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VORWORT. 


Nach  fünfzehnjähriger  gewissenhafter,  wenngleich  oft  unter- 
brochener Arbeit  an  diesem  bibliographischen  Handbuche  der 
gesammten  Druckwerke  der  judischen  Literatur,  bin  ich  endlich  so 
glücklich,  den  dritten  und  letzten  Band  den  geduldigen  Lesern 
vertrauensvoll  übergeben  zu  können.  Ein  notwendiges  alfabetisches 
Verzeichniss  der  in  diesen  drei  Theilen  aufgeführten  hebräischen 
Büchertitel  sowie  noch  einige  minder  nothwendige  Indices,  welche 
an  den  Schluss  des  letzten  Bandes  gehören,  endlich  eine  kurz 
skizzirte  Geschichte  der  jüdischen  Bibliographie,  die  eigentlich  das 
ganze  Werk  einzuleiten  hatte  und  daher  dem  ersten  Bande  gleich 
nach  dem  Vorworte  beigegeben  werden  sollte,  erhalten  die  Freunde 
der  bibliographischen  Wissenschaft  hier  mit  dem  dritten  Bande. 
Da«  Jahr  1840  war,  wie  ich  schon  früher  in  einem  Vorworte  be- 
merkt habe,  der  eigentliche  Endpunkt  und  die  letzte  Grenze  meiner 
mühsamen  bibliographischen  Wanderung.  Die  jüdischen  Druck- 
werke und  die  Schriften  über  Juden  in  dem  Jahrhunderte  seit  dem 
Tode  des  grossen  Bibliographen  Wolf  (1739—1839)  boten  schon 
an  sich  einen  reichen  und  massenhaften  bibliographischen  Stoff  dar, 
selbst  wenn  man  von  den  Berichtigungen  und  Erweiterungen  der 
bibliographischen  Arbeiten  der  früheren  dritthalb  Jahrhunderte 
abzusehen  geneigt  wäre.  Häufig  konnte  ich  mich  jedoch  dem  Ver- 
langen nicht  entziehen ,  über  dieses  mir  gesteckte  Zeitziel  hinaus- 
zugehen, nur  möge  man  die  Unvollständigkeit  für  die  letzten  zwei 
Jahrzehente  nicht  wie  die  für  die  frühere  Zeit  tadelnd  und  be- 
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krittelnd  ansehen.  Die  Hauptquellen  für  diese  langjährige  Arbeit, 
welche  aus  den  selbständigen  bibliographischen  Arbeiten  früherer 
Zeiten,  aus  zahlreichen  hebräischen  Verzeichnissen  und  guten  jüdi- 
schen geschichtlichen  Arbeiten  bestehen,  hatte  ich  freilich  schon 
beim  Beginne  meines  Buches  zur  Hand.  Indess  ist  doch  so  manches 
Werthvolle  auf  diesem  Gebiete  erst  während  meiner  Arbeit  erschie- 
nen ,  wie  Ben-  Jakob' s  Umarbeitung  des  Asulai  und  Nepi's  Werk 
sammt  dem  GhironüTs ;  Manches  konnte  ich  erst  später  erlangen, 
und  manche  Einzelarbeit  ist  mir  erst  in  letzter  Zeit  zu  Gesichte 
gekommen.  Ich  kann  aber  hier  nicht  unerwähnt  lassen,  dass  ich 
fast  den  fünften  Theil  des  Werkes  nach  eigener  Ansicht  und  Be- 
obachtung bibliographisch  behandelt  habe,  sei  es  dass  meine  eigene 
nicht  geringe  Büchersammlung  oder  dass  die  meiner  Freunde  mir  die 
Selbstansicht  ermöglichten.  Weniger  fruchtbringend  war  für  mich 
der  briefliche  gelehrte  Verkehr  mit  entfernt  wohnenden  Besitzern 
ansehnlicher  Bibliotheken.  Nur  Wenige  haben  in  ihren  an  sich 
sehr  spärlichen  Mittheilungen  bibliographischen  Sinn  und  Ge- 
nauigkeit genug  bekundet,  und  ich  sah  sehr  bald  ein,  dass  es  sich 
nicht  der  Mühe  lohnte,  solcher  Correspondenz  viel  Zeit  zu  opfern. 
Schon  früher  sagte  ich  offen  über  mein  Handbuch ,  dass  ich  nicht 
in  solcher  Selbsttäuschung  befangen  sei,  an  die  Vollständigkeit 
desselben  auch  nur  im  Entferntesten  zu  glauben.  Denn  obgleich 
ich  fast  gegen  18,000  Bücher  oder  Monographien  hier  verzeichnet 
habe  und  ohnerachtet  mein  hier  veröffentlichtes  dreitheiliges  Hand- 
buch —  ich  darf  es  wohl  sagen  —  das  vollständigste ,  kritisch  ge- 
naueste auf  diesem  Wissensgebiete  ist,  so  fühle  ich  doch  selbst,  dass 
Tausende  von  Nummern  noch  fehlen  mögen. 

Zahlreiche  hebräische  Druckwerke ,  welche  in  den  slavischen 
Ländern  ( Russland ,  Polen,  Galizien )  im  letzten  Jahrhunderte 
erschienen  sind  und  die  sich  auf  Tausende  belaufen,  sowie  vielfache 
Erzeugnisse  der  jüdischen  Presse  in  Italien  und  in  der  Türkei  sind 
weder  durch  Selbstansicht  noch  durch  Verzeichnisse  mir  bekannt 
geworden,  und  obgleich  ich  viele  aus  Citaten  in  modernen 
Gutachten  -  Sammlungen  und  discussiven  rabbinischen  Schriften 
ermittelt,  manche  nach  Anführungen  in  hebräischen  Verzeichnissen 
von  Sammlern  meiner  Bibliothcca  eingereihet  habe,  so  musste  ein 
grosser  Theil  doch  unberücksichtigt  bleiben.  Um  das  Material  an- 
nähernd vollständig  zu  erlangen,  müssten  in  den  verschiedensten 
Ländern  einzelne  jüdische  Gelehrte,  welche  Sinn  und  Befähigung 
für  bibliographische  Beschreibung  haben,  erst  Specialkataloge  über 
die  Erscheinungen  ihrer  Länder  in  dem  letzten  Jahrhundert  an- 
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fertigen.  Von  Ben- Jakob  inWilna  könnten  wohl  die  Erzeugnisse 
der  jüdischen  Presse  in  Russland,  von  Polak  die  in  Holland,  von 
Luzzatto  die  in  Italien  und  von  Josef  Kohen  die  in  Galizien  in 
angemessenster  Weise  beschrieben  werden.  Allein  da  dies  bis  jetzt 
noch  nicht  geschehen  ist,  so  war  ich  auf  mein  eigenes  Sammeln  und 
Ermitteln  angewiesen  und  musste  so  manches  mir  noch  unsicher 
Scheinende  auf  einen  projectirten  Supplemcntband  vorschieben. 
Ueber  die  eigenthümlichen  Schwierigkeiten  in  der  hebräischen 
Bibliographie ,  als  über  die  symbolischen  Büchertitel  ohne  Inhalts- 
angabe u.  s.  w. ,  ebenso  wie  über  das  Maass  in  der  Beschreibung  der 
jüdischen  Geisteserzeugnisse  auf  jedem  Gebiete  der  Wissenschaft 
und  der  sogenannten  schönen  Literatur,  über  die  nichtjüdischen 
die  Juden,  das  jüdische  Schriftthum  und  das  Judenthum  betreffenden 
Schriften  habe  ich  mich  bereits  in  den  Vorreden  zu  den  zwei  ersten 
Bänden  dieser  »Bibliotheca«  ausgesprochen.    Die  wirklich  anonym 
erschienenen  Schriften ,  oder  solche  welche  falschlich  einem  Autor 
fSefer  Jezira,  Sohar)  oder  mehreren  Autoren  oder  Sammlern  (Talmud, 
Midrasch,Tosafot,Machasor)  zugeschrieben  worden  sind,  sollen,  wenn 
möglich,  in  einein  besondern  Bande,  geordnet  nach  den  Titeln  der 
Schriften,  dem  Leser  vorgeführt  werden.  Im  Uebrigen  verweise  ich 
die  geehrten  Leser  auf  meine  früheren  Vorreden,  wo  ich  mich  über 
den  inhaltlichen  Titel  der  hebräischen  Werke,  über  die  kurzen  bio- 
graphischen Angaben,  über  die  juden-feindlichen  oder  -freundlichen 
Schriften ,  über  Anlage  und  Vertheilung  des  Stoffes  und  über  die 
ganze  Oekonomie  des  Buches  ausführlich  ausgesprochen  habe. 

Indem  ich  nun  diesen  letzten  Band  zur  wohlwollenden  Be- 
achtung dem  Freunde  der  Bibliographie  übergebe,  bitte  ich  die  i 
Rücksicht  walten  zu  lassen,  dass  Mängel  und  Lücken  bei  einer  zum 
ersten  Male  coneipirten  Arbeit,  wie  es  die  »Bibliotheca  judaica«  doch 
ist,  ganz  natürlich  nicht  zu  vermeiden  sind.  Das  Gefühl  eines 
Arbeiters,  der  zuerst  ein  Stück  Wildniss  urbar  zu  machen  hat,  be- 
schlich  mich  nur  zu  oft,  und  obgleich  ich  meiner  Aufgabe,  wie  die 
Geschichte  der  Bibliographie  sie  ergeben  hat,  mir  vollkommen  be- 
wusst  war,  so  konnte  ich  doch,  nur  auf  eigenes  Sammeln  und  Sich- 
ten, auf  eigene  Prüfung  angewiesen,  lediglich  etwas  darbieten,  was 
man  bei  dem  Mangel  erträglicher  Vorarbeiten  und  thätig  unter- 
stützender Beihilfe  darzubieten  im  Stande  ist.  Möge  mein  bereite 
angelegter  Ergänzungsband,  welcher  dieses  umfängliche  Werk  wis- 
senschaftlich erweitern  und  berichtigen  soll,  in  Erlangung  von  Bei- 
trägen glücklicher  als  das  Hauptwerk  sein !  Möge  die  ehrliche  Kritik 
sich  darin  bewähren,  anstatt  zu  bemäkeln  lieber  durch  Zusätze 
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und  Berichtigungen,  für  die  ich  von  Herzen  dankbar  sein  werde 
und  die  ich  mir  hierdurch  von  allen  Seiten  erbitte,  in  wohlwollender 
und  unbefangener  Weise  die  bibliographische  Wissenschaft  fördern 
jsu  helfen  und  mein  Werk  mehr  nach  der  Fülle  des  Geleisteten  au 
beurtheilen ! 

Es  liegt  in  der  Natur  dieses  Wissensfaches,  die  weithin  zer- 
streuten und  nach  Raum  und  Zeit  versprengten  Elemente  zu  einem 
geordneten  Ganzen  zu  sammeln;  und  die  jüdische  Bibliographie  ins- 
besondere, die  zeitlich  ihre  Thätigkeit  auf  vier  Jahrhunderte  aus- 
dehnt, und  räumlich  nach  allen  Ländern  der  civilisirten  Welt  ihr 
Augenmerk  zu  richten  hat,  bietet  so  viele  Schwierigkeiten  und 
Hemmnisse  dar,  dass  nur  eine  übelwollende  und  darum  unwürdige 
Kritik  von  einer  ersten  derartigen  Arbeit  wissenschaftliche  Voll- 
endung und  Vollständigkeit  fordern  kann.  Bei  keiner  Disciplin  ist 
das  allmälige  Sammeln,  das  stete  Vermehren  und  Anwachsenlassen 
so  sehr  Grundbedingung  und  einzig  richtiger  Weg,  als  in  der 
Bibliographie.     Mein  dreibändiges  Werk  soll   daher  nur  der 
Theil  eines  Baues  sein,  den  mancher  Anbau  noch  vergrössern  und 
verschönern  muss,  ehe  man  sagen  kann,  das  Werk  sei  in  einem  ge- 
wissen Grade  vollkojnmen.  Wird  in  diesem  Sinne  das  Dargebotene 
aufgefasst,  angenommen  und  benutzt,  lässt  es  sich  jeder  dazu  Be- 
rufene angelegen  sein ,  zur  Vervollständigung  oder  Läuterung  des 
Gesammelten  beizutragen,  so  wird  gewiss  auch  dieser  noch  so  brach 
liegende  Acker  reiche  Frucht  bringen  und  ich  werde  auf  diesen 
Erfolg  mit  gröester  Befriedigung  blicken.  Wenn  man,  so  wie  der 
Verf.  nach  30  Jahren  wissenschaftlichen  Gestalten6  und  Arbeitens, 
auf  einem  gewissen  Buhepunkte  angelangt  ist,  lernt  man  den 
unvergänglichen  Nutzen ,  den  man  in  seinem  Kreise  der  Wissen- 
schaft zu  leisten  bemüht  ist,  höher  schätzen,  als  die  selten  unbe- 
fangenen Urtheile  und  meist  ungewissen  Erfolge  des  Tages. 

Leipzig,  19.  Mai  1863. 

Julius  Fürst. 
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Die  allgemeinen  Schriftthümer,  oder  die  geschriebenen  Denk- 
male der  Menschheit,  sind  die  beredtesten  Zeugnisse  der  menschlichen 
Geistesarbeit  in  der  Erkenn tniss,  die  unverfälschten  Bestätigungen 
des  menschlichen  Strebens  und  Ringens,  Wollens  und  Erkämpfens 
gewonnener  Einsichten,  und  bieten  für  den  Philosophen  und 
Geschichtsforscher  die  vornehmste  Wiederspiegelung  menschlicher 
Kultur.  Selbst  die  geistigen  Richtungen  der  Vorwelt  auf  den  Bah- 
nen der  Kunst,  der  Erwerbsamkeit .  des  Welthandels,  der  Staats- 
Weisheit  und  der  gesellschaftlichen  Sitten  und  Formen  wären,  wie 
die  Ueberlieferungen  des  Alterthums  überhaupt ,  ohne  die  schrift- 
lichen Aufzeichnungen,  zum  grossen  Theile  für  uns  verloren  gewesen. 
In  dem  Schriftthume  liegen  die  unvergänglichsten  Vermächtnisse 
für  die  Zukunft  der  Menschheit.  Und  was  von  den  Schriftthümern 
der  Menschheit  im  Allgemeinen  gilt ,  dasselbe  lässt  sich  mit  Recht 
auf  das  Schriftthum  eines  Volkes,  einer  Sprache,  eines  Wissens- 
gegenstandes anwenden.  Ein  in  sich  geschlossenes  Volk  mit 
besonderem  sprachlichen  Ausdrucke  seiner  Gedankenschöpfungen 
ist  eine  Menschheit  im  Kleinen,  wie  der  einzelne  Mensch  dem  All 
gegenüber  ein  Mikrokosmos  ist,  und  die  Erkenntniss  eines  Wissens- 
faches kann  und  darf  in  der  Summe  der  menschlichen  Erkenntnisse 
niemals  gering  geachtet  werden. 

Das  fast  dreitausendjährige  jüdische  Schriftthum,  dessen  Wur- 
zeln in  das  tiefste  Alterthum  hineindringen  und  dessen  Wipfelkrone 
noch  fort  und  fort  in  der  Gegenwart  Blätter  treibt:  diese  urthüm- 
liche  Literatur  in  fortdauernder  Verjüngung,  die  sowohl  von  der  edel- 
sten Kultur  des  jüdischen  Alterthums  ein  unverfälschtes  Zeugniss 
giebt,  indem  sie  das  Christenthum  und  den  Islam  aus  sich  geboren 
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hat,  als  auch  die  innere  Lebenskraft  und  Unzerstörbarkeit  bekundet, 
darf  sich  ungescheut  dem  Schriftthuine  eines  jeden  Kulturvolkes  des 
Alterthums  und  der  neuern  Zeit  gleichstellen.  Denn  kein  wahrer 
und  würdiger  Literaturforscher  wird  in  unserer  Zeit  dem  Dünkel 
huldigen,  dass  dem  jüdischen  Schriftthume  von  vorn  herein  wie 
missgestalteten  Wahngebilden  auszuweichen  sei:  keine  Untersuchung 
über  die  Ergebnisse  des  menschlichen  Geistes  kann  wohl  den  Aber- 
glauben theilen,  dass  die  jüdische  Literatur  blos  eine  theologische, 
zu  einer  einzigen  Geistesrichtung  neigende  sei,  dass  sie  nichts  Fer- 
tiges, nichts  Schönes  geboren  habe  und  überhaupt  in  die  geistigen 
Richtungen  der  Vor-  und  Mitwelt  nicht  eingegangen  sei.  Solchen  Irr- 
wahn hat  das  letzte  halbe  Jahrhundert,  durch  die  Steigerung  der  lite- 
rarischen und  geschichtlichen  Erkenntnisse,  bei  den  wahrhaft  Gebil- 
deten verscheucht.  Hat  doch  selbst  das  finstere  Mittelalter  bei  jedem 
Aufblitzen  eines  Kulturlebens  die  confessionelle  Geistesbeschränkt- 
heit vergessen  und  auf  das  jüdische  Schriftthum  Rücksicht  genom- 
men !  Die  berühmten  und  heilig  gesprochenen  Scholastiker  A 1  ber- 
t us  Magnus  und  Thomas  von  Aquino  haben  das  philosophische 
Schriftthum  der  Juden,  die  Werke  von  Ibn  Gebirol  (Avicebron), 
Isaak  Israeli,  Ibn  Esra  und  Maiinüni  in  lateinischen  Ueber- 
setzungen  studirt  und  benutzt.  Die  Könige  von  Italien  und  Spanien 
haben  in  dem  Jahrhundert  von  1220  bis  1320  die  arabischen  Werke 
der  maurischen  und  islamitischen  Kultur  von  Juden  in  die  lateinische 
und  spanische  Sprache  übersetzen  lassen ,  um  für  die  neu  erstehen- 
den Hochschulen  Grundwerke  der  medicinischen,  mathematischen, 
astronomischen  und  naturwissenschaftlichen  Literatur  Zugewinnen f. 

Die  Bibliographie,  oder  die  Verzeichnung  der  nieder- 
geschriebenen Geisteserzeugnisse  nach  Inhalt  und  Form ,  ist  eine 
Hilfswissenschaft  der  Literaturgeschichte,  die  treue  und  ordnende 
Haushälterin  der  Wissensfacher  und  die  gewi&senhafteBuchführerin 
aller  gelehrten  Erkenntnisse.  Aber  neben  ihrem  wichtigen  Dienste 


1)  Der  Kaiser  Friedrich  II.  ermunterte  und  unterstatzte  Jakob  Ana  toli 
in  Neapel  (13.  Jahrhundert),  damit  er  die  arabischen  Bearbeitungen  der  Aristo- 
telischen Werke  von  Ibn  Roschd  (Averroes)  übersetze.  Alfonso  X. 
beschäftigt©  für  medicinlsche  und  astronomische  Arbeiten  die  jüdischen  Gelehrten 
Isaak  Ibn  Seid  aus  Toledo  (12136),  Abraham  aus  liurgos  (  1277)  u.  A. 
Peter  III.  von  Aragonien  ermunterte  viele  jüdische  Uebersetzer  aus  dem  Arabi- 
schen, und  Robert  von  Neapel  berief  den  gelehrten  Kalonymos  nach  Rom 
(1319),  um  denselben  mit  gelehrten  Arbeiten  zu  beschäftigen.  Ein  jüdischer 
Astronom  Josef  war  Mitglied  der  Commission,  welche  das  Projcct  des  Colum. 
bus  zu  prüfen  hatte  (USO)  und  war  derjenige,  welcher  dem  König  Johann  von 
Portugal  den  Gebrauch  eines  Astrolabs  auf  dem  Meere  empfahl. 


Digitized  by  Google 


der  j  üdischen  Bibliographie.  XI 

einer  Führerin  auf  den  vielf  ach  verschlungenen  Wegen  der  Wissens- 
knltur,  ist  sie  selbst  eine  nach  Normen  und  Regeln  geordnete 
Wissenschaft  geworden,  die  ihrerseits  für  gewisse  Einzelheiten 
ihre  nothwendigen  Helferinnen  hat  Die  alten  klassischen  Kultur- 
völker freilich  wussten  nichts  von  einem  gelehrt  scheinenden 
Citatenkrain,  der  nur  zu  häufig  die  innere  Leerheit  zu  verhüllen 
hat,  und  die  Verzeichnungen  von  Büchern  einer  Sprache,  einer 
Wissenschaft  oder  mehrer  wissenschaftlichen  Fächer  sind  bekannt- 
lich nur  Spätfrüchte  der  gelehrten  Betriebsamkeit  und  der  syste- 
matischen schulgemässen  Erkcnntniss.    Wir  können  aber  darum 
Doch  nicht  die  Behauptung  aufstellen,  dass  die  Alten  unbekümmert 
um  das  was  Andere  gedacht  und  ermittelt  über  einen  gewählten 
Wissensstoff  geforscht  hätten,  sondern  sie  haben  ihr  mehr  oder 
weniger  begrenztes  Material ,  wie  etwa  die  heutigen  volksmässigen 
Bearbeiter  der  Naturwissenschaften ,  so  in  sich  aufgenommen  und 
verarbeitet,  dass  sie  ohne  Citatenstörungen  ihren  Gegenstand  dar- 
stellenkonnten. Was  jedoch  für  jene  Zeiten  möglich  gewesen,  musste 
für  die  spatere  Literaturentwickelung  schwierig  erscheinen.  Bei 
der  riesigen  Ausdehnung  der  Schrif tthümer ,  bei  dem  doppelten 
Streben  unserer  Bildung  nach  Verallgemeinerung  und  Individuali- 
sirung  der  Wissensfacher ,  ist  die  Bibliographie" eine  Notwen- 
digkeit, um  den  reichen,  vorräthigen  Bestand,  das  stark  angehäufte 
Inventar  überschauen  und  das  bereits  Erforschte  und  Erkannte  als 
Grundlagen  zu  weitern  Forschungen  benutzen  zu  können.  Das 
wesentlichste  Ziel  der  Bibliographie  ist  daher,  die  Fortentwickclung 
der  wissenschaftlichen  Erkenntnisse  zu  fördern,  indem  die  Durch- 
musterung des  bereite  Vorhandenen  in  irgend  einer  wissenschaft- 
lichen Disciplin  auf  den  zuletzt  gewonnenen  Standpunkt  hinweist, 
von  wo  aus  allein  ein  wirkliches  Fortschreiten  möglich  wird.  Dazu 
kommt  noch  der  Werth  der  bibliographischen  Arbeit  für  die  kritische 
Beurtheilung  schriftstellerischer  Erzeugnisse,  da  man  durch  sie  in 
Stand  gesetzt  wird,  die  literarische  Erscheinung  nach  dem  Verhält- 
nisse zu  den  vorhandenen  und  benutzten  Vorarbeiten  zu  messen  und 
zu  würdigen. 

Was  von  der  Bibliographie  im  Allgemeinen  gilt,  das  lässt  sich 
in  gleichem  Maasse  von  der  jüdischen  Bibliographie,  d.  h.  von  einer 
Zusammenstellung  der  von  Juden  verfassten  Geistes-  und  Schrift- 
werke, aussagen.  Sie  bietet  dem  Forscher  jüdischer  Literaturge- 
>  schichte,  und  zuweilen  auch  den  unbefangenen  Forschern  nichtjüdi- 
j  scher  Literaturen ,  eine  Handhabe  und  eine  Ueberschau,  und  lehrt 
ihn,  die  literarischen  Entwickelungsstufen,  die  Ebbe  und  Fluth  des 
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jüdischen  Geistes,  den  Auf-  und  Niedergang  des  jüdischen  Schrift- 
thums zu  beurtheilen  und  zu  charakterisiren.  Andererseits  werden  wir 
durch  die  jüdische  Bibliographie  in  den  Stand  gesetzt,  die  Leistungen 
der  einzelnen  Schriftsteller  in  einer  Wissenschaft  durch  Abmessung 
des  Verhältnisses  zu  dem  schon  vorher  Geleisteten  nach  ihrem 
Werthe  zu  würdigen  und  überhaupt  eine  Kritik  der  Autoren  zu 
geben,  aie  als  das  wissenschaftliche  Fach  fördernd  oder  rückwärts- 
führend darzustellen.  In  diesem  Sinne  allein  ist  die  Bibliographie 
die  Verweserin  der  Wissenschaft,  Wacht  haltend  an  den  Pforten 
der  geschriebenen  geistigen  Erkenntnisse.  Sie  verzeichnet  mit  ihrem 
Griffel  das  erblühende  Wachsthum  oder  das  Welken  und  Sinken 
der  Geistesarbeit.  Denn  die  bibliographischen  Nebenerkenntnisse, 
wie  die  äusserlichen  Beschreibungen  der  Handschriften,  die 
Geschichte  der  Typographie,  der  Druckorte  und  der  Drucker,  die 
Verzeichnisse  und  Charakterisirungen  der  gelehrten  und  buchhänd- 
lerischen Kataloge,  die  Geschichte  der  öffentlichen  und  privaten 
Bibliotheken,  die  Berichte  über  Sammlungen  einzelner  Gelehrten, 
sind  nur  Hilfsmittel  zur  Aufsuchung  und  Erlangung  der  noth wen- 
digen Schriften  und  dienen,  zur  vollständigen  Bibliographie  führend, 
sodann  auch  der  Wissenschaft. 

Der  erst  spät  entstandenen  jüdischen  Bibliographie,  als  der 
nöthigen  Vorschule  zur  Literaturgeschichte,  ging  die  wenn  auch  be- 
schränkte Bücherkunde  voraus,  wie  den  Katalogen  und  Bücher- 
verzeichnissen die  Sammlungen  in  öffentlichen  und  privaten  Biblio- 
theken, und  wie  die  Literatur  und  das  Schriftthum  der  Geschichte 
derselben  noth  wendig  vorausgehen  mussten.  Der  gewissenhafte  Ge- 
lehrte eines  Studienfaches  sammelte  emsig  eine  Anzahl  Quellen- 
schriften, um  auf  Grund  derselben  den  Standpunkt  der  betreffenden 
Disciplin  bis  auf  seine  Zeit  herab  zu  erkennen  und  seine  eigenen  Ermit- 
telungen wohlüberlegt  aufzubauen.  Oder  es  brachten  auch  einzelne 
Bücherliebhaber  eine  Anzahl  zufallig  sich  findender  Schriften  zu- 
sammen, den  Besitz  der  Wissensmittel  oft  schon  für  Gelehrsamkeit 
haltend,  ohne  durch  eine  ordnende  Beschreibung  des  wirren  Materials 
dieselben  für  die  Wissenschaft  nutzbar  zu  machen.  Beide  Arten 
von  Bücher- Sammlungen ,  die  einseitige  und  unvollständige  der 
Fachgelehrten  und  die  blos  liebhaberische,  zum  ungeordneten 
geistigen  Genüsse  oder  gelehrten  Prunke  dienende,  bilden 
in  der  jüdischen  Bibliographie  wie  in  jeder  andern  die  Vor- 
geschichte, deren  Betrachtung,  soweit  die  alten  Schriften  uns 
davon  eine  dürftige  Kunde  geben,  zuweilen  recht  anziehend  und  be- 
lehrend ist.  Zur  Zeit  D  ante's  und  seines  Freundes,  des  jüdischen 
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Dichters  Immanuel  (13.  Jahrh.),  reiste  ein  jüdischer  Buchhändler 
Ahron  aus  Toledo  mit  180  hebräischen  Werken  ab,  um  sie  in  Rom 
anzubringen,  verkaufte  sie  aber  schon  unterwegs  in  Perugia  an 
Wissbegierige1.  Die  jüdisch- römische  Gemeinde  sandte  um  1297 
einen  gewissen  Simcha  nach  Spanien,  um  die  Mischna-Commcn- 
tarien  des  Maimoni  des,  zum  Behuf e  der  Verbreitung  in  hebräi- 
scher Uebersetzung,  herbeizuschaffen.  Zur  Zeit  Leo's  X.  wird  uns 
von  dem  jüdischen  Gelehrten  Binjamin-Seeb  cius  A  r  ta  auf  Morea 
berichtet,  dass  es  damals  (1500)  viele  reisende  Buchhändler  gegeben 
habe,  welche  zur  Verbreitung  des  Schriftthums  beigetragen2. 
Jehuda  Ibn  Tabön  aus  Granada,  Begründer  der  gefeierten 
rebersetzerfamiüe  der  Taboniden,  hinterliess  seinem  gelehrten 
Sohne  Samuel  (ca,  1200)  eine  Sammlung  von  hebräischen  und 
arabischen  Schriften  und  sagt  ihm  in  seinem  nun  auch  im  Druck 
bekannten  ermahnenden  Schreiben3:  »Ich  habe  dich  durch  die  An- 
schaffung vieler  Werke  geehrt,  indem  ich  dich  nicht  der  Notwen- 
digkeit aussetzte ,  Bücher  von  irgend  Jemand  zu  leihen,  wie  du  es 
bei  so  vielen  J üngern  der  Wissenschaft  nur  zu  oft  sehen  kannst,  indem 
diese  zuweilen  wegen  eines  Buches  lange  umherstreifen,  ohne  es  zu 
finden.  Du  gehörst,  Gott  lob,  zu  den  Verleihern  und  nicht  zu  den 
Leihern.  Von  vielen  Werken  hast  du  sogar  zwei  bis  drei  Exemplare. 
Ueberdies  habe  ich  dir  Bücher  aus  allen  Wissenschaften  erworben  und 
ich  hoffe,  dass  du  sie  alle  gut  halten  wirst.  Und  da  Gott  dir  ein  weises 
und  einsichtiges  Herz  verliehen,  so  habe  ich  mich  bis  in  die  weiteste 
Feme  hin  bemüht,  dir  tüchtige  Lehrer  für  die  aussertheologischen 
Wissenschaften  zu  verschaffen,  ohne  weder  auf  Geldausgaben  noch 
auf  Mühen  zu  achten.  Zu  meinem  Bedauern  sehe  ich  aber,  dass  du  die 
schöne  Büchersammlung  nicht  achtest,  und  nicht  einmal  die  Titel  an- 
zusehen Lust  hast,  so  dass  du  das  dir  gehörige  Werk  bei  Andern 
nicht  erkennst,  und  in  die  Lage  kommst,  dir  ein  Buch  von  andern  zu 
borgen,  das  du  in  deiner  Bücherei  hast.  Nicht  einmal  in  den 
Katalog  (Maskeret)  wirfst  du  einen  Blick,  und  doch  weisst  du,  dass 
die  Leute  oft  weit  her  kommen,  um  meine  Bücher  zu  sehen  !  Mein 
Sohn,  die  Bücher  sollten  deine  Genossen,  die  Schränke  und  Repo- 
sitorien  derselben  sollten  dein  Park,  dein  Garten  sein;  in  dem 
Büchergarten  solltest  du  weilen,  dort  die  Rosen  pflücken,  die  Früchte 
einsammeln ,  und  tritt  ein  Ueberdruss  und  eine  Ermüdung  ein ,  so 


1)  Machberet  Imm.  S.  SO  Hg. 

2)  desaen  GÄ.  fol.  63«. 

3)  Nach  einer  Kopie  von  Edelmann  erschienen:  Berlin  1S52,  8. 
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gehe  zu  einem  andern  Garten ,  einem  Blumcngelände ,  nämlich  zu 
einem  andern  Wissensgebiet  über.  Durchmustere  deine  hebräische 
Bibliothek  jeden  ersten  des  Monats,  deine  arabische  alle  zwei  Monate 
und  die  angehefteten  Werke  alle  drei  Monate,  und  ordne  alle  in  pas- 
sender übersichtlicher  Weise,  damit  du  nicht  Mühe  hast,  ein  nöthiges 
Buch  lange  zu  suchen,  und  dass  du  den  Platzjedes  Buches  im  Schranke 
kennst.  In  einem  Hefte  schreibe  die  Bücher  jedes  Faches  im  Schranke 
besonders  auf,  damit  du  bei  einem  Einblicke  in  das  Heft  sogleich 
erfahrst,  in  welchem  Fache  das  Buch  liegt  und  nicht  erst  eine  Ver- 
wirrung anrichtest.  Auch  auf  die  in  den  Codices  Hegenden  einzelnen 
Blätter  oder  Briefe  magst  du  Acht  haben ;  denn  oft  sind  es  werth- 
volle Sachen,  die  ich  gesammelt  oder  abgeschrieben  habe.  Blicke 
häufig  in  den  Katalog  deiner  Bücher,  damit  du  weisst,  was  du  be-  . 
sitzest.  Verleihe  auch  deine  Bücher  an  Solche,  die  nicht  Mittel  haben, 
Bücher  zu  kaufen;  aber  nur  wenn  du  die  Ueberzeugung  hast,  dass 
du  sie  zurückbekommst.   Die  Bücherschränke  sollen  mit  schönen 
Tapeten  oder  Vorhängen  bedeckt  sein,  und  sowohl  vor  Wasser,  als 
auch  vor  Nagethieren  oder  sonstigen  Schäden  beschützt  werden ;  denn 
die  Bibliothek  ist  dein  bester  Schatz.  Wenn  du  ein  Buch  verleihest, 
so  trage  es  gleich  bevor  es  aus  dem  Zimmer  kommt  in  ein  besonderes 
Register  ein,  wo  du  es  bei  der  Rückgabe  wieder  ausstreichst.  Nach 
jedem  Semester  revidirest  du  deine  Bibliothek  und  ziehst  alle  ver- 
liehenen Bücher  ein.«  Als  die  erste  uns  bekannte  Ansicht  über  eine 
Büchersammlung  um  1200,  über  Pflege,  Ordnung,  Katalogisi- 
rung  u.  s.  w.,  verdiente  wohl  diese  Stelle  vollständig  mitgetheilt 
zu  werden,  zumal  sie  ein  wichtiges  Zeugniss  für  das  Bücherwesen  I 
jener  Zeiten  abgiebt.  Mittelbare  Zeugnisse  von  jüdischen  Bücher- 
Sammlungen  geben  uns  berühmte  Schriftsteller  durch  Anführungen 
von  Autoren  und  Schriften  in  ihren  Werken,  jedoch  ist  die  Zusam- 
menstellung bei  den  herausgegebenen  Werken  von  den  Editoren 
fast  immer  vernachlässigt  worden,  so  dass  der  Bibliograph  diese  nur 
wenig  benutzen  konnte.  Erst  in  neuester  Zeit  ist  der  Versuch  ge- 
macht worden,  in  Biographien  berühmter  Männer  oder  in  neu 
besorgten  Ausgaben  alter  Werke  Verzeichnisse  der  citirten  Autoren 
und  benutzten  Werke  beizugeben  und  dadurch  Einblicke  in  alte 
Büchcrsammlungen  zu  verschaffen.  Salomo  Jehuda  Low  Rapa- 
p  o  r  t  war  der  erste,  welcher  in  seinen  epochemachenden  Biographien, 
namentlich  in  der  des  Römers  Na  tan  (st.  c.  1 100),  die  angeführten 
Autoren  und  Schriften  ausführlich  und  kritisch  behandelte Zunz, 

I)  Den  Bikk.  ha-It.  beigegeben,  Wien  182»,  S.  Die  gesummten  Biographien 
bind  daselbst  erschienen  IV28— 31,  8. 
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der  ausgezeichnete  Biograph  des  Mantuaners  de*  Rossi  (geb.  1513, 
gest.  18.  Nov.  1 570  zuFerrara),  hat  in  seinem  Lebensbild  dieses  ersten 
jüdischen  Kritikers  und  Verfassers  des  MeorEnajim  55  hand- 
schriftliche Werke  und  eine  noch  grössere  Anzahl  gedruckter  Werke 
zusammengestellt,  welche  Asarja  de'  Rossi  vor  sich  gehabt1, 
and  schon  früher  hatte  Zunz  in  seiner  Biographic  Raschi's 
(st.  11 05)  2  dasselbe  versucht.  Geiger  hat  in  seinen  Biographien 
der  K  i  in  ch  i  d  e  n  nicht  nur  die  eigenen  Schriften  derselben  ermittelt, 
zusammengestellt  und  kritisch  besprochen ,  sondern  auch  die  von 
den  Kimchi's  citirten  Autoren  und  Schriftwerke  aufgeführt3. 
Der  neue  Herausgeber  des  hochgeschätzten  Werkes  Kaftor  wa- 
Fe  räch  von  dem  Provencalen  Estori  Farchi  (1305),  der  in  der 
Kunde  jüdischer  Handschriften  geübte  Hirsch  Edelmann,  gab 
ein  Verzeichniss  der  Autoren  und  Schriften  bei,  die  bei  diesem 
Werke  benutzt  sind*.  In  der  aus  einer  alten  Handschrift  unter  dem 
Namen  Schaare  Jehuda  veranstalteten  Ausgabe  der  Gutachten 
von  Jehuda  ben  Ascher  in  Toledo  (st.  1349) 8  hat  der  Corrector 
unter  dem  Namen  Daat  Sofrim  ein  grosses  Verzeichniss  der  Auto- 
ren gegeben,  welche  daselbst  zusammengestellt  sind. 

Aber  obgleich  ausser  diesen  Zusammenstellungen  von  Schrift- 
stellern und  Schriftwerken,  die  ein  alter  Verfasser  bei  seiner  Arbeit 
ausdrücklich  als  gekannt  und  benutzt  anführt,  in  neuester  Zeit  noch 
vielfach  ähnliche  von  Dukes,  Carmoly,  Kirchheim,  Lu  zzatto, 
Reggio  u.  A.  in  Biographien  und  Schilderungen  gegeben  wurden, 
so  geben  sie  im  Ganzen  doch  nur  eine  geringe  Einsicht  in  das  ! 
Bücherwesen  der  mittelalterlichen  Zeiten.  Weit  eher  bieten  die 
Verzeichnisse  der  Schriften,  welche  die  Autoren  selbst  am  Eingange 
ihrer  Arbeiten  als  ihre  Quellenschriften  bezeichnen,  ein  bibliogra- 
phisches Interesse.  Der  Mantuancr  Arzt  Abraham  de  Porta- 
leone (geb.  1542,  gest.  1612)  führt  hinter  dem  Vorworte  seines 
berühmtenWerkcsSchilthe  ha-Gibborime  9S Quellenwerke  an, 
aus  denen  er  geschöpft  und  die  er  vor  sich  gehabt  hat.  Auf  dem  Ge- 
biete der  discussiven  talmudischen  Literatur  machten  seit  dem  sech- 


J)  Kerera  Chemed  V.  Prag,  1841,  8;  VII:  ib.  IS  13,  <s. 

2)  In  Ztschr.  f.  d.  Wissenschaft  des  Judenthums  (S.  277  —  3S4)  :  Berlin, 
1S23,  8. 

3)  Ozar  Ncehmad  II.  (S.  17,  SPi,  107) :  Wien,  1S07,  8. 

4)  Berlin,  1848,  8.    In  der  früheren  Ausgabe  (Venedig,  1359,  S)  fehlt  ein 

I solches  Verzeichniss. 
5)  Berlin,  1846,  4. 
6)  Mantua,  1(112,  f. 
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zehnten  Jahrhunderte  die  Autoren  mehr  oder  weniger  an  denEingän- 
I  gen  ihrer  Werke  von  dieser  Sitte  Gebrauch  und  zahlreiche  Bücher 
dieses  Faches  geben  Verzeichnisse  der  Quellenschriften,  die  dabei 
benutzt  worden  sind.  Der  vielfach  schrifstellernde  zelotische  Mose 
Chagis1  hat  in  seinem  Quellennachweis  zu  seinem  Werke  Leketh 
ha-Kemach1,  eine  grosse  Anzahl  handschriftlicher  und  gedruck- 
ter Werke  zusammengestellt,  die  er  zu  seinem  Zwecke  benutzt  hat 
Salomo  Schalem  aus  Sufia  hat  in  seiner  Schrift  Leb  Schalem8 
die  Quellenschriften  zu  Maimüni's  Jad  bis  auf  seine  Zeit  (1750) 
in  so  grosser  Menge  verzeichnet,  dass  diese  zusammengestellt  eine 
nicht  unbedeutende  Bibliothek  des  talmudischen  Schriftthums  bieten. 
Nur  ist,  wie  bei  den  andern  Verzeichnungen  und  Anführungen, 
dabei  zu  bedauern ,  dass  jede  bibliographische  Genauigkeit  fehlt. 
In  gleicher  Weise  wie  Schalem  hat  Josef  David  Sinzheim  in 
seinem  Werke  Jad  Josef*  zahlreiche  rabbinische  Schriften  ver- 
zeichnet, namentlich  von  talmudischen  Novella's  und  discussiven 
Dissertationen,  welche  als  Nachweise  Quellen  für  die  Fortentwicke- 
lung und  Ausbildung  der  Halacha  von  Werth  sind.  Efrajim 
Salman  Margaliot  (st.  1S28)  gab  in  seinem  Pitche  Scheariin5 
zahlreiche  quellennachweisende  Schriften  an,  die  er  zu  seinem 
Schaare  Efrajim6  benutzt  hat,  und  sein  Bruder  Mardechai 
Margaliot  verzeichnete  eine  seltene  Sammlung  von  200  Hechts- 
gutachten unter  dem  Namen  Schaare  Teschubah7,  die  er  besass 
und  für  die  Erläuterung  des  Ritual  -  Codex  Orach  Chajjim  für 
nützlich  hielt.   Aehnlich  diesen  haben  andere  jüdisch-theologische 
Schriftsteller  ihre  oft  sehr  ansehnlichen  rabbinischen  Bibliotheken 
gehabt  und  in  ihren  schriftstellerischen  Arbeiten  durch  Anführungen 
bekannt  gemacht ;  allein  die  unvollkommene  Weise  des  Citirens,  der 
Mangel  einer  systematischen  Verzeichnung  haben  sie  für  die  Biblio- 
graphie bedeutungslos  werden  lassen.  Aus  solchen  Anführungen  er- 
giebt  sich  uns  blos  die  Gewissheit,  dass  im  Verlaufe  der  letzten 
acht  Jahrhunderte  ein  starker  Bücher  verkehr  unter  den 
Juden  stattgefunden,  dass  so  manche  für  ihre  Zeit  nicht  unbedeu- 
tende Büchereien  vorhanden  waren,  und  nur  der  Mangel  eines  biblio- 

1)  St.  in  der  ersten  Hälfte  des  18.  Jahrh.  in  Sidon. 

2)  Erschien  zu  Eben  Eser:  Hamburg,  1712,  8;  zu  Orach  Chaj.  und  Jore 
l)eah:  Amst.  1707,  8. 

3)  1.  Th. :  Amst.  1773,  f. 

4)  Orlenbach,  1790,  f. 

5)  Dubno,  1820,  4. 

6)  Dubno,  1820,  4. 

7)  Dubno,  1820,  8;  Kopust,  1836,  8. 
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graphischen  Bewusstseins  hat  uns  bei  so  vielen  angeführten  Werken 
im  Unklaren  gelassen.  Dieser  Fehler  dauert  zum  Nachtheil  der 
jüdischen  Bibliographie  noch  fort,  und  selbst  in  neueste/  Zeit  ist  es 
nicht  besser  geworden.  Die  ausführliche  Biographic  Elijja  Wilna's 

I  (st.  1797)  von  Hirschel  Levin  1  führt  uns  z.B.  eine  grosse  Anzahl 
hebräischer  in  Russland  im  letzten  Jahrhundert  gedruckter,  aber 
bei  uns  leider  grossentheils  unbekannter  Werke  an ;  allein  der  ge- 
lehrte Biograph  hat  leider  ganz  vergessen,  uns  über  die  Werke  selbst 
bibliographische  Auskunft  zu  geben. 

Ausser  den  beiläufigen  Büchersammlungen ,  welche  jüdische 

:  Schriftsteller  seit  dem  12.  Jahrhundert  zu  den  Ausarbeitungen  ihrer 

J  Werke  angelegt  haben  und  zu  benutzen  pflegten,  neben  den  mehr 
oder  weniger  am  Eingange  ihrer  Schriften  oder  zerstreut  in  den- 
selben verzeichneten  Angaben ,  geben  uns  auch  erhaltene  Notizen 
Kunde  von  Besitzern  hebräischer  Handschriften,  von  Sammlungen 
ohne  bestimmten  literarischen  Zweck.  MenachemVolterra(b. 
Ahron)  hatte  zur  Zeit  des  Cosmo  de  Medici  und  der  Gründung 
der  florentinischen  Bibliothek  ( 1 400)  von  den  57  hebräischen  Codices, 
die  1658  vonUrbino  nach  dem  Vatican  zu  Rom  gewandert  waren,  26 
in  eigenem  Besitz  2.  Von  den  Gelehrten  des  1 6.  Jahrhunderts,  von  Sa- 
muel Naim  aus  Gallipoli,  Hirz  Treves  und  seinem  Sohn  Elieser 

i  aus  Frankfurt  am  Main,  von  den  Mantuanern  Josef  Chasak, 
Samuel  Cas  es  und  Esra  diFano,  von  Abthaiion  da  Moden  a 
und  Isaak  diFano  in  Ferrara  u.  A.  besitzen  wir  die  Kunde,  dass 
sie  Besitzer  von  seltenen  Druckwerken  und  Handschriften  gewesen3; 
und  Gleiches  wird  uns  aus  dem  17.  Jahrhundert  mitgetheilt.  Der 
Kandiote  Josef  Salomo  del  Medigo  (st.  1655  zu  Prag)  hatte  in 
seiner  Heimat  eine  Bibliothek  von  7000  gedruckten  und  handschrift- 
lichen Werken,  die  er  durch  seine  Reisen  noch  vielfach  bereicherte; 
aber  das  Verzeichniss  dieser  grossen  Bücherzahl  ist  nicht  bekannt 
geworden,  und  es  haben  sich  nur  die  Titel  von  60  Handschriften  er- 
halten*. Sein  Freund,  der  Polyhistor  Menascheben  Israel  (st. 
1657)  hatte  ebenfalls  eine  grosse  hebräische  Büchersammlung,  die 
er  auf  10,000  holländische  Gulden  schätzte;  derselbe  fand  sich  ver- 
anlasst, diese  Sammlung  in  einer  »Bibliotheca  rabbinica«  bio-  und 


1)  Unter  dem  Namen  Ali j j  o  t  Eli j j  a hu  erschienen:  Wilna  1856,  8. 

2)  Dieses  berichtet  G iuseppe  Simone  Assemani  in  der  Beschreibung 
der  Urbino  -  Vatican'schen  Codices ,  als  Anhang  xu  seinem  Katalog  der  Vaticana 
(Rom,  I75Ü,  f.). 

3)  Zum,  Zur  Geschichte  S.  323. 

4)  Geiger,  Melo  Chofoajim.  S  S9— 90. 
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bibliographisch  zu  bearbeiten Der  berühmte  Jakob  Romano  in 
Konstantinopel  (bl.  um  1600  u.  8t.  als  Achtziger  1650  zu  Jerusalem), 
der  Lehrer  von  Harley  de  Sanci  und  literarische  Freund  von 
Buxtorf  und  Pococke,  hatte  eine  Sammlung  von  bedeutenden 
hebräischen  -und  jüdisch -arabischen  Werken,  und  ihm  verdankt 
Buxtorf  fast  den  ganzen  Anhang  zu  seiner »Bibliotheca rabbinica«, 
wie  die  in  Basel  noch  aufbewahrten  Originalbriefe  beweisen.  Die- 
jenigen natürlich,  von  welchen  bereits  gedruckte  Verzeichnisse  ihrer 
schönen  Sammlungen  vorliegen,  wie  von  deAguilar,  Aboab, 
Abbas,  N unes-Torres,  deMesau.  A.  kommen  hier  nicht  in 
Betracht,  da  nur  von  demjenigen  Bücher- Verkehr  die  Rede  ist, 
wobei  keine  specielle  bibliographische  Auskunft  geboten  wurde. 

Nicht  minder  als  die  erwähnten  Erscheinungen  geben  die  hie  und 
da  erhaltenen  Nachrichten  über  die  Missgeschick c  einzelner  oder  gan- 
zer Sammlungen  hebräischer  Bücher  durch  fanatische  Verfolgungen 
und  durch  mönchische  Beschränktheit  den  Beweis  von  dem  Bücher- 
besitz und  der  Lust  an  Büchern  in  jüdischen  Kreisen  seit  dem 
Mittelalter,  und  daher  auch  von  grössern  oder  kleinern  Saminlungen. 
Als  in  dem  am  Guadalquivir  wie  am  Rheine  und  Neckar  für  die 
Juden  unglücklichen  Jahre  1391  Ruprecht  II.  nach  damaliger 
Landesunsitte  die  Juden  der  Pfalz  beraubte  und  dann  vertrieb, 
wurden  die  geplünderten  hebräischen  Handschriften  der  erst  fünf 
Jahre  vorher  gegründeten  Universität  Heidelberg  geschenkt, 
die  sie  aber  aus  Mangel  an  literarischer  Kultur  bald  wieder  bis  auf 
eine  Talmud-Handschrift  wieder  verkaufte*.  Bei  der  Vertreibung 
der  Juden  aus  Lissabon  im  Jahre  1499  wurden  den  Juden  meistens 
ihre  Bücher- Sammlungen  genommen  und  in  die  Staatsbibliotheken 
gebracht,  und  der  Erzähler  von  dieser  Plünderung,  Abraham 
Sabba8,  berichtet  uns,  wie  er  selbst  seine  Bibliothek  habe  zurück- 
lassen müssen  und  sein  sei  bstverfasstes  Werk  über  A  bot  unter  einem 
Baume  vergraben  habe,  so  dass  er  es  niemals  wieder  gesehen1. 
Isaak  ben  Schescht  Barfat  in  Algier  verlor  bei  seiner 
Flucht  aus  Saragossa  1 39 1  seine  Bibliothek,  und  in  seiner  Gutachten- 
Sammlung  (gedr.  Kstpl.  1552.  f.)  klagt  er  oft  über  die  Entbehrung 
der  Bücher  bei  seinen  wissenschaftlichen  Arbeiten.  L)er  bekannte 


1)  Hottinger,  Bibl.  Or.  p.  3 — 6.  Diese  »Bibliotheca«  war  nach  eigener 
Aussage  Henatche's  vollständig  zum  Drucke  vorbereitet. 

2)  Wilken,  Geschichte  der  Heidelberger  Bücher-Sammlungen,  S.  19  flg. 

3)  Abr.  Sabba  in  Zeror  ha-Mor  (Kstpl.  I5M,  f.)  zu  l.ev.  c.  26.  Hier  ge- 
denkt er  der  Vertreibung  aus  Portugal  und  erzahlt  dabei  seine  eigenen  Leiden. 

4)  ib.  fol.  23«»  u.  33*. 
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Schreiber  der  Leidensgeschichten  der  Israeliten,  Josef  ben  Josua 
aus  Avignon  (geb.  1497),  erzählt  uns  in  seiner  Chronik wie  die 
Juden  in  Savoyenim  Jahre  1440  die  hebräischen  Bücher  und 
sonstige  kostbare  Schriftdenkmäler  vor  der  fanatischen  Verfolgung 
durch  den  Dominikaner  Fra  Vicenze  in  Brunnen  verstecken 
mossten.  Der  aus  Spanien  1492  exilirte  und  in  Scherschel  in  Ge- 
fangenschaft gerathene  Jehuda  Chaj  j  ath  musste,  nach  eigenem 
Berichte  im  Vorworte  seines  Werkes  MinchatJehuda2, 200  Hand- 
schriften verkaufen,  um  das  Lösegeld  für  seine  Person  zu  beschaffen. 
Samuel  Qarca  in  Kastilien  erzählt  in  seinem  136S  verfassten  Werke 
Kckor  Chaj j im,  dass  in  den  kastilischcn  Bürgerkriegen  1360 
viele  jüdische  Gemeinden  ausgeplündert  wurden.  Der  Mainzer 
Rabbiner  Mose  Minz  büsste  bei  der  Plünderung  von  Mainz  in  der 
letzten  Hälfte  des  15.  Jahrhunderts  seine  Büchersammlung  ein. 
Bei  der  Plünderung  Padua's  1509  ging  der  Büchernachlass  des 
Jehuda  Minz  verloren,  und  bei  der  Einnahrae  Rom's  um  1527 
die  Bücher  des  Grammatikers  Elias  Levita.  Der  Arzt  und 
Theologe  David  Vital  büsste  seine  ansehnliche  werthvolle  Biblio- 
thek ein,  als  Patras  153Ö  erobert  wurde.  David  Kalonymos 
in  Neapel  um  1506  erzählt  uns  im  Allgemeinen,  wie  in  Maghereb, 
Kastilien,  Katalonien  und  Portugal  auf  jüdische  Büchersamm- 
lungen fanatische  Razzia's  veranstaltet  wurden,  so  dass  ein  grosser 
Theil  alter  werth voller  Werke  ganz  verschwunden  ist8.  Die  Plün- 
derungen der  Ghetti  in  Modon  (1531),  Koron  (1532),  Tunis 
(1535),  Casale  (1536),  Tlemessen(  1543)  haben  die  jüdischen  Bücher 
initbetroffen ;  ebenso  die  Vertreibung  aus  Neapel  um  1540  und  der 
grosse  Brand  in  Salonik  um  1545  *.  Jedoch  alle  Einzelplünde- 
rungen und  Jagden  auf  das  jüdische  Schriftthum,  aller  Raub  der 
kleinen  Herren,  begangen  an  dem  geistigen  Eigenthume  der  Juden, 
erscheint  fast  bedeutungslos  gegen  die  grossartigen  Autodafe's, 
welche  allmächtige  Päpste  und  fanatisirte  Könige  für  das  anpe  jü- 

i  dische  Schriftthum  veranstaltet  haben.  Der  Papst  Gregor  IX. 
gab  im  Jahre  1230  durch  eine  Bulle  den  Befehl,  die  talmudischen 

i  (jüdischen)  Schriften ,  als  dem  katholischen  Glauben  gefahrlich, 
massenhaft  durch  Scheiterhaufen  zu  vernichten ,  und  dieser  kirch- 
liche Befehl  wurde  auch  den  gläubigen  Fürsten  mitgetheilt5.  Der 

1)  Venedig,  1554,  8,  fol.  40-. 

1)  Ferrara,  1558,  4. 

2)  Kerera  Clieraed  III.  S.  173. 

3)  Zons,  Zur  Geschichte  S.  230 — 32,  vro  riele  Data  zusammengestellt  sind. 
5)  Bartolocci,  Bibl.  Rabb.  m,  p.  731.  Sixtus  Senensis,  Bibl.  saneta 

(Paris,  IC  10)  lib.  3,  p.  120.  . 
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heilige  Ludwig  in  Frankreich  1240,  die  Päpste  Inno cenz  IV. 
uin  1244,  der  in  Aquitanien  residirende  Johann  XXII.  um  1320, 
der  Gegenpapst  Benedict  XIII.  um  1415  verordneten  in  beson- 
dern päpstlichen  Bullen,  dass  die  jüdischen  Schriften  der  Ver- 
nichtung durch  Feuer  hingegeben  werden  sollten1.    Der  Papst 
Honorius  IV.  befahl  1286  dem  Erzbischof  von  Canterbury,  den 
sämmtlichen  in  England  wohnenden  Juden  ihre  Handschriften 
wegzunehmen  und  zu  vernichten2.   Als  trotz  alledem  die  Juden 
durch  die  mit  Freuden  aufgenommene  Erfindung  Guttenberg's  ihr 
Schriftthum  vermehrten,  ordnete  der  Papst  Julius  III.  an,  dass 
am  Laubenfeste  (September)   1553  zu  gleicher  Zeit  in  allen 
Städten  Italiens  die  jüdischen  Bücher  weggenommen  und  verbrannt 
werden  sollten3.  Schon  nach  einigen  Jahren  wiederholte  Paul  IV. 
diesen  Befehl,  das  Inquisitions-Tribunal  damit  beauftragend,  und 
die  Geschichte  berichtet  uns,  dass  1559  zu  Cremona  gegen  10,000 
Codices  durch  Scheiterhaufen  vernichtet  wurden*.    Pius  V.  um 
1566,  Clemens  VIII.  um  1592  und  1599  setzten  dieses  Zerstörungs- 
werk fort.  In  neuester  Zeit  (1859)  wurde  bei  den  Judenverfolgungen 
im  Marokkanischen  die  ansehnliche  hebräische  Bibliothek  des  aus 
Gibraltar  stammenden  Jehuda  Salomo  Levy  in  Tetuan  von 
den  barbarischen  Plünderern  verbrannt,  um  auch  gegen  das  jüdische 
Schriftthum  die  Vernichtung  zu  versuchen.  Mit  solchen  Maassregeln 
ging  die  christliche  »Ecclesia  militaris«,  seltner  der  Islam,  gegen 
das  Schriftthum  der  Juden  vor,  ohne  dessen  Vernichtung  bewirken 
zu  können,  so  wenig  die  politische  Gewalt  bei  aller  einschneidenden 
Verfolgung  die  Juden  zu  vernichten  vermochte. 

Wenden  wir  uns  von  der  Geistesnacht  den  lichteren  Kegionen 
zu,  wo  eine  ruhige,  ungestörte  Entwickelung  das  Bücherwesen 
erblühen  Hess,  und  Sammlungen  der  Schriften  in  Gemeinde-Biblio- 
theken, in  Staats-  und  Universitate-Sammlungen  Platz  gewonnen 
hatten.  Frühere  Berichte  und  Verzeichnisse  von  Büchersammlungen 
von  Privaten,  die  zunehmenden  Verkaufskataloge ,  die  sich  meh- 
renden Verzeichnisse  von  Beschreibungen  handschriftlicher  und 
gedruckter  jüdischer  Werke,  bezeugen  den  Sieg  über  die  Barbarei, 
die  Würdigung  des  jüdischen  Geistes  dem  Fanatismus  gegenüber. 
Dem  ersten  Asyle  jüdischer  Freiheit  und  christlicher  Duldung,  der 


1)  ib.  ib. ;  vgl.  noch  Trigland  in  Syntagma  de  tribus  Judaeor.  sectis  etc. 
(Delfs,  1703,  4.). 

2)  Odoricus  Raynaltus,  Compend.  annalium  eccl.  jbu  diesem  J.  §.27. 

3)  Sixt.  Sen.  1.  c.  Zeinach  David,  ad  ann. 
1}  Sixt.  Sen.  1.  c.  Trigland  1.  c. 
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Metropole  geistiger  Bewegung  unter  den  Juden  nach  der  Nacht  des 
Mittelalters,  der  im  16.  Jahrhundert  berühmten  Stadt  Amsterdam, 
wenden  wir  uns  billiger  Weise  zuerst  zu.  Denn  Amsterdam  hat  fast 
bisauf  die  neuesteZeit  herab  seinen  Vorrang  in  dem  jüdischen  Bücher- 
wesen bewahrt.  Die  jüdisch-portugiesische  Gemeinde  in  Amsterdam 
hatte  1 650  in  ihrem  Lehrhause  (Bet  ha-Midrasch)  eine  öffentliche  jü- 
dische Bibliothek,  über  welche  uns  der  Bibliograph  SabbataiBass 
(st.  1718)  in  seinem  Sifte  Jeschenim 1  berichtet,  da  er  sie  für 
sein  Verzeichniss  hebräischer  Bücher  benutzt  hat.  Um  dieselbe  Zeit 
besass  der  Privatmann  MoseRafaeldeAguilar  in  Amsterdam 
(tt  1680)  eine  ansehnliche  hebräische  Bibliothek  von  gedruckten 
Werken  nebst  50  hebräischen  Handschriften,  und  der  genannte 
Bass  hat  diese  Sammlung,  deren  Katalog  (Reschiina)  in  Amster- 
dam 1680  in  4.  erschienen  war2,  ebenfalls  benutzt.  Wolf  hat 
aus  diesem  Kataloge  im  2.  und  3.  Theile  seiner  hebräischen  »Biblio- 
theca «  gegen  30  Nummern  angeführt.  Der  Schriftsteller  und  Redner 
Isaak  Aboab8  (st.  1693)  hatte  in  Amsterdam  eine  Sammlung 
von  370  gedruckten,  1 S  handschriftlichen  hebräischen  Werken  nebst 
53  Büchern  in  andern  Sprachen;  der  Katalog  dieser  Sammlung 
erschien  zu  Amsterdam  1693  in  4.,  26  Seiten  umfassend.  Der 
Uebersetzer  vonBachja's  Moralwerk  ins  Portugiesische,  Samuel 
Abbas  in  Amsterdam,  besass  ebenfalls  eine  hebräische  Bibliothek, 
deren  Katalog  auch  1693  zu  Amsterdam  in  4.  erschienen  ist  und 
30  Seiten  umfasste.  Der  Rabbiner  der  Genossenschaft  AbiJeto- 
mim  (Vater  der  Waisen)  David  Nunes-Torrcs  (1683),  der  viele 
hebräische  Werke  in  Gemeinschaft  mit  Salomo  Jehuda  Leone 
veröffentlicht  hat  und  1728  als  Rabbiner  zu  Hamburg  verstarb, 
hinterliess  eine  jüdische  Bibliothek  von  Werken  in  verschiedenen 
Sprachen,  deren  Katalog  im  Haag  1728  in  8.  erschienen  ist.  Die 
hebräische  Bibliothek  des  jüdischen  Arztes  Salomo  deMesa  in 
Amsterdam  wurde  in  einem  Kataloge  (ib.  1743,  8.)  beschrieben 
und  enthielt  1052  Nummern,  worunter  mehr  als  3G0  in  Folio.  Im 
Jahre  1797  erschien  zu  Amsterdam  in  8.  ein  gedrucktes  Verzeichniss 
der  ausgezeichneten  Bibliothek  des  Jakob  Leuwarden  in  Rotter- 
dam, die  sich  über  alle  Fächer  der  jüdischen  Literatur  erstreckte. 
Der  Katalog  verzeichnet  576  Werke  in  Folio,  worunter  125  Gut- 
achten-Sammlungen, 488  Werke  in  Quart,  worunter  47  Gutachten- 
Sammlungen,  372  Werke  in  Octav,  sodann  88  kabbalistische  Werke 


1)  Amst.  16S0,  4.  S.  Sh;  156«. 

2)  18  Seiten  umfassend  in  hebr.  Sprache  mit  lat.  Ucbersctzung. 

3)  Er  stammte  aus  San  Jan  de  Lux  in  Portugal. 
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in  den  verschiedensten  Formaten,  59  Handschriften  und  58  im 
Nachtrag,  zusammen  1641  Werke,  von  denen  manche  aus  mehrern 
Bänden  bestanden.  Der  gedruckte  Katalog  des  berühmten  Salomo 
Dubno1,  erschienen  in  Amsterdam  1814  in  8.,  führt  2076  gedruckte 
hebräische  Werke,  nämlich  579  in  Folio,  904  in  Quarto,  worunter 
177  Nummern  Rechtsgutachten  -  Sammlungen ,  539  in  Octavo  und 
69  Nachtrag  -Nummern  an.  Eine  nicht  unansehnliche  hebräische 
Bibliothek  besass  An  sc  hei  Norden  de  Lima  in  Amsterdam; 
dieselbe  bestand  aus  23  Handschriften  und  538  Druckwerken.  Der 
Katalog  dieser  Sammlung  ist  in  Amsterdam  1830  in  8.  erschienen 
und  umfasste  24  Seiten.  Eine  noch  bessere  und  umfänglichere 
hebräische  Bibliothek  besass  der  Amsterdamer  Gemeinde- Vorsteher 
Salm  an  Barend  Rubens.  Diese  grosse  Sammlung,  welche  im 
September  1857  öffentlich  versteigert  wurde,  umfasste  1028  Werke 
in  Folio,  worunter  wie  auch  sonst  in  Verzeichnissen  manche  aus  zwei 
oder  mehrern  Bänden  bestanden,  1214  Quartanten,  1057  Bände  in 
Octavo,  47  handschriftliche  Codices  in  den  verschiedensten  Formaten 
und  endlich  44  gedruckte  jüdische  Schriften  in  modernen  Sprachen. 
Der  Katalog  dieser  kostbaren,  unter  dem  Titel  CheschekSche- 
lomo  von  Gabriel  Polak  bearbeiteten  Sammlung  erschien  zu 
Amsterdam  1857  in  8.  Diesen  Bücherverzeichnissen  von  Amster- 
damer Gelehrten  schliessen  sich  buchhändlerische  Verkaufskataloge 
an,  die  von  jüdischen  Buchhändlern  und  Druckern  zu  Amsterdam 
in  Auctionen  ausgegeben  wurden.  Einen  Auctionskatalog  von  jü- 
disch-spanischen und  portugiesischen  Schriften  druckte  der  jüdische 
Buchhändler  Isaak  Fundam  zu  Amsterdam  1 7  2  4  in  4 .  Der  j  üdische 
Drucker  Salomo  b.  Josef  Proops  edirte  1780  zu  Amsterdam  unter 
dem  Titel  AppirjonSchelomo  einen  Katalog  (2  Bogen  in  8. )  der 
von  ihm  gedruckten  und  zum  Verkauf  ausgebotenen  Werke.  Ein 
anderer  Verleger  daselbst,  Jochanan  Lewi  Rofe,  bot  in  einein 
zu  Amsterdam  1789  in  8.  gedruckten  Verzeichnisse  werthvolle 
hebräische  Werke  zum  Verkaufe  aus.  In  neuester  Zeit  erschien  in 
Amsterdam  von  dem  Drucker  IsraelLevisonein  Auctionskatalog 
vorzüglicher  und  schön  gebundener  hebräischer  Werke,  bestehend 
aus  834  Bänden  in  Folio,  397  in  Quarto,  751  in  Octavo,  64  grossen- 
theils  jüdisch -holländischen  und  19  handschriftlichen  Schrift- 
werken (Amst.  1858,  8.). 

Neben  diesen  Amsterdamer  Büchersammlungen,  deren  Kunde 


1)  Geb.  den  2N.  Tischri  173*>  in  Dubno  und  gest.  den  lü.  Juni  1813  in 
Amsterdam. 
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durch  gedruckte  Verzeichnisse  zu  uns  gelangt  ist,  erscheinen  die 
andern  Sammlungen  der  jüdischen  Diaspora  nur  sehr  unbedeu- 
tend, und  halten  in  ihrer  Gesammtheit  dem  Bücherwesen  in 
Amsterdam  kaum  die  Wage,  wenn  man  die  grossartige  Bibliothek 
von  David  Oppenheimer  aus  dem  Beginn  des  achtzehnten  ' 
und  die  des  Heimann  Josef  Michael  aus  dem  ersten  Drittel 
des  neunzehnten  Jahrhunderts  ausnimmt,  die  ihrer  Bedeutsam- 
keit wegen  eine  besondere,  eingehende  Besprechung  verdienen. 
Marx  Assur  in  Halle  um  1755 1 ,  Buchhändler  in  Reggio, 
Besitzer  alter  Drucke  und  kostbarer  Handschriften,  Moses  Bin- 
i  jamin  Foa2  um  1  775,  Mose  Fliess  in  Berlin  (st.  1775), 
i  Jacob  Saraval,  Rabbiner  in  Mantua  (st.  1782),  David  Hitzig 
in  Berlin  (st.  1799),  der  fruchtbare  Schriftsteller  Chajj  im  Jos ef 
David  Asulai  (st.  1807)  inLivorno,  Lazarus  Riesser  in  Ham- 
burg (st.  1S28)  und  Meir  Bresselau  daselbst  (st.  1839),  welcher 
820  gedruckte  und  12  handschriftliche  Werke  besessen,  Akiba 
Eger  in  Altona  (st  1780),  Baruch  Jcittcles  in  Prag,  Salomon 
Hirschcl  Rabbiner  in  London  (st.  I.  Nov.  1842),  der  auch  120 
Handschriften  hinterlassen  hat,  H.  Herzberg  in  Berlin,  der  762 
Nummern  besessen  haben  soll,  Josef  David  Sinzheim, 
Rabbiner  in  Strassburg :  alle  diese  haben  zwar  mehr  oder  weniger 
ansehnliche  Büchersammlungen  besessen,  aber  dieselben  entbehrten 
ordentlicher  gedruckter  Verzeichnisse,  und  da  sie  theils  bei  dem 
!  Hinscheiden  ihrer  Besitzer  zerstreuet  wurden,  theils  anderweit  ver- 
I  schwanden,  so  Hessen  sie  für  die  allgemeine  jüdische  Bibliographie 
zum  Bedauern  der  Wissenschaft  keine  Spuren  zurück.  Die  Sara- 
|  vai  sehe  Sammlung,  welche  viele  christliche  Gelehrte  des  18.  Jahr- 
hunderts, wie  Adler,  Bruns  und  de  Rossi,  besichtigt  haben 
und  Kennicott  gekannt  hat,  ferner  die  Asulai'sche  und 
Sinzheim 'sehe,  deren  Werth  man  noch  aus  ihren  Werken 
erkennt:  diese  und  ähnliche  lassen  es  uns  um  so  mehr  bedauern, 
dass  kein  Verzeichniss  ihren  Reichthum  für  die  Nachwelt  ver- 
kündet hat. 

Gehen  wir  zu  jenen  Sammlungen  über,  von  deren  Dasein 
und  beziehentlichem  Werth  öffentliche  gedruckte  Verzeichnisse  uns 
Kunde  geben,  und  welche  die  bibliographische  Wissenschaft,  gleich- 
viel ob  sie  die  Nachlassenschaften  eines  Gelehrten  oder  Bücher- 
liebhabers, eine  buchhändlerische  Ausbietung  zum  Verkauf  waren 


1)  Deyhaupt,  Chronik  des  Saalkreises. 

2)  Bützow'sche  Nebenstudien,  Th.  1.  S.  2SÜ. 
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oder  endlich  eine  besondere  Literaturklasse  beschrieben,  mehr 
oder  weniger  bereichert  haben.  Von  der  Bibliothek  eines  Na  tan 
Aron  ist  zu  Schwerin  1780  in  8.  der  Katalog  erschienen.  Israel 
Breslau  in  Hamburg  ordnete  einen  Verkaufskatalog  von  vorzüg- 
lichen hebräischen  Büchern  an,  der  zu  Hamburg  1791  in  8.  gedruckt 
wurde  (32  S.).  Von  der  Bibliothek  des  Simon  Bondi  in  Dresden 
(st.  1816)  erschien  zu  Dresden  1817  in  8.  der  Auctionskatalog,  825 
Nummern  in  1 3  Fächern  beschreibend.  Der  bekannte  Grammatiker 
und  Kenner  der  Masora  Wolf  Heidenheim  in  Rodelheim  (st. 
26.  Febr.  1832)  hatte  eine  zwar  kleine,  aber  an  manchen  Seltenheiten 
reiche  Bibliothek,  deren  Katalog  (Rödelheim  1833,  8.,  44  S.)  800 
gedruckte  Werke  in  10  Abtheilungen,  82  Handschriften  in  72  Num- 
mern und  ausserdem  1 2  handschriftlich  hinterlassene  Werke  Heiden- 
heimV  aufzählt.  Im  Jahre  1839  erschien  in  Hamburg  (in  8.,  32  S.) 
der  Katalog  der  Bibliothek  Man  van  Essen' s,  welcher  sich  über 
720  in  14  Rubriken  vertheilte  Werke  erstreckte.  Isaak  Moser  in 
Berlin  (st.  1840)  besass  eine  hebräische  Büchersammlung  von  860 
gedruckten  und  11  handschriftlichen  Werken,  von  denen  die  wich- 
tigsten die  Berliner  königliche  Bibliothek  angekauft  hat,  während 
die  übrigen,  nur  aus  322  mit  einem  Anhang  von  106  Nummern 
bestehend,  in  einem  schlechten  Verkaufskataloge  (Berlin  1841  in 
8.)  ausgeboten  wurden.  Die  kleine  Büchersammlung  des  Braun- 
schweiger Rabbinen  Sanwel  Eger  (st.  1842)  umfasste  500  Druck- 
werke und  24  Handschriften,  und  wurde  in  einem  gedruckten  Ver- 
zeichnisse (Hannover  1843  in  4.,  %  Bogen)  ausgeboten.  Der  erste 
ordentliche  Auctionskatalog  hebräischer  Bücher  erschien  hebräisch 
und  lateinisch  in  Berlin  1845  in  8.  (34  Seiten  hebr.  und  52  Seiten 
lat.  Text),  worin  862  Nummern  verzeichnet  sind,  und  zwar  im  hebr. 
Theile  nach  alfabetischer  Ordnung  der  Titel  und  im  lateinischen 
nach  alfabetischer  Ordnung  der  Autoren.  Den  hebräischen  Thcil 
fertigte  A.  Rebenstein,  der  als  Naturforscher  und  Redacteur 
bekannt  ist.    Eine  sehr  kostbare  Bibliothek  von  hebräischen  Aus- 
gaben des  15.  Jahrhunderts,  von  Bibelausgaben  mit  den  seltensten 
Commentaren  und  in  verschiedenen  Sprachen,  von  hebräischen 
Handschriften  u.  s.  w.  besass  der  Gelehrte  Leon  Vita  Saraval 
in  Triest  (geb.  1771,  gest.  1852).    Von  dieser  Sammlung  hat  sein 
Sohn  M.  Saraval  einen  Verkaufskatalog  in  französischer  Sprache 
veröffentlicht  (Triest  1853  in  8.,  S.  100),  welcher  1490  Nummern 


1)  Der  Schreiber  Dieses  erwarb  aus  dem  Nachlasse  Heidenheims  600  Ergän- 
zungen zur  Buxtorf  sehen  Concordanz. 
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in  folgende  6  Rubriken  vertheüt:  1 .  die  seltenen  hebräischen  Drucke 
des  t5.  Jahrhunderts;  2.  die  Bibel  und  alles  dahin  Gehörige  in 
chronologischer  Ordnung;  3.  hebräische  Werke  aller  Fächer  in 
alfabetischer  Ordnung  der  Autoren;  4.  die  anonymen  und  nicht 
hebräischen  Werke,  welche  aber  zur  jüdischen  Literatur  gehören; 
5.  anonyme  hebräische  Werke  in  alfabetischer  Ordnung  der 
Titel  u.  8.  w. ,  und  endlich  6.  die  hebräischen  Handschriften, 
69  Codices.  Diese  zum  Verkaufe  ausgebotene  Büchersammlung 
wurde  für  die  Bibliothek  des  jüdischen  Seminars  in  Breslau  erstan- 
den. In  neuester  Zeit  (1859)  ist  die  Bibliothek  des  G.  Salomon 

|  (st  1S62),  Predigers  in  Hamburg,  in  einem  Auctionskataloge  von 
H.  Härtung  unter  Ueberschrift  »  Judaica  a  von  Nr.  908 — 1315 

I  und  unter  Ueberschrift  »hebräische  Literatur«  von  Nr.  2818 — 2935 
vorgeführt  worden.  Nach  einer  andern  Seite  hin  als  die  Saraval'sche 
Sammlung  verdient  die  von  IsaacdeCostain  Amsterdam  (st. 
28.  April  1860)  besonderer  Beachtung.  Die  de  Costa' sehe  schätz- 
bare Bibliothek,  deren  Verzeichniss  von  H.  Hoest  angefertigt 
wurde  (Amst.  1861,  8.  "5.  120),  enthielt  neben  einer  theologischen 
Abtheilung  (S.  1 — 72)  auch  eine  Sammlung  von  jüdischen  Werken 
in  spanischer,  portugiesischer  und  hebräischer  Sprache,  und  ausser 
den  Druckwerken  auch  kostbare  Handschriften  dieser  Gattung. 
Die  Schriften  von  Samuel  Usque,  Josef  de  laVega,  Antonio 
Henriquez  Gomez,  Miguel  de  Silveyra,  David  Israel 
Lopez-Laguna,  Juan  Pinto  D elgado  u.  A.  fanden  sich  in 
dieser  Sammlung,  welche  1861  öffentlich  versteigert  wurde  Endlich 
ist  hier  noch  die  Büchersainmlung  des  am  7.  März  1860  in  Triest 
verstorbnen  Giuseppe  Almanzi,  der  als  hebräischer  Dichter, 
Biograph  und  ausgezeichneter  Bücherkenner  einen  Namen  von  gutem 
Klang  hatte,  zu  erwähnen.  Seine  hinterlassene  an  seltnen  hebräischen 
Drucksachen  und  kostbaren  Handschriften  reiche  Bibliothek,  welche 
die  Saraval'sche  weit  überragt,  ist  zwar  gegenwärtig  noch  in  kei- 
nem Kataloge  beschrieben  worden,  indess  verleihen  die  mannigfachen 
Mittheilungen  aus  derselben  in  den  jüdischen  Literaturblättern  durch 
seinen  innigsten  Freund  Samuel  David  Luzzatto,  die  schätz- 
baren Beiträge  über  italienische  Drucke  und  seltne  Ausgaben, 
wefche  Almanzi  in  eigener  Schrift  mir  vor  vielen  Jahren  für  die 
»Bibliotheca  judaica«  gegeben  und  die  ich  benutzt  habe,  sowie  endlich 
die  Beschreibung  der  Almanzi'schen  Handschriften  indem  ha- 

i  Maskir  (IV.  S.  52  —  V.  S.  132),  wo  bereits  228  Codices  mit  zum 
Theil  mehreren  (sogar  bis  1 1)  Werken  beschrieben  sind,  dieser  Biblio- 
thek einen  für  die  Wissenschaft  nützlichen  Charakter  und  ist  dieselbe 


Bibl.  judaica.  III.  d 
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einer  grossen  Beachtung  werth.  Nächstens  soll  übrigens  von  seinem 
Schwager  Castelfranco  ein  raisonnirender  Katalog  dieser  herrli- 
chen Bibliothek  erscheinen.  Von  der  ausgezeichneten  und  sehr  werth- 
vollen hebräischen  Handschriften  -  Sammlung  des  IsaakSamuel 
Reggio1  inGörz,  die  aus  156  Codices  bestand,  und  von  der  reichen 
Bibliothek  gedruckter  hebräischer  Werke  des  Bernhard  Beer  in 
Dresden2,  besitze  ich  eigenhändige  Verzeichnisse.  Diesen  aus  dem 
jüdischen  Bücherwesen  erhaltenen  bibliographischen  Mittheilungen 
sind  noch  die  zahlreichen  Kataloge  hinterlassener  Büchersammlungen 
von  seit  zwei  Jahrhunderten  verstorbenen  Hebraisten,  Orientalisten 
und  berühmten  Theologen  beizuzählen ,  die  für  ihre  Studien  und 
Forschungen  auch  eine  Anzahl  hebräischer  oder  das  Judenthum 
betreffender  Schriften  gesammelt  haben,  welche  in  den  Verkaufskata- 
logen verzeichnet  sind.  So  z.  B.  die  Kataloge  der  Bibliotheken  von 
Georg  Wicel  (Köln,  1553,  &.),  Jacob  Trigland  (Leyden,  1706, 
8.),  A.  H.  Anquetil  du  Perron  (Paris,  1805,  8.),  O.  G.  Tych- 
sen  (Rostock,  1817,  8.),  Schultens  (Leyden,  1841,  8.),  Wilh. 
Gesenius  (Halle,  1S43,  8.),  Kleuker  (Kiel,  1828,  8.),  Münter 
(Hain.  1830,  8.),  Rask  (ib.  1833,  8.),  Ant.  Theod.  Hartmann 
(Rostock,  1838,  8.)  und  von  andern  Gelehrten.  Auch  einzelne 
die  jüdische  Bibliographie  berührende  Arbeiten  wurden  hierher  ge- 
hören, als  »Reuss,  Beschreibung  merkwürdiger  Bücher  aus  der 
Univ.-Bibl.  zu  Tübingen  vom  Jahre  1468 — 77  und  zwei  hebräische 
Fragmente  (Tübingen,  1780,  8.)«  und  andre  mehr. 

Die  Büchereien  der  einzelnen  Juden,  über  die  keine  gedruckten 
Verzeichnisse  angefertigt  wurden,  und  diejenigen  jüdischen  Bücher- 
sammlungen, von  denen  gedruckte  Kataloge  vorliegen,  geben  uns 
bereits  ein  Bild  des  jüdischen  Bücherwesens  in  den  letzten  Jahr- 
hunderten und  bieten  mehr  oder  weniger  brauchbares  Material  für 
eine  wissenschaftliche  Bibliographie  und  deren  geschichtliche  Ent- 
wickelung.  Diesen  uns  noch  jetzt  zugänglichen  Verzeichnissen  mögen 
diejenigen  sich  anschlicssen ,  deren  ältere  christliche  Bibliographen 
gedenken  und  die  sie  zu  benutzen  suchten ,  die  aber  für  uns  nur 
als  Citate  erscheinen  können,  da  sie  nicht  mehr  zu  finden  sind. 
Georg  Wicel  berichtet  1542  in  seinem  Werkchen  Tdiomata 
über  eine  talmudische  Bibliothek  des  Paul  Nedek  in  Bamberg  und 
über  eine  des  Friedrich  Lukrez  in  Ulm,  ohne  dass  wir  sonstwo 
irgend  eine  Spur  von  denselben  finden.  Conrad  Gesner  (st.  1565) 


1)  geb.  15.  Aug.  17S5  und  gest.  29.  Aug.  185.*  in  Göns. 

2)  geb.  im  Juli  1801,  gest.  1.  Juli  1861. 
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thetlt  in  seinen  Pandecten  (p.  42)  einen  aus  Venedig  erhaltenen 
Anctions-Katalog  von  hebräischen  Werken  mit.  Johann  Buxtor  f 
der  altere  (st.  1629)  hat  ein  Verzeichniss  hebräischer  Werke  aus 
Frankfurt  a.  M.  erhalten,  das  er  in  seiner  Bibliotheca  rabbi- 
nica  benutzt  hat,  wie  Bartolocci  eins  aus  Venedig,  das  er  im 
zweiten  Theile  seiner  Bibliotheca  (p.  280)  anführt.  Der  Bischof 
Jean  Plantavizio  (st.  1651)  in  Lodeva  hatte  Kataloge  aus  Prag 
und  Venedig  erhalten,  die  er  in  seiner  »Bibliotheca  hebraica* 
(Lodeva,  1644,  f.)  benutzt  hat,  und  Wolf  hat  in  seiner  »Biblio- 
theca« ausser  den  uns  bekannten  gedruckten  Bücherverzeichnissen 
noch  einen  geschriebenen  hebräischen  Katalog  aus  Venedig,  ein 
Bücherverzeichniss  von  einem  Ungenannten,  einen  gedruckten 
über  18  Seiten  starken  Katalog  rabbinischer  Bücher  (Hannover, 
1721,  8.),  ein  Verzeichniss  jüdisch-spanischer  Bücher  (Amst.  1721, 

I  8. )  und  den  bibliographischen  Briefwechsel  zwischen  JacobAboab 
und  Unger  sehr  stark  für  sein  grossartiges  Werk  verwendet.  Einen 
Leydener  Katalog  nahm  Sabbatai  Bass  neben  andern  Materia- 
lien zu  seinem  Sifte  Jeschenim  zu  Hülfe,  und  de  Rossi  hatte  bei 
Ausarbeitung  seines  Dizzionario  storico  Verzeichnisse  von 
hebräischen  gedruckten  und  handschriftlichen  Werken  vor  sich. 

Nicht  minder  fruchtbar  und  für  die  jüdische  Wissenschaft 
nützlich  waren  diejenigen  jüdischen  Büchersammlungen,  welche 
Grundlagen  zu  Staats-  oder  Gemeindebibliotheken  wurden.  Ein 
um  1 700  aus  Amsterdam  in  London  eingewanderter  jüdischer  Kauf- 
mann, Salomo  ben  Isaak  da  Costa,  beigenannt  Athias,  besass 

l  eine  Sammlung  von  1 80  werthvollen  hebräischen  Werken,  die  er  1 7  59 
dem  British  Museum  bei  seiner  Gründung  als  Grundlage  zum 
Geschenke  machte.  Rafael  Emanuel  Mendole,  Privatmann 
in  Mantua,  hatte  eine  ansehnliche  und  reiche  hebräische  Bibliothek, 
wekhe  im  Jahre  1767  die  Grundlage  der  nun  aus  4500  Bänden  be- 
stehenden Gemeindebibliothek  daselbst  geworden  ist.  Ein  gewisser 
Simon  Mose  Le  vi  aus  Nizza  war  1769  im  Besitze  einer  schönen 
Sammlung  hebräischer  Bücher,  die  er  der  Mantuaner  Gemeinde- 
bibliothek  schenkte.  Ferner  hatte  in  der  neuesten  Zeit  ein  gewisser 
Samuel  dellaVida  in  Venedig  eine  hebräische  Bibliothek,  die  ein 
gewisser  Maestro  Soare  kaufte  und  von  welcher  ein  schriftlicher 
Katalog  existirt.  Michael  Josef  in  London  (st.  1849)  hinterließ 
eine  hebräische  Büchersammlung,  welche  von  seineui  Sohne  Wal- 
ther J  osef  der  Jews'  College  Library  übergeben  wurde.  Büchel  - 
Sammlungen  von  K.  S.  Günsburg  und  M.  B.  Frieden thal  in 
Breslau  sind  in  die  Bibliothek  der  Synagogen-Gemeinde  daselbst  ge- 
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kommen  und  werden  im  gedruckten  Kataloge  (Breslau  1861,  8.  )  be- 
sonders  verzeichnet.  Hingegen  ist  die  schöne  Bibliothek  von  M.  J. 
Jost  (st.  20.  Nov.  1860)  in  einer  öffentlichen  Versteigerung  zerstreut 
worden.  Aus  der  vorzüglichen  und  an  seltenen  Ausgaben  und  werth- 
vollen Handschriften  reichen  Bibliothek  des  S.  D.  Luzzatto  in 
Padua  wurde  bis  jetzt  blos  Einiges  über  seltene  Ausgaben  1  und  sonst 
über  seltene  Handschriften  in  Kerem  Chemed,  Literaturblatt  des 
Orients,  Ozar  Nechmad  u.  s.  w.  veröffentlicht,  obgleich  eine  aus- 
führliche Beschreibung  dieser  Sammlung  sehr  erwünscht  wäre. 
Mortarain  Mantua,  der  eine  Sammlung  von  karäischen  gedruck- 
ten und  handschriftlichen  Werken  besitzt,  kündigt  soeben  eine  Be- 
schreibung seiner  Handschriften  an.  Die  namentlich  an  hebräischen 
Schriften  reiche  Büchersammlung  von  A.  Geiger2  in  Breslau  wird 
vom  Besitzer  zu  literaturgeschichtlichcn  Abhandlungen  vielfach 
benutzt,  und  es  wäre  wünschenswerth,  dass  die  Bibliothek  Ros en- 
thalt in  Hannover,  die  jetzt  vielleicht  die  grösste  in  Deutschland 
ist,  zu  ähnlichem  Zwecke  nutzbar  gemacht  würde.  Ich  beschliesse 
diese  Aufzählung  mit  der  ungefähr  550  hebräische  Druckwerke  um- 
fassenden Bibliothek  von  Abraham  Cohn  in  Posen,  der  in  seinem 
Kataloge  in  22  Rubriken  die  Bücher  beschreibt  und  von  einigen 
Seltenheiten  Bericht  giebt*. 

Dienstbar  für  das  Studium  des  jüdischen  Schriftthums  und 
seiner  Geschichte  könnten  die  Bibliotheken  der  jüdischen  Gemein- 
den oder  der  jüdischen  Institute  werden,  wenn  sie  in  grösserer 
Zahl  als  bis  jetzt  vorhanden  wären,  und  wenn  deren  Inhalt  durch 
Verzeichnisse  zur  Kunde  der  Literaturforscher  käme.  Jedoch 
auch  bei  ihrer  Seltenheit  und  trotz  ihrer  Unnutzbarkeit  wegen 
des  Mangels  von  Verzeichnissen  verdienen  sie  hier  einer  Erwäh- 
nung, wenn  auch  nur  um  der  so  nahe  liegenden  und  wün- 
schenswerthen  Einrichtung  zu  einer  grössern  Verbreitung  zu  ver- 
helfen. Im  Mai  1767  wurde  die  Gemeinde-Bibliothek  zu  Mantua 
durch  Ankauf  der  Privatbibliothek  des  RafaelEmanuelMen- 
dole  gegen  eine  Lebensrente  von  50  Lire  monatlich  errichtet  und 
die  zwei  ersten  Lehrer  der  Talmud -Tora  wurden  mit  Gehalt  als 
Custoden  dabei  angestellt.  Aus  Gemeindemitteln  und  Geschenken, 
namentlich  von  S.  M.  Levi  aus  Nizza,  wuchs  die  Sammlung  auf 
4500  Werke  an  und  die  Handschriften  dieser  Sammlung  beschreibt 


1)  ha-Maskir  I.  S.  41.  66;  II.  S.  18. 

2)  ib.  I.  S.  124. 

3)  ib.  I.  S.  03— 4. 
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der  Mantuaner  Rabbiner  Mortara  soeben  in  kritischer  Weise1, 
wobei  er  nur  durch  das  Missgeschick,  dass  das  Bibliothekgebäude 
im  Jahre  1861  niederbrannte,  zeitweilig  unterbrochen  worden  ist. 
Die  kleine  jüdische  Gemeinde  zu  Pitilione  im  Toskanischen  hat 
ebenfalls  eine  Gemeindebibliothek.  Sehr  bedeutend  ist  die  jüdische 
Seminarbibliothek  zu  Breslau/  Das  jüdisch- theologische  Seminar, 
von  dem  im  Jahre  1846  (28.  Jan.)  zu  Breslau  verstorbenen 
J.  Frankel  letztwillig  angeordnet,  aber  erst  im  Jahre  1854  wirk- 
lich errichtet,  hatte  bei  der  Eröffnung  nur  eine  sehr  unbedeutende 
Bibliothek  überkommen,  die  jedoch  durch  einige  Geschenke  von 
Ferdinand  Hirt  und  der  Frau  Johanna  Levy,  den  Rabbinern 
Bodenheime  r,  Wiener  und  vielen  Andern  bereichert,  vorzüglich 
aber  durch  Ankauf  der  S  a  r  a  v  a  1  'sehen  Bibliothek  und  j  etzt  durch  das 
Geschenk  eines  grossen  Theiles  der  Beer'schen  Sammlung  sehr  be- 
deutend geworden  ist.  Auch  eine  ansehnliche  Büchersammlung  von 
Hrn.  Spanjer  Herford  in  Detmold,  welche  die  Bibliothek  zum 
Geschenke  erhalten,  hat  zur  Bereicherung  beigetragen.  G.  Wolf 
in  Wien ,  ein  Schwiegersohn  Beer's,  bearbeitet  gegenwärtig  einen 
Katalog  dieser  Seminarbibliothek  für  den  Druck,  und  da  auch  nach 
aussen  hin  Bücher  verliehen  werden,  so  wird  dadurch  der  Nutzen 
für  die  jüdische  Wissenschaft  beträchtlich  gesteigert  werden.  An 
diese  kostbare  Sammlung  schliesst  sich  nothwendigerweise  die 
Bibliothek  der  Breslauer  Synagogen  -  Gemeinde  an ,  von  der  zu 
Breslau  1861  in  8.  (100  S.)  ein  Katalog  von  über  1000  Bän- 
den erschienen  ist.  Diese  Bibliothek  ist  aus  dem  am  29.  Mai  1842 
eröffneten  israelitischen  Lehr-  und  Lese-Vereine  hervorgegangen, 
vertragsmässig  seit  dem  Jahre  1S44  im  Frank  eTschen  Hospital  auf- 
gestellt, und  nun  zur  Gemeinde-Bibliothek  geworden,  wozu  die  Ge- 
meinde jährlich  60  Thaler  bewilligt  und  deren  Verwaltung  sie  Gei- 
ger übertragen  hat.  Schon  als  Vereinsbibliothek  sind  von  ihr  zwei 
Verzeichnisse  (Breslau,  1843,  8.  und  ib.  1844,  8.)  erschienen  und 
wahrscheinlich  auch  später  noch  dergleichen ;  jetzt  sind  noch  Samm- 
lungen von  Günsburg  und  Friedenthalals  Legate  hinzugekom- 
men. Während  also  Breslau  gegenwärtig  zwei  jüdische  Bibliotheken 
besitzt,  haben  andere  Gemeinden  nicht  einmal  eine,  da  die  frühere 
Sitte,  dass  jede  nur  ziemlich  ansehnliche  Gemeinde  ein  Lehrhaus(Bet 
ha-Midrasch)  mit  einer  rabbinischen  Büchersammlung  haben  musste, 
ganz  verschwunden  ist  und  eine  neue  Anordnungsich  noch  nicht  her- 
ausgebildet hat.  Die  Religionsschule  der  jüdischen  Cultusgcmeindc  zu 


1)  ha-Maskirl.  S.  6s.  105;  II.  S.  19.  93;  III.  S.  32.. 57  ;  IV.  S.  19.  74. 
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Wien  hat  zwar  in  neuester  Zeit  eine  Jugendbibliothek  von  ca.  300 
Bänden  zusammengebracht,  deren  Verzeichniss  Wien  1861  in  8. 
(11  S.)  erschienen  ist,  aber  Zahl  und  Bedeutung  der  Sammlung 
sind  nicht  sehr  betrachtlich.  Ebensowenig  Erhebliches  lässt  sich  über 
die  jüdische  Bibliothek  in  Sussex  Hall,  jetzt  Jew's  College,  be- 
lichten. Im  Jahre  1 844  ist  diese  einzige  aus  4000  Bänden  bestehende 
Bibliothek  der  englischen  Judenschaft  öffentlich  versteigert  worden 
und  C.  M.  Rothschild  erstand  sie  für  200  JE.  Dem  Hauptlehrer 
des  Jew's  College,  B.  Abrahams,  wurde  es  später  von  Rothschild 
gestattet,  diejenigen  Werke  auszuwählen,  die  für  das  Institut  von 
Interesse  wären,  und  die  ausgewählten  bilden  nun  von  Neuem  eine 
schwache  Grundlage  zu  einer  Gemeindebibliothek.  Durch  da« 
Geschenk  der  nachgelassenen  Bücher  von  Michael  Josef  ist 
gegenwärtig  die  Jew's  College  Library  zwar  bereichert  worden, 
immerhin  aber  ist  diese  Sammlung  noch  so  unbedeutend,  dass  es 
für  die  reiche  englische  Judenschaft  beschämend  sein  muss.  Nicht 
unerwähnt  kann  hier  die  hebräische  Bibliothek  des  Londoner  Bet 
ha-Midrasch  bleiben.  Diese  eigentliche  Gemeinde- Bibliothek 
hat  zum  grössten  Theile  die  Sammlung  des  Rabbiners  Salomon 
Hirschel  erworben,  besitzt  auch  kostbare  Handschriften,  Incu- 
nabeln  und  Seltenheiten,  und  es  ist  nur  zu  bedauern,  dass  kein 
Katalog  darüber  vorhanden  ist.  Ich  schliesse  diesen  Bericht  über 
Gemeinde-  und  Institutbibliotheken  mit  derjenigen  der  V eitel 
Heine  Ephraim  'sehen  Lehranstalt  in  Berlin ,  die  gut  angelegt 
ist  und  hoffentlich  schnell  zum  Nutzen  der  Wissenschaft  anwachsen 
wird.  Das  Institut  oder  Bet  ha-Midrasch  wurde  bereits  den  23. 
October  1774  durch  genannten  V  e  i  t  e  1  legirt  und  begründet,  aber  bis 
zum  12.  Nov.  1856  so  einseitig  und  nachlässig  verwaltet,  dass  es  einer 
förmlichen  Auflösung  gleichkam.  Erst  mit  der  neuen  Organisation 
dieser  Stiftung  erstand  auch  die  Anlage  einer  jüdischen  Bibliothek 
dabei,  nachdem  die  vom  Stifter  eingerichtete  talmudische  Bücher- 
sammlung bis  auf  24  Bände  verschleppt  worden  war.  Die  neu  organi- 
sirte  Verwaltung  hat  von  dem  Legate  einen  Fonds  abgezweigt,  um 
nützliche  Werke  anzukaufen  und  manche  Seltenheiten  zu  erwerben. 
So  bestand  neben  30  Bänden,  welche  Geschenke  sind,  beim  Beginne 
des  Jahres  1862  die  Bibliothek  aus  140  Werken  in  270  Bänden, 
ausser  der  zur  häuslichen  Benutzung  für  die  Zuhörer  angeschafften 
Sammlung. 

Unter  den  vielfach  versprengten  und  zerstreuten  Hülfsmitteln 
zu  einer  annährungsweise  vollständigen  wissenschaftlichen  Biblio- 
graphie, und  somit  zur  geschichtlichen  Darstellung  der  Literatur- 
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Entwickelung,  spielen  die  in  den  letzten  fünf  Jahrhunderten  errich- 
teten grossartigen  Staatsbibliotheken ,  wohin  sich  wenn  auch  nicht 
das  Meiste  so  doch  das  Beste  des  jüdischen  Schriftthums  geflüchtet 
and  wo  es  vor  der  Vernichtung  der  barbarischen  Zeiten  Schutz  ge- 
funden hat,  die  erste  Rolle.  Der  Mangel  solcher  Bibliotheken  bis 
zum  Ausgange  des  Mittelalters  hat  Tausende  von  jüdischen  Schriften 
der  Vernichtung  preisgegeben  und  selbst  die  Namen  derselben 
sairfmt  ihren  Urhebern  vergessen  gemacht.  Es  ist  daher  nicht  hoch 
genug  anzuschlagen,  dass  wenigstens  die  spätere  Errichtung  solcher 
Staatsbüchereien    die  dunkeln  Blätter    der  Literaturgeschichte 
beleuchtet  und  die  tabula  rasa  gewisser  Epochen  mit  reichen  Ergeb- 
nissen ausgefüllt  hat.  Da  jedoch  die  Beschreibung  der  60  sehr  zahl- 
reichen Staatsbibliotheken,   in  denen  auch  jüdische  Werke  in 
hebräischer,  lateinischer,  spanischer,  italienischer  Sprache  auf- 
bewahrt werden,   sogar  schon   für  eine  besondere  literarische 
Arbeit  zu  umfänglich  werden  und  die  Kräfte  eines  Einzelnen  über- 
steigen müsste,  so  kann  es  hier  in  dieser  Skizze  umsoweniger  meine 
Aufgabe  sein,  solche  Sammlungen  ausführlich  zu  besprechen,  zumal 
von  den  meisten  nur  geschriebene,   nicht  gedruckte  Kataloge 
sich  vorfinden.    Es  wird  auch  für  unseren  Zweck  vollkommen 
genügen ,  wenn  ich  blos  diejenigen  öffentlichen  Bibliotheken  her- 
vorhebe, die  ihrer  hebräischen  Sammlungen  wegen  ruhmvoll  in 
wissenschaftlichen  Werken  genannt  werden,  oder  die  durch  ausge- 
zeichnete Kataloge,   namentlich  der  Handschriften,  aus  ihrem 
Dunkel  herausgetreten  sind.  In  dieser  Beschränkung  kann  ich  hier 
nur  die  Vaticana  in  Rom,  die  Mediceo- Lauren tiana  in  Flo- 
renz, die  öffentlichen  Bibliotheken  zu  Parma,  Turin  und  Vene- 
dig, die  grossartige  zu  Paris  und  die  merkwürdige  zu  Leyden, 
vorzüglich  aber  die  grossartigste,  dasBritishMuseum  in  Lon- 
don, welches  die  kostbare  Michael'sche  Sammlung,  und  die  Bibliothek 
zu  O  x  f o rd,  welche  die Oppenheimer'schc  in  sich  aufgenommen  hat, 
endlich  aus  unserem  deutschen  Vaterlande *blos  die  zu  München, 
Wien  und  Lei  p  zig  näher  berühren.  Bei  dieser  geringen  Zahl  der 
zu  besprechenden  öffentlichen  Sammlungen  ist  natürlich  weder  eine 
chronologische  noch  eine  alfabetische  Reihenfolge  nothwendig  und 
ich  lasse  daher  die  Besprechung  hier  in  derjenigen  Weise  folgen, 
wie  sich  der  Stoff  zufällig  darbietet. 

Den  Reigen  möge  die  Stadt  der  kunstsinnigen  Mediceer,  das 
bei  dem  Aufleuchten  der  literarischen  Kultur  hochberühmte 
Florenz  eröffnen.  Beim  Beginne  des  15.  Jahrhunderts,  als  das 
mächtige  Aufblühen  der  Wissenschaften  in  weitern  Kreisen  be- 


Digitized  by  Google 


XXXII  Zur  Geschichte 


gann,  begründete  der  für  die  Wissenschaft  begeisterte  Cosino  de 
Medici  (geb.  1389,  gest.  1464)  mit  seinem  Bruder  Loren zo  fünf 
grosse,  aus  allen  Wissensfachern  mit  Mühen  und  Kosten  zusammen- 
gebrachte Büchersammlungen,  von  denen  die  sogenannte  »Mediceo- 
Laurentianaa  zu  Florenz,  die  noch  gegenwärtig  nach  460  Jahren 
besteht,  für  das  jüdische  Schriftthum  von  Bedeutung  ist1.  Die 
Sammlung,  welche  zuerst  als  Hausbibliothek  galt  und  erst  später 
in  die  Räume  des  Klosters  St.  Lorenzo  gebracht  und  daher 
Bibliothcca  Mediceo-Laurentiana  genannt  wurde,  bestand 
natürlich  nur  aus  Handschriften ,  die  grossentheils  erworben  oder 
auch  seit  1412  auf  Veranstaltung  Cosmo's  abgeschrieben  wurden. 
Erst  bei  Vermehrung  dieser  Bibliothek  im  Laufe  des  15.  und  in  der 
ersten  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts  ist  sie  auch  durch  eine  Anzahl 
Druckwerke  vermehrt  worden.  In  dieser  »Laurentiana«  zu  Florenz 
ist  nun  eine  ausgezeichnete  Handschriften  -  Sammlung  hebräischer 
und  rabbinischer  Werke,  die  seit  dem  Beginne  des  17.  Jahrhun- 
derts öfters  beschrieben  wurden  und  von  denen  manche  Unica  und 
seltne  Kostbarkeiten  es  verdienen  durch  den  Druck  vervielfältigt 
zu  werden.    Im  Jahre  1 652  durchmusterte  der  dänische  Professor 
Wilhel  m  Lange  die  orientalischen  und  griechischen  Hand- 
schriften der  Laurentiana  und  schrieb  einen  allgemeinen,  sehr  kurz 
gefassten  Katalog,  worin  auch  178  hebräische  Codices  beschrieben 
sind2.  Im  Jahre  1701  bearbeitete,  auf  Veranlassung  Cosmo's  HL, 
der  Orientalist  Bernard  de  Montfaucon  an  70  Fächer  (Plutei) 
dieser  Bibliothek  und  gab  im  1.  Theile  seiner  Bibliotheca  Biblio- 
thecarum  auch  eine  kurze  Verzeichnung  vieler  daselbst  befind- 
licher hebräischer  Handschriften.  Später  beschrieb  Montfaucon 
die  hebräischen  Handschriften  dieser  Bibliothek  in  einem  eigenen 
Katalog,  aus  welchem  ebenso  wie  aus  dem  von  Lange  der  spätere 
Beschreiber  Biscioni  bei  jedem  Codex  das  dort  Angegebene  seiner 
Arbeit  voranschickt.  Nach  diesen  ganz  ungenügenden  Vorarbeiten 
von  Lange  und  Montfaucon  unternahm  es  der  Canonicus  des 
Klosters  von  St.  Lorenzo  und  Vorsteher  dieser  Bibliothek,  Antonio 


1)  Eine  ausführliche  Geschieh to  dieser  Bibliothek  bis  zum  Jahre  1750,  so 
wie  über  das  Schicksal  der  andern  4  Bibliotheken,  über  das  Verhältniss  der 
Mediceer  zu  denselben  und  über  die,  welche  diese  Bibliothek  ganz  oder  theilweise 
benutzt,  besprochen  oder  beschrieben  haben,  gibt  Ant.  Mar.  Biscioni  in 
einer  »Praefatic*  zu  seinem  Catalog  (1752 — t»)  einen  ausführlichen  Bericht. 

2)  Dieser  Katalog  erschien  u.  d.  T.  »  Catalogus  codicum  Mss.  Bibliothecae 
locupletissimae  Mediceae  concinnatus«  als  Anhang  zu  »Petri  Lambeci  Pro- 
drome historiae  literariae,  et  tabula  duplex  chronographica  universalis  etc.« 
Lpz.  u.  Ff.  1710,  f. 
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Maria  Biscioni  (st.  den  28.  Mai  1756),  eine  ausführliche,  die 
vorgängigen  Arbeiten  kritisirende  Beschreibung  der  Handschriften 
zu  veranstalten,  deren  erster  Theil  die  orientalischen  Codices  uni- 
fasst  und  deren  Veröffentlichung  zu  Florenz  1752  begonnen  und 
erst  1757  vollendet  wurde1.  Da  Biscioni  vor  Vollendung  des 
Druckes  gestorben  war,  so  ist  die  als  Vorrede  gegebene  Geschichte 
der  Bibliothek  von  seinein  Nachfolger  Andrea  Pietro  Giulia- 
nelli  vollendet  worden,  welcher  das  grosse  Werk  zugleich  mit 
10  Indices  versehen  hat.  Die  hebräischen  Codices  der  Laurentiana, 
die  sehr  ausführlich,  wenn  auch  nicht  gerade  kritisch  von  Biscioni 
beschrieben  wurden,  sind  an  Zahl  22 1 ,  von  denen  die  meisten  mehrere 
Werke,  zuweilen  sogar  8  bis  1 0  enthalten 2.  Der  erwähnte  G  iul  i a- 
nelli  bearbeitete  auch  den  weitschichtigen  Katalog  Biscioni's, 
mit  Weglassung  der  Geschichte  der  Bibliothek,  der  Abhandlungen  1 
und  Stiche,  der  Indices  u.  s.  w.,  in  einer  gefalligen  Octav- Ausgabe 
(Florenz,  1757,  8.) 3  und  fügte  noch  die  Beschreibung  von  10 
hebräischen  Codices  der  BibliothecaPalatina  daselbst  im  Aus- 
zuge hinzu,  und  zwar  von  dem  Erzbischof  Ste- 
fano Evodeo  Assemani. 

Die  schon  sehr  ansehnliche  BibliothecaPalatina,  welche 
CoBmo  III.  aus  den  Privatsammlungen  der  medicelschen  Familie 
für  den  öffentlichen  Gebrauch  begründet  hatte,  wurde  von  Antonio 
Magliabechi  (geb.  1 63  3 ,  gest.  1 7 1 4),  welcher  Vorsteher  der  P  a  1  a  - 
tina  war  und  für  sich  eine  überaus  reiche,  namentlich  durch  Druck- 
werke vorzügliche  Bibliothek  angelegt  hatte,  einige  Tage  vor  seinem 
Tode  (1714)  ebenfalls  dem  florentinischen  Publicum  übergeben  und 
neben  der  Palatina  aufgestellt.  Der  Magliabechi'sche  Grund- 
stock wurde  durch  die  ausgewählte  Sammlung  des  Ritters  Antonio 
Francesco  Marmio  und  aus  andern  weniger  bedeutenden  Samm- 
lungen noch  vermehrt  und  neben  der  Palatina  als  öffentliche 
Bibliothek  aufgestellt,  mit  einem  eigenen  Vorsteher  Ferdinando 
Fossio.  Von  hebräischen  oder  jüdischen  Werken  in  andern  Spra- 
chen können  aber  nur  diejenigen  für  die  allgemeine  jüdische  Biblio- 

1)  Der  Titel  dieses  Katalogs  ist:  Bibliothecac  Mediceo  -  Laurentianne  C'ata- 
logus  ab  Antonio  Maria  Biscionio  S.  T.  D.  et  Basilicae  S.  Laurentii  Canonico  ac 
eju*dem  Bibliothecae  regio  praefecto  sub  auspieiis  Francisci  Romanoruin  Impe- 
ratoris  magni  Etruriac  ducis  etc.  etc.  etc.  digestus  atque  editus.  Tomus  primus, 
Codices  Orientale«  com plectcns :  Florenz  1752 — 7,  f. 

2)  Nämlich  Schrank  (Pluteus)  I.  hat  52,  II.  hat  5.'!,  III.  hat  16,  XLTV.  hat 
13  und  Schrank  LXXXVITJ.  hat  56  Codices. 

3)  Der  Titel  ist :   Bibliothecae  hebraicae  graecae  Florentinae  etc.  Florenz, 
1757,  s. 


BiW.  jod.ic*.  III. 
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graphie  von  Nutzen  sein,  welche  in  dem  grossen  und  weitschichtigen 
zweibändigen  Katalog  der  im  1 5.  Jahrhundert  gedruckten  Werke, 
die  in  der  Magliabechiana  zu  Florenz  gesammelt  sind,  von 
genanntem  Fossio  verzeichnet  wurden.  Dieser  Katalog  ist  zu 
Florenz  1793  in  Folio  herausgegeben  worden1.  Aus  dem  fast  er- 
schöpften Reich  thum  in  dieser  Specialitat  lässt  sich  mit  Recht  auf  die 
grosse  Anzahl  der  Ausgaben  des  16.  Jahrhunderts  und  der  Hand- 
schriften schliessen,  und  es  ist  sehr  zu  bedauern ,  dass  darüber  nur 
für  die  Bibliothek  geschriebene  Indices  vorhanden  sind. 

Von  Florenz  aus  wollen  wir  uns  zu  der  königlichen  Bibliothek 
des  Athenäum  zu  Turin  wenden,  die  im  Rufe  der  freiesten  Zu- 
gänglichkeit steht  und  gegenwärtig  nicht  arm  an  jüdischen  hand- 
schriftlichen und  seltenen  gedruckten  Werken  ist.  Die  alte  Samm- 
lung dieser  Turiner  Bibliothek,  wie  sie  Giuseppe  Pasini  im 
J.  1 749  ausführlich  beschrieben  2,  hat  freilich  von  jüdischen  Werken 
nur  eine  unbedeutende  Anzahl,  und  Turin  steht  in  Bezug  auf  die 
Bibliothek  noch  lange  nicht  an  der  Spitze  Italiens.  Allein  dadurch, 
dass  die  herrliche  Privatbibliothek  des  in  der  orientalischen  und 
griechischen  Literatur  gelehrten  Abate  Thomas  Valperga- 
CalusioimJ.  1818  durch  letztwilliges  Vermächtniss  der  Turiner 
Bibliothek  beigefügt  wurde,  gewann  das  Athenäum  eine  Anzahl 
hebräischer  Handschriften  und  Druckwerke,  worunter  sehr  werth- 
vollc  sind.  Der  Professor  der  orientalischen  Sprachen  an  der  Uni- 
versität zu  Turin,  der  berühmte  Koptolog  AmadcoPeyron,  gab  im 
Auftrag  der  Turiner  städtischen  Verwaltung  gleich  nach  dem  Tode 
Valperga-Calusio's  (1818)  ein  kurzes  aus  drei  Abtheilungen  bestehen- 
des Verzeichnisa  dieser  erworbenen  Privatbibliothek  heraus3.  Unter 

1)  Der  Titel  dieses  Verzeichnisses  ist:  Catalogus  codicum  saeculo  XV.  im- 
pressorum  qui  in  publica  Bibliotheca  Magliabechiana  Florentiae  adservantur 
auetore  Ferdinando  Fossio  ejusdem  Bibliothecac  praefecto.  Tomus  priraus : 
Florenz,  1793,  f.  Bei  Cajetano  Cambiaggio  Beggio  (in  1012  Columnen).  Tomus 
secundus:  ib.  1794,  f.  (Columnen  844).  Dann  folgon  Addenda  et  emeudanda 
(von  Col.  845— 9Ü4).  Ein  3.  Theil  bespricht  noch  manche  Ausgaben  aus  den  Jahren 
von  1476 — 1484  so  wie  die  Editiones  dubiae,  suppositae ,  commentitiae  (30  S.). 
Hierauf  folgt  ein  Catalog  später  angeschaffter  oder  erst  aufgefundener  Ausgaben  des 
15.  Jahrh.  (154  Col.)  und  endlich  eine  Synopsis  chronologica  von  1459  bis  1500 
und  ein  alfab.  Verzeichnisa  derjenigen  Ausgaben,  die  einer  Bezeichnung  des 
Druckjahres  entbehren  (22*2  Col.).  Zuletzt  noch  ein  Index  der  Typographen. 

2)  Jos.  Pasinus,  Catalogus  Bibl.  Reg.  Taurinensis  Athenaei  etc.  Turin,  1 749,  f. 

3)  Notitia  librorum  manu  typisve  descriptorum  qui  donante  ab  i  homa  Val- 
perga  -  Calusio  V.  CL.  illati  sunt  in  Heg.  Taurinensis  Athenaei  Bibliothecam. 
Bibliographica  et  critica  descriptione  illustravit,  aneedota  passini  inseruit  Amadeus 
Peyron:  Lpz.  1820,  4.  Weigel.  Eigenthümlich  ist  im  Vorworte  die  Entschuldi- 
gung Peyron's,  dass  er  sich  mit  dem  jüdischen  Schriftthume  befasst,  und  das  offene 
Bekenntnis«,  dass  man  allgemein  eine  Abneigung  dagegen  habe ! 
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der  Rubrik  »Codices  manuscripti«  sind  ca.  80  hebräische  Codices  mit 
nahe  an  400  Werken,  unter  der  Rubrik  »Drucke  des  15.  Jahrhun- 
derts« sind  einige  seltene  Druckwerke,  und  unter  nlibri  editi  Rabbi- 
nici«  befinden  sich  die  seltensten  Ausgaben  des  16.  und  17.  Jahrhun- 
derts verzeichnet  *.  Durch  diesen  Katalog  kann,  bei  aller  peinlichen 
Kürze,  manches  Datum  in  unsern  Bibliographien  berichtigt  werden. 

In  den  Forschungen  über  älteres  jüdisches  Schriftthum  wird 
zuweilen  der  grossen  und  herrlichen  Bibliothek  zu  Parma  gedacht, 

<  aber  häufiger  der  ausgezeichneten  Sammlung  hebräischer  Hand- 
schriften von  d  e  R  o  s  8  i ,  welche  den  Ruhm  und  den  Glanz  der  Par- 
mesaner Bibliothek  ausmacht,  da  diese  durch  die  Erwerbung  des 
de  Rossi 'sehen  Schatzes  erst  eigentlich  bekannt  geworden  ist.  Der 
fromme  katholische  Geistliche  und  Professor  der  orientalischen 
Sprachen  an  der  Universität  zu  Parma,  GiovanniBernardode 
Rossi  (st.  im  März  1831),  ist  es,  der  in  Bezug  auf  jüdische  ge- 
druckte oder  handschriftliche  Werke  hier  genannt  wird,  seitdem 
seine  kostbare  Sammlung  der  herzogl.  öffentlichen  Bibliothek  durch 
Erwerbung  einverleibt  wurde ,  und  wir  haben  daher  bei  Parma 
vornehmlich  von  den  Schätzen  de  Rossi's  zu  berichten.  Durch 
Kennicott's  unermüdliche  Aufsuchung  von  Bibelhandschriften, 
um  den  Varianten  für  die  Schriften  des  alten  Testaments  nachzu- 

I  spüren,  veranlasst,  regte  deRossiim  letzten  Viertel  des  1 8.  J  ahrh.  's 
zunächst  zum  Ankauf  von  Bibeln  und  Schriftkommentaren  an2. 

;  Aber  hierdurch  wuchs  die  Lust  an  jüdischen  Handschriften  und 
seltenen  jüdischen  Druckwerken  überhaupt,  und  der  Besitz  einer 
grossartigen,  selbst  die  von  Oxford  in  mancher  Hinsicht  übertreffen- 
den Bibliothek  verschaffte  ihm  eine  so  tiefe  Einsicht  in  das  jüdische 
Bücherwesen,  dass  er  über  seltene  und  erste  Drucke3,  berühmte 
jüdische  Autoren4  und  über  jüdische  Handschriften  mit  unbe- 


1)  Es  folgen  dann  noch  »Libri  caeterarum  linguarura  editi  post  saeculum 
XV.«  ,  welche  Rubrik  aber  nicht  mehr  hierher  gehört. 

2)  Die  Früchte  dieser  Bemühungen  waren :  1 .  Apparatur  hebraeo-biblicus 
i.  Mss.  editique  Codices  aacri  textus  (Parma,  1782,  8.);  -  2.  De  ignotis  nonnullis 

I  ■ntiquissimis  hebr.  textus  editionibua  etc.  (Erlangen,  1733,  4.);  3.  Specimen 
I  Tariamm  lectionum  aacri  textus  etc.  (Rom,  1782,  8.) ;  -1.  Variae  lectionea  veteria 
testamenti  etc.  4  voll.  (Parma,  I7M— 88,  4.). 

3)  Er  schrieb  auf  diesem  Gebiete :   1 .  De  hebraicae  typogTaphiae  origine  ac 
primitiis  commentatio :  Parma,  1776,  4.  —  2.  Annali  ebreo-tipografici  di  Sabbio- 

|  neta:  ib.  1780,  4.  —  3.  De  typographia  hebr.  Fcrrar.  comment.  historicus: 
ib.  1780,  8. —  4.  Annales  hebraeo-typogr.  sec.  XV— XVI :  ib.  1795, 4.  —  5.  Annali 
ebreo-tipogranci  de  Cremona:  ib.  1808,  8. 

4)  Er  schrieb :  Dizzionario  storico  degli  autori  ebrei  che  dellc  loro  opere. 
2  voll.:  ib.  1802,  8.-  2.  Bibliotheca  judaica  antichristiana :  ib.  1800,  8. 
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fangenein  Blicke  und  vieler  Sachkenntnis*  schreiben  konnte.  Diese 
grossartige  de  Rossische  Bibliothek  hatte  im  letzten  Viertel  des 
vorigen  Jahrhunderts  einen  grossen  Ruf  durch  ganz  Europa,  und 
Fürsten  haben  sich  schon  um  deren  Erwerbung  bemüht,  als  sie  noch 
nicht  den  spätem  Umfang  erlangt  hatte,  wo  sie  sich  nun  fast  über  das 
ganze  jüdische  Schriftthum  erstreckt.  Michaelis  in  seiner  orien- 
talischen Bibliothek  und  Adler  in  seiner  römischen  biblisch-kriti- 
schen Reise  gedenken  ihrer  ruhmvoll.  Bruns  in  seinen  Anmerkun- 
gen zu  Kennicott's  dissertationes  generales  in  den  Helmstadti- 
schen Annalen,  der  Spanier  Andres  und  der  Turiner  Valperga, 
sowie  Fabricius  und  Oberlin,  Alle  sind  des  Lobes  voll 
über  diese  kostbare  Bücher-Sammlung,  und  Manche  sind  nach 
Parma  gewandert,  um  aus  dieser  Bibliothek  sich  Raths  zu  erholen. 
Von  der  de  Rossi'schen  Sammlung  der  seltensten  hebräischen  Druck- 
werke abgesehen ,  da  uns  über  dieselben  kein  gedruckter  Katalog 
Kunde  giebt,  richten  wir  unser  Augenmerk  auf  die  fast  einzige 
Sammlung  von  hebräischen  Handschriften,  welche  dieser  Gelehrte 
mit  Mühe  und  Kosten  in  solcher  Menge  zusammengebracht  j  wie 
kaum  irgend  eine  öffentliche  oder  Privat-Bibliothek.  Die  bibliogra- 
phische Wissenschaft,  welche  de  Rossi  langst  zu  ihren  Priestern 
zählt,  weiss  es  ihm  Dank,  dass  er  in  d  r  ei  Bänden  diese  Handschriften 
selbst  beschrieben  und  veröffentlicht  hat*.  Diese  aus  1377  Codices 
mit  fast  5400  Werken  bestehende  Bibliothek,  welche  Marie 
Louise,  die  Herzogin  von  Parma,  erworben,  zählt,  mit  Ausnahme 
von  70  biblischen  Codices,  zu  dem  nachbiblischen  jüdischen  Schrift- 
thum und  hat  viele  Unica  und  Seltenheiten,  manche  Autographa  von 
unschätzbarem  Werth ,  sowie  unbekannte  und  alte  Handschriften, 
wie  sie  kaum  in  einer  andern  öffentlichen  Bibliothek  zu  finden  sind. 
Die  verwittwete  Kaiserin  Marie  Louise,  die  genannte  Grossher- 
zogin von  Parma,  war  stets  bereit  auf  Anschaffung  hebräischer 
Handschriften  Geld  zu  verwenden,  und  noch  kurz  vor  ihrem  Tode 
(1846)  kaufte  sie  als  Ergänzung  der  de  Rossi'schen  Sammlung  von 
S.  G.  Stern  112  kostbare  jüdische  Handschriften,  worunter 
das  Bet  ha-Bechira  mit  über  36  talmudischen  Traktaten.  Der 
Verkäufer  gab  darüber  zu  Parma  1847  einen  ausführlichen  Katalog 


1)  Der  Titel  dieser  gedruckten  Beschreibung  ist:  Manuscripti  Codices 
hebraici  Bibliothecae  J.  B.  de  Rossi,  ling.  orient.  Prof.  accurate  ab  eodem 
descripti  et  illustrati.  Accedit  Appendix  qua  continentur  Mss.  Codices  reliqui 
al.  linguarum.  3  Voll. :  Parma,  1818,  S.  Der  ers  te  Band  beschreibt  346  Codices 
mite.  1400,  der  zweite  512  mit  c.  2000  und  der  dritte  517  Codices  mit  c. 
2000  Werken,  zusammen  1377  Codices  mit  c.  5400  Werken. 
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heraus,  der  jedoch  wenig  in  Deutschland  zu  finden  ist1.  Ob  die 
Bibliothek  auch  ausser  der  de  Rossi'schen  Sammlung  hebräische 
Werke  von  Bedeutung  hat,  ist  aus  den  zugänglichen  Quellen  nicht 
zu  ersehen» 

Bevor  wir  von  Italien,  dem  berühmten  Lande  der  Bücher-  und 
Kunstsammlungen,  scheiden,  haben  wir  (ausser  der  Erwähnung 
Roms)  noch  zweier  Bibliotheken  zu  gedenken,  die  zwar  nicht  unbe- 
deutende Schätze  jüdischen  Schriftthums  in  sich  bergen,  aber  in  dieser 
Hinsicht  meines  Wissens  nicht  einmal  durch  schlechte  Kataloge  näher 
bekannt  sind.  Ich  meine  die  Li  breria  di  San  Marco  di  Venezia 
und  die  Libreria  di  San  Ambrosio  zu  Mailand.  Die  griechi- 
schen, lateinischen  und  italienischen  Handschriften  des  San  Marco 
beschrieb  1650  bereits  Giacomo  Filippe  Tomasini  und  nach 
der  spätem  Bereicherung  durch  den  Kardinal  Bessarion  bearbeitete 
Lorenzo  Teupulo  in  zwei  grossen  Foliobänden  (Venedig,  1740,  f.) 
dieselbe  Abtheilung  der  Handschriften  auf  Veranlassung  des  vene- 
zianischen Senats2.  Zwar  verzeichnet  auch  dieser  weitschichtige 
Katalog  so  manches  Werk,  das  für  das  jüdische  Schriftthum  von 
Werth  ist;  es  ist  jedoch  zu  bedauern,  dass  man  keine  Kunde  von 
einem  Verzeichnisse  hebräischer  oder  rabbinischer  Werke  erhält, 
um  so  mehr,  als  aus  dem  Kataloge  selbst  sichtbar  ist,  dass  derartige 
Werke  da  sind.  Dasselbe  ist  mit  der  Ambrosianischen  Bibliothek  zu 
Mailand  der  Fall.  B  o  s  ch  a  schrieb  über  Ursprung  und  Stand  dieser 
Bibliothek  (Mailand,  1672,  4.),  Andere  verfertigten  Kataloge 
derselben;  jedoch  habe  ich  die  jüdischen  Werke  daselbst  nicht 
verzeichnet  gefunden.  In  Padua  ist  Hauptbestandteil  der  grossen 
Büchersammlung  die  B  i  b  1  i  o  t  h  c  c  a  N  a  n  i  a  n  a ,  deren  orientalische 
Handschriften ,  nämlich  die  syrischen,  persischen,  türkischen,  ara- 
bischen, nebst  der  in  einem  besondern  Kataloge  verzeichneten 
seltenen  Sammlung  von  Golius8,  der  Professor  Simone  Asse- 
mani  in  zwei  grossen  Quartbänden  (Padua,  1787  und  1792,  1.) 

1)  Der  Titel  ist:  Catalogo  ragionato  de  III  Codici  ebraici  manuscritti  che 
divisi  in  1 19  volumi  comprendono  opere  acquistati  ncl  1S40  alla  ducol*  Bibliotheca 
di  Parma,  per  opera  dcl  benemerito  rillustrinsimo  S.  Cavalicre  An  gel  o  Pez- 
zana  etc.,  Parma,  1847,  8. 

2)  Der  Titel  ist:  Graeca  D.  Marci  Bibliotheca  codicum  manuscriptorum  per 
titulos  digesta.  Praeside  et  moderatore  Laurentio  Theupolo  equite  ac  I). 
Marci  Proc.  jussu  Senatua.  Venedig,  1 740,  f.  Die  Legate  von  Giacomo  0 o  n  - 
tareni  und  Giov.  Battista  Recanati  bilden  einen  \rerthvollen  Bestand- 
teil. Der  2.  Theil  ib.  1741,  f.  behandelt  die  lat.  u.  italienischen  Handschriften. 
Herausgegeben  haben  diese  2  Bde.  Ant.  M.  ZanoUi  u.  A.  Bongioranni. 

3)  Der  Titel  dieses  Verzeichnisses  ist :  Catalogus  librorum  rarisaimorum  quos 
ex  Oriente  advexit  Jacobus  Golius.  Paris,  1G30,  4. 
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beschriebeil  hat1.  Aber  ob  neben  der  grossartigen  orientalischen 
Sammlung  auch  hebräische  Werke  vorhanden  oder  ob  sie  irgendwo 
beschrieben  worden  sind,  konnte  ich  nicht  ermitteln. 

Alle  Wege  Italiens,  wenn  auch  nicht  mehr  die  der  Welt,  führen 
nach  Rom.  Der  religiöse  Mittelpunkt  und  das  politische  Ziel,  der 
Herd  der  Künste  und  die  Schatzkammer  der  Schriftthümer  ist  für 
Italien  noch  immer  die  Siebenhugelstadt,  und  in  Betreff  des  jüdischen 
Schriftthums,  obgleich  Oxford  und  British  Museum,  München  und 
Paris  in  Bezug  auf  dieses  Schriftthum  glücklich  mit  der  Vaticana 
wetteifern,  bleibt  Rom  noch  immer  eine  Metropole.  Rom  sargt  im- 
mer noch  in  seiner  apostolischen  Vaticana  ein  edles  Stück  jüdischer 
Kultur  ein.  Denn  der  mönchische  Fanatismus,  die  oft  wenig  unter- 
richteten Priester  und  die  unfreundliche,  in  ihrer  Strenggläubigkeit 
befangene  und  schwer  zugängliche  Verwaltung  verhindern  jeden 
Einblick  in  die  scharf  bewachten  Schätze  und  hemmen  j  egliche  Aufer- 
stehung. »Rom  hat«,  sagt  ein  neuerer  Schriftsteller2,  »in  früheren 
Jahrhunderten  die  Exemplare  des  Talmud  verbrannt,  in  spätem  Jahr- 
hunderten aber  sie  vergraben« ;  nur  ist  dieser  Aussprach  grossentheils 
auf  das  ganze  jüdische  Schriftthum  auszudehnen.  War  doch  selbst 
die  Anfertigung  eines  Katalogs  der  vaticanischen  Handschriften  bis 
auf  die  beiden  Assemani  (1 756)  unterlassen  worden,  und  Leipzig, 
Wien,  Venedig,  Florenz,  Paris,  Oxford,  Leyden  und  Turin  mussten 
erst  mit  dem  Beispiele  der  Katalogisirung  vorangehen,  ehe 
man,  sich  beschämt  fühlend,  auch  hier  daran  ging*.  Im  Einzelnen 
und  beiläufig  wohl  wurden  die  jüdischen  Schriften  der  Vaticana 
besprochen.  GiulioBartolocciin  seiner  vierbändigen  Bib Ii o- 
theca  Rabbinica  magna  (1675.  1676.  1684.  1693)  benutzte 
neben  andern  Bibliotheken  mit  Vorliebe  die  Vaticana,  verweilte 
gern  bei  deren  Schätzen  und  theilt  zuweilen  Bruchstücke  daraus 
mit.  Montfaucon  in  seiner  Bibliotheca  Bibliothecarum  (Paris 
1739,  f.)  hat  nach  eigenem  Geständniss  nur  die  nackten  geschriebe- 
nen Indices  benutzt,  die  längst  veraltet  und  ganz  unbrauchbar  gewor- 
den waren,  da  die  Vaticana  durch  Erwerbungen  und  neue  Aufstel- 
lungen eine  ganz  andere  Gestalt  angenommen  hatte.  Erst  die  beiden 
Assemani  um  1756  lieferten  auf  Kosten  und  Anregung  des  Papstes 

1)  Der  Titel  ist :  Catalogo  de'  codici  manuscritti  orientali  deUa  Bibliotheca 
Naniana  compüata  dell*  Abate  Simone  Assemani  etc.  Erster  Theil  (in  5  Klassen 
getheilt,  dann  folgt:  Museo  Cufico  Naniano  illustrato) :  Paris,  1787,4.  Zweiter  * 
Theil  (in  6  Klassen,  worauf  die  »Libri  stampati  in  Constantinopoli «) :  ib.  1792,  4. 

2)  F.  Lebrecht,  Handschriften  und  erste  Ausgaben  des  babylonischen 
Talmud  (Berlin,  1M.2,  s.)  S.  Gl». 

3)  Vorwort  zu  dem  Kataloge  der  Assemani  S.  XXXIII. 
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Benedict  XIV".  einen  besondern  Katalog  der  orientalischen,  griechi- 
schen und  lateinischen  Handschriften  des  Vatican  in  vielen  grossen 
Foliobänden ,  von  denen  uns  hier  nur  der  erste  Theil  der  ersten 
Abtheilung  interessirt. 

Bevor  ich  jedoch  zur  nähern  Beschreibung  des  Vaticanischen 
Katalogs  der  jüdischen  Handschriften  schreite,  ist  es  wohl  von 
Interesse,  über  die  drei  Hauptbestandteile  dieser  berühmten 
hebräischen  Sammlung' einige  Bemerkungen  vorauszuschicken.  Den 
Grundstock  der  Vaticana  im  Allgemeinen  bilden  bekanntlich  die 
altern  kirchlichen  Sammlungen  der  mittelalterlichen  Päpste,  die 
Erwerbungen  aus  der  Bibliothek  der  Byzantinischen  Kaiser  nach 
Eroberung  von  Konstantinopel  durch  die  Türken,  und  die  Ankäufe 
von  Sixtus  IV.  und  V.,  die  auch  die  ersten  Organisatoren  derselben 
waren.  Dazu  kamen  sodann  die  keine  Kosten  scheuenden  Bücher- 
Erwerbungen  desMäcen  Leo  X.,  die  Anordnung  Pius'  IV.  für  An- 
schaffung orientalischer  Schriften,  die  aus  1090  Codices  bestehende 
Bibliothek  der  Königin  Christine  von  Schweden,  welche  Alexander 
VII.  der  Vaticana  beigefügt  hat,  und  so  die  Erwerbungen  bis  auf  Be- 
nedict XIV.  herab.  Die  ineisten  hebräischen  Handschriften  sind 
durch  Clemens  XI.  hinzugekommen.  Der  zweite  Hauptbestand  theil 
entstand  aus  der  Erwerbung  der  alten ,  an  Handschriften  vieler 
Sprachen  sehr  reichen  Bibliothek  zu  Urbino,  welche  der  Papst 
Alexander  VII.  der  Vaticana  im  Jahre  1658  zulührte  und  welche 
im  rechten  Flügel  daselbst  aufgestellt  wurde.  In  dieser  Urbino- 
Vaticana  genannten  Bibliothek  waren  auch  unter  vielen  andern 
orientalischen  Manuscripten  59  sehr  kostbare  hebräische  Codices 
mit  142  Werken,  von  denen  viele  der  Veröffentlichung  werth  sind. 
Von  diesen  59  Urbinatischen  Codices  gehörten  26  derselben,  wie 
bereits  oben  berichtet  wurde,  dem  Menachem  V alter ra  (ben 
Ahron)  an.  Einzelne  hatten  sein  Sohn  Ahron  (1469),  die 
Gelehrten  Josef  ben  Abraham  Tiburtini,  Isaak  Pal  es  tra, 
Salomo  ben  Josef  (14.  Jahrh.),  Isaak  ben  Ahron  aus  Bologna, 
Mattatja  ben  Isaak  Durante,  Samuel  Valentino  u.  A. 
früher  besessen.  An  den  dritten  Bestandtheil  der  j üdi^chen  Hand- 
.  Schriften  des  Vaticans  knüpft  sich  ein  Stückchen  recht  beschämende 
deutsche  Geschichte.  In  den  Religionskämpfen  des  zerrissenen 
Deutschlands  bekämpfte  1621  der  katholische  Maximilian  von 
Baiern  den  protestantischen  Friedrich  V.,  Fürsten  der  Pfalz, 
um  durch  Glaubenseifer  die  Kurwürde  zu  erlangen:  als  nun 
bei  dieser  Gelegenheit  Heidelberg  genommen  wurde,  erbeutete 
Maximilian   die  herrlichen  Geistesschätze    der  Heidelberger 
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Bibliothek  und  überschickte  durch  den  Gelehrten  Leo  Allatius 
die  edlen  «Beutestücke«  als  Geschenk  dem  Papste  Gregor  XV.  für 
seinen  Beistand  in  diesem  unedlen  Handel.  Der  Nachfolger  Gre- 
gor's,  Urban  VIII. ,  überliess  die  herrliche  Beute  aus  Heidel- 
berg der  Vaticana,  wo  sie  als  den  Ketzern  entrissene  Trophäe  an- 
gesehen wird.  Die  kostbaren  griechischen  Handschriften  der 
Heidelbergiana  beschrieb  in  allzugrosser  Kürze  Friedrich 
S  vi  bürg  in  einem  besondern  »Index«,  der  1702  in  4.  zu  Frankfurt 
am  Main  erschienen  ist.  Die  hebräischen  Codices,  auf  die  es  uns 
hier  besonders  ankommt  und  deren  Zahl  sich  auf  287  mit  fast  1500 
Werken  beläuft1,  beschrieben  die  beiden  Assemani  in  ihrem 
grossartigen  Katalog  der  Vaticana,  der  hier  näher  charak- 
tcrisirt  werden  soll.  Stefano  Evodio  Assemani,  Erzbischof 
von  Apamea,  und  der  Vorsteher  der  Vaticanischen  Bibliothek 
Giuseppe  Simone  Assemani,  bearbeiteten  in  Gemeinschaft 
auf  Anregung  des  Papstes  Benedict  XIV.  einen  weitschichtig 
angelegten  Katalog  der  Vaticana,  der  aus  drei  Theilen  besteht, 
von  welchen  der  erste  die  orientalischen,  der  zweite  die  griechischen 
und  der  dritte  die  lateinischen  Handschriften  enthält.  Die  hebräi- 
schen und  zwei  aus  Urbino  stammende  samaritanische  Hand- 
schriften bilden  die  erste  grössere  Abtheilung  des  ersten  Theiles2 
und  die  Einrichtung  dieses  grossen  Foliobande6  ist  folgende: 
Nach  einer  6%  Folioseiten  langen  Widmung  an  den  genannten 
Papst  Benedict  XIV.  folgt  eine  allgemeine  Einleitung  zu  diesem 
Katalog  in  4  Kapiteln,  worin  die  Veranlassung,  Methode  und  Ein- 
richtung dieses  Verzeichnisses,  Ursprung  und  Wachsthum  der 
Vaticana,  die  Risse,  Ornamente,  künstlerischen  Ausschmückungen 
und  Malereien  in  dieser  Bibliothek,  endlich  auch  die  Verwaltung 
und  die  vorzüglichsten  Administratoren  seit  ihrem  Bestehen  ge- 


1)  Die  erste  hebräische  Bflchersammlung  der  Heidelberger  Bibliotbek  ent- 
stand durch  Beraubung  der  Juden  am  Rheine  und  Neckar  um  1391,  ausgeführt 
von  Ruprech  t  II.  Aber  die  Barbarei  damaligor  Zeiten  sah  in  den  Büchern  nur 
einen  Geldwerth  und  sie  wurden  wieder  um  Geld  versteigert.  Die  1023  nach  dem 
Vatican  gekommene  Sammlung  wurde  von  Kurfürst  Otto  Heinrich,  der 
1550  —  9  regierte ,  auf  einer  in  seiner  Jugend  unternommenen  Reise  im  Orient  . 
(c.  1530)  angekauft  und  erworben. 

2)  Der  Titel  ist:  Bibliothccae  Apostolico-Vaticanae  codicum  manuscriptorum 
Catalogus  in  tres  partes  distributus  in  quarum  prima  orientales  in  altera  gracci  in 
tertia  latini  italici  aliorumque  Europacorum  idiomatum  Codices  Stephanus  Evodius 
Assemanus  Archiepiscopus  Apameensis  et  Joseph  Simonius  Assemanus  ejusdem 
Biblioth.  pruefectus  etc.  recenserunt  digesscrunt  animadversionibusque  illustra- 
runt.  Tartis  primae  Tomus  primus  complcctens  Codices  ebraicos  et  samaritanos. 
Rom,  1756,  f.  (LXXVI  u.  498  S.) 
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schichtHch  und  ausführlich  beschrieben  werden.  Dann  folgt  eine 
■Admonitio«  nur  für  diesen  hebräischen  Theil  des  Katalogs,  worin 
die  Geschichte  der  hebräischen  Sammlung  gezeichnet  ist,  wie  wir 
sie  hier  in  Kürze  gegeben  haben.  Hierauf  werden  453  aus  minde- 
stens 3000  Werken  bestehende  Codices  ausführlich  beschrieben, 
wovon  287  mit  etwa  1500  Werken  der  ehemaligen  Heidelberger 
Bibliothek  angehörten,  und  mit  »olim  palatinus«  oder  mit 
andern  Angaben  ist  auf  ihren  ehemaligen  deutschen  Ursprung  hin- 
gewiesen. Dieser  grossen  Sammlung  folgen  sodann  in  der  Be- 
schreibung der  hebräischen  Handschriften  die  aus  XJrbino  stammen- 
den, welche  aus  59  Codices  bestehen  und  an  200  Werke  umfassen. 
Die  beiden  Assemani  hatten,  wie  schon  oben  erwähnt  worden  i 
ist,  nur  höchst  unvollkommene  Vorarbeiten  für  ihren  Katalog. 

!  Denn  der  kurze  Index  in  Quarto,  welchen  Borromeo,  der  Scrip- 

i  tor  der  hebräischen  Sprache  an  der  Vaticana,  unter  Aufsicht  des 
Kardinals  Barbe rini,  angefertigt  hatte,  giebt  nur  eine  magere 
Nomenclatur  von  173  Codices.  Einen  anderen  Index  hat  Giulio 
Bartolocci,  ebenfalls  Scriptor  der  hebräischen  Sprache  an 
der  Vaticana,  1650  in  Folio  zu  Rom  herausgegeben,  der  über  584 
hebräische  handschriftliche  und  gedruckte  Codices  sich  erstreckte. 
Durch  Ineinandermengung  der  Druckwerke  und  Handschriften  und 
durch  die  spätere  Aenderung  in  Aufstellung  und  Numerirung  hat 
dieser  jedoch  allen  Werth  verloren.    Einen  dritten  Index  oder 

1  Katalog  besorgte  Giulio  Morosino,  der  Nachfolger  des  Gio- 
vanni Battista  Giona;  derselbe  ist  in  drei  starken  Bänden  in 
Folio  erschienen ,  von  denen  die  zwei  ersten  die  hebräischen  und 
lateinischen  Handschriften  der  Vaticana- Palatina  nach  den  Materien 
beschreiben  und  der  3.  Band,  welcher  in  2  Theile  zerfallt,  eine 

j  Aufzählung  aller  Vaticanischen  Codices  und  sodann  auch  die  aus 
Urbino  erworbenen  giebt.  Aber  dieser  umfängliche  Katalog ,  der 
auf  manchen  Codex  viele  Male  zurückkommen  musste,  wenn  er 
Werke  verschiedenen  Stoffes  enthielt,  wimmelt  so  von  Wiederho- 
lungen, Fehlern  und  Unbehilflichkeiten,  dass  er  nicht  gut  gebraucht 
werden  konnte.  Für  den  Zweck  unserer  Skizze  haben  wir  die  drei 
vorgängigen  Arbeiten  gar  nicht  zu  berücksichtigen,  da  der  Katalog 
der  beiden  Assemanij  edenfalls  sie  werthlos  gemacht  hat  un  d  dieser 
ein  genügendes,  vollständiges  Bild  von  den  Schätzen  des  Vatican 
giebt.  Ueber  den  stofflichen  Werth  der  hier  liegenden  Geistesschätze, 

|  über  die  Unica,  Seltenheiten  u.  s.  w.  ist  hier  zu  sprechen  nicht 
der  Ort,  da  wir  nur  im  Allgemeinen  die  Hilfsmittel  zu  einer  wahr- 
haft wissenschaftlichen  jüdischen  Bibliographie  skizziren  wollten. 


Bibl.  jadaica.  III. 
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Der  Name  Bodleyana,  bei  welchem  wir  stets  an  die  welt- 
berühmte Bibliothek  der  Uni  verstat  Oxford  denken,  hat  in  der 
Geschichte  der  jüdischen  Literatur,  und  so  auch  in  der  bibliographi- 
schen Wissenschaft ,  einen  fast  noch  wohltönenderen  Klang  als  die 
VaticanazuRomj  sie  bildet  daher  einen  recht  passenden  Ueber- 
gang.  Die  Vaticana  repr&sentirt  das  katholische,  finstere,  fana- 
tische und  engherzige  Rom,  das  seine  Geistesschatze  oft  nur  durch 
List,  durch  bedauerliche  Triumphe  über  die  Ketzerei  erobert  hat: 
jenes  Rom,  welches  die  kostbaren  Bücher  nur  angesammelt  zu  haben 
scheint,  um  sie  desto  besser  verbergen  zu  können,  und  das  die  Be- 
nutzung in  jeder  Beziehung  hemmt  oder  ganz  verhindert.  Die  Bod- 
leyana hingegen  vertritt  das  protestantische,  erleuchtete,  nüch- 
terne, freimüthige  und  freigebige  England,  das  durch  den  wissen- 
schaftlichen Sinn  seiner  Geistlichen  und  Gelehrten,  durch  seinen 
hochherzigen  uud  freisinnigen  Adel,  durch  die  edlen  Gefühle  seiner 
Bürger  eine  Königin  der  Bibliotheken  begründet  hat  und  in  edler 
Willigkeit  diese  Schätze  aller  Welt  zugänglich  macht  Für  das  Fach 
des  jüdischen  Schriftthums,  wie  auch  für  den  Orientalismus  über- 
haupt, steht  die  Bodleyana  durch  stete  glückliche  Erwerbungen 
einzig  da.  In  der  Menge  der  gedruckten  und  handschriftlichen 
jüdischen  Werke  kommt  ihr  keine  Bibliothek  der  Welt  gleich, 
wenn  schon  manche  andere  auf  Einzelgebieten  Seltenes,  Werth- 
volles oder  selbst  Einziges  bergen  mag.  Ein  Blick  auf  die  allmälige 
Entwickelung  dieser  Bibliothek  in  Bezug  auf  das  jüdische  Schrift- 
thum lässt  uns  leicht  deren  Reichthum  erkennen.  Als  der  gelehrte 
Th.  Bodley  (gest.  28.  Jan.  IG  12)  durch  Schenkung  seines 
eigenen  Bücherschatzes  und  durch  Sammlung  der  zerstreuten 
Bibliotheken  verschiedener  Institute  im  J.  1602  die  Universitats- 
Bibliothek  zu  Oxford  gründete,  waren  bereits  so  manche  jüdische 
Druckwerke  und  Handschriften  darunter1.  Nach  Bodley  haben 
WilliamLaudon,  Erzbischof  von Canterbury (st.  1645),  Nar eis s 
Marsh,  der  ebenfalls  Erzbischof  war  (st.  1713)  und  dessen  Biblio- 
thek den  12.  Aug.  1714  der  Bodleyana  einverleibt  wurde ,  John 
Gagnier  (st.  1740),  der  jüdisch- arabische  Handschriften  der 
Bibliothek  zugeführt  hat,  John  Seiden,  dessen  Codices  1059  in 
die  Bibliothek  gekommen  sind,  Thomas  Mars  ha  11  (st.  1685),  der 
1682  seine  Bibliothek  der  Bodleyana  vermachte,  wodurch  dieselbe 
1687  eine  neue  Nummer  bekam,  die  beiden  Fococke  (Edward 
und  Richard),   der  Oberbibliothekar   der  Bodleyana  Thomas 

1)  Eine  Geschichte  dieser  Bibliothek  ist  dem  »t'atalogu1»  Manuscriptorum 
Angliae«  (Oxf.  1097,  f.)  vorangeschk  kt. 
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Hyde,  der  Bischof  Robert  Huntington,  dessen  Codices  1 693 
gekauft  wurden  (andere  schenkte  er  1 676,  1 680  und  1683),  Tho  m  as 
Grave,  Edward  Bernard,  der  grossentheils  gedruckte  Werke 
geschenkt  hat,  der  Gesandte  zu  Konstantinopel  Thomas  Roe 
(1640),  Charles  Hatton,  Ricard  Rawlinson  (1756),  Jacob 
Dawkins,  der  Orientalist  Thomas  Hunt,  Thomas  Tanner, 

!  welcher  bedeutende  in  dem  18.  Jahrhundert  erworbene  Hand- 
schriften hingegeben  hat,  und  so  noch  viele  andere  edle  Männer 
aus  allen  Ständen  diese  Bibliothek  durch  Schenkungen  so  be- 
reichert, dass  sie  die  meisten  Bibliotheken  des  Continents  überragt. 
Die  nach  allen  Richtungen  hin  überaus  thätige  Verwaltung1, 
namentlich  in  Anschaffung  der  zur  Theologie  gehörigen  Schriften, 
der  Beistand  und  die  Munificenz  der  grossen  Orientalisten,  iind  die 
umfassenden  Hilfsmittel,  um  angebotene  Werke  zu  erwerben,  erho- 
ben die  reiche  Bodleyana  im  Laufe  der  letzten  zwei  Jahrhunderte 
zur  Herrscherin ,  so  dass  die  Gelehrten  aller  Länder  zu  den  Sälen 
ihres  Palastes  wissensdurstig  wanderten.  Die  Poe ocke  sammelten 

|  auf  ihren  Reisen  im  Orient  die  kostbarsten  und  seltensten  jüdischen 
Handschriften  in  hebräischer  und  arabischer  Sprache,  und  diese 
fingen,  wie  bekannt,  in  die  Bodleyana  über.  Hyde  (st.  1703)  gab 
bereits  1674  einen  Katalog  der  gedruckten  Bücher  der  Bodleyana 

I  heraus,  um  im  Dienste  der  Wissenschaft  die  Benutzung  zu  erleich- 
tern und  es  sind  darunter  auch  die  hebräischen  aufgeführt.  Von 
Thomas  Jones  erschien  1735  im  Dienste  der  Theologie  ein  Kata- 
log der  exegetischen  Schriften  der  Bibel2.  Im  Jahre  1795  erschien 
ein  Verzeichniss  der  ersten  Drucke  des  15.  Jahrhunderts  und  der 
Aldini'schen  Ausgaben  der  Bodleyana  8,  und  in  neuester  Zeit  (1 834) 
sogar  ein  Katalog  der  akademischen  Abhandlungen,  welche  zu  den 
alten  schon  dort  vorhandenen  für  die  Bibliothek  angeschafft  wurden  *. 

Diese  und  ähnliche  Hilfsmittel  haben  theils  für  eine  bibliographische 



1)  Catalogus  impresso™ m  librorum  Bibl.  Bodl.  cura  Th.  Hyde,  Oxford, 
1674,  f.  Eine  vermehrte  Ausgabe  besorgte  Rob.  Fysher  in  2Bden:  ib.  1738,  f.; 
eine  weitere  vermehrte  Ausgabe  in  4  Bdn.  Dr.  B.  Bandinel:  ib.  1835  — 
1851,  f.  In  letzterer  Ausgabe  sind  alle  hebräischen  Erwerbungen  bis  1*47  in  guter 
Ordnung  verzeichnet. 

2)  Catalogus  interpretum  Banctae  scripturae  juxta  numerorum  ordinem,  qui 
in  Bibl.  Bodl.  etc. :  Oxf.  1735,  4. 

3)  Notitia  editionum  quoad  libros  üebraicos ,  Graecos  et  Latinos ,  quae  vel 
!  primariae  volsaec.  XV.  ünpreasae  vel  Aldinae  in  Bibl.  Bodl.  asservantur :  Oxford, 
|  1795,  f.  Oberbibliothekar  Bandinel  kaufte  aus  der  de  Rossi'schen  Sammlung 

viele  Editionen  des  15.  Jahrhunderts. 

4)  Catalogus  dissertationum  Academicarum  quibus  nuper  aueta  est  Biblio- 
thecaBodleiana:  Oxf.  1834,  f. 
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Beschreibung  des  jüdischen  Schriftthums,  theils  für  eine  Uebersicht 
der  christlichen  Schriften  über  Juden  und  Judenthum  grossen  Werth 
und  sind  gar  nicht  zu  entbehren.  John  Seiden  beschrieb  1659  in 
seinem  »Museum  amplum  Bibliothecae  Bodleianae«  mehr 
als  8000  Bände  dieser  Sammlung,  worunter  auch  viele  und  seltene 
Hebraica.  Neben  diesen  Beschreibungen  der  Schätze  der  gross- 
artigen Bibliothek,  und  obgleich  die  späteren  berühmten  Erwer- 
bungen der  Oppenheimer'schen  und  Michaerschen  Handschriften- 
Sammlungen  noch  nicht  vorhanden  waren,  wurde,  bei  der  Blüthe 
und  Ausdehnung  der  orientalischen  Studien  um  die  Mitte  des  18. 
Jahrh.,  das  Bedürfniss  lebendig,  die  orientalischen  Manuscripte  in 
besonders  abgefassten  Katalogen  beschrieben  zu  besitzen ;  denn  erst 
im  IS.  Jahrhundert  emaneipirte  sich  der  Orientalismus  von  der  Theo- 
logie. Die  Verwaltung  der  Bodleyana  wandte  sich  zu  diesem  Zwecke 
an  den  brittischen  Gesandten  Joseph  Yorke  in  Holland,  und 
dieser  empfahl  ihr  zur  Bearbeitung  eines  Katalogs  der  morgenlän- 
dischen Handschriften  den  damals  in  Leyden  lebenden  Orientalisten 
Johann  Uri  (Ury)  aus  Ungarn  (st.  1796),  der  als, Schüler  J. 
Schultens  sich  auch  als  Schriftsteller  bekannt  gemacht  hat*. 
Im  Jahre  1774  berufen,  durchmusterte  er  die  hebräischen,  chaldäi- 
schen,  syrischen,  äthiopischen,  arabischen,  persischen,  koptischen 
und  türkischen  Handschriften  der  Bodleyana,  und  erst  nach  1 2  Jah- 
ren (1787)  konnten  die  Curatoren  den  ersten  Theil  dieses  Katalogs 
zu  Oxford  veröffentlichen  2.  Die  Anzahl  der  hebräischen,  chaldäischen 
und  jüdisch-arabischen  Codices,  die  jüdisch-samaritanischen  nicht 
mitgerechnet,  beträgt  500  mit  c.  3000  "Werken,  und  es  sind  die 
kostbarsten  Werke  des  jüdischen  Schriftthums  in  rabbinischer  oder 
arabischer  Sprache  darunter.  Die  vielen  Mängel  der  Uri'schen 
Beschreibung,  mehr  noch  die  vielfachen  Ergänzungen,  welche 
die  Bodleyana  seit  1787  erfahren,  veranlassten  Alexander  N ic- 
coll,  den  Canonicus  und  Professor  der  hebräischen  Sprache  zu 

1)  Siehe  meine  Bibl.  Jud.  HI.  unter  Joh.  Ury. 

2)  Der  Titel  ist :  Bibliothecae  Bodleianae  codicum  manuscriptorum  orienta- 
lium,  videlicet  Hebraicorum,  Chaldaicorum,  Syriacorum,  Aethiopicorum,  Arabi- 
corum,  Persicorum,  Turcicorum,  Copticorumque  Catalogus,  jussu  curatorum 
preli  academici  a  Joanne  Uri  confectus.  Pars  prima:  Oxford,  17H7,  f.  Zuerst 
kommen  »Codices  manuscripti  Hebraici  et  Chaldaici,  una  cum  Arabicis  charactere 
hebraeo  expressis«  bis  p.  9S,  dann:  »Codices  Syriaci«  nach  besonderer  Paginirung 
bis  p.  26,  dann:  »Codices  Hebraici  charactere  Samaritano  expressiv  p.  26 — 27, 
•Codices  Aethiopici«  p.  28,  »Codices  Christiani  litera  et  sermone  arabico  expressi« 
bis  p.  46 ;  »Codices  manuscripti  Arabici«  bis  p.  268 ;  »Codices  Persioi«  bis  p.  301 ; 
»Codices  Tuicici«  bis  p.  317;  »Codices  Coptici«  bis  p.  327;  hierauf  folgt  ein 
Index  Scriptorum. 
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Oxford,  den  Uri'schen  Katalog  zu  ergänzen,  und  diese  Ergänzung 
brachte  E.  B.  Pusey  zum  Abschluss.  Zum  Uri'schen  Katalog 
erschien  daher  ein  zweiter  Theil  in  zwei  Bänden,  deren  erster 
1821,  der  zweite  1835  in  Folio  herauskam  und  worin  vorzüglich 
das  Arabische  und  zum  Theil  auch  das  Jüdisch- Arabische  gut  bedacht 
ist Jedoch  fehlt  noch  eine  Beschreibung  der  Oppenheimer'schen 
und  Michaerschen  hebräischen  Handschriften-Sammlungen,  welche 
den  alten  Besitz  dreifach  übersteigen.  Möge  die  im  Dienste  der  Wis- 
senschaft thätige  Verwaltung  darauf  bedacht  sein,  diese  Handschrif- 
ten, zu  deren  Beschreibung  die  Kataloge  der  Oppenheimer'schen 
und  Michaerschen  Bibliothek  gutes  Material  liefern ,  nicht  in  die 
Hände  eines  mehr  verbissenen  als  fähigen  Katalogisten  zu  geben,  der 
die  Munificenz  der  Verwaltung  grossentheils  zu  seinem  persönlichen 
Schmähgeschäft  in  einer  höchst  unwürdigen  Weise  ausnutzt,  wie  es 
mit  dem  Kataloge  der  gedruckten  Werke  geschehen  ist. 

Von  den  alten  Schätzen  der  Bodleyana,  erworben  im  17.  und 
18.  Jahrhundert,  gehen  wir  zu  den  erstandenen  und  gewonnenen 
des  19.  Jahrhunderts  über,  welche  die  Verwaltung  zwar  noch  nicht 
I  selbstständig  hat  katalogisiren  lassen,  die  aber  von  den  frühern  Be- 
sitzern in  gedruckten  Verzeichnissen  der  Wissenschaft  nutzbar  ge- 
macht worden  sind.  Im  Jahre  1829,  hundert  Jahre  nach  der  Geburt 
des  jüdischen  Philosophen  Moses  Mendelssohn,  wurde  die  berühmte 
in  der  jüdischen  Literaturgeschichte  oft  genannte  hebräische  Biblio- 
thek von  David  Oppenheimer  aus  Worms2,  die  ihre  eigene 
höchst  interessante  Geschichte  hat3,  von  der  Bodleyana  angekauft. 
Diese  grossartigste  jüdische  Bibliothek,  welche  Wolfs  unsterb- 
liches Werk  »Bibliotheca  Hebraeaa  möglich  gemacht  hat  und  auf 
welche  jüdische  und  christliche  Schriftsteller  über  jüdisches  Schrift- 
thum häufig  zurückkommen ,  verdient  sowohl  in  Bezug  auf  ihre 
Katalogisirung  als  auf  ihren  Umfang  eine  nähere  Besprechung. 
Kaum  19  Jahre  alt  (1683)  begann  Oppenheimer  bereits  seinen  Kata- 
log zu  schreiben  *,  worin  er  sich  vorsetzte,  alle  nur  aufzutreibenden 

1)  Im  1.  Bande  p.  6—8  sind  die  jttdiach-arab.  Handschriften  weiter  beschrie- 
ben. In  den  Add.  et  emend.  (im  2.  Bde.)  p.  492  u.  559  —  63  sind  noch  Ergänzungen. 

2)  Dav.  (ben  Ahr.)  Oppenheim  (so  auf  seinem  LeicHensteine  zu  Prag) ,  geb. 
in  Worms  1664,  gest.  Mittwoch  d.  23.  Sptbr.  1735.  Eine  gedrängte  Skizze  seines 
Lebens  u.  seiner  Schriften  giebt  K.  Lieben  inGal-Ed  (Prag,  1S56,  12.)  S.  42—44. 

3)  Die  Ältere  Geschichte  dieser  Bibliothek ,  das  allmälige  Wachsthum ,  die 
Anzahl  der  Nummern  und  die  nach  ihren  Werth  abgeschätzten  Kataloge  derselben 
beschreibt  Zunz  in  seinem  »Zur  Gesch.  u.  Lit. «  S.  235 — 38  die  spateren 
Schicksale  derselben  F.  Lebrecht  in  seinen  Oxforder  Briefen:  LB.  d.  Or. 
1844  c.  247.  273. 

4)  Serapeum  1859  p.  326. 
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hebräischen  Schriften  zu  erwerben,  und  über  ein  halbes  Jahr- 
hundert  hinaus  setzte  er  den  Eifer,  jüdische  gedruckte  und 
handschriftliche  Werke  zu  gewinnen,  mit  Umsicht  fort.  Im  Jahre 
1711  verbreitete  er  ein  nach  Sifte  Jeschenim  angefertigtes 
Desideraten- Verzeichniss,  das  bei  Wolf  abgedruckt  ist ',  und  einen 
Katalog  der  hebräischen  Druckwerke  und  Handschriften,  die  er 
besass*,  und  letzteres  mag  wohl  die  Grundlage  zu  seinem  beab- 
sichtigten wa-Jiken  David  benannten  Katalog  gewesen  sein. 
Das  Verzeichniss  mag  in  Hannover,  wo  die  Bibliothek  sich  befand, 
geblieben  und  darum  wenig  bekannt  geworden  sein.  Bald  nach 
Oppenheimer's  Tode  (1736)  schrieb  Wolf  Low  b.  JonaKohen 
einen  sehr  kurzen  Katalog  dieser  Bibliothek,  den  jetzt  Carmoly 
besitzt8.  Etwa  um  1740  wurde  zu  Hildesheim,  wo  der  Sohn 
Oppenheimcr's  (st.  1770)  Rabbiner  war,  ein  Katalog  dieser  Biblio- 
thek in  3  Abtheilungen,  die  hebräischen,  jüdisch -deutschen  und 
handschriftlichen  Werke  besonders,  und  zwar  in  alfabetischer 
Ordnung  der  Büchertitel  bearbeitet,  mit  c.  300—350  Ergänzungen 
aus  einem  andern  Katalog,  welche  Ergänzungen  LekettSchik- 
cha  überschrieben  sind.  Der  andere  handschriftliche  Katalog  aus 
jener  Zeit  befindet  sich  in  der  Michael'schen  Handschriftensamm- 
lung Nr.  777,  und  es  ist  der  dreigetheilte,  wie  gesagt,  danach  ergänzt 
worden.  Nach  diesen  unvollständigen,  sehr  unzugänglich  geblie- 
benen Katalogen  erschienen  noch  drei  im  Drucke,  auf  welche 
allein  die  hebräische  Bibliographie  zurückgehen  kann.  Im  Jahre 
1764  erschien  zu  Hannover  ein  Katalog  dieser  Bibliothek  in  12., 
der  leider  nur  einen  Theil  dieser  trefflichen  Sammlung  umfasste*. 
Einen  zweiten,  hebräisch  abgefassten  Katalog  verfertigte  1782  der 
damalige  Besitzer  Isaak  b.  Selig  mann  Kohn  in  Hamburg  bei 
seiner  Ausbietung  derselben  (Hamburg,  1782,  4.)B,  in  2  Abtheilun- 
gen (Druckwerke  und  Handschriften),  alfabetisch  nach  den  Titeln 
der  Bücher.  Der  dritte,  letzte,  aber  sorgfaltiger  gearbeitete  Katalog 

1)  Bibl.  Ilebr.  I.  am  Schlüsse. 

2)  ib.  I.  Vorr.  p.  18,  citirt  zu  den  gedruckten  p.  157.  180.  221.  1098. 
II.  p.  452.  1282.  HI.  p.  302.  649.  755. 

3)  Itineraires  (1 847)  p.  345. 

4)  Angeführt  in  Tychsen's  Katalog  S.  129. 

5)  Der  deutsche  Titel  ist :  Catalog  der  seit  vielen  Jahren  berühmten  vollstän- 
digen hebr.  Bibliothek  des  ehemal.  Prager  OR,  weil.  gen.  David  Oppenheimers, 
bestehend  in  Cabalistischen ,  Theologischen ,  Talmudischen ,  Philosophischen, 
Mathematischen,  Medicinischen  und  in  andere  Wissenschaften  einschlagenden, 
theils  gedruckten,  theils  auf  Pergament  geschriebenen,  sehr  alten,  raren  und  nicht 
mehr  zu  habenden  Büchern.  Ilgg.  v.  dem  jetzigen  Besitzer  Isaak  Scligmann  Berend 
Salomon  in  Hamburg. 

» 
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dieser  Bibliothek  ist  unter  dem  Namen  KehillatDavid  hebräisch 
i  und  lateinisch  zu  Hamburg  1828  in  8.  (XVI  u.  742  S.)  erschienen. 
Den  hebräischen  Theil  bearbeitete  Isaak  Metz,  den  lateinischen 
Lazar  Emden,  und  es  sind  sämmtliche  Bücher  in  30  Fächer 
vertheilt ,  zu  jedem  Fache  die  Handschriften  besonders  angefügt 
und  sodann  jedes  Fach  nach  Formaten  (f.  4.  8.  12.)  und  in  alfabe- 
tischer  Ordnung  der  Büchertitel  geordnet.  Ein  alfabetischer  Index 
über  die  beigebundenen  Werke,  ein  Nachweis,  wo  die  zu  den  ver- 
j  schiedenen  Fächern  gehörigen  Handschriften  zu  suchen  sind,  und  ein 
I  trefflicher  alfabetischer  Index  über  alle  hier  verzeichneten  Werke, 
mit  Ausnahme  der  beigeschlossenen,  bearbeitet  von  Jakob  Gol- 
1  denthal,  befördern  die  Brauchbarkeit  dieses  Katalogs,  ohne  dass 
ihr  durch  die  zuweilen  verfehlte  lateinische  Uebersetzung  oder  durch 
I  sonstige  Ungenauigkeiten  grosser  Eintrag  geschieht.  Wir  sind  nun 
I  beim  Stand  derOppenheimeriana  angelangt,  in  welchem  dieselbe  1 829 
'  in  Hamburg  bei  Isaak  Seligmann  war,  als  die  Bodleyana  sie  durch 
Ankauf  von  Deutschland  erwarb.    Bis  1730  giebt  diese  Sammlung 
so  ziemlich  ein  vollständiges  Bild  von  dem  vorhandenen  gedruckten 
jüdischen  Schriftthuine ;  denn  in  den  letzten  Lebensjahren  Oppen- 
heimer s  (1730— 35)  und  später  Seitens  der  Erben  fast  hundert  Jahre 
lang  (1730 — 1829)  ist  nur-  wenig  angeschafft  worden.    Der  letzte 
Katalog  allein  (1828)  giebt  uns  eine  Statistik  des  Schatzes,  den  die 
Bodleyana  zu  ihrem  alten  Besitze  hinzugefügt  hat.  Diesem  nach  hat 
jene  seltene  Sammlung  4221  Nummern,  nämlich  3476  gedruckte 
und  745  handschriftliche  Werke1,  worunter  manche  bändereiche 
sich  befinden2;  dazu  kommen  noch  1200  Schriften,  die  den  ge- 
druckten Büchern  und  den  Haupthandschriften  beigebunden  sind, 
zusammen  also  542 1  3.   Auch  eine  Statistik  der  Drucke  ist  nach 
diesem  Kataloge  gemacht  worden*. 

Eine  andere  bedeutende  Erwerbung  der  Bodleyana,  und  zwar 
in  neuester  Zeit ,  war  die  höchst  interessante  Handschriftensamm- 
lung  der  schönen  Bibliothek  de3  Heimann  Josef  Michael  in 
Hamburg8,  welche  aus  860  Codices  mit  c.  1300  Schriften  besteht. 

1)  In  FoL  1005  DW.  und  ITC  II>.,  in  Quart  1240  DW.  und  512  IIS.,  in 
Octav  901  DW.  und  18  IIS.  und  in  Duod.  330  JfW.  und  9  IIS.  —  Nach  einer 
jetzigen  Numerirung  4350  DW.  und  MS\  7H». 

2)  Z.  B.  die  14  Nummern  361—374  f.  machen  215  Folianten  aus. 

3)  Dass  Wolf  sie  auf  7000  Bände  schaute,  will  nichts  bedeuten,  da  er  nicht 
die  Nummern  gezählt  hat.  Freilich  vermisst  man  auch  viele  im  Katalog,  die 
Wolf  noch  in  der  Bibliothek  aufgeführt  hat  (Zun/.  1.  c.  p.  230,  Anm.  b). 

4)  Zunz  1.  c. 

5)  Geb.  12.  April  1792,  gc*t.  Ii».  Juni  IS4G, 
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Zu  dieser  Erwerbung  (1847)  kamen  noch  einige  Druckwerke  dersel- 
ben, namentlich  solche,  welche  mit  handschriftlichen  Anmerkungen 
versehen  waren.  Der  Biograph  Michael' s  im  Vorworte  zum 
Katalog  Ozrot  Chajjim  giebt  in  einem  statistischen  Bericht  über 
diese  Sammlungen  an,  dass  darunter  c.  60  Autographen  von  Schrift- 
stellern aus  dem  15.  (Finzi),  16.  (Sforno,  de  Bosai),  17.  (Norzi, 
Finzi,  Biete,  da  Modena  u.  A.)  und  IS.  Jahrhundert  gewesen, 
ferner  mehr  als  30  von  bekannten  Autoren  geschriebene  Codices 
(Perigors,  Dav.  Bofe,  Farissol,  da  Modena,  Chagis,  Wessely,  Hei- 
denheim u.  A.);  ferner  sind  110  Codices,  grossentheils  aus  den 
Jahren  zwischen  1240 — 1450,  auf  Pergament  geschrieben,  mehr  als 
30  Handschriften  umfassen  die  synagogale  Poesie,  mehr  als  20  sind 
halachischen  Inhalts,  und  ebenso  viele  gehören  zur  philosophischen 
Literatur.  Durch  diese  Sammlung  ist  die  Bodleyana  mit  einigen 
merkwürdigen  und  seltnen  Handschriften  bereichert  worden,  die 
sonst  keine  andere  Bibliothek  besitzt.  Die  Handschriften,  welche 
Uri  beschrieben,  in  Verbindung  mit  den  Oppenheimer'schen  und 
Michaerschen  und  den  sonst  noch  angekauften,  geben  eine  Samm- 
lung ab,  wie  sie  keine  der  Welt  besitzt  und  deren  Beschreibung,  wenn 
sie,  wie  gesagt,  nicht  in  die  Hände  eines  galligen,  durch  seinen 
blinden  polemischen  Eifer  für  ruhige  wissenschaftliche  Arbeiten 
untauglichen  Katalogisten  kommt,  die  jüdische  Literaturgeschichte 
bedeutend  fördern  helfen  würde. 

Neben  diesen  massenhaften  und  werthvollen  Erwerbungen 
durch  Ankauf  der  ganzen  Oppenheimer'schen  Bibliothek  (1729) 
und  der  Handschriften  aus  der  Michael'schen  (1847)  gingen, 
namentlich  von  1829  bis  1843,  noch  Einzel- Ankäufe  von  neuern 
Schriften  einher,  welche  in  der  neuesten  Ausgabe  des  Catalogus 
generalis  (1843)  verzeichnet  sind.  Ebenso  sind  320  nach  dem 
I£atalog  von  Cassel  und  Rebenstein  (1845)  angekauft  und  im 
4.  Bande  des  erwähnten  allgemeinen  Katalogs  (1851)  aufgeführt 
worden.  Nach  einem  1851  angefertigten  Desideraten- Verzeichnisse, 
das  bis  zum  Jahre  1732,  in  welchem  Wolfs  und  Oppenheimers 
Bibliotheken  eigentlich  abschliessen ,  zurückgeht,  kaufte  die  Ver- 
waltung der  Bodleyana,  was  sie  von  jüdischen  Schriften  erlangen 
konnte,  und  stellte  diese  mit  den  seit  1844  erworbenen  unter  dem 
Namen  »Oppenheimerianorum  Additamenta«  1857  nach  Formaten 
auf.  Es  war  eine  Summe  von  2 1 00  Werken 1.  Im  Jahre  1851  kaufte 
die  Bodleyana  die  hinterlassene  Sammlung  des  verstorbenen  Dr. 


1)  Nämlich  5S0  in  Fol.,  c.  600  in  Quart,  c.  900  in  Octav. 
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I  Auerbach,  worunter  eine  grosse  Zahl  jüdischer  Schriften,  die  in 
den  verschiedensten  Sprachen  erschienen  waren,  sich  befanden. 
Im  Jahre  1S50  wurde  eine  Anzahl  jüdischer  Handschriften  von 
Mardechai  Low  Bisseliches  angekauft,  die  in  ha-Palith 
beschrieben  waren,  und  1853  wurden  Handschriften  aus  der  Samm- 
lung von  Is.  Sara.  Reggio  erworben  +  die  bereits  hebräisch  ver- 
zeichnet sind.    Dass  aber  ein  grosser  Thcil  der  zahlreichen  und 
nicht  unbeträchtlichen  Erwerbungen  seit  1 leider  nur  zu  oft  nicht 
im  Interesse  der  Bibliothek  und  der  Wissenschaft,  sondern  durch 
eigennützige  Vennittelungen  veranlasst  worden  ist ,  muss  man  sehr 
bedauern.    Der  alte  biedere  Dr.  B.  Bandin el  (st.  1S6I),  Ober- 
bibliothekar der  Bodleyana,  wurde  von  einem  mit  Erzeugnissen  der 
jüdischen  Literatur  speculirenden  Antiquar  auf  dergleichen  Samm- 
lungen wie  zufällig  aufmerksam  gemacht,  deren  V  erzeichnisse  dieser 
erst  durch  hungrige  Handlanger  hatte  anfertigen  lassen  und  die  viel 
Werthloscs  enthielten.   Bandinel  bezahlte  auch  für  Werthloscs 
und  Unbedeutendes  englische  Preise.  Dann  wurde  ein  gewissenlos 
arbeitender  und  verkommener  Kabbinatskandidat  als  Bibliograph 
empfohlen,  welcher  die  Desideraten katalogc  im  Dienste  des  Anti- 
quars so  ausarbeitete,  dass,  als  Bandinel  in  das  gelegte  Netz  fiel, 
Antiquar  und  Kandidat  sich  über  die  Beute  freuen  konnten.  Der 
Bibliograph  setzte  dann  das  Geschäft  allein  fort  ,  nachdem  er  als 
Bodleyanischer  Bücherkenner  sich  in  Bandincl's  Gunst  festgesetzt 
hatte,  und  missbrauchte  die  bibliographischen  Arbeiten  für  die  Bod- 
leyana zu  unbegründeten  Ausfallen  und  unwürdigen  Schmähungen 
gegen  Alles,  was  nicht  aus  Mähren  stammte  oder  ihm  persönlich 
nicht  zusagte.  Den  sprechendsten  Beleg  zu  dem  Gesagten  bietet  der 
neueste  unförmliche  und  durchaus  nicht  zuverlässige  Katalog  der  ge- 
druckten hebräischen  Schriften  der  Bodleyana,  welcher  von  1S52 — 
1S60  zu  Berlin  erschienen  ist1.  Etwa  im  Jahre  IS5U  wurde  der  für 
Gegenleistung  von  dem  Antiquar-Bucldiändler  empfohlene  Kata- 
logist von  dem  zu  viel  vertrauenden  Bandinel  beauftragt,  einen 

1)  Der  Titel  ist:  Catalogus  librorum  Hcbracorum  in  Bibliotheca  Bodleiana 
juara  curatorum  digessit  et  notis  instruxit  etc. :  Berlin,  1S52— 00,  4.  Nach  eineT 
Einleitung  von  1.J2  Columnen  oder  oll  Seiten,  umfusst  sodann  der  Katalog  1552 
Seiten  oder  ,'Jl'U  Columnen.  Hierauf  folgt:  1.  Index  titulorum  Hebraeoruin.  — 
2.  Conspectxis  Bibliorum  eorumque  partium.  —  Iudex  geographiae.  Schon  der  Titel 
dieses  Katalogs  enthalt  mancherlei  Tauschungen,  da  es  librorum  i  m  p  r  e  s  s  o  r  u  m 
heis*en  müwUe  und  Index  titulorum  Hcbracorum  insofern  eine  Unrichtig- 
keit ist,  aU  nicht  die  Titel  der  Hebräer,  sondern  der  hebräischen  Bücher  zusammen- 
gestellt sind.  Abcrauch  librorum  hcbracorum  impressorum  ist  nicht  , 
richtig,  da  fast  der  vierte  Theil  der  hier  aufgeführten  Autoren  nicht  Hebräer, 
»ondern  Christen  sind. 
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Katalog  der  gedruckten  hebräischen  Werke  anzufertigen,  was  einen 
massigen  Octavband  abgegeben  haben  würde.  Der  Auftrag  wurde 
jedoch  für  den  Katalogisten  zur  Spekulation ,  zum  Existenzmittel 
auf  13  Jahre,  und  so  wuchs  dieser  Katalog  zum  Nachtheil  der 
Brauchbarkeit  durch  eingemischte  Zänkereien  und  Schmähungen 
aller  Art,  durch  ungehörige  Noten  und  Subnoten,  durch  sonder- 
bare und  überflüssige  Einschachtelungen  zu  jenem  Volumen  an. 
Anstatt  einfach  von  jedem  Buche,  das  er  vor  sich  hatte,  Titel  und 
Inhalt,  Druckort  und  Druckjahr,  Format  undTypograph  anzugeben, 
fand  es  dieser  spekulative  Katalogist  vortheilhafter,  über  jeden  der 
anzugebenden  Punkte  nach  allen  Richtungen  hin  sich  polemisch  zu 
ergehen,  als  ob  es  sich  der  Mühe  verlohnte,  auf  längst  überwundene 
Irrthümer  zurückzukommen,  ohne  dieselben  schliesslich  berichtigen 
zu  können.  Bei  aller  Weitschweifigkeit  der  Beschreibung  sind  nicht 
einmal  die  Fehler  des  Oppenheimer'schen  Katalogs  von  1826  verbes- 
sert, obgleich  bereits  Z  u  n  z 1  un$l  D  u  k  e  s 2  auf  viele  Fehler  dieses  Ka- 
talogs im  lateinischen  wie  im  hebräischen  Theile  hingewiesen  haben. 
Doch  verlassen  wir  diese  schmutzige  Seite  des  Katalogs  und 
führen  wir  ihn  lieber  unserem  Zwecke  gemäss  nach  seinem  umfäng- 
lichen Inhalte  vor.  Nach  einer  Einleitung  über  Beschreibung  der 
Bücher,  Titel  und  Inhalt,  Druckjahre,  Autorennamcn,  Quellen  für 
die  Beschreibung,  über  die  Bodleyanischen  Sammlungen,  Typo- 
graphen,  deren  Inhalt  in  so  abschreckender  Breite  nicht  hierher 
gehört  (35  Seiten),  folgen  fast  ebensoviele  Seiten  Addenda  et 
corrigenda.  Der  eigentliche  Katalog  hat  zwei  Abtheilungen, 
deren  erste  die  anonymen  Bücher  umfasst.  Hierunter  versteht 
der  Katalogist  sonderbarerweise  die  Bibel,  Targum,Kaschi,Kimchi, 
Levi  b.  Gerson,  Melri  u.  A. ,  kurz  alle  Bibelcommentare,  die  Versionen 
in  den  mannigfachsten  Sprachen,  die  Schriften  über  Targum  von  be- 
stimmten Autoren,  die  Apokryphen,  ihre  Uebersetzungen  und  Com- 
mentare,  und  zwar  kopirt  er  dies  Alles  nach  Masch  Bibliotheca 
*acra;  sodann  versteht  er  darunter  den  babylonischen  und  palästi- 
nischen Talmud,  mit  allen  ihren  Commentaren,  Uebersetzungen  etc., 
die  Gebete  und  die  synagogale  Poesie  in  weitester  Ausdehnung  etc. 
in  3369  Nummern.  Von  3370  an  bis  4162  folgen  aber  erst  die 
eigentlichen  anonymen  Schriften,  worunter  sich  auch  viel  Ungehö- 
riges findet.  Die  zweite  Abtheilung,  welche  die  Schriften  be- 
stimmter Verfasser  in  der  Reihenfolge  der  Autoren  beschreibt, 

J)  Zur  Geschichte  8.  238. 

2)  LB.  des  Or.  1849  Nr.  45.  LB.  1550  u.  d.  T.  Einige  Bemerkungen  über 
den  1^2G  erschienenen  Katalog  der  Oppenheimer'schen  Bibliothek  Nr.  J0  flg. 
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reicht  von  4163  bis  7453;  dann  folgen  noch  die  in  beiden  Abthei- 
lungen  ausgelassenen  von  7454  bis  7622.  Als  Anhang,  hier  unrich- 
tig als  dritte  Abtheilung  bezeichnet,  folgt  ein  alfabetisches  Verzeich- 
nis* der  Drucker,  Herausgeber,  Correctoren,  Setzer,  Druckorte,  ein 
Index  der  hebräischen  Büchertitel,  eine  Ansicht  über  die  Bibel  und 
ihreTheile  und  ein  geographischer  Index.  Mit  diesem,  seinem  Wesen 
und  seiner  Form  nach  die  Würde  der  Bodleyana  und  deren  Curato- 
ren  verletzenden  Kataloge  muss  ich  leider  die  Skizze  über  diese  herr- 
liche Bibliothek  schliessen,  die  sich  seit  260  Jahren  zur  Königin  der 
Büchersammlungen  erhoben  und  durch  ihre  sonst  umsichtigen  und 
sich  aufopfernden  Curatoren  sowie  durch  angemessene  Kataloge 
ausgezeichnet  hatte. 

Die  zweite  und  wahrhaft  nationale  Bibliothek  Englands,  die 
im  Laufe  eines  einzigen  Jahrhunderts  durch  ihren  Reichthum  an 
Druckwerken  und  durch  ihre  Ausdehnung  über  die  Schriftthümer 
fast  aller  Völker  die  berühmteste  der  Welt  geworden,  ist  das 
durch  den  Reichthuin  an  hebräischen  und  jüdischen 
Druckwerken  ausgezeichnete  sogenannte  British  Museum  zu 
London.  Als  im  Jahre  1757  die  Bibliothek  des  British  Museuni 
mit  der  Sammlung  von  Sloane  und  mit  den  königlichen  Samm- 
lungen von  Heinrich  VII.  bis  Georg  II.,  die  über  Theologie,  Ge- 
schichte, spanische  Literatur  und  seltene  Drucke  sich  erstreckten,  der 
Oeffentlichkeit  übergeben  wurde,  war  unter  den  50,000  Bänden 
nur  eine  Editio  prineeps  des  Talmuds  aus  der  Bibliothek  von  Hein- 
rich VIII.  Im  Jahre  1759  hinterliess  ein  vor  mehr  als  fünfzig 
Jahren  eingewanderter  jüdischer  Kaufmann  aus  Amsterdam,  Sa- 
iomo  ben  Isaak  da  Costa,  dieser  Bibliothek  ISO  sehr  werthvolle 
rabbinische  Werke  zum  Geschenk,  die  merkwürdiger  Weise 
ursprünglich  für  Karl  IL  als  Dank  für  verliehene  Privilegien 
bestimmt  waren Die  Bereicherungen  der  anfanglich  so  geringen 
Sammlung  des  British  Museum  gingen  raschen  Laufes  vorwärts.  Im 
Jahre  1762  wurde  es  um  30,000  Bände  aus  der  Sammlung  von  Georg 
III.,  worunter  sich  die  Drucksachen  aus  der  bewegtesten  Zeit  der 
englischen  Geschichte  (1640 — 1660)  befanden,  vermehrt.  1767  ver- 
machte ihm  der  gelehrte  Birch  eine  Sammlung  von  Biographien. 
1768  übermittelte  ihm  Onslaw  eine  Bibelsammlung.  1769  erhielt  es 
durch  den  Major  Edwards  die  berühmte  und  grosse,  an  Handschrif- 

1)  Ueber  das  allmälige  Anwachsen  dieser  Bibliothek  bis  auf  das  Jahr  1946, 
auch  mit  Berücksichtigung  der  hebr.  Druckwerke,  siehe :  »Examen  de  ce  que  ren- 
ferme  la  bibliotheque  du  Mus£e  Britanniquc  extrait  de  documents  authentiques 
•oumis  au  Parlement  1846,  par  Octavc  Delepierre:  Brüssel,  1S46,  6«. 


9* 

Digitizefc)  by  Google 


I 

■ 


LII  Zur  Geschichte 

* 

ten  und  Druckwerken  reiche  Sammlung  Sir  Robert  CottonV. 
1783  übergab  ihm  Sir  Joseph  Banks  117  in  Island  gedruckte 
Werke.  Sir  John  Hawking  vermachte  ihm  um  dieselbe  Zeit  eine 
Anzahl  Werke  über  Musik,  und  1780  wurde  es  durch  die  Garrick'- 
sche  Sammlung  in  der  Theater-Literatur  bereichert.  Tyrwhitt  bot 
17SG  dem  Museum  900  Werke  griechischer  und  lateinischer  Klas- 
siker dar,  zu  denen  später  Margravc  noch  400  und  im  Jahre 
1799  noch  1300  hinzufügte.  In  zunehmender  Steigerung  nahmen 
die  Schenkungen  und  Ankäufe  bis  1816  einen  solchen  Fortgang, 
dass  die  Anzahl  der  Werke  um  jene  Zeit  fast  500,000  betrug.  An 
hebräischen  Werken  hielten  jedoch  die  Bereicherungen  nicht 
gleichen  Schritt,  da  bis  zum  Jahre  1S46  der  ganze  Bestand  der 
hebräischen  Sammlung  nur  600  Bände  betrug ,  worunter  viele  aus 
der  reichen  Sammlung  des  Herzogs  vonSussex  erworbene  Bibel- 
ausgaben waren.  Mit  dieser,  wenn  auch  kleinen  Sammlung  waren 
zwar  auch  einige  Seltenheiten  und  Unica,  werthvolle  Incunabeln 
und  Pergamentdruckc  verbunden,  die  beiläufig  acquirirt  wurden, 
allein  erst  durch  den  Wendepunkt  in  den  Erwerbungen  hebräischer 
Werke  um  IS  IS  gewann  das  British  Museum  für  die  jüdische 
Bücherkunde  eine  Bedeutung.  Zu  Anfang  des  Jahres  184S  wurden 
sämmtliche  Druckwerke  der  Heimann  Joseph  Michael'schen 
Privatsammlung,  die  als  die  berühmteste  und  umfänglichste  des 
19.  Jahrhunderts  anerkannt  war,  mit  Bereitwilligkeit  angekauft, 
mit  alleinigem  Ausschluss  der  wenigen,  die  bereits  früher  im  British 
Museum  eine  Stätte  gefunden.  Von  den  5471  Nummern  gedruck- 
ter Bücher  der  Michael'schen  Bibliothek  erwarb  das  British 
Museum  etwa  4500  Bände  und  bietet  daher  durch  diese  Erwerbung 
einen  Reichthum  an  alten  und  seltenen  Druckwerken,  ersten  Aus- 
gaben, Incunabeln,  Rechtsgutachtcn-Sammlungen ,  wie  kaum  die 
Oppen  he  imcr'sche  in  der  Oxforder  Erwerbung2.  Seit  dieser 
Erwerbung  hat  das  British  Museum  das  jüdische  Schriftthum  zu 
dem  Range  der  übrigen  Schriftthümer  erhoben  und  nach  regel- 
mässigen Vermehrungen  gestrebt.    Mit  Eifer  werden  sämmtliche 

1 )  Der  Reichthum  dieser  Sammlung,  namentlich  an  handschriftlichen  Wer- 
ken, lüsst  sich  schon  aus  dem  im  Jahre  1 S02  erschienenen  umfänglichen  Katalog 
ersehen.  Dieser  führt  den  Titel :  A  Catalogue  of  the  Manuscripts  in  the  Cottonian 
Library  deposited  in  the  British  Museum.  Printcd  by  command  of  bis  Majesty 
King  George  III.  etc.  in  pursuance  of  an  adress  of  the  house  of  Commons 
of  Grcat  Britain.  London,  ls02,  f. 

2)  Die  Michael' sehe  Sammlung  hatte  HO  Incunabeln  vor  NO.'i,  darunter  9  aus 
Soncino,  11  aus  Neapel.  Die  Gutachten-Werke  waren  doppelt  so  zahlreich  als  in 
der  Oppenheimer' sehen  Bibliothek. 
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neue  Erscheinungen  angeschafft,  die  fehlenden  Werke  aus  der 
altern  Literatur  durch  Agenten  oder  auf  Auctionen,  ohne  Kosten 
zu  scheuen,  acquirirt  und  durch  Ausgabe  von  Desideratenlisten  wird 
vielfach  die  Bereicherung  gefördert.  Während  des  Jahrzehends 
nach  jenem  berühmten  Kaufe  (1848—  1858)  wurden  noch  viel- 
fache Einkäufe  hebräischer  Werke  gemacht,  so  dass  noch  2500 
Bände  hinzukamen  und  die  Sammlung  somit  sehr  ansehnlich  wurde. 
Erst  im  Mai  des  Jahres  1S59  erhielt  die  hebräische  Sammlung  ihre 
bibliothekarische  Ordnung  und  Aufstellung  in  einem  Theile  des 
mit  King's  Library  parallel  laufenden  schmalen  mit  Glas  bedeckten 
Seitenraumes,  nachdem  sie  100  Jahre  lang  aps  Mangel  an  Räumlich- 
keiten ungeordnet  und  ungehörig  aufgestellt  gewesen  war.  Die 
Beschreibung  der  Anordnung,  Aufstellung  u.  8.  w.,  wie  sie  in  einer 
Skizze  der  Skriptor  Joseph  Zedner  giebt1,  ist  höchst  interessant 
und  verdient  die  Berücksichtigung  für  ähnliche  Sammlungen  in 
andern  Bibliotheken.  Der  bestimmte  Raum  ist  der  Höhe  nach  durch 
eine  Gallerie  getheilt,  so  dass  die  S4  Reposi tonen  oben  wie  unten 
bequem  erreichbar  sind.  In  der  Aufslellung,  wobei  auf  fernere 
Vermehrungen  Rücksicht  genommen  wurde,  ist  der  leitende  Faden 
nächst  der  Facheintheilung  noch  das  Format,  in  jedem  Fache  die 
alfabetische  Ordnung  der  Rückentitel,  bei  verschiedenen  Ausgaben 
die  chronologische  Reihenfolge.  Die  Farben  der  Einbände  weisen 
bereits  auf  die  jedesmalige  Materie,  die  Farben  des  Rückenschildes 
zugleich  auf  die  Unterabtheilungen  hin ;  ebenso  giebt  jedes  Rücken- 
schild den  hebräischen  und  englischen  Titel,  und  eine  dreifache 
Chiffre  daselbst  giebt  die  Bibliotheknummer.  Der  Gesammtumfang 
der  im  British  Museum  aus  7480  Bänden  bestehenden  hebräischen 
Sammlung  ist  in  14  Klassen  getheilt,  die  33  Schränke  einnehmen, 
während  die  Unica,  Incunabeln  und  Pergamentdrucke  in  einem  be- 
sondern Schranke  aufgestellt  sind.  Neben  dieser  abgesonderten 
hebräischen  Sammlung,  deren  Zahl  sich  noch  dadurch  steigert,  dass 
mehrere  zusammengebunden  sind,  und  neben  den  Seltenheiten,  Uni- 
cis  und  Pergamentdrucken,  gehören  zu  der  Sammlung  noch  1  •  die  in 
dcnspeciellen  Sammlungen,  wie  in  der  von  Georg  IT.,  Crache- 
rode,  Grenvillelibrary  befindlichen  Werke,  welche  in  andern 
Bibliothekräumen  aufgestellt  sind,  2.  die  Polyglottenbibeln  oder 
ähnliche  Werke,  die  in  andern  Litcraturkreisen  sich  finden,  3.  die 
Judaica,  d.  h.  diejenigen  jüdischen  Werke,  welche  nicht  mit 
hebräischen  Typen,  sondern  in  abendländischer  Sprache  und  Schrift 


1)  ha-Maskir  v.  J.  IS59  S.  S<. 
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gedruckt  sind ,  4.  die  Specialwerke  und  Hilfsmittel  zur  jüdischen 
Literatur,  die  ebenfalls  anderweitig  untergebracht  sind.  Die  um- 
sichtige und  thätige  Verwaltung  geht  aber  damit  um,  den  durch  den 
Druck  zu  veröffentlichenden  Katalog  dieser  grossen  jüdischen  Biblio- 
thek dahin  auszudehnen ,  dass  auch  die  anderswo  eingereihten  auf- 
geführt werden  sollen.    Hieran  schliessen  sich  die  etwa  40  —  50 
hebräischen  Handschriften,  die  hier  ebenfalls  verwahrt  werden.  Sie 
stammen  aus  dem  Nachlasse  des  SirHarley,  dessen  reiche  Biblio- 
thek1 neben  seltenen  hebräischen  Handschriften2  auch  werthvolle 
und  höchst  seltene  gedruckte  Werke*  enthält  und  auf  welche 
Leopold  Dukes,  der  die  Handschriften  beschreibt,  bereits  die 
Aufmerksamkeit  gelenkt  hat*.  Es  bleibt  noch  in  anzuerkennender 
Weise  die  Sammlung  des  Haim.  Guedella  aus  der  portugiesischen 
Gemeinde  in  London  zu  erwähnen ,  die  vorzüglich  sehr  schöne 
spanische  Sachen,  werthvolle  handschriftliche  Ritualien  und  alte 
Editionen  hebräischer  Werke  enthält5;  sowie  die  an  80—90  hebräi- 
sche Handschriften  und  seltne  Druckwerke  besitzende  Bibliothek 
des  Betha-Midrasch,  unter  welchen  Handschriften  die  des 
Kirjat  Sefer  von  Menachem  Meiri  berühmt  ist8. 

Den  zwei  grossen  hier  erwähnten  englischen  Bibliotheken  ver- 
dient gewiss  die  französische  Nationalbibliothek  zu  Paris  an  die 
Seite  gestellt  zu  werden.   Die  Geschichte  ihrer  Entstehung,  ihr 
wechselvolles  Schicksal,  ihr  Wachsthum  und  ihre  Verluste  durch 
die  Revolutionsstürme ,  namentlich  aber  die  grossen  Massen  ihrer 
Werke  und  unter  diesen  viele  jüdische,  worauf  es  uns  hier 
ankommt,  weisen  ihr  neben  den  ältesten  und  besten  jüdischen 
Büchersammlungen  einen  Ehrenplatz  an.   Im  Jahre  1373  wurde 
bekanntlich  durch  Carl  V.  zuerst  eine  feste,  dein  Publicum  zu- 
gängliche Bibliothek  im  Louvre  aufgestellt ,  nachdem  die  frühern 
Könige  über  ihre  Büchersammlungen  wie  über  jedes  andere  Eigen- 
thum letztwillig  verfügt  hatten  und  jene  dadurch  immer  zerstreut 
wurden.  Das  noch  erhaltene  »Invcntaire«  von  Gilles  Malet,  c.  910 
Bände  stark,  verzeichnet  neben  dem  grössten  Theile  von  kirchlichen 
Büchern  auch  Werke  über  Astrologie,  Geometrie  und  Chiro- 

1)  Unter  dem  Titel  Bibliotheca  Harleana  ist  der  Katalog  dieser  Samm- 
lung in  4  Foliobanden  gedruckt  worden. 

2)  Z.  B.  doh  hebräische  Lexicon  von  Josef  Sarcho,  das  von  Ibn  Saruk, 
eine  HS  des  Onkclos-Targum,  des  More,  Tarschisch  von  Mose  Ibn  Esra. 

.'<)  So  t.  B.  Hod  Malchut  von  Abr.  Hichini  (Kstpl.  1655,  4.). 

4)  U.  d.  T. :  Die  SchaUe  der  hebräischen  Literatur  in  London.  LB.  d.  Or. 
li>49  c.  449  flg. 

5)  Dukes  ib. 

6)  Dukes  ib. 
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mantie,  in  der  Medicin  den  Avicena  und  einige  Bücher  des 
Hippokrates,  einige  ins  Lateinische  oder  Französische  übersetzte 
arabische  Werke,  einige  Kriegsgeschichten  und  Romane.  Bei 
der  Verjagung  der  Juden  aus  Frankreich  1397  soll  man,  wie 
Sarrab,  der  Beschreiber  der  Pariser  Alterthümer,  berichtet, 
in  ihren  Häusern  in  St.  Denys  140  allgemeine  hebräische 
Werke,  4  Tora -Rollen,  eine  Anzahl  von  Bibelheften,  Talmude 
u.  s.  w.  gefunden  haben,  welche  sammtlich  der  Bibliothek  einver- 
leibt wurden.  Im  Laufe  der  Jahrhunderte  wuchs  bekanntlich  diese 
Bibliothek  durch  Schenkungen,  durch  Einverleibung  sehr  vieler 
Bibliotheken  aus  Italien,  Frankreich  und  der  Levante  u.  s.  w., 
durch  Aufkäufe  im  Orient,  zu  solch  riesenmässiger  Anzahl ,  dass 
sie  an  Druckwerken  und  Handschriften  sich  den  grössten  der  Welt 
gleichstellen  kann1.  Natürlich  ist  auch  die  jüdische  Literatur  in 
altern  Druckwerken  und  sehr  zahlreichen  und  kostbaren  Hand- 
schriften glänzend  vertreten,  wie  wir  dieses  in  neuerer  Zeit  durch 
gelegentliche  Anführungen  bei  de  Sacy,  Carmoly,  Münk  und 
Dukes  hinlänglich  erfahren.  Allein  mit  tiefem  Bedauern  sieht  sich 
der  Freund  der  jüdischen  Bibliographie  und  des  jüdischen  Schrift- 
thums überhaupt  von  der  Benutzung  dieser  Bibliothek  aus  Mangel 
an  Catalogen  abgehalten.  In  früherer  Zeit  war  der  Sinn  für  wissen- 
schaftliche Cataloge  der  hebräischen  gedruckten  und  handschrift- 
lichen Werke  nicht  wach  genug,  jetzt  aber  scheint  die  Verwaltung 
durch  die  zu  grossen  Massen  abgeschreckt  zu  sein.  Der  17 39 — 42  in 
3  Foliobänden  erschienene  Katalog  der  gedruckten  Bücher  dieser 
Bibliothek,  soweit  sie  die  Theologie  betreffen,  enthält  zwar  hebräische 
Bibeln,  allein  oder  mit  griechischer  oder  lateinischer  Version,  sonstige 
jüdische  Versionen  (spanische,  italienischen,  s.  w.),  rabbinische  Com- 
mentare,  Schriften  überMasora,  Targum,  Mischna,  Talmud,  Kabbala, 
Traktate  über  jüdische  Religion  u.  s.  w.,  aber  sie  sind  so  mangelhaft 
und  einseitig  beschrieben,  dass  das  Verzeichniss  kaum  zu  gebrauchen 
ist.  Dasselbe  ist  mit  einem  andern  Kataloge,  worin  auch  die  hebräi- 
schen Handschriften  verzeichnet  sind,  der  Fall,  wie  Lebrecht  in 
seiner  oben  erwähnten  Abhandlung  nachgewiesen  hat2.  Schon  als 

1)  Bis  cum  1.  Viertel  des  18.  Jahrhunderts  giebt  schon  dsw  ausf ahrliche 
»Memoire  historique  sur  la  Bibliothek  du  Roy«  auf  b2  Folioseiten,  dem  1 .  Bande 
des  »Katalogue  de  livres  imprimez  de  la  Bibliotheque  du  Roy  (Paris,  1 739,  f.)« 
Torgedruckt,  genügende  Auskunft,  und  in  den  Erzählungen  Ober  die  Wandlungen, 
Schicksale  und  Begebnisse  dieser  Bibliothek  ist  auch  das  bald  zu  der  Theologie, 
bald  zur  morgenlandischen  Literatur  geschlagene  jüdische  Schriftthum  nicht  yer- 

2)  Handschriftenu.ersteAusg.desbabyl.Talmud(Berlin,  1862, 8.) S.  64— 66. 
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Asulai  1754  die  grosse  Nationalbibliothek  zu  Paris  besuchte  und 
unter  den  55,000  Handschriften  2000  hebräische  fand,  mag  die  Un- 
ordnung in  den  geschriebenen  Verzeichnissen  die  Auffindung  sehr 
erschwert  haben,  da  wir  von  dem  geschriebenen  Katalog  der  Maza- 
rin'schen  Sammlung  wissen,  dass  die  jüdischen  Werke  nicht  am 
rechten  Platze  stehen,  sondern  unter  der  Rubrik  »Haeretici«.  Sehr 
richtig  bemerkt  Lebrecht  a.  a.  O.,  wenn  er  von  der  Fülle  unge- 
druckter Schriften  talmudischen  Inhalts,  von  dem  Heichthum  an  i 
Werken  der  gefeiertsten  Rabbiner  spricht,  welche  die  Pariser  Biblio- 
thek bewahrt,  wenn  er  die  Liberalitat  der  Verwaltung  rühmt,  dass 
ihr  doch  der  Ruhm  des  Besitzes  eines  wissenschaftlichen  Katalogs 
fehlt.  »Das  Buch  einer  öffentlichen  Bibliothek«,  heisst  es  daselbst, 
»welches  nicht  durch  Verzeichnung  offenkundig  wird,  ist  so  gut,  als 
existire  es  dort  gar  nicht;  und  dieses  Todtschweigen  ist  dann  nicht 
blos  ein  moralischer  Besitzesraub,  sondern  ein  Frevel  an  der  Wis- 
senschaft. Wie  manches  gedruckte  Werk  würde  anders  ausgefallen 
sein ,  wenn  der  Verfasser  von  dem  Dasein  geschriebener  oder  ge- 
druckter Bücher  gewusst  hätte,  die  für  das  seinige  Quelle,  Hilfs- 
mittel, Bestätigung  oder  Widerlegung  sein  konnten !  a 

Wenden  wir  uns  von  den  Büchersammlungen  dieser  Weltstädte 
weg  und  richten  wir  unsere  Aufmerksamkeit  auf  das  bescheidene 
Holland,  wo  die  Studien  des  Semitismus  im  17.  und  18.  Jahr- 
hundert in  höchster  Blüthe  standen und  von  dessen  morgen- 
ländischen  Handschriften  schon  der  gelehrte  Hamakcr  sagte2, 
dass  sie  vor  denen  zu  Paris  und  Oxford  durch  Alter,  Seltenheit  und 
durch  Berührung  aller  Wissensfacher  den  Vorzug  verdienten. 
Natürlicher  Weise  ist  der  Mittelpunkt  aller  niederländischen 
Büchersammlungen  die  altberühmte  Bibliothek  zu  Leydcn,  die 
wir  hier  ihrer  hebräischen  Handschriften  wegen  näher  zu  bespre- 
chen haben ;  allein  bevor  wir  sie  besonders  besprechen ,  wollen 
wir  vorerst  mit  einigen  Worten  der  in  der  Akademie  der 
Wissenschaften  zu  Amsterdam  aufbewahrten  orientalischen  Hand- 
schriften gedenken.  Die  Sammlung  der  orientalischen  Hand- 
schriften zu  Amsterdam,  hebräische,  arabische,  syrische,  tür- 
kische und  chinesische,  umfasst  nur  233  Nummern,  wozu  noch  37 
fremdartigen  Inhalts ,  die  weniger  dahin  gehören.  Die  Bibliothek 

1)  Ich  brauche  hier  nur  Job.  Just.  Seal  ig  er  (st.  1G09),  Jac.  Golius  (van 
Goolen),  Erpenius,  Heiske,  Levin  Warner,  Gronow,  Wcijcrs, 
Hamakcr,  Schulten»,  Scheid,  Willmct,  Juynboll,  lloordau.  A. 
xu  nennen ,  und  zahlreiche  in  der  orientalischen  Literatur  berühmte  Namen  aus 
Holland  werden  jedem  Leser  ins  Gedächtnis«  gerufen. 

2)  Am  Eingänge  seines  Vonrorta  tu  Specim.  Catalogi. 
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dea  Jan  Willmet  (geb.  1750,  gest.  1S35),  theils  aus  Ilaleb  und 
Konstantinopel  erworben,  theils  aus  den  Sammlungen  von 
Schultens  und  Waltersdorf  f  de  Bruin,  Berg,  Waltraven, 
Scheid  u.  A.  zusammengebracht,  bildet  die  Grundlage  dieser 
Sammlung,  welche  1837  aufgestellt,  von  Weijers  nach  Willmets 
Katalog  beschrieben  und  nach  Weijers'  Tode  1S62  von  P.  de 
Jong  weitergeführt  worden  ist1.  Von  hebräischen  Codices  sind 
nur  C  Nummern  vorhanden,  und  dem  lleichthume  der  jüdischen 
Sammlungen  gegenüber,  wie  sie  oben  berührt  wurden,  sticht  diese 
christliche  sehr  ab.  Die  Bibliothek  des  jüdischen  Seminars  zu 
Amsterdam  hat  jedoch  viel  Wcrthvolles  an  Handschriften,  die  leider 
noch  nicht  katalogisirt  sind.  Nach  dieser  Abschweifung  kommen  wir 
zur  Betrachtung  der  Leydener  akademischen  Bibliothek,  welche 
durch  ihre  Sammlung  karäischcr  Schriften,  durch  ihre  alten  jüdi- 
schen Werke  in  hebräischer  und  arabischer  Sprache  seit  zwei  Jahr- 
hunderten in  jüdischen  und  überhaupt  in  orientalischen  Literatur- 
kreisen rühmlich  genannt  ist.  Die  Bibliographen  Sabbatai  Bass 
und  Wolf,  ferner  Geiger  und  Dukes,  de  Rossi,  Juynboll, 
Pinsker  u.  A.  haben  bereits  in  ihren  Arbeiten  auf  diese  Sammlung 
hingewiesen,  und  obgleich  diese  Bibliothek  auch  eine  Anzahl  von 
gedruckten  hebräischen  Werken  bewahrt,  worunter  erste  und 
seltene  Ausgaben  von  Soncino,  Brescia  und  Venedig  sich  befin- 
den, so  sind  doch  die  Handschriften  vornehmlich  der  Betrachtung 
werth.  Uebertroffen  wird  die  hebräische  Sammlung  nur  von  der 
allgemeinen  orientalischen,  namentlich  der  arabischen,  persischen 
und  türkischen,  welche  905  Codices  umfasst  und  welche  der  be- 
rühmte Orientalist  R.  P.  A.  Dozy  im  Jahre  1851  in  zwei  Bänden 
in  musterhafter  Weise  beschrieben  hat2.  Den  Anfang  der  Leydener 
Sammlung,  der  hebräischen  wie  der  orientalischen,  machte  die 
•  Scaligeriana«,  d.  h.  der  aus  dem  Legate  von  Joseph  Justus 
Scaliger  (st.  1609)  gebildete  Grundstock,  der  zwar  nur  20  hebräi- 
sche Codices  enthielt,  aber  in  denselben  78  verschiedene  höchst 
werthvolle  und  seltene  Schriften  barg.  Daniel  Heinsiii!«, 
welcher  1625  einen  Katalog  der  Leydener  Bibliothek  herausgegeben 

1)  Der  Titel  ist:  Catalogus  codicum  orientalium  Bibliothecac  acadcmi.u- 
regiae  scientiarum,  quem  a  clar.  Weijersio  inchoatum,  post  hujus  mortem  absolvit 
et  edidit  Dr.  P.  de  Jong  (Leyden,  I8*i2,  8.). 

2)  Der  Titel  ist :  »Üatalogus  codicum  orientalium  bibliothecac  academicae 
Lugduno-Batavae,  auetore  R.  P.  A.  Dozy«.  Heide  Theile  erschienen  :  Leyden, 
1851,  Die  Werke  erstrecken  sich  auf  Grammatik ,  Lexikographie,  Metrik, 
Rhetorik,  Epistolographik,  Spruchpoesie,  humanistische  Wissenschaften,  Poesie. 
Kosmographie  und  Geschichte,  und  bieten  auch  manche  Aufklarung  für  jüdische 
Geschichte  und  Literatur,  wie  Münk  und  Filox.  Luzzatto  uns  belehrt  haben. 
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und  auch  die  Scaligeriana  aufgenommen  hat,  Hess  diese  in  Kurze 
von  Erpenius  (van  Erpen)  beschreiben.  Im  Jahre  1630  wurde 
diese  Beschreibung  in  dem  damals  erschienenen  Kataloge  wieder- 
holt, und  in  dem  1640  erschienenen  allgemeinen  Verzeichnisse  hat 
Golius  (van  Goolen)  die  Arbeit  von  Erpenius  nochmals  durch- 
gesehen und  verbessert*.   Der  zweite  wichtige  Bestandtheil  dieser 
Sammlung  ist  der  von  Levin  Warner  (st.  1665)  herrührende. 
Warner  hatte  eine  ausgezeichnete  Sammlung  orientalischer  Hand- 
schriften, worunter  auch  eine  Anzahl  hebräischer,  namentlich 
karäischer  Schriftwerke,  die  er  grossentheils  selbst  durchstudirt, 
zuweilen  mit  Anmerkungen  versehen  oder  excerpirt  hat ,  wie  die 
verschiedenen  Adversarien  in  der  Bibliothek  noch  beweisen.  Diese 
hebräische  Sammlung,  aus  64  Codices  mit  242  Schriften  bestehend, 
ist  in  die  akademische  Bibliothek  zu  Leyden  gekommen.  Den  ge- 
nannten 64  Codices  schliessen  sich  noch  14  an,  welche  in  den  Kata- 
logen von  1674  und  1716  an  verschiedenen  Orten  ausserhalb 
dieser  Sammlung    aufgeführt  werden.    Neben  unbedeutenden 
Dingen,  Briefen,  Absonderlichkeiten,  Excerpten  aus  karäischen 
Schriften ,  die  schon  Wolf  theilweise  in  seiner  hebräischen  Bibliothek 
veröffentlicht  hat,  enthalten  diese  1 4  Codices  auch  Einiges  über  Astro- 
nomie, Kalenderkunde,  Arithmetik,  Medicin  u.  s.  w.  Friedrich 
Spannern  war  der  erste,  welcher  in  seinem  1674  herausgegebenen 
sehr  kurzen  Index  auch  die  Warner'sche  Sammlung  nach  der 
Beschreibung  von  Boots  neben  der  Scaligeriana  aufgenommen 
hat.    Den   Spanhem'schen  Index   scheint  Sabbatai  Bass 
(1680)  in  seinen  Sifte  Jeschenim  bei  Erwähnung  mancher 
karäischen  Schriften,  später  Schupart  in  seiner  Abhandlung  über 
karäische  Bücher,  gewiss  aber  Wolf  in  den  ersten  zwei  Bänden 
seiner  hebräischen  Bibliothek  (1715  und  1721)  benutzt  zu  haben, 
und  selbst  als  Jan  Heymann  für  den  »Catalogus  librorum  biblio- 
thecae  publicae  Univers.  Lugd.-Batav.  etc.  (Leyden,  1716,  f.)« 
einen  neuen  Index  der  morgenländischen  Handschriften  angefertigt 
hatte,  beschloss  er  die  Aufführung  der  hebräischen  Codices  nach 
Boots  mit  einigen  Veränderungen  der  Nummerreihen  und  mit 
einigen  Auslassungen  zu  geben.    Diese  höchst  mangelhafte  Be- 
schreibung blieb  im  offiziellen  Katalog  eigentlich  bis  in  die  neueste 
Zeit*,  wenn  man  Wolfs  zuweilen  ausführliche  Durchforschung 

Ii  Juynboll,  Oratio  de  codd.  orientall.  etc.  p.  6.  34. 

2)  Das  1741  erschienene  Supplement  zu  dem  Katalog  berührt  die  hebräischen 
IIS.  gar  nicht.  Spätere  Ileschreiber  der  orientalischen  HS.  (Hamaker,  Weijers, 
Dozy)  haben  das  Hebräische  ganz  bei  Seite  gelassen  und  ausdrücklich  gewünscht, 
dass  ein  gelehrter  Jude  dieses  Fach  übernehmen  möchte. 


Digitized  by  Google 


der  jüdischen  Bibliographie. 


LIX 




und  Charakterisirung  vieler  karäischer  Handschriften  durch  den 
ganzen  dritten  Band  seiner  »Bibliotheca (1727)«  und  Dukes'  zahl- 
reiche Auszüge  und  Beschreibungen  im  »Literaturblatt  des  Orient« 
und  in  seinen  »Beiträgen«  ausnimmt.  Einen  dritten  Bestandtheil 
der  hebräischen  Handschriftensammlung  zu  Leyden  bilden  14  Co- 
dices mit  22  Schriften,  welche  im  Laufe  des  18.  Jahrhunderts  für 
die  Bibliothek  angeschafft  und  zumTheii  auch  geschrieben  wurden, 
so  dass  die  ganze  Sammlung  aus  114  Codices  oder  286  Schriften 
besteht.  Als  man  in  neuester  Zeit  für  die  hebräischen  Hand- 
schriften, ebenso  wie  es  für  die  orientalischen  durch  Dozy 
geschehen  war,  einen  gründlich  ausgearbeiteten  Katalog  wünschte, 
beauftragte  man  damit  zwar  einen  einen  so  ver- 

worrenen Darsteller,  dass  der  Zweck  nicht  ganz  erfüllt  wurde. 
Unter  dem  Titel:  »Catalogus  codicum  hebraeorum  bibliothecae 
academiae  Lugduno  -  Batavae  (Leyden,  1858,  8.  bei  E.  J.  Brüll)« 
erschien  die  bestellte  Arbeit ,  mit  der  abgeänderten  Anordnung, 
dass  die  sonst  zuerst  vorgeführte  Scaligeriana  hier  zuletzt  gestellt 
wurde.  Den  Freunden  des  jüdischen  Schriftthums  ist  dieser  Kata- 
log, obgleich  in  der  Beschreibung  viel  Ungehöriges,  Polemisches 
und  Unverständliches  eingeflochten  ist,  doch  willkommen,  da 
für  alle  jüdischen  Wissen sf acher  hier  noch  Ausbeute  zu  finden  ist. 
Die  Theologie  findet  die  Apokryphen  zur  Ester-  Megilla,  den  falschen 
sagenhaften  Ben-Sira,  den  Coinmentar  zum  Pentateuch  von  Josef 
Bechor-Schor,  den  Supercommentar  zu  Ibn  'Esra  von  Menachem 
Tamar,  den  noch  unedirten  Commentar  Ibn 1  Esra's  zu  Daniel, 
das  hebr.  Lexikon  des  Ibn  Saruk  mit  den  Kritiken  von  Ibn  La- 
brath und  die  hebr.  Synonymik  von  Bedarschi.  In  der  reichen 
Literatur  der  Medicin  ist  der  aus  20  Schriften  bestehende  Codex  II 
der  Scaligeriana  und  der  karäische  Codex  XL  mit  12  Schriften  reich 
an  medicinischen  Seltenheiten;  auch  sind  die  Schriften  des  Jachja 
Ibn  Massawih,  die  Fragmente  von  Asaf  beraerkenswerth.  In 
der  Philosophie  sind  ausser  den  hebräischen  UeberseUungcn 
von  Ghazzali  und  Ibn  Roschd  auch  eine  Anzahl  Einzel- 
werke hier  zu  finden;  und  in  solcher  Weise  lässt  sich  in  jedem 
Wissensfache  aus  dieser  wenn  auch  kleinen  Sammlung  eine  Berei- 
cherung erwarten. 

Indem  wir  der  30  karaischen  Codices  mit  mehr  als  hundert 
Schriften  in  der  Leydener  Sammlung  gedenken,  werden  wir  zugleich 
an  eine  neue  Handschriftensammlung ,  an  die  zu  Odessa  erinnert, 
die  ebenfalls  durch  karäische  Manuskripte  sich  auszeichnet.  Die  Ge- 
sellschaft für  Geschichte  und  Alterthümer  zu  Odessa,  welche  unter 
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dein  Protektorate  des  GrossfürstenKon  stantin  steht,  hat  durch  den 
karäischen  Chacham  A.  Firkowitsch  im  Jahre  lS39,sowiein  Folge 
der  Kriegszüge  der  Russen  in  der  Krim,  am  Kaukasus  und  in  Persien, 
kostbare  und  sehr  alte  Gcsetzrollen,  merkwürdige  biblische  Hand- 
schriften und  auch  karäische,  talmudische  und  rabbinische  Manu- 
skripte erworben.  Efrajim  Mose  Pinner  aus  Berlin,  derauf  j 
seinen  Reisen  durch  ganz  Europa  und  durch  einen  grossen  Theil 
des  Orients  im  Jahre  1645  die  Stadt  Odessci  berührte,  untersuchte 
zuerst  die  hebräischen  Handschriften  sowie  die  Handschriftenfrag- 
mentc  daselbst,  und  theilte  das  Ergebniss  unter  dem  Titel  mit: 
»Prospectus  der  der  Odessaer  Gesellschaft  für  Geschichte  und  Alter- 
thümer  gehörenden  ältesten  hebräischen  und  rabbinischen  Manu- 
skripte. Ein  Beitrag  zur  biblischen  Exegese.  Nebst  einem  lithogra- 
phirten  Fac-Similc  des  Propheten  Habakuk  und  einem  Manuskripte 
vom  Jahre  9 1 6  (Odessa,  1 845,  4.  >.  Dieses  auf  Kosten  der  genannten 
Gesellschaft  gedruckte  Verzeichnis  zerfallt  in  3  Abtheilungen :  es 
sind  l.  erworbene  Gesetzrollen  in  15  Nummern,  die  durch  hohes 
Alter,  manigfache  Lesarten,  Forin  der  Buchstaben  und  merkwürdige 

,  Nachschriften  für  jüdische  Wissenscliaft  sehr  belehrend  sind; 
2.  biblische  Handschriften,  aber  nicht  Tora-Rollen,  in  20  Nummern, 

|  von  denen  Nummer  15  aus  15,  und  16  aus  12  einzelnen  Handschrif- 
tenfragmenten bestehen;  3.  talmudischc  und  rabbinische  Schriften 
in  9  Nummern.  Nach  dem  Inhaltsverzeichnisse  folgt  noch  ein  An- 
hang, worin  eine  von  Firkowitsch  im  Jahre  1839  der  Sammlung  I 
zugeführte  höchst  merkwürdige  Bibelhandschrift  der  alten  Karäer 
beschrieben  wird.  Diese  an  Zahl  zwar  geringe  aber  für  die  For- 
schung  reiche  Sammlung,  um  welche  der  genannte  Karäer  Firko- 
witsch zu  Eupatoria  und  der  Director  Stern  in  Odessa  sich 
verdient  gemacht  haben,  hat  bereits  seit  vielen  Jahren  neues 
Material  für  die  Erforschung  des  hebräischen  Vokal-  und  Accent- 
systems,  der  ältern  Masora  und  für  die  ältere  Geschichte  des  Karäer- 
thums  geliefert1,  und  die  neuern  Forschungen  des  gelehrten 
Pinsker2  und  die  begonnene  Mittheilung  talmudischer  wichtiger 
Varianten3  beweisen  hinlänglich,  dass  die  Benutzung  fruchtbar 

1)  Vgl.  Geschichte  des  KarAerthums  bis  900  der  gewöhnlichen  Zeitrechnung. 
Eine  kurze  Darstellung  seiner  Entwickclung,  Lehre  und  Literatur  mit  den  dazu- 
gehörigen Quellen.  Von  Julius  Fürst.  Leipzig,  1^02,  S. 

2)  Vgl.  Likkuthe  Kadmonijjot.  Zur  Geschichte  des  Karaismus  und  der  karäi- 
schen Literatur.  Nach  handschriftlichen  Quellen  bearbeitet  v.  S.  Pinsker:  Wien, 
1SÜ0, 

3)  Schon  Pinner  hat  im  Prospectus  vielfache  talmudische  Abweichungen 
gesammelt.  Firkowitsch,  der  in  ha-Maskir  1859  aus  einer  in  seinem  Besitze 
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gemacht  werden  kann.  Nächst  der  Odessaer  Sammlung  ist  hier  noch 
die  aus  einigen  Hundert  Nummern  bestehende  Sammlung  von  dem 
schon  genannten  Karäer  Abraham  Firkowitsch  zu  nennen, 
welche  für  das  Karäerthum  die  reichste  der  Welt  und  auch  für  das 
jüdische  Schriftthum  von  grossem  Interesse  ist.  Nach  diesen  Firko- 
witsch'schen  Handschriften  hat  Pins ker  sein  treffliches  Werk 
über  die  karäische  Literatur  gearbeitet,  und  da  die  kaiserlich  russische 
Bibliothek  so  eben  jenen  Schatz  erworben  hat,  so  lässt  sich  erwarten, 
dass  sie  künftig  noch  eine  umfänglichere  Benutzung  finden  werden. 

Endlich  kommen  wir  zu  den  öffentlichen  Bibliotheken  in 
Deutschland,  in  denen  zwar  sehr  zahlreiche  hebräische  Druckwerke 
und  Handschriften  aufbewahrt  werden ,  aber  der  Mangel  an  ge- 
druckten Beschreibungen  veranlasst  uns,  unsere  Uebersicht  auf  nur 
wenige  Bibliotheken  zu  beschränken.  Von  der  Ministerialbibliothek 
in  Erfurt',  der  Stadtbibliothek  zu  Hamburg,  zu  welcher  der  be- 
|  rühmte  Verfasser  der  Bibliotheca  Hebraea  den  Grundstein  in  Bezug  j 
I  auf  die  hebräische  Sammlung  gelegt,  die  in  neuester  Zeit  noch 
'  eine  Anzahl  spanisch-jüdischer  Bücher  und  handschriftlicher  Werke 
(von  Orobio  de  Castro,  Morteira  u.  A.)  erworben  hat  und  von  der  ein 
handschriftlicher  Katalog  bearbeitet  von  Dukes  vorhanden  ist,  von 
den  Stadtblibliotheken  zu  Nürnberg2  und  Augsburg,  von  der 
Bibliothek  der  Fränkischen  Universität  zu  Würzburg  mit  ihren 
hebräischen  Handschriften  undlncunabeln  muss  ich  absehen,  da  mir 
von  denselben  keine  gedruckten  Kataloge  bekannt  sind.  Es  mögen 
daher  nur  die  wenigen  vorgeführt  wTerden,  die  bereits  oben  erwähnt 
sind  und  von  denen  uns  gedruckte  Verzeichnisse  vorliegen.  Wir 
können  aber  über  die  hebräischen  Handschriften  der  wenigen  deut- 
i  sehen  Bibliotheken  uns  hier  um  so  kürzer  fassen,  als  wir  eine  Ver- 
anlassung, speciell  über  diese  zu  sprechen,  bald  bei  einer  besonderen 
Gelegenheit  haben  werden. 

Die  kaiserliche  Hofbibliothek  zu  W  i  e  n  hatte  in  früheren  Zeiten 
aus  religiöser  Antipathie  nie  das  Bedürfniss  gefühlt,  hebräische 
Druckwerke  und  Handschriften  zu  besitzen,  und  hatte  darum  niemals 
auch  nur  das  geringste  Opfer  gebracht,  solche  zu  erwerben  oder  die 
bereits  besessenen  zu  erhalten.  Erst  der  gelehrte  Bibliothekar 
Sebastian  Tengnagel  vermachte  letztwTillig  der  Hofbibliothek 

»ich  befindenden  alten  Talmudhandschrift  zu  Tr.  Ketubot  allein  63  Varianten 
gegeben  und  noch  c.  500  für  sich  verzeichnet  hat,  giebt  uns  den  Beweis,  dass  auf 
diesem  Gebiete  noch  sehr  viel  zu  ermitteln  ist. 
J)  Siehe  ha-Maskir  ISI12  S.  70. 

2)  Daselbst  befindet  sich  ein  Ms.  des  Maimuni'sehen  Jad  ha-Chasaka  vom 
i  J.  13s9,  mit  eingeflochtenen  Gutachten  nach  jedem  Abfthnitte,  soweit  sie  darauf 
|  Bezug  haben. 
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neben  andern  orientalischen  Drucken  und  Handschriften  auch  eine 
Sammlung  hebräischer  Handschriften,  die  bis  jetzt  noch  den  einzigen 
Grundstock  abgiebt.  Denn  die  ausser  seinem  edlen  Legate  dort  be- 
wahrten sind  kaum  der  Berücksichtigung  werth.  Eben  so  wenig  ist 
aber  seit  T eng nagel'a. Legate  etwas  für  die  Anschaffung  hebräi- 
scher Werke  geschehen,  und  nur  erst  in  neuester  Zeit  wurden  durch 
die  Wirksamkeit  des  ersten  Custos  v.  Münch-Bellinghausen  der 
Hofbibliothek  manche  werthvolle  hebräische  Handschriften  zuge- 
führt. Da  die  alten  Beschreibungen  von  Tengnagel  selbst  und 
von  Beseel,  sowohl  für  die  jetzige  Sammlung  als  auch  für  den  jetzi- 
gen Stand  der  Wissenschaft,  unbrauchbar  geworden  sind,  so 
genügt  es  auf  die  neuesten  Beschreibungen  einzugehen.  Im  Jahre 
IS 47  erschien  in  der  Staatsdruckerei  zu  Wien  (in  Quart):  »Die 
handschriftlichen  hebräischen  Werke  der  k.  k.  Hof- 
bibliothek zu  Wien,  beschrieben  von  Albrecht  Krafft 
und  Simon  Deutsch«,  worin  die  Handschriften,  in  23  Rubriken 
getheilt1,  mit  grosser  Ausführlichkeit  und  Berücksichtigung  der 
Oppenheimer'schen,  Vatican'schen,  de  Rossi'schen,  Bodley'schen, 
Florentinischen  und  anderer  Sammlungen  sowie  der  gedruckten  Aus- 
gaben und  darüber  erschienener  Schriften  besprochen  sind  und  wel- 
cher Beschreibung  noch  ein  Register  der  hebräischen  Werke,  ein  Ver- 
zeichniss  der  in  dem  Kataloge  vorkommenden  Verfasser  und  ein  Ver- 
zeichniss  der  daselbst  vorkommenden  Schreiber  beigegeben  sind. 
Die  Handschriften -Sammlung  bis  1847  betrug  217  Codices,  von 
denen  ein  grosser  Theil  sehr  werthvoll  ist.  Da  die  Beschreibung  aus- 
führlich ist  und  die  Zugänglichkeit  im  liberalsten  Sinne  gewährt 

1)  Diese  sind:  1.  Die  heiligen  Schriften  (Bibelhandschriften)  mit  Targumim, 
Masora,  Commentaren ,  24  Codices.  2.  Kritik  des  heiligen  Textes  (Masora),  t 
3  Codices.  3.  Uebersetzungen  des  heiligen  Textes  (Targumim).  4.  Auslegungen 
der  heiligen  Schrift,  5  besondere  Codices.  5.  Legenden  (Midrasch),  2  Codices. 
6.  Talmud,  6  Codices,  worunter  die  HS.  der  Tosifta,  Nissim*«  Schlüssel  zum  Tal- 
mud und  die  Decisionen  v.  Jos.  de  Trani  am  wichtigsten  sind.  7.  Decisionen  und 
Gesetzlehren,  7  Codices,  wobei  die  herrliche  Handschrift  von  Maimuni' s  Jad,  der 
Mardechai  u.  s.  w.  von  grossem  Interesse  sind.  S.  Gesetzforschung,  5  Codices, 
worunter  die  karäischen  Eschkol  ha-Kofer  und  Appirjon.  9.  Gutachten,  1  Codex. 
10.  Liturgie,  9  Codices.  11.  Religionsphilosophie,  13  Codice«.  12.  Sittenlehre, 
7  Codices.  13.  Geheimlehre  (Kabbala),  15  Codices.  14.  Grammatik,  3  Codices. 
15.  Lexikographie,  4  Codices.  16.  Schöne  Redekünste,  der  umfängliche  Codex 
von  Sal.  da  Fiera.  17.  Aristotelische  Philosophie,  24  Codices,  alle  Gebiete  dieser 
Philosophie  umfassend.  \b.  Platonische  Philosophie,  1  Codex.  19.  Ghazzalische 
Philosophie,  2  Codices.  20.  Geschichte  des  Haj  Ibn  Joktan,  1  Codex.  21.  Medici- 
nische  Wissenschaft,  viele  Codices,  Schriften  des  Hippokratcs,  Galenus,  Massaweih, 
Jakob  ST.  Tortosi,  cl-Razi,  Is.  Israeli,  Ibn  Sina,  Pon  Roschd,  Maimüni  u.  A.  in 
hebräischen  Bearbeitungen.  22.  Astronomische  Wissenschaft,  16  Codices. 
23.  Astrologische  Wissenschaft,  9  Codices. 
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wird,  so  steht  eine  sehr  starke  Benutzung  bevor.  Seit  1847  ist 
diese  Sammlung  noch  durch  neue  Erwerbungen  einer  Anzahl 
hebräischer  Handschriften  bereichert  worden,  so  dass  schon  im  Jahre 
1S51  eine  Beschreibung  derselben  nöthig  geworden  ist.  Diess 
geschah  von  Professor  Dr.  J.  Goldenthal  zu  Wien  durch:  »Die 
neuerworbenen  handschriftlichen  hebräischen  Werke 
der  Hofbibliothek  zu  Wien  beschrieben  sammt  Ergän- 
zungen zum  Krafft'schen  (und  Dcutsch'schen)  Catalog 
(Wien,  1851,  4.)«,  welche  Beschreibung  sich  über  40  zum 
grossen  L  neil  uusß'ozeictinete  C^odices  erstreckt,  worziut  soriänti 
Ergänzungen  zu  dem  Krafft-Deutschen  Cataloge  über  33  Codices 
und  ein  alfabetisches  Verzeichniss  der  in  beiden  Catalogen  beschrie- 
benen Werke  folgen. 

Von  der  Wiener  Sammlung  gehen  wir  zu  der  der  Leipziger 
Stadtbibliothek  über,  aus  welcher  in  neuester  Zeit  so  manche  Selten- 
heit edirt  worden  ist 1  und  von  welcher  eine  sehr  gute,  ausführliche 
Beschreibung  uns  vorliegt2.  Diese  zwar  nicht  grosse,  aber  sehr 
werthvolle  Sammlung  alter  hebräischer  Handschriften  hat  der  Leip- 
Bath  theils  mit  noch  andern  nicht  hebräischen  Handschriften 
Johann  Christoph  Wagens eiTs  nachgelassener  Biblio- 
thek angekauft3,  wozu  auch  noch  ein  handschriftlicher  Katalog 
derselben  von  Wagenseil  selbst  (1690)  gehört,  theils  durch  zu- 
fallige Vermittelung  von  Gönnern  (M.  Jentsch  u.  A.)  aus  den 
1686  den  Türken  bei  Ofen  entrissenen  Beutestücken  erworben 
oder  zum  Geschenk  erhalten.   Wagen  seil,  der  neben 


vielfach  mit  den  Verhältnissen  der  Juden  und  ihrem  Schrift- 


befasste,  kaufte  die  hebräischen  Handschriften  bald  von 
mährischen   und  polnischen  Juden,   bald   auf  seinen  Beisen 

1)  Ich  will  hier  nur  erwähnen  1.  das  Mizan  el-*  Amal  von  Ghazzali  in 
der  hebräischen  Uebersetzung  des  Ihn  Chasdai,  hgg.  v.  Goldenthal.  2.* Es 
Chajjim  von  Ahron  b.  Elijja  aus  Nikomedien,  hgg.  v.  Delitzsch.  3.  Ihn 
Roschd'«  Comm.  zu  Aristoteles*  Rhetorik,  in  der  hebr.  Uebersetzung  von 
TodrosTodrosi,  hgg.  von  Golden thal.  4.  Mescharet  Mosche,  hgg.  von  dem- 
selben. 5.  Ibn  Caspe's  'Anunude  Kcsef,  hgg.  v.  Werbluner.  6.  Hegjon 
ha-Nefesch  von  Abraham  b.  Chajja,  hgg.  von  Freimann.  7.  Jesaja  di 
Trani's  Comm.  zu  Josua,  hgg.  von  Abicht  (Lpz.  1712).  Ausserdem  sind  noch 
viele  kleinere  Sachen  aus  dieser  Sammlung  durch  den  Druck  verbreitet  worden. 

2)  Es  erschien  der  ausgezeichnete  Katalog  der  Handschriften  u.  d.  T.  »Cata- 
logua  librorum  Manuacriptorum  qui  in  Bibliotheca  Senatoria  civitatis  Lipaiensia 
osservantur.  Edidit  Aem.  Guil.  Rob.  Naumann  etc.  Codices  orientalium 
linguarum  descripserunt  Henr.  Orthobius  Fleischer  etc.  et  Fr.  Delitzsch 
(Grimma,  1S3S,  4.). 

3)  Gfr.  Chr.  Götz,  Programma  etc.  Lpz.  1711,  p.  21. 
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in  Afrika;   manche  stammen  aus  Frankreich  und  Italien.  Bei 
der  Besiegung  der  Türken  zu  Ofen  im  Jahre  1686  wurden  den 
flüchtigen  Türken,  unter  denen  viele  Juden,  Karäer  wie  Rabbaniten 
waren,  eine  Anzahl  arabischer  und  hebräischer  Handschriften, 
zumal  die  mittelalterliche  Philosophie  betreffender,  abgenommen, 
und  von  diesen  kam  ein  Theil  namentlich  durch  den  oben  erwähn- 
ten Jentsch  in  die  Leipziger  Stadtbibliothek.  Die  Anzahl  der 
hier  liegenden  Codices  beträgt  freilich  nur  43,  aber  diese  enthalten 
147  Werke,  worunter  manche  höchst  selten  in  Bibliotheken  anzu- 
treffen sind.  Die  ausführliche  Beschreibung  von  Franz  Del  itzs  ch, 
als  dessen  ehemaligen  Lehrer  ich  mich  mit  Genugthuung  nennen 
kann,    ist  mit   umfassender   Gelehrsamkeit   geschrieben.  Die 
Kataloge  der  Vaticana,   Bodleyana,   von  de  Rossi,  Biscioni, 
Rodriguez  de  Castro,  Casiri,  der  Pariser  und  Wiener  Bibliothek, 
die  von  Leyden,  Turin,  der  Oppenheim eriana ,  die  Bibliographen 
Bartolocci,  Bass,   Wolf  u.  A.   und  die  neuere  Forschung  auf 
dem  Gebiete  der  jüdischen  Literatur  sind  mit  grosser  Gewissen- 
haftigkeit zu  Rathe  gezogen.  Als  Schmuck  dieses  Katalogs  sind  die 
lehrreichen  »Additamenta«    von  Zunz   anzusehen,    die  in 
erschöpfender  Weise  eine  reiche  Nachlese  darbieten.  Die  Leipziger 
Stadtbibliothek  hat  übrigens  auch  eine  Sammlung  von  hebräischen 
Druckwerken,  namentlich  von  alten  Ausgaben ;  aber  über  dieselben 
ist  nur  ein  geschriebenes  Verzeichniss  vorhanden  und  kann  daher 
nicht  weiter  darauf  Rücksicht  genommen  werden.  —  Auch  die 
Leipziger  Universitäts-Bibliothek    besitzt   eine  reiche 
Sammlung  von  hebräischen  Druckwerken,  aus  dem  Nachlasse  des 
berühmten  Orientalisten  Rosen müller  und  des  Dr.  Beer;  aber 
leider  existirt  hiervon  kein  gedruckter  und  kein  specieller  hand- 
schriftlicher Katalog. 

Die  reichste  und  bedeutendste  Sammlung  hebräischer  Hand- 
schriften in  Deutschland  hat  unstreitig  die  königliche  Bibliothek  zu 
München,  die  auch  in  andern  Wissensfachern  sehr  viele  Hand- 
schriften besitzt  und  in  welcher  die  Exegese  des  A.  T.,  die  Philo- 
sophie, die  Kabbala,  die  Medicin  und  der  Rabbinismus  in  weitester 
Ausdehnung  vertreten  sind.  Aber  von  dieser  grössten  Samm- 
lung Deutschlands  ist  leider  kein  gedruckter  Katalog  vorhanden, 
und  ich  würde  dieselbe  hier  wie  so  viele  andere  Sammlungen 
hebräischer  Manuskripte  und  Druckwerke  ganz  übergangen  haben, 
wenn  nicht  Dr.  M.  Lilien  thal,  jetzt  Rabbiner  in  Cincinnati,  den 
in  der  Bibliothek  liegenden  geschriebenen  Katalog  in  deutscher 
Bearbeitung  im  Jahre  163S  -  9  durch  den  Druck  veröffentlicht 
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hätte*.  Wie  wenig  freilich  die  Lili enthaltene  Arbeit  auch  nur 
massigen  Anforderungen  an  eine  Bibliographie  entspricht,  haben 
Landauer2,  Delitzsch,  Geiger  u.  A.,  welche  Gelegenheit 
hatten,  manche  Handschriften  einzusehen  und  zu  benutzen,  hin- 
länglich und  überzeugend  bewiesen.  Aber  dessenungeachtet  hat  der 
Bibliograph  diesen  Beitrag  zur  Kunde  der  hebräischen  Handschrif- 
ten so  lange  nicht  allzu  geringschätzig  aufzunehmen,  als  ihm 
noch  keine  bessere  geboten  wird.  Die  aus  4 1 1  Codices  oder  etwa 

|  2000  Werken  bestehende  Sammlung  hebräischer  Handschriften  soll 
ihre  Begründung  einem  Kenner  der  griechischen  und  hebräischen 
Sprache  in  der  ersten  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts,  dem  Johann 
Albert  Widmanstad  aus  Stalingen  im  Ulm'schcn,  verdanken. 
Widmanstad  nämlich  hatte  sich  durch  Reuchlin's  Einfluss  dem 
Studium  der  griechischen  und  hebräischen  Sprache  hingegeben; 

]  erlernte  auch  das  Syrische  zu  Bologna  bei  Albanesi  in  Gemcin- 
schaft  mit  Kardinal  Egidio  von  Viterbo,  sowie  voll  Eifer  zu 
Rom  1533  das  Arabische,  und  behielt  bei  allen  diesen  Studien  die 
Erwerbung  orientalischer  Handschriften,  der  hebräischen,  syrischen 
und  arabischen ,  im  Auge.  Diesen  Grundstock  vergrösserte  er  so- 
dann durch  fortgesetzte  Ankäufe,  durch  Aufträge  an  geschickte  und 
kundige  Abschreiber,  so  dass  er  nach  kurzer  Zeit  330  handschrift- 
liche Codices  und  500  gedruckte  Werke  zusammen  hatte,  worunter 

j  arabische8,  einige  persische  und  syrische  und  7  armenische  sich 
befanden.  Der  Buchdrucker  zu  Augsburg  Paul  Emil ius,  der 
1575  an  der  Universität  zu  Ingolstadt  zum  Professor  der  hebräi- 
schen Sprache  ernannt  wurde,  Paul  Fagius,  der  später  eine 
Buchdruckerci  anlegte,  MoseThobijja  aus  Krakau  und  einige 
Andere,  waren  seine  fleissigsten  Abschreiber.  Als  Albert  V.  die 

i  kurfürstlich  baier'sche  Staatsbibliothek  anlegte,  überliess  Wid- 
manstadt  seine  Sammlung  dem  Staate  und  seit  jener  Zeit,  nament- 

1 )  In  dem  »literarischen  u.  homiletischen  Beiblatt  zur  Allgemeinen  Zeitung  des 
Judenthums«  N.  13  vom  19.  Mai  183S  hat  Dr.  Max  Lilienthal  ein räsonnirendes 
Verzeichnias  u.  d.  T.  »Bibliographische  Notizen  über  die  hebräischen  Manuskripte 
der  königlichen  Bibliothek  zu  München«  geliefert,  welche  Notizen  aber  erst  in  dem 
Beiblatte  zur  selben  Zeitung,  genannt  »Literatur,  Archäologie,  Homiletik«  zu  N.  98 
der  allgemeinen  Zeitung  des  Juden thums  vom  16.  November  1839  vollends  ab- 
gedruckt sind.  Der  Verfasser  hat  in  dieser  Mittheilung  seine  Quelle ,  das  hand- 
schriftliche Verzeich niss,  nicht  angegeben  und  giebt  schon,  indem  er  am  Eingange 
berichtet,  dass  er  3 1 3  Codices,  darunter  13 1  Folianten,  1 55  Quartanten,  11  Octav- 
bände  und  H  Rollennchriften,  zu  beschreiben  habe  und  endlich  doch  411  Codices 
beschreibt,  einen  Beweis  von  der  Flüchtigkeit  seiner  Arbeit. 

2)  LB.  d.  Or.  1845  S.  324. 

3)  Flügel  hat  in  den  Wiener  Jahrbüchern  die  arabischen  Handschriften 
oc^ciiric  nen . 
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lieh  aber  seit  der  Säcularisirung  der  Klöster ,  ist  auch  die  hebräi- 
sche Sammlung  gewachsen.  Da  die  Bibliothek  auch  an  hebräischen 
Druckwerken  sehr  reich  ist,  so  ist  es  um  so  mehr  zu  bedauern,  dass 
darüber  kein  gedrucktes  Verzeichniss  vorliegt. 

Nach  dieser  kurzen  und  aphoristischen  Rundschau  über 
Staatsbibliotheken  und  öffentliche  Stadtbibliotheken,  welche  schon 
durch  die  Kataloge  ihrer  Sammlungen  hebräischer  und  jüdi- 
scher Schriftwerke  die  nur  noch  ungenügend  angebauete  biblio- 

I  graphische  Wissenschaft  bedeutend  zu  fördern  geeignet  sind, 
wollen  wir  die  wirklich  versuchten  bibliographischen  Arbeiten 
auf  dem  Gebiete  des  jüdischen  Schriftthums  seit  dem  16.  Jahr- 

i  hundert  in  geschichtlicher  Folge  den  Lesern  vorführen.  Denn  auch 
die  mehr  als  dreihundertjährigen  (IC — 18.  Jahrh. )  Einzelarbeiten  auf 
diesem  Wissensgebiete  sind  grossentheils  noch  ebensowenig  von  den 
Freunden  des  jüdischen  Schriftthums  genügend  gekannt  und  be- 
nutzt, als  die  aufgehäuften  Schätze  in  den  grossen  öffentlichen 
Bibliotheken.  Und  manche  sonst  fleissige  schriftstellerische  Arbeit, 
manche  veranstaltete  Ausgabe,  ja  sogar  die  des  Talmud's  und  der 
Midraschim,  würde  wissenschaftlicher,  kritisch  vollkommener  aus- 
gefallen sein,  wenn  Herausgeber  und  Schriftsteller  eine  bessere 
Kunde  von  den  vorhandenen  Hilfsmitteln  gehabt  hätten. 

Einen  gewiss  nicht  unwesentlichen  Theil  der  Geschichte  der 
jüdischen  Bibliographie  bilden  die  mehr  oder  weniger  ausführlichen 
Verzeichnisse  von  hebräischen  Schriften  einzelner  Wissensfacher, 
welche  christliche  oder  jüdische  Gelehrte  während  der  erwähnten 
drei  Jahrh.  ihren  speciellen  Arbeiten  beigegeben  haben.  Denn  selbst 
wenn  sie  auch  nicht  handschriftliche  Werke  aufgeführt  haben,  was 
übrigens  zuweilen  dennoch  geschehen  ist,  so  haben  sie  doch  häufig 
alte  bessere  und  höchst  werthvolle  Ausgaben  verzeichnet,  welche  den 
Spätem  ganz  abhanden  gekommen  sind  und  deren  Aufsuchung  und 
Benutzung  für  die  jüdische  Wissenschaft  von  Interesse  ist.  Bei  Be- 
sprechung von  Bibel  und  Apokryphen,  von  biblischer  Exegese,  hebräi- 
scher Grammatik  und  Lexikographie,  bei  Behandlung  der  jüdischen 
Geschichte,  Chronologie,  der  Alterthümer,  der  religiösen  Polemik  und 
Apologetik,  der  spätem  jüdischen  Sitten  und  Gebräuche,  der  Philo- 
sophie, Medicin,  Rechtslehre,  der  dogmatischen  Fragen  u.  s.  w.  sind 
Zusammenstellungen  jüdischer  dahin  einschlagender  Werke  sehr 
oft  verzeichnet  worden ,  und  die  Vorführung  der  wichtigsten  der- 
selben, so  weit  sie  bekannt  geworden ,  bildet  natürlich  einen  Theil 
unserer  geschichtlichen  Skizze.  Gilbert  Genebrard  (st.  1597), 
der  das  Seder  'Olam  Sutta  und  einen  Theil  des  »Buches  der 
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Ueberlieferung«  von  Abrah am  ben  Da vid  ins  Lateinische  über- 
setzte (Paris,  1572,  8.),  hat  in  seiner  » Chronographia «  (Leyden, 
1609,  f.)  die  jüdischen  Schriften  über  Geschichte  und  Chronologie 
aufgeführt,  wie  er  auch  in  seiner  »Isagogc«  (Paris,  15S7,  4.)  einen 
kleinen  Index  hebräischer  Bücher  überhaupt  gegeben  hat.  Joh. 
Heinrich  Altsted  in  seinem  »Thesaurus  Chronologicus«  und 
der  Historiker  Jaques  Basnage  (st.  1723)  in  seiner  sechsbändigen 
»Histoire  de  la  Religion  des  Juifs«  (Rotterdam,  1707  — 1  1,  8.)  haben 
das  Vcrzeichniss  der  Geschichtsqucllen  bereichert.    Der  Bewun- 
derer und  Ucbersetzer  Elias  Lcvita's,    der  gelehrte  Hcbraist 
Sebastian  Münster  (st.  1552),  hat  sowohl  in  seinen  zahlreichen 
Bearbeitungen  der  hebräischen  Grammatik  und  Lexikographie 
nach  Levita  und  Kimchi  (von  1525  an)  als  in  seiner  Kos- 
mographie    zahlreiche   Schriften    der   Juden   über  Grammatik, 
Lexikographie  und  Astronomie  verzeichnet.  Michael  Neander 
gab  seinen  »Sanctac  linguae  Erotcmata«  (Basel,  1556,  8.)  einen 
kleinen  Katalog  hebräischer  Werke  bei.    Theodor  Ebert  (st. 
1630),  der  Verfasser  einer  hebräischen  PoOtik  und  Metrik  und 
der  Ucbersetzer  von  Häja's  Moral  gedieht  sowie  der  Spruch- 
sammlung Perlenauswahl,   hat  eine  Zeittafel  der  Lehrer  der 
hebräischen  Sprache  bis  auf  seine  Zeit  herausgegeben  (Ff.  a.  O. 
1620,  4.).    Theodor  Dassov  (st.  1721),  der  Talmudischcs  und 
Rabbinisches  vielfach  in's  Lateinische  übersetzt  hat,  stellte  in  seiner 
»Diatribc«  über  die  jüdischen  Ansichten  von  der  Auferstehung  der 
Todten  (Wittenb.  1675,  4.)  viele  rabbinischc  Schriften  über  diesen 
dogmatischen  Gegenstand  zusammen.  Gaffarelli  (st.  1681)  zählte 
in  einem  Index  die  kabbalistischen  Codices  auf,  deren  sich  de 
Mirandola  zu  seinen  kabbalistischen  Arbeiten  bediente1,  und 
bereitete  eine  »Bibliographia  Iatrico-Hebraica«  vor.  Ebenso 
haben  auf  dem  Gebiete  der  jüdischen  Literatur  die  Gelehrten 
Coccejus  (st.  1660),  Gaulmin  (st.  1629),  l'Empcreur  (st. 
1 0 IS) ,  Gcntius  (st.  1667),  Voorst  (st.  1614),  Ed.  Pococke 
fst.  1691),  Lightfoot(st.  1675),  Hulsius(st.  16S5),  Rittangel 
(st.  1641),  Rosenroth  (st.  16S9),  Wächter  (1609),  Buddeus 
(st.  1729),  Leusden  (st.  1699),  Guisius  (st.  1683),  Edzard 
!  (st.  1708),  Cnollen  (st.  1714),  Surenhus  (1698),  Carpzov 
(st.  1699),  Lcnt  (1694),  Wülfer  (st.  1724),  Seiden  (st.  1654), 
Ca^pellus  (st.  1658),  Bochart  (st.  1667),  Hydc  (st.  1703), 
Trigland  (st.  1705),  Meyer  (1699),  Rhenferd  (st.  1712), 
Breithaupt  (1707)  u.  A.  in  ihren  vielfach  ausgezeichneten  und 
1)  Wolfs  BH.  I.  am  Endo. 
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gründlichen  Arbeiten  über  die  alttestamentliche  Wissenschaft,  über 
die  hebmische  Philologie  und  Masora,  die  jüdisch-arab.  Literatur, 
Über  das  talmudische  Schriftthum,  über  jüdische  Philosophie,  Kab- 
bala,  Epistolographik  u.  s.  w.  ein  so  reiches  Material  aus  den  jüdischen 
Geisteserzeugnissen  herbeigeschafft,  dass  die  Bibliographie  unmög- 
lich diese  Arbeiten  unbeachtet  lassen  kann.  Jedoch  nicht  blos  bei- 
läufige, sondern,  wie  gesagt,  auch  geordnete  bibliographische  Zusam- 
menstellungen über  gewisse  Wissensfacher  des  jüd.  Schriftthums 
haben  bereits  christliche  Gelehrte  der  3  verflossenen  Jahrhunderte 
dargeboten.  Sixtus  Sencnsis  hat  im  vierten  Buche  seiner  «Biblio- 
theca  sacra  «  (Köln,  1 024,  4.)  ein  alfabetisches  Verzeichniss  der  jüdi- 
schen Ausleger  der  Schrift  gegeben.  llichardSimon  (st.  1712)  in 
seiner  trefflichen  »Histoire  critique  du  Vieux  Testament«  (Paris,  1 680, 
,  4.),  Jaques  le  Long  (st.  1721)  in  seiner  »Bibliotheca  sacra  etc.« 
(Paris,  170S,  4.),  sein  Fortsetzer  Chr.  Fr.  Börner  (Leipzig,  1709, 
S.)  sowie  sein  Bereicherer  und  Neugestalter  Andreas  Gottlieb 
Masch  (Halle,  177b — 83,  4.)  haben  dieses  Verzeichniss  durch  Zu- 
sammenstellen der  Ausgaben  der  ganzen  oder  einzelner  Theile  der 
Bibel,  der  gedruckten  Versionen,  biblischen  Commentare  u.  s.  w. 
vervollkommnet  und  somit  die  Bibliographie  auf  diesem  Gebiete 
weitergeführt.  Montf  aueon  (st.  1  741)  beschrieb  hebräische  Codices 
der  Bibliotheken.  Gabriel  Groddck  (st.  17010  beschrieb  die  ge-  ) 
druckten  und  zum  Theil  handschriftlichen  anonymen  und  Pseudo- 
nymen rabbinischen  Werke1;  ein  Werk,  welches  Georg  Elieser 
Edzard  (st.  1708)  und  Lorenz  Hormann  (st.  1  703)  vennehrt  im 
»Theatrum  Anonymorum  et  Pseudonymorum«  (Hamburg,  1701,  f.) 
herausgegeben  haben.  Johann  Jakob  Schudt  (st.  1720)  hat  in 
seinen  trefflichen  »jüdischen  Merkwürdigkeiten«  (Ff.  u.  Lpz.  1714, 
4.)  eine  reiche  und  ergiebige  Lese  zahlreicher  Schriften  gehalten, 
welche  zu  den  jüdischen  Geschichtsqucllen  gehören ;  Zusammenstel- 
lungen, die  bis  heute  noch  nicht  ganz  ausgenutzt  sind.  Johann 
Heinrich  H ottinger  (st.  1607)  schrieb  einen  »Elenchus  Scrip- 
torum«,  den  er  seinen  hebräischen  Grabscbriften  (Cippac  hebraicae) 
vorangeschickt  (Heidelberg,  1602,  8.)  und  seinem  »Bibliothecarius 
quadripartitus«  (Zürich,  1664,  4.)  beigegeben  hat.  Diese  und  viele 
andere  christliche  Gelehrte  der  genannten  Jahrhundertc  haben  oft 
mit  so  bewundemswerthem  Fleiss  und  umfassender  Gelehrsamkeit 
ihre  Specialfacher  durchgearbeitet,  so  ganz  im  Dienste  der  Wissen- 

J)  Der  Titel  ist:  Spicilcgium  aliquot  librorum  Anonymoruin  et  Pseudony- 
morum, qui  lingua  rabbinica  partim  impresri,  partim  Ms.  reperiuntur.  Abgedruckt 
in  Dav.  Milius'  Catalecta  Rabbinica :  Utrecht,  172b,  b. 


Digitized  by  Google 


der  jüdischen  Bibliographie.  LXIX 



,  .  _  _ .  —  „  — — -. — — —  -  - . — -  ■  ■ —  —  -  - . . . . 

I 

schaft  und  meist  ohne  feindliche  Nebenabsichten  ihre  Gegenstände 
zu  erschöpfen  gesucht,  dass  eine  vollständige  jüdische  Bibliographie 
es  gar  nicht  unterlassen  darf,  ihre  Arbeiten  zu  Ratbe  zu  ziehen  Die 
Juden  haben  erst  in  unserm  Jahrhundert  versucht,  über  einzelne  Ge- 
biete des  jüdischen  Schriftthuuis  und  über  einzelne  Zeiten  desselben 
bibliographische  Uebersichtcn  zugeben1.  Peter  Beer  hat  in  der 
Zeitschrift  S  ulamith2  ein  Verzeichniss  solcher  jüdischer  Werke  init- 
getheilt,  welche  im  letzten  Jahrzehend  des  vorigen  Jahrhunderts 
(1 790 — 1800)  in  Oesterreich  erschienen  sind,  und  im  zweiten  Theile 
seiner  »Geschichte ,  Lehren  und  Meinungen  aller  bestandenen  und 
noch  bestehenden  religiösen  Sekten  der  Juden«  (Brünn,  1S22— 3,  S.) 
hat  er  die  Titel  vieler  chasidäischen  Bücher  gegeben.  C  a  r  m  o  1  y  hat 
in  seiner  »Histoire  des  Medecins  Juifs  anciens  et  modernes«  (Brüssel, 
1844,  S.)  vorzüglich  die  Bibliographie  der  mcdicinischen  Literatur 
der  Juden  geliefert;  auch  in  seinen  zahlreichen  Monographien  (über 
Donolo,  Ibn  Schafruth,  Wessely  u.  A.),  in  dem  ersten 
Hefte  seiner  »Biographien  berühmter  Israeliten«  (Mainz,  1828,  8.), 
namentlich  aber  in  seiner  dreibändigen  »Revue  Orientale«  (ib.  1841 
— 46)  ist  die  jüdische  Bibliographie  nicht  wenig  gefördert  worden. 

Der  Verfasser  dieser  Skizze  selbst  aber  hat  unter  dem  Titel  »Lite- 
rarischer Salon«  bereits  im  J.  1837  und  l  838  bibliographische  Mitthei- 
lungen gegeben3,  womit  ein  Verzeichniss  der  Emancipationsliteratur 
verbunden  war.  In  G  eiger's  Zeitschrift  hat  derselbe  zwei  Verzeich- 
nisse werthvoller  in  Brody  und  in  der  Krim  befindlicher  Handschrif- 
,  ten  raitgetheilt*.  Ebenso  gab  Verf.  in  den  12  Jahrg.  des  »Literat ur- 
.  blatte*  des  Orient«  (1840  —  1851)  u.  d.  T.  »literarische  Skizzen«, 
»literarische  Analekten«,  »Studien  u.  Kritiken«,  »Literatur-Berichte«, 
Uebersichtcn  der  während  der  genannten  1 2  Jahre  erschienenen, 
die  jüdische  Literatur  betreffenden  Schriften.    Von  allgemeinern 
bibliographischen  Artikeln  in  meinerZeitschrift,  welche  ich  versuchs- 
weise gegeben  habe,  will  ich  hier  nur  erwähnen :  Bibliographie  der 
hebräischen  Grammatik  mit  einer  Einleitung n,  welche  ein  Unberu- 
fener unter  dem  Titel :  »Bibliographisches  Handbuch  über  die  theo« 
j    retische  und  praktische  Literatur  für  hebräische  Sprachkunde«  (Lpz. 
I    1859,  8.)  nachgedruckt  hat.  Ausser  den  bibliographischen  Notizen 
I   unter  den  erwähnten  Namen  habe  ich  noch  die  Schriften  zur  Erlau- 

1)  Freilich  kommen  hier  die  Arbeiten  über  allgemeine  hebräische  Bibliographie 
i  von  Sabba  tai  Bass,  JechielHeilprin,  Chaj.Jos.  Dav.  Asulaiu.  A. 
\    nicht  in  Betracht. 

2)  Jahrg.  2,  B.  1  8.  342  flg.,  420  flg.  B.  2  S.  42. 

3)  In  der  allgemeinen  Zeitung  des  Judenthums,  Jahrg.  1837  u.  1838. 

4)  Theil  3  S.  283—286  u.  442—448. 

ö)  LB.  d.  Or.  1841  N.  51.  1M2  N.  1—1. 
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terung  des  Philo1,  Heidenheim's  hintcrlassene  Werke,  Na£ära's  j 
u.  A.  Schriften  und  viele  derartige  Arbeiten,  theils  in  meiner  Zeit- 
schrift, theils  in  Vorreden  oder  Kritiken  zu  den  Werken  Anderer 
zusammengestellt.  Von  F.  Lebrecht  wurde  eine  Schrift  veröffent- 
licht: «Handschriften  und  erste  Ausgaben  des  babylonischen  Tal- 
mud« (Berl.  1862,  8.)2.  Zu  den  Juden,  die  am  Meisten  die  jüdische 
Bibliographie  durch  zahlreiche  und  gediegene  Einzelforschungen  be- 
arbeitet haben,  gehören  Zunz  und  Dukes.  In  echt  wissenschaft- 
lichem Sinne  suchten  diese  Gelehrten  ihre  Forschungen  durch  eine 
bibliographisch  erschöpfende  Vorführung  des  jedesmaligen  Wissens- 
faches zu  zieren  und  haben  somit  im  Verlaufe  der  letzten  Jahr- 
zehende reiches  Material  für  eine  allgemeine  jüdische  Bibliographie 
dargeboten.  Zunz  hat  bereits  in  seinem  Büchlein  »Etwas  über  die 
rabbinische  Literatur«  (Berlin,  1818,  8.),  in  seiner  Abhandlung 
»Salomo  ben  Isaak,  genannt  Raschi«  im  1.  Bande  der  »Zeitschrift  für 
die  Wissenschaft  des  Judenthuras«  (Berlin,  1823,  8.)  und  in  «Got- 
tesdienstliche Vorträge  der  Juden  historisch  entwickelt«  (ib.  1832, 
8.)  eine  nicht  unbeträchtliche  Lese  bibliographischen  Materials  ge- 
liefert, das  Meiste  jedoch  hat  er  in  seinem  Werke  »Zur  Geschichte 
und  Literatur«  (ib.  1845,  8.)  niedergelegt.  Unter  der  Ueberschrift 
»Bibliographisches«  (S.  214—303)  giebtZunz:  1.  Daten-Bestim- 
mungen, früher  in  den  »israelitischen  Annalen  von  1840«  (N.  12 — 
14)  unter  der  Aufschrift  »Jahrzahlcn«  mitgetheilt;  2.  Sammlungen 
und  Verzeichnisse ;  3.  Drucker  und  Drucke  von  Mantua  (1476— 
1662);  4.  Druckereien  in  Prag;  5.  Annalen  der  hebräischen  Typo- 
graphie von  Prag,  vom  Jahre  1513  bis  zum  Jahre  1657.  Im  zweiten 
Bande  der  As  her 'sehen  Ausgabe  des  Binjamin  von  Tudela, 
betitelt  »Notes  and  Essays«  (London-Berl.  1S41),  hat  Zunz  gelie- 
fert: 1.  Essay  on  the  geographical  literature  ofthe  Jews,  from  the 
remotest  times  to  theyear  1 840 ;  2.  on  the  Geography  of  Palestine,  from 
Jewish  sources.  In  hebräischer  Sprache  beschrieb  Zunz  unter  dem 
Titel  »ha-Palith«  (Berlin,  1850, 8.)  80  hebräische  Codices,  welche  , 
die  Brüder  Bisseliches  zum  Verkaufe  ausgeboten  haben;  diese 
etwas  kurze  Beschreibung  hat  mehr  bibliographisches  Interesse  durch 
die  Zusätze  von  Senior  Sachs  erhalten3.    Leopold  Dukes  ; 

1)  LB.  d.  Or.  IS M  c.  285. 

2)  Als  N.  1  der  ersten  Sammlung  der  »wissenschaftlichen  Blatter  aus  der 
Veitel  Heine  Ephraim'schen  Lehranstalt  (Beth  ha-Midrasch)  in  Berlin«. 

3)  Als  Ergänzung  und  Berichtigung  zu  den  Z  u  n  z '  sehen  bibliographischen  , 
Notizen  in  seinen  verschiedensten  Werken  ist  der  Aufsatz  von  K  i  r  ch  h  e  i  m  nach- 
msehen ,  welcher  die  Ueberschrift  hat :  »Historisches  und  literarisches  Sünden- 
register einiger  Zeitgenossen«  (LB.  d.  Or.  1  $.'>()  N.  3G  flg.). 
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lieferte  ebenfalls  sehr  schätzbare  Beiträge  zu  einer  allgemeinen  jüdi- 
schen Bibliographie,  und  zwar  1 .  Urtheile  älterer  Autoren  über  die 
Pijjutim1.  2.  Arabisch-hebräische  Lexikographen  unter  der  Aufschrift 
»Vorläufige  Notiz  über  Dunasch  ben  Librath«  und  Hebräisch  Schrei- 
bende2. 3.  Spanische  und  deutsch- französische  Pajtaniin3.  4.  Biblio- 
graphische Notiz  über  verschiedene  Ritualien  und  besondere  Gebet- 
saminlungen*.  5.  Zusätze  und  Berichtigungen  dazu  5.  6.  Hebräische 
Gnomologen6.  7.  Die  ältesten  jüdischen  Grammatiker,  eine  kritische 
Notiz7.  8.  Beiträge  zur  Geschichte  der  Exegese8.  9.  Uebcr  einige 
ältere  jüdische  Ritualien9.  10.  Jehuda  ben  Bai1  am  und  seine  Werke10. 
I L.  Die  Familie  Kimchi  und  ihre  Werke 11 ,  und  12.  Berichtigungen 
zum  Katalog  der  Oppenheimer'schen  Bibliothek12.  Sonst  hat  er 
noch  eine  Anzahl  bibliographischer  Notizen  unter  den  Ueberschrif- 
ten  »Miscellen«,  »Analekten«  u.  s.  w.  über  die  Literatur  der  jüdischen 
Sprüche 13  mitgetheilt  und  die  Auslegungsschriften  zu  den  Sprüchen 
Salomo's,  gedruckte  oder  handschriftliche,  in  der  Cahen'schen 
französischen  Bibel  veröffentlicht  und  noch  anderes.  Diesen  beiden 
i  fleissigsten  Arbeitern  auf  den  einzelnen  Gebieten  der  jüdischen 
Bibliographie  schliessen  sich  in  den  letzten  dreissig  Jahren  eine 
grosse  Anzahl  jüdischer  Schriftsteller  an,  die  mehr  oder  weniger 
Bausteine  zu  dieser  Hilfswissenschaft  geliefert  haben,  als  Wun- 
derbar, Zipser,  Luzzatto,  Lewysohn  u.  A. 

•Den  Schluss  dieser  unserer  geschichtlichen  Skizze  möge  eine 
Vorführung  und  umrissliche  Zeichnung  derjenigen  Bibliographen 
des  jüdischen  Schriftthums  bilden,  welche  nicht  ein  einzelnes 
Wissensfach,  einen  einzelnen  Zeitabschnitt,  einzelne  Persön- 
lichkeiten, sondern  das  Ganze,  ADgemeine  der  jüdischen  Biblio- 
graphie zu  bearbeiten  versucht  haben,  wie  klein,  ärmlich  und 
unvollkommen  diese  Bearbeitungen  auch  ausgefallen  sein  mögen. 

J)  LB.  d.  Or.  1843  c.  183  flg. 

2)  ib.  c.  167  flg.  u.  185  flg. 

3)  ib.  c.  358  flg. 

4)  LB.  d.  Or.  1844  c.  217  flg.  od.  N.  14.  15.  18.  22.  25.  26.  28.  29. 

5)  LB.  d.  Or.  1S45  c.  17.  146.  161. 

6)  LB.  d.  Or.  1846  c.  727.  797.  807. 

7)  LB.  d.  Or.  1847  c.  635.  649.  699.  718. 

8)  ib.  c.  513.  u.  LB.  1849  c.  129  flg. 

9)  LB.  d.  Or.  1848  c.  369.  387.  402.  421.  438. 

10)  ib.  453.  488.  508. 

11)  LB.  d.  Or.  1850  c.  11  flg. 

12)  ib.  260  flg. 

13)  In  Rabbinische  Bluinenlese,  enthaltend  eine  Sammlung,  Uebersetzung  u. 
Krläuterung  der  hebr.  u.  chald.  Sprüche  des  Sirach  u.  s.  w.  (Lpz.  1844,  8.),  am 
Hingange. 


Digitized  by  Google 


LXXII  Zur  Geschichte 


Zu  den  Ersten,  welche  die  Idee  einer  allgemeinen  Bibliographie 
erfasst  und  natürlich  auch  des  jüdischen  Schriftthums  nicht  verges- 
sen haben,  gehörte  Conrad  Gesner  (st.  1 565).  In  seiner  »Biblio- 
theca universalis  a  und  in  seinen  »Pandectae  universales«  (Zürich, 
1549,  f.)  hat  er  ein  Verzeichniss  jüdischer  gedruckter  Werke  mit- 
getheilt ,  das  für  spätere  Bearbeiter  einer  Bibliotheca  hebraca  von 
Interesse  geworden  ist,  obgleich  die  Büchertitel  zumeist  ohne  Angabe 
des  Druckortes  und  Druckjahres  gegeben  sind.  In  den  Pandecten 
(p.  42)  theilt  er  auch  ein  aus  Venedig  erhaltenes  Verkaufs- Ver- 
zeichniss hebräischer  Bücher  mit ,  wie  später  Groddek  S  Plan- 
ta vice2  und  Bartolocci3  dergleichen  venetianische  Kataloge 
benutzt  und  angeführt  haben.  G  eorg  Matthias  Konig  in  seiner 
alten  und  neuen  Bibliothek  (Bibliotheca  vetus  et  nova)  und  Chri- 
stoph H endreich  in  seinen  »Pandectae  Brandenburgenses«  be- 
reicherten die  Gesner'schen  Anlange.  Nicolaus  Antonius  hat 
in  seiner  »Bibliotheca  hispanica  nova«  die  Schriften  der  spanischen 
Juden  mangelhaft  verzeichnet,  in  seiner  »Bibliotheca  hispanica 
vetus«  ebenso  unvollständig  die  Schriften  der  zum  Christenthum 
übergetretenen  Juden  Spaniens;  sein  Versprechen,  eine  »Biblio- 
theca hispano-rabbinica«  herauszugeben  ging  bekanntlich  gar  nicht 
in  Erfüllung.  Johann  Buxtorf,  der  Vater  (st.  1629),  der  Dol- 
metscher der  hebräischen,  chaldäischen  und  tahnudischen  Sprach- 
kunde und  Lexikographie  und  des  rabbinischen  Schriftthums,  gab 
mit  seiner  Schrift  »de  Abbreviaturis  hebraicis«  auch  eine  »Bibliotheca 
rabbinica«  in  alfabetischer  Ordnung  der  Büohertitel  heraus  (Basel, 
1613,  «8.),  wozu  Jacob  Romano  (ben  Isaak)  in  Konstantinopel 
(st.  1650)  aus  seiner  eigenen  Sammlung  ihm  das  Material  zu  dem 
Anhange  geliefert.  Sein  Sohn  gleichen  Namens  (st.  1664)  gab 
dieses  rabbinische  Bücherverzeichniss  vermehrt  und  verbessert 
zum  zweiten  Mal  in  Basel  (1610,  8  )  heraus;  in  gleicher  Weise 
ist  es  zu  Franecker  1696  in  8.  erschienen.  Von  Johann  Adam 
Faber,  Johann  Heinrich  Schramm  und  Georg  Christian 
Burcklin  wurde  sowohl  das  Abbreviaturen- Verzeichniss  als  auch 
die  rabbinische  Bibliothek  vielfach  bereichert  und  nach  der 
Franeckcr'schen  Ausgabe  in  Herborn  (Nassau)  1708  in  8.  durch  die 
Presse  veröffentlicht.  Eine  andere  reichlichere  Zugabe  zu  dieser 
Bibliothek,  vom  Enkel  des  ursprünglichen  Verfassers  Joh.  Jakob 
Buxtorf  (st.  1  704)  bearbeitet,  ist  jedoch  ebensowenig  gedruckt 

1)  Wolf  BH.  n,  p.  126<*. 

2)  Wolf  ib.  Ip.  32.  378.  1071  ;  II.  p.  1355.  1418.  1422. 

3)  In  seiner  Bibl.  Rabb.  II.  p.  2b0. 
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worden,  als  die  hinterlassenen  Bereicherungen  des  Züricher  Profes- 
sors Johann  Jakob  Cramer  (st.  1701).  Auf  Grund  der  Bux- 
torf sehen  Arbeit  schrieb  der  Bischof  zu  Lod£va  (am  Fusse  der 
Sevennen),  Jean  Plantavice  aus  Beziers  (st.  1651),  ein  Schüler 
von  Jehuda  Leone  da  Modena,  der  nach  dessen  Anleitung 
arbeitete,  eine  »Bibliotheca  hebraea«  als  Anhang  zu  seinem  »Flori- 
legium  rabbinicum«  (Lodeva,  1644,  f.),  worin  er  die  auf  seinen 
Reisen  in  Deutschland  und  Italien  erhaltenen  hebräischen  Werke 
beschrieb  und  so  das  Buxtorf  sehe  Verzeichniss  bereicherte.  Auch 
der  Züricher  Professor  Johann  Heinrich  Hot  tinger  (st.  1667) 
folgte  Buxtorf  in  seiner  in  elf  Klassen  eingeteilten  Zusammen- 
stellung der  rabbinischen  Schriften,  welche  er  in  seiner  »Biblio- 
theca orientalis«  gegeben.  Den  Katalog  von  Antonius  Legerus, 
den  bereits  Buxtorf  benutzt  hatte,  sowie  ein  Verzeichniss  hebräi- 
scher Werke  von  Menasche  ben  Israel,  will  Hottinger  zwar 
ebenfalls  benutzt  haben ;  allein  in  der  Arbeit  selbst  ist  nichts  davon 
sichtbar.  Denn  die  bio-  u.  bibliographisch  ausgearbeitete  »Bibliotheca 
rabbinica«,  welche  der  Polyhistor  Menasche  benlsrael  (st.  1657) 
angefertigt  haben  soll  u.  die  nach  seiner  Aussage  druckfertig  war,  ist 
gar  nicht  veröffentlicht  worden  und  j  ede  Spur  von  ihr  hat  sich  verloren. 

Umfänglicher  und  reicher  mag  die  rabbinische  » Bibliotheca  a 
des  gelehrten  Convertiten  Giovanni  Giuda  Giona  Battista 
(Jehuda  Jona  ben  Isaak)  gewesen  sein.  GionaBattista  wurde 
als  Jude  zu  Safet  den  28.  October  1588  geboren  und  später  da- 
selbst zum  Rabbiner  erzogen,  besuchte  als  Rabbiner  viele  Städte 
Italiens,  Amsterdam,  Hamburg  und  ging  dann  nach  Warschau,  wo 
er  sich  in  seinem  37.  Jahre  (1625)  taufen  Hess  und  den  Namen 
Johann  Baptist  annahm.  Aus  Polen  verwiesen  kam  er  nach  Italien, 
wo  er  einige  Zeit  als  Lehrer  der  hebräischen  und  chaldäischen 
Sprache  an  der  Hochschule  zu  Pisa  lebte,  ging  aber  sodann  nach 
Rom,  wo  er  Professor  am  Neophy  ten-Collegium  und  Mitbibliothekar 
am  Vatican  (  1650  —  1668)  wurde  und  starb  den  26.  Mai  1668. 
Seine  »Bibliotheca  rabbinica«  war  nach  einer  chronologischen  Folge 
der  Schriftsteller  angelegt,  aber  sein  Schüler  Bartolocci,  der, 
nach  eigenem  Geständniss,  Idee,  Plan  und  Wahl  des  Materials  zu 
seiner  vierbändigen  »Bibliotheca  magna  rabbinica«  von  ihm  erhalten 
hatte,  gab  die  chronologische  Folge  auf.  Battista' s  »Bibliotheca« 
ist  jedoch  nicht  vollendet  und  daher  gar  nicht  veröffentlicht  worden ; 
sie  kann  demnach  nur  zu  den  Versuchen  gerechnet  werden. 

Die  vielfachen  Versuche  und  Beiträge  zu  einer  allgemeinen  jüdi- 
schen Bibliographie  von  Gesner,  Konig,  Hendreich,  Anto- 

 .  —  

Bibl.  judaica.  III.  * 
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nius,  Jak.  Romano,  von  den  drei  Buxtorfen,  von  Faber, 
Schramm,  Burcklin,  Cramer,  Plantavice,  Hottingerund 
Menaschebenlsrael  sind  den  umfänglich  angelegten  und  mehr 
oder  weniger  besser  ausgeführten  Arbeiten  gegenüber  ganz  zur  Bedeu- 
tungslosigkeit herabgedrückt  worden.  Der  Abbate  GiulioBar- 
tolocci  de  Celleno,  Schüler  des  genannten  Giovanni  Battista 
Giona,  Scriptor  der  hebräischen  Sprache  am  Vatican  und  wie  sein 
Lehrer  Professor  am  Neophyten-Collegium1,  war  eigentlich  der  erste, 
welcher  in  sehr  umfänglicher  Weise  eine  grosse  rabbinische  »Biblio- 
|  theca«  verfasste.  Gestützt  auf  die  Vorarbeiten  seines  Lehrers,  mit 
Benutzung  der  Vati can'schen,  Heidelberg'schen,  Urbinati- 
schen und  Barberini sehen  werthvollen  Sammlungen,  hat  er  in 
vier  grossen  Foliobänden  zu  Rom  dieses  Werk  herausgegeben. 
Nachdem  er  nämlich  einen  speciellen  Index  über  584  theils  hand- 
schriftliche theils  gedruckte  Werke  des  Vatican  1650  in  Folio  zu 
Rom  veröffentlicht  u.  sowohl  seinen  Vorgänger  Borromeo  als  auch 
seinen  Studiengenossen  GiulioMorosino,  der  in  gleicher  Arbeit 
für  den  Vatican  thätig  war,  übertroffen  hatte,  hielt  er  sich  für  vorbe- 
reitet genug,  eine  grosse  rabbinische  »Bibliotheca«,  mit  zahlreichen 
eingeflochtenen  Abhandlungen  und  Auszügen,  zu  bearbeiten.  In 
alfabetischer  Reihenfolge  der  Verfasser,  nicht  aber  in  der  der  hebräi- 
schen symbol.  Büchertitel  oder  in  chronologischer  Reihenfolge  der 
Autoren,  wie  die  Vorgänger  es  gethan,  in  lateinischer  und  in  selbst 
gebildeter  hebr.  Sprache  weitschichtig  angelegt,  mit  zahlreichen 
Excursen  durchflochten,  erschien  der  erste  Band  unter  dem  Titel 
»Bibliotheca  magna  rabbinica«2  zu  Rom  in  der  Druckerei 
der  Congregation  de  propaganda  fide  1675  in  Folio.  Derselbe  er- 
streckt sich  bloe  über  die  drei  ersten  Buchstaben  des  hebräischen  Alfa- 
bets  (Alef—  Gimel) ;  der  z  w  e  i  t  e  Theil,  von  Dalet  bis  Thet  reichend, 
erschien  daselbst  1678;  der  dritte,  nur  den  Buchstaben  Jod  um- 
fassend, erschien  1684,  und  der  vierte,  die  Buchstaben  Kaf  bis 

1)  Geb.  den  1.  April  1613  zu  Celleno  und  gest.  den  14.  Nov.  1697  zu  Rom. 
Er  gehörte  zum  Cistercienser- Orden  und  war  auch  Abbate  von  St.  Sebastian  bei 
den  Katakomben. 

2)  Der  vollständige  Titel  des  1.  Theiles  ist:  Bibliotheca  magna  rabbinica  de 
scriptoribus  et  scriptis  hebraicis  ordine  alphabe  tico  hebraice  et  latine  digesta  auetore 
Jul.  Bartoloccio  de  Celleno.  Tom.  I.  De  oratore  regia  Aethiopiae,  de  Ad  am  o  primo 
homine,  de  Rechabitis,  de  punetorum  sive  vocalium  hebr.  origine ,  de  nominibus 
stellarum  et  constellationibus,  de  quibus  fit  mentio  in  libro  Jobi,  de  origine  impres- 
sorum  librorum  hebraicoruro,  denique  de  typographia  judaica  praesertim  in  Italia, 
ritus  studendi  in  academia  judaica  olim  in  Babylonia  etc.  cum  indieibus :  Rom, 
1675,  f.  In  den  übrigen  Theüen  sind  andere  die  jüdische  Dogmatil,  das  Ritual 
oder  die  Geschichte  betreffende  Abhandlungen  eingestreut. 
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Tau  behandelnd ,  kam  1693  heraus.  Freilich  sind  dieser  Barto- 
locci 'sehen  »Bibliotheca «  mit  Recht  Weitschichtigkeit,  Mangel  an 
gründlicher  Sachkenntniss  und  Fehler  in  der  Auswahl  des  Mate- 
rials ,  Schwäche  in  der  biblischen  Kritik ,  Aberglauben  in  Auffas- 
sung talmudischer  Agada's,  wahrheitswidrige  Polemik  gegen  Juden 
und  Judenthum,  falsche  Uebersetzung  talmudischer  und  rabbinischer 
Stellen,  Fictionen  von  Persönlichkeiten  als  Autoren  und  zahlreiche 
andere  Verwirrungen  und  Irrungen1  zum  Vorwurf  zu  machen. 
Allein  der  Verfasser  war  doch  der  erste  christliche  Bibliograph  des 
jüdischen  Schriftthums,  welcher  die  gedruckten  und  handschrift- 
lichen Werke  des  Vatican's  und  anderer  Sammlungen  Roin's  benutzt, 
das  biographische  Element  mit  der  Bibliographie  verbunden  und 
die  jüdischen  Chronologien  verglichen  und  geprüft  hat,  wie  er  auch 
der  erste  war,  welcher  seine  Beschreibung  auf  alle  Schriftsteller 
der  Juden,  auch  die  biblischen,  auf  die  Convcrtiten  oder  Exjuden, 
auf  die  gelehrten  Frauen,  auf  nichtjüdische  Autoren,  deren  Werke 
ins  Hebräische  übersetzt  worden,  auf  berühmte  Gelehrte,  die  jedoch 
keine  Schriften  hinterlassen  haben,  ausgedehnt  hat  Der  Werth  dieser 
ersten  grossen  jüd.  Bibliographie  und  der  ausserordentliche  Fleiss 
Bartolocci's  wurden  daher  trotz  der  zahlreichen  Mängel  auch 
nicht  verkannt.  Daniel  Georg  Morhof  in  seinem  Polyhistor2, 
Nicolaus  Antonius  in  seiner  »Bibliotheca  hispanica  vetus«  und 
in  der  »Bibi.  hisp.  nova«*,  Johann  Christoph  Wagenseil* 
loben  öfters  seinen  Fleiss  und  sein  reiches  Material,  und  selbst  sein 
Gegner  Richard  Simon*  wünscht  das  umfängliche  Werk  nicht 
ganz  weg,  sondern  hält  eine  auszügliche  Bearbeitung,  mit  Weglas- 
sung der  unkritischen  Discurse,  des  unnützen  hebräischen  Theiles 
und  der  mannigfachen  Wiederholungen  und  Weitschweifigkeiten, 
für  wünschens werth. 

Wie  die  Buxtorf 'sehe  rabbinische  Bibliothek  im  Kleinen,  hat 
auch  die  von  Bartolocci  im  Grossen  einen  Fortsetzer  gefunden. 
Bartolocci's  Schüler,  Carlo  Giuseppe  Imbonato  aus  Mai- 
land, der  ebenfalls  zum  Orden  der  Cistercienser  gehörte,  vollendete 
bereits  die  Arbeit  seines  1687  verstorbenen  Meisters,  indem  er  den 
vierten  Band  der  »Bibliotheca  magna  rabbinica«,  der  nur  bis  »Schin« 

1)  Rieh.  Simon,  Bibl.  critica  I,  K.  26  u.  27.  Ge.  Eliexer  Edzard  in  Noten 
au  Kap.  2  t.  'Aboda-Sara  p.  213.  309.  310.  365.  366.  367.  517—19. 

2)  Polyhiator  liter.  phil.  et  pract.  etc.  4.  Ausg.  mit  einem  Vorworte  v.  J.  A. 
Fabriciu».  2TheUe:  Lübeck,  1747,  4.  Vgl.  Th.  I,  K.  6.  p.  19. 

3)  Th.  2,  p.  686. 

4)  Exercitationes  varii  argumenti  p.  161. 

5)  Bibliotheca  critica  etc.  I,  363  u.  377. 
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druckfertig  war,  vollendete,  mit  den  nöthigen  Beigaben  versah 
und  durch  den  Druck  veröffentlichte.  Zu  der  vierbändigen  Biblio- 
theca,  die  sodann  1693  zu  Rom  vollendet  wurde,  fügte  unser 
Imbonato  1694  noch  einen  grossen  Folioband  unter  dem  Titel 
»Bibliotheca  latino-hebraica«  (Rom,  1694,  f.)  hinzu,  worin  in  alfa- 
betischer  Ordnung  die  Schriftsteller  jedes  Volkes  und  jeder  Religion 
aufgeführt  werden,  welche  über  jüdische  Alterthümer  und  über  die 
hebr.  Sprache,  sowie  Polemisches  gegen  das  Judenthum  oder  über- 
haupt über  jüd.  Gegenstande  geschrieben  haben,  und  zu  welchem  Er- 
gänzungsband ebensowenig  wie  zu  dem  Werke  seines  Lehrers  die 
Indices  vergessen  sind.  Es  findet  sich  daselbst  auch  Vieles  über 
Bartolocci.  Der  Erste,  welcher  einen  Auszug  aus  Bartolocci's 
weitschichtigem  Werk  zu  Oxford  in  Quartformat  herausgeben  wollte, 
mit  Weglassung  der  Excurse,  des  hebräischen  Theiles  u.  s.  w., 
war  der  Engländer  Ed  ward  Bernard;  aber  der  Plan  blieb  un- 
ausgeführt. Der  gelehrte  Holländer  Adrian  Reland  Hess  unter 
seiner  Leitung  einen  solchen  Auszug  sogar  schon  zu  Amsterdam 
erscheinen,  aber  durch  manche  Zwischenfalle  wurde  die  Vollen- 
dung verhindert  und  nur  die  Biographien  der  berühmten  jüdischen 
Exegeten  Rasch i,  Ibn'Esra,  Kimchi,  deBanoles,  Abra- 
vanel  6_nd  noch  aus  Bartolocci's  Werk  in  Reland's  »Analecta 
rabbinica«  (Utrecht,  1  702,  S.)  aufgenommen. 

Der  letzte  Bibliograph  des  17.  Jahrhunderts,  welcher  ein  voll- 
ständiges Verzeichniss  der  hebräischen  Schriften  zu  geben  die  Ab- 
sicht hatte,  war  SabbataiBass(b.  Josef  b.  Jakob)  aus  Kaiisch  ».Er 
war  auch  der  erste  Jude,  welcher  alfabetische  Bücherverzeichnisse  bei 
seinen  Glaubensbrüdern  einführte,  da  frühere  jüd.  Chronographen, 
von  S  c  h  e  r  i  r  a  (Sendschreiben2)  an  bis  herab  auf  I  m  m  a  n  u  e  1  A b  o  a  b 
und  de  Barrios,  das  Bibliographische  nur  beiläufig  gegeben  und 
als  nebensächlich  angesehen  hatten.  Den  bei  seinein  Aufenthalt  in 
Prag,  wohin  er  1655  gekommen  war,  begonnenen  Plan  konnte  er 
jedoch  erst  in  Amsterdam  im  Hause  des  Mose  Rafael  de 
Aguilar  (st.  1680),  woselbst  er  eine  grosse  jüdische  Bibliothek 
fand,  einigermaassen  verwirklichen  und  ausführen.  Er  benutzte  , 
ein  zugeschickt  erhaltenes  Verzeichniss  hebräischer  Werke  in  alfa- 
betischer Ordnung,  die  rabbinische Bibliothek  vonBuxtorf,  einen 
Leydener  Katalog  der  hebräischen  Handschriften,  den  ersten 
Band  des  Bartolocci  'sehen  Werkes,  die  sehr  fruchtbare  Correspon- 

1)  Geb.  1641  In  Kaiisch  u.  gest.  im  Sommer  1718  in  Krotoschin. 

2)  Vcrfasst  zu  Firuz-Schabür  im  J.  9S9  und  ist  eigentlich  die  gutachtliche 
Antwort  an  die  Gelehrten  zu  Kairawan. 

      I 
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denz  mit  dem  schlesischen  Pastor  Christian  Theophil  Unger, 
der  später  ein  Verzeichniss  der  zu  Dyrhenfurt  von  1689  ab  ge- 
druckten hebräischen  Bücher  herausgab,  und  mag  so  noch  vieles 
andere  für  seine  hebräische  Bibliographie ,  die  unter  dem  Namen 
Sifte  Jeschenim  zu  Amsterdam  1680,  4.  bei  David  Tartas 
erschienen  ist,  verwendet  haben. 

Die  Oekonomie  dieses  bibliographischen  Werkes  über  das  jü- 
dische Schriftthum,  wie  solches  zum  ersten  Male  von  einem  gelehrten 
Juden  erschien,  ist  so  eigenthümlich ,  charakteristisch  und 
originell ,  dass  eine  nähere  Beschreibung  nicht  ohne  Interesse  sein 
dürfte.  Nach  einer  merkwürdigen  Einleitung,  auf  die  ich  noch 
zurückkomme  und  worin  der  zehnfache  Nutzen  einer  hebräischen 
Bibliographie  für  das  Judenthum  und  seine  Literatur  ausführlich 
geschildert  wird,  betrachtet  er  das  Werk  als  ein  Haus  (Bajit), 
wozu  eine  Eingangspforte  (Schaar)  mit  zwei  Flügelthüren 
(Delatot)  führen  soll.  Die  eine  Thüre  versinnbildet  das  offenbarte 
geschriebene  Gesetz,  und  die  zehn  Schlüssel  dieser  Thüre  sind  die 
zehn  Klassen,  in  welche  die  Schriften  über  die  Bibel  zu  ordnen 
sind;  die  andere  Thüre  versinnlicht  das  mündliche  Gesetz  oder  die 
Tradition  und  hat  ebenfalls  zehn  Schlüssel,  d.  h.  die  Schriften 
darüber  zerfallen  ebenfalls  in  zehn  Klassen,  und  diese  zwanzig  Ab- 
theilungen der  zu  beschreibenden  Werke  werden  übersichtlich  dem 
Leser  vorgeführt.  Nach  einer  Zusammenstellung  verschiedener 
Ansichten  über  die  Eintheilung  der  Wissenschaften,  nach  einer 
trefflichen  Schilderung  des  damaligen  Lehrgangs  u.  der  Schulen  der 
spanischen  Juden  in  Amsterdam,  folgen  zwei  Gebete,  die  nach  der 
Ablesung  eines  Pensum's  aus  dieser  Bibliographie,  was  er  als  from- 
mes die  Seligkeit  förderndes  Werk  betrachtet  wissen  will,  andächtig 
recitirt  werden  sollen.  Denn  der  wissenschaftliche  Sinn  der  deut- 
schen Juden  in  der  letzten  Hälfte  des  17.  Jahrh.  war  so  tief  ge-  < 
sunken,  die  kabbalistische  geistverwirrende  Bigotterie  hatte  so  ganz 
und  gar  die  Gemüther  aller  jüdischen  Genossenschaften  verdüstert, 
dass  der  Bibliograph  Bass  eine  Beachtung  seinCs  Werkes  nur  dann 
erwarten  konnte,  >venn  er  das  Lesen  desselben  als  religiös  und 
ritual  notwendig  hinstellte.  Er  beruft  sich  daher  gleich  am  Ein- 
gange  seiner  grossen  Einleitung  auf  den  Kabbalisten  und  Mystiker  j 
Jasaja  Horwitz  (st.  1629),  der  in  seinem  grossen  Werke  »die 
zwei  Tafeln  des  Bundes«  (p.  13°)  die  Meinung  aufstellt,  dass  der 
Idiot  und  Ignorant,  sobald  er  schmerzlich  von  seiner  Unwissenheit 
berührt  wird  und  es  im  Herzen  bedauert,  dass  er  dem  Studium  der 
jüdischen  Schriften  vorschriftsgemäss  nicht  obliegen  kann,  schon 
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dadurch  der  religiösen  Pflicht  genügt ,  wenn  er  die  Ueberschriften 
und  Titel  der  biblischen  Bücher  und  Abschnitte ,  die  Namen  der 
Mischna- Ordnungen  und  säinmtlicher  talmudischen  Traktate ,  die 
Titel  aller  Midrasch- Werke,  aller  kabbalistischen  Schriften  u.  s.  w. 
mit  Andacht  hersage,  mit  der  Sehnsucht,  das  Verständniss  derselben 
zu  erringen.    Dieser  Kabbaiist  behauptet,  dass  Jeder  die  Ver- 
pflichtung habe,  ein  Verzeichniss  der  bessern  religiösen  Werke 
anzufertigen,  um  die  Büchertitel  so  oft  als  möglich  und  bis  zur 
Geläufigkeit  herzusagen;  jedoch  mit  dem  Vorsatze,  den  wirklich 
Studirenden  beizustehen  und  das  Streben  wach  zu  halten ,  es  nicht 
blos  beim  täglichen  Hersagen  bewenden  zu  lassen.  In  diesem  Geiste 
empfahl  Bass  seine  Bibliographie,  wünschend,  dass  daraus  täglich 
ein  Pensum  hergesagt  werde;  und  die  eigens  angefertigten  Gebete, 
welche  das  Pensum  zu  beschliessen  bestimmt  sind,  heben  die  innere 
Betrübniss  über  die  Unfähigkeit  die  Bücher  zu  verstehen,  sowie  das 
Verdienstliche,  der  hingeschiedenen  Fronnnen  u.  berühmten  Schrift- 
steller und  der  segensreich  nachwirkenden  Schriften  zu  gedenken, 
mit  begeisterten  und  frommen  Worten  hervor.  Dergleichen  Zuge- 
standnisse musste  ein  jüdischer  Bibliograph  in  damaliger  finstrer 
Zeit  den  germanischen  Juden  machen,  und  dennoch  waren  es  nur 
gelehrte  Sefardim,  wie  der  Grammatiker  und  Dichter  Salomo  de 
Oliveyra  (st.  1708),  der  Redner  und  Dichter  Salomo  Laviut 
und  der  Dichter  Samuel  Zarfati,  welche  durch  panegyrische 
Gedichte  sein  Werk  »die  Lippen  der  Entschlafenen«  einführten  und 
empfahlen.  Nach  solchen  Auslassungen  in  der  Einleitung,  wodurch 
die  Bibliographie  als  religiöses  Element  empfohlen  wird,  folgen 
I  sämmtliche  hebräische  Büchernamen,  nach  den  oben  erwähnten  zwei 
Rubriken  (rechte  und  linke  Thür),  die  geschriebene  und  die  über- 
lieferte Lehre,  eingetheilt.  Die  erste  Rubrik  (geschriebene  Lehre, 
Bibel)  zeriallt  in  folgende  1 0  Klassen :  1 .  Die  Bibel  und  die  Apo- 
kryphen, ihre  Ausgaben  mit  oder  ohne  Commentare.  2.  Die  wort- 
erklärenden Schriften  zu  der  Bibel,  als  Wörterbücher,  Concordanzen, 
Verdolmetschungen  ins  Deutsche,  Italienische,  Spanische  u.  s.  w. ; 
Werke  über  Synonymik,  Wurzelbücher;  Erklärungsbücher  zu  den 
,  Targumim  und  zu  der  targumischen  Sprache  in  Talmud  und  Mid- 
rasch,  talmudische  Wörterbücher;  worterklärende  Werke  über 
I  den  Sohar;  die  zahlreichen  Commentare  zur  Bibel;  die  Targumim, 
i  aramäische,  syrische,  arabische,  persische,  griechische ;  die  kabba- 
j  listischen  Werke  über  den  Pentateuch  und  die  Megillot;  die 
Schriften  über  den  Sohar,  Wörterbücher  dazu,  verwandte  Schriften 
des  Sohar;  religionsphilosophische  Schriften  über  die  Bibel;  grain- 
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j  matische  Auslegungsschriften  zum  Pentateuch ;  Supercommentare ; 
Auslegungsschriften,  zu  dem  grossen  Midrasch  über  Pentateuch  und 
Megillot;  homiletische  Auslegungsschriften  zur  Bibel  und  homile- 
tische Schriften  nach  eigener  Anordnung.  3.  Rituale,  Gebete  und 
religiöse  Poesien,  die  reiche  Literatur  derselben;  Schriften  der  allge- 
meinen, weltlichen  Poesie;  Commentare  über  die  religiösen  Poesien ; 
Schriften  zur  Belehrung  für  die  Zunft  der  Schreiber ;  Briefsteller, 
Epistolographik  u.  s.  w.   4.  Geschichtliche  Schriften;  Erzahlungs- 
und Sagenschriften;  Reisewerke,  Kosmographien  und  Geogra- 
phien, Romane,  Makamen,  Fabel-  und  Gnomenbücher.  5.  Die 
mystische  Literatur,   wie  Erklärungsschriften  der  Ritualien  und 
der  religiösen  Poesien  oder  besondere  von  der  Bibel  absehende 
mystische  Schriften.   6.  Schriften  über  Grammatik,  Accentlehre, 
Synonymik,  Rhetorik,  Metrik  u.  s.  w.,  die  Masora-Literatur  und 
die  Schriften  darüber;  die  Werke  über  Logik.  7.  Asketische  und 
dogmatische  Schriften.    8.  Schriften  über  Lesarten,  Correctionen 
und  Glossen  zur  Bibel  und  zu  den  Traditionsschriften.  9.  Schriften 
über  Moral  und  Erbauung.  10.  Schriften  mit  dem  Charakter  von 
Indices  zu  Bibel,  Agada,  Midrasch  und  Talmud.  Die  andere  Rubrik 
»das  überlieferte  Gesetz«  überschrieben,  zerlallt  wie  die  erste  auch 
in  1 0  Abtheilungen,  und  diese  sind :  1 .  Der  Talmud  als  Grundlage, 
wobei  die  Kapitelüberschriften  aller  Traktate  in  alfabetischer  Ord- 
nung aufgeführt  werden.    2.  Die  Werke,  welche  die  Mischna 
commentiren;  die  discussiven  und  glossatorischen  Schriften  über 
den  Talmud;  Novella's;  Commentare  zu  'En  Jakob  oder  zu  den 
Agada's  des  babylonischen  und  palästinischen  Talmud;  Sammlungen 
talmudischer  Sprüche  und  Werke  über  Sprüche  der  Viter.  3.  Schrif- 
ten über  Mathematik  und  über  die  dahin  gehörenden  Fächer; 
Werke  über  Astronomie  und  Kalenderkunde,  über  allgemeine 
Philosophie,  über  Astrologie,  Chiromantie  u.  s.  w. ;  Loosbücher; 

I  Werke  über  Zauberei,  Dämonologie,  über  Träume ;  Schriften  über 
Musik  und  sonstige  Wissenschaften.  4.  Werke  über  Dogmatik  und 
jüdische  Glaubenslehre ;  über  Glaubensdisputationen  und  Apologe- 
tik. 5.  Schriften  über  religiöse  und  synagogale  Gebräuche,  kirch- 
liche Constitutionen ,  Gemeinde  -  Statuten  und  Nachweiseschriften 
dazu.  6.  Decisive  und  rituelle  Gutachten,  philosophische  Gut- 
achten. 7.  Medicinische  und  naturwissenschaftliche  Werke. 
8.  Schriften  über  Abbreviaturen,  Zahlensymbolik  u.-s.  w.  9.  Schrif- 
ten zur  Codificirung  der  talmudischen  Vorschriften  in  vielfachen 
Formen;  die  Schriften  der Decisoren.  10.  Methodologische  Schriften 
zu  Mischna  und  Talmud,  Schriften  über  althebräische  Heiliethümer ; 
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Schriften  in  jüdisch-deutscher  Sprache;  Schriften  über  Hodegetik 
für  das  Studium  der  jüdischen  Literatur. 

Auf  diese  in  zwanzig  Klassen  vertheilte  Zusammenstellung 
eämmtlicher  ihm  bekannt  gewordener  jüd.  Schriftwerke  nach  ihren 
Büchertiteln  folgt  die  eigentliche  Bibliographie,  ein  Verzeichniss 
nämlich  von  2200  hebräischen  und  von  160  die  jüdische  Literatur 
betreffenden  christlichen  Werken,  erstere  in  alfabetischer  Ordnung 
der  hebräischen  Bücher -Namen.  Giebt  das  in  20  Haupt- 
klassen zerfallte  ganze  jüdische  Schriftthum  bei  Bass  schon  ein 
sprechendes  Bild  von  der  damaligen  in  jüdischen  Kreisen  gebräuch- 
lichen Eintheilung  der  Wissensfacher  des  Judenthums,  und  ist  i 
dieses  thatsächlich  der  eigentliche  Grund  gewesen,  dass  ich  diese 
Klassificirung  neben  andern  Eigentümlichkeiten  der  Bass'schen 
Einleitung  hier  zur  Anschauung  gebracht  habe:  so  liefert  die  Biblio- 
graphie selbst,  als  die  erste  von  einem  Juden  im  Dienste  der  Wissen- 
schaft gearbeitete,  ein  ziemlich  genaues  Bild  von  der  Stufe  der 
damaligen  jüdischen  wissenschaftlichen  Kultur.  Wenn  auch  ohne 
eigentliche  Reichhaltigkeit,  so  giebt  Bass  doch  bei  derjenigen 
Zahl,  die  er  überschauet,  genau  Titel  und  Inhalt,  vollständigen 
Autornamen,  Druckort,  Druckjahr  und  Format  an,  so  dass  die 
christlichen  Philhebräer  des  18.  Jahrhunderts  und  die  Juden  bis  auf 
die  neueste  Zeit  herab  seiner  rühmend  gedenken  und  er  häufig  als 
Hauptquelle  ihres  bibliographischen  Wissens  auf  diesem  speciellen 
Gebiete  gilt.  Richard  Simon  in  seiner  » Bibliotheca  critica« 
(p.  362)  und  das  oben  erwähnte  »Theatrum  Anonymorum«  (p.  722) 
ziehen  Bass 's  Arbeit  den  andern  ähnlichen  Arbeiten  auf  diesem 
Gebiete  vor.  Andere  loben  den  Fleiss,  den  schönen  hebräischen 
Styl  desselben  oder  heben  sonst  Lobenswerthes  hervor1.  E6 
ist  daher  kein  Wunder,  dass  viele  Gelehrte  aus  der  ersten  Hälfte 
des  18.  Jahrhunderts  an  eine  lateinische  Uebersetzung  der  Sifte 
Jeschenim  gedacht  und  der  Seelander  Bischof  ChristianWorm 
schon  am  Ende  des  17.  Jahrhunderts  eine  solche  Uebersetzung  be- 
stimmt versprochen  hat1.  Doch  verschieben  wir  die  Besprechung 
darüber  und  gehen  nun  zur  weitern  Beschreibung  des  Inhalts 
dieser  hebräischen  Bibliographie.  Nach  der  alfabetischen  Ab- 
schliessung  des  eigentlichen  Verzeichnisses  folgt  ein  kleiner  Nach- 


t)  Leipziger  Acta  Eruditorum  16S2,  p.  204.  Ebenso  häufig  B.  Carpzow 
und  Rud.  Mart.  Meelführer. 

2)  Im  Vorworte  zum  zweiten  Buche  seines  Werkes :  De  corruptis  antiqui- 
tatum  hebraicarum  apud  Tacitum  et  Martialem  vestigiis  (Hafn.  1693—4,  4.)  rer- 
aprach  er  nicht  blos  eine  Uebersetzung,  sondern  auch  einen  Commentar  dazu. 
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trag  unter  dem  Namen  Leketh  Schickcha;  dann  unter  dem 
Namen  Scha'arBatRabbimein  Index  der  Autoren  mit  Angabe 
der  Lebenszeit,  wo  zugleich  die  Regel  festgesetzt  ist,  wie  bei  den 
germanischen  und  wie  bei  den  sefardischen  Juden  der  eigentliche 
Name  zu  fassen  sei.    Daran  schliesst  sich:  a.  das  alfabetische 
Verzeichniss  der  Mischna-  und  Talmudlehrer  (Tannaiten  und 
Araoräer),  b.  ein  Verzeichniss  über  die  Autoren  der  talmudischen 
Periode  nach  Dorot  (Lebenskreisen);   c.  das  Verzeichniss  der 
Saboräcr  und  der  Gaonen,  das  bis  zum  Jahre  1000  n.  Chr.  reicht. 
Das  ganze  Werk  beschliesst  unter  dem  Namen  Schaar  ha- 
Chizon  ein  Verzeichniss  von  denjenigen  Schriften ,  die  entweder 
nur  in  lateinischer  Uebersetzung  oder  im  hebräischen  Originale 
und  lateinischer  Uebersetzung  gedruckt  6ind,  ferner  von  solchen 
hebräischen  Werken,  die  in  moderne  Sprachen  übertragen  sind,  und 
von  Hilfswerken  der  jüdischen  Literatur  aus  christlicher  Feder. 
Das  ist  die  ausführliche  Oekonomie  eines  Werkes,  welches 
gleich  nach  seinem  Erscheinen  die  weiteste  Beachtung  gefun- 
den hat.   Schon  im  Jahre  16S1  hat  Gustav  Peringer  von 
Lilienbladt,  mit  Beihilfe  von  Bass  selbst,  eine  Ausgabe  der 
Sifte  Jeschenim  mit  gegenüberstehender  latein.  Uebersetzung 
druckfertig  gehabt,  die  nur  durch  den  schnellen  Tod  des  Ueber- 
setzers  ungedruckt  geblieben  ist.   Eine  bald  darauf  von  dem  oben 
erwähnten  Worm  versprochene  Uebersetzung,  so  wie  eine  andere 
von  einem  Professor  des  Gymnasiums  zu  Brieg,  JohannFriedrich 
Clanner,  angefertigte,  mit  zahlreichen  Zusätzen  und  Ergänzungen, 
blieben  ebenfalls  ungedruckt.   Ein  gewisser  Barate  im  College 
Mazarine  versprach  gleichfalls  eine  lateinische  Uebersetzung  dieses 
Werkes  mit  vielfachen  Erweiterungen,  und  später  hat  Johann 
Joachim  Schröder,  Professor  der  orientalischen  Sprachen  in 
Marburg,  dasselbe  versucht,  ohne  dass  diese  oder  jene  Bearbeitung 
im  Druck  erschienen  ist.   Einen  Auszug  aus  diesem  Werke,  wie 
aus  Buxtorf  und  Bartolocci,   hatte  Christian  Theophil 
Unger  anzufertigen  die  Absicht,  allein  wie  jene  Uebersetzungen,  so 
verwirklichte  sich  auch  diese  Arbeit  nicht,  dafür  aber  kam  eine  neue 
angeblich  verbesserte  Ausgabe  und  ein  2.  Thcil  dazu  von  jüd.  Seite 
zu  Stande.  Uri  Hirsch  Rubinstein  aus  Lemberg  veranstaltete 
zu  Zolkie  w  1 80  6  in  Quart  eine  zweite  Ausgabe  derSifteJesche- 
nim,  mit  Zusätzen  neuer  Druckangaben  aus  späterer  Zeit,  als  von 
Dyrhenfurt,  Zolkiew,  Novidwor,  Prag,  Brünn,  Berlin,  Ff.  a.  O., 
Polnoh,  Ff.  a.  M.  u.  s.  w. ,  aber  dieser  galizische  Druck  ist  so  schlecht 
und  uncorrect,  die  Zusätze  sind  so  ungenau  und  unvollständig, 
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dass  man  diese  Ausgabe  eher  eine  Verschlimmerung  als  eine  Ver- 
besserung nennen  kann.  Auch  das  in  meinem  Besitze  befindliche 
Exemplar,  zu  welchem  der  sonst  gelehrte  Hirsch  Chajes  zahl- 
reiche handschriftliche  Zusätze  gegeben  hat,  ist  unbrauchbar,  da 
auch  ihm  jeglicher  Sinn  für  bibliographische  Genauigkeit  fehlte. 
Mit  dem  zweiten  die  Sifte  Jeschenim  ergänzenden  Theile,  der 
094  spätere  Werke  beschreibt steht  es  nicht  besser.  Nachlässig- 
keit in  der  Beschreibung,  Unvollstandigkeit  in  der  Zusammenstel- 
lung ,  häufiger  Mangel  an  Angaben  von  Druckort  und  Druckjahr, 
bilden  das  Charakteristische  desselben. 

Bei  allen  tüchtigen  Vorarbeiten  von  Gesner  bis  auf  Bass 
herab  konnte  dennoch  die  wissenschaftliche  Genauigkeit,  die  all- 
mälig  gewachsene  Einsicht  in  das  jüdische  Schriftthum  und  die 
umsichtige  Kritik,  sich  mit  dem  Vorhandenen  nicht  begnügen  und  f 
in  dem  Geleisteten  keine  Befriedigung  finden.  Man  fand  schon 
zu  Ende  des  17.  und  in  dem  ersten  Jahrzehend  des  18.  Jahrhun- 
derts hier  die  Anlage  zu  weitschichtig  und  zerfahren ,  dort  die  Be- 
handlung zu  unkritisch  und  unwissenschaftlich:  hier  eine  Ver- 
mengung  der  Homonymen,  dort  durch  Missverständniss  der 
Vor-  und  Zunamen  und  dergleichen  die  Spaltung  einer  Person  in 
mehrere :  hier  durch.  Parteiung  und  Juden  fein  dlichkeit,-  durch  Be- 
kehriingssucht  und  durch  fanatische  Alleinseligm acherei  die  Auf- 
fassung  getrübt,  dort  die  Zusammenstellung  mangelhaft,  die  Angabe 
des  Inhalts  falsch,  und  Druckort  und  Druckjahr  zuweilen  unrichtig 
und  oft  ganz  fehlend2.  Von  jüdischer  und  mehr  noch  von  christ- 
licher Seite  sind  daher  gleich  nach  SabbataiBass  vielfache  Ver- 
suche und  Anstrengungen  gemacht  worden ,  um  die  jüdische 
Bibliographie  weiter  zu  fördern,  und  wenn  fast  alle  bis  auf  Joh. 
Christoph  Wolf  unausgeführt  oder  un  verwirklicht  geblieben 
sind,  so  ist  doch  darin  gewiss  die  Strömung  der  Zeit,  das  Ringen 
nach  besserer  Erkenntniss  des  jüdischen  geistigen  Lebens  bemerkbar. 
Der  Kieler  theologische  Professor  Heinrich  Muhle  (1700)  hat 
zu  Ende  seiner  »Apologia  talmudica«1  eine  » Rabbinologia  sive 
tractatus  de  scriptis  et  lneritis  Rabbinorum  in  rem  literariam«  ver- 
sprochen und  über  letzteres  allein,  nämlich  »de  meritis  Hebraeorum 
in  rem  literariam«,  gab  bereits  Meel  führe  r  eine  Abhandlung  her- 
aus (Wittenberg,  1690,  ■■!.).    Der  oben  erwähnte  gelehrte  Unger 

1)  Ebenfalls  ku  Zolkiow,  1M;<;,  1.  bei  dem  Drucker  Mard.  ltubinstcin  u.  Co. 
erschienen. 

2)  Hieb.  Simon  L  c.  p.  IÜ2.  Neuer  Bücheraaal  Tbl.  2G.  p.  141. 

3)  In  der  Gesammtausgabe  von  Johann  Cocc ejus  (12  Bände;  Anist. 
1701,  f.) 


Digitized  by  Google 


der  jüdischen  Bibliographie.  IAWIII 

(st.  1719),  der  durch  seine  fortdauernde  Correspondenz  mit  jüdi- 
schen Gelehrten  Italiens  und  anderer  Lander  einen  Schatz  bio-  und 
bibliographischen  Wissens  sich  angeeignet  ^atte,  und  welcher  dem 
grossen  Bibliographen  Wolf  zu  seiner  hebräischen  Bibliothek 
interessante  Beiträge  lieferte,  hat  im  14.  Theilc  des  » neuen  Bücher- 
saarsa  (p.  40G)  eine  »Bibliotheca  rabbinica  e  Jo.  Buxtorfio,  Julio 
Bartoloccio  et  R.  Sabbatheo  in  compendium  contracta,  cum 
novis  accessionibus,  quibus  e  monimentis  fide  dignis  hebraicae  gcn- 
tis  historia  literaria  non  parum  illustratur«  versprochen,  von  welcher 
Wolf  grosse  Erwartungen  hegte.  Nach  ihm  versprach  Georg 
Heinrich  Sappuhn  (1713}  in  demselben  Zeitblatte  (Neuer 
Büchersaal  Th.  28.  p.  240)  eine  »Bibliotheca  manuscriptorum  orien- 
taliumu  in  4  Abtheilungen,  worin  1.  die  biblischen  und  gottes- 
dienstlichen, 2.  die  philosophischen  und  ethischen,  3.  die  mathe- 
matischen u.  medicinischen,  u.  4  .die  grammatischen,  poetischen  und 
geschichtlichen  Schriften  behandelt  werden  sollten.  Aber  ebenso- 
wenig als  jcneUnger'sche  Arbeit  hat  sich  diese  verwirklicht.  Der 
j  üdische  Gelehrte  und  Astronom  Sabbatai  Ambru  n  aus  Korn,  der 
Verf.  einer  Geschichte  aller ,  Himmelssysteme  (Panocosmosophia), 
bearbeitete  eine  »Bibliotheca  rabbinica «,  welche  gegen  Barto- 
locci  gerichtet  war  und  worin  die  gedruckten  und  handschriftlichen 
Werke  des  Vatican  und  sonstiger  Sammlungen  llom's  benutzt 
•werden  sollten Allein  wie  sein  astronomisches  Werk,  so  ist  auch 
dieses  durch  Einspruch  der  Inquisition,  sowie  durch  die  Engherzig- 
keit der  christlichen  und  jüdischen  Gelehrten  unterdrückt  wor-  ! 
den.  Neben  diesen  haben  auch  andere  die  bibliographische  Arbeit 
aufzunehmen  versucht,  aber  sie  auszuführen  ist  ihnen  ebensowenig 
gelungen,  und  Wolf  bleibt  der  thatsächliche  Fortsetzer  des 
Sabbatai  Bass  und  des  Bartolocci,  wie  er  selbst  in  der  An- 
sprache an  die  Leser  am  Eingange  des  dritten  Bandes  sagt. 

Johann  Christoph  Wolf,  Professor  der  orientalischen 
Sprachen  und  Rector  des  Gymnasiums  zu  Hamburg2,  war  der 
grösste,  gelehrteste  und  gewissenhafteste  Bibliograph  seiner  Zeit 
für  das  Gebiet  des  jüdischen  Schriftthums,  und  seine  »Bibliotheca 
hebraea«,  deren  erster  Band  vor  fast  anderthalb  Jahrhunderten 
erschienen  ist,  hat  in  der  bibliographischen  Literatur  noch  immer 
ihre  hohe  Bedeutung  bewahrt,  so  dass  ich  bei  meiner  neuen  umge- 
staltenden und  fortführenden  Bearbeitung  des  Stoffes  noch  immer 
von  dieser  ausgehen  musste.    Die  vorbereitenden  Arbeiten  von 

1)  Neuer  Buchersaal,  Th.  26  p.  66. 

2)  Geb.  den  21.  Febr.  16S9  und  gest.  den  25.  Juli  1739. 
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Gcsner  bis  auf  Buxtorf  (1550 — 1650),  dieArbciten  der  drei  Bux- 
torfe  bis  auf  Bartolocci  und'Sabbatai  Bass  sainint  ihren  Fort- 

i  setzern  und  Bcrcicherern  (1650 — 1700)  hat  er  zu  seiner  Benutzung 
mit  der  grössten  Gewissenhaftigkeit  zu  verwerthen  gestrebt.  Zu  den 
literarischen  Hilfsmitteln,  die  Werke  über  jüdische  Bibliographie, 
die  allgemeinen  sowie  die  über  einzelne  Wissensfacher,  welche  ihm 
als  Grundlage  seiner  so  gross  angelegten  hebräischen  Bibliothek  ge- 
dient haben,  gesellte  sich  noch  die  Benutzung  der  gedruckten  Bücher- 
verzeichnisse von  de  Aguilar  (Amst.  1680,4.),  lAbbas(ib.  1693, 
4.),  der  Oppenheimer'schen  Sammlung  der  Handschriften  (vor 
1714),  der  Verzeichnisse  von  Nuiics-Torres  (Haag,  1728)  und 
Fundam  (Amst.  1724,  4.),  eines  Katalogs  rabb.  Bücher  aus  Hanno- 
ver (1721),  eines  von  einem  Ungenannten  geschriebenen  Verzeich- 
nisses aus  Venedig,  vorzüglich  aber  der  bio-  u.  bibliographischen  Cor- 
respondcnz  zwischen  Jacob  ben  Samuel  Aboab  in  Venedig  und 
dem  oben  erwähnten  U  n  g  c  r.  Dass  er  gewissenhaft  und  ehrlich  aller 
dieser  und  ähnlicher  Hilfsquellen  in  den  4  Theilen  seines  Werkes 
gedenkt,  versteht  sich  von  selbst ;  aber  es  genügte  ihm  nicht,  durch 
kritische  Vergleichung  des  von  Anderen  Gebotenen  zu  berichtigen 
und  zu  ordnen  und  Bartolocci  und  Bass  zu  bereichern.  Er  wollte 
durch  Einblicke  in  die  zu  beschreibenden  Bücher  sich  der  Richtig- 
keit seiner  Darstellung  vergewissern.  Durch  Johann  Friedrich 
Wincklcr,  Pastor  zu  Hamburg,  durch  die  beiden  Edzard  und 
Johann  Albert  Fabricius,  durch  Einsicht  in  die  jüdischen 
Sammlungen  eines  Kohen  und  eines  Ungenannten  in  Hamburg, 
vorzüglich  aber  durch  Benutzung  der  Oppenheimer'schen  Biblio- 
thek ist  ihm  dieses  ermöglicht  worden.  Wolf  reiste  vor  Veröffent- 
lichung seiner  hebräischen  Bibliothek  nach  Hannover ,  wo  die  an 

i  Druckwerken  und  Handschriften  reiche  Bibliothek  des  David 
Oppenheimer  aufgestellt  war,  und  ohnerachtet  der  mannigfachen 
Schwierigkeiten  und  Hemmnisse  hat  er  zur  näheren  Bestimmung 
und  reicheren  Aufführung  der  Ausgaben,  zur  Berichtigung  oder 
Bestätigung  seines  Materials  vielfache  Ausbeute  heimgebracht.  Bei 
dieser  Gelegenheit  nahm  Wolf  auch  von  dein  Oppenheimer'schen 
Katalog  der  Handschriften ,  sowie  von  einem  Desideratcn-Katalog 
dieser  Bibliothek  Notiz  und  benutzte  dieselben  nach  Gebühr.  Bei 
einem  wiederholten  und  längeren  Besuche  dieser  Bibliothek  war 
die  Ausbeute  natürlich  viel  ergiebiger ,  und  der  dritte  Band  jener 
hebräischen  Bibliothek ,  welcher  1 3  Jahre  später  erschien ,  enthält 
fast  nur  Ergänzungen  zum  ersten  Bande,  welche  er  durch  wiederholte 
Einsicht  in  die  Oppenheimer'sche  Bibliothek  und  durch  Benutzung 
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der  Sammlungen  von  Unger  (st.  1719)  gewonnen  hatte.  Ausser 
den  erwähnten  Hilfsmitteln,  den  zu  seiner  Zeit  vorhandenen 
len  Arbeiten  in  Werken  und  Katalogen,  und 
der  persönlichen  Durchsuchung  vieler  Privatbibliotheken, 
namentlich  der  Oppenheimer'schen ,  hat  er  Beschreibungen 
und  Verzeichnisse  von  seinen  gelehrten  Freunden  eingeholt  und 
dankbar  benutzt.  Die  Handschriften  der  Berliner  königlichen 
Bibliothek,  der  Leipziger  Rathsbibliothek,  der  Uffenbach'schen 
Sammlung,  der  Privatbibliothek  von  DanielErnestJablonski, 
alle  diese  sind  auf  dem  Wege  der  Correspondenz  zu  seiner  Kunde 
gekommen.  Die  Verzeichnisse  der  Leydener  und  Florentiner 
Bibliothek,  die  Kataloge  der  Colberüna,  Sorbonica  in  Paris  u.  8.  w. 
erhielt  er  durch  Magnus  Gruss. 

Ausgerüstet  mit  einer  umfangreichen  Kenntniss  der  theologi- 
schen, klassischen  und  jüdischen  Literatur ,  begabt  mit  einem  wis- 
senschaftlichen und  kritischen  Sinn  bei  Beurtheilung  seiner  Hilfs- 
quellen, und  daher  vollkommen  befähigt  zu  einer  vollständigen 
Beschreibung  der  jüdischen  Schriften  und  ihrer  Autoren,  unter- 
nahm es  Johann  Christoph  Wolf  eine  »Bibliotheca  hebraea« 
zu  schreiben,  worin  in  alfabetischer  Ordnung  der  Schriftsteller- 
namen die  Autoren  in  biographischer  Kürze  und  ihre  Werke  mit 
bibliographischer  Genauigkeit  vorgeführt  werden  sollten.  Die 
jüdischen  Schriftsteller  aller  Zeiten  bis  1700  n.  Chr.,  mit  Aus- 
schluss der  biblischen  und  talmudischen ;  die  griechischen  Autoren 
wie  Euklid,  Archimedes,  Aesop,  Aristoteles,  Piaton,  Hippokrates, 
Ptolemaeus  aus  PeluSium,  Porphyrius,  Phokylides  u.  A. ,  die  lateini- 
schen wie  Boethius,  die  arabischen  als  Ghazzali,  Ibn  Sina,  Ibn  Roschd, 
Rasi,  Farabi  u.  A.,  insoweit  diese  alle  durch  Uebersetzungen  oder 
Commentare  in  die  jüd.  Literatur  eingeführt  sind;  die  griechisch, 
lateinisch  oder  arabisch  über  Gegenstande  der  jüdischen  Wissen- 
schaft schreibenden  Autoren,  als  Epiphanius,  Aristeas ,  Aristobul, 
Philon  u.  A.;  die  zum  Behufe  der  Judenbekehrung  oder  um  Neu- 
testamentliches  dem  J udenthume  zuzuführen,  hebräisch  oder  in  an- 
dern Sprachen  schreibenden  christlichen  Schriftsteller;  hervor- 
ragende Persönlichkeiten,  denen  entweder  Schriften  angedichtet 
oder  welche  Gegenstand  schriftstellerischer  Thätigkeit  geworden 
sind  (Elijja,  Abraham,  Adam,  Chanoch,  Noach,  Schern,  Salomo, 
Nechunja  b.  Kana,  Asche);  die  auf  jüdischem  Literaturgebiete 
sich  bewegenden  Convertiten:  —  alle  diese  und  ähnliche  sind 
hier  in  der  alfabetischen  Reihenfolge  der  Autoren  eingefügt.  In 
solcher  Anordnung  erschien  zu  Hamburg-Lpz.  1715  in  Quart  der 
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erste  Band  seiner  hebräischen  Bibliothek1.  Nach  einer  Ansprache 
an  den  Leser  (S.  1  —21),  worin  er  über  seine  Vorarbeiten  und  Hilfs- 
quellen in  Kürze  berichtet,  kommt  er  (S.  22 — 40)  auf  einige  Vor- 
fragen der  jüdischen  Bibliographie  zu  sprechen,  nämlich  1.  über 
die  jüdische  Zeitrechnung  und  über  ihre  Anwendung  bei  Angaben 
der  Druckjahre  und  überhaupt  der  bibliographischen  Daten; 
2.  über  die  Büchertitel,  die  bekanntlich  sehr  selten  ganz  einfach 
sind  (wie  Perusch ,  Chidduschim),  sondern  grossentheils  aus  bibli- 
schen, zuweilen  talinudischen  Phrasen  mit  einer  Beziehung  auf  den 
Inhalt  des  Werkes  oder  auf  den  Namen  des  Verfassers  u.  e.  w.  be- 
stehen; 3.  über  die  Vor-  u.  Zunamen  der  Verfasser,  über  Wandlung 
derselben  in  die  modernen  Sprachen  oder  Hebraisirung  derselben 
u.  s.  w. ;  4.  über  die  Druckorte  oder  die  Typographie,  und  über  die 
Censur  jüdischer  Bücher  in  christlichen  Ländern.  Er  theilt  sodann 
die  Zeittafel  der  berühmtesten  Epochen  nach  Bartolocci  mit, 
wie  sie  die  alten  jährlichen  jüdischen  Kalender  regelmässig  geben 
und  Excerpte  aus  dem  »Buche  der  Namen«  von  Simc  haben  Ger- 
eon (Venedig,  1657,  4.)  in  alfabetischer  Ordnung«  Nach  dieser 
Einleitung  folgen  2231  Nummern  von  Autoren  mit  c.  1G50  Werken 
in  der  eben  beschriebenen  Weise,  und  dazu  »Einendanda  et  Addenda« ; 
dann  nach  Bass  das  Verzeichniss  von  den  Büchern,  die  in  der 
Oppcnheimer'schen  Bibliothek  gefehlt  haben,  die  daselbst  vermissten 
Ausgaben  von  alten  Werken,  ein  alfab.  Verzeichniss  der  hebräi- 
schen Büchertitel,  und  als  Anhang  Gaffarelli's  Index  der  kabba- 
listischen Handschriften,  deren  sich  deMirandola  bedient  hat. 

Sechs  Jahre  später  (1721)  erschien  der  zweite  Theil  der 
hebräischen  Bibliothek.  Derselbe  behandelt  1.  eine  Geschichte 
der  heiligen  Schrift  in  fünf  Abschnitten2,  worin  das  reichste 

1)  Der  Titel  ist:  Jo.  Christophori  "VVolfii  etc.  Bibliotheca  Hebraen  sivo 
notitia  tum  auetorura  hebr.  cujuscunque  aetatis,  tum  scriptorum,  quau  vel 
hebraien  primum  exarata  vel  ab  aliis  conversa  sunt,  ad  nostram  actatem  dedueta. 
Accedit  in  t-alce  Jacobi  Gaffarelli  index  codicum  cabbalisticorum  mss.  quibus  Jo. 
Picus,  Mirandulanus  Comcs,  usus  est. 

2)  Der  I.  Abschnitt  handelt  über  den  biblischen  Kanon  in  15  §§.  Der  2.  Ab- 
schnitt handelt  über  den  Pentateuch  speciell  in  7  §§,  wozu  eine  Unterabteilung 
Über  das  Buch  Josua  in  6  §§,  über  Richter  und  Hut  in  2  §§,  über  die  Bücher 
Samuel,  Könige  und  Chronik  in  4  §§,  über  Esra,  Nechemja  u.  Ester  in  3  §§ ;  über 
die  metrischen  Bücher  Hiob  u.  Psalter  in  3  §§ ;  über  die  salomonischen  Bücher 
(Sprüche,  Kohelet,  Ilochlicd)  in  1 1  §§  ;  über  Prophetie  und  Propheten  in  5  §§ ; 
über  Jcsaja  in  6"  §§ ;  über  Jcremia  in  8  §§ ;  über  Ezechiel  in  7  §§ ;  über  Daniel  in 
6  §§;  über  die  kleinen  Propheten  in  lü  §§.  Der  3.  Abschnitt  handelt  über  die 
Apokryphen  und  zwar  zunächst  im  Allgemeinen,  sodann  im  Einzelnen  in  12  §§. 
Der  4.  Abschnitt  behandelt  die  in  der  Bibel  erwähnten  Schriften,  die  nicht  mehr 
▼orhanden  sind,  in  20  §§.  Der  5.  Abschnitt  liefert  1.  mnemonische  Einleitungen 
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Material  bibliographisch  zusammengetragen  ist ;  —  2.  eine  Geschichte 
der  Handschriften  und  Ausgaben  der  hebräischen  Codices,  worin 
die  vermeintlichen  Autographien ,  die  sehr  alten  Exemplare,  ältere 
und  jüngere  Handschriften,  die  Polyglotten,  die  Ausgaben  der  gan- 
zen Bibel  oder  einzelner Theile  derselben  und  endlich  die  von  Juden 
oder  Convertiten  herrührenden  Versionen  in  6  Abschnitten  behan- 
delt sind,  deren  jeder  wieder  in  Paragraphen  zerfallt  und  mit  einer 
erschöpfenden  bibliographischen  Beschreibung  alles  dessen,  was  bis 
auf  jeneZeit  darüber  geschrieben  wurde,  versehen  ist;  —  3.  die  text- 
kritische Lehre  der  Hebräer  oder  die  Masora,  nach  Namen,  Ursprung 
und  Schicksal,  Oekonomie  und  Ausdehnung  in  Bezug  auf  Consonan- 
ten ,  Vocale  und  Accente,  nach  Geschichte  und  den  verschiedenen 
Schulen,  wobei  die  masoretischen  Schriftsteller,  die  Abschreiber  und 
Punctatoren,  die  Varianten ,  jüdische  und  christliche  Schriftsteller 
über  Masora,  die  jüdischen  und  christlichen  Lexikographen,  die 
Erklärer  der  hebr.  Eigennamen  und  Abbreviaturen,  sowie  diejeni- 
gen, welche  über  Anleitung  zum  Lesen  des  Rabbinischen  und  zum 
Erlernen  des  Jüdisch- Deutschen  geschrieben  haben,  ferner  die 
jüdischen  und  christlichen  Grammatiker  sowie  die  zur  Grammatik 
gehörigen  Schriften  u.  s.  w.  in  drei  grossen  Abschnitten  bespro- 
chen sind;  —  4.  Bemerkungen  über  den  Talmud;  über  Namen, 
Ursprung,  Inhalt,  Anordnung  und  Kritik  der  beiden  Talmude  und 
die  dahin  gehörigen  Momente ;  über  das  Schicksal  des  Talmuds  bei 
den  Juden  und  Christen  und  verschiedene  Urtheile  über  denselben ; 
über  besondere  dahin  gehörende  Momente  und  Betrachtungen,  die  in 
7  Kapiteln  niedergelegt  sind,  welche  wieder  in  zahlreiche  Para- 
graphen zerfallen ;  —  5.  eine  jüdische  und  gegenjüdische  Bibliothek, 
aus  15  Abschnitten  bestehend,  worin  die  antijüdischen  Schriften 
der  alten  griechisch  und  lateinisch  schreibenden  und  zum  Christen- 
thuine bekehrten  Juden  und  der  spätem  Christen,  und  umgekehrt 
die  jüdischen  Schriften  gegen  die  Christen,  die  jüdischen 
Apologeten,  die  Schriften  über  bekehrte  Juden  und  ihre  Be- 
kehrung, Predigten  bei  Judentaufen,  christliche  Katechismen 


in  die  Schrift,  in  welchen  die  Summe  der  Bücher  und  Kapitel  derselben  in  Versen 
od.  Tabellen ,  in  katechetischer  oder  in  anderer  Form  wiedergegcbeiwist ;  2.  ge- 
schichtliche Einleitungen  in  die  Schrift,  über  die  Verfasser  der  einzelnen  Bacher, 
Aber  Veranlassung,  Inhalt,  Styl  u.  s.w.  derselben;  3.  die  kritischen  Einleitungen, 
welche  philosophisch  von  den  kanonischen  Bedingungen,  Ausgaben,  Versionen  der 
bibl.  Schriften  handeln ;  4.  die  Ausleger  der  heil.  Schrift  nach  den  verschiedenen 
Religionen,  nach  den  verschiedenen  Einrichtungen  in  alfabotischer  Ordnung  oder 
nach  der  Reihenfolge  der  biblischen  Bücher.  Sämmtlichc  Theile  des  5.  Abschnittes 
sind  in  alfabetischer  Ordnung  der  Schriftsteller  vorgeführt. 
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für  Juden  und  jüdische  für  Christen,  die  von  Juden  und  Christen 
verfassten  Schriften  über  eine  zukünftige  Judenbekehrung,  über 
jüd.  Gegenstande  von  Juden  und  Christen,  über  Alterthümer,  Sit- 
ten und  Gebräuche  der  Juden  u.  s.  w.  dargestellt  werden :  —  6.  Be- 
trachtungen über  die  Targumim  oder  aramäischen  Uebersetzungen 
der  Schrift  (9  ausfuhrliche  Kapitel).  Endlich  7.  über  die  Kabbala  in 
1 0  Kapiteln.  —  Nach  diesen  7  Abhandlungen  oder  Büchern,  die  in 
ihre  Kreise  Alles  hineingezogen  haben,  was  zum  Studium  der  jüdi- 
schen Theologie,  der  hebräischen  Philologie,  der  hebräischen 
Archäologie,  zur  talmudischen  und  kabbalistischen  Literatur  und 
zur  Kunde  des  Judenthums  bis  1700  n.  Chr.  gehört  und  was  von 
Christen  und  Juden  in  dem  Allen  geleistet  worden  ist,  folgt  als 
achtes  Buch  ein  Katalog  der  anonymen  Schriften  der  Juden,  der 
alfabetisch  nach  den  hebräischen  Büchertiteln  geordnet  ist  und 
784  Nummern  umfasst. 

Dreizehn  Jahre  nach  Beginn  der  Veröffentlichung  des  ersten 
Bandes  (1727)  erschien  der  dritte  Band  von  Wolfs  »Bibliotheca 
hebraeaa  (Hamburg-Leipzig,  1827,  4.),  welcher  zunächst  die  zahl- 
reichen Zusätze  und  vielfachen  Verbesserungen  und  Vervollstän- 
digungen zu  den  2231  Nummern  des  ersten  Bandes  und  zu  den 
782  Nummern  der  anonymen  Schriften  im  zweiten  Bande  liefert. 
Die  wiederholte  Benutzung  der  ausgezeichneten  Oppenheimer'- 
schen  Bibliothek,  die  öftere  Durchmusterung  ihrer  Reichhaltigkeit 
und  die  kritische  Einsicht  in  die  einzelnen  Werke  derselben;  die  aus- 
gezeichnete von  dem  1719  verstorbenen  Christian  Theophil 
Unger  hinterlassen e  Sammlung  über  rabbinische Bücher  und  die  in 
Italien  von  Ludwig  Bourguet  zusammengebrachten  Ausgaben, 
die  vielen  iüdisch-deutschen.  italienischen  und  hebräischen  Briefe 
mit  vielen  abschriftlich  erhaltenen  Grabschriften,  die  im  Laufe  der 
13  Jahre  gesammelten  Berichtigungen  und  Zusätze  und  die  Er- 
möglichung einer  besseren  Benutzung  der  Kataloge  der  einzelnen 
Pariser  Bibliotheken  und  der  Leydener  Sammlung:  Alles  dieses  zu- 
sammen bildet  das  Material  zu  diesem  Ergänzungsband.  Ein- 
geschaltet ist  noch  ein  grosses  Bruchstück  eines  Reise- Berichtes 
von  Samuel  ben  David,  und  hinter  dem  Supplement  zu  dem 
Verzeichnisse  der  anonymen  Schriften  folgt  ein  vollständiger  Index 
der  hebräischen  Büchertitel  über  alle  drei  Bände,  ein  Spccimen 
aus  einer  jüdischen  junggriechischen  Uebersetzung  des  Pentateuch 
mit  hebräischen  und  griechischen  Lettern ,  eine  ähnliche  Probe 
aus  einer  jüdisch -spanischen  Uebersetzung  des  Pentateuch,  und 
endlich  die  Ergänzung  einer  Lücke  aus  dem  edirten  Chizzuk 
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Emu  na  (bei  Wagenseil  u.  sodann:  Amst  1705,  12.),  hebräisch  und 
lateinisch  übersetzt,  so  wie  sonstige  Correcturen  dazu  nach  einer 
Handschrift  im  Unger'schen  Nachlasse. 

Sechs  Jahre  später  (1733)  erschien  endlich  der  vierte  und 
letzte  Band  dieses  grossen  Werkes,  meist  Ergänzung  des  zweiten 
Bandes ,  nämlich  die  Fortsetzung  der  Bibliographie  der  Geschichte 
der  Schrift,  der  handschriftlichen  und  gedruckten  Bibelausgabcn, 
der  Masora,  der  hebräischen  Grammatik  und  Lexikographie,  der 
beiden  Talmude ,  der  antichristlichen  und  antijüdischen  Literatur, 
der  aramäischen  Paraphrasen,  der  Kabbala  u.  s.  w.  Besondere 
Beigaben  sind:    1.  Notizen  über  einige  antichristliche  Schrift- 
steller, und  zwar  verbunden  mit  der  Probe  einer  deutschen  Ueber- 
setzung  der  »Festigung  des  Glaubens«  von  dem  Neubekehrten  Mich. 
Geilingen,  wie  auch  mit  Lesarten  und  Ergänzungen  zu  der  hebr. 
Urschrift  dieses  Werkes  durch  Vergleichung  einer  Handschrift;  I 
über  die  Disputation  des  Jechiel  mit  Nicolaus  und  über  die  des 
Nachmani,  sammt  Textverbesserungen ,  und  so  noch  Mehreres. 
2.  Ergänzungen  zum  3.  (und  1 . )  Band  der  »Bibliotheca«,  also  der  wirk-  I 
liehen  hebr.  Bibliographie ,  259  Quartseiten  umfassend.  3.  Ein  Sup- 
plement zu  dem  Verzeichniss  der  anonymen  hebr.  Schriften,  welchem 
Groddeck's  » Pseudonymorum  hebraicorum  Hexacontas«  vor- 
angeht.   4.  Das  TikkunKaraim  oder  das  karäische  Rituale  im 
Original  nach  einer  Handschrift  der  Warneriana  in  Leyden,  woran 
sich  die  aus  der  Leydencr  Bibliothek  auszüglich  raitgetheiltcn 
Warner'schen  Fragmente  über  dasKaräerthum  schliessen.  5.  Einige 
Kapitel  aus  SimoneLuzzatto's  Werk  »Discorso  circa  il  sfcito 
degF  Hebrei  ed  in  particolar  dimoranti  nel  inclita  citta  de  Venetia«, 
aus  dem  Italienischen  ins  Lateinische  übersetzt.  (5.  JosefEsobi's 
schöne  Dichtung  »silberne  Schale«  (Ka'arat  ha-Kesef)  hebräisch 
mit  der  lateinischen  Uebersetzung  und  Einleitung  von  Johann 
Keuchlin,  verglichen  mit  der  Ausgabe  und  Uebersetzung  von 
Jean  Mercier  (Paris,  1561,  8.).   7.  Notizen  über  die  jüd.  Grab- 
schriften, wobei  zunächst  die  jüdischen  und  christlichen  Schriften 
und  Abhandlungen  über  diesen  Gegenstand,  sowie  die  vorhandenen  j 
jüdischen  und  christlichen  Sammlungen  vorgeführt  werden,  worauf 
dann  Fürther,  Krakauer,  Glogauer,  Frankfurter  Epitaphien,  und 
endlich  eine  jüdisch -latein.  und  eine  jüdisch- griech.  Grabschrift 
folgen.  Ein  diabetischer  Index  der  jüdischen  Schriftstellernamen, 
ein  alfabetischer  Index  über  die  wichtigsten  Realien  und  endlich  ein 
alfabetischer  Index  der  hebräischen  Büchertitel,  die  im  4.  Bande 
vorkommen,  bcschlieseen  dieses  grosse  und  umfängliche  Werk. 
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In  dieser  ausgezeichneten  und  reichhaltigen  »Bibliotheca 
hebraea«,  deren  vier  umfängliche  Quartbände  ich  hier  schon  darum 
ausführlich  beschrieben  habe,  weil  sie  bis  1700  als  fast  einzige  und 
zugleich  unentbehrliche  Grundlage  einer  jüd.  Bibliographie  noch 
heute  gilt,  wurden,  wie  bereits  oben  erwähnt  worden  ist,  alle  nur 
möglichen  Hilfsmittel  benutzt,  die  zu  erlangen  waren.  In  den  letzten 
sechs  Jahren  seiner  Arbeit  (1727—33)  hat  ihr  Verf.  noch  die  Samm- 
lung hebräischer  Handschriften  des  Frankfurter  Patriciers  Z.  C. 
von  Uffenbach,  die  hebr.  Handschriften  von  Hinckelmann 
und  Schulting  in  Amsterdam,  von  Roostgard  in  Hafnia,  die 
Mittheilungen  von  Gagnier,  der  die  hebräischen  Handschriften 
zu  Oxford  beschrieben  hatte,  femer  die  Ausbeute  des  viermaligen 
Besuchs  der  Oppenhcimcr'schen  Bibliothek,  die  handschriftlichen 
Ergänzungen  Wagenscil's  zu  Buxtorfs  rabbinischer  Bibliothek, 
und  ein  Verzeichniss  der  Turiner  Bibliothek  mit  grosser  Gewissen- 
haftigkeit benutzt.  Er  fühlte  aber  selbst,  was  ihm  auch  von  ver- 
schiedenen Seiten  her  gesagt  worden  ist,  dass  fast  die  Hälfte  dieses 
grossen  Werkes,  die  Abhandlungen  über  jüdische  Alterthümer, 
Geschichte  u.  s.  w.  eigentlich  nicht  in  ein  bibliographisches  Werk 
gehörte,  und  er  hatte  noch  die  Absicht,  diese  Bestandteile  des 
Werkes  in  einer  »Bibliotheca  hebraea  realis«  besonders  herauszu- 
geben. Allein  es  gelang  ihm  nicht ,  diese  Sonderung  zu  bewerk- 
stelligen, da  der  Tod  ihn  bereits  den  25.  Juli  1739  ereilte. 

Mit  Wolfs  grossem  bibliographischen  Werke  über  das  jüdische 
Schriftthum  und  über  die  Werke  von  Christen  über  Juden  und  Juden- 
thum hat  die  christlich-theologische  Gelehrsamkeit  auf  jüdisch-litera- 
rischem Gebiete  gewissermassen  einen  Abschluss  gefunden.  In  den 
drei  Jahrhunderten  (l  140— 1740),  welche  mit  dem  Tode  Wolfs 
verronnen  waren,  war  bei  den  christlichen  Gelehrten  die  Kenntniss 
der  jüd.  Literatur,  das  Verständniss  des  hebräischen  Altcrthums, 
die  Liebe  zum  Sammeln  hebr.  Handschriften  wach  und  lebendig  ge- 
wesen; aber  mit  1740  kam  eine  Erschlaffung  und  ein  Rückschlag. 
Man  wollte  entweder  von  der  jüdischen  Literatur  nichts  wissen  oder 
man  hielt  deren  Studium  in  Beziehung  auf  allgemeine  Erkenntniss 
für  unfruchtbar  und  in  Hinsicht  auf  die  biblische  Wissenschaft  für 
schädlich.  Das  erste  Ankaufen  hebr.  Werke  für  öffentliche  Biblio- 
theken (1440),  die  ersten  Sammler  und  Eiferer  für  jüd.  Schriftthum, 
wie  Graf  von  Mirandola  (1450)  und  Rcuchlin  (1 500),  erhielten 
in*Wolf  und  seinen  Zeitgenossen  (Rcland,  Danz,  Wagen- 
seil, Dassov,  Wülfer,  Rhenferd,  Breithaupt,  Schudt, 
Hody,  Rieh.  Simon,  Vitringa,  Gagnier,  Jablonski  u.  A.) 
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eine  würdige  Nachfolge  nach  dreihundertjährigen  massenhaften 
Arbeiten  auf  dem  jüdischen  Literaturgebiete.  Von  jetzt  ab  wurden 
aber  jüdische  Werke  nur  noch  beiläufig  und  grosscntheils  ungenau 
neben  andern  theologischen  Erzeugnissen  besprochen.  Die  theo- 
logische Schreibseligkeit  in  der  letzten  Hälfte  des  IS.  Jahr- 
hunderts und  die  gelehrte  Geschwätzigkeit  Hess  keine  richtige 
Erkenntniss  aufkommen,  und  auch  die  jüdische  Bibliographie 
fand  keine  kritischen  und  gewissenhaften  Bearbeiter  mehr. 
In  Sammelschriften  über  merkwürdige  Bücher,  in  ausgewählten, 
neuen  theologischen  Bibliotheken,  in  orientalischen  und  exegeti- 
schen Zeitschriften  wurden  zwar  einzelne  jüd.  Schriften  erwähnt, 
besprochen  oder  bibliographisch  behandelt,  aber  Fleiss  und  Gelehr- 
samkeit waren  dabei  nicht  mehr  erkennbar;  die  Abhängigkeit  von 
früheren  Arbeiten  und  die  Unkenntniss  nahm  immer  mehr  zu.  Wohl 
hat  man  Gelegenheit,  noch  Baum  garten'  s  »Nachrichten  von 
merkwürdigen  Büchern«  (1  — 12.  Theil,  Halle,  1752 — 7),  Johann 
Georg  Walch* s  » Bibliotheca  theologica  sclecta«,  Ernesti's 
»Bibliothcca  theologica  nova«,  Schulz's  »vollständige  Kritik  über 
die  gewöhnlichen  Ausgaben  der  hebräischen  Bibel«  (Berlin,  1766, 
8.),  Masch's  »Beiträge  zur  Geschichte  merkwürdiger  Bücher o, 
Johann  David  Michaelis'  »orientalische  und  exegetische 
Bibliothek«,  Hufnagel' s  »Repertorium  für  biblische  und  morgen- 
ländische Literatur  « ,  H  i  r  t '  s  »orientalisch  -  exegetische  Bibliothek« 
und  so  viele  andere  theolog.  Sanunel werke  bibliographisch  zu  durch- 
mustern ;  aber  eine  des  Namens  werthe  Arbeit  für  dieses  Wissens- 
gebiet hat  man  nach  Wolf  n  i  c  h  t  mehr  zu  verzeichnen.  Zwar  versuchte 
Hermann  Friedrich  Koechcr  in  Jena  im  J.  1783  Wolfs 
hebr.  Bibliothek  in  zwei  Bänden  zu  ergänzen,  und  diese  Ergänzung 
unter  dem  unbescheidenen  Titel  »Nova  bibliothcca  hebraica«  (Jena, 
1783,  4.)  zu  veröffentlichen;  Joh.  Gottfr.  Eichhorn  suchte  sogar 
in  einer  Vorrede  zu  derselben  diesen  Ergänzer  W  o  1  f  *  s  zu  empfehlen. 
Allein  die  Kocc herrsche  Fortsetzung  trägt  schon  so  ganz  und  gar 
die  Spuren  der  christlicherseits  verloren  gegangenen  Kenntniss  der 
jüdischen  Literatur,  ist  so  ganz  unähnlich  der  Wolfschen  gewis- 
senhaften Arbeit,  dass  eine  kurze  Skizzirung  dieser  »neuen  hebräi- 
schen Bibliothek «  für  unseren  geschichtlichen  Ucberblick  vollkom- 
(  men  ausreicht.  Koecher  folgte  der  Ordnung  der  WolPschen 
hebräischen  Bibliothek  und  lieferte :  1 .  Nachträge  über  rabbinische 
und  orientalische  Bibliotheken  zu  Wolfs  Vorrede  im  1.  Theile,  die 
jedoch  nur  oberflächlich  sind.  2.  Ergänzungen  zu  der  eigentlichen 
hebräischen  Bibliothek  Wolfs  im  l .  Bande,  wobei  wieder  nur  das  von 
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christlicher  Seite  Geleistete  und  auch  hier  nur  unkritisch  geboten 
wird.  Was  endlich  ä.Koecher's  durch  Eichhorns  Vorwort  empfoh- 
lenen 2.  Band  (ib.  17S4,  1.)  betrifft,  welcher  die  Ergänzungen  zu 
Wolfs  2.  Bd.  bietet,  so  liefert  er,  insoweit  er  die  christl.  Leistungen 
auf  dem  Gebiete  deralttcstamentlichen  Studien,  der  hehr.  Grammatik 
und  Lexikographie,  der  Masora,  des  Targum,  der  Versionen,  der 
Kabbala,  der  hebr.  Geschichte  u.  s.  w.  bespricht,  allerdings  brauch- 
bare Ergänzungen;  allein  die  vielfachen  Leistungen  der  Juden  auf 
diesem  Gebiete  fehlen  entweder  ganz,  oder  sind  ebenso  mangelhaft, 
wie  die  Ergänzungen  zu  Wolfs  Vcrzeichniss  der  anonymen  hebräi- 
schen Schriften.  Die  Analecten  zu  Wolfs  3.  u.  4.  Band  sind  wo- 
möglich noch  ärmer  ausgefallen,  und  die  alfabetischen  Verzeichnisse 
jüdischer  Schriftsteller  mit  ihren  Werken,  welche  bei  Wolf  fehlen 
oder  ihn  bis  1783  ergänzen  sollen,  sind  ganz  ohne  Werth. 

Nach  Wolf  traten  nun  auch  jüdische  Gelehrte,  welche 
eine  umfassende  Kenntniss  des  jüdischen  Schriftthums  besassen, 
als  Bibliographen  dieses  Wissensfaches  auf;  aber  sie  schlössen  sich 
nicht  der  Wolf  sehen  Arbeit,  sondern  der  des  SabbataiBass  an. 
Der  fruchtbare  Schriftsteller1  Chajjim  Josef  David  Asulai 
aus  Jerusalem2  lieferte  die  ausgezeichnetsten  bibliographischen 
Arbeiten  für  das  nationaljüdische  Schriftthum,  wie  seine  um- 
fänglichen Studien  auf  dem  Gebiete   des  Talmud  und  seiner 

1)  Das  Verzeichniss  der  zahlreichen  Werke  Asulai's  hat  zuerst  Eljakim 
Carmoly  in  seiner  Biographie  (Toldot)  dieses  gelehrten  Jcrusalenicrs  (dem 
2.  Theilc  desSchemha-Gedolim  mit  der  Ergänzung  des  W  a'a  d  vorgedruckt 
in  der  Aufgabe  Ff.  a.  M.  IM 7,  S.)  gegeben.  Giuseppe  Almanzi  aberschickte 
ein  vollständigeres  71  Nummern  bildendes  Verzeichnis»  an  den  Herausgeber  dieser 
»Bibliotheca«,  der  es  übersetzt  an  betreffendem  Orte  mitgetheilt.  Isaak  Ben- 
Jakob  in  seiner  neuen  geordneten  Ausgabe  der  Asulai'schen  Bibliographie 
(Wilna,  185.1,  *».)  hat  die  Uarmoly'schc  Biographie  und  das  in  meiner  »Biblio- 
theca  Judaica«  enthaltene  Bücherverzeichnis*  mit  Verbesserungen  und  Erweite- 
rungen aus  dem  Michael'schcn  Kataloge  (Ozrot  Chajjim)  herausgegeben. 

2)  Er  stammte  aus  einer  Castilischen  Familie,  welche  bei  der  Juden  Vertreibung 
aus  Spanien  nach  Fas  gekommen  war.  Sein  Ururgrossvater  Abraham  Asula 
siedelte  bereits  nach  Palastina  über,  licss  sich  in  Hebron  nieder  und  starb  1044 
daselbst.  Sein  Vater  Isaak  Scrachja  Asulai  starb  bereits  in  Jerusalem  den 
23.  Thebct  1705.  Sein  Stammbaum  waren :  ben  Isaak  Serachja  (st.  1705)  b.  Jcsaja 
ben  Isaak  ben  Abraham  (st.  1014)  ben  Mardechai  ben  Abraham  aus  Castilien. 
Unser  Asulai  wurde  1719  zu  Jerusalem  geboren ,  studirte  bei  Jona  Ncbon 
(s.  d.),  Chaj.  Ibn'Athar  (1713)  u.  A.  1755  begann  er  seine  erste  Heise  als 
Sendbote  für  die  Palästina  -  Spenden  durch  Italien,  Frankreich,  Deutschland, 
Holland  und  kehrte  sodann  noch  Hebron  zurück.  1770  wurde  er  zur  zweiten 
Heise  durch  die  Türkei,  Griechenland,  Nordafrika  und  dann  durch  Frankreich, 
England,  Deutschland,  Holland  und  Italien  veranlasst.  Bei  einer  dritten  Heise 
liess  er  sich  I7S|  fest  inLivorno  nieder,  wo  er  als  berühmter  Gelehrter  am  Sabbat 
Sachor  lbOO  im  Alter  von  87  Jahren  gestorben. 
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zahlreiche  Commentaren ,  der  Werke  der  Decisoren  und  der  Gut- 
achten, der  Kabbala  und  der  Schriftauslegungen ,  sie  ihm  nicht 
schwer  machten.  Schon  in  frühester  Jugend  schrieb  er  eine  Abhand- 
lung, genannt  H  elem  Dabar  (das  Auslassen  von  Dingen),  worin  er 
über  solche  Irrthümcr,  Auslassungen  und  Verkehrtheiten  in  Werken 
angesehener  jüdischer  Schriftsteller  handelt,  welche  aus  Unkunde 
in  der  geschichtlichen  Zeitfolge,  in  dem  Mangel  lebensgeschicht- 
licher Kenntnisse  bei  den  alten  Autoren,  in  dem  Fehlen  alles 
Wissens  über  die  Zeit  des  Entstehens  der  Werke  und  über  die 
Bibliographie  überhaupt,  hervorgegangen  sind.  Denn  spitzfindige 
scholastische  Zumuthungen,  dass  ein  älterer  Schriftsteller  die  An- 
sichten eines  spätem  wissen  soll,  die  unfruchtbare  Discussion ,  um 
das  geschichtlich  und  räumlich  auseinander  Liegende  sophistisch  zu 
verbinden,  war  im  talmudischen  oder  rabbinischen  Schriftthum 
des  16.  und  17.  Jahrhunderts  aus  einer  Vernachlässigung  aller 
geschichtlichen  Erkenntniss  entstanden.  Und  Asulai  inachte 
bereits  als  Jüngling  in  genannter  Abhandlung  darauf  aufmerksam. 
Bei  seinen  fleissigen  rabbinischen  Studien,  bei  seiner  Durchmuste- 
rung umfänglicher  zahlloser  decisorischer  und  gutachtlicher  Werke, 
gelangte  er  dahin,  durch  Beachtung  der  geschichtlichen  Zeitfolge, 
durch  Studien  der  Biographie  und  Bibliographie,  der  Wirrniss 
der  rabbinischen  Discussion  zu  entgehen,  und  nicht  eben  Fragen 
verhandeln  zu  müssen,  welche  der  unbefangene  geschichtliche  Blick 
lächerlich  finden  muss.  Aus  einem  innern  Drange  heraus,  ohne  die 
Absicht,  biographische  und  bibliographische  Studien  zu  machen 
oder  mitzutheilen ,  achtete  er  in  seinem  Studium  alter  und  neuer 
Werke  mehr  auf  ihre  geschichtliche  Einreihung,  auf  die  Zeitab- 
schnitte der  Lebensalter  der  Verfasser  (Dorot),  von  der  talmudischen 
Periode  an  bis  auf  seine  Zeit  herab,  auf  Ort  und  Zeit  des  Bekannt- 
werdens der  Werke,  als  dass  er  der  unergiebigen  Klopffechterei  der 
rabbinischen  Discussion  sich  ergab.  Die  jüdischen  Chronographen 
mit  ihren  kaum  skizzenhaften  kulturgeschichtlichen  Werken ,  »das 
Geschlechter- Verzeichniss«  (Juchasin)  von  Sakkuto,  »das Buch  der 
Ueberliefcrung «  von  Abraham  ben  David,  »die  Ueberliefe- 
rungskettea  von  Ibn  Jach  ja  und  die  andern  dieser  Gattung 
(Zern ach  t)avid,  Köre  ha- Dorot,  Seder  ha-Dorot),  haben  ihn  zuerst 
1  auf  die  Bahn  einer  geschichtlichen  Anschauung  geführt,  bald  aber 
war  er  durch  das  Durchstudiren  so  vieler  Werke,  durch  den  Einblick 
in  zahlreiche  Handschriften,  die  er  theils  selbst  erworben,  theils  in 
den  öffentlichen  Bibliotheken  gefunden  hatte,  in  den  Stand  ge- 
setzt, seine  ersten  Lehrmeister  vielfach  zu  berichtigen.  Seine  grosse 
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Belesenheit,  gewonnen  während  eines  Zeitraums  von  fast  80  Jah- 
ren, die  Art  und  Weise  wie  er  die  in  den  Tausenden  Decisions- 
schriften  und  Gutachtensainmlungen  citirten  Werke  und  Schrift- 
steller sich  notirte,  die  seltene  Gelegenheit,  welche  er  bei  seinen 
Reisen  durch  ganz  Europa  und  eines  Theiles  von  Asien  und  Afrika 
gefunden  hatte,  Tausende  von  Handschriften  und  Druckwerken  zu 
sehen  u.  durchzustudiren,  und  die  Gewohnheit,  Titel  der  Bücher  und 
Namen  der  Verfasser  zu  verzeichnen :  alles  dieses  befähigte  ihn,  Inter- 
essantes und  Werth  volles  über  berühmte  jüdische  Schriftsteller,  über 
seltene  Werke,  über  gewisse  Literaturgebiete  (z.B.  Midrasch,  Targum, 
Talmud,  Tosafot  u.  s.  w.)<zu  geben.  Abgesehen  von  den  zahlreichen 
Werken,  in  denen  er  alte  handschriftliche  Werke  von  früheren  Ge- 
lehrten aufgenommen 1  und  wo  er  auch  bio-  und  bibliographische 
Notizen  gegeben  hat,  kommen  hier  für  unsere  geschichtliche  Skizze 
besonders  folgende  in  Betracht:  1.  Schein  ha-  Gedolim  oder  Zu- 
sammenstellung der  gewonnenen  Ergebnisse  über  jüdische  Schrift- 
steller und  ihre  Werke  und  auch  über  epochemachende  Werke 
allein.  Erster  Theil:  Livorno,  1774,  in  Duodez  (83  Blatt).  Mit 
Veränderungen  vom  Verfasser  überdruckt:  daselbst  179S,  4. 
Weniger  correct  überdruckt  von  Chajjim  Po  Hak  (b.  Mose,  aus 
Rawitsch):  Krotoschin,  1843  in  8.  —  2.  Der  zweite  Theil  dieses 
Werkes ,  gleichsam  als  ergänzender  Theil  des  ersteren :  Livorno, 
1786  in  Quart  (Blatt  87),  wo  von  Blatt  Mh  ab  Nachträge  zu' drei 
anderen  Schriften  des  Verf.  und  ein  Midrasch  Temura  initgetheilt 
werden.  3.  Die  erste  umfängliche  Fortsetzung  der  zwei  Theile  des 
Schern  ha- Gedolim,  genannt  Wal ad  la  Chechamim,  erster 
Theil,  fortgesetzte  Mittheilungen  über  jüdische  Schriftsteller  und 
ihre  Werke  enthaltend,  erschien  zu  Livorno  179G  in  Quart  (Blatt 
48);  daneben  sind  a.  ein  Anhang,  genannt Be t  Wac ad,  Glossen  u. 
ausgelassene  Stücke  zu  WVad  enthaltend  u.  b.  noch  einige  andere 
Sachen  beigefügt ;  überdruckt  von  P  o  1 1  a  k  mit  B  e  t  W  al  a  d :  Ff.  a. 
M.  1845  in  8.  4.  Zweiter  Theil  des  Wac  ad,  fortgesetzte  derartige  Mit- 
theilung, abgedruckt  in  Livorno,  1798  in  Quart,  mit  Nachtragen, 

1)  Zu  den  in  Asulai's  Schriften  eingerückten  Handschriften  gehören  vorzüg- 
lich :  1 .  Der  Auszug  au«  den  Gutachten  von  Ascher  ben  Jechiel,  genannt  Chase 
ha -Tonufa,  von  einem  Schüler  des  R.  Ascher  angefertigt.  2.  Handschriftliche 
Gutachten  von  JosefKorkos.  3.  Die  kleinen  externen  talmud.  Traktate  Gerim, 
Kutim  u.  Abadim,  die  in  den  Talmudausgaben  fehlen.  A.  Collectaneen  aus  dem 
Pentateuch-Commentar  von  VidalZarfati  au»  Nordafrika.  5.  Die  Scholien  zum 
Pentateuch  von  Jesaja  di  Trani,  dem  nltereh.  C.  Die  Auszüge  aus  den 
rentateuch-Commentaren  desElasarbenJehudaaus  Worms ,  des  Efraj  im 
ben  Schimschon  aus  dem  J.  1203,  des  Chanonelbcn  Salomou.  A.  In  ahn- 
licher Weise  finden  sich  noch  andere  Fragmente  und  Auszüge  aus  Handschriften. 
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Zusätzen  und  Index  u.  d.  T.  Schulchan  ba-Midbar.  Der 
zweite  Theil  des  Schern  mit  dem  zweiten  des  Wa'ad,  nach 
jedem  Buchstaben  gesetzt,  dazu  sodann  eine  gelehrte  Biographie 
des  Asulai  von  Carmoly  und  Anmerkungen  von  AhronFuld 
über  das  ganze  Werk,  von  Pollak  überdruckt:  Ff.  a.  M.  1847  in 
Octa v.  Ausser  der  Nachlese  inBetWa'ad  und  in  Schulchan 
ba-Midbar  hat  Asulai  noch  eine  dritte  Nachlese  zu  Wa'ad  ge- 
geben unter  dem  Titel  Likkutim,  in  seinem  Werke  Kikkar 
la-Aden  in  Livorno,  1801,  in  Quart  gedruckt;  und  endlich  eine 
vierte  Nachlese  unter  dem  Titel  Thub'Ajin,  mit  Waad  selbst 
abgedruckt,  Livorno,  1796  in  Quart. 

Diese  Reihen  von  bio-  und  bibliographischen  Arbeiten,  welche 
Asulai  innerhalb  eines  Zeitraums  von  dreissig  Jahren  durch  die 
Fresse  in  Livorno  veröffentlicht  hat,  sind  jedoch  zum  Nachschlagen 
\ind  zur  Benutzung  sehr  beschwerlich,  da  er  in  vier  verschiedenen 
Zeiten  diese  Arbeiten,  die  sich  einander  ergänzen  und  berichtigen, 
herausgegeben,  obgleich  er  jedesmal  seinen  Stoff  in  alfabetischer 
Ordnung  gebracht  hat.    Wohl  sind  seine  Nachrichten  über  die 
Schriftsteller,  geschöpft  aus  ihren  gedruckten  und  handschriftlichen 
Werken  selbst  oder  aus  getreuen  Mittheilungen ,  höchst  belehrend 
und  zuverlässig ,  seine  Mittheilungen  über  Werke ,  die  er  fast  alle 
durchstudirt,  über  die  Handschriften,  die  er  bei  einzelnen  Gelehrten 
in  Italien,  Frankreich,  Deutschland,  der  Türkei,  Asien,  Palästina, 
Aegypten  u.  Nordafrika  oder  in  Staatsbibliotheken  gesehen  hat,  eine 
Fundgrube  für  den  Literarhistoriker  dieses  Wissensfaches.  Aber 
ebenso  gewiss  ist  es,  dass  die  allmäligen  bruchstücklichen  Arbeiten, 
wie  sie  in  der  That  gedruckt  worden,  an  einer  Unordnung  leiden, 
wie  alle  derartige  Arbeiten,  die  nicht  aus  einem  Gusse  entstehen. 
Diesem  Uebelstande  suchte  in  neuester  Zeit  Isaak  Ben-Jakob 
in  Wilna,   vom  Schreiber  dieser  Skizze  zu  bibliographischen 
Arbeiten  angeregt,  in  sehr  passender  Weise  abzuhelfen.  Nach- 
dem Ben- Jakob,  in  Gemeinschaft  nlit  Salman  Gottlieb  Stern 
aus  Rechnitz,  Berichtigungen  zu  den  genannten  vier  Werken  Asu- 
lai's  aus  seinen  eigenen  Werken  unter  dem  Titel  Kuntras  Schin- 
nuje  Schern  we-Tikkune  Waad  (Leipzig,  1845,  8.)  herausge- 
geben hatte,  worin  Asulai' s  eigene  Nachlese  Thub  rAjin  mit 
aufgenommen  worden  ist,  und  nachdem  er  Samuel  Schleu- 
st ä  d  t '  s  Schemha-Gedolim  oder  kurze  Zusammenstellung  über 
Männer  der  jüd.  Literatur  aus  einer  Handschrift  hatte  abdrucken 
lassen  (Leipzig,  1846,  8.),  ging  er  daran,  die  Asulai'schen  Arbeiten 
in  Ordnung  zu  bringen.  Das  Biographische  über  die  Autoren  zog 
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Ben-Jakob  aus  allen  vier  Werken  Asulai's  wörtlich  aus,  ordnete 
es  alfabetisch  und  nannte  es  Maarechet  Gedolim,  und  ein 
Gleiches  that  er  mit  den  bibliogr.  Mittheilungen  über  die  Werke, 
welche  er  Maarechet  Sefarim  nannte,  so  dass  diese  zwei  Theilc, 
erschienen  zu  Wilna  1 853  in  8.,  in  besterOrdnung  die  Asulai'schen 
Arbeiten  sammt  ihren  Ergänzungen  vollständig  wiedergeben.  In  die- 
ser Wiedergabe  und  Anordnung  der  As ulai 'sehen  Werke  wurde 
ganz  der  Wortlaut  des  Originals  beibehalten,  nur  das  Allernöthigste, 
um  nicht  unnöthiger  Weise  Manches  zu  wiederholen,  abgeändert; 
Schriftsteller  -  oder  Buchname,  die  bei  Asulai  keine  besondere 
Rubrik  gebildet  und  doch  eine  verdient  hatten,  erhielten  eine  solche 
und  wurden  mit  einem  Sternchen  bezeichnet,  während  die  eingefloch- 
tonen  sagenhaften  Erzählungen  od.  das  Kabbalistische,  zum  Zeichen,  I 
dass  sie  unwesentlich  sind,  in  Raschi-Schrift  gegeben  wurden.  Bei-  j 
gefügt  und  benutzt  sind  an  dieser  geordneten  Ausgabe  die  Anmer-* 
kungen  von  Ahron  Fuld,  die  Biographie  Asulai's  von  Carmoly 
mit  Aenderungen  und  Zusätzen,  so  dass  die  Ben-  Jak  ob 'sehe  Aus- 
gabe vollständig  die  alten  Werke  Asulai's  ersetzt. 

Wie  wir  diese  geordnete  Arbeit  Asulai's  nun  übersehen  können, 
umfasst  dieses  bio-  und  bibliographische  Werk  mehr  als  1 300  Artikel 
über  Schriftsteller  seit  der  Gaonenzeit  und  mehr  als  2200  Artikel 
über  hebräische  Werke  und  zum  grössten  Theilc  dieser  Artikel  ist 
A  8  u  1  a  i  die  einzige  oder  hauptsächlichste  Quelle.  Dass  A  s  u  1  a  i  die 
bekannten  oben  erwähnten  chronographischen  Werke,  sowie  das  29. 
Gutachten  in  der  aus  101  Gutachten  bestehenden  Sammlung  von  Sal. 
Loria  (Lublin,  1544,  4.)  benutzt  und  gewürdigt  hat,  ist  bereits  be- 
rührt worden ;  jedoch  muss  es  auffallend  erscheinen,  dass  er  M  e  I  r  i '  s 
grosser  historischer  Einleitung  zum  Abot-Commentar  (Salon ik,  1821, 
4. ;  Wien,  1854,  8.),  obgleich  er  die  Handschrift  gehabt  hat,  sowie 
Saadja  Longo's  Seder  Semanim  (Salonik,  1594,  b.)  und 
anderer  chronistischer  Arbeiten  (von  Ibn  Zaddik,  Ibn  Dananj  nicht 
gedenkt. 

Nachdem  nun  Asulai's  Arbeiten  erschienen  waren,  schrieb  der 
schon  oben  bei  der  Bibliothek  zu  Parma  erwähnte  J.  B.  de  Rossi, 
jedoch  ohne  eigentliche  Benutzung  jenes  Werkes ,  sein  »Dizionario 
8torico  degli  autori  Ebrei  e  delle  loro  opere«  in  2  Bänden  (Parma, 
1802,  8.).  Unter  Verwendung  des  vorhandenen  Materials  bei  Bar- 
tolocci,  Buxtorf,  Bass,  Wolf,  Castro,  le  Long,  Masch 
u.  A.,  aber  mit  Weglassung  der  vielfachen  Ausschreitungen, 
und  mit  Auswahl  der  Autoren,  gab  er  in  übersichtlicher  und 
bündiger  Kürze  dieses  Wörterbuch  heraus ,  um  das  Bessere  in  der 


* 


Digitized  by  Google 


der  jüdischen  Bibliographie.  s  XCVII 

■ 

jüdischen  vielgestalteten  Literatur  vorzuführen.  Es  lag,  nach  eige- 
ner Darlegung  im  Vorwort  des  »Dizionario«,  in  seinem  Plane,  die 
gefeiertsten  Schriftsteller  der  Rabbaniten  und  Karaer  und  ihre 
interessantesten  Schriften  aufzunehmen ,  und  unter  diesen  vorzüg- 
lich die  zur  alttestamentlichen  Kritik  und  Theologie,  zur  jüdischen 
Dogmatik  und  Polemik  gehörenden  Werke.  Aber  auch  die  Schrif- 
ten über  Philosophie,  Mathematik,  Geschichte,  Poesie,  Medicin 
u.  s.  w.  wurden  nicht  ganz  ausgeschlossen ,  sobald  sie  zu  den  ange- 
sehenen Quellen  werken  gehörten.  Die  biographischen  Data  sind 
hier  sehr  gut  aus  den  zcrstreueten  Werken  zu  klaren  Skizzen 
zusammengestellt,  und  das  Bibliographische  ist  so  vollständig,  wie 
man  es  von  dem  Herausgeber  der  hebräisch  -  typographischen  An- 
nalen  des  1 5.  u.  16.  Jahrhunderts  und  von  dem  vorzüglichen  Schrift- 
steller über  jüd.  Typographie  überhaupt  nur  erwarten  kann.  Bei  den 
im  genannten  »Dizionariou  erwähnten  Handschriften  ist  natürlich 
seine  eigene  Manuskriptensammlung  vorzüglich  beachtet  worden, 
die  eine  der  reichsten  und  besten  ist.  Eine  deutsche  Ueber- 
setzung  des  italienisch  geschriebenen  Werkes  besorgte  C.  H.  H  a  m- 
berger  unter  dem  Titel:  »Historisches  Wörterbuch  der  jüdischen 
Schriftsteller  und  ihrer  Werke  von  G.  B.  de  Rossi«  (Leipzig,  1839, 
8.),  welcher  Uebersetzung  eine  kurze  und  fragmentarische  Ueber- 
sicht  der  Leistungen  auf  dem  jüdischen  Literaturgebiete  in  der 
neuesten  Zeit  überhaupt  und  eine  biogr.  Skizze  über  Wolf  und 
Bartolocci  beigegeben  sind.  Zu  dieser  Hamberger  'sehen  Ueber- 
setzung ist  erschienen:  »Ausführliches  Sach-  und  Namenregister  mit 
onomatologischen  Bemerkungen  von  Dr.  J  o  1  o  w  i  c  z  (Lpz.  1846,8.)«, 
wodurch  aber  auch  das  italien.  Original  leichter  zu  gebrauchen  ist. 

Die  neuesten  jüdischen  Schriftsteller  auf  diesem  Wissens- 
gebiete waren  Mardechai  Samuel  ben  Zijjon  Leone  Ghi- 
rondi,  Rabbiner  in  Padua1,  wo  sein  Vater2  ebenfalls  das  Rabbinat 
bekleidete,  und  Chananel  Nepi  aus  Ferrara*,  Rabbiner  in 
C  e  n  t  o,  das  zur  Legation  von  Bologna  gehört.  Ghirondi,  der  du  rch 
mannigfache  Schriften4  sich  ausgezeichnet  hatte,  sammelte  in  den 
Mussestunden  der  letzten  20  Jahre  seines  Lebens  Stoff  zu  einem  bio- 

1)  Er  st.  den  13.  Thcbet  1852  im  52.  Jahre  seines  Alters.  Er  war  im  Be- 
ginne des  neuen  Jahrhunderts  zu  Padua  geboren. 

2)  st.  19.  Kislew  IS15. 

3)  geb.  1759  u.  gest.  2S.  Thebet  1S35. 

4)  Er  schrieb:  I.  Tocho  Raxuf  Ahaba,  ein  Bachlein  aber  Moral  und 
Askese  (Pisa  1818,  8.).  2.  Jad  Mardechai,  ein  Werk  aber  die  Moral  des 
Judenthums.  3.  Gutachten-Sammlung,  betitelt  KcbuzatKesef.  Ausserdem 
arbeitete  er  mit  an  Reggio's  wissenschaftlichen  Briefen,  an  den  Jahrbachern 

1    Kcrem  Chemed  u.  s.  w. 
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und  bibliographischen  Werke,  betitelt  »Toldot  Gedole  Italia«  über 
das  Leben  der  jüdischen  Schriftsteller  in  Italien,  namentlich  der 
Rabbiner  zu  Padua,  sowie  über  die  Schriften  derselben.  Aber  obgleich 
er  seinen  Vorsatz  so  beschränkt  hatte,  dehnte  er  seine  Arbeit  doch 
auch  über  andere  jüdische  Schriftsteller  aus,  so  dass  dieses  Werk 
die  vorhandenen  derartigen  Arbeiten  sehr  bereichert.  Der  frühe 
Tod  verhinderte  ihn  daran ,  diese  Arbeit  einer  Revision  und 
nochmaligen  Prüfung  zu  unterwerfen,  und  sein  Sohn  Efraimo 
Rafaeile  Ghirondi,  ein  Schüler  des  Collegium  rabbinicum  zu 
Padua  und  Herausgeber  der  unrevidirten  Arbeit  seines  Vaters, 
hatte  für  eine  derartige  Arbeit  nicht  die  Befähigung,  um  sie  voll- 
endeter und  gediegener  der  Oeffentlichkeit  zu  übergeben.  Allein 
auch  so,  wie  sie  ist,  bildet  sie,  namentlich  in  Bezug  auf  die  literari- 
schen Erscheinungen  des  letzten  Jahrhunderts  (1750 —  1850)  in 
Italien  und  Südfrankreich,  einen  höchst  interessanten  und  werth- 
vollen Beitrag  zur  jüdischen  Bibliographie.  Nepi,  Studiengenosse 
des  Jakob  Israel  Canni  und  1806 — 7  Mitglied  des  Sanhedrin 
zu  Paris,  schrieb  nach  vielen  andern  Werken1  schon  vor  Ghi- 
rondi ein  bio-  und  ♦bibliogr.  Buch  für  die  jüd.  Literatur,  u.  d.  T. 
»das  Andenken  der  Frommen«  (Secher  Zaddikim),  das  in  der 
Weise  der  Asulai'schcn  Arbeit  angelegt  war.  Bei  seinem  Tode  zu 
Cento  im  J.  1835  war  seine  Bio-  und  Bibliographie  eben  auch  noch 
nicht  vollendet  und  abgerundet,  wie  später  die  Ghirondi's,  aber 
sie  kam  in  dessen  Hände  und  wurde  von  ihm  an  manchen  Stellen 
ergänzt.  Diese  zwei  Werke,  jedes  für  sich  in  alfabetischer  Ord- 
nung der  Autoren  eingerichtet,  wurden  von  Efraimo  Rafaelle 
Ghirondi,  dem  Sohne  des  einen  Verfassers,  neben  einander  ge- 
druckt, da  sie  sich  gegenseitig  ergänzen,  zu  Triest  1853  in  Octav. 
Die  Ghirondi'sche  Arbeit  besteht  aus  831  Nummern,  von  denen 
zwei  Drittel  in  keiner  der  früheren  Bio-  und  Bibliographien  vor- 
kommen; das  Nepi'sche  Werk  hat  507  Nummern,  mit  Ergänzun- 
gen von  Ghirondi.  Das  Vorherrschen  des  biographischen  Ele- 
mentes, reichliche  Auszüge  historischen  Inhalts  und  werthvolle 
Mittheilungen  von  Grabschriften  charakterisiren  diese  zusammen- 
gedruckten Arbeiten. 

Dieses  Doppel  werk  (1853)  beschließet  diejenigen  bibliogra- 
phischen Arbeiten,  welche  nicht  ein  einzelnes  Wissensfach  oder 
eine  bestimmte  Zeit,  sondern  das  ganze  jüdische  Schriftthum  zum 
Gegenstande  schriftstellerischer  Bearbeitung  sich  vorgesetzt  haben, 

1)  Er  »chrieb  I.  eine  Gutachten  -  Sammlung ,   genannt  Liwjat  Chen. 
2.  SeferDeruschimod.  Sammlung  von  homiletischen  Vorträgen. 
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und  des  Verfassers  »Bibliotheca  Judaica«,  zu  welcher  die  hier 
gegebene  geschichtliche  Skizze  einführen  soll ,  ist  jetzt ,  in  mög- 
lichster Berücksichtigung  und  Benutzung  der  zahlreichen  und 
zuweilen  ausgezeichneten  Vorarbeiten,  die  einzige  Fortsetzung, 
welche  alles  Vorhergehende  in  sich  verarbeitet  hat,  indem  sie  sich 
über  fast  18,000  Druckwerke  erstreckt.  Die  Kundschau  über  Ebbe 
undFluth,  über  Auf-  und  Niedergang  dieser  literaturgeschichtlichen 
Hilfswissenschaft  im  Verlaufe  von  fast  vier  Jahrhunderten,  die 
Anführung  der  mannigfachen  Beihilfe,  welche  die  Sammlungen  in 
öffentlichen  und  privaten  Bibliotheken,  die  gedruckten  Bücher- 
verzeichnisse, die  besondern  biographischen  Arbeiten  und  die 
Bibliographien  über  einzelne  Gebiete  gewähren,  verschaffen  dem 
Leser  zugleich  ein  Bild  von  der  Vorarbeit  für  unsere  jüdische 
Bibliothek,  insofern  sie  nähere  Auskunft  über  die  gedruckten 
Werke  geben.  Eine  Fortsetzung  der  »Bibliotheca  judaica«,  sei  es 
Beschreibung  der  jüdischen  Handschriften  in  hebräischer  Sprache 
oder  in  modernen  Idiomen ,  oder  Darstellung  der  biblischen  Lite- 
ratur, oder  besonderes  Hervorheben  des  biographischen  Elementes, 
oder  seien  es  Berichtigungen  und  Ergänzungen  des  bereits  Gegebe- 
nen ,  findet  übrigens  in  den  seit  drei  Jahrzehenden 1  zahlreichen 
jüdischen  Zeitschriften,  in  den  hebräisch  oder  deutsch  abgefassten 
jüdischen  Jahrbüchern2,  in  den  antiquarischen  Katalogen*  und  in 
den  trefflichen  Verzeichnissen  bio-  und  bibliographischen  Inhalts 
über  einzelne  Fächer  des  jüdischen  Schriftthuins  *,  reiche  und 
ergiebige  Ausbeute. 

1)  Eine  Zusammenstellung  der  jüd. Zeitschriften  hat  Abr.  Geiger  in  seiner 
»Wissenschaftlichen  Zeitschrift  für  jüdische  Theologie«  gegeben,  und  zwar  findet 
sich  der  erste  Artikel  in  Bd.  IV.  S.  286—292,  der  zweite  das.  S.  459—471, 
der  dritte  Bd.  V.  S.  372—390  und  endlich  der  vierte  Artikel  das.  S.  146 
bis  477,  und  es  bleibt  nur  noch  eine  Uebersicht  der  seit  1844  neu  entstandenen 
ZeitbLitter  zu  geben,  um  sie  für  die  bio-  u.  bibliog.  Benutzung  ganz  zu  empfehlen. 

2)  Dahin  gehören  z.B.  die  7  Bände  K  er  em  Chemed,  die  2  Bände  Kerem 
Chemed  neuer  Folge,  die  3  Bande  Oaar  Nechmad,  die  6Bände  ha-Chaluz, 
die  27  Hefte  Kochbe  Jizchak,  der  Ben-Chananja,  die  Jahrbücher  zu  den 
jährlichen  Kalendern  u.  s.  w. 

3)  Die  Antiquar-Buchhändler,  welche  zuweilen  Verzeichnisse  über  Schriften 
bringen,  die  zur  jüdischen  Literatur  gehören,  sind  z.  B.  H.  W.  Schmidt  in 
Halle,  J.  O.  Müller  in  Gotha,  W.  Adolf  u.  Co.  in  Berlin,  A.  Asher  u.  Co. 
das.,  J.  A.  Stargardt  das.,  K.  F.  Köhler  in  Leipzig,  J.  J.  Heckenbauer 
in  Tübingen,  Thom.  Jones  in  London,  Ferd.  Agostini  in  Florenz  u.  A. ;  vor- 
züglich gehören  hierher  die  Kataloge  von  Knöpfimacher  in  Wien,  Landau 
in  Prag,  Edler  v.  Schmid  in  Wien,  Adalbert  della  Torre  das.  u.  A. 

4)  Z.  B.  Lazar  Lands  hu  th's  Onomasticon  auctorum  hymnorum  hebrae- 
orum  eorumque  carruinum ,  cum  notis  biographicis  et  bibliographicis  e  fontibu* 
excusis  et  mss.  digessit  etc.  (I.  Berlin,  1857,  8.  H.  ib.  1862,  8.). 
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Die  Geschichte  der  jüdischen  Bibibliographie  ist  endlich  nach 
einer  langen  mühseligen  Wanderung  bei  dem  rüstigen  Streben  der 
Neuzeit,  bei  dem  Ringen  nach  einer  jüdischen  Literaturgeschichte 
angelangt,  und  der  Verf.  hat  sein  »bibliographisches  Handbuch  der 
gesammten  jüdischen  Literatur  mit  Einschluss  der  Schriften  über 
Juden  und  Judenthum  (von  Christen)« ,  das  nun  in  drei  Bänden 
hier  vorliegt,  als  die  einzige  Fortsetzung  bezeichnet,  welche 
alle  erhaltenen  Vorarbeiten ,  von  denen  die  Geschichte  der  jüdi- 
schen Bibliograplüc  uns  Kunde  giebt,  gewissenhaft  benutzt  hat. 
Aber  die  Aufgabe  bei  diesem  Handbuche  musste  einestheils  wegen 
der  grossen  Anhäufung  des  Stoffes ,  anderntheils  um  der  Vennen- 
gung  verschiedener  Wissensgegenstände  bei  früheren  Bibliographen 
zu  begegnen,  eine  beschränkte  und  genau  abgegrenzte  sein,  und  in 
Betracht  dessen  hat  es  ein  reiches  Material  der  Vorgänger  plan- 
mässig  beiseit  gelassen.  Die  tausendfältigen  Bibelausgaben  mit  oder 
ohne  Version ,  sowie  einzelner  Schriften  oder  Gruppen  der  Bibel, 
mussten  als  in  eine  »Bibliotheca  biblica«  oder  in  ein  »bibliographi- 
sches Handbuch  der  gesammten  bibl.  Schriften  alten  Testaments 
und  der  alttestamentlichen  Apokryphen  und  Pseudepigraphen, 
nach  alfabetischer  Ordnung  der  Schriften«  gehörig  hier  aus- 
geschieden werden,  da  dieser  Stoff  sich  nicht  nach  alfabetischer 
Ordnung  der  Verfasser  bearbeiten  lässt.  Ebenso  musste  das  reiche 
biographische  Material,  zu  welchem  Bartolocci,  Wolf,  de 
Kossi,  Asulai,  Ghirondi  und  Nepi  und  die  grosse  Anzahl 
jüdischer  Chronographen  reiche  Ausbeute  geliefert  haben ,  für  ein 
»biographisches  Handbuch  der  jüdischen  Schriftsteller,  mit  Ein- 
schluss der  christlichen  Autoren,  welche  über  Juden,  jüdisches 
Schriftthuin  und  Judenthum  geschrieben«  an  dieser  Stelle  unbe- 
rücksichtigt bleiben.  Aber  nicht  blos  diesen  zwei  von  der  Biblio- 
graphie sich  sehr  gut  ablösenden  Zweiggebieten  gegenüber, 
sondern  auch  in  der  Bibliographie  im  engeren  Sinne  war  eine 
Beschränkung  nothwendig.  Die  reichen  Schätze  des  jüdischen 
Schriftthums,  welche  in  Handschriften  sich  erhalten  haben  und  in 
Staats-,  Stadt-  und  Privatbibliotheken  als  werthvolle  nachgelassene 
Reichthümer  eines  vergangenen  Geisteslebens  aufbewahrt  und  ge- 
hütet werden ,  verdienen  gewiss  ebensogut  wie  die  durch  Gutten- 
bergs  Kunst  verbreiteten  eine  bibliographische  Zusammenstellung, 
sei  es  in  alfabetischer  Ordnung  der  Verfasser  oder  nach  den  sach- 
lichen Stoffen  geordnet.  Denn  auch  in  den  Handschriften ,  und 
öfters  in  diesen  noch  eher,  spiegelt  sich  die  Geistesarbeit  früherer 
Jahrhunderte  vortheilhaft  ab;  auch  sie  haben  den  Fortbau  der 
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Wissenschaft  gefördert,  derKulturentwickelung  segens volle  Dienste 
geleistet,  und  sind  die  nothwendigen  Ringe  in  der  geschicht- 
1  liehen  Darstellung  des  Schriftthums,  die  herrlichen  Mittelglieder, 
|  welche  der  Bibliograph  als  Vorarbeiter  der  Literaturgeschichte  nicht 
unbeachtet  lassen  kann.  Ein  «bibliographisches  Handbuch  der  ge- 
sammten  handschriftlichen  Werke  der  jüdischen  Literatur« 
müsste  demnach  das  der  gedruckten  Werke  ergänzen  un4  würde 
es  doppelt  nützlich  machen.  Ein  solches  Ergänzungswerk,  gleichsam 
als  2.  Abtheilung  dieses  liier  gebotenen  Handbuches,  hat  der  Verf. 
dieser  Skizze  gleich  von  Anfang  an  zu  bearbeiten  die  Absicht  ge- 
habt. Allein  der  Mangel  guter  Verzeichnisse  von  so  vielen  Hand- 
schriftensammlungen, die  Entbehrung  selbst  von  schlechten  Kata- 
logen über  sonst  werthvolle  und  zahlreiche  Handschriften,  mussten 
vorläufig  davon  abmahnen :  denn  das  blos  zufällige  und  beiläufige 
Zurückgehen  auf  die  Handschrift  eines  Autor's,  wie  es  manche 
Bibliographen  dieses  Gebiets  gethan,  ist  ebenso  wie  die  unlogische 
Hereinziehung  der  jüdischen  Alterthumskunde  nicht  von  wirk- 
lichem Werthe. 

Die  jüdische  Bibliographie,  zunächst  freilich  als  Hilfswissen- 
schaft der  jüdischen  Literaturgeschichte  angesehen,  erreicht  ihr 
Ziel  und  ihren  Zweck,  der  geschichtlichen  Behandlung  Vorschub 
zu  leisten,  erst  durch  die  vorhin  erwähnte  Behandlung  in  vier 
gesonderten  Handbüchern,  ein  Umstand,  dessen  sieh  frühere  Biblio- 
graphen nicht  bewusst  waren.  Es  ist  jedoch  bei  der  jüdischen 
Bibliographie  noch  überdies  ein  apologetischer  Zielpunkt  im  Auge 
zu  behalten,  nämlich  die  Verteidigung  des  jüdischen  Stammes 
gegen  die  Angriffe  engherziger  und  juden feindlicher  Literatur- 
historiker, welche  den  Juden  jede  Förderung  und  Leistung  auf  dem 
Gebiete  der  allgemeinen  Wissenschaft  der  Völker,  als  z.  B.  auf  dem 
Gebiete  der  Medicin,  Philosophie,  Mathematik,  Geschichte,  Poesie 
u.  s.  w.  entschieden  abzusprechen  wagen.  Darum  mussten  auch 
die  Erzeugnisse  des  jüdischen  Geistes  auf  dein  Gebiete  nicht  jüdi- 
scher Wissenschaft ,  als  vollgiltiges  Zeugniss  von  dem  Sichhinein- 
leben der  Juden  in  die  Geistesrichtungen  der  Völker,  hier  voll- 
ständige Berücksichtigung  finden '.  * 

Es  bleibt  mir  nun  noch  über  diejenigen  Gegenstände  zu  spre- 
chen übrig,  welche  für  die  Bibliographie,  die  doch  selbst  eine  Hilfs- 
,  Wissenschaft  ist,  den  Charakter  von  Vorstudien  an  sich  tragen.  Zu 
diesen  gehören :  l.  Studien  über  hebräische  Typographie 


1)  Siehe  die  Vorrede  tum  ersten  und  die  mm  zweiten  Bande. 
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und  deren  Geschichte.  Die  Herausgeber  von  hebräischen  oder 
rabbinischen  Bibliotheken,  als  Bartolocci,  Buxtor*f,  Plan- 
tavice,  Hottinger,  Bass  und  Wolf,  bringen  in  ihren  bibliogra- 
phischen Arbeiten  oft  Falsches  und  Verkehrtes,  weil  sie  dieses  Gebiet 
nicht  so  speciell  behandelt  haben,  wie  es  der  wissenschaftlichen  Ge- 
nauigkeit wegen  nöthig  ist,  namentlich  insoweit  es  die  ersten  Anfange 
betrifft«  Neben  Marchand's  Geschichte  und  Maittaire's  Anna- 
len  der  Typographie  trat  in  der  letzten  Hälfte  des  vorigen  Jahrhun- 
derts, le  Long's  und  Wolfs  Arbeiten  über  hebräische  ältere 
Drucke  kritisirend,  der  hier  vielfach  genannte  de  Kossi,  mit 
seinen  Abhandlungen  »de  hebraicae  typographiae  origine  ac  primitiis 
(Parma,  1776,  4.)«,  »Annali  ebreo - tipografici  di  Sabbione^a  (ib. 
1760,  4.)«,  »de  typographiae  hebr.  Ferrar.  comment.  historicus  (ib. 
1790,  8.)«,  »Annali  ebreo-tipografici  di  Cremona  (ib.  1808,  8.)«  und 
»Annales  hebraco-typogr.  sec.  XV— XVI  (ib.  1795,  4.)«  auf.  Nach 
deRossfs  umfänglichen  Arbeiten  haben  Zu  n  z  über  die  altern  Prager 
und  Mantuaner,  Carmoly  über  die  Konstantinopler  und  Metzer, 
Chajes  über  die  Zolkiewer  und  Ben-Jakob  über  die  Wilnaer 
hebräischen  Drucke  geschrieben,  und  alle  diese  Arbeiten  zusammen, 
verbunden  mit  einzelnen  zerstreueten  Mittheilungen,  geben  eine 
nicht  zu  verachtende  Grundlage  zu  einer  noch  zu  bearbeitenden 
Geschichte  der  hebräischen  Typographie. —  2.  Studien  über  die 
Eigen-  und  Zunamen  der  Schriftsteller.  Die  unmittelbare 
Verbindung  des  Eigennamens  mit  dem  Namen  des  Vaters,  mit  oder 
ohne  Ben  (Sohn),  die  Zunamen  von  Ländern  (Zarfati,  Sefardi,  Je- 
wani,  Maarabi,  Aschkenasi,  Misrachi,  Alleman)  oder  Städten  (Hei- 
denheim, Oppenheim,  Pappenheim,  Steinheini,  Trier,  Worms,  Kali- 
scher, Samosc),  von  gewissen  Berufen  (Rofe,  Chasan,  Darschan, 
Madfis,  Lettens),  und  sonstige  zahllose  morgenländisch  oder  abend- 
ländisch bezeichnete  Zunamen  mit  oder  ohne  Ibn,  sowie  solche 
Namen,  welche  von  dem  der  Mutter  hergenommen  sind  (Chajes, 
Sirkes,  Rikkes):  alles  das  bedarf  einer  vorhergehenden  genauen 
Feststellung  und  genauen  Abwägung,  damit  man  weiss,  was  als 
Stichwort  in  der  alfab.  Reihe  stehen  soll.  Dazu  kommt  noch  die 
jeweilige  Verbindung  der  deutschen  Namen  mit  der  hebr.  Ueber- 
setzung  (Löw-Arje,  Hirsch-Zebi),  oder  die  Wandlung  der  biblischen 
Namen  in  volksthümliche  Sprechweisen,  so  dass  der  Bibliograph 
immer  genau  die  jedesmaligen  Umstände  bei  der  Einreihung  zu  erwä- 
gen hat.  Eine  Vorstudie  für  eine  solche  Arbeit,  wenngleich  nicht  im 
Dienste  der  Bibliographie ,  ist  zunächst  des  Venediger  Rabbiners 
Simcha  benGerson  «Buch der Nameno( Venedig,  1 657,  4.),  worin 
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der  jüdischen  Bibliographie.  CHI 

über  die  männlichen  und  weiblichen  Eigennamen  hebräischen, 
italienischen,  spanischen  und  deutschen  Ursprungs,  sowie  über 
Namen  von  Ortschaften  gehandelt  wird.  Allein  nur  ein  winziger 
Theil  dieses  Werkes  ist  für  die  Bibliographie  zu  gebrauchen,  da 
Anlage  und  Ausführung  zum  Behufe  der  richtigen  Schreibung 
in  Contracten  und  Scheidebriefen  gemacht  ist.  Die  Auszüge 
aus  diesem  Buche  von  Samuel  Phöbos  in  seinem  Bet  Sche- 
muel  (Dyrhenfurt,  16S9,  f.),  und  sodann  die  von  vielen  andern 
Commentatoren  zu  dem  Ritualcodex  Eben  (Eser,  sind  natür- 
lich ebenfalls  nur  zu  genanntem  Zwecke  gemacht  worden,  und 
nur  Wolf  hat  das  Brauchbare  für  die  Bibliographie  im  ersten 
Bande  seiner  »Bibliotheca«  in  alfabetischer  Ordnung  zusammen- 
gestellt. Die  Monographie  von  Zunz,  »Namen  der  Juden,  eine 
geschichtliche  Untersuchung  (Lpz.  1837,  8.)«  ist  ebenfalls  nicht  im 
Dienste  der  Bibliographie  geschrieben,  worden,  jedoch  ist  sie  für 
die  erwähnte  Absicht  noch  immer  besser  zu  benutzen,  wie  auch 
sein  Aufsatz  »über  die  in  hebräisch -jüdischen  Schriften  vor- 
kommenden hispanischen  (und  provencalischen)  Ortsnamen«  (in 
dessen  Zeitschrift  für  die  Wissenschaft  des  Judenthums)  sehr 
gut  zu  gebrauchen  ist.  Selig  Cassel's  kleiner  Aufsatz  »über 
die  französischen  Städtenainen«  (in  dessen  »Historische  Ver- 
suche«: Berlin,  1847,  8.)  und  vielfache  einzelne  Notizen  von 
Carmoly,  Beer  u.  A.  sind  werth volle  Beiträge;  aber  es  wäre  zu 
wünschen,  dass  einmal  dieser  Gegenstand  mit  Bezug  auf  die  Biblio- 
graphie eine  wissenschaftliche  Behandlung  fände.  —  3.  Studien 
über  die  Datenbestimmungen  bei  den  handschrift- 
lichen und  gedruckten  Werken.  Viele  Schreiber  von 
hebräischen  Codices  haben  die  Data  der  Beendigung  der  Abschrift, 
viele  Typographen  die  Data  der  Druckbeendigung  der  Werke  in  so 
gekünstelter;  verschränkter  Weise  gegeben,  dass  jüdische  und  christ- 
liche Gelehrte,  zuweilen  auch  sogar  nach  Zuziehung  des  jüdischen 
Kalenders,  in  der  Entzifferung  scheiterten,  wie  Z  un  z  in  seinem  Auf- 
satze »Daten -Bestimmungen«  klar  nachgewiesen.  Eine  besondere 
Aufmerksamkeit  ist  auf  diese  Studie  im  Ganzen  und  Grossen 
noch  immer  nicht  verwendet  worden  und  zahlreiche  Data  in  der 
jüdischen  Bibliographie  warten  entweder  noch  auf  Entzifferung 
oder  wenigstens  auf  Berichtigung.  —  4.  Alfabetische  Zusam- 
menstellung der  bibliographischen  Abbreviaturen  von 
Autorennamen  und  Büchertiteln,  wie  sie  häufig  in  dem 
rabbinischen  Schriftthume  und  bei  den  jüdischen  Bibliographen 
vorkommen.  Auch  die  Epitheta  von  Schriftstellern  und  Büchern 
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müssten  in  einem  solchen  Verzeichnisse  alfabetisch  geordnet  und 
erklärt  werden,  da  ohne  deren  Verstandniss  die  Benutzung  der 
jüdisch-bibliographischen  Arbeiten  häufig  erschwert  wird. 

Die  Geschichte  der  jüdischen  Bibliographie  schliesst  mit  dieser 
genauen  Angabe  der  einzelnen  noch  zu  bearbeitenden  Gebiete  und 
einleitenden  Hilfswissenschaften,  und  schon  dasBewusstsein  dessen, 
was  noch  geleistet  werden  soll,  ist  ein  Gewinn  für  das  Studium  der 
jüdischen  Literatur.  Es  ist  daher  zu  hoffen,  dass  diese  Andeutungen 
hier  und  da  von  Befähigten  und  Strebsamen  aufgegriffen,  mit  Glück 
ausgebaut  und  weiter  geführt  werden,  und  es  wird  alsdann  unter 
Gottes  Beistand,  wenn  auch  noch  manches  Werk,  gleich  dem  vor- 
liegenden, ein  unvollkommener  Bruchstein  bleibt,  ein  jedes  dazu  bei- 
tragen, den  für  das  Judenthum  ehrenvollen  Bau  zu  fördern.  Die 
geschichtliche  Darstellung  des  Schriftthums,  sei  es  der  Zeitfolge 
nach  oder  nach  sachlichen  Gruppen,  muss  bei  jeder  Bibliographie 
der  belebende  Thau  sein ,  wodurch  die  todten  Gerippe  von  Namen 
und  Zahlen  sich  beleben ,  und  auch  für  diese  »Bibliotheca  judaica« 
war  dem  Verfasser  die  eigentliche  Literaturgeschichte  der  Leit- 
stern, der  ihm  bei  der  schwierigen  Arbeit  vorleuchtete.  Durch  vier 
Jahrhunderte  haben  die  Archivare  der  jüdischen  Geistesschätze 
einer  geschichtlichen  Behandlung  derselben  vorgearbeitet;  hoffen 
und  schaffen  wir,  dass  bald  für  die  im  Staube  der  Archive  begrabe- 
nen ein  Erlöser  erstehen  und  dass  ein  berufener  Jünger  der  Ge- 
schichte die  fast  welken  Blätter  der  Vergangenheit  von  neuem 
beleben  und  kräftigen  möge. 


i 
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Haaml  s.  Jer.  Heinemann. 

Ahr.  Iba  Haamiäs'  (b.  Jos.,  .s  Ocaoa  in  Neukastilien) :  nrj*e  ms  'eV  vkxw  'D 
Co  mm.  des  Th.  de  Aqui  na  zur  Metaphysik  des  Aristoteles.   Aus  d.  Lat. 
ubersetzt  im  J.  1491,  nachdem  früher  ein  R.  Barucb  denselben  weniger  genau 
übersetzt  hatte.   Daraus  ist  die  Vorr.  abgedruckt  in  Kerem  Chemed  VIII- 
(S.  100  llg.) :  Berlin,  1855,  8.  Siehe  S.  Sachs. 

Von  diesem  rBl.rt  auch  her  Oi:a»  DltroVlA  tvyatflH  N»B*OiVB  -tt*]5.  Abnss  der 
Naturphilosophie  v.  Albertus  Magnus  (MS.  Edelmann). 
Abr.  Iba  Haamil 8  *  (A.  in  Portugal):  ns-ci  ^fcö.  Bücher  üb.  die  Heilkunst,  wor- 
aus 2  Bücher:  I)  ,,de  Methndo  medendi  universali  per  sanguinis  missionem  et 
purgationein"  ;  2)  „de  tempore  aquae  frigidae  in  febribus  ardentibus  ad  satieta- 
tem  exhibendae"  ins  Lat.  übertr.  wurden.  Sie  erschienen :  Veuedig,  1591,  4; 
1604,  4. 

Is.  Ha  ar  (R.  in  Amst.)':  Las  Reglas  de  Dinim  :  Amst.  s.  a.  8. 
Chaoün  H&bÖB  (R.  in  Jerns.)  s.  Jona  Nabön. 

Efr.  HabÖn  (R.  in  Kstpl.):  C-.-tx  nsnxj.  Sammlung  von  Gutachten  (mw) ,  Novel- 
la's  (n-e^n)  u.  Cnmmcntationen  üb.  Muimüni's  Jad:  Kstpl.,  1738,  f.  Jona  b. 
Jakob;  Zolkiew,  183«,  f. 

Jeb.  HabÖn  (b.  Efr.,  R.  in  Kstpl.):  an  ^«  r^i-.  Commcntationen  n.  Novella's 
ub.  einige  Abschnitte  des  Jad  ha-Chasaka.  2  Theile*.  Kslpl.,  1751,  f.  Jona 
b.  Jakob. 

 :  rvasem  rr.V«».   Rechtsgutachten.    Mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt: 

Kstpl.,  1751,  f. 

 :  aip4«  rra  a.  an  ^V«  rr-ijs. 

 :  treu       s.  an  ttV«  r^nn. 

Jona  Wtb6n  (b.  Cbanun,  R.  in  Jerus. "):  t:**.  Discussive  Commentatiooeu 

üb.  die  Halacha's  von  den  Scbeidebricfen,'  mit  Bezug  auf  v.tz  von  Mos.  Iba 
Chabib  (s.d.).  Angebangt  sind  l)atoV  n*ca*rt  tnia  rrnxs.  Rest  der  Cora- 
nentationen  üb.  die  Zusätze  des  El.  Misrachi  (s.  d.)  zu  S e  fe r  Mizwot 
Gadol;  2)  o*t:*j»V.  Collectaneen  üb.  verschiedene  balnchischc  Gegenstände: 
Livorno,  1064,  f.;  mit  yv*  =»e  von  Efr.  Salm.  Margaliot  (s.  d.)  wie  auch 
»it  nar.p»       von  Rar.  Mos.  Bola:  Warschau,  1812,  r. ;  Zolkiew,  1823,  f. 

1)  Ueber  die  Familie  derlbnNaaniiss.  Zum,  z,  fieseb.  u.  Lil.  I.  S.  43D  flg.  Der 
Name  wurde  hlu6g  auch  Ibn  Nach  mi  4  8  geschrieben. 

J)  Von  ihm  haben  sich  noch  einige  mcdicinischc  Werke  hebrSiseb  erhallen. 

S)  Barrios  zlhlt  ibn  in  Arbol  de  las  vila«  unter  den  jüd.  Gelehrten  AmslerdauTs  auf.  Er 
•Urb  in  Italien  1016. 

4)  Der  2.  Theil  heissl  ashio  rr»  u.  T%H 

5)  Er  soll  47  Jahre  alt,  10.  Schebath  17CO  ges'lorbeo  seia.  Er  war  Lehrer  des  Chaj.  Jos. 
Dar.  Asolai.  Sein  Valer  Cbaoua  N ab* a  binterliess  eiu  B'35ii  'p  Ms. 

8)  Ein  anderes  U>  eiislirl  von  AI  gas i  (s.  d.) ,  eiu  anderes  von  Raf  Mos. 

Bola  (s.d.). 


Bibl.  judaiea.  III. 


Uigitized 


by  Google 


Jona  Nabdn  —  Mos.  Naclimäni. 


Jona  Nabön:  s'n  t|ös?  riShs  ms?.  Eine  Sammlung  von  Rechtsgulacbten,  nach  Ord- 
nung der  4  Tliurim  eingerichtet.  Erster  Theil.  Dabei  xtzoh  rvttö'in  *^a.  Comm. 
üb.  El.  Misrachi*!  Beigaben  zu  Sefer  Mizwot  Gadol,  u.  zwar  der  Haupltheil: 
Kslpl.,  1748,  f.  Jona  b.  Jakob. 

 :  äicsV  nrcoip  rns  s.  tpsa  nsha  rv'w. 

—  — :  att'oV  rrcc'n  ev*b  n-ny»  s.  nahst)  m. 

•  •  ••  T  • 

Er  schrieb  noch  :  I)  an  r*'z?.   Zweiter  Theil  der  GA. -Sammlung ;  2)  h59  'nV  ""INS». 
Erläuterungen  zu  den  Pesach-Halacha1« ;  3)  D^thn*.  Dcrascha's. 

Nachmän  b.  Jechiel  -  Michel :  ajrr?  ph  'oh  nitoin.  Znsatze  zu  dem  Buche  Cbok 
Jakob  von  Jak.  II  ei  scher  (s.  dl);  mit  afry*  ph  gedruckt:  Jesnitz,  1724,  4. 

Nachmän  b.  Mose  s.  Mos.  Nach  mini  (in  enxn  rn'p  'o). 

Nachman  u.  Sabbatai  (ha- Hohen):   a^a  na».'  Ueber  tolm.  Themata  und  über 

Agada's:  Wilna-Grodno,  1838,  4. 
Nachmän  b.  Simcba  s.  Nachm.  Berlin. 
Nachmän  b.  Siincha  (.s  Boroslaw)  s.  Nachm.  Ba'al- Schern. 


Mos.  Nachmäni  (d.  h.  ben  Nachman,  .s  Gerona  in  Katalonien)': 

I.    Commentare  über  bibl.  Schriften. 

—  — :  n";pn  h?  nnsa  (tr.na),  auch  rnin  •'sr.^n ,  nn/in  "^na  ,  ^sicrij  'b*  ge- 
nannt. Ausführlicher  Commentar  üb.  den  Peniateuch,  in  archäologischem  ,  my- 
stisch-kabbalistischem, philosophischem  und  traditionellem  Sinne  behandelt,  mit 
Erläuterung  alter  Midraschim  ,  seltner  Allegorien  und  mit  zuweiliger  Polemik 
gegen  Abr.  Ibn  Esra  u.  a.  In  alter  Quadralschrift  von  'Obadja,  Menasche  und 
Binjamin  aus  Rom,  vor  1480  in  Italien  edirt  in  2  Abtheilungen:  s.  I.  et  a.  f. 
(Bl.  240-  Am  Schlüsse  ist  angehängt  sein  Bericht  üb.  seine  Ankunft  in  Akko, 
sein  Fund  daselbst,  Beschreibung  der  traurigen  Lage  Palästina'*  u.  ein  Gebet. 
In  rabbinisch-orientalischen  Typen  u.  d.  N.  rrvnn  ")ci"rt  mit  einer  rhythmischen 
Epistel  des  Editors  und  ebenfalls  rnat*  an  seinen  Sohn  Nachman,  nie  auch 
n^BP:  Lissabon,  1489,  f.  Zorba  u.  R.  Elfeser  (Bl.  200).  in  2  Abtheilungen. 
Nach  Approbation  der  Gelehrten  von  Messina,  mit  dem  Vorworte,  zu  Deuterono- 
mium  und  mit  den  andern  Sachen:  Neapel,  1  i'JO,  f.  (Bl.  213).  Nach  diesen  3  al- 
ten Ausgaben:  Pesaro,  151  i,  f.  Soncini;  Salonik,  1521,  f. ;  mildem  Comm.  Ibn 
Esra's,  Raschi's  u.  s.  w. :  Kstpl.,  1522,  f.  Sam.  Nachmias;  mit  dem  Commen- 
tare Raschi's,  mit  Is.  Aboab's  Supercomm.,  dazu  die  5  Megillot  mit  Targum 
n.  Raschi:  Venedig,  1548,  f.  Marco  Autonio  Giustiniani  (Bl.  157);  noeb  mit  Ra- 
sch i  u.  Targum:  Krakau,  1587,  f.;  in  derselben  Weise  noch  mit  der  grossen  u. 
kleinen  Masora,  mit  den  Haflhara's  und  Kiinchi's  Comm.  zu  denselben,  jedoch 
mit  Streichung  der  antichristlichen  Stellen  durch  Christ  fels:  Wilmersdorf, 
1713,  f.;  in  einer  Pent.-Ausgabe  mit  Targum,  Raschi,  Ibn  Esra,  Sforno  u.a.  m. 
Zolkiew,  1805,  f. ;  Bcrditschew,  1817,4;  nach  alter  Weise:  Pressburg,  1840,  4. 

lieber  denselben. 
Is.  Aboab:  "p*enn  h?  «rns.  Supercommentar  über  Nacbmini's  Auslegung  des 
Peniateuch:  Kstpl.,  1525,  4;  mit  Text,  Raschi  u.  Ndchmani's  Comm.  gedr.: 
Venedig,  1518,  f.;  Krakau,  1587,  f.:  Wilmersdorf,  1713,  f. 

Sam.  Zarfati:  h»"cv  Vcrtheidiguog  Nacbmani's  gegen  die  Angriffe  El. 

Misracbi's:  Amst.,  1718,  f. 


1)  Geb.  zu  Gerona  111)4  soll  er  1210  schon  zu  schreiben  begonnen  haben,    fm  J.  1263  dis- 
pulirte  er  mit  Fra  Paolo  zu  Barccloua  vor  dem  KBnig  Jakob  von  Aragonien  ;  12fl7,  den  9.  Elül, 
kam  er  naeh  Palästina  und  starb  kurz  nachher  zu  Akko  (Plolraais).  Seine  Srhuler  wareu  R.  f 
Scheschl  iu  Gerona,  R.  Aboer,  David  Koben,  Rabbenu  Jona  u.  A.;  seine  Lehrer  waren  R. 
Asriel  (Esra),  Natan  b.  MeTr  u.  A. 

2)  Dikduke  Raschi :  Riva,  1500,  4. 


Digitized  by  Google 


1 


Mos.  iVuchmäui. 


Scbem-Tliob  Ibo  Gaon1:  sto  dü  ins  oder  ■ptt'Vs  n-vpn  iyh*o  V?  *p, 
Ueber  die  Sndot  (mystischen  Deuiungen)  in  dem  Pent.-Comm.  Nachmu- 
ni's.  Abgedr.  in  C-ü-pVn  'o  von  Gabr.  Warschauer:  Warschau,  1708,  8; 
schon  früher  ein  Tbeil  daraus  am  Ende  des  Werkes  Vs-n  von  Jech.  Asch- 
kenasi:  Venedig,  s.  a.  8. 

Me.  Popers  (ha -Hohen)  schrieb  ein  Buch  über  -,2£nn  *Txp  im  l>enlaleuch-Coaim. 
Aus  tSachmanPs  Com«,  sind  die  zur  Kabbala  gehörigen  u.  d.  IS',  rniprj  rVH'.O  zu- 
sammengestellt.   


Mos.  lackmini :  a*n*  V?  thnB.  Comm.  üb.  das  Buch  Ijjob.  Aufgenommen  in  der 
rabb.  Bibel  (mV-na  rvanpa  ) :  Venedig,  1517,  f.;  in  der  grossen  rabb.  Bibel 
nta  rVnp:  Amst.,  1  724— 27,  f. 

 :  c^'sn  -p©  Kabbalistischer  Commenlar  über  das  Hochlied,  mit  ei- 
ner dreifachen  Einleitung  versehen  und  Einschaltung  eines  "ifcN»  über  die  613 
Vorschriften.  Herausgegeben  von  Is.  Kalvarie  nach  einer  allen  HS.:  Altona, 
1704,  4  (Bl.  30)  Ahr.  b.  El. ;  Heilin,  1761,  4  Mard.  Landsberg;  überdruckt  mit 
Text,  Raschi,  Targüm  und  noch  einem  Comin.  von  Jech.  Ibn  Torna  r  (s.d.),  ge- 
nannt    rrz»  -,;5pq:  Johannisburg,  1857,  8. 

II.    Discussive  talm.  Novella's  u.  Halacha- Auszüge. 

 :  2.2  'Btt  V?  O-w^h*.    Novella's   über  den  tnlinudischcn  Traktat  Boba 

Batr».  In  den  nt»  "t^r.n  von  Ibn  Ad  rat  (s.  d.)  milgegeben  :  Venedig, 

1528,  4  Dan.  Bombergo ;  Anist.,  1715.  4  Nat.  Foa ;  allein:  Prag,  1735,  f. 

 :  yhn  'm;  V?  nss.   Fragmente  aus  Nacbmaoi's  Novella's  zu  Cbullin.  In 

dem  Sammelwerk  rnsr  n2T»  abgedruckt:  Livorno,  1810,  f.  S.  Bez.  Asch- 
ken a  s  i. 

—  — :  ",*r:Tj5  's»  ^5  D-ri-fi.  Disc.  Novella's  über  Traktat  Kidduschint  Su- 
bionelta,  1553,  f.4  Dieselben  Novolla's  mit  denen  über  das  5.  Kap.  des  Traktate 
'Abo  da -Sara  vom  Verr.  des  Werkes  hx'.r.v  -peto  ;  ferner  Novella's  über 
Sc  he  bunt  von  Jos.  Iba  Mi  gas  u.  endlich  dazu  Gutachten  von  Mos.  Sofer 
(s.  d.)  :  Prag,  1826,  f. 

—  — :  n*2-.ri2  'enj  CBiin.  Novella's  über  Traktat  Ketubot.  Aus  der  HS.- 
Snmmlung  des  Jak.  Reise  her,  als  Sal.  Ibn  Ad  rat  gehörig,  herausgegeben: 
Metz,  17ü5,  4;  io  rv:,:«  VKti  von  Ibn  Adrat  (über  Jebamot ,  'Ketubot,  Neda- 
rim,  Baba-Kamma,  Kidduschin) :  Prug,  1808,  f.;  Sdilikow,  1835,  f. 

 :  T^rr:  -s*s  nder  P2p  'er  hv  csrh.  Novella's  über  Traktat  Sabbat. 

Aus  einer  HS.  herausgegeben  von  M.  L.  Bisse  liebes  (s.  d.)  und  durchge- 
sehen voo  Jak.  O  renstein  (R.  in  Lemberg):  Pressburg,  1837,  4. 

 :  D^nr:  's^  h?  D*r?*^H.  Novella's  über  den  Traktat  Neda  r  hu.  Den  Ha- 

lacha's  Alfasi's  beigegeben.  In  dem  Werke  ■»'•<  ">»x ,  worin  auch  die  Novella's, 
von  Jos.  Ibn  Chabiba  (s.  d.)  und  JT.  Eschbili  enthalten  sind:  Livorno, 
1795,  f.;  Wilna,  1843,  f.;  in  der  AirAsi-Ausgabe :  Pressburg,  1836—40,  f. ;  in 
der  Talmud-Ausgabe:  Wilna,  IS32-4«.,  r. 

Ueber  diese  Novella's. 
Jos.  Ibn  Chabiba:  t!öi.'«  "E^aa.    Noten  za  Nachmäni's  Novella's  über  Neda- 
rim,  wie  auch  zu  Alfasi's  llalacha's  und  damit  gedruckt:  Livorno,  1705,  f.; 
Wilna,  1843,  r.;  in  der  Alfasi -  Ausgabe :  Pressburg,  1H36— 40,  f.;  in  der 
Taliu.-Ausg. :  Wilna,  1832— 46,  f. 


1)  Eigentlich  ST.  Gaon,  da  Gaon  sein  Familienname  war.  Er  hiess  vollstludig  „  Schern  - 
Thob  b.  Abraham  b.  Josua  b.  S.ul  b.  Mose  b.  David  b.  Abraham  Ihn  Gaun." 

2)  Dieser  Comraenlar  wird  &eiuem  Lehrer  R.  Asriel  b.  .Menachcm  zageschrieben. 

3)  Diese  Novellas  sind  dem  Sal.  Ibn  Adrat  zugeschrieben. 

4)  Diese  von  de  Rossi  angeführte  Ausgabe  ist  zweifelhaft. 
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Mos.  Hachmäni:  -picn^  nta©  «hsr».  Discussive  Novella's  über  5  talmudiacbe  Trak- 
tate, nämlich  zu  Tr.  Makkot  von  JT.  Escbbili,  über  Tr.  Gittin  und 
Nidda  von  Nacbmäni,  über  Saobedrin  u.  C  hu  Hin  von  Nissim  b. 
R'nben  (s.d.):  Sulzbacb,  1762,  f. 

 :  ritea"1  'pt;  hv  ö-»r^rj,  genannt  Cix  mVin.  Novella's  über  den  Tr.  Je- 

bamot:  Homburg  v.  d.  H.,  1740,  4 . 

—  — :  yxq*  '©»  V?  D"«5ih  s.  "iar-iV  iva»  ~icri. 

—  —  :  ms  's«  ü-V'r.f,  s.  -irc-iV  n'.a»  wen.  Ausserdem  sammt  zvo^n 
aufgenommen  in  dem  Sammelwerke  c*k'?9  mip  'o ,  im  1.  Theile,  von  Isr.  üinj. 
Bassani  (s.  d.)  edirt:  Venedig,  1741,'  4. 

 :  Mira»  'ptt  V?  B^Mirj.  Discussive  Novella's  über  den  Traktat  Schebuot, 

gewöhnlich  Sal  Iba  Ad  rat  zugeschrieben:  Salonik,  1 72«J,  f. ;  Lemberg,  1785,4; 
Prag,  1808,  4. 

—  — :  C,5*5  Ein  Sammelwerk,  umfasst:  1)  Nachmani's  Novella's  zu 
Kap.  -nsa  T.t  des  Tr.  Sanhcdrin;  2)  Novella's  üb.  Traktat  Makkot,  von  dem- 
selben; 3)  rv-tn  'p  von  demselben;  4)  rro.  Gutachten  von  Nissim  Beuve- 
niste  (s.  d.)  und  Is.  Aboab  (s.  d  );  5)  r's.  Gutachten  von  Is.  Ibn  Sajj  at 
(s.  d.),  Is.  de  Leon  (s.  d.),  Abr.  Ibn  Bolat  (s.  d.).  Von  Jak.  London 
(s.  d.)  u.  Abr.  Meldola  (s.  d.)  herausgegeben:  Livorno,  1745,  4. 

 :  rViStt  '©tq  hy  CBüih.  Novella's  zu  Traktat  Makkot.  Nach  einer  von 

Jos.  Ge  rson  (bj  Me.)  für  Nissim  Vi  väs  (s.  d.)  zu  Guadalaxara  im  J.  1 496  ge- 
fertigten HS.  in  e^r;  nra»  von  Abr.  Meldola  abgedruckt:  Livorno,  1745,  4. 

 :  rra^a  nap  hy  e-cvih.  Fragmente  aus  den  Novella's  zu  Berachot.  In  dem 

rrttrjrV  'p  Nachmani's:  kstpl.,  1759,  f.;  Salonik,  1768,  f. 

 :  tyib  -*-!p  nap  V?  t'ttHn.  Fragmente  der  Novella's  über  einige  Stellen  in 

Ordnung  Mo'ed.  lu  rvürsV  'o  desselben  abgedruckt:  Kstpl.,  1759,  f.:  Salonik, 
1768,  f. 

 :  rrtrpSjn  nsp.  Fragmente  aus  den  Novella's  Nachmani's  zu  Berachot 

und  zar  Ordnung  Moed.  Dabei  die  GA.  des  Jos.  Ibn  Mi  gas,  die  Novella's  zu 
Tr.  Joma  von  JT.  Escbbili:  Kstpl.,  1759,  f. ;  Salonik,  1768,  f. 

 :  -n»3  ht  'th  evc^rt.  Discussive  Novella's  zum  3.  Kap.  des  Tr.  Sanhe- 
drin. In  dem  Werke  C^r?  nyaw  Meldola's  aufgenommen:  Livorno,  1745,  4. 

 :  f$  'ött  V?  C-B^n.   Discussive  Novella's  über  Traktat  'Aboda-Sara. 

In  dem  Sammelwerke  C*jT-$  n"»Jig  'p ,  herausgegeben  von  Chaj.  Schal.  Emar 
(s.  d.) :  Livorno,  1780,  4. 

—  —  :  y.-rix  o^asüp.  Fragmente  zu  rrtroj  n-.iea-:  "»^h.  Seinen  Novella's  zu 
Tr.  Jebamot  beigedruckt:  Homb.  v.  d.  H.,  1740,  4. 

 :  rra«  Die  Novella's  Nachmani's  über  'A bod  a -  *a  ra  ,  Makkot 

und  ScbebuVt  und  Fragmente  über  andere  Traktole:  Zolkiew,  1828,  f. 

Ausser  diesen  Novella's  zu  den  14  Traktaten  V?;rr:  '  rvx?"!  >  rhasn»  ,  T*tfl>  ,  "»»Vtr] 

ntjip  ,  K-p?  xaa ,  r\',y,zxs  ,  ms»; ,  VT?1"!-?»  '*  pn?  >  n?J  n7*2?  >  nzv, 

IVO  na  nsp,  "i?TC  'O  rap,  yhr,  rsp,  die  gedruckt  «iud,  hat  Asulai  noch 
die  zu  Chullia  handschriftlich  gc»chcu,  und  iu  dieser  Weise  mag  er  «ohl  zu 
allen  Ulm.  Traktaten  seine  Novella'a  geschrieben  haben. 


 :  ni-o-T  nj^.  Zusammenstellung  der  Halacha's  über  den  juristischen  Grund- 
satz Vr-Jia.  zuerst  abgedruckt  in  •'i?n  rvva?  'p :  Kstpl  ,  1518,  4;  in  ya-ix 
n«!te»  von  Sal.  Ibn  Adrat  (s.  d.)  ahgedr.  :  Venedig,  1523,  4;  Amst.,  1715,  f. 

 :  Dirjrj  fcscic.  Die  halacbfschen  Vorschriften  über  den  Bann.  Mit  dem  Vor- 
hergehenden abgedruckt:  Kstpl.,  1518,  4;  Venedig,  1523,  4  ;  Amst.,  1715,  f. 
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Mos.  Hachminl:  rns  pta^n*.  Die  Halacha's  über  Nidda.  Mil  tein  ^99  *o  (üb. 
Nidda)  des  Abraham  b.  David,  mit  den  pia*n  des  Se rachja  ha-Levi 
abgedruckt :  Berlin,  1702,  4;  Prag,  1811,  4;  Berditscbew,  1817,  4;  vorher 
im  1.  Tbeile  des  D*^»  rn'P  'q  von  Bassani:  Venedig,  1741,  4. 

 :  pwsa  P^a'-n.  Die  Halacha's  über  Bechorot.  Zusammen  mit  B^s.  PiaVrt 

und  nin  PiaVn  Ergänzung  von  Alfasi's  rvaVnrj  'o.  In  der  Alfusi-Ausgabe 
abgedruckt:  Pressburg,  1836— 40,  f. ;  in  der  Talmud-Ausgabe :  Wilna-Grodno, 
1832—46,  r. 

—  — :  D,"^5  p*aVn.  Die  Halacha's  über  Neda r im.  Abgedruckt  in  ^  *»»«:  Li- 
vorno, 1795,  f.;  Pressburg,  1838,  f.;  Wilna,  1843,  f.  Mit  noch  andern  Ha- 
lacha's Nach  man  Ts  in  der  A  I  fas  i  -  Ausgabe  :  Pressburg,  1836 — 40,  f.;  in 
der  Talmud-Ausgabe:  Wilna-Grodno,  1832-46,  f. 

 :  n^rj  rro^n  s.  p«-naa  niiin. 

Ueber  die  Halacha's  zu  Nedarim,  Bechorot  n.  Challa. 

JT.  Algasi  (b.  Isr.  Jak.):  a^u  ei-»  'n.  Discussiver  Comm.  über  Nach- 
man  i's  Halacha's  zu  Bechorot  u.  Challa.  Mit  dem  Texte  des  Nachm&ni 
gedruckt:  Livorno,  1794,  f.;  in  der  Alfasi  -  Ausgabe  aufgenommen:  Press- 
burg, 1836    40,  f. 

JT.  Esch  bi Ii:  0*775  «v*nr\.  Ueber  die  Halacha's  Nachraani's  und  Allasi's  zu 
Nedarim.  In  dem  Werke  ^sx  aufgenommen:  Livorno,  1795,  f.;  Pressburg, 
1838,  f\  ;  Wilna,  1843,  f.  ;  in  der  Alfasi-Ausgabe :  Pressburg,  1836-40,  f. 

Jos.  Ibo  Chabibä  s.  d. 


 :  D-!«n  nn«n  oder  rvrneb  nnasna  c*n*ä  t&.    Ausführliche  Zusammen- 

Stellung  der  Halacha's  über  p:?3n  oder  prmc»  ,  in  29  Kapiteln  abgefasst,  wozu 
das  30.  den  besondern  Titel  V^aan  nyw  fuhrt  und  auch  besonders  gedruckt 
wurde.  Verfasst  1330:  Kstpl. ,  1519,  4;  Venedig,  1595  ,  4  Giov.  di  Gara 
(BI.  108). 

n  •  nia  bildet  von  §.  333  bis  Ende  einen  Auszug  dar 


 :  P^hVtt  '0.  Verlbeidigung  1s.  Alfäsi's  gegen  die  Angriffe  des  Se- 
ra chja  ha-Lewi  in  *vK^n  'q,  beide,  Angriffe  wie  Verteidigung  u.  d.  T. 
r'nta'gn  'o,  nur  über  Ordnung  Moed,  Naschim  u.  Nesikin  sich  erstreckend,  in 
den  Alfasi- Ausgaben  abgedruckt:  Venedig,  1552,  f.;  Sabionetta,  1554,  f.;  Kra- 
kau, 1597,  f.;  Amst.,  1720,/.;  Sulzbacb,  1762,  f.;  Wien,  1804—6,  f. ;  Press- 
bürg,  1 836 — 40,  f. 

—  -  :  p*,3th  'o.  Zurückweisung  der  Angriffe  (p^n)  des  A  b  ra  b  a  m  b.  David 
aufls.  Alfasi's  pisVnn  yo ,  über  die  Traktate  Jebamot ,  Ketubot  u.  Gittin  sich 
erstreckend.    Nach  einer  HS.  des  Sam.  Jed.  Norzi  zu  Ferrara  von  Jak.  Lon- 
don und  Abr.  M  e  I  d  o  I  a  in  B^j-y  nyas  abgedruckt :  Livorno,  1745,  4;  u.  d.  T. 
r-p.tyo  nebst  einer  Verteidigung' des  Abraham  b.  David:  Wien,  1808,  f. 
Die  HS.  (yicxnr!  ntx)  P^at  'o  in  München  über  Kap.  1  der  Gen.  isl  nur  wegen  des 
Namens  diewm  zugeschrieben. 

 :  p*na  a'^-r  «rr^ai  pin;  **\>  n?»a.  Erlauteruogen  zu  den  13  bermeneuti- 

seben  Regeln  des  R.  Jismael  u.  zu  den  32  des  J  ose  ha  -  Ge  Ii  Ii ,  mit  Noten  von 
Elijja  Wilna.  Mit  Kaan  '0  des  Serachja  ha-Lewi  abgedruckt:  Sklow, 
1803,  4. 


1)  Nachm&ni  halte  nach  eigener  Mitlheilnng  (Norella's  ta  Ketabot  p.  27)  noch  das  Anto- 
graph  tod  Alfl*Ps  Buch  der  Halacha's  (s.  Jcrucham  b.  Mescbullam  in  Mescbarim, 
Abseh.  II)  und  schrieb  Ergänzungen  dazu  n.  d.  T.  tpSn  Pia>n  B^BP  (Asulai)  und  die  hier 
angefahrten  Halacha's  aber  nvi  ,  P^TOa,  0^3,  n\n ,  PttTOtt;  sind  ans 
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Mos.  Nachmänl:  rvaswru  rvÄK».  Eine  Sammlung  von  Recbtsgo (achten ,  talmu- 
dischen  Inhalts,  288  an  der  Zahl:  Venedig,  1523,  4  Dan.  Boinbergo ;  Zolkiew, 
1798,  4. 

Diese  CA.  gehören  jedoch  dem  Sal.  Ihn  Adral. 


III.    Kabbalistische,  dogmatische,  ethische  und  religiös- 
polemische  Schriften. 

 :  rsrrn  nttHStt.  Sammelwerk  religiös-polemischen  Inhalts  a.iwir:  1)  n-Si  od. 

Rcligionsdfsputulion  mit  Fra  Paolo  in  Barcelona  in  Gegenwart  des  Königs 
Jakob  von  Aragonien  zur  Vertheidigung  des  Judentbums.  —  2)  ry.21  von 
Dav.  Kim  chi.  —  3)  n-nsn  'p  von  Jos.  Kirne  Iii.  —  4)  Sim.  Duran's 
Cpx'en  ns-xx  nn-rp.  Ersleres  allein  in  Wagen  sei  Ts  Tela  ignea  Sa- 
thanae  aus  einer  Strassburger  HS.  (jedoch  interpolirt  u.  unvollständig)  abge- 
druckt: Altorr,  1681,4;  alle  zusammen  mit  Is.  Ascbkeoasi's  frn  'p 
D^ej-tt:  K>lpl  ,  1710,  8. 

 :  rj'S')  *•  ~3*ri  n*1"!^- 

 :  i:aV  natun  rroN.  Ein  paränetisches  Sendschreiben  an  seinen  Sohn  Nach- 

män  (b.Mos  )',  aus*Akko  oder  Ptolemais  datirt.  Mit  r:t<-vr:  'p  u.  rrz-rrrr  rnax 
von  Jona  Gerundi  (s.d.)  zusammengedruckt:  Sulzbach,  1 1 » D 3 ,  13;  allein: 
Mantua,  Iü23,  12;  aufgenommen  in  2r?T  ^n-.sri  von  Jecb.  Meli  (s.  d.):  Man- 
tua,  1H23,  8;  Fürth,  1693,  8;  Venedig,"! 70."»,  12. 

 :  V-x.in  nj».  Abhandlung  über  die  Vergeltung,  eig.  den  30.  Abschnitt  sei- 
nes grossen  Werkes  C"J<~  rn*n  bildend.  Besonders  gedruckt  von  Jos.  Gün- 
zenhausen: Neapel,  1 4  HO,  4  (Bl.  3  4);  nachgedruckt:  Ferrara,  1536,  4  Abr. 
Osque  (Bl.  31).  Angehängt  ist  mis  Brief  an  seinen  Sohn  über  seine  An- 
kunft iii  Palästina  und  über  die  jüd.  Verhältnisse  daselbst. 

 :  t?"^n  n-;:.N*  oder  -.-anr!  ro.    Regeln  über  das  Eheleben  nach  einer 

religiös- moralischen  und  mystischen  Anschauung:  Rom,  1546,  8  Antonio 
Blado  (Bl.  15);  in  Quadratsc-briTl :  Kstpl  ,  s.  a.  8  (Bl  16);  Frag,  s.  a.  8;  Ba- 
sel, 1  »80,  12  Froben  (Bl.  15);  Krakau,  1594.  12;  Altona,  1791,8;  verbunden 
mit  nn<rn  'Ott  OTCJ^p  von  Is.  Satanow:  Berlin,  1793,  8;  dasselbe  in  jüdisch- 
deutscher Sprache :  Fürth,  1692,8. 

 :  -vznr.  TO  s.  trnhn  n-a«t. 

—  — :  rx*ttP  "  rnin  oder  np-^  genannt.  Dissertation  über  die  Vorzüge  des" 
mosaischen  Gese'zes,  abgehalten  in  Saragossa  vor  König  Jakob  von  Aragonien: 
Prag,  15'.I6,  4  (Bl.  II);  mit  Vergleichungen  aus  dessen  Pent.-Cnmm.  in  ISoten: 
Wilno,  18  •,  8;  mit  Anmerkungen  von  Jellinek:  Leipzig,  18j3,  8  (S.  31). 

 :  npn'r  s.  rx-ttr)  ■»'■»  rvyn. 

 :  yntasrii  ns-XNn  'p*  auch  njsttN  nyc  genannt.  Grosses  kabb.  Werk  über  J 

kabb.  Themata  ,  als  über  Gebet,  über  das  natürliche  Gesetz,  über  Dekalog, 
13  Attribute  Gottes  u  a.  m. ,  aus  '.'6  Kapiteln  bestehend  und  welches  später 
Recanali  sehr  stmk  excerpirt  bat.  Als  zweites  Stück  abgedruckt  in  dem 
Sammelwerke  -p:=V  -»T-j^t :  Veuedig,  1601,  4  Giov.  diGara;  Krakau,  I G 48,  4; 
Korez,  1785,  4. 

—  — :  nr.ttN  ny»  s.  yrrtflsm  n:ttt«n  'o. 

•  ■  •  I        i   •  -  :        r        ...  » 

«  :  r.yx"t  'p  «r.->B.  toimnenlar  über  das  Buch  Jezira,  in  kabbalistisch-mysti- 
scher Weise  behandelt.  Aufgenommen  in  den  Ausgaben  des  Buches  Jezira  mit 
Commenlaren:  Mantua,  1562,  4;  Amst.,  16k.*,  4;  Kstpl.,  1719,4;  Zolkiew, 
1745,  4  ;  Grodno,  1806,  4.  S.  'Asriel  b.  Menachem. 

1)  Von  ihm  besass  Asolai  HS-a  'Ott  V?  D'B^fl. 
J)  In  Handschriften  auch  C^n  rsra  genannt. 

3)  Obgleich  der  Verf.  Is.  Sage-  Ne  hör  als  Lehrer  ansieht  and  Mos.  de  Leon  daraas 
im  Nauen  Nach  min  Ts  eilirl,  so  zweifelt  man  doch,  ob  dieses  Werk  von  Nachmkoi  allein  sein 
kann.  Um  1240  war  es  bereila  geach rieben.  S.  Aariel  b.  Menachem. 
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Mo*.  Kachmini:  nVüxart  'o.  Ueber  die  -Erlösung  Israels  aas  dem  Exil  u.  über  die 
Erlösungszeit ;  ia  cn*»  eingeteilt.  Daran«  ist,  aas  dem  2.  Absrh.  ein  Slück 
•n>eftil>rt  von  'Asar.  de'  Rossi  ,  der  es  im  Ms.  gehabt,  in  seinem  Meor'Eoojim 
(e.  43):  Maulua,  1574,  4;  Berlin,  1794,  4;  Wien,  1829,8. 

—  — :  rwo  -irv.  Ueber  kabbalistische  Mysterien  in"  656  Paragraphen,  mit  ei- 
nem Einleitungsgedichte  von  Nach  man  i 's  Enkel  Mose  (b.  Nacbman)  aus  dem 
Jahre  13 23.  Von  seinen  Schülern  u.  von  Spätem  umgearbeitet:  Köret,  1784,  4. 

 :  E2ttn-V  n-Xttn  'p       n*a'»n.    Angriffe  und  Kritiken  über  das  Buch  der 

Gebote  von  Mos.  Maimüni,  sowohl  gegen  die  Einteilung  in  1  4  Klassen  als 
gegen  die  Zahlung  selbst,  namentlich  die  Verteidigung  Sim.  Kahira's,  d.  b. 
der  n-.V.-:}  n-sVrs,  gegea  Mairaüni's  Angriffe.  Mit  Maiioum's  ns*n  'p  zusammen 
gedruckt:  Kslpl.',  1 5 1 0,  4  Dav.  Nachmius  u.  Sohn  (Bl.  68) ;  noch  mit  nrpx  r^i« 
von  Is.  de  Leon  (Ibn  Zur)  zur  Verlheidigung  Maimuni's  gegen  die  Angriffe 
Nachiuäni's :  Venedig,  1592,  4  Giov.  di  Garn  (Bl.  128);  Amst.,  In60,  4  Jos. 
Atbiäs  (Bl.  121);  Berlin,  1733,  4  ;  mit  dem  Comm.  ttne  Nn*:a"tt5  von  A  Low 
Hurwitz  oder  Sittel,  als  Verlheidigung  Maimuofs  gegen  Nachmani:  Ff. 
a/M.,  1756,  4  Bayerbofer  (Bl.  113). 

Ueber  und  gegen  diese  n*aten. 
Jak.  Schecbna  (b.  Scbalom):  n*Vv  prr.sie.   Ueber  die  Zahlung  der  Gebote 

bei  Nachmani  und  de  Caucy:  Kopiist,  1815,8. 
1s.  de  Leon:  "iPDX  mV;»  s.  Is.  de  Leon. 
Is.  Ibn  Zar  (b.  Elieser)  s.  Is.  de  Leon. 
A.  Low  Hurwitz:  too  Krvsa-oo  s.  A.  Low  Harwitz. 
Low  Sittel  s.  A.  Löw'h  u'r  w  i  tz. 
Maooes  Margaliot  s.  A.  Low  Hurwitz. 
Abr.  Allegri:  rjtt»       s.  Ahr.  Allegri. 
Jeb.  Rosau  es:  ^n'Stt  ^p-i  s.  Jeh.  Rosanes. 
Isr.  Landau:  Vn-js'V  ph  s.  Isr.  Landau. 

—  —  :  rv!T5N  Erklärungen  über  die  Agada's  des  bab.  Talmud.  Aufgenom- 
men in  Jak'  Ibn  Chabib's  Agada  -  Sammlung  Vx^'s*  yv  oder  zf?*  y?  und  mit 
den  andern  Erklärungen  von  Ibn  Ad  rat,  Escbbili,  Nissiin  zus  gestellt: 
Kstpl.,  151«,  f.;  Venedig,  1546,  f.;  ib.  15H6,  f.;  ib.  1628,  f.;  Krakau,  1614 

—  19,  f. ;  ib.  1543,  f.  Siebe  Jak.  Ibn  Cbabib. 

IV.    Gedichte  und  Briefe. 

 :  D^"r©}  rr^CP.   Verschiedene  Gebete  und  religiöse  Lieder,  und  zwar: 

1)  C'ttb*?  *N*Ttt  >n  16  Strophen,  Muslagäb  überschrieben,  für  das  Neu- 

jahrsfest im  Ritual  zu  Avignon,  Montpellier  und  Algier  aufgenommen  und  noch 
besonders  abgedruckt  in  Geiger's  Mel6  Chofnajim  (hebr.  Text  S.  39):  Berlin, 
1840,  8;  in  Mich.  Sach's,  die  relig.  Poesie  (hebr.  Tbeil  S.  50):  Berlin,  1845,  8. 

—  2)  nVrxx  eigentlich  dem  Jebuda  ha-Lewi  gehörig,  zuletzt  mit 
metrischer  Ueberselzung  abgedruckt  ia  Sachs  I.  1.  p.  30.  —  3) -,a-rV  n^cn 
tena.  Gebet  über  die  Zerslöruog  des  Tempels,  bei  seiner  Ankunft  in  Jerusalem 
verfasst.  Abgedruckt  in  der  alten  Ausgabe  des  l'ent. - Comm.'s  am  Ende,  wo 
auch  der  Beriebt  (r>"^x)  über  seine  Ankunft  u.  s.  w. :  s.  I.  et  a.  f. ;  Lissabon, 
1489,  f.;  Neapel,  1490,  f.  —  4)  Tr.l  ri^EP.  Gebet  für  Reiseode,  vor 
•einer  Reise  verfasst.  Abgedruckt  in  -,":»s  von  Nota  Hannover:  Prag, 
1662,  4:  in  tp  HB* :  Venedig,  s.  a.  4.  Sonst  noch  in  vielen  andern  Schriften. 

 :  n-ax1.  Sendschreiben  an  die  TosaBsten,  zur  Verlheidigung  des  rr*!»  und 

des  Sefer  ha-yn» ,  beginnend  n:yx  üys.  Zuerst  gedruckt  in  meSH  ni«^»n  von 
del  Medigo:  Basel,  1629,  4  ;  besonders  gedruckt :  Wilna,  1821,  8. 


!)  In  IIS.  auch  n^tin  r-^X  genannt. 


8  Mos.  Nachmäni  —  Jos.  Nachmöli 


Mos.  Nachmini:  ma«.  Sendschreiben  an  die  Gemeinden  in  Aragooien,  Navarra  u. 
Kastilien  in  Betreff  des  Streites  über  den  More,  beginnend  y>H  9m.  In  nmiK 
Caxnn  aufgeooromea:  Kstpl.,  1522,  f.;  ib.  1530,  8;  Venedig,  1544,  8;  ib. 
1545, '8;  ib.  1565,  8;  in  Ta  alummotChochmah  v.  dcl  M ed igo :  Basel,  1629, 4  ; 
Amst.,  1712,8;  Prag,  1726,  8;  ib.  1822,  8;  Berlin,  1 78t),  8 ;  Zolkiew,  1772,  8 ; 
Brünn,  1797,  8;  Wien,  1826,  8;  mit  deutscher  Uebersetzung:  Fürth,  1846,  8. 

 :  n-o«.  Bericht  über  seine  Ankunft  in  Palästina  s.  rrvspH 

Ausserdem  existirt  noch  ein  P"UK  an  seinen  Sohn  Salono,  der  am  Hofe  des  KS n igt 
von  Kastilien  lebte,  worin  er  ihm  Ralhschtlge  über  die  Aufführung  daselbst  gibt. 


Er  schrieb  noch:  1)  T^rj  'D  oder  nV-iXan  'o,  angeführt  in  Meor  'Enajim;  2)  yr? 
crr^x        S)  'o ;  4)  C^hn  -is*n ;  5)  nrn  ^npq  ;  6)  nr-irux  (s.  die 

GA.-Sammlung  des  Sal.  Daran  %.  146)  Es  ist  ungewiss  was  von  diesen  ihm  an- 
gehört. Is.  Airasi  nennlcr  Vvtan  W*an,  wie  JT.  Bschbili  NacbmAni  nennt. 

Gegen  Nacbmani. 

•vtn.  Altes  Gedicht  gegen  Nachmani  in  Bezug  auf  seine  Polemik  gegen  Mi i - 
müni  u.  Ibn  Esra.  In  dem  Jahrbuch  ha-Chalüz  II.  (S.  162)  abgedruckt: 
Lemberg,  1853,  8.   

Sims.  Chaj  Hachmani  (in  Italien)1:  ^mv  rVitVin.  Commentar  über  die  Miscbna 
Abot:  Livorno,  1766,  4. 

 :  y.vav  Commentar  über  den  Pentateuch  und  über  die  5  Megillot : 

Mantua,  1778,  f. 

Chaj.  'Asus  Hacbmfini  (b.  Sim.,  .s  Aegypten  ,  R.  in  Brussa):  na?*p.  Gutachten. 
Aufgenommen  in  Bez.  Askenasi's  GA.-Sammlung  (§.  26):  Venedig,  1500,  f. 

Abc  Ibn  Nachmläs:  rresan.  Approbation  zu  dem  Werke  rj*  von  Sam. 

Chajjün:  Salonik,  1613,  f. 

—  . — :  rra-ern  rr.Vx«.  Mannigfache  Gutachten,  mitgetbeilt  in  der  GA.-Samm- 
lung des  Jak.  Be  ra  b :  Venedig,  1663,  4 ;  in  der  GA.-Sammlung  des  Jos.  Karo 
zu  Eben'Eser:  Salonik,  1598,  f. 

Dav.  Ibn  Nachmiäa :  na^cn.  Gutachten,  aufgenommen  in  der  GA.-Sammlung 
D^»rj  r»n-p  von  C  ha j  j  i  m  -  S a  b  b at  a  i :  Salonik,  1715,  f. 

Jak.  Iba  Nachmias:  nwcpi  n^xw.  Gutachten,  aufgenommen  in  der  GA.-Samm- 
lung Jos.  Karo's  (p.  14.  17) :  Salonik,  1598,  f.  ;  ia  Vk-x»  -ca»>3  n'o  von  Sam. 
Kala'i  (p.  42):  Venedig,  1 599,  f. 

Raf.  Nachmias:  a-p  vn  'o.  Eine  Sammlung  von  Rechtsgutacbten  und  Novella's. 
2  Theite:  Salonik,  17  *  *,  f. 

Sam.  Ibn  Nacbmiäs  (b.  Dav.,  JC.  .s  Salonik  in  Venedig)*:  n:«s»  Via 
della  fede  demonstrata.  Eine  judenfeindliche  Schrift  in  3  Theilcn ,  deren 
erster  12,  deren  zweiter  72,  und  deren  dritter  19  Kapitel  bat:  Rom,  1683,  4 
(Seilen :  1  453). 

Binj.  Nachmin :  n*«.  Huldigungshymne  der  Israeliten  bei  der  Krb'nongsfeier  Ni- 
kolaus I.  in  Russland.  Im  Namen  der  Rigaer  Gemeinde:  Riga,  18*26,  4. 

Jos.  lachmöli  (R.  in  Larissa)*:  D-Vriin  i».  Sammlung  von  Derascha's  über  den 
Pentateuch  und  für  sonstige  Tage  des  Jahres  :  Smyrna,  17  • f. 


1)  Er  war  Schüler  des  Efrajim  ha -Koben  ans  Ostroh  (R.  in  Modena) ,  des  Abi"  ad  Sar- 
Schalom  Basila  (lt.  in  Maulua) ,  in  der  Kabbala  des  Binj.  Alexander  ha- Koben  (R.  ia 
Reggio).  Er  blOhcte  in  der  letzten  Hilde  des  18.  Jahrhunderts. 

Z)  Er  ging  mit  «einem  Bruder  Josef,  seinem  Sohne  David,  im  J.  IM»  xnm  Christen- 
thnm  ober  und  erhielt  den  Namen  Giulio  Morosino  (s.  d.).  Er  wurde  Skriptorder  valik. 
Bibliothek ,  dann  Lcclor  der  hebr.  Sprache  im  Coli,  de  prop.  6de. 

S)  Er  war  Schwiegervater  des  Is.  Ibn  Schangi  (s.  d.)  und  Schüler  des  Chaj.  Abu- 
lafia  (s.  d.). 
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Joe.  lachmöll:  nxoBrr  n-ttJS.  Eine  Sammlung  von  Rechtsputachten  n.  Novella's 
xa  Baba  Mezf  a.  Dabei  sind  abgedruckt  voo  Chaj.  Abu  fafia  (s.  d.)  a)  v~a  'p 

rc^  iias?  c-ists        v«.  b)  natttn  rv.Ttt  'p :  Smyrna,  17  f. 

Abr.   El.  HaChod':   rt**  ywpV  nVtn.   Gebet  um  Befreiung  aus  dem  Exil:  . 
Amst.,  1704,  8. 

Itchschön  b.  Zadok*  (Gaon  zu  Sora  v.  890— 898  n.  Chr.):  r.^cni  r-Vxc". 
Sammlung  von  Rechtsgutachten,  abgedruckt  in  der  GA.- Sammlung  p-^  t-.rx; 
(III.  I,  26.  3,  14.  5,  5.  6,  27.  33.  IV,  I,  8.  10.  2,  18.  35.  48.  3,  4.  5.  48". 
51.  52.  53.  4,  19.  20.  6,  3.  4.  5.  17.  22.  7,  11.  12.  13.  33.  34.  8,  17.  18.  19. 
20.  9,  2):  Salonik,  1792,  4.  S.  LB.  des  Or.  1849  c.  187. 

—  . — :  naitrp.  Gutachten,  angerührt  in  Vs— Vs  (Ende):  Venedig,  1572,  f.  ; 
Kstpl.,  1520,  f. 

—  .  — :  rrs-sx-i  'o\   Eine  Zusammenstellung  der  rrg^»  r^h»  Mit  dem 
Doppelcoinmentare  von  Is.  Onqueneyra  aus  Konstantinopel,  der  eine  n?Ea 
r:?B  ,  der  andere  -r»n  MpTfr  genannt,  nach  einer  HS.  von  Don  Josef  ha- N  a  s  i,  j 
genannt  Miquez,  gedruckt:  Kstpl.,  1566,  4  (Bl.  30). 

—  . — :  prtpspij  r^s;  \y  ©"na.  Worterklärungen  zu  einigen  talm.  Traktaten, 
namentlich  zu  Aboda  Sara,  Saobedrin,  Makkot.  Abgedruckt  in  ungeordneter 
Weise  in  rrste^  D'3'»J  nia-rn  oder  in  Sammlung  von  Gutachten  der  Gconim 
nach  einer  angebt.  Ree.  von  Jos.  Bonfils  (Thob-'Elem)  u.  zwar  von  p.  39fc 
(beginnend  rrn^=o)  bis  zum  Schlüsse  42b,  sodann  §.  1—5;  §.6—13;  §.  141  —  49; 
zweifelhaft  von  §.  13—45:  Berlin,  1848,  4. 

j 

—  . — :  a-isj:  **:27.  Die  kalendarischen  Festbestiramungen.  Tn  hebr.  Sprache  ab- 
gedruckt in  Seb.  Münsters:  Calendarinm  hebraicum :  Basel,  1527,  4  ;  aufge- 
nommen in  dem  Kalender  auf  40  Jahre  von  Uri  b.  Simon  (.s  Palistina),  was 
Jak.  Cbristmann  u.  d.  T.  Calendarinm  Palaestinorum  et  universorum  Judaeo- 
rum  etc.  in's  Lateinische  übersetzt  hat  und  herausgegeben  :  Ff.  a/M.,  1594,  4. 

—  .  — ■:  V.a?  oder  e-n-rrjs  v*.  Der  Cykel  oder  die  13  Cyklen,  zur  Erläuterung 
oder  Verbesserung  des  jüdischen  Kalenders.  Aufgenommen  in  pis'naj  'o ,  her- 
ausgegeben von  Jak.  Markaria:  Riva  di  Trento,  1561,  4. 

Es  ist  fast  ganz  mit  ai5t|5  "na?  identisch. 

•Job.  K.  Cpb.  Nachtigall:  Koheleth  oiler  die  Versammlung  der  Weisen  etc. 
2Bde.x  Halle,  1798—99,  8. 

|  :  Chrestomatbia  hebraica  selecta  eaque  faciliora  contineos  capita  vel 

bistorica  vel  poetica  librorum  V.  T.  etc. :  Halle,  1783,  8. 

.  :  Die  Gesänge  David's  uad  seiner  Zeitgenossen,  nach  der  Zeitfolge  ge- 
ordnet: Leipzig,  1796,  8. 

 :  Exegetisches  Handbuch  für  das  A.  T.  1 — 9.  Stück:  Leipzig,  1797— 

1800,  8. 

lacbfim  Czernoble  s.  Menachem-Nachüm. 

lachftm  ha  Elk6schl  (Prophet*):  c-nj  -,4m  ibo.  Die  OiTenbarungsscbrift  des 
Nach  um,  des  Elkoschitcn,  als  Ausspruch  über  den  Untergang  Niniweh's.  Der 
Text  dieser  prophet.  Schrift  ist  abgedruckt:  1)  in  Gesammt -Ausgaben  sämmt- 


1 )  Er  führte  auch  den  Beinamen  Margaliot. 

2)  Für  Zadok  steht  zuweilen  p^*rx  (Zaddik)  auch  Jixchak.  Seine  Genealogie  ist: 
Nach  seh  6a  b.  Zadok  b.  Isai.  Für  Nachschon  steht  zuweilen  Nach  man. 

S)  Ausserdem  sind  seine  Gutachten  noch  in  andern  Sammlangen  aufgenommen. 

4)  In  einer  IIS.  atehl  das  Datum :  22.  Adar  II.  1300  n.  Chr.,  was  sich  durchaus  nicht  auT 
die  Abfassung  der  Schrift  bezieht. 

5)  Er  blühetc  um  620  bis  000  v.  Chr.  u.  seine  Heimath  war  nach  Hieronymus  Galiläa,  wo 
eis  Oertchen  nxjpVte  Elcesi,  Helcesi  hiess.  Andere  nennen  seine  Heimath  Elkosch  in  der 
Nihe  von  Mosol,  wo  man  das  Grab  Nahtuns  zeigt. 


Bibl.  jndsica.  III. 
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lieber  Schriften  des  A.  T.,  also  in  -pn  d.  i.  B^rsn»  B-<K">=3  rn«ip  ;  2)  io  Ansga- 
bea  der  B-ainh«  ^sob?  (s.  d.);  3)  io  den  Ausgäben  von  n?»  in»,  d.  b.  der 
12  kleinen  Propheten.  Ueber  Einzel-  wie  Gesamnitausgaben  de»  Textes  wie  der 
Versionen  s.  im  4.  Bande  dieser  Bibliothcca. 

Hauptsächliche  exegetische  Schriften  über  Hachum. 

Sal.  Jizchaki:  E-rt5  vm  's  s.  Sal.  Jizcbaki. 

Job.  Fr.  Breithaupt:  Comra.  II  S.  J.  in  Propbetas  priores  et  minores  ut 
et  in  Jubuin  etPsalmum  sine  textu  hebr.,  Iat.  vers.  cum  nolis :  Gotha,  1713,  4. 

Abr.  Ibn  Esra:  B*rts  ytr;  'a  s.  Abr.  Ibo  Csra. 

Dan.  Lund:  Ibn  Esra's  Comm.  zu  Nahum,  bebräiscb  u.  Iat.  herausgegeben: 
üpsala,  1705,  4. 

Ge.  Stenhagen:  Ibn  Esra's  Comm.  zu  Nahum  in  lateia.  Uebersetzung: 
üpsala,  1705,  8. 

Dav.  Kimchi:  Bin:  *pm  'a  s.  Dav.  Himcbi. 

Don  Is.  A  b  ra  va  n  e  I :  B-.ns  -,ith  'a  s.  Dou  Is.  Abravanel. 

i 

Job.  Died.  Sprecher:  Abarbaoelis  Comm.  in  Nahum,  hebr.  et  lat. :  Helro- 
slädt,  1703,  4. 

Mos.  Alscbeich:  B:h3  ^Th  'a  s.  Mos.  Alscbeicb. 

Sam.  Fr.  Günther  Wahl:  Neue  Uebersetzung  des  Propheten  Nahum.  In  dessen 
Magazin  für  alte  besonders  morgenl.  u.  bibl.  Literatur  III,  62  ff. 

C.  P.  Conz:  Nabum  übersetzt  u.  erklärt.  In  Stäudlio's  Beiträge  z.  Erklärung 
der  bibl.  Propheten:  Stuttgart,  1786,  8,  S.  72  ff. 

C  Magn.  A  grell:  Vaticinium  Nahuini  observationes  pbilol.  illustr.  P.  1  :  üp- 
sala, 1788,  4. 

H.  Adf.  Grimm:  Nabum  neu  übersetzt  mit  erklärenden  Anmerkungen:  Düssel- 
dorf, 1790,  8. 

H.  Middeldorpf:  Nahum  aus  dem  Hebräischen  übersetzt.  Mit  Vorrede  u. 
Anmerkungen  von  J.  Gfr.  Garlitt:  Hamburg,  1808,  8. 

Everard  Kreenen:  Nahumi  vaticinium  pbilol.  et  crit.  exposilura:  Harderv., 
1808,  4. 

C.  W.  Justi:  Nahum  neu  übersetzt  u.  erläutert:  Leipzig,  1820,  8. 
Chr.  Matth.  Fraehn:  Curar.  exeget.  criticar.  in  Nabum  Propbetain  Spcc. :  Ro- 
stock, 1807,  4. 

C.  F.  Süsskiod:  üeber  Nah.  3,  8  in  Theolog.  Studien  etc.  1835  S.  149  ff. 

J.  Drusius:  Lecliones  in  propb.  Nabum«  Habac.  etc.  :  Leyden,  1595,  8. 

G.  Ls.  Bauer:  Die  kleinen  Propheten  übersetzt  u.  erläutert.  2Tbeile:  Leip- 
zig, 1786  u.  90,  8. 

J.  Gli.  Kaiin  sky:  Valicinia  Cbabacuci  et  Nacbumi  etc.  ex  bistoria  Diodori 
Sic  circa  res  Sardannpali  ex  melhodo  illuslrata,  ut  libro  priore  bistoria  Vete- 
ran scriptorum  de  Sardanapalo  vindicetur  etc.  s  Breslau,  1784,  4. 

J.  Gli.  Lessing:  Observationes  in  vaticinia  Jonae  et  Nahumi:  Chemnitz, 
1780,  8. 

J.  F.  Schröder:  Harfenklänge  aus  Sion  (Joel,  Habakuk,  Nahum):  Hildesheim, 
1827,  8. 

Phöb.  Pb  ilippson:  Die  Propheten  Hosea,  Joel,  Jona,  Obadja  u.  Nahum  io  ei- 
uer  metrisch-deutschen  Uebersetzung:  Halle,  1828,  8. 

Thd.  Bibliander:  Propheta  Nabum  juxta  veritat.  ebr.  lat.  redditus  cum  exe- 

gesi:  Zürich,  1534,  8. 
E.  J.  Greve:  Nahumi  et  Habacoci  vaticinia  etc.:  Amst.,  1793,  8. 


Rachftm  Libellar  s.  Nach.  Libellar. 
Nachftm  ha -Maarabi  s.  Nach,  ha- Maarabi. 
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Eh-es.  Nachflm  (b.  Jak.,  R.  io  Jerus.)  :  Bnh5  Viru.  Commeotar  üb.  die  Mischna- 
Ordouogen  Kodascbim  und  Toharot:  Salonik,  11*;  4. 

 :  nTT^x  n*»r?i«.  Discussionen  ober  Talmud ,  Maimuni  u.  die4Turim:  Sa- 
lonik, 17  •  4. 

Er  schrieb  noch  Commentare  Ober  die  Misehna- Ordnung  Sera' im,  Bber  Mechilta,  Sifri 
u.  a.  n. 

Men.  NachÖm  i   M  e  u  acbem-Nac  hum. 

Haftali  b.  Ahron  Mardechai  (in  Amst.)  s.  Hirnen«  mfc»  von  Men.  'As. 

di  Fnno.  *•  T"* 

Haftali  b.  Ascher  Altschul  s.  Naf.  Altschul  (b.  Ascher). 

Haftali  Aschkenasi  t.  Naf.  Aschkenasi. 

Naftali  b.  Binjamin  s.  Naf.  Hirsch  b.  Bi  nj  am  i  n-Wolf. 

Haftali  b.  David  (.s  Amst  ,  aus  der  Familie  Heigerlocb)  :  -;a.  Streitschrift 
gegen  Men.  di  Lonsano's  -}>a  «re> ,  dasein  Comm.  über  xe-it  Vvik  ist.  Mit 
vielen  Auszügen  aus  Lonsano's  Werk  :  Amst.,  1729,  8.  S.  Men.  L  o  n  s  a  n  o. 

Naftali  b.  Eli'eser  s.  Naf.  Hirsch  b.  Eli'eser. 

Haftali  b.  Jakob  -Elchanan  s.  Naf.  Hirz  b.  Jakob-Elchana  n. 

Haftali  b.  Jesaja  s.  Naf.  Hirsch  b.  Jesaja. 

Naftali  b.  Jonatan  s.  Naf.  Hirz  b.  J  o  n  a  t  a  d  . 

Naftali  ha -Koben  s.  Naf.  Koben. 

Haftali  b.  Menachem  s.  Naf.  Hjrz  b.  Me nach  em. 

Naftali  b.  Mose  s.  Naf.  Hi.  Spitz. 

Naftali  (Hi.)  b.  BOSO  (.s  Gaithain):  ed.  rri-mo  aiaü.  Reisebericht  des  R.  Pe- 
t  ach  ja  aus  Regensburg.  Nach  einer  sehr  alten  Ausgabe  von  1595  besorgt:  Al- 
tona. 1773,  8  Mos.  Mendel  Bonn  (Bl.  8);  überdruckt:  Zolkiew,  s.  a.  8.  Beide 
Ausgaben  mit  n:^  in-ie  verbunden. 

Naftali  b.  Samuel':  ^stya.  Bearbeitung  des  Büchlein's  yc-p  rn\»»  unter  die- 
sem neuen  Titel:  Offenbach,  1714,  8. 
Naftali  b.  Samuel  Pappenbeim  s.  Naf.  Pappen  heim. 
Naftali  (Hirz)  b.  Simon  s.  Naf.  Gins  bürg. 
Naftali  b.  Simson  s.  Naf.  Hirz  b.  Simson. 

Dav.  Hagar:  -n-r  max  u.  rn^irr  mon«.  Collectaneen  über  Peotateucb,  Talmud, 
über  Deeisoren  und  über  Gutachten  :  Livorno,  1828,  f. 

—  — :  min*  nstx  s.  *rit  httst. 

T  I  I  "  •  t  •  V 

Jeh.  Hagar  (b.  Jak.):  204  hermeneutische  Lehrsätze  zum  Verständniss 

des  Talmuds,  oder  oon  riirttoi  n^s.  Mit  einem  Anhange  ib;:jie  i«V  Ostarp 

oder  krit.  Noten  zum  Talmud:  Livorno,  1787,  f. 
 :  rrim*  ^ßV».  Novella's  zu  Tr.  Schebuotund  Verbesserungen  zu  "7*'.« 

von  demselben:  Livorno,  1794,  f. 
 :  ^  i-.yyn.  Abschnitte  aus  dem  grossen  Geboten-Bucbe  (ico)  von  Mos.  de 

Coucy  über  n^B,  mit  Erläuterungen.  Dazu  noch  die  Noten  von  El.  Misrncbi, 

Eis.  Stein  u.  a.  m. :  Livorno,  1808,  f. 

—  — :  ^SJtt  -rch  Onujip  s.  "  "h»**». 

—  —  :  own  rvpiioi  cVVs  s.  ^ivmh. 

—  — :  niffl"«  "^vJtj.  Commeotar  über  Sifri  (•'"Bp),  mit  dem  Texte  gedruckt:  Li- 
vorno, 1823,  f."" 

 :  rntfr         Commeotar  über  Traktat  Jom-Thob  oder  Beza,  wie  auch  über 

Hilcbot  Jora-Thob  aus  aic'o.   Dabei  sodann  die  3  kleinen  Traktate  (ntaswo 


1)  Er  schreibt  sieb  „aas  der  Familie  O^iatt." 


< 
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nijap)  B-n*  ,  sin»  u.  ö*n*s,  welche  früher  Asulai  (s.  d.)  io  seinem  P"»x-)>8 
edirt  hatte ,  und  dazu  einen  kurzen  Commentar.  Besorgt  von  Abr.  Scb  o - 
lul  (b.  Sal.  ha -Hohen):  Pisa,  1816,  f.  Saui.  Molcho  u.  Söhne. 

Jeh.  Hagar:  rrirr  Phxto.  Commeotalionen  über  talm.  Traktate.  Zusammen  mit 

rnirr  ■»abgedruckt:  Pisa,  1816,  f. 
 :  rvvtni  psa©.  Ausführlicher  Comm.  über  die  Mechilta  (anVaio)  und  dabei 

auch  der  Text:  Livorno,  1801 1  f.  Ahr.  fs.  Castillo  u.  Eli' es.  Saadan. 
Maiinoo  Na  gär 1 :  piaiep.  Gutachten,  abgedruckt  in  Sim.  Uoran's  Rechtsgutacbten 

(V=-n)  (und  zwar  im  1.  Tbeile  §.  9i— 96;  §.131.  154.  166  flg.;  im  2.  Theile 

§.  4.  65.  135.  104):  Amst.,  1738— 41,  f. 

Mard.  Nagär':  P*3ü©p.  Gutachten,  im  I.  Theil  der  GA.-Sammlung  Durau's: 
Amst.,  1738,  f. 

Nat.  Nagar*:  na^tt.  Antwort  auf  ein  Schreiben  des  Salomo  b.  Zemacb  iu 
kunstvotier  Prosa.  Abgedr.  in  crrsn  yap  herausgegeben  von  1s.  *A  krisch: 
Kstpl.,  s.  a.  8 ;  von  A.  Günzburg:  Breslau,  1841,  12. 

Isr.  Hagära  (b.  Mos.,  R.  in  Ghazza)*:  fe*^  rfrwct.  Sammlung  religiöser  Lie- 
der zur  Erbauung  und  Andacht.  Unter  der  Bezeichnung  D'üve^  mm>;  N-rti 
t^n-tn  herausgegeben  von  Eli* es.  Aschkenasi  ( b.  Is. ),  108  Lieder  um- 
fassend: Ssafet,  1587,  4  Ahr.  Aschkenasi  (Bl.  41);  zweite  sehr  vermehrte  Aus- 
gabe, in  3  Theile  zerfallend :  1)  rcn  p'^*,  225  Lieder  für  die  Werktage  des 
Jahres;  2)  na»  pV.s ,  54  Lieder  fü/alle  Sabbate  des  Jahres;  3)  enh  pV-,y , 
50  Lieder  für  die  Fast-  und  Festtage  so  wie  für  manche  specielle  Fälle  ent- 
haltend: Vened.,  1599,  4  Gior.  di  Gnra;  dritte  Ausgabe  mit  einigen  Zu- 
sätzen, zusammen  339  Lieder  umfassend,  wobei  noch  einige  in  spanischer 
Sprache:  Belgrad,  1837—39,  12  (in  der  Druckerei  des  Fürsten  von  Serbien), 
Bl.  1 1 5  +  21  +  28  ;  na?  rhi*  allein  :  Venedig,  1 606,  4. 

—  — :  n^ttn  pVV*  s.  Vni»*  n^at. 

 :  na©  pVt*  s.  Vn-Ts-  pi^et. 

 :  o-t'n  nVn*  s.  Vx-ic  p^-pet. 

 :  piR-^j  niicn.  Auszug  aus  den  Semirot  Jisrael,  von  fremder  Hand  be- 
sorgt: Fr  a/M.  1712,  4  Joh.  Kölner. 

 :  »ns  pphfctt.   Moralgedicbt  über  die  Nichtigkeit  der  Welt:  Venedig, 

1580,  VTSofet,  1587,  4  Abr.  Aschkenasi  (Bl.  6);  Venedig,  1599,  4. 

—  — ■:  c*nV*n  ''trjtio.  Rhythmisches  Gedicht  über  die  gesetzlichen  Vorschriften 
vom  Schlachten  des  Viehes.  Mit  dem  Büchlein  nva  yxii  herausgegeben  von 
Chaj.  Mos.  Harigol:  Amst.,  1718,8. 

—  —  :  Vx-Vr-;  Verschiedene  Gedichte,  Reden,  Briefe  u.  dgl. ,  eingetheill  in 
folgende  sechs  Klassen,  welche  die  besondern  Namen  führen  :  1)  rji*  n  -ic ; 
2)  p*i««  -is ;  3)  na^-.«  ;  4)  n*a«  ■% ;  5)  am  in ;  6)  t^-i»  :  Venedig, 
1605,  4  Is.  Gcrsoni. 

 :  VRn'tr  pa-PS.  Ehepakten  Israels  mit  Gott,  für  das  Fest  der  Gesetzgebung 

gedichtet.  Mit  Jos.  Ja'a b cz's  rvnhNP  ns?»  und  Jos.  Esobi's  tjsa  pnj?j>  zu- 
sammengedruckt: s.  I.  1794,  8. 

Er  schrieb  noch :  1)  Vx^.t;^  P^nRB  'p.  Nachtrag  zu  seiner  Gedichtsammlung  Srmirol 
Jisraül ;  2)  Van1»""  P"0"??19  'p.  Commenlar  über  den  Pen  tat  euch ;  8)  niptt  'O 
VxntT.  Vierzig  Derascha's;  4)  aniR  "7X3  'p.  Comm.  Uber  das  Bach  Hiob. 


1)  Zeilgenosse  des  Sim.  Du  ran. 

2)  Ebeufalls  Zeitgenosse  des  Sim.  Durati. 

3)  Zeitgenosse  des  Sim.  Du  ran  und  seiues  Sohnes  Sal.  Dur  au.  Iu  den  CA.  des  Sal. 
Du  ran  §.  259  ist  ihm  eine  na^tt  gewidmet. 

\)  Er  führte  eine  Correspondeuz  mit  Bez.  Aschkenasi,  Jos.  Taitazak  u.  A.  und 
seine  Lieder  waren  bei  den  Kabbalislen  «ehr  beliebt.  Sein  Sohn  uud  Nachfolger  hiess  ebeofalla 
Mos.  Nag  Ära. 
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Mos.  Magart  (b.  Jeh.  b.  Mos.  .»  Ssafet)1:  ato  h^V  Erläuterung  des  Penlateueh 
in  Bezug  auf  die  daraas  xn  ziehenden  Gesetze,  mit  Zuziehung  des  Talmuds, 
Sifra,  Sifri,  Mecbilta  u.  s.  w. :  Kstpl.,  1571,  f.  Jos.  Ja'abez  (Bl.  150). 

—  —  :  c^n'JNn  ttnr^a  -nsx».  Nachweis  der  Beziige  vieler  Stellen  im  More  auf 
einander,  zur  Erläuterung  gewisser  Ausdrücke  oder  auch  wo  Maimuni  sich  selbst 
aaT  eine  andere  Stelle  bezieht  ohne  sie  genau  anzugeben.'  Zwei  kleine  Frag- 
mente, vom  Drucker  rnrsn  "nitta  MXJ5  benannt.  Mit  noch  andern  Sachen  ge- 
druckt: Vened.,  1574,  4  Ciov.  di  Gara  (Bl.  31).  S.  Mos.  Maimuni.  Tebrisi. 

Diese  Fragmente  gehören  iu  einem  grossen  noch  vielfach  handschriftlich  vorhandenen 
philosophischen  Werke  Ober  den  More  Ne  buch  im  des  M  a  i  m  u  n  i ,  nebst  selbst- 
stlndigcn  zur  Knbbala  sich  zuwendenden  Forschungen,  mit  dem  .Namen  rtansj 
C"i^:?pa.  In  einer  Folio-IIS.  der  Oppeuh.  Bibliothek,  1656  geschrieben  u.  140  Bl. 
enthaltend,  steht  für  m!03  fS Ischlich  roc  ,  sonst  immer  Mose  b.  Jehuda,  u.  die 
allern  Bibliographen  haben  daraus  .Mos.  Na  tan  gemacht. 

Jul.  Fürst:  Die  Familie  Nagära  und  deren  Schriften:  LB.  d.  Or.  1843. 
c.  649—52. 


•Job.  Andr.  Mich.  Hagel  I  Specimen  academicum  de  modo  disputandi,  quo  doctores 
Judaei  qnondam  ISoribergae  in  exerceudi*  alqne  acueodis  suis  diseipulis  usi  sunt: 
Altorf,  1737,  4. 

 :  Diss.  de  liogua  Aramaea:  ib.  1739,  4. 

 :  Generallores  conjngaliooum  aramnearum  cbaractere»,  grammaticae 

Dunzianae  aecomodati :  ib.  1739,  8. 

 —  — :  Diss.  de  liogua  adscita  bomioum  orbis  Babylooici,  ad  illustr.  Esr. 

4,  18:  ib.  1740,  4. 

 :  Lateinische  Ueberselzung  eines  rabb.  Wunsches  des  Juden  Jehuda 

Low  Ar nh ei m er,  gerichtet  an  das  brandenburgische  Fürstenhaus:  ib.  1740,  f. 

 :  Observaliones  in  vers.  I  cap.  1  der  Genesis:  ib.  1741,  4. 

 :  Observaliones  in  vers.  II  cap.  1  Gen.:  ib.  1742,  4. 

 :  Diss.  de  ludis  secularibus  Romanorum  in  Gemara  Babylonica  comme- 

moratis:  ib.  1743,  4. 

 ,  De  EliaLevitaGermano:  ib.  1745,  4. 

 :  De  Calendario  veterum  Ebracorum  :  ib.  1746,  4. 

 :  Diss.  de  tribus  codieibus  mserptis  Ebraicis:  ib.  1749,  4. 

 :  De  locis  quibusdam  Jobi,  in  quibus  celeb.  Scbultens  majorem  [ 

lucem  desideravit :  ib.  1751,  4. 

 :  De  contractu  quodam  Judaico  emtioois  et  veudilionis:  ib.  1754,  4. 

 :  DestiloMosis:  ib.  1755,  4. 

 s  De  culpa  uxoris  Lothi  ad  Genes.  19,  26:  ib.  1755,  4. 

 :  Diss.  in  vers.  24  cap.  49  Genes.  :  ib.  1756,  4. 

 ;  Diss.  in  Amosi  2,  1 1 ,  nura  Nasiraei  potuerint  accesseri  benefleiis 

divinis:  ib.  1756,  4. 
 :  Spicilegiura  vitae  Eliae  Levitae  Germ,  cum  particula  libri  ejus  Ma- 

soret  hammasoret  complectens:  ib.  1756,  4. 
 :  Dias,  continens  praefatiooem  secundam  in  lib.  Masoret  hammasoret 

Eliae  etc.:  ib.  1758,  4. 
 :  Diss.  partem  primam  praef.  tertiae  libri  Mas.  hatnmas.  El.  Levitae 

complectens:  ib.  1762,  4. 

 :  R.  Benjamin!  Tudelani  itinerarium  :  ib.  1762,  8. 

 :  Diss.  partem  secundam  praef.  tert.  libri  Mas.  bainmas.  El.  Lev. 

continens:  ib.  1763,  4. 


1)  Er  war  Schüler  des  Is.  Loria,  Vater  des  Isr.  Nagara  und  starb  in  Damask  IÖ8\. 
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Joh.  Andr.  Mich.  Nagel 


—  Sam.  ha-Nagid 


Job.  Andr.  Mich.  Nagel:  Diss.  partem  tertiam  praef.  tert.  libri  Mas.  bammas. 

complcctens:  ib.  1765,  4. 

 :  Diss.  io  vers.  15  squ.  cap.  2  Malachiae:  ib.  1765,  4. 

 :  Diss.  in  vers.  14,  1  Reg.  20:  ib.  1761),  4. 

—  —  —  —  :  Argumenta  quaedain  calliditatis  intcrpretum  Alexandriaoram  V.  T. : 
ib.  1766,  4. 

 :  Diss.  de  Scbilo  Messia,  non  Sebilunte  urbe ,  Gu.  49,  10  praedicto : 

ib.  1767,  8. 

 :  Prisca  narratio  graece,  latioe  et  talmudice  saperstes :  ib.  1769,  4. 

_  :  Di9S.  contio.  partem  quartam  eamqoe  ultimam  praef.  tcrtiae  libri 

Mas.  bammas.  El.  Levitae  :  ib.  1769,  4. 

 :  Diss.  contio.  varias  lect.  XXV  Capp.  priorum  Jeremiae  ex  duobus 

Codd.  MSS.  Hebr.  desaratas:  ib.  1772,  4. 

 :  Diss.  in  vers.  8  Cap.  VIII  Nebemiac:  ib.  1772,  4. 

 :  Programmata  XIV,  notas  in  Benjamiois  Tudeleasis  itioerarium  coo- 

tinentia:  ib.  1774—87,  4. 

 :  Bedenken  über  Christlieb's  Auszug  aus  den  Selicbot ,  am  Ende 

der  Vertheidigung  C.  W.  ChristHeb's  gegen  die  Beschuldigung  der  HH.  Baum- 
garten u.  Michaelis:  s.  I.  1748,  4. 

 :  Ueber  einige  schwere  Stelleo  des  A.  T. ,  in  Eicbborn's  H  pertorinm 

Tür  die  bibl.  u.  morgenl.  Literatur.  Tb.  1  N.  8  (1777). 

 :  ed.  Aug.  Pfeifer:  Critica  sacra,  aueta  et  emeudata:  Allorr,  1751,  8; 

denuo  edita  :  ib.  1773,  8. 

Sam.  Ibn  Naghdilä  s.  Sam.  ba-Nagid.  | 

Sam.  ha-Nagid  ( b.  Jos.  ha-Lcwi ,  .sCordova)1:  iVbtt— ,3*.  Sammlung  von 
Sprüchen,  Maximen,  sinnreich  abgerundeten  Gedanken  u.  Sentenzen,  in  viersei- 
tigen oder  achtzeiligen  Versen  dargestellt.  Proben  aus  diesem  Werke  finden  sich 
in  -nteis  (S.  191.  206.  215) :  Leipzig,  1839,  8;  in  r:Niu  od.  Testament  des 
Jeh.  Ibn  Tab  «in  an  seinen  Sohn  (sehr  stark  excerpirt):  Berlin,  1852,  H-  in  dem 
Jabrbuche  -jvs  I.  (von  1841,  mitgetbeilt  von  Luzzatto  p.-  131  flg.)  :  Ff.  o/M., 
1841,  8;  LB.  des  Or.  1843  c.  356  flg. ;  ib.  1845  c.  652  flg. ;  Dukes,  rabb. 
Blumenlese  S.  53  flg.):  Leipzig,  1844,  8.  Das  Meiste  hat  darüber  gesammelt  und 
verhandelt:  Dukes,  C*ä:-J5  hrtz  II  (p.  34— 40):  Hannover,  1853,  8.  Die  voll- 
ständigste Mittheilung  ist  von  Sam.  Dav.  Luzzatto  im  LB.  d.  Or.  1851 
c.  308  flg. 

—  .  — :  (K^cart)  T.isVrjr:  x^z.  Einleitung  in  den  Talmud,  in  2  Theilen,  von  de- 
nen der  erste  ein  ausführliches  Ucberlieferungsbucb  oder  geschichtliche  Mitthei- 
lungen bis  auf  seine  Zeit  enthielt",  der  zweite  eine  Methodologie  des  Talmud 
behandelte.  Nur  der  2.  Theil  ist  gedruckt  mit  cvy  rvb-Vn  von  Joschua  ha- 
Lewi  u.  andero  Sachen:  Kstpl.,  1510,4;  Soncino,  i'543,  4  ;  Sabionetta, 
1567,  4  ;  Manlua,  1593,  4  ;  Venedig,  1545,  4  ;  ib.  1598,  4  ;  Amst.,  1706,  8;  ib. 


1)  Seine  Familie  «lammte  ausMerida  n.  er  wie  sein  Sohn  Josef  führten  noch  den  Beinamen 
Ibn  Naghdilä  (nWa).  Er  war  Schüler  de»  R.  Chanoch  (st.  Septbr.  1014)  wie  auch  des 
Ibn  Cbajjug.  Nach  Krirgsanruhcn  and  UmwUlxungen  2U  Cordova  floh  er  nach  Malaga,  wo 
er  zuerst  als  GewürzkrUmcr  lebte.  Im  J.  1027  kam  er  an  den  Hof  des  Oha  bis  in  Granada, 
wurde  als  Vezir  augesehen  und  war  T»JJ5  der  sammllichen  Juden  des  Reiches.  Er  st.  1055. 
Ein  anderer  Sam.  ha-Nagid  (b.  Dar.  Sal.)  hinterliess  einen  Comm.  zum  Peul.  (Ure,  Catal. 
u.  121),  noch  ein  anderer  wohnte  in  Aegypten,  hiess  arabisch  Abu  Ma  n  s  u  r  and  stand  in 
Verbindung  mit  J  e  h  u  d  a  ha  -  L  e  w  i  (R.  b.  J.  S.  18). 

2t)  Diese  Sammlung,  welche  sich  nicht  ganz  erhalten,  führte  als  INachbilduug  der  ^Vstt 
Salnmo  s  diexen  Namen,  wie  es  mit  seinem  nVrt'p— ,2  u.  C^HP~(a  ebenso  der  Fall  war! 
Was  sich  ron  Ben -Mischte  erhallen  ist  handschriftlich  bei  de  Rossi  n.  129. 

3)  Stark  ton  Abraham  b.  David  in  seinem  ^Vagn  'D  benutzt. 
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1754,  12.  (oder  Talmud -Aasgabe  hinter  Tr.  ßeraebot  abgedruckt:  Amst., 
1714,  f.*;  in  Clavis  Talroudica  von  L'Empereur:  Leyden,  1634,  4. 

ha-Nagid:  ma-.»n.  Zwei  Gutachten,  abgedr.  in  der  GA.-Sammlung  nrirr  nxe 
(S.  40):  Amst.,  1765,  4 

Er  schrieb  noch :  1)  "itcsn  1BB  (Ibn  Esra  in  Mosnajim),  ein  grosses  grammatisches 
Werk,  das  vermuthiieb'  aas  22  Büchern  (Jesod  Mora,  Anf.)  bestand.  —  2)  V*  'b 
Halfen.    Comm.  über  den  Pent. ,   handschriftlich  zu  Numeri  iu  Oxford  u.  152.  — 

3)  CS-np—^a.  Sammlung  von  Hymnen  und  Licderu,  als  Nachbildung  das  Psalter*.  — 

4)  pVnj?~^a.  Darstellung  einer  Lebensweisheil,  als  Nachbildung  des  Hobelet. 
Pf.  3  u.  i  wie  Ben-Mischle  balleu  Mos.  Ibn  Esra  u.  A.  norh  vor  sich  gehabt.  —  5)  B","l",tt. 
Lieder  verschiedenen  Inhalts,  und  zwar:  a)  seiue  persSnlicheu  Begebnisse  betreflend, 
woraus  Mos.  Ibn  Esra  in  seiner  Poetik  u.  Rhetorik  einige  mitlheilt;  b)  Antwort  auf  die 
mjliv  nr»  des  Abu-  Am  r  Josef  ben  Chasdai,  von  der  sich  einige  Verse  er- 
hallen haben  (Dukes,  Nachal  Ked.  II.  35);  c)  fcyn  hy  r»,  Gedicht  über  die  Fe- 
der,  angeführt  in  nx:*  od.  lOttcr:  fl-UK  von  Jeh.  Ihu  Tab  An  (ed.  Berliu) ;  d)  tri»» 
rviliWi  nyaca,  Gedicht  an  den  Hihi  ig  Chabüs  ,  aus  7  Strophen  beslebcud  nnd  in 
7  Sprachen ;  e)  Gedicht  auf  ein  stammelndes  MHdchrti.  Abgedruckt  LB.  d.  Or.  1850 
c.  489;  f)  religiöse  Lieder,  in  gedruckten  nnd  unpedrucktcii  Marhasorim  erhal- 
ten: Kerem  Chemed  IV.  S.  33).  —  ß)  rtisrrr:  njisn,  Streilschrifl  gegen  Ibn 
tfanach's  Kitab  el- M  u  s  t  a  Ich  i  k  (naisnrj  '0  )  d.  h.  der  ErgXnzer,  worin 
er  Ibn  C  h  a  ]  j  ü  g'  angegriffen ,  und  wogegen  Ibn  danach  sein  K  i  1 1  b  el- 
Ta  seh  wir  (rnaVanr?  'o)  geschrieben.  —  7)  -pä^P  "»»vm.  Novella's  zn  talm. 
Traktaten  ,  von  Mos.  N  a  c  h  m  a  n  i  in  seinen  Novella's'  angeführt.  —  8)  PlsVrrn  '0 
oder  XP"!iai  NPcVn.  Zusammenstellung  der  lalmudischeu  Halacha1s ,  etwa  wie  spil- 
ter  Alfasi  gethan ;  diese  haben  auch  noch  Nach  man  i  vorgelegen  und  Bez. 
Aschkenasi  in  Schitta  Mckubbeiet  (zu  Kclubot  3Gh)  führt  sie  noch  an. 


Ueber  ibn. 

Sal.  Münk:  Samuel  ha- Nagid  ;  seine  Biographie  u.  Schriften.    In  dessen  IS'o- 
tice  sur  Abu  l-Walid  Merwan  etc.  (S.  90— 10V):  Paris,  185t,  8. 

Leop.  Dukes:  R.  Sam.  ha-Nagid  u.  seine  Werke,  eine  Notiz  in  B'trnp  hm 
II.  (p.  1-40):  Hannover,  1853,  8. 


Jose  el-Maharwäni  (.s  Persien):  B-ny»  ~?anx,  genannt  "wa»r;  rsxV*:*?  -jViiT 
Ein  Gedenkgedirht  über  das  jüd.  Kalenderwesen  in  doppelreimigen  Distichen 
mit  doppeltem  nlfabetischem  Akrostichon.  Aus  einer  Bodley'schen  HS.  abgedr. 
Kerem  Chemed  IX  (von  S.  Sachs) :  Berlin,  185«,  8. 

Sa'adja  b.  Jehuda  b.  Ebjatar,  der  ein  eigenes  Werk  über  Kalcnderkuudc  arabisch  ge- 
schrieben ,  hat  dieses  Gedicht  comraenlirt ,  was  aber  noch  uirhl  gedruckt  iat. 

Binj.  Nahäwendi  (b.  Mos.,  .s  \nhawend  in  Persicn*):  y?"""  'o  oder  riN^ 
•,ia;:a.  Ein  Buch  der  Gesetzesvorschriften  (i-i*sttn  'o),  nach  dem  Muster  des 
Werkes  vou  '  A  n  a  n  b.  David,  um  den  Karaisnius  zu  befördern,  doch  auch  mit 
Anfnabme  der  rabb.  Entscheidung:  Koslow  (Eupatoria),  1834,  8. 

Er  schrieb  auch  "Tpn  ST.1B.  Comm.  zum  Pcntateuch  nachdem  Muster 'Ananas  (Eschkol. 
ha-Kofer)  ,  woraus  einige  Citale  in  Dukes  Bcilr.  S.  27  u.  in  Ez  Chajjini  S.  18. 

Ueber  ibn. 

Jul.  Fürst:  Das  goldne  Zeitalter  der  karäiseben  Literatur.   Binj.  Nabd- 
wendi.  Sabb.-Bl.  1846.  S.  86. 

I   — 


1) 

2)  Er  bIBhele  um  830  und  sein  Lehrer  war  Josija  b.  Saul  (c.  805),  ein  Enkel 
berühmten  *Anan  b.  David  (700).   Sein  Bruder  war  Dauiel  b.  Mose.    Sein  Schüler 
N'oach  el-Bosri. 
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16  Kud.  Nahramacher  —  Dav.  Narbonni. 


•Rud.  Nahmmacher:  ed.  Cph.  T.  Seidels  Anweisung  zur  Erklärung  der  heiligen  j 
Schrift,  mit  einer  Abhandlung  von  den  ennonischen  Buchern  de»  A.  T.  ausge- 
fertigt:  Heimst.,  1759,  8. 

Jak.  Ibn  Näjam  (R.  inSmyrna)1:  2)5*:  n'isse«.  Derascha's  üb.  den  Pentateuch 
u.  Für  gewisse  Gelegenheiten:  Salonik,  1721, f.  Abr.  b.  Dav.  Naebman  (Bl.  227). 

—  .  — :  rt^-htz  tpas  'p.  Ueber  die  Vorschriften,  König  u.  Königtbum  zu  ehren, 
dem  Vorhergehenden  angehängt:  Salonik,  1721,  f. 

—  .— :  aj;*:  nio.  Sammlung  von  Rechtsgutachlen ,  nach  dem  Tode  des 
Vcrf.'s  erschienen:  Livorno,  1784,  f. 

—  .  — :  afir?  rvurnK  Nachträgliche  Sammlung  von  Derascha's.  Mit  dem  Vorherg. 
gedruckt:  Livorno,  178i,  f. 

{  Sam.  Ibn  Ha' im  s.  hosn  n;m  von  Mos.  Pisante. 
Berechja  ha-Nakdan*  s.  Bcr.  Krispia  (b.  Natronai). 
Jak.  ba-Nakdän  s.  Jekutiel  b.  Jehuda. 
Mos.  Nakdäü  (b  Jos.,  .s  London)  s.  Mos.  Chasan. 
Salm.  ha-Nakdan  s.  Jekutiel  b.  Jehuda. 

Sal.  Hakdin:  K^ipn;  n?nm,  über  welches  s.  Sam.  Mekle  n  bürg  in  LB.  d.  Or. 
1840  c.  200  flg. 

Sam.  Nakdäü  s.  Mos.  Chasan  u.  Jekutiel  b.  Jehuda. 

Sims.  ha-Nakdän:  B»s*ijrn  -»an  oder  ^ithsw  'q.  Ueber  Vocale  u.  Acccnte.  Pro- 
ben daraus  in  Original  oder  in  Uebersetzung  haben  mitgetbeilt  El.  Levita 
(Bachur)  in  mbsn  mba ;  Chr.  VVoir  in  Bibl.  Hebr.  I.  p.  1152;  III.  p.  1160; 
IV.  p.  1003;  Fr.  Delitzsch  in  Jesurun  p.  16.  86.  92.  192.  249.  252;  Ge. 
Abicht  in  Portae  accentuum :  Leipzig,  1715,8. 

Ueber  ibn. 

Abr.  Geiger:  Sehimschon,  ein  Lexteograph  in  Deutschland.   In  „Wissenscb. 
Zeitschr.  f.  jüd.  Theologie"  V.  (S.  413-30):  Grünberg,  1844,  8. 



•Ant.  Namlesky:  Christus  und  Moses,  für  u.  gegen  die  Juden.  1-5.  Bd.:  Wien, 
1819-24,  8. 

Abr.  Nansich  (b.  Sal. ,  .s  Haag,  in  London):  nenn  rihy.  Abhandlung  über  die 
Impfung  und  Nachweis  über  die  Notwendigkeit  derselben.  Dabei:  1)  ro:-' e 
nsv'cri.  Commentar  zur  Miscbna  des  I.Kap,  ßerachot ,  mit  einer  Vorrede; 
2)  Ein  im  Jahre  1783  zu  London  gehaltner  Vortrag:  London,  1785,  8. 

 :  nagten  pss-tto  s.  ntvrn  nVy. 

—  — :  ne*^  s.  nenn  nVr. 

JT.  cl-Naqua  s.  JT.  AI  na  qua. 

|   Isr.  el-Naqna  (b.  Jos.)  s.  Isr.  AI  n aqua. 

Dav.  NarbODIÜ  (b.  Jos. ,  .s  Narbonne) :  nusra  niV»ö  tc*.V».  Drei  astronomische 
Fragen,  zuerst  an  Jehuda  ba-Lewi  und  sodann  an  Abr.  Ibn  Esra  nach  1139 
gerichtet.  Diese  wie  die  Antworten  Ibn  Esra's  sind  abgedruckt  in  nS-riNttn 
von  M.  Steinschneider  (S.  1-6):  Berlin,  1847,  8. 


1)  Er  blOhcle  in  der  letzten  HXlftc  des  17.  Jahrhundert'« ,  war  Schwiegervater  des  Ah. 
Leppa,  rorrespondirle  noch  mit  Chaj.  R  e  n  v  e  n  i  s  t  e.  Abr.  Ibn  Esra,  aein  Schüler,  war 
nach  ihm  R.  in  Satyrn«.  Sein  Name  wurde  bald  C*73  '"j  bald  C"K5  ,m\  geschrieben  u.  ixt  da- 
her Ibn  NAjam  auszusprechen. 

2)  Ueber  die  *•  Zum,  zur  Geach.  u.  Lil.  (p.  107-12):  Berlin,  1846,  8. 

 ._  _  .  _„..  L__  J 
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Je  hu  Ja  ha-Lewi:  rv^K.  Brief  au  Dar.  Narbonni,  1 1 40  geschrieben ,  als  Ent- 
schuldigung, das«  er  die  an  ihn  gerichteten  aslron.  Fragen  nicht  beantwortet.  Abgcdr. 
in  Abr.  Gciger's  Divaa  des  Casliliers  etc.  (S.  129) :  Breslau,  1851,  12. 

Mos.  Narbonni  (b.  Josua  b.  MeYr  b.  Mose  b.  Abba-Mare  b.  David,  .s  Aragnnien 
stammend)':  nn'ien  nj?3> .  Commentar  zu  Maimuni's  Mure  Nebuchim,  beendet 
als  er  eben  in  seine  Heimatb  zurückkehren  wollte,  den  2<>.  April  1 362,  zu  Soria, 
nachdem  er  ibn  1355  begonnen  halte.  Nur  zum  ersten  Theil  unter  dem  Yi- 
nien  'b  mit  dem  Corom.  von  Sal.  Maiinon  besorgt  von  Is.  Büchel: 

Berlin,  1791^4;  Wien,  1818,  4;  Sulzbach,  1828,  4.  Eine  Probe  aus  dem 
Comm.  zn  den  übrigen  Theilen  giebt  Is.  Reggio  in  seinen  Briefen  I.  p.  IIS. 
Handschriftlich  sind  noch  von  ihm:  1)  tE*~  rv«Vb2  "XN1Q.  Abhandlung  üb.  die  Voll- 
kommenheit der  Seele,  für  seinen  Sohn  als  Ersatz  für  die  Schriften  des  Aristoteles  u.  Ibn 
Boschd.  Es  lerfilllt  in  5  Bücher.  —  2)  ns*p  -n»©  V?  rn»N.  Abhandlung  üb.  das  knbb. 
Buch  Sehffir  Kons,  philosophisch  ausgelegt.  —  3)  rwp3-rn  rvnWBK  1QH%  (««"19) 
(nncsn  C9).  Abhandlung  über  die  Möglichkeit  der  Verbindung  des  Ur  -  Intellekts  mit 
■nEin  V2»rj,  auf  Ibn  Boschd's  Abhandlung,  hebr.  ^sV  -  '"ri  ItJKig  betitelt, 
laairt.  Beendet  in  Boussillon  den  !9.Juui  134 a. —  4)nxsic  hy  1B-— ,2  "r.»a  V?  »ü-iB 
^3*3  "l"39tV«.  Snpercommentar  zu  Ibn  Boschd's  Comm.  über  Alexander  aus  Aphro- 
disien.  —  5)  *,Kbp^""*,3  "INJ"*^  n~SX  V?  ©11?.  Commentar  üb.  das  Wctk  Chaiwuu 
ben  Jaktbln  (Y*"*3  "3  *ti)  vonAbubckr  Ihn  Thofail  aus  Andalusien.  Beendigt  zu  Ccr- 
rera,  den  22.  Mai  1349.  —  0)  (^tJJÄrj)  "vnsnttn  r:~:r.  V?  »519.  Comm.  über 
Abubekr  Ibn  cl-Zaigh's  „De  vila  Eremilae."  (Jeber  dieses  Werk  giebt  er  eine  ausführ- 
liche Analyse.  —  7)  iaai".«!?  11*1*1  "E3.'  "|2  "i*N3  h?  «n-,9.  Supcrcom- 
roentar  über  Ibn  Roscbd's  Comm.  zn  Aristoteles  logischen  Büchern.  —  8)  'o  C?nS 
C,CilO*-,9"  tV."2.  Comm.  über  das  Buch  el  -  Chasftli's  ,,die  Meinungen  der  Philo- 
sophen", welches  Jehuda  b.  Salomo  N  «  l  a  n  aus  dem  Arabischen  in's  Hebrlischc  übersetzt 
hatte.  Die  zwei  letzten  Theile  seines  Comm.'s,  genannt  r'T'sn  u.  fiv:----  ,  habcu 

Supercommenlare  erhalten.  —  9)  ttlMtrl  oder  eKGhasllPs  Werk  \Xs>-^i}  \  unter 
dem  Namen  mnV«n  Hfn  —  10)  »MÖn  13  ,»13K*2«  too^xV  c'iiym  D-zjarr;  thi9. 
Comm.  zu  Arist.'s  Werk  JTfpi  OvQttrov  nach  der  Paraphrase  u.  Auslegung  des  Ibn 
Roschd.  —  11)  -Ol  "J3\>  D**£3a?g  D*Vta"ffl  'oV  n*»— X2.  Erklärungen  über  Pcr- 
qoisiliones  naturales  von  Ibn  Roschd  ,  d.  h.  über  verschiedene  uu  Aristoteles  Physik 
geknüpfte  Fragen.  Erster  Theil,  |esch rieben  in  Cervera  in  Katalonien  auf  Verlangen 
der  gelehrten  Genossenschaft  der  Brüder  zu  Perpiguan.  VjV.-n  C2>'3  'xj  als  zweiten 
Theil  dieses  Comm.'s  zu  den  BM^VW,  den  24.  Febr.  1349  beendet.  —  12)  n*TOtt  'd 
r:3*X.  Commentar  über  die  Klagelieder.  In  seiner  Jugend  verfasst.  —  13)  niGNtt 
rwrtaa.  Abhandluug  über  die  Willensfreiheit ,  zur  Widerleguug  der  Abhandlung 
fnTin  rna»  (*ur  Verlhcidiguug  des  Fatalismus).  Verfasst  zu  Soria,  10.  Dec.  1361.  — 
Ii)  ncia  *£"VB.  Eine  Sammlung  philosophischer  Aphorismcu. 

Sal  Narbonni  (in  Chebron) :  naswn.  Gutachten,  abgedruckt  in  Mos.  Galante'a 
GA. -Sammlung:  Venedig,  1608,  f.;  eiu  anderes  GA.,  abgedruckt  in  J  a  k.  de 
Castrops  GA.-Sammlung  3pjn  ^ntt :  Livorno,  1733,  4. 

Zern.  Narbonni  (b.  Sal.  in  Jenis.)1:  rtfSräTVI  rvVx©.  Gutachten,  aufgenommen  in 
Mos.  Galante's  xn  iräMBM  rv^xtr:  Venedig.  1008,  f.;  im  2.  Tbeil  der  GA.- 
Sammlung  des  Jos.  diTrani:  Venedig,  1615,  f*. 

Abr.  ba-Ha»i  (b.  Chijja,  hn-Sefardi)  s.  Abraham  b.  Chijja. 


1)  Er  führte  auch  den  Beinamen  Mestrc  Vidal  n.blChetr  in  der  ersten  lläiftc  des  Uten 
Jabrhuudert's.  Deu  Nassen  Gtb'al  ha-More  hat  Sal.  Maimon  für  seinen  Comm.  angenommen. 

2)  Er  hatte  früher  eine  Talmudschule  in  Konxlanlinopel.  Ein  gewisser  Is.  N  a  r  b  o  n  o  i 
schrieb  ein  Werk  t|023  nil*.  Bin  Jekut.  Narbonni  (b.  Sal.)  übersetzte  1387  in  Narbonue 
das  Ulioan  mediciaae  von  Gordon;  «in  Me.  Narbonui  (b.  Sim.)  schrieb  1245  ein  aalicBrist- 
liehe»  Buch  rnsa  nt;rir»- 
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18  Don  Dav.  N«Kj£r.  Mos.  Ibu  NasiAh. 

   iß$&  

Don  Dav.  Hast*  (in  Kandia)1:  T^t^&RW^^n.  Polemisches  Werk  gegen  da«  Chri- 
stenthum and  Apologetik  des  JudenTfefems  in  2  Theilen ,  näml.  1)  Beweisführung 
und  Bestätigung  der  13  Glaubensartikel  aus  dem  N  T. ;  2)  die  Widerlegung  des 
Cbristenthums.  Die  Vorrede  dieses  zweilheil.  Werkes  ist  abgedruckt  in  dem  Ka- 
talog der  Michnel'schen  Bibliothek,  iu  n^rj  ns*  (p-  382>:  Hamburg,  18i8,  8. 

Jeh.  ha-Nasi  s.  Jehuda  ha-Nlii. 

Don  Jos.  Nasl  (Herzog  von  Naxos,  Graf  von  Andros'):  tjo1"  r-ys  Eine  Streit- 
schrift gegen  die  philo».  Keligionsverachtung  u.  gegen  den  astrologischen  Wabn- 
glauben,  in  Form  von  Dialogen  dargestellt  und  von  seinem  Hausrabbiner  Isaak 
OoqueneYra  (s.  d.)  in  hebr.  Sprache  niedergeschrieben:  Kstpl.,  1577,  4. 

Schriften  u.  Aufsätze  über  ihn. 

Ein  Jude  und  ein  Kroale,  Herzoge  auf  Naxos.  ISaeh  Hammer- Purgslall's  Mil- 
theilurigen  dargestellt:  Sabbat-Ulatt,  1846,  N.  23. 

El.  Carmoly:  Don  Joseph  Nassy,  duc  de  Naxos:  Brüssel,  18*  •,  8. 

Hi.  Gr  ätz:  Don  Joseph,  Herzog  von  Naxos,  Graf  von  Andms  u.  Donna  Gracia 
Nassi.  Eine  Biographie.  In  Jos.  Werth  eimers  Jahrbuch  der  Israeliten 
für  1856-57  (S.  1—39):  Wien,  1856,  8  Leop.  Sommer. 


Don  Juan  Nasi  s.  Don  Jos.  Nasi. 

Mos.  Ihn  Haslah  (b.  ls.,  in  London)4:  Cnin  'tj.  Ein  hebräisches  Wurzel-Wörter- 
buch, in  181)  kleine  Abschnitte  zerfallend*,  nebst  einer  grossen  Einleitung,  ge- 
nannt C"i?»  tio".  Dazu  noch  eine  hebr.  Grammatik,  genannt  B"-t«b%  yeV. 
Daraus  ist' das  Vorwort  mitgelbeiit  worden  von  Dukes  in  LB.  d.'Or.  1841, 
c.  518—19. 

—  .  — :  D-nyw  -r*to-  s.  orran  'o. 

—  .  —  :  et-tviV  yxh  s.  or/an  'o. 

Ueber  i  h  o. 

Leop.  Dukes:  Ausführliche  Notiz  über  Mos.  Tbn  Nasin,  wie  auch  Auszüge 
ans  seinen  Werken,  abgedruckt  iu  Jewish  Chronicle  1849  Nn.  37  —  38;  41  — 
43;  46;  48.   


1)  Der  Beiname  Nasi,  häufiger  als  Nagid,  erscheint  bei  vielen  jüdischen  berühmten 
Schriftstellern  nur  als  Tilel,  h'Jufig  jedoch  als  Familienname  u.  der  Nrnue  Nasi  war  in 
Spanieu  u.  Südfrankreich  nicht  seilen,  nur  das*  der  .Name,  weil  er  auch  als  Tilel  vorkommt 
nicht  immer  die  Persönlichkeit  danarh  aufzuführen  gestallet. 

2)  Er  war  Itruder  des  Jos.  Nasi,  des  Verfassers  von  t|OV«  rvvn  und  wohnte  bei  Car- 
dinal Francesco  Benlivoglio  auf  Kandia. 

.1)  Im  J;  1515  als  Maranne  (Anus)  geboren  führte  er  auf  der  Halbinsel  den  Namen  Don 
Juan  Miquez  und  rcisle  schon  als  Jüngling  nach  Antwerpen,  wo  Maria  von  Oesterreich,  die 
verwitlwele  Konigin  vou  Ungarn,  die  Hesideuz  ihrer  Statthalterschaft  aufgeschlagen  und  deren 
Gunst  er  besessen.  Iu  seinem  30.  Lebensjahre  (I5W)  lebte  er  noch  als  xpau.  Edelmann  und 
Christ  und  erst  durch  Zusammentreffen  mit  seiner  reichen  und  adeligen  Tanle  Beatrice  de 
Luna  und  deren  Tochler  Bei  na,  die  chcuM!«  der  Bcligion  wegen  aus  Portugal  nach  Flan- 
dern gekommen,  wurde  er  an  Buckkehr  zum  Judentbuw  erinnert.  Iu  Antwerpen  entführte  er 
die  ihm  verweigerte  BeTna  ,  fluh  nach  Venedig,  dann  nach  Ferrara  und  kam  endlich  nach  der 
Verheiralhung  nach  Kstpl. ,  wo  er  zum  Judenthum  zurückkehrte  und  sich  Josef  Nasi 
nannte.  Unter  Suleiman,  Sclia  u.  Mund  inachic  er  sein  Glück,  wurde  Lehnsherr  von  Tibe- 
rus  u.  Umgegend,  Herzog  vou  Naxos  und  den  CykUdcu  uud  «Urb  deu  2.  Aug.  157»  uoch  in  »ei- 
ner Würde,  aber  kinderlos. 

4)  Zu  seinem  Namen  fugt  er  binza  »no^ai^K  ns^ta«  m.VH  riH^Vin  ".a  Jn'H. 

5)  Er  sucht  darin  das  Wörterbuch  von  Parchon  zu  übertreffen.  Ibn  Chajjüg  u.  Iba 
Ganach  bat  er  benutzt. 
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Jak.  JNasir  —  Natan  ba-Babli.  19 


Jak.  laiir  (b.  Mescbullam  b.  Jak.  in  Lonel')  l.  Is.  Naair. 
Jos.  lasiF  (b.  Mos.  ba-Lewi,  .s  Jerusalem)':  t;o^  rrgig  m».  Sammlung  von 
Recblsgulachten    über  alle  Theiie  des  RC.   Erster  Theil:   Kstpl.,  1717,  f ; 
zweiter  Tbeil :  ib.  1726,  f. 

Handschriftlich  sind  noch  von  ihn:  1)  nyi«r  *n*p  »  2)  M*^«  {  3)  nnip  "n?p. 

Is.  Haiir':  P^xk  PSOtt.  Traktat  üb.  die  Emanation,  in  14§§.den  vielen  Talmud- 
o.  Mid  raschstellen  über  das  Licht,  ferner  der  Engellebre  der  PiVs^h,  dem  Buche 
Jezira  u.  a.  sich  anschliessend.  Abgedruckt  hinter  p->eN-\a  Vh.sk:  Uilna, 
1*02,8;  Zolklew,  1804,  8;  Lemberg,  1850,  8;  zuletzt  gedruckt Vn'pzjar;  -na 
nVagn:  Leipzig,  1852,  8. 

Mos.  lasir  (ha-Lewi,  R.  in  Jerusalem):  ca»-ir?  V?  Cjvrtca.  Noten  zu  Maimüoi's 
Jad.  Daraus  ist  Einiges  in  seines  Sbhnes  an  ob*!-  rwq  mo  abgedruckt  Kstpl., 
172G,  f. 

 :  nfc2?rpn  örrp.   Vorsätze  zur  Busse  u.  Gutachten.  In  gedachtem  Werke 

aufgenommen:  Kstpl.,  1 726,  f. 

Er  schrieb  nttt  *n  Ober  RC.  Choschen  Mischpal  n.  noch  andere  Schriften. 

Jak.  Rata  s.  Jakob- Nota. 

Natan:  p«r?»p.  Gebete,  ausö^ph  'o  zusammengestellt:  Krakau,  1643,  8. 
Natan  b.  Abraham  >  -|M  ph  s.  iNa't.  (Ibn)  Burg'il. 
Hatan  b.  Abraham  Eger  s.  Nat.  Bger. 
Hatan  b.  Abraham  Hellin  s.  Nat.  Hellin. 

Natan  ha-Babü  (.»  Mescban  in  Babyl.)*:  ^ps  "anr  piaK.  Die  Gnomen  u.  Moral- 
sprüche der  Alten  (n*at<) ,  die  in  ihrer  ursprünglichen  Gestalt  dem  Redaktor  der 
Mischna  vorgelegen,  durchfechten  mit  Sagen,  midraschischen  Schriftauslegun- 
gen, nacb  palästinischer  Weise  in  der  Form  von  Misclma's  vorgetragen  und  aus 
41  Kapiteln  bestehend  •.  Später  ist  es  vielfach  bereichert  und  interpolirt  worden, 
in  babylonischer  und  palästinensischer  Recension  vorhanden  gewesen.  Aufge- 
nommen und  zum  Tbeil  mit  Noten  versehen  in  den  Ausgaben  des  bab.  Talinud'g 
(s.  "Vaa  -nieVp).  In  der  neuesten  Zeit  besonders  edirt,  mit  textkrit.  Noten  von 
Sa'adja,  einem  Schüler  Elijja  Wi  I  n  a's :  Sklow,  1804,  4. 

Mit  Commentaren. 

Tarn  Ibn  Jacbja:  pwarj:  Glossen  u.  Commentationen  zu  Abot  des  Natan.  In 

dem  Sammelwerke  P*P  aufgenommen:  Venedig,  1622,  f. 

Ged.  Lüpscbütz:  y-n  Pia«  V?  '■.  Scholien  zu  Abot  des  Natan.   In  dessen 
Sammelwerk  rntp>  Van  abgedruckt:  Dyrbenf.  1777,  4. 

Elfe«.  Lippmann  (b.  Mannele,  .s  Samosc) :  "p*  Pias  wn.   Abot  des  Natan 
mit  Comm. :  Zolkiew,  1723,  4. 

1)  Er  Mittele  im  12.  Jahrhundert,  erlernte  die  Kabbala  von  Is.  Nasir  und  uberlieferte 
sie  dem  Abraham  b.  I  saak  ,  genannt  Ab-Bet-Din  (nasn).  Kr  schrieb:  1)  avtj  hy  <B. 
Comm.  xn  Ijjob,  wovon  sich  uorh  ein  Fragment  handschriftlich  erhallen  (de  Rossi  181).  — 
2)  P'a-.-JjS  'B.  Comm.  öber  die  Pijjulhim.  S)  TTen  'o.  Malachische  Pensionen,  in  der  Weise 
der  Halachot  Gedolot ,  fälschlich  "Vtn  'p  gcnaunl. 

2)  Er  war  zuerst  R.  in  Jerusalem ,  dann  in  Chebron  und  endlich  in  Aegypten.  Er  war 
Genosse  des  Chisk.  de  Silva  (s.  d.)  und  »ein  Schwiegersohn  war  J.  Sajjan. 

3)  Erster  Begründer  der  spllern  Kabbala,  bluhelc  um  1100  n.  Chr.  und  gab  seine  Viaio- 
nen and  Ansichten  als  vom  Propheten  Elijja  empfingen  aus.  Jak.  .Nasir  hat  das  von  Isaak  Em- 
pfangene an  Abraham  Ab  -  Ret- Hin  überliefert  (Asulai). 

i)  Er  kam  ans  Rahylonien  nach  Palästina,  wo  er  in  der  ersten  Uillfle  des  2.  Jahrhun- 
derts Gerichts  -  l'rlsident  unter  dem  Patriarchate  des  Simon  ben  Camlii'l  wurde  uod  ah 
grosser  Kenner  des  Rechtsfaches  berühmt  war.  Er  bildete  das  NeuhcbrlWhe  aus,  zum  Theil 
nach  dem  Aramliscben.  Er  stammte  aus  einem  Exilarchengeschlecht«  in  Rabylonien. 

5i  Es  werdeu  darin  keine  Gelehrten  nach  Natau  angeführt  (Znnz.  GV.  10& — 9);  der 
bab.  Talmud  hat  von  den  pallsl.  Sagen  dieses  Werkes  nur  beschränkte  oder  gar  keine  Knude 
gehabt,  wie  es  überhaupt  gleich  andern  Haggada-Werken  in  Rabylonien  nicht  bekannt  war. 
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Abr.  Wittraund  (b.  Sims.):  iph  ro*K.  Abot  des  Natan  mit  Commentatiooeo 

und  Erläuterungen  :  Amst.,  1776,  t. 
Cboj.  Jos.  Dav.  Asalai:  yi«^  nss.  Comm.  ober  Abot  des  Natan,  wie  auch 

über  Kalla,  Derecb  Erez:  Livoroo,  1801,  4. 
 :  Ctthn  **B3.  Comm.  über  Abot  des  Natan,  wie  auch  über  Kalla 

u.  Soferim:  Livoroo,  1803,  f. 
El.  Deliatiz  (b.  Abr.,  .s  INowordok):  c-yiNa  \!ü  C*  yw  tva»  r::?:.  Abot 

des  Natan  mit  2  Commentaren.    1)  ---Vn  t:».  Besprecbuna^der  Textkritik  in 

diesem  Werke ,  von  El.  Wilna  (s.  d.)'  ausgegangen ;   2)  Cnn2»  -ja.  Nacb- 

weisungen  der  Parallelstellen  u.  weitscbichlige  Erklärungen:  Wilna- Grodno, 

1833,  r. 

Josu.  Falk  (b.  Is.,  Dujjau  in  Lissa):  7vt.*  -,::a  'o.  Comm.  zu  Natan's  Abot 
u.  nocb  einigen  allen  Traktaten:  Dyrbenf.,  1796,  f. 

Lateinische  Uebe  rsc  t  zun  g. 
Franc.  Tay  I  er:  K.  Natbanis  Tractatus  de  Patribus,  laline  cum  ootis:  Lon- 
don, 1654,  4.   

Ndtan  ba-Bftbli:  t&f^  v-r;  t-rs-s.  Eine  nicht  Tür  den  Vortrag  in  der  Hochschule 
bestimmte  Sammlung  von  malbeinaliscben  ,  grossentheils  auf  die  biblischen  Mes- 
sungsverhältnisse sieb  beziehenden  Lehren  enthaltend, aus  5  Kapiteln  u.  icJ  c--r~- 
oder  Lehrsätzen  bestehend',  doch  auch  gemischt  mit  sagenhaften  Deutungen  von 
Bibelstellen,  welche  Zahlen  besprechen*.  Eine  Stelle  aus  Mard.  C  o  m  Ii a  n  o'i 
Comm.  zu  Ihn  Esra's  Jesod  Mora  ist  abgedruckt :  LB.  d.  Or.  1840  c.  158;  eine 
andere  Stelle ,  entnommen  aus  Sabbatai  b.  MalkieTs  Comm.  zu  Ihn  Esra's 
Dän  'o  in  Geiger's  Wiss.  Zcitscbr.  V.  S.  457. 

Er  schrieb  auch  eine  Mischna- Sammlung  <-.-:  '3|^  r:c*;)  ,  die  Jehuda  ha-Nasi  für 
seine  Mischna-Samralung  mitbenatzte. 


U  e  b  e  r  ihn. 

Jul.  Fürst:  Natan,  in  ,, Kultur-  u.  Literaturgeschichte  der  Juden  in  Asien." 
1.  Tb  eil.  S.  IG  11g. 

Abr.  Geiger:  Wissenscb.  ZeiLschr.  für  jüd.  Theologie  etc.  VI.  S.  19  0g. 

Natan  b.  Binjamin  (.s  Ghazza)  s.  Nat.  Ghazzati. 
Natan  b.  Erfeser  Michelbach  «.  Nat.  Michelbacb. 
Natan  b.  Gcrscbon  s.  Gerschon  Oulif. 
NataD  b.  Jakob  Bonn  s.  Nat.  Bonn. 

Natan  b.  Jechiel  (b.  Abr. ,  R.  u.  Vorüber  eines  Talmud-Collcgiums  in  Rom)3: 
Tp-i^n  '?«  Wörterbuch  in  olfab.  Ordnung  über  schwier  ige  Wörter  im  b.  u.  j. 
Talmud,  in  den  Midrasehim,  wie  auch  über  seltene  Ausdrücke  derGeonim,  als 
des  Acbai  (aus  Scbabcha) ,  Verf. 's  dern-pVjtu,  Jehudai  b.  Nacbman, 
Verf's  der  rrVpHOI  rvcVn ,  mit  Nocbweisung  des  Ursprungs  aus  dem  Aramäi- 
schen ,  Persischen ,  Griechischen  u.  s.  w. ,  über  hebräische  oder  targumische 


1)  Angeführt  bei  Rasch i  zu  Ex.  27,  5;  1  K8.  7.  16.  17.28;  bei  dem  Commcntator  zur 
Chronik  2  Chr.  5,  R;  bei  Tosafot  zu  Menachol  »7*1;  Srbarhim  63*;  bei  Fbn  Esra,  in  der  Einlei- 
tung zu  Jcsod  Mora;  in  •v.ssn  TO  od.  -rjiVsr  'a  >on  Jakob  b.  Siinsou  (Ms.  Opp.  n.317) 
u.  d.  N.  r*-*:  UIS  r:r";  :  bei  Jos.  Knra  in  Comm.  zu  den  Büchern  der  Könige.  Diese  wird 
bald  n.  d.  T.  n:«tt  bald  als  xrvna  oder  t?"ntt  cilirl. 
£    2)  Rasehi  xu  Ps.  78,  16;  Ta'anit  26*;  Jalkutb  zu  Gn.  tf,  18. 

3)  Sein  alter  Familienoame  soll  1SJ  gewesen  sein  und  sein  Todesjahr  wird  auf  1106  ange- 
setzt. Er  war  Schüler  des  R.  Genehon  Mior  hi-tiolib  (s.  d.)  und  des  Alose  ha  -  D  l  r- 
•  clian  -s  Xarhonoc  und  er  stand  in  Correspondenz  nit  Sal.  Jizchaki,  IIA  ja  b.  Schcrira 
(dem  tiaon),  dessen  Werke,  wie  asch  die  des  Cha  na  o  e  1  er  stark  benutitr. 
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llapaxlegomena,  üb.  seltne  Phrasen,  nach  alten  Lesarten*.  Beendet  den  15.  Kis- 
lew  1100  o.  Chr.:  s.  1.  et  a.  (vor  1480)  f.  (BI.305)*;  Pesaro,  1517,  f.  Sonciui; 
mit  Stellennachweis  von  Sam.  Archivolti:  Venedig,  1531,  f.  (nicht  4) ;  ib. 
1553,  f.  Aloys.  Bragadini ;  besorgt  von  Is.  Eckendorf  (b.  Mos.):  Basel, 
1599,  T.  ;  zusammen  mit  $91»  von  Binj.  Musafia  (s.  d.),  der  Vieles 

aas  BaxtorPs  Lexicon  talmudicum  etc.  entnommen:  Amst.,  1655,  f.;  neu  bear- 
beitet von  M.  J.  Landau  in  Prag  unter  dem  Namen  y.vh  ''Snyij ,  mit  deutschen 
und  hebr.  Anmerkungen,  mit  deutscher  Uebersetzung  der  Stichwörter  und  Bei- 
setzung der  griceb.  od.  lat.  Wörter  in  der  Origioalschrift.  5Tbeile:  Prag, 
1819—24,  8. 

1.  Kürzere  Bearbeitungen  od.  W  e  i  t  e  r  fü  b  r  u  n  gc  n. 

a)  II  c  b  rB  i  sc  he. 

nxjn  Tpnjn  od.  jphl  "nntsp: .  Kürzere  Fassung  des  'Aroeb  von  einem  unge- 
nannten jüdischen  Gelehrten  in  Deutschland,  mit  vielfachen  Zusätzen,  Ver- 
mehrungen u.  Verbesserungen:  Kstpl.,  1516,  |4,  Krakau,  1592,  4  Is.  b.  Ah. ; 
ib.  1616,  4;  Prag,  1707,  4. 

Phil.  d'Aquine:  nisny^n  ?p"^e  s.  Phil.  d'Aquine. 

Men.  de  Lonsano:  Erklärung  von  Fremdwörtern  in  den  Talmnden  üb. 

Midraschim  u.  Sobar,  als  Ergänzung  und  Berichtigung  des'Arucb.  Znerst 
in  seinem  rv-t;  -rr  aufgenommen:  Venedig,  1618,  4;  besonders  abgedruckt 
von  J.  Fischöl:  Leipzig,  1853,  8. 

Dav.  de  Lara:  th  t»  s.  Dav.  de  Lara. 

—  .  — :  nrns  -ins  s.  Dav.  de  Lara. 

El.  Levita:       — s.  El.  Levita. 

 1  "»awn  «.  El.  Levita. 

Dav.  de  Pomis  s.  Dav.  de  Pomis. 

b)  L  a  l  e  i  n  i  s  c  h  e. 

Santis  Pagninus:  Enchiridion  exposilioois  vocum  'Aruch,  Targum  ,  Hab- 
Lot  et  aliorum  librorum:  Horn,  1523,  f. 

Seb.  Münster:  Dirtionariuin  Cbaldaicum.  non  tarn  ad  Cbaldaicos  Interpretes 
quam  Kabbinorum  intelligenda  commentaria  necessarium  ex  Baal  'Aruch  atque 
Hebraeorum  Deruscbim  congestum :  Basel,  1527,  f.  Job.  Frohen. 


(Jeher  ihn  und  sein  Buch. 

Jos.  Hornburg:  Bericht  üb.  eine  c.  500  J.  alte  HS.  des  'Arncb  in  der  Biblio- 
thek zu  Leyden  u.  üb.  80  daraus  gesammelte  Varianten.  In  Geiger's  Wiss. 
Zeitschr.  f  j.  Theologie  IV.  S.  123  flg. 

Sal.  J.  L.  Bapaport:  S-ied  rvr.'.pi  *pn$n  V??  -,n3  «-»zn  ri-rr.  Biographie 
des  Natan  ,  Verf. 's  des  'Aruch,  nebst  ausführlichem  Berichte  über  dessen 

*i 

1)  Es  werden  in  demselben  als  tJewahr  angeführt  die  Cennim  Mose,  Abraham, 
Koheo-Zedek,  Sar-Sebalom,  'Amram,  Nachschin,  Sa'adja,  Scherira, 
Haja,  die  Kabbinen  der  ersten  Periode  G  e  r  sc  h  om ,  Chnnanel,  Nissini,  Mose  ha- 
Darsehan,  Maztiach,  Mos.  Kalfo,  Meschnllamu.  a.;  ferner  der  Midrasch  33^äV"? 
als  verschieden  von  Tanchuma  ,  Pe  ■  i  k  t  a  (verschieden  von  der  gedruckten) ,  Seder  Klijjuhu 
rabba.  Seder  Elijjahu  snlla ,  Ben-Sira  (syrisch),  Josefon  b.  Corion  (das  auch  Gerschom  u. 
Eaadja  vorsieh  gehabt) ,  Dibre  ha-Jamim  schel  Mosehe,  Pirke  (Barajta)  de  Rabbi  Eli'eser, 
Sifra,  Mechilta,  Mid rasch  Tillim  u.  a.  —  Jeder  Buchstabe,  genannt  E rech,  wird  in  C-pn?  (Kapitel) 
zerfallt  nnd  bald  nach  gewissen  Perakim  bald  nach  jedem  Erech  Buden  sich  Schlussgediehto 
mit  dem  Akrostich  Natan  bar  Jechiel  Chasak. 

1)  In  dieser  seltnen  Ausgabe,  in  derselben  Weise  wie  Nachmaui's  Pent.-Comm.  zuerst  ge- 
druckt ,  wird  sein  Grossvater  Abraham  genannt.  Hier  sind  auch  die  auf  das  Chrisleuthuni 
sich  beziehenden  lalmudischen  Stellen  (Art.  touo ,  CVS)  nnverslBmmell  angefahrt. 
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Werk:  Wien,  1879,  8  (S.  1—  79).  Dem  Jobrbacbe  Bikkore  ha-lttim  von  1829 

beigedruckt.  Zusätze  in  dem  Jahrg.  1830  S.  81—90. 


Natan-  Jedidja  (b.  Elf  es.,  .s  Orvieto):  »r-r  s:  ;  TÖ.  Hundert  u.  ein  u.  sech- 
zig bebr.  Terze  rime  als  Nachbildung  der  re^?  von  Ii  ach  ja  b.  Josef  (s.d.). 
Zur  Seile  folgt  eine  ital.  Uebersetzung  der  Terzinen,  mit  noch  einigen* religiö- 
sen Sonnetten  von  Joch.  Jeh.  A  lat  ri  n  i  (s.  d  ) :  Venedig,  1628,  8  (Bl.  36). 

Natan  (Nata)  b.  Jehuda  Low  s.  Me.  Popen. 

Natan  b.  Isaak  (ba-Kohen,  ba-Babli,  in  Bagdad  =  Vni'):  c  — Berichte 
über  die  Hochschulen  zu  Sora  und  Pum-  Badita  und  die  Vorzüge  der  erstem, 
über  das  Vortragsweseo ,  die  Prüfungen  in  den  Kalla  -  Monaten  (Elul  und 
Allan,  über  die  Allufim  und  Rasche  Kalla,  über  den  Bxilarchen ' Ukba  u  andere 
Begebniss»  der  Hochschulen.  Daraus  haben  sich  einige  Fragmente  erhalten  in 
Sefer  ha  -  Kahbala  von  Abraham  b.  David:  Mantua,  1514,  4;  Venedig,  1545,  4; 
Basel,  1580.8;  Am  st.,  1711,  8;  Prag,  1795,  8;  Koroc,  1785,  8:  Palnob,  so  8; 
Krakau,  1820,8;  in  Ahr.  Sakkuto's  Sefer  Juehasin  :  Kstpl.,  1566,  4;  Krakau, 
1580,  4;  Amst  ,  1717,  8;  Zolkiew,  1799,  8. 

Natan  Mas  s.  Nat.  Mas. 

Natan  (Nata)  b.  Mose  Hannover  s.  Nat.  Hannover. 
Natan  b.  Mose  Naftali  s.  Nat.  H  a  m  m  e  rs  c  h  la  g. 
Natan  Nata  Prosnitz  s.  Nat.  Chasan  (.s  Prosnitz). 
Natan  Nata  Spira  s.  Nat.  Spira. 

Natan  b.  R'uben  (Dajjan  in  Reggio)  s.  Nat.  Spira  (b.  R'ub.-Dav.  Tevele  .s  Je- 
rusalem). 

Natan  b.  R'uben -David  Spira  s.  Nat.  Tevele  (b.  R'ub.  Dar.). 
Natan  b.  Samuel  Feiwel  s.  Nat.  Feitel. 

Natan  (Nata)  b.  Samuel  (in  Fürth):  et:V  hs"\.  Moralvorschriften  zur  Förde- 
rung der  Askese  ,  dazu  Gebete  und  Ritualien,  hebräisch  bis  p.  13  und  von  da 
ab  bis  zu  Ende  in  jüd. -deutscher  Sprache,  bis  p.  27:  Fürth,  1?|2,  8  Abr.  Bing 
u.  Bonfed  Senior. 

—  . — :  ed.  K»h  ntoyta  von  Cbijja  Rofe,  nachdem  es  schon  vorher  edirt  war 

(Ven.  1652,  4)«  Fürth,  1717,  4  (RI.  109). 
Natan  b.  Samuel  Vidal  s.  Nat.  Feitel. 
Natan  b.  Simson  Spira  s.  Nat.  Spira  (b.  Sims.  ,s  Grodno). 
Nfttan  Sternburg  s.  Nat.  Sternburg. 
Boogados  Natan  s.  1s.  Natan. 
El.  Vita  Natan  s.  El.  Vita  ßurgil  (b.  Nat.  b.  Abr.) 
Jeh.  Natan  s.  Is.  Natan. 

is.  Natan  |b.  Kai.  b.  Jeh.  b.  Sal.,  in  der  Provence)*:  a^r:  m.  Concordanz  zu 
den  heiligen  Sefarifttn  des  A.  T.'s  nach  dem  Muster  des  Minoriten  -  Pater  A  r- 
lolt  o  (1290)  gearbeitet.  Verfasst  von  1438  -45  und  auch  eV*?  r*2Ti3  oder  n'K 
ymj  benannt  :  dazu  eine  ausführliche  Einleitung  (o*c:K?i*:j:5i}sn  nrppi),  die 
in  spätem  Ausgaben  verstümmelt  wurde:  Vrned.,  1524,  f.  Dan.  Bombergo;  von 
Me.  Franzoni  (b.  Jak.)  besorgt:  ib.  1564,  f.  L.  Bragadini  j  mit  ihn»  rrtnVfo 


1)  Dieser  Chronograph  blühete  um  91ß — 43.  Sich«  über  ihn  LB.  d.  Or.  1848  c.  2H>  —  50. 

2)  Der  Familienname  Natan  findet  «ich  bei  den  Juden  Kataloniens  und  hei  denen  in  der 
Provence.  Sein  Grossvaler  Jeh.  .Natan  (b.  Sal.),  auch  Magister  Bongados  Natan  ga> 
nannl,  war  Arzl  u.  Philosoph  und  übersetzte  el  -  Ghasili's  D*C*D*V*in  n*Ji?  und  »eh  rieb 
das  Werk  CX-n  preN^X  nach  einem  andern  Originale.  Lieber  Natan  als  Familienname  in 
der  Provence  u.  Katalonien  vgl.  Zum,  Geiger'«  Zeilschr.  IV.  S.  202 — 5.  Von  einem  andern 
Jehuda  Na  lan  sind  kabh.  Schriften  vorhauden. 
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von  Ah.  Pesaro:  Basel,  1581,  f.  Ambr.  Froben  ;  von  dein  Minnrilen  Maria  di 
Calasin  in  seiner  vierbdndigen  Coucordanz  mit  aufgenommen:  Rom,  1622,  f.;  in 
einer  lat.  Ueber«etzung  voo  Anton  Heucblin:  Basel,  1556,  f.  Heinr.  Peter. 
Er  schrieb  noch:  1)  nyn^  rr;5*.n.  Eine  Slreilschrin  gegeu  Josua  Lorki  od.  Geronymo 
de  Si  t.  Fe,  wie  auch  gegen  sonstige  judeufeiudliche  Schriften.  2)  pri2c*  -.satt.  Reli- 
giöse Disputationen  mit  Christen.  3)  rjS  "ptX«.  Eine  ausführliche  Eliiik  in  3  Thailen. 
Daraus  ist  das  Vorwort  nebst  einer  Probe  abgedruckt  in  lleggio's  rv^>»  I.  S.  72  flg. 
4)  C*-Ot  nxtt  über  die  Erziehung.  5)  -tftXi  D^r?  C—i'CH'C.  Einundzwanzig  Ab- 
handlungen über  verschiedene  Gegenstände  der  jüd.  Literatur  unter  besondern  Titeln 

als:  ata  pa*r;  tus»  rv» ;  y^ts  "pth;  r??  VN|  n:»tt  ta?;  nxn  "ns  u.  a. 

Mard.  Natan  (R.  o.  A.  in  Avigilen) :  rrt"^».    Schreiben  an  Jos.  Kolon.    In  der 
GA. -Sammlung  de«  letztem  (N.  117  n.  181):  Veoedig,  1519,  4. 
Ein  Schriftsteller  Mard.  Todr.  Natan  bl.  1470. 

Mos.  Natan  (b.  Sal.  b.  Natanel  .«  der  Provence):  eyrj  rvxsin.  Ein  Moralgedicht 
zur  Einpragung  der  Gottes  Furcht,  aus  58  kleinen  Abschnitten  bestehend.  Abge- 
druckt zuerst  in  Meu.  Lonsano's  ö»»h  -Wi  Salouik,  s.  a.  8,  in  dessen 
UV-"  tp»  I  in  der  5.  Abth.:  Venedig,  1618,  I.  I'roben  daraus  a.  Dukes  Bluten- 
lese'S.  271  u.  LB.  d.  Or.  1850  S.  571  -72. 

Sonst  sind  noch  von  ihm  religiöse  Lieder  vorhanden  in  dem  Marhasur  von  Avignon  n.  Africa. 

Voo  einem  andern  Mos.  Natan  sind  nm;»  erhallen,  s.  Huilorf,  Itibl.  rabb.  p.  188. 
Ein  Mos.  Natan  (b.  Jeh.)  hiutcrliess  ein  Werk  Ci-:?n2  Harr»,  ein  philosophisch- 
dogmatisches,  was  jedoch  Mos.  Nagln  (in  HS.  TOS)  augehtfrl. 

Natanel'. 

Natanel  Almäli  s.  Nat.  A  1  n  äli  (b.  Jos.,  A.  in  Saragossa)  u.  Mos.  Mahn  Tum. 

Natanel  Elijja :  Streitschrift  gegen  das  Christeolhum.  In  Job.  von  Lenl's  Theo- 
lagia  Judajea  hodieroa  p  136:  Herborn,  1694,  8  wird  über  diu  lateinische  Ueber- 
srtzung  derselben  berichtet. 

Natanel  Kreskaa  s.  Sal.  Zarur. 

Natanel  Kofe  s.  Nat.  Almali. 

NdtdOel  b.  S.  Salman  (R.  in  Jerusalem):  Zuschrift  zu  dem  Buche  von  Sam. 
Dav.  Oeding  oder  Ottoleogo:  Venedig,  I7U5,  4. 

Natanel  Trabotti  s.  Nat.  Trabotti  (b.  Binj.). 
laUnel  Weil  s.  ISol.  Weil. 

Jos.  Saul  Natansohn  (b.  A.  Low  ba-Lewi,  in  Lemberg)  :  tr;*y  ny«a  'o.  Zusam- 
menstellung der  Halacha's  üb.  nxnn  PJ3--J2,  mit  Berichtigungen  von  Iii.  Edel- 
mann (s.  d.).  Aus  den  Handscbriftea  nn*.»»  \:w  'o  und  aus  den  rriTO«  üb.  den 
Talmud  und  über  Maimüni  entnommen.  In  7  Abschnitte  und  diese  in  Kapitel  ge- 
theilt  und  dazu  eine  umfassende  Einleitung  u.  d.  T.  DySj  rtna  und  eiu  Quellen- 
anzeifer betitelt  am  it.  In  Gemeinschart  mit  Mard.  Wolf  Eltinger  (b.  Is. 
Ab.)  herausgegeben':'  Wiloa,  1839,  4  Mannes  u.  C.  (Bl.  52);  überdruckt:  Zul- 
kiew,  1842,  4  Sani  Bär  Meyerhoffer. 

Darin  ist  benutzt  ni«  nxian  von  Efr.  Salm.  Schorr  (Lublin,  1615,  4);  Hirn  n^tt'r, 
voo    Sander  Schorr  (Zolkiew,  1733,  f.  ) ;    an  "n'r  von  Sal.  E  übe n- 

schQtz  (Hrubiszow,  1813,  f.). 

 :  o:r?  hris  s.  tfjr*  rrtt»  'o. 

 :  am  ->j  s.  Q*}*9  n^tttt. 

 :  «'n  a'-jsi  i^.  Discussive  Commentationen  üb.  den  RC.  Orach  Chajjim. 

Erster  Theil.  Ebenfalls  in  Gemeinschaft  mit  Ettinger  edirt:  Leinberg,  1832,  f. 


I)  Unter  deu  Tosafot-Mlnnem  gab  es  einen  Natanel  b.  Abraham  um  1200,  Natanel 
•  u  i  C  h  i  ■•■  der  Mlrt yrer  o.  A. 
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24  Jos.  Saul  Natansohn  —  S.  Naombourg. 


Jos.  Saul  Natansohn:  an  a*-via»  -pe.  Zweiter  Theil  dieses  Werkes,  über  den 
2.  Theil  des  RC.  Orach  Cha^jira:  ib.  I8g7,  f. 

 :  c>n  "»nett.   Discussive   Novclla's  über  Traktat  Baba  Tiamma.  Mit 

■neVijrj  o»n  über  denselben  Traktat  von  Josua  Heschel  (s.  d.),  das  dazu 
den  Text*  bildet  und  in  Gemeinschaft  mit  Ettinger  herausgegeben:  ib. 
1828,  f. 

 :  ocrt  rv.nan.  Kritische  Noten  zum  Talmud.  In  der  Talmud-Ausgabe  auf- 
genommen :  Slobula,  1824—30,  f.;  Wien,  1832-46,  f. 

 :  ö*rj&  rov  '»*,  Diseussionen  üb.  die  Halacha's  von  mtrhr  u.  nic^t:. 

 :  ocVs  nv9io.  Coromentationen  über  Alfasi's  Sefer  ba-Halachot.  Mit  dem 

Werke  Alfäsi's  und  mit  seinen  Commentatoren  herausgegeben  :  Pressburg,  1830 
—  40  f.;  in  der  Talmud-Ausgabe ,  worin  Alfäsi  mit  aufgenommen  ist:  Slobula, 
1824—30,  f.;  Wilna,  1832—46,  f. 

Er  schrieb  noch  VnX©  n*  uud  andere  Werke. 

E.  S.  N&than  (A.  in  Hamburg)*:  Gedanken  aus  dem  Tagebucbe  eines  Juden 
über  die  3  grossen  Propheten  der  europäischen  Geschichte.  Unter  dem  Namen 
von  Dr.  Essenna  herausgegeben:  Hamburg,  1837,  12  Nesller  u.  Co. 

 i  Geschichte  der  mos.  Institutionen  und  des  jüd.  Volkes  von  J.  Salva- 
dor. Nach  der  zweiten  Ausgabe  aus  dem  Französischen  (Paris,  18*28,  8)  über-  < 
setzt  etc.,  bevorwortet  von  Dr.  Gabr.  Riesser.  3  Bde.:  Hamburg,  1836,  8. 

—  :  Denkwürdige  Beispiele  aus  der  Kirchengeschich le  für  herrschende  und 

beherrschte  Gemeinschaften  (über  die  Ereignisse  in  der  Alsterhalle  zu  Hamburg 
im  J.  1835)  :  Hamburg,  18*5,  8  Nesller  u.  Co. 

Jo.  Nathan  (L.  in  Danzig)  -  Vocabularium  zum  Pentateucb,  nebst  Biegungstabellen 
der  hebr.  Substantiva  u.  Verba  und  dazu  Vorwort  des  Dir.  Brain:  Danzig, 
1844,  8;  2.  Aufl.  :  Berlin,  1851,  8  W.  Adolf  u.  C. ;  dritte  Aufl.  vermehrt  von 
W.  A.  Meise l:  Berlin,  1856,  8. 

—  -  :  Q^rsn  ''""f**.  Vocabularium  zu  den  Psalmen  und  Morgengebeten  des  Sab- 
bat, für  Schulen  und  zum  Privatgebrauch  :  Danzig,  1840,8. 

 :  Deutscher  Kinderfreund  für  israel.  Schulen  ,  nach  dem  Kiuderfreunde  von 

Preuss  u.  Vetter  Tür  die  israel.  Jugend  eingerichtet.  Mit  einem  Vorw.  von  Dr. 
J.  L.  Saalschütz.  Dazu  einen  Anbang:  Geographie  von  Palästina  u.  Zeil- 
tafel der  bibl.  Geschichte:  Königsberg,  1850,  8. 

Wolf  Ahr.  Nathan:  Grundsätze  der  jüd.  Religion;  aus  dem  heiligen  Büchern,  Tnl- 
mnd  und  den  vorzüglichsten  Rabbineri:  Dessau,  1782,  8. 

M.  L.  Natbansohn:  Leben  des  Hofralhs  Dr.  Anselm  Meyer.  Aus  dem  Dänischen 
übersetzt:  Kopenhagen,  1816,  8.  2.  Aufl.:  Hamburg,  1843,  8. 

Natronai  b.  Hilal  (Gaon  in  Sora  von  864—72)  :  r'nrn.  Recbtsgulacbten  ,  abge- 
druckt in  der  GA.- Sammlung  p-rx  — ,?s  (und  zwar:  1,  27.  27».  59.  60.  2,  4. 
25.  26.  29.  3,  5.  17.  4,  3.  4.  12.  22.23.  5,  7.  6,  7.  8.  9.  10.  37.  3*.  39.  IV, 
1,  2.  2,  13.  14.  15.  40.  43.  3,  9.  10.  22.  25.  26.  29.  43.  47.  4,  9.  10.  II.  29. 
56.  57.  72.  79.  80.  5,  2.  15.  16.  17.  6,  2.  18.  7,  15.  16.  17.  26.  38.  39.  40. 
41,.  42.  43.  8,  3):  Salonik,  1792,  4.  S.  LB.  d.  Or.  1849  c.  187. 

•Job.  Jos.  Natter:  Die  Wege  der  Vorsehung  in  den  Schicksalen  des  jüd.  Volkes:  ; 
Prag,  1812,  8. 

S.  Naambonrg  (.s  Würtemb.,  Chas.  in  Paris):  V«nfc^  rwicT.  Cbants  religieux 
des  Israelites  contenant  la  liturgie  cemplete  de  la  Synagogue.  Erster  Theil:  Pa- 
ris, 1847,  f.j  2.  Theil:  ib.  1849,  f. 


1)  Verschieden  von  CHN  ro«  von  Nachrain  u.  Sabbalai  Koben. 

2)  Er  isl  aus  Eulio,  proraovirle  1830  in  Kiel,  machte  1831  den  polo.  Feldsug  agil  u.  lies» 
sich  dann  in  Hamhar«  nieder,  wo  er  u.  d.  N.  „Esaeona"  QberaeUle  o.  «chrieb. 
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Bar.  Naumburg  —  Joh.  Aug.  Wilh.  Neander.  25 


Bar.  laombnrg  (b.  Elkana,  .s  Fürth,  in  Wittelshofen'):    fc^xa  ins?  Super- 
eomtneotar  zu  Jakob  b.  Ascher's  n^ipn  V?  nSitna^g,  auch  Button  Vjs 
genannt,  die  Zableosymbolik  bei  reffend.    Mit  dem  Werke  selbst  erschienen: 
Fürth,  1752,  4;  ib.  1800,  4;  Polnob,  1816,  4. 

 :  D-nsa  rrBoin.    Nachträge  zu  dem  vorigen  Supcrcommentar :  Fürth, 

1753,  4. 

Er  schrieb  aneb  ein  Werkeben  ^.-«.2  n^tt  ,  eine  Verteidigung  der  fc*>iTn  ,  verfall  im 
J.  1790.  ' 

Jak.  Naumburg  (b.  Bar.  b.  Elkana,  in  Offenbach):  aj:?»  nVh:.  Ausführlicher 
Coramentar  über  c^t-o  'eio ,  rvrncis  's»,  nV?  'sps ,  S27  y-i«  tp-n  's^ ,  'ea 
jrs?T  an  u.  c&fljrj  p-)B  ,  nach  Vergleichüng  der  analogen'oder' identischen  Stel- 
len in  Talmuden  u.  Midraschiin,  wie  auch  eine  Kritik  des  Textes.  Vollendel  den 
17.  Elül  1784.  Dabei  ist  noch  c*^ä  's«  nach  Asulai's  Abdruck  in  's 
Viir  aufgenommen  u.  mit  einem  Comraentar  versehen  worden.  Vollendet  Elül 
1790:  Fürth,  1793,  f.  Is.  b.  Dav.  Zirndorf  (Bl.  48). 

Den  schon  früher  vollendeten  Commentar  zu  A  b 0  t  des  Rabbi  Nolan  hat  er  nichl  edirt. 
Er  sehrieb  noch:  1)  rnifln  V?  Novella's  Cb.  den  Pent. ;  2)  tfnnitrj  V?  'n. 

Novella1*  über  Midrasch;  3)  D^T.  DerascbaV  Alle  in  S  Bdcn.  (Ms.  Mich.)  Dazu 

rj*~j««B  "^nris  als  Index  zu  allen  dreien.  1 

Wolf  Naumburg  fb.  Baruch) :  rn'.n  iboV  n»T.  Lied  bei  der  Einweihung  einer 
neuen  Gesetzrolle :  Dyrhenfort,  1G92,  8.' 

•K.  lauwerk:  Notiz  über  das  arab.  Buch  Tuchfat  Ichwan  el-Safa,  d.h. 
Gabe  der  aufrichtigen  Frenndc ,  nebst  Proben  desselben,  arabisch  u.  deutsch  : 
Berlin,  1837,  8. 

Men.  Ravairo  (R.  in  Verona):  Nnpö  »inj!.  Eine  grammatische  Abhandlung.  Ab- 
gedruckt in  dem  Werke  pha*?  i'rS9  (p.  23—27):  Mantua,  1744,  f. 

 :  Vston  tt~*.  Statuten  der  Genossenschaft  m*n  *rxVp  zu  Verona  u.  Vor- 

trag  bei  deren  Einweihung:  Venedig,  1756,  8. 

 :  L't'sn  "c^.  Leichenrede  über  zwei  berühmte  Männer :  Venedig,  1753,  i. 

—  — :  tVXV»  Sammlung  von  Recbtsgutachten,  angehängt  dem  Werke  priJP  "<;b,  d. 
b.  neben  der  Abhandlung  "'S"  na  nefo?  von  Chisk.  Mard.  Bussani  (s.  d.)  über 
das  Rituale  zu  rt**lh :  Mantuö,'  1744*,  4. 

Bechor  Is.  NavaiTO:  ysa  n*.   Discussionen  u.  Commentalionen  über  Maimüni's 

Jad  ha-Cbasaka:  Sal'onik,  1817,  f. 
 :  va»  ^B.  Disc.  Novella's  über  Tr.  Sanhedrin.  Zwei  Theile :  Salonik, 

1811,  f. 

Dav.  Havarro:  rraiOTi.  Gutachten,  aufgenommen  in  Mos.  Galantes  GA. -Samm- 
lung: Venedig,  1 61)8,  f. 

Sabb.  Nawawi  (R.  in  Raschid*):  rvar»p.  Gutachten,  abgedruckt  in  Abraham 
ha-Lewi's  u*iy  nio.  ErsterTbeil:  Kstpl.,  1717,  f.;  2.Theil:  ib.  1716,  f.; 
in  Mose-IsraeTs  nvto  rix*»  ^,  3  Theile:  Kstpl.,  1734-36,  f. 

Zahlreiche  GA.  desselben  Buden  sich  noch  iu  rsj*«P  "nyw  m'v  von  J.  Ibn  San  an, 
wie  auch  eine  besondere  beträchtliche  Sammlung  Asulai  gesehen.  Er  hinlerliess  auch 
ein  n*.»"iT  'o. 

V    t  — 

Joh.  Aug.  Wilh.  Neander  (JC.)  s.  Dav.  Mendel. 


1)  Sein  Vater  war  Vorbeter  in  Fürth  und  stammte  von  Jona  Te'omim  (io  Prag?,  dem 
Verf.  de«  rj3-.^"t  V"p,,J5. 

2)  Kr  war  zusammen  mit  David  Gerschon  daselbst,  Mardeehai  ha-Lewi,  dem 
Verf.  tob  D?i»  -an!!  ni»,  Ahr.  ha-Lewi  (b.  Mard.),  dem  Verf.  des  d-T-1  Hfl«  n.  •., 
die  slmmtlich  in  Aegypten  waren. 


Bibl.  judaiea.  III. 
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26  Konr.  Ncandcr  —  Nechemja  Saraval. 


•Konr.  Neander  (.s  Berg):  Die  vorzüglichen  Fest-  Episteln  zum  Gednchlniss  der 
Heiligen  aus  dem  Griechischen  n.  Syrischen  in's  Hebräische  übertragen  and  mit 
gramm.  Scholien  verseben,  und  dann  viersprachig  (bebr.,  griechisch,  lateinisch 
u.  deutsch)  herausgegeben,  mit  einem  Vorworte  von  Mich.  Neander:  Leipzig, 
1580,  8. 

—  —  :  Der  kleine  Katechismus  Luther'*  in's  Hebräische  Ubertragen,  mit  gram  in 
Noten;  zugleich  mit  dem  deutschen  Originale  von  Luther,  der  lat.  Uenrrselzung 
von  Job.  Sa  ii  er  mann  u.  der  griechischen  von  Mich.  IN  e  a  u  d  c  r :  Wittenberg, 
1599,  8. 

—  — :  Gin  Abschnitt  über  das  Bekenntnis*,  das  Nikenische  u  Athenasischc  Glau- 
benssymbolum  in  bebr.  Sprache,  mit  dem  vorigen  gedruckt:  Wittenberg,  1599,8. 

—  — :  De  omnibus  aeeeotibus  bebr.  qui  in  Sacris  Biblicis  reperiuntur:  Leipzig, 
1598,  8. 

 :  Elementale  Ebraicum  :  Wittenberg,  1590,  8:  Leipzig,  1591,  8. 

 :  Tabulae  novae  conjugalt.  Ehr.:  Wittenberg,  1596,  8  ;  ib.  1600,  8. 

•Mich.  Neander  (.s  Sorau):  Saoctae  linguae  Eroteroata  absoluta  brevitate  farili- 
que  ordine  traclata,  una  cum  dir l is  veteruui  Habbinnrum  de  Jesu'Messia  et  Cala- 
lofco  librorum  quorundam  prnccipuorum  etc.:  Basel,  1556,  8;  vermehrt:  ib. 
15G7,  8. 

Kr  schrieb  auch  Krotemala  der  griechischen  Sprache,  mit  einem  Vorworte  von  Mrlancli- 
ihon  u.  noch  andere  Werke. 

—  — :  Tabulae  Ebr.  linguae  etc.:  Basel,  s.  a.  8. 

 :  Fides  Judneorum,  qualis  hodie  est.  In  dessen:  saoetae  linguae  Erotemata 

abgedruckt:  Basel,  1556,  8;  ib.  1567,  8. 

 :  Testimonia  veterum  Rabbinorum  de  Christo  etc.   Daselbst  abgedruckt: 

Basel,  1556,  8. 

 :  Der  kleine  Katechismus  Luther' s  griechisch.  In  der  viersprachigen  Aus- 
gabe von  Konr.  Neander  aufgenommen  :  Wittenberg,  1599,  8. 

Nechemja  b.  Abraham  (R.  in  Prag*):  — p^r  'o.  Discussive  Novclla's  iibrr 
die  talm.  Traktale  Sabbat  ,  'Erubin,  Beza,  iietubot,  Kidduschin,  Gittin,  die  3 
Baba's,  Sanhedrin,  Schebu.it,  Cbullin  u.  Nilda,  namentlich  mit  Bezug  auCHa- 
sebi  und  die  Tosafol:  Amst.,  1688,  4  (Bl.  152). 

—  . — :  K23  *B  'o.  Bemerkungen  über  c*:-ir  der  Ritual  -  Codices.  Mit  dem  Vor- 
hergehenden zusammen  gedruckt :  Amst.,  1088,  4. 

Nechemja  b.  BarOCh  (ba-Kobcn,  R.  in  Ferrara):  y^Vc?  Ueber  die  Modu- 

lation des  Priestersegens,  in  einem  Schreiben  an  'Imm.  Chaj.  Recbi  (s.d.) 
entwickelt,  wobei  auch  die  Decisionen  anderer  Rabbiner:  Venedig,  1715,  4  Bra- 
gadini  (Bl.  84). 

Nechemja  Chijja  Chajjuo  (b.  Mos.,  .s  Ssalel)  s.  Necb.  Chij.  Chajjun,  Dav. 
Nunes-Torrcs,  Jos.  Er« äs. 

Nechemja  Danino  (R.  in  Chebron):    ZuschriH  zu  dem  Werke  p;x  von 

Abr.  Conchi:  Amst.,  1702  f. 
Nechemja  ba  -Koben  (.s  Polen"). 

Job.  Evelyne.   Historia  de  Iribus  imposloribiis  bujus  seculi.  Aus  dem  Engli- 
schen in's  Lateinische  übersetzt:  s.  I.  1609,  8. 


Nechemja  Labeth  s.  Necb.  La  bat. 
Nechemja  Luzzatto  s.  Jak.  Heilbrunner. 
Nechemja  Saraval  s.  Nech.  Saraval  (R.  in  Venedig). 

1)  Starb  1648. 

2)  «33  ist  die  Abbreviatur  fBr  Nech.  b.  Abr. 

3)  Er  war  der  erste  Sendbote  desSabbilai  Zcbi,war  T.lmndist,  Kabbalisl  u.  Kenoer 
vieler  orienUl.  Sprachen,  spater  trennte  er  sich  von  ihm  n.  gab  sich  selbst  für  eiaea 
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Nechunja  b.  Kana  —  Schcmarja  Negroponti.  27 


lechnnja  b.  Kana  (b.  Jerucham  b.  Abigdor  b.  Nachüm,  .s  der  Familie  de' 
Alti  .s  Italien,  dann  io  Palästina'):  ^vtxr:  'q*.  Die  Mysterien  der  Kabbala, 
die  Mystik  der  göttlichen  Namen  u.  s.  w.  In  targumiscber  Sprache  abgcfasst, 
mit  mannigfachen  sprachlichen  Untersuchungen  gemischt  (über  nx^ ,  ;np, 
*-=  ,  xVtt,  «na,  tn;),  mit  dem  Gebrauche  von  dhm  Tür  das  christlich«'  Heicb, 
mit  Anführung  der  Targume ,  der  Vocalzeichcn.  .Nur  ein  Theil  daraus  ist  er- 
schienen: Amst. ,  1651,  4;  besorgt  von  dem  Convertilen  Ab.  Margalitlia 
(Prof.  in  Ff.  a/O.)  zusammen  mit  rvqzft  -^ape :  Berlin,  1706,  4  ;  wieder  hi-sorgt 
von  Israel  b.  Isaak  aus  Kopust,  verbunden  mit  cn-«2s  rp-»a  von  Abr.  H o r- 
wita:  Sklow,  178i,  12.  * 

—  . — :  T*,n»r:  nVcn  a.  Gebet  über  die  Golteseinbeit ,  aus  den  lOSeGrot,  die  in 
Gott  sich  einen,  entwickelt.  Abgedruckt  in  CMc;n  rn»h :  Venedig,  1763,  4; 
Livorno,  1763,  4. 

—  .  -  :  njoVan  'q\  Die  Geheimnisse  der  Mystik,  als  kabb.  Erklärung  d.  r  Kap. 

1  —  5,  29  der  Genesis  nach  Eingebungen  der  himmlischen  Metibta  (Hochschule), 
'  %    in  Dialogen,  Repliken,  Wunder- Erzählungen  bestehend,  mit  Beoutzung  der 

~i-TO,  V»',ttci  «rrns,  to-p?  '-n  sx ,  *j_a-a  'i:,  mVs*n  '% ,  y?"tj  'is 
p*-!--;rj  u.  anderer  Werke,  ohne  sie  zu  nennen:  Korez,  1784,  f.  (Bl.  III  u. 

2  Titel). 

—  .  — :  nsjjr  'q.  Kabb.  Deutung  des  jrtw  (Dt.  6,  4)  und  der  613  Vorschriften*. 
Aus  Mittbeilungen  vom  Vater  (Kana,  Elkana)  u.  Sohn  (Nerhnnja  od.  Mach  um)  zu- 
sammengestellt ,  wie  in  der  Einleitung  Wunderdinge  von  beiden  erzählt  werden. 
Daraas  ist  die  Einleitung  nebst  der  Deutung  von  vi*p  u.  d.  T.  rr:-2  nap  beson- 
ders gedruckt :  Prag,  1609,  4  ;  Wilmersdorf,  1730,  4  ;  vollständig  u!  d.  T.  /q 
r;^n:  Porizk,  1806,  4.  S.  Elkana  b.  Jerncham.  . 

— .  — :  rrr-ft?  'n  r\tr\  s.  i?h»rj  n?BP. 

—  .  — :  rrVn  ^no  'q  s.  nx-Van  'q. 

—  .  —  :  piS'Sn  'o  s.  njsn  '3. 

Kr  schrieb  noch :  1)  inrttn  1*0,  was  zur  Edition  bereits  bestimmt  war  (Noblot 
Chaclma  p.  195).  2)  n".isp*  'q.  Die  Formen  der  Buchstaben  mystisch  gedeutet  in 
3  Bücher  getheilt.  Verschieden  von  dem  gleichnamigen,  dem  R.  Ismacl  zugeschrieben. 
3)  rr-J'Srj  rn»K.  Ucber  deu  Messias,  deasen  Göttlichkeit  un.l  Fleischlichkeit,  Tod  o. 
Auferstehung  u.  s.  w. ,  50  Jahre  vor  der  Endzeit,  d.  h.  tttö  geschrieben.  Lateinisch 
ron  Paul  de  Heredia  (s.d.).  4)  CJjnB.  Abschnitte  über  Kabbala. 

Schern  arja  HegTOpODtl  (b.  Elijja  ba-Parnas ,  .s  Kreta  ,  d.  b.  Kandien  oder  .s  Ne- 
groponte*):  moi-na  D"»-t*nV3~^**  ^")>**-   Sendschreiben  Negroponti»  an  die 


1)  Der  Verf.  wird  in  Handschriften  bald  Mach  um  (Nachunja)  b.  ha -Kana  (Elkaoa), 
bald  Elkana  b.  Jcrucham  genannt.  Ich  habe  einige  hier  stehende  Bücher  daher  bald  un- 
ter dem  Namen  des  Vaters  Elkana  b.  Jerücham  (s.  d.)  bald  uulcr  dem  des  Sohnes 
Nechunja  (Nachüm)  aufgeführt. 

Z)  Schern  -  Thob  in  rmSN"  'q  ,  der  Verf.  des  Schalschelet ,  Isaak  ha  -  Koben  aus  Ge- 
rooa  u.  A.  bezeugen,  dass  dieses  Buch  ans  Palfistina  uach  Deutschland,  tob  da  nach  der 
Provence  und  dauu  erst  nach  Spanien  gekommen  sei  uud  dass  wir  nur  ein  Fragment  davon 

3)  Wird  auch  „Gebet  des  Nechunja  b.  ha  -  Kana11  genannt  und  von  Recanati  (Comm. 
3*1)  und  Ziuni  (Comm.  31d)  als  Gebet  der  Einheil  aiigerührt  und  hingt  mit  mjsn  ^>x?  und 
-,5»Jn  'q  von  Chamai  eng  zusammen. 

t)  Anch  nyp  --np  'q  genannt. 

ü)  Daher  auch  P'26*rj  'ö. 

6)  Da  man  Kandia  oder  Kreta  HU,"J5  "<»  oder  ",U,np  'tt  nannte,  so  führte  er  den  Bei- 
uamen  -y--ip",K  ,  Ik  rili,  d.  h.  Kandiole  oder  Kretenser;  auch  hieaa  er  ""ttin—V»  ,t?,*ip  » 
d  o.  Kretenser ,  der  Grieche.  Von  dem  nabegelegenen  Negroponte  (Egribos)  erhielt  er  den 
Beinamen  Egriponti  oder  Negroponti.   Er  war  am  Hofe  des  Königs  Roberto  von 


4* 


Digitized  by  Google 


28  Lhd.  AIo.  Ncllescn  —  Tobijja  Nerol. 


jüd.  Gemeinde  zu  Rom,  als  Aolwort  auf  ihre  Anfrage,  seine  Schriften  und  reli- 
giösen Grundsätze  betreffend.  Dabei  auch  das  Vorwort  seines  Bibelcommen- 
lars.  Abgedruckt  in  nshs  -a4N  II  (S.  90 — 94)  von  Ign.  B 1  n  m  e  n  f e  I  d  :  Wien, 
1857,  8. 

Er  schrieb:  1)  rpÖX^a  hy  IttX«.  Abhandlung  üb.  die  Schöpfungsgeschichte  des  ersten 
Welltages.  —  2)  rrvpn  's.  Ausfuhrlicher  Comm.  üb.  dco  Penlateuch,  für  Roberto, 
König  von  Neapel  im  Jahre  1328  verfasst,  aber  nur  über  Genesis  n.  Exodus  sich  er- 
streckend. Eine  Probe  aus  der  Dedikalion  an  den  Kiloig  ist  niilgcthcilt  in  ha-C  h  a  I  u  z IL 
(S.  130):  Lemberg,  1S33,  8.  Auch  in  den  C^U'JlV  (Bis.)  von  Joch.  Alemano  wird 
aus  dieser  Dedikation  citirt.  —  3)  C-POrn  1«V  '■.  Comm.  über  das  Hochlied,  in 
philosophischer  Weise  ausgelegt  u.  worin  er  sich  Schema  rja  b.  E  I  ij  j  a  ha  -  P  a  r- 
it as  Ikrili  u.  auch  -«in  t>-8*  (Grieche)  nennt.  —  4)  C«"::  V?  'B.  Comm.  über 
die  prophetischen  Schriften.  —  Ö)  C^nri  5?  'B.  Comm.  Uber  den  Psalter.  —  6) 
•»i©»  77  'B.  Comm.  über  die  Sprüche  Salomo's.  7)  3**N  V?  'B.  Comm.  über 
Jjjob.  —  8)  ca-nr  'ß.  Comm.  über  die  übrigen  llagiographcn.  —  9)  yar:  '3. 
Ein«  Logik.  —  10)  'PCX!  t?*X  "^H.  Ein  philosophisches  Werk  über  die  Verbin- 
dung von  Stoff  u.  Form.'  —  It)  sn^siisx  'O  oder  nrpn  rCTcrji  Cj-iSi;,  i 
auch  n~iT5  genannt.  Die  5  Elemente  des  Judentbums,  u'dmlich  a)  das  Dasein  Gottes; 
b)  seine  Unkßrperlichkeil ;  c)  Einheit;  d)  Gott  als  SchDpfer ;  e)  die  Schöpfung  nach 
dem  göttlichen  Willen.  Verfasst  1346.  Dabei  auch  über  die  Wunder.  —  12)  Cf^x 
•,i*n.  Abhandlung  über  die  laha.  Agada's.  —  13)  cn*».  Lieder,  paurgyrisebeu  'V. 
liturgischen  Inhalts.  Erstere  an  David  b.  Josua  b.  Abr.  b.  Dav.  b.  Abr.  b.  Mos.  Mai- 
muui  (iu  Damask).  Von  diesen  Werken  sind  N.  3.  0.  10.  11.  13  noch  gauz  vorbanden, 
IS.  5.  6.  7  sind  in  Is.  Jaabez's  Commeutaren  stark  benutzt,  wie  auch  N.  1  u.  2  stark 
benutzt  sind. 

lieber  ihn. 

Abr.  Geiger:    Schcmarja  Ncgroponti  etc.    Abgedr.  in  ba-CbalüzlI.  (S. 
23-?4  u.  158—60):  Lemberg,  1853,  8. 


•Lhd.  Alo.  Heilesen:  Die  Taufe  einer  Judenfamilie :  Aachen,  1831,  8. 

Nephüna  b.  Jehtlda  (pseud.):  Schreiben  u.  Aulforderung  an  alle  Juden,  sich  auf- 
zumachen und  das  beilige  Land  zu  erobern  :  München,  1819,  8  Fleischmann. 

Mos.  Herol  (b.  Elfes.  b.  Schalom  ha-Kohen,  R.  in  Metz*):  a-ü  n?na  'o.  Dcra- 
scha's  über  den  Penlateuch  und  über  die  5  Megillet,  die  erstem  biesseu  speciell 
n~T  ~rr ,  die  andern  2"C  es  "T.2.  Mit  Approbationen  von  Jeh.  Rosanesu. 
anderen  Rabbiocn  in  Koustantinopel  erschien  dieses  Werk:  Venedig,  1713,  f. 

 :  r.t^z.  Gebet,  die  Unglücksfalle  von  1648  in  Po'en  betreffend,  mit  einem 

Comm.:  Amsl.,  |69«J,  4. 

Er  schrieb  auch  noch:  1)  ein  medicinisebes  Werk  (s.  Ma  asc  Tobijja  p.  86)  ;  2)  ein  Werk 
über  Mathematik  (ib.  p.  19). 

Tobijja  Herol  (ha- Koben,   b.  Mos.  b.  Elfcser  b.  Schalom,    .s  Metz,  A.  in 
Ralpl.*):  nr?»  'q.  Ein  ausführliches  encyklopädiscbes  Buch  in  3  Ablbei- 


Neapel  (reg.  1309  -  43) ,  der  die  Gelehrsamkeit  förderte ,  wie  auch  Leone  Romano  (s.  d.), 
sein  Frennd  u.  Genosse,  dort  gelebt  u.  gewirkt,  lieber  Schcmarja  sich:  Jost,  Annaleu  etc. 
1839  IS.  x  u.  20 ;  Z  u  n  z ,  Zusltzc  zu  cod.  42  im  Catal.  der  Leipz.  Ralhsbibliothek ;  Del  itzsch  , 
zu  Ez  Chajjim  S.  328. 

1)  Er  war  R.  u.  A.  aus  Nero)  in  Volhynien  and  bei  dem  Kosaken-Aufstaude  M4S  entkam 
er  glücklich  und  wurde  in  Metz  Rabbiner.  Er  war  Schüler  des  Jak.  II  esc  hei  in  Lubliu  und 
Geuosse  des  Jehos.  Heschel  in  Krakau,  wie  auch  des  Sani.  Edelcsiu  Oslroli.  Erstarb 
iOS».  Sein  Vater  führte  den  Namen  ElflU.  Wielsziu  (ha-Kohen),  welcher  Neffe  vou  El.  de 
Vi  das  war. 

2)  Er  war  1SS2  in  Metz  geboren,  wo  sein  Vater  Mos.  Nerol  (ha-Kohen)  K.  war  (s.  d.). 
Nach  dem  Tode  seines  Vaters  (16J0)  kam  er  1664  zu  seinem  Stiefvater  Sims.  Bacharach 
(s  d.)  nach  Worms,  ging  spller  nach  Padua  um  Medicin  zo  studiren  und  auf  Veranlassung  ei- 
nes Kollegen  Dr.  Gabriel  nach  Ff.  a/D.  u.  promovirte  sodann  in  Padua.   Den  R.  u.  Arzt  Bd. 
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Dav.  Nelo  —  Abr.  Neuda. 


langen:  I)  -jtp  d^?,  von  Metaphysik  (-(v«n  b)*9),  Physik,  Astronomie  (cvy 
cij^n)  u.  Naturgeschichte  in  gesonderten  Abschnitten  handelnd.  In  der  Meta- 
physik behandelt  er  eine  ausführliche  Dogmatik ,  in  der  Astronomie  bespricht 
er  die  Systeme  des  Ptoleuiäos,  Kopernikus  o  Tycbo  de  Brahe  mit  einer  Analyse 
des  Kopernikaoiscben  Systems  u.  Widerlegung.  2)  «nn  tV*  ,  eine  Beschreibung 
der  Erde  u.  ihrer  Theile,  über  Chinin,  Kalle,  Thee,  Tabak  n.  andere  Tür  die  medi- 
cioisebe  Wissenschaft  nölhige  Sachen.  Dieser  Theil  zerfällt  in  3  Werke: 
a)  nsnnn  ynx  iu  21  Kapiteln,  worin  über  Physiologie,  Pathologie  u.  Thera- 
pentik  gebändelt  w  ird  ;  b)  s-ih  rva  über  Anatomie  u.  Chirurgie  in  27  Kapp, 
mit  Abbildungen;  c)  rrsn  rrxsa  in  12  Kapp.  3)  nj«n  cW.  Heber  die 
Heilkunde,  Eiutheilung  der  Krankheiten,  über  seltne  Krankheiten  gewisser 
Länder  u.  s.  w. ,  in  5  besondere  Abtheilungen  getbeilt.  Dazu  6  Supplemente, 
und  zwar  1)  über  die  Fieber,  deren  Geschichte,  Ursachen  und  Heilung;  2)  über 
epidemische  und  contagiöse  Krankheilen  und  über  die  Pest;  3)  Naturgeschichte 
der  Geschlechtlichkeit.  nun.  des  weiblichen  Gescblechtstheiles ;  4)  über  Kin- 
derkrankheiten ,  in  5  Kapiteln;  5)  die  Geheimnisse  der  Ehe  u.  s.  w.;  6)  die 
medicioische  Botanik ,  mit  Benutzung  vieler  alten  Werke.  Angehängt  ist  noch 
ein  Voeabularium  über  technisch  -  medicioische  Aasdrücke  und  über  die  Bota- 
nik. Zum  Schlüsse  ist  aus  seines  Vaters  Schrift  etwas  über  den  Sobar  ange- 
hängt. Mit  Approbationen  der  Rabbinen  Venedigs  u.  Italiens,  des  Dav.  Oppen- 
heimer u.  a.  ist  es  erschienen,  mit  dem  Bildnisse  des  VeiT.'s:  Venedig,  1707,  4 
Jak.  Aboab ;  überdruckt  mit  Approbation  von  Jos.  Is.  b.  Gerscbon,  R.  in  Dessau: 
Jesnitz,  1 728, 4  Isr.  b.  Abr;  Olexnitz,  1709,  4  (Bl.  122).  S.  LB.  d.  Or.  1850  c.  579. 
Er  schrieb  such  einen  Comm.  Ober  Sal.  Algäsi's  na-to  anr. 

Ueber  ibn. 

Tob.  Nerol:  iva-o  npyw  'o^  rm^n.  Vorwort  zu  dem  Werk  Mo  ase  Tobijja, 
worin  der  Verf.  seine  ausführliche  Biographie  giebt.  Mit  demselben  gedruckt: 
Venedig,  1707,  4;  Jesnitz,  1728,  4;  Olexnitz,  17G9,  4. 

Leipziger  Acta  Eruditorum  etc.  zum  J.  1721  p.  533. 
Unschuldige  Nachrichten  zum  J.  17*22  p.  331. 

E.  Carmoly  in  Histoire  des  Medeeins  juiTs  I.  (S.  247-51):  Brüssel,  1844,  8. 

Dav.  NetO  a.  Dav.  Nieto. 
Is   Heto  s.  Is.  Nieto. 

•Dan.  Nettelblädt:  Rabbi  Joseph  Karo,  scnlt  utiae  Babbinornm  de  siirccssione  ab 
iule.ttato  et  testamentario,  cullectae  in  libro  Schulchan  Aruch  Inline  reditae  per 
C  G.  Meyer,  cum  accessionibus  Gli.  Hnr.  Stuck  et  praef.  D.  Ncttelbladt: 
Halle,  1773,  8. 

*E.  F.  Neubauer:  Diss.  philol.  iuaug.  de  Salomonis  ad  Iaetiliam  exhortationibus, 
uuas  libro  Cohelel  interspersit  :  Halle,  1729,  4. 

•Aodr.  KeuMg:  Grammatisches  Erklärungsbuch  über  die  ersten  Stücke  in  Gese- 
niu*  bebr.  Lescbucbc  mit  beständiger  Hiuweisung  auf  dessen  Grammatik:  Nürn- 
berg, 1823,  8;  2.  Aull.:  ib.  1843,  8. 

Abr  Neu  da  (R.  in  Loschitz):  ^  -157  Auswahl  goltesdienstlirher  Vorträge  : 

Wien,  1843,  8. 

 :  Die  Nächstenliebe  im  Liebte  der  Golteslehre.  Predigt  Tür  den  1.  Tog  des 

Pesach  1847:  Wien,  1847,  8. 

 :  Namen  der  Talmudisten ,  nebst  Anmerkungen  von  Dr.  Jul.  Fürst:  LB. 

d.  Or.  (N.  9  flg.)  1845. 


Koni  an  betrachtete  er  als  seinen  Lehrer.    Als  praktischer  Amt  Hess  er  »ich  in  rtonntau- 
tinopel  nieder ,  wo  er  durch  den  Fürsteu  Maurocord^los  und  deu  Vesir  llutui  -  Pascha  beim 
Sultan  Achinet  III.  eingeführt  wurde.     In  den  ersten  Jahren  des  18.  Jahrhuuderts  giiiR  er  ; 
»ach  Venedig,  wo  er  1707  sein  Werk  veröffentlichte;  von  da  giug  er  nach  1'alasliua  uud 
starb  zu  Jerusalem  1720. 
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Fanny  Ncuda  —  Mos.  Sam.  Neumann. 


Fanny  Neoda:  Standen  der  Andacht,  ein  Gebet-  und  Erbanungsbuch  für  Israels 

Frauen  und  Mädchen  in  Hans  und  Synagoge,  so  wie  in  allen  Verhältnissen  des 

weiblichen  Lebens,  als  Jungfrau,  Braut,  Gattin  und  Muller:  Prag,  (— ),  8. 
Sam.  Chaj.  NeugäSS  (b.  Abr.)  :  ypvtz  n»atj.  Auslegungen  tum  Pentateucb  und 

Mischna,  in  7  Abhandlungen.  Mit  einer  hebr.  u.  Int.  Approbation  von  Prof.  Me- 

gerlin:  Ff.  a/M.,  1774,  4. 
Mat.  HeugrÖSChel  (R.  in  Böhmen):  ya»  nxa.  Vorträge  und  Abhandlungen  über 

Moral  und  Bibeltexte,  io  7  Abschnitte  gelbeilt :  Prag,  1814,  4. 
Neamann- Simonsohn:  Juda  oder  freiinütbige  Aeusserungen  über  Religion  und 

Bürgerglück:  Berlin,  1817,  8. 
A.lfeomann:  Neues  enßl.  Lesebuch  für  Anfänger,  nebst  WB.  n.  Sprachlehre: 

Breslau,  1831,  8. 

—  — ,  Kurzgcf.isste  engl.  Sprachlehre  für  Anfänger:  Berlin,  1832,  8. 

C.  Neamann:  Kurzer  Bericht  von  dem  Inhalt  der  Bibel,  welche  hebräisch  ge- 
schrieben ist:  Breslau,  s.  a.  8. 

•Casp.  Heumann  (Pastor  in  Breslau):  nVtyfl  'o.  Geuesis  linguae  sanelae  per- 
spicue  docens,  vulgo  sie  dictas  radices  non  esse  vera  Hebraeorum  primiliva : 
Nürnberg,  1696,  4. 

—  — :  Exodus  linguae  sanetae  ex  captivilate  Babylon,  tenlatus  in  Lexico  cljino- 
logico  Hebraeo-biblico:  Nürnberg,  1 697 — 1700,  4. 

 :  na?  p*a  hPfitt.  Janua  ad  significationem  hieroglypbicam  litterarum  Ebrai- 

earum.  Partt.  IL  qiiorum  prior  coftlinet  observationes  de  litterarum  bebraicarum 
sigoificatione,  posterior  vera  exegesin  earuni :  Breslau,  1712,  4. 

—  — :  De  punetis  vocalibus:  Breslau,  1715,  4. 

•Dan.  Heumann:  Das  Paradies.  Betrachtung  über  Gn.  2,  8:  Wittenberg,  1741,  f. 

—  — :  Betrachtung  über  den  Kasten  Noah  Gn.  7,  2  :  ib.  17il,  f. 

•Joh.  Ge.  Heumann:  Diss.  qua  sentenlia  B.  Lulheri  de  Judacorum  conversionc  cx 
Rom.  11,  25squ.  defenditur:  Wittenberg,  1696,  4. 

•Job.  Nep.  Tb.  Heumann:  Wegweiser  zum  Leben  für  die  Hebräer:  Augsburg, 
1790,  8. 

Isr.  Henmann  (L.  in  Dessau,  später  JC.  in  Breslau):  n?Ka-  n'p  C?  -iD?  ^np  px~. 
Ein  Theil  der  12  kleinen  Propheten  und  zwar  'Arnos,  Nacbüm Chagpai, 
Secharja  und  Malachi ,  in's  Deutsche  übersetzt  und  mit  einem  bebr.  Coinm. 
verseben.  In  der  Ausgabe  der  12  kleinen  Propheten  u.  d.  N.  m'nü  pp:tc, 
worin  zu  den  übrigen  Propheten  Wolf  Dessau  (s.  d.),  Ghd.  Salomou  (k.  id.) 
u.a.  übersetzt  u.  commeolirt  haben:  Dessau,  1805,  8;  uhne  Comm.  :  Basel, 
182H,  4.  Ueberselzung  wie  Cominentar  ging  sodann  in  andere  Bibelausga- 
beu  über. 

—  — :  Hebr.  Chrestomathie,  erster  u.  zweiter  Cursus.  2  Bde.:  Breslau,  1821,  8. 

*K.  Gusl.  Fr.  Heumann:  Von  der  Sekte  der  Essener  unter  den  Juden,  in  Verglci- 
ehurig  der  in  verschiedenen  Paulin.  Briefen  vorkommenden  Irrlehrern.  In  deu 
Meklenb.-Schwerin.  Nachrichten  1776  St.  9—12. 

Mos.  Sam.  Heumann  (.s  Kitse  in  Niederungarn):  oa'tt^nV  *,^>nn  p*.>is  nrxa.  Die 
logischen  Tennen  (-j^ann  p^>:)  des  Mos.  Maimuni,  nach  der  hebr.  Leber- 
setzang  von  Mos.  Ihn  Tabon,  mit  einem  hebr.  Commeotar,  genunnt  np- 
-nx*an,  u.  mit  deutscher  Ueberselzung,  wobei  auch  noch  Einleitung  u.  Comm! 
Mos.  Mendelsohns  nach  der  bereicherten  Ausgabe  von  1s.  Sata  u o w  (s.  d.): 
Wien,  1822,  8;  Pressburg,  1833,  8;  Warschau,  18  -,  8. 

 :  PPC  P3.  Die  Tochter  Jiftacb's,  ein  Drama  iu  hebr.  Versen:  Wien, 

1825,  8.  ' 

 :  p^an-i  nr;n  'o.  Biblisehe  Geschichte  für  die  Jugend :  Wien,  1821,  8. 

 :  V=«nr?  paxVia.  Rechenbüchlcin  für  Anfänger:  Wien,  1837,  8. 

 :  -i«^  Hebräische  Sprachlehre,  eingetheill  uacb  logischen  Regeln: 

Wien,  1831,  8.' 
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Mos.  Snm.  Neumann  —  Nicolai  de  Lyra. 


Mos.  Sam.  Naumann:  O'Vyan  rr&.  Conjugations-  und  Nominalbcngungs- Tabel- 
len der  bebr.  Sprache:  Wien,  1837,  8. 

 :  rp-)27  "snSÄ.  Hebräischer  Briefsteller,  mit  deutscher  Uebersetzung: 

Wien,  1834,  8;  io  rvna»  "2P3ic  voo  Isid.  Busch  (s.  d.),  wobei  auch  die  von 
Schalom-Kohen:  Wien,  1847,  8. 

 :  not»  *n*w.  Gedichte  ethischen  Iahalts ,  hebr.  u.  deutsch,  dabei  auch 

andere  Dichtungen:  Wi^n,  1814,  8. 

 :  r$?-n  r-u*.  lieber  Ooanie  oder  Selbstbefleckung,  als  Mahnung  für  die 

Jupend:  Wien,  1814,  8. 
 :  rr-isy  y.vs  Spart.  Theoretische  u.  praktische  hebr.  Sprachlehre,  um 

das  Hebräische  gründlieh  zu  erlernen;  in  bebr.  u.  deutscher  Sprache:  Wien, 

1815,  8. 

'Paul  Heumaan:  Die  Reform  des  Judentums  zu  Berlin:  Berlin,  1846,  8. 

Jeb.  L5w  Keamark  (b.  David,  .s  Hanau):  n-nrn  «h».  Eine  bebr.  Grammatik  in 

6  Abschnitten;  mit  einer  Uebersicbt  der  besten  jüd.  Grammatiker.  Ff.  a/M., 

1793,  4.  9 

"Job.  Fr.  Neunhofen  Versuch  eines  nenen  Beitrags  zu  scbriflmässiger  Erläute- 
rung des  Hohen  Liedes  Salomonis  etc.  i  Leipzig,  1774,  8. 

 :  Versuch  einer  gemeinnützigen  Uebcrsetzung  des  Predigers  Salomo, 

nach  dem  Grundlext  etc.  :  Weissenfeis,  1780,  8. 

Mos.  leostätter  (b.  Jo.) :  n»5s  W9tr.  Derascba's  u.  Coramenlationen  über  den 
Pentateuch  :  Amst.,  1771,8. 

Moh.  Wlh.  de  Neye:  Disp.  de  characteribus  interrogationum  ling.  hebr.:  Ff.  a/O., 
1707,  4. 

•W.  NeWCOme:  An  attempt  towards  an  improved  version,  a  metrical  arrnngement 
and  an  explanation  of  the  propbet  Ezekiel :  Dublin,  1788,  4. 

—  — :  An  attempt  etc.  of  the  twelve  minor  prophets:  London,  1783,  4. 

*ls.  Newton:  Observations  opon  the  propheties  of  Daniel  and  the  Apoc.  of  John: 
London,  1733,  4;  lateinisch  von  W.  Suder  mann:  Amst.,  1737,  4.  Aus  dem 
Lat.  von  Wlb.  Sudermanns  und  mit  Anmerkungen  begleitet  von  Chr.  F. 
Grohmann:  Liegnilz,  1765,  8. 

•Wilh.Ney:  Darstellung  des  gegenwärtigen  Standpunktes  der  israel.  Angelegen- 
heit in  Baieru  :  München,  1827,  8. 

—  -  :  Bemerkungen  über  die  gegenwärtigen  Verhältnisse  der  Israeliten  in  Baiern: 
Mönchen,  1822,  8. 

Ed.  NicholäS  (Pseudon. ') :  Apologia  por  la  nobile  nacion  de  los  Indios:  Amst., 
1649,8;  überdruckt  ebenfalls  in  span.  Sprache:  Smyrna,  IC59,  4  Jedidja  b.  Is. 
Gabbai;  in  hol  1.  Sprache,  zusammen  mit  Menascbe  b.  Israel'»  de  Hoope  van 
Israel :  Amst.,  1666,  12  (Bl.  26);  in  englischer  Uebersetzung,  ebenfalls  mit  M  e- 
nasehe's  The  Hope  or  Israel:  London,  1651,  4,  Trüber:  ib.  1649,  4. 

Jos.  Nicola:  n-jinn  hy  «h-iB.  Comm.  zum  Pentateuch,  angeführt  in  rn-rp  MhJtt 
von  Jebuda'  b.  ElTeser  (8I1»)  herausgegeben  von  Nunei-Vaei:  Livornb, 
1783,  f.;  Ofen,  1834,  4.  Vgl.  e-r««  ^Vo  zu  Mardecbai  über  *Aboda- 
Sara  c.  2. 

"Nicolai  da  Lyra  (.s  Lyra  in  der  Normaadie):  Traetatus  de  Messia  ejusque  ad- 
ventu ,  una  cum  responsione  ad  Judaei  argumenta  quatuordeeim  contra  venia- 
tem  Evangeliorum.  Angeschlossen  dem  Buche  des  Geron.  de  Sta  fe :  Ff.  a/M., 
1601,  8. 

—  . — :  Disputatio  contra  perfidiam  Jodaeorumt  Venedig,  1483,  8;  Nürnberg, 
1493,  8;  Leyden,  1529,  8. 


1)  Wahrscheinlich  ein  portng.  Jude,  der  eine  Zeil  lang  Neuchrist  war. 
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32  Nicolai  de  Lyra  —  Aug.  Hrm.  Niemcycr. 


'Micol&i  de  Lyra:  Libellus  contra  Judaeum  quendam  ex  ipsis  verbis  Evang.lii 
secundum  Matthaeum,  Christi  divinitatem  ejusque  dortrinam  impugnantem  : 
Venedig,  1483,  8 ;  Nürnberg,  1493,  8;  Leyden,  1529,  8.  Wahrscheinlich  mit 
dem  ersten  identisch. 

—  .  — :  Moralia  super  tot  am  bibliam  etc. :  Strassburg,  s.  a.  f. 
_  .  _  .  Postillae  super  Biblia  V.  T.  2  Vol. :  S.  i.  et  a.,  f. 

*Glo.  Sam.  Nicolai :  Anmerkungen  n.  Zusätze  zur  Erklärung  und  Beweis  aller 
Regeln  der  hebr.  Grammatik  des  Hrn.  Prof.  Danz:  Berlin,  1751,  8. 

•Herrn.  Nicolai:  Idea  et  comparatio  Iinguarum  Aramacarum:  Haf.,  1627,  8. 
 :  Disp.  de  phrasi  linguae  hebraicac  :  ib.  1624,  4. 

 :  Disputationes  hebraicae  X.  de  lingua  Ebraica  et  Aramaea:  ib.  1627,  4. 

•Job.  Nicolai:  Libri  IV,  de  sepulebris  Hebraeorum :  Leyden,  1706,  4. 

•Joh.  Fr.  Nicolai :  Hndogetieum  Orientale  hnrmonicum  ,  i.  e.  Lexicon  Hebraicum, 
Chaldaicum  ,  Syriacum  ,  Arabicum,  Aetbiopicum  et  Pemicura:  Jena,  1670,  4; 
unter  neuem  Titel :  Oitica  sacra  sive  Lexicon  etc,  ex  optimis  Lexicogrophis, 
Buxtorfio,  Castello,  Golio  atiisque  auctoiibus  paralum  atque  conscriptum  :  rT. 
a)M.  u.  Hamburg,  1686,  4. 

 :  Grammatic»  Iinguarum  orientalium  VI.  harmonica :  Jena,  1670,  4. 

"0.  Nat.  Nicolai:  De  ossibus  regis  Idnmaeae  combustis,  ad  Arnos  2,  1:  Leip- 
zig, 1723,  4. 

 :  Schediasmn  philologicum  de  angelo  Israelitarum  per  desertum  duce;  ad 

Ex.  23,  20.  21  :  Leipzig,  1733,  4. 

 :  Mcletema  exegeticum  de  prophetarum  veterum  Judaicorum  vestitu,  od 

Zach.  13,  4:  Magdeburg,  1746,  4. 

 — :  De  vinea  dei  satis  quidem  culta,  sed  admodum  sterili,  ad  illustran- 

dum  locom  Jes.  5,  12:  Heimst.,  1747,  4. 

—  —  — :  Tractalus  tbeologiro-exegeticus  de  terroribus  Hiskiae  in  faueibus  mor- 
tis constituti  ad  Jes.  38,  10—13:  ib.  1749,  4. 

 :  Melelema  de  servis  Josepbi  medicis,  ad  Gn.  50,  12  :  ib.  1752,  4. 

 :  Diss.  inaug.  Exercitatio  theologira  de  gratia  dei  privaliva,  ad  Ps.  121, 

4  sqq.:  ib.  1760,  4. 

•Phil.  C.  Nicolai:  Mooasticba  biblica:  Danzig,  1639,  12. 

•Ge.  Vit.  Hnr.  Niehenck:  Beitrag  zur  Mecklenburgischen  jüd.  Geschichte  durch 
alaubwürdige  Angaben  der  Rostork'schen  Judeutaufen,  besonders  aus  diesem 
Jahrhundert.  In  den  Rostock'scheo  gemeinnützigen  Aufsätzen  1768  St.  25.26.27. 

*Seb.  Niemann:  Disp.  de  myslerio  Israelis  salvandi :  Jena,  1668,  4. 

•J.  NiemCZewiCZ  :  Levi  u.  Sara.  Briefe  polnischer  Juden.  Aus  dem  Poloischen 
übersetzt:  Berlin,  1825,  8  Dümmler. 

Jech.  Mich.  Niemerow1  (b.  Elf  es.,  R.  in  N.)  :  n-rr-»  -na©.  Comm.  über  den  Peo- 
tateuch  in  derasebischer  Weise.  Lublin,  1680,  4  Salm!  b.  Jak. 

Nat.  Niemerow  (b.  Naf.  Herz):  ed.  -pma  vx.jb  von  Nachm.  Baal-Schern  (s.  d.) 
vermehrt  u.  bereichert:  Ostroh,  1821,  4. 

•Aug.  Hrm.  Niemeyer:  Charakteristik  der  Bibel.  5  Bde. :  Halle,  1775—82,  8; 
5.  Ausg.  ib.  1830,  8  Gebauer. 

 :  üeberdas  Leben  u.  über  den  Charakter  David's :  Halle,  1779,  8  Ge- 
bauer. 


1)  Auch  Nemerow  geschrieben. 
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Üov.  IietO(b.  Pmchas,  R.  in  London'):  Pascalogia3,  overo  Discorso  della  Pasca, 
io  cui  si  assegnann  te  ragioni  delie  discrepanze  verteilt i  circa  il  tempo  di  cele- 
brar  la  Pasca  ,  tra  la  C  Iiiesa  Lntina  e  Grera ,  conic  anebe  tra  queste  e  la  Sina- 
goga  Ebrca  rispectivamente ;  dal  Cuncilio  Niceno  sino  alla  Riformazione  Grego- 
riana  ;  da  questa  sino  a  tulto  l'anno  1699,  c  inde  a  perpeluo ,  divisa  in  5  Dia- 
loghi ,  e  consecrata  all'  Altezza  Revers ndissima  di  rranoe»co  Maria  Cardinale 
de  Medici  a  David  Nietn,  Rahhino  e  Professorc  di  Mediana:  Köln  (cig.  Luudon), 
1702,  8  (Bl.  181):  überdruckt:  Livorno,  1763,  8. 


 :  Sermon  funebre,  d.  i.  Leichenrede  über  die  Frau  Jacbel  M  c  n  d  e  z  ;  Text : 

E\.  28,  38:  London,  1720,  1  (Bl.  30). 

 :  r^a  (1  Chr.  12,  32).   Jüdischer  Kalender,  um  die  Neumonde, 

Feste  und  Fasten  ,  Sonnen-  und  Mondfinsternisse  von  1718  bis  1800  genau  zu 
bestimmen.  In  hebräischer  u.  spanischer  Sprache  abgefragt:  London,  1718,12 
(hebräisch  Bl.  11,  spanisch  55). 

—  — :  *»78  ^3«  rn  es.  Angriffe  und  Anklagen  gegen  die  Schriften  und  Ansichten 
des  Nech.  Lhij.  Chojjüo  (b.  Mos.  .s  Ssafel),  namentlich  gegen  sein  Werk 
tt\z-  xrv:>:">rre  ,  das  gewöhnlich  C*n?x?  yy  (Berlin,  1713,  1)  genannt  ist.  Aus 
2  Dialogen  bestehend,  deren  erster  Chajj  in's  System  widerlegt,  seine  Lehre 
für  Ketzerei,  ihn  Pur  einen  Härcsiarchen  erklärt,  deren  zweiter  die  wahre 
jüdische  Dngmnlik  aufstellt,  die  Kabbala  oder  mystische  Theologie  ohne  innere 
Erleuchtung  Tür  das  Judenlhum  unfruchtbar  nenut,  die  nur  zu  Sabbatiiismus  rüh- 
ren müsse:  London,  1715,  8  (Bl.  35)  Th.  Jllive. 

-  — :  Fuego  Legal,  compuesto  en  ydioma  bebraico ,  y  traduzido  en  Romance 
(eine  spanische  Lebersetzung  des  Vorhergehenden):  London,  1715,  8  (Bl.  169). 

-  — :  Noticins  reconditas  y  postbumas  del  procedimiento  de  las  Inquisiriones  de 
Espanna  y  Portugal  etc.  d.  i.  nachgelassene  und  geheime  Mittheilungen  über 
die  luquisitions-  Processe  in  Spanien  u.  Portugal  gegen  die  in  Kerkern  ge- 
haltenen Unglücklichen.    Erster  Theil  (in  portugiesischer  Sprache)  giebl  die 


1)  Sein  vollständiger  Titel  war  :  ,,S  ign  o  r  II  a  ch  a  r  Ii  am  R.David  Netto  Rah  del 
K  t;  h  i  1 1  a  Kedoshi  de  Londres"  geschrieben.  Für  Netto  wurde  Niclo  oder  Meto  eben- 
falls gebraucht.  Er  wurde  in  der  sefardiseben  Gemeinde  in  Venedig  den  28.  Thebct  lt>54 
peboren,  studirle  Medicin  ,  Theologie  uud  Philosophie  and  wurde  zuerst  in  Livorno  als 
Dajjan,  Prediger  und  Arzt  angestellt ;  1701  wurde  er  als  Rabbiner  nach  London  berufen  und 
starb  daselbst  Sonnabend,  den  28.  'Hiebet  1728,  gerade  74  Jahre  alt. 

2)  Dieses  italienisch  geschriebene  Werk  in  5  Gesprochen  handelt  über  die  Pascha-Feier 
nach  der  grieeh.  u.  lat.  Kirche  u.  der  Synagoge,  über  den  geschichtlichen  Verlauf  vom  nikeoi- 
scheo  Coucil  bis  zur  Reform  Gregors  nnd  danu  bis  1GU0.  Der  Verf.  entwickelt  darin 
nonische,  chronologische  und  kirchengeschichtliche  Stadien. 

3)  yi  d.  i.  David  Nieto. 


 :  Della  divina  Providencia,  o  sca  Nnturalczza  Universal,  o  natura  nn- 

turante.  Tradato  Thcolngico  dividido  en  dos  Dialogos,  d.  h.  lheologi>che  Ab- 
handlung (in  span.  Sprache)  über  die  göttliche  Vorsehung,  aus  Schrift.  Talmud, 
Sobar  u.  Midraschim  entwickelt,  und  ob  man  natura  universalis  oder 
natura  naturans  sagen  muss.  Zuerst:  London,  170i,  4  (Bl.  89)  Jak.  I)  o  v  e  r ; 
verbessert  u.  correcter,  mit  einem  Appendix  verseben:  ib.  1716,  8  (S.  176). 
Angehängt  sind  2  Briefe  der  Rabbinen  an  Zebi  A  s  c  Ii  k  e  n  a  s  i  ( R  in  Amsl.)  über 
Nieto's  IdcntiGcirung  vnu  Gott  und  Natur,  besorgt  von  Mose  de  Medina  in  [ 
London,  sowie  auch  das  Sendschreiben  Z.  A  sc  h  k  e  n  a  s  T*  darauf,  sämmllich 
mit  spanischer  Uebersetzung :  London,  1704,  4;  ib.  1716,  8. 

 :  Sermon  y  Problematico  Dialogo  (Vortrag):  London,  1703,  1. 

—  — :  Los  Triunfos  de  la  Pobrczza,  Panegiriro  predicado  en  la  solennidad  de  la 
fundaeion  de  la  pia  y  santa  hebra  de  Biknr  Holim  (d.  h.  Sieg  der  Annuth ,  Rede 
bei  Einweihung  der  Genossenschaft  Bikkur  C  hol  im )  Text :  Lev.  22,  28,  dabei 
die  Statuten  der  Genossenschaft:  London,  1709,  1  (Bl.  32). 


Bibl.  judaica.  (II. 
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34  Dav.  Kicto. 


(Jrkaodc  des  portugiesischen  Honigs  Johann  IV.  v.  I  (> 49  über  das  Inquisitions- 
verfuhren  gegen  die  Kelzer,  nebst  einer  Geschichte  dieses  Instituts  in  Portugal, 
angeblich  durch  einen  Sekretär  der  Inquisition  zur  Kunde  gelangt  und  sodann 
von  Dav.  Nieto  mitgetbeill :  Villa  Franca  \London),  1722,  8  (Bl.  138). 

Dav.  Rieto:  Zweiter  Theil  dieses  Werkes  in  span.  Sprache  abgcfasst,  enthal- 
tend Beobachtungen  und  Bemerkungen  über  Wesen,  Geschichte  und  Nichtswür- 
digkeit der  spanischen  Inquisition ,  mit  Einstreuung  der  Vorschriften  von  luiio- 
cenz  XI.  aus  dem  Italienischen  übersetzt,  Besprechung  verschiedener  Auto  da 
fegu.  s  w. :  London,  1722,  8  (Bl.  110).  S.  Jak.  Bemal. 

Stark  benutzt  ist  in  diesem  2.  Theile  das  franz.  Werk  :  Mcmoires  hisloriques  pour  servir  ä 
l'histoirc  des  Inquisition*:  Paris,  171«,  8. 

   :       rra:; ,  auch  *:c  pVn  *-U",2  genannt.  Apologie  des  mündlichen  Gesetzes 

und  Polemik  gegen  den  Karat «mus,  zu  welchem  viel«!  Mitglieder  seiner  Gemeinde 
sich  hinneigten.  Nach  dem  Wuster  des  ^-T'I  von  J  e  Ii  u  d  a  ha-Lewi  (s.d.)  in 
Dialogform  zwischen  -rn  u.-r:  eingerichtet,  mit  Benutzung  der  Nomologia  von 
'Imm.  Aboab  (s.  d.),  in  folgenden  5  D*"-ri  abgehandelt:  1)  Beweise  aus  der 
Schrift,  dass  Israel  zur  Zeit  des  A  T.  ein  mündl.  Gesetz  gehabt.  2)  Beweise  dass 
die  talm.  Auslegung  des  Gesetzes  nicht  ersonnen  sein  kann.  3)  Nachweis  dass 
der  Dissens  der  Talmudislen  nicht  die  Wurzeln  der  Tradition  berühren.  4)  Nach- 
weis dass  die  Talmudislen  mit  allen  damaligen  Wissenschaften  bekannt  waren 
und  die  damaligen  Philosophen  weit  überragten.  5:  über  die  jüd.  Kalenderkunde 
und  Chronologie.  Er  dis|>utirt  auch  darin  gegen  Koperuikus  und  gegen  die  Car- 
tesianer.  Im  Jahre  1710  begonnen.  Mit  einer  gegenüberstehenden  spanischen 
l'ebersetzung  versehen :  London,  1714,  4  Timm.  Jlive  (Rl.  2  j  4 > ;  hebr.  allein. 
London,  171  i,  4  (Bl.  IIS);  überdrurkt  nach  Ver.in'assung  u  Approbation  \ on 
A.  Low  b.  Ascher:  Metz,  1780,  8  Goltschalk  Speier  aus  Saarlouis  (BL  89). 

Englische   V  e  h  e  r  s  e  t  z  u  n  g. 

Laz.  L  Uwe  :  The  rod  of  judgeinenl.  Being  n  Supplement  to  Ihr  bookKuzari  which 
deuioiistralrs  by  natural  infen-nres  the  trutb  of  the  oral  law  etc.  Translated 
from  the  hebrew  :  London,  1842,  8  Werthcimer. 
Nur  der  erste  Dialog  ist  in  dieser  l'ebcrsclzung  ersrhieuen. 

—  — :  cd.  ^5»n  rxh  TTnic"  r*>Er.  Die  Gebete  und  die  Feslpesange  zum  Neu- 
jahre nach  dem  sefard.  Ritual,  mit  spanischer  Uebersetzung :  London,  1*27,  8. 

 :  Respuesta  nl  Sermon  predieado  por  el  arcobispo  de  Cangranor,  d  i.  Wider- 
legung einer  Rede  des  Erzbischnfs  von  Cangranor,  die  er  bei  einem  Auto  da  fe 
zu  Lissabon  am  6.  Seplbr  1705  gehalten.  Nach  dem  Tode  des  Verf.'s  mit  einer 
Vorrede  des  Editor's  verschen  ,  worin  über  die  jüd.  Religion  und  deren  Grund- 
lagen,  über  rationelle  Streitführung  über  Religion  u.  s.  w.  Mit  der  Rede  des 
Bischofs  gedruckt:  Villa  Franca  (London),  s.  a.  (1729;,  8. 

Kr  schrieb  noch  :  1)  eine  talruudische  Concordanz ,  wovon  er  bereits  viele  Theile  fertig 
lulle.  2)       iyp.  Acholischer  Index  der  llagada's  zu  Tr.  Chagiga  (ms.  Mich  ). 

l!  e  b  e  r  ihn. 

Is.  Nieto:  Sermon  funebre  en  memoria  etc.,  d.  h  Leichenrede  zum  Andenken 
an  Dav.  Nieto,  von  seinem  Sohne  abgebalten  über  Ex.  1-4,  19:  London, 
1728,  8. 

Jac.  de  C  a  s  t  r  o  -  S  e  r  m  e  n  t  o  (A.  in  London):  Sermon  funebre.  Leichenrede 
zum  Andenken  an  Dar.  Nieto,  in  sj»an.  Sprache  über  E.\.  26,  3:5.  Milder 
von  Is.  Nieto  zusammen  gedruckt:  London,  1728,  8  (beide:  Bl.  74). 

Don  Is.  de  Sequcira-Snmuda  (A.  in  London):  Sermon  funebre.  Leichen-  , 
rede  auf  Dav.  Nieto,  in  portugiesischer  Sprache  über  Ps.  1U4,  19:  London, 

1728,  8  (Bl.  1187». 

Dabei  ist  auch  das  Epitaph  abgedruckt,  wa»  Wolf  IUI.  IV.  wiedergegeben. 
Memorial  to  the  Reverend  Dr.  Dav.  Netto,  late  High- Priest  of  the  Jews, 
with  an  Epithalamium  on  tbe  marringe  of  Mr.  J.  N*.  (Is.  Netto)  :  London. 

1729,  8. 


■ 
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I«.  HidtO  (b.  Dav.  b.  Pincbas,  II.  in  London1):  Sermon  funebre.  Gedenk-  u.  Lei- 
chenrede auf  den  Tod  seines  Vaters  Dav.  >ieto:  London,  1728,  8. 

 :  n:r*s>j  -ins  des  Sol.  Ibn  Cebirol  (s.  d.)  ins  Spanische  übersetzt:  Li- 

vorno,  I7Ö9,  8. 

I«.  HietO  (R.  in  Amst. ') :  sna  ^trrV  ritr^r.  Predigt  z.  Einweihung  der  Synagoge  zu 
Am>lerdam.  In  span.  Sprache.  Mit  noch  andern  Dernscha's  zu  diesem  Zwecke: 
Amst.,  1675,  i. 

'Pet.  Niger  (eig.  P.  Schwarz):  Stern  Meschiach  :  Esslingen,  1477,  4  C.  Ferner. 

—  —  :  Tractatus  contra  perfidos  Judaeos  de  eonditiouibus  veri  Messiae  cx  tex- 
tibu«  bebraieis  etc.  :  Esslingen,  1  475,  -4. 

*Ge.  NigriD :  Judenfeind,  von  ihren  Tücken,  unversöhnlichem  Hass  wider  die  Chri- 
sten samint  richtiger  Widerlegung  ihres  vermeinten  Schein  Ilaraforasch :  Gles- 
sen, 1570,  8;  Ff.  a/M.,  1605,  8. 

 :  De  Judat  orum  honeslale  et  gravitate  libellum  :  Urseliis,  1571,  8. 

Mos  Higrin  (in  Siafet8):  s-.-ia  C7  C-trsn  od.  das  Buch  Jon.  Gerondi's  (s.d.) 
über  die  von  den  Frauen  zu  beobachtenden  Vorschriften  ,  mit  Glossen  ;  beige- 
druckt ist  Sal.  Alcroi's  ( e I -' A  m m  i\s )  -trtt  r-JN  :  Berlin,  1713,  8. 

—  — :  r**^2  er  rtN*i*n  'o.  Das  Sefer  ha-Jirah  des  Jona  G  eron  d  i  (s.d.),  mit 
Glossen  von  Mos.  Nigriu  und  dazu  noch  r.z-vrr.  n-ax  von  Gerondi,  tin« 
-,=c-n:  Salzbach,  1693,  1  »;  Ff.  o/M.,  1705,  'l2  ;'ib.  1712,  8;  Dyrbenf.,  1732,8; 
Sulzb'ach,  1788,  8. 

 :  nVcn  Asketische  Vorschriften  über  das  Gebet.  Mit  dem  Vorher- 
gehenden gedruckt :  Sulzbacb,  1693,  12;  ib.  1788,  8;  Ff.  n/M.,  1705,  12;  ib. 
1712,  8;  üyrhenf.,  1732,  8. 

Er  schrieb  noch:  1)  P-iTsrx  e«n  '0.  2)  -jh  r^V  's.    Conim.  über  die  Psalmen  und 
über  die  Sprüche  Salomo's  (ms.  Mich.).  —    fl)  rrrth  '3  rap.   Erklärungen  zu 
Jesija.  —  4)  m*.2y  "HO  'b.  Corani.  über  Sc  der    Abodah  von  Mos.  Cordo-  i 
vero  (s.d.),  was  Josu.  Benvcniste  ebenfalls  commentirte. 

Elf  es.  Hin  (.s  Nikolsburg):  "iTr/Vt«  'nn  r;vts.  Derascha's  u.  homiletische  Erlau-  ■ 
terungeo  über  den  Pentateueh,  theils  von  ihm  selbst,  theils  von  seinen  Zeitge- 
nossen :  Ff.  a/0.,  1707,  4. 

Hissim  b.  Ahron:  np?  ^3sy.  Discusstver  Commeutar  über  den  RC.  Jore  Den: 
Sdilikow,  1838,  f.* 

Hissim  b.  A«cher  (b.  Mcschullam4):  cr©»n  od.  rvenj  'o  od.  ttb;  -vari 

nr-erva  s.  Nissim  b.  Jakob. 

Ihn  werden  lugeschrieben  :  1)  rr-Ä^n  rn^S        l)rrnt3Bnn  -na  V?  wfs*  (Asulai). 

Nissim  Benvcniste  s.  Niss.  Benvenist e. 

Hissim  b.  Jakob  (b.  Nissim,  in  Kairuwon,   s  Kofot  Chamiid"):  hy  riPE^jn  'o 

1)  Er  folgte  seinem  Vater  172S  im  Amte. 

2)  Von  dem  Vorhergehenden  ganz  verschieden. 

3)  Er  war  Kabbaiist  u.  Zeitgenosse  des  Mos.  di  Trani  (b.  Jos.  in  Ssafet ,  getiauul 
■C-Z-ZT.) ,  des  Mos.  Nag'ira,  Is.  O  r  c  h  a ,  Mose-Jona  u.  A. 

4)  Wird  auch  Nissim  b.  Ctin  ,  d.h.  ir«  't,  genannt,  hingegen  ist  in  R.  Nissim  b.  | 
Samuel  b.  rNin,    den  Charisi  in  seinem  srTn  ycV  max   besungen,  Bosch  nur 
Tilel.    In  HS.  wird  der  Midrnsch  der  10  Gebote  seinem  Vater  Ascher  zugeschrieben  u.  in 
Nissim'«  Sagcnboehe  klingt  dieser  Midraseh  auch  durch..  Vgl.  LB.  d.  Or.  18i3  r.  017. 

5)  So  heisst  es  in  IIS.  richtiger,  was  Buch  des  R.  Nissim  übersetzt  werden  moss. 
In  dieser  Agada-Sammlung  kommen  die  Worte  vor:  X2X  rx  T'.rt^zx  tVx»  D*0:  "^Xl 
*3  rxn  (d.  h.  R.  Ascher)  "ntt,  so  dass  kaum  Uber  den  wahren  Verl",  ein  Zweifel  sein  kann. 

f.)  Er  rührte  den  Beinamen  Ibn  Seh  ah  in,  auch  Nissim  Gaon,  u  mag  vielleicht  aus 
Babylonien  stammen,  wenn  er  gleich  zunächst  aus  KaP'al  Chamad  war,  woher  auch  Is.  A  1  - 

i 

i 
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-r-xVrn  v^**1?-  Erläuleruugen  u.  Aufklarungen  über  dunkle  Parthien  im  bab. 
Talmud  durch  Beibringung  paralleler  Stellen  au«  dem  jerus.  Talmud  (y-x  — ttVn 
Vs-r-),  aus  Sifra,  Sifri,  TosiTla  u.  s.  w.,  od.  für  kurze,  unverständliche  Stellen  ! 
werden  die  Quellen  nachgewiesen,  nül  scharfsinnigen  Erläuterungen  und  Bei- 
bringung nlter  bewährter  Lesarien  In  talmudischer  Sprache  untermischt  mit 
Arabisch  vorhanden1,  u.  nur  üb.  die  3  Traktate  Beracbot,  Sabbat,  'Erubin  erhal- 
ten, mit  einer  grossen  über  Entwicklung  der  Tradition  und  ihre  Geschichte  bis 
auf  seine  Zeit  sich  aussprechenden  Einleitung  (rnc^n).  Nach  einer  sehr  olteo 
IIS.  (jetzt  in  Wien)  herausgegeben  von  J.  Golden  thal,  mit  kleinen  Scholien 
desselben,  genannt         nx2 :  Wien,  1847,  8  Sraatsbuchdruckerei  (Bl.  C3). 

Er  schrieb  dieses  über  alle  Ulm.  Traktate  (S.  i'>),  der  talin.  Ordnung  folgend.  Ein  i  wei- 
ter Theil  dieses  Werkes  ruhririrt  siimmlliche  lalm.  Ilalaclia's  in  M  Abtbeilungen,  ge- 
sondert nach  ."»0  Hauplanführungswcisen ,  mithin  nicht  nach  den  talra.  Traktaten  geord- 
net und  angelegt  war  (S.  4b). 

lieber  dieses  Buch. 

0.  H  Schorn  Nissim  b.  Jakob  und  sein  Buch  Sefer  ba-Mafleach  u.  s.w. 
Abgedrückt  in  Geiger's  Wissenschaftliche  Zcitschr.  für  jüd.  Theologie.  V. 
S.  431-45:  Grünberg,  18  4  4,  8. 


Nissim  l>.  Jakob:  svran  'o.  Grosses  Beichtgebet,  aus  6  Stücken  bestehend, 
nämlich:  1)  ^ran— Vs  c-p  rsn;  2)  'c^t\  *PX2  es  yrn  ;  3)  tss»  Vsx  (ysi)  ; 
4)  ^sr*£3  ssn  siVsj  fc'-r  ;  5)  ^2?  V?  xV  ;bi  ;  0)  7,?"*:  r*2  rtn.  Abge- 
druckt in  dem  Rituale  (<l.  h.  M.icbasor  oder  Seder  Tefilh)  der  Sefardim  Tür  das 
Frühgebet  des  Sühnetages:  Venedig,  1039,  8;  ib.  1066,  8j  ib.  1693,  8;  Anist  , 
1689,8;  ib.  1700,  8;  ib.  1706,  8;  ib.  1740,  8.  Eine  metrische  italienische  1 
Liebersetzung  dieses  Beichtgebets  besorgte  Debora  Ascarelli  (s.  d.):  Venedig, 
1610,  8.  S.  "t-^d  -i'Trrc. 

Dieses  Beichtgebet  ist  vermulblieb  aus  seiner  rrrcn  T.Q  genommen.  Auch  ist  dies  aufge- 
nommen in  yjj?  "»'BS  E">  'o  des  deutschen  Rituals. 

—  •  — :  nveys  'o ,  auch  nj?.r»rx  "i-zri  genannt.  Eine  Sammlung  von  Aga- 
da's  und  Erzählungen,  tbeils  aus  den  Talmuden  u.  Midraschim,  tlicils  aus  an- 
dern allen  Apada  -  Sammlungen  ,  die  auf  die  Talmudisten  sich  bezogen;  dazu  1 
Moralien3.  Gewidmet  seinem  Schwiegersöhne  Dunascb:  Eeriara,  15 "»7,  8 
Abr.  L'sque  ;  Anist.,  1  7  46,  H  Kosma  11 :  Zolkiew,  1709,  8;  Lemberg,  1808,  8; 
ib.  1837,  8  Grossmann.    S.  Nissim  b.  Ascher. 

Er  schrieb  noch:  1)  r*T"  V:?  's.  Commciit.tr  oder  Scholieti  zum  Pentatruch,  von  den 
Tosahsten  u.  Ilm  Esra  angerührt.  2)  E" PO  p'satt  ,  das  hlufig  cilirl  wird  (Reca- 
nali,  de  Caucy)  halachischcn  n.  haggadischeu  luhalts.  3)  pVep  -"3  mit  den  dam 
gehörigen  Vorschriften  Tür  die  afrik.  Gemeinden,   wie  ' AmramGaoo  ,  Sa'adja,  Cha- 


fäsi,  sein  angeblicher  Schüler,  gewesen.  Er  war  c.  SCO  geboren  u.  st.  c.  1040.  Sein  Vater 
stand  als  R.  in  Kairun  äu  mit  dem  Gaon  Schcrira  in  Gorrcspondenz  (U>0\  und  war  selbst  hc- 
riilimlcr  Schriftsteller.  S.  Jakob  b.  Nissim.  Ein  Schüler  des  .Nissim  war  Ihn  el-Gasus,  der 
den  (P;EP  tto)  seines  Lehrers  mit  Glossen  versehen  halte.   Nach  Millheilung  Sn'aHju 

Iba  Dan  An'«  (Chemdd  Genusa  S.  29)  pinp  Nissim  mr  Hochschule  Haja's  nach  Sora,  nachdem  ! 
er  bereits  bei  Clin  schiel  tu  Kairun  an  sludirl  halte.  Nach  ChuschieTsTodc  waren  Ghana  nel 
und  N  issim  die  Häupter  der  Afrikanischen  Judcnheil.  Kr  war  auch  mit  Saiu.  ha-Nagid  be- 
freundet und  die  Tochler  des  Nissim  heiralhele.  Jos.  ha-Nagid. 

•1)  Krwahiil  werden  darin:  jerns.  Talmud,  Tosina,  Mc.hilt*  de-R.  Jischwaül,  Sifra,  Sifri, 
Rercschit  dc-R.  Oschaja,  Midraseh  Jclamdenu,  Apadl«  de  Kohelel,  Abot  de-R.  Nalan ,  eine  ara- 
mäische Apada-Sammlung,  Halachol  Gedolot ,  Sche'eltot  des  Acha,  Gutachten  der  Geouim. 

2)  Oder  ursprünglich  gani  arabisrh  geschrieben  und  sodann  Gbcrsctzl  ,  so  dass  noch 
uele  arabische  Wörter  und  Phrasen  geblieben. 

3)  Rärin  ist  auch  in  Kurie  das  Ruch  Judil  aufgenommen. 
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naoel,  HAja  ähnliche  C^D  geschrieben.  4)  r^a-crr  rtV««.  Gutachten.  5)  's 
«*"X'Vi  rn-.pn  -kzpz  n^O.  Ueber  die  lleihcnfolge 'der  Tra'dilionsempfanger,  wie 
das  über  1UO  Jahre  früher  abgefasste  Seder  Teraim  auch  geheissen. 

Ueber  ihn. 

I 

Sal.  L.  Rapaport:  v~ES  P*--^  a|r?:  -,a  a*35  'n  n^V-n.  Biographie  des 
Nissim  b.  Jakob  u.  Geschiebte  seiner  Werke.  In  Bikkure  ha-'lilim  v.  J.  1831 
aufgenommen :  W  ien,  1831,8.  (legen  diese  Biographie  sind  Kritiken  aufge- 
nommen in  ns-n,  Bd.  1:  Ofen,  1838,  8;  Bd.  2  :  ib.  1839,  8. 

M.  H.  Landauer:  Zeit  des  B.  Jakob  b.  Nissim  u.  seines  Sohnes  des  Rabbenu 
Nissim.  LB.  d.  Or.  1846  c.  3  n.  4. 


Nissim  b.  R  aben  (b.  Nissim,  A.  u.  R.  .s  Geroua,  im  Gebiete  Barcelona  V) : 
1.    Novella's  über  lalmudische  Traktate. 

—  .  — :  n-3  's»  V?  c*s^n.  Novella's  über  Traktat  Nidda.  Abgedruckt  mit 
den  Novella's  von  Jos.  Ibn  M  i  g  ä  s  zu  Baba  Batra,  JT.  Esrhbili's  Novel- 
la's zu  Kidduscbin,  unter  dem  Tilel  rmn  *z*y  von  Eli'es.  Trielscb: 
Prag,  1810,  f.  Schon  Trüber  abgedruckt  in  C-x£t?  nyv  'q  von  Isr.  Binj.  Bas- 
sani: Venedig,  1741,  4  Bragadini. 

—  .  —  :  sy-S's  X22  's»  V?  cr,-n.  Diseussive  Novella's  über  Traktat  Baba 
Mezi'a  :'l)yibenfurt,  1823,  4. 

—  .  — :  yn-rpzs  's»  V?  csjrir:.  Diseussive  Novella's  über  Traktat  Sanbe- 
drin.  In  n*ao  r»n  abgedruckt:  Sulzbach,  1762,  f. 

—  .  —  :  v?rn  'z'c  e*«--ri.  Novella's  über  Traktat  Chullin.  In  rruö  s»h 
-=»-.•:  abgedruckt:  Sulzbach,  1762,  f. 

Diese  .Novella's  sind  sehr  verkürzt  edirt  worden. 

—  .— :  n-T-a*  's»  V?  a^-.^n.  Novella's  über  Traktat  Scbebu'ot.  Mit  deu 
c-v-r.n  des  Ged.  Galante  (s.  d.)  abgedruckt:  Wilmersdorf,  1706,  f. 

—  .  — :  yaa  's»  *-£  c*r-nn.  Diseussive  Novella's  zu  Traktat  Gittin.  Besorgt 
von  Abr.  Dav.  Nach  man:  Kstpl.,  1711,  4  Raf.  Treves ,  J.  Misracbi  u.  Jos. 
Alkali' i  (Bl.  6  4);  überdruckt:  Berlin,  1778,  4. 

—  .  — :  c*r*-H.  Halacbische  Auszüge  aus  den  Novella's  Nissim's  mit  einer 
Zusammenstellung  sämmlliehcr  a"*"  in  der  Weise  Maimuni's,  zusammenge- 
stellt von  Jos.  Oettling  oder  Ott  olengo;  Riva  di  Trenlo,  1559,  8  (Bl.  80). 

—  .  —  :  c*~~:  's»  V?  a,o*~ri.  Ausnihrliche  diseussive  Novella's  zu  Traktat 
Neda  rhu.  Abgedr.  mit  dem  Gemara-Texte,  Raschi  u.  csn  in  den  Talmud-Aus- 
gaben: Venedig,  1523,  f.;  ib.  1528,  T.;  ib.  1550,  f.;  Basel,  1578— 80,  f.  ; 
Krakau,  1603— 5,  f.  ;  Lublin,  1617-22,  f.  ;  Ainst.,  1644—47,  4  ;  Vf.  a/O., 
1697-0,  f.;  ib.  1715-21,  f.;  Amst.-Ff.  a/M.,  1714-21,  f.  Nedarira  al- 
lein: Krakau,  |i>0  4,  f. 

Ausser  diesen  Novella's  über  7  Traktate  :  Nedarim  ,  Gittin,  Schelm' ol,  Chullin  ,  Sanhe- 
drin,  Baba  Mezi'a,  Nidda,  hat  Asulai  solche  noch  zu  Pcsarhim,  Beza,  Megilla, 
Ta'anit,  Baba  Batra,  MoFdKatan,  Sabbat  handschriftlich  gesehen  und  es 
scheint  das«  Nissim  über  den  ganzen  Talmud  Chiddnsehim  geschrieben. 


1)  Kr  halle  zwei  gelehrte  Sühne  DonChasdai  u.  Don  ll'uhen,  die  Freunde  waren 
des  Isaak  b.  Schescbt,  beigcnsml  Bai-Tal  (r-E-3  tri)  in  Saragossa,  der  zugleich 
>i«sim's  Schüler  wir  n.  über  denselben  in  seinen  (JA.  geschrieben.  Sein  Lehrer  war  l»e-  \ 
rez  ha-Kohen  (h.  Is.  .s  Gernna) ,  der  Verr.  von  mnVsn  rST»  ,  dessen  Lehrer  ein  B. 
Schescht,  Schüler  des  Mos.  Nachmani  geweseu.  Sein  Freund  u.  Schüler  wur  Don  Vi- 
dal  aus  Tolosa  in  Katalonien,  der  Verf.  des  r»r»  ":*>»  über  Mos.  Maimüui's  Jad.  In  seinen 
Gauehten  ßiiden  sich  die  Daten  1349  u.  1374  und  er  mag  gegen  1400  gestorben  sein.  Er  war 
Arzt,  Astronom  u.  Rabbiner. 
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II.  Comroentalionen  zu  Alfasi,  Gutachten,  Derascha's. 

NiSSim  b.  R  nbem  tp'-.nV  rrsVrrn  'O  V?  '6  gen.  -,V  Comm.  über  das  Buch  der 
il.1larh.1s  von  Is.  Alfasi.  Mit  diesen  llalarha's  anfangs  weniger  dann  aber  ganz 
vollständig  gedruckt  u.  mit  noch  andern  Commenlnren  :  Kstpl.,  1509,  f.  Dav.  u. 
Sani.  Nachmias  ;  Vcned.,  1521  —  2'.\  f.  Dan.  Horn bergo ;  Riva  di  Trento,  1  558,  f.; 
Venedig,  1552,  f.  Bragadioi;  Salmonella,  1551,  f.  Tob.  Fon  :  Krakau,  1597,  f.; 
Anist.,  1720,  f.  Jos.  Dajjan;  Sulzbacb,  1762,  f.;  Wien,  1804—6,  r.  ;  Prcss- 
.       bürg,  1836-40,  f. 

—  .  — :  2*.  Zwölf  Derascha's  od»'r  Houiilien,  in  einfach  exegetischem 
Sinne  gehalten  über  Stellen  des  Pentateurh  und  im  Geiste  der  jüd.  Religions- 
philosojihie.  Zuerst  in  Quadratschrift  ».  I.  e.  a.  4  ;  Venedig.  1596,  4  Giov.  Bra- 
gadini  (Bl.  84);  überdruckt:  Lemberg,  1811,  4;  Prag,  |S12,  4. 

INach  Juchasin  haben  die  Verfasser  vou  Schalschelcl  ha-Kabbala,  Zemaeh  David,  Köre 
ha -Dornt  u.  Seder  ha-  Dorol  dies«  Derascha's  einem  frühern  .Nissini,  einem  Schuler 
Narhmani's  zugeschrieben,  was  sieb  aber  uirht  beslilligl  ,  da  er  Narhmäni'a  nicht  als 
I.clncr 'gedenkt  und  den  Comin.  Leon  de  Hafolas  zum  PcnUtcuch  anführt,  der  diescu 
erst  1.130  vollendet. 

i  ■ 

—  . — :  r\'Z'.trm  rrVsr.  Eine  Sammlung  von  Rechtsgulacbten ,  herausgegeben 

von  Is.  de  Latles  (b.  Imm.)  u.  Binj.  de  Ariniaro  (b.  Jos.):  Rom,  15  45,  4 
(Bl.  173);  Kstpl.,  1518,  4  Mose  b.  Eli'eser  von  der  Familie  Pnrnns  ha- Hofe 
(Bl.  8S);  mit  Beifügung  noch  anderer  Gutachten  :  Cremonn,  1  586,  4  (151.76). 
Ein  Ii  A.  ans  einer  HS.  hat  aufgenommen  Sam.  Floren  tio  in  seinem  r*s 
rsje-n  (§.  891»):  Salonik,  1758,  4. 

—  .  — :  r— :x  *?:•"}■:.  Erklärungen  it.  Auslegungen  der  Haggada's  im  bab.  Tal- 
mud, wie  Sal.  ibn  Adrnt,  Mose  Nachmäni.  JT.  Eschbili  u.  A.  solche 
geschrieben.  Aufgenommen  in  Jak.  Ibn  C  b  o  b  i  b's  Agada-Samnilung  2jis^  y? 
mit  Commentaren  :  Kstpl.,  1516,  f.;  Venedig,  1516,  f.  ;  ib.  1566,  f.  ;  ib.  1625,  f.; 
ib.  1628,  f.  ;  Krakau.  1614  — 19,  f.  :  ib.  1643,  f.  ;  Prossnilz,  1619.1'.;  Prag, 
1622,  r.  ,  ib.  1643,  f.  ;  ib.  1668,  f.  ;  Amsl.,  1684—86,  f.;  Berlin,  1709,  f. 

Er  schrieb  noch  :  I)  n-Tn  V?  'c.  Comm.  über  den  Penlatenrh.  2)  IvsVrrn  'O  oder 
n*|5  txVd.  Heide  haben  sich  noch  theilweise  handschriniieh  erhalten. 

♦J.  HitlSCh:  De  lestnmentis  XII  palriarcharum  über  V.  T.  pseudepigrapho :  Wit- 
tenb.,  1810,  4. 

•P.  Fr.  A.  RitMCh:  Handbuch  zur  Erklärung  des  Alten  Bunde*.  1.  Theil :  die 
5  Bücher  Mosis :  Erfurt,  1793,  8. 

•Wlh.  Ldw.  HitZSCh:  De  forte  viveutis  et  videntis,  ad  Gn.  16,  13.  14  :  Wiltenb., 
1749,  4. 

Jos.  Nizza  (b.  Sal.,  R.  in  Venedig):  ed.  2-5  von  Is.  Vita  Cantarini:  Vene- 
dig,  1711,4.  ' 

Hoach  b.  Prsacb  s.  Noach  Dajjan  (b.  Pcsacli,  .s  Pinsk). 

Noach  b.  Simon  (.s  Lissa,  R.  in  Libranilz)  s.  Noach  Libranilz. 

Is.  Noach  s.  Isaak  b.  Noach  (ha-Kohen). 

M.  M.  Noah:  Beweis  dnss  die  amerikanischen  Indianer  die  Abkömmlinge  der  ver- 
lornen Stämme  Israels  sind.  Aus  dem  Englischen:  Altona,  1836,  12  Hommerich. 

Men.  di  Nola  (JC):  Salutari  discorsi  etc.  Neun  Reden  über  die  vorzüglichsten 
Grundsätze  der  christlichen  Religion,  namentl.  über  die  Plurnlität  der  göttlichen 
Person,  über  die  Nothw endigkeit  der  Ankunft  eines  Messias  u.  s.  w.  Dabei: 
Discorso  di  lla  vita  del  JNeofilo.  Dem  Papst  Gregor  XIII  im  J.  1575  gewidmet: 
Neapel,  1582,  8. 


1)  Als  Converlit  im  J.  I56S  unter  P»us  V.  hieu  er  Joh.  Paul  Enal« eh.    Seine  Bücher 

schrieb  er  iu  italienischer  Sprache. 


Digitized  by  Google 


Men.  di  Noia  —  Jed.  Sal.  (Ii  Norzi 


39 


Men.  di  Hola:  Sacro  Settennrio  d.  b.  die  heilige  Sieben,  aus  der  heil.  Schrift  zu- 
sammengestellt, mit  einer  Erklärung  der  Ceremonie  bei  Eröffnung  der  Pforten 
zur  Zeit  des  Jubeljahres,  gewidmet  dem  Kardinal  AI.  von  Este:  Neapel,  1579,  8. 

Sab.  di  KoU  (b.  Abr.  b.  Jo.)  s.  Sabb.  Donolo. 

*Cbr.  Holde  I  Cuncordaoliae  particularum  Ebraeo-Cbaldaic.  V.  T.  ,  in  quibns  par- 
tium indeclinabiliuin,  quac  in  fontibus  nccurrunl  et  haclcnus  in  Le.xicis  ac  Con- 
eordantiis  nun  sunt  expositue,  ualurae  et  sensuum  vnrieios  osleudilus :  llafn., 
I6T9,  4;  neu  überdrurkt  u.  vermehrt  ed.  Tympe:  Jena,  1734,  4. 

 :  Historie  Idumaea  s.  de  vita  et  gcslis  Herndum  diatribe.    Arccsscrunt  hinc 

inde  notae  in  Josephum  etc.:  Franpeker,  1661),  1*2;  aufgenommen  in  llaver- 
ca  m  p's  Josephus  :  Amst.-Leyden,  1726,  f. 

•Joh.  Fr.  Holte:  De  Ubro  juslorum  (iet:  -es),  ad  Jos.  10,  13  et  2  S.  1,  18: 
Heimst.,  1719,  4. 

'Mal.  Worberg:  Onomaslicon  codicis  Nasaraei ,  cui  über  Adami  nomen.  2  Bde. : 
Land.,  1817,  4. 

—  — :  Codex  Nasaracus,  Uber  Adami  appellalus,  syriace  transscript.  etc.  3Tumi: 
Land  ,  1815—16,  4. 

—  — :  Lexidion  codicis  IVasaraci :  Lund.,  1816,  4. 

—  — :  Selecta  opnscula  academica  ed.  Joh.  [N orrmann.  3  Theile:  Land., 
1817-19,  8. 

 :  Stelbe  Nasaraeorum  aeones  elc. ;  cum  appeudice  de  divinitate  Nazaraeo- 

rum  et  de  rege  lucis :  Ilastock,  1SI4,  4. 

Jak.  Hordhausen  (b.  Me.  '):   Derart  V?  Gedicht  über  die  hebr.  Acccnte, 

beginnend  -£<c  *V  CTt'ix.  Siebe  darüber  Dukes,  Kunlras  ba-Masoret  (p.  20  flg.): 
Tübingen,  1*46,  12. 

I».  Hordheimer  (Prof.  in  New- York):  A  critical  grammarof  the  Ilebrew  language: 
Vol.  I.  IL:  .\ew-York,  1838-41,  8. 

I 

U  e  b  c  r  ihn. 

Is.  .Nordbeimer:  Eine  biographische  Skizze :  Sabbat  Blatt,  1845,  N.  18. 


'Kording:  Scholae  et  academiae  Hebraeorum :  Upsala,  1707,  4. 
*H.  Horls:  Arinus  et  epochac  Sj romaeedonum :  Leipzig,  1696,  4. 
F.  Hork  s.  F.  Korn. 

'Joh.  Horrmann  s.  Mat.  Nmberg. 

Jed.  Sal.  di  Horn*  (R.  in  Mnnlua"::    -s  nrt:w\   Ein  texikritischer  o.  masoreti- 
scher  Commentar  über  sammtliche  Schriften  des  A.  T.'s,  mit  Benutzung  einer 


1)  Er  war  Schüler  des  Mos.  Cases  (b.  Sam.)  uud  Freund  von  Abr.  de'  Portaleone. 

2)  Die  Familie  di  Noni  war  »«eis  in  Matilua  oder  Ferrum  lieimis«  h.  Kinen  >  a  t  a  n  c  I 
d  i  Norzi  uad  seiner  Nachkommen  erwlhnl  As.  de1  llossi  (Meor  Kn.  e.  42);  ein  Mo*,  di 
Norxi  (b.  Nataoel)  ,  der  1313  blubetc  (Ms.  de  Rossi  7!Mt) ,  wohule  in  Manlua.  ">a-i,2  ist  eine 
kleine  Stadt  im  Kreise  von  Spolcto. 

3)  Er  warH.  in  Mantun,  wie  aueh  seine  Vorfahren  dorl  gelebt  zu  haben  scheinen,  bluhele 
(regen  Ende  des  16.  uod  im  Anfange  des  17.  Jahrb.'*.  Sein  berühmtes  Werk  M  i  n  e  h  a  t  Sehaj 
hat  er  1626  vollendet.  Sein  Lehrer  und  Freund  war  S.im.  Cases,  Vater  de*  Mo«.  Cascs, 
der  eine  Sammlung  seltner  Werke  gehabt  ('Arügal  ha  -  Hosem  von  Arehivolti  c.  0; 
Mine  hat  Schaj  zu  Ei.  c.  7  ,  Est.  c.  2;  Sehillhc  ha  -  C  i  b  b  o  r  i  in  c3.lt.  2i.  2S). 
Zuerst  war  er  im  llabbinate  zusammen  mit  l.uliano  Schalom  Cases  (b.  Satn.),  der  1630  ge- 
ttorben  ,  sodann  mit  Eli  fser  Cases  (b.  Chujjini)  und  von  1634  an  mit  Jak.  Chaj.  Cascs. 

4)  Der  Theil  über  l'cnt.  u.  5  Megillot  ist  in  Anlogranh  vorhanden  Mich.  Bibl.  (n.  478). 
Die  Vorrede  wurde  nicht  milgcdruckt  und  ist  bandschr.  cod.  Rossi  8Mk 
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Bibel  aus  Toledo  vom  J.  1277  (jetzt  coil.  de  Rossi  782),  handschriftlicher  o.  ge- 
druckter Werke  über  Masora,  alter  bewährter  Ausgaben  und  die  ausgezeichne- 
ten Werke  von  Lousano  u.  Me.  b.  Todros  Abulafia  el  ■  Law  i,  Verf.  des 
Werkes  r" vr'~  Vp  P-cic ,  im  Ganzen  60  vorzügliche  Quellen  benutzend.  Vollen- 
det 1G26  und  y'-,p  genannt ,  doch  u.  d.  N.  *p  rrrrts  erschienen  in  4  Thci- 
len  u.  in  2  Bänden  ,  mit  dem  Texte  herausgegeben  von  Raf.  Chaj.  Basila: 
Mantua,  1742,  4.  Am  Schlüsse  sind  900  Varianten  zusammengestellt  und  die 
ächte  Lesart  sodann  vom  Editor  bestimmt,  wie  auch  die  .NnrrPsrhen  Cor- 
rectiooen  ia  den  Text  aufgenommen.  In  der  Bibel-Ausgabe  mit  Raschi  n.  s.  w. 
sind  die  Textcorrectionen  wieder  aufgenommen:  Livorno,  1780,  8;  benutzt  in  f 
einer  Manluaner  Ausgabe  von  a*.-"X  u.  "Vtic  :  Mantua,  I7'-,  8:  nach  der  Man- 
tuancr  Ausgabe  besorgt,  vollständig  in  4  Bden. :  Wien,  1810,  4  Ge.  Holzinger; 
zum  Penialeuch  allein  in  der  grossen  Pentateucb-Ausgabe  :  Dobrownc,  I8U4,  f. 

Jed.  Sal.  di  Norzl:  yns.  «n»  s.  -w  wv*s. 

 .  — :  n-Vxc.  Sammlung  von  Rechtsgutachten:  Mantua,  1588,  4- 

Er  schrieb  noch:  1)  V^sn  'k  ,  dessen  er  selbst  zu  Cn.  1,  II;  Nu.  11,  15;  I  S. 
15,  6,  Est.  1,  fi;  2,  8:  Je«.  3N,  2;  Höh.  2,  7  gedenkt,  wie  auch  Sani.  Komanelh 
in  2-73  Sri?  (S.  ü)  diese  Abb.  anfuhrt.  —  2)  rtZ  rja  ,  dessen  er  ebenfalls 

selbst  gedenkt  zu  (Ju.  1,  11. 

Is.  di  Koni  (b.  Mos.  Isr.'):  "niss  -rar.  Decision  mit  Entscheidutigsgrün- 

den  über  einen  Vorfall  beim  Viehschlachten:  Venedig,  1715,  4  (Hl.  9). 

Raf.  di  NoTli  (b.  Gabr):  rVs  nxp.  Ein  Moralbucb  in  Abschnitten,  worin  über 
Treue,  Liebe,  Wohllhhtigkeit,  Hescheidenheit  u.  s.  w.  gehandelt  wird,  aus  dem 
Glauben  entwickelt.  Die  Hauptabschnitte  bilden  1)  npzx-  r?,z  ;  2)  nr-xr:  p^r 
psnni ;  3)  p'.Tphn  '« ;  4)  sVn  r.?:pn ;  5)  c-pn  'iz ;  6)  *,*rr^2n  'e 

ti.  s.  w. :  Venedig,"  1579,  4  (Bl.  14).  Besorgt  von  M  e'Yr  ha  -  K  o  h  e  u  u.  Belin- 
faute  mit  vielfachen  Einschaltungen  u.  Beigaben:  Amst.,  1757,  8. 

—  .  — :  t?c:V  xa-£.    Eine  ausrührliche  Religionslehre,  über  das  Dasein  Gottes  I 
und  über  Offenbarung,  Gesetzgebung,  Gebote,  Vervollkommnung  des  Menschen, 
Lohn  und  Strafe,    Gottesverehrung ,    Vorsehung  u.  s.  w. :  Venedig,  1579,  4 
(Bl.  40);  Anut.,  1757,  8. 

—  .  — :  r*»ri  r-x.  Hodogetik  zu  einem  religiösen  Wandel:  Venedig,  1579,  4 
(Bl.  31);  Amst.,  1757,  8. 

•Mich.  Nostradamus  (JC.)  s.  Mos.  B  ota  re  I. 

*Seb.  Aug.  NOQZen:  Liber  de  vocalium  et  accentuum  hebr.  natura:  Marburg, 
153  »,  8. 

 :  De  leclione  serraonis  Ebraei :  ib.  1530,  8. 

•A.  HovarenUS:  Moses  expensus.  Theil  I  u.  2:  Verona,  1647-48,  f.  j 

Tom.  di  Novaria:  Thesaurus  Arabico-Syro-Latinus :  Rom,  If^ti,  8 

#Andr.  Novelle :  Phosphorus  orthodoxae  ßdei  veterum  Cabbalistarum  .  sive  testi- 
monia  de  SS.  Trinitate  et  Messia  ,  Deo  et  homine,  ex  pervetusto  lihro  Sohar 
depromtu,  quae  nunc  primum  latine  reddita  suisque  et  R.  J.  Kemper  i  Judaeo- 
Ghristinui  auimadversionibus  concinne  explicala  Judaeis  aeque  se  Chri>tianis 
Specitninis  loco  edita  cum  notis  in  commentarios  Kemperianos:  Amst.,  1719,  8. 

•Pbil.  Hovenian:  Elementale  Ebraicum:  Leipzig,  1520,  4. 

Jos.  de  Noves  (b.  Jeh.) :  crrV  'pV  r.tz^r,.    Vorwort  zu  Lcchem  Miscbneh 

von  Ahr.  di  Boton  (>.  d),  mit  einer  biographischen  Skizze  über  di  Boton, 
1.  u.  2.  Theil  desselben  damit  erschienen:  Venedig,  Ifiüö,  f. 

—  .  —  :  c-.—  x  cn?  '=V  nr-pn.  Vorwort  zu  dem  Werke  Lechem  Abbirim  von 
Abr.  Ibn'Asus  (s.  d.).  Mit  dem  Werke:  Venedig,  1605,  f. 


1)  Mitglied  der  Ceuasscnschaft  Talmud  Tora  zu  Kerrara. 
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aG.  loyes:  New  traoslation  of  tbe  book  or  Psalm«:  Boston,  1831,  8. 
Jos.  de  Hobes  s.  Jos.  de  N  o  v  e  s. 

Is.  Hönes  Belmonte  (b.  Mos.):  ^V*n         s.  Is.  Nun.  Belraoote. 
Dav.  Hanes-Torres  (R.  io  Haag'):  ed.  ■>»— ,  Disnrn  "»-i  c?  -pp.  Die  ganze  bebr. 
Bibel  mit  Rasclii  u.  mit  der  Vulgata.  4  Bde.:  Amst.,  1700,  12. 

 :  ed.        ohne  diese  Commentare:  Amst.,  1700,  12. 

 :  ed.  p— .-jEni  ic'n  es  »ig:p.    Der  Peutateucb  mit  den  5  Megillot  u.  Haftha- 

rot:  Amst.,  1*700,  12. 

—  :  ed.  "i^-?  »  d.  h.  die  4  Ritualcodiccs  des  Jos.  Karo  (s.  d.)  io  Ge- 
meinschaft mit  Sal.  Jeh.  Leone  besorgt:  Amst.,  1693,  8. 

 :  ed.  rprnr       Maimlni1*  io  4  Bden.:  Amst.,  1702,  f. 

 :  Sermoe».    Drei  Reden,  von  welchen  die  2  ersten  Leichenreden  u.  die  3. 

ober  die  Vorrage  des  Gesetzes  handelt:  Amst.,  Ifi90,  4. 

 :  Fortsetzung  der  Reden  ,  als  zweiter  Tbeil :  Amst.,  1601,4. 

—  — :  Geschiebte  des  Buches  t<\-":  KP*:E*r*s  von  IVecb.  Cbij.  Chajjün,  mit- 
getheilt  in  Bibliotbeque  raisonnee  T.  I.  P.  II.  p.  335. 


Catalogus  librorum  Rab.  Dav.  Nunes-Torres  varii  generis  et  editionis : 
Haag,  1728,  8.   

Jak.  Hanes-Vaei  (b.  Is.*):  trspT  P2?  'o.  Doppelcommentar  über  den  Pentateacb, 
der  eine  von  den  Männern  der  rvtO'P  zum  Talmud  ,  mit  Untersuchungen  über 
Rascbi ,  der  andere  u.  d.  N.  rr-rr  pp:s  von  Jebuda  b.  E  Ifeser  (s.d.).  In 
derVorredc  werden  vom  Heransgeber  die  in  beiden  Werken  genannten  Autoritäten 
verzeichnet.  Der  Titel  ist  vom  Herausgeber:  Livorno,  1783,  f.  Abr.  Caslillo  u. 
Eli'es.  Sa'adan  (Bl.  89);  neu  herausgegeben  von  Ab.  Kutuo  (R.  in  Ungarn), 
mit  der  Zugabe  c!?t»  p-n«w  für  jede  Sabbat -Section  oder  Sidra  bereichert: 
Oren,  1834,  4  (BI.70)".  Der  Commentar  der  Tosaßsten  nach  einer  vollständigem 
HS.  unter  dem  Titel :  t^:pY  "rn  edirt  u.  dabei  rrvpn  V?  os-in  'b  von  Ascher 
b.  Jec  h  i  e  1 :  Livorno,  1840,  f. ' 

In  HS.  sind  die  Auslegungen  der  Tosaföt-Mlnner  unifiiiglifher  and  verschieden. 

 :  2j:7?  Indices  und  Erläuterungen  Uber  die  schwierigen  Ausdrücke  in 

Raschi  o.  in  dem  Supercomm.  El.  Misracbi's,  ans  den  verschiedensten  Super- 
rommentaren zusammengetragen:  Livorno,  1783,  f.  Abr.  Caslillo  u.  Elf  es. 
Sa  adan  (Bl.  23). 

 :  2}?y?  Pinn,  lieber  verschiedene  Gegenstände  des  Rituals.  Mit  pPS";  h*» 

zrt  von  seinem  Vater  gedruckt :  Livorno,  1788,  f. 

—  —  :  ed.  rn?ni  pps»  des  Jebuda  b.  Eli'es  er  s.  D^pt  P?"  'o. 

Is.  HnAesTafiz  (in  Livorno):  kp  pPS*  rj"»1».  Discussive  Novella's  über  den  talm. 
Traktat  Joma,  verbunden  mit  Men.  Meiri's  (s.  d.)  »»^  hy  pnipan  p^a  und 
am  Schlosse  noch  Erläuterungen  und  Verbesserungen  zu  den  D'OC';  P^cd^p  über 
Tr.  Joma:  Livorno,  1766,  f. 

 :  an  pn:r  rr?.    Zweiter  Theil  dieses  Werkes,  discussive  Novella's  über 

Tr.  Cbagiga  enthaltend.  Angehängt  ist  na-Vs  p?bp  'p,  Abbandluug  über  die 
Gebete,  namentlicb  über  die  18  Eulogien,  aus  seinem  Werke  pr*";  P*a  geoom- 
nen.  Ferner  noch  angehängt  ajsr?  p^in  von  seinem  Sohne:  Livorno,  1788,  f. 


t)  Er  war  Prediger  der  GeuosseoschaA  „Vater  der  Waisen11  und  Vorsteher  der  Gcsell- 
tckaft  ÜHer  Sehen  Thob.    Cr  starb  im  Frühling  des  Jahres  1728. 
2)  Sohn  des  folgenden. 

S)  Erstreckt  sich  nur  über  Gen.  u.  Ex.,  doch  ist  auch  üj??:  -\$y  dabei. 


Bibl.  judaica.  III. 


ti 
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Is.  NuflesVaSx:  ns-Vs  r^EP  'p  s.  ars  pns-  rr*. 

Er  schrieb  noch  ciu  Werk  pns>  rra  über  RC.  Orach  Chajjim,  woraus  eine  Abb.  im 
2.  Theilc  seine*  Stach  Jizchall  erschienen. 

•NylaBder:  De  Neheiuia  8,  4  :  Aboae,  1723,  8. 


'  Obadja  V 

'Obadja  (der  Prophet):  rr-oir  -,*Th.  Das  Orakel  'Obadja's  gegen  Kdom  (=  Jer.  49, 
7—22),  fin  Original  abgedruckt:  a)  in  Ausgaben  der  gesammlen  Bibel  (-p'n); 
b)  in  Ausgaben  der  d-sHhn  c*n-:h  (s.  d  ) ;  c)  in  denen  von  ncy        (s.  d.). 

Einzelne  vorzügliche  Schriften  u.  Arbeiten  über  diesen 

Propheten*. 

Aug.  Pfeifer:  Traet.  pbilol.  Anti-Kabbin.  continens  verüionem  et  examen  Don 
Isaaci  Abat  banelis  ad  'Obadjam  Comm.:  Wittenberg,  16C>4,  4;  ib.  1670,  4. 

Arnold  Pontae:  'Obadja,  Jona  u.  Ze Tanja,  mit  Targüm,  den  Comiuenlnrcn  von 
Kaschi,  Ibn  Ksra  u.  Kimchi,  hebräisch  mit  tat.  Debersetzuug :  Paris,  1566,  4; 
ohne  tat.  Uebersetzung:  Jena,  1678,  8. 

Ldw.  Mieb.  Croze:  'Obadja  mit  Targutn,  Raschi,  Kimchi,  Ibn  Ksra,  mit  der 
syrischen  u.  arab.  Version  u.  mit  lat.  Uebersetzung :  Bremen,  1673,  4. 

Rob.  Stephan:  Raschi's  Comm.  zu  Hosea ,  Joel,  "Arnos,  Jona  u.  'Obadja,  ohne 
Uebersetzung:  Paris,  1638,  4. 

Joh.  Leusden:  Comm.  Raschi's  über  Joel  u.  'Obadja,  mit  lat.  Uebersetzung: 
Utrecht,  1657,  8. 

 :  Dav.  Kimchli  Comm.  io'Obadjam:  ib.  1657,  8. 

Mtb.  Waamuth:  Comm.  Raschi's  über'Obadja:  Jena,  1678,  8. 

Jean  Mereier:  Comraentar  Raschi's  zu  Hosea,  Joel ,  'Arnos,  'Obadja  u.  Jona, 
in  lat.  Uebersetzung  mit  noch  2  andern  Comntenlaren :  Lcyden,  1621,  4. 

J.  F.  G.  Holzapfel:  'Obadja  neu  übersetzt  u.  erklärt.  Mit  einem  Anhange 
exegetisch- philologischer  Bemerkungen  über  Jes.  c.  13  u.  Ii:  Rinteln, 
1799,  8. 

J.  C.  Happach:  'Obadja  u.  der  72. Psalm.  Versuch  einer  neuen  Uebersetzung : 
Coburg,  1779,  8. 

C.  P.  Ca  spart:  Der  Prophet 'Obadja  ausgelegt:  Leipzig,  1842,  8. 

J.  Glo.  SchrÖer:  Der  Prophet  'Obadja  aus  der  bibl.  u.  »elll.  Historie  erläu- 
tert u.  mit  tbeol.  Anmerkungen  versehen:  Breslau-Leipzig,  1766,8. 

Pt.  Abrasch:  Spec.  pbilol.  in'Obadiae  v.  1—8:  Utrecht,  1757,  4. 

P.  Philippson  s.  Nabüm  ha-Elkoschi  (Prophet) 

F.  PI  um:  Observationes  in  texluni  et  inversiones  maxime  graeoaa  'Obadjae  et 
Habacuci:  Kopenh.,  1796,  8. 


1)  Ein  gewisser  Obadja,  Tosafist ,  schrieb  einen  Comm.  zum  Pentateoeh.  Ein  anderer 
Gelehrter  dieses  Namens,  mit  dem  Beinamen  Tcmim  (C*>SPi)  oder  Fajjnmi,  lebte  in 
Aegypten  im  vorigen  Jahrb.  wie  auch  ein  'Obadja  ha-Lewi  daselbst.  Ein  ' Obadja  Conti 

schrieb  ein  Werk  über  n*n-DK  rnVsxtt. 

-j        •  -i  - 

2)  Die  Commcnlare  von  Sal.  Jizchaki,  Dav.  Kimchi,  Ahr.  Ilm  Ksra,  Mos.  Al- 
ach ei  eh,  Don  Is.  Abrav  ancl  u.  A.  als  mit  den  andern  der  12  kleinen  Propheten  verbun- 
den, wie  auch  die  von  Fr.  Vi  table,  J.  Calvin,  Scb.  Sehmid,  J.  Taruow,  J.  Marek, 
W.  Newcome,  V,  L.  flauer,  Pet.  S.  Ackermann,  E.  F.  K.  Rosenm  ü  Her,  Fr. 
Jos.  Val.  Dm.  Maurer,  II.  A.  Ewald,  H.  Hesselberg,  Frd.  Hitzig  u.  A.  sind  hier 
weggelassen,  da  ihre  Arbeiten  theils  zu  deu  Auslegungen  der  gesammten  prophetinchen  Bucher 
theils  zu  den  12  kleinen  Propheten  überhaupt  gehören. 
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J.  Druaius:  Lectiones  io  Prophetas  Nah.  Hab.  Soph.  Jon.  Aldi  am :  Lcyden, 
1595,  8. 

A.  F.  Pfeiffer:  lieber  'Obad.  v.  15 — 20.  Eine  geographische  Untersuchung, 
lo  Harles»  krit.  Nacbricbten  I.  163  flg. 

C.  L.  Heodewerk:  Obadiae  propbetae  oraculum  io  Idoraaeos,  huius  populi 
bistoria  perscripla ,  et  verss.  anliquiss.  commentariisque  Iura  patrum  eceles. 
quam  interprelum  reccntt.  adbibitis,  in  linguam  lat.  translat.  et  enucleat. : 
Königsberg,  1836,  8. 

C.  F.  Jäger:  Ueber  das  Zeitalter  "Obadja's:  Tübingen,  1837,  i. 

Chr.  F.  Schnorrer:  Diss.  philol.  in  Obadjara:  Tübingen,  1787,  4;  in  «ei- 
nen gesammelten  Dissertationen  aufgenommen  p.  383  flg. 

Herrn.  Venema:  Lectiones  in  Obadiam.  In  Verschuir's  Opnscnla  etc.  cd. 
Lotie:  Utrecht,  1810,  8. 

J.  Bhd.  Köhler:  Anmerkungen  über  einige  Stellen  in  Obadjab.  in  Eichhorn'« 
Repertorinm  XV,  250  flg. 

A.  W.  K  rahmer:  Observationes  in  Obadjara  prophctam.  Sper.  cxeg.  crit.  f.: 
Marburg,  1834,  8. 

Obadja  b.  Arnos  s.  Stein  heim. 

Obadja  b.  BaniCh1:  V«rp;  n?3>3.  Streitschrift  gegen  das  Werk  Vapr^  nnSn 
(von  Rof.  Kohen  b.  Jak.,  wclehes  Berlin,  1772,  f.  gedruckt  ist),  namentlich 
eine  Verspottung  desselben :  Berlin,  1789,  4. 

Gegen  diese  Schrift  btt  das  Ahonaer  Rabbincn-Collegium  einen  C-h  rcrBITciitKcbl. 

Für  und  wider  diese  Schrift. 

Raf.  Koben:  V»npj  ^8**3  ^?  na-.rn.  Widerlegung  des  Angriffes  von  'Obadja 
b.  Baruch  u.  der  Ausspruch  des  Bannes  über  denselben:  Altona,  1789,  8. 

Hi  rscbel-Löbel:  roiop.  Widerlegung  dieser  Antikritik.  In  Gemeinschaft 
mit  seinem  Sohne  Saul  Berli  n  herausgegeben  :  Berlin,  1789,  8. 


Obadja  di  Bertiooro  (b.  Sechnrja)  s.  'Obad.  di  Berlinoro. 

'Obadja  b.  David  (b. 'Obadja)  :  BMsnrV  «Hhn  'n  'c.  Commcntar  zu  dem 

Abschnitte  über  Kiddusch  ba-Chodescb  in  Mos.  Maimüni's  Jad  ba-Cbasaka ,  die 
jüdische  Kalenderkunde  u.  Astronomie  betreffend,  verfasst  1341.  In  der  Aus- 
gabe des  Jad  von  Dav.  Nun.  Tor  res  zuerst  nebst  dem  Comm.  von  Lewi  Ihn 
Chabib  besorgt:  Amst.,  1702,  f.  Imin.  Athiäs;  dann:  Homb.  v.  d.  U.,  17-  •,  f.; 
Jesnitz,  I739-r-40,  f.;  Fürth,  1762,  f. ;  Lemberg,  1808,  f.;  in  8  Bden.:  Wien, 
1835—42,  f. 

Er  soll  auch  rninrj  "•niO";  'n  des  Jad  coaiinenlirt  haben. 

Obadja  Fajjümi  s.  'Obadja  (in  der  Anmerkung). 
'Obadja  Hamaa  s.  'Ob.  di  Bertinoro. 

Obadja  b.  Jakob  s.  'Ob.  Sforno  (b.  Jak.). 
'Obadja  ha- Lewi  s.  'Obadja  (in  der  Anmerkung). 

Obadja  b.  Secharja  s.  'Ob.  di  Bertinoro. 

Obadja  Teraim  s.  'Obadja  (in  der  Anmerkung). 

Obadja  b.  üli&l  (ha-Kohcn,  A.  .s  Babylonien) :  e^rs.  Lieder.  In  dem  Ritual  der 
Juden  in  Senegal  u.  Cuchin  aufgenommen  :  Amst.,  1757,  8. 

Abr.  Obadja  (ba-Sefardi):  rAv.   Gutachten,  angerührt  in  a«T  -je^a  ri©  von 

Binjamio  Seeb:  Venedig,  1539,  4. 
Chaj.  'Obadja  (b  Jak.)  s.  Cbaj.  'Ob.  di  Bozzolo. 


1)  l»t  Pseudonym  für  Saul  Berlin  (s.  d.). 
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EI.  'Obadja  —  Sam.  Oceda 


El.  'Obadja:  ntas»n.  Gutachten,  von  denen  eins  aufgenommen  in  ö*-n?  rj>  rr© 
xn  (von  Abraham  ha-Lewi)  (IV,  6):  Kstpl.,  1717,  f. ;  ein  anderes  in  »nr  'o 
an  ennax  (von  Ahr.  Jizchaki):  ib.  1732,  f. 

Mos.  'Obadja:  rnw.  Gutachten;  davon  sind  einige  abgedruckt  im  ersten  Theile 
der  GA.  des  Sam.  da  Med i na:  Salonik,  1596,  f. 

*Cpb.  Ldw.  ObbariuS  1  Gründliche  und  ausführliche  Beschreibung  der  Geschichte 
des  Hauses  Abab  sammt  dessen  Intriguen  an  dem  kein.  jüd.  Hofe:  Nordbausen, 
1754,  8. 

 :  Diss.  epistol.  de  vera  aetate  Ahasiae,  regis  Judae,  ad  illustr.  loca  2  Reg. 

8,  26 ;  2  Chr.  22,  2 :  Gült.  1736,  4. 

•Jak.  Hrm.  Obereit:  Gemalicls,  eines  philosophischen  Juden  Spaziergang  über  die 
Berliner  W  undergaben  :  Leipzig,  1780,  8. 

•And.  Oberleitner:  ed.  J.  Jahn  elementa  linguae  araroaicae  etc. :  Wien,  1820,  8. 

 :  Chrestomathia  syrinca  etc.  2  Theile :  Wien,  1828—27,  8. 

•(gn.  Jos.  v.  Obemberg:  Die  Kultur  der  Juden  geschildert:  Nürnberg,  1814,  8. 

*Krz.  Oberthür:  Fl.  Josephus  vom  jüd.  Kriege  übersetzt  von  J.  B.  Priese  und 
mit  einer  Vorrede  verseben  von  Oberthür,  nebst  einer  Literatur  der  deut- 
schen Uebersetzungeo.  2  Bde.:  Altona,  1804,  8. 

 :  Biographie  des  Fl.  Josephus,  übersetzt  von  J.  B.  Friese,  mit  einer 

Vorrede  von  0  b  e  r  t  h  ü  r:  Altoua,  1806,8. 

Mu.  Obornik:  *Nbtti  ca-.ris  d*ub*V';  yvir.i  'o.  Das  Buch  Josua  u.  das  der  Rieh- 
ter  mit  deutscher  Uebersetzung  u.  hebr.  Commentar.  In  der  Bibel-Ausgabe  u. 
d.  T.  nrrn  nrtstt  gedruckt  :  Wien,  1792,  8  (Bl.  156)  Scbmid. 

 :  nshtt?  Banntt  'k  hn-.'cxs  'o.   Das  1.  Buch  Samuel  ins  Deutsche  übersetzt 

und  mit  einem  hebr.  Comm.  In-  dem  erwähnten  Bibelwerke  gedruckt:  Wien, 
1793,  8  Scbmid.  Das  2.  Buch  Sam.  ist  von  Sam.  Detmold  (s.  d.)  in  dieser 
Weise  übersetzt  u.  commentirt. 

El.  Obrik  s.  ritoota. 

r 

Sal.  0brü(b.  Abr.):  nfc'^r  Derascha's  üb.  den  Pentateuch:  Sklow,  1789,  f. 

Sam.  Oceda  (b.  Isr.  R.  in  Ssafet1):  fcxwip  »yna.  Ausführlicher  Comm.  über 
Pirke  Abot,  mit  Benutzung  oder  Besprechung  der  meisten  gedruckten  oder 
handschriftlichen  Commentare  über  diesen  Traktat,  als  von  Jona  Gerundi, 
Me.  AbuTafia  (b.  Todros  .s  Toledo),  Samuel  b.  MeYr  (ca'en),  Mcn. 
MeVri,  Mat.  ha-Jizbari,  Jos.  Ihn  Nachmias,  R.  Efrajim,  Sam.  Iba 
Said,  Bar.  Ibn.  Melecb,  Mos.  Alascbkar,  Jos.  Ibn  Soso,  Schera- 
Tbob,  Is.  Karo,  'Ob.  di  Bertintiro,  Sal.  Jizchaki,  Mos.  Maimüni, 
Don  Is.  Abravanel,  Jos.  Ja'abez,  Mos.  Almosnioo,  Jeb.  Lerma  u. 
Saloino  ha-Lewi.  Mit  dem  Texte  u.  dem  Comm.  Rascbi's:  Venedig,  1579,4 
Giov.  di  Gara  (Bl.  265);  ib.  1597,  4  Dan.  Znnetti  (Bl.  '252) ;  ib.  1605,  4  (Hibl.  j 
Mich.)  Giov.  di  Gara;  Krakau,  1594,4  (Bl.  *252);  besorgt  von  Dav.  Grün- 
hut: Ff  a/M.,  1713,  f.  Joh.  Kölner  (Bl.  64);  Dyrhenf.,  18",  f. 

 :  r.ytz".  DhV  Commentar  zu  den  Klugelicdern  (n=-K),  verbunden  mit  dem 

hebr.  Texte  u.  Rascbi's  Comm.:  Ven.,  1600,  4  Dan.  Za'uelti  (Bl.  120);  Amst., 
1710,  4  ;  ib.  1715,  4  Jak.  Olivarez  Sotto  (Bl.  65). 

-  —  :  Vsites  rnax.  Commentar  zum  Buche  Rut.  Mit  Benutzung  u.  Besprechung 
zahlreicher  i hin  vorgelegener  Commentare;  um  1557  verfasst  u.  bei  der  Heraus- 
gabe nach  40  Jahren  von  Abr.  Algasi  freigebig  unterstützt.  Besorgt  von  Jos. 
A  sch  kal  oni  (|>.  Is.)  u.  zugleich  mit  dem  hebr.  Texte  u.  Rasrhi's  Comm. 
edirt:  Kiirgismi  (bei  Kstpl.),  1597,  4  (Bl.  «4);  Amst.,  1712,  4  Nalancl  Foa 
(Bl.  80);  Zolkiew,  1801,  4. 


1)  Er  war  Jünger  des  Is.  Loria  und  upltor  de»  Chaj.  Vital,  bei  denen  er  das  Kabbala- 
Studium  betrieb.  Er  blQhele  als  Darschan  iu  Ssafet  in  der  letzten  Halfle  des  16.  Jahrh.'s.  Sein 
Beiname  wird  auch  Oceida ,  Uceda,  Oseida  u.  s.  w.  geschrieben. 

i 
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Sam.  Oceidä  s.  Sam.  Oceda. 

*Brbd.  Ochina:  Dialope  gegen  Jaden  und  Judenlhum.  In  ital.  Sprache  niederge- 
schrieben, lateinisch  von  C  a  s  t  e  1 1  i  o  n  e  :  Basel,  1563,  8. 

Saleitn.  Ihn  Oehna  (inSsafet*):  p-raP.  Gutachten,  aufgenommen  in  Mos.  fia- 
lantc's  (b.  Mard.)  Gutachten-Sammlung,  am  Ende:  Venedig,  1608,  f. 

Eiu  GA.  hat  A»ülai  von  ihm  haudschr.  grhabl. 
A.  Ochs  :  Doctor  Hermes  und  die  neueste  Zeit  od.  die  Judenfrage:  Köln,  1842,  8. 
*E.  Fr.  Ockel  :  Palingencsic  oder  l'eliereiuslimiiiung  der  Vernunrt  u.  der  heiligen 

Schrift  in  der  Lehre  von  der  Unsterblichkeit:  Königsberg,  179."),  8. 
*Ljar.  OdheliUS:  Svnagoga  bifrons  sen  de  scrutandis  collapsae  Sjnagognn  ruderi- 
bus.  ubi  primum  apostasia  Synagogae  a  vcleri  patrum  doclnna  demonslratur, 
deinde  legitimus  scriptorum  Judaicorum  usus  ab  illegilimo  discernitur:  Ff.  aJM., 
1691,  4. 

*L.  Oeder:  Observatioaum  sacrorum  syntagma:  Wcissenburg,  1729,  8. 
'S.  Oedmaiin:  Sammlung  aus  der  Naturkunde  zur  Erklärung  «In-  heiligen  Schrift. 
Am  dem  Schwedischen  von  GrÖning.  4  Bde.:  Leipzig,  1786 — 94,  8. 

*Gfr.  Oehler  (Olearius) :  Ideae  <li*[><»silionum  bihlicorum,  I.Th.:  Leipzig,  1666,  8; 
2.  Tb.:  ib.  1668,  8;  3. Tb.:  ib.  1673,  8;  4.  Tb.  i  Halle,  1678,  8;  5.  u.  6.  Th.: 
ib.  1681,  8. 

 :  Jesus  der  wahre  Messias,  zu  gründlicher  Bewährung  der  christl.  Religion  : 

Leipzig,  1714,  8. 

*G.  F.  Oehler:  cd.  Cbr.  F.  Steudel  Vorlesungen  über  die  Theologie  des  A.  T. : 
Berlin,  1840,  8. 

•Joh  Oehler  (Olearius):  Nuclcus  totius  scripturae  (deutsch):  Weissenfels,  1684,8. 
*N  k.  Oehlschlegel :  De  punetis  vocalibus  hehr,  an  ejusdem  sint  cum  consonauti- 

busactaüs:  Gera,  1614,8. 
S.  Oelsner:  Rückblick  auf  das  Jahr  1849  — 50.  In  M.  Breslauer's  Volkskalcndcr 
u.  Jahrbuch  auf  das  Jahr  1851  :  Breslau,  1851,  8  A.  Gosohorski. 

'Chr.  Oertel:  Die  Bibel  übersetzt.  Bd.  1.  Pentateuch  :  Ansbach,  1817,  4. 
*Ge.  Cph.  Oertel:  Progr.  de  vita  Eliae  Lcvitae  germani  cjusque  \eusladtcosis  ad 
Aissuin  :  Nürnberg,  1776,  4. 

 :  Animadvcrsiones  quaedam  in  vitas  M.  Pctri  Kalbii,  Simonis  Morii  et 

El.  Lcvitae:  [Nürnberg,  1 780,  4. 

—  :  Progr.  quo  doctrinam  de  Messia ,  qualis  futurus  erat  Judaeis  etc. :  ib. 

1780,  4. 

Mltir.  Gth.  Oertel:  Explicatio  et  vindicatio  locorum  quorundam  in  S.  S.  obvior. 
in  quibus  explirandis  textus  masorelbicus  sine  necessitnte  descritur  :  W  illen- 
berg, 17*0,  4. 

*Th.  Fr.  Oertel:  Was  glauben  die  Juden?   Ein  Lehrbuch  für  christl.  Stände  u. 

s.  w. ,  welche  mit  den  Juden  vor  Gericht  zu  thun  haben  :  Bamberg,  1823,  8. 
VIhf.  Fr.  Oesfeld:  Erläuterung  einiger  Scbriflstellen  aus  der  jüd.  Ilochzeitfeier : 

Anoaberg,  1772,  8. 
•Fr.  Cph.  Oetinger:  Biblisches  Wörterbuch  etc.:  Stuttgart,  18i9,  8. 
Sam.  Dax.  OetÜDg  s.  Sam.  Dav.  Otolengo. 
KL  Oettingen  (b.  Abc):  '•lirj  r--a  s.  Elijja  b.  Abraham. 
Jos.  Ofener  t.  Josef  b.  Sam.  aus  Ofen. 
X   Iii.  Ofener  (b.  Jak.)  s.  Zebi  Ascbkcnasi. 

J.  OfTenbach:  - s - ^ '  r-  —  .   Allgemeines  Gebetbuch  für  dir  israel.  Ju- 

gend.  Hebräisch  u.  deutsch:  Köln,  1839,  8. 


I)  Kr  war  Jünger  Is.  Loria's,  grosser  Kablialist  uud  wird  auch  A  buch  a  na  gc 
tchrirben. 
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Salm.  Hi.  Oflenhauscn  —  Sal.  dt  Oliveyra 


Salm.  Hi.  Offenhausen  (.s  Offenhausen) :  D^in»n  -ns.  Der  jüdische  Theriak. 
Eine  Streitschrift  gegen  den  judenfeindlichen  Converliten  Sam.  Fr.  Brenz 
(s.  d.)  und  gegen  seine  Schrift:  Jüdischer  abgestreifirr  Scblangcnbalg  (Nürn- 
berg, 1614,  8),  in  jüdiscb-deutsrbcr  Sprache  und  in  rabb.  Schrift  herausgege- 
ben: Hannover,  1615,4;  Amst.,  16",  4;  von  Joh.  Wülfer  ins  Lateinische 
übersetzt,  mit  Anmerkuogen  verschen  u.  mit  der  Brcnz'scben  Schrift  zusam- 
mengedruckt u.  d.  T. :  Theriaca  Judaica  ad  examen  revocata  ete.  Angehängt 
ist  Is.  Vita  Cantarini's  07  np?x  gegen  Jak.  Geuse:  Nürnberg,  1681 ,  4. 

Wölfer  vertbeidigt  die  Juden  gegen  Brem  u.  weist  letxlerem  grobe  Unwissenheit, 
llass,  Löge  and  schSdlicheii  Panalismus  oach,  den  er  von  Pfefferkorn  zun  Theil 
ahkopirt.  Vgl.  de  Bossi,  Bibl.  Jud.  anticbrisl.  f.  126  N.  178  u.  170. 

•Chr.  Grh.  Offerhaas:  Diss.  de  diluvio  Noetico :  Franeeker,  1694,  4. 

 :  Diss.  historica  de  regni  persici  initio,  duratione  et  flne  :  Hamm,  1699,  4. 

 :  De  regno  Assyriorum :  ib.  1700,  4. 

 :  Exercitatio  philol.  exbibens  syoopticara  descriptionem  veteris  Hierosoly- 

inae:  Deventer,  1718,  4. 

*Lhrd.  Offerhans:  Diss.  historica  I  et  II.  de  antiquo  Assvriorum  imperio:  Linea, 
1727,  4. 

—  —  :  Diss.  historica  chronologica  exhibens  synebronismum  reram  paullo  oute 
captivltatem  babylonicam  gestarnm  :  Groningen,  1730,  4. 

 :  Diss.  I  et  II.  de  rebus  sub  Nebucadnezare  magno  in  Oriente  geslis :  ib. 

1734,  4. 

Nat.  Offlci&l  s.  n'EOip. 

Ah.  Oheb  s.  Sal.  Amato  u.  Ab.  ha-Kohen. 
Sal.  Oheb  s.  Sal.  Amato  u.  Ah.  ha-Kohen. 
Olamo  s.  Ulamo. 

Jos.  Jak.  OleXDitX  (R.  in  Olex)  s.  Josef- Jakob. 

EL  OlianOW  (b.  Jak.'):  ün;Vx  rsna.  Novella's  über  einige  lalm.  Traktale.  Ange- 
hängt sind  rtasom  mV«»  von  Mos.  Chagis  über  Hitualgebräucbe :  Wands- 
beck, 1728,  4.     '  > 

Jen.  Low  OlianOW  (R.  in  Oliannw*):  kVi  Vnkn  hna.  Eine  Art  Realworterbuch 
nach  alfab.  Ordnung  über  laiin.  Materien,  Persouen  u.  Sachen.  In2Theilen: 
Sulzbach,  1691,  4  (BL  51  u.  33)  Mose  b.  Uri  Scheraga. 

Er  schrieb  uoch  :  rmg*  n*tt ;  -^S-Vs  y;  ;         nsy  yy  u.  andere  Werke. 
Jos.  Mich.  OUanOW  s.  Joser  b.  Michel. 

Sal.  di  Oliveyra  (b.  Dav.,  Pr.  in  Amst.*):  tranx  mV/k.  Die  Opferung  Isaaks,  als 
episcb -erzählendes  Gedicht  in  kunstvollem  Style  dargestellt:  Amst.,  1065,8 
Dav.  Tartas  (Bl.  44);  neu  herausgegeben  von  Abr.  Koben:  Wien,  1818,  8 
Ge.  Holzinger. 

—  .  —  :  P*rjB>  Kurze  chaldäiache  Grammatik,  mildem  Titel:  Grammatica 
da  Lengoa  Chaldaica,  intrada  pora  isla  Idioma  etc.:  Amst.,  1682,  8  Dav. 
Tartas. 

—  .  —  :  C?3  ^S"!?.  Methodologie  u.  Logik  des  Talmud's  ,  namentlich  die  Erklä- 
rung der  im  Talmud  gebräuchlichen  Formeln:  Amst.,  1688,8  Dav.  Tartas 
(Bl.  48). 

—  .  — :  ^S^i:.  Alfabetischer  Index  der  613  Gesetze,  mit  dein  Nachweise  ihrer 
Quelle  in  der  Schrift,  in  Talmud,  Maimuoi,  axo  u.  a.  m. :  Amst,  1689,  8  Uri 
b.  Ab.  ha-Lewi  (Bl.  35). 


I)  Kr  führte  auch  den  Beiuauicu  El.  Spiro,  war  K  abbat  ist  und  Icblc  lauge  iu  Livorno. 
t)  Sein  Sohn  Abraham,  der  B.  iu  Pncemyal  war,  gab  dieses  heraus  und  wird  daher 
gew.  Ahr.  Premsla  als  Verf.  genannt. 
3)  St.  im  Pribjahr  1708. 
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Sil.  di  OUvejnra :  n»j.  Hebräisches  Vocabular,  nach  gewissen  Klassen  anst- 
iegt, mit  portugiesischer  Uebersetzuog  and  umgekehrt  u.  d.  T.  vb:s>3  yt*», 
ein  alfab.  Verzeichnis*  portogiesiscber  Wörter  mit  bebr.  Uebersetzuog:'  Amst., 
1682,  8  (I.  Bl.  1—43;  II.  bis  Bl.  53). 

—  .  —  :  nj^i  D?tj  s:ü.  Ueber  die  bebr.  Accente,  so  wie  über  die  so  den  Büchern 
msx.  Zusammen  gedruckt  mit  t?:  "»sn^ :  Amst.,  1688,  8.  . 

—  .  — :  yxh  *r.  Livro  de  grammatica  ebrayca,  estilo  brcve  et  facil.  Dabei  ist 
auch  das  n-rj$fc  V?.  Jenes  ist  aas  einem  grössere  Werke  -,*icV  Klänts  gezogen, 
dieses  aus  rv»-ix  -.tti-nis  des  Verf.'»:  Amst.,  1682,  8;  1689,  8  Dav.  Tartas 
(Bl.  80). 

—  .  — :  iv*:-*  3«.ns.  Ueber  deo  bibl.  Aramaismus.  Mit  yit£  i;  gedruckt:  Amst., 
1682,  8;  ib!  1689,  8. 

—  .  — :  c»f7  yy.  Kleines  hebräisch-porlugiesisches  Wörterbuch,  worin  die  hebr. 
Wurzeln  belegt  durch  Schriftsiellcn  porlug.  erläutert  werden.  Dabei  auch  die 
aram.  Wörter  der  Schrift :  Amst.,  1682,  8  (Bl.  72). 

—  .  — :  t$s>  nrenö.  Kleioes  hebr.  Reimlexico«,  ebenso  eine  kleine  hebr.  Metrik: 
Amst  ,  1Ö65,  8  (Bl.  72). 

—  .  — :  yxh  »i-ns  s.  yxh  -r. 

—  .  — :  rvxnM  HsJnrw?  s.  -p*V 

—  .  — :  v^p  **N-,j;%.  Jüdischer  Kalender,  in  portug.  Sprache  abgefasst.  Der  von 
ihm  veranstalteten  Pent. -Ausgabe  beigefügt:  Amst.,  1667,  8;  ib.  1726,  8. 

—  . — :  enejttn  *x.?X}:  Ueber  die  Aecente,  ausführlicher  als  in  r\?ni  Cjy 
Abgedruckt  in  Sara.  Bar.  Rosa  s  Pent. -Ausgabe  :  Amst,  1666,  8. 

—  .  — :  Predigt  zum  Andenken  an  Is.  Abo  ab  (s.  d.),  abgehalten  im  Jahre  1693. 
In  porlug.  Sprache  gedruckt:  Amst.,  1710,  4. 

—  .  — :  Ausführliches  Beicbtgebet  in  port.  Sprache.  Mit  dem  Büchlein  „Ensenha 
n  Peccadores"  gedruckt:  Amst.,  16t>6,  12. 

—  .  —  :  ed.  «hjin  etc.  Der  Pentnteuch  im  Original  mit  den  5  Megillot  und  Haftha- 
ra's,  mit  Beifügung  der  613  Vorschriften.  Beigefügt  ist  r-J?  -anptt  oder  jüd. 
Kalender  in  portug.  Sprache:  Amst.,  1667,  8  Uri  Levi  b.  Ah.;  ib.'  1726,  8. 

—  .  — :  Rede  zur  Einweihung  der  span.  Synagoge  Talmud -Tora  zu  Amsterdam. 
In  der  Sammlung  sämmtlicber  bei  dieser  Gelegenheit  gehaltenen  Reden:  Amst., 
1675,  8  (v.  p.  18—36). 

Er  schrieb  noch:  1)  MSttrn  n^pn.  Ausführliches  Werk  über  jüd.  Kalcadtrrkunde, 
in  7  Abschnitte  icrfnllenÜ  "(s.  Wolf  B.  II.  I.  p.  10»),  handschr.  in  der  Opp.  Bibl.  — 
i)  c-ftar  V  \>y         (ms.  Mich.). 

Ueber  ihn. 

Sal.  Jeb.  Leon  Templo  (R.  in  Amsterdam):  Leichenrede,  gehalten  den  4.  Si- 
wan  1708  in  portug.  Sprache:  Amst.,  1710,  4. 


•Just.  Ophausen:  Ueber  den  Ursprung  des  Alfabets  und  über  die  Vocalzeicben 
im  A.  T. :  Kiel,  1841,  8. 

 :  Die  Psalmen,  erklärt:  Leipzig,  1853,8. 

 :  Hiob,  erklärt  von  Ldw.  Ilirzel,  iu  2.  Aufl.  durchgesehen:  Leipzig, 

1852,  8. 

 :  hmeodatiouen  zum  A.  T. :  Kiel,  182*,  8. 

 :  Observaüones  criticac  ad  V.  T. :  Kiel,  1836,  4. 

—  — :  Zur  Topographie  des  alten  Jerusalems:  Kiel,  1833,  8. 
Jeh.  OlQSCh  nur  aogeführt  in  yaun. 
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    i 

—  , 

Onkelos  b.  Kaloiii  kos  (gen.  nan,  der  Proselyt4):  rrnipn  V?  ftunsj.  Ära 

maische  einfache  Uebersetzung  des  Penlateuch,  das  babylonische  T  arg  um  ge- 
nannt. Mit  dem  Originaltexte  u.  rabb.  Comroentaren  gedruckt:  Vrn.,  1518,  f.; 
ib.  1525,  r. ;  ib.  1549,  f.;  ib.  1568,  f.;  ib.  1617,  f.;  Basel,  16IH,  f.;  Amsi., 
1724,  f.;  Kslpl.,  1739,  4.  Siebe  weiter  unter  Drang  in  Abtb.  der  anonymen 
Werke. 

Ueber  das  Targum  des  Onkelos. 

Jes.  Berlin  (Pik):  «tt^nrj  ■»3^»-  Glossen  u.  Commeotatiooen  über  das  Onkelos- 

Targüro  etc.:  Breslau,  1827,  4;  Wilna,  1836,  4. 
Sam.  D.iv.  Luzzalto:   -»  srr«.   Kritische  Untersuchung  über  das  Onkelos- 

Targüni  etc.:  Wien,  1830,  8. 
Ben -Zinn  Jeh.  Berkowitz:  n-K  rrpiJ?.   Abhandlungen  über  die  hcrmencut. 

Hegeln  des  Ookelos-Targum  etc.  :  Wiloa,  1843,  8. 

Mor.  L  e  v  y  (.s  Altona,  in  Breslau)  :  Ueber  Onkelos  und  seine  Uebersetzung  des 
Penlateuch,  Entstehung,  Alter,  Vaterland  und  Einfluss  der  Uebersetzung. 
In  Geiger's  Ztschr.  für  jüd.  Theologie.  V.  S.  175 — 98. 

Tbom.  Smith:  Dia  tri  be  de  chald.  Paraphrastis  eorumque  versiooom  :  Oxford, 
1662,  12. 

Efr.  Gottscb.  Rotbenburg:  nxn  n^Ka  s.  Efr.  Gottsch.  Rothenburg. 
Mard.  Loria:  pijfin  'e  s.  Mard.  Loria. 

Teoegard:  Diss.  de  antiquitate  Targumim :  Greifswalde,  1773,  4. 

Zach.  Frankel:  Einiges  zu  den  Targumim.  Indessen  Ztschr.  Tür  die  Inter- 
essen des  Judentbums.  III.  S.  110 — 20. 

Ahr.  Geiger:  Aquila  u;  TheoHation,  neue  cbald.  Uebersetzungen :  Onkel»« 
u.  Jonatan.  In  dessen  Werk:  Urschrift  und  Uebersetzungen  der  Bibel  (Bres- 
lau, 1857,  8)  S.  159  flg. 

Rud.  Anger,  De  Onkeloso,  chnldaico,  quem  fern nt,  Pentaleucbi  Paraphraste, 
et  quid  in  rationis  intercedat  cum  Akilo  graeco  veteris  Testament!  ioterprete. 
Particula  II.  De  Ookelo  quid  memoriae  sit  proditum :  Leipzig,  1846,  4. 

Lip.  Zunz:  Die  Targumim.  In  dessen  Werk :  die  gottesdienstlichen  Vorträge 
der  Juden,  historisch  entwickelt  (Berlin,  1832,  8)  S.  61  flg. 


Is.  Onquenelra  (b.  Mos.,  Hausrabb.  des  Don  Jos.  Nasi  in  Kstpl.  *):  ed.  nnlt  "2 
tso***  des  Don  Jos.  Nasi,  eine  Streitschrift  gegen  die  pbilos.  Religionsverach- 
tung und  gegen  den  astrologischen  Aberglauben  enthaltend.  Von  Is.  Onq.  in 
hehr.  Sprache  niedergeschrieben:  Kstpl.,  1577,  4  Jos.  b.  Is.  Ja  aber. 

 :  n-Vx-ts  merg •  Ein  grosses  Moralgedicbt ,  wozu  sodann  eio  ausführlicher 

Commentör  folgt':  Kstpl.,  1571,  4  Jos.  b.  Is.  Ja  ab«  (Bl.  28);  überdruckl: 
Berlin,  1701,  8  (Bl.  37). 

 :  n^thnc  '2  C7  nerxn  'o.  Das  Buch  Re'uma  von  Nachschon  b.  Za-  | 

dokmit  einem  Doppelcommentar  versehen ,  u.  zwar  wird  der  eine  rj:*B  r.jcs, 
der  andere  t; n  rj:m  genannt:  Kstpl.,  1566,  4  Jos.  b.  Is.  Ja  abez  (BL* 30). 

•A.  J.  Onymns:  Der  104.  Psalm  David's  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  :  Würz- 
burg, 1807,  8. 


1)  Da«  diesem  IVoscIylen  Onkelos  zugeschriebene  Targum  wird  von  der  Kritik  diesem 
abgesprochen  uud  als  ein  allgemeiu  babylonisches  uach  Musler  des  Akylos  gearbeitetes  ange- 
schen uud  sogar  die  INanirn  (Utikelos  =  Akylos)  werdcu  ideulifirirl.  Wird  demnach  schon  das 
Conpin  der  Abteilung  der  Anonymen  aufgeführt,  so  kann  über  Unkeio*  eigenllich  hier 
gar  nichts  stehen  und  siud  auch  nur  die  neuesten  und  notwendigsten  Arbeiten  darüber  hier 
zusanimeugeslellt. 

J)  Sciu  Vater  Mos.  OuqucneTra  war  R.  in  Ssafet  u.  wird  ron  Jos.  Ktro  in  dessen 
Abkat  Rochel  angeföhrl. 
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•A.  J.  Onymus:  Die  Weisheit  Siracb's;  aus  dem  Griechischen  mit  Anmerkungen, 

2Tbeile:  Würzburg,  1786—88,  8. 

Elfe*.  OpatOW  s.  Elfeser  b.  Samuel. 

Sam.  OpatOW  (b.  Elfes.  .s  Opatow1):  "»«hnr].  Novella's,  Decisionen  u.  Gut- 
achteo  üb.  Ketubot  u.'Kid  d us c h  i n,  gesammelt  aus  deo  Werken  seiner  Vor- 
gänger: Prostitz  (in  Mähren),  1618,  4  (Bl.  36)  Is.  b.  Abr. 

•Her.  Opitz:  Institotiones  Aecentualoriae :  Jena,  1674,  4. 

 :  Lexicoo  hebraeochäldaeo-biblicum  etc. :  Leipzig,  1692,  4. 

 :  Hodogeticum  hebraeo-cbaldaeo-biblicum.  (Nacb  der  Weise  der  Lang'schen 

Clavts  sind  Wurzeln  und  Wörter  nacb  Ordnung  der  bibl.  Bücher  zusammenge- 
stellt u.  lat.  erläutert):  Hamburg,  1702,  8. 

 :  Chaldaismus,  Targumico-Talmudico-Rabbioieus.  3.  Ausg.  :  Kiel,  1696,  4. 

 :  Atrium  lioguae  sanclae  tripertitum  cura  K.  Chr.  Degenkolb:  Jena, 

1674,  4. 

 :  Atrium  Aceent.  scripturae  V.  T.  in  quo  inslitntiones  synopticae  accent.  ta- 
bu Iis  mnemonicis  illustrantur ,  et  index  plenissimus  anomalorum  exhibetur: 
Kiel,  1682,  4. 

 :  De  usu  acrentuationis  geminae  in  divisiooe  Deralogi :  Kiel,  1677,  4. 

 :  M.  Wasmuthi  bebraismus  restitatus,  ed.  3:  Leipzig,  1714,  4. 

•Job.  Opitz:  Biblis  parva  hebraica.  Dabei  die  Dicta  classica:  Hamburg,  1673,  12; 
Leipzig,  1681,  12;  ib.  1702,  12. 

*R.  Gif.  Opitz:  Liebt  in  der  Dunkelheit  oder  Gedanken  über  die  Schöpfungsge- 
schichte: Leipzig,  1820,  8. 

 :  Kurze  Uebersicht  der  Offenbarung  Job. 's  Tür  Christen  und  Israeliten: 

Leipzig,  1816,  8. 

•Joach.  OpOrin:  Der  im  A.  u  N.  Testamente  unterschiedene,  auch  ungleich  ein- 
gesehene Dienst  der  guten  Engel,  nebst  der  augensch.  Rache  des  Messiä  an  den 
Teufel,  d.  i.  die  erläuterte  Lehre  der  Hebräer  und  Christen  von  guten  uud  bösen 
Engeln:  Hamburg,  1735,  8. 

 :  Progr.  de  Messia,  cum  iofans  esset,  periculo  mortis  per  feminam  sub- 

traclo,  deineeps  autem  adulto  post  mortem  expergefacto  Jer.  31,  22—26:  Göt- 
tingen, 1739,  4. 

 :  Die  Kette  theils  der  in  den  Büchern  A.  T.  befindlichen  bucbstäbl.  Vorher- 
verkündigungen von  dem  Heilande  etc.,  theils  des  in  den  Opfern  gestifteten  Für- 
bildes von  ihm  mit  der  ersten  Vorherverkündigung;  aus  den  alleinigen  Büchern 
A.  T.  angewiesen:  ib.  1746,  4. 

 :  Da«  ganze  Schicksal  des  aus  Babel  vormals  zum  Tbeil  ausgehenden,  zum 

Tbeil  aber  daselbst  zurückbleibenden  jüd.  Volks  etc. ,  d.  i.  der  Prophet  Zacha- 
rias aufs  neue  übersetzt ,  umschrieben ,  zergliedert  und  mit  Anmerkungen  be- 
gleitet: ib.  1747,  4. 

 :  Diss.  Oracula  Esaiae  c.  40 — 55  etc.:  ib.  1750,  4. 

 :  Meditationum  exegeticaram  Triga :  1)  ad  Jer.  30  et  30,  8;  2)  ad  Jer.  31, 

15;   3)  ad  Jer.  31,  22—26.  In  :  Miscellan.  Groning.  II.  p.  519. 

Ahr.  Oppenheim:  irra»  «vnntt.  Ueber  die  Vorschriften  von  »tißtft  Amst., 
1767,  8. 

Abr.  Cbaj.  Oppenheim  (b.  Sim.):  bs«  llj.  Sämmtliche  rituelle  Vorschriften  über 
den  Krankenbesuch  ,  über  die  letzte  allgemeine  Beichte,  über  das  Sicbverhalten 
bei  Sterbenden  und  vorzüglich  über  die  Trauergebrauche.  Angehängt  ist  eine 
Abhandlung  o^rj  r»QV3 ,  über  Unsterblichkeit  der  Seele  handelnd:  Dyrhenfurt, 
1829,  8. 

 :  c^rj  nio«:  s.  Vaa  -irj. 


1)  Eia  «derer  Sam.  Opatow  surf»  den  5.  Tammus  1705,  hinterliess  medicinische 
Schriften,  und  wurde  in  Ottensen  bei  Altona  begraben. 
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Ascher  Ansehe  I  Oppenheim  (b.  Hin):  n?«  -w.  Abhandlang  über  die  Bescbnei- 
dnng.  Erster  Tbeil,  genannt  B^-wx  ^a-jrj  aipstt,  dazu  eioe  Zeichnung:  Des- 
sau, 180«,  8. 

Dav.  Oppenheim1  (b.  Abr.  s  Worms,  R.  in  Brisk,  Nikolsborg  a.Prag*):  ed. 
cicunni  ysK-n  B3«n  Dir.  Der  Pentateueb  mit  deo Commentaren  des  Samuel  b. 
Meir  (D2©n)j  Abr.  Iba  Esra  (*a'tr\)  a.  a.  m. ,  so  wie  mit  den  cbald.  Tar- 
gumim.   Dazu  eine  grosse  Vorrede.  5  Bde. :  Berlin,  1705,  8.  Vgl.  darüber: 
Peristylium  librornm  oovorum  etc.  Tbeil  XIV.  p.  99  flg. 

 :  niesen.  Ausführliche  Approbationen  von  ihm  u.  von  Gabriel  b.  J.  Low 

(R.  in  Nikolsborg)  über  ein  Werk  Mpr*  n\>$a  'ph  rrtrorn  D"»»3nB,  d.  b.  Com- 
mentatiooen  n.  Noten  zo  dem  Werke  Mcgalle  'Amokot  von  Nat.  Spi  ra  (s.  d.), 
verfasst  voo  David  b.  Mose  aus  Zülz.  Besonders  gedr. :  Dyrbenfurt,  1707,  f. 

 :  -ri*  ig<*  nJfö.  Halaehische  Novella's  über  Ordnung  Mo' ed  ,  aber  nur  üb. 

Sabbat  u.  Beza  sieb  erstreckend,  zugleich  aufgenommen  roVn  ijrh  voo 
Jebuda  b.  Nisan  (R.  in  Kaiisch) :  Dessau,  1698,  f. 

 :  rvtrVö.  Zwei  Bnsslieder,  das  eine  beginnt  «an»  •Jj'nri* ,  das  andere 

Bt^  ,  verfasst  bei  Gelegenheit  einer  furchtbaren  Pestkrankbeit  zu  Prag, 
die  I713*g*»üthet:  pr.g,  1713,  4. 

Er  schrieb  noch  :  1)  ?pn  h?  B^pin*  ,  Erläuterungen  u.  Derascha's  rar  Bibel  (ms. 
Mich.).  —  2)  rrv»  plth  B"<©i*n  (ms.  Mich.).  —  3)  M  V?  B"Vtmn  ,  Novella's 
über  Traktat  Baba  Bat r  a.  Dazu  noch  E^trj»V  (ms.  Mich.).  —  4)  '»  Vjr  B^Düin 
V?n,  Novella's  Bber  Tr.  C  h  o  1 1  i  n  ,  215  Bl.  fol.  (na.  Mich.).  —  5)  B?H  ,  No^ 
vella\  Ob.  Megilla  u.  Sabbat  (ms.  Mich.).  —  6)  nVv  *tt ,  Novella's  üb.  Güttin, 
Gutachten,  Decisionen  u.  s.  w.  259  Bl.  fol.  (ms.  Mich.).  —  7)  y*X  ry.XW  ,  eine  Art 
tyspV  (ms.  Mich.).  —  f)  Tn  r!g«$B  ,  Novella's  ra  Tr.  Baba  MeziV —  0)  -rjr 
Iii ,  eine  Art  Jalkut  nach  gewissen  B*PS  oder  Stichwörtern  geordnet,  60  solche  mit 
besoodern  Namen  bildend ,  im  J.  1713  vollendet  (ms.  Mich.).  —  10)  -n*  VttWJ  riv  , 
Golachteu  nach  Ordnung  der  4  Thuritn  in  120  §§,  dabei  noch  Novella's  u.  andere 
Sachen  (ms.  Mich.)-  —  11)  "H"  iJ^tt  vollatlndig.  —  12)  v.n .  ^V©  ,  Sammlung  von 
Derascha's,  dabei  Novella's  n.  GA.  von  J«*ir  Chaj.  Bacharach  u.  A.  (ms.  Mich.)-  — 
13)  -n-jV  nVrrp  ,  eine  andere  derartige  Sammlung  (ms.  Mich.).  —  14)  Tf*  -r  ist 
identisch  mit*  N.'"  I« 

I.  Ueber  seine  hebräische  Bibliothek9. 

Verzeichnis*  hebräischer  u.  rabbinischer  Bucher  ans  der  O  p  p  e  n  h  e  i  m  e  r'scbeo 
Bibliothek:  Hannover,  1764,  12.  S.  Tychsens  Katalog  S.  179  N.  673. 

Dieser  Katalog  umfasste  nur  einen  kleinen  Theil  der  Bibliothek  und  hatte  andererseits 
wieder  nicht  sur  Bibliothek  geh 5 r ige  Werke  aufgeführt. 


1)  So  schreibt  er  sich  selbst  uud  so  steht  auch  sein  Name  auf  dem  Leichenslein  zu  Prag. 
Sonst  schreibt  man  seinen  Namen  Oppenheimer. 

2)  Er  war  NeiTc  des  Sa  in.  Oppenheimer  in  Wien,  Schwiegersohn  des  Lippmann 
Cohen  in  Hannover,  früher  R.  in  Brisk  seit  IBM,  seit  1600  R.  in  Nikolsburg,  seit  1704  R. 
in  Prag  und  ist  Begründer  der  berühmten  Bibliothek ,  die  früher  in  Hannover  aufgestellt  war 
und  jetzt  in  Oxford  sich  befindet.  Kr  starb  zn  Prag  den  7.  Tisch ri  im  Jahre  1736,  nachdem  er 
das  Rabbineramt  60  Jahre  verwaltet  halte.  Sein  Sohn  Hirschel  Oppenheim  war  1738  R.  in 
Hildesheim,  wo  er  1770  gestorben. 

3)  Diese  Bibliothek  war  durch  die  Vollständigkeit  der  Fächer  und  der  Ausgaben,  durch 
Reichtbnm  und  Seltenheit  der  HS.  berühmt  und  diente  als  Hanptquelle  für  Job.  Cbrph.  WolTs 
vierbtndige  Bibliolhcca  llcbnea.  Wolf  zahlte  7<X»  Blöde,  incl.  1000  HS.,  splter  nach  dem 
Kataloge  fiudet  man  4221  ,  die  durch  A,  B,  C  unterschiedenen  mit  gerechnet,  aufgeführt, 
die  zusammen  745  Handschriften  und  3470  gedruckte  Nummern  ausmachen,  wozu  noch 
1200  Schriften  kommen,  die  in  den  gedruckten  Büchern  mit  beigebunden  sind  oder  in  den  HS. 
sich  hinter  der  den  Codex  eröffnenden  Schrift  befinden.  Eine  ins  Einzelne  gebende  Beschrei- 
bung dieser  Bibliothek  gicbt  Z  un  x. 
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Isr.  Bresselao:  Katalog  der  seit  vielen  Jabrea  beriihmteo  vollständigen  Biblio- 
thek des  ebemal.  Prager  Oberrabb.  Weiland  Hrn.  Dav.  Oppenheimers, 
bestehend  in  kabbalistischen,  theologischen,  talinndiscben ,  philosophischen, 
mathematischen,  medicinisebeo  and  in  andern  Wissenschaften  einschlagenden, 
theils  gedruckten  tbeils  auf  Pergament  geschriebenen  and  sehr  seltenen 
Büchern.  Durch  den  damaligen  Besitzer  Is.  Cohen  (b.  Seligmann)  veranstal- 
tet: Hamburg,  1782,  4  (2  +  60  +  24  Bl.). 

Eis.  Metz:  -n?  ronp.  Katalog  der  Dav.  Oppenheim'acben  Bibliothek,  worin 
sämmtliche  Bücher  buch  ihrem  Inhalt  in  30  Fächer  und  zwar  nach  den  4  be- 
kannten Formaten  vertbeilt  sind  und  jedem  Fache  sind  die  Handschriften  be- 
sonder« beigefügt.  Am  Ende  ist  ein  alfab.  Verzcichniss  derjenigen  Schriften, 
die  beigebunden  oder  beigeschrieben  sind.  Hebräisch  mit  einer  (ungenauen) 
tat.  Uebersetsong  von  dem  Arzt  Laz.  Embdeo:  Hamburg,  1826,  8  (XVI 
u.  742  S.)  Sam.  Jüd.  Bonn. 

Jak.  Golden tbal:  ciVirjio  yth  B^cvnin  b'neor:  m>.  Index  der  Bücher  des 
vorerwähnten  Katalogs,  die  nicht  angeschlossen  sind.  Als  Ergänzung  des 
Katalogs  besonders  angefertigt:  Leipzig,  s.  a.  (1843),  8  (von  p.  743—796). 

Schoo  1711  gab  Oppen  hei«  selbst  einen  Katalog  heraas  Ob.  die  Bücher,  die  er  nicht 
besau ,  ob  so  die  Anschaffung  mOglich  so  machen.  Im  J.  17Gt  «-(-schien  ein  Katalog 
über  einen  Theil  derselben.  Eine  rno*«n  findet  sich  in  der  Mich.  Bibliothek. 

II.  Atigemeines  aber  diese  Bibliothek. 

F.  Lebrecht:  Die  Oppenheimer'sche  Bibliothek  in  Oxford.  Abgedruckt  im 
Magazin  für  die  Lit.  des  Auslandes  1843  N.  135  flg.;  LB.  d.  Or.  1844  c. 
247—50;  271-78;  Nachtrag  voo  J.  Heinemann:  ib.  c.  472—73. 

L.  Z  u  n  z :  Ueber  die  Oppenh.  Bibliothek  in  „Geschichte  u.  Literatur"  S.  235  flg. 

Ant.  Tbdr.  Hartman  n:  Ueber  die  berühmte  in  ihrer  Art  einzige  Sammlung 
von  Dav.  Oppenheimer.  Im  6.  Bd.  der  Zeitschrift  Jedidja:  Berlin, 
1820—21,  8. 

III.   Ueber  den  Begründer  Dav.  Oppenheim. 

Abbildungen  böhmischer  ood  mährischer  Gelehrten,  Theil  1,  S.  119  flg. 

Kalm.  Lieben  (in  Prag):  Grabschrift  des  Dav.  Oppenheim  und  Biographie, 
aufgenommen  in  dessen  ny?»  'o  (jenes  p.  31  flg. ,  dieses  von  Sim.  Hock  im 
deutschen  Theile  p.  42) :  Prag,"  1856,  8. 


Fr.  W.  Oppenheim:  Behandlung  der  Lustseucbe  ohne  Quecksilber  etc.:  Ham- 
borg, 1827,  8. 

 :  Ueber  den  Zustand  der  Heilkunde  and  aber  die  Volkskrankheiten  in 

der  europ.  u.  asiat.  Türkei:  Hamburg,  1833,  8. 

Birsebel  Oppenheim  s.  Dav.  Oppenheim. 

J.  Low  Oppenheim  (b.  Sam.  Sanwel  .s  Worms'):  rvfe  rpn.  Kurze  hebräische 
Grammatik,  aoszüglich  aus  der  Grammatik  ph-r  von  Isaak  b.  Samuel 
(ba-Lewi,  R.  in  Posen):  Ff.  a/M.,  1693,  8  (Bf.*  28).' 

1  :  rrwr  rraetj.  Ausführlicher  Commeutar  zu  ^Tun  fiSna  oder  zu  dem 

alten  Formular  des  Tischgebets,  namentlich  werden  die  Sabbatlieder  (rrtn^er) 
in  ihren  metrorhythmischen  Formen  darin  erläutert:  Ottenbach,  1720,  4  (BI.32). 

I.«.  Oppenheim:  nrrn.  Gutachten,  aufgenommen  in  MeVr  Rotbenbor g's 
rir  :  Prag,  1608,  f.  ' 

Juda  Oppenheim:  Rede  beim  Tora -Fest  oder  bei  der  Weibe  einer  neugeschriebe- 
nen Gesetzesrolle,  am  Sabbat  Berescbit  5594  gehalten :  Pirmasens,  1833,  8. 


1)  Er  war  Dajan  in  Glogan. 
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Low  Oppenhelm  (R.  in  Pfersee  n.  in  Schwaben  *) :  rnwr  nns».  Discussiver  Com- 
mentar  über  anj  -nta  u.  -jnb  ^Bto  zu  RC.  Jore  Dea  :  Homb.  v.  d.  H.,  1736,  4. 

M.  Oppenheim:  Umrisse  zu  GÖtbe's  Herrmann  u.  Dorothea  (10  Bl.):  Ff.  a/M., 
1828,  f. 

Sam.  Oppenheim  (Msg.  in  Wilna):  B^V»Vi  d-mm|  irjunn  '0.  Arznei -Büchlein 
in  12  Rubriken,  worin  verschiedene  sympathetische  Kuren  ,  Sprüche  u.  s.w. 
zur  Heilung  der  Franen-  und  Kinderkrankheiten.  Dabei  auch  eine  Besprechung 
gegen  das  „böse  Auge"  von  J  a ko  b  b.  Sc h  e a  1 1 i e  I :  Wilna,  1805,  8. 

S.  Jos.  Oppenheim:  Diss.  inaug.  med.  sistens  tentam.  de  haemorrboidibus :  Gott., 
1798,  4. 

 :  Nonnullae  aegrorum  historiae  in  oosocomio  observatae  de  febribns  con- 

tinuis  biliosis  etc. :  Wien,  1799,  8. 

Sim.  OppenheDn  (b.  Dav.,  .s  Krumau,  Daj.  in  Pesth*):  *H)sn  i«  'o.  Mut';»  I  w  eck 
in  24  Abschnitten,  alle  Tbeile  der  jüd.  Morallehre  umfassend,  mit  Auszügen  aus 
jüdischen  uod  nicht  jüdischen  Werken.  Grossentheils  aus  dem  alten  Mnrnlwerke 
n-nun  r"V»ia  von  Jeehiel  b.  Jekutiel  (s.  d.)  plagiatorisch  genommen:  Ofen, 
1813,  8  (Sl  176). 

—  — :  ".irjrj  tu?.  Verschiedene  Abbandlungen  üb.  Wissenschaft,  Moral  u.  s.w., 
nam.  über  die  13  Glaubensartikel.  Ebenfalls  aus  alten  Bücbera  wörtl.  entnom- 
men (s.  Meassefvou  1791  S.  285-88):  Prag,  1791,  8  (Bl.  48). 

 :  ^icn?rj  in.  Decisive  Novella's  ü|»er  rr^:  tvsVn  des  Sabb.  Koben  (b.  Me.) 

genannt  rfv,  so  wie  Glossen  zu  El.  Wilna's  Comm.  zu  RC.  Jore  De'a:  Prag, 
1812,4. 

 :  »**n  ibo.   Doppelcommentar  über  die  Halacba's  von  ^©3  u.  n-an.  Am 

Schlüsse  ist  ein  Anhang  über  rfissv'c  n-ßVn  von  Nat.  Eybenschütz:  Prag, 
1811,  4. 

Dav.  Oppenheimer  (b.  Abr.)  s.  Oppenheim. 

Dav.  Oppenheimer !  Gedanken  über  Universalmittel  n.  Luftsalz :  Berlin,  1787,  8. 

S.  Oppenheimer:  Ueber  die  Resektion  des  Hüftgelenkes  etc. :  Würzburg,  1840,  8. 

Jul.  Oppert:  Das  Lautsystem  des  Altpersischen:  Berlin,  1847,  8. 

v.  Oppyck  s.  L'Empereur. 

Is.  Orbil:  Vn:»  'o  s.  d^o-B  u.  piso^n. 

Orblno  s.  Urbino. 

*Ge.  Ldw.  Order:  Diss.  de  Bileamo  ete. ,  ad  Num.  22,  20:  Jena,  1715,  4. 

 :  Progr.  de  pane  aogelorum,  ad  Ps.  78,  25  :  Ansbach,  1731,  4. 

 :  Progr.  de  pracrogaliva  gentis  jodaieae  :  Ansbach,  1734,  4. 

•Conr.  v.  Orellt:  Spinoza's  Leben  und  Lehre.  Nebst  einem  Abrisse  der  Sehelliog'- 
scheo  und  HegePscben  Philosophie.  2.  Ausg.:  AaraH,  1850,  12. 

♦Origenes  (Kircbenschrirtsteller  von  185-254  n.  Chr.):  Tuv  i$ank£v  xnl 
oxranltov  rä  Oiu[6ptvct.  Insigne  opus,  ex  Origenianis  reliquiis,  a  IVobilio  et 
Drusio  collectum,  a  Montefalconio  auetum  et  egregie  adornatum ,  a  Bahrdtio 
locupletius  emendatiosaue  traditum,  taodem  noslrorum  temporum  desideriis 
aecommodatum.  D^m  hv  ■j'iwn  'o  Psalmorum  üb.  primus  (c.  1-41):  London, 
1848,  8. 

— :  Daniel  secundum  LXX  ex  Tetraplis  Origenis :  Göttincen,  1773,  8 ;  ib.  1774, 8  ; 
cum  animadversionibus  ed.  C.  Segaat:  Trier,  1775,  8. 

— :  Lexicon  graecum  Dominum  hebraicornm ,  primnm  ex  cod.  regio  editutn,  nunc 
ex  Vaticano  multo  aecuratius  latioe  redditum,  et  cum  Hieronymi  inlerpre- 


1)  Er  war  Schwestersohn  des  Dav.  Oppenheim  ,  und  hat  sogleich  viele  andere  Werke 
geschrieben. 

2)  Er  schrieb  anch  u.  d.  IS'.  Sim.  Krumau. 
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tatiooe  comparalum,  com  notis  Martianaei  et  Vallarsii.  In  der  Ausg.  der  Werke  t 
des  Hieroa.:  Verona,  1735,  f.  (Tom.  HI.  p.605);  früher  schon  :  Paris,  1 699,  f. 
(Tom.  II). 

'Origenes:  Scbolia  qoae  in  manuseriptis  Cateois  reperta  sunt,  in  (Penlateuchum, 
Josuam,  librom  Judicnm,  Samnelis,  Regum,  Proverbia  et  Ecclestaslen  Salomo- 
nis,  Psalmos  etc.  Abgedruckt  in :  Veteram  Patram  ecclesiasticoromque  scripto- 
rum  Analectae  novae:  Venedig,  1781,  f.  (p.  3 — 109). 

— :  Commentarins  in  1.  Regnm  (1.  Sam.)  c.  28,  de  Engast  rimytho,  graeee  et  la- 
tine,  Leone  Allatio  interprete.  Cum  S.  Eustathii  comtueiiiario  in  Hexaeme- 
ron:  Leyden,  1629,  4;  wieder  abgedruckt  in:  Critica  sacra:  London,  1660,  f. 
(Tom.  VIII.  p.  407—18). 

—  i  Commentaria  in  Sanctas  Scripturas  qoaecunque  graeee  reperiri  potuernnt. 
Ptr.  Dan.  Hnetius  graeca  ex  antiquis  MS.  priinus  maxima  ex  parte  in  Incem 
edidil ,  qoae  jam  extabant,  varias  eornm  editt'ones  ioter  se  coiitulit,  Latinas 
interpretationes  partim  a  se,  partim  ab  aliis  elaboratas  graecis  adjunxit:  Rolho- 
magi,  1668,  f.;  Paris,  1679,  f. ;  Köln,  1685,  f. 

— :  Hexaplomm  Origenis  qnae  supersont ,.  multis  partibus  aacliora  qnnm  a  Fla- 
minio  Nobilio  et  Joanne  Drusio  edita  roerint.  Ex  manuseriptis  et  ex  libris  editis 
eruit  et  notis  illastravit  D.  Bernardus  de  Montfaueon.  Aeeedoot  oposeula  quae- 
dam  Origenis  Anecdota,  et  ad  ealcem  Lexicon  Hebraicum  ex  veteram  interpre- 
Utiooibos  coneinnatsm,  itemqae  Lexicon  Graecam  et  alia,  qoae  praemissas 
initio  laterculas  indicabit:  Paris,  1713,  f.  2  Tbeiie;  herausgegeben  von  C.  F. 
Bahrdt:  Leipzig-Lübeck,  1769—70,  8. 

Ueber  einzelne  Schriften  des  Origenes. 

De  Hexaplis  Origenis  disseritnr.  Abgedruckt  in:  Disquisitiones  criticae  de  va- 
riis  per  diversa  loca  et  tempore  Bibliorum  editionibos:  London,  1684,4 
(c.  18  p.  143—56). 

Ge.  Lor.  Bauer:  (Jeber  des  Origenes  Hcxapla.  In  dessen:  Einleitung  in  die 
Schriften  des  A.  T.  (p.  151  Dg.):  Nürnberg,  1794,  8. 

Dissertation  sur  deux  passages  d'Origene  au  sujet  des  mesures  de  l'Arche  de 
Noe:  —  1740,  8. 

Job.  Chr.  Doederlein:  Ad  editiooem  Montfauc.  Hexaplorum  Origenis  ani- 
madversiones  criticas  alque  supplementa  cooscripsit.  In  Eichhorn'«  Reper- 
torium  etc.  I,  p.  217—56:  IV.  p.  257  flg.;  VI.  p.  195  flg.;  VIII.  p.  85  flg. ; 
IX.  p.  157  flg.;  X.  p.  58  flg.;  XIII.  p.  177  flg. ;  XIV.  p.  183  flg. ;  XV.  p. 
38  flg. 

J.  A.  Ernesti :  Disputatio  de  Origene  interpreUtionis  librorum  S.  S.  gramma- 
ticae  aoetore  :  Leipzig,  1756,  4. 

Humfred.  H  od  ins:  De  Origenis  Hexaplis.  Indessen:  De  Bibliorum  textibos 
originalibus  etc. :  Oxford,  1705,  f.  (p.  599  flg.). 

H.  Owen:  Critical  disquisitioos  eootaining  some  remarks :  I.  on  Masius  edition 
of  tbe  book  of  Joshua  and  II.  on  Origens  celebrated  Hexapla:  London, 
1784,  8. 

Humpbry  Prideaux:  Remarks  on  Origen's  edition  of  tbe  versions  of  tbe 
Scriptures.  In  dessen :  Old  and  New  Testament  connected  in  the  History  of 
the  Jews  etc.  4.  Ausgabe:  London,  1719,  f.  (P.  II.  p.  41 — 45). 

Er.  Fr.  K.  Rosenmüller:  Ueber  des  Origenes  Hexapla.  In  dessen:  Hand- 
buch elc.  II.  p.  459  flg. 

J.  Gl.  Scharfenberg:  Anlmadversionum ,  quibus  fragmenta  versiooom  grae- 
carnm  V.  T.  a  Montfalconio  collecta ,  illuslrantur ,  emeodantur,  Spec.  1.: 
Leipzig,  1776,  8;  Spec.  II.:  Leipzig,  1781,  8. 


Sam.  Orgillas  (b.  Jos.):  rsp  nV*'.  Der  RC.  Orach  Cbajjim  mit  einem  Comin., 
bis  Hilchot  Sabbat:  Amst.,  '168*1,  f. 


1)  Der  Theii  'Olat  Sabbat  wurde  früher  gedruckt. 
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Sam.  Orgillas  —  Is.  Orobio. 


Sam.  Orgülas:  raw  Der  RC.  Orach  Chaj.  von  Hilchot  Sabbat  bia  so  Ende 

mit  ein-m  Comm.  i  Amst.,  1674,  f.  S.  Jos.  Karo. 

Abr.  Orleans  a.  ntoota. 

Jak.  Orleans  a.  rrßoin.  Siehe  noch  Jak.  Tarn. 
Joa.  Orleans  a.  rrteoin. 
Is.  Orleans  a.  rveoir. 

•Em.  Ldw.  OrÜCh:  Die  gute  Gestalt  eines  Proselyten  ,  bei  der  Taufe  eines  Jaden 
vorgestellt:  Braunscbweig,  1754,  8. 

Is.  Orobio  (de  Castro,  in  Anist.*):  De  verilale  religionis  jndaicae  cum  confutatione 
religionis  christianae.  In  drei  verschiedenen  Schriften  dargestellt,  dann  aber  la- 
teinisch herausgegeben  and  widerlegt  von  Phil,  von  Limborch  in  seinem 
Werke :  De  veritnte  religionis  christianae  com  erodito  Judaeo  collatio  amica : 
Gonda,  1687,  4  ;  Basel,  1740,  4. 

Der  jOd.  Freund  ist  Is.  Orobio,  und  nicht  blos  dieser  sondern  auch  UriCl  Acosta 
(s.  d.)  ist  hier  widerlegt.  Eine  andere  Widerlegung  dieser  3  Schriften  ist  von  Wit- 
sius  erschienen  in  dessen  „Meleteroata  Leidenses"  p.  360  flg. 

—  — :  Certamen  pbilosopbicum  propognatae  veritatis  divinae  ac  naturalis  adver- 
sus  Job.  Bredenborgii  prineipia.  Lateinisch  and  holländisch  ist  es  erschie- 
nen: Amst.,  1684,  8;  ib.  1703,  12  (Bl.  115);  ib.  1731,  12;  beigefügt  dem 
franz.  Sammelwerk  wider  den  Spinozism ,  unter  dem  Titel :  Refutation  des 
erreurs  de  Spioosa,  von  L.  Langlea,  erschienen:  Amst.,  a.  a.  8. 

Joh.  Bredenburg  aus  Rotterdam  gab  heraus:  Enervatio  tractatus  Ihcologico-politici ,  oua 
cum  demonslratione  geomelrico  ordinc  disposita :  Naluram  non  esse  Deum :  Rulterdam, 
1675,  8.  Von  eiuer  Bestreitung  des  Spinozism  ausgehend  wurde  er  allmllig  doch  dam 
geführt. 

—  — :  Israel  Venge  ou  exposilion  naturelle  des  propheties  bebraiques  que  les 
Chretiens  appliquent  ä  Jesus  leur  pretendu  Messie ;  trad.  de  l'espagn.  etc. 
(Natürliche  Auslegung  der  alttestamentlichen  Weissagungen ,  welche  die  Chri- 
sten auf  ihren  vermeintlichen  Messias  bezieben.  Zuerst  spanisch  abgefasst, 
dann  aber  von  einem  gewissen  Henriquez  in's  Französische  ubertragen: 
London,  1770,  12;  unter  dem  Titel:  Israel  revenged  ia'a  Englische 
übersetzt  von  Miss  Anna  Maria  Goldsmid:  London,  1839,  8. 

 :  Obras  del  Doctor  Ysbac  Orobio  de  Castro,  alias  Don  Baltasar,  Cate- 

dratico  de  Melnphysira  y  Medicina  ,  en  las  Universidades  de  Alcala  y  Sevilla, 
Medico  de  la  Camera  del  Dnca  de  Medina  Celi ,  y  de  la  familia  de  Borgogna  del 
Key  Philippe  IV.  Prof.  Publico  del  Rey  de  Franeia,  en  la  insigne  Cindad  de  To- 
losa  y  su  Cnnseyero  Mayor.  Contiene  este  libro  quatre  trattadas  :  I)  Respuesta 
a  un  Predieante  sobre  la  perpetua  observancia  de  la  divina  Ley.  2)  explieacion 
del  capituto  LI  1 1  d'Vsaias.  3)  explicacion  paraphrastica  de  las  LXX  Semanas  de 
Daniel.  4)  una  cpistola  invectiva  contra  uo  Judio  philosophu  medico,  que  negava 
la  ley  de  Mose  y  siendo  Atheista  aflectava  la  Ley  de  Natura lezza :  a.  I.  et  a.  8. 

Er  schrieb  noch  mehrere  andere  Werke,  die  aber  nur  noch  seilen  in  Bibliotheken  sich 
befinden. 

U  e  b  e  r  ihn. 

Jac.  Basnage:  Histoire  des  Juifs  etc.  IX.  p.  1041  flg. 

Joh.  Jac.  Scbudt:  Jüdische  Denkwürdigkeiten  etc.  I.  p.  124,  159  flg. 

Joh.  Alb.  Fabric  ius:  Syllabus  Scriptorum  etc.  p.  614. 


1)  Er  wurde  als  Neuchrist  in  Spanien  geboren,  sludirte  Philosophie  n.  Mrdicin  und  fuhrt« 
als  Prof.  der  Metaphysik  zn  Salamanca  den  Namen  Don  Balthasar.  Von  Salamanca  ging  er 
nach  Sevilla,  die  Heilkunde  übend  und  lehrend,  und  beschuldigt  des  heim  liehen  Judenthums 
schmachtete  er  3  Jahre  lang  in  den  Kerkern  der  Iuquisition.  Daraus  endlich  befreiet  ging  er 
nach  Toulouse,  wo  er  Prof.  der  Medicin  geworden,  sodann  ging  er  nach  Amsterdam,  bekannte 
sich  offen  zum  Judenlhume  uud  starb  16»7. 
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Job.  Cph.  Orüob  —  Oschaja  b.  Nacbmani. 


Phil.  v.  Linboreh:  Hislori«  Ioquisitionis  etc.  II.  e.  18;  IV.  c.  29. 

Job.  Clericus:  Bibliotbeca  universalis  etc.  VII.  p.  289  Bg. 

Ausserdem  haben  Bar  lolocci,  Wolf,  de  Rossi  das  Wesentlichste  ubrr  sein  Le- 
ben nnd  über  seine  Schriften  zusammengestellt. 

•Job.  Cph.  Ortlob:  Diss.  de  signo  Caini :  Leipzig,  1701,  4. 

 — :  De  jejunio  Mosis  quadragesimali :  ib.  1702,  4. 

 :  De  Fönte  Simsonis  prope  maxillam,  ad  Jod.  15,  19:  ib.  1703,  4. 

 :  De  morte  Aaronis,  ex  Num.  20,  23—29;  33,  38  39  et  Dt.  10,  6;  ib. 

1704,  4. 

 :  Dias,  philol.  de  negata  Medicorum  resurrectiooe,  ex  Esai  26,  14  et  P*. 

88,  11 :  ib.  1704,  4. 

 :  Exercitatio  theol.  de  salutifera  perraptoris  resurrectiooe ,  ex  Mich. 

2,  13:  ib.  1705,  4. 

 De  Davidis  delirio  coram  Achis,  ad  I  S.  21,  11-16:  ib.  1706,  4. 

 :  De  Caino  ooo  desperaote,  ad  Go.  4,  13:  ib.  1706,  4. 

 :  Schediasma  bipartitum ,  quo  snpeutem  non  punitum  ana  cum  Satana, 

Gn.  3,  14  15,  ut  et  defensionem  Caiui  in  caussa  deaperationia  exbibet:  ib. 
1708,  4. 

 :  Diaa.  de  paclo  Davidia  et  Abneri  contra  Iabosethum  illicilo,  ex  2  S. 

c.  3:  ib.  1709,  4. 

 :  Samuel  judex  etpropheta,  non  pootifex  aut  aacerdos  aacrificans ,  oc- 

eaaione  Sam.  7,  9 :  ib.  17  '  ',  4. 

 :  De  scutis  et  clypeis  Hebraeorum  :  ib.  1718,  4. 

 :  De  fönte  Israel,  prlncipum  baculis  fosao  et  comilum,  Num.  21,  16—18; 

auctoribus  veris  et  loco  restituto:  ib.  1718,  4. 

 1  De  proeessu  Salomonia  contra  Simei,  1  Reg.  2,  36 — 46:  ib.  1719,  4. 

Abr.  Vita  Ortonä  (b.  Dav.) :  ed.  cv*  ypri  'e.  Weitschichtiger  nnd  ausführlicher 
Corom.  zu  Je&aja,  von  Sal.  di  Marino  (b.  Is.,  R.  in  Padua):  Verona,  1652,  4. 

*Jh.  Brnb.  Gf.  Osann:  Einige  prophetische  Stellen  dea  A.  T.  aus  der  Erdbeschrei- 
bung erläutert :  Jena,  1781,8. 

 :  Ueber  den  Werth  des  JuJen- Eides  vor  chriatl.  Obrigkeiten:  Güttin- 
gen, 1791,  8. 

Tbob.  Oscha  a.  Tbob.  Schlocbow. 

Oscbaja  a.  r*co-n. 

Oschaja  ha-Lewi  a.  nteo'tn. 

Oschaja  b.  Nacbmani  (L.  in  Tabarijja1):  VKntr  yn«  r^M.  Die  palästinischen 
Agada's  zu  Geoeaia  (Raschi  zu  Go.  47,  2)  oder  «Typ««  "»a-n'  mox-ia,  d.  h.  Gene- 
sis -Midrasch  von  R.  Oschaja  b.  Nacbmani  (Halachot  Gedolot  56*,  unter  der 
Formel  "»aKFj  angeführt),  gewöhnlich  aber  «sn  rröxna  als  Abkürzung  aus 
Kzn  (k-t??*«  "ann)  rvcN-ia ,  weil  die  Sammlung  mit  einer  Agada  von  Oscbnju 
R  a  b  b  a \b.  Chama) ,  dein  Zeitgenossen  des  Babyloniers  C  h  ijj  a  beginnt.  Ilag- 
gadisebe  Auslegung  der  Genesis,  untermischt  mit  ethischen,  hisloriscben,  philo- 
sophischen, homiletischen  u.  Sagen-Elementen  und  mit  Benulzuug  älterer  Leh- 
rer; hundert  Kapitel  (Parascba's)  umfassend  und  beständig  an  Textalellen  an- 
knüpfend. Am  meisten  mit  den  rvan,  d.  b.  mit  dem  ähnlichen  Midrasch  zu  den 
übrigen  pent.  Büchern  und  dea  5  Megillot,  auch  na-i  tryi»  genannt,  gedruckt: 


1)  Er  lernte  seboa  unter  Jochanan ,  der  278  gestorben,  nnd  zu  Ende  dea  S.  Jahrb. 's  n. 
Chr.  hat  er  nach  der  Tradition  die  Haggada's  zur  Geneais  in  Gemeinschaft  mit  seinem  Bruder 
Rabba  zu  sammeln  angefangen,  die  erat  mit  319,  dem  Todesjahre  Rabba's  abgeschlossen 

wurde. 
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*Oser  b.  Meir  —  Bar.  Osers. 


Kstpl.,  1512  4  Jos.  Gabbai  u.  Abr.  Jeruschalmi  (Bl.  230);  s.  I.  (Italien),  1519,  f. 
Soocioi;  Venedig,  1546,  f.  Giustiuinni;  ib.  1566,  f.  Ge.  di  Gabali.  Sonst  ge- 
wöhnlich nur  mit  den  Commentaren.  Siebe  die  Artikel  itan  wn-?tj  in  Abtheilang 
der  Anonymen. 

I.  Dieser  Midraseh  zur  Genesis  mit  den  übrigen  und  mit 
den  gewöhnlichen  Commentaren. 

J.  Bar  b.  Naftali:  njris  n*sp«.  Commentar  über  Midraseh  Rabba,  sowohl 
über  den  Pentateucb  als  über  die  5  Megillot  elc.  Mit  dem  Texte  erschienen  : 
Krakau,  1580—87,  f  ;  ib.  1608,  f.  ;  Prag,  1624,  f.;  Amst,  1641,  f. ;  Wil- 
mersdorf*, 1673,  f. ;  Ff.  n/O.,  1692,  f .  ;  in  5  Bden. :  Zolkiew,  1804,  8;  ver- 
bunden noch  mit  den  Commentaren  rros  u.  i»h  rrir :  Ff.  a/0.,  1705,  f.; 
ib.  1711,  f.;  mit  n^h  iflp  -r,*)? ,  nty*>x  'nn  pjw«  u.  cn-i«  ynj  :  Amst., 
1725  f. 

Sal.  Jizchaki:  rrtist-a  'o  »an  Commentar  zu  den  100  Kapiteln 

des  Bereschit  Rabba  ,  mit  dem  Comm.  A  b  ra  h  a  m  b.  Ascher's,  der  speciell 
^hi2  'tjy^  heisst,  und  beide  mit  dem  Texte  unter  dem  Hauptlitel  ^a*n 
herausgegeben  von  Senor  Falkon:  Venedig,  1568,  f. 

Abraham  b.  Ascher:  »ix  'b  oder  ^V«  ^jnr»  s.  Sal.  Jizchaki  u.  Abra- 
ham b.  Ascher. 

Sam.  Jaf£:  *xri  hbv  Comm.  zu  Bereschit  Rabba:  Venedig,  1597,  f.;  Fürth, 
1692,  f.;  Prag,  1689,  f.;  mit  dem  Comm.  rran  -h«,  0.  -tr.z  pisp« :  Ff.  a/O., 
1705,  f.;  ib.  1711,  f. 

Jak.  Mos.  Hallin:  H&C  *y  s.  Jak.  Mos.  Hallin. 

Jech.  Mich.  Glogau:  z-^r,  nts  s.  Jecb.  Mich.  G  log  au. 

II.  Corree  tioneo  ,  herm  e  neutische  Regeln  u.  Besprechung 
dieser  Osch a j  an isch en  Sammlung. 

Me.  Ibn  Benveniste:  r%M  r*i»  '0  s.  Me.  Ibn  Benvenist e. 

L.  Zunz:  Bereschit  des  Rabbi  Oscbaja,  historisch  u.  kritisch  entwickelt.  In 
dessen:  die  gottesdienstl.  Vortrage  der  Juden  (S.  174—79):  Berlin,  1832,  8. 

J.Fürst:  Bereschit  Rabba.  In  dessen:  Kultur-  u.  Literaturgeschichte 
der  Juden  in  Asien  (S.  131—33):  Leipzig,  1849,  8. 


'Oier  b.  Helr^R.  in  Klematow):  e-w^ri,  nt4?r  -jax-  Disrussive  Novella's  über 
Berachot,  Sabbat,  'Erubin,  Pesachim,  Beza,  wie  auch  Glossen  u.  Discussionea 
zu  andern  Traktaten:  Ff.  a/O.,  17  •  •,  f.  ;  Zolkiew,  1753,  f. ;  Dyrbenf.,  1778,  f. 

—  .  — :  rm  V?  iT-y  -,ax.  Commentationen  hb.  den  RC.  Orach  Cbajjim.  Gedruckt 
mit  dem  Texte,  nebst  atpn  natj  u.  firnan  hytt :  Amst.,  1742,8. 

—  .  — :  "p  V?  nt-y  -,5s.  Commentationen  über  den  RC.  Jore  De'a.  Mit  Text  u. 
den  andern  Beigaben  gedruckt:  Amst.,  1742,  8. 

—  . — :  B">»i*?r}.  Einige  Novella's,  abgedruckt  in  yn«  na«  oder  fsjrttp  'o : 
Amst.,  1753,  f.  ' 

Diese  Commentationen  wurden  noch  »fter  mit  dem  Texte  gedruckt.  Er  schrieb  eioea  sol- 
chen über  alle  4  Ritual-Codiees. 

*0«er  aus  Schlesien  s.  p-t^P  u.  C^O^B. 

Bar.  Osers  (b.  McVr  .s  Prag,  Daj.  in  Hamburg):  p"nan  ^-an  (nVx).  Sammlung 
von  Gutachten  u.  Schreiben  berühmter  Rabbinen  gegen  den  Hamburger  Tempel 
und  seine  Liturgie.  In  Gemeinschaft  mit  seinen  2  Collegen  Mos.  Jak.  Ja  fe  und 
Jecb.  Micb.  Spei  er  gesammelt  und  herausgegeben.  Zuletzt  folgen  noch  Aus- 
züge in  deutscher  Sprache:  Altona,  1819,  4  S.  u.  J.  Bonn. 


Digitized  by  Google 


Job.  Adam  Osiauder  —  Sims.  Ostropolie.  57 

Diese  CA.  sind  von  'Akiba  Brcssclau  (R.  in  Allooa) ,  Stil.  Kobet  (B.  in  Furth), 
Hen  Scheyer  (R.  in  Maiuz)  ,  Mos.  Sofer  (R.  in  Pressburg),  Ward.  Benet 
( R.  in  Nikolsburg),  Eli*  ff».  Pieke  I  es  o.  Sam.  Landau  (in  Prag),  Eli  Ks. 
Trietsch  (R.  inTrielsch),  Abr.  Tiktin  (R.  in  Breslau)  u.  A. 

'Job.  Adam  Ofiander:  Diss.  de  allegatione  Jereuiiae  a  Matthaeo  c.  27,  9  10  facta: 
Tübingen,  1742,  4. 

 :  Diss.  de  Zacharia,  Berecbiae  fllio  in  Flavio  Josepho  inveniendn:  ib.  1 

1744,  4. 

 :  Diss.  berme neutica  de  Davide  panes  propositionis  recipieote  ab  Achi- 

melecbo  sacerdote  summo ,  qui  et  dictus  fuit  Abialbar,  ad  I  S.  21,  1  sqq.  ex 
Mrc.  2,  26  i  ib.  1751,  4. 

*Luk.  Osiauder:  Encbiridioo  capilum  biblicorntn  etc. :  Tübingen,  1593,  8. 

 :  Compendium  grammaticae  bebraicae.  In  seinem  Dictionariuui  abgedruckt: 

Wittenberg,  1582,  8;  ib.  1623,  8.- 

 :  Dictionarium  hebraicum  breve  e  Concordnntiis  hebroicis  a  Keuchliuo  lali- 

nitate  dooati»  excerptum  :  Wittenb.,  J582,  8;  ib.  1623,  8. 

R'ab.  Oski  (ha -Koben)  ».  R'ub.  Höscbke. 

•Chr.  Ostermann:  De  DemetHi  Phalerei  vita,  rebus  gestis  et  scriptoram  rell- 

quiis.  Part.  I.:  Hersfeld,  1847,  4. 
•Job.  Hur.  Osterm&nn:  Diss.  de  fundamentis  punctationis :  Wittenb. ,  107',  4. 
 :  Miscella  rerum  Judaicarum :  ib.  1670,  4. 

Bl.  Österreicher:  Zusammenstellung  der  Verdienste  gelehrter  und  kultivirter 
Israeliten  etc.:  Pesth,  1842,  8. 

 :  Der  Jude  in  Ungarn,  wie  er  war,  wie  er  ist  uod  wie  er  sein  wird,  oder 

was  hat  das  Land  uod  der  Staat  von  seinein  geistigen  gemeinnützigen  Streben 
sa  erwarten?  Pesth,  1842,  8. 

Abr  Ostroh  (b.  Dav.)  s.  Abrabam-Ostrob. 

Aseh.  Anscb.  Ostroh:         t3*:2»  -p"-12«  Comm.  über  den  Peotateucb:  Zolkiew, 

1749,  f.  * 
Chaj.  Ostroh:  e^»pi  rr^.>  Moralien  u.  c^n :  Altooa,  1813,8. 
Efr.  Ostroh  (ha -Koben)  s.  Sims,  \acbmani. 

Is.  Hohen  Ostroh:        rjn?  od.  -nnns  -**n>  «•  Isaak  ha- Hohen. 
J.  Low  Ostroh  s.  Low  .s  0  stroh. 
Sam.  Elf  fr.  Ostroh  s.  Sam.  Kls.  Edel  es. 

Sims.  Ostropolie  (b.  Pesach,  Mag.  in  Oslropolie ') :  y]*  "jr.  Mystischer  Commen-  j 
tar  über  das  Buch  D-^jrr  'b  von  Ahron- Abraham  (s.  d.).  Jenem  Buche  hei- 
gedruekt  und  herausgegeben  von  Pesach  b.  Isaak,  einem  Sohn  der  Schwe- 
ster 0  s  t  r  o  p  o  I  i  e's ,  und  Pesach  h.  Samuel,  einem  Bruderss-ihn  :  Zolkiew. 
1709,  4  ;  von  Is.  Eis  Fradmann  neu  aufgelegt  u.  bereichert  mit  Os  t  r  op  o  I  i  e\s 
^ijtV  :  Amst.,  I7ti5,  i;  überdr  :  Korcz,  17S5,  4;  mit  nrsrt  mitVsj  '15 
desselben  gedruckt:  Porizk,  1797,  8  (Bl.  38);  ib.  1818,  8  Salome-'  b.  Cfaanina; 
noch  bereichert  mit  einem  Comm.,  genannt  nr^V.N  n~na  von  Elfes.  Fischet : 
Scbitomir,  1805,  4. 

—  —  :  Q^acitb  "üijiV.  Kabbalistische  Themen  in  Schrift-Auslegungen  dargestellt. 
Hit  dem  Comm.  y-.'  y  zusammen  gedruckt:  Amst.,  1765,  4;  Korez,  1785,  4  ; 
Porizk,  1797,  4;  ib.  1818,  4  ;  noch  mit  Paraschat  Eli'frrr:  Scbitomir,  1805,  4  ; 
Tür  sich  allein  gedruckt:  Ostrob,  1792,  8  (Bl.  22). 

—  —  $  onxn  rv-ansni  "O**:.  Eine  Sammlung  kabbalistischer  liturgischer  Regeln, 
voa  einem  Unbekannten  aus  den  Schriften  unseres  Ostropolie,  wie  auch  aus 
denen  des  ls.  Loria  u.  Jes.  Horwi  tz  gesammelt:  Ostrob,  I7U3,  8  (Bl.  34). 


1)  Er  blühcie  in  der  ersten  Hälfte  de*  17.  Jahrhunderts  und  wurde  bei  der  Judenverfol- 
Kung  unter  dem  Hetoian  ChaiicluuLi  lfli8  in  <J<  r  Synagoge  ermordet. 


ßibl.  judsica.  III. 


S 
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58  Sims.  Ostropolie  —  Dar.  Ottensosser. 


Sims.  Ostropolie:  nesh  D'sVe  'c.   Kabbalistische  Erklärung  über  die  10  Ügypt. 

Plagen.  Mit  dem  C\:njtrt  '©gedruckt:  Porizk,  1797,8;  ib.  1818  8. 
 .  c^Ct-n  c?  fn?"  -i^s"';.  Abschnitt  l.a-'ltlim  ans  Men.  'As.  di  Fanu's 

Werk  rr-ttN>3  rno?  mit  Glossen  ».  N.aella's:  Dyrhenf.,  1693,  4. 
 :  y;r.r  'n  "^"-ri  mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt :  Dyrhenf.,  11.93,  4. 

—  — :  Cp"^        Kabbalistische  Exegetica  u.  Erläuterungen  vieler  Stellen  aus 
Sohar,  Midrasch  Peliah  u.  s.  w.  Nach  einer  HS.  des  Verf.'s  gedruckt:  Grodno,  | 
1794,  8. 

 :  r-«??  r*xVt:.  Erläuterung  des  Pentatcuch  und  der  5  Megillot,  nebst  ei- 
nigen Homilien  zum  Wochenfest ,  Neujahr,  Laubenfest  u.  s.  w.  Aus  einer  HS. 
des  Verf.'s  edirt:  Grodno,  1797,  8  (Bl.  31). 

 :  O^-'Sn  -rprr.  Das  Werk  rrc-ip  ^-y»  von  Chaj  Vital,  (s.  d.)  mit  Glossen 

und  C.ommentationen  :  Grodno,  1781,8;  Zolkiew,  1810,8. 

Derselbe  Verf.  schrieb  noch:  i)  ")~  nsf"!*£  '0  ,  Coiumenlar  zum  Sohar.  2)  rsi:,;~— ,2  'q, 
Comin.  zur  grossen  und  kleincu  X — :S.   3)  0*~?N  "T:  '0.   i)  "-V-*  'O-   ;>)  '3 

rt}3  trei-.   6)  Xrz?  r.-t'  'q.    D  '••B*  ♦  Lehrbuch  der  Angelo-  und  Dämo- 

nologie.  8)  nrV*B  rrtj« ,  kabbalistische  KrUUruugen  zum  I'enlateuch.    0)  -,^n"C 
,  Cowmi.  zu  de»  tScbolen.   10)         r">B  '0. 

Low  Ostrower  s.  Low  .s  Ost  roh. 

Jos.  OtolengO'  (Herausgebern.  Drucker  in  Riva):  cd.  p-»^y*p.  Die  Nutzanwen- 
dungen des  Comm.'s  Leon  de  Banolas  (s.  d.),  und  zwar  zu  Pent.  u.  zu  dea 
histor.  Büchern:  Riva  di  Trento,  15GÜ,  4. 

 :  "•st**"  'V*.  Wt'G.  Index  zu  Sefer  ba-Mardechai  u.  mit  demselben 

gedruckt  :  Riva"  1552,  f. 

 :  -p-  "V:nri.  Auszüge  aus  den  Novelln's  des  Nissim  b.  R'uben,  mit  den 

C*5,~  'i'tn,  zusammengestellt  von  Jos.  Otolcngo:  Riva,  1552,  f. 

 :  ed.  «tn  7'-^-.  L'eber  das  Grammalische  in  Raschi:  Riva,  1560,  4. 

In  dieser  Weise  hat  er  zu  Riva  Mehrere«  edir«. 

Sam.  OtOlengO  (b.  Dnv.  b.  Jech.  .s  Casale,  R.  in  Venedig):  hxvet  W*.  Auszug 
aus  dem  Werke  n"?srr  r*l"nV  von  Jes.  Horw  itz  (s.  d.),  wie  auch  ein  In- 
dex dazu :  Venedig,  1705,  i  AI  Bra^adini  (ßl.  154). 

—  — :  n:«!«a  "pp.  Auszug  aus  dem  Werke  pa?  von  A  b  ron- Berech  j  a 
(b.  Mos.  b.  Nech.  .s  Modena),  zur  asketischen  Literatur  gehörig:  Venedig, 
1701,  8  AI.  Brngadini. 

—  — :  D^a-t;  y.jtp.  Boss- Ritual,  mit  Vorschriften,  Gebeten  u.  s.  w.  Mit  Auf- 
nahme vieler  Stücke  aus  den  Schriften  Chaj.  VitaPs,  aus  Mos.  Sakkuto's 
gleichnamigem  Buche,  herausgegeben  von  Sal.  A  Itaras  (b.  Dav.)  erschien  es 
zum  zweiten  mal:  Venedig,  1719,  8  AI.  Bragadini  (BL  40). 

•J.  Bapt.  Ott:  Spicilegtum  s.  Excerpta  ex  Fl.  Joseph.,  ad  N.  T.  illustrandum.  Zu- 
erst im  Appendix  der  Havrrcamp'schcu  Ausgabe;  Amst.-Leyden,  1720,  f.;  ver- 
mehrt einzeln  durch  H  avercamp:  Lex  den,  1741,  8. 

Henriette  Ottenheimer :  Bilder  und  Lieder:  München,  1833,  12. 

—  —  :  Kleine  Krzahlungen    Stuttgart,  1834,  16. 

—  — :  Erzählungen:  Leipzig,  1S4I,  8. 

—  — :  Der  Kettenschmied.  Ein  Mahrchentraum:  Stuttgart,  IS35,  8. 

Dav.  Ottensosser  (in  Fürth):  'T32CX  D*anri  üy  3i»x.  Das  Buch  Hiob  mit 

deutscher  Uebersetznng  und  einem  bebr.  Commentar:  Ottenbach,  1807,  8. 


t )  Sein  Name  wird  auch  O  1 1 1  i  n  g ,  Oeding  elf.  geschrieben  ,  indess  ist  die  hier  gc- 
gebene  ilal.  Sihmbuug  rirhli«?. 
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Dav.  Ottciisosser  —  Joh.  Hnr.  Otto. 


59 


Dav.  Ottensosser :  -n»a  DJ  *a.  Das  Bach  Bechinal'OIam  mit  eiuem  bebr. 
Commentar  u.  einer  deutschen  Uebersetzung  vou  Sims.  Scbwabacher:  Wien, 
1830,  8. 

 ;  "^an  P&W-  Das  Mem- Gebet  Pcnini's  mit  bebr.  Comm.  and  deutscher 

Uebersetzung  von  S  c  b  w  i  ba  cb  e  r :  Fürth,  ISO**,  8. 

I  :  TKa  dj>  Tx*5??  VT^Vü  rtrjta.  Das  Lamed-  u.  Mem-Gebet  Abr.  Bedar- 

schi's,  genannt  dt&x  p^a  oder  "Vipr  nrEa'  lu'1  ne')r*  Kommentar;  dabei 
-pw  von  Wolf  Büchner:  Ff.  a/O.,'  1812,  8. 

 :  io*tt  "n*Bp.   Moralische  Erzählungen  aus  der  Vorzeit ,  neu  bearbeitet  u. 

24  Nummern  enthaltend  (1.  Klosar  und  die  Schlange;  2.  die  belohnte  Mildthä- 
tigkeit;  3.  Bastanai,  der  Exilarcb  ;  4.  Sal.  Ibn  Gebirol ;  5.  Abr.  Ihn  'Esra  ;  6. 
Mos.  Maimüni  u.  s.  w.).  Sämmtlich  nach  altern  bebr.  Quellen  deutsch  wiederge- 
geben :  Fürth,  1840,  8  Zirndorfer  u.  Summer  (Bl.  71). 

 :  -:K3i  k'p  DT  n;nr}i  'n  a^ap  oder  cV-yn  a:ap.  Die  Heisedes  Petachja 

aus  Regensburg  mit  deutscher  Uebersetzung  u.'bebr.  Commentar:  Fürth,  1844,  4. 

 :  p?r  ^n>=K  od.  m4i*n  pt^äk.  Die  Briefe  über  den  More  Nebuchim,  aus 

D3TC-in  nnjis  entnommen  und  im  Originale  wie  in  einer  deutschen  Uebersetzung 
mitgetheilt,  mit  Noten  u.  Einleitung  verschen:  Fürth,  1846,8  Zirndorfer  u. 
Sommer  (36  u.  76  S.);  vollständiger:  ib.  1848,  8. 

 :  Vxn's?";  rr«P.   Widerlegung  der  ßlutbeschuldigung  und  Nachweis  der 

Grundlosigkeit  dieser  Anklage,  nach  Menasche  b.  Israel  bearbeitet:  Fürth, 
s.  a.  8. 

 :  kVs  "POK  Vjj  ^5»  Dia-ip.  Das  zweite  Targ um  zur  Ester- Mcgilla  in  deut- 
scher Uebersetzung:  Sulzbacb,  1820,  8. 

 :  iwas  kp  D9  m»?K  Jcsaja  mit  bebr.  Comm.  u.  deutsch.  Uebersetzung: 

Fürth,  1807,  8. 

—  — :  Tj-yi  n-vx.  Commentar  über  den  Pentateueh,  aus  More  Nebuchim  gezogen. 
Io  der  5bäudigen  Peotateuch-Ausgabe :  Fürth,  1804,  4. 

 :  k'p  e*  a'*«  P^fiP-  Die  Gebeteam  kl.  Jörn  Kippur  mit  deutsch.  Ueber- 
setzung: Fürtb,  s.  a.  8. 

 :  -nKSi  k'p  C7        P*:^p.  Die  Klugclieder  zum  9.  Ab.  mit  hebr.  Comm.  und 

deutscher  Uebersetzung.   Dazu  auch  die  Commentirung  und  Uebersetzung  von 
tt^k:  Fürth,  1811,  8. 

 •  Geschichte  der  Juden,  dem  Josephus  nacherzählt,  mit  bebr.  Lettern  ge- 
druckt. 3  Bde. :  Fürth,  1821,  8. 

Er  schrieb  noch  zu  vielen  bibl.  Büchern  einen -1K2  in  dem  Fütiher  Bibelwerk  1810,  ferner 
Übersetzungen  u.  Comm.  zu  Bitunlicu. 

,    "Ge.  Gfr.  0tt61*beili:   Das  Leben  Henoch's  oder  die  Art  und  Weise  mit  Gott  zu 
wandeln  etc.  Aus  dem  Englischen  in's  Deutsche  übersetzt:  Duisburg,  1778,  8. 

*Andr.  Otto:  Glossarium  octuplex  linguarum  orientalium  in  quatuor  capita  Gene- 
seos. Zusammen  gedruckt  mit  Ge.  Olto's  Palaestra  etc. :  Ff.  a/M.,  1702,  4. 

*Cph.  Otto:  Diss.  de  gaudiis  Messiae  a  Deo  ad  opus  redeiutionis  adornati ,  ad 

dictum  Jes.  61,  10:  Sirassburg,  1756,  4. 
*Ge.  Otto:  Diss.  diffusa  de  gemina  accentuatione :  Marburg,  1688,  4. 
 :  Palaestra  lingunrura  orientalium:  Ff.  a/M.,  1702,  4. 

*Gli.  Otto:  Der  kürzeste  Weg  Ebräisch  zu  lernen  ,-d.  i.  zweckmässiger  Grundriss 
von  der  Natur  und  Fundamente  der  ebr.  Sprache,  zur  geschwinden  Uebersicbt 
einer  so  leichten  Sprache  etc.  :  Leipzig,  1789,  4.  Die  Tabellen  sind  in  Folio. 

•J.  Otto:  Diss.  ad  Threoos  Jerem. :  Tübingen,  1795,  4. 

*Joh.  Hnr.  Otto :  Lexicon  Rabbinico-Philologicum  in  quo  ordioe  alphahetico  nolau- 
tur  et  referuntur  praeeipue  quae  circa  patrum  bebraeorura  dogmala,  citus  et 
statuta  in  utroque  Talmude,  Maimouidis  et  aliorum  srriptis  occurrunt :  Basel, 
1675,  8;  bereichert  von  J.  F.Zacharias:  Altona,  1757,  8. 

'  L_  .   J 
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•Joh.  Hnr.  Otto;  n:»'*n  "135h  rvVsV»  i.  e.  historia  doctornm  Mischnicorum  quo  j 
opere  etiam  Synedrii  magni  Hierosolymitani  Praesides  et  "Viee-Praeaides  recen- 
aentur:  Oxford,  1672,  12;  herausgegeben  von  Adr.  ReLand  mit  Zusätzen  u. 
Scholien  :  Amal  ,  1698,  8. 

Jul.  Cnr.  Otto  (JC):  Usus  linguae  hebraicae,  h.  e.  expositio  mystira  docum. 

hebr.  V.  T.  •  Nürnberg,  1604,  8. 
 :  Gratnmatica  Bbraica:  Nürnberg,  1605,  8. 

—  1         xVx  i.e.  occoltornm  detectio  seu  moostratio  dogmatum ,  quae 

omnes  Rabbi»  recta  »entientes  ante  et  post  Chr.  nat.  de  noitate  etc.  relin- 

qnernnt:  Nürnberg,  1605,  4;  Steltin,  1613,  4. 
 :  Lexicon  radicale  sive  the*auru<  enronam  S.  S.  complecteos ,  in  quo 

juxln  nrdinem  alphab.  ponnntur  nomina,  verba  ,  serviles  et  radicales  lilcrae  et 

voces  inde  derivatae  rtc  :  Nürnberg,  16*  •,  f. 

Gers.  Oalif  (Aschkrnasi ,  H.  io  Metz'):  *:«»»n  r-^ia?  rSv.  Hundert  und  vier- 
undzwanzig Recbtsgutachten  über  Gegenstände  aus  a'llen  4  Theilen  des  Schul- 
cban  '  Aruch.  Mit  einem  Real  l«dex  von  »einem  Sohne  Natan  0  u  l  i  f  versehen  : 
Fr  a/M.,  1699.  f.  Job.  Wust  (Bl.  98). 

—  —  :  "atnan  n-jKBP.  Homiletische  Vorträge  über  den  Pentaleucb,  als  Dera- 
scha's  gehalten  In  den  verschiedensten  Synagogen:  Fr.  o/M.,  1699,  4  Jih.  Wust 
(Bl.  96).  1 

—  — :  *3pni  ",?""p!«  Discusaive  Novella'a  über  die  RC.  J  ore  De'a,  Choschen 
Mischpat  und  Eben  'Es  er.  Am  Schlüsse  sind  noch  einige  Derascfaa's  mit- 
getheilt,  besorgt  von  seinem  Enkel  Jekutiel  Lasi  b.  Nachmao  b.  Ger- 
MD  Ascbkei.asi  OuliT:  Fr.  a/M.,  1710,  4  Mt.  Andrii  (Bl.  46). 

Lasi  Oalif  s.  Gers.  Ou  Ii  f. 

Nat.  Ottlif  s.  Gers.  Oulif. 

•Phil.  008661:  res«  hx  nerton  ijr*.  Introductio  in  Accentuntioocm  Hrhraeorum 
metricaiu ,  qua  vera  aceentüum  consecutio,  periodornm  ratio  certa,  analysisque 
ad  meutern  Scriptorum  sacrorum  accurate  traditur,  cum  praefatione  de  auetori- 
tate  et  usu  accenluum:  Leyden,  1714,  4. 

—  — :  Introductio  in  acccutualioriem  prosaicam :  Leyden,  1715,4. 

van  0?61l  (A.  in  London)  :  nrx»  ■«»ny  von  Jak.  Scbalom  Hohen,  mit  englisober 
Uebersetzung  :  London,  1K|  J,  8. 

*A.  Thbld.  Overbeck:  Der  endlich  gefundene  Hauptschlüssel  zur  doppelten  Kunst 
der  hebräischen  Acernte:  Bmonschweig,  I7ld,  H. 

*Ge.  Wih.  Overkamp*.  Diss.  de  signifirationc  verboruin,  quibus  ioduratio  Pharao- 
nis  in  historia  Mosaica  exprimitur:  Jena,  1736,  4. 

 :  De  Judaeis  primariis  Christinni  nominis  bostibus:  ib.  1736,  4. 

 :  De  Judaeis  frustra  a  Guilielmo  Wbistero  aliisque  corruptionis  Hebraei 

codicisiosimulatis:  Greirswald,  1739,  4. 

 :  De  Hebraeorum  -po ,  Pontificis  maximi  in  summo  expiationis  die  vica- 

rio:  ib.  1739,  4. 

 :  Oratio  de  ingressu  summi  PoutiGcis  in  sanetum  sanetorum:  ib.  1 740,  4. 

 :  Diss.  de  peccato  ac  poena  Israelis  typ.  ad  Gal.  4,  29.30  :  ib.  1743,  4. 

 i  Diss.  de  Salomone,  verae  aapieotiae  niagistro  ex  libro  Cobelelh  oatenao : 

ib.  1754,  4. 


I)  Er  war  zuerst  R.  in  Prossnitz  (tfit*),  dann  in  Hanau,  Nikol.iburg ,  Wien  und  bei  der 
Vertreibung  der  Judeu  von  daselbst  (!070)  kam  er  nach  Mets,  wo  er  angestellt  wurde.  Er  slu- 
dirte  zu  NikoUburg  unter  Meii.  Mendel  Kr  och  mal  (s.  d),  eig.  Krochmail,  dessen 
Tochter  er  geheirathet.  Er  starb  sehr  alt  1694.  Die  Familie  Oulif  lebt  noch  fort.  Etwas  Hber 
sein  Leben  s.  Jost,  Annalen  von  1840  S.  80. 

 • 
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#Ge.  Wlh.  Overkamp:  An  etqnatenns  lingua  arabica  ad  hebraieam  facti  ins  per- 
discendaiq  conducat  et  proinde  in  Academiis  tractaada  sit :  ib.  1756,  4. 

 :  Meletema  quadragesimale  io  Jesaiae  c.  53,  7—9:  Ib.  1760,  4. 

 :  Comm.  in  Psalmum  32:  ib.  1770,  4. 

 :  Progr.  de  sacri  codicis  distinctione,  qaa  genus  humanuni  in  Jodaeos  el 

Graecos  ete.  dividitur:  ib.  1782,  4. 
*H.  Owen:  Critical  disquisitions  containing  some  remarks:  I.  oo  Masins  edition  of 

tbe  book  of  Joshua  and  II.  on  Origen's  celrbrated  Hexapla:  London,  1784,  8. 
•Job.  Owen:  De  origine  ro»v  Targomim  ete.  Abgedruckt  in  dessen  Tbeolognmeoa 

Buch  5,  diss.  3. 

*Mrk.  Jak.  OwmanO :  b*n*  't?  latine  ona  cnm  observationibus  Maimonidae,  Barte- 
norae  et  Jörn  Tob  ilidenT latine  conversae«  Hamburg,  1706,  8. 

I 

1 

i 

•Chr.  L.  PaallOW:  Ueber  das  Bürgerrecht  der  Juden  :  Berlin,  1803,  8. 
 :  Der  Jude  und  der  Christ ,  eine  Unterhaltung  auf  (dem  Postwagen  :  Ber- 
lin, 1804,  8. 

 :  De  civiiatt*  Judaeorum :  Berlin,  1803,8. 

 —  :  Helm  und  Schild.  Gespräche  zwischen  einem  Juden  u.  einem  Christen 

über  das  Bürgerrecht  der  Juden  :  Berlin,  1817,  8;  iL.  1821,  8. 

 :  Die  Juden  u.  einige  Bemerkungen  über  das  Sendschreiben  Teller's: 

Berlin,  1801,  8. 

*J.  H.  Pabst:  Adam  und  Christus.  Zur  Theorie  der  Ehe:  Wien,  1835,  8. 

•Job.  Ldw.  Pacbt:  Diss  inaug.  de  eruditione  jadaica :  Göttingen,  1742,  4. 

—  :  De  linguarum  et  inprimis  Ebraeae  usu  et  nimio  earundem  in  scholis  ne- 

glectu:  ib.  1717,  4. 

Sech.  Mescb.  Padheli:  rAww  rr-ajr  od.       V*  DVD>tTh.  IWlIa's  zu  talm.  Trak- 
taten: Ff.  a/O.,  1779,  f. 
 :  rrnar  rniatt.  Disc.  Novellas  über  Tr.  Sabbat:  Ff.  a/O.,  1776,  f. 

Me.  da  PadOVa  s.  Me.  Katzenelnbogen, 
f    Menasche  da  PadOVa'  s.  Btnj.  Alessundro. 

Ah.  PadovanO  (in  Russland):  ^rx  nr_5>s.  Discussive  Novella's'u.  Commentatio- 

nen  über  Tr.  Sanbedrin:  Nowydwor,  1792,  f. 
 :  rtax  y?  t]?y  s.  Jak.  Me.  Padovano. 

Jak.  Me.  Padovano  (b   Chaj.,  b.  Ab.);  »n  c»rj  cm;  -Tp».  Commcntationen  u. 
Novella's  über  den  RC.  Jore  Dea:  Sdilikow,  I83ft,  f. 

 :  an  D«h  ta»»  -7».  Zweiter  Theil  dieses  Werkes  über  Eben'Bseru. 

Choseben  Mischpatb :  Sdilikow,  1836,  f. 

 :  n^rni  mV«©.  Gutachten  in  einer  kleinen  Sammlung,  wie  auch  'asp 

nia«  yy  q:*  ,  d.  h.  eine  GA.-Sammlung  von  seinem  Grossvater  Ah  ron  Pado- 
vano: Sdilikow,  1836,  f. 

Jos.  Padovano:  cm»  n*  höp  hy  rn»n.  Die  Pesach-Haggada  mit  Comm.:  Vene- 
dig, s.  a.  4. 


1)  Er  war  Schwiegersohn  des  Rio  ja  min  hn-Kohcu  od.  Binj.  Alessandro  in 
Reggio,  Schwager  des  Jesaja  Hassan  o  u.  Genosse  des  Jos.  Er  gas.  Er  thetlte  Einiges  mit 
in  den  Werken  seines  Schwiegervaters. 
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•Job.  Grbd.  Pagendarm:  Dis*.  de  codiee  Jadaeorum  Olsneasiutu  Ebraeo  ex  parle 

adbuc  superatite  etc.  :  Jena,  1730,  4. 
 :  Disa.  de  bebdomadibus  Daoielis:  ib.  1745,  4. 

 :  Disquisitio  epistolica  de  rrsVa        et  nao*;        «d        H|  29.  Abge- 

drnekt  io:  Bibliotbeca  Lubeceosis  Vol.  VI.  N.  5. 

*Hnr.  Thdr.  Pagenstecher :  Jepbtes,  sive  de  bello  popali  Israelitici  contra  Am- 
monitas  doce  Jephta ,  ad  Jud.  c.  II.:  Lemgo,  174»),  4. 

•Eua.  Pagit:  History  of  the  Biblc  brieHy  collected  by  way  of  questiou  and  aoawer: 
Loodon,  1603,  8;  franz.  von  Job.  Ldw.  Waldkirch:  Genf,  1671,8;  deutseh 
von  S.  S.  R. :  Basel,  1668,  12. 

•Santes  Pagninus:  Thesaurus  linguae  sanctae  (dem  Wurzelbucbe  Kimcbi's  fol- 
gend): Lyon,  1529,  r.;  Paria,  1548,  4  ;  verbessert  von  Jean  Mercier  etc.: 
Leyden,  1575,  f  ;  Genf,  1614,  f.  Einen  Auszug  besorgte  Franc.  Rapbe- 
len  g  a.  d. 

—  — :  Catena  argeotea.in  Psalmos:  Paris,  1520,  f. 

—  — :  Institutiones  Ebraicae ,  libri  4:  Lyoo  ,  1526,  4;  Paria,  1529,  4;  ib. 
1549  et  56,  4. 

 :  Obscrvatiooes  in  linguam  Ebraicain:  Paria,  1564,  8. 

—  — :  Institutionum  bebraicorutn  abbreviatio:  Leyden,  1528,  4. 

 -:  Biblia  hebr.  c.  latina  ioterpretatiooe :  Antwerpen,  1571,  f.;  früher  Genf, 

1556,  f. 

— -  - — :  Isagnge  ad  sacraa  literaa,  lib.  I;  Isagoge  ad  mvsticoa  S.  S.  aensua  libri 
XVIII  :  Lyon,  1536,  f. 

Bachja  Ibn  Pakoda*  s.  Bachja  b.  Josef. 
•Joh.  Paladan:  Biblia  parva  etc.:  TübioKen,  1589,  8. 
Chaj.  Palagi  s.  Chaj.  Fälag'i  (R.  in  Smyroa). 
Jos.  Ibn  Palaqneia  s.  Schern  Tbob  Ibn  Palaquera. 

Schein -Tbob  Ibn  Palaquera  (b.  Jos.  b.  ST.  in  Spanien1) :  ya»n  ^na.  Ein  Trost- 
buch in  poetischer  Form  zur  Milderung  der  Weltleiden.  (Es  acheint  von  einem 
gewissen  Saul  überarbeitet,  da  das  Original  niemals  ganz  gedruckt  ist).  Zuerst 
gedr.:  Cremona,  1557,  4 ;  vollständiger  von  J  a  k  o  b  b.  G  e  r  so  n  :  Prag,  1612, 4 
Jak.  Bäk  (Bl.  24);  voa  Salm.  London  neu  herausgegeben:  Hanau,  1716,  8. 

—  . — :  tr*5ian  'o  (der  Forscher,  ar.  el-Talib).  Encyklopädiscbe  Darstel- 
lung der  Wissenschaften  in  katccbetiscber  Form  und  in  poetischem  Style,  im 
Jahre  1264  niedergeschrieben  Asulai  hat  dazu  eine  Approbation  geschrieben. 
Darin  ist  eine  treue  üeberselzung  der  ethischen  Epistel  des  'Ali  Ibn  Rod  h  wa  d : 
Haag,  1778,  8. 

—  .  —  :  ri—^n  rnro  'q.  Commentar  u.  Scholien  zum  More  Nebuchim  Maimuni's, 
mit  Benutzung  des  arabischen  Originals,  so  dass  ganze  Stücke  desselben  von 
Neuem  übersetzt  u.  die  arab.  Werke  benutzt  werden.   Als  Anhang  werden 

rrphv  mitgetheilt:  I)  Supplement  zu  Maimüni  aus  den  Schriften  der  Phi- 
losophen, die  Perfectibilitat  der  Menschen  betreffend;  2)  Lösung  eines  Zweifels 
bei  Sam.  Ibn  Tabön;  3)  üb.  die  bebr.  üeberselzung  des  More,  üb.  die  Fehler 
der  Tabönischen  und  die  Vorzüge  der  Charisischen.  Verfasst  im  J.  1280  und 
nach  einer  seltnen  HS.  zum  ersteu  Mal  von  Mard.  Low  Bisseliches  edirt: 
Pressburg,  1837,  8  (S.  179). 


1)  Gewöhnlich  Ibn  Bakoda,  wie  dieser  Familienname  hlnfiger  geschrieben  wird. 

2)  Er  blöhele  in  der  letzten  llllfle  des  13.  Jahrhundert"»  (1280  war  er  bereits  alt  n.  hatte 
die  meisten  Werke  schon  verfasst  Rehabt).  I2ß*  war  er  nahe  au  10,  so  dass  er  zwischen  1336 
a.  29  geboren  wurde.  Sein  Vater  Joser  Ibn  Palaquera  (b.  Schern  -  Thob)  schrieb:  1)  rrtSl 
1p*n  D7  Dialog  zwischen  einem  Greise  u.  einem  Jüngling ,  über  Sitten  (Ms.  Vat.); 
2)  rajpn  n-OSn  'q  in  3  Theilen,  über  Philosophie. 
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Uebersetzung  daraus. 
Fr.  De  1  i  t  z  sr  h  :  Scbem-Thob  PalkinTs  (l'alaquera's)  Berichtigungen  der  Ta- 
boniscbf  n  Uebersetzung  des  More.  Aus  dem  Hebräischen  übersetzt :  LB.  d. 
Or.  1840  N.  12  flg. 

Schern -Tob  Ibn  Paiaqnera:  r,*.2i-.  n-ix.  Gespräch  zwischen  einem  orthodox 
Gläubigen  u.  einem  Philosophen,  u.  Beweis  dass  das  Studium  der  Philosophie 
wie  das  Betreiben  der  Wissenschaften  überhaupt  für  die  Religion  förderlich  sei. 
Dabei:  I)  n;-p  üb.  die  Zerstörung  Jerusalems  von  S.  Du  ran;  2)  rrrp  aufSal. 
Ibn  Ad  rat  von  Jos.  Ibn  Jachja;  3)  rju  vonJechiel  b.  Ascher 
(s'xn);  4)  aroa  von  En-Schaltiel  Bouafot  u.  rra*cp  von  Sal.  Bon  Cid  an 
ihn;  5)  n*j»a'  von  Is.  Thnrfon;  6)  ns^tt  333*2  aramäisch  von  Sal.  Du  ran 
(b.  Zemach )  an  Nat.  Na  gar  u.  Antwort  des  Letztern;  7)  VE?xn  ntja  von 
Iba  Lathimi;  8)  na;»n  t»ah  'p :  Prag,  1610,  8 4  Gerson  b.  BezaleL 

—  .  — :  oBin  'o.  Das  Buch  über  die  Seele,  als  Compendium  aus  den  philosophi- 
schen Werken  bis  auf  seine  Zeit.  Nachdem  er  ausführlich  darüber  in  rrjia  'o 
C»C*oi^"an  gehandelt,  bat  er  dies  in  20  kl.  Kapiteln  summarisch  zusammenge- 
drängt». Nach  einer  HS.  von  Bisseliches  edirt:  Lemberg,  1835,  8. 

—  . — :  rv&s^n  'ö.  Vergleichnng  der  hebr.  Philosophie  mit  der  der  andern  Völ- 
ker, in  4  Abschnitten  bebandelt.  Ein  Bruchstück  daraus  bat  Buxtorf(fil.)  in 
seiner  Kusari-Uebersetzung  (p.  32)  mitgetheilt :  Basel,  1660,  4. 

—  .  — :  aaWf  o*»tt  -lip«  'oa  DTrpV.  Auszüge  aus  dem  Werke  ,, Quell  des  Le- 
beos (nsrnVs  J"i33^  Janbu'a  el-Cbijjaot)"  von  Sal.  Ibn  G'ebirol  (s.  d.),  aus 
dem  arab.  Originale  ins  Hebräische  übersetzt.  Nach  hebr.  HS  der  kaiserl.  Bibl. 
herausgegeben  von  Sal.  Münk:  Paris,  1857,  8  (BI.  36);  französische  Ueber- 
setzung  dieser  Auszüge  von  demselben  u.  d.  T.  Extraits  de  la  source  de  vie : 
Paris,  1857,  8.  1 

Er  schrieb  noch:  1)  rnten  n*Vs3r~  ,  Verteidigung  des  More  gegen  seine  Angreifer 
(ms.  de  Rossi)  ;  2)  n^y^n  'o  (ms.  de  Rossi) ;  3)  CBte^-Br;  rhyna  das  er  im 
Vorworte  zn  seinem  Sefer  hs-Nefcsch  cilirl ;  4)  sy  CKil  ,  Commentare  Gb.  die 
Schrift,  in  seinem  rrrttn  nnttt  angeführt;  5)  rwK--?a-  r^nar? ;  6)  fcEtrr  rzr.tr.  ; 
7)  ->o^n  rnsx  ;  8)  yna-T-  rhti ;  9)  wssrj  r-cxn  ;  10)  eprr  P?n:rr  r'n;,N. 

Ueber  ihn. 

Sam.  Jos.  Finn:   en-jsVs  xz'v      r^Vn.  Biographie  u.  Abhandlung  über  ST. 

Ibn  Paiaqnera.  Abgedruckt  in  an  -p5*  ,r?"lB  :  Wilna,  1844,  8. 
Leop.  Dukes:  Schern -Tob  b.  Josef  Palkei'ra :  LB.  d.  Or.  1845  c.  147  flg. 

ST.  Palchu  (in  Spanien):  nra-rr  oder  Gutachten ,  angeführt  in  Sal.  Ibn  Adrat's 
GA. -Sammlung  s.  d. 

*Pet.  PalladlOS:  Isagoge  biblica  ad  librns  Prophetarum  et  Apostolorum  in  queslio- 
nes  redacta  et  notis  illustrata:  Wittenberg,  155S,  8;  ib.  1577,  8  ;  vermehrt 
von  Ed.  Cramer:  Stettin,  1605,8;  Wittenberg,  1611,  8;  Rostock,  1630,  8; 
deutsch  von  Hrm.  Ensinghof:  Wittenberg,  1589,  8. 

•J.  H.  van  der  Palm:  Die  mosaische  Erzählung  von  der  Schöpfung  der  Welt  u.  s. 
w. :  Wesel,  1831,  8. 

 :  Or.  inaug.  de  oratore  sacro  etc.:  Leydcn,  1806,  4. 

 :  Ecclesiastes  pbilologice  et  crilice  illustr. :  Leyden,  1784,  8. 

*G.  P.  Palmblad:  De  rebus  Babjionicis  et  originibus  veterum  Cbaldaeornm  diss. : 
l'psala,  1820,  4. 


1)  Die  Ausg.  von  1525  ist  zu  bezweifeln. 

2)  Nach  einer  Wiener  HS.  wurde  es  1317  bereits  von  Ahr.  Proveiicalc  abgeschrieben. 
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*Hnr.  Jul.  Er.  Palmer:  De  epistolarum ,  quas  Spartani  atque  Judaei  iavicem  sibi 
raisisse  dicuotur  veritate  ,  diss. :  Darmstadl,  1824,  4. 

*K.  Ch.  Palmer:  Paalua  and  Gamaliel ,  ein  Beitrag  zur  ältesten  Christenge- 
schiebte:  Glessen,  1806,8. 

•Mtb.  Palmerias:  Aristeae  de  72  legis  hebr.  interpret.  libellus  interpret  :  Basel, 
1836,  8. 

•Ant.  PalmODias:  Alpbabetam  sea  Elementum  Ebraicum :  Paris,  1567,  8. 

'Melcb.  Pälontrotti:  Breve  raecolta  d'argomenti  cavati  dalle  Sacre  Scriptore ,  el 
dalT  anliehe  tradilioni  di  Rabbiui,  con  le  quali  ebiaramente  si  provano  i  dogmi 
della  Religione  Christiana  contro  l'bcbraica  perfidia  :  Venedig,  1649,  8. 

 :  Disputa  del  Cbrisliano  con  l'Ebreo:  Rom,  1647,  4. 

—  —  :  Breve  risposta  a  Simone  Luzzatto,  Ebreo  in  Venetia:  ib.  1641,  4. 

 :  Sferza  contro  l'ostinatione  e  pervicacia  degl'  ignoranti  Ebrei:  Brachiani, 

16i2,  4 ;  Bonon.,  1643,  4. 

 :  Lecliones  in  Psalraos  8.  37.  44.  49.  71  et  8i:  s.  L,  1640-42,  4. 

Palthoi  b.  Abbüji  (Gaon  zu  Pum-  Badita  841—58'):  rvai»*.  Golaebteo ,  abge- 
druckt in  der  Sammlung  T.~.x  -n*?  (III.  1,  30.  50.  2,  17.  4,  6.  7.  8.  6.  14.  17. 
IV.  3,  4.  40.  41.  «,  38.  39.  40.  41.  5,  14,  18.  7,  23.  24.  8,  13.  14.  15) :  Salo- 
uik,  1792,  4.  Siebe:  LB.  d.  Or.  1849  e.  188. 

—  .  — :  nVcn.  Kabbalistisches  Gebet,  beginnend  ni:jn  nVy  (aber  wabrsch.  un- 
tergeschoben) ,  angeführt  in  Mos.  Botarel's  Jezira - Comm. :  Mantua,  1558 
—62,  4;  Kslpl  ,  1736,  4  ;  Zolkiew,  1745,  4;  Grodno,  180«,  4;  Wilna-Grodoo, 
1820,  4  ;  ausgezogen  LB.  d.  Or.  1850  c.  825. 

•Jak.  Pamelias:  Catalogas  veterum  in  Biblia  comraentariorum  cum  Cassiodori  di 
vinis  lectiooibus:  Antwerpen,  1566,  8. 

Abr.  Pampa  s.  Salm.  Pampa. 

Salm.  Pampa  (b.  Kalm.) :  ed.  T^Vn  -nV  r;tVnrr  'q.  Das  Boch  der  Halacha's  von 
1s.  AI  fast,  zusammen  mit  seinem  Bruder  Ahr.  Pampa  herausgegeben:  Ff. 
a/M.,  1699,  12. 

*M.  G.  Panier :  Entwurf  einer  Geschichte  der  lutherischen  Bibelübersetzung  von 
1517—81  :  Nürnberg,  1783,  8. 

Sal.  Paail  (b.  Elj.)  s.  Sal.  Finzi. 

Sam.  Papenberg:  yi*x  rfflehj.  Commcatar  über  den  zweiten  Tbeil  des  Jcsaja: 
Berlin,  1772,  f.  *' 

M.  S.  Pappenheim  (in  Breslau):  Die  Klagelieder  Jeremias  übersetzt:  Breslau, 
1844,  8. 

 :  Ueber  die  Frage :  Ist  das  Gebet  „Vater  unser"  aus  jüd.  Quellet]  ent- 
nommen: Breslau,  1828,  8. 

Naft.  Pappenhelm  (b.  Sam  ):  nVna  r*sVrr.  Die  gesetzlichen  Vorschriften  über 
die  Beschoeidung,  In  jüdisch-deutscher  Sprache :  Amst.,  1652,  8  (Bl.  19). 

Sal.  Pappenbelm  (b.  Seligmann,  .s  Zülz,  Daj.  in  Breslau*):  nio'ss  pt?n.  Ueber 
die  durch  die  Buchstaben  »r:is'xn  vermittelten  Verbal-YVurzeln ,  wie  auch  neue 
Forsebnngen  über  die  hebr.  Bindewörter.  Davon  ist  nur  ein  Abschnitt  ge- 
druckt: Breslau,  1802,  4. 

—  — :  Die  Notwendigkeit  der  frühen  Beerdigung:  Breslau,  1797,  8. 

 :  Dednction  seiner  Apologie  für  die  frühe  Beerdigung  der  Juden :  Breslau, 

1798,  8. 


1)  Er  schrieb  auch  ein  Bach  der  lialtchot. 

2)  Geb.  den  i.  Schebath  1740  iu  Zulz,  wo  sein  Valcr  Dajan  war.  Er  starb  den  IS.  Adar 
1815  zu  Breslau. 
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Sal.  Pappenheim:  Ad  die  Barmherzigen  zu  Eodor,  oder  über  frühe  Beerdigung 
bei  den  Juden:  Breslau,  1795,  8. 

 :  Beiträge  zur  Berichtigung  der  Beweise  vom  Dasein  Gottes  aus  der  reinen 

Vernunft:  Breslau,  1794,  8. 

 :  Mixtur  aus  den  4  Kelchen  dei  Lebens.  Aus  dem  Hebräischen:  Breslau, 

1801,  8. 

 :  Freiroütbige  Erklärung  über  die  Kritik  des  Gottesdienstes  der  Juden: 

Breslau,  1813,  8. 

 :  Speculations- Dilemma  für  die  Existenz  Gottes,  als  Beweis  aufgestellt: 

Breslau,  1804,  8. 

—  —  :  Abermaliger  Versuch  über  den  ontulogischeo  Beweis  vom  Dasein  Gottes 
auf  Veranlassung  des  Zeitbedürfnisses:  Breslau,  1800,  8. 

 :  rrci?  n4.J-n*.  Ausführliche  hebr.  Synonymik  mit  vielfachen  Schrifterläu- 

terongen.  Dazu  ein  Abriss  der  Wissenschaften  in  einer  einleitenden  Abhand- 
lung. Erster  Theil :  Dyrhenfurt,  1784,  4  Jech.  Mich.  Mai;  zweiler  Theil :  Rö- 
delheim, 1831,  4;  dritter  Theil:  Dyrhenfurt,  1811,4  Jos.  Mai.  Ein  4.  Theil 
ist  ungedruckt  geblieben. 

 :  n*;o:r  7*^*.  Poetische  Betrachtungen  über  dir  Nichtigkeit  der  Welt  und 

ober  die  Schattenseiten  derselben,  in  4  Abschnitten  dargestellt:  1)  nVy-ipr:  012: 
2)  yxtmin  o*s  ;  3)  ^  t;a  0*2 ;  4)  rtr;&  0*2:  Berlin,  1790,  8;  Zoikiew, 
1804,  12;  Wien,  1809,  8;  mit  Verbesserungen  u.  Erläuterungen  von  Mos. 
Lemans:  Amsl.,  1817,  8. 

 :  yhtri  niJcei  Q'i^'c  n?*«  '13.    Ueber  die   Erlösung  aus  Aegypten  als 

Grundstein  des  Gesetzes,  wie  aucb  über  das  Gebot  von  yitiP :  Breslau,  1813,  8. 

 :  n'xyc  Van  'p.  Ankündigung  eines  Werkes  über  die  Grundsatze  u.  Prin- 

cipien  der  bebr.  Sprache,  das  vollständige  Werk  r.'cb'p  ptsn  betreffend,  80 
Druckbogen  enthaltend:  Rödelheim,  1808,  8. 

S.  Pappenheim :  Zur  Renntniss  der  Verdauung  im  gesunden  und  kranken  Zu- 
stande. Ein  physiol.  Versuch:  Breslau,  1829,  8. 

 :  Die  specielle  Gewebelehre  des  Gehörorgans,  nach  Struktur,  Entwickelung 

o.  Krankheit:  ib.  1840,  8. 

Pappenheimer  s.  Pappenheim. 

Heym.  Sal.  Pappenheimer:  Robespierre's  u.  seiner  Mitschuldigen  Zweck;  ein 
Berieht  an  den  Coovent  abgestattet ,  nebst  den  dazugehörigen  Belegen ,  aus  ih- 
ren (unterlassenen  Papieren  herausgegeben.  2Theile:  Altona,  1796,  8.  (Unter 
dem  Kamen  J.  B.  Cuurtois). 

 :  Die  Pariser  Jacobiner  in  ihren  Sitzungen.  Ein  Auszug  aus  deren  Tage- 
buch. Mit  Anmerkungen  von  J.  W.  v.  Are  b  e  n  ho  I  z:  Hamburg,  1793,  8. 

•Job.  Papptis:  Parva  biblia  sive  Synopsis  bibl. :  Strassburg,  1615,  12;  ib.  1620, 
12;  Hafo.,  1630,  12. 

•Al  t  Para:  Verteidigung  der  bibl.  Zeitrechnung;  aus  dem  Französischen  von  J. 
A.Emmerich:  Meiningen,  1781,8. 

 :  Beantwortung  der  Frage:  ob  die  Amerikaner  von  Adam  u.  Eva  abstam- 
men? Aus  dem  Französischen  von  J.  A.  Emmerich:  ib  1781,  8. 

'Paul.  Paradisns:  De  modo  legendi  ebraice :  Paris,  1534,  8. 

Is.  ha-Kohen  Parchi  (b.  Mos.,  .s  der  Provence)  s.  Est.  ha-Farhi  (b.  Mos.). 

Is.  Ibn  Parchi  (R.  in  Jerusalem'):  tpa-m  jj'iwc.  Ein  Moralbucb.  Zusammen  mit 

dessen  cVwrp  astt  gedruckt:  Jerusalem,  1842,  8. 
 :  D^en;  a-ita.  Ueber  die  Vorzüge  Jerusalems.   Mit  dem  Vorhergehenden 

gedruckt:'  ib.'  1842,  8. 
Is.  Ibn  Parchi  s.  Is.  Ibn  Far  bi. 


1)  Er  ftmgirt  neben  Ahr.  Chaj.  Ga gi  n  (s.  d.) ,  S.  Rllg'ar,  S.  Simiro  o.  A. 
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JMUs.  Iba  PaiChi  (.s  Damask):  vife  na?;*.  Eine  Methodologie  des  Talmud'»  io  fol- 
gende 4  Abteilungen:  I)  -,:2n-  nitofP  ;  2)  D-ncSh  yvoh ;  3)  -:a  ; 
4)  Dnsan  rrn».  Hinter  a^yYnVrp  von  Isr.  Jak.'Ä'lgasi  gedruckt:  Salonik, 
1791,  f."' 

Sei.  Ibn  ParchOD  (b.  Abr. ,  .8  Calataynd  in  Ara-.-onien  * ) :  phti  """>?"  ^"i2^ 
P"p~~-  Eine  cowpendiarisebe  Zusammenstellung  «Irr  grntnninlischen  Regeln  u. 
Principien,  namentlich  der  höheren  bebr.  Grammatik,  aus  folgenden  1 5  Ab- 
schnitten bestehend*):  I)  v»«P*cn  nvrrx  nr?  ;  2)  Cesran  -i?«  ;  3)  -r-;»:  tya 
nta«n  C-Vjbh  ;    4)  ^Ennn  n?»  ;  5)  rsän  nyp  ;  ti)  reoipn  ij?»  ;  7)  njt? 

tpfefin;  8)  Vrar:  *p\>n        ;  9)  ^ann  -ijw  ;   lü)  ntT!!«^  Bnp^s  ^yc  ;  11) 
ai-i^ni  pirnn';  *2)  ~*ttf?  13)  nVwwn        ;  U)'^ian  i?»  ;  15)  ^ar 

ropr.  Aufgenommen  als  I.  Theil  seines' Aruch  und  mit  demselben  gedruckt  u. 
herausgegeben  von  Salm.  Gli  Slern:  Pressburg,  1841,  4. 

—  .  — :  D-»«n»r»  phrt  ^n*.  Wörterbuch  zu  den  heil.  Schriften  des  Alten  Testa- 
ments, etymologisch  geordnet ,  vollendet  zu  Salerno  am  I.  Kislew  im  J.  11(50. 
Mit  starker  Benutzung  der  Misehna-Sprnche,  der  gramm.  Werke  von  Ibn  Chaj- 
jüg  u.  Ibn  Ganach  U.A.,  doch  fast  ganz  ans  den  Werken  Ibn  Ganachs 
übersetzt,  und  mit  Anführung  von  Ibn  Esra,  Haje  Gaon  (dessen  rap  'tt  B 
u.  seine  Sprachwerke) ,  Jehoda  ha-Lewi,  R.  Ghefez  (dessen  n^avr:  #e), 
Sa'adja  Pajjümi,  Scherira  (dessen  na?  'tt  ~^2),  Sal.  Ibn  Gebirol, 
Raschi.  Zum  ersten  Male  nach  einer  HS.  herausgegeben  von  Sal.  Gli.  Stern, 
zusammen  mit  p^p-n  p\n  und  dazu  eine  Abhandlung  über  das  hebräische 
Sprachstudium  von  900— 1050  n.Chr.  von  Sal.  Low  Rapaport,  in  15  Ab- 
schnitten: Pressburg,  1844,  4. 

Ein  Auszug  aus  diesem  Wörterbuche  von  JekotiEl  b.  Isaak  ba- Hohen,  Schüler  des 
Jos.  ha-Nakdan,  befindet  sich  in  der  Oppheim'schen  Bibliothek.  LB.  d.  Or.  18AO 
c.  820—28.  Eine  Recension  dieses  Werkes  von  Dukes  s.  LB.  d.  Or.  1844  e.  41*7  11g. 

—  .  — :  Lexicon  hebraicum  selectum ,  quo  ex  antiquo  et  inedito  R.  Parcbonis 
Lexico  novas  ac  di versa s  rariorum  ac  difficiliorum  vocum  signißcationes  sistit 
Joh.  Bern,  de  Rossi:  Parma,  1805,  8. 

Von  demselben  hüben  noch  existirt  nnd  existirrn  noch  zum  Theil :  1)  "p  uhnB.  Kurzer 
Comnt.  Eber  Nebiim  u.  Ketubim ,  von  den  Buchern  der  Könige  beginnend  und  die  Deu- 
tungen der  Allen  aufnehmend  (HS.  von  Reggio  gesehen).  2)  L'eberselznng  medieim- 
scher,  astrologischer  Schriften  von  Ali  Ibu  R  a  *  b  I.  3)  Eine  Uebersetzung  des  Wör- 
terbuches von  Ibn  C an  ach  (LB.  d.  Or.  1843  c.  171). 

"Eldan  v.  Parcham:  Aristeae  bistoria  de  legis  divinae  ex  hebr.  lingnn  in  gr. 
traoslatione  etc.  ex  versionc  Gar bi  ti  i  (Basel,  1501,  8)  Editio  emendala  juxia 
exempl.  Vaticaa.  etc  :  Kf.  a/M.f  1610,  8. 

üav.  PardO  (b.  Jos. ,  R.  in  Spalatro  u.  Anist.1):  n-rV  V*s«hs.  Supercnmmentnr 
üb.  Sal.  J  i  zch  aki's  (Raschids)  Commentar  zum  Pentateueh  :  Venedig,  1700,  4. 

—  — :  n»nü  *nV*j.  Compendium  derjüd.  (iesetze ,  wie  sie  in  den  4  Ritual-Codi- 
ces enthalten  sind,  auch  o.  d.  T.         -\rfsv  -,tsp.  Zu  dem  RC.  Orach  Chajjim 


1)  Er  blühete  um  1130  in  Calataynd  iu  Aragnuien  ,  wo  er  mit  J  e  h  ad  a  ha-Lewi  ver- 
kehrte. Splter  ging  er  nach  der  Hafenstadt  Salerno  im  Neapolitanischen ,  wo  er  wahrschein- 
lich gestorben. 

2)  Diese  Abschnitte ,  die  vom  Verf.  nach  Abschluss  des  Wörterbuches  verfasst  wurden, 
sind  in  den  erhaltenen  H8.  sowohl  in  ihrer  Aufeinanderfolge  als  an  sieh  nicht  genau.  Voran- 
gingen:  1)  n*~C  Z"1 ,  d.  h.  die  bekannten  13  hernienenlisrhen  Regeln,  mit  Erläuterungen,  die 
aber  jetzt  fehlen;  2)  die  nV-p©  rvv»  n*:2htt  od.  p'.Tpn  -nox  od.  p5*n  vou  Ibn 
tfebirol,  wovon  sich  aber  nur  ein  kleiner  Theil  erhalten. 

3)  Er  blubete  als  Gelehrter  u.  Frommer  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrhundert'*  u. 
sein  Sohn  Jakob,  sein  Eukel  David  Samuel  wie  »ein  Urenkel  Jakob  Chaj.  haben 
sich  in  der  Literatur  bekannt  gemacht.  Er  stammle  aus  Salonik ,  wo  seine  zwei  Bruder  Isaak 
u.  Abraham  gelobt  u.  gewirkt. 
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n.  Jore  De«  u.  dazu  noch  ein  n^un  -HD  :  Amst.,  168«,  8;  London,  1696,  16 
(S.99);  Ff.  o/M.,  171»,  16;  mit  «rn  rrn»n :  Amst.,  1770,  16;  Wien,  1814,  8; 
mit  rr-.»p        von  Nissim-Seracbj  a  (b.  Abr.):  Ssafet,  1838,8. 

Dav.  Pardo:  Compcndin  dos  Diuim  (das  vorhergehende  Werk  in  spanischer 
Sprache):  Amst.,  1689,  8  Uri  b.  Abraham. 

 :  itA  csshw.  Commentar  über  die  6  Ordnungen  der  Mischna.  2Theile: 

Venedig,'  175«,  4. 

 :  i<n*>  öPStt.  Sammlung  von  Cutachten ,  nach  den  4  Tbnrim  geordnet,  ei- 
nen Band  der 'b^rr  yy  rn©  bildend,  wie  auch .tvhj  ynti  einen  Theil  bil- 
det: Amst  ,  1756,  4. 

 :  it/jh  iteTis.  Commentar  über  RC.  Jore  De'a.  Am  Schlüsse  noch  Recbtsgut- 

achten  u.  Novella's:  Livorno,  1818,  4. 

 :  an       -neo.  Der  bekannte  Midrascb  «bd  mit  Comm. :  Salonik,  180 4,  f". 

 :  rpxnn  nv5t>.   Religiöse  Lectionen  für  den  Nisan- Monat,  Gebete  und 

Fragmente  ans  Schriften  enthaltend  :  Venedig,  1800,  8;  Wien,  1811,  8. 

— -  — :  th  *"Ton.  Commentar  über  die  6  Ordnungen  der  Tosifta  (kped^p),  aber 
nur  zu  den  ersten  4  Ordnungen  gedruckt.  Erster  Theil  ober  Sera' im,  Mo'ed  u. 
Nasehim  :  Livorno,  1790,  f. ;  zweiter  Theil  zu  Nesikin  :  ib.  1790,  f. 

 :  evra-*  rjfä.  Sammlung  von  Liedern  u.  Gebeten,  zusammen  mit  denen 

des  Eliscba  Xabillo  (s.  d.):  Livorno,  1793,  8. 

—  — :  min  -ho  s.  -^hü  inVw. 

Jak.  Pardo  (b.  Dav.,  R.  in  Ragusa1):  ^L-T  ^h.  Diseussive  Novella's  über  den 
RC.  Eben  'Eser.  Angehängt  sind  einige  rot?  od.  Gutachten :  Venedig,  1797,  f. 

 :  r\rrp.  Commentar  über  die  ersten  Propheten  (Josoa ,  Riehtrr,  Sa- 
muel u.  Könige):  Venedig,  1784,  f. 

 :  yxh  «■■)«.  Gebete  u.  religiöse  Dichtungen:  Venedig,  1800,  8. 

 :  zpy*  rtospe.  Herausgeg.  v.  seinem  Soboe  Dav.  Sam. :  Livorno,  1824,  8. 

 :  "^P*  Gebete  bei  dem  Erdbeben  zu  Ragusa:  Venedig,  1780,  8. 

Kr  schrieb  noch :  1 )  ihn«  nrjitt  ;  2)  ap      ruj»i»  u.  andere  Werke. 

Jak.  Cbaj.  (Vita)  Pardo  (b.  Dav.  Sam.  b.  Jak.  b.  Dav.  in  Verona'):  n=~c  V?  -naa. 
Comm.  zum  Propheten  Micha,  in  seinem  18.  Jahre  geschrieben,  durch  den  Tod 
des  Jünglings  unvollendet.  Abgedruckt  in  yn2»  -?a«  von  Sam.  Dav.  Luzzatto: 
Prag,  1839,  8. 

 :  Cinque  Discorsi  di  Giacob  Vita  Pardo :  Padua,  1839,  8. 

Ueber  ihn. 

Dav.  Chan.  Viterbo:  T<t.  Trauerlied  über  den  Tod  sei ues  Freundes  Pardo 
in  Abne  Sikkarnn:  Prag,  1839,  8. 

Jos.  Alma nzi:  narn  C^a*p.  Ein  grosses  Gedicht  über  Jak.  Chaj.  Pardo, 
sein  nnd  seiner  Eltern' Leben  ausführlich  erzählend,  uud  Dav.  Chan.  Vi- 
terbo gewidmet  t  ib.  1839,  8. 

Jos.  Pardo  (in  Salonik*):  Livro  Moral  niaa^rj  tvaih,  traduzido  na  lengua  Espafta 
etc.:  a.  I.  (Amst.),  1610,  4;  überdruckt  u.  verbessert  von  Mos.  Asch  kennst 
(b.  Sah):  Venedig,  1703,  4;  mit  hebr.  Lettern  :  Salonik,  s.  a.  4. 

 :  na?.ep.  Gutachten,  aufgenommen  in  Sam.  da  M  ed  i  n  a's  tm  niv  (§.  32) : 

'  1596,  f. 


1)  Seiu  Vater  Dav.  Pa  rdo  war  der  hier  erwähnte  Schriftsteller. 

J)  Geb.  den  10.  Thebet  1818  in  Ragusa,  u.  starb  am  Ii.  Thebet  1839,  als  er  eben  das  Rab- 
bioat  antreten  sollte.  Sein  Vater  David  Samuel  Pardo  (b.  Jak.)  war  R.  in  Verona. 
S)  Er  war  Zeitgenosse  des  Sam   da  .Medina,  spater  ging  er  nac 
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Ia.  Ftldo  (b.  Nataoel):  nyicw.  Gutachten,  aufgenommen  im  3.  Tbeil  dea  rtfn 
B-nrj  von  Chajj  im-Sabbatai  (§.  37):  Salonik,  1718,  f. 

*At.  H.  Pareti:  Commeotatio  ad  elegiam  Davidia  in  Saulum  et  Jonalhanem  (2  S. 

1,  17)  :  Groningen,  1829,  4. 

•J.  H.  Pare&u:  Antiquitates  hebraicae,  breviter  deaeriptae:  Utrecht,  1817,  8;  ib. 
1823,  8. 

 :  Threoi  Jeremiae  philologice  et  crilice  illostrati :  Leyden,  1790,  8. 

—  —  — :  Commeatatio  de  immorlalitatia  ac  vitae  Tut.  ootitiis  ab  antiquissimo 
Jobi  acriptore  in  suos  usus  ndhibitis.  Acc.  aermo  Jobi  de  sapienlia  mortui«  nugis 
cogoita  quam  vivis:  aive  Job.  c.  28  pbilol.  et  crilice  illustrat.:  Deveot.,  1807,8. 

 :  De  cooataoti  ae  nou  mutabili  orieolaliom  ingenio:  Utrecht,  1810,  4. 

 :  Disputatio  de  mythica  aacri  cod.  inierprelatione  ed.  alt.:  Utreebt, 

1825,  8. 

  :  Institotio  interpretia  veteria  Testament! :  Utreebt,  1822,  8. 

 :  Oratio  de  ingenio  Poeseos  hebraicae:  Harderw.,  1805,  4. 

*Hor.  Fant:  Des  Flavias  Josephus  Geschichte  des  jäd.  Krieges  übersetzt,  ia 
6  Heften:  Stuttgart,  1855,  16. 

 :  Dea  Flavius  Josepbus  Schrift:  Ueber  das  hohe  Alter  dea  jüdischen  Volkes, 

gegen  Apion  (Apologie  des  Judenlbums)  übersetzt:  Stuttgart,  1856,  16. 

•D.  Pareos:  De  acripturae  praesUntia,  dignit. ,  auetor.  etc. :  Zürich,  1571,  8. 

Jecb.  de  Paris  a.  Jecbiel  b.  Josef. 

Kl.  Parnas  s.  El.  del  Medigo. 

Jea.  Parnas  (b.  Efasar)  s.  Jesaja  b.  E  Ca  aar. 

Ia.  Bär  Parnaa  (b.  Leyser)  s.  Is.  Bär. 

Mos.  Pamas*  s.  Mos.  Rotbenburg. 

Schemar.  P&MIAS  a.  Sehern.  Negroponti  (b.  Elijja). 

•Jak.  Parsons:  V.  T.  graecum  eum  variis  lertionibus.  Als  Fortsetzung  der  Ausg. 
von  Holmes.  Tbeil  II— V. :  Oxford  1810—27,  f. 

•Giul.  Pasini:  Diss.  polemica  de  praeeipnia  SS.  Bibliorum  Unguis  et  versionibus, 
cui  accedunt  quaesüones  aliquot  ex  ipaorutn  linguaruni  inlerpretatione  ortae: 
Padua, 1716,  8. 

•Ge.  PaSOr:  Etyma  nominnm  proprionim:  Herborn,  1622,  8. 

•Chr.  Patlem:  Dass  die  jeUige  Judenscbaft  vor  dem  jüngsten  Tage  bekehrt  wer- 
den solle:  Ff.  a/M.,  1623,  4. 

*Sim.  Patrik:  Commeotary  opon  tbe  2.  book  of  Moses:  London,  1697,  4. 

 :  Commeotary  upon  tbe  3.  book  of  Moses,  called  Leviticua:  ib.  1698,  4. 

*Hnr.  Dir.  Patsch:  Institutio  linguae  hebraicae  quinque  foliia,  ad  usum  tironum 
aecoromodata,  cum  tabula  puoctorum  etc.:  Lüneburg,  1778,  f. 

•R.  B.  Patton:  The  biblical  reposilory;  or  a  colleclion  of  tracU  in  bibl.  literatnr. 
Zusammen  mit  Hodge  u.  A.  herausgegeben:  New- York,  1825  Bg.,  8. 

Pail  Joser  s.  Paul  Joaef. 

Panl  Weidner  s.  Paul  Weida  er. 

C.  W.  H.  Pauli:  Analeeta  Hebraica:  With  eritical  notes,  and  tables  of  Paradigma 
of  tbe  conjugatioos  of  tbe  regulär  aad  irregulär  verba  :  London,  1839,  8. 

•Ge.  Jak.  Pauli:  Progr.  de  oceasione  Psalrai  34  conacribendi :  Halle,  1747,  4. 

#Sim.  Paulinus:  Grammatica  Hebraea,  in  qua  puriorea  Hebraismi  restitati  ner- 
vöse et  dilucide  tractantur.  Accedoot  4  capita  Geneseos  cum  versione  latina: 
Aboae,  1692,  8. 

 :  Bibaereaium,  h.  e.  de  Rabbanitia  et  Karaeiai  Aboa,  1691,  8. 


t)  Ein  Mos.  Parnas  war  Drucker  in  Konstantinopel. 
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*J.  Nie.  Panlitzky:  Drei  kleine  chronologische  Untersuchungen,  nebst  der  Grösse 
des  allen  Jerusalem ,  nach  Josepbus :  Fr.  a/M.,  1781,  8.  m 

Paulo  de  Plna':  Dialogo  de  sagrados  montes:  Amst.,  s.  a.  8. 

•H.  C.  Paulsen:  Dt  Ackerbau  der  Morgenländer:  Helmsiädt,  1748,  4. 

 :  Die  Regierung  der  Morgenländer  nach  Anleitung  morgen  1.  Reisebe- 
schreibungen, sur  Erläuterung  einiger  Schriftsteller.  Tbeil  I. :  Altona,  1753,  4. 

PaulliS  Burgeneis  (JC.)  s.  Paul  de  Burgos. 
Paulus  Cartbagena  s.  Paul  de  Burgos. 
Paulus  Christian  (in  Halle)  s.  P.  Christian. 
Paulus  Christian  Kirchner  s.  P.  Chr.  Kirchner. 
Paulus  (  ^oronel  s  Paul  Coronet. 

Paulus  Gottfried  (JC.  in  Holland):  Inleiding,  waar  in  bewesen  word  ,  dat  de 
Jooden  van  den  Vleeck  alleen  dnor  Christus  verlost  worden,  item  Eenige 
Bewyseo  van  de  Gotlheyd  Messias  uyt  Sohar  Bercscbit:  s.  I.  e.  a.  8. 

de  Heredia  s.  Paul  de  Heredia. 


Paulas  aus  Prag  (JC.  um  1556):  Solida  et  perspicua  demonstratio  de 
Trinitate  etc. :  Leipzig,  I    4,  4  ;  beigegeben  sind:  Testimooia  S.  S.  de 
rectione  mortuorum  u.  Confessio  fidei :  ib.  1576,  4. 

—  .  — :  Symbolum  Apostolicum  ex  V.  T.  confirmatum:  Witteoberg,  1580,  4. 

Paulus  Riccius  s.  Paul.  Rice  ins. 

Paulus  Staffelsteiner  s.  P.  S  t  a  ffe  I  s  te  i  n  e  r. 

PailOS  Wilhelm  Hirsch  s.  P.  Wlb.  Hirsch. 

•H.  E.  G.  Paulus:  Rabbi  Saadiae  Phiumensis  versio  Jesaiae  arabica  cum  alüs 
speeiminibus  arabico-biblicis,  e  MS.  Bodleiano  nunc  primum  edidit  atque  admo- 
dutn  chrestomathiae  arabicae  biblicae  glossario  perpeluo  ioslruxit.  Fase.  I : 
Jena,  1790,  8;  II.:  ib.  17« I,  8. 

 :  Neues  Repertorium  für  bibl.  u.  morgenl.  Literatur.  Tbeil  I— III : 

Jena,  1890-91,  8. 

 :  Memorabilien  für  bibl.  u.  morgenl.  Literatur.   Stück  I— VIII  in 

2  Bden.:  Leipzig,  1791-96,  8. 
 :  Commentatio  critica  exhibens  speeimina  versionum  Pcotateuchi  VII 

arabicorum  :  Jena,  1789,  8. 
 :  Philologischer  Clavis  über  Jesaias :  Jena,  1793,  8;  2.  Ausgabe: 

Heidelberg,  1815,  8. 

 :  Philologischer  Clavis  über  die  Psalmen:  Jena,  1791,8;  2.  Aufl. : 

Heidelberg,  1815,  8. 

 :  Wortregister  zum  Clavis:  Heidelberg,  18*27,  8. 

 :  Exegetisch-kritische  Abhandlungen  :  Tübingen,  1784,  8. 

 :  Ueber  den  Ursprung  der  altbebr.  Literatur  durch  Samuels  Geist  u. 

seine  Propheteoschulen ,  nebst  Bemerkungen  über  den  Prophetenbegriff,  über 
die  Bücher  von  Josoa  u.  den  Su  Beten :  Heidelberg,  1822,  8. 

 :  Commentatio  theol.  potissimum  bist.  Ceriolhi  judaeo-ebrist.  ae  ju- 

daeo-gnostici  etc. :  Jena,  1795,  8. 

 :  Ueber  Ursprung  und  Gültigkeit  des  Pentateoch's ;  über  das  Chaos, 

als  Fiction.  In  dessen:  Aufklärende  Beiträge  etc.:  Bremen,  1837,  8. 

 :  Oratio  ncad. ,  Mosen  primum  libertatis  de  pulilicis  rebus  publica  se- 

euodum  animi  pie  commoti  sensa  loq.  etc. :  Heidelberg,  1815,  8. 

 :  Observationes  ad  vatieinia  Jesaiae :  Tübingen,  1781,  4. 
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H.  E.  G.  Paulus:  Beurtbeilende  Uebersicht  der  über  die  Ansprüche  der  Frank  f. 
Judcnscbal"t  nuf  das  dortige  Bürgerrecht  kürzlich  erschienenen  Haoptscbrifien  : 
Heidelberg,  1817,  8. 

 :  Beitrüge  zur  Verbesserung  der  Bekenner  des  jüd.  Gluubens :  Ff.  o/M., 

1817,  8. 

 :  Die  jüdische  Nationalabsonderung  nach  Ursprung,  Folgen  n.  Bcsse- 

rungsmiltel.  Oder  über  Pflichten,  Rechte  u.  Verordnungen  zur  Verbesserung  der 
jüd.  Scliulzbürgerschafl  in  Deutschland.  Aus  dem  Sophronizon  besonders  abge- 
druckt: lleidelberg,  1831,  8. 

Dagegen. 

Gabr.  Riesser:  Verteidigung  der  bürgerl.  Gleichstellung  der  Juden  gegen 
die  Einwürfe  des  Dr.  Paulus:  Altona,  1831,  8. 


•Jos  Val.  Paar:  Das  Buch  Tobias.  Zu  einer  weitern  häuslichen  Erbauung  bear- 
beitet: Leipzig,  1817,  8. 

 :  Das  Büchlein  Ruth.  Zu  einer  weitern  häuslichen  Erbauung  bearbeitet: 

ib.  1815,  8. 

Jak.  Patfetti'  (b.  Mard.f  .s  Asti)  s.  Jakob  b.  Mardecbai. 

*J.  PearsOQ:  Opera  postbuma  Chronologien  etc.  ed.  D od  well:  London,  1088,  4. 

—  — :  Critiei  sacri ,  sive  doctissimor.  viror.  in  s.  biblia  annotationes.  9  Tbeilc: 
Londno,  IfiÖÜ,  f. 

•C.  R.  S.  Pelper:  Nähere  Beleuchtung  einer  neuen  Bearbeitung  des  Buches  Hobe- 
let: Leipzig,  1837,  8. 

Raf.  Peiser  (b.  Jak.):  a^ph  -rx.  Halachiscbe  Novella's,  dazu  ein  Comm.  üb. 

die  Pesach-Haggada,  genannt  ajjr?  yy  :  Dyrhenf.,  1778,  f. 
 :  af;?*  yy  s.  e^c»5;  -rx. 

 :  p^pfip  p|>.  Discussive  Novella's  üb.  die  Traktate  Gillin  u.  Kiddusrhin: 

ib.  1805,  4. 

Sira.  Peiser  (b.  Jch.  Low,  in  Lissa*):  x'n  V"^?  r?"?*  Onomastikon  der  Bibel 
des  A.  T.'s,  tbeils  mit  Angabe  der  Scbi iftstellen  ,  theils  mit  Aufführung  oder 
Citiruog  sämmtlicbcr  Haggada's  über  dieselben  im  bab.  Talmud,  im  Midrasch 
Rabba  zum  Pentateueh  und  zu  den  5  Megillot.  Dabei  noch  ein  Nachweis  der 
Parallelstellen  u.  d.  T.  Van  yy  :  Wandsbeck,  1728,  f.  Israel  b.  Abraham  (.s 
Jcsnitz)  (Bl.  68). 

 :  sn  "»s/juso  rVn?-   Onomastikon  siimrotlicber  Mischnah  -  Lehrer  (c^xip), 

mit  den  Nachweisen  ,  wo  sie  im  bab.  Talmud  u.  in  den  Rahbot  zu  Penlateuch  u. 
5  Megillot  vorkommen  und  was  über  sie  dort  gesagt  ist ,  wie  auch  mit  den  Paral- 
lel-Nachweisen  V.vn  v?:  Wandsbeck,  1728,  f.  Isr.  b.  Abr.  (Bl.  69). 

Ein  i'n  *i'T&V  pVr?  hat  die  Lehrer  der  Barajlao  allabelisch  zusammcnBe-stcllt ;  ein 
i'n  ^'yK.'O  pVh?'  die  Namen  der  Anrnrnim,  »her  diese  2  Theile  sind  ungedruckt  ge- 
blieben. Ausserdem  schrieb  er  noch  eine  talm.  Methodologie. 

•Cnr.  Pellican:  Dictionarium  Ebraicum :  Sirassburg,  I5i0,  f. 
 :  Grammatica  Ebraica  etc  :  ib.  1540,8. 

—  — :  De  modo  legendi  et  inlelligendi  bebraea  :  Basel,  1503,  4. 

 :  ed.  Biblia  V.  et  N.  T.  in  latinuio  translata:  Zürich,  1543,  f.;  1544,  8; 

1550,  4. 

 :  Coramentarii  in  libros  V.  et  lt.  T.  7  Bde  :  Zürich,  1532,  f. 

•Thd.  Peltanus:  Graecorum  patrum  in  Prov.  Salom  lat. :  Antwerpen.  ICI4,  8. 

\    j 

1)  Kann  auch  Paviali  geschrieben  werden. 

2)  (legen  Ende  des  17.  Jahrhunderts  (c.  1«»)  zo  Peiser  in  Polen  geboren. 
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Hanl.  PelUügUn  (b.  Sal.):  wth?  'o.  Abhandlungen  über  das  logisch  -  talin. 
Gesetz  der  Analogie  r?M»)',  nebst  Erläuterung  aller  talmodiscben  nach 

Analogien  deducirteu  HaVacha's:  Wilna.  1849,  8. 

!  Sal.  Peniel  (b.  Abr.):  C*?"?  lieber  das  Sechstagewerk  der  SrbKpfung,  über 
den  Gin  flu  ss  der  (Jeslime  und  über  die  Weisheit  der  Erzväter :  Cremona,  1557, 
4  Vinc.  Conti  (Bl.  32);  Trüber.  Kslpl.,  1519,  4;  überdruckt:  Breslau,  1807,  4. 

Jedaja  Penini  (b.  Abr.  Bedarschi,  b.  Is.,  in  Beziers1):  mVsrnrr:  2P2.  Send- 
achreiben zur  Verteidigung  des  Studiura's  der  Philosophie,  im  Samen  der  pro- 
vencalischcn  Gemeinde  an  Sal.  Ibn  Ad  rat  (xrs-)  in  Barcelona  gerichtet,  um 
gegen  den  Beschluss  der  Barcelloner  Synagoge  zu  protestiren.  Abgedruckt  in 
der  Reehlsgulachlen  Sammlung  von  Ibn  Ad  rat  und  /war  spater  §.  418  aus- 
machend: Kslpl.,  1316,  4;  Bologna,  1539,  f.;  Venedig,  J54>,  I"  ;  Hanau,  1610, 
4;  Lemberg,  1811,  f.;  Wien,  1812,  f.;  unter  dem  Titel:  =>•  N=r-r<  rn»« 
-r-i^ari  rna»,  der  Brief  des  Ibn  Adrat,  den  Bann  gegen  die  Philosophie  be- 
treffend, und  die  Verlbeidigungsschrirt  Pen  in  Ts,  zum  besondern  Abdrucke 
besorgt  und  mit  einer  Vorrede  verseben  von  Sams.  Bloch  (b.  Is.) :  Lemberg, 
1839,  8  Iii.  Rubinstein. 

I  :  -©n-ars  n-ia»  s.  P^»;rnrt  ans. 

 1  anrn  y.v».  Commentar  über  e^p  «ryns,  bis  zu  Psalm  Uli  im  Druck  rei- 

cbead,  obgleich  ursprünglich  das  Ganze  umfassend,  und  worin  er  sich  auf  sei- 
nen Lomoientar  zu  Ktt*nsr)  <c?"?>a  beruft.  Dabei  auch  C^Vn  vi^b  von  Jos. 
Taylazak  (s.  d.),  und  zwar  Bruchstücke  daraus,  wie  auch  die  nnsm  von 
Mos.  Ihn  Esra  (s.  d.):  Venedig,  1599,  4  Dan.  Zanetti. 

 :  rp*3  -stjc.  Lehrgedicht  über  das  Schacb-Spiel ,  die  Erfindung  und  die 

Regeln  desselben  u.  dessen  Anwendung  als  Spiegel  für  Zucht  u.  Lebensweisheit, 
30  Jahre  nach  zh*y  ro*na  verfassl.  >'ach  einer  IIS.  hebräisch  mit  lateinischer 
Uebersetzung  herausgegeben  von  Tbom.  Hyde  (s.  d.),  u.  d.  T.  :  de  ludis  orien- 
talibus  libri  duo,  wobei  auch  die  ennh  von  Ibn  Esra  (s.  d.)  u.  A. :  Oxford, 
1698,  4;  in  einem  besondern  Abdrucke,  mit  noch  andern  dabin  gehörigen  Schrif- 
ten: ib.  170»,  8;  überdruckt:  ib.  1767,  8. 

 :  o^-ssn  'o  3.  Ein  dem  CJ^Bn  nrraio  'O  äbnliebes  Siltcnbüchlein  ,  aus  ei- 
ner Sammlnng  von  Sprüchen  der  Philosophen,  von  philosophisch  -  moralischen 
Lehrsätzen  u.  s.  w.  besiegend.  In  7  cn*»  zerfallend.  In  seinem  17.  Jahre  für 
einen  Freund  verfasstT  s.  1.  e.  a.  (Kslpl. ,  1515),  4*  (6  Bl.);  Proben  aus  den 
C— fv  des  Scfer  ba-Pardes  finden  sich  noch  LB.  d.  Or.  1850  c.  487;  der 
letzte  Abschnitt,  -r«;  ns-Vua  ist  bei  Dukes  in  xn  D*tvn;?  (S.  21  flg.) 
mitget  heilt. 

Leber  dieses  Buch. 

Sani.  Dav.  Luzzatto:  Heber  das  Sefer  ha-Pardes  von  Jedaja  ha- Penini. 
Dabei  Proben  aus  demselben:  LB.  d.  Or.  1850  c.  847  flg. 

Araad.  Pcy  ron  (Prof.  in  Turin):  Proben  einer  lat.  Uebersetzung  des  Peniui'- 
schen  Pardes,  eingerückt  in:  Notitia  librorum  manu  tespisve  descriptorum 


1)  Wegen  seiner  Sprachgewandtheit  führte  er  den  Reinanten  *,"Vtt  ,  hingegen  mag  der 
Reisaroc  ^S'SS  aas  Uebersetzung  des  Namens  seines  (»ebnrtsortes  entstanden  sein.  Als  Mo- 
■ente  für  die  Zeil  seiner  schriftstellerischen  Thüligkeil  sind  zu  erwlhnpn  ,  dass  er  Sefer 
ba- Pardes  in  17.  Jahre  seines  Lehens  u.  Ma'adiiiine  Mclcrh  30  Jahre  nach  Abfassung  des 
Beehioat  'Olaoi  geschrieben.  Leber  Penini  vgl.  Zum,  z.  ß.  d.  L.  8.407;  Mnnk, 
Archive»  Isr.  1847  Jao. ;  Dukes,  LB.  d.  Or.  IHM  c.  24i  flg. 

2)  Drr  vollständige  Titel  ist:  raiur:  run:rm  -cittm  -i»«n  ps">Vtt3  o-ntn  '0 
rraisj  mc^rv 

3)  Es  seheint  mit  Va^  pjJSN  von  Machir  zugleich  daselbst  gedruckt  worden  zu  sein. 
Bs  befindet  sieh  ein  Exemplar  in  Tu  r in  und  in  der  Bibliothek  von  M.  S.  Chirondi. 
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qui  donaote  ab  Thoma  Valperga  -  Calasio  illali  sunt  io  reg.  Taurinensis  Albe- 
naei  bibliotbecam  etc.:  Leipzig,  1820,  4. 


Jedaja  Penini:  tk\t  r\3*ha ,  aoch  j'a  rnsa ,  eü-»V  m-ok  ,  *»-}"an  'o  genannt. 
Betrachtung  üb.  die  Kilelkeil  der  Welt  u.  der  irdischen  Dinge  u.  die  Wege  zu  ei- 
nem glücklichen  Leben  oder  ein  Lehrgedicht  ohne  metrische  Form  aber  in  kunst- 
vollster Prosa,  urspr.  in  37  Kapitel  getheilt.  Herausgegeben  vou  der  Estel- 
lina,  Frau  des  Abr.  Conato,  in  Gemeinschaft  mit  J  a  k  o  b  L  c  wi :  Mantua, 
147n,  4  Abr.  Conato  (Bl.  20);  verbunden  mit  C2*:Bn  -rr^c  'o  von  Sal.  Ibu 
G'ebirol  u.  -,na  "jax  von  Kalonymos  b.  K  a  l o  n  y  in  os ,  jedoch  hier  schon 
mit  dem  kurzen  anonymen  Co  mm.  .  Vened.,  15  i6,  4  Com.  Adelkiad  ;  mit  MPga 
■pntt^n  :  Mantua,  1550,  4  Jak.  Gazolo  (b.  Naft.  Koben)  u.  Me.  Sofer  (b.  ETr 
.8  Padua)  ;  u.  d.  T.  :  c— 5  c^sb  nnw:  Krakau,  1501.  8  Is.  Prostitz  (b.  Ab.); 
mit  dems.  Titel:  Lublin,  161 4,  8  (Bl.  20);  mit  yittin  nvr^a:  Prag,  s.  a.  8. 

I.  ßechinat'Olam  mit  bebr.  Commenlaren. 

Anonymus:  nap  «hna  £?  d^a  nj*na.  Dieses  Buch  Penini's  mit  dem  kur- 
zen  Comm.  eines  anon.  Verfassers:  Soncini,  1485,  4  Soncino  (Bl.  20);  Vene- 
dig, 1546,  4. 

Mos.  Ihn  Chabib  (b.  ST.  .1  Lissabon):  th-B  c*  d'^?  Ppna.  Commentar  zu 
ßechinat'Olam;  zugleich  mit  dem  Commentar  (tr.*.-?)  des  Jos.  Frances 
(s.  d.) ,  besorgt  von  Satu.  Ibn  Askara  ba-Zarfati.  Dabei  zugleich  f?)»a 
"(•«eicn  mit  Comm.:  Ferrara,  15.">2,  4  (Bl.  122);  dieselben  Commentare  excer- 
pirt,  mit  einem  Vorworte  von  Jotn-Thob  (Heller?)  unterzeichnet  u.  dazu 
ein  Nachwort  aus  lauter  mit  Mem  anfangenden  Wörtern,  herausgegeben  von 
Salm.  Aschken  asi,  dem  Verf.  des  Auszuges  u  d.  T.  r±hv  :  Prag, 

1598,  4  (Bl.  64)  Salm.  Setzer. 

Jos.  Frances  s.  Mos.  Ibn  Chabib. 

Jom-Thob  (Heller?)  s.  Mos.  Ibn  Chabib. 

Salm.  Aschkenaai:  ntfbe  *hwa  s.  Mos.  Ibn  Chabib 

Sims.  Morpurgo  (R.  in  Ancona):  an;  a'iü  p??n  y*  's  ty  *a.  Der  Text 
des  Beehinat  'Olam  in  Quadratschrift  u.  punktirt,  eingefasst  mit  einem  ano- 
nymen Doppelcommentar  'Ez  ha-Da'at,  der  jedoch  von  Morpurgo.  Da- 
bei noch  unten  Auszüge  aus  v»  rvienVe  von  Leon  de  Banolas,  rnns  von 
Mos.  Maimuni,  -nna  von  Jebuda  ha-  Lew  i,  enj**  von  Jos.  Albo, 
so  weit  sie  den  Text  erläutern  halfen.  Das  ganze  Buch  ist  eing-theill  in 
14  Abschnitte,  die  wieder  in  Kapp,  zerfallen.  Angehängt  ist  eine  Salyre 
gegen  die  Kabbala  von  Jak.  Francese:  Venedig,  170*  ,  4  Vendramini 
(Bl.  38). 

Anonymus:  -jüp  m»  Oy  *a.  Das  Buch  Beehinat  *01am  mit  einem  kl.  ano- 
nymen Comm.:  Amst.,  1778,  16. 

David  b.  Z.  Hirsch  (in  Galincn) :  n??  rvBR^.  Comm.  über  das  Buch 
Beehinat  .'Olam.  Dazu  noch  p*?a  ^yfi  od.  r^aisrj  'o  v»n  Sabbatai  ba- 
Kobun  u.  andere  Sachen:  Zolkiew,  1742,  4. 

Ela.  L isser  (b.  Sal.  .s  Kletschow)  :  nT?Vi<  p^att.  Doppelcommentar  zu  dem 
Werke  Beehinat 'Olam,  deren  erster,  Migdanot  Elasar  benannt,  den  Inhalt 
erläutert,  und  der  zweite  mit  Namen  *^aT>$n  die  Schriftquellen  u.  die  Wort- 
erklarung  geben  :  Ff.  a/O.,  1792,  8. 

Jos.  Lissa  (b.  Sal.,  Daj.):  tint  DJ?  B*v*  nrhJj.  Das  Buch  Becbinat  'Olam 
mit  einem  bebr.  Comm.  Dazu  noch  inren  rvp*  io  9  Abtbeilungen,  mit  einem 
bebr.  Comm.  von  Nat.  Saraosc  (b.  Alex.  ba-Kobeo  s.d.):  Dyrbenfurt, 
1768,  12  Jech.  Mich.  Mai. 

El.  Hecbim  (b.  Chaj.  ha-Koben,  Daj.  in  Ansbach):  i>CTn  'nV>?  'o.  Commentar 
über  das  Buch  Becbinat  'Olam  nebst  dem  Texte.  "Dazu  -ptten  r-tpa  mit 
Comm.:  Prag,  1766,  4. 
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Bi.  Ba  schwitz  (b.  Me.  in  Ff.  a/O.):  "O*  '■twpV  Hebräischer  CommenUr  zu 
Becbiaat  'Olam,  nebst  Text  u.  mit  einer  deutschen  Üeberselzung  (jedoch  ohne 
Mem-Bakkascha) :  Ff.  a/O.,  1803,  12  Eisner. 

Is.  Montesson:  «hiß  D»  cVte  ri^ha.  Commentar  zu  Bechinat  'Olam,  mit 
dem  Texte:  s.  1.  e.  a.,  8. 

Mos.  Könitz  (R.  in  Ofen):  y^rj.  Doppelcommentar  über  Penini's  Buch  Bechi- 
nat'Olam,  sowohl  über  den  Ausdruck  als  über  den  Inhalt,  nebst  vielen  For- 
schungen über  die  Miscbna-  u.  Talmudsprache.  Mit  Tbeilung  der  Sätze  in 
kleine  Verse:  Wien,  1790,  4. 

Mo*.  Galante  (b.  Mard.,  in  Ssafet):  ntre  fc>'"!B»j.  Commentar  über  das  Buch 
Bechinat 'Olam  Penini's,  wie  auch  über  Ttr^cn  pbi  Nach  einer  HS.  edirt : 
Wien,  1791,  4  Jos.  Hraschanzky  (BI.  29  Text);  ib.  1801,  4. 

Joel  VVust  (b.  Jos.  .s  Dessau):  itjbtt  *a.  Das  Buch  Bechioat  'Olam  mit  hobr. 
Comm.  u.  mit  einigen  Notizen  über  Bedarscbi's  Leben.  Dabei  eine  deutsche 
üeberselzung  von  Sims.  Hamburger:  Fürth,  1807,  8;  Dessau,  1807,  8. 

Anonymus:  nvsan  -iik  'b  C5>  53.  Das  Buch  Bechinat  'Olam  mit  dem  Comin. 
Or  Chachamim  :  Grodno,  1795,  8. 

Jeb.  L.  Ben-Seeb:  eni  M  cVj  nrr?a.  Probe  einer  Ausgabe  des  Bechinat 
'Olam  mit  Comm.  Eingerückt  in  Meassef  1789  S.  145. 

Sal.  Salman:  fc^B  dV?  r?'ni.  Das  Buch  Bechinat  'Olam  mit  einem 
Comm. :  Wilna,  1815,  8. 

Mos.  Dobruschka:  "ij5*n  'o  od.  miB  D*  bV*ij  rrha.  Das  Buch  Bechinnt 
'Olam  mit  einem  Comm.  zum  ersten  Kap. :  Prag,  1775,  8. 

Dav.  Ottensosser:  nixa  D?  ya.  Bechinat  'Olam  mit  einem  hebr.  Comm.  u. 
üebersctzung  von  Sims.  Schwabacber:  Wien,  1830,  8. 

Von  alten  Commenlaren  zu  diesem  Werke  Penini's  sind  bemerkenswert!» :  1)  der  von 
Leon  de  Bnn~olas  (»V),  nach  1838  gearbeitet  (ms.  Wien);  2)  der  von  !•. 
Jota«  de  Lates  b.  *Imm.  (ms.  Wien). 

If.    Mit  Ueberselzungm. 

a)   Mit  lateinischer  Uebersetxung. 

Allart  Uchtmaun  (Prof.  in  Leyden):  chSy  r^i-ta  cum  latina  interpretatione 
et  versione  atque  cum  animadversionibus  philologicis  illustratum:  Leyden, 
1650,  8  Job.  Maire  (S.  369);  u.  d.  T.  -rl>n  --Van  Vari :  ib.  1688,  8. 

Ahr.  v.  Franckenberg:  Notae  mysticae  et  mnemonicae  in  libellum  n?«ha 
bW.  Besorgt  von  Hilarius  P  räche,  mit  seiner  eigenen  lat.  Üeberselzung  u. 
mit  seinen  talmudisch -rabbinischen  Glossen:  s.  I.,  1673,  8. 

Hil.  Prache  s.  Abr.  v.  Fra  n c ke n  b e  rg. 

Andr.  Mas  ins,  Seb.  Münster,  Reimano  n.  Buxtorf  haben  Inhalt  u.  Form  die- 
ses Baches  hoehgeschllzt  a.  der  Etiglloder  Kr.  Taylor  hinlerliess  eine  lat.  Ueber- 
seuong  davon,  die  unedirt  geblieben. 

b)  Mit  französischer  Uebersetxung. 

Phil.  d*Aquine:  ch'V  fi5*ha  'o  L'Examen  du  Monde.  Das  bekannte  Kunst- 
werkchen von  Pen  int  in's  Französische  übersetzt  mit  Noten  u.  zugleich 
mit  dem  Texte:  Paris,  1629,  8  Jean  Laequehay  (S.  233). 

Mieh.  Berr  (in  Nancy):  dV>  nj*ri2-  Examen  du  monde.  Trad.  en  franeoia 
etc. :  Metz,  1817,  8. 

Isai-Beer  Bing:  Üeberselzung  des  5.  Kapitels  aus  Bechinat  'Olam  in's  Fran- 
zösische. Abgedruckt  in  dessen  Traductions  francaises:  Metz,  1795,  4. 
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c)  Mit  dealscher  u.  j  Qdi  •  c  h-den  tt  c  h  er  U  eb  er«  et  i  n  n  f. 

1s.  Auerbach  (.s  Fürth):  h:*B  r?ES.  Die  didaktische  Dichtuog  ns^na 
in's  Jüdisch -deutsche  übersetz  t.  Beigefügt  sind  die  V^*?~  rtjja  mit  Ueber- 
setzung: Sulzbacb,  1744,  4;  Bruno,  1797,  4. 

Jeb.  Laz.  Krön:  Becbinat  'Olam  mit  einer  deutschen  Uebersetzung:  Riga, 
1840,  8.  , 

Sims.  Hamburger  (.s  Fürth):  Becbinat 'Olam  übersetzt  in's  Deutsche,  zu- 
sammen mit  dem  Texte  u.  dem  hebr.  Comm.  von  Joel  Wust:  Fürth,  1807,  8 ; 
Dessau,  1807,  8. 

Hi.  Bascbwitzt  Becbinat 'Olam  mit  deutscher  Uebersetzung,  dazu  auch  ei- 
nen kurzen  hebr.  Comtn.  :  Fr.  a,0.,  181)3,  12. 

Jos.  Hirschfeld:  Becbinat  'Olam  in's  Deutsche  übersetzt  mit  dem  Texte. 
Dabei  auch  ■pnicVni  v**"  "PJJSt  wie  aucU  rnsV^  nria  mit  deutscher  Ueber- 
setzung: Berlin,  1838,8- 

Mos.  Mendelssohn:  Des  R.  Jedaja  ha-Penini  Bedarscbi  Prüfung  der  Welt 
ick'?  ^rha).  Ein  Fragment.  Aus  dein  Hebräischen  übersetzt  (uur  der  4.  u. 
5.  Abschnitt  ist  übersetzt).  Zuerst  in  Meassef:  Königsberg,  1785,  8;  dann  in 
Meodelsohn's  kl.  philos.  Schrirten :  Berlin.  1789,  8. 

J.  J.  Lewy  (.s  Dessau):  Beehinat  'Olam  mit  deutscher  Uebersetzung  u.  heraus- 
gegeben von  J.  S.  Brandau:  Sondershausen,  1824,  8. 

Sims.  Scbwabacber  (b.  Cbaj):  Becbinat 'Olam  übersetzt  in's  Deutsche  von 
Schwabacber  u.  hebräisch  commentirt  von  Dav.  Ottensosser:  Wien, 
1830,  8. 

M.  E.  Stern:  Sefer  Becbinat 'Olam ,  d.  h.  Betrachtungen  über  das  Weltleben 
von  Jedajab  Penini  Bedarscbi,  mit  interpunktirtem  ebräiseben  Texte  und 
einer  neuen  metrisch-gereimten,  treuen  Uebersetzung.  Nebst  einer  biographi- 
schen Einleitung  von  Jos.  Weisse  (R.  in  Gaya) :  Wien,  1847,  8. 

d)  Mit  englischer  Uebersetmng. 
Beehinat  'Olam  mit  englischer  Uebersetzung:  London,  1806,  8. 


Jedaja  Penini:  V**5?  ^*JJ*  od«  n*I»?i  n;r?r!  genannt,  Hymnus  über  Gott  u. 
Gesetz,  Zukunft  u  Heil  des jüd.  Volkes,  in  welchem  Liede  künstlich  jedes  Wort 
mit  Mem  beginnt;  später  ist  auch  ein  Scbluss  dazu  gedichtet  worden  (nü:n~), 
welches  akroslichiscb  Dma«  *p  "5->:cn  rr»T»  "tx  giebt  (s.  Wolf  BH.  III  p.  291), 
und  worin  jede  Verszeile  8  Wörter  enthält,  worin  jedes  immer  mit  demselben 
Buchstaben  beginnt.  Zuerst  abgedruckt  in  den  »a- Ausgaben  neben  pp^a 
T"Pr^:  Mantua,  1556,  4;  Prag,  s.  a.  8 ;  in  den  Ausgaben  mit  Commeotareo  : 
Ferrara,  1552,  4  ;  Prag,  1598,  4;  Dyrhenr.,  1768,  12;  Prag,  1786,  4;  Wien, 
1791,  4;  ib.  180 4,  4;  in  den  Ausgaben  mit  deutschen  Uebersetzungen :  Sulz- 
bach, 1744,  4;  Brünn,  1797,  4;  Berlin,  1838,  8;  in  einer  besondern  Ausgabe 
mit  hebr.  Comm.  u.  deutsch.  Uebersetzung  genannt  "jfnan  r^V*y  von  Dav. 
Ottensosser:  Fürth,  1808,  12;  mit  lat  Uebersetzung  von  Hil.  Pracbe: 
Leipzig,  1662,  4;  in  der  deutschen  Uebersetzung  von  Binj.  Wolf  Prerau: 
Wien,  1803,  8. 

Mit  Uebersetzungen  und  Commeutaren. 

Hilarius  Pracbe:  R.  Jedajae  Happeoini ,  Judaei  Hispani ,  nwjja  sive  Medi- 
tatio,  cujus  singulae  voces  a  Mem  ineipiunt.  Auf  Kosten  des  Fr.  Lankisch 
herausgegeben:  Leipzig,  1662,  4  (Bl.  64).  Am  Schlüsse  i»t  ein  lateinisch- 
christliches  Gedicht  gegeben,  worin  ebenfalls  alle  Wörter  mit  M  anfangen, 
wie  auch  ein  lat.  Epitaph  aus  Phil.  Labbeos'  Thesaurus  Epitaphiorum  mitge- 
teilt ist. 

Dav.  Ottensosser  (in  Fürth):  -jrran  rvH**.  Das  Mem -Gebet  Peoini's  mit 
bebe  Comm.  u.  deutscher  Uebersetzung:  Fürth,  1808,  8. 
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Nat.  S  am  ose  (b.  Alex,  ha- Koben):  Das  Mem-Gebet  Peuini's  mit  einem  hebr. 
Commentar.  In  Jos.  Lissa'»  Ausgabe  des  y a :  Dyrbeof.,  1768,  12. 

Mos.  Galante:  Das  Mem- Gebet  Penini's  mit  einem  bebr.  Comm.  Indessen 
nea  bhB«?  abgedruckt:  Wien,  1791,  4;  ib.  1304,  4. 

Binj.  Woir  Prerau:  nixai  kVi  cy  v**"  riejis.   Das  Mem-Gebet  mit  bebr. 
Comm.  u.  deutscher  Ucbersetzuog :  Wien,  1803,  8. 

Von  unserem  Jed.  Penini  sind  noch  handschriftlich  vorhanden:  1)  "HttXi;  h%  «tiib 
rrtiX  ",p^T3  V?M  oder  Scholien  sn  den  Agads's,  sich  erstreckend  Uber  die 
Rabhol  zum  PenUIcucb  (ms.  de  Rossi ,  Michael,  Hamburg,  Valican),  Tancbuma, 
Sifre  (ib.  ib.),  Pirke  R.  El/l?ser,  Pesikta  (Midraseh  Nechamol),  Midr.  Tillim.  Midr. 
Cbnsiu  (ib.  ib.).  Dieses  grosse  Werk  hat  Abravanel  gekannt  und  Sam.  JaTe*  be- 
nutzt. 2)  nvpin  ht  Jfatnn  tbnna  l'.Sl.  Supercomm.  zu  Ibn  Esra's  Comm. 
zum  PenUlencb,  wovon  sich  Fragmente  erhalten  (Oral.).  3)  Vi3KJ»n  'o  Vk  ril»n 
*5*9  (cod.  Rossi,  Mich.).  4)  r>?nn  ara  ,  über  das  Erkennen.  Es  ist  ein 
Comm.  n.  Paraphrase  von  el-Farabi's  «^»hl  fcafcn  'p  (Paris).  5)  ana 
rwttsynnr: ,  über  die  Substanz.  6)  nixn  ^2ßn  ana  ,  über  die  GepeusÄlze  in 
der  Kategorie  wohin,  auch  genannt  ^pnttn  "»BCna  itttytt,  Traktat  vou  den  Ge- 
gensllzen  der  Bewegung,  an  eine  Stelle  des  Comm.'s  Ibn  Roschd^s  zu  Arislol.'s 
Schrift  de  coelo  (I.  e.  4)  anknüpfend  (Paris).  7)  rw»i^n  r«m*H  ars  ,  fiber  die 
Formen  der  Gattungen.  8)  ni:itt«nn  rv^nn  von  dem  ersten  Seyn  oder  msnrj 
"»•^cnrj  Vp'ta,  die  Meinungen  über  den  materiellen  Verstand,  was  Ar  ist.  den  lei- 
denden Verstand  nennt.  9)  ^""anrr  *,^?«a ,  Erlluterungen  der  Logik.  10)  na*rtt 
rWö^p  (d.  h.  rvtt^JJ  "IS?«)  über  die  26  rvtttlpn,  des  Maimüni.  lieber  die  ssei- 
slcn'Werke  s.  Munk  l.  c.;  LB.  d.  Or.  1M8  0*260  flg. 


•J.  Pennington:  Der  äussere  Jude,  ein  Spiegel  für  die  Christenthnmsbekeouer 
des  jetzigen  Zeilalters.  Aus  dem  Eogliscben  :  Pyrmont,  1803,  8. 

Ahr.  PenflO  (in  Salonik):  «nöit  *>BK.  Commentar  über  die  Pesach-Halacba's  des 
HC.  Oracb  Chajjim.  Mit  dessen  asna  t2BWp  zusammengedruckt :  Salonik,  s.a.  4. 

 :  ains  ttBVtt.  Scholien  zu  allen  4  RC.  Mit  der  Vorhergehenden  gedruckt: 

Salonik,  s.  a.  4. 

Chaj.  Dav.  Penso:  tnh  D».  Ausführlicher  Commentar  über  e^trv  '0  von  Blfe- 
ser  b.  Samuel  (.s  Metz):  Jerusalem,  184S,  f. 

Jos.  Penso  (b.  Is. ,  in  Amst. ,  .s  Portugal4):  n;j?pn  ^po«.  Allegorisches  Drama 
in  3  Akten  in  Form  von  Dilogien.  Vom  Verf.  als  hebr.  Com5die  bezeichnet  und 
dabei  auch  sonstige  hebr.  Gedichte:  Amst.,  1673,  8.  Die  Vorbereitung  und  die 
Haskamot  sind  von  1 068. 

 :  B'Btrw  03-19.  Hebr.  Lieder  von  demselben.  Mit  dem  Vorigen  gedruckt: 

Amst.,  1673,  8. 

 1  La  Rosa,  Panegyrica  sacra.  Panegyrisches  Gedicht  zum  Lobe  des  gb'ttL 

mos.  Gesetzes:  Amst.,  1683,  4  (S.  35). 

4L  :  Das  Leben  Adam's,  eine  Dichtung  in  span.  Sprache:  Amst.,  1683,  8. 

—  — :  Sermon  funebre  etc.  d.  i.  Leichenrede  in  spanischer  Sprache  auF  den  Tod 

seiner  zu  Livorno  1679  verstorbenen  Mutter:  Amst.,  1683,  4  (S.  1 — 38). 
 :  Sermon  lunebre  etc.  d.  i.  Leichenrede  in  span.  Sprache  auf  den  Tod  sei- 
nes den  29.  Schebath  1683  verstorbenen  Vaters.  Mit  dem  Vorhergehenden  gedr.: 
Amst.,  1683,  4  (S.  39—79). 

Is.  PenSO  s.  Jos.  Penso. 
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|  76  Perachja  b.  Nissim  —  Mos.  Me.  Percles. 

Peracbja  b.  KiSSlia  (am  1250):  tTWWh.  Novella's  über  Ulm.  Traktate.  Daraas 
Einiges  abgedruckt  in  rsjj/i  rtfeyio  van  Mas.  Cbaj.  Rokacb:  Venedig,  1752,  f. 

Ab.  Perachja  (ba- Koben,  R.  in  Salonik'):  y>ri»j  na>?  hnfi  n'v.  Sammlung  von 

Recbtsgutacbten  über  die  4  RC. ;  in  2  Theilen':  Amst.,  1703,  f. 
 :  nirs  -rric.  Discussive  Novella's  über  talm.  Traktate:  Amst.,  1709,  4. 

 :  D*»nai  yrST.   Decisionen  and  Zusammenstellung  der  Dinim :  Salonik, 

1718.  4." 

Er  schrieb  noch  Hirs  "<it}5)  oder  Sammlung  von  Derascha's,  die  er  iu  Salonik  wirklich 
gehalten. 

Cbasd.  Perachja  (b.  Sam.  b«- Hoben)  s.  Cbasdai  b.  Samuel. 

•Arn.  Peraxyla«:  Josepbos  sämmlliche  Werke  im  Originaltext  besorgt:  Basel, 
1544,  f. 

Abr.  Peregrino  (d.  b.  Ger  .s  Cordova):  Faltoreza  del  Judaismo  y  coofusion  del 
estrano.  (Verteidigung  des  Judentums  und  Bestreitung  des  Christenthums): 
s.  1.  e.  a.  8. 

Voo  diesem  spanisch  geschriebenen  Boche  halle  die  de  Rossi'sche  Bibliothek  eine  ital. 
Ueberseliung  n.  voh  Marco  Luzzalto  u.  d.  T.  nr.tt»  eine  hebr.  Ueber- 

sctzung,  die  in  der  jüd.  Bibliothek  so  Mantna  in  Ms.  liegt.  S.  de  Rossi:  Vana 
atpetlazione  degli  cbrci :  Parma,  1773,  8. 

Abr.  Peregrino  (als  Tosafist ,  um  1170)  s.  nite*p. 
Is.  Peregrino  s.  Is.  Ger. 
Is.  Peregrino  s.  r-co-r. 

J.  Pereira  (d'Almeida).  Os  5  livros  de  Moys,  trad.  por  etc.:  Traogambar,  1719, 
4;  ib.  1757,  4. 

—  —  :  Os  livros  bist,  do  velho  Test.  etc. :  ib.  1738,  4. 

 :  Os  livros  dogmnt.  do  v.  T.  etc.:  ib.  1744,  4. 

 :  Os  4  proph.  mayor.  etc. :  ib.  1751,  4. 

 :Os  12  propb.  minor,  etc. :  ib.  1732,  4 ;  alle  die  vorbergebenden  damit  zu- 
sammen in  5  Bdcn. 

 :  Neue  Ausgabe,  des  A.  T.:  Butav.  1748    53,  4. 

Abr.  Pereies  s.  Eli'  es.  Altschul. 

Ab.  Pereies  (b.  Mos.,  b.  Me.):  i*tng  n^nts.  Abhandlung  über  die  Gesetze  des 
■vps ,  namentlich  in  Bezug  auf  -r'xosn  'o/  Von  p.  22  an  ist  die  Abhandlung  in 
jüdisch-deutscher  Sprache:  Offenbacb,  1712,  8  (Bl.  25);  Prag,  1731,  8. 

Ab.  Bär  Pereies:  pnx  ihna.  Talmudisch-discussive  Auslegung  zor  Ester-Megilla : 
Prag,  1790,  8. 

 :  rnrpn  hVa  *pv.  Auslegungen  zu  Ester,  Rut  u.  Ecba:  Prag,  1784,  4. 

Eh*  es.  Pereies  (b.  Abr.  Chanoch)  s.  Eli'Ss.  Altschul. 
Is.  Pereies  (b.  Ela.)  s.  Is.  Alt  sc  hui. 

Mos.  Pereies  (b.  Me.):  n^n  rn*«to.  Ueber  Moral  u.  Askese  in  haggadiseben 
Abhandlongen  :  Prag,  1739,  4. 

Mos.  Me.  Pereies  (b.  Ela.,  .s  Prag) :  -ieö  r.?a».  Raschi's  Commentar  zum  Buche 
Ester  mit  einem  Supercomm.:  Prag,  1710,  4  Moses  Koben  Enkel  (Bl.  53). 

Von  demselben  wurden  noch  hinterlassen:  1)  n»srs  «38,  Comm.  über  die  Agada's  des 
Talmad ;  »)  öVh»  ,  Darascha'a  für  die  Feste ;  S)  Jana  rvnjs ,  dergleichen  ge- 
halten an  den  4  Parascbijjol ;  4)  r*3*nJ  n-are. 


1)  Er  war  Schüler  des  Chasdai  Peracbja  (ha -Koben),  der  1877  gestorben,  Zeitge- 
nosse des  Mos.  Bcnvenisle  (H.  in  Kslpl.)  u.  Sam.  Gaon  (R.  in  Salonik)  n.  blühele  zu  Ende 
des  17.  Jahrhundert'?.  Als  Gelehrte  werden  noch  genannl  Abr.  Perachja  (ha -Hohen); 
Sam.  Perachja,  Vater  des  Chasdai  Perachja. 
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Abr.  Isr.  Pereyra  —  Jch.  A.  Leon  Perez.  77 


Abr.  Isr.  Pereyri  (io  Amst.) :  Espejo  della  vaoidad  del  mundo ,  d.  h.  Spiegel  der 
Nichtigkeit  der  Welt.  Eine  moral.  Betrachtung:  Amst.,  1671,  4  (S.  50»). 

 :  La  Certezxa  del  Camino,  d.  b.  cerlitudo  viae.  Eia  grosses  Moralwerk 

ans  12  Abschnittea  bestehend,  als  1)  über  die  göttliche  Vorsehung;  2)  über 
die  Nichtigkeit  der  Welt;  3)  über  Liebe  zu  u.  Furcht  var  Gott;  4)  über  die  Tu- 
genden u.  s.  w.:  Amst.,  1660,  4  (S.  316). 

Mos.  Pereyra  (de  Peyva):  Noticios  de  Judios  de  Cocbin  etc.  Erzählung  über  die 
10  Stämme  in  Ost- Indien,  über  die  Juden  in  Cochin  u.  s.  w. :  Amst.,  1687,  4; 
in  jüdisch -deutscher  Sprache  u.  d.  T.  Kenntniss  der  Juden  in  Cocbin:  Amst., 
1713,  8  U.  Phüb.  b.  Ah. ;  seboo  früher  unter  dem  Namen  „Zeitung  aus  Indien" 
von  Uri  Levy  edirt:  Prag,  1688,  8.  Alle  diese  sind  blos  nach  den  Mittheilun- 
gen des  J.  J.  van  Dort  (s.  d.).  Unter  dem  Nimen  mvnn  -rj^  nach  der  Ueber- 
setzueg  von  Riez,  besorgt  voa  N.  H.  Wessely:  Amst.,  1793,  8. 

Perei  b.  Elijja  (TosaBst  in  Corbeil'):  ■»'»  trhö»  '»  rrtBOto.  Glossen  zu  Tr. 
Pesacbim  Kap.  10.  Mit  Nachträgen  seiner  Zuhörer  gedruckt  in  ">;mttrj  'o : 
Venedig,  s.  a.  f. ;  Riva,  1550,  f. ;  Krakau,  1598,  f. 

—  :  h  %  *>?  niB^B.  Glossen  zu  Traktat  'Abodah  Sarah,  ia  unseren  Tal- 
mud-Ausgaben aufgenommen,  aus  denen  des  Sam.  Falaise  überarbeitet. 

—  .  — :  nWs  tp&iq  W!™?  D^iJ  TT3  njpa  '»  $>?  meon*.  Glossea  zu  den 
Traktaten  Beza,  Nasir,  Nedarim,  Sanbedrin  ,  Makkot  u.  Meila,  nach  einer 
Bearbeitung  seiner  Schüler.  In  unseren  Talmud-Ausgaben  abgedruckt.  S.  nnsVn. 

—  .  — :  k*j>  loa  '9  Vjp  rrec^n.  Glossen  zu  Traktat  Baba  Kamma,  voa  eioem 
Schüler  umgearbeitet.  Aus  einer  HS.  berau*gegeben  von  Abr.  Venano:  Li- 
vorao,  1819,  f. 

—  . — :  ,yZ  W  riiBO'in.  Glossen  zu  Tr.  Sebacbim.  In  Bez.  Aschkenasi's 
Schitta-  Sammlung  zu  Sebacbim  u.  Bechorot  fragmentarisch  aufgenommen  und 
in  rn^a  nar»  von  Jak.  Pietosi  (s.  d.)  abgedruckt:  Livoroo,  1810,  f. 

Perex  b.  ItXXk  (ha-Koheo  ,  ia  Gerooa*):  mnV«n  ron*»;.  Das  System  der  Kab- 
bala,  in  15  Abschnitte  zerfallend.  Zusammen  mit  dem  Comm.  tttitv  nhns  von 
Jeh.  Chajjat  (s.  d.)  gedruckt:  Ferrara,  1558,  4  Abr.  Usque;  Maatua,  1558, 
4  Me.  Pädovaao  (b.  Eft-.) ,  Bl.  208;  Ff.  a/M.,  1691,  4;  Zolkiew,  1779,  4. 

Perex  b.  Mose:  y^e.  rra.  Fünfundzwanzig  Derascha's :  Zolkiew,  1759,  4. 
Perex  Sanw.  Bger  s.  Per.  Sanw.  Eger. 

Jeh.  A.  Leon  Perex  (b.  Jos. ,  Darsch.  in  Venedig  u.  Amst.) :  D'na^n  rnto».  Der 
pentat.  Abschnitt  von  der  Gesetzgebung  sammt  dem  Dekalog,  mit  aramäischer 
u.  arabischer  poetischer  Paraphrase  (ia  bebr.  Lettern),  nebst  Lobliedern  und 
Hymnen  zu  Ehren  des  (Simon)  ben  Jochai,  nach  dem  Ritus  von  Tunis: 
Amst.,  1737,  8. 

—  .  :  Fundameato  solido.  Ein  Compendium  der  jüd.  Theologie  in  spanischer 

Sprache,  vertheilt  in  12  Kapitel,  in  Form  von  Dialogen  vorgetragen.  (Es  han- 
delt voa  der  Grundlage  der  jüd.  Religion;  von  Göll,  Schöpfung  u.  Glauben, 
von  der  Gesetzgebung,  von  den  13  Glaubensartikeln ,  voa  Askese  u.  Moral): 
Amst.,  1729,  8. 

—  .  :  cvsrn. *?9V.  Verschiedene  mystische  Gebete  u.  Kabbalistisches,  als 

1)  tnj5»n  nros;  von  Men.  di  Loosaao  (s.  d.);  2)  mprt  rnia»  'o  von  Men. 
'As.  di  Fano  (s*.  d.);  3)  Kh^-ja-j  «neq;  4)  rrvr  p-iB :  Venedig^  1716,  8  Bra- 
gadini. 


1)  Abgekürzt  tp  od.  tp'rtt ;  seine  Chiffre  war  K»-il$  o.  er  war  auch  Schreiber  ron  Muster- 
Codices.  Er  wir  Schüler  des  Samuel  d'E v r e u x ,  Bruder  des  Josef  in  Tours,  8cbwager 
ron  BliSaeru.  Natanel  in  Ghinon,  Neffe  des  Mos.  de  C  a  u  c  y ,  Zuhörer  des  J  e  c  Ii  i  e  I 
aus  Paris  u.  «Urb  e.  1900. 

2)  Sein  Vater  Isaak  ha -Hohen  war  ebenfalls  berSfamter  Kabbaiist. 
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78  Jeh.  A.  Leon  Perez  —  Joh.  Perionius. 


Jeh.  A.  Leon  PereZ!  Va?V  fT??«  Auszüge  aas  den  io  der  sef.  Synagoge  za  Venedig 
gehaltenen  Vorträgen  zur  Auslegung  des  Pentateucb's.  Vorangearbiekt  siod  Pre- 
digt-Auszüge ans  seines  Vorgängers ,  des  Is.  Cavallero  handschriftlich  hin- 
terlassenrni  Werke  u.  d.  T.  ^rpH  ^rjj  u.  dazu  eine  Selbstbiographie:  Berlin, 
1712,  4  Bar.  Buchbinder. 

—  .  :  ed.  oo^  wan  von  Josef  b.  Mardeohai  (ba-Knben):  Venedig, 

1715,  4. 

Sal.  Pergameater:  yxh^  yjio^  oder  die  Kunst ,  die  bebr.  Grammatik,  leicht  und 
ohne  Hilfe  eines  Lehrers  (eiogetbeilt  in  3  Stunden)  zu  erlernen :  Wien,  1813,  8. 

•Gst.  Peringer:  rrjj  'tt  cum  Iniina  parapbrasi:  Allorf,  1680,  4. 
 :  "P«n  'ig  cum  parapbrasi  lalina:  ib.  1680,  4. 

Jos.  Perl  (Dir.  in  Tarnopol*)  :  V""^  n*?*r-  Briefe  (151)  ia  der  Weise  der  Kpi- 
stolae  obscarorum  viroram ,  zur  Verspottung  der  Cbasidim  uod  zur  Verhöhnung 
ihres  Treibens,  ihrer  Rabbi' s  u.  ihrer  Unwissenheit.  Unter  dem  Anginen  No- 
men Josef  'Obadja  b.  Petacbja  verfasst:  Wien,  1819,  4;  vgl.  darüber 
Bik.  ba-lt.  1832  S.  175—181. 

 :  C'p/nsj  •na'».  Ueber  die  Cbasidim  und  ihre  Zaddlk's:  Wien,  1830,  8. 

 :  p^Jt  *n*a.  Verschiedene  Meinungen  über  sein  Buch  Megalle  Temirin  in 

höchst  ergötzlicher,  die  Cbasidim  verhöhnender  Weise  vorgetragen.  Dazu  eine 
Beschreibung  der  jiid.  Kolonien  am  schwarzen  Meer:  Prag,  1838,8.  Eine  He- 
cension  darüber  s.  Kerem  Cheined  IV  S.  45  —  57. 

Ueber  ihn. 

J.  Mannheimer:  Leichenrede  auf  Jos.  Perl:  Wien,  1840,8. 

Sal.  L.  Rappaport:  Betrachtung  über  den  Hinlritt  l'erl's,  in  bebr.  Sprache. 
Kerem  ebemed  V. :  Prag,  1841,  8  (S.  163  flg.). 


J.  Bär  Perlhefter  (h  J.  Löw):  atrn  naa.  Erläolerung  der  schweren  aramäi- 
schen Wörter  im  Targ.  Jonatao:  Prag,  1699,  8  (Bl.  12). 

.  :  rntojri  nvyyi.  Archäologische  Abbaadlaog  über  ytn  u.  rrbj>.  An- 
gehängt über  h^v:  Prag,  1686,  4  Jos.  Bäk  (Bl.  8). 

Sam.  Perlhefter  (b.  J.  Bar,  .s  Prag):  ed.  pVsrjn;  vs&  von  Mard.  Jaf<  (s.  d.), 
mit  dem  Comm.  Ktr.T  :  Prag,  1688,  8. 

 :  ed.  ri'»s»tt.  Die  6  Ordnungen  der  Mischna  in  Quadratbuchstaben :  Prag, 

1688,  8. 

Men.  PerpfgülBi  (b.  Abr.)  s.  Men.  Bonafos  u.  Is.  Satan  ow. 

•WITg.  Ilor.  Fr.  PertSCh:  Diss.  philologica  de  Scriptora  omois  dictionis  vitii  ex- 
perte ,  ad  duetum  quurundam  capitum  Esaia :  Jena,  1719,  4. 

Stm.  de  Perugia:  D-n^rrj  r^x.  Ueber  einen  Scbeidungsprocess  u.  s.w.:  Venedig, 

1566,  4. 

—  . — :  ed.  D^-rttTici  B"y«  u.  r\^'cv  hp«  von  Mos.  A  losch  kor,  dabei  auch 
rrtVEP  u.  ytn-^sV  von  j.  AbraVanel  (s.d.):  Venedig,  1152,  4. 

Pesach  b.  J.  Bär  (ba- Koben,  .s  Sluzk) :  ed.  ot-^h  *üip*>  von  Sal.  Jizchaki 
(s.  d.),  r.*i%  r-Kian  von  Jeh.  Cbarfsi:  Arost.,  1715,  4. 

—  .  .  — :  rrnrrn  rrhviy.  Sammlung  voo  Recbtsgutacbteo.  Mit  dem  Vorigen  ge- 
druckt: ib.  1715,  4. 

Pesach  b.  Isaak  s.  Sims.  Ostropolie. 

•Job.  Perionitis:  De  vitis  rebusque  gest.  prophetarum  dei  etc.  librl  II. :  Paris, 
1565,  8. 


1)  Er  starb  den  23.  Tisebri  1839  in  einem  Aller  von  65  Jahren,  9  Monaten.  Sein  Sohn, 
Apotheker,  ist  nach  seines  Voten  Tode  Scholdirektor  gewordeo. 


Digitized  by  Google 


Abr.  de  Pesaro  —  Mos.  Petachja. 
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Abr.  de  Pesaro:  rrt»tfn.  Gutachten,  abgedruckt  ia  tsgfcg  Venedig  1546,  f. 

Abr.  de  Pesaro  (b.  Chaj.,  in  Ferrara»):  ed.  rm  rn*  Htt:  Ferrara,  1477,  f. 

Ab.  di  Pesaro  (in  Italien):  ^hns«  hVrVff.  Verzeichnis*  sammtlicher  Stellen  der 
Schrift,  welche  im  bab.  Talmud  citirt  a.  erläutert  werden ,  mit  specieller  An- 
gabe der  Traktale,  Kapitel ,  Blatter  u.  Columnen,  wo  sie  zu  finden.  Von  einem 
Israeliten  besorgt,  zugleich  mit  drr  Concordonz  von  Is.  (Satan  (s.  d.):  Frei» 
bürg  (im  Breisgau)  u.  Basel,  1581,  f.  Ambr.  Proben  (Bl.  2ü);  von  Asch.  Fo- 
rin (s.d.)  besorgt,  und  über  alle  bibl.  Bücher  sirh  erstreckend:  Venedig, 
1591,  4  (S.  159);  mit  dem  Pent.  und  mit  den  5  Megillot  und  nur  zu  diesen  das 
Toldot  Abron  ,  wobei  jedoch  auch  die  Stelleu  aus  Sohar,  'Akeda  ,  '  Ikkarim 
verzeichnet  sind:  Venedig,  1590,  4  Giov.  di  Gara  ;  zusammen  mit  Dp»«  ftVtyn 
von  Jak.  Sasp  ortas  (s.  d.),  worin  die  Stellen  aus  dem  jer.  Talmud  aufgeführt 
sind:  Arast.,  1632,  4  Sam.  Soeiro  (b.  Isr  ) ;  sonst  noch  der  über  Pent.  u.  Me- 
gillot sich  erstreckende  Theil  in  den  Pentateuch  -  Ausgaben  :  Basel,  1606,  f.; 
Venedig,  1594,  8;  Arast.,  (1150,  4;  Berlin,  1705,  8.  Ebenso  in  andern  Ausga- 
ben biblischer  Bücher  bis  auf  die  neueste  Zeit.  Siehe  noch  -^rs  hflSj  von  Ah- 
r  o  n  b.  Samuel. 

Cbaj.  de  Pesaro:  r2*rr!.  Gutachten,  abgedruckt  in  Viofc»  von  Sam.  Cbaj- 
jdn:  Salouik,  Iii  13,  f. 

J  .h.  di  Pesaro  (IG.  in  Florenz*):  Predigten,  gerichtet  an  die  Juden;  in  italie- 
nischer Sprache  abgehalten  und  gedruckt:  Florenz,  1585,  4. 

Abr.  Pescarol  (Pascarol)  s.  Jak.  (Ieilbronner. 

Petachja  (B.  in  Nikolsburg3) :  rs-sn.  Gutachten  über  das  Ausspreeben  des  Na- 
mens rrtrr»,  Abgedruckt  in  Joch.  H  o  1 1  e  s  c  b  a  u  e  r's  (b.  Is.)  Ci-Nirj  n*Q3Vn 
"  -rr:> :  Amst.,  1707,  4. 

— :  r«iawrj  zu  fmfij  Hjm  'q  von  Mos.  Isseries:  Hanau,  1628,  8. 

Petachja  b.  David  s.  Pet.  de  Li  da. 

Petachja -Mose  (b.  Jos.,  .sOrcn')  s.  Bär  b.  Petachja  (Mose). 

Mos.  Petachja  (b.  Jak.,  .s  Hegensburg  •) :  cV:a?n  Ein  Reisebericht  von 

Prag  ausgehend  und  von  da  über  Polen,  Altrussland  (Kiew),  Tartan  i,  Cbasa- 
rien.  Syrien,  Mesopotamien,  Altnssyrien,  Persien  u.  s.  w.,  die  fremdartigen  jüd. 
Zustände  und  Gebräuche  beschreibend.  Auch  ^;hPB  '-i  2:20  genannt.  Zusam- 
men mit  n:*"  t^'q  und  njjj»n  gedruckt:  Prag,  159"»,  4;  noch  einer  IIS. 
von  neuem  herausgegeben  von  Jnh.  Cph.  Wagen  seil,  wobei  ntosrio 
von  Abr.  Maimuni,  in  dessen:  Sex  exercitationes  varii  argumenti  :  Allorf, 
1687,  4;  abermals  mit  rtfr  r-— :  von  Nnft.  Hirsch  (b.  Mose  .s  Guitain)  her- 
ausgegeben: Altona,  177*3,  8;  überdruekl :  Zolkiew,  17U2,  8;  mit  der  frauz. 
Uebersetzuog  von  Elj.  Carmoly:  Paris,  1831,  8. 

a)   Mit  französischer  U ebersetz ung  u.  Noten'. 

Elj.  Carmoly:  Tour  du  monde  de  Petachia  de  Ratisbonne,  traduit  en  frun- 
«;ais  et  nrcouipagne  du  texte  et  de  notes  historiques,  ge'ographiques  et  litte- 
raires:  Paris,  1831,  8. 


1)  War  Typograph  ia  Ferrara  im,  Fortaelzer  des  Ahr.  Korat,  später  war  er  in 

2)  Er  war  Philosoph,  Arzt  u.  Theolog. 
S)  Starb  dea  21.  Nisan  1637. 

4)  Er  war  Schreiber  u.  Valer  des  Blr  b.  Petachja-Mose. 

5)  Er  war  Bruder  des  Is.  Albo  (ha-Labao,  b.  Jak.)  in  Prag,  der  auch  in  Worms  ge- 
wöhn u.  früher  SchDIer  des  Jak.  Tan  gewesen.  Ebenso  war  ein  To  sali  st  Nach  man  ,s  Re- 
geosbnrg  »ein  Broder.  In  Jerusalem  kam  er  an ,  als  Gottfried  v.  Bouillon  dasselbe  Hingst  in 
Besitz  gehabt.   Er  blilhete  in  der  letzten  Illlflc  des  12.  Jahrhundert" s. 

6)  Lateinische  Uebersetsungen  dieses  Reisebucbes  sind  tnannigfaoh  gemacht  worden, 
doch  ist  keine  edirt. 
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Peter  —  Eur.  Petrobelli 


b)  Mit  jüdisch-deutscher  u.  reindeotscber  Uebersetzung. 
Reisebuch  des  Petachja  in  jüdisch -deutscher  Sprache:  Prag,  s.  a.  4. 

Dav.  Ottensosser:  titoi  x'r  D*  n;hr>B  tm\  rnao.  Die  Reise  des  Petachja 
mit  deutscher  Uebersetzung  u.  bebr.  Comm.:  Fürth,  1814,  8. 


Peter  (Tosafist  u.  Zeitgenosse  Jak.  Tam's)  s.  rv*o4n. 

Chr.  Peter -LÖW  (JC.  in  Upsala):  Speculam  religionis  Judaicae.  Es  utnfasst  58 
Kapitel,  worin  über  die  Gesetze,  Gebräuche  u.  Dogmen  der  Juden  in  schwedi- 
scher Sprache  gehandelt  wird  :  s.  1.  e.  a.  8  Ein  Inhaltsverzeichnis»  sämmtlicher 
Kapitel  findet  man  in:  Niedrrsäcbs.  Nachrichten:  Hamburg,  1731,  8;  Leipzi- 
ger Gelehrten-Zeitung,  1731,  8. 

•J.  H.  Petermann:  De  duabos  Pentateucbi  parapbrasibus  chald.  diss. :  Berlin, 

1829,  8. 

•J.  Petersen  u.  AgTell:  De  nominum  hebr.  flexione  diss.  I. :  Lund.,  1825,  8. 
 u.  Johansen:  De  vocum  bebr.  forma  personali  Diss.:  ib.  1826,  8. 

•Job.  \Ylb  Petersen:  Glaobeosbekenntniss  eines  sich  zum  Christenthum  bekeh- 
renden Juden:  Leipzig,  1689,  12. 

•Jean  Petit  l.  Josef  b.  Mattalja. 

#Mt.  Petltdidier:  Dissertationes  bistoricae  criticae  et  ebronologicae  in  scripturam 
sacram  V.  T. :  Toul,  1699,  4. 

*Laur.  Petraens:  Canticom  Canticornm  Salomoois,  Parapbrasi  tum  ligata  He- 
brea  et  Danica,  tum  prosa  laliaa  adornatum.  Erst  kommt  der  hebr.  punktirte 
Text  mit  einer  lat.  Version  zur  Seile,  beide  nach  Strophen  u.  dramatisch  ein- 
geteilt; hierauf  folgt  eine  hebr.  rhythmische  Umschreibung  mit  dänischer 
Uebersetzung  zur  Seite  und  dazu  ein  pros.  Comm.,  wie  auch  mit  musikalischen 
Weisen  versehen:  Hafo.,  1640,  12  (Bl.  405). 

 :  Psalterium  Davidis ;  in  gleicher  hebräisch -rhythmischer  u.  mit  dänischer 

Version  bearbeitet,  nebst  Musik-  Weisen :  ib.  s.  a.  8. 

•Nie.  Petraens:  Nomenciator  bebraeus  (darin  sind  die  gewöhnlichen  hebr.  Voca- 
beln  wie  auch  die  rabbinischen  Termeo  nach  gewissen  Materien  aufgeführt). 
Dabei  noch  bebr.  Dialoge:  Hafo.,  1629,  8. 

 :  Lexicon  hebraicum  cum  grammatica  hebraica  :  ib.  1627,  8;  ib.  1633,  8. 

 :  Musas  Hebraeas  Hafniae  Danorum  inter  se  colloquentes ,  seu  Colloquia 

Hebraea:  Hof.,  1628,  8. 

•Sev.  Petraens:  Grammatica  Ebraea :  Hofn.,  1642,  4. 

 :  Pundamenta   linguae  sanetae  accuratissima  methodo  concinnata :  ib. 

1646,  4. 

Tbd.  Petraens:  Propbetia  Joelis  aethiop.,  interpret.  lat.  ad  verbum  doaata  :  Ley- 
den,  1661,  4. 

—  — :  Propbetia  Jonae  aetb.  et  ex  aethiop.  in  lat.  ad  verbum  versa  et  nolis  atqoe 
adagiis  illustrata.  Cui  adjuognntur  IV  Gen.  capita  nunc  primum  publicata:  ib. 

1660,  4. 

 :  Vatieinium  Malacbiae  aethiop.,  latino  idiomate  ad  verbum  donatum :  ib. 

1661,  4. 

•Fr.  Petri:  Commentationes  in  Jobum.  Diss.  I  et  II :  Braunschweig,  1833,  4. 

•Joh.  Phi.  Petri:  Aufscbluss  der  Zahlen  Daniel's  und  der  Offenbarung  Johannis: 
Ottenbach,  1768,  8. 

 :  Aufsehluss  der  3  Gesiebter  Daniels,   nebst  dem  Traume  Nebukad- 

nczar's,  nach  dem  propb.  Sinn:  ib.  1765,  8. 

*Enr.  Petrobelli:  L'Ebreo  convitto,  cive  breve  raceolta  d'efficacissime  ragioni 
fondate  nella  Sacra  Scrittora  et  aolorita  dei  Rabbini :  Rom,  1648,  12. 
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*Thom.  Jos.  Pettigrewt  Bibliotbeca  Sussexiana.  Bibliothek  des  Herzogs  von  Sos- 
sex. Erste  Abtbeilung,  die  bebr.  Handschriften  enthaltend:  London,  1827,4; 
vgl.  LB.  d.  Or.  1840  N.  1  flg. 

*Cpb.  Peacer:  Comm.  de  praecipais  divinationam  generibus:  Zerbst.  1591,  8; 
FC  a/M.,  1607,  8. 

*Dan.  PeUCCr:  Gründliche  Anleitung  und  Demonstration  des  Hebräischen  Verbi 
perfecti  nach  den  bewahrten  Grundsätzen  des  Hrn.  Da  nz:  Nürnberg,  1757,  8. 

Is.  Ia  Peyräre:  Prae-Adamitae,  sive  exerc.  super  ep.  ad  Rom.  5,  12 — 14,  quibus 
verss.  judicatur  prirai  hominis  ante  Adamuin  conditio,  s.  1.,  1655,  8. 

"Amad.  Peyron:  Lexicon  linguae  copticae:  Tarin,  1835,  4. 

 :  Proben  einer  Iii.  Uebersetzung  ans  D-n§n  o  von  Penini,  in  dessen 

Notitia  librornm  etc.:  Leipzig,  1820,  4;  s.  Pen  in  i. 

—  — :  Untersuchung™  über  Papyrusrollcn ,  kopt.  Handschriften  etc.  Aus  dem 
Italienischen  von  C.  A.  F.:  Bonn,  1825,  8. 

*P.  Peiron:  Antiquitas  temporom  restitata:  Paris,  109 1,  t. 
I   *S.  Pfacher:  Diatribe  de  lioguae  graecae  N.  T.  puritate:  Ff.  a/0.,  1689,  4. 
•Cph.  Mt.  Pfaff:  Diss.  in  Hoseam  10,  24:  Tübingen,  1702,  4. 
 :  De  Scriptura  sacra  :  ib.  1704,  4. 

 :  De  legis  divinae  Sinaiticae  coussis,  osu ,  duratione  etc.,  ad  Gabt. 

3,  29:  ib.  1720,  4. 

|  :  Syntagma  dissertalionum  theol. :  Stuttgart,  1720,  8. 

j  :  Comm.  io  12  propbetas  minores  ;  cd.  nova  c.  praef. :  Tübiogen,  1734,  4. 

\  :  Diss.  de  abrogatione  legis  ceremonialis  etiam  quoad  Jndaeos:  ib. 

1725,  4. 

 :  Praeloquium  in  Jo.  Fr.  Cottae  exercitationem  historico  -  crilicam  de  ori- 

gine  Masorae  punetorumque  V.  T.  Hebracorum :  ib.  1726,  4. 
 :  Diss.de  Bdelibus  NT.  non  amplius  docendis,  ad  Jerem.  31,  34:  ib. 

1727,  4. 

 :  Viodiciae  dictornm  VT.  de  peccato  originali:  ib.  1727,  4. 

 :  Diss.  theol.  jur.  eccles.  de  matrimon.  in  lege  divino  L-v.  18,  4  etc.: 

ib.  1733,  4. 

 :  Diss.  de  LXX  hebdoinadibus  Datiiiilis  elc  :  ib.  173i,  4. 

 :  De  raptu  Henochi  et  Kliae  in  coelum  etc.:  ib.  1739,  4. 

 :  Diss.  de  regibus  tempore  Messiae  ad  Zionem  congregnndis,  vi  oracoli 

Jes.  49,  23:  ib.  1751,  4. 

—  :  Diss.  de  litleris  Eliae  ad  Jor.imum  regem  Judac  in  coelis  scripta,  ad 

1  Reg.  21,  12:  ib.  1755,  i. 

 :  Dis«.  in  verbo  Ps.69,22  de  Teile  esca  et  areto  potu  Mrssbe:  ib.  1755,  4. 

 :  Vorlesungen  über  den  110  Psalm:  ib  1750,8.  I 

 :  Entwurf  von  der  Erkläniogswisseiiscbafl  der  heil.  Sohrift :  Marburg, 

1758,  4. 

 :  Akad.  Rede  von  den  Füchsen  Simsons:  Tübingen,  1753,  4.  . 

 :  Diss.  in  Job.  Spencer:  ,,de  legibus  Hebraeoruin  ritunlibus"  quo  de 

vero  Spenceri  libri  pretio  et  erroribus  quoque  disseritur,  auclorcsque,  qui  contra 
'    Spencerum  scripjere ,  enat  rantur.  2  Vol. :  ib.  173?,  f. 

•Hnr.  Ldw.  Pfaf:  Versuch  einer  kurzen  Beschreibung  des  Znstandes  der  Sitten 
u.  Gebräuche  der  Hebräer  :  Eisenacb,  1800,  8.  j 

*H.  F.  PfannkQChe:  Exercilationes  in  Ecclesiastae  Salomoni  vulgo  tributi  locum 

vexalissim.  c.  II,  7 — 12,  7:  Güttingen,  1794,  8. 
 :  Observat.  philolog.  et  eritic.  ad  qoaed.  Psalm,  loea  Specimrn :  Bremen, 

1731,  4. 
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H<  F.  Pfannkucbe  —  Aug.  Pfeifer. 


•H.  F.  Pfainknche;  Progr.  ad  acad.  ont.  de  Codicum  MSS.  bebr.  V.  T.  et  Ver- 
sionen cbaldaicarum  in  leetiooibus  aoti-masorelbis  consensu:  Giesseo,  1803,  4. 

•Joh.  Ad.  Pfan:  Dissertatiooes  tres  de  oube ,  Israelitas  in  deserto  baptizante: 
Witteoberg,  8.  a.  4. 

Jos.  Pfefferkoni  (JC.  in  Köln'):  Speculum  manualc  contra  Judaeos  et  libros 
Talmudicos,  quibus  in  Politiam  Christiannm  debarcbantur.  Eigentlich  deutaeb 
erschienen  n.  d.  T. :  Johannis  Pfefferkorn  gegen  und  wider  die  Juden  und 
jüdischen  talmudischen  Schriften  ,  so  sie  über  das  ehristetilicb  Regiment  siegen 
u.  lesen,  welche  Gotteslästerer,  Ketzer  u.  Abcrglauber,  des  alten,  neuen 
und  des  natürlichen  Gezelt  geheissen,  verthumbl  und  abgethan  werden  mögen. 
Darum  sich  etliche  Christen  wider  mich  setzen,  anfechten,  solche  Artikel  zn 
widerlegen.  Dagegen  ich  aulwort  und  mit  bescheidene  Reden  aufgelöst  habe : 
s.  I.  e.  a.  4. 

Dieses  Werkcheo  besteht  aas  4  Abschnitten:  1)  Ober  die  Lästerungen  der  Jodeo  gegen 
den  christl.  Stasi ;  2)  üb.  ihre  Irrthümer  u.  Beschuldigungen  gegen  Christen ;  3)  über 
den  Ursprung  des  Talmud's  und  die  Notwendigkeit ,  ihu  wegzuschaffen ;  4)  über  die 
Sireiligkeiten,  die  er  mit  Joden  und  Christen,  namentlich  mit  Renen  Ii  n,  zu  be- 
lieben halle.  Die  laU  Ausgaben  sind  nie  von  ihm ,  da  er  nicht  lateinisch  schreiben 
konnte. 

 :  Caleusma  (Sturm)  contra  infideles  Judaeos,  oppugnatores  corporis  Christi 

et  membrorum  ejus.  Ebenfalls  eigentlich  in  deutscher  Sprache  geschrieben,  ge- 
gen Reuchlin's  Schrift  „Augenspiegel"  gerichtet:  s.  1.  e.  a.  k. 

 :•  Speculum  adbortationis  judaicae  ad  Christum.  In  3  Abschnitten:  ^Be- 
weis dass  die  Juden  bei  Eiden  oder  sonst  der  Lüge  nnd  dem  Irrthum  ergeben 
sind;  2)  die  Weise,  sie  leichter  zu  bekehren;  3)  Spiegel  der  jüd.  Schlechtig- 
keit: Köla,  1507,  4;  Uberdruckt:  ib.  1508,  4;  vergl.  Schudt,  jüd.  Deokw. 
IV.  p.  247. 

 :  Narratio  de  ratione  Pascha  eelebraodi  inter  Judaeos  reeepta.  (Auch  darin 

wird  aller  Hass  gegen  die  Juden  ausgesebütlet) :  Köln,  1509,  4  Hör.  de  Nussia; 
in  deutscher  Sprache:  Augsburg,  1509,  4. 

—  —  :  Hostis  Judarorum.  Ein  Buch  über  den  Wucher  und  Betrug  der  Juden  und 
über  die  von  ihnen  aus  ihren  Schriften  zur  Beschönigung  beigebrachten  Stellen: 
Köln,  1509,  4  Hnr.  de  Nussia. 

—  — :  Panegyricus.  In  laudem  et  honorem  illustrissimi ,  Maximique  Principia  et 
Domini  Maximiliani ,  Dei  gratia  Rumanorum  Imperatoris  Semper  Augusti  etc. 
divisum  in  VI  et  X  copita.  (Von  dem  Priesen  Andr.  Ranter  ans  dem  Deut- 
schen iu's  Lateinische  übersetzt,  wie  er  überhaupt  keine  einzige  Schrift  latei- 
nisch abzufassen  vermochte):  Köln,  1510,  4, 

 :  De  Judaica   confessione   sive  Sabbato   afflictionis  cum  figuris:  Köln, 

1508,  4;  deutsch:  Nürnberg,  1508,  4. 

 :  Tabula  in  qua  oratio  domioica  ,  Salutatio  Aogelica  et  Symbol  um  Aposto- 

lorum  bebraice  et  deinde  laline  versa  :  Köln,  1508,  4. 

•Aug.  Pfeifen  Critica  sacra,  de  sacri  eodicis  perditione  ,  edilionibus  variis,  Un- 
guis origiualibus,  puritale  fonlium,  Scripturae  intcrprelalione,  versionibus 
variis,  Masnra ,  Cabbala,  Talmude  etc. :  Dresden,  I0S0.  8;  ib.  1688,  8; 
Leipzig,  1712,  12;  ib.  1721,  8;  Utrecht,  1704,  4  ;  ed.  J.  A.M.  Nagel:  Altorf, 
1751,  8;  deouo  ed.:  Nürnberg,  1773,  8. 

 :  Disa.  pbilol.  de  Masora:  Wittenberg,  1670,  4. 


t)  Er  wurde  in  seinem  3fl.  Lebensjahre  mil  Frau  und  Kindern  1503  getauft  und  Johann 
slalt  J  ose f  benannt.  Er  Hess  sich  taufen  „qoud  Judaei  cum  voluernnt  suspe ödere  prapler  saas 
nequilias,  quia  diaerinl,  quod  for  et  pro<lilnr  luent"  (Episl.  obscuror.  viror.  p.  88).  In  Verein 
mil  den  katn.  Professoren  Jak.  Hogtistral,  Arn.  v.  Tungar  o.  Onoin  Gratie  sncble  er 
bei  Kaiser  Maximilian  im  J.  1509  ein  Dekret  tu  erwirken,  dass  alle  jBd.  Schritten  mil  Aus- 
nahm« der  Bibel  verbrannt  werden  sollten.  Joh.  neu  eh  Iis  (s.d.)  trat  diesem  entgegen, 
woraus  eine  slarke  schriftliche  Controverse  eitstanden. 
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•Aug.  Pfeifer:  Antiquitates  bebraicae  aelectae:  Leipzig,  1685,  8;  io  den  Ge- 
sammtwerken :  Utrecht,  1704,  4. 

 :  Diu.  de  Targuraim:  Wittenberg,  1665,  4;  seiner  Mataeologia  Ju- 

daica  beigefügt:  Leipzig,  1687,  8. 

 :  Specialen  antiquitatoui  sacrarnm,  de  anliquis  Ebraeorum  rilibus  et  mori- 

bns:  Wittenberg,  1687,  4. 

—  — :  Mataeologiae  jndaicae  aique  Mobametanae  prineipia  elc. :  Leipzig,  1687, 
8;  Utrecht,  170t,  4. 

 :  Obtrectator  Apella.  lu  dem  Vorhergebenden  abgedruckt:  Leipzig,  1687,8. 

—  — :  Maouductio  facilU  ad  lectionem  talmudico- rabbinicam.  In  seiner  cri- 
tica  aacra  abgedr. :  Dresden,  1680,  8. 

—  — :  Methodus  Cbraea  iis  impertita  qni  lingnam  sanetam  vel  vivo  praeceplore 
destiluti  suo  marte  discere  vel  facili  opere  docere  gesliont:  Meissen,  1678,  8; 
Leipzig,  1689,  8;  ib.  1691,  8. 

 -:  Specimen  didacticuin  hebraeum,  juxta  q»iod  lingoae  sanetae  lundamenU 

decem  leetionibus  borariis  deponi  possnot:  Leipzig,  1086,  8. 

 :  De  tribaeresio  Judaeorum :  Wittenberg,  1663,  4  ;  ib.  1683,  4. 

 :  Dobia  vexata  s.  s.,  sive  lora  difficil.  V.  T.  dilucide  expedila  ; 

nee  ooa  ebraica  atqoe  exotica  N.  T.  e  suis  fontibus  derivata  :  Dresden,  1679,  4 ; 

acced.  decas  exercitatt.  biblicaruin:  Leipzig,  1685,  4  ;  ib.  1692,  4;  ib.  1699,  4; 

ib.  1703,  4. 

 :  ed.  Is.  Abarbanelis  comm.  in  propbetas  priores  elc. :  Leipzig,  1686,  f. 

 :  Comm.  in  Obadiam  praeter  genuiui  sensus  evolutioaem  etc.  exbibens  ver- 

.  sion.  lat.  et  examen  cominentarii  Is.  Abarbanelis:  Wittenberg,  1666,  4; 
1670,  4. 

•A.  F.  Pfeiffer:  Ueber  die  Musik  der  alten  Hebräer:  Erlangen,  1779,  4. 

 :  Ebräiscbe  Grammatik:  Erlangen,  1780,  8;  ib.  1790,  8;  ib.  1803,8. 

 :  ed.  Pbiloois  opera  omoia  graece  et  latine  elc.    6  Bde.«  Erlangen, 

1785-92,  8;  ib.  1820,  8. 

 :  Manuale  bibliorum  Ebraicorum  et  Cbaldaeornm  :  Erlangen,  1809,  8. 

 :  Versuch  einer  Erklärung  der  letzten  Worte  David's  2  S.  23,  1—7  :  Ff. 

a/M.,  1774,  8. 

 :  Hosea,  aus  dem  Hebräischen  neu  übersetzt :  Erlangen,  1785,  8. 

•Joaeb.  Ehren  f.  Pfeiffer:  Diss.  de  malu  morali  ob  divinum  ad  bonos  fioes  directio- 
nem  ad  actionem  dei  baud  refereudo  nec  per  locum  Ex.  4,  21  relato :  Jena, 
1737,  4. 

 :  De  lege  interpretandi  prima  et  fundamental!:  ib.  17 10,  4. 

 :  Elementa  Hermeneut    universalis  etc.:  ib.  1743,8;  u.  d.  T.  Insti- 

tntiones  hermeneuticae  etc. :  Erlangen,  1771,  8. 

 :  Diss.  de  calore  sob  nube  lorreute  Jes.  25,  5 ,  in  versione  Hierooymi 

vulgataque  obvio  ad  textum  hebraeum  reique  ipsios  naturam  expenso :  ib. 
1743,  4. 

 :  Trinitatem  persona  mm  in  unitate  dei  ex  oraculis  V.  T.  evincens:  ib. 

1743,  4. 

 :  Messias  &iav9(>wros  ex  Jer.  23,  5.  6:  ib.  1743,  4. 

 :  Messias  salisfaclor  hominum  ex  Jes.  53,  4—6:  ib.  1741,  4. 

 .  Processio  Spir  Sanct.  a  Filio  Dei  ex  Jes.  55,  3  :  ib.  1765,  4. 

 :  Messias  noo  Spir.  Sanct.  sed  Dei  Patris  filius  ex  Ps.  2,  7:  ib.  1751,  4. 

 :  Lux  orta  populo  in  teoebri*  sedeoti  ex  Jes.  8,  23  et  9,  1  :  ib.  1754,  4. 

 :  Cogoitio  justl  servi  Dei  justifica  ex  Jes.  53,  II  :  ib.  1755,  4. 

 :  Spea   resurrectionis  et  vitae  ex  redemtoris  etc.  Job.  19,  25—27: 

ib.  1761,  4. 
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84 ■„  Joach.  Ehrenf.  Pfeiffer  —  Hi.  Philipowski. 


•Joacb.  Ehrenf.  Pfeiffer:  Progr.  lueta  Jacobi  cum  virrt  domino  falarae  msoife- 
stalionis  Dei  in  carne  ex  Go.  32,  29  j  Briangen,  1760,  4. 

•Cbr.  K.  Ldw.  v.  Pfeil:  Majestät* -Sprüche  «ler  Weisheil  Salomons  an  die  Tyran- 
nen, in  deutschen  Versen  vorgelegt:  Stuttgart,  1746,  8. 

•Job.  Gbb.  Pfeil:  Dr.  ls.  Watt's  Heiligkeit  gewisser  Zeiten,  Orte  u.  Mensehen 
unter  der  jüdischen  uud  christlichen  llausliultung.  Aus  dem  Englischen:  Halle, 
1741,  8. 

 :  II.  \V.  Wurburtnn's  krilisrhe  Abhandlung  von  dein  Erdbeben  u. 

den  Feuerflammen,  wodurch  des  Kaisers  Julian  verteilter  Tempelbau  zu  Jeru- 
salem ist  hintertrieben  worden.  Aus  dem  Englischen:  Gotha,  1 T ."» 4 ,  8. 

 :  Nat.  Lardners's  Beweis  von  der  Wahrheit  der  christl.  Religion  aus 

den  Umstanden  der  Juden  >  Gotha,  1754,  8. 

#Ern.  Hnr.  PfeilSChmidt :  Abriss  der  alten  Geschichte  nach  den  3  Ilauptvölkeru 
des  Alterthums,  der  Juden,  Griechen,  Homer  etc.  :  Leipzig,  1837,  8. 

Mo*»,  Knr.  Pfenninger:  Jüdische  Briefe,  Erzählungen,  Gespräche  u.  a.  w.  aus 
der  Zeil  Jesus  von  Nazareth  etc.  12  Bdchen.  :  Dessau  u.  Leipzig,  1783 — 92,  8; 
holländisch:  Leyden,  I/8*5,  8. 

Jeh.  Low  Pfersee  ».  Jebuda-Löw  b  Chanoch. 

•Joh.  Jak.  PfltZCr:  Vorrede  zu  \.  R.  G.  C.  Matlhaei  Beschreibung  des  jüdischen 
Sabbotselc. :  Nürnberg,  1751,  i. 

•Mos.  Pflacher:  Analysis  tjpica  omnium  cum  V.  tum  N.T.  librorum  bintoriarom 
od  intelli^endam  rerum  Seriem  et  memoriam  juvandam  aecommodata  :  Tübingen, 
1587,  4;  ib.  1590,  4;  ib.  1595,  4;  Basel,  1606,  4  ;  fortgesetzt  von  Jak.  Brand- 
müller: Basel,  1621,  4. 

•Job.  Cph  Pflücke:  Dedecalogo:  Dresden,  1788,  8. 

 :  De  Ezech  3,  17:  Leip?ig,  1785,  i. 

•Joh.  Ge.  Ffutenhaner:  Kurze  Nachricht  von  dem  vorhergeg.  Unterrichte  und  dem 
darauf  erfolgten  Taufakte  eines  gebornen  Juden:  Wittenberg,  1750,  4. 

•Job.  Ge.  Pfr&nger:  Der  Mönch  vom  Libanon  :  ein  Nachtrag  zum  ,, Nathan  dem 

Weisen4':  Dessau,  1782,  8;  Bamberg,  1782,  8  ?  verändert:  Dessau,  1785,  8. 
'Jos.  Pfriem:  De  festivitatibus  Ilebraeorum  :  Bamberg,  1765,  4. 

Jak.  el-Pharagi  l.  Jak.  el-Faragi. 
Pharrar  s.  Farrar,  Farar. 

Pheibelb  Da?id- Secharja':  ed.  '151  ^än  e-inn  C?  srin  s.  Feiwel  b.  David- 
Sech  arjn. 

—  .— :  ed.       ?c«j  s.  Feiwel  b.  Dav.  -  Secharja. 

Pheibel  Frankel  s.  Me.  Frankel  zu  Me.  Popers. 
Jecbesk.  Pheibel  s.  Jecbeskel-Feiwel. 
Jak.  Phidanqae  l.  Jak.  Fidanque. 
Jos.  Phigon  s.  j  os.  Figon. 

•Phüidor:  Kritik  des  'Immanuel:  Zerbst,  1806,8. 

Hi.  PhilipOWSki  (  b.  Jecheskel ,  .s  Russland,  in  England):  Q?  «tVr  tpoxn  'o 
Irin  n:»V  rv.V.  Assipb  or  Harwest,  the  annal  hebrew  magazin  containing 
various  literary  and  oritical  Essays  on  Hebrew  Literature  and  general  Science 
etc.  witb  an  hobrew  and  english  Almanac  a.  M.  5608,  Ch.  1847—48:  Lon- 
don, 1847,  8. 

Darin  «iud  enthalten:  I)  C'XnJj  VJ5^  ^ie  Kalcnderlchrc  der  KarKer,  nach  Joh.  Chr. 
Wolf  (MI.  IV.  1070-M);  mit  engl.  Lebcrsctmog;  Z)  Neue  Formel  xar  Berechnaug 
des  jud.  Kalenders  von  Chaj.  Sei.  S I  o  n  i  m  a  k  i ,  hehr.  u.  engl. ,  nach  einem  frBhern 


I)  Er  war  Schwiegersohn  des  Je*.  Horwiti. 
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Abdrucke  in  Crelle's  aulbem.  Journal  (1844) ;  S)  Exegetisches  von  Ma yer  J  os ep  b ; 

4)  Gedichte. 

Hi.  Philipowski:  o1'-*4»  -,sra  'o.  Vollständige  Kalenderkunde,  und  zwar  israe- 
litische, karäische  ,  christliche  u.  muhammedanische,  nebst  Tabellen  bis  Ende 
des  Jahres  6000.  Hebräisch,  aber  auch  mit  engl.  Titel:  London,  1846,  K. 

 :  srt  p-cxn  'o.  Sammlung  verschiedener  Gegenstände  jüdischer  nnd  nicht- 
jüdischer Autoren  in  spekulativer  und  praktischer  Wissenschaft ,  Kommentatio- 
nen über  Schriftstellen,  Uebersetzungen  u.  Originalarbeiten  aus  seltenen  HS- 
Nur  hebräisch :  Leipzig,  1849,  8  (S.  136). 

Darin:  1)  c^SSXtr:  rv-Vrjrn  aus  Abn  -  Nusr  el  -  Pa  r  a  b  i ,  von  Sam.  Ihn  Tab&n  in's 
Hebrüische  BberaeUt  und'  iura  ersten  Male  abgedruckt;  2)  0't$3$g  M-fc?  "QfV?. 
Heber  die  10  Stamme  aus  Isr  Worsly's  Werk  über  diesen  Gegenstand ;  3 — 4)  Bber  Ka- 
lenderkunde ;  3)  abgebr.  Formel  zur  Bestimmung  des  jüd.  Kaieuders  von  S I  o  n  i  m  s  k  i ; 
0)  Anmerkungen  über  C*X^J5  "pjrfl.  aus  dem  Meassef  von  Me.  Kornik;  7)  u.  flg. 
einiges  Andere. 

 :  ed.  w-n  rnamj.  Das  Spracbwerk  von  Dunasch  IbnLabrath,  zum  er- 
sten Male  herausgegeben,  mit  exegetischen  u.  kritischen  Anmerkungen  von 
Leop.  Dukes  u.  Rapb.  Kirch  hei  in:  London,  1853,8. 

 :  ed.  jj-^d  -,2  2!-r?'3  r  72  eng.    Hebräisches  Lexicon  von  Men.  Ibn  Saruk, 

nach  5  HS.  edirt :  London,  1851,  8  (S.  228). 
 :  ed.  yor^  'D  oder  Chronik  der  Gelehrten  mit  biographischen  Notizen 

von  Ahr.  Sakkuto,  mit  reichlichen  Noten  von  R.  Jak.  Emden:  London, 

1857,  8. 

—  — :  ed.  -nsjH  'o  von  Abraham  b.  Chijja  (ha-Sefardi,  ha-Nasi)  in  3 
c-vssjtij  getheiit  und  diese  wieder  in  cnytc.  Dabei  eine  ausrührliche  Einleitung 
und  Biographie  vom  Herausgeber.  Am  Schlüsse  noch  eine  Probe  aus  Jeb.  Ai- 
ch arisi's  hebr.  Uebersetzung  des  M  »re  Nebuchim  :  London,  1831,  8. 

 !  cd.  t|OS.V  ep.»?  'o  von  'As.  de  Rossi  in  2  Qvgfiing  und  endlich  pna 

S'^V?  von  demselben:  Edinburg,  1854,  8. 

Philipp  Ernst  Christreis  s.  Pb.  Em.  Christfels. 
Philipp  Ferdinand  s.  Phil.  Ferdinand. 
Philipp  Jobann  Bleibtreu  s.  Phil.  J.  Bleibtreu. 
Philipp  Levi  s.  Phil.  Levi. 

Philipp  Nikodemus  Lebrecbt  s.  Ph.  Nikod.  Lebrecht. 
Philipp  Wolf  s.  Pb.  Wolf. 

•Job.  P.  Chr.  Philipp:  Interpretatio  pbilol.  Jes.  49,  6—7  et  Petri  2,  21—24.  Ad- 
jecta  nova  conjectura  de  vocabulo  Tjnns  Gn.  41,  43  :  Eisenberg,  1811,  4. 

Philippe  d'Aquine  s.  Phil.  d'Aquine. 

*de  San  Philippe:  Monarchie  der  Hebräer.  Aus  dem  Span,  in's  Franz.  übersetzt 
u.  aus  dem  Franz.  von  C.  Meintel  nach  dem  spaa.  Originale  verbessert  u. 
mit  Anmerkungen  versehen  von  J.  G.  M  e  i  n  t  e  l :  s.  I.  1751 ,  4. 

Ferd.  Philippi  (JC. ,  Hofrath  in  Leipzig):  Grammatische  Vorschule  der  hebr. 
Sprache  :  Neustadl  a.  d.  0.,  1826,  8. 

S.  Philippi:  Der  biblische  Occident  oder  über  die  Entstellung  der  hebr.  Sprache: 
Ff.  a/M.,  1822,  8. 

Gst.  Philipp80H  (R.  in  Dessau):  Die  Judenfragc  von  Bruno  Bauer,  näher  be- 
leuchtet: Dessau,  1813,  8. 
 :  Esther,  Tragödie:  Prag,  1844,  8. 

Ldw.  PhilippSOll  <R.  in  Magdeburg):  'Ebxtylov  rov  röiv  'fovJatxdiv  Tnayyötwv 
notrjroi  l^aytoyi]  xa\  <t>{X<ovog  rov  IlQfOßvrlQov  'IfQoaolvfttt,  d.  b.  Ezekiel  des 
jüd.  Tranerspieldicblers  Auszug  aus  Aegypten  u.  Philon  des  älteren  ,, Jerusa- 
lem". Nach  ihren  Fragmenten  herausgegeben,  übersetzt  u.  commentirt:  Ber- 
lin, 1830,  8. 
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Ldw.  Philippson. 


Ldw.  Philippson:  'Ylrj  iv&Qunfvtj.  Part  I  De  internorom  bumani  corporis  par- 
tium Cognition«  Aristoteüs  cum  Piatonis  sententiis  comparala.  Pars  II.  Philoso- 
phorum  veterum  usqoe  ad  Theophrastum  doctrioa  de  »eosu.  Tbeophrasti  de 
sensu  et  aensil  bus  frasmcntura  histoncum  pbilusnphicum  Cum  tcxtu  deuuo 
recoguito  prima  conversio  laliua  et  commentar.:  Berlin,  1831,  8. 

 :  Das  jüd.  Volkablatt,  zur  Unterhaltung  u.  Belehrung-  auf  jüd.  Gebiete; 

wöchentlich  I  Nummer,  von  1854  au.  4  Jahrgänge:  Leipzig,  1854 — 57,  8. 

 :  Israelitisches  Srhul-  und  Predigtmagazin ,  in  12  Monatsheften  herausge- 
geben. 3  Jahrgänge:  Magdeburg,  1834  — 36,  8;  alle  3  io  einem  Baad  zusam- 
mengezogen und  neu  herausgegeben:  Leipzig,  1855,  8. 

 :  Allgemeine  Zeitung  des  Jodentbums,  2  oder  1  %  Bogen  wöchentlich: 

Jahrgang  1837  bis  1857  io  zwanzig  Bänden:  Leipzig,  1837  —  57,  4. 

 :  Die  Joden,  ihre  Bestrebungen  und  ihre  Denuncianten :  Magdeb.,  1838,  8. 

 :  Der  21.  M.i  1839.  Predigt  zur  25jährigen  Feier  etc.:  ib.  1839,  8. 

—  — :  Der  Israelit,  ein  Roman  von  Balzac.  Aus  dem  Französischen  übertra- 
gen nn  l  mit  einem  Nachwort  versehen.  3  Bde  :  Leipzig,  1840,  8. 

—  — :  Silo  ah.  Eine  Auswohl  von  Predigten  und  erbaulichen  Betrachtungen. 
2  Sammlungen:  Leipzig,  1 H44 — 45,  8.  Eine  3.  Sammlung  u.  d.  T. :  Siloah. 
Eine  Auswahl  von  Predigten  nebst  6  Betrachtungen  Uber  die  Unsterblichkeit  der 
Seele.  Zur  Erbauung,  sowie  insnnders  zum  Vorlesen  in  Synagogen,  die  des 
Redners  ermangeln  :  Leipzig,  185S,  8. 

—  — :  Predigten,  gehalten  zu  Berlin  bei  dem  ersten  Gottesdienst  der  Genossen- 
schaft für  Reform  des  Judenthum«.  Nebst  einer  Einleitungsrede  zum  Gottes- 
dienst, gehalten  von  I)r.  S.  Stern:  Berlin,  1845,8. 

 :  Religiöse  Wochenschrift.  2  Jahrgänge:  Haiherstadt,  1844—45,8. 

 :  Kleioer  Katechismus  der  Geschichte  Israels:  Leipzig,  1844,  8. 

—  — :  Ansprache  an  die  israelitischen  Gemeinden  Preussens,  insonders  der  Pro- 
vinz Sachsen  ,  über  das  die  Verbältnisse  der  Juden  betreffende  Gesetz  vom 
23.  Juli  1847  :  Magdeburg,  1847,  8. 

 :  Die  Entwicklung  der  relig.  Nee  im  Judenthum,  Christenthum  u.  Islam. 

In  12  Vorlesungen  über  Geschichte  u.  Inhalt  des  Jndenlboms  dargestellt:  Leip- 
zig, 1847,  8.  In's  Französische  übersetzt  von  L.  Levy-Bing  u.  d.  T. »  Le 
Develnppement  de  Fidee  religieuse  dans  lejudnisme,  le  christianisme  et  l'isla- 
misme  s  Paris,  1856,  8.  In's  Englische  übersetzt  von  Anna  Maria  Goldsmid 
o.  d.  T. :  The  developeroent  of  the  religious  idea  in  jndoVsm ,  christianity  «od 
mabomedanism :  London,  1858,  8. 

 :  Die  Religion  der  Gesellschaft  and  die  Entwicklung  der  Menschheit  in 

ihr,  darrestellt  in  10  Vorlesungen:  Leipzig,  1848.  8. 

—  -  :  Stimmen  und  Stimmungen  aus  der  Zeit.  Eine  erste  Gabe:  Magdeburg, 
1849,  8. 

 :  Predigt  zur  Einweihung  der  neuen  Synagoge  zu  Eisleben  am  30.  August 

1850  gehalten  :  Eisleben,  1850,  8. 

 :  Politische  und  sociale  Monatsschrift.  3  Hefte:  Leipzig,  1849,8. 

 :  Saron  ,  Diebtungen  o.  Novellen  gesammelt,  od.  Novellenbuch  von  Phöbus 

u.  Ldw.  Philippson  (I.  die  Marnnnen  von  Dr.  Ph.  Philippson;  das 
(Jebrige  von  Ldw.  Philippson):  Magdeburg,  1*43,  8;  zweite  gänzlich  um- 
gestaltete u.  vermehrte  Ausgabe  als  I.  Theil :  Leipzig,  lS.r5,  8;  2.  Bd.  aus 
6  Novellen  bestehend:  ib.  I«5ß,  8;  1.  Bd.  dritte  Auflage:  Leipzig,  1857,  8; 
3.  Bd.  Dichtungen  in  metrischer  Form.  Dramatisches.  Anhong*.  (Eslerka, 
Trauerspiel  in  4  Aufzügen.  2.  Jojaehin  ,  Trnuerspiel  in  4  Aufzügen.  3.  Der 
Kampf.  Eine  mnrgenländische  Sees«.  4.  Historisch-poetische  Scroeo.  S.  Das 
Ich,  ein  Lehrgedicht.  6.  Rüder  aus  dem  Badeifaale  im  Harzgebirge.  7.  Das 
Gebet.  Ein  erzählendes  Gedicht.    8  Früblingslieder :  Leipzig,  1858,  8. 

 :  Wie  verloren  die  Juden  das  Bürgerrecht  im  weat-  u.  oslrömischen  Reiche? 

(von  Ldw.  Sehragg e):  Berlin,  1832,  8. 
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Ldw.  Philippson:  tnpa  d.  b.  ts^ÄMS'i  B"itwa$  rnSn  oder  die  israelitische  Bibel, 
eolhalieod  den  heil.  Urtext,  die  deutsche  Uebertragnng,  die  allgemeine  aus- 
führliche Erläuterung  aad  mit  mehr  als  500  engl.  Holzschnitten.  4  Bde.  in  Lie- 
ferungen aasgegeben:  Leipzig,  1839 — 56,  4. 

 :  rr^r  -wc'ri  rr^pisri.  Die  5  Bücher  Moses,  Text,  Uebersetzung  u.  Commen- 

tar,  mit  zahlreichen  Holzschnitten  :  Leipzig,  1856,  4. 

—  — :  Die  Psalmen;  Text,  Uebersetzung  u.  Erläuterung,  mit  50  der  feinsten 
Holzschnitte  herausgegeben:  Leipzig,  1857,  4. 

Mos.  Philippson  (b.  Uri  PhGbos,  .s  Dessau'):  ns-a  rp=.  Lehr-  u.  Lese- 
buch für  Liebhaber  der  hebr.  Sprache,  zunächst  für  die  jüd.  Jngend  bestimmt. 
Auch  u.  d.  T.  Hebräisches  Elementarbncb  etc.  2  Theile:  Leipzig,  1808,  8; 
verm.  u.  verb.  Aufl. :  ib.  1823,  8. 

 :  TKai  «n  C*  ^t»,5^.  Das  Buch  Daniel  mit  deutscher  Uebersetzung  n.  hebr. 

Comm.  Dazu  noch  Jus.  Ibn  J  a  c  b  j  a's  V?  'a :  Dessau,  1808,  4  n.  8. 

Die  Uebcraetxong  ist  von  Wolf  Dessau. 

 :  nnina  nma.   Uebersetzung  u.  Commentirung  einiger  Bücher  der  Ii  Kl. 

Propheten,  nam.  Hose'a  u.  Jo'el.  Zusammen  mit  Isr.  Neumann, .  W.  Des- 
sau, Gbd.  Sa  lomo  ii  herausgegeben:  Dessau,  1805,  8;  seitdem  in  Bibelaus- 
gaben übergegangen. 

 :  Di«  Verbesserung  des  Judeneides;  ein  Gutachten«  Neustrelitz,  1797,  8. 

 :  Leben  Benedict  s  von  Spinoza:  Brauosebweig,  1790,  8. 

Pböb.  M.  Philippson  (A.  in  Kalwe) :  Podatirius.  Zwanglose  Hefte  als  Beiträge  zur 
Kritik  der  allem  and  neuern  Arzneikunde:  Magdeburg,  1832,  8. 

 — :  Die  Propheten  Hosea,  Joel  u.a.  w.  metrisch  übersetzt:  Halle,  1827,  8. 

—  :  Die  Marannen.  Eine  Novelle.  Zuerst  abgedruckt  in:  Allg.  Zeit,  dea 

Judenthums.  Jahrg.  1837:  Leipzig,  1837,  4;  hierauf  im  1.  Theile  des  „Saron" 
von  Ldw.  Philippson  aufgenommen:  Magdeburg,  1843,  8;  Leipzig,  1855,  8; 
ib.  1857,  8. 

 :  Hygiea.  Blätter  Tür  Freunde  der  Gesundheit  und  des  Familienglüekes. 

1.  Jahrg.  1835,  1    3.  Heft:  Magdeburg,  1835,  8. 

 :  Anweisung  zur  Erkenntnis«,  Verhütung  und  tbatigen  Hilfsleistung  in 

Betreff  der  asiat.  Cholera:  Magdeburg,  1831,  8. 

 :  Beiträge  zu  den  Untersuchungen  über  die  Cholera  Morbus.  2.  Aufl. : 

Magdeburg,  1831,  8. 

 — :  Beiträge  zur  Kritik  der  Arzneikunde  efe.  s.  Podalirius. 

 :  Propädeutik  u.  Methodik  der  Medicin  für  Gymnasiasten  und  angehende 

SUdirende  der  Medicio  bearbeitet:  Magdeburg,  1832,  8. 

 :  Die  Sommerkrankheiten  im  Jahre  1831,  nach  franz.  Bearbeitung  ge- 
schildert: Berlin,  1832.  8. 

 :  Josephus,  s-in  Lehen,  sein  Charakter  u.  seine  Zeit.  Allg.  Zeit  d, 

Jodenthums  1858  N.  07—68;  123.  125.  128  (unvollendet). 

"P.  Philomusi:  De  origioe  Hebraeorum  eoruraque  regimine  tractatns;  Venedig, 
1588,  4. 

Philon,  der  Alexandriner1: 

A.  Die  Gesammtwerke  im  Original  mit  oder  ohne 

Jahresangabe. 

*PiXtavos  *IovJ*ü>v  avyyQUftuttTtt.  Philonis  Judaei  omnia  quae  extant  opera ,  ex 
accuratissima  Sigismundi  Gelenii  et  aliorum  iolerpretatione ,  partim  ab 


1)  Eigen  Mich  Mos.  Araswald  geaaant. 

S)  Er  blühet«  vor  n.  sur  Zeil  des  Cajns  Caligula,  sohriab  mysüscb-exegeliache,  bialo- 
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Philon. 


Adriano  Tarnebo,  Professore  Regio,  e  Christianissimi  Regt«  Bibliotbeca, 
partim  ab  Davide  Hoescbelio,  cx  Augustana,  edita  et  illnstrata.  Haie 
novissimae  editioni  accessere  Variae  lectiones  et  elrgantissimos  ejusdem  Pbilo- 
nis  de  Septenario  libellus,  et  de  Providentia  Dei  fragmenta  ,  cum  rerum  in- 
dice  lorupletissimo.  Acccdunt  noviler  notilia  vitae  et  operum  Philonis,  ex  viri 
celeberrimi  Joanis  Alberti  Fnbricii  R.  G.  et  pruefatio  Christiaoi  Schoett- 
geni:  Ff.  a/,H.,  s.  a.  f.  Jerein.  Schrey  u.  J.  C.  Conrad!. 

*f>{).tovos  *Fovö*Ufov  l^rjy^Ttxtt  atjyQuu^aru  tis  ra  rov  Mtui'ftfojg  xoouonoiT]- 
rixä,  faropixa  xul  vouoOtrixa.  Philonis  Judaei  opera  exegelica  in  libros  Mö- 
sts de  tnundi  opificio,  liistoriras  et  legales,  quae  partim  ab  Adriaoo  Tur- 
ne b o ,  partim  a  Davido  Hoeichelio  ex  Auguslann  bibi.  edita  et  illustrala 
sunt.  Accessere  «jusdeni  Philonis  sex  opuscula.  Nunc  graece  et  latine  in  lucem 
emissa  ex  Sigisinundi  Geleoii  interpretalione  com  rerum  indice  :  Genf,  1013.  f. 
Pel.  de  la  Roniere. 

tpilturoQ  *Iovo*a(ov  aiyyQau^ttrn.  Philonis  Judaei  omnia  quae  extant  opera.  Ex 
accuratissima  Sigismund!  Gelenii  et  aliorum  interpretatione,  partim  ab 
Adriano  Turnebo,  partim  a  Davide  Hoescbelio  edita  et  illnstrata  etc.: 
Paris,  1^40,  f. 

*I>(ltovos  *Fovö*a{ov  avyyQtiuttara.  Philonis  Jndaei  omnia  quae  extant  opera  etc. 
(ganz  nach  der  ersten  Ff.  -  Ausgabe) :  Ff.  a/M.,  1691,  f.  Jer.  Schrey  u.  Hnr. 
Job.  Meyer  Erben. 

Thnm.  Mangey:  *i>tl<ovos  rov  *IovJaFov  ja  tvQtOxofifV«  änavm.  Philonis  Jn- 
daei opera  quae  reperiri  potuerunt  omnia.  Textum  cum  Mss.  conlulit,  quam 
plurimn  etiam  c  Codd.  Vaticano,  Mediceo  et  Bodleiano,  Scriptoribus  item  ve- 
tustis,  nec  non  calenis  graecis  ineditis  adjecit,  interprelalionem  emendavit, 
universa  notis  el  observalionibus  illustravit  Thom.  Mangev.  Voll.  II:  Lon- 
don, 1742,  r.  Will.  Innys  and  C.  Bathurst. 

Aug.  Fr.  Pfeifer:  Philonis  Judaei  opera  omnia,  graece  et  latine.  Ad  editionem 
Thom.  Mangey  collalis  aliquot  Mss.  edenda  curavit  Aug.  Fr.  Pfeifer. 
Voll.  V:  Erlangen,  1785-92,  8  Woirg.  Walther;  edilio  seeuoda  :  ib.  1820,  8 
Heyder. 

CR.  Richter:  Philonis  Judaei  opera  omnia.  Textus  edilus  ad  fidem  optimarum 
editionum  cura  C.  E.  Richter.  Voll.  VIII:  Leipzig,  1828—30,  12  Schwickerl. 

Philonis  .luJaei  opera  omnia  ad  librorum  nptimorum  fidem  edita.  Editio  stereot. 
Tom.  1—5:  Leipzig,  s.a.,  16. 

ß.    Mehrere  zusammen  oder  einzelne  Werke  Pbilon's. 

<M).iovoc  'FovdaFov  ttf  rit  rov  Mmoltoq ,  Koa^oTroirjrixä,  'FaroQixa,  Nouo&f- 
rixa.  Tov  avrov  Moioßißltn.  Philonis  Judaei  io  libros  Mosis  de  Mundi  opi- 
ficio, Historiens,  de  legibus.  Ejusdem  libri  singulare«.  Ex  Bibliotbeca  Regia: 
Paris,  15j2,  f.  Adr.  Turnebe. 

Dav.  II  oe  sc  hei:  Philonis  Jndaei  Opuscula  tria :  l)quare  quorundam  in  saeris 
lilteris  mutata  sint  uomina,  2)  de  formalione  Evae  ex  Adami  latere,  3)  Somnio- 
rom  Jnsephi,  Phnraonis,  piiKernaeque  ac  pistoi is .  allegorica  expositio  Graece 
nunc  primnin  edita  studio  et  opere  Dav.  Hoeschelii,  Ejusdemquc  notatiun- 
culis  alieubi  illustrala,  ex  Bibliotbeca  Augustana:  Ff.  n/M. ,  1587,  8  Job. 
Wecbel. 

Philo  Judaeus  de  Septenario.  Ejusdem  fragmenta  II.  e  libro  de  Providentia.  Omnia 
e  codieibns  manuscriptis  nunc  primum  edita  a  Dav.  H  o  esc  b  e  I  in  ete. :  Augs- 
burg, 161 1,  4. 

Joh.  L'r.  G.  Dabl:  Chreslomathia  Philoniana,  sive  loci  illustres  ex  Philonc 
Alexandrino  deivrpti  et  cum  animadversinnibns  edili  n  Jo.  Chr.  G.  Dahl. 
2  Voll.:  Haniburg,  1800-180'.',  8  Em.  Knhn. 


risch-paraphr«§li»che ,  religiSumegclisehc  u.  religio*  moriilKrhe  Abhnndlongeo.     Sein  Leben 
haben  (ifrBrer,  D»hiie  u.  A.  beschrieben. 
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Der  J.  Bd.  hat  den  baaondern  Titel:  Pbiloni»  Alexandrini  libelli  adrertus  Flaccn«  el  de 
legatione  ad  G«jua,  cum  animadversionibus  etc. 

Aug.  Majas:  Pbilonis  Judaei  de  Cophino  festo  et  de  colendis  parentibus,  cum 
brevt  scripto  de  Jona.  Kditore  ac  interprete  Angclo  Maio.  Adjccti  sunt  Inter- 
prete* Virgilii  veteres.  Mailand,  1818,  8. 

Arm.  Nebe mi us :  Pbilo  Judaca*  de  nobilitate  ,  graeee  et  latine:  Basel,  1581,8 
Osten. 

Pbilonis  Judaei  Uber  de  virtutibus  et  Legatione  ad  Gajuin  ;  graeee:  Paris,  1626, 
4  Job.  Libert. 

Pbilonis  Judaei  über  de  virtutibus  sive  de  legatione  ad  Gajuin  imperatorem :  Leip- 
zig, 1781,  8  Klaubartb. 

Aug.  Majas:  *i»(Xa)Voq  xov  7oi>oWoi-  ntgt  ^(ftrijf  xa\  T(tVTt}(  poQttov.  Pbilonis 
Judaei  de  virtute  ejusque  partibns.  Iuvenil  et  intrrprelatus  est  Ang.  Mains. 
Praeponitur  diss.  cum  descriptione  librorom  aliquot  ineogoitorum  Pbilonis  cum- 
que  partibns  nonnullis  Cbronici  inediti  Busebii  Pampbili  et  aliorum  operum 
ootitia  e  codd.  Armeoiacis  petita:  Mailand,  1816,  8.  Angebaogt  sind:  Por- 
phyrii  pbilosopbi  ad  Marcellnm.  Iuvenil ,  interprelatioue  nolisque  deelaravit 
Ang.  Mains.  Accedit  ejusdem  Porjibyrii  poeticum  IVagmeotuin :  Mailand, 
1816,  8. 

Ausserdem  sind  die  Tilel  dieser  Mitlheilungen  noch  maunichrach  verludert  worden. 

Wlb.  Budaeos:  Philonis  Judaei  Liber  de  Mundo,  graere  et  lalioe,  Guil.  Bu- 
daeo  iotarprele.    Abgedr.  in  Micropresbj  ticon  (p.  389 — 4U9):  Basel,  1550,  f.;  j 
in  Bodaei  Opera  (T.  I.  p.  458-70);  ib.  1557,  f. 

J.  G.  Maller:  *NX(ovos  Yoi-öWoi'  7iiq\  Tfje  Mtoaitos  xoaponottiq.  In:  des 
Jaden  Philo  Bach  von  der  VYeltscbb'pfung.  Herausgegeben  und  erklärt  von 
J.  G.  Müller:  Berlin,  1811,  8. 

C.    Uebersetznngen  mit  oder  ohne  Originaltext. 

a)    Lateinische  Uebersetznngen  sämmtlicber  oder  einzelner  pbiloni- 

scher  Werke. 

Sigism.  Gelen  i  us:  Pbilonis  Judaei  scriptoris  eloqueotissimi  ac  pbilosopbi  sumini 
locobrationes  omnes  quotquot  baberi  polueruut,  nunc  priuium  latinae  ex  Graecis 
factae  etc.,  addita  in  fine  rerum  memoraudarum  indice  foecundissimo :  Basel, 
1554,  f.  (pp.  651). 

 :  Pbilonis  Judaei  lucubrationes  et  commentarii,  latine,  ex  versione  Sigis- 
mund! G  e  1  e  n  i  i.  Accessit  Atbenagorae,  Atbeniensis,  liber  de  innrtuoruni  resur- 
rectione,  ex  interpretationc  Pe  t  r  i  \nnnii;  etAcneae  Gazaei  Tbrophra- 
stus ,  sive  dialogus  de  animorum  immortalitate  et  corporum  resurrectiooe ,  la- 
tine, ex  interpretationc  JoannisWolphii:  Basel,  1558,  8;  überdrurkt: 
ib.  1561,  f.;  in  2  Bden.  43  Werkeben  umfassend,  die  ioder  Turnebiscben 
Ausgabe:  Lyon,  1561,  8. 

PeL  Nannius  s.  Sig.  Gelenius. 
Aea.  Gazaeus  s.  Sig.  Gelenius. 
Jo.  Wolph  s.  Sig.  Gelenius. 

Adam  Peter:  ed.  Philonis  Judaei  Alexandrini  libros  antiquilatum,  quarstionam  et 
solalionam  in  Genesin.  De  Essaeis.  De  nominibus  bebraicis.  De  mundo  :  Basel, 
1527,  f. 

Philonis  Judaei  antiquitatnra  biblicarum  über,  quaeslionnm  et  solutionum  in 
Genesin  liber,  liber  de  statu  Essaeorum  i.e.  Monachoruin ,  qui  temporibus 
Agrippae  regis  mooasteria  sibi  fecerunt;  de  nominibu«  bebraicis  X.  et  V.  Testa- 
ment i  Über,  latine.  In  Mieropresbvticou  abgedruckt  (p.  295-388):  Basel, 
1550,  f. 

Jo.  Cphor.  Anglus:  Philonis  Judaei  libri  quatuor:  de  mundi  fabricatione ,  de  J 
decem  praeeeptis,  de  magistratu  deligendo ,  de  officio  judicis.  Latine  jam  pri- 
mam  coaversi ,  Joanne  Chrlstopborsooo  Anglo  interprete.  Errata  quoque  fere 
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quadringenta,  quae  in  cisdem  quataor  libris  naper  Parisiis  graece  impressis  ex 
coliatiooe  exemplarium  manuscriptorum  deprehensa  sunt,  ootata  correctaque, 
et  in  Gac  voluininis  posita:  Antwerpen,  1553,  4  Job.  Venvithagen. 

Pet.  Fran.  Zinus:  Exempla  tria  insignia  naturae  legis  et  gratiae,  sen  Pbilonis 
Hebraei  vila  Josepbi  Patriarchae  ;  ejusdem  libri  III  vitae  Mosis;  et  D.  Grego- 
rii  \yssae  PontiGcis,  forma  perfecti  cbristiani  bominis,  latine:  Venedig,  1575,8 
Bolognino  Zaltero. 

Aug.  Justin  ian:  Pbilonis  Judaei  quaestiones  centum  et  duac,  et  totidem  re- 
sponsiones  morales  super  Genesin,  latine,  ex  editione  etc. :  Paris,  1520,  f. 

Adr.  Turnebus:  Pbilonis  Judaei  de  vita  Mosis  libri  tres,  latine  etc.:  Paris, 
1554,  8  ;  in  Turnebc's  sämmtlicben  Werken  (T.  II.  p.  105—38):  Strassburg, 
1600,  r. 

Joh.  Vaeuracus:  Pbilonis  Uber  de  divinis  decent  oraculis,  quae  summa  sunt  le- 
gum  capita  ,  latine:  Paris,  1554,  8. 

Fcd.  Morelle:  Pbilonis  Judaei  Uber  de  nominum  in  Sacris  Scripturis  mutatione, 
nunc  primum  latinitate  donatus  etc. ,  cum  ejusdem  notationibus  et  indice:  Pa- 
ris, 1593,  8;  ib.  1598,  8. 

 :  Pbilonis  Judaei  de  Septenario  Uber,  nunc  primum  latine  cum  notis:  Paris, 

1614,  8. 

J.  B.  Au  eher:  Philoni  Ebraizwoh  Mnazwortk  i  ITais.  Pbilonis  Judaei  Paralipo- 
menn  Armcna,  libri  videlicet  IV  in  Genesin,  libri  II  in  Exodum,  sermo  onus  de 
Sainpsnne ,  aller  de  Jona,  tertius  de  tribus  angelis  Abrahamo  apparentibus ; 
opera  bactenus  inedita,  ex  Armena  versione  antiquissima  ab  ipso  origioali  textu 
graeco  ad  verbum  stricte  exequuta  saeculo  V.,  nunc  primum  in  latinum  fideüter 
translato:  Venedig,  1826,  4  (pp.  630). 

J.  Jac.  ßenrer:  Pbilonis  de  Principe  libellus.  Ex  nova  conversione  Beuren  cum 
notis  ejusdem :  Freiburg  (in  Breisgau),  1596,  8. 

b)    HebrUischc  Uebcrsetxung. 
Jos.  Flesch:  C^-'Vn  *-a^  yz.  Von  dem  Erben  des  göttlichen  Wortes,  aus 

dem  Griechischen  übersetzt  :  Prag^  1830,  8. 
 :  nsi:  ■>-??.  Das  Leben  Mosis  von  Philon,  oder  über  die  jüd.  Theologie  u. 

Prophetie,  ins  Hebräische  übersetzt.   Dabei  I)  nr-x^r:  rntor«  'o ,  das  Buch 

Philon's  über  den  Dccalog  (de  divinis  decem  oraculis  oder  de  X  praeeeplis) ; 

2)  t-jj  ^SK  rins  ,  Philon's  Abhandlungen  über  die  Essäer  u.  Therapeuten: 

Prag,  1838,  8. 

 :  n-ixirj  rv#?tt  'o  s.  hbb 

 :  D-j5  713  r^ps  s.  now  «rj. 

Mard.  Ab.  Ginzburg  (Günzburg) :  rrrx^n.  Die  Sendung  Philon's  an  Caj. 
Caligula.  Aus  dem  Griechischen  Philon's  in's  Doutschc  von  J.  F.  Eckhard, 
und  daraus  in's  Hebräische:  Wilna,  1837,  8. 

As.  de'  Rossi:  C^nyn  'o.  Das  Buch  Philon's  von  den  Zeilen,  aus  der  lat.  Ver- 
sion in's  Hebräische  übersetzt1.  In  dessen  C»r*  -ist«  im  5.  Theile,  genannt 
CW  -tti,  aufgenommen:  Mantua,  1574,  4  ;  Berlin,  1794,  8;  Wien,  1829,  8. 

c)  Deutsche  Uebcrsc  Ixu  n  g.    Deutsche  Commcntarc. 

Philo  vom  Leben  Moses,  d.  i.  von  der  Gottesgclahrthcit  und  dem  prophetischen 

Geiste:  Dresdeu,  1778,  8. 
J.  F.  Eckhard:  Die  Gesandschaft  an  den  Cajus;  aus  dem  Griechischen  des 

Philo  :  Leipzig,  1783,  8. 
J.  G.  Müller:  Des  Juden  Philo  Buch  von  der  Wcltscböpfung ,  herausgegeben  u. 

erklärt.  Dabei  der  griech.  Text  mit  einem  textkrit.  Apparat,  eine  ausführliche 

  '  I 

1)  Dieses  Buch  wird  jedoch  richtiger  dem  Acutus  von  Vitcrbo  (geb.  1432)  luge- 

sehrieben. 
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Einleitung  (1.  von  der  Bedeutung  Philo's  für  die  hellenische  Philosophie  u.  die 
jüd.  Theologie;  2.  über  das  Verhältnis»  der  Schrift  von  der  Weltscbüpfung 
zu  den  übrigen  philon.  Schriften  und  über  den  Inhalt  dieser  Schrift ;  3.  üb.  die 
Texteskritik  der  Schriften  Philo's  überhaupt  etc.)  und  ein  Wortregister:  Ber- 
lin, 1841,  8. 

d)  Französische  Ucbcrsc Izu n g e  u. 

Pierre  Bei  Her:  Les  Oeuvres  de  Philon  Juif,  contenans  Interpretation  de  plu- 
sieors  divins  et  saercs  mysteres ,  et  Instruction  d'un  chacun ,  mises  de  Grec 
en  Francois:  Paris,  1588,  8. 

Fed.  Morelle:  Les  oeuvres  de  Philon  Juif,  traoslatees  de  Grec  en  Francois  par 
Pierre  Bei  Her,  revues  et  augmentees  de  trois  livres  traduits  sur  le  Gree. 
2  Voll. :  Paris,  1612,  8  Chr.  Cbappellain. 

Tbom.  d'Acquin:  Le  livre  de  Philon,  de  la  vie  contemplative ,  traduit  sur 
l'Original  Grec.  Avec  des  observations ,  ou  Ton  fait  voir  que  les  Tberapeutes 
dont  il  parle  etoieot  Chretiens:  Paris,  1709,  12  Louis  Guerin. 

e)  Italienische  Ueberselzungen. 

Sebast.  Fausto  di  L  o  ngiano  :  La  vita  di  Mose  (scritta  da  Filone)  volgarizzata  : 
Venedig,  1548,  8  Valgrisi. 

Giul.  Ballin  o  :  La  vita  di  Mose,  composta  da  Filon  Giudeo  in  lingua  Greca  e 
tradotta  da  etc.  in  volgare  Italiana :  Venedig,  1560,  4  Nie.  Bevilacqua. 

Piet.  Franc.  Zino:  II  ritratto  del  vero  c  perfetto  geotiluomo  espresso  da  Filone 
Ebreo  nella  vita  di  Giuseppe  Patriarca ,  e  fatto  volgare  da  etc. :  Venedig, 
1574,  4  Giolito. 

Ritratto  del  vero  et  perfetto  gentiluomo,  espresso  in  Greco  da  Filone  Ebreo  etc. : 
ib.  1574,  12  Bolognin  Zaltiero. 

11  Ritratto  del  vero  et  perfetto  GeotiF  huomo ,  espresso  da  Filone  Hebreo  nella 
vita  di  Giuseppe  Patriarca:  e  fatto  volgare  da  M.  Pier  Franc.  Zino:  La  forma 
del  perfetto  Cbristiano  descritta  da  S.  Gregorio  Vescovo  Nisscno,  fratello  del 
Grande  Basilio  :  Venedig,  1575,  8  Franc.  Kampazetto. 

Traltato  del  rispetto  ai  genitori.  Traduziooc  dal  Greco  de  Philone :  Milano, 

1819,  8. 

Agostino  Ferentilli:  La  Creatione  del  mondo  descritta  da  Filone  Hebreo,  et 
tradotta  da  etc.:  Aggiuntovi  un  discorso  universale;  nel  quäle  si  raecontano 
Phistorie  di  tütte  PEta  ,  Iiuperij ,  Regoi,  et  Nntioni,  cominciando  dal  prineipio 
del  mondo  etc. :  Venedig,  1570,  4  Gabr.  Giolito;  ib.  1572—74,  4;  ib.  1575,  4. 

—  — -.  La  Creatione  del  mondo,  descritta  da  Mose,  diebiarata  da  Filone  Hebreo: 
Tradotta  da  M.  Agostino  Ferentilli,  et  nuovamente  rislampata  etc.:  Venedig, 
1578,  4. 

Luigi  Rossi:  Trattato  della  virtü  e  delle  sue  speeie,  sia  poi  di  Filone,  oppur 
di  Gemisto  Pletone,  giusta  il  testo  greco  discoperto  e  publicato  dal  cb.  Mai, 
venne  tradotto  in  ilaliano  dal  Cav.  etc.:  Milano,  1817,  8  Dova. 

f)   Englische  Ucbersctzuugcu. 

Lawrence  Humfrey:  The  Nobles,  or  of  Nobilitye.  The  original  uature,  Julies, 
ryght,  and  Christian  Institution  thereof,  in  thre  Bookes.  Fyrsle  eloquentlye 
writte  in  Latine,  by  etc.  late  englisbed.  Whereto ,  for  tbe  readers  commo- 
ditye,  and  matters  afßoitye,  is  coruplcd  tbe  small  treatyse  of  Philo,  a  Jewe. 
By  the  same  Autbor  out  of  tbe  Greeke  Latined ,  nowe  also  Englisbed  :  London, 
1563,  16  Thom.  Marshe. 

Tbe  Embassy  of  Philo  Judaeus  to  the  Emperour  Caius  Caligula.  Zusammcu  mit 
einer  engl.  Leberselzung  des  Joseph us:  London,  1683,  f. ;  ib.  1693,  f.;  ib. 
1785,  r.;  ib.  1789,  f.;  ib.  1794,  f.;  ib.  1806,  8;  ib.  1811,  8;  ib.  1815,  8;  ib. 

1820,  8. 

Humphry  Prid«aux:  Pbilo's  aecount  of  tbe  Essenes  trauslatcd  iuto  English. 
(In  dessen :  Old  and  New  Testament  coonected  in  the  History  of  the  Jews  and 
neighbouring  nalioos):  London,  1719,  f.  (p.  274—280). 
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g)   Spanische  Uebersetzn ng. 

Em.  Jos.  Fd.  Vingoy:  Herve  Estoico  o  el  Hombre  libre;  Discurso  in  qoe  se 
prueba,  que  no  paede  baber  verdadera  libertad,  donde-  ao  domioa  la  virtud ; 
escrito  in  Griego  por  Kilon,  tradacido  al  Espan.  etc. :  Madrid,  1789,  8. 

D.    Ueber  Philon  und  seine  Schriften. 

Lettre«  pour  et  contre  sar  ia  faineuse  qneslion :  Si  les  Solitaires ,  appellez  Tbera- 
peutes,  dont  a  parle  Philon  le  Jaif,  äloieot  Chretiees :  Paris,  1712,  8. 

J.  Albert:  Specimen  observationom  in  N.  T.  ex  Philonis  libro  de  opificio  mandi. 
In  dem  Bremer  Museum,  Bd.  I,  P.  I,  p.  lüß  flg. 

Pet.  AI  ix  in«:  Judicium  Ecclesiae  Judaieae  contra  Uoitarios  c.  6. 

J.  Jac.  Brucker:  De  Philone.  Siebe  dessen:  Historia  critica  pbilosophiae.  Bd.  II. 
p.  797  flg.;  Bd.  VI.  p.  452  flg. 

Th.  Bruno:  Diss.  de  Therapeutis  Philonis.  Abgedruckt  in  Paul  Colomesius' 
Ausgabe  der  Briefe  des  Clemens  Alexandrinus  an  die  Korinther:  London,  1687,  8 
(p.  171  209). 

Jac.  Bryaat:  The  Sentiments  of  Philo  Judaeua  coneerning  the  Xdyoc,  or  Word 
of  God;  togetber  with  large  Extracts  from  bis  writiogs  compared  with  the 
Scriptum  on  many  other  particular  and  essential  Doctrines  ef  the  Christian 
Religion:  London,  1797,  8. 

J.  Ben.  Carpzov:  Disputatio  de  X6}*q>  Philonis,  non  Johannis,  adversus  Mangey: 
Helmstedt,  1749,  4;  wiederholt  aufgenommen  in  dessen«  Pbiloniana  Prolego- 
menaetc:  ib.  1750,  8;  vgl.  Vollständige  Nachrichten  von  dem  Inhalte  akad. 
Schriften.  Tb.  II.  s  Leipzig,  1750,  8  (p.  145—55). 

 :  Sacrae  Exercitationes  in  S.  Paul  Ii  epistolam  ad  Hebraeos  ex  Philone 

Alexandrino.  Praeßxa  sunt  Pbiloniana  Prolegomcna,  in  quibus  de  non  adeo  coo- 
temnenda  Philonis  eruditione  bebraiea,  de  convenientia  stili  Philonis  cum  illo 
D.  Paulli  in  epistola  ad  Hebraeos  et  de  aliia  nonnullis  varii  argumenti  expo- 
nitur:  Hclmstädt,  1750,8. 

 :  Flores  Pbiloniaai.  Aufgenommen  u.  zerstreut  in  dessen  t  Strieturae  theo- 

logicac  in  epistolam  S.  Paulli  ad  Hebraeos,  was  stückweise  erschienen  ist:  Hclm- 
städt, 1752—56,  4;  in  einem  Bande  verbessert  u.  vermehrt:  ib.  1758,  4. 

Gu.  Cave:  De  Philone.  Abgedruckt  in  dessen:  Historia  literaria  Scriptorum 
Ecelesiasticorum  :  Oxford,  1740,  f.  (I.  p.  21  Ig.). 

Sam.  Crellius  :  De  Philone.  In:  Thesaurus  epistolicus  etc.  T.  I.  p.  97  flg. 

Fr.  Creuzer:  Abhandlung  über  die  Gebreeben  der  gegenwärtigen  Beschaffenheit 
der  philon.  Schriften.  In  Studien  u.  Kritiken  1832,  1. 

A.  F.  Dähne:  Darstellung  dar  jüd. -alexandrinischen  Religionsphilosophie  etc. 
2  Bde.:  Halle,  1834—35,8;  vgl.  Baur's  Receasiao  in  den  Jahrbüchern  Tür 
wissensch.  Kritik  1838  S.  746. 

 :  Abhandlung  über  die  Schriften  Philo'«.  In  den  theol.  Studien  u.  Kri- 
tiken 1833  S.  984  flg. 

Job.  Alb.  Fabrieiu«:  Diss.  de  Platonismo  Philonis:  Leipzig,  1693,  4;  wieder 
abgedruckt  in  dessen:  Sylloga  dissertatiooum :  Hamburg,  1738,  4  (p.  147  flg.). 

 :  Biblioth.  Graeca,  üb.  IV.  p.  104  sq. 

A.  Gfrörer:  Kritische  Geschiebte  des  Urchristentboms.  Erster  Band  in  2  Ab- 
theilungen: Philo  und  die  alexandrinische  Theosopliie  oder  vom  Einflüsse  der 
jüdisch -ägyptischen  Schule  auf  die  Lehre  des  Neuen  Testaments:  Stuttgart, 
1831,  8;  s.  Berlin.  Jahrbücher  1833  N.  90. 

J.  Chr.  Gott  leb  er:  Aoimadversiones  historicae  et  pbilologico-criticae  ad  Phi- 
lonis  legationem  ad  Caj.  Vier  Programme:  Meissen,  1773  u.  flg.,  4. 

C.  G.  L.  Grossmann:  De  Pharasaismo  Judaeorum  Alexandrino  commentatio. 

P.  I. :  Leipzig,  1846,  4;  II.  ib.  1847,  4. 
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C.  G.  L.  Grossmann:  De  Judaeorum  diaciplina  arcaoa  P.  I.  et  II. :  ib.  1833 
—34,  4. 

 S  De  collegio  Pbarisaeorum  coromentatio:  Leipzig,  1851,  4. 

 :  Quaestiones  Pbiloneae:  I.  De  tbeologiae  Pbilonis  fontibos  et  auctori- 

tatc,  P.  I.  et  II.  —  II.  De  loytp  Philoois:  Leipzig,  1829—30,  4. 

 :  De  philosophin  Sudducaeorum  eommeotalio.  P.  I.  et  II.:  Leipzig, 

1836,  4;  III.  ib.  1838,  4  ;  IV.  ib.  1838,  4. 

 :  De  Ascetis  Judaeorum  vet.  ex  Pbilooe  :  Altcnborg,  1833,  4. 

 :  Pbilonis  Jndaei  Anecdota  Graeca  de  Cberubinis  ad  Ex.  25, 18:  Leip- 
zig, 1857,  4. 

 :  De  Philonis  Jndaei  operum  continna  serie  et  ordioe  cbronologica 

diss. :  Leipzig,  1811,  4;  o.  d.  T.  Abhandlung  über  die  Reihenfolge  und  die  chro- 
nologische Ordnung  der  Schriften  des  Joden  Philo,  Ubersetzt  von  Dr.  J.  Fürst: 
LB.  d.  Or.  1841  ,  c.  795  800;  1842,  c.  II.  29.  45.  108.  125.  157.  160  etc. 
Parlicuia  II.:  Leipzig,  1842,  4. 

Guerike:  De  schola  qnae  Alexandriae  flornit,  catecbetica  coromentatio.  P.  I.  et 

IL:  Halle,  1824—25,  8. 
 :  De  scholae  Alexandrinne  etc.:  Halle,  1828,  8. 

Rieb.  K  i  d  d  e  r :  The  Testimony  of  Philo  the  Jew  concerning  the  Holy  Trinity,  and 
tbe  loyos  considered.  In  dessen:  Demonstration  of  tbe  Messias:  London, 
1700,  8.  (P.  III.  e.  5  u.  6). 

Eli"  es.  Sina  Kirsch  bäum:  Der  jüd.  Alexandrinismns ,  eine  Erfindung  christ- 
licher Lehrer,  oder  Beitrüge  zur  Kritik  jüd.  Geschichte  u.  Literatur.  In  ein- 
zelnen Heften  herausgegeben:  Leipzig,  1841—42,  8. 

Einige  Bemerkungen  über  die  Schriften  des  Juden  Philo,  angeknöpft  an  eine  Un- 
tersuchung üher  deren  ursprüngliche  Anordnung.  In  Stud.  u.  Krit.  von  Ullmann 
u.  Umbreit,  1833,  S.  984—1040. 

Dav.  Hoeschel:  Pbiloois  loca  emendata.  Zu  Job.  Damascenus  ,,IIomilia  et 
aerostiebis"  Mtaar^  &iqv  ngöatojiov  {y  Öa/Jwp  Ue:  Aug.  Viod.,  1588,  8 
(p.  95—104). 

Claud.  F.  Hornenann:  Specimina  III.  Exercitationum  criticorom  in  Versiooem 
LXX  interpretum  ex  Pbilone:  Göttingeo,  1773 — 79,  8. 

 :  Observationea  ad  illustrationem  doetrinae  de  canone  V.  T.  ex  Pbilone: 

Bavoia,  1775,  8. 

F.  Ke  ferste  in:  Philo's  Lehre  von  den  göttlichen  Mittelwesen.  Zugleich  eine 
kurze  Darstellung  der  Grundzüge  des  pbiloniseben  System's:  Leipzig,  I84C,  8. 

Ad.  F.  Kühn:  Programmata  II:  Spicilegium  Loesueri  observationom  ad  N.  T.  e 
Pbilone  Alexandrino:  Sorau,  1783,  4;  vermehrt:  Leipzig,  1785,8. 

Cpb.  F.  Loesner:  Specimen  lectionum  Philonianarum  :  Leipzig,  1758,  4. 
 :  Observationes  ad  N.  T.  e  Pbilone  Alexandrino:  Leipzig,  1777,  8. 

J.  Matter:  Essai  bistoriqne  sur  Tecole  d'AIexandrie.  2  Theile :  Paris,  1820,  8. 

Job.  Dav.  Michaelis:  Ueber  Philo.  In  dessen :  Einleitung  in  die  göttl.  Schriften 
des  N.  B.'s  ed.  4  :  Güttingen,  1788,  4  (Bd.  2  p.  1244  flg.). 

Caes.  Morgan:  An  Investigation  of  the  Trinity  of  Plato  and  of  Philo  Judaeus, 
and  of  the  Effects,  whieb  an  AtUcbment  to  tbeir  wrilings  had  upon  the  Prin- 
ciples  and  Reasooiogs  of  the  Fathers  or  tbe  Christian  Churcb;  Riviogtons, 
1793,  8. 

J.  Lr.  v.  Mosheim  :  De  Philooe.  In  dessen:  Beiträge  zu  Cudworth's  Systeme  in- 
tellectuale:  Leydcn,  1773,  4  (I.  p.  828  Iii?.). 

Chr.  W.  ISiedner:  De  subsistentia  re)  £#/a>  Aoya»  apud  Philonem  tributa,  Progr.: 
Leipzig,  1847,  4. 
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Stepb.  Ny  e:  An  Account  of  the  Opinioos  and  Books  of  Philo  Judaeus,  niore  espe- 
ciolly,  couceroing  the  loyoe ,  or  Word.  Indessen:  Doclrine  of  the  Holy  Tri- 
nity:  London,  1701,  8(p.  58—98). 

H.  Plnnek:  Commentatio  de  princlpiis  et  caussis  interpretationis  Philonianae 
allegoricae  :  Güttingen,  1807,  4. 

Jos.  Priestley:  Of  the  Platonism  of  Philo.  In  dessen:  The  Tbeological  Repo- 
sitory :  London,  1786,  8.  (Vol.  IV,  Art.  32). 

H.  Scbarbao:  De  Pbilone.  Indessen:  Judaismus  detectus  p.  98  flg. 

W.  Scheffler:  Quaestiones  Pbilonianae:  P.  I.  de  ingenio  rooribusque  Judaeo- 
rum  per  Ptolemaeorum  saecula.  P.  IL  De  usu  Pbiloois  in  interpretatione  N.  T. : 
Marburg,  1829—31,  8. 

E.  H.  Stahl:  Versuch  eines  systematischen  Entwurfs  des  Lehrbegriffs  Pbilo's 
von  Alexandrien.  In  Eichborn's  Bibliothek  der  Bibl.  Literatur,  Bd.  IV.  P.  V. 
p.  469—890. 

C.  H.  A.  Steinhart:  Quaestiouum  de  dialectica  Ploüni  ratione  fasciculus 
primus.  Specimen  historiae  philosopbicae  Alexandrinae  a  se  conscribendae : 
Pforta,  1829,  8. 

Chr.  G.  Tbalemann:  De  nube  super  arca  foederis  cum  vindiciis.  Accedit  com- 
mentatio de  auctoritate  Philonis  et  Josepbi  in  historia  rerum  sacrarum:  Leipzig, 
1777,  8. 

J.  van  der  Wayen:  De  Xoyoi  dissertatio.  Vorangebt  Stepb.  Rittangers  librae 
veritatis:  Ff.  a/M.,  1698,  8  (p.  39  flg.). 

Pet.  Wesseling:  Epistola  ad  H.  Venemam  de  Aquilae  in  scriptis  Philonis  Jud. 
fragmentis  et  Piatonis  epistola  XIII :  Utrecht,  1748,  8. 

Herrn.  W  i  tsius :  De  duplici  Pbiloois  verbo ,  contra  Maugeium  ernditc  disputat. 
In  dessen:  Miscellaneae  sacrorum  T.  IL:  Leyden,  1736,  4  (p.  70  flg.). 

M.  Wolff  (R.  in  Culm) :  Die  pbilonische  Philosophie  in  ihren  Hauptmomenten 
dargestellt  (früher  in  der  „Sulamith "  abgedruckt) :  Leipzig,  1849,  8. 


Philon,  der  KUere:  *I>(ltovos  rov  nQtoßvrfQov'ItQoOoXvua.  Ein  episches  "Gedicht 
Jerusalem,  mehr  denn  14  Gesänge  enthaltend,  von  dem  altern  Ph i  1  o  gedich- 
tet. In  seinen  Bruchstücken  abgedruckt  in  Ldw.  M.  Pbilippsoo's  Ezechiel, 
mit  deutscher  Uebersctzung :  Berlin,  1830,  8. 

Das  Gedicht  war  sehr  gross,  da  bereits  aus  dem  14.  Gesänge  citirt  wird.  Nach  Clem.  Alex. 
Strom.  I.  p.  404  enthielt  dies  Gedicht  eine  Schilderung  der  jud.  Könige  in  geschicht- 
licher Reihenfolge.  E»  haben  sich  nur  23  Hexameter  erhallen  ,  citirt  von  Alex.  I*  o  I  y  - 
hislor  (100  v.  Chr.)  u.  bei  Eus.  (I\  E.  c.  20.  24.  37). 

'PhilOD  (Bischof  von  Carpasia,  d.  b.  Carpasso  auf  Cypern) :  Enarratio  in  cauti- 
cum  canticorum.  Graece  et  latine  edidil  cum  notis  suis  Mich.  Angel.  Giaco- 
roellus:  Rom,  1772,  4.  Eine  Zusammenstellung  der  erhaltenen  Brochstücke 
findet  sich  in  Gallaud's  Bibliotbeca  Potrum  etc.  (Tom.  VIII):  1798,  f. 

Ucbersetzung  und  Erklärung. 

Stepb.  Sa  I  u  to :  Philonis,  episcopi  Carpothii,  interpretalio  in  Canticum  Can- 
ticorum, latine  Sleph.  Salutato  interprete.  Abgedruckt  in  Sev.  Binius  Bibl.  Pa- 
trum 1 :  1644,  f. ;  in  Bibl.  Max.  PP.  i  Leyden,  1677,  f.  (Tom.  V.  p.  662—701). 

G.  Cave:  De  Philone,  Carpasio  episcopo,  ejusque  scriptis.  In  dessen:  Scri- 
ptorum  ecclesiastorum  Historia  litteraria  (Vol.  I.  p.  374  flg.):  Oxford,  1740, f. 

Casim.  Oudinus:  Dissert.  de  Philone,  Carpasio  episcopo :  Indessen:  Co  mm. 
de  scriptoribus  ecclesiae  T.  I.  p.  891. 

Jos.  Phirmon  $.  Jos.  Firmen. 
PhÖbM  Frankel  s.  Phöb.  Frankel. 

Ph0bü8  b.  Hirz  (.s  Breslau,  iu  Hamburg):  nastrp.   Gutachleu,  abgedruckt  in 

Ci-Xin  niaisr  (p.  5):  Amst.,  1707,  4. 
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PhÖbM  b.  Löw  8.  Uri  Pböbus  b.  A.  Low. 

PhSbUS-Meti:  hnsrj  rjo>s.  Die  Erziehung  der  Kinder  in  der  Schrift,  in  jüd.- 
deutscber  Sprache  dargestellt:  Amst.,  1710,  12  Sal.  Proops. 

Sam.  PhöbUS  (d.  b.  Samuel  b.  Phöbus,  .s  Warcislaw,  R.  in  Fürth  u.  dann  in 
Scbidlow*):  Vx"*sw  rva.  Coinmeutar  zu  RC.  Eben  'Eser,  mit  Benutzung 
zahlreicher  Commentare  zu  demselben,  nam.  des  an*  "»-.nu  von  Chajjim 
Koben  (Ms.),  über  die  jüd.  Eigennamen  von  Simcha  b.  Gerson,  t:an  no 
von  Micbel  b.  J  u  s  p  a  (.$  Krakau)  io  HS.,  das  Buch  nsaö  nVhi  u.  a.  m.  Zuerst 
vom  Verl",  selbst  edirt:  Dyrbeofurt,  1689,  f.  Sab.  Bass»  (BL  160);  verbes- 
sert u.  bereichert  u.  als  ein  sonn  tnrrrng :  Fürth,  1694,  f.  Z.  Hirsch  b.  Josef 
ha-Lewi  (Bl.  149);  zusammen  mit  p^htt  r^Vh  (Comm.  zu  RC.  Eben  'Eser) 
von  Mose  b.  Isaak-Jehuda  (Lama),  nebst  dem  Texte  u.  d.  T.  -ana-*  -sx  : 
Fürth,  1726,  f.;  Wilna - Grodno,  1819,  f.  '*':  "' 

 :  ns.jn  n*s>.  Hebräisches  Lied  über  das  Chanukka  -  Fest.  Zusammen  mit 

rr^t;  p*>B  gedruckt:  s.  1.  e.  a.  8. 

Von  ihm  sind  noch  3  Werke  in  den  H Juden  seines  Sohnes  LSw  gewesen :  1 )  V3 
D^rj  hni<  ,  d.  h.  ein  gleicher  Comm.  über  RC.  Orach  Chajjim  ;  2)  "P  V?  V$tt3B  rva, 
über  RC.  Jorc  De'a;  3)  rnum ,  über  den  PcnUtench. 

Sam.  PhöbUS  (b.  Jos.  ha -Koben  Falk,  .8  Wien,  b.  Joschn'  Falk*):  \H*cro  xsjsV. 
Eine  Art  haggadisches  Realwörterbuch,  wo  die  Realien  (z.  B.  fc-N  ,  rtax  ,  ■jhnx 
u.  a.)  alfabetisch  geordnet  sind ,  gesammelt  aus  rVian ,  ""i^xw  &.t>b? ,  yi-qt 
nwo  rrrp  ,  ">£a ,  rb'v ,  enn  trpV; ,  tp*>  nna©  ,  "•saiKi  tnfjv  ,  rnto* 
rtfsvrp,  na?  is>,  -jiq^a  nVns/Vx«.««'  rana,'  ■jhn«  -j^ST ,  tjöi-  ej\» ,  trip'»»: 
™  U;  Vnhr  h*M,  für  Prediger  :  Venedig,  1694,  f.  Vendramini  (Bl.  43). 

 :  bxvzv  trni.  Derascha's  über  den  Pentateucb.   Mit  dem  Vorhergehenden 

gedruckt:  Venedig,  1694,  f.  (bis  Bl.  64);  allein:  ib.  1714,  4. 

Uri  PhöbüS  (b.  Ah.  ha-Lewi,  Typograph  in  Amst.4):  ed.  «Va  ?pn,  die  Bibel. in 
jüd. -deutscher  Sprache,  mit  vielen  Beigaben  von  Jak.  Blitz  (s.  d.),  mit  einem 
jüd.  -  deutschen  Vorworte  des  Druckers:  Amst.,  1679,  f. 

 :  Neuer  Abend -Segen.  Ein  neues  Gebetformular  in  jüd. -deutscher  Spra- 
che: Amst.,  1677,  12. 

Uri  PhöbUS  (b.  Dav.,  R.  in  Poluob"):  rnSn  nix.  Worterkläcender  u.  allegorischer 
Comm.  zum  Pentateucb,  mit  Beiträgen  von  Sam.  Eltes.  Edcles:  Lublin, 
1672,  4. 

Uri  PhöbUS  (ha-Kohen,  R.  in  Metz):  rrrna  n^Vn.  Halachisehe  Discnssionen 
über  talm.  Gegenstände,  haggadische  Abhandlungen  u.  Derascfaa's:  Metz, 
1793,  f. 

Uri  PhöbUS  b.  A.  LÖW  (in  Breslau):  n-fca  «rntt.  Hebräisch -deutsches  Wörter- 
büehlein:  Dyrbenf.,  1773,  8. 


t>  Er  blühet«  in  dem  teilten  Viertel  des  17.  Jahrhundert^.  Bri  Wolf  sieht  e 
ter  Samuel  b.  Uri  Scheraga  bald  unter  Samuel  Ph  Bbu  s  aufgeführt. 

i)  Dieser  schrieb  am  Schlüsse  ein  hebr.  Gedicht ,  worin  er  den  Ursprung  seiner  Drucke- 
rei beschreibt,  was  in  den  wcilern  Ausgaben  weggefallen. 

3)  Er  war  Sofcr  n.  gehörte  zu  den  aus  Wien  Vertriebenen.  Da  sein  Vater  Josef  ha  - 
Hohen  u.  sein  Grossvater  Jose  ha'  b.  Alexander  den  Familiennamen  Falk  fuhrteu 
(nicht  Polak,  wie  Wolf  hat),  so  hiess  er  auch  Sam.  Falk.   Er  starb  in  Palflstiua,  wo  auch 


4)  Geb.  ICtS.  Er  lebte  noch  1713,  00  Jahr  alt.  Vor  u.  mit  U.  P h 3bu s  hallen  da  An 
schel  Knluei,  Sal.  Proops,  Dav.  de  Castro,  Sal.  Proops  Erben,  Nat.  F  o  a , 
A  t  h  i  &  s ,  Dav.  T  a  r  1 4  s  u.  A.  hebr.  OIBcinen  u.  zahlreiche  Werke  gedruckt. 

5)  Er  bIShcle  um  die  Milte  des  17.  Jahrhunderts.  Polnoh  liegt  in  Litthauen. 
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Uri  Phöbus  b.  A.  Löw:  niTü*  -t»^V  in  2  Theilen:  1)  die  613  Vorschriften,  nach 
ihrer  Quelle  im  Pentateuch  ;  2)  u.  d.  T.  ^V*n  Dans  ,  diese  Gebote  in  metrischer 
Form  nach  Art  der  n'-intx:  ib.  1812,  8. 

 .  .  — :  e*riB  s.  rvn'K 

Uri  PhöbUS  (b.  Sira.,  in  Beelen) :  maxn  ©irr.  Die  merkwürdigen  Grabdenkmäler 
frommer  u.  berühmter  Israeliten  in  Palästina ,  für  die  jüd.  Wallfahrer  be- 
stimmt, und  die  Grabstätten  von  60  Ortschaften  beschreibend.  Nachdem  es 
1537  oach  einer  alten  Mittheilung  von  einem  Anonymus  veröffentlicht  wurde,  hat 
es  U.  Phttbus  1564  zu  Ssafet  überarbeitet,  nachdem  er  die  meisten  Gräber 
besucht  hatte :  Venedig,  1599,  8;  ib.  102(5,8;  ib.  1640,  8;  Verona,  1646,  8: 
mit  lat  Uebersetzung  von  Job.  Hör.  Hottinger  u.  J.  T.  Cippi  Hebraici: 
Heidelberg,  1659,  12;  ib.  166»,  12;  franz.  Uebersetzung  von  Elj.  Car- 
moly  in  Rev.  Or.  III.  (p.  85—99):  Brüssel,  1843-44,  8. 

 :  Calcndarium  Palaestinorum  et  universorum  Judaeorum  ad  anoos  40  suppu- 

tatum  ,  auetore  Uri  fil.  Sim.,  Judaeo  Palästino,  nunc  primum  ex  sermone  He- 
braeo  in  lalinum  conversum  ,  ac  seboliis  utilibus  maximeque  necessariis  illustra- 
tum  per  Jac.  Christmann:  Ff.  a/M.,  1594,  4  (S.  159).  Dabin  gehört  such 
Christmann'* :  Epistola  Chronologien  ad  Justum  Lipsium ,  quo  conslans  anno- 
rum  Hebracorum  connexio  demonstratur,  et  non  leves  aliorum  errores  luculen- 
ter  refutantur  :  Ff.  a/M.,  1593,  4. 

Uri  Scher.  PhÖDM:  W  rn  s.  Phöb.  Chalfan. 

•Joh.  PhOCas:  Jo.  Pboeae  compendiaria  descriplio  castrorum  et  urbiom,  ab  urbe 
Antiocbia  usque  Hierosolymam,  nec  non  Syriae  ac  Phoeniciae  et  in  Palaeslina  lo- 
corum  sacrorum.  Graece  et  Latine:  Köln,  1653,  8. 

PhokyUdei  (jüd. -hellenischer  Gnomiker1). 

I.    Textausgaben,  auch  mit  Uebersetzung. 

Uoirjua  vov&tnxov  ( Mabogedicht),  bruchstücklicb  aus  230  Hexametern  be- 
stehend u.  Sprüche  übereinstimmend  mit  bibl.  Lebren  darstellend.  Unter 
der  lat.  Ueberschrift  „Phocylidis  viri  sapientissimi  moralia"  in  der  Samm- 
lung abgedruckt:  1)  Constantini  Lascaris  Erotemato  cum  interpretalione  la- 
tioa  etc.;  2)  de  litteris  graecis  ac  diphthongis  et  quemadmodum  ad  oos  ve- 
niant;  3)  Abbreviationes  quibus  frequentissime  graeci  utuntur;  4)  oratio 
dominica  et  duplex  salutalio  Beatae  Virginis;  5)  Symbolus  Apostolorum; 
6j  Evangelium  Divi  Joannis  Evangelistae ;  7)  Carmina  aurea  Pytbagorae 
etc.  Alle  griechisch  mit  lat.  Uebersetzung  gegenüber:  Venedig,  1494 — 95,  4 
Aldo  Manncio  Romano;  u.  d.  T.  Pbocilidae  poema  admonitorium,  graece.  Zu- 
sammen mit  Tbeocrit  u.  andern  13  Stücken  gedruckt:  ib.  1495,  f.;  in 
Const.  Lascaris  Grammatik:  Venedig,  1512,  4;  ib  1557,  8.  In  den  Sam- 
melwerken: Poetae  Graeci  etc.  1566,  f.;  1569,  12  ;  H84,  12;  1589,  12; 
1600,  12;  1612,  12;  1620,  12;  1  .28.  12j  1629,  12;  1639,  12  u.  so  noch  in 
vielen  Ausgaben. 

Aldo  Maoucio  Romano  :  Phocylidis  Poema  ad  beoe  beateqne  vivendum.  Graece 
eum  interpretatione  latina.  In  dessen  Rudimenta  Gramm.  Latinae  Linguae  s 
Venedig,  1501,  4;  Tübingen,  1512,  4. 

Aeg.  Gourmont:  BißXoi  17  yvui[tayvQt*r\.  Darin  sind  enthalten:  Alphabetum 
graecum.  Regulae  prnnunlinndi  Graecum.  Sententiae  Septem  sapientum. 
Opusculum  de  invidJa.  Aurea  carmina  Pythagorae.  Pbocylidae  poema  admo- 
nitorium. Carmina  Sibyllae  Erytbrae  de  judicio  Christi  venturo.  Differentiae 
vocum  succineta  traditio:  Paris,  1507,  4. 

Phocylidis  carmen  admonitorium,  graece.  Mit  Theognis  u.  s  w. :  Paris,  1512, 
8;  Basel,  1551,  8;  Utrecht,  1651,  12;  griechisch  u.  lateinisch  u.  dazu  He- 
siod  u.  A. :  1515,4;  mit  Pylhagoras,  1519,  8;  Augsb.  1523,  8:  Hesiod's 


1)  Ein  sonst  unbekannter  jüdischer  Hellenist  in  Alexandrien  sehrieb  diese  biblische  Moral 
unter  althelleniaeliein  Namen  des  Phokylides  law  tetiten  Jahrhaadert  t.  Chr. 
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Oper«  et  dies,  Theogooia,  Tbeoguis,  Sibyllae  rarmina  n.  s.  w.  und 

griechisch:  Florenz,  I5J0,  8;  Venedig,  1543,  8;  mit  Cebes'  Tafeln  u.  Dia- 
log: Antwerpen,  1547,  8. 

Pborylidis  sanetissima  praecepla  carmine  beroico,  cum  duobus  epigrammatis  in 
eundem.  Zusammen  mit  Aesop :  Basel,  1521,  8  J.  Froben. 

Marl.  C ramer:  Phocylidis  Philosoph!  Poema  eieganlissimum.  Praecepta  vitae 
degendae  continens,  gracce.  Cum  iaterpretalione  latina  Martini  Crameri.  Am 
Schlüsse  sind  Cramer's  Epigramme  angefügt:  Krakau,  1536,  8;  zam  Tbeit 
mit  Pythagoras:  Strassb.,  1539,  8;  ib.  1545,  8;  1552,  8;  Basel,  1554,  8; 
Leydeo,  1556,  8  ;  Strassb.,  1561,  8;  Leipzig,  1572,  8;  1576,  8;  1578,  8; 
dann  ooeb:  1583,8;  1594,8;  1599,8;  1603,  8;  1622,  8;  griechisch  allein : 
Leyden,  1549,  16. 

Cph.  Plaotin:  Vetiistissimorum  poetarum  opera  senteotiosa ,  quae  super- 
sunt.  Darin  sind  die  Sprüche  des  Pbokylides,  die  Gnomen  Solon's  und  die 
Verse  vonTyrloeus,  Naumacbius,  Mimoermus,  Callimacbua ,  Hbiaaos  u.  A. : 
Antwerpen,  1564,  8. 

Mich.  Ne ander:  Phocylidis  Poema  eieganlissimum,  graece  cum  versione  la- 
tina et  notis.  Abgedruckt  in  dessen :  Opus  aureoin  et  achotasticum :  Leipzig, 
1577,  4. 


Phocylidis  poema  admonitoriom,  graece:  Paris,  1584,  4  ;  1603,  4. 

F.  Sylburg:  Phocyl.  poema  graece  et  lat. ,  in  dessen:  Epicae  elegiacaeque 
minorum  poetarum  Gnomae :  1591,  12;  1597,  12;  1603,  12;  1612,  12; 
1651,  12;  1659,  12;  1692,  12;  1742,  12;  174%  12. 

II.  Stephan:  Collectio  Poetarum  graecorum  etc.  Darin  auch  Pbokylides: 
1566,  f. 

Vetustissimornm  authorum  Georgiea,  Baeolica  et  Goomica  poemata:  Genf, 
1569,  12;  1584,  12;  1589,  12;  1600,  12;  1612,  12;  1620,  12;  1628,  12; 
1629,  12;  1639,  12. 

Phocylidis  poema  admonitorium,  graece  et  latioe  cum  noUs  brevibus,  margtni 
adjeclis.  Abgedruckt  in  Jac.  Laetios  Corpus  Poetarum  Graecorum  P.  I.  p  722. 

Phocylidis  poema  admonitorium  graece.  In  Gymnasmata  versuum  Graecorum 
1618,  8. 

A.  Vorst:  Phoc.  poSma  admonitorium  graece  et  latine.  Indessen:  Veterura 
poetarum  Graecorum  Poemata  selecta:  Berlin,  1674,  8. 

M.  H.  Bö  nick:  Phocylidis  carmina  graeca  e  sacro  codice  illustrata.  Quae  cum 
Reg.  Menagii  notis  ac  latina  interpretatione  ed.  etc. :  Leipzig,  1710,  8. 

J.  Patusa:  'PatxuXtJov  ITaQcttvtai$.  Graece.  In  dessen:  Eocyclopaedia  pbilo- 
logica  (Vol.  IV.  p.  2.»8-75),  1711,  8. 

Ad.  Erdm.  Mirus:  Poemata  Phocylidis,  Pythagorae  et  Naumacbii,  cura  etc.: 
Budissin,  1715,  8. 

J.  Ad.  Sehier:  Phocylidis  carmina  cum  selectis  adnotationibus  aliquot  docto- 
rum  virorum ,  graece  et  latine.  Nunc  denuo  ad  editiones  praestanttssimas  re- 
censuit,  inter|iretatiooeni  lat  in  am  emendavit,  notasqne  soas  adjeeit  etc.: 
Leipzig,  1751,  8. 

C.  F.  Specht:  Phocylidis  senteoliae  sive  Poema  vovftHixov.  Indessen:  Syl- 
loge  sententiarum  locorumque  ex  scriptoribus  aliquot  «raecis:  Würzburg, 
1776,  8. 

Jak.  Bernays:  Ueber  das  Pbokylideische  Gedicht.  Ein  Beitrag  zur  helleni- 
stischen Literatur,  wobei  auch  der  Text  sehr  genau  abgedruckt  wurde:  Ber- 
lin, 1856,  4. 

Sonst  noch  in  Brnnck's  Sammlung  7/#ixij  noitjOig  (1784.  1817,  8),  in  Jacobs' 
Anlhologia  graeca  (1704,  8)  T.  I.  p.  53  11g. ;   in  GaiiTord's  collcclio  poClarom 
»r.  graee.  (1814,  4)  T.  f.;  in  Boissonade'a  CoMeclio  pnfUrum  graec.  gnomi- 
(1843,82);  in  der  Sammlang:  PoWae  graeci  gnomici  (Leipzig,  1815,  12)  p. 

(ib.  1817  u.  1826,  12)  p  .  68-71. 


Ribl.  jndaira.  III. 
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Phokylides. 


II.   Uebersetzongen  dieser  phok  ylideischen  Verse. 

a)   Lateinische  Uebersetzungen. 

Jak.  Locher  Pbi  lomusus:  Poema  Nuthetikon  Pbocylidis  greci  poete  ebristia- 
oissimi  a  Jac.  Pbilomuso  ad  latinos  Elegos  tradactum.  lo  quo  morum  saluber- 
rima  documenta  advcrsus  Septem  Mortalia  vicia,  ceterisque  vite  sordes  ad- 
jostar  preeeptnrnm  decalogi  continentur:  s.  I.  e.  a.  4;  dasselbe  mit  Philo- 
musus'  Epigrammen  und  andern  kleinen  Sachen:  Reutlingen,  1509,  4;  in 
Verbindung  mit  andern  gnomischen  griechischen  Schriftstellern  ,  als  Aesop's  j 
Leben  mit  seinen  Fabeln;  G a b ri a s'  Fabeln ;  Agapetos  de  officio  regis; 
philosophische  Sentenzen  berühmter  Männer;  Hesiod's  opera  et  dies;  die  ele-  i 
gischen  Sentenzen  von  Theognis;  Pytbagoras'  goldne  Sprüche:  Basel, 
1521,  8  Job.  Frohen. 

Wolfg.  Anemoecius:  Pbocylidis  poema  vere  pbilosopbicum,  com  aureis  ut 
vocant  carminibus.  Mit  Horaz's  Briefen:  Augsborg,  1523,  8. 
Soast  sieh  noch  in  den  Texlausgaben  unler  I. 

b)    Deutsche  Uebersetxung. 

Melcb.  Dietr.  Procop:  Des  Phocylides  Denksprüche  übersetzt.  In  desseo : 
Auserlesene  moralische  Gedichte:  Frankf.  u.  Leipzig,  1720,  8. 

L.  Hörstel:  Denksprücbe  des  Phocylides.  In  dessen:  Abriss  einer  Religions- 
lehre des  Plato:  Brannschweig,  1798,  8. 

Jos.  Nickel:  Phokylides  Mabngedicht  in  metrischer  Uebersetzung,  mit  bei- 
gefügtem Urtexte  u.  erläuternden  Anmerkungen.  Ein  Geschenk  Tür  die  stadir. 
Jugend:  Maini,  1833,  16. 

c)  Französische  Uebersetxung. 

Jos.  Fr.  Duche  de  Vancy:  Les  Preceptes  de  Phocylide,  traduits  du  Gree ; 
avec  des  remarques  et  des  pensees  et  peintures  critiques  a  l'imitation  de  cet 
auteur:  Paris,  1698,  12;  dasselbe  mit  einer  Dissertation  sur  la  bisarrerie 
des  Opinions  des  llommes  par  Mr.  .  .  .  :  Brüssel,  1699,  12. 

Levesque:  Sentenccs  de  Theognis,  de  Phocylide,  de  Pythagore ,  et  des  Sa- 
ges  de  la  Grece,  recueillics  et  traduites  par  etc. :  Paris,  1783,  12. 

Coupe" :  Oeuvres  de  Theognis  et  Phocylide,  Iraduits  par  etc. :  Paris,  1796,  12. 
Pillot:  Maxiroes  de  Phocylide  et  de  Theognis  de  Megäre,  suivies  des  vers 
d'or  de  Pythogore  et  du  manuel  d'Epictete  trad.  par  etc.:  Douae,  1814,  8. 

d)  Italienische  Uebersetzung. 

A.  Ant.  Mor.  Salvini:  Focilide,  tradotto  in  isciolti  dall'  etc.  Abgedruckt  in: 
Theognidis  Pbocylidis  et  Pythagorae  carmioa,  graece,  latine  et  ilalice  :  Flo- 
renz, 1766,  8. 

e)    Englische  Uebersetzung. 

Tapoer:  The  Preceptive  Moral  Poem  of  Phocylides,  wrote  above  530  years 
before  Christ,  translated  from  Greek  ioto  English :  London,  s.  a.  12. 

J.  Hart:  The  preceptive  Poem  of  Phocylides.  Translated  into  English  with 
ootes:  London,  1744,  8. 

0    Spanische  Uebersetzung. 

Fr.  de  Quevedo:  Epicteto  y  Phocylides,  en  Kapanol  eon  consonantes:  Ma- 
drid, 1635,  8. 

III.    Ueber  das  Phokyl  ideisebe  Gedicht. 

Amad.  Peyrou:  Variae  lectioncs  ad  Phocylidem.  Indessen:  Notitia  librorum 
manu  typisve  descriptorum  :  Leipzig,  1820,  4  p.  83  flg. 

G.  Sartorius:  Analysis  grammatica  carminum  Pbocylidis  et  Pythagorae: 
Görlitz,  1677,  8. 

L.  Wae  hier:  Di*s.  inaug.  philologica  de  Pseudo-Phocylide :  Rinteln,  1788,  4. 
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Ulr.  Aodr.  Rohde:  De  veterum  poetarum  sapientia  gnomica.  (Von  p.  300—11 
beschäftigt  er  sich  mit  Phokylides):  Havnia,  1800,  8. 

Jak.  Bernays:  lieber  das  PbokylideYsche  Gedicht;  eia  Beitrag  zur  hellenisti- 
schen Literatur:  Berlin,  1856,  4. 


•Brb.  Picard:  Les  Ce>em.  des  Juifs  et  des  Chret.  cath.  Als  erster  u.  zweiter  Tbeil 
des  Werkes:  Ceremonies  et  cout Arnes  relig.  de  tous  les  peuples  du  monde  etc.: 
Amsl.,  1723—28,  f. 

"Aug.  Pichard:  Le  livre  d'Heaocb  sur  l'amitie,  traduit  de  l'Hebreu  et  aecom- 
pagne  de  uotes  relatives  aux  antiquites,  a  l'bistoire,  aux  moeurs,  aux  contüntes 
a  la  langue  aiosi  qu'a  la  litterature  des  Israelites  anciens  et  modernes  :  Paris, 
1838,  8;  s.  LB.  d.  Or.  1841  N.  18. 

*Ptr.  Pichl:  Tractatus  de  passione  et  na  orte  Messiae  adversus  Hebraeos:  Rom, 
1618,  4. 

 :  Libri  III  de  partu  Virginia  deiparae  coutra  Jodaeog:  ib.  1622,  4. 

 :  Epistola  ad  Hebraeos  italice  de  vaoitate  poenilcntiae  ipsoruiu:  ib.  1622,  4. 

 :  Stellae  doctrinae  Hebraeorum  cum  eorum  confutatione :  ib.  1625,  8;  ib. 

1640,  8. 

•Karol.  Pichler:  Ruth,  ein  bib.  Gemälde  in  3  Idyllen  :  Wien,  1805,  8. 

Dav.  Pick:  Kaufm.  Buchhaltung,  theoretisch  u.  praktisch  dargestellt:  Pestb, 
1850,  8. 

Ed.  Pick:  Mnemonik  und  ihre  Anwenduug  auf  das  Studium  der  Geschichte: 
Wioterthur,  1848,  8. 

•J.  Fr.  Pico  (Fürst  von  M irandolano) :  Cabalistarum  selectiora:  Venedig,  1569,  8. 

•Job.  Rdpb.  Ant.  Piderlt :  Diss.  inaug.  observatiooes  in  loca  quaedam  Ps.  90  diffi- 
ciliora:  Marburg,  1758,  4. 

 :  De  tilulo  et  nomine  Josephi  Patriarchae  in  Aegypto ,  diss.  II.:  ib. 

1768-69,  4. 

 .  Beiträge  zur  Verteidigung  und  Erläuterung  des  Canon's  der  H.  S. 

etc.  1.  Wider  die  Rennicott'sche ,  Michael'scbe  u.  andere  Unternehmungen: 
Ff.  u.  Leipzig,  1775,  8.  2.  Stück:  a)  die  alte  Masora,  ein  Mittel  zur  Erhal- 
tung des  Textes  ;  b)  masoretische  Tabellen  ;  c)  Beschreibung  derselben  ;  d)  von 
Keri  und  Retib;  e)  Rennicott'scher  Dunst:  ib.  1776,  8. 

•Fred.  Fiel:  Abraham  le  Juif.  Chronique  du  XIVma  siecle:  Moos,  1858,  12. 
Tbom.  Pierce:  Variantes  Lectiones  utriusque  Testamenti  collectae  etc.  Abge- 
druckt in  Br.  Walton's  Polyglotteobibel,  Tbeil  II:  London,  1653—57,  f. 
*G.  W.  Pieritz:  The  persecution  of  the  Jews  at  Damascus:  London,  1840,  8. 

#M.  Pierwipfel:  Rlugheitslebreo  und  Sittensprücbe  aus  der  beil.  Schrift  des  A. 
T.'s,  dem  Buche  der  Weisheit  u.  Jesus  des  Sobnes  Sirach;  in  367  Sätzen: 
Grätz,  1827,  16;  dass.  zu  Uebungen  der  lateinischen,  französischen,  deutschen 
u.  englischen  Sprache:  ib.  1826,  16. 

de'  Pietelii*  s.  Pietosi. 

Joab  de'  Pietelii  (b.  Baruch*):  rota  n^Vmtt  'oV  monpn.  Vorwort  zu  dem  Buche 
Margalijjot  Tboba  oder  dem  Compendium  des  Chobot  ba-Lebabot  von  Jak. 
Zabalon  u.  mit  demselben  gedruckt:  Venedig,  1665,8;  Amst.,  1701,  8;  Ff. 
a/M.,  1708,  8. 

Pineh.  Vitade'  Pietelii  (.s  Venedig*):  -\*xpv  ^ss  nteoin.  Abhandlung  über  die 
Modulation  des  Priestersegens  zu  Ferrara:  Venedig,  1715,  4  (Bl.  17). 


1)  Maoehe  die  hier  mit  dem  Beinamen  de1  Pietosi  bezeichnet  sind  werden  von  moder- 
nen Autoren  Pietelii  genannt,  obgleich  unsere  Form  hier  gewöhnlicher  ist.  In  hebr.  Schrif- 
ten heissen  sie  &^:yn  "Ho  ,  von  welchem  de'  Pietosi  eine  bessere  Ucbersetzung  ist. 

2)  Aach  zn  den  andern  Buchern  des  Z  a  h  a  I  o  n  hat  er  Einleitungen  geschrieben. 

3)  Er  bIBhete  im  1.  Viertel  dos  18.  Jahrhundert'»  und  war  Mitglied  der  Talmud-Genosien- 
achaft  zu  Ferrara. 
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100  Binj.  de'  Pietosi  —  M.  H.  F.  Pilger. 


Binj.  de'  Pletosl  (b.  Abr.,  b.  Je**. ,  b.  Abr.  Rofe,  aas  Rom«):  C-»»3  7? 
Ein  Lehrgedicht  aas  c.  40  Strophen ,  wo  jede  Strophe  mit  dem  Worte  Chajjim 
schliesst.  Unter  dem  Namen  des  Binj.  di  Faati  (s.d.)  gedruckt:  Prag,  1598,  4. 

—  .  — :  D-n^ei  e^fri»B.  Religiöse  Lieder,  von  welchen  Zunz  (die  synagogale 
Poesie  etc.  p.T  332)  27  Pieceo  aufzählt.  S.  n-Tri*. 

Jak.  de'  Pietosi  (R.  in  Italien):  ajjsr;  rv-^s.  Grosses  Sammelwerk,  worin  1)  De- 
rascha's  u.  Collectaneen  der  Alten  über  die  talm.  Traktate  Nedartm  n.  Na- 
sir;  2)  Bez.  Aschkenasi's  Schitta-Sammtung  über  den  Traktat  Sotha; 
3)  n-ta  ^\  von  Abr.  lbn  Musa  (s.  d.) :  Livomo,  18O0,  f. 

 :  a£*:V  sin.  Discussive  Novella's  zu  den  Traktafen  Challin  u.  Temara, 

ferner  einige  Derascha's.  In  dem  Sammelwerke  nncs  hat«  abgedruckt :  Li- 
voroo,  1810,  f. 

 ;  rnna  hatte.  Ein  Sammelwerk  worin:  1.  Bez.  Aschkenasi's  (s.  d.) 

Mapsc  na»  über  die  talm.  Traktate  Sebachim,  Meoachoto.  Bechorot; 
2.  Mos.  Nachmani's  diso.  INovella's  zu  Traktat  Chullin  u.  3.  Pietosi's 
Werk  a>^  ssn :  Livorno,  1810,  f. 

Jecb.  de1  PletOSi  (b.  Jek.  b.  Binj.  ha-Rofe  in  Italien):  tr:n  s.  Jechiel  b. 
J  ekutiel. 

—  — :  rmiqri  nSVjte  s.  Jechiel  b.  Jeknliel. 

Zidk.  de'  Pietosi  (b.  Abr.  b.  Jecb.  b.  Abr.  Rofe  aas  Rom*):  ttjsbn  Aus- 
rührliches  Werk  über  die  Summe  aller  Vorschriften  für  das  jüdisch  -  religiöse 
Leben,  über  fron:»  u.  fr:*"i ;  Commeotar  zu  den  Wochen  -  u.  Festgebeten, 
über  die  Pesach  -  Haggada,  über  dea  Ursprung  der  Minhngim  u.  s.  w.  Ursprüng- 
lich in  2  Tbeilen,  abgetbeilt  in  12  nun»  u.  diese  in  fr^av  ,  zugleich  iu  372 
frV^s  ,  rraVn  u.  fr^ttq  ,  aber  nur  der  er  ste  Theil,  vielfach  verstümmelt  u. 
verkürzt  im  Vergleich  zu  den  HS.,  ist  erschienen.  Angeführt  werden  darin  die 
GÄ.  der  Geonim,  des  R.  Chananel,  Gcrschom  Maor  ha-Gola,  Sal.  J  i  z- 
chaki,  Jak.  Tarn,  ferner  die  Tosafisteo  u.  A.  Am  Schlüsse  nV»  'n,  n-neto  'n 
u.  s.  w.:  Venedig,  1546,  f.  Dan.  Bombergo  (Bl.  58);  Sulzbach',  1699  J  f.  i 
Oubno,  1794,  4. 

Es  pebt  einen  2.  Theil  dieses  Werkes  handschriftlich ,  worin  172  §§.  über  ~CN  "-3^ 
nnnj  und  andere  Sachen. 

Ueber  dieses  Werk. 

O.  H.  Sehorr:  Kritische  Untersuchung  über  das  Werk  Schibbole  ha-Leketh 
u.  Tanja  und  deren  Verfasser.  Abgedruckt  in  Zijjon  I  (S.  147  flg.):  Ff.  a/M.f 
1841,  8.   

Abr.  PletrlkOW  (b.  Z.  Hirsch,  R.  in  Pietrikow):  frn^ax  tvna  tha.  Sammlung 

von  271  Rechtsgutachten  über  alle  4  Theile  des  RC. :  Dyrhenf.,  1819,  f. 
•Job.  Barth.  PletSCh:  Diss.  de  Melchisedeco  Christi  typo :  Halle,  1713,  4. 
'As.  PigO  (b.  Efr.)  s  'As.  Figo. 
Mos.  PigO  (b.  Jos.,  R.  in  Adrianopel*)  s.  Mos.  Figo. 
Jos.  PigOD  (R.  in  Salonik)  s.  Jos.  Figon. 
•Is.  PiUmann:  Disp.  de  Masora:  Aboa,  1700,  4. 
Jea.  Pik  (b.  Low,  b.  Mard.4)  ».  Jes.  Berlin. 


1)  Kr  war  Bruder  des  Zidk.  de'  Pietelli  oder  Pietosi  und  bliihete  in  der  Mitte  des 
IS.  Jahrhundert'«. 

I)  Er  war  Bruder  des  Binj.  de'  Pietosi  (s.  d.)  n.  seinen  Veiter  Binjamiti  nennt  er  -ht« 
^:V.  Jehnda  b.  Binjamin  RoTe  war  sein  Verwandter  u.  Lehrer. 

S)  Der  Name  wird  ron  Bibliographen  anch  Priko,  Preco  u.  s.  w.  gesch rieben  ,  indes* 
ist  nur  Figo  richtig. 

4)  Pik  war  .1er  alte  Familienname. 
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*M.  H.  F.  Pilger:  Ideen  über  die  Behandlung  der  Jaden  in  Deutschland:  Weilar, 
1791,  8. 

*Mt.  Pilkington:  Remarks  upon  several  passagea  of  aeriptnre,  rectiryiag  aome 
errors  in  the  printed  hebrew  text,  pointing  aut  several  mistakea  in  the  versiana 

etc.:  Cambridge,  1759,  8. 
Dan.  PUUtX  (R.  in  Szegedin):  Der  Lichtblick  des  Königs.  Festpredigt:  Pestb, 
1846,  8  (S.  31). 

 :  Andachtsslanden  für  Israeliten  beiderlei  Geschlechts.  Eine  möglichst  voll- 
ständige Sammlung  von  Gebeten  n.  relig.  Betrachtungen,  zum  Gebrauche  bei 
der  öffentlichen  sowohl  als  auch  beider  haust.  Andacht:  Pestb,  1849,  16. 
Abr.  Pimentel  (ha -Koben,  R.  in  Amst.1):  -jrjb  rr::».  Ein  aus  drei  Theilen  be- 
stehendes Werk ,  wovon  1)  thsajrt  ica»  -rtsx^  über  die  Vorschriften,  die  wäh- 
rend der  Tageswende  zu  beobachten  sind  ,  nam.  über  nMräarn  (bis  Bl.  55); 
2)  rrrmspn  mcxe  über  die  durch  Mischung  entstandenen  unerlaubten  Speisen 
(bis  Bl.  115);  3)'  n2?n  micwc  -^kts  über  die  Sabbat-Gesetze :  Arast.,  1668,4 
Dav.  Castro  Tartas  (Bl.  1 50). 

Ueber  N.  1  schrieb  Chisk.  da  Silva  (s.  d.)  "rrto  "in  'p.  Abgedr.  in  -fc? 
von  'Esra  Malkhi:  Ksipl.,  1700,  f. ;  ferner  Chaj.  A I  f a  od a  ri  sehrieb  darüber  eine 
Abhandlung  (Onurp),  abgedruckt  in  Jos.  Ibn  Kaibi's  friV  :  Ksipl.,  1730,  f.  Ueber 
IS.  2  schrieb  Jos.  Tcomim  ia  der  Einleitung  xa  seinem  D"natt  >no  über  Jore  De'a: 
Ff.  a/O.,  1801,  f. 

 :  «rs»rj  terra      s.  *,ns  nhra. 

 :  rrtavwtjn  '»  s.  -jrb  nrj5tt. 

 :  r,2»n  rn«?»  'n  s.  -|nb  rttJtt. 

 :  Qnestoens  et  Discursos  Academieos,  que  eompoz  et  recitan  na  illustre  Aca- 

demia  rn-n  ~n:  ,  et  juntamente  alguos  sermons  compostos  por  o  ditto.  Enthält 
30  Abhandlungen  u.  6  Reden,  gewidmet  Is.  Nunez-Henriquez:  Hamburg, 
1688,  4  (S.  212). 

•El.  du  Pin:  Dissertation  preliminaire ,  ou  prolegomeoes  sur  la  bible.  2Tbeile: 
Paris,  1701,  4. 

Jak.  de  PiOft  (.s  Spanien,  in  Amst.  •):  Cbansas  del  ingenio  y  dislatas  de  la  Mosa. 
Eine  Gedichtsammlung  in  apan.  Sprache:  Lissabon,  1656,  4;  s.  ßüobei -Cntalog 
voo  Dav.  Nunes-Torres  p.  20  n.  185. 

—  .  — :  Spanisches  Trauergedicht  auf  den  Tod  Saul  Mortera's  (R.  in  Amst.): 
Amst.,  16»i0,  8:  s.  Don  Lewi  de  Barrios  (s.  d  ):  Relaceon  de  los  Poetas  y 
Escritores  Espauoles  de  la  nacion  Judaica  (Amst.,  1683,  8)  p.  54. 

—  :  Gedicht  in  portug.  Sprache  für  Jos.  Penso  (s.  d.)  zu  dessen  eine 
ei«':«  u-  daselbst  gedruckt:  Amst.,  1673,  12. 

—  .  — :  Elogios  ä  la  felice  Memoria  de  Abr.  Nunez  de  Bernnl  et  Is.  de  Almevda 
Bernal.  Mit  den  anderen  Klogien  gesammelt  voo  Jak.  Bernal  (s.  d.),  zum 
Andenken  ihres  Märtyrtodcs  u.mit  der  Leichenrede  Is.  Aboab's  u.  der  voo  Jak. 
Abendana  gedruckt:  Amst.,  1655,  4  (p.  23.  50.  138.  152). 

—  .  — :  Spanisches  Gedicht  über  die  span.  Psalmen  -  Uebersetzung  von  Jak.  Jeb. 
Leone  in  dessen  D^ifen  tn}j  mit  abgedruckt:  Amst.,  1671,  8. 

P.  de  PiM  s.  Paulo  de  Pinn. 

PlDChas  b.  'Asriei  (ha -Lewi):  V«^t?  r&h?.  Discnssive  Novella's  über  talm. 
Traktate.  Dabei  auch  msrhV  ri»nin|  über  den  Penlateuch:  Grodno,  1847,  f. 

—  .  — :  nxjshV  r-5<;BnB  i.  Vx-T?  r^r»?. 

1)  Er  bluhete  um  die  Mitte  des  17.  Jahrhunderts,  war  Schüler  des  Saul  Mortera  (ha- 
Lewi)  und  war  R.  der  Akademie  Keler  Tora;  spller  wurde  er  R.  der  sefard.  Gemeinde  in 
Hamburg. 

2)  Er  blühele  um  die  Milte  dos  17.  Jahrhundert'«  in  Amsterdam ,  war  als  ausgezeichneter 

spanischer  Dichter  bekannt  und  führte  auch  den  Namen  Manuel  de  Pina. 
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Pinchas  Baruch  Jagel  —  Thom.  de  Pinedo 


Pinchas  Baruch  Jaget  (b.  Petacbja  b.  Cbaoaoja)  s.  Ptoch.  Bar.  Jagel. 
PlBChaa-EUJJa  b.  MeYr      Elijja  b.  MeYr. 
Pinchas  Horwitz  s.  Pincb.  Horwitz. 

Pinchas  b.  Jalr:  1*1*5  tn-r»  s.  «n-n?. 

Pinchas  b.  Jehuda  (.a  Polozk):  o^sh  «h-r».  Commentar  über  den  Psalter: 
Minsk,  1809,  4. 

Pinchas  •  Menachem  (Mag.  in  Tschernipol) :  n'iMtp.  Derascba's  u.  Aaslegan- 

gen tum  Pentateacb.  Dabei  auch  riPSCtt  V?  Bnsüjri»  ,  Einiges  über  talm.  Trak- 
tate: Hrubiscbew,  1818,  4. 

 :  n*ppo^  hv  d-'ö^V  s.  ß-jj"»*  "vwa. 

Pinchas •  NiSSim  (b.  Elfeser):  Eloginm  zu  D^ip  Sjjs  'p  u.  dabei  gedruckt:  Ve- 
nedig, 1626,  4. 

Pinchas  b.  Pilta  (Daj.  in  Posen):  bftj>  rvna.  Derascba's  über  den  Pentateuch. 
Dabei  auch:  a)  ivii»  'n  th-iB  ;  b)HOB  V»  man  'b,  alles  corrigirt  von  El. 
Wiloer:  Ff.  a/M.,  1718,  f.  Job.  Keiner  (S.  132). 

Pinchas  b.  Samuel:  ehi-B*  n^nitcp.  Sammlung  von  Derascba's  u.  Erläuterun- 
gen zum  Pentateuch  :  Berlin,  1788,  f. 

Pinchas  b.  Samuel  (in  London):  Cripc  trntt.  Commentar  zu  deo  talm.  Mährrben 
des  Rabba  bar  bar  Chana  u.  zu  ks'.pk  "«rn  rao  :  London,  1795,  4. 

Pinchas •  Selig :  e-nete  -v,ts*.  Hebräischer  Briefsteller,  mit  Einrichtung  der  An- 
reden u.  Aufschriften  nach  den  Parascba's :  s.  1.  e.  a.  8. 

Pinchas- Selig  (b.  Mos.,  R.  in  Lask*):  TB  rr)C!>.  Commentatiooen  u.  IHovella's 
über  Decisionen  des  Aacher  b.  Jechiel  («in)  zu  Ordnung  Naschiin:  Ff. 
a/O.,  1768,  f. 

Handschriftlich  blieb  noch  auf  Ordoang  Mo' Cd. 

Pinchas  b.  Simon- Wolf  (Daj.  in  K  rakau ,  dann  R.  in  Ff.  a/M.1):  rnna  ns^n. 
Comm.  über  RC.  Orach  Chajjim ,  aus  dem  Doppelcorom.  y -\k  na»  gezogen. 
Mit  dem  Texte  gedruckt:  Wilmersdorf,  1717,  f.  Hi.  b.  Chaj.  (Bl.  186). 
A.  Low  PinCZOW  (b.  Mos.):  VHS.  SWJ.  Commeotationen  u.  Discussionen  über 
ö>  von  Raf.  Mos.  Bola,  was  einen       mo  enthält;  mit  dem  Texte  ge- 
druckt: Warschau,  1812,  f. 

Verschieden  ron  "pt3i  a^t:  des  Eft.  Salm.  Margali ot  (s.  d.) :  Zolkiew,  1823,  f. 

El.  PinCZOW  (b.  Mos.  Gerson):  •p-irr«  nrrn?  '© ,  irvV«  n3?tt,  "K^na  r»*iu  ri« 
s.  Elijja  b.  Mose-Gerson. 

Elfes.  PinCZOW  a.  Elfeser  b.  Jehuda. 

Jos.  PinCXOW  (b.  Jak.,  R.  in  Selz  in  Litthauen):  tjcrp  «tn  a.  Josef  b.  Jakob. 

Sal.  PinciOW  (R.  in  Pinczow):  nte*>«  hrtp*.  Derascba's  u.  Commeotationen  über 
den  Pentateuch:  Livorno,  1786,  r. 

J.  de  Pinedo:  CommenUrius  in  Job. ,  libri  tredecim.  2  Voll. :  Köln,  1613,  f. ;  ib. 
1701,  f. 

Tbom.  de  Pinedo:  2ri<favo{  kiqI  noletuv.  Stephaous  de  urbibas ,  quem  primus 
Th.  de  Pinedo  Lusitaous  Latii  jure  donabat  et  observationibus  scrutinio  varia- 
rum  linguarum  ac  praecipue  Hcbraicae,  Pboeniciae,  Graecae  et  latinae  dialectis 
illustrabat.  Bis  additae  praeter  ejusdem  Stephani  Fragmentum  collationes  Ja- 
cobi  Gronovii  cum  codice  Perusino ,  uoa  cum  gemioo  rerum  et  verborum  indice 


1 )  Er  war  Grossvater  des  Elf  fs.  T  r  i  e  t  s  c  h. 

2)  Er  blühete  su  Ende  des  17.  Jahrhundert'»  und  fährte  auch  den  Namen  Pinch. 
Auerbach. 
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od  Stephanum  et  Th.  de  Pioedo  observatiooes :  Amst.,  1678,  f.;  mit  einem 
neuen  Titel  ausgegeben:  ib.  1725,  f.;  mit  eioer  Vorrede  von  Wlb.  Dindorf 
in  4  Bänden:  Leipzig,  1825,  8. 

Dnarte  Pinel  (.s  Portugal,  in  Ferrara):  Die  heiligen  Schriften  des  A.  T.  in'«  Spa- 
nische übersetzt  (nur  besorgt  von  ihm):  Ferrara,  1553,  f. 

Er  schrieb  «ach  ober  hebr.  Grammatik  n.  über  die  jQd.  Kalenderknnde. 

Jak.  Pinhas  (Gemeinde -Sekr.  in  Kassel):  Beiträge  zur  Sache  der  bürgerlichen 
Stellung  der  Israeliten  in  Kurhessen:  Kassel,  1832,  8. 

—  — :  Fragmente  ans  einer  Denkschrift  über  die  Organisation  der  israel.  Ge- 
meinde in  den  deutschen  Bundesstaaten,  namentlich  in  Kurbessen:  ib.  1832,  8. 

 :  Einige  Bemerkungen  über  Handelsstrassen   u.  Eisenwegebau:  Cassel, 

1833,  8. 

Sylv.  Pinheiro -Ferreira:  Observations  sur  la  Constitution  duRoyaume  de  Saxe 
etc.:  Paris,  1838,  8. 

Ab.  Franco  Pinhero:  Lunario  perpetuo  calculado:  Amst.,  1657,  4. 

Mescb.  Salm.  Pinkerle  (b.  Abr.  Baruch,  .s  Görz*):  ed.  önnaitfe  -rpft  von  Abr.  Asu- 
lai  (s.  d.),  was  Mos.  Bloch  in  Sulzbach  gleichzeitig  herausgegeben :  Amst., 
1685,  4  'Imm.  Atbias. 

 :  ed.  Van»1;  yv  von  Jak.  Ibn  Cbabib  (s.d.),  mit  Erläuterungen  der 

schwierigen  Wörter:  Amst.,  1684,  8. 

—  — :  ed.  Q^ttbii  nisa  von  J.  Low  Pocho  w  i  tzer  (b.  Jos.):  Venedig,  1700,  4. 

 :  ed.  rrtB^p  rvoVn  rnw  von  Jak.  Ch  ag'is  (s.  d.) ,  in  Gemeinschaft  mit  Mos. 

Chagis:  Venedig/ 1*704,  f. 

Mos.  Finner  (PG.  in  Berlin):  ^Vjfch^  "<Vaa  ivchn  -map.  Compendium  des  jerns. 
u.  bab.  Talmud.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Israeliten  u.  eine  Probeschrift 
der  zu  erscheinenden  deutschen  Uebersetzung  des  ganzen  Talmnd.  Mit  einer 
Vorrede  von  Job.  Joaoh.  Bellermann.  1.  Bd.  Entstehung,  Sprache,  Aechtheit 
des  Talmud;  Leben  u.  Theten  des  R.  Simon  b.  Joebai:  Berlin,  1832,  4. 

—  — :  Was  haben  die  Israeliten  in  Sachsen  zu  bofTen  und  was  ist  ihnen  zu  wün- 
schen. Mit  einem  Vorworte  vom  Prof.  Krug:  Leipzig,  1833,  8. 

—  — :  -nx»  »n  C»  rvsna  Der  Tr.  Beracbot  des  bab.  Talmud,  mit  inter- 
punktirtem  Text  u.  hebr.  Commentaren,  nebst  deutscher  Uebersetzung  und  voll- 
ständigen Erläuterungen:  Berlin,  1842,  f. 

—  — :  Prospectos  der  der  Odessaer  Gesellschaft  für  Geschiebte  u.  Altertbümer 
gehörenden  ältesten  hebräischen  und  rabbiniseben  Manuskripte.  Ein  Beitrag  zur 
bibl.  Exegese.  Nebst  einem  lilhographirten  Facsimile  des  proph.  Buches  Haba- 
kuk  aus  einem  Ms.  v.  J.  016 :  Odessa,  1845,  4  (S.  92). 

 :  Offenes  Sendschreiben  an  die  Nationen   Europa1«  und  an  die  Stände 

Norwegens,  enthaltend:  1)  die  politische  Stellung  der  Juden  in  allen  Staaten 
seit  den  ältesten  Zeiten  bis  jetzt;  2)  Hauptgrundsätze  des  Talmuds.  Aus  den 
Quellen  dargestellt:  Berlin,  1848,  8. 

 !  Denkschrift  für  die  Juden  Preussens,  besonders  für  die  Juden  Berlins, 

oder  gründliche  Darstellung  der  den  jiid.  Vorständen  zustehenden  Rechte  in  re- 
ligiöser, politischer  und  gesetzlicher  Hinsicht.  Nebst  einem  Anhange:  die  jüd. 
Religion,  ihr  Verfall,  ihre  Verbesserung ,  ihre  Andacht:  Berlin,  1856,  8. 

—  — :  n^p  Vrp.  Aufruf  an  die  orthodoxen  Rabbinen  Europa'«  u.  die  Notwen- 
digkeit einer  streng  orthodoxen,  allg.  Rabbiner- Versammlung ,  dargestellt: 
Berlin,  1858,  8  (S-  20). 

Me.  Pinner:  -Ptm  fra  s.  Me.  Posner. 


1)  Er  btBbete  in  leisten  Viertel  des  17.  Jahrhundert'»  in  Amsterdam  ,  begab  sieh  aodann 
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J.  Pinolf  —  Is.  v.  Pinto 


J.  Pinoff:  Der  Jodeokampf ;  Leipzig,  1845,  8. 

 :  Der  Sozialismas  in  seiner  wissenscbaftl.  Berechtigung:  Breslau,  1848,  8. 

J.  Low  PiDSk  s.  Jefa.  Low  Pocbowitzer. 

Bär  Pinsker  (b.  N.  Natan,  .s  Pinsk'):  D^ritytf  9tgi.  Discossive  Novella's  über 
talra.  Traktate  der  Ordnung  Nascbim;  ferner  über  Makkot  u.  Scbebuot 
und  endlich  noch  Collectaneen :  Zolkiew,  1748,  f. 

Jak.  Pinto  s.  Jos.  Pinto. 

Josijja  (Joscbijjabu)  Pinto  fb.  Jos.,  .s  Portugal,  R.  in  Dama*k*):  Cip»  n4»^. 
Coinmentationen  u.  Auslegungen  zu  einem  grossen  Tbeile  der  Agada's  im  bab. 
Talmud  od.  vielmehr  zu  der  Sammlung  Vitn«-^  yy  (ajj*;  yy)  von  Jak.  Iba  Cba- 
bib  (s.  d.) ;  mit  dem  Texte,  erster  Tbeil:  Ven.,  1643,'f.  Franc.  Viceri  (Bl.  18f>) ; 
zweiter  Tbeil :  Amst.,  1754,  8 ;  der  2.  Tbeil  mit  noch  andern  Cotnmentaren  schon 
vorher:  ib.  1740,  f.;  mit  den  Scholien  von  Raschi  u.  Tosafot.  von  Sal.  Ihn 
A  d  r  a  t  u.  Mos.  Naebraäni,  R.  Nissim  u.a.m.,  dazo  c:*y  tjms  von  un- 
serem Pinto  und  die  ptuk  711h  von  Sam.  Elf  es.  Edeles  u.  d.  T.  p::p3 
n'x:  Amst.,  1684—86,  f. Berlin,  1709,  f.;  Amst.,  1741,  f.;  Furth,  1766,  T. 
S.  Jak.  lbn  Chabib. 

 :  pjjttt  Cjps.  Derascha's  u.  Commenlationen  über  den  Peutatench :  2  oder 

3  Derascha's  zuweilen  über  eine  Sidra ;  vollendet  1625  zu  Damask.  Dabei  noch 
pityip  C]pa  Scholien  zum  Peotateucb:  Vened.,  1628,  f.  Giov.  Caleoni  (BI.23I). 

 :  nnss  C]ps.  Eine  Sammlung  von  Derascha's  u.  Commenlationen  über  Ge- 
nesis u.  Exodus,  vor  p^t»  tjaa  geschrieben;  corrigirt  von  Abr.  Alka  ras. 
Damosk,  1616,  f.  Mat.  Bat-Scheba'  (Bl.  124);  überdroekt:  Venedig,  1621,  f. 
Giov.  Caleoni  (Bl.  240). 

 :  p»ejip  cjas  s.  pj»ra  t|pa. 

 :  tp-Jj  t|Oa.  Commentar  zu  den  Sprüchen  Salomo's,  mit  dem  Texte:  Amst., 

1714,  8;  ib.  1735,  8. 

 :  pic.  Gutachten,  abgedruckt  in  einer  GA. -Sammlung  von  JT.  Zabalon 

(a.  d.),  worin  auch  die  seines  Lehrers  Jak.  Abu'l'afia:  Venedig,  1694,  f.;  in 
■finx  -P  von  Ah.  Alfandari  (s.  d.)  zu  Eben  'Eser,  am  Schlüsse:  Smyrna, 
1756,  f. 

Er  hinterliess  noch  folgende  Werke  handschriftlich :  1)  Ottrs  t>oa  ,  CommeaUr  Ober 
die  Klagelieder  Jeremias  (Echa);  2)  t|pa  PK?*,  Zusannenstellung  der  C»;  "yi 
u.  Pölsio  rp*T ;  3)  Pno  ,  Gsjtacbtensannlung. 

•Is.  v.  Pinto  (in  Bordeaux4):  Kern  der  Beweisgründe  wider  die  Materialisten. 
Aus  dem  Französischen  übersetzt  von  J.  L.  K.  Mümler:  Helmstadl,  1778,  8; 
das  franz.  Original  u. d.  T.  Prccis  des  argnmeuts  eootre  les  materiellstes:  Haag, 
1775,  8. 

—  .  —  :  Vertbeidigung  der  jüdischen  Nation  ,  oder  Betrachtungen  über  das  erste 
Kapitel  des  7.  Tbeiles  von  Voltaire's  Werken.  Aus  dem  Französischen  über- 
setzt: Ff.  a/M.,  1776,  8;  das  franz.  Original:  Amst.,  1762,  8. 

—  .  — :  Ein  Versuch  über  den  Luxus.  Das  franz.  Original:  Amst.,  1762,  8. 

—  .  — :  lieber  das  Kartenspiel ;  französisch:  Amst.,  1763,  8. 


1)  Er  war  Enkel  des  Verf.'s  von  p'pflsj 

2)  Er  blühete  In  Beginne  des  17.  Jahrhundert'«  und  sein  Name  war  abgekürzt  fcr-.  Er 
war  Schaler  des  Jak.  Abu'fafia  (R.  in  Damask).  Sein  Schwiegersohn  war  S.  Vital.  Ein 
Jak.  Pia lo  war  Schüler  des  Abr.  Asnlai  ans  Marokko;  ein  San.  Pinto  schrieb  hehr. 
Sonnelte  in  Jos.  Peuso's  Werkeben. 

S)  Mat.  Bat-Scheba  besass  nicht  die  in  seinen  Hanse  aufgestellte  Officio,  denn  diese  ge- 
borte den  Söhnm  (Ja.  n.  Jak.)  des  Abr.  Aschkenasi.  Er  halle  eine  andere. 

4)  Er  war  aus  Portugal  und  lebte  zd  Bordeaux,  wo  er  als  Gegner  Vollaire,a ,  der  die 
jud.  Nation  angegriffen ,  aufgetreten ;  «plter  ging  er  nach  Am  »tarda  m,  wo  er  atarfa  u.  ein  gros- 
ses Vermögen  zu  wohllbltigen  Zwecken  hinterliess. 


Digitized  by  v^ooQle 


Juan  Delgado  Pinto  —  Joh.  Piscalor.  105 


Juan  Delgado  Pinto  s.  Juan  Delgado 
Saro.  Pinto  s.  Josij.  Pinto. 

S.  II.  Pinto:  Commentarius  in  Ezechielen!  Prophetam:  Antwerpen,  1582,  f. 

,  Th.  de  Pinto. 

Pinto'»  Testament  n.  Vermächtnisse.  Aus  dem  Holländischen  in's  Deutsche 
übersetzt:  Amst.,  1713,  8;  vgl.  Schudt's  jüd.  Denkwürdigkeiten.  I  p.  291t  (Ig. 
unter  dem  Titel :  Extrakt  vom  Testament  des  weil,  reit  hi  n  portugiesischen 
Juden  de  Pindo,  so  zu  Amsterdam  (1713)  gestorben;  überdruckt  von 
Lctteris  in  des>en  rt?c  V«  r.n'-:i  rr-n  :  Prag,  1 S i j,  8. 

'tili.  C51.  Piper:  Commcntar.  crit.-thenl.  ia  Psalm.  1|0:  Greif»«.,  I78i,  4. 

 :  lutegritas  Jesaiae  a  recentior.  conalibus  vindicata:  Diss.  crit. - biblica  : 

ib.  1793,  4. 

 :  Proben  einer  neuen  Uebersetzung  der  Psalmen  und  des  Jesaias :  ib. 

1811,  4. 

Ahr.  Pisa  (b.  Is.):  r:?"rr>  Gularöten,  in  Men.  'As.  di  Pano's  Gutachten  aufge- 
nommen: Venedig,  s.  a.  4. 

Jeh.  Hsa  (in  Amst.):  "t'.zrt  . — T7  zrz-n.  Ein  Pentateueb  ohne  Vncale  u.  Accente 
für  den  Gebrauch  der  Gesetzrollen  -  Schreiber ,  mit  den  Haftbarot:  Amst., 
1767,  8. 

 u.  Dav.  Meldola  (s.  d.):  pd.  C^c-  n?tn  oder  die  Gebete  der  Sefardim 

Tür  das  ganze  Jahr:  Amst.,  1740.  8. 

Mos.  Pisa:  C"-i*t7.  Religiöse  u.  weltliche  Lieder  u.  Dichtungen,  neben  den  Lie- 
dern von  Dav.  de  Alisa  u.  Jos.  Bassano  in  dem  Sammelwr  rkehen  cmicji  -»-ö : - 
Amst.,  I7«J3,  8. 

I 

Sam.  de  Pisa  (ha -Koben,  Lusilano):  }-:rB  r;BS.  Commcntar  über  schwierige 
Stellen  d*r  Hngingrnphen  ,  namentlich  über  Jjjob  u.  Kohelet,  mit  vielfachen 
Abbandlangen  ,  z.  B.  über  die  L'nsterbüchkeitslefire  u  s.  w.  Am  Schlüsse  sind 
die  llalarha's  über  m-rx  ma  zusammengestellt.  Besorgt  von  Joh.  Mnrti- 
nelli:  Venedig,  1661,  4*Vendrn mini  (Bl.  31). 

•Ge.  Cph  Pisanski :  Canonica  librorum  omnium  V.T.  auctorilas  ipsius  Christi 

lestiinoniis  asserta  :  Berlin,  1775,  8. 

 :  Releuehtiing  der  sogenannten  bibl.  Dämonologie :  Danzig,  1778  8. 

 :  Disquisitio  thcolngica  an  Moses  priora  Geneseos  capita  ex  antiquis  can- 

ticis  cnmpilaverit :  Konig>berg,  1779,  8. 

 :  Aoyta  rov  Q«w.  Judaeorum  fidei  credita  ,  ex  Rom.  3,  2  illustrata  : 

Königsberg.  1778,  4. 

 :  Vindiciae  Psalmnrum  ob  exsecrationes  nuper  impugnatornm  :  ib.  1779,  4. 

 :  Adversaria  de  aecommodationibus  V.  T.  in  novonbviis:  Danzig.  1781 , 8. 

 •  An  Über  Jonas  non  bistoriam  ,  sed  fabulam  contineat:  ib.  1789,  4. 

Mos.  Pisante  (b.  Chaj.  b.  ST):  hotn  rjn.  Die  Pesach - Haggada  mit  einem 
grossen  Commcntar:  Snlonik,  1569,  4  Jos.  Ja'abez  (Bl.  71). 

l 

—  —  :  r'zx.  -:.  Die  Asbarot  des  Sal.  Ibn  Gehirol  mit  einem  ausführlichen 
rabb.  Commcntar,  nebst  Excerptcn  ans  Sim.  Duran's  (b.  Zemach)  Commcntar 
zu  diesen  Asbarot :  Kstpl.,  1567,  4  ;  mit  Zusätzen  u.  Beigaben  :  Salonik,  15(19,  4 
Jos.  Ja'abez  (b.  Is.)  (Bl.  6S). 

— :  B'hsn  jsK  Commentar  über  die  rvryp-.n  nach  dem  sefardischen  Ritual: 
Kstpl.,  1567,  4;  Salonik,  1569,  4. 

•Job.  PiSCatOr:  Summaria  biblica  seu  argumenta  in  singula  capita  olriusque  Te- 
stament carmine  comprehenda :  Herborn,  1623,  8;  in  4  Theilen  :  ib.  1602-4,  i 
(mit  andern  Sachen). 
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"Job.  PiSCator:  Comraentaria  io  omnes  tibros  V.  et  N.  T. :  Herborn,  1643—45,  f. 

 :  Rudimenta  linguae  Cbraicae :  Ff.  a/M.,  1588,  4. 

Mos.  Pisem  (b.  Is.):  ntpxs  cn?  »rnSss  -vi»?  ,x'n  »n«i ,  s.  Mose  b.  Isaak. 
Jos.  PiSO:  rGirn  in  rn»  von  Mos.  Alscbeicb:  Venedig,  1587,  4. 
A.  Low  PiSSek  (.s  Nikolsburg) :  rr>-u«  ym*  üb.  die  Halacha's  von  ^o:  y** :  Prag: 
1616,  4. 

Tbeoph.  Pistor:  Encbiridion  linguae  sanetae  grammalicum  :  Leipzig,  1612,  12; 
ib.  1662,  12. 

•Mart.  Fr.  PitlSCUS :  Versuch  von  der  Religion  der  Stammeltern  des  menschlichen 
Geschlechts:  Hamburg,  1768,  4. 

 :  Eximium  divinae  sapientiae  speeimeo ,   qund  de  omnibus  priscorum 

Ebraeorum  scriptis  solum  V.  T.  superait :  ib.  1768,  4. 

 :  Ueber  den  Kanon  der  Bücher  des  A.  T. :  ib.  1776,  8. 

 :  Beurtheilung  der  von  Lessing  herausgegebenen  Fragmente  eines  Unge- 
nannten :  ib.  1779,  8 

Jos.  Piwana  (b.  Eis.  Kahana,  .s  Prag):  qo->  y-CT.  Anfangsgründe  der  Geometrie 
u.  Trigonometrie,  nebst  3  Kupfertafeln:  Prag,  1794,  4. 

PiZZaiTO  (in  Livorno'):  cd.  cnisw^n  -rjra«  von  Gerson  Natan  b.  Samuel, 
zusammen  mit  h»*rj  hrix  von*  Ihn  'Esra:  Livorno,  1840,  R. 

Dav.  PizzightOD  (b.  Eli"  es.  ha  -  Lcwi ,  .s  Piceleoue  bei  Cremona ,  Arzt)  ed. 
n^jnn  von  Mos.  Maimuni,  zum  ersten  Mal  mit  fy  V-a>;  u.  jn  Gemeinschaft 
mit  'Asriel  Deino  corripirt:  Venedig,  1524,  f. 

Er  schrieb  auch  einen  Trakut :  de  .Medicina  and  beförderte  mehrere  Werke  zum  Druck. 

•Jos.  PlaCB:  Disputatioues  de  testimoniis  et  argumenta  e  V.  T.  petitis,  qui- 
bus  probatur:  Dominum  nostrum  Jesum  Christum  esse  Deum  praedictum  etc.: 
Saumur,  1651,  4;  Frnnecker,  1697,  4. 

—  —  :  De  imputatione  peccati  adamit. :  Saumur,  1661,  4. 

#H.  Planck:  De  significatinne  canonis  in  eccl.  antiqua  ejusque  serie  recte  consli- 
tueoda:  Güttingen,  1820,  4. 

 :  Kurzer  Abriss  der  pbilos.  Religionslehre:  Göttingen,  1821,  8. 

 :  Comm.  de  priueipiis  et  caussis  interpretalionis  Pbilou.  allegoricae:  Güt- 
tingen, 1806,  4. 

Jeh.  des  Plans  (b.  Sal.  b.  Me.):  rnax.  Sendschreiben  in  Betreff  des  More  Nc- 
buchim  und  über  das  Studium  der  Philosophie;  siebe  Abba-More  ba  -  Ja  rch  i  in 

dessen:  p«K5ji  Mris«. 

•Giov.  Plantavlclo:  -.tarr  »ea.   Planta  vitis.  Thesaurus  synonymicus  Hcbraeo- 

Cbaldueo-Babbinicus :  Lodova,  1643,  f. 
•Cph.  Plantinas:  ed.  Biblia  Hebraica:  Antwerpen,  1566,  4;  in  2Bden.:  ib.  1566,  8. 
Mos.  Planta:  n»s  ":fß  -iim.  Derascha's;  s.  Mose  b.  Abraham. 
*Cbrys.  Platner :  Tractatus  de  linguae  bebraicae  utilitate:  Augsburg,  1763,  8. 

*Th  P.  Platt:  Gatalosue  of  the  ethiopic  biblical  mss.  in  the  royal  library  of  Pa- 
ris, and  in  the  library  of  the  british  and  foreign  Biblc- society ;  also  some 
aecount  of  those  in  the  Vatican  library  at  Rome,  witb  reraarks  and  extracts: 
London, 1823,  4. 

•Andr.  Platz:  Lcxicon  biblicuin  :  Köln,  1543,  4. 

—  —  :  Inslitutioncs  grammaticae  hebraicae  :  Wien,  1552,  8. 
 De  vocalibus  et  lectione  linguae  hebraicae:  ib.  155*2,  8. 


1)  Ein  Abr.  fsr.  Pizza rro  (Pilzaro)  h»  Amsterdam  schrieb  Discursos  y  eiposiciones 
»ohre  la  vera  de  Jeuda  (Reden  und  Erklärungen  über  das  Zepter  Joda's,  was  nn gedruckt  ge- 
hlieben zu  sein  scheint. 
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•Bdkt.  Plana:  Diss.  biblico-physica  de  lilerali  proprio  S.S.  seosu  etc.  II  Partes: 
Ofen,  1762,  8. 

*Meinhd.  Plesken :  Diss.  de  columnis  aeneis  (-ps;  et  r?i)  in  porticu  a  Salomone 
positis:  Wittenberg,  1719,  4. 

—  — :  Diss.  I  et  II  de  Benjainiae  parvo :  ib.  1720,  4. 

Sal.  Plessner  (.»Breslau):  Gesänge  za  der  am  21.  Septbr.  5592  statthabenden 
Einweihung  der  neuen  Synagoge  za  Prenzlau.  Verfasst  von  Hrn.  Asche  u. 
übers,  von  elc. :  Berlin,  1832,  8. 

 :  Ode  an  den  berühmten  Virtuosen,  Hrn.  Jos.  Gusi  ko  w,  hebräisch  und 

deutsch  :  Berlin,  183(3,  8. 

 :  "j^aV  "ja  cV^s.   Die  apokrypbischen  Bücher  des  A.  T.  in's  Hebräische 

ubersetzt,  mit  einer  ausfuhr).  Einleitung,  mit  deutscher  Ueberselzung  u.  mit 
gelehrten  Anmerkungen.  Dabei  ein  Anhang  verschiedenen  Inhalts:  Breslau, 
1833,  8.  Nur  ein  Tbeil  der  Apokryphen  ist  übersetzt. 

 :  nicpri  rva  C",T'?-  Lieder  zur  Einweihung  der  Synagoge  in  Brom- 
berg. Hebräisch  u.  deutsch  :  Berlin,  1834,  8. 

 :  rrr-2*>         n3T.  Threnodie  u.  Leichenrede  auf  Abr.  Tiktin.  Hebräisch 

u.  deutsch:  Breslau,  1821,  8. 

 :  Materialien  für  tiefere  Einblicke  in  das  A.  T.  und  die  rnbbinischen  Schrif- 
ten lur  Theologen  u.  Israeliten.  Auch  u.  d.  T.  Belehrungen  u.  Erbauungen  in 
religiösen  Vorträgen  zunächst  für  Israeliten.  1.  u.  2.  Jahrgang  in  4  Bden. :  Ber- 
lin. 1836,  8. 

 :  r-nry  -px.  Die  kostbare  Perle  oder  das  Gebet ;  iu  13  gehaltenen  Vorträ- 
gen :  Be'rlin,  1837-38,  8. 

—  —  :  rr-nrpi  nths  oder  jüdisch-mosaischer  Religionsunterricht  für  die  israe- 
litische Jugend.  Ein  für  den  Öffentlichen,  auch  Privat-  und  Selbstunterricht 
sich  eignendes  Lehrbuch  der  Hauptreligionswabrbeiten  und  Lehren  des  Jaden- 
thums. In  4  Lieferungen:  Berlin,  1838 — 39,  8. 

—  — :  Trauungsreden  für  Israeliten.  Zugleich  ein  passendes  Geschenk  am  Hoch- 
zeitslage: Berlini  1839,  8. 

 :  Confirmationsreden  für  die  israelitische  Jugend.   Zugleich  ein  passendes 

Geschenk  am  Einsegnungstage:  Berlin,  1839,  8. 

 :  Religiöse  Vorträge.  Zweite  mit  neuen  Reden  vermehrte  Auflage  der  Be- 
lehrungen u.  Erbauungen,  l.-u.  2.  Heft:  Berlin,  1810,  8;  3.  u.  4.  Heft:  ib. 
1840,  8. 

—  — :  «-rj3  'N^p?  od.  Festreden  u.  Festvorbereitungsreden  für  Israeliten  auf 
alle  Feste  des  Jahres.  4  Hefte:  Berlin,  1841,  8. 

•Job.  Ldw.  Chr.  Plitt:  ed.  C.  Fr.  Houbigunl's  Notae  crilicae  in  universos  V.T. 
libros  cum  hebraice  tum  graece  scriptos  etc.  Tom.  I  et  II :  Ff.  o/M.,  1777,  4. 

*Fr.  Plttm:  Observatinnes  in  textuin  et  versiones  max.  graec.  Obadiae  et  Haba- 
euci:  Kopenhagen,  179»»»  8. 

•Job.  Gli.  PlÜSChke:  De  radicum  linguae  bebraicae  natura,  comm.  gramma- 
lica:  Leipzig,  1817,  M. 

 :  Lectioncs  Alexandrinae  et  bebraicae ,  sive  de  emendando  textu  veteris 

testamenti  graeci  septuaginta  inlerpretnin  et  inde  bebraico:  Boun,  1837,  8. 

 :  De  Psalterii  Syriaci  Mediolnnensis  a  Cajetano  Bugato  editi  peculiari  in- 

dole  ejusdemque  usu  crilico  in  emendando  textu  Psalterii  graeci  septuaginta  iu- 
ferpretum  :  Bonn,  1835,  8. 

 — :  De  emendando  Pentateucho  Graeco  LXX  interpretura  et  inde  Hebraico, 

addito  codd.  Holmesianorum  recensione  et  texlus  Graeci  deuuo  castigati  speci- 
mine:  Bonn,  1837,  8. 

Mos.  Pobian  ■.  Mos.  Fobian. 
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J.  Low  PochOWitier  (b.  Josef,  .aPinsk,  daher  auch  J.  Low  Pinsk  od.  Pinskcr 
genannt  *) :  n*EZl":  *-2~.  Ein  grosses  Werk  in  zwei  Tlieilen:  1)  rr;sn  r~- ,  üb. 
.Moral  u.  Askese  in  4  Abschnitten.  2)  rxsn  -i'.pa  ,  Scholien  zu  Ritual  -  Codex 
Orach  Chajjim  bis  §.  240  u.  dabei  noch  nViVa  rVo  oder  Novella'a  über  lalui. 
Themen:  Hamburg,' 1692,  f. 

 :  rrcrn  — s.  e-xrn  *na*\ 

—  —  — :  rvQzn  r??  s.  D"xsn  ^a-i. 
 :  nV-Vz  nVb  s.  2":2H  *^3«i. 

 :  E*"c=r:  —22.  32  Abhandlungen  verschiedenen  Inhalts,  aus  5  Werken 

des  Verf.'s  (rrczn  n:j: ,  ns:n  tjnfl  ,  rrcrn  r??  ,  ricsn  -rpie  u.  rv.Va  rVo) 
gezogen  und  mit  neuen  Betrachtungen  vermehrt,  herausgegeben  von  Mescb. 
Salm.  Pinkerle  (b.  Baruch) :  Venedig,  1700,  4  AI.  Rragadini. 

 :  n*::n  n:j:.  Siebzehn  Derascha's  oder  homiletische  Vorträge  über  ver- 
schiedene Texte,  zur  Empfehlung  der  Gottesfurcht ,  Busse  u.  s.  \\. :  Ff.  a/O., 
1681,  f.  Joh.  Cph.  Bekmann  (Bl.  62). 

 :  rrrn  tf-^.  Buch  über  Moral  u.  Askese  in  32  Abschnitte  getbeilt :  Ff. 

a/D.,  1683)  r  Job.  Cph.  Bekmann  (Bl.  67). 

*Ed.  Pococke:  A  Coinmentary  on  the  prophecy  ofHosea:  Oxford,  ll>83,  f. 

—  —  :  A  commentary  on  tbe  prnphecy  of  Joel:  ib.  1691,  f. 

—  — :  Commentorius  in  propbetiam  JoLMis :  Leipzig,  1695,  4. 

—  — :  -citt  2x2.  R.  Mosis  Maiinonidis  porta  Mosis  sive  disset  tatiooes  aliquot 
arab.  et  lal.  cum  appendice  etc.:  Oxford,  1655,  4. 

—  — :  Theological  works ,  contuining  bis  Porta  Mosis  and  english  commentaries 
on  Hos.,  Joel.  Micah  and  Malach.  To  which  prrfixed  an  aecount  of  bis  life 
and  writings.  By  Lb.  Twells.  2  Bde.:  London,  1740,  f. 

 :  Epistolae  IV,  Petri  secunda ,  Johannis  secunda  et  lertia,  et  Judae  una. 

Ex  bibl.  Bodl.  mss.  et  charactete  hebr. ;  vers.  latioa ,  notisque  iosignibus  etc.  : 

Leyden,  1 1>30,  4. 

•Kch.  Pococke:  Travels  of  the  east  and  some  other  countries,  with  carls  and 
maps  elr.  2  Theile:  London,  1743—48,  f. ;  in  3  Bden. :  ib.  1770,  4;  deutsch 
von  E.  v.  Wind  he  fiu:  Erlangen,  1754,  4  ;  verbessert  von  J.  P.  Brey  er  u. 
Chr.  Dan.  Schreber:  ib.  1771 — 73,  4. 

Joch,  de  PodikO  (J.  C.  aus  Vatladolit*) :  Concordia  legum  etc.  :  s.  I.  e.  a.  4. 
Jos.  Pudkamin  :  22"*  Vrx  s.  Josef  .s  Po  l  kam  in. 

•Joh.  K.  Poetins:  Bibliotbeca  porlabilis  exegelico-biblica  ,  b.  e.  coinmentariorum 
omni  um  tarn  generalium  quam  specialium  iu  uuiversa  Biblia  Svlloge:  Leipzig, 
1703,  8. 

Jeh.  Poki  (b.  Elf  es. ,  Karäer  in  Kslpl."):  rrnn'}  15t.  Ausführliches  u.  grosses 
Werk  über  r^n?  oder  über  die  erlaubten  und  verbotenen  Ehegrade,  nebst  ei- 
ner historischen  Zusammenstellung  der  Entwickeluug  dieser  Lehre  hei  den  Ma- 
rdern. Dazu  eine  rhythmische  Einleitung  und  um  Schlüsse  ein  r-5K  von  Mos. 
Bigi  (s  d.)  u  Anderes.  Herausgegeben  von  seinein  Sohne  Is.  Poki  und  sei- 
nem Bruder  Mos.  Poki:  Kstpl..  1 581* ,  4  (Bl.  83). 


1)  Er  blühet«  im  letzlco  Viertel  des  17.  Jahrhundert'*  als  I\.  zu  Pio.ik ,  daher  er  auch 
J.  I.ilw  Piusk  oder  Pioaker  genannt  wurde.  Sein  Sohn  Elijja  wurde  mit  Herausgabe  der 
Werke  beauftrag  als  der  Vater  sich  nach  Palästina  beerben. 

2)  Er  hiess  auch  Joh.  de  Valladolil  oder  Joh.  de  Patken  und  rührte  auch  andere 
Beinamen.  Er  blObcle  in  der  1.  Hälfte  des  13.  Jahrhundert'«.  Als  Couvertil  hatte  er  mit  den 
Juden  in  Burlos  »or  Cnnez  dispulirt. 

3)  Sein  Vater  Elffser  führte  den  Beinamen  -iV*  (Tachclebi). 

4)  Nlralich  im  Kislew  des  Jahre»  5342,  was  November  1581  isU 
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Is.  Poki  -  Jak.  Polak 
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Dieses  karliscbe  Werk  «urfc  in  Quadratbuchstaben  und  anter  Selten  Murad  III.  ge- 
druckt. Er  schrieb  auch  ein  Werkchen  rnwrV  PKT  Beer  den  Slreil  twischen  Joaef 
n.  Joschna  iu  Bei  reff  der  Ehegrade. 

1*.  Pokl  s.  Jeh.  Poki. 

Mos.  PoU      Jeh.  Poki. 

Sei.  Poki:  rnirp.  Gutachten,  abgedruckt  in  Va*i  ppa<«  oder  GA. -  Sammln ng 
von  Jos.  Karo:  Salooik,  18J I,  f. 

A.  Polak  (in  Wien):  Huldigungen,  der  Gottheit  dargebracht  in  7  Gesängen.  Zur 
Beförderung  frommer  Gemiithserhchungen  ;  dem  Hebräischen  des  Sam.  Cha- 
sid  nachgeb.ldet:  Wien,  1818,  8. 

Gabr.  J.  Polak  (b.  Is.,  PG  in  Anist.):  «nj9  -^a-r.  Hebreeuwsch  en  nederduitscb 
Woordenboekje.  (Kinc  kleine  Wörtersammlung  nach  Rubriken  eingetheilt) : 
Amst.,  1845,  8  M.  Coster  (48  S  ). 

 a.  M.  S.  Polak:  Jjjob,  hebräisch  u  holländisch.  (Als  Probe  der  Pro- 
pheten- a.  Hagiographen-Ausgabe) :  Amst.,  1844,  8  Proops  (7ü  S.). 

 —  :  :^'5x  -jtrr.  Die  613  Vorschriften  nach  ihren  Qnellcn  vorgeführt,  wie 

auch  eine  Abhandlung  über  die  7  rabb.  Gebote:  Amst.,  1831,  8:  ib.  1841,  8. 

 :  pp-nsn.  Die  Trennung,  ein  episches  Gedicht ,  aus  dem  Hollandischen 

übersetzt:  Amst.,  1834,  8. 

 :  -ptp*;.  Die  sammtlichen  Gebete  u.  religiösen  Lieder  der  Juden  mit  ei- 
ner holt.  Uebersetzung ,  auch  u.  d.  T.  Gcbeden  der  Nederlcndscbe  Israeliten 
etc.  In  Gemeinschaft  mit  M.  S.  Pulak.  5  Bde.:  Amst.,  183lJ— 44,  8. 

 :  tt-.nrj.  Lieder  verschiedenen  Inhalts  u.  verschiedene  pros.  Aufsalze: 

Amst  ,  1826,  8. 

 :  rtVyp  rs'Bi.  Gebete  bei  Gelegenheit  der  Cholera:  Amst.,  s.  a.  8. 

 :  Der  Pentatcuch  im  Urtext,  mit  Hascbi ,  Haflbarot,  Gebete,  Jozerot  I 

u.  s.  w.  5  Bde.:  Amst.,  1827,  8. 
 :  "i^y  *(a.  Sammlung  von  Aufsätzen,  beigetragen  von  S.  D.  Luzzatto, 

Iii.  Edelmann,  Sal.  Dubno,  Is.  Sam.  Reggio,  u.  worin  auch  das  iE? 

»sein  von  Mos.  Maimuni    u.  eine  bebr.  Uebersetzung  des  aramäischen 

rwupK  wie  auch  eine  Zijjonide  vom  Herausgeber:  Amst.,  1831,  8  Dav.  Proops 

(S.  64). 

 :  n:sn  '-nsa.  Ein  niederländischer  hebräischer  Musen  -  Alma  nach  Tür 

das  Jahr  5ii04  mit  einem  hebr.  Kalender,  mit  hebr.  Miscellen  nebst  einer  Ge- 
lehrten- Correspondenz  mit  Rapaport,  Reggio  u.  A. :  Amst.,  1844,  8  Jak.  Proops. 

 :  cr-p  rv-v>n  'e.  Hebr.  Lieder  u.  Distichen  von  Luzzatto  u.  Polak 

u.  gelehrte  Gorrcspo'ndenz  mit  Reggio,  Rapaport,  Luzzatto  (über  -r*,)?5 
■»Vaan  mit  einem  Facsimile);  ferner  DnrpV  von  Sa'adja,  David  ba-Babli 
(el- .Mukammes)  n.  einiges  Andere:  Amst.,  1847,  8  Dav.  Proops. 

—  — :  rrä«  yi-sT.  Rituale  (-hd)  Tür  die  Nacht  des  7.  Adar,  aus  verschiedenen 
Werken  zusammengetragen  :  Ämst.,  1851,  8. 

 :  na*!-9  Der  Inhalt  des  Buches  Jona  in  4  Liedern  dargestellt,  auch 

u.  d.  T.  De  Jonaide.  Dichtstück  in  4  Zangen  :  Amst.,  1853,  8. 

 :  rrchv  psP.  Katalog  der  Bibliothek  Sal.  Rnbens  (b.  Jud.  Is.  Bär):  Amst., 

1857,  S  Dav.  Proops.  (S.  J 00). 

G.  S.  PoUk  (.s  London) ;  Residence  in  New-Zcalaud  1831  -37.  2  Vols. :  London, 
1838,  8. 

Jak.  PoUk  (b.  Is.  ha-Lcwi,  R.  in  Prag1):  rm?  Dpn.  Gutachten  (pa?wp) 


I)  Er  bat  die  scholastischen  Deputationen  in  den  deolschen  jüdischen  ßeaeinden  einge- 
rührt. Der  berühmte  Talmudisl  Schalom  Hchechna  (s  d.)  war  sein  SchBler,  n.  die  Schüler 
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Uber  den  Gegenstand  nsvty ,  nach  talm:  Rechte,  auch  nivv  V?  pgg  odernaien 
genannt.  Mit  einer  Approbation  des  Sim.  b.  Bezalel,  Bruders  des  Lowe  b.  Be- 
zalel:  Prag,  1594,  4  Sal.  b.  Mard.  Koben  (Bl.  29);  überdruckt  u.  herausgege- 
ben, zusammen  mit  Löwe  b.  Bezalel's  crn  rrras  ??  ison :  Ff.  a/M., 
1719,4. 

Jo.  Polak  (Ba'al- Schern):  W>o}x  n^JEtt.  Heilmittel  durch  sympathetische  und 
mystische  Kuren,  dabei  auch  viel  'Kabbalistisches :  Turko,  1763  ,  8;  1.1. 
1805,  12. 

Lewi  Polak  (b.  Dav.  ba-Lewh:  d-tcc  ■»nrit?.  Discnssive  Novella's  über  die 
3  Baba's,  d.  h  Baba  Kainma,  ßaba  Mezi"a  u.  BabaBatra,  wie  auch  über 
Schebu  ot  u.  'Aboda  Sara.  Dabei  sind  auch  gedruckt  p'iv  Gutachten  von  Jeho- 
schua  Hescbel  (II.  in  Brzcsc) :  Prag,  1791,  f. 

M.  S.  Polak  s.  G.  J.  Polak. 

Sam.  Polak  s.  Sam.  Phöbus  (ha-Kohen  b.  Jos.). 

Sech.  Polangen  (.s  Polangeo1):  n-x-.E-v  mWq  ttvst  'q.  Verschiedene 

abergläubische  Mittel  für  Schürfung  und  Erhaltung  des  Gedächtnisses,  über 
verschiedene  Heilmittel  u.s.w. :  Hamburg,  1709,  8;  Zolkiew,  17  •  8;  Grodno, 
18",  8. 

Mcn.  Polastro:  rc.  Panegyrisches  Gedicht  auf  Sam.  Arepol  (s.  d.)  u.  in  des- 
sen Vxri=q  p-jx  gedruckt":  Venedig,  1593,  4. 

Leon  PolCO:  ytt-i£  —x.  Derascha's  üb.  den  Pentateucb  u.  Tür  gewisse  Gelegenhei- 
ten :  Venedig,  169  i,  4. 

*E.  Herrn.  Polemann:  Dissertationes  sex  de  Pleonasmis  Scripturae  Sanctae:  Bre- 
men, 1713-18,  4. 

•Hrm.  Mt.  PolemaMT.  Gedanken  von  den  Stufenpsolmen.  Hamburger  Berichte  von 
gelehrten  Sachen  1739,  S.  214  flg.,  ib.  1740  S.  245  flg. 

•Job.  Mt.  Polemann:  Diss.  de  Enallagis  texlus  hebr.  V.  T. :  Rostock,  1685,  4. 

Dav.  PolidO  I   C"»*y,3  y^-X-    Dichtungen  über  das   Purim  -  Fest.    Dabei  nies 

■janV  roawrn  d.  i.  Testament  u.  Seelengedächlniss  Haman'«  in  scherzhafter 

Weise :  Li vorno,  1703,  12. 
 :  ft^t  naser-n  r^s  s.  cy,t  yry 

•L.  H.  de  PoU^r:  La  venue  de  Messie  pour  rappeller  les  Juifs:  Lausanne,  1606,  8. 

Is.  Ibn  Polkär  (b.  Jos.,  .s  Spanien*):  tps^-an  e?  ^TPn  rj-Äv  Wettkampf  des 
Frommgläubigen  mit  dem  Philosophen,  jener  als  Greis  dieser  als  Jüngling  dar- 
gestellt, in  gereimter  Prosa  mit  eingestreuelcn  Versen,  worauf  zuletzt  eine 
Entscheidung  erfolgt  (y*  p?E)  zu  Gunsten  einer  Vereinigung.  Nach  einer  Pa- 
riser HS.  abgedruckt  in  c^pT  nns  von  Eli'eser  Aschkcnasi  (in  Tunis): 
Ff.  a/M.,  1854,  8  (Bl.  12— 19).' 

—  .  — :  D"r».  Epigramme,  gewechselt  zwischen  Ibn  Polkar  u.  Abner,  in 
des  erstem  rraisn  sich  befindend.  Daraus  eine  Probe  abgedruckt:  ib.  V  u.  VI. 

Er  schrieb  noch:  1)  rrE^ttH  r-ON  'q  oder  P*3*.CP  'q.    Widerlegungen  der  juden- 
feindlichen  Schriflen  de*  Abuer  de  Burgos  oder  Alfonso  de  \  alladolid, 


dieses  Schechna  waren  Me.  de  Padova  (s.d.),  Chajjim  b.  Bexalel,  Vcrr.  des  rj'S1; 
t">TJ  B»">3  «.  I*r.  Scherhua  (b.  Schalom).    Kr  soll  1530  gestorben  sein. 

1)  Auch  Sech.  Situ  euer  genannt. 

2)  Er  war  Zeitgenosse  des  Sal.  Ibn  Ad  rat,  Grguer  des  Rabbi  Abnerdc  Burgos, 
der  als  Christ  u.  d.  N.  Alfonso  de  Valladolit  3  Schrine«  gegen  das  Judcnlhum  ge- 
fertigt u.  d.  N.  riXjp  Pr.S'C  und  gegen  welche  unser  Ibn  Pol  War  Widerlegungen 
(nia'Cr«)  geschrieben  u.  d.  N.  p*,£nnn  r~^l<  'ö.  Dieser  R.  Abner  schrieb  auch  ein 
Buch  n*»nii£  gegen  das  gleichnamige  Werk  Jus.  Kinirhi's,  ferner  rnaüBpn  JYO'CP 
gegen  die  Einwendungen  Ibn  Polkars  u.  Jos.  S  c  h  a  I  o  ra's.  Auch  ST.  Sc  h  a  fr  o  t  hat  in 
seinem  -jrtSB         gegen  K.  Abncr'i  Werk  geschrieben. 
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namentlich  gegen  dessen  PH:».    Dabei  auch  die  gewechselten  Epigramme 

(ms.  de  Rossi);  t)  ein  astrologisches  Werk  (ms.  Vat.);  S)  y=-jn  n^=na  -fcX». 
Eine  Abhandlang  Ober  die  Physik ,  aas  dem  Arabischen  des  Alghazali  in's  Hebräische 
Sberselit  (ms.  Mich  ). 

Ab.  Pollak:  Z*yv.  Lieder  verschiedenen  Inhalts.  Abgedruckt  in  der  Jahres- 
schrift c*r?^  s.  d. 

Cb»j.  Püllak  (  s  Lissa):  ed.  xn  u*h-,:n  von  Chaj.  Jos.  Dav.  Asolai:  Kroto- 
sebin,  1813,  8. 

 :  ed.  xn  c-ran?  -r?3  von  demselben,  mit  Einfügung  von  «tfj  n*a  dessel- 
ben: Ff.  a;M  ,  1845,  8. 

 :  D*»nn  -rp-n  r»9BP  'o.  Das  Gebetbuch  des  Jakob- Lissa  (s.  d.):  Zol- 

kiew,  1828,  8;  Altona',  1831,  8. 

Chaj.  Jos.  Pollak  (R.  in  Trebitsch) :  ed.  pns^  n^jJ»  von  Is.  'Arama  (s.  d.),  mit 
einem  Co  mm.  c—r.  — p»  u.  dazu  eine  Biographie  (r*.-rV*p).  5  Bde.  :  Pressburg, 
1849,  8. 

 :  e*-rc.   Lieder  verschiedenen  Inhalts,  abgedruckt  in  dem  Jahrbuche 

s*ryrr  *n-:2  s.  d. 

-    •   r         •»  • 

Jak.  Low  Pollak:  E"n*».  Lieder  u.  Räthsel.  Abgedruckt  in  fi*psn  "ntsa  s.  d. 

•Joach.  Pollio:  Zwei  theologische  Fragen:  1)  ob  eine  christliche  Obrigkeit  Macht 
habe,  die  Jaden  aus  ihren  Herrschaften  zu  vertreiben?  2)  Wie  man  Juden  un- 
ter Christen  halten  soll?:  Breslau,  1635,  -4. 

A.  Low  Polno:  n-nx  h~.  Derascba's  über  ethische  u.  asketische  Themen  :  Korez, 
1802,  4. 

Uri  Polno  (b.  Dav.):  rrvp  -»x.   Homiletische  u.  exegetische  Erläuterungen  zum 
Pentateuch,  mit  Einstreuungen  der  Erklärungen  seines  Grossvaters  Sam.  'Elf  es. 
I       Edeles:  Lublin,  1642,  4  (Bl.  lü). 

I    Is.  Poloik:  pr;s-  -.xa  'b  est  rrjT  *:-?P.  D»s  bekannte  Kabbala  -  Werk  Tikkune 
Sohar  mit  eioem  Comm. :  Zolkiew,  1778,  4. 

Pineh.  Polozk  (b.  Jeh.):  -,ax  ""»H-  Auszug  aus  dem  Werke  Eben  Bochan 
des  Kalonymosb.  Kalonymos:  Wilna,  1709,  8. 

—  — :  -;<jn  Commenlar  über  das  Hochlied  Salomo's :  Grodno,  1804,  \. 

—  — :  C'nrj  Commentar  über  das  Buch  Hobelet:  ib.  1804,  4. 

—  —  :  on:»D  Commentar  über  das  Buch  Jjjob:  Wilna,  1808,  4. 

—  — :  tt'n  r.yzyrt  »xi.  lieber  Moral  u.  Askese:  ib.  1820,  8. 

—  ■  — :  an  -»Sir:  »xn.  Derascba's  über  P^srB  72-x.  Mit  dem  Vorhergehenden 
gedruckt :  ib.  1820,  8. 

Er  schrieb  noch:  I)  rnirPtt  aap  'D.   CommenUr  üb.  die  Sprache  Salomo's;  2)  'O 
pT3  rj^.  Comm.  Uber  die  G13  Vorschriften. 

•Mt.  Polna:  Synopsis  crilicorum  aliorumque  s.  s.  interprettim  et  commentatorum : 
London,  1689-96,  f.;  Ff.  a/M.,  1712,  f. 

'Julian  Pomerlas  (JC.  Erzbischofzu  Toledo):  De  demonstratione  sextae  aetatis 
sive  Christi  adventu  adversus  Judaeos.  Libri  III:  Heidelberg,  1532,  8;  von 
BoSlius  Epe  besorgt:  — ,  1564,  8. 

Dav.  de  PomlS  (b.  Is. ,  .s  Spoleto').  -n^  mg**.  Hebräisches  und  talmudisches 


1)  Geb.  1525  in  Spolelo  gehörte  er  zur  allen  berühmten  Familie  de  Pomis  (hebr.  yo 
C'niBPn ,  bei  Sam.  Bochart  anrichtig  Pomarius  genannt),  die  wie  die  Familien  D^JSrr  "ja  , 
D«li>n  ya  u.  a.  ihren  Ursprung  bis  auf  die  Weglubrung  durch  Titus  n.  Vespasian  hinauf- 
führt? Den  ersten  Unterricht  genoss  er  bei  seinem  Vater  Is.  de  Po  ro  i  s  ,  der  1532  in  Mereoia 
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Wörterbuch ,  mit  Benutzung  u.  theilweiser  Excerpirung  des  Wurzelbuches 
KimcbPs,  des'Aruch,  Meturgcman  u.  Tisehbi,  in  drei  Sprachen,  näml.  he- 
bräisch, lateinisch  u.  italienist  Ii  vorgetragen,  erläutert,  mit  pulen  Indices  ver- 
seilen ii.  mit  eingestrcuelen  Realien  aus  der  Physik.  Aucb  mit  lateinischem  u. 
italienischem  Titel  u.  ist  Sixtus  V.  gewidmet:  Venedig,  I5S7,  f.  Giov  di  Gara 
(Bl.  238  u.  Indices  Bl.  62). 

Vgl.  darüber  Rieh.  Simon  in  dessen  Anhange  iu  :  de  Cereraoniis  Judacorum;  Dav.  de 

Lara  iu  dessen  Vorrede  zu  -.in  r*y;  Jos.  Sei  liger  ep.  2it;  Joh.  Chr.  Wolf  in 

Ilisloria  lexirorum  hebraicorum  p.  fif. 

Dav.  dePomiS*.  rVrr;:  tradotto  ed  dichiarnto  etc.  Das  Buch  Kohlet  im  Original- 
texte vocalisirt  u.  accentuirt,  mit  ilal.  UeberscUung  u.  mit  ilal.  Anmerkungen: 
Venedig,  1571,  8  Giord.  Ziletti  (Bl.  42). 

—  .  —  :  Drscorso  a  Tbumana  miseria,  e  snpr'il  modo  di  fugger  la  con  molti  bellis- 
"  simi  esempi  ed  auvcrlimenli ,  composto  da  David  de  Pomi  a  maggior  intelli- 

genza  delT  Kcclesiaste  da  esso  auetore  tradotto  ed  dichiaralo.  (Als  Zu- 
gabe zu  seiner  l'ebersetzung  u.  Erklärung  des  Hobelet):  Venedig,  1572,  B 
Giord.  Ziletli  (p.  38). 

. —  .  — :  Brevi  discorsi  ed  efficacissinii  ricordi  per  liberare  ogni  citta  oppressa  dal 
mal  contagioso,  proposti  a  diversi  tempi,  secondo  Toccorrenza  al  Screnissimo 
Principe  de  Venetia  (Abhandlungen  über  die  Pest  u.  s.  w.):  Venedig,  1577,  4 
Gracioso  Porchacino. 

—  .  — :  Enarratio  brevis  de  senum  aflectibua  praeeavendis  atque  curandis,  ratio- 
nali  metbodo  decorata,  aeque  atque  praestanlissimis  arcanisque  auxiliis,  in 
quibusdam  profligandis  morbis ,  insigaita  ,  in  qua  quod  singulae  humani  corpo- 
ris pravae  constitutione*  haud  absque  innali  caloris  oppressione  defoctuve  oriri 
possint,  passim  liquidoque  oslendilur.  Aecessit  praeterea  Dioclis  epistola  ad 
Antigonum  Asiae  Regem,  pro  tuend»  valetudine  conscripla  ,  ac  scholiis  non 
spernendis  exposita.  (Gewidmet  dem  Dogen  u.  dem  Senat  von  Venedig):  Vene- 
dig, 15S8,  4  Giov.  Varisco  (S.  82). 

Er  schrieb  dieses  Werk  in  seinem  Ri.  Jahre,  wie  er  es  iu  der  Dedicalion  bemerkt.  Per 
Brief  des  Ü  i  oc  I  c  s  an  A  n  I  i  g  o  n  u  s  (S.  10 — 2fi)  war  ein  Werkehen  für  sich  ,  bereits 
früher  angefertigt,  und  er  balle  ea  hier  eingeschaltet. 

—  .  — :  Dioclis  epistola  ad  Antigonum  Asiae  Regem,  pro  luenda  valetudine  con- 
scripla, ac  scholiis  non  spernendis  exposita.  Dem  vorhergehenden  Werke  bei- 
gefügt: Venedig,  1588,  4. 

—  .  — :  Tractatus  de  divinitate  institutorum  Reipublicae  Vcnetae:  Venedig, 
s.  a.  8. 

—  .  — :  Index  novus  in  stogulis  Ilippocratis  libris,  cum  annotationibus  propriis: 
Venedig,  s.  a.  8. 

—  .  — :  De  Medico  Hebraeo  Enarratio  Apologien,  in  qua  tum  quam  plurima  prae- 
clara  alia  notatu  digna  reperiuntur,  tum  etiam,  quod  magna  inter  Hehraeum  et 
Cbristianum  adsit  affinitas,  quodque  mutua  inter  enram  utramque  dileclio  (jure 
divinn)  esse  debeat ,  pervalidis  rationibus  passim  demonstratur.  Apposita  sunt 
praeterea  non  paueorum  amplissimorum  prineipum  quam  multn  decreta,  in  He- 
braeorum  favorem  con>tituta.  Annectuntur  quin  etiam  in  trartatus  cnlce  non- 
nulla  aurea  dirta  ,  ex  priscorum  Hebraeoruni  monimentis  exrerpta,  nunc  pri- 
mum  latinitate  donata ,  et  ad  Studiosorum  utilitatem  in  lucein  edila ,  Dav.  de 


gestorben,  und  wo  David  deu  'Aruch  JechiePs ,  dann  Meturgcman ,  Tischbi,  Kinelii,s  Wur- 
zelbuch gefunden  u.  zu  seiner  Hauptarbeit  angeregt  wurde.  Später  war  er  in  Todi,  wo  er  von 
Jech.  Alalino,  eiuem  Arzte  daselbst,  unterrichtet  wurde.  Im  J.  1*45  begab  er  sich  nach 
Perugia,  wo  er  bis  1532  blieb  u.  medirinisebe  wie  philosophische  Studien  machte,  danu  trat 
er  in  den  Dienst  der  Stadl  Maghans  (im  Sabinisrhen)  bis  1555.  dann  bei  dem  Grafen  INicoln 
Ursino  bis  15«),  beim  Pörsten  Sforza  bis  1563,  dann  ging  er  nach  Rom,  endlieh  nach  Vene- 
dig ,  in  dessen  MShe  er  gestorben. 

3)  Er  hat  dies  in  seiner  Jugend  begonnen. 
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Pomis,  Medico  Physiro  Hebraeo  auclore,  cum  consensu  superiorum  :  Venedig, 
1588,  4  Giov.  Vatisco  (S.  127*). 

Das  Werk  terfllU  in  12  Abschnitt»! :  I)  der  Arzt  übt  als  solcher  niemals  eine  Srhleclitig- 
tigkeit  aus.  2)  Iii  der  Ausübung  der  Heilkunst  findet  ein  lleligionsuntersrhied  nicht 
statt.  3)  Der  jud.  Arxt  als  Abrahamide  kunu  Niemandem  schaden  wollen  durch  seine 
Ileilkuusl.  4)  Die  jud.  Itcligion  verbietet  die  Ileilkuusl  iu  misshraucheu.  3)  Der  jü- 
dische Arzt  soll  religiös  sciu  und  ist  es.  6)  Kr  soll  nicht  couvertiren  und  converlirl 
selten.  7)  Als  religiöser ,  die  Gesetie  beobachtender  Jude  wird  er  .Nieniaudetu  scha- 
den. 8)  Der  Christ  ist  nicht  des  Juden  und  der  Jude  nicht  des  Christen  Keiud.  V)  Der 
Christ  sollte  den  Joden  daher  nie  \erachlen ,  erniedrigen.  10)  Nach  Religion  u.  Ver- 
nunft sollte  der  Christ  den  Juden  lieben.  II)  Die  gegen  Juden  und  namentlich  den 
jüd.  Arzt  erhobenen  Beschuldigungen  sind  grundlos  und  langst  widerlegt.  1'.')  Der 
Papst  und  viele  cbrisll.  Fürsten  sind  den  Juden  gewogen,  dies  beweisen  die  »iclen 
gunstigeu  Decrete  für  die  Juden. 

Er  »chrieb  noch :  1)  r?0  ;  2)  «rn  h'i"C  ;  8)  Hearbeiluug  des  Büches  Jjjob 
nach  der  Weise  des  Kohelcl ;  4)  Bearbeitung  des  Buches  Daniel  nach  der  W  eise 
des  Kohelcl.  S.  noch  Bas  nage  l\.  p.  881  flg. 

*Mr.  POBCet:  Nouveaux  eclaircissemeus  sur  l'origine  et  lc  Peulateuquc  des  Sa- 
maritains:  Paris,  1T60,  8. 

*Leop.  Ponet:  Einleitung  in  die  Harmonie  der  Sprachen  :  Bruuusrbweig,  1813,  8. 
Popelmann  b.  Sabbatai  s.  p*eöip. 

Mard.  Poper  (in  Nesmil):  ^s-  -pns.    Hin  biographisch  -  dramatisches  Ge- 

dicht über  den  berühmten  Tannaiten  R.  'Akiba,  in  t>  Aufzügen.  Mit  einer 
vorausgeschickten  Biographie  in  Prosa:  Wien,  1808,  8. 

—  — :  y-b  rr,*p.  Kurzgcfassle  Hegeln  der  hebr.  Sprache,  in  deutscher 
Sprache  abgefasst  und  mit  rabb.  Lettern  gedruckt:  Wien,  182?,  8. 

Sal.  Poper:  Bebmeojer  von  el-Marzuban,  der  pers.  Aristotcliker  aus  Ihn  Sirra's 
Schale.  Zwei  metaphys.  Abhandlungen  arabisch  u.  deutsch:  Leipzig,  1851,  8. 

Me.  Popers  (b.  J.  Low  ha -Hohen  Aschkenasi ,  s  Prag,  in  Jerusalem8):  n*.x 
c*!^""?-  Anleitnog  über  Morul  n  Askese,  eigentlich  eine  mystische  u.  asketische 
Hodegetik,  geschöpft  aus  ls.  Loria's  Schriften,  aus  Sohar  u.  aus  Moralwerken  ; 
von  J.  Low  .s  Krotoscbin  als  von  Metr  b.  J.  Low  (s.  d.)  herstammend  edirt 
u.  d.  Namen  nsjr;  -,-x:  Hamburg,  IG'JO,  8  Th.  Rose  (81.  19);  Fürth, 
1754,8;  u.  d.  TWc^n  ^x  erweitert  von  Z.  Hirsch  b.  Chajjim  und  mit 
rien  n-o  gedruckt ;  wie  auch  mit  Jozerot,  Tikkun  Sabbat  u.  s.  w.  schon  früher  i 
Amst.,  "1682,  4. 

Das  urspröngliche  Expos*  des  \erf."s  ist  durch  ZusHlzc  tost  ganz  verwisch l  u.  so  auch 
der  Titel  (np»r:  nix)  anders  geworden. 

—  —  :  iS'n  n*X  s.  B-J^-n*  nix. 

—  — :  rViXTCi  rv>Epn  rh»3  'o.  lieber  die  Geheiiosioni^keit  der  Gebete  u.  Ge- 
bote, aus  Is.  Loria's  Werk  cxcerpirl :  Hamburg,  IftUü,  8  (Bl.  16). 

Dieses  ist  in  HS.  vollständiger  uud  heissl  «\?  -»:b  -•«. 

—  -  :  TjVt:  rsc  nix  s.  rv»?  'o. 
 :  nT)}  mx;  s.  nix  ^*xk. 

—  — :  nix  ^nixtji  Alfabetische  Zusammenstellung  kabbalistischer  Wörter  u. 
Phrasen  aus  Is.  Loria's  u.  aus  anderen  Schriften  u.  ausführlich  erläutert.  Dahei 
noch  diesem  zur  Seite  sein  weitschichtiger  Commentnr  u.  d.  T   :t:  n*x*  von 


1)  Nach  einer  Widmung  an  hohe  Personen  befindet  sieb  ein  Sehreiben  von  Aldus  Mauu- 
tius  an  den  Verfasser  ,  wie  auch  von  Jeh.  A  I  k  a  I  a  i. 

2)  Er  war  Schiller  der  Kabbalistcn  Isr.  Aschkenasi  u.  Jak.  Zemach  (b.  Chaj.)  u.  er 
schrieb  seine  lahlreichen  Werke  im  Geiste  Is.  Loria's.  Er  starb  im  Monat  Adar  I6fi2  zn 
Jerusalem.  Alle  seiue  Schriften  klingen  auf  seinen  Namen  n'Ktt  an.  Siehe  noch  MeTr  b.  J. 
Kftw,  wo  Einiges  von  ihm  erwShnt  ist. 


r. 
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den  2  Gelehrten  Na  tan  (Nata)  b.  J.  Low  (.s  Mannheim)  oder  Nat.  Mann- 
heimer genannt,  und  Jakob  b.  B.  Wolf  (.8  Wilna),  unter  dem  Namen 
-,n:  rv^ica  herausgegeben  von  E 1  i  j  j  a  b.  '  A  s  r  i  e  I :  Ff.  a/M.,  1709,  4  (Bl.  88). 

Me  Popers:  -,ps  rmitoa  s.  -rx  yvistt;. 

 :  nttsn  n*?ptt.  Isagogik  zum  Studium  der  Kabbala.    Angehängt  ist  ein 

Comruentar  zu  dem  sogenannten  Va'-ma  ht  Dabei  D-;n£  'p  mit  yi; 

11.  d-s?-c  *tr.j?V  etc.:  Sklow,  1785,  8  ;  Lemberg,  1800,  8. 

Handschriftlich  blieben  von  ihm:  I)  nn  nrx  ,  Comm.  über  den  Sohar  (zu  Genes,  in  Bibl. 
Opp.);  2)  njjiastn  n-S,  über  die  Kabbala  ,  mit  aasruhrlichen  Einleitungen;  3;  1*K 
??-.t.  Disc.  Commenlar  u.  Scholien  zu  dyrn  y9  7^  #0  von  Chaj.  Vital  (s.  d.), 
geschöpft  aus  D*-*n  P'isix  'p  ,  c-»;-n  'p  ,  c-x  'p ,  ajj*:  pVpjj  'p  (von 
Jak.  Zcmach);  4)  is i'ii»  über  C^Vn>?.-v  ;  5)  rjVtt  *:a  -TS*  s.' oben  P'Sia  'p  ; 
fi)  Ober  rvtV©Vnt?nn  ~lp  ;   7)  ~-'prr  V?  E-r-.n^.   Derascha's  Ober  den 

Pentateuch;  8)  T8n  jj-p.'tt  oder  n^JX  -C»ns.  Deutungen  der  Agada  in  Mid rasch 
rabba  u.  in  *Eu  Jakob,  nach  kabb. '  Weise.  Er  soll  39  Werke  mit  n-S  benannt  ge- 
schrieben haben ,  wovon  0  hier  aufgeführt  sind. 

Sam.  Sanw.  Popert  (b.  Mard.,  Typogr.  in  Altona):  ü-ntB  rytzi  oder  "'S-"}»  ritt. 
Lied  über  das  Purint  -  Fest ,  mit  einer  jiid.  -  deutschen  Ueberselzung  :  Hamburg, 
1715,  8;  Altona,  1731,  8. 

 :  'Z-"]mz  riatt  s.  d—.-b  p^zst. 

 :  £"i?r  ~yap.  Moralicn  in  7  Abschnitte  getheilt ,  hebräisch  u.  de  11 1  sc  Ii: 

Altona,  1736,  8. 

Jul.  Popper  (in  Dessau):  Israelitische  Scbulbibel  u.  Spruchbuch  nebst  einem 
kurzen  Abriss  der  Geschichte  der  Juden  bis  auf  die  neueste  Zeit:  Dessau, 
1853,  8. 

Volk.  Krd.  Poppo:  Spioozismus  detectus:  Weimar,  1721,  8. 

 :  Systemn  biblicum  :  Züllichau,  1745,  8. 

Kalm.  Porjes  (in  Prag). 

Sam.  Landau:  -ibott  svn.  Leichenrede  über  K.  Porjes  mit  deutscher  Ueber- 
selzung: Prag.  1*23,  8. 


Jos.  Porat  (h.  Sam.  b.  Me.):  pa»  '-c\  niEDifl.  Tosafot  zu  Tr.  Sabbal ,  von  denen 

die  beträchtlichsten  Stücke  in  unseren  Tosafot  sind.  S.  p^-tp-p. 
Jos.  Por88Ch  (b.  J.  Low,  .s  Tarnnw'):  ed.  pnp-na  'o  von  Sims,  de  C  h  i  n  0  n  nebst 

■   1  ■ 

einigen  anderen  Sachen:  Aiust.,  1709.  8. 
Ahr.  de  Porta  -Leone  (b.  Dav. ,  A.  in  Mantna*):  tr-^aan  "tV©'.  Ausführliches 
Werk  über  jüdische  Alterthümer,  als  über  den  Tempel  uiid  dessen  Struktur, 
über  das  Allel  heiligste ,  über  Altar,  Leuchter  und  Tisch  im  Tempel,  über  die 
heilige  Tonkunst  und  Tonwerkzenge ,  über  Bruslschild  und  Efod,  heilige  Ge- 
wänder, Gebete.  Feste,  die  Edelsteine  des  Brustschildes  und  deren  Eigen- 


1)  Auch  Jos.  Tarnow  genannt. 

2)  Er  hiess  hebrüisch  Abr.  rs'-tN  *"?*«,  was  Is.  Vila  Canlarini  durch  Porta  - 
leone  (Namen  einer  Ortschaft  in  der  ISlhe  Athen1«)  wiedergab;  sonst  hiess  er  auch  Abr. 
Rofe  (Mediens).  Es  gab  auch  einen  Sofcr  Jch.  Sono  de  Porlaleone,  deu  unser  Abr. 
selbst  aufuhrt  (  Vorr.).  Seine  Vorfahren  waren  schon  berühmte  Aente.  Er  wnrde  151»  zu  Man- 
lua  geboren,  halte  Me.  Padovano,  Jos.  S  a  r  k  a  ,  Jos.  Sinai,  Jak.  de  F  a  n  o  (.s  Bologna), 
Jeh.  n.  Abr.  Provenzale  zu  Lehrern,  ging  nach  Pavia  um  Philosophie  u.  Mediciu  zu  stn- 
diren,  erlangte  I5C3  die  DoclorwOrde  nnd  wurde  WC.Q  in  dos  Cnllegiom  der  Aente  zu  Mantua 
aufgenommen.  Er  starb  den  29.  Tammus  1012. 

3)  Wagen  seil  nennt  es  ,,librnm  Optimum, u  ,,antic|uitales  jodairos  solide  explicanlem," 
,,librum  aurriim,"  Menascbe  b.  Israel  nennt  es  „ingeniosnm  opus."  f.onr.  Iken  hatte  eine  voll- 
ständige Uebersetzung  dieses  Werks  versprochen  n.  hat  es  jedenfalls  in  seinen  bebr.  Antiqui- 
täten stark  benutzt. 
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Schäften,  üb.  das  Lesen  des  Gesetzes  u.  s.  w.  kurz  die  särointlichen  heiligen  Alter- 
tümer der  Hebräer  mit  allen  dazugehörigen  Einzelheiten.  In  Neunzig'  Ab- 
schnitten  abgehandelt.  Angehängt  sind  3  grosse  Abhandlungen  u.  d.  N.  r.vhv 
D-?5tt,  die  gleichsam  den  2.  Theil  oder  die  Ergänzung  des  Werkes  Schiltheha- 
Gibborim  bilden,  und  zwar:  I)  über  die  täglichen  Mnrgeuopfer,  über  n-»tsp, 
rrt-wis,  über  den  tä'gl.  Kult,  Gcbelformulare,  Feste,  über  rrax-rr:  ma  rrrc»  , 
u.  s.  w.  ;  2)  über  die  Opfer  D*a-?n  ys  ,  rrvirn  nx'np  ,  über  Kasten  und  über 
die  10  Busstage  u.  s.  w.  ;  3)  über  das  Durchlesen  des  Gesetzes,  über  Zu- 
sammenstellung desselben  mit  Targmn ,  Mischna  u.  s.  w.  zu  asketischen 
Leetionen  u.  s.  w.  Angehängt  ist  noch:  a)  eine  kurze  Selbstbiographie  und 
b)  nach  dem  Vorworte  werden  U8  Quellenwerke  angeführt,  aus  denen  er  ge- 
schöpft od.  die  er  dazu  vor  sich  gehabt,  worunter  die  merkwürdigsten  :  '-i  «n~*5 
K2*ji?  ,  xa-,  ni'vt*  ,  n;?»7  t  st-p  'a  ,  «.y^i  '12    ,         -ja   '«  sind. 

Ausserdem  noch  um  Schlüsse  eine  weitläufige  Abhandlung  über  den  Nutzen 
der  bebr.  Sprache,  über  deren  Charakter,  Buchstaben,  Vocale  etc.  Das 
Ganze  ist  seinen  3  Söhnen  gewidmet  und  hat  eres  1  HO 7  vollendet  nach  einer 
1606  überslandenen  schweren  Krankheil:  Mantua,  Ifil2,  f.  Klfes.  d' Italin". 
(Bl.  196). 

Einen  Auszug  aus  diesem  Werke  bilde!  das  handschriftlich  vorhandene  nV*;n  nxz 
(lipi.  Rathsbibl.  hebr.  cod.  28)  ,  das  Kapitel  für  Kapitel  ausgezogen  wurde.  Der  Vcrf! 
lebte  in  Nikolsburg  und  ist  sonst  unbekaunl. 

Lateinische  Uebersetzung. 

Blasio  Ugolino:  Thesaurus  antiqnitatum  saerarum  etc.  Darin  hat  er  im  0. 
II.  13-  u.  32.  Tbeile  die  Abhandlungen  Abr.  Porlnleone's  über  den  Tempel, 
die  Räuchernng,  die  priesterl.  Gewänder,  die  Musik  u.  s.  w.  in's  Lateinische 
übersetzt:  Venedig,  1741  —  61),  f. 

Abr.  de  Porta- Leone:  Dialogi  tres  de  auro,  in  quibus  non  solum  de  nuri  in  re 
medica  facnltate  ,  verum  etiam  de  sperifiea  ejus  et  ceterarnm  reruin  forma  seu 

duplici  potestate,  qua  mixtis  io  omnibus  illa  nperatur,  cnpiose  dispulatur,  ad 
Sereniss.  Dom.  Guil.  Gonzagam :  Venedig,  1584,  4  Giov.  Buttista  de  Porta  (Bl. 

178  ohne  die  Iodices). 

Er  schrieb  noch  1)  ein  lat.  Werk ,  das  Rathscbllge ,  Antworten  und  Grundsätze  über 
medic  Gegenstände  enthielt,  die  an  rhrisll.  Aerzte  der  Lombardei  gerichtet  durch  ihre 
Anfragen  enlstandeu;  2)  ein  Werk  über  seine  ei  fundeneu  Heilmittel;  3)  Obuervalioues 
medicae. 

I  Dav.  de  Portaleone  (b.  Mos.):  ed.  ar:r  Tmtri  oder  den  Auszug  aus  nnah  rvexn 
angefertigt  von  Jecb.  Meli,  seinem  Schwiegervater.  Dazu  Portaleone's 
Vorwort  o.  dabei  erta  yyiz  u.  c'x-in  runin:  Mantua,  1623,  8  (Bl.  123);  über- 
druckt: Fürth,  16'J3,  8;  Venedig,  1705,  12. 

Porta  Lione  s.  Portaleone. 

'Job.  PortiUS  s.  Job.  Fort  ins. 

Abr.  PortO  (b.  Jecbiel  ha -Koben,  iu  Italien*):  ed.  nVnVa  rrhs«  von  Abr.  Men. 
Porto,  das  er  auch  corrigirl  hatte:  Verona,  1  494,  4. 

 :  n-tr  rr.*r.  Alfabetische  Zusammenstellung  hebräischer  Wörter  nebst  der 

Deutung  u.  Fassung  als  rop  *»xh  in  kabbalistischem  Sinne;  gewidmet  in  ei- 
nem besondern  Schreiben  an  Sam.  Chaj.  Bassano:  Venedig,  1620,  4  (Bl.  40) 

I       Giov.  Caleoni. 

« 

I  — 

1)  Sie  werden  in  Sifie  Jescba.  aufgezahlt. 

2)  Dieser  Drucker  hat  aach  "irron  nV>»x  u.  noia  -PC*  gedruckt. 

i)  Er  blühete  am  1900  a.  wird  aach  anter  Abraham  b.  JechiiH  oder  Abr.  Fürth« 
aufgeführt,  obgleich  Porto  richtig  ist. 
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Er  «cbrieb  noch:  1)  -pte^  W,  Poesieo;  2)  DrnSK  WCV  ,  Com«,  über  den  Peala- 
leuch ;   3)  117  ^-pn  ,  Commentar  in  die  Psalmen. 

Abr.  Men.  Porto  (ha-Kohen,  b.  Jak.,  R.  in  Crcmona nViVa  nr;:«.  Commen- 
tar  in  den  Petitateuch ,  aus  vielen  altern  Commentatiouen  gezogeu  u.  1582  be- 
gonnen: Verona,  1594,  4  Messer  Francesco  delle  Donne  (Bl.  209);  unter  drin 
Titel  nrtitJ  yizp  ausgezogen  in  der  von  Mos.  Frankfurter  (s.  d.)  besorgten 
Ausgabe' des  Pentateuchs:  Amst.,  1724,  f. 

Orr  Commentar  hiess  auch  rfVVa  pVb  (Schern  ha-Ged.). 

 «  nnrs        s.  n«V^  nn:s. 

 :  rVo  s.  nVVa  rrm«. 

 :  n'c.  Gutacbteo,   aufgenommen  in  Jak.  H e  i  I  b ron  ner's  rVr::  piw 

aby* :  Padua,  1622,  4. 

Er  schrieb  noch  ein  Buch  fjSJE.  rjBS  aber  Gebeinsehrilten. 

Emanuele  Porto  (da  Trieste)  s.  Men.  Zij.  Porto. 

Menacb.  Zij.  Porto  (ha-Kohen,  ha-Rofe,  R.  in  Triest  u.  dann  in  Padua8):  Breve 
iostitutione  della  Geograpbia:  Padua,  1640,  4. 

 :  Emanuelis  Porti,  Rabbini ,  Diplomologia ,    quo  duo  Scriplurae  niira- 

culae  de  regicssu  solis  tempore  Hiskiae  et  ejus  immobilitate  tempore  Joauae  dc- 
clarantur  :  Padua,  1643,  4. 

Dieses  Werk,  welches  zwei  biblische  die  Astronomie  berührende  Angaben  in  eigentüm- 
licher Weise  erklärt ,  schrieb  der  Verf.  »erst  italienisch  und  widmete  es  Kaiser  Fer- 
dinaud  III. ,  hierauf  übersetzte  er  es  in's  HebrXischn  und  aodann  Hess  er  es  von  dem 
Siebenburger  Laurenz  Dalnaki  in's  Lateinische  ibertragea  ,  was  gedruckt  werde. 

 :  c**:?n  *3*?V  Brrom  csn^sn.  Porto  Astronomieo  di  Emannel  Porto 

T  «•  l  ~  VII' 

Rabbi  Hebreo  di  Trieste.  One  si  ha  la  dottrina  di  fabricare  I«  Tavole  dei  Seni, 
Tangenti ,  c  Secatiti,  con  la  risolutione  d'ogni  Trinngoln  sferico,  il  far  la  figura 
Celeste,  e  sue  diretlioni.  Aggiontavi  un  facil  nietodo  della  rego  la  aurea  ,  over 
del  Tre  ,  il  tullo  con  le  sue  diuiostrationi.  (Gewidmet  dem  Grafen  Benvento 
Petrazzo).  Es  zerfällt  iu  4  Abschnitte:  Padua,  1636,  12  Sei..  Sardi. 

Die  berühmten  Andrea  A  rgo  I  i ,  Alberto  C  a  ra  p  a  n  a  ,  Caterro  Diuniaatino,  Torna  so 
Ercolani,  Reoedcllo  Luzzatto  haben  ehrende  ZnschriDen  dazu  gegeben. 

 :  Torao  secondo  del  Porto  Astronomico,  nel  quäle  fi  contiene  le  ßgure 

deraoslrative  de  primo  tomo  etc  :  ib.  1636,  12. 

—  :  nrvosj  Eine  Arithmetik  in  12  Abschnitten ,  besorgt  von  seinem 

Schüler  Gerson  Chefez  (b.  Kai.),  der  ein  Vorwort  hinzugefügt:  Venedig, 
1627,  4  Pet.  Aloysino  u.  Lor.  Bragadini  (Bl.  22). 

Moa.  Porto  (b.  Abr.  ha -Koben,  R.  in  Venedig):  b^s  *»»f.  Sammlung  von  Gut- 
achten ital.  Habbinen  über  das  gesetzliche  Frauenbad  (rr-.ptt)  zu  Rovigo,  dabei 
eine  einfache  Darlegung  des  Sachverhalts  u.  d.  T.  -*ii;r:,  hierauf  folgt:  1)  GA. 
von  Abtalion  di  Coosilio  (1589)  an  Ben-Zijjoo  Zarfati,  gerichtet 
gegen  risnSis  rracr:  'o ,  dazu  Briefe  u.  Kritiken  (p.  4 — 12).  2)  GA.  von 
Mos.  Mard.'  Margaiiot,  Bar.  Bend,  di  Bassano  (1601),  Cbaj.  b.  Eli'es. 
ha-l.evi,    Sam.   Archivolti   (.9  Padua),    A.  di  Modena,    Jeb.  di 


t)  Er  schreibt  sich  zuweilen  Mos  abgekürzt  Port ,  und  scheint  ans  Deutschland  aus  einer 
Familie  Rabe  zn  stammen,  da  er  sich  C'STjn  "5213  o.  "Tirtx  schreibt.  Aof  dem  Titel- 
blatte  steht  to-VETS  NC"  (Rabe  aus  Porto),  sonst  «.ttniti:  SEI  ",r=r;  apS»*  12  od.  blos 
1Ü"WB  ,  so  dass  an  Rapaporl  schwerlich  sn  denken  ist. 

2)  Als  Astronom  hiess  er  in  der  Volkssprache  Eratnuele  Porto  da  Trieste,  wahrend 
er  bei  den  Juden  Mcnacheiu  Zijjon  Porto  ha-Kohen  geheissen ;  er  war  Brudersohn  des 
l'siel  Porto,  Er  war  zuerst  R.  in  Triest,  sodann  in  Padua,  wo  er  ia  der  letalen  Hälfte 
des  17.  Jahrh.'s  gestorben.  Siehe  Menachera-Zijjon,  wo  ebenfalls  dieser  Artikel  aofge- 
fuhrl  ist. 
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Pano  (b.  Mo*.),  Nat.  Otolengo,  Jech.  Tardiole,  Mrn.  'A».  di  Fono, 
'Ob.  Sforno,  Cbisk.  Foa,  Dav.  Rovigo,  Jeh.  Konian,  Mos.  Men.  Rofe, 
Jes.  P  i  e  t  e  II  i ,  Lev.  Saraval,  Dav.  N  o  r  I  i  n  g  e  n  a.  A.  (p.  12—4  i).  Dabei 
noch  des  Herausgebers  Anmerkungen  u.  Gutachten  :  Venedig,  1608,  4  Giov.  di 
Gara  (Bl.  1-44). 

Mos.  Porto:  r-tthV"3  rvaett  'o  V?  r'a'sn.  Kritiken  gegen  das  Buch  Maschbit 
Milcbanot,  namentlich  gegen  die  GÄ.  des  Isaak  Gerson,  Abigdor  Zuidal 
u.  A.  Mit  dem  vorhergehenden  Werke  (von  p.  44—78)  gedruckt:  ib.  1608,  4. 

—  — s  D*tt  ^l'C,c.  Kritik  des  GA.'s  von  Simcha  Luzzaltn  (p.  1—8),  'As.  Pi- 
kio  (p.  8— 10),  Chisk.  Finzi  (11  —  14),  Natancl  Tra  botti  (14«  u.  b) ;  dann 
folgen  noch  n*a\srj  nach  eigener  Paginirung:  Venedig,  1608,  4. 

 :  13*1?  ijVa  -i-sj;.    Ein  Resume  der  in  Palge  Majim  erwähnten  Gutachten, 

dem  Hauptwerke  angehängt :  Venedig,  1608,  4. 

Sech.  Porto  (.s  Urbino,  in  Florenz1):  --ST^n  qox.  Verzeichnis«  taliuudiscber 
Agada's,  wie  sie  bereits  in  3};7?  y?  zusammengetragen  sind,  mit  Nacbweisnng 
der  Erläuterungen  hei  Erklärungen  der  Agada's  und  mit  genauer  Augabe ,  wo 
sie  vorkommen.  Zum  Gebrauche  für  Prediger  eingerichtet.  [Vach  des  Verf. 's 
Tod  von  der  römischen  Genossenschaft  herausgegeben:  Venedig,  1675,  4  (Bra- 
gadini  (Bl.  300);  von  Sal.  Proops  mit  Hinweisung  auf  200  Schriftsteller  ver- 
mehrt im  3j5T?  yy  gedruckt,  in  3  Bden. :  Amst.,  1723—26,  8. 

•Bencd.  Poscantini:  Dialogus  de  Messia.  Italienisch:  Venedig,  15(8,8. 
j    Dav.  Posner  (b.  Hirz):  ™  ta?^  s.  David  b.  Hirz. 

Ed.  Wlb.  Posner:  Belebrungen  über  das  Verhalten  bei  den  wichtigsten  anstek- 
kenden  Krankheiten  etc.:  Breslau,  1840,  8. 

 :  Das  Seelenleben  der  Thiere  etc. :  Görlitz,  1851,  8. 

 :  Das  Weib  und  das  Kind  in  allen  ihren  Lebensverhältnissen  etc. :  Glo- 

gau,  1847,  8. 

—  :  Die  Wiedereinführung  der  Bordelle  in  Berlin  etc. :  Berlin,  1851,  8. 

Hirz  Lewi  Posner:  m'rrü  r-.*:«  'o.  Die  Vorschriften  Uber  das  Lichtanzündeu 

für  den  Sabbat  und  für  die  Festtage,  wie  auch  die  Lieder  (rvrPttT)  für  Sabbat, 

Cbanukka  u.  s.  w. :  Lemberg,  1792,  8. 

Jak.  Posner:  Errettung  der  Juden  durch  Mardechai  u.  Ester.  Ein  Trauerspiel  in 
jüd. -deutscher  Sprache :  Amst.,  1800,  8.  ' 

I    Jeb.  Posner  (b.  Abr.  Jak.)  s.  Jehuda  b.  Abrah  am  Jakob. 
,   Jos.  Posner  (b.  Sal.,  Darscban  in  Posen)  s.  Jo«ef  b.  Salome 

Is.  Fosner:  pttS-;  yi*y.  Sammlung  talmudischer  Sprüche  in  alfab.  Ordouog  mit  ei- 
ner deutschen  Uebersetzung ,  dabei  auch  Moralien  u.  d.  T.  phs">  rns-Vr  :  Ber- 
lin, 1704,  8. 

—  — :  phxi  ris^Vn  s.  phx*;  yr*. 

I    Is.  Posner  (b.  Eljakim)  s.  Isaak  b.  Eljakim. 

Kalm.  Posner:  r-ncis-n  "io.  Die  Ordnung  der  Haftarot ,  nach  dem  Ritual  der 
Gemeinde  zu  Ff.  a/M. :  Odenbach,  s.  a.  8. 

L.  P08ner  (isr.  Lehrer) :  -»nan.  Herzeoswort«  zur  Belehrung  uod  Erbauung, 
in  4  Reden:  Paderborn,  1836,  8. 

Me.  Posner  (R.  in  Danzig*) :  -p«e  rra.  Comroentar  über  den  RC.Ebcn  ba-'Eser, 
nebst  iNovella's  unter  dem  Namen  tvan  rryVjc  u.  rn»  :  Lemberg,  1836,  f. 
— — 

i 

1)  Er  war  reicher  Kaufmann  in  Florenz,  stammt«»  von  der  Familie  Porto  (.Mroachcm) 
and  starb  1671  zu  Florenz,  wo  er  24,000  11.  zu  woMlt-atigen  Zwecken  vermachte.  Kr  lebte 
a«ch  in  Rom  bevor  er  sich  in  Florenz  aicdergelasarn.  Sein  Buch  hiess  italienisch  Rae  colli 
V  Aalori. 

8)  Sonst  auch  Me.  Pinn  er  genannt. 
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Me.  Posner*:  r*an  p*y^x  vSv.  Eine  Sammlung  von  Rechtsgutachten  u.  diso. 
Novella's:  ib.  1836,  T.' 

Mos.  Posner  (b.  Noach  ls.):  n:««  anh  s.  Mos.  Lüpschütz. 

Salm.  Posner  (R.  in  Warschau):  rfesw  n^ttn  p.-s.  Sammlung  von  Rechtsgutacb- 
ten  über  alle  Thcile  der  Ritual -Codices  :  Warschau,  1836,  f. 

Salm.  Posner  (Zeitgenosse  El.  Levita's)  s.  Mos.  Kiracbi  (snjsn  -p©->  -s-^). 

Sal.  Salm.   Posner  (b.  Jecbeskel  Aschkenasi  ,   .s  Posen):   Vx-.es  TP  s.  Sal. 
cssel. 

San.  Posner  (b.  A.  Low  ha  -  Lewi) :  ed.  t-t  mt  ^?  rtttpn  üj:>  voo  Mos.  C  b  a  g  i  s  : 
Amst.,  1707,  8. 

—  — :  cd.  D'ttVcn  n?t  'p  von  Mos.  Galante:  Amst.,  1708,  8. 

 ■:  j^a  n*aa?n  p^p.    Das  Buch  Bachja's  von  den  Pflichten  in  jüdiscb- 

deutscber  Uebei-selzung :  Amst.,  1717,  4. 

*Guil.  Postelle:  De  origine  liuguae  et  genlis  ebraicae :  Paris,  1538,  4. 

—  — :  Alphabetum,  introductionem  et  legendi  modum  linguarum  12  characteri- 
bus  diflerentium,  nempe  Hchraicae ,  Clialdaicae  recentioris,  Cbald.  Sumarit., 
Arab.  vel  Punic. ,  Indicae  ,  Graecae,  Georgiaoae  etc.  Iradeos:  Paris,  1538,  4. 

—  —  :  Abratumi  Patriarchae  über  Jezirah  ex  hebraeo  versus  et  commeotariis 
illustratus:  Paris,  1552,  IG. 

Jos.  Potkamin  s.  Josef  .s  P  o  l  k  a  m  i  n . 

j 

"Joh.  Potken:  Introductiunculae  in  (res  linguas  externas,  Ebr.  Graec.  et  Chald., 
cum  Psalterio  telraglotlo:  Köln,  1518,  f. 

I   —  -  :  Psalterium  et  cant.  cantic.  et  alia  cauiica  biblica  aeth. :  Rom,  1513,  i. 

•Juv.  PotSChka:  Thesaurus  lingoae  sanctae  etc.:  Würzburg,  1780,  8. 

 :  Quinque  libri  legis  Mojsi  vindicati:  Bamberg,  1769,  4. 

•Dav.  Jul.  Pott:  Moses  und  David  keine  Geologen  etc.  ,  in  Briefen  an  Crrll  :  Ber- 
lin, 1791»,  8. 

 :  Animadversiones  in  nonnullos  Psalm,  locos.  Speciroen  I  u.  II :  Güt- 
tingen, 1828.  4. 

 :  Cmnmentatio  de  antiquo  documenlo,  quod  extat  Gen.  II.  et  III.:  Heimst., 

1797,  8. 

—  :  Sylloge  coinmentatt.  8  Bde.:  Heimst.,  1800—7,  8. 

•Bt.  Poüjulet:  Voyage  dans  l'Asie  etc.,  en  Palcstine  etc.  2  Tom. :  Paris, 
184!  ,  8. 

Mich.  PÖZlnger:  Progr.  Judaeos  in  assequenda  quoque  honestarum  artium  scientia 
operam  suam  vindicassc:  Beyreulh,  1727,  f. 

Mos.  POZZl -  M aroli  (Karier):  p-ox.  Brief,  abgedruckt  in  p—  von  Jcb. 

Poki  (s.  d.):  Kstpl.,  1582,  4. 

Er  schrieb:  1)  rESn  Pl«V»  Uber  die  Weltschopfung ,  Dasein  Golles  und  t  uslerblieh- 
keil  der  Seele  n.  ».  w. ,  philosophisch  abgehandelt ;  f)  ein  Buch  ßber  die  Clnubru»- 
artikcl. 

L.  S.  van  Prang  (A.  in  Leyden):  Diss.  med.  de  Rhoecadicante  sive  rhoetoxico- 
dendro:  Leydeu,  1820,  4. 

•Hil.  Prache  :  ed.  oV^y  pj-ha  mit  einer  lat.  Uebersetzung  und  mit  talm.-rabbini- 
schen  Glossen.  Dabei  auch  die  Noten  von  Abr.  v.  F  ra  n  c  k  e  n  b  e  rg :  i.  1, 
1073,  8. 

Hi.  PradO  (et  Vilalpandi) :  Explanationes  in  Ezechielen!  et  apparatus  urbis  ac 
tcmpli  Hierosolvmitani  commentariis  et  imaginibus  illustratus.  3  Theile  :  Rom, 
1596-1604,  f." 
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Mos.  PradO  (.s  Marpurg'). 

lieber  i  b  n. 

Job.  Jac.  Scbudt:  Compendium  l.isloriae  judairae  p.  494  flg. 

 :  Deliciae  pbilologicae  p.  23'J  flg. 

 :  Jüd.  Denkwürdigkeiten.  I.  p.  378. 

Hnr.  Ld'pb.  Benthe  in:  De  statu  Belgii  eeclesiaslico  et  scholastico.  II.  c.  \ 
p.  260. 

Tbom.  Cerenius:  Auimadversiones  bistorico  -  pbilologicac.  \  III.  p.  218  Hg. 
Marl.  Di  Ten  ba  cb  :  Judaeas  cooversus  p.  141. 
Jaq.  Basoage:  Histoire  de  Juifs.  V.  p.  2012  flg. 

*A.  PraetoriHS:  De  Phrasibus  Ebracis:  Wittenberg,  1584,  8. 

*Ge.  PraetoriOS:  Manuale  biblicum  librurum  canonicorum  V.  et  N.  T.  otnniuin 
S'jmmam  distichis  proponens:  Magdeburg,  1624,  8. 

Mob.  PraetoriüS:  Ebraismus  restitutus:  s.  1.  1675,  8. 

Abr.  Prag  (b.  Abigdor,  R.  in  Prag»)  s.  Abraham  b.  Abigdor. 

Jos.  Prag  (b.  Isascbar):  i-y?  r^e-s  s.  Josef  b.  Isaschar. 

Jak.  Praga  (b.  Is.):  2)5?:  r-NEn.  Cnmmentar  über  RC.  Choschen  Miscbpat,  bis 
zum  7  4.  Abschnitt  reichend:  Warschau,  1842,  f.  Ist  von  der  Censur  bis  auf 
wenige  Exemplare  vernichtet  worden. 

Jecb.  Mich.  Präger  (b.  Lsie!)  8.  Jeeb.  Mich.  C  I  o  g  a  u. 

M.Präger  (BR.  im  Badischen):  Gebet-  u.  Erbauungsbuch  für  Israeliten,  ange- 
knüpft an  die  einzelnen  Wochenahvchuilte  der  Bibel  nebst  einem  Rituale  für 
alle  Falle  der  öffentlichen  u  h'ausl.  Andacht:  Prag,  1857,  8. 

Mos.  Präger  (b.  Menachem,  .s  Prag  in  iNikolsburg*) :  nr«  ,  rric  niK, 

2*E*2iEr;  "s:fP ,  rn}J  ?-it  ( u.  r?  von  Sim.  Abiob)  «.Mose  b.  Me- 
nachem u.  siebe  uoeb  rj-irr  np?^. 

Jak.  Prag!  s.  Jak.  el-Faragi. 

Jak.  Prägt:  ni2-tn  ,  Gutachten,  aufgenommen  in  aar"  rnsis  rn»  von  Jos.  Nasir 
(b.  Chaj.  Mos.):  Kstpl.,  1717,  f. 

Sal.  Pragi  s.  Sal.  el-Farägi. 

Fei.  Pratensis  s.  Felix  Pratensis. 

J.  II.  Pratje:  ed.  Walt  her,  ellipses  hebraicae:  Leipzig,  1783,  8. 

D.iv.  Praustiz:  anT  -T.  Sammlung  wichtiger  Stellen  aus  Snhar  und  Midro. seh  (aus 
welcher  Sammlung  in  Julkut  R'ubeni  citirt  wird  und  von  Rosenrnlh  im 
1.  Thcile  seiner  Cabbala  denudala  Vieles  aufgenommen  ist):  Krakau,  1017,  i. 

•Chr.  Fr.  Prei8S:  Commenlatio  de  causa  cladis  Assyriorura  ad  2  Reg  18,  !!l  et 
Jes.  26,  37:  Güttingen,  1776,  8. 

•Sam.  Preiswerk  (in  Basel)  :  y>s  -rs.  Ein  hebr.  u  deutsches  l.ied  über 
Zijjon:  Basel,  1840,  8. 

—  — :  Das  alte  u.  neue  Morgenland  für  Freunde  der  heil.  Schrift:  Basel, 
1831  —  40,  8.  Der  Jahrg.  ä  12  Hefte. 

 :  Die  Nestorianer  oder  die  10  Stämme  Israels.  Reisen  durch  das  alte  Assy- 
rien, Armenien,  Medien  u.  Mesopotamien;  Schilderung  der  kirchlichen  u.  häus- 


I)  Er  hie**  als  Christ  Conrad  V  i  c  I  o  r ,  war  zu  Marpurg  Lehrer  der  klassischen  Spra- 
chen und  ging  1007  in  Salouik  zum  Judcnthom  über ,  gegen  die  Trinitllslehre  kämpfend  und 
»ch  reibend.  , 

1)  Er  «Urb  15*3  zu  Prag. 

3)  Er  war  Schüler  des  Dav.  Oppenheim  u.  grosser  Kabbaiist. 

I 


Digitized  by  kjOOQle 


120  Abr.  Prcmsla  —  Sabb.  Premsla. 


1)  Er  war  Schüler  des  Snl.  Lorin  (».  d.)  und  wird  bald  uuler  Mose  h.  Jcsaja,  Mos. 
Wengrow,  M  o  s  e  ha  -  K  o  h  o  u  ,  Mose  b.  Jcsaja  .s  Mli-dzcbot  aufgeführt;  er  ist  auch 
rail  Mos.  l'rÄger  oder  Mose  b.  Mc  nach  cm  verwechselt  worden. 

2)  Er  blßhele  Regen  Ende  des  16.  n.  Anfang  de*  17.  Jahrhunderts  u.  »ein  Schuler  war 
Cbaj.  Bo  ebner. 


liehen  Gebräuche  u.  Sitten  der  Nestorianer  und  Nachweis  ihrer  Identilät  mit 
den  verlornen  10  Stämmen  Israels.  Von  Asahel  Graut  englisch  abgefusst  und 
nun  iu's  Deutsche  übersetzt  :  Basel,  1843,  8. 

Ahr.  Premsla:  Vrxn  rrra  s.  Abraham  b.  Lei». 
Asch.  Ansch.  Premsla  (b.  Is.):  rcrjV  r.ziz's  s.  Ascher-Au«cbel. 
Hi.  Premsla  a.  Is.  Premsla.  * 
Jos.  Mos.  Premsla  (b.  Dav.)  s.  Josef- Mose  b.  David  .s  Breslau. 


Jos.  Premsla  (b.  Mos.):  d-Vhp  »na.  Cointnentar  über  deo  Paalter  und  mildern 

Texte  gedruckt :  Berlin,  loVO,  8. 

Is.  Premsla:  e^Eio  y;?n  zrem  (n-*r>).   Der  Pentateuch  ,  für  die  Gesetzrollen- 

Scbreiber  eingerichtet  iu  5  Bdcben.  :  Amst.,  1727,  8;  ib.  1751,  8;  erweitert 
vou  seinem  Sobue  Hirsch  Premsla  (b.  Is.)  ,  mit  einer  Beigabe  nx*  na^i  über 
Correclur  des  Penlaleucli's :  ib.  1707,  8;  W  ien,  18-  ■,  8. 

Mus.  Premsla  (b.  Ahr.),  rr--  ?Tn,  au*n  ins,  rninn  nxa,  nc«  Hißig  *.  Mos. 
Mat  (lt.  Abr  ,  K.  in  PrszemiSl). 

Mos.  Premsla  (b.  Jes.  ha -Koben,  R.  in  Mied/eboz  ,  Wengrow,  Brody  u.  Prze- 
misl'):  rv-a.  Gnmmenlar  in  die  Pesnch-Hnggada ,  mit  noch  einem  audern 

von  ihm,  genannt  rrra  ra«  :  Berlin,  1701*  i  Mos.  J.  Low  Ilona  (Bl.  104). 

—  -  :  rtc  rar?  s.  nr*c  rr- is. 

—  —  :  nec  ^:3.  Auslegungen  über  die  Agada's  des  jer.  u.  bab.  Talmud  ,  nam. 
über  die  zu  Berachot,  Sabbat,  'Erubio,  Pesachim,  Joma  u.  s.  w.  bis  Sanhedrin: 
Wilmersdorf,  17  IG,  4  Hirsch  b  Cbaj.  (Bl.  04) ;  mit  Novella's  u.  Gutachten: 
ib.  1819,  4. 

—  — :  -te  "pj5.  Sammlung  von  Derasclia's :  Zolkiew,  1721,  4. 
 :  errat  V?  fftin.    i\ovella's  über  Traktat  Sebachim.    Dem  nt«  r.-»na 

angehängt:  Berlin,  1701,4. 

Der  soiisl  ihm  zugeschriebene  TlVVi  TVlOiS  gehört  Mos.  Prager. 

Sabb.  Premsla  (b.  Is. ,  Sofer  in  PrzemisV):  narrn.  Gutachten  über  die  Schrei- 
bung des  Tetragrammalon  nw,  gerichtet  an  Me.  Lublin  (s.  d.)  in  Lemberg. 
Abgedruckt  in  c*J-50r:  ,-r.rr  ed.  Joch.  II  o  1 1 es c h  a  u  e r  (s.  d.) :  Amst., 
1717,  4. 

—  — :  rysr.ys  'cV  c-p/^:.  Glossen  zu  dem  gramm.  Rüchlein  M  aha  lach  von 
Mos.  Ki  nie  Iii  ( s.  d.),  die  sich  auch  über  LI.  Levita's  Glossen  erstrecken. 
Mit  dem  Werkeben  gedruckt:  Lublin,  |fi*22,  8;  von  Jakob  Eicha  na  n  b. 
Isaak  (.s  Krakau)  edirt:  Hauiburg,  1788,  8. 

—  — :  c-pTp-'i  n-rar:  c?  rrSEP  -na.  Die  Gebetordnung,  mit  Psalter,  Maa- 
madot ,  Sclichol  u.  s.  w.  mit  grammatischen  Noten.  Dabei  eine  ausführliche 
in  Kapitel  zerfallende  krit.  Einleitung,  das  Grammatische  in  der  Tefilin  betref- 
fend: Dyrhenfuri,  l(i90,  4  ;  ergänzt  von  seinem  Schüler  Cbaj.  B  o  r  Ii  n  c  r  (s.  d.), 
sodann  öfter  gedruckt. 

Er  schrieb  noch  :  1 )  Vr?~  ^"S*  Eine  hcbr-  ^«■««•""»•'k.  2)  '-Vth  1*»Htt  'C3'p  , 
piTjj^r  n*;sn.  Abhandlung  über  die  Notwendigkeit  des  gramniatisrheu  Studium'«, 
nachgewiesen  aus  Targum  ,  Misrhna,  Gemara  ,  Midrasch  ,  Sefer  Jciira ,  Sohar,  Tik- 
kuoim,  Sef.  ha-Kana,  Sef.  ha-Hemiza  v.  Ituja  u.  s.  w.  3)  T^n  "-irrrr.  Apo- 
logie für  Dav.  Kimchi  s  Michlol,  die  Angriffe  Levitra  abweisend.  "  4)  'o'/d^w: 
p4n  hv  D*?-3-.  Noten  iu  D.v.  Kirne  bis  Wurxelbueh ,  gegen  Levita's  Angriffe 
gcrichlcl. 
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Binj.  Wolf  Prerao:  — xa«  an  tv  yz'tr.  rr*?.  Das  Mem- Gebet  Penini's  mit 

deutscher  Uebersetzung  n.  bebr.  Commeritar:  Wien,  180t,  8. 
 :  -,2.  Glossen  zn  Ibn  Esra's  Comm.  zum  Pentateucli :  Wien,  17,8. 

G.  J.  Pressbürger  (L.  in  Prag) :  e-e=rj  r?-os.  Erläuterungen  mehrerer  Stellen 
der  heil.  Schrift  aus  den  besten  klassischen  bebr.  Schriflstellern  ,  als  Vorübung 
zum  Verständniss  jüJ.  Kommentare  Tür  die  israel  Jugend,  in  der  Ursprache  u. 
übersetzt  :  Prag,  1S46,  8. 

J.  Bär  Pressburger  (b.  U.  Phöbos,  Dajan  in  Lissa,  dann  in  Altona):  a-ü  -,ss  r. 
Bar  b.  Uri-Phöbos. 

L.  Pressborger:  r^-u*  ynh  ^ni  r-N^n  'e.  Elemcntarbucb  oder  gründl. 
gram  in.  Unterricht  im  Lesen  u.  in  der  Flexion  der  bebr.  Sprache.  Mit  einem 
Vorworte  von  J.  M.  Jost:  Ff.  a/M.,  1838,  8. 

—  —  :  *~2"  "i*isVp.  Hebr.  Fibel  oder  erster  Unterricht  im  Hebra'ischlescn 

und  Uebersetzen ,  nach  gramm.  Grundsätzen  bearbeitet.  3.  Aufl.  :  Ff.  n/M., 
1839,  8. 

•Will.  Charles  Price:  The  »hole  Works  of  Flav.  Josephus  ncwly  translated  from 
tbe  Original  Greck.  2  Bde.  London,  1777,  4;  ib.  1781,  4. 

*IIampb.  Prideaai:  Cunnexion  of  the  history  of  tbe  Old  and  New  Testament  in 
the  history  of  tlie  Jews  and  neighbouring  Kingdoms  of  Isr.  and  Judah  to  the  timr 
or  Christ.  2Theile:  London,  17:0,  f.;  ib.  1720,  8;  neue  Ausgabe  in  4  Bden.  : 
London,  172.*),  8;  in  deutscher  Uebersetzung  u.  d.  T.  Altes  u.  Neues  Testament 
in  einem  Zusammenhang  mit  der  Juden  u.  benachbarter  Völker  Historie  ge- 
bracht, von  A.Tittel.  2  Bde. :  Dresden,  1721,  4;  Berlin,  1725,  4  ;  Dresden, 
1771,4;  mit  Kupfern  u.  mit  eiuer  Karte  französisch,  in  5  Bden. :  Amst., 
1722,  8. 

 :  Tract.  de  prohibilo  congressu  et  incestu  c.  13  et  14  lib.  Jad  ha-Chasako, 

Sefer  Keduscha,  hebr.  u.  lat. :  Oxford,  1679,  4. 

 :  Tr.  de  portione  pauperibus  relinqucnda.  Aus  dems.  Werke,  bebr.  u.  lat.: 

ib.  1G79,  4. 

 :  Iiisloire  des  Juifs  et  de  peuples  voisins  etc.  Bis  zum  Tode  Jesu  Christi 

reichend.  6  Vol.:  Paris,  1742,  8. 
•Job.  Gbr.  Pries:  Progr.  in  Genes.  41,  43:  Rostock,  1754,  4. 

 :  De  divina  legum  Mosaicarum  praestantia  contra  deistas:  ib.  1755,  4. 

 :  De  divina  legum  Mosaicar.  praestantia  ex  indole  caussarum  moventium 

eruta :  ib.  1756,  4. 

 :  De  divina  etc.  Wa  rburtono  opposita  :  ib.  1757,  4. 

 :  De  Israelilarum  Theocratiae  praestantia:  ib.  1759,  4. 

 :  De  LXX  interprelibus:  ib.  1768,  4. 

'Jos.  Priestley:  Comparison  of  the  institutions  of  Moses  wilh  (hose  of  the  Hindoos, 
and  other  ancient  nalions;  with  remarks  etc.:  INortbumberland ,  1799,8;  in 
deutscher  Uebersetzung  mit  einem  erläuterndem  Anbange  von  J.  VV.  H.  Zie- 
ge obein:  ßraunschweig,  1801,8. 

 :  Briefe  an  die  Juden,  um  sie  zur  Untersuchung  der  Beweise  für  das  Chri- 
stentum einzuladen.  Aas  dem  Englischen  Übersetzt:  Ff.  a/M.,  1787,  8. 

Sam.  Primo  (R.  in  Adrianopel):  r-'tn-ii  rra-.en.  Gutachten  u.  Derascba's ,  aus 
seiner  bintcrlassenen  Sammlung  als  Proben,  in  dem  Werke  seines  Schwieger- 
sohnes Mose  ba-Kohen  ( R.  in  Kstpl. ),  nämlich  in  oVi?  nsrns  rir  abge- 
druckt: Kslpl.,  1740,  f.  Jona  b.  Jakob. 

Dan.  Principal:  re-ern  in  n\v  des  Chajjim  Sabbatai:  Salonik,  1651,  f. 

Abr.  A.  PHH8:  Herzliches  Wort  on  seine  israel.  Brüder  in  allen  Landern,  wört- 
lich aus  dem  Niederländischen  übersetzt:  Amst.,  1844,  8. 

H.  Prinz:  Predigten  für  fromme  Israeliten.  I.  Theil:  Halle,  1824,  8. 

•M.  Prior:  Salome,  Gedicht  über  die  Eitelkeit  der  Welt :  Leipzig,  1773,  8. 
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Abr.  Priseck  (Typograph  in  Luneville'):  Sammlung  von  fünf  Werkeben  zur 
Forderung  der  Moral  u.  Askese,  nämlich:  1)  Nüün  Ka~  f-n  'iz.  Der 
grosse  u.  kleine  Traktat  Derech  Ercz,  aus  den  Talmud  -  Ausgaben  gezogen, 
dazu  C-Wn  ^-3;  '2)  -,sn  -ED  Das  Moralbüchlein  von  Isaak  b.  Elfcser 
(um  1460  od.  80),  nach  den  Wochentagen  in  7  Abschnitte  getbeilt ;  3)  rtpa 
C^.  Das  Sittenbüchleiu  von  Ascher  b.  Jecbiel  (s.  d.)  ;  4)  ~?*ip  'iiat , 
eine  Derascba  über  die  Mysterien  und  die  Busszwecke  des  -E-c  r?*pp  ,  verfasst 
von  Mard.  Brau  des;  5)  ZT?\  rra.  Auszug  aus  Dav.  M  e  I  d  o  l  a'a  (b.  Kaf.) 
W  erkchen  ts-c ,  über  den  jüd.  Kalender.  Zu  allen  diesen  als  Vorrede 
die  aus  inVwrj  yjtn  'o  vorgedruckt:  Luoeville,  1807,  12. 

Mos.  Prisko:  n»fa  V©  n;.  Derascha's  u.  Cominentationen  über  den  Pentaleucb : 

Salonik,  1812,  f. 
Beu-Zij.  Rar.  PHzzi  (ha- Hoben)  s.  Frizzi. 
Bonet  Proflit  s.  Jed.  Penini. 
Proflat  Duran  (.s  Aragon*)  s.  ProT.  Du  ran. 
Proflät  Tabbon  s.  Jakob  b.  M  a  c  b  i  r. 

*At.  F.  v.  ProkeSCh:  Reise  in's  beilige  Land  ,  im  J.  1829  :  Wien,  1831,  8. 

Sal.  Proops  (b.  Jos.,  Typograph  in  Amst.):  rtsaj  rE'px.  Eine  neue  Ausgabe  des 
Dp?:  y?  von  Jak.  Ibn  Chabib  (s.  d.),  mit  den  bekannten  Zugaben  und  dazu 
noeb  rrvrv  rrs  von  Jeh.  da  Mode  na,  n^STun  t]OK  im  Auszuge  und  noch  an- 
dere Sachen.  3  Bde. :  Amst.,  1725—26,  8. 

 :  ed.  nVajrj  :  Amst.,  1697,  8. 

 :  ed.  D-»n  n-p^s  von  Chaj  j  im  Koben  :  ib.  1697,  4. 

 :  ed.  D*5np  'o:  ib.  1703,  16. 

 :  ed.  hrcjtn  tm  von  Cbagis:  ib.  1707,  8. 

 :  ed.  nsK  pes  von  demselben:  ib.  1707,  8. 

 :  ed.  ni'xn  -»^a»  von  Aldabbi:  ib.  1708,8. 

 i  ed.  i-^-tf  rnh,  nxrr;  pVrrn  von  Cbagis:  ib.  1709,  8  u.  16. 

 :  cd.  y.=V  n:?;:  :  ib.  1710. 

 :  cd.  npia  ry'x*  von  Alscheicb:  ib.  171P,  f. 

 :  ed.  B^h  c-;«  r?xi  von  Cbajjim  b.  Bczalel:  ib.  1712,8. 

 :  ed.  a»u  pari  'd  c?  ->«n  von  Aacbenbarg:  ib.  1714,  12. 

—  — :  ed.  piaaVn  n*ro  von  Hendel:  ib.  1716,  12. 
 :  ed.  N%2  r"22?n  p*a-n  :  ib.  1716,  4. 

 :  ed.  Vn^tc»  -;Tb<  von  de  Avila:  ib.  1717,  f. 

 :  ed.  —  sotrr  mit  Comm.  rrvrr  ces:  Amst  ,  1722,  8;  mit  jiid.-deut. 

üebersetzung':  ib.  1722,  r. 

 :  ed.  r*a  von  Altscbul:  ib.  1724,  4. 

 :  ed.  rn«,n  nns  'o  von  de  Avila:  ib.  1725,  4. 

—  —  :  ed.  "ps*3  2  Viaa  von  Alessandro:  ib.  1727,  f. 

—  — :  ed.  D'warj  pa^n?  von  Arcbivolti:  ib.  1730,8. 

—  — :  ed.  ah  tjna  anT  von  Bar  neb  b.  Isaak:  ib.  1730,  r. 

Hol  auch  sonst  sehr  viele  hebräische  Werke  cdirl  und  zu  einigen  Anmerkungen  oder  Bei- 
trage geliefert.    SpSler  druckten  Sal.  Proop»  Erben  (1739). 

Mard.  Prossnit«:  -raVn  n;  ^r.  Novella's  über  Kap.  yVhis  t\  Zusammen  mit 

den  Novella's  Edel  es'  zu  demselben:  Zolkiew,  1692,  4.*' 

Jos.  PrOStitS  (b.  Efa.)  a.  JoscT  b.  Efasar  (.s  Prostitz). 


1)  Kr  halle  zuerst  in  Luneville  eine  hebr.  Druckerei  eingerichtel. 

2)  Hebr.  Isaak  b.  Mose.  Er  rührte  auch  den  Zunamen  de  la  Unna. 

  .   
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Abr.  Provenzale  (b.  Dav.  b.  Abr.,  A.  in  Ferrara  u.  Mantua*):  rvtfsn  'e>  rtt^prj 

mcsrr.  Vorrede  zu  dem  Buche  Reschit  Cfaacbmah  von  El.  de  Vi  das  (b.  Mos.) 

...  *  * 

ood  mit  demselben  edirt:  Venedig,  1593,  8. 

Von  ihm  ist  noch  eiu  -p»  über  das  Werkchen  D*»ft  M~i<  von  Abr.  Jaghel. 

Dav.  Provenzale  (b.  Abr.,  Pred.  in  Mantua*):  ed.  ph:r  pt-j  von  Is.  'Arama, 
das  er  corrigirt:  Venedig,  1565,  f. 

Er  schrieb:  I)  ,  Comm.  über  den  Pentateuch  u.  zwar  mehr  in  archlologischer 

Bciiehung;  2)  O^arn  -i:«a.  Comm.  zum  llochlicd ;  3)  raVpn  -hi  ,  über  die 
bebr.  Wörter ,  welche  in  die  übrigen  Sprachen  übergugaugen  ;  4)  Vj^  5?3£ ,  hebr. 
Grammatik;    5)  rry  «ji»  ,  Verthcidigung  Pbiloo's  gegen  die  Angriffe  'As.de' 

Haiaft. 

Elf  es.  Provenzale  (b.  Abr.  b.  Dav.  b.  Abr.  in  Mantua):  E^jn  q;s  '0  rcipr. 
Approbation  zu  dem  Werke  K'naf  Rennnim  :  Venedig,  1627,  4. 

Jak  Provenzale  (b.  Dav.,  A.  .s  Marseille,  in  Neapel"):  p-rsrirj  -rrcV  -3T2  pi». 
Gutachten  über  das  Erlaubtsein  des  Studiums  der  profanen  Wissenschaften ,  na- 
mentlich der  medirini>cben,  naturwissenschaftlichen  u.  s.  w.  und  dabei  die  sei- 
teasten Auszüge  aus  talmudischen  ,  rnbhinisrbrn  u.  arabischen  Schriftstellern. 
Gerichtet  an  Dav.  Messer-Leon  (b.  Jen.)  und  verfasst  zu  Neapel  im  Jahre 
1 4'JO  im  hoben  Alter.  Abgedruckt  in  Eli'es.  Ascbkenasi's  e-"c=rs  nat: 
Metz,  1849,  8  (S.  63-75). 

Mos.  Provenzale  (b.  Abr.,  R.  in  Mantua*):  r-^n  v»>  tv">?  C,V«  od«  cca 
inc-tp  •  nach  dem  Anfange  benannt.  Eine  Reihe  von  Gedichten,  welche  die  Re- 
geln der  hebr.  Grammatik  darstellen,  mit  beigefügten  Erläuterungen.  Verfasst 
im  J.  1535:  Venedig,  1597,  8  Giov.  di  Gara  (Bl.  15). 

 :  Bvjs  "i»  55  "^N1?.  Abhandlung  über  die  zwei  sieb  nähernden  und  den- 
noch nie  sich  treffenden  Linien,  verfasst  im  Jahre  1550:  Sabionetta,  1550,  f. 
(in  zwei  Folioblattern,  deren  auch  Jair  Chaj.  Bacharach  in  Chawwot  Jair 
165b  gedenkt);  In  italienischer  L'ebersetzung  von  Jos.  Aschkenasi  (b.  Jak. 
.s  Padua):  Mantua,  1550,  12. 

 :         paa.  Entscheidung  über  einen  Scheidebrief  zu  Prag  im  Jahre  1551. 

Abgedruckt  in  pis?  des  Mos.  Isserle  s  (§.  59):  Krakau,  1040,  4. 

—  — :  ed.  C5-?  Pj^Pa  des  Jed.  Penini  und  corrigirt:  Mantua,  1556,  4. 

—  — :  -nin  'o  PSE-r:  hy  miorr.  Approbation  über  das  Drucken  des  Sobar,  be- 
ginnend  1-21  csi,  erlbcilt  den  2.  Kislew  1558  u.  mit  demselben  gedruckt: 
Mantua,  1560,  4. 

 :  v?*""1       V?»  r?9.  Gutachten  über  einen  Scheidebrief  u.  Kiddtischin 

von  Sam.  Ventoroso  aus  Perugia  an  Tamar,  Tochter  des  Jos.  Tamri  aus 

Venedig  im  J.  1552,  gegen  welches  GA.  sämmtlicbe  Rabbiner  Venedig**  u.  Fer- 
rara's  geschrieben  :  Mantua,  1556,  4. 

—  —  :  cV?  vs*  r— n  V?  p^wr:.    Kritiken  über  die  Abhandlung  J'me  'Olara  im  | 
Werke  c*:-7  —  Xtt  von  'As.'  de'  Rossi,  die  Chronologie  betreffend.    Den  26. 
Marcbesch wän  1574  vollendet  u.  dem  Werke  de'  Rossi  zogethcilt,  worauf  dieser 


1)  Er  war  Lehrer  des  Abr.de  Portaleone  u.  wohnte  spater  in  Casale.  Zu  Modena 
sehrieb  er  ab  das  Buch  n-^rj  p-i*tt. 

2)  Er  war  Bruder  des  Mose  u.  des  Jeb.  P  r  o  v  c  n  za  I  e  u.  als  Prediger  war  er  so  berühmt, 
da*s  man  ihn  ^"inat?  C*:-~~rT  rx~i  nannte  (Schilthe  ha- Gib.  Vorr.). 

S)  Er  schrieb  auch  eine  Approbation  zu  ""'■JXH  'q  :  Venedig,  1346,  t. 

S)  Geb  1501  zu  Mantna,  wo  die  Familie  heimisch  war  u.  starb  den  J.  Klül  1576.  Norzi, 
Jeh.  Moseato,  Men.  '  As.  di  F  a  n  o  ,  Abr.  de  Po  r  l  a  le  o  n  e ,  Mos.  Sakkulo  0.  A.  waren 
seine  gelehrten  Freunde  0.  Verehrer.  David  u.  Jehuda  waren  seine  Brüder.  Jebuda  hin- 
lerliess  ein  Werk  mim  Pia*,B3  handschriftlich. 

5)  Auf  dieses  Büchlein  weist  Norti  in  «einem  Minahat  Schaj.  (Ex.  12,  II)  bin.  Es  ist 
Uschlich  manchmal  yKifi  C»a  genannt  worden. 
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no-BP  geschrieben.  Abgedruckt  in  den  Ausgaben  des  :  Mantua, 

1574,  4;  Wien,  18*29,  8. 

Er  üch  rieb  noch  :  1)  Hr.    Sammlung  von  Gutachten  ,  worunter  eins  vom  Jahre  13«i. 

Tob.  Gutm.  Prszedbors  (b.  Zebi):  t:  vp.  Trauerklänge  u.  Klagelieder  über 
das  Hinschei.leo  El.  WilnnV.  Warschau,  1798,  8. 

Mard.  Praiybram:  7*2-11  -ps?B.  Commentar  über  Sefer  ha-Pardes:  Amst., 
1708,  4. 

*Wil.  Pr*mne:  A  short  deinurcr  to  tbe  Jews  long  discontinued  reinitter  ioto 
England  :  London,  1656,  4. 

Mcnasche  b.  Israel  schrieb  gegen  ihn. 

•Jos.  Mor.  Pulci  Dorra:  Ilebraicuiu  antiquilatum  opus.  II  Tomi :  Lausanne, 
1792,  4. 

•J.  G.  Purmann:  Archaeologiae  georgicae  spec.  de  re  ruslica  vrterom  Hebraeo- 
rnm:  Ff.  a  M.,  1786—87,  4. 

 :  Geschichte  des  Glaubens  an  einen  Gott.  2  Stück:  ib.  17Vi5 — 96,  8. 

 :  Fata  doctrinae  de  immorlalilate  animorum.  6  Stück  :  ib.  4798 — 1802,  4. 

#Fr.  Cph.  Pastkuchen  (-Glanzow):  Die  Urgeschichte  der  Menschheit  in  ihrem 
vollen  Umfange.  Tb.  I;  Lemgo,  1821,  8. 

 :  Historisch -kritische  Untersuchung  der  bibl.  Urgeschichte.  Nebst  Unter- 
suchungen über  Alter,  Verfasser  u.  Einheit  der  übrigen  Theile  des  Pent.  :  als 
2.  Theil :  Halle,  1823,  8. 

—  — :  De  voce  ^-}*=  Ps.  2f,  17:  Lemgo,  1770,  4. 


•Job.  Jak.  Qnandt:  Judenpredigl:  Königsberg,  1710,  4. 

  :  De  ntraraento  Hebraeorum,  ex  pandectis  talmudicis:  ib.  1713,  4. 

 :  De  cultris  circumeisoriis  et  seeespitis  Hebraeorum:  ib.  1713,  4. 

 :  De  cornibus  altaris  exterioris  :  ib.  1713,  4. 

 :  De  cinere  in  sacris  Hebraeorum:  ib.  1713,  4. 

 :  Diss.  de  Sagan  ( 1^0  )  sive  Pontificis  maxinti  suffraganeo  :  Leipzig, 

1708,  4  ;  in  Ugoli  no  Tbcsaur.  anliquit.  sacr.  P.  12,  No.  16. 

 :  De  Christo  vero  Ecclcsiae  fundamento  in  nomine  Sethi  tvpice  adum- 

bruto,  Gn.  4,  25:  Königsberg,  1726,  I. 

•F.  Quaresmius:  Historia  theologica,  terrae  sanetae  elucidalio.   2  Bde.:  Ant- 
werpen, 1 631 ,  f. 

•Joh.  Andr.  Claenstedt:  Antiquitatcs  biblicac  ecclesiasticae  :  Wiltenb.,  1688,  4. 

•Jo.  Cluinquarborea8  (Jean  Cinqnrbre)  :  Institutio  linguae  ebraicae,  cum  notis  etc.: 
Paris,  1610,  4. 

 :  De  re  grnmmalica  hebraica  opus:  Paris,  1549,  4;   ib.  1556,  4  ;  ib. 

1582,  4. 

—  — :  TracHtus  de  nnlis  i.  e.  Abbrcviaturis  Hebraeorum.   Seiner  hebr.  Gram- 
matik angerügt:  Paris,  1582,  4. 

 :  Notae  in  Clenardi  grammatica  hebraica:  Paris,  1519,  4;  ib.  1564,  4. 

*L.  Quirinus:  Introductio  ad  linguam  ebraicam  :  s.  I.  c.  a.  8. 

•ßrnhd.  Fr.  QuistOfp  \  Diss.  epist.  de  atheisrao  Benedicti  de  S  p  i  n  o z a:  Rostock, 
1743,  4. 

 :  Diss.  epist.  de  collalione  librorum  scripturae  sacrae  in  interpretatione 

S.  S.  haud  iujusta:  Rostock,  1736,  4. 
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'Brnbd.  Fr.  QüistOTp :  Disp.  excgctico -dogmalica  eaque  inaug.  de  Judaeis  corde 
compunctis  (Act.  2,  37):  ib.  1749,  4. 

 :  Ob  die  Altvater  vor  und  nach  der  Sündfluth  haben  schreiben  können: 

ib.  s.  a.  4. 

 :  Disp.  de  notiooe  Gliorum  et  Gliarura  Dei :  ib.  1751,  4. 

 :  Mutbmassungen  einiger  Gelrhrten  von  den  altern  Schriften,  woraus 

Moses  sein  erstes  Buch  genommen  haben  soll  s  ib.  1753,  4. 

—  :  Disp.  de  adnptione  ecclesiastica  V.  T. :  ib.  1755,  4. 

 :  Oh,  ehe  die  sogenannte  griechische  LVbersetznng  der  70  Dolmetscher 

von  der  Bibel  des  A.  T.  zu  Stande  gekommen,  schon  eine  griechische  Ueber- 
setzung  der  5  Bücher  Mosis  vorhanden  gewesen  sei?  ib.  175'»,  4. 

—  —  — :  Progr.  nnm  Michaelis  Archangcli  cum  Diaboli  de  corpore  Mosis  dis- 
ceptatio  Tabula  sil?  Greifswalde,  1770,  4. 

 :  De  angelis  dei  in  legislatione  Sinaitica  ministris  Gal.  3,  10:  ib.  1771,  i. 

 :  Disp.  de      r"=a  r.w        m-n  'o  abs.  wpVn  reperlo  2  Chr.  31, 

14.  15  et  2  Kon.  12,  8:  ib.  1771.  <ft! 
 :  Disp.  de  speculis  labri  aenei  tabernaculi  Ex.  38,  8  :  ib.  1773,  4. 

•Job.  Quistorp:  Annotaliones  in  omnes  libros  bihticos  etc. :  Ff.  a/M.,  1698,  4. 

 :  Thesaurus  in  agro scripturae  sacrae  sive  summaria  librorura  S.S.  (deutsch) 

s.  I.  e.  a.  8. 

—  — :  Castigalio  Hebraeorum :  s.  I.  e.  a.  8. 


•Alb.  de  Raadt:  Commentarius  de  hebraicao  punetationis  natura,  libri  2  :  Leyden, 
1671,  8;  ib.  1685,  8. 

Rab  (eig.  Abba  Areka,  d.  h.  aus  Areka;  erster  Amora  u.  Begründer  des  Talmud's 
in  Babylonien  ') :  X"?E3*  od.  *2t  N~ED  (das  Buch  der  Schule  Rab's)  oder 
C*:~3  rnin  Vcnjvhs,  ein  Midrasch  über  das  dritte  Buch  des  Pentateuch  (Levi- 
ticus),  wai  rir.b'rrn  heisst,  bald  halachischcn  bald  haggadischen  Inhalts  u. 
in  welchem  Chi'jja,  der  Babylonier,  u.  die  Autoritäten  bis  243  erwähnt  sind. 
Der  blosse  Text,  und  zwar  zusammen  mit  kpVsm  u.  «•-■co  ,  ist  erschienen: 
Kslpl.,  1515,  f.  Estrok  de  Touloo  ;  Venedig,  I5i5,  f.  Dan.  Bombergo  (Bl.  50). 

Mit  Commentaren. 

Abraham  b.  David  (in  Beaucaire  u.  Niracs):  z^znz  r-rp  s:-Ba.  Commen- 
tar  über  Sifra  und  mit  dem  Texte  gedruckt :  Kslpl.,  s.  a.  f. 

Ah.  Ihn  Chajjim  (b.  Ahr.,  .s  Fäs) :  ^nx  Weitläufiger  Commentar 

üb.  Sifra,  mit  dem  Texte  gedruckt.  Dazu  noch  ein  einleitender  Traktat,  ge- 
nannt -pr?»  p*-:«,  über  die  13  hermeneut.  Kategorien  des  R.  Ismael :  Venedig, 
1C09,  f  Giov.  di  Garn;  in  2  Tbeilen:  Jesriitz,  1712,  f. 

Einen  Comm.  schnell  noch  1)  Abr.  Suthra,  den  Kl.  Misrachi  u.  Sims,  de  Chinon 
anführen;  2)  llillel  b.  Eljakim,  dessen  bereits  Tosalot  au  Solha  3S  gedenkt 

- 
i 

1)  Wurde  llektor  der  Hochschule  zu  Sora  210  n.  Chr.  u.  slarb  243. 

2)  Leber  dieses  Midrasch  -  Werk  vergl.  1)  Chaj.  Jos.  Dav.  Asulai  in  der  neuen  Aus- 
gabe von  Ben- Jakob  unler  D^EO  P^H?«  IN'.  52  s.  v.  X-ES;  JT.  I..  Zum,  «V.  S.  40 
Anm.  d  — f.,  Sims.  Bloch  (ha-Lewi)  iu  foldot  ">»-,  40b;  in  den  Biographien  Hab's  von  J. 
Fürst  u.  J.  H.  Weiss. 

3)  Dieser  Comm.  wird  von  unserem  Abraham  selbst  cilirl  in  deu  P"J«?r;  *u  Kelim  c.  2 
u.  in  dessen  n:*-.*       srnB  c.  3  Ende. 
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o.  den  Asulai  gesehen.   Verbesserungen  «um  Texte  findet  man  in  McK  r*N  'o 

von  Mr.  Ilm  Ben  ve  niste  u.  in  Men.  di  Lonsano't  pvr*  "PO  II.  In  der 
neuern  Zeil  sind  noch  mehrere  Cororaenlare  erschienen. 


Rab:  intö  (die  Bücher)  oder  an  ",*bö  (-st;),  ein  Midrasch  über  die  letzten 
2  Bücher  Hes  Pentateuch's  und  ähnlich  dem  S  i  fr  a  ebenfalls  bald  halachischen 
bald  baggadischen  Inhalts,  ursprünglich  in  ßarajta's  eingclheilt  u.  viel  uai- 
fangreicber,  gegenwärtig  jedoch  nach  Kapiteln  oder  Piska's,  so  dass  der  zu  Nu- 
meri IGI  u.  der  zu  Deut.  357  Piska's  amfasst.  D^r  Text  allein  u.  zwar  zugleich 
mit  Mecbilta,  Sifra  u.  s.  w. :  Kstpl.,  1515,  f. ;  Venedig,  1545,  f.  ;  allein  : 
Sulzbach,  1802,  4. 

Mit  Commcntaren. 

Abr.  Jak.  Salm.  Lieh  Istein:  cn-zjx  v.r.  Ausführlicher  Commentar  über 
Sifre,  worin  die  Quellen  der  ßarajta's  in  den  Talinudcn ,  in  Tosifla, 
Mechilta  u.  Midrasrhim  nachgewiesen  sind  etc.  Dazu  der  Text  Erster 
Theil,  das  Buch  Numeri  umfassend:  Dyrhenf.,  1810,  f.  Jos.  May  (Bl.  80); 
zweiter  Theil,  das  Buch  Deuteronominro  umfassend:  Radwill,  1819,  f. 
Pinchas  b.  Ascher-Selig  (Bl.  110). 

Jeh.  Nngar  (b.  Jak.):  rrrürp  "'^"s.  Commentar  über  Sifre,  u.  mit  dem  Texte 
gedruckt:  Livnrno,  1823,  t. 

Dav.  Pardo:  an  *a-r  -»-co.  Commeular  zu  Sirre,  mit  dem  Texte:  Salonik, 
1804,  f. 

Es  schrieben  noch  Commenlare  zu  diesem  Midrasch:  I)  II  Miel  b.  Eljakim,  den 
Asulai  handschriftlich  gesehen  und  woraus  Pardo  Stellen  cilirl;  2)  Chaj.  Cha- 
braja,  Comm.  unter  dem  ISaraen  «:«»n  -3fl  u.  den  Asulai  ebenfalls  handschriftlich 
gesehen  u.  A  b  r  a  Ii  a  m  -  (I  c  d  a  I  j  a  (b.  Sara.)  in  seinem  Cnnasc  ivs  (Comm.  in  Jal- 
kuth  Schim'oni)  daraus  cilirl;  3)  Mos.  Frankfurter,  nach  eigener  Angabc;  4) 
Eh'es.  ISachum  (b.  Jak.) ,  aus  dessen  Comm.  Pardo  cilirl;  3)  Sulriman  Ibn 
Oehna,  angeführt  bei  Pardo;  0)  Ah.  Ibn  Chajjim,  wie  er  selbst  in  seinem  Leb 
Ahron  anfuhrt.  —  Zur  Teil -Kritik  vgl.  die  unter  Sifra  (Hab),  Mechilla 
(Jischraa  el) ,  Midrasch  rabba  (Oschaja)  erwähuten  Hilfsmittel  u.  dazu  noch  Sims. 
Bloch  (s.  d.)  in  Toldot  Baschi  p.  40»»  u.  41«. 


— :  rvier»,  als  ns;  pana  (Berach.  60>>);  nnSnn  ra-a  (ib.  11h);  r;yn  pVbp 
Taanit  I3h;  -,sann  c^tns' (j.  Berach.  e.  |.);'Vic*>-  pa-a  (Berach.  HS)\  ren 
3"»!i  u.  nrrasi'prt«  (Berach.  12):  r-ax  (Sahb.  24);  f-sPt)  -,rj  -pai , 
n^aa  -,p  -,5ai ,"  c^--5  -rar,  ^«pi  u.  rrpx  c«-»j;  in  der  Neujahrs -Tefilla  (s. 
Mekor  Bera'cha  S.  458) ;  «sr-iipi  auch  an  -an  wvsan*  (Beracb.  33) ,  -sbc? 
li^xar!  od.  or^n  (Mekor  Beracha  S  467);  an-r  Krr*pn,  d.h.  eine  ganze  Gruppe 
von  Gebeten  und  Hymnen  für  die  Neujahrs -Telilla  des  Musaf  als  PasV  , 
n;|"!  *,s—  hy  ,  nan  rns  u.  s.  w.  (Rosch  ha-Schana  27);  cVi?  nn  y-—  r.ps  für 
den  Sühnetag  (Joma27b);  cytheV  -p  -,p*:  rrs  (ib.)  u  a.  in.  s.  r&EP. 

Er  schrieb  noch  eine  Agada-Sammlung  u.  d.  IS.  an  -»an  NP"J$N,  die  verloren  gegangen 
zu  seiu  scheiut. 

Heber  ihn  u.  seine  Schriften. 

Jul.  Fürst:  Rab,  sein  Leben  ,  Wirken,  als  erster  Amora  ,  als  Begründer  des 
Talmud's ,  als  Schriftsteller  u.  s.  w.  In  Kultur  -  u.  Literaturgeschichte  der 
Juden  in  Asien"  S.  8.  10.  31—39.  4G.  52—53.  60-63.  65.  67—72.  91. 

J.  H.  Weiss:  an  pinVip ,  in  ptia*  "as*2  von  M.  K.  Stern  abgedruckt. 
Heft  8  —  11. 

Jak.  be-Rab  (b.  Mos.)  s.  Jak.  Be-Rnb. 

El.  Rabba  (b.  Men.)  s.  Menachem  b.  Mose. 
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Meu.  Rabba  (nm,  b.  Mos.,  .s  Padua):  rr»a ,  rp  -jyg  s.  Meuachem  b. 
Mose. 

Ah.  el- Rabbi  (b.  Gers.):  -«'ci  'cV  Tina  s.  Ah.  Alrabbi. 

Nechemja  Ibn  Rabbi:  -risn  in.  Commcntationen  über  Maimüni's  Jad  lia-Chasaka 
u.  Derascbn's :  Salonik,  1835,  f. 

Raf.  Jos.  Iba  Rabbi  (io  Italien):  ^ttn  ^-i^  s.  Jos.  Ben-Habbi. 

Isr.  Mich.  RabbiDOWiCZt  Hebräische  Grammatik  nach  neuen,  sehr  vereinfachten 
Regeln  und  Grundsätzen  mit  polemischen  Anmerkungen,  wie  auch  mil  Beispie- 
len zur  Uebung  versehen :  Grüneberg,  1851,  8. 

Abr.  Men.  Rabe  (ha -Hohen,  b.  Jak.,  K.  in  Cremuna)  s.  Abr.  Men.  Porto. 

•Job.  Jak.  Rabe:  Mischnah  oder  Text  des  Talmud's;  aus  dem  Ebrä'ischen  über- 
setzt,  umschrieben  und  mit  Anmerkungen  erläutert.  1  —  6.  Tbeil:  Ansbach, 
1760-63,  4. 

 :  Der  Prediger  Salome,  mit  einer  kunsen  und  zureichenden  Erklärung 

nach  dem  VVortverstande  von  dem  Verf.  des  Phiidon  ;  aus  dem  Hebräischen 

übersetzt:  ib.  1771,  4. 
 :  Der  talmnd.  Traktat  Bcracboth  von  den  Lobsprüchen,  als  das  erste 

Buch  im  ersten  Theil,  nach  der  hieros.  u.  bnbxl.  Gemura;  aus  dem  Hebräischen 

übersetzt  u.  mit  Anmerkungen  erläutert:  Halle,  1777,  4. 

 :  Der  talm.  Traktat  Peah  von  dem  Ackerwinkel,  aus  der  hieros.  Gemara 

übersetzt  und  mit  Anmerkungen  erläutert,  nebst  einer  Abhandlung  von  Versor- 
gung der  Armen :  Ansbach,  1781,  -4. 

Haf.  Rabeni  (A.  u.  R.  in  Padua'):  Squarcio  di  Hiera  del  dottor  Bernabbo 
Seacchi  sopra  le  considerazinni  del  Signor  Biagio  Garofalo  intorno  alla 
poesia  degli  ebrei  (d.  h.  Bruchstück  eines  Briefes  von  Dr.  B.  Scacrhi,  d.  b. 
haf.  Rabeni  gegen  Garofalo  über  die  hehr.  Poesie1).  Gewidmet  dem 
Magliabechi  und  von  Aosta  1709  datirt:  Padua,  1709,  8.  Die  Schrift 
Garofalo's,  die  Rabeni  widerlegt,  indem  er  gegen  jenen  der  hebr.  Poesie 
ein  Metrum  zuschreibt  s.  unter  Biagio  - Garofalo. 

 :  Lettera  sopra  un  Saggio  di  crilica  del  Signor  Giovanni  Clerico  intorno  alln 

poesia  degli  ebrei'.  (Gegen  Jean  le  Giere  in  seiner  L'ebersetzung  u.  Commentar 
zum  Pentnteucb):  Cosmopoli,  1710,  12. 

—  — :  Anlilogia  alle  osservnzioni  di  Ottavio  Maranta  cive  Biagio  Garofalo  fattn 
da  Fabio  Corselini  in  defesa  del  dottore  Baffacle  Rabeni,  Aosta,  1711,  4.  Es 
ist  eine  fernere  Replik  gegen  Garofalo. 

 :  Differenze  filologico - sacre  considerate  da  Raf.  Rabeni  (über  die  Autorität 

der  Schrift,  über  die  zwei  ersten  Zeilalter  der  Welt):  Padua,  1713,  12. 

Mol.  Fd.  Räbiger:  Etbice  librorum  apocrvpborum  Veteris  Testament! :  Breslau. 
1838,  8. 

Dav.  Rachby  (•»ah-!,  b  Ez.  in  Cochin):  ■»-,*;  Vnx.  Lehrbnch  der  jüdischen  Kalen- 
derkunde,  herausgegeben  von  A.  u.  S.  Boafs:  Amst.,  1791,  4. 
Siehe:  Chronik  der  Juden  in  Cochio. 

•Joach.  Rachel:  Compendiosa  lingu&m  sanclam  addiscendi  via:  Rostock,  1015,  4. 

—  — :  Hcbdomadale  linguae  sanetae  Studium,  quo  modus  et  usus  legendi  et  radi- 
cem  invesligandi  breviter  et  dilucide  indigitalur:  ib.  1624,  8. 

Abr.  Radomski  (b.  J.  Low)  :  VVkV  V*2'r?2.   Hahchischc  Novella's  über  die  tnl- 

mudischen  Ordnungen  Moed  u.  Kodoschim:  Wilna,  1818,  4. 
•Rchrd.  Radolph:  De  intentionibus  Judaeorum:  Paris,  1511,4. 
RafaSl  Aquilino  s.  Raf.  Aquitino. 

Rafael - ASChkenasl  (in  Italien):  Vvian  nx^.  Derascha's  über  den  Pentnleucb: 
Salonik,  1829,  f. 


1)  Starb  den  19.  Marchescbwln  1716  (nicht  1717). 

2)  Garofalo  wie  le  Clerc  behau plelen  ,  das»  die  hehr.  Poesie  kein  Metrum  habe. 
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RafaSl  .s  Barchow  s.  Ha  f.  Meiseis. 

RafaSl- Chajj  im  Sofino  (in  Livorno)  s.  Uaf.  Chaj.  Sofino. 

RafaSl  b.  Chananja  (gen  *Abbas):  ed.  ntr-r  -r:-3  des  Ah.  Pcracbja:  Amst., 
1709,  4. 

i 

Rafael- Espereal  * :  na-.BT».    Gutachten,  in  s'h  r;tic  *:t  n'c  von  Mos.  Bcnve- 

niste:  Kstpl.,  1671,  f. 
Rafael  Gabriel  di  Norzi  s.  Raf.  di  Norzi. 

Rafael  b.  Jakob:  c^r.-V         spy         nvr^p  rVa  s.  Raf.  Peiser. 
Rafael  b.  Jakob -Josef  fba-Lewi,  .s  Hannover8):  ^-.27-  r-r^",  oivr,  p:*=p 

s.  Raf.  Hannover  u.  Raf.  Levi. 
RafaSl  b.  Jekutiel-Siisskind  s.  Rar.  Koben. 
RafaSl -Hohen  s.  Raf.  Hohen. 

RafaSl  ha -Lew!  (in  Ilalien):  **.Vr:  üsp;  ,  vV— ja  V:p  r:c  s.  Raf.  ha-Lewi. 

RafaSl  .s  Lnblin:  re*.?P.  Gutachten,  abgedruckt  in  *m  ":a  von  Chaj.  Ai- 
gn si  s.  d. 

RafaSl  Meldola  s.  Raf.  Meldola. 

RafaSl  Mos.  de  Aguilar*  s.  Mos.  Raf.  de  Aguilar. 

RafaSl  Nachmias:  27  yn  r':r  s.  Raf.  Nackmias. 

RafaSl  Sakkulo  s.  Raf.  Sakkuto. 

RafaSl  b.  Salomo  da  Silva  s.  Raf.  da  Silva  (b.  Sal.). 

RafaSl  Salomo  Zaror  s.  Raf.  Sal.  Zaror. 

RafaSl  b.  Samuel  Sarai  (R.  in  Venedig):  e«rrn  »rrrtt  s.  Rar.  Sarai. 

RafaSl  b.  Secharja- Mendel:  rE:V  xzyz  s.  Raf.  Jampeie. 

Rafael •  Trevcs  s.  Haf.  Trevcs  (pps  ,  c^s;  r;s ,  ^27«  V«^). 
Sab.  RafaSl  b.  David:  rrcshrr  r^T-iS!  P'anirp  'o.   Comraentar  über  das  Tetra- 
gramraaton: Venedig,  1662,  4  (Bl.  12). 

Gius.  RafaSle  (ha -Levi):  re.  Gedicht  über  di«:  Zerstörung  Troja's,  nach  dem 
Griechischen.  Nach  Strophen  u.  in  II  Tenu  ol  abgefassl :  Venedig,  1710,  8. 

Fr.  RagStatt  (gen.  von  Weila*):  rrx-r;  r,t*.  Theatruin  lucidum,  exhibens  ve- 
rum Messiam,  Dominum  noslrum,  Jcsuin  Christum  ejusque  honorem  defendens 
contra  accusaliones  Judaeorum  seu  Rabbinnrum  in  genere  ,  s|icciatim  R.  Lip- 
manni  Nizzarhon  :  Amst.,  1671,  12  (S.  100)*;  in's  Holländische  vom  V  erf.  selbst 
übersetzt,  vielfach  vermehrt  und  unler  dem  Titel:  De  Heerlj clikeit  Jesu  Christi 
Hrachlelyck  uyt  Moses  ende  de  Prophetenbeweser ,  ernte  verdedipt  tegens  de 
Joden  ingemeyn ,  ende  int  besonder  tegens  R.  Abarbanel,  en  R.  Isaac  beo 
Abraham  etc. :  Amst.,  1683,8;  mit  einigen  Kapiteln  vermehrt.  Dabei  auch  2 
Homilien,  die  eine  über  Gn.  49,  10,  die  .  bereits  1678  besonders  erschienen 
war,  die  andere  über  Mal.  3,  1  :  Jlaag,  1084,  8  (Bl.  709). 


1)  Er  war  Schüler  des  Jos.  de  Trnni  und  in  dem  Werke  seines  Bruders  Chauauja- 
Kspereal  befinden  sieh  auch  zahlreiche  GA.  von  ihm. 

2)  Er  war  Philosoph ,  Mathematiker  u.  Astronom  u.  Schüler  Leibnitzens. 

3)  Dieses  bildete  den  ersten  Theil  nnd  wurde  der  Akademie  zu  Lcydcn  vorgelegt.  Der 
2.  Theil  sollte  das  Sonnenjahr  umfassen  und  der  3.  sollte  ein  Gamm,  zu  Maimunis  Kiddusch 
ha-Chadasch  sein  und  endlich  ein  4.  Theil  behandelte  die  neueste  Astronomie  in  einem 
Lehrbuche. 

4)  S  Dan.  Levi  de  Barrios  in  dessen  „Arbol  de  los  Yidas"  p.  7». 

5)  Geb.  lOiS  ging  er  Iftfl  in  Kleve  zur  rcformirlcn  Kirche  über,  nahm  den  Namen 
Friedrich  an  (von  dem  Kurfürsten  von  Brandenburg)  und  wurde  sodann  Pastor  in  einem 
holländischen  Dorf. 

0)  Darin  ist  auch  eine  ausführliche  Berichterstattung  Ober  Sabbalai  Zebi;  s.  Lent, 
Tract.  de  Pseudo  -  Mcssiis  p.  63. 
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Fr.  RagStatt:  Uytmundende  liefde  Jesu  tot  de  Zielen,  d.  h.  über  die  besondere 
Liebe  Jesu  zu  den  Seelen;  über  Mt.  11,28:  Amst.,  1678,  8. 

 :  Von  bet  Gnaden  ver  bond,  d.  b.  von  der  Gnade  des  Bundes:  Amst., 

1683,  8. 

 :  Noacbs  propbetie  von  bekeering  der  Heyden  ,  d.  b.  Noacb's  Weissagung 

voo  der  Bekehrung  der  Heiden  :  ib.  1685,  8. 

 :  Broslwepcn  des  Geloofs,  d.  h.  Bruslwappen  des  Glaubens:  ib.  1689,  8. 

 :  Jesus  Nazarenus,  Sion's  Köninck,  d.  b.  Jes.  Naz.  König  von  Zion ,  über 

Ps.  ?,  6,  Bede  bei  der  Taufe  eiues  porlug.  Juden  Ah.  Gabai  Faro  von  ihm 
selbst  gehalten  mit  deo  Fragen  u.  Antworten  bei  seinem  Bekenntnisse:  Amst., 
1688,  8. 

Ab.  Ragusani  (ha -Rohen,  b.  Dav.):  Vinx  -}j;t  ,  s-  Ah-  ba-Koben. 

•J.  Rainold:  Censura  librorum  V.  T.  apocrvpborum.  2  Theile :  Oppenheim, 
1611,  4. 

•ßalth.  Raith:  Quaestienum  Anti-Judaicarum  trias  de  Messia:  Tübingen,  1667,  4. 

 :  Vailnm  Talmudicum  qnoad  priora  capita  teotaluni:  ib.  1658,  i. 

I    —  — *•  De  Proselytismo  Judnico -Chrisliano  :  ib.  1666,  4. 

Jos.  Rakower  (b.  Dav.  Tevele*):  yih  'e.  Briefslcller  u.  Regeln  Uber  Rein- 
heit u.  Elegant  drs  bebr.  Styl's :"  Amst,  "1717,  8  Sal.  Proops  (BI.  34);  ib. 
1769,  8  ;  früher  schon  zusammen  mit  cieiny  yvh  über  die  Anfänge  der  Briefe: 
ib.  1705,  8;  noch  früher:  Ff.  a/M.,  s.  a!  8? 

 :  ed.  rvasra  V?  d-cvth.    .Novella's  über  Traktat  Ketubot  von  Ab.  ha- 

Lewi:  Prag,  1732,  f.  Juda  Bäk  Enkel. 

*Fr.  Ebrbd.  Rambach:  Karze  Untersuchung  der  Frage:  ob  den  Juden  o.  Heiden 
ihre  bei  dem  Leiden  Christi  unternommene  Handlungen  anzurechnen  wären? 
Halle,  1741,  8. 

•J.  Jak.  Rambach:  Uberior.  annotation.  pbilol. -exegeticae  in  bagiogr.  V.  T.  Ii- 
bros.  3  Bde. :  Halle,  1720,  4. 

Jak.  Ramerl  (b.  Me.,  beigenannt  Ta  m)  s.  Jak.  Tarn. 
•Vioc.  Ramirez :  Traet.  de  scientia  dei  :  Madrid,  1703,  f. 

•K.  Wlh.  Ramler:  Sulamit  u.  Eusebia,  eine  Trauer- Kantate  aur  den  Tod  M. 
Mendelsoho's.  In  der  Berl.  Monatsschrift  1786  St.  5. 

 :  ed.  E.  M.  Kuh,  Gedichte:  Berlin,  1786,  8;  in  2  Bden. :  Zürich, 

1792,  8. 

'Alf.  Ramon  (.aConcba):  luterprctatio  nominum  virorum,  mulierum,  populorum, 
idolurum.  urbium ,  fluviorum  etc  ,  quae  in  bibliis  hebr.  et  graec.  leguntur: 
Madrid,  1617,  4. 

aEmer.  Rampel :  Gedanken  cioes  zum  Christrnthum  bekehrten  Juden  an  seinen 
Broder  :  Iglau,  1792,  8;  2.  Ausgabe  :  Brünn,  1811,8. 

'Job.  Wlh.  RamSOD.:  Die  Juden.  Ein  Wort  Tür  Unparteiische:  Pirna,  1801,  8. 

Me.  Randegger  (R.  in  Fierenzolo) :  *r* t  rts.  Historisch-kritischer  Versuch,  die 
Psalmen  auf  David's  Zeiten  zurückzuführen.  Nebst  einem  Anbange  über  einige 
bibl.  poet.  Stücke;  dazu  auch  Text  der  Psalmen:  Wien,  1841,  8. 

*K.  Aug.  Ranitz :  Introduclio  in  Habacuci  vaticioia:  Leipzig,  1808,  8. 

*Fr.  Hnr.  Ranke:  Untersuchungen  über  den  Pentateucb ,  aus  dem  Gebiete  de 
höheren  Kritik.  1.  u  2.  Bd.  :  Erlangen,  1834  u.  1840,  8. 

Bez.  RanSChbOTg  (b.  Jo.,  R.  in  Prag*):  -oa  rrrtn.  Discussive  Novella's  über 
Tr.  Horajot,  wie  auch  weitläuBge  Abbandlungen  dazu:  Prag,  180?,  f. 


1)  Er  blühet«  in  Anfange  des  18.  Jahrh.'s  nnd  fahrte  aaeh  den  Beiaameo  Bloch. 

2)  Er  »Urb  deo  18.  Tisebri  1820. 
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Bez.  RailSChburg:  afe  nte»,.  Glossen  zu  dem  bab.  Talmnd:  Prag,  1823,  4;  zu- 
«aromen  mit  den  Glossen  des  Jes.  Berlin,  Jeebesk.  Landau,  El.  Wilna, 
Ak.  E ger,  J.  M.  L  a  n  d  a  u  u.  s.  w.  der  Talmud- Ausgabe  beigegeben  in  12  Bden.  s 
Prag,  1830,  f  ;  in  der  Octav-Ausgabe :  ib.  1840,  8;  in  der  neuesten  Ausgabe: 
Wien,  1848,  f. 

Von  an  nfcyi;  des  Mos.  B  i  oj  a  m  i  a  Ober  die  Mirchen  des  Rabba  bar  bar  Chan«  (Kalpl. 
1736,  4),  von  dem  über  die  Führung  des  Klijja  Wilna  (Wilna -Crodno,  1832,  8; 
Zolkicw,  1S08,  8)  und  von  dem  des  Joch.  Holleschauer  (London,  1703  ,  4; 
Am.it.,  1707,  4)  in  unterscheide«. 

lieber  ihn. 

Sam.  Lb'w  Hauder:  an:  cbi  t».  Trauerhomilie  über  Bez.  Raascbburg, 

-  r  v> 

seinem  Werke  ritt«  ro^tJ  beigedruckt:  Prag,  1820,  4. 

 * 

Bioj.  W.  Rapaport  (b.  Simcba  b.  Nachm.  ha- Rohen,  R.  in  Papa*):  T*ra»  ItnStta). 
Comm.  über  talmudische  Agada's  des  Talmud  und  am  Schlüsse  noch  ein  Co  mm. 
über  die  Pesach-  Haggada:  Lemberg,  1789,  4. 

 :  (nVi)  -,tt;5a  rtaab.  CommenLationen  über  den  RC.  Jore  De'a,  u.  zwar 

rüiCNi  nVtt»,  d.  h.  als  erster  Theil  des  Werkes.  Dabei  aoeh  nsna  •'laa  'o  üb. 
die  Halacba's  von  den  Eiden  u.  Gelübden  :  Dyrhenfurt,  1788,  f. 

 :  nina  wiaa  'o  s.  tth  yca  tfefv. 

 :  maahn  rra-ns  rnw.  Zwei  u.  dreissig  Gutachten  über  Gegenstande  der 

Ritual  -  Codices ,  auch  als  r.»yö  nfetsw  des  Werkes  (an)  l^sa  rVttto  beieieb- 
net.  Dabei  auch  D^Dinn  disc.  NoveÜa's  zu  talm.  Traktaten:  Wien,  1800,  4 
v.  Scbmid. 

 :  n>sv  r-h-a*  s.  mcshri  rrta*n3  m». 

 :  a'n  -jtt^a  r^E»  s.  raan*  n^rjs  nio. 

 :  rwUJ.  Commentar  über  Tr.  Mokkot :  Pressbwrg,  1839,  4. 

Dav.  Rapaport  (ba-Kohen,  b.  Mose  b.  J.  Low  Jak.,  R.  in  Jerusalem  :  trznjj  r?: 
s.  Dav.  Buchner,  Dav.  h»-Koben(in  Italien),  Mose  Büchner. 

Hi.  Rapaport  (Kahana  od.  Koben,  b.  Simcba  Bonem  b.  Z.  Hirsch) :  i"nrm  "nie. 
Feieber  das  Reinigungsbad  der  jüdischen  Frauen  ,  in  hebri.  u.  deutscher  Sprache 
u.  mit  Zeichnungen :  Rödelheim,  1831,  8. 

Ein  anderes  rrjrtt:  «mq  über  TrakUI  und  Hilcbot  Nidda  erschien  Berlin,  1773,  f.  von 
einem  anderV.  * 

Is.  Rapaport  (b.  Jeb.  ha -Hohen,  .sLublin,  R.  in  Jerusalem  n.  Smyrna*):  "riz 
»Vi  r»jna.  Ein  aus  2  Theilen  bestehendes  Werk,  tppa  genannt,  von  denen 
das  erste  vi  r^a  heisst  u.  eine  Sammlung  von  Gutachten  enthält,  das  zweite 
n?i  r-a  genannt  und  über  die  Decisoren  bandelt:  Smyrna,  1741,  f. 


1)  Er  blühele  gegen  Ende  des  18.  Jahrhunderts  u.  der  Verfasser  von  ft"!s  httS  ,  d.  h. 
Menachem-Mcndel,  R.  in  Nikolsburg ,  war  sein  Grossvater  voo  mBtlerlicher  Seite. 

2)  Sein  Vater  Jeh.  Rapaport  (ha -Koben,  .s  Lublin)  ging  wallfahrend  nach  Jeru- 
salem, wo  er  die  Tochter  des  David  ha -Hohen  daselbst  gebeirathel  and  unser  Isaak  wurde 
daselbst  geboren.  Er  wurde  Schüler  des  Chisk.  da  Silva  (R.  in  Jerusalem)  u.  Genosse  des 
Sal.AIgfcsi  (R.  in  Aegypten)  und  wurde  als  Sendbote  aus  Ssafet  nach  Europa  znm  Geldeio- 
sammeln  geschickt  und  auf  der  Rückreise  wurde  er  zum  Rabbiner  in  Smyrna  gewlhlt ,  wo  er 
40  Jahre  war,  im  hohen  Alter  ging  er  nach  Jerusalem ,  wo  er  Rabbioer  wurde  und  starb  da- 
selbst. Unter  seinen  Schülern  waren  Chaj.  Abu'l'afia  (b.  Dav.,  R.  in  Ssafet,  Larissa, 
Smyrna),  Rafaül  ha-Lewi,  Verf.  von  -nfe—ja  V^p  ,  Mard.  Rubio,  Verf.  des  "ifen  yet , 
S.  Ibn  NaTrn,  Jak.  Saul  (R.  in  Smyrna)  ,"  Verf.  des  ap?;  V>p  u.  A. 
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Is.  Rapaport:  an  nina  Zweiter  Tbeil  dieses  Werkes,  ebenfalls  aus  2  o-pa 
bestehend,  nämlich aus  Via«  p->a  über  den  Talmud  u.  VVTO  p-a  Derascha's: 
Salonik,  1744,  f. 

 :  ri^i:  p*a  s.  an  n»na  "»pa. 

 •.  Pia«  n-<a  s.  an  njr-a  -»pa. 

—  — :  y*t  iva  s.  «n  njna  >pa. 
 :  t?j  rva  s.  km  njna  ->pa. 

Men.  Zij.  Rapaport  (ba-KobeaVs.  Ifen.  Zij.  Porta  (ba-Kobeo). 

Sal.  J.  Low  Rapaport  (R.  in  Prag):  Triin*  n-nK«.  Freie  Bearbeitung  des  Dra- 
ma's  Ester"  von  Raeiae,  als  Purim- Drama.  Dazu  eine  Einleitung:  Wien, 
1827,  8  v.  Scbinid;  auch  dem  Jabrbucbe  Bikkure  ba-'Ittim  beigegeben. 

—  .  :  Ueber  den  Judeneid,  als  Antwort  an  das  k.  k.  galiziscbe  Landes- 

Präsidium:  LB.  des  Or.  1840  N.  17—19. 

—  .  :  Kritischer  Apparat  zu  den  Werkeu  Abr.  Ibn  Esra's.    In  Geigers 

wissenschaftlicher  Ztscbr.  f.  jüd.  Theologie,  Theil  IV.  S.  261-81. 

—  .  :  Beitrag  zur  Sacherkläruog  des  Talmud'*.    la  Geiger's  wissenschnftl. 

Ztscbr.  f  jüd.  Theologie,  II.  S.  51-67. 

—  .  :  n*\n%  prripp.  Biographien  berühmter  Rabbinen  und  zwar  1)  pviVir» 

i^nto  rn-pi  y«o  "l3,?T1'    Biographie  des  Sa'adja  u.  Geschichte  seiner 

Schriften.  Bikkure  ba-'Ittim:  Wien,  1828'  S.  20—37;  2)  trx  -(nj  «-an  p-pV-ip 
*nto  pinpi  Tp-ijrn  \>?a  vsri,  Biographie  des  R.  Natan  u.  Geschichte  seines 
Werkes  'Aruch/  In  Bik.  ha -'It.:  Wien,  1829  S.  VI  u.  7-79.-  3)  pvtV-p 
vnco  rvnipi  yxa  *»n  «"an,  Biographie  des  Gaon  Haja  u.  Geschiebte  seiner 
Werke:  ib.  S.  79—95.  —  4)  ^»Bi  i^»»  "»s^san  n*V»n  nTJ?^N  'n  Biptt^  yst 
piSEPn  "3*37  Pxpi  in^T.  Zeit  und  Geburtsort  des  Efasar  ba-Kalir,  seine  re- 
ligiosen  Dichtuogen  und  Einiges  über  die  Gebete  überhaupt:  Bik.  ha-'lt.  1830 
S.  95-123.  —  5)  D'ftMn  PiEcrtn,  Zusätze  u.  Verbesserungen  zu  No.  2.  3  u.4: 
ib.  zu  1H3U  S.  81  —  102.  —  6)  vnBO  Pi-rj?1)  Vt  Vi"r*»n  'n~ ;a  Vks^p  S  Irirrirtn, 
Biographie  des  Chananel  b.  Chuscbiel  u.  die  Geschichte  seiner  Werke:  Bik.  ha- 
'lt.  1831  S.  II — 33.  Dann  folgen  CtpjtV  aus  Chananel's  Peotateuch - Comm. : 
ib.  S.  34-55.  —  7)  i-nBO  pw^i  ap?:  na  D'»3  p-nVip,  Biographie  des  Nis- 
sim  b.  Jakob  u  Geschichte  seiner  Werke:  Bik.  ba-'lt.  1831  S.  56—83.  Zu 
den  NN.  2 — 4  u.  6—7  sind  noch  besondere  Einleitungen.  Eine  Recension  dar- 
über ist  erschienen  in  Geiger's  wissenseb.  Ztscbr.  f.  jüd.  Theologie  I.  S.  169 
—92  u.  378-403;  II.  S.  505-517. 

—  .  1  o-n^ittt-t  pti>5*.  Briefe  u.  Abhandlungen,  wissensebaftlirben  Inhalts. 

In  dem  Jahrbuebe  Goldberg's,  genannt  Kerem  Chemed,  abgedruckt  im 
Jahrg.  I.  Br.8  S.20— 23  ;  Br.  12  S.50— 53  ;  Br.  17  S.  70—71 ;  Br.  23  S.  83-87; 
III.  Br.  3  S.  38-53;  IV.  Br.  10  S.  45—57;  Br.  24  über  das  Seder  Tannaim, 
R.  Jehuda  ba-Nasi  o.  seine  Genealogie,  Antonin  u.  s.  w.  in  18  Kapiteln  S. 
204—38  ;  V.  Br.  1  —3  üb.  den  bandschr.  Brief  des  Abr.  M  a  i  m  ü  n  i  u.  üb.  die  Ge- 
lehrten, die  sich  beim  Streite  über  More  Nebuchiin  u.  Sefer  ba-Madda  belbei- 
ligten-S.  1—8,  ib  S.  9  17  der  Brief  Abr.  Maimüni's  selbst  mit  Anmerkungen; 
S.  17  25  Abhandlung  über  den  wahren  Verfasser;  B.  1  4  Anmerkungen  zu  der 
Biographie  'As.  de'  Rossi's  von  Z  u  n  z  S.  159— ß3  ;  B.  16  Abhandlung  üb.  'Eduj- 
jnt  Kap.  1  Misch.  5  u.  6,  über  viele  diesen  Traktat  betreifende  Gegenstände,  in 
25  Abschnitten  S.  170 — 97  ;  Br.  17  über  einen  aufgefundenen  Grabstein  in 
Tscbufut-Kale  in  der  Krim,  neben  Forschungen  über  Karäer,  Chasaran,  über 
die  alten  Wohnsitze  der  10  Stämme,  in  38  Abschnitten  abgehandelt  S.  197— 
232;  Br.  19  Auszüge  aus  einem  Briefe  über  die  Streitsucht  in  den  jüd.  Geinein- 
den S.  244—51  ;  VI.  Br.  3*  S.  10—41  Antwort  an  Luzzatto,  Reggio  u.  Zunz 
in  Betreff  Kalir's ,  den  Pajlhan  Ja  n  n  a  i  ,  über  Sabb.  Dono  lo  ,  Halacbot  Gedo- 
lot  u.  s.  w.  in  29  Abschnitteo  abgehandelt;  Br.  3b  S.  41—49  Biographie  u.  Ne- 
krolog über  Nachm.  Kroch  mal,  wie  auch  die  Leichenrede  ;  Br.8  S.  93 — 112 
Schreiben  an  die  3  Verfasser  des  rann,  über  n*afc*i  u.  s.  w.  in  9  Abschnitten; 
Br.  9  S.  112-19  Schreiben  an  Blj.  Carmoly,  die  49  Middot  des  R.  Natan 
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betreffend  ;  Br.  10—12  S.  1 19— 204  über  die  3  Verfasser  dea  n*nn  o.  Antikri- 
tiken gegen  dieselben;  Br.  13  S.  204 — 227  Antikritik  gegen  rn^a  rniN  von 
Hi.  Chajes,  die  Targumim  ,  Midrnschim  a.  Agada's  betreffend  ;  Br.  14  S. 
227 — 59  über  das  Werk  n*V*.na  rrrir: ,  seine  Verl  Passer  u.  Sammler ;  über  Tal- 
mud Jeruschnlmi ,  über  Zusätze  im  bab.  Talmud  u.  über  die  Apokryphen;  VII. 
Br.  1  S.  1  — 18  über  die  Gelehrten,  welche  in  deu  Mitteilungen  Br.  2  u.  3  von 
Luzzntto  vorkommen,  namentlich  über  Jak.  Tarn  aus  Rameru,  Jak.  d'Or- 
leans,  Simson  b.  Josef  ha-Saken,  Eli'eser  b.  Salorao,  Elfeser  b.  Sa- 
muel, Simon  Kara,  Verf.  des  Jalknt;  Br.  4  S.  80—111  über  Jos.  Kam, 
DodoIo,  Halir,  Ibn  E s ra  u.  s.  w. ;  Br.  8  u.  9  S.  138—214  über  Antonia 
u.  Rabbi,  Begründung  der  Mischna  and  über  andere  dabin  gehörige  Dinge; 
Br.  II  S.  242— 69  Kritik  über  das  Werk  -rVnat  "ra«  von  Luzzntto.  Alle 
diese  Abbandlungen  sind  abgedruckt  in  -nch  e-is  1— VII:  Wien,  1833,8  — 
Prag,  1843,  8. 

Sal.  J.  Low  Rapaport:  Brief  an  Hi.  Chajes,  Gegenstande  der  jüd.  Literatur  be- 
treffend. In  t-crtz  -isix  von  Is.  Blumenfeld  (s.d.)  I.  S.  22  0g.):  Wien, 
1856,  8  Isr.  Knöpfelmacber. 

—  .  :  nyon  nrj3;n.  Sendschreiben  an  die  Rabbiner-Versammlung  zu  Frank: 

furt  Jt/M.,  hebräisch  mit  einer  deutschen  Uebersetzung  von  Raf.  Kirch  beim- 
pf. a/M  ,  1845,  8. 

—  .  :  th^n  y.th  pii^  T??ntt  trnrp.  Zur  Geschichte  der  hebr.  grammati- 
schen Studien  und  deren  Verbreitung  von  Land  zn  Land  nebst  einem  Verzeieh-' 
nisse  ihrer  Lehrer  von  900  bis  10 10  n.  Chr.  in  15  Abschnitten.  Abgedrackt  als 
Einleitung  in  Sal.  Ibn  Parcbon's  "^nrrj  rratfrjj :  Pressburg,  1844,  4. 

—  .  :  ta|V»       rvöhv  ans«.    Schreiben  zu  dem  Buch  Gal-'Ed  von  Kalm. 

Lieben  ,  über  die  Leichensteine  als  Denkmäler  der  Geschichte,  wie  auch  über 
die  auf  diesem  Felde  erschienenen  Bücher,  in  20  Abschnitten.  Mit  dem  Werke 
Gal-'Ed  gedruckt:  Prag,  1856,  8  M.  J.  Landau. 

—  .  :  B^»n  *r?  vo  a-?  y-sta  D-Krerr:  eweh  e-^n"'  -oi  Vy.  Ceber 

die  freien  Juden  in  Arabien  u.  Abyssinien;  eine  histoi-iscb-antiqnarisehe  Studie. 
Abgedruckt  in  Bik.  ha-'ltt.  zu  Jahrg.  1823  (S.  51—77):  Wieu,  1823,  8. 

—  .  :  anar.  Schreiben  über  das  Erlnubtsein,  Sprachen  oder  die  Medicin 

oder  ein  Handwerk  zu  lernen ,  mit  Beweisen  aus  Talmud  u.  Midrasch.  Bik.  ha- 
'It.  J827  S.  3-24:  Wien,  1827,  8. 

—  .  :  y?tan  n^Voio  '-roo.  Ueber  ein  Thema  aus  der  Naturgeschichte:  Bik. 

ba-'lt.  1821  S.  159  flg. :  Wien,  1821,  8. 

—  .  :  p^i-nn  »yp  'oh  apaiq.  Schreiben  zu  dem  Buche  Kore  ha  -  Dorot  von 

Scbalom  ha- Koben,  über  einige  Ortschaften  Palästinas  handelnd.  Mildern 
Werke  gedruckt:  Warschau,  1838,  8. 

—  .  :  capa«.  Briefe  über  einige  wissenschaftliche  antiquarische  Gegen- 
stände. Abgedruckt  in  der  bebr.  Satnmelscbrift  yn?" ,  Heft  1  (S.  33 — 47):  Lem- 
berg, 1856,  8;  über  Opfer  nach  der  TempelzerstÖrnng ,  ib.  Heft  2  (S.  44): 
Lemberg,  1856,  8. 

—  .  :  Sendschreiben  au  Chnj.  Sal.  S  1  o  n  i  m  s  k  i ,  die  Astronomie  im  Tal- 
mud betreffend  und  das  Werk  desselben  tt^a»-!  xatra  besprechend.  Abgedruckt 
in  Slooimski's  c^sn  rvns rn  'o :  Warschau,  1838,8;  übersetzt  in  s  Deut- 
sehe von  Jul.  Fürst  im  LB.  d.  Or.  1840  No.  9  —  17:  Leipzig,  1840,  4. 

—  .  :  G^rsorj  rva»»n  'o  hy  apa«.   Sendschreiben  an  Dav.  Kassel  in 

Bezug  auf  seine  Ausgabe  der  a^Wtj?  es*«)  P*3"!rp  nach  der  Recension  von 
Jos.  Thob-'B lern  ;  zugleich  auch  über  die  Geonim  Sar-Schnlom,  Nachschon, 
Scherira  ,  Hnja  und  über  Kalonymos  u.  Meschullam.  Dieser  GA. -Sammlung  bei- 
gedruckt: Berlin,  1848,  4. 

—  .  :  vb«  TO*.  Talinudischcs  Realwörterbucb,  geschichtliche,  geogra- 
phische, archäologische  Gegenstände  in  alfab.  Ordnung  behandelnd,  aus  den 
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Talmudcn,  Midrascbira,  TarguiB»«»  »•  w.  geschöpft,  f.  Bd.  aar  des  Buchsta- 
ben »t  umfassend:  Prag,  1852,  4  M.  J.  Landau  (Bl.  XII  a.  282). 

Sal.  J.  Low  Rapaport:  Uebffr  die  Chroniken  oder  Erinnerungstafeln  ia  den  israel. 
Kalendern.  In  Kalender  n.  Jahrbuch  für  Israeliten  auf  das  Schaltjahr  5605  = 
1815,  herausgegeben  von  Isid.  Busch  (S.  241  0fr.) :  Wien,  1844,  8. 

Simcba  Rapaport  (b.  Gerson  ha-Koheo):  nrreto  V-p.  Lieder  für  den  Sabbat  wie 
auch  Mitteilungen  über  die  Sabbat- Vorschriften ,  nebst  anderweitigen  Beleh- 
rungen: Prosnitz,  lfi03,  4  (Bl.  in). 

Simcha  Rapaport  (b.  Nach  man  ha -Koben,  R.  in  Grodno ') :  rrtsson  zu  dem  Buche 
Vk*Vs*  -r.st  von  Isr.  Senderlicb  (b.  Ah.  Kalmankas,  R.  in  Sklow):  FT. 
a/d.;  1703,  f. 

 :  rrcsen  zu  nn?»  nss:*  'o  von  Men.  Mendel  b.  Z.  Hirsch:  Berlin, 

1720,  f/  ' 

Simcha  Butlern  Rapaport  (b.  Z.  Hirsch  ha -Koben):  ynvn  rntna.  Commeatar 
über  Ps.  1 19,  der  ■'ax  tcr^n  heisst,  wie  auch  ausrührlicber  Co  mm.  über  Pi  rke 
Abot:  Fürth,  1807,  £ 

*G.  Raphel:  Annotationes  in  S.  S.,  bistoricae  in  V.  T.,  pbilologicae  in  N.  T. ,  ex 
Xenoph. ,  Polybio,  Arriano  et  Herodoto  collectae.  2  Bde. :  Leyden,  1747,  8. 

•Franc.  Raphele&g :  Grammaticae  bebraicae  tibellus.  Abgedruckt  in  der  Anlwerp- 
ner  Polyglotte:  Antwerpen,  1569 — 72,  f. 

 :  Compendinm  Thesauri  Santis  Psgnini  etc.:    Antwerpen,  1578,  4;  ib. 

1588.  4;  ib.  1599,  4;  ib.  1609,  4;  ib.  1616,  4;  ib.  1670,  4. 
*G.  A.  Rapp:  Versuch  einer  rechtlichen  Prüfung  der  sogenannten  bürgerl.  Rechte 

und  Verfassungs  Verhältnisse  der  Frankfurter  Judeugemeinde  etc.:  Ff.  a/M., 

1817,  8.  (Gegen  Juden). 

RaXChi  s.  Sal.  Jizcbaki  (Isaaki). 

•Job.  Dav.  Raschke:  Diss.  de  signo  Caioi :  Leipzig,  1701,  4. 

Laz.  Raschkow:  nwi  E'n  dramatisches  Gedicht:  Breslau,  182*,  8. 

Ff  1     ■       J "  '  T 

Süssk.  RaschkOW  (ba-Lewi,  in  Breslau*):  rsoxi  zpr.  Josefund  Osoat,  ein 

hebräisches  Drama  io  5  Aufzügen  :  Breslau,  1817,'  8." 
 :  yvav  -»»n.  Das  Lebeo  des  Helden  Simson ;  eine  epische  Dichtung  in  3 

Gesängen:  Breslau,  1824,  8. 
 :  V*n**a  rn«n.   Verherrlicbung  des  Gesetzes,  in  Prosa  und  in  Versen: 

Breslau,  'i8 18,  8. 

— -  — :  yi2T^  Auslegungen  schwerer  Bibelstellen  und  Deutungen  einiger 

Agadn'a:' Breslau;  1831,  8. 
 :  tvnh:  Vc.  Sprüche,  Lieder  u.  Scbriftanslegungen  :  Breslau,  1835,  8. 

'Rasmus  Raak:  die  älteste  hebräische  Zeitrechnung  bis  auf  Moses,  nach  den  Quel- 
len nen  bearbeitet  u.  mit  einer  Karle  vom  Paradiese  versehen.  Aus  dein  Dani- 
schen übersetzt  von  Gli.  M  o  h  n  i  k  e  :.  Leipzig ,  1836,  8.  Das  dän.  Original 
heisst:  den  aeldeste  bebraiske  Tidsregning  indtil  Moses,  efter  Kilderae  pa  ny 
bearbejdet  og  forsyoet  med  et  Kart  over  Paradis  :  Kopenhagen,  1828,  8. 

 :  lieber  das  Alter  und  die  Echtheit  der  Zeudsprache  und  das  Zend-Avesta, 

und  Herstellung  des  Zend  -  Alphabets ;  nebst  einer  Uebersicbl  des  gfsaminten 
Sprachstammes,  üebersetzt  von  F  II.  van  der  Hagen:  Berlin,  1826,  8. 

Mos.  Rathen  (b.  Dan.,  R.  io  Zolkiew):  txVph  rr-aw  s.  Mo»,  b.  Daniel. 
•Ernst  Ldw.  Rathlef:  Dis«.  de  simulacro  Nebucadnezaris  aureo ,  ad  Dan.  3,  1: 
Helmstädt,  1730,  4. 

 :  Epist.  de  corpore  Mosis,  ad  epist.  Jud. :  Hannover,  1733,  4. 


1)  Er  bllhflte  zu  Ende  des  17.  n.  tu  AmUag  des  18.  Jahrhundert'«  und  war  Vater  des 
Binjanin  Wolf  Rapaport. 

2)  Starb  den  25.  Msan  183«  in  Breslau. 
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'Ernst  Ldw.  Rathlef:  Diss.  de  Maccabaeis  sacroram  antiqui  foederis  libronim  exu- 

libus:  Helmstädt,  1739,  4. 
 :  Mothmassung  dass  die  iVto  ,  welche  die  Israeliten  zweimal  in  der  Wüste 

gegessen,  weder  Wachteln  noch  Heuschrecken  ,  soodern  die  Vögel  Seleuciden 

gewesen.   In  dessen  Akridotbcologie  etc.:  Hannover,  1748,  8;  <2.  Theil:  ib. 

1750,  8. 

•Alf.  Ratisbonne:  Notizia  snlla  sna  Conversione:  Venedig,  1842,  12. 
•Jak.  Ratz:    Propositiones  contra  Judaeos  et  judaizaotes  Christ ianos:  Hall, 
1554,  4. 

•J.  Gli.  Ritze:  Die  höchsten  Priocipien  der  Schrifterklärnng:  Leipzig,  1824,  8. 

•Cbr.  Ran:  Concordaotiarom  bebr.  et  cbald.  J.  Bnxtorfio  epitome :  Berl.  n.  Pf., 
1677,  8. 

•Joach.  Jost.  Raa:  Anfangsgründe  der  hebr.  Grammatik,  nach  Danz'ens  Lehr- 
sätzen eingerichtet  und  mit  Anmerkungen  herausgegeben  von  Kypke:  Königs- 
berg,  1784,  8. 

 :  Genesis  u.  die  6  ersten  Psalmen,  im  Originaltext:  Kopenhagen,  1797,8. 

•Job.  Bbrbrd.  Raa:  Diss.  de  precibus  Hebraeorum  :  Marburg,  1717,  4. 

 :  Diatribe  de  Synagoga  magna  ,  qua  de  Judaeorum  Senatu  quodam  Hiero- 

solymitano,  post  solutam  captivitatein  babylonicam  ab  Ezra  conscripto  fa- 
mosa  traditio  examinatur,  et  verane  illa  an  falsa  sit  disquiritnr:  Utrecht, 
1725,  8. 

 :  Diss.  philologico-tbeologica  de  libamine  facto  in  sacra  mensa  Ex.  25,  29 

venlilata  :  Herborn,  1732,  4. 

 :  Notae  et  aniraadversiones  in  Hadr.  Relandi  Antiquitates  veterum  He- 
braeorum :  ib.  1743,  8. 

— ■  :  Exercitatio  academica  de  nobe  super  arram  foederis,  opposita  Cb.  W. 

Tbalemanno  etc.   Pars  I — III:   ib.  1757 — 58,  4;   überdruckt  mit  seiner 
Diss.  de  libamine  etc.:  Utrecht,  1760,  4. 

 :  Duae  Dissertatioues  sacrae  antiquariae:  ib.  1760,  8. 

•J.  VV.  Ran*.  Freimütbige  Untersuchungen  über  die  Typologie  :  Erlangen,  1789,  8. 

•Seb.  Raa:  Exercitatt.  pbilol.  ad  Hubigantii  prolegg. :  Leydeo,  17H5,  4. 

 :  Diatribe  de  epulo  funebri  gentibus  dando,  Jes.  25,  6 — 8:  Utrecht,  1747,  8. 

•M.  Rauche:  Tabellarische  Uebersicht  der  jüdischen  Volks-  und  Religioosgc- 
schichte :  Breslau,  1825,  f. 

*K.  Ge.  v.  Räumet".  Palästina.  Mit  einem  Plane  von  Jerusalem  zur  Zeit  der  Zer- 
störung durch  Titus  und  dem  Grundriss  der  Kircbe  des  heiligen  Grabes.  Mit  2 
Tabellen:  Leipzig,  1835,  8;  zweite  vermehrte  u.  verbesserte  Auflage  mit  einer 
Karte  von  Sichern  etc.  und  einer  Tabelle :  ib.  1838,  8;  3.  Aufl. :  ib.  1850,  8. 

 . — :  Der  Zug  der  Israeliten  aus  Aegypten  nach  Canaan.   Ein  Versuch. 

Beilage  zu  des  Verf.'s  „Palästina":  Leipzig,  1837,  8. 

 .  — :  Beiträge  zur  biblischen  Geographie.  Nebst  einem  Höbendnrchscbuilte : 

Leipzig,  1843,  8. 

•Jak.  Raupe:  Die  kleine  Bibel  oder  Hauptinhalt  der  Bibel  in  Reimen  dargestellt: 
Erfurt,  1665,  8. 

*Cbr.  K.  RaUSChenbUSCh:  Diss.  de  lege  leviratus  ad  fratres  non  germanos  etc., 
ad  Dt.  25,  5:  Güttingen,  1765,  4. 

#Fr.  St.  Rautenstrauch:  Institutionum  hermeneuticarum  veteris  Testament!  scia- 
grapbia:  Wien,  1775,  4;  dasselbe  zugleich  über  das  N.  T.:  ib.  1776,  8. 

•Job.  Mt.  Rauw:  Panegyricus  hebraicus  pro  studio  linguae  saoctae :  Ff.  a/M., 
1707,  4. 

#Lh.  Rauwolf:  Aigentliche  Beschreibung  der  Raiss  so  er  in  die  Morgenländer, 
fürncmlich  Syriern  etc.  selbst  volbracht.  Alles  in  3  Thayl  abgetheilet :  F.  a/M., 
1582,  4. 
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•Chr.  RAT:  Ortbograpbiae  et  Analogiae  (Etymologiae)  ebraicae  delinealio  jnxla 
vocis  partes  abstracto»:  1)  consonas,  2)  vocales,  3)  acecntas,  qua  via  centenae 
singularum  aooinaliae  in  analogiam  convertuntnr :  Amst.,  1646,  4. 

—  — :  Grammatica  bebraica  :  ib.  1646,  8. 

—  — :  Grammatica  generalis  hebr. ,  chald. ,  syr.,  arab.  et  samar.  In  englischer 
üebersetznng  erschienen  :  London,  1648,8. 

*Jo.  Raw:  XiXtas  bebraica,  seu  voeabularium  eontinens  praecipnas  radices  lin- 
guae  bebr.  numero  1000,  col  accessit  index  alphabeticus  Nominnm  Propriorum 
etc.  sopra  1700:  Glasgow,  1644,  12. 

Jos.  Rawltx:  Ueber  die  einfachen  INabrungsmittel.  Ein  Beitrag  znr  rationellen  Diä- 
tetik. Mit  einem  Vorw.  von  Fr.  Gänsburg:  Breslau,  1847,  8. 

•Gnil.  Raynod:  Synopsis  bibliorura ;  lat.  u.  franz.:  Paris,  1692,  12. 
•\ndr.  Real:  Brevis  ac  facilis  introdoctio  ad  linguam  sanrtam  :  Leyden,  1646,  8. 
*ReaUs:  Die  Juden  und  die  Judenstadt  in  Wien.  Fragmente:  Wien,  1846,  8. 
Rebecca  bat  Melr  r$a-j  np:*»  s.  Rebecca  Tikotimer. 

A.  Rebenstein  (Buchb.  u.  Antiquar  in  Berlin)1:  Das  Lied  der  Lieder  od.  das  bohe 
Lied  Salomo's.  Mit  einem  bibliographischen  Vorworte  von  Dr.  Zunzt  Berlin, 
1834,  8. 

 :  Reform- Zeitung.  Organ  für  den  Fortschritt  im  Judenthume.  Allmonatlich 

eine  Nummer:  Berlin,  1847,  f. 

 :  n*nop  ng"tin.  Hebr.  Katalog  der  in  Halle  durch  Lipp  er  t  zu  verkaufen- 
den bebr.  Bücher:  Berlin,  1845,  8. 

Ib.  Jos.  Rebitz  (Arzt):  Disp.  de  nervorum  stractura  et  usu:  Ff.  a/O.,  1732,  4. 

•Jer.  Rebstock:  Areolae  biblicae,  quibus  V.  et  N.  T.  summaria  inseruntur:  Ulm, 
1645,  8;  1652,  f. 

Elles.  Recanati:  -Ptotn  ts?.  Dichtung  zur  Hochzeit  des  Eli'eser  Recanati:  Li- 
vorno,  1743,  4. 

Jak.  Isr.  di  Recanati  s.  Men.  di  Recanati. 

J.  V.  Recanati  i.  Men.  di  Recanati. 

Men.  di  Recanati*  (b.  Binj. ,  Kabbaiist  in  Italien)  :  nn«!pn-V?  «»ib.  Commenlar 
über  den  Penlateuch  ,  mit  Benutzung  des  kabb.  Scbriftentbums ,  als  des  Sohar 
(-rn),  der  Tikkunin  (v?!'jtF'^'  **er  leiten  Idra's,  Bahir,  Hechalnt  u.  8.  w. ,  so 
dass  dadurch  über  Nacbmani's  Pent.-Comm.  Licht  verbreitet  wird:  ferner  des 
Comm.'s  'AsrieTs  zum  Hocblirde  u.  s.  w.  Von  Jakob  b.  Chajjim  besoret: 
Venedig,  1523,  4  Dan.  Bombergo  (Bl.  152);  verbessert  und  mit  einem  Index 
vermehrt:  ib.  1545,  4  Ant.  Giustiniani  (Bl.  235);  zusammen  mit  dem  Super- 
commentar  Mard.  Jafe's,  genannt  mp  -px  e-oV>  und  mit  Glossen  des  Je- 
huda  b.  Natan  (ba-Lewi):  Lnblin,'  1595,  f.  Kalooymos  b.  Mardecbai  JaTe 
(Bl.  191). 

Pico  dclla  Mirandola  übersetzte  diesen  Comta.  in's  Laleinisrhe,  welche  (Jebersclzung 
Gaffarello  beschrieben. 

—  .  — :  n-sitn  Wtj  'o.  Aufführung  der  613  Vorschriften,  die  positiven  wie 
negativen  ,  in  mystischer  u.  kabbalistischer  Weise  erklart  und  begründet  und 


1)  Er  heisst  eigentlich  Bernstein  und  hat  anch  unter  diesem  Namen  geschrieben. 
Naturwissenschaftliche  und  publicistische  Arbeilen  von  ihm  sind  hier  unberücksichtigt.  Novel- 
len und  Schilderungen  aus  den  jud.  Volksleben  sind  von  ihm  in  den  Kalendern  abgedruckt. 

2)  Er  war  aus  Recanati  (lat.  Recinetum)  in  der  Mark  Ancona  und  soll  nach  Sc  hal- 
se holet  ba-Kab.  1290  gestorben  sein.  Einer  seiner  Nachkommen  war  Jakob-Israel 
di  Recanati,  gen.  Finzi,  dereine  Sammlung  Tic  hinterlassen.  Meoacbem  soll  durch  den 
Tod  in  Auslegung  der  letzten  Parascha  verbindert  worden  sein.  Ah.  Alrabbi  scheint  der 
erste  zu  sein ,  der  ihn  cilirt  und  der  einzige  der  Rec.'s  Ruch  cVttfln  anfahrt. 
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nach  dem  Muster  seiner  kabb.  Vorgänger  aosgearbeiiet.  Zo st mraeo gedruckt  mit 

*r*o  _p^2  nVcpin  m-B  von  demselben,  u.  mit  einem  Vorworte  von  Is.  Sebani 
(b.  El.):  Kst'pi.,  I5f  i,  8  Gers.  Soacini  (BI.97);  Basel,  1581,4  Kraben  (Bl. 48)'. 

Men.  di  Recanati!  -!•_>  T>"T-  nVcnn  -i^o  «ms.  Kabbalistischer  Commentar  zu 
dem  Gebetbuche,  sowohl  zn  uod  zn  den  18  Eulogien  als  za  den  ältesten  Be- 
standtbeilen  der  Gebet  -  Ordnung.  Mit  de'm  Vorhergehenden  gedruckt:  Kstpl., 
1544,  8;  Basel,  1581,  4. 

—  .  -  :  D'.^n  -ibd  oder  rVs^n  ^poe.  Die  decisiveo  Halacba's,  wie  sie  sich 
ans  den  Schriften  der  D-'srKn  ergeben,  etwa  in  Weise  drr  4  Turini  zusammen- 
gestellt: Bologna,  1538,  4  (Bl.  62). 

—  .  — :  rt\v.  Eine  Sammlung  von  Gutachten:  Venedig,  s.  a.  4. 

—  .  — :  e-s'-irjxn  "-s«:g^  ^ob.  Nachtrag  zu  Beeanati's  rr.sVn  ^ob  ,  ans  einer 
HS.  entnommen  und  herausgegeben  von  J.  V.  Recanati :  Livorno,  1813,  4. 

Er  schrieb  noch :  1)  xv&fij  _n  _",35_n  170  (m*.  Vat.) ;  2)  r^nVxn  "!~0  ,  über  das 
Tetragramni  u.  die  übrigen  GolLeanamen  (ms.  Sorb.,  Wien) ;  3}  r*TBO  *-?  "TCKt;, 
Abhandlung  über  die  10  Srfirot  und  über  die  (Iruudzüge  der  K-bbaU  ,  eigentlich  Ein- 
leitung ru  seinem  kabb.  Commentar  über  die  Gebete  u.  al*  Bescheid  auf  eine  Anfrage 
(ms.  Wien);  4)  C*5P  *p*3B  'i  CnB.  Kabbalistische  Erkllrnng  dreier  Psalmrer*« 
(19,  8 — 10,  ms.  Wien);  ä)  C^oir  'o.  Das  Buch  der  Wurzeln  oder  eine  Erkll- 
rnng  der  10  Sefirot  und  der  2t  Buchstaben  des  Alfabets  (ms.  Wien) ;  fi)  -nrT»n  «rtö 
das  Gchcimniss  der?  Einheil  Gottes  (ms.  Wien);  7)  DV>*»~~  '?  .  welches  Alrabbi 
anführt. 

•GhT.  Chr.  ReCCard:  De  neornenia  Jndaeorum  paschali :  Königsberg,  s.  a.  4. 

'Imm.  Chaj.  (Vita)  Recchi  (b.  Abr.  .s  Ferrara1):  zv*n  rvsiz.  Abhandlung  über 
Structur  und  Anlage  der  Stiftshütle ,  der  heiligen  Gelasse  u.  s.  w.,  d.  h.  über 
die  bekannten  Abschnitte  von  "j2B_n  nsxVxj  ,  welche  in  Qundratschrift  als  Text 
erschienen,  umgeben  mit  seinem  Commentar:  Venedig,  1716,  4  Bragadini 
(Bl.  36);  Amst.,  1737,  8  Sal.  Proops. 

 :  n-pr^s  ar'irt.  Erklärungen  über  Bibel  -  und  Agada-Stetlen ,  wie  aneb 

über  Kabbalistisches;  ferner  über  das  Maass  der  rtipc,  über  geometrische  Tbc- 
men  u.  s.  w. :  Amst.,  173*2,  8  Sal.  Proops. 

 :  "p»*  mrr.  Commentar  über  den  Psalter  in  kabb.  Weise,  dazu  zugleich 

der  Text:  Livonio,  1742,  f. 

 :  C"r*on  r:*ie.    Kabbalistisches  Werk  in  folgenden  vier  Abschnitten: 

1)  V.Tii  -jöjs  eV»  vs-c.  Der  Mikro-  u.  Makrokosmos.  Eine  allegorische  Dar- 
stellung des  Verhältnisses  der  Welt  zu  Gott ;  2)  r~ evyn  mpetc.  Urber  die  4 
Wellen  in  der  jüd.  Theosophie,  die  Azila  ,  Berit,  Jezira  u.  'Asia  beissen,  wie 
auch  über  die  lösen  Geister;  3/  nieptn  nncro  über  die  Seelen,  deren  Präcxi- 
slenz  und  deren  Wanderungen;  4)  rv.jrn  rri?rc ,  über  die  rechte  zweckent- 
sprechende Ausübung  der  praktischen  Vorschriften,  über  die  Geheimsinoigkcit 
der  Gebete,  über  die  Bräuche  Is  Loria's,  in  Traktate  abgelheill.  Dazu  auch 
Excerpte  aus  handschriftlichen  kabb.  Werken,  namentlich  Is.  Loria's.  Verfasst 
zu  Livorno  in  seinem  34.  Jahre  t  Amst.,  1727,  8  Sal.  Proops  (Bl.  135)  ;  2.  Ausg.: 
ib.  1740,  8;  3.  Ausg. :  ib.  1760,  8;  mit  dem  nien  nvre  zusammen  erschienen  : 
Zolkiew,  1744,  8. 

1)  Die  lelile  Ausgabe  zugleich  mit  ">4PE_  von  Jak.  Lututlo  o.  C'vpn  '8 
von  Jeh.  ha-Chasid.    Bücher  dieses  Namens  and  zuweilen  gleicher  Tendenz  zihlt  Asuiai 

|    14  aaf. 

2)  Er  war  zuerst  in  T rieft ,  dann  Rabbiner  in  Itovigo,  dann  in  Pinale  im  Modenesischen, 
dann  in  Florenz  n.  zuletzt  in  Livorno,  wo  er  1743  gestorben.  Er  war  grosser  Kabhaiist  und 
Asket,  hielt  »iih  auch  viele  Jahre  in  Jerusalem  auf  and  im  Vorwort  seines  Gbase  Zijjon  zahlt 
er  seine  Schicksale  nnd  Wanderangen  auf. 

1 

«_  .  _  
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*lmm.  Chaj  (Vita)  ReCChi:  apV  -hb\  Biblische  n.  agadisebe  Auslegungen  nach 
kabb.  Weise,  Fortsetzung  von  seinem  Cboscheb  Macbaschabot :  Amst.,  1737,  8 
Sal.  Proops. 

 :  t»S  vn.  Commcntar  über  die  Mischna ,  nebst  Zeichnungen:  Amst., 

1731,  4  Sal.'Proops  (Bl.  168). 

 :  sn*i»  P-nx.   Auslegungen   schwieriger   Ausdrücke  und   Stellen  in 

Mischna  und  Talmud,  zwei  Tbeile  bildend,  von  denen  der  zweite  rrr;  'K,  ge- 
nannt ist:  Livorno,  1742,  4. 

 :  rn3  "to.   Zweiter  Theil  des  Adderet  Elijjihu,  über  Traktat  Nidda 

sich  erstreckend.  Angehängt  sind:  1)  rno,  einige  Gutachten  ;  2)  ",Eio  '-e; 

3)  rnsshV  rrärjkne  '$:  Livorno,  1742,  4. 

 :  D*snb  npnp  -j^ja  rne.  Gutachten  über  die  Modulation  des  Priester- 
segens, gerichtet  an  Mechern  ja  b.  Barn  eh.  Abgedruckt  in  des  Letztern 
VV?5         :  Venedig,  1715,  4  Bragadini. 

 :  trittn  ^B/o  'e  s.  rrna 

 :  rrcsctV  tvxna-iB  'ö  a.  mj 

T!..    -  T. 

 :  r>'iV.  Gutachten,  aufgenommen  in  rna      :  Livorno,  1742,  4. 

 :  h-is)  "jag  cV^s»  'ptt.  Erster  Theil  des  Werkes  er^pr:  pjbä  (s.  d.), 

besonders  herausgegeben  mit  einem  Commentar  ^sn  von  Elfüser  b. 
Mose  (  s  Lissa),  nebst  kabb.  Beiträgen:  Dyrhenfurt,  1753,  8. 

 :  p^cViyr?  ppets.  Zweiter  Traktat  des  Werkes  cyp!?  P5C% ,  mit  dem 

Commentar  n:c>s  t-vs  von  Mos.  Drogotschin  (s.  d.) :  Zol'kiew,  1743,  t. 
Er  schrieb  noch:  p'nisa  P**«  StreHschrift  gegen  -PS)?  -:I2  p*EO-P  von  Pinch. 
Vita  de'  Pietelli  (s.  d.),  den  28.  Timmi»  1715  verlas« ,  in  welchem  Jahre  Pie- 
lelli's  Werk  gedruckt  wurde. 

Jos.  ReCChiti  (b.  Elfes.  io  Italien  •):  ",S««n  PpttVie  rnax.  Heber  die  Stiftshütte 
u.  die  heiligen  Geräthe  als  Tisch,  Leuchter,  Lade,  heilige  Gewänder  u  s.  w.  ; 
auch  iS«un  neph  'p  genannt:  Mantua,  1776,  4  (Bl.  12). 

 :  -tpB»rj  P«h  'p  s.  -,rtttrr  psxVö  P->x. 

 :  Vs^'p"!  xynxi  ip^^^-r  «pptr  n-jBp«  pnax.  Uebcr  die  heiligen  Stätten 

in  Palästina  und  über  die  dort  ruhenden  Frommen  :  Mantua,  1676,  4. 

 :  ed.  rvtVpn?  -v:2h.  Sammlung  von  Geschichten  aus  den  Midraschim  und 

Agada-Werken  zusammengetragen.  Dazu  auch  ^V^-.n^  nteyw ,  ^siuc'S  n'ryis 
u.  s.  w.  a  Is  4.  Ausgabe  bezeichnet:  Verona,  1647,  12  Fr.  Rossi  (Bl.  72). 

Rechabja  s.  p4Bp:n. 

•Pet.  Rechbinder:  Bericht  von  einem  in  Lüneburg  1659  getauften  Juden:  Ham- 
burg, 1660,  8. 

•Ad.  Rechenberg:  Hierolexicoo.  Darin  werden  auch  die  Eigennamen  erklärt: 
Leipzig,  s.  a.  4. 

•Leonh.  Rechtenbach:  Sciagrapbia  biblica  generalis,  exbibens  S.  S.  librorum  et 
eapitum  generalem  scopum  aut  propositionem.  Part.  1  et  II :  Leipzig,  1620,  8. 

•Vesp.  Rechton:  Judenspiegel:  s.  a.  4. 

Herrn.  Reckendoif:  (eig.  Zebi  Chaj.  b.  Sal.  .s  Pressburg,  in  Heidelberg1):  Die 
Geheimnisse  der  Juden.  Eio  geschichtlicher  Roman.  5  Bdchcn :  Leipzig,  1836 
—57,  8  Wlfg.  Gerhard. 

|   

1)  Er  blühele  in  der  letzten  Hllfte  des  17.  Jahrhunderts. 

2)  Sein  Vater  Salomo,  geb.  den  10.  Ab  1777  u.  gest.  den  13.  Tischri  184«  zu  Trebilsch, 
wo  er  Rabbiner  war. 
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Herin.  Beckendorf:  etnjsten  iK-np*?«.  Der  Koran,  aas  dem  Arabischen  in'«  He- 
bräische übersetzt  n.  erläutert.  Dazu  eine  Einleitung  1)  über  Arabien  u.  dessen 
Bewohner  vor  Muhammed  ;  2)  das  Leben  Muhainmed's ;  3)  der  Koran;  4)  was 
nahm  Muhammed  aus  dem  Judentbum?  5)  was  nahm  Muhammed  aus  dem  Chri- 
stenthum? 6)  was  nahm  Muhammed  aus  dem  Heidentnuin?  7)  über  die  Sünna 
oder  das  mündliche  Gesetz  der  Moslemen  ;  8)  über  die  vorzüglichen  muham- 
med. Sekten:  Leipzig,  1857,  8  Wlfe.  Gerbard  (XLVII1  u.  367). 

*<;.  R.  Redding:  Observationcs  de  Psalmis  bis  editis:  Franccker,  1795,  8. 

*R.  Redepenning:  Commentatio  in  locos  V.T.  messianos.  P.  I.:  Göttingen, 
1840,  4.  • 

•G.  M.  Redslob  (Prof.  in  Hamburg):  De  particulae  bebraicae  origine  et  in- 
dole:  Leipzig,  1835,  8. 

 :  De  hebraei*  obstetricantibus  commentatio :  ib.  1835,  4. 

 :  De  particulae  bebraicae      origine  et  indole  commentatio :  ib.  1835,  8. 

 :  Ueber  die  beiden  hebr.  Stammwörter  r.xv.  In  Jahn's  Archiv,  1836. 

 :  Ueber  die  Elymologie  des  Stammes  hp.  In  Jahn's  Archiv,  1836. 

 :  Ueber  die  angebliche  relat.  Grundbedeutung  der  hebr.  Partikel  ^2  : 

Leipzig,  1836,  8. 

 :  Ueber  den  Ursprung  der  hebr.  Zahlwörter,  über  Pronomina:  ib. 

1837,  8. 

 :  Beurtheilung  der  Ewald'schen  Grammatik  und  des  Maurer'schen 

Cursus:  ib.  1837,  8. 

 :  Sprachliche  Abbandlangen  zur  Theologie :  ib.  1840,  8. 

 :  De  praeeepto  masien,  rnpirj-*»?  hss^V  Diss. :  ib.  1831,  8. 

 :  Der  Be griff  des  Nabi :  ib.  1839,  8. 

 — :  Die  Leviratsehe  der  Hebräer:  ib.  1836,  8. 

 :  Commentatio  de  hominibns,  qui  ante  diluvium  IVoacbicum  vixerint,  ta- 
bula utraque.  Gn.  capp.  4  et  5  conspirua :  Hamburg,  1847,  4. 

  :  Tartessus.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  pböniziscb- spanischen  Han- 
dels ,  «owic  zur  alten  Geographie  überhaupt :  Hamborg,  1849,  8. 

 :  Thüle.  Die  phönikiseben  Handelswege  nach  dem  Norden,  insbesondere 

nach  dem  Bernstemlande,  sowie  die  Reise  des  Pytbeas  von  Massilieo.  Neu  nach 
den  Quellen  untersucht:  Leipzig,  1855,  8. 

 :  Der  Grundcharakter  der  Idee  von  Scbeol  der  Hebräer,  aus  der  Ety- 
mologie des  Worts  eulwickelt.  In  lllgen's  Ztscbr.  f.  bist.  Theologie  1838 
S.  1-11. 

Mos.  Is.  RedwitZ  (b.  Baruch,  .s  Redwitz  *):  n^enen  "«^o.  Ueber  einige  Ge- 
genstände der  Masoretik  und  Derascha's  über  die  Scblussstellcn  der  pentat. 
Lectionen:  Oftenbacb,  1722,  8. 

Ant.  R6e  (L.  in  Hamburg):  Die  Sprachverhältnisse  der  beatigen  Juden,  im  In- 
teresse der  Gegenwart  und  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Volkserziehung  be- 
sprochen :  Hamburg,  1844,  8. 

 :  Aufruf  zu  einer  raschern  Förderung  der  jnd.  Angelegenheiten  im  Vater- 
land :  Hamburg,  1846,  8. 

—  -  :  Erster  Jahresbericht  der  Gesellschaft  für  soc.  u.  pol.  Interessen  der  Juden 
u.  s.  w. :  ib.  1847,  8. 

Hartw.  Phil.  Ree  (Kaufin.  in  Aarbus) :  Vorschlag  zu  einer  höchst  nötbigen  Svna- 
gogenordnung  :  Aarhus,  1825,  8. 

 :  Forschungen  über  die  Ueberschriften  der  Psalmen.  Dazu  :  Erläuterun- 
gen der  Goltesnamen ,  der  poet.  Formen  in  den  Psalmen  ,  Auslegungen  schwie- 


1)  Auch  Mose  Scekel  Mc inert  genannt. 
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riger  Stellen  der  tlthebr.  Poesie  u.  s.  w.  Mit  einem  Vorw.  von  Jul.  Fürst: 
Leipzig,  1846,  8. 

•Alan  Reffalt:  Institntiones  linguae  hebraicae:  Paris,  1845,  8. 

Ab.  Regensbnrg  s.  piEow. 
Bar.  Regensburg  *  s.  pisoto. 

Efr.  Regensbnrg  (b.  Is.*):  n4.ax  -<j5^E  'B.  Comm.  iu  Abo»;  Auszüge  daraus  in 
hmv  »— ttt  von  Sam.  Oceda:  Venedig,  1579,  4;  ib.  1597,  i;  ib.  1605,  4  ; 
Krakau,  1591,  4;  Ff.  a/M.,  1713,  f.    S.  rvfco^n. 

Mos.  Regensbnrg  (um  n~0)  s.  pieoip. 

Mos.  Petacb.  Regensbnrg  s.  Mos.  Petachja. 

Is.  Sam.  Reggio  (b.  Abr.  Chaj  ,  R.  in  Görz"):  D^iin  -pa  rnip  '9.  Abhandlung 
über  die  Göttlichkeit  des  jüd.  Gesetzes,  der  Einleitung  zu  dem  bebr.  Coiniu. 
über  den  Pentateuch  (nrpn  t>?  «rsxa  P^pn)  beigefügt:  Wien,  1-818,8.  Ein 
Anonymus  in  Triest  schrieb  eine  beisscnde  Kritik  dagegen  u.  gegen  diese  schrieb 
R.  eine  bebr.  Antikritik  (na*»p). 

 :  rrvnn  V*  -nxa  P^pn  s.  B**»n  ^  rrvp  '>?. 

 :  etiVk  ptip  '0  colle  traduzione  italiana  ed  un  Commento  ebreo.  Der 

Pentateuch  mit  italienischer  Uebersetzung  und  einem  neuen  bebr.  Comraeutur, 
seit  1818  vorbereitet.  Dabei  eine  ausführliche  Einleitung  (rrcnjrn),  worin  ein 
Verzeichniss  von  148  bebr.  Commentaren  zum  Pentateuch,  und  die  Abb.  's 
c^rj      rTin-  5  Bde-  :  1821,  8  A.  Strauss. 

—  :  lieber  die  Notwendigkeit,  ein  Rabbinen- Seminar  in  Italien  zu  errich- 
ten. In  ilal.  Sprache  nbgefasst:  Venedig,  1822,  8. 

In  Folge  dieser  Schrift  wurde  das  Rabbiner  -  Collegium  zu  Padua  den  14.  Marchcsw&ti 
182S  errichtet  und  Reggio  schrieb  italienisch  die  Statuten  und  den  Leb rplan  dieses 
Collcgioms,  wie  auch  der  Talmud-Tora  zu  Mantua ,  welche  2  Schriftstücke  nicht  ge- 
druckt wurden. 

 :  Traner-Homilie  auf  das  Hinscheiden  des  Mard.  Is.  da  Cologna  (slarb 

1824)  ,  Broders  des  gleichnamigen  Mitgliedes  des  grossen  Sanhedrin  zu  Paris. 
Italienisch:  Venedig,  1824,  8. 

 :  r«*E*o*^"'3ni  rvrpn.  Die  Religion  u.  die  Philosophie.  Religionsphilo- 
sophische Untersuchungen  über  Vereinigung  der  Philosophie  mit  der  Theologie, 
die  theologischen  Vota  gegen  und  Tür  die  Philosophie,  mit  Benutzung  sehr  zahl- 
reicher gedruckter  und  handschriftlicher  Werke.  In  4  Abschnitte  (e*-^k'5)  ge- 
tbeilt,  die  wieder  in  Kapitel  zerfallen:  Wien,  1827,  8  v.  Scbmid  (S.'2II). 
Ausführliche  Recensionen  darüber  sind  erschienen:  1)  von  Jos.  Dernburg 
in  A.  Geiger* s  theol.  wiss.  Ztscbr.  II  (S.  331—50):  Ff.  a/M.,  1836,  8.  — 
2)  von  Jak.Goldeotal  im  Beiblatt  zur  Allg.  Zeit,  des  Judentbums  Jahrg.  183S 
S.  159  flg. 

 :  cnxrn  B^irn.  Ein  Kapitel  aus  dem  vorhergehenden  Werke  (S.  164  flg.), 

besonders  abgedruckt  in  der  bebr.  Chrestomathie ,  genannt  Vx-isr  p-ixep  von 
Ad.  M  artinet:  Bamberg,  1837,  8. 

 :  nVaj»n— V«  -tt:pp  nypn  es.    Untersuchung  ob  die  Philosophie  der 

Ueberlieferuog  entgegen  ist.  Plagiatorisch  mitgelheilt  von  Sal.  Mend.  Rosen- 
tbal  an  den  Herausgeber  (Jul.  Fürst)  des  Cni5  "nx  ,  wo  es  gedruckt  wurde 
(S.  92-97):  Leipzig,  1S40,  8.  Siebe  Jost,  Aonalcn  1841  S.  68  u.  144. 


1)  Citirt  von  Men.  Recaaati,  ^^«rj  '0  u.  s.  w. 

2)  Blühele  um  1160  in  Rcgensburg  und  war  Tosafist. 

3)  Geb.  den  2.  Elol  (13.  Aug.)  17*4,  gest.  zn  G8rz  den  15.  Klul  (20.  Aug.)  1855  nach 
vollendetem  71.  Jahre.  Siehe  den  kurzen  Nachruf  von  Abr.  Geiger  in  dessen  ,.Lcon  da 
Modena"  S.  57  flg. 
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Is.  Sam.  Reggio:  II  libro  d'lsaia.  Version«  poetica  falta  sali'  original  teslo  ebraico : 
Wien,  1831,  8  Fratclli  Mattiuzzi  (S.  209). 

Angriffe  gegen  diese  L'cbersetzuug,  als  verwische  sie  die  zahlreiche!)  messianiseben  Stellea 
im  Jesaja  und  weiche  ab  von  der  Uebersctzung  des  Hieronymus ,  findet  man  in  der 
„italienischen  Bibliothek"  (1832)  zu  Mailand  N.  105,  worauY  in  der  privil.  Mailänder 
Zeitung  ISo.  170  Jahrg.  1S32  eiue  ausführliche  Zurückweisung  erfolgte. 

 :  n-yrp  c—s  cv  r^n  Pi'nx  'o.   Die  pbilos.  Abhandluug  Becbinat 

h  a-  D  a  t  des  El.  d  e  1  M  e  d  i  go  über  das  Wesen  des  Judenthums  u.  s.  w.  Nach 
der  Ausgabe  Basel  1629,  4  mit  einem  ausführlichen  Coinmentar  und  mit  Noten 
versehen:  Wien,  1833,  8  v.  Schinid  (S.  134). 

 :  xn  -isn  r-nix.  Zwanzig  Abhandlungen  in  Form  von  Briefen  an  einen 

Freund,  exegetischen ,  philosophischen,  literaturgeschichtlichen  Inhalts.  Er- 
ster Theil:  W  ien,  1834,  8  v.  Schmid  (S.  138). 

 :  an  n*n>x.  Zweiter  Theil  dieser  Sammlung,  eine  Reihe  von  Ab- 
handlungen in  10  Briefen,  dazu  Beitrage  von  Me.  Randegger,  wie  auch  der 
Comm.  zu  Ecba  von  Jos.  Ibn  Caspi:  Wien,  1836,  8  v.  Scbmid  (S.  146). 

 :  Tspn.  Trauerhomilie  auf  den  Tod  des  Kaiser  Franz  I.,  gesprochen  in 

der  Synagoge  :  Triest,  1839,  8. 

 :  -P3X  nVrc— riprs.  Prolegomena  zu  dem  Buche  Ester,  den  Zu- 
sammenhang der  Geschichte  erläuternd  und  mit  der  externen  Geschichte  iu  Ein- 
klang bringend.  Eine  historisch-kritische  Anleitung:  Wien,  1841,  8  v.  Schinid 
u.  Busch  (S.  59).  Recension  darüber  s.  Jost,  Annnlen  etc.  1841  S.  240  flg. 

 :  npspn  V?  yy  rft%yo.   Eio  Blick  auf  die  Astronomie.  Abgedruckt  in 

Bikkure  ha-'lttim;  Jahrg.  1829 ;  dann  in  genanntem  Vsnfe^  r-scr  S.  109. 

 :  Zwei  Abhandlungen:  1)  über  CS.—2  ;  2)  über  T.Vtt  T172.    In  dem 

Jahrbuebe  Bikkure  ha-'Ittira:  Wien,  1830^  8. 

 :  Zwei  Abhandlungen:  I)  über  -nrs  yy  -nB ;  2)  n-nsü  ^«n.  In  erwähn- 
tem Bikk.  ha-'Ittiiu:  Wien,  1831,8.  " 

 — -:  ni"»x.  Briefe  und  Abhandluugen  wissenschaftlichen  Inhalts:  u.  zwar: 

1)  acht  Briefe  in  Kerem  Ohemed  I:  Wien,  1833,  8;  zwei  Briefe  daselbst  II: 
ib.  1836,  8;  zwei  Briefe  daselbst  III:  Frag,  1838,8;  Tünf  Briefe  daselbst  IV: 
ib.  1839,  8;  vier  Briefe  daselbst  V:  ib.  1811,  8;  Fragment  eines  Briefes  da- 
selbst VI:  ib.  1858,  8;  ein  Brief  daselbst  MI:  ib.  1843,  8;  Schreiben  an 
Mos.  Könitz  (s.d.),  zur  Verteidigung  der  Kabbala.  In  K.'s  x'rt  tjnattn  'o  rvi» 
gedruckt:  Wien,  1820,  4;  Brief  über  die  ulte  Bibelhandschrift  in  der  Krim, 
abgedruckt  in  -,vu  1841  S.  138:  Ff.  a/M.,  1841,  8;  Abhandlung  über  den 
2.  Theil  des  Secharja:  ib.  S.  188. 

 :  *nri-}?i  nrx».  Abhandlung  über  die  Heiligkeit  der  Ehe.  Ab- 
gedruckt in  c-pv  ^22  von  M.  J.  Stern,  Heft  1  (S.  13):  Wien,  1844,  8. 

 :  Literarische  Mitlbeilungen :  1)  Neue  Auslegung  zu  Sech.  c.  3.  In  dem 

Jahrb.  C^c-.-,*  von  Jak.  Bodek  (s.  d.)  II.  (p.  31):  Lemberg,  1845,  8  ;  2)  über 
eine  überschickte  nsrVtt  das.  III.  (S.  59):  Prag,  1845,  8. 

 :  Autworten  auf  literarische  Anfragen.  Mitgetbeilt  in  r?:tjrt  -nira  von 

Gabr.  Polak:  Amst.,  1844,  8. 

 :  Abhandlung  über  Ehe  und  Cölibat.   Mitgetbeilt  in  "S-^— ja  von  Gabr. 

Polak:  Amst  ,  1851,  8. 

 :  e-s-nr  c*ny  -mra.  Eine  neue  Folge  der  Bikkure  ha-'Illim.  Erster 

Jahrg.:  Wien'/ 1815,  8;  s.  LB.  d.  Or.  1846  c.  460. 

 :  o,rp'  3->i  Hebräische  Monatsblätter,  als  Beilage  zur  jüd.  Zeit- 
schrift ,,Ceulral-Organ  für  jüdische  Intresseu"  :  Wien,  1849,  4. 

 :  lieber  die  französische  Pentateuch-Uebersetzung  von  Cahcn  in  Paris, 

in  einem  Schreiben  an  Hrn.  Löwenstein.  In  Beiblatt  zur  A.  Z.  d.  J.  1839 
S.  30;  forlgesetzt  in  Geiger'»  wisseusch.  Ztschr.  IV.  S.  283. 
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ls.  Sam.  Reggio:  Ansichten  über  Maimooides.  Isr.  Annaleu  von  Jost:  Ff.  a/M., 
1839,  4  (S.  22). 

 i  Ansieht  über  den  Verfasser  oder  Redaclor  der  Miscbna  :  ib.  S.  35. 

 :  Ansiebt  über  einige  Psalmen:  ib.  S.  69. 

 :  Ansichten  über  Abr.  Ibu'Esra:  ib.  S.  211. 

 :  Ueber  einen  Brief,  gefunden  in  Sevilla:  ib.  S.  231. 

 :  Correspondenz  mit  Sam.  Dav.  Luzzatto  über  Glaubeusgegenstände : 

ib.  S.  99.  139.  212.  267.  337. 

 :  Aosicbten  über  den  Verf.  des  Buches  Jjjob:  ib.  1840  S.  3. 

 :  Ueber  den  Talmud  als  Quell  des  inündl.  Gesetzes:  ib.  S.  106.  114. 

121.  130. 

 ;  Nachträgliches  über  den  Talmud:  ib.  1841  S.  121  u.  130. 

 :  Der  Sabbat.   Abgedruckt  in:  Zeitschrift  für  die  relig.  Interessen  des 

Judentums  von  Z.  Frankel:  Berlin,  1845,  8  (S.  102  u.  121). 
 :  ri-ux.  Briefe  wissenschaftlichen  Inhalts  u.  zwar:  1)  ein  Schreiben  an 

Ab.  Chorin  (s.  d.),  abgedruckt  in  dessen  ycxi  -ra  (S.  9):  Prag,  1831,  8.  — 

2)  Zwei  Briefe  an  den  Ucbersetzer  u.  Erklärer  der  Sprüche  Salomo,  an  L.  H. 
Löwenstein.  In  dessen  rrttib  "«Vo^  elc.  abgedruckt:  Ff.  a/M.,  1838,  8.  — 

3)  Schreiben  an  Efr.  Web  Ii,  abgedruckt  in  dessen  "p*©"  r?BP  ,  3.  Ausgabe: 
Wien,  1832,  8.  —  4)  Brief  an  Salm.  Gli.  Stern  zu  seiner  Ausgabe  des  i'.oi 
xy»  mit  dem  Comm.  -,ri  rri> :  Prag,  1833,  8.  Dabei  auch  (S.  39  u.  40)  zwei 
schwierige  Stellen  in  Ibn'Esra  erklärt. 

 :  ed.  -ia;»n  Knp  r.ns»  'o  V?  *axnr-  n»2.  Commentar  Abr.  Ibn  Esra's 

zu  Exodus  in  kürzerer  Fassung,  nach  einer  tunesischen  Handschrift  besorgt, 
mit  einem  kurzen  Vorworte:  Prag,  1840,  8. 

 :  rrtVann  -iicx«.  Heber  das  Bartscheeren  an  -t*4ttn  nach  talm.  Ka- 
suistik dargestellt :  Wien,  1835,  8. 

 :  Auflösung  einer  mathematischen  Preis- Aufgabe.   Abgedruckt  in  der 

Zeitschrift  ,,Aus  dem  Reiche  der  Todten"  :  Neuwied,  1802,  8. 

 ;  rvnüßn  '3  v^.t'  nj?nyn.  Lebersetzung  und  Erklärung  zweier  Haftba- 

ra's.  Abgedruckt  in  der  von  Hrn.  Busch  veranstalteten  neuen  Pentateuch-Aus- 
gabc  mit  V-tp»«rt,  trbhw  -ara  u.  s.  w.  5  Bde. :  Wien,  1846—48. 

 :  Zwei  Briefe  zur  Verteidigung  des  Judentbums,  gerichtet  an  Raf. 

Luzzatto  und  an  seinen  Bruder,  den  Arzt,  um  ibn  vor  dem  Uebertritt  zu 
wahren.  Abgedruckt  in  ,, Lottere  dedicate  a  Jacopo  Monico":  Venedig,  1823,  8. 

 :  Kleine  Encyklopädie :  Görz,  1812,  8. 

 :  rnars.  Eigener  Bericht  Re  gg  i  o's  über  seine  literarische  u.  amt- 
liche Tbätigkeit ,  gerichtet  an  seine  Freunde  zu  seinem  65.  Geburtstag,  2.  Etül 
1848:  Wien,  1849,  8. 

 :  nVs^n  nj^rra.  Prüfung  der  Ueberlieferung ,  zwei  Theile  umfassend. 

Der  1.  Theil  edirt  nach  einer  de  Rossi'scben  HS.  zu  Parma  a)  Vso  V-.p  in  2 
O"":«?,?  mit  16  Kapiteln  und  eingelheilt  nach  den  4  Ritual-Codices  in 

4  Abteilungen,  im  Ganzen  gegen  alle  Tradition  gerichtet,  angeblich  von 
Amittai  b.  Jednja  Ibn  Ras  in  Alkala  im  J.  1500,  aber  es  ist  von  dem  Widerleger 
Leon  da  Moden a  selbst;  b)  rrn«  rux»,  Angebliche  Widerleguug  der  tradi- 
tionsfeindlicben  Schrift  von  Jeh.  Leon  da  Modena  (s.  d.),  wovon  nur  2  Kapi- 
tel sich  handschriftlich  vorgefunden.  2.  Theil,  das  eigentliche  nVaj*n  r>;»na 
von  Is.  Sam.  Reggio,  Widerlegung  und  historisch-kritische  Besprechung  des 
Kol  Sacbal  u.  s.  w.  in  100  Nummern,  mit  Benutzung  einer  reichen  Literatur: 
Görz,  1852,  8  (I.  bis  S.  70,  11.  bis  268).  Danach  gab  Abr.  Geiger  heraus: 
Leon  da  Modena,  Rabbioer  zu  Venedig  (1571  — 1648)  und  seioe  Stellung  zur 
Kabbala,  zum  Talmud  und  zum  Cbristentbum  :  Breslau,  1856,  8. 

Eiue  ausführliche  Heceosion  darüber  schrieb  Dav.  Kinhoru  in  Steiu's  isr.  Volks- 
lehrer :  Ff.  a/M.,  1855,  8. 
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Is.  Sam.  Reggio  —  C.  Rehfiiss. 


Is.  Sam.  RegglO:  cto->  nin^Pö  Pap.  Einige«  aas  dem  Leben  Jeh.  Arje  (Leon)  da 
Modena's,  über  seine  Stellung  zu  den  Zeitgenossen,  über  seine  zahlreichen 
Werke  u.  seine  Correspondenz  u.  s.  w.  In  der  Einleitung  zu  nVajtn  P3*ha  ,  nebst 
Auszügen  aus  da  Modeoa's  *_>h  u.  s.  w.  gedruckt:  Görz,  1852,  8. 

 :  rnnsi  n"vo— "ja  "}???•"" -?         Abhandlung  über  das  mos.  Gesetz  von 

dem  widerspenstigen  Sohn  (Dt.  21, 18— 22),  Zweck,  Ergebnisse,  ethische  Bdlg. 
dieses  Gesetzes.  Abgedruckt  in  der  Jahresschrift  y^hh  Jubrg.  1856,  3.  Bd. 
(S.  37-46):  Lemberg,  1856,  9r. 

 :  ö"aP5tt.  Eine  Reibe  von  wissenschaftlichen ,  kritisirenden  Briefen  und 

zwar  1)23  Briefe  an  Ign.  Bl um e n  fe  1  d  (in  Wien);  2)  Brief  an  Bär  Oppen- 
heim, an  Sal.Jeh.L.  Rapaport.  Abgedruckt  in  -rem  -ia>  (Briefe  n.  Abhand- 
lungen ,  jüdische  Literatur  betreffend)  von  Igu.  Blumenfeld,  erster  Jahrg.  j 
Wien,  1856,  8. 

 :  V^o  p;?t:p  V?  ->•».   Gedicht  über  das  Bild  S.  D.  Luzzalto's,  ein 

Sonnett:  ib.  S.  162. 

 :  apa».  Schreiben  an  Gabr.  Polak  in  Bezug  aur  die  Kritik  des  Reg.'- 

schen  Werks  Bechinat  ha -Kabbai  a.   Abgedruckt  in  ncr?:  nsitt,  zweiter 

Jahrg.  (S.  200-3):  Wien,  1857,8. 
 :  p.'eohrj  rrvhan  V?  rrvyjh.  lieber  die  Willensfreiheit  des  Menschen  : 

ib.  (S.  -42— 46):  Wien,' 1857,  8. 
 :  p*»bVp.  -iB»n  nan  bv.  Ueber  das  Buch  Ta  Ipij  j  ot  von  Mard.  Pelun- 

gian  (Wiloa,  1849,  8),  über  diese  hermeneutische  Formel  bei  den  Tannaiten. 

In  „Kerem  Chemed  IX"  vou  Sen  Sachs  (S.  135  flg.):  Berlin,  1856,  8. 

 :  mn  TOta  Q*3na  pxttia  "j??5!2,  Abhandlung  über  die  levitische  Rein- 
heit bei  den  Abrooiden  in  unserer  Zeit.  In  Kerem  Cbemed  VIII  von  Sen.  Sachs 
(S.  1  flg.):  Berlin,  1854,  8. 

 :  Ansichten  über  Ps.  115,  12-18  und  Erklärung:  ib.  S.  78. 

 :  c-e-Vü  p-un.  Schreiben  an  Me.  Randegger  u.  Recht  Fertigung  des 

Unheils  gegen  dessen  -m  p$s.  Abgedruckt  in  phs*  ^aaia  XIV  von  M.  E. 
Stern  :  Wien,  1851,  8. "  ' 

 :  a"»nn*i:»V  rrtV.  Kalender  auf  das  Jahr  1853,  nebst  Jahrbuch  in  ita- 
lienischer Sprache :  Görz,  1853,8. 

 :  n'nn  pa»V  hiV.  Kalender  u.  Jahrbuch  in  gleicher  Weise  für  das  Jahr 

1854:  ib.  1854,  8. 

 :  Guida.  Kurzgefasste  Rrligionslebre  fürjüd.  Schulen  in  Italien  (italie- 
nisch) :  ib.  1853,  8. 

 :  Neue  Erklärung  über  den  Vers  2  Kb'.  23,  9.  Abgedruckt  in  "pVhh  , 

Jahrg.  I.  von  0.  H.  Schorr  (S.  96):  Lemberg,  1854,  8. 

 :  Mittheilungen  im  ,, Volkskalender'4  von  Liebermann  u.  zwar :  1 )  ein 

kuostvolles  Gedicht  zu  Ehren  eines  Freundes :  Breslau,  1855,  8;  Urtbeil  über 
verschiedene  hebr.  Werke:  ib.  1856,  8. 

 :         trpV:.  Sammlung  zerstreueter  Abhandlungen  ,  23  an  Zahl.  Erstes 

Heft:  Görz,  1854  8  (S.  184). 

C.  RehfttSS  (IV.  in  Heidelberg):  n^Pn  -icq.  Vollständiges  Andacht  -  und  Ritual- 
buch zum  Gebrauche  bei  Krankheitsfällen,  im  Sterbehause,  auf  dem  Friedhofe, 
bei  den  Leidtragenden  u.  s.  w.,  hebräisch  zusammengestellt  und  bearbeitet  von 
Sim.  Frankfurter  (b.  Isr.  Jeh.)  und  von  seinem  Soboe  Mos.  Frankfur- 
ter, herausgegeben  (Amst.,  1703,  8;  ib.  1716,8),  frei  io's  Deutsche  über- 
setzt und  mit  vielen  deutschen  Gebeten  vermehrt:  Ff.  a/M.,  1834,  8  Andrä. 
Siebe:  Binj.  Cbaj.  As c h e r.  Sim.  Fra  nkfu  rter.  Mos.  F ra n  k f  u  rt e r.  Sal. 
Bloch.    Is.  Bär  (b.  Arj.  Jos.). 

 :  d^pbb  mHn.  Lese-Lehre  der  hebr.  Sprache,  nach  der  Lauürmctbodc : 

Ff.  a/M.,  1833,  8? 
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C.  Rehfuss  —  Jak.  Keitmann. 


C.  RehftlSS:  Drei  Lese -Tafeln  zo  ü^v  nr^s:  Ff.  a/M.,  183:*,  f. 

—  — :  Anleitung  zum  zweckmassigen  Gebrauch  der  Lese- Lehre:    Ff.  n/M.,  1 
1832,  8. 

—  — :  Welche  Gefühle  und  Gesinnungen  soll  nach  der  Lehre  der  beil.  Schrift 
der  Tag  des  Gedächtnisses  bei  uns  erweclen.  Predigt :  Heidelberg,  1839,  8. 

 :  rsx  •'-■SN  oder  Worte  der  Wahrheit,  gelehrt  bei  einer  öffentlichen  Reli- 

gionsprüfung  (msc  ^a)  am  Sabbat  -jh  «p  5591  (=  30.  Octbr.  1830)  in  der 
Synagoge  zu  Heidelberg  nach  dem  Ablesen  der  Tora:  Heidelberg,  1 830,  8. 

 :  rr^rp  yvh  oder  vollständige  jüd.  -  deutsche  Fibel,  nebst  einer  Auswahl 

von  bibl.  Stellen  u.  s.  w. :  Ff.  a/M.,  1833,  8. 

Jac.  Simcba  RehfQSS:  bfa^n  riaw^  *P"H-  Derascba  für  den  grossen  Sabbat  (der 
letzte  Sabbat  vor  dem  Osterfest):  Karlsroh,  1839,  8. 

"Job.  Fr.  Rebkopf  s.  Chr.  Reincccius. 

•Fr.  Whlm.  Reich:  Von  jüdischen  Fabeln  und  Aberglauben:  Gotha,  1719,  8. 

M.  C.  Reichardt:  Le  Dieu  d'Israel  d'apres  les  Eeritures:  Paris,  1858,  12. 

*K.  Rdlpb.  Reichel:  Der  Prophet  J  esaias,  nach  dem  Wortverstand  betrachtet  u. 
mit  philol.  Anmerkungen  erläutert.  I  —  16.  Abiheilung  :  Leipzig- Görlitz, 
1755-59,  8. 

 :  Drei  Bücher  der  h  Schrift  A.  T.'s,  in  eine  harmonische  Zeitordnung 

gebracht  und]  in  den  dunkelsten  Stellen  aus  dem  deutlichen  Vortrage  und 
Znsammenhange  des  Gruodte.xtes  erläutert  etc.  12  Thcile:  Frankf.  -  Leipzig, 
1771-78,  8. 

Binj.  ftaft.  Reichels:  D*i*:rprj  --rn  und  rzv  a:r.  Doppelcommcntar  zu  Genesis 
u.  Exodus,  in  Gemeinschaft  mit  Jos.  Lerner  edirt:  Prag,  1795,  4. 

•Fr.  Chr.  Reichenbach Diss.  philol.  de  Rabbinis  in  exponenda  historia  Jonae 
errantibus:  Altona,  1761,4. 

*H.  Reichenbach:  Beweis  aus  der  jüd.  Religion,  dass  die  Juden  in  den  christl. 
Staaten  nicht  einancipirt  werden  können  ,  hervorgerufen  durch  die  Meditationen 
des  Hrn.  Dr.  S  L.  Stein  heim:  Altona,  18il,  8. 

Nat.  ReiChenberger:  -yan  ru:  'o.  Abhandlung  über  mj5»,  Münzkunde,  Halacha 
u.  Haggada:  Fürth,  1841,  8. 

—  — :  Die  11  Hauptpflichten  der  israel.  Ethik  nach  dem  Talmud  (Mak.  2fib)  er- 
klärt: Stuttgart,  1831,  8. 

•K.  AI.  v.  ReiCDlin  -  Meldegg :  Grundsätze  der  hebr.  Formcnbildung ,  nebst  einem 
Anbange,  weicherden  Versuch  einer  Erklärung  der  mos.  Dornbuschgeschichte 
enthält:  Freiburg,  1831,  8. 

Jak.  Reifmann  (in  Szebrszyn) :  fPM  P*:2P.  Sechs  Gutachten  über  talra.  Gegen- 
stände. Auszug  ans  einem  grössern  Werke  des  Verf. 's:  Zolkiew,  1844,  8. 

—  — :  -n^  1SJB  's.  Eine  kleine  Sammlung  verschiedener  Bemerkungen  über  Ge- 
genstände der  jüd.  Literatur  (z.  B.  über  Personen  -  Namen  ,  Städte -Namen, 
Bircbat  ba-Lebana,  Birchat  ha-ßetulimu.  s.  w.):  Warschau,  1815,  8  H.  N. 
Schrift  Resser. 

—  — :  t^co  P^-'pi  "Visrt"  9?a  "^r.  n;p^T  ^san  t-i'iV«p.  Biographie  des  Se- 
ra c  hj  a*  ha  -  Le  wi  b.  Is.  b.  Ser.  b.  ST.  aus  der  Familie  Jizbari  aus  Spanien 
stammend  und  in  Lunel  wohnend ,  sodann  Geschichte  u.  Besprechung  seiner 
Werke.  Dabei  noch  Biographien  berühmter  von  ihm  angeführter  Männer  u.  über 
anonym  citirte  Werke:  Prag,  1853,  8  M.  J.  Landau  (70  S.). 

 :  ap=e,  Schreiben  an  den  Herausgeber  des  y>*  über  die  sagenhaften  Lite- 
raturstücke rs«  Vr  r't  (Chronik  des  Mose),  Scrubabel,  Eldad  ha-Dnni,  Se- 
fer  ha  -  Jascbar ,  zweites  Targum  zu  Ester,  die  npokryphischen  Schriften  des 
Talmud  n.  s.  w.  Abgedruckt  in  dem  Jabrbuche  y»s  IL  (S.  152  55;  164—66  ; 
178—84):  Ff.  a/M.,  1842,  8. 
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Jak.  Reifmann  —  Chr.  Rcineccius 


Jak.  Reifmann:  V-Sn  r^ax  'o.  Kritische  Besprechung  über  diese«  Boeb.  In  der 
bebr.  Zeitschrift 1858  N.  26. 

*K.  Fr.  Reil:  lieber  die  Hiram  -  Salomonische  Schiffahrt  nach  Opbir  und  Tarsis. 
Eine  bibl.  archäologische  Untersuchung:  Dorpat,  1834,  8. 

•Jak.  Fr.  Reimann:  Quaestiones  biblicae  super  V.  et  N.  T.  quibus  pnst  reprae- 
sentatam  Sacrorum  librorum  historiam  de  singulorum  Scriptorc  argumenta, 
stylo,  scopo  etc.  disseritnr,  brevi  tandem  svnopsi  in  tabula  quadam  compre- 
bensa:  Goslar,  1705,  8;  Ff.  a/M.,  1711,  8.  * 

 :  Einleitung  zur  Historie  der  Theologie  insgemein  u.  der  jüdischen  ins- 
besondere: Magdeburg,  1717,8. 

*Hrtn.  Sam.  Reimanis:  De  dißVrentiis  vocum  Hebraicarum:  Diss.  I:  Wittenberg, 
1717,  4;  II:  ib.  1717,  4;  III  et  IV:  ib.  1718,  4. 

 :  cd.  Job.  Ad.  Hofmann's  nene  Erklärung  des  Buches  Hiob ,  mit  einer 

Paraphrase  und  Vorberichte  von  Hiob's  Person  ,  Bücher  und  dessen  Auslegern 
vermehrt:  Hamburg,  1734,  4. 

 :  Di«s.  Cogitationes  de  legibus  mosaicis  ante' Mosen  :  ib.  1741,  4. 

 :  Diss.        Assessoribtis  Synedrii  magni  LXX  linguarum  peritis:  ib. 

1751,  4;  auch  in  Pott's  u  Rupcrti's  Sylloge  Commentationum  etc.  II.  !Vo.  10 
(1801)  abgedruckt. 

 :  Die  Wolfenbütterschen  Fragmente  s.  Lessing. 

*Hnr.  Gli.  Reime:  De  discrimine  inter  literas  actu  servientes  et  non  servientes 
etc.  tract.  philologico-gramm  :  Jena,  1715,  8.  In  der  Vorrede  ist  abgehandelt: 
De  practexta  amphibolia  et  difficultate  lioguae  hebr. 

 :  De  historiarum  ac  Antiquitatum  Judaicarum  fide:  Jena,  1717,  8. 

•Joach.  Ldw.  Reimer:  De  republica  Hebracorum:  Hafn.,  1657,  12. 

*G.  C.  Reindl:  Die  Sendung  des  Propheten  Jonas  nach  Ninive.  Eine  exegetisch- 
historische  und  theologische  Abhandlung:  Bamberg,  1826,  8. 

♦Chr.  ReineCCiUS:  Diss.  III.  de  nomine  nr:  Leipzig,  1695-96,  4. 

 :  Diss.  II.  de  traditiooe  domus  Eliae  de  sex  mundi  millenariis ,  eorumque 

distributione :  ib.  1696,  4. 

—  — :  Pocokii  Notae  miscellaneae,  cum  praefatione :  ib.  1703,  4. 

—  — :  ed.  Fr.  Alb.  Christiani,  Judaei  conversi  et  Leetoris  Talmudici  Lip- 
siensis:  der  Juden  Glaube  und  Aberglaube,  mit  nützlichen  Anmerkungen  nnd 
deutl.  Kupfern.  Dazu  R.'s  Vorrede  über  die  Bekehrung  der  Juden:  ib.  1705,  8; 
ib.  1713,  8. 

 :  De  fide  et  superstitione  Judaeorum.  Als  Vorwort  zu  Fr.  Alb.  C  h  ri  st  ia  n  i's 

Werk:  ib.  1705,  8. 

—  —  :  ed.  Antonii  Margarithae  ,,der  ganze  jüdische  Glaube";  nebst  Rei- 
neccii  Vorbericht  von  des  A.  Margarithae  jüdischen  Familie,  Bekehrung,  Le- 
ben und  Schriften:  ib.  1705,  8;  ib.  1713,  8. 

—  — :  ed.  Fr.    Lankisch'    Concordantiae    ßibliorum    Germaniro-  Hebraico- 
Graecae;  deutsche,  hebräische  und  griechische  Concordaoz- Bibel  revidirt  u 
vermehrt:  Lpz.-Ff.,  1718,  f. 

 :  Progr.  ex  Esa.  32,  8:  Weissenfeis,  1721,  f. 

 :  Progr.  de  origine  fesli  Paschatos:  ib.  1722,  f. 

 :  Progr.  de  Chuppa  Hebraeorum,  seu  coelo  connubiali  c  sacris  nuptialibus 

Hebraeorum  expandente:  ib.  1722,  f. 

—  — :  Progr.  de  origine  festi  Pentecostes  :  ib.  1722,  f. 

—  — :  Progr.  de  scholis  Hebraeorum:  ib.  1722.  f. 

 :  Progr.  de  arbore  vilae,  vitae  immortalis  alimento  Gn.  2,  9;  3,22;  ib. 

1723,  f. 
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•Chr.  RelneCCtüS:  Progr.  de  civitatis  Bethlehem  in  prolixa  recensione  civitatum 
tribus  Judae  Jos.  15,  60  in  codice  Hebraeo  omissae,  et  LXX  interpretum  ver- 
sione suppletae  caussis:  ib.  1723,  f. 

 :  Progr.  de  non  faciendo  sculptili  Ex.  20,  4.  5  :  ib.  1724,  f. 

 :  Progr.  de  origiue  artig  medicae:  ib.  1724,  f. 

 :  Progr.,  Dictum  talmudicam  de  optima  medico,  gebeona  digno:  ib.  1721,  f. 

 :  Progr.  ad  locum  Eccl.  3,  21 :  Quis  novit  spiritum  hominis  etc. :  ib.  1724,  f. 

 :  Progr.  de  scbolarum  origine,  oecessitate  et  utilitate:  ib.  1724,  f. 

 :  Progr.  Prophetae  Micbae,  5,  I  com  Evangelistae  Mattbaei  2,  6  eollatom 

et  coarilialnm :  ib.  1724,  f. 

—  — :  Osamas  0,N*as  rs-,*p  i.  e.  Biblia  Hebraica,  ad  optimorum  codicum  et  edi- 
tionum  fidem  recensita  et  expressa,  adjeclis  notis  Masorethicis  aliisqae  obser- 
vatiooibas,  nec  non  versäum  et  capitam  distioctioaibus,  numeris  et  summariis: 
Leipzig,  1725,  8;  edilio  altera:  ib.  1739,  8;  ib.  1756,  8;  Biblia  Hebraica  etc., 
nunc  denuo  ad  fidem  recensionis  Masorethica«*  com  variis  lectionibus  ex  ingenti 
codicum  copia  a  Kennicoto  et  J.  B.  de  Rossi  collatorum  ediderunt  J.  C. 
Ooederlein  et  J.  II.  Meisner:  ib.  1793,  8. 

—  — :  Index  memorialis,  quo  voces  Hebraicae  et  Chaldaicae  V.  T.  omnes,  cum 
significatiooibus  latiais,  contineolur,  ad  faciliorem  vocum  evolutioncm  et  repe- 
titionein  io  bas  paucas  pazellas  redactus  et  Pbilo-Hebraeae  juventuti  com  nie  n- 
datus:  ib.  1723,  8;  ib.  1730,  8;  ib.  1735,  8;  ib.  1753,  8. 

 :  Progr.  de  nomioe  M37B  nJEX  Gn.  41,  45:  Weissenfeis,  1725,  f. 

 :  Progr.  Coramentum  de  Adamo  androgyoo  :  ib.  1725,  f. 

 :  Progr.  ad  Esa.  49,  23:  ib.  1725,  f. 

—  — :  Progr.  Justus  e  vivis  ereptus  prae  malo  Jes.  52,  1 :  ib.  1725,  f. 

 :  Progr.  de  sole  jusliliae  ex  Oriente,  Mal.  3,  20:  ib.  1725,  f. 

 :  Progr.  de  nomine  ^sk  Go.  41,  43:  ib.  1726,  f. 

 :  Paradoxon  Salomoneum :  Finis  rei  melior  est  initio  suo,  Hob.  7,  8:  ib. 

1727,  r. 

 :  De  nativitate  mundi  ex  immundo,  Hi.  14,  4:  ib.  1727,  f. 

 :  Progr.  ad  Ps.  118,  27  i  ib.  1728,  f. 

 :  Progr.  de  commiratiooe  mortis,  Gn.  2,  17:  ib.  1728,  f. 

 :  Progr.  de  urbe  Abel,  loco  sapientiae,  2  S.  20,  16  sqq.:  ib.  1728,  f. 

 :  Progr.  ad  Esa.  9,6:  ib.  1728,  f. 

 1  Progr.  de  nomioe  n*nhn  imperantibus  tributo:  ib.  1729,  f. 

 :  Progr.  de  antiquitate  scbolarum:  ib.  1729,  f. 

 :  Progr.  de  nomine  Messiaa,  quo  vocatur  Alias  Davidis,  2  S.  17,  12:  ib. 

1729,  r. 

 :  ed.'//  nalaia  Jia&rjxtj  xara  rovg  iß^ofi^xovrat  i.e.  Vetus  Testamentum 

graecum  ex  versione  septuaginta  interpretum  ,  una  cum  Iibris  apocryphis  etc. : 
Leipzig,  1730,  8;  ib.  1757,  8. 

 :  Progr.  de  antiquitate  et  origiae  Jubilaeorum,  ex  Lev.  25,  2  :  Weiaseafels, 

1730,  f. 

 :  Progr.  de  cotumna  nubis  et  ignis,  Ex.  13,  21:  ib.  1730,  f. 

 :  Progr.  ad  2  S.  7,  19:  ib.  1730,  f. 

 :  Progr.  de  nomine  Christi  non  confundendo  cum  Cbresto:  ib.  1731,  f. 

 :  Progr.  expositio  loci  2  S.  7,  19  contiouata:  ib.  1731,  f.;  continuala  expo- 

sitio:  ib.  1732,  f. 

 :  Progr.  Gn.49,  26:  Benedictiones  patris  tui  praevaluerunt  etc.:  ib.  1733, f. 

—  — :  Progr.  de  oraculis  Sibyllinis:  ib.  1733,  F. 

—  — »i  Maaoale  biblieom  ex  Concordantiis  graecis  adornatum,  in  quo  vocea  grae- 
cae  omnes  in  LXX  interpretum  versione  Bibliorom  graeca  et  in  Apocryphis  V. 

 »- 

Bibl.  jsdaira.  III. 
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T.,  nec  non  in  textu  original!  graeco  N.  T.  occurrentes,  ordine  alphabetico  una 
cum  signißcatibus  latinis  exhibentur  etc.:  Leipzig,  1734,  8. 

•Chr.  Reioeccias:  Progr.  de  nomine  x-cs  Gn.  23,  0 :  Weissen fels,  1734,  f. 

 :  De  imagine  Christi  in  typis  V.  T. ,  et  specialiter  in  typo  Jonac  Mt.  12,  40 : 

ib.  1734,  f.;  Progr.  quo  de  eodcm  typo  exploduntur  H.  van  der  Hardt  figmeuta  : 
ib.  1734,  f. 

 :  Carraina  Sibyliioa,  proot  hodie  cxslant,  cooficla  es«e  a  Cbristiaoo  etc. 

ib.  1734,  f. 

 :  De  scala  Jacobaco ,  Gu.  28,  12:  ib.  1734,  f. 

—  — :  Progr.  de  Paradiso  terrestri ,  item  cnelesti,  ex  mente  Jndaeornm  et  Mu- 
bammcdauoruin ;  nec  non  de  infernali  purgatorio  Fanaticorum  :  ib.  1735,  f. 

 :  Encotnium  Abrahami  ex  ore  angeli  increati,  Gn.  28,  19:  ib.  1735,  f. 

—  — :  De  adparilione  angeli  increati  in  V.  T.  :  ib.  1735,  f. 

—  —  :  Tempus,  qoo  ex  sententia  Domus  Eliae  venire  debnit  Messias,  praeter- 
lapsom  esse  fatentibus  Judaeis:  ib.  1736,  f. 

 s  Verba  1  Chr.  13,  18  explicata  adplicataqne :  ib.  1736,  f. 

 :  Testes  sacri  et  prorani  de  Christo  ejusdemque  adventu  ,  terminis  omnibus 

praeterlapsis  :  ib.  1737,  f. 

 :  Lande  Psalmorum  Davidis  praemissa  explicatur  versus  7  Psalmi  1 10 :  ib. 

1737,  F. 

 :  De  formatione  lucis  et  creatione  tenebraram,  ex  Esa.  45,  6.  7:  ib.  1737,  f. 

 :  Verba  Ecclesiastae  10,  16.  17:  ib.  1737,  f. 

 :  Cant.  8,  6:  Amor  est  forlis  ,  sicut  mors :  ib.  1737,  f. 

 :  De  scrpente  veneo,  ex  Nu.  21,  5  squ. :  ib.  1741,  f. 

—  — :  Qua  vi  ac  virtute  intuitus  serpentis  aenei  sanaverit  Israölitas:  ib.  1741,  f. 

—  —  :  Progr.  Messiae  Gfftv&otonfa  ex  Esa.  9,  3  sq.  ostensa :  ib.  1741,  f. 

—  — :  Progr.  Crileria  Messiae  e  scripturis  collecta  ad  arguendam  Judaeorum 
aniOTttodtv :  ib.  1742,  f. 

 :  Progr.  de  antiquorum  Judaeorom  fide  de  Deo  triuno,  scripturis  conformi: 

ib.  1742,  f. 

—  — :  Progr.  de  fide  Judaeorum  antiquorum  ex  libris  apocryphis:  ib.  1742,  f. 

—  — :  Progr.  in  Esa.  2,  2  coli.  Mich.  4,  1  sq.  :  ib.  1742,  f. 

—  — :  Progr.  de  studio  «dttraofag :  ib.  1743,  f. 

-  — :  Biblia  sacra  quadrilinguia  Vet.  Teslnmenti  Mebraici ,  cum  versionibus  e 
regione  positis,  utpote  versioae  graeca  LXX  interpretum  ex  cod.  msto.  Alexan- 
dtino a  J.  E.  Grabio  priuium  evulgnta,  et  Origeniaois  asteriscis  et  obe- 
liscis,  quoad  fieri  putuil ,  instrucla  et  passim  emendata ,  item  ver»iooe  latina 
Seb.  Schmidii,  noviler  revisa  et  textui  Hebraeo  curatius  adcommndata  ,  et 
germanica  b.  Lutheri  etc.:  adjectis  texlui  hebraeo  ootis  masoretbiris  ele. 
Mit  einem  Vorw.  von  Sal.  Deyliug.  Bd.  I  von  Gn.  bis  Ester:  Leipzig,  1750,  f.; 
Rd.  1!  von  Hiob  bis  Malachi  :  in.  1651,  f.  ;  Bd.  III.  Die  griech.  Apokryphen  de« 
A.  T.  nach  der  Grabe'scben  Edition  mit  der  lat.  Urbersetzung  von  Seb. 
Scbmid  und  der  deutschen  von  Luther:  Leipzig,  1751,  f. 

 :  Janua  Hebraicne  linguae  V.  T.,  in  qua  totius  codiris  hebraei  vocabula  nna 

cum  radicibm  el  graminatica  vocum  dirficiliorum  analysi  comparatur;  cum  in 
finem,  ut  sanctioriü  hujus  linguae  studiosi  faciliui  eam  addiscere,  et  sine  tae- 
diosa  vocum  evolutione  frlicius  in  perlrgendis  bibliis  hchraicis  progn'di.possint, 
adornata.  Acce.ssit,  una  cum  Grammaiica  .  Lcxicon  Ht-braeo  -  Chaldairum  ,  ar- 
curaiite  etc. :  Leipzig,  1704,  8;  ^write  verb.  u.  verm.  Ausg  :  ib.  M'lO,  8;  so- 
dann: ib.  1733,  8;  von  Meuem  revidirt :  ib.  1741,  8 ;  ib.  1748.  8  ;  ib.  17  ••,  8; 
von  Job.  Fr.  Beb  köpf  in  neuer  Verbesserung  besorgt;  ib.  1769,  8;  ib. 
1788,  8. 

Aar.  Relüganum  (in  Ff.  a/M.):        -(a  oder  die  Vertheidigung  gegen  die  Gam- 
bitzüge  im  Scbacbe,  nach  bestimmten  Arten  klassificirt.   Mit  einem  Anhange, 
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ia  welchem  die  im  Werke  unter  verbesserten  Abänderungen  vorkommenden  Mei- 
sterspiele unabgeäudert  aufgestellt  sind  a.  s.  w.  Webst  einem  Versuche  einer 
Literatur  des  Schachspiels  von  J.  D.  A.  Hock:  Ff.  a/M.,  1825,  8. 

Aar.  Reingannm:  Entwurf  zu  neuen  Verbesserungen  in  der  italienischen  doppel- 
ten Buchhaltung  oder  Dartbuung  der  bei  derselben  ,  selbst  nach  den  neuesten 
Lehrbüchern,  noch  bestehenden  verschiedenen  Mängel,  nebst  Verbesserungs- 
vorscblägen:  Karlsruhe,  1318,8. 

—  — :  Handbuch  der  kaufmännischen  Rechnungen:  Ff.  a/M.,  1820,  8. 

•Chr.  Tob.  Ephr.  Reinhard:  Bibelkraokheiten,  welche  im  alten  Testamente  vor- 
kommen; nebst  Au  gast  in  Calmet's  Abb.  vom  Aussatze.  5  Bücher  in  3  Tbei- 
len:  Frankf.  u.  Leipzig,  1767—68,  8. 

 :  Untersuchung  der  Frage:  ob  unsere  ersten  Urälfern  Adam  u.  Eva 

einen  Nabel  gehabt?  Hamburg,  1752,  8;  Berlin,  1753,  8;  Ff.  u.  Leipzig, 
1756,  8. 

•Frz.  Volkm.  Reinhard:  Diss.  de  versionis  Alexandrinae  auctorilate  et  nsu  in 
eonstituenda  librorum  bebraieorum  lectione  genuiua.  Diss.  I  et  II.:  Witten- 
berg, 1777,  4. 

 :  Symbola  II.  ad  interpretationem  psnlmi  68:  ib.  1778,  4. 

 :  Explanatio  loci  Jes.  11  v.  1—5:  ib.  1783,  4. 

•Job.  Reinhard:  Dissertatt  II.  de  notis  marginalibus  S.  Codicis  Ebraei  Maso- 
rethicis,  illis  scilicet  quibus  Pentateuchus  instructus  est  s  Wittenberg,  1671,  4. 

'Job.  Chr.  Reinhard:  Anleitung  zum  richtigen  Verstände  und  besserem  Gebrauch 

des  119.  Psalms:  Berlin,  1777,  8. 
 :  Sitten -Lebrsprüche  oder  Moral  des  Salomo  etc. :  Halle,  1790.  8. 

•Job.  P.  Reinhard:  Einleitung  in  die  Kirchengescbichten  des  alten  Bundes;  nebst 
einem  doppelten  Anhange,  davon  der  erste  den  Synchronismus  der  biblischen  u. 
weltlichen  Geschichte,  der  andere  die  Erdbeschreibung  von  Palästina  in  sieb 
enthält:  Erlangen,  1751,  4. 

•Lor.  Reinhard:  De  libro  Sapieotiae  non  canonice  etc  :  Wittenberg,  1719,  4. 
 :  Die  Theologie  der  Patriarchen  vor  und  nach  der  Sündfluth  u.  s.  w. :  Ham- 
burg, 1737,  8. 

 .  Chronotnxis  Cantici  Canticorum  Salomonis  etc.:  Weimar,  1741,  4. 

—  — :  Commentatio  de  Assapho  (spst)  etc.:  ib.  1742,  8. 

—  — :  Erklärung  and  Zergliederung  des  Buches  Hiob  u.  s.w.  2  Theile:  Leipzig, 
1749—50,  4. 

•Mich.  Hnr.  Reinhard:  Dielogus  cum  Rabbino  quodam  Sondershusano,  post  bapti- 
sato  babitus.  In  der  „Sammlung  von  theolog.  Sachen",  Jahrg.  1723  abge- 
druckt. 

 :  Diss.  inaug.  de  laudibus  verbi  divini  Ps.  119  connexis :  Wittenberg, 

1735,  4. 

•Pet.  Job.  Reinhart:  De  Meichesedeco ,  typo  Christi,  ex  Epistola  ad  Ebraeos 
c.  17  :  Hof,  1751,  f. 

Joh.  Reinhold  (JC.  in  Rinteln  u.  Hamburg  *) :  Tn  m;*.  Das  Buch  des  verheisse- 
nen  Messias.  In  deutscher  Sprache:  Hamburg,  1721,  8. 

 :  Beschreibung  des  jüdischen  Neujahres,  nach  dem  Jalkut  Cbadascb:  ib. 

1721,  4. 

•Laur.  Reinke  (Prof.  in  Münster):  Exegesis  critiea  in  Jes.  52,  18—53,  12  ,  scu 
de  Messia  expistore  etc.:  Münster,  1836,  8. 

 :  Exegesis  critiea  in  Jes.  2,  2 — 4,  scu  de  gentium  conversione  in  V.  T. 

ejus  effeelibas:  ib.  1838,  8. 


I)  AU  Jade  hiess  er  Ahr.  Levi. 
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•Laar.  Reinke:  Die  Weissagung  von  der  Jungfrau  und  von  Immanuel  (Jes.  7,  [ 
Ii — 16).  Eine  exegetisch-historische  Untersuchung:  ib.  1848,  8. 

—  —  :  Die  Weissagung  Jakob's  über  das  zukünftige  glückliebe  Loos  der  Stämme 
Juda  und  dessen  grossei*  Nachkomme  Scbilo  (Gn.  49,  8.  12).  Eine  exeg.-hist. 
Abb. :  ib.  1849,  8. 

 :  Beiträge  z.  Erklärung  des  A.  T.'s.  1.  Bd. :  ib.  1851,  8;  2.  Bd.:  ib.  1853, 

8;  3.  Bd. :  ib.  1855,  8;  4.  Bd. :  ib.  1855,  8. 

 :  Der  Prophet  Malacbi.  Einleitung,  Grundtext  u.  Uebersetzong  nebst  einem 

vollständigen  philologisch -kritischen   u.  historischen   Commentar:  Giessen, 

1856,  8. 

 :  Die  messianischen  Psalmen.  Einleitung,  Grundtext  u.  Uebersetzuog  nebst 

einem  pbilol.-krit.  u.  historischen  Comm.:  ib.  1857,  8. 

Hi.  Reischer:  -ox  \x.y  Novella'a  über  den  Traktat  Baba  Haifa :  Warschau, 

1801,  f. 

Jak.  Reischer  (b.  Jos.  b.  Jak.,  R.  in  Reisches=Rzeszow,  Bamberg,  Worms,  Metz 
u.  Ansbach*):  ajj»?  nhsiq.  Commentar  über  Mos.  Issarles  rtmsrjrt  rnin  'o 
(Zusammenstellung  der  Vorschriften  über  ipni  -nöK  aus  dem  Werke  *~yy 
von  Is.  Düren),  mit  vielfachen  Widerlegungen  n.  Erweiterungen.  Mit  dem 
Werke  Torat  Chattat  gedruckt.  Erster  Tbeil*  u.  dabei  noch  m»  Gutachten: 
Prag,  1689,  f.  (Bl.  124);  Fürth,  1763,  f.  Chaj.  b.  Hirsch;  Sulzbacb,  17",  f.; 
Polnob,  1821,  f. 

 :  on:V»n  mto  'o.  Commentar  zu  rn3  rrsVrt  aus  dem  RC.  ,  wie  sie  hinter 

rKisrjn  rntn  von  Mos.  Issarles  abgedruckt  sind.  Ferner  Commentar  über 
piptsn  onürp  vom  Verf.  des  ina  "'nc®  (aus  36  Paragraphen  bestehend ,  mit 
noch  zugesetzten  18  §§.  und  mit  einem  Comm.  dazu).  Angehängt  sind  noch  18 
rvD*t*ör»  mV«»  oder  Gutachten  über  verschiedene  Themata.  Als  2.  Tbeil  des 
aj5*f-;  nrjj«  u.  mit  demselben  gedruckt:  Prag,  1689,  f.  ;  Fürth,  1763,  f.;  Sulz- 
bacb, 17  -,  f. ;  Polnob,  1821,  f. 

Ueber  dieses  Werk  Reiscber's. 

Joch.  Krzeminiec  (b.  Me.):  afjy?  Mrj3*a  'q  n'iiwn.  Glossen  zu  Jak.  Rei- 
scber's Werk  Minebat  Jakob ,  als  Verteidigung  des  Mos.  Issarles.  In 
seinem  Werke  ni»-»»  h^b  zu  n«*o  *»rcn-]  über  RC.  Jore  De'a  :  Sulzbacb, 
1692,  f.;  in  der  zweiten  Ausgabe  dieser  n^srj  und  zugleich  Widerlegungen 
der  polemischen  Schrift  nnsttV  ycv  von  Sim.  Reischer  (s.  d.)  in  -rtrna  rnfc 
zu  Tr.  Nasir  u.  s.  w.  mit  abgedruckt:  Berlin,  1728,  f.  Natan  Neumark.  S. 
Crzeminiec  (Krzeminiec). 

Sim.  Reischer  (b.  Jak.):  nhSttV  ycv.  Nachträge  zu  den  2  Werken  seines 
Vaters  a}5**  Philo  u.  B^Vri-j  n^in ,  wie  auch  Widerlegungen  der  Angriffe 
Joch.  Krzeminiec's  in  •v.»"1»  fnfc ,  wie  auch  Jak.  Reiscber's  pVö 
nhpttV  (»•  d.).  Zuerst  hinter  3}>*f?  seines  Vaters  gedruckt:  Dessau,  1696, 
4;  In  den  spätem  Ausgaben  des  Minchat  Jakob  u.  Torat  ha- Sche- 
in in  im  abgedruckt:  Fürth,  1763,  f.;  Polnoh,  1821,  f. 


—  — :  tiSv  "»Vr  Achtzehn  Gutachten  über  verschiedene  Themata  der  RC.  Mit 
seinem  a^y  nrj:»  u.  D-ttWn  m*p  gedruckt:  Prag,  1689,  f.;  Fürth,  1763,  f.; 
Sulzbach,  "i 7  Polnoh,  1821,  f. 

—  — :  aj?y  "p**.  Commentationen  über  Agada's  in  dem  Sammelwerk  aj;»;  yy 
von  Jak.Tbu  Cbabib.  Mit  Text:  Wilmersdorf,  1729,  f.  (Bl.  114). 


1)  Er  blühet«  in  17.  Jahrhundert  n.  von  der  Sudl  Rieizow  in  Galixiea,  die  jüdisch  Rei- 
sehe heim,  hat  er  den  Familiennamen.  Die  spllern  Nachkommen  schrieben  den  Familiennamen 
Ries  «er  und  Gabr.  Riesaer  stammt  von  dieser  Familie. 

2)  Der  2.  Theil  heisst  DMsVw  rnip  'o  und  ist  da  mitgedruckt. 

 "   
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Jak.  RelSCber:  ap*;  pn.  Commentar  über  hQB  M^sVn  des  RC.  Orach  Cbajjim,  mit 
Benutzung  zahlreicher  Werke  der  Decisoren.  Beigedruckt  sind  des  Verf.'s  p^b 
nns«^  u.  seines  Sohnes  riftSttV  V?*  u.  s.  w.  Mit  dem  Texte  gedruckt:  Dessau, 
1696,  4  Mose  b.  Simcba-Bonem  (Bl.  79);  mit  Znsätzen  eines  gewissen  Nacb- 
man:  Jesnitz,  1724,  4  ;  mit  einem  Anhang  von  Josno  Spira:  Berlin,  1757,  4  ; 
Brünn,  1764,  4;  aufgenommen  in  den  spätem  Ausgaben  des  -p«  -sä«  oder 
RC.  Orach  Cbajjim  mit  Commentaren :  Dyrhenfnrt,  1743,  f.  ;  ib.  1811,  f.; 
Prag,  1785,  f.;  Wien,  1796,  f.;  Sklow,  1803,  f.;  Lemberg,  1837,  f.;  Wilna, 
1846,  f.;  Prag,  1840,  f.;  aufgenommen  in  dem  Buche  e^tt  B"pn  'o :  Ostrob, 
1814,  f.;  verbunden  mit  der  Gegenschrift  t]OV<  pn  von  Josef-Mose  b.  Da- 
vid (beigenamt  Premsla):  Turko,  18",  4. 

ücbcr  dieses  Werk  Reiscber's. 

Josef- Mose  b.  David:  tjo^  pn.  Comm.  über  die  Pesach - Halacha's ,  mit 
steter  Polemik  gegen  ChokJakob  des  Jak.  Reiseber:  Amst.,  1730,  4  ;  zu- 
sammen mit  5p?:  pn:  Turko,  18",  4;  in  ca'iü  fc^pn  'o :  Ostrob,  1814,  f. 

Elijja  b.  B  W  o  I  f  (gen.  Sp  i  r  a1)  :  na?  vvVk.  Novella's  u.  Discussionen 
über  RC.  Orach  Choj.,  mit  Polemik  gegen  Jak*.  Reiscber's  Chok  Jakob: 
Salzbacb,  1761,  f. 

Jak.  Reiseber:  apana  -ji«  can— «V  'p.  Widerlegung  gegen  die  Angriffe  des 
tjtJi*«  pn,  gegen  ■«aa'p-EJfvon  Z.  Hirsch  b.  J o s e f  (ha-Koben)  u.  Tsere  nnfct. 
Im  3.  fbeile  seiner  apy^pia©  tviv:  Metz,  1789,  f. 

 :  nnittV  pVb  'b.  Zusätze  zu  den  2  Theilen  ap»?  pnstt  u.  tr»V»n  P^p, 

nach  einer  zweiten  Revision  und  dabei  noeb  nniyb  von  seinem  Sohne.  Zu- 
erst hinter  seinem  apy?  ph :  Dessau,  1696,  4  ;  sodann  in  den  Ausgaben  von 
ap»5  pro»  u.  s.  w.i  Fürth,  1763,  f.  ;  Sulzbacb,  17  *,  f. ;  Polnoh,  1821,  f. 

 :  KP  ap»?  Psa»  tv\v.  Sammlung  von  182(=apy)  Rechtsgutachten,  nach 

den  4  Ritual -Codices  getbeilt.  Angehängt  ist  dessen  apy  n«B  :  Halle,  1709,  f. 
(Bl.  81).  "! 

 :  an  ap*?  nia»  r\\v.  Zweite  Folge  dieser  GA. -Sammlung.   Dabei  eine 

zweite  Revision  (tnpa  a-nnte)  des  ersten  Theiles  dieser  GA. -Sammlung,  fer- 
ner die  Abhandlungen  ■»?>  D^p  rpn  ^>Va  u.  k^bd  pto  "^a :  Ottenbach,  1719,  f. 
Bonaventura  de  Lanoy  (Bl.  65). 

 :  an  apjn  Pia»  Pir.   Dritter  Tbeil  dieser  GA.-Sammlung.   Dabei  vih  'p 

apT^a  y>t<  t^an:  Metz,  1789,  4  Goudcbaux  Abr.  Spiro". 

Andere  GÄ.  sind  in  Dav.  Oppenheim'«  -m  VVö  (ms.  Mich.)  zu  finden. 

 :  apJ?  n»o.  Discnssive  Novella's  zu  den  talm.  Traktaten  Berachot ,  Baba 

Kamma ,  TSelubot  u.  Glttio.  Mit  dem  1.  Tbeile  der  apsn  p?aw  pvd  gedruckt: 
Halle,  1709,  f. 

 :  -V  D-p       ^Va  s.  an  apr;  p*aw  rnw. 

 :  kjsbd  p?o        s.  an  aP?;  tpai  nfe. 

 :  apJ»?a  I^N  ta-an  h\>  'p.   Abhandlung  gegen  die  Angriffe  des  t)bv<  pn , 

p-;ut  ü.  nMDro  nnK  zur  Verteidigung  seines  aps»?  pn  (s.  d.).    Mit  p'iw 
in  ap?;  naaw  gedruckt:  Metz,  1789,  4. 

Er  hat  noch  geschrieben:  1)  apjr*  "|tiB»tt  über  RC  Choschen  Miscbpal;  2)  Pi»tt7* 
apJ ! ,  Auszüge  ans  den  GÄ.  von  Wolf  Spira. 

Jos.  Reischer  s.  Sim.  Reiseber. 


1)  Er  war  Schwager  des  Jak.  Reischer. 

*)  Es  war  das  letzte  Werk  dieses  Metzer  Druckers. 
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Sim.  Reischer  (b.  Jak.1) :  nhJuV  -p?*.  Nachträge  zu  a)»;  rh:»  u.  tr«V»rt  rn«tn 
seines  Vaters,  nebst  dessen  eigenen  Zusätzen  u.  d.  T.  nns%V  ri^b ,  abgedruckt 
in  den  spätem  Ausgaben  jener  Werke:  Fürth,  1763,  f. ;  Poluob,  1821,  f.;  zu- 
erst hinter  ajr?;  pn  :  Dessau,  1690,  4. 

Von  ihm  hat  auch  eine  Abhandlung  riV^a  nVb  existirt,  xur  Verteidigung  seines  Valers 
gegen  die  Augi-iHe  von  Joch.  Krzeminiee. 

'Job.  Reiske:  Exercitatio  phüologica  de  Sadducaeis:  Jena,  1G66,  4. 

 :  Tbcoeratia,  Respublica  sine  exemplo :  Jeua,  1670,4. 

 :  De  lingua  vernacula  J.  C. :  Jena,  1670,  4. 

 :  Conjecturae  in  Jobum  et  prov.  Saloin. :  Leipzig,  1679,  8. 

 :  De  scriptorum  Romnnorum  Judaicam  circa  bistoriam  falsis  narratiuncu- 

lisetc. :  Wittenberg,  1691,8. 

 :  Exercitationes  de  vaticin.  Sibyll.  :  Leipzig,  1688,  8. 

Joh.  Jak.  Reiske  (u.  J.  E.  Faber):  Opuscula  medica  ex  monin.  Arabum  et 
Ebraeor.  ed.  Cbr.  Gli.  Gruner:  Halle,  1776,  8. 

 ■  —  :  Gelehrter  Briefwechsel  zwischen  J.  J.  Reiske,  Mos.  Mendelssoh  n 

u.  G.  E.  Lessing:  Berlin,  1 789,  8. 

Ab.  Reismann  (.s  Munkacz) :  rre-an  n4.:»n  1:2x2  'p.  Gutachten  über  die  Anord- 
nung des  Standes  des  Almiobnr's,  nach  rabb.  Standpunkte,  eig.  vou  Rabbi 
Lippmann  in  Szerdehaly  verfasst :  Pressburg,  1 843,  8. 

*Fd.  Reisner:  Lexicon  eruditionis  hebraicac:  Augsburg,  1777,  8. 

 :  Explanatio  idiotismorum  in  lat.  Vulgata  recusantium  etc.:  ib.  1775,  8. 

•Adr.  Reland:  Analecta  rabbinica  seu  libelli  singulare*  et  alia  ad  lectionem  et  in- 
terpretalionem  Rabbinicorum  commentariorum  facientia :  Utrecht,  1702,  8 ;  ib. 
1723,  8. 

 :  Oratio  de  usu  antiquitatum  sacrarum:  ib.  1715,  4. 

 :  De  spoliis  templi  Hierosolymitani  in  Arcu  Titiano  Romae  eonspieuis,  in 

quo  arrum  ipsum  et  spolia  templi  iu  eo  sculpta  tabulae  in  aes  incisae  exbi- 
bent :  ib.  17 IG,  8;  ed.  nova  Prolus.  de  variis  Judaeorum  erroribus  in  descri- 
ptione  hujus  templi  praemisit  notasque  adjecit  E.  A.  Schulze:  Utrecht, 
1775,  8. 

 :  Judnismi  cum  Mobainedismo  consensus :  ib.  1695,  4. 

 :  Palaestina  ex  monumrntis  vetcribus  illustrata,  in  3  libros  dislributa. 

2Tomi.  Utrecht,  1714,  4;  Nürnberg,  1716,  4. 

 :  Anliquitates  bebraicae  ed.  G.  J.  L.  Vogel:  Halle,  1769,  8. 

 :  Diss.  IV  de  nummis  quibusdam  vet.  Hebracorum.  In  5  Dissertationen  ab- 
gehandelt, mit  einer  ausführlichen  Besprechung:  Utrecht,  1706—9,  8. 

 !  Decas  exercitationum  pbilol.  de  vera  pronunciatione  nominis  Jehova.  Cum 

praefatione  etc. :  ib.  1705,  8. 

 :  cd.  J.  Kr.  Hottinger:  De  deeimis  Judaeorum  exercit. :  Leyden,  1713,  4. 

 :  De  religione  mohammedica  libri  duo  :  Utrecht,  1705,  8;  ib.  1717,  8. 

 :  De  spoliis  templi  Hierosol. :  ib.  1716,  8. 

 :  Antiquitates  sacrae  veternm  Hebrneorum :  Utrecht,  1708,  8;  mit  fast 

noch  einem  Theile  vermehrt:  ib.  1712,  8:  mit  einein  Vorwort  von  Joh.  Fr. 
Buddeusi  Jena,  1713,  8;  zum  vierten  Male:  Utrecht,  1717,  8;  mit  Noten 
von  E.  Rau:  Herborn,  1743,  8;  mit  Noten  von  J.  L.  Vogel:  Halle,  1769,  8; 
J.  Simonis,  Vorlesungen  über  die  jüd.  Alterthümer,  nacb  Anleitung  Adr. 
Re l a  n  d's  ,  mit  Vorr.  u.  Anmerkungen  von  S.  M  u r s in  n  a  :  Halle,  1789,  8. 


t)  Sein  Bruder  Jos.  Reischer  (b.  Jak.),  auch  Jos.  Backofen  genannt ,  hat  band- 
schriftlich (ms.  Mich.,  Opp.)  ein  Werk  bViy  ni*3i  hinterlassen,  das  wie  ein  Ü*p!>;  in  alfab. 
Ordnung  angelegt  ist. 
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Rob.  Remat:  lieber  ein  selbständiges  Darmnervensystem :  Berlin,  1847,  f. 

 :  Untersuchungen  über  die  Entwickdung  der  Wirbeltbiere.  l.Theil:  über 

die  Entwicklung  des  Hühnchens  im  Biei  Berlin,  1851.  f. 
•J.  Remond:  Versuch  einer  Geschichte  der  Ausbreitung  de?  Judenthums  von  Cv- 

rus  bis  auf  den  gänzlichen  Untergang  des  jüd.  lieiches:  Leipzig,  1789,  8. 
•Giov.  Bat.  Renati:  Disputa  contra  gli  Ebrei ,  provento  gli  per  tutte  prolezia,  il 

vero  Mcssia  esser  venuto:  Milano,  1 620,  4;  Cremoiia,  1021,  4. 

•J.  B.  Renault:  Incredulite  jndaique  coufondue  :  London,  1701,  12. 

•Jak.  Reneck:  Clavis  theologica  S.  S. :  Hamburg,  1611,  8;  ib.  1614,  8. 

•Job.  F.  Sam.  Rennebanm :  De  ratione,  nua  eletnenta  linguae  bebraicae  doeuit 
P.  1.  :  Hof,  1779,  4  ;  II.  :  ib.  1780,  4. 

 :  Synchronistische  Tafeln  der  Universalbistorie  vor  Christi  Geburt; 

nebst  einer  Einleitung  in  die  wichtigsten  Zeitrechnungen  der  alten  Geschichte 
und  einer  neuen  Berechnung  der  480  Jahre  I  Kon.  21  :  Hof,  17K6,  4  ;  2.  Ausg.  : 
ib.  I  /  97,  4. 

*Hrm.  Rennecher:  De  linguae  sanetae  veneranda  nntiquitate  et  digi.itnte  :  Wit- 
tenberg, 1591,  4. 

 :  Expliealio  literarum  servilium  linguae  hebr  :  Basel,  1599,  8. 

•Aug.  Ern.  Renthe:  Probatio,  quod  Benedictus  de  Spinoza  gravitcr  errans  non 
fuerit  Athens:  Kothen,  I7öß — 67,  4. 

•Jean  RenOllZ :  Nonvelle  methode  pour  apprendre  racilement  la  langne  HebraYque 
et  chaldaique  avec  le  Dictionnaire  des  racines  bebra'iqueg  et  chald.:  Paris 
1709,  8.  | 

'Job.  Sebast.  Renz:  Diss.  de  supplicio  Achabi  et  Zedekiae  pseudopropbetarum  ad 
Jer.  29,  22:  Leipzig,  1736,  4. 

 :  Diss.  de  Judaeorura  veterum  saltationibus  religiosis,  ad  Ex.  15,  20  et 

32,  6.  19:  Leipzig,  1736,  4. 

•Job.  Hnr.  Reis:  lieber  des  Flav.  Josephus  Erwähnung  v.  Christo:  Braunschweig, 
1775,  8. 

•U.  Chr.  Mich.  Rettig:  De  Ii  ngua  quae  Jesu  et  App.  tempore  in  Palaestina  in  nsn 
fuit  :  Girssen,  1830,  4. 

Re'uben  s.  R'uben. 

*Ant.  RencbÜn:  Lexicon  linguae  hebr.  in  quo  singuli  capita  concordantiarum  be- 
brairarum  in  Iingunm  latinam  conversa  sunt:  Basel,  15.i6,  f.;  ib.  I3t>9,  4. 

•Job.  RenchÜn  (od.  Capnio  genannt,  .s  Pforzheim'):  Teutsche  Missive,  warum 
die  Juden  so  lange  im  Elcud  »eyn  :  Pforzheim,  1?05,  4. 

—  —  :  Rudimenla  linguae  hebraicae.  Zusammen  mit  dem  Lexicon  von  Thom. 
Anselm  gedruckt:  Pforzheim,  1506,  f.;  von  Seh.  Münster  vervollständigt 
und  vermehrt  überdruckt:  Basel,  1337,  f.  Hnr.  Peter. 

 :  Lexicon  h*braicum  et  in  Hebraeoruiu  grammatica  commentarius  etc  • 

Pforzheim,  1506,  f.;  Basel,  1537,  f. 

 :  De  Accrntibus  et  Orthographie  Hebraeorum  libri  tres:  Hagenau,  1518,  4. 

 :  Interpretatio  grammatica  in  i'salinog  Poenitentiales  Septem:  s.  I.  1512  8- 

Wittenberg,  1329,  8.  r  i  i 

 :  Tabulae  XX  institutionum  in  linguam  sanetam:  Basel,  1554,  8. 

 :  Compendium  grammaticae  ehraicae  :  Wittenberg,  1581,8. 

'Ambr.  Reuden.'  Compendium  grammaticae  ebraicae  :  Wittenberg,  1586,  8. 

 :  Isagogc  grammatica  in  linguam  hebraicam  :  ib.  1604,  8. 

—  —  :  Isagoge  biblicn:  Hamburg,  1602,  8. 

—  —  :  Oeconomia  V.  et  N.  T.  ostendens,  quid  ihi  observandum  sit  :  I.einzie 
1603,  8.  '  *' 


1)  S.  Jos.  (Joh.)  Pfefferkorn. 
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F.  H.  Reusch  —  Donna  Garcia  Hey  na. 


•F.  H.  ReWCh:  Da«  Buch  Tobias  überfetzt  und  erklärt:  Freiburg  i.  B.,  1857,  8. 
•Job.  Pet.  Reosch:  De  naturali  fundamento  linguae  Ebraeoram  et  de  conveoienlia 
Ziphraruiu  cum  deccm  primis  Ebraeorum  Uteri»:  Jena,  1718,  4. 

•Ed.  Reass  (Prof.  in  Strassburg) :  Ilistoire  de  la  tbcologie  chrltieone  ao  siecle 
apostolique.  2  Theile :  Strassburg,  1832,  8. 

 :  Diss.  de  libris  V.  T.  apocr.  etc.:  Strassburg,  1829,  4. 

 :  Zur  Geschichte  der  heiligen  Schriften  Neuen  Testaments.  2  Abtbeilungen  : 

Braunschweig,  1853—54,  8. 

—  — :  Der  achtundsecbzigste  Psalm  ,  «in  Denkmal  exeg.  Noth  u.  Kunst :  Jena, 
1851,  8. 

*Jer.  Fr.  Reass:  Diss.  qua  oraculum  illustre  Zacb.  6,  12.  13  explanatur:  Tübin- 
gen, 1758,  4. 

Jona  Ibn  Rey  (wi  ,  R.  in  Kstpl.) :  \:a  rn».  Kleine  Sammlung  von  Gut- 
achten, gewählt  aus  einer  grossen  Sammlung.  Der  GA. -Sammlung  ntns  "C^  von 
Mos.  Amarillo,  Tbeil  Choschen  Mischpat,  beigefügt:  Salonik,  1742—50,  f. 

Jos.  Ibn  Rey  s.  Josef  b.  Samuel. 

Sal.  Rey:  ed.  c*:»  -i-2?  'o  von  Isascbar  Sommon  (b.  Mard.)  über  den  jüdi- 
schen Kalender:  Salonik,  1564,  4. 
•Andr.  Reyher:  Prima  bebraice  legendi  rudimcnta:  Gotha,  1643,  8;  ib.  1646,  8. 

 :  Compendium  grammaticae  generalis   quatuor  linguarum ,    gerin.,  lal. 

graec.  et  ebraicae  barmnnicum:  ib.  1643,  8. 

 :  Vocabulariom  grammaticom  bebraico-latinum  majus  :  ib.  1647,  8. 

 :  Paradigmata  declinandi  et  conjugandi  hebraice,  quibus  additi  insuper 

snnt  sanctae  lioguae  canoncs:  ib.  1654.  8. 

 :  Rhadiomathias  ebr.  specimen  musicum  pro  exercitio  conjugandi  ebraice : 

ib.  1672,  4. 

 :  Margarita  pbilologica  sive   grammatica   barmouica  general.  linguarum 

ebracae  graecae  et  latioae  :  Nürnberg,  1632,  4. 

*C.  Reyher:  Formenlehre  der  bebr.  Sprache,  zum  Gebrauch  Tür  Schüler  und  zum 
Selbstunterricht:  Gotha,  1825,  8. 

*Cass.  de  Reyna:  La  biblia  que  es  los  s.  libros  dcl  v.  et  n.  Testamento  translad. 
ex  expon.:  Basel,  1569,  4;  Amst.,  1602,  f. 

Donna  Garcia  Reyna*  ( Wittwe  des  Don  Jos.  N  a  s  i ,  Herzogs  von  Naxos  u.  Grafen 
von  Andros,  Besitzerin  einer  hebr.  Druckerei  in  Belvedere  bei  Konstantinopel, 
wo  folgende  Werke  erschienen  sind):  ed.  ömijh  hxo  V|  von  Meo.  Egoai: 
Belvedere  s.  a.  f. 

 :  ed.  ytjn  pB*  von  Is.  Ja'abez:  ib.  1593,  4. 

 :  ed.  rrtp-m  r«J5  von  Me.  Angil :  ib.  s.  a.  (1593),  4. 

 :  ed.  -roh  rnm  von  Is.  Ja'abez:  ib.  s.  a.  f. 

 :  ed.  nvia  rnto  von  Mos.  AI  sc  he  ich,  jedoch  nur  über  Genesis:  ib. 

s.  a.  f. 

 :  ed.  Vkskö  rv>K  von  Sam.  Occda:  Kuru-Tsheshme,  1597,  4. 

 :  ed.  "HS  Pf?2tt  von  Josef  b.  Sch'neor  (ha -Koben):  ib.  1597,  4. 

 :  ed.  V«  rvtfpna  von  Josef  b.  Abraham  (ha- Koben,  in  Korfo):  ib. 

1598,  4;  danach  erat:  Vened.  1604,  4. 
 s  ed.  anj  "h-BE-  Commentar  zum  1.  Buche  des  Psalters  von  Mos.  Al- 

scbeich,  entwendet  von  einem  Cbaj.  Alscbeicb  (b.  Is  )  dem  Sohne  Cbaj. 


1)  Besser  Rein«.  Sie  wur  Tochter  der  Beatrice  de  Lnna  und  aber  ihren  Maua, 
früher  Don  Juan  Miqnes  genannt  s.  unter  Naai.  Ihr  eigentlicher  Dracker  war  Jos. 
Ashkeloni  (b.  Is.).  Von  1507  an  war  die  Druckerei  in  Kura  Tsbeshme,  eiuem  Dorfe  bei 
Kooslaalioopel. 
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Alach  eich  (b.  Mos  ),  der  sieb  darüber  in  ed.  Venedig  (1605,  4)  beklagt  und 
mit  diesem  Titel  (anstatt  fest  msie^)  bier  versehen:  ib.  s.  a.  4. 

Donna  Garcia  Reyna:  ed.  r^o-rs  'sm.  Der  talra.  Traktat  Ketubot,  mit  den  nb'tbig- 
sten  Beigaben:  s.  1.  et  a.  f. 

Der  eigentliche  Herausgeber  zn  diesen  hier  aufgezahlten  Werken  war  Jos.  Ashke- 
I  o  n  i,  im  Auflragc  der  Doona  Garria  Hey  na. 

•C.  G.  Rbi:  Ueber  den  Ursprang  des  Cultus:  Stuttgart,  1839,  8. 

•Jak.  Rhenferd:  De  decem  otiosis  Synagogae :  Franecker,  1686,  4. 

—  — :  Arcbisynagogus  otiosus  etc.:  ib.  168S,  4. 

 :  Comparalio  expialionis  anniversariae  pontifleis  maximi  in  V.T.  cum  unica 

atque  aeterna  expialione  :  ib.  1696,  8. 

 :  Investigatio  Praefectorum  Synagogae:  ib.  1701,4. 

 .De  Stylo  N.  T. :  Leuvarden,  1701,  4. 

 :  Diss.  pbil.  de  ratione  observandi  genuinam  vocabulorum  hebraicorum  signi- 

ficatiooem:  Frauecker,  1704,  4. 

—  — :  Observationes  selcclae  ad  loca  bebr.  N.  T.  disputatt.  tribus :  ib.  1 705  —  6, 4. 

 :  Rudimenta  grammaticae  barmonicae  linguarum  orientalium,  bebr.  cbald. 

syr.  et  arab. :  ib.  17U6,  4. 

—  —  :  Periculum  crilicnm  in  loca  depravata  Eusebii  et  Hieronymi  de  situ  et  no- 
minibus  locorum  bebr.:  ib.  I7U7,  4. 

 :  Opera  philolog.  disserlationibus  cxquisitissiiiii  arpumenti  constantia.  Accc- 

dunt  orationes  duae,  altera  de  fundamentis  etc.  philologicae  sacrac,  altera  de 
aniiquitatc  baptismi :  Utrecht,  1722,  4. 

 :  Novum  Testamcntum  ex  Talmudc  et  anliquitatibus  Hebraeorum  illuslr. : 

etc. :  Leipzig,  1736,  4. 

•Chr.  Fr.  Rhesa:  Ueber  das  Orakel  Jes.  52  und  einen  erneneten  Versuch,  die  alt- 
dogmatische Deutnng  desselben,  so  wie  die  IVothwendigkeit  der  Annahme  einer 
faktischen  Erlösung  zu  retten ,  gegen  Chr.  E.  Züllicb.  In  den  Oppositiona- 
scbrifleu  IX,  360. 

*G.  H.  Rhode:  Gregorii  Barhebraei  sebolia  in  psalm.  V.  et  XVIII.  ed.  translat.  et 
annotatt.  et  prolegg.  instr.  :  Breslau,  1832,  8. 

 :  Ueber  den  Unsterblichkeitsglauben  der  alten  Hebräer,  sofern  er  sich  in 

der  Vorstellung  von  Scheol  und  in  einigen  verwandten  Ansichten  kund  ge- 
ben soll.   In  Illgen's  Ztsrbr.  für  die  historische  Theologie  1840. 

'Lor.  Rhodoman:  Pbilomusus  de  tyrociniis  lioguae  sanetae  dialogus:  Witten- 
berg, 1594,  8. 

•Rlber:  Tabnlae  grammaticae  hebraicae:  s.  1.  1546,  f. 

*Fr.  de  Ribera:  Commentatio  de  interpretibus  S.  S.  articulis  IV.  ,  quorum  I.  de 
commentariis  rabbinicis ;  II.  de  commentariis  patrom  ;  III.de  iis  quos  in  sensu 
literali  et  IV.  denique  quos  in  sensu  mystico  sequi  deceat,  exponit.  In  Menucbii 
supplementom  commeotariorum:  Paris,  1719,  f. 

Mos.  Ribkes  (b.  Nafl.  Z.  Hi.,  R.  in  Wilna1):  nW*  nxa.  Scholien  zu  den  4 
Theilen  des  (Ritual-Codices),  mit  ausführlichem  Nachweis  der  Quel- 

len zu  t]0"  r*2  u.  x  ,  wahrend  seines  Verweilens  in  Amsterdam  drnckfertig 
gemacht.  Mit  S c  h  u  Ich  a  n 'Ar  uc h  (nämlich  -o  u.  tuen)  als  Text,  in  4  Thei- 
len erschienen :  Amst.,  16GI,  8;  ib.  1698,  8;  zusammen  noch  mit  atrn  -ixa 
von  Jesaja  b.  Abraham,  aber  nur  zu  Orach  Cbajjim:  ib.  1725,8;  ib. 
1730,  8;  zur  Abtheilung  Jore  De'a,  dabei  C*3"t  "ü'JtV  aus  dem  Werke  Tf-ir 
ünh  von  Jak.  de  Castro  (s.  d.)  u.  rth  über  r-.fi'c'xp  rvsVr;  von  Mos. 
Frankfurter:  ib.  1746,  8;  zu  Orach  Chajjim  in  y-ix  :  Dyrbenf., 
1692,  f.;  ib.  1702,  f.;  ib.  1743,  f.;  ib.  1811, f.;  Amst.,  1092,  f. ;  ib.  1762,  f.; 


1)  Im  J.  1654  wanderte  er  aus  Wilna  aus  und  kam  nach  Amsterdam. 
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ib.  17V2,  f.;  Prag,  1785,  f.;  ib.  1840,  f.;  Wien,  1796,  f.;  Sklow,  1803,  f.; 

Polnob,  1803,  f.;  Lemberg,  1837,  f.;  Wilna,  1840,  f.;  tu  Jore  De«  u.  d.  N, 

■»3-12-1  •'VrN,  wo  Text  des  Bet  Josef  u.  tosn  ,  ant  -nna  u.         tesj  u.  s.  w  ; 

Furth.  1692,  f.;  An.st.,  1711, f.;  ib.  1741,  T  ^  Wili.a,  1840,  L;  Wien,  1809,  f. 
Diese  Scholien  sind  noch  in  verschiedene  hier  nicht  aufgczlhlte  Ausgaben  aufgenommen 
Er  schrieb  noch:   1)  rtx-rnn  "Ws  ;   2)  D,,t?";^n  ,  Novclla'g  zu  lalm.  Traktaten, 
die  sein  Enkel  J.  Löw  Wahl  (b.  Bar.)  im  Vorworte  zu  pJj"T>:         anfuhrt;  3)  rnc, 
Gutachten  (ib.) ;  4)  mhjtt,*.  C*H2T  ,  IN'ovella'«  zu  Tr.  Sebachim  u.  Menachot. 

•M.  T.  Richard8:  Life  in  Israel,  or  Porlraitures  of  Hebrew  Character.  (Nach 
bibl.  Bildern  und  im  christlich  -  fcindl.  Sinne  aufgefasst):  Edinburg,  1858,8. 

•Job.  Richardson:  Orientalische  Bibliothek  oder  Wörterbuch  zur  Kenntnis.«  d. 
Orients;  ein  Auszug  aus  dem  pers.  -arab.  -  englischen  Wörterbucbe  von  S.  F. 
G.  Wa  h  1.  3  Bde. :  Lemgo,  1788—92,  8. 

 :  Abhandlung  über  Sprache,  Literatur  u.  Sitten  morgenl.  Völker.  Aus 

dem  Englischen  von  Fr.  Fadenau:  Leipzig,  1779,  8. 

•(Je.  Hrra.  Richert:  D.  Rob.  Lowtb's  Jesaias ,  neu  übersetzt;  nebst  einer  Einlei- 
tung und  krit. ,  philologischen  und  erläuternden  Anmerkungen  (die  Anmerkun- 
gen sind  von  J.  B.  Koppe).  3  Tbeile :  Leipzig,  1779-80,  8. 

•Dav.  Richter:  Diss.  Physiognomia  Sacerdotis,  ad  Lev.  22,  16 sq.:  Jena,  1715,  I. 

 :  Progr.  n»©  ex  1  Chr.  3,  3  scrutatur  etc. :  Rostock,  1738,  4. 

 :  Biblischer  Kalender:  ib.  1738,  8. 

—  — :  Voces  difficiliores  bebraicae,  per  Universum  vetus  Tcstamentnm  obviae, 
secundum  prineipia  Grammaticae  cel.  Danzii  aualysi  evolulae:  Jena,  1740,  8. 

•Fr.  Richter:  Das  Propbetentbum.  Eine  Abhandlung:  Breslau,  1833,8. 

*F.  T.  Richter:  Versuch  über  die  Erklärungen  der  messianischen  Weissagungen 
überhaupt  und  über  die  Stelle  Jes.  c.  52  u.  53  insbesondere.  In  Berlhold's  Jour- 
nal XI,  1^-30;  113-31  ;  225-50. 

*Glo.  Hnr.  Richter:  Liber  divinaruin  revelationum  ad  Joe'lum ,  filium  Petboelis, 
ad  Textum  originalem  translatus,  animadversionibusque  philologicis  illustratus  : 
Wittenberg,  1747,  8. 

 :  Geographische  Untersuchungen,  ob  das  Meer,  wodurch  die  Israeliten 

gegangen,  der  arab.  Meerbusen  gewesen  sei.  Mit  einer  Karte:  Leipzig,  1778,  8. 

•Job.  Andr.  Lbr.  Richter:  Das  Christenlhum  u.  die  ältesten  Religionen  des 
Orients  u.  s  w. ,  hauptsächlich  in  Beziehung  auf  Juden  -  und  Christentum  etc.: 
Leipzig,  1819,  8. 

 :  Moses  Mendelssohn  als  Mensch,  Gelehrter  u.  Beförderer  achter 

Humanität.  Eine  Rede,  gehalten  bei  der  100jährigen  Geburtsfeier  desselben 
am  10.  Septbr.  1829  im  Saale  der  Franzschule  zu  Dessau:  Dessau,  1829,  8. 

*J.  D.  G.  Richter:  De  Beroso  Cbaldaeorum  bistoriae  et  astronomine  scriptore 
comment.:  Leipzig,  1825,  8. 

•Job.  Tob.  Richter:  Abhandlung  von  dem  Rechte  der  jüdischen  Eben:  Leipzig, 
1779,  8. 

*K.  Ch.  E.  Richter:  ed.  Flavii  Josepbt  opera  orania.  6  Tbeile:  Leipzig,  1826— 
1827,  8. 

*K.  Fr.  Richter:  Erklärung  vieler  Stellen  des  alten  u.  neoen  Testaments.  2  Bde.: 
Leipzig,  1808,  8. 

 :  Recitatio  pbilologiea  super  Ps.  45:  Leipzig,  1786,  8. 

 :  Diss.  bistoriae  Persarum  antiquissimae  cum  Graecorum  et  Ebraeorum 

narratibnibus  conciliandae  Specimen:  Leipzig,  1795,  4. 

*M.  E.  A.  Richter:  Formain  narrationis  Mt.  4,  1  —  11  pvrabol.  ex  Judaeorum  opi- 
nione  de  duplici  Adamo  esse  repetendam.  Comm.  historico-exegetica :  Witten- 
berg, 1824,  8. 

•O.  F.  v.  Richter:  Wallfahrten  im  Morgenland  (Palästina):  Berlin,  1822,  8. 
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•Paul  HlCilU  (JC.  u.  Arzt  des  Kaisers  Maximilian  I.):  Slatera  pradenlium.  Bine 
mystische  Schrift  über  Moses,  Gesetz,  Christus  u.  die  Evangelien,  io  18  Kapi- 
teln abgehandelt:  s.  1.,  1532,  8  (Bl.  52). 

 :  Oposcula  varia.   Eine  Sammlung  einzelner  Werkeben  und  Abhandlungen, 

und  zwar:  1)  ein  Traktat  über  die  613  Vorschriften,  die  positiven  wie  nega- 
tiven, nebst  mannigfachen  Auslassungen  über  dieselben  ;  2)  ein  philosophisches, 
prophetisches  u.  talmudisches  Streitgespräch  mit  den  jungem  Juden  und  der  mo- 
dernen Synagoge,  um  das  Christentbum  in  Schutz  zu  nehmen  und  dnreb  kabbal. 
Beweise  das  Judenthum  abzuweisen.  In  3  Abschnitten  abgehandelt,  wozu  noch 
ein  vierter  die  Elemente  der  Kabbala  für  den  Katholicismus  benutzt;  3)  Ein- 
führung in  die  Einleitung  der  Kabbalistik,  mit  Polemik  gegen  den  Kabbala- 
Verleumder  Stephan  Presbyter.  Dabei  die  Prolegomena  des  Josef  Iba 
Cbiquitilla,  wie  auch  ein  lat.  Auszog  aus  dessen  rn*.n  -ny»  ;  4)  die  Ord- 
nungen der  kabbalistischen  Lebren  und  der  Zusammenbang  der  Dogmen.  Zu- 
erst gedruckt  durch  v.  Burgfrank:  Papia ,  1510,  4;  Augsburg,  1515,  8 
Job.  Miller;  mit  andern  Sachen  noch  zusammengedruckt:  ib.  1541,  f.  No.  2  ist 
in  der  Aufgabe  von  1510  u.  1541  weggelassen;  in  Job.  Pistorius'  Scriptores  ar- 
tis  cabbalisticae  :  Basel,  1597,  f. 

 :  Oratio  apologetica  pro  Cabbala.  Von  N  3  seiner  Opuscula  varia  wahr- 
scheinlich nicht  sehr  verschieden  :  Nürnberg,  1523,  4. 

 :  lotroductio  io  Cabbalam.   Mit  N.  3  der  Opuscula  varia  wahrscheinlich 

identisch  und  weniger  die  Einleitung  in  die  Kabbala  als  die  Apologie  für  die- 
selbe, welche  seiner  Einleitung  vorangeht.  Abgedruckt  von  J.  Cnr.  Schramm 
in  dessen:  Introductio  in  Dialecticum  Cabbalaeorum :  Braunschweig,  1703,  8. 
(S.  18). 

 :  Libri  IV  de  Caelesti  Agricultura.  Vou  diesem  grossen  Werke  behandelt 

das  1.  Buch  die  alten  Philosophen,  welche  nur  das  glaubten,  was  sie  mit  ihrem 
Verstände  begreifen  oder  durch  ihre  Sinne  wahrnehmen  ;  das  2.  die  Synagoge 
und  die  Juden,  die  Manches  glauben  und  Manches  verwerfen  ;  das  3.  die  Gläu- 
bigen ohne  Einsicht  und  das  4.  die  Fanatisch-Gläubigen.  Gewidmet  an  Karl  V. 
und  an  seinen  Bruder  Ferdinand.  Titel  wie  Anlage  ist  nach  Mt.  c.  13  einge- 
richtet: Augsburg,  1541,  f.  Hnr.  Stayuer.  Dabei  sind  auch  noch  9  andere  Ab- 
handlungen desselben  gedruckt.  Derselben  Ordnung  über  die  9  Abhandlungen 
folgend  ist' dasselbe  abgedruckt  in  Joh.  Pistorius:  Scriptores  artis  Cabbali- 
sticae etc.:  Basel,  1597,  f. 

i  :  De  comrauni  Sacramentorura  ratione.  Mit  de  Caelesti  Agriculae  etc.  ge- 
druckt: Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

 :  De  arcaoa  Dei  Providentia  commentariolus  in  Psalmum  1.  Mit  dem  Vor- 
hergehenden gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

—  — :  De  Auima  Coeli  juxta  Sanctorum  et  Philosopborum  traditionem  compen- 
dium.  Mit  dem  Vorhergehendem  gedruckt :  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

 :  De  sexcentis  et  tredeciin  Mosaicae  sanetionis  mandatis.  Mit  dem  Vorher- 
gehenden gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

 :  De  Talmudoruin  Codice  excerpta  farrago.  Mit  dem  Vorhergehenden  ge- 
druckt: Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

 :  De  novenario  doctrinae  ordine  et  de  Aristotelici  dogmatis  cobaereotia  et 

aexu.  Mit  Vorherg.  gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

 :  De  ratione  prooemii,  quod  oon  modo  rude  et  indocile  genus  Dominum,  sed 

et  stolida  quoque  jumenta  partieipiant.  Mit  dem  Vorhergebenden  gedruckt: 
Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

 :  De  modo  indagaudi  statuendique  eujuslibet  scientiae  subjectum.  Mit  dem 

Vorhergehenden  gedruckt:  Augsburg,  1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

 :  In  virulenlam  immanissimamque  Turearum  rabiem  ,  ad  Principes,  Magi- 
strats, populosque  germaniae.  Mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt:  Augsborg, 
1546,  f.;  Basel,  1597,  f. 

 :  De  porU  lucis  R.  Josephi  Gecatilia  etc. :  Augsburg,  1516,  4. 
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156  J.  E.  Riddle  —  Fr.  Ulr.  Ries. 

*J.  E.  Riddle:  A  Manual  of  the  whole  Scriptare  History,  and  of  tbe  History  of 
tbeJews,  between  the  Poriods  of  tbe  Old  and  New  Testaments ;  including  Po- 
lices of  biblical  Antiquities  and  Geography,  Oriental  Manners  and  Customs, 
Historie  Parallels  and  Contemporary  Events,  tbe  strueture  «od  Import  of  tbe 
Jevvish  Ritual,  and  a  Survey  of  tbe  Nature  and  design  of  tbe  successive  Dispen- 
satioos, Patriarchal,  Mosaic  and  Christian:  London,  1857,  12. 

•Fr.  Xav.  Riedel:  Die  Klagelieder  Jeremiae  verdeutscht:  Wien,  1761,  8. 

 :  Metrische  Uebersetzung  aller  bibl.  Lieder:  ib.  1771,8. 

 ,  Hiob,  übersetzt  in  Versen,  in  12  Gesängen:  Pressburg,  1770,  8. 

•Job.  Barth.  Riederer:  De  spoosi  apud  Ebraeos  ornatu  sacerdotali ,  ad.  Jes.  61, 
10:  Nürnberg,  1745,  4. 

 :  Diss.  inaug.  qua  in  genuinum  sensum  oraculi  divini ,  Jer.  31,  3  inquiri- 

tur:  Altdorf,  1753,  4. 

*Frz.  Xav.  Rieff:  iv»Nna  önmq  sive  Commeatarius  in  Genesen  dimidiatam,  ex  va- 
riis  tarn  latinis  quam  hebraeis  auetoribus  collectus.  Ii  Partes:  Ulm,  1772 — 74,  4. 
*Job.  Lbrd.  Rieger:  Scholien  über  den  Propheten  Jesaias:  Memmiogen,  1788,  8. 
•Ge.  Riegler:  Hebräische  Sprachlehre:  Bamberg,  1835,  8. 

 :  Klagelieder  Jeremias  aus  dem  Hebräischen  metrisch  übersetzt:  Erlangen, 

181t,  8. 

 :  Das  Buch  Ruth  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  mit  Anmerkungen:  Würz- 
burg, 1812,  8. 

 :  Der  Eid  in  gesetzlich -exegetisch -moralisch -praktischer  Beziehung  etc. 

3.  Aufl.:  Augsburg,  1837,  8. 

—  —  :  Ueber  das  Wort  Richter  in  dem  Buche  der  Richter  mit  einem  Nachtrage 
von  Bertholdt.  In  Bertb. 's  Journal  VII,  1—20. 

 :  Biblische  Hermeneutik:  Augsburg,  1835,  8. 

 :  Kritische  Geschichte  der  Vulgata:  Sulzbacb,  1820,  8. 

 :  u.  Ad.  Martinet:  Hebräische  Spracbscbule  in  3  Abtbeilongen  :  Bam- 
berg, 1835,  8. 

*Andr.  Riem:  Philosophische  u.  kritische  Untersuchung  über  das  A.  T. :  London, 
1785,  8. 

'Riepke:  Erklärung  des  53.  Kapitels  Jesaiae  :  Schleusingen,  1781,8. 

*Dn.  Cph.  Ries*.  Exegetische  Beweise,  dass  in  den  Schriften  des  NT.  nach  ihrem 
wahrscheinlichen  Sinne  die  Bandesauflösung  giltiger  Ehen  allein  Tür  Juden,  doch 
eingeschränkt,  zugestanden,  Pur  das  Christentum  aber  allgemein  und  unbedingt 
verboten  ist:  Mainz,  1821,  8. 

 :  Chrestomathie  biblica  analytica,  linguarum  oriental.  candidatis  primae 

interpretat.  textum  sistens  :  ib.  1790,  8. 

 i:  Institutiooes  hebraicae  etc. :  ib.  1787,  8. 

 1  Epitome  pbilologiae,  critices  et  hermeneutices  sacrae  specialis:  ib. 

1  <89,  8. 

 :  Linguae  hebraeae  philologia  critice  exposita  ac  nonoullis  digressionibus 

illustrata  :  ib.  1784,  8. 

Feiv.  Ries  (b.  Is.  Itzig  ha-Lewi,  .s  Berlin):  hX"Q  Novella*s  u.  Discussio- 

nen  über  talm.  Traktate,  als  über  Baba  Kamma,  Baba  Mezi'a  ,  Baba  Batra, 
Sanhedrin,  Schebuot,  'Aboda-Sara  ,  Sabbat,  Pesacbim,  Beza.  Rosch  bo  Schana, 
Joma,  Sukka,  Megilla,  Jebamot,  Ketubot,  Gittin,  Nedarim,  Sotha,  Kidduschin, 
Sebachim,  Menachot  u.  Chullin:  Berlin,  1786,  f.  Jüd.  Freiscbule  (Bl.  66). 

*Fr.  Ulr.  Ries:  Diss.  de  Jesu  Nazareno  in  vaticiniis  V.T.  praedicto,  ad  Mt.  2,  23  : 
Marburg,  1722,  4. 

 :  Diss.  [.  et  II.  de  arca  foederis  ejusque  fatis  et  significatione  mystica: 

ib.  1754,  4. 

 :  De  asylis  sive  urbibus  refugii  veteris  Testaraenti  corumque  fruetu : 

ib.  1753,  4. 
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*Fr.  Ulr.  Ries:  Tract  tbeolog.  -  lypicas  de  terra  Caoaan  et  oiunibus  ejus  parti- 
bus:  ib.  1755,  4. 

lsr.  Ries  (b.  Is.  Itzig  ba-Lewi,  .s  Berlin)  :  Vjnb*  M^NW.  Novclla's  über  Traktat 
Nitida,  die  3  Baba's,  Scbebu  ot,  Ketabot,  ßerachot ,  Joma  ,  herausgegeben  von 
seinem  Bruder  Feiv.  Ries:  Berlin,  1786,  f.  Jüd.  Freischule  (Bl.  24). 

Nat.  Ries:  -.^  rrss.  Verschiedene  Gedichte:  Berlin,  1801,  8. 

 :  «Epn  rra  M2:M  "»-r».  Lieder  zur  Einweihung  der  Svnagogc  zu  Breslau: 

Berlin, 'l 802,  8."  "* 

Jak.  Riescher  s.  Jak.  Reise  her. 

Elfe*.  Leis.  RieSSOT  (Dnj.  in  Hamburg):  Sendschreiben  an  meine  Glaubensgenos- 
sen in  Hamburg,  oder  eine  Abhandlung  üb.  den  isracl.  Kultus:  Altona,  1819,  8. 

Gabr.  Riesser  (Notar  in  Hamburg):  Ueber  die  Stellung  der  Bekenner  des  mosai- 
schen Glaubens  in  Deutschland:  Altona,  1831,  8. 

 :  Der  Jude.  Ein  Journal  für  Gewissensfreiheit.  Jahrg.  1832—35:  ib.  1832— 

1835,  4. 

 :  Denkschrift  über  die  bürgerlichen  Verhältnisse  der  Hamburger  Israeliten. 

Als  Manuscript  gedruckt:  Hamburg,  1834,  8. 

 :  Böroe  und  die  Juden.  Ein  Wort  der  Erwiderung  auf  die  Flugschrift  von 

E.  Meyer  gegen  Börne  („Gegen  L.  Börne"  Altona,  1831,  8):  Allcnburg, 
1832,  8. 

 :  Vertheidigung  der  bürgerlichen  Gleichstellung  der  Juden  gegen  die  An- 
griffe des  Dr.  Paulus:  Altona,  1831,8. 

 :  Kritische  Beleuchtung  der  in  den  Jahren  1831  und  1832  in  Deutschland 

vorgekommenen  ständischen  Verhandlungen  über  die  Emancipation  der  Juden  : 
ib.  1833,  8. 

 :  Denkschrift  an  die  bobe  badische  Stände-Versammlung  u.  s.  w. :  Heidel- 
berg, 1833,  8. 

 :  Betrachtungen  über  die  Verhältnisse  der  jüdischen  Untcrthanen  in  der 

preussischen  Monarchie  (gegen  Streck  fuss):  Altona,  1834,  8. 

 :  Untersuchung  der  Frage:  ob  die  kurhessischen  Kapital  -  Schuldner  u.  s.  w. 

von  ihrer  Schuld  befreiet  worden:  Ff.  o/M.,  1837.  8. 

 :  Einige  Worte  über  Lessing's  Denkmal  an  die  Israeliten  Deutschland'* 

gerichtet :  ib.  1838,  8. 

 :  Jüdische  Briefe.  Zur  Abwehr  und  Verständigung.   Erstes  Heft:  Berlin, 

1840,  12;  2.  Heft:  ib.  1841,  8. 

 :  Besorgnisse  und  Hoffnungen  für  die  künftige  Stellung  der  Juden  in  Preus- 

sen  :  Hamburg,  1813,  8. 

 :  Bemerkungen  über  die  zweite  Srhrift  des  Herrn  Geheimen  Regierungsrnth 

S  t  r  e  c  k  f  ii  s  s  :  „L'eber  das  Verhältniss  der  Juden  zum  cbristl.  Staate"  :  Berlin, 
1844,  8. 

Chan.  Elj.  di  Rieti  (b.  'Assahel  Rafacl,  .s  Bologna,  in  Mantua1):  cvr,--i  yps. 
Lieder  und  Gesänge  für  die  Frübandachten ,  namentlich  als  ip/rr  r-iicx  für 
rtsn  Kijrtrn.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Dav.  Nafl.  di  Rieti  (b.  Cha- 
nan.  Elj.)  und  mit  einer  grossen  Vorrede  des  Autor's  selbst:  Mantua,  IG  18,  8 
(48  S.). 

 .  — :  n**?:TT1  Prjl'O'  Eiue  Sammlung  von  ri-r«t'!  oder  religiösen  Lie- 
dern für  alle  Fest- und  Fasttage  des  Jahres,  und  aus  welcher  grossen  Samm- 
lung erst  das  erwähnte  c«:tn  y^tz  gezogen  ist.  Daraus  sind  bereits  eine  An- 
zahl abgedruckt  in  der  Sammlung  -nsn  n'~»x,  welche  Mardechni  Jare  (s.  d.) 
für  die  Mantuaner  Genossenschaft  ijj'a^  cnesi  herausgegeben  :  Mantua,  1612,  8. 


1)  Blühele  zu  Ende  des  16.  Jahrh.  nnd  hat  noch  1612  gelebt.  Von  seinen  Sühnen  sind 
E I  e  h  a  n  a  n  Jcdidja  nnd  David  ftaflali  bekannt.  Er  war  Schüler  des  Jeh.  Mosculo, 
R.  in  Mantoa  (st.  1480). 


158  Chisk.  di  Rieti  -  Mos.  di  Rieti. 


Die  antographische  HS.,  5  Theile  umfassend ,  550  Rlltler  in  Folio,  befand  »ich  in  der 
MichePsrhen  Bibliothek  and  ist  jetzt  in  Oxford.  Die  Entlehnung  au«  diesem  Werke  er- 
zählt ausdrücklich  sein  Sohn  Elrhanan  Jedidja  di  Hütt,  der  Corr.  Meseh.  Sulla  an 
(b.  U.)  u.  Mard.  Jare  und  die  16  Nummern  daselbst  sind  in  nnhyn  I.  p.  05 

genau  angegeben. 

Er  schrieb  noch  nach  Jak.  Aboab's  Angabe:  1)  D^ttfi  *n>  ,  Derascha's;  1)  D^W^nn, 
>ovella's  über  die  talm.  TrakUte  Rosch  ha-Srhana,  Sukka  u.  Sabbat;  S)  ~I7 
D^nisn  ,  Miscellaoecu :  4)  msp  nVsn  (ms.  Mich.). 

Chisk.  di  Rieti :   n-'piv«  ~JT!r'!(  c?  rns'i»  D<«  Sprüche  Salomo's,  hebr. 

Text  mit  italienischer  Uebersctzung.  Wobr&cbeinlich  nur  Herausgeber:  Vene- 
dig, 1617,  4  Giov.  Cajun(Bl.  38). 

Dav.  Noft.  di  RiSti  s.  Chan.  Elj.  di  Rieti. 

E.  di  Rioü  (b.  Is.):  Vs-fe-  •n'CKtt  rv.V.  Index  oder  Verzeichniss  sämmtlicber 
talm.  Sagen  in  dem  Werke  -N-r^  yv  °^er  2r7!  ~~y  von  JnK-  'Dn  Chabib,  in 
alfobetischer  Ordnung:  Venedig,  1612,  8  (DI. '44);  Anist.,  16Si,  8. 

Elcb.  Jcd.  di  Rieti  s.  Chan.  Elj.  di  Rieti. 

Mos.  di  RiSti  (b.  Is. ,  Arzt  in  Rieti1):  e»»  V~p^  'p>  Ein  grosses  didaktisches 
Gedicht  in  Terzerimen,  die  alte  Philosophie  und  die  ganze  jüdische  Literatur- 
geschichte bis  auf  seine  Zeit  behandelnd.  Es  besteht  aus  folgenden  2  Tbeilen  : 
I.  G^ietn  fhr.  u.  zwar  1)  '«  mexw  in  46  Terzinen,  Gebet  an  Gott,  Entschuldi- 
gung Über  die  Kürze  des  Werkes,  Plan  u.  Namen,  Einteilung  u.  Gruppirung 
desselben,  durch  Dante1*  Werk  angeregt;  ebenso  auch  Schilderung  der  Irauri- 
rigen  Zustünde  seiner  Zeil;  2)  'n  ntx^  in  »13  Terzinen  ,  die  Lehre  von  Gott, 
Offenbarung,  die  13  Grund  dornten ,  die  Gänge  der  Philosophie  von  den  Grie- 
chen zu  den  Hebräern  und  die  Kabbala  wie  das  Studium  derselben;  3)  'a  nrNtt 
in  173  Terzinen,  alle  externen  Wissenschaften,  die  sieben  freien  Künste,  über- 
haupt die  Summe  aller  vorhandenen  Studien,  ihre  Heroen  u.  Ergebnisse  behan- 
delnd; 4)  '~r  in  52  Terzinen,  die  Einleitung  des  Porphyrius,  die  10  Kate- 
gorien ,  die  Comüientare  des  Ibn  Roschd  und  die  philosophischen  Arbeiten  des 
Lewi  b.  Gersou  besprechend;  5)  'n  "itar;  in  102  Terzinen,  weiter  die  Philo- 
sophie besprechend.  II.  Vs-rjn  pVn  aus  folgenden  c-resos  bestehend:  1)  -\izhto 
'k,  spec.  tihytz  na*»*« ,  in  63  Terzinen,  behandelt  die  Beschreibung  des  Para- 
dieses, der  d'ort  weilenden  Erzvater.  Propheten,  des  Sanbedrin  u.  der  Weisen 
u.  Frommen;  2)  'n  -nsk«  auch  nwcV  nSEP  genannt,  in  118Terziocn,  gros- 
ses Beicht-,  Buss-  und  Mahngebet;  3)  'a  tck>3  a»ch  genannt  C-n?«  n-y  ,  in 
20  Terzinen,  die  lichten  Räume  des  Esia  ,  baniel ,  Serubabel,  Sechorja  u. 
s.  w.  beschreibend:  4)  'i  "rtsxtt  auch  ccsn  r*":«  genannt,  in  67  Terzinen, 
den  Schöpfer  der  Mischna  u.  sein  Werk  im  Reich  der  Seligen  beschreibend  ; 
5)  'n  -noxf?  in  137  Terzinen,  die  Kapitel  der  6  Mischna-Ordnnngen  mit  ihrem 
Inhalt  beschreibend;  6)  'i  "if»»  in  299  Terzinen,  die  Geschiebte  des  jüd. 
Schriften thums  beschreibend,  die  Tannaiten,  Amoräer,  Saboräer,  Geonim  u. 
s.  w.  bis  auf  seine  Zeil;  7)  'T  msx>j  in  278  Terzinen,  die  Lehrer  des  Talmuds 
und  der  Midraschim  über  Golt,  Schöpfung,  Israel  u.  die  wunderbaren  Agada's, 
überhaupl  die  Talmudislen  beschreibend ;  8)  'tt  ->=N»  in  24  Terzinen,  die  Exile 
Israels  und  dessen  Leiden  beschreibend.  Zum  ersten  Male  nach  drei  (mss. 


1)  Geb.  im  Monat  Ab  1393,  verroulhlicli  in  RUMi;  17  Jahre  all,  d.h.  MIO,  halte  er  bereits 
den  Plan  zu  seinem  grossen  Werke  X^7t2  sHptt  Refasst,  jedoch  begann  er  dasselbe  erst  1416 
u.  dauerlc  eine  Reihe  von  Jahren,  da  Manches  darin  aus  1429  datirt.  In  Sicilien  halte  er  'Arngal 
ha -Rasern  vou  Mos.  Ibn  Esra  gesehen,  wie  er  überhaupt  da  heimisch  war;  iu  seinem  selbst- 
geschriebenem Exemplar  des  More  hat  er  für  sich  historische  Noten  geschrieben ;  Chasdai 
Kreskasin  Aragonien ,  die  5  gelehrten  Bruder  in  Speier  (Samuel,  Josef,  Mose,  Todros  u. 
Astruk)  u.  A.  waren  seine  Zeitgenossen  und  iu  seiner  Jugend  worden  die  leisten  Sprosslinge 
des  grossen  M  a  i  m  ü  n  i  in  Gefangenschaft  geführt. 
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Wien  —  Lemberg)  Handschriften  herausgegeben  u.  mit  einer  ital.  u.  hebräischen 
Vorrede  nebst  krit.  Bericht  versehen  von  Jak.  Golde  nthal:  Wien,  1851, 
12  (Bl.  XVIII  u.  134). 

Die  kleinen  Anmerkungen  im  Texte  sind  rom  Verfasser  und  heissen  "Ta^t.  Der  zweite 
lt8«  aus  dem  Theile  Vs^nn  ,  begiunend  C*V»jharn  yj?»  ist  besonders  gedruckt 
und  zwar  mit  vielen  abweichenden  Lesarten.  L'ebcr  Theile  des  Werks  oder  über  das 
ganze  vgl.  J.  S.  Reggio's  ,|*)3*n  (der  brbrlische  Dante)  in  der  Jahresschrift 

Bik.  ba-'ll.  1829  eingeruckt ;  Elj'  C a r m o I y's  Bericht  über  eine  vollstlndige  HS.  in 
LB.  des  Or.  1841  .N.  10;  J.  Goldentbai  in  seinem:  die  neuerworbeoen  hand- 
schrirtl.  hebr.  Weite  (Wien,  1851,  4)  S.  37—48. 

Mos.  di  Rietl:  cVxiarn  yyo.  Eine  religiöse  Dichtung  in  Terzinen,  eig.  der 
2.  "mzn>2  des  zweiten  Tbeijes  des  t:?tt  «''ptt  u.  für  die  7  Tage  der  Woche  ver- 
tbeilt, 'besonders  abgeschrieben  von  Eia.  ilhzliach  Koben  (b.  Abr.,  .s  Viterbo) 
nnd  nach  dessen  HS.  mit  einer  italienischen  Uebersetzung  verschen  n.  in  bebr.  Let- 
tern gedruckt:  Venedig,  1550,  8  Giov.  di  Gara  (S.  48);  in  einer  ital.  metrischen 
Uebersetzung  von  Debora  Ascarelli  n.  d.  T.  II  Tempio  etc.:  ib.  1602,  12 
Dan.  Junta;  von  Sam.  di  Castelino  herausgegeben:  ib.  1609,  8. 

Er  schrieb  noch:  I)  y5=S>H  p-i>«  (ms.  Mich.  488  u.  ms.  Wien) ,  ein  Dialog  über 
die  Seele  zwischen  den  2  Schwestern  r.Vms  u.  nshi  ;  t)  Spvh  nn*CB  V?  rtpjj 
(Threnodie  auf  den  Tod  seines  Weibes  Sarah)  (ms.  Mich.);  S)  C*'Jth  ,  Philosophi- 
sches (ms.  Mich.  807) ;  4)  irrten  '0  — rrri»rr.  Noten  u.  Scholien  zu  Porphyrius 
Uagoge  logiea  et  in  quinque  praedicamenta ,  nach  der  Uebersetzung  von  An  toi  i  (ms. 
de  Rossi). 

•El.  BJggs:  \  monual  of  the  Chaldee  langnage:  containing  a  Chaldee  Grammar, 
ebiefly  from  the  German  of  Prof.  G.  B.  Win  er,  a  Chrestomathy  consisting  of 
selections  from  the  Targums  ,  and  including  Notes  on  the  Biblical  Chaldee;  and 
a  Vocabulary  adapted  to  the  Chrestomathy,  with  an  Appendix  oo  Jhe  Rabbioie 
and  Samaritan  Dialects.  2.  ed.  revised :  New- York,  1858,  8  (152  S). 

Mos.  Ch«j.  Rimini :  sn'n  nh^s  'o.  Zweiundzwanzig  Kritiken  gegen  das  Buch  ntsfi 
von  Dav.  Nieto  (s.  d.) :  Florenz,  1794,  8. 

•Fr.  Tbdr.  RJnck:  Diss.  de  linguarum  orientalium  cum  graeca  mira  convenientia : 
Königsberg,  1788,  4. 

 :  Arabisches,  syrisches  u.  cbaldäisches  Lesebuch:  ib.  1788,8. 

 :  Commentarii  in  Hoseae  vaticinia  speeimen ,  primum  eorum  caput  com-  . 

plectens.  Diss.  exeget  :  Königsberg,  1789,  4. 
 :  Neue  Sammlung  der  Reisen  nach  den  Orient:  Königsberg,  1801,  8. 

*K.  Fr.  BllCk:  Ueber  die  Einheit  der  mosaischen  Schöpfungsgeschichte:  Heidel- 
berg, 1822,  8. 

*W.  F.  Rinck:  Die  Sendschreiben  der  Korintber  an  Paulos  und  das  dritte  Send- 
schreiben an  die  Korinther  in  armenischer  Uebersetzung  erhalten  ,  nun  ver- 
deutscht und  mit  einer  Einleitung  Uber  die  Aechtbeit  begleitet:  Heidelberg, 
1822,  8. 

*Mart.  Rinckardt:  Zehnfacher  biblischer  und  kireben- historischer  Lokal  -  u.  Ge- 
denkring: Leipzig,  1629,  8. 

'Fr.  Sgfrd.  Ring:  Analysis  vocis  Cüdib  secundum  consonantum  punctorumqne 
naturam,  praemisso  omnis  punetorum  mntationis  fundamento  ,  ad  illustrandum 
tractatum  Albardi  de  Raadt  de  punetationis  bebraiene  natura:  Berlin,  1715,  8. 

Max  Bing:  Israelitische  Gedichte.  Zusammen  mit  Mor.  Frankel  herausgegeben: 
Leipzig,  1839,  12. 

Mos.  Ring  (PG.  in  Kosel) :  Gedächtnissrede  zor  Todtenfeier  des  Königs  Friedrich 
Wilhelm  III.  u.  s.  w.:  Breslau,  1840,  8. 

Hi.  Elimelrcb  Rinow:  o^s>  ^Ttj.  Commentar  zu  t«rn  n*x  'o  (gegen  die  Philo- 
sophie) von  Jos.  Ja'abez  (s.  d.)  u.mit  demselben  gedruckt:  Lemberg,  1850,  4. 


Me.  Rintel  —  Job.  Stcph.  Kittangel. 


Me.  Rlntel  (ha -Koben):  n*K3^  rnsx.  Verteidigung  Jak.  Schal.  Kohen's  ge-  | 
gen  die  gemachten  Angriffe  auf  seine  Schrift  Schoroscbe  Emu  na,  gegen 
t*n-.*2  x:u  von  JT.  Bennet  (s.  Jak.  Schal.  Hohen)  gerichtet:  London,  1815,8. 

*.\ic.  Riqoeil:  Silva  radicum  bebraicarum;  fälschlich  a.  d.  N.  J.  Bapt.  Martigoac 
herausgegeben  :  Paris,  1622,  8. 

Jos.  Riqueti  s.  Jos.  Rechiti. 

•Jer.  Bisler*.  Historischer  Auszug  aus  den  Büchern  des  A.  T.  3  Theile:  Leipzig, 
1794—99,  8. 

•(Iii.  Risold:  De  historia  dogmatis  de  mortuorum  resurrectione  oratio:  Bern, 
18*26,  8. 

Dav.  Rispeck  (b.  Jo.)  s.  Dav.  Dispeck. 
Mos.  Rispeck  s.  Mos.  Dispeck. 
Rithba  s.  Jom-Tbob  Eschbili. 

Jak.  Ritlese  (b.  Is.  ba-Lewi,  Cbasan  in  Rillcso  in  Schwaben):  ahy  rhrrp  s. 
Jakob  b.  Isaak. 

•B.  Chr.  Hnr.  Ritmeier:  Diss.  de  nominibus  diviois  stvlo  S.  S.  rem  amplifican- 

tibus:  Helmstädt,  17U5,  4. 

 :  Specimen  pbilosophiae  Epikteti  sive  Enchiridii  ejus  priora  capita 

rabbinice  versa  et  animadversionibus  illustrata  :  ib.  1709,  4. 

•Ge.  RitSCh:  Kleine  Gedäcbtniss •  Bibel  (in  Versen):  Leipzig,  1628,  8. 

•Mich.  Rittaler:  Moses  vel  Pentateuchus  versibus  summatim  absolvitur:  Helm- 
städt, 1702,  16. 

•Joh.  Steph.  Rittangel  (.s  Pforchheim,  zuerst  Katholik,  dann  Protest,  u.  Prof.  der 
hebr.  Sprache  io  Königsberg'):  'o.  Liber  Jezira  ,  qni  Abrabamo  Palriar- 

chae  adscribitur,  una  cum  com  tuen  t.  R.  Abr.  B.  Dior  (David)  super  32  Semitis 
Sapientiae,  a  quibus  liber  Jezira  ineipit,  translatus  et  notis  illustralus:  Amst., 
1642,  4  (S.  208). 

Er  folgte  der  *thuluancr  Ausgabe  des  Jezira  -  Ituches  mit  Commcnlaren  und  nachdem  er 
au«  Abraham  b.  David'»  Einleitung  zum  Buche  Jezira  deu  Abschnitt  über  die  32  Wege 
der  Weisbeil  mit  [Noten  und  Excursen  gegeben  (bis  S.  146)  folgt  das  Jezira  -  Buch 
reibst  übersetzt  u.  commentiri  und  mit  zahlreichen  Slelleu  aus  dem  Sohar  erläutert  (Bl. 
208).   Er  versprach  auch  die  Commcntnre  zu  übersetzen. 

 :  Libra  Veritatis,  qua  Irenbpnlitne  cujusdam  Ariani  innumeri  in  citandis 

Scripturae  Doctoruinque  utriusque  Judaicae  et  Christianae  Ecclesiae,  contra 
aclcrnum  et  per  «e  subsistentem  loyov  auctorltatibus  errores  aut  falsilates  ac- 
curate  expenduntur  a  Joh.  vnn  der  Wayen.  Zusammen  mit  Rit  lange  Ts 
Tractalns  de  Pascbote  etc. :  Franecker,  1698,  8. - 

Dieses  Buch  ist  Gegenschrift  zu  WIh.  Hnr.  Vorst'«  Disceptalio  de  Verbo  vel  Sermone 
Dei  (Irennpoli,  1646,  8)  und  in  dem  Buche :  Bilibra  Veritatis  et  rationis  de  Xnis*a 
(Amst.,  1700,8)  suchte  Vorst  seine  Ansicht  zu  vcrlheidigen.  Vorst"*  erstes  Buch 
wurde  durch  Biltangcl's  Bemerkung  zu  Scfcr  Jezira  p.  81  über  veranlasst. 
Vgl.  ooch  darüber  1)  Scb.  Edzard,  Diss.  de  verbo  substanliali :  Hamburg,  1700,  4. 
2)  Jos.  Voisiue,  Disputatio  de  SS.  Triuilale  adversus  Anti -Trinilarium  Anonymum: 
Paris,  1647,  8. 

 :  ftQ3  V»  n^an  -i-to  i.  e.  Über  rituum  Pascbaliutu ,  hebraicc  et  latine 

ex  versione  Kittangeiii.  Dazu  auch  die  deutsche  Liebersetzung  mit  Bildern*. 
Dabei  sind  die  Oster- Gebräuche  beschrieben,  die  hebr.  Hymnen  lat.  übersetzt, 
und  angehängt  ist  noch  eine  Beschreibung  der  Gebrauche  "und  Vorschriften  von 
C-vsar?  «p«TB  :  Königsberg,  I64i,  4;  mit  Libra  Veritatis  zusammen  gedruckt: 
Franecker,  1698,  8. 


1)  Er  bluhcle  um  die  Mitte  des  17.  Jahrhunderts. 

2)  Vor  Bit  langet  hat  bereits  Thom.  Murner  unter  dem  Namen  hOBH  tvjrh  eine 
lat.  Uebcrsctzung  gegeben  (Ff.  a/M.,  1511,  4),  die  mit  Bit  lange  Ts  übereinstimmt. 
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•Job.  Steph.  Rittangel:  Solennitates  Ostac,  precesque  et  orationes  loco  sacrißcio- 
rom  com  aliis  caerimoaiis  in  Ecclesia  Judaica  die  primo  Novi  Anni  receptis. 
Deutsch  lautet  der  Titel:  Hoch  feierliche  Solennilh'ten,  Gebete  n.  Collecten  an- 
statt der  Opfer,  nebst  andern  Ceremonien,  so  von  der  jüdischen  Kirche  am  er- 
sten neuen  Jahrs- Tage  Vormittag  in  ihren  Synagogen  hoebfeierlich  gebetet  und 
abgehandelt  werden  müssen:  Königsberg,  1652,  4.  Die  Prolegomeoa  40  Bl.,  das 
Werk  selbst  33 i  S. 

Das  Werk  ist  blos  eine  dealsehe  Ueberselznng  des  Machasor  roo  Rosch  ht- Sehl  na  ond 
der  dort  vorkommenden  D^*"!;  data  Scholien  ond  längere  Excursioncn  Uber  die 
christlichen  Elemente  in  den  (lebeten,  wie  auch  Prolegomeoa  mit  Polemik  gegen  Kir- 
cher, Scaliger,  Schickard,  Voorst,  L'Empereur,  Wachner,  Sle- 
vogt  n.  s.  w.  in  Bezug  auf  jüdische  Dinge.  Er  wollte  das  ganze  Macbasor  in  derselben 
Weise  edireu. 

 :  Veritas  religionis  christiaoae  io  arlicnlis  de  Trinilate  et  Christo  ex 

•eriptis  rabbioicis  et  ex  Cabbala  probata.  Herausgegeben  aus  einer  HS.  von  van 
der  Wayen  mit  sei  neu  ,,Limborgianae  Respoosionis  discussiooibus" :  Fra- 
necker,  1699,  8  (S.  90). 

*C.  Ritter*.  Die  Sinai- Halbinsel,  Palästina  u.  Syrien.  Als  8.  Bd.  seines  grossen 
Werkes:  die  Erdkunde  u.  s.  w.  In  2  starken  Bänden:  Berlin,  1848—52,8. 
Daru  Namen-  und  Sacbverzeichniss  von  G.  F.  H.  Müller:  ib.  1852,  8. 

 :  Der  Jordan  und  die  Bcschiffnng  des  todten  Meeres.  Ein  Vortrag  im  wis- 

seoseh  Vereine  zu  Berlin:  Berlin,  1850,  8. 

j  *Hnr.  Ritter!  Welchen  Einfluss  bat  die  Philosophie  des  Cartesios  auf  die  Ausbil- 
dung der  des  Spinoza  gehabt  und  welche  Berührungspunkte  haben  beide  Philo- 
sophen mit  einander  gemein?  Leipzig,  1817,  8. 

—  — :  Der  Pantheismus  und  die  Halb- Kantianer :  Berlin,  1827,  8. 

 :  Ueberdie  Erkenntniss  Gottes  io  der  Welt:  Hamburg,  1836,  8. 

*Imm.  H.  Ritter  (Pr.  der  Reformgem.  in  Berlin):  Geschichte  der  jiid.  Reformation, 
in  3  Tbeilen.  Erster  Tbcil :  Mendelssohn  und  Lessing,  als  Begründer  der  Refor- 
mation im  Judentbum  dargestellt:  Berlin,  1858,  8  (S.  lOi). 

•Ans.  Rittler:  De  eo,  quod  syoagogem  cum  bonore  sepeliri  oportuit:  Sulzbacb, 
1779,  4. 

*B.  Rittmeier:  xnttjn  hrjEtt  von  Sal.  Finzi  (s.  d.)  mit  lat.  lebcrsetznng  und 
mit  Anmerkungen  :  Helmstadt,  1697,  4.  In  Basbuysen's  Clavis  talmudica  maxima 
aufgenommen:  Hanau,  1714,  4. 

•Andr  BiYet  (st.  1651):  Ueber  die  messianischen  Psalmen  2.  8.  16.  22—24. 
40.  45.  68.  110  u.  119:  Rotterdam,  1647,  4. 

 :  Opera  theologica.  3  Tom. :  Rotterdom,  1651— 60,  f. 

 :  Isagoge  seu  iotroduclio  generalis  V.  et  N.  T. :  Leydcn,  1627,  4. 

 :  Commentar.  in  libr.  2  Mosis,  qoi  Exodus  ioscribitur  etc.:  Leyden,  16  *  •,  4. 

*Fr.  Robert:  Clavis  bibliorutn,  inquaordo,  nomina,  tempore,  scriptores,  sco- 
pos  et  priocipales  partes  siagulorum  librorum  V.  et  H.  T.  explicantur:  London, 
1649,  f.;  ib.  1656,  f.;  ib.  1675,  f. 

*K.  Wlb.  Robert:  Caussa  belli  a  Israelitis  adversas  Cananaeos  gesti  e  codice  sacra 
declarata  :  Marburg,  1778,  4*. 

*D.  Robert«:  Views  io  Palestine  and  in  Egypt,  Arabia  and  Syria,  witbe  history 
and  descriptive  notices  by  G.  Crody:  London,  184*2,  8. 

•Jos.  Roberts:  Oriental  illustrations  of  the  s.  s.  collected  from  tbe  customs, 
manners,  rites,  superstitions ,  tradilioiis,  parabolical ,  idiomatical  and  prover- 
bial  forms  ofspeccb,  climates,  works  of  art  and  literature  of  the  Hindous:  Lon- 
don, 1833,  8. 

•Jam.  Robertson:  Clavis  pentat.  sive  analysis  omoium  vocum  hebr.  suo  online  in 
Pentat.  Moseos  occurentium  :  uoa  cum  vers.  lat.  et  angl.  Notis  crit.  et  philol. 
adjectis,  cui  praemittuntur  dissertatt.  2  :  Edinburg,  1770,  8. 

: 
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•  i 

•Wil.  Robertson :  tn^rt  yxh  ^ps.  Thesaurus  linguae  sanctae  compendiose  sci- 
Iicet  cootractus,  plane  tarnen  referalus,  plenrque  explicatus,  sive  Conrordan- 
tiale  lexicon  bebraeo-latino-biblicum ,  in  quo  Lrxica  omoia  Hebraica  methodice 
et  synopticius  exbibentur,  uua  cum  Concordanliis  bebraicis:  London,  1080,  4. 

 j  Manipulus  linguae  sanctae  :  Cantabrig.,  IG86,  8. 

•Ed.  Robinson  (u.  E.  Smith):  Biblical  researches  in  Palestine,  mount  Sinai  and 
Arabia  pclraea  ,  o  Journal  of  travels  in  tbe  year  1838;  drawn  up  from  the 
origtn  diaries  with  historic.  illustrationes.  3  Voll.:  Boston  u.  London,  1841,  8, 
mit  Karten  u.  Plänen. 

 :  Paliistina  und  die  südlich  angrenzenden  Länder.   Tugebuch  einer  Reise 

im  J.  1838,  in  Bezug  auf  die  bibl.  Geographie  unternommen.   Nach  den  Ori- 
ginalpapieren mit  historischen  Erläuterungen  herausgegeben  ,  mit  neuen  Karten 
und  Plänen  in  5  Blättern.  1.  Bd. :  Halle,  1811,  8;  2.  Bd. :  ib.  1842,  8;  3.  Bd. :  : 
ib.  1842,  8.  Die  Karten  sind  von  Hrn.  Kiepert  und  zwar  1)  Karte  vom  pe- 
träischen  Arabien  ;  2)  Specialkarte  von  Sinai  u.  s.  w. 

—  —  :  Neue  Untersuchungen  über  die  Topographie  Jernsalem's.  Eiue  Beigahe 
zu  des  Verf. 's  Werk  über  Palästina:  Halle,  1847,  8. 

 :  Tbe  biblical  repository.  Bis  N.  12:  Andover,  1833,  8. 

 :  Hebrew  aod  English  lexicon,  translatcd  from  the  Latin  ofGesenius.  Bo- 
ston, 1836,  8. 

•  :  Greek  and  english  Lexicon  to  the  new  Test.  Edited  «villi  cnreful  revision, 

correclion  cet.  by  Bloom  fiel  d  :  London,  1 839,  8. 

*G.  Robinson:  Travels  in  Palest,  and  Syria.  With  maps  and  plattes.  2  Voll,  j 
London,  1837,  8;  franz.  mit  Anmerkungen  des  Verfassers:  Paris,  1838,  8. 

Mard.  RoMo:  nfert  -pso  r'"©.  Rechlsgutachten  über  alle  vier  Theile  des  Ritual- 
codex. Angehängt  sind  mt-^  :  Livorno,  1793,  f. 

 :  nirnrr.   Derascbo's  zu  gewissen  Festtagen.  Mit  dem  Vorigen  gedruckt: 

Livorno,  1793,  f. 

•Fr.  dcRobles:  Ratio  accentuum  omnium  fere  dictionnm  difficilium  tarn  lingnae 
latinae  quam  hehraeoe  nonuullarumque  graecarum  cum  quibusdam  orlhographiae 
regulis  et  additiooibus :  Toledo,  1 57*2,  8;  vermehrt  von  Mich.  Ascensio  u. 
d.  T. :  Copia  sive  ratio  accentuum  etc. :  Saragossa,  1622,  4. 

Dov.  della  ROCCS!  Sendschreiben  an  die  Dichterin  Debora  A  score  Mi  (*.  d.), 
sie  wegen  ihrer  Uebeisetzung  aus  dem  Hebräischen  in's  Italienische  beglück- 
wünschend In  italienischer  Sprache  abgefassl  und  mit  Ascarelli's  Ueber- 
setzung  gedruckt:  Venedig,  1602,  12. 

Sal.  daRoCCa:  rrcVtD  rvi'iJ.  Mystischer  und  kabb.  Coramenlar  über  n-Ven  'e  : 
Venedig,  16/0,  4  Giov.  Dorigazzi  (Bl.  121). 

*Em.  Rödiger:  Commentatio,  quo  vulgata  opinio  de  interpretibus  arab.  libri 
V.  T.  histor.  refut. :  Halle,  1828,  4. 

 :  Chrestom.  syr.  c.  glossar.  :  Halle,  1838,  8. 

—  —  :  De  origine  et  indole  arabicae  librorum  V.  T.  hisloricorum  interpretationis 
libri  duo.  Passim  adjecta  sunt  sebolia  Tanchumi  arabica  aliaque  aneedota  : 
Halle,  1829,  4. 

 :  s.  Fr.  H.  Win.  Gcsenius. 

Sim.  Roditi:  ed.  mit  noch  andern  an  ürb  von  Ahr.  di  Boton  (s.  d.):  Smyrna, 
1660,  f. 

•Rodrignes  de  Castro:  Biblioteca  Espauola  et  rabbinica.  2  Vol.:  Madrid,  1781,  f. 

Abr.  Chaj.  Rodriguez:  p*-?V  rrnt«  rnv,  Gutachten  über  Gegenstände  der  4  Hi- 
tualcodices,  sowie  eine  üarstelking  in  Betreff  eines  Streites  über  einen  Ritual- 
gegenstand u.  d.  T.  -rsrtt  nni«,  über  das  der  Gegner  31  Anmerkungen  u.  d.  T. 
V-n  geschrieben  u.  worüber  dieser  wieder  58  Antikritiken  u.  d.  T.  n*.a*-n 

■jn  in  gemacht.  Alles  zusammengedruckt:  Livorno,  1780,  4. 
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Abr.  Cbaj.  Rodriguez:  -rt*«  h?i<  s.  p-^V  W  n'-®- 
 :  -jn  -jpt  v^.tV}  s.  p^ijV  rnht  xvi». 

Jak.  Rodriguez  Moreira:  aj?*:  ror.j?.  Hebräisches,  talmudiscbes,  englisches  u. 
•panisches  Wörterbuch:  London,  1773,  4. 

Is.  Rar.  Rodriguez  (b.  Jeh.,  R.  der  Sefardim  io  Amst. '):  Leichenrede  auf  das 
Hinscheiden  des  Bioj.  Lewi  de  Viltoria;  in  spanischer  Sprache:  Amst.,  1719,  4 
(Bl.  15). 

Juan  Rodriguez  s.  Araato  Luaitaoo. 

Sam.  Rodriguez -Mendez  (Chas.  io  Amst.):  r^ncio  -pjin  »•-r.n.  Der  Pentateucb 
und  5  Mearillot  mit  den  Vorsrhrifien  und  Einrichtungen  Tür  die  Sofrim  ;  dal>ei 
aacb  Sios  V«  C'tnj?.  Io  Gemeinscbaft  mit  Mos.  Zarfati,  Dav.  (Jörne  z  da 
Silva:  Amst.,  1726,  8. 

Abr.  ha- Rott  s.  Abr.  AbuTafia. 

Jos.  ha-Ro8h  (b.  Abr.  ba-Saken  ha-Koheo*):  r*xv*a  'o  oder  njjheri  'c.  Eine 
ausführliche  Religionspbilosopbie  über  die  WHtachüpfung »  das  Dasein  Got- 
tes, Offenbarung  u.  a.  w.,  in  40  Abschnitte  getbeilt.  Daraus  einige  Stücke  in 
Ahroo  b.  Elijja's  er».  13  7?  (43.  79.  80.  131):  Leipzig,  1841,  8. 

Da*  arab.  Original  hiess  el-Muchlawi  CitthUßfcK),  d.  h.  das  Umfassende;  vgl. 
Btebkol  5.  33  u.  100.    Ein  anderes  Sefcr  Me'imol  sebrieb  Je  fei  ha -Lewi. 

—  .  —  :  "*nB  rilo^srT»  'o.  Ein  Auszug  aus  dem  grossem  Sefer  ba-Mechkor,  mit 
zahlreichen  Vermehrungen  ,  in  33  Abschnitten.  Bruchstücke  daraus  in  dem  ge- 
nannten e*»rj       (66.  99):  Leipzig,  1841,  8. 

Joa.  ba-RoCh  (b.  Jak.  el- Kirkisani,  .a  Kirkisia*) :  Vt-ijh  n;N*rr  '9.  Ein  grosses 
karaisches  dogmatisches  Werk  u.  eine  Religion&philosopbie,  verfasst  930  n.Chr. 
und  gegen  Sa'adja  Fajj  um  i  gerichtet.  Daraus  einige  Bruchstücke  in  c**rj  ys 
von  Ahron  b.  Elijj  a  .s  Nikomedirn  (3.  78.  80.  163.  166):  Leipzig,  1841,  6. 

Er  sebrieb  noch:  1)  ruictt  'O-   Ein  weiUcliichti^e»  Cebotenbuch ,  über  die  positiven  und 
negativen;  2)  D^Xir*  'o"(s.  Eschkel  ha-Korcr  §.  338). 

Ahr.  Rofe  s.  Abr.  Portaleone. 

Anach.  Rofe  (b.  Wolf,  A.  in  Ff.)  a.  A s c  h  er- A  n  sc  b  e  1  (b.  Wolf). 
Binj.  Rofe  a.  Binj.  de'  Pietosi. 

Chijja  Rofe  (inZafet,  Jerusalem"):  «jh  nvyiz  s.  Chijja-Rofe. 

Jeh.  Rofe  (b.  Binj.)  s.  Zidk.  de'  Pietosi. 

Jeh.  Rofe  (io  Deutschland)  s.  Je  hu  da  Rofe. 

Jos.  Sal.  Rofe  (nir,  .s  Kandien)  s.  Jos.  Sal.  del  Medigo. 

Is.  Rofe:  riV*9.  Ritual-Vorschriften,  in  Rälhseln  dargestellt :  Prag,  1585,  I. 

Natanel  Rofe  s.  Natanel  Almuli  unter  Mos.  Maimüoi. 

Raf.  Chaj.  Rofe:  rnb*V  bn.  Abhandlung  über  die  Masora:  Mautua,  s.  a.  t. 

Zidk.  Rofe  (b.  Ahr.,  .s  Rom)  s.  Zidk.  de'  Pietosi. 

*L.  Roger:  Comm.  in  Jes.  ,,Ecce  virgo  coneipiet",  contra  Judaeos:  Paris, 
1713,  12. 

•J.  Rogers:  The  book  of  Psalms  in  Ilebrew ,  metrically  arranged  ;  with  selections 
from  the  various  readings  of  Kennte,  and  de  Rossi.  2  Volumes:  Oxford, 
1833-34,  8. 


1)  Ein  Sam.  Leri  Rodrigues  war  span.  Dicbler,  mich  andere  dieses  .Namens  »iml  als 
Aerzlc,  Märtyrer  bekannt. 

2)  Zeilgenosse  des  Sa'adja  and  letzterer  von  seinem  Wrrkc  n-xicn  C]OV  genannt. 

3)  Er  war  Schuler  des  Sal.  Sag' is  (a.  d.) ,  wie  er  *elb»t  sagt  (Ma'asse  Chij.  p.  83),  n. 
Binj.  Kanini  in  Aegypten  war  sein  Schaler.  Erstarb  HTCO.  S  Nomoiogia  S.  310. 
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*Ulr.  Andr.  Rohde:  De  veterum  poctarum  snpientia  guomica,  Hebraeor.  imprimis 
et  Graecor.  :  Kopenhagen,  1800,  8.  S.  Rhode. 

M.  Fr.  Röhr:  Historisch -geographische  Beschreibung  des  heil.  Landes  zur  Zeit 
Jesu  •  Zeitz,  1810,  8;  1819,  8;  u.  d.  T. :  Palästina  etc. :  ib.  1820,  8;  ib.  1820, 
8;  ib.  1829,  8;  ib.  1831,8. 

•Jos.  Rohren  Versuch  über  die  jüdischen  Bewohner  der  österreichischen  Monar- 
chie: Wien,  1814,  8.  Vgl.  Aonalen  der  Literatur  u.  Kunst  des  österr.  Kaiser- 
tums: Jahrg.  1815  S.  297. 

Jak.  Rokach  (.s  Tripolis) :  «rne  M  C$»p.  Die  Psalmen  mit  einem  hebr.  Coram.  : 
Livorno,  1858,  8. 

Mas'ud  Chaj  Rokach  (b.  Ah.,  in  Venedig):  Kh  r^S  rfcytt.  Weitschiebtiger  Com- 
mentar  über  den  ersten  Tbeil  von  Maimuni's  Jnd  ba-Chasaka,  gezogen  aus 
den  besten  in  dieses  Gebiet  einschlagenden  Werken,  wobei  der  Maimüni'sche 
Text  nach  3  wcrthwollen  HS.  u.  4  kostbaren  Ausgaben  emendirt  ist  und  wo  die 
Lesarien  angemerkt  sind.  Dabei  c*ü'^n  von  Abr.  Maimuni,  bestehend  aus 
unbekannten  handschriftlichen  Mittheilungen  seines  Vaters  Muse,  grosscntheils 
aus  dem  Arabischen  übersetzt,  dazu  noch  andere  cr^n  u.  f.  w.  Im  Druck  be- 
i  endigt  den  2  ».  Tiscbri  1743  während  der  Druck  1742  begonnen:  Venedig,  1742 
-43,  f.  Vendramina  (Bl.  282).  Dazu  die  Chidduschim  7  Bl. 

Ein  xwcücr  Theil  des  Werkes  ist  ungednickt  geblieben. 

Dav.  Rokizan  (b.  Abr.  in  Prag):  t.t  "^an.  Hebräischer  Commenlar  zu  Pirka 
Abot,  in  verschiedenen  Formen  vorgeführt  u.  unler  den  Namen  ti-j  t3j^>  t  ^nfc« 
•nn  u.  -.i*.  "»-ai  :  Prag.  1795,  4. 

 :  n-n  t:JjV>  s.  ■nn  ^O*. 

 :  -»Ii  Vnh  s.  -n-n  "na*!. 

•  r      .•  •  t     -  •.  • 

—  — :  wyn?  yvh.  Jüdisch-deutsche  Uebersrtznng  zu  Pirke  Abot.  Mit  dem  Vor- 
hergehenden gedruckt:  ib.  1795,  4. 

Jeh.  Leop.  Rokonstein  (R.  in  Kanischa):  rrrrr  Festpredigten:  Gr.  Kani- 

aebn,  18.)7,  8  J.  Markbreiter  (145  $.). 

•Rhd.  RoU:  Progr.  de  objecto  Psalmi  LXIX:  Osnabrück,  1714,  4. 

j  :  Diss.  Jobus  skeplicismi  immerilo  accusatus:  Tremon,  1719,  4. 

 :  Sapicntia  bypostatica  antemundana  sive  de  aeternitate  ßliidei,  ad  Prov. 

8,  22:  ib.  1728,  4. 

•Rhd.  Hnr.  Rollin:  De  Salomone  a  skepticisroi  crimioe  defenso«  Rostock,  1710,  4. 

Abr.  Roman:  ed.  naih  mghVtt.  Polemik  gegen  das  Cbristentbum  und  zwar  1)  rriai 
13tt"in  oder  Keligioosdisputotioo  des  Mos.  Nacbmani  mit  Fra  Paolo  in 
Barcelona;  2)  pni  h*,si ,  Polemik  gegen  das  Cbristentbum  von  Dav.  K i ro- 
ch i;  3)  rvnan  'o  gleichen  Inhalts  von  Jos.  Kimehi;  4)  B-nxfcn  r\}van  von 
Sim.  Du  ran.  Dabei  o-^-n  aw\  'o  von  Jos.  Aachkenaai:  Rstpl.,  1710,8 
(Bl.  69).  W  ' 

Sam.  RomanelU  (.s  Mantaa,  in  Berlin):  ^V^fr  iviVipn  auch  CiVc  U5»tt  genannt. 
Bin  Melodrama  zur  Verherrlichung  einer  Vermählungsfeier,  der  klassischen 
Götterlehre  nachgebildet  und  dnrebweg  für  den  Gesang  mit  Arietten  eingerich- 
tet: Berlin,  1791,  8. 

I 

 :  eft»  s.  Tfc"*T.  ^—Pü- 

 :  -pb3  jyn.  Ein  philosophischer  Hvmnus  in  30  sechszeiligen  Strophen  :  Ber- 
lin, 1792',  8. 

 :  anra  xs>3.  Schilderung  der  jüdischen  Zustände  in  den  Barbaresken  und 

Beschreibung  seiner  vierjährigen  Wanderungen  durch  dieselben:  Berlin,  1792, 8 ; 
Wien,  1834,  8;  Wilna,  1835,  8. 
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i 

i   Mos.  Abr.  Romanln:  n^m.   Gutachten,  angeführt  von  Meo.  Cases  in  erV» 
rran  :  Livorno,  17* ',4. 

Jak.  Romano  (ha-Serardi,  bcigenamt  Ibn  Bakuda,  in  Kstpl.*):  httsog.  Zu- 
schrift zu  dem  Buche  e^Väi-r  n-.a-ih  (über  die  Leiden  der  Juden  Palästina'«  un- 
ter  den  Türken),  wozu  auch  ST.  L  u  su  j  o,  Sam.  Ibn  Said,  'As.  Seebi,  Abron 
b.  Mos.  b.  Macbir,  Jeh.  da  Modem,  Necb.  Saraval,  Schein,  da  M  e  d  i  n  a, 
'As.  b.  Efr.  und  Sam.  Mas'ud  Approbationen  geschrieben:  Venedig,  1633,  4 
(Bl.  12). 

Er  sehrieb:  1)  VjjWis  ^TX«.  Eine  hebr.  Metrik,  worin  nach  dem* Zeugnisse  Buxlohs 
(BH.  362)  1318  Gattungen  bebr.  Gedichtformen  abgehandelt  sein  sollen.  Nach  Sitte 
Jesbenim  (s.  d.)  soll  dies  Kstpl.  iu  4  gedruckt  sein;  2)  eine  hebr.  üebersetzung  von 
Ibn  G'anach's  Werken  nurm  ampn  'o,  rufcnn  'o ,  mynn  'o ,  ntoenn  'o, 
in  einen  Briefe  an  Job.  Bux  torf  von  8.  Sehebath  1031  nilgetheilt  und  von  welchem 
Briefe  Elj.  C  a  r  n  o  1  y  eine  Copie  besitzt ;  3)  das  Buch  Kosari ,  arabisch ,  hebrlisch  u. 
lateinisch  zum  Druck  vorbereitet.  Von  Buxtorf  im  Vorw.  su  seiner  Kusari  -  Ausgabe 
angeführt. 

Jeh.  Leone  Romano  (b.  Mos.  b.  Dan.,  .s  Rom*):  rpn  *g*.OB  "wna.  Erläuterungen  * 
zu  Bibelstellen  u.  s.  w.  Daraus  ist  einiges  aufgenommen  in  'Immanuel'«  Comm. 
zu  den  Sprüchen  :  Neapel,  1 486,  kl  f. 

 :  niaön  'o.  Eine  hebräische  üebersetzung  des  alten  Buches  ,,de  eaus- 

sis",  welches  bald  dem  Piaton,  bald  dem  Aristoteles  u.  bald  dem  el- Forabi 
zugeschrieben  wird,  jedenfalls  aber  nach  einer  Bearbeitung  des  Ibn  Roschd 
übertragen.  Aus  der  hebräischen  Üebersetzung  ist  in  der  lateinischen  Aus- 
gabe der  Werke  Ibn  Roschd's  (Averroes)  die  lateinische  Üebersetzung  gege- 
ben: Venedig,  155!,  f. 

Er  schrieb:  I)  Erläuterungen  zu  ßibelatellen  (ms.de  Rossi,  Asseraani,  Bis- 

cioni),  2)  M-.iitt  'n  Conm.  zu  den  a  Megillol;  3)  C^»  Vo,  60  Abschnitte 

Ober  die  prophetischen  Bücher  (ms.  de  Rossi) ;  4)  pibBPn  ,  Erläuterung  über 

die  Gebete  iu  208  Kapiteln  (Bise.  +  de  Rossi);  5)  rrhB  >£,  Comm.  zu  Maimuoi's 
rn4PH  ^iO1;  (de  Rossi,  Val.,  Tur.) ;  6)  nto^a  Pp.JJl?.;H  rnJSH  n>?t«tj  ,  Üeber- 
setzung von  ,,de  forma  visioois"  von  Albertus  Magnus;  7)  rViasntt  '0  oder  Ueber- 
setznng  von  de  causis  von  demselben  nebst  Connentar;  8)  hebr.  Üebersetzung  des  „de 
anima",  „de  spirilu  brulorum"  von  demselben ;  0)  hcbrlitche  Üebersetzung  von  Tho- 
mas de  Aquina's  „de  ideis"  (ms.  da  Rossi);  10)  eine  hebr.  Uebersetsung  von  de 
Aquina's  „de  asseculione  intellcclus"  wozu  noch  ausserdem  2  Abhandlungen  (ms. 
ib.);  II)  hebrlische  Üebersetzung  von  Thon,  de  Aquina's  „de  parabolis",  wovon 
sich  3  Kapitel  erhallen  (ms.  Opp.) ;  12)  hebrlische  Üebersetzung  der  S  Abhandlungen 
von  Aegidius,  nlmlich  „de  regimine  mulierum",  „de  differenlia  relativi",  „theo- 
rema  de  circuli  angulis",  „de  animae  facullalibus"  und  „de  essentia1'  (ms.  Risciooi, 
de  Rossi) ;  13)  hebräische  Üebersetzung  des  Aristotelischen  Bnches  „de  anima"  u.  dazu 
die  des  Commentars  von  Aegidius  (ms.  de  Rossi) ;  14)  n^9n  'o  oder  P'iaorj  'o 
oder  endlich  rrrVxn  *h~B  ,  d.  h.  hebr.  Üebersetzung  des  laleiuiscben  Werkes  „flo- 
res  dtvinilatis"  oder  „de  causis'1,  das  wahrscheinlich  das  „Über  Prodi"  iu  spütcrer 
Bearbeitung  iit.  Dabei  ist  auch  der  Comm.  des  Aegidius  übersetzt  (ms.  de  Rossi); 
15)  hebrSiscbe  Üebersetzung  des  Ruches  „de  uno*'  von  Boethius  (ms.  de  Rossi); 
10)  C*15»rj  BS?  ,  hebrlische  Üebersetzung  eines  Werkes  von  Ibn  Roschd,  nebst 
Commenlar  (ms.  de  Rossi);  17)  D^nss«.  Eine  Reihe  von  Dissertationen,  aus  Alber- 
tos Magnus,  Thomas  de  Aqoina,  Aegidius,  A  n  ge  1  o  d  i  C  ame  r  i  no 
(13.  Jahrb.),  Alexander  u.  A.  excerpirt,  mit  eigenen  Sachen  vermehrt  (ms.  Opp. 
u.  de  Rossi). 



1)  Im  Beginn  des  17.  Jahrh.'s.  Nach  Rieh.  Simon  war  er  Lehrer  des  Harley  de 
Sanei,  als  dieser  sich  in  Kstpl.  aufgehalten.  Buxtorf  rühmt  ihn  Öfters  und  ebenso  Po- 
c  o  c  k  e  in  Porta  Mosis  p.  90. 

2)  Geb.  1292,  als  der  Dichter 'Immanuel  c.  20  Jahre  zahlte  u.  wird  auch  TT"}«  TU  rnwr 
n.  tpb*'*CP  oder  Leo  Romano  genannt. 
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Ueber  ihn.  . 

JT.  Lipm.  Zunz:  Jehuda  b.  Moses  Romano.  Bin«  Aoalekte.  Abgedruckt  in 
Abr.  Geigers  wissensch.  Ztscbr.  für  jüd.  Theologie.  Bd.  II.  (S.  321—30):  Ff. 
a/M.,  18i6,  8.   

•Job.  Romberg:  Diss.  de  adveotu  Messiae  contra  Judaeos:  s.  I.  e.  a.  4. 

;    M.  Fr.  RomershaTJjen :  Vorlesungen  zu  einer  Einleitung  in  das  A.  T. ,  mit  An- 
merkungen von»K.  W.  Neubert:  Marburg,  1771,  8. 

Jak.  Rom!  s.  Jak.  Romano. 

Mos.  Rom!1:  ytf  ■)>  n?ä.  Ueber  die  Sage  von  Josua  ben  Lewi:  Lublin,  1597,  4. 

| 

•Laur.  Stepb.  Rondet:  Harmonie  der  historischen  Bücher  des  A.  T.  Aus  dem 
Franz.  von  B.  Bollert:  Augsburg,  1792,  8. 

*Ldw.  v.  Rönne  u.  Hör.  Simon:  Die  früheren  und  gegenwärtigen  Verhältnisse 
der  Juden  in  den  sammtlicheu  Landestheilen  des  preusaischen  Staates,  eine 
Darstellung  und  Revision  der  gesetzlichen  Bestimmungen  über  ihre  Staats-  und 
privatrechtlichen  Zustände.  Mit  Benutzung  der  Archive  der  Ministerien  des  In- 
nern und  der  Justiz:  Breslau,  1843,  8  Phil.  Aderholz. 

•G.  D.  ROnnlnger:  Kurzverfasste  Historieubibel :  Hall,  1670,  8. 

•de  la  Roqne:  Voyapc  dans  la  Palestine  :  Amst.,  1718,  8. 

 :  Voyage  dans  la  Syrie  et  dans  le  Moot-Liban.  2  Vol. :  Paris,  1722,  8. 

•Tuco  Roorda:  Commeolarios  in  aliquot  Jeremiae  loca  :  Groningen,  1824,  8. 

 :  Orientalia.    Bine  Zeitschrift  in  Gemeinschaft  mit  T.  G.  J.  Juynboll 

edirt.  1.  Bd.:  Amsterdam,  1840,  8. 

 :  Grammatica  bebraea.  Vol.  I.  de  elementis  voeibusque  simplieibus :  Ley- 

deo,  1831,  8.  Vol.  II.  de  syntaxi  etc.:  ib.  1833,  8. 

 :  Grammatica  Arabica  etc. :  Lejden,  1835,  8. 

•Joh.  Fr.  ROOS:  Bemerkungen  über  den  hehr.  Elementarunterricht  auf  Schulen: 
Giessen,  1781,  8. 

 :  s.  J.  Bernh.  de  Rossi. 

•J.  0.  ROOS:  Specimen  variorum  lectionum  sacri  textus:  Tübingen,  1782,  8. 

•Job.  Phil.  ROOS:  Auslegung  der  Weissagungen  Daniels,  die  in  die  Zeit  des  Daniel 
hineinreichen:  Tübingen,  1771,8. 

 :  Fuodauienta  pbysiologiae  ex  sacra  scriptura  sie  collecta  etc.:  ib. 

1709.  8. 

Bar.  R0S&:  ed.  rri-.M>?  c?  rrjtrt  Tür  die  B^o:  Amst.,  1ß6tt,  8. 
Jak.  y  Rosales  (.s  Portugal,  in  Livorno)  s.  "Iinra.  y  Rosales. 

'Imm.  y  Rosales  (.»  Portugal,  in  Livorno*):  Armatura  medica  sive  modus  addi- 
scendi  medirinain.  Im  zweiten  Band«  der  Gesammtwerke  Zaccuto's  abgedruckt  u. 
zwar  demselben  vorangeschickt:  Lyon  (Lugduuum),  164  4,  f. 

—  . — :  Supplementura  ebirurgitfum,  d.  h.  Geschichte  der  vorzüglichsten  Chirur- 
gen. Ebenfalls  in  Z  a  cc u  t  o's  Werke  eingerückt :  Lyou,  1644,  f. 

.  i 

1)  Er  war  Schüler  des  Mos.  Cordorero. 

2)  Sein  vollständiger  Name  ist  Immanuel  Bocarro  Frau  res  y  Rosales  und  an- 
statt Immanuel  wird  er  zuweilen  Jakob  genannt,  wie  bereits  Wolf  u.  Men  a  sc-fae  b.  Is- 
rael nachgewiesen  (Bonum  nuncium  Israelis  p.  00  u.  die  Artikel  Jak.  u.  Imm.  Rosales  bei 
Wol  0.  Er  hiess  übrigens  auch  D  i  e  g  o  de  R  o  s  a  I  c  s  u.  die  unter  Imm.  Frau  res  aufgeführten 
Schriften  sind  hierher  zu  ziehen.  Rosales  wurde  gegen  linde  des  18.  Jahrh.'s  iu  Portugal 
geboren,  sludirte  dort  Medicin,  Philosophie,  Mathematik  u.  Astronomie,  war  Dichter,  vor 
1637  kam  er  nach  Hamburg,  ging  dann  nach  Amsterdam  und  endlich  nach  Livorno,  wo  er 
1667  im  hohen  Alter  gestorben. 

i 
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j  'Imm.  j  Rosales:  Pocnlam  poeticuin.  Eid  Gedicht  zam  Lobe  seines  Freundes  Abr. 
Zaccuto  oder  Zaccuto  Lusitano.  Abgedruckt  ia  Zaccato's  Werk  de 
medicoruin  priocipum  historia,  Bach  IV  u.  V.:  Amst.,  lf>29 — 42,  8;  Lyon, 
1642— 41,  f. 

—  .  — :  Carmen  intellectuale.  Eine  lat.  Elegie,  verfasst  1639 ;  in  Meoascbe  b.  Is- 
rael*» Werk  „de  tcrmino  vitae"  abgedruckt:  Amsl.,  1639,  12;  London,  1699, 
12  ;  ib.  1709,  8. 

—  .  — :  Ode  u.  Epigramm  in  portug.  Sprache.  Der  portugiesisch  geschriebenen 
bebr.  Grammatik  von  Mos.  Abud  iuate  (s.d.)  vorgedruckt:  Hamburg,  1633,  8. 

—  . — :  Regnum  aslrorum  reformatum  etc.  (gewidmet  allen  Fürsten  Europa's). 
Eigentlich  Prospekt  eines  ausgearbeiteten  astrologischen  Werkes :  Hamburg, 
1644,  f.  Hnr.  Werner  (Bl.  12). 

—  .  — :  Status  astrologicus  sive  Anacephalaeosis  f.  Monarchiae  Lusitanae.  Ein 
aus  133  Versen  (in  4  Abiheilungen)  bestehender  Gesang  über  die  Zukuoft  Por- 
tugals, portugiesisch  u.  lateinisch.  Zum  ersten  Mal  berausg.  den  19.  Mai  1624  : 
Lissabon,  1624,  8;  überdruckt:  Hamburg,  1644,  f.  (mit  Regnum  astrorum  etc.). 
Eine  Probe  daraus  ist  raitgetheilt  in  M.  Kayserl  ing's  Sepbardim  (p.  210—11): 

|       Leipzig,  1859,  8. 

—  .  — :  Foetus  astrologici  libri  Ires  ad  Heroem  et  virum  admirantem.  Ein  latei- 
nisches Gedicht  in  170  Hexametern,  ebenfalls  von  demselben  Inhalte ,  dem  vor- 
hergehenden angehängt  :  Lissabon,  1624,  8;  Hamburg,  1644,  f. 

—  .  — :  Kasciculum  trium  verarum  propositionum ,  Astrologiae,  Astronomiae  et 
Pbilosophiae:  Florenz,  1654,  4. 

—  .  — :  Carmen  Heroicum  de  vera  mnndi  struetura:  ib.  16",  4. 

—  .  — :  rvx**»>r)  D'*vv.  Eine  Reihe  von  Liedern  u.  poet.  Aufsätzen,  als  I)  Lie- 
i  der  zu  JT.  Valvasono's  c-in  *anK:  Venedig,  1672,  f.  —  2)  erft  Ein- 
zelne Gelegenheitsgedichte,  Epilhalamien  u.  Epikedien  und  unter  den  Hoch- 
zeitsgedichten ist  eins  für  seinen  Schwager  Is.  Lombroso  und  unter  den 
Klageliedern  eins  auf  Jeh.  Leon  da  Mode  na  (st.  1648),  eins  auf  Schein, 
da  Mode  na  (H"i50)  u.  eins  auf  Men.  Cases  (s.  d.).  Einzeln  gedruckt :  s.  I. 
e.  a.  8.  3)  n"?2j»n  "<V?3  tii  Gedicht  gegen  die  Kabbalisten ,  zuerst  be- 
sonders gedruckt :  s.  1.  e.  a.  8  ;  dann  der  Ausgabe  des  Bechinat  '0 1  a  m  mit 
dem  Comm.  rr?r  yy  von  Sausone  Morpurgo  (s.  d.)  beigedruckt:  Venedig, 
1704,  4.  —  4)n^Vc  oder  poet.  Zuschrift  zu  Jak.  Chagis  p'stj?  p^sVh  'o : 
Venedig,  1704,  f.  —  5)  Hebräisches  Epitaph  auf  sich  selber,  beginnend  nai? 
"Utr  t:?»  HB  NJ  "ms*  ,  das  auch  zueleirh  in  einer  romanischen  Sprache  einen 
passenden  Sinn  giebl.  Abgedr.  in  Wolfs  Bibliotbeca  Hebraca  III.  (p.  878 — 79). 

—  .  — :  nna  ^ax  rn-a.  Geschichte  des  S  a  b  b  n  ta  i-Z e  b  i  (s.  d.)  und  dessen 
Schicksal',  in  fei  ndl.  Sinne  geschrieben.  Abgedruckt  in  Jak.  Isr.  Emden'»  rnin 
rrtio^rj:  Altona  1752,  4. 

Er  schrieb  noch  die  bebrliscben  Bacher  B'Ptto  pntJ ,  B^Van  Varr  nnd  *i2r  va  frs« 
9^1  a*rt2.  Die  Artikel  Jak.  nnd  Imm.  Prtnces,  wie  Jak.  u.  Imm.  y  Rosales  ge- 
hören zusammen  und  bilden  nur  eine  Persoo.  Sein  Bruder  Josias  Rosales  war 
Dichter  und  schrieb  eine  weiter  nicht  bekannte  Dichtung  Bocarro. 

Josias  Rosales  s.  'Imm.  y  Rosales. 
Abr.  Rosanes  s.  Jeh.  Rosanes. 
Bär   Rosanes  s.  Hi.  Rosanes. 

Iii.  Rosanes  (b.  Bärisch,  R.  in  Lemberg):  rvraö  ttgp.  Novella's  u.  Dissertationen 
über  9  verschiedene  Themen  im  Talmud.  Dabei  -rrar-K  mh  von  Bäriscb  Ro- 
sanes,  Novella's  ii!>er  talm.  Gegenstände:  Lemberg,  1800,  4. 

Jeh.  Rosanes  (R.  in  Nstj»!.'):  can*?  Pp^B  'o.  26  Dernscha's  oder  baggadi- 
sclie  Hnmilicn  «bor  verschiedene  Themata.    Diese  Derascba's  zerfallen  in 


1)  Er  wur  Schwiegersohn  des  Abr.  Rosanes  (ha  -Saken),  Schüler  des  S  a  m  0  e  I  ha- 
Lewi  und  des  Josef  de  Tran i  und  starb  sehr  bejahrt  den  22.  Nisaa  1727. 
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16  B"On*?  ah  e^nxn       eins«  '*t,  «-ftn  V,  ,  rjV^n      u.  s.  w.,  so 

dass  auf jeden  ^-n'Vnebrere  Derascba's  kommen.  Angehängt  ist  das  Werkeben 
^pp*S«  *p<t  ,  die  613  Vorschriften  betreffend,  in  Bezog  auf  die  ähnliche  Ar- 
beit des  Maimnni,  Naebmini,  auf  das  '•pirtn  'o  n.  s.  w.  in  4  Abschnitte 
zusammengestellt,  herausgegeben  von  Jak.  Kole,  auf  Veranlassung  der  Brüder 
Jehuda,  Ah.  o.  Chaj.  Rosanes:  Kstpl.,  1729  f.;  Veuedig,  1743,  gr.  4;  mit 
Weglassung  des  Anhanges:  Ff.  a/O.,  17'',  4;  mit  dem  Anbange  abermals 
cd irt  :  Zolkiew,  1799—1800,  4. 

Jeb.  Rosanes:  rritsoo.  Approbationen  zu  vielen  Werken,  als  zu  tjerrra  iw> 
von  Jos.  Almosnino:  Kstpl.,  1716,  f.;  zu  enV  jp»  von  Jak.  de  Castro:  it. 
1718,  4;  zu  yinnp.  -»»vm  von  Sal.  Ibn  Adrat:  ib.  1722,  f. 

 :  n$f*m  G,0Men  «•  Commentatiooen  über  alle  4  Theile  des  Mischne 

Tora  von  Mos'.  Maimuni,  aas  der  nachgelassenen  HS.  von  dem  erwähnten 
Jak.  Kole  zusammengestellt  nnd  mit  den  eingestreueten  Noten  von  seinem 
Schwiegervater  Abr.  Rosanes:  Kstpl.,  1731,  f.;  Homb.  v.  d.  H. ,  17'',  f.; 
aufgenommen  in  den  Ausgaben  des  Jad  ha-Chasaka  oder  Miscbna  -  Tora :  Jes- 
nitz,  1739—40,  f.;  Fürth,  1762,  f.;  Lemberg,  1808,  f.;  Wien,  1835-42,  f. 

 :  TprrtJttt  *h^.  Abhandlung  über  die  613  Vorschriften  in  4  Abschnitten.  Mit 

nina  gedruckt:  Kstpl.,  1729,  f.;  Venedig,  1743,  4;  Zolkiew,  1799,  4. 

#H.  J.  Rose:  Tbe  law  of  Moses  etc. :  London,  1836,  8. 

*J.  Rosellinl:  Risposta  all'  Ab.  Cbiarini  suli'  antiebitä  dei  pnnti  vocali  oel 
testo  ebreo  :  Bologna,  1824,  8. 


Abr.  Rosenbach:  «  rm«vi  ry?  hn.  Eine  Derascha :  Rödelheim,  1821,  8. 

•Zach.  Rosenbach:  Moses  omoiscius,  sive  Omniscientia  Mosaica,  sectiooibos  sex 
quam  brevissime  exbibens  supra  septies  mille  V.  T.  voces,  secundum  rerum  lo- 
eos  commuoes  novos  ita  dispositos,  nt  quis  inde  noo  lantum  ninnium  anetorum 
scripta  acenrate  resolvere ,  sed  et,  qoaecunque  capit,  etpedite  admodum  com- 
ponere  possit:  Ff.  a/M.,  1633,  4. 

Sim.  Rosenbaum  (JC.  in  üpsala) :  Hebräische  Rede  zur  Krönung  des  Königs 
Friedrich.  In  den  Acta  Suecia  litteraria  vom  Jabre  1720  (p.  8S)  angeführt. 

 :  Rede  in  hebr.  Sprache,  den  Königen  von  England,  Dänemark  u.  Prenssen 

gewidmet.  Das.  zu  J.  1721  (p.  163)  angeführt. 

#R08enberg*.  Grammatiea  bebraica:  Wittenberg,  1590,  8. 

Jak.  Rosenberg:  Antrittspredigt,  gehalten  am  1.  Sabbat  nach  dem  Wocbenfeste : 
Düsseldorf,  1837,  8. 

 :  Gedäcbtnisspredigt  zum  Andenken  des  Königs  Friedrieb  Wilhelm  Iii.  :  ib. 

1840,  8. 


M.  Rosenberg:  Grundzüge  der  mos.  Religion«-  u.  Sittenlehre  für  Israel.  Söhne  > 
«.Töchter;  nebst  einem  Anbange  u.  einer  Zugabe  Tür  Schüler  nnd  Schülerin- 
nen :  Posen,  1848,  12. 

B.  Rosenblum  (in  Warschau) :  »33»».  Onanie,  eine  Belehrung  über  die  Selbstbe- 
fleckung: Warschau,  1841,  8. 

M.  Rosenfeld  (L.  in  Karlsruh):  Hebräisches  Spraebbucb.  I.  Abtheilong:  Karls- 

:  Baden -T 


ruh,  1833,  12 ;  2.  vermehrte  u.  verb.  Aufl. :  Baden-Baden,  1845,  8. 

 :  Feierlieber  Akt  der  Religionsprüfang  der  zu  entlassenen  Schulkinder: 

Karlsruhe,  1836,  8. 

—  — i  Anleitung  zum  1.  Theil  des  bebr.  Sprachbucbes ,  nebst  einem  Anhangs, 
enthaltend  die  Uebersetzung  aller  Wörter  und  Stellen,  die  im  1.  Tbeil  des  hebr. 
Sprachbucbes  vorkommen :  ib.  1845,  8. 

 :  IjSn.  Eine  neue  Ausgabe  der  hebr.  heil.  Schriften  des  A.  T. ,  zusammen 

mit  E.  Willst ätt er  herausgegeben:  Karlsruhe,  1836,  8. 
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Sam.  Nachm.  Rosenfeld:  rnto  rrrsn.  Dichtungen  uod  poetische  Aufsitze ,  zum 
Theil  mit  deutscher  Uebersetzung :  Breslau,  1842,  8. 

S.  VV.  Rosenfeld  (R.  in  Bamberg):  Das  Füllborn.  Ein  Zeitblatt  zunächst  für  und 
über  Israeliten.  Wöchentlich  */,  Bogen.  Erster  Jahrgang:  Bamberg,  1835,  4; 
Zweiter  Jahrgang:  ib.  1836,  4. 

 :  Beleuchtung  der  von  Ulzscbneider  betttätigten  Anträge  in  Betreff 

des  Hansirbandels  der  Israeliten  und  ihre  bürgerliche  Verfassung  betreffend: 
Fiirtb,  1810,  8. 

 :  An  die  höbe  Stände- Versammlung  des  Königreichs  Bayern.  Gehor- 
samste Beschwerde:  ib.  1846,  8. 

 :  Denkschrift  an  die  hohe  Stände- Versammlung  des  Königreichs  Bai  ei  n, 

die  Lage  der  Israeliten  u.  ihre  bürgerliche  Verbesserung  betreffend :  Erlangeu, 
1819,  8;  München,  1839,  8. 

 :  Die  israelitische  Tempelballe  oder  die  neue  Synagoge  zu  Markt  Uhlc- 

feld  u.  s.  w.:  Erlangen,  18*20,  8. 

 :  Leerred>nen  voor  Israclieten  van  de  inecis  beroemde  kanselredenaars, 

■  benevens  Stichtelyke  Overdenkingen  van  S.  \V.  R os e n  feld  en  andern;  vertaald 
door  S.  J.  Moscovitcr.  2  Deel.  (Eine  Ausuahl  von  Predigten  u.  s.  w.  mei- 
stens von  Salomon,  Plessneru.  A.):  Rotterdam,  1858,  8  E.  van  Vlicl. 

 :  Stunden  der  Andacht  für  die  Israeliten  beiderlei  Geschlechts.  2.  verb. 

u.  verm.  Aufl.  in  3  Bdeu. :  Dinkelsbnhl,  1858,  8  Waltber. 

•Pet.  v.  Rosenheim :  Disticha  in  singula  sacrorum  bibliurum  et  librorum  eorun- 
dem  capita:  Stettin,  1570,  8.  » 

•K.  Rosenkranz:  De  Spinozae  pbilosophia  Diss. :  Halle,  1828,  8. 

 :  Encyclopädie  der  theol.  Wissenschaften:  ib.  1831,  8. 

 :  Die  Naturreligion:  Iserlobe,  1831,8. 

Herrn.  Rosenmark  (L.  in  Warasdin):  Israelitische  Religions-  u.  Sittenlehre  in 
leicblfasslicber  Weise  Tür  Kinder  ersten  Scbulalters:  Warasdin,  1847,  8. 

•E.  F.  K.  Rosenmüller:  Das  alle  u.  neue  Morgenland.  6Tbeile:  Leipzig,  1817 
-1820,  8. 

 :  Handbuch  der  biblischen  Alterthumskunde,  in  5  Bden. :  ib.  1823— 

1831,  8. 

 :  Biblisch -exegetisches  Repertorium :  ib.  1822—24,  8. 

 :  De  versione  Pentat.  persica  comment. :  ib.  1814,  4. 

 :  ed.  J.  A.  D  a  t  b  i  i  opuscula  ad  crisin  et  Interpret.  V.  T. :  ib.  1796,  8. 

 :  ed.  Rob.  Lowth  de  sacra  poesi  Hebraeorum :  ib.  1815,  8. 

 .  Scholia  in  Pentalcucbu«.  P.  I.  II.  Ed.  2 :  ib.  1795—98,  8;  Ed.  3. 

3  Voll.:  ib.  1821-24,  8- 

 :  Scholia  in  Jesaiam.  3  Seclt. :  ib.  1791—93,  8;  Ed.  2.  3  Voll. :  ib. 

1810    20,  8;  Ed.  3:  ib.  1829    31,  8. 

 :  Scholia  in  Psalmos.  Ed.  2.  3  Voll. :  ib.  1821—23,  8. 

 :  Scbolia  in  Jobum.  Ed.  2:  ib.  1824,  8. 

 :  Scholia  in  Ezechiele».  2  Voll. :  ib.  I80S-I0,  8;  Ed.  J :  ib.  1826,  8. 

 :  Scholia  in  Prophetas  minores.  Ed.  2.  4  Voll.:  ib.  1827—28,  8. 

 :  Scholia  inJeremiam.  2  Voll.:  ib.  1826-27,  8. 

 :  Scbolia  in  Salomonis  scripta.  2  Voll. :  ib.  1829—30,  8. 

 :  Scbolia  in  Danielem  :  ib.  1832,  8. 

 :  Scbolia  in  Josuam,  Judices  et  Rutb.  2  Voll.:  ib.  1833 — 36,  8. 

 :  Scbolia  in  V.  T.  in  corapendium  redacta ;   von  Job.  Chr.  Sgin. 

Lee  hl  er.  6  Voll.:  ib.  1828—36,  8. 
 :  Handbuch  für  die  Literatur  der  bibl.  Kritik  u.  Exegese.  Bd.  I— IV  . 

Gütlingc«,  1797—1800,  8. 


Bibl.  jud«ira.  III. 


22 

Digitized  by  Google 


170  E.  F.  K.  Rosenmü'llcr  —  Sal.  Itnso. 


*E.  F.  K.  ROSenmfiller :  Vocabularium  V.  T.  hebraeo-chaldajenm  ,  ut  cum  bibliis 
hebraicis  mamial.  compigni  queat:  Halle,  182*2,  8;  ist  auch  mit  der  3.  Ausgabe 
der  Simonis'scben  Bibel  gedruckt  (s.  d.). 

 u.  (1.  H.  Rosenmüller:   Biblisch  -  exegetisches  Reperlorium  oder 

die  neuesten  Fortschritte  in  Erklärung  der  heiligen  Schrift.  1.  u.  2.  Bd.:  Leip- 
zig, 1822—24,  8. 

•Chr.  Knorr  v.  Rosenroth:  Kabbala  denudata.  Den  ganzen  Canon  der  Kabbala, 

aus  Sobar,  Sefer  Jezira  und  zahlreichen  kabb.  Schriften  übersetzt  und  zusam- 
mengetragen. In  zwei  grossen  und  umfänglichen  Bänden  zerfallend,  von  denen 
der  erste  gedruckt  wurde:  Sulzbach,  1677—78,4;  der  zweite:  Ff.  n/M.,  1684,4. 
Einen  dritten  Band  dieses  Werkes  besass  Pagendarm  in  Nürnberg. 

Ausführlich  wird  dieses  Werk  in  J.  F.  Budde us'  „Introduclio  iu  hisloriaui  philosophiac 
Hcbraeoruro"  (Holle,  1702,  H)  p.  23z  Bg.  besprochen. 

ed.  nrrtn  -ED  in  Gemeinschaft  mit  Helmont  u.  s.  w. :  Sulzbach, 

1684,  f. 

G.  Rosenstein:  Sammlung  von  Choral- Melodien  beim  Gebrauche  des  Johlson'- 
schen  und  Hamburger  israel.  Gesangbuches:  Wolfrobüttel.  184*,  8. 

A.  L.  Rosenthal :  rep  -,5-1)5.  Das  Opfer  der  Israeliten,  wie  sie  es  noch  jetzt 
bringen  können  und  sollen  -  nebst  Versuch  einer  jüd.  Eideserklnrung :  Marburg, 
1*23,  8. 

 :  Katechetische  Unterhaltung  über  verschiedene  Gegenstände  der  Reli- 
gion, nebst  geschichtlichen  Erklärungen  der  Fest-  und  Fasttage  für  israelitische 
Schulen:  Büdingen,  1821,8. 

—  . —  —  u.  El.  Birke  n  stein:  Sammlung  vermischter  Aufsätze  zur  religiösen 
und  sittlichen  Verbesserung  der  Juden :  Marburg,  1824,8. 

Mendel  Rosenthal  (in  Pesth)  :  cte-s  p;».  Bemerkungen  und  Angriffe'  gegen 
Heggin,  Luzzatto  u.  Rapaport  in  Herein  Cbemed  ,  das  Studium  des  Talmud  be- 
treffend: (Ken,  1839,  8. 

1   Mos.  Rosenthal:  Tractatus  de  obusu  alcohoiicorum :  Wien,  1837,  8. 

|   Sal.  Rosenthal  (in  Pestb)  :  -px  rra.  Widerlegung  gegen  die  von  M.  Creizenach 

etc.  gemachten  Einwendungen  gegen  die  mos.  Vorschriften:  Ofen,  1839,  8. 
 :  Geographisch -statistisches  Comptoir-  u.  Heiselexicon  von  Europa:  Pestb, 

1832,  8. 

 :  Merkur.  Ein  Comptoir-  und  Rcisetascheobuch  für  Kaufleutc :  Kascbau, 

1830,  8. 

Jeb.  Low  Rosiene  s.  Wolf  Rosiene. 
Salm.  Rosiene  s.  Wolf  RoSicne. 

Wolf  Rosiene  (b.  J.  Low):  n-HTr  "JE».  Moralbochlcin  in  Versen  u.  in  poet. 
Prosa.  Angehängt  ist  das  Wcrkcheo  D*"hn  rnV  von  Chaj.  Bochner:  Berlin, 
1697,  12;  Fürth,  1691,  12;  Hanau,  1700,  12  ;  Wandsbeck,  1720,  12;  mit  eini- 
gen c-y©  vermehrt:  Amst.,  1722,  12. 

 :         fi?*-?-   Commentar  über  die  Pesach  -  Haggada.   Dabei  noch  tr.na 

-rte"  ^a—V?  von  seinem  Vater  Jeh.  Lbw  Roiiene  und  herausgegeben  von  sei- 
nem Sohne  Salm.  Rosiene:  Offeubach,  1722,  f.  Isr.  b.  Mos.  bei  Bonaventura 
de  Lanoy. 

•Roskoff  (Dr.) :  Die  bebr.  Alterthümer  in  Briefen  i  Wien,  1857,  8. 

*Gli.  Fr.  RÖSler:  Coromeotalio  exegetico-  pbysica  de  luce  primigeoio,  ad  Gn. 
1,  3:  Tühiugen,  1766,  4. 

Sal.  ROSO':  nrisip.  Mahngedicbt  in  bekannter  Weise.  Am  Schlüsse  des  Buchs 
n.!«i:5  Tii  von  Jak.  Zemach  (b.  Chaj.):  Amst.,  1712,  8. 


1)  Ein  Sam.  Koso  (b.  Ex.)  wird  von  de  Barrios  als  Dichter  gerühmt. 
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Paul  Kossd  —  'As.  de*  Rossi.  171  | 


•Paul  Rossel:  Canones  Ehrei  sive  manuduclio  ad  faciliorem  liuguae  sanctae  Cogni- 
tionen!:  Wittenberg,  1621,  4;  vorher  ohne  Wissendes  Autor'»  gedruckt:  ib. 
1618,  8. 

de*  ROSSi  (c*si-r»rtt  *). 

JT.  Lippm.  Zunz:  Uebcr  die  Familie  de'  Rossi;  hebr.  Os-Tsn-;  ,  in  dessen 
Biographie  'As.  de  Rossi's  in  Kcrcm  Chemed  V.  (S.  132):  Prag", '1841,  8. 


'As.  de'  ROSSl*  (b.  Mos.,  b.  *As.  in  Mantua,  später  in  Ferraro*):  S'r?x  V-p. 
Uebcr  das  Erdbeben ,  nach  der  Mittheilung  der  Schrift  und  des  Talmud'»  ,  bt-i 
Gelegenheit  des  Erdbebens  zu  Ferrara  den  18.  u.  19.  Nov.  1  570)  verfasst.  Mit  sei- 
nem Gesammtwerkc  Meor'Enajim  gedruckt:  Mantua,  1574,  4;  besorgt  von  Is. 
Sa  tn  now  (ha-Lewi):  Berlin,  1794,8;  nach  der  Berliner  Ausgabe  mit  spate- 
rer Vergleicliung  der  Mantuaner :  Wien,  1829  —  30,  8. 

—  .  — :  c»:j:t  rrrn.  Geschichte  der  griechischen  Pentateurb  -  Uebersetzung 
durch  die  72  Aeltesten  für  Ptolemäos  Lagos,  oder  die  Erzählung  des  Aristeas 
in's  Hebräische  übertragen  nach  der  lat.  Uebersetzung.  In  dem  Gesammtwerke 
Meor'Enajim  abgedruckt:  Mantua,  1574,  4  ;  Berlin,  1794,  8;  Wien,  1829 
— 30,  8;  in  einem  besondern  Abdruck:  Wilna,  1818,  8. 

—  .  —  :  ns*3  ""»n.  Ausführliches  Werk  über  Gegenstände  des  jüdischen  Alter- 
thums ,  in  zwei  ctcn*;  getheilt,  u.  zwar  1)  vta  r;:*a  ^«n:  von  Kap.  1  —  13, 
behandelt  den  Plan  des  Werkes,  vertheidigt  die  Benutzung  der  Kirchenväter  u. 
der  christl.  w  ie  heidn.  Schriften  ;  ferner  handelt  er  üb.  Philon,  die  jüd.  Sekten, 
spec.  über  die  Essäer,  über  die  Septuaginta  u.  die  aram.  Uebersetzung,  über  die 
Geschichte  der  Juden  in  Alexandrien  u.  Kyrene ,  über  die  Kämpfe  unter  ilen- 
Kosiba  und  über  die  |0  Stämme,  endlich  über  die  talm.  Alcxaudersage  u.  über 
die  talm.  .Naturanschauung;  2)3«  "3*3  "isn  od.  zweiter  Abschnitt  dieses  Werks, 
von  Kap.  14—28  reichend,  worin  über  rationelle  Deutung  der  Agadu's,  die  »!t- 
persische  Kcfhigsliste ,  Chronologie,  über  Josefos,  Sedcr'Olam,  über  die  Ei.stt; 
der  Hochpriester  u.  s.  w.  gehandelt  wird.  Mit  dein  Vorhergehenden  gedruckt: 
Mantua,  1574,  4  ;  Berlin,  1794,  8;  Wien,  1829-30,  8. 


1)  Deu  Familiennamen  de'  Rossi  führten  ausser  den  hier  besonders  aufgezahlten  noch: 
1)  Menachem  de'  Rossi  (b.  El.),  der  Sam.  Ihu  TabÄn's  Kohelcl  -  Gonimcutar  1a  Ra- 
vrnna  abgeschrieben  u.  den  .**.  Jjjar  1.1*7  vollendet  lois.  de  Rossi  27»')  ;  2)  E  I  i  s  c  h  n  de'  Rossi 
(.s  Man I u:t )  erhielt  zu  Rom  von  der  pSpstl.  Regierung  1.147  einen  Jahrcsgrhall  (Rarlol.  I. 
p.  217);  3)'Asarja  Chaj  de'  Rossi  starb  den  21.  Januar  IfiüO  (Woir,  Uli.  III.  p.  S72) ; 
l)  Jakob  de1  R  osi i  (b.  Ahr.  in  Ferrara)  s.  I'achad  Jizchak,  Art.  773T3  ;  5)  Pc  I  ae  Ii  j  .i  de" 
Ho»*i  ( Bürger  zu  Ferrara  1t*0ö);  6)  Bczalcl  de'  Rossi  (b.  Chauanel  Josef,  in  Mantua) 
wird  augcführl  in  Elle  ha  -  Debarim ;  7)  Mus.  Jed.  de1  Rossi  (in  Ferrara  um  171*»),  ia 
""-Ii  ""l"2?  I'"^*"  von  Is.  de'  Norzi;  8)  Ahr.  de'  Rossi  in  Rom  (in  Massechel  I'uritu  des 
Kalonymos). 

2)  Er  fahrte  den  Rrinami-u  Ronajuto  als  Lebersetzung  von  'Asarja,  wie  Oha  noch 
mit  Graziado.  ü  Ii  .in  an  ja  mit  Amadeo,  Thobijjo  mit  Ron  senior,  Jom-Thob 
mit  R  o  n  d  i  a  ,  M  a  z  1  i  a  c  h  mit  I»  r  o  s  p  c  r  o ,  N  a  l  a  n  e  I  mit  D  i  o  d  a  t  o  ,  A  s  s  u  Ii  c  I  mit  Dio- 
fcto  bezeichnet  sind  (Knesct  ha-Gedola  zu  Eben  'Eser  §.  129). 

S)  Geb.  1513  zu  Mantua  erlernte  er  ausser  der  hebräischen  noch  die  lateinische  und  ita- 
lienische Literatur,  sluilirte  die  medicinischen,  geschichtlichen  u*  archäologischen  Wissenschaften, 
und  für  letztere,  namenllich  insoweit  sie  das  jüdische  Altcrlhuin  berührte,  halle  er  eine  beson- 
dere Vorliebe.  Spater  zog  er  uach  Ferrara,  hielt  sich  auch  in  Ankona .  Sabbionela  ,  Bologna 
u.  s.  w.  auf  und  kehrte  uach  Ferrara  zurück,  wo  er  Donnerstag  Abend,  den  IN.  Nov.  1.170, 
ein  furchtbares  Erdbeben  erlebte,  das  sich  in  der  folgenden  Nacht  stärker  wiederholte,  wo- 
durch er  zu  seineu  zwei  Werken  fn'^X  V*p  u.  E*5£T  veranlasst  wurde.  Den  V.  April 
1571  halte  er  sein  grosses  Werk  C -.*KS  begonnen,  das  er  1572  zwar  bereits  druckferlig 
in  Manlua  gehabt,  jedoch  auf  Anrathen  Jeh.  de'  Sommi's  es  umgearbeitet  und  vermehrt  hat; 
es  wurde  sodann  im  Druck  vollendet  den  18.  Nov.  1573.  1>-  starb  im  Nov.  (Kislew)  1577  in 
der  Nähe  Mantua1«. 
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'As.  de'  RoSSi:  oViy  od.  zweiter Tbeil  von  rri-a  "-.«K,  ebenfalls  in  2  C^estt  ge- 
tbeilt,  voo  Kap.  29-60  reichend,  o.  zwar  1)'j>  -l-cxte  (c.  29—44)  ob.  die  Zahlung 
nach  der  Schöpfung,  über  die  Zahl  der  altpers.'Köuige,  Uebersetzunaen  aus 
Philou  u.  Josefas  u.  s.  w.  2)  '-■  "iisn>3  (c-  *ä — *>0)  über  jüdische  Alterthümer, 
üb.  Akylas,  Geschichte  der  Schrift  u.  der  hebr.  Sprache  u.  ihre  Poetik,  Ge- 
schichtliches aus  der  Zeit  des  2.  Tempel*  u  s.  w.  Alle  vier  Abiheilungen  un- 
ter dem  allgemeinen  Namen  C'.ry  -.4x»,  begonnen  den  14.  Nissan  1571  u.  been- 
digt im  Monat  Tischri  1572  u.  herausgegeben  u.  in  Quadratschrift  gedruckt: 
Mantua,  1574,  4  (Bl.  184).  Dazu  Revisionen  u.  Nachträge  (r'.-ii-irvc)  DI.  185 
—86,  trpren  Bl.  187—88,  rrrs-cni  n*.'  BI-  189—94  ;  spater  wurde 
noch  eine  n»:c  5  Bl.  stark  u.  1  Bl.  r-jsn  unpaginirt  gedruckt,  so 

dass  deren  Druck  bis  1575  sich  ausdehnte  und  in  vielen  Exemplaren  diese 
Nachträge  sich  nicht  finden.  Die  zweite  Ausgabe  besorgte  Is.  Satanow  (ba- 
Lewi),  der  das  Gesammtwerk  c*:*?  in  5  besondere  Theile  unrichtig  son- 

derte, wie  er  auch  p.  260  die  Verse  über  de'  Rossi's  Enkel  Binjamin,  rjiV 
D'cnan ,  die  Kritiken  von  Mos.  Provenzali  und  die  niasrp  darauf  u.  s.  w. 
weggelassen:  Berlin,  1794,  8;  dieser  Ausgabe  allein  folgte  anfangs  die  ed. 
Wien,  1829—30,8  (Bl. 300),  aber  dann  kamen  noch  aus  der  Manluaner  Ausgabe 
dazu  1)  r*i*rj  von  Mos.  Pro  venzali  (b.  Abr.) ;  2)  nasr:*  nreri  von  'As.  de* 
Rossi;  3)  iv»:ö  ni-vnrn? ;  4)  rviawnn  r.£> ;  5)  D^sn  rj^ ;  6)  rtrar.  rnh  u. 
dafür  sind  einige  andere  Sachen  ausgelassen. 

—  .  — :  Dir*  -rioa  s.  cVs 

Einzelnes  daraus. 

—  .  — :  ^>c;3.  "^tl*7?  V-^»  SWr*  V»^  mto"?J?  V?  oder  Kap.  57  in 
eV-?,  abgedruckt  mit  Anmerkungen,  jedoch  sehr  mangelhaft,  in  Bik.  ba-'lt.: 
Wien,  1823,  8  (S.  142—153). 

Wolf  Heidenheim:  ed.  Kap.  60  des  Meor  '  Enaj  im ,  überschrieben  hy. 
Dem  D?a  -»an*  angefügt:  Rödelheim,  1806,  8. 


Uebertragungen  einzelner  Kapitel  des  Meor 'Enaj im. 
a)  Lateinische  Uebersclzungen. 

Wlh.  Hnr.  Voo  rat:  r!hi  s%  nsi  a's  pna  oder  Kap.  23  u.  25,  33  u.  35  des 
Theiles  m»a  «nttlj  von  'As.  de*  Rossi,  die  Chronologie  betreffend,  in's  La- 
teinische übersetzt.  In  seiner  lat.  Uebersetzung  des  Tin  rnjai  von  Dav.  Gans 
(p.  187.  221.  240.  287)  aufgenommen:  Leyden,  1644,  4. 

Job.  Meyer:  p-is  od«r  Kap.  19  des  Werkes  npa  lyz*  von  de*  Rossi  in's 
Lateinische  übersetzt.  Aufgenommen  indessen  öV«j  -ro  bebraice -cum  ver- 
sione  latina  etc.:  Arast.,  1699,  4. 

 :       'n  p-.n  (c  8  u.  14)  desselben  Werkes,  lateinisch  das.  (S.223.  442)  : 

Arast.,  1699,  4. 

Job.  Buxtorf  (fil.):  'c^  's  pna  oder  Kap.  50  u.  60  des  rrra  -n^e»  von  de' 
Rossi  in's  Lateinische  übersetzt.  Aufgenommen  in  dessen  :  Exercitatio  ter- 
tia  in  der  lat.  Uebersetzung  des  -nr»  (p.  415  flg.):  Basel,  1660,  4. 

 :  'u  pne  oder  das  9.  Kap.  dieses  Werkes  lateinisch,  in  dessen  :  Tractatus 

de  antiquitate  punetorum  etc.  (S.  126 — 33)  abgedruckt:  Basel,  1648,  4. 
 :  üji       p-iB  (c.  42  u.  59)  desselben  Werkes,  lateinisch  das.  (S.  45.  47. 

54.  79.  81.  121.  306-8.  331):  Basel,  1648,  4. 
 :  hai  13  p-\D  oder  Kap.  56  u.  58  desselben  Werkes,  lateinisch  in  dessen  : 

Dias,  de  litteris  hebr.  (§.  19.  20.  28.  53.  58),  aufgenommen  in  dessen  Disser- 

tationes  etc.:  Basel,  lf>62,  4. 

Jean  Morin:  htti  's  ö'  'ta  'n  'r  'n  'a  pna  oder  Kap.  3,  5,  7,  8,  9,  19,  20 
48  des  Werkes  Meor  'En  aj  i  m ,  in's  Lateinische  ganz  oder  theilweise  über- 
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setzt.  Abgedruckt  in  dessen  Exercitatioaea  biblicae  etc.  (S.  185.  188.  190. 
IUI.  230.  287.  314.  342.  563):  Paris,  1638,  4;  2.  Th. :  ib.  1669,  4. 

Jos.  de  Voisin:  t:'!  T5  ia  so  rrc  ab  v>  tu  "n  'a  p"*a  oder  Kap.  2,  8,  15,  16, 
22,  45,  51,  56,  57  u.  59  dieses  Werkes  ganz  oder  theilweise  iu's  Lateinische 
übersetzt,  abgedruckt  indessen  Ausgabe  von  Raym.  Martini's  ,,pugio  fidei 
adversus  Mauros  et  Judaeos  cum  annotatioaibus  ete."  (75.  77.  113.  122.  127. 
128.  129.  142.  144.  373):  Paris,  1651,  f. 

Ant.  van  Dale:  'u  p-ia  oder  Kap.  9  dieses  Werkes,  lateiniscb  in  dessen: 
Diss.  super  Aristeam  etc.  (S.  174):  Anist.,  1705,  4. 

Ginl.  Bartoiocci:  asi  'u  pna  dieses  Werkes  lateinisch  in  dessen  Bibliotbeca 
magna  rabbinica  etc.  (I,  S.  680,  II,  S.  800):  Rom,  1675—93,  f. 

Sam.  Bochart:  s*bi  v»  pnD  dieses  Werkes,  lateinisch  in  dessen  „Hierozoi- 
eon,  2  Partt.  (P.  I.  c.  6.  II,  569)  ed.  4.:  Leyden,  1712,  f. 

Job.  Hnr.  Hottinger:  is  p-.i  dieses  Werkes,  Text  mit  lat.  Uebersetzoog,  ab- 
gedruckt in  Cippi  bebraei  (p.  123)  in  msxn  o-.rp  :  Heidelberg,  1662,  8. 

b)    Eugliache  Uebersctzung. 

Ra  ffal :  Kap.  16  des  Werkes  Meor'Enajim  in  englischer  Uebertragung.  Abge- 
druckt in  dessen :  The  bebrew  review  and  magazine  of  rabbinical  litterature. 
Jahrg.  II.  (S.  170):  London,  1837,  8. 


'As.  de'  ROSSil  n*>».  Gedicht  zur  ersten  Ausgabe  des  n:»ttrj  pm^s  'o  von  Don  Is. 
Abravanel,  mit  dem  Akrostich  seines  und  seines  Vaters  Namen:  Sabbiooeta, 
1551,  f.  Tbob.  Foa  (b.  Eli'es.). 

—  .  — :  E^r-rn  D""y?.  Dichtungen  u.  Epigraphien  u.  zwar:  1)  P23tt  V?  C-r-ri 
y=;52  P~*2p  oder  Grabschrift  auf  seinen  Enkel  Binjamin.  Nur  in  der  etsteu 
Ausgabe  des  Meor'Enajim  c.  60:  Mantua,  1574,  4.  —  2)  :T  rtVatt  N^ip  zu  sei- 
nem Werke  cr.^s  V-,p.  In  Meor  'Enajim  :  Mantua,  1574,  4;  Berlin,  1791,  8; 
Wien,  1829— 30," 8.  —  3)  *hr.z  n-issr?  t-as  zu  s^pr  r^--  daselbst  obf?e- 
druckt:  Mantua,  1574,  4  ;  Berlin,  1 79«,"^  H ;  Wien,  1829—30,  8.  —  4)  Ntx 
cV-?  -(a.tx  zu  n:'3  ra,  daselbst  abgedruckt :  Mantua,  1574,4;  Berlin,  1791, 
8;  Wien^  18*29*  80,  8.  —  5)  •>'-.  ^s-r«  als  Schlussgedicht  zu  cW  u. 
das.  gedruckt :  Mantua,  1574,  4;  Berlin,  "'l  794,  8;  Wien,  1829—30',  8.—  6) 
■>3S»«— V?  ,  ein  Gedichtchen,  das  Sam.  Dav.  Luzzatto  in  einem  handsebr.  Ge- 
deokbtiche  gefunden,  wo  zugleich  bemerkt  ist,  dass  es  ouf>eiuem  Leicbcnstein 
gesetzt  ist,  und  wonarh  Leon  da  Modena  eins  für  sich  angefertigt.  Abge- 
druckt in  den  Anmerknngen  J.  L.  Rapaport's  zu  der  Biographie  'As.  de  Ros- 
si's  von  JT.  L.  Zunz  in  Kerem  Chemed  V.  (S.  161):  Prag,  1841,  8;  da- 
nach in  der  Einleitung  zu  fcOS.V  (8.  14):  Edinburg,  1854,  8.  —  7)  nfeen, 
beginnend  tj  hx  auf  Verlangen  eines  Wallfahrers  nach  Palästina  verfasst.  Am 
Schlüsse  von  crcViy  p-a  %  abgedruckt:  Ediaburg,  185  4,  8.  —  8)  "vasV  -.*=T 
rs?,  ein  Sabbat-Hymnus,  abgedruckt  in  n=n2'2  tto  oder  Gebetordnung  nach 
dem  italien.  Ritual:  Ferrara,  1693,  8;  steht'au'ch  in  ir?-p  't  0^:9:  Avignon, 
1765,  8.  —  9)  Ctti-.'jn  rfett^x  beginnend  und  einen  Reschut  zu  den 
Pijjnthim  des  7.  Pesacb  badend,  im  römischen  Machasor:  Venedig,  1586,  8. 

—  .  — :  D*P?n  'o.  Das  Buch  von  den  Zeiten,  angeblich  von  Philon,  in  der  Thal 
aber  von  Äoio  di  Viterbo,  ia's  Hebräische  übersetzt.  In  Meor 'Enajim ,  Abth. 
bV:?  c.  32  abgedruckt:  Mantua,  1574,  4;  Berlin,  1794,  8;  Wien,  1829 
—1830,  8. 

—  .  —  :  t|D2?  t!"^a>5  'ö*.  Widerlegung  der  Angriffe  auf  das  Werk  cV*i?  und 
theilweise  weitere  Ausführungen,  und  zwar  gegen  [die  Fragen  des  Is.  Finzi 


1)  Diese«  Werk  halle  Jak.  Aboab  (b.  Sam.)  an  Uoger  geschickt ;  es  liegt  hämisch,  in 
der  Sudlbibliothck  za  Hamburg;  jedoch  war  das  Autograph.  in  der  Michels' sehen  Bibliothek. 
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(.s  Pesaro) ,  der  D-ptV  nj^a  über  alle  synagogalen  Kaiendarien  und  ein  man 
npVp,  auch  D^iJ  tio?*  genannt,  gegen  'As.  de'  Rossi  geschrieben;  ferner  ge- 
gen dessen  p-at  ^tx»  ,  das  er  gegen  de'  Rossi's  c-iqV-y  pis  nuxie  gerichtet,  in 
zwei  Cn^xis ,  nämlich  'x  -"ext;  mit  5  Kapiteln,  'a  "i^xa  in  |"5  Kapiteln,  be- 
endigt an  Pürira  1776  (c-ie)  tu  Ferrara.  Nach  der  HS.  des  Yerf.'s  selbst,  mit 
einem  Schrillnbbild  u.  dazu  drsseu  Biographie  von  Zonz  u.  s.  w.  ed.  Iii.  P  h  i- 
lipowski:  Ediuburg,  1854,  8. 

*As.  de'  ROBSi:  ü^zh'V  p-rs  -irxi;  oder  Beantwortung  der  13  Einwendungen  ls. 
Finzi's  gegen  de1  Rossi's  nW  re^  ,  die  jener  in  einem  nr.Vn  rnis  ,  auch 
B^iy  -ra-»  genannt,  niedergelegt  hat,  dazu  noch  die  13  Fragen  mit  abgedruckt; 
voTn  Hi.  Pbilipowski  besorgt:  ib.  1834,  8  (S.  109—123). 

Von  ihm  sind  noch  vorhanden:  1)  "^2X0  -"VÖ  ,  d.  h.  Sovoycn- Lieder  in  hebräischer, 
lateinischer  u.  ilalieu.  Sprache  (ms'.  Mich.  502)  im  Jahre  157C  aur  den  Tod  der  Fürstin 
Margareta  vou  Savoyen  gedichtet ;  2)  iulienisebe  Ueberselzung  des  33.  h'ap.'s  des 
Werkes  Meor  'Enajim  vom  Verfasser  Autograph  daselbst;  3)  -rXtt  'o  r>5  P*r*>r; 

(ms.  Mich.);  4)  Oirnn  "»nEO  PpPJrn,  Ueberselzung  des  Herraes;  5)  —  Vs  V*2p 
D?*py-V»  B'JnPP  p.nsrptt.  Sammlung  der  vorhandenen  Reste  aus  der  Uebersetzong 
des  Aquila;  6)  nairp  oder  Erwiederung  auf  Dav.  Provcniali's  Vertheidigung  des 
Philon.  Jedoch  isl'die  Ausfiihning  vom  4.  5.  6.  nicht  weiter  bekannt. 

Ueber  ihn. 

JT.  Lippman  Zunz:  ts"x3^«n  *pa  p;~T?  '*?  PVrVto.  Biographie  des  'Asarja 
de'  Rossi,  nebst  einer  Schilderung  seiner  Zeit  u.  Zeitgenossen,  der  in  seinem 
Hauptwerke  citirten  Schriften,  über  die  Reihe  seiner  (Jegncr  u.  Verehrer, 
über  das  Verhältnis«  des  Schal  sehe  1  et  ha-Kabbala  zu  ihn  u.  s.  w. 
Abgedruckt  in  Kcrem  Chemed  V.  (S.  131-38).  Dazu  nachträgliche  An- 
merkungen von  S.  J.  L.  R  a  p  a  p  o  r  t ,  nam.  über  Amatus  Lusitanus,  üb. 
de'  Rossi's  Todesjahr  u.  noch  Einzelnes  (159—62):  Prag,  1841,  8;  p^o-.n 
pvrVipV,  Zusätze  zu  dieser  Biographie  von  Zunz.  Abgedruckt  in  Kerem 
Chemed  VII.  (S.  119-24):  ib.  1842,  8. 


Binj.  Saul  de'  Rossi  (Cbas.  in  Ferrara):  c^Eio  y.jip  tx-ft  Ptt^pP-  Vorwort  zu 
dem  Pentateuch  Tikküm  Sofrim:  Ferrara,  1554,  8. 

Mob.  Bcrnb.  de'  RoSSl'.  De  praeeipuis  caussis  et  momentis  neglectac  a  nonnullis 
hebr.  litt,  diseiplinae :  Turin,  1769,  8;  Tübingen,  1782,  4  Heerbrand. 

 .  — :  Deila  lengua  propria  di  Cristo  e  degli  ebrei  nazionaü  del  tempo  dei 

Maccabaei:  Parma,  1772,  8. 

 .  — :  Deila  vana  aspettazione  degli  ebrei  del  loro  Messia:  ib.  1773,  4. 

 .  —  :  Esame  delle  riflessioni  contro  il  suddet.  libro:  ib.  1775,  4. 

 :  .  — :  Epithalamia  polyglot.  cum  dissert.  proel. :  ib.  1775,  f. 

 . — :  De  Hebraicae  Typographiae  origine  ac  primitiis  eommentutio :  ih. 

1776,  4;  von  Beuern  besorgt  von  \V.  F.  Hufnagel:  Erlangen,  1778,  8. 

 .  — :  Specimen  ineditae  ex  bexaplaris  Bibliorum  versiouis  Syro-estranghelae 

etc. :  Parma,  1778,  f. 

 .  — :  Annali  ebreo -tipografici  di  Sabbioneta:  ib.  1780,  4;  u.  d.  T.  Annales 

typographiae  hebraicae  Sabionetenses.  Aus  dem  Italicnischen  ins  Lateinische 
übersetzt  von  Job.  Fr.  Roos:  Erlangen,  1783,  8. 

 .  —  :  De  Typographia  hebr.-Ferrar.  Commcnt.  bistoricus  :  Parma,  1780,  8; 

recens.  et  illu&tr.  a  W.  F.  Hufnagel;  ed.  sec. :  Erlangen,  1783,  8. 

 .  — :  Apparatus  bebraeo-biblicus  sive  Mss.  edilique  codicea  sacri  textus: 

Parma,  1782,  8. 

 .  — :  De  ignotis  nonnullis  antiquissimis  hebr.  textus  Editionibus  ac  crilico 

earum  usu.  Aecedit  de  editionibus  hebraeo-biblicis  appemlix  historico-critica  ad 
nuperrimam  Bibliotbecam  Saeram  Le-Loogio-Maschianam :  Erlangen,  1783,  4. 
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"Joh.  Bernh.  de'  RoSSi:  Specialen  variarum  lectionum  sacri  textus  et  chaldaica 
Estberis  additamenta  cum  latiaa  versione  ac  notis.  In  singulari  codice  privatae 
Bibliolbecae  Pii  VI  P.  O.  M.  Accedit  appendix  de  celeb.  codice  trilaplo  samari- 
tano  Bibliotbecae  Barberinae:  Rom,  1782,  8. 

 .       Variae  Lectiooes  veteris  testamenti.  4  Voll.:  Parma,  1784—88,  4. 

 .  —  :  Annales  bebraeo-typograpb.  sec.  XV — XVI:  ib.  1795,  4. 

 .  — :  Scbol.  crit.  in  V.  T.  libr.  S.  supplementa  ad  varias  sacri  textus  lectt.: 

ib.  1798,  4. 

 .  — :  Bibliotheca  Judaica  antichristiana :  ib.  1800,  8. 

 .  — :  Oizionario  slorico  degli  autori  ebrei  e  delle  loro  opere.  2  Voll.:  ib. 

ISO?,  8.  Unter  dem  Titel:  Historisches  Wörterbuch  der  jiid.  Schriftsteller  u. 
ihrer  Werke,  übersetzt  von  Dr.  C.  H.  Hamberger:  Leipzig,  1839,  8. 

 .  — :  DelP  origine  dclla  stampa  in  tavole  incise  e  di  uoa  antica  e  scomo- 

seuta  cdizione  zilografica:  Parma,  1811,  8. 

—  —  .  — :  Codices  hebraici  in  Bibliotheca  J.  B.  de  Rossi  descripti  et  cum  notis 
historiris  illustrati.  3  Voll. :  ib.  1803  -5,  4. 

 .  — :  Lexicon  hebraicum  selcctum  quo  ex  antiquo  et  inedito  R.  Parchon  is 

Lcxico  novas  ac  diversas  rariorum  ac  difflcilioruin  vocum  significationes  sistit: 
ib.  1805,  4. 

 .  — :  Annali  ebreo-tipografici  di  Crcmona:  ib.  1808,  8. 

 .  —  :  Dizionario  storico  degli  autori  arabi  piu  celebri  e  delle  principali  loro 

opcre :  ib.  1807,  8. 

 .  — :  Memorie  storicbe  dei  suoi  studj  :  ib.  1809,  8. 

 .        Compendio  di  critica  sacra:  ib.  1811,  4. 

 .  _:  Libri  stampati  dt  Lett.  sacre  ebraica  ed  Orientale  della  sua  Bibliot. : 

ib.  1812,  8. 

 .  — :  Introduzione  alla  Sacra  Scrittura:  ib.  1817,  8. 

—  —  .  — :  Sinopsi  della  ermeneutica  sacra  :  ib.  1819,  8. 

Sal.  de' R08Si  (in  Mantua):  nfe*>c*>  -iws  B^arrj  texa.  Die  Davidischen  Psalmen, 
mit  begleitenden  Noten  zum  Singen,  bazu  eine  Einleitung  über  den  Nutzen  der 
Vocalmusik  in  der  Synagoge  und  Beneis  dass  diese  erlaubt  sei :  Venedig,  1623,4 
Bragadini  (Bl.  22). 

*Cpb.  Jer.  Rost:  Progr.  de  patre  aeternitatis  Jes.  9,  5:  Bautzen,  1776,  4. 

 :  Progr.  de  prineipio  sapientiae  Ps.  III,  10:  ib.  1777,  4. 

  :  Progr.  de  curru  Israelis  et  equitibus  ejus,  2  Reg.  2,  12:  ib.  1780,  4. 

 :  Progr.  super  Dt.  7,  9:  ib.  1781,  4. 

 :  Progr.  de  stellis  illis  undeeim  ad  Gn.  37,  9:  ib.  1781,  4. 

 :  Progr.  de  regina  Sabacorum  1  Reg.  10,  1,  2  Paralipp.  9,  9,  Flav.  Jo- 

sephi  senlentiam  Antiqq.  Jud.  8,  6  expon.:  ib.  1782,  4. 

 :  Progr.  contra  mortem  voluntariam,  inprimis  ex  Flavio  Josepho:  ib. 

1782,  4. 

 :  Progr.  super  Esavi  pietate  in  parentes:  ib.  1788,  4. 

Dav.  Roswldow  (b.  Nat.):  «n*  nana:  Zolkiew,  1746,  4. 

•Ebbd.  Rdlpb.  Roth:  Diss.  bistorico-pbilologica  de  Essenis:  s.  I.  1669,  4. 

H.  Roth  (Rab.):  Jüdische  Predigten:  Leipzig,  1858,  8  (13  Bogen). 

"G.  Rothe:  Ad  psyebologiam  libror.  V.  T.  sanet.  symbolae :  flafn.,  1629,  8. 

*Mt.  Rothe:  Hoffnung  Israels  zu  seiner  Bekehrung,  Rede  bei  der  Taufe  Mark. 
Moses,  über  Rom.  11,  25—32:  Dabei  eine  Katechese:  Leipzig,  1713,4. 

Rothenburg*. 


1)  Ein  bekannter  Familienname ,  ron  der  Stadt  Rothenburg  benannt.  Ein  Ward. 
Süssk.  Rothenburg  war  R.  iu  Ublin  u.  starb  im  Anfange  des  18.  Jahrb.'s. 
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Abr.  Rothenburg  (b.  Barucb):  rnsiwi.  Gutachten,  angeführt  in  tpVrj  "»?a©  von 

Zidk.  de1  Pietosi:  Venedig,  1546,  f.;  Salzbach,  1699,  f.;  Dubno,  1794,  4, 
Barucb  Rothenburg  (b.  Meir1) 

Ldw.  Lewysohn  :  Leichenstein  des  Barucb  ben  Meir,  Inschrift  mit  Commen- 
tar  u.  Uebersctzung,  dabei  auch  Alles  über  ihn  zusammengestellt.  Indessen 
Nafscbot  Zaddikim  (S.  27-31):  Ff.  a/M-,  1855,  8. 


Elj.  Gottsch.  Rothenburg!  nan  r-V-x*.  Commentnr  zum  Targnm  der  Fünf  Megil- 
lot,  wobei  die  zu  erklärenden  Targum  -  Stellen  in  pnaktirter  Quadratschrift  ge- 
geben sind  :  Prag,  1618,  4  Abr.  Heida  (b.  Sim.)  Lemberger.  Zü  Rot  9,  zu  Kob. 
11,  zu  Shir  6,  zu  Ecba  8  u.  zu  Ester  (6  Blatt. 

Mard.  Süssk.  Rothenburg  (b.  Mose,  R.  in  Witzenhausen):  rvairp.  Sammlung 
von  Gutachten.  Eine  kleine  Gabe  am  derselben.  Dabei  auch  die  seines  Sohnes 
Mos.  Rothenburg:  Amst.,  171t»,  4. 

Me.  Rothenburg  (b.  Barucb,  .s  Rothenburg*;:  K-ito'p.  Glossen  u.  Scholien  zu 
den  talmudischen  Traktaten  Berachot ,  Sabbat,  'Erabin,  Giltiii,  Nedarim,  zu  den 
3  Babol,  zu  Scbcbu'ot,  Menacbot,  Ghullin  ,  aber  nur  die  zu  Joma  sind  in 
unseren  Talmud  -  Ausgaben  aufgenommen:  Venedig,  1520  —  22,  f.;  Lublin, 
1570,  f.  ;  Basel,  1579,  f.  ;  Krakau,  I61u\  4;  Amst.,  1644,  f.;  FT.  n/O.,  lt.97,  f.;  | 
Amst. -Fr.  a/M.,  1710—23,  f. ;  Berl.-Ff.  o/O.,  1715— 34,  f. ;  Amst..  1756.  4) 
ib.  1752—65,  f.;  Sulzbach,  1765  —  7 4,  f.;  Sl-bulo,  1HI7-22,  f.;  Prag,  1829 
—31,  f.;  ib.  1831—45,  8;  Wien,  1847,  f.;  Czernowic,  1841-47,  f. 

—  — :  rvrrirm  r*5N^  imJv.  Eine  Sammlung  von  315  Gutachten  über  die  ver- 
schiedensten Theile  der  Halacfaa:  Creim.na,  1557,  4  Vinc.  Conti  (Bl.  108). 

—  —  :  rraisp.  Gutachten,  abgedruckt  in  der  GA. -Sammlung  Sal.  Ilm  Adrat's 
im  ersten  Tbeile  :  Kstpl.,  1910,  4;  Bologna,  1539,  f.;  Venedig,  1545,  f.;  Ha- 
nau, 1610,  4;  Wien,  1812,  f. 

—  — :  rvaicni  rvsxw  ■pnn.  Eine  zweite  Revision  der  Gutachten  Me.  Rothen- 
burg^, wo  die  315  bis  auf  1020  aus  HS.  vermehrt  sind.  Dabei  noch  1)  die 
n*:£P  des  Gerscbom  Maor  h a- G o  1  a h  (s.  d.),  wie  auch  die  Takkanot  anderer 
Berühmtheiten;  2)  rrn-rri-  ,  Anleitung  zur  Busse.  Im  Drucke  den  8.  Juni 
1608  beendigt:  Prag,'  1608,  f.  Mose  b.  Bezahl  (Bl.  124);  überdrnckt  mit  noch 
andern  Beigaben  :  Sdilikow,  1833,  f.  Andere  Gutachten  -  Sammlungen  von  ihm 
sind  noch  handschriftlich  vorhanden. 

—  — :  Vtkcs  r*-HX.*vsJ.  Ein  Pijjut  als  Jozerzum  Sabbat  der  zweiten  n-cer, 
und  zwar  für  das  deutsche  Ritual.  Oft  gedruckt  in  den  Jozerot ;  endlich  auch  in 


1)  Er  war  Vater  des  berühmten  Me.  v.  Rothenburg  o.  starb  1275  zu  Worms.  Die  Fa- 
milie lebte  in  Worms,  doch  stammle  sie  wahrscheinlich  aus  Ro  theo  bürg.  Ein  aoderer 
Sohn  unseres  Rarucb,  ein  Abraham  b.  Raruch,  schrieb  eiu  Werk 

2)  Er  war  Zuhörer  der  Tosaßslen  Sa  m  u  c  I  b.  Salomo,  Samuel  b.  .Mc  nach  ein, 
j    R.  Jechiel  u.  des  Isaak  b.  Mose  .s  Wien,  des  Verf.  von  y-.-T  ".*N,  und  man  schrieb 

ihn  abbrevirt  £-rre.  Er  bluhcle  in  der  letzten  flitlfle  des  13.  Jahrhunderts.  Er  war  im  Brgriu* 
I  mit  seiner  Familie  wegen  RcdrSrkungen  ausznwandem ,  kam  auf 'seiner  Reine  in  das  lom bar- 
dische Gebirge,  wo  er  von  einem  Proaelytcn  .Namens  Kuippe  verralhen,  vom  Grafen  Mein- 
hard von  GJirz  den  i.  Tainmus  12S6  gefangen  genommen  und  dem  Kaiser  Rudolf  (von  iiabs- 
burg)  ausgeliefert  wurde,  der  ihn  in  einen  Thurm  zu  Iseuhcim  (bei  Mainz)  einsperren  lies*. 
Im  Herker  setzte  er  seine  Studien  fort,  unterzeichnete  seine  Gutachten  mit  rt~t7!~  TJCl 
mte—Vs"»: ,  hatte  einen  Schuler  Simson  b.  Zadok  bei  sieh  und  starb  den  19.  Jjjar  1293 
im  Getaugniss.  Erst  den  4.  Adar1307  wurde  er  durch  Bemühung  eines  Susskind  Wimpfen 
aus  Ff.  a/M.  iu  Worms  bei  den  Grabern  seiner  Eltern  beigesetzt.  Sein  Schüler  Ascher  b. 
Jechiel.  der  ebenfalls  gefährdet  war,  floh  und  kam  13üfi  in  Toledo  au.  Seine  Schüler  wa- 
ren Ascher  b.  Jechiel  (st.  I32N  zu  Toledo) ,  Mardechai  b.  II  i  1 1  er  I  (aus  Oesterreich, 
wurde  1310  in  Sliruburg  erschlagen) ,  Meir  ba-Kohen,  Jo.  O p  pe n h  c i m  u.  S i m s on  b. 
Zadok. 
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der  besondern  Jozerot-  Ausgabe  n.  d.  T.  des  Buch  Jozerot  o.  a.  w.  von  Jol. 
Fürst:  Leipzig,  1852,  8. 

Me.  Rothenburg:  nastprj  -a-™  s.  r*»*rj*  niVw*  «pnn. 

 :  ywOtfnHj  cn'ma  "ansiq  od.  yawn.   Bräuche,  gesetzliche  Entscheidungen 

und  balacbiscbe  Vorschriften  für  die  Praxis,  von  seinem  Schüler  Simson  b. 
Zadok  (s.  d.),  als  er  im  Kerker  seines  Lehrers  weilte,  gesammelt  und  zusam- 
mengetragen :  Cremona,  1558,  4  Vinc.  Conti. 

Er  schrieb  noch:  1)  nvS^M?  n'^n,  Glossen  tu  MaimWs  Jad  ba-Chasaka,  die  aber 
sein  SchSler  R.  Meir  hi-Kohei»  weiter  bearbeitel,  und  dabei  oft  »eines  Lehrers 
«denkt;  2)  nt3»nsn  n*o~a  nisVn  (ms.  Mich.):  3)  imartri  ^art:»  (ms.  Mich.); 
4)  C-imo  "TlOj  Ritaalordnung  (ms.  Mich.);  5)  D"»:^  ipOB  (ms.  Mich.);  6)  J"i*2?n 
ft:^^  rvpoa  (ms.  Mich.) ;  7)  "ibi  B"»«l  trVrm  'cioV  rvicsin  oder  'o^> 
rrinrsö  ,  Glossen  zu  den  Traktaten  Ohalol  n.  Negaim^verfaMt  in  seinem  Kerker  im 
Thnrm  20  Isenbeim  (ms.  Mich.) ;  8)  Va«  nisVn  oder  rirnsip  'n  (ms.  Opp.)  S.  Asu- 
lai  I.  c. ;  0)  fnbtt  ^'tta.  Auslegungen  der  Masora  (ms.  Vat.  cod.  183  N.  2;  frag- 
mentarisch in  cod.  Tarin  102;  cod.  Opp.  260  fol.) ;  10)  D**rj  C'TO  "K3  ,  eine  Schrift 
in  4  Abschnitten  (genannt  Ü**ft  yv ,  D^h  Tip» ,  D"»?»  rpn  und  B^ri  rinfc), 
worin  nach  einer  Bussmahnung ,  die  Observanzen  beim  Essen,  Schlafengehen,  Ober 
Busse  nnd  Ober  sittlichen  Wandel  gebandelt  wird  (ms.  München  cod.  45  N.  2);  II) 
rh'ttOX  rnVax^a  0,"-J,P  oder  über  verbotene  Speisen  (ms.  Opp.);  12)  n3i>SN  "iBO. 
Eine  philosophische  Dogmatik  oder  jud.  Rcligionsphilosophie,  in  mehrere  Abschnitt« 
zerfallend,  nnd  über  Göll,  Unsterblichkeit,  Offenbarung  u.  s.  w.  handelnd  (ms.  Münch, 
cod.  25) ;  13)  «njna  Mbü*»H.  NovdhTs  zu  Tr.  Baba  Batra  (Asnlai). 

Ueberihn. 

Cbaj.  Jos.  Dav.  Asulai:  Ausrührliche  Discussioo  über  Me.  v.  Rotbenburg 
in  dessen  B^V-on  C»  ed.  Benjakob  (I.  p.  120 — 25):  Wilna,  1853,  8. 

Sal.  E.  Blogg:  xj">ma  nter».  Die  Geschichte  des  Me.  von  Rothenburg  aus 
dem  Worüber  Minhag-Buche,  als  Grabschrift  fälschlich  mitgetbeilt,  in  dessen 
e-»hrj  '0:  Ff.  a/M.,  I8i8,  8. 

Ah.  Fuld:  ttn'no  ntoyig.  Dieselbe  Geschichte  ans  demselben  Buche  mitgetbeilt, 
in  den  Anmerkungen  zu  Schern  ba-Gedolim  ed.  Pollak:  Ff.  a/M.,  1845,  8, 
in  der  Ausgabe  Benjakob's  (II.  S.  167  t  W  ilna,  1833,  8. 

Elj.  Carmoly  (in  Ff.  a/M  ):  Gefangenschaft  des  R.  MeVr  von  Rothenburg. 
(Leber  die  trage  ob  er  mit  Meir  b.  Baruch  identisch?  Auszüge  aus  Asulai;  Zu- 
sammenstellung der  Berichte  aus  Juchasin  ,  Scbal«chelet  ha-Kabbala,  Ze- 
mach  David.  Auszug  ans  einer  Mainzer  Handschrift.)  lu  Jost's  isr.  Annolen 
I.  (S.  348-49):  Ff-  a/M.,  1839,  4. 

Ldw.  Lewysoh  n  :  Leichenstein  des  R.  Meir,  Sohnes  des  Baruch  aus  Rothen- 
burg. Neben  der  zu  Worms  befindlichen  Grabschrift  desselben  noch  genau  die 
Stelle  aus  dem  Minhag-Buche  mit  kritischen  Erlaulerungen,  nie  auch  eine 
Zusammenstellung  seiner  Schriften  u.  s.  w.  In  dessen  e-js^s  rvt?E5  oder  60 
Epitaphien  von  Grabsteinen  des  isr.  Friedhofes  zu  Worm's  u.  s.  w.  (S.  35 
—39):  Ff.  a/M.,  1855,  8. 


Mos.  Rothenbarg  (R.  in  Wladowe  u.  Kasimierz):  rvotörtt  r"*-N».  Sammlung  von 
Recbtsgotacbten  und  zwar  über  Orach  Chajjim  20,  über  Jure  De'a  21,  über 
Choschen  Mischpat  21  und  über  Eben  'Eser  26.  Herausgegeben  von  seinem  En- 
kel Mos.  Fischel  Rothe  0 borg  (b.  Sal.):  Lemberg,  1857,  f.  (Bl.  31). 

Mos.  Fischel  Rothenburg  (b.  Sal.)  s.  Mos.  Rothenburg. 

W.  S.  Rothenheim  (in  Wallerstein) :  Was  ist  der  Hauptberuf  und  die  Hauplbe- 
stimmung  eines  israel.  Priesters.  Eine  Predigt  u.  s'.  w. :  Nördlingen,  1841,  8. 

D 

*W.  Röthen  Vtjn©1!  ^V»  rfähn  Salomo  König  von  Israel,  hebräisch  nach  dem 
Deutschen  von  Joh.  Gfr.  v.  Herder:  Heidelberg,  1822,  8. 


Bibl.  jndaira.  III. 
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W.  Röther  —  R'ubcn  b.  Isaak 


•W.  Rother  :  Hinweisnngen  auf  Geseniaa  bebr.  Grammatik  zu  Weekberliaa  Mate- 
rialien, wodurch  die  beiden  Bücber  in  Uebereinstimmung  gebracht  werden.  Ein 
Anhang  zu  Weckherlina  Grammatik:  Heidelberg,  1822,  8. 

Bo'aa  Raf.  Rothschild:  ds  -Va  r.*ix.  Unterauebungen  über  die  13  Eigenschaften 
oder  Attribute  Gottes  (rentt  in)  u.  über  die  13  Glaubensartikel :  Fürth,  1766,  4. 

D.  Rothschild:  Der  Kid  der  Juden.  Eine  krit.  Beleuchtung  der  für  denselben  in 
Preussen  bestehenden  Gesetze ,  vom  jüdisch-theologischen  Standpunkte:  Brilon, 
1848,  8. 

 :  Die  Psalmen  in  Uebersetzung,  Befrachtungen  und  Gebeten.   Ein  Buch  zur 

häuslichen  Andacht  Tür  Israeliten.  I.  lieft :  Bonn,  1850,  8. 

 1  Offene«  Sendschreiben  an  das  prenss.  StaaUministerium  zur  praktischen 

Beleuchtung  der  Idee  eines  christlichen  Staates:  Hamm,  18 45,  8. 

Abr.  RovigO  (b.  RaT.*):  Crrnai?  V>cn.  Handbuch  der  Kabbala ,  namentlich  nach 
Anleitung  des  Sohar.    Geordnet  u.  corrigirt  von  seinem  Schüler  Mard.  As'cb- 
ke  n  a  si  (b.  A.  Low)  in  Amsterdam  ,  genannt  M  a  r  d  ec  ha  i  b.  A.  L  5  w  (s.  d.)  :  I 
Fürth,  1701,  f.  (Bl.  186). 

 :  Dn?a«  Vwn  'o  nenp«.  Vorwort  zu  dem  vorgenannten  Werke  K  sc  hei 

Abraham  ,  als  kabb.  Programm  vorher  gedruckt :  Fürth,  1701  8  (Bl.  22)  Mo- 
tel aus  Ansbach. 

 :  nr^n  ttPt/a.  Index  zum  Sohar  über  die  Realien;  in  alfab.  Ordnung  zu- 
sammengestellt, angeblich  aus  Jerusalem  mitgebracht:  Amst.,  1710,  8. 

Isr.  di  RovigO  (b.  Menacbem) :  Zuschrift  zu  der  ersten  Ausgabe  des  Sobar  nnd 
dabei  gedruckt:  Mantua,  1558—59,  4. 

*Joh.  ROW:  Institutiones  linguae  hebraicae:  London,  1637, 12  ;  blos  mit  neuem  Ti- 
tel: Amst.,  1649,  12;  dann:  ib.  1677,  12. 

•Dan.  le  Roy :  Joodsche  Oudbeedeo  ten  npzichte  van  bonne  Mondwet,  en  Talmud, 
als  eerste  Grondbegioselen  van  bunoe  Gelove  en  Godsdienst  uit  de  eige  Schrif- 
ten etc. :  Rotterdam,  1720,  8. 

*Hieroo.  de  la  Raa:  Diss.  de  libfis  sacris  et  canonici*,  de  eodieibus  hebraicis 
Scripturae  Sacrae,  de  festis  et  jejuniis  bebraeorum.  Unter  dem  Titel  „Coulro- 
versiae  tbeologicae  I." :  Rom,  1554,  f.;  Madrid,  1619,  f. 

—  .  .  — :  De  matrimoniis  Hebraeornm  ,  de  Prophetin,  de  Hebdomadibua  Danielis 
etc.  Als  zweiter  Band  des  vorbergenannten  Werkes:  Rom,  1584,  f. ;  Madrid, 
1619,  f. 

Abr.  Andr.  Rabbi:  Risposta  ad  uaa  lettera  del  S.  Abate  Ginseppe  Compagnooi  in- 
titolato:  Suggio  sugli  ebrei  e  sui  Greci :  s.  I.  e.  a.  8. 

Roben  *. 

Rüben  Aschkenasl  (in  Italien,  .s  SamoH"):  p'K-i  nshig.  Novella's  über  talm. 
Traktate  nnd  über  schwere  Talmud -Abschnitte :  Livor'no,  1777,  f. 

R'aben  David  Tevele  (b.  Jechrsk.):  a-nicn  CJPa».  Die  Erklärung  einer  Bibel- 
stelle in  70  verschiedenen  Weisen:  Krakau,  1826,  4  (Bl.  16). 

R'aben  b.  Isaak  (.s  der  Provence) :  rvcjjai  ni^isn.  Religiöse  Dichtungen ,  aufge- 
nommen in  dem  Ritus  von  Avignou  (ott-ius'Bnp  -mhto),  d.  h.  der  4  Gemeinden 
Avignon,  Carpentras,  l'Isle  u.  Cavallon  u.  zwar  nrrVo  N.  65  u.  eine  andere 
N.  W9,  eine  nenn  zu  oia ,  ein  naiioa  *q  zu  rnss*  "i^c:  Amst., 

1762,  8- 

—  .  — :  rriBrtP.  Gebete,  zusammen  mit  denep  des  Sira.  Duran  (b.  Zemaeb)  u. 
von  welchen  W  o  I  f  in  seiner  Bibliolheca  Hebraea  III.  p.  983  eine  Probe  mitge- 
theilt.  Abgedruckt  in  dem  Ritnal  von  Algier:  Ltvoroo,  1831,  8. 


1)  Er  war  SchQler  des  Mos.  Sakknto. 

2)  Es  gab  ein  R'nben  Lrhrer  des  M.moach  b.  Jakob  .s  Narboooe  als  Schriftsteller. 

3)  Auch  Farlig  genannt.  Kr  war  Schüler  des  Raf.  Meiseis. 
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Fünfzig  p*!BMP ,  worin  über  die  Leiden  der  Juden  geklagt  wird,  finden  sich  in  Hamburg 
cod.  bebr.  n.  154.  An«  dieser  HS.  sodann  bei  Mich. 

R  aben  bn- Koben  $.  R'uben  Höschkc. 

R'Qben  Misracbi  (b.  Chananja)  s.  R'ub.  Misracbi. 

R'Qben  ha-Sefardi  (b.  Me.,  Zeitgenosse  des  Cbasdai  Kreskas*):  t-«an  ncVt. 
Polemik  gegen  das  Christenthum  und  Nachweise  dafür  aas  dem  INT.  selbst,  in 
II  Kapiteln  abgehandelt.  Daraus  eine  Probe,  Inhaltsangabe  der  Kapitel  nnd  die 
Widmung  an  Chasdai  mitgetbeilt  in  Ozrot  Cbajjin  oder  Katalog  der  Mich.'seben 
Bibliothek  (S.  364-65) :  Hamburg,  1848,  8. 

—  .  — :  ",n*j»n  'a,  kabbalistischen  Inhalts.  Daraus  Proben  in  Mos.  BotareTs 
Jezira- Commentar  (5Üb;  84b) :  Mantua,  156?,  4. 

Abr.  R'Qben  (b.  Ascher  ha-  Koheu)  s.  A  b  r  a  b  a  in  -  R'u  be n. 

Abr.  R'uben  (in  Kstpl.)  «.  Abr  ah  am  -Kuben. 

■ 

*Lbrd.  Raben:  Gloriosas  triumpbus  Christi  de  Judaeis,  ostendens  perfidos  Ju- 
daeos  iisdem  Fere  poenia  eoufeclua  fuisse,  quibus  Cbristom  Domiuum  atfeceruut: 
Paderboro,  l»'»04,  8. 

Dav.  R'nbeni  (b.  Sal.*):  "ian»nn  Tin  -:Bp.  Erzählung  seiner  Wanderungen  und 
Begegnisse  in  Asien  u.  Afrika'  Nach  einer  vollständigen  HS.  (ms.  Mich.  560) 
ist  ein  Bruchstürk  mitgetbeilt  in  tr»h  rnnar*  (S.  373— 75):  Hamburg,  1848,  8. 

Vgl.  ober  ihn :  Tbe  Itinerary  of  Rabbi  Reujamiu  etc.  cd.  Asber  Vol.  II.  p.  271  flg. ;  He- 
rein Chemed  VII.  p.  122;  Meoasche  b.  Israel  in  Spes  liraelis  p.  353;  Schalschelct  ha- 
ll ab  bala  p.  43  u.  48,  Dav.  Gans  in  Zemach  David  iu  dem  J.  293;  Fariasol  in  Igg. 
Orch.  'Olaa.  c.  14;  Basnage  V.  p.  1991;  Lenl  de  Psendo -  Mesaiis  p.  72  —  7t;  van 
der  Hardt  in  seiner  Dias,  de  abnau  Psalmi  CXIX  apnd  Judaeos  (Heimst.  1714,  4). 

Uri  Feiwel  Rubeika:  msann  tr.  Deraschische  Commentatiooeu  über  den  Pen- 
tateueh:  Laschzow,  1815,  4. 

L.  Rabens:  LeitTaden  Tür  den  ersten  Unterricht  in  der  Aussprache  u.  Grammatik 
des  Englischen  u.  s.  w.  3.  Auflage:  Leipzig,  1837,  8. 

 :  Britlische  Blumenlese  aus  altern  und  neuern  Dichtern  etc.  :  2.  Aufl.:  ib. 

1836,  8. 

L.  S.  Rabens:  Beranger'*  Lieder,  in  den  Versinasseo  des  Origiuala  verdeutscht. 
3  Bdcben  :  Bern,  1839,  8. 

Sal.  Barend  Rnbens  (in  Amst.a):  rrSö  pcn.  Katalog  der  von  Rubens  bioterlaa- 
senen  Werke,  welche  deo  13.  Elul  (2.  Septbr.)  1857  öffentlich  versteigert  wor- 
den. Ausgearbeitet  von  Gabr.  Polak:  Amst.,  1857,  8. 

Es  sind  verzeichnet  10M  Werke  in  Folio,  1214  in  Quart  und  1057  in  Octav,  dabei  ooeb 
47  Codices  ,  worunter  auch  umflugliche. 

Sal.  Rubin  (.a  Galaz):  Uriel  Acosta.  Trauerspiel  in  5  Aufzügen  v.  K.  Gutz- 
kow,  lu's  Hebräische  übersetzt:  Wien,  1856,  8. 

J.  RnblnO  (JC):  Untersuchung  über  römische  Verfassung  u.  Geschichte.  1.  Theil: 
lieber  den  Entwi.kelungsgaog  der  römischen  Verfassung  bis  zum  Höhepuokt  der 
Republik:  Kassel,  1839,8. 

Hi.  Dav.  Rablnsteln  (Typngrapb  iu  Mohilew) :  d^äk  wo*.  Commentar  zu  dem 
M  i  drasch  rabba  oder  zu  den  Rabbot,  zusammen  mit  dem  Texte  und  dem 
Commentar  nana  m:ms ,  in  5  Bdeo.  gedruckt:  Mohilew,  1810,  8. 


1)  Er  blubete  um  1350. 

2)  Zeitgenosse  des  6*1.  Molch  o  (s.  d.)  und  Schwlrmer ,  der  grosse  Reisen  durch 
Afrika  u.  Asien  gemacht  n.  endlich  wegen  seines  Zöglings  un>l  Freundes  Mol  ebo  uacb  Spanien 
in  Ketten  geschleppt  und  daselbst  umgebracht  wurde. 

S)  Starb  1*57. 
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Uri  Hi.  Rubinstein  —  Hnr.  Rump. 


Uri  Iii.  Rubinstein  (in  Zolkiew):  ed.  T=»  vo»  s«bl>  B««»»  n't  eiligen 

Berichtigungen  u.  Zusätzen:  Zolkiew,  18(16/4  Mard.  Rubinsteio  u.  Co. 
 :  "3p  p^n  o,:^,  T)B'?«  Zweiter  oder  fortgesetzter  Theil  dieses  biblio- 
graphischen Werkes,  bestehend  io  der  Beschreibung  derjenigen  Werke,  welche 
nach  Abscbliessung  jeues  SifteJescbanim  bis  1805  (aber  sehr  mangelhaft) 
erschienen  siud  :  Zolkiew,  1806,  4. 

J.  RubO  (in  Berlin):  Die  Rechtsverhall oisse  der  jüd.  Gemeinden  in  denjenigen 
Londestbeilen  des  preussischen  Staates,  in  welchen  das  Edikt  vom  II.  Marz 
1812  zur  Anwendung  kommt.  Eine  Beantwortung  von  4  Fragen,  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  jüd.  Gemeinde  zu  Berlin.  Mit  3  Erkenntnissen  etc.:  Berlin, 
1844,  8. 

•Aug.  Fr.  Rückersfelder:  Diss.  inaug.  exegetica  «d  Psalmos  73,  21—23:  Daweu- 
ter,  1755,  4. 

 :  Dcscriptio  codicis  bebraei  manuseripti  Daventrieusis.  In  dessen  Sylloge 

commentationum :  ib.  1762,  8. 

 :  Sylloge  commentationum  et  Observationen  ete.  Fase.  I. :  ib.  1762,  8. 

•Fr.  RÜCkert:  Die  hebräischen  Propheten  übersetzt  u.  erläutert:  Leipzig,  1831,8. 

•A.  F.  Rudolph!  Heber  Judenemancipation  und  jüdische  Verhältnisse,  mit  Be- 
rücksichtigung des  Gesetzes  vom  23.  Juli  1847  :  Nordhausen,  1847,  8. 

•Job.  Ldw.  Rudorf:  Diss.  pbilol.  de  gravioribus  in  lege  a  secta  pharisaica  praele- 
ritis  in  Mt.  26,  23:  Leipzig,  1748,  4. 

 :  Diss.  epist.  de  vaticinio  Jesaiae  c.  53,  9  :  ib.  1747,  4. 

 :  De  hominis  viae  et  gressnum  directione  divina,  ad  Jer.  10,  23:  ib. 

1748,  4. 

Prosper  Rugger  (eig.  Salomo  Meir  b.  Mos.,  JC):  nirreto  »ato.  Ueber  die  Mes- 
siaszeit und  Nachweis  Tür  dessen  Wiederkunft  1676:  s.  1.  e.  a.  8. 
Er  schrieb  noch  einen  Cumnenlar  tu  m"'*?  ^£pa.  u.  s.  w. 

*Fr.  Rtths:  Heber  die  Ansprüche  der  Juden  an  das  deutsche  Bürgerrecht.  Zuerst 
abgedruckt  im  Februarbefle  der  Zeitschrift  Tür  die  neueste  Geschichte,  im  J. 
1815,  dann  mit  Zusätzen  vermehrt  und  bereichert,  nebst  einem  Anhange  über 
die  Geschichte  der  Juden  in  Spanien  :  Berlin,  1818,  8. 

—  — - :  Die  Rechte  des  Christenthuras  und  des  deutschen  Volkes,  vertheidigt  ge- 
gen die  Ansprüche  der  Juden  und  ihre  Verrechter:  Berlin,  181«,  8. 

Mnt.  el-RuJa:  rro-ien.  Gutachten,  abgedruckt  in  Jos.  Kazbi's  rne  (§.  12): 
Kstpl.,  1736,  f.;  in  Mos.  Scbilton's  nte  *»  riv  s  ib.  1712,  f. 

*Ge.  Brkhd.  RÜmelin '.  Lexicon  biblicum ,  in  quo  omnes  quae  in  V.T.  leguntur 
voces,  verba  scilicet  ac  nomine  etc.  reeensentur  etc.:  Ff.  a/M.,  1716,  4. 

—  :  Lexicon  critico-  sttcrum  in  duas  partes  distinclum ,  in  quarum  priori 

omues,  quae  in  textu  origioali  V.  T.  leguntur,  voces  ad  quindeeim  cogoitionea 
redueuntur,  earundem  significationes,  tarn  generales  quam  speciales  ex  banno- 
nia  linguae  bebraicae  cum  graeca ,  latina  et  germanica  reteguntur,  discrepantea 
iuterpretum  versiones  examinantur,  et,  quae  olim  in  parte  altera,  vel  ne- 
glecte  vel  sinistre  explicala  fuere,  supplentur  et  corricuntur:  in  posteriori 
juxta  ordinem  literarum  digesta  radices  cum  derivatis  suis  explicantur.  Prae- 
mitlitur  operi  index  locupletissimus  omnium  radicum  bebraicarum  et  cbaldaica- 
rum  atque  ex  iis  nominum  et  formarum  derivatorum ,  quae  in  Lexicis  aliis 
aegere  reperiri  possuot:  Tübingen,  1730,  4. 

•Job.  Chr.  RumetSCh:  Scbediasma  de  conjecturis  Ultimi  temporis,  ubi  de  Judaeo- 
rum  cum  conversione  tum  reduetione  in  terram  Canaan ,  tan  quam  non  speranda, 
agitur:  Ff.  a/M.,  1681,  8. 

•Hnr.  Rump:  Vaticinia  aliquot  de  Messia:  Hamburg,  1615,  4  ;  ib.  1618,  8. 


1)  Geb.  1006  tu  Novtra  ging  er  den  M  Juni  1064  zum  Christeothuai  über. 
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•Aug.  Mor.  Range:  Morgenland iscbe  Fragmente  für  Freunde  der  Bibel.  1.  Stück: 
Dresden,  1783,  8. 

 :  Abbandlongen  fiir  Freunde  der  Bibel,  über  Klima,  Naturgeschichte, 

Sitten  und  Gebräncbe  des  Morgenlandes.  2  Bde. :  Leipzig,  1786 — 89,  8. 
 :  Interpretatio  graininatica  Ps.  45:  Dresden,  1781,  8. 

Salm.  Runkel  (R.  in  Mainz,  später  in  Worms1):  onsn  "jnh.  Kabbalistische  Aus- 
legungen zum  Pentateuch  im  Geschmacke  der  Geinatria's  u.  der  Abbreviatur- 
Bildungen.  Dabei  Rituale  und  Halacha's  Pur  Bescbneiduogen ,  Hochzeilsfeste 
u.s.  w.  Aus  den  Papieren  Runkel's  zusammengetragen  von  Mose  b.  Isaschar 
Lewi  in  FF.  a/M.  Zuerst  erschienen  am  20.  December  (lO.Tbebet)  1605:  Prag, 
1605,  4  Mose  b.  Bezalel  (Bl.  28). 

*Ge.  AI.  Ruperti:  Symbolae  ad  interpreUtionem  sacri  codicis.  1.  Fase.:  Göttin- 
gen, 1782,  8. 

 :  Theologumena.  2  Bde.:  Hamburg,  1824,  8. 

 :  Die  Sprüche  Salomo's  übersetzt:  ib.  1783,  8. 

*Abr.  Raschat:  Grammat.  hebraica  nova ,  eaque  facili  metbodo  digesta  observa- 
tionibus  non  paoeis ,  neque  e  trivia  pelitis,  ad  pleniorem  bebraicae  linguae  in- 
telligentiam  locupletata :  Leyden,  1707,  8;  ib.  1711,  8. 

Dav.  Rossa  (Assur):  Drillinge.  Historisch -romantische  Erzählungen:  Wismar, 
1835,  8;  neue  Ausgabe:  ib.  1838,  8.  » 

 :  Jom  Kippur,  der  Versöhnungstag.  Ein  Roman:  Leipzig,  1831,  8. 

 :  Der  Obotrit.  Ein  historischer  Roman:  ib.  1833,  8. 

 :  Der  Privatlehrer.  Eine  Novelle.   Neue  wohlfeile  Ausgabe:  Nordbausen, 

1835,  8. 

 :  Sonst  und  jetzt.  Novellensammluog.  2  Bände:  Schwerin,  1840,8. 

 :  Norddeutsches  Taschenbuch  auf  das  Jahr  1836,  mit  Beiträgen  u.  s.  w. : 

Wismar,  1855,  8. 

•Mich.  Rossel:  Paläst  ina  oder  das  heil.  Land,  von  der  frühesten  Periode  bis  zur 
jetzigen  Zeit.  Aus  dem  Englischen  von  F.  A.  Rüder:  Leipzig,  1833,  8;  in 
2  Theilen  übersetzt  von  Diezmann  und  S  p  o  rsc  b  i  I :  Peslh,  1840,  8. 

"Job.  Rast:  Tabulae  synopticae  linguae  sanclae  elymologiam  monstrantes:  Bern, 
1613,  8. 

*D.  Rotherforth:  Eplstolae  duae  contra  Kennicotlum  in  causa  Pentateochi  Sama- 
ritaoi  publicaote:  London,  1761  u.  1763,  8. 

"Andr.  du  Ryer:  Dictionarium  trilingue,  hebr.  graec.  et  lat. :  Basel,  s.  a.  f. 

Jak.  Riesiower  s.  Jak.  Rei scher. 

Jos.  RzeSIOWer  s.  Jos.  Rei  sc  her. 

Sim.  Riesiower  s.  Sim.  Rei  sc  her. 


S. 

Sa' ad  ja  (um  1130*):  ^K*ii  tr—B.  Commentar  zum  Buche  Daniel,  mit  Be- 
nutzung des  Commentars  von  Sa'ad.  Fajjömi.  Abgedruckt  in  dem  grossen 
Bibelwerke  (rrtVVl*  Venedig,  1526,  f.;  ib.  1548,  f.;  ib.  1568,  f.;  ib. 

1617,  f.;  Basel,  1619,  f.;  in  dem  Bibelwerk  nwa  r£nj5:  Amst.,  1724—27,  f. 

Sa' ad  ja  b.  Abraham  Longo  s.  Sa'ad.  Longo. 

8aadja  b.  Josef  Bechor-Schor  s.  Sa'ad.  Beebor-Scbor. 


1)  Gestorben  vor  1426.   Er  war  Zeilgenosse  des  Jakob  ha-Lewi  (^"»nmo) ,  Salm. 
Stein,  Lippa.  MBblhausen  und  des  Ei*.  Tyrnau. 

2)  Er  war  Zeitgenosse  des  J a k ar. 
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Sa'adja  b.  Josef  Fajjümi  s.  Sa  ad.  Fajjumi. 

Sa'adja  b.  Maimün  Iba  Danao  s.  Sa^ad.  Ibii  Daooo  oder  Dan  Ad  (in  Granada). 

Jos.  Lev.  SaaUchÜtl  (Prof.  der  Archäologie  in  Königsberg'):  Von  der  Form  der 
bebr.  Poesie  nebst  einer  Abhandlung  über  die  Musik  der  Hebräer.  Mit  Hupfer- 
und Notentafeln.  Bevorwortet  von  Prof.  Aug.  Hahn:  Königsberg,  1825,  8 
Aug.  Wlh.  Unzer;  ausführlich  recensirt  von  R  o  s  e  n  mü  1 1  e  r  :  Lpz.  Ztg.  Febr. 
1826  S.  321—27  u.  von  Silv.  de  Sacy  in  Jamael  de  Favans  1827  S.  650—61. 
Die  erste  die  darin  der  Poesie  betreffende  Abhandlung  ist  in  Kürze,  mit  zwei 
neuen  Abhandlungen  bereichert  erschienen  in:  Form  u.  Geist  der  bibl.-bebr. 
Poesie  etc. «  ib.  1853,  8. 

 :  Zur  Würdigung  der  Psalmen-Ueberscbriften.  In  Illgens  Ztschr.  f. 

histor.  Theologie  1843.  III. 

 :  Geschichte  und  Würdigung  der  Musik  beiden  Hebräern,  nebst  einem 

Anbang  über  die  bebr.  Orgel :  Berlin,  1830,  8. 

 :  Ueber  Ursprung  und  früheste  Beschaffenheit  unserer  musikalischen  In- 
strumente. In  Bönigs  naturwissenscb.  Unterhaltungen.  II.  Heft  3  S.  27. 

 :  Die  klassischen  Stndien  und  der  Orient.  Der  Versammlung  deutscher 

Philologen,  Schulmänner  u.  Orientalisten  vorgelegt:  Königsberg,  1850,  8. 

 :  Ideen  zu  einer  Geschichte  der  Unsterblichkeitslehre  bei  den  Hebräern; 

vom  vergleichenden  historisch-philosophischen  Standpunkte  beleuchtet.  In  III- 
gen's  Ztschr.  f.  bist.  Theol.  Bd.  7  oder  Bd.  I  neuer  Folge  3.  u.  4.  Heft. 

 :  Form  und  Geist  der  biblisch  -  hebräischen  Poesie.   I.  Strophenbau  u. 

Versrhythmus.  II.  Charakter  u.  Inhalt.  III.  Naturanscbauung  und  .Naturpoesie: 
Königsberg,  1853,  8  Unger. 

 :  Forschungen  im  Gebiete  der  hebräisch-ägyptischen  Archäologie.  I.  Zar 

Geschichte  der  Buchstabenschrift ,  in  besonderer  Beziehung  auf  Hebräer,  Phö- 
nicier,  Griechen  und  Aegypter.  Mit  einer  litbographirten  Tafel:  ib.  1838,  8 
Unger. 

 :  Verweh  einer  Geschichte  der  Hyksas- Herrschaft ,  nebst  einer  Kritik 

der  Berichte  des  Man  et  ho.  —  (Als  II.  Abb.  der  „Forschungen  etc.44) :  ib. 
1849,  8. 

—  :  Archäologie  der  Hebräer:  Für  Freunde  des  Alterthums  und  zum  Ge- 
brauche bei  akademischen  Vorlesuogen.  Zwei  Theile  :  Königsberg,  1855—56,  8 
Bornlräger. 

 :  Ueber  die  Urim  und  Thummim.  Eine  Abhandlung:  ib.  1849,  8. 

 :  Die  Manetboniscben  Hyksas.  (Als  III.  Abb.  der  Forschungen  etc  ):  ib. 

1849,  8. 

 — :  Vergleichende  Betrachtung  des  semitisch -europäischen  Alfabets.  Am 

15.  Oclbr.  1854  in  der  deutsch.  Gesellschaft  zu  Königsberg  gehaltenen  Vorle- 
sungen der  hebr.  Archäologie  I.  beigedruckt:  Königsberg,  1835,  8  Bornträger. 

 :  Ueber  die  Hieroglyphen  -  Entzifferung.   Eine  Habilitations -Vorlesung: 

ib.  1851,  8. 

 :  Worte  zum  Gedächlniss  u.  s.  w.  gehalten  in  Königsberg:  ib.  1840,  8. 

 :  vi  nxtj  Vq.  Gottesdieostlicber  Vortrag  u.  s.  w. :  ib.  1840,  8. 

 :  Mahnungen  an  Gott  und  Ewigkeit  u.  s.  w.  Erste  Gabe:  ib.  1840,  8. 

—  :  Die  geistige  Ausbildung  der  israel.  Jugend  u.  s.  w.  Ueber  Religionsun- 
terricht, Prüfung,  ConQrmation  und  über  diesen  Gegenstand:  ib.  1838,  8. 

 :  Die  Versöhnung  der  Confessionen  oder  Judentbom  und  Cbristeulbum  in 

ihrem  Streite  und  Einklänge:  ib.  1844,  8. 


1)  Geb.  15.  Mira  1804.  Er  wtr  roerst  Prediger  nnd  Religionslehrer  in  Wien,  spHter 
ging  er  als  solcher  nach  Königsberg  in  P. 
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Jos.  Lev.  Saalscbtti:  Die  Bbe  nach  biblischer  Vorstellung ;  ron  dem  Wertbe  des 
Weibes.  Bei  der  Vermäblangsfeier  Sr.  Msj.  den  Prinzen  Fr.  Wilhelm  von  Preus- 
sen,  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Königsberg  :  ib.  1858,  8. 

 :  Vokabularium  zum  bebr.  Gebetbuche.  Mit  einem  Anbange :  Einleitung 

in  die  bebr.  Grammatik :  ib.  18U,  8. 

 :  Hauptprincipien  bei  Entwertung  einer  zeitgemSssen  Liturgie  für  den 

israel.  Gottesdienst.  Ein  amtliebes  Gutachten:  ib.  1845,  8. 

 :  Das  mosaische  Recht,  mit  Berücksichtigung  des  spätem  Jüdischen. 

Zwei  Thcile:  Berlin,  1846—48,  8  C.  Heymann. 

 u.  H.  Sommer  fei  d:  Das  Sabbatblatt  u.  s.  w.  s.  H.Sommerfeld. 

Abr.  Sabba'  (?no ,  Sefardi,  .s  Lissabon'):  -ton  "vnx  'o.  Ein  grosser  ausfuhr- 
lichcr  Comm.  über  den  Pentateucb,  in  Berücksichtigung  des  buchstäblichen  n. 
des  allegorisch  -  kabbalistischen  Sinnes;  mit  Benutzung  des  Sohar,  wie  über- 
haupt der  Kabbala':  Kstpl.,  1514,  f.;  mit  Weglassong  vieler  anticfaristl.  Stel- 
len: Venedig,  1523,  f.  Dan.  Bombergo  ;  ib.  1546,  f.  Giustioiani  (Bl.  115);  ib. 
1566,  r.  de  Cabbalis;  Krakau,  1595,  f.  Isaak  b.  Ahron  (Bl.  165). 

Von  Pell  i ca n  liegt  io  der  Züricher  Bibliothek  handschriftlich  eine  lal.  Uebersetzung 
dieses  Commenlar'g.  Er  schrieb  uoeb  1)  ^SSn  •Yi-.S  ,  über  halachiscbe  Vorschriften ; 
2)  rvax  Vy  'D  ,  Commcnlar  über  Pirkc  Aböl. 

Is.  Sabba'  *:  r'.o  in  Jos.  Koro's  *50*n  rrsx  r.ta  (§.425)  abgedruckt:  Saloaik, 
1831,  f. 

Sam.  Sabba'  (b.  Is.):  mt>.    Ein  GA. ,  abgedr.  in  cp  ^n«  Pi»  von  Tarn  Iba 

Jacbja  (Bl.  64  u.  C^) ;  Venedig,  1622,  r. 
Jeb.  Ibn  Sabbara  (.s  Montpellier*):  p;Ppp.  apae.  Leber  die  Auferstehung  als 

Dogma.   Mit  dem  Werkeben  Maimuni's  Derlen  P.'Hp  P"ia»  zusammengedruckt 

und  von  Jeb.  Sarko  eingeleitet.  Der  Druck  wurde  beendigt  den  10.  Adar  1569: 

Kstpl.,  1569,  8. 

Sabbatai  s.  p^oip. 

Sabbatai -Ambl-ftn  (in  Rom*):  Repnnae  a  Phistoire  critiqne  de  Rieh.  Simon: 
Rotterdam,  1685,  8. 

—  — :  Paocosmosophia.  Das  Weltsystem,  nebst  einer  Kritik  aller  bis  auf  seine 
Zeit  bekanntgewordenen  Systeme  der  Welt:  Leipzig,  1713,  8*). 

Er  arbeitete  auch  an  einer  Bibliulhcra  rabbinica,  mit  vorzüglicher  Berücksichtigung  der 
zu  Rom  befindlichen  Bücher  und  um  die  judenfeindliche  Auffassung  Bartolocci's  zu 
paralynren.  Allein  es  ist  nichts  davon  erschienen. 

Sabbatai  Ascbkeoasi  s.  Sab.  ba-Kohen  (b.  Ah.  Me.  .s  Lublin). 
Sabbatai  Bär  (  i  Pesaro,  in  Jerusalem) :  p'«»  nsa  pnw  s.  Sab.  Bar. 


1)  Er  blShete  gegen  Ende  des  15.  Jahrhunderts  in  Lissabon,  mosste  1409  von  da  flüch- 
ten nnd  starb  auf  seiner  Irrfahrt  auf  einen  Schiffe  in  der  ISUhe  vou  Verona,  wo  er  mit 

Ehren  bestattet  wurde. 

2)  Zu  Lev.  e.  26  gedenkt  er  der  Austreibung  ans  Portugal  1499  nnd  er  erzlhlt  dabei 
eigenen  Leiden.    In  Fol.  23k  n.  SSb  erzlhlt  er,  wie  er  bei  seiner  Flucht  aus  Lissabon 

▼iele  Werke  hat  zurücklassen  müssen;  seinen  Comm.  zu  Abot  (ms.)  hatte  er  dort  unter  einem 
Banm  begraben  und  nie  wieder  gesehen. 
i)  Schwiegervater  des  Jos.  Karo. 

4)  Er  war  Schüler  des  Ahron  ha-Lewi  nnd  Zeilgenosse  des  Me.  Abu'fafia  und  des 
Sal.  Iba  Adrat.  Ein  gewisser  Jos.  Ibn  Sabbara  (b.  Benvenist),  der  um  1305  in  Barcellona 
lebte  nnd  ron  Ibn  Adrat  angeführt  (RGA.  I  N.  417)  aneb  in  BedarschPs  prennun  anh 
eiürl  wird ,  mag  mit  unserem  verwandt  gewesen  sein. 

5)  Er  war  Mathematiker  und  Astronom  nnd  blühete  zu  Anfang  des  18.  Jahrhundert1*;  er 
beschäftigte  sich  auch  mit  der  jüd.  Literatur. 

6)  Er  wollte  dies  Werk  in  Rom  oder  Venedig  drucken  lassen ,  allein  er  wurde  von  der 
Inquisition  daran  verhindert,  so  dass  er  es  nach  Leipzig  geschickt. 
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Sabbatai  b.  Chajjim-Sabbatai  (in  Salonik) :  rra^*.  Vorwort  zu  seines  Vatera 
GA.  -  Sammlung  über  RC.  Eben  ha-'Eser:  Salonik,  1651,  f. 

Sabbatll  Donalo  (b.  Ab.  b.  Jo.)  s.  Sab.  Donalo. 

Sabbatai  -  Elchanan  (b.  Jeb.  .s  Recanate,  R.  in  Ferrara):  pt?C.  Decision  in  ls. 
di  Norzi's  -vspr  ^?sa  n»tt>  :  Venedig,  1715,4. 

Sabbatai  b.  'Immanuel  (gen.  -jKon,  in  Salonik*):  rhv*.**  -,o'n  s.  Sab.  Chassau. 

Sabbatai -Jona*  (R.  in  Salonik):  a^'.Sth  Mi».  Sammlung  von  133  Gutachten 
(bis  p.  102  reichend),  über  die  verschiedensten  Themata*«,  dann  folgen  cvinrt 
über  einige  Sektionen  der  Turim  (bis  p.  140)  nnd  dann  noch  über  r-,*i*,o.  Von 
seinem  Sohne  David  Jona,  nach  des  Vaters  Tode  herausgegeben,  bevorw or- 
tet und  mit  einigen  Glossen  verseben  :  Salonik,  1653,  f.  Abr.  Ger  (Bl.  140). 

Er  schrieb  noch  «wei  Werke  über  die  iwei  Theile  des  Werkes  von  Jerocham  b.  M  e  - 
schullam,  nlmlich  EHX^  so  desseu  Mjm  CiH  M-iV-n  nnd  -TV? 

so  dessen  D-n»*»  'o. 

Sabbatai  b.  Josers.  Sab.  Bass. 

Sabbatai  b.  Josef  (.s  Kaliscb)  s.  Sabb.  ha -Koben. 

Sabbatai  b.  Isaak  (Sofer  aus  Premsla  =  Przemisl)  s.  Sab.  Premsla. 

Sabbatai  ba- Koben  s.  Sabb.  ha-K  oben. 

Sabbatai  ha -Koben  (b.  Me.)  s.  Sab.  ha-K  oben  (b.  Ab.  Me.) 

Sabbatai  b.  MeYr  s.  Sab.  ha -Koben. 

Sabbatai  ha-Mekubbal:  -|S»*n  M":2P.  Ein  Commentar  zu  Buche  Jezira.  An- 
gerührt von  Mos.  Bo  ta  r  e  I  in  seinem  Comm.  zum  Buche  Jezira  (43*;  70*) :  Man- 
tua,  1562,  4;  ein  Bruchstürk  daraus  über  die  3  ersten  Sefirot,  bebr.  o.  la- 
teinisch führt  Job.  Stepb.  Rittangel  an  in  seinen  Noten  zum  Buche  Jezira 
p.  65. 

Sabbatai  Poloous  s.  Sab.  Horwitz  (b.  Ak.). 
Sabbatai- Rarael  b.  David  s  Sab.  Ra  fael  b.  David. 

Sabbatai  Scheftel  ha- Lewi  (A.  in  Prag)  s.  Sab.  Scheitel  Horwitz  (ha-Lewi, 
b.  Ak.). 

Sabbatai  Scbeftcl  ha -Lewi  b.  Jesaja  s.  Sab  Scheftel  Horwitz  (b.  Jes.). 
Sabbatai  b.  Secharja  s.  rvEOT. 
Sabbatai  Sofer  s.  Sab.  Premsla. 

Sabbatai  b.  B.  Wolf  (b.  Sab.  .s  Pinczow):  ntipn.  Vorwort  zu  seines  Vater,  B. 
VVolfb.  Sabbatai'»  Werk  yiVain  n^s» :  Berlin,  1713,  f. 

Sabbatai-Zebi  (b.  Mard.  .s  Smyrna"):  kmw«-:;»*  Kjn  srn.  Abhandlung  über 
das  Geheimniss  des  Glanbens,  eine  Darstellung  der  sabbataischen  Lehre,  ver- 
fasst  nachdem  er  bereits  Moslem  geworden.    Umgestaltet  n.  d.  T.  «n-:«*na 


1)  Er  war  Genosse  des  Dav.  Con  forte. 

X)  R.  in  Salonik  war  er  Schuler  von  Jos.  Iba  'Esra,  Ah.  Sa  ton  und  Abr.  di  Boton. 
Er  war  grosser  Rabbiner,  Decisor  und  Kabbaiist  und  seine  Schüler  waren  Is.  Pardo  (b.  NaU- 
nel),  Abraham  ha-Lewi,  Menachem  Schaloui  und  der  ans  Salonik  geburtige  Mo«. 
Amrag'i,  Arzt  in  Kstpl.,  hat  ihn  mit  seinem  Rrichlbume  unterstützt.  Sein  Sohn  David 
Jona  war  Freuud  des  Dav.  Con  forte.  Der  eigentliche  Pamilieoname  war  Jona,  doch 
schrieb  er  sich  * »  ,  d.  b.  S  a  b  b  a  I  a  i  -  J  o  na.  Er  wurde  läiH  geboren  und  sriuen  Commentar 
in  Sc fer  Jerocham  schrieb  er  IC18,  im  Aller  von  70  Jahren. 

3)  Der  bekannte  Schwlrmer,  der  sich  für  den  Messias  ausgegeben.  Zu  Smyrna  den  9.  Ab 
1641  geboren,  wo  eigentlich  *2S  sein  Familiennamen  gewesen  tu  sein  scheint,  wurde  er  bereit* 
als  Jüngling  aus  seinem  Geburtsorte  seiner  Schwärmerei  wegen  verdrängt.  Er  kam  nach  Salonik, 
reiste  nach  Pallaliua ,  fand  iu  Chaxxa  seinen  Apostel  NaUn  Lewi  G  h  a  z  z  a  t  i ,  kam  1606  nach 
mannigfachen  Schicksalen  nach  Konslantinopel ,  wo  er  spÄtcr  den  Islam  angenommen  und  als 
solcher  den  10.  Seplbr.  1C76  gestorben  ist. 
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nVbn  von  Nech.  Cbij.  Cbajjuo,  uod  von  Commentaren  bereitet  herausgege- 
ben: Berlin,  1713,  4. 

Sabbatai -ZeM:  nipVij  -ho  n.  ns?»n  rrjin  oder  Bussanordnutigen ,  ans  Gbazza 
von  Nat.  G  haz  za  ti,  als  von  Sabbatai  herrührend,  umhergeschickt.  In  Gbaz- 
zali's  ctijrt  n^n  'o  spater  aufgenommen:  Kstpl.,  17**,  4;  Smyrna,  17*  •,  4; 
Zolkiew,  1732,  4;  Kstpl.,  1735,  4  ;  Zolkiew,  1753,  4;  Venedig,  1763,  4;  Li- 
vorno,  1764,  4. 

A.    Scbutzscbriften  für  seine  messianische  Sendung  und 

Ritualien  in  seinem  Sinne. 

Sabbatai-Rafael  (b.  Dav.):  mssrrj  ri-rtp^  ptoVjmj  'o.  Abhandlung  über 
das  Tetragrammaton ,  im  Geiste  der  sabbaläischen  Lehre  entwickelt:  Vene- 
dig, 1662,  4. 

Jos.  Crzeminiec  (Krzeminiez,  b.  Mos.):  t)0^  nra  'b  CS»  rVcp  tio.  Das 

Gebetbuch  mit  dem  Commentar  Keter  Josef,  in  kabbalistischer  Weise  des 

Sabbataismus  verrasst:  Berlin,  1700,  4. 
Anonymus:  rvsn  -pjtp.  Mitternacht-Andachten,  im  Geiste  des  Sabbatäismus 

gedichtet:  Kstpl.')  1606,  12. 
— :  D'»n  -pjtn.   Die  täglichen  Gebete  und  Andachten,  in  demselben  Geiste: 

ib.  1666,  12. 

—  :  m-rVp.  Busslieder  für  die  Frühandachten  (ipisV  ö-nttfc);  in  demselben 
Geiste:  Amst.,  1666,  12. 

Alle  diese  anonymen  Andacht- Schriften  sind  ron  den  Anhängern  Sabbatai'.  veranlasst. 

Abr.  ISat.  Binj.  Ghazzati  (b.  Eliscba'  Cbajjim):  rw'PJ»  X^P.  oder  "»as  M*>ts9. 
Andachtsbucb  Tür  casualc  und  tägliche  Gottesdienste,  aus  Liedern  und  in 
Prosa -Stücken  bestehend.  Mit  dem  Bildnisse  Sabbatai  -  Zebi's ,  auf  einem 
Throne  sitzend  und  geschmückt  mit  der  Krone  dargestellt:  Amst.,  1666,  8 
Dav.  de  Castro-Tarlä»  (Bl.  96). 

 :        rnu*  s.  n»^js  y.?p. 

— —  —  — :  Ctt^rt  n?>srt  'o.  Kabbalistische  und  mystische  Anleitungen  über 
das  ge.sammte  Ritual  des  ganzen  Jahres;  eine  Hodngctik  für  die  Andachten  u.  > 
die  asketischen  u.  mystischen  Lesestücke  für  alle  Tage  u.  Zeiten  des  Jähret, 
mit  zahlreichen  eingefügten  aramäischen  u.  bebr.  Gebelen  u.  Hymnen  ,  theil- 
weise  mit  dein  Akrostich  pm  yo^x  -p  "ptt^a  "jna  ernax  "<:«.  Zuerst 
abgeschrieben  und  herausgegeben  von  Isr.  Jak.  Algäsi  (b.  J T. ,  R.  in  Jeru- 
salem): Kstpl.  17*-,  4  Mos.  Soncini  (b.  Josua) ;  Smyrna,  17",  4.  Erst  spä- 
ter nach  Ghazzati's  Grundlage  zusammengestellt.  3Tbeile:  Zotkiew,  1732,  4 ; 
4Theile:  Kstpl.,  1735,  4  ;  Zolkiew,  1753,  4;  Venedig,  1763,  4;  Livorno, 
1764,  4. 

 :  r.H^fih  -"er-:.  Auszug  aus  t^ttjrj  n-fch  und  als  -pjip  für  den  ge- 
wöhnlichen Gebrauch:  Kstpl.,  1737,  8. 

 :  1ÄJ-J5  "ais.   Zusätze  zu  D'ttjn  r^eri  und  Auszüge:  Venedig, 

1766,  8. 

 :  n-tn  yy  --B.  Bin  Ritual  (-no)  für  den  15.  Schebatb :  Venedig, 

1762,  8. 

 :  r^-zx.  Briefe,  und  zwar  einen  an  Sabbatai-Zebi  selbst  u. 

einen  andern  an  die  Juden  zu  Damask.  Aufgenommen  in  der  deutschen 
Uebersetzung  des  Buches:  Historia  de  tribus  Impostoribus :  s.  1.,  1669,  8. 
Dahin  gehören  noch  von  Ghaizati:  I)  dessen  -rrr.  Eine  Gebetordnnng  für  das 
ganze  Jahr,  auch  ftr  die  »ogenannlen  3  Wochen  n.  den  0.  Ab,  wobei  auch  die  rVi3J2 
von  la.  Lorii.  2)  ntnn.  Ein  von  Gbazza  ans  umheriresandtes  Gebet  für  Sabbatai- 
Zebi,  dabei  »och  "pc'ja  "jP*  n*tHQ  über  denselben,  mit  Commentar,  geschrieben 
für  Jos.  Almosnino  (b.  la. ),  R.  in  Belgrad.  Ausserdem  die  voa  ihm  blutig  cilir- 
ten  nr.sa  rrj»sri  'o  i  T?  '<? ,  '?  w- 
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Abr.  Mich.  Cardoso:  ->Vk  njr ,  *h\*  rj?si,  tt^an  crna«  ro?rh ,  ^««n  'o, 

n*  litt,  Dmai<V  -isla  s.  Abr.  Mich.  Cardoso. 
Necb.  Chij.  Chojjün:  hmshs  •na'?,  ni>,,v  ,  a-B^jtn  «r}5  rv>a ,  tps, 

■»äs  nsn ,  n^-~  Kr?:^n« ,  B*T?>Ki>  r» ,  'ntha  erj3  'o ,  «psw  v?  kjjpb  , 

k^Vt^  Ktn,  ?:;»'ranV©  u.  "p^rr  mVrjt^  s.  Necb.  Obij.  Chajjün. 
^i«  Die  Geschichte  des  Sabbatai  Zebi,  in  jüdisch -dentscber 

Sprache  erzählt:  s.  I.  e.  a.  8. 

ß.   Geschichtliche  u.  sagen  ba  fte  Darstellungen  über  Sabbatai 

und  seine  L  e  b  re. 

I 

Jak.  Isr.  Emden:  nitOjtrj  rvvn.  Sammlung  von  Erzählungen  über  Sabbatai- 
Zebi,  über  seine  Jünger  u.  seine  Lebre.  Der  Tbeil  über  Sabbatai  selbst 
heisst  n*ip  -ors  rn-s  s  Altona,  1752,  4. 

 :  rnjp  ^ax  irr*  s.  niKJ^rj  rnto. 

Jak.  Sa sp or  tas :  ^ax  iai3  nx*»*.  Geschichtliche  Darstellung  des  Lebens  Sab- 
balai's,  nebst  Polemik  u.  Correspondenz  über  seine  Lebre  und  über  seine 
Jünger:  Amst. ,  1737,  4  ;  im  Auszuge  (-rx;?)  mitgetbeilt  von  Jak.  Isr.  Em- 
den: Altona,  s.  a.  4. 

rviKVerj  yp.  rrasiVn  "nep.  Eine  Zusammenstellung  wie  das  folgende  «>ax  iryn«!«« 
und  zwar  von  demselben:  Lemberg,  18U4,  4. 

^ax  rvuniKie.  Die  Geschichte  des  Pseudo- Messianisra  des  Sabbatai-Zebi, 
sein  Leben  und  Treiben  nacb  zeitgenössischen  Relationen.  Aas  den  Schriften 
von  Jak.  S a s p o r  t a  s  (s.  d.) ,  Zebi  Hi.  Ascbkenasi  (s.  d.)  u.  Mos.  Cba- 
g  i  s  zusammengestellt  u.  auszüglicb  mitgetbeilt:  Warschau,  1838,  8. 

Ausführliche  Relation  von  dem  neuentstandenen  Propheten  Nathan  Levi 
(Ghazzati)  und  denen  zusammen rottirter  Juden  oder  zehn  Stammen  Israels 
etc.,  wie  von  ihnen  die  Stadt  Mecba  und  des  Mahoroet  Tempel  eingenommen 
und  spoliret  etc. ,  tbeils  durch  das  Kupfer,  tbeils  durch  den  Druck  etc.  Flie- 
gendes Blatt,  s.  1.  e.  a.  (1666),  f. 

Neue  Zeitung  aus  Livorno,  deu  27.  Febr.  1666.  Der  Juden  vermevnten  Messiam 
betreffend.  (Ueber  Sabbatai) :  s.  1.  1666,  4  (2  BL). 

Tbom.  Koenen  (Prediger  der  holl.  Colonie  in  Sinyrna) :  Bescbrivinge  van  bet 
Leven  en  Bedriif  mitsgadoi.«  bet  Turcks  worden  van  den  gepretendeerten 
Joodsen  Messias.  (Eine  vollständige  Lebensbeschreibung  des  Sabbatai):  Har- 
lem,  1667,  4  (12  Bl.). 

Jon.  Evelyn:  Hislory  of  the  three  Impostors*.  In  deutscher  Uebersetzung  u. 
d.  T.  Historia  de  tribus  hujus  seculi  famosis  impostoribus,  das  ist :  Beschrei- 
bung dreyer  unlängst  betroffener  Belrieger ,  nämlich  dess  Patre  Ottomannus, 
Mabommed  Bei  oder  Joh.  Mich.  Cigala,  und  Sabatai  Sevi  etc.,  nebst  einer 
kurzen  Erzählung  der  gründlichen  Ursachen  und  Veranlassung  dess  jetzigen 
Kriegs  zwischen  den  Türcken  und  Persianern,  wobey  angefügt,  warum  die 
Juden  aus  dem  Persianischen  Reiche  gänzlich  ausgerottet  worden:  s.  1. 
1669,  8. 

Fr.  Ragstatt  de  Weile  (JC):  Tbeatrum  lucidum  (p.  29  flg.,  43  flg.):  Amst., 
1671,  8. 

Rieh.  Simon:  Epistolae  selectae  II.  p.  14  ;  III.  p.  119  s.  R.  Simon. 
Jona  Salvador  (ein  SabbatScr)  s.  Rieb.  Simon  I.  e. 

Daniel  Israel  (in  Smyrna  1700,  Sabbatäer)  s.  Jak.  Basnage's  Histoire  des 
Juifs  etc.  (Tom.  IX  p.  779  flg.):  Haag,  1716,  12. 

The  Couotrefeit  Messiab  ,  or  false-crist  of  the  Jews  at  Smyrna.  (Die  Geschiebte 
Sabbatai-Zebi's  in  englischer  Sprache).  Abgedruckt  in  dem  englischen  Buche: 
T wo  Joorneys  lo  Jerusalem :  London,  1680,  12. 


1)  In  diesen  Werke  sind  auch  S  Briefe  de«  Sabbatai  abgedruckt,  nämlich  Z  Ober  sei- 
ueu  Messianisa  (p.  30.  61)  «ad  einer  ans  seines  Kerker  (p.  62—66) ,  und  ebenso  2  Briefe 
der  Juden,  worin  sie  Sabbatai  u.  Nal.  Gbatsati  verwünschen  (p.  80  flg.). 
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Jak.  Tansk  (  a  Prag)*  Lied  von  dem  Messia  Sabbatai-Zebi,  in  jüdisch -deut- 
scher Sprache:  Breslau,  1670,  8. 

I  Carl  Anton:  Kurze  Nachricht  von  dem  falschen  Messias  Sabbatai-Zebi  und 
die  seinetwegen  in  Hamburg;  und  Altona  entstandenen  Bewegungen  :  Wolfen- 
bültel,  1752,  4  ;  Nachlese  zu  diesem  Werkchen:  Brauuscbweig,  1753,  4. 
J.  Hnr.  Callemberg  (in  Halle):  Gespräch  mit  einem  Juden,  den  Sabbatai- 
Zebi  betreffend.  Abgedruckt  in  dessen:  Sammlung;  auserlesener  Materien  zum 
Bau  des  Reiches  Gottes.  Sect.  8  p.  889  flg. 

t      Joh.v.  Lent:  Schediasma  bistorica-pbilologica  de  Judaeorum  Pseudo- Messiis 
(c.  5  u.  6  p.  7G  flg.)  :  Herborn,  1693,  4;  ib.  1697,  4. 
C.  Alfa  do  :  R.  Schabtai  o  vero  il  fioto  Messia  degli  Hebrei:  Viterbo,  1666,  16. 

Ge.  Wend:  Hymnas  Judaicus  in  honorem  Schabtai  factus  cum  ootis :  Breslau, 
s.  a.  8. 

Joh.  Andr.  Eisenm  enger :  Der  falsche  Messias  Sabbatai-Zebi.  Indessen: 
Neuentdecktes  Jodenthum  etc.  (II.  p.  606):  Ff.  a/O.,  1700,  4;  Königsberg- 
Berlin,  1711,  4. 

Joh.  Jac.  Scbudt:  Der  falsche  Messias  Sabbatai-Zebi.  Indessen:  Jüdische 
Merkwürdigkeiten  etc.  (Tb.  II,  Bach  6  c.  27):  Ff.  a/M.,  1718,  4. 

Rieb.  Kidder:  Demonstration  of  the  Mesias,  in  which  the  truth  of  the  Christ, 
relig.  is  defeoded  especially  against  the  Jews.  (Part.  III  c.  10):  London, 
1684—1700,  8. 

Golm.  K  le  m  p  e  rer:  Die  Sekte  der  Sabbathianer.  Als  10.  Kapitel  seiner  biogra- 
phischen Skizze  von  Rabbi  Jonathan  Eiben  schütz.  Eingerückt  in: 
Sippnrim,  Sammlung  jüdischer  Volkssagen,  Erzählungen,  Mythen  u.  s.w. 
IV.  Sammlung  (S.  245—65):  Prag,  1856,  8. 
.  Mor.  Horscbetzky:  Sabbathey  Zwy,  eine  biographische  Skizze.  Abgedruckt 
in:  Allg.  Zeitung  des  Jndenthnms  (N.  129.  132.  134.  137.  140):  Leipzig, 
l  1838,  4. 

Vn  Di»?  x4aso.  Schutzschrift  Tür  den  Sabbatbiiism  von  unbekanntem 
Verfasser,  jedoch  von  Jak.  Frank  verbreitet.  Daraus  Auszüge  in  Jak.  Isr. 
Emden's  n*.x:^n  rnnn:  Altona,  1752,  4. 

Löbele  Prossnitz  (Jünger  Sabbatai's) :  Vi*n  yv.  Auszug  aus  dem  vorher- 
gehenden Werk.  Abgedruckt  in  Jak.  lsr.  Emden's  nitojin  mip  :  Altona, 
1752,  4. 

Pet.  Beer:  Sabbatai-Zebi.  Indessen:  Geschichte,  Lehren  u.  Meinungen  aller 
bestandenen  und  not-h  bestehenden  religiösen  Sekten  der  Juden  und  der  Ge- 
beiiulehre  oder  Kabbala.  2  Thcile  :  Brünn,  1822-23,  8. 

J.  M.  Jost:  Ausartung  der  Kabbala.  Sabbatai-Zebi  u.  s.  w.  In  dessen:  Ge- 
schichte des  Judenlbums  u.  seiner  Sekten.  3.  Bd.  (S.  153—184):  Leipzig,  I 
1859,  8. 

Vgl.  noch  Mar.  Breiren,  Eoarrationes  bisloricorum  rerum  notabliorum ,  2,  3.  c.  S 
p.  205.  —  Pantheon  Anapaptist.  peculiari  traet.  —  Tbeatroai  European  T.  X.  f. 
437  flg.  —  Wagenseil,  Pera  juveoilia  librorum  etc.  II.  p.  125.  —  Diefenbach, 
Jndaeus  cooversas  p.  170  flg.  —  Hossmann,  daa  Judenherz  p.  74  11g;.  —  La 
Croix,  Meaoires  des  PEnpire  d'Olloman  etc.  II.  p.  250  flg.  —  Ziegler,  Thea- 
trnai  bistoricom  p.  S78  —  Ilaamer-Pargstall,  Geschichte  der  Otnanen  VI. 
S.  184  flg. 

Romantisches  oder  Komisches. 

Ldw.  Storch:  Der  Jaeobsstero.  Messiade.  Erster  Tbeil:  des  Sternes  Aufgang 
oder  der  Lehrer  der  Kabbala:  Ff.  a/M.,  1836,  16  ;  zweiter  Tbeil :  des  Ster- 
nes Wachsthum  oder  der  Märtyrer:  ib.  1836,  16;  dritter  Tbeil :  des  Sternes 
Licbtblüthe  oder  der  König  von  Zijjan  :  ib.  1838,  8;  vierter  Tbeil:  des  Ster-  : 
nes  Untergang  oder  der  Renegat:  ib.  1838,  8. 

Sei.  Nork  (Korn):  Die  Sabbathianer  oder  die  Schöpseofamilie.  Fortsetzung  des 
jüd.  Gil  Blas.  Leipzig,  1835,  8. 

i  ! 
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C.    Schriften  gegen  Sabbatai,  seine  Jünger  und  gegen 

System. 

Jos.  Ergas:  nVatt  nhp/ip  'p.  Polemik  gegen  Nech.  Cbij.  C  h  a  j  j  ü  n's  (s.d.) 
bt&kV  yy ,  gegen  die  sabbitäischen  Ansichten  über  die  Kabbala.  Heraus- 
gegeben von  Mos.  Chagis  und  mit  seinem  Vorworte:  London,  1715,  8. 

 :  vn}  T«n  'p.  Fernere  Polemik  gegen  CbajjÄn's  Schrift  m  narVtj.  Dem 

Vorigen  beigedruckt:  London,  1715,  8. 

 :  C*rrnB  »ra»  'p.  Einleitung  in  die  Kabbala,  mit  Abweisung  der  sabbn- 

täischen  Häresien:  Amst.,  1736,  4. 

Zebi  Aschkenasi  (b.  Jak.,  genannt  Chacbam-Zebi) :  ühj  on«.  Gutachten  u. 
Bann -Schreiben  gegen  Nech.  Chij.  Chajjün,  wie  auch  gegen  die  sabha- 
täische  Lehre  :  Anist.,  1713,  8. 

Sam.  Aboab  (b.  Abr.):  B'onp  "»OBin.  Schriften  und  3  Gutachten  im  Namen 
des  Rabbinen-Collegiums  zu  Venedig,  u.  zwar  "«njrn  ^n:i  -ax  *P2W  V?. 
Seinen  V«?ttW  na*  rno  angehängt:  Venedig,  1702*,  f.  (Bl. 95b— 97b). 

anm       ntonV».  Sammlung  von  Briefen  und  Gutachten  über  Nech.  Cbij. 
Cbajjun  und  Sabbatai,  namentlich  von  den  Rabbinen  in  Rom ,  Aokona 


u.  s.  w. :  Amst.,  1714,  8  (Bl.  51). 


mn-ias  mann  o^an» 
t  -i 


ExcomtnuuicatioQs- Schriften 


Anathem  -  Formulare  und 
namentlich  gegen 


Verwarnungsedikte  gegen  die  Jünger  Sabbatai -Zebi's , 
C  h  a j  j  ü  n.  Von  den  Rabbinen  seiner  Zeit :  s.  1.  e.  a.  4. 

Mos.  Cbag'is  (b.  Jak.):  svm;;rrj  rn»a.  Streitschrift  über  die  Häresie  Cbaj- 
jün's  und  Sabbatai'*,  namentlich  als  Polemik  gegen  die  sefardiscben 
Rabbinen,  welche  C  b  aj  j  ä  n  vcrlheidigten  :  Hanau,  1726,  4. 

 :  V"i«a  b^bbvb.  Widerlegung  der  Schrift  ytV*h*  mV^n  von  Nech.  Chij. 

Chajjün'und  damit  gedruckt.  Dazu  uoch  eine  Einleiluog  über  die  Jünger 
Sabbatai-Zebi's:  Hanau,  1726,  4. 

 :  firttha  na«.  Streitschrift  gegen  die  Chajjuo'sche  Häresie,  namentlich 

gegen  Abf.  Mich.  Cardoso  (s.  d.)  und  Sal.  Ayllon  (nicht  Aelion)  b. 
Jak.:  London, 1714,  8. 

Jeb.  Briele(b.  Elf  es. ,  R.  in  Mantua) :  naiv*.  Gutachten  gegen  Chajjün. 
Abgedruckt  in  der  Sammlung  'n2i  ^  ntanV»:  Amst.,  1714,  8. 

Jak.  Sasportas:  -qx  Vaia  nx^x.  Polemik  und  Correspoodcnz  gegen  Sabba- 
tai-Zebi  und  seine  Jünger,  ursprünglich  aus  2  Theilen  bestehend,  geschrie- 
ben 1676.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Abr.  Sasportas:  Amst., 
1737,  4;  im  Auszuge  von  Isr.  Jak.  Emden  u.  d.  T.  "ox  ^ata  f\rt-x  -wxjs 
u.  b.  w. :  Altona,  s.  a.  4.    Siebe  Sa  sp  ort  as. 

Jak.  Isr.  Emden:  n:p2t«rm.  Polemik  gegen  Jon,  Eybenschütz  und  gegen 
den  Sabbatäismus  insbesondere.  Von  einem  Schüler  herausgegeben:  Altona, 
1762,  8. 

 :  rorn  n».  Gleiche  Polemik:  ib.  s.  a.  8. 

 :  afs:rsrvny.  Ueber  die  sabb.  Häresie  und  über  Eybenschütz.  Eine 

reiche  Sammlung  von  Aktenstücken  u.  Briefen:  Altona,  1756,  4;  ib.  1762,  8. 

 :  nBian  inasm  rra ,    V-»pa>rj  }rhto,   vmvtj  'p ,   ant  a;^ ,  rc-nV 

finte ,  -lirnV  an«  ,  B^psrj  hiev  ,  anj5?  rtJpp»  onosip ,  ü^y  nrin  ,  -,pn 
nsm» ,  ■»as  feaia  nx/x  -nxj?  ,  -jittn  tvhiV  rvvat; ,  biVpa  iiV  ua© ,  aai 
nestt ,  rr.mV  -na» ,  o-.c^  ei»  ,  rn-rinj  yvh ,  rve»  nfr» ,  r:xi;>n  rnm ,  nr? 
MTO  «25,  V^Un  ri^-K-V?  H21B>,  P*»B-B  Sn*,'  B-^B  rn'a»  s.  Jak.  Isr. 
Ein  den. 

Jecb.  Landau:  navDfl.  Gutachten  in  Betreif  Eybenschütz^.  Aus  Jampele  ab- 
geschickt 1752  u.  in  rwiJn  rrrnfe  von  Jon.  Ey  bensch  ütz:  Altona,  1755,  4. 

ü-)*v  r\y>vta.  Streitschrift  wider  den  Sabbatäismus,  namentlich  über  den  Streit 
zwischen  Jak.  Isr.  Emden  u.  Jon.  Eybenschütz:  Altona,  s.  a.  8. 
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Ela.  Flekeles  (b.  Dav.):  ~<11  rort«.  Untersuchung  o.  Kritik  über  die  Sekte 
der  Sabbatäer  zu  Prag;  auch  als"'*.  Theil  des  thh  r&i»  betrachtet:  Prag, 
1800,  8. 

Dav.  de  Lida:  pv9  ins  nn».  Sammlung  von  Gotachtea  und  Controverseo, 
worin  auch  (N.  29)  über  die  sabbat.  Gebetbücher:  Lublin,  1684,  4. 


Chaj.  Sabbatai1  s.  Chajj  im-  Sabbatai  (R.  io  Salonik). 

•P.  Sabbatier:  Bibliorum  sacrorum  latinae  versiones  antiquae.  Tom.  I — III:  Pa- 
ris, 1751,  f. 

Ab.  Sab'oni  (sSala  im  Reich  Fäs):  ö'Jmim.  Glossen  zo  tfn^rj  ^5»n  von  Mos. 
Albas  (b.  Maimün)  und  mit  diesem  gedruckt,  nebst  Vorw.  von  Jak.  Sas- 
portas:  Amst.,  1653,  4. 

•Jac.  SaCCOO:  Suromarium  biblicum  carmine  heroico  expressum.  Der  lat.  Bibel 
vorangeschickt:  Leyden,  1521,  f. 

SaCCQtO  s.  Sakknto. 

Nech.  de' Sacerdoti  (b.  Bar.,  R.  in  Ferra ra)  s.  Necberoja  b.  Barucb. 
Sacbarja  s.  Secbarja. 

Alb.  Sachs*.  Betrachtungen  über  die  den  31.  Jan.  1832  erlassene  Instruction, 
durch  welche  das  in  Betreff  der  asiat.  Cholera  im  preuss.  Staate  zu  beobach- 
tende Verfahren  festgesetzt  wird.  Erster  Nachtrag  zum  Tagebuche  über  das 
Verhalten  der  bösartigen  Cholera  in  Berlin:  Berlin,  1832,  4. 

 :  Tagebuch  über  das  Verhalten  der  Cholera  io  Berlin.  1831  Sept.  bis  Dec. 

34  Nummern:  ib.  1831,  4. 

—  — :  Beschreibung  des  elastischen  Litagurwerkzeuges  und  die  birnförmigen 
Brenneisen.  Mit  einer  Stcintafel :  ib.  1829,  8. 

 :  Gründliche  Darstellung  der  gebräuchlichen  ,  äussern  Heilmittel  in  thera- 

peut.  Bezüge.  Erster  Theil :  ib.  1827,  8. 

—  — :  Neues  Ophtbalmophantoin  erfunden  und  beschrieben:  ib.  1827,  8. 

 :  J.  D.  Lnrrey,  Chirurg.  Klinik  oder  Ergebnisse  der  von  ihm,  vorzüglich 

im  Felde  und  in  den  Militärlazarethen  seit  17lJ2  — 1825)  gesammelten  wundärzll. 
Erfahrungen.  Aus  dem  Französischen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  verseben 
von  etc.  Aus  dem  Französischen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  verseben. 
3  Theile:  ib.  1831,  8. 

 :  Medicinische  Denkwürdigkeiten  aus  der  Vergangenheit  und  Gegenwart; 

für  prakt.  Aerzte  io  monatlichen  Heften  herausgegeben.  1.  Bd.  Juli— Dec. :  ib. 
1834,  8. 

I   Hans  Sachs  (psdn.):  lieber  die  Juden  und  Christen;  ein  Werk  zur  rechten  Zeit 
am  rechten  Ort,  in  Reime  gezwungen:  Berlin,  1804,  8. 

Joh.  Jak.  Sachs:  Ueber  die  Cholera  auf  deutschem  Boden  und  ihre  bisher  bewähr- 
teste Präservativ  -  und  Heilmetbode:  Berlin,  1831,  8. 

 :  Die  vielfachen  Fehler  und  Uebel  in  der  jetzigen  häuslichen  und  öffent- 
lichen Erziehung,  mit  Andeutungen  zum  Vermeiden  derselben  nach  der  noth- 
weodigen  kuufligeu  Stellung  der  Erziehungswissenschaft.  Eine  dringende  Mah- 
nung an  Eltern,  Lehrer  und  Erzieher:  ib.  1830,  8. 

 :  Aerzllichcs  Gemälde  des  weibl.  Lebens  im  gesunden  und  krankhaften 

Zustande,  aus  physiolog.  ,  intellectuellen  u.  moral.  Standpunkte:  ib.  1829,  8. 

 :  Chr.  Wlh.  Hufeland.  Ein  Rückblick  auf  sein  70jäbriges  Leben  und 

Wirken,  beim  12.  Aug.  1832:  ib.  1832,  8. 

 :  Allgemeine  Lehren  von  den  epidemischen  und  ansteckenden  Krankhei- 
ten, insbesondere  der  Cholera  und  den  zu  ihrer  Hemmung  oder  Minderung  ge- 
eigneten Maassregeln:  ib.  1831,  8. 


1)  Er  hiess  eig.  nur  C  b  ij  j  i  m  and  sein  Vater  hiess  Sab  bat  a  i. 
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Job.  Jak.  Sachs:  Medicinischer  Almanach  Tür  die  Jahre  1836—41  ,  1 — 6.  Jahrg.: 
ib.  1836—41,  12. 

 :  Praktisches  Geschäfts -Taschenbuch  für  Aerzte,  in  12  Monatsheften 

Tür  die  Jahre  1837 — 39.  Mit  tabellarischen  und  andern  nützlichen  Zugaben:  ib. 
1837—39.  16;  dasselbe  für  das  Jahr  1840:  ib.  1839,  16. 

 :  Repertorium.  Jahrbuch  für  die  Leistungen  der  gesammtea  Heilkunde 

im  J.  1837.  Als  Fortsetzung  des  Werkes  von  Mt.  Jos.  Bluff,  in  2  Bänden: 
ib.  1837,  8. 

 :  Die  Heilkunde  in  Deutschland.  Jahrg.  1838—39:  ib.  1838—39,  8. 

 :  Jahrbuch  für  die  Leistungen  der  gesammten  Heilkunde  im  J.  1838 — 40: 

ib.  1838-40,  8. 

 :  Ucbersicht  der  vorzüglichsten  Ergebnisse  aus  der  medic.  Literatur  des 

Auslandes  im  J.  1838-40  i  ib.  1838^40,  8. 

 :  Berliner  medic.  Centrai-Zeitung,  vom  Neuesten  und  Wissenswertesten 

aas  der  gesummten  Heilkunde  des  In-  und  Auslandes.  1.  Jahrg.  1832:  Berlin, 
1832,  4;  2— 9.  Jahrg.  voo  1832—40:  ib.  1832—40,  4;  Supplemeolband  zu 
1836:  ib.  1836,  4. 

K.  Jak.  Sachs:  De  statu  generis  bumani  origioali.  Diss.  inaug. :  Berlin,  1831,  4. 

Ldw.  Wlh.  Sachs:  Die  China  u.  die  Krankheiten,  welche  sie  heilt.  Ein  pbarma- 
kologisch-therapeut.  Versuch:  Königsberg,  1831,  8. 

 :  Offenes  Sendschreiben  ,  die  Cholera  betreffend  :  ib.  1831,8. 

 :  Grundriss  der  Diätetik  bei  dem  Gebrauche  aller  Mineralwasser,  be- 
sonders der  in  den  Struve'scben  Trinkaustalten :  Berlin,  1830,  8. 

 :  Versuch  zu  einem  Schlussworte  über  Sam.  Hahnemaon's  Homöopa- 
thisches System ,  nebsteinigen  Conjecturen  :  Leipzig,  1826,8. 

 :  Grundlinien  zu  einem  natürlichen  dynam. System  derMedicio.  l.Tbeil: 

Berlin,  1821,  8. 

 :  Handbuch  des  natürlichen  System's  der  prakt.  Medicin.  Erster  Theil  in 

2  Abtheilungen:  Leipzig,  1828—29,  8. 

 :  De  accuratiori  rheumatisrai  et  arthritidis  diagoosi  prodromus,  comm.  : 

Leipzig,  1827,  8. 

 :  De  originibus  variolarum  über:  Königsberg,  1828,  8. 

 :  Ueber  Wissen  u.  Gewissen.  Reden  an  Aerzte:  Berlin,  1826,  8. 

 u.  Fr.  Ph.  Dulk:  Handwörterbuch  der  prakt.  Arzneimittellehre  zum 

Gebrauche  Tür  angehende  Aerzte.  I.  u.  2.  Theil.  u.  1.  Ablh.  :  Königsberg,  1830 
—32,  8.  2.  Abtb.  u.  3.  Theil:  ib.  1833-39,  8. 

 :  Die  Cholera  nach  eigenen  Beobachtungen  in  der  Epidemie  zu  Königs- 
berg im  J.  1831,  nosologisch  und  therapeutisch  dargestellt:  Königsberg,  1832,8. 

 :  Die  Homöopathie*  u.  Hr.  Kopp.  Eine  Kritik  der  Schrift  des  Letzteren 

über  erstere.    Nebst  einem  Sendschreiben  an  Dr.  Clarus:  Leipzig,  1839,  8. 

 :  Einigen  zur  Erinnerung  an  Lessing,  ein  Wort  ao  uosere  Zeit :  Ber- 
lin. 1839,  8. 

—  :  Quaestionum  Neuropatholngicorum  spec. :  Königsberg,  1837,  8. 

 :  Das  Opium.  Ein  pharmacologisch - therap.  Versuch:  ib.  1836,  8. 

 :  Das  Quecksilber:  ib.  1834,  8. 

 :  Das  Spiessglanz  etc. :  ib.  1838,  8. 

 :  Symbola  ad  curationem  Pbtbiseos  emendandum.  Commentatio,  qua 

viro  perill.  Chr.  Guil.  Hufeland,  Docloratus  in  medicina  impetrati  seinisecu- 
loria  gratulatur  Univers.  lit.  Regiom.:  ib.  1833,  4. 

Mich.  Sachs  (R.  in  Berlin):  Die  Psalmen  übersetzt  und  erläutert:  Berlin,  1835,  8. 
Veit  u.  Co. 

 :  Das  fünfte  Buch  des  Pentateucb  (Deuteronomium) ,  Josua  ,  Richter  ,  beide 

Bücher  Samuel,  Jesaja,  Joel,  'Arnos,  Habakuk,  Zefania,  Haggai ,  Maleaebi, 
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die  Psalmen,  das  hohe  Lied,  die  Klagelieder  und  Jercmia  in  Gemeinschaft 
mil  H.Arn  heim  aas  dem  Hebräischen  übersetzt.  In  der  Bibel:  nnnn  . 

CS'.rp*.  Die  24  Bücher  der  heiligen  Schrift,  nach  dem  masoreliscben  Texte, 
unter  der  Redaction  von  Dr.  Zuoz  übersetzt  von  H.  Arnbeim,  Dr.  Jol. 
Fürst,  Dr.  M.  Sachs ,  Berlin,  1838,  8  Veit  u.  Co. 

Mich.  Sachs:  Die  religiöse  Poesie  der  Juden  in  Spanien.  In  2  Abtbeilungen  zerfal- 
lend :  1)  religiöse  Dichtungen  (Salomo  ben  Gebirol,  Josef  ihn  Abitor,  Isaak,  ibn 
Giat,  Bechai  ben  Josef,  Mose  ben  Esra,  Jebudah  IIa  Heu  i,  Chalfon,  Lewi,  Abra- 
ham ebn  Esra,  Joab,  von  unbekannten  Verfassern,  Nacbutn,  Mose  ben  Nacbman) ; 
2)  geschichtliche  Entwickelung  der  religiösen  Poesie  der  spanischen  Juden  im 
Mittelalter  (a.  Entwickelung  der  jüd.  Literatur  in  den  ersten  Jahrhunderten 
nach  der  Zerstörung  des  Tempels;  b.  Gebete;  c.  Eindiingen  der  Philosophie. 
Italien  u.  Spanien.  Die  religiöse  Poesie  in  Spanien.  Lebensbeschreibung  u. 
Cboraklerislik  der  Dichter).  Dazu  noch  „Originale  zu  den  übersetzten  Stücken": 
Berlin,  1845,  8  Veit  u.  Co. 

—  —  :  Beitrage  zur  Sprach  -  und  Alterlhumsforschung.  Aus  jüd.  Quellen  von  etc. 
Erstes  Heft  (Einleitendes.  Die  Sprachmischung  in  den  altern  Werken.  Erläute- 
rung hebräischer  Elemente  ans  griechischen  und  lateinischen  Berührungen  der 
jüd.  Vorstellungen  u.  Ueberlicfc rungen  mit  griechischen.  Einfluss  des  Mid rasch 
auf  die  Kirchenüteratnr.  Die  muthmaassliche  Entstehung  eines  religiösen  Ge- 
dichts. Einwirkungen  auf  die  Sprache.  Griechische  und  lateinische  Wörter  se- 
mitischen Ursprungs.  Erklärungen  dunkler  Wörter.  Beschaffenheit  drr  Texte 
der  Midrascbim.  Erläuterung  syrischer  Wörter  u.  s.  w. :  Berlin,  1832,  8  Veit 
u.  Co. 

• 

 :  Beiträge  u.  s.  w.  Zweites  Heft  (Sprüchwörtliches.  Semilismen  im  Grie- 
chischen. Griechische  Elemente  im  Syrischen.  Die  Behandlung  des  Sprachlichen 
im  Talmud  u.  bei  gr.  Lexicographen.  Nachbildungen  griechischer  u.  römischer 
Bezeichnungen  in  bebr.  u.  aram.  Wörtern  u.  Wendungen.  Nulurgescbicbtliches. 
Archäologisches.  Historische».  Sagenhaftes.  Geschichtliche  Typik.  Einzelne 
Stellen  u.  Wörter.  Nachträge  u.  Berichtigungen.  Wortregister):  Berlin,  1854,8 
Veit  u.  Co. 

 :  Stimmen  vom  Jordan  u.  Eophrat.  Mit  Beiträgen  von  Mor.  Veit:  Berlin, 

1853,  8  Veit  u.  Co. 

 :  kp  05  na^n  ■njte— -sV  "rtth)?.  Festgebete  der  Israeliten,  mit  vollstän- 
digem, sorgfältig  durchgesehenem  texte.  Neu  übersetzt  und  erläutert.  9  Bde. : 
Berlin,  1806—57,  8. 

 :  nnjsi«  cann»  ^x^**!  nfepn.  Das  Gebetbuch  der  Israeliten  mit  sorgfältig 

durchgesehenem  Text.  Neu  übersetzt:  Berlin,  1858,  8. 

Sal.  Sachs  (in  Berlin):  Mein  fünfzigjähriges  Dienstleben  u.  literarisches  Wirken. 
Ein  Beitrag  zur  thatsächlichen  Bedeutung  der  Frage:  Sind  die  Juden  zum 
Staatsdienst  geeignet?  Berlin,  184*2,  8. 

—  —  :  Der  Glaube  meiner  Väter  :  ib.  1851,8. 

—  -  :  Die  Ankunft  in  Olymp,  ein  unterhaltendes  und  belehrendes  Spiel:  ib. 
1815,  8. 

 :  Versuch,  algebraische  Aufgaben  vom  1.  Grade  mit  1  u.  2  unbekannten 

Grössen,  ohne  Algebra,  aufzulösen:  ib.  1799,  8. 

 :  Auflösung  der  in  Meyer  Hirsch  Sammlung  von  Beispielen,  Formeln  u. 

Aufgaben  aus  der  Buchstabenrechnung  u.  Algebra  enthaltend  Gleichnngen  nnd 
Aufgaben:  ib.  1810,8;  ib.  1817,  8}  ib.  1821,  8;  verbessert:  ib.  1829,  8;  ib. 
1839,  8. 

 :  Supplement  zu  den  Auflösungen  der  Meyer  Hirscb'scben  Aufgaben  u. 

s.  w.  :  ib.  1811,  8. 

—  — :  Der  wohlfeile  Bauherr.  Ein  Handbuch  für  Hausbesitzer  und  alle  die  es 
werden  wollen,  oder  vollständige  auf  Praxis  begründete  Belehrung  über  Alles, 
was  bei  dem  Kaufe  städtischer  und  ländlicher  Grundstücke  u.  s.  w.  wahrzuneh- 
men ist  u.  s.  w. :  ib.  1832,  4. 
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Sal.  Sachs:  Sammlung  von  Bauanscbla'gen  für  alle  Zweige  der  bürgerlichen  Bau- 
knnst.  Ein  Taschenbuch  fiir  Architekten  a.  s.  w. :  ib.  18*28,  8. 

 ;  Lehrbuch  der  theoretischen  u.  praktischen  Arithmetik,  oder  Inbegriff  alles 

Wissenswürdigen  aus  dem  Gebiete  der  oiedero  und  höhern  Arithmetik:  ib. 
1833,  8. 

 :  Lehrbuch  der  reinen  und  praktischen  Geometrie,  oder  Inbegriff  «lies  Wis- 

senswürdigen  aus  dem  Gebiete  der  niederen  geometrischen  Wissensebarten.  Mit 
16  Kupfern:  ib.  1433,  8. 

—  —  :  Lehrbuch  der  angewandten  Mathematik,  oder  Inbegriff  alles  Wissenswür- 
digen aus  dem  Gebiete  der  dynamischen,  optischen  u.  akust.  Wissenschaften. 
Nebst  60  Kupfern:  ib.  1835,  8. 

Die  3  Lehrbücher  sind  auch  unter  dem  allgemeinen  Titel  erschienen  :  Elementar- Unter- 
richt in  der  reineu  und  angewandten  Mathematik,  sowie  in  den  damit  in  Beziehung 
sichenden  Wissenschaften.  3  Theile  mit  76  Kupfern. 

 :  Kurzer  Abriss  der  theoretischen  u.  praktischen  Arithmetik.  Als  Leitfaden 

für  die  Lehrer  und  als  Anhalt  für  die  Schüler:  ib.  1833,  8. 

—  —  :  Kurzer  Abriss  der  reinen  u.  prakt.  Geometrie  u.  s.  w. :  ib.  1833,  8. 
 :  Kurzer  Abriss  der  angewandten  Mathematik  etc. :  ib.  1835,  8. 

—  — :  Die  Schieferdeckerkunst  in  ihrem  ganzen  Umfange,  praktisch  dargestellt. 
Mit  12  Kuprertaf.:  ib.  1836,  8. 

 :  Special -Bau -Reglement  für  die  Stadt  Berlin.  Mit  Erläuterungen.  Nebst 

einem  Anhange,  welcher  die  im  Allg.  Landrecht  zerstreut  befindlichen  Bau-Ge- 
setze enthalt :  ib.  1838,  8. 

 :  Unterhaltende  Verstandesübungen  aus  dem  Gebiete  der  mathematischen 

Annlysis.  Schulmännern,  Eltern  und  Erziehern  gewidmet.  I.  Klasse.  Für  Kin- 
der von  6  bis  10  Jahren  :  ib.  1836,  12  ;  zweite  Klasse.  Für  Kinder  von  10—12 
Jahren  :  ib.  1836,  12  ;  dritte  Klasse.  Für  Kinder  von  12—14  Jahren  ;  ib.  1836, 
12;  vierte  Klasse.  Für  Schüler  über  14  Jahre:  ib.  1836,  12;  fünfte  Klasse. 
Für  Schüler  über  16  Jahre  :  ib.  1837,  12. 

—  — :  Vollständiger  Unterricht  in  der  Anfertigung  der  Bauanschläge:  ib.  1827,8. 

 :  Ueber  das  Baurecht  in  seinem  ganzen  Umfange,  oder  Grundlage  einer 

vollständigen  und  zeilgeinüss  verbesserten  Bau -Ordnung.  2  Theile:  ib.  1831,  8. 

 :  Beschreibung  einer  neu  erfundenen  Dach  -  Conslruction  ,  zu  städtischen  u. 

ländlichen  Gebäuden  aller  Art  anwendbar,  welche  nicht  btos  wasserdicht  und 
dauerhaft,  sondern  auch  von  Aussen  und  Ionen  völlig  feuerfest  ist  und  alle  Vor- 
theile der  Flächen  mit  Metall  gedeckten  Dächer  gewährt ,  ohne  kostbarer  als  die 
gewohnliche  Stroh -Bedachung:  ib.  1829,8. 

 :  Anleitung  zur  Erdbau -Kunst  (Pisl-Bau);  mit  Anwendung  auf  alle  Arten 

von  Stadt-  und  Landbauten,  nctisl  einer  vollständigen  Lehre  von  der  Kon- 
struclion  der  Tonoen-,  Kappen-  und  Kreuzgewölbe  iu  reinem  Lebm  u.  s.  w. : 
jb.  1825,  8.  Mit  4  KT.  in  Fol. 

 :  Der  verbesserte  Pise-Bau;  ein  Beitrag  zur  Vervollkommnung  des  Staats- 
haushalts, nebst  Bemerkungen  über  ein  auf  Befahl  u.  s.  w.  ausgeführtes  Mililär- 
Oekonomie-Gebäude  von  400  Fuss  Länge:  ib.  1822,  8. 

—  — :  Neuesterund  vollst,  rechnender  Hausbalter  u.  Kaufmann:  Halle,  1815,  8. 

 :  Moira  oder  die  Reise  durch's  Leben.  Zur  Unterhaltung  in  den  Winter- 
abenden: Berlin,  1817,  f. 

 :  Plan  von  Berlin,  nach  den  neuesten  Abänderungen:  ib.  1816,  f.;  ib.  1827,  f. 

 :  Der  wahre  Prophet  in  allen  Verhältnissen  des  Lebens.  Ein  neuerfundenes 

Spiel:  ib.  1815,  12;  ib.  1817,  12. 

—  —  :  Gemeinnütziges  Rechenbuch  im  Zusammenhange  mit  arithmetischen  Auf- 
lösungen der  aus  der  Algebra  entlehnten  Aufgaben  :  ib.  181 1,  8. 

 :  Neuerfnndene  Rerhenmasrbioe ,  die  bei  allen  vorkommenden  Rechnungs- 
arten auf  eine  sehr  leichte  und  sehr  einfache  Weise  molliplicirt  und  dividirt. 
Die  Form  eines  Triangels  auf  Holz  geklebt,  nebst  Erklärung:  ib.  1817. 
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Sal.  Sach8!  Allfr.  Strassen-  o.  Wohn  ungs- Anzeiger  oder  Adressbach  für  Berlin  : 
ib.  1814,  8.  Mit  einem  Grundriss. 

 :  Ein  Tag  in  Berlin.  Ein  unterhaltendes  Würfelspiel,  nebst  41  Ansichten 

der  vornehmsten  Gebäude  und  Statuen  dieser  Residenz.  '.>.  Aull.  :  ib.  1817,  f. 


 :  Ein  Tag  in  Potsdam.  Bin  unterhaltendes  Würfelspiel,  nebst  eioer  Be- 
schreibung und  51  Ansichten  u.  s.  w. :  ib.  1819,  8. 

 :  Darstellung  geometrischer  Wahrheiten  fiir  dm  Künstler  u.  s.  w. ,  über- 
haupt für  den  Nichtmathemaliker.  Mit  4  KT. :  ib.  1806.  8. 

—  — :  Allgemeiner  Bau  -  Tarif  oder  genaue  Angabe  der  Preise  aller  Bauarbeiten 
und  Materialien,  welche  sowohl  bei  Neuhauten  als  Reperaturen  am  gewöhnlich- 
sten vorkommen.  In  Beziehung  auf  des  Verf.'s  Bau  -  Hecht  etc. :  ib.  1833,  4. 

—  — :  Anweisung  zur  Anfertigung  einer  neuen,  völlig  feuerfesten  und  absolut 
wasserdichten  Dachbedeckung  für  ganz  flache  Dächer  (Altane),  mittelst  eigends 
dazu  erfundenen  Harzplatten  u.  s.  w. :  ib.  1837,  8. 

Sal.  Sacht  (R.  in  Licblenstädt ') :  Die  himmlische  Begleitung  durch  die  Irrgiinge 
des  Lebens.  Rede  gehalten  am  Sabbat  Mischpalira  den  27.  Schebat  5»i03  :  Karls- 
bad, 1843,  8. 

—  — :  Volksbibel,  als  Erhauungs-  und  Belebrungsbuch  für  Israeliten.  Es  ent- 
hält die  5  Bücher  Mosis  in  gefälliger  Uebersetzung ,  mit  eingefloehlenen  Cmnin. 
und  zum  Schlüsse  jedes  Abschnittes  Betrachtungen  zur  Erbauung.  Erster  Band: 
Prag,  1845,  8;  fortgesetzt  :  ib.  1848,  8.  Enthält  nur  die  ersten  4  Bürher. 

Senior  Sachs  (b.  Zemach ,  .s  Netisagarn  *) :  U*-Vb--.  Verzeichnis^  u.  Beschreibung 
von  80  kostbaren  Handschriften,  im  Besitze  des  Mard.  Low  Bisseliches  (b. 
Mos.  s  Brndy).  Zunächst  angefertigt  v.  JT.  Lippm.  Zunz  (b.  Mcn.),  und  dazu 
Supplemente  u.  Auszüge  von  Sen.  Sachs:  Berlin,  1850,  12. 

Specielles  in  den  ZusHlzen  Badet  sich:  I)  Iber  Dav.  Ihn  Billa  (b.  JT.) ,  dem  Verf. 
den  D*3*J?  "VX13  über  den  Pentatcueh  ,  *}t£p  5*55  über  Astronomie  u.  s.  w. ;  2)  über 
Salomo  b.  Isaak,  einem  Schüler  Narhmani's ;  3)  über  Jos.  Kimrhi  (b.  Is.); 
4)  Iber  Ibn  Kara'a  rnsji  rra©  ;  5)  üb.  die  p*»pi»  «•  Ib.  K.  Akiba ;  fll  über  « 

***P~iT?  '*}  und  die  Kabbai«  u.  s.  w. 

9  :  H3**n  od.  Vxn-j*  P335.  Zeitschrift  Tür  die  Wissenschaft  des  Judcnthiims, 

mit  Beiträgen  von  Gelehrten  (I.  über  das  Kalenderwesen.  Hillel.  Samuel.  Adda 
b.  Ahaba.  iNacbschon.  Sa'adja.  Chassän  u.  s.  w.  von  Slonimski.  2.  Zusätze 
dazu,  lieber  die  Perakim  des  R.  Elfeser  u.  s.  w.  Sab.  Donolo  u.  s.  w. 
3.  Zusätze  zu  den  zwei  vorhergehenden  Abhandlungen  vom  Herausgeber  über 
die  Berichte  des  Samuel,  Pirke  de- Rabbi  Eli'eser,  Sab.  Donolo,  über  den 
Ausdruck  Sud  ha-'lbbur,  über  Mi  drasch  zu  Exodus,  Midraseh  Konen,  Sefer 
Jezira,  Otijjot,  Midraseh  Temura  u.  s.  w.).  Erstes  Heft:  Berlin,  1851,  8. 

 :  r-si*  *E5;.  Beilage  zu  Jona  ,  1.  Heft.  Enthüll  n*:ttn ,  ein  Gedicht ;  r.zvt 

Ps»3T  ,  ein  Schwank;  c-n  -.rrr  von  Low  Natan,  Dichtungen  und  BrieTe,  witzige 
Versuche  u.  s.  w. :  Berlin,  184«,  8. 

—  — :  «;-n  *?t;3  ~**.r*  c*ir  '0.  Briefe  und  Abhandlungen,  die  jüd.  Literatur  und 

TV  V  ".*  '."  mm 

die  mit  ihr  verwaudten  Wissenschaften  betreffend  ,  nebst  Mitteilungen  ans  al- 
ten Handschriften.  Fortsetzung  des  frühem  Kerum  Chemcd.  Als  K.  Ch. 
8.  Bd.  :  Berlin,  1854,  8. 

 :  xrretn  'o  13-1       P-»x.  Ueber  das  dem  Maimuni  zugeschriebene  Sefer 

ba-Nimza.  In  K.  Ch.  Bd.  8  (S.  22  flg.):  Berlin,  I8.il,  S. 

 :  x-v:  *"inE2  --yn  ;   -*rx  or=  y  rix -im  BritJ-ir:  'c  13*1  5?,  über  den  Je- 

zira-Comm.  von  Jak/ b.  iNissim;  über  das  Jahrbuch  Ghahiz  und  über  Chas- 
dai  ba-Nasi;  über  Donolo.  Daselbst  gedruckt :  Berlin,  1854,  8. 


1)  Er  wir  elbogner  n.  sanier  Kreisrabbiner  u.  Loealrabbiner  in  LichtenslSdt. 

2)  Er  stammt  ans  Keidau  und  rührt  daher  auch  den  Beinamen  Keidansky.  Sein  Va 
ler  wurde  K.  in  Neasagaru. 
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Senior  Steh* :  -<:rzjprj  ro  n«  rnn  7^5  rcn  D^S  'o.  Neunter  Band  dieses  neuen 

Herein  Cbemed:  Berlin,  1856,  8. 
 :  rrmnrj.  Herausgabe  ungedruckter  oder  seltner  Werke  der  bebr.  Literatur, 

mit  gelehrten  Erläuterungen  u.  Biographien  o.  s.  w.   Ueber  die  Richtungen  der 

Philosophie,  über  Jezira,  Emünot  wo-Deot,  Perakim  des  R.  Eli'eser,  über 

Agada  u.  s.  w.  Erstes  Heft:  Berlin,  1850,  8. 

 :  Bemerkungen  über  das  gegenseitige  Verhältniss  der  Barajta  des  Samuel  zu 

Pirke  de-H.  Eli'eser.  In  Frankels  Monatsschrift  etc.  S.  177:  Dresden,  1852,  8. 

SaCQtO  s.  Sakkulo. 

•Silv.  deSacy:  Nachrichten,  das  Buch  Henoeb  betreffend.  Nach  dem  Franz.  von 
Rink:  Königsberg,  1801,  8. 

—  .  —  :  Ueber  den  gegenwärtigen  Zustand  der  Samarilaner.  Aus  dem  Französi- 
schen von  Joh.  Melcb.  Hart  mann:  Ff.  a/M.,  181 4,  8.  Das  franz.  Original  ist 
u.  d.  T.  erschienen:  M^moirs  sur  l'etat  actuel  des  Samaritains:  Paris,  1812,  8. 
Es  wurde  auch  deutsch  in  Stäudlin  u.  Tzachirner's  Archiv  1,  3,  40  flg. 
aufgenommen. 

•Giov.  Sacchi:  Dell'  antica  lezione  degli  Ebrei  e  della  origine  dei  punti  dissert.  : 
Milano:  1780,  H. 

Mos.  Saerteles  l.  Mos.  Särteles. 

Raf.  Cbaj.  SafllJO  (R.  in  Livorno):  ed.  Tsn-tn  rSv  oder  die  Gutachten  des  Dav. 
Abi-Simra,  mit  einer  Einleitung  verseben:  Livorno,  1652,  f. 

Jak.  SagadOD."  ed.  rVosn  ^ntv  'O.  Gebete  und  Lieder  für  das  Neujahr-  u.  Sühne- 
fest,  wie  auch  für  die  Busstage.  Nach  dem  Gebrauche  der  afrikanischen  Ge- 
meinde zu  Tripolis  und  in  anderen  Städten.  Unterstützt  von  Samuel  Chasan, 
Simon  Läbi  und'Asarja  Talmdd:  Venedig,  1648,  4  Bragadini. 

J.  Löw  Sagar:  nfiieta  Cnmmentare  und  Erläuterungen  über  ©V\  zu  Be- 

rachot  und  zur  Ordnung  Mo'ed:  VVilna,  1806,  4. 
•Job.  Sagar:  Quadrilingue  Ortbngrapbicum ,  cognatas  vocabulorum  analogias  ac 

differentias  in  Unguis  Hebr.,  Graec,  Lat.  et  German,  exbibens :  Leipzig,  1625,8. 
Ah.  Sage-HehOT  (aus  Sankt) :  nE55c*n  'o.  Morallieder,  Hymnen  und  geistliche 

Lieder:  Mantua,  1561,  8  J.  Rupellin  (BL  8). 

Jos.  Sage  Kehor  (elf.  Joser  b.  Chijja,  .•  Sebilhi  in  der  Nähe  Pum- Palita's) : 
ngy  "nm  csiinm  c^rexn  cirna  ounn  oder  aramäische  Uebersetzung  der 
historischen  Bücher  (Josua ,  Richter,  Samuel,  Könige)  und  der  eigentlichen 
prophetischen  Schriften  (Jesaja,  Jirmijja,  Jecheskel,  T're'Asar),  in  dem  Tal- 
mud oft  citirt  und  in  den  Bibel-Ausgaben  gedruckt.  S.  o-snr». 

Ueber  ibn. 

Jul.  Fürst:  Josef  b.  Chijja,  gen.  Sage-Nebor.  Ausführliches  über  sein  Le- 
ben. Seine  Studien  u.  seine  Lebrer.  Seine  persönlichen  Schicksale  Josefs 
Kenntnisse  und  Umfang  der  damaligen  Studien.  Sein  Tarcum  u.  s.  w.  In 
„Kultur-  u.  Literaturgeschichte  der  Juden  in  Asien,  I.  (S.  141-55):  Leip- 
zig, 1849,  8. 


Jus.  Sages':  naicn^  -ickiq.  Kleine  Abhandlung  über  Busse.  Gedruckt  mit  'Ob. 

Bertinoro's  rm  »n-pq  und  noch  andere  Sachen:  Venedig,  1585,8. 
Ibn  Sahl'. 


1)  Er  war  Lehrer  des  El.  As  k  tri  nnd  in  mJMM  "Pas  (Vorw.)  wird  er  als  Schüler  von 
Chaj.  Vital  angeführt.  Es  gedenken  seiner  Jos.  Karo  in  «eine*  Bei  Josef  O.  Cb.  §.  17  u.  in 
•einen  GÄ.  xu  0.  Cfa.  nud  Mos.  di  Ttaoi  in  aeioeu  GÄ. 

2)  Dieser  Name  war  bei  den  unter  Arabern  lebenden  Joden  im  Orient  und  in  Spanien  ge- 
brloehlirh.  Ein  Ibn  Sahl,  genannt  Rabban  el-Taberi,  bIQhele  in  Persien  (am  ?SO)  als 
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Sahl  b.  Teroim  s.  Abu-Sabl  Ibn  Temim. 

Ibrah.  Ibn  Sahl  (el  -  Israeli ,  Vorsteher  der  jbd.  Gemeinde  in  Sevilla1): 

F.  Lebree ht  (in  Herlin):  Ibrahim  Ibn  S a  b  1 ,  Notiz  über  sein  Leben  u.  über 
seinen  Ruhm  als  Dichter,  aus  Almakkari's  Geschichte  in  der  eugl.  Ueber- 
setzung  von  Pascaal  de  Guyaagas  und  nach  Leo  A  fr  i  ka  n  u  s  in  sei- 
nem Werke  ,,de  viris  illastribus  etc."  gezogen.  Mitgetheilt  anter  der  Ueber- 
schrift:  „Jaden  als  arabische  Dichter":  Magazin  Tür  die  Lit.  des 
Aaslandes  1841  N.  35,  36;  danach  LB  d.  Or.  1841  c.  244—54«. 


Jos  Ibn  Sahl  (b.  Jak.,  Daj.  in  Cordova*):  d^tb,  Lieder,  u.  zwar:  1)  aas  ei- 
nem Lied,  beginnend  rsnj  C?»^  riS^K,  aus  32  Strophen  bestehend  und  im  Di-  j 
van  des  Mos.  Ibn'Esrasicb  befindend,  theilt  L  u  zz  a  I  to  den  Anfang  in  Herein 
Cbemed  IV  S.  90  flg.  mit;  vollständig  in  Dukes'  „Moses  ben  Esra"  S.  IUI  flg.; 
2)  von  einem  2.  Liede  auf  seinen  Freunde  Mos.  Ibn 'Esra,  ans  12  Strophen  he- 
stebend  a.  n^>  "'j-rc  vtt  beginnend,  ist  von  L  u  z  z  ■  tto  I.  c.  nur  der  Anfang 
mitgetheilt  u.  Dukes  gab  es  I.  c  vollständig;  3)  aus  4  Liedern  Ibn  SahPs 
fahrt  Mos.  Iba* Esra  vier  Verszeilen  an  in  dessen  Poetik  msri»  Vk,  mitgetheilt 
von  Dukes  in  dessen  Nacbal  Kedumim  I.  S.  10. 

Is.  Ibo  Sahl*. 

Is.  Ibn  Sahfila  (b.  Sal. *):  ^cnjth  Vp«.  Fabelbuch  in  Dialogform,  poetischem 
Style  and  in  Reimen,  oder  makameofHrmige  Gespräche  der  Thiere  untereinander 
oder  mit  Menschen,  am  die  Lebren  der  Moral  und  der  Lebensweisheit  in  saty- 
rischer und  psychologischer  Weis«  darzustellen.  Aus  fünf  Abschnitten  (l.das 
Lob  der  Einsiebt  und  der  Erkeontaiss;  2.  Busse  und  Reue;  3.  Rath  u.  Weis- 


Astrooom,  oad  lieferte  eise  Ueberselsung  des  Almagest,  worin  «och  das  Kapitel  über  die  Strah- 
lenbrechung. Um  dieselbe  Zeit  (754—813)  blühele  daselbst  Masch-Allah,  als  berübmter 
Astronom;  ferner  Sind  b.  'Ali  (820—33),  der  llanpiarbeiler  an  den  astronomischen  mami- 
nischen  Tafeln  war. 

i 

1)  Dieser  Ibn  Sahl,  dessen  vollständiger  Name  Abu-Ishak  Ibrahim  Ibn  Sahl  war,  wurde 
so  Sevilla  nm  1211  n.Chr.  geboren  (000 d.  H.).  Als  Jungline;  hörte  er  die  Vorlesungen  de*  Abu- 
*  Ali  el-Schalubin  el  -  Dabbag  n.  Anderer,  wurde  Arzt ,  Philosoph.  Astronom,  vorzüglich  «her 
Diehter  in  arabischer  Sprache,  und  seine  Dichtungen  worden  ala  die  vorzüglichsten  gepriesen. 
Obgleich  er  auch  eine  Zeil  in  Cordova  sich  aufgehalten  lebte  er  doch  fast  ausschliesslich  in 
Sevilla,  wo  er  bis  zu  seinem  frühzeitigen  Tode  Vorsteher  der  grossen  jüdischen  Gemeinde  da- 
selbst gewesen  Als  Sevilla  um  1230  in  die  Hlnde  des  kastil.  Königs  Ferdinand  überging,  wan- 
derte er  (mit  Juden  und  Moslems)  nach  Afrika  hinüber,  und  als  das  Auswanderungssrhiff  zu 
Grunde  ging,  fand  auch  er  sei  neu  Tod ,  41  Jahre  alL 

2)  Die  Mittheilotijren  bei  Almakkari  Iiiessen  aus  arabischen  Nachrichten.  —  Ibn  Cbal- 
donbeidflSacy  (Anthologie  grammalicale  Arabe  p.  420)  gedenkt  eines  Ibrahim  Sahiii, 
der  eine  neue  poel.  Schule  gestiftet,  nur  wird  seine  Zeil  viel  zu  spat  angesetzt.  Casiri  (I. 
p.  IIS)  gedenkt  einer  Gedicht  -  Sammlung  unseres  Ibn  Sahl,  die  im  Eskurial  sich  befindet  und 
die  er  beschreibt. 

3)  Er  war  Schüler  des  Is.  Ibn  Gliajll  (b.  Jeb.  .s  Lucena ,  st.  zu  Cordova  1080)  zu  Lu- 
cena  und  wurde  Dajjln  zu  Cordova  im  Monat  Schebath  1113  u.  st.  in  Nisan  1124.  Charisi  in  j 
seiner  Makame  der  Singer  Andalusiens  ("n$D  "n*v:wtt  r^2t"X)  sagt  von  seinen 
Dichtungen  C*p-EX  "1T1°  VnO— p  r)OT»  "31  (die  Lieder  Ibn  Sah  Ts  spenden 
von  jeglicher  Art) ,  und  ferner  vrVt-  mx-Vlcm  ,  t)ONtt  "Vicn  -itvah  Vno  -ja  t)Ol^  "»an 
tjÖT*  *5na— (Ibn  Sahl  ist  sammelnder  Nachzug  aller  Liederschaaren ,  und  die  Dieblun- 
gen sind  in  Josefs  Busen  geboren).  Auch  wird  Sal.  Ibn  Z  a  k  b  a  I  (Vaps) ,  ein  Dichter ,  ron  j 
dem  Charisi  sagt  nux  ,  m-xhn  rnarxn  r.v*  mm  .  ^ap  i-on  roxVa  -nah  ton  Di 
n-m'— ,a  "VCX  CJO  rrnVrjn  (abgedruckt  von  J.  II.  Schorr  in  ha  Chaluz  III.  S.  IM),  wird  j 
als  sein  Verwandter  bezeichnet. 

4)  Eines  Dichters  Is.  Ibn  Sab  I  gedenkt  Ibn  C  an  ach  in  seinem  Safer  ha  -  Rikma. 

3)  Geb.  1204,  vermutblieh  in  Guadalajara,  wie  seiu  Bruder  Me.  Iba  Sabftla  (b.  Sal.); 
gest.  1268  (Sakkuto).   Ueber  ihn  und  aein  Buch  vgl.  Dükes,  Isr.  Annalen  ,  1830  S.  131. 
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heit ;  4.  Bescheidenheit;  5.  Gottesfurcht)  bestehend  und  mit  Bildern  versehen': 
Kstpl.,  1506,  4  (Bl.  36);  Pesaro,  s.  a.  4  Gersou  Soncini;  Venedig,  1644,  4  Me. 
Franzoni  (b.  Jak.) ,  Bl.  64 ;  in  Verbindung  mit  rns!??  'o  :  Fr.  a/O.,  1693,  8. 

In  jüdisch-deutscher  (,'  e  b  c  r  s  c  t  z  n  n  g. 
Gers.  \V  i  e  n  e  r :  Das  Bach  Mascbal  ha-Kadmoni  in  jüdisch -deutscher  Ueber- 

selzung:  Ff.  a/0.,  8.  a.  8  (Bl.  129). 
Mos.  Walch:  o^V»»  'o  oder  Fabeln  aus  Mascbal  ba-Kadmoni,  wie  auch  aus 

Mischte  Scbualim,  in  jüdisch  -  deutscher  Sprache  wiedergegeben:  Ff.  a/M., 

s.  a.  4. 

Er  schrieb:  1)  avs  Vj?  'B  ,  Comn.  zu  Jjjob,  vcrfassl  1320"  (ms.  Opp.  n.  221,  im  Kai. 
n.  281,4);  2)  CV»n  T»  V?  'B  ,  Comm  über  das  lluchlied;  in  dessen  Vorr. 
er  des  allegorischen  Gomm.'s  Ibn  A  k  h  n  i  u's  und  des  weitschichtigeu  seines  Ver- 
wandten  Mo«,  de  Durgos  (b.  Sal.)  gedeukt;  3)  tniÄrii  «nttn  'o  hl  'B 
iuo-^V;  *)  "  nreris'c  'o;  5)  D-5r.pi  hy  'b. 

Me.  Ibn  Sahfila  (b.  Sal.,  .s  Guadalaxara ) :  rv.-i>x.  Briefe  an  Sal.  Ibn  Ad  rat. 

In  dessen  GA.  -  Sammlungen  mit  abgedruckt:  Venedig,  1345,  f. 

ls.  Ibn  Said  (Cbasan  in  Toledo*):  n:-,;pn  rv.rrcV.  Astronomische  Tafeln,  in  arab. 
Sprache  angefertigt  für  den  König  Alfons  X.  im  Mai  1252  (a*  'n),  sei  es 
dass  er  allein  den  königl.  Auftrag  ausgeführt  oder  dass  unter  seiner  Hauptlei- 
tung der  von  Alfons  veranstaltete  astron.  Cougre^s  sie  zu  Stande  gebracht. 
Von  Ahr.  Sakkuto  (s.  d  )  umgearbeitet  u.  in  seinem  Werkeben:  Tabolae  mo- 
tium  coelestium  etc.:  Venedig,  1496,  4  u.  Almanach  perpetuum  etc.:  ib. 
1502,  4  benutzt. 

Eine  hebrlischc  l'eberselzuug  der  Ibn  Said1  sehen,  gew.  Alfonsinischen  genannlen  Ta- 
feln fertigte  Jak.  cl  -  Korsani  (b.  Is.)  an  (1260),  indem  er  auch  eiue  astronomische 
Schrift  übersetzte  (ms  Müuch.  2X5,  9)  und  einen  Gomm.  zu  den  astron.  Tafeln  anfer- 
tigte (ms.de  Itossi  IGi).  Deu  lat.  Commcular  dazu  vou  Joh.  ISicolaus  aas  Paris  über- 
setzte Muse  b.  Abraham  aus  Mismrs  (in  Auktion  Ifflß).  In  a panischer  Uebersctzung 
liegeu  handschriftlich  im  K->kurial  von  ihm :  I)  Fabrica  y  traza  del  Palacio  de  las  buras ; 

2)  Fabrica  y  uso  de  las  armellas;  3)  Fabrica  y  uso  de  Ins  7  laminas  pai*a  los  7  plauctas, 
6  de  uns  sola,  que  sirve  por  lodas  Üerc;  4)  Fabrica  y  uso  del  Astrolabio  rodondu; 

3)  Fabrica  y  uso  de  la  lamina  universal;  <»)  Fabrica  y  uso  del  Astrolabio  llauo;  7)  Fa- 
brica y  uso  de  la  piedra  de  la  sombro,  o  del  relox  de  esta  piedra ;  f»)  Fubrica  y  uso 
de  los  rcloxes  de  aqua. 

Sich.  Ihn  Said  (cl  -  Jemeni3)  :  Arabischer  Auszug  aus  einer  jüd.  Geschichte,  von 
Selt'iikns,  dem  Sohne  des  Antiochos  des  Grossen,  beginnend  und  bis  auf  die  Zei- 
ten Hemdes  des  («rossen  fortgeführt,  in  59  Kapiteln  behandelt,  und  zwar  bis 
zu  Knde  des  Iii.  Knpitel's  mit  dem  2.  grireb.  Makkabäer- Buche  inhaltlich 
übereinstimmend,  vom  17. — 59.  in  ziemlicher  Ausführlichkeit  die  jüd.  Ge- 
schichte bis  zu  Hemdes  fortgeführt.  Tbeils  aus  y-ra— ,a  ■j-c-p*"'  'q  ,  das 
1223  bereits  iu's  Arabische  übersetzt  worden  ist  (uis.  Bodley),  tbeils  aus  nn- 


1)  Er  vrrfasMe  dasselbe  1241  ,  als  er  37  Jahre  alt  den  Jugciidrauseh  abgelegt  hatte  und 
ernst  wurde.  F.r  verfasste  es,  um  gegen  die  stark  anbist  reu  de  Ilirhlung  aurzulrctcn;  er  nahm 
daher  seine  Gleichnisse  aus  Bibel ,  Talmud  u.  Midrasch. 

2)  Im  Mai  des  Jahres  1252  (d.  h.  'n,  was  fälschlich  als  Beinamen  genommen  worden) 
verfassle  unser  Ibn  Said  die  bekannten  Alfonsinischen  astronomischen  Tafeln,  welche  Ahr. 
Sakkuto  zu  seinen  eigeneu  zu  Grunde  gelegt  halte  (Juchasin  ed.  Amst.  p.  100").  Im  J.  1208 
beobachtete  er  im  Auftrage  AI  Tons  X.  drei  Mondfinsternisse,  was  Is.  IrsraPli  in  Jesod 
'Olam  (VI,  7)  berichtet.  Seiu  .Name  Isaak  wurde  in  der  spanischen  Volkssprache  in  Zag, 
Gag  verwandelt  und  viele  astronomische  Schriften  dieses  R.  Zag  aus  Toledo,  gearbeitet  für  Al- 
fens X,  liegen  noch  in  spanischen  l'eberselzuugcn  im  Esrutiel.  Siehe:  de  Gastro  II.  p.  468. 

3)  Er  rührte  den  vollständigen  .Namen  Abu-Zakkarijja  Ibn  Said  el- Jemeni 

c  I  - 1  trat!  i. 
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dem  hebräischen  Quellen  zusammengetragen.  Zuerst  nach  einer  IIS.  von  le 
Jay  in  der  Pariser  Polyglotte  abgedruckt :  Paris,  1645,  f.;  wieder  aufgenom- 
men mit  einigen  Verbesserungen  in  der  Londoner  Polyglotte  :  London,  IG57,  f. 

Jos.  Ibn  Said  u.  El.  Recchi:  ed.  -«feien  'o  von  Sal.  Mole  ho  (s.  d.):  Salonik, 
1529,  4. 

Is.  IbnSajjat:  nie.  Gutachten,  aufgenommen  in  dem  Sammelwerke  c*}*?  nyaö 
(s.  N  a  c  b  m  a  u  i ,  Niss.  B e  u  ve  n  is  te ,  Is.  A bo a  b  ,  Fs.  de  Leon,  Abr.  Ibn 
ßolalb),  herausgegeben  von  Jak.  London  u.  Abr.  Meldola:  Livoruo, 
174.i,  4. 

Cbaj.  Sak  (b.  Mos.,  Cbasao  in  Prag'):  D*»n  IJ.  Kurze  Grammatik  der  bebr. 
Sprache:  Prag,  1759,  8  Mos.  Bäk  Sohn. 

 :  D«"»n  *tt?5.  Einzelne  grammatische  Bemerkungen.   Dem  vorhergehenden 

beigefügt:  Prag,  1759,  8. 
Abu  -Sakarijja  (b.  Jakir,  i  n  Granada  *). 

Epitaph  auf  seinen  Tod  tu  Granada  in  Kislew  1108,  aus  sechs  Strophen  uud  einer  kur- 
xen  ns*?«  bestehend.  Verfasst  von  Mos.  Ibn  'Esra,  in  dessen  Divan  es  sich  befindet 
nnd  daraus  ist  der  Anfang  mitgelbeill  Kerem  Chemed  IV.  S.  85. 

Saken". 

Elj.  Carmoly:  Die  Familie  Saken  (mit  Zugrundlegung  einer  Nachschrift 
in  Marbasor  ms.  von  153t»  u.  V«->  nta  §.  29,  Mazref  la-Cbacbmab  Bl.  14b 
nach  dem  Verf.  des  ripr».  Dazu  eine  Zeittafel  über  die  Familie  der  D-spi): 
Isr.  Annwien,  1839  S.  221-23;  237—38.  Die  aufgestellte  Zeittafel  gebt  von 
667  —  1217.   Vgl.  J.  L.  Rapaport:  -.-»V^n  n;?Vx  'n  c^pei  -,«t  Anm.  19. 


El.  ha -Saken*  (b.  Men.B  in  Bagdad*):  -,pjn  :r»Vs  s:snV  rvnntx7.   Die  Suin- 


1)  Mehl  Sehuk. 

z)  Kr  war  berühmter  Zeitgenosse  des  Mos.  Ibn 'Esra  und  Londsmann.  Abu-Saka- 
rijja  ist  vcrmulhlich  Beiname  für  Jchuda. 

3)  Zu  deu  uralten  Familien  Italiens  CvtHX  ,  C*n*.3»3  ,  u.  D"1^?*  kam  auch  die 
Familie  der  -*:pT  ,  die  wie  es  scheint  auch  in  Babjlouien  heimisch  war. 

4)  Saken  (*,"T)war  sein  Familienname ,  wie  del  Vecchio  u.  s.  w. ,  da  er  sich  im 
Akrostich  selbst  Elijja  Saken  vielfach  nennt.  Die  Tosatisleu  iicouru  ihn  ü"i£n  xut* 
tznjfqV ,  da  sie  ihn  nur  als  solchen  aber  nie  als  Talmudlehrer  oder  Dccisor  kennen.  Der 
Artikel  unter  Elijja  ist  daher  oben  zu  streichen.  In  der  Uebersrhrift  zu  seiuem  -ho 
r.onftjn,  wo  es  heisst  r:is  er:»  12  *,pTn  irrVx  la-at  Vs  ns-ren  -r»o  r.y  (s.  Wolf 
Dil.  III.  S.  95,  der  rz^'C'C  zugesetzt),  ist  Abbreviatur,  wie  r  iSX  ,  rc':s  im  Akro- 
stich seines  Namens. 

5)  lieber  den  Namen  sciues  Vaters ,  Mcnache  ro,  ist  kein  Zweifel,  da  sein  Akro?lirh 
dies  klar  aufriebt. 

f)  Er  wird  ""Vazrr  genannt  und  nnter  Vsa  versteht  man  Hagdad.  Er  war  Bruder 
des  Abu  -  cl  -  Hassau  JekutiH  (s.  Sal.  Ibn  Gcbirol),  Schweslcrmanu  des  Gaou  Hftja 
(Vi-  §.  2'J) ,   folglich  wie  diese  in   Rabvlonien.    Da  er  aber  auch   ein  Schüler  des 

Gerschom  b.  Jchuda  Maor  ha-Gula  aus  Metz  (ib.  ib.)  war  u.  mit  Jos.  T  h  0  b  -  E  I  e  m  in  Li- 
aoges  über  eine  halachisrhe  Frage  disputirte  (Schibbole  ha  -  Lekelh  §.11)  uud  da  ferner 
vorzüglich  die  Tosafisten  seiner  Asharot  gedeukeu,  wie  auch  andere  Aufschriften  auf  Frank- 
reich hinweisen  ,  so  scheint  es ,  dass  er  aus  Frankreich  herstammle  und  erst  nach  Bahylonien 
gewandert  war.  Nach  Von  D'.O  I.  c.  scheinen  es  3  Brüder  gewesen  zu  sein,  Elijja,  J  e  - 
kulii'  I  u.  Isaak,  der  letzlere  starb  iu  Orleans  uud  die  ersten  2  wanderten  zu  deu  babyl. 
n-,3*»-.  Jedenfalls  hat  er  um  c.  1(100  u.  Chr.  geblüht.  Ob  er  mit  Elijja  ba-Babli  (s.  d.) 
um  074  identisch  ist,  I3sst  sich  noch  nicht  fesl  bestimmen.  Der  Verf.  von  Tosafot  E I  i  j  j  a 
b.  Menachem  (Ilagahol  Maim.  (GA.  y:p  IN.  20)  ist  der  Elijja  aus  Paris  (ha -Maubig, 
oud  mit  unserem  Elijja  nicht  zu  verwechseln. 

7)  Ans  diesen  Asharot  werden  aus  der  t».  (Tos.  Joma  8»),  38.  (Tos.  Baba  ßalra  145*»), 
70.  (Tos.  Nidda  SO*),  87.  (Tos.  zum  Feni.  oder  Da'at  Sekenim  ,  par.  wa  -  Era  S.  31«)  n.  136 
Strophe  (Tof.  zu  Sukka  4«b)  cilirt  oder  darauf  hingewiesen. 
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marien  der  gesetzlichen  Lebren  oder  des  Nomokanons  in  Reimen  dargestellt, 
wie  bereit«  Amram  b.  Schaschna  (877—90),  Nachschoo  b.  Zaddik 
(890—98),  Sa'adja  Fajjümi  (927),  Haja  b.  Scherira  (st.  1038)  der- 
gleichen poetische  Summarien  theils  selbst  (gefertigt,  theils  angeführt.  In  srebs- 
zehn  Abschnitten  u.  176  vierzeiligen  Strophen  bearbeitet  und  von  dem  Anfange 
auch  'in  njr  mcK  rnnT«  genannt  (Tosaf.  zu  Sukka  *Ub).  Zum  ersten  Male 
nach  einer  HS.  abgedruckt  von  Julius  Fürst,  mit  einer  historischen  Ein- 
leitung und  kritischen  Noten:  LR.  d.  Or.  1818  N.  42  c.  177-82;  LB.  d.  Or. 
1850  c.  49.  69.  109.  126.  145.  196.  236.  335.  Nachgedruckt  aus  dem  LB.  d.  Or. 
mit  sehr  vielen  erst  da  hineingekommenen  Fehlern  io  c^rjo  "h*  "toris  72b 
von  Jeh.  Rose  0  be  rg  (S.  55  —  73) ,  dazu  einige  Noten  von  Jerb.  Mich.  S  ach  s 
(ib.  S.  28),  nach  Fürst  compilirt,  sodann  auch  Noten  von  Cbaj.  Jak.  Unger 
(ib.  S.  IOl-7):Berlin,  1856,  8. 

El.  ha-Saken:  ronj^sn  -ho  oder  -ho  genannt,  abgedruckt  in  snaio  rrien  -r-d 
torn:  Bologna,  1537,  8. 

—  .  — :  «Tva*'  'o  hy  -rcx».  Cominenlar  zum  Buche  Jezira.  Daraus  von  Mos. 

IT       •  I         -  • 

Botarel  (Arzt,  Philosoph  u.  Kabbaiist  aus  Spanien)  Bruchstücke  mitgetheilt 
in  dessen  Jezira-Coromentar  (28%  53*.  8lfc):  Mantua,  1562,  4  ;  Zolkiew,  1745, 
4;  Groden,  1806,  4;  Wilna-Grodno,  1820,  4. 

—  .  — :  v»V  nyän  nt.  Ein  kabbalistisches  Werk,  von  Botarel  ib.  ib.  angeführt 
und  daraus  Einiges  mitgetheilt  und  worin  ein  hl  C"3"tx  'n  a^n  nsn©  ptTjs^rj  'o 
(86*)  d.  h.  das  arabisch  geschriebene  grammatische  Werk  von  Du  nasch  Ibn 
Tem  im  aus  Bagdad  (s.  Ibn'Esra,  Mosnajim)  u.  da*  von  H  o  n  e  i  n  ins  Ara- 
bische übersetzte  Werk  des  Galenos  mqI  TtSv  xai?  'TnnoxQttrriv  üjotrttwf 
citirt  werden :  Mantua,  1562,4;  Zolkiew,  1745,  4;  Groduo,  1806,  4  ;  Wilna- 
Grodno,  1820,  4. 

U e b e r  ihn. 

Jul.  Fürst:  Elijja  ha-Saken  b.  Menacbem  u.  seine  Asharot.  LB.  d.  Or.  1848 
N.  12  c.  76-87  ;  ib.  1850  c.  49  flg. 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  Etwas  über  Elijja  ha-Saken,  bei  Gelegenheit  der 
Zeitbestimmung  des  Jos.  Tb  ob  'El  ein.  In  dessen  isixn  rva  (p.  55*  o.  b): 
Lemberg.  1847,  8. 

Elf  es.  Laz.  Landshuth:  Elijja  ha-Saken.  In  dessen  rrrajn  -hs*»  I.  (p.  13— 
15):  Berlin,  1857,  8.  n* 

Mos.  ba  -Saken  (b.  Kalonyraos,  .s  Lucca1):  •jTpiMis  nr« ,  eine  religiöse  Dich- 
tung für  den  letzten  Pesocb-Tag  bestimmt,  über  130  Reime  auf  ö"—  eotballend  ; 
abgedruckt  in  b»  nttrng ;  s.  -r.Trn?. 

Ueber  ihn. 

M.  H.  Landauer.  DieLebeosze.it  gewisser  Pajttanim ,  namentlich  des  Mose 
ha-Saken.  LB.  d.  Or.  1846  c.  45.  Die  Genealogie  des  R.  Mos.  ha-Saken: 
ib.  ib.  und  c.  76  —  78. 

S.  L.  Rapaport:  -jp^n  n»e  'l  yet  u.  it  nriaecV  rtniin  -ho.  In  dessen: 
Zeit  und  Heimath  des'Elasar  ha  Kalir,  AnmVl9;  Nachträge  S.  20;  Noten: 
Anm.  36  37. 

L.  Zunz:  GW  der  Juden  S.  365. 


I)  Nach  Aagabe  des  Sal.  Loria  GA.  §.  29  soll  ibn  eia  Kaiser  Karl  von  Lucce  nach 
Maiax  um  *?7  verseilt  haben.  Nach  der  Mitiheilang  bei  Loria  I.  e.  und  in  Matrer  la-Choch- 
mah  l«b  (ana  Hp"n)  herrscht  fiber  die  Genealogie  oud  Zeithestimaiaog  dieser  Familie  grosse 
Verschiedenheit  and  Landauer,  Rapaport  und  Carmoly,  welche  die  Entwirrung  var- 
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Abr.  Sakkuto  (A.  in  Amsterdam1):  Libri  tres  de  praxi  medica:  Amst.,  1 63 i ,  8 
(S.  492);  überdruckt:  Lyon,  1612,  f. 

—  — :  De  Medicorum  Priocipnm  bistoria.  Ein  Hauptwerk  der  Heilkunde,  an» 
elf  Büchern  u.  5  Theilen  bestehend  nnd  aus  432  medicinischen  Werken  ge- 
schöpft. In  |2  Bdn.  allmälig  erschienen,  gewidmet  einem  Canonicus  der  Cathr- 
drale  zu  Lissabon.  Die  einzelnen  Bücher  mit  den  besondern  Titeln  sind  in  fol- 
gender Ordnung  erschienen  : 

 :  De  affectibns  rapilum.  Ki  ste«  Buch  des  Werkes  ,,de  Medienrum  Principum 

bisloria'':  Amst.,  16*29,  8;  zweite  vermehrte  Ausgabe;  ib.  1637,  8  (8.  70 1 > ; 
überdruckt  io  der  Gesammtausgabe  seiner  medic.  Werke:  Lyon,  1642,  f. 

 :  De  vitalibus  et  naturalibus  organis.  Zweites  Buch  dieses  Werkes:  Amst., 

1636,  8  (8.  1236);  in  der  Gesammtausgabe:  Lyon,  1642,  f. 

 :  De  parlibus  genitalibus  et  inferioribo«.    Als  drittes  Buch  dieses  Werkes: 

Amst.,  1637,  8  (S.  700);  io  den  Gesammtwerken  überdruckt:  Lyon,  1642,  f. 

 :  De  febribus.  Viertes  Buch  des  genannten  Werkes :  Amst.,  1637, 8  (8. 852) ; 

in  den  Gesammtwerken:  Lyon,  1642,  f. 

—  — :  De  venenis  et  antidotis.  Fünftes  Buch  des  genannten  Werkes:  Amst., 
1638,  8  (S.  519);  io  den  Gesammtwerken:  Lyon,  1642,  f. 

—  — :  Deiis,  quae  eertain  sedem  nnn  habent.  Sechstes  Buch  des  Werkes  ,,de 
Medienrum  Principum  bisloria."  Dabei  noch:  Spieilegium  Anatnmicum:  Amst., 
1638,  8  (S.  348) ;  überdruckt  im  I .  Thcil  seiner  Gesamnitwcrke  :  Lyon,  1042,  f. 

 :  Praxis  histnriarum  libri  quinque  sive  curatio  omnium  internnrum  morbo- 

rum ,  qul  io  sex  libris  de  Principum  Medicorum  historia  describunlur.  Aus  fol- 
genden fünf  Büchern  bestehend':  1)  de  curatione  cephalalgiac ;  2)  de  cura- 
tione  morbornm  circa  vitales  et  naturales*  partes;  3)  de  curatione  morborum 
muliebrium;  4)  de  curatione  febrium;  5)  de  curatione  symptomotum  febrium  : 
Amst.,  1611—42,  8;  im  2.  Bande  seiner  Gesammtwerke  *  Lyon,  1644,  f. 

—  — :  Spicilegium  Anatnmicum.  Mit  dem  6.  Küche  seines  ,, De  Medicorum  Prin- 
cipum historia"  gedrurkt:  Amst.,  1638,  8;  Lyon,  164*2,  f. 

—  — :  Introitns  medici  ad  praxin.  Ein  Vademecum  Tür  Aerzte:  Amst.,  1641,  8 
(S.  309);  im  2.  Bande  seiuer  Gesammtwerke:  Lyon,  164  4,  f. 

—  — :  Pbarmacopoea.  Mit  ,,Introitus  medici  ad  praxin"  zusammengedruckt: 
Amst.,  1641,  8  (v.  S.  310-025);  im  2.  Bde.  seiner  Gesammi werke  überdruckt: 
Lyon,  1644,  f. 

—  — :  Epistola  de  calcoln  qui  gignitur  in  cavitalibus  rerum  non  in  substantia. 
Gewidmet  an  Beverwick,  dessen  Werk  gleichen  Inhalts  hier  angeschlossen 
ist:  Leyden,  1638,  12. 

—  —  :  Ahrnhami  Zacuti  Lusitani  opera  omnia  duobus  tomis  comprebensa.  Bei 
Jean  Ant.  Hugueton  erschienen,  erster  Bd.  die  ersten  6  Bücher  des  Werkes 
,,de  Medicorum  Principnm  historia'*  enthaltend:  Lynn,  1642,  f.  (8.985);  zwei- 
te r  Band  ,  enthaltend :  Introitus  (S.  I — 74),  Pharmacnpnea  (75—135),  Prasi« 
bistoriarum  (1.17 — 655),  libri  tres  de  praxi  medira  (S.  1 4 H ) .  Angehängt  sind 
'Imm.  yRosales'  ,,A  r  m  a  t  n  r  a  medic  a",  ferner  dessen  Supplementum 
ebirorgieum:  Ljon,  1644,  f. 


I)  Die  jud.  Familie  Sakko  to,  hehr.  P3SJ,  seilen  •rjr.JtT  gewhrieben ,  war  aar  der 
iberischen  Halbinsel  berfihml.  Unser  Abraham ,  gew.  Abr.  Lnsitanus  als  Sihriflsteder  ge- 
nannt,  wurde  in  Lissabon  IA75  geboren,  slodirle  Medicin  u.  Philosophie  auf  den  UnirersiiUlen 
in  SaUatanra  o.  Coirahra  und  erhielt  to  Sigoenxa  seine  Doclorwürde.  Cr  praklicirte  sodann  als 
Arzt  io  Miner  Vaterstadt  Lissaboo,  bis  er,  in  Folge  eines  kSuigl.  Verfolgungs  Rdikts  10M,  im 
SO.  Jahre  seines  Lebeos,  nach  Ansterdaai  so  wandern  geiwungen  war,  wo  i*r  frei  seiner  Reli- 
gion lebon  kounte  u.  da  ebenfalls  als  Ant  praklicirte  und  daselbst  den  1.  Jan.  lfit*  io  seinem 
67.  Jahre  gestorben  ist.  Seine  Verbindungen  mit  gelehrten  Aerzlen  Portugals ,  Spanions ,  Hol- 
landes o.  Deatschland's  waren  gross ,  wie  die  Zoschnfteo  so  seinen  Werken  beweiseu. 

t)  Bneh  VII  bis  XI  des  Werkes  De  Medicorum  Priocipnm  etc.  bildend. 
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Er  schrieb  noch:  1)  Libri  Ire«  de  Chirurgorum  prineipum  historia. —  S)  Commculatio 
de  regimine  Prineipum.  —  3)  De  juniorura  medicorum  erroribus.  —  4)  EpiUime  de 
medica  doclriaa  selecta  II  i  p  p  o  c  r  a  I  i  s  et  G  a  I  e  I  i. 

Ueber  ihn  u.  über  sein  Hauptwerk. 

Louis  Lein  ose:  Vita  Zocuti  Lusitani.  Dem  ersten  Bande  seiner  Gesammt- 
werke  vorgedruckt :  Lyon,  1612,  f. 

Jac.  Basnage:  Histoirs  des  Juifs  (IX  p.  1018),  nouv.  ed. :  Haag,  1716,  12. 

'Imm.  y  llosales:  pocalnm  poeticum.  Ein  Gedicht  zum  Lobe  seines  Freundes 
Abr.  Sakkato.  In  Sokkuto's  Werk  de  Medicorum  Principum  historia:  Ainst., 
1637,  8;  Lyon,  164i,  f. 

Des  curiruses  recherebes  sur  les  Ecoles  en  Medicine  de  Paris  et  de  Montpellier. 
In  diesem  Werke  p.  IUI  ist  eine  scharfe  Kritik  über  S a k k a t o's  Behandlung 
und  Heilung  der  Krankheiten. 


Abr.  Sakkuto  (b.  Sam.  b.  Abr.,  s  Salamanoa  *) :  vcMi"  ieo.  Eine  knrzc  Chro- 
nik über  die  jüd.  Geschichte  von  Anfang  d.  W.  bis  auf  seioe  Zeit,  1500  n.  Chr., 
namentlich  über  die  bibl.  Zeit  (aus  den  talm.  Schriften),  über  die  Tanaiten, 
Amoräer,  Gaoncn,  über  die  fortlaufende  Reihe  der  jüd.  W  eisen  und  der  Tra- 
dition und  namentlich  über  die  Gelehrten  in  Spanien  bis  auf  seine  Zeit  (1500), 
mit  eiiigcstreuelen  Notizen  aus  Chroniken  über  Staaten  und  Könige  und  deren 
Verhältniss  zu  den  Juden.  Aufgenommen  sind  darin  :  J)  rarer  max  von 
Scherira  (s.d.),  die  Geschichte  der  Tanaiten,  Amoräcr  und  Gaonen  be- 
treffend; 2)  Vieles  aus  rhz^z  -ED  von  Abraham  b.  David  (s.  d.)  u.  s.  w. 
Vollendet  1502.  Zuerst  nach  einer  HS-,  aber  mit  Weglassungen  u.  Kürzungen 
herausgegeben  von  dem  Ar/te  Samuel  Schullain  in  Kstpl.  und  mit  seinen 
p-r-an  versehen:  Kstpl.,  1506,  4  (Bl.  180);  von  Sam.  Bobeim  (b.  Is  )  von 
Neuem  herausgegeben,  wozu  noch  eine  Tradilinnskette  von  der  Schöpfung  bis 
auf  den  Gesetzgeber  Moses,  d.is  10  Kap.  des  i.  Abschnitts  des  Jesoü  'Olam 
von  ls.  Israeli  (s.  d.)  ,  mit  Glossen  und  Zusätzen  von  Mos.  Isserl  es, 
Seder 'Olam  S  u  1 1  a  u.  dgl.  m.,  im  Druek  vollendet  den  2.  Adarl58l:  Kra- 
kau, 1581,4  (ßl.  168);  neu  herausgegeben  in  Qundratscbrift :  Anist.,  1717,8 
Sal.  Proops  ( Bl.  12*);  nachgedruckt  in  rabbinischer  Schrift:  Königsberg, 
1857,8  (168  S.);  in  2Theilen:  Zolkiew,  1805,  8;  nach  einer  HS.  der  Bod- 
ley'schen  Sammlung,  wonach  vielerlei  Ergänzungen  zu  sämmtlichen  Ausgaben, 
dabei  noch  zahlreiche  Noten  von  Jak.  Emden  und  mit  noch  einem  Vorbe- 
richt herausgegeben  von  Iii.  P  b  i  I  i  p  p  o  \v  s  k  i :  London,  1857,8. 

Uebersetzungen  in's  Lateinische  haben  versucht  Aaron  Margalitha,  Gust.  Perin- 
ger u.  A. ,  allein  sie  sind  nicht  erschienen.  Jac.  fio  I  i  us  hat  eine  arab.  Ucbersrlzung 
des  die  muhani.  Geschichte  behandelnden  Tlieiles  besessen.  Ausgelassen  wurden  in  deu 
Ausgaben  :  die  Erzählungen  über  die  Verlreibung  aus  Spanieu  ;  die  2  Bucher  des  Jo- 
sephns  geg.  Apiun,  in  s  Hebräische  Übersetzt;  die  Geschichten  über  den  Sohar  von 
Isaak  aus  'Akko  u.  dgl. 


I)  Er  bl.  zu  Ralanianca  in  der  letzten  Uälfle  des  13.  Jahrh.'s  als  Mathematiker,  Astronom 
und  Talmudist ,  wurde  dann  Prof.  der  Astronomie  in  Sanigossa.  Er  kannte  noch  den  Cdchrtcu 
Is.  C  a  n  p  a  ul  on,  den  sogenannten  Caon  ans  Castilicu  (st .  IMkt),  u.  U.  Aboab  war  sein  Lehrer. 
Bei  des  letztem  Tod  (IHKJ)  hielt  unser  Abr.  die  Leichenrede.  Mit  seiucn  Glaubensgenossen 
14ÜSJ  aus  Spanien  vertrieben  ging  er  nach  Pöring»! ,  wo  er  Chronograph  n.  Aslrouom  des  Kö- 
nigs Emanuel  wurde.  Im  J.  H9fl  wurden  die  Juden  nuch  aus  Portugal  terjagt  u.  so  verlies* 
auch  er  das  Land  und  ging  uaeh  Tunis ,  wo  er  cutblössl  von  llilfsoiillelu  das  Buch  Juehasin 
geschrieben.  Doch  scheinen  seine  Kinder  als  Neuchrislrn  zurüekgebliehen  zu  sein.  Sam.  Vi- 
lm *  i  war  sein  naher  Verwandter  von  mölteelicher  Seile.  Vgl.  über  ihn  :  '  Imm.  A  bo  a  b  in 
seiner  Nomologia  p.  21»C;  Nie.  Anton  ii  Bibl.  hiap.  II  p.  313  11g. ;  Hier.  Bom.  de  la  Higucra 
in  Rist.  Tolet. ;  B  e  ine  s  i  u  s  Epist.  ad  Nesteros  n.  30  u.  33 ;  Me  nasche  b.  Israel  in  Nisch- 
inal  Chajjim,  III  c.  21  Bl.  13U-  und  ausserdem  bei  Wo  I  f,  de  B  o a  s i  u.  Carnoly  in  Toldo*  I 
Gedole  Jisrael.  (Metz,  1«2«,  8). 
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Abr.  Sakkuto :  Almanacb  pcrpetnum  Solis  feliciter  incipit  1473  incl.  factum  a  R. 
Abr.  ZacutSalmanticensi.  Nach  der  Trübem  spanischen  Ausgabe,  welche 
deo  Titel  führte  „Abrah.  Zaculh  Almaoacb  de  tablas  Astronoroicas  a  ayuntamieato 
major"  u.  noch  handscbr.  im  Eskurial  liegt,  besorgt  mit  Zusätzen  u.Entgegnun- 
gen  von  Alfonso  de  Corduba:  Venedig,  1502,  4;  schon  früher  erschienen 
u.  d.  T.  Tabulnc  motunm  caelestium  :  ib.  1496,  4  ;  herausgegeben  vou  Giov. 
Mich.  Budoreui:  ib.  1499,  4. 

 :  zrc:':  ~-r"c.  Dogmalisches,  Elbisches  u.  Asketisches  in  3  Kapiteln,  näm- 
lich 1)  über  die  Seele,  über  Paradies  u.  Holle:  2)  über  wr  tk'.y  u.  «an  tv»; 
3)  über  die  Auferstehung :  Venedig,  1007,  8  Giov.  de  Gara  (Bl.  00);  unter  dem 
Namen  m—o  wurde  es  bereits  früher  gedruckt:  Kstpl.,  1516,  8. 

Er  schrieb  noch  :  1)  Canon  pars  euleoder  los  Atarircs.  —  2)  Compendio  y  sunia  de  las 
coms  pertcnecienles  u  los  juicios  Aslrononiieos. —  3)Abrab.  Jnduci  Salamantici  Tabulae 
Astrouonicae.  Lateinisch,  aus  dem  Spanischen  übersetzt.  —  4)  Hi^aV  Cyanx-" ;a 
über  Astrologie.  —  5)  7pn?h  'cV  r"EC*r  oder  Supplemente  zum  'Aruch  des  Na- 
lan,  von  Sam.  Scbullam  angeführt  im  Vorw.  zu  seiner  Kstpl. -Ausg.  des  Juclia- 
sin.  —  ß)  r:-:rr  nri;V  als  Verbesserung  der  aslron.  Tafeln  vou  Is.  Ibu  Said.  — 
7)  r:-;r~  -  :  n  -:  über  Astronomie ,  worin  er  die  Endscit  des  jetzigen  Exils  auf  1530 
angesetzt,  wie  sein  Schwager  A  b  ra  h  a  u  ba-Lcwi  in  V"1*-!5  N^IOtt.  —  8)  n:*Sn 
P1SJ  über  Astronomie. 

Is.  Sakkuto  (R.  in  Amst.  1675) :  rov  oder  Rede  zur  Einweihung  der  spanischen 
Synagoge  zu  Amsterdam,  bei  Gründung  der  Gemeinde.  Mit  andern  Reden  bei 
dieser  Gelegenheil  in  spanischer  Sprache  gedruckt:  Amst.,  1675,  4. 

Mos.  Sakküto  (b.  Mard. ,  R.  in  Venedig,  später  in  Mantua'):  'na-n  Vij>.  Com- 
mentar  über  die  Mischna  ,  den  Comm.  'Ob.  Bcrtinoro's  u.  die  Tosafot  des 
JT.  Lippm.  Heller  (s.  d.)  erläuternd  u.  glossirend.  Aus  einer  HS.  herausgege- 
ben von  Samuel  b.  Wolf  (.s  Krakau) :  Amst.  ,  1718,  4  Sal.  Pr  o  op  ■  b.  Jos. 
(Bl.  170). 

In  der  HS. ,  welche  A  s  1 1  a  i  gesehen  ,  war  doppelt  so  viel  als  das  Gedruckte. 
—  — :  tnri"~Vs  -,rt*.  Sammlung  von  verschiedenen  Dichtungen,  religiösen  u.  di- 
daktischen lohalts :  Amst.,  1712,  8  Sim.  Scbammasch  u.  Mos.  Dias  (Bl.  19). 

 :  --es:  T«j.  Eine  Dichtung:  ib.  1660,  8. 

 :  Jt^BF).  Ein  relig.  Gedicht:  ib.  1660,  8. 

 :  renn  rVnatt.  37  Briefe  über  kabbalistische  Gegenstände.   Angehängt  ist 

das  Werkeben  desselben  ythx  r'~s  rvej»?,  Gebet  aus  1000  mit  Alef  beginnen- 
den Wörtern  bestehend:  Livorno,  1780,  4. 

 :  yth»  C|Vx  rj^a  s.  renn  ninjjtc. 

 :  jpnap  rpon*  oder  l'Inferno  figurata  in  rima.  Eine  ausführliche  Dichtung 

über  die  Hölle,  in  185  fünfzeiligen  Strophen  nach  der  rabhiniseben  Sage  im 
Tr.  Gehinnom  u.  s.  w.  sie  beschreibend,  wahrscheinlich  durch  den  1.  Tbeil  der 


1)  Er  stammte  aas  einer  sefardischeu  Familie  in  Amsterdam,  wo  er  Schüler  des  Saul 
Mortera  (ha-Lewi)  war  und  wober  er  1040  nach  Venedig  kam.  Hier  lehrte  er  bis  tüßO, 
wanderte  sodann  nach  Mantua  (1670),  wo  er  den  16.  Tischri  1607  gestorben.  Sein  Epitaph 
findet  sich  in  Wolfs  Hihi.  Hehr.  IV,  S.  1200.  Er  war  mystischer  u.  religiöser  Dichter,  Kab- 
balist  u.  Auhinger  der  Scbulc  Loria's.  lu  Amsterdam  gehörte  er  zu  den  ersten  Gelehrten 
des  Ret  ha-Midrascb  D**tJ  y?  ,  dann  ging  er  uach  Posen,  das  Talmudsludium  zu  be- 
treil.cn,  und  auf  seiuer  Wanderung  nach  Palästina  hielt  er  sieb  in  Verona,  Venedig,  Heggio 
u.  ».  w.  auf  und  wurde  zur  Annahme  eines  Rabbinals  daselbst  gedrängt. 

2)  re-i  heisat  ms?  nws  'n. 

3)  Eigentlich  TWB  betitelt.  Siebe  Meassef  1785  S.  32. 

4)  Eine  Beschreibung  dieser  Dichtung  s.  Delitzsch,  Zur  Geschichte  d.  jüd.  Poesie 
(Leipzig,  1836,  8)  S.  72-73. 
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divina  eomedia  von  Dante  Alighieri  veranlasst.  Zuerst  allein  erschie- 
nen: Venedig,  1715,  4  Bragadini  (Bl.  22);  zusammen  mit  ■jpn»  yi?  oder  II  Pa- 
radiso von  Jak.  Dan.  Ulaino  aus  Ferrara,  dazu  ein  doppelter  Commeotar  and 
eine  deutsche  (JeberseUong  von  Mose  b.  Mattatja  (ha  -  Lewi ,  .s  Kassel): 
Metz,  1777,  4. 

Mos.  Sakküto:  u*nz>v  "jüpp.  Bussdichtungen  o.  Rituale  dazu:  Livorno,  1740,  8; 
schon  früher  zusammen  mit  nnsiprj  n*a«  von  S.  Ihn  La  eh  misch:  Venedig, 
1712,  16. 

 :  ntt^htj  -»s-na  ö*n*».  Verse  über  die  Halacha's  von  nts^hö.  Dem  Werke 

n»tt  "\^r  über  piB-itai  n^p'isi  pit^rrö  r,(,=^r?  vo°  Mos.  Tivoli,  herausgege- 
ben von  Chajj  im  Mose  b.  Abraham:  Anist.,  1718,  8. 

 :  *s*yt  m^üv  'p.  Anleitung  für  die  Decisinnru  über  Erlaubtes  und  Verbote- 
nes o.  s.  w. ,  zu  Mantna  mit  Zustimmung  des  rabb.  Collegiums  verlasst,  in  der 
Weise  der  nK^rn  -<V^5i  von  JT.  Lippm.  Heller:  s.  1.  e.  a.  8. 

—  — :  ed.  rnsK  *p*r  'o  oder  Correctionen  o.  Emendation  zum  Sohar,  zu  den 
T  i k  k  u  n  i  n  ü.  s.  w.  von  Is.  L  o  r  i  a ;  auf  Kosten  des  Jos.  C  h  a  m  i  z  herausgege- 
ben :  Venedig,  s.  a.  (1653),  4  (Bl.  80);  zürn  Theil  aufgenommen  in  der  Sobar- 
Ausgabe:  Sulzbach,  1684,  f. 

 :  ed.  naittt»  pvk  'o ,  eine  Zusammenstellung  der  613  Vorschriften ,  hebr. 

u.  ital. ;  die  13  Glaubensartikel  ebenso;  die  Vorschriften  im  RC.  Oracb  Chajjim 
u.  s.  w.  von  Is.  Aruvas  (s.  d.) :  Venedig,  1672,  16  (3.  2H8). 

 :  ed.  p*o^a  rwe-  lieber  die  Segenssprüche  von  einem  Ungenannten,  sodann 

mit  spanischer  Uebersetzuog  und  mit  Glossen  von  Mos.  Sakkuto:  Venedig, 
1663,  12  Ant.  Rezini ;  ib.  1780,  8;  Amst.,  Iti87,  12. 

 :  ed.  esn  pnip  oder  Dei  ascha's  über  den  Pentateocb  von  C  h  a  j  j  i  m  K  o  h  e  n 

(s.  d.).  Dazu  eine  Vorrede  des  Herausgebers,  worin  er  die  von  ihm  herausge- 
gebenen Schriften  aufzählt:  Venedig,  1654,  f. 

 :  ed.  "ox  nVnj  von  Z.  Hirsch  b.  Josef:  Veoedig,  1661,  f. 

 :  ed.  ts.  *fcs  von  Sam.  LaSado  (s.  d.)  u.  dazu  ein  Gedicht  vorgedruckt: 

Venedig,  1657,  f. 

 :  ed.  D"»n>V  na-»*  'o,  ein  Derascha- Werk  von'Aa.  Figo  (s.  d.),  mit  einem 

Vorw.  des  Editors:  Venedig,  1653,  f. 

 :  ed.  an  ^«arts»  toipV?  mit  dem  Comm.  örro*  p-n*  von  Abraham-Ge- 

dalja:  Livorno,  1660,  f.  ' 

 :  n*BP.  Ein  Gebet,  abgedruckt  in  y»x  «n»w  von  Nat.  Hannover  (s.  d.): 

Prag,  1662,  4.  • 

 :  ntavDr«  rr*Mi.  Sammlung  eines  Tbeils  der  Gutachten  Sakkuto's:  Ve- 
nedig, 1761,  4. 

 :  naim  ^  *>>  rrMp  ico  Ma-PS»  'p,  «Is  Antwort  auf  eine  Anfrage  der 

Rabbiner  in  Krakau/  Daraus  Bruchstück  gedruckt  in  ynhM  önüJip  zu  DP> 
■n  Dtaarj:  Hanau,  1716,  f.  *" 

Er  schrieb  noch:  1)  rssjp  *Txp  (ms.  Opp.).  8)  pnwiqi  ybtn  PyPS  liO  (ms.  Opp.>. 
1)  in* »3  Vnna  in  4  Maden  (ib.).  4)  irjtrj  "^ttKig  PXp  hy  wnB  a.  ebenao  Bber 
inP  inV  (ib.).  5)  Ö*p*p  ÖND*">*i  oder  einzelne  Abbaadlnngen  kabbalistischen  o. 
dogmat.  InhalU  (ib.).  6)  O^BTO  -pj*P  (ib.).  7)  PüSl  tj»  oder  100  Deraseha's,  in 
seinen  Gemeinden  (Venedig  n.  Maotna)  gehalten.  8)  piittrj  thnB  oder  Erkflrong  der 
astrologischen  Temen  im  Werke  des  Ab' ad  Basila  (s.  d.),  das  in  einem  Gedichte 
abgefasst  wurde.  9)  nAt"n»r>  V?  'B.  Glossen  zum  jer.  Talmud.  10)  tnVin  Tz?-» 
Iber  Kabbali.  11)  pWatrj  ^tirvp  Bber  gleichen  GegeosUnd.  11)  CT  SPS»  an  'seinen 
Sehnler  Biajamin  Hohen  Bber  die  Rabbala  (Asalai).  13)  Opi-^t?  pVkt>.  Kab- 
balistische Conimeatationen  Bber  die  24  Bücher  der  h.  S.  Ii)  p-inar»  oder  Glossen  zu 
Chaj.  Vital'«  ein  Pin»H  (ms.  Mich.). 
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Raf.  StkkltO  (in  Italien1):  «npn  Tufc  'p^  rrc^pn.  Vorwort  tu  Mos.  K  i  Hi- 
eb is  kurzer  hebr.  Grammatik  uod  damit  gedruckt  :*  Augsborg,  1520,  4. 

Isr.  Salanter:  ed.  Dn»^  rfeqtt  'o  von  Mos.  Chaj.  Luzzatto,  dazu  Indiens;  da- 
bei rna«  vom  Herausgeber,  eine  kurze  Btbik:  Röoigsberg,  1858,  8 
(S.  128). 

Uri  Wolf  Salat:  ed.  rmj»n  n?  'o  u.  »an»  "jhVij  'o  von  Bacbja  b.  Ascher 
(s.  d.).  In  Gemeinschaft  mit  Sam.  Goldber'g  u.  s.  w.  herausgegeben:  Lem- 
berg, 1858,  8.  S.  Dav.  Hi.  S  c  h  r  e  n  z  e  I. 

Salberg  s.  M.  Frankel. 

Salblb  (jöd.  Minister  Alfons  VI.  Königs  von  Kastilien,  um  1085). 
Jul.  Fürst:  Der  jüd.  Minister  etc.  LB.  d.  Or.  1847  e.  795. 


"Job.  Jae.  Salchli:  Apologie  de  l'bistoire  du  peuple  juif:  Lausanne,  1770,  12. 

 :  Speeimen  arabicum  sive  analjrsis  grammatica  et  notae  in  Suram  Corani 

duodecimam  ,  in  qua  Josepbi  patriarcbae  traditur  historia  :  Bern,  1742,  8. 

 :  Exercitatio  in  Esaiae  LIII,  1  :  Lausanne,  1734,  4. 

 :  Exercitatio  in  Esaiae  LIII,  13:  ib.  1736,  4. 

 :  Exercitationes  III  in  varia  librorum  Mosis  loca;  ib.  1741 — 42,  4. 

Er  soll  auch  Ibn'Esra's  Comm.  zur  Getiesis  in's  Lateinische  Bberaetst  haben. 

•VVIh.  Salden:  Otia  tbeologica  seu  exercitatiooum  rari  argumenti  libri  IV:  Amst.. 
1681,  4. 

Sal.  Salm.  Salkind  (L.  in  der  Habb.-Scbnle  zu  Wilna) :  B'nMD.  Sammlung  hebr. 
Lieder,  grossentbeils  Nachbildungen :  Wilna,  1842,  16. 

 :  rfchv  V;p.  Neue  Sammlung  von  bebr.  Liedern,  grossentbeils  Gelegen- 
heitsgedichte. Angehängt  ist  eine  deutsche  Rede  an  die  Zöglinge  der  Rabbioer- 
schule:  Wilna,  1858,  8  (8i  S.)  R.  M.  Romm. 

*Sim.  Salich:  Monosticha  cbaracterislica  in  libros  sacrae  scripturae,  librorum  no-  j 
mina,  summam ,  ordioem  et  capita  miro  artificio  exprimentia :  Magdeburg, 
1613,8. 

Sam.  Sallr  (R.  io  Lemberg):  mh  Vitra»«  fite.  Homiletische  Vortrige  oder  Dera- 
scba's  über  den  Pentateucb,  nach  Ordnung  der  Parascha's:  Lemberg,  1817,  f. 

 :  an  Van«»«  o®.  Novella's  über  talm.  Traktate  und  m»  oder  Gutachten. 

Mit  Vorhergehendem  gedruckt:  Lemberg,  1817,  f. 

Is.  Salklnson  (JC.  in  Glasgow):  Pbilosophy  of  the  Plan  of  salvatioo  by  au  ame- 
rican  Citizen.  Translated  into  hebrew:  Altona,  1858,  8. 

 :  The  Epistle  or  Paul  the  Apostle  to  the  Romans,  translated  into  Hebrew 

from  the  original  Greek:  Edinburg,  1855,  8. 
Salman  Hena  s.  Sal.  Hena  (b.  J.  Low). 

Salman  Hirsch  (.s  Högenhausen):  cn?n»rj  "nx  s.  Salm.  Hi.  0  ffe  nhau  sea  u. 
Sam.  Fr.  Brenz. 

Salman  b.  Kaimao  Pompa  s.  Salm.  Poropa. 

Salman  London  (b.  Mos.  Raf.)  s.  Salm.  London. 

Salman  Loria  s.  Salm.  Leria. 

Salman  aus  Posen  s.  Sal.  Posen  er. 

Salman  Posner  (R.  in  Warschau)  s.  Salm.  Posaer. 

Efr.  Salman  (b.  Natt.  Hi.)  s.  Efr.  Salm.  Scbor. 

Men.  Zijj.  Salman  s.  Men.  Zijj.  Gewitsch  (b.  Sil.). 

Mesch.  Salman  Rohen:  d^tj  ^jett ,  ninp  ^naa  s.  Mescb.  Sal.  Rohen. 


1)  Im  Anfange  des  16.  Jahrhundert1*. 
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Sal.  Salmaü:  «rn?  b»  otto  nrni.  Das  Bach  Becbioat  'OUm  mit  einem  hebr. 

Cotnm. :  Wilna,  1815,8. 
Sal.  Salman  (b.  Jech.  .s  Posen):  Vk>.uo  -jnp  s.  Sal.  Salm.  Posner. 
Sal.  Salman  b.  J.  LÖW  (in  Dinaburg) :  V»n'»y.  rnwr  npp.  Trauerrede  üb.  J.  Low 

b.  S.  Salman,  R.  in  Dinaburg  o.  über  lsr.  Ginzborg  (b.  Eli'eser),  R.  in 

Wilna:  Wilna,  1858,  8. 
S.  Salman  Salkind  s.  S.  Salm.  Salkiod. 

•Alf.  Salmeron:  Prolegomeoa  in  nniversam  scriptnram  sacram:  Brixea,  1601,  f.; 

Köln,  1602,  f. 

Salmon  b.  JerOCham  (bl.  am  930  in  Babylonien  o.  Aegypten')  :  ■»'■«  rtahta  ,  ancb 
*»at»  iBo ,  "os  hv  Q-p.nB ,  n'iaütip  oder  n"j*x  genannt.  Eine  Polemik  gegen  sei- 
nen Jüngern  Zeitgenossen  Sa'adja  Fajjumi,  in  22  Abschnitten ,  jeder  von 
22  vierteiligen  gereimten  Strophen ,  ursprünglich  arabisch  und  hebräisch  ver- 
fasst.  Daraus  mitgetheilt  1.  Vorbericht  oder  Einleitung  dazu  nebst  Einleitungs- 
gedicbt.  Erstes  Kapitel,  mit  Noten.  Zweites  Kapitel  mit  Anmerkungen.  Von 
Jul.  Fürst  mitgetheilt  u.  erläutert  LB.  d.  Or.  1846  c.  17.  138.  163.  211.  228. 

Salomo  b.  Abraham- Abig'dor  s.  Sal.  Abig'dor  (b.  Abr.). 
Salomo  b.  Abraham  Ibn  Adrat  s.  Sal.  Ibn  Ad  rat. 
Salomo  b.  Abraham  Algasi  s   Sal.  Algasi. 

Salomo  b.  Abraham  (ba-Kohen,  aus  v-ve,  y*-p©,  in  Salooik*):  n*» 
*n  fO-rna.  Eine  Sammlung  von  197  Rechtsgutachten  (v.  Bl.  1—216);  dann 
folgt  fca»nnV  yw"n>  '^v  ■'TPN-a,  Commentalionen  über  die  Halacba's  von 
Scheidungen  in  Maimuni's  Jad  ha-Chasaka,  endlich  ü^s-h  i«^h  (von  Bl.  217 
—12):  Salonik,  1586,  f.  (Bl.  242). 

—  .  —  :  an  fw'-imo  p\v.  Zweiter  Tbeil  dieser  Gutaebten-Sammlung,  236  an  Zahl; 
dabei  noch  Nachtrag  von  rns  'h  oder  30  nachträglichen  Gutachten  u.  cthin 
nitoin  V»?  oder  Novella's  über  die  Tosafot  einiger  talm.  Traktate:  Venedig^ 
1592,  f.  Giov.  di  Gara  (Bl.  181).  Die  nachträglichen  Gutachten  sind  besonders 
gedruckt:  Salonik,  1592,  f. 

—  .  — :  a*n  *]«-imo  p'w.  Dritter  Tbeil  dieser  Gutachten-Sammlung,  122  an  Zahl: 
Salonik,  1594,  f.  (Bl.  120). 

—  .  — :  in  Tyrirno  tnv  V  i  e  r  l  e  r  Tbeil  dieser  Gutachten-Sammlung,  lange  nach 
seinem  Hinscheiden  edirt:  Salonik,  1730,  4. 

—  .  — :  cri  -w^n  s.  xn  *j»'-irflo  rvi». 

—  .  — :  nteoto      n*»nn  s.  an  ^onn»  rviw. 

Salomo  b.  Abraham  Lagado  (b.  Sara.)  s.  Sal.  Lanado. 
Salomo  b.  Abraham  Luzzatto  s.  Sal.  Luzzatto. 
Salomo  b.  Abraham  Ibn  Parchön  s.  Sal.  Ibn  Parchön. 
Salomo  b.  Abraham  Peniel  s.  Sal.  Peniel. 
Salomo  b.  Abraham  Urbino  s.  Sal.  Urbioo. 


1)  Dieser  karlüche  Lehrer  war  lllerer  Zeitgenosse  des  Sa'adj  a  Fajjümi,  des  Josef 
el-Kirkisini,  mit  Beinamen  ha-Bo8b  u.  im  kar.  Erinnerongsgebet  für  die  Todtee 
(rrtrtnat)  wird  seiner  gleich  hinler  Binjamin  Nabawendi  erwähnt  Ans  dem  'Irak 
stammend  wanderte  er  nach  Aegypten  (das  er  rr~S3  ytN  nennt  und  wo  er  sich  als  "tt  ansah), 
wo  er  einer  karlischen  Gemeinde  vorgestanden  und  dort  gegen  die  n'tSiVrt  des  Sa'adja  in  ara- 
bischer und  hebrlischer  Sprache  seine  polemische  Dichtung  in  Kapitel'  getheilt  verfaule.  Er 
gedenkt  von  allen  Lehrern  nur  Anan  u.  Binj.  Nah&wendi  (b.  Mos.)  und  von  kabb.  Schrif- 
ten gedenkt  er  bereits  des  Cnnn  1EO ,  Wip  Itt» ,  '*n  ttn*3  J*bVk  u.  s.  w. 

g 

2)  Er  war  Schüler  u.  Genosse  des  Jos.  Firmon  in  Morea.  Er  wird  unter  "[Wimo  citirt 
und  galt  aU  bedeutende  Autorillt. 
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Salomo  Abravanel  Solsa  (in  Am$t.):  ed.  B^BTb  pa*  von  Ahr.  Conchi  (s.  d.): 
Amst.,  1702,  f. 

Salomo  b.  Abroo  Cbassin :  rvo>v  r-a  rSv  s.  Sal.  Chassäo. 
Salomo  Afemi  s.  Sal.  Af emi  (.8  Portugal). 
Salomo  b.  8a roch  Rala'i  s.  Sal.  Kala'i. 

Salomo  b.  BlnJtmiB  (ba-Lewi,  in  Saionik) :  rrchv  rn».  Sammlung  von  Rechts- 
gutachten über  die  4  Hitaal -Codices.  Dabei  D^V»  über  talm.  Gegenstände  u. 
s.  w. :  Salonik,  1808,  f. 

--  .  — :  b^ij>V  s.  nttitf  aV  rnv. 

Salomo  Bonfed  s.  Sal.  Bonfed. 

Salomo  Chadida  (ia  Jerusalem)  s.  Sal.  Cbadida. 

Salomo  b.  David  (König  des  isr.  Volkes  v.  1015—975  v.  Chr.).  Ibm  werden  fol- 
gende Bücher  zugeschrieben : 

I.  Die  drei  Salomonischen  Schriften  zus.  im  Kanon  des  A.  T.'s. 

a.  Der  hebr.  Text  in  Bibel-Ausgaben  des  A.  T. 

r\hr$'\  B^wrj  -nr  ^©b.  Das  Buch  der  Sprüche,  das  Hochlied  und  Hobelet  im 
Originaltext.  Aufgenommen  in  den  Bibel- Ausgaben  ed.  Abr.  de'  Colorati 
(b.  Cbaj.  .s  Pesaro):  Soneino,  1488,  f.;  ed.  Gers.  Soncino  (b.  Mos.): 
Brescia,  1491,  8;  rd.  Cnrd.  Pellican:  Pesaro,  1494,  8 ;  von  Gers.  Son- 
eino: Pesaro,  1517,  f.;  ed.  Dan.  Bombergo:  Venedig,  1518,  4;  ib.  1821, 
4  u.  s.  w.  Siebe :  Biblis  Hebraiea.  *p'n  i.  e.  B*airon  B^K-qa  rn*ip ,  in;?». 

b.  Der  hebr.  Text  dieser  3  Schriften  mit  Targum  u.  rabb. 

Coramen  taren. 

B'»WVTO  Bunr*  DJJ  r^#l  B-n^trj  *V»».  Das  Buch  der  Sprüche,  das  Hoch- 
lied und  Hobelet  mit  Targum  u.  rabb.  Commentaren.  In  den  rabbiniscben  Bi- 
bel-Ausgaben:  Venedig,  1318,  f.;  ib.  1525 — 26,  f. ;  ib.  1549,  f.;  ib.  1568,f.; 
Basel,  1618,  f.;   Amst.,  1724,  f.    Siebe:  Biblia  Hebraiea.    B-toa:  rrvin 

c.  Commentare  über  alle  3  Schriften. 

aa)  Jüdische  Commentare. 

Sal.  Jizchaki:  pVa  ■'nep  'a.   Commentar  über  Sprüche,  Hocblied  u.  Hobe- 
let; in  dessen  »an»;  E^nt?  W  's.  S.  Sal.  Jizchaki. 
Abr.  lbn  Esra  s.  Abr.  Ibn  Bsra. 
Leon  de  Banoles  s.  Leon  de  Banoles. 

Ausjmt  diesen  hier  genannteo  sind  noch  eine  grosse  Anzahl  jüdische  ErklÄrer  der  salo- 
monischen Schriften ,  die  man  unter  den  Namen  der  Verfasser  findet. 

bb)  Christliche  Commentare. 

Cpb.  A.  Bode:  Nova  verslo  Seotentiarum,  Concionatoris  et  Caotici  Canticor.  — 
Salomoois;  textus  bebr.  masoretb.  genuinum  sensum  libere,  perspicue,  fide- 
liter  exbibens  etc. :  Helmstädt,  1777,  8. 

J.  H.  Dan.  Moldenhauer:  Uebersetzung  u.  Erläuterung  über  Sprüche,  Pre- 
diger u.  Hohelied  Salomo's :  Quedlinburg,  1777,  8. 

J.  F.  Kleuker:  Salomo's  Schriften.  3Theile:  Leipzig,  1778— 85,  8. 

Jos.  F.  Schell ing:  Salomoois  opera  quae  supersunt  ejusque  esse  perbibenlor 
omnia,  ex  hebr.  lat.  vert.  notasque  adj. :  Stuttgart,  1806,  8. 

Joh.  Cpb.  Döderlein:  Salomon's  Prediger  u.  hohes  Lied,  neu  übersetzt  und 
mit  kurzen  erläuternden  Anmerkungen:  Jena,  1784,  8;  2.  Ausg. :  ib.  1791,8. 

H.  W.  Seitmahn:  Die  Spruch  Wörter  u.  der  Prediger  Salomo's,  aus  dem  Grund- 
texte übersetzt:  Dortmund,  1828,  8. 
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Neueste  Uebersetzang  des  boben  Liedes  ood  des  Prediger- Buche«  Saloinoifs  mit 
kurzen  Anmerkungen:  Basel,  1789,  8. 

d.  Einleitendes  aber  sämmtliebe  Schriften  Sal.s. 

Job.  Cpb.  Wolf:  De  libris  Salomonis  (I.De  auctore  libri  Proverbior.;  2) de  divina 
aactoritate;  3)  de  tempore  promulgatioois ;  4)  de  Erclesiaste,  ejusque  appella- 
tione  hebraea;  5)  aoctore;  6)  divioa  aactoritate;  7)  ordine  et  tempore  scnptio- 
nis;  8)  de  cantiea  Caoticornm ,  ejusque  titolo;  9)anctore;  10)  auctoritale 
divina;  11)  de  ordine  libri  et  scriptionis  tempore.  In  dessen  Bibliotbeca  He- 
braea (II.  p.  117  -28):  Hambarg,  1721,  4. 

II.  Die  einzelnen  Schriften  Salomo's  im  Kanon  des  A.  T.'s. 
a.  Das  Bucb  der  Sprüche  Salomo's  nfe^w  -Vre  n?o. 
u)  Original-Text  der  salomonischen  SprBcbe. 

Siebe  "^zrc. 
bb)  Schriften  tor  Einleitnng. 

F.  Rnös:  De  nsn  Proverbior.  Salomonis,  nee  oon  Siraeidis  libri  in  vitam  com- 
munem  redundante:  Glessen,  1787,  4. 

Ulr.  Andr.  Rhode:  De  vett.  poelar.  sapieatia  gnomica  Hebraeorum  inprimis  et 
Graecoruin:  Havn.,  1800,  8. 

Variae  lectiones  Proverbiorom ,  Salomonis  versioois  tcjv  'O.  In  „Annal.  lite- 
rar."  1785.  1,  193.  28«.  1789.  1,  385. 

J.  G  Jäger:  Observatioaes  ia  Proverbioram  Salom.  versiooem  Alex.  :  Leipzig, 
1788,  8. 

J.  F.  Schleusner:   Collat.  Proverbior.  Salom.  com  Bibliis  polyglott is  Lood. 

et  Hexaplis  Origen.  Spec.  i  Leipzig,  1782,  4. 
 :  Commentarii  novi  crit.  in  versiones  vett.  Proverbioram  Salom.  Spec. 

I— IV  :  Göttingen,  1790-4,  8. 

Cph.  F.  Lösier:  Observaliooes  in  reliquias  Version.  Proverbior.  Salom.  gr. 
Aquilae,  Symmacbi  et  Theodatioois :  Leipzig,  1761,  4. 

J.  A.  Tingstadias:  Exam.  leett.  variantium  in  locis  quibusdam  Proverbio- 
rum  Salomouis.  P.  I.  II. :  Upsala,  1800,  4. 

J.  G.  Da  hier:  Aoimadversione*  in  versiooem  gr.  Proverb.  Salomonis  nuper  edi- 
tam  :  Sirassburg,  1786,  8. 

cc)  Anslcgnngssebriflen  über  die  game  Sp  r  nehsa  mml  n  n  g. 

Alb.  Scbultens:  Proverbia  Salomonis.  Versiooem  integram  ad  bebt*,  fontem 
expressit  atque  commeotarium  adjecit:  Leyden ,  1748,  4  ;  Alb.  Scballensis 
ver-io  iutfgra  io  campend,  redegil  et  obss.  critt.  «uxit  Ge.  J.  L.  Vogel.  Ac- 
cessit  ex  nuetar.  ioterpretationum  per  W.  Abr.  Teller:  Halle,  1769,  8. 

 :  Epistola  secunda  ad  F.  0.  Mingken  perscripta ,  in  qua  nuprra  recensio 

commentarii  in  Proverb.  Salom.  sub  examen  devocatur:  Lryden,  1749,  4. 

G.  J.  L.  Vogel:  Die  Sprächwörter  Salomo's  umschrieben:  Halle,  1767,  8. 

J.  F.  Hirt:  Vollständige  Erklärung  der  Sprüche  Salomo's,  worin  des  sei.  Pet. 
Hansen  Betrachtungen  über  die  Sprüche  Sal.'s  von  Neuem  völlig  geliefert 
werden:  Jena,  1768,  8. 

Job.  Cph.  Död ericin:  Sprüche  Sal.'s  neu  übersetzt  mit  kurzen  erläut.  An- 
merkungen: Nürnberg,  1778,  8;  3.  Aufl.:  ib.  1786,  8. 

Dan.  Phil.  Tr  ose  hei:  Salomo's  Moral  der  Sprüchwörter  «uter  moralisch«» 
Titd  gebracht:  Berlin  u.  Stralsund,  1782,  8. 

Chr.  G.  Struenaee:  Neue  Uebersetzong  der  Psalmen,  Sprache  Salomo's  n.  s.  w., 
herausgegeben  von  H.  E.  Gitte:  Halle,  1783,  8. 

Job.  Chr.  Schönbeider:  Sal.'s  Denksprüche.  Aus  dem  Därfisefcea  übersetzt 

(vonJ.  Wolff):  Flensburg,  1784,  8. 
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Bern.  Bodgson:  Tbe  Proverbs  of  Salomon  translated  from  the  Hebrew:  Loa- 
doo,  1788,  4. 

Job.  Chr.  Reichard:  Sittenlehrsprüche  oder  Moral  des  Salomo  für  Jünglinge, 
Bärger  u.  alle  Stände;  übersetzt  u.  erläutert:  Halle,  1790,  8. 

Cpb.  A.  Bode:  Salemo's  Sittenlehre,  oder  erklärende  Umschreibung  der  Sit- 
tensprücbe  Sal.'s,  nach  dem  bebr.  Grund  texte :  Quedlinburg,  1791,  8. 

Wrn.  C.  L.  Ziegler:  Neue  Ueberaetzung  der  Denksprüche  Sal.'s  im  Geiste 
der  Parallele,  mit  einer  vollständigen  Einleitung,  philol.  Erläuterungen  und 
praktischen  Anmerkungen :  Leipzig,  1791,  8. 

Job.  Gfr.  Hasse:  Ueber  einige  Stellen  der  Spräche  Sal.'s,  grösstenteils  mit 
Rücksicht  auf  die  neueste  Bearbeitung  von  Ziegler.  In  dessen  Bibliothek 
oriental.  Aufsätze:  Regensburg,  1793,  N.  5. 

Cbr.  G.  H  e  n  s  I  e  r :  Erläuterung  des  1 .  B.  Samuel  u.  der  Salomon.  Denkspruche : 
Hamburg  u.  Kiel,  1795,  8. 

Seb.  Castalio:  Sententiae  Salomonis,  doee  et  auetore  S.  C.  lat.  redditne, 
notisqne  pbilol.  et  crit. ,  quibus  boc  illuc  collatio  fit  cum  Arabum  sententiis 
ad  caleem  adjeclis,  oec  non  appendice  Obss.  in  quaedum  inpr.  V.  T.  loca 
auet.  Andr.  He  i  nsio  :  Havn.,  1793,  8. 

Herrn.  Munlinghe:  De  Spreken  van  Salomo  uit  het  Hebrewsch  vertaeld  met 
Anmerkk.:  Leyden,  1796.  8;  aus  dem  Holländischen  übersetzt  von  J.  Ebbd. 
H.  S  c  h  o  1 1.  3  Tbefte  :  Ff  a/M.,  18U0— 2,  8. 

J.  G.  Dahl  er:  Denk-  und  Sittensprücbe  Salomo's  nebst  den  Abweichungen  der 
Alexandriniscbeo  (Jeberselzung,  in's  Teutsche  übersetzt :  Strassburg,  1810,8. 

J.  F.  Melsheimer:  Die  Sprüche  Salomo's  übersetzt  mit  Anmerkungen:  Mann- 
heim, 1821,  8. 

F.  W.  C.  Um  breit:  Philologisch  -  kritischer  u.  philosophischer  Cororaeotar  üb. 
die  Sprüche  Sal.'s.  mit  einer  neuen  Ueberaetzung  und  einer  Einleitung  in  die 
morgenländische  Weisheit  überhaupt  und  der  hebräischen  salomonischen  ina- 
besondere: Heidelberg,  18?6>  8. 

C.  P.  W.  Gramberg:  Das  Buch  der  Sprüche  Salomo's,  neu  übersetzt  nach 
seinem  Inhalte,  systematisch  geordnet,  mit  erklärenden  Anmerkungen  u.  Paral- 
lelen: Leipzig,  1828,  8  ;  vgl.  Tbeol.  Studien  II,  153  flg. 

E.  G.  Adf.  Bockel:  Die  Denksprücbe  Sal.'s  übersetzt  and  Tür  gebildete  Leser 
kurz  erläutert.  Mit  einer  Zugabe  philol.  u.  exeg.  Anmerkungen  :  Hamburg, 
1829,  8. 

Mt.  Geier:  Proverb.  Salom.  cum  eura  enucleata :  Leipzig,  1653,  4;  5.  Ausg. : 
ib.  1725,  4. 

C.  Bridges:  An  exposition  of  the  book  of  Proverbs.  2Vols.:  London,  18  47,  12. 

Ernst  Bertbeau:  Die  Sprüche  Salomo's.  Erklärt.  Als  7.  Lieferung  des  kurz- 
gefassten  exeg.  Handbuches  über  das  A.  T. :  Leipzig,  1847,  8. 

Ausserdem  siod  noch  Auslegungen  und  Uebersetxungen  in  Werken  erschienen ,  die  theils 
über  das  gaute  A.  T.  theils  Ober  grosse  Theile  desselben  sich  erstrecken  ,  wie  die  von 
RosenmBlIer,  Maurer,  de  Welte,  Ewald,  Billig  a.  A. 


El.  Wilna :  ^wa-i?  thn».  Comm.  über  die  Sprüche  Salomo's.  Mit  dem  Texte: 
Sklow,  1798,"  4;  Prag,  1815,  4;  Warschau,  1838,  4;  u.  d.  T.  -w  tut? : 

Honigsberg,  1857,  8. 

Is.  Abr.  Euebel:  ^tjaxsi  D**^&  ^Vvis  'o.  Die  Sprüche  Sal.'s  im  Original,  in's 
Deutsche  übersetzt  und  hebräisch  commentirt:  Berlin,  1789— 90,  8;  verbes- 
sert: Wien,  1790,  8;  2.  Ausg.  :  ib.  1799,  8;  Oflenbacb,  1805,  8;  mit  Rasehi 
u.  Michlal  Jofl:  Fürth,  1805  8. 

Som.  Freund:  ioia.  Die  Spruche  Salomo's  mit  einem  bebr.  Comm.:  Wien, 
1839,  8. 

Abr  Gavison:  ntträn  n*>.  Commentar  über  die  Sprüche  Sal.'s,  mit  reich- 
lichen Auszügen  aus  altern  Werken:  Livorno,  1752,  4. 
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Mos.  AI  sehe  ich:  B^saaS.  Commentar  über  die  Sprüche  Sal.'s;  mit  einem 
Realindex  u.  mit  dem  Texte:  Venedig,  1601,  4;  Jesnitz,  1722,  f.;  Zolkiew, 
1765,  f. 

Is.  'Arami  (b.  Mos.) :  öiVfcai*  *v  Commentar  za  den  Sprüchen  Sal.'s,  dabei 
der  Text  und  ein  Index:  Kstpl. ,  «.  a.  4;  überd ruckt  mit  den  Noten  von  Hi. 
Berlin,  herausgegeben  von  Is.  Frei ma n n  :  Leipzig,  1859,  8. 

Men.  MeYri  (b.  Sal.):  ^Vvu  trnB.  Commeotar  über  die  Sprüche  Sal.'s.  Zuerst 
zusammen  mit  Banoles'  Comm.  zu  den  Sprüchen  u.  s.  w.  :  s.  I.  (Leiria),  1492,  f. 
Aufgenommen  in  dem  rabb.  Bibelwerk  rrtne  rinj?  von  Mos.  Frankfurter: 
Amst. ,  1724— 27,  f. ;  besonders  gedruckt  mit  Rascbi  u.  dem  Texte:  Fürth, 
1844,  8. 

Israel  b.  Mose:    ^»tt— V?  "nrj;  nnsn.    Hebräischer  Commentar  über  die 

Sprüche:  Lublio,  1592,  4. 
L.  H.  Löwenstein:  rrts?»  Die  Proverbien  Salomo's,  mit  Benutzung 

älterer  und  neuerer  Manuskripte  edirt,  erklärt  u.  metrisch  übersetzt:  Ff.  a/M., 

1838,  8. 

Leoo  de  Baßole s:  -»Vw»-^?  »viB.  Comm.  über  die  Sprüche  Sal.'s,  vollendet 
1338.  Mit  Text,  Ta'rgum  u.  dem  Comm.  voo  MeYri  (s.  d.):  Leiria,  1492,  f.; 
in  den  grossen  rabb.  Bibeln:  Venedig,  1526,  f.;  ib.  1547— 49,  f.;  ib.  1568,  f.; 
ib.  1617,  f.;  Basel,  1628,  f.;  Amst.,  1724-27,  f. 

Dataelbe  in  lateiniacber  Ueberaetmng. 

Ant.  Ghiggheo:  Leoois  comm.  io  Proverb,  una  com  expositione  Reshii  edit. 
et  lat.  vers.:  Mailaod,  1620,  4. 
Schalnm  b.  Abraham:  "*]?3i  ag.   Hebräischer  Commentar  zu  den  Sprüche« 
Sal.'s.  Mit  dem  Texte:  Safonik,  1522,  f.;  in  der  rabbioischen  Bibel:  Amst, 
1724-27,  f. 

Is.  Jaabez  (b.  Sal.):  <Ä  Comm.  über  die  Sprüche  Sal.'s.   In  seinem  Ge- 

sammtwerke  norr  rn«u*  "gedruckt:  Belvedere,  s.  a.  f.;  io  Kebillat  Mosche: 
Amst.,  1724—27,  f. 

Jos.  Ibo  Jaehja:  "Vxha  vnB.  Comm.  über  die  Sprüche  Sal.'s  (vollendet  1527); 
mit  den  Commentoren  zu  Jjjob,  Esra,  Chronik:  Bologna,  1538,  f.;  in  Kebil- 
lat Mosche  :  Amst.,  1724-27,  f. 

Sal.  Du  ran  (b.  Zemach):  rfchv  prn.  Commentar  über  die  Spräche  Salomo's 
u.  s.  w.  vollendet  1593.  Mit  dem  texte:  Venedig,  1623,  4. 

'Immanuel  b.  Salomo  (.s  Rom):  'Vvta  hy  wn».  Comm.  zu  deo  Sprüchen 
Salomo's.  Mit  Kimchi's  Comm.  zum  Psalter  u.  s.  w.  verbunden:  Neapel, 
1486,  f. 

Mardechai  b.  Jakob:   'Tssvtt  Vitt»  c?  Die  Sprüche  Sal.'s  mit  jüd.- 

deulscher  Uebersetzuog :  Prag,  1597,  4. 
''Vtt'K  y»Va  tVvtt.  Die  Sprüehe  Sal.'s  in  j üd. -italienischer  Spraebe :  Venedig, 
*  1617,  4. 

Is.  Goldschmidt  (tpis,  b.  Bär,  .s  Wien):  ps  -<3ai».  Commentar  zu  den 
Sprüchen  Salomo's:  Wilmersdorf,  1714,  8. 

 :  «%a  <bvc.    Die  Sprüche  Sal.'«  in  jüd.- deutscher  Sprache:   Ff.  o/M., 

1713,  12.' 

Sal.  J  i  z  c  h  a  k  i :  vthb  s.  Sal.  J  i  z  c  h  a  k  i. 

Ant.  Ghiggheo:  Comm.  R.  S.  J.  in  Proverbia,  uoa  c.  comm.  Iba  Bsra  etc.: 
Mailand,  1620,  4. 

Jcb.  Fr.  Breithaupt:  Comm.  R.  S.  J.  in  Proverbio  Sal.  etc.   Mit  andern 
Comin.  desselben  zusammen:  Gotha,  1714,  4. 

Mos.  Kimcbi  (b.  Jos.):  "hvc  'o  s.  Mos.  Kimchi. 

Vgl.  LB.  d.  Or.  1847  Ül  2. 
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Sal.  Ibn  Melech:  s.  Sal.  Iba  Melecb. 

Dav.  Altscbul  (b.  Jeb.  Low):  -jl»*  M"«»  fc*  -m  rr*»  s.  Dav.  Altschul. 
Jecb.  Mich.  Altschul  s.  Dav.  Altscbul. 

S.  Caben:  ^»tt  "iCO,  traduction  nouvellr,  avec  Pbebreu  ea  rcgard  e(c.  In  d ea- 
sen  französischem  Bibelwerke,  14.  Bd.  Dazu  eine  historisch-literarische  Ein- 
leitung von  Leop.  Unk  es:  Paris,  1847,  8. 

Ausserdem  finden  sieb  Auslegungen  zu  den  Sprüchen  in  Gesammtwerken ,  sei  es  von 
Christen  oder  Juden. 


E.  Elster:  Commentar  über  die  Salomonischen  Sprüche:  Güttingen,  1858,  8. 

J.  G.  Vaibinger:  Die  Spräche  Salomo' s  übersetzt  n.  erklärt.  Indessen  „die 
dichterischen  Schriften  des  A.  B."  3.  Bd.:  Stuttgart,  1857,  8. 

Frd.  Ditsig:  Die  Sprüche  Salomoais  übersetzt  nnd  aasgelegt:  Zürich,  1858,  8. 

dd)  Ucber  einzelne  Stellen. 

Ah.  Zarfati:  rvimes  aste».  Comm.  über  das  letzte  Kap.  der  Sprüche.  In  tps 
©s^  seines  Grossvot«rs  Vidal  Zarfati  abgedruckt:  Amsterdam,  1718,  f. 

Com.  de  Witt:  Trias  Dissertationum  ad  rlariorem  Proverbiorum  Salom.  elucida- 
tioDem:  Amst.,  1 765,  8;  vgl.  Ernesli,  Neue  thcol.  Bibl.  III,  714  flg. 

J.  Just.  Koester:  Observationes  in  obscuriora  loca  Proverbior.  Salomonis.  In 
Breme-  u.  Verd.  Biblioth.  IV,  287  flg.,  747  flg. 

Tbom.  Hunt:  Observationes  ad  varia  loca  Proverbioram:  Oxford,  1775,  8. 

I    Cbr.  F.  Schnarrer:  Observationes  ad  quaedain  loca  Proverbiorom  Sal.:  Tübin- 
gen, 1776,  4;  in  dessen:  Dissertationes  philol.  crit.  I,  9811g. 

J.  Jac.  Reiske:  Conjectnrae  io  Job.  et  Proverbia:  Leipzig,  1770,  8. 

Alb.  Jak.  Arnoldi:  Zur  Exegetik  n.  Kritik  des  A.  T.  Erster  Beitrag:  Ff.  u. 
Leipz.,  1781,  8. 

Anmerkungen  über  einige  dunkle  Stellen  oder  krit.  Zweifel  unterworfene  Stellen 

der  Sprüche  Sal. 's.  In  „Beiträge  zur  Beförderung  etc."  IX,  43 — 60. 
Job.  Jac.  Gölcher:  Observationes  io  VIII,  8;  XI,  19.  30;  XII,  6;  XIII,  10: 

XVI,  22;  XVII,  17.  26;  XIX,  1.  Abgedruckt  in  Svmbol  liter.  Hagau.  1,1,  2. 

Job.  Bcrnh.  Köhler:  U«bcr  VII,  22.  23.  In  Eichhorn  s  Repert.  XVI,  117  flg. 

Thd.  F.  Stange:  Animadversiones  grammaticae  ad  XIV,  34.  Io  Bibl.  Hagao. 
IV,  126  flg. 

J.  Medhurst:  Ueber  XXIII,  17  flg.  Abgedruckt  in  Symbol  lit.  Hagao.  I,  1,  6. 
C.  L.  Bauer:  Comment.  in  XXV,  2:  Lauban,  1761,  4. 

J.  E.  Schulz:  Progr.  de  prunis  in  caput  advrrsarii  ad  Prov.  XXV,  21 — 22  et 
Rom.  12,  19—21 :  Königsberg  1802,  4. 

Conr.  G.  Anton:  Uebersctzung  der  Schilderung  einer  guten  Galtin,  aas  Spr. 
Sal.'s  31,  10—31  :  Wittenberg,  1776,  8. 

L.  Us teri:  Das  häusliche  Glück  in  der  ehelichen  Verbindung,  neue  Ueber- 
selzung  v.  31,  10  flg. ,  mit  einigen  Anmerkungen.  In  Tzscbirner's  Memorab. 
VIII,  1-26. 

F.  Hitzig:  Das  Königreich  Massa  (31,1).  In  den  theol.  Jahrbüchern  v.  Zel- 
ler, Jahrg.  1844  S.  283  Anmerk. 

b.  Das  Hohelied,  d^wp  n^s.  ! 

aa)  Text-Ausgaben. 

cr-r»r:  -p»  oder  das  Hochlied  Salomo's  im  Originaltext.   Abgedruckt  1)  in  den 
bebr.  Bibeln.  Siebe:  Biblia  Hebraea,  nya-xi  c-fc? ,  K'Jjtt,  D^n-ti 
tränst.   2)  In  deo  grossen  rabbiniseben  Bibeln  mit  Targumim  und  rabb.  Com- 
mentaren.  Siebe:  pi&vr»  p^ps ,  rtx  pVhjs.   3)  In  Pentntcucb-Ausgaben,  mit 

Bibl.  judaica.  III.  27 
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od.  ohne  Targuin,  rabb.  Cominentaren  u.s.w.  Siebe:  nn*p  ""»icsh  n»e»-;.  4)  lo 
den  Ausgaben  der  fünf  Megillot.  Siebe:  txn.  5)  Aufgenommen  indeoCjklen 

der  Gebete.   Siehe  :  iitnig. 

bb)  Schriften  zur  Einleitung. 

N.  Nanneu:  Diss.  de  canonica  auctoritate  Cantici  Canticorum:  Traj.  ad  Rh. 
1725,  4. 

VV.  F.  Hezel:  Freie  Untersuchung  der  Absicht  des  hoben  Liedes  Salomo's  :  Jena, 
1777,  8. 

Job.  Csp.  Veit  h  ose  n:  Der  Amethyst.  Beiträge  historisch -kritischer  Unter- 
suchungen über  das  hohe  Lied  ,  in  näherer  Beziehung  auf  die  Geschichte  der 
Menschheit:  Braunschweig,  1786,  8. 

W.  F.  Hufnagel:  Auch  Etwas  über  das  hohe  Lied.  In  Eichhorn'a  Reperlorium 

VII,  199  flg.;  VIII,  269  flg.  ;  X,  2i1flg.;  XI,  112  flg. 
H.  Ebhd.  G.  Paulus:  Ueber  das  hohe  Lied:  ib.  XVII. 

C.  F.  Stäudli  n  :  Theokrits  Idyllen  und  das  hohe  Lied.  In  Paulus'  Memorabilien 
I,  16211g.;  Forlsetzung  ib.  S.  171  flg. 

E.  F.  K.  Rosenmüller:  Ueber  des  hoben  Liedes  Sinn  u.  Auslegung.  In  Keil 
u.  Tzschirner's  Analekten  I,  3,  138—62. 

P.  N.  Frost:  De  cannine  Hebrneorum  erotico,  quod  vulgo  inscribitur  Canticum 
Canticorum;  adj.  IV  prior,  capp.  versiooe  et  iutcrprelatione.  Specialen  crilico- 
philologicam  :  Hafnin,  1805,  8. 

A.  Thd.  Hartmann:  Ueber  Charakter  und  Auslegung  des  hohen  Liedes,  mit 
Rücksicht  auf  Dbpke,  Ewald,  Umbreit.  In  Winer's  Zeitschr.  für  wis- 
sen scb.  Theologie  I,  391  flg. 

Ueber  das  Hohe  Lied  u.  dessen  Gebrauch  im  Volksuolerricbt :  Elberfeld,  1826,  8. 

Mit  den  Commentaren  siud  in  der  Regel  auch  Einleitungen  in  das  hohe  Lied  verbunden. 

cc)  Auslegungen  und  Uehersetzu  ngen  über  das  Ganze. 

Ph  ilon  (Bischof  v.  Carpasia):  Enarratio  iu  Canticum  Canticorum,  graece  et  lat. 
edidit  cum  notis  suis  Mich.  Angel.  Giacomellus:  Rom,  1772,  4;  vgl.  Kr- 
nesti ,  Neue  tbeol.  Bibl.  III,  483  flg. 

J.  G.  Barth  olm'a:  Das  Hohe  Lied  Sal.'a  in  43  Minneliedern  aus  dem  13.  u. 
14.  Jahrb.,  nebst  den  nolbigco  Erläuterungen  herausgegeben  von  etc.:  Nürnberg, 
1827,  8. 

Das  Lied  der  Lieder,  oder  das  Hobe  Lied  Sal.'s  nach  dem  Gruodlexte  übersettt, 
mit  einer  dreifachen  Paraphrase:  Halle,  17  56,  8.  * 

Job.  Ge.  Wilhelmi:  Versuch  einer  poet.  Ueberselzuog  des  hohen  Liedes  Sal.'s, 
uebst  einigen  hierzu  dienlichen  Anrocrkuugen:  Leipzig,  1764,  8. 

J.  F.  Jacobi:  Das  durch  eine  leichte  u.  ungekünstelte  Erklärung  von  seinea 
Vorwürfen  gerettete  hohe  Lied,  nebst  einem  Beweise,  dass  es  für  die  Zeilen  , 
Salomo's  u.  seiner  Nachfolger  sehr  lehrreich  u.  heilsam  und  eines  heiligen 
Dichters  würdig  gewesen  :  Celle,  1771,  8. 

Conr.  Ge.  Anton:  Poetische  Uebersetzung  des  hohen  Liedes  Sal.'s,  nebst  einer 
Einleitung  von  der  wahrscheinlichen  Erklärung  desselben:  Leipzig,  1773,  8. 

 :  Salomonis  Carmen  melicum,  quod  Cant.  Caoticor.  dicitur,  ad  metrum 

priscum  et  modos  melicos  revoeavit,  recensuit,  in  vernaculam  traoslulit,  et  no- 
tis critiris  aliisque  illustravil  et  glossar.  addidit:  Wittenb.  u.  Leipzig,  1800,  8. 

J.  F.  Neunhöfer:  Versuch  eines  neuen  Beitrags  zur  schriftmässigen  Erklärung 
des  hohen  Liedes  Sal.'s  in  einer  dem  Grundlexte  und  der  dialog.  Einkleidong 
angemessenen  Uebersetzung  mit  Anmerkuogen.  Nebst  einem  kurzen  Anhange 
von  messian.  Parantlicsen :  Bremen,  1775,  8. 

F.  Es.  Ph.  v.  Puffendorf:  Umschreibung  u.  Erklärung  des  hoben  Liedes  u.s.  w., 
herausgegeben  von  Cnr.  H.  Runge:  Bremen,  1776,  4. 
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Job.  Baltb.  Läderwald:  Historische  u.  gegründete  Erklärung  des  hohen  Liedes 
Sal.'s,  aus  den  Umständen  des  Volkes  Israel's,  besonders  io  den  Zeilen  Sal.'s: 
Wulfenbüttel,  1776,  8. 

J.  Thpb.  Lessing:  Eclogae  regis  Salomonis  Interpret. :  Leipzig,  1777,  8. 

Job.  Gfr.  Herder:  Lieder  der  Liebe,  die  ältesten  und  schönsten  ans  dem  Mor- 
genlande: Leipzig,  1778,  8.  .  , 

Tb.  Harm  er:  Materialien  zu  einer  neuen  Erklärung  des  hoben  Liedes.  Von  dem 
Verf.  der  Beobachtungen  über  den  Orient.  Dabei  ein  Anbang:  Halle,  1778,  8. 
Siebe:  Seiler,  Beiträge  I,  62—83. 

—  — :  Sammlung  einiger  merkwürdigen  polemischen  Schriften,  entlialleud  die 
dreifache  Paraphrase  über  das  hohe  Lied  Sal.'s,  nebst  einer  zwiefachen  Ant- 
wort nur  Semler's  zwiefache  Vorstellung  gegen  dasselbe:  Hamb.  u.  Leipzig, 
1777,  8. 

•  • 

J.  F.  Kleuker:  Sammlung  der  Gedichte  Sal.'s,  sonst  das  hohe  Lied  oder  das 
Lied  der  Lieder  genannt:  Hamm,  1780,  8. 

J.  F.  Scblez:  Salomon's  Lieder.  Eine  metrische  Uebersetzong  mit  Anmerkun- 
gen: Ansbach,  1782,  8. 

\V.  F.  Hufnagel:  Salomo's  hohes  Lied,  geprüft,  übersetzt  n.  erläutert:  Erlan- 
gen, 1784,  8. 

Joh  Cph.  Dö  der  lein:  Sal.'s  Prediger  und  bobes  Lied  übersetzt:  Nürnberg, 
1784,  8;  ib.  1792,  8. 

Joh.  Csp.  Veitbusen:  Catena  Cantilenarum  in  Salomonein.  Dupliri  interpre- 
latione  et  madulationis  hebr.  nott.  etc.:  Helmstadt,  1786,  8. 

 :  Das  hohe  Lied,  begleitet  mit  einem  vollständigen  Commentare  u.  histo- 
risch-kritischen Untersuchungen:  Braunscbweig,  1786,  8. 

Versione  della  sacraCanlica  diSalomone  in  versi  anaereontici :  Fiorenza,  1786,8. 

J.  A.  Lederer:  Das  hohe  Lied  Sal.'s,  ein  Singspiel  über  den  Zustaud  der  Kirche 
Gottes  von  den  Zeiten  David's  bis  an's  Ende  der  Welt,  oder  das  jüd.  u.  cbrtsll. 
Jerusalem  in  poet.  Sinnbildern:  Burgbausen,  1787,  8. 

Erasm  Leone  di  Casale:  II  Cantico  de'  Cantici  aduttato  all  gnsto  dell'  italinna 
poesia  e  delle  musica  e  corredato  di  note  ad  asservazioni  sul  sensu  letterale: 
i       Turin,  1788,  8. 

Mystische  Erklärung  über  das  höbe  Lied  S.'s,  in  welcher  erwiesen  wird,  das»  die- 
ses Lied  der  Lieder  die  Kirchengeschicbte  des  A.  u.  N.  T.  und  auch  zugleich 
den  wahren  Weg  zur  Vereinigung  der  Seelen  mit  Gott  abbilde  und  anzeige: 
Hamburg,  1788,  8. 

Cpb.  F.  v.  Ammon:  S.'s  verschmähte  Liebe,  oder  die  belohnte  Treue;  ein  Lic- 
besgediebt  aus  S.'s  Zeitalter:  Leipzig,  1790,  8. 

J.  F.  Beyer:  Sammlung  von  Liedern  der  Liebe  im  Gescbmacke  Sal.'s.  Neu  über- 
setzt u.  mit  Anmerkungen  begleitet:  Marburg,  1792,  8;  s.  Eichhorn's  Bil.l. 
IV,  950  n*. 

Nie.  Scbytb:  Canlicum  Canticoruui  receus  versum  comineutario  exeget.  atque 
crit.  illustratum :  Hafn.,  1797,  4. 

C.  A.  Briegleb:  Sal.'s  schönstes  Lied  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  und  er- 
läutert: Amsterdam,  1798,8. 

Sechzehn  hebräische  Liebeslicder,  oder  das  hohe  Lied  Sal.'s.  Im  Journal  f.  katbol. 
j       Theologie  (Erfurt,  1803)  S.  230  flg. 

I     K.  VV.  Jusli:   Die  salomonischen  Hochgesünge  der  Liebe;  aus  der  hebr.  Ur- 
schrift neu  übersetzt:   Marburg,  1808,  8;   in  dessen:   Blumen  althebräischer 
Dichtkunst  I,  237  flg. 
Job.  Lhrd.  H  ug:  Das  hohe  Lied  in  einer  noch  un\ ersuchten  Deuluug:  Freiburg, 
1813,  4;  s.  Gött.  Anz.  I Hl 5  S.  809  11g. 

 :  Schutzschrift  für  meine  Deutung  des  Hohenliedes  u.  weitere  Erluule- 

j        rung:  Freiburg,  1815,  4.  | 
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v.  Keller:  Das  hohe  Lied  dramatisirt,  von  eioem  Bibelfreuode:  Mannheim, 
1814,  4. 

X.  H.  Lindeinann:  Versuch  einerneuen  Erklärung  des  hoben  Liedes.  Abge- 
druckt in  Keil  u.  Tzs c h i rn  e r's  Aoaleklen  III,  1 ,  1 — 30. 

J.  H.  Kistemaker:  Cantieom  Canticorum  illustr.  ex  bierograpbia  Orientalium: 
Munster,  1818,  8. 

J.  W.  C.  Um  breit:  Lied  der  Liebe,  das  älteste  und  schönste  aus  dem  Morgen- 
lande ;  neu  übersetzt  und  erklärt:  Güttingen,  1820,  8;  2.  Ausgabe:  Heidel- 
berg, 1828,  8. 

 :  Erinnerungen  an  das  Hobelied  :  Heidelberg,  1839,  8. 

G.  Ph.  Chr.  Kaiser:  Das  hohe  Lied,  ein  Collectiv-Gesang  onf  Serubabel,  Esra 
u.  Nehemia,  als  die  Wlederhersteller  einer  jüd.  Verfassung  in  der  Provinz 
Juda.  üebersetzt  u.  mit  histor.  u.  pbilol.  krit.  Bemerkungen  erläutert:  Erlan- 
gen, 1825,  8. 

G.  H.  A.  Ewald:  Das  Hohelied  Sal.'s  übersetzt  mit  Anmerkungen  und  eioem  An- 
hange über  drm  Prediger:  Göltingen,  1826,  8 ;  s.  Umbreil,  in  Tbeol.  Stu- 
dien etc.  I,  141—67. 

J.  Chr.  C.  Döpke:  Philologisch  -  kritischer  Commentar  zum  hoben  Liede  Sal.'s: 
Leipzig,  1829,  8 ;  Theol.  Stud.  II,  363  flg. 

W.  F.  Hezel  -  Neue  Uebersetzung  u.  Erklärung  des  hoben  Liedes  Sal.'s.  Nebst 
2  Briefen  an  einen  Staatsmann  über  einige  interessante  Gegenstände  der  Bibel: 
Leipzig  u.  Breslau,  1777,  8. 

Fr.  Delitzsch:  Das  hohe  Lied  untersucht  und  ausgelegt  (I.  Einheit  u.  Integri- 
tät des  HL.'s.  2.  Die  Stellung  des  HL.'s  inmitten  der  alttestam.  Literatur.  3. 
Innere  Berechtigungsgründe  zur  Voraussetzung  des  salomonischen  Ursprungs  des 
HL  's.  4.  Die  Sprach  form  des  HL.'s.  5.  Die  zeitgeschichtliche  Auffassung 
Ewald's.  6.  Die  zeitgeschichtliche  Auffassung  Hofmann's.  7.  Die  synagogal- 
kircbliche  allegorische  Auffassung.  8.  Die  dramatische  Kunstform  des  HL.'s. 
9.  Uebersetzung  und  Erläuterung  des  HL.'s.  10.  Der  ethische  Charakter  des 
HL.'s.  11.  Der  ideale  Charakter  des  HL.'s;  die  Idee  des  HL.'s.  13.  Das 
Mysterium  des  HL.'s):  Leipzig,  1851,  8. 

Theod.  Mündt:  Ueber  das  hohe  Lied.  In  dessen:  Allg.  Literaturgeach.  (1849) 
Bd.  1,  S.  153. 

Ed.  Isid.  Magnus.  Kritische  Bearbeitung  u.  Erklärung  des  hohen  Liedes:  Halle, 
1842,  8. 

Bcrnh.  Hirzel:  Das  Lied  der  Lieder,  oder  Sieg  der  Treue.  Das  hohe  Lied. 
Üebersetzt  und  erklärt:  Zürich  u.  Frauenfels,  1840,  12. 

F.  Uhlemann:  De  varia  Cantici  Cantieor.  ioterpretandi  ratiooe :  Berlin,  1839, 4. 

Frd.  Hitzig:  Das  hohe  Lied  erklärt.  In  dem  kurzgef.  exeg.  Handbuche  zum  A. 
T.  16.  Lief.:  Leipzig,  1855,  8. 

Fr.  Böttcher:  Das  hohe  Lied,  erklärt.  In  dessen  „exegetisch-kritische  Aeh ren- 
lese zum  A.  T."  :  Leipzig,  1849,  8. 

Das  hohe  Lied  in  der  Bibel.  Eine  Sammlung  von  bebr.  Liebesliedern  in  deutsche 
Verse  übersetzt:  Ulm,  1858,  16. 

F.  E.  Weissbach:  Das  hohe  Lied  Salomo's  erklärt,  übersetzt  und  in  seiner 
kunstreichen  poet.  Form  dargestellt:  Leipzig,  1858,  8. 

The  Song  of  Salomon  compared  wilh  other  Parts  of  Seriptures.  5.  Ausgabe  :  Lon- 
don, 1858,  12. 

J.  G.  Vaihinger:  Der  Prediger  und  das  Hohelied,  der  Urschrift  gemäss  rhyth- 
misch übersetzt  u.  erklärt.  Als  4.  Bd.  seines  Werkes:  die  dichterischen  Schrif- 
ten des  A.  B. :  Stuttgart,  1858,  8. 

The  book  of  Canticlcs,  necord.  to  the  English  Version,  revised  and  explained 
from  tbc  Original  Hebrew:  London,  1858,  8. 
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A  metrical  translatioo  of  tbe  Song  of  Satomoo,  from  tbe  orig.  Hebr. ,  com  pa  red 
witb  Ihe  Ancicnl  Version«;  to  which  is  added  an  Introd.  explanatory  of  ita  Ute- 
rai and  Spiritual  signification  :  London,  1858,  8. 


Sal.  Jizcbaki:  Bn-jn  n^b  'a.  Co  nun.  über  das  Hochlied.  Im  rabb.  Originale 
abgedruckt:  a)  in  Pentateuch-Ausgaben  ,  wobei  die  5  Megillot;  b)  in  den  rabb. 
Bibeln;  c)  in  Ausgaben  der  5  Megillot  u.  s.  w.  s.  Sal.  Jizchaki.  Ueber  das 
hohe  Lied  allein  mit  dem  Texte:  s.  I.  e.  a.  f. ;  mit  lat.  Uebersetzung  von  Gilb. 
Genebrard  u.  d.  T.  Comm.  RSJ.  in  Caolicum,  lat.  vers.i  Paris,  I;»70,  8;  ib. 
1585,  8;  noch  dazu  mit  gelehrten  Noten  und  Glossen  von  Job.  Fr.  Breit- 
haupt, in  dessen  Comm.  RSJ.  in  Propbetas  priores  etc.:  Gotha,  1714,  4;  in 
jüdisch -deutscher  Sprache  von  Jeb.  JLöw  Bresch,  mit  Pent.  u.  5.  Megillot: 
Cremona,  1560,  f.;  Basel,  1583,  f.;  Prag,  1610,  f. ;  Basel,  1693,  f.;  Augsburg, 
s.  a.  4. 

Samuel  b.  MeYr  (orssn):  D-n-srn  -p»  'b.  Commentar  über  das  Hocblied.  Zu- 
sammen mit  dessen  Comm.  zu  Hobelet ;  zuerst  nach  einer  HS.  erschienen :  Leip- 
zig, 1855,  8. 

Thobijja  b  Elfeser:  ctnic  "tsrjjV.  Fragmente  aus  dessen  Comm.  zum  Hoch- 
liede,  mit  Samuel  b.  MeYr's  Comm.  zusammengedruckt:  Leipzig,  1855,  8. 

Abr.  Ibn'Esra:  c^rin  tb  'b.  Comm.  zum  Hocbliede,  zus.  mit  denen  zu  5  Me- 
gillot s.  Abr.  Ibn'Esra;  mit  lat.  Uebersetzung  von  Gilbert  Genebrard  und 
mit  noch  zwei  andern  Commentaren :  Paris,  1570,  8;  ib.  1585,  8. 

Mos.  Alscheicb :  cjrcyn  njsn».  Commentar  über  das  Lied  der  Lieder:  Vene- 
dig, 1591,  4;  ib.  1606,'4;  mit  den  Commentaren  zu  den  andern  Megillot  zus.: 
Venedig,  16UI,  4;  Prag,  1610,  f.;  ;  Ff.  a/M.,  1717,  f.;  Ottenbach,  1721,  f.; 
Zolkiew,  1755,  f. ;  ib.  1802,  4. 

Is.  Arama:  cn^arrj        'a  s.  Is.  Arama. 

Me.'Arama:  ß,,"*r»n  "Wi  thnB.   Philos.  Comm.  über  das  Hochlied.  Abgedruckt 

in  der  rabb.  Bibel  r.vyz  Ar?]? :  Amst.,  1724—27,  f. 
Leon  de  Banoles:  rs  V?  '9.   Comm.  zum  Hochlied,  zus.  noch  mit  dessen 

Comm.  zu  Ester,  Hobelet  u.  Rut:  Riva  di  Trento,  1560,  4;  in  der  rabb.  Bibel 

n*T3  rifenp:  Anist.,  1724 — 27,  f. 

Jos.  IbnJachja:  L'^sn  n*e  's.  Comm.  über  das  Hocblied,  zusammen  mit  dem 

Comm.  zu  den  andern  Megillot:  Bologna,  1538,  f.;  in  der  rabb.  Bibel  rfcnj? 

nw  abgedruckt :  Amst.,  17*24— 27,  f. 
Is.  Ja'abez:  D^^n  r-?J?.  Comm.  über  das  Hochlied.   In  seinem  Gesammtwerke 

Tph  rnin  gedruckt:  Belvcdere,  s.  a.  f.;   aufgenommen  in  der  rabb.  Bibel 

tvs-g  r?np) :  Amst.,  1724—27,  f. 
Abr.  Heilpron:  ■)•»*  Comm.  über  das  Hochlied,  zugleich  Comm.  über 

Pent.  u.  die  andern  Megillot:  Lublin,  1639,  f 
Bar.  IbnJaiscb:  nipa.  Comm.  über  das  Hochlied.  Zugleich  über  Jjjob 

u.  Hobelet:  Kstpl.*  1576,  f. 
Mos.  Mal:  rrchs  Wm.  Comm.  über  den  Pentatencb  u.  die  5  Megillot:  wobei  über 

das  Hocblied  :  Prag,  1612,  f 
Mos.  Almosoino:  nva  Comm.  zum  Hochlied,  ebenso  zu  den  andern  Me- 

gillot. Mit  dem  Texte:  Saionik,  1572,  4;  ohne  Text:  Venedig,  1597,  4. 
Eliscba'  Galiebo:  evarn  «v»  Vj  'a.  Comm.  zum  Hochlied,  mit  beigedrucktem 

Texte:  Venedig,  1587,  4. 
Jocb.  Allem  anno:  rfa^v  j;sm.  Comm.  zum  Hocbliede.  Daraus  die  Prolegomeoa, 

genannt  p»hn  njnp  :  Livoroo,  1790,  4;  Proben  aus  dem  Comm.  selbst  in  rmatt 

ntp  II.  p.  63— 71  flg. 
Sal.  Alkäbez:  B^anit  tn^JIJ.  Comm.  über  dos  Hocblied:  Venedig,  1552,  4. 
Sam.  Arepol:  niV»  n?.   Comm.  über  das  Lied  der  Lieder:  Ssafet,  1579,  4;  in 

dem  Sammelwerke  Vk-!C«  n^a  :  Venedig,  1593,  4. 
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Sa  ad.  Fajjümi :  ö«nv»n  's.  Co  mm.  über  das  Hochlied ,  aas  dem  Arab. 

frei  übersetzt,  und  mit  noch  andern  Comm.  verbanden:  Kstpl.,  s.  a.  4;  über- 
druckt: Prag,  1608,  4;  angeblich  ausgezogen  aus  Saadja's  12  z-tit-i-*  :  Xo- 
wydwor,  1777,  8. 

Jos.  IbnCaspe:  D-n^arn  -p»  'b.  Comm.  zum  Hochliede,  auszüglich  ans  dessen 

t|t>».  rrt-iaten  (über  die  salomonischen  Schriften)  mitgetheilt  u.  mit  Sa  adja 

Fajj  um i's  Comra.  gedruckt:  Kstpl.,  s.  a.  4. 
Jak.  Provencali*.  a?sr  in©  oder  cinf»  «nja.  Comm.  zum  Hochliede.  Mit  dem 

von  Sa* adja  Fajj  ümi  gedruckt:  Kslpl.,  s.  a.  4. 
El.  Loanz:  njn.  Kabb.  Comm.  über  das  Hochlied:   Basel,  1606,4;  ib. 

1612,  4. 

Abr.  Lanado:  tjQSn  rVi^a.  Comm.  zum  Hochliede,  mit  Text,  Tor* uro,  spani- 
scher Uebersetzung ,  herausgegeben  von  Mos.  Lanado:  Venedig,  1619,  4. 

ETasar  b.  Jehuda  (genannt  mi-Garmiso):  np-ri  y*.  Kabb.  Comm.  zum 
Hochliede,  wie  auch  zu  Rut:  Krakau-Lublin,  1008,  4. 

Abraham  b.  Isaak  (-,'icn  d.  h.  itaa  "irirnatt  -nn,  was  fälschlich  als  Familien- 
oame gefasst  wurde):  th-B  D?  ono.  Das  Hochlied  mit  Comm.;  dabei  auch 
Commentationen  von  Iba  Scho'eb:  Prag,  1611,  4;  ib.  s.  a.  12. 

Mos.  Nach  man  i  :  evin  -\>y  «rna.  Kabbalistischer  Comm.  über  das  Hochlied 
u.  s.  w. ,  eig.  seinem  Lehrer  R.  'Asriel  b.  Mennchem  angehörend,  her- 
ausgegeben von  Is.  Kalvarie:  Altona,  17t»4,  4;  Berlin,  1764,  4;  iiberdruckt 
mit  Text,  Rascbi ,  Targdm  und  noch  einen  Comm.  von  Jcch.  Ibn  To  mar,  ge- 
nannt vi  rv'Mq  yvi} :  Jobanuisburg,  1857,  8. 

Is.  Ibn  Scho'eb:  «H-ie  er  rns  s.  Abraham  b.  Isaak. 

Jecb.  Ibn  Torna  r:       rpa»  V3"?«    Comm.  zum  Hocblied.  Mit  dem  Comm.  Nach- 
•    mani's  gedruckt :  Jobannisburg,  1857,  8. 

Sal.  LÖwisobn:  ins-»  rrV?-  Ueber  Geist  u.  Form  der  allbebr.  Poesie.  Dabei 

spracbl.  Ausleguog  des  Hochliedes:  Wien,  1816,  8. 
El.  WH  na:  ;r:»Vx  3P3*c.  Comm.  zum  Hochliede,  mit  dem  Texte;  dabei  Einiges 

über  Chabakkuk  u.  halacbiscbe  Novella's  :  Prag,  1811,  4. 

—  — :  o^-iB  Da»  C^vin  -vw.  Das  Hochlied  mit  einem  Doppelcommentar 
ui  zwar  der  eine  nach  dem  Worlsione ,  der  andere  kabbalistisch:  Warschau, 
184*2,  4. 

Chaj.  Jos.  Dav.  Asulai:  hSföx  Vha.  Comm.  zu  den  5  Megillot ,  dabei  zum 
Hochliede.  In  dessen  -.*«  rn*n  gedruckt:  Livorno,  1800,  f. 

Mos.  Mendelssohn:  -r»ai  "nses  eianrj  ea;  rnt.  Salomo's  hohes  Lied  in's 
Deutsche  übersetzt.  Dazu  ein  bebr.  Comm.  von  Jo.  Löwe  (s.  d.)  u.  Ab. 
Wolfssoh  n  (Ah.  Halle)  u.  mit  dem  Texte :  Berlin,  1788,  8 ;  Prag,  1803,  8; 
Lemberg,  1817,  8;  mit  deutscher  Schrift  u.  zum  Theil  mit  Aufnahme  der  An- 
merkungen, besorgt  von  Isr.  Abr.  Brakel,  mit  einem  Vorw.  von  C.  Ge. 
Weisse:  Braunscbweig,  1789,  8.  Sonst  ist  dieser  Comm.  noch  vielfach  über- 
druckt worden. 

Jo.  Löwe  s.  Mos.  Mendelssohn. 

Isr.  Abr.  Brakel  s.  Mos.  Mendelssohn. 

A.  Rebenstein:  Das  Lied  der  Lieder  oder  das  hohe  Lied  Sal. 's  bearbeitet  u. 
erläutert.  Dazu  ein  bibliogr.  Vorw.  von  Zum:  Berliu,  1 834,  8. 

Benj.  Weiss:  Tbe  Song  of  Songs  unvailed;  a  new  translation  and  Exposition  of 
tbe  Song  of  Salomon:  Edinburg,  1858,  12.  '  1 

Mose  b.  Hillel  (.s  Ostroh):  taean  njny.   Das  Hochlied  mit  einem  Comm.:  1 
Zolkiew,  1745,  8. 

dd)  Heber  einzelne  Sl eilen. 

Seb.  Rau:  Diss.  coot.  obss.  ad  nonnulla  Cantici  Canlicor.  loca :  Utrecht, 
1774,  4. 
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Ge.  Alex.  Rüper  Ii :  Observationen  in  Canticnin  Canticor. ,  indessen  Symbolae 
ad  interpretat.  S.  Cod.  Vol.  I.  Fase.  I.  gedruckt:  Göttingen,  1782,  8  ;  ib. 
1791,  8. 

J.  F.  Gjiab:  Beitrage  zur  Erklärung  des  sogenannten  bohen  Liedes,  Kobelett's 
u.  der  Klagelieder:  Tübingen,  1795,  8. 

P.  Zorn:  Diss.  de  np^c?  b.  e.  de  vita  et  morte  beatorum  per  osculum  Dei  ex 

Cant.  1,  2;  8,  1.  In  den  Miscell.  Lips.  nov.  IV,  193  flg. 
J.  F.  Hirt:  Betrachtungen  über  das  bohe  Lied.  3.  Stück:  Jena,  1756,  4. 

Cor.  Ikcn:  De  Lilio  Sarooitico  ad  Cant.?,  1.    Indessen  Tbesaur.  nov.  pbil. 

theol.  •  ' 
 :  Diss.  de  Baal-Haramon  et  Baal-Gad  ad  8,  II  coli.  Job.  11,  17;  12,  7. 

In  dessen  Diss.  philol.  theol. 

Job.  Dietr.  Winckler:   Diss.  ad  11,  1.    In  dessen  Animadversiones  philol. 

Jo.  Löwe:  Ueber  6,  4.  In  Eicbboro's  Bibl.  II,  184  flg.  ]  1  '.' 

c.  Das  Buch  Kohclet  oder  Prediger  Salomo's  nVnJr. 

aa)  Aasgaben  im  Originaltext,  mit  andern  bibl.  B Gebern  oder  allein, 
mit  Targum,   rabbinischen  Commentaren  oder  ohne  dieselbe. 

pVnJj  'o  oder  das  Buch  Hobelet  im  Originaltexte.  Abgedruckt  1)  in  den  hebräi- 
schen Bibeln.  S.  Biblia  Hebrae*,  nya-.jo  c-r?,  s-.pc  ,  cs-.nt*  Cs^  nTn: 
2)  in  den  grossen  hebräischen  Bibeln  mit  Torgumijn  u.  rabb.  Commentaren.  S. 
net:  P?5"!]?»  r*'*" '*  r*y7P'>?  ?  3)  in  Pent. -Ausgaben,  mit  oder  ohne  Targum,  rabb. 
Comm.  u.  s.  w.  Siehe:  rrvtn  "©«irt  nssn  ,  ©v.h;  4)  in  den  Ausgaben  der  5 
Megillot.  Siehe  rv*^  wn' 

bb)  Schriften  zur  Einleitung. 

A.  V.  des  Voeux:  Philosophischer  u.  kritischer  Versuch  über  den  Prediger  Sa- 
lomo, nebst  einer  Uebcrsetzung ,  Paraphrase  u.  mit  philologischen  Anmerkun- 
gen. Aus  dem  Englischen  übersetzt  von  J.  Pet.  Bamberg  er.  Halle,  1764,4. 

Bhd.  Herrn.  Bergst:  Leber  den  Prediger  Salomo.  In  Eichhorn's  Bibliothek  X, 
955—84. 

Thph.  Di  udorf:  Quomodo  nomen  Hobelclb  Salomoni  tribuatur:  Leipzig,  1791.  4. 

H.  Ebhd.  Ge.  Paulus:  .Neuer  Versuch  üb.  d.  Hobelet.  In  dessen «  Neues  Re- 
pertorium  I,  201  -  63. 

Greg.  Zirkel:  Untersuchungen  über  den  Prediger,  nebst  kritischen  u.  philolo- 
gischen Bemerkungen:  Würzburg,  1792,  8. 

F.  W.  C.  Um  breit:  Coheletb  serpticus  de  summo  bouo:  Göttingen,  1820,  8. 

J.  F.  Sliebritz:  Diss.  pbilos.  philol.  sistens  vindirias  Salomonis  adversus  cri- 

minalioncm  Scepticismi :  Halle,  1760,  4. 
Ad.  Henr  i:  Libri  Ecclesiastae  argumenti  brevis  adumbratio :  Dorpat,  1827,  4. 
C.  F.  Mnblert:  Etwas  über  Koheleth.  In  dessen:  Paliiographische  grammatische 

Beiträge  S.  182  flg. 

A.  Thd.  Hart  mann:  Linguistische  Einleitung  in  das  Buch  Koheleth.  In  Wien. 
Zeitscbr.  Heft  I  S.  29-71. 

G.  H.  A.  Ewald:  Ueber  den  Prediger.  Als  Anhang  zu  dessen  :  das  hohe  Lied  S.'s 
übersetzt  u.  s.  w. :  Götlingen,  1826,  8. 

J.  G.  Vai  binger:  Ueber  den  Plan  Kohelelh's.  In  Stud.  u.  Krit.  1848  Heft  2. 

F.  Wr.  C.  U  m  b  re  i  l :  Was  bleibt?  Zeitgemässe  Betrachtungen  des  Königs  Salomo 
über  die  Eitelkeit  aller  Dinge.  In  Stud.  u.  Krit.  1849. 

Fr.  B.  Köster:  Das  Buch  Hiob  u.  der  Prediger  Sal.  nach  ihrer  strophischen  An- 
ordnung übersetzt:  Schleswig,  1831,  8.  Dabei  eine  Abhandlung  über  den  stro- 
phischen Charakter  dieser  Bücher. 
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J.  Fr.  Bruch:  Weisheit« -Lehre  der  Hebräer.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der 
Philosophie  (darin  ist  die  Philosophie  des  Kohelet  erläutert):  Strasburg, 
1851,  8. 

Mard.  Gomp.  Levison  (Schnabcr) :  nfc;*»  rn^p  s.  Mard.  Gump.  Levison. 

ce)  Exegetische  Schriften  Gber  das  Ganse. 

S.  Gregorii  II:  Libri  decem  explanationis  Ecclesiastae ,  graece  c.  lat.  Interpret, 
ac  commentariis  —  cura  Aot.  Morelli:  Venedig,  1791,  f. 

J.  F.  Jacobi:  Das  von  seinen  Vorwürfen  gerettete  Predigerbncb  Salomo's:  Celle, 

1779,  8. 

Chr.  Gfr.  Struensee:  Neue  Uebersetzung  des  Predigers  Sal.V.  Halberstadt, 

1780.  8. 

J.  H.  van  der  Palm:  Eeclesiastes,  pbilologice  et  critice  illustratus:  Leydcn, 
1784,  8. 

Job.  Cph.  Döderlein:  Salomo's  Prediger  u. hohes  Lied  übersetzt:  Jena,  1784, 8. 
ib.  1792,  8. 

G.  Lbr.  Spobn:  Der  Prediger  Salomo's  aufs  neue  übersetzt  u.  mit  kritischen 
Anmerkungen  begleitet.  Nebst  riner  Beilage,  welche  Varianten  zu  dem  Prediger 
in  den  LXX  aus  2  MS.  u.  dem  Olympiodor  enthalt:  Leipzig,  1785,  8. 

J.  F.  Neun  höfer:  Versuch  einer  gemeinnützigen  Uebersetzung  des  Prediger- 
buebes:  Weissenfeis,  1787,  8. 

Eeclesiastes  in  3  parts;  a  new  translalion  wilh  a  parapbrase:  London,  1787,  8. 

Cpb.  A.  Bode:  Erklärende  Umschreibung  des  sogenannten  Predigerbuches  Salo- 
mo's, nach  dem  Grundtexte:  Quedlinburg,  1788,  8. 

Greg.  Zirkel:  Der  Prediger  Salomo's,  ein  Lesebuch  für  die  jungen  Weltbürger, 
übersetzt  u.  erklärt:  Würzburg,  1792, 8 ;  in  dessen  Untersuchungen  S.  149  —  372. 

I   Dom.  Pacchi:  La  vera  filosofia  morale  delP  Uomo ,  o  sla  il  Libro  dell'  Ecclesia- 
stico  illustr.  con  toscano  parafrasi.  II  Theile:  Modena,  1791,  8. 

Franc.  Boaretti:  L'KccIesiaste  di  Salomon  valgarizz.  secondo  la  lettera  e  lo 
spirito:  Venedig,  1792,  8. 

Bern.  Hogdson:  Eeclesiastes.  A  new  traoslation  from  the  original  bebrew:  Lon- 
don, 1792,  4. 

J.  F.  Cbr.  Schmidt:  Sal.'s  Prediger  oder  Kohclelh's  Lehren.  Versuch  einer 
neuen  Uebcrsetzung  und  richtigen  Erklärung:  Giessen  1794,  8. 

J.  C.  Cph.  Nahtigal:  Kobelelh,  gewöhnlich  genannt  der  Prediger  Sal.'s.  Aueh 
u.  d.  T. :  die  Versammlung  der  Weisen  :  Halle,  1798,  8. 

Bbd.  Hrra.  Bergst:  Der  Prediger  Sal.'s ,  deutsch  bearbeitet  für  Nichttbeologen  : 
Hamburg,  1799,  8. 

F.  W.  C.  Urabreit:  Kobeletbs ,  des  weisen  Königs  Seelenkampf,  oder  philoso- 
phische Betrachtungen  über  das  höchste  Gut:  Gotha,  1818,  8?  Lpg.  LZ. 
1818  N.  16. 

;   G.  Holden:  An  attempt  to  illustrate  the  Book  of  Ecclesiast. :  London,  1822,  8. 

G.  Ph.  Chr.  Kaiser:  Kobelelh,  das  Colleclivum  der  Davidiscben  Könige  in  Jeru- 
salem, ein  histor.  Lehrgedicht  über  den  Ursprung  des  jüd.  Staats;  übersetzt  u. 
mit  bistor.  u.  philo).  Bemerkungen  erläutert:  Erlangen,  1822,  8. 

Der  Prediger  Sal.'s  übersetzt  u.  erläutert:  Stuttgart,  1827,  8. 

I   A.  Kuobel:  Coinmentar  über  das  Buch  Koheletb  :  Leipzig,  1836,  8. 

M.  Geier:  Commentarius  in  Proverbia  et  Ecclesiastem  Sal.  nee  non  in  Danielem, 

acced.  ejusd.  opuscul.  varia  pbilol. :  Amst.,  1096,  f. 
 :  Comm.  in  Sal.  Ecclesiasten.  5.  ed. :  Leipzig,  1730,  4. 

Pb.  Melancbthon:  Enarratio  brevis  concion.  Hb  Salomonis,  cui  titulus  est  Ee- 
clesiastes: Wittenberg,  1550,  8. 

Job.  Dav.  Michaelis:  Poetische  Entwickelung  der  Gedanken  des  Predigerbuches 
Sal.'s  mit  Anmerkungen:  Göltingen,  1751,  8;  2.  ed.:  Bremen,  1762,  8. 
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V.  Striegel:  Solomonis  proverb. ,  ecclesiastes ,  canticutn,  recogn.  argum.  at- 
que  scboliis  illost. :  Leipzig,  1565,8. 

Ausserdem  gehSren  noch  dahin  diejenigen  Ucbcrsetznagen  and  Commentare ,  die  in  Ce- 
saismlwerUa  vorkommen,  als  in  den  Ribelwerken  von  de  Welte,  II.  Ewald  n.  A. 


Samuel  b.  MeVr  (casn) :  rVnjj  V?  's.   Comm.  Uber  Hobelet,  zusammen  mit 

dessen  Comm.  zum  HL.  zum  ersten  Male  gedruckt:  Leipzig,  1855,  8. 
Tobijja  b.  El  feser:  csr,nB  Fragmeote  seines  Comm. 's  zu  Koliclct. 

Mit  dem  Comm.  des  Samuel  b.  MeVr  gedruckt :  Leipzig,  1855,  8. 
Abr.  lbn  Esra:  r\\rp  'o  «hiB  s.  Abr.  Iba  Esrn  in  rhsjrc  weh  h>y  'p. 
Mos.  AI  mos  n  in  o:  r\rtp  'o  'b  s.  Mos.  Almosnino  in  n»r 
Dav.  Altschul:         rnis^  vi*  rn-s«  s.  Dav.  Alt  schul. 
Mos.  Alsrheich:  o^ana  B^a*.    Comm.  über  Hobelet.   Zum  ersten  Male  mit 
dem  Texte  gedruckt:  Venedig,  1601,  4;  zusammen  mit  r.'hyz  räft  e:  l'rng, 
1610,  r. ;  Ff.  a/M.,  1707,  f. ;  OUenbacb,  1721,  f  ;  Zolkiew,  1755,  f. ;  'ib?  1802,  4. 
Jos.  lbn  Jachj  a  :  rV~j;  thna.  Comm.  üb.  dasBocb  Hobelet.  In  dessen  rrVaic  r-cri  '9 
abgedruckt:  Bologna,  1538,  f.;  innre  nfcns  von  Mos.  Frankfurter:  Amst., 
1724-27,  f. 

Is.  Ja'abez:  y^tt  "n*?.  Comm.  über  Koheletb.  Zuerst  indessen  Gesammtwerk 
über  die  Hagiograpben  ,  genannt  ion  rn-p  :  Belvedcre,  s.  a.  f.;  in  dem  rabb. 
Bibelwerke,  gen.  nüe  nfcnp  ,  aufgenommen  :  Anist.,  1724—27,  f. 

Sal.  Jizchaki  s.  Sal.  Jizcbaki. 
Dav.  Kiracbi  s.  Dav.  Kimcbi. 

Mos.  Mend'elssobo:  Das  Buch  Koheletb  mit  eioem  hebr.  Comm.;  dazu  eine 
deutsche  Uebersetzung  von  Dav.  F  ri  e  d  I  ä  n  d  e  r  und  Jo.  Löwe:  Beilin,  1770, 
8;  eine  deutsche  Ausgabe:  Ansbach,  1773,  8;  mit  hebr.  Lettern:  Berlin,  1788, 
8;  mit  einer  Abhandlung  über  den  bist.  Gebrauch  der  heil.  Schriften  in  padag. 
Hinsicht:  ib.  1789,  4. 

S.  Lt.  Auerbach  (in  Posen):  z-;n  Dia-ißT  n?»a  er  nVn)5  'o.  Das  Buch  KoLelet 

neu  übersetzt  und  mit  eioem  hebr.  Comm.:  Breslau,  1837,  8. 
Cbaj.  Jos.  Dav.  Aaulai  s.  Cbaj.  Jos.  Dav.  Asulai. 

Mos.  Heinemann:  Hobelet  neu  übersetzt,  mit  gramm.  exeget.  Comm.:  Ber- 
lin, 1831,  8. 

Jak.  Duboo:  ajjr;       s.  Jak  Dubno. 
Chaj.  Arnbeim  s*.  Cbaj.  Arnheim. 
Is.  'Arama  s.  Is.  'Arama. 

Barnch  b.  Barucb:   c~K  n4-:Vtn  rVs.   Doppelcommentar  über  Hobelet,  der 
eine  aj37?  rV~J>  ,  den  Worlsinn  erläuternd,  der  andere  Vx-iB"  rn}5 ,  allg.  Ex- 
positionen gebend:  Venedig,  1599,  f. 
Abr.  Heil  pro n:  y,*x  narr«  s.  Abr.  Heilpron. 

Bar.  lbn  Ja'iscb:  ?j*^a  -v.pj.  Commentar  üher  Hobelet :  Ksipl.,  1576,  f. 
Mos.  Mat:  n*tt  V^icn.  Comm.  zum  Pentateucb,  der  zugleich  über  die  5  Megillot: 
Prag,  1611,  f. 

Leon  de  Banoles:  nVn}>  V?  '■.  Comm.  über  Hobelet,  zugleich  mit  deu  Com- 

mentaren  zum  Hochlied,  Ester  u.  Ruth:  Riva,  1516,  4. 
Elise  ba'  Galicho:  hVnJj  hy  t.ks.  Comm.  über  Hobelet,  das  in  27  Abscbuittc 
getbeilt  ist:  Venedig,  1578,  4;  aufgenommen  in  dessen  r-featt  weh  V?  'b  :  Ve- 
nedig, 1587,  4. 

I   Mos.  Galante:  a|5**  nirtp.  Commentar  über  das  Buch  Kohelet:  Ssafet,  1570, 

4;  Ff.  a/M.,  1681, '4. 
I  Sam.  Arepol:  ean  aV.  Comm.  über  Hobelet:  Kstpl.,  1591,4. 
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El.  Loanz  (Baal  -  Schern) :  ^  h'hziz.  Commentar  über  Kohelet:  Anist.,  1695, 
4;  Berlin,  1775,  4. 

Nat.  Roscnthal:  -«Kai  "»T:2rK  e*.jnn  er  pVrJ?  mVjw.  Das  Buch  Kohelet  mit 
deutscher  L'cbersetzuug  u.  hebr.  Commentar  (die  Vergleichung  der  salom.  Philo- 
sophie mit  der  der  gr.  Systeme):  Prag,  1858,  8. 

Sam.  Lusitano  (ha-Koben)  ü.  Sam.  de  Pisa  (ha-Koheo). 

Sara,  de  Pisa  (ba-Kohen):  na»*  pjbs.  Commentar  über  Kohelet,  wie  aueh 
zugleich  über  Jjjob  :  Venedig,  1056,  4. 

Mos.  de  Mercado:  rkn'p  'b.  Comm.  über  das  Buch  Kohelet,  mit  dem  Texte, 
herausgegeben  von  Jak.  de  Mercado:  Amst.,  1653,  4. 

'Ob.  Sforno:  rhrtp  V?  'B.  Comm.  über  Kohelet,  zugleich  mit  dessen  —  p  V?  'b 
PT»n:  Venedig,  1567,  4. 

Jos.  Taitazak:  tjpv  r-.-a.  Comm.  üb.  Kohelet:  Venedig,  1576,  4. 

Is.  Ibu  Lalif:  pVnjs  VjV  Comm.  über  Kohelet,  dazu  der  Originaltext :  Kstpl., 
s.  a.  12. 

Dav.  de  Pomis:  Discorso  ä  l'bumana  miscria  etc.  (als  Commentar  über  Kohelet): 
Venedig,  1572,  8. 

L.  Ilerzfeld:  Kohelet,  übersetzt  und  erläutert:  Braunschweig,  1838,8. 

d.  Ueber  einzelne  Stellen  des  Kohelet. 

J.  F.  Scblcusner:  Progr.  Auctnrium  interprelationum  Eccl.  Sal.  (2,3.25;  4, 
5.  13—16;  5,  8;  6,  5) ;  Güttingen,  1785,  4. 

II.  Middeldorpf:  Symbolae  exegeticae  crilicae  ad  librum  Ecclesiastis:  Ff.  aO., 
1811,  4. 

Conr.  Stepb.  Meinte I :  Observationes  philologico- philosophicac  in  Ecclesiastis 
septem  priores  versus:  Erlangen,  1754,  4. 

J.  F.  Gaab:  Beiträge  zur  Erklärung  des  sogenannten  hohen  Liedes,  Kohclet's 

u.  s.  w. :  Tübingen,  1795,  8. 
Job.  Wrn.  Meiner:  Progr.  in  Eccl.  c.  III:  Langens,  1751,  4. 

Job.  Gc.  Biedermann:  De  sainmo  bono  ex  sententia  Salomoois  Cobeleth  V,  8 1 
Freiberg,  1749,  4. 

Joh.  Val.  Briegleb:  Utrum  Salomo  Eccl.  7,  2  diem  hominis  natalem  ineuset? 
Isen.,  1756,  4. 

Joh.  Cph.  II  e  r  rnbaue  r  :  Quo  sensu  Salomo  diem  mortis  diei  nntivitatis  Eccles. 
7,  2  praeferat :  Erlangen,  1753,  4. 

Job.  Dietr.  Winkler:  Erörterung  der  Worte  Salomo's  Pred.  7,29;  indessen: 
Theol.  u.  philol.  Abbandlungen,  II,  143  ff. 

Joh.  F.  Cotta  :  De  rectitudine  hominis  primaeva  secundum  oraculum  Eccl.  7,  30: 
Tübingen,  1753,  4. 

H.  F.  PTannkuche:  Exercitationcs  in  Eccl.  Salomoni  vulgo  tributi  locom  ver- 
satissimum  c.  II,  7—12,  7  :  Gbllingen,  1794,  8. 

Jul.  F.  Winzer:  Commentationes  (res  in  loca  Cobeleth  11,9—12,4:  Leipzig, 
1818,  4 ;  in  Rosenmülle  r's  Commentationes  theologicae  I,  1  flg. 

Job.  Brnh.  Köhler:  Observationes  criticae  ad  Ecclesiastae  Cap.  ultimum.  In 
Eich  bor  n's  Repertorium  XVI,  199  flg. 

J.  L.  Schulze:  Diss.  qua  in  sensum  loci  difficil.  Cohel.  XII,  1 — 5  inquiritur: 
Halle,  1768,  4. 

Ens.  Trg.  Eberl:  Iroago  senis  Salomonei  ex  cap.  12  Eccl.  :  Leipzig,  1770,  4. 

B.  C.  AI.  Biolein  :  Ueber  die  Sparen  des  Glaubens  an  Unsterblichkeit  und  Ver- 
geltungszustand in  Kobelelb  ,  vorzüglich  über  die  Stelle  12,  14.  Im  neuen  theol. 
Journal  IV,  277  flg. 

Gli.  Imm.  Dindorf:  Quomodo  nomeo  nVnJs  Salomoni  tribuatur:  Leipzig,  s.  a.  4. 
Glo.  Fr.  Gude :  Diss.  philol.  de  Sensu  oracul.  Sal.  Coh.  5,  7:  Leipzig,  1723,  4. 
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Frd.  Hitzig,    üeber  die  Stelle  Pred.  3,  11.    lo  Theol.  Stud.  u.  Krit.  1839 
S.  573  flg. 

Fr.  Wokeo:  De  magistrorum  collectione  ex  Kob.  12,  11  :  Wittenberg,  1727,  4. 

E.  W.  Hengstenberg:  Der  Prediger  Salomo.  Ein  Vortrag,  gehalten  im  Auf- 
trage des  evang.  Verein«  in  Berlin:  Berlin,  1858,  8. 

Pierre  Lacbeze:  Une  qucslion  da  livre  de  l'EccIesiastique  etc. :  Paris,  1858,  8. 

III.  Die  ihm  zugeschriebenen  nicht  kanonischen  Schriften. 

a.  Die  Psalmen  Salomo's. 


über  Salomo. 

J.  Ldw.  de  la  Cerda:  Adversaria  sacra.  Acc.  Psalterium  Salomonis,  gr.  et  lat. 
cum  seboliis:  Leyden,  1626,  f.;  daraus  die  18  Psalmen,  griceb.  u.  lat.  mit 
Vorw.  u.  Scholien,  abgedruckt  von  J.  Alb.  Fabricius,  in  dessen  Codex 
Pseudepigraphus  etc. :  Hamburg  u.  Leipzig,  1713,  8. 

J.  F.  G.  Holzapfel:  Sollte  wohl  Salomo  der  Gegenstand  des  2.  Ps.'s  sein? 
2  Programme:  Rinteln,  1803,  4. 

Job.  Ge.  Naumann:  De  Psalterio  Salomonis  (die  apokrypbischen) :  Wittenberg, 
1687,  4. 

P.  Munter:  Odae  gposticae  Salomoni  tributae ,  bebr.  et  lat. :  Havo.,  1812,  4. 

C.  F.  Richter:  Recitalio  philolopica  super  Ps.  XLV. :  Leipzig,  1790,  8. 

Job.  Cph.  Döderlein:  Neue  Erklärung  des  45.  Psalms.  In  dessen  tbeol.  Jour- 
nal ,  I.  B.  3.  St. 

Job.  Gfr.  E  i  c  h  b  or  n  :  Probe  einer  bebr.  Ode.  In  dessen  allg.  Bibl.  II,  46. 
J.  A.  Turretini:  De  S.  Scripturae  interpretatione  tractalus,  ed.  Teller,  p.  250. 
Joh.  Bhrd.  Köhler:  Kritische  Bemerkung  über  die  Psalmen.  Dabei  auch  üb.  den 
salomonischen  Psalm  72.  lu  Eichborn's  Repert.  XVIII. 

Der  Ps.  127,  dem  Salomo  zugeschrieben,  s.  die  Commentare. 


b.  Das  Buch  der  Weisheit  SalomoV,  rtebv  r^sn  ->bö. 
aa)  Schriften  zur  Einleitung. 
Joh.  Custobaldi:  Lib.  sing,  de  libro  Sapienliae:  Breda,  1648,  12. 
Job.  Chr.  Grube:  Diss.  de  auetore  libri  Sapienliae.  Mit  einem  Vorw.  von  Dan. 

Sa  Üben:  Königsberg,  1739,  4. 
Dav.  Cbr.  Grimm:  Etwas  von  der  alexandrioischeo  Philosophie  und  deren  Spu- 
ren im  Buche  der  Weisheit:  Annaberg,  1773,  4. 
Jac.  Brucker:  De  vestigiis  philos.  Alexandr.  in  libro  Sapienliae     lo  dessen 
Miscell.  p.  187-225. 

C.  Ldw.  Wilib.  Grimm:  De  libri  Sapienliae  Alexaudrina  indole  perperam  as- 

serta  :  Jena,  1833,  8. 
Joh.  Welch.  Faber:  Programmata  VI  super  libro  Sapienliae :  Ansbach,  177611g. 

4;  in  dessen:  Programmata  Part.  II.  sect.  VI. 


1)  Man  zlhlt  18  griechisch  erhaltene  apokryphisrhe  Psalmen,  welche  xpedftoi  tiji  Xakip., 
d.  h.  salomonische  Psalmen  heissen,  nnd  ans  der  Biblioiheca  Aogostana  zuerst  von  de  la  Cerda 
mit  lateinischer  Ceberselzuug  und  Scholien  herausgegeben  wurden.  Heber  die  angeblichen  .salo- 
monischen Psalmen  im  kanonischen  Psaller  (Kap.  43.  72.  1*.»7  u.  s.  w.)  wird  in  den  betreffenden 
Coromeularen  schon  ausführlich  gehandelt .  Dass  die  griechischen  salomonischen  Psalmen  von 
irgend  einem  Hellenisien  herrühren,  der,  vertrauet  mit  dem  Psalmenstyl,  ans  dem  kan.  Psalter, 
Jesaja,  Ezechiel  u.  s.  w.  psalmistische  Nachbildungen  versucht,  ist  wahrscheinlich. 

2)  Dass  die  Autorschaft  Salomo's ,  wie  bei  den  apokrypbischen  Psalmen  desselben ,  nur 
aus  der  Anschauung  entstanden,  in  Salomo  den  Inbegriff  aller  Weisheil,  dt 

und  lyrischen  Dichter  zu  »eben ,  ist 
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Job.  Cbr.  Hasse:    Ist  das  Buch  der  Weisheit  original  griechisch?  lo  dessen 
Magazin.  I. 

C.  G.  Bretscbneider:  Diss.  de  libri  Sapientiae  parte  priore  c.  1 — 11  e  duo- 
bus  libellis  diversis  conflata :  Witteoberg,  1804,  4. 

Joh.  C.  Thilo:  Specimco  exercitationum  crit.  in  Sapieatiam  Salomonis.    In  des- 
sen Epistola  gratuht.  ad  Knappium:  Halle,  1825,  4. 

Joh.  Evang.  Stadler:  lieber  die  Identität  der  Idee  der  Weisheit  im  A.  T.  mit 
der  des  Worts  im  A.  u.  N.  T.  :  München,  1832,  8. 

Sonst  noch  in  Prolegomencn ,  als  in  deren  Houhiganl's  iu  dessen  Notae  criticae  in 
otnncs  V.T.  libros  (p.  216 — 21),  B  a  u  e  r  m  e  i  s  t  er's  in  dessen  Comm.  p.  2  flg. ,  in 
den  Einleitungen  in  die  apokr.  Schriften  (Eichhorn,  Berlhold  u.  A.)  u.  iu  andern 
Werken. 

bb)  Auslegungen  u.  Uebersetxungen. 

Petr.  Nannius:  Scbolia  in  libr.  Sapientiae:  Basel,  1552,  4. 

Job.  Lorin:  Commenlatio  in  Sapientiam  Sal. :  Leyden,  1607,  4 ;  ed.  2:  Köln, 
1624,  f. 

Com.  von  Steyo  (i  Lupidc) :  Comm.  in  libr.  Sapientiae:  Antwerpen,  1638,  f. 

Sowohl  bei  Lorin  als  bei  v.  Steyn  sind  die  Erklärungen  von  Kanlakozeoos, 
IS'annius,  Osorius,  V  a  t  a  b  I  &  ,  Jansen  u.  A.  erwähnt. 

C.  Franc.  Houbigant:  Notae  criticae  in  libr.  Sapientiae.  In  dessen:  Notae 
criticae  in  universos  Vet.  Test,  libros  cum  integris  ejusdem  prolegomeois :  Ff. 
a/M.,  1777,  4  I.  (p.  465-80). 

Conr.  Pellican  :  Commenlarii  in  libros  quos  vocant  apoeryphos  vel  potius  eccle- 
siasticos  etc.  :  Zürich,  1572,  f. 

Nie.  Sei  necke  r :  Liber  Sapientiae  ad  Tyrannos  vere  aureus  et  omnium  bonorum 
lectione  dignissimus ,  ex  graeco  in  latinain  linguam  conversus  et  argumentis  et 
adnotalionibus  necessariis  illustralus:  Leipzig,  1568,  8. 

Victorin  Strigel:  Libro  Sapientiae  interprete.  Mit  dessen  ,,Sapientia  Siracbi  in- 
terprete  (von  p.  277  an)  gedruckt  ohne  besondern  Titel :  Leipzig,  1575,  12;  die 
elegante  lat.  Uebersetzung  ist  wieder  abgedruckt  in  ,, Liber  Tobiae,  Jud.,  ürat. 
Manassae,  Sap.  et  Ecclesiasticos  cum  commentariis  et  prolegomeois  Joh.  Alb. 
Fabricii":  Leipzig,  1691,  8. 

Job.  Ad.  Steinmetz:  Das  Buch  der  Weisheit  nach  dem  Grundtext  in  griechi- 
scher Sprache  mit  philologischen  und  moralischen  Anmerkungen ,  mit  Vorrede 
etc.  :  Magdeburg  u.  Leipzig,  1747,  8. 

Joh.  Fr.  Kleuker:  Salomonische  Denkwürdigkeiten.  Als  Anhang:  Das  Buch  der 
Weisheit  übersetzt  und  durch  Anmerkungen  erläutert:  Riga,  1785,  8.  Die  Aa- 
mcrkuiigen  sind  aus  Grotius  genommen. 

Joh.  Gfr.  Hasse:  Salnmo's  Weisheit,  neu  übersetzt  mit  Anmerkungen  u.  Unter- 
suchungen: Jena,  1785,  8. 

Jac.  Wallen:  Salomo's  Visbet.  Oefversatt  ifrfin  grekiskan;  med  bifogade  philo- 
logiska  oeb  critisca  anmärkuingar :  Greifswald,  1786,  4. 

 :  Annotationes  pbilologico-criticae  in  librum,  qui  inscribitnr  ootf  ta  Zol.  : 

Greifswald,  1786,  4. 

J.  C.  C.  Nachtigal:  Das  Buch  der  Weisheit.  Als  Gegenstück  von  Roheleth  u. 
als  Vorbereitung  zum  Studium  des  N.  T.  Auch  unter  dem  Titel:  Die  Versamm- 
lung der  Weisen.  2.  Bd.:  Halle,  1799,  8. 

W.  F%  Hczcl:  Die  Apokryphen  des  A.  T.  mit  vollständigen  erklärenden  Anmer- 
kungen, ein  Anhang  zum  Bibelwerkc:  Lemgo,  1800  —  1 802,  8. 

K.  Gfr.  Kelle:  Die  heiligen  Schriften  in  ihrer  Urgestalt,  deutsch  u.  mit  neuen 
Anmerkungen.  1.  Bd.  Salom.  Schriften  (Buch  der  Weisheit  S.  325  flg.):  Frei- 
berg, 181  ö,  8. 

Aug.  Ldw.  Cbr.  Heydenreich:  Probe  einer  Uebersetzung  und  Erläuterung  des 
Buches  der  Weisheit.    Abgedruckt  in  Tzschirner's  Memorabilien  5.  BJ. 

2.  St.  bis  8.  Bd.  2.  St. 
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W.  F.  Engelbrett:  Librom  Sapieatiae  Salomonis  vulgo  ioscriptum  interpre- 
tandi  specimiua  I  et  II,  capila  quioque  priora  coinplecteatia :  Havn.,  1816,  8. 

Beo.  Bendisen:  Specimea  exercitationum  eriticaram  in  V.  T.  libros  apncrypboa 
e  patrum  scriptis  et  antiqais  versionibus  (von  p.  51-  74  wird  auf  daa  Bach  der 
Weisheit  Bezug  genommen):  Güttingen,  1789,  8. 

Rieh.  Arnald:  Critical  rommentarv  upon  tbe  Aporrypb.  3  Bde.:  London, 
1714  52,  f.;  ib  1806— 9.  f.;  ib.  1822,  4;  specietl:  Critical  commentary  upon 
the  Book  öfWisdom:  London,  1741,  f.;  ib.  1748,  f. 

Gfr.  Arnold:  Das  Buch  der  Weisheit  mit  deutscher  Uebersetzung,  durchgeheoda 
mit  gleichen  Schriftstcllen ,  variantibus  lectionibus ,  ub'thigen  Anmerkungen  u. 
Erklärungen  versehen:  Halle,  1705,  8. 

Job.  Fr.  G  n  a  b :  Handbuch  zum  philol.  Verstehen  der  apokryphischen  Schriften 
des  A.  T.  2Tbeile  (im  1.  Bd.  S.  1—104  über  das  Buch  der  Weiaheit):  Tübin- 
gen, 1818  —  19,  8. 

Job.  Schulthess:  Übersetzungen  ans  dem  Buche  der  Weisheit.  In  dessen: 
Exegetisch -theologische  Forschungen  (5.  Bd.  1.  St.):  Zürich,  1820,  8. 

Job.  Ph.  Bauermeister:  Commenlartus  in  Sap.  Salomonia  librum  V.  T.  apo- 
erypbum  :  Göltingen,  14*28,  8. 

C.  Ldw.  Wilib  Grimm:  Commenlar  über  daa  Buch  der  Weisbeil.  (Einleitung: 
1.  Begriff  der  hebr.  u.  jüd.  Weisheit.  2.  Inhalt  des  Buches  der  Weisheit. 
3.  Von  der  Einheit  und  Integrität  des  Büches.  4.  Von  der  Grundsprache. 
5.  Von  dem  Verfasser,  6.  Veranlassung  u.  Zweck  der  Schrift.  7.  Vom  Zeit- 
alter des  Buches.  8.  Kritik  des  Textes.  9.  Die  Erklärer):  Leipzig,  1837,  8. 
Deutsche  Uebersetxuogen  sind  von  de  Wette  u.  A.  vorhanden. 


Naft.  H.  Wessely:  -jh  rrn  't  C7  rfchv  mjsn.  Das  apokryphisebe  Buch  der 
Weisheit  Salomo's  in  hebr.  Uebersetzung;  mit  einem  ausführlichen  und  weit- 
schichtigen  hebr.  Comm  ,  genannt  ^  rrn»  Berlin,  1780,  f.  Die  Uebersetzung 
allein  ohne  deu  Comm.,  aber  mit  kleineu  Scholien  verseben,  von  Uri  Hi.  Ru- 
bin stein:  Zolkiew,  1805,  8. 

Is.  Snck,  Frankel:  rnc&»  WC^n  oder  die  Weisheit  Salomo1»  hebräisch,  in  des- 
sen c-oinnt«  c»2*ns  aufgenommen:  Leipzig,  1830,  8. 

M.  E.  Stern:  •"Tis»«?  B-Jnp  M.  rrtai»»  rwssn  'o.  Das  Buch  der  Weisheit  in  der 
hebr.  Uebersetzung  voo  Wessely,  dazu  eine  deutsche  Uebersetzung  in  rabb. 
Lettern  :  Prag,  1853,  12.  *  • 

Mos.  Gutmaon  (R.  in  Redwitz):  Das  Buch  der  Weisheit  oder  die  Weisheit 
Sal.'s.  Aus  dem  Griechischen  in's  Deutsche  übersetzt  mit  einer  Einleitung.  In 
dessen:  die  Apokryphen  des  Allen  Testaments,  auf's  Neue  aus  dem  grieeb. 
Texte  übersetzt  und  durch  Einleitungen  und  Anmerkungen  erläutert:  Altona, 
1811,  8. 

Jul.  Fürst:  Preis  der  Weisheit ,  ein  in  grieeb.  Sprache  abgefasstes  Lehrgedicht 
aus  den  Jahren  145— 1 17  v.  Chr.  Im  LB.  d.  Or.  1844  N.  46  c.  721—26. 

cc)  Ueber  die  Philosophie  dieses  Buches. 

J.  Fr.  Bruch  :  Weisbcitslehre  der  Hebräer.  Eio  Beilrag  zur  Geschichte  der  Phi- 
losophie (v.  S.  322  ab  über  das  Buch  der  Weisbeil):  Strassburg,  1851,  8. 

K.  Im.  Nitzsch:  Ueber  die  Apokryphen  des  A.  T.  und  das  sogenannte  Christ- 
liche im  Buche  der  Weisheit.  Mitgelbeilt  in  der  ,,Zeitscbr.  für  christl.  Wissen- 
schaft u.  christl.  Leben"  1850  N.  47—49. 

c.  Die  Hinterlassenschaft  (das  Testament  oderderBund)  Salomo's. 

Fd.  Flor.  F leck :  Testamentum  Salomonia.  In  griechischem  Original  zum  ersten 
Mal  nach  einer  HS.  herausgegeben.  Abgedruckt  in  dessen  „Anecdota"  :  Leipzig, 
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1837,  8  (von  p.  113—140).  Vgl.  Illgen's  Zeitschr.  für  historische  Theologe 
18*4.  III.  S.  9-56. 

Jul.  Fürst:  Der  Bund  Salomo's.  Eine  apokryphische  Schrift,,  aus  dem  Griechi- 
schen übersetzt  und  mit  Anmerkungen  verseben.  Abgedruckt  im  LB.  d.  Or.  181  i 
N.  38  c.  593—604  ;  663-668;  713—718;  741—748  u.  s.  w. 

d.  Die  übrigen  dem  Salomo  zugeschriebenen  Werke. 

rrb'iw.  Ein  salomonischer  Sagenkreis  oder  jüdisches  Suleimanamc  ,  aus  Talmud  u. 
Targum  zusammengetragen  (Giltin  68«  u.  s.  w.),  io  aram.  Sprache  erhalten, 
zusammengestellt  in  c*z-:t>  ■,!*">^»  Perlenscbnure  aram.  Gnomen  und  Lieder 
u.  s.  w. :  Leipzig,  1836,  8. 

rtehv  npB».  Der  Schlüssel  Salomo's ,  enthaltend  Beschwörungsformeln,  Gebeim- 
uisse  u.  Offenbarungen,  Geisterbannung ,  Zeitenwählerei ,  Magien  s.w.  In 
3  Theilen.  Unter  dem  Tilel :  Claviculae  Saloinonis  et  Theosophia  Poeumatica  : 
das  ist  die  wahrhaftige  Erkenntniss  Gottes  und  seiner  sichtigen  und  unsichtigen 
Geschöpfen,  die  heilige  Kunst  genannt,  darinnen  der  gründliche  einfältige  VVeg 
angezeiget  wird,  wie  man  zu  der  rechten  wahren  Erkenntniss  aller  sichtigen 
und  unsichtigen  Geschöpfen,  aller  Künsten,  Wissenschaften  u.  Handwerken 
kommen  soll.  Ein  Bruchstück  daraus  ist  gedruckt:  s.  1.  1626  4  ;  Ff.  a/M.,  1686, 
4;  früher  bereits  zu  Wesel,  Duisburg  etc.  gedruckt. 

Dieses  Werk  ist  handschriftlich  in  lateinischer  Sprache  vollständig  u.  ansiBglich  erschie- 
nen ,  ebenso  in  französischer  u.  italienischer  Sprache. 

Dem  Salomo  werden  noch  zugeschrieben :  1)  ^NT'XBNT  N^SB ,  auch  *|tj~tjT  x7*0 
■"KiittCN  ,  '«^»K  ^F?.1?  genannt.  Es  wird  aramäisch  angeführt  in  Soh  ar  Bl.  18 
coL  70;  32  cöf.  125;  ßi.  78  col.  311  cd.  Salzb.  ;  Jalkuth  B'ubeoi  172b.  K,  jst  aacb 
davon  ein  hebrlisches  Fragment  vorhanden  (ms.  Vit.,  vgl.  Bartol.  I.  p.  400  flg.). 
2)  ni»5En  '0  oder  Salomo's  Weisheit  in  der  Physik  u.  Mcdiciu  (s.  J.  Alb.  Fabri- 
cius,  Bibl.  Gr.  Vol.  XIII.  p.  387  flg.);  vgl.  Pesarhin  c.  0  (Misch.  9)  u.  Maimuni  da- 
zu; Kirachi  zu  1  Kita.  4,33;  2  K3n.  c.  20;  IVachmani  u.  de  Banoles  darüber. 
In  latein.  Sprache  angeführt:  3)  Spcculum  Salomonis,  sive  Sphaera  universao  Sapieu- 
tiae  et  Scicnliae.  4)  Schemhamforasch  Salomonis.  5)  Septem  sigilla  Planclarum. 
fl)  Praeparatio  speculi  Salomonis  etc.  7)  Cingnlum  Saloinonis.  Eben  so  viele  andere 
Schriften. 

IV.  Ueber  Salomo's  Leben,  Geschichte.  Wirken,  Weis- 
heit U.  8.  W. 

a.  Ueber  die  Weisheit  Salomo's*. 
Dan.  Wlh.  M ö  1 1  er :  De  regia  Sal.  sapientia.  Diss.  II.  :  Kiel,  1703,  4. 
Dan.  Lund:  De  sapientia  Salomonis:  Upsala,  1705,  8. 
J.  F.  Scherer:  De  sapientia  Salomonis:  Sirassburg,  1770,  4. 

b.  Geschibte  seines  Lebens  u.  Wirkens. 
J.  de  Pinedo:  De  rebus  Salomonicis  libri  oclo:  Köln,  1613,  f.;  ib.  1686,  f. 
H  G.  Reime:  Harmonia  vita  Sal.:  Jena,  1711,  4. 

J.  L.  Ewald:  Salomo,  Versuch  einer  psychologisch  -  biographischen  Darstel- 
lung: Gera,  1800,  8. 

J.  F.  Kleuker:  Salomonische  Denkwürdigkeiten:  Riga,  1785;  8;  vgl.  Döder- 
lein,  theol.  Bibl.  III,  801—11. 


Bing,  Salomo's  Schlüssel  u.  s.  w.  Aus  einem  solchen  dem  Salomo  zngeschriebenen  Zaober- 
buche  rührt  bereits  Josefos  Manches  an  (AG.  8,  2,  5);  Fabricius  (Pseudepigr.  V.  T.  I. 
p.  10(2  flg.)  führt  derartige  Fragmente  von  christl.  Schriftstellern  an  (s.  Bosen,  calal.  codd. 
Syr.  mss.  Mus.  Brtt.  p.  105;  Dillmanu,  cat.  codd.  aelhiop.  p.  SO.  OO).  Lieber  dergleichen 
Sagen  bei  den  Arabern  s.  Weil,  bibl.  Legenden  der  Muhammedaner  S.  223 — 79;  Tabari's 
Chronik  I.  p.  50  Dub. 

1)  Mit  Bezug  auf  1  KOn.  3,  12;  4,  29  flg. ;  c.  10;  Beu  -  Sira  47,  14  flg.:  Ml.  12,  42; 
1A.  11,  31. 
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C.  F.  Keil:  lieber  die  Hiram- Salomonische  SchiflTahrt  nach  Ophir  o.  Tarsis: 
Dorpat,  1834,  8. 

Lbd.  J.  C.  Justi:  Zweifel  über  Salomo's  vorgebt.  Uebergang  zum  Götzendienste. 
In  dessen    vermischten  Abhandlungen"  I,  88 — 146. 

J.  F.  Stiebnitz:  Diss.  pbilos.  philo),  sistens  vindicias  Salomonis  adversus 
criminationem  Sceplicisnii :  Halle,  1/60,  4. 

Hnr.  Ewald:  Die  hohe  Blütbe  des  Königthum»  in  Israel;  die  Zeiten  Salomo's 
bis  zur  Spaltung  des  Reiches  (1.  Die  Anfänge  der  Herrschaft  Sal.'s.  2.  Die 
Ordnung  und  Grösse  der  Herrschaft  Sal.'s.  3.  Die  heiligen  und  die  königl. 
Bauten;  4.  Anstalten  Tür  Sicherheit,  Verwaltung  u.  Wohlstand  des  Reiches; 
5.  Fortschritte  in  Wissenschaft,  Dichtung  und  Schriftthum.  6.  Die  Ausgänge 
der  Herrschaft  Sal.'s.  Seine  Stellung  zum  Gelde,  dem  Volke,  den  Propheten 
und  der  Goltherrschaft.  7.  Die  Vorstellungen  der  Spätem  über  Salomo).  In 
dessen  „Geschichte  des  Volkes  Israel  etc."  Dritter  Band.  (2.  Ausg.)  (S.  258— 
402):  Göltingen,  1853,  8. 

e.  Jüdische  u.  orientalische  Sagen  über  Salomo. 

Job.  Hnr.  Otto:  Lexicnn  Rabbinico-Philologicum  etc.  (p.  668 flg.):  Basel,  1675, 8; 
bereichert  von  J.  F.  Zacharias:  Altona,  1757,  8. 


Jul.  Fürst:  Perlenscbnüre  etc.  (S.  42  flg.):  Leipzig,  1836,  8. 

Job.  Hör.  Hot  tinger:  Historia  orientalis  (p.  97  flg.):  Zürich,  1660,  8. 

B.  Herbelot:  Bibliotheque  Orientale  etc.  III.  (».  v.  Soliman  p.  335): 
stricht,  1776,  f. 

d.  Salomonische  Hände  Isscb  i  ff  fahrt. 

Pet.  Dan.  Huet:  De  navigatione  Salomoois.   Abgedruckt  in  Ugolini  Thesau- 
rus etc.  Bd.  VII. 

B.  L.  Köoigsmann:  De  navigationis  Salomonis  terininis:  Sehleswig,  1800,  8. 

E.  G.  Wichmannshausen  (Camenz):    De  navigat.  Ophir.:  Wittenberg, 
1709,  4. 

C.  Va  rrer:  Critica  sacra  (VI.  459  flg.)  wo  die  altern  Vermuthungen  über  Ofir 
zusammengestellt  sind. 

A.  G.  Wähn  er:  De  regione  Ophir:  Helmstadt,  1714,4. 

H.  v.  d.  Hardt:  Diss.  regionem  Ophir  esse  Pbrygiam:  Helmstadt,  1746,  4. 

e.  Rätbsel-  und  Zauberkundc  Salomo's'  u.  über  dessen 

Götzendienst. 

K.  H.  Zeibich:  De  queslionibus  abstrusis  reginae  Sab.  Salomoni  propositis: 

Wittenberg,  174  4,  4. 
A.  Schultens:  Oratio  de  regina  Sabaeorum :  Leyden,  1740,  4. 
C.  F.  Brucker:  De  Salom.  idololatria:  Leipzig,  1755,  4. 

f.  Der  Tempel  Salomo's. 

L.  Cape  Iii  TQieayiov  sive  triplex  templi  delineatio :  Amat. ,  1643,  4;  aufge- 
nommen in  der  Londoner  Polyglotte,  Tom.  I. 

Bhrd.  Lamy:  De  tabernaeulo  foederis,  urbe  Hieros.  et  de  templo.  Mit  Abbil- 
dungen: Paris,  1720,  f. 

AI.  L.  Hirt:  Der  Tempel  Salomo's.  Mit  3  Kupfern:  Berlin,  1809,  4. 

J.  F.  v.  Meyer;  Der  Tempel  Salomo's;  mit  Abbildungen :  Berlin,  1830,  8. 

K.  F.  Keil:  Der  Tempel  Salomo's.  Eine  archäologische  Untecsncbung:  Dorpat, 
1839,  8. 

E.  Kopp:  Der  Tempel  Salomo's.  Neue  Ausg.  (1  Bl.  n.  3  Kupfertaf.):  Stuttgart, 
1839,  f. 


I)  Ueber  S.'s 
NM.  Nicet., 


p.  95. 


rgl.  Joiefo»  AG.  8,  i.  5;  Origeoet  xo  Mt.  M,  63; 
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J.  Säubert:  Libri  quatuor  de  lemplo  Hieros.  tum  priori  quam  posirr.  Ex 
hebr.  J.  Jud.  Leonis  lat.  vers.  :  Helinstüdt,  I6ü5,  4. 

K.  Cb.  VV.  F.  Bahr:  Der  saloinoo.  Tempel,  mit  Berücksichtigung  seioes  Ver- 
hältnisses zar  heiligen  Architektur  überhaapt:  Karlsruhe,  1848,  8 

Cbr.  L.  Stieglitz:  Geschichte  der  Baukunst  (v.  S.  125  flg.):  Nürnb.,  1827,8. 

 :  Beiträge  zur  Geschichte  der  Ausbildung  der  Baukunst  (S.  68  flg.): 

Leipzig,  1834,  8. 

K.  Grüneisen:  Revision  der  jüngsten  Forschungen  über  den  saloin.  Tempel.  Im 
Kunstblatt  z.  Morgenbl.  1831  N.  73 — 75,  77-80. 

Ausser  diesen  vgl.  Ewald,  isr.  Geschichte  elc.  III.  28  flg. ;  Kogl  er,  Handbuch  der 
Kunstgeschichte  78  flg. ;  Schallte,  Geschichte  der  bildenden  Künste  (I.  239  flg., 
264  flg.)  Düsseldorf,  1843  a.  dagegen  Merz,  im  TQbiuger  Kunslbl.  1814  N.  97 — 
102;  Müller,  Arehaologie  etc.  3.  Aufl.  S.  298  (über  den  salom.  Tempel) ;  Winer, 
bibl.  Realwörterb.  s.  v.  Tempel. 


Salomo  b.  David  Altaräs  s.  Sal.  Alturas. 
Salomo  b.  David  Iba  Gabbai  s.  Sal.  Iba  Gabbai. 
Salomo  b.  David  di  Olive) ra  a.  Sal.  di  Oliveyra. 
Salomo  meho-JEdummim  s.  Sal.  de'  Rossi. 

Salomo- Efraj im  b.  Cbajjim  s.  Sal.  Efr.  Lenezyc  (apr.  Lentscbiz). 
Salomo  b.  Eljakim  Finzi  s.  Sal.  Finzi. 

Salomo  b.  Eli'eser  (ba-Lewi):  pi%  rnte.  Nachweis  der  613  Vorschriften  ,  ur- 
sprünglich mit  dem  vl>-  rn-ay  identisch:  Kslpl.,  s.  a.  8 ;  Lublin,  s.  a.  4  (Bl. 
23);  in  der  Pcntateucb-Ausgabe  nn-p  (Text,  Rnschi,  Targ.  Onkelos,  und 
Ctt*."!?  Vrjs  vou  Asulai)  mit  abgedruckt :  Livorno,  ! 795,  4. 

—  .  — :  •'■j'sn  r-70?.  Eine  neue  Darstellung  der  613  Vorschriften  ,  erläutert  nach 
nixurr  'o  von  Maimuni,  nach  i'co  u.  reo,  nach  is— Va  ,  nshi  Cix ,  "nax  , 
hpn  u.  s.  w. ,  nach  der  Reihe  der  Parascba's  zusammengestellt.  Als  zweiter 
Theil  oder  als  zweite  Umarbeitung  des  p^at  rrVtt  angesehen  :  Kstpl. ,  s.  a.  4 
(Bl.  28);  verbunden  mit  n:*^  w-n ,  B->rin  cfew  von  Mos.  Nacbmani,  'n 
r*Bnt!  von  Dav.  Ibn  Jachj  a  ,  r.ferj  "pzt  von  Sal.  Ibn  A d  r a  t  u.  s.  w. :  ib. 
1518,  4;  Venedig,  1546,  4  Giustiniani  (Bl.  30). 

Salomo  Eznbi  s.  Sal.  Ezobi. 
Salomo  Franco  s.  Sal.  Pranco. 

Salomo  b.  Hirsch  (.s  Lnkacz  in  Volbynieti):  ed.  ynx  "laie  :  Dyrhenfurt,  170?,  f. 

—  .  — :  ed.  rvern  rrwtr; :  Berlin,  1703,  4. 
Salomo  b.  Z.  Hirsch  s.  Sal.  Dubno  (b.  Z.  Hirsch  . 
Salomo  b.  Jakob  Almoli  s.  Sal.  Alm 6 Ii. 

Salomo  b.  Jakob  Aylion  s.  Sabbatai-Zcbi. 
Salomo  b.  Jacob  Bueno  s.  Sal.  Bueno. 

Salomo  b.  Jakob  (ha -Hohen)  «yo— \z   Das  Buch  Sirach  in  jüdiseb-dcot- 

schcr  Sprache :  Amst.,  1660,  4. 
Salomo  b.  Jecbiel  Loria  s.  Sal.  Loria. 
Salomo  b.  Jebuda  Ibn  Gebirol  s.  Sal.  Ibn  Gebirol. 
Salomo  Jehuda  Leon  s.  Sal.  Jch.  Leon  Templo. 
Salomo  b.  Jebuda  Virga  s.  Sal.  Virga. 
Salomo  b.  J  esaja  Nizza  s.  Sal.  Nizza. 
Salomo  h.  Joel  s.  Sal.  D  u  b  n  o  (b  Jn. ). 
Salomo  b.  Josef  Amarillo  s.  Sal.  Araarillo. 
Salomo  b.  Josef  Proops  s.  Sal.  Proops. 
Salomo  b.  Isaak  s.  Sal.  Jizchaki  (Raschi). 
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Salomo  b.  Isaak  (.s  Jerusalem):  ed.  Isaak  b.  Josefs  n^sorr  n4o  rVa«  oder 

Rat-Comro. :  Sabbioneita,  1551,  12. 
Salomo  b.  Isaak  (.s  Orleans)  s.  rvsc-P. 

Salomo  b.  Isaak  ha- Lew i  (.s  Salonik)  s.  Sal.  ba-Lewi  (b.  Is.  b.  Sal.). 
Salomo  b.  Isaak  L  astro  (R.  in  Venedig)  s.  Sal.  Lustro  (b.  1s.). 
Salomo  b.  Isaak  di  Marino  s.  Sal.  di  Marino. 

Salomo  b.  Israel  (.s  Sobno):  rr-an  -ittifc.  Die  Andachten  u.  Lectioncn  in  der 

1  ** 

Nacht  vor  einer  Beschneidung  im  Hause  einer  Wbcboerin,  als  Einrichtung  der 
Rabbiner  Palästina  s  dargestellt:  Amsterdam,  1714,  8  Jos.  Dajjan  (III.  2S). 
Salomo  b.  Israel  (R.  in  Zolkicw):  e-^n  rriNDTj.  Homilien  über  die  Haftara's, 
an  Sabbaten  und  Hochfesten  gehalten.    Der  Text  ist  beigegeben.  Erster  Theil: 
Prag,  1701,  4  Lcwi  Hirsch  (Hl.  92  ;  2.  Tbeil:  Prag,  1713,  4  (Bl.  128). 

—  .  — :  rxihv  y-BX.  Expositionen  über  den  Pentateuch,  in  Form  von  Dera- 
scba's.  Dazu  ein  Vorwort  von  seinem  Sohne  Is.  b.  Sal.:  Wilmersdorf,  1730,  8 
Iii.  b.  Cbaj.  (01.  62). 

Salomo  Kouian  s.  Mos.  Kalischer'. 
Salomo  ha-Lewi  (JC.)  s.  Paul  de  Burjos. 
Salomo  ba-Lewi  (R.  in  Verona)  s.  Sal.  ha-Lcwi. 
Salomo  b.  Mardecbai  (.s  Meseritz) :  anrr  H2T1C  s.  Sal.  Meseritzer. 
Salomo  b.  Hattatja  (Dnj.  in  Lissa) :  ed.  msm  von  Necb.  C  b  a  j  j  ü  o  :  Ber- 

lin, 1713,  4. 

—  .  — :  ed.  B-siiö  C?  v$*ft.  Pentateuch  mit  rabb.  Commentarcn:  Berlin,  1705,8. 

—  .  — :  ed.  k»Vttö  ■'C-.'rri  von  Sam.  Edel  es:  Berlin,  1706,  f. 

Salomo  b.  Mazzal-Thob  (T  ypogr.  in  Kstpl.  in  der  1.  Hälfte  des  16.  Jahrb.'s*): 
ed.  n*")*«T?  C^."».  Sammlung  von  religiösen  Liedern,  als  zu  Beschneidungen, 
Heiralhen,  Festtagen  u.  s.  ».,  aus  den  Liedersammlungen  von  Ibn  Gebirol, 
Jehuda  ha-Lewi,  Ibn  'Esra  u.  s.  w.  gesammelt  und  zusammengetragen: 
Kstpl.,  1548,  4. 

—  . — :  ","s.  Gedicht  zu  Jakob  b.  Ascber's  rvvpn  V?  :  Kstpl., 
1514,  4. 

—  .  — :  ed.  pn:r  nv?V:n  von  Is.  Karo:  Kstpl.,  1518,  4. 

—  .  — :  ed.  rvvpr:  V*  rrxnkna  von  Jakob  b.  Ascher:  Kstpl.,  1514,  4. 

—  .  — :  cd.  »>:«.n:r3  Kstpl.,  1520,  f. 

—  .  — :  msrn.  Homiiicn  über  die  Parascha's  des  Pentateuch:  Kstpl.,  1526,  4 
(Bl.  67).  Ti 

Salomo  Ibn  Melech  s.  Sal.  Ibn  Melecb. 
Salomo  b.  Menachem  Kabuli  s.  Sal.  Kabuli. 
Salomo -Mei'r  b.  Mose  Novara  s.  Prosper  Rogger. 
Salomo  de  Mesa  s.  Sal.  de  Mesa. 
Salomo  Molcho  s.  Sal.  Molch  o. 
Salomo  b.  Mose  Chasan  s.  Sal.  Cbasan. 
Salomo  b.  Mose  Ibn  'Esra  s.  Sal.  Ibn  'Esra. 
Salomo  b.  Mose  (b.  Jckutiel)  s  rvtc-p. 
Salomo  b.  M  ose  (ha-Lewi,  Alkabez)  s.  Sal.  Alkäbez. 
i    Salomo  b.  Mose  di  Trani  s.  Sal.  di  Traoi  (b.  Mos.). 

Salomo  b.  Mabchar:  nx-pr:  od.  Vorwort  zu  Sal.  Algisi's         rrrx  :  Dyrben- 

furt,  1693,  f. 
Salomo  di  Norzi  s.  Jed.  Sal.  di  Norzi. 

1)  Anav-rdein  wird  er  noch  im  Vorw.  10  r*:rt;  angefuhri. 

2)  Ausser  diesen  hier  aufgezlhltcn  hol  er  uoch  \iclc  «udere  Werke  edirt. 


Bibl.  judaira.  III. 
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Salomo  da  Pierra  (b.  Mftcb.  in  Spanien):  etfs  »ntttt.  Ein  grotsea  dreitbeitigva 
Werk,  von  denen  der  I.  D'tnnh  pVp  heisst  and  von  den  Reimen  bandelt;  d.-r 
2.  tPEPrcxr:  D-Vitn  phn  beisst  u.  über  die  Homonymik  »pricbt  und  der  3.  pVn 
C-E-^.tn  C-V1!5?  beisst  und  die  Synonymik  bespricht.  Alle  3  Theile  sind  allab. 
geordoet  u.  sind  geschrieben  zu  Saragossa  1412  für  die  Sohne  des  Don  Ben- 
venist u.  Don  Salomo  b.  Labia.  Der  homonymische  Tlieil  wurde  unter 
dem  Namen  t)ö3  p*»2is»  von  einem  Anonymus  excerpirt  und  voo  Mord.  Tnma 
herausgegeben:  Amst.,  1765,  4. 

Das  Werk  Imre  Noasch  hat  sich  Tollsllodifr  in  HS.  erhallen.  Ausserdem  hat  unser  Ver- 
fasser eine  Art  Bluuenlese  aus  Briefen  und  Dichtungen  (p«:»">Vx:i  B"n*W  P"!-JX), 
als  4.  Theil  hinterlassen. 

Salomo  Hey  s.  Sal.  Rey. 

Salomo  aus  Rhodez  s.  ptoo'p. 

Salomo  da  Rocca  s.  Sal.  da  Rocca. 

SalemO  Roso  s.  Sal.  Roso. 

Salomo  Salman  s.  S.  Salm  an. 

Salomo  Salman  ha -Koben  a.  Sal.  Salm.  Rohen  (.a  Lissa):  nr*  «OK  'o. 

Salomo  b.  Samuel  (.s  Florenz)  s.  Sal.  Floren  t  in  und  Mich.  Cohen. 

Salomo  b.  Samuel  Stein  a.  Sal.  Stein. 

Salomo  Schalem  (b.  Jecfa.):  PisVn  psmd  a.  Sal.  Schalem. 

Salomo  b.  Schern  -Thob  Allnas  a.  Sai.  'Attila. 

Salomo  S Porno  a.  Sal.  Sforno. 

Salomo  b.  Simon  Daran  s.  Sal.  Daran. 

Salomo  b.  Simson  s.  p*to*,p. 

Salomo  Sirillo  a.  Sal.  Sirillo. 

Salomo  Ibn  el-Tabab  a.  Sal.  el-Tabab. 

Salomo  Usque  a.  Sal.  Usque. 

Salomo  Valerio  s.  Sal.  V  alert  o. 

Salomo  b.  Zeinacb  Daran  s.  Sal.  Du  ran  (b.  Zcmacb). 

Eli* es.  Salomo  (.s  Marseille):  p*k  -jsnj;  'c.  Leber  Mischne  Tora  oder  Jad  ba- 
Cbasaka  des  Maimüni  u.  dazu  viele  Gutachten  (piz>):  Livorno,  1821,  f. 

 :  PI  «7  8.   PTN  -j^JJ. 

S.  C.  Salomo:  A  granimar  of  tbe  Hebrcw  tongue  on  an  improved  plan  wilh,  exer- 
cises  introduclory  to  Ihe  wriling  of  Hebrew:  London,  1823,  8. 

Ed.  Salomon  u.  K.  Au  lieh:  Atlas  der  gcsammlen  Anatomie  des  Menschen.  Mit 
27  lith.  Tafeln  gr.  Fol.  :  Leipzig,  1842,  f. 

—  —  :  Anatomische  Studien  für  Künstler  und  Kunstfreunde.  Mit  einem  einleit. 
Vorworte  von  V.  H.  Scbuorr  v.  C  a  rol  ■  fe  Id  :  ib.  1841,  f. 

E.  Ad.  SalomOB:  Plutarch's  Lebensbeschreibung  des  Timoleon.  Zum  Sebulge- 
branrhe  und  zum  Selbststudium  bearbeitet:  Berlin,  1846,  8. 

Gtbld.  Salomon  (Pr.  in  Hamburg'):  ctnä.  Auslegung  zu  den  Propheten  Haggai 

und  Secbarja  ,  hebr.  abgefasst  ;  dazu  eine  deutsche  Lebersetzung.  Mit  den  Be- 
arbeitungen der  übrigen  lü  kleinen  Propheten  von  Wotr  Dessau,  Isr.  iNeu- 
ma  un  u.  s.  w.  unter  dem  Titel  m'pu  pp:«  :  Dessau,  1805,  8. 

Tit..  » 

—  —  u.  W.  Dessau:  tsu^p  "■"po*.  Hebräisches  Elemeutnrbucb  zum  besseren 
and  stufengemüssen  Erlernen  des  Hebräischen  und  Habbiniscben ,  nebst  einem 
vollständigen  Wortregister.  Eiue  hebräische  und  eine  deutsche  Aasgabe,  zu- 
sammen und  besouders.  Auch  bat  Maim.  Fräukel  (s.  d.)  mitgearbeitet:  Des- 
sau, 18  l«J,  8. 


I)  Geb.  den  1.  Nov.  17M  iu  Dessau.    Sein  licbr.  Name  ist:  Salon  o  b.  Lipp  mann 
ba-Lc  wi. 
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Gtbld.  Salomon  u.  W.  Dessau:  Der  Charakter  des  Judenthuins,  nebst  einer 
Beleuchtung  der  anlangst  gegen  die  Juden  von  Prof.  Rü  hs  and  Fries  erschie- 
nenen Schriften,  2.  Aufl.:  Leipzig,  1817,  8. 

—  —  :  Allgemeines  israel.  Gesangbuch  für  Gotteshäuser  und  Schulen,  eingeführt 
in  dem  neuen  israel.  Tempel  zu  Hamburg,  in  Gemeinschaft  mit  Maiiu.  Fran- 
kel u.  Wohlwill  herausgegeben:  Hauiburg,  1833,8. 

—  —  u.  Maim.  Frankel:  Die  Erziebangssrbnle  von  G.  Salomon  und  M. 
Frankel  in  Hamburg:  Hainburg,  1821,  8. 

 :  Denkmal,  einem  wackern  und  gediegenen  Scbulraaone  gewidmet  (über 

Frankel):  LB.  d.  Or.  1849  c.  481—86. 

 :  p&tm  rij^H.  Die  acht  Abschnitte  (C-J57B  ryyzv)  Mos.  Maim  «in  Ts,  ethi- 
schen und  psychologischen  Inhalts,  in  der  Uebersrlzung  von  Sam.  HmTabön 
(s.  d.);  dazu  eine  deutsche  leberselzung  und  deutsche  Anmerkungen:  Dessau, 
1809-10,  8. 

 :  ni»ai  nsswt«  ca-in  D»  «h^h.  Der  Penlateucb,  im  masoret.  Text  ncb»l 

deutscher  Ueberselzung  u.  kurzem  Comm.  5Thcile:  Kroloscbiu,  1848-49,8. 

—  — :  Der  Berg  des  Herrn:  Kanzel  -  Vorträge  über  den  Decalog:  Hamburg, 
1846,  8. 

—  — :  David,  der  Mann  nach  dem  Herzen  Gottes,  als  Mensch,  Israelit  und 
König.  Ein  heiliges  Lebeosgemälde  in  '26  Kanzel- Vorträgen :  Altona,  1837,  8. 

 1  Licht  und  Wahrheit,  oder  über  die  Umbildung  des  israel.  Cultus  :  Leipzig, 

1813,  8. 

 :  Selima's  Stunden  der  Weibe.  Eine  moralisch-religiöse  Schrift  für  die  Ge- 
bildeten uuter  dem  weiblichen  Geschlecht«:  Leipzig,  1816,8.  Siebe  Me.  Elk. 
Fürth. 

 :  Lebensgeschicbte  des  Mos.  Philippson,  Lehrers  an  der  Haupt  -  und 

Freiscbule  zu  Dessau  :  Dessau,  1814,  8. 

 :  Predigten  im  neuen  israel.  Tempel  zu  Hamburg.  3  Sammlungen:  Ham- 
burg, 1820-25,  8. 

 :  Sammlung  der  neuesten  Predigten,  gehalten  in  dem  neuen  israel.  Tempel 

zu  Hamburg.  In  Verbindung  mit  Hrn.  Dr.  Kley  herausgegeben.  3  Hefte:  Ham- 
burg, 1826-27,  8. 

—  — :  Festpredigten  für  alle  Feiertage  des  Herrn ,  gehalten  im  neuen  isr.  Tem- 
pel etc.:  Hamburg,  1828 — 29,  8.  Fortsetzung  dieser  Festpredigten:  ib.  1835,  8. 

—  — :  Denkmal  der  Erinnerung  an  Mos.  Mendelssohn,  zu  dessen  erster  Sä- 
cularfeier  n.  s.  w. :  Hamburg,  1829,  8. 

 :  Das  Familienleben.  Für  fromme  Gemütber  dargestellt:  ib.  1821,  8. 

— •  —  :  Die  Natur,  eine  Lehrerin  der  Wahrheit:  Herlin,  1821,  8. 

 :  Parabeln:  Dresden,  1819,  8;  2.  Gabe:  ib.  1826,  8. 

 :  Mose,  der  Mano  Gottes.  Ein  beiliges  Lebensgemälde.   In  21  Kanzelvor- 

trägen,  gehalten  im  neuen  israel.  Tempel  zu  Hamburg:  Hamburg,  1835,  8. 

 :  Briefe  aus  Helgoland:  ib.  1835,  8. 

 u.  Maim.  Fränkel:  Kleine  Schriften :  Hamburg,  1821,8. 

 :  Briefe  an  Hrn.  Anton  Theodor  Hartmann.   Gegen  Hartm.'s  Schrift 

„Grundsätze  des  orthodoxen  Judeathums  (Rostock,  1835,8)"  gerichtet:  Altona, 
1835,  8. 

 :  Zweites  Sendschreiben  an  A.Tb.  Hartmann,  gegen  dessen:  Bezie- 
hungen auf  Grundsätze  des  orthodoxen  Judenthums  (Rostock,  1835,  8)"  gerich- 
tet :  Altona,  1835,  8. 

 :  Das  neue  Gebelbuch  und  seine  Verkelzerung.  Auszug  aus  einem  grosseren 

Manuskripte  als  eine  Schrift  Tür  das  Volk:  Hamburg,  1841,  8. 

 Es  ist  gefährlich,  eiaer  Gesammtbeit  die  Religiosität  abzusprechen.  Pre- 
digt u.  s.  w.:  ib.  1842,  8. 

 :  Die  Erlösung  Israels  u.  s.  w.  Predigt  u.  s.  w. .  ib.  1841,  8. 
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Gtbld.  Salomon:  Die  Einsegnung  der  Jugend,  als  Coofirmationsfeier  io  dem  neuen 
israel.  Tempel:  ib.  1841,  8. 

 :  Der  gottgeweihete  Tag  u.  s.  w.  Predigt  o.  s.  w. :  ib.  184?,  8. 

 :  u.  N.  Frankfurter:  Reden  bei  der  am  18.  Octbr.  1842  stattgehabten 

Grundsteinlegung  zom  neuen  israel.  Tempel  in  Hamburg:  ib.  1842,  8. 

 :  Sendschreiben  an  Hrn.  Dr.  Zach.  Frankel  in  Betreff  seines  im  „Orient" 

mitgeteilten  Gutachtens  über  das  neue  Gebetbuch  der  Tempelgemeinde  iu  Ham- 
burg: ib.  1842,  8. 

 :  Gottes  Stimmen  aus  dem  Feuer  n.  s.  w.    Predigt,  gehalten  nach  dem 

grossen  Brandunglücke  in  Hamburg.  3.  Aufl.:  ib.  1842,  8. 

 :  Die  Aufgabe  der  heutigen  Israeliten  u.  s.  w.  Predigt  u.  s.  w.  gehalten  zu 

Breslau:  Breslau,  1846,  8. 

 :  Die  Entweihung  des  göttliche«  Wesens  u.  s.  w.  Predigt  u.  s.  w. :  Ham- 
burg, 1816,  8.  v 

 :  Licht  auf  dem  dunkeln  Lebenswege.  Predigt  n.  s.  w.  :  ib.  1846,  8. 

 :  Das  verklärte  Bild  der  Freiheit.  Ein  Kanzelvertrag  u.  s.  w. :  Hamburg, 

1843,  8. 

 :  Das  Dank  -  und  Denkfest.  Ein  zur  Erinnerung  an  Hamburgs  grossen  Brand 

gehaltene  Predigt:  ib.  1843,  8. 

 :  Bruno  Bauer  und  seine  gehaltlose  Kritik  über  die  Judenfrage  (gegen 

Bauer's  Schrift:  die  Juden  frage :  Brauuschweig,  1843,  8):  Hamburg,  18  43,  S. 

 :  Kurzgefasste  Geschichte  des  neuen  israel.  Tempels  in  Hamburg  während 

der  ersten  25  Jahre  seines  Bestehens,  nebst  Anmerkungen  und  Beilagen:  ib. 

1844,  8. 

—  — :  Die  Geschichte  der  12  abgesandten  Männer,  als  ein  Spiegel  für  das  heu- 
tige israel.  Pi  edigtwesen :  ib.  1844,  8. 

—  — :  Das  blaue  Büchlein  (gegen  B.  Carlo's :  das  schwarze  Buch  für  Christ  und 
Jude:  Hamburg,  1843,  8).  Von  Gottfried  Siegesmund  (G.  Salomon) :  ib. 
1844,  8. 

—  — :  Stimmen  ans  Osten.  Eine  Sammlung  von  Reden  und  Betrachtungen  maure- 
rischen Inhalts.  Als  Manuskript  für  Brüder  gedruckt:  ib.  18i5,  8. 

 :  Der  Blick  in  das  gelobte  Land.  Predigt:  Hamburg,  1847,  8. 

 :  Der  Herbst,  Priester  im  Tempel  der  Natur.  Predigt:  ib.  1852,  8. 

 :  Die  4  Denksteine  an  der  Grenze  der  Wanderschaft:  ib.  1841,  8. 

 :  Ueber  den  relig.  Gesang  im  alten  und  im  neuen  Isr.  Tempel  s  ib.  1833,  8. 

— •  — :  Deutsche  Volks-  u.  Schulbibcl  für  Israeliten.  Auf's  !Neue  aus  dem  maso- 
retischen  Text  übersetzt ,  in  Gemeinschaft  mit  J.  N.  Man  nbeimer.  4  Theile: 
Altona,  1837,  8;  2.  Aufl.:  ib.  1838-39,  8. 

Eiae  Recension  darüber,  namentlich  über  den  Pen  Uten  ch ,  schrieb  Mos.  Hess  in  Trier 
unter  der  Uebcrsclirifl  „Bemerkungen"  in  J.  M.  Jost'»  israelitische  Annalen  1839.  S. 
98.  109.  111.  112.  263.  271.  28«.  Eine  Antikritik  dazu  ib.  S.  207.  215.  224. 

—  — :  Teutonia  oder  Auswahl  der  vorzüglichsten  Stellen  aus  den  Originalwer- 
ken deutseh.  Schriftsteller.  Von  G.  Salberg  (G.  Salomon)  u.  M.  Fredau  (M. 
Frankel)  herausgegeben:  Leipzig,  1812,8;  2.  Ausg.  in  2  Tbeilen  mit  einem 
Kupfer:  ib.  1816,  8;  3.  Ausg.  in  i  Tbeilen  mit  Kupfern:  ib.  1824 — 26,  8. 

—  — :  Briefe  an  A.  T.  Ha  rt  ma  n  n  über  die  von  demselben  aufgeworfene  Frage  : 
darf  eine  völlige  Gleichstellung  in  staatsbürgerlichen  Rechten  sämmtlicben  Ja- 
den schon  jetzt  bewilligt  werden.  2  Hefte:  Altona,  1835,  8. 

 :  Eliah,  der  hoebbegeisterte  Prophet  des  Herrn  u.  s.  w.   Ein  beiliges  Le- 

beusgeraälde  in  19  Kanzelvorträgen:  Hamburg,  1840,  8. 

 :  Führt  uns  die  Religion  auch  nicht  zurük?  Predigt:  Altona,  1820,  8. 

 :  Licht  und  Segen.   Predigt  am  100jährigen  Geburtstag  Mendelsohn's: 

Hamburg,  1829,  8. 

 :  Propbetengeist  und  Prophetenwandel.  Predigt:  Altona,  1820,  8. 
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Gthld.  Salomon:  Die  neue  Erde  und  der  neue  Himmel.  Predigt  am  13.  Oclbr. 
1832:  Hamburg,  1862,  8. 

 :  Jerobeam,  oder  die  Rückkehr  der  Ungläubigen  zum  Glauben.  Predigt: 

ib.  1835,  8. 

 :  Ueber  den  frühen  Tod  edler  Menschen:  Altona,  1819,  8. 

 :  Bis  hierher  hat  Gott  geholfen.  Predigt  gehalten  am  7.  April  1838:  Altona, 

1838,  8. 

—  — :  Der  wahrhaft  Fromme  stirbt  oiebt.  Predigt  zur  Gedächtnissfeier  für  den 
verstorbenen  lsr.  Jacobson:  Altona,  1828,  8. 

 i  Die  Rabbiner- Versammlung  und  ihre  Tendenz  :  Hamburg,  1845,  8. 

Englische  Uebersetznng  einzeluor  Predigten. 

Anna  Mar.  Goldsmid  (in  London):  Twelve  Sermons  delivered  in  the  new 
Templeofthe  Israeliten  at  Hamburgh  ;  by  Dr.  Salomon.  Translated  from 
the  German:  London,  1839,  8;  dieselben  in  einer  amerikanischen  Ausgabe : 
Charleston,  1841,  8. 

HebrÜscho  Uebersetxang. 
Nach.  Perez  Karasik  (b.  Abr.  Sal.):  rvx:  na-ra.  Eine  Neüla  -  Predigt  von  G. 
Salomon,  in's  Hebräische  übersetzt.  (Die  Predigt  ist  Sulamith  VI.  Jahrg. 
1820  Bd.  1  II.  3  S.  182  u.  Bik.  ba-'lt.  IV  J.  1822  abgedruckt):  Wilna, 
1858,  8  (VI  u.  S.  24). 


Job.  Salomon  (JC.1):  Demonstrationes  XXXVIII  contra  Judaeos,  com  historia 
Colloquii  iuler  illum  et  Job.  Botsaccum:  Ff.  a/O. ,  1660,  4.  S.  Jocbanan- 
S  a  I  o  m  o. 

 :  Progr.  hebr.  ad  audiendam  orationem  Adam  Tschirneri  de  praeslantia  et 

ulilitate  linguae  hebraicae  :  Danzig,  1666,  4. 

Jos.  Salomon:  Grundriss  der  höbern  Analysis:  Wien,  1844,  8. 

 :  Lehrbuch  der  Arithmetik  u.  Algebra:  3.  Aufl.:  ib.  1843,  8. 

 :  Sammlung  von  Formeln,  Aufgaben  u.  Beispielen  aus  der  Gonometrie, 

ebenen  u.  sphärischen  Trigonometrie,  nebst  Anwendungen  auf  die  Stereometrie 

u.  Polygonometrie :  ib.  1813,  8. 
 :  Die  österr.  Staatspapiere  und  insbesondere  die  Staals-Lolterie-Anleihen. 

Ein  nützl.  Leitraden  u.  Ratbgeber  u.  s.  w.:  ib.  1846,  8. 
M.  G.  Salomon  (A.  in  Hamburg):  Die  Beschneidung,  historisch  und  medicinisch 

beleuchtet:  Braunschweig,  1844,  8. 
S.  Salomon:  Abhandlung  von  der  Phimosis,  nebst  Beschreibung  der  Bescbuei- 

dung  der  Israeliten  :  Hamburg,  1833,  8. 
Juda  de  Salomone:  Rnceolte  greebe,  latine  e  volgari  (die  ersten  italienischen 

Sonnelte  in  lat.  u.  ital.  Sprache):  Bologna,  1504,  8. 

Jeh.  Saltaro  (b.  Mose  .s  Fano  ,  R.  in  Venedig*):  Vx-'r-;  'o.  Sammlung 

verschiedener  Gutachten  alter  u.  neuer  Gesetzeslehrer  über  die  Vorschriften, 
das  Frauen-Qurllbad  bclrelfend.  Dureh  einen  besondern  Vorfall  veranlasst  und 
dabei  auch  Vieles  zusammengetragen  über  r-x^a  rv=Vrt ,  wie  auch  Anmerkun- 
gen zu  r^ns^s  r»2t-tt  von  Jeh.  Saraval  (s.  d.):  Venedig,  1607,  4  Giov.  di 
Gara  (Bl.  85)  ;  Amst.,  161'8,  16. 

 :  Laude  composta  nella  creazione  del  S.  PontiGce  Massimo,  Papa  Gre- 

gorio  XIII.  Ein  italienisches  Gedicht  auf  die  Wahl  des  Pupstes  Gregor  XIII. 
Herausgegeben  von  Giov.  üsmarino  Gilioti:  Rom,  s.a.  8;  vgl.  Giov.  Ci- 
nelli  in  seiner  Bibl.,  sect.  VIII  p.  75. 


1)  Kr  war  ans  Polen  und  ging  den  22.  Jan.  1657  in  Daniig  tnm  Chrislcnlhum  über.  Er 
starb  den  1.  Juli  1683  im  60.  Jahre  seines  Alter;«  als  Prof",  zu  Danzig. 

2)  Starb  den  17.  Eliil  1629.   Seine  Approbationen  finden  wir  vor  den  Werken  ly/tt  IVS 

(160*),  c-:j-  cj;2  d«2ö)  u. ».  w. 
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•Dan.  Salthen:  Introductio  in  omoe«  libros  sacros  tarn  veteris  quam  novi  Testa- 

roeoti  etc.  :  Königsberg,  1736,  4. 

 :  Diss.  d«  aactore  libri  Sapientiae  Pbilooe  potius  Alexandrino  quam  ae- 

niore:  ib.  173'.),  4. 

Jona  Salvador  (.s  Pinarola) :  Gespräch  mit  Kich.  Simon  über  jüdische  Gegen- 
stände, über  Religion  u.  s.  w.  Abgedruckt  in  R.  Simon'i  Epistolae  selectae. 

Jos.  Salvador  (A.  bei  Paris):  Loi  de  Moyse  ou  Systeme  relig.  et  polit.  des  Hebr. : 
Paris,  1822,  8. 

 :  Histoire  des  Iostitutions  de  MoVse  et  da  penple  hebreu.  3  Vis.:  Paris, 

1828,  8.  Früher  bereits  io  kürzerer  Fassung  erschienen:  ib.  1822,  8.  (Es 
rührte  den  Titel  in  der  Übersetzung:  Das  mos.  Gesetz  oder  das  religiöse  und 
politische  System  der  Juden). 

Deutsche  U  ehe  rse  tzu  n  g. 

E.  S.  Nathan:  Gesebiehte  der  mos.  Institutionen  und  des  jnd.  Volkes  von  J. 
Salvndor.    Nach  der  2.  Ausgabe  aus  dem  Französischen  (Paris,  18*28,  8) 

übersetzt  etc.,  bevorwortet  von  Dr.  Gabr.  Riesscr.  3  Bde.:  Hamburg, 
1836,  8. 

 :  Histoire  de  la  domination  Romaine  en  Judee  et  de  la  rnine  de  Jeru- 
salem. 2  Voll.:  Paris,  1847,  8. 

Deutsche  Uebersslzuog. 

Ldw.  Ei  eh  ler:  Geschichte  der  Römerhf rrschaft  in  Judä'a  u.  der  Zerstörung 
Jerusalems  von  J.  Salvador.  2  Bde.  mit  2  Harten  :  Bremen,  1847,  8. 

—  —  :  Jesus  Christ  et  sa  doctrine.  2  Tom. :  Paris,  1838,  8. 

Deutsche  L'cbersclzung. 

J.  Jacobson:  J.  Salvador,  das  Leben  Jesu  und  seine  Lehre,  die  Gescbirble 
der  Entstehung  der  christl.  Kirche  u.  s.  w.  Aus  dem  Französischen  übersetzt. 
2  Bde.  :  Dresden,  1841,  8. 

•Balth.  Fr.  Salzmann:  Jüdische  Brüderschaft,  über  Ps.  122,  89:  s.  I.  1660,  8. 
Abr.  Sama  (b.  R'uben,  .s  Korfu)  s.  Ahr.  Korfu. 
Jos.  Santa  s  Jos.  Sama  Arias  u.  Jose  Tos. 

Mos.  Ibn  Samhfin  (.s  Afrika,  in  Tabbarijja):  c-r*^n  oder  Novella's  tnlm.  In- 
halts, aufgenonjuieu  in  Mard.  Sam.  Gbirondi's  C"S5*3  IL  uud  iVisVn 
p-p^aB  II. 

Jos.  Sami  (.s  Patras)  s.  Raf.  Sami. 

RaL  Sami  (b.  Sam.,  R.  in  Venedig*):  fann  rcnritt ,  ein  jüd.  Kalender  von  1705 
bis  1734  :  Venedig,  1705,  12  Aloys.  ßragadini  (Bl.  56). 

Jos.  SamigO  (b.  Binj.,  IL  in  Salonik,  dann  io  Venedig*):  tjOV  r-,*E  'o.  Coro- 
mentationen  über  S  e  fe  r  h  a  -  II  a  I a cb  o  t  des  ls.  Alfasi,  wir  auch  zu  -p ,  dazu 
über  Tr.  Hetubot  und  einen  Theil  von  Cbullin;  ebenso  über  Tosafol  zu  Hetu- 
bot,  Beza,  Sebarhim  u.  s.  w. :  Venedig,  15ÜÜ,  4  (Bl.  13  i);  über  Beza  allein: 
Metz,  17Ü5,  4;  Slobuta,  1805,  4  (BL  12). 


1)  Bluhete  im  Beginn  des  18.  Jahrhundert"«.  Dieses  Bueh  wurde  von  Wulf,  Bit.  III. 
S.  415  einem  Jus.  Sami  .s  Palms  zugeschrieben,  was  aber  nicht  neblig  ist. 

2)  Zeitgenosse  des  Mos.  daMedina,  Eli'?s.  Askiri,  'Ob.  Storno,  Sam.  Flor  en- 
tin, Men.  As.  di  Fano  u.  A.  Er  starb  162!)  als  Babbiner  zu  Venedig  Er  war  Schaler  des 
Verf.'s  von  nv:>n  ro:.2,  Lehrer  del  Medigo's  u.  Genosse  Simciia  l.uzzatlw's.  Er  halle 
auch  eineu  Lehrstuhl  in  Padua  (s.  Pachad  Jizchak  10k). 
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Jos.  Simigo:  -jn?;  -sp-n  th-is.  Ein  deraschiscbes  Werkeben ,  Bomilien,  kabb.  Be- 
trachtungen, Erläuterungen  der  10  Sefirot,  nam.  über  aVVr  51573  enthaltend, 
eig.  gegen  Men.  'As.  di  Pano's  me-cii  v»  ya*  'p  gerichtet  und 'wogegen  von 
di  Fano  in  rmah?  tpaia  eine  Entgegnung  steht:  Venedig,  s.  a.  4  (Bl.  22). 

 :  (aV-5>n  ?"*3  V=*s)  r^3,  ein  Deeisum,  abgedruckt  in  Sam.  AlgAsi's 

V?Z  c7^  rirrV:n:  Venedig,  1587,  8. 

 :  r-j5  "X^n^*  Untersuchungen  und  Discussionen  über  die  Ge-  und  Verbote, 

über  die  mystische  und  rationelle  Bedeutung  derselben  u.  s.  w.  In  2  Theilen, 
von  denen  der  erste  in  14  Kapiteln  über  Vorzüglichkeit  des  Gesetzes,  über 
Liebe  zu  Gott  und  über  Gottesfurcht,  der  zweite  in  21  Kapp,  die  »«st;-!  r'-na 
VrAlttn  giebt:  Venedig,  1586,  4  (Bl.  116);  Ff.  a/M.,  1676,  4;  ib.  17U6',"4. 

Von  ihm  war  noch  handschriftlich :  1)  •+■»  TX-r")  ronx  'tt  ,  Abhandlung  Ober  die  Liebe 
und  Furch»  Gölte«,  vcmulhlirh  der  1.  Theil  des  SlikraB  Kodesch.  2)  chmy  ,  an- 
geführt io  vip  >H.-plQ.  3)  Cn>t$  1*aa. 

Is.  Abu  Sämil  (in  Aegypten):  ■jhn»  nihtt.  Scholien  zum  Sobar  von  Ah.  Ibn  Cbaj- 
jün,  abgeschrieben  von  Abu  Sumil',  aber  nur  fragmentarisch  gedr. :  — ,  — ,  8. 

Dav.  Iba  Samira  s.  Sam.  el-Kala'i. 

A.  Sammter  (Fr.  in  Liegnitz):  Gedächtoissrede  für  seine  Moj.  Friedrich  Wil- 
helm Hl  u.  s.  w. :  Lieguitz,  1840,  8. 

 :  Die  Unsterblichkeit  unserer  Parson,  wissenschaftlich  beleuchtet:  Liegnitz. 

1843,  8. 


Jos.  Chaj.  Ibn  Samön:  «n  tpvr*»  nvi*.  Diseussive  Nuvella's  über  den  talm.  Tr. 
Baba  Mezfa,  Livorno,  1800,  f. 

 . — :  an  t|0*irpa  nn>  oder  zweiter  Tbeil  dieses  Werkes,  eine  Sammlung 

von  ris  oder  Gutachten  enthaltend:  Livorno,  1800,  f. 

Abr.  Samosc  (ha-Kohen):  cr^a«  iva  ni».  Sammlung  von  Gutachten  über  die 

Ritual -Codices:  Berlin,  1753,  f. 
 :  xaw  arrr.  Sprüche  und  Maximen:  Berlin,  1753,  8. 

Dav.  Sam08C  (PG.  in  Breslau) :  Vs?ni  ynhn.  Der  Fleissige  und  der  Träge.  Eine 

Unterhaltungsschrift  für  die  Jugend:  Breslau,  1817,  8. 
 :  nyaia  »iia.  Der  Krieg  aller  israel.  Stiimme  gegen  den  Stamm  Binjamin, 

in  Folge  einer  Üothat  von  einigen  Binjaminiten.  Ein  biblisches  Drama:  ib. 
1818,  8. 

 :  y:Tn  ixti.  Bild  der  Zeit.  Moralische  Betrachtungen  in  Gesprächsform : 

ib.  1818,  8. 

 :  nsre  n-na-n.  Campe's  Sittenbüchlein  in  bebr.  Uebersetzung:  ib.  1819,  8. 

 :  r-srVttr:  "a/on.  Hebräische  Blumenlese  aus  eigenen  Schöpfungen,  aus  Ge- 
dichten und  Epigrammen  :  Dyrbenfurt,  1820,  8. 

 :  vm  rv«a  t-,Qt>K  od.  B«a^aa  r.xiz.  Hebräischer  Briefsteller ;  aus  100  Brie- 
fen bestehend  :  Breslau,  18*23,  8. 

 :  nx-aic.  Die  Entdeckung  Amerika^,  nach  Campe,  für  die  israel. 

Jugend  in's  Hebräische  übersetzt :  ib.  18*4,  8. 
 :  -,n!«Trax-i  oder  Robinson  der  Jüngere,  ein  Lesebuch  von  Campe,  in's 

Hebräische  übersetzt :  ib.  1824,  8. 

 :  e^ttJ'T  r-i*.  Hebräische  Gedichtsammlung:  ib.  1825,8. 

 :  üY-y  n-a^n.  Das  Treiben  der  Welt.  Ein  Sittendrama:  ib.  1829,  8. 

 :  rn  *ox.  Unterricht  im  Hebräischen  und  in  die  Anfangsgründe  der  Reli- 
gion, nebst  L'ebungsstiicken  zum  L'ebcrselzen  aus  dem  Hebräischen  iu's  Dcut- 
,  für  die  jüd.  Jugend.  1.  Theil:  ib.  1834,  8. 
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Dav.  SamoiÖ:  -m  Vni«.  Kleine  hebr.  Sprachlehre  in  einer  fasslicbeo  Darstellung 
Tür  Anfänger,  nach  J .  Low  Ben-Seeb,  Scbalom  Koben  u.  Gesenius.  Als 
2.  Tbeil  von  ni  c» :  ib.  1834,  8. 

 :  th  "»n^s.  Eine  Sammlung  von  hebräischen  Gelegenheitsliedern ,  t  beil- 
weise zum  Scbulgebrauebe.  Als  3.  Tbeil  voo  p-n  cx  angesehen:  ib.  1834,  8. 

 :  T«P?  ^75 •  Biblische  Erzählungen  nach  Hübner,  hebräisch  u.  deutsch 

für  die  Jugend  dargestellt.  Dazu  ein  Anhang  bebr.  Gelcgenheitsgedicbte  :  ib. 
1836,  8. 

 :  sr-n  TB.  Lied  für  den  Verein  ?n»V»  rwiij ,  am  ersten  Cbanukka  Abend  : 

ib.  18iü,T8. 

 :  *n3  V^p.  Threnndie  auf  das  Hinscheiden  Fri  e  d  r  i  c  h  Wi  I  bei  m  III.,  Kö- 
nigs von  Preussen :  ib.  1840,  8. 

 :  D-nta  rvytf,  Lied  zu  einer  Hocbzeitsreier:  ib.  181*2,8. 

 :  ntjia  Pr-rV?  oder  -^ntj  n:Jh.   Die  Jugend  Mose'*  oder  die  Hirtinnen  von 

Midjan.  Das  Werkeheu  der  Frau  von  Gen  Iis:  ,,Les  Bcrgeres  de  Madiau  ou  la 
jeunesse  de  MoVse'4  ins  Hebräische  übersetzt:  ib.  1843,  8. 

Jak.  SamOSÖ:  r.^rt  s.  Jukob-Samosc. 

Jos.  SamOSC:  C"czr.  r;c«  s.  Josef  aus  Samosc. 

I  f  SM  i  * 

Hi.  SamOSd  (R.  in  AHW.) :  er- -.sizn  -igpis.  Trauerhomilie ,  nebst  einem  Trauer- 
gedichte, abgehalten  den  5.  Kislew  1S00  in  Altona,  Haf.  Koben  betreffend: 
Altona,  1805,  4  (Bl.  10). 

Isr.  SamOSC  (b.  Mos.  ha-Lewi,  .s  Bobrka  bei  Lemberg):  Vx-irr  Ps:  '?  Glos- 
sen u.  Commentatiooen  über  talmudische  Traktate,  über  Jebamot,  Ketubot, 
Kidduscbin,  Gittin,  Solha  ,  Berachot ,  Sabbat,  'Erubin,  Pesacbiin,  Roscb  ba- 
Schana,  Joma  ,  Sukka,  vorzüglich  zur  Ausgleichung  der  aufgeworfenen  Fragen 
bei  den  Comraentatoren.  Dazu  Gutacbten  zur  Ycrthririigung  Maiimioi's  gegen 
die  Angriffe  des  Abraham  b.  David  und  zur  Erläuterung  aller  jener  Stellen, 
wozu  die  mathematischen  Wissenschaften  nöthig  sind.  Dabei  ,hx  o^UJ'p, 
Erläuterung  vieler  ta Im .  Stellen  aus  den  math.  Wissenschaften,  mit  Figuren, 
was  im  Werke  selbst  nur  beiläuOg  geschehen:  Ff.  B/Ö,  17  Ii,  f. 

 :  -ncr;.  ns-x.    Weitläufiger  Commentar  zu  ■•■it*2P  'o  von  Jehuda  ha  - 

Lewi.  Mit  dem  Texte  des  Kusari  abgedruckt:  Wien,  1797,  4;  von  seinem 
Neffen  J  c  r  o  c  h  a  m  B  ä  r  herausgegeben  :  Sdilikow,  1833,  {. 

 :  y:::in  Commentar  zu  Chnbot  ba-Lebabat  (rvsrVn  r*r*n)  von 

Bach  ja  b.  Josef,  nebst  dem  hebr.  Texte:  Wien,  1809,  8;  in  2TbciIcn: 
Warschau,  1835,  8;  Lemberg,  I8i0,  8;  mit  Noten  voo  Efr.  Salm.  Margn- 
liot:  ib.  1855,  S  (Bl.  68). 

—  —  :  C'K'xt]  r*2-s.  Lehrbuch  der  Astronomie  und  der  dazu  gehörigen  Wissen- 
schaften, nach  deu  Systemen  der  Alten  und  Neuen  dargestellt.  Darin  auch  eine 
Abhandlung  über  das  sophistische  Talmudstudium  seiner  Zeit.  Es  scheint  nicht 
gedruckt  zu  sein. 

 :  yiPx  c-t;:*p  s.  Vxn'sr  hs:. 

 :  y^Tn  it:  oder  eine  Dichtung  zur  Belehrung  u.  zur  Erhebung  zur  Sittlich- 
keit: Dyrhenfürtb,  1773,  8. 

 :  «rnD  E*  -jn  r*n.   Das  Werkchen  Ruach  Chcr,  angeblich  von  Jeh.  Ibn 

Tnbon,  über  den  philosophischen  Styl  und  über  die  Tennen,  mit  einem  Comm. 
von  Isr.  Samosc:  Jesnitz,  1714,  8;*  Brünn,  1790,  8. 

Er  schrieb  noch:  t)  einen  Comm.  zu  tV-?  t*c^  ;  2)  einen  Comm.  zu  CVü«  von  del 
M  c  d  i  g  o. 

Nat.  SamOSC  (b.  Alc\.  ha -Koben):  c-ns  c*  vursn  rt>i.  Das  Mem- Gebet  Jed. 
Penini's  in  4  Abtheilungen,  mit  hebr.  Commentar.  Hinter  er?  ryr.3  mit  dem 
Comm.  von  Jos.  Lissa  gedruckt:  Dyrheofurt,  1768,  12. 

Kr  «chrieb  noch:  I)  r=~3  •■'CZi.   Commentar  über  den  IVnlalrnrh;  2)  ?2~iX  P^;?. 
Comueniar  über  die  liiMunscheil  Bücher. 
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R*nb.  Selig  SamOSC  (b.  Eli  es.) :  -,a-xn  nih«.  Novella's  u.  Commentalionen  über 
Ulm.  Traktate,  Maimuni's  Werke  u.  s.  w. :  Livorno,  1777,  f. 

Don  Is.  Samuda  s.  Don  Is.  de  Sequei  ra-Sanuda  (A.  iu  London). 

Samael  b.  Abraham  (bt- Lew i) :  cd.  nenrp  5»  B^nsa  r^it*.  Cominentationcn 
über  verschiedene  Stellen  des  Buches  Ester:  Prag,  1612,  8  (Bl.  4). 

Samuel  b.  Abraham  Aboab  s.  Sam.  Abo  ab. 

Samuel  b.  Abraham  Lanado  s.  Sam.  Lanado. 

Samuel  b.  'Adljja  (el-Jehudi,  Dichter  .s  Jathreb  ») :  Gedicht  auf  die  Freundschaft. 

Im  arab.  Originale  abgedruckt  in  &*-U^JI  jix£,\  Abu-Temam's,  mit  den 

Seholien  von  Tabrisi  und  einer  lat.  Ueberselzung ,  herausgegeben  von  G.  \V. 
Frevtag:  Bonn,  1826 — 28,4;  in  einer  deutschen  Uebcrsetzung  von  Fr. 
Rückert  zuerat  in  einer  Sammlung  mitgetbeilt  und  danach  in  Allg.  Zeit,  des 
Judentums  1838  S.  11-12. 

Siehe  über  ihn  Sylv.  de  Sacy  in  Mcnoires  deslnscr.  T.  SOS.  350.  409;  MicheClis 
Chrest.  II.  n.  14;  Meassef  1780  S.  245.  Er  wag  »och  viele  audere  arab.  Gedichte  ge- 
schrieben haben. 

Samuel  b.  Ahron  (  s  Joinville)  s.  rrto-m. 

Samuel  Albalansi  s.  Sam.  Albalansi. 

Samuel  b.  Alexander  (.s  Halberstadt1)  i  n"ws  *na.  Realindex  zum  Ritualcodex 
Choschen-Mischpat:  Ff.  tJO.,  1691,  8. 

—  .  — :  ed.  "V22  ivchp  oder  den  bab.  Talmud,  den  er  zugleich  corrigirt:  Ff.  n  O., 
1C97,  f.  S.  Vn:Vrj.  ' 

Samuel  b.  'Amram:  ed.  f-rs  chV  oder  Commentar  zu  Daniel  und  zu  den  5  Me- 

gillot,  von  Jos  TaYtazak  (s.d.),  worin  jedorh  der  grösste  Theil  des  Comin.'s 
zu  den  Klageliedern  von  dem  Herausgeber  herrührt  :  Venedig,  1608,  4. 

Samuel  Aschkenasi  (b.  Elfeser  .s  Opatow)  s.  Sam.  Opatow. 

Samuel  b.  Asriel  (.s  Strim,  in  LanJsberg) :  cV-y  ~v*?.  Discussive  Novclla's  ba- 

lacbischen  und  haggndisrhen  Inhalts:  Berlin,  1741,  4. 
Samuel  Ibu  'Athar  s.  Sam.  Ibn  'Athar. 
Samuel  Athiäs  s.  Sam.  Allnas. 
Samuel  aus  Babenberg  s.  n*co*n.  Sir  Muel. 
Samuel  Bär  Perlhefter  s.  Sam.  Perl  he  Her  (b.  J.  Bär). 
Samuel  b.  Bo'as  (ha-Lrwi,  .s  Lissa):  hx-Kv  pisn.  Kurze  Novella'a  über  32  talra. 

Traktate:  Amst.,  1712,  f.  Mos.  Dias  (Bl.  HO). 

Samuel  B'ri  (*na) :  -p».  Hymnus  u.  Bewillkommgruss,  als  Paul  Petrowilsrh 

in  Königsberg  eingetroffen.  Hebräisch  u.  deutsch:  Königsberg,  1776,  f. 

Samuel  di  Castel-Nuovo  (in  Venedig)  s.  Sam.  di  Castel-Nuovo. 
Samuel  de  Cazeres  s.  Sam.  Cazercs. 

Samuel  Clhajj ia  Neugass  \b.  Abr.)  s.  Sam.  Chnj.  Neugass. 

Samuel  (Schmelke)  b.  Chajjlm:        es.  Ein  Buch  über  Masora:  Krakau,  s.  a.  8. 

—  .  —  :  ed.  r-öur  rntc  vou  El.  Levita,  mit  Zusätzen:  Prag,  1610,8. 
Samuel  Cbajju»  (in  Salonik)  s   Sam.  Chajjdn. 

Samuel  b.  Chofni  (ha -Koben,  Gaon  zu  Sora)  s.  Sam.  Iba  Chofoi. 
Samuel  Costa  (R.  in  Livorno)  s.  Sam.  Costa. 
Samuel  de  Crasto  (inAwat.)  s.  Sam.  de  Craato. 


1)  Er  war  Getreuer  und  Vertrauter  des  allarab.  Assaditcrn-Füriten  A  m  r  i  el-Kais  b. 
Ilagr  aus  dem  Summe  Keniii.  Er  soll  mit  dem  Dichter  'Adijja  identisch  sein.  Er  lebte 
iu  der  nlchsten  Zeil  vor  Miih.intmed. 

2)  Er  war  auch  als  Malhenuhkcr  bekauul  oud  &Urb  deu  G.  Tammus  1707  zu  Brody. 
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Samuel  b.  Dajsos  —  Samuel  b.  Elkana. 


Samuel  b.  DajsOS  (oio^-»):  ed.  an:  fcw  nr>»  de«  Schem-Thob  Melamned: 

Venedig,  lül)l,  f. 

Samuel  b.  David  (ba-Lewi,  R.  in  Bamberg1):  nara©  rVn?.  Zusammenstellung 
und  Mustersammlung  von  Kontrakten,  Ehepakten,  Scheidebriefen  und  sonstigen 
Aktenstücken,  wie  sie  gesetzlich  abzufassen  sind,  gezogen  aus  den  Kitunlwer- 
ken.  Erste  Ausgabe:  Arost.,  1 667,  4  (Bl.  100);  eine  zweite  Recension  oder 
Nachtrag:  Ff.  a/M.,  168*.  *  (BL       5  Fii,  ,h»  1692,  4. 

—  .  —  :  x-ina  xnnntt  n*a©  M-tt}.  Zweite  Ausgabe  des  Nacbalat  Schib'ah:  Ff. 
o/M.,  1084;  4  ;  Fürth,  1692,  4.*' 

—  .  —  :  n?aa  nVr:?  rnw.  Eine  Sammlung  von  Gutachten,  dem  vorigen  Werke 
als  2.  Tbeil beigegeben  :  Fürth,  1692,  4. 

Samuel  b.  David  Auerbach  (R.  in  Labiin)  s.  Sam.  Auerbach. 

Samuel  b.  David  Florentin  s.  Sam.  Floren  t  in. 

Samuel  b.  David  Jemsel  s.  Sam.  Jemsel. 

Samuel  b.  David  Otolengo  s.  Sam.  Otolengo. 

Samuel  Deutsch  s.  Sam.  Deutsch. 

Samuel  b.  Elcbanan  s.  rViBB'iP. 

Samuel  b.  Elcbanan -Jakob  Archivolti  s.  Sam.  Arcbivolti. 

Samuel  b.  Eljakim  Götz  s.  Sam.  Götz. 

Samuel  b.  Elföser  (.s  Opatow)  s.  Sam.  Opatow. 

Samuel  Elfeser  Edelrs  (b.  Jeh  )  s.  Sam.  Eis.  Edeles. 

Samuel  Eli'eser  b.  Jebuda  ha- Lew i  s.  Sam.  Eis.  Edeles. 

Samael  b.  Elkana  (.s  Hamburg,  R.  in  Mitau*) :  Vkiigw  B*p>3 ,  rroi  n»»-!-)-!.  No- 
vHla's  über  den  Ritunlcodex  Jore  De'a,  so  wie  verschiedene  andere  Gutach- 
ten: Altona,  1739,  f. 

—  .  — :  D^jp-ipn  -i?».  Novella's  und  Commentationen  (cvpnip  D-rvm)  zu  ver- 
schiedenen talm.  Traktaten.  Dem  vorigen  Werke  beigedruckt:  Altona,  1739,  f. 

Samuel  b.  Elkana  (.s  Ramatajim  od.  Rama",  Prophet  u.  Schofel!)  des  isr.  Volkes 
M'tO — 1063  v.  Chr.).  Seinen  Namen  tragen  die  Bücher  Samuel,  über  welche 
wie  auch  über  Samuel  selbst  folgende  Schriften  vorzüglich  zu  verzeichnen  sind. 

I.  Auslegungen  beider  Bücher  Samuel  oder  des  Einen  von 

Beiden. 

Chr.  G.  Hensler:  Erläuterung  des  1.  Büches  SamuePs  n.  der  Salomonischen 
Denksprüche:  Hamburg  u.  Kiel,  1795,  8. 

Ol.  Tben  ius:  Die  Bücher  Samuel'»  erklärt.  Als  4.  Lieferung  des  kurzgefassten 
exegetischen  Handbuches  über  das  A.  T.  i  Leipzig,  1842,  8. 

Job.  Ad.  Osiander:  Commcntar.  in  1.  et  2.  libr.  Sam:  Stuttgart,  1687,  4. 

Seb.  Schmid:  lo  libros  Samuel.  Commentar.  2TbeiIe:  Strasaburg,  1687—89,  4; 
ib.  1697,  4. 

Cpb.  Sanctius:  Coinmentarii  in  4  libros  Regura  (d.h.  2 Bücher  Sam.  u.  2.Kön.) 
et  2  Paralip.:  Antwerpen,  UV24,  f. ;  Lyon,  1625,  f. 

Sousl  noch  in  Gesammlwerken  von  Strigel,  Drutins,  V  a  l  a  b  1  e,  Grolius,  Cle- 
riena,  Ewald,  RosenmQller,  de  Welle  u.  A. 


1)  Er  war  Sohn  und  Schüler  des  David  b.  Samuel  (ba-Lewi),  gen.  Baal 
Thnre  Sah  ab;  Zeitgenosse  des  Ah.  Sam.  Koidenower  (Verf.'a  des  tt;TH  rc-S) 
mildem  er  diapulirte;  Jair  Chaj.  Bacharach  krllisirte  ihn  im  letilen  CA.  zu  -:»n  tMH, 
was  unser  Samuel  in  der  leixten  Ausgabe  seines  rr*2»  rVrt:  iu  enlkrlBen  strebte,  Ba e ha- 
rn ch  jedoch  am  Eingange  seine*  Vt»;  rv.n  um  so  allliker  festgehalten. 

V  Starb  17  42  in  Milan.  • 

3)  Im  Gebiete  Zftf  im  Lande  des  Stammes  Biojamin. 
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Is.  Abravaoel:  'a* 'n  Vatte©  'a  in  dessen  b^tn-j  C^^'«  a.  Is.  Abravanel. 
•Job.  C.  Schramm:  Abarbanelis  conim.  ad  Sam.  c.  31  pro  defendenda  Saulis 

autocbairia,  cum  lat.  versiooe,  notis  et  confutatione :  Helmstädt,  1700,  4  ;  in 

dessen  Diss.  de  diclis  V.  T. :  ib.  1723,  4. 

•J.  Eggers:  Abarbanelis  comm.  ad  2  S.  35,  29  ,  de  animae  natura,  lat.  et  ex 
Judaeoruin  aliorum  scriptU  illustr.  Abgedruckt  io  dessen:  Psychologia  rabbi- 
nica:  Basel,  1710,  8. 

Mos.  Alscbeicb:  Kh  rnxa/ütn  rvixnis  a.  Mos.  Alacbeicb. 

L.  de  Banoles:  VküIsv  'a  s.  Leon  de  Baüoles. 

Sal.  Jizchaki  (Rasebi)  s.  Sal.  Jizchaki. 

Dav.  Kimcbi  s.  Dav.  Kimcbi. 

Sal.  Ibn  Melecb  I.  Sal.  Ibn  Melecb. 

Sam.  Lanado:  ij?;        s.  Sam.  La  Bado. 

Naft.  Altschul:  nrr.V©  n*>»&  'b  c?  'ai  'h  htivav.  Die  Bücher  Samuel  mit  d.-m 
Comm.  Ajjala  Schelucha;  dabei  zugleich  eine  jüd. -deutsche  Uebersetzung.  Zu- 
sammen mit  dem  zu  den  andern  bislur.  Büchern :  Krakau,  1595,  f.;  mit  -es  r.tr,q 
zusammen  :  Amst.,  1777—78,  8.   1 

Sam.  Detmold:  -r.xai  ^T52WK  BttnQ  es  'ai  'k  h»KV.  Die  2  Bücher  Samuel  mit 
deutscher  Uebersetzung  u.  hebr.  Comm.  Dazu  Text,  Raschi  u.  s.  w. :  W  ien, 
1793,  S.  In  4.  Ausgabe  mit  einer  durchgreifenden  Revision  von  Jeh.  Jeiteles 
(b.  Jona)  u.  mit  der  Einleitung  v.  J.  Low  Ben-Seeb:  Wien,  1833,  8. 

Sam.  J.  Mulder  s.  Sam.  J.  Mulde  r. 

II.  Ueber  einzelne  Stellen  in  den  Büchern  Samuel. 

Job.  Cph.  Günthersberg:  Gtov  yrtooitov  1  S.  c.  II  et  III  considerat. :  Leip- 
zig, 1756,  4. 

Mich.  Schlosser:  Canticum  euebarist.  et  triumphale  Hannae  rnatris  Samuelis 
(1  S.  2,  1—10)  illustr.  :  Erlangen,  1808,  8. 

Ant.  G.  H.  Lichlenstein:  Versuch  über  die  c.  5  u.  6  geschilderte  Landplage 
der  Philister.  In  Eichhorn'«  Bibl.  VI,  405—67. 

Job.  Arn.  Kanne:  Die  goldnen  Aerse  der  Philister.  Eine  antiquarische  Unter- 
suchung: Nürnberg,  1821,8. 

Job.  Jac.  Frey:  Disquisitio  de  morc ,  diis  simulacra  membrorum  consecrandi,  ad 

illustr.  1  S.  c.  VI:  Alldorr,  1746,  4. 
Cord,  lken:  De  regula  quadam  grammat. ,  multis  S.  S.  loci»  lucem  foenerante, 

occas.  1  S.  6,  7.  In  dessen  Dissertaliones  pbilologico-theologicae  p.  7'i  flg. 

Benj.  Kennicott:  Observations  on  1  S.  6,  19:  Oxford,  1708,  8;  deutsch  im 
Brit.  theol.  Magazin  1,  1,  1  flg.;  vgl.  1,  3,  41  flg. 

Job.  M.  Hassencamp:  Erinnerungengegen  die  von  Kennicott  herausgegebenen 
Anmerkungen  über  1  S.  6,  19  :  Frankf.  u.  Leipzig,  1770,  8. 

 — •  Sendschreiben  an  J.  H.  Bohn:  Rinteln,  1771,  8. 

J.  II.  Bohn:  Dntersuchuug  der  bisher  besonders  von  Bocbart  u.  Kennicott 
gegebenen  Erklärungen  über  I  S.  6,  19:  Jena,  1770,  8. 

F.  W.  Dresd:  Triga  commentat'onum  acad.  criticam  bodiernam  textus  hebr. 
coocernentium.  Commenlt.  3:  Leipzig,  1773,  8. 

J.  Casimir  Happach:  Progr.  III  Betbsemiticae  cladis  I  S.  6,  19  nova  explicatio: 
Coburg,  1774,  4. 

J.  Ad.  Müller:  1  S.  6,  19  näher  beleuchtet.   Mit  einer  Vorrede  von  P.  Dan. 

Longalios:  Hafn.,  1777,  8. 
VV.  F.  Hufnagel:  Diss.  super  1  S.  6,  19:  Erlangen,  1777,  4. 
C.  Ge.  Anton:  Nova  loci  I  S.  6,  19  interpretandi  ratio:  Wittenberg,  1780,  4. 

Job.  Ge.  Rosenmüller:  Versach  einer  neuen  Erklärung  der  Stelle  1  S.  f»,  19, 
von  der  Strafe  der  Bethsemiteo.  In  Eichhorn's  Repert.  II,  131—39  ;  IX,  276  flg. 
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El.  Traegard:  Diss.  philol.  integritatem  oameri  50070  —  1  S.  6,  19-  viodi- 
cans:  Greifswalde,  1775,  4. 

J.  Moore:  Ao  altempt  to  recover  the  original  reading  of  1  S.  13,  1 :  London, 
1797,  8. 

J.  Cph.  Wolf:  Apparatus  Pbilistaeorum  Delliens  ad  vindicaodom  loc.  1  S.  13,  5: 

Wittenberg,  1711,  4. 
Evrb.  Scheid:  De  1  S.  15,  9.  In  dessen:  Diss.  philol.:  Groningen,  17fli,  4. 

J.  Chr.  W.  Diederichs:  Abhandlung  über  die  Hinrichtung  Agag's  durch  Samuel 

1  S.  15,  32  flg. :  Göttingen,  1776,  8. 
 :  Heber  die  schweren  Haare  Absalon's  2  S.  14,  25.  26:  Güttingen, 

1776,  4. 

J.  Cph.  Werner:  De  vero  vocum  ert  nton  1  S.  16,20  sensu:  Hrlmstädt,  1774,4. 
J.  Ge.  Trend elen  bürg:  Comraeutatio  critica  in  historiam  pugoae  Davidis  cum 

Goliatho  1  S.  c.  17.  18:  Danzig,  1792,  4. 
J.  Chr.  Leusebner:  De  Acbiiuelecbo  binomini  1  S.  c.  21  :  Hirscbberg,  1750.  4. 

J.  Ad.  Oslander:  De  Davide  panes  propositiouis  aeeipiente  ab  Acbiiuelecbo: 
Tübingen,  1751,  4. 

J.  Pet.  Sgra.  Win  ekler:  Untersuchung  über  1  S.  24,  4.  In  dessen:  Uoterauchong 
schwerer  Scliriftstelleu  II,  42. 

Aug.  Calmet:  Von  der  Erscheinuni;  Sainuel's  vor  dem  Könige  Saul,  1  S.  c.  28. 
In  dessen :  bibl.  Untersuchungen  IV,  78  flg. 

J.  Ph.  Curd.  Nast:  De  Pytbonissa  Eudorca  disquisitio:  Halle,  1743,  4. 

W.  Chr.  Just.  Chrysander:  Diatr.  tbeol.  de  vero  Samuele  post  mortem  suam 
cum  Saulo  colloquente  ad  1  S.  28,  5-19:  Heimslädt,  1749,  4. 

El.  F.  Sc  h  m  e  rsa  h  I :  Natürlichste  Erklärung  der  Geschichte  Saufs  mit  der  Be- 
trügerin zu  Endor.  St.  I  u.  2:  Hannover,  1751  11.,  8. 

 :  Prüfung  des  Schröer'scben  Bedenkens.  St.  1—3  :  Langens,  1753,  8. 

Job.  Sam.  Sehröer:  Wohlgemeintes  Bedenken  über  ScbmersabPs  Erklärung: 
Wittenberg,  1753,  8. 

Benj.  Bieler:  Richtige  Auslegung  der  Unterredung  Saol's  mit  der  Zauberin  uod 
mit  einem  Gespenst  zu  Endor:  Leipzig  u.  Wittenberg,  1752,  8. 

J.  Hartwig  Kleeberg:  Der  entdeckte  Samuel :  Bremen,  1754,  8. 

 :  Prüfung  der  über  seinen  entdeckten  Samuel  von  ScbrÖer'n  angestellten 

Untersuchung:  Bremen,  1756,  8. 

Gfr.  Less:  Questio,  quomodo  venefica  Endorea  Saulum  regem  viso  Samuele 
agoosecre  potuit,  soluln:  Jena,  1754,  4. 

Hrm.  F.  Kocher:  Versuch  einer  Erklärung  der  Geschichte  Saufs  und  der  Betrü- 
gerin zu  Endor:  Gera,  1780,  8. 

Mago.  P.  Dabiberg:  Diss.  philol.  de  Samuele  Sauli  in  Endore  viso  1  S.  c.  28: 
Lund,  1787,  4. 

F.  S.  Hdf.  Trendelenburg:  Diss.  exeg.  qua  historia  mortis  Sauli  e.  threno 
Davidis  (IS  c.  31  ;  2  S.  c.  1)  illustr.:  Göltingen,  1787,  8. 

A.  H.  Pareau:  Explicatio  grainmalica  et  critica  Elegiae  Davidis  in  Saulum  rt 
Jonathanem  2  S.  I,  17-37:  Groningen,  1829,  4. 

Cnr.  Iken:  De  arca  dei ,  super  qua  nomen  Jebovae  Zebaotb ,  insideotis  Cheru- 
binis,  nuneupatnr  ad  2  S.  6,  2.  In  dessen-  Dissertatioaes  philol. -theologicte 
p.  95  flg. 

 :  De  Cretbi  et  Pletbi.  Das.  p.  102  flg. 

Csp.  Jac.  Hutb:  Semen  mulieris  in  throno  Davidis  2  S.  7,  11 — 16:  Erlangen, 
1757,  4. 

J.  Just.  Ebeling:  Ad2S.5,l8.  In  Winekl-r,  Animadverss.  philol.  II,  382  Bg- 

J.  G.  Elsner.  Cogitata  de  Cretbi  et  Plelhi  reg!«  Davidis  2  S.  8,  18.  In  Bibl. 
Brem,  nov.,  262  flg. 
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J.  G.  Eisner:  Cogitata  super  2  S.  10,  27—29.  In  Bibl.  Brem.  nov.  III,  509  flg. 

J.  Cor.  Schwarz:  Obs.  qua  2  S.  13,  16  et  Jes.  23,  16  explanantnr.   In  Miscell. 
Lips.  nov.  III,  1  flg. 

J.  Mich.  Lorenz:  De  crimine  Siraei  in  regem  Davidem  2  S.  16,  5—13;  19, 

17—24:  Strassburg,  1749,  4. 
P.  Thd.  Carpow:   Diss.  philul.  crit.  ad  verba  Davidis  2  S.  16,  10:  Rostock, 

1756,  4. 

Job.  Engelh.  Steuber:  Achitophel  (2  S.  c.  17)  nuinero  illorum  exemptus,  qui 
sibi  ipsis  laqueo  gulam  fregei  unt:  Rinteln,  1741,  4. 

J.  Ge.  L.  Vogel:  Observationes  criticae  in  lex  tum  hehr.  V.  T.  Spec.  I.  stsleas 
coltationciu  2  S.  c.  22  com  Ps.  c.  18:  Halle,  1770,  4. 

A.  F.  Pfeiffer:  Versach  einer  Erklärung  der  sogenannten  letzten  Worte  Da- 

vid's  2  S.  23,  1—7:  Altdorr,  1774,  8. 

Tib.  de  Baer:  Diss.  in  ultima  verba  Davidis.  In  Bibl.  Hag.  II,  439—504. 

J.  Ge.  Trendelenburg:  Commentalio  in  verba  noviss.  Davidis:  Göttingeu, 
1779,  8. 

H.  E.  Ge.  Paulus:  Ueber  das  Lied  an  David's  Nachfolger  2  S.  23,  1—7.  In  des- 
sen exeget.  krit.  Abhandlungen  IS.  6. 

J.  G.  Hofmann:  Geschichte  der  Helden  David's,  oder  ausführliche  Erklärung 
von  2  S.  23,  8—39  u.  1  Chr.  12,  10  flg. :  s.  I.  1767,  8. 

J.  Lor.  Blessig:  De  censu  Davidico  pesteqae  bunc  censum  secuta  2  S.  c.  24  et 
I  Chr.  c  21  coramentatio.  P.  1  :  Strassburg,  178*,  4. 

H.  Vol.  Becker:  Quare  deus  Davidem  factae  numerationis  populi  serio  poeniten- 
tem  pestilentia  puniverit :  Rostock,  1767,  4. 

III.  Ueber  Samuel  und  die  Prophetenschulen. 

J.  C.  Ortlob:  De  Samuele  judice  et  propheta,  non  Ponlifice  et  Sacerdote.  In 
Iken's  Tbesanr.  oov.  theol.  philo!.  I,  587  flg. 

Fr.  Schiller:  Ueber  den  Geist  Samuel^,  des  Propheten.   In  dessen  Werken 
Bd.  XIX. 

i 

J.  Dietr.  Winckler:  Vindicatio  Scholae  Samuelis  propheticae,  cujus  de  hooore 
Thom.  Morgan  injuriose  detrabere  haud  erubuit:  Hildesheim,  1754,  4. 

EI.  S  i  1  b  e  r  r  a  d  :  Diss.  de  filiis  prophetarum  :  Jena,  1710,  4. 

Dan.  II.  Hering:  Abb.  von  den  Schulen  der  Propheten  unter  dem  A.  T. :  Bres- 
lau, 1777,  8. 

J.  C.  Cpb.  Nachtigal:  Ueber  SamuePs  Sänger-Versammlung  und  Prophelen- 
scbule.  In  Henke's  Mag.  VI,  38  flg. 

Ueber  den  Priester-  u.  Propheten- Clubb  der  Hebräer.  In  Scberer's  Archiv  1,  1,  3. 


Samuel  aus  Evreux  s.  n'ccrn. 

Samuel  b.  Ezechiel  Rosa  s.  Sam.  Rosa. 

Samuel  de  Fas:  rvrcton.  Approbationen  zu  verschiedenen  Werken,  wie  z.  B.  zu 
Jak.  Chäg'is  nnap  rr.sVrr:  Venedig,  1704,  f. 

|    Samuel  Feiwescb  s.  Nat.  Feitel. 
Samuel  Frances  s.  Sam.  Franecs. 
Samuel  Freund  s.  Sam.  Freund. 
Samuel  Friedrich  Brenz  s.  Sam.  Fr.  Brenz. 
Samuel  Galicho  (in  Italien)  s.  Sam.  Galicho. 
Samuel  Gaon  (in  Salonik)  s.  Sam.  Gaon. 
Samuel  Hirsch  b.  Joel  Sirkes  (R.  in  Pinczow)  s.  Jo.  Sirkes. 
Samuel  Ibn  Jachja  s.  Sam.  Ibn  Jachja. 
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Samuel  b.  Jakob  (ba-Lewi):  ed.  itaattVia  rr^n  des  Jed.  Galante:  Wilmers- 
dorf, 1716,  f. 

Samuel  b.  Jakob  Benveniste  8.  Sam.  Benveoistc. 
Samael  b.  Jakob  Chägis  s.  Sam.  Chagis. 

Samuel  b.  Jakob- Josef:  -vx  rons.  Dreizehn  Abschnitte  über  bibl.  Auslegungen  : 
Krakau,  1613,  4  (Bl.  CO);  s.  Si'fte  Jeschenim. 

Samuel  Jafe  (in  Italien)  s.  Sam.  Ja  Fe. 

Samuel  b.  Jehnda:  Vaton  "i«ktq  s.  El  feser  b.  Natan  (•pVtn). 

Samuel  b.  Jehuda  (Ibn  'Abbas)' s.  Sam.  Israeli  (b.  Jeb.  Ibn  'Abbas)  u.  Abu-Nazr 
Samuel  b.  Ja  cbja  Je  hu  da  Ibn 'Abbas  lbn  Abbün  (in  Masul). 

Samuel  Ibn  Jehuda  (el  Magbrebi)  s.  Abu-Nazr  Samuel  B.  Jebuda. 
Samuel  Jehuda  b.  Mei'r  s.  Sam.  Jeh.  Katzenelnbogen. 
Samuel  b.  Jehnda  Ibn  Tabon  s.  Sam.  Ibn  Tab  6  n. 
Samuel  b.  Jehnda  Valerio  s.  Sam.  Valerio  (b.  Jeh.). 

Samuel  b.  Josef  (Joske,  .s  Lublin,  R.  in  Bunzlau):  an  ChV.  Scholien  n.  Novella's 
zum  RC.  oder  Schulchan 'Aruch :  Prag,  1609,  4  Abr.  b.  Scbalom  (Bl.  66). 

Samuel  b.  Josef  (ha -Koben,  R.  in  Venedig):  Elogium  zu  seines  Erudcrs  r^rr; 
•»25t  von  Z.  Hirsch  b.  Joseph:  Venedig,  1661,4. 

Samuel  b.  Josef  Heida  s.  Sam.  Heida  (b.  Jos.). 
Samuel  b.  Joser  ha-  Lewi  s.  Sam.  ha-Xagid. 

Samuel  b.  Joser  ba-Lewi  (ha-Nagid  oder  Ibn  Naghdila)  s.  Sam.  ha-Nagid. 
Samuel  Joser  ba- Hohen  s.Sam.  Joser  Koben. 
Samuel  b.  Joser  Orgillas  s.  Sam.  Orgitlas. 
Samuel  b.  Joser  Schotten  s.  Sam.  Schotten. 

Samuel  b.  Isaak  (Foa,  in  Padua):  msnprj.  Vorwort  zu  rsjttax  von  Me.  Ibn 
Gabbai  (s.  d  ):  Padua,  1563,  4. 

Samuel  b.  Isaak 'Abbas  (auch  ynx  geschrieben)  s.  Sam.  Abbas. 
I   Samuel  b.  Isaak  Algasi  s.  Sam.  Algäsi  (b.  !».)• 
Samuel  b.  Isaak  Arrpol  (b.  JT.)  s.  Sam.  Are  pol. 
Samuel  b.  Isaak  JaTo  (R.  in  Kstpl.)  s.  Sam.  Jafe. 
Samuel  b.  Isaak  Bacharach  s.  Abr.  Sam.  Bacharach. 
Samuel  b.  Isaak  Sabba'  s.  Sam.  Sabba'  (b.  Is.). 

Samuel  b.  Isaak  ha-Sardi  (.s  La  Sarda  aur  Minorca)  s.  Sam.  ba-Sardi. 
I   Samuel  b.  Isaak  (Jceda  s.  Sam.  Oceda. 

Samuel  Israeli  s.  Sam.  Israeli  n.  Abu-Nazr  Samuel  b.  Jehuda. 

Samuel  el-Kala'I  s.  Sam.  el-Kala'i. 

Samuel  b.  Kalonymos  ba-Cbasid  s.  Sam.  ha-Cbasid. 

Samuel  ha-Kohen  (b.  Jos.) :  e-»rj  ij«vi.  Entwicklung  der  Gl 3  Vorschriften, 
wie  auch  über  die  Vorschriften,  die  in  unserer  Zeit  gebräuchlich  sind:  Kstpl., 
s.  a.  4  (s.  Sifte  Jeschenim). 

—  .  — :  mjs  Siebzehn  Derascba's  über  die  13  Glaubensartikel  (D^ijty  «p), 
mit  Herbeiziebuog  von  Talmud-  und  Midraschstellen.  Als  erster  Theil  seines 
Werkes  -(nb  nrjsw  gedruckt:  Venedig,  1598,  4  Giov.  de  Gara  (Bl.  216). 

—  .  — :  rs  rrvn.  Derasrha's  über  den  Pentateuch  ,  mit  starker  Benutzung  des 
Talmud  u.  Mid  rasch.  Als  zweiter  Tbeil  seines  MrjStt  angesehen:  Venedig, 
1605,  4  Giov.  de  Gara  (Bl.  307). 

—  .  — :  -,n>  nr-is».  Ein  Sammelwerk,  aus  4  Theilen  bestehend,  u.  zwar  1)  ig 
m«,  'ij  ni«  'rrvn,  3)  ö«tJ  fp^  u-  *)  ""S«  nn;rn  über  Moral.  Das  letzte 
scheint  nicht  gedruckt. 
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Samuel  ha -lohen  (in  Venedig4):  h*mrä  tapV.  Kabbalistischer  Commenlar  zum 
Pentateucb:  Venedig,  1690,  4. 

Samuel  ba- Hohen  de  Pisa  s.  Sam.  de  Pisa  (ha -Koben). 

Samuel  Lerma  s.  Jeh.  Lerma. 

Samuel  ha-Lt-wi  s.  Naft.  Aschkenasi. 

Samuel  ha-Lewi:  est?  n^ria  oder  Auszug  aus  dem  grossen  Gebotenbucbe  (iso) 
mit  weitschicbtigem  Commenlar:  Lemberg,  1807,  f. 

Samuel  ha-Lewi:  ed.  vn'-n  mn  oder  518  Recbtsgutachten  ,  dabei  auch  -»sico 
rvfc»?  -rr37:  Kstpl.,  1547,  f.  Eli'es.  Soncino  (Bl.  141). 

Samuel  ha-Lewi  (R.  in  Kstpl.):  Approbation  u.  Blogium  zu  BhV  tpy  von  Jak.  de 
Castro:  Kstpl.,  1718,4.  M  1  " 

Samuel  b.  A.  Low  (.s  Posen)  s.  Sam.  Posuer. 

Samuel  b.  J.  Low  (genannt:  Aschkenasi*):  ed.  wesh  nrc-^yp.  Eine  ans  dem 
gedruckten  Werke  d*b>  y_?ia  des  Jos.  Sal.  del  Medigo  (s*.  d.)  weggelasseoe 
Abhandlung  über  die  Kabbafa:  Basel,  1629,  4. 

—  .  .  — :  rnax.  Brief,  die  Arbeiten  del  Medigo's  betreffend.  In  dessen  ensuji^ 
B*:te  gedruckt:  Basel,  1829,  4. 

—  .  .  — :  o*ois  B^tnjiV.  Nachlese  zu  Jos.  Sal.  del  Medigo's  rnaEh  rrtaiVun : 
Basel,  1629,  4. 

Samuel  J.  Low  b.  Dav.  Kauder  s.  Sam.  Low  Kau  der. 
Samuel  aus  Lüne!  s.  r-ED-n. 

r 

Samuel  Maeris  o  s.  Sam.  Maeriso. 

Samuel  Makschan  (b.  Pincb.  b.  Ah.)  s.  Sam.  Makscban. 

Samoel  da  Manissa  s.  Sam.  de  Avila. 

Samuel  da  Medina  (in  London)  s.  Sam.  da  Med  i na. 

Samuel  da  Medina  (in  Salonik)  s.  Sam.  da  Medina. 

Samuel  b.  Melr  («bbrev.  CEsn,  b.  Sara.*):  rrvpn  V?  'b  oder  ttfottj  'b.  Com- 
menlar über  den  Pentateuch,  natnenllich  zum  Verständniss  des  einfachen  Wort- 
sinncs.  In  einer  ©vh  -  Ausgabe,  worin  der  Comm.  seines  Grossvaters  R  a  s  c  h  i , 
die  llafthara's  mit  Kimchi's  Commenlar  u.  s.  w. ,  in  2  Bänden  :  Berlin,  1705,  4 ; 
mit  den  3  Tnrgumim  ,  noch  mit  den  Commentaren  von  Ibn  'Esra  ,  ßa'al  ha-Thu- 
rim  ,  mit  dem  Comm.  zu  den  Targuinim  u.  s.  w.  in  2  Banden:  Amst.,  1760,  4. 
Der  Cemm.  beginnt  im  Drucke  zu  On.  c.  18  bis  Dt.  33,  3 ,  aber  er  selbst  wie  Andere  citi- 
ren  auch  ans  den  fehlenden  Stücken.  Der  Comm.  ist  nach  einer  Oppcubeimcr'schcn  HS. 
gegeben.  Hessel,  Mendelssohn  und  Heiden  heim  trugen  Mauchc*  zur  Berich- 
tigung bei. 

Supercnmmentar  über  diesen  Commenlar. 

Sal.  Salm.  Hessel  (b.  Jecb.  Aschkenasi,  auch  Sal.  P o s n e r  oder  Salm.  M  e  r  z- 
tach  genannl):  Vxnsv-pp.  Supercommenlar  zu  Samuel's  Pent.-Comm. :  Ff. 
a/O.,  1727,  4.   

—  .  —  :  rrVa»  »«rj  'b.  Cominentar  über  die  5  Megillot,  aber  nur  der  zum  Hoch- 
liede  (E^arn'-rz?)  und  zu  Kobclet  (nVnp)  ist  nach  einer  Hamburger  HS.  (cod. 


1)  Starb  in  Polen. 

Z)  Er  war  Schüler  des  Jos.  Sal.  del  Medigo  und  hat  derselbe  Mehreres  von  seinem 
Lehrer  zum  Drucke  vorbereitet. 

S)  Geb.  um  1085  zu  Rameru  lebte  er  noch  1153.  Sein  Grossvalcr  Samuel  wird  in  einer 
allen  HS.  angefahrt;  sein  Bruder  Isaak  b.  Me7r  (BE"«-))  ist  ebenfalls  als  Autorität  bekannt 
und  als  Tosafist,  wie  sein  anderer  Bruder  Jakob  b.  MeTr  (Rabbeon  Tarn).  Er  war  Enkel 
des  Raschi  von  mütterlicher  Seite. 
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bebe  32)  von  All.  Jellinek  edirt  worden  :  Leipzig,  185.'),  8.  Exccrpte  ans  den 
übrigen  3  Megillot  (Ester,  Hut  u.  Ccba)  Gnden  sich  in  rC'Ki  n"i  "PDS  cthia 
v.Menacliem  b.  C  b  e  I  bo,  T  ho  bij  j  a  b.  E I  lös  e  r  u.  s.  w.  au«  derselben  HS., 
n.  dnselbst  herausgegeben:  Leipzig,  1855,  8. 

Samuel  b.  Helr :  cazn  's  cy  cj-p.  Die  Psalmen  mit  dem  Comra.  Samuel  b. 
M  Bir's,  naeh  einer  IIS.  der  Berliner  Bibliothek  herausgegeben  von  Isaak  Sa  ta- 
now,  mit  einigen  Zusätzen:  Berlin,  1794,  8;  überdruckt:  Wien,  1816,  8. 

Die  Echtheit  dieses  Commentars  wird  sehr  angezweifelt. 

—  .  — :  a^s  'o  B.  Comm.  tu  Jjjob,  soll  naeh  den  handschr.  Fragmente«  bei  de 
Rossi  (cod.  181)  einerlei  sein  mit  dem  Comm.  von  Raschi  von  II,  11  an,  aber 
gewisser  sind  die  in  Jos.  Kara*  Comm.  zu  Hiob  vorkommenden  Bruchstücke. 
S.  Jos.  Karo. 

Nach  den  vielfachen  Anführungen  bei  den  nordfranzosischen  Exegetcn  scheint  er  über 
alle  Bücher  der  Schrift  bald  selbständige  Comuieutare,  bald  Glosscu  tu  Raschid  Comm. 
geschrieben  zu  haben. 

—  .  — :  rrax  ■'p-is  'b.  Commcnlar  zu  den  Sprüchen  der  Väter.  Daraus  Fragmente 
von  Schern- T  hob  liaoo  zu  niyn  c.  I . 

—  .  — :  -»Vaa  txVpi  's.  Comm.  zum  bab.  Talmud,  den  einfachen  Wortsinn  er- 
klärend Aber  nur  zu  Baba  Batra  von  p.  29  ab,  zu  Pesachim  in  der  letzten  Par- 
tie u.  s.  w.  als  Ergänzung  des  Raschi'schen  Comm.  s.  Sal.  Jizchaki. 

Er  schrieb  noch:  1)  p*ca*P  ,  von  Keinen  Zuhörern  nach  mündlicher  Mittheilung  zusam- 
mengetragen (Sef.  ha-Jaschar  85d).  —  2)  tpnn  Vy  rnnarn  mt^in,  (iloaaen  uud 
Scholien  zu  Airisi's  Buch  der  Halachut. 

Uebe,r  ihn. 

Abr.  Geiger:  Der  Exeget  Samuel  b.  MeYr.  In  n^ers  *>t:3 ,  deutsche  Ab- 
tbeilung  S.  29-39  :  Breslau,  1847,  8. 

 :  casnn  -an  Vj.    Ueber  Samuel  b.  MeYr.   Im  4.  Abschnitt  seines 

«nrstna  S.'33-  34,  deutscher  Theil  S.  20    24:  Leipzig,  1855,  8. 

—  — :  casnn  na~  ^3>  man.  Schreiben  in  Betreff  des  Samuel  b.  MeYr, 
worin  Samuel  s  Comm.  zu  Gn.  1,  1-31  nach  einer  Münchner  IIS.  gegeben 
ist,  nebst  einer  Beschreibung  der  HS.  u.  mit  Forschungen  über  dessen  Pent.- 
Comra.  überhaupt.  Herein  Chemed  VIII  (S.  41-51):  Berlin,  1854,  8. 


Samuel  b.  Mose  (de  Lantes):  ed.  '0  von  Jakob  b.  Isaak  (Aschkenasi), 

mit  Beifügung  eines  jüd.-  deutseben  Comm.  's  zu  Raschi,  genannt  hx-KV  max  : 
Amst.,  1699,  12. 

Samuel  b.  Hose  (ha-Lewi):  ed.  r.-s)zh  nfern  'o  von  Mos.  Almosnino  mit  sei- 
nem Vorworte:  Salonik,  1563,  4.    '        '  " 

—  . — :  rra-rri.  Widerlegungs-Gutachten  über  eine  rituale  Entscheidung  des  Jos. 

Karo  zu  Eben  'Eser  (p.  lUb):  Salonik,  1598,  f. 
Samuel  l>.  Mose  (R.  in  Szwislouiz  in  Litthauen):  Vmdsv  cv.  Commentalionen 

über  den  Pentateuch  u.  Begründungen  der  Gesetze  nach  kabb.  Vorschriften: 

Ff.  n/Ü.,  1699,  4  Mich.  Gottschalk  (Bl.  48). 

Laut  dem  Vorw.  schrieb  er  auch  ViCTCS  *v  über  die  Psalmen. 
Samuel  b.  Hose  (Schocheth  .s  Lissa):  Vxrcr  na:  'o.  Die  Halacha's  über  ~t:"l"p 
u.  ~£*-3  des  Jak.  Weil  (s.d.),  mit  ausführlichem  Comroentar  und  bedeutenden 
Erweiterungen.  Dabei  auch  1*^:  -a^.  Zuerst  herausgegeben  von  seinem  Sohne 
David,  mit  Zusätzen:  Posen,  1729,  4:  Ff.  a/O.,  175t»,  4;  Nowydwor,  1796,4; 
Dulmo,  1794  ,  4  ;  mit  Noten  von  Wolf  b.  Josef  .s  Berlin,  dem  Verf.  von 
ax*n  pb^7  :  Dyrhrnfurt,  1822,  4. 

Samuel  b.  Mose  Cases  s.  Sam.  Cases. 

Samuel  b.  Mose  Heida  s.  Sam.  Heida  (k  Mos.). 

Samuel  b.  Mose  b.  Isaak  de  Avila  s.  Sam.  de  Avila. 
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Samuel  b.  Mubchar  (st.  1532  zu  Kstpi.) 

Tson.  Leichenrede  über  ihn  von  Josua  Benve  niste  (b.  Ist*.),  in  dessen  "JTN 
(p.  88  flg.):  K*tpl.,  1677,  f. 

Samuel  Iba  Nacbmias  (b.  Dar.  b.  Is.)  s.  Sam.  Ibo  Nacbmias  u.  Giolio  Mo- 
rosino. 

Samuel  Iba  Naghdila  s.  Sam.  ha -Nag id. 
Samuel  b.  Natronai  s.  ivtöin. 
Samuel  b.  J.  Bär  Perlbefter  s.  Sam.  Perlhefter. 
Samuel  de  Perugia  s.  Sam.  de  Perugia. 
Samuel  Phöbos  s.  Sam.  Phöbos. 

Samuel  b.  PböbOl  (R.  in  Fürth,  dann  in  Scbidlow):  Vtwe»  ma  s.  Sam.  Phöbos. 

Samuel  b.  Phöbos  (.s  Warrislaw)  s.  Sam.  Pböbos. 

Samuel-Pböbos  b.  Josef  (ha-Koben  Falk)  s.  Sam.  Pböbos. 

Samuel- Ph5b08  b.  Josef  (ha -Hohen  .s  Wien):  Vk^c  top  s.  Sam.  Phöbos 
(b.  Jos.).  "    '  ' 

Samuel  b.  Pinchas  (ha -Hohen):  h*iioy  -nyi  rfchn.  Comm.  zum  Ester-Targum 
s.  Sain.  iMakscbao. 

Samuel  b.  Pincbas  Makscbau  s.  Sam.  Makschan. 

Samuel  Polak  s.  Sam.  Pböbos. 

Samuel  ans  Roux  s.  r*BD-n. 

Samuel  b.  Sa'adja  Motot's.  Sam.  Motot. 

Samuel  b.  Sabbatai  Casaai  (.s  Kreta)  s.  Sam.  Casani. 

Samuel  b.  Said  (R.  in  Venedig):  HBÄOn  zu  &$fn<  n4a-ri  'o  :  Venedig,  163G,  4. 
Er  schrieb  auch  MISS  V?  'a. 

Samuel  b.  SalomO  (.s  Falaise)  s.  niBOin. 

Samuel  b.  Salomo  (Karäer):  rn»K.  Zuschrift  zu  Jeh.  Poki's  rnsrp  wie 
auch  ein  rv,»x  von  Mos.  Big'i:  Hstpl.,  15H2,  4. 

Samuel  b.  Salomo  Amarillo  s.  Sam.  Ainarillo. 

Samuel  b.  Salomo  Chasan  Hohen  (.s  Brody)  s.  Mose  b.  Menachem  (.s  Prag). 

Samuel  Sanwel  b.  Abron  (Sofer  in  Worms)  s.  S.  Sanwel  Sofer. 

Samuel  Sanwel  Götz  (b.  Elj.)  s.  Sam.  Saow.  Götz. 

Samuel  Sanwel  in  Kupisebak  s.  Sam.  Sanw.  Kupischak. 

Samuel  Scbalom  s.  Sara.  Schalora. 

Samuel  Scbullam  (A.  in  Hslpl.)  s.  Sam.  Sebullam. 

Samuel  Ibn  S'neh  s.  Sam.  Carca  (Ibn  S'neb). 

Samuel  de  Silva  s.  Sam.  de  Silva. 

Samuel  de  Silva  de  Miranda  s.  Sam.  de  Silva  de  Mi  ran  da. 
Samuel  Surseleio  od.  Serralvo  s.  Sam.  Surseleijo,  od.  Serralvo. 
Samuel  b.  Uri- Scheraga  s.  Sam.  Phöbos. 
Samuel  Usque  s.  Sam.  Usque. 

Samuel  'Uziiel  (R.  u.  Arzt  in  Saloaik):  Elogium  zu  den  Derascba's  des  Jo.  Ibn 

Scho'eb:  Venedig,  1577,  f. 

Samuel  aus  Verduo  s.  r^coSn. 
Samuel  de  V  idos  s.  Sam.  de  Vidas. 

Samuel  b.  Wolf  Fischeies  (.s  Lemberg  od.  Krakau)  s.  Sam.  Fi  Scheies. 
Samuel  Zarfati  (.s  Pas,  R.  io  Makuas)  s.  S  am.  Zarfati. 
Samuel  b.  Zijjon  s.  Sam.  Benzijjun. 

Samuel  Zoref  (d.  h.  Goldschmi.lt,  ha- Lew  i.  in  Pose«)  s.  Sam.  Zoref. 


Bibl.  jndnir«.  III.  31 

Digitized  by  Google 


242    Abu-Nazr  Samuel  b.  Jachja  Jehnda  —  Isr.  Samuel  b.  Salomo. 


Abu-Nnzr*  Samuel*  b.  Jachja*  Jehuda  (Iba  'AbbAs*  Abul-Baka  b.  Sam.  Iba 
Abbüu*,  in  Mosul'):  CK-ottVtO  yp&*  3Kro  (Buch  der  Widerlegung  u.  Vereite- 
lung), eine  Streitschrift  gegen  dns  Buch  Kusari  (oder  wie  Jebuda  ha-Lewi  im 
arab.  Original  es  betitelt  ^VnVtt  yihn  fnxi  "«t  V^-tV«i  rinVt«  a«PS,  d.  h. 
das  Buch  des  Beweises  und  der  Argumentation  zur  Hilfe  der  verachteten  Reli- 
gion), der  darin  eine  Polemik  gegen  den  Islam  geliefert.  Eine  Notiz  darüber 
aus  einer  Nachschrift  des  arab.  Kusari  v.  J.  1493  in  Oxford:  LB.  d.  Or.  1840 
c.  136. 

 .  :  tvr— Vk  BttriEK  (Verstummenmachurtg  der  Juden),  eine 

Polemik  gegen  das  gesammte  Judentbum ,  uorin  ihm  vorgeworfen  wird,  das* 
es  die  Bibel  in  ihren  Hinweisungen  auf  Mubammed  verfälscht,  die  erschweren- 
den Halacha's  über  nttin  r^Bita  erfunden  und  in  seln«-n  Messias  -  Hoffnuncen, 
unter  ausführlichem  Berichte  über  den  Betrüger  Dawid  el-Roi  (el- Dawid),  sieb 
selbst  täuscht.  Diese  Schrift  bebaadelt  in  8  Kapiteln  die  hauptsächlichsten  jüd. 
Gesetze,  um  sie  zu  widerlegen,  als  I)  über  nw;ON  rv^SKig;  2)  über  rvaVn 
mar«  ;  3)  rrn?  'n  ;  4)  nV-iq  'n;  5)  tjoj        /r! !   °)  n*3Pfl  y\tv\  'n ; 

8)  rmttt  'n.  Dabei  auch  eine  Geschichte  seiner  Bekehrung,  ans  der  Münk 
Einiges  mittbeilt.  Aus  diesem  polemischen  Werke,  das  als  Bruchstück  in  Pa- 
ris (s.  Binjamin  of  Tudela  II,  p.  92*  u.  165;  cod.  St.  Germain  des  Pre  n.  214) 
u.  Oxford  (eod.  Huntingt.  a.  291)  liegt,  hat  Münk  zwei  Stellen  ausgezogen  in 
seiner  Notiee  sur  Joseph  etc. :  Paris,  1842,  8. 1 

  .  :  nsayn  ibo  in  arabischer  Sprache ,  aus  4  Kapiteln  bestehend  und 

von  Gagner  beschrieben.  Siehe  Wolf  III.  p.  871. 

Aus  seiner  polemischen  Schrift  Ifcblm,  worin  nuf  den  Messiaaism  stark  Bezug  genom- 
men i»l,  Oos«  eioe  Bearbeitung  von  Alfonso  Boeo  hombre,  worüber  oben  nnler  San. 
Israeli  ausführlich. 

Ab.  Samuel  Koidenower  s.  Ah.  Sam.  Koideno wer. 
Isr.  Samuel  b.  Salomo  s.  Israel  Salomo. 


1)  Hebrlisrh  Abu  'Asarja  (mit»  13«),  da  auch  sonst  in  arab.  Nasen  Nazr  (15t:)  dem 
hebr.  K-iTJ  oder  rmtJ  entspricht  (s.  Auszüge  ans  Sefer  Sehenot  von  Sincba  b.  Ger- 
soo  ha -Koben  in  Woirs  BH.  I.  p.  38  Vorr.).  Der  Arlikel  rmT*  für  rr-ity  12» 
VctTK»  in  Wolf  BH.  I.  p.  945;  III.  p.  871  behandelt  denselben  Mann. 

2)  Er  biess  Samuel,  nach  seinem  Grossvater  Samuel  Ibn  Abbun,  der  freilich 
weniger  als  Schriftsteller  bekannt  wurde. 

3)  jachja  war  arabische  Benennung  für  J  e  h  n  d  a  ,  wie  bei  Jehuda  Cbajjüg  u.  A. 

4)  'Ab bis  d.h.  Löwe,  ist  arab.  Kunja  zu  Jehuda,  wie  rr»nt<  im  Hebräischen.  Ebenso 
Abu-Sakkarijja  zu  Jachja  (Johannes),  wie  dies  bei  dem  erwähnten  Jehuda  Chaj- 
jug  der  Fall  isl.  Der  Abu-Sakkaria  Ibn  Abbau  im  Diwan  des  Jehuda  ha-Lewi 
(Bei.  bat  Jeh.  p.  15),  dem  letzlerer  einen  ->*»  gewidmet,  war  daher  keiu  auderer  als  Je- 
hudab.  Samuellbn  Abbun.  Unsei  Samuel  bezeichnet  Bbrigens  die  Kunja  seines  Va- 
ters noch  speciell  KpsVit  lau  Abu-I-Baka   (von  Uü [nach  Jem.  oder  Etw.  schauen). 

5)  Abb  an  war  der  Ahn  Jrhuda'a  und  mindestens  ürgrossvaler  unseres  Samuel,  wenn 
wir  den  Stammbaum  dieser  Familie  in  folgender  absteigender  Linie  uns  so  denken  A  bbän-Sa- 
muel-Jehuda-Samuel.  Ein  Gedicht  dieses  Abbun  ist  im  Diwan  des  Jehuda  ha-Lewi 
aufgenommen  (B.  b.  J.  p.  16).  Ein  anderes  Gedicht  des  Abbun  (mit  Akroslich  ysx)  bat 
Luzzatto  aus  dem  4.  Tbeile  des  Oran'seben  Machasor  ausgezogen  (Kcrem  Chemed  IV 
p.  31 — 32).  Wenu  Jehuda  um  c.  1163  gestorben,  so  mag  dessen  Groserater  Abbun  wohl  mit 
Mose  Ibn  Esra  zusammen  gewesen  sein  und  die  5  Slropben  auf  den  Tod  Abbun's  m 
seinem  Diwln  <Ker.  Cbem.  IV  S  86)  sind  erkllrlich.  Ein  literer  Abbun  lebte  zwischen  Chasdai 
Ibn  Schafrut  u.  Samuel  ha-Nagid,  den  Cbarisi  (Pforte 3)  als  Dichter  der  ersten  Periode  » 
bezeichnet.  S.  Abbuu,  Abn'l-Baka,  Jebuda  Ibn'Abbls  (b.  Samuel  Ibn  Abbun). 

6)  Dass  unser  Samuel  in  der  Nthe  von  Mosul  gelebt  und  1163  n.  Chr.  tum  Islam  uber- 
ging bat  Münk,  Notice  sur  Joseph  eic.  (Paria,  1842,  8)  p.  8  nachgewiesen. 

7)  Leber  diese  HS.  s.  Wolf,  BH.  I,  p.  945;  III,  871 ;  Ist.  Annalen  v.  J.  1S41  S.  84. 
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M.  Samuel  (in  Liverpol)  u.  M.  Isaaks:  tvjrjt«  c:  ed.  Montbly  Jewish  orthodox 
Magazins:  Liverpol,  1846,  8. 

Mar  Samuel  b.  Abba  (ha -Koben,  beigenamt  Jarchiuai;  Arzt,  Astronom  und 
erster  Amor»,  Rektor  der  Hochschule  zu  Nehardea »). 

Leber  ihn. 

Jul.  Fürst:  Leben  und  Charakteristik  SamuePs.  Mar  SamuePs  «•mtronomischc 
Kenntnisse.  Seine  Kalenderkunde;  seine  Barajta  de-  Sod  ba-'Itbur.  Seine 
medicinischen  Kenntnisse.  Seine  Schriften  überhaupt.  In  Fürst's  Kultur-  u. 
Literaturgeschichte  der  Juden  ia  Asien.  I.  Th.  p.  39—63:  Leipzig,  1*49,  8. 

Ahr.  Kroch  DI  I  (b.  Naebm.  ba-Koben):  UM*rn;  rrrVip.  Biographie 

dieses  Samuel,  aus  Einleitung  und  9  Abschnitten  bestehend.  Abgedruckt  in 
der  Jahresschrift  ba-Chaloz  I.  (S.  66    89):  Lemberg,  1852,  8. 


"Job.  a  Sancta  Cruce  s.  Johann  v.  heil  Kreuze. 

•Cherub,  a  8ancta  Josepho  I    Dissertationes  tres  de  lingua  hebraica  :  Loewen, 
1704,  8;  Brüssel,  1705—6,  8. 

•Jos.  Mar.  a  Sancta  Josepho :  Lexicon  hebraico  -  Chaldaico-Lalino- Biblicum  etc. 
II  Partes:  I.  Avignou,  1758,  f.;  II.  ib.  1765,  f. 

•Cph.  SanctiuS:  In  quatuor  Ubros  Regum  et  in  duos  Paralip.  eommeotarii :  Antw., 

162i,  f.  j  Lyon,  1625,  f. 

—  — •  Cnmm.  in  libr.  Ruth,  Esdrae,  Nehero.,  Tob.,  Judith.,  Bstberae  et  Macba- 
baeor. :  Lyon,  1628,  f. 

'Alexius  SanctUS:  Opus  grammat  bebr.  et  ehald. ,  in  quo  .  .  .  regulae,  pbras. 
hebr.,  ISotae  masoreticae  etc.  :  Heidelberg,  1776,  4. 

•Aloys.  Sandbüchler:  Darstellung  der  Regeln  einer  allgemeinen  Anslegungskunst 
von  deu  Büchern  des  A.  u.  N.  T.'s  nach  Jahn:  Salzburg,  1813,  8. 

—  —  :  Kurze  Darstellung  einer  Einleitung  in  die  Bücher  des  Allen  Bundes,  nach 
Jahn:  ib.  1813,  8;  ib.  1822,  8. 

 :  Abhandlung  über  die  zweckmässigen  Mittel,  den  hebr.  u.  grieeh.  Grund- 
text dem  Wortsinne  nach  richtig  zu  verstehen:  ib.  1791,  8. 

—  — :  Vertbeidigung  der  Göttlichkeit  des  mosaischen  Gesetzes  und  des  alten 
Bundes  etc.  4  Tbeile:  ib.  1787— »8,  8;  ib.  1797,  8. 

 :  Ueber  die  Zuverlässigkeit  des  Grundtextes;  ein  Fragment  von  mehreren 

Abbandlungen:  ib.  1788,  8. 

•Job.  Hur.  v.  Sander:  Programm  vom  Einhorn,  besonders  vom  Einhorn  in  der 

Bibel:  Karlsruhe,  1779,  8. 
 :  Das  Buch  Hiob  zum  allgemeinen  Gebrauche:  Leipzig,  1780,  8. 

N.  F.  E.  D.  Sander*.  Licht  am  Abend.  Ein  Wort  über  Israels  Zukunft:  Elber- 
feld, 1842,  8. 

'Sanders  (in  Alt-  Strelitz):  Das  Volksleben  der  Neugriechen  etc.:  München, 
1844,  8. 

•Wlh.  Sandphurd:  Farrago  biblica,  eontinens  sectionea  121  medilatae  carmine 
bexametro:  Ff.  a/M.,  1553,  8. 

•Ldw.  a  8an  ■  Francisco :  Globus  8  caoonum  et  arcanorum  linguae  sanctae  seu 
gramm.  hebr.:  Rom,  1586,  4. 

'As.  Chaj.  Sanguinetti  (R.  in  Modena):  njnr»  n^y  od.  Comm.  zum  Penlateuch. 
Zusammen  mit  nVi*  gedruckt:  Livorno,  1853,  f. 


t)  Gab.  um  ISO  o.  Chr.  z«  Jarebtoa  bei  Neb.ro«  Barrat  ia  Parthieu  «od  er  »Urb 
150  o.  Chr. 
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Sab.  Elch.  Sangninetti  (R.  in  Ferrari1):  poa,  eine  Decision  in  Ehesachen,  ab- 
gedruckt in  phs?  -ihg  (von  Lampron ti,  Art.  n»x)  Venedig,  1750,  f. 

•Cph.  Sänke:  Vollständige  Anweisung  za  den  Accenten  der  Hebräer:  Leipzig, 
1740,  8. 

*N.  S&nson:  Geographia  saocta  ex  V.  et  N.  T.  desnmta  et  in  tabb.  4  concinoata. 
Additae  sunt  descript.  terrae  Cbanaau  etc. :  Amst.,  170i,  f. 

Sansone  da  Modena  (ha -Koben,  .s  Mantua*):  notto  hrp  oder  mit  dem  vollstän- 
digen Titel  j-n«?  Vrpi  io»  V»ipa  rrv»  -na??  D"«ahsh  ,  ein  Liederbuch ,  dabei 
Lieder  von  DaV.  Finzi/Kalonymos,  Rar.  Medlco:  Mantua,  1725,8;  s. 
1.  (Lemberg),  1845,  8. 

Sansone  da  Modena:  rnin  ins.  Ein  Gedicht  zur  Verherrlichung  des  Gesetzes : 
Venedig,  1721,  4. 

—  .  — :  D-n^sm  TS.  Elegie  auf  seinen  Lehrer,  den  Grammatiker  und  Dichter 
Giuda  Briele  (s.d.),  den  Uebersetzer  der  Briefe  Seneca's  in's  Hebräische:  Ve- 
nedig, 1712,  8. 

Efr.  Sara.  Sanwel:  ih  rv-iV  oder  Novella's  über  talm.  Traktale:  Altona,  1733  f. 

Jak.  Sanwel  b.  Samuel:  aj>jr;  Novella's  über  den  talm.  Traktat  Pesachim. 

Dabei  eine  ntnn:  Ff.  a'O*',  1 7391  4. 

S.  Sanwel  b.  ChanOCh  (.s  Lublin,  R.  in  Mainz):  Vststt»  ">-a^.  Derascha's  über  den 
Peotateucb,  aber  nur  bis  Num.  reichend  :  Amst.,  1678,  f.  David  de  Castro  Tarläs 
(Bl.  78):  Venedig,  1702,  f. 

S.  Sanwel  b.  Jakob:  ed.  &h  V?  rto-wrj  rp;s  'o:  Fürth,  1692,  f. 

S.  Sanwel  ha- Lewl  (.s  Krakau):  B-Mp-nr].  Novella's  über  talm.  Gegenstände,  an- 
gerührt io  s^db  r.:nr  'o  von  Josef  b.  Mose  (R.  in  Przemys*!) :  Lublin,  1691,  i. 

S.  Sanwel  b.  Mardechai  s.  S.  Sanw.  Poppert. 

Jos.  de  Saporta  (Kü-r.Eas)  rnsr  'q  's.  Daraus  ein  Fragment  mitgetheilt  in  Bo- 
tare Ts  Jezira-Commcotar  (55b)  ed.  Mantua,  1562,  4. 

Abr.  SaqhAn:  Brnasti»  VV«  oder  Derascha's:  Livorno,  1845,  f. 

Mos.  Saqhfin:  n»a  vna»t.  Derascha's  über  Genesis:  Livorno,  1845,  f. 

•Job.  Car.  Saracenns:  Dialogi  de  Amore  etc.  (dem  Minister  Philipps  von  Spanien, 
dem  Granvella  gewidmet):  Venedig,  1564,  8;  überdr.  in  Job.  Pistorius'  , »Arles 
Cabbalislicae,  h.  e.  recooditae  theologiae  et  pbilosophiae  Scriptorum."  Tom.  L: 
Basel,  1587,  8. 

Sarach  b.  Natan  s.  Sarach  Troki  (b.  Nat.). 

Abr.  Saraval  (b.  Jeh.  Low):  mTcy^  hy  enna.  Commentar  über  den  Theil  des 

Rilual's,  Maamadot  genannt:  Venedig,  1617,  8;  Amst.,  1652,  8}  ib.  1726,  16 
Sal.  Proops. 

Giac.  Raf.  Saraval  (Pr.  in  Venedig'):  Viaggi  in  Olanda :  Venedig,  1807,  8. 
 :  Prediea:  s.  1.  et  a.  4. 

 :  Lettera  apologetica  riguardo  il  gioramento  degli  Ebrei ;  gerichtet  gegen 

Benedettidi  Ferrari:  Mantua,  1775,  4. 

—  :  B-tBto  nrp.'   Hebräische  Elegie  über  das  Missgescbick  Mantua'»  im 

Jahre  1776:  Mantua,  1776,  12. 


1)  Er  war  Zeitgenosse  von  Briele,  Bar.  Gases  und  ein  anderer  dieses  Familiennamens 
war'As.  Chaj.  Sanguinetli. 

2)  Oben  unrichtig  und  unvollständig  unter  M odon  aufgeführt. 

3)  Er  war  auch  Prediger  in  Mantua.  Er  reiste  als  Sendbote  nach  Holland  u.  England, 
verstand  viele  neuere  Sprachen  und  war  als  Dichter  und  Leberset icr  berühmt.  Er  starb  75 
Jahre  alt  *u  Mantua. 
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Giac.  Raf.  Saraval:  nrfp;p  voo  Bachja  b.  Josef,  dabei  auch  noch  audere 
Pijjuthim  und  Bussgebete  aus  dem  sehrd.  Machasor,  in  ital.  Uebersetzung : 
s.  1.  e.  a.  8. 

Jeh.  Low  Saraval  (R.  in  Venedig)1:  P^r-V»  P^srhg.  Gutachten  über  m;;w  oder 
das  Quellbad  der  Frauen,  bei  Gelegenheit  eines  speciellen  Streites  und  einer 
darauf  bezüglichen  Correspondenz.  Gesammelt  und  herausgegeben  von  .  .  .: 
Venedig,  1606,  4- 

Gegen  ein  Werk  •'«•  rvter&e  von  Nal.  Trabbotti  gerichtet  und  in  Ü^Q  *>V§  ist  eine 
Eulgegnung. 

 :  rnwi  cjjOb.  Decisionen  u.  Gutachten,  aufgenommen  in  ajjj:  rVnj  rn© 

von  Jak.  He  i  Ibronner:  Padua,  1627,  4. 

Leon  Vita  Saraval  (in  T liest*):  Discorsi  pronunciati  all*  apertura]  degli  stud. 

della  comunita  Israelita  di  Trieste:  Triest,  1811,  12. 
M.  Saraval  (b.  Leon  Vita  in  Triest):  Calalogue  de  la  bibliolheque  de  litterature 

bebraique  et  Orientale  etc.  de  feu  Leon  V.  Saraval:  Triest,  1853,  8  (S.  115). 
Nech.  Saraval  (b.  J.  Low,  R.  in  Venedig):  rrespn  oder  Approbation  zu  Jos.  Sal. 

del  Med  igo's  C-V«  'p:  Amst.,  1629,  4. 

—  — :  ed.  vnmM  üv  Pvrtsxj :  Venedig,  s.  a.  8. 

Phil.  (Sam.)  Sarchi  (b.  El.  Morpurgo  .s  Mantua) :  Grammaire  bebraique  raisoonee 
et  comparee:  Paris,  1828,  8. 

 :  Elementi  di  Geografia  in  Versi :  Udine,  1811,  8. 

 :  An  Essay  on  Uebrew  Poetry,  ancient  and  modern  :  London,  1824,  4. 

 :  L'ape  poetica  oder  Auswahl  der  besten  italienischen  Gedichte:  Wien, 

1797,  8. 

—  — :  Theoretisch-praktische  italienische  Sprachlehre:  Wien,  1795,  8;  3.  Aufl.: 
ib.  1805,  8. 

Jeb.  SarchO  (b.  Abr.):  ans«  oder  Sendschreiben  über  die  Auferstehung.  Mit 
Jeb.  IbnSabbära's  n»hVn  ans»  u.  Maimüni's  nwn  n*rrn  piax  gedruckt: 
Kstpl.,  1569,  8.  '  '  ' 

Jos.  Sarcho  (b.  Jeb.,  in  Italien):  &-<V?B  an  od.  eine  ausführliche  hebr.  Grammatik, 
in  mehrere  Abtheilungen  zerfallend.  Daraus  ist  der  Abschnitt  über  die  Zahl- 
wörter, o^|p*rj  'p,  hinter  der  Ausgabe  des  Buches  Rut  und  Klagelieder  ed. 
Aug.  Justini  an  abgedruckt:  Paris,  1520,  4. 

Er  schrieb  diese  Grammatik  1420.  Ausser  der  Grammatik  schrieb  er  ein  hebr.  Wörterbuch 
unter  dem  Titel  "^C^n  Vya,  das  im  Bril.  Mus.  (Harl.)  in  zwei  Exemplaren  vorhan- 
den ist.  Dieses  vollendete  der  Verf.  1448.  S.  LB.  d.  Or.  1849  c.  432.  Vgl.  Bbcr  Jos. 
Sarcho  das  Kutras  ha-Masoret  von  D  u  k  e  s  p.  23.  24 ;  LB.  d.  Or.  1847  c.  441. 

•F.  J.  Sarclete:  Drei  Sendschreiben  über  die  Surenhuis'sche  Miscbna-Ueber- 
setzung.  Französisch  abgefasst  und  gedruckt  in  dessen:  Collectio  dissertatio- 
num  criticarum  super  loca  scripturae  sacrae  difflciliora  :  Paris,  1715,  4.  Früher 
bereit«  abgedruckt  in:  „Commentorü  literarii  Trivullini"  zum  Jahre  1710. 

Sam.  ba-Sardi  (b.  1s.  .s  la  Sarda  auf  Minorca"):  prempH  'p.  Ausführliches 
Werk  über  die  talm.  Rechtslehre,  in  Q^yo  abgetheilt,  verfasst  im  Jahre  1225 


1)  Er  war  Schüler  und  Freund  Sam.  Jeh.  Katzenelnbogens  und  wurde  auf  eigenru 
Wonach  in  Padua  (s.  Pach.  Jiz.  8.  10b)  begraben.  Er  starb  im  Monat  Jjjar  1617  uud  die  Grab- 
schrift steht  in  Toldot  Gedole  Jisrael  S.  218.  Sein  Sohn  war  Nechemja  Saraval. 

2)  Starb  1852  und  hinterliess  eine  schätzbare  hebr.  Bibliothek  von  1490  [Summern,  zum 
Theil  von  kostbaren  gedruckten  und  handschriftlichen  Werken.  Sie  wurde  von  dem  Rabbioen- 
Seminar  in  Breslau  augekauft. 

3)  Er  war  eiu  Schüler  des  Mos.  Nachmini  and  hat  auch  ein  rvöi-Dtn  'p  ge- 
schrieben. 
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(nach  Asulai):  Salonik,  f  f>96,  4  (Bl.  13!);  in  Raschi- Schrift  gedruckt ,  been- 
digt den  15.  Juli  1005  :  Prag,  1605,  f.  Mose  b.  Bezalel;  zusammen  mit  nrp 
rwnn  als  Commentar  dazn  von  'As.  Figo  (b.  Efr.) :  Veoed.,  1643,  f.  Fr. 

Vietri  ;  in  dieser  Weise  überdruckt :  Zolkiew,  a.  a.  f. 

Commentar  darüber: 

'A*.  Figo  (b.  Efr.):  rosi-ip         'p.  Commentar  zu  Sam.  Sardi's  pranfm  '0, 
mit  dem  Texte  abgedruckt:  Venedig,  1643,  f.;  Zolkiew,  s.  a.,  f. 

Gegen  diesen  Comm.  hat  Abr.  Rosau  es  Kritiken  geschrieben,  die  handschriftlich  ge- 
blieben 


Ab.  Ibn  Sargädo  (b.  Jos.  ha- Koben,  Gaon*):  rr^jr  'p  tiiB  Commentar  über 
das  Buch  Jezira,  aus  welchem  Mos.  Botarel  (s.  d.)  in  seinem  Jezira  Com- 
mentar zahlreiche  Bruchstücke  gegeben  (*22«b;  27b;  3lb;  37«;  40«;  43";  45«; 
49«;  52»;  53»»;  65* ;  68»»;  70»»;  74«;  75>»;  79«;  S6h;  90«)  und  in  demselben 
gedruckt:  Maotua,  1562,  4;  Zolkiew,  1745,  4:  Grodno,  1806,  4;  Wilna- 
Grodno,  1820,  4. 

Ab.  Ibn  Sargado I  njn.n  itp.  Ein  sprachlich -kabbalistisches  Werk ,  vermuthlirh 
nach  dem  Muster  des  tijrsn  'p  von  dem  Araoraer  Asche,  das  zum  Unterschiede 
feVwn  n;t»n  'p  genannt  wurde  u.  angeführt  ist  von  Häja  in  dessen  ns^rt  's". 
Daraus  wie  aus  dessen  Werk  o^^cr:  'p  sind  zahlreiche  Bruchstücke  angerührt 
von  Mos.  Botarel  (1409)  in  seinem  bekinnten  Jezira-Cnmmentar,  in  deo  oben 
bereits  angerührten  Stellen:  Maotua,  1562,  4;  Zolkiew,  1745,  4. 

—  .  — :  OT-ijrs  ibö  s.  •n»»h  nuo. 

Er  schrieb  noch:  1")  PnSprj  hy  **">».  Commentar  aber  den  Pentalench,  den  Jeh.  Ibn 
ßafam  iu  seinem  Pentalench  -  Commentar  (rvvpp-V?  «ms)  anfuhrt  (s.  Chalox  tl 
S.  60).  2)  fwVyn  prTcip  t:s  'ig.  Abhandlung  gegen  die  aristotelische  Ansicht  über 
die  Ewigkeil  der  Welt,  wie  auch  sein  jüngerer  Zeilgenosse  Dosa  b.  Sa'adja  eine 
Unliebe  polemische  Abhandlung  geschrieben.  S.  Geiger,  Ztachr.  IV  (S.  380-90). 

Ue be r  ihn. 

Jul.  Fürst:  Mar  Rab  Abron  (=  Kaleb)  b.  Mar  Rab  Josef  ha- Kohen  Ihn  Sar- 
gado, Gaon  zu  Pum-  Badita  943—960.  LB.  d.  Or.  18i9  c.  265—67. 


Jos.  SargO:       y»?  oder  kabbalistische  Terminologie :  Venedig,  1597,  4. 

Noacb  Me.  Sark  (b.  Nachm.):  n»"  "»^äs*.  Zusammenstellung  der  Vorschriften  üb. 

die  Segeussprüche  (pis^a  in  Versen,  mit  Comm.  Dabei  dessen  ris  ynaT  : 

Wien,  1798,  8.  '  '  ' 
 .  ni  -p-or  s.  *yq*. 

Jos  Sana:  ato  hpS.  Sopereomm.  zu  Ibn  Esra's  Comm.  über  den  Pentalench: 
Kstpl.  s.  a.  — 

Nach  Sifte  Jeschenim  angenommen  ,  aber  nngewiss. 
Sam.  Sarsa  s.  Sam.  t^arca  (nono  oder  rsns). 

Mar  Sar  -Schalom  (b.  Mar  Rab  R»as,  Gaon  zu  Sora  851—  64) :  p-a-rp  oder  eine 
Reihe  von  Gutachten  über  halachische  Gegenstände.  Abgedruckt  in  der  GA.- 
Sammlung  der  Geonim,  genannt  pia  (III.  3,  2  ;  4,  19—21  ;  5,  i;  6,  32. 


1)  Geb.  um  c.  890  starb  er  9*0.  Er  war  Zeitgennsse  des  S  a'a  d  j  a  u.  seines  Sohnes  Dosa 
(xpn)  u.  Gaon  zu  Pom  -  Badila  von  943  bis  9(50  n.  Chr.  Er  wohnte  froher  in  Bagdld,  war  vor- 
nchra  ,  reich,  gelehrt,  und  besass  grosse  Gelehrsamkeit.  Als  junger  Mann  war  er  Geguvr 
1  des  Sa'adja,  bis  sein  Schwiegervater  Hascher  b.  Ahron  (um  93«)  Frieden  gestiftet 
(Jncbasin).  Er  wurde  von  dem  Gaon  Mebasser  zwischen  917 — 20  promovlrl  (Scberira).  KBr 
A  bron  balle  er  den  vulgaren  Namen  Kaleb. 

»)  Ahron  führte  da  den  Namen  Vaa  Pa*5^  «KS  V»J5*n  1**»! 
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41.  42;  IV.  1,  3-6;  2,  2-4.  44.  45;  4,  22—28.  68;  vgl.  IV.  4,  80;  6,  5): 
Salonik,  1792,  4;  vgl.  LB.  d.  Or.  1849  c.  187. 

Mar  Sar-Schalom:  rva-ttp  na  od.  47  Gutachten,  aufgenommen  in  D*rta  n^iwp 
C-attt-?2  (von  N.  13—60*)  ed.  Low  Za ri o z a n sk i  (b.  Bär):  Berlio,  1848,  4.  ' 

 :  ni3«»n  T3.  Eine  Sammlung  vod  27  Gutachten  desselben,  aufgenommen 

in  der  Sammlung  nairr  -nro  'o  (§§.95.  109.  153.  159.  2U5.  207—11.  249-52. 
255—59.  293.  304— <>.  33»— 34).  Zuerst  gedruckt  von  Mos.  Mard.  Mejucbas 
(R.  in  Jerusalem)  u.  d.  T.  ps«?  n'nnj :  Salonik,  1802,  f.;  in  na^»r  "nyip  von 
Jeroch.  Fisch  eh  Leipzig,  1858,  4.'' 

Seiue  Gutachten  und  Entscheidungen  werden  angeführt  im  'A  roch  des  Na  tan,  in  den 
rn=Vnn  'o  (ms.)  des  Is.  Ihn  GbajAt  u.  s.  w. ,  namentlich  in  den  Übrigen  GÄ.- 
Satnmluugeu  der  Gaoneu. 

U e b e r  ihn. 

Jul.  Fürst:  Der  Gaon  Sar-Scbalom.  LB.  d.  Or.  1849  c.  187. 
S.  L.  Rapaport:  cvsy  -i'p  an.  Indessen  Toldot  Rabbenu  Natan  (S.  36);  in 
D's**"?  o*:**<>  rüsittri  Bl.  8  flg. 

Jak.  8ar8lna  (b.  Jos.):  npftn  ro  über  die  Lehre  von  der  Bntndcrung  des  Flei- 
sches etc. :  Venedig,  1692,  8  (Bl.  8)  Giov.  di  Gara. 

Mos.  Sarteles  (b.  Jiss.  ha-Lewi,  .s  Prag)  i  aita  hj?V.  Deutsche  Glossen  u.  bebr. 
Erläuterungen  zn  den  Propheten  u.  Hagiograpbeo,  beendigt  den  17.  Sept.  1604: 
Prag,  1604,  4  (WMB»)  Mos.  b.  Bez.  (Bl.  72). 

—  — :  n»c  ins.  Ein  gleicher  Commeotar  über  Pent.  und  5  Megillot,  nebst  Er- 
klärung der  schweren  Wörter  und  Phrasen,  wie  auch  Auszüge  aus  Raschi  und 
Kimchi:  Prag,  1605.  4  Mos.  b.  Bez.  (Bl.  27);  ib.  1612,  8;  1689,  8  Mos.  Bäk 
Enkel;  ib.  1707,  8  ;  Ff.  n/M.,  1662,  8;  Fr.  a/O.,  1707,  8;  Hanau,  1618,8; 
Sulznarb,  1705.  4  ;  Amst  ,  s.  a.  8;  tbeilweise  edirt  von  Sabb.  Bass:  Prag, 
1669,  8  ;  Dyrhenf.,  1710,  8. 

•Cpb.  Fr.  Sartorius:  Meditationes  ad  Ps.  53  de  salute  cx  Zione ,  divino  adversus 
mala  generis  bumani  quaecunque  remedio :  Tübingen,  1755,  4. 

 :  Diss.  ad  v.  6.  7.  de  venluro  gentium  desiderio  ac  templo  gloria  im« 

plendo:  ib.  1756,  4. 
 —  :  Posiliones  generaliores  de  libro  Geneseos.  P.  1  —  3:  ib.  1756,  4. 

 :  De  Messiae  filii  dei  generatione  aeterna,  ex  Ps.  2,  7  adserta:  ib. 

1758,  4. 

 :  Vindiciae  Cantici  Canticorum  adversus  oovissimam  qnendam  obtrecta- 

tionem :  ib.  1765,  4. 

 :  Diss.  exegetica  super  Ps.  19:  ib.  1766,  4. 

 :  DLss.  de  utilitate  Hbrorum  V.  T.  historicorura  apud  Cbristianos:  ib. 

1772,  4. 

 :  Vorrede  zu  C.  D.  Kessler's  ,,Hiob,  aus  dem  bebr.  Originale  neu 

übersetzt      ib.  1784,  8. 

 :  Historia  excidii  Babylooici,  collata  cum  vaticiniis  V.  T. ;  auet.  et 

resp.  Keslero :  ib.  1766,  4. 

*Fr.  Wlh.  Sartorius:  Comm.  de  Metempsycbosi  Pytbagorica  a  diseipulis  Christi 
etgente  Judaica  ante  excidiom  Hierosolymitaoum  non  reeepta:  Danzig,  1760,4. 

 :  Diss.  de  scriplura  sacra  :  ib.  1735,  4. 

 :  Di<s  da  bello  domini  in  Amalek:  ib.  1736,  4. 

•Job.  Sartorius:  Gens  israeliUca  ab  erroribus  Justioi  üb.  36  c.  2  viodieata . 
Thoren,  1696,  4. 


1)  Nach  der  vorhandenen  tleberschrift  gehSrt  ihm  blos  N.  40-00. 
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Joh.  G.  Sartorius  —  Mcn.  Ibn  Saruk. 


•Job.  G.  SartoriUS:  Etwas  über  die  frühe  Beerdigung  der  Jaden.  In  den  „Hessi- 
schen Beiträgen  zur  Gelehrsamkeit"  B.  2.  St.  2.  S.  358  flg. 

 :  üeber  die  Gefahren,  welche  Deutschland  bedrohen  und  die  Mittel  ih- 
nen zu  begegnen:  s.  I.  1820,  8. 

*Tib.  Sartorius:  Hermeneutica  harmonia  utrique  Testamento  seu  literaliter  sen 
myslice  interprtttando  accommodata ,  una  cum  bistoria  linguae  sanctae,  Talmu- 
dis  et  Masorae:  Augsburg,  178'J,  8. 

Is.  Saruco:  -*«  oder  bebr.  Gedicht  auf  die  Akademie  c-;-j?  rfyma.  Abgedruckt 
LB.  d.  Or.  1847  c.  297. 

Isr.  Sarftg  (auch  gen.  Ascbkenasi'):  vppn  dV,j>  n:sj5.   Ueber  Kabbala.  In 

dcl  Medigo's  n»DnV  tpJt«:  Basel,  1629,  4. 
 :  r&2£  oder  über  Kabbala.  In  dcl  Medigo's  rxrn  n^srr)  aufgenommen : 

Basel,  1629,  4. 

 :  »npsr:  K-np5 ,  "*ij>  17p  u.  n«"1  P^n:n.  Hodogelik  zur  Askese  in  mystischem 

Sinne  :  Saionik,  1752,  8. 

Isr.  Sarftg:  tjov  -q»  s.  Jos.  Sal.  del  Medigo. 

Er  schrieb  noch:  PS?  Vtf         V?  'b.  Com«,  über  da«  Sabballiod  von  I».  Loria. 

Jos.  Ibn  SarUk  (b.  Cbaj.,  in  Venedig):  cd.  -wtesrrs  'e  des  Isaak  b.  Abba-Mare, 
nach  einer  HS.  herausgegeben  und  angeordnet:  Venedig,  1608,  f. 

—  .  — :  ed.  C'na-r  von  Mos.  Aiseheich  (s.  d.):  ib.  1601,  4. 

—  .  — :  ed.  C*e*P5  Di^ai  von  demselben:  ib.  1601,  4. 

—  .  —  :  ed.  yn*H  pVsah  von  demselben:  ib.  1592,  4. 

—  .  — :  ed.  FE*rx  pjpn  von  demselben:  ib.  1603,  4. 

—  .  — :  ed.  KP»  niJp'an  P-X-1T?  von  demselben:  ib.  1601,  f. 

In  dieser  Weise  hat  er  die  meisten  Schriften  AUcheich'n  edirt. 

Men.  Ibn  Sarflk  (b.  Jak.*  ha-Sefardi,  .s  Tortosa ,  in  Kordova'): 

I.  G r a  m m  a  t  isc  h  e  S c  b  r i  f  t e  n. 

CP?tt  P-ijah«,  auch  y^ix  '0  od.  -('npan  'o ,  ausführliches  Wörterbuch  über  die 
hViligeSchrtft,  das  Aramäische  des  Daniel  u.  'Esra  mit  inbegriffen,  nur  Ibn 
Koreisch  u.  Sa'adja  Kajj  uini,  die  Exegeten  (ennfe)  und  die  relig.  Dichter 
(d^T^ipt?)  führt  er  an  u.  jede  Wörtergruppe  eines  Buchstaben  nennt  er  ebenfalls 
p-isrnc.  Jedem  Buchstaben  (pnarna)  geht  eine  vorzüglich  grammatische  Einlei- 
tung voran  und  diese  Einleitungen  verbunden  mit  der  in  10  Absatzen  sich  spal- 
tenden Einleitung  vertreten  die  Stelle  der  Grammatik.  Zum  ersten  Male  nach 
fünf  Handschriften  herausgegeben  von  Hi.  Pbilipowski:  London,  185  4,8 
(S.  228). 

—  .  — :  pnaiT^r:  P£-pn,  die  Einleitung  zu  diesem  Wörterbuche,  aus  10  Ab- 
sätzen bestehend,  u.  zwar:  1)  bpVtVp  p*>p*np  rray ;  2)  pvrrptr: 

3)  rcni  «an  pr? Jtt ;  4)  DTn?»-  pvp4x  ptW* ;  5)  über  gleichlautende  Wör- 
ter;  6)  über  die  nur  durch  die  Voralisa  lion '  sich  unterscheidenden  Wörter; 


1)  Er  war  berühmter  Kabbaiist  und  Schuler  Is.  Koriu's  und  soll  in  Gemeinschaft  mit 
Sal.  Loria  die  Kabbala  sludirt  haben.  Mit  Isr.  Ascbkenasi  ist  er  identisch  und  seine 
Schüler  waren  Mc.  Poppers  und  Abr.  de  II  c  r  r  e  r  a  (ha  -  Hohen). 

2)  Wolf  in  seiner  BII.  hat  fälschlich  Menachcm  b.  Jakob  und  Meuarhem  Ibn  Sarük  als 
verschieden  betrachtet. 

3)  tu  dem  vollständigen  Jnchasin  (Ms.  Oxr.)  heissl  er  (aus  Eschkol  ha  -  Kofcr)  «p  CP510 
•nü-pVx  ^"j— üVs  p-o  (zwischen  940  u.  1040  lebend);  ebenso  bei  Mose  Ibn  'Esra  in 
seiner  Poetik  und  bei  Sa  adji  Ibn  Dan  An  (s.  Dukes.  Machal  K  cd  um  im  I.  S.  I  u.  i;  Münk 
in  Police  «ur  Abon'l-Wllid  elc.  p.  fi2). 
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7)  über  die  gleiebaosaebeadeo  Wörter;  8)  die  Artikel  des  Buchstaben  Alef  zu 
einer  Gruppe;  9)  über  die  Buchstaben,  welche  im  Hebräischen  in  den  Wurzel- 
baften  Themen  nicht  zusammentreffen;  10)  über  die  Buchstaben,  welche  vorn 
oder  binteo  bei  einem  Worte  doppelt  stehen.  Ein  Fragment  dieser  Einleitung 
theilte  bereits  J.  Chr.  Wolf  reit  in  seiner  Bibl.  Ilebr.  III.  p.  ».92— 95:  die  voll- 
ständige Einleitung ,  insoweit  sie  sich  in  Handscbrifleu  erhalten  ,  dazu  die  Ar- 
tikel cns,  c-in,  rittest,  ,  c-a,c>,  ra,  m  hat  Leop.  D uke s 
in  seinen  ^Liternturhistorischen'  Mittheilungrn  über  die  älteslen  hebräischen 
Exegeten  ,  Grammatiker  u.  Lexicogrtpheu"  S.  125 — 48  gegeben:  Stuttgart, 
1814,  8;  die  Artikel  rnax ,  a« ,  "ins,  *n ,  cj,  axp ,  rrEUia  ist  von  Dukes 
mitgetheilt  worden  im  LB.  d.  Or.  1843  (col.  186  u.  661);  vgl  LB.  d.  Or.  1847 
c".  637  ;  auch  die  Artikel  Art,  tp. 

Gegen  dieses  lexicalische  Werk. 

Dunasch  (Adonim)  Ibn  Librath  (ha- Lew! ,  .s  FAs):  rra-ttp  oder  ctntfr  'o , 
eine  ausführliche  Kritik  über  Ibn  Sardk's  Wörterbuch,  der  Ordnung  des 
Menachem  folgend  und  aus  160 Kritiken  bestehend;  dazu  noch  ein  grosses  aus 
I0S  Strophen  bestehendes  Einleitungsgedieht  gegen  Menachem,  wie  ancb  eia 
aus  41  Strophen  panegyrisches  Gedicht  an  Cbasdai  b.  Isaak  b  Esra  Ibn 
Sebafrüt.  Zum  ersten  Male  nach  3  HS.  herausgegeben  von  Hi.  Phili- 
powski,  mit  exeget.  u.  krit.  Anmerkungen  von  Dukes  u.  Kircbbeim: 
London,  1855,  8. 

Autikrilik  gegen  Dunasch. 
Men.  Ibn  Saruk:  o;ü«t  ng-EP  V?  n*a*rp.  Abweisungen  und  Antikritiken  ge- 
gen Dunasch  und  seine  Angriffe ,  in  einer  HS.  zu  Florenz  erhallen.  Dazu 
ein  Widmungsgedicht  von  49  Strophen  an  Chasdai.  Das  Gedicht  wurde  von 
S.  D.  Luzzatto  nach  der  florentinischen  HS.  mit  Anmerkungen  und  Varian- 
ten aus  einer  HS.  in  Parma  abgedruckt  in  dessen  -yar,  fra  (Bl.  23— 25)t 
Lemberg,  1847,  8. 

Die  SlBcke  ans  den  PTSICP  ,  insoweit  sie  i«  "EX  nwjft;  citirt  werden,  stellt  Dükes 
xasammen  io  LB.  d<is  Or.  1840  e.  SS — 35.  Die  Antikritiken  selbst,  von  Pro- 
fiat  Durum  Waste  Efod  dem  Menacbcai  selbst  s  ogesch  rieben ,  sind  noch  nicht 
gedruckt  worden. 

IL  Poetische  Arbeiten. 
Men.  Iba  Sarftk:  'a  p->x,  Grosses  zweites  Sendschreiben  an  Cbasdai  Ibn 
Schafrülb,  io  bnehpoetischem  Style,  worin  er  mit  hinreissender  Beredsamkeit 
das  grosse  Verbrechen  zeichnet,  das  Chasdai  gegen  ihn  verübt.  Zum  ersten 
Male  von  S.  D.  Luzzatto  nach  einer  HS.  in  Parma  (de  Rossi  1393),  ver- 
glichen mit  einer  bei  Gbirondi ,  coriigii  t  und  mit  Anmerkungen  versehen  ver- 
öffentlicht in  dessen  ".rsr  tvs  (2ub— 33«):  Lemberg,  1847,  8. 

Von  ihm  waren  noch:  1)  '»  p~jk  Erstes  Sendschreiben  an  Cbasdai.  —  1)  apa» 
E"V?r:.T5,  einc  Schrift  für  die  Tora-Lade  xu  Kordova,  die  Isaak,  Chaadai's  Vater 
geschenkt  and  worin  Leben  und  Theten  Isaak  s  gefeiert  wurden.  —  3)  rViSJ?  oder 
Threondicn  und  Klagelieder  auf  den  Tod  von  Chasdai's  Mutter.  —  4)  "lED  "n"*« 
u.  r':i"p  ""nan  auf  den  Tod  Fsaak's,  für  die  Israeliten  Cordova'».  —  5)  iv-JK, 
"t*n  *~}tO  ,  hat;  "Si^V*  ,  panegyrische  L  eder  und  poetische  Schreiben  über  Chasdai, 
zu  dessen  Verherrlichung.  —  6)  C^V  oder  Lieder  religiösen  u.  weltlichen  Inhalls. 

—  . — :  Ein  Brief  des  Menachem  b.  S  a  r  u  k  an  Chasdai  b  Isaak.  Italienisch 
eingesandt  von  S.  D.  L(uzzatlo),  übersetzt  von  J.  M.  Jost.  LB.  d.  Or.  1846 
c.  113—117. 

lieber  Ibn  Sarük's  Lebenszeit  u.  Schriften. 

Hrm.  Hupfeld:  De  rei  graminaticae  apud  Judaeos  initiis  antiquissimisque  seri- 
ptoribuselc.  In  der  2.  Abth.  (S.  1 1  flg.)  über  Iba  S  •  r  u  k  t  Halle,  1847,  4. 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  prisi  ia  "»»-Orr»  ^-ro  -ja  Ch?«.  Das  Vrrhältniss  Me- 
uacbem's  zu  Chasdai  und  sein  berühmtes  Schreiben  au  letztem.  Abgedruckt 
ta  nJpwr;  r-a  (BL  17—36):  Lemberg,  18  47,  8. 
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Jal.  Forst:  Das  Verhättniss  Menacbrm  Ibn  SarüVs  zu  Cbasdai ;  Menaebem  ata 
Dichter  und  als  Grammatiker  ond  Lexicograpb.  LB.  d.  Or.  1849  c.  694—98; 
721-25. 

Leop.  Dokes:  Ueber  Menaebem  b.  Sarük:  LB.  d.  Or.  1847  e.  678  flg  ; 
Literatur-historische  Mitteilungen  über  die  ältesten  bebr.  Exegeten,  Gram- 
matiker u.  Lexicographen  (S.  119—48):  Stuttgart,  1844,  8. 

 :  pmtj  ■}*  Drtjtt  als  Dichter  neben  Danaseh  Ibn  Libratb  ha-Lewi, 

Abbün  Ibn  Scharda,  Samnel  Ibn  Libritb  n.  A.  In  dessen  d-äs-j;  hr,; 
I.  (S.  5-8). 


Serb.  Ibn  Sarftk  (ha-Sefardi):  nnox  nVa»  «mg.  Comm.  über  das  Buch  Ester: 
Venedig,  1565,  4  (Bl.  19).        ""  ' 

Ahr.  8M0H  (in  Venedig1)!  -1*5«  V*p.  Traktat  über  Busse,  i?|»n  tiian  u.  s.  w. : 
Venedig,  1605,  8  Giov.  di  Gara  (Bl.  2u);  mit  dVu  rni-n«  voo  Ahr. 

Farissol  gedruckt:  Offenbach,  172U,  12;  Prag,  1793,  8.  * 

—  — :  iV»to  hip.  Fortsetzung  des  vorhergehenden  Werkchens ,  über  den  Zustand 
nach  der  Busse;  dem  Vorhergeheoden  aogebängl:  Venedig,  1605,  8  (Bl.  3);  Op- 
fenbach, 1720,  12. 

 :  nfc&w  r-B».   Abhandlung  über  Mystik  und  Kabbala :  Venedig,  1609,8 

Zanetti  (Bl.  32). 

Ab.  Ibn  Sa80B  (b.  Jos.,  R.  in  Salooik*):  rtc*  rnin  niw.  Sammlung  von  232  Gut- 
achten über  Gegenstände  des  Schulchan  '  Ardcb  ,  oara.  des  Cboschen  Miscbpotb. 
Aus  2  Abtbeilungen  bestehend.  Von  seinem  Sohne  Josef  herausgegeben:  Vene- 
dig, 1626,  f.  Bragadini  (Bl.  222). 

Jak.  Ibn  Sasön  (b.  Isr.  •):  nüto*n  V».  spar  rsa.  Commentattonen  über  einige  Ab- 
schnitte des'Ittur,  durch  den  Tod  an  der  Fortführung  verbindert.  Dabei  nvo 
ajMn  ^a,  eine  kleine  Sammlung  von  Gutachten.  Sodana  ctpinri  über  die  Thu- 
rim' und  endlich  Noten  tu  Jarf  ha-Chasaka.  Von  Chaj.  Kirne bi  besorgt:  Kstpl., 
1714,  f.  Jona  b.  Jakob  (Bl.  234). 

 :  nvo  s.  ab*;  r»a. 

—  — :  o^tntn  s.  aby  ^sa. 

1  -1     •  > 

Jos.  S&JOn  (b.  Jak.):  ed.  "nn$p  nnhtt.  Der  sefardisebe  Gebet- Cyklus  oder  das 
sef.  Macbasor;  nach  der  frübern*  Bomberg'scben  Ausgabe  besorgt:  Venedig, 
1584,  8  Giov.  di  Gara. 

 :  -ptoto  -per.  Bin  Werk  über  Masoro  zum  Peotateucb,  worin  er  rvrh«  -ps  '©, 

iVaan  'o  u.  A.  anführt  u.  in  Lonsano's  Or  Tora  u.  Norzi's  Minchat  Scbaj 
zuweilen  citirt  wird.  S.  Kontras  ha-Masoret  voo  Dukes  (p.  24):  Tübingen, 
1846,  12. 

Bs  ist  aber  fraglich.  obSchenenSasAnvon  demselben  Jos.  S  a  s  4  n  ist- 

Nissim  Sas&n  (R.  in  Venedig):  ed.  rvtj>?a»n  itsotha  von  Häja,  dem  Gaon  ,  mit 
seinem  Vorworte  (im  Drocke  vollendet  den  15.  Scbebatb  1602) :  Venedig,  1602,  4 
Dao.  Zanetti  (Bl.  55). 

 :  ed.  natttti  ttjjs  o  von  demselben:  ib.  1602,  4. 


1)  Bluhete  zu  Anfang  des  17.  Jahrhnndert'a  a.  war  als  Brkllrer  der  Verheissutifren  Da- 
aiePs  bekannt.  Als  Kabbaiist  war  er  Anhinger  Cordorero's;  aaeh  kielt  er  sich  für  ein 
Nachkomme  David' s. 

S)  Er  war  Schüler  des  M.  Matalon  (siebe  Asalai)  u.  Schwiegersohn  des  Sa- 
lome ba-Lewi  ba-Sakea.     Der  Enkel    desselben  biess  Jeh.  Ibn  Sasbn  (b.  Joe. 

b.  Ah.) 

3)  Er  war  Enkel  des  Abr.  S  a  s  4  n ,  Schüler  des  Is.  AI  fandlri.  Er  »Urb  31  Jahre  alt 
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Nissin  SasÖn:  ed.  nV»ff?n  ma,  16  Horailieo  üb.  den  Peotateocb  von  Jebuda 

'Usiel:  Venedig  1604/4. 
 :  ed.  n^*>a  hv  D"«;n  "nan :  Venedig,  1605,  8  (zweite  Venetianer  Ausgabe). 

Abr.  SasportaS  (b.  Jak.)  s.  Jak.  Sasportas. 

Jak.  Sasportaa  (b.  Ab.,  .s  Oran,  R.  in  Amst.  *):  ed.  tr$n  V?«n.  Kabbalistischer 
and  aas  Kecaaati's  Schriften  cxcerpirter  Coinmentar  über  die  Gebete. 
Verfasst  von  Mos.  Alba s  (b.  Maimün)  in  der  Stadt  Tarudant  (im  Marokka- 
nischen) 1575  und  von  Jak.  S  a  s  p  o  r  t  a  s  nach  dem  Autogrupb  herausgegeben 
und  mit  einer  grossen  Einleitung  versehen.  Dabei  Anmerkungen  und  Noten 
(B-ptai  n^nin)  von  Ah.  Sab'oni  aus  Sala  (in  Fas):  Amsl.,  1053,  4  Sara. 
Soero  (b.  Isr.). 

—  — :  ab??  nv^Vip.  Nachweis  der  ogadiscb  gedeuteten  Bibelstellen  im  jerus. 
Talmud. 'Als  Ergänzung  des  Buches  y-in»  rrniin  von  Ab.  di  Pesaro  (s.  d.)  u. 
mit  demselben  gedruckt:  Amst.,  16i2,  4  Sam.  Soero  (Bl.  32);  der  über 
Pentateach  and  Megillot  sich  erstreckende  Tbeil  in  den  Pentateurb  -  Ausgaben  : 
Basel,  1666,  f.;  Berlin,  1705,  8;  aufgenommen  in  ^n«  rra  von  Ahron  b. 
Samuel  (s.  d.):  Ff.  a/O.,  1690,  f.  Cpb.  Bekmann. 

 :  ab*?  Vnh  niw.  Eine  Sammlang  von  Recbtsgatacbten  balacb.  Inhalts,  üb. 

die  4  Ritual-Codices.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Abr.  Sa  sp o  rt  a  s ,  zu- 
gleich mit  -ax  Vaia  n.-*  gedruckt  u.  corrigirt  von  Dav.  Meldola  (b.  Raf.): 
Amst.,  1737,  f. 

 :  -»ax  V>ai3  rwps.  Polemik  nod  Correspondenz  gegen  Sabbatai-Zebi  a. 

■eine  Jünger.  Von  seinem  Sohne  zusammen  mit  2p9*  Vrm  rnv  (s.  d.)edirt :  Amst., 
1737,  f.;  von  Jak.  Isr.  Emden  abgekürzt  u.  d.  T.  ^ax  Va^s  njpx  Al- 
tona, a.  a.  4;  in  dem  Sammelwerk  n«VBr  nw^n  map:  Lemberg,  1804,  4; 
in  *a*  niynixtt  aufgenommen  :  Warschau,  1838,  8.  "* 

Sal.  Saaportas  (Kabbaiist  and  Dichter*) :  0"7V  vv.  Gedicht  aber  die  613  Vor. 
Schriften  mit  einem  Comm. ,  herausgegeben' van  Sal.  Azbao  (R.  in  Tafilat) : 
Amst.,  1727,  8;  zusammen  mit  mion  u.  nm-'Vp'.:  Amst.,  1728,  8. 

Is.  SatanoW  (ha-Lewi,  .s  Satanow,  in  Berlin'):  rn"~i  viBto  'p.  Kurze  hebräi- 
sche Grammatik,  in  c*"*7V  eingetheilt,  und  als  erster  Tbeil  zu  seinem  rtiK  r.^g 
augesehen:  Berlin,  17*3,  4.  jüd.  Frcischule. 

 :  rrett  r$».  Hebräisches  Wörterbuch  in  der  Weise  des  Kimchi'scben  'o 

D'inxn  und  als  Fortsetzung  des  Siftc  Renanot  angesehen.  Dazu  haben  die 
Rabbinen  (Hi.  Berlin)  zu  Berlin,  Ff.  8/0.,  Lemberg,  Slntsi-huw,  Sklow,  Skohl, 
Brody,  Scbidlow  u.  s.  w.  Approbationen  gegeben:  Berlin,  1787,  f.  jüd.  Frei- 
scbule  (Bl.  122);  Prag,  1804,  f. 

 :  O^nx  B-^an.  Eine  Art  Synonymik  and  Homonymik  der  hebr.  Sprache, 

eigentlich  zweiter  Tbeil  des  Sefat  Emet,  oder  als  3.  Theil  seines  Sj»racbwer- 
kes  aogesebeu ,  im  Gauzen  jedoch  nur  eine  Erweiterung  des  isra  hrx  'o  von 
Sal.  Urbioo:  Berlin,  1787,  f.;  Prag,  1801,  f. 

—  — :  Iths«  njiv.  Hebräisches  Wörterbach ,  wo  bei  jeder  Wurzel  alle  Bedeutun- 
gen derseiben'aufgezählt  sind.  Dieses  Buch  heiasl  auch  o*«H»n  'p  aud  ist  ein 


1)  Geb.  in  Oran  (Afrika),  wo  die  Familien  der  Sasportaa  u.  Causino  Iren  den  span. 
Königen  in  den  Kriegen  gegen  die  Mauren  wie  auch  als  BSthe  waren ,  worde  er  zuerst  K.  der 
sefard.  Gemeinde  zu  Livoroo,  wo  er  bereits  gegeu  den  Sabbatlismus  aufgetreten.  Spller  jjing; 
•r  als  R.  nach  Hamburg  und  sodann  nach  Amsterdam ,  wo  er  1698  gestorben.  Im  Jahre  MMft 
lebte  er  in  Carlhageua.  Ueber  sein  Leben  Soden  sich  Notizen  im  Vorworte  zu  seinem  Bucht 
aP?,-  ri"\-h:a  ,  wie  auch  im  Vorw.  zu  KT?  na»«;. 

1)  Wie  überhaupt  die  Familie  der  Sasportaa  war  «r  an«  dem  Marokkanischen ,  jedoch 
starb  er  in  Nizza ,  wo  er  eine  Zeil  lang  lebte.    Kr  hiutcrltcM  anrb  viele  Werke. 

S)  Geb.  den  29.  Elul  17Ä  iu  Satanow. 
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252  Is.  Salanow. 


Theil  seines  unter  dem  Namen  tjvyian  'p  verlassten  sprachlichen  Werkes,  und 

wovon  das  r*zx  pb»  als  dritter  und  O^rix  n-nai  als  vierter  Theil:  Berlin, 

1784,  4.  Jüd.  Preiscbule. 

Is.  Satanow:  c-nan  'p  s.  rnx  mb*. 

 :  -ij?»n  -hx  rnax.   Dichtungen  und  poetische  Aufsätze.  Dabei  'l 

Vs^Th-n  rrari,  eine  Abhandlung  über  den  Tempel  des  Ezechiel:  Berlio,  1761,  8. 

 :  x'n  v^ri"  'p.    Ein  Roman  in  der  Weise  des  Tachkemoni  von  Cha- 

risi  (s.  d.),T  im  Mussiv-  und  Mischstyl  abgefasst.  Dazu  eine  Einleitung  -iap 
-p»n  nax?»  über  die  Poetik  oder  über  die  Lehre  von  Stoff  und  Form  der  hehr. 
Poesie,  mit  Rücksicht  auf  das  mittelalterliche  Versraaass.  Mit  Mustern.  Erster 
Tbeil  mit  einem  Lobgodichte  Natt.  Wessely's:  Berlin,  1765,  8. 

 i  ah  y^"?  'p  s.  nwi^  'p. 

 :  Dtnrrn  vVan.    Ueber  die  Angelegenheit  des  Saul  Berlin  (s.d.),  die 

GÄ.-Sammlung  exS  CMsb»  betreffend:  Berlin,  1784,  8. 

 :  rsn  ns«^«  -5«  «•        V|r?"  'P- 

—  — :  nVbn  n^a  pt*k.  Kritische  Abhandlung  über  das  sprachliche  Element  iu 
deo  täglichen  Gebeten,  mit  Polemik  gegen  Salm.  Hena  (s.  d.)  u.  s.  w. ,  iu  §§ 
eingetheilt:  Berlin,  1773,  8. 

 :  phx".  rj-p.  Lösung  vieler  sprachlichen  Schwierigkeiten  in  der  gewöhn- 
lichen Gehetordnung,  mit  vieler  Polemik.  Seinem  nVen  no  beigegeben:  Ber- 
lin, 1797,  8;  zuerst  zusammen  mit  dessen  Dinrrp  "nVan :  ib.  1784,  8. 

—  — :  r^sn  nto.  Vollständige  Gebet  -  Ordnung  des  gewöhnlichen  Rituals  nach 
den  Grundsätzen  der  Grammatik  verbessert  und  mit  einigen  Noten  versehen. 
Am  Schlüsse  ist  die  erwähnte  Abhandlung  pn*-;  rrte  gegeben:  ib.  1797,  8. 

 :  pnar  nn?n.  Gebetbuch  nach  dem  gewöhnlichen  Ritual,  in  correeler  Voea- 

lisirung  und  in  gereinigter  Gestalt ,  mit  grammatisch-kritischen  Noten :  ib. 

1785,  8. 

 :  pnsr  rr'p  cnus'.p  Ca?  x'V  or  hqb  Vr  rnarj.  Die  Pessch-Haggada,  hebräisch 

und  deutsch.  Dazu  grammalische  Scholien  unter  dem  Namen  Kuntbras  Siach 
Jizchak:  ib.  1785,  8. 

—  -  :  tvr»ni  -?xa  er  n'p  c-aatoV'  i"\  rr.h^p.  Die  bekannten  Bussgebete  Tür 
die  Busstage  u.  s.  w.  nach  dem  poln.  Ritus.  Dazu  Scholien  u.  Correctiotien 
nach  den  ihm  geläufigen  gramm.  Grundsätzen:  ib.  1785,  f.;  Ausstellungen  dar- 
über s  in  Zunz's  „die  Ritus"  (ib.  1859,  8),  Beil.  IX  S.  231. 

 :  ed.  ea«n  'b  C?  c*Vnri.   Die  Psalmen  im  Original  mit  dem  angeblichen 

Commentar  des  Samuel  b.  Meir  (s.  d.),  nach  einer  HS.  der  Berliner  Biblio- 
thek; dazu  seine  Zusätze  und  Bemerkungen:  ib.  1794,  8;  überdruckt:  Wien, 
1816,  8. 

 :  ■v.xa*!  «n  Cv  a^x.  Das  Buch  Hiob  mit  deutscher  Uebersetzung  und  einem 

hebr.  Commentar  (Die  Uebersetzung  ist  nicht  von  ihm).  Dabei  eine  Zuschrift 
von  Naft.  Wesse ly:  Berlin,  1799,8. 

 :  D'Tqrt  r\xa.  Gnomen  und  Sentenzen  in  der  Weise  von  ^Vca,  in  Kapiteln 

eingetheilt,  'dazu  ein  rabb.  Commentar.  (Es  bildet  eigentlich  den  4.  Theil  sei- 
ner t&x  rrTttn  'hva) :  ih.  1802,  8. 

—  — :  ed.  c^rj  y?  'p  von  Is.  Loria  (s.  d.) ,  worin  D*»n  rvn*;x  'o ,  C'wr  'p, 
'an  »n  m:^s  'p ,  cV^aVa  'o ,  a^f.p*  'o  u.  s.  w. ,  sämutlich  in  der  Bearbei- 
tung Chaj/VitaTs.  Nach  einer  fast  200  Jahre  alten  US.  herausgegeben:  Kö- 
re», 1785,  r. 

 :  ed.  D^»n  yy  "na  oder  4  Abschnitte  über  Gegenstände  der  Mystik,  au» 

is.  Loria's  Schriften  von  Chaj.  Vital  gezogen,  herausgegeben  von  etc.: 
ib.  1785,  f. 
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ls.  Satanow:  ed.  hvwms  n-nan«  oder  Divan  des  'Im manne  1  b.  Salomo.  Narh 
der  ed.  Kslpl.  (1535^  i)  zum  zweiten  Male  besorgt  und  mit  cialeiteoden  Dichfnn- 
gen  versehen:  Berliu,  179  <,  4. 

—  — :  nvnan  'p.  Morallebre  nach  allgemeinen  und  jüdischen  Principien,  durch 
eine  Makame  eingeleitet.  In  14  Abschnitten  (c^nyv)  zerfallend,  die  in  Kapitel 
(cpne)  gelbeilt  sind.  Als  zweiler  Theil  des  ■,vjnn  angesehen,  und  wovon  ein 
3.  Theil  handschriftlich  geblieben.  Dabei  noch  »Ein  'sis  UTtt  oder  Einiges  aus 
Serer  ba-Nelescb,  als  Vorbereitung  zu  Mos.  Meud  elssohn's  SEirj  'o,  in  4 
Kapiteln:  ib.  178t,  16. 

 :  WBtrj  'sc  t3?c  s.  rriTisn  'p. 

 :  ttrt  na^a  ^ticn.  Kabbala  und  Philosophie  und  ihre  Versöhnung,  in  Form 

von  Gesprächen  dargestellt:  Berlin,  1784,  4. 
Ein  ah  dieses  Werkes  isl  nicht  erschienen. 

 :  x'n  n*a"n  •>-2-  'p.  Polemik  in  Bezng  auf  die  Dogmen  des  Judeutbuius  u. 

Disputationen  darüber:  Kslpl.  (d.  b.  Berlin)  ,  s.  a.  8. 
Eis  an  ma-n  "W  hat  der  Verf.  bandschriMieh  hinlerlasseo. 

 :  sini  37  tatt-nstV  rtHQQ  'O.  Die  Ethik  des  Aristoteles  in  10  Abschnitten. 

Inder  hebräischen  Uebersetzung  von  Me.  Alguadez  (s.  d.) ,  die  er  aus  dem 
Arabischen  gemacht  (1405),  vollständig  als  Text  mitgetbeilt,  dazu  ein  weit- 
sebiebtiger  hebr.  Commeatar  2  Tbeile  :  Berlin,  1790—91,  4. 

 :  c-ttP  -sr^n  'p.   lieber  die  wahre  moralische  Vollkommenheit  und  über  das 

wahre  Glück.  Eine  religioasphilosophiscbe  und  ethische  Betrachtung:  Berliu, 
1795,  8;  Prag,  1811,  8.. 

 :  »rsn  nnV.  Verschiedene  kabbalistische  Gegenstände  in  der  Sprache  des 

Sobar  abgehandelt,  so  wie  Vereinigungsversuche  zwischen  Kabbala  und  Philo- 
sophie. Als  Probe  eines  zweiten  Sohar  über  den  Pentatench.  Angehängt  ist 
ein  Gutachten  über  die  Polemik  gegeo  die  Echtheit  des  So  bar  von  Jak.  Em- 
den: ib.  1793,  8. 

 :  cna  D»  TtT  nTn         ",V*rJ  f>8*a:.    Fünf  prophetische  Lieder 

in  aramäischer  Sprache  und  in  metrise'her  Form,  die  mittelalterlichen  Ereignisse 
des  Israel.  Volks  behandelnd.  Einem  Kinde  .Nac h ma n  Katbofa  iu  den  Mund 
gelegt.  Mit  einem  rabb.  Commeutar:  ib.  1793,  8. 

 :  ed.  V^"^  »"Irv?  r-as  oder  -.sann  tio  ,  mit  den  zwei  vorhergehenden  ge- 
druckt: ib.  1793,  8. 

 :  Bv.a  c?  Das  Buch  Kusari,  in  der  hebr.  Uebersetzung  Ibn  Tabon's, 

mit  ausführlichem' bebr.  Coinmentar:  ib.  1795,  4. 

—  — :  oacmV  ".vArtrt  n*^tt  tx^.  Abhandlung  über  die  Definitionen  der  logi- 
schen Tennen  nach  den  drei  Ausgaben  unter  Mos.  Mende  lssohn  (s.  d.) ;  mit 
eigenen  Zusätzen  und  Bereicherungen  nebst  Zeichnungen :  ib.  1795,  8;  diese 
Ausgabe  legte  zn  Grande  Mos.  Sam.  Neu  mann  seiner  Ausgabe :  Wien,  1823, 8; 
Pressburg,  1833,  8. 

 :  -nj<2  ö?  C*aia3  mra  'p.  Hebräischer  Commentar  zum  zweiten  und  dritten 

Tbeile  des  More  Nebuchim  ,  wahrend  zum  ersten  Tbeile  der  Commentar  des 
Mos.  Narbonni  (s.  d.)  u.  d.  T.  *:*2~:  trna  und  der  Comm.  von  Sal.  Mni- 
mon  (s.  d.),  u.  d.  IS.  n-tn  r?a»,  gedruckt  ist.  Der  erste  Theil  wurde  besorgt 
von  ls.  Eucbel  (s.d.),  die  zwei  übrigen  Theile  bat  ls.  Satanow  besorgt: 
Berlin,  1791,  4;  überdruckt:  Wien,  1818,  4;  Sulzbach,  1828,  4. 

—  — :  e^man  'o  (Buch  der  Definitionen),  eig.  "B1»  -Vo'a.  Erläuterung  der  philo- 
sophischen Tennen  und  der  Definitionen  derselben  o.  s.  w.  von  Men.  Bona  fus 
(s.  d.),  nach  der  ersten  Ausgabe  von  ls.  Arvivo  (Salonik,  1567,  4)  bereichert 
und  mit  einem  hebr.  Commentar  herausgegeben  :  Berlin.  1798,  i. 

 :  n--.cp.  Eine  Erzählung,  nebst  Wettgespräeb  in  Räthseln.  Dem  qpx  «htitz 

nn  beigedmekt:  Berlin,  1793,  8. 
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Js.  Satanow  —  Job.  Säubert. 


Is.  Satanow:  rvn«n-»  ->-.».  Lied  mm  Geburtstage  des  jüd.  Vorstehers  Dan.  Itzig 
Jafe.  Hebräisch  und  deutsch:  Berlin,  1799,  4. 

 :  ed.  Vhti  Vip.  Eine  Gedichtsammlung  von  EIY.  L  it z  z  8  1 1  o  (s.  d.),  die  frü- 
her d.  d.  T.  D^yin  rsa  nV«  erschieneo  war  (London,  1769,  8) ,  nun  aber  ver- 
stümmelt und  schlecht  unter  verändertem  Titel  gedruckt:  Smyrna  (Berlin), 
1796,  8  (35  Bl.) 

 :  ah'  t|OK  "Vwa.  Buch  der  Sentenzen  und  Sprüche,  den  biblischen  in  der 

Form  und  in  Eleganz  nachgebildet.  Erster  Theil,  64  Kapitel  umfassend,  in  bibli- 
scher Weise  punktirt  und  dazu  ein  ausführlicher  hebr.  Commeotar:  Berlin, 
1789,  8. 

 :  an  t)?a  •'Vwxs.  Zweiter  Theil  dieser  Spruche,  Lehren  u.  s.  w. ,  ebenfalls 

den  biblischen  Sprüchen  Salomo's  nachgebildet  und  in  biblischer  Gnomeo-F 


dargestellt.  Aus  80  Kapiteln  bestehend  und  mit  einem  weilscbicbligen  hebr. 
Commentar  versehen:  Berlin,  1792,  8. 

Vertheidigung  dieser  Mischte  Asaf. 

Dr.  Scbonemaon  (b.  Is.  Satanow):  C-rijra  finita.  Antikritiken  gegen  ;die 
Angriffe  auf  das  Werk  t^c*  ^bb  seines  Vaters  ,  in  dem  t)88ttj  verbunden 
mit  einer  Kritik  der  Meas  fi  m  überhaupt:  Berlin,  1797,  8. 

 :  qot*  rrt-P»t  oder  ah  qoa.  Eine  Nachbildung  des  Psalters,  wie  er  in  sei- 
nen -V%na  Sprüche  u.  Kobelel  nachgebildet:  Berlin,  1792,  8.  Zwei  Psalmen  aus 
dieser  Sammlung  (12  u.  18),  nämlich  den  ersten  und  letzten  Wochenpsalm,  fin- 
den »ich  milgetbeilt  in  Ad.  Marti n e t's  Van»",  msen  (S.  139—40):  Bamberg, 
1S37,  8. 

Er  schrieb  noch:  I)  -pn  IWI.  Auslegungen  schwieriger  Bibel  -  Siel  leo ,  im  gram«.. 
Siune.  2)  rn^tp  pna.  Dichlaogen  ,  den  Geschöpfen  in  den  Mnud  gelegt ,  so  weit 
sie  ihrer  Nitnr  entsprechen.  8)  "VThlin  mrin"»  "nK3.  Coumeatar  und  Emenda- 
tionen  zun  Machtior.  «)  ytih  KB"M5.  Antikritiken  gegen  die  Angriffe  auf  dessen 
ph**  nP5.»1.  5)  OT^pa  pttyn.  Hebräische  L'eberseUung  des  Euklid.  6)  n*Bp 
D^Bom.'  Threnodie  «uf  geschiedene  Gelehrte  der  Zeit.  7)  n»»n  'q  n*,K2.  Com- 
menlar  ta  dem  Morslbnch  nw»n.  8)  an  na^a  ^tttt.  Zweiler  Theil  de*  Werk« 
Irare  Binah,  aus  4  Abschuillen  beslcbeud :  a)  rj^jrrn 'xs ;  b)  Vtl in  '*}  ;  e)  'x; 
D»n;  d)  KCattn  'x).  9)  nphn  D3«n  -nxa.  Dm  Fehlende  des  Commentar'»  \on 
Samuel  b. '»leTr  zur  Genesis*  von  rPtana  bis  zur  Sidra  K-pl.  10)  m?:ip  'p, 
Technische«  Handbuch ,  als  über  das  Bohren  der  Perlen ,  das  Destiliren  u.  s.  w. 

Men.  Mendel  SatallOV  (.$  Brody)  s.  Men.  Mendel  Levin. 

Chaj.  SaUnower  (in  Brody):  neah  na<t  oder  Untersuchungen  über  Psychologie 
und  Unsterblichkeitslebre ,  über  Gegenstände  der  Physik  u.s.  w.  in  5  Abschnit- 
ten :  1)  von  den  Geheimnissen  der  Physik  in  51  Kapitel;  2)  über  Psychologie  in 
63  Kapiteln;  3)  Fortsetzung,  in  19  Kapiteln;  4)  über  das  Gebet;  über  religiöse 
Poesie  u.  s.  w.  in  3t  Kapiteln;  5)  über  praktische  Lebensweisheit  in  28  Kapi- 
teln: Lemberg,  1835,  8  Chawe  Grosmann  (Bl.  113). 

•Job.  Sätzen  Brevis  introduclio  in  linguam  hebraicam  :  Hagenau,  s.  a.  4. 

*Joh.  Säubert:  Commentatio  de  studii  hebraicae  lingnae  multiplici  utilitate  et  ne- 
cessitate:  Helmstedt,  1661,  4;  ib.  1678,  4. 

 :  Paradoxa  de  oummia  Uebraeorum:  Helmstadl,  1675,  4. 

 :  'De  sacrißclis  veter  um  et  de  sacerdotibus  Hebraeornm  romm.,  ed.  T.  Cre- 

nins:  Leyden,  1699,  8. 

 :  Summaria  bibl.  Dem  Nürnberger  oder  Weimeraner  Bibelwerk  beigegeben 

und  voo  Sal.  Glas«  bevorwortet. 


1)  Das  Wortchen  tpM  wurde  als  die  Abbreviatur  I  s a a k  Satanow  Polak 
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Jod.  Säubert:  Libri  quatuor  de  templo  Hieras,  tum  priori  quam  posteriori  (s.  Jeh. 
Leone  da  Mode  na) :  Hehnstadt,  1665,  4. 

 :  Die  heil  Scbrift  A.  T. ,  erster  Theil.  Auf  Verordnung  des  Forsten  Aug. 

sa  Brsuosebweig  aus  der  bebr.  Gransprache  verteutscbt:  Heimst.,  1665,  4. 

Ist  unvollendet  nnd  uaterdr&ekt. 

•J.  Saoer:  De  Esseais  et  Therapeutis  disquisitio:  Breslau,  1829,  8. 

—  —  :  Christas,  praestantissimam  verae  tolerantiae  exemplam,  diss. :  ib.  1829,  8. 
Dav.  Singers  s.  Dav.  Schweiger s. 

8aul  b.  DaTld  (R.  in  Rassland):  rv.^x  Vtj.  Discassive  Abhandlung  über  die  39 
am  Sabbat  verbotenen  Arbeiten  ,  mit  Bezog  auf  die  Entscheidungen  der  Alten. 
In  Versen  dargestellt,  mit  einem  Comm.  Dabei  auch  -pa™  ^VWh  oder  Novel- 
la's  über  Tr.  'Erubio:  Prag,  1615,  f.  Abr.  Lemberger. 

Ein  anderes  Werk  mr.X        von  Jos.  Iba  Goja  erllntert  znm  Theil  dasselbe  Thema, 

—  .  — :  rran  nj;h  od.J  über  die  Halacba's  zu  ns;h:  Prag,  1616,  4  Abr.  Lem- 
berger (Bl.  34)."  ' 

—  .  — :  nij5.  Threnodie  aaf  seinen  Lebrer  Salomo  b.  Jehoda,  mit  dem  Akro- 
stieb  Vxt  n-rrv  -n'rno  ia  msVw  mrao,  also  aas  22  Strophen  bestehend.  In  Schal- 
achelet  ha-Kabbala  (S.  58  flg.)  abgedruckt,  nachdem  sie  früher  besonders  ge- 
druckt circolirt  hatte:  Amst.,  1697,  8. 

Saal  Gensbarg  (b.  Natt.  Hirz)  s.  Naft.  Hirz  Gensburg. 

Saal  b.  HÖSChel:  poien.  Gutachten,  aufgenommen  in  Kfcn  r'ic:  Krakau, 
1640,  4. 

Sani  ha- Koben  s.  Saal  b.  Mose. 
Saal  ha-Lewi  s.  Saol  Mortera. 

Stnl  b.  A.  L6W  (R.  in  Amst.*) :  Varnw  *j^s  oder  ausführliches  Werk  in  2  Theilen, 
and  zwar:  1)  B"»^na  oder  Derascha's  über  den  Pentateuch  u.  über  die  5  Me- 
gillot;  2)  rvoVr  -zmn  oder  Novella's  über  talm.  Traktate:  Amst.,  1778,  f. 

—  .  — :  p^ttsrm  rvn*©  oder  Hebräische  Ode  von  9  Strophen  auf  den  Geburtstag 
\Vilhelm;8  V.  ,  Prinzen  von  Oranien,  den  8.  Marz  1766:  Amst.,  1760,  4  Sal. 
Proops  Söhne. 

Saal  b.  Mose  (ha -Hohen,  auch  genannt  Aschkenasi  .s  Kandia'):  'oV  rn$i< 
rnn  n?TTs  od.  Nachwort  zu  dem  Werkchen  seines  Lehrers  El.  del  Medigo's, 
der  es  ohnehio  nur  auf  Veranlassung  des  Schülers  geschrieben.  Mit  r^n  npna 
gedruckt:  Basel,  1629,  4;  mit  dem  Comm.  Reggi o's  zu  Becbinat  ba-Dat:  Wien, 
1833,  8. 

—  .  — :  "pbn  Viko  mVttv  aS  oder  Zwölf  philosophische  Fragen  an  Don  Isaak 
Abravanel  in  Venedig  von  Kandia  aus  gerichtet ,  and  vier  dieser  Frozen  be- 
treffen Narbonni.  Dabei  auch  die  Briefe  mit  den  Antworten  AbravaneTs 
gedruckt.  Von  Chaj.  Iba  Sarak  edirt:  Vened.,  1574,  4  Giov.  di  Gara  (B1.26); 
io  Abravanel's  More-Commentar  aufgenommen  (II.  54  flg.):  Prag,  1831,  4. 

Er  schrieb  noch:  I)  rvt'^SH  'o  ,  eioe  philosophische  Abbandlang,  von  der  er  in  dem 
Briefe  an  Abravanel  spricht.  —  2)  D'r'i»  n*1*  ,  eine  philosophische  Schrift.  — 


1)  Er  summte  ans  Polen  nnd  sein  Vater  starb  als  Rabbiner  zn  Dubno  1755,  dessen  Stelle 
unser  Sani  sodann  eingenommen.    Von  hier  ans  werde  er  nach  Amsterdam  berufen,  wo  er 

2)  Geb.  1460  so  Kaudia  von  einer  deutschen  Familie,  beschlftigte  er  sieh  früh  mit  philoso- 
phischer Porschung,  wurde  1491  SchBler  und  Anhänger  El.  del  Medigo's.  Im  J.  1496,  als 
El.  del  Medifro  gestorben  war  (1493),  reiste  er  nach  Konstanlinopvl ,  wo  er  mit  Dav.  Ibn 
Ja  chja  u.  Rita.  El  t  au  si  befreundet  wurde.  ISO«  kehrte  er  nach  Kandia  suriiek,  knüpfte 
eioe  Gorrespoudens  mit  Don  Is.  Ahrs  van  el  u.  starb  1508. 
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4)  "  nVs-  ,  eiu  philosophische  Schrift.  N.  2  o.  3  er»lbot  er  a*  Sehl««*«  seiner 
Fragen.  —  4)  rm»r;  zu  dem  Comm.  Narbonni's  Bber  Iba  Roschd1»  CtHlfl  zu 
Art»!,  iraarj  (m».  Vat.),  abgeschrieben  im  Jahre  1521). 

Sani  b.  Hose  (R.  io  Lomafsch):  tiyas  r'e.  Sammlung  von  112  Recbtsgut- 
achten :  Zolkiew,  1774,  f. 

Saul  b.  Mose-Misebel  Loria  s.  Saal  Loria. 

*L.  Fei.  Jos.  C.  de  Sanlcy:  Histoire  de  Part  Jadaiqoe  tiree  des  texles  saer£s  et 

profanes:  Paris,  1858,  8.  (VI.  u.  425  S.). 
 .  — :  Voyage  autur  de  la  mer  Morte  et  daus  les  tcrres  bibliques. 

2  Vol.  s  Paris,  1852—54,  4  avec  carte»  et  planches. 
 .  — i  Etüde»  sar  la  ouinismaliquc  judaique  :  Pari»,  1855,  8. 

Sig.  Saalsohn:  De  uretbrae  strieturis  otnnibusquc  tractandi  eaa  methodi*.  Com. 
med.-cbirurgica.  P.  I.  Pathologia:  Berlin,  1H33,  4. 

'Dionys.  Sauvage  (Sylvester):  Dialogues  d'Amour  de  M.  Leon  Hebreo,  iraduit 
d'ltalien  en  Francays  etc.:  Lyon,  1551,  8. 

•Geron.  SaVOnarola:  Disputatio  de  Messia  contra  Hebraeos.  Als  3.  Buch  seines 
Werkes  „Solatio  del  viagio  mio"  italienisch  mit  demselben  gedruckt :  Venedig, 
153  »,  8. 

—  —  :  Expositio  in  psalmnm  ,, Miserere  mei  dens"  :  a.  I.  e.  a.  4. 

•ßarnobo  ScaCCbi:  Squarcio  de  lettere  sopra  le  cousiderazioni  del  »ig.  B.  Gar»- 
folo  intorno  alla  poesia  degli  Ebrei :  s.  I.  e.  a.  8.  S.  Babeni. 

•Forlunato  ScaCChi:  De  unrtiooe  regum,  magislratuum  etc.  in  populo  judaien.  Im 
3.  Tbcile  seines  Myrotheca  etc.:  Rom,  1637,  4;  Amst.,  1701,  f. 

•Jos.  Scaliger:  De  tribns  Judaeorum  haeresibu»,  in  dessen  ,,Elenckus  Trihaere- 
»ins  Nie.  Se  ra  r  i  i  com  D  r  usi  i  lib  :  Franccker,  1605,  4 ;  Aroheim,  1619,  4. 

—  — :  Serarii  in  Scaligerum  animadversiooe»  coofutatio :  Franecker,  16(15,  4. 

—  ■ — •:  Delirium  Serarii  fnnatieuiu  et  impudentissintum  mendaciom ,  quo  Essr- 
nos  Monacbos  Christianos  fuisse  contendil  validiasimis  arguraentis  rlusuro: 
ib.  1605,  4. 

—  — :  De  rc  oummaria  diss.  Liber  posth.  :  Leyden,  1616,  8. 

—  — :  Opus  oovum  de  emendatioue  temporum  in  VIII  libb.  tri h . :  Paris,  1583,  f. 

—  — :  Opus  de  emendatioue  tempor.  etc.  quibus  loci  aliqu  obscur.  chron.  sacr. 
et  biblior.  etc.:  Leyden,  1598,  f. 

—  —  u.  Schurzfleisch:  Adnotationes  od  Joaephum.  In  Villoison's  ,,episto- 
lae  vinar.  (p.  80 — 97)"  abgedruckt. 

Die  rein  philologischen  Schriften  koiumeu  hier  nicht  in  Betracht. 

*iNic.  P.  Scandorph:  Dispulationes  tres  de  rejectione  Judaeorum:  llafo.  s.  a.  4. 

*II.  Scari  (zu  Cronhof) :  Systematische  Darstellung  der  in  Betreff  der  Juden  in 
Mähreu  u.  Schlesien  erlassenen  Gesetze  u.  s.  w.  :  Brünn,  1835,  8. 

—  — :  Philosophische  Untersuchung  über  die  Rechtswidrigkeit  der  Lüge:  Wien, 
1827,  8. 

•C.  Schaar*:  Epitorae  gratnmaticae  bebraeae:  Leyden,  1716,  8. 

 :  Opus  Aramaeum  ,  complectens  gr.  chald.  syr.  selecta  Targnmim  c.  vers. 

lal.  :  ib.  1686,  8. 

•P.  S.  Schaaf:  Praelecliones  de  locis  theologieis.  II  Tomi :  Ff.  a/M.,  1774,  8. 

*Fr.  Schaaff:  Gans  Kritik  gegen  Hrn.  Savignv,  die  Grundla^r  des  Besitzes  betref- 
fend, erörtert:  Berlin,  1839.  8. 

|    Schabtal  s.  Sabbatai. 

Kop.  Schacherles:  rxsnV  rvKnt-C  oder  Abhandlungen  über  Geometrie,  mit  theil- 
weis.r  Hinweisung  auf  geometrische  Satze  im  Talmud:  Wien,  1814,  8. 
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Jak.  Schachna  (b.  Scbalom*):  ajsy;  rtyt  oifcr  Erläuterungen  u.  Discussionen 
über  de  613  Vorschriften  bei  Maiinü'ni.  Angehängt  sind,  e-'trinh ,  genannt 
r-?;a        :  Kopust,  182U,  8." 

 :  aj5?;a  rrn?  s.  fyr*  nm«. 

Isr.  Schachna  (b.  Schal.):  rrsn  oder  Gutachten,  aufgenommen  in  «ttn  r:s 
(p.  7-10):  Krukau,  16 SO,  \.  ' 

Schal.  Schachna  (b.  Ah.,  R.  in  ...*):  diV©  pnw*  oder  Abhandlung  über  die 
613  Vorschriften,  vorzüglich  nach  Mo».  Nacbniäoi  u.  Mos.  de  Caucy  (a'so): 
RofMt,  1811.  8. 

Schal.  Schachna  (b.  Nacbum,  .s  Koidenow,  R.  in  Raab):  ed.  fm«  WM  Wil- 
mersdorr,  1717,  8. 
,  :  ed.  n'S-.s  ns>::  Prostiz,  1099,  8. 

I    #Gfr.  Joh.  Schacht  s.  Job.  Hrtn.  Schacht. 

*Joh.  Hrm.  Schacht:  Aniinatlversiones  in  antiijiiilatrs  hebr.  ed.  Gfr.  Job.  S  c  b  a  c  hl, 
olim  delincat.  a  ikeniu:  Utrecht,  1810,8.  Die  Anmerkungen  sind  auch  be- 
sonders erschienen  :  ib   1*10,  v 

 :  Dissertalt.  phil»!  -thcol.  in  diversa  s.  s.  loca  etc.  a  Kr.  Ikenio,  col- 

log.  ac  rccens.  2Theile:  Utrecht,  1770,  4. 

*N  Schack:  De  libro  ttg  jUuxxaßatovi,  qui  Flavio  Josepho  vulgo  tribuitur,  tex- 
tnm  bistor.-critic.  scripsit:  Kopenhagen,  1814,  8. 

IL  Schade:  Mysterium,  das  ist:  Geheimnis  S.  Pauli  (Röm.  XI)  von  Rekeh- 
rung der  Juden,  ausgelebt  und  gepredigt:  Strassburg,  I.")fi2,8;  ib.  1592,  8;  ver- 
mehrt u.  mit  hebr.  Lettern  gedruckt,  mit  beigegebenen  Schriften  des  N.  T.'s,  der 
christologiscben  Stellen  des  A.  T.'s  und  mit  einer  Abhandlung:  ib.  1392,  8. 

 :  Oratio  de  linguae  sanctae  origine:  ib.  1591,8. 

 :  Die  Evangelien  Lukas  u.  Johannes,  ferner  die  Apostelgeschichte  und  dem 

Römerbrief  in  jüdisch  -  deutscher  Sprache  herausgegeben:  ib.  1591,  8. 

—  — :  Grammatica  linguae  sanctae  :  ib.  1591,8. 

Abr.  SchädeleS  s.  Low-  Scbädeles. 

Low  SchädeleS  (b.  Mos.,  in  Prag):  p-tarj  -pM  oder  Comm.  zu  Jak.  Weift  Werk- 
chen  überr^-ts:  Prag,  1604,  4  Cbaj.  Koben. 

 red.  rn*nn  von  Mard.  Jafe,  mit  seinem  Rruder  Abraham  heraus- 
gegeben :  ib.  1603,  f 

Mos.  SchädeleS  (b.  Ahr.,  Darschan  u.  Dajjan  in  Prag")  i  pjvftr  hgtjti  oder  Comm. 

zu  der  Pesach  lljggadn ,  mit  dem  Texte:  Prag,  ItiOti,  f. 
 :  ed.  -inris  in  2  Tbeilen  in  Folio,  das  er  zugleich  corrigirte:  Prag,  1586,  f. 

•Ldw.  Cph.  Schäfer:  Hebräisches  Wörterbuch:  Rernburg,  1720,  4. 

'Job.  1mm.  Schäffer:  Oratio  «p/if^rot  in  ecclesia  ebraea  Sadducea :  J.-na, 
s.  a.  4. 

 :  Ichnographia  hermeneutices  sacrae :  Mainz,  1784,  8. 

 :  Institut,  scripturae  sacrae  usui  auditorum  suorum  aecoromodatae.  P.  I. 

Issgoge  ,  P.  II.  Hermrncutica  :  Mainz,  1790—92,  8. 
•VV.  V.  Schäffer:  Apologie  der  Offenbarung  und  ihrer  Unentbehrlichkeit :  Gotha, 

1815,  8. 


1)  Sein  Bruder  war  Isr.  Schachna. 

2)  Er  war  Schüler  des  Jak.  Polak  (R.  in  Prag)  uad  die  Schüler  Schah  ua's  wan-n 
Mos.  Isseries  in  Krakau,  IIa.  de  l'idova  o.  Chajjim  b.  Bezalel  in  Prag.  Seine 
2  Söhne  waren  Jak.  u.  Isr.  Schachna.    Er  hat  auch  nS'V"*  V»»  geschrieben. 

3)  Seine  3  Söhne  waren  Uhr,  Abraham,  *Asri«l,  sV.ir.mil.rh  mit  dem  Beinamen  Scbä- 
deles oder  S  c  h  e  d  e  I  e  s  ,  die  verschiedene  Bücher  herausgegeben. 


Bibl.  jadalra.  III. 
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■ 

•Paul  Schaffhausen:  Diss.  epistolaris  de  hirco  hvnn  ejusqoc  rilibas  atqae  wyste- 

riis:  Leipzig,  1736,  4. 
 :  ed.  Job.  Alb.  Fabricii  Bibliograpbiom  antiquariam  sive  iotrodoctionem 

in  Dotiliam  scriptorum,  qui  aoliquitates  bebiaicas,  graecns  etc.  illustrarunt. 

Ed.  3.  ex  Ms.  auctoris  insigniter  locupletata  et  receotissimorum  scriptorum 

receosione  aucta  studio  et  opera  etc. :  ib.  1760,  4. 

Abu-Jusuf  Chasdai  Ibn  Schafrüth  (b.  Is.  b.  'Esra',  in  Cordova*):  TjV.^V  -P-1? 
-tsVx  oder  Sendschreiben  an  den  König  der  Cbazarcn,  worin  er  eine  Beschrei- 
bung der  maurischen  Spanier,  einen  Bericht  über  seinen  Konig  Abd  el-Rahman 
III  b.  Muhamined  Annasir  u.  über  seine  Macht  u.  Grösse,  über  seine  eigene  Stel- 
lung u.  s.  w. ,  endlich  um  Auskunft  über  das  jüd.  Chazarenreich  bittend.  Ein- 
geleitet durch  ein  Gedicht,  mit  dem  Akrostich  -,a  tr>T»  na  pn?"  na  •'«rch 
ui-iEW.  Auf  dieses  Schreiben  erfolgte  ein  Antwortschreiben  des  Chazaren-Kö- 
nigs,  u.  d.  T.  ■'tt-iinr:  "per:  tpv  raiwn,  das  uns  erhalten  wurde.  Zum  ersteu 
Mal  von  Is.  'Akrisch  in  dessen  nvyc  V*tp  veröffentlicht,  sainmt  der  Ant- 
wort: Kslpl.,  1577,8;  Basel,  1589,  R;  in  der  lat.  Ausgabe  des  Kusari  von  Job. 
Buxtorf  fil.  mit  lat.  Ueberselzung :  Basel,  1660,  4;  in  der  Kusari -Ausgabe : 
Hannover,  1838,  8;  in  der  Kusari  -  Ausgabe  von  G.  Brecher:  Prag,  1838— 
1840,  8. 

A.  Uebersetzungen. 

< 

I.   Jüdisch-deutsche  (Jebersetzung. 

i  _ 

Dav..  T  e  p  I  i  z  e  r :  N?s  ">tr-^       ,  worin  aach  diese  Briefe:  Amst.,  lf<86,  18;  • 
Ff.  a/M.,  1705,  8;  auszüglicb  in  jüd- -deutscher  Sprache  mitgelheilt  in  rvnt«e 
Vxnb" :  Amst.,  1743,  8. 

2.   Hochdeutsche  l'cherspliung. 

Jos.  Zedner:  Auswahl  historischer  Stücke  aus  hebr.  Schriftstellern  o.  a.  w., 
worin  auch  Original  und  (Jebersetzung  des  Chasdaischen  Briefes  mit  treff- 
lichen Nachweisungen  und  Anmerkungen  (S.  2ti  flg.):  Berlin,  1840,  8. 

Selig  Cassel:  Der  Brief  Josefs  des  Chazarenkünigs  an  Chasdai  in  getreuer 
Ueberselzung ,  mit  ausführlichen  historischen  und  ethnographischen  Anmer- 
kungen. In  dessen:  Magyarische  Alterthümer  (von  S.  182—219):  Berlin, 
1818,  8. 

S.  Französische  Ueberselzung  u.  Erklärung. 

Elj.Carmoly:  Lettre  du  ministre  d'Abd-al-Rahmnn  au  roi  des  Khozars,  et  la 
reponse  de  ce  prince.  (In  französischer  (Jebersetzung  u.  Erklärung).  Revue 
Orientale  I.  p.  16 — 31 ;  53 — 61  ;  vgl.  noch  dessen  Itineraires  p.  5  u.  67. 

Vivien  de  Saint  - Martin:  Examen  critique  sur  la  lettre  de  Hasdat  et  celle 
du  rni  des  Khazars.  Abgedruckt  in  dessen  ,, Memoire  sur  les  Khazars"  in 
Nouvelles  Annalcs  des  Voyagcs  (Juni  u.  Juli)  1851,  wo  eine  theihveise  Ueber- 
selzung. 


1)  Geb.  um  °<I5,  gest.  um  070,  aus  einer  allen   Familie  Ihn  'Esra  stammend.  Sein 
Vater  Is.  Ibn  Schafrulh  wohnte  in  Ja?n  ond  war  wie  der  Sohn  Mfiren. 

2)  Chasdai  war  Arzt,  Spr.irhkenncr  und  Diplomat,  verstand  hehrSisch ,  arabisch  und 
lateinisch.   Er  übersetzte  ein  Werk  des  Dioskarides  über  die  einfachen  Heilmittel  aus  dem  La- 

j  teioischen  des  Nikolas  ins  Arabische  und  erfand  auch  eine  Art  Theriak  als  Universalmitlrl.  Um 
1)40  trat  er  in  Dienst  des  Khalifen  Abd-el-Rahman  III.  und  als  Beförderer  der  jüd.  Wi Meuschau 
stand  er  mil  Dunasch  Ibn  T ein  im,  mit  Dosa,  dem  Sohne  des  Sa'adja,  mit  Dunasch  Ibn 
Li  bralh,  Abbün  Ibn  Sardah,  Menachem  Ibn  Surük  in  innigem  Verkehr.  Zwischen 0(4 — 
40  empfing  er  die  Gesandten  des  Bjuntiuisehen  Kaisers  Constanlin  VIII;  056 — 59  empfing 
er  den  Gesandten  des  deutschen  Kaisers  Otto  I;  053  empfing  er  die  Cesandleu  aus  Sla- 
vonien  de«  K«nigs  Hunn.  Um  060  knüpfte  er  eine  Verbindung  an  mil  dem  11.  judisch-chaiari- 
schen  Fürsten,  Namens  Josef. 
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4)  I. ateioische  (Jebersetzun 


Job.  Buxtorf  (fil.):  D«r  Brief  CbasJai's  und  die  Antwort  darauf  in  lat.  Ue- 
bersetzuog.  Abgedruckt  in  dessen  Kusari-Ausgabc :  Basel,  IGGO,  4. 


B.  Die  an  Ibn  Scbafruth  gerichteten  Dicbluogen. 
Dünaseh  Ibn  Librath:  n«n  *aV  ny<r  .  Dedikationslied  an  Iba  Schaf- 
rülh  in  il  Strophen,  als  er  seine  ri*a:rp  pr(jen  Ibn  Sarük  ihm  übersrhickte. 
Zuerst  abgedruckt  in  Bruchstückeu  von  S.  I).  Luzzalt»  in  Herein  Lhemed 
VII  (S.  79-80):  Prag,  1843,  8;  von  Leop.  Dukes,  nach  einer  Leydner  HS. 
mi treibe i Ii  LB.  d.  Or.  1843  c.  2*29;  nacb  einer  correcten  HS.  sebr  genau  m i t- 
getheilt  von  Philox.  L  u  l  z  a  1 1  o  indessen  Notice  sur  Abou-Jousouf  etc.  (im 
Anhang):  Paris,  1852,8;  von  II.  Ph  i  I  i  no  u  ski  in  seiner  Ausgabe  des  's 

on  a?»-«        rranag  n?  tra*  -p  wn  n-rrcn :  London,  1855,  8. 

Men.  Ihn  Sa  r  u  k  :  rn*9hl  -rtÄJ^  Dedikationslied  an  Ibn  S  c  h  a  f  r  ü  t  b  ,  in 

50  Strophen,  bei  l'ehersenduiig  der  .-rrr  gegen  Ihn  Librath.  Zuerst  nach 
einer  (lorentiner  IIS.  niitgetheilt  von  S.  I).  Luzzatto  in  dessen  -siNrr  rva 
(Bl.  2>flg.):  Lemberg,  1H  17,  8;  vollständig  nach  einer  IIS.  von  Parma, '  mit- 
getheill  von  Philox.  Luzzatto  in  dessen  Notiee  sur  Abou  Jousoul  etc.  :  Pa- 
ris, 1852,  8. 

C.   Ue  b  e  r  i  h  n. 


Sani.  Dax.  Luzzatto:  jrhar  -ja  *N-crr: 


10  ',2 


Mitteilungen  über  Ihn 


Scbafruth  u.  Ihn  Sarük.  In  dessen  Bei  ha-Ozar  (Bl.  17  — 3fi)  :  Lem- 
berg, 1847,  8. 

Pbilov.  Luzzatto:  Notice  Sur  Abou-Jousouf  llasdni  Ihn  Srliaprout,  inedi- 
cin  juif  du  dixieme  siede,  niniatre  des  lihalife*  Onie\  yades  d'Espngna  'Al»d- 
el-ILihman  III  et  Vl-Hakem  II.  et  proinoteur  de  ia  littenilure  juive  cu  eu- 
rope  :  Paris,  1852,  8. 

EL  Carmoly:  Nolire  sur  Chasdai  ben  Isaac  Sprot,  ministre  d'Abd-cl-Rahruan 
III,  Khalife  de  Corduve  :  Brüssel,  1834,  8;  lUv  Or  I.  p.  177—82. 

Iii.  Gritz:  lieber  Abu-Jusiif  Chasdai  b.  Isaak  Ibn-Schaprul.  In  dessen  Ge- 
achiebte  der  Juden  u.  s.  w.  V.  Bd.  (S.  359-»,7.  371-85):  Magdeburg, 
18h0,  8;  vgl  dazu  Note  21. 

Siebe  noch  über  ihn  :  1 1>  n  ('•  o  I  g  o  1 ,  inilgetheill  in  „Descriptinn  He  TRuypte  par  Ab 
dallatif,  traduelion  de  M.  S.  de  Saey  (p.  406) :  Paris,  18W.  —  E.  Carmoly  in 
HisCoire  des  nieilicines  juifs  (p.  31):'  Brüssel,  IM««,  8.  —  Jos.  Zedner  I.  1.  p. 
2ß  —  27.  —  Ga\angns,  io  The  hislory  of  ihe  Mohammedan  d\uaslics  in  Spain, 
by  al-Mnkkari:  London,  1843,  Bd.  2.  —  Münk,  in  !\olice  sur  AbouM-Wulid  elc. 
(p.  78),  Paris,  1831,  8;  Archiven  Isr.  1848  p.  .TM»  nach  Ibu  Abi-Oseibia.  —  Fürst, 
LB.  d.  Or.  (p.  801)  1848.  —  Rein.ud  iu  aeioer  Traducliou  fraucais  d'Ahouire.la 
(P.  39:m. 

  1  .  .... 

Is.  Ibn  Schafrüth  s.  Abu- Jusuf  Chasdai  Ibn  Scbafruth. 

ST.  Ihn  Schafrüth  (b.  Is.  ,g  Torlosa*):  cstan  D*pg  oder  Commentationen  üb. 
die  tnlm.  Agada's  u.  der  Nachweis,  wie  sie  nicht  buchstäblich  zu  verstehen 
seien.  Nacb  einer  HS.  herausgegeben  von  Sal.  Is.  Jeruschalmi:  Sabbio- 
uetta,  1551,  4  Coro.  Adelkiud  (Bl.  52). 

Er  schrieb  noch  :  1)  -JJ'En  'o  oder  i-)52j:fcVt<  'o,  dsa  grosse  medieinisehe  Werk  de»  be- 
rühmten arab.  Ante*  el-Rasi  (al.932),  das  er  dem  .Mamur  b.  I>hak  b.  Achmed  pewidmet, 
aus  (Irm  Arabischen  in's  Hebräische  übersetzt,  angeblich  vollendet  im  J.  12ftl  (Wien 
Valican,  fragmentarisch).  —  t)  T3  nttfO?  dieses  Werkes,  inil  dem  Bei  satte  n*n*ra 
Cr^ni  Ci^5r:,i  n-ainen  (Leydcn). —  3)  fr:?*;  pjta  oder  Supcrrommentar  Haar 

1)  Er  blühele  in  der  letzten  Illlfte  des  13.  Jahrhunderts;  jedoch  nach  einem  Epigraph 
der  Leydener  HS.  des  Eben  Bochan  in  der  letzten  Hälfte  des  14.  Jahrhundert'?. 
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Chaj.  Chak  —  El.  Schalitha. 


Ibn  'Esra'a  Corom.  zum"  Pcnlateoeh  ».  ist  HS.  in  Oxford.  —  4)  Mjm  '0  oder  das 
Buch  Ober  die  Serie  von  Aristoteles,  io  der  Bearbeitung  des  Ibn  Roschd  an** 
dem  Arabischen  in's  Hebräische  übersetzt.  —  5)  ?a:cn  'D  oder  die  Physik  des  Ari- 
stoteles iu  der  Ibu  Roschd'schen  Bearbeitung  in's  Hebrlische  übersetzt.  —  6)  135* 
■jp'a  oder  polemisches  Werk  gegen  das  Christenlhura  ,  in  Dittlogfbrm  zwischen  trve 
u.  cVvb,  in  16  Abschnitten  behandelt,  die  wieder  in  Kapitel  lerfallen.  Dabei  uoch 
manche  Au  hinge ,  die  sieb  auch  einzeln  handschriftlich  orballen.  (Leyden,  Florenz). 

Cbaj.  Schak  ».  Clinnj.  Sak  (b.  Mos.). 

Sal.  Schalem  (b.  Chaj.  ha-Koben  Sofia,  aber  R.  ia  Amst.):  rrts^n  n:4«;  oder 
Corom.  über  die  n-Vvu  n:=Vrt  von  Sim.  Kahiru;  dazu  den  f ext 'der  Ha- 
lacbot  Gedolot.  2  Theile:  AmVt.,  1702,  f. 

—  —  :  ttVi  dhv  a\>  oder  ausführliches  Werk  über  die  ersten  2  Theile  von  Mai- 
müni's  Jad  ha  -  Chasaka  ,  worin  die  Behandlung  des  jedesmaligen  Gegenstandes 
io  der  halach.  Literatur  bis  auf  seine  Zeit  nachgewiesen  ist:  ib.  1773,  f. 

 :  rCchv  oder  Derascba's  über  den  Peutateucb  und  dazu  ein  Realindex  : 

Ff.  a/O.,  1753,7. 

Die  eigene  IIS.  dieses  Werkes  ist  in  Bibl.  Mich. —  Handschriftlich  ist  noch  von  ihm:  1)  aV 
3h  cVv  über  Maimuni1*  Jad  ha -Chasaka  Theil  III  u.  IV.  —  2)  cV©  33^  od.  Gnt- 
achten  und  über  C3ttirr  h*,3^S;^  in  weillloßgcr  disc.  Form. 

Mich.  Schallach-Zibbnr:  nrnnt^  -vw  s.  Michael  Cbasan. 

Jos.  Schalith  (b.  Jak.  Ascbkeoasi,  .s  Padua1):  bmj»       V?  itios  von  Mos.  Pro- 

venzale  (s.  d.),  io  ilal.  Übersetzung:  Manlua,  1550,  12. 
 :  cd.  r?OB  h?T  'b  C?  POB.  V»  oder  die  Pesach-Haggada  mit  Is.  Abra- 

vanel's  Comm.  und  mit  Bildern:  ib.  1550,  f. 
 :  ed.  HjTCKn  pari«  oder  Comm.  zum  Deuteronomium  von  Is.  Abravanel, 

dazu  ein  Vorwort  von  Jos.  Schalith,  gewidmet  dem  Ah.  Chabib:  Sabbio- 

netta,  1551,  f. 

 :  ed.  pr;?  pttp  von  Is.  'Arama  (s.  d.),  gewidmet  dem  Ah.  Chabib,  gc- 

nannt  de  P  e  sa  ro :  ib.  1551,  f. 

—  — :  cd.  nvrarn  rrjpprt  od.  der  7.  u  8.  Abschnitt  aus  P**^n  PisrtiN  von  Sa' ad  ja 
Fajj  ümi:  Mantua,  1556,  8. 

 :  ed.  -,sp?bpi  Pü-!3p  oder  der  8.  Abichnitt  dieses  Werks  :  ib.  155C,  8. 

 :  ed.  c»n  ^V»a  p-iax  von  Kalonymos  b.  Kalouymos  (s.  d.),  mit  ei- 
nem Itthaltsverzeichniss  von  Jos.  Schallt h:  ib.  1557,  8. 

—  — -:  ed.  "iMjrn  ^»n— ja  von  Abr.  Ibn  Chasdai  (s.  d.) :  ib.  1557,  8. 

 :  cd.  cVy-sj  4bo  von  Bereeb.  Krispin  (s.  d.)  :  ib.  1557,  8;  ib.  1559,  8. 

 :  cd.  »28-  r*-»  -pjsp  von  Sal.  Ibu  Gebirol,  dazo  eine  Vorrede  vom  Her- 
ausgeber: Riva,  1562,  4. 

 :  ed.  "pji  35  von  Schal  om  b.  Abraham:  Mantua,  1562,  4. 

 :  ed.  -,V*n.  Grammatische  Wand-Tafel,  nach  Art  des  Porpbyr'schen  Baumes. 

(>tacb  einer  Grundlage  von  A.  Farissot).  Folio-Bl. :  Munlaa,  1565;  Amsi., 

11*85. 

El.  Schalitha*  (b.  Binj . ) :  in»S>Nt  rnfpVw  od.  ausführlicher  Comm.  über  den  Penta- 
teuch  in  2Theilen:  1)  Pia»  aV  oder  Derascba's  über  den  Pentateuch,  uach 
Ordnung  der  Pnrascha's  ;  2)  ersa  a>  ,  DiscussioneB  darüber:  Ff.  a/O.,  1786,  1. 


1)  Aach  zubeoaont  Aschkenasi.  Kr  war  Editor  oud  drockle  >o  MaiUaa ,  Vene- 
dig,  Sabbiouctta ,  Riva,  schrieb  und  'übersetzte.  Er  war  «zuerst  l^ehrcr,  sodanu  Üajjin  der 
deutschen  Gemeinde  in  Mantua  und  starb  nach  134UJ.  Er  wird  anch  Jos.  Patavinus  b.  f.ia- 
como ,  Jos.  Aschkenasi,  Jos.  Pa  d  u  a  n  i  u.  Giuseppe  genannt.  S.  Schalitha. 

2)  Zwar  ist  jcxs'Vs  nur  Abbreviatur  einer  Formel,  allein  sie  ist  auch  wie  h'iO  ,  pa ,  p» 
u.  A.  zum  Reinamou  geworden. 
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El.  Schalitha:  nia«  a^>  s.  m»V«  rvsrrV». 
 :  D^sa  aV  *.  ?h»^k  rwrrV©. 

•Job.  Schallen  Neuvermchrte;*  Vokabularium  hebraieum  oder  vollk.  Bericht  und 
Information,  wie  and  aufweiche  Art  das  bebr.  Schreiben,  Lesen  und  Herfen  am 
besten  und  kürzesten  zu  begreifen  und  zu  erlernen  ist.  Nach  der  jüd.  Pronun- 
ciation  herausgegeben.  7.  Aufl. :  Nuroberg,  1816,  8. 

Schalom  (.s  Italien):  ^-^tn  rVsn  oder  Gebete  für  Reisende:  s.  l.  e.  a.  8. 

Schalom  Schachna  (ha -Koben):  -tt:  -^V»  od.  disc.  Corom.  über  Tr.  Nasir: 
s  I.,  1821,8.  T  " 

Abr.  Schalom:  d-*w  ms  s.  Abra  bam-Scbalora 

Jak.  Schalom  (.a  Venedig):  naacn  oder  ein  Gutachten,  abgedeckt  ia  nan  rfo 
Wz>  (§.  22)  von  Sam.  A  b  o  a  b  (a.  d.) :  Venedig,  1702,  f. 

J  .s  Schalom  (R.  in  Mäbrca):  D^öa«  -r  'o  oder  Derascba's  über  dea  Peotateuch: 
OlTeubach,  1720,  f 

Sar  Schalom  (b.  Abr.)  od.  Sar  Schal.  Portugisi,  was  mit  Scbaloni  b.  Abra- 
ham einerlei  ist. 

Schalom  b.  Abraham:  o*i?n  V?  a£  oder  die  Psalmen  im  Urtext  mit  einer 
dem  Elias  Levita  zugeschriebenen  jüdisch-deutschen  UebersMzuug,  mit  ei- 
nem rabb.  "j;}'!  -|2  genannten  Commentare.  Von  Jos.  Scbalilh  )if lausge^ge- 
ben  :  Mantua,  1502.  4  (Bl.  116);  Krakau,  I5y8,  4;  zusammen  mit  Bend.  Ach- 
selrad's  Dcrascha's  über  den  Psalter,   genannt  *,a :  Hanau,  1616,  4 

(Bl.  121). 

—  . — :  "Vrtt  V?  -j;3*  a£  oder  derselbe  Commeutar  über  die  Sprüche  Sal.'s, 
mit  dem  Texte  gedruckt:  Salonik,  1 52*2,  f.;  früher  bereits  in  der  rabb.  Bibel 
von  Bomberg:  Venedig,  1518,  f.;  überdruckt  in  der  rabb  Bibel  nr«  nVnp 
von  Mos.  Frankfurter:  Amst.,  172*,  f. 

Schalom  b.  Isaak  (ha-Lewi«):  o^-b  oder  religiöse  Lieder,  abgedruckt  in  JT. 

Val  vason's  O^-yiK  *3nx :  Venedig,  1671,  f. 
Schalom -Koben  (.s  Meseritz)  s.  Jak.  Schal.  Kohen. 

Schalom  b.  Schemarja  (.s  Spanien):  n\p  ein  asketisches  Büchlein,  über 

das  Exil  und  über  die  Wellordnung  handelnd:  Prag, '1596,  8  Mos.  b.  Kalriel 
Weisswoscber  (Bl.  24). 

JT.  SchalOII(in  Jerusalem):  ane  oder  Coramentar  zu  der  Kster-Megilla,  mit 
dem  Texte:  Kslpl.  - Safet,  1582^4  Abr.  u.  Elfes.  (b.  Is.)  Ascbkc.nasi  (Iii.  84). 

El.  Schama'a  (b.  Jos.  ba-Lewi):  r?>na  ^r?=>»-  üeber  die  Vorschriften,  die  Be- 
schneidung betreffend  :  Livorno,  18  '  ,8. 

—  — :  nsrx  ",3— j5  rv.»  oder  eine  Sammlung  von  Gutachten:  Livorno,  1R*",  f. 
Schmelke  Schammasch  (b.  Chaj.  in  Prag):  D*©3  TO  oder  Weiberbuch,  über  die 

von  den  Frauen  zu  beobachtenden  Vorschriften,  in  jüdisch  -  deutscher  Sprache: 
Prag,  1629,  4;  von  Ah.  b.  Me.  herausgegeben:  ib.  1705,  4. 

 :  mbttr?  hf  'u  oder  Erklärungen  der  roasorotischen  Abbreviaturen,  nach 

El.  Levita:  Prag,  1610,  8. 
 :  rrpnat  mtrn»  'o  oder  das  Buch  Jak.  Weil's  über  die  Vorschriften  von 

Schlachten  u.  a.  w. ,  mit  Anmerkungen:  Prag  u.  Amst.,  16  8,  4. 
Astruk  Ibn  Schlügt  (b.  Dav.,  R.  io  Kstpl.) :  pos  ,  angerührt  von  Cbaj.  Benve- 

niste  in  drssen  n«  an':a  •n^ts  (§.  174):  Smyrna,  1671,  f. 
Dav.  Ibn  Scblngi  (R.  in  KstpK): 

U  eb  e  r  ibn. 

Is.  Biga  (b.  Mos.):  laqn.  Leichenrede  über  Dav.  Ibn  Scbaogi,  worin  zu- 
gleich der  Vorzüge  seines  Sohnes  Astruk  gedacht  wird,  in  dessen  -,c«3  rva 
abgedruckt:  Venedig,  1621,  f. 


1)  Er  schrieb  sich  B^-lVn  yc  de  Lrvilis.  Siehe  ol.cn  I  sn  «  k  d  c  Lex  i  l  is. 


Digitized  by  Google 


2C2  Elf  es.  Ibn  Schängi  —  Hnr.  Scharbau. 


Eltes.  Ibn  Schlügt  (b.  Nissim,  R.  in  Kslpl. yrn  rn.  Rest«  seiner  zahlreichen 
durch  einen  Brand  vernichteten  Schriften,  nämlich:  1)  n-tnn  oder  Derascha's 
üb.  den  Pentnteucb,  in  unvollendeter  Reihenfolge  u.  Form  ;  2)  m»  oder  Rechts- 
guiachten;  3)  Gutachten  u.  Discussives  von  seinem  Bruder  Jak.  Ibn  Scbangi: 
Kstpl.,  17. '6,  f.  Jona  b.  Jakob  (Bl.  78). 

—  .  — :  rne^pn  oder  Vorwort  zu  «Vi  So-rra  rvn»  W«  von  Jos.  Almosnioo  (b. 
Is.  b.  Mos'./:  Kstpl.,  1711,  f.  Naftalib.  'Asr.  Wtlna  u.  Jona  b.  Jakob;  an  oder 
zweiter  Theil:  ib.  1733,  f.  Jona  b.  Jakob. 

—  .  — :  rn»,  ein  Gutachten,  abgedruckt  in  rrce  rsa  fn»  von  Mos.  Scbilthoo: 
Kstpl.,  1712,  f.  Jona  b.  Jakob. 

Jak.  Ibn  Scbangi  (b.  Kim.*):  n'v.  Eine  Anzahl  halachiscber  Gutachten.  In  sei- 
nes Bruders  y-n  rn  mit  abgedruckt:  Kstpl.,  1726,  f. 

Is.Jbn  Schiügi  (b.  El.,  R.  in  Solonik*):  prjs«;  irrt.  Derascha's  über  den  Penla- 
teuch,  nur  über  Genesis  u.  Exodus  sich  erstreckend.  Dabei  nxa  (s.  d.): 
Salonik,  1735,  f. 

—  .  — :  nxa.  Zweiunddreissig  Trauerreden  ("BSn  'Bit;)  über  verschiedene 
Gelehrte  seiuer  Zeit.  Mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt:  Salonik,  1735,  f. 

Ein  anderes  irfc  isa,  auszBgliche  Derasch«'»  von  Is.  Nissim  Ibo  Ca  m  i  1  (s.d.), 
fiudet  sich  hinter  ajsjr?  V-Z:  'o  vou  Chsj.  Abu'fafia:  Srnyrna,  1729,  4. 

—  . — :  C'isn  rvnirt  oder  Coininentationcn  über  Maimuni's  J^tfn  'o ;  ferner 
Gutachten  oder  m»  über  verschiedene  Gegenstände;  endlich  eine  Abhandlung 
über  -ptean  n-ne»  :  Salonik,  17ö5,  f. 

—  . — :  rns  oder  Gutachten  über  verschiedene  Gegenstände,  mit  D-^rr  rvntrt 
gedruckt:  Salonik,  1765,  f. 

Me.  Ibn  Schlügt  (R.  in  Kstpl.):  wc^sn  zu  nxp  rt*  von  Sam.  Jaf6:  Venedig, 
1597,  f. 

Schapira  s.  Spira. 

Schaprnt  s.  Schafruth. 

Schal.  Misrachi  Scharachf  (.s  Jemen,  R.  in  Jerusalem4):  fciV»  ^nart.  Commen- 
tar  über  Is.  Lorio's  D->»H  'o  ,  und  zwar  über  die  ersten 'Abschnitte  dessel- 
ben, neben  dem  Texte  :  Jerusalem,  1843,  f. 

 :  nnrn  p'rnn.  Commentar  über  Is.  L  o  ria's  rr:»tr?  'c.  Mit  dem  Vori- 
gen gedruckt :  ib.  1843,  f. 

•Hnr.  Schar  bau:  Diss  de  creophagia  ante  diluvium  licita  :  Jena,  1709,  4 

 :  Diss.  de  fatis  sludü  moralis  inter  Ebraeos:  Leipzig,  1712,  8. 

 :  Excrcitatio  philol.  de  serpenlis   aenei   significatione  myslica :  Lübeck, 

1713,  4. 

—  — :  Judaismus  detectus :  ib.  1722,  8. 

 :  Pnrerga  philologico-lhcologica.  P.  I.  ib.  1719,  8;  II.  ib.  1721.  8;  III.  ib. 

1723,  8;  IV.  ib.  1721,  8;  V.  ib.  1726,  8. 

 :  Observaliones  sacrae,  quibus  varia  S.  codicis  utriusque  foederis  loca  llln- 

stranlur  et  exponuntur,  multnquc  sanetioris  et  eleganlinris  duetrinae  capita 
explicantur.  P.  I:  ib.  1731,  4;  II.  ib.  1733,  4;  III.  ib.  1737,  4. 

— -  — :  Exercitalio  de  tradilis  Da  vidi  a  Jonathane  vestibus  et  tradito  s«mnl 
succesionis  iu  regnum  jure,  ad  1  S.  IS,  4.  In  der  Bibl.  Lubecensis.  Vol.  II.  IV.  4- 


1)  Er  war  Schüler  des  Jos.  Ka'zbi  (s.  d.),  Verwandter  des 
v  e  n  i  1 1  e  (s.  d.)  and  er  studirte  zusammen  mit  Mos.  S  c  h  i  1 1  h  o  n  und  Jeh.  R 
Er  schrieb  aueh  D^Vi^TÜ. 

2)  Bruder  des  Einser  Ibn  Schlogi. 

3)  Starb  zu  Jerusalem.  Er  fuhrt  auch  die  D^W^rj  seines  Vaters  an. 

4)  Er  bIQhele  um  I784J. 


Chaj.  Ben- 
in**^ d.). 
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•Hnr.  Scharbaa:  Observation«  Basnagianae  in  Flavioui  Josephum.  Daselbst  Vol.  X  | 
u.  XII. 

—  — :  Vindiciae  Geoeseos  contra  Is.  Astruc  conjecturae :  Lübeck,  1733,  4. 

 :  De  percossore  Aegypti,  ad  Ex.  12,  23.  In  Mise.  Lips.  T.  X  p.  44  —  i8. 

Jes.  Scharbit  ha-Sabab  s.  Sam.  el-Kala'i. 

•J.  Rdf.  Schärer:  Das  Bucb  Hiob  ans  dem  Grundtext v  metrisch  übersetzt  und  er-  j 
läutert.  2Theile:  Bern,  1SI8,  8. 

 :  Die  Psalmen  übersetzt,  mit  kurzen  Anmerkungen:  ib.  1852,  8. 

•Joh.  Gfr.  Scharfenberg:  Prolusio  de  Jost-phi  et  versionis  alexandrinae  con- 
sensu:  Leipzig,  1 780,  8. 

 -:  Aniinadversiones,  quibus  fragmenta  versionum  Graecarum  V.  T.  a 

Montefo  Iconio  collecta  illustrantur ,  emendanlur.  Spec.  I.  ib.  1776,8;  II. 
ib.  1781,  8. 

 :  Specimen  animad versionum ,  quibus  loci  nonnulli  Danielis  et  inlerpre- 

tum  ejus  veterura  prarserlim  «raecorum  illustraotur :  ib.  1774,  8. 

—  —  —  :  ed.  Lud.  Cape  Iii  Crilica  sacra  etc.  recensuit  mullisque  animadversio- 
nibus  auxit  Tom.  II:  Halle,  1778,  8;  III.  ib.  1780,  8.  Den  1.  Bd.  hatte  J.  G.  L. 
Vogel  in  Halle  edirt. 

•Gfr.  Balth.  Scharffe:  ed.  Nie.  Alb.  v.  Kamen  eck1»  Oratio  de  studio  linguae 
hebraieae:  Dresden,  173i,  8 

Dav.  ScbarschOW  (b.  Jak.  b.  Dav.  b.  Sam.1):  c-Vr*-»«  r"a*r,  oder  Discussionen 
und  Erläuterungen  üb*r  deu  Ritualcodex  Orach  Chajjiin,  bis  mit  -pfetn  'r.:  Op- 
fenbach 1776,  L;  Ff.  ■/«.,  1807,  f. 

Mos.  Schärteles  s.  Mos.  Särteles. 

Mos.  8chärtlein  (in  Prag):  »%a  fivftfg  «w»  oder  das  Hocblied  mit  jüd. -deut- 
schem Comm. :  Prag,  1  ti  1 2,  4. 

•Chr.  K.  Fr.  SchartOW:  Commentatio  de  linguae  reqoisitis  variisque  lingnne 
chaldaicae  nominibus:  Hamburg,  1 705,  4. 

Sim.  Schattele8  (Daj.  in  Ff.):  bvcüth  oder  Novella's  zu  talm.  Traktaten:  Ff. 
„     a/M.,  s  a.  4. 

*K.  Gfr.  Schatter:  Der  neue  Krieg  gegen  die  alten  zehn  Gebote,  oder  ist's  wobl- 
getban  den  mosaischen  Dekalog  aus  dem  cbrisll.  Volksunterricht  zu  exlermi- 
niren?  Neustadt  a.  d.  0.,  1832,  8. 

•Fr.  Rud.  Cph.  Dav.  SchatimaWi:  Patriotische  Gedooken  über  den  Zustand  der 
Juden  überhaupt,  vorzüglich  die  Judenschaft  in  der  Reichsstadt  Friedberg,  mit 
Vign.  u.  Holzscbn.  :  Burgfriedberg,  1788,  8. 

•Pet.  Schanmann:  Prolusio  scholastica ,  qua  veram  in  lilteris  sacrosanetis  esse 
poesin  ex  aliquot  pneseos  propriis  charaetcribus ,  ad  bymnura  Davidicuiu  XLV 
aecommodatis  probare  studel:  Salzquell,  1754,  4. 

 :  De  necessitate  et  ulilitate  sludii  hebraici :  Flensburg,  1771,  8. 

*Fr.  v.  Schaeven:  Formatio  verbi  perfecti  ac  nominum  ad  ling.  sanetae  Cognitio- 
nen) perfectionem  reddendam  :  Königsberg,  1729,  4. 

Is.  Schayer  (R.  in  Mainz):  ",2»>cn  rcaVtn  Ktv^a  oder  die  bekannte  Barajta  über 
die  Arbeit  der  Stiftshütte,  mit  einem  Commentar  n.  Noten:  Offenbach,  1802,  8. 
Schear  Jaschub  (a*»;  **v)  s.  Sa'ad.  Fnjjümi. 

Me.  SchebrSChln  (b.  Sam  ):  C*ns?n  p't  oder  über  die  Unglücksfälle  und  Be- 
drückungen, Metzeleien  u.  Verbannungen,  welche  die  Juden  in  Russlnnd,  Polm 
und  Lithauen  betroffen  im  J.  1648 — 49:  Krakau,  1650,  4  (Bl.  II);  Veacdig, 
1656,  4  Giov.  Imberti  (Bl.  11). 

 ••  ra^n  DvV  t»  oder  Sabbatlied:  Venedig,   1039,  8   Giov.  Vendramini 

3  Bl. 


1)  Er  war  Enkel  des  an}  (David  b.  Sa*uel). 
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•C.  Hop.  Scheele:  Comraeotalio  grammatico-exegctico  de  hebr.  parlicula  a.  Diss. 

inaug.:  Halle,  1832,  8. 

Feiw.  Soheffer  (.s  Sze brszyn) :  p*n3ch  oder  die  Lebe nsgcscbichte  Jakobs, 

de»  Erzvaters,  in  epischen  Dichtungen  dargestellt,  nach  dem  Musler  tler  -»--r 
rnxsn  von  [Salt.  \V  essely:  Warschau,  1840,  8. 

I  *W.  Scheffer:  Quaestionuni  Philon.  Part.  1.  sivc  de  ingento  moribnsqne  Jtidaenrum 
per  Ptnlemoeorum  suecula.  Part.  2.  de  usu  Philoo.  in  ioterprelat.  N.  T. :  Mar- 
burg, 1829  u.  1831,  8. 

Abr.  SchefteleS  s.  Abr.  Horwitz. 

Sabb.  SchefteleS  s.  Sabb.  Schellel  Horwitz. 

•P.  Schegg:  Ausgewählte  Psalmen,  neu  übersetzt,  erklärt  und  mit  ßerlhiers 

Betrachtungen  begleitet:  Hegeusburg,  1843,  8. 

 :  Die  Psalmen,  überselzt  und  erklärt  für  Verstaodniss  und  Uetrarhlung. 

I.  Bd.:  München,  1845.  8;  2.  Bd.  :  ib.  1847,  8. 

*J.  Ephr.  Scheibel:  Epistolade  inlegritate  lociGn.  4,8  conlra  Keiinicoltom  defVnsa, 
qua  simul  de  tribus  codieibus.  Mss.  Vratislaviensibus  varia  nolatu  digniora  altu- 
lit :  Breslau,  1756,  4. 

 :  Cod.  Rhedig.  oder  eine  HS.  der  Vulg. :  Breslau,  1763,  4. 

•Joh.  Gfr.  Scheibel:  Obscrvaliones  criticae  et  exegeticoe  in  vaticioiam  Hagpaei : 
Breslau,  1822,  4. 

•Cph.  Scheibler:  Paradigmata  hebr.  declinationum  et  motionum  etc.  ul  et  conju- 
gaiionum  vir.-.  GiesscOo  1615,  8. 

"Max.  Fr.  Scheibler:  Josias  seu  de  resliluendo  dei  cultu,  aisteodaqne  templorum 
fuga  ad  priueipes  oratio:  Sulzbacb,  1514,  S. 

•Bis.  Scheid:  Jonas  proph.  pLilol.  commentur.  expositos:  Strassburg,  1665,  4. 

—  —  :  Novum  Testameulutn  ex  Talmude  et  antiqnitatibus  bebraeor.  il  lost  rat  am 
etc.  herausgegeben  von  J.  Gh.  M  e  uscb  eu  :  Leipzig,  1 736,  4. 

"C.  Fr.  Scheid:  deutsch  -  hebräischer  Index  zu  G  e s  e  n  i  u  s'  kleinem  heb.-deut-  • 
schem  Handwbrterbuche :  Stuttgart,  1821,  8. 

•Evrhd  Scheid:  Schediasmata  philologira  ad  linguae  hebraicae  sacrique  cqdicis 
promovenda  studio  ventilata  :  Geldern,  1771,  4. 

 :  Observationes  pbilologicae,  quibus  primaevae  linguae  hebraicae  Stirpes 

una  cum  praeeipuis  propagiuibus  suis  slrictim  explicantur:  ib.  1772,  4. 

 :  Lexicon  hebraicam  et  cbaldaicum  manuale  in  V.  T. ;  cura  E.  S.  et  J.  J. 

Groenewoud,  cum  epist.  ad  J.  D.  M  i  c  h  a  e  I  i  s.  2  Hefte  :  Utrecht,  1 805— 
1810,  4. 

 :  Liber  Genes,  (bis  Go.  4,  11)  ad  fidem  codd.  mss.  versionuraqae  antiqnarum 

einend,  et  vulgat.  vers.  Iat.  bic  illic  interpolat.  atque  ad  context.  original  cora- 
pos. :  Harderwyk,  1781,  4. 

 :  Observatt.  graromat.  III  in  psalm.  1 :  ib.  1771,  i. 

 :  Spec.  1—3  complectens  aovain  versiouem  exp.  1  et  2  valic.  Jes.  cum  aui- 

madverss.  adjectis:  ib.  1779,  4. 

—  — :  Elementa  bebraica:  Harderwyk,  1792,  8.   Es  blieb  unvollendet. 

 :  Diss.  philol.-exegetica  ad  caot.  Hiskiae  Jes.  38,  9—20:  Leydeo,  1769,  8. 

•Joh.  Ge.  Schelhorn:  Obscrvatio  exbibens  conjeeturom  de  persica  voce  D^i-prrrKn 
Est.  8,  10.  14.    In  Mi<c.  Lips.  X.  p.  231  — 

 :  De  n-a^r  VsVs  Iii.  40,  31.    In  der  Bibl.  Brem.    Cl.  IV,  Fase.  II, 

p.  r>72  flg. 

•Dan.  Scheller:  Discursus  biblic^s,  h.  e.  compeodium  V.  et  N.  Test.  Deutsch: 
Magdeburg,  1606,  4. 
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•Jos.  Fr.  Schelling:  Dfss.  de  justo  hodieroi  stodii ,  quod  in  excatieodis  codieibnt 
veterls  Testamenti  rollocatur,  prelio  et  moderamioe.  Angefügt  ist  dessen:  De- 
scriptio  eodicis  manuscripti  bebraeo-biblici ,  qni  Stuttgardae  asservatur :  Stutt- 
gart, 1775,  8. 

 :  Abhandlung  vom  Gebrauch  der  arab.  Sprache  zu  einer  gründl.  Einsicht  in 

das  Hebräische:  Stuttgart,  1771,  8. 
 :  Salomonis  quae  supeesunt  omni«  ex  ebraeo  lat.  vert.  notasque  adjec.  etc.: 

ib.  1806,  8. 

 :  Animadversiones  in  difBciliorn  loca  Jesaiac:  Leipzig,  1797,  8. 

Schema  ja  s.  o^^p:. 

Schemaja  (Raschi's  Schüler)  s.  rnte'P. 

Schemaja  b.  Jonatan:  wizti-*  »p*:P.  oder  homiletische  Auslegungen  zum  Pcnta- 
teuch ;  dabei  auch  Novella's  über  Talmud,  Decisoren  und  Gutachten  :  Dyrben- 
furt,  1774,  f. 

—  .  — :  Pta  ^«^h  s.  «;is©n  kp*:o. 

Schemarja  s.  n'seta.  , 

Schemarja  b.  Jakob  (.s  Grodno):  pta*.»P:  od.  GA.,  in  Mos.  Isseries  GA.- 
Sammlung  abgedrückt :  Krakau,  1640,  4. 

Schemarja  b.  Mardechai  (.s  Speier)  s.  rneoin. 

Schemarja  b.  Hose:  ntio"?  np:;5P  oder  Derascha's  uod  Moralvorträge  über  den 
'  Pentateuch  ,  sowie  über  andere  Gegenstände.    Beigedruckt  sind  Folgende  kleine 

Werkchen:  1)  ic;n  ^nw  von  Noach  Chaj.  Chacham-Zebi,  über  Moral; 

2)  kpsjjpV  »p^p  ;*3)  roitpri  -twa  ;  4)  ü*>r\  ata  ^w»  ;  5)  nj:*hnn  rpfj  rn**. 

Olexnitz,  1768,  4. 
Schemarja  Negroponti  s.  Schern.  Ncgroponti. 

Schem-Thob. 

Leop.  Dukes:  Ueber  die  Schern -Tbob:  LB.  d.  Or.  1845  c.  147  flg. 


Schem-Thob  b.  Abraham  (b.  Josua  b.  Saul  b.  Mose  b.  Dav.  b.  Abr.  Ihn  Gaon  ba- 
Selardi,  inSafet):  ata  eb  ins  s.  Schem-Thob  Melammed. 

—  .— :  "anntt  -tjto?  a.  Schem-Thob  Melammed. 

—  .  —  :  ata  t»  urtpV  oder  Metrische  Darstellung  der  geheimsinnigen  Bedeutung 
so  vieler  Ge-  u.  Verbote.  In  E^L".J>V  'o  von  Gabr.  Warschauer  (s.  d.)  abge- 
druckt: Warschau,  1798,  8. 

-  .  — :  iy  V^a»  oder  Commentar  über  Mos.  Maimuni's  Jad  ba-Cbasaka,  nur 
bis  Cynt  'q  < — also  N.  2  im  3.  Tbeile  des  Jad  — )  im  Abdruck  sich  er- 
streckend, aber  er  war  vollständig ,  da  Jos.  Karo  in  np»a  ftos.  ihn  zu 
hat»  citirt.  Zum  ersten  Mal  in  der  cas-v-Ausgabe :  Venedig,  1550—51,  f.; 
iV!  1574— 76,  f. ;  Amst.,  1702,  f.;  Jcsnitz,  1739-40,  f. ;  Fürth,  1762,  f. ;  Lem- 
berg, 1808,  f. ;  Wien,  1835-42,  f.;  Dyrbenfurt,  1809,  f. 

Man  hat  diesen  Comm.  fälschlich  dem  JT.  E  s  c  h  b  i  1  i  (b.  Abr.)  zugeschrieben.  Er  war 
aber  wie  Jener  ein  Schaler  des  Ibn  Ad  rat 

—  .  — :  *,3«-iV  r-^pn  p— io  hy  'p  oder  Erläuterungen  zu  Mos.  ISacbmäui's  So- 
dot  ha -Tora,  lo  ctrpVn  'o  von  Gabr.  Warschauer  (s.  d.)  abgedruckt: 
ib.  1798,  8.  Ein  Tbeil  darausist  am  Schlüsse  von  Vs-n  des  Jecb.  Ascb- 
kenasi  (Vened.  s.  a.  4)  abgedruckt. 

Er  schrieb :  1)  ata  GV  np3  oder  ata  B«  'q  oder  Erlluteruogen  über  -.rein  pvrtö 
and  über  die  10  Sefirot  (ms.  Mich.,  Paris).  —  2i?K35P  Vt^m  -p"*".  ^3  oder  ein 
kabb.  Werk  über  ptaNna  Pto»t;  in  7  Abschnitten  nach'  Ps.  119,  104  zerfallend,  die 
wieder  in  Kapitel  gethcill  sind.  Beendigt  in  Safet  im  Monat  Jjjar  1S55.  —  S)  nach 
Kore  ha  -  Dorot ,  Verf.  eines  »eichlgebel». 


Bibl.  jndaiea.  III.  34 
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Schern  -  Thob  Attas:  Gutachten,  angeführt  in  .Ins.  haros  r*£3i<  t\^x> 

V=-n  (§.25):  Salnnik',  1831,  f. ;  Leipzig,  1859,  4.  Auch  andere  G.\  sind  io 
Sammlungen  von  ihm  gedruckt. 

Schein  Thob  Falko  s.  ST.  Falko. 

Schein  Thob  b.  Josef-  Chajj im :  p-ran  s.  ST.  Ibo  Samon  und  Eli' es. 
L  i  c  b  c  r  in  a  n  n. 

Schem  Thob  b.  Joser  Palaquera  s   Schcm-Thob  Ibn  Palaquera. 

Schein -ThOb  b,  Is.  ».  ST.  Ibn  Scbafrut  (b.  Is.  .s  Tortosa,  <OUOTtt). 

Jos».  Ibn  Schein -Thob  (b.  Jos.  ha-Scfardi ito^io  rvnttrr  'o  '■  s.  Josef  b. 
Schem-Thob. 

—  . — :  a,n?K  *t*,25  s.  Josef  b.  S  c  Ii  e  in  -  Tb  o  b. 

—  .  — :  --r-tsn  r~>x  V?  'b  s.  Josef  b.  Scbem-Tbob. 

Er  schrieb  noch  ausser  dm  eben  bozcirhucleii  Werken:  1)  "p-Vy  r?n  ;  2)  rVH3X  ; 
3)  -vpi?«  VstJi        4)  n-i^n  yy. 

ST.  Ibn  Schem-Thob  (b.  Jos.1) :  nisixsKn  nto  oder  Verteidigung  des  Judentums 
gegen  die  Philosophen  Ibn  'E  s  r  a  ,  Mäimüni  u.  d  e  II  a  n  o  1  e  s ,  wie  überhaupt 
Polemik  gegen  die  Philosophie  u.  Verthcidignng  der  Mystik  und  Kabbala.  In 
II  Abschnitten  abgehandelt,  die  nieder  in  Kapitel  zerfallen:  Ferra rn,  1557.  4 
Abr.  Usque  (Bl.  116). 

Gegen  diese  Schri  ft. 

Mos.  Alaschkar  (b.  Is.):  rv.sntt»  'o??  n'Vsn  »der  Kritiken  gegen  daa  Iba 
Schern -Thob'sche  Werk ,  geschrieben  1495.  Zunächst  in  seiner  GA-Samra- 
lung  (§.  117)  abgedruckt:  Sabbionetla,  1551,  f.;  besonders  edirt  von  Bar. 
Elf  es  Chaschiti:  Ferrara,  1557,  4  Abr.  Usque. 


—  .  — :  n^pn  hy  rnt™  oder  Homilieu  über  den  Prutateuch ,  über  die  Fest-  u. 
Fasttage*  über  Busse  u.'a.w.:  Venedig,  1547,  f.  Marc.  Aul.  Giustiniani  (BI.8I); 
Padua,  1567,  f.  Laur.  Pasquato. 

ST.  Ibn  Schem-ThOb  (b.  Jos.  b.  ST.  b.  Jos.'):  B-oaa  rr^r»  'n  oder  weitsebieh- 
tiger  Commentur  zu  Mairouni's  More  Nebucbim ,  gedruckt  mit  der  bebr. 
Uebersetzung  von  Sam.  Ibn  Tabon,  dem  Corom.  von  Proflat  Du  ran  (hn-Lewi) 
und  von  Bonan  Ibn  K  r  c  s  k  a  s  (s.  d.):  Sabbionetta,  1553,  f.  Tob.  Foa  (Bl.  174) ; 
Venedig,  1551,  f.  Bragadini  (fehlt  Kreskas);  Jeßnitz,  174*2,  f.  Isr.  b.  Abr. 
(Bl.  127). 

Is.  Sehen! :  b-^js  hkxj  oder  Erläuterungen  über  100  Ge-  und  Verbote,  die  noch 
heutigen  Tages  zu  beobachten  sind;  in  nomodidaktischer  und  mystischer  Weise 
erklärt:  Salonik,  1543,  4. 

*Fr.  Jos.  K.  Scheppler:  Uebcr  die  Aufhebung  des  Judeoleibzolls ,  nebst  einer 
skizzirten  Geschichte  der  Juden,  Ihrer  Schicksale  und  staatsrechtlichen  Ver- 
haltnisse, besonders  in  Deutsebland  etc.:  Hanau,  1805,  8. 

•Barthol.  Sehen:  Itincrarium  in  Psaltcrium  hebr.  Davtdis:  Wittenberg,  1612, 
8;  vermehrt:  ib.  1624,  4. 

Jos.  Ibn  Scheraga  s.  Josef  b.  Scberagn. 

Jak.  Uri  Scheraga  s.  Jnkob-Feiwel  (ex  -tön  u.  s.  w.). 

Uri  Scheraga  s.  Phöbos  Chalfan  (»k  r-j. 


1)  Sohn  des  ST.  Ibn  Schcm-Thob. 

2)  Er  bIDhele  am  1390,  ans  welchem  Jahre  er  ron  einer  grossen  Verfolgung  erilhll  (Sche- 
beth  Jeb.  N.  49).  Nach  Jochasin  ist  er  1430  gestorben.  Sein  Sohn  Jos.  Ibn  Schem-Thob 
schrieb  Kn*tJ»n  y-y  u.  andere  Werke.  Ein  Enkel  ron  ihm  hat  den  More  Nebucbim  eotnmen- 
tirt ;  s.  LB.  d.  Or.  1845  c.  145. 

3)  Er  war  Enkel  des  gleichnamigen  ST.  Ibn  Schem-Thob. 
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•Job.  Fr.  Scherer:  De  diis  et  deabus  geulilioui  tn  saera  scriptura  memoratis : 
Strassburg,  s.  a.  4. 

 :  Diss.  pbilol.  de  situ  paradisi  lerrestris  ad  iilustradum  locum  Ca.  2,  8: 

ib.  l.  a.  4. 

 :  Dias,  pbilol.  de  Synagoga  Libertinoruin  etc.:  ib.  s.  a.  4. 

 :  De  diluviis  veterum  :  ib.  s.  a.  4. 

•J.  L.  W.  Scherer:  Ausführliche  Erklärung  der  säinnH lieben  messianischrn  Weis- 
sa gongen  d.  A.  T. ,  mit  exegetisch  -  kritischen  u.  historischen  Anmerkungen, 
nebst  cioer  Abhandlung  über  Prophelismus  u.  messianische  Weissagung  der 
Hebräer,  eine  Beilage  zo  allen  bihl.  Cbristologien  :  Alienburg,  1801,  8. 

 :  Archiv  zur  Vervollkommnung  des  Bibclstudiums.  1.  St. :  Hamburg, 

1801,  8. 

 :  Geschichte  der  Israeliten  vor  Jesus  etc.  2TheiIe:  Zerbst,1803 — 4,8. 

 :  Der  Schrift  forscher   zur  Bildung  eines  gründlichen  Bibelsludiums 

u.  s.  w.  1.  Bd. :  Weimar,  1803,  8;  2.  Bd. :  Altenburg,  1805,  8. 

"Fr.  Scheret:  Aoimadversionuin  Sacrarum  libri  duo,  quorum  I.  glossologia  ejus- 
qne  vindiciae,  Canouis  bebraei  constitutio,  V.  T.  distributio,  sectiones  minores, 
Hbrornm  tituli,  versioues,  commeularii,  indices  bibliorum  et  Concordantiae ; 
II.  veri  textiu  originalis  puritas,  variarum  lectionum  et  codicis  samaritaui  coo- 
troversia  etc.  succinete  admodum  e.ipouunlur:  Leydeu,  1656,  12. 

Seherin  b.  Chananja  (b.  Jehudo,  Gann  zu  Pum-Baditn  9«7— 996'):  naiep  xsc. 
Neun  und  vierzig  Beseheide  und  Gutachten  zum  Tbeil  auf  Anfragen  der  Gelehr- 
te o  Keiruwan's.  Abgedruckt  in  der  GA.-Sammluug  p-ix  *-\y?  (III.  1,  43—49. 
2,  8.  18.  30  3,  3.  11.  5,  8.  6,  15-16.  29.  IV.  1,  17.  19-22.  2,  2.  3,23.28. 
4,  7.  8.  12.  15.  19.  31.  43  46.  51.  5,  3.  6,  1  1.  7,  25.  27-31.  35—37.  8, 
2.  5.  8):  .Salonfk,  1792,  4. —  rvatep  TS  od.  27  Gutachten,  aufgenommen  in  der 
Sammlung  na*.«n  (§.  23.  40.  96.  100.  137.  161.  169—71.  180-84.  20«. 

221.  228.  270-71.  303.  M7.  324-26.  352):  Leipzig,  1858,  4;  rru?wj  ito  od. 
15  Gutachten  zum  Theil  an  die  Gelehrten  von  Keiruwan  gerichtet.  Abgedruckt 
in  der  GÄ. - Saramlnng ,  genannt  E"2*tt-ip.  c^so  p*2«>p  (IN.  91  —  105):  Berlin, 
1848,  4.  Einers-.rr  ist  angerührt  in  r:'©  des  Mos.  Ihn  Alaschkär(§.  56): 
Sabbionetta,  155 i,  4;  Sdilikou,  1834,  f.  Eine  andere  rratp ,  die  Geheimlehre 
betreffend,  findet  sich  in  e-r-sx  -i*:4t3  von  Jos.  Erg«  s:  Amst.,  1736,  4. 

Handschriftlich  (Opp.)  finden  »ich  noch  von  ihm  **r:"J5  "VX")  P*n*EO  "|?:ya  TT2TP, 
neben  denen  des  IIA  ja  und  des  (iaon  Pallhoi.  Aus  solchen  oder  ähnlichen  C,£. 
■ogeu  die  Citale  bei  Mos.  M  a  c  h  m  a  n  i  (Heul.  -  Comm.  zu  Gn.  6,  1 ;  Derascha  ed. 
Prag  IK)  geflossen  sein. 

—  . — :  ra-,ip,  gewöhnlich  nn'tip  2PS  (Rascbi  zu  Gittin  60b),  hv  -ho  jjob 
tu«  x-^-b  (ib.  zu  Ketubot  7h)  oder  von  Anfange  entnommen  mpsa  "lips  na*WPl 
n:»tt-  (Nacbmäni  in  Milchamot  zu  Ketub.  c.  5).  Sendschreiben  (P")»n)  oder 
Gutachten  ,  als  Antwort  gerichtet  auf  Aufragen  der  Gelehrten  zu  Keiruwuu 
(Meor'Enaj.  c.  29  Ende),  über  die  Periode  seit  der  Befestigung  der  babyl.  Aka- 
demien bis  auf  seine  Zeit,  über  die  Reihenfolge  der  Amoraer  u.  der  Gaonen  als 
Reetoren  der  Hochschulen,  pragmatisch  dargestellt,  nebst  Notizen  für  die  politi- 
schen Zustände  der  Juden  in  Irak  u.  Persien,  geschöpft  aus  p*:*-is»  "ncq  wie 
uns  Gedeokbüchern  seiner  Vorfahren.  Verfasst  zu  Firuz-Sc  babnr  im  J.U89 
(Meor  'Enaj.  I.  c.),  jedoch  reicht  der  Inhalt  nur  bis  967.    Zuerst  nach  einer 


1)  Sein  Vater  Chananja  b.  Jehuda  hat  seit  dem  Monate  Thebeth  036  bis  zu  seinem 
Tode  0&2  das  Gaotiat  zu  Pum-Hadila  bekleidet,  aber  ihm  folgte  nicht  sein  Sohn  Scherira, 
sondern  eiu  Nichlmilglicd  des  Kollegium»  Mar  Rab  Ahron  (Kalcb)  b.  Mar  Rab  Josef 
ha-Koben,  mit  dem  Beinamen  lbn  Sargado  (s.  d.)  von  042 — 50,  dann  folgte  Mar  Rab 
Nechemja  b.  Mar  Rab  Kohen-Zedek  von  050-67.  Er  starb  006  im  Alter  von  100 
Jahren,  and  zwar  in  der  Woche  om&  'B ,  an  deren  Sabbal  »an  die  HaJthara  aas  Z  Kö.  c.  Z 
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etwas  mangelhaften  HS.  von  dem  Arzte  Sam.  Schal I am  (s.d.)  dem  J uch asi  n 
des  Abr.  Sakküto  (s.  d.)  angefügt:  Kslpl.,  1566,  4;  überdruckt:  Krakau, 
1580,  4  und  ist  auch  in  den  übrigen  Ausgaben  des  Jucbasin  nicht  wegge- 
lassen. Nach  cioer  ncueo  Recension  aus  einer  HS.  herausgegeben  von  Berl 
Goldberg  in  der  Sammlung  Dnn=a?  tofcrn  :  Berlin,  1845,  8.  Unter  dem  Titel 
K"vmo  M3i®r)  'b.  Ansnihrlicher  Comm.  zu  dem  geschichtlichen  GA.  des 
Scberira,  mit  dem  Texte.  Zum  Theil  gedruckt  in  cVtpw  2.  Theil:  Lemberg, 
1845,  8. 

Zur  bibliographischen  Auseinandersetzung  Uber  dieses  GA.  vgl.  Jul.  Fürst,  Kultur-  und 
Literaturgeschichte  der  Juden  iu  Asien  I.  (Leipzig  1W9,  8)  S.  4  Aum. ;  283 — 84,  wo 
zugleich  durch  das  gauze  Werk  die  chronologischen  Elemente  kritisch  beleuchtet 
sind.  —  S.  L.  Rapaport  in  -,n5  S  rv.nfem  S.  SÄ— 40  und  Nachtrage.  Kineo 
xyiV  n?l*Pt  tr^B  lieferte  Jak.  Bodek  im  Z.  Theilc  seines  D *V ,  aber  er 
ist  nur  Bruchstück  geblieben. 

Ausser  diesen  106  Guiachten  sind  noch  in  andern  gedruckten  Gutachten-Sammlungen  der- 
gleichen vorhanden ;  ebenso  be6ndcn  sich  noch  sehr  viele  in  handschriftlichen  Samm- 
lungen. Ausser  den  niancp  schrieb  er  auch  1)  n^sVnn  'o.  Z)  COina  zum  Talmud, 
wohin  auch  die  Anführungen  in  Dav.  Kimchi's  Wurzelbuch  und  in  Ibn  Parchon's 
.'Arueh  gehören. —  3)  CnfiO  rksiz ,  angeführt  und  daraus  mitgelheilt  im  Vorwort  zu 
■ntOSH  rniJtt ,  indem  es  dem  Verfasser  noch  vorgelegen. 

Ueber  diesen  Brief  und  über  Scberira. 

M.  H.  Landauer:  Von  den  Einschaltungen  im  Brief  des  Gaon  Scberira. 
LB.  d.  Or.  1846  c.  259—60;  284-85. 

Jul.  Fürst:  Bin  Beitrag  zum  Verständniss  des  Scher ira'scben  Briefes.  Auch 
u.  d.  T. :  S.  L.  Rapaport  und  seine  neueste  lit.  Tbatigkeit.  LB.  d.  Or. 
1847  c.  689-99;  706—14;  739—46;  759-64;  775—81. 

 :  Literarische  Analekten.  I.  u.  II.   Scherira's  Sendschreiben,  seine 

Stammtafel  betreffend:  LB.  d.  Or.  1848  c.  4—9;  22—26. 


Jcb.  Jüdel  Scherachewskl  (b.  Bioj. ,  L.  an  der  Rabbinerschule  zu  Wilna):  -na 
anjV.  Einleitung  zur  Haggada  u.  Charakteristik  derselben  ,  wobei  105  Stellen 
aus  dem  bab.  Talmud  u.  5  aus  dem  pal.  Talmud  bald  religiösphilosophisch,  bald 
homiletisch ,  bald  im  Zusammenhange  mit  den  geschichtlichen  Verhältnissen  er- 
läutert werden  :  Wilna,  1848,  8  (S.  246). 

•Job.  Ad.  Schener:  Manuductio  ad  Lectionem  talmudico-rabbinicum.  In  dessen: 
Trifolium  Orientale:  Leipzig,  1663,  4;  u.  d.  T.  Opera  pretii:  ib.  1672,  4; 
u.  d.  T.  Selecti  rabbinico-pbilologici ,  mit  Beitragen  von  Job.  Ge.  A  bicht:  ib. 
1705,  4. 

w 

 :  Nucleus  giamraaticorum  ebraicorom:  Leipzig,  1660,  12. 

 -'  Specimen  theologiae  Judaeorum  mystice.  In  dessen:  Tri fnüum  Orien- 
tale: Leipzig,  1663,  4. 

 :  Abarbanelis  Comm.  in  Haggaenm.  Abgedrucktin  dessen  Trifolium  etc.: 

Leipzig,  1663,  4. 

Mar  Rab  Scheschna  b.  Tachllfa  (Gaon  zu  Sora  679—88*):  n^tm  rvi^Rt».  Gut- 
aebten  über  holnchische  Themata.  Abgedruckt  in  S c h  a'a  re  Z c  d  e  k  (IV.  3,  14. 
4,33):  Salonik,  1792,  4  Mard.  Nachm.  u.  Dav.  Isr.  Inder  Sammlung  "ny? 
n^ep  (§.  155.  156.  260—62.  266.  299—302.  350-51):  Leipzig,  1858,  4. 

•Cp.  Schetellg :  Bibliotbeca  disputstionuin  theol.-philol. -exegeticarum  in  V.  et 
N.  T.  etc. :  Hamburg,  1736,  4;  2.  u.  3.  Bd.:  ib.  1737,  4. 


1)  Pür  Sehesrhna  führte  er  auf  seinem  Hektoralssiegel  (unitilh)  den  Namen  Me- 
•  charschja. 
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•Job.  Jac.  ScheUChzer:   Pbysica  saera  sive  Hiobs  Naturwissenschaft : 
1721,  4. 

 :  Pbysica  sacra  oder  heilige  Naturwissenschaft  der  in  der  heiligen 

Schrift  vorkommenden  nat.  Sachen.  5  Bde.  :  Augsburg,  1731  —  35,  f. ;  die  Kup- 
fer besonders:  ib.  1727 — 28,  f.;  in's  Holländische  übersetzt  mit  Zusätzen  in 
15  Bden. :  Amst.,  1735,  f.;  Auszug  aus  demselben  von  Sim.  Jac.  Donat,  mit 
Anmerkungen  o.  s.  w.  Tb.  1.  Bd.  1 — 3:  Leipzig,  1777—79,  4;  holländisch  mit 
Zusätzen  von  Lr.  Meyer,  in  2.  Ausg.  12  Theile:  Amst.,  1787,  8. 


*K  Scht-uermann  :  Karte  von  Palästina, 
▼on  Afrika:  Aarau,  1841,  4. 

*Dav.  v.  Scheunevogel:  Antwort  auf  die 


Plau  von  Jerusalem  und  Kärtchen 


Fragen:  1)  ob  das  mosaische  Gesetz, 
welches  die  Ehe  mit  des  Bruders  Weib  verbietet,  zum  allgemeinen  Moralgesetz 
gehöre?  2)  was  es  mit  der  Annahme  desselben,  Dt.  25,  vor  ein  Bcwandoiss  ge- 
habt? 3)  ob  die  Ehe  mit  des  Bruders  Weib,  wenn  sie  bereits  vollzogen,  zu  dul- 
den sei  oder  müsse  getrennet  werden?  Hamburg,  1767,  8;  Danzig,  1768,  8. 

"Sam.  Scheurer;  Rhizologia  hebraica:  Basel,  1722,  8. 

•Th.  A.  Scheuring:  Das  Slaatsbürgerrecht  der  Juden.  Eine  unparteiische  Wür- 
digung iu  Beziehung  auf  die  von  Hirsch  zu  Würzburg  an  die  Sländeversamm- 
lung  iu  Baiero  eingereichte  Vorstelluog :  Wurzburg,  1820,  8. 

Hirz  Scheyer  (R  in  Mainz'): 

Ueberihn. 

mv»n  tioic!»  rrisa  rög  oder  Leichenrede  und  Nekrolog  über  Hirz  Scheyer j 
Fürth,  1823,  8. '   

S.  B.  Scheyer  (PG.  in  Ff.  a/M.):  WWhVn  nVxVn  nto  Nun  ih  o^s  rn*a  oder 
der  dritte  Theil  des  More  Nebucbim  in  einem  correcteo  Text  der  bebr.  Ueber- 
setzung; dazu  eine  genaue  deutsche  Uebersetzung  mit  Zuziehung  zweier  arab. 
Handschriften  und  mit  Anmerkungen  begleitet:  Ff.  a/M.,  1838,  8  (S.  454). 

 :  Die  Lehre  vom  Tempus  u.  Modus  in  der  bebr.  Sprache.    Ein  Beitrag 

zum  richtigen  Vcrsländniss  der  bebr.  Syntax  und  der  beil.  Schriften,  so  wie  zur 
Vermeidung  der  oft  gerügten  Willkür  io  der  Uebertraguog  aus  dem  Hebräischen 
in  die  lebenden  Sprachen  *  ib.  1842,  8. 

 :  Das  psychologische  System  des  Maimüni.    Eine  Einleituogsscbrift  zu 

dessen  More  Nebucbim.  Nach  den  Quellen  (in  4  Abschnitten)  bearbeitet:  ib. 
1845,  8. 

 :  ,^nnVj*  rjjpjprj  kh  B^saa  nnto  oder  Erster  Theil  des  More  Nebucbim 

von  Maimuni' nach  der  bebr.  Uebersetzung  des  Jeb.  Alcbarisi  (s.d.),  mit 
Anmerkungen  aus  der  Vergleichung  mit  dem  arab.  Original:  London,  1851,  8. 
A.  Low  Scblossberg  (S.  98). 

 :  nx-asn  rViV?»  oder  Commentar  zn  dem  45.  Abschnitt  des  2.  Theiles 

des  More  Nebuchim,*mit  dem  dabin  gehörigen  Text  (bebr.):  Rödelheim,  1848,8. 

Abr.  Schick  (b.  A.  Löw,  b.  JT.  Lippmann,  R.  in  Wasziliszok^s  Sklow) :  D*  ap»?  y ? 

Ibu 
Erläule- 
wie  eine 

Einleitung  in  die  Haggada's.  4  Theile:  Königsberg,  1848,  8. 
 s  ed.  apr-^nk  oder  Derascha's  zur  Genesis  von  Jak.  Dubno:  Johannis- 
berg, 1859, X 


»r.  SCHICK  (b.  A.  Löw,  b.  JT.  Lippmann,  lt.  in  wasziuszo»  .»  a»w;.  a*  ap» 
oma«  yy  DM*  oder  die  bekaonte  Agada -Sammlung 'En  Jakob  von  Jak. 
Cbabi  b  "(s.  d.j,  mit  einem  neuen  Comm. 'En  Abraham.  Dabei  die  Erli 
rungen  Rascbi'su.  Bezugnahme  auf  Sam.  Edeles'  RtaM  Hpttrl ,  sowie 


1)  Seine  Vorfahren  waren  Ter  e  I  e  Sc  h  e  y e r  (geb.  1711  i«  Fr.  a/M..  u.  «est.  Ii 
Mainz  den  SS.  Tischri  1782  all  Kabb.  dasclbsl)  und  Michel  Scheyer  sein  Sohn  ix.rh.iu 
Ft  a/M.  1730,  gest.  alt  Rabb.  zu  Mannheim  in  Karlsruh  im  J.  1800).  Beide  ' 
Werke. 
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Abr.  Schick:  cd.  3j55?  Vnfc  zu  Exodus,  wie  das  zur  Genesis  schon  früher  gedruckt : 

ib.  1859,  4. 

—  — :  vttn  ■'nix'o  'o.  Commeotar  zu  dem  Werke  tfijV«  Hin  ,  sowohl  zu 
Man  alsKio«r,  riebst  eioer  grossen  Eioleituog  ru  demselben.  Dazu  der  Text: 
Grodoo,  1834,  4;  Sdllikow,  1835,  4. 

 :  cn-nax  ynt  'e.   Commeotar  zu  *>V«t}  en-itt  ,   nebst  dem  Texte:  Wiloa- 

Grodno,' 1833,8. 

 :  D^Vrun  ist*.   Ausführlicher  Commeotar  zu  ksi  citc  oder  rrtan ,  dabei 

eine  ausführliche  Einleitung  über  die  Methodik  des  Midrascb  u.  der  Text;  in 
5  Tbeilen:  Wilna,  1843,  8. 

 -»-»arry  nttti;.  Commeotar  über  das  Hochlied  (n-n^r:  v»),  mit  dem  Texte  : 

Warschau,  1840,  8. 

Er  schrieb  noch :  l)a'n  Brna«  V?»  &bcr  di«  Haggtda's  io  den  pal. Talmud;  i)Cyn-  'c 
rPTH;  3)  ant  ^hlBP  'O  oder  Couim.  über  SchrirUlellcii. 

*Wlh.  Schickard  (Prof.  in  Tübingen) :  c^oniBn  naTia  i.  e.  Examinis  commeav» 
tatiooum  rabbinicarum  in  Mosen  Prodramus  vel  sectio  prima  in  generalem  pro- 
theoriam  de  textu  hebraeo,  targumo  chaldaeo,  versione  graeco,  Masoretis  etc.: 
Tübingen,  1624,4;  vgl.  Rieb.  Simon  in  dessen  Hiat.  Crit.  V.  T.  1.  13  c.  191 
p.  96. 

 :  un^n  "fivh  fl-n  boeest:  Methodus  linguae  sanetae,  breviter  complectens 

uoiversa,  qoae  ad  solidara  ejus  cogoitionem  faciunt,  adornata  partim  ex  opti- 
inis  authoribus,  praeeipoe  vero  Hafenrefferi  revelatore  punetor.  et  BuxJ- 
torfi  Thesauro  gram.,  partim  e  privatis  observationibus:  Tübingen,  1614,  8. 

—  —  :  Kota  Ebraea  pro  facilitate  conjogandi  inventa  ,  sculpta  et  explicala :  Tü- 
bingen, 1630,  8;  überdruckt:  Leipzig,  1636,  8;  ohne  Kupfer  u.  Anweisung: 
London,  1639,8;  Leipzig,  1659,8;  besorgt  von  B.  Baithe:  Tübingen,  1663,8, 
von  einem  Anonymus  nachgeahmt,  unter  dem  Titel:  Ci  reu  Ins  conjngationum 
perfectorum  orient. ,  hebr. ,  chald.,  syr.,  arab. ,  aelbiop. ,  harmonice  delioea- 
tus  et  explicatus  juxta  melhodum  W.  Schickard  i:  Jena,  1646,  4. 

 :  "jrhn  ni»a  b.  e.  declaratio  rolae  pro  eoajogationlbus  hebr.  noviter  exco- 

gitatae  monstrans  ejus  utilitatem  et  usorpandi  modum  :  Tübingen,  1621,  8. 

 :  Horologium  hebraicum  sive  consilium ,  quo  modo  saneta  lingua  »patio  24 

horarum,  a  sex  Collegiis  sufficientcr  addisri  possit :  Tübingen,  1623,  12; 
Ff.  a^M.,  1623,  12;  besorgt  von  Beck:  Leipzig,  1624,  12;  ib.  16,25,  12;  ver- 
mehrt und  mit  einer  neuen ,  lesenswürdigen  an  Beck  gerichteten  Vorrede:  ib. 
1626,  12;  ib.  1633,  8;  ib.  1636,  8;  mit  der  Bemerkung  auf  dem  Titelblatte: 
Septies  eomprobatura  quum  .  .  .  prius  ab  innommeris  inatbemat.  mendis  emeo- 
datum,  ab  aliqoa  breviloquii  obscuritate  annotatiuoculis  elucidatum  et  Lexici 
compendium  ad  justum  peoe  dicliooariiun  exaetum  fuisset  a  N.  H. :  London, 
1639,  8  (mit  einer  Zuschrift  an  den  Herzog  von  Canterbury);  nach  der  Leipz. 
Ausg.  von  1633:  Franecker,  1646,  8;  u.  d.  T. :  Instituliones  linguae  bebraicae 
recogn.  et  auet.  .  .  Acced.  Harmonia  perpetua  aliarum  linguarum  orieutalium, 
chald.,  syr.,  arab.,  aethiop.  cum  indieibus ,  opera  Jo.  E.  Gerhardi:  Jena, 
1647,  4;  (ohne  Harmonia)  cum  Enchiridio  lexici  polygl.  barm.  Gorhardi: 
Erfurt  (Arnstätt),  1647,  4  ;  primum  harmonia  aliarum  linguarum  perpetua  auetius 
edita  a  Job.  E.  G  e  r  b  a  rd  o  ;  nunc  vero  mulloruin  rogatu  etc.  sejunetim  . .  recog- 
nitae.  Item  Lexicon ,  cum  tabulis  synopticis :  Arnslar,  1647,  8;  ib  1649,8; 
ib.  1651,  8;  studio  Chr.  Neubauer:  Jena,  1650,  8  ;  Tüb.,  1651,  8;  Ab- 
druck der  Ausgabe  von  1646  :  Franecker,  1651,8;  Jena,  1652,  8;  Tübingen, 
1654,  8;  Schieosingen,  1657,  8;  adjectis  tabulis,  nee  non  Indice  mulationis 
punetorum  etc.  Chr.  Keimanni:  Leipzig,  1659,  8:  Amst.,  1661,  8;  ed.  plc- 

.  nior  ad  usum  lyron.  (mit  Vorrede  von  Matth.  Eisen  wein,  aus  einer  nach 
1650  erschienenen  Ausgabe):  Utrecht,  1661,  8;  Tübiogen,  1662,  8;  besorgt 
von  B.  Baithe  mit  vollständigen  Indices:  ib.  1663,  8;  ib.  r670,  8;  Jena, 
1670,  8 ;  Horolog.  ed.  accuratiore  et  pleniore  lingg.  gr.  lat.  nee  non  angtic.  cum 
hebr.  harmonia  locupletate:  London,  1675,  8;  Leipzig,  1677,  8;  natcr  dem 
Titel:  Instit.  etc.  recentissime  adjecit  dilucidaliones  quasdam  regulär  um  ed. 
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Dan.  Winzer,  cujus  et  praef.ete.:  ib.  1678;  Tübingen,  1680,8;  Ib.  1682,  8; 
ed.  Winzer:  Leipzig,  1685,8;  ib.  1680,  8;  ib  1602,  8;  ib.  1607,  8:  ib. 
1703,  8;  ib.  1700,  8;  Tübingen,  1714,  8;  nach  der  Ausgabe  von  1675:  Lon- 
don, 1722,  8;  Kopenhagen,  1727,  4;  nova  et  plenior  gramm.  bebr.  .  .  .  acco- 
modata,  il«  ut  retenlis  Sehickardi  regulis  praeter  ootas  .  .  .  Philolognrum 
recentiuro  inventa  aspergaotur,  addita  vifa  Sehickardi,  opera  Jo.  Chr. 
Speidelii:  Tübingen,  1731,8;  suscitaboluro  a.  auetarium  institutienum 
Sehickardi:  L'lin,  1606,8;  borologium  hebr.  Sehickardi  cum  isogoge, 
curaGfr.  Wegner:  Ff. a/M.,  1678, 8 ;  Vertheidigung  des  Schickard'schen  horo- 
loginm's  gegen  Opitz  von  Alb.  v.  M  o  1 1  e  n  u.  d.  T.  oratio  inauguralis  (qua  boro- 
logium Sehickardi  contra  Opitium  defeuditur):  Tübingen,  1675,  8. 

•Wlh.  Schickard:  Der  hebräische  Trichter,  die  Sprach  leicht  ei ozogiessen,  d.  i. 
Unterweisung  wie  ein  teutschcr  Leser  ohne  Ist.  Behelf  die  hebr.  Sprache  erler- 
nen möge  etc. :  Tübingen,  1627,  12  ;  Leipzig,  1630,  12  ;  sampt  beigefügten  Aus- 
zug eines  hebräischen,  und  aus  der  Bibel  M.  Lutberi  durch  Ad.  Fusium  ver- 
deutschten Dictionarii:  Leipzig,  1833,  12  (der  Index  des  Horolog.  ist  zu  Grunde 
gelegt). 

 :  Investigatio  radicum  hebr.  in  flgura  arboris  caelata  et  a  M.  Jac.  Honold  o 

edita:  Ulm,  1649,  8. 
 :  Suscitabulum  sive  auetarium  institutionum  illarum  per  M.  Mich.  Beck: 

Ulm,  1696,  8. 

—  — :  Eclogae  sacrae  bebraeo- latinae  ,  sive  epitome  Bibliorum,  conlineos  prae- 
eipua  Vet.  Test,  loca  in  novo  citnta  :  Tübingen,  1633,8;  u.  d.  T. :  Bibliorum 
epitome  etc.  von  Seb.  Schrötter:  Erfurt,  1647,  8;  überdrockt  mit  einer  lat. 
Interlinearübersetzung  von  Santis  Pagn i n us  «.  a.  w. ,  besorgt  von  Ballb. 
Baithe:  Tübingen,  1663,  8. 

—  __:  Compendlum  Lexici  hebraici  in  usum  ScbolaeLubeceosis:  Lübeck,  1644, 8. 
 :  Jus  regium  Hebraeorum,  e  tenebris  rabbinicis  erulum  cum  adootatiooibus 

Job.  Bened.  Carpzovii :  Leipzig,  1674,  4;  ib.  1701,  4. 
 :  Compendii  Lexici  hebr.  Horologium.  Dem  Itinerarium  in  Psalterium  etc. 

von  Schern  beigegeben:  Wittenberg,  1612,4;  ib.  1624,  4. 
 :  Triumphator  vapulans  sive  refutatio  blasphemi  et  maledicentissimi  cujus- 

dem  libri  bebraiei  (Nizzacbon?).  Sect.  1:  Tübingen,  1623,  4« 
 :  Typus  eonjugationum  ebraiearum:  Strassburg,  1651,  8;  ib.  1695,  8. 

•Job.  Gfr.  Schickedanz:  Di«,  de  curribus  fulcatis  in  antiqua  militia  usitatis ,  ad 

1  S.  13,  5:  Zerbst,  1754,  4. 
 :  Diss.  de  salis  usu  in  sacriBciis  quondam  obtinente:  ib.  1758,  4. 

•Ahr.  Phil.  Grr.  SchlckedaM  s.  E.  A.  Schulze. 

•Joh.  Ge.  Schiede:  Biga  observationum  sacrarum  de  codice  bibl.  hebraic  manu- 
acripU»  Casselano:  Bremen^.  Leipzig,  1748,  8.  Mit. einem  Vorw.  von  Nicol. 
Nonnen. 

 :  Diss.  de  velo  taberoaculi  inter  sanetum  et  sanetum  sanetorum  ejusque 

mysterio:  Marburg,  1736,  4. 

 :  Descripüo  codicis  bibliorum  ebraeorum  biblioth.  Casselanae :  Kassel, 

.  1711,4. 

•Job.  Dav.  Schieferdecker:  Sciagraphia  mutationis  vocalium  hebr.:  Weissenfeis, 
1711,  4. 

 :  Disp.  de  commercio  lingnae  snnetae  cum  aliis;  resp.  Jo.  Chr.  Lich- 
tenfels: Leipzig,  1605,  4. 

Dav.  Tev.  Schiff  (ha -Koben):  anjrt  oder  balachiscbe  u.  agadische  Abband- 
lungen u.  zwar  in  2  Theilen  :  a)  nie1)  rWa©  oder  Diacussionen  u.  Rechtsgutach- 
ten ;  b)  Q->v^h  od.  Novelln's  über  die  6  Mischna-Ordnnngen  u.  zugleich  Dera- 
scha's  über  den  Pentateuch.  Angehängt  ist  Cn»3  "83?  oder  talm.  Novella's  von 
Gabr.  Adler  (R.  in  Mobringen):  Offenbach,  1781,  f. 

L_  
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Dav.  Tcv.  Schiff :  tnvit  nhs©  s.  amn  Jtaft». 

 :  trsmh  s.  amrj  V>*>5>- 

 .  6^«3  -Bis  s.  anjn  y*tf>. 

Herrn.  Schiff  (.s  Altona) :  Hundert  und  Eio  Sabbat  oder  Geschichten  and  Sagen 
des  israel.  Volkes.  1.  Bändchen;  Leipzig,  1842,  8. 

Is.  Schiff  (b.  Bendet  ba- Koben) :  ipy*  ,  über  die  Trennung  der  AHonaer  Ge- 
meinde von  der  Hamburger.  Hebräisch  uVdeutscb:  Altona,  181*2,  8. 

Me.  Schiff  (b.  Jak.  Jokew  ha -Koben,  R.  in  Fulda'):  r4aVn  »vnn  auch  C-nc  'o 
C^r.  Scharfsinnige  Discussionen  über  talm.  Traktate ,  mit  Bezug  auf  Tosefot 
u.  s.  w.;  2  Theile:  1)  über  die  Traktate  B  e  z  a ,  Ba  b  a  M  e  zfa ,  K  e  t  ubot, 
Chullin,  Gittin;  2)  Bibi  Kammi,  BabaBatra,  Sanhedrin,  Sab- 
bat, Sebachira.  Zuerst  herausgegeben  e.  100  Jahre  nach  ScbifTs  Tod 
von  seinem  Enkel  Michel  Stern  (b.  Wolf  ba- Koben,  R.  in  Ff.  a/M.),  nach 
der  defect  gewordenen  HS.  des  Verf.'s.  Als  Probe  gedruckt  seine  Chiddu- 
schim  zu  Gittin!  Homb.  v.  d.  Hohe,  1730,  f.;  dann  über  5  Traktate:  ib. 
1731,  f.;  überdruckt:  Brünn,  1798,  f.;  erweitert  und  geordnet  nach  Reihe  der 
talm.  Traktate,  mit  Scholien  von  Mard.  Mardus  oder  Mardechai  b.  Je- 
huda  .s  Zolkicw,  R,  in  Porizk) :  Zolkiew,  1826,  f.;  früher  bereits:  Porizk, 
1810,  f.;  Lemberg,  1837,  f.» 

—  — :  mtrn.  Derascba's  über  den  Pentateuch ,  gehalten  zu  Fulda  in  den  Jah- 
ren 1629  u.  s.  w. ,  aber  nur  Fragmente  und  mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt: 
Homburg,  1731,  f.;  Porizk,  1810,  f.;  Lemberg,  1837,  f.  ;  Kolkiew,  1826,  f. 

Er  schrieb:  1)  ÖMfcnh  zu  allen  Ulm.  Traktaten;  2)  t'-pita  "  den  4  Thurim. 

Me.  Schiff  (b.  Salman) :  D;  *Va  r?;3«  *p*.  Diseussive  Novella's  über  Berachot, 

Sabbat,  Beza,  Pesaehim,  Meoacbot  und  über  die  aus  diesen  sieb  ergebenden 

Drs-"? :  Fürth,  1758,  f. 
Sayil  Schifkesch  (.s  Wilna):  Mh  it?;rt  V'aip  oder  Commentar  über  die  Halachn's 

desAlf&si,  über  die  zwei  ersten  Talmud  -  Ordnungen ,  Sera  im  und  Mo'ed 

sich  erstreckend  :  Wilna,  1839,  f. 

Fr.  v.  Schiller:  lieber  den  Geist  Samuel's,  des  Propheten.  In  dessen  Werken 
abgedruckt. 

—  .  — :  Die  Sendung  Mosis.  In  dessen  sämmtlichen  Werken  abgedruckt. 

Sal.  Marc.  Schiller  (R.  in  Eperies,  dann  in  Manchester,  jetzt  in  Amerika):  Ten- 
denz, Richtung,  Gesinnung  und  Geist  der  zweiten  Rabbiner- Versammlung  so 
Ff.  a/M.  Erstes  Heft:  Leipzig,  1845,  8;  2.  Hefti  ib.  1846,  8. 

 :  tavn  tevrp.  Die  Heiligung  des  göttlichen  Namens.  Ein  Kanzelvortrag 

u.  s.  w. :  Leipzig,  1846,  8. 

 :  Befördert  das  Wohl  des  Vaterlandes.  Predigt  u.  s.  w.:  ib.  1846,  8. 

 :  Der  Bund  Gottes  mit  Israel.  Gottesdienstl.  Vortrag  zur  ersten  Konfir- 
mationsfeier im  Tempel  zu  Eperies:  ib.  1845,  8. 

 :  Die  Befreiung  durch  unseren  Glauben.  Gottesdienstl.  Vortrag  im  Tem- 
pel der  Israeliten  zu  Eperies  gehalten  :  ib.  1844,  8. 

Mos.  Schilthon  (b.  Jak.,  R.  in  Kstpl."):  nve  rsa  rn»  od.  Sammlung  von  65  Recfata- 
gutachten,  wobei  noch  einige  von  Andern  beigegeben  sind,  herausgegeben  von 
Mos.  Schilthon,  einem  Verwandten:  Kstpl.,  1713,  f.  Jona  b.  Jakob  (aus 
Stösitz  bei  Lemberg)  Bl.  126. 


1)  Er  stammle  au«  Pf.  a^.,  wo  sein  Vater  Rabbiner  war.  Er  starb  noch  jung.  Seine 
hioterlassencn  Schriften,  die  iheils  verschleppt  und  gestohlen ,  ibeils  bei  dem  Brande  tu 
Ff.  a/M.  1700  vernichtet  wurden,  konnten  sich  nur  in  einem  kleinen  Reste  erhalten.  Er  hatte 
eine  Tochter  Ileuncle  hinterlassen  ,  die  Wolf  S I  e  r  n  geheiralhet. 

2)  Seine  Novella's  tu  Beia  bat  er  1507 ,  zu  Kelubot  1032 ,  iu  Gittin  1035 ,  Baba  Kamma 
1031  beendet  und  bei  den  übrigen  ist  es  nicht  bestimmt. 

3)  Er  blühete  um  1680. 
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Jos.  Scheitinas  s.  Josef  lbn  Abitur  (b.  Is.  ba-Sefardi). 

Mos.  Scbidlow:  nre>  rwtn  oder  Gebete  auf  der  Reise:  Krakau,  159U,  4. 

Jak.  Schiff  (b.  üri  ba- Koben,  R.  in  Fr.  a/M.*). 

Is.  Schik  (b.  Dav.):  prjjr«.  ps-nr  oder  Commeotationeo  über  den  Peutateuch  : 
Prag,  1615,  4  Abr.  Lemberger. 

•Fr.  Dan.  Schimko:  Commeotatio  de  nomis  biblieis.  Pars  I:  Wien,  1835,  4;  II: 
ib.  1836,  4. 

Schimon  s.  Simeon. 

Schimon  b.  Chelbo  s.  Simeon  b.  Chelbo. 

Schimoni  Ascbkenasi  (.s  Ff.  a/M.):  ^3 in:»  s.  Simeon  b.  Chelbo. 

Elf  es.  Schimoni  (R.  iaSalooik*). 

Schimschon3. 

Leber  ihn. 

Abr.  Geiger:  Scbimscbon,  ein  Lexieograph  in  Deutschland.  Abgedruckt  in 
»wissenschaftliche  Zeitschrift  für  jüd.  Theologie.  Bd.  V.  (S.  413  bis  430): 
Grünberg,  1844,  8. 


Schimschon  b.  Abraham  (b.  Scbims.  aus  Falaise  b.  Jos.  .s  Sens,  yso*):  r-coip 
yz'xvy  d.  h.  die  »Sens- Tosafot«  über  alle  Theile  des  bab.  Talmud.  Daraus 
haben  sich  in  unseren  Tosafot  vollständig  nur  die  zu  Sabbat  und  Menachut, 
sonst  aber  nur  Fragmente  erhalten  und  in  unseren  Talmud-Ausgaben  abgedruckt. 
S.  ^a?  -.vchr*.  Andere  Fragmente  siod  in  Bei.  Aschkcnasi's  niut?  aufge- * 
oommeo  s.  Bee.  Ashkenasi. 

—  . — :  n*-r:ü  no  Vyi  c-y-^T  -no  V?  Piit  oder  weitschichtiger  Comm.  über 
die  Mischna-'Ordnungen  Sera  im  u.  f  hohorot.  Abgedruckt  in  unseren  Talmud- 
Ausgaben.  Siehe  •'Va?  nicVp. 

Schimschon  aus  Caucy  s.  nito'ip. 

Schimschon  de  Chinon  s.  Sims,  de  Cbinoa  (b.  Is.)  und  rvso-p. 
Schimschon  aus  Joinville  s.  nteoto. 

Schimschon  b.  Josef  (.s  Falaise ,  aueb  d.  Aellere)  s.  p-bjtp. 
Schimschon  de  Honay  (aus  der  Champagne):  C^sarj  iriato  's  oder  Comm.  zu 
Salomo  Ibo  Gebirol's  Spruchbuch,  das  Jeh.  lbn  Tabiin  aus  dem  Arabischen 
in's  Hebräische  u.  d.  N.  Mibchar  ha-Peninim  übersetzt.  Anonym  erschienen 
mit  dem  Texte,  edirt  von  Jusua  b.  Israel  Natau:  Soncino,  148i,  4  (Hl.  32). 
In  einer  HS.  vom  Jahre  1392  heisst  der  Uebcrselzer  in's  llcbrfiscbc  Sal.  lEU  -px  anstatt 
Jeh.  Iba  Tabdn.  S.  Or.  LB.  1844  S.  70i. 

Schimschon  ha-Nakdan:  c^pn  n*2!-[  s.  Sims,  ha  -Na  k  da  n. 
Schimschon  b.  Zadok  s.  Simsonb.  Zadoku.  Me.  Rothenburg. 
Abr.  Schimschon!  (ha-Lewi):  viar;  rsrV  ran  oder  Homilic  für  den  grossen 
Sabbat,  über  Lev.  6,  8:  Yenedig/lOi^/i' (BI.O). 


1)  Er  war  Vater  des  Me.  S  c  b  i  ff  und.  baUcP-ttSOn  tu  Iptt-?  ps»  (Ainsl.,  1018,  f.)  u. 
ni-fls*»  rnto»  geschrieben. 

2)  Slarb  1530.  Er  war  Zeitgenosse  des  Jak.  lbn  Chabib  und  des  Sil.  Taitazak. 

3)  Er  schrieb  ein  hebräisches  Lciicon  im  letzten  Drittel  des  12.  Jahrhunderts.  Sein  Va- 
terland war  Deutschland  und  die  AutorilSlen  zu  seinem  Werke  waren  vorzüglich  Kaschi, 
lbn  Parchöu,  lbn  Sar&k,  Saadja,  lbn  Librilh,  Jak.  Tani. 

4)  Er  hlühetc  um  1110  und  starb  vor  123ö  in  Acre.  Seio  IVame  war  abbr.  Mose 
de  Caucy  UttC)  war  sein  Srhwager,  der  TosaGst  J.  KoIhd  sein  Zuhörrr.  Seine  Tosafot  zu 
Giltin  besass  Asulai ,  die  zu  Srhebu'ot  und  Sotha  II.  Michel.  Sein  Bruder  war  Isaak  b. 
Abraham,  genannt  Is.  der  Jüngere ,  K3S^n  oder  to*-,  war  aneb  Tosatisl  (s.  p-E5*P)  u. 
seine  Tos.  zn  Bechorot  besass  II.  Michel. 


Bibl.  judaica.  III. 
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•Joh.  Chr.  Gotth.  Schincke  *.  Palästina  nach  den  jüngsten  Forschungen  berichtigt, 
in  «Hc  nllrn  israel.  Stammgebiete  und  in  die  neuem  jüd.  Provinzen  gelhcill 
u.  s.  w. :  Neustadt,  1835,  8. 
•Joh.  Schindler:  Geistliche  Hall  -  Posaune  von  der  Juden  allgemeinen  Bekehrung: 

Braunschweig,  1674,  4. 
•Valent.  Schindler:  Institutionuni  ebraicarnm  libri  V,  ex  publicis  praclectionibus 
coltecti:  Wittenberg,  1573,  8;  ib.  1381  ;  ib.  1396,  8  ;  dasselbe  in  6  Büchern: 
ib.  1612,  8. 

 :  Lexicon  Pentnglotton  hebr. ,  chald. ,  syriac.  Talinudico-Rabbiu.  et  Arab.t 

(FT.  n/M.,  161V,  r.);  Hanau,  1612,  f. ;  Fr.  a/M.,  1649,  L  ;  ib.  1653,  L;  ib.  1695,  L; 
in  epitom.  rcdacl.  per  G.  Alabaster:  London,  1635,  f. 

 :  Tract.  de  accentibus  hebr.  etc.  :  Wittenberg,  1596,  8. 

 :  Compendium  grammaticac  hebraicae:  Wittenberg,  1602,8;  Zweite  Ausgabe: 

ib.  1613,  8. 

—  — :  Index  nominnm  propriorum  hebraeorura.  Seinem  Lexicon  beigefügt:  Ha- 
nau, 1612,  r.  u.  r.  w. 

 :  -rsn  s.  traclatns  continens  et  explicans  abbreviaturas  omnes  hebr.  ; 

eig.  von  W  e  i  ge  n  tu  e  i  e  r.    In  Valent.  Schindler'*  fün (sprachigem  Lexicon 
aufgenoiuineu  und  vermehrt  von  Keuchen  :  FL  a/M.,  1GI2,  f. 
•A.  CIL  Schirmer:  Observation.«  in  iibr.  Ksdrae:  Breslau,  1820,  4. 

*Frd.  Schirnding:  Die  Juden  in  Oesterreich,  Prcussen  und  Sachsen.  Ihre  all- 
gemeine Stellung,  ihre  Hechle,  Forderungen  u.  Wünsche,  mit  legalen  Nach- 
weisen, Leipzig,  I8i2,  8. 

*K.  Jul.  Schläger:  Diss.  d«*  muncribus  otrerentium  et  sacerdotnm  in  saeriGcin  hnlo- 
causto,  ex  A  b  a  r  b  a  n  e  I  o  designntis  et  obscrvnliouibus  illustrativ :  Helmstädt, 
1730,  4. 

 :  Diss.  de  debitore  etc. ,  secundum  jus  hebraicum  et  atlicum  creditori  in 

scrvitulem  adjudicando :  ib.  1741,  4. 

—  ■  :  Fasciculus  disscrtulionum  rariorum  de  nntiquitatibus  sacris  et  profe- 

nis  etc.  :  ib.  1742,  4. 

 :  Fasciculus  novus :  ib.  1744,  4. 

 :  Schediasma  de  fontilms  praeeipnis,  c\  quibus  scriplorum  proranorum 

errores,  circa  res  Judaicas  admissi,  flnxerunt:  ib.  1742,  4. 

'GM.  Schlegel:  Bemerkungen  zum  erleichterten  und  nützlichen  SLudium  der  hebr. 

Sprache:  Kiga,  1780,  4. 

 :  Zusätze  zu  den  Vorschlägen  u.  Mitteln  über  die  bürgerliche  Kultur  und 

Religionsfreiheit  der  Juden  in  Polen:  Königsberg,  1785,  8. 

•Joh.  Ad.  Schlegel:  Weissagungen  Jesu  von  der  Zerstörung  Jerusalem'«,  erläutert 

und  mit  der  Geschichte  verglichen:  Leipzig,  1777,  8. 

•Job.  K.  F.  Schlegel:  Bede,  gehalten  in  der  2.  Kammer  der  allgemeinen  Stände- 
Versammlung  zu  Hannover  den  Ii.  April  1831  :  Hannover,  1831,  8. 

*K.  Aug.  Mor.  Schlegel:  Kritik  u.  systematische  Darstellung  der  verbotenen 
Grade  der  Verwandtschaften  und  Schwägerschart  ,  nach  dem  mosaischen  Ge- 
setz«, dem  röm.  u.  kanon.  Hechte  u.  s.  w. :  Hannover,  1802,  8. 

'Joh.  Adr.  Schlegtendal:  Diss.  de  illustranda  Dei  sapientia  ex  loco  Go.  1,29: 
Lingen,  1746,  4. 

*M.  J.  Schleiden:  Die  Landenge  von  Sucs.  Zur  ßeiirtheilung  des  Canalprojecls 
und  des  Auszuges  der  Israeliten  aus  Aegypten.  Nach  den  allern  und  nenen 
Quellen.  Mit  6  Tafeln  u.  Charte:  Leipzig,  1858,  8. 

Issach.  Brhd.  Schlesinger  (.s  Kolliu  in  Böhmen)  :  c-»:rs*r?r  oder  die  Hasmonäcr, 
ein  hebr.  Epos  in  7  Gesängen.  I.  Theil  in  430  sechszciligen  Strophen:  Prag, 
1816,8. 

 :  cd.  CT)"n  mit  zahlreichen  Beiträgen,  s.  cnyn  *yx%. 
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lssach.  Rrbd.  Schlesinger:  Jngendgeschicbte  des  Cvrus.  Eine  kleine  hebr.  Epnpee. 
lo  Bik.  ba-lttin«.  Jahrg.  18*29  (S.  133  flg.)  abgedruckt:  Wien,  1829,  8. 

Ldwg.  Schlesinger  (Lehrer  der  jieuern  Sprachen):  Historische  Einleitung  zu 
Jos.  Albo's  liueh  Ikkarim ,  nebst  kritischen,  vergleichenden,  historischen  u. 
philosophischen  Anmerkungen:  Ff.  a/M.,  1844,  8. 

 u.  W.  Schlesinger  (R.  in  Sulzbach) :  C";^"  'o  oder  das  Buch  Ikkarim, 

Grund-  und  Glaubenslehren  der  mos.  Religion  von  Jos.  Albo.  Nach  den 
ältesten  u.  correcteslen  Ausgaben  in's  Deutsche  übertragen:  Ff.  a/M.,  1844,  8. 
(S.  617). 

Mori  Schlesinger  (b.  Mos.,  in  Ff.  a  0.'),  -es»  y-.tt  oder  Novella's  u.  Discus- 
sionen  über  talmudiscbe  Gegenstande,  herausgegeben  von  seinen  Sühnen  Nalt. 
Hirz  ii.  J.  Low  Schlesinger:  Ff.  a/l).,  1796,  8. 

Mor.  Löwe  Schlesinger:  Das  Wissenswürdigste  der  Erdkunde,  Naturlehre,  Na- 
turgeschichte u.  Technologie  für  die  Jugend  in  Bürgerschulen:  Breslau,  1810,  8. 

 :  Ueber  Verbesserung  der  Erziehungsmethode  der  jüdischen  Jugend: 

Breslau,  1800,  8. 

—  :  Kurzgefasste  praktische  deutsche  Sprachlehre  Tür  die  Jugend:  ib. 

1809,  8;  2.  Aufl.  ib.  1819,  8. 

 :  Erklärung  und  richtige  Anordnung  französischer  sinnverwandter  Wör- 
ter: ib.  1807,  8. 

ISaft.  Herz  Schlesinger  (b.  Mori  b.  Mos.  ka-Hohen,  Hospitalarzt  in  Ff.  a  O.):  r'rx» 
XH  CSri  oder  über  die  frühzeitige  Beerdigung  der  Todten ,  nach  tolinudiseher  u. 
rabbini'scber  Grundlage  dargestellt.  Dazu  n-«n  o-se:^  von  dem  damaligen 
Rabb.  zu  Ff.  :  Ah.  J.  Low  Ma  rga  I  iot :  Fr.  a/ü.,  1797,  8. 

 :  zn  csn  hVnb  oder  Geschichten  von  Scheintodlen ,  über  die  Zeichen 

de*  wahren  Todes  und  über  die  zu  beobachtenden  Massregeln  :  ib.  1797,  8. 

Sigin.  Schlesinger:  Josef  Gusikow  und  dessen  Holz-  und  Strohinstrument. 
Ein  biographisch- artistischer  Beitrag  zur  Würdigung  dieser  ausserordentlichen 
Erscheinung.  Mit  Portrat  des  Virtuosen  und  Abbildung  des  Holz-  u.  Stroh- 
Iuslruments:  Wien,  1836,  8. 

—  — ;  Herbstnovellen:  ib.  1835,  8;  neue  Folge:  Leipzig,  1838,  8. 

 :  Vindubona.  National-epische  Dichtung.  2  Lieferungen:  Wien,  1837,  8. 

 :  Mährische  Wanderbrirfc  :  Leipzig,  1835,  8. 

W.  Schlesinger  (R.  in  Sulzbach):  Antrittsrede  nebst  der  Beschreibung  des  lo- 
stallationsaktcs  und  der  Rede  des  Landrichters  etc. :  Sulzbach,  1845,  8. 

 :  Andacbtsboch  Tür  fromme  Israelitinnen,   mit  deutscher  Uebersetzung. 

Nebst  neuen  Gebeten.  2.  Aufl.:  Sulzbacb,  1846,  12. 
-  u.  Ldwg.  Schlesinger:  D--^r  'o  s.  Ldwg.  Schlesinger. 

*G.  F.  Schletter:  Die  Eraancination  der  Israeliten,  eine  Forderung  der  Gerech- 
tigkeit ,  Staatsweisheit,  Humanität  und  rettender  Liebe.  Aus  dem  Gesichts- 
punkte der  Religion,  Nationalität,  Moralität  u.  des  chrisll.  Staates  betrachtet: 
Mannheim,  1858,  8  (S.  142). 

Sam.  SchlettsUdt  (b.  Ah.  um  c.  1380)  :  *5"-»  -*sp*  oder  Auszug  aus  «s—  in  'o 
von  Mardechaib.  Iii  1  le  1  (a.  d.),  dazu  disc.  Novella's,  verfasst  1393  :  s.  a. 
et  I.  f. 

S.  Schlettstädt  (Enkel  des  Vorigen):  trVvip;  n»  oder  kurze  Zusammenstellung 
über  Lehrer  und  Männer  aus  der  jüd.  Literatur.  Aus  einer  HS.  abgedruckt  in 
c*p*rr  C'-3-t  II.:  Leipzig,  1846,  8. 


1)  Slarb  in  Ff.  a/O.  178*. 

2)  Ks  heisftt  auch  -je;?  wm  und  scheint  gar  nicht  gedruckt  xu  »ein,  sondern  von  den 
Bibliographen  mit  den  von  Josua  Boos  Darüch  uud  Jos.  O  e  1 1 1  i  n  g  vcrwechscll  worden. 

  _  
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•Gabr.  Joh.  Schlewner:  Diss.  iuaug.  de  geographia  saera:  Jena,  1796,  4. 

•Joh.  Fr.  Schleasoer:  Collntionis  Proverbioram  Salomonis  cum  Bibliis  polyglottis 
Londineosibus  et  Hexaplis  Origenianis  speciiujpn  :  Leipzig,  1782,  8. 

 1:  Di».  philo!,  de  parallelismo  sententiartiin ,  egregio  subsrdio  interpre- 

tationis  grainmaticae  V.  T. :  Leipzig,  1781,  4. 

 :  Novum  lexicon  graeco  -  latinum  in  N.  T. :  ib.  1792,  8;  ib.  1801,  8;  ib. 

1803,  8;  verb.  von  J.  Smith.  2  Theilc:  Edinburg,  1819,  8. 

 :  Novus  thesaurus  philol.-criticas  s.  lexicon  in  LXX  et  reliquos  interpr. 

graecos  ac  scriptores  apocryphos  V.  T.  5  Partt. :  ib.  1820,  8. 

 :  ed.  (post  Bielium)  Lexic.  in  interpr.  graec.  V.T.  max.  scriptt.  apoer. 

spicilegium.  2  spechn. :  ib.  1784—6,  8. 

 :  Syrabolarum  ad  rem  criticam  et  exegeticam  V.  T.  Part.  I:  Leipzig, 

1779,  8. 

 :  Opnscula  critica.ad  verss.  graec.  V.  T.  perlin. :  ib.  1812,  8. 

 :  cd.  Job.  Dav.  Michaelis  observationes  philol.  et  crit.  in  Jeremiae 

vaticinia  et  Tbreuos:  Göttingen,  1793,  4. 

*Pet.  Schleyer:  Würdigung  der  Eio würfe  gegen  die  ältesten  Weissagungen  Jes. 
13—14,23.  Zugleich  ein  Beitrag  zur  Geschiebte  der  Chaldäer:  Rotbenburg, 
1835,  8;  Freiburg,  1839,  8. 

•Fr.  Schlez:  Salonion's  Lieder,  eine  metrische  Uebcrsetzuug  mit  Anmerkungea: 

Ansbach,  1782,  8. 

•Chr.  Ldw.  Schlichter*.  Oratio  ioang.  de  IV  rebus  Salomonaeis  inteltectu  difBcil., 
ad  Prov.  30,  18.  19:  Halle,  1730,  4. 

 :  Tract.  de  Lychoucbo  aureo  ejusque  mysterio,  cum  tabula  aenea  et  in- 

dieibus :  ib.  1740,  4.  ' 

 :  Exercilatio  epistolica  etc.  ad  tixrt  Gn.  8,  21  etc.:  ib.  1732,  4. 

 :  Decimae  sacrae ,  seu  observationum  in  utriusque  foederi«  libros  quin- 

queDecadcs:  Bremen,  1732,  8. 

 :  Excrc.  historico- antiquaria  de  cruce  apud  Judaeos,  Christianos  et  gen- 

tiles  signo  salutis:  Ilaller  1733,  4. 
 :  r-t^rr  in  seu  meditatio  sacra  de  lamina  aurea  Pontißcis  maximi  cjos- 

que  mysterio,  ad  Ex.  28,  36—38:  ib.  1736,  4. 

 :  Liber  singularis  de  panibus  facierum  etc.,  ad  Ex.  25,  30;  Lev.  24, 

5—9»  ib.  1736,  4. 

«  :  De  panibns  facierum  eorumque  mysterio:  ib.  1737,  4. 

 :  De  mensa  facierum  ejusque  mysterio:  Ib.  1738,  4. 

 :  Diss.  continens  observationes  de  nive  ejusque  usu  antiquo  et  emble- 

mate  ad  illustranda  varia  s.  s.  loca:  ib.  1738,  4. 

 :  De  turturc  ejusque  usu  antiquo  et  emblemate:  ib.  1738,  4. 

 :  De  iride  ejusque  emblemate  :  ib.  1739,  4. 

 :  Libellus  singularis  de  suffitu  sacro  Hebraeorum  ejusque  mvsterio  etc. : 

ib.  1754,  4. 

Jos.  Mendel  Schliffers  (.s  Horoditsch):  r-5*&  r?S5t  'o  oder  Lehrbuch  der  Arith- 
metik mit  mannigfachen  zweckmässigen  Beispielen  zur  Uebung.    Als  Anhang 
werden  mehrere  im  Talmud  vorkommende  Berechnungen  erörtert:  Wilna,  1827,, 
4  (HL  80). 

Gers.  SchlochOW  (b.  Tob.,  R.  in  Prcnzlau) :  ts*  rrrje  oder  Vorrede  zu  dem  Werke 
seines  Vaters  ^tia  c»  ,  nebst  einer  Leichenrede' über  das  Hinscheiden  seioes 
Vaters  Tobijja :  Berlin,  1831,  4. 

 :  n^an  ms»  oder  Zusätze  zu  dem  Werke  Vt-t*  t:*  von  seinem  Vater :  ib. 

1833,  f. 
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Tobijja  SchlOCbOW  (R.  in  Zempelberg,  dann  PG.  in  Krotoscbin) :  Vt-s  t*  oder 
Disputationen  über  Abschnitte  des  Talinud's ,  nebst  Zusätzen  seines  Sohnes  u. 
d.  N.  -rsan  rn;:} :  Berlin,  1833,  f. 

Sal.  Schlomiel  (b.Chaj.,  .s  Lautenburg  in  Mahren,  in  Safet1):  '("aö  *ans 
">-iNn.  Lobschriften  über  den  grossen  Kabbalisten  Is.  Loria  und  Mittbeilnngen 
ober  ihn.  Daraas  Fragmente  abgedruckt  in  Jos.  Sal.  del  Medigo's  nir^rn 
rosah:  Basel,  1629,  4;  in  dessen  rxah  r^a4: :  ib.  1631,  4;  im  grossen  Vor- 
wort'des  T?^cn  f-cy  von  Naft.  Hirz  b.  Jakob-Elchanan  (.s  Ff.  a/M.): 
Amst.,  1648,  f;  ganz:  Lemberg,  1758,  8. 

Er  schrieb  noch  :  rftsinP  'B  V©  E^piBn  rio  u.  andere  kabb.  Werke. 

Is.  Schlomit  (b.  Jak.):  pha*  pVnrjn  oder  eine  Art  Briefsteller,  mit  Gedichten, 
akrostiebiseb  auf  die  männlichen  Eigennamen  :  Amst.,  1663,  8  Uri  Phbbos; 
Dyrbenrurt,  1700,  8. 

E.  A.  SchlOSS:  Brief  an  meinen  Freund.  Verteidigung  des  Talmud1«  gegen  E. 
B.'s  Patriotische  Aufrufe  u.  s.  w. :  s.  1.  1816,  8. 

*Andr.  Mor.  Schlosser:  Die  Schöpfung  der  Welt  nach  der  Genesis  des  Moses  und 
der  Untergang  der  Welt  naeh  Matthäus.  Ein  poet.  Versuch  :  Bamberg,  1812,  8. 

•Hier.  Pet  Schl08Ser:  Diss.  de  Banno  Judaeorum  ad  §.  81  der  neuen  Judenstät- 
tigkeit  quo  secundum  leges  S.  R.  J.  Kberae  civitatis  Francofurteosis  ad  Moenum 
res  amissne  vel  furto  ablatae  restituto  pretio  recuperantur ,  vulgo  »vom  Juden- 
Schul-Banu«:  Altorf,  1757,  4. 

'Job.  Ge.  Schlosser:  Ucber  die  Seclenwanderung,  2  Gespräche:  Basel,  1781 — 
1782,  8. 

•Ldvv.  Wlb.  Schlosser:  Geschiebte  der  Familie  des  Herodes,  ein  merkwürdiger 
Abschnitt  ans  der  alten  Geschichte:  Leipzig,  1818,  8. 

*Ldw.  Wlh.  Gli.  Schlosser:  Unterbaitungen  mit  solchen  Israeliten,  welche  zur 
evang.  Kirehe  übertreten  wollen:  Leipzig,  1844,  8. 

•Mich.  Schlosser:  Canticum  eucharisticum  et  triumphale  Hannae  matris  Samuelis 
1  S.  3,  1—10,  quod  illustravit  etc.:  Erlangen,  1801,  8. 

*A.  S.  Schlotthanber :  Absolute  und  definitive  Entscheidung  der  Streitfrage  über 
die  Emancipation  der  Juden  aus  wahrer  Menschenliebe  und  Unparteilichkeit, 
aus  Religiosität  und  Gerechtigkeitsliebe  geschrieben:  Hamburg,  1844,  8. 

•Ksttn.  Schlottmann:  Das  Buch  Hiob,  verdeutscht  u.  erläutert:  Berlin,  1851,  8. 

*C.  B.  Schlüter:  Die  Lehre  des  Spinosa  in  ihren  Hauptmomenten  geprüft  u.  dar- 
gestellt: Münster,  1836,  8. 

*C.  SchmalfQS:  ed.  Casim.  Mezgeri  diss.  de  Poesi  hebr.  (Augsb.  1765,  8)  emend. 
et  c.  addit:  Rom,  1774,  8. 

*J.  K.  Hm.  Schmeidler:  Der  Untergang  des  Reiches  Juda.  Ein  Versuch.  Eiogef. 
von  L.  Wach  ler :  Breslau,  1831,8. 

Schmelka  b.  Chajlm:  r'i-i'Ottn  «HnB  oder  Erläuterungen  zu  El.  Levita's  Buch 

über  die  Masora:  Prag,  1610,  8. 
—  .  — :  Vato  Die ,  über  Masora :  Krakau  ,  s.  a.  8. 

M.  Schmelkes  (Typogr.  in  Prag) :  ed.  "anarj  ym9<G  oder  das  bekannte  Gebetbuch, 
mit  deutschen  Gebeten:  Prag,  1858,  8. 

•El.  Fr.  Schmersahl:  Die  natürliche  Erklärung  der  Geschichte  Sauls  mit  der  Be- 
trügerin von  Bndor.  1.  St.:  Hoonover  u.  Wittenberg,  1731,  8;  2.  St.:  ib. 
1752,  8. 

•Chr.  Ern.  Schmid:  Expositio  ritus  cantandi  per  noctes  dierom  festorum  apud  He- 
braeos,  ad  Jes.  30,  29  :  Leipzig,  1738,  4. 


a 

1)  Er  bliihcle  um  1009  and  führte  den  Beinamen  .M  c  i  n  s  t  re  I. 
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Chr.  Ern.  Schmid:  Diss.  de  sacrificio  a  periuris  oflerendo,  ad  Lev.  5,  20  sqq.: 
il>.  1739,  4. 

*K.  Er.  Schmid:  Ueber  das  Bürgerrecht  der  Juden  in  Deutschland:  Hildburg- 
hausen,  1816,  8. 

 :  Der  deutsche  Bund  :  s.  1.  1816,  8. 

*Chr.  Fr.  Schmid:  Historia  aotiqua  et  vindicatio  canonis  sacri  V.  et  N.  Tesla- 
nicuti,  libri  duo:  Leipzig,  1775,  8. 

 :  Eoarralio  scutentiac   Flav.  Josephi  de  libris  V.  T.:  Wittenberg, 

1777,  4. 

 '•  Diss.  I.  et  II.  de  versionc  Alexandrina  optimum  interpretationis  librorum 

sacrorum  praesidium.  2  Speoc. :  Leipzig,  17(53—64,  8. 

 :  Epist.  de  Herodianis  :  ib.  1703,  4. 

 :  Diss.  theol.  inaug.  qua  divina  origo  librorum  canonicuruin  V.  T.  ex  an- 

tiquis  scriptis  Judaeorum  et  Cbrislianorum  probata  et  vindiiata :  Witteubcre, 
1772,  4. 

 :  Progr.  de  antiqua  forma,  collectione  et  conservatione  codicis  sacri  he- 

braici :  ib.  1772,  4. 

 :  Progr. ,  Judaeorum  ,  qui  Christo  tempore  vixernnt ,  variae  opiniones  : 

ib.  1775,  4. 

■  :  ßrevis  expositio  Psalmi  secundi:  ib.  1775,  4. 

 :  Eiiarratio  doctrinac  librorum  sacrorum  de  lapsu  daemonum :  ib.  1775,4. 

•Chr.  Gli.  Schmid:  Religion  und  Theologie  nach  ihrem  Wesen  und  ihrem  Funda- 
menten. 1.  Bd.:  Stuttgart,  1822,8. 

•Joh.  Schmid:  Feuriger  Drachen  Gift  und  wüthiger  Ollern  Galt:  Coburg,  1682,  8; 
Ratzeburg,  168t,  8;  s.  I.  e.  a.  4. 

 :  Von  der  Sabbalhs  Bedienung  zu  Hoerda.  Dem  Vorigen  angehängt :  Coburg,  - 

1682,  8;  Ratzeburg,  1684,  8;  s.  1.  e.  a.  4. 

 :  Diss.  de  seeta  Pbarisaeorum :  Erfurt,  1674,  4. 

•Joh.  Andr.  Schmid:  Diss.  de  re  inonctali  Ebraeorum  sive  vera  sive  Acta  sive  ad 
res  eorundem  respicienda :  Helmstadt,  1699,  8. 

 :  De  cantoribus  ecel.  V.  et  N.  T. :  Helmstedt,  1708,  4. 

*Joh.  Iniin.  Fr.  Schmid:  Geschichte  des  jüdischen  Volkes  von  seiner  Wcgfübrung 
nach  Babel  bis  auf  Jerusalems  Zerstörung  durch  die  Römer:  Tübingen,  1792,  8; 
revid.  Aufl. :  ib.  1825,  8. 

•K.  Chr.  Eh.  Schmid:  Diss.  de  tbeologio  biblica.  2  Theile :  Jena,  1788,  4. 

•Leop.  Schmid:  Vorlesungen  über  die  Bedeutung  der  hebräischen  Sprache,  ge- 
halten zu  Limburg,:  Ff.  n/M.,  1832,  8. 

•Seb.  Schmid:  yan»'»e  bebr.  et  laline  cum  Commment.  Maimooidae  et  Bartenorac, 
una  cum  tract.  Sabbat.  Unter  dem  Titel:  Colleclanea  talm.etc.  in  Gemeinschaft 
mit  Job.  Ben.  Carpzow  herausgegebcu  :  Leipzig,  1670,  4. 

 :  Maiiuüoi's  nV"x  'n  s.  tr.  de  cireuincisione ,  c.  vers.  lat. :  Sirassburg, 

1661,  4;  ohne  Text  in  seinem  Tr.  de  circumeisione  (p.  236—45):  ib.  1700,  4. 

 :  Das  7.  u.  8.  Kapitel  des  Maitniirii'sclieu  Traktats  vom  Gt-säunten  und  Un- 
gesäuerten. In  lateinischer  Uebersclzung  abgedruckt  in  dessen  Tract.  de  Pa- 
schate  p.  312. 

 :  nac  hebr.  et  latine  cum  comm.  Maim.  et  Bartenorac  etc.:  ib.  1670,  4. 

 :  Doctrina  Judaeorum  de  poenilentia  :  Strassburg,  1678,  8. 

 :  Commcntarius  in  Psalmos  prophelicos  de  Christo:  ib.  1688,  4. 

—  — :  Biblia  sacra  quadriliuguis  V.  T.  hebr.  c.  verss.  e  regione  positiv,  ulpote 
vers.  graec.  LXX  ioterpp.  ex  cod.  ms.  Alex.  iteo  vers.  lut.  Scb.  Schmi- 
dt! noviler  revisa  etc.  etc.  :  Leipzig,  1750 — 51,  f.  2  Vol. 

 :  Biblia  sacra  etc.  ex  Unguis  origin.  io  liuguam  lat.  transl.  etc.:  Sirass- 
burg, 1696,  4. 
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*Seb.  Schmid:  Disputationum  theol. -pbilnlogicarum  fasciculus,  in  quo  mulla  s.  s. 
loca  difficili«  explicaalur  et  cxponuntur:  Strassburg,  1676,  8;  Jena,  1712,  8. 

—  -:  Super  Mosis  libr.  1,  Genesis  dictum  ndnolatt.;  ed.  J.  U  1  m  a  n  n  :  Stross- 
burg, 1697,  4. 

 :  Comm.  in  libr.  Jud  :  ib.  1684,  4;  ib.  1691,  4;  ib.  1706,  4. 

 :  Comm.  in  libros  Sam.  2  Theile:  ib.  1687,  4;  ib.  lt>97,  4. 

—  — :  Comm.  in  libr.  Job.:  ib.  1670,  4;  ib.  1705,  4. 
 :  Comm.  in  Cohelclh  :  ib.  1709,  4. 

—  — :  Comm.  super  illustr.  proplietias  Jesajac  una  cum  nnnotätionibns  in 

8  priora  eapita  liliri  Josuae :  Hamburg,  170'2,  4. 

—  — :  Comm.  in  libr.  prophet.  Jerem.  2  Theile:  Leuworden,  1765,  4. 

 :  Comm.  in  prophet.  minores  cum  F.  ßalduini  in  3  posterior,  prophet. 

commentario:  Leipzig,  1685,  4;  ib.  1698,  4. 

 :  Comm.  in  proph.  Hoseam  :  Ff.  a/M.,  1687,  4. 

*Xav.  v.  Schmid:  Patriotische  Wünsche  und  Vorschläge  zur  bürgerlichen  Ver- 
besserung der  Israeliten:  München,  1819,  8. 

•Job.  Chr.  Schmidt!  \V.  Warburton's  giitlliche  Sendung  Mosis  (Tbe  divin  lega- 
tion  of  Moses:  London,  1737 — 42,  8),  übersetzt.  3  Tbcile  :  Ff.  a/M.,  1753,  8. 

*J.  R.  Chr.  Schmidt:  Eins  der  ältesten  und  schönsten  Idyllen  des  Morgenlandes 
1  Mos.  49,  neu  übersetzt  mit  Anmerkungen:  Glessen,  1793,  8. 

 :  Salomo's  Prediger  oder  Koheleth's  Lehren.   Versuch  eioer  neuen 

Uebersetzung  und  richtigem  Erklärung:  ib.  1794,  8. 

 Entwurf  einer  Geschichte  des  Glaubens  an  Unsterblichkeit  bei  den 

Juden.  1.  Hälfte:  Hadamar,  1797,  8. 

•Joach.  Fr.  Schmidt:  Manudnctio  grammatirnlis  od  linguom  ebraieam  per  übellos 
grammaticos  a  viris  celeb.  BuxtorBo,  Sehickardo,  Wasmutbo,  Opitio,  Pfeifero, 
Danzio,  Michaele,  Steinbrechern ,  conscriptos  :  Ff.  n/O.,  1708,  8. 

 :  Ratio  legendi  hebraeo-germanicae.  Dem  Vorigen  angehängt:  ib.  I70S.8. 

•J.  Jac.  Schmidt:  Biblischer  Gcographus:  Züllichau,  1740,  8. 

 :  Biblischer  Historicus  :  ib.  1728,  8;  ib.  1740,  8. 

 :  Biblischer  Physikus:  ib.  1731,8;  ib.  1748,  8. 

 :  Biblischer  Mathemalicus :  ib.  1735,8;  ib.  1749,  8. 

 :  Biblischer  Medicus :  ib.  1743,  8. 

*K.  Benj.  Schmidt:  Auszug  aus  Rob.  Lotvth's  Vorlesungen  über  die  heilige 
Dichtkunst  der  Hebräer,  mit  Herder's  u.  Jones' s  Grundsätzen  verbunden;  ein 
Versuch  zur  Beförderung  des  Bibelstudiums  des  Alten  Test. 's  und  insonders  der 
Propheten  und  Psalmen;  nebst  einigen  vermischten  Anhängen:  Danzig,  1793,  8. 

 :  Praktischer  Unterricht  in  der  beil.  Sprache  etc.  :  Lemgo,  I7S9,  8. 

*K.  Chr.  Ldw.  Schmidt:  Neue  Coujectureo  zu  den  Schriften  des  alten  Bundes. 
1.  Bd.  1-3.  Stück:  Düsseldorf  u.  Hadamar,  1794-1H02,  8. 

Leyscr  Schmidt:  Neue  Stunden  der  Andacht.  Erbauungen  (n'r£5*  r^np)  für 
israel.  Frauen  und  Jungfrauen  zur  öflentl.  und  hnusl.  Andacht  ,  nebst  einer  Gc- 
betsammlung  für  den  Friedhof  (c*»^r:  -23).  Verbessert  und  vermehrt  von  der 
Frau  R.  Dr.  Cohn.  2.  Aufl. :  Berlin,  1859,  8. 

Darin  sind  IWsieen  von  Mich.  Sacht,  Leop.  Dukes,  R  ü  sc  h  c  n  t  h  a  1 ,  L.  Posen  er, 
L.  Liber,  J.  Koszarski. 

•Knr.  Fr.  v.  Schmidt  Phiseldeck:  Leber  das  jetzige  Verhält  niss  der  jüd  Nation 
zu  dem  christl.  Burgerverein  und  dessen  künftige  Umgestaltung:  Kopenhagen, 
1817,  8. 

•VVIh.  Scbmidthammer:  Concordani  des  A.  T.  nach  dein  Begriff  seiner  Lehren  : 
Eisleben,  1838,  8. 

- 

   i 


Digitized  by  Google 


280  Ahr.  Schmiedel  —  Joh.  Schneider. 


Abr.  Schmiedel  (R.  in  Prossnitz):  Verschiedene  Theorien  über  das  Wesen  der 
Seele  bei  einigen  arabisch-jüdischen  Religionspbilosophen.  In  Franke  Ts  Monats- 
schrift für  Gesch.  u.  VVissenscb.  des  Judenthums,  Jahrg.  1855  S.  387.  416. 

 :  Die  Synagoge,  ein  Haus  des  Gebets  und  der  Belehrung.  Predigt  über  Ps. 

84,  3.  4,  zur  Einweihung  der  Synagoge  zu  Austerlitz:  Wien,  1845,  8. 

 :  C'eo:^.    Betrachtungen  über  die  5  Bücher  Mosis  nach  Ordnung  der 

VVocheuabschnitte.  Ein  Buch  Tür  Schule,  Haus  und  Tempel:  Prag,  1859,-8. 
Mit  einem  TiUlkupfer. 

*B.  F.  Schmieder:  De  ralioue  ling.  bebr.  tirones  docendi :  Halle,  1781,  4. 
 :  Psalmi  68  novo  versio  poetico:  ib.  1781,  4. 

•Ant.  Schmitter:  Gloeser's  Grammatik  der  hebr.  Sprache,  mit  einer  neueo 
Syutax  vermehrt,  mit  Uebersetzungsübungen  und  Wortverzeichnis«:  Regens- 
burg, 184*2,  8;  umgearbeitet  und  vermehrt:  ib.  1844,  8. 

•Fr.  Schmitthenner:  De  rebus  judaicis.  Ia  2  Ablheiluageo :  I.  de  origine  geutis  ju- 

daicae:  Wiesbaden,  185Ü,  4  (S  17). 

-  *ß.  Schmitt:  Alterthümer  und  Messias  der  Hebräer.   Für  israelitische  u.  cbristl. 
Schule.  2.  Ausgabe:  Soodershausen,  1834,  8. 

*Ge.  Mt.  Scbmitzer:  Commentatio  peculiuris  de  Judaeis  in  terris  Byrutbinis  ver- 
santibus.  In  Job.  Bartbai.  Riederer's  Nützliche  und  angenehme  Abhandlungen 
aus  der  Kirchen-,  Bücher-  und  Gelehrtengescbichte  III.  Nun.  19  p.  301  flg. 

Abr.  Dav.  SchniolewiUer  (b.  Is.  Jak. ,  Sofer  in  Minsk)  i  f»hV  a:ns.  Abhand- 
lung über  die  Gestalt  der  Buchstaben  Tür  den  heiligen  Gebrauch ,  nach  den  ha- 
lacbiscben  Vorschriften  entwickelt:  Wilna,  1858,  8  R.  M.  Romm  (Bl.  20). 

•Vinc.  Schmuck:  Bibel  -  Büchlein  ;  deutsche  Monostiche  auf  alle  Kapitel  der  gan- 
zen Bibel:  Leipzig,  1601,8;  ib.  1614,8;  ib.  1632,  8. 

Tob.  Schmal  (Klopper  zur  Schule  ia  Przemisl):  Das  Buch  Fischer,  eines  der 
kühnsten  Helden  unter  deren  Obersten  Hauptleuten  der  Franzosen.  Mit  Porträt 
u.  Abbildung  :  s.  I.  1760,  8. 

*Em.  Schmatz:  Le  serviteur  de  Jehovah ,  d'apres  Esaie  LXVI  These  soutenae  a 
la  Faculte  de  theologie  protest. :  Strassburg,  1858,  8. 

•Job.  Nie.  Schnabel:  Progr.  de  Pseudo-Aristea:  Ansbach,  1770,  8. 

Mard.  Gumpertz  Schnaber  (b.  J.  Low  b.  Mard.  Gumpel  .s  Berlin)  s.  Mard.  Gump. 

Levison. 

•Mthi.  Schneckenbarger:  Ueber  das  Alter  der  jüd.  Proselytentaufe  und  deren  Zu- 
sammenhang mit  dem  beidn.  und  cbristl.  Ritus.   Nebst  einer  Beilage  über  die 
Irrlebrcr  zu  Colossä:  Berlin,  1828,  8. 

•Nie.  Schnecker:  cd.  Luther's  Schriften  wider  die  Juden,  nämlich:  1)  Von  den 
Jüden  und  ihren  Lügen  j  2)  Von  Scbemhampfaorasch  u.  dem  Gescblecbte  Christi ; 
3)  Lu,lberi  Brief  wider  die  Sabbather;  4)  Schrift  Lutheri  an  den  Juden  Josel. 
Dabei  ist  angefügt :  1)  Schnecke  r's  Gespräch"  mit  einem  Juden  ;  2)  Verzeicb- 
niss  und  Auszug  aus  etlicher  hocbgclabrter  u.  s.  w.  Männer  Beschreibungen  von 
den  Gotteslästerungen  u.  s.  w.  der  Juden:  Leipzig,  1577,  8;  die  Vorrede 
Seh  neker's  u.  seine  Auszüge  sind  überdruckt  in  Hosmanu's  «das  schwer  zu 
bekehrende  Judenherz« :  Helinstädt,  1701,  4. 

—  —  :  Collatio  locorum  lextus  biblici  et  chaldaicoe  parapbiaseos  ,  in  quibus  ver- 
horn pro  Glio  Dei  et  Messiae  nomen  Usurpator:  Leipzig,  1576,  8. 

*E1.  Scbneegass:  Tractatos  de  accentibus  :  Leipzig,  1657,  8. 

•Hur.  SchneewelSS:  Karte  von  dem  gelobten  Lande  etc.:  Rostock,  1835,  f. 

•Chr.  F.  Schneider:  Wörterbuch  über  die  bibl.  Sittenlehre:  Leipzig,  1791,8; 
neu  bearbeitet  von  J.  W.  H  i  Ide  bra  nd  :  ib.  1826,  8. 

•Chr.  Wlb.  Schneider:  Comm.  theol.  ad  Dl.  33,  8:  Jena,  s.  a.  4. 

•Job.  Schneider:  Memoriale  biblicum.  Zusammen  mit  Snm.  Michael'«  memoriale 
metrico-biblicum:  Wittenberg,  1617,  12. 
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'Pet.  Jos.  Schneider:  Biblische  geschichtliche  Darstellung  der  bebr.  Musik,  deren 
Ursprung,  Zunahme,  Glanzpunkt,  Abnahme  und  gänzlicher  Verfall  u.  s.w.: 
Bonn,  1834,  8. 

*J.  G.  Schnell:  Diss.  de  paschate  veterum  uvaataal^;  Leipzig,  1717,  4. 
2  Parti. 

•Sebald  Schnell:  Disp.  qua  expeoduntur,  quae  Isaacus  Abarbanel  ad  Jesaiue 
XXXIV  et  in  Obadiam  contra  fidem  chrislianam  scripsit:  Altorf,  1647,  4. 

•Jos.  Ant.  Schneller:  hiyg  njex  scu  flores  philologici  ex  ling.  bebr.,  cbald., 
syr.,  graeca  et  omni  eruditione  sacra  collecti:  Döllingen,  1791,  8. 

Schneor1. 

Schneor  b.  Elijja  (ha -Koben)  s.  rretpn. 
Schneor  b.  Jehuda  (b.  Barucb)  s.  ntooip. 
Schneor  b.  Schneor  s.  n'XC*P. 

•Chr.  Gf.  Schniebers:  Moses  und  Christus,  oder  Zeugniss  der  geoffenbarten  Reli- 
gion: Leipzig,  1813,  8. 

•Job.  Adlb.  Gfr.  Schniebert:  Comm.  de  vocis  D?M  origine  et  significatu:  Magde- 
burg, 1749,  4. 

•Job.  Mich.  Schnitzler:  Psalterium  explanatum,  sive  Psnluii  omnes  ut  in  officio 
canooico  legenda  veleris  testamenti  cantica ,  juxta  Vulgatam  ss.  librorum  edi- 
tionem,  additis  notis  tum  textus  seosura  ,  tum  omnia ,  quae  in  bibliis  hebraicis 
aliler  leguntur,  exbibentibus :  Cobleoz,  1842,  8. 

*U.  T.  L.  Schnorr*,  lieber  die  Unsterblichkeit  der  Seele:  Göltingen,  1794.  8. 

•Clr.  Fr.  Schnnrrer:  Diss.  de  aetate  codicuiD  bebraicorum  V.  T.  difficulter  deter- 
miaanda:  Tübingen,  1772,  4.  Recensirt  in  M  i  c  h  a  e  I  i  s '  or.  u.  exeg.  Bibl.  IV. 
p.  198.  205;  Ernesti's,  neuste  tbeol.  Bibl.  Tbeil  II.  P.  VI.  p.  569.  574. 

 :  Diss.  de  Pentateucbo  arabico  polyglotto:  Tübingen,  1789,  4;  vgl. 

Mich.  or.  u.  exeg.  Bibl.  XVI,  oum.  252  p.  62.  65. 

 :  Bibliotbeca  arabica ,  Spec.  1—4:  Tübingen,  1799—1804,  4;  vermehrt 

mit  Appendix:  Halle,  1811,  8. 

 :  Animadversionum  ad  quaedam  loca  Psalmor.  Fase.  I—O:  ib.  1788,  4. 

 — :  Commentatio  de  commereio  epistolico  Samaritanorum.   Eingerückt  in 

Repertorium  für  bibl.  u.  morgenl.  Literatur  IX,  nuui.  1,  p.  1 — 46. 
 :  Septem  dissertaliones  in  Jer.  >  Ez. ,  Cliabac.  etc.  1.  Bd. :  Tübingen, 

1789,  4. 

 :  Dissertatt.  philol.  crit. :  Gotha,  1790,  8. 

 :  R.  Tanchom  Hierosolyuitani  ad  libros  V.  T.  commentarii  arab.  Spec. 

una  cum  annott.  ad  aliquot  loca  libri  Judicum:  Tübingen,  1791,  4. 
 :  Biographische  und  literarisebe  Nachrichten  von  ehemaligen  Lehrern  der 

bebr.  Literatur  in  Tübingen:  Ulm,  1792,  8. 
 :  Orationum  aeademicarum  historiam  literar.-lheol.  etorieolal.  illuslran- 

tium  delectus  etc. :  Tübingen,  1828,  8. 
 :  J.  Bb.  de  Rossi  speeimeu  variarum  lectionum  etc.  ed.  2  cura  J.  F. 

Schnurrer:  ib.  1783,  8. 

 :  Observationes  ad  vaticiniam  Jeremiae  :  ib.  1793,  4.  4  St. 

 :  Diss.  pbilol.  crit.  ad  threnos  Je  rem.:  ib.  1795,  4. 

•Fr.  v.  Schober:  Palingenasien  aus  den  heiligen  Büchern  des  A.  T.  Gedichte: 

Breslau,  1826,  16. 
•San».  SchOChet  (.s  Lissa)  s.  Samuel  b.  Mose. 

*VV.  Schddel:  Flav.  Josephus  de  Jesu  Christo  testatus;  viodiciae  Flavianae:  Leip- 
zig, 1840,  8. 


t)  Ein  gewisser  Schneor  hat  eine  bebr.  Grammatik  geschrieben  (Opp.  e.  860  P).  Bio 
Sehneor  b.  Joel  in  Deutschland  (1322)  war  Schreiber. 
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•F.  J.  Schoder:  Hierozoiei  ex  Sam.  Bocbarto  variis  «liisqu«  corom.  spec.  I-Hf : 
Tübingen,  178i — 8ft,  8. 

|  *B.  P.  8chöd6Tlln:  Andr.  Sennerti  "yioxrjfia  yXtumxov  s.  sssertiones  pbilol., 
e  lileratnra  Ebraeo  -  Chaldaeo  -  Svr  -  Arab.  depromptae  ,  etc. :  Wittenberg, 
1648,  4. 

Jo.  Ibo  Scho'&b  (R.  in  Aragonien1):  nap  nV*  oder  eine  Sammlung  von  nMr^ 
über  den  Penlateucb,  im  Jabre  1469  vollendet;  die  Habbiner  zu  Salonik  Jom- 
Tbob  ha-Kohen  u.  Sam.  'Uz  ziel  haben  Vorreden  dazu  geschrieben*:  Ve- 
nedig, 1577,  f.  (;iov.  di  Gara  (Bl  157). 

—  .  — :  niinn  «713  oder  ausführlicher  Commentar  über  die  Psalmen.  2  Bde.,  im 
Jahre  1489  zu  Tudela  verfassl :  Salonik,  1569,  4  Jos.  b.  Is.  Jaabez  (B  .  216). 

—  .  — :  o*3ia  oder  ro*t«  nfc>tt  Commentar  ober  die  Klagelieder,  im  J. 
1485  zu  Tudela  verrasst.  Zusammen  mit  dem  Comm.  Ahr.  Galante's  0.  noch 
andern  Sachen  gedruckt:  Venedig,  1589,  4. 

Er  schrieb  auch  y»  «der  ComM-  ™«n  B«c»«  Hiob,  was  nach  Toldol  Gedole  Ilalia 

gedruckt  sein  toll. 

Josua  Ibo  Scho'&b  (in  Saragossa"):  rninn  hy  rSznn  oder  Homiletische  Vorträge 
über  den  Peutatcueb  und  zu  den  Festtagen.  Besorgt  von  Salomo  b.  Mazzal- 
Thob:  Rstpl.,  1520,  f.;  Krakau,  1573,  t.  Is.  Prostitz  (Bl  9B). 

*F.  H.  Scholl:  De  dei  maodato,  ut  afferat  filium,  Abrahamo  injnncto  animadverss. 
quosdam  enngessit:  Trev.,  1836,  4. 

•Job  Ebb.  H.  Scholl:  Die  Psalmen  von  H.  Müntingbe  in'a  Holländische  über- 
setzt, mit  Anmerkungen.  Aua  dem  Holl,  übersetzt  von  etc.  Bd.  I— III:  Halle, 
1792—93,  8. 

 — :  Die  Sprüche  Salomo's  herausgegeben  von  H.  Müntingbe;  aus  dem 

Holland,  übersetzt  von  etc.  Bd.  1  u.  II :  Ff.  a/M.,  1800,  8. 

 :  Commentatio  exegetica  de  LXX  bebdomadibus  Dan.  9,  24-  27:  ib. 

1829,  4. 

*H.  Schölten:  Or.  de  hominis  peccatoris  eoram  deo  jnstifleatione ,  olim  festo  et- 
pratioois  die  in  intimia  Tabernaculi  mosaici  adylo  ab  ipsi  de«  depicta:  Leyden, 
1765,  4. 

•Jnh.  Andr.  v.  Scholien :  Schreiben  über  Moses  Mendelssohn  an  den  jüd.  Kauf- 
mann D.  F.  in  Berlin,  den  18.  Febr.  1786.  In  der  Berl.  Monatsscbr.  1786,  Mai 
(S.  398—406). 

M.  Mt.  Aug.  fohOli:  Handbuch  der  biblischen  Archäologie:  Bonn  o.  Wien, 
1834,  8. 

 :  Die  kleinen  Propheten  übersetzt  and  erklärt:  Ff.  a/TH.,  1833,  8. 

 :  Das  A.  T.  in  deutscher  Uebersetznng  und  erläutert.  Nur  3.  Bd.  des 

1.  Theiles  Ff.  a/M.,  1832,  8;  dritter  Bd.  des  2.  Tbeiles,  Tob.,  Jnd. ,  Est.  u. 
Hiob:  ib.  1833,  8. 

 :  Reise  in  der  Gegend  zwischen  Alexandrien  n.  Parätoo  ,  die  libysche 

Wüste,  Sina,  Egypten,  Palästina  und  Syrien  in  den  Jahren  1820—21:  Leip- 
zig-Sorau,  1822,  8. 

 :  Einleitung  in  die  heiligen  Schriften  des  alten  und  neuen  Testa- 
ments. In  4  Tbeilen  1.  Tbeil:  die  allg.  Einleitung,  1.  u.  2.  AbtLeilnng :  Köln, 
1845,  8;  2.Theil:  die  specielle  Einleitung  in  die  historischen  Bücher  des  A.  T. : 
ib.  1845,  8. 


1)  Zwischen  1469-88  lebte  er  in  Tudela  im  Reich  Nararra.  In  Jahn  i«t  war«  in 
Aragon  ien. 

t)  Es  ist  darin  aneh  eine  Leichenrede  anf  Jos.  G  a  o  n. 

S)  Er  war  Schlier  des  Sal.  Ihn  Adrat  ond  Lehrer  das  M  an  a  ob       ».  Serarh,  da« 

Verf.'*  von  ^pnV  7TV*. 
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*Hnr.  Schölte:  De  rectortbua  Ebraeorum  inagnificis :  Helmatädt,  1728,  4. 

 :  De  Mem  claaso  Je«.  9,  6  littera  non  tnystica ,  sed  genuina  grammatica : 

Kiel,  1732,  4. 

 :  De  ralione  vocis  DVp«  Ex.  33,  21 :  Altona,  1738,  4. 

—  —  :  De  lychuoeho  etc.  ad  Zacb.  4:  ib.  1741,  4. 

•J.  S.  Schöne:  laterpr.  Jeaaiae  c.  52,  14.  15.  c.  53,  1-12:  Meissen,  1813,  8. 
 .  De  Jobi  c.  19,  23-29:  ib.  1808,  8. 

Dr.  SchÖDemann :  Betrachtungen  über  Religion  im  Allgemeinen,  über  die  Reli- 
gion der  Juden,  über  den  Unterschied  der  Orthodoxen  und  der  sogenannten  Auf- 
geklärten insbesondere:  Berlio,  1829,  8. 

Dr.  SchÖnem&Ml  (b.  Is.  Salanow,  in  Berlin):  niri3'5  oder  die  Sobeidekuo.it  in 
jüdisch-deutscher  Sprache:  Berlin,  1795,  8. 

.  —  :  C-Yipa  nns»  oder  Antikritiken  gegen  die  Angriffe  auf  qoN  «V?«  seines  Va- 
ters, in  den  c*BDej»,  ao  wie  eine  Kritik  über  diese  bebr.  periodische  Schrift 
überhaupt :  ib.  1797,  8. 

•F.  L.  Schönemann :  Juden -Bibliothek  zum  Besten  jüdischer  und  christlicher  Ar- 
men. 2  Stück:  Leipzig,  1786 — 87,  8. 

Bar.  Schönfeld  (.a  Senis)  :  ernt.  oder  Blütbeuleae  ans  eigenen  Dichtungen: 
Wien,  1814,  8. 

 :  Vson  151»  oder  Sittenbücblein  u.  Pflicbtenlebre  Tür  die  Israel.  Jugend. 

In  schönem  Style  dargestellt:  Prag,  1831,  8. 

 :  rvot«  7»  t)}>  oder  Sagen  -  Dichtungen ,  aus  der  Midrasch  -  Literatur  ent- 
nommen und  ip  neohebr.  Dichtungen  verwandelt:  Ofen,  1841,  8. 

'Job.  Schönfeld'  Diss.  qua  invictum  veteris  Testamenti  testimoniuni  in  spe  melio- 
ria  vitae  ex  Ps.  17,  15  aiatit:  Wittenberg,  1701,  4. 

Jos.  SchÖDhack  (b.  Binj.  Bar,  .s  Tiktin,  in  Suwalk):  -r»ij>$rj  oder  tnhn  ip"W- 
Ein  aramäisch-  talmudisch  -  rabbinisebes  Wörterbuch,  Tür  das  gewöhnliche  Be- 
dürfniss  in  kurzer  Form  gehalten,  mit  Zugruadlegung  des  Nafau'schan  Werkes 
Opnx).  2  Tbeile:  Warachau,  1848,  8  Nal.  Schriftgiesaer  (I,  114  u.  11,  116  S.). 

 :  D^rjn  n*nVin.  Naturgeschichte  des  Thierreicbes.  Mit  seinem  fn»n  rvnVir 

zusammengedruckt:  Warschau,  1841,  8  (S.  300). 

 :  ttn  y^Hn  rvnVn       ausfiihrliche  Naturgeschichte  mit  Hinweisuog  auf  die 

Thiernamm  und  die  naturgeaebiebtlicben  Anführungen  in  Talmuden  und  Midra- 
achim.  Dabei  auch  f»rjrj  rnVip :  Warschau,  1841,  8. 

 :  am  an  y*»n  rmVin  oder  2.  u.  3.  Theil  des  Werkes  Toldot  ha- Arez, 

Botanik  und  Mineralogie  betreffend,  mit  239  und  60  Anmerkungen  über  die  in 
Bibel,  Talmud  und  Midrasch  vorkommenden  Pflaoieo-  und  Mioeralnamen : 
Warschau,  1859,  8. 

'Job.  Chr.  SchÖnheyder:  Salomo's  Denksprücfae  neu  übersetzt.  Aus  dem  Däni- 
schen von  Job.  Wolff :  Flensburg,  1784,  8. 

Jak.  Isr.  Schönlank  (in  Berlin):  O-'Vrii«  rmjv  oder  discusaive  Novella'a  über  talm. 
Themata,  eben  so  über  talm.  Haggada's :  Berlio,  1788,  f. 

•Franc.  Hur.  Schönmann:  Das  durch  Gottes  Gnade  gewonnene  Judenherz  in  der 
Person  Simon  Joel  sammt  wahrhaftem  Bericht,  was  sieb  dabei  begeben:  Ham- 
burg, 1711,  4. 

*Sam.  Tbdr.  Schönwald:  Dias,  de  LXX  bebdomadibus  Danielis:  Jena,  1720,  4. 

 :  Crox  Cbrisü  «alotifera  typia  eymboliaque  V.  T.  involuta :  Thorn, 

1735,  f. 

 :  De  Judaeia  ad  Sociaianoa  provocaatibus :  ib.  1753,  f. 
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284  Abr.  Cbaj.  Schor  —  Os.  H.  Schon*. 


Abr.  Cbaj.  SchOT  (Aschkenasi,  b.  Naft.  Hirsch  *):  kVi  er»h  rnin  oder  discussive 
Erläuterungen  zu  talmudiscben  Traktaten  and  zwar  zu  Baba  Kamma  ,  Boba  Me- 
zi*a  u.  Baba  Batra:  Lublin,  1624,  f.  Hi.  b.  Abr.  (Bl.  143). 

—  —  —  :  ah  B">»h  rrvn  oder  zweiler  Theil  dieses  Werkes,  über  '  Erubin ,  Sau- 
bedrio,  Scbebu  ot, 'Aboda  Sara,  Cbullia  u.  Pesacbim:  Krakau,  1 630,  f.  Nacbum 
b.  Mose:  Prag,  1692,  f.  Mose  ha-Kohen  (Bl.  168);  von  seinem  Enkel  (Chaj- 
jim  b.  Oser,  R.  in  Hildesbeim)  edirt,  der  auch  Zoo  Kodoscb im  besorgt: 
Ff.  a/O.,  1732,  f. 

 :  D^tHJJ        oder  Erläuterungen  zum  Talmud,  Ordnung  Kodoscbim,  mit 

discussiven  Beitragen  von  seinem  Enkel  nebst  zahlreichen  Correctioneu  des  Ge- 
mara- Textes,  des  Rnschi  u.  Tosafot;  dabei  auch  Beiträge  von  Mardecbai 
Ascber,  R.  in  Bersan:  Wandsbeck,  1729,  f.  Isr.  b.  Abr.  (Bl.  104);  über- 
druekt:  Lemberg,  1812,  f. 

 :  rvan  pna  D*jtj3:j:  oder  über  yw>  rrtaVH  des  Jos.  Karo  (tjov  tva), 

oder  über  Paragrapbe  aus  Eben  ba-'Eser.  Abgedruckt  hinter  dem  Derascba- 
Werk  rvnt«  *vu  von  Jehuda  Arje  b.  David:  Amst.,  1733,  f. 

Alex.  Sender  SchOT  (b.  Efr.  Salm.*):  nto  -viaa  oder  discussive  IVovella's  über 
talmudische  Traktate ,  nämlich  überChullin,  Beracbot,  Sabbat, 'Erubin ,  Pe- 
saebim  und  so  fast  über  alle  Traktate.  Dabei  auch  Decisionen,  über  Agada's  u. 
s.  w.  Zusammen  mit  dessen  Werk  -n»  tVixsap  gedruckt:  Zolkiew,  1733,  f. ;  ib. 
1761,  f.;  von  seinem  Enkel  Isr.  Bernstein  (b.  Mard.)  gedruckt:  ib.  1840,  4 
Saul  Meyerhoffer;  sonst  noch:  Zolkiew,  1811,  f.;  ib.  1840,  4;  Korez,  1815,  4: 
Wien,  18  •  f. 

 :  ntnh  rsVisto  oder  Zusammenstellung  der  Halacba's  über  rnßnt:}  n*.*j",ht», 

nach  dem  Talmud  und  nach  denDecisoren  entwickelt,  in  neuer  Methode  präcisirt 
und  in  §9  dargestellt,  in  der  Weise  des  waV.  Zusammen  mit  dem  weitsebich- 
tigen  Commentar  ni»  ntarap  gedruckt:  Zolkiew,  1733,  f. ;  ib.  1761,  f.;  ib. 
1811,  f.;  ib.  1840,  4;  Korez,  1815,  4;  Wien,  18",  f. 

—  :  niv  rv.Küap)  oder  weitschichtiger  discussiver  Commentar  über  sein 

nw*jM  und  mit  demselben  gedruckt:  Zolkiew,  1733, f.;  ib.  1761, f.;  ib. 1811, f.; 
ib.  1840,  4;  Korez,  1815,  4;  Wien,  18",  f. 

Efr.  Salm.  SchoT  (b.  Naft.  Hirsch*):  1*0  nx?3P  oder  Auszog  aus  dem  Ritual- 
werke ejei^  ma  zu  den  4  Tbarim,  mit  bedeutenden  Zugaben:  Lublin,  1615,  4 
Abr.  Knlonymos  Jafe  (zu  Oracb  Cbaj.  133,  Jore  DeaU5,  Eben  ha-'Eser54 
u.  Cboschen  Miscbpat  105  Bl.). 

 :  yV       ptetan  oder  dasselbe  über  Eben  'Eser:  Lublin,  1616,  4  Abr. 

Kai.  Ja«. 

Jak.  Schor  (R.  in  Brisk) :  aj5*f;  ma  oder  discussive  Novella's  über  Traktat  San- 
hedrin:  Amst.,  1693,  4  AscW  Ansehet  (Bl.  22). 

Er  schrieb  auch  Bbcr  andere  Traktate.    Es  führte  «och  den  Namen  KttDIh  K^dVe  und 
im  aacb  Einig»  über  Tr.  Kclnbot  dabei. 

Os.  H.  Schorf  (PG.  in  Brody):  Nissim  b.  Jakob  und  sein  Buch  Sefer  ba-Maftcach 
u.  s.  w.  Abgedruckt  in  Abr.  Geiger'»  Wissensch.  Zeitschrift  für  jiid.  Theolo- 
gie. V.  Bd.  S.  431—45:  Grünberg,  1844,  8. 

 :  Kritische  Untersuchung  über   das  Werk  Tc^Vrj  -Va«  (von  Zidk.  de 

Pietosi  s.d.)  u.  tosn  'o  und  deren  Verfasser.  Abgedruckt  in  Zijjon  I. 
(S.  147  flg.):  Ff.  a/M.,  1841,  8. 


1)  Er  blühete  bereits  1579  und  Kh  0">»n  rnm  hat  er  1624  selbst  edirt.  Er  war  Brader 
des  Efr.  Salm.  Schor.  Sein  Vater  Naft.  Hi.  Schor  war  Schüler  des  Mos.  Isseries 
(Nttn)  nnd  Lehrer  des  Jo.  Sirkes  (na)  and  des  Saul  b.  David,  der  das  allere  rtnStt  V* 
geschrieben  (vgl.  Dav.  Sinzheim  in  Tin  T?  p.  Sac). 

1)  Abr.  Cbaj.  Schor,  als  Verf.  des  Cyn  ro*n  bekannt,  war  sein  Oakel.  Der  Verf. 
des  D^iö  "HB  zn  Jore  De'a  gedenkt  seiner  sehr  oft  lobend. 

3)  Brader  des  Abr.  Chaj.  Schor. 
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Os.  H.  Schorr. 


Os.  H.  Schorr:  ftVrJfl  oder  wissenschaftliche  Abhandlungen  über  jüdische  Ge- 
schichte, Literatur  ood  Alterthuinskunde.  Als  periodisches  Jabrbnch ,  und 
zwarl:  Lemberg,  1852,8;  II:  ib.  1553,  8;  III:  ib.  1856,8;  IV:  ib.  1859,8 
D.  H.  Scbreozel. 

 :  r^nan  ^a<i  od.  Statuten  einiger  span.  Gemeinden  aus  dem  Jabre  1354, 

mit  Vorwort  and  Anmerkungen.  In  Chaluz  I  (S.  20  flg.)  abgedruckt:  Lemberg, 
1852,  8. 

 :  w»a  -07  über  Misch  na  u.  Talmud.  Das.  abgedr.  (S.  47):  ib.  1852,  8. 

 :  k-jj-i  w*t:«g  oder  die  Weise,  wie  der  Talmud  die  Bibel  erklärt.   Das.  I 

(S.  95):  ib.  188*,  S. 

 :  Forschungen  über  masor.  Themata ,  über  das  Jonatan-Targum  zu  den 

grossen  Propheten  o.  s.  w.  Das.  (S.  97):  ib.  1852,  8. 

 :  n-:n  '©  narj»  oder  über  den  Verf.  des  Buches  Tanja.  Das.  (S.  120): 

ib.  1852,  8. 

 :  viVh  nrnm  '*A  d^t»w  nyant«  oder  4  Lieder  von  Jebuda  ba-Lewi, 

mit  Vorwort  u.  Anmerkungen.  Das.  (149):  ib.  1852,  8. 

 :  Besann  Vj  rtt^p  ■>"»»  aus  einer  alten  HS.  mitgetbeilt.  Das.  (S.  159): 

ib.  1852,  8.'"         '  ' 

 :  Soi1*  '5  «nan,  über  die  scholastischen  und  sophistischen  Discus- 

sionen  der  Rabbinen,  aus' einer  alten  HS.  mitgetbeilt.  Das.  (S.  160)  :  ib.  1852,8. 

 :  aAp  oder  Gespräch  zwischen  R.  Simlai  und  dem  Herausgeber  des 

Chaluz.  In  Chaluz  II:  Lemberg,  1853,  8. 

 :  *iP7a  "on  oder  über  die  gesetzliche  Gestattung,  dass  die  Oberbehürden 

die  Erschwerungen  mindern  oder  Erleichterungen  einführen ,  aus  der  talin.  Pe- 
riode erwiesen.  Angehängt  ist  -nr^p  roa»  über  die  Textcorreclionen  im  Tal- 
mud. Das.  (S.  37):  ib.  1853,  8. 

—  D*ViVn  t©  von  Mos.  Chaj.  Luzzalto,  mit  Vorwort,  aus  einer  HS. 

mitgetbeilt.  Das.  (S.  105):  ib.  1853,  8. 

 :  yh>'a  mv  'o  p-fta  oder  Kritik  über  das  Buch  'Erecb  Miliin  von  Ra- 

paport.  Das.  (S.  117):  ib.  1853,  8. 

 :  ed.  "pTC-in  V?  "P?  aus  einer  alten  HS.   Das.  (S.  161):  ib.  1853,  8. 

 :  nrr»  oder  Dialog  zwischen  einem  galizischen  Rabbiner  und  dem  Red. 

des  Chaluz.  Im  3.  Jahrg.  des  Chaluz  :  Lemberg,  1856,  8. 

 :  npatt  über  unsern  Bibeltext,  über  die  Targumim  und  über  die  *\3ijtP 

O^o.  Das.  (S.  89):  ib.  1856,  8. 

 :  P-^a  oder  Kritik  über  das  Buch  msi  v10  "^k*?  vo°  Jehuda  Leone 

daModena.  Das.  (S.  146):  ib.  1856,8. 

 :  ed.  *3fa2rtP  oder  rwerj«  p^ahig  von  Sal.  Ibn  Zakbel,  nach  einer 

allen  HS.  Das.  (S.  154):  ib.  1856,  8. 

—  :  "vian^n  "»"V-PN  oder  Kritik  der  neuen  orthodoxen  Rabbiner  und  eine  Ab- 
weisung ihrer  Tendenzen.  In  Chat.  IV  (1 — 21):  Lemberg,  1859,  8. 

 :  nvvS  ~3^n  oder  die  uralten  gesetzlichen  Vorschriften  das. 

(S.  2— 50):  ib.  1859,  8.'"" 

 :  pimV  ^a»  oder  Polemik  gegen  ein  Schreiben  Rapaporta  in  der  Jahres- 
schrift -ynv*  ,  Heft  3.  Das.  (53—67):  ib.  1859,8. 

 :  rr$a  oder  Kritik  des  Werks  »die  Urschrift«  voa  Dr.  Abr.  Geiger. 

Das.  (S.  70—83):  ib.  1859,  8. 

 :  a*>aV»  phr'  '-i  oder  Einiges  über  den  Pbilosopbeo  ls.  Alba  lag,  wie 

auch  über  einige  seiner  Schriften,  nebst  Auszug.  Das.  (S.  83-94) :  ib.  1859,  8. 
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Jac.  Schorsina  —  Chr.  Schöttgen 


Jak.  Schoniia  (R.  io  Venedig'):  -wpirj  no  oder  die  Vorschriften  über  die  Eni- 
adcrung  der  hintero  Theile  der  Riader,  ausgezogen  aas  dem  grossen  Werke 

seines  Lehrers:  Venedig,  1595,  8. 

Ihn  Schoschan. 

Ueber  dieselben. 

JT.  Lip.  Zum:   Die  Familie  der  Aben  Schoschan.  In  dessen  »xur  Geschichte 
n.  Literatur.  (S.  436—440):  Leipzig,  1845,  8. 


Jos.  Ihn  SchOIChan  (in  Rstpl.):  ed.  Ktt?n3P  »yic:  Kstpl.,  1527,  4. 
•    Issacb.  Ihn  Schoschan  (b.  Mard.):  rrtttp™  -na*  oder  über  die  Kalender-Kunde 
der  Hebräer:  Venedig,  1579,  4  Giov.  di  Gara. 

—  .  — :  "O©*1;  "pj»P  oder  über  Kalender  und  Gebrauchet  Kstpl.,  a.  a.  4. 
Gabr.  Schossberg  (b.  Josua  Höschel) :  ra*urn  rtn»  oder  Bussgebete,  Andachten 

und  Threnodien  über  die  grosse  Judenverfolgung  in  den  Jahren  1648  —  49  bei 
dem  Kosaken -Aufstande  unter  Cbmielnizki.  Dabei  auch  eine  Relation: 
Anist.,  1658,  4  Imm.  Benveniste  (Bl.  16). 

•Chr.  Schotan:  Diatribe  de  auctoritate  versionis  graecae  LXX  Interpretuni, 
contra  ls.  Vossium:  Franecker,  1692,  4. 

 :  Bibliotheea  historioe  sacrae  V.  T.  s.  exercitatl.  bistor.  in  s.  s.  et  Joseph. 

2  Bde.:  ib.  166»  o.  lt>64,  f. 
 Boxtorßi  Gramm,  hebe.  etc.  cum  Append.  Scbota  ni  etc. :  Amsl.,  1645,  8. 

•Andr.  Hnr.  Schott:  Diss.  bist,  philos.  de  Spinocismo:  Tübingen,  1805,  4. 
 :  Diss.  bist. -philos.  de  variis  Pantbeismi  formis:  ib.  1789,  4. 

*H.  A.  Schott!  Libri  sacri  antiqui  foederis  ex  sermone  bebraco  in  latinum  trans- 
lati ,  notatiooe  brevi  praeeipnar.  leetioaum  ei  interpretationum  diversitatis  ad- 
ditat  Altona,  1815,  8.  Siehe  F.  Winzer. 

 :  Opuscula  ezeg.  crit.  dogmat.  2  Theile:  Jena,  1817—18,  8. 

Leop.  Schott:  Winke  für  die  israel.  Volksiehret.  Predigt  am  Sabbat  Pinchas 
5605  (d.  i.  den  26.  Juli  1845)  in  der  Synagoge  zn  Hannover  gehalten :  Hanno- 
ver, 1845,  8. 

Sam.  Schotten  (b.  Jos.,  R.  in  Ff.  a/M.)  >  r&en  oder  Bussgebet  zum  Andenken 
an  den  grossen  Brand  zu  Frankfurt  im  J.  1711.  Hebräisch  n.  deutsch  abgedruckt 
in  Schudt'sjüd  Denkwürdigkeiten,  Theil  III.  p.  75  flg. 

 :  n-ys»*  D12  oder  diso.  Commentalionen  über  die  I ahn.  Traktate  Makkot, 

Schebuot,  Sanbedrin,  'Ahoda  Sara  u.s.w.  :  Ff.  a/M.,  1710,  f.  Keiner  (Bl.  159). 

I   #Chr.  Schottgen:  DisserlatL  de  inscriptionibus  Hebraeorum  I:  Leipzig,  1715,  4. 
II:  ib.  1716,  4. 

—  — :  Dis*.  de  Mesusa,  lapidibns  vialibu*  versus  urbes  refngii,  de  lege  mo- 
saica  lapidibos  inscripta  etc.:  ib.  1716,  4. 

 :  Jüdisches  Zeugnis»  von  der  Wahrheit  des  allbcreit  gekommenen  Messias: 

Stargard,  1726,  4.  Darin  eine  Uebersetzung  des  Kap.  pVn  iu  Tr.  Sanhedrin. 

—  — :  Horae  hebraicae  et  talinudicae  in  univ.  IS.  T.  etc.:  Dresden,  1733,  4  ; 
Theil  II.  in  Theologia  Judaeoruui  de  Messia :  Dresden  u.  Leipzig,  1742,  4. 

—  — :  Jesus  der  wahre  Messias  aus  der  alten  u.  reinen  jüd.  Theologie  dargetban 
etc.  nebst  Vorrede  von  der  jüd.  Orthodoxie:  Leipzig,  1748,  8. 

 :  Specimen  antiquitatum  hebraicarum  ex  libro  Sohar:  Dresden,  1751,  4. 

 :  Triturae  et  fulloniae  antiquilates.  Ed.  2:  Leipzig,  1763,  8. 

 :  Diss.  de  emphasi  verbi  ^OSJ^rj  Ps.  51,  9:  Leipzig,  1712,  4. 


1)  Er  war  Schfller  des  gelehrten  3*»  Hirsch  b.  Isaak,  der  eiu  Schüler  des  Mos. 
Isaerl  es  war.  Er  blühele  sur  Zeit  des  Jen.  da  Moden«  und  eorrigirU  viel«  Werke,  woio 
er  Molen  machte. 
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•Chr.  Schöttgen:  Christus  Rabbinoram  summus :  Ff.  a/0.,  1716,  4. 

 :  Progr.  ao  instrumenta*  Davidls  musicum  faerit  utriculus:  ib.  1716,  4. 

 :  Moralisch«  Gedanken  über  die  Historie  von  David  u.  Nabal :  Ib.  1717,  4. 

 :  Progr.  de  Schilo  dominatore  ad  Go.  49,  10:  ib.  1718,  4. 

 :  Curioses  Antiquitäten  -  Lexicon ,    darinnen  nicht  allein  einige  tausend 

Wörter  aus  dem  Jüdischen,  Griechischen  u.  s.  w.  deutlieb  erläutert  werden, 
sondern  auch  eine  zulängliche  Nachricht  von  den  Ordnungen  und  Gebräuchen 
welche  bei  den  Hebräern  u.  s.  w.  in  Schwünge  gewesen  etc.  :  Leipzig,  1719,  8. 

 -:  Progr.  vom  Sabbath  der  künftigen  Welt:  Stargard,  1727,  4. 

—  — :  Philonis  Judaei ,  omnia  quae  exstant  opera  etc.  Dabei  die  verschiedenen 
LÄ.,  Phil. 's  Buch  ade  septenario«,  die  Bruchstücke  aus  dessen  »de  Providentia 
Dei«,  ein  Saeh-  Index,  und  ein  Bericht  über  Phil.'s  Leben  u.  Werke:  Ff.  a/O., 
1729,  f. 

 :  Regulae  quaedam  ad  faciliorem  ling.  Ebr.  cognitionem  facientes:  Dresden, 

1735,  8. 

 :  Progr.  quo  demoostratur ,  Rabbi  Simonem  b.  Joebai,  auetorem  libri  So- 
bar,  religiooe  fuisse  Cbrislianum :  ib.  1735,  4. 

 :  Jüdisches  Zengniss  von  denen  Leibern  deren  Heiligen,  die  mit  dem  Mes- 

sia  aufgestanden :  ib.  1736,  4. 

 :  ed.  Cph.  Tbdr.  Walther's  Ellipses  hebraieae  etc.:  ib.  1740,  8. 

 :  DerRabbine,  eine  Wochenschrift:  ib.  1742,  8. 

 :  Progr.  de  Messia,  subitu  morte  e  supplieiis  erepto,  Jes.  53,  8  :  ib.  1743,  4. 

 :  Predigten  der  alten  jüd.  Kirche,  Gedanken  über  das  evang.  Lied:  -Ein 

Lämmlein  geht  und  trägt  die  Schuld«:  ib.  1750,  4. 

 :  De  fide  R.  Mosis  Maimonidae  in  adstruendis  antiquitatibui  hebraieis :  ib. 

1750,  4. 

Bened.  Schottlander  (später  Schott  genannt;  Dir.  in  Seesen):  rnttt  V:p  oder 
Lied  zum  Geburlstage  des  Hrn.  Lippin.  Tausk,  hebr.  u.  deutsch:  Berlin, 
1799,  4. 

—  — :  hJJB  rs&S  oder  Sammlung  moralischer  Lehren,  Sprüche,  Erzählungen 
u.  Gedichte  aus  dem  Talmud  und  aus  den  heiligen  Schriften.  Bd.  I  :  Küoigsl.  u. 
Hannover,  1804,  8;  Bd.  2:  Hildesheim,  1812,  8. 

 :  rn  rvn^Ft  oder  die  Geschichte  der  Süodfluth  in  12  Gesangen;  zur  Er- 
bauung und  Unterhaltung:  Breslau,  1798,  8. 
 :  Die  wichtigsten  Pflichten  der  Israeliten:  Donaueschingen,  1839,  8. 

•Hör.  Schräder:  Richtige  Erklärung  des  53.  Kapitels  Jesaia:  Halle,  1758,  8. 
Ldw.  Schragge  l.  Ldw.  Pbilippsoo. 

*Dav.  Schramm:  Libri  quatuor  de  grammatica  bebraea  :  Nördlingen,  s.  a.  8. 

•Job.  Conr.  Schramm:  De  usu  et  abusu  originum  linguae  aanetae:  Helmstädt, 
1707,  4. 

 ■  Programma,  quo  praelimiaaria  disputatiooum  cum  Judaeis  traduntur: 

ib.  1718,  4 

 :  Disp.  de  mysteriis  veterum  Judaeorum  pbilosopbicis  :  ib.  1708,  4. 

 :  Prolosio  de  Poesi  Hebraeorum  in  codice  sacro:  ib.  1723,  4. 

 :  Introductio  in  Dialecticam  Cabbaleorum ,    netbodo  peripatetieorum 

potissimum  coorormatam  :  Braunsehweig,  1703,  8. 

 ,  Disp.  de  Symboli  Apostoliei  in  Talmude  ruderibus:  Helmstädt,  1706,  4. 

 :  Progr.  de  leetione,  praeeipuo  ling.  hebr.  adjumento  :  Helmstädt,  1708,4. 

•Job.  Hnr.  Schramm:  Diss.  inaug.  de  manipulo  hordeaceo,  cujus  oblatlone  mes- 
sen suam  auspicabantur  Judaei  ejusque  mysterio:  Ff.  a/0.,  1706,  4. 

 :  Diss.  de  holocaustis  Judaeorum  et  Gentilium  xuxoCijkfa:  Herboro, 

17  •  •,  4. 
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•Job.  Conr.  Schramm*.  Diss.  de  mysterio  Halocaustorum :  ib.  17  • 4. 

 :  Diss.  de  beslia  aruodioeü,  ad  Ps.  68,  31 :  ib.  1713,  4. 

 :  Diss.  de  vigilibus  veterum:  ib.  17",  4. 

 :  Gail.  Zepperi  legum  Mosaicarum  foreusium  succinctam  explanationr  m 

receosoit  notisqne  nuxit:  ib.  1714,  4. 
 :  Zusätze  zu  Job.  Buxtorf's  de  abbreviaturis  hebr.   In  der  Ausgabe : 

Herborn,  1708,  8. 

 :  Nuclcus  bistoriae  universalis  ab  orbe  condito  ad  Machabaeoruin  tem- 

pora  etc. :  ib.  1716,  12. 

 .  Diss.  de  nrna  Mannae  ejusque  mysterio:  ib.  1723,  4. 

 :  Diss.  de  plaga  Bethschemesitarum ,  ad  1  S.  6,  19:  ib.  17'*,  4. 

 :  Diss.  de  mysterio  templi  Bierosolymitani :  ib.  17*  *,  4. 

 :  Diss.  de  scalae  Jacobaeae  etc. :  ib.  17  •  •,  4. 

 :  Diss.  de  fama  Salomonis  apud  exteros:  ib.  1745,  4. 

  .  Canones  ad  analysin  textuum  sacrornm  :  ib.  17",  8. 

•Jon.  Kr.  Schramm:  De  ritu  pascbali:  Helmstadt,  1725,  4. 

•Frz.  Schrank:  *E$rifitQOt> ;  eine  physikalisch  -  tbeolof  iscbe  Erklärung  der  sechs 

Scböpfungstage :  Augsburg,  1829,  8. 
 :  Commeotarius  literalis  in  Genesin:  Salzburg,  1835,  8. 

•Brhd.  Glo.  SchregeT:  Medicinisch-hermeneutiscbe  Untersuchung  der  in  der  Bibel 
vorkommenden  Krankengeschichten:  Leipzig,  1794,  8. 

•Erasm.  Osw.  SchreckettfUCOS :  Canticum  Canlicorum  et  Ecclesiastea,  rhaldaice  et 
latine:  Basel,  1553,  8. 

•Chr.  Schreiber  (u.  Is.  Hess):  lieber  den  Eid  der  Juden.  Eine  Vertheidigungs- 
sebrift  gegen  die  öffentlich  aufgestellte  Behauptung,  dass  der  Eid  der  den  Tal- 
mud befolgenden  Juden  nicht  verbindlich  sei  und  kein  Vertrauen  verdiene.  Mit- 
winker für  die  Bngierungen  und  Staatsbeamte,  in  Hinsicht  der  Endesnabme  und 
des  jüd.  Erziehungswesens  (gegen  Muhlert):  Eisenach,  1823,  8. 

Men.  Mendel  Schreiber  (.s  Horneinitz):  D^rtet  rn;  oder  Compendium  zur  Kunde 
des  jüd.  Kalenders  und  Anleitung  zur  Anfertigung  desselben:  Fr.  a/M.,  1726,  8 
(Bl.  8). 

Mos.  Schreiber  s.  Mos.  Sofer. 

Dav.  Hi.  Schreniel  (Typograpb  in  Lemberg):  ed.  oin|»i  n'spto  'o  von  Mos.  Chaj. 

Luzzatto:  Lemberg,  1858,  8  (Bl.  58). 
 .  ed.  yüVnn  s.  Scborr. 

 j  ed.  o^pn      von  Jeh-  ha-Chasid  (b.  Sam  ) :  ib.  1858,  8  (Bl.  130). 

 :  ed.  ^tpi«  ö?5  'p  oder  ebasidäisebe  Derascha's  über  den  Pentaleacb 

von  Elimelech  Li  sensk,  dabei  dessen  nte;»  und  Jos.  Cb  i  qu  iti  1 1  a's  «Bf?« 

niXTp  und  andere  Collectaneen :  ib.  1858,  4  (Bl.  140). 

_  _ :  ed.  nvxb  m*n  -na*!  oder  das  bekannte  Sagenbuch  über  Moses, 
ywm  m-oa  u.  s.  w. ,  nach  der  Ausgabe  mit  dem  Buche  von  Sal.  A  d  h  a  n  :  Lem- 
berg, 1858,  8. 

 :  ed.  rwnn  nSrnV.  Ueber  den  Streit  zwischen  Jon.  Eybenschütz  und 

Jak.  Emden:  ib.  1858,  8. 
 :  ed.  Vptcn  rnan*.  Ueber  tj'tn  zu  rrw  rria^h  von  Sam.  Kollin  (b.  Nata) : 

ib.  1858,  4. 

 :  ed.  bt-m  nrpV?»  von  Sal.  Algaai:  ib.  1858,  8. 

 :  ed.  D-mn  rrnn  'p,  kabbalistisch,  von  Samuel  b.  Schalom:  ib.  | 

1858,  8. 

 :  ed.  D»rj  rtooiQ  oder  Campe's  Besehreibung  von  Seereisen,  übersetzt 

von  Mendel  L e v i  n'  (früher :  Zolkiew,  1818,8),   von  Jos.  Kohn  und  Sal. 
Bongbard  herausgegeben:  ib.  1859,  8. 
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Dav.  Hi.  Schrenzel:  ed.  o^-iie  Cr 3  oder  Commentation  über  den  Pentateucb, 
ethisch  ,  homiletisch,  allegorisch  u.  s.  w. ,  von  Efe«.  Horwitz  (ha-Lewi, 
R.  in  Tarnogorod);  früher:  Lemberg,  1807,  4;  jelzt  neu:  ib.  1859,  4. 

—  1  ed.  d^:;j?  n-o»f  u.  rvnio»rj  n-nix  von  Is.  Abravanel:  ib.  1859,  8. 

 :  ed.  -iBiö  caw  oder  jüd.  -  deutscher  Briefsteller:  ib.  1858,8. 

 :  ed.  yVrps  «r  von  Abr.  Horwitz  n.  r^jtx  von  Scbeftel  Horwitz: 

ib.  1858,  12. 

 :  ed.  rvnanrj  rn»?  «n-:»  u.  Vvr»p  ni»^»  ritts^.  Nach  früherer  Aus- 
gabe (Zolkiew,  1810,  8):*'ib.  1858,  8. 

 :  ed.  enix  nVjBtt  oder  Wunderkuren  von  J  0  ü  I  B  a'a  1  -  S  c  b  e  m  (s.  d.), 

Na  fta  l  i  K  0  h  e  n  ,  Simcba  u.  A.  Nach  den  frühem  Ausgaben  (Zolkiew, 
1725,  8;  Turko,  1763,  8;  s.  I.  1805,  8):  ib.  1858,  12. 

 :  ed.  yy*??  n*:rt.3-    Ueber  den  Peotateuch,  derasebisebe  Auslegungen 

von  Sim  Aschkenas'i  (R.  in  Dohromyl).  Nacb  einer  frühern  Ausgabe  (Lemb. 
1817,8):  ib.  IS58,  8. 

 :  ed.  rpnj>  "^hp  von  Is.  Loria  (s.  d.),  -h*r.  naias  von  Nachm.  Ra- 
th o  f a  (b.  Pinchas)  u.  nx»n  rnax  von  Abr.  Ibn  *E  s  r  a  :  ib.  1858,  8. 

 :  ed.  nVtrn  n?b  oder  kabb.  Betrachtungen  über  das  Gebet  von  Chaj- 

j  im-A b ra  h  a m'(b.  A.  Low),  oach  der  Ausgabe.  Sdilikow,  1837,  i  nochmals 
überdruckt:  Lemberg,  1858,  8. 

 :  ed.  rnis»  von  Jos.  Ibn  Cbiquitilla  (s.  d.),  über  die  Gottes- 

namen  u.  Sefirot ;  dazu  ein  Comm.  von  Mattatja  della  Cr  6t  (s.d.):  ib.  I85H,  8 
(Bl.  »6). 

 :  ed.  -s^tn  von  Cbikijja  b.  Man  oach  (s.  d.):  ib.  1859,  8  (Bl.  78). 

 :  ed.  D'»rj'n  'o  von  Chajjim  b.  Bezalel  (s.  d.):  ib.  1859,  8  (Bl.  37). 

 — :  ed.  atap  von  R.  Petachja  aus  Regeosburg,  'o  u.  n:v  b-tk 

nebst  nvro  von  Sims.  Ostropalie:  ib.  1859,  8. 
 :  ed.  D^rj  -ro  'o  von  Mose  b.  Machir  (s.  d.) :  ib.  1858,  4  (132  Bl.). 

 :  ed.  «h^h  p^äk  'O  oder  cbasid.  Brief  von  Men.  Mendel  .s  Witepsk, 

Darschan  in  Tiberias;  ch.isid.  Schreiben  von  Abr.  Kaliska;  ein  gleiches  von 
Chaj.  Cbeikel  .s  Indura  u.  andere  Collectaneen  :  ib.  1858,  8. 

 :  ed.  -pn  n.c-^  3-.  Die  12  Derascha's  des  Nissim  b.  R'uben  (b.  Nis- 

sim,  .s  Gerona):  ib.  1858,  8. 
 :  cd.  JTp-in  "i~V  'o  von  Sim.  Duran,  besorgt  von   Uli  Wolf  Salatt 

ib.  1868,  8  (Bl/ 1 03)*. 
 :  ed.  rrtoaV  mte*  '0   oder  10  Derascha's  von  Hi.  Wuidislnw:  ib. 

1858,  8  (Bl.  80).  Frühe'r:  Berlin,  1801,  8;  Rödelheim,  1828,  8;  Wien,  1858,8. 

 :  ed.  ysvn  'c.  Gutachten  und  Aufzeichnungen  über  Ritualien  u.  Branche 

u.  s.  w.  von  Sim s oo  b.  Zadok,  einem  Schüler  Me.  Rothenburg'*,  aus 
den  Miltbeilungen  seines  Lehrers  im  Kerker  gesammelt.  Aus  590  §§  bestehend: 
Lemberg,  1858,  8  (Bl.  104);  früher:  Cremooa,  1558,  4;  Krakau,  1559,  4. 

 .  AVnp  cr-»»>  von  Mos.  Chaj.  Loizatto:  ib.  1859,  16. 

 :  ed.  -:aiK-i  mph*  von  Höschke,  nebst  uj^  nrrw  von  Nat.  Bonn: 

ib.  1860,  8  (in  Herten). 

 :  ed.  njrcsn  *3^?tt  von  Is.  Abravanel:  Stettin,  1860,  8. 

—  :  ed.  ru:  «bl«  mit  njn»  P'ir«  ,  n©«       ,  nxn  rrt-  -w*p  ,  p;»c  eh-ia 

tt-i,  on-ja«  ?nt  'b  ,  'sxna  h?  -»rn.  5  Bde.:  ib.  1860,  8. 

 :  ed.  Vttnav  »n-tn  oder  der  bekannte  Midrascb  zu  Samuel,  mit  einem 

Doppelcommentar':  ib.  1860,  4. 

 :  ed.  "V!iDyn  'o  von  Isaak  b.  Abba  Mare.  2.  Tbeil:  Lemberg,  1860,  f. 

 :  ed.  -un«  na>p*  '"j  nna:«jp  oder  Sammlung  von  hinterlassenen  Schriften 

Ak.  Eger's:  ib.  1860,  f.;  früher  Warschau,  1834,  f. 
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Dnv.  Hi.  »Chrenxel:  «1.  «sv.a  «ina  riv:  ib.  1860,  4. 

*P.  F.  Schreven:  Kateebetisehe  Fragen  über  die  wichtigsten  Lehren,  die  in  jedem 
Buche  des  A.  T.  enthalten  sind  :  Münster,  1784,  8. 

i 

*.\dr.  SchrlckitlS  l  Adversariorum  libri  IV,  ling.  hebr.  esse  dirinam  ,  Teutonicam 
secundam  etc.  Apologta  pro  Hiernyino  ete. :  Ypern  (in  Westflandern),  1620,  f. 

*F.  A.  Schröder;  Forschungen,  vorläufig  über  die  mosaischen  Schriften:  Lemgo, 

JS09,  8. 

•Fr  Wlh.  Jul.  Schröder:  Das  1.  Buch  Mose  ausgelegt.  1— 3.  Lfg. :  Berlin, 
IHii — i",,  S. 

•Joh.  Schröder:  Biblische  Sinnmarien  über  jedes  Kapitel  der  heil.  Schrift,  7.u  guter 
Nachricht  für  das  (»edärhtniss,  nach  Ordnung  des  A  BC  in  kurze  Heime  gefasset, 
sammt  einer  bibl.  Chronologie  über  die  Geschichte  des  A.n.  IX.  Testaments: 
Schweinfurt,  16U5.  8. 

M.  Fr.  Schröder:  Marfenklange  ans  Sinn.  Einleitung,  Lebersetzung  u.  Anmer- 
kungen zu  Joel,  Habakuk,  Nabuni  und  zu  einigen  Psalmen  :  Hildesheim.  1827.  8. 

 :  Hebräisches  Lebungsbuch,  enthaltend  die  evang.  Perikopen  zum  Leber- 

setzen  aus  dem  Deutschen  in's  Hebräische,  mit  der  nnlhigen  Phraseologie  u.  mit 
beständigem  Hinweis  auf  die  Grnmmatik  von  Gesenius,  nebst  onpunktirten 
Wörtern  und  Stärken  zur  Hebung  in  der  Vocalselzung :  Leipzig,  1821,  8*  verb. 
u.  vermehrt:  ib.  1838,  8. 

 :  Die  hebräischen  N'mniua  ,  eine  Beilage  zu  der  hehr.  Sprachlehre  für 

den  Sehulgebraucb  :  HmiiiKcbweig,  1830,  8. 

 :  Die  kleinem  Propheten  übersetzt  und  erläutert.   I.  Bd.  Hoschea  ,  Joel 

und  Arnos:  Leipzig,  1829.  8. 

 :  Deutsch-Hebräisches  Wörterbuch.  2  Tbeile :  Leipzig,  1823,  8. 

 :  Hehraisch-deutsches  Schullexicon  :  Hildesheim,  1831,8;  deutsch-bebr. 

Index:  ib.  1831,  8. 

 :  Nova  V.  T.  janna.  %  Tom.  :  Leipzig,  1834—35,  8. 

•Job.  Joach.  Schröder :  De  historia  et  conditinne  versinnis  Armenicac  sacri  codi- 
cis.  In  dessen:  Thesaurus  linguae  Armenicae  etc. :  Amst.,  1711,4. 

—  :  Dispulationes  IL  de  natura  linguae  hebraicae:  Marburg,  1716,  4. 

 :  Progr.  de  Patriarcharnm  et  separatim  Joseph i ,  laudibus.   Zu  Scbbn- 

feld's  de  vita  et  rebus  geslis  Jacobi  Patriarchae:  ib.  1713,  f. 
 :  Uiss.  de  rubo  ardent*  et  non  comburente,  ad  Ex.  3,  1  sq.  :  ib.  1714,  4. 

 :  Diss.  de  annis  Achasine,  Judaeorum  regis ,  ad  concilianda  loca  2  Reg. 

7,  26  el  2  Chr.  22,  2:  ib.  1715,  4. 

 •  Diss.  philol.  critica  de  primaeva  lingua  Ebraira  :  ib.  171(1 — 17,  4. 

 :  Diss.  de  preeibus  Ebraeorum:  ib.  1717,  4. 

 :  Diss.  de  Nebuehadnetsare  ,  Chaldaeorum  rege:  ib.  1719,  4. 

 :  Diss.  de  Nethinaeis  (c*J-r:):  ib.  1719,  4. 

 :  Diss  de  voce  rc-H  .  a<1  Gn-  :  ib-  l719i  *« 

 !  Diss.  I  et  II.  de  Psendoprophetis :  ib.  1720,  4. 

 :  Diss.  ad  locum  difflcillimum  Gn.  4,  23.  24  de  Leinecho  homicida  eju>que 

vindicta  :  ib.  1721,  4. 

 :   Tbeses  selectae  ex  antiquitatibus  Ebraicis.    1.  Heft:   ib.  1722,  4; 

2.Hert:  ib.  1743,  4. 

 :  Diss.  philol.  de  horti*  veterum  Ebraeorum  :  ib.  1722,  4. 

 :  Diss.  de  vulpibus  Sittmonis,  ad  locum  Jud.  15,  4.  5:  ib.  1723,  4. 

 :  Diss.  de  Azazelis  hireo  ejnsque  ritibus  ae  Myslcrio:  ib.  1725,  4;  über- 
druckt: ib.  1752,  4. 

 :  Diss.  de  vetermn    Ebraeorum  primogenilis  et   eoruin  praerogativis 

maxime  sacerdolin  :  ib.  1741,  4. 
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Job.  Joach.  Schröder:  Diss.   theol. -philol.  de  Urin,  et  Tuuuaiiu  in  Pnntifiei« 
Ebraeorum  pectorali  positis,  iu  qua  errares  veieruiu  el  rrcrnlinruiu  iodican- 
tur  et  refutantur,  varia  sarrae  scripturae  toca,  inprimis  Ex.  28,  30;  29,  8.  59  ;  j 
Lev.  8,  8;  Nu.  27, 24 ;  Dt.  33,  8;  1  S.  2*,  <>;  30,  7;  Hos.  3,  4  etc.  solide 
vindicautur  et  explicantar,  totunique  argumentum  in  clara  luce  collm-alur :  ib.  • 
1741,  4. 

 :  Positiooes  miseellaneae  ex   aotiquitulibu*    Ebraiei»  deprumlae :  ib. 

1748,  4. 

•Joh.  Wlb.  Schröder:  Comin.  philol.  iu  Ps.  10,  qu>  ubscürorum  vocabuionmi  et 
pbrasium  tenebras  potissiinum  arabicac  diolecti  op»«  discutere  etc.  ^Groningen, 
1754,8. 

 :  Observationen  philolngicarum  ciiücar  umque  in  dtfficiliora  quaedam 

Psalmoruin  l«ca  fasciculus :  Leyden,  1781,  8. 

•Alt.  Ge.  Schröder:  Epistola  de  melhodo  breviori  disreudi  Lingua«  orieulalcs  cuui 
tabula  linguarum  et  accentuum  hebraic.  harmonica:  Leipzig,  1718,  8. 

 :  Tabula  acceutuum  bannunica.  Dessen  Epistolu  etc.  beigedruckt:  Leip- 
zig, 171S,  8. 

*Nic.  Wlb.  Schröder:  Quatuor  prima  Geneseos  capita  Turcice  et  lalioe  e.\  utinim» 
Peutateucbi  maouscripto  codice  turcica  eruta,  ootulis  iuslructa  :  Leipzig,  1739,  4. 

 :  Comin.  philologico-criticus  de  vestitu  jnulieruui  Ebraearum  od  Jes.  3, 

10 — 24,  quo  vocabulorum  abstrusiss-imoruiu  tenebras  ad  facem  dialectoruui 
discutere  conatus  est,  cum  praefatione  Alb.  Scbultens:  Leydcn,  17*5,  4  ; 
überdruckt:  ib.  1776,  4. 

 :  Institutiones  ad  fundamenta  linguae  hebr.  cum  Syniaxi :  Groningen, 

1766,  8.  ed.  nova  ;  ib.  1775,  8;  Ff  -Ulm,  1778,  8  ;  ed.  nova  emendata :  Ulm, 
1785,  8;  ed.  aueta  et  emendata:  ib.  1792,  8;  Clousenburg  (Siebenbürgen), 
1772,  8.  Eigentlich  Auszug  aus  Alb.  Scbultens  Grainiuaiik. 

 :  Progr.  de  nntiqua  linguae  arabicae  origiue,  et  hiue  Huenle  inlima  ejus 

cum  Ebraea  consanpuiuitnte :  Marburg,  1743,  1. 

 — :  Oratio  he  caussis  defectuum,  quibus  hodierna  linguae  hebraicae  cogui- 

lio  (aborat ,  optimaque  eas  tolleodi  ratiooe :  ib.  1745,  4. 

 :  Diss.  de  prima  cultus  divioi  publici  iustifulione ,  ad  Gn.  4,  26:  ib. 

1745,  4. 

 :  Diss.  de  labernaculo  Molocbi  et  stellu  dei  Rempban  ,  ad  Act.  7,  42  :  ib. 

1745,  4. 

 :  Diss.  de  Monbitide  ecclesiae  bospitio  ,  ad  Jes.  16,  3 — 5:  ib.  1747,  4. 

 :  Sylloge  disserlationum  philologico- exegeticarum  etc.,    quibus  multo 

s.  codicis  loca  obscura  illustrantur  2  Tbeile  s  ib.  1772—75,  4. 

 :  Oratio  de  fuudamentis,  quibus  solida  liog.  hebr.  cognitio  suporstruenda : 

Groningen,  1748,  4. 

 :  Diss.  de  confusione  seruoois  Babelica :  ib.  1752,  4. 

 :  Diss.  de  voto  Jephtae :  ib.  1753,  4. 

 :  Diss.  philol.  II.  Observationes  de  origine  voeum  quatundaui  Hebraea- 

rum:  -Groningen,  1755-56,  4. 

 :  Diss.  ad  selecta  S.  S.  loca:  ib.  1757,  4. 

—  :  Diss.  de  authentia  quorundam  Cethibim  :  ib.  1757,  4. 

 :  Observationes  selectae  ad  origines  Hebraeas:  ib.  1762,  4. 

 :  Dis«.  philol.  exhibeos  sperimen  observaiiouum  ad  quaedam  V.  T.  loca  : 

ib.  1764,  4. 

 :  Institutiones  ad  fundamenta  Chalduismi  biblici  brevissiiuc  coocinnitatae  : 

Ulm,  1787,  8. 

 :  Diss.  philol.  ad  couticum  Cbabacuci  etc.  :  Gröuingeu,  1781,  4. 
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rSic.  Wlh.  Schröder:  Or.  de  caussis  criticae,  quae  in  sacro  V.  T.  codice  exereetur, 
coDtemtae  antehac  et  neglectae,  nuoc  autem  in  pretio  babitae  diligenterque  ex 
cultae:  ib.  1787,  8. 

*Ge.  Fr.  Schroeer:  Propr.de  nlilitate  bebraicae  literatorae  conlra  osores  sanorum 
fontium,  praesertim  Pontificios ,  qui  Vulgatam  pro  aolbeotica  habent:  Witten- 
berg, 1729,  4. 

•Job.  Glo.  Schroeer:  Der  Prophet  Obadias  aus  der  bibl.  u.  weltl.  Historie,  auch 
mit  Anmerkungen,  erläutert:  Breslau,  1766,  8. 

 :  Der  Prophet  Hosea  aus  der  biblischen  und  weltlichen  Historie  erläutert 

und  mit  kritischen,  pbilol.  u.  exeget.  Anmerkungen  veraeben:  Dessau,  1782,8. 

•Job.  Mt  fthröMi:  Progr.  de  ambiguitate  linguae  hebr.  prorsus  neganda:  Leip- 
zig, 1756,  8. 

•Cph.  Glt.  Schröter:  Epist.  grat.  de  mnsica  Davidiea  et  Salomonica  etc.  :  Dres- 
den, 1716,  4. 

*Hnr.  Schröter:  Etliche  unwiedersprechliche  Erzbubenstücke  von  den  Gottesver- 
blendelen  Juden  insgemein  ,  wie  sie  die  Christen  alle  Sabbathslage  in  ihren 
Synagogen  greulich  verfluchen ,  auch  sonst  an  Leib  und  Gut  zu  beschädigen 
und  auszusaugen,  ihnen  selbst  kein  Gewissen  machen:  Weissenburg,  1596,  8. 

 :  Deliciae  Judaicae,  darin  zu  suchen,  mit  was  für  bösen  Praktiken  die  Juden 

insgemein  zum  Schaden  der  Christen  umgehen:  Darmstadt,  1613,  4. 

I   #Seb.  Schröter:  ed.  Schickardi  Bibliorum  epitume  etc.:  Erfurt,  1647,  8. 
*F.  Schubert:  Die  Juden  was  sie  sind  und  sein  sollen:  Wien,  1787,  8. 

•Job.  Em.  Schubert:  Schriftmassige  Gedanken  von  der  allgemeinen  Jodenbekrb- 
rung  und  dem  tausendjährigen  Reiche:  Jena,  1742,  4. 

 :  Prüfung  der  Schrift  vom  Rechte  eines  bekehrten  Juden  über  seine  im 

Judenthum  erzeugten. Kinder :  Helmstedt,  1753,  4. 

 :  Gedanken  von  der  Prädestination  der  Juden  :  Halle,  1763,  4  ;  Hollän- 
disch von  A.  F.  R  lenke:  Am»t.,  1771,  8. 

 :  Diss.  de  justitia  belli  Cananaeis  a  Josua  illati:  Greifswalde,  1767,  4i 

 :  Abhandlung  von  der  heiligen  Schrift  und  deren  Kanon  :  Halle,  1774,  \. 

•Mart.  Ldw.  Fd.  Schubert:  Geschichte,  Religionsgrundsätze  und  staatsbürgerliche 
Verhältnisse  der  Juden.  Ein  Nolb-  u.  Uülfsbücblein  für  die  gegenwärtige  Zeit: 
Köln,  1820,  8.  .  ! 

•H.  F.  W.  Schubert:  Grammatik  der  hebr.  Sprache  in  möglichster  Kürze  u.  Voll- 
ständigkeit: Schneeberg,  1830,  8;  n.  A. :  Leipzig,  1831,  8. 

'Job.  Cbr.  Schttberth:  Diss.  de  Ismaelitarum  in  confinio  Israelilarum  habitationi- 
bus,  ex  Gn.  25,  18:  Leipzig,  1757,  4. 

 :  Diss.  de  sacriBciis  veteris  Testament!  pro  peccalo  et  pro  reatu  inter  se 

diversis :  ib.  1759,  4. 

 :  Diatribe  I  et  II.  de  Agapis  veteruin  Judaeorum :  Görlitz,  1761,  4. 

Sam.  SchUCkford*.  Abhandlung  von  der  Schöpfung  und  dem  Fall  Adams.  (Aus 
dem  Englischen  von  H.  A.  Pistorius):  Hamburg,  1755,  8. 

•Job.  Jac.  Schudt:  Compendium  bistoriae  Judaicae;  de  origioe,  incrementis  et  re- 
bus gestis  Judaeorum ,  ad  duetum  Justini  lib.  XXXVI  pntissimum  ex  gentilium 
scriptoribus  collectum,  qno  res  Judaeorum  ab  ineptiis ,  eonvieiis  et  mendaciii 
gentilium  vindicatus:  Fr.  a/M.,  1700,  8. 

 :  Genius  et  indolcs  linguae  sanrtae  seu  comro.  gramm.  et  criticus  ex 

nnico  prineipio,  recta  syllabe.  1.  Heft:  constitutione,  fundamenta  totius  artificii 
gr.  cum  primis  mutationis  vocalium  origio.  et  eans.,  adeoque  interiorem  ling. 
hebr.  naturam  monstrans. :  Ff.  a/M.,  1713,  8. 

 :  Memorabilia  judaica ,  sive:  Jüdische  Merkwürdigkeiten,  vorstellend, 

was  sich  curieuses  und  denkwürdiges  in  den  neuen  Zeiten  bei  einigen  Jahrhun- 
derten mit  denen  iu  alle  4  Theile  der  Welt,  sonderlich  in  Teutschland  zerstreu- 
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ten  Juden  zugetragen,  sammt  einer  vollständigen  Frankfurter  Juden  -  Chronik. 
3  TheiIe:  Frankfurt  o/M.  u.  Leipzig,  1714,4;  vierter  Theil :  Fortsetzung  des 
Werkes:  ib.  1717,  4. 

•Joh.  Jac.  Schudt:  Tractatus  de  voto  ,  fato  et  facto  Jepbthae  etc.  Dabei  nocb  : 
Epistola  ad  Honorium  a  Koball :  Ff.  a/M.,  1715,  8. 

 :  ed.  Kleider- Ordnung  der  Juden  zu  Ff.  a/M.  ,  im  J .  1715  eingerührt,  in 

jüdisch  -  deutscher  Sprache  abgefasst.  In  hochdeutsche  Sprache  übersetzt 
von  .  .  .:  Frankf.,  1715,  8.  Dann  aufgenommen  in  dessen:  jüdische  Denkwür- 
digkeiten IV  conl.  III  p.  81  flg. 

 --:  Jüdisches  Frankfurter  und  Prager  Freudenfest:  ib.  s.  a.  8. 

 :  Deliciae  bebraeo -  philologicae  etc.  Darin  auch  eine  besondere  Abhand- 

long  über  Alter,  Schönheit  und  Notwendigkeit  der  hebr.  Sprache:  Ff.  a/M., 
1700,  8;  vgl.  dasselbe:  jüd.  Denkwürdigkeiten  Theil  II,  Buch  6,  Kap.  6. 

 :  Judaeo  Cbristicida  gravissime  peccante  et  vapulante  :  ib.  1703,  8. 

 :  Appendix  de  rationc  et  raelhodo  procedendi  in  promovenda  per  Dei  gra- 

tiam  conversione  hominis  Judaei.  Mit  seinem  Coinpendium  etc.  gedruckt:  Ff. 
a/M.,  17U0,  8. 

 :  De  adventu  Mes«iae.  Dem  Buche:  Deliciae  bebraeo  -  philologicae  etc. 

beigedruckt  :  Fr.  a/M.,  1700,  8. 
 :  Dav.  Kim  chi  Comm.  in  Psolmos  etc.  lat.  ab  A.  Jan  vier  (Paris, 

1666,  4);  ed.  D.  Graubut  c.  piaef.  J.  Jac.  Schudt:  Ff.  a/M.,  171*2,  8. 

•Joh.  K.  Aug.  Schaffenhauer:  Kurze  geographische  Beschreibung  von  Palästina: 
Leipzig,  1HU3,  8. 

Men.  Schulchani  (.s  Ancooa):  oder  Elogium  zu  dem  Werke  n*2i  piKBlJ 
von  Jeh.  Leone  del  Bene  (b.  Elf  es.  Dav.)  :  Verona,  1646,  4. 

*E.  Schülein:  Wort-  und  Sachregister  zu  Gesenius  bebr.  Grammatik  Tür  alle 
Auflagen:  Heidelberg,  18.6,  8. 

'Schüler:  Das  Hobelied  ,  ein  Singspiel,  metrisch  übersetzt  und  erläutert:  Würz- 
burg, 1858,  8. 

'Tb.  Schuler:  Neue  jüd.  BrieTe,  oder  Darstellung  aus  dem  Leben  Jesu.  2  Bänd- 
cben  :  Strassburg,  1826,8. 

*Joh.  Hör.  SchÜlin:  Diss.  inaug.  de  Elia  corvorum  alumno ,  ad  illustr.  sacrac 

scriplurae  miraculum  vindienndum  :  Wittenberg,  1717,  4. 
 :  De  Elia,  corvorum  alumno,  ex  1  Beg.  17,  2  sq.:  Altorf,  1718,  4. 

E.  SchUlhof  (in  Pcsth):  Das  Treiben  der  Missionäre  in  Ungarn  seit  dem  Jahre 
1842:  Pesth,  1843,  8. 

Sam.  Schüllam  (A.  in  Kstpl.'):  ed.  yzr,"  von  Aor-  Sakkuto  (s.  d.)  ,  mit 
zahlreichen  Zusätzen,  Ergänzungen  u.  s.  w. ,  aber  auch  mit  vielen  Weglas- 
sungen: Kstpl.,  1566,  4;  überdruckt  von  Sam.  Bobeim  (b.  Is.):  Krakau, 
l  'Hl,  4;  dann:  Amst.,  1717,  8;  Königsberg,  1857,  8  ;  London,  1857,  8.  S. 
Abr.  Sakkuto. 

 :  "jvex  r-;-p.  Die  Schrift  des  Josefos  gegen  Apion,  ins  Hebr. 

übersetzt:  Kstpl.,  15  Ol»,  4  (mit  Juchasin  gedruckt).  Siehe  E.  L.  S  i  1  b  e  r  m  a  n  n. 

Is.  Schllllem  (A.  u.  B  ):  xro  1=X  'q  V?  r— 3  orlcr  Comm.  über  das  Werk  von 
Ibn  Sina.  Daraus  hat  sein  Neffe  Dav.  Vital  in  seinem  Werke  thV  CPtic 
(Pforte  12)  Einiges  aus  tparj  ^^np  b$  '-g  abgedruckt :  Venedig,  1546,  8. 

Kalra.  Schulmann*.  Ueber  sinaitische  Inschriften  ;  über  die  10  Stämme  u. 

den  Sambation;  über  Becbabiten  u.  s.  w. ;  Mitteilungen  zur  bibl.  Geographie: 
Wilua,  1856,  12  (XX  u.  158  S). 

_____ ______ 

1)  Er  war  in  allen  Chroniken,  namenllicli  in  den  orienl-lischeu  »ehr  bewandert;  in  seiner 
Jucha4in-Auxg_be  führt  er  seine  Zusllie  unler  SS  ni;X  an. 
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Kalm.  Schulmann:  kpi  c-tj?  rvo-^n.  Zur  Geographie  und  Topographie  Palästi- 
na^, nam.  Jerusalem^  Erster  f 'heil:  Wiloa,  1854,  12  (VIII  u.  136  S). 

 :  rrtfctv.   Ergänzungen  zu  Halicbot  Hedem:   ib.  1858,  12  (XIIX  u. 

134  S.). 

 :  rrn-o  noif.  Vermischte  Aufsätze,  zum  Tbeil  aas  dem  Deutschen  über- 
setzt. Als  Stylmuster:  ib.  1857,  8  (S.  48). 

 :  T*nNS  -nnott.  Mysteres  de  Paris.   Aus  den  Französischen  des  Eug.  Sue 

in's  Hebräische  übersetzt.  4  Tbeile.  I.:  Wilna,  1857,  8  (XXVI  u.  166);  II:  ib. 
1858,  8  (VIII  u.  17»  S.) ;  III.  u.  IV. :  ib.  1859—60,  8. 

*Alb.  Schaltens:  Origines  Hebraeae  sive  bebraeae  linguae  antiquissima  natura  et 
indoles  ex  Arabiae  peuetralibus  renovala.  Dabei :  Oratio  de  fontibu*  eic. 
2  Theile:  Franeeker,  1724,  4 ;  ib.  17.18,  4;  dabei:  Commcnlatio  de  dcfVclibus 
etc.:  ib.  1731,  4;  mit:  Vindiciae  originum  et  opusc.  de  defeclibus  adversus 
diss.  D  ri  esse  r  ii  de  veria  caussis  I.  h. :  Leydea,  1761,  4. 

 :  Disputationes  ad  origines  hebraicas.  Als  3.  u.  4.  Theil:  Leyden,  1733,  4. 

—  — :  Orationes  duae  de  linguae  arabicae  antiquissima  origiue,  ejusque  iotimn 
et  sororis  cum  lingua  brbraea  cognatione  :  Leyden,  1729—32,  4. 

 :  De  utilitate  linguae  arabicae  in  interpretanda  sanctae  Scripturae :  Gro- 
ningen, 1706,  4. 

—  — •  :  Oratio  de  fontibus  ex  quibus  ouinia  ling.  bebr.  notilia  manavit,  horumqu* 
vitiis  et  defectibus.  Zuerst:  Franeeker,  1714,  8;  sodann  dessen  „Origioes" 
beigerügt:  Franeeker,  1724,  4  ;  ib.  1738,  4. 

—  — :  Dissertation«*»  duae  de  Authentia  selecliorum  Ketbiban :  Franeeker, 
1725,  4;  in  Oelnch's  Opusculi  etc.  To«.  11,  fase.  1,  oum.3  «.4,  p.  63.  160: 
Bremen,  1768—70,  4. 

—  — :  Commentatio  de  dtTectibus  hodiernis  linguae  bebraeae  eoraodemque  resar- 
cieadorum  tutis&ima  via  ac  ratione,  opere  orizinibus  bebraicis  subservieote : 
Franeeker,  1731,  4;  mit  Origines  elc  :  Leyden,  1761,  4. 

 :  Liber  Jobi  «um  nova  versiune  et  comm.  perpetuo.    Tom.  I  et  II:  ib. 

1737,  4. 

 :  Institutiones  ad  fundainentura  linguae  bebraicae :  Leyden,  1737,  4  ;  Clau- 

diopoli ,  1743,  4;  ib.  1756,  4  ;  auszüglicb  in  holländischer  Sprache  u.  d.  T. 
Horte  schets  van  de  onderwysing  der  gronden  in  de  H.  Leerkunst  d.  J.  G. 
Hüls:  Leydea,  1750,  8;  u.  d.  T.  Compeodiom  tnatitutionum  etc.:  Bremen, 
1753,  4. 

 :  Excursus  (res  ad  cap.  1  vet.  et  reg.  bebr.,  conlinens  atricluras  ad  diss. 

de  ling.  primaeva  (von  Taco  Hajo  van  der  H  o  n  e  rt)  i  Leyden,  1739,  4. 

 :  Diss.  de  utilitate  dialectorum  Orient,  ad  tuendam  integritalem  cod.  bebr.; 

resp.  J.  J.  Schul  ten  s.  II  Partes:  Leyden,  1742,  4  ;  in  Sytloge  diss.  sub  prae- 
sid.  A.  Schul  lens,  J.  T  Scbu  Ileus  et  N.  G.  Schröder:  ib.  1772— 
1775,  4. 

—  —  :  Diss.  de  verbis  et  senteutiis  ainbigua  et  duplici  siguificatione  vulentibus: 
Groningen,  1768,  4. 

 :  Opera  ininora ,  varias  dissertationes  et  orationes  complecteos:  "Lcjden, 

1769,  4. 

 :  Historia  imperii  vetostissimi  Joctauidaram  in  Arabia  felire ,  arab.  et  Itft. : 

Härder».,  1786,  4. 

 :  Proverbia  Salomouis  bebr.  et  lat.  ed.  et  coniineotariutu  «djeeil:  Leyden, 

1748,  4. 

—  — :  Animadversiones  ad  varia  loca  V.  T. :  Ainst.,  1709,  6. 

—  —  :  Vetus  et  regia  via  hebraizaudi  ,  asserta  contra  novam  et  metapbysicam 
bodiernam:  Leyden,  1738,  4. 

 :  N  W.  Schröder'.«  Comm.  de  veslitu  mulierum  ;  mit  einem  Vorwort  von 

Alb.  Schultcns:  ib   1 7 iä,  i.  „  * 
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(legen  dessen  Schriften. 

Ant.  D Hesse  11:  Dilucidatio  analytica  libri  Jobi.  Dabei  eine  Widerlegung  der 
Sehnltensischen  Ansiebt:  Groningen,  1732»  4. 

—  — :  Linguae  bebraicae  biblicae  interiora;  accedit  tristitia  Arabismi  itemm 
detersn  ett.  adversus  A.  Schul  len  s  et. :  ib.  1739,  4. 

 :  De  causis  linguac  hebrfteae  adversus  Arabismi  abusum  (gegen  die  Ora- 

tiones  vrtn  Schulten«  gerichtet):  ib.  1737,  4.  - 

Auch  ein  Lcydcner  Prof.  van  der  Honcrl  hat  gegen  diese  „Orijpncs"  geschrieben  und 
S  c  h  u  1 1  c  n  »  hat  »irh  in  „Vindiciae  Originum  Hebraeorum"  vertliridigt. 

*Cph.  Schaltens:  Faseiculus  disserlationum  hebr.  I.  Trias  quaestionuin  hebr.  de 
literis  et  .srriptu r  .  defeml.  .1.  Lclunns.  II.  Tetras  quaeMt.  depunrtis,  de- 
frnd.  Chr.  Berlins.  MI.  Hrxas  <|<iaesliormm  de  Pagesch,  Mappik  et  accen- 
tihus.  defetid.  |).  Hücker:  .Jena,  l«2  4,  4. 

'llnr.  Alb.  Schaltens:  Orat  o  de  linibus  lileranim  urientalium  latius  proferendi* 
Amst.,  1773.  i. 

 :  Pa>  Buch  llmb  aus  dem  Hebräischen  mit  Anmerkungen  von  etc.  ,  hcr- 

.-ursgegeberi  von  H.Muntinghe.   Ans  dem   Holland,  übersetzt  von  \Y  e  i  d  e  n 
I»  a  c  h  :   Leipzig.  I  7'.<7,  5. 

'.loh.  Jac.  SchültenS  (Sohn  des  Alb.  Schuhes):  Di.ss.  unde  Moses  res  in  librr.  Gv- 
nesens  di'scnptas  didiecrit  :  Lryden.  1733,  8. 

SchaltheSS:  Pe  opinuln  sanclitale  hebraicae  linguae  foeconda  error,  iiialie  :  Co- 
hn» g,  173*.  S. 

Moh.  SchaltheSS:  Pns  Para  Ües.  dt.s  irdische  und  Überirdische,  historische,  mv- 
Ifiischf,  mystische,  n-lisl  einer  krit.  Kcvision  der  jilig  bibl.  Geograph ie  :  Zu- 
rieh.  IS  |(»,  H  ;  Leipzig,  |SJ|  .  8. 

-  —  ii.  K.  von  Orr  Mi:  Hat  ionnlismus  und  Supranaturalismus  ,  Kanon,  Tra- 
dition und  Scriplion  ■  ib.  IS '.»2,  S. 

•Hhd.  SchUlti:  P.sp.  inaug.  de  Judaeis:  Hinteln.  1f,72,  i. 

•K.  W.  Schultz:  Das  Pcuteronomium  erklärt:  Berlin,  1839,  8. 

'Cph.  Scholtze:  Pisserlatio  historii-a  de  Jndaeo  iuiniortali  :  Königsberg,  1«93,  4; 

I  I) .     I  I   I    I  ,     i  , 

•I).  II   Schaltze:  Kritik  der  mesM.-imschen  Psalmen:  Stendal,  1802,  8. 

VMarf.  Schultze:  Pietn  religi.uiis  Cl.rislianae  praeeipua  ex  limpidissimis  Israelis 
foulibus  dedurta  •   Miltenberg,  llilll,  S. 

'Pav.  Scholz:  od.  C.  v.  Ciil  In.  Bibl   Theologie.  2  Bde.  :  Leipzig,  183«,  8. 

—  — ■  :   Pisp.  de  codice  Vatie.  coinmeiit.  :  ib.  I8'i7,  4. 

•L.  A  II.  IL  Scholz:  Veteris  tcstamenli  de  hominis  immortalitatc  sententia  illu- 
strata:  Güttingen,  IStil,  H. 

•K.  W.  Scholz:  Heise  in  das  gelobte  Land  im  Jahre  1831:  Mühlheim.  183«.  8; 
3.  Ausgabe  :  ib.  |H30,  S. 

•Job.  Cph.  Fr.  SChalz:  Sehnlia  in  V.  T.  coutin.  a  G.  L  Baue  i .  Vol.  IV  etc.: 
.Nürnberg.  1797,  S.  Pas  ganze  Werk  umfasst  10  Bände. 

—  —  —  :  ed.  J.  Cnceeji  Lexicon  et  comment.  serm.  hebr.  et  chnld.  2  Tom.  . 
Leipzig.  1777,  8.  Kin  freier  Auszug  aus  diesem  \\  öt  letbuelie  u.  d.  T  Hebraisrh- 
dviil.Nches  \\  oi  leibut  h  über  da>  A.  T.  für  Schulen  :  ib.  170«,  8. 

 :  Psalmus  vanelatibus  leclionis  obscrvatioiiibusijue  philologicis  il- 
lustrativ: P.  I.  et  IL:  Güttingen,  17«'.»  n.  177  1,  S. 

—  :  Vorwort  zu  Keiinicoll's  nofae  criticae  in  iNalmos  12.  43.  48.  SO.  Ex 

anglico  ;Lond.  17Ü3)  vertu  P  Jac.  Bruns,  nolulas  adsper.sil  etc.  etc.  :  Leip- 
zig, 1772,8. 


Digitized  by  Google 


296         Job.  Cph.  Fr.  Schulz  —  Job.  Chr.  Fr.  Schulze. 


•Job.  Cpb.  Pr.  Schall:  Hebräisches  Elementarbuch.  2  Tbeile  (prosaischer  und 

poeÜscberTbeil):  Halle,  1780—81,8. 
 :  Erinnerungen  and  Zweifel  über  Michaelis  Anm.  für  Ungelebrte  etc. 

6  St.  :  ib.  1790—91,  4. 
 :  De  ellipsibns  hebraicis  etc.    Zuerst  von  Cpb.  Waith  er  (Halle, 

1724,8),  dann  vermehrt  von  Chr.  Schöttgen  (Leipzig,  1740,  4)  und  endlich 

von  unserem  Schulz  vielfach  bereichert.  2  Theile:  ib.  1782  —  93,  4. 

•J.  II.  Schall:  Philosophische  und  kritische  Untersuchungen  über  das  A.  T.  und 
dessen  Göttlichkeit,  besonders  über  die  mosaische  Religion:  Frankf.  u.  Leipzig, 
1785,  8. 

 :  Philosophische  Betrachtungen  über  Theologie  und  Religion  überhaupt 

und  über  die  jüdische  insbesondere:  ib.  178i>,  8. 

*Steph.  Scholl:  Fortgesetzte  Nachrichten  von  der  zum  Heil  der  Juden  errichte- 
ten Anstalt,  nebst  den  Anzeigen  aus  den  Tagebüchern  der  reisenden  Missio- 
narien. Herausgegeben  von  Just.  Isr.  Beyer:  Halle,  1778,  8. 

 :  Die  Leitungen  des  Höchsten  auf  den  Reisen  durch  Europa,  Asien  und 

Afrika.  5  Tbeile:  ib.  1771—75,  8. 

'Armin  Schulze :  Progr.  de  temporibus  verbi  bebr.  Acced.  oonnulla  de  modia: 
-,  1849,  4. 

•Benj.  Wlb.  Dan.  Schalle  (Bruder  von  Ern.  Aug.):  Commentatio  et  dissertalio 
apologetica,  qua  inquiritur,  oum  puneta  vocalia  roj  Ketbib  subjecta  ad  Keri  sint 
referenda.  Der  »Bibliolheca  Hagena  historico  -  pbilologico  -  theologica«  Class.  I. 
fasc.  I.  num.  4.  angefügt. 

 :  Vollständige  Kritik  über  di>*  gewöhnlichen  Ausgaben  der  bebr. 

Bibel,  nebst  einer  uäberen  zuverlässigen  Nachricht  von  der  bebr.  Bibel,  welche 
der  sei  D.  Luther  bei  seiner  Uebersetzong  gebraucht  bat:  Berlin,  1464,8; 
vollständigere  Ausgabe:  ib.  1766,  8. 

 :  Conjecturae  historico  -  eriticae  Sadducaeorum  inter  Jndaeos  sectae 

novain  lucem  accendentes:  Halle,  1779,  8. 

 :  Addilamenla  variantium  lectionum  e  Gersoniana  sacri  codicis  edi- 

tione  collectarom  :  ib.  1768,  8. 

 :  Conjecturae  crit.  ad  illustrationem  Ps.  22,  13:  ib.  1769,  8. 

*C.  Scholle:  Die  biblischen  Sprücbwörter  der  deutschen  Sprache:  Göttingen, 
1861,  8. 

#Ern.  Aug.  Scholle:  Commentatio  de  fictis  Hierosolymorum  privilegiis:  Pf.  a/O., 
1756,  4;  in  dessen  ExTcitationes  pbilologicae  Fasc.  novua  abgedruckt:  Haag, 

1774,  8. 

 :  Dias,  de  variis  Judaeorum  erroribus  in  descriptiooe  templi:  Ff  a/O., 

1758,  8.  Sectio  II:  ib  1659,  4;  mit  Adr.  Reland's  de  spolios  templi  etc.  ab- 
gedruckt: Utrecht,  1775,  8. 

 :  Commentatio  de  hebraearum  antiquitatum  vestigiis  in  Horatii  eclogis. 

In  dessen  Exercitationes  philologicae  etc. :  Haag,  1774,  8. 

 :  Diss.  de  Prophet«  Mosi  par,  ad  Dt.  18,  15  :  Ff.  a/O.,  1757,  4. 

 :  Diss.  de  Juda  galilaeo  ejusque  secta:  ib.  1761,  4. 

 :  Diss.  de  Herodiana  puerorum  Betblebemiticoruio  caede:  ib.  1765,  4. 

 :  Compendinm  archacologiae  bebraicae.  Liber  I  antiquitates  politicas  ; 

üb.  II  antiquitates  ecclesiasticas  continens.  Nach  Schulze's  Tode  herausgegeben 
von  Abr.  Phil.  Gfr.  Schickedan z:  Dresden,  1793,  8. 

•Job.  Chr.  Fr.  Schalle:  Recensio  duorum  fragmeotorum  codicis  hebraei  V.  T. 
manuscriptorum ,  quae  in  Bibliotbeca  aeädemica  Giessensi  servaotur:  Giessen, 

1775,  4,  vgl.  Michaelis  or.  u.  exeg.  Bibl.  IX,  num  138,  p.  24;  XI,  num. 
178,  p.  47. 

 :  Ueber  die  Vergleichung  Her  hebr.  Handschriften.    In  Walch'* 

neueste  Religioosgeschichte,  Tb.  I.  p.  318.  410. 
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Mob.  Chr.  Fr.  Schalte:  Commentatio  de  implaeabili  Judaeorura  aeqae  ac  Cbri- 

stiaDorum  io  Samaritanoa  odio :  Wittenberg,  1756,  4. 

 :  Commeotatio  de  diaerimiae  IX.  et  X.  praecepti:  Wittenberg,  1741, 4. 

 :  De  Sabbatbo  eoque  in  primis  mystico :  ib.  17  •  •,  4. 

 :  Dias,  exegetica- theol.  de  aacrosancto  jurisjurandi  divini  in  conser» 

vando  measia  ordiae  Öde,  ad  illeetrandum  iocam  Jer.  5,  24:  ib.  1755,  4. 

•J.  H.  Schalle:  Kritik  aber  messianiscbe  Psalmen:  Stendal,  1802,  8. 

Job.  Ldw.  Schulze:  Dias,  qua  rautationes  in  textu  eod.  alexaadrini  a  Grabio 
faetae  ex  eonjectnra,  ad  exaraen  revocantur:  Halle,  1768,  4. 

 :  Cbaldaicorum  Danielia  et  Bsrae  capitnm  interpretatio  hebraica.  Primus 

ex  cod.  antiqoo  illnm  edidit  B.  Keonicott.  Seorsim  excndi  cnravit  in  usus  erudi- 
toram  et  commentalionem  de  indole  et  asu  bujaa  translationia  praemisit :  ib. 
1782,  8. 

 :  ed.  Jae.  Altingii  aynopain  inatitntionnm  cbaldaearnm  e.  notia:  ib.  1768,8. 

 :  ed.  Job.  Simonis  lexicon  manuale  bebr.  et  cbald. ,  cni  acceaait  vita  b. 

auctoria:  ib.  1771,  8. 

 :  Diaa.  ad  Cob.  12,  1—3:  ib.  1768,  4. 

•Lad.  Schalle:  De  fontibna  ex  qnibua  hiatoria  Hykaoram  baurienda  ait:  Berlin, 
1858,  8. 

•Job.  Hör.  Schumacher:  Versuch,  die  dunkeln  und  verateckten  Geheimnisse  in 
den  bieroglypbischen  Denkbildern  der  Egypter,  Cbaldaer  u.  a.  w. ,  wie  auch  der 
Juden  elc.  näher  aufzuklaren :  Wolfenbüttel  u.  Leipzig,  1754,  4. 

 :  Erläuterung  der  dunkelo  und  schweren  Lebrtafel  der  alten  Opbiten  od. 

Schlangenbruder,  nach  den  geheimen  Grundsätzen  der  Kabbalisteo  abge fasset : 
Helmstädt,  1745,  4;  Wolfeobütlel,  1755,  4. 

 :  Commeotatio  de  cultu  animalium  inter  Aegyptioa  etJudaeos:  ib.  1773, 8. 

•Andr.  Schumann:  Kurze  Einleitung  in  die  bibl.  Bücher:  Königsberg;,  1766,  8. 

"Chr.  Erdm.  Schamann:  Commentatio  de  leclisterniia  Romanorum  in  aacro  codice 
frustra  qoaesitia,  ad  illustr.  Jea.  58,  6;  65,  1 1 ;  Mt.  17,  15:  Leipzig,  1739,  4. 

*G.  A.  Schumaoa:  ViU  Mosis.  P.  I.  De  Infant.  Mos. :  Leipzig,  1826,  8. 

 :  ed.  Genesis  hebraice  et  graeee  cum  var.  lectt.  et  annotatt.  :  ib. 

1829,  8.  Einen  Theil  des  Werkea:  Pentateuchua  bebr.  et  graec.  ete.  bildend. 

 1  De  libertate  interpretia  diaa.:  Meissen,  1840,  8. 

'Chr.  Hnr.  Schttnnemann :  Leichte  Anweisung  zur  hebr.  Grammatik:  Leipzig, 
1709,  8. 

•Job.  Gfr.  Schuparth:  Secta  Raraeorom  dissertationibua  aliquot  faiatorico-philoio- 

gieia  adumbrata:  Jena,  1701,  4. 
*B.  Scharer*.  Das  Buch  Hiob,  übersetzt  und  erläutert.  Tb.  I:  Bern,  1818,  8. 
 :  Die  Psalmen  übersetzt  mit  Anmerkungen:  Bern,  1812,  8. 

*Joh.  Cpb.  Schüssler:  Unvorgreifliehe  Gedanken  über  einige  kabbaliatiacbe  ange- 
druckte Schritten.  In  der  „Collectio  novanliquorum  theologicorum"  zu  J.  1727 
p.  305  flg.  abgedruckt. 

*Ot.  Wlh.  Schflsaler:  Analysis  bebraieae  linguae:  Halle,  1696,  4. 

•Job.  Hnr.  8chUSter:  In  naturam  quatuor  linguarum  cardinalium,  Germ.,  Lnt., 
Graecae  et  Hebraicae  nec  non  methodum  io  libria  vulfaribus  adbibitam  inqui- 
reos,  delineata  et  a.  1737  die  XI.  Maii  defense  a  J.  H.  S.  et  J.  M.  Lauter- 
bacbio:  Jena,  1753,  4. 

*R.  G.  Schalter :  Die  ältesten  Sagen  der  Bibel  nach  ihrem  hiatoriaeben  u.  prakti- 
schen Inhalt:  Lüneburg,  1804,  8. 

 :  Jesajae  Oratiooea  propheticae  52,7—53,  12  explicantur:  Göttingen, 

1794,  4. 

"Ad.  Edg.  Schfitt:  Jeschora  oder  die  Eroberung  Jerusalems.  Romaotiscb-bislor. 
Erzählung.  Mit  einer  Karte  der  Umgebungen  Jerusalems:  Freiburg,  1840,  12. 
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298  Hur.  Melch.  Schütte  —  Sims.  Schwabacher. 


•Hnr.  Mclcb.  Schütte :  Diss.  de  texta  ebrneo  vetcris  Testament!  ejusque  acern- 
tuum  usu,  tum  ficto ,  tum  vero :  Erfurt^  1716,  4. 

 :  Diss.  de  nccentuationis  ebraicae  usu  in  IV  locis  veteris  Testament!  de- 

monstrato  :  ib.  1719,  4. 

 :  Diss.  de  apustasia  Cbristianoram  ad  Judaismum:  ib.  1738,  4. 

Chaj.  Jos.  Schlitz  (isr.  RL.  in  Cleve):  rvnsn  Die  Worte  des  Bandes  oder 

das  Bach  der  Lebren  a.  Pflichten  ,  angereibet  an  die  zehn  Bundesworle  auf 
Sinai.  Eine  Erbauuugsschrift  Tür  Schule  u.  Haus.  3  Hefte:  Cleve,  1854,  8. 

 :  o-*rt  «im  oder  Saramlnog  exeg.  und  bomil.  Bemerkungen  bewährter 

Autoren  lu  d^nnaen:  Ff.  a/M.,  1859,  8  (VI.  u.  238  S.). 

*F.  K.  v.  Schütz:  Leben  und  Meinungen  Mos.  Mendelssohns,  nebst  dem 
Geiste  seiner  Schriften  in  einem  kurzen  Abrisse  dargestellt:  Hamburg,  1781,  8. 

•Job.  Schütz:  Apparatu.«  dominum  Propriorum  biblicor.  Tom.  I:  Dresden, 
1705,  8;  II:  ib.  1706,  8;  Uli  ib.  1707,  8;  IV  t  ib.  1708,  8. 

*Gf.  Schütze:  Die  historischen  Bücher  des  alten  Testaments,  das  Buch  Josua, 
Richter,  Ruth  und  das  ).  Buch  Samuel,  sowie  sie  auf  Befehl  des  rbm.  Königs 
Konrad  IV.  in  der  Mitte  des  13.  Jahrhuudert's  in  einer  gereimten  (Je berselzung 
entworfen  sind  u.  s.  w.  2Theile:  Hamburg,  1779  u.  1781,  4. 

•Joh.  Cph.  Schütze:  Jesus,  der  verbeissene  und  geoffenbarte  Messias,  in  einer 

zusammenhangenden  Geschichte  ;  nebst  einem  Auszug  der  Geschichte  Josepbi 

von  der  Zerstörung  Jerusalems:  Halle,  1773,  8. 
 :  Auszug  der  Kirchengeschichte  alten  Testaments,  zum  Beweise,  dass 

das  in  Eden  angefangene  Reich  Gottes  eine  ewige  Dauer  hat:  Hamburg, 

1777,  8. 

•Theod.  Joh.  Abr.  Schütze:  Diss.  de  via  compendiaria  ad  linguam  hebr.  discen- 
dam:  Wittenberg,  1771,  8. 

 :  Observationum   in  Pentateuchum   speeimen  I— III  :  Weissenfels, 

1772—76,  4. 

•Joh.  Fr.  Schützinger:  Die  Psalmen  Davids  in  Liedern  mit  Melodien.  Erste  Probe  : 
Weissenburg,  1775,  8. 

Abr.  Schwab  (b.  Men.  Mendle):  nt?1»  VTM  oder  kurze  hebr.  Grammatik.  Als  er- 
sterTheil  zu  dem  folgenden  angesehen.  Jüdisch-deutsch:  Amst.,  1767,  8. 

 :  -itr  "pVtt  oder  kleines  bebr.  Wörterbüchlein  mit  jüdisch -deutscher  Er- 
klärung; mit  Hilfe  von  Me.  b.  Jak.  herausgegeben:  Amst.,  1767,  8. 

Heimann  Schwabacher:  n*c?ri  "pj?  oder  Sendsehreiben  an  die  israel.  Jugend,  die 
Ethik  des  Mosaismus  betreffend.  Deutsch  mit  bebr.  Lettern:  Fürth,  1817,  8. 

—  — :  -tV»n  P3"}~n  oder  Erster  Unterricht  im  Hebräischen,  mit  Kapfern  von  Jos. 
Heinitz^  1.  Aufl.:  Fürth,  1812,  8;  2.  Aufl.:  ib.  1814,  8. 

S.  L.  Schwabacher  (Pred.  in  Odessa):  Fremd  bia  ich  a.  s.  w.  Predigt:  Ham- 
burg, 1845,  8. 

 :  Der  kabbalistische  biblische  Occident.  Zeitschrift  in  zwanglosen  Heften. 

1.  Heft:  die  kosmische  Uridee  und  die  historische  Erscheinung:  ib.  1845,  8. 

—  —  — :  i-fl5*>ia  ins  oder  die  Kaiserkrone.  Drei  Predigten:  Lemberg,  1859,  8. 

 :  2(-y*3  Ith*.  Ueber  die  Mysterien,  welche  enthalten  sind  in  den  zur  Be- 
zeichnung Gottes  dienenden  drei  Vocalbuchstaben  ^k.  Ein  Versuch  aus  den 
hebr.  Urkunden  und  spätem  rabbinischen  Schriften  den  Ursprung  und  wahren 
Begriff  der  Triniläts-Idee  nachzuweisen ,  als  Beitrag  zur  Würdigung  des  Juden- 
thums und  des  rein  bibt.  Christentums,  von  einem  jüd.  Geistlicheu:  Berlin, 
1818,  8. 

Sims.  Schwabacher:  an  b»  ofcijr  nm=  oder  da8  ßuch  Bechinat  Olam  von 
Jed.  Penini  (s.  ä.\  mit  deutscher  Üebersetzung.  Dazu  hebr.  Comm.  von  Dav. 
Ottensosser:  Wien,  1830,8. 
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*Dietr.  Schwabe  (JC):  Jüdischer  Deckmantel  des  mosaischen  Gesetzes.  In  3  Ab- 
schnitte zerrüttend,  und  zwar:  1)  über  yj5,T;:;  2)  üb.  Gebete  u.  Kultus;  3)  üb. 
das  bürgerliche  Treiben:  Paderborn,  1015,  4;  Köln,  1616,  4;  Mainz,  llil9,  4; 
s.  I.  1606,  4 

•Fr.  Wlb.  Schwabe:  Kleine  hebr.  Bibel,  mit  einer  neuen  deutschen  Uebersetzuug 
u.  Erläuterung:  Detmold,  1786,  8. 

•Joh.  Fr.  Schwalb:  Diss.  de  f»neb  sive  de  raocellariis  et  scribis  legis  perilis 
Judaeoruin,  ad  varios  V.  et  N.  T.  locos  illustrandos:  Wittenberg,  1734,  4. 

*M.  G.  Schwartie:  Psalterium  in  dialectum  Copticae  linguae  Memphilicam  trans- 
latum  ad  fidem  3  codicom  ms.  Bibl.  Berol.  inier  se,  et  cum  Tukii  et  Ideleri  li- 
bris,  nee  ntm  cum  graecis  Alex,  codicis  ac  Valicani  hebraicisque  psalmis  com- 
paratorum  etc.:  Leipzig,  1843,  4. 

'Carl  Schwarz:  Hebräisches  Lesebuch  mit  Beziehung  auf  Hnr.  Bwald's  hebr. 

Sprachlehre  für  Anfänger,  mit  einem  Wortregister  und  3  Anhängen:  Hanno- 
•  ver,  1847,  8. 

Cbaj.  Schwarz  (b.  David,  Typograph  in  Prag,  Oels ,  Augsburg  und  Hedernheim) : 
ed.  tt'n  »der  erster  Theil  des  Macbasor,  für  r*i20  ,  3- ,  rn :  Prag,  1522,  4. 

•C.  Gli.  Schwarz:  Piss.  1  et  IL  de  morte  Achitopbclis :  Wittenberg,  1704,  4  ; 
überdruckt  ib.  1722,  4. 

*Fr.  Imm.  Schwarz :  Exer-citaliones  historico-criticae  in  utrumque  Samaritano- 
rum  Pentaleuchum ,  in  quibus  agitur  de  Samaria  et  Samaritauis.  Exerc.  I,  II, 
III.  de  forma  Pentateurhi  Samaritani  externa.  Exerc.  IV.  de  authenlia  textus 
Ebraeo-Samaritani  merito  suspecta.  Exerc.  V.  de  antiquissima  Pentateuchi 
versione  Samaritana.  Exerc.  VI.  de  praectantia  et  usu  ulriu<que  Pentateuchi 
samaritani:  Wittenberg,  1756,  4.  Die  6  Dissertationen  sind  früher  einzeln  er- 
schienen uud  zwar:  I.  u.  II. :  Wittenberg,  1753,  4  ;  III:  ib.  1753,  4;  IV.  ib. 
1753,  4;  V.  ib.  1754,  4  ;  VI.  ib.  1755,  4. 

 :  De  unetione  PontiBcis  magoi  Hebraeorum  per  crucem :  ib.  1756,  4. 

 :  De  scalinis  Hebraeorum:  ib.  1755,4. 

 :  Martyrium  Stephani  e  pandectis  Hebraeorum  illustratum :  ib.  1756,  4. 

 :  Progr.  de  resurrectione  Jobi:  ib.  1759,  4. 

 :  Vaticioium  Jesaiae  de  tumulu  Jesu,  commentatio  super  Jes.  21,  11.  12: 

ib.  1760,  4. 

 — :  Observatiooes  criticae  de  Masora  scripturac  sacrac  V.T.  polyglotta  : 

ib.  1754,  8. 

 :  Meletema  sacrum  de  Jesu  Targumico.  2  parlt.:  Torgau,  1758 — 59,  4. 

•Gc.  Cph.  Schwarz  s.  Pct.  Schwarz. 

'Gfr.  Schwarz:  Der  19.  Psalm  David's  übersetzt,  eingeteilt,  mit  Bestätigung 
des  Inhalts  und  mit  den  nölhigen  Anmerkungen  über  die  Textcsworle  begleitet: 
Rinteln,  1759,  4. 

Gli.  Schwarz:  n*i2y  v-V  m-isi  nr?  oder  Hilfäbiich  für  Lehrer  der  hebräischen 

.     .     .         I  r  ;  ,  ,. 

Sprache;  eine  Darstellung  der  hebr.  Sprachregelu  in  gedrängten  Lehrsätzen: 
Wien,  1848,  8. 

 T  Hilfsbuch  Tür  Lehrer  der  hebr.  Sprache.    2.  venu.  u.  verbesserte,  mit 

einem  Anhange  exeg.  Inhalts  vers.  Ausgabe:  ib.  1860,  8. 

•Hnr.  Ebrd.  Schwarz:  Diss.  pbilol.  de  plagis  magnis  Pharaonis:  Wittenberg, 
1724,  4. 

  —  :  Ein  wahrer  Christ  und  redlicher  Israelit  u.  s.  w.  :  Leipzig,  1732,  4. 

 :  Vergleirhung  der  Städte  Jericho  u.  Leipzig:  Leipzig,  174  4,  8. 

•Joh.  Konr.  Schwarz:  Olearii  de  Slilo  N.T.  Über  einend.:  Coburg,  1721,  8. 

 :  De  Mohammedi  furto  sententiar.  scripturne  saerae  Über  unus  :  Leipzig, 

1711,  8. 

 :  Progranimata  quatuor  de  naevis  grammaticoruui  quorundatn  hebraeo- 
rum :  Leipzig,  s.  a.  4. 
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J.  L.  Schwarz  —  Jos.  Schwarz. 


J.  L.  Schwa»:  Was  ist  jüdische  Religion?  Bio  Leitfaden  für  dos  künftige  Glau- 
bensbekenntnis* der  jüd.  Refonngenosseoscbart :  Berlin,  1845,  8. 

 :  Schelling's  alte  ond  oeoe  Philosophie.  Fasslicbe  Darstellung  n.  Kri- 
tik derselben  :  ib.  1844,  8. 

•Job.  Pet.  Schwan:  Diss.  ad  Num.  4,  24— 27  contra  Interpretern  Wertbeimianam: 
Rudolstadt,  1736,  4. 

 :  Diss.  de  poeoiculamentis  Judaeorum:  Güttingen,  1737,  4. 

 :  Diss.  de  perfectione  linguae  ebraicae  quoad  syllabas:  ib.  1738,  4. 

 :  Diss.  de  voto,  qno  se  invicen  Jodaei  ioeunte  anno  proseqountur :  Jena, 

1739,  4. 

 :  Diss.  ad  versionem  Jonathanis  B.  Usiel  Gn.  2,  1  :  ib.  1739,  4. 

 :  Diss.  ad  Jes.  2,  22:  ib.  1740,  4;  ad  Jes.  4,  5:  Göttingen,  1740,  4. 

 :  Diss.  de  nominibos  vct.  Test,  propriis,  religioois  Ebraeorum  moou- 

meDtis:  ib.  1743,  4. 

Jos.  Schwan  (.s  Floss  in  Baiern,  PG.in  Jerusalem') :  Hebräische  Karte  üb.  Palä- 
stina:  Würzburg,  1829,  f.;  Wien,  1831,  f.;  Triest,  1832,  f. 

 :  tnaarn  ptosan  oder  astronomische  und  physikalische  Erklärungen  über 

das  heil.  Land,  in  folgenden  4  Abschnitten:  1)  ?*;t<r!  -.vr?  ;  2)  nh*rj  r»V** » 
3)  rv&»*n  V*  :  4)  tna»n  t*«iatt  ,  als  1.  Theil  des  Werkes  per»  ■»•'an:  Jeru- 
solem,  i843,  8  Isr.  Bäk  (Bl.  70). 

Ein  dritter  Theil  des  Werkes,  On-jan  genannt,  tos  4  Abscboilten  besteheod 

and  ein  4.  Theil ,  genannt  D"ptt*n  nivto ,  sind  noch  nicht  erschienen. 

 :  rjiV  oder  Kalender  für  das  Jahr  5604  (1844),  mit  Hinzufügung  der  ara-  . 

bischen  und  indischen  Monatsanfänge.   In  der  von  Mos.  Monte  fi  o  re  ge- 
schenkten Druckerei  gedruckt:  Jerusalem,  1843,  8  Isr.  Bäk. 

 :  fntjn  pij?ap  oder  Geographie  voo  Palästina,  als  2.  Theil  des  Werkes 

t)Ov  "nan  u,  das  wieder  in  2  Theile  zerfällt  u.  zwar:  1.  rwca-i  P-a*K  rrmo 
7"!t<n  in  7  Kapiteln  ,  wobei  zugleich  die  Namen  der  Gebiete  u.  Ortschaften  Pa- 
lästina^, die  in  Schrift  u.  Talmud  erwähnt  werden,  nebst  einem  Anbange 
7-njn  p^s/tp  (s.d.) ;  2.  y^»n  ntjrij  od.  Geaehichte  Palästina^  bis  1845:  Jeru- 
salem, 1845,  8.  (Bl.  156)  Isr.  b.  Ä'br.  Bäk. 

Die  7  Kapitel  sind:   1)  ywn  "»ttshP*  -<ina»  ;   2)  ?nKH  "«pte*  *-)P  p*nhj  ; 

6)  rrttHK  ^»  dpi«o ;  7)  HlpiVQ  nsnn. 

 :  y~)Hn  pwartp  oder  die  Naturgeschichte  des   heiligen  Landes  und  zwar 

Kapitel  1.  die  Thiere,  2.  die  Pflanzen,  3.  die  Minerale  des  beil.  Landes  u.  da- 
bei noch  d^pjh  niotoj  über  den  Ökonom.  Kalender  Palästina's :  ib.  1845,  8. 
Bl.  22  Isr.  b.  Äbr.  Öak. 

 :  ynsn  rrtaro.  oder  Goscbichte  Palästina's  über  den  Zeitraum  von  1777 

Jahren,  dVh.  bis  1845.  Als  2.  Theil  von  Tebuat  ha-Arez:  Jerusalem,  1845,  8 
Isr.  b.  Abr.  Bäk. 

Deutsche  Uehersetzang  u.  Bearbeitung. 

Isr.  Schwarz:  Das  beilige  Laud  nach  seiner  ehemaligen  und  jetzigen  geogra- 
phischen Beschaffenheit  u.  s.  w. :  Ff.  a/M,,  1852,  8. 

Sal.  Hirscbinger:  Das  heil.  Land  (von  Jos.  Schwarz)  für  Schulen  bear- 
beitet: Köln,  1859,  8. 


1)  Geb.  den  22.  Ocl.  1804  in  Ploss,  einem  Flecken  in  Baiern.  Er  besuchte  das  Schal- 
lebrer-Semiuar  in  Kolberg ,  was  er  aiit  17  Jahren  absolvtrte ,  dann  die  Universität  Würxbucg 
und  den  2.  April  1832  kam  er  in  Palästina  an. 

 — —  — — _  
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Englische  Ueberaeti  o  n  g. 

Is  Leese r:  A  descriptive  geography  and  brief  historical  sketch  of  Palestine, 
by  R.  Jus.  Schwarz,  for  sixtejrn  jears  a  resident  in  the  holy  land.  (Trans- 
lated  by  Is.  Leeser,  one  of  the  editors  of  the  new  edition  of  the  hebrew 
bible  etc.).  Illustrated  withe  maps  and  nameroos  engravings:  Philadelphia, 
1850,  8  A.  Hart. 


Jos.  Schwan:  t]Or>  "nan  s.  y-isjn  r«?ap  u.  ths»n  rvite.an. 

Isr.  Schwan  (.s  Hürben  in  Baiern1):  Lehrbuch  der  israel.  Religion.  Erster  and 
zweiter  Cursas  u.  Anbang-.  Bamberg,  1853,  8. 

 :  Das  beilige  Land  nach  seiner  ehemaligen  und  jetzigen  geographischen  Be- 
schaffenheit ,  nebst  kritischen  Blicken  in  das  C.  v.  Raumer'scbe  „Palästina/' 
von  R.  Joseph  Schwarz  aas  Jerusalem.  Deutsch  bearbeitet  von  etc  :  Ff.  a/M., 
1852,  8  J.  Kaufmann  (S.  452).  Dazu  offenes  Schreiben  aa  dea  Corrector  etc. 
S.  1—20  and  eine  Ansicht  von  Jerusalem  von  Südost,  eioe  Karte  von  Palästina, 
das  Al-Cborim  mit  der  westlichen  Tempelmauer,  Bethlehem  und  das  Bild  des  ur- 
sprünglichen Verf.'s. 

 :  Sendschreiben  an  das  deutsche  Parlament  in  Ff.  a/M.  für  die  Aussprechung 

der  Judenemaocipation  und  ein  offenes  Wort  an  den  cbristl.  Clerus :  Heidelberg, 
1848,  8. 

 :  Ein  Wort  über  die  Gründung  einer  öffentlichen  Israel.  Geroeindescbule : 

Köln,  1860,  8. 

 :  Rede  auf  den  Tod  S.  M.  Friedrich  Wilhelm  IV.,  gehalteo  in  der  Syna- 
goge zu  Köln:  Köln,  1861,  8. 

M.  Schwärt:  nK"nj»n  "in?.  Lehrgang  im  Lesen  nach  den  Gesetzen  der  Sprache 
etc.,  zugleich  als  Ueberaelzungsbucb  für  Anfänger:  Inowrazlaw,  1859,  8 
(S.  59). 

 :  Ueber  die  Methodik  des  hebr.  Unterrichts  in  jüd.  Schulen,  als  Anbang  zur 

Fibel:  ib.  1859,  8. 

 :  Programm  der  jüd.  Elementarschule  zu  Inowrazlaw  für  das  Jahr  1859  t 

ib.  1859,  8. 

P.  Schwan:  Reb  Moine  Nachrendl.  Charaktergemilde  in  fünf  Aufzügen.  Von  R. 
Herscheie  Cbosid:  Wien,  1858,  8. 

•Pet.  Schwan  (P.  Niger):  Tractatus  contra  perfidos  Judaeos  et  de  cooditionibus 
veri  Messiae:  Esslingen,  M75,  4. 

Darinnen  kommen  zum  ersten  Mal  hebr.  Typen  vor. 

 -:  Stern  Maschiach :  ib.  1477,  4.  Darin  ist  auch  ein  bebr.  Alfabet  mit  An- 
weisung zum  hebr.  Lesen. 

 :  Commentatio  de  primis  linguae  hebraicae  elementis.    Zuerst  von  Pet. 

Schwarz  (Niger)  herausgegeben;  sodano  von  Ge.  Gfr.  Beyssel  und  Ge. 
Cpb.  Schwarz  überdruckl:  Altorr,  1764,  4. 

Siehe  Pet.  Niger:  die  »Commentrtio«  ist  die  im  »Stern«  gedruckte. 

Sam.  Schwan:  Pf,«htn  rv^".  Die  Messiaszeit.  Erläuterungen  der  Talmudstellen, 
die  Bezug  auf  Israels  Zukunft  haben;  mit  Rücksicht  auf  unsere  Zeit.  2.  verm. 
Aufl.:  Wieo,  18Ü0,  8  (S.  82). 

M.  Schwarzaver  (PG.  in  Dresden):  Talmodiscbe  Exegetik.  Ueber  die  biblischen 
Auslegungen  des  Talmuds  bei  seinen  Gesetzbestimmuniren.  Beleuchtung  des 
Geiger'scben  Aufsatzes:  das  Verbältniss  des  natürlichen  Scbriftsiones  zur 
talmudiscbeo  Schriftdeutung:  LB.  d.  Or.  1842  N.  17—19,  25;  LB.  d.  Or.  1843 
No.  40—42. 


1)  Neffe  des  Jon.  Schwärt. 
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M.  Schwariauer:  Methodik  de*  Talmud'».  Etwas  über  das  Verhältniss  der  Adä- 
quatiou  des  talmudischen  Ausdrucks  zu  dem  damit  bezeiebneleo  Begriffe:  LB. 
d.  Or.  184i,  4  N.  19  flg. 

—  —  :  Das  Leben  im  Glauben.  Confirmation  zweier  Madchen  isr.  Glaubeos  etc.  : 
Osterode,  1836,  8. 

 :  Die  Juden  in  den  Oasengebicten  der  Sahara  von  Tuggurt  u.  Suf.  In 

Frankels  Monatsschrift  f.  G.  u.  W.  des  Judenlbums  1S55.  S.  132. 
 :  Zur  Kritik  der  Mischnot  Edujot:  ib.  1853.  S.  320. 

*Dav.  v  Schweidnitz:  Summarien  über  die  beil.  Bibel  in  deutsche  Reime  ge- 
bracht: Danzig,  1647,  8;  mit  einem  Vorw.  von  Pb.  Jac.  Spener.  Lauban, 
1693,  8;  mit  einem  Vorw.  von  Ge.  Serpilius:  Regensburg,  1718,8;  be- 
sorgt von  Job.  Ge.  Pritt:  Ff.  a/M.,  17",  8. 

Dav.  Schweigers  (b.  Schemaja,  .s  Prag):  n:"p  oder  jüdisch-deutsche  Threnodie 
über  die  Einäscherung  der  Judenstrasse  in  Ff.  a/M.  am  14.  Jan.  1711,  8;  Halle 
a/S.,  1712,  8;  vgl.  Scbudt,  jüd.  Denkwürdigkeiten  III,  63. 

 :  ed.  ys-sr  f?"i3  oder  über  die  Segenssprüche  bei  den  zu  geniessenden 

Sachen  von  Abraham  b.  Sa  lomo-Ch  aj  j  im  :  Venedig,  1637,  12;  Dessau, 
1701,  16;  in  jüdisch-deutscher  Sprache  s.  I.  e.  a.  12;  Fürth,  1693,  8. 

—  — :  cd.  n*2*u  rv*Vn^3  oder  dos  bekannte  Compendium  des  Chnbot  ba-Lebabut 
von  Jak.  Zab  a  Ion  (s  d.),  mit  Beifügung  der  Gebete  :  Arast.,  1701,  8;  Ff.  a/M., 
1708,  8. 

Er  edirle  noch :   1)  nieiVh  yina  io  jüdisch-deutscher  Sprache ,  ausgesogen  aus  Is. 
Loria;  2)  pv»-En  k»*,»d  von  Mos.  Is.  Red  will. 

Bar  Schweizer  (in  Breslau):  nnrrNi  rrvin  -p-ST  oder  Gratulationsgedicht  Tür  Chaj. 
Pinch.  Hei  mann  zu  seinemY5jähr'igen  Amts-Jubiläuni  als  Assessor  u.  Gabbai: 
Breslau,  1S42,  8. 

Dav.  Schweizer:  Hebräische  Wandfibel  in  neun  stufenweise  aufeinander  folgenden 
Tafeln,  zum  Gebrauche  Tür  öffentliche  israel.  Volksschulen  :  Nördlingen,  1*39,  f. 

 :  Hebräische  Handfibel  zum  Lesenlernen  und  Uebersetzcn  aus  dem  Hebräi- 
schen in's  Deutsche:  Fürth,  1831,  8. 

'Dan.  Schwenter:  Manipulus  linguae  sanclae  sive  Lexicnn  hebraicum  ad  form  am 
Cubi  HuUeiiani:  Nürnberg,  16.'8,  8.;  ib.  1638,  8;  Leipzig,  1668,  8. 

—  — :  Oratio  de  talmude  judaico  :  Nürnberg,  1623,  4. 

—  — :  Disputntio  de  vera  et  genuina  consonantium  hebr.  prouuuciutione :  Nürn- 
berg, 1625,  4. 

 :  Oratio  de  pronunciatione  literae  Tau  rapbatac:  ib.  1626,  4. 

Abr.  Schwersenz  (b.  Is  ):  DnnsN  ^trjrV  oder  Lehr-  u.  Moralgedicht  in  der  Form 
eines  Gesprächs  zwischen  dem  Körper  und  der  Seele:  Prag,  1793,  8. 

Jeb.  Low  Schwersenz  (b.  Hillel) :  aV  Dan  s.  Jebuda  Low  b.  Hillel. 
Is.  Schwersenz  s.  Me.  Schwersenz. 

Isr.  Schwersenz  (b.  Mard.):  -|V-^tP  ni'Vnp  oder  Deroscha's  über  den  Penlateueh 
und  für  Gelegenheiten  :  Fürth,  1770,  4. 

Me.  Schwersenz:  cVms  ''ttijrV  oder  Sammlung  aus  den  (unterlassenen  zahlreichen 
Handschriften,  auszüglicb  zusammengestellt  und  herausgegeben  von  seinem 
Sohne  Is.  Sc  h  w  e  rse  nz :  Berliu,  1717,  4  (Bl.  20). 

•K.  Frz.  Schwind:  Ueber  die  ältesten  heil,  semitischen  Denkmäler.  Eine  Abhand- 
lung: Strassburg,  1792,  S. 

*Ge.  Jac.  Schwindel:  Vollständige  und  reelle  Priesterbibliolhek  ,  worinnen  allge- 
meine bibl.  Commentare  über  den  ganzen  beil.  Codex  u.  s.  w. :  Nürnberg, 
1721,  4. 

Sam.  Schwislowitz :  Vn:«»  cv  s.  Samuel  b.  Mose. 
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N.  8chyth:  Cant.  canticorum  versum,  commentario  exegetico  et  crilico  illustra- 
tum:  Hopeohagen,  1797,  4. 

•Vict.  Scialac:  Liber  Psalmorura  arabice  c.  ponctis  editas  et  ex  arabico  in  idiom. 
latinum  translatus.  Zusammen  mit  Gabr.  Sionita  herausgegeben :  Rom, 
1619,  4. 

*Casp.  Scioppei  Diatribe  de  modo  discendi  linguae  hebraicae  et  chaldaicae.  In 
dessen  Mercurius  qtiaririlinguis ,  i.  e.  linguarum  ac  nominatim  Latinae,  Germ. 
Gr.  et  Hebr.  elc.:  Basel,  1637,  8.  In  Crenii  Consilia  et  metbodus  etc.:  Rot- 
terdam, 1692,  4. 

•Dav.  Scot:  Elements  of  Hebresv  Grammar  and  extrarts  from  tbe  Hebrew  Bible : 
Edinburg,  1834,  8. 

*Th.  Scott:  The  bible,  with  origin.  notes ,  practical  observat.  and  capioos  mar- 
ginal references.  5.  Ausg.  6  Bde.:  London,  1822,  f. 

•Charles  Seager:  The  Smaller  Hebr.  and  Chald.  Lexicon  translated  and  iroproved 
by  etc.  (Joh.  Simonis  Lexicon  übersetzt):  London,  1832,  8. 

Abr.  Seba  s.  Abr.  Sabba'  (Sefardi,  aus  Lissabon). 

Is.  Seba  s.  Is.  Sabba. 

Saro.  Seba  s.  Sam.  Sabba. 

•Aug.  Sebastian:  Grammatica  liug.  hebraicae:  Marpurg,  1530,  8. 

 :  De  literarum,  vocura  et  accentuum  hebr.  natura,  sive  de  prima  sermonis 

hebr.  lectione  libellus.  Ex  optimis  quibosdam  Kabbinorum  cnmmentariis  elc. 
Accessit  practerea  de  servientiam  lit.  officiis  compeodium  :  ib.  1532,  8. 

Dav.  Sebibi  (geschr.  "a^ac,  was  vielleicht  Svevi  gesprochen  wurde):  w  •jina 
od.  p'a*  "2?^  iisp.  Auszug  aus  dem  Ritunlwcrk  Mo' aber  Jabbak  von  Ahron- 
Berecbja  (s.  d.):  Venedig,  1696,  8. 

 :  -io«3  ^a-n  r^aswn  n^-inTst  p^np  p^bp  dem  Vorigen  am  Schlüsse  bei- 
gedruckt: ib."  1696,  8'. 

Chaj.  Sebftlftn- Jakob:         tjVtt  s.  Chajjim  b.  Sebülun-Jakob. 

Secharja  b.  AhrOÜ  (.s  Jerusalem):  na^sp  oder  Gutacblen  über  eine  Anfrage  in 
Betreff  der  Karäer.  In  El.  Misrachi's  D-prc?  C*>;  p'io  (p.  97) :  Venedig, 
1647,  f. 

Secharja  b.  Berechja  (b.  'Iddo,  ein  Prophet  um  520  v.  Chr.,  wenige  Monate  nach 
Chapgai):  tv-iST-Vk  •>'■>  na^r  oder  die  Prophetie  des  Secharja,  unter  den  12 
kleinen  Propheten  aus  14  Kapiteln  bestehend.  Siehe  no?  *np. 

1.  Einleitendes. 

Fdad.  Hitzig:  Ueber  die  Abfassungszeit  der  Orakel  Zach.  9  — 14.    In  Theol. 
Stud.  u.  Krit.  1830.  Bd.  1.  S.  25  flg. 

J.  Fr.  B.  Köster:  Meletemata  in  Zacbar.  part.  posier.  :  Göttingen,  1818,  8. 
Ausserdem  s.  noch  :  K  nobel,  Prophetismus  der  Hebr.  II,  166  flg. ,  280  Up. ;  R  o  seti- 
in üll  er,  Scholia  io  Zarh.  p.  25«  sq. ;   Credner,  Joel  8.  67  flg. ;  Hengslen- 
berg,  Beitrage  I,  S61  flg.;  Hävern  ick.,  Einl.  II.  2,  411  flg. 

2.   Leber  das  ganze  Buch  oder  über  grössere  Stücke. 
J.  A.  Trinius:   Ueborselzuog  des  Propheten  Zacharia ,  mit  Anmerkungen: 

Quedlinburg,  1780,  8. 
Bened.  Gilb.  Flügge:  Die  Weissagungen,  welche  den  Schriften  des  Zacharias 

beigebogen  sind  :  Hamborg,  1784,  8. 
Herrn.  Venema:  Sermones  academici  vice  Commeotarii  in  libr.  proplietiae 

Zachariae:  Leovard.,  1789,  4. 
Binj.  Blaynay:  A  oew  translation  of  the  prophecy  of  Zacharias  with  notes: 

Oxford,  1797,  4. 


■ 
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Ed.  Forberg:  Commentatio  critica  et  exegetica  in  Zacbariae  vaticiutorua 
partem  posteriorem.  P.  I:  Coburg,  1824,  4. 

Die  in  Geummtwerken  Bberselzteo  und  commentirlen  SiBcke ,  oder  Coatai.  and  Ueber- 
setxaugeo  daselbst  sind  bier  nicht  besonders  erwähnt. 

3.   Ueber  eiozeloe  Stellen. 

Chr.  Sgm.  Georgi:  Quod  Apologia  Cap.  1,  2  de  Aogelis  pro  plorum  coeta 
orantibus  recte  receperit :  Wittenberg,  1757,  4. 

J.  H.  Veracbnir:  De  quatuor  coroibus  et  quatuor  iis  öppoaitis  fabri»  propbe- 
tae  Zacbariae  propositis  2,  1—5.  lo  dessen:  Dissertatt.  philol.-exeg.  n.  7. 

Chr.  Ghr.  Barth:  Diss.,  visionem  prophelicam  Zacbariae  III,  1—8  dimid.  de 
Josua  summo  sacerdote  ejusque  officio  paucis  sisteos:  Allenberg,  1750,  4. 

J.  Ge.  Zcisiog:  Diss.  de  Josaa,  summo  sacerdote,  Christi  typo  3,  1  sq.: 
Jena,  1758,  4. 

J.  Dietr.  Winckler :  Disq.  in  Zacb.  3,  8 — 10.  In  dessen  :  Disquisitiooes  phl- 

lologicae  n.  43. 

—  :  Ueber  4,  7.  In  dessen:  Bibliscb-exeg.  Untersuchungen  III,  285  ;  über 

6,  18:  das.  III,  179. 

J.  E.  Faber:  Christas  in  nonos  490  a  Zach.  3,  8 — 10  promisso.  In  dessen  :  Je- 
sus ex  natalium  opportnniiate  Messias  etc.  > 

J.  F.  Frisch:  De  Messia  VII  vuloeribus  conficiendo  ex  voce  Zacb.  3,  9:  Wit- 
tenberg, 1757,  4. 

Benj.  Bieler:  Theologische  Sammlung  exegetischer  Gedanken  über  Zacb.  3,  9 
von  dem  einigen  Stein  mit  den  7  Augen.  Dabei  J.  W.  v.  B  e  rge  r's  Erörterung 
der  Frage:  Ob  Christus  mit  einem  solchen  Leibe,  daran  sich  die  Narben  sei- 
ner Wunden  zeigen,  zum  Gericht  wiederkommen  werde?  Leipzig  u.  Witten- 
berg, 1755,  4. 

J.  W.  Kraft:  De  Zach.  3,  9.  In  dessen:  Observatt.  sacrae  II.  8;  de  4,  58 
et  12,  13;  ib.  III,  1  et  VII,  2. 

J.  H.  Andreas:  De  lapide  illo  unico  Zach.  3,  9:  Heidelberg,  1769,  4. 

J.  W.  Slype:  Tempelgezigt  van  d.  Prophet  Zacharias  —  Opgebeldert:  Utrecht, 
1787. 

J.  F.  Reu  ss :  Disputationes  III.  ad  Zach.  4,  12.  13:  Tübingen,  1758,  4. 

H.  Henke:  Ueber  Zacb.  9,  9.  10.  11.  In  dessen:  Beitrag  zum  Verständnis* 
einiger  Schriftsteller  II,  179  flg.  202  flg. 

Cbr.  Müller:  Obs.  in  Zacb.  9,  12.  In  dessen:  Satura  obss.  pbilol.  p.  178  flg. 
abgedruckt. 

Chr.  F.  Bauer:  Progr.  ad  Zach.  9,  17:  Wittenberg,  1747,  4. 

Isr.  G.  Ciozi  De  pedo  duplici  Servatoris,  occasione  oraculi  Zacb.  II,  7:  Tü- 
bingen, 1751,  4. 

Ph.  Vermaat:  Brieven  bebeizende  veele  Byzonderbeden  aver  Zaeb.  12,  II: 
Gouda,  1792,  8;  Vervolg  der  Brieven:  ib.  1794,  8. 

F.  Marl.  Mauritius:  Versuch  einer  Erklärung  der  Stelle  Zacb.  12,  11  —  14: 

Rostock,  1764,  8;  ib.  1772,  8. 
Just.  F.  Froriep:  Progr.  Zach.  12,  30  et  Job.  19,  37  inter  se  comparantur: 

Erfurt,  1776,  4. 

F.  Sam.  Zickler:  Diss.  I.  et  II.  de  fatis  Ecel.  oov.  foed.  in  Judaea  primaeva 
Zach.  14,  4.  5.  praedict. :  Jena,  1750,  4. 

Fr.  Bleek:  Ueber  das  Zeitalter  von  Sacharja  Cap.  9—14,  nebst  gelegent- 
lichen Beiträgen  zur  Auslegung  dieser  Aussprüche.  In  den  tbeol.  Stud.  n. 
Krit.  1832.  II.  2.  S.  247—332. 

Is.  Sam.  Reggio:  erajn  rvj-pr  'ea  VnhKn  p^'ü?  $t  «bl»  oder  Un- 

tersuchungen über  den  letzten  Theil  des  Secharja.  In  Zijjon  II.  (1841) 
S.  185. 
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SeCharja  Mendel  (b.  V.  U):  V-"-  -~  =  t  od.  die  Elemente  derj-id.  Relipions- 
pbilosophie  und  der  Wissenschaft  der  Kabbala  :  Ff.  a  0.,  1791,  i. 

 :  =>r--  rv-;r  od.  hebräische  iNuvella's  zum  Talmud:  ib.  1770,  f. 

 :  rv-  =  T  .— oder  hebräische.  Novella's  über  Tr.  Sabbat  und  Derosehas 

verschiedenen  luhalts:  ib.  1770,  f. 

SeCharja  aus  Pelongian  (auch  Sech.  S  im  euer  genannt):  r-V-;r  ht:t  'r. 

Medicinisches  und  abergläubische  Heilmittel,  über  Svmpalbie  u.  s.  \v.  :  Ham- 
burg 1 700,  S  (Bl.  133). 

SeCharja  Porto  s.  Sech.  Porto. 

SeCharja  ba-Sefardi  (Ihn  Sarükl:  -res  pV-v;  '9  s.  Sech.  Ihn  Saruk. 
Abu  SeCharja  s.  Jeb.  Ihn  Chnjjup. 
Seckel  Isaak  Frankel  s.  Seck.  Is.  Frankel. 

•Franc.  SeCUris:  Uepertorium  veritatis  in  llebracos,  rjuüs  vulpo  novos  christia- 
nas  a|)jje||ant :  Loimbra,  15t*»7,  i. 

Seeb  (Wolf)  b.  Josef:  -st-  pv;---  oder  Deraseha's  und  Moralreden,  zum  Tbeil 
mit  deutscher  l  ehcrlrapunp  :  Berlin,  1740.  t. 

Seeb  (Wölfl  b.  Salman:  r-tr  rxT  oder  acht  Anmerkungen  u.  Kritiken  über  das 
Werk  n:---~  sr  =  -  csi  :-:ri :  Ff.  a  (>.,  1 791»,  i. 

Ahr.  Isr.  Seebi  (b.  Binj.,  H.  in  Chebron5):  E-V-a  N  'q  oder  zu  eitheilifu-s 
Werk  über  verschiedene  (]epen  stände  des  rabb.  Sehriftlbuins  ,  nämlich  I.Tbeil 
penannt  enthalt  p-r  u.  c-r*-p,   mannipfachsten  Inhalts;    *2.  Theil, 

penannt  ---r-V  — s  .  enthält  Derascha's  über  den  Pentaleucb.  Heraiispepeben 
von  seinem  Sohne  Lhajjim:  Smyrna.  175S,  f. 

 :  v-;.  -vs  s.  c  — -N  'c. 

 :    -------  s.   -----^  'Z. 

Chaj.  SeeM  (b.  Abr.  Isr.  b.  Binj.,  ,s  Chebron  a)  :  Z'-r.  z\"Z  ~N2  oder  f.lossen  u. 
Comuientationeu  üb.  das  Buch  r.xri  yzn  von  Mos.  Tivoli  (üb.  ~E""-  rrj-Pr), 
mit  diesem  Werke  und  dabei  noch  andere  Sachen.  '2  Tbeile:  llaap,  I77S,  S. 

Asar.  Seebi  (R.  in  Venedig)  :  -yz~z~  u.  Belobunp  zu  dem  Büchlein  r'Z~~ 
--Vr —  od.  über  die  Yerfolpunpen  u.  Leiden  der  Juden  zu  Jerusalem  unter  den 
Türken.  Neben  den  Zuschriften  von  ST.  Lusio,  Sani.  Ihn  Seid,  Ab.  b. 
Mose  b.  Machir.  Jak.  Romano,  Leon  dn  Modena,  Neb.  Sarawal,  da  M  e- 


hebraeonim  propi  iorum.  In  der  Bremer-  und  Yerdischen  Bibliothek.  Tom.  I. 
P.  I.  ,,.  77  Up.  P.  IV.  {..  3J  Up. 

Job.  Ilnr.  v.  Seelen:    K\amen  hvpotheseos  e\e-et.  de  dilu\ io  aenipmal ieo.  Im 

2.  Tbeile  seiner  ,.Me.lilationes  evepetieae'4  :  zusammen  mit  der  Fortsetzunp  pe- 

druckt :  Lübeck,  \T.\'2t  S. 
 .  —  :  Diss.  epistoliea  de  f.antico  (laut ieorum  ,  ad  Johannis  Hyrcani  hi>to- 

riam  perperam  tracto:  Lübeck,  17'.'ü,  i:  übcrdruckl  in  dessen  ..Meditaliones": 

ib.  I7IVJ,  v 


\  ,        die  S.  hnll.M,  ,,n!  das  Ji.  hr  .  "NT  anspielen,  so  lliul  in  in  besser  in  diesem  Kalle  nicht 


Kr  war  Schüb r  des  S  on.  A  h  n  :i  b  ,  Srliwie^n  -.olm  des  Ahr.  Kon  cht  und   Kukel  des 


ALr.  Asului    ib.  Marti.)  \t#u  der  Tochter  Seile;    MI  Jahre  war    er  H.  in  Kliebnm.  Sein 


Schüler  Ahr.  Kastil         sein  S.-huiejj^rsobii.    Kr  starb  J.ijar,  1731.    Per  Valer  Ri„j.  Seebi 


war  berühmter  ll.ibhiner  in  Kheliro». 

3)  Kr  war  ans  Chcbroii  und  wurde  Sendbote  für  die  Spenden   uli-«  Kuropa,  bei  wclchcr 
Kele^euhcit  er  Italien  und  Holland  besu<  lile. 


P.ibl.  judiira.  III. 
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Joh.  Hnr.  v.  Seelen. 


Mob.  Ilnr.  v   Seelen:   Examen  hypotbeseos  exegeticae  de  Jona  aenigmatico : 
Rostock,  1723,  4. 

.  .  —  :  Priuceps  musicus  e  sncra  et  profaoa  bistoria  exbibens  :  Flensburg, 

1715,  4. 

 .  — :  luquisitio  in  Sam.  Basnngii  sentcotiam  de  vaticinio  Jacobi  Gn.  49,  10, 

evinccns,  nou  esse  i  IIa  in  vemsimiliomn  ,  sed  nccentuum  mtioui  et  genio  be- 
braeae  linguae  adversari :  Lübeck,  1718,  4. 

 .  — :  n?:V>  *;r:n  sive  de  institutione  juventutis  apud  veteres  Hebraeos,  ad 

Prov.  '22,  0  commeutatio:  ib.  1718,  4. 

 .  — :  De  Medicorutn  merilis  in  sacruni  scripturam  diatribe  bistorico-critica  : 

ib.  1719,  4. 

 .  — :  De  anno  a  Deo  enronato  ,  ad  Ps  ß5,  12  Cnmin.:  ib.  1723,  4. 

 .  — :  Diss.  philol.  de  Jesu  in  Jesu  Sirachi  frustra  quaesilo,  ad  Eccl.43,  25: 

ib   1723,  4. 

 .  — :  De  sigillo  mystico  ad  Cant.  8,  6  comiu.  :  ib.  1727,  4 

—  —  .  — :  Diss.  epist.  de  salute  sacerdotibus  a  deo  Ps  132,  16  promissa  :  ib. 
1728,4. 

 .  —  :  Medilatioaes  exegeticae,  quibus  varia  utriusque  Testament!  loca  ex- 

peinluntur  et  illustrantur :  Lübeck,  1730,  8;  pars  seeuoda  :  ib.  1732,  8;  pars 
tertia  :  ib.  1737,  8. 

 . — :  Diss.  epist.  de  bonn,  quod  in  conjuge  invenilur,  ad  Prov.  18,22: 

ib.  1731,4. 

 .  — :  De  filio  sapiente  patris  gaudium  ,  ad  Prov.  10,  1  :  ib.  1732,  4. 

 .  — :  De  sacerdotis  labiis  doctrinam  cuslodieotibus,  ad  Mal.  2,  7  :  ib.  1733,4. 

—  ■  .  — :  Pastorale  divinum  e  Jer.  3,  15  delineatuin  etc.:  ib.  1733,  4. 

 .  — :  Diss.  epist.  de  proba  conjuge  cum  navibus  mercatorüs  Prov.  31,  14 

eleganter  comparata  :  ib.  1734,  4. 

 .  —  :  De  deo  solis  et  clypei  uominibus  insignito  ad  Ps.  84,  12:  ib.  1734,  4. 

 — :  Diss.  epist.  de  thesauri  ad  Jer.  10,  16;  51,  19  sent. :  ib.  1734,  4. 

 .  —  :  Diss.  epist.  de  Jebovab  Jacobi  in  patriam  revertentis  Deo  viali ,  ad 

Gn.  31,  3:  ib.  1734,  4. 

 .  — :  De  deo  bellatore ,  ad  Ex.  15,  3,  comm. :  ib.  1734,  4. 

 .  -  :  Diss.  ep.  de  firma  Davidis  in  Jebovam  fiducin,  ad  Ps.  27,  1:  ib. 

1734,  4. 

 .  —  :  Diss.  ep.  de  divino  judice  sanclioris  reipublicae  Salvatorc,  ad  Jes. 

33,  22:  ib.  1735,  4. 

 .  — :  In  Jobaeae  confessionis  de  resurreelione  Job.  19,  25—27  versionem: 

ib.  1736,  4. 

 .  — :  De  ornatu  ecclesiae  spirituali  cum  spoosi  ,  et  sacerdotis  quidem,  ac 

spoosae  ornatu  Jes.  41,  10  pulchre  comparata  Meletema:  ib.  1736,  4. 

 .  — :  De  famne  egregiae  praestautia  ad  Prov.  22,  1  disquisitio:  ib.  1736,  4. 

 .  —  :  De  patribus  edoctis  Musicam  Eccl.  4  4,5  collaudatis  exercitatio  pbilo- 

logico-historica  :  ib.  1737,  4. 

 .  — :  Paedagogia  Davidica  e  Ps.  119,  9  delineata  et  variis  observationibus 

illustrata:  ib.  1737,  4. 
 . — :  De  stipendiatis  litlernriis  Nebucadnezaris ,  ßal»loniorum  regis ,  ad 

Dan.  1,  4—6.  17.  19.  20,  Meletema:  ib.  1737,  4. 

 . — :  Sapienliae  bypostaticae  de  sapienlia  margaritis  praefereudo  ,  Prov. 

8,  II,  judicium,  brevi  commeotario  illustralum:  ib.  1739,  4. 

 . — :  De  Abrabamo  et  Jacobo  ,  Patriarchis  viduis,  aal  Gn.  23,  t  sq.;  35, 

19—20  commeutatio:  ib.  1741,  4. 

 .  — :  De  Josepbo,  Aegvptiorum  rectore  et  doctore,  ad  Ps.  105,  21 — 22: 

ib.  1742,  4. 
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*Seb.  Seemiller:  Exerc.  philol.-lheologica  ad  illustranda  et  viodicandn  quacdam 
prirai  capitis  Geneseos  loca  :  Nürnberg,  1776,  4. 

 :  Psalmus  119  ex  ipso  fönte  hebraico  latinum  fecit  et  nolas  adjecit :  ib. 

1779,  8. 

 :  Institutiones  ad  ititerpretalionem  s.  s.  sive  Hermeneatica  sacra ;  accessit 

coramentatio  de  studio  liaguac  hebraicae  cum  theologia  conjuogendo:  Augsburg, 
1779,  8. 

 :  Progr.  thcolngicum  notitiam  continens  historico -critico- lilterariam  de 

bibliis  polyglottis  complutensibus:  Ingolstadt,  1783,  4. 

—  — :  De  graecis  bibliorum  V.  T.  versionibus  disscrtatio  bistorico-critica.  Ma- 
tena bini  programmatis  theologici.  Progr.  I  de  versionc  sepluaginta  iuterpre- 
tum  :  ib.  1787,  4.  Progr.  II  de  versionibus  Aquilae,  Symmachi,  Tbeo- 
dotiouis,  aliorumque,  quas  hexaplis  suis  Origeucs  inseruit:  ib.  1788,  4. 

—  — :  Septem  Psalroi  poeuilentiales ,  quos  ex  ipso  fönte  bebraico  latinos  fecit, 
cum  vulgala  versione  c  regione  posita  ,  et  perpctuis  aduotalionibus  illustravit: 
ib.  1790,  4. 

 :  Quindecim  Psalmi  gradualcs,  quas  ex  ipsa  fönte  hebraico  lat.  fecit  etc.: 

ib.  1791,  4. 

*G.  II.  Seffern  Elcmentarbucb  der  hebräischen  Sprache,  eine  Grammatik  für  An- 
fänger mit  eingeschalteten  systematisch -geordneten  L'ebersetzungs-  und  andern 
l'ebungsstücken ,  einem  Anhang  von  Lesestücken  und  vollständigem  Wortregi- 
ster: Leipzig,  1845,  8;  verm.  u.  vcrb.  Aufl.:  ib.  1854,  8. 

#C.  Segaar:  Daniel  secundum  LXX  ex  Tctrapli»  Origenis,  cum  aoimadversioni- 

bus:  Utrecht,  1775,  8. 

Jeh.  Segelmessi  (b.  Jos. ,  in  Afrika) :  r-rrVo  'a.  Zwei  JJusslieder  und  zwar 
1)  beginnend  cinio  "23*3  psn  unter  den  Selchot  zu  den  25  ptv*;»«  ,  nach  dem 
Kit.  von  Tlemsen ;  2)  beginnend  *rn"sV  rrtjys  n>3  ,  als  rrra-p  ,  ebenfalls  da- 
selbst. Aus  letztem  ist  ein  Tbeil  abgedruckt  LB.  d.'  Or.  1849  c.  7ul. 

Jak.  SegOVla  (  s  Segovia  in  Altkastilien):  Na^sr  ajs»?  «an  rfctP.  Ein  Gebet, 
vermengt  mit  R.  AsrieTs  Erläuterung  der  zehn  Se'firot.  Abgedruckt  in  den 
C'trp?,  ed.  Gabr.  Warschauer:  Warschau,  1798,8. 

Segre'. 

Abr.  Segre  (It.  in  Casale*):  r?cja.  Gebet  Tür  die  Zeit  der  Pest.  Abgedruckt  in 
dem      -i*tp>3  mit  dem  Comm.  \oy  nr-v.  :  Wilmersdorf,  1673,  f.;  Prag,  1698,  f. 

 :  s^ptjsi  p^-cp.  Gutachten  und  Decisionen.  Daraus  Bruchstücke  in  Sims. 

Morpurgo's  n£~a  rcr  r"s  (unter  dem  .Namen  -ax  a-):  Venedig,  1742 — 
17  43,  f.;  in  -rsp  "i«a  -^a?  von  Is.  di  N  orz  i :  ib.  1715,  4  ;  in  "n-aa  "p^orp 
V*g  von  Pincb.'Vita  Pielosi  (*Anaw):  ib.  1715,  4;  in  Is.  LamprontVs 


1)  Die  Familie  Segre  in  Italien  war  sehr  ausgebreitet  and  lieferte  viele  Gelehrte.  Ein 
Jeh.  Segre  war  in  Turin  geboren  ,  ging  2.">  Jahre  alt  narh  Safet  zu  lar.  Aschkcnasi  und 
hinterliess  ein  Werk  über  die  Mischua,  ein  anderes  Ober  Mairoüni's  Jad,  pic  u.  Ö'S-^.  Er  starb 
1772.  Sein  Sohn  Isr.  Segre  achrieb  die  Werke  bsn»-»  pnxBP  ,  V«ntr  p~.t3?  u.  p©:a 
Vn^xV  ,  die  ooch  dessen  Sohn  Jeh.  Segre  in  Tiberias  gehabt.  Ein  Chaj.  Segre  wurde  mit 
noch  einem  Rabbiner  nach  der  Levante  gesaudi ,  um  den  GaiiR  der  SabbatSer  zu  erforschen. 
Er  hinterliess  3X  -,:2a  '0  über  P*?*pP  m.-\0.  Sein  Sohn  Elischa  Segre  war  Itabb.  in  Ver- 
celli  und  dessen  Sohn  Jehoschua  Bcn-Zijjon  Segre  bekleidete  nach  ihm  dessen  Amt  daselbst. 
Jak.  Segre  (R.  in  Turin)  und  Binjamin  waren  seine  Sahne  and  Josua  Segre,  der  1809  zu 
Paria  gestorben  ,  war  ein  Sohn  des  Binjamin. 

2)  Er  war  Schüler  des  Leone  Finzi  ans  Manlua,des  Binjamin  ha-Kohcn  in 
Reggio  (Binj.  Alcsaandro),  des  Jeh.  Briele  n.  Jos.  Ergfts  in  Livorno  n.  war  Grossvater 
des  Is.  Raf.  Finxi  (R.  in  Padua).  Im  Aller  ging  er  nach  Turin,  wo  er  starb. 
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I  Jak.  Segre  —  J.  G.  Seipp. 


(Art.  Vnx  rscttta):  Venedig,  1750—1813,  f.;  in  Jak.  Dan.  L'lamo's 
-!-3j  P*rx-:  »b.  1715,  4. 

Auch  noch  in  andern  Schriften  sind  «eine  Decisioueti  gedruckt.    Die  meisten  blieben 
handschriftlich. 

Jak.  Segre  (b.  Josua,  R.  in  Casale):  Nir;        *r  Z'y*       n*».  Eine  Dich- 

tung ftir  den  Neumondtag,  gedruckt  in  der  Sammlung  -.narr:  rV*x  :  Mantua, 
1612,  8. 

Josua  Segre  (Ben-Zijjon,  b.  Binj . ') :  1*2«  rnp:. 

:  C'H?^"  j  Alle  hier  erwähnten  sind  gedruckt,  aber  ich  bin 

 :  n*:^i  rv-rr?  Ep-r».  K  nicht  im  Siande,  Druckort  und  Druckjahr  anzu- 

 :  n-mcni  rnjs  |  geben. 

Natanel  Segre  (b.  Ah. -Jak. ,  .8  Kniro  in  Savoyeo  *) :  -py  pio  oder  eine 

grosse  Sammlung  von  Rechlsgulacbten  ,  dem  Abr.  Rovigo  gewidmet  und  für 
den  Druck  vorbereitet,  jedoch  nur  in  einigen  GA.  in  Lampronti's  pMs*  nne 
erhalten:  Venedig,  1750— 1813,  f. 

'Job.  SeguT!  Qundrilingue  ortliographii  um  cognatas  vocnbulorum  analugias  ac 
diüerentias  in  lingua  hebr. ,  graec. ,  lat.  et  germ.  exhibens:  Leipzig,  1625,  8. 

*Casp.  Seidel:  Tres  manipuli  linguae  sanetae,  nempe  I)  grammaticae  compen- 
dium,  2)  sententiae  biblicae  et  rabbin.  et  3)  carmen  morale  R.  Hai  Gao- 
nis  (*2fcn  nett:)  cum  verslone  Jac.  Eberti:  Hamburg,  103s,  4. 

 :  Portula  grammatica  ad  linguam  saoetam :  ib.  1637,  4. 

 :  Tres  Cenluriae  sententiarum  judaicarum.  Seiner  ,, Grammatica  portula" 

angelugt:  ib.  1637,  4. 

•Cph.  Mt.  Seidel:  Pet.  Alix's  englisches  Ruch:  The  Judgement  of  the  jewish 
church  against  the  Unitarions  (London,  1 699,  8),  ins  deutsche  übersetzt:  Berlin, 
1707,  4. 

*Cph.  Tim.  Seidel:  Progr.  de  quaestione :  an  Christus  Pascha  suum  ultimam  uno 
eodemque  die  cum  Judaeis  comederet,  nec  ne?  Hclmstädt,  1748,  4. 

 :  Abhandlung  über  die  Sekte  der  Elcenseiten :  ib.  1749,  4. 

 .  Anweisung  zur  Erklärung  der  beil.  Schrift.  Mit  einer  Abhandlung  von 

den  canoniseben  Büchern  des  A.  T.  von  K.  Ralimma  eher:  Halle,  1759,  8. 

•Job.  Chr.  Glo.  Seidel:  Moses;  ein  Gedicht  in  12  Gesängen:  Jena,  1805,  8. 

•Job.  Hnr.  Ph.  Seldenstflcker :  Leitraden  Tür  den  ersten  Unterricht  in  der  hebr. 
Sprache:  Helmstädt,  1791,  8. 

 :  De  duobus  frequentioribus  lioguae  hebraicae  impedimentis :  ib. 

1791,  4. 

•W.  F.  F.  Seidenstücker:  Elemcntarbucb  der  hebräischen  Sprache:  Soest, 
1836,  8. 

•L.  Seifart:  Streitbare  Juden  im  Mittelalter.  Abgedruckt  in  „Zeitschrift  für 
deutsche  Kulturgeschichte,"  herausgegeben  von  Eyn  u.  Falke;  in  „Jeschu- 
rin"  zu  Ff.  a/M.  IV.  Jahrg.  I.  315. 

•G.  F.  Seiler:  Biblische  Hermeueutik  oder  Grundsätze  und  Regeln  zur  Erklärung 
der  heil.  Schrift  des  A.  u.  N.  T. :  Erlangen,  1800,  8;  holländisch  mit  Zusätzen 
von  J.  H  c  r  i  n  ga  :  Lcyden,  1854,  8. 

•J.  i..  Seipp:  Ueber  den  Unterricht  im  Hebräischen  auf  Gymnasien:  Worma, 
1843,  8. 


1)  Er  hal  viele  Werke  hinterlassen,  die  nur  zum  Theil  gedruckt  wurden.  Im  J.  1806 
war  er  Mitglied  des  Sanhedrin  zu  Paris.  Er  starb  80  Jahr  alt  den  9.  Ab  1£Q9  zu  Paris ,  als  er 
eben  dahin  ging,  um  als  GewShllcr  in  das  Consistorinm  einzutreten,  wo  Chananel  ISipe  (Rabb. 
in  Cienlo)  die  Leichenrede  gehalten. 

2)  Er  wanderte  aus  nach  Cienlo ,  wo  er  den  24.  Ab  1691  starb. 
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Sina  Sekelin  (b.  Is.):  r*rr?:n  r-nai"»  r-an?^  'o  oder  Ritual  der  Wormser  Svna- 
goge  in  Bezug  auf  die  einzuschaltenden  Lieder  n-is*!"1  u.  rran?"*;  u.  in  Bezug  auf 
die  Bussgebete  (Selichot).  Dabei  die  dazu  gehörigen  bibl.  Abschnitte  Pur  die 
Sabbate:  Ff.  a  .M.,  s.  a.  4  Job.  Heiner  (Bl.  46). 

Elj.  Seldau  (b.  Isserlein):  D»:rEX  tc-c  oder  Religionslehre  für  Schulen:  Kopen- 
hagen, 1787,  8. 

'Job.  Seiden:  Dis«.  de  anno  civili  et  calendario  reipublicae  Judaicae,  tum  Tal- 
modicorum  tum  Knraeorum  ea  de  re  disciplinam  exhibens,  adeoque  et  ipsain, 
quae  tarn  apostolis  aliisque  Chrislianis  primitivis,  quam  ipsi  Christo  fnit  in  usu : 
London,  1644,  4. 

 Libri  VII.  de  jure  naturae  et  gentium  secuodum  disciplinam  Hcbraeorum : 

Ff.  -Leipzig,  1693,  4. 

—  —  :  Uxor  Ebraica  sive  de  nuptiis  et  divortiis  ex  jure  civili  i.  e.  divino  et  tal- 
mudico  rectorum  hebraeorum  :  London,  1640,4;  Ff.a/O.,  1673,  4;  ib.  IG95,  4; 
Wittenberg,  1712,  4  ;  dabei  libri  3  de  suecessionibus  etc. 

—  — :  De  diis  Syris  Syntagmata  duo:  Leipzig,  1662,  8. 

—  — :  Tractatus  de  suecessionibus  in  bona  defunetorum  ad  leges  Hebraeorum,  et 
de  sucecssione  in  Pontifieatum  Hebraeorum:  London,  1646,  4;  Ff.  a/O.,  1696,  4. 

 :  Tractatus  de  Synedriis  et  praefecturis  juridicis  veterum  Ebraeorum  libri 

tres:  London,  1650, *4;  Amst.,  1679,  4;  Leipzig- Ff.,  1696,  4. 

 :  De  Suecessionibus  in  bona  defuneti  ad  leges  Ebr.  über  sing.:  London, 

1631,  4;  dazu  de  suecessionibus  in  Pontificat.  libri  duo:  ib.  1636,  f.:  Leyden, 

1638,  12;  Ff.  a/O.,  1 67^,  4;  ib.  1695,  4. 
Jeh.  Low  SelichOWer:  h^tp  *nvp  oder  Tiscblieder.  Hebräischer  Text,  mit  Er 

läuicrung  und  mit  einer  jud. -deutschen  Version:  Amst.,  1697,  4.    Der  Verf. 

wurde  auch  Low  Minden  genannt. 

Abi-Esri  Selig:  nn::  'res  s.  Selig  Abi'esri  Margaliot. 

Abr.  Selig  (b.  Abi-'Esri,  .s  Grossglogau) :  Kaiser  Octavian,  der  sein  Weib  ver- 
stösst  u.  s.  w.  Eine  jüd. -deutsche  Geschichte:  Homb.  v.  d.  H.,  1730,  8. 

Gfr.  Selig  (JC):  Collectio  Abbreviaturnrum  hebraicarum  ultra  4000  assurgens : 
Leipzig,  1781,  S. 

 :  Kurze  uud  gründliche  Anweisung  zu  einer  leichteren  Erlernung  der  jü- 
disch-deutschen Sprache:  ib.  1767,  S. 

 :  Der  Jude.  Ein  periodisches  Blatt.  2  Theile  :  Leipzig,  176^ — 79,  S  ,  die 

2  ersten  Theile  nochmals:  ib.  1761,  8. 

—  — :  Geschichte  des  Lebens  und  der  Bekehrung  seiner  Person,  seiner  drei 
Schwestern  und  einiger  nahen  Anverwandten,  welche  sämmtlich  das  Judentbum 
verlassen  haben  ,  von  ihm  selbst  beschrieben.  3  Theile:  ib.  1775 — 77,  8. 

—  —  :  Lehrbuch  der  jüdisch-deutschen  Sprache:  ib.  1792,  8. 

 :  Compendia  vocum  hebraica-rabbin.  :  Leipzig,  1780,  8. 

 :  Richtige  Uebersetzung  und  Erklärung  der  schweren  und  angefochtenen 

Schriftstellen  des  A.  T.  4  Bde. :  Leipzig,  1771—1777,  S. 

 :  Der  Jude  oder  das  alte  und  neue  Judentbum.  I.Theil:  ib.  1781,8; 

2.  Tbeil:  Dessau,  1782,  8.  " 

 :  c^rp  vvtv  'o  oder  Gebrauch  der  Psalmen  zum  leibl.  Wohl  des  Men- 
schen; ein  Fragment  aus  der  Kabbala,  nebst  einem  Auszug  aus  einigen  andern 
kabb.  Scbrirten:  Berlin,  1788,  8. 

—  —  :  50jährige  Jubelfeier  seines  Tauftages  etc. :  Leipzig,  1788,  8. 

'Job.  Fr.  Hnr.  Selig  (JC.)(  Sein  Leben  von  ihm  selbst  beschrieben.  2  Theile: 
Leipzig,  1783,  8. 

Josua  Selig:  »w'ni  -rö  oder  Hymnus  io  7  Alfabeten  oder  in  154  Strophen,  zum 
recitiren  an  den  3  grossen  Festen  u.  s.  w. ,  die  Befreiung  aus  der  Knechtschaft 
betreifend.  Verbunden  mit  andern  Diebtungen  und  Gebetstückeo  gedruckt: 
Amst.,  1663,  8. 
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Pinch.  Selig  —  Selke. 


Pioch.  Selig :  E--,B4D  -vre*  5.  Pincbas-Seüg. 
Pinch.  Selig  (b.  Mos.)  tb  p-es  s.  Pi  nch  ns-Sel  i  g. 

Sam.  Selig  (b.  Jchoschua):  Vxrc©  rr.i'c  od.  Novella's,  Discussionen  u.  Gutachten 
über  Berachot  in  2Theilen:  1)  n-,—n  rr>r; ,  worin  die  talmudische  Conlroverse 
bis  zur  entscheidenden  Halacha  geführt  wird  ;  2)  rrniia  !*:cis  worin  blos  die 
einfache  Erläuterung  geboten  wird:  VVilna,  1842,  f. 

Selig  h.  Jo81-PhÖb08  (.s  Ostrog):  -prrs  pv?  oder  Novella's  über  die  Agada's 
desTalmud's:  OflVnbach,  1733,  f. 

Selig  b.  Isaak  (ha -Koben,  .s  Ldpnik,  in  Berlin):  C*s?sr  f"  oder  die  gesetz- 
lichen Pflichten  der  israel.  Frauen,  verfasst  von  Jon.  Gerondi  (s.d.)  und 
-3 vi  r-ijs  von  Sal.  Al'emi:  Berlin,  1713,8. 

Selig  b.  Isaak  (.s  Polozk)  s.  Selig  Abi'eser  Margaliot  (b.  Is.). 

Selig  b.  Natanel  (in  Fürth):  ed.  -^pn  -r»«  von  Me.  Tarnopol  (s.  d.),  das  er 

auch  corrigirt  hat :  Fürtb,  1693,  f. 
Selig  b.  Simon  s.  Sal.  Ulmo  (h.  Sira.) 

Chr.  Gli.  Seligmann  (JC.  .s  Lübeck):  Das  jüd.  Ceremoniell  bei  Hochzeiten  und 
Festen  im  ganzen  Jahre:  Hamburg,  1722,  4. 

'Chr.  Gfr.  Seligmann  (JC.  aus  Prag):  Abhandlung  von  dein  Durchgange  der  Ve- 
nns durch  die  Sonne:  Königsberg,  1760,  8. 

Jak.  Seligmann  (b.  Gers,  .s  Cremona1):  r*2*cp  oder  Gutachten,  aufgenommen 
in  Jak.  Heilbronner's  3};?;  r\r,:  ms :  Padua,  1622,  4. 

L.  Seligmann:  Klage  und  Trost.  Predigt  beim  Trnuergottesdienste  am  9.  Mai 
1844  wegen  des  Ablebens  des  Königs  Karl  XIV  Jobann  u.  s.  w. :  Stockholm, 
1844,  8. 

Mose  Seligmann  (b.  Sebulün  Bli'eser,  gen.  Ascbkenasi)  s.  Mose  b.  Sebulun 
E  I  r  e  s  e  r. 

R.  Seligmann:  Leber  drei  höchst  seltene  persische  Handschriften.  Ein  Beitrag 
zur  Literatur  der  orientalischen  Arzneimittellehre:  Wien,  1833,  8. 

Rub.  Seligmann  (b.  Ah.  ba-Lewi*):  p43?  ys  t;Ty  oder  Zusammenstellung  der 

Regeln  der  hehr.  Grammatik :  Fürth,  1744,  8. 
 :  e"»*th  p^rra*  über  grammatische  Streitfragen  ,  als  Polemik  gegen  Salm. 

He  na  :  ib."l744,  8.' 

SeUgmann-Lewi  (b.  Me.  .s  Seckendorf):  c-;»  -a  zusammen  mit  'Akiba-Bär 
(b.  los.  .s  Wien)  bearbeitet:  Sulzbacb,  1702,  4.  S.  Akiba-Bär. 

M.  H.  Seligsberg:  eyh  n;ps  'o  oder  eine  Sammlung  von  Kanzelreden:  Rödel- 
heim, 1841,  8. 

Hrm.  SeligSOhn  (RC.  in  Breslau"):  De  duabus  Hierosolymitanis  Pentatcucbi  para- 
phrasihus.  Particula  I.  de  origine  Hieros.  utriusque  Paraphrasis  ex  Onkelosiana 
Pent.  Versione  ducenda  :  Breslau,  1858,  8. 

 :  lieber  den  Geist  des  Jonatan  b.  Usiel  zum  Pentateoch.    Eine  gekrönte 

Preisschrift.  Abgedruckt  in  Frankels  Monatsschrift  von  1857. 

Sam.  Sanw.  SeligSOhn  (.s  Saraoczyo):  3*2t<n  oder  der  Frühling,  eine  Dichtung 
in  7  Liedern  ,  nebst  einer  18  Seiten  starken  Vorrede  über  Zweck  und  Ordnung 
der  Dichtung  und  über  die  neuhebr.  Metrik  :  Berlin,  1845,  8. 

Selke  (gen.  der  Land -theo):  PJJJ?  oder  ein  asketisches  Testament.  Abgedruckt 
in  n-.'z']  mop  von  Mose  Cordovero:  Wilmersdorf,  1719,  8. 


I)  Er  hiess  ■ach  Selignann  Chefej. 

S)  Er  luhrle  auch  den  ßeinaoien  Grieshaber. 

S)  Slarh  1*08. 


Digitized  by  Google 


4 


INik.  Seinecker  —  lsr.  Senderlich.  311 


Wik.  Seinecker:  Isagoge  in  libros  Grammaticos  linguae  ebraicae :  Leipzig, 
1584,  8. 

 :  cd.  Luther  s  3  Traktate,  dass  Christus  ein  geborner  Jude  sei  etc.:  Leip- 
zig, 1577,  8:  FL  1617,  4 

 :  In  Genesin  couimentarius :  Leipzig,  1569,  f. 

•Ldu.  Seltzer.'  Sonnenklarer  Reweis  dass  der  versprochene  Messias  schon  gekom- 
men sei  und  die  Juden  vergeblich  auf  einen  andern  warten.  Aus  Cph.  Helvich's 
Disputationen  verdeutscht:  Dannstadt,  1633,  4. 

Semag  s.  Mos.  de  Caucy. 

SemS.lt  s.  Is.  &c  Corbeil. 

Bez.  Semiatitsch  (b.  Jos.):  VsVsa  rne  oder  achtzehn  Rechtsgutachten  über  ver- 
schiedene Gegenstände  der  Halacha  :  Bialystok,  1803,  4. 

Jeb.  Ged.  Semiatitsch:  c>r-.-r  c-Vw  *Vns?  oder  Denkwürdigkeiten  über  Jeru- 
salem und  über  das  heil.  Land,  bei  einem  Verweilen  daselbst  gesammelt:  Ber- 
lin, 1716,  8.  Dabei  einige  Klagelieder. 

•Cph.  Semler:  Alte. thiimer  der  beil.  Schrift:  Halle,  1708,  12. 

•Job.  Snl.  Semler:  Abhandlung  von  freyer  Untersuchung  des  Canons:  Halle, 

1771,  ^.  2.  Ausg.:  ib.  1776,  8  ;  2.  Tbeil :  ib.  1772,  8;  3.  Tbeil :  ib.  1773,  8; 
4.  Tbeil:  ib.  1775,  8. 

—  :  Apparatus  ad    liberalem  Veteris  Testament!   Interpretationen! :  ib. 

1773,  9. 

 :  Progr.  de  desiderio  Fatriarcbarum  sepulturac  in  Canaan:  ib.  1756,  4. 

 :  Kurze  Vorstellung  wider  die  neue  dreifache  Parapbrasie  über  das  hohe 

Lied:  ib.  1757,  8. 

 :  Diss.  de  aucloritate  Archaeologiae  etc.  :  ib.  1757,  4. 

 :  Diss.  de  netate  codicis  Alexandrini :  ib.  1759,  4. 

 :  De  emendandis  graecis  V.  T.  iuterpretibus :  ib.  1769,  8. 

 :  :  Uebcrsetzung  des  Buches  n-bttn  rnb«  von  EL  Lcvita,  mit  Anmer- 
kungen :  ib.  1771 ,  8. 

 :  lllustratio  antiqui  carminis  ex  Evangelio  Hebraeorum:  ib.  1775,  4. 

 :  lieber  den  kanonischen  Werth  der  Bücher  A.  T.'s.    In  VogePs  Ausg. 

der  Alb.  Sdhultens'schen  Ueberselzung  der  Sprüche  Sal.'s:  Lcyden,  1748,  4. 

 :  Leber  die  Verwandtschaft  und  den  Einfluss  der  arabischen  Sprache 

u.  s.  w.  Als  Vorwort  zu  F.  E.  Boysen's  kritische  Erläuterungen  des  Grund- 
loses der  heil.  Srhrift  u.  s.  w.  Th.  1  :  Halle,  1760,  8. 

 :  Admonitio  de  observandis  bebraicorum   manuscriptorum  raembranis, 

quae  legendis  aliis  libris  inserviunt:  ib.  1764,  4. 

 :  Epistola  ad  Job.  Jac.  G  r  i  e  sba  c  Ii  i  u  in  de  emendandis  graecis  V.T. 

Iuterpretibus:  ib.  1770,  8. 

 :  De  cognatione  et  influetu  linguae  arabicae  in  linguain  hebraicam  ex  hi- 

storia  illustratam  :  ib.  1760,  8. 

 :  Massoreth  Hammassorutb  von  El.  Levita,  in's  Deutsche  übersetzt  von 

C.  G.  Mever,   herausgegeben  u.  mit  Anmerkungen  verseben  von  etc.:  ib. 

1772,  8. 

 :  Spicilcgium  criticum  tbeologicum  de  auetoritate  archaeologiae  ad  Fla- 

vianam  exercitationem  etc. :  ib.  1757,  4. 

Isr.  Senderlich  (b.  Ah.,  R.  in  Sklow1):  Vst-T»-»  -rfc  in  2  Tbeilen  :  1)  Commen- 
tationen  über  den  Sohar  nach  dem  Vorgange  von  Is.  Loria  (Rl.  1 — 76); 
2)  Glossen  und  Scholien  zu  Ornch  Chajjim  von  §.  1 — 697  (Bl.  177 — 87).  Her- 


Ii  Kr  führte  auch  deu  Beinamen  K  a  I  ni  a  u  k  a  s.    Dem  lsr.  J  a  f  tc  ist  dieses  Buch  fälsch- 
lich oben  zugeschrieben,  auch  ist  er  nicht  mit  Israel  b.  Jona  tan  zu  identißeiren. 
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ausgegeben  von  seinein  Sohne  Ahron  b.  Israel:  Ff.  a/O.,  1703,  f.  Mich. 
Goltscbalk  (Bl.  187). 

Kr  schrieb  noch  :  1)  C^PT  C^S"  oder  kabb.  CoromcnUr  über  den  Prntateuch  (cod. 
Opp.,  300  Bl.).  —  2)  nVa;?  'Oodcr  ein  Werk  über  die  Kabbala  (ib.  Bl.  308). 

•Job.  Chr.  Senet:  Pitt,  de  Cabbala  Judaeornm  :  Rostock,  1702,  8. 

*Hnr.  Sengelmano  (Pr.  in  Hamburg«):  Das  Buch  Tobit  erklärt:  Hamburg, 
1858,  8. 

—  —  :  Das  Buch  der  sieben  weisen  Meister.  Aus  dem  Hebräischen  und  Griechi- 
schen zum  ersten  Male  übersetzt  und  mit  literar-bistoriseben  Vorbemerkungen 
versehen:  Halle,  1842,  8. 

Senior- Salman :  r-n-rni  ersa.  Talmudische  Erläuterungen  und  Gutachten  in 
4  Abtheilungen  :  1)  n-"-:  r\"zhr,  aus  dem  Ritual  -  Codex ,  mit  einem  ausfuhrt. 
Commentar;  2)  ein  Schlussheft  dazu;  3)  r,x:'r:v  rr=?-  aus  dem  Ritual -Codex 
und  dazu  ein  Commentar;  4)  r'iv  oder  Gutachten:  Kopust,  1814,  4. 

Senior -PhÖbOS  (b.  Jak.):  rrj  ?5  s;5tt  oder  kurzer  Commentar  über  alle  sechs 
Ordnungen  der  Miscbna  ,  gesammelt  aus  Rascbi ,  Berlinoro,  Tosefol  Join-Thob, 
Maimuni  u.  s.  w. ,  zunächst  jedoch  ausgezogen  aus  Is.  Ihn  Gabbai's  Miscbna- 
Commentar  nr;;  *s  (s.d.).  Mit  dem  Miscbna-Text  gedruckt  in  öTbeilen:  Amst., 
1732,  8;  Offcnbach,  1737,  8;  in  der  Mischna -Ausgabe  mit  deutscher  l'eber- 
setzung  (von  Jost) :  Berlin,  1832—33,  4. 

 :  rtr;  tz         'b  cj>  n2S  oder  die  Spruche  der  Väter  mit  dem  genannten 

Commentar,  aus  der  Gesammt- Ausgabe  entnommen:  Homb.  v.  d.  H.,  1748,  8; 
mit  deutscher  Uebersetzung:  Ofen,  1821,  8. 

*Hnr.  Chr.  Senkenberg:  Diss.  inaug.  de  juribus  ac  privilegiis  dotium  illatorum- 
que  in  coneursu  creditorum  in  genere,  et  in  specie  quoad  mulieres  Judaeas: 
Giessen,  1729,  4. 

*Andr.  Sennert:  Compendiuiu  Lexici  hebraici  plenius  radicum  nmnium  et  singuln- 
rum ,  nec  non  vocum  derivatorum  quorumeunque  notabiliorum  V.  T.  etc.  Dabei 
Mart.  Trost's  Grammatica  hebraica:  Wittenberg,  1664,  4. 

 :  Rabbinismus  h.  e.  praeeepta  Targ.-talm.-rabb.  in  harmonia  ad  hebr.  Acce- 

dit  Compendium  lexici  Targumico  -  Talmudico- Rabiniei  (ad  duetum  lex.  Buxt.) 
Wittenberg,  1666,  4. 

—  — :  Compendium  Lexici  targumico- talmudico •  rabbinici  ad  duetum  Lexici 
Ruxtorfiani  concinuatum.  Mit  dem  Vorigen  gedruckt:  Wittenberg,  1666,  4. 

—  — :  Diss.  de  hebr.  S.  S.  linguae  nec  non  de  linguarum  orientalium  reliquarum 
originibus,  antiquitate,  progressione  etc.:  ib.  1657,  4;  ib.  166'.*,  4. 

 :  Grammatica  orienlalis  eadcmque  harmonica  s.  Ebraism.,  Chaldaism.,  Sy- 

riasm. ,  Arabism.  et  Rabbinismus.  Add.  de  idiotismis  super  lingg.  centur.  ci- 
iioo.  philo!.,  ed.  4:  ib.  1666,  4. 

 :  Tabulae  in  Grammaticam  hebraicam  T  r  o  s  t  i  i :  ib.  1637,  4. 

—  — :  Vj4(Txrjua  yXtorJixbr  s.  assertioues  philologicae  c  literatura  Ebraco-Cbald.- 
Syr.-Arab.  depromptae  :  Witteoberg,  1G48,  4. 

 :  Manuale  concordnntiarum  Buxtorfii :  ib.  1653,  4. 

 :  Aphorismi  concord.  succineti,  quibus  ling.  sanet.  hebr.  breviss.  temp. 

spatio  tradilur  (c.  Gen.  1  —  4):  ib.  1656,  4. 

 :  Sciographia  doctrinae  incxtricubilis  de  accentibus  Hebraeorum  :  ib.  1669, 

4  ;  überdruckt  in  Trias  exercitatt. :  ib.  1670,  8. 

 :  Exercitationes  philol.  tnui$  altera.   De  noin.  Elohim.   De  Masora.  De 

Cabbala.  De  Musica  etc.  :  ib.  1678,  4. 


1)  Er  ist  Schüler  von  Jul.  Fürst. 
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•Aodr.  Sennert:  Hypolyposis  barmoniea  linguarum  orietitalium.  Chald.,  Syr.  et 
Arabic.  cum  matre  hebraca.  Zus.  uiii  Marl.  Tro  s  l's  Ngrawutalicu  kcbr'aea«  : 
Wittenberg,  1053,  4;  ib.  1655,  4. 

—  — :  Ceuluria  caonnum  pbilolngicorum  sive  de  jriiotismis  linguarum  orieulaliuui ; 
hebr.  et  ex  parte  Chald.,  Svr.  ,  Arab.  et  Habb. :  Wittenberg,  1  ü 7 ,  4;  ed.  3: 
ib.  16b5,  4. 

 :  Exercitalio  de  scholis  et  academiis  sie  dictis  veterum  llebroeorum  ,  nee 

non  promntinnibus  hnnorumque  titulis  apnd  eosdein.  Indessen:  „Heptas  altera 
exercitutiouum  pbilologicarum"  abgedruckt:  ib.  1678,  4. 

—  — :  Diss.  peculiaris  de  Cabbata  :  Wittenberg,  1 055,  4;  in  seiner  lleptad.  II. 
etc.  wiederabgedruckt:  ib.  1678,  4. 

 :  Diss.  de  quatuor  linguae  hebraicae  aetatibus:  Wittenberg,  ».  a.  4. 

 :  De  nomine  Elobiin ,  de  Masora  etc.    In  Exercitt.  philo],  inrttg  altera: 

Wittenberg,  1078,  i. 

Rar.  Senl  (b.  Sam.,  R.  in  Venedig):  O^snH  tnr:ia.   Ein  jüd.  Kalender  von  1705 

bis  ] 7J4 :  Venedig,  1705,  12. 
Eli'es.  aus  Sens  s.  pieonn. 

T 

Is.  aus  Sens  s.  rv.EOin. 

.Nat.  (Jos.)  in  Sens  s.  mtom. 

Simson  aus  Sens  s.  Seh  im  schon  b.  Abraham. 

B.  Seasburg:  Welche  Hindernisse  stehen  der  bürgerlichen  Verbesserung  der  Ju- 
den entgegen?  Berlin,  1821,  8. 

1s.  de  Seqneyra •  Samnda  s.  Isaak  de  Sequeyra-Samuda. 
Serach  b.  M  eYr-Kadisch  s.  Serarh  Kadisch. 

Serach  b.  Natan  (ein  Härder  uus  Trok'):  Crrr«  nps  oder  drei  Briefe  an 
Jos.  Sal.  del  Medigo  (s.  d.),  in  künstlicher  Rede  ihm  seine  Zweifel,  noment- 
lieh  über  die  Habbala,  und  sodann  allgemeine  Fragen  vorlegend  ;  im  3.  Briefe 
jedoch  «>chou  mit  besliiniulen  Fragen  hervortretend  und  /war  mit  (.'Anfragen 
u.  d.  X.  rr«  n:*y  rn»s»  cps  und  mit  70  Paradoxen  u.  d.  \.  c*-;rp 
(Ex.  15,  2").  Die  Kragen  sind  meistens  mathematischen  od.  ns  rnnmii.  Inhulls, 
aber  auch  über  Dämonen,  Amulete,  Besch» örungslormi  ln.  Wunderglauben,  Ah- 
nungen ,  Traume,  Arcana,  Symptithie,  Antipathie,  Chiromnmie,  Alchemie, 
Heilkunde  u.  s.  w.  und  in  das  Gebiet  der  Theologie  schlugen  auch  viele  der  Pa- 
radoxa ein.  I.  u.  2.  Brief  abgedruckt  in  del  Medigos  CV*?  1—8),  der 
dritte  daselbst  von  S.  27—51  :  Amst.,  Ki?»),  4  ;  ib.  lti'J2,  4. 

i 

Jos.  Sal.  del  Medigo  schickte  ihm  1623  das  erste  ausführliche  Antwortschreiben,  unter 
dem  Namen  Vr.X  =rp7i  zu.    Dann  arbeitete  er  u.  d.  T.  C*:>  dreizehn  Abhaud- 

Inngen  aus,  als  Antworten  au  Serach.  Siehe  Jos.  Sal.  del  Medigo. 

Serachja  ha-Jewani  (ha-Lewi)*:  nr>n  -im  oder  Moral  -  ii.  Siltenbuch  zur  Fordc- 


1)  Ob.  l.ViO  zu  Trok  wurde  er  durch  Lehrer  (Isaak  u.Jchuda)  und  durch  Bücher  heran- 
gebildet, wandte  sirh  im  Mai  Ifi20,  im  wenigsten  Lebensjahre ,  mit  wissenschaftlichen  Fra- 
gen an  Jos.  Sal.  del  Medigo  (s.  d.)  ,  spater  H>2!  »uch  au  del  Medigo's  Schüler  Mos.  Meli 
(b.  Meie). 

2)  Dieses  Moralbuch  wurde  gewöhnlich  dem  R.  Jak.  Tarn  ans  Römern,  weil  er  ein  ande- 
res Sefer  lia-J«char verfassl,  zugeschrieben.  Dies  that  auch  Ahr.  Sabba'.  Men.  di  l.onsano 
(in  ri"*  und  nach  ihm  Asul.ii  haben  es  einem  sonst  ganz  unbekannten  Serachja  * 
ha-Jewani  zugeschriebeo.  Uer  Verf.  eilirt  blos  Chobol  ha  - Lebabot  von  Ha  c  Ii  ja  uud 
Mischle  Kaiila  und  Dimna,  die  bereits  Haja  anführt,  aber  jedenfalls  hat  ihm  —  ?s> 
von  Jona  Ceruudi  (aus  den  Büchern  n^snr!  n~UX  ,  nz'srn  ,  flNTT!  '0  ,  1?» 
IMTHtr  ,  ~~i'rr:  ~yo  bestehend)  vorgelegen.  Wahrscheinlich  ist  der  \  eiT  Serachja 
ba-Lewi  Anatoli,  da  Analoli  s.  v.  a.  h  a  -  J  e  w  a  n  i  ist ,  vorzüglich  da  er  auf  Kaudia 
gelebt.  Dieser  Serachja  hiess  mit  dem  Familienoamen  Kasani.  Der  Art.  ist  hier  vollständiger 
als  oben  uuter  Scr.  ha  -  J  c  w  a  n  i 
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rung  der  Frömmigkeit  und  Sitteureioheit  in  18  Abschnitten  zerfallend:  KatpL.a.a. 
(1526)4  (Bl.  3y);  von  Cornelio  Adelkind  besorgt:  Venedip,  15  4S.  8  Giov. 
di  tiura  (Bl.  68);  von  Abraham  b.  David  besorgt:  Krakau,  1586,  4  Is. 
Prostilz  (b.  Ab.)  Bl.  28:  Amst. ,  1708,  8  Jac.  Oliveyra-Solo  (Bl.  41);  Prag, 
158H,  4;  Sulzbach,  1762,  12;  Zolkiew,  1765,  8;  mit  eingeigten  talmudischen 
Erklärungen:  Korez,  17*,'»,  8  (Bl.  72);  mit  eiucr  deutschen  Uebersetzung  von 
einem  Unbekannten  und  mit  einem  Vorworte  von  Raf.  K  i  r  c  b  e  i  m  :  IT.  a/M., 
185t»,  8  Eis.  Kaufmann  (S.  ifO).  Mit  Benutzung  der  ersten  Ausgabe,  Zweite 
Ausgabe  von  Eis.  Kaufmann:  ib.  186U,  8. 

Serachja  ha-Jewanl:  -jn  rrn  oder  W  örterbuch  zu  den  philosophischen  Korinen  de* 
More  u.  s.w.,  von  de  l  Med  igo  in  Micbtab  Achus  einem  Anatoli  zuge- 
schrieben, in  einer  Münchner  HS.  n.  210  einem  Serachja  ha- Lew  i  Anatoli 
zugeeignet,  was  unser  Serachja  ha-Jewani  ist;  Venedig,  •  .il«*,  12; 
Cremnna,  1*66,  4  und  siehe  Ausführliches  über  die  Ausgabeu  unter  Mos.  Mai- 
m  üui  Bd.  II,  S.  :i08. 

  .  _:  c.--~  oder  religiöse  Lieder,  und  zwar  1)  nr-='.p  für  den  Netijahrstag, 

mit  dem  Akrostich  -p:xi  pn.  nxTp  ^rjx:x  ;    2)  £  V?  c-sv  'i  oder 

3  Lieder  über  die  13  Glaubensartikel;  3)  -jn  r-,i  'eV  C-n-«  oder  Länder  zu  dem 
Büchlein  Ruach  Oben.  Gedruckt  ist  4)  der  cv$  zu  NeYlab  des  Sühnetages,  be- 
ginnend mrs  *.*b?  "BK.  T*=«i  >«»'  deu  Akrostich  ^to:k  ,  in  dem  röm. 
Macbsor  :  Soncin'o  u.'Casal -  mayore,  1485,  8  Soncin  Söhne. 

Serachja  b.  Isaak  (ba-Lewi,  b.  Schcallicl  Chen  .s  Toledo)  :  tp.tn  p*nra  -t« 
oder  Abhandlung  über  das  Wesen,  der  Seele,  von  Ahu-Nazr  el-Farabi 
arabisch  geschrieben,  als  Auszug  aus  Aristoteles1  mal  tpv/^s ,  nun  in's  Heb- 
räische übersetzt,  nachdem  er  vorher  oViyrn  Z'Kvri  'o  u.  s.  w.  übersetzt 
hatte.  Abgedruckt  iii  Hi.  Edelmann'«  rj-.3>"n«n  I.  (S.  44):  Königsberg, 
1850,  8. 

   .  c,p.5-       na^öp  oder  Antwort  in  Bezug  auf  das  Vorbandensein  der 

Rieseu ,  aufeiue  Aufrage  seines  Verwandten  Jehuda  b.  Salomo.  Abgedruckt 

in  -sttrt:  (von  Blumenfeld)  I.  S.  121—22.  Wien,  1857,  8. 

r  1 

Er  schrieb  ein  ganzes  Werk  vuq  Aulworteu  auf  die  Anfragen  Jchuda's  u.  d.  T. :  -r.O 
p*3^P  ,  worin  er  sich  zugleich  über  seine  Communlare  und  Liebcrselzuugeu  aus- 
spricht. 

_  #  _:  -=rSiv  n:»«  oder  Antworten  und  Bescheide  an  einen  gewisseu  Hillel 
u  u  s  Fe  rra  r  a  ,  der  über  'stellen  »m  More  Ne buch  im  an  Serachja  An- 
fragen gerichtet.  Erstes  Antwoitschreiben.  In  Üzar  iNecbmad  I.  c.  S.  124-  26 
abgedruckt. 

m   :  Vfen  nsn  V?  n:?"»;  oder  Antwort  nuf  die  Streitschrift  HillePs  in  Bezug 

auf  die  Wundcrerzäblungen  in  der  Schrift  und  auf  die  Erklärungen  Maimüni's.  j 
Daselbst  S.  126—43. 

Er  schrieb  noch:  1)  -Er  "XX  oder  'hwt  'O  S — 2.  Oomm.  über  die  Spruche;  2)  r:-2 
3VX  'O  oder  Connn.  zu  Jjjob  ,  im  J.  12UO  verfasst ;  3)  r.^'7*~  'S  oder  Comm. 
über  den  Peulaleuch  ;  4)  n-T^ar;  V?  S^'B  oder  Coinnicntar  Uber  schwere  Stellen  de« 
More  Nebuchim;  5)  V>n  'n  5»  n*ars*P:  ;  «)  rrrsn*  'n  P-Vsp  P*a«CP  ;  7)  -rX2 
^52ttn  J^»P  'ch  trn  -,3  oder  Conun.  U.Bearbeitung  der  aristotelischen  acht  Bucher 
nn>i  qivatm'ji  Umouotiot  von  Ibn  Büschel,  iu  8  ClCSfi  und  diese  wieder  in  D^5S, 
C*(5"i9  oder  D*P_E"X  zerfallend.  Aus  dem  Arabischen  in's  Hebräische  ubersetzt; 
M)  'oV  *2X  "nX3  oder  Bearbeitung  des  Aristotelischen  ntql  i/iotf»-  «o 

3  Büchern   von   Ibn   Boschd,  in  gleicher  Weise  aus  dem  Arabischen  übersetzt; 

-(-N  -nxas  yaKÜ  nnxr?  rrc      oder  Ihn  Boschd1»  Bearbeitung  des  Aristo-  | 
teliscbcn  niQi  naatft-ottütv,  aus  dem  Arabiseheu  übersetzt;  10)  E5*?rn  C-T}»-  'q 
DVUOiCtt  ^*X3r:  oder  das  Aristotelische  Werk  nn>i  ovvatvv  in  4  Abschnitten,  nach 
der  Bearbeitung  des  T  h  e  m  i  s  t  i  n  s. 
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üeber  ihn. 

Rapb.  Kirch  heim:  rvrrtt  V  y  -n?s<^  od.  Mittbeilung  über  Seracbja  b.  Isaak 
und  einige  seiner  Arbeiten.  In  B I  u  iu  e  n  f  e  I  d's  Ozar  INcchmad  (I.  117—44): 
Wien,  1857,  8. 

rrrrnr       nfrVin^  D*3i»2t.   Glossen  zur  Biographie  des  Serachja  etc.  :  ib. 
T  >.  22'J  flg. 

Serachja  ha-Lewi'  (b.  Is.  b.  Serachja,  b.  ST.  .s  Gerona  in  Spanien*,  in  Looel):  yVo 
rp>r;ian  oder  die  Streitigkeiten  mit  seinem  Zeitgenossen  Abraham  b.  David 
(in  Beaucaire  u.  INiuies)  über  rr;*s  rr*r  und  über  *f)ni  "y*.  Geschrieben 
für  die  zwei  Freunde  Se  r  a  c  h  ja  u.  Abraham  und  an  seinen  Bruder  Je  be- 
redt ja  überschickt.  Daraus  ist  ein  Tbeil  als  Kritik  (r:acn)  über  das  Vy*  'o 
rcjn  des  tsxn  (s.  d.),  die  Halacha's  über  m*:  beireifend,  u.  mit  jenem  wie 
mit  r*2^r:  !V  a  c  h  m  a  n  i's  gedruckt :  Berlin,  1762,  i;  Prag,  1SII,  i;  B«-r- 
ditsrhew,  1817,  4. 

—  .  — :  ntxtsr;  'o  oder  mnittttn  'o  *  und  wegen  der  Zweitheiligkeit  n-.TWin  *:e 
genannt.  Kritiken  über  das  prsVnn  'o  des  ls.  AI  las i,  nach  der  Reihenfolge 
der  Talmud -Traktate;  ebenso  über  Raschi  und  gegen  R.  Efrajim  (b.  David), 
den  Schüler  A  I  räsi's;  zuweilen  blos  erklärende  Scholien.  Das  W  erk  zerfallt  in 
2  Theile  I)  V->n  -pxrsn  über  die  Ordnungen  **~*t:  und  c-c:.  i)  rsusri 
iwyn  über  Ordnung  Mned,  dazu  noch  über  Berarhot  und  Cbullin.  Verfasst 
zu  l,unel  um  1 1 70 — 75  im  hohen  Alter.  Abgedruckt  in  den  Ausgaben  desSefcrba- 
Halacbot  AI  fasi's  und  dazu  Nachmäni's  PtrVs  'o  :  Venedig,  1552,  f.;  Sab- 
bi.metla,  I55i,  f.  ;  Krakau,  1597,  f.;  Amsl.,"'  1720,  L  ;  Sulzbach,  1762,  f.; 
Wien,  1804—6,  f.;  Pressburg,  1836  -  40,  f. 

Gegenschri  ft. 

Mos.  Nacbtnuni:  •'■>  nxhVfc  'o  oder  Vertheidigung  A I  f ä si's  gegen  die  Kri- 
tiken Sera  c  hj  a's  in  Sefer  ba-Maor  u.  mit  diesem  in  den  AITasi  -  Ausga- 
ben gedruckt :  Venedig,  1552,  f.;  Sabbioneita,  1554,  f.;  Krakau,  1597.  f.; 
Amst.,  1720,  f.;  Sulzbach,  1762,  f.;  Wien,  1801— 6,  f.;  Pressburg,  1836-40,  f. 


—  .  — :  V-nn  n-wan  'o  s.  -i**n  'o. 

—  .  -  :  -ittfcn  n-su-  'o  s.  T!t^ 

—  .  — :  X2sn  'o  oder  13  hermeneutisrbe  Regeln  (n*H>i)  bei  der  Erläuterung  des 
Talmud  s;  im  Greisenalter  verfasst,  in  der  Weise  der  13  und  der  32  des  Gali- 
läer's  Jose.  Zuerst  abgedruckt  in  dem  Sammelwerke  C'-ip";  r^cr  (s.  Binj. 
Motel),  Abb.  n^y^j  DMsn  §.  225  :  Venedig,  16:2,  f.;  in  der  besoadern  Aus- 


1)  Wegeudes  Namens  P"h^T  o.  ,  vielleicht  auch  wegen  de«  Wohnortes  L  u  u  c  I 
(*^^~'.,  r?T-  x)  nennt  er  »ich  politisch  *~r:5;9n:  ebenso  nannte  er  seine  zwei  Freunde 

X"<rr)  Abraham  u.  Serachja,  weil  sie  sich  schrieben  und  in  Lunell  lebten. 

2)  Er  hluhele  in  der  letzten  Hllfte  des  12.  Jahrb. 's  iu  I,  u  u  e  I  und  wegen  seiner  Abstam- 
mung au»  Gerona  zeichnet  er  sich  in  vielen  Synagogen  Cedirhlen  m-J.  Kr  kam  nurh  1 1  «0 
nach  Luncl,  uachdem  er  schon  früher  Manches  geschrieben  hatte,  und  war  mit  Jehuda  Ihn 
Tabon,  der  zu  Luncl  den  Husari  übersetzte,  in  freundschaftlichem  Verkehr,  wie  er  auch 
Lehrer  seines  Sohnes  Samuel  Ibn  Tabon  war.  Sein  Bruder  Berechja  ho-Lewi  war 
religiöser  Dichter.  Er  starb  in  hohem  Alter  1 1 Hfl  (Schebct  Jehnda) ;  doch  nrheint  jener  Se- 
rachja in  Schehet  Jchoda  ein  anderer  zu  sein.  Das  grosse  Werk  MaiiuünPs,  Jad  ha  -  Chusaka, 
was  1178  vollendet  wurde,  halte  bis  zu  Serachja  noch  keine  Verbreitung.  Ein  Urenkel 
des  Serachja  war  Ahrou  ha-Lcwi  (nxi). 

3)  Er  erwähnt  darin  des  Jakob  Tarn  (st.  11.  Juni  1171)  and  des  Abraham  ben  Isaak 
(sl.  U.  Oetbr.  I15H) ,  des  Schwiegervaters  des 
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gäbe  des  D'jt  rcn ;  Leinberg,  181?,  f.;  mit  besondere  IVolen  zu  den  13  und 
32  Middol  von  El.  SN  i  Ina  (s.  d.),  wöbet  »sxn  'q  besonders:  Sklow,  1803,  4. 

Seracbjä  hn-Lewi?  o*-r??  oder  eine  Sammlung  von  dreizehn  Liedern,  und  zwar: 

1)  die  zu  seinen  Schriften  (rj^rvsrj  yVq  ;  'c  ,  C*aj5  's?  V?  'b  ,  n-:  -nrc). 

2)  Gedichte  andern  Inhalts  wobei  eins  aramäisch  von  seinem  Vater  Isaak  b. 
Serachja  (ha  -  Lew  i).  Gesammelt  und  zusammengestellt  von  Jak.  R  e  i  f  m  a  n  n 
in  dessen  rrr-i  i:2n  n^vn  (S.  13 — 41),  mit  Anmerkungen:  Prag,  1853,  8. 

—  .  — :  D-tqva  oder  synngngnle  Lieder  und  Dichtungen,  und  zwar,  so  weit  bis 
jetzt  uns  bekannt  sind,  IS  an  der  Zahl.  Aufgezählt  in  Ammude  ha-Aboda  voo 
Landsbuth  (I.Theil:  Berlin,  1857,  8)  >.  63  und  gedruckt  in  ■n-iEo  vtft:, 
•fsnurfi-p  inzyzz  rras      -ho  u.  s  w.  Siebe  Zu  nz,  zur  Gesch.  S.  47t»*. 

Kr  schrieb  noch:  1)  np^-ai  nc^Pj»  'n  (12  Mal  im  Maor  angeführt) ;  2)  P*2")n  «an 
oder  die  Streitpunkte  zwischen  ihm  und  Abraham  b.  David  (».  Maor);  3)  ?\z 
NH  P£>rrttri ,  4)  D-Bp  'Ctt  tt-B;  5)  n*3  *npB  ;  «)  MB  oder  eine  Anzahl  Gut- 
achten.' 

Ue  be  r  i  b  n. 

Jak.  Reifmann:  iifcn  rrfHT  'n  pt*V*p  oder  Geschichte  des  Serachja  ha. 
Lewi  und  seiner  Werke,  mit  zahlreichen  Notizen  und  mit  einer  Samm- 
lung seiner  Gedichte:  Prag,  1853,  8.  Eine  Recension  darüber  s.  Frankel'« 
Monatsschrift,  Jahrg.  1855  S.  37-71. 


•Nie.  SerariUS:  Trihaeresium  seu  de  celeberrirois  tribus  apnd  Judaeos  Pharisneo- 
rum  ,  Sudducaeorum  et  Essenorum  sectis  ad  varios  ntriusque  Testamenti  vete- 
rnmque  scriptorum  locos  intcllipendum ,  et  ad  nupero  Jo.  Drusii  libello  de 
Hasidaeis  respondendum ,  libris  III:  Franecker,  1  (>03,  8;  Mainz,  1604,  8. 

—  — :  Commentarius  in  libros  Jos.,  Jud. ,  Ruth.,  Reg.  et  Paralip.  2  Theile: 
Mainz,  IM)9— 10,  f. 

 :  Prolegomena  biblica:  ib.  1612,  f. 

-—  — :  Minerval  Josepbo  Scaligero  et  Joh.  Drusio  depensum,  pro  Trihaeresio 
libri  V.:  ib.  16",  8. 

 :  Ha'  bini  et  Merodes,  seu  de  tota  Rabbinorum  gente,  partitione,  creatione, 

auct.irilate  etc. ,  et  de  Herodis  Tyranni  nalalibus  etc. :  ib.  16  ■ 8. 

*P.  SerariUS:  Vox  clnmnnlis  in  ßnbylone:  Praepnrate  viam  Domino,  qua  bren 
disserlatione  conversionis  Judai-orum  .  abolitionis  Anti- Christi  ete.  signa  e\- 
penduntur  et  ii  advcrsuin  a  Sam.  Maresio  disputato  examioanlnr:  Amst., 
1663.  4. 

 :  Apnlogetica  responsio  ad  Maresii  dispulationem ,  qua  eadem  et  alia  non- 

nulla  momenta  tractantun  ib.  1663,  4. 

 :  Disputatio  de  Judaeorum  conversione  universali ,  in  patriam  reduetione  et 

cultus  Levitici  restitut  one  item  Anti-Christi  abolitione,  adversus  Maresii  chi- 
liasmum  euervalum  :  Amst.,  Ii  65,  4. 

Isr.  Dav.  Sered  (R.  in  Bösing) :  -i*ap  ip  pi»  oder  Gutachten  über  Aufstellung 
des  Almemar  in  der  Mitte  der  Synagoge ,  nach  Talmud  und  Rabbinen.  Gegen 
Rabb.  Dr.  Meisel  in  Pesth  gerichtet:  Pressburg,  1861,  8  (51  Bl.  bebr.  u.  88 
deutsch). 

Dav.  Serelro  (R.  in  Salonik) :  -n?  psp  oder  Derascha's  über  den  Pentateneb  : 
Salonik,  — 


t)  Abr.  ßedarschi  (1.1.  Jahrh.)  in  seinem  Diwan  fuhrt  Serachja  und  seinen  Brodce 
Jebererbju  (Bercrhja)  unter  frühern  Dichtern  an.  ßerechja  sein  Bruder  und  Isaak  sein 
Valer  sind  als  reliB.  Dichter  berühmt. 
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•Jak.  Seren:    Die  Wahrheit  der  christl.   Religion  aus  den  Zeugnissen  anderer, 
nam.  des  Flav.  Josephus  üb.  Christas  erwiesen.  Schwedisch  gedruckt:  Stock-  | 
holm,  1752,  4;  in  dealscher  Uebersetzung  von  Murrey:  Göttingen,  175S,  8. 
Schwedisch  lautet  der  Titel :  Christendomen*  Styrka  of  lleduingerues ,  Sördeles 
Fl.  Josephi  omdouimein  om  Christo. 

Sa  in  SerÜlO  (Bxulant  .s  Spanien,  R.  in  Aegypten'):  httmv  *V**.  Eine  Methodologie 
des  Talmud's,  die  sich  in  der  Einleitung  auf  die  Methodologie  eines  y-jtm  C2n 
snjisr:,  d.  h.  Jescbua  ba-Lewi,  lierufl,  der  sein  est?  n*3*Vn  1467  geschrieben'. 
Abgedruckt  in  Binj.  Motel's  c-h»*  n^r» :  Ven.,  1622,  f.  Siehe  Sam.  Ibn  Sid. 

Jae.  SermentO  s.  Jac.  de  Castro -Serniento  (A.  in  London). 

*Ge.  SerpUiUS:  Descriptio  Synngogae  Serpilianae  luculenta,  cara  \VIh.  Maar. 
Christin  ni  :  Kegensbarg,  1723,  8;  Bremen,  1732,  8. 

 :  Judaeus  perversus  et  conversus :  Regensburg,  1707,  4. 

 :  Personalia  Mosis,  Josuae,  Samoelis,  Esrae ,  Neheiniae,  Mardecbai  et 

Estheri.  In  Ö  Theilen :  Leipzig,  1708,  8. 

 :  Personalia  Jobi :  ib.  1710,  8. 

 :  (nterpretes  Psalmorutn  Daviriis,  online  literaruin  usque  ad  lit.  F.  deduetus. 

Als  8.  Bd.  der  Personalia:  Regensburg,  1711,  8. 

—  — :  Personalia  Davidis  etc.  Als  0.  Bd.  der  Personalia:  Leipzig,  1713,  8. 
 :  Salomo  in  coutinuationem  Scriptorum  Bibliorum  :  Regensburg,  1715,  8. 

—  :  Personalia  Jesaiae  etc. :  ib.  1717,8. 

Sam.  Serra  (in  Amst.)  s.  Dan.  Levi  de  Barrios  Relacion  de  los  Poetas  etc.: 
.  Amst.,  1642,  8. 

Jos  Franco  Serrano:  D*n*w  'i.  Drei  hehr.  Sonette  und  zwar  das  erste  auf  die 
Akademie  Temime  De  rech,  mit  dem  Akrostich  rp-:  "ncrep  *ysx  ,  das  zweite 
auf  die  Akademie  Scha'areZedek  u.  das  dritte  auf  Is.  U  s  ie  I  mit  Akrostich 
?x-tj?  pnsr  :  LB.  d.  Or.  1847  c.  276—77. 

Mnrcel  de  Serres:  Die  Kosmogonie  des  Moses  im  Vergleiche  mit  den  geologischen 
Thatsachen  Aus  dem  Französischen  übersetzt  von  Fr.  \av.  Steg  er:  Tübin- 
gen, 1841,  8. 

•Giac.  Hyac.  Serry:  Exercitationes  historico-criticae  polemicac  de  Christo  ejusque 
virgine  malre ,  quibus  Judaeorum  errores  de  promisso  sibi  liberatore  nova  me- 
thodo  refellunttir ,  christinnae  religimiis  mysteria  ad  certam  historiae  lidem  exi- 
guntur,  explienntur ,  defenduulur:  Venedig,  1719,  4;  Mailand,  1719,  4. 

Sembbabel  U.  Schealtiel*  (um  536  v.  Chr.)  :  Vaanr  'o  oder  eine  Apokalypse,  in 
der  Form  eines  Gesprächs  Serubbabels  mit  dem  hngel  Metatron  über  Geburt,  Er- 
ziehung, Leben,  Krieg  und  Tod  des  Arinilos,  der  nach  den  liriegen  Gog  u. 
Magog  erscheinen  wird  u.  s.  w.  Grossentbeils  aus  P  s  e  u  d  o  -  E  s  r  a  (  4.  B.  Esra)  I 
geschöpft,  mit  Benutzung  der  Arinilos- Sage  in  besonderer  Agada.  Im  Excerpt 
gedruckt:  Kstpl.,  1519,  8;  mit  dem  Werkcbeo  p-is  über  Moral  u.  Askese, 

von  Mendle  Szerszower,  und  mit  dem  Buche  ^N'XTia  und  das  Serubbabel- 
Bueb  in  abweichender  Recension :  Wilna,  1819,8;  nach  zwei  Handschriften 
der  Leipziger  Rathsbihliothek  (cod.  22  u.  38)  herausgegeben  voo  Ad.  Jelliuek 
in  dessen  tn">t~  ri*2  II.  (p.  54 — 57):  Leipzig,  1853,  8. 

—  .  — :  rrt?*£-  n\—x  'p  oder  dje  zehn  Zeichen  des  Messias,  die  dessen  Ankunft 
vorausgehen  werden.  Es  schliesst  sich  der  vorhergehenden  Apokalypse  nn,  hat 
ebenfalls  die  Arrailos-Sage  u.  mag  zum  Scrub. -Buche  gebort  haben.  Zuerst  in 
der  Sammlung  gedruckt :  Kstpl.,  1519,  8;  in  Vsn  r^2S  (S.2bflg  ):  Augsburg, 
1540,  4  ;  Amst.,  16V»6,  8;  in  Bet  ha  Mulrasch  I.  c. :  Leipzig,  1853,  8. 


1)  Er  führte  auch  den  Namen  Ihn  Sid  (s.  d.). 

2)  Die  ihm  zngesrhriebenen  oder  seinen  Namen  tragenden  Schriften  sind  nur  spHter  ßngirte. 
Nach  dem  apokrjphischen  Rurhe  Rsra  hülle  Sembbabel  bei  einem  Gastmahle  des  Darios  ein 
Cesprlch  geführt  voller  Wcishcilsregeln. 
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Sernbbabel  b.  SchealtiSl:  rpett  -pnt  oder  Schilderung  der  Messias-Zeit ,  wie  I 
es  scheint  r.nm  Serub.-Buche  gehörig.  Abgedruckt  in  einer  Agada  -  Sammlung : 
Salonik,  1743,  8;  überdmckt  in  Bet  ha-Midrusch  III.  (S.  68-78) :  Leipzig, 
1855,  8. 

—  .  — :  rvr*;  p~jn  oder  die  alten  Sagen  über  den  Messias,  den  ben  Josef  u.  i 
ben  David.  In  Äidraach  2-u  hjjV  (vonTbobijja  b.  Eli'eser):  Vened.,  1546,  f.; 
daraus  in  Bet  ha-Midr.  III:  Leipzig,  1855,  8. 

ls.  Serftg  s.  1s.  Sardco. 

Isr.  Serftg  s.  Isr.  Sa  rüg  (Habbaiist). 

Jos.  ben  SerÜk  s.  Jos.  Ibo  Saruk. 

Men.  Ibn  SerÜk  s.  Men.  Ibn  Sariik. 

•Job.  Th.  Sem  Figmentum  de  animo  humano  etc.  ,  Ebraeis  Talso  attribui  deroon- 
strat:  Nürnberg.  1792,  4. 

*Gius.  Se38a:  Tractatus  de  Judaeis ,  eorum  privilegiis,  de  eonim  observantia  et 

recto  intcllectu  etc.  canoncs  pignora  ,  usuras  ,  testiinunia  ,  testamcuta  ,  jura- 
menta  ,  surcessiones ,  immunitates  ,  matriiuonia  ,  repudia  etc. :  Aug.  Taurinn- 
rum,  1717,  f. 

•Joh.  Setzer:  ed.  Anonymi  Intrnductio  utilissima  bebraic«  discere  cupientibus  etc. 
In  dem  Sammelwerke:  De  literis  graccis  etc.:  Hagenau,  1511»,  4. 

 :  cd.  Bjrtb  Westheimcr:  Bibliorum  pbrases  sanclae  etc.  Sectiones  duae  : 

ib.  15'2«,  8. 

Zadok  Setzer:  ed.  y"p;rr  px?  von  Jos.  Falk:  Hamburg,  1701,  S. 

'Job.  Just.  SeVeliOS:  Spicilegium  post  messein,  i.  e.  suplem.  partis  1.  criticae 
sacrae.  Ed.  Leighii:  Hafn.,  1713,  4. 

.IT.  v.  Sevilla  s.  JT.  E  s ch  b  i  I  i. 

•\V.  Sewel:  Alle  de  Werken  van  Fl.  Joseph  us  vertanlt.  2  Bde. :  Amst.,  1 704,  f.; 
ib.  1721,  f.;  ib.  1736,  f. 

*Joh.  Seyerlen:  Abhandlung  über  den  Inhalt  des  Föns  vitae  von  Avicebron 
nach  der  lat.  Uebersetzung.  In  den  Tübinger  »tbeol.  Jahrbüchern«  von  1857. 

•Tob.  Seyfait:  Tyrocinium  linguae  ebraicae  schematicum ,  lecÜonis  ac  resolutio- 
nis  rudimenta  exhibens:  Leipzig,  lo36,  4. 

*Gust.  Seyffarth:  Ucb.  die  ursprünglichen  Laute  der  hebr.  Buchstaben ,  ein  Beitrag 
zur  Diabetologie  der  semitischen  Völker:  Leipzig,  1821,  8. 

Gegenschrift. 

E.  F.  Beck:  Ueber  die  ursprünglichen  Laute  der  hebräischen  Buchstaben,  be- 
sonders in  Beziehung  auf  Seyffarth's  Schrift  über  diesen  Gegenstand: 
Leipzig,  1825,  8. 


 :  Chronologia  sacra,  deutsch:  Leipzig,  1846,  8. 

 :  l'numstösslichei-  Beweis,  dass  im  Jahre  3446  v.  Cbr.  um  7.  Septbr.  die 

Sündfluth  geendet  habe  und  das  Alfabet  aller  Völker  erfunden  worden  sei.  Ein 
Beitrag  zur  wahren  Zcitrechuuug  und  Kirchengescbichle  des  A.T. :  Leipzig, 
1840,  8. 

 :  Summary  of  Recent  Discoveries  in  Biblical  Chronology,  Universal  History 

and  Egyptian  Archaeology ,  with  special  reference  to  Dr.  Abbotts  Egyptiau  Mu- 
seum in  New-York  etc.:  New- York,  1SöS,  12. 

•Balth.  Seyffert:   Theod.  Hackspanii  e  quadriga  disputt.  de  loeutionibus  elc. 

etc. :  Aldorf,  1639,  4. 
Chan.  SfornO  (b.  Jakob):  ro:*P  oder  Guiachten,    angeführt  in  pfc?  nxa  rvso 

(von  Sabb.  Bär)  §.55:  Venedig,  lf.74,  4. 
Jak.  SforOO  (b.  'Ob.):  cwton  p-os  oder  Abhandlung  über  die  hebräischen  Ac- 

cente:  Venedig,  lbOO,  S  Giov.  di  Gara 
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'Ob.  Sforno  (b.  Jak.,  .sCesena,  A.  in  Bologna1):  ^  nix  oder  Commentar  über 
den  Pentateurh.  Besorgt  von  Sal.  Luzzatto  (b  Abr.),  mit  einem  Dedikatinns- 
schreibeu  an  C  hananel  b.  Jakob  b.  'Obadja  Sforno:  Venedig,  1567,  4  Giov. 
Grifio  (Bl.  1—86);  überdruckt  in  res  r>np  von  Mos.  Frankfurter  (s.  d.) 
Amst.,  1724,  f. 

 :  rnipn  p^ss  oder  Betrachtungen  und  Forschungen  über  das  Gesetz.  Dem 

Peutateucb-Comm.  beigegeben:  Venedig,  1567,  4  (von  p.  86  —  92). 

—  — :  pVrpi  C*-.*in  -p»  n*sa  oder  Commentar  über  das  Hocblied  und  Kohelel: 
Venedig,  1567,  4  Giov.  Grißo  (Bl.  16);  zum  Hochlied  allein  in  r-rr  rirp : 
Amst.,  1724,  f. 

 :  -nx2  cy  D'-"»ri  -rö  oder  das  Hochlied  im  ursprünglichen  Texte  mit  eioera 

leichten  Commentar.  Von  Sal.  Luzzattn  (b.  Abr.)  zuerst  herausgegeben,  mit 
einem  Gedenk-Gedichte :  Venedig,  1567,  8;  überdrockt:  Königsberg,  1845,  8. 

 :  p-TJr  uav-c  oder  Commentar  über  das  Buch  Jjjob.    Mit  dem  Commentar 

EBStt  snt<  zu  demselben  Buche  von  Sim.  Duran  (s.  d.)  :  Venedig,  1590,  4 
Giov.  di  Gara.  Dabei  der  Text.  Aufgenommen  in  der  rabb.  Bibel:  nsts  pVnp  : 
Amst.,  1724,  r. 

 :  e*5"p       trns  oder  Commentar  über  den  Psalter,  mit  Text:  Venedig, 

1586,  4;  aufgenommen  in  r.Tiz  ronp  :  Amst.,  1724,  f. 

-  —  :  C"':*i"N  C*x,2:  sris  oder  Commentar  über  die  letzten  Propheten  Je- 
saja,  Jirmijja  u.  Jecheskel.  In  der  rabb.  Bibel  nc»  nj»np  aufgenommen:  Amst., 
1724,  f. 

 :  pn  V?  r— ts  oder  Commentar  üb«-r  das  Buch  Rut.   Aufgenommen  in 

txjto  riVnp  :  Amst.,  1721,  f. 

Die  meisten  dieser  Bibel  -  Commcntare  sind  noch  handschriftlich  in  der  de  Bo*  si'schcn 
Bibliothek  zu  Parma.  Sein  Comm.  Ober  Jona,  Chabakkuk  und  See  bar  ja  be- 
findet sich  in  einen  Cod.  Laorenxiano,  8.  Biscioui  S.  128. 

 :  rrss  *pns  Vy  arr.»  oder  Comm.  über  Pirke  Abot.    Abgedruckt  in  dem 

Machasor-  Boiogna,  1541,  f. 

 :  chj  -*x  'q  oder  eine  ausführliche  Religionspbilosopbie,  worin  über  Gott 

und  dessen  Wesen  ,  über  Einheit,  Allmacht,  Vorsehung,  über  die  Seele,  über 
Atheisten,  Epikuriier  u.  Liiugner  des  Gesetzes  u.  s.  w. :  Bnlogua,  1537,4.  Eine 
lateinische  Cebcrsetzung  dieses  Werkes ,  welche  der  Verf.  selbst  verfertigt 
hatte  und  dem  Könige  von  Frankreich  (Heinr.  II)  gewidmet,  ist  unedirt 
geblieben. 

Ilandscbriniich  sind  noch  von  ihm:  1)  rtpSTi  p?p3n  nj'P  W"B.  —  2)  C*pOB 
rmaxi  oder  Bechtshcscheide  und  Briefe  (an  die  Babbiocr  zu  Kerrara)  cod.  de  Bossi 
n.  370.  —  3)  C"-^px  iBO?  — :X3  oder  Comm.  zu  den  8  Büchern  des  Euklid  (ms. 
Paris).  —  ■  4)  Die  la».  Uebcrseizuug  von  C'tt?  -nx  ist  Ms.  in  der  Minorilen-Bibl.  zu 
Beggio. 

I   'Ob.  Sforno  (b.  Isr.):  ed.  Men.  *As.  di  Fano's  "'■<  yx-  «p  oder  Abhandlung 

über  aVV  ,  besorgt  von  Sal.  b.  Dav. :  Venedig,  s.  a.  4.  Siehe  Jos.  Samigo. 

 :  rn*wn  oder  ein  Gutachten,  aufgenommen  in  di  Fano's  rvnicry  r^K« 

(p.  83) :'  Venedig,  s.  a.  4. 


1)  Er  wurde  in  Ccsena  in  der  letzten  Milte  des  15.  Jahrhunderts  geboren,  war  1408  in 
Born  ,  wo  er  den  berühmtru  Job.  B  e  u  c  h  I  i  n  in  der  bebrSistben  Sprache  unterrichtet«  uud 
lirss  sich  dann  als  praktischer  Arzt  in  Bologna  nieder,  wo  er  iMQ  starb.  Dav.  de  Pomis 
nennt  ihn  in  seiuer  Apologia  pro  mediro  hrbraeo  p.  71  Scrvadeus  (n*-;*?)  deSforuis 
und  rühmt  ihn  als  Arzt  zu  Bologna;  auf  dem  Tilelblattc  seines  wird  er  CKBiin 

genannt.  Me.  da  Padova  in  seinen  CÄ.  n.  48  n.  40  rühmt  ihn  sehr  und  gegen  Ende  seines 
Lebens  studirte  er  noch  zu  Beggio  in  Gemeinschaft  mit  Wen.  'As.  da  Fano. 
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Sal.  Schern.  Sforno  (b.  Nissim  1«.,  R.  in  Venedig*):  riiatn  oder  Gutachten,  an- 
gefahrt in  Jak.  II  e  i  1  b  ro  n  ne  r's         nsrj  niw  (s.  d. ) :  Padua,  1022,4. 

'Seipia  SgambatO :  De  Arndemiis  Judneorum  orientalibus  et  occidentalibus.  lu 
desseu  :  Archivorum  V.  T. :  Neapel,  I703,  f. 

—  — :  Archivoruin  v#-teris  Te«tamenti  lihri  tres  (über  die  hebräische  Sprache 
und  deren  Aller,  über  kanonische  Schriftsteller,  Apokryphen,  Pseudepigrapheu 
u.  s.  w  ):  Neapel,  1 7u;i,  f. 

 :  De  primaeva  linpuae  hebraicae  et  alphabeto.  Diss.  praelim.  libris  Archi- 

vor.  etc.:  Neapel,  I703,  f. 

•Granville  Sharp:  Tliree  Tracts  oo  the  syntax  and  pronuncintion  of  the  Hebrew 
Ihongue,  wilh  an  appendix  adressed  to  the  llebrew  nalion  •  London,  I804,  8. 

*Grey  Sharpe:  Two  diss.  on  languages  and  letters  with  a  hebr,  gram,  and  lex. 
without  points:  London,  1 7 5 1 ,  8. 

•Sain.  Sharp6:  Geschichte  Egyptens  von  der  ältesten  Zeit  bis  zur  Eroberung 
durch  die  Araber  640  nach  Chr.  Nach  der  3.  verbesserten  Auspabe  (London, 
1850)  deutsch  von  II.  Jolowicz,  mit  Zusätzen  von  Alfred  v.  Gutschmid. 
2  Bände,  mit  Karten  u.  Plänen:  Leipzig,  1857 — 58,  8. 

—  — :  Historie  notes  on  the  Books  of  the  Old  and  N.  T.  3.  ed.:  London,  1858,  8. 

•John  Shaw:  Bibliorum  summaria  sive  argumenta  singulorum  capiluin  dislichis 
comprrhensia :  London,  1023,  8. 

*Th.  Shaw:  Travels,  or  Observation»  relating  to  several  parts  of  ßarhary  and 
the  Levant:  Oxford,  1738,  f  ;  Suppl.  dazu:  ib.  1740,  f.;  neue  Ausgabe  :*  Lon- 
don, 17.i7,  4;  deutsch:  Leipzig,  17"5,  4. 

•Hob.  Sheringham:  tiy  "c  latin«  et  luculento  conunentario  illuslralum  cum 
textu  hehr.:  London,  1648,4:  überdruckt  von  Jac.  R  h  e  n  f  e  r  d  mit  seiner 
»Diss.  compnratio  institut.  expiationis  anuiversariae  Poutif.  Max.  in  V.  T. 
cum  unica  aique  aeterna  expiatione  Jesu  Christin:  Kranecker,  1090,  8;  in 
2.  Ausg.  von  ihm  selbst:  ib.  1700,  8. 

*P.  SherlOg:  Antiquilates  hebraicae  ,  de  Hebracorum  Republica  et  antiquitatibus 

biblicis    Leyden,  |t'»äl,f. 
*Sam.  Shuckford:  Harmonie  der  heiligen  und  Profanskrihenlen  in  der  Geschichte 

der  Welt.    Bd.  I  — III.  Aus  dem  Englischen  iu's  Deutsche  übersetzt  vou  Tb. 

Arnold:  Berlin.  1731— 38,*4. 

"Hero.  Sibersma:  Das  Evangelium  Johannis  aus  Mose  und  den  Propheten  zum 
Dieust  des  alten  und  neuen  Israels  erklärt:  Basel,  171S,  4. 

—  — :  Merkteekrns  van  de  Messias,  verhandelt  in  een  Samenspraeck  tusseben 
2  Rabbinen,  Nicodemus  en  Gainaliel:  Ainst.,  1724,  8. 

*K.  Joa.  Sibeth:  Schriftmässiges  Bedenken  über  die  Streitfrage:  ob  noch  gegen 

das  Ende  der  Welt ,  vor  dem  jüngsten  Tage,  eine  grosse  Bekehrung  des  jüdi- 
schen Volkes  künftig  zu  hoffen  sei?  Danzig,  1748,  4. 

*J.  Sibranda  s.  FL  Joseph  us. 

*Ri  W.  Sibthorp:  Das  Buch  Jona.  Nach  dem  Englischen:  Stuttgart,  1843,  8. 

N.  8lcard:  Lecons  de  la  poesie  sacr.  etc.  (nach  Hob.  Lowth).  2  Voll. :  Lyon, 
1812,  8. 

*Fr.  K.  Ldw.  Sickler:  Kadmus,  oder  Forschungen  in  den  Dialekten  des  semitischen 
Sprachstamuies ,  zur  Kntwickelung  des  Kleinents  der  ältesten  Sprache  u.  Mythe 
der  Hellenen.  I .  Ablheilung :  Erklärung  der  Theogouie  des  Hesiod  :  Göltingen, 
1818,  8. 

 :  Die  heilige  Priestersprache  der  alten  Aegyptier  als  ein  dem  semiti- 
schen Sprachstamme  nahe  verwandter  Dialekt,  aus  historischen  Monumenten  er- 
wiesen. 3Theile:  Hildburghausen,  1822—26,  4. 


1)  Siarb  den  9.  Marchcsrhwan  1617.  Eine  Familie  Menachem  Sforno  lebte  damals  iu 
der  IVShe  von  Padua.   Sein  Vater  INissim  Isaak  Sforno  schrieb  über  deu  Kusari. 
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•Fr.  K.  Ldw.  Sickler:  Thoth,  oder  die  Hieroglyphen  der  Aetbiopen  u.  Aegyntier 
etc.:  ib.  1819,  4. 

 :  De  typis  symbolicis  in  oummis  veteram.  P.  I. :  ib.  1825,  4. 

Jeb.  Sid  (b.  Marioach  b.  Jak.  in  Salonik):  pick  nw  oder  über  das  Vorlesen  aus 

den  Gesetzrollen  und  Uber  das  dabei  za  beobachtende  Verfahren  (mirrn  rrr-m): 

Salonik,  1799,  8. 

—  — :  nrnjrj  riiana  hy  V1*1?*.  0"?ü3*p  oder  über  die  Einlagen  in  der  Morge Dan- 
dacht; mit  dem  Vorigen  gedruckt  :  ib.  1799,  8. 

Sam.  Ibn  Sld  (.s  Serillo  in  Spanien,  dann  in  Aegypten'):  ^Va  s.  Sam. 

S  e  r  i  1 1  o. 

Is.  Siebenberger  (b.  Dav.  in  Warschan):  H*a«ta  *»ri  oder  das  Buch  Thobit  in's 
Hebräische  übersetzt,  mit  einer  jüdisch-dentseb.  Uebersetzung  und  einem  hebr. 
Comm. ;  dazu  eine  ausführliche  hebr.  Einleitung:  Warschau,  1839,  8. 

 :  IV^WT  rsc«  oder  das  Buch  Judit,  nebst  nach  einer  dahin  gehörigen  Er- 

zählnng,  in's  Hebräische  übersetzt,  hehr,  oommentirt  und  dazu  eine  jüd.- 
deutsche  Uebersetzung,  nebst  einer  grossen  Einleitung :  Warschau,  1840,  8. 

 :  t;-.-«  'o  oder  das  Buch  Barurb  in's  Hebräische  übersetzt  und  bebr.  com- 

menlirt.  Dazu  eine  jüdisch-deutsche  Uebersetzung  und  eine  grosse  Einleitung. 
Verbunden  ist  damit  das  Gebet  Menuscbe's  und  der  drei  Männer:  Warschau, 
1841,  8. 

—  — :  ^aaw  's  oder  die  Bücher  der  Makkabäer  in's  Hebräische  übersetzt,  mit 
Einleitung,  bebr.  Commentar  und  jüdisch-deutscher  Ueberselzunj: :  Warschau, 
1843,  8. 

 :  *V*2n  D^nin  na:»  oder  allgemeines  hebräisch  (aramäisch)  -  deutsches 

und  deutsch -hebräisches  Lexicon  über  die  Bibel  und  den  Talmud  in  4  Theilen. 
Tbeil  1—2  (»—;)':  Warschau,  1846—47,  4. 

•Marl.  Siebenhaar:  Discursus  politicus,  Judaeos  in  republ.  Christ,  noo  toleran- 
dos:  Leipzig,  1657,  8. 

•F.  W.  Sieber ^  Reise  von  Cairo  uacb  Jerusalem:  Prag,  1823,  8. 

 1  lieber  ägyptische  Mumien,  ihre  Entstehung,  Zweck  und  Bereitungsart, 

nebst  Verzeichnis»  meiner  auf  einer  Reise  durch  Creta,  Aegypten  und  Palästina 
gesammelten  Allerthümer  und  Kunstprodukte:  Wien,  1820,  8. 

 :  Karte  von  Jerusalem  und  seinen  nächsten  Umgebungen  etc. :  Leipzig, 

1823,  f. 

*Edison  J.  Siebold:  The  impossibility  of  admitting  Jews  into  Parlament  con- 
sistently  with  tbe  recogoissed,  Priuciples  of  tbe  Constitution,  demonstrated 
in  a  manner  parallel  to  tbe  demonstration  of  a  tbeorem  of  Euclid:  London, 
1858,  8. 

*F.  L.  Sieffert:  De  singulorum  libromm  sacrorum  auetoritate  canonica  reete 
aeslimaoda  ,  diss.  1:  Königsberg,  1833,  4. 

 :  Theodoras  Mopsuest.  veteris  Test,  sobrie  interpretandi  vindex. :  ib. 

1827,  4. 

Jak.  Isr.  Jos.  Sierenz  (b.  Me.  Sofer  .s  Ribeauville,  im  Elsass):  SN?»*.  "jax  od.  eine 
bebr.  Grammatik  in  jüdiseb-deutseber  Sprache  mit  bebr.  Leitern  gedruckt.  In 
zwei  Theilen:  l)  t]0*rra  benannt;  2}  t]öv  rrx  rr  aap.  Eine  3.  Abtb. 
beisst  rvnan  nhtnh :  Metz,  1766,  4  Mos.  Levy. 

 :  tp-rra  tvn*  s.  hn-yo*  -,ax. 

 :  t)ou  rr*  roaap  s.  Vx^  px. 


1)  Er  gehörte  in  den  aas  Spanien  Exilirten,  war  Schwiegersohn  des  Is.  Abo  ab,  Schüler 
de«  J.de  Leon  und  stand  den  Juden  in  Aegypten  w&hrend  einer  Verfolgung  bei.  Der  Name  der 
Stadl  wird  von  den  Bibliographen  bald  Sirillo,  Sidillo,  Zirello,  Sorsitlo  geschrieben;  ich  folgte 
Aaulai. 


ßibl.  jndaica.  III. 
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322      Jak.  Isr.  Jos.  Siereuz  —  Hnr.  Cph.  Wlh.  Sigwart. 


Jak.  Isr.  Jos.  8iereDX:  irnag  PtoiV  s.  V^ntr  ism. 

Ep  schrieb  noch:    1)  ?p*; ;   2)  tp*i  rnta ,  die  wahrscheinlich  anch  edirt 

wurden. 

Jeb.  Hirz  Sierenz  (b.  Jak.  Jos.):  ed.  nVnJ?  B,"!>«a  oder  Comnentatiooeo 

über  Hobelet  von  Mos.  Frankel:  Dessau,  1SU9,  8. 
*C.  Sieveking  i.  J.  Gurlit. 

Isr.  Siffonl  (b.  Dan.  .s  Guastalla ,  in  Gazolo1):  ed.  Tp-fe  rn**  von  Mennchem  , 
b.  Abron  b.  Serach.    Dazu  Erläuterung  der  arabischen  Wörter  ilureh  lat. 
Kunstausdrücke,   mit  3  Tabellen  u.  mit  Indices:  Sabbionetla ,  s.  a.  4  Viuc. 
Conti. 

—  —  :  ed.  rnti  -ripES  von  Jak.  L  u  z  z  a  1 1  n  (s.  d.) :  Basel,  1580,  4  Ambr.  Froben. 
 :  ed.  "»Vaa  moVp  mit  vielfachen  Weglassungen  durch  die  Ccnsur  (was  in 

Krakau  bei  Is.  Prostitz  gedruckt  wurde),  zusammen  mit  Jak.  Luzzatto: 

ib.  1578—80,  f.  Ambr.  Froben. 

 :  ed.  nSattn  nasis  von  Men.  di  Ree  an  a  ti  (s.  d.) :  ib.  1581,  4  Ambr.  Froben. 

 :  ed.  3T)3  -PK»  von  Is.  Natan  (s.  d.),  mit  ■j'inx  ni-ttjip  von  Ah.  di  Pe- 

saro:  ib.  1583,  f.  Ambr.  Froben. 

Das  Toldot  Ahron  erhielt  er  von  Chananja  Finzi  in  Gazolo. 

 :  ed.  D'ntaä  T3>  von  EIY.  Lentschütz:  ib.  1581,  f.  Ambr.  Froben. 

 :  cd.  ajj*?  Vnfc  über  Albo's  'Ikkarim  von  Jak.  K  oppelmann  (b.  Sau.): 

Freiburg  (Breisgau),  1584,  4. 

 :  ed.  rv&Ätt  van  c«nrj :  ib.  s.  a.  8  Froben. 

 :  ed.  «%a  ü-hslv         :  ib.  1588,  4. 

 :  ed.  «%a  wo-sn  von  Low  Bresch:  Basel,  1583,  f. 

 :  ed.  üb©»  an*!«  von  Sim.  Du  ran,  wo  er  von  Jos.  Mole  ho  als  Corrector 

bezeichnet  ist:  Venedig,  1589,  4. 

 :  ed.  ie;3a  'n      pi*öig  von  B  i  n  j  a  m  i  n  v.  T ud  e  la:  Freibarg,  1583,  8. 

 :  ed.  (Corr.)  Vki««}  -an  von  Sam.  Chag'is  (s.  d.):  Venedig,  1596,  4. 

 :  ed.  (Corr.)  v»  ©j»a«  desselben:  ib.  160G,  4. 

 :  ed.  (Drucker)  mjnotjn  vstvv*  nsctti  hg«  'D  von  Häja  (s.  d.):  Vene- 
dig, 1602,  4. 

 :  ed.  BS»n  *v:o  von  Mos.  lbn  Machir:  ib.  1605,  4.  Dazu  gab  er  ein  In- 

baltsverzeicbniss ,  Vor-  und  Nachwort. 

Viele  seiner  Drucke,  namentlich"  der  zu  Sabbionetla  ,  sind  weniger  bekaonl. 

•C.  SigonlUS:  De  republica  Hebraeorum  libri  VIII:  Ff.  a/M.,  1585,  8;  nochmals 
erschienen  in  dessen :  Variae  annotationes  et  antiquitates  V.  et  N.  T.  etc., 
von  Joh.  Nicolas  herausgegeben:  Leyden,  1701,  4. 

*Hnr.  Cpb.  Wlb.  Sigwart*.  lieber  den  Zusammenhang  des  Spinozismus  mit  der 
Cartesianiscben  Philosophie.  Ein  philosophischer  Versuch:  Tübingen,  1816,  8. 

 :  Der  Spinozismus,  historisch  und  philosophisch  erläutert,  mit  Be- 
ziehung auf  ältere  und  neuere  Ansichten:  Tübingen,  1839,  8. 

 :  Vergleicbung  der  Rechts-  u.  Staatstbeorieo  des  Bened.  Spinoza  u. 

des  Th.  Hobbes,  nebst  Betrachtungen  über  das  Verhältniss  zwischen  dem 
Staate  und  der  Kirche  :  ib.  1842,  8. 


1)  Er  nennt  sich  baldSifroni  bald  Israel  allein,  und  war  Leiter  und  Führer  vieler 
hebrlischer  Druckereien  u.  als  solcher  Herausgeber  vieler  hebrlischer  Werke,  zu  welchen  er  oft 
Vor  -  und  Nachreden,  ZnsXlse,  Indices  u.  s.w.  gemacht.  Er  druckte  in  Sabbionetta,  stand 
in  Basel  der  Druckerei  Froben's  von  1578 — 1584  vor,  von  da  ab  bis  1588  in  Frei  bürg  in 
Breisgan,  nach  1588  ging  er  nach  Venedig,  wo  er  bis  1605  bald  Corrector,  bald  Drucker  war. 
Sein  Sohn  Mos.  Elischama  druckte  zuerst  in  Mantua  und  dann  in  Venedig.  S.  Mos. 
E I  i  s  c  h  a  n  a. 
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Jak.  Sikili  —  Chisk.  da  Silva.  323 


Jak.  Slkili  (b.  Chan.) :  HFJttn  rr^Sp  oder  mystischer  Comm.  über  deo  Pentateurb, 
u.  erster  Tbeil  des  e^san  pnsio  mto  'e.  Der  Schiuss  davon  ist  mitgetbeilt  in 
Woir»  B.  H.  III.  S.  459."' 

Elfes.  Lippm  Silbermann  (Red.  des  tj-c  in  Lyck) :  ed.  Vre«  -tss  t2->-rn>n  nwrp. 
über  das  Aller  der  Juden,  eine  Streitschrift  gegen  deo  Grammatiker  Apion 
von  Flav.  Jose  Tos,  aus  dem  Griechischen  in's  Hebräische  übersetzt  von 
Sara.  Scbnllam  (zuerst  gedruckt  Kstpl.  1566,  4);  in  Gemeinschaft  mit  Isr. 
Böhmer  herausgegeben  mit  Anmerkungen:  Lyck,  1858,  8  Ii.  Petzolt  (20  S.). 
S.  Jos.  Santa1  Arias.  Zach.  Frankel. 

 —  :  ""Jtfn  od.  Allgemeine  politische  u.  mrrkant  Mische  Zeitungsnachrichten, 

wie  auch  specielle  die  Juden  betreffende  Mitlheilungen  ,  mit  einem  Feuilleton, 
genannt  rfi^xn.  Wöchentlich  1  Bogen  in  Folio.  Erster  Jahrgang:  Lyck,  1857,  f.; 
2.  Jahrg.:  ib."  1858,  f. ;  3.  Jahrg.  1859,  f.  4.  Jahrg.  1860,  f.;  5.  Jahrg.  1861,  f. 

•Job.  Jes  SllbersCul&g:  Chronologie  der  Welt,  berichtigt  durch  die  heil.  Schrift: 
Berlin,  1783,  4. 

 :  Geogonie  der  heiligen  Schrift,  oder  Erklärung  der  Schöpfung  der  Erde 

und  Erzeugung  der  Süodfluih  nach  Grundsätzen  der  Physik  und  Mathematik. 
3Tbeile:  Berlin,  1780—88,  4. 

Hi.  Silberichmidt :  Das  Gambit,  oder  Angriff  und  Vertbeidigung  gegen  Gambit- 
züge u.  s.  w.:  Brauuschweig,  1829,  8. 

 :  Die  neu  entdeokten  Geheimnisse  im  Gebiete  des  Schachspiels  u.  s.  w.i  ib. 

1826,  8. 

Mendel  Sllberstetn  (.s  Krakau):  pns  ein  allegorisches  Drama:  Krakau, 

1822,  8. 

•Joh.  Gfr.  SUlig:  Triga  regularum  criticarum,  quae  multis  V.T.  locis  varie  velli- 
catis  prodesse  videntur:  Leipzig,  1762,  8. 

Cbi.«k.  da  Silva  (.s  Livorno,  R.  in  Jerusalem1):  kVi  n'x  hy  tnh  ->-b  oder  Novel- 
la's  und  Discussionen  über  den  RC  Urach  Chajjim  oder  über  deu  betreffenden 
Tbeil  des  Tbur.  Erster  Theil:  Arast  ,  1730,  f.;  von  seinem  Sohne  Dav.  da 
Silva  (s.  d.)  herausgegeben:  ib.  1696,  f.  Natan  Foa  (Bl.  79);  ib.  1706,  f.  Da- 
bei Anhänge:  yto>  'oq  nag  ""»-nn,  J-^rr  'or  ca»nn  nistr?  V?  D-ith-iB.  Zusam- 
men mit  hy  r^n  -ns  :  ib.  1730,  f.  Israel  b.  Sal.  Rafael ;  Karlsruh,  1755,  f. ; 
verbunden  mit  ">T^n  -jax  zu  RC.  Oraeb  Cbajjim  von  'Oser  b.  Meir  (s.  d. J.- 
Prag, 1786,  f.;  Zolkiew,  18- f. 

Sonst  noch  in  den  Ausgaben  des  TW  J?t?  iu  Wie»,  Prag,  Lemberg,  Wilna ,  Zolkiew  u.  A. 

—  .  — ;  an  C>»n  nnh  hy  «nh  "nB  oder  derselbe  Commentar  zum  zweiten  Tbeile 
des  RC.  Orach  Chajjim.  Zusammen  mit  einem  Specimen  zu  nT*n  p«:  Amst., 
1706,  f. 

 .  — :  nj?t  mv*  y'v  Vj  «hn  "^B  oder  ein  gleicher  Commentar  über  RC.  Jorc  De'a, 

mit  dem  Texte  von  seinem  Sohne  berausgegebeu  :  ib.  1692,  f.  Dav.  Tartas  (Bl. 
130) ;  Sdilikow,  1835,  f. 

Supercommentar. 

Cban.  Cases  (b.  Men.  .s  Ferrara) :  ph  'o  oder  Glossen  und  Anmerkun: 

gen  zu  Inn  -B  üb.  RC.  Jore  De'a  von  Chisk.  da  Silva:  Livorno,  1740,  4. 


.  .  — -:  ^TJpn  y'v  Vj  tnh  "HB  oder  gleicher  Co  nun.  über  RC.  Eben  ha-  Eser. 
Nur  ein  Fragment  aus  diesem  Comm.  ist  mit  dem  zu  an  D*»n  nnk  gedruckt  - 
Amst.,  1706,  f. 


1)  Er  war  geboren  in  Livorno  und  Schüler  des  San.  da  Costa  (R.  in  Livorno),  sp'älcr 
Schuler  de?  Jch.  Scbarafi  (in  Aegypten),  der  nach  Livorno  als  Sendbote  gekommen 
war,  wo  er  auch  gestorben.  Im  spllen  Aller  ging  da  Silva  nach  Jerusalem.  Seine  Schüler 
waren  Sal.  Algksi  and  Is.  ha-  Koben  Kapaport. 
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Chisk.  da  Silva  —  Silvester  1. 


Chisk.  da  Silva:  t3'»ft  o*»  oder  discussive  Bemerkungen  zu  talmudiscben  Trakta- 
ten, Gutachten  und  zu  einem  Theile  voo  Maimüui'a  Jad:  ib.  1730,  f.  Mos. 
Frankfurter  (Bl.  44). 

—  .  — :  in»  "t^.r,  s.  Kh  m'k  hv  t^n  -n». 

—  .  — :  caio-in  tv5i«&  V»  ceniB  s.  km  h«  5?  v-rt 

—  .  — :  Sermon  mnral  del  fnndamento  de  aoestra  Ley:  Anist.,  1691,  4  (S.  24). 

Er  schrieb  auch  noch  rvttet»  oder  discussive  Abhandlungen  über  talm.  Themata  in  kabba- 
listischer Weise ,  da  er  Kabbaiist  war.  Ebenso  ns»  r.'sV«  V';n  -n»  ,  was  ebenfalls 
sich  nicht  erhalten. 

U  e  b  e  r  ihn. 

Jak.  A.  Frankel:  Cbiskijja  b.  David  da  Silva,  eine  biographische  Skizze: 
LB.  d.  Or.  1848  c.  492—96.  Ergänzungen  von  Dr.  M.  Zipfen  ib. 
c.  667—70.   

Dav.  da  Silva  s.  Chisk.  da  Silva. 

Jac.  Franco  da  Silva  (R.  in  Amft.):  Vorwort  in  spanischer  Sprache  zn  Jak.  Jeh. 
Leone's  cV-i»«  «HP  La8  Alabancaa  de  Santitad  elc.  d.  b.  der  spanischen  Psal- 
men- Uebersctzung :  Anist.,  1671,8. 

Josua  da  Silva  (R.  in  London'):  Discursos  predieaveys  que  o  docto  Habam  Yeo- 
■  na  da  Silva  preyoa  ne  K.  K.  Sahar  asamaym  fta  Loodres.  Ks  sind  Deia- 
tcba'f  über  die  13  Glaubensartikel.  Dabei  die  Leichenrede  von  Aboab:  Amat., 
1688,  4  (S.  485)  1s.  de  Cordoba. 

Sein  EpiUph  an  Schlüsse  der  Prcdiglsaromluog  steht  auch  abgedruckt  in  Wolfs  BH.  III, 
S.  316. 

Is.  da  Silva  (Dichter  s  Spa  nien) :  Spanisches  Gedicht  über  die  Weltscbüpfuug. 
Siehe  Dan.  Levi  de  B  a  r  r  i  o  s  in  seiner  »Geschichte  der  span.  Dichter«  p.  57. 

—  . — :  Rede  über  die  Busse ,  in  span.  Sprache :  Anist.,  1718,  4  (19  Bl.). 

Raf.  da  Silva  (b.  Sal):  n*j:2»n  ihh  w.-n  od.  Homilic  zum  Pfingst feste ;  Venedig, 
s.  a.  8  Giov.  Bragadini  (Bl.  7). 

Sara,  da  Silva  (A.  in  Amst.):  Tratado  da  immortalidade  da  alma  composto  polo 
Doctor  Sa  m  u e  l  da  Silva,  ein  que  tambem  se  inostra  a  ignorancia  do  certo 
contrariador  de  nosso  tempo,  que  entre  oulros  muylos  erros  dru  ueste  delirin 
de  ter  parasi  et  publicar,  que  a  alma  du  hörnern  acaba  juulameote  com  o 
corpo:  Amsterdam,  lt»23,  8  Paul  Ravesteyn  (S.  178). 

Das  Buch  zerfUllt  in  2  ilaupttheile,  nlmlich  der  I.  Thril  (bis  S.  27),  aus  8  Kapiteln  be- 
stehend, trÄgt  die  Beweise  für  die  Lasterblichkeil  der  Seele  zusammen;  der  2.  (bis 
S.  136)  widerlegt  bis  Kap.  29  die  kctzcrischcu  Ansichten  für  das  (.'egenlheil ,  nament- 
lich gegen  Lri*.l  A  co  st  a's  (s.d.)  Buch  gerichtet.  Leber  den  luhall  drr  ersten  8  Kapitel, 
d.  h.  des  1.  Theiles  der  Schrift!,  giebt  Wolf  in  seiner  BH.  III,  1116  die  Hauptpunkte 
au.  Der  rweile  Theil  war  bereits  früher  schon  gedruckt  als  Acosla's  Schrift  selbst 
unter  folgendem  Titel : 

—  .  — :  Examen  dos  Tradicocns  Phariscas  ennferidas  con  a  Ley  escrita  por 
VriclJurista  Hebreo,  com  reposla  a  bum  Samuel  da  Silva,  seu  Talso  Ca- 
lamniador:  ib.  1624,  8. 

(Je be r  ihn. 

Joh.  Müller:  Prolegomcna  ad  Judaismum  detectum  (p.  71). 
Jak.  Schndt:  Jüdisccbe  Denkwürdigkeiten  etc.  I.  (p.  287). 

i 

  i 

Sam.  da  Silva  (de  Niranda):  Predigt  für  das  Pesachfest  in  portugiesischer  Spra- 
che: Amst.,  IfiOO,  4  (S.|26), 

SÜVeiter  I.  (Papst  im  4.  Jahrh):  Disputatio  Cbristianorom  et  Judaeornm  habita 
Romae,  coram  Constaotino  M.  et  Helena:  Rom,  1544,  4  ;  Venedig,  s.  a.  8. 


1)  Er  stirb  den  17.  Jjjar  1679  und  Is.  Aboab  hielt  die  grosse  und  ausführliche  Lei- 
chenrede ,  welche  den  da  S  i  I  v  a'schen  Derascba1»  vorn  beigedruckt  ist. 
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Abr.  Gom.  da  Silveyra  — 


Simcha  -  Isaak  b.  Mose.  325 


Abr.  Gom.  da  Silveyra:  Predigten  io  lusitaniscber  Sprache:  Amsl.,  s.  a.  8. 

Mich,  da  Sil?eyTa:  Kl  Maccabeo.  Ein  Epns  über  die  Geschichte  der  Makkabner, 
io  spanischen  Versen:  Amst. ,  s.  a.  4.  Vergl.  Dan.  de  ßarrios  in  seinem 
Werke  über  die  Dichter  p.  57. 

Simcha  Bunem  (b.  Z.  Hirsch)  s.  Simcha  Bun.  Rapaport. 
Simcha  Chasan  (aus  Dijon)  s.  Pieoip. 

Simcha  b.  Gerson  (ha-Kohen):  nneto  h*fp  s.  Simcha  Rapaport. 

Simcha  b.  Gerson  (ba- Hohen,  b.  Sim.  b.  Is.,  R.  in  Venedig):  Piep  ISO  oder  das 
Buch  über  die  männlichen  nnd  weiblichen  Eigennamen,  hebraisr hen  ,  italieni-  ; 
sehen,  spanischen  und  deutschen  Urspruugs,  so  wie  von  Ortschaften  u.  Flüssen, 
um  sie  in  Contrakien,  Scheidebriefen  u.  s.  w.  richt'g  zu  sebreibeu  oder  wi<«  man 
Tür  die  ausländischen  die  passenden  hebräischen  Manien  zu  setzen  bat.  Verfasst 
1657  mit  einein  Vorw.  von  Hose«  Nantowa  (b.  Sam.-Dav.)  und  corrigirt  vou 
Mos.  Sakkuto  (b.  ftlard.)  und  gedruckt  von  Abr.  Abo  ab  nnd  Eh'es.  Jcs. 
Nizza:  Venedig,  16.i7,  4  Ant.  Rizzini.  Ausgezogen  wurde  dieses  Buch  von 
Sam.  Phöbos  (s.  d.)  in  dessen  **mv  rra ,  auch  io  nysw  rvVry  u.a.  w. ,  ebenso 
in  Wolfs  B.  U.  I.  in  den  Prolegomenen. 

Simcha  b.  Josaa  (.s  Dobrowice):  «,vs  rjnx  oder  Erzählung  seiner  Reise  nach 
dem  heiligen  Laude,  und  eine  Beschreibung  der  Eigentümlichkeit  desselben: 
Grodno,  17  •  8. 

—  .  — :  nrx»  2^.  lieber  Moral  und  A.«kese:  ib.  1757,  4. 

».•••• 

—  .  — :  r.rycv  hp  hj^üs  oder  Proben  von  hebr.  Poesie  n.  Rhetorik:  ib.  1753,  4 
Simcha- Isaak  s.  Simcha-Isank  b.  M,ose  (.s  Lnzk). 

Simcha  •  Isaak  b.  Hose  (.s  Luzk,  auch  Simcha  L  u  z  k  i  genannt) :  Cp--s  rnx  n->» 
oder  über  das  Karäerthutn  in  3  Abtbeilungen:  I)  über  Zeit,  Beschaffenheit  nnd 
Ursache  der  karäischeo  Spaltung:  '2)  über  die  Ceberlieferungskette  im  Kariier- 
tbume  und  Verzeichniss  der  karäiseben  Gelehrten  bis  auf  seine  Zeit  ;  i)  nlfa- 
betischer  Katalog  der  kar.  Schriften.  Vulleudet  im  Monat  Jjjar  1737  in  Tscbufet- 
Kale  :  Wien,  1830,  4- 

Er  srhrieb  noch:  1)  C-p'-X  n:  als  zweiter  Tbeil  zu  C*p*TS  PIN  ;  2)  pPS";  n«3  oder 
Comm.  über  rrnfr  rrj:1«;  3)  phX";  rnto  oder  Comm.  über  das  karXische  Gebet  am 
Sühnetag,  das  PPEP  "Tit?  **  beginnt,  der  in  32  Abschnitten  gelheill  ist  u.  die  Metaphy- 
sik, Astronomie  u.  Physik  bespricht;  4)  PTC3H  p*B8",  über  die  fiebcle  des  Wochen- 
tages, in  3  Theile  zerfallend;  5)  0*1*?  P"yN£  oder  eiu  Buch  Uber  die  Gebote,  in 
Z  Thailen:  a)  r-JXtt  -,:  über  die  noch  anweudbaren  mos.  Vorschrifteu,  in  10  D*-V)2i 
nach  dem  Dekalog  zerfallend,  b)  CJ^n*  n:  ,  über  die  .Sebeidungspunktc  zwischen 
KarUern  u.  Kabbaniten,  iu  10  Kapiteln;  6)  pns  '"17  •>  über  C"ipn  «?'-:;?,  in  JlO  Ab- 
schnitten ;  7)  rns*  P"I"»  ,  über  die  Halarha's  von  rüTtr  uod  der  10  Grundlehren,  i 
in  7  Ab  rhnilten ;  8)  C*n>«  "**32  oder  Comm.  über  das  Werk  Tp  qixn  von  (Jos. 
Troki,  in  32  Kapiteln;  9)  P-T3*  TS-K  oder  die  Vernunftbeweis«  über  die  Welt- 
Schöpfung,  das  Dasein  Goties ,  dessen  Einfachheit  und  Einheil,  in  4  rvnic*  gelheill; 
10)  nee?  r5ip  ,  über  die  Fragen  Mosis  an  Gott  gerichtet  und  die  Antworten  Gottes 
darauf,  in  12  Kapiteln;  11]  sV*?  rP3",5n  ,  über  Schöpfung  der  Welt  und  über  das 
Wesen  der  Dinge ,  in  20  Alfabeten  dargestellt;  12)  pns";  *}*y  oder  Comm.  über  die 
Kalendertiifeln  iu  «rvVx  P">"X  ;  13)  pr**-;  P"*5-P  oder  eine  Sammluug  von  weltlichen 
nnd  religiösen  Liedern,  Gebetcu,  Bussliedern,  Pijjuliiii,  BHlbsel,  Abhandlungen,  Briefe, 
Klagelieder  u.  s.  w. ,  2  Theile;  14)  3PT  *~*P  ,  die  613  Vorschriften  iu  Versen; 
15)  tjasn  P'-p:  oder  specielle  Erläuterung  zu  den  Gebeten;  16)  p^OKna  'p  ,  über 
die  Geheimnisse  der  Schöpfung,  iu  politischer  Form;  17)  DTi?N  33 n  ,  über  die  Ge- 
heimnisse des  -32^C  n»?.e,  '«  *  C^Zt'H  oder  12  Kapiteln;  1»)  fsVtt  1*132,  über 
die  Geheimnisse  der  Buchstaben  des  A  Habel,  iu  10  Kapiteln;  19)  rrcBPn  ICO  ,  über 
Maasse  Bcrescbil  und  Maasse  Merkaba,  in  10  P13^"K  gelbeilt;  20)  "VBCn  p;3V, 
über  die  Kabbala,  bei  Kabbaniten  und  KarScrn. 
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Simcha  b.  A.  LÖW  (ha-Lewi):  »V«  *ie  a.  Simcha  Hrnbiscbow. 

Simcht  b.  Nacbman  (ha -Koben,  Rapaport)  s.  Simcha  Rapaport. 

Simcha  b.  Pesach  (.s  Brisk):  Cf^an  -»nap  »so  oder  jüdisch-  deutsche  Be- 
schreibung einer  Wallfahrt  zu  den  Grübern  frommer  und  berühmter  Israeliten 
in  Palästina:  Ff.  a/M.,  s.  a.  8. 

Simcha  b.  Samuel  (.s  Speier1):  ntaiCF)  oder  Gutachten,  in  Me.  Rothenburg'* 
GA.-Samralung  (rn©  Tnn)  (9lb;  99bj:  Prag,  1608,  f  Eine  Anzahl  Gutachten 
desselben  stehen  in  ojsVr  •>V»e 

Simcha  b.  Samuel  (.s  Vitry,  um  c.  1100)  s.  Simcha  Vitry. 

Maines  Sime :  Bible  Manual:  an  introduetion  to  the  study  of  Scripture  History, 
with  Analyses  of  the  Books  of  the  Bible  :  Bdinburg,  1857,  8. 

Dav.  Slmeles  s.  in  d-:j?t  rnts»  zu  RC.  Oracb  Chaj.  §.  137  u.  138. 

Simon  s.  rtsota  (Chag.  21«  ;  Jeb.  104b ;  Menacb.  75b;  Cbull.  28b). 

Ah.  Simon  (R!  in  Prag):  D*wnri ,  angerührt  in  nsn  mfiff  «.  Elijjn  b.  B.  Wolf. 

*£.  Simon:  Aeltere  und  neuern  Geschichte  des  Glaubens  an  das  Hereinragen  ei- 
ner Geisterwelt  etc. ;  in  Beziehung  an  eine  Fortdauer  der  Seele  u.  s.  w.  :  Heil- 
bronn, 1834,  8. 

*Fr.  Tbdr.  Ens.  Simon:  Diss.  epistol.  de  amicitia  Jnnathanis  Davidi  amore  foemi- 
narum  jueuudior  etc. ,  ad  2  S.  c.  1  :  Hildburgbausen,  1739,  4. 

 :  Commentatio  de  Tbcologo  in  speculo  constituto  ad  Habac.  2,  1:  ib. 

1742,  4. 

•Hnr.  Simon  s.  Ldw.  v.  Rönne. 

L.  Simon:  Offenes  Sendschreiben  an  Hrn.  Dr.  Stern  in  Berlin,  seine  Reformbe- 
strebungen  unter  den  Juden  betreffend:  Hamburg,  1846,  8. 

 :  Lehr-  und  Erziehungsanstalt  für  israel.  Knaben:  ib.  1845,  8. 

 :  Die  Juden  in  Russland.  In  4  Briefen  :  ib.  1844,  8. 

*Ricb.  Simon  (in  Paris,  dann  in  Dieppe*):  Historia  critica  Veteris  Testamenli  tri- 
bus  libris  comprehensa  Dabei  noch  der  Titel :  Historia  religionis  Judaeorum 
eorumque  migrationis  in  Hispaninm  per  R.  Mosen  Levi.  Der  franz.  Titel  lautet : 
bistoire  critique  du  vieux  trst. :  Paris,  1 678,  4;  ib.  Ifi80,  4;  in  einer  schlech- 
ten lateinischen  Uebersetzung  mit  Nat.  Alb.  Y'crse's  Werken:  Anist.,  108t,  4; 
Nachdruck  der  franz.  Ausgabe:  Amst. ,  1079,  4;  in  einer  neuen  französischen 
Ausgabe  mit  besonderer  Vorrede  vom  Ve-f.  selbst:  Rotterdam,  1685,  4,  her- 
ausgegeben von  Leerse:  Rotterdam,  lß85,  4;  eine  lateinische  verbesserte 
Ausgabe,  aber  nur  mit  dem  ersten  Titel,  mit  Beifügung  der  Gegenschriften  von 
de  Veil ,  Spanbem,  Is.  Voss  und  mit  der  Entgegnung  Ri.  Simon*«:  Fra- 
necker,  1698,  4  ;  früher:  Amst.,  1681,  4. 

—  — :  Leon  de  Modcne.  Cercmonies  et  couturoes  qui  s'observent  aujourd'bui 
parrai  les  Juifs ;  trad.  de  l'ital.:  Paris,  1674,  12  ;  dasselbe  Werk  u.  dazu:  Uu 
Supplement  touebaot  les  secles  des  Caraites  et  des  Samaritains  de  notre  temps. 
3.  ed.  rev.  corr.  et  augin.  d'un  2.  partie ,  qui  a  pour  titre:  Comparaisou  des 
cereroonies  des  Juifs  et  de  la  diseipline  de  l'eglise  etc.:  Haag,  1682,  12. 

Die  vorzüglichsten  C  o  n  t  r  o  ver  s -S  c  h  r  i  f  t  e  n  darüber. 
C.  M.  de  Veil:   Epistola  ad  Rob.  Bovle  data  contra  R.  Simonem:  Paris, 
1714,  8. 

Ez.  Spanbem:  Brief  gegen  R.  Simon'*  bistoire  critique  etc. :  Amst.,  1679,  8. 


1)  Er  war  Zeitgenosse  des  Elasar  aus  Worms  uod  des  ElfSaer  b.  JoEl  ha- 
Lewi  (n*3i<-\)  und  blubete  am  Anfange  des  13.  Jahrhundert'».  Er  schrieb:  1)  r*>iBÖ*m  und 
ist  Tos.  Joma  46b  cilirt;  X)  D^pOB  oder  Decisionen;  S)  rvpn'n  '©tt  tinn» ,  im  Tos.  zu  Hora- 
jot  4*  citirt;  4)  -HO,  ans  Anführungen  bekannt. 

J)  Surb  1712  im  Aller  von  74  Jahren.  Er  schrieb  gegen  seinen  Gegner  n.  d.  N.  Peter 
Ambrun,  Bollevilleu.  a.  m. 
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(Rieh.  Simon):  Castigationes  ad  opusculum  Is.  Vossiide  Sibyllinis  oraculis 
et  responsiooes  ad  objectiones  aaperae  criticae  sacrae :  Edinburg,  1685,  4. 

Disquisitiones  criticae  de  variis  per  diversa  loca  et  tempora  Bibliornin  editioni- 
bus:  London,  1684,  4. 

Job.  de  Clerc:  Judiciae  quorundam  Theologorom  Batavornm  de  bistorin  cri- 
tica  R.Simonis.  Der  französische  Titel  lautet :  Seotimens  de  quelques  theo- 
logieos  de  Hollande  snr  l'bistoire  crit.  etc. :  Amst.,  1685, 8 ;  ib.  1711,  12.  Dar- 
auf antwortete  R.  Simon  französisch  uuter  dem  Namen  eines  Prior's  Bolle- 
ville:  Rotterdam,  1687,  4. 

H.  Corodi:  Briefe  einiger  hol).  Gottesgelebrter  über  S i m  o n's  krit.  Geschieht 
des  A.  T.  Aus  dem  Französischen  mit  Aomerkungen  und  Zusätzen:  Zürich, 
1779,  8. 

R.  Simon:  Reponse  au  livre  intitule:  Seotimens  etc.:  Rotterdam,  1686,  4. 

Defensio  Judiclorum  etc.  (Von  den  holländischen  Gelehrten  verfasst) :  Amst., 
1686,  8. 

Epistola  Priorts  Bollevillani  (R.  Simon)  de  iuspiratione  librorum  sacroram ,  una 
cum  addita  in  calce  Responsione  ad  istam  defensiooem:  Rotterdam,  1687,  4. 

In  diesem  Briefe  sind  auch  einige  Entwürfe  von  Claude  Fraese,  Dupinu.  A.  ab- 

Apologia  pro  auetore  historiae  criticae  V.  T.  contra  mendacia  Ii  belli  a  Mich, 
le  V'assor  editi  (von  R.  Simon's  Enkel  herausgegeben):  s.  I.  1689,  4. 

Paulus  Colomesius:  Epistola  ad  Jus  teil  um  de  critica  Simonis:  London, 
1686,  8. 

Is.  Voss:  Appendix  observationum  ad  Meiern.  Mit  dem  Vorhergehenden  ge- 
druckt: ib.  1686,  8. 

Mt.  Honcomp:  Examen  criticae  Simonianae :  Mainz,  1690,  8. 

L.  El.  Dupin:  Diss.  praeliminaris  de  auetoribus  librorum  biblicorum.  Seiner 
Bibliotheca  Scriptorum  Ecclesiasticorum,  Tom.  I.  abgedruckt  und  in  Tom.  VI. 
dieser  Bibliotheca  in  einem  Appendix  von  Augu s  t  vertbeidigt. 

Claude  Fraese:  Disquisitiones  biblicae  quatuor  libris  comprebensae :  Paris, 
1682,  4. 

Nat.  Alexandre:  Diss.  eccl.  apologetica  et  anticritica  ad  versus  Fraesenium: 
ib.  1682,  4. 

Hrm.  Witsius:  Miscellanearum  sacrarum  libri  IV:  Utrecht,  1691,  4. 

| 

 :  Lettres  choisies  de  Rieh.  Simon.  Nouv.  edit.  par  B.  Marti niere:  Amst., 

1730,  12.  4  Bde. 
—  —  :  Brief  an  einen  Freund.  Französisch:  Paris,  1678,  8. 

Simon  b.  Abraham :  to'v  am  oder  Moraldicbtongeo  und  poet.  Aufsätze :  Berlin, 
1763,  8. 

Simon  Abraham  (Uriman)  s.  rviDOip  zu  raihrj  'b. 

Simon -Adolf  (.s  London):  Anatomisch  -  medicinisebe  Theses:  Halle,  1730,  4. 
Simon  Akiba-Bär  s.  Akiba-Bär(.s  Wien). 
Simon  Almosnino  (b.  Mos.)  s.  Mos.  Almosnino. 

Simon  b.  Chajjim  (ha -Koben):  ed.  mh  oder  Kalender  zum  Jabr  5416:  Prag, 
1655, 

Ein  Bruder  desselben ,  Isaak  b.  Chajjim,  gab  in  Prag  die  TU^  NPjJDD  heraus. 

Simon  b.  CbelbO  (mit  Beinamen  Karaod.  Darscbao1):  'awetr  laiph:*  oder  eio 
ausführliches  and  umfängliches  Mid  rasch  werk  über  die  ganze  heilige  Schrift, 


1)  Er  war  Bruder  des  Menacbemb.  Chelbo  und  der  Midrasch ,  welchen  Aaschi  ci- 
tirl,  soll  der  Jalknlb  sein.  Siehe  Mehrere*  unter  Jos.  Kara  (b.  Simon). 

2)  'As.  de  Rossi  hatte  einen  Jalkntb  ans  dem  J.  1S10. 
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aus  den  verschiedensten  Midrasch-  und  Agadascbrifteu  (Sifre,  Sifpo,  Mecbilta, 
Taocbnma,  Habbot,  Hascbkem  u.  s.  w.)  gezogen  nnd  mit  Benutzung  der  talnra- 
discben  Agada's.  In  zwei  Theile  zerfallend  ,  von  denen  der  erste  und  ausführ- 
lichste über  den  Pentateuch,  der  andere  über  die  andern  Bücher  der  Schrift  sich 
erstreckt.  Ausserdem  in  Paragraphe  (c^ets)  getbeilt  :  Salonik,  15'.M,f.  Mose 
S  o  n  c  i  n  o  (s.  d.)  im  Hause  des  Jehuda  Gedaljn  ;  mit  Erklärung  der  schweren  Wör- 
ter u.  einem  Index  der  angeführten  Stellen  :  Venedig,  1 5*i6,  f.  Aloysio  Bragadini ; 
curreet  u.  sorgfältiger:  Krakau,  1598,  f.  ;  mit  einem  .Nachweis  der  Midraschim 
und  (ieinara  -  Stellen  ,  und  noch  ausserdem  Anmerkungen  von  MeVr  b.  Petnchja ; 
l.Theil:  Lublin,  10 43,  f.  (BI.3I3);  2.Theil:  ib.  fti43,  f.  (Hirsch  b.  Abraham 
(Bl.  190);  mit  einem  ausführlichen  Cnmmenlar  eh-^n  ivna  von  ALrabnm- 
Gedalj  a  (b.  Sara  ,  .s  Jerusalem) ,  auf  Kosten  des  Spaniers  Michael  Dias  Mo  - 
cato,  wobei  9t)  Schriften  als  Quellen  beim  Commentator  angegeben  sind,  in 
2  Bänden;  I.:  Livorno,  165U,  f.  Abraham  b.  Salomo-Chajjtm  (Bl.  550);  IL: 
ib.  1657,  f.  (289  Bl.);  ohne  Commentar,  aber  nach  der  Livorner  Ausgabe;  Lu- 
blin, 1680, f.;  Pf.  n/M.,  1087, f.;  mit  einem  Vorworte  von  A  bra  h  am  -  I  sra  e  l 
b.  Jak.  Goppel:  Ff.  a/O.,  1709,  f,  Mich.  Gottscbalk  ;  zu  vier  Psalmen,  mit  Text, 
Targum,  Kimchi's  Comm.,  veranstaltet  von  Giulio  B n  r  to  1  occ i :  Paris,  1619,  4. 

Commentare  über  den  Jalkuth. 

Abr.  Abele:  •jjyn  rrj  oder  Scholien  zu  Jalkuth  Scbim'oni  über  den  Pen- 
tateuch,  mit  Vachweisen  aus  Talmudeu  und  Midraschim:  Dessau,  1704,  f.; 
Venedig,  1743,  f.  Is.  Foa. 

Abrabam-Gedalja  (s.  d.):  ennstt  rria  oder  Comm.  zum  ganzen  Jalkuth. 
Mit  dem  Texte  in  2  Thdleii  gedruckt.  Erster  Theil :  Livorno,  1650,  f.;  zwei- 
ter Theil :  ib.  1657,  f. 

Geber  ihn. 

S.  L.  Rapaport:  Ueber  Josef  Ka  ra  und  seinen  Vater.  In  Kerem  Cbemed  VII. 
(S.  4—14):  Prag,  1843,  8. 


Simon  b.  David  Abiob  s.  Sim.  Abiob. 
Simon  Duran  s.  Sim.  Du  ran. 

Simon  b.  Efrajim-  Jehuda  (.»  Eisenstadt,  in  Wien  u.  dann  Zolkiew'):  yrc*  pVn 
oder  Derascba's  über  den  Pentateocb  und  für  einzelne  Fälle.  Von  Bär  Perl 
herausgegeben:  Prag,  1687,  4  Jeb.  Bäk  Söhne. 

—  .  —  :  cd.  p-icps  "^riVa  von  Men.  'As.  di  Fano:  Ff.  a/O.,  1702,  4. 

Simon  der  Gerechte  (b.  Onias,  Hocbpriester  u.  Vorsitzender  in  der  grossen 
Versammlung,  nrnan  pp:s  *). 

Hl.  Grätz:  Simon  der  Gerechte  und  seine  Zeit.  Frankel's  Monatsschrift  für 
Geschichte  und  Wissenschaft  des  Judenthums,  Jahrg.  1857  S.  45—56. 


Simon  b.  N.  Hen  (R.  in  Schwerin  in  Polen):  cd.  *|isn}  "\^cy^  d.  h.  das  Buch  cp? 
c:*^~t  mit  yitt^rr  nVa  und  mit  Znsätzen  von  Mardecbai  b.  Jakob:  Amst.7 
1708,4. 

—  .  — :  ed.  ntea»        von  Sal.  Algasi  (s.  d.):  ib.  1710,  f. 

Simon  b.  Jakob  (.«  Zafet):  ed.  csaaf  nkv  von  Sam.  Jafe:  Fr.  a/O.,  1696,  f. 

—  .  — :  Mittbeilung  Ueber  die  Heuschrecken  in  Palästina,  wie  auch  über  andere 
geflügelte  Insekten,  in  der  Schöpfungsgeschichte  angedentet.  In  Job  Ludolfs 
Diss.  de  locustis  (p.  5.  38)  aufgenommen:  Ff.  a/M.,  1694,  4. 

Simon  b.  Jehuda  Gbabillo  s.  Sim.  Chabillo  (Xabillo). 


1)  Er  «lammte  aus  Eisenstadt,  lebte  dann  in  Wien  und  vertrieben  von  da  ging  er  nach 
Zolkiew. 

2)  Er  starb  den  17.  Tiscbri  am  c.  SOO  v.  Chr.  Du  es  spSlcr  wieder  einen  Onias  and  Si- 
mon gegeben,  so  wird  in  der  Geschiebte  «ein  Vater  Onias  I.  and  er  Simon  I.  genannt. 


Digitized  by  Google 


Simon  b.  Jochai.  329 


Simon  b.  Jochai  (.s  Galiläa  oder  io  dem  obergolil.  Tekoa  wohnend,  Tannait  nod 
angeblicher  Schöpfer  der  Rabbala  *)  : 

I.  Mystische  oder  kabbalistische  Schriften, 
■«hv»  -ja.  Y^ipw  't»  P"HP05  oder  die  Geheimnisse  des  Simon,  eine  Apokalypse  in 
Betreff  des  Islam,  der  Rhalifengescbicbte  der  Omajjaden  bis  auf  Merwfin  und 
über  die  messianische  Zeit  mit  dem  Untergang  dieser  Dynastie.  In  einer  Samm- 
lung mit  andern  Agadawerkcben :  Saloaik,  1743,  8;  daraas  aufgenommen  in 
«n-parj  ma.  III.  (78 — 82):  Leipzig,  1855,8. 

Historische  Ausdeutung  desselben. 
Hi.  Grit*:  Die  messianische  Apokalypse  mit  historischem  Hintergrande.  In 
dessen  Geschichte  der  Juden.  V.  Bd.  (S.  48U-97):  Magdeburg,  1860,  8. 


—  .  — :  ^xrvn  "ja  tunc»  'n  pfetp.  Eine  Zugabe  spaterer  Zeit  zu  den  rvnpqj, 
ein  Gebet  an  Metatron  über  den  Zustand  Israels  enthaltend.  Aus  einer  HS  .bei 
Marco  Mortara  zum  ersten  Mal  abgedruckt  in  Bet  ha-Midrascb  IV.  (S.  117— 26): 
Leipzig,  1857,  8. 

—  . — :  -irjtn  -rtpo  oder  ein  kabbalistischer  Commentar  über  den  Pentateucb, 
worin  das  ganze  System  der  Rabbala  in  aramäischer  Sprache  abgefasst,  die 
mystische  Begründung  mos.  Vorschriften ,  poetische  Anschauungen  über  Welt, 
Seele,  Erlösung,  Licht  u.  s.  w. ,  mystische  Deutungen  vieler  Gesetze  und  Er- 
scheinungen der  Natur,  wie  das  Sehen,  Liebt,  Elemente,  Magnet  u.  s.  w., 
Symbolisirung  des  Hocbliedes,  der  Stiftshütte,  Deutung  der  61 S  Gebote  und  eine 
vollständige  Theosopbie  bildend.  Es  besteht  in  seiner  gegenwärtigen  Gestalt  aus 
folgeodeo  auch  für  sich  bestehenden  Werken :  1)  nnTin  V?  trs-i|  oder  kabb. 
Comm.  über  den  Pentateucb;  2)  NPriysin  n^BO ;  3)  »an  N^"X;  4)  Ntsit  k-hk  ; 
5)  Kap  (der  Greis);  6)  rm  tri"«  (ein  Bruchstück);  7)  -pnan'  ied;  8)  kpeoip  ; 
9;  K3ii-n:        (der  treue  Hirt) ;  10)  mVp-n ;  1 1)  n-Vip  *np'q  ;  12)  DVyjn  *h-pq ; 

«r  13)  yrvi  T?»  14)  WYt}  «ph«  (über  das  Hocblied);  15)  i»n  Vtp  "ne*it}  ; 
16)  «Jj^;  ;  17)  »7^e;  18)  nxtt"Tj5  K"v:2n;  19)  yp/optt.  Die  erste  Ausgabe  de« 
Sobar,  nur  die  Nummern  1 — 4.  8.  9.  11.  12  enthaltend,  in  3  Theilen:  Mantua, 
1558—60,  4  Me.  da  Padova  (b.  Efr.)  und  Jak.  b.  Naftali,  und  zwar  I.  Bl.  251 ; 
II.  Bl.  269;  III.  Bl.  300.  Mit  einem  wichtigen  Vorwort  von  Is.  deLattea, 
datirt  aas  dem  J.  1558,  mit  Hinzufugung  der  übrigen  oben  aufgezählten  Werke 
und  corrigirt  von  Cbaj.  (b.  Sam.)  Gatinio  und  Viltorio  E 1  i a n 0 :  Cremona, 
1560,  f.  Vincencio  Couti  (Bl.  400).  Nach  der  Cremooeser  Ausgabe  mit  Weg- 
lassung des  Vorwortes  von  deLattes,  mit  einigen  Noten  von  Natan  Spira: 
Lublin,  1623,  f.  Lewi  b.  Kalonymos  (Bl.  400).  Vollständige  Ausgabe,  besorgt 
von  Chr.  K.  v.  Rosenroth,  mit  Typen  von  Mos.  Bloch,  mit  Varianten  aus  den 
Schriften  von  Is.  Loria  und  Mos.  Cordovero,  mit  den  Emendationeo  des 
Werks  pewt  ftp*  und  mit  npa  oder  Auslegung  schwieriger  Wörter  von 

Isascb.  Bär  (b.  Petacbja)  mit  O^aj  PPG  od.  Index  der  erklärten  Bibelstellen  u. 
mit  einem  Vorworte  von  Mose  b.  Uri  Scberaga  Bloch:  Sulzbach,  1684,  f. 
Mos.  Bloch  ;  nach  der  Maotuaner  Ausgabe  besorgt ,  mit  den  Correctionen  Is. 
Lo ria's  aus  Pttt»  ^nn ,  mit  Index  der  Bibelstellen  von  Mos.  Cordovero  und 
ppa  tnest  von  J'.' Bär,  vorzüglich  mit  den  Beigaben  aus  der  Cremooeser  und 


1)  Als  Tannait  in  der  nach  -akibüiscben  Zeit  wird  er  ausser  seiner  offenbaren  Thätigkeit 
•Is  Geselleslehrer  mit  einer  grossen  Jün^erscbaar  auch  als  Heros  der  Mystik  uod  als  Begründer 
des  kabbalistischen  oder  mystischen  SchriAthums  angesehen.  Als  Geselllehrer  legte  er  eine 
Mischna-Sammlnng  unter  dem  [Samen  P*t^t3  an,  eine  Auswahl  von  Akiba'a  Sammlung  bildend. 
Unter  Antonius  Pins  um  145  mussle  er  sieh  durch  Flucht  und  Siehverbergung  in  einer  IIBble 
retten ;  im  hoben  Alter  (c.  UM)  reiste  er  mit  noch  andern  in  Marc  Anrel,  um  die  Aufhebung 
der  grausamen  badriaaiseben  Dekrete  su  erwirken.  Nach  kurzer  Zeil  (c.  170)  soll  er  den 
18.  Jjjar  m  Meron  gestorben  sein.  Obgleich  die  Kritik  llogst  erwiesen  hat,  dass  Simon  b. 
Jochai  nicht  die  ihm  zugeschriebenen  mystischen  Schriften  verfasst  bat,  so  müssen  sie 
dennoch  in  einer  Bibliographie  hier  aufgezählt  werden. 
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Lublioer  Ausgabe  und  endlich  noch  ein  Realindex.  3  Bde.  :  Amst.,  1714,  4  oder 
gr.  S  Sal.  Proops  (I.  251  +  11  ;  II.  270;  III.  299+10).  Als  4.  Theil  sind  hier 
irfT  *rj»p:  ib.  1719,8.  herausgegeben.  Es  gab  aber  schon  eine  Ausgabe:  Anist., 
1670,8.  Leberdruckt  in  3  Randen  nach  der  früheren  Ausgabe:  ib.  1728,  8; 
mit  Anmerkungeu  von  Schal.  Rnsoglio  (s.  d.),  3  Hde. :  ib.  1772,  8;  ib. 
1805,  8;  Kstpl.,  1736,  S  Jona  b.  Jakob;  von  Bär  Monascb  besorgt:  Kroto- 
schin,  1844 — 45,  8;  ib.  1858,  8.  Ausserdem  sind  noch  Ausgaben  an  andern 
Orten  vomSohar  gemacht  worden,  als  in  Silonik,  Königsberg,  Zolkiew  und 
zahlreiche  in  Russland.  , 

11.  Ausgaben  der  einzelnen  Theile  des  Sohar. 

Mit  oder  ohne  Commentare. 

Krv.^ssi  X"?Bp  (Buch  des  Geheimnisses),  5  Kapitel,  gew.  in  Par.  ms?nn  einge- 
schaltet, aber  besonders  mit  dem  Co  mm.  von  El.  Wilna:  Wilni  -  Grodno, 
1820,  4;  mit  rrnta  und  ohne  Comm. : ,  Kstpl.,  1748,  8;  in  tnpa  -hk:  : 
Amst.,  1723,  8;  ib.  s.  a.  12. 

unn«  oder  risr^jjn  rr*rnNn  ,  im  Sohar  bei  Abschnitt  k©5  und  *5"<tkh  einge- 
schaltet. Zum  Zwecke  des  Recitirens  am  Grabe  Rachels  und  des  Propheten 
Samuel  an  dessen  Trautag  2S.  Jjjar:  s.  1.  et  a.  8 ;  Amst.,  1708,  8;  u.d.T.: 
KmtaiTi  «nan  nthx  für  die  Vorabende  zu  Pfingsten  und  Hoscbana  Rabba  und 
dabei  noch  «nns  zu  Par.  d^üe©«  :  Kstpl.,  1718,  8;  u.  d.  T.  tnfsa  "WIM  zum 
Recitiren  und  dabei  kp-j^ss-:  toßp ,  r-.»hx  nspfl  u.  rn->*-  'p :  Amst.,  1723,  8; 
mit  dem  Commentar  ^va  nie  von  Schal.  B  osogl  io  (s.  d.) :  London,  1770,  8; 
die  «an  K-n«  mit  dem  Comm.  rrena  \ip  von  Jak.  Zern  ach,  verfasst  im  J. 
1643:T  Korez,  1785,  4. 

•vnan  'p ,  dem  Nechonja  ben  ha-Kana  zugeschrieben:  Bertin,  1706,  4. 

n-.Vp^n  (die  Hallen),  bald  -p.ns ,  bald  npars  u.  bald  icp  benannt.  Mit  Zusätzen 
und  Bearbeitungen  von  Jos.  Chiquitilla.  Abgedruckt  in  der  Sammlung 
•vn«:  Venedig,  1601,  4;  überdruckt:  Krakau,  1648,  4;  u.  d.  T.  Ppptt 
mVa^n  und  dazu  rrVp-n  ies>:  c^ü'.^V  aus  verschiedenen  Werken,  von  Jeil  i- 
nek|  in  seinem  Bet' ha -Midrasch  II.  (S.  40  47):  Leipzig,  1853,  8;  pna 
n-VsTj  "»jsnBtt ,  entnommen  aus  Recanati's  Comm.  zu  den  Gebeten  u.  s.  w.~ 
das.'lil.  (S.  161— 63)  abgedruckt :  Leipzig,  1855,  8;  Varianten  und  Zusätze 
zu  *nan  n^p^n ,  das.  XLV  flg. 

■ 

III.   Einleitungsschriften  zum  Sohar,  Commentare  u.  Wörter- 

e  rk  1  ä  ru  11  gen. 

B.  Wolf  Lei tme  ritz  (b.  Is.  ba-Lewi):  rminü  M-ifi«  oder  Erlänterungen 

der  schweren  Wörter  im  Sohar:  Lublin,  1645,  8. 
D^V^s  a%  oder  32  Regeln  zur  Kabbala  des  Sohar,  aus  dem  Sobar  geschöpft  und 

aus  den  Schriften  des  1s.  Lori  a  :  s.  I.  e.  a.  8. 
Abr.  Herrera  (ha -Koben):  cri>N  ma  oder  Regeln  über  Kabbala  :  Amst., 

1655,  4. 

 :  cvsan  n?»  oder  Einleitung  u.  Regeln  in  die  Kabbala  des  Sobar: 

Amst.,  1655,  4. 

Mose  b.  Menacbem  (.s  Prag) :  nptt  Vhp»j  oder  Lehrbuch  der  Kabbala  und 

Blumenlese  aus  dem  Sohar:  Dessau,  1699,  4. 
Abr.  Asulai  (b.  Mard.):  nr:-2i<r  -!pn  oder  Einleitungen  und  kabb.  Novella's 

zum  Sobar:  Amst.,  1685,  4;  Sulzbach,  1685,  4. 

Josef  b.  Scheraga:  ??n  oder  Erklärung  der  fremden  Wörter  im  Sobar, 
in  alfab.  Ordnung  zusammengestellt :  Venedig,  1630,  4. 

J.  Bär  b.  Petachja-Mose:  n?»       oder  die  gesetzlichen  Vorschriften  im 

Sohar,  nach  den  4  Ritual-Codices  geordnet:  Prag,  1610,  4. 
 .  — :  rmsri  n-pq.  Ueber  den  Sohar:  ib.  1611,  4. 
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J.  Bar  b.  Petachja-Mose:  rwa  "mox  oder  über  die  Fremdwörter  im  So- 
bar:  Ib.  1611,  4. 

Aood.  :  nr*3»  D*to»rarna  Dipw  ntt-w?  od.  Nachweise  über  die  Geschicbteo  im 
Soli.ic:  Uerlin,  17  11,  i. 

Jos.  Ibo  Chiquitilla:  r:Vs;?n  -|::?2  p^-rp  oder  Gutachten  über  kabbali- 
stische Gegenstände:  Ferrara,  1556,  4. 

David  b.  Abraham  - Schema  rja:  p-cx  p-.-n  oder  ein  Auszug  aus  dem 
Suhar  und  dabei  auch  Coyeetioneu  und  VV'orlerklÜrungen ,  nur  über  Genesis 
sich  erstreckend:  Salonik,  1604,  4. 

Israel  b.  Mose:  virr  ü'BP  oder  die  Aussprüche  des  Sohar  über  Verse  aus 

Psalmen  und  Sprüchen  :  Lublin,  1552,  i. 
Ur.  Jafe  (b.  Ah.,  B.  inSoklowi:  -nts";  -r.»  oder  Erläuterungen  über  %-ien^ 

nnx  u.  s.  w. :  Ff.  a/O.,  1701,  f. 
Ab.  Selig  Zolkiew  (b.  Mo*.) :  7=»  «yz?  n-sn  oder  Comroeutationen  u.  Cor- 

rectiooen  zum  Sobar:  Krakau,  1630,  f. 
Naft.  Hirz  b.  J  a  k  ob  -  E  I  c  h  a  11  a  11  (.s  Ff.  a/M.)  :  oder  Comntrn- 

tationen  über  Abschnitte  des  Sohar  und  über  die  Bücher  des  1s.  Loria: 

Amst.,  1653,  f. 

Handschriftliche  Conimciilarc  über  den  Sohar  u.  Uebcrsetzungcn  sind:  1)  C^-P? 

vou  Samuel  b.  Kinjamin;  2)  n:*3  ■,5;~*■,  v«n  Mus.  S  a  k  k  u  t  o ,  uur  über  Gene- 
sis;  3)  pn?2  Cii'PX  ™i~T  oder  hebr.  t-ebcrsi-lzung  des  Sohar,  von  Be  rechte  I  b. 
Hurba;  4)  C^Snr;  nrr«  od.  Erläuterungen  von  Sohar-Abschuitleu ;  ö) -iH*r:  \y  'e 
oder  Comm.  über  den  Sobar,  aus  An  "2P3  u.  aus  deu  vou  Me.  Poppers; 

6)  tr»?«  p-i-N  oder  Conim.  zum  Solwr,  \on  Mos.  Loa  uz;  7)  mni  C'iC!«t 
~.n'T?  von  Cbaj.  Vital.  Ausser  diesen  hier  erwähnten  gedrueklen  oder  nur  haud- 
sehnniich  vorhandenen  Werken  von  Kt Übungsbüchern  zum  Sobar  gitbl  es  nueh 
eine  grosse  Anzahl  von  Werken  ,  die  hierher  zu  ziehen  wJtren  ;  alleio  ich  begnügle 
mich  mit  Vorführung  der  Vorzüglichsten. 

IV.   U  e  b  e  r  deu  Sobar  im  Allgemeinen  und  dessen  System. 

Strei  tsch  ri  ften. 

a)  Judische  Arbeiten  über  den  Sobar. 

Ad.  Franek:  Systeme  de  la  Kabbale  ou  la  Philosophie  religieuse  des  Jnifs : 
Paris,  IS42,  8. 

Ad.  Jellioek:  Die  Kabbala  oder  die  Hcligionsphilosophie  der  Hebräer  von 
Franek.  Aus  dem  Französischen  übersetzt ,  verbessert  und  vermehrt.  Mit 
einer  Abbildung:  Leipzig,  1814,  8. 

 :  Beiträge  zur  Geschichte  der  Kabbala.  1.  Heft.  Die  Beziehung  des  Na- 
mens Sohar  auf  Dan.  12,3.  Die  Sprache  des  Sobar.  Dio  Namen  des  Sohar 
bei  Becanati.  Die  halachische  Mystik  des  Kaaja  Mehemana.  Poetische  Mystik 
des  Sobar.  B.  Salomo  b.  Adral's  Bericht  übet*  die  erste  Abfassung  des  Sohar. 
Physikalische  Mystik  des  Sohar.  Mose  b.  Nacbmaui's  Commentar  zum  Hochlied 
und  der  Sohar.  Die  Zoologie  des  Sobar.  Kabbalistische  Schriften  und  Lehren 
vordem  Sobar.  Jüdische  mystische  Sekten  vor  Saadja.  Saadjn's  Eben  ba- 
Philosophim.  Die  speculative  Kabbala  des  B.  Asriel.  Ursprung  u.  Verbreitung 
der  Lehre  von  Chefez  (ytn)  o.  Bazon  (vx~0-  K'n«  sprachliche  Erklärung  im 
Boche  Uahir:  Leipzig,  1852,  8.  Zweites  Heft.  Die  Kabbalisten-Familie. 
Scherira  Gaon.  Elijjt  ba-Saken.  Häja  Gaoo.  Jekotiel.  Salomo  Ibn  Gebi- 
rol.  AsricTs  Einduss  auf  die  Entwickelung  der  Kabbala.  Lieber  das  dem 
Mose  b.  Nachmao  zugeschriebene  Sef.  ha-Emuua.  Sufisraus  in  der  Kabbala. 
Schüler  des  Mose  b.  Nachmao.  Kabbalisten  im  13.  Jahrb.  Christlicher  Ein- 
fluss  auf  die  Kabbala  K.  Isaak  ha -Hohen  uus  Gerona.  Der  Sohar  in  Spanien. 
Der  Bericht  Jucbasin's  über  den  Sobar.  Der  Magnetismus  im  Sohar.  Zusätze. 
Texte  zur  Geschichte  der  Kabbala.  B.  ChasdaT  ha-Nasi.  B.  Asriel.  Aus  deo 
Schriften  de  Leou'a.  Aus  D-jr»  rnitos  von  Isaak  aus  Acco  :  Leipzig,  1852,  8. 


 \  

332  Simon  b.  Jochai. 


H.  Joel:  -irrtrj  Die  Religioospbilosopbie  du  Sohar  und  ihr  Verhältnis* 

zar  allgemeinen  jüdischen  Theologie.  Zugleich  eine  kritische  Beleuchtung 
der  »Franck'scben  Kabbala«:  Leipzig,  1849,  8. 

Jak.  Isr.  Emden:  D^BO  P>78P»  'o.  Kritiken  und  Nachweise  über  den  Sobar 
und  Erweisung  seiner  Unechtheit  etc.  2  Tbeile:  Altona,  1768,  4. 

Mor.  F.  Freystadt:  Philosophie  cabhalistiea.  Ex  footibus  priroariis  adom- 
bravit  atque  inter  se  comparavit:  Königsberg,  1832,  4. 

Mos.  Könitz:  n^J*"  "ja.  Gutachten  und  Abhandlungen  über  die  Echtheit  des 
Sobar,  so  wie  Widerlegungen  sämmtlicher  Einwendungen  Jak.  Emden1*,  and 
eine  ausführliche  Biographie  des  Simon  ben  JocbaV:  Wien,  1815,  f. 

Mos.  Cbaj.  Luzzatto:  Va^ari  ijphn  oder  der  Philosoph  und  der  Rabbaiist, 
ein  Dialog  zur  Entwicklung  der  Principien  der  Kabbala  etc.  Zuerst  unvoll- 
ständig gedruckt:  Sklow,  1784,  8;  Lemberg,  1800,  8;  Zolkiew,  1810,8; 
vollständig  von  M.  S.  Freysladt:  Königsberg,  1840,  8. 

Sa  in.  Dav.  Luzzatto:  n^ap.n  rwsn  V?  rnan  oder  Dialoge  über  die  Kabbala, 
ebenso  über  das  Alter  des  Sobarbuches  (nrrtn  'o  n*.tt-ij?  hv)  n.  s.  w. :  Garz : 
1852,  8. 

M.  H.  Landaaer:  Zwei  verschiedene  Sohar:  LB.  d.  Or.  1845  c.  1S5;  das 
Wort  Kabbala:  ib.  c.  195;  Uebersicht  der  Geschichte  und  Literatur  der 
Kabbala.  Erste  Periode :  Vom  geoaäischen  Zeitalter  bis  zur  Abfassung  des 
•rna»*:  ib.  c.  212—14:  »weil«  Periode:  vom  Babir  bis  zun  Sobar:  ib.  214— 
15;T225— 29;  Vorläufiger  Beriebt  in  Ansehung  des  Sohar:  ibs  c.  322—27; 
341—45;  380-84;  417—22;  471—75;  488-92;  507—10;  525—28; 
542—44;  556—58;  570—74  ;  587—92;  Nachtrag  zu  meinem  Bericht  über 
den  Sobar.  Mose  de  Leon:  ib.  c.  709—13;  748—50. 

Jeh.  Leone  da  Modena:  erp  "»nx  'o  oder  Streitschrift  über  die  Echtheit  des 
Sobar  und  den  Werth  der  Kabbala,  3  Tbeile  und  30  Kapitel.  Nach  einer 
HS.  zum  ersten  Mal  herausgegeben  von  Dr.  Julius  Fürst:  Leipzig,  1840,  8. 

Dav.  Loria  (aus  Büchow) :  -imn  'o  rvx-rj?  h$  dcn«  oder  Abhandlung  über  das 
höbe  Alter  des  Sobar,  in  fünf  Abschnitten  (=*E:y)  zerfallend:  1)  Beweis 
das»  Mose  de  Leon  nicht  den  Sobar  verfasst;  2)  die  Geonim  zu  Babel  citi- 
ren  aus  Sohar  und  Midrasch  ba-Neelam  unter  dem  Namen  Midrasch 
Jeruschalmi;  3)  der  Sobar  rouss  schon  vor  Abscbluss  des  Talmud  verfasst 
worden  sein ;  4)  Beweise  dass  ein  grosser  Tbcil  des  Sohar  zur  Zeit  des  Simon 
fe.  Joebai  und  seiner  Schüler  geschrieben  worden  ;  5)  über  die  aramäische 
Sprache  des  Sobar:  Jobaonisburg,  1857,  8. 

Vergl.  noch  Mcor  Eoaj.  von  'As.  de  Rossi  c.  10;  Juchasia;  Maarechet  ha-EUhai  von 
Ghaj  jalh,  Vorrede ;  Meaclure  Kitbrin  iu  Nun.  10,  34. 

b)  Christliche  Arbeiten  über  den  Sohar. 

Job.  Steph.  Rittangel:  Veritas  religionis  ebristianae  in  articulis  de  trinitate 
et  christo  exscriptis  rabbinicis  et  ez  Cabbala  probataetc.:  Franecker,  1699, 8. 

Chr.  Kaorr  v.  Rosearotb:  Kabbala  deoudata.  Den  ganzen  Canon  der  Kab- 
bala» aus  Sohar,  Sefer  Jezira  und  zahlreichen  kabbalistischen  Schriften 
übersetzt  und  zusammengetragen.  2  grosse  Bände.  Erster  Band:  Sulzbach, 
1677  -  78,  4  ;  zweiter  Band  :  Ff.  a/M.,  1684,  4.  Einen  3.  Bd.  besasa  Page  n- 
davm  in  Nürnberg.  Ausführlich  wird  dieses  Werk  in  S.  F.  Buddena*  In- 
troduetiu  in  bistoriam  pbilosopbiae  Hebraeorutu  (  p.  222  ftg. )  besprochen : 
Dalle,  1702,8. 

Andr.  Norreh  Phospboras  Orthodoxae  fidei  vetemra  Cabbalistaruro,  se»  testi- 
monia  de  sacrosaneta  trinitate  et  Messia,  Deo  et  homine,  ex  perretusto  libro 
Sobar  depromta,  quae  nunc  primum  latine  reddita,  suis  (Tue  et  Job.  Rcm- 
peri  (JC.)  animadversionibus  conciane  explicata  etc.:  Amst.,  1729,  8. 

Job.  Kemper  s.  Andr.  Norrel. 

Caes.  Aevolua  (.s  Neapel):  De  decem  Sepbiroth  Uber:  Venedig,  1573,  8; 
Prag,  1571,  4. 
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Pb.  d'Aquine:  IuterpretQtio  arboris  cabbalisticae  cum  cjusdera  figura:  Paris, 
1625,  8. 

Job.  Meyer:  Di*s.  tbeol.  de  mysterio  ss.  trinitatis  ex  solios  V.  T.  libris  de- 
monstrato,  atqae  ex  veteram  et  recenliorura  Rabbiooram  ,  praesertim  Cabba- 
listarum ,  novissimis  monimentis  illustrato :  Harderwick,  1712,  4. 

Job.  Ge.  Wächter:  Elucidorinm  cabbalisticura ,  sive  reconditae  Hebraeorum 
philosopbiae  brevi  et  succincta  recensione:  (Rom)  Rostock,  1706,  8. 

 :  Der  Spinozisinus  im  Judentbume  oder  die  von  dem  heutigen  Judeotbume 

und  dessen  geheimer  Kabbala  vergötterte  Welt  etc.:  Amst.,  1699,  8. 
Widerlegt  isl  diese  Schrift  von  Dcthlev  Gluvarn.  Job.  Pel.  Speelh. 

B.  Hnr.  Gebhard:  De  usu  Kabbalae  ex  tribus  prioribus  capitibus  Geneseos: 
Greifswalde,  1702,  4. 

Sam.  Andreas:  Examen  generale  Cabbolae  philosopbicae  Hnr.  Mori:  Her- 
born, 1670,  4. 

Hnr.  Jac.  van  Basbuysen  :  Disputationes  dune  de  Cabbala  vera  et  falsa:  Ha- 
nau, 1710,  4. 

P.  Berger:  De  Cabbalismo  Judaico-Christiano :  Wittenberg,  1706,  4. 

Archangel  v.  Neuenberg:  Conclusiones  Cabbalisticae  LXXI  seenndum  opinio- 
nem  propriam  Mirandolae,  ex  ipsis  Hebraeorum  sapientum  fundamentis, 
christianam  religionem  maxime  declarantes:  Basel,  1600,  8. 

Cabbalistarum  selectiora  obscurioraque  dogmata  illustrala  :  Venedig, 
1569,  8;  Basel,  1587,  8  (in  Pi sto r  ius*  Scriptorum  ars  cabbalistica). 

Gabr.  Collanzel:  Diss.  de  Cabbala.  In  dessen  Pasygraphia :  Paris,  1561,  4. 

Jaq.  G  a  f  f  a  r  e  1 1  e  *  Abtiita  divinae  Cabbalae  mysteria  contra  Sophistarum  Logo- 
maebiam  defensa:  Paris,  1623,  4. 

Er  schrieb  noch  :  1)  Tractalus  de  Cabbala;  2)  cribrum  Cabb^lmticum. 
Job.  BapL  Hebenstreit:  Diss.  de  Cabbala  Log-Arithmo-Geonetro-Man- 
tica  etc. :  (Ilm,  1619,  4. 

Paul  Riccius:  Statera  prudentium.  Eine  myst.  Schrift  über  Moses  u.  s.  w. : 
s.  I.  1532,  8. 

 :  Introductio  in  Cabbalam  etc.:  Braunscbweig,  1503,  8. 

 :  Libri  IV  de  eoelesti  agricultura:  Augsburg,  1541,  f. 

Job.  Chr.  Schramm:  Introductio  in  dialecticum  Cabbalaeorum :  Brannschweig, 
1703,  8. 

Job.  Henaig:  Cabbalologia  sive  brevi  Institution«  de  Cabbala  cum  veterum 
Rabbinorum  judaica,  tum  poetarum  Paragrammatiea :  Leipzig,  1683,  8. 

Job.  Caramuela  Lobkowiitz:  Specialen  Cabbalae  grammaticae :  Brüssel, 
1642,  12. 

P.  Morestelle:  Academia  artis  cabbalisticae :  Paria,  1621,8. 

Job.  Pistorius:  Scriptorum  artis  cabbalistae  tom.  I.  Darin  sind  enthalten: 
Paul  Ricius,  libri  quatuor  de  eoelesti  Agricultura;  Jos.  C  b  i  qu  i  t  i  1 1  a's 
rrvx  -nris  latine;  Leo  n  is  Ebraei  de  amore  dei,  3  Dialoge  ;  Job.  Heuch- 
ling libri  tres  de  arte  cabbalistica;  ferner  dessen :  libri  tresde  verbo  mirifico; 
Arcb.  v.  [Neuenberg' s  interpretationes  in  selectiora  etc. ,  das  Buch  n-va^ 
lateinisch  n.  s.  w. :  Basel,  1587,  8. 

Job.  Reuchlin:  Libri  tres  de  arte  cabbalistica.  Dem  Papst  Leo  X.  gewidmet: 
Hagenau,  1517,  f;  Basel,  1550,  4;  mit  Gala  Uns  de  arcanis  cathol.  Verität.: 
Ff.  a/M.,  1672  f.;  in  Pistorius'  Werk:  Basel,  1587,  8. 

 :  Libri  tres  de  verbo  mirifico:  Tübingen,  1514,  f. 

Giov.  Fr.  Pico  de  Mirandola:  LXXII  conclusiones  cabbalisticae:  i.  Le.a.  4. 
 .  — :  De  aura  libri  tres :  Ferrara,  1587,  8. 

Cph.  Laurette:  Hazoar  seu  illustratio  Prophetarum  de  poenitudiae  teroporis 

Messiae:  Paris,  1610,  8.  Mit  Benutzung  der  Kabbala. 
Andr.  Sennert:  Diss.  peculiaris  de  Cabbala:  Wittenberg,  1G55,  4. 
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Mt.  Berneg ger:  Oratiooes  duae  de  Cabbala:  Strassburg,  1640,  12. 

Franc.  Be  rlen  d  i  (in  Venedig) :  Cabbalomachia  seo  diatriba  exegetica ,  didas- 
calica,  caiacritica,  duobus  distincta  eapitibus,  in  quorum  uno  agitur  de  Cab- 
bala hebraica,  de  Pythagorica  in  altero :  Venedig,  1718,  8. 

Olai  Borrich:  Diss.  de  Cabbala  cbaracterali  etc. :  Hafn.,  1699,8. 

Job.  Bureus:  Ilebraeorum  philosophia  antiquissiuia :  (Jpsala,  164?,  8. 

—  — :  Nerda  lunda  le  onsens  Rylande  etc.,  d.  b.  das  Brüllen  des  nordischen 
Löwen  u.  s.  w.  über  die  heilige  Chrooologie :  ib.  1044,  8. 

 :  Smaragdiua  tabula  ebronologiae  cherubinae  bactenns  aigillatac:  ib. 

1639,  8. 

Hnr.  Buken  top:  Tractatus  de  seusibus  sanclae  scripturae  et  Cabbala  Judaeo- 
rum :  Lovan,  1704,  8. 

Theod.  Hackspa  n  :  Miscellanea  sacra  cum  brevi  expositione  Cabbalae  Judai- 
cae  a  Thom.  C  re  u  i  o  :  Leyden,  1701,  8. 

Phil.  Ha  Diniere  r:  Diss.  pbilosophica ,  fanaticismum  philosophoruin  ex  philo- 
sophia Hebraeorum  illustratum  :  Jena,  1726,  4. 

Jak.  Hocbstraten:  De  Cabbala  an  toleranda?  contra  Reuchlinum:  Kölo, 
1519,  4. 

Cherubin  v.  St.  Josef:  Diss.  de  Cabbala.  Die  II.  Diss.  im  3.  Thcile  sei- 
nes Apparatur  bibl.  : 

Job.  Mich.  Lang:  Diss.  de  charactere  primaevo  Bibliorum  Hcbr. :  Altorf, 
1685,  S. 

 :  Commcntatio  de  Genealogiis  Judaicis:  Nürnberg,  1696,  8. 

Mart.  Luther:  lllustratio  nolulorum  Reuchlini  in  margiue  descriptorum ,  ed. 
Job.  Just.  v.  Einem  u.  d.  T.  Fragmenta  duo  Luiberi  pbilologico - exege- 
Helmstädt,  1730,  4. 

Chr.  Schöttgen:  Diss.  ,  qua  probare  conatus  est,  R.  Simonem  filium  Jochai 
auetorem  libri  Sohar  religione  fuisse  Christianum  :  Dresden,  1735,  4. 

 :  Specimen  antiquitatum  bebr.  ex  libro  Sohar:  ib.  1751,  4. 

Just.  Mart.  Glaeser:  Diatribe  philologica  (gegen  Schöttgen):  Deidesheim, 

1736,  4. 

 :  Tractatus  de  duplici  Judaeorum  Messia:  Hildesbeim  u.  Leipzig, 

1737,  4. 

 :  De  Trinitatc  in  scriptis  Cabbalistarum  etc.  i  Helmstädt,  1741,  4. 

Joh.  Poszakowski:  Animadversiones  criticae  in  R.  Simonis  b.  Jochai  librum 
Sobar  inscripium:  Warschau,  1749,  8. 

Gtfr.  Cpb.  Sommer:  Specimen  tbeologiae  Soharicae:  Gotba,  1734,  4;  in  deut- 
scher Ueberselzung  von  T  b  o  I  u  c  k. 

Jos.  Arn d:  Disa.  de  mysterio  Trinitatis  ex  verteribus  Rabbinis:  Wittenberg, 
1650,  4. 

Wlb.  Chr.  Kriegsmann:  Cabbala  oder  die  wahre  und  wichtige  Cabbala: 
Ff.  u.  Leipzig,  1774,  8. 

Job.  Chr.  Senft:  Diss.  de  Cabbala  Judaeorum:  Rostock,  1702,  8. 

Job.  Hnr.  Stuss:  Programmata  tria  de  orbe  lusibus  ingenio  astrologicae  fasci- 
nato,  et  speciatim  de  impia  et  magica  Judaeorum  Astrologia  atqne  Judaeorum 
Astrologia  cabbalistica  :  Görna,  1746,  4. 

Jul.  Sperber:  Isagoge  in  verain  triunius  Dei  et  naturac  Cognitionen! ,  concio- 
nata  an.  1608  nunc  vero  priinum  publici  juris  facta,  in  qua  inulta  quoque 
praeclara  de  materia  lapidis  pbilosopbici  ejusque  mirabilissima  natura  con- 
tinentnr:  Hamburg,  1674,  4. 

 :  Kabbalisticae  precationes  latine  :  Amst.,  1675,  8;  deutsch:  ib.  1675,  8; 

Ff.  a/M.,  1675,  8. 

Ge.  Conr.  Peter:  Disputationes  de  studio  Judaeorum  magico.  I.:  Wittenberg, 
1727,  4;  II.  ib.  1728,  4;  III.  ib.  1733,  4. 
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Job.  Gfp.  Lakemacber:  De  magia  Judaeorum  specimioa.  In  dessen  Observv. 
pbilologicae.  P.  III. 

Jak.  Rhenferd:  Doclrina  judaica  de  X  Sepbiroth.   lo  dessen  Dias,  de  stylo 
Apocalypseos  Cabbalistico. 

Fr.  Woken:  Decalogus  ex  X  Sefirot  deductns.    In  dessen  Decas  Schedias- 
matuni. 

Nak.  Lütke  n:  Lux  in  tenebris  sive  diss.  de  Sohar :  Hamburg,  1731,  8. 

J.  H.  L.  Biesen thal:  Auszüge  aus  dem  Buche  Sohar  mit  deutscher  Ueber- 
eetznng.  Nach  Sommer  u.  Tho  lue  k  :  Berlin,  I8iß,  8. 

Hör.  Beruh.  Costa  r:  Die  Monarchie  des  kommenden  Schiloh:  ib.  170t,  8. 

 :  Der  Hebräer  ns^a©  ,  d.  i.  die  persönliche  Eiuwohoung  der  gött- 
lichen Herrlichkeit  in  dem  Messia  ,  David's  Sohn  Jebova  ,  unsere  Gerech- 
tigkeit: Amsi.,  1701,  8. 

 :  Die  angeschlossene  Prophetie  der  Hebräer:  ib.  1700,  8. 

 :  Die  Herrlichkeit  der  Hebräer  -  Kabbala  aufgeschlossen:  ib.  1700,  8. 

V.  Nachwuchs  zum  Sobar. 

—  .  — :  rnh  nn't  oder  neuer  Sobar ,  Ergänzungen  zum  Sohar  aus  Handschriften 
des  heiligen  Landes  enthaltend,  über  Pentateuch  und  5  Megillot  sich  erstreckend. 
Mit  Beifügung  von  cVsBn  «n-p; ,  C*r-r;  n-rjtp  ,  c^rin  -r»  nn?  u.  na*x  -im, 
von  Salomo  b.  Isaak  herausgegeben:  'Salonik,  1597,  4  ;  mit  Zusätzen  von  Is. 
Loriau.  A.  herausgegeben  von  Mos.  Margaliot:  Krakau,  16U3,  4  Is.  Pro- 
stitz (Bl.  89);  mit  rm  «hH«:  Venedig,  1663,  4;  mit  irrt  n^jrV  :  Amst.,  1701,  4. 

—  .  — :  cVytr:  »n-rr  und  dabei  Midrasch  zu  Megillat  Rut:  Venedig,  1663,^4; 
mit  ihn  Vn'T  :  Salonik,  1497,  4  ;  Krakau,  1603,  4;  Amst.,  1701,  4. 

—  .  — :  zvn  «n-ie  unter  dem  Titel:  ^  -in:  Amst.,  1712,  8. 

—  .  — :  nrjV  ^3;j»n:  Mantua,  1558,  4;  Ortoi-KoY,  1719,  4;  mit  dem  Commentar. 
•os  Pücn  von  Hi.  Chotscb  (b.  Jeracb.)  aus  Krakau:  Amst.,  1706,  f.;  al- 
lein: Amst.,  1709,  8;  mit  Noten  von  Bosoglio:  Amst.,  1765,  8;  Livorno, 
1795,  4;  mit  Noten  von  R.  Jak.  Wilna  (.s  Jerusalem)  und  dabei  noch  Noten 
von  Mos.  Sakknto:  Slobutta,  1836,  8.  Ein  Comm.  dazu  ist  TfVtt  kos  von 
Schal.  Bosoglio:  Amst.,  1769,  8. 


Simon  ans  Joinville  s.  rtoöip. 
Simon  b.  Jona  s.  rv.to/n. 
Simon  b.  Isaak  s.  rvcOT. 

Simon  b.  Isaak  (ha-Lewi  .s  Ff.)  :  «npttr;  ms«  oder  Nachweis  der  talmudischen 
Deutungen  der  Schriftstellen ,  in  der  Weise  des  -jh"»  rrnVip  :  Lublin,  1572,  f. 
Elf  eser  b.  Isaak. 

Simon  b.  Isaak  ha-Lewi  aus  Aschenburg  s.  Sim.  Aschen  bürg. 
Simon  b.  Israel  s.  Sim.  Frankfurter. 
Simon  aus  Kahira  s.  Sim.  Kabira. 

Simon  ba-Lewi:  cd.  tr5P '»  vonJechiel  b.  Jekutiel.  Dazu  ein  Vorwort  dea 
Herausgebers:  Cremona,  1565,  4. 

Simon  b.  J.  Löw:  ed.  xian  oder  Commentar  zu  den  ersten  2  Tbeilen  der 

cwiai  über  den  RC.  Orach  Cbajjim,  von  El.  Spira  verfasst.  Zu  dem  ersten 
Tbeile:  Prag,  1688,  8;  zu  beiden:  ib.  1701,  4,  immer  mit  J a fe's  Text. 

Simon  Luzzatto  (R.  in  Venedig)  s.  Sim.  Luzzatto. 

Simon  b.  Malki-Zedek  (.s  Sipoote):  p*aiiip  oder  Gutachten,  angeführt  in  Zidk. 
de'  Pietosi'so^n  Venedig,  1546,  f.;  Sulzbach,  1699,  f.;  Dubno,  1794,  4. 

Er  wird  auch  in  •g-n^n  'O  citirt.  S.  PteO'P. 
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Simon  b.  Meir':  rrnte  nri  oder  über  littliebe  «od  fromme  Aufführung;,  mit  Bei- 
fügung der  zu  beobachtenden  Ceremonialgesetze :  Karlsruh,  1763,  12. 

Simon  b.  MeiChüllam- Salmas  (.s  Wien):  nrrVp  oder  Bussgebet:  s.  1.  1639,  4 
(Bl.  9);  überdruckt  von  seinem  Enkel  Meschullam  -  Salffian  ,  mit  einem  Comm. : 
Ff.  a/M  ,  1711,  4  (Bl.  12). 

—  .  — :  rvoins?  'o  oder  über  den  jüd.  Kalender,  mit  allen  dazu  gehörigen  Stu- 
dien, dabei  auch  über  den  christl.  Kalender.  Aus  letzterem  bat  Jak.  Scbudt 
Bruehitücke  mitgetheilt  in  dessen  jüd.  Denkwürdigkeiten,  Theil  III. 

Joh.  Hnr.  May  hat  dicTtS.  beschrieben. 
Simon  b.  Hose*:  eWV  («fe«  tt)  od.  Commentar  über  sämmtlicbe  Agada's  in  yy 
ah:n,  welche  mit  nV^V  beginnen:  Altona,  1806,  4. 

Simon  b.  Mose  Almosnino  s.  Mos.  A I  m  o s  n  i  n  o  (hfa  yutto). 

Simon  b.  Socharja  (in  Königsberg):  aV  "O"?«  oder  Lied  zum  ersten  Jahrestag 

der  Gründung  der  Gesellschaft  der  Freunde  für  Hebräische  Stadien,  den  17. 

Thebet  1785  zu  Königsberg:  Königsberg,  1785,  4. 

Die  Gesellschan  (der  D'CÖX»)  wurde  1784  gegründet. 
Simon  Siponte  s.  Simon  b.  Malki-Zedek. 
Simon  Roditi  s.  Sim.  Roditi. 
Simon  Rosenbaum  s.  Sim.  Rosenbaum. 

Simon  b.  Samuel:  -»Va»  cnx,  auch  c-js  rn-ir?  («rre-«  Vt  Vkuc©  ia  •juc©  an 

Zahlwertb,  nach  Ilinzufügung  von  1  als  Vfeia).  Ueber  die  Seeleukrafle,  die  13 
Glaubensartikel,  die  Auferstehung  der  Tndten ,  die  13  Eigenschaften  Gottes 
(rr-tt  i"),  über  den  Dekalog  u.  s.  w. ;  zuletzt  noch  Gebete:  Freiburg  (Breis- 
gau), 1560,  4  (Bl.  48);  Lublin,  1599,  4  (S.  116). 

Auszüge  daraus. 
Hnr.  Hottinger:  Tredecim  articuli  fldei  judaicae  ex  libello  tip  rn*?«.  In 
dessen  grammatica  (p.  212  11g.)  quataor  linguarum  etc. :  Heidelberg,  165S,  4. 
Joh.  Hnr.  Wolf:  Diss.  de  libro  thV  cra*  (de  üav.  Vidal) ,  und  dabei:  de  tre- 
decim articulis  fidei  judaicae,  bebraice  cum  versione  latina  :  Gera,  1716,  4. 

Simon- Wolf  Brandes  s.  Sim.  Wolf  Brandes. 
Simon •  Wolf  b.  Dovid  s.  Sim.  WolfTevele. 

Simon- Wolf  b.  Jikel  (Daj.  in  Pinczow"):  an  D^an  n-aa  oder  Commentar  über 
die  Agada's  im  jer.  Talmud  :  Hamburg,  1700,  f.  fheod.  Rose  (Bl.  92). 

—  .  — :  tm  rv.ar:  -naa  oder  ein  gleicher  Commentar  zu  den  Agada's  de*  bab. 
Talmuds:  Hamburg,  1707,  f.  Tbeod.  Rose  (Bl.  112). 

Der  S.  Theil  desselben  wurde  nicht  edirt. 

—  .  — :  e^ttarj  i'as  -flsj>  oder  Auszüge  aus  dem  Werke  Simon-Wolfs,  von  sei- 
nem Schüler"' Abrah  am-Seeb  besorgt  und  in  rrxn»  nc  gedruckt:  Amst., 
1727,  f.  :"  "! 

Simon*  Wolf  b.  Meir  (.s  Prag,  gen.  Nikolsburger) :  yayzp  1?»  oder  Commentar 
zu  rrvw  ■•jjnB  und  mit  demselben,  wie  auch  mit  dem  Comm.  pHJ*"  fvte  seines 
Bruders  Isaak  b.  M  eYr  gedruckt :  Venedig,  1664,  4. 

Simon  b.  Wolf  Spira  s.  Sim.  Spira. 

Simon  Zarfati  s.  Sim.  Zarfati. 

•Casp.  Simonides  (.s  Debrezin):  Compendium  biblicum  metromemoriale :  Leydeu, 
1623,  8;  Hafo.,  1633,  8;  3.  Ausg.:  Ff.  t/0.,  1684,  8. 


1)  Ist  blos  der  Heraasgeber. 

2)  Dieser  ist  blos  der  Herausgeber,  aber  nicht  der  Verfasser. 

3)  Unter  Jochanan  b.  Napcha  'oben  wird  er  uuter  Sim.  W.  P i n e s 0 w  angefahrt, 
wie  er  auch  geheimen. 


Digitized  by  Google 


337 


'Simonis :  Dictionariom  biblicom ,  io  qno  compendiose  referuntur  vitae  et  gesta 
virorum  illustrium ,  quorum  fit  meotio  in  atroqoe  codice  sacro ,  et  in  Judaica 
bistoria  etc.  2  Voll  :  Leyden,  1602,  f. ;  ib.  1715,  f. 

i  *Job.  Simonis  (st.  I76S):  Onomasticoo  Veteris  Testament!  sive  Tractatns  pbilolo- 
girus,  in  quo  nomioa  V.T.  proprio  ad  Appellotivorum  analogiam  reducla ,  ex 
originibus  «t  formis  suis  explicontur ,  cum  aliorum  gentium  nominibus  cooferun- 
tur,  impositionis  ratio ,  quantum  fieri  potuit,  ubique  ostenditur,  una  cum  Ap- 
pendice  coatinente  Spicilegiom  observationum  ad  Arcaoum  formarum  nomioum 
hebraicorum  :  Halle,  17  41,  4. 

—  — :  lotroductio  grammatico-critiea  in  linguam  graecam,  qna  de  linguae  illius 
origine  et  antiquitate ,  natura,  fatis  ae  subsidiii,  de  praeeipuis  gramnaticae 
graecae  momentis,  lingua  et  textu  novi  Testament!  graeco ,  dq  versionibus  de- 
nique  veteris  Testaro  coli  graecis  disseritur:  ib.  1752,  8. 

—  — :  lotroductio  grammatico-critiea  in  linguam  bebraicaro ,  qua  de  illius  appel- 
latiooe,  origine  et  antiquitate  fatis  ac  subsidiis  ejc.  disseritur,  una  cum  appen- 
dice  de  lingua  cbaldaea:  ib.  1753,  8. 

 :  Arcanum  formarum  nominum  hebraicae  linguae ,  sive  de  significatione 

forma  Ii  tractatns  pbilologicus ,  quo  nominum  bebraicae  linguae  signifleationes 
ex  ipsorum  formis  eruuntnr  et  illustrantur ,  sacroque  Veteris  Testament!  textui 
atque  adeo  uoiversae  linguae  origioali  nova  Jux  aeeeoditur.  Pars  prior  de  nomi- 
nibus nudis:  ib.  1735,  4;  Pars  altera  de  nominibus  auetis.  Accedunt  appendix 
de  partieipiis  Benonim  noininaliler  usurpatis,  nominibus  aniroalium  ,  peregrinis, 
et  compositis ,  exercitatio  pbilologica,  qua  usus  significationis  forma  Iis  io  enu- 
eleandis  voeibus  difficilioribua  demonstrantur,  indicts  neeessarii  in  utramque 
partem:  ib.  1735,  4. 

 :  ed.  Jacobi  Altingii  Synopsis  institutionum  Chaldaicarum,  cum  anoo- 

tatiooibus  Job.  Simonis:  ib.  1749,  8. 

 :  Biblia  bebraica  manualia  ad  optimas  quasque  editiones  recensita  atque 

cum  brevi  lectiooura  Masorethicarum  Kethibao  et  Krijan  resolutione  ut  expli- 
catione.  Accesseruot  interpretatio  epicriseon  masorethicarum,  explicatio  nota- 
rum  marginalium  etc. :  ib.  1752,  8  ;  ed.secunda :  ib.  1767,  8;  ed.  3  :  ib.  1822,  8  ; 
ed.  4:  ib.  1828,  8.  Die  3.  u.  4.  AusRabe  besorgte  Rosenmiillcr. 

 :  Lexicon  manoale  hebr.  et  chald. :  Halle,  1752,  8;  Amst  ,  1757,  8;  ed. 

altera  longe  auetior ,  cui  accessit  vita  b.  auctoris  (von  Sam.  Mursinna),  cora 
J.  L.  Se  h u  1  z  e  :  Halle,  1771.  8 ;  ed.  3.  reeeos.  emeod.  auet.  J.  C.  Eichhorn: 
ib.  1793,8;  ed.  4.  einend,  multisqne  modis  auxit  Ge.  Ben.  Winer:  Leipzig, 
1828,  8;  in's  Englische  u.  d  T.  The  smaller  Hebr.  and  Chald.  lexicon  trans- 
lated  and  improved  by  Cb.  Seagar:  London,  1832,  8. 

 1  Observationes  lexicae  in  supplemeolum  Lexici  sui  hebraici  manualis:  Halle, 

1763,  8. 

 :  Tabulae  XIV  in  linguam  sanclam  certis  Tbesibus  ac  regulis  fundatae  etc. : 

ib.  1725,  f. 

 :  Explicatio  epicriseon  masoreth.  etc.:  ib.  1752,  8. 

 :  Praelectiones  ad  Relandi  Antiquitates  bebraicas  etc.:  ib.  1769,  8. 

 ed.  Job.  Sal.  Semler:  Excerpta  Thesauri  Antiquitatum  sacrarum  etc.  a 

ßlasio  U  g  o  I  i  n  o  :  ib.  1755,  8. 
 1  Vorlesuogeo  über  die  jüd.  Alterthümer,  nach  Hadr.  Relaod,  mit  Vorw. 

o.  Anmerkungen,  herausgegeben  von  Sam.  Mursinna:  ib.  1769,  8. 

 :  Exercitatio  critica  qua  significationem  trium  vocum  Entwi,  -rpj  et  eni? 

etc.  disquiritur:  ib.  1735,  4. 

 .  Oaomasticum  Novi  Testameoti  et  librorum  V.  T.  Apocryphorum  sive 

tractatus  pbilol.,  quo  nomioa  propria  N.T.  et  libror.  apoeryphor.  V.  T.  ex  ipso- 
rum originibos  et  formis  explicantur:  ib.  1762,  4. 

 •  Diss.  1.  de  grammatica  et  mythologica  significatione  nomiois  Tbammuz 

Ez.  8,  14:  ib.  1744,  4;  dem  Ooom.  N.  T.  angehängt:  ib.  1762,  4. 
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•Job.  Simonis:  Diu.  Ii.  de  itinerariorum  orientalium  usu  in  pbilologia  saera ,  »n- 

tiquitatibus  biblicis  et  historia  ecclesiaslica  :  ib.  1762,  4. 
 :  Dictiooarium'V.  T.  bebr.  -  cbald. ,  ut  cum  bibliis  bebr.  manualibus  com- 

pingi  queat,  bae  forma  editom:  ib.  1751,  8;  einend.:  ib.  17G6,  8. 
 :  Analyais  et  explicatio  lectionum  masor«fhicarnm  Ketbibao  et  Krijau  etc.: 

ib.  17*51,  8;  sonst  auch  mit  der  bebr.  Bibel:  ib.  1751,  8;  ib.  1766,  6;  ib.1782,8; 

von  E.  F.  K.  Rosenmüller  besorgt:  ib.  1824,  8;  ib.  1828,  8. 
C.  F.  Simonien:  Anatomieo-pbysiologicus  et  patholngieus  tractatus  de  ocuto  : 

Kopenhagen,  1840,  4. 
H.  SimoniOB  (in  Birmingham):  «  ^iHv  n5>*.  Holy  convocatioos ,  regulated  by 

our  Rabbias,  and  observed  by  all  iVraal,  ta  aecordare  witb  tbe  Pentateuch  and 

reason  :  London,  1844,  8. 
Is.  Simonson :  rn  »n  oder  die  in  allen  ihren  Tbeilea  umfassenden  Lebren  der 

mosaisch-rabbiniseben  Theologie;  dargestellt  nach  den  vorzüglichsten  Schrift- 
stellern der  vorigen  Jahrhunderte.    1—7.  Lieferung.    2  Tbeile:  Dresden, 

1835—37,  8. 

Abr.  Ibn  Abi  Simra  (b.  MeVr,  in  Oran*)  s.  Abr.  Ibn  Abi-Simra. 
Simson  (R.  in  Königsberg "):  T'VjMK  'oh  n^-jjsn  oder  Vorwort  zum  Euklid,  in 
der  Uebersetzung  des  Bar.  Skiover:  Amst.,  1780,  4. 

Simson  b.  Jehnda:  nsittx  "rpn  oder  Comm.  über  die  Misch  na  ,  Ordnung  Sera*  im  : 
Pressburg,  1840,  4.' 

_  .  — :  a-j  -joh  oder  Comm.  über  die  Misch  na,  Ordn.  Nascbira :  ib.  1843,  4. 

Simson-  Joel  (ha-Levi):  dtjJjk  rn-i  oder  kabbalistische  Arbeiten  in  4  Thailen: 

1 )  Ausführlicher  Commentar  zu  f-t"ih»rj  nto ;  2)  Commenlar  über  die  Ester- 
Megilla  naeb  kabb.  Principien ;  3)  Commentar  über  nyp*  rwtvtt ;  4)  Com- 
mentar über  die  Abhandlung  ■>■>  m«ia  von  Asarja  di  Fano  (a.  d.):  Ost  roh, 
1823,  4. 

Simson  Modon  s.  Sims.  Modon. 

Simson  b.  Ztdok*:  V^vn,  d.  b.  p<nx  -ja  Vis*©  rrottir),  aueh  finas  genannt. 
Bräuche,  gesetzliche  Entscheidungen  und  halachiscbe  Vorschriften  für  die 
Praxis,  gesammelt  aus  dem  Munde  seines  Lehrers  Me.  Rotbenburg:  Cre- 
mona,  1558,  4. 

Sina  b.  Isaak  Sekelin  s.  Sina  Sekelin. 

Abu  'Ali  «l-'Hassein  Ibn  8in&  (Avicenna,  aus  Bochara*):  ata— h»  •»d  inastp— Vk 
oder  der  Kanon  in  der  Heilkunde ,  aueh  die  Anatomie  umfassend,  arabisch  in 
5  Büchern  oder  Kanone«  abgefasst,  und  zwar:  1.  medicinisebe  und  anatomische 
Aphorismen  in  264  Kapiteln;  2.  über  die  Pbarmacie  und  ihren  Werth  in  2Trak- 
taten  und  zwar  der  eine  6,  der  andere  707  Kapitel  enthaltend.  Dabei  ein  alfa- 
beliscber  Index  der  Heilmittel  und  Heilpflanzen;  3  über  die  Krankheiten  ein- 
zelner Glieder  des  Menschen,  in  22  Abschnitten  und  830  Kapiteln;  4.  über  die 
Krankheiten  des  Körpers  im  Allgemeinen,  wie  Fieber  u.  s.  w.  In  7  Abschnitten 
oder  704  Kapiteln;  5.  die  Pharmaceutie  und  Heilmittellebre ,  über  die  Zuberei- 
tung der  Arzneien,  die  Mittel  eepeu  Gifte,  Chirurgie  u.  s.  w. ,  in  II  Abschnit- 
ten, 413  Recepten  u.  s.  w.  Aus  dem  arabischen  Original  ins  Hebräische  über- 
setzt von  Josef  Lorki  (Ibn  Vivas)  oder  el-Roqui  (s.  d.).  Herausgegeben 


1)  ßlühele  1493.  Sein  Valer  Melr  Abi-Simra  mussle  aus  Spanien  sammt  seinen 
Freunde  Abr.  Gavison  im  Jahre  1403  auswandern  (s.  Omer  ha-Schikcha  S.  134)  und  er  licss 
sich  mit  demselben  ia  Tlrmseu  nieder. 

3)  Er  war  früher  in  Polen  Rabbiner,  war  pjrosser  Mathematiker  nud  Schachspieler  und 
verstand  den  Buklid  in  3  Sprachen.  Zeitgenosse  des  Elijja  Wilna,  war  er,  wie  dieser,  Geg- 
ner des  Isr.  Baal-Scbem. 

3)  Er  war  Schüler  des  Me.  Botbenburg  und  weilte  bei  seinem  Lehrer  im  Kerker  in 
I Senheim  (bei  Mains). 

«)  Ibu  Sinn  geb.  980  u.  gest.  1036. 

  I 
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n.  d.  T.  V*^ih  l43K£n  in  3  Bänden,  von  denen  der  erat«  die  zwei  ersten  Bücher 
(Hl.  143),  der  zwe  itc  das  drille  Bach  (Bl.  192)  und  der  dritte  Band  die  letzten 
zwei  Bächer  (Bl.  141)  umfasst  and  von  Ascher  b.  Perez,  Schriftsetzer  aus 
Nizza,  im  Hause  des  Aar i e  1  b.  J o se f  in  Neapel  den  7.  Kislaw  5252  gedruckt : 
Neapel,  1491,  f.  3  Bde.  '. 

Ein«  andere  Uebersetzuog  dieses  Kanon'«  besorgte  Nat.  Cbamati  (b.  Gad  b.  Eli* es.), 
die  mch  noeb  vielfach  handschriftlich  findet.  Ein  bebe.  Comro.  zu  einigen  Absrhnitten 
des  1.  Boches  des  Kanon's  findet  sieb  in  Wien.  In  hehr.  Ueherselrutig  finden  sich  noch 
von  Ihn  Sine:  1)  n*.*a(^n  mttttnn  'o  über  Heilung;  der  Herzenskrankfaeiten ,  in  2 
Abschnitten ,  erster  in  10 ,  der  andere  in  3  Kapiteln  den  Stof  behandelnd  nnd  vom 
Uebersetzer  wird  eine  alfab.  Liste  der  Heilmittel  hinzugefügt;  2)  nf>J»n«  'D  oder  das 
aus  131 4  Versen  bestehende  mediciuische  Lehrgedicht  des  Ihn  Sina  (rnsitsreVx 
ataV«  "O  ,  ans  dem  Arabischen  von  Salomo  b.  JoseTBedarschi  (im  J.  12(12) 
in  hebrlische  Vers«  gebracht  nnd  in  Prosa  erllolert.  Eine  andere  Ueberselzuiig 
des  Ihn  Sina'sehen  Gedichts  mit  dem  Comra.  von  Ibn  Koschd  verfertigte  Salomo  b. 
Abraham  Ibn  Dior.;  S)  KEcVn  'o  ein  Roch,  worin  a)  die  logischen  Principieu 
(^van  'o) ;  b)  die  der  Physik ;  c)  die  der  Metaphysik  n.  s.  w.f  woraus  Einiges  sieh  in 
hebr.  UeberseUong  erhallen;  4)  C^iJni  D")tt»n  'o  oder  die  Ucbersetznng  und  Com- 
mentalion  des  Aristotelischen  ntgl  ot^pJwO,  aus  dem  Arabischen  in's  Hebrlische  über- 
setzt von  Sal.  de  Melgneiri  (b.  Mose).  Ausführliches  über  die  Uebersetiungen  ge- 
hört in  eine  Beschreibung  der  Handschriften. 

Sinai  s.  Jos.  A  u  b. 

Sinai  b.  Beialel  (in  Prag1):  cnason  oder  Approbation  zu  hxvzv  n?nn  von 

Sam.  Makseban  (s.  d.):  Pr*^  1554,  4. 
Chaj.  Singer  (.»  Brod  in  Mahren):  C^Äntj  oder  Betrachtangen  über  die 

Zahl  vierzig,  geschichtlichen  Inhalts,  poetisch  bearbeitet.   Dabei  "pVnn  ^2- 

oder  Anhang  von  Gedichten:  Wien,  I8fi0,  8. 
Itzig  Singer:  c«p?r:  rvrvip.  Eine  Zeiluog,  die  zweimal  in  der  Woche,  Montag  , 

a.  Donnerstag  erscheint,  in  einem  Bogen  Folio,  in  gemischter  deutsch-hebr.  u. 

rumänischer  Sprache,  Leitartikel  u.  cVi*  voiiri  enthaltend    3  Jahrgänge:  Jassy, 

1855—58,  f.  Hi.  fioldner. 

Sinigaglia". 

Abr.  Chaj  Sinigaglia  s.  Sinigaglia.  I 
Jak.  Sims.  Sab.  Sinigaglia  (aus  Aukona,  in  Sinigaglia*) .  n:  »■  nrz?  od.Commen- 

tar  über  den  Traktat  Sabbat:  Livorno,  1807,  f. 
 :  ph!s  afjy?  oder  Commentar  zu  Vantr*»  ph  von  Is.  Barucb  (>.  d.) 

and  o-'thnn  :  ib.  1807,  f. 
 :  2-71  ton.  Xovella's  und  Discussionen  über  Traktat  Kcritot :  Pisa, 

1811,4. 


1)  Jede  Seile  hat  2  Colnmnea,  jede  Column«  SO  Zeileu  und  das  gaoze  Werk  hat  im  Drucke 
476  Blatt.  Dabei  sind  noch  vorn  3  uopagiuirle  Bllller.  Daas  die  Uehersetzung  von  Josef  ba- 
Lorki  (s.d.)  herrührt  ist  aus  der  Vergleiehuog  mit  erhaltenen  handschriftlichen  Brachstucken, 
wo  dieser  Uebersetzer  ausdrucklich  genannt  ist.  Der  Urtext  wurde  zu  Horn  I.VT3f. ,  die  lat. 
Uebersetzung  von  Gerhard  Carmonensis,  die  ans  dem  hebrlischen  de«  Jos.  L  o  r  k  i  ge- 
fertigt wurde ,  ist  Venedig,  1507,  4  erschienen. 

2)  Er  war  Bruder  des  H.  Löwe  und  Zeitgenosse  des  Dav.  6 ans. 

3)  Ein  Abr.  Chaj.  Sinigaglia,'  R.  in  Modena,  wo  er  jung  verstorben,  sehrieb:  1)  'o 
C,«»rj  "na'* ,  eine  Sammlung  von  Wovella's  and  Decisionen ;  2)  n:tPUn  Vj»  tan* ,  was  an- 
vollendet geblieben.  Sein  8ohn  war  Sal.  Jed.  Sinigaglia  nnd  sein  Enkel  hiess  ebenfalls 
Abr.  Chaj.  Sinigaglia.  Der  letzte  war  ebenfalls  R.  in  Modena,  hinterliess  viele  Werke 
handschriftlich  und  starb  daselbst  sehr  alt  in  neuester  Zeil.  Er  war  Schüler  desJischmafl 
ha-Kofaeo,  des  Verf.'s  voo  rup«  T?y  m«. 

4)  Er  wnr  Schüler  des  Abraham-Israel,  R.  in  Ankona.  Jos.  Dar.  Sinsheim 
nnd  die  Rabbinen  zu  Livorno  rühmten  ihn  sehr  in  ihren  Approbationen.   Er  starb  e.  1840. 
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Jak.  Sims.  Sab.  Sintgaglla:  ma^prj  oder  Vorwort  za  dem  Derascha-Werk  nwa 
matt  von  Dan.  Ter ui :  Venedig,  1791,  f. 
'Erschienen  sind  noch  von  ihm:  I)  D"t£g  nP>9  ;  2)  »rw»  "W^*!   3)  y.re»  V», 
Ober  welche  ich  aber  nichts  Genaues  angeben  kann.  Handschriftlich  sind  geblieben : 
4)  uro         n'©;  5)  ct*^  6)  naw  nti©;  7)  -px  nat«. 

Mos.  EI.  Sinigaglia  (b.  Sal.  Jeb.,  R.  in  Modena'):  C^.öbi  t'tiin  oder  Novella's 
und  Decisionen ,  aufgenommen  zum  Theil  in  den  Schriften  seiner  Zeitgenossen. 

Sal.  Jed.  Sinigaglia  (b.  Abr.  Chaj.,  R.  in  Modena*):  D'-pv  oder  religiöse  Lieder, 
von  welchen  einige  in  ni*h  17p  abgedruckt  sind:  Livorno,  1800,  8. 

Er  schrieb  auch:  1)  D^JIDB  oder  Decisionen;  l)  pT^??  "'Ha  ;  3)  TTTtrm  V?  C-tn-p;. 

•C.  F.  Sintenls:  Was  steht  vom  Zustande  nach  dem  Tode  in  der  Bibel?  2  Abtbei- 
luogen:  Leipzig,  1810—11,  8. 

 :  Pbilidor's  Kritik  des  Immanuel,  eines  Buches  Tür  Christen  und  Ju- 
den u.  s.  w. :  Zerbst,  1806,  8. 

Jalat-el-Din  el  -  Sinti:  The  history  oftbe  temple  of  Jerusalem,  translated  from 
the  arabic  ms.  witb  notes  and  dissertations  by  Jac.  Reynolds:  London, 
1837,  8. 

Jos.  Dav.  Sinzheim  (b.  1s.  .s  Würzburg") :  1^     od.  IVacbweise  üb.  den  Talmud, 
insofern  die  alten  u.  spätem  Talmud-Lehrer  darüber  in  Novella's  u.  Discussioneo 
geschrieben  ,  in  der  Weiso  wie  der  Verfasser  des  n^njrr  T052  über  die  4  Turim 
geordnet.  Nur  über  Ordnung  Sera'im  und  Moed  gedruckt :  Öffenhach,  1799,  f. 
Er  hinlerliess  noch  :  1)  den  übrigen  Theil  des  Tn       über  die  übrigen  Traktate  des 
Talmud  ;   2)  T>  y'v  S>?  'D ,  Cotnm.  Ober  den  BC.  Jore  De'a ;   3)  yfiS  'tsh  rrtran 
rnirpa ,  Glossen  xu  dem  Werke  Jechcskel  Land  a u's.  S.  Abravanel. 

 :  Sermon  allemand  prononce  au  temple  israelite  de  Saint  Avoix  a  Paris, 

le  15.  Aoüt  1806,  a  l'occa.sion  de  Pannivcr&aire  de  l'empereur,  traduit  de  l'alle- 
mand  par  L6on  Marx:  Paris,  1806,  8. 

 :  Vier  Reden  bei  der  Versammlung  der  Sanhfdrin  gehalten  und  eingefügt 

in  den  Akten  der  Verbandlungen  von  1807:  ib.  1807,  4. 

H.L.Siniheimer:  Darstellung  der  Decimalreclinung.  1.  Theil :  Mannheim,  1813,8. 

•Gabr.  Slonita:  Liber  Psalmorum  Dav.  cum  punclis  editus  et  ex  idiomata  Syro  ia 

lat.  transl. :  Paris,  1625,  4. 
 :  Psalmi  arab.  ex  graec.  cura  et  studio  G.  Sionita:  Rom,  1614,  4. 

Jeschua  ben  Sira4  (.s  Jerusalem): 

I.  Die  erhaltenen  Reste  der  ursprünglichen  Sammlung. 
p/iVos.  Sprüche  aus  51  Kapiteln  bestehend,  in  hebräischer  Sprache  um  c.  300 
v.  Chr.  unter  dem  Hochpriester  Simon  I,  dem  Gerechten ,  abgefasst.  Von  dieser 
Sammlung,  in  hebräischer  oder  in  übersetzter  aramäischer  Sprache,  haben  sieb 
einzelne  Bruchstücke  erhalten,  welche  Leop.  Dukes  am  Ausführlichsten  in 
seiner  »rabbinischen  Blumenlese«  u.  d.  T.  »die  hebräischen  und  cbaldäischen 


1)  Er  war  Zeilgenosse  des  J i  a c h m a  ?  I  ha-Kohen. 

3)  Er  war  Schüler  seine«  Vaters  Salomo  Jehoda  Sinigaglia,  de«  JischmaCl  ha  - 
K  ob/en,  war  50  J.  Lehrer  in  seiner  Vaterstadt  Moden*  und  starb  den  1.  Jjjar  1819,  im  Alter 
von  86  Jahres.  Mard.  Sam.  Ghirondi  hielt  die  Leichenrede. 

3)  Im  J.  1806  war  er  Prlsident  dea  Sanhedrin  zu  Paris ,  stand  in  Verbindung  mit  Jeches- 
kel  Landau  und  Jak.  Sims.  Sinigaglia  und  »Urb  1810.  Chananel  Nipe  (R.  in  Cento, 
Verr.  des  -\n  C3tt  ">p  "na/J,  war  sein  Schüler. 

4)  Im  Talmud  heisst  er  x-r>p  -ja  und  seine  Spruchsammlung  (M^ftt)  wird  bald  s«  den 
D^ajtttt  geiihli,  bald  zu  dcn'ß^ia-h  D^»p ,  den  nVan  -ja  'o,  nj*V  i|  'o,  niitt 

O^-pori  gleicbgestelll. 
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Sprüche  des  Sirach«  zusammengestellt  (S.  67—84):  Leipzig,  1844,  8.  Allgemei- 
nes über  diese  Lese :  ib.  S.  24-30  \ 

Die  erhaltenen  hebr.  Sprüche  Sirach's  im  Talmud  haben  As.  de  II  o  s  s  i  in  Meor  Kna- 
jim  (Irnre  Rinah  S.  5) ;  JT  l.ippm.  Zum,  GV.  S.  103;  Delitisch  in  »mr  Ge- 
schichle  der  ueuhebr.  Poesir  S.  2()t.  die  aramäischen,  nlwlich  das  ««genannte  Alfabel, 
hat  Jul.  Fürst  in  Chams«  Peninim  S.  22  miigeihcill.  ' 

Jeschua  b.  Sira:  ys-rr.  nyz  -,2  od.  nyo— ^1  NtVs.  Eine  Sammlung  ßeu- 

Sira'scher  Sprüche  aus  dem  Talmud  u  anderswoher  genommen  ,  in  zwei  alfab. 
Reihen,  in  einer  hebr.  u.  aramäischen  zusammengestellt,  grossentheils  corrunl- 
pirt,  entstellt;  mit  einer  fabelhaften  Einleitung  u.  mit  ungeschicktem  Cnmmentar 
versehen  von  einem  Ungenannten.  Dieses  ist  erschienen  verbunden  mit  r~7'Q 
rn:n ,  C-<»rj  rrrnK  u.  s.  w.  :  KstpL,  s.  a.  4;  Venedig,  1  5  4  4,  8;  Amst.,  1 611 
12;  Fürth,  1695,  12;  hebr.  u.  lat.  in  Bartolocci  Bibl.  Babb.  I.  p.  681 ;  in 
jüd. -deutscher  Sprache  von  Sa  l  o  m  ■  b.  J  aknb  :  Ainst.,  I6'i0,  8;  hebr.  u.  lat. 
von  Paul  Fngius  herausgegeben  mit  Scholien  :  Isny,  1542,  4  ;  zusammen  mit 
T.vz  irvuM  «rj  herausgegeben  von  Joh.  Alb.  Fabricius:  Hamburg,  1714,  8; 
tat.  allein  in  Com.  v.  Stelnl  Comra.  ad  Ecclcsiast.  p.  29  und  so  noch  in  andern 
Schriften. 

IL  Die  griechische  Lebersetzung  der  Sirach' sehen  Sprüche. 

a)  In  (•csammtausgaben  der  Apokryphen. 

«*J  i — I  Zotfia  Zttn<ty.  Die  Sprüche  Sirach's  in  der  griechischen  Lebersetzung 
seines  Enkels.  In  den  Gesammlausgaben  der  alttest.  Apokryphen,  griech.  n.  lat. 
von  J.Alb.  Fabricius:  Frankf.  n.  Leipzig,  lü91,8;  mit  versch.  Lesarten 
von  J.  Chr.  W.  A  u  gusti :  Leipzig,  1804,  8;  u.  d.  T.  The  volume  of  the  books 
called  Apocrypha  with  critical  observations  by  K,  Wilson:  Edinb.,  1801,  8. 
Sonst  noch  in  den  LXX-  Ausgaben  von  Lamb.  Bos  (Frnnecker,  17t)9,  4);  Jak.  i 
Brei  tinger  (Zürich,  1730,4);  vau  Ess  (Leipzig,  1824,  8);  Fr.  Baindt 
(ib.  1769—70,  8)  u.  s.  w. 

b)  Die  besondern  Ausgaben,  mit  Scholien,  Uebersetiuugen  oder  nur 

in  Uebersetinngen. 
D.  Ho  esc  hei:  Sapientia  Sirachi  sive  Ecclesiasticus.  Collatis  lectionibns  varr. 
membranorum  Auguslanor.  et  Ii  praeterea  exemplarium.  Addila  versione  la- 
tina  vulg.  ex  ed.  roman.  cnm  notis  :  Augsburg,  16U1,  4. 

J.W.  Linde:  Sententiae  Jesu  Sir.  Graec.  textum  ad  ßdera  codd.  et  verss. 
emend.  et  illuslr.  :  Danzig,  1795,  4. 

—  ■ —  —  :  Glaubens-  und  Sittenlehre  Jesu,  des  Sohnes  Sirach,  neu  übersetzt 
und  mit  erläuternden  Anmerkungen.  Dazu  Vorwort  und  Abhandlung  über  die 
Methode  der  Allen,  die  Moral  in  Gnomen  vorzutragen,  von  A  Ilm.  Nie- 
meyer: Leipzig,  1782,8;  zweite  völlig  umgearbeitete  Aufl.  :  ib.  1795,  8. 

K.  Glo.  B  retschneid  er:  Liber  Jesu  Sirae.  gr.  ad  fid.  codd.  et  verss.  einend, 
et  perpet.  annotat.  illustr.  :  Regensburg,  1800,  8. 

Ad.  Jos.  Ooymos:  die  Weisheit  Jesus  Sir.  aus  dem  Griechischen  mit  erläu- 
ternden Anmerkungen:  Würzburg,  173S,  8. 

Jeh.  Low  Ben-Seeb:  nxzt«  ca-rr:  x—z  —  2  oder  das  Buch  Sirach  in  dem 
syrischen  Texte  (in  hebr.  Lettern)  mit  hebräischer  Lebersetzung  und  einem 
rabb.  Comuientnr  und  dazu  noch  eine  deutsche  Lebersetzung.    Auch  u.  d.  T. 

VftH)  nifisn:    Breslau,  1798,  8;   2.  Ausg.:    Wien,  1807,  8;  ib. 
1818,  8;  ib!  1828,  8. 

M.  E.  Stern:  Die  Weisheitssprüche  Josua's  des  Sohnes  Sirach.  In  einer 
neuen,  freien,  metrisch  -  gereimten  Bearbeitung.  Nach  Ben  -  Seeb's  hebr. 
Uebersetzung  eingerichtet  :  Wien,  184  4,8. 


1)  Die  Sprüche  Ben  Sira's  sind  theils  anonym  ,  theils  mit  -»S«  Vip*n,  iheils  mit 

n  iroa  oder  «-vq     -mcij  aufgeführt. 
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Mos.  Gutnino  (R.  in  Redwitz):  Die  Weisheit« -Spräche  des  Joiua  ,  des 
Sohnes  Sirach.  (Aufs  Neue  aus  dem  griechischen  Texte  übersetzt).  Mit  aus- 
rührlicher  Einleitung  und  mit  Scbolieo,  worin  die  Bezüge  auf  die  talrn. 
Sprucbweisbeit.  lo  dessen:  die  Apokryphe«  des  Aiteo  Testaments  o.  s.  w. : 
Altona,  1841,  8. 

Mart.  Luther:  Das  Buch  Jesus  Sirach  in's  Deutsche  ubersetzt:  Leipzig, 
1815,  12;  mit  Anmerkungen  neu  erschienen :  ib.  1816,  12. 

J.  K.  Koken:  Das  Buch  Sirach  mit  Vorr.  u.  Anmerkungen  zum  Gebrauch  der 
kleinen  Schulen:  Hildesheim,  1756,  12. 

Jak.  Fr.  Peddersen:  Jesus  Sirach  für  Kinder  neu  übersetzt.  Mit  ill. Kupfern  : 
Nürnberg,  1786,  8. 

F.  C.Zange  i  Denksprüebe  des  Sohnes  Siracb,  übersetzt:  Amst.,  1797,  8; 
neue  Ausgabe  u.  d.  T.  Sirach'j  Denksprüebe  u.  s.  w. :  ib.  1827,  8. 

Sirach  and  der  König  Salome  Bin  Spiegel  Tür  alle  Stände,  Tür  Christen,  Juden 
und  Heiden  oder  Stimmen  aus  dem  Morgenlande  etc. :  Kreuznach,  1829,  8. 

Das  Buch  Jesus  Siracb,  zum  Gebrauch  der  Schulen:  Braunscbweig,  1804,  8. 

III.  Einleitungsschriften. 
Telens:  Disquisitiones  generales  de  Sapientia  Jesu  Siracidae:  Hafn.,  1779,  4. 

C.  Ge.  Sonntag:  De  Jesu  Siracidae,  ecclesiastico  non  libro,  sed  libro  farro- 
gine:  Riga,  1792,  4. 

C.  Ph.  Conz:  Bemerkungen  über  das  Buch  Siraeh.  In  Henke's  Museum  II. 
177—243. 

Jan  van  Gilse:  Cnmmentatio  de  libri  qui  Sapientia  Jesu  Siracidae  iuscri- 
bitur  argumento  et  doclrinae  fönte.  Add.  libri  c.  Proverbiis  Salom.  cosapa- 
ratio:  Groningen,  1834,  4. 

E.  G.  Ben  gel:  Ueber  die  mnthmasslicbe  Quelle  der  alten  lat.  Uebersetzung  des 
Buches  Sirach.  In  Eicbhorn's  Bibl.  VII.  852—64. 

IV.  Exegetische  Schriften. 

Dav.  Hoeschel  s.  die  besondern  Ausgaben  u.  s.  w. 

Mich.  Arnold:  A  critical  commentary  etc. :  London,  1748,  f. 

Andr.  J.  Onymas:  Die  Weisheit  Sirach's  aus  dem  Griechischen  übersetzt  mit 
Anmerkungen.  2  Theile :  Würzburz,  1786—88,  8. 

F.  Chr.  Zange:  Die  Denksprüche  Jesus,  des  Sohnes  Sirach.  Auf's  neue  über- 
setzt und  mit  erklärenden  Anmerkungen:  Amst.,  1797,  8. 

C.  Gli.  Bretsehneider  s.  die  besondern  Ausgaben  u.  s.  w. 

J.  F.  Gaab:  Diss.  ezegetica  de  locis  quibusda»  Siracidae:  Tübingen,  1S09,  4. 


Jes.  Siraeh  s.  Jesch.  ben  Sira. 

•Mich.  Siricius:  De  vera  et  genuina  signifiratione  radietim  y*B,  Vao ,  ttra ,  »p- 
posita  Sonino,  P  i  scatnri  etc.  Diss.:  Wittenberg,  1614,  4. 

Sal.  Sirlllo  (.s  Spanien):  C^pe?  trjnr  'o  *i£$ni*  'b  oder  Comm.  zu  Talmud 
Jeruscbalmi  Ordnung  Sera  im  und  über  Schekalim.  Daraus  Einiges  angerührt  in 
»«Irr  nnt  von  Josua  Benveniste,  I.  Theil :  Kstpl.,  1671,  f. 

"Seiner  gedenkt  Bei.  Aschkenasi  in  seinen  n'tJ  (§.  1)  und  Sam.  da  Med  i  na  in  n'lO 
(§.  40).    Der  Comm.  zu  Jernschalmi  lag  handschriftlich  in  Jerusalem.  Ausserdem 
sehrieb  er  noch  einen  Talmud  iu  'Edujjot,  mit  Comm.,  den  8.  Adni  in  vreht  rrxVtt 
cilirl  und  ebenfalls  als  ms.  vorhanden  war. 
Jo.  Sirkes  (b.  Som.,   s  Lublin4):  tnh  rV»l  oder  ausführlicher  Cotnaentar  aber 
die  4  Thurim  des  Ritual-Codex,  mit  Benutzung  der  discussiven  Literatur  bis  auf 
seine  Zeit.  Davon  sind  bei  seinem  Lebzeiten  noch  gedruckt  worden: 


1)  Geb.  e.  1565  in  Lublin,  als  Sal.  Loria  aus  Ostrog  dort  Rabbiner  war,  ging  er  c. 
1582  nach  Posen,  um  bei  seinem  Landsmann,  den  Rabbiner  Salom  o  b.  LSbusch  aus  Lobt!» 
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Jo.  Sirkes:  tt'n  thrj  WJl  od.  dieser  Tbeil  des  Comm.'s  üb.  RC.  Choscheo  Mischpat 

Krakau,  1631,  f.  Men.  Nacbuiu  b.  Mose  (Bl.  440). 
 :  n*  «nn  rva  oder  ein  gleicher  Commenlar  zu  RC.  Jore  De'a:  ib.  1635,  f. 

Meo.  Nacbuiu  b.  Muse  (BI.  424). 

 iin         rr*  oder  ein  gleicher  Commeotor  über  RC.  Eben  'Eser:  ib. 

1639,  f.  Meo.  Nacbum  b.  Mose  (Bl.  196). 
 :  o^n  rnk  znr,  tva  oder  ein  gleicher  Commentar  zu  RC.  Orach  Chajjim, 

im  Todesjahr  des  Verf. 's  (s.  Asulai)  erschienen:  ib.  1640,  f.  Meo.  Nacbum  b. 

Mose  (Bl.  440). 

 :  o^'c  't  V?  snh  rr?  oder  der  Coram.  über  sämintlicbe  4  Thurim  zusam- 
men, mit  dem  Texte  des  Thür  und  zum  Theil  uc»tt  -\vh  noch  mit  dem  Doppel- 
commentar  nw-nci  n»^-i  von  Josehn  Falk  (a.  d.),  besorgt  von  Wolf  b. 
ElTescr  in  5  Bänden:  Ff.  a/M.,  1712—16,  f .  5  in  4  Bänden:  Wilmersdorf, 
1726,  r. 

 :  Vpi  a*ött  oder  Commentar  über  das  Buch  rvn.    Mit  dem  Texte,  dem 

Comm.  Raschid  und  mit  CS  -\xa:  Lublin,  1617,  4.  Hi.  Abr.  b.  Kalonv- 
mos  (Bl.  III).  3 

 :  »-n  rva  rnv  oder  eine  Sammlung  von  158  Rechtsgutachten  über  die 

verschiedensten  Anfragen,  in  Bezug  auf  Recht  und  Ritual.  Nach  dem  Tode  des 
Verf.'s  von  der  Wittwe  des  MeYr  Stern  (R.  in  Amsterdam)  zuerst  herausgege- 
ben: Ff.  n/M.,  1694,  f.  (S.  106).  Ausserdem  noch  in  Russland  und  Galizieo 
überdruckt. 

Die  CÄ.  sind  datirt  von  1000  »  bis  1638. 

 :  xvtv  TS  oder  24  Gutachten  des  Jo.  S  i  r  k  e  s ,  von  seinem  Enkel  Arje  Low 

(R.  in  Krakau)  gesammelt  und  mit  Anmerkungen  versehen.  Von  Elijja  b. 
Mose-Gerson  ans  Pinnow  (Verf.  des  «tjV»  r;3»r)  noch  nebst  andern  Gut- 
achten unter  dem  Namen  /^ro  *  herausgegeben :  Turko,  1794,  4; 
von  Abr.  Ausch  (b.  Ah.):  Prag,  1816,  4;  Sdilikow,  1795,  4  (Bl.  62). 

Dario  sind  GÄ.  von  JT.  Lippm.  Heller,  Joscha  Fa  Ik  n.  A.   S.  Elijja  b.  Mose-Gerson. 

 :  n^nrr  o-rn  rva  rnw  oder  eine  neue  Sammlung  von  Gutachten,  48  an 

der  Zahl ,  von  Neuem  naeb  einer  HS.  zusammengestellt:  Korez,  1785,  f. 

 :  man  mrar?  oder  Anmerkungen  des  Jo.  Sirkes  zu  Talmud,  Rasehi,  Tosa- 

fot,  Rosch,  zur  Miscbna  un  l  deren  Commentare  :  Warschan,  1829,  f. 

 :  n-a-ja  '©^  rvran  oder  Correctionen  zu  Tr.  Beracbot ,  mit  denen  des  El. 

Wilna,  Jes.  B  er  I  i  n'u.  s.  w.  wie  auch  mit  dem  Texte  gedruckt:  Fürth,  1829,  f. 

Er  schrieb  anch  einen  Comnenlar  in  D^i-im  Oma ,  der  bis  jeUt  noch  nngedrackt  ge- 
bliebea. 

Heber  ihn. 

Jak.  A.  Frankel:  Joel  b.  Samuel  S irke«,  eine  biographische  Skizze  :  LB.  d. 
Or.  1847  c.  729-32  u.  74o— 49. 


•Gennaro  Slsti !  Lingua  sauta  da  apprendersi  anche  in  quattro  Lezioni :  Venedig, 
1747,  8;  con  aggiunti:  Neapel,  1777,  8. 

 :  Tabulae  XIV.  in  ling.  sanet.  certis  thesibus  ac  regulis  fundatae  etc. :  ib. 

1725,  f. 


die  talmudischen  Studien  zu  machen.  Im  J.  1601  war  er  in  Lublin,  1610  in  Krakau,  1618 
Rabbiner  in  Brisk  und  1619  kam  er  als  Rabbiner  nach  Krakau,  wo  er  1640  starb  and  neben 
Mos.  Isserl  es  begraben  liegt.  Der  Name  Sirkes  ist  von  seiner  Mutter  Sirke,  wie 
E  de  I  es  (s.  d.),  C  h  aj  es  (s.  d.),  Cbancles,  Ribkes  von  Frauennamen  genommen  sind.  Von 
•einen  Söhnen  sind  bekannt:  1)  Arje  Jen.  Low  Sirkes,  2)  Sim.  Herz  Sirkes  (R.  in 
Fisczow).  Sein  Schwiegersohn  war  David  b.  Samuel  (am  i-no  V*3);  sein  Eakel  war 
Arjeh  Jeh.  Low  (b.  Sam.  Hers). 
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Abr.  Slthnn:  errottV  h\n  oder  Derascha's  über  den  Pentateuch.  Zusammen  mit 

n*a  -na*;  voii'Mos.  Sithun  über  Genesis:  Livorno,  1&48,  f. 
Mos.  Sithön  s.  Abr.  Silbun. 

Ah.  Sitomlr:  -jhnx  nviV-n  oder  Derascha's  über  den  Pentatench  nach  Ordnung: 

der  Parascha's:'  Berditschew,  1817,  4. 
Wolf  Sitomlr  (R.  der  Chasidim):  tsosh  n*N  oder  kabbalistischer  Commeotar  über 

den  Penlateuch:  Korez,  1796,  4  (ßi.  32). 
LSw  Sittel  (K.  in  Minsk):  N2ts  KP*:*-,»  s.  A.  Low  Hurwitz  (ha-Lewi). 

Mob.  Andr.  Sixt:  Progr.  exhibeus  duorom  fraginentorum  sacr.  codicis  bebraei 

descriptionrm :  Altorf,  1772,  8. 
Bar.  Hi.  Skabl  (.s  Skabl,  gen.  Bar.  Bentscber):  ü»rj  rviaiB  '0  od.  die  613  Vor- 

scbrirten  ,  zusammengestellt  nach  Maimuni,  Nachuiäni  u.  s.  w. ;  dabei  noch 

andere  Sachen  :  Wilua,  1837,  8  Abr.  Is.  b.  Scbalom  (Bl.  296). 
Abr.  Skandarl  (b.  Jos.,  in  Aegypten'):  dve-Hrt  oder  Novella's  u.  Deci- 

sionen.  lu  den  Schriften  seiner  Zeitgenossen  mitgetheitl. 
 :  C-ö^trj  *j;53>a  p?B  oder  Decision  über  die  Befreiung  der  Gelehrten  von 

den  Steuern.  Abgedruckt  in  Mardecbai  ba-Lewi's  c?a         rns  (p.  181): 

Venedig,  1698,  f.  Ein  anderes  GA. :  ib.  p.  182. 
•Ph.  Skelton:  Deism  revealed.  2  Tbeile:  London,  1749— 53,  8;  deutsch:  Braun- 

scbweig,  1756,  8. 

Bar.  Sklower  (b.  Jakob):  o^tt»  ">-rszy  oder  Commeotar  über  Maimüni's  Hilchot 
Kidduscb  ba-Chodesch  und  über  die  Kalenderkunde:  Berlio,  1777,  8. 

 :  d^x  P-^BP  oder  kurze  Darstellung  der  Anatomie ,  mit  Beifügung  der  la- 
teinischen Kunstausdrücke:  ib.  1777,  8. 

 :  eViy  tio";  oder  das  mathemalische,  astronomische  und  chronologische 

Werk  von  Is.  Israeli  (s.  d.),  aus  einer  HS.  wenn  auch  mangelhaft  edirt: 
'    ib.  1777,  4. 

 :  OT*^J»K  oder  der  Euklid  in's  Hebräische  übersetzt,  mit  3  mathemati- 
schen Kupfertafeln:  Amst.,  1780,  4.  Siehe  Simson. 

 :  m*rt  nsp  oder  ein  Sammelwerk  über  Geometrie  und  Astronomie,  nach 

dem  Englischen  bearbeitet:  Amst.,  1780,  4;  Prag,  1784,  4. 

Jak.  Skloweri  p-rat  rn-%  oder  Novella's  und  Disputationen  über  die  Vorschriften 
über  das  Brodbrechen,  nach  dem  Ritual-Codex  Orach  Chaj. :  Sklow,  1789,  4. 

S.  Sklower:  Maximes  et  reflexioos  de  Göthe,  traduites  pour  la  premiere  foi:  Pa- 
ris-Leipzig, 1842,  12. 

Is.  SkOd  (b.  Hi.):  pn:r  -ni  oder  kabbalistische  Erläuterung  über  die  613  Vor- 
schriften :  Wiloa-Grodoo,'  1834,  4. 

•G.  Skraggo:  Antiquitas  punctorum  vocalium  et  acceotuum  Hebraeorum  nec  000 

coaevilns  cum  literis:  Dorpat,  1697,  4. 

L.  Skreinka  (L.  in  Arad):  Ueber  das  gnostische  Princip  in  der  Kabbala.  LB.  d. 
Or.  1846  c.  312  0g. 

 :  Versuch  einer  Erläuterung  mehrerer  dunkeler  Stellen  im  Buche  Daniel,  mit 

besonderer  Beziehung  auf  das  11.  Kapitel.   In  Frankel's  Monatsschrift  Jahrg. 
1855  S.  454. 

 :  Analytische  Elementarlehre   der  rabbinisch  -  mosaischen  Religion,  der 

biblischen  Geschichte  u.  der  Sittenlehre.  2.  verbesserte  Ausgabe  seiner  Schrift: 
»Vorübungen  für  die  minderreife  Jugend«:  Arad,  1846,  8. 

 :  Beiträge  zur  Entwicklungsgeschichte  der  jüdischen  Dogmen  und  des  jüdi- 
schen Kultus:  Wien,  1861,8  (S.  198). 


1)  Er  war  Schüler  de«  R.  Jakob  Castro  (tp^ma),  des  Abr.  Monson,  war  Lebrur  des 
Dav.  C  on  forte  im  J.  1048  ood  Zeitgenosse  von  Seracbji  Nota,  Jehnda  ha  -  K  o  b  e  n  ,  Jen. 
Scharaf  n.  a.  w. 
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•SknOk:  Officium  Mes'siae  Jadaicae  b.  e.  Maimooidis  tractatus  de  regibas  c.  II, 
bebr.  el  Iii. :  U>sala,  1692,  4. 

Mos.  SUnt  (b.  Ab  ):  mssriTt  o<pt  a.  Mose  b.  Abron. 

lar.  Slanter  s.  Isr.  Sa  laoter. 

•Ed.  Slanghter:  Grammatica  bebraica:  Amst.,  1099,  8;  cum  accessionibus  Hn- 

rei :  Hum,  I70ü,  8. 

Mard.  SlawitlC  (b.  J.  Mich.«):  n-^  'o  oder  über  das  Grammatische  in 

R.srlii  zum  l'ei.lateucl.  und  zu  den  5  M^si'llot'.  Beigepeben  ist  eiue  kurze  Gram- 
malik,  genannt  c*3  nföj  Ff.  a/O.,  1734,  8  Muh.  Gottschnlk. 

 :  C$3  n:p  s.  N-r-  k-p»  'o. 

*A.  H.  Sledaii:  Cnntrovcrsia  recentissima  de  gloriosissimo  lucente  Adaini  cor- 
pore :  Rostock,  17U6,  4. 

*Chr.  A.  Fr.  SleVOgt:  Hirtii  diss.  gramm.-pbilos.  (Spccimen  perfectionis  in  conjug. 
elc.)  defeod.  :  Je  na,  1735,  4. 

'fili.  SleVOgt:  Von  den  Rechten  der  Altäre  bei  Juden  und  Heiden:  Jena,  1726,  8. 

•Paul  SleVOgt:  Diss.  de  Proselylis  Judaeorum,  ad  Mt.  23,  15:  Jena,  1651,  4. 

•Joh.  SleilDa:  Comm.  in  universam  sacram  scripturam.  IVTomi:  Prag,  1757 — 
60,  4;  ed.  alt. :  ib.  1770,  4. 

Ahr.  Slonik  s.  B.nj.  Ah.  Slonik. 

liinj.  Ah.  Slonik  (b.  Ahr.,  in  Krakau«):  ^53  ratex  r'-sr  oder  eine  Sammlung 
von  112  HechUgu  lachten  üher  verschiedene  rituelle  Anfragen.  Herausgegeben 
von  seinem  jiingern  Sohne  Abraham:  Krakau,  1633,  i;  Metz,  1 7 7 1 > ,  4;  Sdili- 
kuw,  |S33,  f. 

Er  schrieb  noch:  1)  rs*Vn  tJSj  ;  i)  rvß4.12>  't>.    Der  Artikel  oben  unter  Bioj.  Ah. 
Aschkenasi  ist  J 


Ueber  ihn. 

Jak.  A.  Frankel:  Binjamin  Abron  ben  Abraham  Slonik;  eine  biographische 
Skizze:  LB.  d.  Or.  IS  16  c.  277-81. 


Jak.  Jäkel  Slonik  s.  Jakob  b.  Abron  Binjamin. 

Elf  es.  Slonimer  (b.  Jak.) :  ntjr^K  -»an<r  pj*»  oder  Norella's  aber  die  talm. 

Traktate  Sabbat,  Pesaehira ,  Jebamot  und  Baba  Herfa:  Sklow,  1819,  f. 
Cbaj.  Sei.  Slonimski:  -jinsT  nix.  Alexander  v.  Humboldt,  eine  biographische 

Skizze.  Dem  Nestor  der  Wissenschaft  gewidmet  zu  seinem  88.  Gebartstage t 
Berlin,  185X,  8. 

 :  rxi»pi  cetn  nisrsre.  Ueber  die  Existenz  der  Seele  u.  ihre  Fortdauer, 

aus  physikalischen  Argumenten  entwickelt:  Warschau,  1851,  8;  ib.  1858,  8. 

 :  rx3H  -noiiü  oder  über  die  ein  fache  und  höhere  Algebra:  Wilna- 

Grodao,  1834,  4. 

 :  e«35n  »Mi»  'o  oder  sechs  Abschnitte  aber  verschiedene  Gegenstände 

der  Astronomie  in  15  Paragrapbea:  I)  das  Wesen  der  astroo.  Wissenschaft  and 
kurzer  Abriss  der  astron.  Studien  bis  auf  die  Neuzeit:  2)  die  Keppler'scbeo  Ge- 
setze; 3)  die  Erfindungen  Neutou's;  4)  Beweis  für  die  tägliche  und  jährliche 
Bewegung  der  Erde  ;  .=>)  das  Planetensystem  nach  der  neuesten  Astronomie  u.s.w. 
u.  a.  w.:  Wilna,  1835,  8. 


1)  Er  war  Zeitgenosse  des  Salm.  H  e  n  a ,  Me.  Eisen  st  ad  I,  Mend.  A  oerbaoh  b.  A. 

2)  Geb.  c.  1A50  zu  Slonik  wohnte  er  bereits  1570  iu  Krakau,  narhdem  rr  bei  Sil.  Lo- 
ria  gelerot  in  Loblin;  seine  Familie  stammle  aber  ans  Schlesien  und  er  hiess  deshalb  aneb 
bald  Binj.  ans  Schlesien ,  bald  Bioj.  Ah.  Aschkeossi.  Er  war  auch  Grammatiker  und 
Astronom,  balle  Umgang  mit  Mose  Isseries,  Josef  b.  Mardecbai - Gerson  Hohen  und  stand 
in  briefl.  Verkehr  mit  Joscba  b.  Ale*.  Falk,  Sal.  Efr.  Lenlschüliu.  A.  Er  starb  c  1620. 
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Chaj.  Sei.  Slonimski  —  E.  Smith. 


Chaj.  Sei.  Slonimski:  niespnm  p<nVi»n  VW  Pppam  w  b*.  Ueber  die  Rnleu- 
derkande.  Abgedruckt  in  Kerem  Cbeined  V.'(S.  104) :  Prag,  1841,  8. 

 :  rrcnn  ny*  oder  eine  neue  Ansieht  über  diesen  Gegenstand  (S.  117): 

ib.  1841,  8.": 

 :  rmhrr  nr»KT  oder  neue  Beweise  über  diesen  Gegenstaad  (S.  125):  ib. 

1841,  8.  "* 

 :  c-^rj  rvnV'n  oder  kleines  Lehrbuch  der  Astronomie  and  der  optischen 

Wissenschaften,  der  Sonnen-  and  Mondberechnungen  and  ihrer  Finsternisse, 
mit  2  Kupfortafeln  uud  12  astron.  Tafelo.  Dabei  ein  Sendschreiben  von  S.  L. 
Rapaport  in  Bezug  auf  die  talm.  Astronomie:  Warschau,  1838,8.  —  Das 
Sendschreiben  Ropaport's  in  deutscher  Uebersetzuug  von  Jul.  Fürst:  LB.  d. 
Or.  1840  N.  9  flg. 

 :  tt^j$  ann  PE*.pn  nai— by  oder  über  unsere  Kaleoderberecbaang  der 

Israeliten  ,  nach  Adda  b.  Ahabab,  deren  Ursprung ,  Grundsätze  und  Zeit  ih- 
rer Entstehung.  Abgedruckt  in  njvn  von  S.  Sachs  (S.  1 — 17):  Berlin,  1851,  8; 
dazu  Pinrrri  piBOTi,  Zusätze  und  Auuerkungen ,  namentlich  über  das  Verbält- 
niss  zum  christl.  Kaieuder  und  sonstige  Forschungen  (17  —  35):  ib.  1851,  8. 

—  :  capaiq  'a  oder  zwei  Seodschreiben  an  Hirsch  Mendel  Pineles 

(o%v),  die  jüdische  Kalenderkunde  betreffend.  Abgedruckt  in  Kerem  Cbe- 
med  l\.  (S.  33  u.  96):  Berlin,  1856,  8. 

'  *Mart.  SlonkOWic:  Synopsis  grammaticae  bebraicae:  Krakau,  1651,  8. 

*W.  v.  SloOten:  De  birco,  qui  expiationis  die  cessit  Azazeli ,  ad  loc.  Lev.  16: 
Franecker,  1726,  4. 

Isascb.  Bär  SlotschOW:  T?  na  oder  zweitheiliges  Werk:  1)  Novella's  u.  homi- 
letische Betrachtungen  über  den  Pentateuch ;  2)  balachische  Novella's  über 
talm.  Partien.  Ferner  Hilchot  Nida  n.  pne :  Duboo,  1795,  4. 

Jecb.  SlottOW  (ha - Lewi)  s.  Jecbesket  ha-Lcwi. 
Mos.  Slottow:  «np  ynt  s.  Mos.  K  e  r  u  e  r. 

Jak.  Slottower  (b.  Jechesk.  Jos.)  ajif?       s.  Jakob  b.  Jecheskel. 
Is.  Sldlk:  ed.  'iai  nn  09  «ttrsri  oder  der  Pentateuch  mit  Raschi ,  den  Haftha- 
ra's  und  mit  nnsi^i  r^un  u.  s.  w. :  Amst.,  1797,  8. 

Cbaj.  Jak.  Sloikl  (b.  Jeh.  Low  b.  Josun):  can?}  Vtoi  oder  der  bekannte  trvro 
•pia  mit  zwei  Commeotaren,  dereine  heisst  tjpan  t)ina  und  giebt  die  Wort- 
«rklärnng  und  Nachweise  aus  Schrift  und  Talmud,  und  der  andere  heisst  y,ftz 
an*rj  und  enthalt  die  eigentlichen  Scholien:  Wilna,  1836,  4. 

Er  schrieb  noch:  1)  Cnnn  oder  Comm.  xn  h^ain  *»£  tn*?» »    *)  C)paa  PBPa 

oder  Comm.  zu  r$"P  Wyttt ;  3)  tj^sn  pipyn  oder  Comm.  so  1H»$»x  -»an*  von'EI. 
Wilo«  (s.  d.);  4)  man«n  t)5Rtt  oder  Worlerkllrongen  zn  Tilaud  und  Midnscb. 

Hi.  Sluiki  (ha -Lewi):  orna«^  n«a  oder  Comm.  über  "»an:»  DspS»?  zum  Penta- 
teuch j  mit  dem  Texte  gedruckt:  Warschau,  1793,  f. 

Jeb.  Löw  Sluiki  (b.  Josua  Hörschel) :  *v:tt  nnip  oder  Vorschriften  and  Anleitungen 
far  Gesetzrollen -Schreiber  (pe>  ''P*)»  Dnbei  nntp  nix  oder  Vorsobrifteo  beim 
Vorlesen  aus  der  Tora  und  über  die  darauf  bezüglichen  grammatischen  Regel o  : 
Berlin,  1820,  4. 

Josua  Smatritl :  p-rat  ra-n  oder  Sammlung  von  verschiedenen  Gebräuchen  der 
Frommen:  Zolkiew,  I8t0,  8. 

•G.  Xmeets:  De  circumeisione  Abrabamo  divinit.  data  :  Franecker,  1690,  4. 

•F.  Smtt:  De  paschate  ipsiusque  praeeip.  ritib.  a  Judaeis  observat. :  Bremen, 
1717,  4. 

B.  Smith  u.  E.  Rob  inson:  Palästina  und  die  südlich  angrenzenden  Länder  etc. 
Herausgegeben  von  Ed.  Robinson  etc.  3  Bände:  Halle,  1841,  8.  Siebe  E. 
Robinson. 
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*J.  Smith:  Di*»,  de  prophetia  et  propbetis.  Engli«cb:  London,  1660,  8;  lat.  von 
Job.  Clrricus,  seinem  Comra.  zu  den  Propheten  vorgedruckt:  Amst.,  1731,  f. 

 :  Erklärende  Uebersicht  der  prophetischen  Schrillen  des  A.  T.   Aus  dem 

Englischen:  Linau,  1797,  8. 

*Thom.  Smith:  Diotribe  de  Chaldaicis  paranbrastis  eorumque  versionibus  ex  ulro- 
que  Tulraude  ac  scriptis  Rabbinoruin  concionala:  Oxford,  1662,  12. 

Tbornley  Smith:  Zaphnalb  Paanenh  ;  or  Ibe  History  of  Joseph  viewed  in  con- 
nection  with  Egvptian  Anliquities  and  the  Customs  of  tbe  Times  in  which  he 
lived.  3a  edit. :  London,  1838,  8. 

WH.  Smith:  A  Dictionnry  or  the  ßible  comprising  its  Antiqnities,  Biography, 
Geography,  and  natural  History:  London,  1860,  8  (VIII  u.  1176). 

•J.  SmlU:  Specimen  observatioois  ad  C.  F.  Haubiganli  Proleg.  in  s.  s. :  Utrecht, 
1761,  4. 

•Ge.  V.  Smltt:  The  Propbetie?  relating  to  Nineveh  and  the  Assyrians,  translated 
frora  the  Hebrew,  wilh  hisloricol  Introdntions  and  Notes,  exbibiting  tbe  prio- 
cipal  resolts  of  tbe  recent  discovries:  London,  1857,  8. 

•s.  M  Smucker:  A  hi  tnry  of  the  modern  Jews ,  or  annnls  of  the  Hebrew  race, 
frora  the  destruction  of  Jerusalem  to  the  present  time:  New-York,  1860,  12 

(S.  3:i2). 

,  Ah.  Mos  Snatlo  (R.  in  Jassy):  d«-»  pic^n  rn©  oder  eine  Sammlung  von  Rechts- 
gutachten über  Gegenstände  des  Ritualr'odrx.  Herausgegeben  von  seinen  Söh- 
nen Sam.  Schinelke  Toibe's  u.  Sal.  Toibes:  Zolkiew,  185<>,  f. 

Jos.  Sniller:  v~n  nxa  oder  neuer  Commentar  über  die  9  letzten  Kapitel  in 
Jecheskel ,  mit  einer  Kupfertafel,  den  jecheskelischen  Tempel  darstellend: 
London,  1825,  4. 

•J.  SnoilshiaV.  De  nomine  dei  tetragrammato  mnv  Wittenberg,  1621,  4. 

*M.  SOATe:  Storia  de  medicina  :  Guida  dei  medici  (B'Mnr  mv)  d'lsacco 
Israel  ita,  tradotlo  da  un  anlico  Ms.  ebraico.  Als  besonderer  Abzug  aus 
Giornale  di  Scienze  mediebe,  vol.  XVIII:  Venedig,  1861,  H  (S.  21). 

In  einer  hebr.  IIS.,  worin  eine  Anxahl  »edicinischer  Schriften  Maiauni's  sieh  fanden, 
bat  sich  auch  dieser  Führer  der  Aersteroo  Israeli  vorgefunden,  aas  c.M  Apho- 
rismen bcslehend.  Diese  sind  hier  italienisch  BberseUl ,  begleitet  Ton  einer  bibliogra- 
phischen iNolix.  Dieses  D*«Bnn  ^"3*?  ist  aber  nur  ein  Bruchslöck  io  dieser  HS.  und 
die  Ueberschrift  der  ganten  ursprünglichen  Schrift  ist  pnJT  'nV  D^KDnn  "torö  -\BD 

J.  Sobernheim:  Religiöse  Duldsamkeit.  Eine  Predigt:  Bingen,  1839,  8. 

J.  F.  Sobernheim  (Arzt  in  Berlin):  Handbuch  der  Arzneimittellehre  in  tabellari- 
scher Korm  u/s.  w. :  Berlin,  1836,  4;  zweite  gänzlich  umgearbeitete  durch- 
gehend* vermehrte  Auflage:  Berlin,  1838,  4;  3.  Aufl. :  ib.  1839,4;  4.  Aufl.  :  I 
ib.  1811,  4;  5.  Aufl.  :  ib.  1844,  4. 

 :  Praktische  Diagnostik  der  innern  Krankheiten,  mit  vorzüglicher  Rück 

sieht  auf  pathologische  Anatomie:  Berlin,  1837,  8. 

|  :  Allgemeine  Gesnndheitslehre  Tür  alle  Ständen,  s.  w.:  ib.  1834,  8. 

 :  Deutschlands  Heilquellen  in  physikalischer,  chemischer  und  therapeu- 
tischer Beziehung.  In  tabellarischer  Form  geordnet  o.  s.  w. :  ib.  1836,  4. 

 :  Tabulae   pharmacologicae  usoi   medico  -  practico    dicatae:  Berlin, 

1*37,  16;  2.  verm.  Ausg.:  ib.  1843,  16. 

 u.  Fr.  Simon:  Handbuch  der  praktischen  Toxicologie.  Nach  dem  neue- 
sten Standpunkte  dieser  Wissenschaft  und  ihrer  llilfsdoktrinen  :  ib.  1838,  8. 

 :  Behandlung  der  Krankbriten  des  Menseben.  Aus  dem  Lateinischen  von 

Job.  Pet.  v.  Frank  übersetzt.  8-10.  Tbeil:  Berlin,  183^-36,8. 

 :  Specielle  Pathologie  u.  Therapie.  Nach  dem  Lateinischen  des  v.  Frank 

bearbeitet.  3.  Ausgabe:  Berlin,  1839—40,  8. 
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J.  F.  Sobernheim  —  Mos.  Sofer. 


J  F.  Sobernheim:  Elemente  der  allgemeinen  Physiologie:  ib.  1844,  8. 
Sal.  SobnO  s.  Salomo  b  Israel. 

•Math.  Rodriguez  Sobrino:  Histoire  de  la  texte  sainte,  tradnit  par  L.  Poilh>D. 

2  Voll.:  Tournai,  1838,  8.  (VIII.  u.  616  +  584 Seiten  u.  4  Karleo). 

Linn  Soesm&ns:  The  1.  book  of  Moses,  called  Genesis  in  hebr. ,  with  the  engl, 
translation  on  Ibe  opposite  page  with  notes;  corrected  and  trinslated  by  Dav. 
La  vi:  London,  1787,  8;  the  2.  book  of  Moses,  called  exod.  etc.  (in  gleicher 
Weise):  ib.  1787,  8;  the  3.  book  etc.:  ib.  1787,  8;  Ibe  4.  book  etc.:  ib. 
1787,  8  ;  the  5.  book  etc.:  ib.  1787,  8. 

Abigdor  Sofer  s.  Abigdor- Sofer  (b.  Mos.  .s  Eisenstadt). 

Abr.  Sofer  s.  Abraham-Sofer. 

Jäkel  Sofer  s.  Jäkel  b.  Mose  (Sofer). 

Jos.  Sofer:  tjova  mir  oder  Beschreibung  der  jüd.  Zustände  in  Palästina :  Ff.  n  0., 
17ü5,  8;  in  jüdisch -deutscher  Sprache:  ib.  1767,  8.  Dabei  qo'p  rna«  über 
denselben  Gegenstand. 

 :  qoi"«  rnax  s.  öova  rr~y. 

Eid  anderes  tjova  rvny  von  Josef  ha-Lewi  enthalt  homiletische  Auslegungen  zum 
Penlalench  (Solzb.  1741,  4). 

Jos.  Sofer  (ha-Lewi):  ms^pn  oder  Vorwort  zu  dem  Werke  rjs*?  r;ts  oder 
n»?n  fS*  von  ElTeaer  be  n  Natan  und  damit  gedruckt:  Prag,  1610,  f. 

Me.  Sofer  (b.  Efr.,  .s  Padua,  Tjpograph  in  Mantua  u.  Sabbionetta*)  s.  MeVr  b. 
E  fr  nj im. 

Siebe  Jakob  b.  Naftali. 

Mos.  Sofer  (.s  Ff.  a/M. ,  R.  in  Pressburg*):  lipo  cnn  'rnz?  oder  Sammlung  von 
Recbtsgutuchten  über  den  Ritualcodex  Jore  De'ah.  Herousgegebea  von  seinem 
Sohne  Simon  Sofer,  R.  in  Maltersdorf:  Pressburg,  1M4I,  f. 

 1  rnSn  *»v?l"»  onysip  oder  discussive  Novello's  über  talmudische  Partien, 

sowie  einige  Rechtsgotachlen.  Abgedruckt  in  Josef  Ihn  Mig  äs  (s.  d.)  D^zhrh 
m*c»  V?:  Prag,  1826,  f. 

 :  rtorrn  trhuv  oder  Recbtsgutaehten.  Den  erwähnten  ctivirr  beigefügt: 

Prag,  1826,  r. 

 :  nh  ?'x  p\rt  itro  er.ri  nw  oder  152  Gutachten  über' den  ersten  Theil 

des  RC.  Eben  ha-'Eser,  die  Hnlacha's  von  -nc  ,  mh^tn,  niüOJ ,  T,?v,J?  und 
rttons  behandelnd:  Pressburg,  1858,  f.  Schmi.l  (Bl.  94  4-  4).  "* 

 :  h 's  ;:Vn  -jb*©  cnrt  rnv  oder  208  Gutachten  über  den  RC.  Orach  C  haj- 

jim:  ib.  1855.  f.  Schmid. 

 :  yn  v'k  pVh  ib:d  enh  rnv  oder  zweiter  Theil  der  Gutachtensammlung 

über  RC.  Eben  ha-'Eser,  die  Halacba's  über  yw,  b«i  ,  nx-Vn ,  ttü-o 
n.  s.  w.  betreifend,  aus  ll'J  Nummern  bestehend  u  dal»ei  5f>  Nummern  Supple- 
mente zum  ersten  Theilc  des  Eben  ha-'Eser:  ib.  18.9,  f.  Scbmid  (BI.  86+2). 

 :  «n  pVn  -icro  enn  n'w  od.  Sammlung  von  Gulorhten  über  RC.  Choschen 

Miscbpat,  in  gleicher  Weise  wie  die  Trübem  Sammlungen  gedruckt:  Pressburg, 
1861,  f. 


^  1)  Er  war  eigentlich  Sofer  in  Wanlos  und  starb  in  der  lettten  Haine  des  ie.  Jahrbon- 
derl's.  Von  ihm  waren  43  Gneltrollen  in  Italien  verbreitet,  schrieb  als  Sofer  ein  0*n©*.0  ?pF{ 

V*^rj  '?       und  Men. 'As.  di  Pano  richtete  an  ihn  ein  Schreiben  (dessen  CA.  n.  87). 
Hier  verdient  er  aber  als  Topograph  tu  Manlna  von  lAfiO  bis  1S6S,  allein  oder  in  Verbindung 
mit  andern ,  besonderer  Erwlhaung.    Mit  seinen  Typen  druckte  nachher  sein  Schwiegersohn 
Efrajim  b.  Dovid  (s.  d.). 
Z)  SUrb  1840. 
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Mos.  Sofer:  ni»  oder  Gutachten  ,  aufgenommen  in  e»n  ^vntip  voo  Jos.  Saal  Na« 
tiosoho  (i.  d.):  Lemberg,  1828,  f. 

II e be r  ihn. 

M.  E.  Stern:  nt»  Vax  oder  Trauergedicht  über  ihn:  Pressbnrg,  1810,  8. 

Sal.  Kl  uger:  nra  Vax  oder  Trauerhomilie  auf  Mos.  So  Ter.  Zugleich  mit  auf 
das  Hinscheiden  des  Solomo  Sal  man,  R.  in  Warschau,  u.  Jak.  Oren- 
stein,  R.  in  Lemberg,  die  söininllicb  1840  verstürben:  Warschau,  1842,  4. 


Sab.  Sofer  (b.  !s.)  s.  Sab.  Prerasla. 

Sam.  Sanw.  Sofer  (b.  Ab.,  Sofer  in  Worms):  nennst-  ng^t»  rrvn  oder  Rntbsel- 
gedicht  über  den  Tabak,  wahrend  seines  Aufenthalts  in  Hamburg  verfasst :  Ham- 
burg, 1693,  f. 

Es  ist  aar  eia  BUlt  stark. 

i   Sim.  Sofer  s.  Mos.  Sofer. 

•Fr.  Cas.  Sohn:  Mu<ter  und  Formular  des  uralten  und  wahren  jüdischen  Glaubens 
aus  Mose  und  Propheten,  denen  jetzigen  Juden  zur  Nachrichtung  vorgestellt: 
Ff.  a/O.,  !fi29,  4. 

Sal.  Abrav.  SolSO  s.  Salomo-Abravanel  Soiso. 

#Stan.  Soknlow:  Justus  Joseph  sive  in  Jesu  Christi  mortem  et  passionem  medita- 
tlones  conira  Jud  ieos  et  Arianos:  Krakau,  1586,  8. 

Ah.  de  Sola  (Ohas,  der  scf.  Gemeinde  in  London*):  Abhandlung  zu  Aguilar's  the 
ancient  Melodies  etc. :  London,  1 H57,  8. 

—  .  — :  Historische  Einteilung  zu  den  sephardisrhen  Melodien  :  London,  1857,8.  I 

—  .  — :  Nachrichten  über  Efroimo  L  u z z  a  1 1  <»  (s.  d.) :  LR.  d.  Or.  18i0  S.  7  flg. 
Jos.  Ibn  Sole  (*Vio,  io  Spanien):  Ctr^D  oder  religiöse  Lieder,  und  zwar:  1)  ein 

Bussgebet  (Selicha,  Mustagal»),  beginnend  c"pt<  nV*V  nrsn  ,  unter  den  Bussge- 
beten des  Avignoner  Rituals  angeführt.  Allg.  Zeit.  d.  JuJ.  1819  S.  301.  682; 
2)  ein  gleiches  Bussgebrt  für  den  Abend  des  Sübnetnges,  beginnend  "*£?V  **.E2. 
In  dem  Avignoner  Ritual  ib.  S.  12 i  u.  68'i  und  in  den  Selicbot  nach  dem  sefurd. 
Brauch.  Ausserdem  noch  viele  Pijjuthim  handschriftlich.  S.  Laudsbutb  I.  S.  95. 

Jecb.  Soliman:  cpa  nB"  oder  sieben  Gesänge,  wovon  1—5  über  Grammatik.  An- 
gehängt ist  rrvs  ^na  von  El.  Levila:  Livorno,  1773,  8  (Bl.  68). 
Isr.  Solschlo  s.  Mos.  Solscbin. 

Mos.  SolOSChin  (b.  Gerson) :  P2»  vjtn  -ho  oder  das  Sabbnt  -  Ritual ,  vollstän- 
dig dargestellt,  nebst  den  Gebeten  des  gewöhnlichen  Siddur;  ferner  Crs*^ 
Cwnei  kabbal.  und  askel.  Inhalts:  Warschau,  1826,  8. 

 :        usvn  'a  üy  o-Vnn  oder  die  Psalmen  mit  dem  Comm.  Mischpat  Zc- 

dek.  D-bei  epV  *i**d  von  Isr.  Soloscbin:  Warschau,  18:10,  8. 

El.  SolOWejCiek  (Enkel  des  Cbaj.  Wolozin):  rnta  rt:*«  des  Maimuni  in  deut- 
scher Ut'bersetzung ,  die  gesammte  jüdisch -theologische  Wissenschaft  umfas- 
send. Erstes  Buch  Ji^sn  '5  oder  von  der  Erkenntniss  Gottes:  Königsberg, 
1  SiT»,  8  (S.  IIS).  Hebräisch  allein,  mit  hebr.  Comm.:  Daozig,  1846,  8;  2.  Heft: 
Tilsit,  1847,  8. 

Ui.  Somerhaasen  (PG  in  Brüssel*):  E^iv-k  C]"*i  oder  Streitschrift  Tür  Mos.  Le- 
rnens (s.  d  )  nci-ut  n-.cx,  über  die  richtige  Aussprache  des  Hebräischen, 
gegen  das  anonyme  o-n»^  ^-■'i'  Amst.,  18U8,  12. 

1)  Geb.  den  26.  Dec.  1796  in  Holland  and  gestorben  den  SO.  Octbr.  1860.  Er  übersetzte 
viele  Theile  der  Bibel ,  der  Mist-hna  aod  de«  span.  Marhasor's,  die  in  London  gedruckt  sind ; 
auch  schrieb  er  Abhandlungen  Ober  hebr.  Poesie  ond  Ober  beilige  Musik. 

t)  Geb.  den  22.  Octbr.  1781  in  Niedermeien  in  Franken.  Seit  1700  in  Amsterdam ,  seit 
1817  in  Brüssel.  Er  war  Translator  e.  s.  w. 
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Hi.  Somerhausen. 


Hi.  Somerhaaaen:  ?pin  -nwa  oder  Probestocke  io  hebräischer  und  holländischer 
Spreche,  von  der  Gesellschaft  tfirt,  in  Mitwirkung  mehrer  Mitglieder 

herausgegeben:  Amst.,  180'J,  12.  • 

—  — :  S">sitn  rVH'.O*  oder  hebr.  Buchstabir-  u.  Lesebuch  mit  Fibel,  methodisch 
bearbeitet  hebr.  n.  boll.  in  2  Bändchen,  von  genannter  Gesellschaft  Vn  heraus- 
gegeben: ib.  1810,  12. 

 :  Biographie  Mos.  Mendelssohn^  in  einer  holländischen  Rede,  vorgetra- 

(i      gen  am  4-  Stiftungsreste  der  israel.  liter.  GeselUcbaft  Tot  not  eo  bescha- 

ri  ng:  Am*t.,  1811,  8. 
 :  D*T3in  oder  hebr.  Strophen  zur  Hoebzeitfeier  eines  Freundes  (mit  boll. 

metrischer  (Jeberselzong  von  Dr.  v.  E.):  ib.  1811,  4. 

 :  Holländische  metrische  Uebersetzang  hebräischer  Strophen  von  Mos.  Le- 
rnens zur  Ernennung  des  Cbasan's  Cardoso  in  der  portugiesischen  Syna- 
goge: ib.  1812,  f. 

 :  Ode  zur  Ehre  Hollands,  nach  dem  "VUttMta  «wtt  von  Schalom-Koben 

(s.d.),  zur  Feier  der  Befreiung  Hollands  von  der  franz.  Dienstbarkeit:  ib. 
1814,  12. 

—  —  •  Urber  Erziehung  und  Unterricht,  eine  boll.  Rede,  gehalten  in  obgenanu- 
ter  literar.  Gesellschaft,  aufgenommen  im  1.  Band  ihrer  Werke:  ib.  1815,  8. 

 :  Ueber  die  mathematische  Chronologie  und  Kalenderberechnnng ,  ebendas. 

gehalten  1816  und  später  1826  in  den  Werken  der  Brüsseler  liter.  Gesellschaft 
Concordia  aufgenommen. 

 :  Holländische  Uebersetzung  von  Phil,  de  Madelainc  Manuel  episto- 

lair:  Brüssel,  1819,  12. 

 ,  Tobleau  Syncbronologique  de  l'histoire  universelle  jusqu'  aujourd'hui.  In 

2  Blättern:  ib.  1820,  f. 

 :  Noticc  sur  la  vic  et  les  ouvrages  de  Rotze  bue;  mit  einer  Lithographie: 

ib.  1820,  8. 

 :  Zerstreuete  Aufsätze  historischen  und  literarischen  Inhalts.  In  der  franz. 

Monatsschrift  »Mercure  Beige«:  ib.  1820 — 22. 

 :  Recueil  de  th£ines,  pour  fariliter  l'enseignement  du  Hollandais.  2  Bände: 

ib.  1822,  8;  4.  Aufl.  vermehrt:  ib.  1829,  8. 

 :  Statistischer  Ueberblick  über  den  Zustand  des  Unterrichts  in  den  ver- 
schiedenen Provinzen  der  Niederlande,  nach  der  Methode  des  Dupin.  1  Blatt-, 
ib.  1826,  f. 

 :  Statistische  Karte  der  boll.  und  belgischen  Provinzen,  nach  der  Methode 

des  Croroe:  ib.  1826,  f. 

 :  Tableao  de  la  Germanie  ancien  et  modern,  nseh  der  Metbode  des  Strass. 

2  Blätter:  ib.  1828,  f. 

 s  Ueber  die  Stenographie,  eine  Abhandlung  in  holt.  Sprache.  Eine  gekrönte 

Preisscbrift.  Mit  Kupfern :  ib.  1828,  4. 

 :  Historische  topographische  Beschreibung  der  Stndt  Brüssel,  in  holländischer 

Sprache  Tür  die  Jugend.  Eine  gekrönte  Preisscbrift  der  Gesellschaft  Tot  nut 
van  beet  algemeen.  Mit  Karte:  ib.  1828.  8. 

 :  Historische  und  literarische  Aufsätze  in  der  Gouvernements-Zeitung  Ga- 
zelte de  Coip-Bas,  meistens  der  Analyse  und  Kritik  deutscher  Werke  gewid- 
met :  ib.  1829,  4. 

 :  riiVnr»  vv»  oder  12  hebräische  Gesänge  Tür  Feiertage  und  zu  ausser- 
ordentlichen Gelegenheiten  für  den  öffentlichen  Dienst  in  der  Synagoge,  mit 
Autorität  des  Rabbiners:  ib.  1835,  8. 

— -  — :  Die  Blütbezeit  der  Niederlande  unter  Philipp  dem  Schönen  (15.  Jahrb.), 
historischer  Aufsatz  io  der  vlämiseben  Zeitschrift  »Belgisch  Museum  :  Gent, 
1836,  8. 

 :  Ethnographisch  -linguistische  Karte  aller  Sprachen  der  Welt  nach  ihrer 

Affilation  u.  s.  w. ,  in  2  Blättern :  Brüssel,  1837,  f. 


Digitized  by  Google 


Hi.  Soinerhausen  —  Herrn.  Sommerfeld.  351 


Hi.  SomerhauseQ :  Leber  die  Erfindung  der  Paratonnerre  vor  Franklin's  Zeit. 
Eine  historische  Notiz  in  franz.  Sprache;  aufgenommen  in  den  Memoiren  der 
ko ii.  Akademie  der  Wissenscb.  in  Brüssel  1838. 

 :  Recueil  de  theraes  pour  enseiguer  le  flamand  ,  avec  traite  sur  la  logique 

et  la  prosodie.  3  vols. :  ib.  1839,  8. 

 :  Lehr-  nnd  Lesebuch  der  flämischen  Sprache:  ib  1840,  8. 

 :  D'ttPSS  mjs  oder  Sammlung  hebräischer  Epigramme.  Erste  Ablheiloog: 

D^sisv  'xn  oder  aiityrische  Epigramme:  Amst.,  1840,  12. 
 :  cnis»  ^"VV  rran  oder  vollständige  Parodie  der  Pesacb  -  Haggada  für 

die  Purim- Belustigung.  Das  Hebräische  ist  lithograpbirt :  Brüssel,  1840,  8. 

—  — :  lieber  die  erste  Niederlassung  der  Juden  in  einigen  Gegenden  des  Nieder- 
rheins. Legende  mit  historisch-kritischen  Notizen.  Aufgenommen  in  Archive* 
Israeli tes  v.  J.  1841. 

 :  Das  Gebet  eines  Arztes:  Episode  aus  Maimnnides  Leben,  nach  einem 

Aufsätze  in  der  Abend-Zeitung  frei  französisch  bearbeitet  und  mitgetheilt.  Arcb. 
•isr.  v.  J.  1841. 

—  — :  Die  Reform,  ein  Traum.  In  Arch.  isr.  v.  J.  1842. 

 :  Wie  spät  ist  es?  Eine  Rede  in  flämischer  Sprache,  in  der  Gesellsch.  f. 

flämische  Literatur  gehalten:  Brüssel,  18(2,8  (bei  deo  Werken  der  Gesellschaft). 

 :  tfrAn  n??  oder  mnemotechnische  Verse  zur  Henntniss  der  Hauptepocbeo 

der  jüd.  Geschichte.  Hebr.  u.  franz.:  ib.  1848,  8. 

 :  Abhandlung  über  die  nordische  Mythologie  in  flämischer  Sprache.  Abge- 
druckt in  den  Werken  der  Gesellschaft  für  flämische  Literatur :  ib.  1844,8. 

 :  Ueber  die  richtigen  Begriffe  von  Volk  u.  Sprache:  ib.  1845,  8. 

—  — :  Remioiscenzen  aus  der  neuern  jüdischen  Geschichte  iu  Holland.  In  Arcb. 
isr.  1845. 

 :  Ueber  die  Verhältnisse  Belgiens  zum  Zollverein  nach  E.  Höfken;  im 

Auftrag  der  belgischen  Regierung  in's  Französische  übersetzt:  Brüssel,  1846,  8. 
 1  Der  fertige  Holländer;  elementarisches  L'ebungsbuch  :  Köln,  1846,  12. 

—  — :  Geschichte  Belgiens  von  den  frühesten  Zeiten  bis  auf  die  unsrige;  in  flä- 
mischer Spraebe  und  dialogisirt  und  mit  Karten  und  Tabellen  versehen.  2  Bde.: 
Brüssel,  1846,  8. 

 :  Biographische  Notiz  über  die  Brüder  Moses  und  Jakob  Belinfante. 

In  Arcb.  isr.  1847. 

 :  Zu  spät  und  zu  früh.  Fortsetzung  der  Rede:  -Wie  spät  etc.«,  io  der  flä- 
mischen Gesellschaft  gehalten  u.  in  ihren  Werken  abgedruckt:  Brüssel,  1848,8. 

 :  Leben  und  Wirken  David  Heilbroo's,  Dr.  med.  in  Amsterdam.  In 

Arcb.  isr.  1848. 

 :  D"-^»         n"}i?  'n  zweiter  vermehrter  Auflage ,  dabei  rm-isri  n*anj^ 

o-WB^:  Amst.,  1849,' \% 

 :  Neueste  Geschichte  der  Juden  in  Belgien.  In  englischer  Uebersetzung  mit- 
getheilt in  Jewish  Cbronicle  1849. 

 :  Betrachtungen  und  Zusätze  zum  Berichte  über  die  Purim  -  Literatur  im 

LB.  d.  Or.  1849  N.  48  u.  49.  LB.  1850  191. 

*G.  C.  Sommer:  Specimen  tbeologiae  Soharicae  c.  christ.  couvenientis  R.  Simeon 
b.  Joebai  c.  versione  tat. :  Gotha,  1734,  4. 

•J.  G.  Sommer:  Biblische  Abhandlungen.  1.  Bd. :  Bonn,  1846,  8. 

"Imm.  Cph.  Sommer:  Der  Unterschied  zwischen  der  jüdischen  und  christliehen 
Religion  in  dem  Glaubensbekenntniss  eines  Proselylen  (Job.  Aot.  Meyer): 
Braunschweig,  1784,  8. 

'Herrn.  Sommerfeld  (Pr.  in  Elbing):  Predigt  zum  Gedächtniss  des  Königs  Fried- 
rich Wilhelm  III.  etc.  i  Elbing,  1840,  8. 
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Hern.  Sommerfeld  —  Gers  Soncioo. 


Herrn.  SommerfeW:  Das  Leben  der 
Israeliten:  ib.  1841,  8. 

 :  Rechtsansprüche  der  Juden  in  Preussen:  ib.  1845,  8. 

 :  Biblisch*  Erzählungen ,  mit  Nutzanweisung  und  Sprüchen.  Für  isr.  Scha- 
len :  Elbing,  1842,  8. 

 :  Leitfaden  beim  Unterricht  in  der  israel.  Religion.   Für  Volksschulen:  ib. 

1844,  lt. 

 :  Sabbatblatt  s.  Saalschütz. 

SondnO  (^xs-iw*),  eine  berühmte  Typograpben  -  Familie. 

Elf  es.  SondnO  (b.  Gers.  t.  Mos.,  io  Kstpl.*):  ed.  Vn-u?  nv^r?*  oder  der  Diwan 
des  Immanuel  b.  Salomo,  nachdem  Muster  der  Ausgabe  von  seinem  Vater 
(Brescia,  1491,  4):  Kstpl.,  1535,  4. 

 :  ed.  min  "ins.  üeber  die  613  Vorschriften  von  Dav.  Vi  dal  (s.d.):  Kstpl., 

1536,  4.  ' 

 :  ed.  nsmri  ms»»  von  Don  Is.  Abravanel  (s.  d.):  s.  I.  (Salooik), 

1526,  4.    T  ' 

 :  ed.  n*?*»n  od.  Comm.  zu  Daniel  von  Don  ls.  Abravanel:  Kstpl., 

1551,  4.  ' 

 u.  Josua  (b.  Gerson):  ed.  io*  «nr«  D^vmtj  D^sra?  'a  oder  Comm.  zu 

den  3  grossen  u.  12  kleinen  Propheten  von  Abravanel:  Pesaro,  1520,  f.  ; 
früher  Soncino,  s.  a.  f. 

 n.  Josna  (b.  Gerson):  ed.  D*ai»t«n  D",»",33  'B  oder  Commeotar  zu  den 

ersten  Propheten  von  Abravanel  (s.  d.):  s.  1.  (Pesaro)  e.  a.  (1522)  f. 

Gers.  Soncino  (b.  Mos.  b.  Isr.  Nat.  *) :  ed.  Vkw»?  rvnan»  oder  der  Divaa  dea  Im- 
manuel b.  Salomo,  als  erste  Ausgabe:  Brescia,  1401,  4  (Bl.  ItiO).  Sein 
Sohn  Elfeser  b.  Gerson  Sonci  no  (s.  d.):  Kstpl.,  1535,  4  (Bl.  156). 

 :  ed.  D^jjy  nco  oder  das  Buch  der  Glaubeaslebren  von  Jos.  Albo  (s.  d.),  io 

zweiter  Ausgabe  besorgt:  Salonik,  1520,  4  ;  io  dritter  Ausgabe  t  Rimioi,  1522,  4. 
Die  erste  Ausgabe  besorgte  sein  Onkel  J  osua- Salomo  :  Soncino,  1485,4. 

—  — :  ed.  ■«Jtenjj.r:  hxn  oder  die  Fabeln  des  ls.  Iba  Sahula  (s.  d.): 
s.  a.  4;  Kstpl.,  1506,' 4  (Bl.  36). 


I 


1)  Die  Familie  Sonci  no,  durch  viele  Cenerationea  als  Typographeo  berühmt,  hat  ih- 
ren Namen  von  dem  Slldlchen  Soncino  angenommen  ,  wo  sie  sich ,  an*  Deutachland  kommeod, 
als  Typographen  niedergelassen.  Der  Ahn  der  Familie  soll  der  Tosafisl  Mose  Spira  (aas 
Speier) ,  der  in  den  fso  mfionfl  angeführt  wird,  gewesen  sein.  Der  bekannteste  in  der  Fa- 
milie war  Gerson  (b.  Mose),  and  Mose  b.  Israel  -  Nalan  (ben  Samuel  heo  Mose)  kam  mit 
seinem  Bruder  Josua-Salomo  (b.  Israel  Nalan)  aus  Fürth  oach  Soncino.  Die  typographische 
ThUigkcit  der  Soncino^  erstreckte  sich  von  1484  bis  c.  153«  also  c.  52  Jahre  lang,  und  zwar 
1484  bis  1400  in  Soncino,  1401  bis  1400  in  Brescia,  bis  1506  in  Fano,  1507  bl.  1515  in  Pesaro. 
1516  in  Fano,  1517 — 15X0  in  Pesaro,  1581  bis  1M6  io  Rimioi,  15X7  zum  dritten  Male  in  Pesaro, 
15.10  bis  1530  in  Konstanlinopel  u.  Salonik.  Die  Familie  trat  nach  Abr.  Coaato  in  Manlua 
(1476—1480)  auf  und  setzte  gleichsam  das  Werk  des  BQcherdrurkes  fort,  nur  sind  mehrere  Jahre 
bei  C  o  n  a  I  o  sowohl  als  bei  Soncino  oickji  bibliographisch  belegt.  Siehe  Gerson  Soncino. 
Die  Familie  hiess  nach  ihrem  deutschen  Ursprang  »Menzlinn.  S.  Isr.  Mal.  Soncino. 

I)  Dieser  EliCser  hatte  noeh  zwei  BrBder,  nlmlieh  Josna  n.  Mose.  Eli'eaer  u. 
Mose  rührten  als  ».3'X18  \3a  wahrscheinlich  das  Drnckgescblft,  wlbrend  Josna  als  Gelehrter 
sich  auszeichnete. 

3)  Indem  er  von  1480  ab  in  Brescia,  Pesaro,  Rimini,  Ortona,  Soncino  n.  s.  w.  gedruckt 
errichtete  er  gleichzeitig  von  1506  ab  eine  hebr.  Druckerei  in  Konstanlinopel  o.  Salonik  ein  und 
1533  ist  er  zu  Konstanlinopel  gestorben.  Da  sein  Grossvntcr  Israel  Nalan  heissl,  so  schreibt 
er  sich  gewöhnlich  nach  Nennung  des  Vaters  Vsntr  TIT.  Von  den  23  Ulm.  Traktaten,  welche 
er  naeh  eigener  Angabe  in  einzelnen  herausgegeben,  sind  nna  11  nicht 
itgewordenen  sind  noch  nicht  genau  bibliographisch  beschrieben. 
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Gers.  Soncino. 
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Gers.  Soncino:  ed.  n??n  ■»V^  ^V"^  kaze  hebr.  Grammatik  von  Mos. 

Kimcbi  (s.  d.).  Im  5.  Jabre  des  Papstes  Jahns  II.  gedruckt,  mit  Noten  von 
El.  Levito  (von  1504)  und  Sal.  Poseoer:  Pesaro,  1508,  4;  ib.  s.  a.  4; 
Ortona,  1519,  4  (Bl.  34). 

 :  ed.  ViVr«  ncq  oder  ausführliche  hebr.  Grammatik  von  Dav.  Kimcbi 

(s.  d.),  mit  einem  Gedichte  am  Schlosse  von  Ahr.  Ibn  Scbaugi  (b.  Efr.): 
Kstpl.,  1522,  r.;  ib.  1532,  f. 

 :  ed.  D^snajn  "BD  oder  vollständiges  bcbr.  Wörterbach  von  Dav.  Kimcbi 

(s.  d.)  :  Salouik,  s.  a.  (1533),  f. 
 :  ed.  cinn  hy  p'n  ein  oder  Commentar  über  den  Psalter,  von  Dav. 

Kimcbi  (s.  d.):  ib.  1522,  4. 
 :  ed.  traMwn  t3"«*2J  hj  eviB  oder  Comm.  über  die  ersten  Propheten  von 

Dav.  Kimcbi  (s.  d.)t  mit  dem  hebr.  Texte.   Früher  von  Josua-Salomo 

Soncino:  Soncino,  1486,4;  sodann  voo  Gerson:  Pesaro,  1511,  f.;  Salo- 

nik,  s.  a.  4. 

 :  ed.  e-äv-ihK  est*::»  V?  thni  od.  Dav.  Kimch  i's  Commentar  üb.  die  gros- 
sen Propheten.  'Früher  von  Josua-Salomo  Soncino:  Soncino,  i486,  4;  so- 
dann von  Gerson:  Pesaro,  1515,  4. 

 :  ed.         niari;  nto  (aäo)  von  Mos.  de  Caocy,  in  2  Tbeilen,  beendigt  im 

Drneke  den  15.  Tbebet  5249:  Soocioo,  1489,  T. ;  Kstpl.,  s.  a.  4. 

 :  ed.-pV?  'ei?  oder  der  talm.  Traktat  Chullin  mit  Raschi,  Tosalbt,  PirkeTosa- 

fot,  nach  der  W  eise  der  Berachot-Ausgabe  von  seinem  Onkel  (1484):  Soncino, 
1489,  f.  (Bl.  184). 

 :  ed.  rn«3  'c>3  oder  der  tolm.  Traktat  Nidda  in  gleicher  Weise,  den  28.  Ab 

vollendet  u.  herausgegeben  :  ib.  1489,  f. 

Die  Correctur  zo  diesen  beiden  Talniud-Traktateu  besorgten  David,  Sohn  des  Elia  I.e- 
v  i  I  a  oud  Mardecbai  b.  Raben  aus  0  o  zz  o  Ii  (bei  Soncino). 

 :  ed.  njjtrirj  *rn  'q  des  Mos.  Maimuni  (s.  d.),  und  iwar  nur  den  Text 

mit  einer  Vorrede  des  Druckers ,  vollendet  im  Monat  Nison  5250  und  corri- 
girt  von  Eli'eser  b.  Samuel:  ib.  1490,  f.  (Bl.  367). 

 :  ed.  Pinucm  niVii:  «rch  C7  rrvp  oder  der  Pentateucb  mit  den  5  Megil- 

lot  und  Haftfaara's,  punetirt  u.  accentuirt:  Brescia,  1493,  8. 
 :  ed.  D^nn  oder  die  Psalmen  Davids,  hebräisch:  ib.  1494,  16  (Bl.  164). 

—  —  :  ed.  c>nr)  'o  oder  eine  Ausgabe  der  brbr.  Psalmen:  ib.  (c.  1500),  12. 
 :  ej.  rnVcn  "vno  oder  die  Ordnung  der  Gebete:  ib.  s.  a.  (c.  1500),  12. 

—  — :  ed.  -ntnig  oder  Cyklus  der  Gebete  u.  Lieder  für  das  ganze  Jahr.  Dabei 
auch  die  bibl.  Abschnitte,  die  Megiliot,  Pirke  Abot  mit  Maiuiüni's  Comm.  u.  s.  w. 
Nach  der  Ausgabe  von  Josua-Salomo  So nrioo  (Soncino,  1 486,  f.).  Been- 
digt den  13.  Nissan  (21.  März)  unter  Leo  X. :  Kimini,  1521,  f. 

—  — :  ed.  -BOKn  'q  von  El.  Misrachi  (s.  d.) :  Kstpl.,  1533,  i. 

 :  ed.  £  nj»  von  Sal.  A  I  m  o  |  i  (s.  d.) :  ib.  1533,  4. 

 :  ed.  rvVaA  n^rnp  voo  Sal.  Almoli:  ib.  1533,  4. 

 :  ed.  Ts'r  oder  ra-uo  D^nwrn  'q  oder  eine  vollständige  hebräische  Bibel 

vokalisirt  u.  accentuirt':  Brescia, '1494,  8  (Bl.  585). 

 :  cd.  p'h^.p  oder  die  Bussgebete,  mit  Vokalen,  vollendet  den  7.  Tisch ri 

5257:  Barco  (bei  Orzi  nuovi,  im  Gebiete  von  Brescia),  1496,  f. 

 :  cd.  rvcrrD  'sn=  oder  der  talm.  Traktat  Ketubot  mit  den  gewöhnlichen  Com- 

meotaren  :  Soncino,  1489,  f. 

 :  ed.  •pyrr.rq  'pis  oder  der  Traktat  Sanbedrio  in  gleicherweise,  bei  der 

nfo*!>D  -Ausgabe  zu  Barco  als  Vorhaben  erwähnt :  Pesaro,  1501,  f. 

 :  ed.  Inn?  naa        od.  Traktat  Baba  Batra  in  gleicher  Weise:  ib.  s.  a.  f. 
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354  (ier.  Soncino  —  Josua-Salomo  Soncino. 


Gers.  Soncino:  ed.  trraz*  'vq  od.Tr.  Jebamot,  in  gleicher  Weile:  Peaaro,  150»,  f. 

 :  ed.  -prnj  '«15  oder  Traklat   Erubin  in  derselben  Weise:  s.  I.  (Peaaro) 

e.  a.  f. 

 :  cd.  mr  min*  '»«  oder  Traktat  Aboda  Sara  in  derselben  Weise:  ib. 

s.  a.  r. 

—  —  :  ed.  rrp  '?>s  oder  Tr.  Sukka  in  gleicher  Weise :  Salonik,  s.  a.  f. 

Neben  dem  jüd.  Namen  Ccrson  führte  er  auch  den  ital.  irolamo;  er  nennt  «ich  mit 
hebr.  Ruchslaben  in  einem  Drucke  v.  J.  1.121  »ie*:rv.  In  einem  Epigraph  zu  Raschi 
v.  J.  Iä25 — 21t-  sagt  rr  seihst,  das«  er  in  hehrlischer ,  griechischer,  italienischer  u.  la- 
teinischer Sprache  gedruckt  u.  wirklich  giebl  ei  Werke  in  griech.  u.  lat.  Sprache  die  er 
gedruckt.  Im  Juli  15(0  druckt  er  einen  Petrarca  in  Fano;  aber  du  Verzeichnis*  der 
uichlhcbrSi&cheu  Drucke  ist  schwer  zusammen  zu  bringen  und  gehört  ohuebiu  nicht 
hierher.  Auch  von  den  hebr.  Drucken  (Jcrson's  ist  nur  ein  Thcil  bibliographisch 
gesichert. 

Josna  Soncino  (b.  Gereon'):  ??*rvi>  r?r;  rnv  od.  eine  Sammlung  von  Rechtsgut- 
aebten.  Zusammen  mit  rv^ari  Vr5"1?  ot'er  Novella's  über  die  Traktate 

Erubin  und  Schebu  ot:  Kslpl.,  1731,  f.  Dabei  noch  na^a  ?j  n*3£tt  riyv. 

Josua-Salomo  Soncino  (b.  Isr.  Nat.*):  ed.  D*3"JBn  irjae  '0  oder  eine  Sammlung 

ethischer  Sprüche  griechischer  u.  arabischer  Philosophen  o.  s.  w.  (s.  Iba  Gebi- 
rol),  in  s  Hebräische  übersetzt  von  Jeh.  Ihn  Tabdn  (s.  d.).  In  Quadratscbrift 
mit  einem  anonymen  hebr.  Comtuenlar  (©5iB):  Soucino,  1484,  4  (Bl.  32). 
 :  cd.  nxj5  th-.fi  07  dVi?  n;"ria  oder  Jedaja  Pen  int's  (s.  d.)  Betrach- 
tung über  die  Eitelkeit  der  Welt,  mit  einem  anonymen  kurzen  hebr.  Commen- 
tar  wie  zu  B-:-3Bn  tra«.  Nachdem  früher  die  Frau  des  Ahr.  Conato  (s.  d.), 
die  Es  t  e  1 1  i  na,  in  Gemeinschaft  mit  Jakob  Le  iv  i  dies  herausgegeben  (Man- 
lua,  1476,  4):  ib.  1  485,  4  (Bl.  20). 

 :  ed.  enj»»  nco  oder  das  Buch  der  Grundlebren  des  Judenthums  von  Jos. 

Albo(s.  d.).  Zum  ersten  Male  erschienen:  Soncino,  1485,  gr.  4"  (Bl.  HS). 
Die  zweite  Ausgabe  besorgte  Gers.  Soncino  (s.  d.) :  Salonik,  152t),  4;  mit 
Verbesserung  der  Druckfehler  der  Saloniker  Ausgabe:  Rimini,  1522,  4. 

 :  ed.  r:sna  '013  oder  der  Traktat  Beracbot ,  mit  Rascbi,  Tosafot,  Piske 

Tosafot,  MaitnünPs  Comm.  zur  Mischna  Berachot  u.  ebenso  *2n-nc.  Besorgt 
von  Gabr.  Strassburg  (b.  Ah.):  Soncino,  1484,  f. 

 :  cd.  rsra  'es  oder  talm.  Traktat  Beza  mit  Commentaren :  ib.  1489,  f. 

 :  ed.  o^nsi  B"»»«  rrvn  oder  die  ganzen  24  Bücher  des  alten  Testa- 
ments, nur  in  hebräischem  Original  mit  Vokalen  u.  Accenten,  unternommen  von 
Josua-Salomo  Soncino,  mit  Herbeirufung  des  geschickten  (p^^rrnen  ■pstttrr) 
Abraham  b.  C  haj  j  im  von  den  Färbern  (cros)  aus  Pesaro ,  der  in  Bologna 
gewohnt:  ib.  1488,  f.  (Bl.  373).*  Es  war  die  erste  vollständige  hebr.  Bibel, 
nachdem  vorher  schon  einzelne  Tbeile  derselben  gedruckt  waren. 

 :  ed.  rrVitt  «rcr-  oder  die  5  Megillot,  mit  dem  Cotnm.  Rnscbi's  und  zu 

Ester  noch  den  des  Ibn'Esra  :  s.  I.  (Bologna)  e.  a.  (1483),  f. 
 :  ed.  nut|  "j^B  mit  cais-in  tvii :  Soncino,  1485,  i. 


1)  Er  blühele  lange  vor  1550,  war  Zeilgenosse  des  Jos.  fbo  Lab  (s.  d.)  u.  gehörte  zn  der 
Familie  Soncino  in  Konstant inopel  u.  Salonik.  Mose,  der  den  Jalkulh  gedruckt  u.  Elf« «er, 
der  in  Konslauliuopel  und  Salonik  so  Manches  edirt  hatte,  waren  seine  Brüder.  Siehe  ElTüser 
Soaciuo. 

2)  Dieser  erste  S  0  11  c  i  n  a  I  e  Josua-Salomo  druckte  von  I  IM  bi*  1480  zu  Soncino  u. 
Manches  was  da  innerhalb  dieser  Z?il  gedruckt  wurde  gehört  diesem  an.  ur ungleich  weder 
Druckjahr  noch  Ort  angegeben  ist. 

3)  Dieser  ersten  Ausgabe  gcdeukl  Chevillcre  in  dessen  de  origine  lypograpbiae  p. 
2415  u.  Mich.  Maittaire  in  dessen  Annales  lypograpbiae  I.  p.  196. 
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Mos.  Soucino  —  Cph.  Sonntag.  355 


,  Mos.  SoncinO  (b.  Gerson):  •'S^notp  Wpv  von  Simon  b.  Chelbo  (».  d.),  in 
2Theilen,  in  D-5n»  (anstatt  b*T«"\)  zerfallend.  Erster  Theil,  itt:p  :  Salonik, 
1521,  f.  Dabei  ein -j'i-ins  onp3:p,'id6  kurze  §§.  aus  dem  jerus.  Talmud  und  55 
aus  Jelamdeuu.  Zweiler  Theil,    :  :  ib.  1521,  f. 

lies.  SonciOO  (b.  Isr.  Not.'):  Y*  V-ia>2  oder  Coinmentar  zum  Pentateuch  :  Ki- 
mini e.  a.  4. 

Jedoch  dieser  Comm.  soll  nach  de  Bossi  nur  der  von  Kaschi  »ein,  den  Mos.  Son- 
rino  Mos  edirt  hat. 

Sal.  SOOCinO  (b.  Mos.1):  ed.  o*-wt3  J**-«  von  Jakob  b.  Aseber  (s.  d.)  oder 
die  4  Rilualcodiccs ,  und  zwar  nur  Text  in  Quadratschrift ,  ganz  in  der  Weise 
von  Maiaiuni's  Jod.  I.  Theil  Bl.  9i ,  II.  The.l  Bl.  80 ,  III.  Theil  Bl.  5»,  IV. 
Theil  Bl.  176,  zusammen  35U :  Soucino,  1490,  f. 

 u.  Gers.  Soucino:  cd.  -?i!<r:  'o  oder  das  Buch  Agur  von  Jak.  I.ando 

(s.  d.),  im  3.  Jahre  des  Papstes  Clemens  VII.  im  Gebiete  desselben  edirl  :  Ri- 
miut,  15*26,  4. 

—  —  u.  Gers.  So  nein«:  Abravauel's  Comm.  über  die  letzten  u.  die  12  kleinen 
Propheten:  Pesaro,  1520,  f. 

.  •Hör.  Dan.  Andr.  Sonne*  Hebräisches  Lesebuch  für  den  Gymnasial  -  Unterricht, 
mit  Hinweisungen  auf  die  Gramm,  von  Ewald:  Leipzig,  1830,  8. 

 :  Der  Gott  Abraham'«,  die  erste  Epoche  der  Universal  -  Kulturge- 
schichte: Halle,  1816,  8. 

'Aloys  v.  Sonnenfels:  Judoica  sanguinis  nausea  ,  oder  jüdischer  Blutekel:  Wien, 
1753,  8. 

—  .— :  -,hi  Lapis  Lydins,  sive  inslitutioues  hebraicae  linguae  methodo 
aetiologica  propositae  ;  lat.  u.  deutsch  :  ib.  1756,  8. 

—  .  —  :  Controversiae  cum  Judaei*  prodromi  libri  IV.  cum  praefatione  J.  v.  Son- 
nenfels:  ib.  175S,  8. 

—  .  —  :  Sendschreiben  an  Dom.  Fd.  Sterzinger  über  zwei  hebräische  Worter 
error-Va  ctu-rn :  Wien,  I7f>8,  4. 

Mos.  SonneSCheln:  yzzh  t-t*  oder  Verteidigung  des  hznrte  gegen  die  Angriffe 
des  «snn*c:  Pressburg,  18i0,  4. 

•Job.  Just.  Sonneschmld:  Diss.  de  p'Cpn.  Der  Confessio  fidei  des  bekehrten  Ju- 
den Mich.  Paul  als  Vorwort  angehängt:  Wittenberg,  1726,  8. 

 :  De  suromi  Pontificis  ingressibns  in  sanetissimum  expiationis  die  factis  : 

ib.  1722,  4. 

 :  Decas  pbilologiae  rabbioicae  :  Jena,  1719,  8. 

 :  Tractatus  Maimonidis,  Ebraeornm  jnra  divortii  docentis,  versio  latiua, 

locis  parallelis  talmudicis  illustrala:  ib.  1718,  4. 

 ;  Michara  de  Messia  valicinio  c.  5,  1  «a  Judaeorum  stropb.  vindie. :  Wit- 
teoberg, 1723,  4. 

•Cpb.  Sonntag:  Disputatio  de  allegatis  Apocryphis  in  codico  IV  Evangeliorum : 
Altorf,  1716,  4. 

 :  Scrutinium  biblicnra ,  h.  e.  investigationum  proprietatis  in  voeibus  quibus- 

dam  etc.  et  extensiones  Scrotinii:  ib.  1713,  4. 

 :  Ennea  Pcriocharuin  Philoniarum  :  ib.  1713,  4. 

 :  De  sacerdotum  Vet.  Testamenti  ephemeriis  :  ib.  1691,  4. 

 :  Miculae  XX.  aothentiae  ehaldaicae :  ib.  1703,  4. 


1)  Bruder  des  Josm  Salono  and  Vater  des  Gerson  n.  Salono.  Sem  Vater  Is- 
rael -  N  a  1  a  n  war  Ant,  schrieb  ein  Index  znm  Kanon  des  I  bn  S  i  n a  und  war  Begründer  der 
Druckerei  zu  Soncino. 

2)  Kr  war  Bruder  des  Gerson  and  druckte  xu  Soncino. 
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356  Cph.  Sonntag  —  K.  Spazier. 


Cph.  Sonntag:  De  Hyemantibus :  Altorf,  1705,  4. 
 :  Diss.  in  vatic.  Eaaiae  53,  II  :  ib.  1692,  4. 

 :  Judicium  scriptorom  lnculeoter  aap.  human,  praejodir.,  Ps.  119,  105: 

ib.  1698,  4. 

 :  Triadologia  Vct.  Test,  catholica,  b.  e.  dict.  Ps.  33,  6:  ib.  1698,  4. 

 :  Titali  Psalmorum  in  methodum  anniversarium  redacti:  Schleswig,  1687,  4. 

•Job.  Mich.  Sonntag:  Verba  Hebraeorum  praesnantia:  Altorf,  1727,  4. 

•K  Ge.  Sonntag:  De  Jesd  Siracidae  Ecclesiastico  ooo  libro,  sed  libri  furragine, 
commeotatio  t  Riga,  1792,  4. 

*Th.  SSrensen:  Historisch --kritischer  Commeotar  zur  Genesis:  Kiel,  1851,8. 

Sofia:  Messianiscbe  Stellen  aas  dem  Talmud;  das  jnd.  Religionssystem;  die  Ge- 
bete der  Juden ;  der  babyl.  Magerorden  elc.  s.  H.  B.  X.  Clavc. 

Jak.  Sorslnna  (b.  Josef):  oder  die  Vorschriften  über  Entaderang  der  . 

Hintertheile  des  gescblnchleten  Viehes,  um  es  geniessen  zu  können.  Ans  einem 
grossem  Werke  von  Hirsch  aus  Krakau  gezogen :  Venedig,  1595,  8  Giov.  di 
Uara  (Bl.  8). 

•AI.  Sosimann:  De  LXX  hebdomalibus;  Jesum  esse  verum  Messiam,  et  de 
veris  eaussis  incredulilatis  Jodaeorum ,  et  de  modis  conversionis :  Leyden, 
1678,  8. 

EU.  SOsman  (b.  fs.  Rosdelsheim):  *snte*  ir.fa.  De  Bruidscbat  Israels  of  onder- 
wys  der  bebreewsche  Spraak  -  kunst ,  door  welkers  bebulp  men  in  een  zeer 
körten  tyd  ,  zouder  onderwys  etc.  dceze  elc.  Grondtaal  kan  mächtig  worden. 
Met  Twce  Bygevoegde  Woordenboekcn,  Vervult  met  alle  de  Woorden,  die  in 
den  Heiligen  Text  vervat  zyn  etc. :  Amsterdam,  17  41,  4.  Der  1.  Tb.  bat  188  S., 
der  2.  Tb.  niederd. -hebr.  WSrterb.  90  S.,  der  3.  Tb.  160  S. 

—  — :  Nomenciator  of  hebr.  eo  nedcrd.  Naamwordenbock  Waar  —  in  vervat  zyn 
alle  Zelfstaudige  en  Byvorglykc  Naaraworden  etc. :  Anist.,  1744,  4  (S.  17U). 

*A.  Sostmann:  Ad  loca  vexata  Eusebii  et  Hicrooymi  de  situ  et  nominibua  locorum 

hebraicorum  :  Franecker,  1707,  4. 

•Wilbelmioe  Sostmann:  der  polnische  Jude,  historischer  Roman.  2  Theile: 
Braunscbweig,  1833,  8. 

Don  Luis  Jos.  de  SotomayOt:  Breve  relaciou  de  la  general  expulsion  de  los  He- 
breos  de  la  Juderie  de  la  civitad  de  Oran :  s.  1.  1670,  f. 

•Joh.  Knrd.  Spamer:  Philologisch-kritischer  Versuch  über  die  drei  letzten  Verse 
des  53.  Psalms:  Ff.  ayM.,  1785,  8. 

•Cyr.  Spangenberg:  Tabulae  in  omnes  sacros  biblicos  Iibros  historicos  V.T.  osque 
ad  Jobum:  Basel,  1563,  f.;  ib.  »576,  f.;  ib.  1669,  f. 

"Fr.  Spanheim:  Introductio  ad  chronologiam  et  historiam  sacram  etc.:  Halle, 
1770,  8. 

*Ez.  Spanhem:  Diatribe  de  lingaa  faebraica :  Amst.,  1679,  8. 

 :  Historia  Jobi  sive  de  obscura  bistoria  commentatio  etc. :  Leyden,  1672,  8. 

 :  Epistola  adversas  Rieh.  Simonis  bist.  crit. :  Amst.,  1679,  8. 

 :  Introductio  ad  geogr.  sacrum  etc.:  Leyden,  1679,  8;  Ff.  a/M.,  1698,  4. 

•F.  Spanbem  (Sohn):  Diss.  de  voto  Jephtbae.  In  dessen  Diss.  theol.-hist. 
p.  135-211. 

•Frz.  v.  Spaan:  Der  sarmatisebe  Lykurg  oder  über  die  Gleichstellung  der  Juden 
u.  s.  w. :  Nürnberg,  1811,  8. 

•K.  Spalier*.  Anti-Phädon  oder  Prüfung  eines  Hauptbeweises  für  die  Unsterblich- 
keit der  Seele:  Leipzig,  1785,  8. 
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•Rieh.  Ot.  Spalier  a.  E.  Breza:  Gallerie  der  ausgezeichneten  Israeliten  aller 
Jahrhunderte,  ihre  Portrats  o.  Biographien  1—5.  Lfr. :  Stuttgart,  1834—38,4. 
Siehe  E.  ß  r  e  za. 

Berth.  Aaerbaeh,  N.  Frank  Tu  rt er  haben  mitgearbeitet. 

•Job.  fiabr.  Speck:  Les  Psesumes  de  David  et  les  Cantiqoes  Saeres  :  Marburg, 

1753,  8. 

•Ebhrd.  Speckhahn:  De  juramentis  Judaeoruo.  In  dessen  Gesammtwerken : 
Ff.  a/M.,  1695,  f. 

•J.  G.  Specklier:  De  unetione  regum:  Wittenberg,  1718,  4. 

•Job.  Speed:  Catalogus  ioterpretum  sacrac  scripturae  :  London,  1656,  4. 

•Job.  Cpb.  Speidel:  Commentarius  in  accentns  bebraicos  empbaticos,  tooieos  et 
tacticos  etc.:  Stuttgard,  1720,  8. 

 :  Nova  et  plenior  grammatica  bebraica ,  in  qna  retentis  Sebiekbardi 

regulis,  praeter  notas  locupleias  et  exempla  perspiena  Karjaa  et  Hetbiban  in 
subsidium  vocantor,  Rabbinorom  termini  teebnici  adduntnr  et  doctrina  aeeen- 
tuara  dilucide  proponitur ,  cum  vita  Wlh.  Sc h  i  c k h  a  r  d  i :  Tübingen,  1731,8. 

•Jos.  Spencer:  De  legibus  ritualibus  Hebraeormn  earumque  ratiooibos  libri  tres: 
Cambridge,  1645,  f.;  Haag,  IC86,  4  u.  Leipzig,  1705,  f. ;  libri  quatuor  und  das 
ganze  4.  Buch  von  Leonard  Choppelow  hinzugefügt:  Cambr.,  1727,  f.; 
cum  vita  auctoris  ed.  Cpb.  Mt.  Pfaff.  2  Bde. :  Tübingen,  1732,  f. 

 :  Diss.  de  origine  et  natura  pbylaeteriorum  judaicorum.  Mit  dem  Vorher- 
gehenden gedruckt:  ib.  1727,  f. 

 :  Di.<s.de  Tbeocratia  Jodaica.  Indessen  »de  legibus  ritualibus  etc.«:  Tübin- 
gen, 1732,  f. 

*C.  C.Ii.  Sperbach:  Progr.  ad  orat.  inang.  Apopblbegma  Ganalielis  senioris 
eapitibus  patrum  insertum :  Wittenberg,  1734,  4. 

 :  Observationes  philologicae  in  nounulla  Pentaleuchi  loca  a  translatore 

Wertheimensi  corrupta:  ib.  1736,  4. 

 :  Diss.  de  spiritu  dei  in  creatione  mundi  super  aquis  versante ;  eontra 

translatorem  Wertbeimensem :  ib.  1737,  4. 

 :  Diss.  de  vario  aeeeotunm  Hebraeorum  ofBeio  et  usu:  ib.  1738,  4. 

 :  Progr.  de  genio  linguae  Hebraicae  ad  interpretanda  oracnla  divina 

cognitu  necessaria  :  ib  1738,  4. 

 :  Diss. ,  Acadejnia  Jabhneosis  (nsa^)  atque  ejus  Rectores:  ib.  1740,  4. 

 :  Progr.  de  seeptro  e  Juda  et  Legislatore  e  medio  pedum  illius  ante 

Christi  adventum  non  recessuro:  ib.  1743,  4. 
 :  Diss.  de  Judaeis  C'K^ri  ab  Jesum  cruciGxum  crueiflgendis,  nec  tarnen 

ad  eum  convertendis ,  ad  illustraodtim  locum  Hos.  11,7:  ib.  1747,  4. 

 :  Progr.  de  diseipulis  sapientnm  Hebraeis:  ib.  1749,  4. 

 :  Excertitaliones  in  utrumque  Samaritanoram  Pentateuchos :  ib.  1753,  4. 

 :  Diss.  de  voce  Jcbova  :  ib.  1755,  4. 

 :  Progr.  quo  diseipulorum  sapientum  Hebraeorum  virtutes  duo  de  quinqua- 

ginta  ex  eapitibus  Patrum  recensentor  ad  locum  Pirkc  Abolh  illustrandum :  ib. 

1755,  4.  Vergl.  die  vollst,  kleinen  Nachrichten  von  kl.  akad.  Schriften  zu  J. 

1756.  P.  VIII.  708. 

 :  Progr.  de  portis  Saerarii  Hierosolymitaoi  posterioris :  ib.  1756,  4. 

—  :  Progr.  de  fortitione  in  templo  Hierosolymitano :  ib.  1769,  4. 

 :  Progr.  de  Hebraeorum  holocaustis:  ib.  1769,  4. 

•Jul.  Sperber:  Isagoge  in  veram  triunins  dei  et  naturae  Cognitionen!  coocinnata 
ah.  1608  nune  vero  primum  publici  juris  facta,  in  qua  multa  qnoque  prae- 
elara  de  materia  lapidis  philosopbici  ejuaqoe  mirabilissimo  contineatnr:  Ham- 
burg, 1674,  8. 

 :  Kabbalisticae  precationis  latinc:  Amst.,  1675,  8;  deutsch:  ib.  1675,  8. 
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7..  Hi.  Sperling:  ed.  o*>?bk  mss  'ö  simmt  ntoioV  t)^N  von  Efr.  Salm.  M ar ga- 
llo t(s.  d .),  was  bereits  früher  Zolkiew,  1835,  i ;  Warschau,  1842,  4  rrsr Kie- 
nen war,  nun:  Lemberg,  185H,  8  Mich.  S.  Poremba  (Bl.  82). 

—  n.  Barisch  b.  Tob ij ja  ed.  rnn«  •«>  oder  Supereommentar  xo  Rasrbi 

Uber  den  Penlateuch  von  Job.  L ö  w  c  b.  Bezalcl  (s.d.),  in  5Tbeiten:  Lem- 
berg, 1858,  8. 

J.  V.  A.  Speyer  (JC):  Gründe,  warum  er  das  Judenthum  verlassen  und  Jesum 
angenommen  hat.  Mit  einer  Vorrede  von  Joh.  Jnk.  P  fei  ffe  r:  Cassel,  1778,  8. 

Jul.  Spieger  (R.  in  Teuiesw/ar) :  Die  Einwirkung  des  Judenlhutns  auf  die  Krleuch- 
tung  und  Veredelung  der  Menschheit.  oder  die  sieben  Lichter  der  israelitischen 
Religion  im  grossen  Tempel  der  Aufklärung.  Predigt  etc.:  Temeswar,  1860,  8. 

•Chr.  W.  Spieker:  Biblische  Geschichte,  Beschreibung  des  jüdischen  Landes  und 
der  Sitten  und  Gebräuche  der  Juden:  Berlin,  1826,  8. 

—  :  Leber  die  ehemalige  und  jetzige  Lage  der  Juden  in  Deutschland.  Eine 

historisch -publicislische  Untersuchung:  Halle,  lKÜ«,  8. 

•Joh.  Just.  Spier:  De  ralionaü  non  confuso  ordine  coucinnura  propbetarum  gene- 
ralum  atque  Ezechiclis  speciatim  :  Wittenberg,  1730,  4. 

#A.  SpiliCke:  Sacra  Mosaica  et  Homerica  inter  se  eollata :  Berlin,  1828,  4. 

Baruch  (Benedikt1)  v.  Spinoza*  (geb.  den  24.  Nov.  1632  zu  Anist,  u.  gest.  den 
21.  Febr.  1677  im  Haag»). 

A.   Die  einzeln  erschienenen  Schriften  Spinoza'*. 

a)  Die  bei  seinem  Leben  erschienenen  P.  i  u  z  e  1  s  c  h  r  i  Tl  e  n. 

—  .  —  :  Renati  des  Cartes  Prineipiorum  philosopbiae  pars  I.  et  II. ,  more  geo- 
metrico  demnnstrata  ,  per  Benedict  um  de  Spinoza,  Amstnlodamensera. 
Accesserunl  ejusdem :  Cogitata  metaphysica  ,  in  quibus  difficiliores,  quae  tarn 
in  parte  metaphysices  generali  quam  ^peciah  occurrunt,  quaestiones  breviter 
explicantur*:  Arast.,  1663,  4  Job.  Riewarts. 


1)  Benedikt  ist  die  lat.  Uebcrsetzung  von  Barne h. 

2)  Der  .Name  Spinoza  oder  Spinoaa  (XTirEW)  lautete  auch  Espinosa  (KYI^EBK), 
mit  welchen  Familiennamen  de  liarrios  auch  unseren  Spinoza  belegt  (in  dessen  Eterniiad 
de  la  Ley  Mosaica  85).  In  der  jüdischen  Geschichte  und  Lileralur  tritt  uns  dieser  Name  zuwei- 
len enlgcgen.  Eiu  B  inj  a  min  Espiuosa  schrieb  u.  d.  T.  "Ijyn  rV>a  einen  Supereommentar 
zu  Abr.  I  b  n  '  E  s  r  a's  Auslegung  des  Penlaleucbes.  Johanne«  Spioosa  zeichnete  sich  un- 
ler  Karl  V.  zu  .Neapel  als  Krieger,  Diplomat  und  eleganter  Schriftsteller  aus.  Der  70jShrige 
Kaufmann  Juau  Alvarez  de  Espiuosa  wurde  den  IG.  Dec.  1725  von  der  Inquisiliou  zu 
Cramula  verurtheill. 

S)  In  einem  Hanse  auf  dem  Burgwall  in  Amsterdam  wurde  Spinoza  in  der  portugiesischen 
Gemeinde,  15  Jahre  nach  dem  Tode  Urict  Akosta's,  geboren.  Sein  eigentlicher  höherer  Lehrer 
io  der  jüd.  Theologie  war  der  Rabbiner  Sani  Lew  i  M  o  r  I  a  ra  (s.  d.) ,  der  als  Theologe  be- 
rühmt war;  in  der  lat.  Sprache  nahm  er  Linterriebt  bei  Franz  van  der  Ende  und  abwech- 
selnd bei  seiner  Tochter ,  spüler  ergab  ersieh  dem  Studium  der  Naturwissenschaften  in  Ge- 
meinschaft mit  Dr.  Ldw.  Meyer  (Arzt  in  Amsl.)  nnd  llnr.  Oldenburg  (aus  Bremen).  Im 
J.  1655  wurde  der  Bann  gejfen  den  ?3jlHirigen  Spinoza  ausgesprochen  und  er  fand  Unterhalt  u. 
Asyl  zuerst  bei  van  der  Ende;  spSter  erlernte  er  die  Mathematik  u.  Optik  nnd  das  Schleifen 
optischer  Glll<rr  benutzte  er  als  Erwerb.  Aus  Amsterdam  verwiesen  begab  er  sieh  zu  einem  Be- 
kannten nach  Auwerkerke,  1600  nach  Rhyxnburg,  wo  er  zunScbsl  Anhlnger  der  Gartesischen 
Philosophie  war,  aber  bald  deren  Schwlchen  u.  Irrlhümer  erkannte  (1661)  u.  sich  zum  Urheber 
einer  spekulativen  Philosophie  ausbildete.  Vom  Sommer  1664  ab  nahm  er  «einen  bestlndigen 
Aufenthalt  in  Vuorburg,  das  eiue  Meile  vou  Haag  ist;  1670  siedelte  er  nach  den  Haag  Ober. 
Als  er  den  21.  Febr.  1677  zu  Haag  starb  war  er  44  Jahr,  2  Monat  nnd  27  Tage  alt  und  sein 
Grab  war  in  der  neuen  Kirche  daselbst  auf  dem  Spuy,  obgleich  er  niemals  Christ  geworden. 

4)  D.  h.  die  Principien  der  Philosophie  von  des  Cartes,  erster  a.  zweiter  Theil,  nach 
geometrischer  Weise  vorgeführt,  von  B.  v.  Spinoza  ans  Amsterdam.  Dazu:  die  metaphysischen 
Betrachtungen ,  worin  die  schwierigen  Fragen  de*  allgemeinen  und  des  beaoodero  Theües  der 
Metaphysik  kurz  erörtert  werden. 
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Dieses  Roch  ist  aus  einem  Conpcndiu»  in  mathematisch-analytischer  Pom  entstanden,  ! 
das  er  zum  Behofe  von  Privalvorlrlgeo  über  das  Carte*' sehe  System  angefertigt.  Zu- 
erst war  der  2.  Theil,  sodann  auch  der  erste  (in  14  Tagen)  angefertigt.  Sein  Freund, 
der  Arzt  Ldw.  Meyer  in  Amsterdam,  ist  mit  der  Herausgabe  betrauet  worden  und 
eine  grosse  Vorrede  von  Meyer  und  ein  Ist.  Gedicht  ton  einem  Arn  J.  B.  sprecheu 
über  die  Verdienste  des  Spinoza  und  des  des  Carl  es  in  den  »Priueipien«  Sp.'s, 
die  sieh  schon  gellend  machten.  Ganz  scIbstslUndig  waren  seine  metaphysischen  Be- 
trachtungen. Die  »Cogitala«  hatten  auch  einen  besondern  Titel  mit  Namensnen- 
nung. Der  »theologisch- politische  Traktat«  war  IflßS  bereits  fertig,  uud  »die  Principieu 
der  carlasiscben  Philosophie«  sollten  als  Vorläufer  angeseheu  werden.  Anch  seine 
Abhandlung  »über  die  Ausbildung  der  Erkenntnis««  scheint  schon  damals  vorhanden  ge- 
wesen zn  sein. 

Barucb  (Benedikt)  v.  Spinoza:  Cogilata  melaphysica  s.  das  vorhergehende  Werk. 

—  .  — :  Renati  des  Ca rt es  Principiorurn  pbilosophiae  pars  III.  Davon  hat  sieb 
nur  ein  Bruchstück  erhalten  und  dieses  ist  mit  dem  Vorhergehenden  gedruckt : 
ib.  1663,  4. 

—  . — :  Traetatus  theologico-  politicus 1  enntinens  dissertationes  aliquot,  qtiibus 
osteoditur,  libertatem  pbilosophandi  non  tantum  salva  pietate  et  reipublieae 
paee  posse  eoncedi ,  sed  eandem  nisi  cum  pace  reipublieae  ipsaqoe  pietate  tollt 
non  posse.  Mit  dem  Motto  aus  Job.  I.  ep.4,  13  »per  hoc  cognoseimus«  qund  in  deo 
roanemus,  et  deus  manet  in  oobis,  quod  de  spirilu  suo  dedit  nobis  :  Hamburg, 
1670,  4  Hnr.  Künrath. 

Dieser  Traktat  ist  ohne  Namen  des  Vcrf.'s  erschienen  und  Drucker  wie  Uraekorl  wurden 
falsch  angegeben  ;  er  ist  cig.  Amsterdam  bei  Cph.  Conrad  gedruckt  wurde. 

—  .  —  Annotationes  B.  de  Sp.  ad  Irnclatum  theologico  -  pnliticum.  Diese  Anmer- 
kungen waren  in  Spinozn's  Exemplare  gefunden  und  wurden  zuerst  in  franz. 
Uebersetzung  u.  d.  T.  Remarques  curieuses  etc.  mit  der  franz.  Uebersetzung 
des  Traktats  veröffen  1  liebt :  Köln.  1678,  12;  spater  in  der  lat.  Grundsprache 
von  Chr.  Tbeopb.  de  Murr:  Haag,  1802,  4. 

Diese  Glossen  zu  seinen  tbeol.  -  polit.  Traktat  gehören  nur  annShruDgswcise  in  diese 
Rubrik. 

b)  Die  nach  seinem  Tode  erschienenen  ciuzeluen  S  c  b  r  i  fte  n  Sp  i  n  0  z  a's. 

—  .  — :  Elhica  ordioe  geometriro  deroonstrata  et  in  quinque  partes  distineta,  in 
quibus  agilur:  1.  de  den  ;  2.  de  natura  et  origine  menlis;  3.  de  natura  et  ori- 
gine  aßectuum;  4.  de  Servitute  bumana  scu  de  affectuum  viribus;  5.  de  potentia 
tntellectus  seu  de  übet  täte  buraanu.  In  Spinoza's  opera  puslbuina :  Amst., 
1677,  4. 

—  .  —  :  Traetatus  de  intellectus  emendatione  et  de  via  qua  optime  in  veram  re- 
rum  Cognitionen!  dirigitur.  In  IS  Abschnitten:  ib.  1077,  4. 

—  .  —  :  Traetatus  politicus  in  quo  demonstrator ,  quoinodo  snrielas  ubi  imperium 
mouarchicum  locum  babet ,  sicut  et  ea  ubi  optimi  imperant,  debet  institui,  ne 
in  tvrannidrm  labntur  et  ut  pax  liberlasque  civium  inviolata  maoeat.  In  11  Ka- 
piteln: ib.  1677,  4. 

—  .  — :  Epistolae  doetortim  quorundam  vitorum  ad  Ben.  de  Spinoza  ejusdem- 
que  responsiones  ad  aliorum  ejus  operura  elucidationem  non  parum  patientes: 
ib.  1677,  4. 

—  .  — :  Conipendium  Grammalices  linguae  hebraeae :  ib.  1677,  4. 

Alle  diese  nachgelassenen  Schriften  Spinoza's  sind  in  seinem  Todesjahre  1077  von  seinem 
Freunde  L.  Meyer  in  einem  grusseu  (Juarlbande  rdirt  worden. 


11  D.  h.  ein  theologisch-politischer  Traktat,  einige  Abhandlungen  enthaltend,  worin  dar- 
gethaa  wird  ,  dass  die  Freiheil  zu  phitosophiren  nicht  nur  nnhesrhadet  des  Glaubens  und  des 
Frieden«  im  Staate  gestattet  werden  könne,  sondern  dass  sie  zugleich  mit  d.-m  Frieden  im 
Staate  und  dem  Glauben  selber  genommen  werden  könne. 


; 
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e)  Die  verloren  gegangene*  Einselschrifteu  Spinoxa'«. 

Barach  (Benedikt)  v.  Spinoza;  Apnlogia  para  justilicarse  de  su  abdicacion  de  la 
synagoga.  Spanisch  geschriebene  Verteidigung  um  1660,  gerichtet  an  die  Rab- 
biner der  portug.  Synagoge  zu  Amsterdam  vud  die  Freiheit  des  Glaubens  ver- 
tbeidtgeud. 

Schon  B  a  y  I  e  gedeckt  dieser  Apologie. 

—  .  — ;  Trartatus  de  Iride  sive  de  arcu  oculi.  Diese  den  Freunden  oft  mitge- 
tbeilte  Abhandlung  soll  Spinoza  vor  seinem  Tode  verbrannt  haben. 

—  .  — :  Holländische  Uebersetzung  des  alten  Testaments,  mit  Anmerkungen,  aber 
nur  der  Pentatencb  wurde  beendigt.  Auch  diese  Arbeit,  worüber  er  sich  mit  ge- 
lehrten Männern  seiner  .Zeit  besprochen,  soll  er  vor  seinem  Tode  verbrannt 
haben. 

—  .— :  Traclatus.de  Diabolo.  Ist  nach  Mylius  in  seiner  Bibliolbeca  anooy- 
inorum  (p.  941)  noch  handschriftlich  vorbanden. 

—  .  — :  Epistolae.  Eine  Anzahl  Briefe  an  Zeitgenossen  fehlen  unter  den  ge- 
druckten Briefen  und  es  mögen  noch  Manche  sich  in  Bibliothekea  erhalten 
habeo. 

Er  wollte  noch  schreiben,  wie  er  an  manchen  Orteo  seiner  Schriften  tagt:  1.  Integra 
philosophia;  2)  Algebra  breriori  et  magi*  iatelligibili  meihodo. 

d)  Filschlich  dem  Spinoxa  xugeeignete  E  i  u  se  lac  h  r  i  f  t  e  n. 

Lucii  Antisti  Coastantis:  De  jure  ecclesiasticorum  über  singularis,  quo 
docelur,  qnodeumque  divini  humaniqne  juris  ecclesiasticis  tribuitur  vel  ipsi 
sibi  Iribuunt,  hoc  aut  Talso  impieque  ipsis  tribui  sut  non  aliunde  quam  a  suis 
i.  e.  ejus  reipubticae  sive  civitatis  prodiis,  in  qua  sunt  constituti,  aeeepisse : 
Alelhopolis  (Amst.),  1665,  8  (162  3.)  Caj.  Valerius  Pennatus. 

Verfasser,  Druckort  und  Drucker  sind  hi«*r  ofleobur  Sngirt.  Bayle  (iu  seinem  Diclio- 
naire  etc.  IV.  p.  258) ,  J.  A.  0  r  1 1  o  f  f  in  seinem  lUndbuche  der  Literatur  der  Pfai-  i 
losnphie,  1.  Ahlh.  p.  SIS) ,  Caroll  and  Micks  u.  A.  haben  dieses  Werk  dem 
Spinoxa  zugeschrieben  und  C.  B  i  e  d  e  1  hat  es  sogar  als  Spinoza  gehiirig  herana- 
gegeben  (Leipzig,  1A42,  12).  Allein  Spiuoxa  selbst  verleugnete  es  (Culer.  p.  633)  | 
und  man  hat  es  bald  dem  Freuode  Ldw.  Meyer,  bald  Herrn.  Schell  xogeeig-  j 
net.     Wahrscheinlich  jedoch   ist  van  den  Hoof  (de  la  Coorl)  der  Verfasser  j 
(a.  Leibnix,  ten tarnen  thealog.  III.  §.  375). 

Philosopbiae  sacrae  scripturae  interpres.  Exercitatio  paradoxa,  in  qua  veram 
pbilosophiam  infallibilem  sacras  Hieras  interpretandi  normam  esse  apodictiee 
demonstratur  et  discrepantes  ab  bac  senleutiac  expenduntur  et  refelluntur: 
Eleutberopoli  (Amst.),  1666,  4  (105  S.).  U.  d.  T.  Daniclis  Hcinsii  operum 
bistoricorum  collectio  secunda :  Leydeo,  1673,  8;  iu  einer  dritten  Ausgabe 
im  Original  mit  einem  Appendix  von  Joach.  C  a me  ra  rius  und  vermehrt 
durch  INolen  und  Vorrede  von  Job.  Sal.  S  e  m  I  e  r :  Halle,  1776,  8. 

Dieses  Werk  ist  entschieden  von  dem  Freunde  Spiuoza's,  von  dem  Arxle  Ldw.  Meyer. 

B.  Die  einzelnen  Schriften  übersetzt,  erklärt  oder  widerlegt. 

a)  Widerlegungen  von  Spinoza'«  »Principia  philosophiae«  u.  dessen 

»  C  o  g  i  lala.« 

Auber  de  Ve rsc :  L'impie  eonvaineu  etc.  (In  diesem  Werke  wird  der  Nach- 
weis gegeben  ,  wie  der  Spinozismus  im  Cartesianismns  seinen  Ursprung  bat  u. 
wie  dieses  System  zu  verwerfen  sei):  Amst.,  1681,  8  :  ib.  1685,  8. 

Pierre  Yoon:  L'impiete  vaineue :  Amst.,  1681 ,  8 ;  ib.  1687,  8. 

Pierre  Poi  ret:  Fundamenta  atheVsini  eversa  sive  specialen  absurditatis  Spino- 
zianae  in  »Cugitationes«  etc. :  Amst.,  1685,  8. 

Job.  Regius:  Cartesius  verus  Spinozismi  architectus  :  Franecker,  1719,  8. 

Andere  Schriften ,  worin  das  ganxe  System  Spinoxa'«  besprochen  oder  augegriffen 
wird ,  werden  weiterhin  aufgezahlt.  Die  wenigen  Uebersetzungen  werden  bei  Auf- 
xlhlungen  der  Gesammtausgabeo  aufgerührt. 
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b)  Den  theologiseh-poli  tischen  Traktat  Betreffendes. 

aa)  Der  theologisch-politische  Traktat  unter  falschen  Titeln. 

Dan.  Heinsii  operum  historicorum  collectio  prima.  Editio  secundn  priori  edi- 
tione  multo  emendatior  et  auctior;  accednnt  quardam  hactenus  inedita  :  Ley- 
den,  1 6 7 -** ,  8  ls.  Hercules  (S.  334).  Als  colleclin  secumla,  editio  secunda  ist 
das  Werk  von  L«lw.  Meyer:  Philosophie  sacrac  scriplurae  interpres:  ih. 
IG73,  8,  während  die  erste  Angabe:  Arast.,  1fifi6,  4  und  die  3.  Ausgabe, 
mit  einem  Appendix  von  Joacb.  Camerarius  und  mit  Anmerkungen  und  mit 
Vorwort  von  Job.  Sol.  Sem  I er:  Halle,  1776,  8  erschienen  ist. 

Fr.  Henriquez  de  Villacorta  (Med.  Dr.  a  cubiculo  regali  Philippi  IV.  Ca- 
roli  II.  Archialri):  opera  cbirurgica  omnia  sab  auspiciis  potentissimi  Hisp.  re- 
gis:  Amst.,  1673,  8  Jak.  Paul;  ib.  1697,  8. 

Francisci  de  la  Boe:  Silvii  totius  medicinae  idea  nova.  Ed.  11*1  Amst., 
1673,  8. 

Veranlasst  wurde  diese  Täuschung  durch  das  Verbot  der  Verbreitung  im  J.  1071.  Die 
durch  die  erste  VerBtTciillichung  veranlasste  Aufregung  bestimmte  Spinoza,  eine 
hall.  Ueberselzung  zu  hiulerlrcilieo.  Leber  diese  fiugirlen  Tilet  vgl.  Mireron  Bir* 
nabite  memoire*  pour  servir  ä  l'histoirc  des  hommes  illustres  dans  la  republique 
des  lettres,  addilions  L.  XX.  p.  50  sq.  —  Chr.  Aug.  Hennano  de  «nonjm.  et 

bb)  Schriften  gegen  den  theolugisch-polilischen  Traktat. 

Jak.  Tbomasius:  Ad  versus  anonymum  de  liberlate  philnsnpbondi.  Progr. : 
Leipzig,  1672,  4;  in  dessen  Dissertationen  von  seinem  Sohne  Chr.  Tboma- 
sius aufgenommen:  Halle,  1693,  8. 

Fr.  Happnlt:  Oratio  contra  nnturalislas  habila  calendis  Junii  ano.  1670.  Ab- 
gedruckt in  dessen  »Opern  thcologicu«  ed.  J.  B.  Carpzow,  Tom.  I. 
(p.  I3SÜ  flg.):  Leipzig,  16<J2,  8. 

S.  M.  V.  (Dr.  d.  Med.)  -  Epistole  ad  amicuin,  continens  censumm  libii.  cui  titu- 
lus  Tractalus  tbeologico -  politicus :  Utrecht,  |t>71,  4  Corn.  Noenaeut  (S  48). 

Job.  Conr.  Dürr  (Prof.  in  Altorf):  Oratio  de  praepostera  Übertäte  philosn- 
phandi  praesertim  in  rcligionis  nepalione.  Mit  dem  Progr.  von  Jak.  Tho- 
mas ias(s.  d.)  zusammengedruckt:  Leipzig,  1672,  4. 

Regnierv.  Mansveld  (Prof.  in  Utrecht) :  Lucubrationes  seu  über  siogularis 
adversus  anonymi  tractalum  tbeologico -politicum.  Opus  posthumum :  Amst., 
1674,  4  (S.  364). 

Dieser  Gegenschrift  gedenkt  Spinoza  und  bezeichnet  sie  als  wenblos  (Br.  SO). 

Job.  Mus  aus  (Prof.  in  Jena):  Tractatus  tbeologico-politicus  ad  veritatis  lumen 
examioatus:  Jena,  1<J4,  4  (S.  96).   Diese  Schrift  kannte  bereits  Spinoza. 

Tbeoph.  Spizel  (Pastor  in  Augsburg) :  Infelix  literator:  Rotterdam,  1673,  8. 

Jan  Bredenburg  (Weber  zu  Rotterdam):  Enervatio  tractatus  theotogico- 
politici  una  com  demonstratione  ßeometrico  ordine  disposila  ,  naturamnon 
e-sse  deum,  cujus  effati  contrario  praedictus  tractatus  unice  innititur:  Rot- 
terdam, 1675,  4  (S.  100). 

Der  Verf.  schrieb  es  zuerst  hollliidist-b ,  sodann  wurde  es  für  deu  Druck  iu's  Latei- 
nische übersetzt. 

Wlh.  van  Blyeobergh  (Kaufmann  in  Dorliecbl):  Wedderlegioge  van  het 
Boek  geooemt  Tr.  theel.  pol. :  Leyden,  1674,  8;  Wcdderleging  van  de  Zede- 
kunst  vaa  Spinoza:  Dortrecbt,  1682,  4. 

—  .  —  :  Sar  la  verite  de  la  riSligioo  Lbretienne:  ib.  1674,  8.  Daria  auch  Pole- 
misches gegen  diesen  Traktat. 

Eine  Widerlegung  schrieb  Abr.  Joh.  Cu  Tfeler  in  dessen  »Specialen  arlis  raÜocinandi 
naturalis  etc.  (p.  119  Ig.).« 

Fr.  K  u  y  p  e  r  (Socinianer  in  Rotterdam):  Arrana  AtheVsmi  revelata  etc. :  Rot- 
terdam, 1676,  4.  Diese  Schrift  ist  auch  zugleich  hollümlisch  erschienen. 
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Zwischen  Ka  yper  und  Bredenbarg  entspann  neb  splter  ein  Streit  über  den  Spi- 
nozisrous,  einer  beschuldigte  den  andern  de*  AthrTsmn*  und  mehrere  SlreiUrhriflen 
in  holllndiscber  Sprache  worden  zwischen  ihnen  gewechselt. 

Lambert  van  Veltbuysen  (A.  in  Utrecht '):  Tractatus  moralis  de  natural* 
pudore  et  dignitate  hominis:  Rotterdam,  1676,  8. 

—  .  — :  De  cultu  naturali  et  origine  moralitatis  :  ib  1680,  4. 

—  .  — :  Dissertatio  de  usu  notionis  in  rebus  theologicis:  ib.  1680,  4. 

In  einem  Briefe  Spinoza'*  an  la.  Orobio  (s.  d.) ,  ala  ein  Slealliches  Schreiben  ge- 
faast ,  sucht  Sp.  van  Vellhnysen  zu  widerlegen.  Veit,  atand  ebenfalls  mit  Orobio 
in  Verbindung. 

Jak.  Batelerius  (Pr.  im  Haag):  Vindicia  miracutorum  ,  per  qoae  divioa  rv- 
ligionis  et  Bdei  chrislianae  verita*  olim  confirmata  fuit ,  adversus  prolauani 
auetorem  Tract.  theol.-pal.,  B.  Spinosam  :  Amst.,  1674,  8. 

Mich,  le  Vasor:  Tractatus  de  vera  religione:  Paris,  1688,  8;  dasselbe  abge- 
druckt im  Journal  des  Savans  vom  Jahre  1689 

Dieser  schrieb  auch  gegen  Rieh.  Simon'*  hialoire  critique  etc. 

Petr.  Dan.  Huet:  De  coocordia  rationis  et  fidei:  Paris,  1692,  4  ;  ed.  nova  : 
Leipzig,  1692,  8. 

Petr.  Poiret:  Fundamenta  alheYsmi  eversa,  sive  speeimen  absnrditalis  Spino- 
zianae.  In  dessen:  •Cogitatione*  ratiooals  de  Deo ,  aoima  et  malo« :  Amst., 

1685,  8. 

Is.  Jaquelot:  Di.sertations  sur  l'existeoce  de  Dieu:  Haag,  1697,  4. 

Is.  Orobio  (de  Castro*):  Cerlaoen  philosopbicum  postbumom  propogoatae  ve- 
ritatis  divinae  ac  naturalis  ad  versus  Johannen  Bredeaburgium  Spinozae 
baralbro  immersum :  Amst.,  1703,  12. 

Fr.  Lamy  (Bcnedictincr  Mönch) :  Le  nouvel  athetsme  renversee  ou  refutation 
du  Systeme  de  Spinoza  ,  tiree  pour  la  pluparl  de  la  connnissence  de  la  nalure 
de  l'bomme:  Paris,  1696,  8. 

Gust.  Herwech:  Tractatus,  quo  athe't'sinum,  fanatismum  sive  Boehmii  natu- 
ra Ii  sm  um  et  Spinozismum  ex  prineipiis  et  fundamentis  sectae  fanaticae ,  ni- 
tris  pietismi ,  eruit:  Leipzig  u.  Wismar,  1709,  4. 

Job.  Wlfg.  Jäger:  Spinozismus  sive  Benedicti  Spinozae  iamosi  atbeistae, 
vita  et  doctrinaün:  Tübingen,  1710,  4. 

 :  Von  Spinoza  und  dessen  atheistischen  Lebren.  Abgedruckt  io  •Obser- 

vationes  miscellaneae«.  5.  Thcil :  Leipzig,  1712,  8  (p.  393  flg.). 

Job.  Chr.  Burgraann:  Exercitatio  philosophica  de  Stoa  a  Spinozismo  et 
Athe'ismo  exculpauda  :  Wittenberg,  1721,4. 

i 

Fr.  de  S  a  I  i  g  n  a  c  de  la  Motte  F  e  n  e  I  o  n  :  Refutation  des  erreurs  de  Benoit  de 
Spinoza.  Zusammen  mit  Laray's  u.  Boullainviller  und  dem  Leben  Spino- 
za's:  Brüssel,  1731,  12. 

Mehrere  Schriften  über  den  theologisch  -  politischen  Traktat  sind  weiterhin  unter  den 
allgemeinen  Schriften  über  Spiuoza's  Syshm  aufgeführt.  Auch  unter  diesen  Aufge- 
rührten gehören  Manche  zu  den  allgemeinen  Schriften  über  Spinoza'*  System. 

cc)  Französische  Uebcrsctzungen  des  theo  I. -pol.  Traktats. 

de  St.  Glain:  Französische  Uebersetzung  dieses  Traktats  unter  dreifachem 
Titel:  1.  La  rief  du  sanciunire  par  un  savant  homme  de  nötre  siede.  (Mit 
dem  Motto:  Da,  wo  der  Geist  Gottes,  da  ist  aueb  die  Freiheit.  2  Kor.  3,  17): 
Leyden,  167S,  12  Pierre  Warnaer  (S.  531).  2.  TraHe"  des  cereraonies  supersti- 


1)  Geb.  1622,  gest.  1683.  Obgleich  Arzt  schrieb  er  doch  über  Theologie  und  Philosophie 
und  seine  Werke  sind  in  2  Bden.  Rotterdam,  1680,  4  erschienen. 

2)  Starb  1687. 
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Allen  diesen  drei  ziemlich  gleichen  Ausgaben  sind  noch  hinzugefügt :  Remar- 
ques curieases  et  neeessaires  pour  l'intelliccoce  de  ce  livre :  Köln,  1678,  12. 

Diese  Nolen  hat  Spinoza  in  verschiedenen  Exemplaren  beigcschrirben  und  zwar  la- 
teinisch und  mit  mannigfachen  Abweichungen,  und  nach  einem  Exemplar  hat  eben 
de  St.  Glain  seine  Remarques  ele.  aus  dem  Lateinischen  übersetzt  gegeben. 

Emile  S  o  i  sse  t :  TraÜe  theulogiqoe - politique  de  B.  de  Spinoza.  Aufgenom- 
men in  :  Oeuvres  de  Spinoza  traduitcs.  2  Vol.  :  Paris,  1843,  12. 

•  ■ 

dd)   Holländische  llebersetzung. 

Job.  Hur.  Glasern  alter:  De  regtzinnige  theologeant  of  godsgelrerde  Slnat- 
kunde,  uyt  bei  Latyn  vertaalt.  Hamburg,  1693,  4.  (Spinoza  verhinderte  bei 
»einem  Leben  die  Veröffentlichung  dieser  llebersetzung,  wie  aus  seinen  Brie- 
fea  n.  47  zu  ersehen). 

ee)  Hochdeutsche  Ueberselznng. 

K.  Pb.  Conz:  Tbenlogiscb-politiscbe  Abhandlungen  Spinoza's  übersetzt  mit 
einer  einleitenden  Vorrede  und  mit  Anmerkungen  :  Stuttgart,  180«,  8. 

J.A.Kalb:  Spinoza's  theologisch-politische  Abbandlungen,  in  freier  L'eber- 
setzung  und  mit  Anmerkungen  begleitet:  München,  1825,  8. 

S.  Herrn.  Bwald:  Benedict  von  Spinoza  über  heilige  Schrift,  Judenthum, 
Hecht  der  höchsten  Gewalt  in  geistlichen  Dingen  und  Freiheit  zu  philosophi- 
ren.  I.  Band  seiner  Ueberselzung  der  philosophischen  Schriften  Spinoza's: 
Gera,  1787,  8. 

Berth.  Au  er  b  ach  :  Theologisch  -  politischer  Traktat,  einige  Abhandlungen 
enthaltend,  worin  dargethau  wird,  daas  die  Freiheit  zu  philos<>pbiren  nicht 
nur  unbeschadet  des  Glaubens  und  des  Friedens  im  Staate  gestallet  wer- 
den könne,  sondern  dass  sie  zugleich  mit  dem  Frieden  im  Staat»'  und  dem 
Glauben  selber  genommen  werden  könne.  Deu  2.  Bd.  von  »B.  v.  Spinoza's 
sämmtlicbe  Werke.«  Aus  dem  Lateinischen  mildem  Leben  Spinoza's :  Stutt- 
gart, 1841,  12. 

rO  Die  Randzuslize  Spinoza's  za  dieaem  Traktat1. 

Cpb.  Theopb.  de  Murr:  Brned.  de  Spinoza  adnolationes  ad  tractatuui  tbcolo- 
gieo-politicnm.  Ex  autographo  edidit  et  praefatus  est,  addila  notitia  scripto- 
rum  pbilosophoruin.  Cum  imagine  et  cbirograpbo:  Haag,  1802,  4  (p.  44)*. 

de  St.  Glain:  Remarques  eurieusea  et  neeessaires  pour  l'intelligence  de 
ce  livre.  Als  Beigabe  zu  der  franz.  Uebersetzung  des  Traktat«:  La  Clef  du 
sanetuaire  etc. :  Leyden,  1678,  12. 

Diese  Noten  stimmen  theils  mit  denen  von  Murr  milgetheillen  flbercin ,  theils  sind  sie 
wieder  ganz  verschieden  und  aus  einem  weniger  bekanuten  Exemplare  geholt. 

Wlb.  Dorow:  Benedict  Spinoza's  Randglossen  zu  seinem  »Tractatn»  theolo- 
gico-politicus«,  aus  einer  in  Königsberg  befindlichen  noch  ungedrurkten  Hand- 
schrift bekannt  grmacht.  Mit  einer  Steindrucktafel ,  ein  Facsimile  der  Hand- 
schrift des  Spinoza  enthaltend  :  Berlin,  1835,  8  (Bl.  45). 

Das  Exemplar,  woraus  diese  Noten  gezogen  sind,  halte  Spinoza  den  25.  Juli  1676  sei- 
nem Freunde  Dr.  Jak.  St.  Klef  mau  zum  Geschenke  gemacht. 
H.  W.  Tydemann  (Prof.  in  Leyden):  Brief  van  Bened.  de  Spinoza  aan  Dr. 
Lamb.  van  Velthnysen  (Met  fac  simile).  (Die  Noten  zu  dem  theol.-pol.  Tr. 
enthaltend):  Leyden,  1843,  8  (pag.  28). 


1)  Spinoza  balle  selbst  die  Absieht,  Anmerkungen  zu  seinem  Traktat  herauszugeben  (Br. 
10  u.  75) ;  allein  er  starb  vor  der  Ausführung  und  so  blieben  die  Noten  in  einigen  Exemplaren 
beigeschrieben ,  zum  Tbeil  in  denen,  welche  er  den  Freunden  gewidmet.  deSt.  Glain,  de 
Murr,  Dorow,  Paulus  u.  G  fröre  r  machten  sich  um  diese  Randglossen  verdient. 

1)  Das  Autograph  befand  sich  beim  Typographen  Joh.  Ricuwarts  in  Amsterdam. 
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tieuses  des  Juifs  tant  anciens  que  modernes :  Amst.,  1678,  12  Jak.  Smith. 
3.  Heflcxioos  curieuses  d  un  esprit  desinteresse  aar  les  matieres  les  plus  im- 
portantes  au  salut  taut  public  que  porticulier:  Hüln,  1678,  12  Claud  Emaouel. 

Ilnr.  Ebrb.  Gin,  Paulus:  Die  Noten  zu  dem  ihenl.-pol.  Traktat  lateinisch  io 
der  Gesamnitausgabe  »Bened.  de  Spinoza  npera  quae  supersunt  omnia  etc.« 
Jena,  1802—3,  8. 

A.  F.  G  frörer:  Die  Noten  zudem  theol.-polit.  Traktat,  lateinisch,  io  der 
Gesammtausgabe  :  »Benedicti  de  Spinoza:  opera  philosopbica  omnia,«  in  corpus 
philosophoruin  :  Stuttgart,  1830 — 31,  8. 

C.  Hrm.  Bruder:  Die  Nuten  zu  dem  theo!. -pol.  Traktat,  lateinisch,  in  der  Ge- 
satnmtau.ogabe :  Benedicti  de  Spinoza  opera  quae  supersunt  omnia:  Leipzig, 
1846,  12. 

Bei  Pa  u  I  o*  u.  Gf  r  8  r  er  sind  Mos  die  allern  Noten  von  de  St.  Gl*  in  benutzt ,  bei 
Bruder  hingegen  ,  auch  die  von  de  Murr  o,  Do'row. 

c)   Die  Ethik  des  Spinoza.  Ausgaben.  Ueb  ers  e  1 z  u  n  ge  n.  Angriffe  daranT. 

aa)  Der  ursprüngliche  Text. 

Beoed.  de  Spinoza:  Ethica  ordioe  geometriro  demoostrata  et  in  qninque  par- 
tes distincta  (1.  De  Dco ;  2.  de  natura  et  origine  mentis;  3.  de  origioe  et  na- 
tura aifectuum;  4.  de  Servitute  humana  seu  de  aifeetuum  viribus;  5.  de  po- 
tentia  intellectus  seu  de  Übertäte  bumana).  In  den  gleich  nach  seinem  Tode 
gedruckten  nachgelassenen  Werken«.  Amst.,  1677,  4. 

A.  F.  G fröre r:  Milgetbcilt  in  seiner  Gesammlausgabe:  Stuttg.,  1830 — 31,  8. 

C.  Hrm.  Bruder:  Milgetbeilt  in  seiner  Gesammlausgabe :  Leipzig,  1846,  12. 

Hur.  Ebhd.  Glo.  Paulus:  Milgetbeilt  in  seiner  Gesaui  tut  ausgäbe :  Jena, 
1802—3,  8. 

bb)  Deutsche  L'ebcrsetiuag. 

Chr.  Wolf:  Bened.  v.  Spinoza's  Sillenlebre,  aus  dem  Lateinischen  übersetzt: 
Ff.  a/\L,  1714,  8. 

Jak.  Hrm.  Ewald:  Spioora's  Ethik.  1.  o.  2.  Band,  auch  n.  d.  T.  Spinoza's 

philosophische  Schriften,  mit  Vorrede  u.  Aomerkungen.  2.  u.  3.  Tbeil:  Gera, 
1790—93,  8. 

Fr.  W.  Val.  Schmidt:  Spinoza's  Elbik,  nebst  denen  auf  die  Ethik  sieh  bezie- 
henden Briefen;  aus  dem  Lateinischen  übersetzt:  Berlin,  1811,  8. 

cc)  HollSudische  U    b  c  r  s  c  l  z  u  n  g. 

J  a  rr  ig  Je  1 1  es  (Meunnnit) :  Zedekunsl.  Als  'Theil  von  »de  nagelate  Schriften 
van  B.  d.  S.,  die  er  io's  llollaudische  übersetzt:  s.  1.  1677,  4. 

d<l)  Wider  legunga-achriften. 

Wilh.  van  ßlyenbergh:  Wrddcrleging  van  de  Zedekunsl  van  Spinoza:  Dor- 
treebt,  1683,  4. 

Schon  167*  hat  dieser  gegen  Spinoza  geschrieben  (s.  Sp.1»  Br.  31 — 38)  und  Cuffeler 
hat  in  seinem  »Spccimen«  ihn  zu  widerlegen  gesucht. 

Cph.  Witt  ich:  Anti  -  Spinoza  sive  examen  ethices  Ben.de  Spiuoza  :  Leydeo, 
1690,  8;  in  bolläudischer  Sprache :  Amst.,  1692,  8. 

Die  Widcrlrgungsschrifien  von  Mich.  Lc  \  imot,  Pierre  Yoon,  W  I  h.  v.  ßlyen- 
bergh, Aubert  de  Verse'  u.  A.  in  früherer  Zeil  sind  mehr  allgemeiner  Natur  I 
und  gehören  zu  den  allgemeinen  Widerlegungsschriften. 

Chr.  Wolf:  B.  v.  Spinoza's  Sittenlehre  widerlegt:  Ff.  a/M.,  1744,  8. 

Jensius  (A.  in  Dortrecht):  Examen  philosnpbictim  sextae  definilionis  partls  I. 
ethioes  Benedicti  de  Spinoza,  sive  prodromus  animadversionum  super  unico 
veterom  et  recentiorura  atbeorum  argumento,  nerope  uoa  substantia :  Dor- 
treebt,  1688,  4. 
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C.  F.  Stiudlin:  Geschichte  der  Moralphilosophie  (worin  p.  772  Iii;,  eine 
scharfe  Polemik  gegen  Sp.'s  Ethik):  Hannover,  1822,  8. 

C.   Schriften  für  oder  wider  daa  System  Spi  noza's  im  Allge- 
mein e  n. 

a)  Beförderer  des  Spinosa'sehen  Systems  von  Schülern  o.  An  hindern. 

Lneas  Vrnese*  (Arzt  u.  Rath):  L'esprit  de  Mr.  Spinoza,  c'esl  a  dire  ce 

que  eroit  la  plus  saiue  partie  du  monde :  Anst.,  1719,  8. 
Abr.  Job.  Gaffel  er:  Specimen  artis  ratincinandi  naturalis  et  arlificiolis  ad 

pantosophiae  prineipia  mannducens.  Mit  12  Knpferlafeln  .  Hamburg,  1684,  8 

Hnf.  Honrath,  eig.  Amat.,  1684,  8  Cph.  Conrad. 

Es  Ist  eigentlich  eine  Logik  in  Geiste  Spiooxa's  bearbeitet. 

Fr.  van  Leenhoff  (Pr.  in  Zwolle):  Hemel  op  aarden  (Himmel  anf  Erden): 
a.  I.  1703,  8.  Vgl.  dazu  Jeu  ich:  Historie  Spinoeismi  Leenboffiani :  Leip- 
zig, 1707,  8. 

Ldw.  Meyer:  Lucii  Antistii  Constantls  de  jure  ecclesiastieornm  tractatio,  li- 
ber  singularis ,  quo  docetur,  quodcuroqne  divini  hominique  joris  ecclesiasticis 
tribuitur  vel  ipsi  sibi  tribuunt,  hoc  aut  falso  impieque  ipaia  tribui  aut  non 
aliunde  quam  a  suis  i.  e.  ejua  reipublicae  aive  civitatis  prodiis,  in  qua  sunt 
constituti.  aeeepisse :  Aletbopoli  (Amst.),  1665,  4  Caj.  Peonalus  (S.  162). 

 :  Pbilosnphiae  sacrae  scripturae  interpres;  exercitatio  paradoxe,  in  qua, 

veram  philosophiam  infallibilem  sacras  literaa  interpretandi  normaiu  esse, 
apodiclice  demonstratur  et  discrepnntes  ab  bac  aentenliae  expenduulur  ac  re- 
felluntar:  Eleutheropoli  (Amst.),  1666,  4  (8.  115).  Eine  zweite  Ausgabe 
u.  d.  T. :  Danielis  Heinsii  operum  bistoricorum  collectio  seennda  :  Leyden, 
1673,  8;  dritte  Ausgabe  und  dazu  Appendix  Joacb.  Camerarii  aueta  cum  notia 
variis  et  praefatione  Jo.  Sal.  Semleri:  Halle,  1776,  8. 

Meyer  war  der  Freund  Sp.'s  und  Herausgeber  seiner  nachgelassenen  Schriften  (opera 
poslhuma)  und  die  2  Schrinen  von  ihm  sind  so  sehr  im  Geiste  Spiuoxa's  geschrieben, 
das«  sie  eine  Zeit  lang  IBr  die  Schriften  Spiooxa's  gehalten  worden. 

b)  Gegner  des  Spi  noxis  l  isc  h  en  System'». 

J.  G.  Wächter  (Prof.  in  Berlin):  Der  Spinozismus  im  Judenthum  oder  die 
von  dem  heutigen  Judentbum  n>.d  dessen  geheimer  Kabbalah  vergötterte  Welt, 
an  Mose  Germano,  sonsten  Job.  Peter  Speetb,  von  Augsburg  gebürtig,  befun- 
den und  widerlegt:  Amst.,  1699,  8. 

Widerlegungen  der  Wachterachen  Schrift. 

Dethlev  C I  u  v  e  r :  Historische  Anmerkungen  :  Amst.,  1706,  8  (£.  21 3). 

Job.  Pel.  Speet  h:  Diatribe  de  ortu  et  progressu  facultatis  et  formati  consti- 
tutione arlia  medirinae  per  Judoeos.  Amat.,  1699,  8. 

J.  F.  Kleuker:  Ueber  die  Natur  u.  den  Ursprang  der  Emanalionslebre  bei 
den  Kabbalisten:  Riga,  1786,  8. 


Aubert  Verse:  L'impie  coovaineu,  ou  dissertation  coolre  Spinoza,  dans  la- 
quelle  ou  refute  les  fondrraens  de  sou  alheVsme.  L'on  (rouvera  dans  cet 
ouvrage  non  seulement  la  refutatinn  des  roaximes  impies  de  Spinosa,  mais 
aussi  celles  des  principales  hypothese*  du  Cartesianisme,  que  Ton  fait  voir 
etre  l'-rigine  du  Spioosisme  :  Amst.,  1681,  8;  ib.  1685,  8. 

Wilh.   van  Blvenbergh:   Wedderlesing  van  de  Zcdekunst  van  Spinoza: 

Dortrecbt,  1682,  4. 
Pierre  Yoon:  L'impietie  vaiueue :  Amst.,  1681,  8;  ib.  1687,  8. 


1)  Der  Verf.  dieser  Srhrift  wird  bald  Lneas  bald  V  r  a  e  s  e  genannt  und  mag  beide  Na- 
men geführt  haben.  Er  war  Auhlnger  des  Spinoxa. 

I 

.  


Digitized  by  Google 


Baruch  (Benedikt)  v.  Spinoza. 


Mich,  ie  Vassor:  Tractalus  de  vera  religione:  Paris,  1688,  8;  im  Journal  des 
Savans  v.  J.  16S9  wieder  abgedruckt. 

P.  Dan.  Hu  et:  De  concordia  rationis  et  fidei :  Paris,  1692,  4 ;  Leipzig,  169?,  8. 
Pierre  Poiret:  Fundament»  atbeYsmi  eversa,  sive  speeimen  absurditatis  Spino- 
ziaoae  in  »Cogitatiuoes  rationales  de  Deo,  oniino  et  malo«:  Amsl.,  1685,  8. 

ls.  J>a  q  u  e  1  o  t :  Disaertations  sor  l'existence  de  Dien  :  Hang,  1697,  4. 

Is.  Orobio:  Cerlamen  philosophicum  posthumurn  propngnatae  veritatis  divinae 
ae  naturalis  ad  versus  Job.  Bredeoburgium  Spinozae  baratbro  immer»  um  : 
Amst.,  1703,  12. 

Fr.  Lamy:  Le  nouvel  alheVsme  renversee  ou  refulation  du  Systeme  de  Spi- 
noza etc.:  Paris,  1696,  8. 

Gust.  Herwech  :  Tractalus,  quo  atbeVsmum ,  faoatismum  sive  Böfamii  natura- 
lismum  et  Spioozismum  ex  prineipiis  et  fundameotis  sectae  fanalicae,  matris 
pictismi,  eruit :  Leipzig  u.  Wismar,  1709,  4. 

Job.  Wlfg.  Jäger:  Spinozismus  sive  Benedicti  Spinozae,  famosi  atbeVstae, 
vita  et  doctrioalia  :  Tübingen,  1710,  4. 

 :  Von  Spinoza  und  dessen  atheistischen  Lebren.    In  »Observation?» 

raiscellaneae«.  5.  Tbeil :  Leipzig,  1712,8. 
Job.  Regina:  Cartesius  verus  Spinozismi  arebitectus :  Franeeker,  1719,  8. 

Job.  Chr.  Burgmann:  Bxercitatio  philosophica  de  Sloa  a  Spioozismo  et 
Atheismo  exculpanda  :  Wittenberg,  1721,  4. 

Franc,  de  Salignac  (de  la  Motte  Fenölon):  Refutation  des  erreurs  de  Benoit 
de  Spinoza  etc.  Avcc  la  vie  de  Spinoza  etc. :  Brüssel,  1731,  12. 

M.  Baltb.  Munter:  Theologiae  naturalis  poleniicae  speeimen ,  exbiliens  bisto- 
riaui ,  dogmala  et  refutnliooem  systemalis  illius,  quod  a  Ben.  de  Spinoza  no- 
men  habet:  Jena,  1759,  4. 

e)  Unparteiischere  Besprechung  der  Spinoz ansehen  Lehre. 

Jarrig  Je  lies:  Sur  la  Systeme  de  Spinoza  et  sur  les  remarques  de  Mr. 
Bavle.  Abgedruckt  in  »Memoires  de  l'ncademie  des  science  de  Berlin  1745« 
T.  (.  et  II.  Deutsch  in  »Hissniann,  Magazin  Tür  die  Philosophie  und  ihre 
Geschichte.«  Bd.  I.  p.  1 — 73. 

Sal.  Robin:  t^rin  Oharas  rnta  oder  eine  auszüglicbe  hebräische  Bearbeitung 
von  Spinoza's*  Schriften.  1.  Heft:  Wien,  1856,  8;  2.  Heft:  ib.  1857,  8.  Auch 
Einiges  über  das  Leben  Spinoza's. 

 :  nh*3  na»,»n  oder  Widerlegung  der  Angriffe  S.  D.  Luzzalto's  auf 

Spiooza:  Lemberg,  1859,  8  (S.  45). 

J.  E.  Horn  (Einhorn):  Spinoza's  Staatslehre.  Zum  ersten  Male  dargestellt. 
(1.  Zur  Würdigung  Spinoza's,  in  4  §§. ;  2.  Naturrecht  u.  Vernunftrecht,  in 
7  §§.;  3.  Staatsrecht  und  Staatsverfassung,  in  10  §§.  ;  4.  Volk  und  Regie- 
rung, in  12  §§.  und  Staat  und  Kirche,  in  5  §§.):  Dessau,  18M,  8  M.  Hätz 
(S.  201).  Der  1.  Abschnitt  bietet  auch  Einiges  für  das  Leben  Spinoza's. 

Aug.  Wlh.  Rehberg:  Abhandlung  über  das  Wesen  und  die  Einschränkungen 
der  Kräfte:  Leipzig,  1779,  8. 

 :  Ueber  das  Verbältniss  der  Metaphysik  zu  der  Religion:  Berlin, 

1787,  8. 

U.  F.  Diez:  Ben.  von  Spinoza  nach  Leben  und  Lebren:  Dessau  u.  Leipzig, 
1783,  8. 

G.  G.  Fiilleborn:  Spinozae  Pantheismus  u.  System.  Abgedruckt  in  »Beiträge 
zur  Geschichte  der  Philosophie.«  P.  III.  (p.  34  0g.  105  flg.):  Züllichau, 
1793,  8. 

Chr.  Garva:  Ueber  das  theologische  System  des  Spinoza.  In  dessen  »Abhand- 
lung über  das  Dasein  Gottes:  Breslau,  1802,  8. 

P.  Sabbatier:  Apologie  de  Spiooza  et  du  Spinozisme :  Altona,  1806,  8 ;  frü- 
her in  Paris  gedruckt. 
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Chr.  Fr.  A  m  m  o  n  :  Grdndzüge  der  Theologie  des  Spinoza.  Abgedrückt  in  »Kri- 
tisches Journal  der  tbeol.  Literatur.«  Bd.  I.  p.  I  flg.:  Nürnberg,  1813,  8. 

G.  S.  Franke:  Versuch  über  die  nenern  Scbieksale  des  Spinozismus  und  sei- 
nen Eiofluss  auf  die  Philosophie  überhaupt  und  die  Vernnnfttneologie  insbe- 
sondere: Schleswig,  1812,  8. 

Hör.  Ritter:  Welchen  Einfluss  hat  die  Philosophie  des  Cartesius  auf  die  Aus- 
bildung der  des  Spinoza  gehabt  und  welche  Berührungspunkte  haben  beide 
Philosophen  mit  einander  gemein?  Leipzig,  1816,  8. 

 :  Die  Halbkantianer  und  der  Pantheismus:  Berlin,  1827,  8. 

Stiedenroth:  Nova  Spinozismi  drlineatio  ;  Göttingen,  1817,  8. 

C.  Rosenkranz:  De  Spinozae  philosopbia  dissertatio :  Halle-Leipzig,  1828,  8. 

W.  Fels:  Spinoza,  der  grosse  Philosoph,  als  er  römisch  -  katholisch  werden 
wollte:  Leipzig,  1829,  8. 

Gli.  Benj.  J  a  sehe:  Der  Pantheismus  nach  seinen  verschiedenen  Hauptfonnen, 
seinem  Ursprünge  und  Fortgange,  seinem  specalaiiven  u.  praktischen  Wertbe 
und  Geballe.  Ein  Beitrag  zur  Geschiebte  u.  Kritik  dieser  Lebre  in  aller  und 
neuer  Philosophie.  1.  u.  2.  Band  :  Berlin,  1826—28,  8;  3.  Bd.  u.  d.  T. :  All- 
heit und  Absolutbeit  etc. :  ib.  1832,  8. 

Fr.  Schleiermacber:  Darstellung  des  Spinozistiseben  System'*.  Abgedruckt 
in  »Geschichte  der  Philosophie  aus  Schleiermacher' s  handschriftlichem  Nach- 
lasse ,  herausgegeben  von  H.  Ritter«:  Berlin,  1839,  8  (p.  275  flg.).  Auch  in 
der  3.  Abth.  seiner  sämmtlichen  Werke:  Zur  Philosophie.  IV.  Bd.  1.  Tb. 

C.  B.  Schlutter:  Die  Lehre  des  Spinoza  in  ihren  Hauptmomenten  geprüft  und 
dargestellt:  Münster,  1835,  8. 

J.JEd.  Erdmann  :  Malebranche,  Spinoza  und  die  Skeptiker  und  Mystiker  des 
17.  Jahrhundert'*:  Riga,  1836,  8. 

P.  Volkmath:  Der  dreieinige  Pantheismus  von  Thaies  bis  Hegel  (Zenon,  Spi- 
noza, Sendling):  Köln,  1837,  8. 

C.  Thomas:  Spinozae  Systema  pbilosopbicum :  Königsberg,  1835,  8. 

—  — :  De  relatione  quae  inter  Spinozae  substantiam  et  attribnta  intercedit  dis- 
sertatio: ib.  1839,  8. 

 :  Spinoza  als  Metapbysiker  vom  Standpunkt  der  historischen  Kritik:  ib. 

1840,  8. 

Franz  Baader:  Ueber  eine  Nothwendigkeit  der  Revision  der  Wissenschaft  in 
Bezug  aufspinozistische  Systeme:  Erlangen,  1841,  8. 

C.  deOrelli:  Das  Leben  und  die  Lehre  Spinoza's  nebst  einem  Abrisse  der 
Scbelling'sehen  und  Hegel'schen  Philosophie:  Aarau,  1843,  8. 

Am.  Saintes:  Histoire  de  Ia  vie  et  des  ouvrages  de  B.  de  Spinoza,  fondateur 
de  l'exegese  et  de  la  philosopbie  moderne:  Paris,  1842,  8. 

H.  C.  W.  Sieg  wart:  Vergleiebung  der  Rechts-  und  Staatstbeorie  des  B.  Spi- 
noza und  des  Tb.  Hob  best  Tübingen,  1842,  8. 

—  :  Ueber  den  Zusammenhang  des  Spinoaismus  mit  der  eartesianiseben 

Philosophie:  Tübingen,  1816,  8. 

—  :  Der  Spinozismus  historisch  u.  philosophisch  erläutert,  mit  Bezie- 
hung auf  ältere  nnd  neuere  Ansichten:  Tübingen,  1839,  8. 

W.  T.  Krug,  Spinoza  de  jure  naturae  Sententia  denuo  examioata :  Leipzig, 
1825,  4. 

Schaar  schmidt:  Des  Cartes  und  Spinoza's  urkundliche  Darstellung  der  Phi- 
losophie beider:  Bonn,  1850,  8. 

Baumann:  Dissertation  1iber  Spinoza  :  Berlin,  1828,  8. 

J.  A.  Voigtländer:  Entwicklung  des  Christentbom's  zur  Welt-  und  Staats- 
religion in  Fragmenten  naeb  Spinoza  :  Halle,  1836,  8. 


- 


Digitized  by  Google 


Baruch  (Benedikt)  v.  Spinoza. 

 .  . — _x — . — — — . . — . 


d)  BeiUuTig  in  grüner«  Schriften  oder  lli  CoulroTerse. 

Job.  Gfr.  Herder:  Gott.  Einige  Gespräche  über  Spinoza's  System.  Abge- 
druckt in  Herders  Werken,  Ablh.  zur  Philosophie  u.  Geschichte.  8.  Bd. 
(|>.  123  flg.):  Tübingen,  1808,  8;  besonders:  Gotha,  1787,  8. 

Jak.  Brucker:  lieber  Spinora.  In  dessen:  Histnria  crilica  philosophiae. 
Tom.  IV.  part.  2,  pag  682—706:  Leipzig,  1766,  4. 

Chr.  Cr.  Gii.  Reinbold:  Systematische  Darstellung  aller  bisher  möglichen 
Systeme  der  Metaphysik.  Abgedruckt  in:  Teutscber  Merkur,  Jan.  u.  Marz 
1794. 

Sendling:  Ideen  zu  einer  Philosophie  der  Natur.  Ed.  2:  Landshut,  181)3,  8  ; 
in  dessen;  Philosophische  Schrillen.  Bd.  1  :  ib.  lMVJ,  8. 

Joh  Fr.  Herbarl:  Allgemeine  Metaphysik  nebst  den  Anlangen  der  philosophi- 
schen Naturlehre.2  Bde. :  Königsberg,  1828— 29,  8. 

L.  Feuerbacb:  Geschichte  der  neuem  Philosophie  von  Cartesios:  Ansbach, 
1833,  8. 

G.  G.  Fr.  Hegel :  Vorlesungen  über  die  Geschichte  der  Philosophie,  herausge- 
geben von  C.  L.  Micbelet.  3.  Bd.:  Berlin,  1836,  8  (p.  368  flg.). 

WHg.  Götbe:  Aus  meinem  Leben.  Dichtung  und  Wahrheit.  3.  Tb.  p.  290  flg. 
4.  Th.  p.  7  flg. 

W.  T.  K  rüg:  Spinoza.  In  »Allg.  Handwörterbuch  der  philo».  Wissenschaften.« 
2.  Ausg.  Bd.  3:  Leipzig,  1833,  8  (p.  828-39) ;  Bd.  5:  Leipzig,  1838,  8 
(p.  316). 

c)  Spinoza  und  Mendelssohn. 

Moses  Mendelssohn:  Morgenstunden  oder  Vorlesungen  über  das  Dasein 
Gottes.  l.Tbeil:  Berlin,  1785,  8. 

Fr.  Hnr. 'Jakobi:  lieber  die  Lehre  des  Spinoza,  in  Briefen  an  Herrn  Mos.  i 
Mendelssohn:  Leipzig,  1786,  8 ;  neue  vermehrte  Ausgabe:  Breslau,  1789,  8. 

Mos.  Mendelssohn:  An  die  Freunde  Lessines.  Ein  Anhnng  r.u  Hrn.  Jakobi's 
Briefwechsel  über  die  Lehre  des  Spinoza  :  Berlin,  1786,  8. 

Ueber  Mendelssohns  Darstellung  der  Spinozistischen  Philosophie.  Abgedruckt 
in:  Casars  Denkwürdigkeiten,  Bd.  IV. 

Tbom.  W  i  z  e  m  a  n  n  :  Die  Resultate  der  Jacobi'schen  und  Mendelssohn'sclien 
Philosophie,  kritisch  untersucht  von  einem  Freiwilligen:  Leipzig,  1786,  8. 

Mt.  Claudius:  Zwei  Recensionen  in  Sachen  Lessing's,  Mendelssohn'«  u.  Ja- 
cob's :  Hamburg,  1786,  8. 

C.  H.  Heidenreich:  Animadversiones  in  Mosis,  Mendelii  filii  relutationem 
placitorum  Spinozae  :  Leipzig,  1786,  4. 

 :  Natur  und  Gott  nach  Spinoza:  Leipzig,  1789,  8. 

Sal.  Maimon:  lieber  die  Prozesse  der  Philosophie :  Berlin,  1793,  8. 

 :  Versuch  über  die  Transcendentalphilosopbie  :  Berlin,  1790,  8. 

D.  Spätere  originale  Ausgaben,  mit  oder  ohne  des  Cartes, 

ganz  oder  theilweise. 

C.  .Riedel:  Renati  des  Cartes  et  BeneJicti  de  Spinoza  praeeipua  opera 
philosnphica  recognovit  notitias  bistorico-philosophieas  adjerit.  Vol.  I.  Car- 
tesii  meditationes  et  Spinozae  dissertatinnrs  philosophieae  (de  emeudtttinne, 
intellectus,  tractatus  politicus ,  de  jure  ecclesiasticorum).  Vol.  II.  Spinozae 
Elbica:  Leipzig,  1843,  12. 

H.  E.  G.  Paulus:  Benedicti  de  Spinoza  «pera  quae  supersunt  omnia  etc. ,  cum 
imagine  auctoris.  2  Tomi :  Jena,  1802,  8. 

A.  Gfrörer:  Benedicti  de  Spinoza  opera  pbilosopbica  omnia.  Sectio  I.  et  II. 
Aufgenommen  in  dessen:  Corpus  pbilosophorum  optimae  notae,  qui  ab  reslau- 

i 


Digitized  by  Google 


% 

I 

■  -   _y 

Baruch  (Benedikt)  v.  Spinoza.  369 


ratione  liternrum  ad  Kantiam  usqae  floraeraot  (cont.  Baconis,  Cartesii,  Spi- 
nozae,  Lockii,  Humii  opera  pbilosopbica  omoia):  Stuttgart,  1830—31,  8. 

C.  Hrm.  Bruder:  ßenedicli  de  Spinoza  opera  quae  supersunt  onmia.  Ex  edi- 
tionibus  prinripibus  denuo  edidit  et  praefatus  est.  Vol.  I.  Principin  pbilo- 
sophiae.  Cogitata  metapliysica.  Elhica.  Vol.  II.  De  intellectus  emendatione. 
Tractalus  politicus.  Epistolae.  Vol.  III.  Tractatus  tbeolngico-politicus.  Com- 
peodium  grammaticae  linguae  bebraeae:  Leipzig,  1816,  12. 


E.  Uebersetzungen  der  Werke  Spinoza's,  ganz  oder  einzeln. 

a)  Hochdeutsche  U  ebe  r  se  Ii  o  n  gen. 

J.  A.  Kalb:  Teutsche  Ueberselzung  des  theologisch -politischen  Traktats;  mit 
Anmerkungen  begleitet:  München,  1826,  8. 

S.  H.  Ewald:,  Spinoza's  zwei  Abhandlungen  über  die  Cultnr  des  mensch- 
lichen Verstandes  und  über  die  Aristokratie  u.  Demokratie:  Leipzig,  1785,  8. 

 :  B.  v.  Spinoza  über  heilige  Schrift,  Judenthum,  Recht  der  höchsten 

Gewalt  in  geistlichen  Dingen  und  Freiheit  zu  philosopbiren  :  Gera,  1787,  8. 
Als  erster  Band  von  »Spinoza's  philosophischen  Schriften.« 

—  :  Spinoza's  Sittenlehre  (Ethik),  aus  dem  Lateinischen  übersetzt  mit 

Anmerkungen.  Theil2  u.  3  der  philosophischen  Schriften  :  Gera,  1790 — 93,8. 

 :  Spinoza's  pbilosopische  Schriften.  3  Theile  :  Gera:  1787 — 93,  8. 

Fr.  \V.  B.  Schmidt:  Spinoza's  Ethik,  nebst  denen  auf  die  Ethik  sich  bezie- 
henden Briefen,  aus  dem  Lateinischen  übersetzt:  Berlin,  1811,  8. 

K.  Pb.  Conz:  Spinoza's  theologisch  -  politische  Abbandlungen  ,  aus  dem  Latei- 
nischen übersetzt,  mit  einer  einleitenden  Vorrede  und  einigen  Anmerkungen: 
Stuttgart,  1806,  8. 

Berth.  Auerbach:  Ben.  v.  Spinoza's  sämmtliche  Werk«,  aus  dem  Latei- 
nischen neu  übersetzt ,  mit  einer  Biographie.  Mit  Spinoza's  Bilduiss. 
5  Bde.:  Stattgart,  1840 — 41,  12;  in  der  Gesammtausgabe  seiner  Werke: 
ib.  1858,  8. 

b)  Französische  Ueberselzung  der  Werke  Spinoza's,  ganz  oder  einzeln. 

Dom.  St.  G  la  i  rr  :  La  Clef  du  sanetuaire  (Tr.  theol.  -  pol.) :  Leyden,  1678,  12 ; 
Traite  des  ceremonies  superslitieuses  des  Juifs  elc.  :  Am.st.,  1678,  8;  Re- 
flexion* curieuses  d'un  esprit  desinleresse  etc.:  Köln,  11)78,  8.  Alle  drei 
Aussahen  sind  blos  franz.  Ueberselzung  des  theol. -pol.  Traktats. 

—  .  —  :  Remarques  curieuses  ei  necessaires  pour  l'intelligence  de  ce  livi  e.  Mit 
der  Uebersrtzung  gedruckt:  Köln,  1678,  8. 

Emile  So  isset:  Oeuvres  de  Spinoza  traduites.  2  Voll.:  Paris,  1843,  12. 

c)  Englische  Ueberselzung. 

C  a  r  o  1 1  and  II  i  c  k  s  :  Spinoza  revived  or  a  Ireatise  proving  the  book  entitled  : 
The  rights  of  the  Christian  ebureb  etc.  in  tbe  most  notorious  parts  of  it  to  be 
the  same  with  Spinoza's  rights  of  the  Christian  clargy  ,  and  tbal  botb  of  tbcni 
are  grounded  upon  downright  alheism;  to  whieb  is  added  a  preliminary 
discourse  relating  to  tbe  said  books  by  tbe  rev.  Dr.  Ge.  Hicks:  London, 
1709,  8. 

d)  Holländische  Ueberselzung. 

Jan  Hendriksen  Glasemaker:  De  regtzinnige  theologeant  of  godsgeleerde 
Staatkunde,  uythet  Latyo  vertaalt:  Hamburg,  1693,  4.  Eine  Ueberselzung 
sÜmmtlicher  Werke  Spinoza's  erschien  von  demselben:  Bremen,  1694,  4. 

JorrigJellis:  De  nagelate  Schriften  van  B.  d.  S.  Verbetering  vtn't  verstaut. 
Staalkuudc.  Brieven  en  Antwoorden :  Amst.,  1677,  4. 
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fl.  W.  Tydniuan:  Briev  van  B.  de  Sp.  van  Dr.  Lambert  van  V e l tb  □  y  s e n. 
Met  Fac-Simile  :  ,  12. 

Unter  den  75  erhalteueu  und  gedruckten  Briefen  sind  24,  nSmlich  SO — 41 ;  II — 47; 
50;  55—  60  ursprunglich  holländisch  geschrieben  gewesen,  die  erst  der  Arzt  Ldw. 
Meyer,  der  Herausgeber  der  nachgelassenen  Schriften  Spiuoza's,  in'»  Lateinische 
übersetzt  hat. 

F.  Biographische  Darstellungen  des  Spinoza. 

Ldw.  Philippson:  Benedikt  Spinoza  als  Mensch.  Zn  dem  zweibundertsten 
Geburtstag  Spinoza'*,  den  21.  Nov.  1 S32  verfasst.  Dabei  auch  ausgewählte 
Briefe  von  und  an  Spinoza:  Leipzig.  1832,  8.  Ilecensirt  von  Dr.  B.  Beer  im 
«Planet.«  [Jeherdruckt  mit  geringen  Veränderungen  und  mit  einem  Facsimile 
Spinoza's  ,  weiches  W.  Dorow  (1835)  bekannt  gemacht  hatte,  in  dem  Jabr- 
buebe  für  die  Geschichte  der  Joden  und  des  Judenthums.  Bd.  II.  (S.  189  flg.) : 
Leipzig,  1861,  8. 

Mos.  Philippson* :  Leben  Benedict'«  von  Spinoza  :  Braunschweig,  1790,  8. 

Bertb.  Auerbach:  Das  Leben  Spinoza's.  (Ausführlich  dargestellt).  In  dess  eo 
B.  v.  Spinoza's  f>h  mint  liehe  Werke  aus  dem  Lateinischen.  Erster  Band :  Stutt- 
gart, 1841,8.   

JeanColerus  (Pr.  der  lutherischen  Kirche  zu  Haag):  La  vie  de  Benoit  de 
Spinosa,  tiree  des  ecrits  de  ce  fameux  philosophe  et  du  teinoignage  de  pln- 
sieurs  persoiines  dignesde  foi,  qui  Tont  conntt  particulierement :  Haag,  1706,  8  ; 
zunächst  aus  dem  Holländischen  übersetzt,  in  welcher  Sprache  es  Jan  Coler 
schon  Haag,  1698,8  herausgegeben  Wiederaufnahme  dieser  Biographie  in  den 
Ausgaben  der  v.  Spinoza'sclien  Werke  von  G  frörer:  Stuttgart,  1830 — 31,8; 
in  der  Gesamtntausgabe  von  Paulus:  Jena,  1802,8;  in  deutscher  leber- 
selzung  u.  d.  T.  das  Leben  des  Bened.  v.  Spinoza  aus  den  Schriften  dieses 
berufenen  Weltweisen  u.  s.  w. ,  beschrieben  von  Job.  Colero.  Aus  dem  Fran- 
zösischen übersetzt  mit  Anmerkungen  vermehrt:  Frankf.  u.  Leipzig,  1733,  8; 
in  französischer  Sprache  in  »Hefutation  des  erreurs  de  B.de  Spinoza  etc.«  ein- 
gerückt, vermehrt  mit  Einzelheiten  ,  aus  einer  handschriftlichen  Biographie 
dieses  Pbilosnphen  :  Brüssel,  1731,  12. 

Diese  Biographie  wurde  die  Grundlage  zu  allen  spllern  Bearbeitungen. 

Pierre  Bayle:  Spinoza.  In  dessen  »Üictionaire  historique  et  critique«  ed.  5.  re- 
voe,  corrigee  et  auguientee  elc.  Tom  IV.  p.  2  >3  —  7 1 . 

Franc.  Halma:  Het  Leven  van  Ben.  de  Spin,  met  eeuige  Aanteekeningen  over 
zyn  Bedryt,  Schriften  en  Gevoelens.  Aus  Bayle  übersetzt:  Utrecht,  1698,  8. 

Lucas  Vraese  (Arzt  in  Haag):  La  vie  de  Spinosa  par  nn  de  ses  disciples: 
Amst.,  1719,  8;  nouvelle  edition  noo  trouquee,  augmentee  de  quelques  notes 
et  du  catalogue  de  ses  ecrits  par  un  de  ses  d iscipL  s :  Hamburg,  1735,  8.  Es 
ist  nur  eine  neue  Ausgabe  der  Schrift  von  Lucas. 

Sab.  Kortbnlt:  De  tribus  impostoribus  u.  s  w. ,  in  der  zweiten  Ausgabe: 
Hamburg,  1700,  8.  Der  zweite  Herausgeber  hat  über  Spinoza  im  Haag  Noti- 
zen gesammelt. 

Joh.  Wlfg.  Jäger:  Spinncismus  elc.  vita  et  dnetrinalia:  Tübingen,  1710,  4. 

ßoullainvi  Iiiers:  La  vie  de  Spinoza.  In  Fe  o  e  lo  o's  refutation  des  erreurs 
etc.  abgedruckt:  Brüssel,  1731,  12. 

Am.  Saintes:  Histoire  de  la  vie  et  des  ouvrages  de  B.  de  Sp. :  Paris,  1842,  8. 

Car.  de  Orelli:  Das  Leben  und  die  Lehre  Spinoza's  nebst  einem  Abrisse  der 

Schclling'scben  und  Hegel'scbcn  Philosophie:  Aarau,  1843.  8. 
H.  F.  Diez:  Ben.  v.  Spinoza  nach  Leben  o.  Lehren:  Dessau  o.  Leipzig, 

1783,  8. 


1)  Kein  Verwandter  rou  Ldw.  Philippson. 
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Nieeron  Barnabite:  Memoire«  pour  servir  ä  l*h istoire  des  hommes  illustres 
dans  la  republique  des  lettres,  additions  t.  XX.  p.  59  flg. 

W.  Fels:  Spinoza,  der  grosse  Philosoph,  als  er  römisch-katholisch  werden 
sollte:  Leipzig,  1829,  8. 

C.  Hrm.  Broder:  De  Spinozae  vita  etc.   In  dessen  »Ben.  de  Spin,  opera  qaae 
sapersunt  omnia  :  Leipzig,  1813,  12. 

L.  Böhmer:  Spinoziana  (zur  Biographie  Spinoza'«).   In  Fichte*«  Zeitschr.  Tür 
Philosophie  u.  philos.  Kritik.  Bd.  3ü.  H.  I.  S.  121—66. 


Bertb.  Auerbach  :  Spinoza.  (Ein  Roman).  2  Bde. :  Stuttgart,  1837,  8;  in 
der  Gesammt-Ausgabe :  ib.  1854,  8;  dritte  Ausgabe:  ib.  1858,  8  (den  Bd.  10 
u.  11  bildend). 

Le.  Letteris:  Biographie  des  Spinosa ,  hebräisch.  Abgedruckt  in  in;S2 
cnarn  vom  Jahre  56ü6,  Bl.  53. 

Ah.  Jech.  Mich.  8pira  (b.  B.  Woir,  R.  in  Prag1)  s.  Binj.  Wolf  Spira. 

A.  Low  Spira  (b.  ls.):  OOS  nrsop  oder  Grammatik  der  hebr.  Sprache:  Zolkicw, 
1741,  8. 

 :  rivnx  "jiTSi  Vx-nx  rVn:  'a  bj>  c-.tro  's  oder  Doppelcommentar  über 

Traktat  Soferim,  nebst  'dem" Texte :  Dyrhenfurt,  1732,  f. 

 :  iV-W  yjrTo  S.  C-ntlO  'tt. 

Ab.Sim.  Splra  (b.  B  Wolf,  R.in  Prag*):  n^Vo  od.  Bnssgebele,  verfasst  bei  Gele- 
genheit der  Belagerung  Prag'«  von  den  Schweden  im  J  1649,  die  bei  dieser  Ge- 
legenheit recitirt  worden  sind  :  Prag,  1650,  8. 

 :  -{tjj  '-»Errr  -n*s  oder  Auszüge  aus  einen  grössern  kabb.  Werke 

Vxprn-  tk-itc  ,  und  exeerpirt  von  Jecbcskel  K  i  n  d  e  I  e  s ,  R.in  Nachod.  Es  ent- 
hält kabb.  Derascha's:  Prag,  1695,  4. 

Seine  Schriften  scheinen  bei  eioer  Pluuderung  verloren  gegangen  zu  sein.   El.  Spira 
(s.  d.)  war  »ein  Enkel  u.  er  cilirl  unseren  Simon  in  seinem  KS-,  Siehe  B. 

Wolf  Spira. 

 :  rn»  oder  Gutachten,  angerührt  in  Gers.  Oulif's  (s.  *d.)  rvv.2?  r'w 

■»aw-.an  (§.  59) :  Ff.  a/M.,  1 699,  f.  j  in  p-rs  rr;2  no  von  Menachem  Mendel 
(§.'  45.  59.  78):  Amst.,  1675,  4. 

Bioj.  Wolf  Spira  (b.  Ah.  Sim.'):  tv«£cr  od.  Approbationen  zu  Jak.  Weil'«  nAe*i-:e 
rhi:*"^?. :  Prag,  1707,  4;  zu  zp?*  ph  von  Jak.  Reiseber:  Jesnitz,  1721,  4$ 
zu  O:?  nB^  von  Sam.  Jafe:  Ff.  a/O.,  1696,  f. 

Binj.  Woir  Spira  (b.  Ansehe!  b.  Ab.  Sim.*) 

El.  Spira  (b.  Binj.  Wolf  b.  Ah.  Sim.,  R.  in  Tiktin») :  Ktoit  ?n»V«  '©  s.  Elijja 
b.  B.  Wolf. 


1)  Starb  im  Herbst  1723  und  schrieb:  1)  C,»i!~J5  CS.  oder  Novell«1»  öber  Ordnung 
Hodoschim ;  verschieden  von  dem  des  Ahr.  Mos.  L  c  w  i  (s.  d.) ;  2)  -nsfepn  D;  oj>  oder  Gomm. 
znm  jerns.  Talmud. 

2)  Geboren  1600,  war  Rabbiner  in  Frankfurt,  Lemberg,  Brisk,  Lublin,  Krakau,  Wien 
ond  endlich  in  Prag  von  1040  bis  1679.  Er  starb  den  3.  Der.  1670.  Sein  Soho  Biuj.  Wolf 
Spira  (b.  Ah.  Sim.)  war  seil  1700  Substitut  des  bShmiscben  Rabbioais  ond  von  da  ab  bStim. 
Landrabbiner.   Er  starb  den  II.  Januar  1715,  im  After  von  75  Jahren. 

3)  Er  verwaltete  die  Pallslinaspenden  von  1680  —  1702.  S.  Ab.  Sim.  Spira. 

4)  Er  war  Schwager  von  Jak.  Reise  her  (s.  d.)  und  spller  Rabbiner  in  Prag  und  atarb 
1712.  Er  wurde  bei  seinem  Grossvaler  Ah.  Sim.  erzogen. 

5)  Starb  1715  und  seine  Gattin  1720. 


47 
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El.  Spira  —  Mos.  Is.  Spira. 


El.  Spira  (b.  Joske):  ?n»V«  t3j;V  oder  Commentar  über  die  248  Gebote  der  Schrift, 
für  die  Ausübung  derselben  entwickelt:  Breslau,  183 i,  4. 

Jak.  Spira  (b.  Dav. ,  R.  in  Titscbin):  ab?-  Vns ,  ctasjiV,  -p  ^r^n  s.  Jakob 
b.  David. 

Jak.  Spira  (b.  Ib.  ha-Kohen):  c^r;  ffi  nxa  od.  Doppelwerk  über  den  Pcntateucb  u. 
zwar  1.  ap:n  "jaN ,  Supercommentar  über  Raschi  zum  Pentateuch;  2.  ">sar:  "a 
über  den  Text  selbst:  Krakau,  ICI6,  f.  Isaak  b.  Abron  (B.  112). 

 :  aby        s.  c^n  d*»«  nxa. 

 :  -ixar:  *d  s.  D-»n  b-ts  nsa. 

Jeh.  Spira:  rnc  od.  Gutachten,  aufgenommen  in  den  Gutachten  des  Me.  Rothen- 
burg (s.  d.):  Prag,  1608,  f. 

J.  Low  Spira:  nypaV  D"t5ann  oder  Sammlungen  zur  Auslegung  des  Pentateuch: 
Altona,  1815,  4- 

Josua  Spira :  mir©  ?a-*<  n'n  oder  Halacbiscbe  Novella's  über  4  Abschnitte  im 
Talmud:  Ff.  a/Ö.,  1771,  f. 

Is.  Spira:  •ja^rj  t\hx  oder  Noten  zu  den  vier  Ritual-Codices:  Zolkiew,  1732,  8. 

Is.  Spira  (b.  Jak.  b.  Dav.)  s.  Jakob  b.  David. 

Is.  Spira  (b.  Natan  b.  Sims.  ,s  Grodno) :  ed.  -iE«  ■na»  seines  Vater's  Nat.  Spira 
(s.  d.):  Lublin,  1586,  f.  Kai.  (b.  Mord.)  Jafe. 

Isr.  Spira  (b.  Nat.  b.  Chaj.  b.  Abr.  Abele  b.  Cbaj.  ha-Lewi) :  '-xnto»  n*a  od.  Com- 
mentationen  u.  Novella's  über  den  RC.  Jore  De' ab  bis  §.201.  Beigegeben  ist  rra 
■ps  oder  Novelln's  über  Traktat  Megilla  und  Halach'as  der  Megilla.  Voo  sei- 
nem  Enkel  J.  Bar:  Berlin,  1826,  f.  ' 

 :  y-i*  rra  s.  Vxntr  rra. 

Isr.  Sam.  Spira  (.s  Speier)  s.  Israel-Samuel  b.  Salomo. 
Me.  Spira*  s.  n-Bc/n. 

Men.  Zijjüni  Spira  (b.  Me.)  s.  Men.  Zijjüni. 
Mos.  Spira  (b.  Nat.)  s.  Nat.  Spira  (R.  in  Krakau). 

Mos.  Jos.  Spira  (ba-Kohen):  «•'-'^xV  nfcqiQ  oder  der  Umfang  des  Gesetzes,  dar- 
gestellt in  3  Tbeilen :  1.  "ipjn  rj-n  oder  Methodologie  des  mündlichen  Gesetzes 
im  Zusammenhange  mit  der  Schrift;  2.  Cnnax  p"-?a  oder  Anordnung  der  613 
Vorschriften,  mit  Bezugnahme  auf  die  Decisinncn  der  spälern  Rabbiner ;  3.  rai 
Enjrj  oder  Derascha's  (Homilieo):  Prag,  1810,  4. 

 :  n»»n  tut  s.  w-'VkV  nVo«. 

 :  ennas  rrna  s.  das. 

tv  i  •  ; 

 :  antn  -ran  s.  das. 

Mos.  Is.  Spin  (b.  Ah.  Jech.  Mich.,  R.  von  Böhmen'). 

Ueber  ihn. 

Jon.  Eybenscbütz:  -rapn  oder  Trauerrede  über  Mos.  Is.  Spira.  Abgedruckt 
in  dessen  ca*  nvw;  I.  (p.  100):  Karlsruh,  1779,  4. 


1)  Er  schrieb:  1.  -parrrn  *2"i?  nrxa  oder  eine  Arithmetik  in  7  Abschnitten  m;l  vielen 
Aufgaben  Tür  Gleichungen.  2.  D*55S  tp  'o  hv  Tita  oder  Commentar  zu  Immanuel  b. 
Jakob'*  astronomischem  Werke.  3.  Eine*  Pentateuch  mit  Masora  u.  s.  vr-  Sein  Sohn  Isaak 
schrieb  ein  Werk  über  Kometen  u.  s.  w. 

Z)  Er  war  Schwiegervater  des  Jonalan  EybenschQtz  und  zoersl  Rabbioer  in  Lissa  und 
Bunzlau.  Er  starb  Ende  174»  und  halle  geschrieben  :  1)  "öfc  WS  oder  Novella's  zu  lal- 
mudischen  Themen;  2)  D*»h  n«a  Bber  RC.  Oraco  Chaj.;  3)  D-^ia»  rVO»  V.p  rn» 
oder  Sammlang  von  RecbUgulschien.  *' 
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Nat.  Spira:  ü-:^n  pnaPe  oder  kabbalistische  Derascha's  für  sammtliche  Fest- 
end Feiertage  des  Jahres,  in  Pforten  eingeteilt:  Korez,  1783,  4. 

Nat.  Nata'  Spira  (R.  in  Krakau*):  p-jmsj  pmä  (=  -,p:  '->)  oder  kabbalistische 
Auslegungen  in  252  Weisen  (=  *p  3-1  Dl.'3,  26  flg.)  über  das  Gebet  Mosis  (ib.  3, 

24.  23)  n.  s.  w.  Bevorwortel  von  seinen  2  Söhnen  Sal.  Spiro  u.  Mos.  Spira: 
Krakau,  1637,  4;  überdruckt:  Fürth,  1691,  4  Jos.  b.  Salm.  Senior  (Hl.  102); 
Zolkiew,  17--,  4  » 

Von  ihm  ist  noch  vorhanden:  Dan  P^VC?  n'^B  über  dieSidra's  ,PV!":1P  ,  «-PI 

ap  ,n-tt»  ,  n-pi  ,sr.i  ,pVibV;  2)  an  r/:p«»  nVae  ;  3)  tr»mP 

Cpp  Vy. 

Not.  Nata'  Spira  (b.  Rub.  Dav.  Tevelc,  .s  Jerusalem  ') :  7?:srr  2*ü  oder  über  die 
Vorzüge  des  beil.  Landes,  in  kabbal.  Weise  dargestellt;  üb.  den  jerus.  Tempel, 
die  beil.  Tonwerkzeuge  u.  «.  w.  :  Venedig,  1635,  8  Giov.  Imbcrti  (Bl.  77). 

 :  -isirrcp       oder  über  die  Ifalacba's  von  ^c:  v*  '°  kabbalistischer  Weise 

abgehandelt;  ebenso  über  -(j?;n  nVsa  :  Venedig,  1660,  4  (Bl.  38). 

 :  D-nraö  pb«  oder  die  Halarha's,  über  Mesusa  ,  Zizit  und  Tcfillin  (P.SIo), 

in  kabbalistischer  Weise  abgehandelt:  Venedig,  1665,  4  Ant.  Rezzeni  (Bl.  84). 

 :  B^«*-rpV  nn-Va  oder  Bussgebet  für  die  Märtyrer:  s.  I.  e.  a.  4  (Bl.  12). 

Er  schrieb  noch:  1)  E»  n->r  V?  S--.3  oder  kabbal.  Commcnlar  über  die  Pcsaih-Hag- 
gada ,  aus  den  Schrillen  ls.  Loria's  gesammelt  (ms.  Mich.);  2)  P*:>*  oder  kabbal. 
Meditationen ;  3)  rrnap  CV  *--lnrb  D*»pp  yy  '3  oder  das  Werk  Ez  Cliaj.  von  fs. 
Loria  mit  Scholien,  in  Jerusalem  geschrieben;  4)  D",-r*~3  C-nip?  ;  3)  pfiS-X 

P:P5H  CV  D->P  oder  Chaj.  VilaPs  Ozrol  Chnj.  mit  Glossen;  6)  -jp:  p-vp  oder  Ein- 
leitung zum  Sohar;  7)  ein  -ip*i  -.Pin  V?  'B ;  8)  -,P  rrn  V?  'B  ;  0)  -|P3  P-.VJMS 
in  3  Theilcn  ,  über  die  Gebete  ,  die  Festtage ,  in  kabb.  Weise. 

TVat.  Spira  (b.  Sims.,   .s  Grodno4):  -r;»  °^er  Supcrcomm.  zu  Raschids 

Comm.  zum  Pentalcuch  ;  ebenso  über  El.  Misracbi's  "PnTKH  'ö  u.  zum  Pen- 
tateuch  selbst*.  Von  dem  Sohne  des  Verf. 's  Is.  Spira  (b.  Nat.)  herausgegeben: 
Lublin,  1586,  f.  Kai.  Jafe.  Siehe  Is.  Spira. 

Dieser  Commcnlar  ist  2%  Juhre  spater  noch  den  gefälschten  e*n'N2  desselben  erschie- 
nen, wie  sein  Sohn  im  Vorworte  ausdrücklich  bemerkt. 

—  — :  b^ins  oder  i'm  "n'xa  oder  Supercommentationen  zu  Raschi's  Comm. 
über  den  Pentateucb.  Von  einem  Unberufenen  gefälscht  herausgegeben:  Vene- 
dig, 1583,  4  Mat.  Zanetli  (Bl.  180). 

 :  r— 3  c?  7P£P  P5-a  '?  oder  die  Ordnung  der  Tischgebete  commentirt, 

wie  auch  mit  dem'  Comm.  des  Sal.  Loria  (s.  d.):  Venedig,  1603,  8  Giov.  di 
Gara ;  früher  Lublio  1575,  4  (Bl.  16);  Krakau,  1583,  4. 

 :  ed.  i-'t  oder  den  Sohar,  angeblich  von  Simon  b.  Joebai  (s.  d.),  mit 

Scholien;  Lublin,  1623,  f. 

 :  ed.  D^iesi  C'Bns  B?  "ttPxj  oder  die  Festhymneo  mit  Scholien :  Kra- 
kau, 1608,  4.  "■' 


1)  Er  starb  den  13.  Ab  1633,  im  Aller  von  48  Jahren. 

2)  Ein  gewisser  David  b.  Mose  aus  Zülz  schrieb  Scholien  zn  diesem  Werke. 

3)  Er  wurde  als  Sendbote  aus  Jerusalem  nach  Italien  und  Deutschland  geschickt  u.  starb 
zu  Reggio  im  Jahre  KCl.  Seine  Schwiegersöhne  waren  Jcchicl  Foa  u.  Nalancl  Foa,  die  Rab- 
biner in  Reggio  waren. 

4)  Abgekürzt  "pp.  Er  blübele  um  die  Milte  des  16.  Jahrhundert'*.  Er  soll  1377  gestor- 
ben sein. 

5)  Dieser  Coramcnttr  wurde  im  Drucke  in  Krakau  begonnen  und  sodann  zu  Lublin 
beendigt. 
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Not.  Spira.*  tr-yarn  «»a«  oder  weitläufiger  Commentar  über  das  Bach  der  Pforten 
(kth  ^yv)  v'oti  Is.  D  üren  (s.  d.),  mit  Benutzung  zahlreicher  Gesetzeslebrer. 
Mit  dem  texte:  Lublin  ,  s.  a.  f.  (Bl.  109);  Jesnitz,  1724,  f. 

Sol.  Spira  (b.  Nat.)  s.  Nat.  Spiro  (R.  in  Krakau). 

Sam.  Sanw.  Spira  (ha -Koben,  R.  in  Graudeuz,  .s  Lemberg):  Vnfc  'oV  «ejerj 
a};y:  oder  Approbation  zu  Obel  Jakob  von  Jak.  Spira:  Ff.  a/O.,  17 19,  f. 

Sim.  Spira  (b.  Woir,  R.  io  Prag)  s.  Ah.  Sin».  Spira. 

Ahr.  Spire  (Typogr.  in  Metz'):  anppi  a'rcpn  rt:v\  nMrV  oder  Hebräische  Kalen- 
der für  die  Jahre  1782  u.  1783  :  Metz,  1782    83,  12. 

—  — :  Zeitung.  Ein  politisches  Wochenblatt  in  hebr.  Schrift.  Die  erste  Nummer 
ist  vom  5.  Nov.  1789  und  die  letzte  vom  1.  April  1790:  ib.  1789—90,  4. 

Die  Übrigen  Schriften  ,  die  er  gedruckt,  aiad  unter  den  betreffenden  Schriftstellern  er- 

Goudchoux  Abr.  Spire  LeTy:  (Typogr.  in  Metz*):  ed.  '".21  r:»n  rsh  'wg  oder 
der  Traktat  Rosch  bo- Schöna,  mit  denselben  Cnmmentaren  und  Zugaben  wie 
die  Ausgabe  des  Mos.  May  (s.  d.) :  Metz,  1775,  8. 

 :  ed.  M<tr>5  n^w  oder  Gutachten  von  Binj.  Ah.  Aschkenasi 

(s.  d.),  mit  einem  Vorwort  vom  Herausgeber:  ib.  1776,  4. 

 :  ed.        r*ais?n  oder  die  Gutachten -Sammlung  des  Nissim  Geruodi 

(s.  d.):  ib.  1776,  4. 

 :  ed.  Knnh  nna  'fBW  V?  a-winh  oder  Novella's  über  Tr.  Nidda  von  Iba 

Adrat(s  d.).  Dabei  ccirrt  über  denselben  Traktat  von  Jecbeskel  Katzen- 
elnbogen (s.  d.)u.  von  Sim.  Duron  (s.  d.).  Ferner  ytji  'sre  V?  o^ih-n  von 
Sim.  Duran  (f.  d.)j  ib.  1776,  4. 

 :  ed.  *jnjn  Tr"?  "Pen  und  zwar  das  erste  von  Mos.  Sakkulo 

(s.  d.),  dos  zweite  von  Jak!  Dan!  Ulamo  («.  d.),  begleitet  von  einer  deutschen 
Uebersetzuog  und  hebr.  Commentar  von  Mos.  Not.  Levy  (s.  d.)  aus  Cassel: 
ib.  1777,  4. 

 :  ed.  tattpn  tj  hVpn  rtowi  n4Jr&~od.  hebr.  Kalender  für  die  Jobre  1778 — 

1789:  ib.  1778—89,  32. 

 :  ed.  ns»n  Vx«  n^en  'o:  ib.  1778,  8:  ib.  1781,  8. 

 :  ed.  n3»n  Vi«  -rrrns :  ib.  1778,  4. 

 :  ed.  r*rrVo  'o:  ib.  1779,  8. 

 :  ed.  naw  ^spFj :  ib.  1782,  8. 

*L.  Tim.  Spittler:  Prolusio  ocodemico  de  usn  versionis  Alex,  apud  Josepbom: 
Göttingen,  1779,  4. 

 :  Kritische  Untersuchung  des  60.  Loodicen.  Kanoo's:  Bremeo,  1777,  |8. 

Abr.  Spitt  (b.  Mos.)  s.  Naft.  Hirsch  Spitz. 
Dov.  SpitX  (b.  Naft.  Hi.)  s.  David  b.  Hirsch. 

Hi.  Spitz  (ho-Levi):  tn'-'H'}  °',*57rJ  ''Z^.  °^er  Commeotor  über  die  Agodo's 
und  die  sinnigen  Sprüche  in  den  f  almuden  :  Offenbacb,  1802,  4. 

JT.  SpitX  (b.  Is.  in  Prag):  ntJfV«  -pna*  oder  Lebensgeschichte  des  gelehrten  Elo- 
sor  Flekeles  (s.  d.),  von'seincm  f ochtersohn  beschrieben:  Prog,  1827,  8. 


1)  Er  war  Sohn  des  Spire- Levy  nnd  in  Gemeinschaft  mit  seinen  Bruder  Salomo 
Spire  druckte  er.  Mit  dem  Jahre  170«  hörte  die  hebr.  Druckerei  auf. 

1)  Er  erhielt  1775  die  Erlaubnis»,  eine  hehr.  Druckerei  einzurichten,  nachdem  Mos. 
May  nach  Hamburg  ausgewandert  war.  Er  starb  1786. 
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JT.  Spitz :  m9»r&«  oder  Tbrenodie  Uber  deo  Tod  des  EUs.  Flekeles:  ib. 
1826,  8. 

 :  ph:r  ''»yü»  oder  Biographie  oiH  Lieder  über  seinen  Vater  Is.  Spitz; 

dobei  jjttx-  nnsip  oder  Biographie :  ib.  1843,  8. 

Is.  Spitz  s.  JT.  Spitz. 

Is.  Sekcl  Spitz  (b.  Bärmaon):  prs";  r?na  oder  Cnmmentar  über  deo  Peotateucb 
und  über  die  Haflhara's  in  de/ Form  der  Derascha  ood  der  talm.  Discussion : 
Berlio,  1746,  4. 

Me.  Spitl  (b.  Jechesk.) :  nixttV  n-rs ,  *v:t<ttn  -pa«  s.  Me.  Glogauer. 

Naft.  Hirsch  Spitz  (b.  Mos.  ha-Lewi,  R.  za  Worms*) :  "psn  K^fi  od.  Erläuterungen 

zu  45  talmudiscben  Troktaten ,  in  2  Theilen :  Ff.  o/M.',  1710,  f.   Erster  Band 

bat  97,  der  zweite  Band  114  Bl. 

Dieses  Werk,  woran  er  von  1703  —  10  gearbeitet,  wurde  auf  Kosten  seines  Bruders  Ahr. 
Spitz  herausgegeben.  In  diesem  Werke  werden  auf  Bl.  4  siebzig  hermeueutische  Re- 
geln aufgezählt. 

 :  i|»pt5  nv^l  oder  Fragment  eines  grossem  handschriftlichen  Werkes. 

Aomerkungen  zu  Tosafot  and  Nachlese  zu  -pxn  «V«.  Dem  obigen  Werke  beige- 
druckt:  ib.  1710,  f.  (Bl.  12).  '    "  ' 

Er  schrieb  noch  :  t)  -Vptj  r?-^a  Bber  Ritus  und  Beuedictionen ;  2)0*11?  nprv; ; 
3)  c*  n»5">*  oder  INovella's  Gber  Talmud,  Raschi  uod  Tosafot;  4)  ^VnC?  Tii'v ,  Er- 
kl'irungen  zu  einigen  talm.  Traktaten;  5)  "jutn  '~V<  Zu  der  ersten  Ausgabe  der 
y-i!«  *,3,ÄÄ  (Dyrhenf.  1T4>2,  f.)  schrieb  er  eine  Haskama. 

*Ad.  Ben.  Spitzner:  Idea  analyticae  sacrae  texlus  bebraici  Vet.  Test,  ex  accen- 
tibus:  Leipzig,  1769,  4- 

 :  Disquisitio  critica  in  loea  codicis  S.  Hebraei,  ad  illustrationem  tdeae 

anal.  sacr.  nuper  editae:  ib.  1770,  4. 

 :  Commentatio  pbilologica  de  pareotbesi  libris  sacris  vet.  et  n.  Test. 

aecomodata  :  ib.  1773,  8. 

 :  Institotiones  ad  analyticam  sacram  textus  bebraici  vet.  Testament!  ex 

accentibus,  qnorum  consecutio  et  usus  novis  et  idoneis  ratiooihus  deraonstratur: 
Halle,  1786,  8. 

 :  Vindiciae  originis  et  auetnritatis  divinae  puuetorum  vocalium  et  accen- 

luum  in  libris  sacris  vetens  Testnmcnti  :  ubi  imprimis  ea  diluuntur  quae  post 
Eliam  Le  vi  tarn  Ludovicus  Cappellus  in  arcano  punetatinnis  ejusque 
vindieiis  opposuit :  Leipzig,  1 791,  8. 

*T.  SpizeÜUS :  J(iOi8ai{iona  ehraeo-gentüi*  de  natura  et  officio  angelorum  : 
Leipzig,  1608,  4. 

*GL).  Lebr.  Spohn:  Der  Prediger  Salomo ;  aus  dem  Hebräischen  aar«  neue  über- 
setzt und  mit  kritischen  Anmerkungen  begleitet.  Nebst  einer  Beilage ,  welche 
Varianten  zu  dem  Prediger  in  den  LXX  aus  zweien  Manuskripten  und  aus 
dem  Olympiodor  enthält :  Leipzig,  1781,  8. 

 :  Collatio  versioois  syriacae,  quam  Pescbito  vocaot,  cum  fragmentis  in 

commentariis  Epbraemi  Syri  obviis.  Spec.  I,  quod  priora  XXII  capita  Esaiae 

coDtioet:  ib.  1785,  4;  Spec.  II:  ib.  1794,  4. 
 :  Diss.  philol.  de  ratione  textus  biblici  in  Epbraemi  Syri  commentariis 

obvii,  ejusque  usu  critico  :  ib.  1786,  4. 
 :  Coroli  Godofredi  Woidi:  Notitia  codicis  Alexandrini ,  cum  variis  ejus 

lectiooibus  omnibus;  reeudendum  curavit  notasque  adjecit:  ib.  1789,  8. 


1)  Er  starb  als  Rabbiner  in  Worms  den  10.  Elul  1718.  In  seinem  23.  Jahre  war  er  Rab- 
biner io  einer  mlhriscben  Gemeinde ,  1602  Dajan  in  Nikolsburg ,  1704 — 12  war  er  Rabbiner  in 
Worms.  Zu  seines  Sohnes  (David  Spitz)  Tn  t35j^>:  (Dyrheofnrt  16M,  4)  schrieb  er  eine 
Haskama.  Vergl.  noch  L.  Lewysohn  in  O^n*  ni»B5  p.  75  flg. 
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Glo.  Lebr.  Spohn:  Jeremias  vales,  e  versione  Judneorain  Alexandrinorum  ac  reli- 
quorum  iuterpretum  Graecorum  emcndalus  notisque  crilicis  illust  ratns.  Vol.  I : 
ib.  179  i,  8;  Vol  II.  po.st  obilum  palris  cd.  F.A.W.  S  p  o  Ii  ii  :  Leipzig,  18*24,  8. 

 :  Diss.  qua  cxaminatur.  Rev.  Staeudlini  intcrpretatio  loci  Jcs.  52,  13 — 15 

etc.  53:  ib.  1794,  4. 

 :  IVber  die  Beweise  von  der  Unsterblichkeit  der  Seele:  Üorlm.,  1793,  4. 

Moli.  Ulr.  Sponsel:  Parerga  theologico  -  exegetica.   Pars  I:   Coburg,  1752,  8; 

Pars  II :  ib.  1753,  8. 
 :  Philologisch  -  exegetische  Abhandlung  über  verschiedene  Stellen  der 

heiligen  Schrift:  I.  Thcil:  Anspach,  1761,  8. 
 — :  Exercitationes  philologico- exegelicae   in  diversos  scripturae  locos: 

ib.  1764,  4. 

 :  Von  der  Göttlichkeit  der  Bücher  der  Chronik  und  Esra  :  Schwabach, 

1775,  8. 

 :  Uebcr  die  Verwirrung  der  Sprachen  bei  dem  babylonischen  Thurmbau: 

ib.  1776,  8. 

 :  Abhandlung  von  der  den  Hindern  Israel  angeschuldigten  Dieberei  und 

ihrer  Einnahme  des  Landes  Kanaan:  ib.  1777,  8. 

—  :  Abhandlung  von  dem  verfluchten  Kain  und  dem  gefallenen  Adam:  Ff. 

u.  Leipzig,  1777,  8. 

 :  Abhandlung  über  den  Propheten  Jesaias.  1.  Theil:  Nürnberg,  1779,  4; 

2.  Theil:  ib.  1780,  4. 
 :  Gründliche  Erklärung  bibl.  Stellen:  ib.  1779,  8. 

•Graf  v.  Sporen:  Kurzer  Auszug  aller  Kapitel  der  beil.  Schrift,  in  Versen: 
Ff.  a/M.,  1723,  8. 

*J.  L.  Sporl:  Diss.  de  figuris  palheticis  ex  libro  Jesaj.  illustratis :  Altdorf, 
1750,  4. 

*V.  D.  SpÖrl:  De  ornamentis  sponsi  sponsaeque  hebraeorum  in  die  nupliali :  s.  I. 

1758,  4. 

•J.  Dl.  Sprecher:  Abarbauelis  rabbin.  in  Na  Ii  um  commentar.    Latio  donatus: 

lielmstadt,  17U3,  4. 
 :  Abarbanalis  comm.  rnbb.  in  Habacuc  lat.  reditus  :  ib.  1709,  8. 

Isr.  SprehüS  s.  Isr.  Sracb. 

•Joh.  Jak.  Spreng:  \cue  Übersetzung  der  Psalmen  David's,  auf  die  gewöhnliche 
Singwcise  eingerichtet:  Basel,  1741,  8;  Ff.  a/M.,  1717,  8;  Beruburg,  1706,  8; 
neue  verb.  liebersetzung :  Basel,  1770,  8;  ib.  1774,  8. 

 :  Die  Zeugnisse  der  alten  Heiden  und  Juden  von  der  Wahrheit,  Ge- 
schichte und  Lehren  unsers'  Heilandes,  untersucht  von  Jos.  Addison;  aus 
dem  Englischen  übersetzt  u.  s.  w. :  Zürich,  1745,  8. 

*A.  Sprenger:  Ueber  die  Bedeutung  des  edomilischcn  Wortes  tpVx  in  der  Bibel 
und  des  arabischen  Wortes  Ylaf  im  Koran.  In  der  Zeitschr.  d.  deutsch-morgenl. 
Gesellschaft  Bd.  XII,  Heft  2 ,  S.  316. 

*Dan.  Springer  (Prof.  in  Breslau):  netn  7p*r  oder  das  Leben  des  Kaisers  Leo- 
pold, in  drei  Blättern,  hebe,  chald.  u.  deutsch:  Dyrbenfurt,  1705,  f. 

—  —  :  Ueber  Unsterblichkeil  der  Seele.  Aus  Menassc  ben  I s ro e l  in's  Deut- 
sche übersetzt :  Breslau,  1753,  8. 

 :  Religionsgespräcb  zwischen  einem  Christen  und  einem  Juden:  ib.  1755,  8. 

Mos.  Sprlnz  (b.  Is.  .s  Kremenitz):  ed.  ntffce?  rra  oder  Commentar  über  die 
Sprüche  der  Väter  von  Sal.  Dubno  (b.  Z.  Hirs'ch):  Prag,  1689,  4. 

 :  cd.  Tjn  ^nyj  oder  Supercommentar  zu  Raschi,  von  Da vid  b.  Samuel: 

Dyrhenfurt,'l689,  f. 

Isr.  Srach:  Gynaeciarum  sive  de  mulierum  morbis,  e  libris  Graecorum,  Arabum 
et  Latinorum  etc.  Curavit  Isr.  Sp  rebus:  Sirassburg,  1597,  f. 
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Pav.  Sal.  SfOko;  fcrt}  "»a«)?  oder  derasebisebe  Auslegungen  zum  Pentateucb,  nach 
Ordnung  der  Parascheo.  2  Theile:  Hopast,  s.  a.  4. 

•Ant.  StabÜO  (aueb  Ant.  di  San  Angelo) :  II  fasciculo  delle  vanita  Giadaiche  etc.: 
Ancona,  1583,  8. 

•Job.  Fr.  v.  Stade:  Epistola  votiva,  qua  Ps.  147,  19.  20.  explicatur:  Helmstedt. 
1751,  4. 

•Job.  Ev.  Stadler:  Lcxicon  manuale  Hebraico- Latinum  et  Cbaldaieo-biblicnm  • 
München,  1831,  8. 

 :  Ueber  die  IdeotHt  der  Idee  der  Weisheit  im  A.  T.  mit  der  des  Wortes 

(Lagos,  K-na«tt)  im  A.  u.  N.  T. :  ib.  1832,  8. 

 :  Diss.  in  loc.  Job.  8,  25:  ib.  1831,  4. 

Mos.  Staffelsteiner  (A.  in  Weimar):  Karze  einfache  Recepte  gegen  die  Pestilenz. 
Mit  der  gleichnamigen  niederdeutschen  Schrift  von  Coroel  v.  d.  Hainsport 
u.  d.  T.  »Zwei  körte  eenfutdige  Recepte  tegen  de  Pestileotze«  nicht  zu  verwech- 
seln :  Hamburg,  1596,  8. 

P.  StaffelateUer  (JC.1) :  Tractat  vom  Messia  :  Heidelberg,  1560,  8. 

 :  Adbortalio  ad  Judaeos,  ad  opinionem  de  Messia  curandi  diss. :  ib.  1560,  8. 

 :  Refutatio  corruptioois  Ps.  22.  Judaeis  faetae  etc.:  Heidelberg,  1560,  8. 

 :  Vortrag  über  die  Wahrheit  des  Christenthums.  Als  Einleitung  zu  seinen 

Vorlesungen:  ib.  1551,  8* 

•Job.  Jak.  Stähelin:  Kritische  Untersuchung  über  die  Genesis:  Basel,  1830,  8. 
 :  Zur  Einleitung  in  die  Psalmen  :  ib.  1860,  4. 

 :  Einige  Bemerkungen  über  Je».  40—66.  lu  theol.  Studien  III.  81—95; 

über  den  Inhalt  von  Jcs.  40—66:  ib.  IV.  527—65. 

 :  Animadversiones  quaedam  in  Jacobi  Voticinium  Gn.  c.  49:  ib.  1827,  4. 

 :  Kritische  Untersuchungen  über  deo  Pentateuch,  die  Bücher  Josua, 

Richter,  Sam.  u.  Könige:  Berlin,  1843,  8. 

*E.  H.  Stahl:  Versuch  eines  systematischen  Entwurfs  des  Lehrbegriff's  Philo's 
von  Alexandrien.  In  Eichhoro's  Bibliothek  der  bibl.  Literatur,  Bd.  IV.  P.  V. 
p.  469—890  aufgenommen. 

•Ad.  Stahlknecht:  Des  Juden  Fluch.  Historische  Erzähluog:  Hamborg,  1844,  8. 

•Hilar.  Hör.  Stampe:  De  phrasi  ling.  hebr. :  Hefa.,  1703,  4. 

•Chr.  Frz.  Gli.  Stang:  Allgemeine  und  besondere  Einleitung  in  die  Schriften  des 
alten  und  neoeo  Testaments,  nebst  einem  Anhange  geschichtlichen,  geographi- 
schen und  überhaupt  antiquarischen  Inhalts:  Stuttgart,  1833,  8. 

•Thilr.  Fr.  Stange:  Anticritica  in  locos  quosdain  psalinorum  a  criticis  solli- 
citatos.  2  Parti.  :   Halle,  1791  u.  1794,  8. 

 :  Beiträge  zur  hebr.  Grammatik  :  Halle,  18*20,  8. 

 :  Animadversiones  gramuiaticae  ad  Prov.  14,  34.    In  Bibl.  Hagen.  IV, 

120  Ar. 

'Franz  Stanker:  De  modo  legendi  hebr  brevtssima  instiliitio :  Strassburc,  1 525,  8; 
Venedig,  15i0,  8. 

—  — :  Hrbraicae  Gramuiaticae  institutio.  Adjecla  .sunt  haec  ab  eodem  auetore : 
Rerum  bibl.  omnium  capita.  Exereilaliuncula  caliiolica.  Ling.  hebr.  gr.  Conipen- 
dium.  Nunc  primum  in  lucem  ed.:  Basel,  1547,  8;  ib.  1  ö."»5,  8. 

M<.h.  Fr.  Stapel:  De  calceamentis  Judaeorum,  ad  Mt.  10,  10;  Mrk.  6,  9:  Wit- 
tenberg, 1Ü55,  4. 

•J.  F.  Stapfer:  De  la  lecture  de  la  Bible,  particulierement  de  Fanden  lest.  etc. : 
Paris.  1820,  8. 


1)  Als  Jude  hiess  er  Nat.o  Ahron. 
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•J.  A.  Starck:  Sylloge  commentstionum  phil.  crit.:  Königsberg,  1769,  8. 
 :  Davidis  aliorumqae  poetarum  earminum  libri  V:  ib.  1776,  8;  2.  Bd. 

(ist  die  Sylloge  commentalionum):  ib.  1 7ti*J,  8. 
 :  Commrntatio  de  Cbaractere  Davidis  ad  regulas  poeseos  lyrice  exami- 

oato.  Seiner  Sylloge  etc.  beigedruckt:  Köuigsbrrg,  1769,  8. 

 :  Diss.  philolngico-critica  varietatibus  leclionis  ad  Codices  V.T.  hebraeos 

caute  colligendis.    In  Büscbing's  gelehrte  Abhandlungen  und  Nachrichten  aus  u. 
von  Russland.  P.  I. 

*J  ob.  Fr.  Starck :  Cotmnentanus  in  propht-tain  Ezecbielem  etc.:  FT.  a/M.,  1731,  4. 
'S.  Starckl  sltaaxety.  orac.  prophet.  q.  est  ap.  Esai  2,  2—6:  Jena,  1713,  4. 
#A.  Stare:  De  Apocryphorum  ajipellatioue  :  Greifswnlde,  1766,  4. 
Mard.  StaHtz:  n*  *rnB  oder  Commentar  über  die  Sprüche  der  Vater  (Pirke 
Abot):  Lemberg,  1799,  4. 

*Hnr.  Bened.  Stark:  p-p-f  tx.  Lux  grammatiiae  hebraicae  ex  clarias.  hujus  lin- 
guae  luminibus,  nec  nori  tuultis  nolis  nique  rationibus  juxla  ac  tcrminis  Kabbin. 
•ccensa  etc.  Ed.  sec  .  arc.  manipulus  Rubbinismnrum :  Leipzig,  1705,  8;  ed.  3: 
ib.  1713,  8;  ed.  4:  ib.  1717.  8;  cum  snpplementis  Chr.  Gottb.  Wil  isch:  ib. 
1737,  8;  cura  et  studio  Job.  Gotll.  Bo s s ec  k •.  ib.  1764,  8. 

 :  Lux  accentuationis  bebr. :  ib.  1707,  8. 

 :  Hebraismi  etymologici  Vet.  Tesl.  :  ib.  1709,  8. 

—  —  — :  Notae  sclectae  in  loca  dubia  ac  difücil.  Peot.,  Jos.  etc  :  ib.  1714,  4. 

Low  (Leon)  Stark:  c,J»i»  t"1"?*«  oder  Sammlung  kleiner  bebr.  Gedichte,  theil- 
weise  aus  dem  Deutschen  übersetzt:  Prag,  1817,  8. 

*Casp.  Hnr.  Starke*.  Vindiciae  conjogii  Cbristianorum  adversus  obtractores  Ju- 
daeos:  Lübeck,  1719,  4. 

•Chr.  L.  \V.  Stark:    Beiträge  zur  Vervollkommnung   der  Hermeneutik  etc. 
2Theile:  Jena,  1817  —  18,  8. 

*Cph.  Starke:  Synopsis  bibliotbecne  exegeticae  in  V.  T.  Kurz  gefasster  Auszog 
der  Auslegung  über  alle  Bücher  A.  T.  6  Theile:  Leipzig,  1741,  4. 

*Seb.  Gfr.  Starke:  Oratio  de  necessitate  linguae  hebraicae  deque  doceudi  ean- 
dem  discendique  methodo  breviore:  Greifswalde,  1705,  4. 

 :  Alphabeta  et  notae  diversorum  paene  LXX  linguarum :  ib.  s.  a.  4. 

•\Ylb.  Ern.  Starke:  Freimülhiges  Bekenntniss  Philippus  von  dem  in  Jesu  von  Na 
zarel  gefundenen  Messias  der  Welt  etc.:  Beroburg,  174i,  8. 

Cbaj.  Staropoli  (b.  Sebulun-Jak.)  s.  Cbajim  b.  S  e  b  u  1  u  n  -  Ja  k  o  b. 

Dan.  Stauben:  Scenes  du  Ghetlo  (von  L.  Kompert).  Aas  dem  Deutschen  io's 
Französische  übersetzt:  Paris,  1859,  12  ;  vgl.  Arcb.  Isr.  p.  614. 

 :  Lea  scenes  de  la  vie  juivc  en  Alsace:  ib.  1860,  8  Mich.  Levy  (S.  262). 

'Bd.  Andr.  StaQdacher:  Jona  vates  aetbinpit-e  et  laline  cum  plossario  aetbiopico- 
harmonico  in  eundem  et  geneseos  priora  eapita :  Ff.  a/M.,  1706,  4. 

.  *K.  F.  StaudUn:  Diss.  exeget.  in  Vaticinium  Hag.  2,  1—9:  Tübingen.  1784,  4. 

 :  Beiträge  zur  Erläuterung  der  biblischen  Propheten  und  zur  Gescbicbte 

ihrer  Auslegung.   Als  Versuch  Hos.  Nah.  Hab.  neu  übersetzt  und  exrgetisch- 
krit.  erläutert:  Stuttgart,  1*86,  8. 

 :  Geschichte  der  philosoph-bebräischeu  und  christlichen  Moral  im  Um- 
risse: Hannover,  1806,  8. 

 :  De  pbilosopbiae  platonicae  cum  doctrina  religionis  jndaica  et  cbristiana 

cognatione:  Güttingen,  1809,  4. 

 :  De  propbetarnm  Ebraeorum  doctrina  raorali :  ib.  1798,  4. 

—  •  :  Nene  Beiträge  zur  Er  läuterung  der  Propheten  etc. :  Güttingen,  1791,  8. 

 :  Tbeocrit's  Idyllen  und  das  hohe  Lied.  In  Paulus»  Memorabilien  1. 162  flg. 

Forts,  ib.  171  flg. 

i 
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K.  F.  Siändlin  -  K.  W.  Stein.  379 


#K.  F.  Stäadlin:  Geschichte  der  Moralpbilosophie :  Hannover,  1822,  8. 

Jeh.  StathageD  (b.  Binj.  Wolf,  R.  in  Altona):  rr^rv  rn:c  oder  Erläuterungen 
über  alle  Stellen  in  Rascbi's  Conmentar  zu  Tr.  Berachot,  wo  er  das  Wort  narVs 
gebraucht:  Amst.,  1763,  4;  Altona,  1768,  4. 
'Jos.  Stathagen  (b.  Siros.):  yntt  "na<r  oder  moralische  und  asketische  Betrach- 
tungen, geknüpft  an  rv.p^si  rieh»  Zwei  Theile  :  Arast.,  t70ö,  f. 

•Bdkt.  Stattler:  Wahres  Jerusalem  oder  über  religiöse  Macht  u.  Toleranz  u.  s.  w., 
bei  Anlass  von  Mendelssob  n's  Jerusalem:  Augsburg,  1787,8. 

*Juh.  Chr.  Steche:  Coelum  Sepbirolicum  sive  comparalio  rtöv  Sephirotb  nunc  cum 
dccein  dei  nominibos .  nunc  cum  decem  praeeeptis  divinis,  nunc  cum  derent 
prineipiis  nnturae  omnis  et  mysteriis,  nunc  cum  barmonia  oovem  Musarum  Mu- 
sica  et  Apollioe  : 

'Job.  Steenbaeh:  Disquisitio  causarum,  car  in  jure  ebraeo  asseritur,  non  dari 
iutergentes  prosei) las  roip  :  Hafn.,  1693,  4. 

'G.  Steetlberg :  Om  Synspunktet  Tor  Oprattelsen  of  Phito's  GudserkendeUt .  El 
Bidrng  til  at  oplyse  den  theosopbiske  Erkendahus  Netur  (Ueber  den  Gesichts- 
punkt zur  Autfassung  der  Gottescrkeuuluiss  I*  b  i  1  (»'s.  Ein  Beitrag  zur  Er- 
läuterung der  theosophiseben  Erkenntuiss) :  Kopenhagen,  1849,  8  (S.  220). 

M.  F.  Je«.  Steffens:  F.  L.  Norden's  Voyage  d'Egypte  etc.  in  deutscher  lieber 
setzung.  2  Bde.:  Breslau  o.  Leipzig,  1779,  8. 

*H.  E.  Stegemann:  Inscriptiones  psalmorum  serius  demum  addit.  videri:  Hülle. 
1767,  4. 

*A.  Steger:  De  purpura  sacrae  dignitatis  insigni :  Leipzig,  1741,  4. 

*Ge.  Thdr.  Steger:  Commentatio  de  vocabulo  ->.*;  :  Kiel,  1808,  4. 

*<:.  F.  Stegmann:  Dicta  classica  V.  V.  illustr.  P.  I.:  Leipzig,  1838,  8. 

•J.  C.  Stegmann:  De  Jesaia  propheta  ejusque  vaticinio:  Halle,  1712,  4. 

•P.  S.  F.  Stegmann:  De  spiriti  sanetae  vera  deitate:  Halle,  1752,  4. 

A.  Stein:  Die  Bestimmung  des  Gotteshauses.  Predigt  bei  der  Einweibungsfeier 

der  Danziger  Synagoge  (27.  Septbr.  1859):  Danzig,  1859,  8. 
 :  Die  Geschichte  der  Juden  in  Danzig,  seit  ihrem  ersten  Auftreten  his  auf"  die 

neueste  Zeit.  Zum  ersten  Male  aus  handsrhr.  Quellen  :  Danzig,  1860,  8  (S.  64). 

*A.  Stein:  De  circumeisione  Zipporae  Ex.  4,  24 — 26:  Jena,  1603,  4. 
—  — :  De  judaico  eoque  iuter  duas  vesp.  noct.  agno  pasch.  Ex.  12,  3  sq.:  ib. 
1661»,  4. 

•C.  F.  Stein:  De  moribus  hominum  ante  diluv  ad  loc.  Gn.  6,  1—4:  Witteoberg, 
1783,  4. 

Eis.  (Is  )  Stein':  h",m.\  rvrK  'oV  -rN2  oder  ausführlicher  Ommentar  über  das 
grosso  Geboteiibuch  von  Mos.  de  Coucy,  nur  im  Auszug  u.  mit  dem  Texte  ge- 
druckt: Venedig,  1557,  f.  Der  ausführliche  Commcntar  ist  handschriftlich  er- 
hallen. (Mich.) 

*Joh.  Fr.  Stein:  Vernünftige  historische  und  theologische  Betrachtungen  über  die 
Wahrheit,  Altcrthum  und  Göttlichkeit  der  Schriften  des  alten  und  neuen  Testa- 
ments etc.  :  Basel,  1742,  4. 

Is.  Stein  b  Mus.  .s  Minsk):  rv.Btti-ir:  ptjss  oder  die  Vorschriften  der  Behörden 
in  Russland  zur  Ergänzuog  des  kaufmännischen  Rechts.  Aus  dem  Russischen 
übersetzt:  Wilua,  182s,  4. 

•K.  Stein*.  Hebraeorum  de  animi  post  mortem  condiliooe  cum  Aegyptiorum  et 
Persarum  »pinionibus  comparatur.  P.  I.  Peotate^ucbi  et  Aegyptiorum  sisteos 
argumenta:  Breslau,  1858,  8. 

•K.  W.  Stein*.  Die  Apologetik  der  OfTenbarung  als  Wissenschaft  dargestalt:  Leip- 
zig, 1824,  8. 


1)  Er  wir  Zeitgenosse  des  Isr.  Brunn  (ttr-e). 
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L.  Stein  —  El.  Sam.  Stein. 


L.  Stein:  Deutsches  Lesebuch  für  israel.  Schuko.  Bilder  aus  der  Welt-, 
Lander-  und  Völkerkunde.  Bilder  aus  der  «Hg.  Geschichte.  Die  jüdische  Ge- 
schichte in  Lebeosbildero  :  Stuttgart,  1 86 1 T  S. 

Leop.  Stein  (Pr.  io  Ff.  a/M.*):  Die  Königskrone.  Deutsche  metrische  Ueber- 
setzung  des  ivasi?  -irr  von  Salomo  Ibn  Gebirol  (s.  d.):  Ff.  a/M.,  1839,  8.' 

 :  f,^-,  p.*ri  oder  deutsche  Gebete  und  Gesänge  zum  Gebrauche  bei  der  öf- 
fentlichen Andacht  der  Israeliten;  oder  Bausteine  zur  Auferbauung  eines  ver- 
edelten Synagogendienstes.  Erste  Lieferung:  Neujahr  und  Versöbnungstag : 
Briangen,  1840,  8. 

—  — :  Zwei  Predigten,  gehalten  im  neuen  israel.  Tempel  zu  Hamburg:  Ham- 
burg, 1840,  8. 

 :  n?B  V»  rnan  oder  die  Pesach-Haggada  mit  einer  geschmackvollen  deut- 
schen Uebersetzung.  Angehängt  ist  eine  neue  Pesach-Haggada  mit  neuen  Lie- 
dern: Ff.  a/M.,  1842,  8. 

 :  Die  Rabbiner- Versammlung.  Ein  Wort  zur  Verständigung  an  alle,  welche 

sich  für  dieselbe  interessiren  :  ib.  1846,  8. 
 :  rnanam  rnip.n  oder  israelitisches  Religionsbuch,  zuerst  Pur  Coufirmao- 

den  und'  dann  für  gereiftere  Schüler  überhaupt.  2.  Aull. :  ib.  1858,  8. 

  — :  Der  Freitagsabend  oder  Erzählungen,  Parabeln,  historische  Darstellun- 
gen, biographische  Schilderungen,  Mittheilungen  aus  der  Gegenwart,  poetische 
Arbeiten  und  Anekdoten.  Zunächst  Tür  die  jüd.  Familien  bestimmt.  1.  Jahrg.: 
ib.  1859,  8. 

 u.  S.  Süsskind  (R.  in  Wiesbaden) :  Der  israelitische  Vnlkslebrer.  Ein 

Organ  für  Synagoge,  Schule,  Leben  und  Wissenschaft  des  Judenthums.  In 
12  Monatsheften  zu  e.  2%  Bogen.  8  Jahrpänne  von  1851—58:  ib.  1851—58,  8. 
Herr  Süsskind  ist  erst  1858  als  Milredakteur  dazugetreten. 

—  — :  Der  Eid  »more  judaico«,  wie  solcher  bei  den  Gerichten  der  freien  Stadt 
Ff.  a/M.  noch  io  Uebung  ist:  ib.  1847,  8. 

 :  Koheleth  (nVrtJs).  Auswahl  gottesdienstlicher  Vorträge,  gehalten  in  der 

Hauptsynagoge  zu  Ff.  a/M.  1841-46;  Ff.  a/M.,  184f>,  8. 

 :  Stufengesänge.  Eine  Sammlung  religiöser  Lieder :  Würzburg,  1834,  8. 

 ,  Was  ist  das  Wesen  des  christlichen  Staates?  Ff.  a/M.,  1852,  8. 

 :  Die  Glanzsterne  am  Lichthimmel  des  Geistes.    Festrede  zur  Schiller- 
Feier  etc. :  ib.  1859,  8. 
 :  Die  Hasmonäer.  Historisches  Drama  in  5  Acten  :  ib.  1859,  8. 

 :  Meine  Verurtbeilung  zu  Zweibrücken.   Eine  saebgemässe  Beleuchtung 

derselben  :  ib.  1860,  8. 

—  — :  Unsere  Wünsche.  Ein  Cyklus  von  sieben  Vorträgen  Tür  die  drei  Feste: 
Neujahr,  Versöbnungstag  und  Hüttenrest :  ib.  1860,  8. 

 :  Mein  Dienstverhältnis»  zum  israel.  Gemeinde-Vorstand  in  Ff.  a/M.  Akten- 
massig zur  Begründung  seiner  Auscinanderlegung  dargestellt:  ib.  1861,  8. 

 :  Gedanken  einer  Mutter  über  biblische  Texte.    In  Reden  an  ihre  Kinder. 

Aus  dem  zu  London  1859  erschienenen  engl.  Original  in'*  Deutsche  übertragen 
und  herausgegeben:  ib.  1861,  16. 

M.  Stein:  Die  Sprüche  Salomo's,  methodisch  Tür  den  Schulgebrauch  bearbeitet 
und  mit  einer  leicht  fasslicben  kurzen  Grammatik  der  hebr.  Sprache  so  wie  mit 
einem  Wörterbuch  versehen:  Brilon,  1H60,  8. 

Sam  El.  Stein  (aus  dem  Haag):  Specimen  medicum  de  hydrope:  Leyden,  1799,  4. 

El.  Sam.  Stein  (A.  im  Haag*):  Tractatus  de  eclampsia:  Haag,  1837,  8. 


1)  Er  war  zuerst  Prediger  in  AU  -  Kunzensladt ,  sodann  kam  er  nach  Pf.  a/M. 

2)  Sohn  des  San.  El.  Stein. 
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Sal.  Steina  —  Mos.  Steinhart.  381 


Sal  Steina  (b.  Sain.,  .s  Prag):  W-irno  ",»*^iy>  rviBtrn  oder  Zusätze  zu  Sal.  Loria's 
Novella's  zu  talm.  Traktaten  und  damit  gedruckt:  Krakau,  1581,  4;  Brüon, 
1793,  f. 

•Gblf.  S.  Steinbart:  Diss.  de  Pentateucbo  hebraeorum  codice  divino :  Ff.  a/O., 
1760,  4. 

•Chr.  Gli.  Steinberg:  Diss.  de  praejudicio  Judaeoruro ,  quo  neque  ex  Galilaea  in 
Universum  neque  ex  Nazaretba  imprimis  Propbetam  prodire  posse  adserunt,  ex 
Job.  1,  41 ;  7,  52  :  Hall,  1761,  4. 

Herrn.  Steinberg:  Versuch  einer  Geschichte  der  Juden  in  Polen  seit  deren  Ein- 
wanderung in  dieses  Land  (um  das  9.  Jahrb.)  bis  zum  Jahre  1848.  Erster  Tbeil: 
Polen  unter  der  Regierung  der  Piasten:  Wien,  1860,8  Lecbner  (8.  XIII  u.  117). 

*Gfr.  Steinbrecher:  Lexicon  ebraicao  linguae  pbilologico -  grammaticum  in  quo 
tarn  simplices  quam  compositae  ebr.  ling.  voces  ordine  alphabetico  positac  in- 
veniunlur,  et  quo  ipsarum  genera ,  motaliooes  quaslibet,  speciales  anoinalias 
ex  praefixae  grammaticae  regulis  erucre  licet.  Mit  dessen  hebräischer  Gramma- 
tik erschienen:  Leipzig,  1691,  4. 

 :  Grammatica  bebraicae  linguae  Wasmuthiaoa  synoptica  siraul  et  ad 

accurat.  plenamque  Cod.  Ebr.  analysin  surfic.  Dabei  das  vorher  erwähnte  Lexi- 
con etc. :  ib.  1691,  4. 

 :  Hebraismus  pbilologico-didacticus  sive^Index  bebraicae  linguae  bibl. :  ib. 

1693,  4. 

•Job.  Chr.  Steinersdorf:  Grammatica  bebraica  breviter  etc.:  Halle,  1747,  8;  ib. 
1752,  8;  ib.  1772,  8. 

 :  Hebräische  Grammatik,  in  deutscher  Sprache  behandelt:  ib.  1751,  8; 

ib.  1767,  8;  umgearbeitet  von  H.  E.  Güte:  ib.  1790,  8. 

 :  Zusätze  zu  Steinersdorffs  bebr.  Grammatik  von  Aug.  Imm.  Frentzel: 

Stendal,  1781,  8. 

Mich.  Steinert:  Lehr-  und  Bildungsbuch  für  die  israel.  Jugend:  Prag,  1862,  8. 
(S  284). 

S.  Steinhardt:  •>•»  rv}2.  Erste  Conßrmationsfeier,  gehalten  in  der  Synagoge  zu 
Hildburghausen  am  1.  Tage  des  Wochenfestes  1835:  Schleusingen,  1835,  8. 

*C.  H.  A.  Steinhart:  Quaestionum  de  dialcctica  Piatonis  ratione  fasciculns  primus. 
Specimen  bistoriae  philosopbicae  Alexandrinae  a  se  conscribendae :  Pforta, 
1829,  8. 

Jos.  Steinhart  (R.  io  Fürth):  ttr.  tic/f  y^st  oder  eine  Sammlung  von  Recbts- 
gutacblen  (rn»)  über  die  vier  Ritual-Codices:  Fürth,  1773,  f. 

 :  an  ^oi1»  ynat  oder  Novella's  über  talm.  Traktate:  ib.  1773,  f. 

 :  -2  -paria  oder  ausführliche  Derascha's  über  den  Pcntatcucb.  Dabei  noch 

dessen  nvo  rj2:  Prag,  1828,  f. 

 :  -vs  ro  oder  Novelle  über  Traktat  Baba  Batra.  Mit  dem  Vorigen  gedruckt : 

ib.  1838,  f. 

Men.  Mendel  Steinhart  (b.  Sim.  .s  Heinsfurl*):  Ch;tt  "na1*  oder  neunzig 
Gutachten  über  verschiedene  Gegenstände  des  Rabbioismus,  mit  einein  nach 
den  talmudischen  Traktaten  geordneten  Index:  Oflenbacb,  1804,  f.  Hi.  b.  Lewi. 

 :  rna.x  "na/n  oder  Rechtsgotachten  über  die  Neuerungen,  welche  das 

jüd.  Consistorium  zu  Cassel  eingeführt  bat.  Herausgegeben  von  Wolf  Ueiden- 
b  e  i  m  mit  Anmerkungen :  Rödelheim,  1812,4. 

Er  schrieb  auch  ein  Werk  Cto'an  rvn?  '0  oder  discussive  Novella's  Ober  Ulm. 
Traktate. 

Mos.  Steinhart  (b.  Jos.):  x'Va  rviaasn  rvarn  oder  das  Buch  Chob.  ha -Leb.  mit 
einer  schon  bekannten  jüdisch -deutschen  lebersetzung.   Dazu  noch  eine  neue 


1)  Er  war  zuerst  R.  in  Minden,  «Linn  Rath  beim  weslphaliscben  ConsisUrium.  Er  summte 
ans  Heinsfurl  und  war  Neffe  des  Jos.  Steinhart. 
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W.  Stcinliausen  —  Sal.  Levy  Sleiiihcim. 


Uebersclzuiig  der  1.  Pforte  von  der  Gotfeseinheit  hinten  angefügt,  mit  philos., 
pliysikal.  und  bist.  Anmerkungen:  Für  Iii,  1765,  4;  diese  Arbeit  besonders:  ib. 


•W  .  Steinhausen:  Biblisches  Gedächtniss-Vortheil.  Ein  mnemonisches  Hilfsbucb: 

s.  1.  1667,  8. 

*J.  Steiohäaser:  De  judiciis  dei:  Ff.  a/O.,  1682,  4. 

Sal.  Levy  Steinheim  (A.  in  Altona,  jetzt  in  Rom):  Meditntionen  über  die  Ver- 
handlungen in  der  holsteinischen  Ständekammer  in  Betreff  der  Petition  mos.  Glau- 
bensgenossen wegen  Ertheilung  des  Bürgerrechts,  in  der  41.  Sitzung  am  22.  Nov. 
1838:  Altona,  1839,  8;  neue  Folge:  ib.  1 S4 1 ,  8. 

 :  Offenes  Sendschreiben  an  den  Oberg  -Adv.  Lok  u.  s.  w. ,  betreffend 

die  Emancipation  der  Mosaiten  in  den  Herzngtbüinero  ,  bei  Gelegenheit  der 
dritten  Diät  im  J.  1840.  .Neue  Folge:  ib.  1841,8. 

 :  Moses  Mendelssohn  und  seine  Schule  in  ihrer  Beziehung  zur  Aufgabe 

des  neuen  Juhrhuudert's  der  alten  Zeitrechnung:  Hamburg,  1840,  8. 

 :  Moses  Mardechai  Büdinger  (s.  d  ).  Lebensbeschreibung  eines  israel. 

Schulmannes;  aus  dessen  ^unterlassenen  Tagebüchern  n.  nach  den  ergänzenden 
Mittheilungen  seiner  Gattin  :  Altona,  1844,8. 

 :  Die  Politik  nach  dem  Begriffe  der  Offenbarung  als  Theokratie.  Mit  Be- 
zugnahme auf  die  Republik  Pluton's  und  die  Politik  des  Aristoteles:  Leipzig, 


 :  Siaai ,  Obadjah  ben  Arnos,   Gesänge  aus  der  Verbannung  im  Lande 

Harn:  Altona,  WH,  8;  in  2.  Ausgabe  mit  Titelbild:  Ff.  a/M.,  1837,  12. 

 :  Die  Offenbarung  noch  dem  Lebrbegriffe  der  Svnogoge,  ein  Schiboleth. 

Erster  Theil:  Ff.  o/M.,  1835,  8  (S.  301).  Eine  Selbstanzeige  s.  Geiger's 
Wissensch.  Ztscbr.  1.  S.  367-77  ;  Erster  Artikel  darüber :  ib.  II.  S.  359. 

—  :  Die  Offenbarung  nach  dem  Lehrbegriffe  der  Synagoge  etc.  Zweiter 

Theil.  Auch  u.  d.  T.  die  Glaubenslehren  der  Synagoge  als  exnrte  Wissenschaft. 
In  25  Vorträgen:  über  das  Wesen  und  die  Charakter- Merkmale  der  Offenba- 
rung: Leipzig,  1836,  8  (XVI  u.  468  S.). 

 :  Der  Goltesstaat.  Abgedruckt  in  Geiger's  Ztscbr.  III.  S.  15.  196.  332. 

—  —  — :  Die  Offenbarung  vom  Standpunkte  der  böhern  Kritik.  Eine  Prüfung  der 

Darstellung  des  Herrn  Prof.  v.  Valke  in  dessen  Schrift  «die  Religion  des  A. 

T.'s  nach  den  kanon.  Büchern  entwickelt«:  Kiel,  1 8 10,  8. 


—  :  Erläuterungen  zum  nähern  Verständnisse  der  Humoralpathologie,  mit 

Bezugnahme  auf  des  Dr.  Slicglitz's  pnlhol.  Untersuchungen  :  Altona,  1833,  8. 

 :  Bau-  und  Bruchslücke  einer  künftigen  Lehre  von  den  Epidemien  und 

ihrer  Verbreitung.  Mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  asiatische  Brerhruhr. 
l.u.  2.  Fragment.  Noten  zu  »Geschichtliche  Darstellung  des  Ausbruchs  der 
Cholera  in  Mamburg  von  Dr.  Fricke  (Hamburg,  1831)«;  Betrachtungen  über 
eine  »amtliche  Bekanntmachung  u.  s.  w.  (Altona,  1831,  8)«:  ib.  1831,  8. 

 :  Präliminarien  zu  den  Begriffen  Miasma  und  Contogium:  ib.  1831,  8. 

 :  Beitrag  zur  Erörterung  der  Streitfrage,  ob  und  wie  die  indische  Cho- 
lera aus  Asien  zu  uns  gekommen  u.  s.  w.  :  ib.  1831,  8. 

 :  Geschichte,  der  Fehde  zwischen  den  Contngimiislen  und  Miasmatikcrn. 

Gift.  Miasma,  Contogium,  eine  Parallele.  Als  3.  Heft:  ib.  1832,  8. 

 •  :  Die  Entwickelung  der  Frösche,  ein  Beitrag  zur  Lehre  der  Epiginese: 

Hamburg,  1820,  8. 

 :  Die  Humoralpathologie.   Ein  kritisch-didaktischer  Versuch :  Schleswig, 

1826,  8;  in  neuer  Bearbeitung  nach  Steyen's  eugl.  Schrift:  ib.  1833,  8. 

 :  Ueber  die  ernsthafte  Gattung  der  Schwärmerei :  Altona,  1818,  8. 

 :  Ueber  den  Typhus  im  J.  1814  in  Altona:  ib.  1815,  8. 

 :  Doctrina  veterum  de  liene,  ex  locis  medicorum  prineipum  digesta: 

Hamburg,  1833,  4. 


1815,  8. 
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"Ge.  SteiDkopf :  Heilige  Reden  bei  der  Taufe  eines  Rabbiners  etc. :  Königsberg, 
1751,  8. 

*Joh.  Ad.  Steinmetz:  Das  Buch  der  Weisheit  nach  dem  Gnmdtext  in  griechischer 
Sprache  mit  philologischen  und  moralischen  Anmerkungen,  mit  Vorrede  etc.  : 
Magdeburg- Leipzig,  1747,  8. 

 :  Esaiae  (di  Traoi)  cmninentarius  in  Josuam  etc.  in  versione  cum  nolis 

illusltatuni  etc.:  Leipzig,  1712,  4. 

•J.  Fr.  Cph.  Steinmetz:  Die  Bekehrung  einer  jüdischen  Familie  u.  s.  w. :  Menger- 
shausen, 1772,  8. 

II.  Steinthal  (in  Berlin):  Zur  Sprachwissenschaft:  1)  Heber  die  Verwandtschaft 
des  semitischen  u.  indogermanischen  Spraclistammes  mit  einauder;  mit  Bezug  auf 
E.  Renan's,  hisloire  des  Inngues  Neiui» iques ;  2)  die  aufsteigende  Spruchent- 
wickelung. In  der  Ztschr.  der  deutsch,  morgenl.  Gesellschaft.  XI.  Bd.  p.  427(1. 

—  — :  lieber  Substanz  und  Person.  (Eine  Beleuchtung  des  Werkes:  »die 
Entstehung  des  II»  idcnthum's  von  F.  Fabri«,  Barmen,  1859,  8).  In  Ztschr.  f. 
Völker  -  Psychologie.  Bd.  I.  II.  G. 

 :  Zur  Charakteristik  der  semitischen  Völker.   Als  Kritik  von  Renan's 

•  Considerntions  sur  le  caractere  etc.  et  en  particulier  sur  leur  tendence  au 
monotheYsmea  (im  Journ.  As.).  In  der  Ztschr.  für  Völkerpsychologie  Bd.  I. 
II.  4.  S.  328. 

*(Je.  Fr.  Steinweeg:  Erleichterte  biblisch  -  hebräische  Grammatik,  nach  der  na- 
türlichen Lehrart  einer  Sprache  u.  Sprachlehre  überhaupt,  nebst  einigen  ganz 
neuen  Tabelle»  in  besondern  Anhangen,  von  der  Analyse,  den  synfactischen 
Figuren  u.  der  synthetischen  Ordnung  in  der  hehr.  Sprache:  Stuttgart,  1751t,  8. 

•\V.  B.  A.  Steinwehr:  De  creaiione  universi  e\  materia  aetcrua  non  ex  nihilo 
etc.  confutalion.  Spinosisini  fundum.  :  Wittenberg.  1727,  4. 

*G.  L.  Steinwender:  Christus  Deus  in  V.  T.  libris  historicis.  Commenlatio:  hli- 
nigsberg,  182«»,  8. 

'T.  Steller:  Vatie.  Jacobi  Palriarchae  G.i.28,  20-  22:  Wittenberg,  1**68,  4. 

*Sam.  Gli.  Stellmacher:  Die  merkwürdigsten  Idiotismen  der  hebr.  Sprache. 
Nebst  einem  Au  hange  von  einigen  Chald>ti>mcn  :  Elbing,  1784,  8. 

 :  Anmerkungen  über  den  Nutzen  der  heil.  Sprache  bei  Erklärung  der  Bi- 
bel :  Elbing,  1770,  8. 
#G.  Stellmann:  De  candelnbro  aurea.  Exere.  I.:  Bremen,  1700,  4. 

*Ge.  Cph.  Stellwag:  Meditatio  critica -  philosoj.hica  in  qua  methodum  demoostra-  ; 
tivain  etiara  ad  linguae  ht-braicae  grammaticam  utiliter  convert.  possc  oslccdi- 
tur:  Jena,  1738,  4. 

 :  Diss.  in  qna  perfecta  speeimina  artis  characteristicae  combinatoriae  ex 

lingua  hebraica  desumta  sisluntur:  ib.  1738,  8. 

"C.  G.  Stellwagen:  De  usu  bermeneutica  Iocorum  parallelorum  :  Halle,  1769,  4. 
*E.  G.  Stellwagen:  Das  hohe  Lied  Saloino's,  ein  Lied  Tür  Fürst  und  Volk  Leer, 
1860,  8. 

*J.  G.  Stellwagen:  Dejudicio  miraculomm  in  saneta  scriptura  commemoratorum 
cante  ob  interprelibus  iustit. :  Halle,  17tifi,  4. 

*H.  J.  Stemann:  De  termino  Prophetiarum  veteris  Testamenti:  Rostock,  1723,  4. 

*Cph.  Gblf.  Stemler:  Diss.  de  jurejurando  seeuudum  disciplinam  Hrbrneoruui : 

Leipzig,  1730,  4;    in  Job.  Gotll.  Carpzovii  Apparates  hist.-crit.  anliquit. 

S.  Cod.  p.  447  sq. 

 :  De  Mose  Jebovam  a  tergo  vidente,  ad  Ex.  33,  22  ;  Nu.  12,  8 :  ib.  s.  a.  4. 

 :  De  Deo  Abrahamo  in  monle  pro  vi*»™,  ad  Gn.  22,  14  :  s.  a.  4. 

 :  De  perforatione  manuum  Christi  in  cruce,  ad  Zach.  13,  6:  ib.  s.  a.  4. 

 :  Der  Tempel  des  Friedens  bei  den  Griechen  und  Römern ,  und  wie  sie 

ihn  von  den  Juden  entlehnt,  beschrieben  etc.:  ib.  1755,  8. 
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'Cpb.Ghlf.  Stemler:  De  aooo  Jobelaeo  secuadom  disciplinam  Hebraeorum  Lev.  25 : 
Leipzig,  1730,  4. 

'Job.  Chr.  Stemler:  Dias,  de  criticae  profanae  in  sacrii  usu:  Leipzig, 4727,  8. 

 :  Vindiciae  declamatiooum  hebraicarum  in  scbolis :  Naumburg,  173t,  4. 

 :  De  vocum  nervorumque  contibus  in  conviviis  solennioribus :  Sanger- 
hausen, 1730,  4. 

•Chr.  K.  Stempel:  Diss.  de  signo  Caini,  ad  Gn.  4,  15:  Wittenberg,  1713,  4. 

 :  De  Abrabamo  matrimoaium  dissimulante,  ad  Gn.  12,  12  eoll.  20,  1  m.: 

ib.  1714,  4. 

•F.  H.  Stempel:  Diss.  de  columnis  aatediluvionis  ad  locum  Fl.  Joacph.  (Aull.  jud. 
1,  3)  :  Jena,  1766,  4. 

•Gc.  Stempel:  Scbilo  sive  vaticioium  Jaeobi  de  Messia  adveotu,  regao  regioqoe, 
ornata  explicatio:  Ff.  a/O.,  1610,  8. 

•J.  A.  Stempel:  De  salute  Esavi:  Jena,  1678,  4. 

Mos.  Stendal  (.s  Hannover):  tf*a  c\p  oder  die  Psalmen  David's  in  jüdisch- 
deutsche  Verse  gebracht.  Zuerst  erschienen:  Krakau,  1586,  8;  von  Wagen- 
seil sodann  abgedruckt  in  seiner  »Deaunciatio«  :  Leipzig,  1705,  8. 

•Job.  Stengel:  De  dco  Israclilarura  medico  speciatim  in  instiluendis  sacramentU 
V.  T.  et  in  possessionem  danda  Terra  Caaaan:  Altdorf,  1718,  4. 

*L.  Stengel:  Hebräische  Grammatik.  Elementar-  und  Formenlehre.  Nacb  des 
Verf.'a  Tode  herausgegeben  von  Jos.  Beck:  Freiburg,  1841,  8. 

*F.  W.  Stengler:  De  lato  uxoris  Loli  noo  roiraculoso:  Jena,  1708,  4. 

"Lor.  Stornier:  in  oovissiina  Davidis  verba  2.  S.  23,  1 — 8:  Greifswalde,  1734,  4. 

•Carl  Stephan  (Sohn  des  R.  Stephan;  Typograpb) :  ed.  nnrs  oder  den  hebräischen 
Penlateucb:  Paris,  1556,  4. 

-  — :  ed.  ri*?aip  rrsn  oder  die  5  Megillot,  hebräisch:  ib.  1555,  4. 

—  — :  ed.  C^Vrjp  oder  den  Psalter:  ib.  1565,  16. 

 :  ed.  Pagnini  institutionum  hebr.  abbrev.:  ib.  1556,  4. 

 :  ed.  Jo'el  cum  comm.  Kimcbi  a  Vatabla  recogn.  etc.  per  J.  Mercerum:  ib. 

1557,  4. 

 :  ed.  Habaeuc  cum  commentariis  Kimchii  etc.:  ib.  1559,  4. 

 :  ed.  Malachi  cum  Comm.  Dav.  Kimchii  etc.:  ib.  1558,  4. 

—  — :  Thesaurus  linguae  sanetae  ex  R.  Dav.  Kimchio  contractior  et  craen- 
datior.  Als  anderer  Theil  zu  Santis  l'agninus  Thesaurus:  Pari»,  1558,  8; 
pars  altera:  Phrasen  bebraicae,  sc«  loquendi  grnera  hebr.  qoac  in  V.T.  passim 
legtintur,  ex  commentariis  Hebraeoruni ,  aliisque  doctissimorum  viror.  scriptis 
explicata  :  ib.  1558,  8. 

 :  Hebraica,  Chaldaica  etc.  nomina  propria  etc. ,  cum  iaterpretatione  laL : 

Paris,  1549,  4. 

•Hnr.  Stephan:  Alphabetum  graecum  et  ebraicum:  Paris,  1539,  8;  ib.  1366,  8: 
ib.  1396,  8. 

•Jak.  Stephan:  De  Jurisdictione  Judaeorum,  Graecorum  etc.:  Ff.  a/M.,  1604,  8; 
ib.  1661,  8. 

•Rob.  Stephan  (Typograph  zu  Paris):  Hebraica,  Chaldaica  et  Graeca  nomina  viro- 
rnm,  mutierum  etc.  eum  interpretatione  latina.  Indices  item  dun  rernm  et  sea- 
teatiarum  in  Y.et  N.T.  Als  Anhang  zur  Biblia  lat  :  Paris,  152H,  f. ;  ib.  1532,  f., 
ib.  1538— 40,  f. ;  ib.  1546,  f.  ;  Genf,  1557,  f.;  besonders:  Paris,  153J,  8; 
Leipzig,  1544,  8;  Köln,  1563,  8;  Antwerpen,  1566,  16. 

 :  ed.  rrjrp";  'o  oder  hebr.  Text  des  Jesaja :  Paris,  1539,  4. 

 :  ed.  vp  'o  oder  die  12  kleinen  Propheten,  jeder  mit  besonderem  Ti- 
tel: ib.  1539-40,  4. 

 :  ed.  csnp  'o  oder  der  Psalter  in  gleicher  Weise:  ib.  1540,  4. 

 :  cd.  *\viz  'o  oder  die  Sprüche  in  gleicher  Weise:  ib.  1540,  4. 
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*Rob.  Stephan:  ed.  n»»T  'o  oder  das  Propbeteabacb  Jirmijja's  in  gleicherweise: 
Paris,  1540,  4. 

 :  ed.  hx'in  'p  in  gleicher  Weise:  ib.  1540,  4. 

 :  ed.  mii»  tnsn  io  gleicher  Weise:  ib.  1540,  4. 

 :  ed.         'p  io  gleicher  Weise:  ib.  1540,  4. 

 :  ed.  rntxrr  r.*Q       (n*»r;3i)s<nT3[  'p  oder  die  Bacher  Esra  u.  Nechemja 

mit  der  kl.  Masnra:  ib.  1541,  4. 
 :  ^N^rrr;  'p  oder  Jecheskel  in  gleicher  Weise:  ib.  1543,  4. 

 :  ed.  D"-«»n  nai  oder  die  Bücher  der  Chronik  in  gleicher  Weise:  ib. 

1543,  4.  " 

 :  ed.  n^-rxn  D"K-3S  oder  dit  ersten  Propheten  in  gleicher  Weise:  ib. 

1543,  4. 

—  — :  ed.  nnn"  oder  den  Pentateucb ,  wenngleich  nor  rvwxna  anf  dem  Titel 
steht:  ib.  1543,  4. 

 :  cd.  -pn  oder  die  gante  hebr.  Bibel  in  4  Bänden:  ib.  1539-44,  4. 

—  — :  ed.  *j:n  od«*r  die  hebr.  Ri bei  in  einer  kleinen  Prachtausgabe.  7  Bändet 
ib.  1544,  16.  Die  einzelnen  Tbeile  dieser  Ausgabe,  in  10  Sunderausgabeo,  sind 
bis  1546  erschienen. 

 :  ed.  Pagnini  institutioonm  hebr.  abbrevialionein  etc.:  ib.  1546,  8. 

 :  cd.  Pagnini  Observaliones  in  ling.  hebr.:  ib.  1546.  8. 

 :  ed.  Pagnini  Thesaurum  ling.  sanct. :  ib.  155H,  4. 

 :  Psalterium  (hebr.)  cum  duplici  versione  (Vulgata  et  traoslatio  Leonis 

Judae)  etc. :  ib.  1550,8. 

 :  Decalogus  bebraicus  cum  Targum  Oakelos  et  comm.  R.  Aben  Esrae:  ib. 

1566,  4. 

 :  Kulh  hebraice  cum  scholiis  Masorae  etc.  et  Rimcbii  comm.:  ib.  1563,  4. 

 :  ed.  Hosee  cum  Tbargum  et  comm.  Jarcbi,  Aben  Esrae  et  Kimebii :  ib. 

1556,  4. 

—  — :  ed.  Concordantiae  lat.  V.  et  N.  T.  :  Paris,  1555,  f. 

*Cbr.  8tephani:  Diatribe  de  mn^isi ris  collectionum  Cvtox  -V»a  Kob.  12,  Iii: 
Wittenberg,  17*24,4.    Drr  Ec  k  m  a  n  n'srben  Ansicht  enigrgengeselzt. 

 :  An  Moses  Geoe»io  e  Schedia  palriarcliarum  collegeril?  ib.  1727,  4. 

 :  Dispulutio  de  nuperrimo  cxcogitaio  L'chalia  ß         Jeddoois,  Balbsebae 

Synedrii  et  Sal  unonis  collrgio  :  ib.  1728,  4. 

•D.  Stephan!:  De  trvcsn  et):  Leipzig,  1677,  4. 

*H.  Stephan!:  Mo«es  und  Christus  oder  Vermengung  des  Judenthums  mit  dem 

Cliri*teiithume  :  Leipzig,  1836,  8. 

•Stephan  le  Maire:  Diss.  ad  Jercm.  23,  6:  Dortrecbt,  1700,  8. 

Eli' es.  Sterenbarg  (b.  Meo.  Mannes,  .s  Krakau):  D*r?  rino  'p  s.  El fes er  b. 

Mrn  Mannes. 

Abr.  Stern  (in  Berlin):  nBi-iri  TT»  oder  ausführliche  Abbandlungen  über  Onanie 
in  mediciuisclier  uud  moralischer  Beziehung.  Nach  Tissot  u.  andern  Schrift- 
stellern bearbeilet.   Zwei  Theile  :  Berlin,  1817,8. 

Abr.  Stern  (in  Prag):  «an-rei  Tt^ns  oder  Supercommentar  über  Rasobi  u.  M Is- 
raeli i  (s.  d.)  über  den  Peulaleuch  :  Prag,  1793,  4. 

*Ed.  Stern:  Hie  Blumen  der  heiligen  Schrift.  I.  Heft  :  Leipzig,  1858,8.  2—5. 
Heft:  ib.  1851),  8. 

 :  Die  Blumen  der  heiliges  Schrift,  mit  12  naturgetreu  gemalten  Blumen- 
gruppen. 12  Hefte:  ib.  1859,  8. 

H.  Stem  (JC.  in  Würzbarg) :  Die  Christen  unter  den  Juden:  Wünburg,  1828,  8. 

 :  Glaubensgrönde   ftir  meinen  Uebertritt  zum  Christentum :   Ff.  a/M., 

1836,  8. 


Bibl.  judaica.  Ilf. 


49 

Digitized  by  Google 


386  H.  Stern  —  M.  E.  Stern. 


H.Stern:  Die  Coofirmatioo  der  Israeliten  oder  das  Judentbam  in  seiner  Grund- 
lage: Würzbarg,  8. 

—  —  :  Die  Juden  anter  den  Christen  .  München,  1838,  8. 

—  — :  Das  Israelitenthum  in  seiner  Wörde  uud  Bürde.  Erstes  Sendschreiben  an 
die  Theologen:  Würzburg,  183H,  8. 

 :  o^rjr,  yy.    Der  Lebeosbaum.  Ein  Angebinde  für  Confirniandeo  beiderlei 

Geschlechts:  ib.  1835,  8. 

 :  Geist  der  gemeinen  und  Decimalbrochrecbnong ,  nebst  Werth  und  Ver- 
hältnisse der  meisten  gangbaren  Münzen,  Maasse  und  Gewichte:  Würzburg, 
s.  a.  8. 

I   H.  A.  Stein  (JC  ):  Journal  of  a  Missionory  into  Arabia  Felix.  (Dario  Nachrichten 
über  die  dortigen  Juden):  London,  1858,  8. 

Herrn.  (Jecbesk.)  Stern  (b.  Mayer  Loeb ,  L.  in  Prag  u.  Bamberg):  tcypn  yy. 
Lese -Auge.  Lehre  und  Anwendung  der  hebräischen  Accentualion.  Mit  900 
nachweisenden  Steilen.  Für  Theologen,  Philologen,  Rabbiner  u.s.w.  :  Ff.  a/M., 
1840,  8. 

J.  Stem:  Tabelle  für  Kaufleute  nnd  Kapitalisten:  Ff.  a/M.,  1796,  8. 

Jech.  Mich.  Stern  (b.  Wolf):  ed.  ncc  -n-cr*  von  Elina  b.  Cbaiiim  (s.  d.)-. 
Ff.  a/M.,  1714,  f. 

Jos.  Stern  (b.  Ahr.,  beigen.  Kocbab ;  Arzt):  D^rj  rviKSta  oder  ein  Buch  über 
die  Heilkunde,  namentlich  Vorschriften  gegen  gewisse  Krankheilen:  Venedig, 
1714,  4  Bragidini. 

Ldw.  Stern:  Deutsches  Lesebuch  für  israel.  Schulen  in  5  Abiheilungen.  1.  u. 
2.  ßdchen.  :  Stuttgart,  1861,  8. 

M.  E.  Stern  (PG.  in  Wien) :  yith  b&vts  oder  eine  bebr.  Grammatik  in  Fra- 
gen u.  Antworteo.  Abgefasst  in  deutscher  Sprache:  Wien  Pressburg,  1829,  8; 
Wien,  1832,  8;  ib.  1844,  8;  Pressburg,  1852,  8;  Wilna,  1854,  8. 

 :  Dichtungen.  (In  deutscher  Sprache)  :  Pestb,  18*27,  8. 

 :*  "van»  nspjn  c»  ">V»*a  oder  die  Sprüche  Salomo's  mit  einer  deotschen 

Uebersetzung  unter  dem  Texte  und  mit  einem  bebr.  Commentar:  Pressburg, 
1833,8. 

 :  Perlenblumen  oder  metrisch -gereimte  Uebersetzung  der  Sprüche  Salo- 
mo's: ib.  1832,  8. 

 :  w»  rnxir*  oder  Elegie  auf  den  Tod  des  Hrn.  Abr.  Hi.  Lern be rger, 

isr.  Vorsteher  zu  Pressburg:  ib.  1834,  8. 

 :  König  Saul's  Glück  o.  Ende.  Dramatisches  Gedicht  in  4  Abtheilungen  : 

ib.  1833,  8. 

 :  ixvnr.  rn«Bn  oder  die  Verherrlichung  des  Propheten  Elijja  des  Tisch- 

biten.  Ein  Epos  in  acht  Gesängen.  2  Abtbeilungen:  Wien,  1839,  8. 
 :  nee  hzin  oder  Trauerlied  auf  den  Tod  des  R.  Mos.  Sofcr  (R.  in 

Pressburgj:  ib.  1840,  8. 
 :  njare?  curn  c*  nis*»;?  oder  die  liturgischen  Klagelieder,  Tc\t  mit 

neuer  deutscher  Uebersetzung  der  •Zijjoniden« :  Pressburg,  1837,  8;  2.  Ausg.  : 

Wien,  1845,  8. 

 :  Klänge  aus  der  Vorzeit.  Sagen -Dichtungen:  ib.  1841,  8. 

 :  «n  cy  not«  ""gnip  oder  Perleo  des  Orients  und  Kernsprüche  der  Väter. 

Eine  metrisch  -  gereimte  Uebersetzung  des  Misch  na-  Traktats  Pirke  Abot: 

ib.  1840,  8. 

—  :  «Vi  öj>  Tih»rj  wti  oder  Hymnen  an  die  göttliche  Einheit  gerichtet. 

Eine  metrisch  -  gereimte  Bearbeitung  der  erhabenen  Lieder  der  Einheit:  ib. 
1840,  8. 

 :  Oi^fj  «ntp  Vip  oder  Willkomm- Gross  aa  v.  Rothschild  u.  s.  w. : 

ib.  1840,  8. 
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,  Bf.  E.  Stern:  Die  fromme  Zionstochter.  Aodacbtsbocb  Tor  IsraeTs  Frauen  und 
Mädchen  u.  s.  w.  Dritte  Ausgabe:  Wien,  1843,  8;  4.  Aus*. :  ib.  1846,  8. 

 :  Zeitstimmen  der  Dreiuneinigkeit  an  die  Zinnswächter  im  Judenthume. 

Nebst  einem  Anbange:  die  Zerstörung  des  ersten  Tempels,  ein  Oratorium  ia 
3  Abtbrilangen  von  Gast.  Pbilippson:  Leipzig,  1841,  8. 

 :  itcaoi  DJ-wntt  V«j5Tn^  oder  der  Prophet  Jecheskel  mit  deutscher  Ueber- 

sctzuog  und  bebr.  Commentar:  Wien,  184*2,  8., 

 :  «n  cy  cV4,-»  nrr-a  'o  oder  Betrachtungen  über  das  Weltleben  von 

Jedaja  Penini  Bedarschi.  Mit  interpunktirlem  Texte  und  mit  einer 
neuen  metrisch  -  gereimten  treuen  Ueberselzung,  nebst  einer  biographischen 
Einleitung  von  Jos.  Weisse:  ib.  1847,  8. 

<  :  Vx-r*;  rvnVSn  oder  Geschichte  der  Israeliten  seit  der  Rückkehr  aus 

der  babylonischen  Gefangenschaft  bis  zur  abermaligen  Zerstörung  Jerusalem^ 
durch  die  Römer.  Als  Fortsetzung  des  Beer1  sehen  Schulbuches  und  ebenfalls 
für  die  Jugend  hebräisch  u.  deutsch  :  ib.  1843,  8. 

 :  iBsn  n*<a  oder  B  en-Seeb's  Schulbuch  mit  Uebersetzungen  aus  dem 

Deutseben  in's  Hebräische,  nach  beigefügten  Svnlax-Regelo  vermehrt  und  um- 
gearbeitet:  ib.  184*2,  8. 

 :  Dichtungsblüthen  ,  gesammelt  aus  der  Mappe  jugendlicher  Erstlings- 
versuche:  ib.  1843,  8. 

 :  t*n  Q9  «"-po— ia  ™?*3h  «der  die  Weisheitssprücbe  des  Josuo 

Ben-Sira  in  metrisch -gereimter  deutscher  Ueberselzung,  nach  Ben-Seeb'scbein 
hebräischer  u.  alter  syr.  Ueberselzung:  ib.  1844,  8. 

 ;  *j|T"  oder  Rachel  ,  ein  biblisch -romantisches  Gedicht,  hebräisch  nach 

dem  deutseben  des  L.  A.  F  r  a  n  k  1  (s.  d.):  ib.  1845,  8. 
 :  n»rc"cin  nsrin  oder  der  verkaufte  Schlaf  von  M.  G.  Saphir,  in's 

Hebräische  übersetzt:  ib.  1847,  8. 
 :  Salomon  Loewisobn  (s.d.),  eine  biographische  Skizze.   In  LB.  d. 

Or.  1840  c.  10  flg. 

 :  K'n  djt  rtrp^D  oder  die  bekannten  Busslieder  im  synag.  Ritual  mit  ei- 
ner neuen  deutschen  Ueberselzung:  Wien,  1842,  8. 

 :  kti  C3>  nirrvc  oder  Cyklus  der  Festgebete  mit  einer  deutseben  Ueber- 
selzung, zum  theifin  metrisch  -  gereimter  Form.  5  Tbeile :  ib.  1844,  8. 

 :  c-.©^rin  D-PJ  ^aa  oder  die  neuen  Bikkure  ba-lttim  oder  bebr.  Jahr- 
buch nach  dem  Muster  der  alten:  1.  Heft:  ib.  1844,  8. 

 •  j?hs*  *aaia  oder  eine  Sammlung  hebräischer  Aufsätze,  exegetischen  u. 

poetischen  Inhalts,  zur  Förderung  des  hebr.  Sprachstudiums,  unter  Mitwirkung 
mehrerer  Gelehrten,'  in  zwanglosen  Heften  herausgegeben  seit  1845  bis  1861  in 
26  Herten:  ib.  1S45— 61,  8. 

 :  rraain  n*.ai.h.  Lehrbuch  der  llerzcnspflicbten  von  R.  Beehaji  ben 

Jos  e  f  zur  Veredln ng  der  relig.  oder  sittl.  Denk-  und  Handlungsweise.  Mit  ei- 
ner nach  Jeb.  Ibn  Tibbon's  ebr.  Ueberselzung  des  nrab.  Original**  wortgetreuen 
neuen  deutschen  Uebcrsetzung,  nebst  exegetischen  Anmerkungen  u.s.  w.  2.  Aufl.: 
Wien,  1856,  8. 

 :  ns'ir.  n*:J  V*p.  Sängergras«  zur  Tcmpelweihe.  Festgedicht  zur  feier- 
lichen Eröffnung  des  neuerbaueten  Tempels  am  15.  Juni  1838.  Hebräisch  und 
deutsch  :  ib.  1858,  8. 


1)  Ausser  dem  Herausgeber  arbeiten  an  dieser  periodischen  Schrift  nwh  mit  Sal.  Triet- 
a  e  b  e  r  aus  Trcbitsch  ,  Rabener  aus  Lemberg,  M.  J.  Porjes  ans  Leaberg,  A.  Lang- 
bank  ans  J.ro*law,  J.  Bibrig  ans  Slaoislaw ,  0.  Schreiber  ans  Eisenstadt,  Abr. 
Schmidt,  A.  Friedllnder,  J.  Melier  au«  Stanislaw,  M.  Bos  aus  Slowilschiu, 
A.  S.  Schwarz  aus  Samoa  u.  A.  m. 
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M.E.Stern:  ntjijti-r.  Nach  Jerusalem  etc.  von  L.  A.  Fr»  a  kl.   In's  Ebräisebe 

(den  die  Juden  insbesondere  intereasirendcn  Theil)  übersetzt:  Wien,  1860,8 

(8  a.  406  bebr  u.  8  deutsche  S  ). 
 :  Znr  Alexander- Sage.    (Eine  deutsche  Uebersetzung  des  3.  Ab«cbn. 

von  D,BiO'iV">En  "novo):  ib.  1861,  8. 
 :  Einer  Lüge  Folgen.  Dramatisches  Gedicht  in  5  Akten:  Leipzig,  1861,8. 

Osk.  Leiner. 

Me.  Stern  (R.  in  Amst.  .s  Ff.  a/M.):  «Va  -pn  oder  die  24  Bücher  der  heiligen 
Schrift  in  jiid.-deulscher  Uebersetzung,  eig  angefertigt  von  Jos.  Jossei  Wi  tz  eo- 
h  a  u  s  e  n  (b.  Alexander)  und  von  S I  e  r  n  durchgesehen  und  verbessert:  Anist., 
1679,  f.;  ib.  1 687,  f.;  in  der  Wandsbecker  füufsprachigen  Bibel  aufgenommen: 
Wandsbeck,  1711,  4. 

Er  schrieb  ■och  rvcrjhyi  rrctt  trtV  oder  Gutachten  Bber  »iiif  "3^. 

Mor.  A.  Stern  (Prof.  in  Güttingen)  u.  Theod.  Benfey:  Ueber  die  Monatsnamen 
einiger  alten  Volker,  insbesondere  der  Perser:  Cappadocier,  Juden  u.  Syrer : 
Berlin,  1830,  8. 

—  :  Darstellung  der  populären  Astronomie.   Mit  besonderer  Rücksicht  auf 

den  Gebrauch  der  Vorlesungen.  Mit  1  Steintafel:  Berlin,  1834,  8- 

 :  Theorie  der  Kettenbrürhe  und  ihre  Anwendung.    Abgedruckt  aus  dem 

10.  n.  11.  Rande  von  »CrelPs  Journal  für  die  reine  und  angewandte  Mathema- 
tik. :  ib.  1834,  4. 

 :  Lehrbuch  der  Mechanik  von  F.  D.  Poisson.   Nach  der  zweiten  sehr 

vermehrten  Ausgabe  übersetzt.  2  Theile:  ib.  1835,  8. 

S.  Stem  (Dir.  des  Philantbropin  in  Ff.  a/M.'):  Das  Judenlbum  und  der  Jude  im 
christlichen  Staate.  Eine  Vorlesung:  Berlin,  1845,  8. 

 :  Lehrbuch  der  allgemeinen  Grammatik.    Mit  einer  lithogr.  Tabelle:  ib. 

1840,  8. 

 :  Vorläufige  Grundlegung  zu  einer  Sprachphilosophie.  Mit  1  lithogr.  Tafel: 

ib.  1835,  8. 

 :  Die  Aufgaben  des  Judenthums  und  die  Juden  in  der  Gegenwart.  Acht 

Vorlesungen  :  ib.  1845,  8. 

 :  Was  ist  geschehen,  und  was  ist  zu  tbu»?  Eine  Ansprache  an  die  gleich- 
gesinnten  unter  meinen  Glaubensgenossen:  ib.  1847,  8. 

 :  Die  Religion  des  Judenthums,  in  8  Vorlesungen  :  ib.  1846,8;  2.  Aufl.:  ib. 

1848,  8. 

 :  Die  gegenwartige  Bewegung  im  Judenlhum:  ib.  1845,  8. 

 :  Geschichte  des  Judentbums,  von  Mendelssohn  bis  in  die  Gegenwart,  nebst 

Uebersicht  der  altern  Religions-  und  Kulturgeschichte:  Ff.  o/M.,  1857,  8. 

Salm.  Gli.  Stern  (.s  Recbnitz,  Corr.  in  Wien):  -,n  r^iV  'b  C?  n-vic  -r.o*  oder 
Abr.  Ibn  Esra's  Jesod  Morn  (Prmcifien  des  Jiidenlhnms)  mit  einem  bebr. 
Commentar ,  genannt  L  i  w  j  a  t  C  h  e  n  :  Prag,  1833,  8. 

 :  ed.  p-):*"  pVn  tpnrn  rn3sni?  von  Sal.  Ihn  Parchon  (s.  d.) ,  nach 

einer  HS.  edirt:  Pressburg,  1844,  4. 

 :  ed.  o*3r»rj  pVn  ^-ij»  von  demselben  und  Noten  zu  beideu  vom  Her- 
ausgeber: ib.  1844,  4. 

 :  ed.  rrvtTJMj  roa  oder  Commentar  zu  maet  -jj-^b  von  Mena ehern  ben 

t      •   :  -  t      I-  :  • 

Salomo  aus  Perpignan,  mit  dem  Beinamen  M eVri  (s.  d.) ,  wozu  auch  die  be- 
kannte geschichtliche  Einleitung  (ril-rna),  bis  zum  Jahre  1300  reichend.  Nach 
der  Ausgabe  von  Salonik  (1821,  4)  von  Choj.  Falag  i  (s.  d.)  überdruckt  und 
mit  einer  biographisch  -  literarischen  Einleitung  versehen  :  Wien,  1854,  8. 


I)  Er  war  früher  in  Berlin. 
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Salm.  Gli.  Stein:  fxzwp  ntoy  ^rjvyi  rux*»  mp»n  od.  Katalog  über  III  hebraischr 
Codices  in  119  Bauden,  angekauft  von  der  Gro«sherzogin  zu  Parmn  Miirie  Luise, 
als  Ergäozung  der  de  Rosai'scbeu  Sammlung.  Auch  uiit  ital.  Titel:  Parma, 
1847,  8. 

•J oh.  Stembach:  Di<putaiiones  «ex  de  Lexicorura  Hebraicorum  et  concordootia- 
rum  delecia:  llafo.,  Ib9i,  4. 

Nat.  Sternborg:  in:  nrjse  oder  Erklärung  von  Vers  16  dea  145.  Psalm'«  in  70 
Weiseo :  Venedig,  1627,  4. 

Josua  SternschUSS:  Da«  reform  -  heuchelnde  ,  conservativ -orthodoxe  und  das 
wahre  Judruthum  :  Mannheim,  1861,8. 

 :  Zur  Würdigung  der  Aussprüche  des  neuen  Materialismus.  In  Je  sc  h  u  r  u  n 

von  Hirsch  Jahrg.  V. 

Mol.  Sterringa:  Animadversiones  phil.  sacrae  in  pentat  ,  exhibcnles  veraro  et  li- 
matior.  varior.  in  5  Mosis  libris  locor.  tum  verbalem  tum  in  mullis  quoque  rea- 
lem ioterpretatiuuem :  Lenuarden,  1696,  4;  Leyden,  1721,  4. 

•Chr.  Ge.  Steuber:  Disquisilio  de  scriptis  Flavii  Josephi  et  fide  etc. :  Rinteln, 
1754,  4. 

 :  Erläuterung  der  ältesten  jüdischen  Geschichte  u.  des  Flavius  Josepbus. 

Abgedruckt  in  den  Riut.  Anzeigen  1767,  St.  16-18;  1768,  St.  3-7. 

*Joh.  Engelh.  Steaber:  Prngramma,  quo  Karaeorum  natales,  dogmata  et  fata 
enarranlur:  Rinteln,  1735,  4. 

 :  Achitophel  (2  S.  c.  17)  muoero  illorom  exrmptus,  qui  sibi  ipsis  laqueo 

gulam  fregerunt:  ib.  1741,  4. 

•J.  H.  Steaber:  De  scriplurae  sanetae  literali  et  mystico  sensu:  Jena,  1686,  4. 

•Joh.  Chr.  Kr.  Steudel:  Disquisilio  in  loca  Dan.  9,24—27.  2.  Programme :  Tübin- 
gen, 1833  u.  1*33,  4. 

 :  Loci  Jes.  7,  1 — 9  interpretandi  tentamen  :  ib.  1815,  4. 

 :  Observationcs  »d  Jes.  52,  13—53,  12.  P.  1.  et  II:  ib.  1825,  4. 

 :  Disqiisit.  in  Ps.  K>,  8—11.  2  Programme:  ib  1821,  4. 

 :  Prolusio  de  loco  Hebr.  10,  5  —  14  coli.  Ps.  40,  7—9:  ib.  1825,  4. 

 :  L-eber  die  Haltbarkeit  des  Glaubens  an  geschichtliche  höhere  Offen- 
barung Gottes :  Stuttgart,  1514,  8. 

 :  Disquis.  de  ^  i^y  num  et  quo  seosu  idea  a  Jesaia  mente  coneipi 

posse  videatur?:  ib.  1829,  4. 

 :  Disq.  in  Joelis  c.  3:  ib.  1820,  4. 

—  :  De  messiano  vatieinio:  ib.  1824,  4. 

 :  Heber  die  Behandlung  der  Sprache  der  heiligen  Schrift,  als  eine 

Sprache  des  Geistes:  ib.  1822,  8. 

 :  Vorlesungen  über  die  Theologie  des  A.  T.    Herausgegeben  von  G. 

Fr.  0  eh  ler:  Berlin,  1840,  8. 

*J«h.  Steadner:  Moses  Botnrel  de  Mysteriis  Trinitatis  Inline  versa  ae  illustrata. 
Abgedrnrkt  in  dessen:  die  jiid.  ABC -Schule  (p.  27)    Augsburg,  1665,  8. 

—  —  :  Jüdische  ABC -Schule  vom  Gebeimniss  des  dreieinigen  Gottes  u.  Schöpfers 
Jehova  etc.  :  ib.  16C.5,  8. 

*J.  D.  Steakard:  De  gaudio  gentilium  adventu  Christi  multipl.  c.  Jes.  9,  3:  Leip- 
zig. !70ü,  4. 

•J.  W.  Stenrer:  De  revelatione  divina  ejusque  modis:  Jena,  1664,  4. 

•Com.  von  Stejn  (de  Lupide):  Commentarius  in  librum  Sapientiae.  Antwerpen, 
163s,  f. 

•Joh.  Cph.  Sticht:  Dis«.  de  urbe  Hanochia  (r:n),  ad  genuinum  capitis  4,  17  Ge- 
oe«eo*  sensum  inveatigundum :  Jena,  1727,  4. 
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•Joh.  Cph.  Sticht:  Progr.  de  genuiao  pbilologiae  ia  sacris  studiis  usu:  Altona, 
1741,  4. 

—      — :  De  odio  Jadaeomm ,   quo  philosophiam  grarcam  persecuti  sunt:  ib. 
1745,  4. 

 :  Progr.  de  viris  principibos ,  scriplurae  sacrae  et  liuguarom  cogoitione 

clarb. :  ib.  1749,  4. 
 :  Progr.  super  Gencseos  c.  1,  31  :  ib.  1751,  4. 

 :  Diss.  «aper  Geneseos  7,  6;  Luk.  2,  14,  itemque  de  fide  in  Christum: 

ib.  1757,  4. 

 :  Diss.  de  praeceptis  miuimis  ex  uente  Pharisaeorom ,  ad  illusttandum 

Mt.  5,  19:  ib.  1758,  4. 
 :  Diss.  de  Keri  et  Rethibh  vocabulis  compositis  ae  divinae  signitati«: 

ib.  17C0,  8;  dagegen:  Joh.  Gli.  Drescher,  diss.  novam  sententiam  Slicbtii 

de  Keri  etc.  examinnns:  Leipzig,  1703,  4. 

 :  Progr.  de  P>almis  Hamraaloth  (niV?xri  Altona,  1766,  4. 

 :  Diss.  de  rolloquio  Dei  cum  Caino  hahito  ob  sacrifiritim  sanm  contenitam 

habitam  gravius  irascente  ad  illusiratioorm  Gn.  4,  7:  ib.  1766,  4. 

 :  Progr.  de  colloqnio  Dei  com  Satana  babito  de  probitate  Hiobi  (Hi.  1, 

6-12):  ib.  1767,  4. 
 :  Commentatio  de  Ephesiis  literis  linguae  semit.  vindicaodis:  Jena, 

1760,  4. 

•Job.  Gnst.  Sticket:  Das  Etru*ki*che  durch  Erklärung  voo  Inschriften  und  Namen 
als  semitische  Sprache  erwiesen  :  Leipzig,  1858,  8. 

 :  Das  Buch  Hiob  übersetzt,  mit  Anmerkungen:  ib.  1842,  8. 

 :  In  Jobi  locum  19,  25—27,  de  Goele  commentatio:  Jena,  1832,  8. 

 :  Prolusio  ad  interpretationem  terlii  capitis  llabacuci.  P.  L:  Jena,  1827,8. 

•J.  B.  Stlebritl :  Einleitung  in  die  hebr.  Sprachlehre,  für  Schulen:  Jena,  s.  I.  8. 

•Job.  Fr.  Stiebritt:  Diss.  qua  de  propheta  miraculose  a  leone  necato  bisloriae 
1  Reg.  c.  13  descriplae,  lux  philologica  accendilur:  Halle,  1733,  4. 

 :  Epistola  de  D.eo  medico:  ib.  1736,  4. 

 :  Mrditalio  exegrlica,  quae  nova  Jeremiani  oraculi  c.  31,  22  explicatio, 

quam  —  C.  A.  Heuinannus  cum  orbe  erudiio  cnmmiinicavil  in  Diss.  de 
Esthern,  Asiae  regina,  modestum  examen  complcciitur :  ib.  1737,  4. 

 :  Betrachtung  über  das  Alter  des  samaritanischen  Penlateuch'«.  In  des- 
sen :  Betrachtungen  über  einige  Gegenstäode  der  Schrift  und  Religion:  ib. 
1769,  8. 

 :  ed.  Job.  Hnr  Michaelis  erleichterte  hebräische  Grammatik  etc.  :  ib. 

1737,  8. 

 :  Anhang  zu  der  erleichterten  hebräischen  Grammatik  des  sei.  Hrn.  Dav. 

Michaelis:  ib.  1838,  8. 

 :  Zernichtung  des  Vorurthcils  der  Juden,  nach  welchem  sie  meineten, 

man  müssle  nicht  wissen ,  woher  der  Messias  sei :  ib.  1742,  4. 

 :  Ob  die  Davidische  Erlegung  des  Golialh's ,  wie  auch  des  Bären  und 

Löwen,  ein  eigentliches  Wunderwerk  sei?  ib.  1742,  4. 
 :  Diss  de  socerdolibus ,  vitio  corporis  labornntibus  ,  n  comestione  sanc- 

lissimorum  noo  tenere  orcendis,  ad  Lev.  21,  21-  23:  ib.  1752,  4. 

 :  Diss.  de  vero  sensu  Hos.  11,1  circa  allegalionem  Mt.  2,  15:  ib.  1753, 4. 

 :  Diss.  in  qua  variae  de  Urim  et  Thummim  ponderantur  seolcntiae,  vera- 

que  od  duetum  Ex.  28,  30  sistitur:  ib.  1753,  4. 
 :  Diss.  de  arca  foederis ,  ordinaria  columnae  nubis  et  ignis  sede  :  ib. 

1753,  4. 

 :  Diss.  de  jostitia  caossae  Israelitaram  in  hello  adversas  CananiUs  sas- 

cepto:  ib.  1759,  4. 
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•Job.  Fr.  Stiebritz:  Diss.  de  praejudicio  Judaeorum,  quo  neque  ex  Galilnen  in 
Universum,  neque  ex  Nazarelha  inprimis,  propbelam  prodire  posse  adserueruot: 
Halle,  1761,  4. 

 :  Viodiciae  xtov  Va*?  Dt.  27,  4  contra  celeb.  Kennicottum :  ib.  1767,  4. 

 :  Diss.  Moses  juslus  Aegyptii  percussor:  ib.  1767,  4. 

*Er.  Stiedenroth:  Nova  Spioozismi  delioeatio:  Göltingen,  1817,  8. 

*L.  C.  Stiege:  De  Sabbalbo  Cbristiaoorum  judaieorumque  etc.:  Königsberg, 
1702,  4. 

*P.  Greg.  Stieldorff:  Rpistolam  R.  S  a  m  u  e  I  i  s  ad  R.  Isaac  de  vaoa  Judaeorum  spe 
etc.  ex  Arabico  in  Latinain  olim  Norimbergae  a.  1498  etc. ,  de  novo  edito  etc.  i 
Trier,  1831,  8. 

Siehe  unter  Sara.  I  s  ra  81  i  (s.d.),  wo  die  deutschen  Schriften  von  Stieldorff, 
Link,  TriDtmiDu,  die  englische  ronCalrert,  die  italienische  von  Brunali 
erwähnt  werden.  Der  Artikel  Sam.  I  s  rag  Ii  i*l  mit  dem  Art.  Abu- Naxr  Samuel  b. 
(Jachja)  Jehuda  identisch,  indem  sich  beide  erglnzen 

'(lud.  Stier:  Hebräisches  Vokabularium  für  den  Srhulgebraucb.  I.Theil:  Leipzig, 
1M58.  8;  2.  aber  sachlich  gearbeiteter  Tbeil.  Mit  einem  Anhange  neutestam. 
Wörter  und  Namen  :  ib.  1839,  8 

— •  — :  Neu  geordnetes  LehrcebÜnde  der  hebräischen  Sprache.  Nach  den  Grund- 
sätzen der  Sprachentwickelung  als  durchgängige  Hinweisung  auf  eine  allgemeine 
Sprachlehre.  Tb.  I.  u.  Jl.  Laut-  u.  Wortlebre,  auch  u.  d.  T.  Formenlehre  der 
bebr.  Sprache,  systematisch  und  spracbphiiosopbiscb  etc.:  Leipzig,  1833,  8; 
Berlin,  1849,  8. 

 :  Siebzig  ausgewählte  Psalmen  nach  Ordnung  u.  Zusammenbang  ausgelegt. 

1.  Hälfte:  die  mes<«innischen  Psalmen:  Halle,  1834,  8;  2.  Hälfte:  Lebt--,  Buss-, 
Klag-  u.  Dank-Psalmen  :  ib.  1836,  8. 

 :  Die  Weisheit  Salomonis  in  Hiskia's  Tagen.   Ein  Büchlein  Pur  alle,  die 

gern  Könige  werden  und  nicht  Narren  bleiben  wollen.  Populäre  Scbriftaus- 
legung:  Barmen,  1849,  8  (S.  149). 

*S.  Stiler:  De  ünguae  ebraeae  propagatione  in  periodorum  duobus  prioribus: 
Servest,  1676,  4. 

•Eugenie  Stillfried :  Die  Tochter  Jepbtha's.  Ein  bibl.  Gedicht :  Stuttg.,  1858,  16. 

•Tob.  Stimmer:  Figurae  artißeiosae.  Ein  bihl.  Gedenkbuch  in  lat.  u.  deutschen 
Versen:  Ba.«el,  1576,  4;  Strassburg,  1615,  8. 

#G.  Stisser:  Processus  Salomonis  contra  Simei  (1  Reg.  2,  36—46,  coli.  8,  9)  vin- 
dientur:  Leipzig,  1719,  4. 

•Chr.  Stock:  Clavis  linguae  sanetae  Veteris  Testament!,  aditum  operiens  elc, 
voces  deperdilas  visas  ex  Unguis  Cbald.,  Syr.,  Arab.  et  Aethiop.  reslituens  etc. 
Acced*t  breve  dictionarium  Cbaldaeo - Talmudico- Rabbinicum  t  Jena,  1717,8; 
vermehrt  u.  verbesset  t:  ib.  1727,  8;  ib.  1730,  8;  mit  neuem  Titel :  ib.  1735,  8 ; 
ib.  1739,  4  ;  besorgt  von  Joh.  Fr.  Fischer:  Leipzig,  1752—53,  8. 

 :  Breve  dictionarium  etc.,  mit  dem  Vorigen  gedruckt:  Jena,  1717,  8. 

—  —  :  Dissertationes  quinque  de  poenis  Ebraeorum  capitalibus:  Jeua,  1702,  4. 

*F.  A.  Stöcker:  Die  Verhältnisse  der  Juden  in  Aargau ,  geschichtlich  beleuchtet. 
An  den  hoben  grossen  Rath  des  Kantons  Aargau  gerichtet:  Aargau,  1861,  8. 

•Jac.  Stöcker:  Analysis  biblica:  Jena,  16*28,  4. 

*P.  Stockmaon:  De  Caino  contra  necem  praemunito  Gn.  4,  15:  Jena,  1792,  4. 

Aeg.  Stockmann's:  Miscellanea  sacra.  2  Tbeile:  Amat  ,  1737—39,  8. 

•Bbrd.  Stöger:  Positionea  ex  hermeneutica  sacra  V.  et  N.  Testamenti:  Regens- 
burg, 1794,  4. 

 :  Tcntamen  Boale  publicum  ex  Unguis  hebraea  et  graeca:  Straubing, 

1783,  4. 

•Bier.  StÖhr:  Tbeoria  et  praxia  linguarom  saoetarum,  aciL  samar. ,  bebr.  et  syr. 
earumque  Harmonia;  Augsburg,  1796,  8.  f 
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•Nik.  Fr  Stöhr:  Progr.  de  scriptura  sacra  perperam  corruptionis  tosimnlat« : 
Hof,  1745,  f. 

 :  De  flüo  Salomonis  amictui  ossimilato,  ad  Mt.  6,  28:  Bearenth,  1751,  f. 

 :  Di<s.  de  salva  Dei  npparntione  |»ie  defunetorum  post  mortem  sanetitatr. 

maxiine  ad  loruin  I  S.  28,  7  sq.  illuslrandam :  ib.  1752,  4. 

Jos.  Biirisr-h  Stokvisch  (A.  in  Amst.):  Diss.  med.  de  virus  sypbilitici  excelentia, 
ex  diagno«i  praesertim  probata :  Leydeu,  1830,  8. 

•Job.  Mt.  Stoll:  Die  Psalmen  David's  in  teutseber  Poesie:  Hildburgbausen, 
17G1,  8. 

 :  Die  Klagelieder  Jeremiae,    nebst  zwei  Liedern  aus  den  Propheten 

Micha  und  llabacuc,  in  gebundener  Rede:  ib.  I7C2,  8. 

•Ballh.  Stollberg:  De  Herodianis,  diss.  singularis :  Wittenberg,  1666,  4;  über- 
druckt in  dessen  Exercilali<«nes  Graccae  linguae:  ib.  — ,  4. 

•F.  Stolle:  Selab  (nVs)  philolngice  enucleatum  :  Wittenberg,  1685,  4. 

•Jnh.  E.  Stolte :  Accenlualio  sacri  codicis  ebraei  Ji^orofjix?} :  Jena,  1708,  4. 

•Job.  Jak.  Stolz:  Die  Psalmen  ausgelegt:  Zürich,  1814,  8. 

*C.  Stör I  De  Jona  propheta  vi  luae  Sareptanae  filio:  Jena,  1668,  4. 

*Joh.  Pb.  Store:  Evangelische  GlaubenskraTt  oder  Unterweisung,  dass  Jesus  voo 
Nazareih,  der  Gekrruzigte,  der  wahre  Messias  sei:  Tübingen,  1723,  8. 

 :  Uncbristlicher  Schabbes- Knecht:  ib.  1700,8. 

* 

•Jan  Storm:  De  proselytis  Judaeorum  :  Hafo.,  1820,  4. 

•GH.  Chr.  Storr:  Observationes  ad  analogiam  et  syntaxin  bebr.  perlioentes: 
Tübingen,  1779,  8;  ib.  1805,  8. 

 :  eil.  Pb.  U.  Moser,  Lexicon  manuale  hebraicum  et  cbald.  cum  prae- 

fatione  G.  Chr.  Storr:  Ulm,  1795,  8. 

—  :  Commeiilaliones  exegelicae  qua  iosigne  de  Christi  oracul.  (Jes.  52, 

13—53,  12)  illustr.:  Tübingen,  1768,  4. 

 :  Opuscula  academica  ad  interprelalionera  libror.  sacror.  3  Voll.  :  ib. 

1796—1803,  8. 

*Ebh.  Hör.  Dan.  Stosch:  Diss.  de  Septem  Domioi  oculis  perlustranlibus  totaui 
terram,  ex  Zach.  4,  10:  Ff.  a/O.,  1751,  4. 

 :  Diss.  de  revelatione  diviua  ante  Mosen  scripto  consigoata :  ib. 

1752,  i. 

*Ferd.  StOSCb:  Progr.  de  erudiendis  parvulis  etc. :  Linz,  1759,  4. 
 :  Exercit.  de  fa'liis  dei  (Hi.  1,  6;  38,  7):  Linz,  1749,  4. 

Mor.  StÖSSel:  Biblische  Geschichte  zum  Gebrauche  für  den  isr.  Religionsunter- 
richt in  Gvmnasien  und  Realschulen.  1.  Heft:  Brünn,  1858,8;  2.  Heft :  ib. 
1859,  8. 

*K.  Glo.  Stoy:  Commeutatiunculus  super  Ps.  16:  Leipzig,  1 796 j  8- 

Abr.  Strakonitz:  e*»VB  oder  deraschische  Scbrifiauslegungen.  In  seines  Enkels 
Buch  n"S*.«N*~",a  eingedruckt:  Fürth,  1783,  4. 

Elf  es.  Strandburg  (b.  Men.  Mannes,  .s  Krakau):  nna  'o  oder  Nachweis 

über  sainnilliche  Schriftstellen  ,  welche  im  Sobar  oder  in  Tikktme  Sohar  an 
nicht  erwarteten  Orten  erläutert  oder  angezogen  werden.  Mit  Approbation  von 
JT.  L.  Heller:  Krakau,  lüi7,  4  Men.  Meiseis  (Bl.  3n).  S.  oben  Elieserb. 
Men.  Mannes. 

'Aegid.  Strauch:  Diss.  de  anno  Ebraeorum  ecclesiastico :  Wittenberg,  1661,  8. 

 :  Diss.  de  computo  Talinudico- Rabbinicn :  ib.  1661,  8. 

 :  Diss.  de  computo  Julio- Constantineano  :  ib.  1662,  8. 

 :  Das  Gottesgesetz  »Du  sollst  deines  Weibes  Schwester  nicht  nehmen«  steht 

noch  fest:  ib.  Iüf9,  4. 
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*Aegid.  Stranch:  De  poenitentia  Ninevilarum  :  Wittenberg,  1064,  4. 

•Fr.  Ad.  Strauas:  Sinai  u.  Golgatha.  Keise  in  das  Morgenland:  Berlin,  1847,  Iii. 

 :  Zepbaniac  vaticioia  commentario  iltustravit :  ib.  1843,  8. 

Mor.  Stransa:  rrtcn-i  rnsre  na  od.  Konfirmationsreden  für  isr.  Knaben  am  Schlosse 
ihres  13.  Jahres,  von  ihnen  selbst  vorzutragen,  mit  einer  Ansprache  des  sie 
confirmirenden ,  nebst  Anhang:  die  13  Glaubensartikel,  in  deutscher  metr.  Be- 
arbeitung: Wien  -  Pressburg,  1859,  8. 

•G.  S.  Strebel:  De  anliquis  Judaeorum  ritibus  et  moribus:  Wittenberg,  1604,  4. 

*J.  F.  Strebnitz:  Diss.  philos.-pbilol.  continens  vindicias  Salomonis  adversus  cri- 
minationem  scepticismi :  Halle,  1760,  4. 

*K.  Streckfnsa:  Ueber  die  Verhältnisse  der  Juden  in  den  christlichen  Staaten: 
Berlin,  1833,  8, 

—  — :  Ueber  das  Vorbäitoiss  der  Juden  etc.  2.  Schrift:  ib.  1843,  8. 

Gegenschri  ft. 

J.  M.  Jost:  Offenes  Sendschreiben  an  Hrn.  GORR.  K.  Streckfnss,  zur 
Verständigung  über  eioige  Punkte  in  den  Verbältnissen  der  Juden:  Berlin, 
1833,  8.   _ 

Dav.  Strellsker  (.s  Brody,  Chasan  in  Pestb). 

Ueber  ihn. 

Mard.  Strclisker  (b.  Dav.) :  eW  n=t  oder  Elegi«  nnfden  Tod  seines  Vaters 
David,  nebst  Biographie.  Hebräisch:  Lemberg,  1849,  8. 

Mard.  Strellsker  (b.  Dav.):  -,r-bV  rn«w  oder  Festgedicht  zu  S.  L.  Rapaport's 
70jährigen  Geburtstag.  Als  besolidere  Beilage  zur  Zeitschr.  v«n:  Lyk, 
1800,  8. 

 :  na©  rijjjj  oder  Threnodie  über  Salm.  M  a  r  ga  1  i  o  t.  In  Bik.  ha-It.  Jahrg. 

1829  :  Wien,  7829,  8. 
 :  cVto  nsr  oder  Elegie  und  Biographie  seines  Vaters  David:  Lemberg, 

1849,  8T. 

 :  y^v*  r»5»jg  oder  Threnodie  auf  den  Kaiser  Franz  I.  gesungen  in  der 

Synagoge  zu  Brody  und  auch  in's  Deutsche  übersetzt:  Zolkiew,  1835,8.  Mit 
T2D  Vax  von  C  b  ri  s  l  i  a  n  po  1 1 e  r  zusammengedruckt.. 

M.  M.  Stettenberg:  Diss.  üislorjco-critica  de  testimonio  Fl.  Josephi  de  Jesu 

Christo  :  Luud,  1824,  4. 
*C.  Stridsberg:  Examen  notarum  criticarum  Haubiganti  in  Psalmos.  Specimen  : 

Güttingen,  1778,  8. 

•Victorin  Striegel:  Libri  Sapientiae  interprele.  Mit  dessen  »Sapientia  Sirarhi  in- 
terprele« (von  p.  277  an)  gedruckt,  ohne  besondern  Titel :  Leipzig,  1375,  12 ; 
die  elegante  lateinische  Ueberselzung  ist  wieder  abgedruckt  in  »Liber  Tobiae, 
Oratio  Manassae,  Sap.  et  Ecclesiastes  cum  commentariis  et  prolegomcnis  Job. 
Alb.  Fabricii:  Leipzig,  1691,  8. 

 :  Salomonis  proverb. ,  ecclesiastes,  canticum,  recogn  argum.  atque  scho- 

liis  illustr.  :  ib.  1555,  8. 

—  — :  Hypomnemata  in  Palmos:  Leipzig,  1563,  8  ;  Neustadt,  1574,  8. 

—  — :  Sapientia  Siracbi  interprele  s.  Libri  Sapientiae. 

Sam.  Strim:  oV*  od.  eine  Sammlung  von  balachiscben  u.  agadischen  Auf- 

sätzen :  Berlin,  1741,  4. 

A.  Low  StriachOW.  n$B  -,3X  oder  discossive  Novella's  über  den  RC.  Eben  ha- 
'Eser:  Lemberg,  1804,  8. 

Elfes.  Fischel  Stri8Ch0W  (b.  Is.):  C*rhnE*>  »n-rc  oder  Derascba's  in  kabbalisti- 
scher Weise.  ZweiTbeile:  Zolkiew,  1800,4. 

 :  -vna  sV*,?  oder  Derascba's  in  kabb.  Weise :  Lemberg,  s.  a.  8. 
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'Job.  Ad.  Stritter:  Grammatica  chaldaica :  Halle,  1762,  8. 

 :  Anfangsgründe  der  cbaldaischen  Sprache,  als  Anhang  zu  Siedersdorf1* 

Grammatik:  ib.  1762,  S. 

•Ad.  Hnr.  Strodtmann :  Abhandlung  über  die  Frage,  ob  in  den  lat.  Scholen  die 
hebr.  Sprache  zu  lehren  sei?  Flensburg,  1781,  8. 

*C.  Strodtmann:  lebereinsliinmung  der  deutschen  Altertbümer  mit  den  bibli- 
schen :  Wolfenbüttel,  1751—58,  8. 

'Job.  Cpb.  Strodtmann:  Commentatio,  quae  Pentadem  differentiarum  hebraicarum 
exhibet :  Güttingen,  17*7,  8. 

 :  Diss.  epist.  quae  decadem  differentiarum  bebraicarum  exhibet:  Hanno- 
ver, 1746,  8. 

*Thdr.  Andr.  Strohbach:  Diss.  de  Josepho,  Vespasiano  iroperium  praedicante 

vere  num  divinaverit?  Leipzig,  1748,  4. 
•Pet.  Strokirk:  Disp.  de  erroribus  Justini  circa  res  Judaeorum  :  Upsala,  1728,  8. 
•J.  J.  Stromeyer:  Harmonia  decalogica:  Jena,  1712,  4. 
*Kr.  Andr.  Stroth:  Diss.  de  codice  Alexandrino:  Halle,  1771,  4. 

 :  Programms  ,  quod  lectiones  nonnullas  codieis  graeci  V.  T.  exbibet,  qni 

Venetiis  in  Kibliotheca  S.  Marci  asservatur  :  Halle,  1775,  8. 

—  :  Symbolne  eriticae  ad  illustrandam  et  emendandam  Alexandrinorum  in- 

terpretum  versinnem  exJustino  Marlyre  aliisque  patribus  ecclesiasticis  collectae. 
Abgedruckt  in  Hepertorium  der  morgenl.  u.  bibl.  Lit.  III.  n.  4  p.  313.  258;  VI. 
n.  4  p.  124.  103.  XIII.  n.  4  p.  158.  168:  Leipzig,  1778—83,  8. 

 :  Index  criticus  omnium  codicum  versionis  Alexondrinae  manuscriptorum. 

Das.  V.  n.  2  p.  94.  134.  VIII.  n.  6  p.  177.  205.  XI.  p.  45.  72. 

•Joh.  Strnbe:  Nemoriale  biblicum  novum ,  cum  introduclione  cbronologica :  Rin- 
teln, 1635,  8. 

•Carl  Aug.  Stmensee:  Grammai ica  linguae  sanctae  breviter  et  perspicue  ador- 
nata.  Cum  praef.  Chr.  B.  M  i  ch  ael  is  :  Halle,  1756,  8. 

*Cbr.  Gfr.  Stmensee:  Neue  Uebersetzung  der  Weissagung  Hoseae ,  nach  dem 
hebr.  Texte,  mit  Zuziehung  der  griechischen  Versionen:  Halberstadt,  1769,  8. 

 :  Neue  Uebersetzung  der  Weissagungen  Nachum's,   Habakuk's,  Ze- 

fanja's,  Haggai's,  Sacharja's  und  Malachias:  ib.  1771,  8. 

 :  Neue  Uebersetzung  der  Weissagungen  Jcsaiae  ,  JoeTs  ,  Arnos,  Obadja 

und  Micha:  ib.  1773,  8. 

 :  Neue  Uebersetzung  des  Propheten  Jeremiae,  nach  dem  hebr.  Texte 

u.  s.  w.  :  ib.  1777,  8. 

 :  Neue  Uebersetzung  des  Predigers  Salomo:  ib.  1780,  8. 

 :  Neue  Uebersetzung  der  Psalmen,  Sprüche  Salorao's  und  Klaggesanpe 

Jeremiae,  nach  dem  hebr.  Texte,  mit  Zuziehung  der  griecb.  Version,  heraus- 
gegeben von  Hnr.  Er.  Güte:  Halle,  1793,  8. 

*Ge.  Ad.  Struve:  Periculum  legale  de  Judaeis:  Jena,  1680,  4. 
•Joh.  Jul.  Stmve^  Rudimenta  logica  Ebracorum  ex  Judaeorum  scriptis  eruta  et 
exemplis  copiose  illustrala:  Jena,  1697,  8. 

•Mos.  Stuart:  A  Hebrew  Grammar  with  a  copious  syntax  :  Aodover,  1821,8; 

witb  a  praxis  on  selecl  portions  of  Genesis  and  the  Psalms:  ib.  1823,  S  ;  Oxford, 

1832,  8;  5.  ed.:  ib.  1838,  8. 

 :  A  Hebrew  Cbrestomaty :  Andover,  1829,  8;  ib.  1832,  8. 

 :  Ge senilis"  Hehren  Grammar  as  edited  by  E.  Roediger,  translatcd: 

ib.  1846,  8. 

*Andr.  Stübel:  Hebraismus  in  nuce,  i.e.  summa  lineamenta  gramm.  Wasmuthianae 
absolutissimae :  Leipzig,  1688,8. 

i  M.  L.  Stnbenranch:  Diss.  in  verba  ultima  vs.  8.  Jes.  53  propter  defect.  etc.: 
Franecker,  1726,  4. 
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•G.  H.  Stack:  Sententias  Rabbinorum  de  successioue  etc.  a  R.  Joseph  Karo  in 
Schulchan  Aruch  dicta  etc.  in]  ling.  lat.  vert.  et  passira  illustr.  C  G.  Meyer 
etc.:  Halle,  1775,  8. 

*J  II.  Stack:  Hoseas  prophela  ;  versus  et  commentatos :  Leipzig,  1828,  8. 

M.  Stadenzki  (A.  in  Warschau):  cn^rj  KBvr  Der  Kinderarzt  oder  die  Mittel, 

Kinderkrankheiten  zu  verhüten,  die  Arten  der  schon  ausgekrochenen  zu  unter- 
,      scheiden,  solche  mit  Hausmiiteln  zu  heilen,  und  zu  erkennen,  bei  welchen 

Krankheiten  ärztliche  Hilfe  unenlhehrlich  ist.    In  hebr.  u.  deutscher  Sprache: 

Warschau,  ISi7,  8  (S.  324);  s.  LB.  d.  Gr.  1850  c.  59  flg. 

•ttli.  Ldw.  Stader:  Das  Buch  der  Richter  grammatisch  und  historisch  erklärt: 
Bern,  1835,  8.  2.  Ausg.  :  ib.  1842,  8. 

 :  lieber  das  Buch  Hiob.    Bin  öffentlicher  Vortrng,  gehalten  vor  eiuem 

gemischten  Publikum:  Beru,  18  j8,  12. 

*Ph.  Stader:  De  versionis  Alexandrinae  origine,  usu  et  abusu  critico:  Bern, 
1823,  8. 

•Mt.  Hnr.  Stablmann:  Probe  einer  Psalmenübersetzoog  mit  Einleitung  und  An- 
merkungen von  Job.  Gurlitt:  Hamburg,  1807,  4. 

 :  Die  Psalmen  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  u.  erläutert:  ib.  1812,  8. 

 :  Hiob,  eio  religiöses  Gedicht,  aus  dem  Hebräischen  neu  übersetzt  und 

erläutert:  Hamburg,  1804,  8. 

•Fr.  Starcard:  Grammalica  ebraica  :  Basel,  1547,  8. 

—  — :  Compendium  grammaticae  ebr. :  ib.  1547,  8. 

*J.  Storges:  Short  remarks  on  a  new  translatioo  of  Isaiah  :  London,  1791,  8. 

*J.  Sturm:  Israel's  Weg  zur  Herrlichkeit.  Lieder  der  Liebe  in  Israel's  Herz  ge- 
sungen. Bevorwortet  von  Fr.  Delitzsch:  Erlangen,  1858,  IG. 

•Leonh.  Cph.  Stürm:  Perfecta  solutio  problematis  de  uumero  apocalyptico  G*>6 
(mit  Bezug  auf  die  jüd.  Zahlensymbolik):  Rostock,  171 1»,  8.  Dagegen  schrieb 
ein  Anonymus:  Eilfertiges  Sendschreiben  etc.:  Flensburg,  1716,8. 

 • — :  Sciagraphia  templi  Hieros.  ex  ipsis.  sacraruin  litt,  fontt.  praesertim  ex 

I       visione  Ezecb. :  Leipzig,  1694,  4. 

|  :  Justa  explosio  calumniarnm,  quibus  Anonymus  sub^arva  epistolae  ad 

amicum  etc.  debacchatur :  ib.  1695,  4. 

•Sim.  Startevaat:  tnx         ;  or  Adams  Hebrew  dictiooarie,  a  rare  and  new  in- 

ventioo  for  tbe  speedie  atteyning,  and  perfect  reteyniog,  of  Ibe  Hebrew,  Cbal- 

dee  and  Syriak:  London,  1602,  8. 
1    *F.  W.  Starz:  De  dialecto  Alexandras  ratione  simul  babita  versioo.  libror.  V.  T. 

graec  :  Leipzig,  1786,  4. 

 -:  De  dialecta  macedonica  et  alexandrina  über:  ib.  1808,  8. 

 :  (ürcumeisio  a  barbaris  gentibus  ad  Judoeos  translata :  Gera,  1791,  4. 

'  :  De  dialecto  Alexandrina,  Diss.  I— IV:  Gera,  1788  —  94,  4. 

•Job.  Hnr.  StOJS:  Diss.  de  consensu  tbeologiae  Judaicae  et  pontificiae :  Gotha, 

1730,  4. 

1  :  Diss.de  rautatione  nominum  sacrorum  apud  Judaeos ,  PontiQcios  etc. : 

ib.  1735,  4. 

 :  Programmata  tria  de  orbe  basibus  ingenii  astroloaicis  ftiscinalo,  et  j 

speciatim  de  impia  et  inagica  Judaeorum  Astrologia  atque  Judaeoruiu  Astrologia 
cabbalistica :  ib.  1746—47,  4. 

 :  Continuatio  I  et  II ,  qua  et  de  exegesi  poeseos  bibliroe  strictim  expooi- 

tur:  ib.  1753,  4. 

 :  Progr.  de  Epopaea  Jobaea.  Commenlationes  tres:  ib.  1753,  8. 

 .  :  De  imitatione  poeseos  biblicae:  ib.  1753,  4. 

 :  De  poeseos  biblicae  exegesi  poetica :  ib.  1754,  4.  • 

—  ;  Commentalio  cootiouala  de  poeseos  biblicae  exegesi  poetica:  ib.  1755,  4. 
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'Job.  Josua  Statzmann:  Geist  and  Charakter  der  hebräischen  Prnphelismen  ,  als 
Einleitung  zur  Erklärung  der  Propheten  des  Alten  Test.'*:  Karlsruhe,  1806,  8. 

Gabr.  Südfeld:  er?— a  p*»-:n  oder  über  die  Pflichten  gegen  Nebeunienscbcu  :  Prag, 
1825,  8. 

'Saidas:  Suidae  et  Phavarini  Glossae  sacrae  grncce.  Cum  Spicilegio  glossarum 
sacrarum  Hesycbii  et  Etymol .  Mag.  Congessit ,  emendavit  et  oolis  illustr. 
Job.  Cb.  Gli.  Ernesti.  Accessit  Dissertatiuncula  de  glossis  sacris  Suidae  etc.  : 
Leipzig,  1786,  8. 

Darüber: 

Job.  Cb.  Gli.  Ernesti:  Fpistola  ad  Schleasoerum  de  Suidae  usu  ad  crisin  ad 

interpretationem  librotum  sacroruin  :  Leipzig,  1785,  8. 
J.  F.  Scbleusner:   Auctarium   Observationen   in    Suidnm   et  Hesycbium 

etc. ,  ratione  maxime  habita  glossarum  sacrarum.  Parti.  IV. :  Wittenberg, 

1809—11,  4. 

Abr.  Sallama:  r:>-  oder  Klagelied  für  den  9.  Ab,  beginnend  rng-»  Pt?"-£-  y-Jt. 
nnittH.  Abgedruckt  in  -nsp  ir.:iz  piVsp.  Siehe  L.  Dukes,  zur  Kennt- 
uiss  etc.  148. 

Mard.  Snltanski  (b.  Jos.,  Karäer  .s  Luzk,  R.  in  Koslof*):  rj?  a*u^n  'o.  Streif- 
züge  gegen  die  rabbanitisebe  Philosophie  u.  gegen  die  chasidäische  Mystyk;  Be- 
kämpfung der  Angelologie  und  Erklärung  der  biblischen  Bericht«  über,  Engel 
u.  s.  w.  Beendigt  1856:  Eupatoria  (Koslof) ,  1858,  8  Abr.  Firkowitsch  (S.  130). 

S.  Solzer  (.s  Hohenems,  Chas.  in  Wien):  -jvjt  *rv  oder  Cyklus  aller  bei  dem 
israel.  Gottesdienste  vorkommenden  Gesänge  und  Gebete,  sowohl  Tür  drei-,  als 
vier-  und  achtstimmigen  Choralgesang  eingerichtet:  Wi*-n,  184»,  f. 

•J.  H.  Sülzner:  De  LXX  inlerpretibus :  Halle,  1700,  4. 

Isaschar  Süm&n  (b.  Mard.,  .s  Arabien):  ctv  ~rs;  oder  Handbuch  über  den  behr. 
Kalender,  mit  Kalendertabellen  von  5299  bis  zum  Schluss  des  6.  Jahrtausend  s, 
mit  Beifügung  drs  Kalenders  anderer  Vb'ker.  Besorgt  von  Is.  Treves  mit  sei- 
nem Vorworte  «Venedig,  1579,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  128);  früher  weniger  voll- 
ständig: Salonik,  1564,  4. 

Das  Buch  soll  auch  "iStosr  yj»P  geheissen  haben. 

Chanoch  Sandel  b.  Josef  (.s  Bialystok)  :  Vtrnx  rn  oder  Trauerrede  über  Low 
Katzenelnbogen,  R.  in  Brzest5  Litewski :  Wilna,  183K,  8. 

 .  —  :  5JOV"  yy*)  tjoi"»  tj;*  'b  C7  *nan  P3*x  oder  der  Midrasch  zu  den  Klage- 
liedern mit  einem  Doppelcomnunlar ,  nämlich  l.'Anaf  Josef  genannt,  woria 
der  Wortsinn  erläutert  und  die  richtigen  Lesarten  ermittelt  sind  ;  2.  'Ez  Josef 
benannt,  worin  die  Meinungen  der  Ausleger  im  Ganzen  geprüft  und  der  Text  im 
Zusammenhange  erläutert  ist.  Mit  dem  Texte  gedruckt:  Wilua-Grodno,  18*29,  4 
(Bl.  59);  überdruckt:  Wilna,  1840,  4. 

Die  darin  angeführten  Werke  sind  rsns  rv:ne  ,  n«-)ic  PE*  ,  hr^l ,  "6tp  PC*t 

e-pyV  nra,  t-frn  -rra  ,  T3  "Vi',  c*542  Vrp  u.  s.  w. 

 .  — :  D*n5xa  *pr  D?  ^pst  npox  'iz.    Midrasch  zur  Ester- Rolle  mit  dea 

eben  so  benannten  zwei  Commentaren:  Wilna  -  Grodno,  1829,  4  (Bl.  30). 

 . — :  cniio  "'S«  es?  p*n  «n-tt.  Midrasch  zur  Rut-Megilla  mit  gleichbe- 
nannten zwei  Commentaren:  ib.  1829,  4  (Bl.  23). 

 .  — :  o-nixa  t:»  cy  sfci-sp  v^-iz.  Der  Midrasch  Tanrhoma  mit  den  zwei 

Commentaren:  Wilna,  1833,  i. 


I)  Geb.'  17RÄ  zu  I.uik,  wo  sein  Vater  Josef  Babbiner  war.  Er  seihst  war  zuerst  in  Luzk 
|    llabb.  der  karltschen  Gemeinde  und  kam  erst  splter  nach  Koslof. 


> 
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Cbnnocli  Sundel  b.  Josef:  e-niio        e*  xnxn  «hyra.  Der  Midrasch  zu 

den  BB.  Samuel,  mit  glncSbeoanntem  Doppelcowmentar ,  nebst  tft's  ~: ,  Nach- 
weise liefernd:  Stettin,  1860,4 

 .  — :  D*-yx3  *2V  C7  xx~  cV*!7  '0  oder  das  grosse  Chrooikoo  des  Jose  b. 

Cbalefta  mit  gleichem  Doppel -ommentar  uod  dazu  noch  unter  dem  Titel 
tfeS*  fortlaufende  Nachweise  der  Parallelstcllen :  Wilna,  1845,  8  (S.  87). 

 .  — :  «hrnj  p?:?  oder  die  Gebete  zum  Rüsttag  des  Neumondes  mit  Comm., 

Abhandlung  über  Fasten,  Menschenliebe,  Gebet,  Almosen,  Busse  u.  s.  w., 
Commentare  über  gewisse  Gebetslücke  u.  s.  w. :  ib.  185«»,  8. 

Aach  Midrasch  iom  Hocblied,  iu  Kohelel ,  zu  den  Psalmen  hat  er  mit  eiucm  glcichbe- 
nanuleD  Doppdcominentar  verscheu.  T**?  KPp.pt  hat  er  auch  comiaeulirl. 

Z.  Hi.  Sandelet  (b.  Chanoch):  «ma  C7  B"e  -vmic  oder  der  bekonnte  Cyklus  der 
Festgebete  und  Lieder  nach  polnischem  und  böhmischem  Ritual,  mit  einem  hebr. 
Commeotar  und  sonstigen  Scholien:  Lublin,  1579,  f.;  Wilmersdorf,  1673,  f. 

 :  «h-i»  CJ  rviav  -rp  oder  die  zu  gewissen  Sabbaten  den  Gebeten  ein- 
gefügten Lieder,  mit  Commeotar,  in  Gemeinschaft  mit  Mard.  Kopp  e  I  m  a  n  n 
(s.  d.)  herausgegeben:  s.  I.  e.  a.  4. 

 :  f.-,a  c?  rr^EP  -np  oder  die  Gebetordnung,  mit  einem  Comnientar, 

zusammen  mit  Mard.  lioppelmaun  bearbeitet:  Lublin,  1571,  4;  Krakau, 
1606,  4. 

 :  «h-i»  C*  tvrrVp  oder  die  Sammlung  der  Bus«gebete  nach  poln.  Ritus,. 

mit  einem  bebr.  Comm. ,  eigentlich  von  seinem  Schwiegervater  Mard.  Mard»s 
(b.  Jeh.)  verfasst  und  von  Sundeies  blos  vollendet:  Krakau,  1584,  f.;  Prag, 
1587,  f. :  Lublin,  1643,  f. 

*VYil.  SorenhnjS  (Prof.  in  Amst.) :  Miscbna  sive  totius  Hehraeorum  juris,  ri- 
tuum,  anliquitatum  ac  legum  oralium  Systrma ,  cum  clarissimorum  rabbino- 
rum,  M  a  i  mo  n  i  d  is  et  B a  r  te  oo rae ,  commentariis  integris,  quibus  accedunt 
rariorum  auetorum  ontae  ac  versionrs  in  eos  quos  rdidemnt  Codices.  Latinitate 
donavit  ac  nolis  illustravit  etc.  Pars  1:  Amst  ,  1690,  f.;  II:  ib.  1699,  f.;  III: 
ib.  1700,  f.;  IV:  ib.  1702,  f.;  V.:  ib.  1702,  f.;  VI.  :  ib.  1703,  f.  —  Bin« 
Grundanscbauung  über  diese  Ausgabe  s.  bei  Wolf  in  BH.  II.  p.  88fi. 

 :  IMßXog  xttTttXltcyi}$ ,  in  quo  secunduin  tbeolngorum  hebraeorura  formulas 

allegandi  rt  modos  interpretanda  conciliantur  loca  ex  V.  T.  in  Novo  allegato  ; 
Amst.,  1713,  4. 

•Fr.  Wlh.  Nie.  SuHngar:  Comm.  de  mutati  Hehraeorum  ingenii  post  reditum 
e  caplivitate  babyl.  ratione  et  caosis:  Leyden,  1820,  8. 

N.  B.  Surlind:  De  antiquilalibus  judaico-christiaois :  Göttingen,  1752,  4. 
Sam.  Snmaga:  rjpsH  rp^E  oder  Commentationen  über  Maimüni's  Jad  und  zu 
n:«»e  C|ps,  die  tV  betreffend:  Venedig,  1743,  f. 

Sam.  SorselejO1  l.  Sam.  Serillo. 

Ab.  Snrngnn  (R.  in  Kstpl.):  ^nx  rrz  oder  sechzig  Derascba's  über  den  Penla- 
teueb;  ebenso  zu  Fest-  und  Fasttagen:  Kstpl.,  1678,  f.  Sal.  Franco  (Bl.  80). 

•Marquard  de  Sasannis:  De  Judaeis  et  aliis  ioQdelibus:  Venedig,  1564,  4;  Altorf, 
1613,4;  Ff.  a/M.,  1614,8. 

Is.  Snjon  (b.  A.  Low,  .s  Grodno*):  -jifcb  -,««;  oder  einfache  und  natürliche  Aus- 
legungen zu  talmudiscben  seltsamen  und  unverständlichen  Agada's :  Wilna, 
1859,  4. 

Alex.  Süsskind  (b.  Mos.  in  Grodno)  :  nn-ajn  «n«r  n*o*  'p  oder  Sammlung  litur- 
gischer Regeln  Tür  alle  Lebcusverbälluisse,  iu  mehr  asketisch-mystischem  Sinne. 


1)  Er  wird  aoeh  so  geschrieben. 

J)  Er  nennt  sich  Susou ,  wenn  auch  -pro  geschrieben. 
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Als  Anhang  lieferte  der  Verf.:  1)  ^Kfctrn  SP*^  "Vina  wiB  oder  Com», 

über  die  Grenzen  Palästina'«  nach  den  Büchern  Josoä  und  Jecheskel;  2)  yti  's  1 
Vxprh^  oder  Commcntar  über  den  salomonischen  u.  ezecbielischeo 

Tempel;  3)  "C-ii)  p^run  oder  Berichtigungen  zu  Rascbi  über  die  Propheten 
und  Hngiographen  :  Amst.,  1754,  8;  Sulzbach,  1703,  4;  Wilna-Grodno,  1817, 4. 

Alex.  Süsskind:  nx^x  oder  frommes  Testament,  als  Anleitung  zu  einem  frommen 
Lebenswandel:  (»rodno,  1704,  8. 

 :  -«Vssa  th-iB  s.  'o. 

 :  vja  th-ia  s.  ts»  'd. 

i-  .  .       ..  t 

 :  *vnh  pinarj  s.  Tis*  'd. 

 :  na  Miss  oder  discussive  Comroentaliooen  zum  Pentaleucb:  Zolkiew, 

1757,  f.  Siehe  Alexander-Süsskind. 

Alex.  8fiS8klnd  (b.  Sam.  Sanwel  .s  Metz1):  tthpn  *[p"-  oder  Grammatik  der  hebr. 
Sprache.  Dabei  eine  Abhandlung  über  die  Accente  in  jüd.  -  deutscher  Sprache: 
Röthen,  1717,  4  Isr.  b.  Abr.  (Bl.  50). 

•F.  G.  v.  SÜSSkind:  ed.  H'  bräisch-Griecbische  Grammatik  zum  Gebrauch  für  du 
neue  Testament  von  Pb.  H.  Gaab.  Dazu  ein  Vorwort  des  Herausgebers:  Tübin- 
gen, 1815,  8. 

Jekutiel  SÜSSkind  (b.  Sal.):  V^P-J^  pn  .■.  J  ek u  t  i  e  1  -  S  ü  s  s  k  i  n  d. 

S.  SÜSSkind  (R.  in  W.ilburg,  dann  in  Wiesbaden):  Die  zweite  Rabbiner  Ver- 
sammlung zu  Ff.  o/M.  Eine  vollständige  Beleuchtung  der  Tendenz  ,  Rirhtnof 
u.  des  Zusammenhanges,  so  wie  insonders  des  Geistes,  der  bei  und  in  derselbeB 
vorwaltend  war.  2  Hefte:  Leipzig,  1845,  8. 

 :  Es  ist  Zeit  zum  Handeln.  Aints-Antritlsprcdigt :  Weilburg,  1843,8. 

 :  s.  Leop.  Stein. 

 :  Leitfaden  Tür  den  isr.  Conßrmanden-Unterrichl :  Wiesbndeo,  1855,  8. 

Alex.  SÜSSleln- Koben  (.s  Ff.  a/M.):  r:*as  'o  oder  talmudische  Collectaneen  nebsl 
rituale  Decisionen.  aus  den  GÄ.  der  fcaonen,  der  Tosafot,  aus  Marderhai. 
Ascheri  und  aus  andern  allen  Werken  gezogen.  Dazu  noch  ein  Index:  Krakau. 
1571,  f.  1s.  b.  Ah.  Prostitz  (Bl.  250). 

Sassmann  aus  Regensburg  s.  p'EOto. 

Abr.  Sussmann  (Schocbet  in  London):  Drnan  ma  od.  Comm.  über  die  Hslachas 

von  r^-rr»  und  rvfc^ta  :  Königsberg,  1853,  4. 

Eires.  Snssmann  (b.  Is.):  n$$Ori  zu        p^pj  '0  :  Venedig,  1661,  f. 

*Esra  Snssmann  (b.  Jekutiel):  p*?-x-  -»oh  oder  Commentar  über  p^st  •j-j: 
Minsk,  1802,  4. 

Sab.  Snssmann  (b.  Etfcs.) :  2-P3  -rsoa  oder  Index  über  sammtlicbe  Novcllas  der 
Toaafot  (r.-tc-p)  zum  Talmud.'  Zwei  Theile.  Erster  Theil :  Altona,  1793,  f. ; 
zweiter  Tbeil':  ib.  1800,  f. 

Jeh.  Low  Snssmanns  (b.  Jeb.,  Drucker  in  Amst.) :  nn*p  *t**P  oder  Scholien  na 
Pentateuch,  in  der  Pentateuch-Ausgabe ,  genannt  E"iE*o  VpP,  mit  den  Coraia 
von  Raschi,  Abravanel,  riz^r.rt  nxPr:  von  Soul,  Rabbiner  in  Amster- 
dam u.  s.  w.  5  Bde.  :  Amst.,  1768,  4. 

 :  ed.  p:p^b  ?as  von  Bacbja  b.  Ascher:  ib.  1768,  4. 

Aug.  Sutor:  Darstellung  der  Aufnahme  der  ersten  Juden  in  Hamburg:  llamharf- 
1838,  8. 


1)  Im  Jahre  1758  lebte  er  in  Leyden  und  für  Prof.  Phil.  Poseal  schrieb  er  seil  r?** 
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Abr.  Sutro  (R.  in  Münster):  Welche  Gesetze  entscheiden  im  Herzogthum 
Westphalen  in  Betreff  der  Ehescheidungen  and  Ebescheidungs.strafen  jüdischer 
Eheleute.  In  der  Preussischea  G  e  r  i  c  b  ts  z  e  i  t  u  o  g  von  Hiersemenzel. 
3.  Jahrg.  N.  5-8. 

—  —  :  moftVra  oder  Polemik  gegen  die  Reformen  des  Judentbum's  io  Deutsch- 
land :  Hannover,  1836,  8. 

 :  Widerlegung  der  Schrift  des  Hrn.  H.  B.  H.  Cleve:  »Geist  des  Rabbinis- 

mus  etc.«  aus  der  heiligen  Schrift  und  dem  Talmud:  Hamm,  1824,  8. 

 :  Rede,  gehalten  am  7.  Passatag  5574  (11-  April  1814)  io  der  Synagoge  zu 

Beverungen  über  den  Sieg  der  Verbündeten  und  deren  Einzug  in  Paris:  Höxter, 
I8U,  8. 

Mos.  Sazin  (R.  in  Jerusalem'):  rv.-u)«  oder  zwei  Briefe  in  Betreff  der  zehn  Stamme, 
nach  den  Angaben  des  R.  Israel  Äschkenasi.  Abgedruckt  in  Elj.  Carmolj's 
y.*z  rn~?i3  als  N.  3  u.  4  :  Brüssel,  1841,  12. 

Dav.  Svevi  (b.  Jeh.  in  Italien):  rvrt?  V-st;  oder  Casual-Gebete ,  tbeils  von  an- 
dern Hymnologeo  (z.  B.  von  Nachmani  u.  A.)  entnommene,  tbeils  selbst  gefer- 
tigte: Venedig,  1064,  12  Dominica  Vedalago.  Siebe  Dav.  Sebibi. 

Ueber  ein  anderes  Werkchen  r*rc:  V'SiS  siehe  unter  Jeh.  Is.  Ilentschiu. 

 :  cd.  dtx  n:tV*n  rns  oder  Rechts- Gutachten  zweiten  Tbeils,  von  Sal. 

Ibn  Ad  rat,  mit  einem  Vorworte  vom  Herausgeber  (s.  d.):  Livorno,  1637,  f. 
Jed.  Gabbai;  überdruckt:  Lemberg,  1811,  f. 

 :  -nn  -,ms.  Siebe  Dav.  Sebibi. 

•And.  Svonborg:  Joel  lat.  versus  et  notis  philologicis  illustiatus:  Upsula,  1806,4. 
•Job.  SvOüing:  Biblia  parva:  Harnia,  1656,  8. 

*Edw.  Swaine:  Ohjeclions  to  the  doctrine  oT  Israeli  future  restauration  tu  their 
own  land,  national  pre  -  emioence  etc.  3.  ed.:  London,  1861,  1*2. 

Sam.  Swislowitsch  (b.  Mos.,  .s  Litbaueu)  :  Vxiicr  es?  s.  Samuel  b.  Mose. 
Er  schrieb  auch  einen  Comm.  zu  den  Psalmen  genannt  Vsc.^V  ~*. 

Mos.  Swolya  (b.  Is.,  R.  in  Swolyu):  n'is  oder  Gutachten,  abgedruckt  in  seines 
Bruders  Me.  Eiseostadt  (b.  Is.)  x'n  rr.r»suo  C-:s  r:r  (p.  5'J  u.  s.  w.):  Amst., 
1715,  f. 

*Jac.  Com.  Swyghaisen:  Institutio  ad  grammaticam  bebraicam  etc.:  Utrecht, 
1834,  8. 

'Arth.  Ascbl.  Sykes:  Versuch  über  die  Natur,  Absicht  und  den  Ursprung  der 
Opfer.  Aus  dem  Englischen  mit  Anmerkungen  von  J.  S.  Sernler:  Halle, 
1778,  S. 

•J.  W.  Sylborg :  Grammatica  hebraica:  Wittenberg,  s.  a.  8. 

 :  Cap.  III  ,  vers.  23.  Jeremiae  expenditur:  ib.  1672,  4. 

 :  De  nomine  dei  axou  tavtjito  x,  uvfxntoi' ,  Jehova  :  Strassburg,  1643,  4. 

Josua  da  SylVd  s.  Josua  da  Silva. 

Symmachos  b.  Josef  (cir^to ,  Tannait  u.  griechischer  Uebersetzer  der  heiligen 
Schriften*). 


1)  Er  wurde  ^24  Habbiner. 

2)  Wie  T  h  e  o  (1  o  l  i  o  n  und  A  k  y  I  a  s  fertigte  Symmachos  als  eifriger  Jude  eine  neue 
Uebcrsetzung  d«-r  24  Bücher  der  heil.  Schrift  im  Cegensalze  zu  der  ungenauen  von  der  hebr. 
Urschrift  oft  abweichenden  und  den  Christen  als  kanonisch  gclleuden  Siebziger- Urbcrselzuug. 
Eu.se bios  und  Hieronymus  nennen  ihu,  wie  Theod.  u.  Ak.,  Juden  u.  nur  um  die  christen- 
feiudlichen  Ueberselzer  herabzusetzen  werden  sie  aU  frühere  Samarilam-r,  Heiden,  Ebjonilen  dar- 
gestellt. Er  schrieb  seiue  Uebcrsetzung  um  150  u.  Chr.  uurf  Justin  im  Gesprich  mit  Tryfon 
(c.  160  n.  Chr.)  gebrauchte  schon  diese  Uebersetzung,  die  Hier,  als  versio  perspicua, 
manifesta.  «dmirabilisandaperta  bezeichnet  (Hier,  zu  Jes.).  Von  der  Ueberselzung 
besorgte  S.  eine  zweite  vielfach  gefeiltere  Bearbeitung,  wie  Hier,  berichtet  und  wovon  noch 
Bruchstücke  übrig  geblieben  sind. 
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A.  Die  Bruchstücke  der  Uebersetzung  zum  ganzen  A.  T.* 
Fragments  versionis  Symmacbi. 

Fl.  Nobilto:  Bruchstücke  der  Symuiaebos'scben  l'ebersetzung  suchte  etwas 
rorrerter  herzustellen  Flsm.  INobilisjin:  »V.T.  sec.  LXX.  Ist.  reüitain 
eleu  und  zwar  in  den  Anmerkungen  zu  dieser  Ausgabe:  Rom,  1587,  f. 

J.  Drusius:  Veterum  interpretum  graecorum  in  totum  V.  T.  fragmeuta  col- 
lecta,  versa  et  illustrat«:  Arnbeim,  1622,  4. 

Lr.  Bns:  V.  T.  ex  versions  LXX  interpp.  etc.  nee  non  frsgmentis  versionom 
Aquilae,  Symmacbi  et  Tbeodotioois :  Franecker,  1709,  4. 

Bb.  de  Montfaucon:  Hcxaplorum  Origenis  quae  supersunt ,  multis  partibus 
auetiora  quam  a  Flam.  Nobilio  et  J.  Drusioedita  fuerint.  E\  ms*,  et  ex 
libris  editis  eruit  et  notis  illustravit.  2  Theile  :  Paris,  1713,  f.;  in  einer 
neuen  Ausgabe,  mit  Noten  von  K.  F.  Ba  brdt:  Leipzig-Lübeck,  1769—70,  f. 

B.   Die  Bruchstüke  zu  einzelnen  Büchern. 

J.  G. Trendelenburg:  Chrestomathie  beaaplaris:  Lübeck  u.  Leipzig,  1794,8. 

F.  A.  W.  Spoho:  Jeremias  vates  e  versione  Judaeorum  Alexandrioorum  ac 
reliquorum  interpretum  graecorum  emendatus  notisque  criticis  illustratus. 
2  Voll.  I.:  Leipzig,  1794.8;  IL:  ib.  1824,  8. 

C.  Segaar:  Daniel  sec.  LXX  et  tetraplis  Origenis  etc.  cum  animadversiooi- 
bus:  Trier,  1775,  8. 

J.  G.  S  c  h  a  r  fe  n  b  e  rg:  Animadversiones  quibus  fragmenta  versionom  V.T. 
emendantur :  Spec.  I.  et  II. :  Leipzig,  1776,  S;  ib.  1781,  8. 

J.  F.  Schleusner:  Opuscula  critka  ad  versiones  graecos  V.  T.  pertin. :  Leip- 
zig, 1812,  8.   

U  e  b  e  r  ihn. 

Abr.  Geiger:  Symmachus,  der  Uebersetzer  der  Bibel.  (I.  Sym.  drückt  sehr 
bestimmt  seine  dogmalische  Ueberzeuguugen  in  seiner  Uebersetzung  aus  und 
deutet  danach  die  Stellen,  und  dahin  geboren  1.  die  reine  Geistigkeit  Gottes  ; 
2.  die  Lehre  von  der  Auferstehung  und  von  dem  ewigen  Leben  ;  3.  die  Wabl  { 
des  angemessenen,  ehrbaren  Aufdrucks.  II.  Sym.  giebt  die  Stellen  nacb  den 
Deutungen  wi'der,  welche  di*  jüd.  Schulen  seiner  Zeit  festgestellt  halten, 
sowohl  was  die  gesetzlichen  Vorschriften  betrifft,  also  auf  halacbischem  Ge- 
biete, als  auch  sonst).  In  Abr  Geiger' s  »Jüdische  Zeitschrift  für  Wissen- 
schaft u.  Leben.«  1.  Jahrg.  I.  Heft  (S.  39—64):  Breslan,  1862,  8. 

K.  Aug.  Tbieme:  Disputatio  de  puritate  Symmacbi:  Leipzig,  1755,  4. 

J.G.  Eichhorn:  Symmachus  (Nachrichten  von  ihm.  Zeitalter.  Genius.  Zweite 
Ausgabe  dieser  Uebersetzung.  Nutzen.  Fragmente).  In  dessen  Einleitung  in 
das  alte  Testament.  3.  Ausg.  Bd.  I.  (S.  393—98):  Leipzig,  1803,  8. 

'Sypkens:  Abhandlung  über  bibl  Hermeneutik:  s.  I.  e.  a.  4. 

Moh.  Jac.  8jrbe:  Ausführliche  Abfertigung  der  unbefugten  Beschuldigungen  (ge- 
gen Wernsdorf  und  Buddeus) ,  die  Kabbala  betreffend:  Jena,  1709,  8. 

SzalmOQ  b.  Jerochim  s.  Salmon  b.  Jerocham. 

•Mich.  Siathmar:  Tirociniura  bebraicum:  Franecker,  1667,  8. 

Jo.  Szeberszyn  (R.  in  Szeberszyn):  anj  'tzti  s.  Joel  b.  Mose. 

Dav.  Szebrsxyn  (b.  Jak.):  rrmn  V?  •»cVt^vi  -jri:^  ownr?  hi  't>  s.  David 
b.  Jakob  (.s  Szebrszyn). 


1)  Die  rollsllodige  Uebersetzung  hatte  Origenes,  wie  Eus.  in  der  KG.  4,  17  berichtet, 
tod  einer  gewissen  Jüdin  Juliane  erhalten,  in  deren  Hludeo  sie  als  Erbstück  von  Sym  »ac  hos 
gekommen  isl.  Die  Uebersetzung  wurde  auch  von  Christen  wegen  des  guten  Tones  in's  Latei- 
nische uber*etit,  wie  Hier,  (in  Tilum  II)  berichtet ,  u.  daher  kam  es,  dass  er  sogar  unter  die 
lateinischen  Väter  gerechnet  wurde. 
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Elf 8s.  Szebrszjn  (b.  Josua,  R.  in  Szebrszyn):  -iTjpVi«  p»tts  oder  discussiver 

Commentar  über  Mos.  Isserics'  nsjtn  rxerj  rnw  :  Wilmersdorf,  1718,  8. 
Me.  Szebrszyn  s.  MeVr  b.  Samuel. 

*Sleph.  Szegedin:  Tabalae  analytieae  io  aliquot  V.  et  N.T.  libros:  Sebaffbaasen, 

1592,  f. ;  ib.  1595,  f. ;  Basel,  159«,  f. ;  ib.  1620,  f. 

•Sam.  Szigmandy:  Grammatica  bebraica  usui  scbolarum:  Wien,  1828,  8. 
Benj.  Szold  (R.  io  Baltimore):  rosan  DiVz)  ^an.  Vortrat;  beim  Antritt  seines  Rab- 
biner- o.  Predigeramtes  bei  der  Obeb-Schalom-Gemeiode :  Baltimore,  1759,  8. 
Ab.  Szytomlr  s.  Ab.  Sitomir. 
Wolf  Sxytomir  s.  Wolf  Sitomir. 


T. 

*S.  F.  T. :  Kurzer  Betriff  der  ganzen  heiligen  Schrift  in  Tabellen,  zum  Besten 
der  Jagend:  s.  I.  1730,  4. 

Lewi  Ibn  el-Tiban': 

■»•»in  rrv,m  '110  ü^v  'a.  Drei  Lieder  voo  Jebnda  ha-Lewi  an  Lewi  Ibn 
el-f&bao  gerichtet«  Abgedruckt  in  Blumenfeld's  Ozor  Necumad  II. 
(S.  81— «3):  Wien,  1857,  8. 


ib«  Tabön.« 

Abr.  Ibn  Tabön  s.  Ibn  Tabön. 

Jnk.  Ibn  Tabött  (b.  Machir,  in  Montpellier*)  s.  Jakob  b.  Macbir. 

Jeb.  Ibn  Tabön  (b.  Mos.  b.  Sam.  b.  Jeh.  b.  Saal)  s.  Mos.  Ibn  Tabön. 

Jeh.  Iba  Tabön  (b.  Saul,  A.  .s  Granada  ,  in  Luoel4):  "nrnsri  -cd  oder  das  ara- 
bisch verlauste  religionspbilosophische  Werk  des  Jehuda  ha- Lewi  (.s  Casti- 
lien),  u.  d.  T.  h*h~thx  y*k*  nnxa  "»d  ^V-iskt  riin^x  a«rs ,  iu>  Hebräische 
um  1 167  u.  d.  T.  vtySfJ  'o  zu  Luoel  übersetzt,  und  »oll  erst  um  1171  vollendet 
worden  sein.  Gedruckt  auf  Veranlassung  der  Söhne  des  Pon  Josef  Ibn  J  a  c  b  j  a, 
zum  Theil  mit  Glossen  aus  der  andern  (Jebersetzung  des  Jehuda  b.  Isaak 
Iba  Kardaoiel:  Faao,  1506,  4  Gerson  Soncino.  So  noch  in  andern  Spolera 
Ausgabea,  mit  oder  oboe  Commeotare.  Siebe  J  e  b  u  d  0  ha  -  L  e  w  i. 

In  der  de  RossTacbeu  Bibliothek  finden  sich  5  HS.  dieser  Uebersetzung. 

—  .  — :  n^-rr-j  nSrreKH  'o  oder  Sa'adja  Fajjärai's  arabisch  geschriebene  Rc- 
ligioospbilosopbie  desJudentbums ,  die  u.  d.  T.  TK-ixjipyKVR1!  ntoNrxV«  antra 


1)  Zeilgenoase  des  Jehuda  ha-Lewi. 

J)  So  ich  reibe  bereits  Inm.  Abo  ab  in  »einer  Nonologia  und  tat  nur  volglre  Neben- 
form von  Ibn  TAbftn  (^Nan),  wie  "patt  (Hasson)  von  -)KDn  (Hassöe).  Lewi  Ibn  el-Tabln 
war  Grammatiker  u.  Dichter  xur  Zeil  des  Jehuda  ha-Lewi  (Mosn.  Auf  ;  Ret.  b.  Jeh.  S.  20). 
MilJebuda  wurde  die  Uebersclzerfamilie  der  Taböniden  begründet ,  welche  für  die  iiebr. 
Literatur  so  bedeutend  geworden.  Ein  Abr.  Ibn  Tabön  soll  die  Oecouomiea  de«  Arintnlelee 
übersetzt  hüben,  nach  einer  Pariser  HS.  der  Colberlina  o.  4fi2f.  Ein  Jos.  Ibn  Tabu  11  war 
Kabbaiist,  Schüler  des  Is.  Loria  u.  Genosse  von  Mos.  iNaKara.  Ein  Jak.  Ibn  Tabon 
war  Rabbiner  io  Aegypten  und  Genosse  des  Bez.  Aschkenasi. 

S)  Er  war  Verwandter  and  Illerer  Zeitgenosse  des  Mos.  Ibn  Tabön,  wlhrend  Jak. 
Analoli  (b.  Ahba-Mare)  Schwiegersohn  des  Sam.  Ibn  Tabön  und  ein  Proveozalc  war  und 
sieb  io  Neapel  aufhielt.  Diese  zwei  Jakob  wurden  hlufig  verwechselt. 

4)  Er  siedelte  als  Arzt  von  Granada  nach  Lunel  über,  verkehrte  da  mit  Meschollam 
b.  Jakob,  Abraham  b.  David  aas  Pasquiers,  Ascher  b.  Meschnllan  U.A.  und  war 
Zeitgenosse  des  Bin  janin  von  Tndela. 
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geschrieben  war,  itn  J.  1186  in's  Hebräische  übersetzt.  Zum  ersten  Mal  erschie- 
nen :  Kstpl.,  1562,  4  Jos.  b.  Is.  Ja'abez.  Ausserdem  noch  3  Mal  gedruckt.  Siebe 
Saadja  Fnjjümi. 

Jeb.  IbnTabön:  n*iaa>n  rnain  n^n  'o  oder  Bacbja  b.  Josefas  (Ibn  Bakoda) 
ethisches  Werk,  das  arabisch  u.  d.  T.  a^pVx  -ptn»  "hn  rpKnnVx  axna  gesrhrie- 
ben  wurde,  in's  Hebräische  unter  erwähntem  Titel  übersetzt,  n.  zwar  die  1.  Pforte 
auf  eine  Aufforderung  des  Mescbullani  b.  Jakob  in  Lunel  um  1161  und  die 
übrigen  Pforten  auf  Ersuchen  des  Abraham  b.  David  aus  Pasquiers  eiwas 
später.  Die  erste  Ausgabe  dieser  Uebersctzuog  ist  erschienen:  Neapel,  1490,  4 
Josef  Aschkeoasi.  Siehe  Bacbja  b.  Josef. 

—  .  — :  tesn  ni^c  yj»p  °der  eine  Ethik  des  Sal.  Iba  Gebirol  (s.  d  ),  arabisch 
verfasst  1045  zu  Soragnssa  u.  d.  T.  p«V=nVn  hsVrtK  anna,"  und  unter  erwähn- 
tem Titel  in's  Hebräische  im  J.  1167  übertragen.  Erste  Ausgabe:  Kstpl.,  1550,4 
Mos.  Parnas.  Siebe  Sal.  Ibn  Gebirol. 

—  . — :  ca^an  inatt  'o  oder  eine  Sammlung  elbischer  Sprüche,  griechischer 
und  arabischer  Philosophen,  arabisch  u.  d.  T.  nKrmVit  nanais  von  Sal.  Iba 
Gebirol  verfasst  und  io's  Hebräische  unler  erwähntem  Titel  übertraget». 
Erste  Ausgabe:  Soocino,  J484,  4  Jos.  b.  Isr.  Nat.  Soocino.  Siehe  Sal.  Iba 
tiebirol. 

—  .  — :  nc^nn  -ieo  (das  Buch  der  buntea  Felder),  eine  ausführliche  hebräische 
Grammatik  in  46  Pforten  ,  von  Abu'l-Walid  Marwan  Ibn  Gannäcb,  arabisch 
u.  d.  N.  tcVVk  asna  verfasst  und  den  1.  Tbeil  des  grammatischen  Werkes  | 
rrpanV«  asna  bildend.  Nach  zwei  Handschriften  der  kais.  Bibliothek  zn  Paris 
herausgegeben  von  Berl  Goldberg;  mit  Noten  und  Einleitung  von  Rapb. 
Kirchheim:  Ff.  a/M.,  1856,  8. 

—  .  — :  &<<tn»n  -ipo  (das  Buch  der  Wurzeln),  ein  hebräisches  Wurzel- Wörter- 
buch ,  von  demselben  Ibn  Gannaeb,  arabisch  u.  d.  T.  V>xkV>k  attro  verfasst 
und  den  zweiten  Theil  seines  Spracbwerkes  rrpnV«  a»na  bildend,  u.  von  Jeh.  I 
Ibn  Tab  6  n  in's  Hebräische  übersetzt,  nachdem  bereits  drei  Uebersetzungea 
(1.  von  Is.  B  a  rce  I  o  n  i  [b.  Jeb.]  u  zwar  nur  von  Alef  bis  Lamed  ;  2.  voo  Isaak 
ha-Lewi,  ebenfalls  nur  von  Alcf  bis  Lamed;  3.  von  Sal.  Ibn  Pareboo, 
zu  Palermo)  versucht  wurden  ,  vollständig  übersetzt.  Daraus  das  Einleitungs- 
gedicht und  Schlussbemerkung  des  Liebersetzers  mitgetbeilt  im  Vorworte  der 
Ausgabe  des  Rikmah  :  Ff.  a/M.,  1856,  8. 

—  .  — :  yan  -,ax  ~"ti:v  nxix,  auch  lontn  rn»t*  genannt,  eine  letztwillige 
Brroahnnng  und  Belehrung  voo  Jeh.  Ibn  Tabon  an  seinen  einzigen  Sobn  Sa- 
rauel, um  ihm  eine  Anleitung  zu  geben,  zu  leben,  zu  leroen  und  zu  lehren. 
Mit  vielfach  eingestreueteo  Sprüchen  aus  ■»Vt?c— von  Samuel  ha-Nagid. 
Nach"  einer  Oxforder  HS.,  copirt  von  Hi.  Edelmann,  gedruckt:  Berlin,  1852,8 
(S.  1—15).  In  derselben  Ausgabe  folßt  von  S.  16—20  ein  -iew  max  voo  Mos. 
Maimü  ni  an  seinen  Sobn  Abraham  und  sodann  D*cah  *V»is  (S.  20—22). 

—  .  — :  h^biz  »xin  hn  m»w  oder  Schreiben  an  R.  Aach  er  ans  Lunel  über 
die  für  seinen  Vater  gefertigte  Uebersetzung.  Hinter  D*>;n  rvnxta  (Katalog  der 
Michael'scben  Bibliothek)  abgedruckt  (S.  366-67):  Hamburg,  1848,  8. 

Jos.  Ibn  Tabfa  s.  Ibn  Tab  An. 

Mos.  Ibn  TabÖn  (b.  Sam.  b.  Jeb.  b.  Saul,  in  Lunel') :  "p^nn  nife»  -naa  oder  Ab- 
handlung über  die  Definitionen  logischer  Kunstausdrücke ,  arabisch  von  Mos. 
M  a  i  m  d  n  i  u.  d.  T.  pu:sVx  r»K:x  riVttsie  verfasst,  in  14  Kapitel  getheill, 
und  unter  erwähntem  Namen  übersetzt  Kislew  1254.  Erste  Ausgabe  mit  2  Com- 
mentaren:  Venedig,  1550,  4.  Siehe  Mos.  Maimuni. 


1)  Dieser  halle  einefi  Sohn  Jeh  od«,  der  den  Freund  nnd  Verwandten  seines  Vaiers 
Mose,  Jakob  b.  Machir,  gekannt.  Mose  war  auch  Zeilgenosse  des  Lewi  b.  Abra- 
ham b.  C  b  aj  j  i  m .  des  Verf.'s  von  -,h  rvnV. 
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Mos.  Iba  Tabön:  rri**n  'p  oder  das  Boch  über  die  613  Gesetze,  auf  14  Klassen  ! 
(o^tHo)  reducirt,  von  Mos.  Maimüni  arabisch  u.d.T.  nyxncVx  axra  verfasst 
u.mit  einer  eigenen  Vorrede  verseheo,  nach  einer  Redactioo  des  Abr.  Maimuni 
von  Mos.  Ibn  Tabdo  in's  Hebräische  übersetzt,  mit  einem  Vorworte  über  die 
Uebersetzung.  Zuerst  in  einem  Sammelwerke  (redruckt  :  Kslpl.,  *.  a.  (1517),  4;  | 
s.  I.  1550,  4.  Siebe  Mos.  M  a  i  m  ü  n  i. 

Es  geborte  eigentlich  in  Maimtkni's  Jad,  mit  den  es  hlu6g  gedruckt  wurde.  Kine  andere 
Uebersetzung  besorgte  Abr.  Ibn  Chasdai  (ha-Lewi)  nach  der  ersten  Recension  .Mai-  ■ 
müai's.    Iu  spliern  Aasgaben  ist  übrigens  die  Vorrede  des  Uebersetzers  wegge- 

—  .  — :  nxrtnn  d^icko  Vier  medicinische  Abhandlungen  des  Mos.  Mai- 
inüni,  nämlich  arabisch  nhaVst  -pa^n  •'B  nsxpio,  pN-usV*  -pann  n?«p», 
■jettVo  i^n  ribiton  u.  s.  w.  genannt,  u.  d.  T.  nix-nar  ran:n  mcN»,  wn:rj  '» 
C-Vrin,  -jxüfcpn  rwrjrra  'k,  c-sirrVi  c-x^aV  nanrna  %  in's  Hebräische  über- 
setzt. Wach  einer  Abschrift  der  Oppcnh.'schen 'Bibliothek  theilweise  gedruckt  in 
Kerem  Chem.  III.  (S.  9—31):  Prag,  1838,  8.  Siehe  Mos.  Maimüni.  , 

—  .  — :  ycr>  ctm,y  nep  oder  der  Mikrokosmos.    Ein  Beitrag  zur  Religionspbilo-  I 
sophie  u.  Ethik  in  4  Abschnitten,  jeder  Abschnitt  in  Pforten  zerfallend.  Arabisch 
verfasst  von  Josef  Ibn  Zadik  (Daj.  zu  Cordova) ,  einem  Zeitgenossen  des  Je-  j 
huda  ha-Lewi  (s.d.),  in's  Hebräische  übersetzt  unter  diesem  Namen  und  , 
nach  einer  Hamburger  HS.  herausgegeben  von  Ad.  Jellinek:  Leipzig,  1854,  8. 
Siebe  Jos.  Ibn  Zadik. 

—  .  — :  -^»Brei  -«ahV  caisnn  p-»k  oder  Sendschreiben  Mos.  Maimüni's 
andiejüd.  Gelehrten  zu  Lunel  und  Montpellier,  die  Nicht-Bedeutsamkeit  der 
Astrologie  betrefiVnd  (caaian  "»üBre  hy  naicn),  wie  auch  in  Beireffeines 
sich  für  einen  Messias  Ausgebenden.  In  manchen  Hü.  steht  toVsnio  xPrj^  oder 
beide  Bezeichnungen  wechseln  ab.  Dieses  Sendschreiben  wurde  nach  dem  Zeug- 
nisse von  Mos.  Nerbonni  und  des  Is.  Abrav ancl  von  c-na«  i?a  (Fostat) 
aus  den  II.  Tischri  ll(.>5  an  den  Gemeinde-Vorsteber  von  Montpellier  u.  Lunel 

J e b  o  n  a  ta  n  ha- K o he  n  (b.  David)  gerichtet.  Auszüglicb  gedruckt  und  etwas  ' 
verstümmelt:  Kslpl.,  1522,  f.  Siebe  Mos.  Maimüni. 

—  .  — :  Raffln  'pV  nxa  nsp  oder  Compendium  der  Ibn  Roschd'- 
schen  Bearbeitung  des  Aristotelischen  Werkes  negi  (fiaixfji  axQoäottctq  in 
8  Büchern  (cnisxtt).  Aus  dem  Arabischen  in's  Hebräische  übersetzt  unter  er- 
wähntem  Namen  u.  herausgegeben  von  Jak.  Markaria  (s.d.) :  Riva  di  Trento, 
1560,  8.  Auch  die  ausführliche  Bearbeitung  Ibn  Roscbd's  ist  von  Mos. 
Ibn  Tabön  übersetzt. 

—  .— :  ■oanjVijV  njsann  nirnV  oder  die  astronomischen  Tabellen  desel-Para- 
gbani.  Aus  dem  Arabischen  in's  Hebräische  übersetzt:  Venedig,  s.  a.  4. 

—  .  — :  '*  'n.hxs  nsvs  's  od.  Mos  Maimüni's  Comm.zu  Mischna  Penah  1,  1,  ans 
einer  ganzen  Uebersetzung  des  Miscbna-Comm.'s  von  Mos.  Ibn  Tabön.  Von 
Abr.  Geiger  in  CJisy}  -»tos  (S.  18)  abgedruckt:  Breslau,  1817,  8. 

Er  übersetzte  noch  :  1.  npEnri  rPinr?  'pV  l«l  *,a  nrtta  oder  die  Ibn  Roschd'scbe 
Rearbeilnng  des  Aristotelischen  Werkes  ntgl  ytriotoK  xal  y&opäi,  ans  dem 
Arabischen  Bbersetzt  vou   Mos.  Ibn  Tabou.   —    2.  c.rrn  -»tpV  "ja  11K3 

tnvsrri  oder  Ibn  Roschd's  Bearbeitung  de»  Aristoteles  Schrift  ntfl  al^aeun  in 
3  Büchern ,  in's  Ilebrliscbe  ans  dem  Arabischen  übersetzt.  Auch  C jn^m  C'JnifH  'O 
genannt.  —  3.  *JES~  'oh  "ja  nxi  oder  die  Ibn  R  o  s  c  h  d  sehe  Bearbeitung  des 
Aristoteles  Werk  ntfl  yvxiji  in  3  Büchern ,  ans  dem  Arabischen  in's  HebrSische  im 
Jahre  1261  übersetzt.  —  4.  'TXn  ^na  od.  die  Aphorismen  des  Abu-Bekr  b.  Muhamned 
b.  Zakarijja  el-Razi  nach  An  des  Hippokratea  über  die  Medizin,  aus  dem  Arabischen 
um  1238  in's  Hebrlische  übersetzt.  —  5.  xnXSBm  ni»nr  ra^T&ra  "taas  oder 

TT  ~    *  *       *    J    *  T  T  -j  " 

ein  zu  FosUt  an  einen  rornehmen  Kadbi  im  Jahre  1198  ^richtete»  Werk  von  Mos. 
Maimuni  über  die  Bisse  giftiger  Thiere  und  über  Heilung  der  Gebissenen,  in  2  Ab~ 
ibeilungea  dargestellt,  deren  erste  ans  6  Abschnitten  bestehend,  die  Bisse  giftiger 
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Thier«  and  derea  Helling  behandelt,  deren  iweit«  in  4  Abschnitten  die 
Gifte  nud  ihre  Heilung  bespricht.  An«  dem  Arabischen  n.  d.  T.  -U55  ins  He- 

bräische übersetzt.  —  6.  S?:arj  HO  '0*>  DVUSttKT  *NKa  oder  Combi,  des 

Theroi alias  zu  des  Aristoteles  Werk  prtaqrwixwv ,  aus  dem  Arabischen  in'i 
Hebrlische  übersetzt.  —  7.  Drein  ni«a  D»  OKnpiax  •'Jjna  die  Aphorismen  des 
Hippokrales,  arabisch  mit  dem  Comm.  des  Mos.  M  a  I  m  u  n  i ,  7  Bueher,  in'a  Hebrlische 
nnler  obigem  Titel  übersetzt  den  26.  Tbebet  1268.  Von  den  ~V1Q  'jp^a  verschieden.  — 
*  8.  fiit»n  nm*«  'oh  fBi  *)a  -v.8»a  oder  Ihn  Roscbd's  Bearbeitung  des  Arist.'scbea 
Werkes  von  den  Meteoren,  aus  dem  Arabischen  in's  Hebrlische  Obersetzt.  Im  J.  1254. 
Auch  Sam.  Ibu  Tabdn  hat  dieses  übersetzt.  —  0.  n^rjn  nV^J  'O  des  PtolomSos, 
ans  dem  Arabischen  in's  Hebrlische  Qbersctzt.  —  tO.  O^VpnV  nvno»n  'O  oder  die 

f    »Ii  •  :  - 

Bücher  des  Euklid  vollständig  ans  dem  Arabischen  übersetzt,  beendet  den  2.  Elnl  1270, 
ans  der  arab  Ueberselzung  des  Honein  b.  Ishak  mit  den  Zusätzen  von  T  h a  b i t  — 
11.  mtCE-tn  rcaVtt*»  Vrun  H-ntZ  oder  Einleitung  znr  Heilkunde,  iu  katechetiseüer  | 
Form,  ans  dem  Arabischen  des  Honein  b.  Isbak  übersetzt.  Neben  dieser  in  Biblio- 
theken noch  vorhandenen  UeberseUungen  aus  dem  Arabischen  werden  hier  und  da  noch  , 
anderer  Ucbersetzungsarbeiten  oder  eigener  Arbeiten  gedacht,  als  C*3"3~r:  'O  u.  A. 
Auch  hat  er  eigeue  schriftstellerische  Arbeiten  geliefert.  Zn  diesen  gehören  1.  CV1I 
rniprj  V?  oder  Commeotar  zum  Pcntateuch ,  ms.  in  London.  —  2.  C-ywrj  TS  'B 
«der  Commenur  über  das  Uochlied  (Toldot  Geone  Italia). 

Profiat  Iba  Tab5ü  s.  Jakob  b.  Macbir. 
Sal.  Iba  Tab6n  s.  Sam.  Ibn  Tabön. 

Sam.  Ibn  Tab6ü  (b.  Jeb.  b.  Saul,  in  Lunel*):  C^n  5*.j»*  oder  eine  philo- 

sophische Abhandlang  in  20  Kapiteln,  welche  in  3  Theile  zerfallen,  die  Theo- 
rien der  Weltschöpfung,  die  Einwirkung  der  bb'bern  Wesen  auf  die  niedrigen, 
die  Lehre  von  der  Vorsehung  u.  s.  w.  behandelnd ,  von  der  Theorie  über  dai 
Wasser  in  der  Schöpfungsgeschichte  ausgehend.  Eine  Anzahl  Schriftverse  und 
Agada's  werden  nach  dem  Muster  von  Ibn  Esra ,  Maimuni  u.  A.  erläutert.  Nach 
einer  HS.  herausgegeben  von  M  L.  Bissel  ich  es:  Pressburg,  1837,  8  (XII. 
u.  173)«. 

—  .  — :  rnjjx  ein  hebräisches  Schreiben  an  Mos.  Maimdni,  den  More  betref- 
fend, sowie  eine  Antwort  Maimtini's  darauf.  In  des  rvttn  rvnait  des  Maimuni 
abgedruckt:  Kstpl.,  1536,  8.  Siebe  Mos.  Maimuni. 

Selbständige  Werke  schrieb  er  noch  :  1.  nVrt}?  yO  "ttKS  oder  Commentar  Uber  Kohelet 
(Ms.  de  Rossi) ,  in  seinem  C"ltr\  erwlhnt  (8.  9.  18.  89.  92.  105.  158).  —  2.  *Ü 
bE'ihrj ,  drei  Monate  vor  dem  Werke  Jikkawn  ba-Majim  unternommen ;  ebenfalls  da- 
selbst ernannt.  —  3.  c^si*  'o  (Ms.  Mich.  8»,  1).  —  4.  rips^rn  V?  -njas« 
■»-io;.hn  Vsarn  D»  -J^an  Vstorj  (Ms.  Mich.)  —  S.  DMjSeiV^in  rir»*  oder  die 
Meinungen  der  (griechischen  und  arabischen)  Philosophen.  Voran  geht  ein  grosses 
Moralgedicht.  In  einer  HS.  von  1466  noch  erhallen.  Reiche  Auszüge  finden  sich  in 
Sam.  Carca's  Mekor  Chaj. 

—  .  —  :  •p"r,*m'J*  r&n-Wsst  axro  oder  die  umfassende  Keligioasphilesophr*  des 
Jadenthums  in  dreiTbeilen  voo  Mos.  Maimdni  (s.d.),  aus  dem  arab.  Ori- 
ginal (s.  Sal.  Münk)  in's  Hebräische  u.  d.  T.  ö*1^  rn1»  übersetzt  und  mit  ei- 


1)  Eioige  Bibliographen  haben  «n  in  R.  Safomo  fälschlich  aufgelöst,  w Uhrend  es  R. 
S  a  m  a  e  I  heissen  muss.  Der  Lehrer  des  Sam.  Ibn  Tabon  war  Seraebja  ba-Lewi  aas 
Geroaa ,  der  1160  nach  Lanel  übersiedelte  und  mit  Jeb.  Iba  Tabon  befreundet  war. 

2)  Davon  sind  2  HS.  bei  de  Rossi  und  auch  in  andern  Bibliotheken  befindet  sich  dieses 
Werk.  Ausser  de«  eignen  Werken  werden  darin  erwlhnt:  1.  Ahr.  Ibn  Bsra  (10.  17.  23.  39. 
44.  60.  70.  88.  M.  125.  128).  2.  Mos.  Ch  iqo  i  lll  la'a  arabischer  Comm.  so  Jesaja  (44)  und  za 
den  Psalmen  (88) ;  8.  S  a  a  f  j  a'  s  grosser  Comm.  tum  Pentateach  (126);  4.  It.  Iba  Ghajat's 
Comm.  zu  Hobelet  (103);  5.  Ihn  G  anale  b's  Sefer  ba - Rikma  (72);  6.  eine  Keduscba  za[Jo- 
zer  von  Jehada  ha-Lewi,  begiuead  D-Blfp  "*ta  an  (44);  7.  R a ach  i  (89.  126). 
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nem  Vorworte  verseben.  Zuerst  gedruckt :  l.  I.  e.  a.  4  (vor  1480);  mit  Com- 
meotaren  :  Venedig,  1551,  f.;  SnbbioneHa,  1553,  f.;  Jesoitz,  174'.',  f.;  Berlin, 
1791  u.  1796,  4;  Wien,  1728,  4;  Sulzbach,  1728,  4. 

In  allen  diesen  Ausgaben  und  für  die  Commeutaloren  wurde  die  Ueberselzung  des  Sam. 
tbn  Tabön  als  Original  angesehen.  Aus  der  gleichzeitigen  Ueberselzung  des  Jen. 
Chi  riii  (s.d.)  haben  sich  in  den  Ausgaben  erhalten  *Hs  ,  rvnT  rv£*-is  'B 

Ueber  diese  Ueber Setzung  im  Verhältnis«  zur 

Cbarisi' sehen. 

ST.  Palaquera  (b.  Jos.):  rr-^En  ht«  'o  oder  Scholien  zum  More  u.  s.  w., 
wobei  auch  eine  Lösung  des  Zweifels  bei  Sam.  Ibn  Tabön  und  über  die 
hebr.  Ueberselzung  aus  dem  Arabischen,  die  Fehler  bei  Ibn  Taböo  uud 
Vergleichuog  mit  der  Ueberselzung  Cbarisi'«:  Prrssburg,  1837,  8. 

Fr.  Delitzsch:  Schern  -  Tbob^Palkeira's  Berichtigungen  der  Ueberselzung  des 
Delulet  el-'Hnirin  von  Sam.  Ibn  Tibboo.  Aus  dem  Hebraischeo  übersetzt: 
LB.  d.  Or.  1840  n.  12  flg. 


Sam.  Ibn  Tabön:  jvnT  n-.V^nr  'a  oder  Erklärung  der  neugeprägten  philosophi- 
schen Wörter  in  der  hebr.  Uebrrsetzung  des  More,  dem  Jeh.  el-  C  h  a  r  i  s  i  nach- 
gebildet. In  den  Ausgaben  des  More  aufgenommen  :  Venedig,  1551,  f.  S.  Mos. 
Maimüni. 

—  .  — :  ",rr  rrn  oder  Wörterbuch  über  die  philosophischen  Tennen  des  More, 
s.  Se  räch  ja  ha-Jewani. 

—  .— :  c^e  nste»  oder  die  acht  Abschnitte  (Vt«  n-rstli)  ethischen  und 
psychologischen  Inhalts  von  Mos.  Maimüni,  als  Einteilung  zu  A  bot.  Aus 
dem  Arabischen  in's  Hebräische  übersetzt  und  zugleich  mit  Maimüni'«  C»mm. 
zu  Abot  in  der  Miscbna-Ausgabe  gedruckt:  Neapel,  1492,  f.;  Venedig,  1546,  f. 
Siehe  Mos.  Maimüni. 

—  .  — :  B'nijn  n?>7P  tckx}  oder  Abhandlung  über  die  Auferstehongslebrc  u.  s.  w. 
von  Mos.  Maimüni  arabisch  verfasst  und  von  unserem  IbnTabou  in'«  He- 
bräische übersetzt:  Kslpl.,  1569,  8.  Siehe  Mos.  Maimüni. 

—  .  — :  D-Nxnjn  n^Prrr!  'o  von  Abu-Nazr  el-Faräbi  arabisch  geschrieben  u.  von 
Sam.  Ibn  f  a  b  An  unter  erwähntem  Titel  in's  Hebräische  übersetzt.  Abgedruckt 
in  Hi.  Pbilipowski's  ah  Zj'pxn  'O!  Leipzig,  1849,  8. 

Er  übersetzte  noeh :  1.  D^»n  rin*«  'oV  n«n  "Rita  oder  die  Ibn  Roschd'sche  Be- 
arbeitung des  Aristotelischen  Werkes  Iber  die  Meteorologie,  hebriisch  Bbersetzl  (Val., 
Mich.),  den  2.  Tumrous  1210  «f  der  Seefahrt  nach  Alexandrien,  zwischen  den  Inseln 
Panlellaria  und  NSnit^  angefertigt.  —  f.  p\rt  pnti  rtSCItn  C?.hB  oder  Mos. 
Maimuni's  Comra.  zur  Mischna  des  11.  Kap.  des  Tr.  Saohedrin ,  die  Wurzeln  des  Ge- 
setzes uud  die  Glaubensartikel  behandelnd,  auch  nrxx  ^J»?*  Pi^tsti  ~'~2  ge- 
nannt. Aus  dem  arab.  Original,  genannt  HJ-ncVt«  Vi'xkVk  »E  nVsptt,  in's  Hc- 
biiitcbe  Übersetzt. 

*Mub.  Abu-Bekr  el-Tabrisl  (b.  Mnh.):  ert  rn**%  r^^^rt  nb  sr-B  oder  Com- 
nentar  über  die  25  Lehrsätze  oder  Kategorien  ,  welche  Mos.  Maimüni  (s.  d.) 
seinem  zweiten  Theilc  des  More  vorangesrhickt.  Zuerst  kommt  der  Text  des 
More  in  kleinen  Partien  und  sodann  der  Tabrisisrhe  Commenlar.  Unter  diesem 
hier  angefahrten  Titel  aus  dem  Arabischen  in'«  Hebräische  übersetzt  von  Isaak 
1>.  IV  a  t  a  n  («.  d.)  aus  Cordova.    Unter  der  Uebcrsrhrift  'y.»2  nxj5  hinter 

Mos.  Nag'ara's  abgedruckt:  Venedig,  1574,  4. 

Der  bebe.  Text  des  More  in  diesem  Comm.,  die  25  Kategorien  betreffend,  ist  eine  ganz 
andere  Ueberselzung  als  die  des  Sam.  IbnTaboa.  Nach  Tabrisi  folgt  noch  eine 
Abbandjung  von  Jos.  Chiqu  ililla. 

*TacitHS  s.  J.  G.  Müller.  C.  Worm. 
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*E.  Taddel:  Precatio  regia  Chiskiae  etc.  ex  Esai  38,  10  et  sq.  explicatur:  Wit- 
tenberg, 1704,  4. 

•G.  Taege:  De  vulpibus  Simsonaeis:  Greifswalde,  1707,  4. 

Abr.  Tajlb  (b.  ls. ü^r.rt  oder  Novella's  zu  talra.  Traktaten.  Mit  Bei.  A  sen- 
ke nasi's  nata^»  rxsv  zu  Sebacbitn  u.  s.  w.  zusammengedruckt  in  dem  Sammel- 
werke n-Bs  hat«:  Livorno,  1810,  f. 

 :  B^ij^r]  oder  Novella's  zu  talm.  Traktaten.  Abgedruckt  in  tjon^  na  von 

Jos.  Tanügi:  Salooik,  1726,  f. 

Is.  Tajib:  h»  V?  in^n  ^ny  oder  disc  Commeotar  u.  ISovelln's  über  RC.  Orach 
Chaj.:  Livorno,  1791,  f. 

 :  tm  -n  tpy  od.  ein  gleiches  Werk  über  RC.  Jore  De  ah.  I .  Tbeil : 

ib.  1798,  f. 

 :  xn  -ji-sV-jirr  rpy  oder  ein  gleiches  Werk  über  RC.  C hoseben  Mis.  h- 

path.  1.  Theil:  ib.'  tsI5,  f. 

Ged.  TaikOS  (b.  Abr.  Menorhein) :  r^a  aus  zwei  Werken  bestehend,  u.  zw  ar 
1.  M*x%n  n$>x  'o  von  Mos.  Chagis  (s.  d.),  mit  Noten,  die  613  Gebote  be- 
handelnd; 2.  y.sfcn  ^2  über  hebräische  Grammatik,  in  jüdisch  -  deutscher 
Sprache:  Amst.,  1765,  12. 

 :  KD  Nürn  rvvnn  n*.xa  oder  eine  deutsche   Uehersetzung  des  Pentaleucb 

und  der  5  Megillot.  In  einer  Pentateuch-Ausgabe :  Amst.,  1 759,  4. 

 :  ■jis&rj  -|n  s.  itaj5  rn-p. 

 :  nis^n  rV«  s.  r-vp. 

•Frd.  de  Talavera  (Bisch,  v.  Granada):  Impugnacion  catbolica  en  defensa  de 
nuestra  Fee:  Granada,  s.  a.  8. 

•F.  TalbOt:  The  antiquity  of  tbe  Book  ol" Genesis:  London,  1839,  8. 

J.ik.  Tam  (b.  Mc.  .s  Orleans*):        "'©•na  oder  Cnmmenlatinnen  zur  Schrift,  au-  i 
geführt  in  den  alten  Commentaren  der  nordfranzösischen  jüd.  Ausleser.  Nament- 
lich aber  in  Jehuda  ben  Elfeaer's  Pent.-Cnmm.  mm*  pnstt:  Livorno, 
1783,  f.  I 
Ausgezogen  oder  benutzt  hat  diesen  Conm.  C  h  isk  i  j  j  a  b.  Manoach  in  n*j:Trr ,  Isaak 
ha  -  L  e  w  i  in  Xtn  rj:r?  ,  Jakob  b.  Ascber  in  Peul.  -  Comni. 

 :  p^ibo^p  oder  Glossen  zum  Talmud.   S.  rr.EOin. 

Jak.  Tam  (b.  MeYr  b.  Som.  in  Rameru'):  "iCr*ri  ncö*.  Glossen  oder  Tosafot  zu 
30  tjilinudischen  Traktaten,  im  Ganzen  ans  732  Paragraphen  bestebeud,  da 
§.  3H3  fehlt.  Dann  noch  II  Blatt  rvcrrm  niVxw  oder  Rechtsrutachlen.  Sehr 
ungenau  und  unvollständig  herausgegeben:  Wien,  181 1,  f.  (Bl.  87,  in  Rasebi- 
Schrift).  Ergänzungen  aus  einer  alten  HS.  hat  Sam:  Dav.  Luzzatto  mitge- 
tbeilt  in  Ker.  Chera.  VII.  (S.  19  flg.):  Prag,  1843,  8. 


1)  Er  war  Lehrer  des  Is.  Lombroso  (R.  in  Tunis)  und  Schüler  des  Zenach  Zarfati. 
Er  schrieb  seine  C^BS^P  über  die  ganze  Ordnung  Kodusrhin. 

2)  Er  war  Zeitgenosse  des  Jak.  Tain  aas  Ramcra  und  hicss  auch  Tan,  zuweilen  Tam 
aus  Orleans.  Im  Aurruhr  des  Jahres  llöO  iu  London  wurde  er  erschlagen. 

3)  Er  wird  bald  als  Rabbenu  Tam  <pn> ,  bald  als  R.Jakob  Kl)  in  den  Tosafot 
aufgeführt  und  war  Rruder  des  Sa  mue  I  b.  MeTr  (catn)  und  des  Isaak  b.  Metr  (Ca^l), 
die  sSmmllich  Tosaßxtcn  waren,  wie  auch  der  Vater  MeTrb.  Samuel  (Cl)  aus  Rameru, 
Raschi's  Schwiegersohn,  Tosaßst  war  und  von  seinem  Sohne  Jak.  Tam  in  ha-Jascher 
§.  252  als  solcher  ritirt  wird.  Er  starb  den  9.  Juni  117t.  Tam  (DP)  war  eigen  Hieb  Mos 
Epithel  zu  Jak  o  b  (CP  t?»N  aj?*:). 

4)  Das  ethische  Werk  "itpjn  'O  ist  lllschlich  ihm  zogeschrieben  worden,  da  es 
Serachja  ha-Jewani  (ba-Lewi)  zugehört. 
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Jak.  Tan: :  piDitjpi  P**»s  "üb*  oder  zehn  Gutachten  Tam'a,  aus  einer  kostbaren 
alten  bandscbrifilicben  GA. -Sammlung  derGeooim,  Tbeil  M,  ausgezogen  von 
Sam.  Dav.  Luzzatto,  mit  kleinen  Noten  versehen,  in  Her.  Chera.  VII. 
(19—53)  abgedruckt:  Prag,  18i3,  8. 

—  —  :  cts  'a  oder  zwei  Gedichte  von  Tarn  aus  dem  Machasor  Vitry  (ins.),  fer- 
ner ein  Epigramm  aus  Gavisoo's  ~P2»n  nx?  (p.  127)  und  endlich  die  ersten 
4  Strophen  aus  dem  65  Strophen  grossen  Gedichte  über  die  hebr.  Accente.  Mit- 
geteilt von  Sam.  Dav.  Luzzatto  in  Ker.  Cbem.  VII.  (I.  c):  Prag,  1843,  8; 
i*Vx  naixn-,  rnxnn  htt.  Ttj  ,  ein  Gedicht  ao  Abr.  Ibn  'E  sra  u.  die  Antwort  des 

letztern  darauf,  aus  'Omer  ha-Schikcba  milgetheilt :  ib.  S.  35. 

 :  mmis  oder  Ritual- Cyklus  Tür  das  ganze  Jahr',  theils  die  Pijjuthim  An- 
derer verbessernd  und  der  Halacha  gemäss  einrichtend ,  wie  die  Asharot  des 
El.  ha-Saken,  theils  eigene  religiöse  Lieder  bietend.  Ans  afifescin  Cyklus  ha- 
ben sich  noch  erhallen:  1.  eine  nH-^q  ,  beginnend  -aj»  r\'?.H  ♦ 
tos  nm-Vo  zum  3.  der  10  Busstagc,  in  den  Selichot- Ausgaben  abgedruckt; 
2.  D»PB  mc.?  als  Rescbut  zur  Haflbara  Pur  den  2.  Tag  des  Wochenfestes ,  in 
tos  "nTne  abgedruckt;  3.  D"n7ic  zu  Schemini 'Azeret ,  citirt  von  Tos.  zu  Roscb 
ba-Scb.  4b;  4.  nnsin,  beginnend  ",py~;  K*iVn  ,  abgedruckt  in  Cbob. 
ba-Leb. ,  herausgegeben  von  Mos.  Steinhart  ed.  Fürth,  1768,  4,  sie  beisst 
auch  dp  is^s-tt  «planus;  5.  intaDi  *n*.n  Dv,  ein  Pijjotb,  aus  Machasor  Vitry 
abgedruckt  in  Ker.  Cbem.  1.  c.  S.  35—36;  6.  -sn  -iisi  eben  nur  daselbst 
abgedruckt  S.  37—38. 

—  — :  n'BCP*  oder  Glossen  zu  talmudischen  Traktaten  in  zwei  Recensiooen 
(pTvnrx),  theils  in  den  gedruckten  Tosafot  aufgenommen,  theils  im  ->«*n  npo 
abgedruckt.  S.  p^aoip. 

 :  pijnsftn  'q'  oder  Ausgleichungen  zwischen  Men.  Ibn  Saruk  und  Ibn 

Labratb,  meistenteils  zu  Gunsten  lbnSarük's,  mit  einem  einleitenden  Ge- 
dichte, beginnend  Vn  yz*.  Abgedruckt  und  h»  rausgegeben  nach  einer  HS.  von 
Hi.  Pb i  lip o  wsk  i,  mit  «j^n  P-)2nis  des  Ibn  Labrath  (s.  d.)  u.  mit  Anmer- 
kungen von  L.Dukes,  Kircbheim  u.  Philipowski:  London,  1855,  8. 

 :  c^«?Tir!  -es»«  V?  pnana  oder  Gedicht  über  die  Accente,  aus  45  Stro- 

pben  bestehend  ,  und  zwar  dieselben  akrostichisch  mit  dem  Alfabet  und  mit 
ny±  "ficto  j?m  -rtos  13-»  na  Dp**,  was  45  giebt,  beginnend  -ja«  "h  C,-^x.  Mit 
dem  Vorhergehenden  gedruckt:  ib.  1855,  8.  Die  ersten  4  Strophen  sind  abge- 
druckt Ker.  Chem.  VII.  (S.  38):  Prag,  1813,  8. 

Er  schrieb  noch:  1)  rr-vR  ICO  ^JtP  ,  auch  p'o  r^Vn  oder  D-ntrO  Vjrp  Renannl ,  als 
ReguUliv  nir  die  Tom -Rollen,  wahrscheinlich  so  seinem  Machasor  gehuri«.  Isfxum 
Theil  noch  handschriftlich  vorhanden.  2.  "j:n  'C5na  oder  gmmmatiacbe  Commen- 
lalioneo  Ober  die  Bibel,  von  Conmenlaloren ,  Lexicographcn,  Nakdanim  angefahrt. 
S)  piltO  "pJTP  von  den  Schuldverschreibungen  u.  Vertrlgeu ,  noeh  HS.  (cod.  Opp.). 

lieber  ihn. 

Sal.  LSw  Rapaport:  jtwns  dp  ap?"  ,m\  oder  Etwas  über  Jak.  Tarn,  in 
seiner  Unterschiedenheit  von  Jakob  b.  Meir  aus  Orleans,  der  auch  Tarn 
beigenamt  wurde  :  Kerera  Chcmed  VII  (S.  1—3):  Prag,  1843,  8. 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  Heber  Ta  m  u.  seine  Gutachten  :  ib.  S.  19 — 34.  Ueber 
seine  Pijjuthim :  ib.  S.  35—38.    Ferner  über  die  GÄ.  ib.  S.  38-53. 


1)  In  Ascheri  u.  Mardechai  tu  Tr.  Bcrachot  wird  des  DP  'n  -*Tnxj  gedacht.  Mehrercs 
über  seine  religiösen  Poeaieo  Endet  man  zuaammengeatellt  bei  L.  Landahutfa  in  ""tttfij 
rm3*n  I.  (S.  106—108):  Berlin,  18.17,  8. 

v       ^g  w 

2)  Es  ist  in  Tos.  Aboda  -  Sara  57k  auch  von  den  Tosafot  seiner  Zuhörer  die  Rede. 

3)  Es  heisat  aneb  Pnahtj. 


Digitized  by  Google 


408  Jak.  Tarn  —  Dav.  Tamach. 


L.  Landshuth:  R.Jakob  b.  Ileir.  In  dessen  rrvayn  •*-v(mi  I.  (S.  106—8): 
Berlin,  1857,  8. 


Jak.  Tam  Iba  Jachja  s.  Tarn  Ibo  Jacbjo. 

Diopuene  Tamt:  Collection  des  proces  verbaux  et  decisions  du  grand  Saobedrin. 
convoque  ä  Paris  par  S.  M.  l'Kmpereur  et  roi  dans  les  raois  de  ftvrier  et  mar» 
1807:  Paris,  18U7,  8. 

Mard.  Tama  (b.  Is.,  .sCbebroa,  in  Anist.'):  n'inn  -ikb  'd  oder  eine  Sammlung 
der  Gutachten  und  Schreiben  des  Mos.  Maimuni,  in  229  Nummern.  Aus  den 
arabischen  Originale,  das  sich  bei  einem  R.Jak.  Sasportas,  Enkel  des 
Jak.  8  a  s  p  o  r  t  a  s  aus  Oran  (s.  d.),  vorgefunden,  in's  Hebräische  übersetzt. 
Mit  Noten  nnter  Bezeichnung  rrcx  d.  b.  rxn  "»r— m  -iäx.  Dabei  1.  den  poeti- 
scheo  Brie  f  des  J  eh  o  n  a  ta  n  ba-Kohen  aus  Lunel  tu  seinen  22  rv.Vjet; ,  die 
mit  den  iVOütfn  von  Maimuoi  folgen.  2.  üTZ'hv  rrox  von  Maimuni  auf  den  Brief 
fies  Jehonatan,  ebenfalls  in  poet.  Prosa  u.  Hebräisch.  3.  Schreiben  de* 
M  ai  m  un  i  an  Jos.  Ihn  Aknin  (s.  d.)  in  Betreff  des  More  und  über  die  bei  der 
Abfassung  beabsichtigten  Zwecke.  4.  Schreiben  Maimüni's  an  Sam.  ILo 
Tabon,  als  Autwort  auf  den  Brief  des  Letztem  bei  der  Mitlhe ilung ,  dass  er 
den  More  Nebuchiin  übersetzt  halte.  5.  n:j»p  n^a  »der  Abschrift  einer  gelroffe- 
nen  neuen  Einrichtung  in  BelrefFder  njjrc  in  Gemeinschaft  mit  dem  ägypt. 
Rabbinern  Sarauel  ha-Lewi(b.  Sa'adja),  Isaak  b.Sason  ha-Dajjaa,  M e bo- 
raebb. Natan, Samuel  b.  Jose  f,Jehudaha -Hohen  b.  Thobijj«  u.  Abra- 
ham im  Jahre  1187  publirirt.  6.  r.rjhxr.r,  ^ns.  7.  Fünf  GÄ.  von  Jak.  e  l-Fäsi 
aus  Lucena.  8.  Sechs  GÄ.  von  Is.  el-Fäsi  ;  weiterhin  noch  mehrere.  9.  An- 
fragen von  I  sa  a  k  el -  G'i  a  n  i  an  Is a  a  k  e  1  -  K  a  l  a'V  und  Bescheide.  10.  GÄ. 
von  Mose  «Vermin.  1 1.  GÄ.  von  Samuel  ha- Nagid  (ha-Lewi).  12.  Drei 
GÄ-  von  Josef  b.  MeVr  ha -Lewi  Ihn  Mi  gas.  13.  GÄ.  u.  Geschieht  I  iches  voo 
Sa'adja  b.  Maimun  Ibn  D  a  n  ä  n.  Dabei  auch  i  Lieder.  Ausserdem  noch  Approbatio- 
nen u.  Dichtungen  von  Sol.  Schalem,  Soul  b.  A.  L  ö  w  (It.  in  Amst.) ,  S  a  ul 
R.  in  Haag,  Abraham  R.  in  Roilerdam,  Chajjim  Muda'TR.  in  Ssafrt,  Salomo 
de  Abr.  Camoodo,  Mos.  Raf.  Chisk.  da  Vega  ,  David  France  Mendel, 
Is.  b.  El.  Chisk.  Belinfante  u.  A. :  Amst.,  1705,  4  Isr.  Mondewi.  Wiederum  ab- 
gedruckt in  VTp-a>o  eaenr?  rnaien  fr): ,  herausgegeben  von  Abr.  Lichten- 
berg: Leipzig,  1859,  4. 

 :  rth^urtn  "gno  des  Mos.  Maimuni  (s.  d.),    aus  dem  Arabiscben  von 

Mard.  Tama  übersetzt  und  in  -imn  ixb  eingerückt :  Amst.,  1765,  4. 

 :  ed.  t|03  ni»s\DiQ f  wobei  o-vw  von  Todros  Abufafiael-Lawi:  Amst., 

1*70,  4. 

Abr.  Tamach  ("pen,  b.  Is.  ha-Lewi'):  B^^en  <|  •.  Abraham  b.  Isaak. 
Vgl.  auch  unter  Salomo  b.  David  Bd.  III.  p.  214. 

Dav.  Tamach  (ha-Lewi)  s.  Abr.  Tamach. 


1)  Von  mütterlicher  Seite  war  er  Enkel  des  Eli'eser  Nachnm  (s.  d.),  eigentlich  Elfter 
ben  Jakob  -  Nachum ,  der  zuerst  Rabbiner  in  Adrianopel,  dann  Rabbiner  iu  Jerusalem  war  ond 
C;n:  *}*Th  ,  ITJP^N  n*-»n*»  o.  s.  w.  geschrieben.  Er  kam  c.  17CO  aus  Chebruu  nach  Amster- 
dam zu  Sal.  Schalem  (s.  d.) ,  Rabbiner  der  scHird.  Gemeinde  Talmud  Tora  zu  Amsterdam  o. 
Schüler  des  Eli'tUer  Nachum ,  und  da  erhielt  er  das  von  Jak.  Sa  s  po  r  I  a  a  (s.  d.)  berrib- 
rende  arab.  Ms.  der  alaimftni'schen  GA.  von  dem  Enkel  Jak.  Sasportas  und  wahrscheinlich 
auch  die  unvollendete  Sasportas'scbo  hrbr.  Uebersetzung.  Er  kam  nach  Amsterdam,  um  die 
Schriften  seines  Grossvalers  drucken  zu  lassen. 

2)  "psn  ist  Euphemie  und  heitst  -roa  «irrr*;:«  Ttn  und  bezieht  sich  auf  Isaak.  Wolf 
und  nach  ihm  andere  haben  "fen  für  einen  Zunamen  gehalten.  Aaulai  führt  eine«  David 
ba-Lewi  *p:n  an,  der  ein  rwsVttn  '0  geschrieben  haben  soll,  wo  aber  yen  ebenfalls  aar 
Euphemie  ist. 
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Jech.  Ibn  Tamar  —  Mos.  Tannenbaum.  409 



Jecb.  Ibn  Tamar  (b.  Serach1):  A  |pye  oder  Commentar  zum  Hocbliede, 

zusammen  mit  dem  Commentar  Mos.  Nacb'mani's,  dann  noch  Text,  Targuin, 
Kascbi:  Johannisburg,  1857,  8. 

Mit.  Tamar  s.  Jech.  Ibn  Tamar. 
Men.  Ibn  Tamar  s.  Jech.  Ibn  Tamar. 
Jos.  Tamri  s.  Mos.  Provenzale. 

TanchÜm  b.  Josef  Jeruscbalmi  s.  Tancb.  Jeruscbalmi. 

TanchÜma  b.  Abba  (Darschan  in  Palästina'):  matfttg  oder  ein  Midrasch 

zum  ganzen  Pentateuch  ,  worin  82  Abschnitte  d[e  einleitende  Formel  »T^V ,  5 
mit  -,a  s^hsn  hr;B  ^?  ,  27  mit  arrsr  IflSljtf  nt  beginnen  und  im  (Man- 
zen aus  140  Abschnitten  bestehend.  Dabei  noch  Auszüge  ans  Mechilta,  Sifre, 
Barajta  des  R.  Kl  feser,  wa- Jikra-  Habbn  u.  Pesikta,  wie  aucb  mancher- 
lei Zusätze  und  Interpelationen  ,  Weglassungen  und  Glossen  sieb  darin  finden. 
Der  Schrifttext  des  Pentateuch's  ist  in  bestimmt«-  Thnnata  getheilt,  die  ge- 
schlossene Abschnitte  bilden  und  (wie  in  wa -Jikra  rabba  u.  Pesikta)  mit  me*s- 
sianisehen  Hoffnungen  schliesseo.  In  den  balachischen  Einleitungen  und  über- 
haupt in  der  Metbode  mag  dieser  Midrasch  als  Mnster  für  die  Pesikta,  die 
Scheeltot  u.  s.  w.  gewesen  sein.  Nach  einer  Redaktion  in  der  ersten  Gaoncn- 
Zeit,  als  bereits  Vieles  verloren,  verändert,  verstümmelt  oder  interpolirt  war, 
erschien  dieser  Midrasch  von  Josef  b.  S  c  h  o  s  e  h  a  n  (s.  d  ) :  Kstpl.,  1520,  f.; 
ib.  1522.  f.;  nach  einer  dieser  ersten  und  seltenen  Ausgaben  mit  Zusätzen  aus 
andern  Midrasch  -  Werken  und  Erklärungen  schwieriger  Wörter:  Venedig, 
1545,  f.  Dan.  Bombergo  (Bl.  73);  mit  Ergänzungen  der  Venediger  Ausgabe: 
Mantua,  1563,  f.  (Bl.  106);  von  Dav.  Asubib  (b.  Abr.):  Salonik,  1578,  f.; 
verbessert  nach  2  HS.  u.nach  Herstellung  des  Midrasch  zu  den  ersten  3Parasclia\s 
des  Levit. ,  die  früher  aus  Pirke  de  R.  Eli'eser  ergänzt  wurden  und  überhaupt 
mit  Bemerkungen  über  Fremdartiges  darin:  Verona,  1595,  f.  Francesco  delle 
Donne  (Bl.  96);  Krakau,  1595,  f.;  Prag,  1613,  f.  Jak.  Bäk  b.  Gerson  (BI.99); 
herausgegeben  von  Jos.  Jossei  b.  Meschullam  Phöbos:  Ff  a/O.,  1701,  f.  Mich. 
Gottschalk  (Bl.  89) ;  mit  Worterklärungen  von  Man  ha  -  Le  wi :  Amst.,  1733,  8 
Proops;  Krakau,  1803,  8;  mit  einem  Doppelcommentar  von  Chan.  Sundel  b. 
Josef  (s.  d.):  Wilna,  1833,  4. 

lieber  Einschiebsel  und  Aenderungen  iu  diesem  Midrasch  sprachen  sich  aus  Jos.  Kolon, 
*As.  de'  Rossi,  'Esra  b.  Isaak  aus  Kuno,  I.onsano,  Asulai.  Handschriften 
sind  cod.  Ure  90  u.  166;  cod.  VaL  34  u.  44;  cod.  Opp.  (pag.  24  u.  lOO),  cod.  de 
Rossi  261 ;  cod.  Hamburg  u.  s.  w. 

Ueber  dieses  Werk. 
JT.  Lippm.  Zunz:  Jelaradenu.  Als  besonderes  12.  Kapitel  in  »die  gottesdienst- 
lichen Vorträge  der  Juden,   historisch  entwickelt  (S.  226—38):  Berlin, 
1832,  8. 

 ■ . 

Mos.  Tannenbaum  (in  Warschau):  nric  *y:s>3  in  drei  Theilcn ,  und  zwar  1.  yy 
nr,  n?7rj,  über  jüdische  Dogmatik  u.  Religionsphilosophie;  2.  an  r?^ri  yy, 
über  verschiedene  Wissenschaften;  3.  D^r;?  yy,  eine  Selbstbiographie:  War- 
schau, 1838,  8. 

 :  n?!?rj  f?  s.  nö« 

 :  D^nn  ff  s.  nwn  7^9.  . 


1)  Ein  Men.  Tamar  schrieb  1)  rn^pn  V?  n«,»a  einen  grossen  Comm.  über  den  Penta- 
teuch; 2)  rriB  07  nimTK  oder  die' Agarol  der  Srfardim  mit  seinem  Comm.;  3)  ->»xn 
Onsfca  eine  Grammatik.   Von  einem  Mal.  Tamar  befindet  .ich  ein  GA.  in  Tarn  Ibn  J.chja's 

2)  Er  war  Schuler  des  H  u  u  a  b.  Abin  (ha-Kohen)  und  blühetc  in  der  ersten  HSICte 
des  fünften  Jahrhundert'»  zu  Palästina,  als  die  xwei  Hochschulen  Babyloniens  (n<0,»tP  T)») 
noch  in  Blüthe  sUnden. 


Bibl.  jndaica.  III.  52 
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Tanügi  —  Hnr.  Tarnow. 


Tanügi  (^:cf). 

Jeb.  Tanflgt  (b.  Sam.  ha -Koben,  R.  in  Jerosalem)  s.  Tanug'i. 

Jcschua  Tanügi  (ha -Koben,  b.  Jos.,  io  Tunis):  ed.  pna*  ynj  von  I«.  Lam- 
broso  (s.  d.);  Tunis,  176K,  f. 

Jischtn.  Tanügi  (ba- Koben,  R.  in  Kabira):  -}in2?n  i|o  s.  Jischmaelba- 

Koben. 

Jos.  Tanügi  (b.  Sal.  Jech.  ha-Koben,  in  Tunis):  tjs^  'sa  oder  Dersschn's  über 
deu  Pculatcucb.  Dabei  c^enh  oder  Novella's  von  Zeinacb  Zarfati  (s.d.), 
Abr.  Taj  ib  (s.  d.)  und  Is.  Lombroso  (s.  d.):  Livoroo,  1726,  f. 

•J.  D.  Tapken:  Antiquitates  oeconoraiae  patriarcbalis.  Pars  I.  et  II.:  Halle- 
Magdeburg,  1728-29,  4. 

Iram.  de  TaratCOn*  (b.  Eli'es.  b.  Imm.) 

•Dietr.  Aug.  Wlh.  Tappe:  Diss.  theol.  de  usu  ae  ratione  dictionis  antbropopaticae 

in  scriptum  sacra  :  Dorpat,  1815,  8. 
Is.  Jecb.  Tardiole  (R.  in  Mantua) :  ro*!»fl  oder  Gutachten,  das  gesetzliche  Franeo- 

bad  betreffend.  Abgedruckt  in  Cig  -aV?  '0  (n.  366)  von  Mos.  Porto:  Venedig, 

1608,  4. 

Jak.  Tarfan  (R  in  Salonik) :  rn*rV  itet»  vtf  oder  Gedicht,  gewidmet  dem  Sam. 
Are  pol  für  sein  Vxiicw  rna»,  ebenso  ein  Vorwort  dazu  und  mit  diesem  Werke 
gedruckt:  Venedig,  1593,  4." 

Is.  Tarfan  (-(e-ip*):  rtwjjs  oder  eine  poetisch -pesebriebeoe  Mahnung,  mit  Akro- 
stichen der  Strophen,  zusammen  mit  rprraKS  vjn  V$  n**x  u.  noch  vielen  andern 
dahingeböripen  Sachen,  von  Is.'A  kr  iscb  (*.  d.)  herausgegeben  :  Kstpl.,  1554,8; 
u.  d.  T.  cmsi  yajs  von  A.  Günzburg  herausgegeben:  Breslnu ,  1 844,  12. 
Willkürlich  ist  diese  Bakkascha  in  Pincb.  M.  Heilpern's  sn  -jn»  -,sk: 
verändert:  Ff.  a/M.,  1846,  8.   Siehe  noch  Propbiat  Durun. 

*P.  Tarizali  (.s  Ungarn):  De  vocatione  gentium  et  eooversiooe  Judaeorum  :  Ox- 
ford, 1672,  8. 

JonaTarÜ  {b.  Mose  Wolf)  s.  Jona  b.  Mose- Wolf. 

Jos.  TarnigOTOd  (R.  in  Tarniporod):  tpv»  Di*  rrsan  oder  discossive  Novella's 
über  hnlncbische  Gegenstände:  Ff.  a/O.,  1752,  f. 

J.  Tarnopol  (in  Odessa)  u.  0.  Rabbi  uowitscb:  Das  Liebt,  eine  russisch -jü- 
dische Zeitschrift.  2  Jahrgänge  1860—61:  Odessa,  1860— bl,  4. 

Jos.  Tarnopoler  (R.  in  Tarnopol):  ycin*  'o  rno  oder  Sammlung  von  Recbtsgut- 
aebten  über  alle  4  Theile  das  Ritaalcodex.  Angehängt  sind  D'pDB  u.  rmax : 
Zolkiew,  1829,  f. 

 :  D*pcs|  s.  ?|th:v  'o  r'i». 

 :  nv^a»  t.  gvta'  'o  nie. 

Me.  Tarnopoler  (b.  Is.,  R.  in  Oellingen):  "jc^n  nitos  'c  s.  MeVr  b.  Isaak. 

*Hnr.  TamOW:  Specimen  Lexici  bebraeo-biblici  fonnalis.  Abgedruckt  in:  Recensio 
Actorum  erudilorum  Rostochiensium  II.  p.  20.i  sq. 

 :  Grammatica  hebrneo- biblica.  Dabei:  Via  io  criticam  et  pbilologiam  sa 

cram  aperitur:  Rostock,  1722,8. 


1)  Ist  der  Beiname  einer  in  der  Lileralur  bekanuten  Familie  in  Tunis,  aus  eioem  Orte 
Tanpa  stammend.  JischmaPl  ha- Hohen  in  Aepyplen,  Verf.  des  Werkes  ^«n'o, 
hiess  mit  dem  Beinamen  TanApi;  ebenso  Samuel  and  dessen  Sohn  Jehoda,  RR.  ia 
Jerusalem. 

2)  Kr  war  Lehrer  des  Paul  de  Borpos  (s.  d. )  and  des  Israel  de  Valabrepue  um 
\am  zu  Turascon. 

3)  Aus  dem  13.  Jahrhundert. 


* 
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Hnr.  Tarnow  —  Is.  Taylor. 


•Hnr.  Tamow:  Via  io  eriticam  ete.  s.  Grammalica  etc. 

•Job.  TarnOV:  Declaratio  eorura  quae  ad  dicti  Esai  c.  45  v.  8  sensu  literali  in- 
vestig.  in  exercit.  biblic.  allata  sunt:  Rostock,  1621,  4. 

 :  Excercitationum  biblicarum  libri  4  ,  in  quibus  verus  et  genuin,  sensus  lo- 

corum  sacrorum  muitorum  inquiritur  ac  defenditur,  ed.  2.:  Rostock,  1621,  4; 
ed.  3:  ib.  1627,  4  ;  Leipzig,  1640,  S. 

 :  In  tbreoos  Jeremiae  comment.  :  Hambarg,  1707,  4. 

 :  In  propbetas  minores  comm.  :  Ff.  u.  Leipzig,  1688,  4;  ib.  1706,  4. 

 :  In  propbetain  Haggaeum  comm.:  Rostock,  1624,  4. 

 :  In  propbetain  Malachiam  comm.:  ib.  1624,  4. 

Jos.  TarilOW  (b.  L8w)  s.  Jak.  Chag'is. 

*Ldw.  Tam0W8ki:  Die  jüd.  Gaunerbande.  Criiuinalgescbicbte  aus  ueuerer  Zeit : 
Leipzig,  1843,  8. 

 :  Die  Makkabaer.  Ein  gesch.  Emancipationsromao.  2  Bde.:  Grimma,  1842, 8. 

Raim.  de  Tamga  s.  Wolf  BH.  s.  v.  Raimund  us. 

Dav.  (de  Castro)  Tartas  (b.Abr.,Typogropb  in  Amst.  •)  :  ed.  xn-iyrs-t  »nco 

von  Jak.  Tenierles  (s.  d  ):  Amst.,  1669,  4. 

 :  ed.       nrsic<!-.  von  Mos.  Alscbeicb  (s.  d.):  ib.  1695,  4. 

 :  cd.  an:  nix  von  Jeh.  Abu  diente  (s.  d.) :  ib.  1675,  16. 

 :  ed.  Respucsla  de  Josepbo  etc.  von  Jos.  Santa'  Arias;  ib.  1687,  8. 

 :  ed.  prrs"?  nnf  von  Is.  Vita  Cantarini:  ib.  1085,  4. 

 :  ed.  De  los  excelleocias  de  los  Hebreos,  vou  ls.  Cardoso:  ib.  1679,  4. 

 :  ed.  Vision  de  leytable  y  Sammaria  de  totas  los  seiendes,  von  Fr.  de 

Cazeras:  ib.  1663,  4. 

 :  ed.  r,y%xrn  -:rys  von  ls.  Abravanel:  ib.  1647,  4. 

 :  ed.  rmuBn  t»  wsrh :  ib.  1669,  8. 

In  dieser  Weise  hat  er  in  der  letzten  Hllfte  des  17.  Jahrhundert'*  noch  Mehrere»  edirl. 

Is.  de  Castro  Tartas  s.  ls.  de  Castro -Tartas. 

•Faustin  TaSSi:  Tract.  de  adventu  Messiae  :  Venedig,  1585,  4. 

•II.  Tattam:  Prophetae  minores  in  Iiug.  roemph.  ex  ms.  Paris,  descript.  et  cum 
ras.  Jon.  Leo  collat.  lat.  ed.  elc. :  Oxford,  1836,  8. 

Chaj.  Tanber  (b.  Ah.):  D^rj  n-MSim  oder  IN'ovclla's  über  deu  Ritualcodex  Jore 
De  ab  bis  zu  c.  71,  so  wie  Anmerkungen  u.  Auszüge  aus  jedem  Kapitel :  Press- 
burg, 1831,  4. 

•Ge.  Chr.  Taubner:  Progr.  ht*  der  Gott  des  Sehers,  Gn.  16,  13:  Leipzig, 
1743,  4. 

•Fr.  Wlh.  Cph.  Tänfenburg  (JC):  Grund  des  Glaubens.  Dabei  noch  die  Predigt 
des  Job.  Jak.  Lungers hausen  bei  Gelegenheit  der  Taufe:  Jena,  1719,  8. 

 :  Brunn  des  Christenthums  und  Weg-Leiter  für  alle  Unbekebrte.  Da- 
bei noch  Einiges  über  allgemeine  Judenbekehrung  aus  Hanemauu's  Wege- 
leuchte: Bremen,  1720,  8. 

Jak.  Tansik  (od.  Tausk,  .s  Prag):  Lied  von  dem  Messia  Schabst  Zevi :  Breslau, 
1670,  8. 

•Reh.  Tavemer:  The  most  sacred  Bible  etc.  translat.  inlo  eogl.  and  newly  re- 

cognised:  Londou,  15H9,  f. 
Jak.  Tawwas  (b.  Jos.  .s  Tns)  s.  Jak.  Tusi. 
Jak.  Tawwas  (b.  J  issachar)  s.  Jak.  Tusi. 
•ls.  Taylor:  The  sprit  of  tbe  Hebrew  poetry :  London,  1861,  8. 


I)  War  Bruder  des  Is.  de  C  »  s  l  r  o  -  T  a  r  t  a  *. 
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412  Fr.  Taylor  —  Sal.  Taytazak. 


•Fr.  Taylor:  Abr.  Iba  Esra's  Comm.  über  die  KL.,  wie  auch  Rasch i  data,  latei- 
nisch: London,  1645,  8. 

 :  Pirke  Abot  c.  versione  lat.  a  Pb.  Aquino,  additis  ootis  margiaalibus  a 

Fr.  Taylor:  ib.  1651,  4. 

 :  Targum  prins  et  posterius  in  Estheram  ,  nunc  primum  orbe  donatum  et  in 

linguam  latinam  translatum :  ib.  1655,  4. 

 :  Praefatio  ad  Targ.  Hieros.  in  Pentateochum :  ib.  1649,  4. 

 u.  Arn.  Boote:  Examen  praefationis  Job.  Morini  in  Bibtia  graeca  de  tex- 

tus  bebraici  corruptione  et  graeci  auctoritate:  Leyden,  1636,  12. 

•K.  Taylor:  Aug.  Calmet's  dictionaire  histor. ,  caroool. ,  geogr.  et  literal  de  1« 
Bible.  Englisch  mit  Kupfern  u.  Anmerkungen:  London,  1797,  f. 

Abr.  Taytazak*  s.  Jeh.  Taytazak. 
Chan.  Taytazak  s.  Jeh.  Taytazak. 

Jak.  Taytazak  (b.  Sam.  in  Salooik) :  rcisp.  Gutachten,  aufgenommen  io  Snm. 
da  Media  a's  (onznrx)  nie ,  3.  TheU  (§.  203) :  Salonik,  1598,  f. 

Jeh.  Taytazak  (b.  Sal.  .s  Spaoien,  in  Salonik*):  rn^n*;  rvnxo  oder  Commen- 
tatiooen  über  Jos.  Kolon's  (s.  d.)  iVcttcm  rv.Vx»  zum  2.  Theile  der  Thurim, 
mit  Beibringung  derjenigen  GA.,  deren  der  Verf.  des  fcov  tva  nicht  benutzt 
bat:  Salooik,  1605,  4  (Bl.  84). 

Jos.  Taytazak  (b.  Sal. ,   in  Salonik) :   qq^  rn-B  oder  Commentar  zu  Kohelet 

(Prediger)  in  mehr  homiletisch -philosophischer  Weise:  Venedig,  1599,  4  Dan. 
Zanetti  (Bl.  78). 

 :  B"nhb  efth  oder  Commentar  zu  Daniel  nod  zu  den  vier  Megillot,  u.  zwar 

zu  Dan.  5  Blatt,  zum  HL.  1%  Bl.,  zu  Rt.  1  BL,  zu  KL.  8  Bl.,  zu  Est.  3  Bl., 
herausgegeben  von  Samuel  b.  Amram,  der  auch  Eigenes  hinzugefügt:  Ve- 
nedig, 1608,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  20). 

Dieses  sind  jedoch  nur  Bruchstücke  der  Commentare ,  da  die  Handschriften  vollstän- 
diger sind. 

 :  D^rj  ah-iB  nsj5  oder  Einiges  aus  seinem  Psalmen-Commentar.  Beigedruckt 

dem  Werke  anjn'-pejj  von  Jed.  Penini  (s.  d.):  Venedig,  1599,  4  Dan.  Za- 
netti. Einiges  andere  aus  dem  Psalmencommentar  Taytazak's  erschien  in 
rV&nri  tkio  von  Me.  'Aroma  (s.  d.),  um  die  fehlenden  Auslegungen  zu  man- 
chen Kapiteln  zu  ersetzen:  ib.  1599,  4. 

Handschriftlich  ist  noch  von  ihm  :  1)  D"»$>n  DM3  oder  vollslSndiger  Comm.  zum  Psalter 
(Opp.,  Paris.  Ox.);  2)  -vitta  oder  Comm.  so  Jjjob  (Opp.) ;  3)  rnfctt  'n  -rkä 
oder  Comm.  in  den  5  Megillot. 

 !  ni«n  D^poB  oder  Decisionen  und  Gutachten,  theilweisc  abgedruckt  io 

rnwr  rrn't*»  von  seinem  Bruder  Jeh.  Taytazak:  Salonik,  1605,  4;  in  .rv» 
t)qv>  in  allen  4  Theilen  :  Venedig,  1567,  f. ;  in  Tarn  Ibn  Jacbj  a's  dp  -»Vnst  rnü 
(nam.  ein  vollst.  GA.  §.  213):  Venedig,  1622,  f. 

Sal.  Taytazak  s.  Jeh.  Taytazak. 


1)  Dieser  Name  wird  in  O-nnp  tfth  (von  Jos.  Taytazak)  pxrPKl;  ,  pKJttrns  and 
pNSU^Nta  geschrieben  and  in  der  Wiedergabe  desselben  sind  die  mannigfachsten  Schrei- 
bungen hervorgetreten.  Ich  schreibe  noch  Imm.  Aboab  in  seiner  Nomologie  Taytazak. 

2)  Sal.  Taytazak  mil  seinen  Sühnen  Josef  u.  Jehnda  wanderten  1492  aus  Spa- 
nien, als  siramtliche  Juden  von  daselbst  vertrieben  wurden,  and  in  Salonik  angekommen,  fan- 
den sie  Tarn  (Jakob)  IbnJachja,  Is.  Amarillo,  Elf  Es.  Schi  m'oni,  Jak.  u.  sein  Sohu 
Lewi  IbnArbib,  Sam.  F  r  a n c o ,  Don  Jeh.  Ibn  B en v e n  i s  t  e  u.  A.  Salomo  Ta y t a  z a k 
schrieb  Decisionen  und  Guiachten ,  Zuschriften  zu  verschiedenen  Werken  und  lebte  noch  1914. 
Auch  Abr.  Taytazak  war  Zeitgenosse  and  berühmter  Talmudist.  Ebenso  gab  es  einen  Chan. 
Taytazak,  Schwiegersohn  des  Sam.  G  a  o  n. 
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Sam.  Taytazak I  rva'jttri  od.  Gutachten,  angefahrt  in nnVrp  m^kü  von  Jeb.Tay  ta- 
zak:  Salonik,  1655,  4  u.  in  Sam.  da  M  e  d  i  n  a's  GÄ. :  Salonik,  1576 — 78,  f. 

•Mich.  Thom.  Tazaqaet  (.s  Majorca):  Brevis  Cbristiaoae  ac  catholicae  fidei  de- 
fensio,  et  Judaeurnm ,  Mnhammedanorum  ac  baereticorum  opuugnatio:  Rom, 
1515,8;  ib.  1567,  8. 

Tedaeus  ba-Lewi  (Kabbaiist  im  15.  Jahrb.):  rv.-rco  n»?  'B  oder  Commentar 
über  die  10  Seflrot.  (Dieses  Werkes  gedenkt  als  gedruckt  Gilb.  Gaolmin  in 
den  Noten  zu  »de  vita  et  morte  Miosis«  p.  211  ;  Kirch  er  in  Oedipus  II.  P.  I. 
p.  34) :  s.  I.  e.  a.  — 

•Hennig  Tegetmeler:  Analysis  Psalmorum  Davidis  et  prophetarum  minorum ,  ed. 
Ez.  Vogel:  Leipzig,  1626,  f.;  ib.  1640,  f. 

•C.  TeiChmann:  De  rbetorica  bebraicae  linguae  compositione :  Leipzig,  1700,  4. 

Manuel  Teixeira  (b.  Diego,  in  Hamburg1). 

M.  Bondi:  Manuel  Texeira ,  Resident  der  Königin  Christine  u.  s.  w.  Eine 
Biographie.  Abgedruckt  in  der  Zeitschrift  »Jedidja«  Bd.  2.  S.  114—23. 


Pedro  Telxelra  (.s  Lissabon  "):  Descripcion  de  la  costa  de  Espana  (eine  Beschrei- 
bung der  spanischen  Küste  längs  des  mittelländischen  Meeres):  Antwerpen, 
1610,  8. 

 :  Relaciones  de  Pedro  Teixeira  del  Origen.  descendencia  y  succession  de 

los  Reyes  de  Persia  y  de  Harmuz  (Heber  den  Ursprung  und  die  Reihenfolge  der 
Könige  von  Persien  und  Harmuz)  :  ib.  1610,  8. 

 :  Un  Viage  dende  la  India  oriental  husta  Italia  (Reise  voo  Ostindien  bis  Ita- 
lien): ib.  1610,  8. 

Eine  Zusammenstellung  seiner  gedruckten  Schriften  und  deren  Uebersetxungen  habe  ich 
noch  nicht  finden  können. 

Deutsche  Uebcrsetzung. 

M.  Kayserling:  Rciseskizze  Pedro  Teixeira's.  Als  Einleitung  zu  Benjamin^ 
»Acht  Jahre  in  Asien  u.  Afrika«  :  Hannover,  1858,  8. 


*W.  Teil:  Die  Juden  dürfen  und  können  in  christlichen  .Ländern  keine  bürger- 
liche Gleichstellung  erlangen:  2.  A. :  Wismar,  1835,  8. 

Jissach.  Bär  Teller  (b.  J.  Low,  .s  Prag):  c^»h  D-io  nt<a  oder  Einiges  über  die 
Heilkunde  und  über  Heilmittel,  in  jüdisch-deutscher  Sprache.  Dabei  auch  eine 
bebr.  Beilage  gleichen  Inhalts:  Prag,  s.  a.  8  (Bl.  33). 

•Rom.  Teller:  Diss.  de  canone  Veteris  Testament!  divino  et  perfeeto:  Leipzig, 
1747,  4. 

 :  Progr.  saper  Cobel.  11,  3  :  ib.  1747,  4. 

—  — :  Dissertationen  sacrarum  ad  caussas  hermeneut.  spectantium  decas: 
ib.  1740,  4. 


1)  Er  war  55  Jahre  Resident  der  KSnigin  Christine  von  Schweden  bei  der  freieu  Stadt 
Hamburg* 

J)  Er  gehörte  zu  den  Neuchristen,  wurde  in  Lissabon  geboren,  machte  frühzeitig  grosse 
geschichtliche  Studien ,  war  mit  den  Schriften  des  Procopius ,  Agathius,  Genebrardus,  Zona- 
res u.  A.  bekannt,  begann  seine  erste  IV,  Jahr  dauernde  Keise  nach  den  Philippinen,  China 
und  nach  einem  Tbeile  der  neuen  Well  nachdem  er  vorher  die  ganze  spanische  Küste  des  mil- 
lelllndiscben  Meeres  bereist  und  beschrieben  balle.  Von  dieser  Heise  kehrte  er  im  September 
1601  zurück  ,  hielt  sich  in  Lissabon  2%  Jahre  auf  und  machte  sodann  eine  zweite  Reise,  dies- 
mal nach  Indien,  Persien  uud  andern  LBudern  und  liess  sich  dann  bei  der  Rückkehr  in  Ant- 
werpen nieder,  wo  er  1610  einige  seiner  Werke  herausgab,  und  im  1.  Drittel  des  17.  Jahr- 
hunderts starb.  Seine  Schriften  wurden  auch  in  andere  Sprachen  übersetzt.  Menascheb. 
Israel,  de  Barrios  u.  A.  gedenken  seiner. 
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414  Wlh.  Ahr.  Teller  —  Jak.  Temerles. 


*Wlh.  Abr.  Teller:  Keonieotti  Dissertationen  in  versione  latioa.  (Die  Disserta- 
tionen K.'s  sind:  1.  Tbe  State  of  tbe  printed  bebrew  Text  of  the  old  Testament  j 
considered.  A  dissertation  in  two  part.  I.  :  Oxford,  1753,  8;  II.:  ib.  1759,  8).  . 
Erster  Thcil:  Leipzig  1759,8;  zweiter  Theil,  mit  einem  Vorworte  zu  K.  in 
einer  Abhandlung  »de  critica  conjecturali  veteris  Tcstaiucnli«  u.  s.  w.:  ib.  1765,8; 
der  2.  Theil  besprochen  in  Ernest's  Bibl.  nov.  theol.  etc.  VI.  P.  9.  p.  785.  801. 

 :  Dispntatio  de  judicio  super  variis  lectionibus  codicis  hebraei  divini  recte 

faciendo:  Leipzig,  1766,  4.  In  »Opuscula  varii  argnmenti« :  Pf.  a/O.,  1780,  4. 

 :  Diss.  de  critica  conjecturali  etc.   Dem  2.  Theil  der  Uebcrsetzung  von 

K.'s  Dissertationen  beigegeben:  Leipzig,  1757,  8. 

 :  De  codice  Bibliorum  bebraicorum  Helmstadiensi :  Heimsladt,  1706,  4. 

 :  Observationes  criticae  in  varias  qnasdam  lectiones  cod.  bebr.  etc.: 

Halle,  1766,  4. 

 :  J.  Alpb.  Torretin,  de  sacrae  scripturae  interpretatioae  tractatns  bi- 

partitos,  restitntus  varieque  auetas  per  •  •  • :  Ff.  a/O.,  1776,  8. 

 :  Notae  criticae  et  exegeticae  in  Gn.  49;  Dt.  33;  Ex.  15;  Jud.  5  com 

varr.  leett.  interpretat.  multorum  aliorum  locorum  V.  T.  excursibus  3  et  4  indi- 
eibus:  Halle-Helmstiidt,  1766,  S. 

 :  Die  älteste  Tfaeodicee  oder  Erklärung  der  drei  ersten  Capitel  im  ersten 

Buche  der  vormosaischen  Geschiebte:  Jena,  1802,  8. 

 :  Auctariom  interpretationum  ad  Prov.  Sal.  Der  G.  J.  L.  Vogel'scben 

Ausgabe  der  Schultens'schen  Arbeit  über  die  Sprüche,  beigefügt:  Halle,  1769,8. 

 :  Beitrag  zur  neuesten  jüdischen  Geschichte  u.  s.  w.  Aktenstücke  gegen 

Tycbsen's  Gutachten  in  Erbschaftssachen:  Berlin,  178S,  8. 

 :  Diss.  ad  Jobum  1,17:  Leipzig,  1749,  4. 

 :  Defensio  inspirationis  divinae  valum  sacrorum  adversus  Enthusiasmum 

poeticura:  Helmstädt,  1762,  4. 

 :  Topice  Scripturae.  P.  I.:  Leipzig,  1761,  4;  II. :  Helmstädt,  1762,  4. 

 :  Opuscula  varii  argumenti :  Ff.  a/O.,  1780,  8. 

 :  Praeterita  in  IV  Hymnos  Davidicos  (2.16.  104.121):  Leipzig,  1774,  9. 

Schriftwechsel  über  die  Verbindung  der  Israeliten  mit 
den  protestantischen  Christen. 

Dav.  Friedländer:  Sendschreiben  an  den  Probst  Te I le r:  Berlin,  1794,  8; 
2.  Aufl.:  ib.  1799,  8. 

W.  A.  Teller:  Beantwortung  des  Sendschreibens  einiger  jüd.  Hausväter  an 
mich:  ib.  1799,  8  ;  ib.  1799,  8;  ib.  1801,8. 

 :  An  einige  Hausväter  jüd.  Religion  über  die  vorgeschlagene  Verbin- 
dung mit  den  protest.  Christen :  ib.  17911,  8. 

Anoo:  Machet  die  Thore  weit ,  die  Juden  kommen:  Gera,  1800,8. 

Anon.:  üeber  das  Sendschreiben  an  Teller  und  dessen  Antwort:  Leipzig, 
1799,  8. 

L.  A.  de  Luc:  Lettres  aux  autbeurs  juifs  d'un  memoire  adr.  a  Mr.  Teller: 
Berlin,  1799,  8. 


*Chr.  Zach.  Telunarcha  (J.  G.  Hamann):  Prolcgomena  über  die  neueste  Ausle- 
gung der  ältesten  Urkunde  des  inenschl.  Geschlechts;  in  2  Antwortschreiben  an 
Apolonium  Pbilosophum  :  s.  1.  1774,  4. 

Jak.  Temerles:  s}?'!1^  »niysx'i  Kncö  oder  kabbalistische  Auslegung  zum  Pen- 
tateuch  :  Amst.,  1669,  4  Dav.  de  C  a  s  t  r o- T  n  r t  a  s  (Bl.  40). 

Von  ihm  sind  noch  in  ms.  geblieben ;  x'rn  rrvnn  V?  «r-3  oder  Comm.  über  den  Peo- 
Uteaeh  and  die  i  Megillol;  2)  ni^K  h?  '3  oder  Comm.  über  die  2  Idr.'s ;  3)  'a 
OOn  tniiH  V?  oder  Comm.  fi Der  die  Ulm.  Agada1*;  4)  -\rj<n  5?  'B  oder  Comm. 
über  den  So'har. 
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•J.  F.  Temme:  Variae  de  Urim  et  Thummim  aeoteatiae  veraque  ad  duct.  Ex. 
28,  30  etc.  i  Halle-Magdeburg,  1753,  4. 

Sal.  Leon1  Templo  (b.  Jak.,  .s  Portugal,  R.  in  Amst."):  ntsh  rv»Kn.  Prin- 
cipio  de  sciencia  y  Grammatica  hebraijca  por  bum  metbodo  l»r«*ve  claro  facile  et 
distiocto  pars  uso  dos  escolas  etc.:  Amst.,  1703,  4  Imm.  Athias  (Bl.  6*2)". 

 :  Sermoes.  Reden  in  portugiesischer  Sprache  gehalten  u.  zwar  I.Lei- 
chen-und  Trauerrede  auf  Salomo  deOliveyra  (s.  d),  im  J.  1708  gehalten : 
Amst.,  1710,  4 ;  2.  Eine  Sammlong  von  homiletischen  Vorträgen  in  portug. 
Sprache :  ib.  1694,  4. 

 :  ed.  *pny  inVw  d.  b.  die  i  Ritualcodices  des  Jos.  Karo  (s.  d).  In  Ge- 
meinschaft mit  Dav'.  NunesTorres(s.  d.)  herausgegeben:  Amst.,  1698,  8. 

 :  ed.  'an  x'n  n:r»  chV  oder  Abr.  di  Botou's  (s.  d.)  Coram.  zu  Mos. 

MaimunPs  Jad  ba-Chasaka,  zwei  Theile,  corrigirt  und  herausgegeben  von  Sal. 
Leon  Templo:  Amst.,  1703,  f.  Imtu.  Athias. 

 :  ed.  in,  an,  a'n  rnto  ns©»  oder  zweiter,  dritter  und  vierter  Tbeil 

des  Miscbne  Tora  von  Mose  Maimuni  (s.  d.) ,  mit  den  Commentareo  ^»13 
naes,  T*  n:**j  tjca,  n:»«  cri  u.  s.  w.':  Amst.,  1702,  f.  Den  ersten 

Theii  besorgte  Nunes-To rre s. 

Cr  schrieb  noch  :  Dictamenes  de  la  prudencia  n.  Gönn,  de  loa  sagrados 
caotares,  nämlich  Ober  die  heiligen  Geringe  der  Psalmen  und  des  Hochlicdcs. 

•Ldw.  de  Tena:  Isagoge  in  totam  scripluram  sacram,  ubi  de  ejos  existentia,  qoid- 
ditate,  qualitatibus ,  integritate  textus  hebraici,  translatiooibus ,  singulorum 
librorum  autoritate  et  auetoribus,  idemque  idiomate,  quo  scripti  sunt:  Barce- 
lona, 1620,  f. 

Abr.  Mos.  Tendlau :  Das  Buch  der  Sagen  u.  Legenden  jüdischer  Vorzeit:  Stutt- 
gart, 1842,  8;  zweite  vermehrte  Aufl.:  ib.  1845,  8. 

 :  B*)«»  v-ijp  oder  ein  Buch  zur  Andacht  für  Israeliten,  besonders  den 

Frauen  in  Israel  gewidmet:  Ff.  a/M.,  1834,  8. 

 :  Sprürbwbrter  u.  Redensarten  deolscb-judischer  Vorzeit.  Als  Beitrag  zur 

Volks-,  Sprach  -  und  Sprüchwörterkondc.  Aufgezeichnet  ans  dem  Munde  dea 
Volkes  und  nach  Sinn  und  Wort  erläutert:  ib.  1860,  8  (XII  u.  426  S.). 

 :  Ist  mit  dem  bibl.  Barsei  (Vt-o)  unser  Eisen  gemeint T  In  Magaz.  f.  d. 

Lit.  des  Ausl.  1861  N.  37. 
 :  Rede  bei  Einweihung  der  Synagoge   in  Wiesbaden:  Wiesbaden, 

1826,  8. 

 :  Worte  der  Andacht,  gesprochen  am  Pascha -Feite  und  als  Anfang 

einer  zeitgemässeu  Confirmation  :  ib.  1832,  8. 

*Wlh.  Gli.  TenDem&Illl '.  Dav.  Hume,  essay  on  miracles,  an  enquiry  cooceroiog 
human  unterstanding  (London,  1788, 8) ,  in's  Deutsche  übersetzt:  Jena,  1790,8. 

Ah.  Teomim  (b.  Mos.,  R.  in  Worms  u.  Krakau)*:  -j^nt«  rraic  hng  oder  Coramen- 
tar  über  die  Pesach-Haggada ,  sodann  verbunden  mit  noch  einem  mystischen 


1)  Die  ganze  Familie  führte  eigentlich  den  Namen  »Leon,«  wie  sein  Vater  Jakob  Jehoda 
Leon  (s.  d.)  und  die  Familienglieder  El.  Jeh.  Leon,  Sam.  de  Leon,  Imm.  de  Leon  n.  A. 

2)  Er  bluhete  im  Beginn  des  18.  Jahrhundert'»,  geborte  zum  Rabbioeo-Collegium  in  Am- 
sterdam, war  mit  David  de  Pina  u.  Dax*.  Tor  res  R.  der  Genossenschaft  C^lv  *2X , 
war  mit  Surenhuys  befreundet  nnd  wurde  als  Dichter  nnd  Prediger  von  de  Barrios  selir 
gerühmt.  Er  gab  auch  noch  eine  Anzahl  rabbinischer  und  bebrlischer  Werke  heraus ,  zum 
Tbeil  mit  David  Nunes-Torres  (s.  d.). 

3)  In  dem  Catalog  von  Dav.  Nunes-Torres  (s.d.)  befand  sich  diese  portug.  ge- 
schriebene hebriische  Grammatik  noch  mit  vieleu  handschriftlichen  Anmerkungen  versehen. 

4)  Er  starb  als  Rabbiner  su  Krakau  den  i.  Ab  1690.  Ais  vorsüglicher  Prediger  führte  er 
auch  den  Beiuamcn 
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Commentar  aod  auch  mit  Kupfern:  Fr.  a/M. ,  1678,  f.;  überdruckt  von  Ab. 
'Abbas  (s.  d.) :  Amst.,  1703,  f.;  überdruckt  vom  Sobne  des  Ab.  Te'uiuim: 
Fr.  a/M.,  1710,  f.  Job.  Kelloer  (Bl.  70);  auszüglich  in  dem  Comm.  zur  Peaacb- 
Haggada,  genannt  ^sann  Kj?*in,  gefertigt  nach  der  ersten  Ausgabe:  Amst., 
1695,  4  Ascher- Ansehet  b.  Elfeser. 

Ah.  Teomim:  ^n»  ■»■»«  od.  Derascha's  über  den  Pentateuch  in  vielfach  mystischer 
Weise.  Erster'fheil':  Ff.  a/M.t  1710,  f.  Job.  Kellner  (Bl.  114). 

 :  rra-s^D  0(*er  Gutachten  über  die  Aussprache  des  göttlichen  Namens.  Ab- 
gedruckt in  Joch.  Holl  eschauer's  ca^tor?  nla*rp  :  Amst.,  1707,  4. 

Er  schrieb  noch:  1)  an  -j^nx  vi«;  J)  ^n«  -,©h  rnv  oder  Culachten  Ober  Gcgen- 
stlnde  der  vier  Thurim. 

A.  Low  Teomim  (b.  Jona  Frankel):  narto  nn?  s.  A.  Low  Frinkcl. 

\  /     T ...... 

Arjeh  Löw  Teomim  s.  A.  Low  Z  i  n  z. 

Bar.  Teomim  (R.  inLeipnik):  eajü  rj-na  s.  Bar.  Frankel. 

Chaj.  Jona  Teomim:  navn  rnt  oder  Novella's  über  die  Entscheidungen  des  Cho- 
•  sehen  Miscbpatb  über  rn:*««  *3"~.  Am  Schlüsse  ist  angehängt  eine  Probe  seines 
Werkes  nazhq  -no  über  Mos.  Maimüoi  (s.  d.),  den  Namen  B"»»h  c^es-sp 
njV«  führend  :  Lemberg,  1807,  4. 

 :  onüj-.p»  s.  r.i^-.  ni». 

Ein  anderes  n>y  ist  von  Jon.  b.  Mose-Wolf  (Kabbiner  in  Tarl<  bei  Lublio). 

Chisk.  Teomim:  c*anaa  od.  Correspondenz  in  Betreff  des  Rabbinats  in  Prenzlau: 
Breslau,  1719,  8. 

Chisk.  (Josua  Feivel)  Teomim  (b.  Jona,  in  Metz1):  nere  *j5n  oder  über  n?^p 
-»Bi©  am  Neujahr:  Breslau,  1719,  8. 

Jecbesk.  Teomim  (b.  Is.):  y^a  MtQ"<niT  oder  Geographie  von  Aegypten  und  Be- 
schreibung von  allen  Eigenthümlicbkeiten  dieses  Landes:  Breslau,  1806,  8. 

Jona  Teomim  (.s  Prag,  R.  in  Metz*):  navn  VTrJ?      s-  *oa*  Frankel. 

Jos.  Teomim  (b.  Meir,  R.  in  Lemberg,  dann  in  Ff.  a/O.):  o-nni  rt>  oder  zur 
Methodologie  des  Talmod's  und  Regeln  über  die  talmudiscbe  Vortragsweise, 
Ff.  a/O.,  1767,  f. ;  Lemberg,  1837,  4. 

 :  öDr»  «k'i  oder  discussive  Novella's  über  den  Tr.  Chullin Ff.  a/O., 

1794,  f.;  Russland,  1835,  f.;  Johannisburg,  1860,  f. 

In  gleicher  Weise  hat  er  B^rrn  Ober  die  talai.  Traktate  Pesachim,  Bei«,  Kiddnschin 

—  — :  cpwyn  na»*e  oder  24  Regeln  über  die  Wurzeln  des  Gesetzes  u.  Discus- 
aionen  darüber.  Als  dogmatische  Einleitung  zum  Pentateuch:  Ff.  u/O.,  1782,  4. 

 :  tjqr»  rnte  oder  discussive  Novella's  über  die  talmud.  Traktate  Jebamot 

und  Ketubot:TZolkiew,  1756—58,  f. 

 :  rm  ??  D'nitt  "nB  oder  Doppelcommentar  zu  RC.  Oracb  Cbojim,  aus  zwei 

an  sich  verschiedenen  Werken  bestehend,  und  zwar:  I.  am  Piaaue  als  Super- 
commentar  zu  anr  von  David  b.  Samuel  (s.  d.)  zu  demselben  Codex, 
mit  Benutzung  der  bis  auf  seine  Zeit  erschienenen  ni«  u.  C^piB ,  die  dabin  ge- 
hören; 2.  erna«  Von  oder  Supercomnientar  zu  Dr.-CK  •jie  von  Abr.  Abele 
oder  Gumbin  ner  (s.  d.),  in  gleicher  Weise  abgefasst.  Beigedruckt  ist  vorn 
Einiges  über  Ethik,  Grammatik  u.  s.w.  in  alfabetischer  Ordnung.  2Theile: 
Ff.  a/O.,  1786,  f.;  Zolkiew,  1796,  f.;  Lemberg,  1798,  f. 


1)  Sein  Valer  Jona  ist  unter  Jona  Frlnkel  aufgeführt. 

2)  Seine  SShne  waren  Isaak  Meir  Frlnkel  (s.d.),  Arje  Löw  Frlnkel,  Cbisk. 
Feiwel  Fr K  n  k  e  1 ,  der  hier  unter  Teomim  aufgeführt  ist. 
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Jos.  Teomim:  t»  Vj»  D^titt  "nB  od.  ein  aholieber  doppelter  discussiver  Commentar 
zu  dem  RC.  Jore  De'ah.  bis  zu  §.112  reichend,  o.  zwar  ebenfalls  zweigeteilt: 

1.  am  msa©»  oder  Supercoiumeotar  zu  am  "nsu  von  David  b.  Samuel 
(s.d.);  2.  n?T  "reo  od.  Supercomiu.  zu  -(na  "nc»  von  S  a  b  b  a  t  a  i  ha-Kohen 
(s.d.).  Beide  sind  discussiv  mit  Benutzung  einer  grossen  Litrratur  auf  diesem 
Gebiete  und  voran  geht  eine  grosse  Einleitung:  Zolkiew,  1797,  f.;  Ff.  a/O., 
1801,  f.  In  "»a^an  -\vt$  zu  RC.  Jore  De'ah  mit  aufgenommen,  wobei  nxi,  re, 
•f»,  ppsn  ntfipa ,  r&ian  -ixa ,  srn  -»-ja  ,  ~2anx  V^-j ,  tt-un  nisa  u.  s.  w., 
herausgegeben  von  Wolf  Eger  u.  Nachm.  Gol'd'berj.  2Theile:  Königsberg, 
185U,  r. 

 :  am  rvsaw»  s.  n1!  h'x  V»y  D^aio  "nn. 

 :  Ön-)3K  V«?K  ß.  rm  B"»-rao  -«-IB. 

 :  r^H  TiEto  s.  -p  Cinatt  -ns. 

 :  ö"H3tt   ö?b   oder  Abhandlung  über  die  D,,:,,n  in  der  Synagoge,  die 

Rituale  betreffend.  Aus  einer  HS.  tum  ersten  Male  dem  Gebetbucbe  -nip 
afe  fwn  nebst  -anan  n^tt  abgedruckt:  Königsberg,  1845,  8.  Siehe  Lands- 
b  u  t.  Edelmann. 

 :  K«k  na^n  od.  Derascba's  u.  Commentationen  üb.  den  Pentaleuch :  Ff.  a/O., 

1782,  4. 

 u.  Me.  Teomim:  ta^S^B.  3^  oier  drei  Werke  von  Jos.  und  seinem  Vater 

Meffr  Teomim:  Ff.  a/O.,  1782,  4. 

I   Me.  Teomim  (Vater  des  Jos.  Teomim) :  B"»3"»:B  a^  s.  Jos.  Teomim. 

Dav.  Tepllzer  (b.  Jos.  .s  Teplitz) :  «Va  *^?>s  V»p  oder  eine  Sammlung  von  klei- 
nen Schriften,  veranstaltet  von  Is.  'Akriscb  (s.d.),  in  jüdisch -deutscher 
Sprache:  Amst.,  1686,  8;  Ff.  a/M.,  1705,  8. 

Jak.  Tepllzer  (b.  El.  ba-Lewi):  tir  cv  rvrrVo  'p  oder  die  Bussgebete  mit  ei- 
ner jüdisch -deutschen  Uebersetzung  versehen:  Prag,  1602,  f.  Mos.  b.  Bez. 
Der  Herausgeber  war  der  Schatnnasrh  der  All  -Ncoschulc  za  Prag. 

•Job.  TerentiQS  :  Meditationam  philologiae  hebraicae  Trias  prima  ,  eont.  1.  Diss. 
de  linguam  bebrnicam  felicitcr  diseenda  :  Franecker,  1  f»5 1 ,  8  ;  2.  Institntio  de 
reeta  lectione  linguac  sauetae  et  opusculum  de  lileris  servilibus  et  thernnte  in- 
quirendo:  ib.  IÜ53,  8;  3.  Praxis  Praeceptorum  grarom.  ex  Ps.  I.  II.  demon- 
slrata:  Franecker,  1654,  8. 

—  — :  Trias  altera,  cont.  1.  Diss.  de  lectione  marginali  et  lextuali  Ps.  12,  17; 

2.  de  Ps.  II  etc.  3.  Diss.  de  literis  majusculis,  minusculis ,  suspensis,  inversis 
etc.  :  ib   165 i,  4. 

 :  LiberJobi  chaldaice  et  latine  cum  notis,  item  graece  OTi/i^pwc  cum  va- 

riantibus  lectiooibus:  Franecker,  1663,  4. 
 :  Grammatica  bebraica.    Dabei:  Alpbabetum  hebr.  et  graec.  u.  Compend. 

de  Judaeor.  ritibus:  Paris,  1668,  4. 

—  — :  Alphabetum  bebraicum  et  graccuro.  In  der  »Grammatica  bebraica«:  Paris, 
1668,  4. 

 :  Compendium  de  Judaeorum  ritibus.  In  demselben  Werke:  ib.  1668,  4. 

•Rhd.  Fr.  Terlinden:  Grundsätze  des  Judenrechts,  nach  den  Gesetzen  für  die 
preussischen  Staaten  :  Halle,  I8U4,  8. 

Ahr.  Terni  (b.  Dan.,  .s  Kleinpolen):  Drnax  mj5  über  iprn  -v:»t«  in  kateebeti- 
scher  Form:  Fürth,  1738,  4. 

Dan.  Terni  (b.  Mos.  Dav.,  .s  Ankona,  R.  in  Florenz):  Ü*yn  oder  Grund- 
vorsebriften,  gezogen  aus  den  Beschlüssen  sowohl  der  neueu  als  alten  Guiachten. 
1.  Tbeil  üb.  den  Ritualcodex  Oracb  Chajjim:  Florenz,  1803,  f.;  2.Theil,  über 
den  RC.  Jore  De  ab:  ib.  1803,  f.;  beide  Theile  überdruckl :  Sdilikow,  1835,  f. 
Auch  D^-jtü  y^H  i^j»»  genannt. 
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Dan.  Tonil :  ~t"  njp>?  oder  Abhandlung  über  die  Vorschrift  des  Almosengebeos : 
Florenz,  1795,  4.  Beigedruckt  ist  «Vn  nhtt  von  Mos  Chaj  Rimini  (s.  d.). 

 :  rnse  ri~**3  oder  Derascha's  gehalten  bei  Gastmählern  bei  relig.  Hand- 
lungen.' babei  auch  rraiBr1!  rv)Vn»  eine  Sammlung  von  Rechtsgutachten:  Vene- 
dig, 1791,  f. 

 :  n-rssepi  piVn«  s.  hjsb  pni*ö. 

Er  hiolerliess  X^:*"!  KP*.~  p't>  über  die  4  Tbnrim. 

Mat.  Nissitn  Terül:  p«m  Pgip  oder  halaehiscbe  Decisionen :  Livoroo,  1797,  4. 

 :  rr;p?;  r1,©  oder  eine  Sammlung  von  Rechtsgutachten:  Florenz- 

Urbino,  1810,  4.  ' 

Mich.  Terni  (Pr.  u.  Lehrer  in  Padua1):  bVu  Tta*}  oder  Derascha's  über  den 
Pentateuch : 

L.  Terqa^m:  Guide  du  Postetomiste  ou  Vn*io,  avec  l'expose1  etc. :  Metz,  1843,  8. 

 :  -,an  V'-Ci  n^s  'pis  oder  die  Vorschriften  über  Beschneidung  u.  s.  w. 

in  balacbischer  u.kabbal.  Weise  erklärt: 

0.  Terqaem:  Notice  sur  an  manuscrit  bebrcu  du  traite  d'aritbmJtique  d'Aben 
Ezra,  a  la  ßibl.  royale:  Metz,  1841,  4.  Eigentlich  aus  dem  Journal  de  Mathe- 
inatique  VI.  ausgezogen.  Siehe:  Ahr.  Ibn  'E  s  ra. 

Cbisk.  Terraclno':  rissen?  marpn  oder  Approbation  zu  phsr  -trj!  von  Is.  Lam- 

pronti  (s.  d.)  und  auch  GÄ.  daselbst  gedruckt. 
Mos.  Terracino  s.  Cbisk.  Terracioo. 
Sal.  Terradno  s.  Cbisk.  Terracino. 

*C.  Tbeopb.  TetXOl:  Comm.  de  versionis  graeeae  alexandrinae  in  gratiain  Helle- 
nistorum  confeclae  auetoritate  et  geouino  cbaractere  :  Leipzig,  1766,  8 

•M.  Tenbel:  De  judieibus  Ebraeorum  diss.  I.:  Leipzig,  s.  a.  4. 
•Chr.  Andr.  Teiber:  iO"ta  -in  d.  i.  wahrscheinliche  Mutbmassung  von  dein  alten 
dunkeln  jüd.  Osterliede  :  Eiu  Zicklein,  ein  Zicklein!  Leipzig,  1732,  4. 

T.  A.  Tenlon:  John  Parkburst,  An  hebrew  and  euglish  lexicon  wilhout  Points  etc. 
(s.  P  a  r  k  b  u  rs  t)  abridged  :  London,  1821,  8. 

*llnr.  Eni.  Tenthom:  Briefe  eines  reisenden  Juden  über  den  gegenwärtigen  Zu- 
stand des  Religionswesens  unter  den  Protestanten.  1.  H. :  Giesscn,  1776.8; 
2.  H. :  ib.  1777,  8  !  mit  einigen  Briefen  vermehrt :  ib.  1778,  8 ;  umgearbeitet  u. 
vermehrt:  ib.  1781,  8. 

Dav.  TevelO  (.s  Posen,  in  Hamburg*):  -,*»s  "nyc  oder  eine  klein»*  Zusammen- 
stellung von  Moralien  und  Askesen,  wie  auch  eigene  Gebete,  in  13  Kapiteln 
abgehandelt,  aus  D^-pr;  nep,  nto  u.  s.  w.  geschöpft.  Von  seinem  Sohne  Me. 
Tevele  herousgegeben :  Hamburg,  1715,  4  (Bl.  28). 

—  — :  P*>tP  oder  Gebete  bei  gewissen  Gelegenheiten,  iu  c^t'  p|ep  aufge- 
nommen: F"f.  a/O.,  1702,  12. 

—  —  :  M'nzn  P">Ptt  oder  deraschisebe  Commentationen  über  den  Pentateuch  u. 
die  5  Megillot.  Von  seinem  Sohne  herausgegeben  :  Hamburg,  1715,  4. 

Me.  TevelO  (b.  David)  s.  Dav.  Tevele. 

Kuben  Dav.  Tevele  s.  R'uben  David  Tevele. 

Wolf  Töven  s.  Me.  Barby. 


1)  Er  war  Schüler  des  Mos.  Chaj.  L  u  z  z  a  1 1  o  und  Freund  von  Sab.  M  a  r  i  u  i  n.  A. 

2)  Er  war  Zeitgenosse  de»  Nat.  T  ra  bo  tti.  Ein  Mos.  Terracino  war  Zeitgenosse  des 
Eli" es.  Dav.  del  Bene.  Eines  Sal.  Terraciuo  gedenkt  ptoy  nxa  trv  von  Sabb..Blr  (oder 
Bar)  §.  51. 

3)  Er  war  spllcr  Vorbeter  in  Dessau. 
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•Chr.  Wlb.  Thalemann:  T  ractatus  de  oube  super  arca  foederis  commenlo  ju- 
doico:  Leipzig,  1771,  4.  Rccensirt  in  Ernest's,  Bibl.  Theul.  nov.  I. 
part.  5  p.  465.  472. 

 :  Tractntus  de  Pbilonis  et  Josepbi  auctoritaie  in  hisloria  rituuin  sacro- 

ratn.  Als  Anbang  des  vorigen  Traktats:  Leipzig,  1771,  4. 

 :  De  sensu  veri  et  falsi  in  interpretatione  librnrum  sacrorutn  :  ib.  1775,  4. 

 :  Diss.  de  eruditione  Pauli  Apostoli  judaica  non  graeca  :  ib.  1 761»,  4. 

 :  Diss.  qua  nabein  super  arca  foederis  Judaicum  commentum  videri,  de- 

renditurr  ib."  1752,  4  ;  u.  d.  T. :  Tract.  de  nube  etc. :  ib.  1771,  8. 

Marcus  Thalhamer:  Moralischer  Leitstern  auf  der  Babn  des  Lebens.  Kine  Samm- 
lung von  auserlesenen  Erzählungen,  Parabeln,  Mähreben  u.  s.  w.  ,  sittlichen 
und  religiös  erbaulichen  Inhalts  aus  der  hebr.  Literatur:  Prag,  1835,  8. 

•Job.  Chr.  Ant.  Thedem  Vorrede  zu  Levisou's  Beschreibung  der  London'.scbcn 
mediciniseben  Praxis:  Berlin,  1782,  8. 

•Thedulph  (Bischof  von  Orleans  im  9.  Jahrh .)  :  Summaria  bibliea  s.  versus  in 
fronte  Bibliorum  exarati.  Mit  INoten  herausgegeben  von  Jaque  Sirmond:  Pa- 
ris, 1638,  8;  mit  Noten  von  Andr.  Rivinus:  Leipzig,  1653,  8. 

*K.  G.  \V.  Thellei  Pulyglottenbibel  zum  praktischen  Hundgebraucbe.  Die  ganze 
beil.  Schrift  A.  N.  Testaments  in  übersichtl.  Nebeneiouuderstrllung  des  Ur- 
textes ,  der  Septuginta,  Vulgata  u.  s.  w.  Nur  1.  Bd.  des  A.  T.'s  ist  erschie- 
nen :  Bielefeld,  1845,  4. 

—  :  coinS}  cx^aa  nin.  Biblia  bebraica  ad  optiinas  editiones  imprimis 

Ev.  van  der  Hooght  accurate  reeensa  et  expressa :  Leipzig,  1849,  8.  Dabei  als 
Anhang:  Explicatio  epicriseon  Masoreibicaruin ;  conspectus  lectionum  etc. 

"Job.  Ant.  Thetner:  Descriptio  codicis  mspti. ,  qui  versionem  Pentateuchi  arabi- 
eam  continet,  asserveti  in  Bibl.  Univ.  Vratislaviens.,  ac  nondum  editi,  cum 
speeiminibus  versionis  arabicae  :  Breslau,  1822,8. 

—  :  Die  5  Bücher  Mose.  In  der  Art  u.  Weise  des  von  Br|atano-Dere- 

ser'schen  Bibelwerks  übersetzt  u.  erläutert:  Leipzig,  1831,  8. 

 :  Die  12  kleinen  Propheten.  In  Art  u.  Weise  der  von  Brentauo-Dere- 

aer'schen  Bibelwerks  übersetzt  u.  erläutert:  ib.  1828,  8. 

*Joh.  Gli.  Thenlns:  De  ecclesiae  doctoribus  divinae  magnificenliae  bonis  cumulate 
ornatis,  ad  Ps.  84,  7  :  Dresden,  174«,  4. 

 :  Laetilia  Abrabami  ex  Joh.  8,  56 :  ib.  1750,  4. 

 :  Dissertatt.  exegelico -  criticae  super  difficilioribus  utriusque  Testameoti 

locis.  Pentas  I  :  ib.  1760,  4. 

 :  Das  Buch  der  Psalmen,  auf's  neue  in  rein  Teutsch  übersetzt  und  mit 

Anmerkungen  erläutert:  ib.  1785,  8. 

•Ot.  ThenlO.8:  Die  Bücher  Samuel's  erklärt.  In:  Hurzgefasstes  exegetisches 
Handbuch  zum  A.  T.  4.  Lief.:  Leipzig,  1842,  8. 

—  — :  Die  Bücher  der  Könige  erklärt.  Nebst  einem  Anhange:  Das  vorexilische 
Jerusalem  und  dessen  Tempel ,  mit  drei  litbograpbirten  Tafeln.  In  demselben 
exeg.  Handbucbe  als  9.  Lieferung:  ib.  1849,  8. 

 :  Die  Gräber  der  Könige  von  Juda.  Eine  Abb.  in  »lllgen,  Zlscbr.  f.  die  hi- 

stor.  Theologie«  1844.  I,  I. 

—  — :  Quis  Ps.  51.  anetor  fuisse  videatur:  Dresden,  1839,  4. 

•Theodoros  Abncara  (Bischof  von  Cara) :  Opuscula  42 ,  contra  varios  infideles, 
Nestorianos ,  JudaeosetMabometanos,  gr.  et  lat.  :  Paris,  1606,  4. 

"TheodoretOS  (Bischof  von  Cyrus1):  Quaestiones  tres  in  librum  Judicum  et  unam 
in  libellam  Ruth  graece  primus  ed.  Dav.  II  oe schal:  Genf,  1601,  f. 


I)  Geboren  iu  Antiochien  ,  Bischof  zu  Cyru»  in  Syrien,  sUrb  437. 
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'Theodoretos:  Argument«  in  Jesaiam,  in  Ezeebielem  et  in  Danielen  e  eodd.  rass. 
ed.  D.  Hoescbel.  Laline:  ib.  1602,  4. 

—  :  Explanatiooes  in  Duodecim  Propbclas,  quos  minores  vocaot,  jnxla  interpre- 
tationem  Septuaginta  Pctro  Gillio  Albiensi  interprete,  lalioe:  Lryden,  1533,  8. 

— :  In  visiones  Danielis  prophetoe  cnmmentnrius  ,  Jo.  Bapt.  tlabio  interprete. 

Cum  indice  verbornm  ae  rernm  omni  um  memorabilium.  Latine  :  Rom,  15h'2,  f. 
— :  In  Ezechielen)  prophetam  commenlarios ,  Gabio  interprete  etc.  Latine: 

Rom,  1662,  f. 

—  :  Explanatio  in  Canticum  Canticorum,  intcrjectis  Maximi ,  Nili,  Psellique  no- 
tationibus,  Fr.  Zino  interprete.  Index  reruin  et  verborum.  Laline:  Rom, 
1563,  r. ;  Venedig,  1574,  4. 

— :  Comm.  in  Jeremiam  Prophetam ,  ßarueb  et  Lameotationea,  tatine,  ex  ver- 

sione  Job.  Rici  :  Paris,  1564,  8 
— :  Interprelatio  in  omnes  Davidis  Psalmos  etc.  Latine,  ex  Interpretation«  Ant. 

Carara:  Padua,  1565,  4;  ex  rec.  Sirmondi  graecc  et  lat.  ed.  Ldw.  Schulze: 

Halle,  1768,  8. 

•TheodOFOS  IM  Mopsneita:  Tre*  iotegri  commentarii  in  Jooam,  Abdiam,  Nabu- 
mum,  et  in  Amosum ,  Sacharjain,  Aggaeura  atque  in  Oseam  proemia,  graece 
et  latine:  Rom,  1825,  4.  In  Angelo  Majo's  Scriptorum  velerum  oova  collectio. 
Tom.  I.  Sect.  1.  p.  41-104. 

üeber  ihn. 

* 

F.  L.  Sieffert:  Tb.  Mops.  Veteris  Testamenti  sobrie  interpretandi  vindex; 
commentatio:  Königsberg,  1827,  8. 


Theodotion  (rrt-tin1,  .s  Efeso»  in  Rleinasiea  ,  lebte  in  Palästina  in  der  Tannaiti- 
scben  Zeit*) : 

A.    Bruchstöcke   der  T heodot  io  n 'sehen   Ueberselzung  in    der  1 
Hexapla*  u.  Kritik,  Berichtigungen,  Lesarten  u.  Erklärungen 

derselben. 

Bern,  de  Montfaucon:  Hexaplorum  Origenis  qoae  supersnnt.  Ex  ms*,  et  ex 
libris  e.ruit  et  nötig  illustravit:  Paris,  1713,  f.;  Hexaplorum  etc.  auetiora  et 
emendatiora  edit.  notisque  illustr.  C.  F.  Babrdt:  Leipzig,  1769,  f. 

C.  F.  Babrdt  s.  Bern,  de  Mootfaucou. 


1)  Ein  Ant  (KB^n)  nvtin,  d.  h.  Theodol-ion,  wird  io  Tain.  Bechorot  c.  4  in  der 
Misch  na  »Periode  angeführt  und  unser  Ueberselzer  Theodolion  ha(  in  der  vulgaren  jüdiseb- 
griechischen  Sprache  »o  geheissen.  Die  Endung  —  tov  wie  —  tot  wurde  gewöhnlich  wegge- 
lassen und  ans  Qua  —  wurde  •  •tn,  wie  O'.-rn  «us  Öiodoow  ward.   Ilebrlisch  mag  er  VJ;^ 

2)  Er  beendigte  seine  griechische  Bibelübersetzung  im  Jahre  181  n.  Chr.  unler  den  Kon- 
suln Marcellus  u.  Aelian  (Chron.  Paschalc) ,  nach  Epiphanios  unter  der  Regierung  des 
Commodu  s  (reg.  v.  180 — 92),  zur  Zeil  des  römischen  Bischofs  Eleutheros  (177 — 192; 
Irenaeus) ,  was  immer  anf  diese  Zeil  hinauslauft  und  er  mag  c.  ISO  oder  noch  früher  n.  Chr. 
geboren  worden  sein.  Wie  Akylas  u.  Symmachos  war  auch  er  Jude  (Irenlus)  und  Hiero- 
nymus im  Vorworte  tu  Daniel  schildert  ihn  als  Joden  ron  Geburt  (genere  Judaeus) ,  ungllubig 
(incredulns)  und  als  einen  Issleroden  jüdischen  Uebersctzer  (hominem  Jndaeum  alque  blasphe- 
mum).  Die  Bezeichnung  ni,  nQOOtjXvioi,  bei  Onkclos,  Akylas  u.  Theodolion  (Irenaus  u.  A.) 
halle  einen  andern  Grund. 

3)  Die  Ueberselzung  crglnzl  und  berichtigt  gewöhnlich  die  LXX  ,  oft  deren  Worte  und 
Sitte  beibehaltend ,  und  sie  wurde  daher  nur  als  eine  Recension  der  LXX ,  mit  nochmaliger 
Zusiehung  des  Hebriliscben  und  ErgUnzung  der  Lücken,  betrachtet,  die  hebrSischen  Worte 
»weilen  beibehaltend.  In  den  Hexaplcn  füllte  darum  Theodolion  die  Lücken  der  LXX  aus  und 
die  erhaltenen  Fragmente  dienen  zur  Berichtigung  der  Siebziger. 
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H.Owen:  Critical  disqnisitions ,  eootaining  1.  some  Remarks  nn  Masius  edi- 
dition  of  tbe  book  of  Joshua  and  2.  oa  Origeo's  celebrated  Hexapla:  London, 
1784,  8. 

Job.  Cpb.  Döderlein:  Zu  den  Hexaplen  des  Origenes.  In  Eichh.  Repert.  I, 
217  flg.  VI,  105  flg. 

G.  T.  L Orsbach:  Zn  den  Hexaplen.  Das.  XV,  38  flg. 

J.  Gfr.  S cha r  fc  n  he  r g:  Animadversiones ,  quibus  Fragmenta  Versionum  a  R. 
Moulefalconio  collecla  illustr.,  emeodaatur.  Spec.  I.:  Leipzig,  1776,  H;  IL: 
ib.  1781,  8. 

 :  Spec.  aoimadverss.,  qnibns  loci  nonnolli  Danielis  et  interpretum  ejus 

vett. ,  praesertim  graecorum  illustr.,  emendanlur:  Leipzip,  1774,  8. 

J.  Ge.  Trendelenbarg:  Cbrestomalhia  hexaplaris:  Lübeck  u.  Leipzig, 
1799,  8. 

J.  F.  Fischer:  Clavis  Reliqnarum  versionum  graccarum  V.  T.,  Aquilae,  Sym- 
macbi,  Theodotionis,  Quintae,  Sextae  et  Septimae.  Spec  :  Leipzig,  1758,  8. 

 :  Prolusio,  qua  loci  oonnnlli  versionum  graccarum  oraculurum  Ma- 

lacbiae  illuslraotur :  Leipzig,  1759,  4. 

Chr.  F.  Matthaeus:  Animadversiones  ad  Origenis  Hexapln  (Genesis  et  Exodus 
I— IV.)  ex  codd.  Bibl.  S.  S.  Synod.  Mosquensis  n.  31  cxcerptae.  In  Eichh. 
Rep.  IV.  257  flg. 

 :  Variae  lectiones  ad  LXX,  Lectiones  Aquilae,  Symmacbi ,  Theodo- 
tionis et  edit.  Quintae,  Sextae  ad  Caulicum  Canticorum  :  ex  cod.  etc.  In 
Eichh.  Repert.  XIV.  249  flg. 

P.  Jac.  Bruns:  Beitrüge  zu  Montfaucon's  Hexaplen  u.  Varianten  ans  einem  gr. 
ms.  der  Psalmen  auf  der  Bodl.  Bibl.  zn  Oxford:  ib.  XIII.  177  flp. 

Jac.  Cor  Adler:  Beitrage  zu  Montfiucou's  Hexaplen  aus  einer  HS.  der  Psal- 
men cod.  Vat.  75  i:  ib.  XIV.  1*3  flg. 

J.  F.  Schleussner:  Curae  bexaptares  in  Psalmorura  tibros  (Ps.  1—50),  ex 
patribus  graecis.  P.  I:  Göttingen,  1785,  4. 

 :  Neue  Beitrage  zur  Kritik  über  die  alten  griechischen  Uebersetzungen 

der  Psalmen  aus  einigen  KV.  In  Gült.  Bibl.  1.  1  flg.,  77  flg.,  155  flg. 

—  :  Collatiouis  Proverbb.  Sal.  cum  bibliis  polyglottis  Londin.  et  Hexaplis 

Origeaiauis  Spec:  Leipzig,  1782,  4. 

  :  Commentarii  novi  crit.  in  versiones  vett.  Proverbior.  Sal.  Spec. 

1— IV:  Güttingen,  1790-94,  4. 

 :  Obss.  crit.  in  versiones  graecae  Jesaiae:  ib.  1788,  4. 

Cph.  F.  Losner:  Ad  voces  quasdam  versionum  graec.  vett.  interpretum  Pro- 
verbiorom Sal.  Obss.  In  Veithusen  comm.  theol.  III.  270—317. 

B.   Uebersetzung  des  Boches  Daniel  in  den  Ausgaben  der 

Siebziger. 

TheodotiOO :  Die  vollständige  griech.  Lebersetzung  des  Buches  Daniel  nach  einer 
eigenen  Rccensinn  der  bcbr. -aramäischen  Urschrift ,  daher  mit  Erweiterungen 
aus  der  überlieferten  Sage,  was  nur  bei  diesem  Buche  geschieht.  Abgedruckt 
in  den  gewöhnlichen  Ausgaben  der  Siebziger  und  zwar  in:  Vet.  Test,  graecum 
c  varr.  lectionum.  T.  I.  ed.  Roh.  Holmes,  T.  II— V;  ed.  Jac.  Pearso  n  : 
Oxfird,  1798—1827,  f.;  V.  T.  graece,  E  cod.  ms.  Alexandr.  etc. ,  typis  ad  si- 
militud.  ipsis  cod.  srripturae  ßdeliter  descriplum,  cura  et  labora  H.  Herveii 
Baber.  3  Bde.  :  London,  1810 — 2S,  f. ;  V.T.  graece  juxta  ed.  Sixtio.  cura 
Leanrf.  van  Ess:  Leipzig,  1824,  8.  In  dieser  Weise  noch  io  allen  Siebziger- 
Ausgaben. 

C.  üeber  ihn. 

Jul  Fürst:  Tbeodotion  ,  der  griechische  Ueberselzer  der  Schrift  (I.  Zeitalter 
des  Theodation;  2.  Vaterstadt  des  Theodation ;  3.  Tbeodation,  ein  Jude) . 
LB.  d.  Or.  1848  c.  793-94. 
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Job.  Gfr.  Eichhorn:  Theodotion  (I.  Nachrichten  von  ihm;  2. 'Zeitalter: 
3.  Genius;  4.  Fragmente).  In  dessen:  Einleitung  in  das  A.  T.  (3.  Ausg.) 
Bd.  1.  (S.  398—401):  Leipzig,  1803,  8. 

Job.  fc'r.  Buddeus:  De  Theodotione  :  W  ittenberg.  1688,  4. 
Lei.  della  Torre:  -ji-üi-nx^  tw.n  rr-r*»  über  die  Uebersetzung  des  Theo- 
dotion. In  Ozar  INechinad  I.  (N.  39):  Wien,  1856,  8. 


Therebald  de  Saxonia  (JC):  Tractatos  contra  Judaeos.  Daraus  ist  ein  Fragment  I 
mitpethe.lt  durch  Chr.  Schötgen  in  W'oirs  BH.  III.  p.  1164  fl*. 

Er  schrieb  noch:  ReToUlio  errorum  lalmud.  and  eine  1416  beim  Concil  xu  Conslanz  ge- 
haltene Rede. 

*B.  H.  Thering:  De  tbeologia  prophctiea:  Giessen,  1703,  4. 

•K.  Hnr.  Theone :  Progr.  quo  Mardochaeus,  Hamani  cultum  a  rejie  decretum  Or- 
gans, a  crimine  arrogaotiae  et  pertinaciae  liberatur :  Sornu,  1747,  4. 

 :  Progr.  quo  probatur,  cullum  hamani  a  rege  decretum  a  Mardacbaen 

vero  eidem  denegatum  non  fuisse  religiosum  et  idolalricum  :  Brieg,  1750,  4. 

TWa  Weil:  e«  rrun  s.  Tbia  W  eil. 

r  r  - 

•J.  F.  Thiel:  Principia  jurisprudentiae  judaicae  per  Germoniam  communis:  Halle, 
1790,  8. 

*A.  F.Thiele:  Die  jüdischen  Gauner  in  Deutschland,  ihre  Taktik,  ihre  Eigen- 
tümlichkeiten und  ihre  Sprache,  nebst  ausnihrlicben  Nachrichten  üb"-  die  in 
Deutschland  und  an  dessen  Grenzen  sieh  aufhaltenden  berüchtigten  jüd.  (Gau- 
ner etc.  1.  Bd.  2.  Aufl.  :  Berlin,  1842,  8;  2.  Bd.  :  ib   184:t,  S. 

*E.  E.  Thiele:  Anleitung  zur  Erlernung  der  bebr.  Sprache:  Merseburg,  1795,  8; 
2.  A.  :  Jena,  1812,  8. 

•Job.  Ge.  Pb.  Thiele:  Diss.  inaug.  de  Aristaeo :  Gottingen,  1774,  4. 

•Job.  Fr.  Thielen:  Hoffnung  IsraePs  oder  zukünftige  Bekehrung  der  Juden,  aus 
der  heil.  Schrift  und  der  Theologen  Zeugniss  :  Prenzlau,  1714,  4. 

*C.  Aug.  Thieme:  Diss.  pro  puritate  Symmachi :  Leipzig,  1755,  8. 

•C.  Thierbach:  Der  Zug  der  Israeliten  aus  Aegypten  nach  Cauaan :  Leipzig, 
1837,  8. 

 :  üeber  den  Durchgang  der  Israeliten  durch  einen  Tbcil  des  roittcll.  Mee- 
res: Erfurt,  1830,  4. 

#önr.  W.  J.  ThiertCh:  Hebräische  Grammatik  für  Anfänger,  welche  des  Lateini- 
schen und  Griechischen  kundig  sind.  Zweite  Ausgabe  mit  einer  lithogr.  Tafel: 
Erlangen,  1858,  8. 

 :  «njsn        njt>.  Grammatisches  Lehrbuch  für  den  ersten  Unterricht 

in  der*hebräischen  Sprache:  ib.  1842,  8. 
 :  De  Pentateuchi  versio  Alex,  libri  III. :  ib.  1841,  8. 

•J.  O.  ThieSS:  Variarum  de  capite  tertio  Genescos  rocte  explicato  sententiarum 
speeimen  I.:  Lüben,  1788,  4. 

'Alb.  Fr.  Thilo:  Diss.,  filius  matris  viventium  in  virum  Jebovam,  Gn.  4,  1 :  Er- 
langen, 1748,  4. 

*Gfr.  Thilo:  Meletema  historicum  de  immortali  Judaeo:  Wittenberg,  1668,  4. 

*J.  K.  Thilo:  Speeimen  exercilationum  critt.  in  sapientiam  Sal.  :  Halle,  1825,  .4. 

 :  Codex  apoeryphus  ,N.  T.  etc.  Th.  1  :  Leipzig,  1S32,  8. 

•W.Thilo:  Aufgeklärter  Beweis,  dass  die  70  Wochen  Daniels  490  Jahre  betra- 
gen :  Hannover.  1749,  4. 

Jos.  Thöb- 'Blem  (Bonfils,  b.  Sam.  .s  Narbonne,  in  Limoges,  Vorsteher  der  Ge- 
meinden in  den  Gebieten  von  Limoges  u.  Anjou'). 


1)  Kr  war  Zeitgenosse  des  leisten  Gaon  Hija  (starb  10S8) ,  verhandelte  mit  Haja's 

I 

 —  . — _  
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A.  Halachiscbc  u.  lalmudiscbe  Schriften.  Gutachten.  Glossen. 

Jos.  Thob-'Elem:  cr-xan  p*2":rp  ->tO  od.  sorgfältige  Sammlung  u  Redaktion  der 
zerstreneten  Gutachten  der  alten  Gaonen  in  Rnbylonien  bis  auf  den  Gnon  Naja 
(st.  1038)  n.  diese  Sammlung  biess  run  ans»  c*:-son  p-a-sp  (Tos.  zu  Pe- 
sach  30a,  Chull.  96")  oder  nrn  iCS  (Tain  in  Sefer  ha-Jascbnr  ed.  Wien  3'J«, 
§.382).  Ein  grösseres  Bruchstück  dieser  redigirten  Sammlung  u.  zwar  von  Sa  r- 
Schalem  b.  Boas  (in  Sora  854 — fi4)  47  GÄ.  (von  13 — 60) ;  von  INnchschon 
b.  Zadok  (das.  von  890—98)  pt>=01?  mt?  V?  'b,  nämlich  zu  'Abodn  Sara, 
Saobcdrin,  Makkot  von  p.  39»»— 42*  u.  §.  1—5;  6—13;  141-49,  zweifelhaft 
von  §.  13 — 45;  von  Scherira  b.  Chananja  (Gaon  zu  Pum-Badila  907 — 9n) 
15  GÄ.,  zum  Theil  an  die  Gelehrten  von  Keirawan  gerichtet;  von  Maja 
(Gaon  zu  PB.  998—1038)  die  GÄ.  von  70—90;  ausserdem  noch  von  Kalony- 
mns  aus  Lucca  (blühele  um  975)  die  GÄ.  von  n.  lOti — 118  und  vou  dessen  Sohn 
Mcschuilam  (um  1000  in  Lucca)  die  GÄ.  von  n.  61  —  69  u.  119  — 40  u  viel- 
leicht 141—49.  Diese  mangelhaft«  Sammlung  mit  einer  ausführlichen  Einlei- 
tung von  S.  L.  Rapaport  wurde  u.  d.  T.  Crm-rrj  c*:*80  p-aicp  berausgege-  I 
ben:  Berlin,  1818,  4. 

Diese  Thob -'Elem'sche  Redaktion  der  geonSischen  GÄ.  hallen  Jak.  Tain  und  andere  To- 
safUten  vor  sich  ,  aber  die  Sammlung  war  umflnglicher,  da  Tosafot  (zu  Menach.  54^, 
Chull.  47k)  andere  Iiier  nicht  vorkommende  GÄ.  anführt.  Schon  sein  Vater  Sam.  Thob- 
'Elem  hatte  eine  solche  GÄ .-Summlnog,  worin  von  allen  Gaonen  Bescheide  (Teschnbot 
Geon.  Kadm.  hinter  §.  ÖO)  zusammengetragen  worden.  Er  schrieb  aber  auch  noch : 
1)  PianCP  oder  eigene  Gulachien,  bei  Rascbi  (Chull.  114b)  and  ElTüser  b.  Na  tau 
(in  dessen  h:3f  9  PJES  §.  100)  angefahrt  und  Eine  mit  Uutersehrift  ist  in  ^ntt  zu 
Baha  Batra  c.  *  u.  zu  Sanb.  c.  4  eingeschaltet.  —  i)  PTK»  yjrrj  'O,  über  Vertrlge 
u.  Kaufbriefe,  angerührt  Tof.  Gillin  851» ;  in  ÄttO  hiess  diese  Schrift  j?trn  apatt. — 
3)  -msVpn  hy  CS*,"1^  PlEO'.P,  Glossen  u.  Commentatiouen  zum  Talmud,  von  Raschi, 
von  den  Tosafislrn  und  von  Mardeehai  vielfach  angeführt.  —  4.  rviV'HÄ  piaVrt  oder 
P*.p"OE  n*-?v  von  dem  Gauu  Jehudui,  von  Jos.  Thob-  Elem  redipirt  n.  iu  ittD 
(Ne*.  g.OO)  und  Tos.  (Nasir  50*),  als  von  den  in  Spanien  redigirten  unterschieden.  In 
dieser  Redaction  fehlte  TT:  P^Vr  und  in  der  von  Spanieu ,  die  wir  gegeuwlrtig  be- 
sitzen ,  sind  Zusllze  von  spltrtn  spanischen  Lehrern. 

—  — :  d^x^icn]  E^nbp.  ""to  oder  die  Reihenfolge  der  TannaVten  und  Amoraer, 
verfasst  im  Jahre  H8i  n.  Chr.  von  einem  weiter  nicht  bekannten  Lehrer  in  Ba- 
bylonien  u.  zwar  in  zwei  Theilen:  l)n-rttiVi  rrv.pn  "»Vajr»  -ho  od.  die  Ueberlie- 
ferungskette  ,  die  Liste  der  palästinischen  Patriarchen  ,'  die  Reihenfolge  der 
Tannaiten  und  Amoräer  u.  Einiges  von  den  Saboräern.  2.  Ttt^prn  nsettP  *Hx 
oder  Methodologie  der  Mischna  u.  des  Talmud  (in  90  Paragraphen),  her  zweite 
Theil  uach  der  Thob -'Eleur sehen  Recension  mit  rahlreicben  methodologischen 
Glossen  wurde  von  Cbaj.  Jos.  Div.  Asulai  im  2.Tbeil  seines  Wa'ad  la  Chachn- 
miru  bei  dem  Stiebworte  rssctt  CPO  nach  ciuer  alten  Pergamen  -  HS.  gedruckt: 
Livnrno,  1798,  4  ;  Ff.  a/M.,  1747,  8;  in  der  Bearbeitung  Eis.  Beojakob's,  in 
D^ncp  PS";?«  I.  c.:  Wilua,  1853,  8;  der  bei  Asulai  fehlende  erste  Theil, 
entnommen  aus  Machasor  Vitry  (ms.  Almanzi),  mit  der  sefardisebeu  Re- 
cension verglichen  und  Angabe  der  Varianten,  besorgt  von  Sam.  Dav.  Luz- 
zatto  und  abgedruckt  .im  vierten  Bande  des  Kerem  Cbemed  (S.  184 — 200): 
Prag,  1839,  8;  in  cioer  besoodern  Ausgabe:  Prag,  1839,  8;  sehr  mangelhaft 
und  orduungslos  ist  diese  Recension  abgedruckt  in  riK^arj  'o :  Korez,  1784.  f. 

Das  Seder  Tannain  fuhren  Mos.de  Caucyio  AttO  ,  R.  Herez  in  Tos.  'Aboda 
Sara  u.  A.  als  D^K-vrtSKi  C*K3n  nno  von  Jtrn  au.  Es  hiess  auch  PBn*  0nt53tp. 


Schwager  Elijja  ha-Saken  Ober  Pijjolhim  u.  s.  w.  und  blubete  demnach  um  1000 — 1050. 
Er  war  Schulhaupl  zu  Limoges  und  Aojou  und  sein  Vater  Samuel  war  bereits  Gelehrter  und 
luhrte  den  Beinamen  Thob-'Elem,  aus  Bon  fils  übersetzt,  welches  letztere  noch  bis 
heule  Familienname  ist.  In  Machasor  Vitry  hiess  er  ^nan  ühy  Sita  "Ol"*  tmit  in  Mardeehai 
Vvun  rjOT»  'n  und  er  selbst  zeichnete  sich  hlu6g  Josef  oder  Josef  b.  Samuel. 
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B.    Pen  ta  teuch-Handscbriften  mit  Glossen.  Pent.-Comm., 

religiöse  Poesien. 

Jos.  Thob-  Elem:  Vnirr  nae*?  -ho  oder  ein  Cyklos  von  Pijjulhim  für  den 
grossen  Sabbat  vor  Pesacb,  ans  12  Dichtungen  bestehend  ,  nämlich  ans  Tic»», 
nznxa  rxt-p*"  D^nix,  -iio^a,  "s»*,  d^s,  rnT.  nsiex,  i-na  «2»,  Tt'hx 
rvtmn,  auch  nVyani  ns»a  niaVri  genannt,  d~ V-  »  n1"1?.  r*«  Abgedruckt 
in  B»  n*.nsv  -n'o  und  zuletzt  in  der  besondero  Ausgabe  von  Jul.  Fürst: 
Leipzig,  1852,  8. 

 :  rvpixv»  oder  Lieder  Pur  gewisse  Sabbate,  als  Vx-te*  ts  zum  1.  Sabbat 

nach  Schebuot,  >  'n""V.  ™,'>n  i  TIP*  UH?  zu  Sabbaten  nach  Pesacb 

"h^x  zum  I.  Sabbat  naeh  Pesacb  und  zwar  1,  3,  4  u.  5  in  Seder  Jozrol:  ib- 
1852,  8;  n.  2  in  oex  ana«  -nmxj  s.  Bet  ha-Ozar  I.:  Lemberg,  1847,  8. 

 :  rvanr?  oder  die  in  a-nrtt  einzuschaltenden  Lieder  und  zwar:    I)  zum 

1.  Sukkot -Abend,  beginnend  c-^a  \mx;  2)  zum  I.  Schebuot  -  Abend  ,  be- 
ginnend a}5y:  ^*ax  In  den  Tefillotaüsgabeo  mit  rvanyx  gedruckt.  Hinge- 
gen ist  "p-x           mm  2.  Pesach-Abend ,  nur  ms.  und  fia  y*ttx  ^V»  für  den 

2.  Neujabrs-Abend  nur  in  ■»iv  rransrx}  u.  sodann  aus  einer  HS.  abgedruckt 
in  Pinner's  Prospeclus  etc.  (S.  52) :  Öüessa,  1845,  4. 

 :  rrtrH>q,  CM»*»,  Pttje-n  tbeils  in  unseren  Ausgaben  abgedruckt,  tbeils 

nur  iu  fremden  Ritualien  oder  in  Handscbrirteo  vorbanden. 

Et  schrieb  auch :  1.  Muster-Penlaleurbe  (nn-.n'  nN)  mit  der  Masot-a  (».  Miaebat  Schaj 
xa  Dt.  13)  und  dabei  auch  eine  Abh.  PO  P3T)S  hl ;  X.  rH.ipn  tn->B  oder  Com- 
menlar  Bber  den  Pentateuch. 

C.   Ue  ber  i  bn. 

Sal.  L.  Rapaport:  <z\y  aiü  Sjo:*»  'n  oder  Jos.  Thob-'Elem  als  Redaktor  von 
GÄ.  der  Geonim,  der  Halacbot  Gedolot  und  des  Seder  Tsnnaiin  u.  s.  w.  lo 
der  Einleitung  zu  den  D*rxa  P'airp  ed.  Berlin,  18  i8,  S. 

JT.  Lippra.  Z  u  n  z  :  Josef  Tob -'Elem.  lo  dem  Werke  »Zur  Geschichte  u.  Litera- 
tur« (S.  47.  61.  100.  119.  161.  187):  Berlin,  1845,  8. 

Sam.  Dav.  Luzzatto:  Ueber  Tb  ob-'E  I  e  in  u.  seine  lit.  Thiitigkeit .  nament- 
lich über  seine  religiösen  Poesien.  Abgedruckt  in  Lnz.'s  Bet  ba-Ozar  (4Gb  flg.) : 
Lemberg,  1847,  8. 

Laz.  Landshuth:  Jos.  b.  Sam.  Thob-'Elem.  In  seinem  ~"*2yri  i-rraj  I. 
(p.  96—98):  Berlin,  1857,  8. 


Sam.  Thob-Elem  s.  Jos.  Tbob-Elem. 

Thobi  b.  Thobiel: 

A.   Griechische  Ueberselzung. 

BtßXog  koytov  Ttoßlr ,  rov  Tioßitjl  u.  s.  w. 1  oder  die  Geschichte  des  Thobi 
(od.  Tbobit)  aus  dem  bebraischen  Originale  in  Polästinn  zu  Alexandrien  in's 
Griechische  übersetzt.  Aufgenommen  in  den  Ausgaben  der  Apokryphen  des 
alten  Testaments ,  als  in:  Bfßloi  anoxQtxfot  etc.  e  cod.  Vat.  aliqöoties  edi- 
tos :  Ff.  a/M.,  1634,  8;  ed.  2. :  ib  17*7,  8;  Libri  V.T.  apoeryphi  tex- 
tum  graec.  recognovit  et  varr.  leett.  adj.  J.  Che.  W.  Augusti:  Leipzig, 
1804,  8.  Libri  V.  T.  apoeryphi.  Accurote  cum  ad  editt.  vett.,  tum  ad  cn  Ii  fo- 
rum notationes  recognitos,  brevique  diversar.  leett.  delectu  instruetos,  in 
usum  scbolar.  ed.  H.  E.  Apel:  ib.  1836,  8*.  Sonst  noch  in  Ausgaben  der 
Siebziger  und  in  andern  Ausgaben  der  Apokryphen. 

Aus  der  griechischen  Ueberselzung ,  die  gleichsam  als  Original  angesehen  wurde ,  ist 
entstanden  1.  die  lateinische  Ueberselzung  vor  Hieronymus;  2.  die  ay  ri  sch  e 
Ueberselzung;  3.  die  h  eb  r Ii s c  h  e  Ueberselzung  bei  Paul  Fagius. 


1)  Dieser  Text  isl  in  die  LXX  gekommen  und  bat  sich  da  fortgepflanzt. 

2)  Es  gab  noch  eine  andere  griechische  Ueberselzung,  gefertigt  ans  einer  zweiten  und 
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B.  Lateinische  Uebersetzung. 

Pet.  Sabatier:  Bihlioruin  sacrorum  versiones  latinae  nntiquae,  scn  Vetus 
Italic*.  Tom.  1 — 3:  Paris,  1751,  f.  Das  Buch  Thobi  lateinisch  steht  im 
I.  Theile. 

Diese  sogenannte  Ii  als  iat  eine  Verarbeitung  des  heuligen  gr.  Textes  ,  verbunden  mit 
der  Ist.  Uebersetzung  der  t.  gr.  Bearbeitung  (s.  oben)  uad  der  3.  gr.  L  ebersetzung 
au*  dem  2.  hebr*  Originale ,  aJs  selbslliidige  Verarbeitung  der  Geschichte  Thobi's. 
GiUte  aas  derselben  kommen  bei  den  «Itesten  KV  vor. 

Hierony  raus:  Liber  Tobiac,  auch  »Über  utriusque  T»biae«  genannt,  ans  einer 
chaldäischen  Uebersetzung  (s.  dessen  Brief  an  Chromat  ins  u.  Hcliodoros)  in's 
Lateinische  übersetzt  nnd  in  der  Vulgata  aufgenommen.  Mit  der  Vulgalu  er- 
schienen ,  herausgegeben  von  van  En«:  Tübingen,  18*22,  8;  von  franz.  Cle- 
rus:  Paris,  1785,  8;  nach  eiuen  cod.  Vat. :  Wien,  1822,  8;  Toul,  1825,  8. 
Siehe  Vulgata. 

C.  Hebräische  Uebe  rsetz  ■  ng. 

i  '   -  < 

Paul  Fagius:  Vx*a-^  -ja  *n:n  oder  das  Buch  Thobi  in  einer  hebr.  Ueber- 
setzung u.  dann  übersetzt  in's  Lateinische.  Angehängt  der  Ausgabe  der  »Sei» - 
tentinrura  Ben  Sirae«:  Isny,  1542,  4  ;  aufgenommen  in  der  Waltou'schen  Poly- 
glotte, im  4.  The-Ie:  Loodon,  1657,  f. 

r*a*u  'q.  Das  Buch  Thobi  hebräisch,  mit  noch  9  andern  Piecen  der  Sagenge- 
' schichte :  Kstpl.,  1517,4;  überdmekt:  Venedig,  1544,  8  {dem  xst  n«x:z  von 
Sal.  Aden  beigedruckt:  Amst.,  1736,  8. 

Diese  hebr.  Uebersetznng  ist  von  einem  der  rabbiniachen  Schrirteo  kundigen  Juden  un- 
mittelbar aus  dem  Griechischen  gemacht  worden,  angeblich  im  12.  Jahrh.  —  P.  F  a- 
gi  u  s  bat  diese  Uebersetzung  aufgenommen. 

Seb.  Münster:  -arzs  'o  bebraice  cum  versiooe  latina  et  notis :  Basel,  1542,  4; 
ib.  1519,  4;  ib.  1556,  4;  ib.  1563,  4;  in  der  Polyglotte  von  Wnlton:  Lon- 
don, 1657,  f. 

Münster  hat  dieses  zum  Theil  aus  dem  Lateinischen  übersetzte  Tbohi-Buch  von  Os- 
wald Scbreckeufucbsaus  Memmingeu  erbalteu ,  der  es  von  ciuem  Judcu  aus 
Koiistautinopel  bekommen. 

Is.  Säckel  F  r  ä  n  k  e  I :  Das  Buch  T  b  o  b  i  von  Neuem  in's  Hebräische  übersetzt 
in  dessen  C'Srnx  cm:  oder  die  apokr.  Bücher  aus  dein  Griechischen  in's 
Hebräische  übersetzt:  Leipzig,  1830,  8. 

Is.  S  i  eben  berger:  njaiü  *»n  oder  das  Buch  Thobi  io's  Hebräische  von 
Neuein  übersetzt,  dazu  eine  jüdisch  -  deutsche  Uebersetzung,  ein  hebräischer 
Cominentar  und  eine  ausführliche  hebr.  Einleitung:  Warschau,  1840,  8. 

Wenngleich  süromtlirhc  hebr  Bearbeitungen  jung  sind  und  erst  nach  den  Kreuzzügen 
in  die  Agada  -  Liiemlur  eingereihH  wurden,  so  ist  die  kurze  ErwXhnung  des  Inhalts 
doch  srbon  in  Tanchuma  (s.  Tauchnma  b.  Abba)  par.  Naasinn.  Eine  andere 
hebr.  HS.  beaass  flucti  ns.  Bei  den  Juden  in  Persieu  cirkulirt  auch  eine  per- 
sische L'eberseJzuug. 

D-    Anslegnngen  nnd  U  e  b  e  r  s  e  t  z  u  n  ge  n. 

Storia  dl  Tobia  e  spnsizione  della  Salvcregina  testi  di  lingua ,  eifati  nel  voca- 
bulnrio  della  Crusea,  ora  per  la  prima  volta  publicati :  Livorno,  17119,  8. 

Olsn  C  1 1 1  a  d  i  n  i  e  G.  Bottari:  1  !•  bri  di  Tobia  ,  di  Giudittn  e  di  Ester  vol- 
garizzamenlo  antico  tratto  da  un  codice  della  Marciana  corredato  di  annota- 


spSlern  he  britischen  Bearbw'lnng,  die  auch  als  Grundlage  für  die  lal.  Uebersetzung  des  Hiero- 
nymus gedient.  Spuren  diesrr  Uebersetzung  haben  sich  in  Cilalen  der  apostolischen  Cnustilio- 
nen  und  in  zahlreichen  Interpolationen  unseres  grieeh.  Textes  erhallen.  Ausserdem  gab  es 
noch  eiue  ganz  freie  originale  griechische  Bearbeitung  der  Geschichte  Thobis,  aus  der  eine 
zweite  syrische  Uebersetzaug  ge 
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zioni  filologiche  di  Celso  Cittadini  e  di  G.  Botlari  e  delle  diehiarazioni  di 
Ant.  Martini:  Venedig,  1844,  8, 

Der  Texl  der  Vulgata  ron  Hieronymos  ist  «Ig  tiruodscbrift  angesehen.  Auch  Lilher  u. 
die  Refornialoren  hielten  ao  diesem  Texte. 

Job.  Drusins:  Tobias  graece.  Emendante  et  recensente  J.Drosio:  Franecker, 
1591,  8;  auch  in  dessen  »Criticae  sacrae«. 

Nie.  Serrarius  In  div.  bibl.  libros  Tobiae,  Judith',  Ester,  Maccabaeorum 
commentarius  etc. :  Mainz,  1610,  f. 

Gasp  Sanctius:  In  libros  Ruth  ,  Esdi  ae ,  Neheiniae  ,  Tobiae ,  Judith,  Esther, 
Machabaeorum  commentarii :  Leyden,  1  G2rf,  f. 

Tobie,  Judith  et  Esther  traduits  en  francais,  avec  explication  tiree  des  saints 
Peres  et  des  Auteurs  ecclesiasliques  :  Paris,  1688,  8. 

Job.  Dav.  Michaelis:  Uebersetzung  der  Apocrypben  mit  Anmerkungen  für 
Ungelebrle.  Zu  seiner  teutseben  Urbersetzung  de«  A.  T.  u.  s.  w.  (13  Bde.): 
Göltingen -Gotha,  1783,  4.   In  dem  Bande,  worin  die  Apokryphen. 

W.  F.  Hezel:  Die  Apokryphen  A.  T.'s,  mit  vollständig  erklärenden  Anmer- 
kungen. Ein  Anbang  zum  Bibelwerke.  2  Bde.:  Lemgo,  1802,  8. 

J.  F.  Gaab:  Handbuch  zum  philologischen  Verstehen  der  apokrypbischen  Bücher 
des  A.  T.  2  Bde. :  Tübingen,  1818-19,  8. 

Rieh.  Arnald  •  A  critical  Commentary  on  such  books  of  tbe  Apocrypha  ,  as  are 
appointed  to  be  read  in  Churches,  viz.  YVisdom,  Ecclesinsticus,  Tnbit,  Judith, 
Baruch,  History  of  Susanna  and  Bei  and  tbe  Oragon.  With  two  Dissertation! 
on  tbe  Books  of  Maccabees  and  Esdras.  2.  ed. :  London,  1760,  f. 

Coor.  Pellican:  Lihri  veteris  instrumenti  qui  sunt  extra  cannnem  hebrai- 
cum ,  perperam  apoeryphi,  rectius  autem  ecclesiastici  appellati ,  pnla  To- 
biae, Judith,  Baruch,  Snp.,  Ercles. ,  libri  sincnli,  Ezrne  duo ,  Macba- 
baeorom  duo,  cum  fragmentis  Dan.  et  Esther,  commentariis  expositi :  Zürich, 
1535-38,  f. 

Luc.  Oslander:  Scripta  Apocrypha,  qoae  Lutherus  in  perm.  linguam  transtu- 
lit,  sec.  vet.  s.  vulg.  translat.,  ad  graecum  exemplar  emend.  et  brevi  ac  per- 
spicua  explic.  illustr. :  Tübingen,  1586,  4. 

Tbad.  Ant.  Dereser:  Tobias,  Judith  u.  Esther  übersetzt  u.  erklärt.  In  der 
Fortsetzung  des  Bibelwerks  von  Brentano.  II.  3.  1.:  Ff.  a/M.,  1803,  8; 
2.  Ausg.  besorgt  von  J.  M.  Aug.  Scholz:  ib.  1833,  8. 

Fabian  Justinian:  Tobias  explanationibus  historicis  et  documeotis  mora- 
libus  illustratus.  Ed.  II.  recognita  et  aneta :  Köln,  1629,  f. 

Dav.  v.  Mauden:  Speculum  aureum  vilae  moralis  sive  Tobias  ad  vivum 
delineatas,  explicalus  et  per  selecliora  moralia  illustratus:  Antwerpen, 
1631,  f. 

Hierem.  Drexel:  Tobias  morali  doctrina  illustratus:  München,  1611,  12. 

Dida  -us  v.  Celada:  Commentarius  lilteralis  ac  moralis  in  Tobiae  bistoriam  : 
Leyden,  164t,  f. 

K.  Dav.  Ilgen:  Die  Geschichte  Tobi's  nach  drei  verschiedenen  Originalen, 
dem  Grieehiscben  ,  dem  Lateinischen  des  Hieronymus  und  einem  Syrischen 
übersetzt  und  mit  Anmerkungen,  exegetischen  und  kritischen  Inhalts  auch 
einer  Einleitung  verseben.  (Die  Einleitung,  268  Seiten  und  32  §§  bildend, 
ist  die  ausführlichste  u.  kritischeste  über  dieses  Buch):  Jena,  ISUn,  8. 

0.  F.  Fritz  sehe:  Das  Buch  Tobi.  Zweite  Lieferung  vom  »Kurzgefasslrm  exe- 
getischem llandbucbe  zu  den  Apokryphen  des  Allen  Testaments:  Leipzig, 
1853,  8. 

Hnr.  Sengelmann:  Das  Buch  Tobit  erklärt:  Hamborg,  1858,  8. 
M.  Gutmann:  Das  Buch  Tobi.   Einleitung  und  Uebersetzang.    In  dessen: 
die  Apokryphen  des  Alten  Testaments,  aufs  Nene  aus  dem  griechischen 


Digitized  by  Google 


Thobijja  b.  Abraham  —  Thobijja-Foa.  427 


Texte  übersetzt  und  durch  Einleitungen  und  Anmerkungen  erläutert :  AUnna, 
1811,  8. 

Ausserdem  vgl.  Eichhorn,  Einleitung  in  dio  aookr.  Schriften  de«  A.  T.  S.  403  Hg.; 
Bert  hold,  historisch  -  kritische  Einleitung  in  sSmailliche  kanonische  uud  anwkr. 
Schriften  des  A.  u.  N.  Testaments.  V.  S.  8103  flg.;  de  Wette,  Lehrbuch  der 
historisch  -  kril.  Einleitung  in  das  A.  T.  S.  381. 


Thobjjja  b.  Abraham  (ba-Le»i,  b.  Thob. ,  .s  Ssnfet):  ara  in  'o  eder  dcraschi- 
scher  Cnratneotar  über  den  Pentateucb  ,  aus  Talmud  u.  robb.  Schriften  zusam- 
mengetragen, vam  Verf.  selbst  herausgegeben:  Venedig,  lf>05,  f.  Ginv.  di  llari\ 
(Bl.  3.')3);  im  Dreeke  beendigt  Dienstag  20.  Aug.  lt>24  und  rnrrigirt  von  Ahr. 
Lemberger  und  herausgegeben  von  Abr.  b.  Situ  :  Prag,  lb24,  f.  Jeb.  Koben 
b.  Jak.  (35h  Bl.). 

Thobijja  b.  Elfeser  (b.  Isaak,  ans  der  Familie  Abuu,  .s  Mainz,  später  in  Palü 
stina1):  t'fn  n*vpn  V?  rr.ü  PpV)  nder  eine  Art  t"^c  oder  -.;sta  über  den 
Pentateuch  und  die  5  Megiltot ,  grossenlheiU  nus  altern  Werken,  aus  Tnn- 
chuma,  Sifra,  Sifre  und  andern  dahin  gehörigen  Agada  -  Werken  geschöpft, 
tbeilweise  jedoch  schon  Ommentar,  mit  Spuren  grammatischer  Studien  u.  darin 
führt  der  Verfasser  zuweilen  auch  eine  Polemik  gegen  die  Harare.  Zum  ersten 
Mal  nach  einer  HS.  bei  Serachja  b.  Malkiel  Kasani  (s.  d  )  ausKamlia,  aber 
nur  zu  Lev.  Num.  u.  Dt.  gedruckt  u.  von  Joch.  Treves  (s.  d.)  rurrigirl:  Vene- 
dig. 154»i,  f.  Cornelin  Adelkind  (ßl.  93).  Aufgenommen  in  Blnsio  Cgnlino's 
Thesaurus  antiquiiatum  sacrarum  (34  Bde.:  Venedig.  1704 — 69,  f.)  15.  u. 
lti.  Band,  mit  einer  lat.  Uebersetzung  verseben  :  ib.  1706,  f. 

Den  nichlgedruckleo  Theil  in  Genesis  n.  Exodus  be«a*s  Asulai;  der  zu  dm  5  Megillot 
liegt  in  Parma  (cod.  de  Kos  i  JOB)  n.  Oxford  (cod.  Ure  124). 

—  .  — :  fir\  V?  a*a  np5;  'o  "E/JtV  oder  Einiges  aus  dem  Thobijja'sc)»en  Cmntnen- 
lar  zu  den  5  Megillot,  und  zwar  zu  Hobelet  nnd  Hochlied  in  Ad.  J  c  1 1  i  n  e  k's 
Ausgabe  von  wrApi  rVnp  hy  sms  vnu  Samuel  b.  MeVr  (esri),  nebst  exeg. 
Fragmenten  aus  a're  nj:V :  Leipzig,  I  «55,  H;  zu  den  Megillot  Ester,  Rul  u. 
Echa  in  desselben  Ausgabe  von  n:\xi  p;-,  nrax  hy  ö^tni  von  emi,  Me- 
nacbem  b.  Cbelbo,  Josef  Kar«  u.  Thobijja  b.  Eli'eser:  Leipzig, 
1855,  8. 

Aus  Lekach  Thob  zu  den  5  Megillot  werden  noch  Stucke  angeführt  von  Sal.  Alkabcz  in 
dessen  W?r.  p*3»  übte  Ester  (Venedig,  108.»,  4)  und  üi  "»y*  nb  über  Rul  (Kslnl., 
1061,  4)."  ' 

Thobijja  Feder  (b.  Z.  Hi.)  s.  Tbob.  Feder. 

Thobijja-Foa  (b.  Eli'eser,  Typograi.b  in  Sabbinnelta) :  ed.  n:e*n  psr-x  von 
ls.  Ahravnnel:  Sabhionetta,  1551,  f. 

 :  ed.  C3j!T  P")Oy  von  demselben:  ib.  1557,  4. 

 :  ed.  p*."^c»n  pw.st  von  demselben:  ib.  1557,  4. 

 :  ed.  D-jnr  'p  C^-ht  n?t»n  'b  oder  Maimuoi'*  Co  in  111.  zur  Misch  na, 

Ordnung  Scra'im  :  ib.  1559,  4. 


1)  Ee  bluhele  um  IHM),  da  er  um  10UO  au  seinem  Wecke  scheitete.  Er  f!ihflc  in  seinem 
Werke  die  Dateu  1000,  KHM ,  H»7  und  I  (Oft  an  .  gedenkt  auch  des  Unglücks  der  Juden 
in  Mainz  bei»»  ersten  Keeunnge.  Sein  Valer  war  Elt'e'scr  b.  Isaak,  der  Crosse  (um  1050), 
alsTosafisl,  Scheinsteller  und  Rabbiner  berühmt. 

2)  Dec  Titel  des  Ruche*  ist  in  Bezug  auf  seinen  Tanten  gewlhll  uud  auf  r*w  spielt  er 
beim  Begiun  jeder  Para«cba  an.  Ihn  'Esra,  Samuel  b.  MeTr,  Zidk.  de  Pietosi  ("Vao 
OpVn),  Jeehiel  h.  JekutiCl  (103P)  u  A.,  wie  auch  IIS.  kSnnen  nur  den  Namen  pj:V 
3t'.  Durch  Miasrerstlndniss  des  (rereimten  Titels  in  der  Venediger  Ausgabe ,  wie  auch  sonst 
in  den  letzten  Jahrhunderten,  ist  das  Werk  fllscblieh  KPjSCB  oder  KP-X35T  KPpDB  genannt 
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  .  

ThObljja  Foa:  ed.  n©£  rmn  von  k'Arina:  Sabbionetta,  1551,  4. 
 :  v®5"!»  '*  «ao^n  mit  rn  n-toto :  ib.  1553,  f. 

—  —  :  cd.  fC-,-iE  C5  V»*"p.        u.  s.  w. :  ib.  1553,  f. 

 :  ed.  q-n*>  rroVnrj  'o  mit  Conimentareo :  ib.  1554,  f. 

 :  ed.  D^-ia  DJf  c-cc:  n-\fe :  ib.  1553,  f. 

 :  cd.  ■yrsrVst  "xn  "fsn»:  ib.  1567,  4. 

Ausserdem  sind  noch  manche  Werke  durch  ihn  daselbst  erschienen. 

Thobijja  ha-Kohen  (b.  Mos.,  A.  in  Kstpl.):  njrrü  n?jxj       s.  Thob.  Nerol. 

Thobijja  h.  Samuel' :  pwprn  rr?.  Die  Paradigmen  der  bebr.  Grammatik,  hebr. 
u.  deutscht  Anist.,  16ctt,  4. 

—  .  — :  Tvaiü  ^nat  oder  Commeotatioocn  zu  Jak.  Weii's  n^-nsi  m^hz?  -:">^, 
und  mit  dem  Vorigen  gedruckt:  ib.  1683,  4. 

Thodros  (on-!iu"). 

Thodros  b  Z.  Hirsch  (.s  Ru£ui):  njjüOB  "Csn  od.  discussive  Unteisocbungen  aber 
den  Ritualcodex  Jore  De  ab,  um  die  Quellen  der  Gesetze  nachzuweisen:  Turko, 
1765,  f. 

Thodros  b.  Jehuda  (in  Toledo*)  s.  MeVr  Abul'afia  el-Ldwi  (d.  b.  ba^Lewi 
b.  Thodros  b.  Jeh.). 

Thodros  ha-Lewi  (.s  Toledo4  in  Narbonne1):  önorpV  oder  einzelne  Novella's 
zu  den  talmudischen  Traktaten  Jörne  u.  Megilla.  Abgedruckt  in  dem  Sam- 
melwerk C"<»n  co  :  Livoroo,  1K05,  f. 

Er  schrieb  uoch  auT  diesem  Gebiete  nusc  ",B?"H ,  auch  irres*  n*»V*  'O  genannt ,  dis- 
cussive  Novella's  u.  Discussioueu  zu  Traktat  Jebamot ,  die  uoch  iu  ms.  vorhanden  sind. 

—  .  —  :  T22r  ijt*x  oder  kabbalistische  und  mystische  Erläuterungen  über  die 
taliuudischen  Agada's,  namentlich  zu  deueu  über  Berachot,  Urdn.  Mo'ed,  Nasch  im 
u.  über  Chullin.    Nach  einer  HS.  erschienen:  Nowndwor,  1»Q8,  4. 

Er  schrieb  noch:  l.  lior:  ">B  hs  rniprj  hv  'b  oder  kabb.  Commeutar  Bber  den  Pen- 
taleuch  (Par. ;  de  Rossi) ;  2- "SN  M^SCF)  V;  'B  oder  kabb.  CommenUr  Bber  den 
110.  Psalm  (Val.,  Med.,  de  Rossi);  3.  C31  D?tj  oder  eim  kabb.  \V*rkcben  (de  Kossi ; 
soll  von  n.  1.  verschieden  sein:  4.  ri'HTX  r-^SH  '0  nach  einem  Cilat  des  Mos.  Cor- 
dovero,  in  der  Weise  des  gleichnamigen  Buches  von  R.  Perez. 

—  .  — :  o^Vci  rv-UN  oder  Lieder  u.  Briefe,  die  er  mit  Al>r.  Bednrschi  (s.  d.) 
gewechselt,  als  er  in  Begleitung  des  Königs  von  Kastilien  nach  Nnrbonne  ge- 
kommen.  Abgedruckt  hinter  cos.  m»£?«,  herausgegeben  von  Maid.  Tama 

(s.  d.) :  Ainst. .  1770,  4. 

Thodros  Thodrosi  (eig.  Thodros  b.  Meschullam  b.  David  Thodros,  .s  Arles,  in  Trio- 
quetaille  au  der  Rhone'):  *itaO"<-,s<V  rixVnn  'oV  izh        -nt«2  oder  Cominentar 


1)  Er  hiess  eigentlich  Gutmunn  H  e  I  nt  a  u. 

2)  Ist  die  jud.  Schreibung  und  Aus«|irarhe  für  Theodor os. 
S)  Vater  des  McTr  Abn'l'a  fia  (s.  d.). 

4)  Er  stammle  wie  sciu  Gross.mkel  Thodros  ha-Lewi,  Vater  des  rfin  (McTr  b. 
Thodros  el-Lawi  Abu'fatia)  uud  seiu  Onkel  McTr  ans  Toledo  und  soll  nach  Asulai  (s.  v.)  j 
1283  gestorben  seiu. 

5)  Korc  ha  -  Üor  lSsst  ihu  in  Sevilla  schreiben,  wahrend  de  Rossi  u.  Wolf  ihn  in 
Narbonne  leben  lasseu.  Er  scheiul  keiuea  festen  W  ohnsitz  gehabt  zu  babeu.  Da«  ICO. 
MvVa»  zu  Tr.  Jcbninot  schrieb  er  in  Sevilla,  nach  Narbonne  kam  er,  den  KSuig  von  Kastilien 
begleitend,  wo  er  Abr.  Bedurfte  Iii  augetrofTcn  nud  Lieder  wie  Episteln  mit  ihm  austauschte. 

6)  Er  blüliele  in  dem  1.  Drittel  des  14.  Jahrhundert'*  uud  beschäftigte  »ich  viel  mit  Leber-  ' 
Setzungen  aus  dem  Arabischen  in's  Hebräische,    lu  eiuem  Vorworte  zu  der  Uoberselzuog  der 
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und  Bearbeitung  des  Ibu  Rosebd  von  dir  Khelnrik  des  Aristoteles,  auch  -xttfcn 
B^»s?r?rj  c-nsHtsa:  genannt,  aas  drei  Abschnitten  bestehend.  Zum  ersten  Mal 
in  der  hebr.  Crberaetzong  aus  dem  Arabischen  oacb  einer  HS.  der  Leipziger 
RB.  herausgegeben  and  mit  einer  historischen  und  philosophischen  Einleitung 
verseben  von  Jak.  Goldeutbal:  Leipzig,  1842,  8. 

In  gleicher  Weise  bat  er  slmmlliche  fünf  Werke  de*  Arisloleles ,  die  mr  Klasse  der  lo- 
gischen Schriften  geboren  (1.  rcittH  'o  ,  ».  rKJt.rjr-  'o  ,  3.  rrjxir;  'q ,  4.  '0 


nxVrtn,  ».  n*»n  'o)  web  der  Bearbeitung  des  Ibu  Roschd,  u.  iwar  i»l  nxjfunn  '0 
den'».  Eläl  1323  (cod.  Lip».) ,  T»n  'q  im  Monat  Siwan  1337  (cod.  Lips.),  mit 
welchem  er  die  gedämmten  logischen  Schriften  abgeschlossen  (p^srri  ZT^DFJ  Cn*rin 
ypa-rm)  Oberselst  werdeo.  No.  4  u.  5  liegt  auch  in  Wien  und  anderswo.  —  Unter 
dem  Titel  Cl*«        liegt  im  Vatikan  eine  hebräische  Uebersetzuug  von  el-Farabi'i 


*A.  TholttCk:  Das  alte  Testament  im  neuen  Testamente,  lieber  die  Citate  des 
a.  T.  im  n.  T.  and  über  dea  Opfer-  u.  Priesterbegriff  im  a.  T.  u.  o.  T.  5.  verb. 
Aufl. :  Gotha,  1861,  8. 

 :  Die  Propheten  u.  ihre  Weissagungen.   Eine  apologetisch  -  herroeneutisebe 

Studie:  Gotha.  1860,  8. 
 :  Einige  apologetische  Winke  Tor  das  Studium  des  alten  Testaments:  Halle, 

1821,  8. 

—  — :  Blüthensammlnng  aus  der  morgenläodisrhen  Mystik,  nebst  einer  Einlei- 
tung über  die  Mystik  überhaupt  und  die  morgeol.  insbesondere  :  Berlin,  1825,  8. 

 :  Ssufismus  sive  Tbeosophia  Persarnm  pantbeistiea:  Berlin,  1821,  8. 

 :  Die  speculativ«  Tnnitalslebre  des  spatern  Orients:  ib.  1826,  8. 

 :  Commentatio  de  vi  quam  graera  philosopbia  in  tbeologiam  tum  Mubainine- 

danorum  tum  Judaeorum  exerruent.  Part.  I.:  Hamburg,  1836,  4. 

 :  De  ortu  Cabbalae.  Als  Part.  II. :  ib.  1837,  4. 

—  — :  Uebersetzuog  u.  Auslegung  der  Psalmen:  Halle,  1843,  8. 

*Corb.  Thom&S'.  Erotemata  sorra  He  linguae  bebraicac  origine  et  variis  progressiv 
aus;  per  modutn  exer<  itii  menstrui  proposita :  Aug.- bürg,  176*2,  4. 

 :  Tractatus  de  verbo  dei  scriplo  et  tradito :  ib  1775,  4  ;  auch  u.d.T.  lotro- 

duetio  in  henueneuticam  sacram  utriusque  Te»tainenti  etc.  erschienen. 

•J.  H.  Thomas:  Dias,  ad  Gn.  c.  11  de  linguae  ebraicae  antiquitate  et  uaitale : 
Wittenbeig,  1654,  4. 

•Thomas  von  AqaillO  (  s  Calabrien;  starb  1274 *):  Summa  theologiae  contra  gen- 
tiles  etc.  tripartita  etc.  Daraus  sind  die  drei  ersten  Bücher  von  dem  Bischor 
Josef  Ciantes  (s.  d.)  aus  R-m  io's  Hebräische  übersetzt:  Rom,  1657,  f. 

Jak.  Z  a  ha  Ion  (b.  Is.)  machte  einen  hebr.  Auszug  ans  dieser  »Summa.« 

—  .  — :  vtvr,  'er  'n  't  t^kb  od.  die  ft.  u.  7.  Untersuchung  aus  den:  »Quaestinnes 
dispuiatae  de  aniina«  von  Thom.  v.  Aquino,  nach  der  hebr.  Ueberselzung  des 
'Ali  ben  Josef  \abillo  (s.d.).  Dazu  eine  deutsche  Einleitung,  betitelt 
»I  homas  von  Aquino  in  der  jüdischen  Literatur,««  herausgegeben  von  A.  Jelli- 
nek:  Leipzig,  1853,  8  (32  S.  hebr.  u.  17  deutsch). 

Sein  CommeoUr  zu  52  Schriften  des  Aristoteles  wurden  ebenfalls  in's  Hebriisehe  über- 
setzt  und  soll  nach  Bartoloeci  in  der  Bibl.  des  Neopbylen  -  Coli,  zu  Rom  band- 
schrirUicb  liegen. 


2  letzteu  Schriften  sagt  er,  dass  er  das  arabische  Lexicon  V.?\  -i£0  eoillieh  bekommen  habe, 
nach  welchem  Sam.  Ibn  Tabon  so  lange  gesucht  und  dadurch  i*t  es  ihm  erst  möglich  gewor- 
den, die  eigentümliche  philosophische,  logUche  und  KuimUprache  der  Araber  zu  »erflehen. 

1)  Er  war  Graf  von  Aqniao ,  Dominikaner,  Lehrer  zu  Paris,  Bologna,  Neapel,  und 
wurde  1323  kauouiiiirt.  Unter  dem  Namen  Mo  t  e  cilirl  er  auch  Maimuni's  More,  den  er  in  alter 
lat.  Uebersetzuug  gehabt  uud  auch  von  andern  Schriften  der  Juden  machte  er  Gebrauch. 
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— —    

*LHvv.  Thomasinui:  Glossariaro  aniversale  hebraicum ,  qao  ad  hebraicae  liasuae 
Tüntes  linguae  et  dialecti  pcne  omnes  revoeaotnr:  Paris,  1697,  f. 

 1  La  metbode  d'eludier  et  d'enaeiguer  ehret iennement,  et  solidcmeat  lei  | 

lettres  humaioes  par  rapport  anx  leltres  divines  et  aas  firritures.  II.  Pls. : 
Paris,  16X1—  82,  8  In  dem  griech.  o.  lat.  Glossar  des  2.  Theiles  ist  das  Ht 
bräiscbe  verglichen. 

"C.  ThomasiüS :  Isapope  in  sacra  biblia  s.  Schema  totios  sacrae  scriptorae,  q«« 
sacrorura  omnium  librorum  partitiones,  ordo,  capita ,  versns  atqae  arcuoeiilj 
ad  oculos  ponuntur:  Rom,  1657,  f. 

Herb.  Thorndike :  Epitnme  Lexici  pentagtotti  Schindler!,  nna  cum  oh*m>- 
tionibus  rirca  lins;  h- br.  et  grnec:  London,  1635,  f.  Ist  vielleicht  identisrfa 
mit  der  Ausgabe  von  Will.  Alabaster. 

•Just.  Cbr.  Thorschmidt:  Commentaiio  de  saeerdote  ad  bellum  aneto,  msttVr  rrrr: 
dieto,  ad  Dt.  20,  1  -8,  deqae  sacerdotis  castrensis  sacra  ac  liieraria  oMopi 
tione  exeinplis  e  re  lit.  Polonorum  petilis  illustrata:  Torgan,  1737,  4. 

•John  Thraske:  Treatise  of  liberty  agaiast  Judaisme  :  London,  1620,  4. 

•J.  Thrilitios:  Contra  R.  Abeu  Esrne  de  osculo  in  Cant.  1,  1  Judicium:  Jeoi. 
Kiö6,  4. 

•J.  F.  ThTUpp:  Emendations  of  the  Psalms.  In  »Journ.  of  class.  and  saer.  plil* 
logy  1860  (2:»4  62). 

•Chr.  Glo  Thübe:  Das  Buch  des  Propheten  Sacbarjab  neu  übersetzt  und  erkürt 
Schwerin,  1802,  8. 

 :  Unuiustbüslicber  Reweis  aus  der  Jen.  allg.  Lit.  Z^iiung,  dass  »ri»f 

Ueberse'zung  und  Erklärung  des  Propheten  Sacbarjab  ganz  uutadelbaft  **i 
nichts  dawider  einzuwenden  ist  :  ib.  1803,  8. 

 :  Das  Buch  Daniel  neu  überseizt  und  erklärt:  ib.  1797,  8. 

Abr.  Thabjana  (R.  .s  Algier»):  crnaxV  nett  od.  die  Gebetordnung  mit  einem  k»^ 

balistiscben  Comm. :  Mantua,  1783,  8\ 
 :  Dn^a«  hvtt  oder  Commentar  zu  dem  Buche  der  Gebote  (ma^tn  'c)  vw 

Mos.  M  Mimuni  (s.  d.),  und  zwar  über  die  248  positiven  Gebote.    Daza  a** 

ein  Commentar  von  .leb.  Iba  Hon  ein,  genannt  C*rrn  y  J  ,  und  Notizen  von 

Mas  ad  Ganoo:  Livorno,  1783,  f. 

Er  schrieb  auch  ein  kabb.  Buch ,  OrnaaV  Ifta  genanut. 

 :  ed.  r*'n         rn«  voo  Zemach  u.  Simon  Duran  (s.  d.),  2  TheiV 

ib.  1782,  f. 

 :  ed.  rvox  vi«  voo  Simon  Duran  (s.  d.),  mit  seiner  Vorrede:  ib.  !7>: 

-1785,  4.  ' 

 :  ed.  a?  «nt  'o  von  Masud  Ihn  GanAn:  ib.  1782,  f. 

Er  hioterliess  noch  Ho  Werkehen  n??n       Ober  die  Verbole. 

Jak.  Thübjana  (b.  Ahr.,  .s  Algier,  in  Livorno1):  ty9&  «r»«  oder  Conm'  lV 
Pesacb-  Haggada  :  Livorno,  —  — . 

•J.  G.  Thümmtg:  De  vaticinio  Jacobi  Gn.  49,  8.  11  com  versiooe  latina  statu- 
etc.  prodromus:  Jena,  16*1,  4. 

*Gfr.  Thymi  De  voce  Q^ttV  c.  illnstr.  varr.  s.  s.  locor. :  Leipzig,  1670,  4. 

•J.  P.  Wlh.  Thym:  De  vita  Mosis  a  Philone  conscripta :  Halle  -Magdebarf 
1796,  4. 

 :  Versuch  einer  historisch-kritischen  Darstellung  der  jüd.  Lehre  w< 

einer  Fortdauer  nach  dem  Tode:  Berlin,  1795,  8. 


1)  Er  kam  nach  Livon,o,  wie  spller  sein  Sohn  Jakob,  am  daselbst  •«« 
drucken  in  laSAen. 

2)  Er  edirte  und  corrigirte  viele  Werke  in  Livorno. 
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f  *M.  Thymi  De  origine  qninqoe  vociim,  Manna,  Pascha,  Hosanna,  Hatleluja,  Hya- 
»opus  (-pj,  noa,  w;nV*>n,  so  *yin,  airx):  Wittenberg,  1641,  4. 

!  Tlbbon  s.  Tabon. 

•Pietro  Erminio  Tibonl:  Aotbologia  bebraica  cum  glossario:  Padua,  1833,  8. 

*J.  Nie.  Tiele :  Chronologie  des  A.  T.  ,  von  Adams  Erschaffung  bis  zur  Befreiung 
der  Juden  aus  Babel  im  1.  Jahre  des  Koresch,  mit  6  Tabellen  entworfen  und  den 
Theologen  und  Geschichtsforschern  vorgelegt:  Bremen,  1839,  8. 

 :  Das  I.  Buch  Mos.  übersetzt  u.  commentirt.  1.  Bd.  mit  2  Tabellen:  Er- 

|      langen,  1836,  8. 

•Job.  Hnr.  Tiemeroth:  De  Judaeorom  in  rebus  Christianorum  publicis  tolerantia: 
Ff.  a/M.,  17I»3,  4. 

,   -Mich.  Chr.  Tierof :  De  sacris  Judaeorum :  Jena,  a.  a.  4. 

Rebeen  Tikutintr  (bat  Me  ») :  rjjsan  rpr*  oder  ein  Moral  buch  in  aieben  Abschnitte 
gelbeilt  und  die  Frauewpflichlen  in  jutisch-deutseber  Sprache  bebandelud:  Prag, 
IÖÜ9,  4  Geracbom  b.  Bezalel;  Krakau,  1618,  8. 

Siehe  Gust.  Ge.  Zeltner. 

,  Abr.  Ged.  Tiktin  (R.  in  Breslau):  rvxn  fina  oder  Abhandlungen  über  verschie- 
dene Abschnitte  des  Talmud;  ebenso  Decisiooen  (D'pCB)  und  Gutachten  (rrw): 
Dyrbenrurt,  \6'i0,  f. 

,  üeberibn. 

M.  H  Miro:  Trauerrede  über  den  Tod  des  R.  Abr.  Ged.  Tiklin  etc.  Dazu 
noch  eine  hebr.  Threnodie;  Breslau,  1821,  8. 

Mos.  Kornik:  -rrr  Va«  oder  Trauer -Betrachtung  über  daa  Hinscheiden  von 

Abr.  Tiktin:  Breslau,  1821,4. 
S.  Plessner:  nanaV  p*»**  nsj  oder  Threnodie  auf  Abr.  Tiktin:  Breslau, 

1821,  8. 


Aacber  Tiktin  (b.  Men.  Dav.)  s.  Man.  Dav.  Tiktin. 
I    Ged.  S.  Tiktin  (R.  in  Breslau);  Beitrag  zur  Bearbeitung  der  von  Seiten  der  Be- 
hörde vor  Kurzem  an  «ämuitliche  israel.  Gemeinden  des  preussischen  Staates  ge- 
richteten ,  den  jüdischen  Kultus  beireffenden  Fragen:  Breslau,  1843,  8. 

Jak.  Tiktin  (b.  Jo.  R.  in  Prisk) :  apy;  rr-j»w  ,  nipaois  ^'"H     Jakob  b.  Joel. 
Jeb.  Tiktin  (Aschkenasi):  ao-rt  nxa  n?  ?'v  s.  Jeh.  Ascbkenasi. 
Men.  Dav.  Tiktin  (b  Is.) :  0-pr*3  O*  "S^-xr;  'o  oder  das  Werk  Mardechai  von 
Mardechai  b.  Hillel  (s  d.),  mit  Glossen  und  einer  ns^pn,  herausgegeben 
vou  seinem  Sohne  Ascher  Tiktin  u.  s.  Menachem -David;  Is.  A  Ifasi. 
Mos.  Tiktin:  ed.  c*p*.*3  e*  -»a-tntsn  't:  od.  das  Buch  Mardechai  von  Mardechai 
b.  Hillel,  in  der  Ausgabe  des' A  Ifasi:  Krakau,  1598,  f. 

Salm.  Ahr  Tiktin  (b.  Abr.,  R.  in  Breslau):  Darstellung  des  Sachverhältuisses 
io  der  Rabbinata- Angelegenheit :  Breslau,  1841,4. 

—  — — :  Rede,  gehalten  bei  Gelegenheit  der  Versammlung  der  Gesellschaft  für 
Arroenbekleidutig,  gen.  »Henscbel'scbe  Stiftung«  u.  s.w.  Nach  dem  Hebräischen 
bearbeit.  t  ;  ib.  1840,  8. 

-Balth.  Tilesln«:  De  causis,  in  quibus  Judaei  legibus  Mosaicis  et  iostitutia  pro- 
priia  adhuc  relinquendi  sunt:  Königsberg,  1719,  4. 

•Fr.  Wlb.  TUgenkamp:  Einleitung  in  die  Schriften  des  A.  u.  N.  T.  Ein  Lehr- 
buch für  Schulen  u.  s.  w  :  Hamm,  1828,  8. 

•Sal.  van  Till:  Opus  analyticuin ,  comprenendens  introduetionem  in  S.  S.  Dem 
»Encbi-ridion  biblicum«  von  Hnr.  Heidegger  bc  gegeben  und  dasselbe  erläu- 
ternd. 2  Bde.:  Utrecht,  1720,  4;  orrecter  überdruckl :  Basel,  1722,  4. 


1)  Ana  diesem  Bache  hat  Wagen  seil  io  seinen  Noten  zo  So!  ha  citirl. 
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Sal.  vao  Till*.  Pax  Hierosolym.  et  iotroductio  ia  scripto  prophetica.  Holländisch  : 

Dorttrecbt,  1697,  4. 

—  .— :  Isagoge  ia  acriptam  propbeticam.  In's  Deutsche  übersetzt:  Ff.  a/M., 
1699,  4. 

—  .  — .  ed.  Jac.  Lydii  syntagma  de  re  militari  aec  noa  de  jurejurando  diss. 
pbilül.  etc.:  Dord recht,  1698,  4. 

—  .  — :  Malachiaa  illustratus  s.  novo  commentario  analytico  et  exegetico  ad  plc- 
oiorem  sensu s  evolulionem  alucidatua  et  justa  bisturiae'cum  vatic.  collatione  ad- 
sertus:  Leydeo,  1701,  4. 

—  .  _:  Digt-Sang  en  Speel-Konst,  soo  der  ooden,  als  bj  sonder  der  Hebreen 
etc.:  Dordrecht,  169t,  4;  ansznglieh  ia*«  Lateinische  überaetzt  ood  in  Ugo- 
lino's  Thesaurus,  vol.  32  abgedruckt :  Venedig,  1767,  f. 

*E.  Tlleman  :  De  anathemate,  qoo  deus  ob  Messiae  in  caroe  manifest,  rejectiooein 
Jud^enrum  terram  percuasit  Mal.  4,  6:  Bremen,  1749,  4. 

*Eb.  TUlng:  Disquisitio  de  ratione  ioscriptinnis  XV  Psalmorom,  qni  dicuntur 
rvVyitn  *yv  *.  canlici  adscensiooom  uns  cum  succincta  expositione  eorundem : 
Bremen,  1765,  8. 

Z.  Hi  TlmkOWitZ  (b.  Jeh  Jüdel):  ^32C  ^n«  oder  Novclla's  über  talmudische  Trak- 
tate: Ottenbach,  1738,  4. 

*K.  Timmer:  Die  Metaphysik  der  Religionslehre :  Jena,  1828,  8. 

•J.  Ad.  TingStid:  Supplementorum  ad  lexic.  hebr.  Specimina  academica :  Upsala, 

1803,  8. 

 :  De  ortu  et  cngnotione  lioguarum  orientaliam :  Greifswalde,  1768,  4. 

 :  Animadversiones  philologicae  et  criticae  ad  vaticinium  Habacuci :  l'psala, 

1795,  4. 

 :  De  toll"  sraärre  Skrifter  af  gamla  Testamenteis  propbeler:  Streopnas, 

1813,  8. 

 :  Klagsanger  af  Prophet.  Jeremia:  ib.  1820,  8. 

 :  Philol.  Aumärkuirige  öTver  atrödda  Ställen  i  gamla  Test.  Grundsprnk : 

ib.  1824,  8. 

 :  Psaltaren  proföfversattn.  3.  Aufl.:  ib.  1813,8. 

•Jac.  Tirlni:  Biblis  magna  c.  commeotariis  Gagneri,  Estii,  Meoocbii  et  Tirioi. 
5  Bde. :  Paris,  1643,  f. 

—  — :  Comra.  in  S.  S.  cum  chronico  sacro  ac  prnlecomenis  de  antiquis  ponderi- 
bus  et  monetis  ac  de  mentuns  deqoe  cborographia  terrae  sanclae  Mit  dem 
Scbrirttexl,  3  Bde. :  Antuerpen,  1632,  f.;  allein  in  2  Bd<-o. :  ib.  1645,  f.; 
Lyon,  1664,  f.;  Venedig,  1688,  f.  ;  Angsburg,  1704,  f. 

M.eop.  TiMCh:  Diss.  de  characterum  antiquarum  apud  Hebraeos  ante  Esdram 
usu  :  Prag,  1 759,  4. 

—  — :  Fundamenta  linguae  sanctae:  ib.  1766,  8. 

 :  Handlexicon  der  jüdisch  trutsrhen  Sprache,  in  welchem  alle,  den  Juden 

entweder  eigene,  oder  aus  dem  Hebräisch  n  oder  Habbinischen  entlehnte  Wör- 
ter mit  ihrer  wahren  Bedeutung,  ihren  Redensarten  a.  s.  w.  enthalten  >ind  : 
ib.  1773.  8. 

—  — :  Diss.  de  tabernaculorom  feriis ,  prout  otim  a  Judaeis  gestne  sunt,  bodie- 
que  aguntur :  ib.  s.  a.  4. 

 :  Diss.  an  lingua  hebraica  omnium  antiquissima  primnque  habenda,  et  snde 

h«>c  nomen  sortit.  sil:  ib.  s.  a.  4. 

*0.  Tlrsch:  Grammatica  bebraica.  Acced.  Syllabus  vocura  irregul.  S.  S.  ordioe 
alpbahet.  :  Prag,  17S4,  8. 

Jak.  TlSChwitZ  (Pr.  in  Tischwitr):  C-ttsn  -r»  oder  Comm.  zu  Jed.  PeninPs 

z'--7  r:-rra:  Grodno,  1793,  8. 
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Hil.  Tismeniti;  bbr.  n*a  oder  Commeotationen  über  den  Pentateucb  :  Ff.  a,0., 
1760,  4. 

•France  Tissard :  Grammatica  bebraico  et  graeca ,  cont.  1.  Dialngns  etc. ;  2.  De 
Judaeorum  ritibus  cnmpeudium  ;  3.  Tabula  elementoruin  hebraicorum ;  4.  Docu- 
menta ol  debpant  i IIa  elementa  profcrri  ac  legi;  5.  LTt  Hebraei  numerus  signant; 
6.  Oratio  domiiiica  hebraicis  characteribus  impressa;  7.  Geoeologia  beatae  Ma- 
riae,  Jesus  etc.  graecc  et  hebraice;  8.  Graminatica  bebraica  succincle  tradila ; 
9.  Tabula  elementor.  graec. :  Paris,  1508,  4.  In  diesem  W  erke  waren  zum  er- 
sten Male  hebr.  Typen  angebracht. 

 :  Compendium  cerimoniarura  Judaicarum ,  quälet  io  Judaeorum  Italorum 

Syoagogis  observaotur.  Mit  seiner  Grammatik  gedruckt:  Paris,  1 508,  4. 

*Z.  Titias:  De  imagine  dei,  ad  quam  bomo  creatus  fuit  Go.  1,26:  Altorf,  1706,  4. 

Jak.  Titschiner  (b.  Dav.  ha-Kobeo):  aj???  Vrrk,  ,  S  "»üir]  s.  Jakob  b. 

David. 

Mos.  Meisel  Titschiner  s.  Jakob  b.  David. 

•A.  Tlttel:  De  scypho  Josephi  divinatorio,  ex  Go.  44,  5:  Torgau,  1727,  4. 

 :  llumfr.  Prideaux  :  das  alte  und  neue  Testament,  in  einer  Connexion  mit 

der  Juden  und  benachbarten  Vülkerbistorie  u.  s.  w.  Aus  dem  Englischen  in's 
Hochdeutsche  übersetzt.  1.  u.  2.  Theil :  Dresden,  1721,  4. 

—  — :  Anmerkungen  über  die  beil.  Bibel  u.s.  w#  Das  grosse  englische  Bibelwerk 
vom  Jahre  1683  in's  Hocbteutscbe  übersetzt  u.  s.  w. :  Leipzig,  1746,  4. 

•C.  C.  Tittmann:  Ad  Iocum  Psalmi  40,  7— 9  et  Hebr.  10,  5-7:  Wittenberg, 
1782,  i. 

.!«»>.  Jak.  Chaj.  «Ji  Tivoli:  —  r  --2-  oder  Sammlung  von  hehr.  Liedern  :  Padua, 
1831,  4. 

Mos.  Ventura  di  Tivoli  (b.  Jos.  .s  Jerusalem,  in  Silislria1):  rths  yc*  oder  Com- 
meotar  zu  ""^a^  n^*lT©  rva^n  de<  Ritual- Codex  Jore  De'ab  :  Mantua,  1622,  8 
Ghananja  Marco  b.  Mard.  (Bl.  68);  mit  andern  Werkchen  gleichen  Inhalts,  als 
V'iX  '?  von  Abr.  Misrachi  (s.  d.),  c--t?»n  'tn-r  's  von  Na- 
ga'ra,  sodann  mit  Noten  zum  Werkcbeu  selbst  von  Cbaj.  Mos.  Ka  rigol 
(  s  Jerusalem):  Amst.,  1718,  8  Abron  b.  Sal.  Antones  ( Bl.  72);  uoeb  mit 
c^'H  a-ps  ixa:  Haag,  1777,  8. 

Kr  schrieb  noch  :  1.  r)OV'  fva  ^?  ri;sri  MTttH  oder  Anmerkungen  und  Kritiken  zu 
den  4  Thcileu  des  Ret  joser','  die  Ah.  Alfanda'ri  in  ms.  vor  sich  gehabt  und  in  sei- 
nem -(hrt*  12  ciiirl. 

Tobia  b.  Seracb  s.  Thobijja. 

Is.  Tobias  (b.  Mos.  Isr.  .$  Posen) :  x%a  n'oaVn  rvato  oder  das  Siltenbuch  des 
Racbja  b.  Josef  mit  jüdisch  -  deutscher  Übersetzung :  Amst.,  1716,  4  Sal. 
Proops  (B.  162);  Wilmersdorf,  1726,  4;  Fürth,  1775,  4. 

 :  ed.  rraisn  rj11::«  cv  nn.    Dasselbe  Werk  mit  dem  Comm.  des  Manoacb 

Mendel  und' du  zu  eiue  eigene  Vorrede:  Amst.,  1716,  12. 

•J.  Tobler:  Anmerkungeu  zur  Ebre  der  Bibel.  1-5.  Stück:  Halle,  1777-78,  8. 

—  — :  Gedanken  und  Antworten  zur  Ehre  der  Altväter  und  Moses.  In  Bezug  auf 
den  Naclilass  der  Wolfenb.  Fragmente:  Zürich,  1788,  8. 

'Tit.  Tobler:  Bethlehem  in  Palästina.  Topographisch  u.  historisch  nach  Auscbau 
u.  Quellen  geschildert.   Mit  Karte  u.  Tempelplan:  St.  Gallen  u.  Bern,  1849,  8. 

 :  Grundriss  von  Jerusalem:  ib.  1849,  f. 

 :  Dritte  Wanderung  nach  Palästina  im  Jahre  1857.   Ritt  durch  Philistäa, 

Fussreiseu  im  Gebirge  Juda's  und  Nachlese  in  Jerusalem.  Mit  Karte:  Gotha, 
1859,  8. 


1)  Er  wanderte  aus  Jerusalem  io  die  Türkai  eia,  wo  er  in  Silislria  dieses  WVrkchcu 
arbeitete. 


Bibl.  jadaica.  III 
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Tit.  Tobler*.  Ueber  dw  Wasser  der  Gesandquelle  beim  Tempelplatze  ii  Jen- 
saleui:  Ausland,  1850,  St.  135. 

—  — :  Golgatha.  Seine  Kirchen  und  Klöster;  ib.  1851,  8. 

 :  Die  SHoahquelle  und  der  Oelbers;.  Mit  einer  artistischen  Beilige:  Ber- 
lin, 1852,  8. 

—  —  :  DenkblKtter  aus  Jerusalem.  Mit  Auslebten  u.  einer  Karte :  ib.  1852,8. 

 :  Topographie  von  Jerusalem  und  seinen  Umgebungen.    Erster  Baad:  die 

heilige  Stadt.  Mit  arktischer  Beilage:  ib.  1853,  8. 

 :  Zweiter  Band ,   Topographie  von  Jerusalem  und  seinen  Umgebung 

Mit  Bildero:  ib.  1854,  8. 

 :  Lustreise  in's  Morgenland.  2  Theile :  Zürich,  1839,  12. 

Frd.  Sim.  Tof  (JC.  in  Prag  u.  Leipzig')  :  Ein  wahrhaftiger  Bericht  und  ci»  beil- 
sames  Project  für  die  ganze  werlbeste  Christenheit,  wo  Juden  wohnen  aod  »ich 
selbige  aufhalten,  aber  sehr  nützlich  für  die  einfältigen  Juden:  Leipzig,  1724, f. 

Mohn  Toland :  Reason  for  naturalizing  the  Jews  in  Great  Britain  aod  Frelaod,  aod 
the  soine  fact  witb  all  other  oations.  Cantaining  also  a  defeoce  of  the  Jews 
against  all  vulgär  prejudices  in  all  eountries :  London,  1714,  8. 

Abr.  Toledano:  nrarn  oder  Gutachten,  angeführt  von  Sabba ta i-Jona,  b 
dessen  a^nth  *v  pib  •  Salooik,  1652,  f. 

Cbabib  Toledano  (b.  Bli'ea.,  R.  fn  Mäkenea):  .B^in  r»  oder  ausfübrlieber  Cosa, 
über  die  Pesach-Hagzada ,  mit  Anführungen  der  Erklärungen  des  Sal.  Jii- 
cbaki,  Samuel  b.  Meir;  JT.  E  seb  bi  I  i  über  Stellen  in  der  Haggads.  0*t 
specielle  Titel  ist  ;  !p*i.  Mit  einem  Vorworte,  worin  seine  eigene  Erleb- 
nisse dargestellt  sind  und' dann  noch  eine  2.  Vorr. ,  worin  die  Genealogie  der 
Familie  Toledano  angerührt  wird  :  Livorno,  1838,  4. 

BlfSs.  ToledattO  (Editor  in  Lissabon«):  ed.  rninn  V?  HKS  oder  Nachwort 

Pent.-Comm.,  in  2  Folio-Bünden :  Lissabon,  148(J,  f. 
 :  ed.  Bn-rroK  'o  oder  Comm.  über  die  Gebete  von  Dav.  Abudirabi» 

ib.  1489,  4. 

 :  ed.  ">w-\  '»         «n  CJ  e>;:rt  »der  Peotateucb  mit  Ookelot-Targom  i 

Raschi:  ib.  1491 ,  f. 

 .  ed.  p'nn  '»  b*  nMs-vn  rn*in  '©  oder  die  Bücher  Jesaja  u.  Jirmijja  »«' 

dem  Comm.  Dav.  Kimcbi's:  ib.  1492,  f. 
 :  ed.  t>ji  aja  'B  CJ  ^Vbb  od.  die  Sprüche  mit  dem  Comm.  Kab  wt-M> 

von  ScbaUm  b.  Abraham  .s  Lissabon:  ib.  14U2,  f. 

Mos.  Toledano  (b.  Dan.):  «h^h  oder  SupercoramenUr  über  RashUi' 

Misraehi:  Livorno,  1803,  f. 

Mos.  de  Toledo  (.s  Spanien,  in  Arast.s):  rflpti  rrVUriam.  La  Trompeta  de  Mas«  4* 
Toledo,  el  sordo  de  Hierusalajim  dividida  in  6  voces  con  los  dinim  de  la  Te- 
philla  y  casa  de  la  oracion.  (Es  ist  ein  Sitten-  u.  Belehrungsbuch  in  spanisch* 
Sprache,  aus  50  Kapiteln  bestehend  und  die  Verbindliebkeit  das  Gesetz  zo  Stoh- 
ren, die  Busse,  den  Jugenduoterricbt  u.  s.  w.  behandelnd:  Venedig,  1MJ, * 
(S.  302) ;  u.  d .  T.  »Ad  verteuciaa  devotas  deMoschedeToledo«  seboa  fräatf 
erschienen:  Ff.  a/M.,  Iß4t,  8. 

•J.  G.  Töllner:  De  Pbilologiae  sacrae  nottone  pauc.  expoa. :  Ff.  a/O.  s.  a.  i 


t)  Er  biess  als  Jade  Jak.  Sim.  Tof  und  kam  «ns  Jerusalem  nach  Prag. 

2)  Er  summte  ans  Toledo  und  war  übergesiedelt  nach  Lissabon .  Er  errichtete  dif*- 
eioe  hebrliacbe  Druckerei,  die  voo  1480—02  hebrtiache  Werke  forderte.  Splier  *ie»>'-' 
die  Familie  Toledano  nach  der  Türkei  Ober  u.  auch  nach  Nordafrika.  Dieser  Eli'laer  « 
Urahn  des  El  f  Isar  ia  Nordafrika ,  welcher  Vater  des  Cbabib. 

3)  Er  gehörte  tnr  Genossenschaft  Tora  Or  in  Amsterdam  ■.  Barrtos 
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Vidal  TolOSi  (vollst.  Messer  Vidal  de  Tolosa  ') :  mva  f,»>5  oder  gründlicher  Com- 
mentar  zu  Maimuni's  Jad  ba-Cbasaka,  io  der  Auffassung  des  Talmud  dem 
Iba  Ad  ral  (eosn),  Naohmani  u.  Escbbili  (xatrn)  folgend.  Ge- 

druckt in  den  Ausgaben  des  Jad  mit  Cotnmeotaren ,  u.  zwar  herausgegeben  von 
Abr.  Ihn  Ja'Ysc  h  (s.  d.) :  Kslpl.,  1509,  f. ;  von  Dav.  P  i  z  z  i  g  h  t  o  n  e  (s.  d.) 
b.  Elfeser:  Venedig,  1 524,  f.  ;  von  Me.  Katzenelnbogen  (s.  d.) :  ib.  1550 
— 1551,  f.  und  so  noch  in  anderweitea  Ausgaben. 

Er  schrieb  noch :  1.  avx  hy  'B.  Comroenlar  tu  Jjjob.  2.  Einen  arab.  Commealaf  in 
Gbazzali's  Buch  über  den  Nutzen  der  Logik,  in's  Hebrliscbe  übersetzt  von  Mos.  Nar- 
bonni  (VaL). 

Jak.  TomaSChOW  (b.  Sim.,  R.  in  Tomaacbow ,  in  Venedig*):  =py;  Vrjks.  Jakob 
b.  S  i  m  o  n. 

Noach  TomaschOW!  minn  h?  «hns  oder  Commeotar  über  den  Pentateucb.  Dar- 
aus finden  sich  vielfache  Anführungen  in  ata  nana  von  Mos.  Nerol  (s.  d.): 
Venedig,  17 10,  f. 

I  Scheroaja  TomaschOW  s.  Scbemaja  b.  Jonatan. 

|  #G.  E.  TSpler:  De  Pentareuchi  Alexandr.  indote  crit.  et  herroan.:  Halle,  1830,8. 

/  Jak.  Toeplii:  Die  doppelte  und  einfache  Buchführung  in  Ihrer  Anwendung  auT 
alle  Geschäfts-Vorfälle  :  Posen,  1845,  8. 

Jak.  Töpllier  (b.  El.)  a.  Jak.  Teplizer. 

•ßened.  Toranl:  Italienisches  Schreiben  an  Peter  Jakob  Ladereh  i,  die  hebr. 
Poesie  betreffend:  Lncca,  1712,  4. 

Salm.  Torbin  (Drucker  in  Lublin)  s.  B^ög  rohs  von  Jos.  Krzeminiez  (Crze- 
miniec). 

Mos.  de  Tordesillas  (ba- Hohen,  in  Avila*):  rii«»rj  ->tj>  oder  125  Schriftstelleo 
des  A.  T. ,  welche  die  Christen  als  raessianisih  ansehen,  kritisch  beleuchtet  u. 
für  das  Judentbum  vindicirt,  in  7  Abschnitten  bebandelt.  Aus  einem  Religions- 
streit zu  Avila  (im  14.  Jahrh.)  entstanden  und  den  Gemeinden  zu  Avila  n.  To- 
ledo übersandt.  Vollendet  1 379.  Ks  ist  aber  nur  der  2.  Theil  eines  allgemeinen 
Werkes  ttyn  'o  u.  der  1.  Theil  heisst  r«n  -try.  In  Josef  b.  Scbem-Thob's 
Vorw.  zu  seinem  Comm.  über  Profiat  Durau's  *<nn-Vi<  man  angeführt: 
Hstpl.,  1554,  8. 

•Jos.  Mar.  Torre  (.s  Genua) :  Institutiones  ad  verbi  dei  scripti  intelligentiam.  1.  de 

S.  S.  existentin,  canone,  librisque  V.  et  IS.  T.  canonici«  et  apoeryphis;  2,  de  con- 
textibus  originalibus,  bebrnico  et  graeco,  editionibus  variis  et  versionibus  ;  3.  de 
obscuritate  S.  S.  sensu  item  et  inlerprelationibus ;  4.  denique  de  perfectione 
S.  S.  et  aliis  bue  admodura  pertinentibus  praeeipit:  Genua,  1711,  f. 

Lelio  della  Torre  (Prof.  am  Coli.  rabb.  zu  Padua):  w*rß«%  n^nri  oder  hebräi- 
sches Gedicht  zur  Einweihung  der  silbernen  Tora-Geräthe  in  der  grossen 
Synagoge  zu  Turin  :  Turin,  1821,  8. 

—  .  — :  nrn^Vip  oder  bebr.  Hocbzeitsgedicht :  ib.  1821,8. 

—  .  — ;  rni?n  "vw  oder  hebräisches  Gedicht  für  die  Einweihung  der  Hauptscbule 
zu  Turin :  io.  1823,  8. 

—  .  —  ;  rr*  rnm  oder  hebräisches  Gedicht  zur  Einweihung  einer  Gesetzesrolle  : 
ib.  1825,T8.T 

  .  — :  cbv  ?,,i5»t3  oder  hebräisches  Hocbzeitsgedicht:  ib.  1824,  8. 


1)  Erlebte  in  Tolosa  in  Katalonien  io  der  letzten  Hälfte  des  14.  Jahrhundert'*,  war 
Veond  und  Sludiengenosse  des  Nissim  b.  Raben  ("p)  aus  Gcrona  u.  starb  noch  vor  1400. 

2)  Zur  Zeit  der  Chmielotzkiscben  Verfolgung  am  16t8  Buchtete  er  sich  naeb  Venedig,  wo 
r  eine  Probe  seiner  Derasvha's  herausgegeben.  Spllrr  ging  er  nach  Pallsliua. 

3)  Er  blühele  1373  and  gab  in  seinem  Werke  'Kser  ha-Emuna  eine  Charakteristik 
er  Schriften  des  A  b ner  ans  Borgos,'  der  splter  AI  Tons  de  Valladoiid  gehersseo. 
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Lelio  della  Torre*.  »n<i,n  rn"»»  oder  hebräisches  Hocbzeitsgedicbt   ib.  1824,  8. 

—  .  — :  rrsns«  rvr*2y  hebräisches  Hochzeitsa-edicht:  ib.  1825,  8. 

—  .  — :  Ein  hebräisch -italienisches  Gedicht  zur  Confirmation  eines  Knaben:  ib. 
1826,  8. 

—  .— :  Ein  hebräisch  -  italienisches  Gedicht  beim  Antritt  eines  Rabbioers:  ib. 
1826,  8. 

—  .  — :  rran  -liaa  oder  Gedicht  zur  Einweihung  eioer  neuen  Synagoge  zu  Torin: 
ib.  1826,  8. 

—  .  — :  rVs  V^pi  "jnh  Vj?  oder  bebräiscbes  Hocbzeitsgedicbt:  ib.  1826,  8. 

—  . — :  Specchio  ossia  tavola  senottica  delle  Conjugazioni  ebraichc  secnndo  le 
regole  dell  Analogia  etc. :  ib.  1828,  8. 

—  .  — :  Cinque  Discorsi  detti  in  Padova  con  annotatizioni :  Padua,  1834,  8. 

—  .  — :  Discorso  funebre  dette*  nello  solcnnie  di  S.  M  l'Iraperatore  e  Re  Fran- 
cesco K.  celebral«  degf  Israelit,  di  Padova  elc. :  ib.  1835,  8. 

—  .  — :  Deila  socialita  della  legge  mosaica.  Sermone:  ib.  1836,  8. 

—  . — :  Della  condiziohe  degl'  EbreV  sotto  Plinperio  germanico  nel  medio  evo: 
ib.  1842,  8. 

—  .  — :  Saggio  di  Tradozione  delle  ore  del  matlino  di  Moze  Mendelssobni :  ib, 
1843,  8. 

—  .  — :  C-fenfl  'o,  I  Salmi  volgarizzatti  sut  testo  massoretico  ed  illustrati  con 
argomcoti  e  öote.  Parte  prima.  Testo,  traduziooe  ed  argumento  :  Wieo,  1845,8. 

—  .  — :  La  divina  Israelita.  Saggio:  Padua,  1846,  8. 

—  .  — :  r^CK  ojnru:  rr^BP  mo.  Preghiere  degl'  Israelit!  secoodo  il  rito  te- 
desco:  Wien,  1846,  8. 

—  .  — :  Prose  israelitiche.  Volume  primo.  Orazioni  per  ordinazioni  rabbinicbi 
con  un  discorso  prelimioare  e  un  oppeodice:  Venedig,  1852,  8. 

—  .  — :  La  Parola  scritta.  Orazione  inaugurale  del  Prof.  etc. :  Padua,  1857,  8. 

—  .  — :  La  parola  Israelitica.  Orazioni  tre  seguite  da  una  quarta  e  preceduta  da 
un  discorso  prelimioare:  ib.  1858,  8. 

-—  .  — :  Abram  Erera.  (Ausgezogen  aus  Arch.Isr.  Juni  1861):  Venedig,  1861,  8. 

—  .  — :  n-ax  »pa  Sentenz«  dei  Padre.  Nuovo  traduzione.  Zweite  revidirle  Aus- 
gabe :  Padua, 1862,  8. 

—  .  — :  La  donna  di  virtu  dell'  ultimo  de'  Proverbj.  Discorso  (der  Tochter  an- 
statt eioer  Trauungsrede  gewidmet) :  Padua,  1862,  8. 

Er  schrieb  ausserdem  noch  viele  italienische  n.  hehr.  Dicblnoffen  nnd  Aufeltze  in  der 
Rivisla  israelitica,  Archive*  feraeliles  ,  Kercm  Chemed ,  in  den  neuen  Ilikkure 
ha-  Itlim,  in  Kochbe  Jiichak,  Ozar  Ncchmad  u.  s.  w.  .  I 

•Herrn  Torrentin:  Elucidarius  carminum  et  bistoriarum  ,  item  voeabula  et  inter- 
pretationes  graecorum  et  bebraicorum  terminorum  una  cum  voral.  enmmun.  Sa-  i 
racenor.  in  lat.  translatis:  Daventer,  s.  a.  (1501),  4;  Strassburg,  1505,  i;  Ha-  , 
genau,  1507,  4;  ib.  1510,4;  Strassburg,  1510,4;  Köln,  1510,4;  Ungenau, 
1512,4;  Strassburg,  1513,  4;  ib  1514,4;  ib  1515,  4;  ib.  1516,  4  ;  ib.  151S, 
4;  ib.  1520,  4;  Hagenau,  1514,  4;  Köln,  1523,  8;  ib.  1529.  8;  ib.  1530,  8; 
ib.  s.  a.  4;  ib.  1543,  8;  Paris,  1530,  8:  ib.  1535,  8;  ib.  1536,  8;  ib.  s.  a.  4; 
Antwerpen,  1527,  8;  ib.  1553,8;  Basel,  1532,  8;  ib.  1535,  8  ;  Quedlinburg, 
1693,  8. 

David  Nunes  Torres  s.  Dav.  Nun  es  Torre  s. 

•Fei.  Torres:  La  sagrada  hiblia  nuovameote  traducido  al  esponol  e  illustrada  cod 
notas:  Paris,  1837,  18.  17  ßdeben. 

•Jak.  El.  Torser:  Diss.  de  textus  originalis  V.  T.  iotegritatc.    Dess.  Anmerkna- 
gen zur  Geoesis  beigefügt:  Upsala,  1655,  f. 
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ST.  TortOSl  (b.  Is.)  s.  ST.  Iba  Schafruth*. 

A.  Low  Tortschiner  (b.  Ahr.):  Kti*.T  rrpx  oder  Auslegungen  u.  Homilien  über 
den  Pentateuch.  Aus  dem  grossem  Werke  X2-  rr-.x  -<:b  ausgezogen:  Wilmers- 
dorf, 1720,  f.  (Bl.  57). 

 :  «2"D  rrnx        8.  KtttT  rvnx  "^B. 

•Dan.  ToSSan:  Theses  contra  Jadaeos:  s.  1.  1596,  4. 

•Paul  Tossaa:  Syllabus  dictionum  faebraicarum,  in  Psalterio  occurrentium :  Basel, 
1615,  12. 

—  — :  Index  nominnm  prnpriorum  com  interpretatione  germanica.  In  dessen 
Bibelausgaben  vorgedruckt  io  Folio  :  Basel,  — ,  f. 

Elf  es.  de  TOQCb  (im  13.  Jahrb.):  nisein  oder  Glossen  zu  talm.  Traktaten,  aas 
den  Sens-  u.  Evreux  -  Tosafot  ausgegangen.  Von  Gers.  Soncino  zu  den  von 
ibo  edirten  Traktaten  gedrucket.  S.  Gers.  Soncino  oder  rcc*p. 

El»*es.  de  Toni  s  n*Bo:n. 
Jos.  de  Tours  s.  JV3CT. 

r 

*  Fr.  Vi  nc.  Toussaint:  Dritter  Band  von  »Histoire  du  monde,  sacree  et  profane, 
depuis  la  creation  du  moode  jusqu'a  la  decadence  des  Royaumcs  de  Juda  et  d'ls- 
rael  par  Shuckford  :  Leydeo,  1752,  12. 

*A.  TOQSSenel:  Les  Juifs,  rois  de  l'epoque,  histoire  de  la  feodalile  financiere. 

(Gegen  die  Finanz-Operation  Rothschilds  u.  s.  w.  gerichtet):  Paris,  1845,  8. 
•D'Blossiers  Towsyi  Anglia  Judaica  :  or  tbe  history  and  antiquilies  of  tbe  Jews 

in  England,  collected  from  all  onr  bistorians ,  both  printed  and  roanusrripl, 

as  also  from  tbe  records  in  tbe  tower  and  otber  publik  repositories :  Oxford, 

1738,  4. 

*Asr.  Trabottl  (b.  Jech.  s  Ascoli*)  s.  Jecb.  Trabotti. 

Binj.  Trabottl  s.  Jech.  Trabotti  und  Nat.  Trabotti. 

Jech.  Trabotti,  der  Aeltere  f.  Jech.  Trabotti,  der  Jüngere. 

Jecb.  Trabotti  (b.  'Asriel,  der  Jüngere") :  p?B  oder  eine  halacbische  Decision  über 
rtxvrn,  abgedruckt  in  pns-  -rra  (Art.  nsvrn)  voo  Is.  Lampronti  (s.  d.): 
Vencd'.g,  1750  flg.  f. 

Eine  Sammlang  »einer  Gutachten  (n'.V)  hat  Asulai  gesehen. 

Natanel  Träbbotti  (b.  Binj.,  R.  in  Modena*)t  n^nV«  oder  Abhandlungen  und 
Gutachten  üb«r  das  Quellenbad  (n*j5tt)  der  Frauen,  bei  Gelegenheit  eines  spe- 
cialen Streites  zu  Rovigo.  Es  ist  eigentlich  eine  Sammlung  von  GA.  über  eine 
rrpis  zu  Rovigo,  worin  Trabotti  die  Hauptperson  ist;  u.  dabin  gehört  auch 
D^ia  V^B  von  Mos.  Porto  (s.d.)  V^n1»";  rrijs»  voo  Jeh.  S  a  1 1  a  r  o  :  Venedig, 
1605,  8.  Eine  Gegenschrift  ist  rvnehVxT  rrxe»  herausgegeben  von  Is.  Gerson 
(s.  d.):  ib.  1606,  4. 

—  — :  C*poa  oder  balacbische  iDecisionen  ,  in  verschiedenen  Werken  zerstreut, 
als  zu  Anfang  des  c:2i  Cjja  voo  Jos.  Jed.  Carmi  (s.  d.):  Venedig,  1626,  4; 


1)  Nach  de  Rossi  ist  ST.  Tor  tos  i  verschieden  von  Iba  Schafrath,  der  1  Jahr- 
hundert spSler  gelebt  haben  soll. 

2)  Er  hiiiterliess  eine  Sammlung  von  CA. ,  die  Asolai  noch  hs.  gesehen  und  er  starb 
in  Macerala  läßt). 

3)  Er  discotirtc  mit  Mos.  Provencalc  (R.  in  Manto»)  um  1374  and  seine  erwlhnle  De- 
cision schrieb  er  1573.  Er  war  Onkel  des  erwähnten  INatanel  Trabotti,  denn  Riuj.  Tra- 
botti, Nalanel'»  Vater,  war  sein  Bruder.  Sein  Grossvalcr  hiess  ebenfalls  Jech.  Trabotti  u. 
war  Schüler  des  Jos.  Kolon. 

4)  Er  war  Zeilgeuossc  des  Chisk.  T  e  r  r  a  e  i  n  o  ,  Onkel  des  Abr.  Jos.  Sal.  Gratiado 
in  Modena,  wie  auch  s«-in  Enkel  geheissen  und  stammte  von  Jech.  Trabolli  (s.  d.).  Sein 
Schwiegersohn  war  Jus.  Bar.  Urbino  (s.  d.). 
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in  ne?,  das  Gutachten  (rnw)  u.  Decisionen  Voa  Nat.  Segre  (b.  Ah.  Jak.) 
enthalt;  auch  Gedenken  dessen  Is.  Lampronti  in  *d  u.  Vk*x«  r'v 
voo  Sara.  Aboab  (s.  d.);  eine  ganze  Sammlung  solcher  c-jiob  sind*  noch 
hü.  erhalten. 

Auch  eine  Sammlung  von  n*B  oder  GA.  hat  sieb  von  ihm  handschriftlich  erhallen. 

Pinch.  Trabotti  (b.  Men. ,  R.  in  Perrara):  p?a  oder  eine  balachiscbe  Decision 
über  ns-Vn,  abgedruckt  in  Lampronti'«  jsns«  Venedig,  1750  Qg.,  f. 

•El.  Traegard:  Diss.  philologira-critica  aliquot  exrmpla  ex  Targum  et  Talmud 

contra  integritaiem  textua  bebr.  allata  examinana:  Greifrwald,  1775,  4. 
 .  Vera  notio  vocis  rma«  Ez.  21,  20:  ib.  1779,  4. 

 :  Radirum  hebr.  conlradictoriae  significationes  etc.   Aus  dem  Schwedischen 

des  OloT  Obrlinus  in's  Lateinische  übersetzt  und  Ohrlin's  Afhandliag:  om 
hebraiska  Sprakets  etc.  angebangt:  ib.  1766,  8. 

— 7  —  :  Diss.  pbilologica-critica  de  ^p?  a-ns  s.  acripto  et  lect.  pars.  s. :  ib. 
1765,  4. 

 :  Compendium  grammaticae  hebraeo-biblicae  etc. :  ib.  1759,  12. 

*G.  W.  Trahni  Erfahrungen  und  Beobachtungen  über  die  Wirkung  der  Sabbat- 
Feier  auf  Israeliten  und  Christen.  Dargestellt  mit  IJinweiaaog  auf  den  Zweck 
dieser  Feier  für  alle  Well völker:  Leipzig,  1837,  8. 

Ab.  di  Trani  (in  Adriannpel') :  D*cviH  oder  Novella's  und  talmudische  Diaeussin- 
oen.  Daraus  wird  Einige*  in  fov  p-a  von  Jos.  Karo  (s.d.)  zu  Choscbcn  Misch- 
pal (§  31)  mitgclbeilt:  Venedig,  1507,  f. 

Dav.  di  Trani  (b.  Jesaja)  s.  Jes.  di  Trani,  der  Aelfere. 

El.  di  Trani  a.  Jesaja  di  Tra  ni ,  der  Jüngere. 

Jesaja  di  Trani  (der  Aellere,  in  Trani  «»•■). 

A.  Glossen  zu  talmudi  scheu  Traktaten  (rtecin). 

—  .  — :  V?*"!?  '<  P>*Eö:n  oder  Glossen  zu  Traktat  Kiddusrhin  in  discussiver 
Weise,  abgedruckt  unter  den  Titel  t'-i  r*EO*P  ("r^  =  R.  Jesaja  di  Trani).  Mit 
dem  talmudischen  Tr.  Kidduschin  herausgegeben  von  Josua  Bo'as  Baroch 
(s.  d  ),  zusammen  milNn'ü-n  *rärr :  Sabbioneita,  1553,  l\;  in  gleicher  Weise  über- 
druckt:  Berlin,  1715,  f.:  in  dem  Werke  rrvr.  von  Eli'es.  Trietsch 
(s.  d.),  mit  erläuternden  Anmerkungen,  genannt  arjr  IT:  Prag,  1810,  f.  In 
früherer  Weise  überdruckt  von  Mos.  Reinhold  in  Brvdy,  angeblich  nach  einer 
HS. :  Lemberg,  1861,  f. 

Diener  Herausgeber  wollte  noch  die  Tosafot  in  Sahbat,  Baba  Kamm«,  B.  Mezt'ah,  B. 
Balra,  Nidda ,  'Aboda  Sara  und  Chagiga  veröffentlichen. 


1)  Er  uad  sein  Bruder  Jos.  di  Traui  mnssten  der  Vertreibung  wegen  ihr  Heimalhs- 
gebiet  Apulien  verlassen,  mit  noch  andern  Exulanten  aus  Gastilieo  kamen  sie  1502  in  die 
Türkei  und  Ahron  hess  sich  in  Adrianopel,  Josef  in  Salonik -nieder.  Jos.  Finita  Salo- 
uik  war  sein  Allerer,  Jos.  Karo  der  jüngere  Genosse.   Er  war  Onkel  des  Mos.  di  Traui. 

2)  Er  blühet«  zu  Trani  in  der  1.  Hälfte  des  13.  Jahrhundert**  und  war,  taut  einer  Nach- 
schrift seines  Sohne*  David,  im  J.  1272  bereits  verstorben.  Dieser  altere  Jesaja  di  Tram 
wird  bereits cilirl  von  Ascher  b.  J  eeh  i  c  I  (cxn),  vou  J  e«:  Iii  e  I  de1  P  ie  t  o»  i  (b.  J  ek  u  I  i  e  I) 
in  K"r,  von  Zidk.  de'  Pietosi  (s.  d.)  in  vfir.  beiden  Tbcilen) ,  in  den  Thann 
u.  s.  w.    Abgekürzt  hiess  er  bei  den  allen  ticnrx. 

3)  Er  war  aus  Trani  in  der  Provinz  Bari  im  Neapolitanischen  and  nicht  aus  T  e  r  u  i 
im  Gebiete  von  Spoleto.  Er  war  Zeitgenosse  des  Simsoo  ans  Caucy,  Isaak  b.  Mose  ans 
Wien  (in  WQrzburg),  genannt  Or  Seru'a,  den  Elasar  b.  Je  ha  da  aus  Worms  (npiitt  2) 
und  scheint  in  der  1.  Hälfte  des  13.  Jahrliuudcrl's  gestorben  zu  sein.  Eiu  Nachkomme  von 
ihm,  Mos.  di  Trani  (s.  d.)  schrieb  über  ihn.  Me.  Rothenburg  (s.  d.)  blühele  sar  Zeil 
seines  Enkels  Jesaja. 
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Jesaja  di  Trani:  rrasn  V?  rvtp^p  oder  Glossen  zu  Ta'atjit.  Zum  Theil  abgedruckt 
in  dessen  Werk  aj*~2*r:  nco,  vorn  vor  den  D^ppa] :  Livorwo,  1779,  4';  vollstän- 
diger voo  Eli' es.  Trietsch  (s.  d.)  in  dem  genannten  Werke  rra-n  *}*7 ,  mit 
erläuternden  Noten,  genannt  ant  ntl  Prag,  1810,  f.;  endlich  in  dem  baiumel- 
werke  pn^i  ^n«  von  l»aak  ß'onan  (s.  d.J  unter  dem  Mamen  D«»iin :  Li- 
vorno,  1821,  f. 

—  .  — :  w-ari  'pi?  V?  p'EO/P  oder  Glossen  zu  Tr.  Chagiga.  Abgedruckt  in  1s. 
Bonan's  pnar  ^nx  :  Livorno,  1821,  f.  * 

—  .  — :  naan  t?x'n  'pia  n'BCin  oder  Glossen  zu  Traktat  Rosch  ba  -  Schau» . 
Abgedruckt  in  dem  erwähnten  Werke  prs-  *hrt(  von  Is.  Bonan:  ib.  18-1,  f. 

Es  kind  noch  vorhanden:  1.  Ptp  'OlC  ?7  P'E.OiP  (ms.  Mich.).    2.  2.2  pa  PiEP/P 

tan /die  Ös.  Sc  h  orr  handschriftlich  gesehen  (Zij.  II.  S.  147). 

B.    Decisionen  (epos)  zu  talm.  Traktaten  oder  nach  Materien 

geordnet. 

—  .  — :  rf-etttr  -Ep  oder  zweiundzwnnzig  Decisionen  nach  Materien,  mit  viel- 
facher Benutzung  der  Vorgängf  r.  Nach  einer  HS.,  welche  den  22.  Tammus  1567 
fertig  geschrieben  wurde,  zum  ersien  Male  herausgegeben  von  Jak.  Nunez- 
V'aiz  (b.  Is.  Jos.)  und  mit  einem  Indf.x  versehen.  Dazu  norh  Bruchstücke  von 
p^aarp  '5115  i?  msoip :  Livorno,  1779,  4  Carlo  Giorgi  (Bl.  80). 

—  .  — :  P*"a  *p»3  oder  decisive  Scholien  zu  Traktat  Beracbot  nach  einer 
Wieuer  HS.  herausgegeben  von  Nachman  Nat.  Coronel  (  s  Jerusalem)  und  in 
dessen  -jrss  n*a  hinten  abgedruckt :  Wien,  1834,  4. 

—  .  — :  nxp  'bis  "japa  oder  Decisionen  zu  Tr.  Sukka.  Abgedruckt  in  dem  Sam- 
melwerk G^n  cc ,  worin  noch:  1.  Seos-r'Eorn  zu  Tr.  Makkot;  2.  cu^p?»  von 
Thodrosba-Lewi  über  Tr.  Joroa  u.  Megilla ;  3.  E*£CB  zu  den  Halncha's  von 
P2K  (Mfsosa,  Zizit  u.  Tefillim)  voo  Jes.  di  Trani;  4.  C*c;-!h  des  R.  Jona  zu 
Tr.  Sanhedrin  :  Livorno,  1803,  f. 

-  .  — :  rv*arsi  nttna  yVen  '\r.  -ppe  in  er*n  co  abgedruckt:  ib.  1805,  f. 
Von  diesen   Decisionen  sind  noch  handschriftlich  rorhanden :   1.  yann*  ra*  ^OB 
ya>n  O-nraa  (ms.  Asulai),  C*noe,  ya;ny  ,  Coronel).  t.  y»S*ja  ^OE 

(erwähnt  bei  Asulai),  ganz  verschieden  von  den  Tosafot  zu  Kidduschio.   3.  tcsT»  nppB 

nitta"  vcp  nViia  p\*v-2  rw.Tsp  p*na«  a-rat  ma  o^-^a        piaipaa  vou 

Asulai  angeführt  and  in  einer  IIS.  der  E*p09  «u  Ordnung  CZJJ  u.  nra  heilst  es  in 
einer  i\a.  liM-hi  il*l ,  das»  David,  der  Sohn  dieses  Jesaja,  am  Monlag,  den  «.  Ab 
127?  die  D*jaOE  seines  Vaters  zu  ganz  -!**»  'p  ,  B*»a  'p  u.  n^a  an  einen  gewissen 
Isaak  b.  Sabbatai  aus  Capua  für  eine  gewisse  Summe  verkauft  habe. 

C.   Novella's  und  C  0  ■  in  e  n  t  a  1  i  o  n  e  n  über  den  Talmud 

—  .  — :  n-arp  'ziz  "Vorth  oder  INovella's  zu  Tr.  Ta'anit,  die  aber  nur  seine 
Tosafot  zu'diesem  Traktate  sind.  In  an-p*r:  npp  abgedruckt:  ib.  1779,  4. 

Er  machte  von  seiuen  C*V*"t"T  eine  zweite  revidirle  Bearbeitung,  nfimlich  eine  «"rWflj 
XUp  u.  Xnp?  xn^-nra.  Aus  der  ersten  Bearbeitnng  führt  'Asarja  de'  Rossi  in  seiuem 
Meor' Eliajim  e.  17.  42.  43  seine  C*»f!h  zu  Sanhedrin,  Makkot  u. 'Aboda 
Sara  an  und  worin  Raschi  u.  die  GÄ.  der  Geonim  Clin  sind.  Ein  P2W  'ptt  VTB 
hat  cod.  Mich.;  die  r*V$?  p:=Vn  ^pCB  in  der  Weise  des  Is.  AlTasi*  bat  Asulai 
handschriftlich  gesehen. 


1)  Diese  Tosafot  fahren  hier  den  Namen  D-Wvth ,  was  io  der  Benennung  der  Glossen 
überhaupt  blutig  vorkommt. 
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440  Jes.  di  Trani  —  Jos.  di  Trani. 


•  I).  Gutachten  (n'a-xfj). 

Jes.  di  Tranig  rrs'ijp  oder  Gutachten,  von  denen  eine  im  2.  Tbeile  der  GA.  von 
Kl.  Mi  sr  acht  (§  35)  abgedruckt  ist:  KstpL,  1546,  f.;  mehrere  andere  sind 
abgedruckt  in  najfr  'o    Neapel,  1480,  4. 

Eine  vollständige  Sammlung  von  Gutachten  des  lltern  Jesaja  di  Trani  hat  Asulai  in  einer 
IIS.  gesehen. 

E.  Scholien  zur  heiligen  Schrift  (c^?«s). 

— -  .  — :  txihr!  ^yt\  oder  Scholien  zum  Pentateuch,  in  kurzer  aphoristischer 
auf  ältere  Autoritäten  sieh  stützenden  Auslegungen.  Abgeschrieben  aus  einer 
alten  HS.  von  Chaj.  Jos.  Dav.  A  s  u I  a  i  (s.  d  )  und  zu  jeder  Parascba  in  seinem 
Pentaleucbcomm.  -rr>  -ra  angefügt:  Livorno,  1702,  f. 

—  .  — :  Cttti©  'a  n?2tj5  oder  Auszug  aus  dem  Comra.  zu  Richter  u.  zu 
Sam.  I.  und  zuerst  aufgenommen  in  der  grossen  rabbinischen  Bibel  (rranjre 
r-Vvu):  Venedig,  15*8—49,  f.;  ib.  1568,  f.;  ib.  1617,  f.;  Basel,  1619,  f .  [  in 
dem  tiibelwerke  r.yK,  r\r^  von  Mos.  Frankfurter:  Amst.,  1724— 27,  f. 

—  .  —  :  ytiSrr  smB  -niep  oder  Scholien  zu  Josua  ,  unter  dem  Titel  »Bsaiac  comm. 
in  Josunni,  quem  in  codice  ms.  Ribl.  Senat.  Lips.  descriptum  et  versione  ac  no- 
lis  illustralnm ,  prjeside  J.  G.  Abicht  erudilorum  exainini  subjecit  Job.  Ad. 
Steinmetz.  Mit  einer  lat.  L'ebersetzung  erschienen  :  Leipzig,  1712,4. 

In  einem  cod.  Opp.  findet  sich  sein  Comm.  zu  *Ksra,  in  der  Angehe»  zu  Rom  sein  Comm. 
zu  den  5  Megillol  und  Daniel ,  in  einem  Leipziger  cod.  der  RB.  sind  CC*n  »  der 

Comm.  zu  den  12  kleinen  Propheten ,  Psalmen,  Iliob,  aber  vielfach  defect.  Inden 
erhaltenen  Bruchslücken  dieses  Bibelcommentar's  in  vielen  Bibliotheken,  von  welchen 
manche  HS.  bis  zo  1297  hinaufreichen,  fuhrt  er  Raschi  u.  d.  N.  "»»I ,  weh?  'l, 

rrmsn,  ferner  en  'i,  nenx  -san,  o^pe^x,  y'z  oma»,  ys  hto,  Jeb.  Ihn 

Chajjug,  Ibn  Ganfich  u.  Dav.  Kirne hi  an. 

Jesaja  di  Trani  (b.  Elijja,  gen.  der  Jüngere  *) :  cpirV  r;sVr:n  'o  V?  D^**3  oder 
Glossen  zu  dem  Werke  der  Halachot  von  Is.  A  I  fä  s  i  (s.  d.j ,  auszüglich  aufge- 
nommen in  n—naan  tjW  zu  Alfasi  von  Josua  Bo'as  Baruch  (s.d.),  das  eigent- 
lich p?£rn|n  '?  Im  3.  Bande  Alfasis  (s.  d.) :  Sabbionetta,  1554,  f. 
Von  da  ab  führen  die  B-psua  den  Namen  der  C'S-,in  und  wurden  als  solche  in 
den  Ausgaben  des  Alfasi  aufgenommen. 

—  .  — :  csrih  s.  c^itts. 

Kr  schrieb  noch  Dcrisionen  (C*p~3)  zu  sfimmllichen  talmudischen  Traktaten ,  die  noch 
vielfach  handschriftlich  vorhanden  sind;  ebenso  zu  den  r.'slfp  P*P20zj. 

Jos.  di  Trani  (in  Aputien,  der  Aeltere*)  s.  Ah.  di  Trani. 

Jos.  di  Trani  (b.  Mos.  b.  Jos.  in  Ssafet  u.  KstpL,  d.  Jüngere*):  rrjyn  p;es  'o  oder 
Derascha's  u.  Commentationen  zum  Pentateuch;  ebenso  Derasrha's  über  die  Kcste. 
Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Mos.  di  Trani,  dem  Jüngern,  Enkel  des 


1)  Dieser  Jesaja  war  Knkcl  des  Bllern  Jesaja,  indem  Jesaja's  Vater  Elijja  die 
Tochter  jenes  'Altern  Jesaja  gchcirathet.  In  judischen  Schriften  wird  er  YN'-l  bezeichnet,  d.  h. 
Vi  ynr;«  rs-sre  '-).  Seinen  Crossvater  fuhrt  er  häufig  unter  nVts  d.  i.  n-p  «:pT  «nvc  an. 
Von  den  Schriften  dieses  Jesaja  sind  noch  weniger  als  von  denen  des  »Item  bekannt  geworden. 

2)  Kr  war  Bruder  des  Ah.  di  Trani  n.  Vater  des  Mos.  di  Trani,  des  Adlern. 

3)  Kr  wurde  zu  Ssafet  1573  geboren  u.als  sein  Valcr  Mos.  di  Trani  1585  gestorben,  war 
er  12  Jahre  alt.  Er  war  zuerst  in  Aegypten  Schiller  seines  Oukels  Salomo  di  Trani,  ulmlieh 
die  letzten  7  Jahre  bis  1587  (in  welchem  Jahre  dieser  Salomo  ao  der  Pest  verstarb)  :  sodann 
sludirle  er  bei  Sal.  Sag  i  s  in  Ssafet,  blieb  da  bis  zu  seinem  36.  Jahre  (1009) ,  ging  dann  nach 
Houstantinopel ,  wo  er  164t  im  Aller  von  71  Jahren  gestorben.  Kr  soll  viele  Kinricblungen  iu 
Konstantinopel  getroffen  nud  80  Schüler  gehabt  haben. 
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Jos.  di  Trani  —  xMos.  di  Trani.  441 


Mus.  di  Trani ,  des  Aeltern;  doxa  ooch  eine  grosse  Einleitung  (ncrjin),  nebst 
einigen  Derascha's  vom  Herausgeber:  Venedig,  1 653,  f.  Francesco  Veziri 
(Iii.  23rt)|  Ff.  */0.,  1694,  4. 

Jos.  di  Trani:  «n  rvi3*«iPi  tvb*v  oder  Sammlung  von  152  Rechtsguiachten,  erster 
Theil ,  mit  einer  Einleitung  von  seiuem  Sohne  Mus.  di  Trani,  worin  auch  Mit- 
theilungen über  die  Familie  J  i  T  r  a  n  i ,  und  von  ihm  herausgegeben:  Kstpl., 
1641,  f.  Abr.  b.  Sal.  Franco  (Bl.  20s). 

—  .  — :  an  xvavsr«  n*.5&pp  oder  Sammlung  von  III  Gutachten  übt  r  Gegenstände 
der  3  ersten  Rilüalcodices ,  nämlich  über  Orach  Chajjim  8,  Jore  Deah  55, 
tibeo'Cser  48  GÄ. ;  dazu  nnc?  oder  talinud  Dissertationen.  Zweiter  Theil  der 
GA. -Sammlung:  Venedig,  1645,  T.  Antonio  Caleoni  (Bl  124). 

—  .  — :  An  rra*.«ni  mV»«  oder  Sammlung  von  124  Gutachten  über  den  RC. 
Choscbeo  Mischpat,  als  dritter  Theil  des  Werkes  betrachtet.  Dazu  noch  eiu 
Anhang  von  dessen  c-jwH:  Venedig,  1645,  f.  Ant  Caleoni  (Bl.  236);  über- 
druckt: Fürth,  1764,  f. 

—  .  — :  D'ihtn  oder  discussive  IX'ovella'a  über  die  talmudiscben  Traktale  .Sab- 
bat, Ketubot  u.  Kidduschin,  mit  Bezug  auf  Raschi,  Tosafot,  Alfäsi 
u.  s.  w.  Mit  dem  3.  Thrilc  der  GÄ.- Sammlung  gedruckt:  Venedig,  1645,  f.; 
Fürth,  176t,  r. ;  allein  für  sich  gedruckt:  Sd.likow,  1802,  f. 

—  .  — :  n-fiew  oder  taliuud.  Dissertationen.  Mit  dem  2.  Theile  der  GÄ. -Samm- 
lung gedruckt :  Venedig,  1645,  f. 

—  .  — :  nta-.wri  oder  Gutachten  über  Oracb  Chajjim  ,  gerichtet  an  Chaj.  A  I  fan- 
dari(s.d.).  Abgedruckt  in  des  letztem  n'SK-t ;  t*«  rns  :  Kslpl.,  I7IU,  f. 

Er  schrieb  noch:  1)  rfflsfj  über  Ulm.  Themen;  2)  rn3?SP  ,  die  noch  nicht  gedruckt 
sind;  3)  tp'nn  V?  -«an  über  das  Werk  Is.  AI  Tis  Ts;  4)  Dasnn  hv  T.xn  über  Jad 
Maimuni's;  5)  B»nn  ?7  -nxn  Bber  El.  Misrachi's  SupercommenUr ;  6)  5;  rvawn 
~n*H  oder  Noten  zum  'Aruch  des  Na  lau  b.  Jechifl. 

Mos.  di  Trafii  (b.  Jos.  b.  Mos.  b.  Jos. 1  der  Jüogere) :  ed.  n:7B  r:E3  seines  Va- 
ters Jos.  di  Truni  (s.  d.),  mit  einer  grossen  Vorrede:  Venedig,  1»»53,  f. 

—  .  — i  ed.  Kn  rviv  oder  erster  Tbeil  der  Rechlsgutachleu  seines  Vater's  Jos.  di 
Trani,  mit  einer  Einleitung :  Kslpl.,  1641,  f. 

—  . — :  rr.sni  eder  einige  homiletische  Vorträge,  in  seines  Vaters  r:r£  r:ts 
eingerückt' Venedig,  1653,  f. 

Mos.  di  Tr&Bi  (b.  Jos.  .sSalonik.  d.  Aeltere,  inSsafel*):  Q*T$*  r\*z  od.  übet  die  jiid. 
Riten  u.  Ceremooien,  als  auch  über  Gebete,  Busse,  Moral,  über  die  13  Glaubens- 
artikel und  ebenso  Derascha's  oder  Moral-Ilomilien.  Dabei  m^v  pta  Ks 
zerfallt  in  3  Theile  and  diese  wieder  in  64  Kapitel:  Venedig,  1576,  f.  G»ov.  di 
Gara  (Bl.  128). 

—  .  — :  "ibo  r:ny>  'q  oder  Zusammenfassung  der  sämmtlichen  Gesetze  und  ihrer 
Ableitung  aus  der  Scbrift,  nach  den  13  bermeneutischen  Regeln  und  in  di-r 


1)  Dieser  Mose,  ein  Enkel  des  ersten,  bllihele  in  der  1.  Hllfte  des  17.  Jahrhundert'». 

2)  Dieser  Mos.  di  Trani,  den  man  den  iiiern  nennen  kann,  wurde  in  Salotiik  im  Jahre 
1505  (nno)  geboren.  Als  Knabe  kam  er  nach  Adrianopel ,  lernte  daselbst  bei  seinem  Onkel 
Ahron  di  Trani,  dem  Bruder  seines  Vaters  Jos.  di  Trani,  und  achlteho  Jahre  alt  (1521)  ginn; 
er  nach  Ssafet  in  Palästina,  wo  er  bei  Jak.  Be-Rab  (st.  Sabbat  Abend,  den  1.  Jjjnr 
1516)  seine  lalmudischen  Studien  fortsetzte.  Scbon  im  Jahre  1525  (also  erst  XOJohre  alt)  wurde 
er  in  Ssafet  als  B.  angestellt,  1535  ging  er  nach  Jerusalem,  wo  er  am  Sonntag,  den  23.  Ni- 
san  1585  (nsn)  gestorben,  SO  Jahre  alt,  und  er  hat  Jos.  Karo  um  10  Jahre  überlebt.  Sein 
Vater  Josef  und  sein  Onkel  Ahron  kamen  beide  im  Jahre  1202  (n*KTn)  aas  Trani  io  Apu- 
liea  nach  der  TBrkei .  jener  in  Salooik ,  dieser  in  Adrianopel  sich  niederlassend.  Sit  summ- 
ten slmniUich  ron  dem  Hiera  Jesaja  di  Trani  her.  Bei  jiid.  Chronographen  n.  rabb.  Schrift- 
stellern hei«t  uaser  Mose  c-arr:,  d.  b.  *:n-«3  Ben  -p  nt?w  ann. 


4'42  Mos.  di  Trani  -  S.  P.  Tregelles. 


Weise  des  Jad  ba-Chasaka  von  Mos.  Maimdni  behandelt,  und  daher  in  eben 

so  viele  Tbcile  zerfallend:  Venedig,  1551,  f.  Bragadiui  (Bl.  233). 

Mos.  di  Tranil  x'n  ma-.rni  mVxw  od.  eine  Sammlung  von  Gutachleo,  erster  Theil, 
351  GA".  umfassend ,  herausgegeben  von  Natau  Gotto.  Sic  erstrecken  sich 
über  alle  Theilc  des  Ritualcodex:  ib.  1629,  f.  Giov.  Caleoni  (BI.  174). 

—  .  — :  am  2n  ns'.sm.  m?xs  oder  zweiter  u.  dritter  Theil  der  Gutachten,  u. 
zwar  hat  der  zweite  215,  der  dritte  230  Gutachten,  u.  behaudelt  den  ähnlichen 
Stoff:  ib.  1630,  f.  (Bl.  189). 

Zu  beiden  ist  eine  rx^rsn  vou  Sal.  di  Tra  n  i ,  seinem  Suhue. 

—  .  — :  rvv»  pna  «rna  oder  Co  tum.  zu  Perek  Scbirab.  Mit  dem  Werk« 
E"r.>x  ms  gedruckt:  ib.  1576,  f. 

—  .  — :  rmerv.  rnnprs  'o  oder  der  7.  u.  8.  Abschnitt  aus  dein  Werke  Krau  not 
we-Deot  des  Sa  anja  Fajjümi;  aus  einer  HS.  edirt,  mit  ISoleo  von  Mos.  di 
Trani:  Wiloa,  1799,  8. 

—  .  — :  rb  mrrirm  mixt?  oder  2  Theile  der  GÄ.  :  Lemberg,  1861,  f. 

Kr  soll  noch  geschrieben  haben:  1)  ?2nx  m*ij? ;  2)  rrrtp  y^z^tt  oder  Derasrha's  zum 
Penlaleuch.  Bnde  nach  Sift«  Jescbenin.  Aber  riTP  y2-«;  i"l  von  Sal.  di  Trani 
und  521X.  m")j;  ist  gam  zweifelhaft. 

Sal.  di  Trani*  (b.  Mos.  b.  Jos.):  mc^pr  oder  Einleitung  zu  den  x'n  m© 
seines  Vaters  Mos.  di  Trani  (s.  d.),  worin  auch  Geschichtliches  über  die  Fa- 
milie. I.:  Venedig,  1629,  f.;  II. :  ib.  1630,  f. 

Er  fchrieh  noch:  ?X-te-<2  nmp  ?'S-t,  Derascha'«  und  Commeutalioncu  Ober  den 
Pentalench. 

H.  Tranb :  Rede,  geholten  am  Grabe  des  Bankiers  H.  II  o  b  e  n  e  m  s  e  r  am  8.  April 
1838:  Mannheim,  183S,  8. 

L.  Tranb*.  Palästina  oder  alte  Geographie  des  heiligen  Landes  für  israel.  Schulen 
und  gebildete  Bibelleser:  Augsburg,  1836,  8. 

El.  Tranteln  s.  Jakob  b.  Ascher. 

Ahr.  Rub.  TrebitSCh  (.a  Nikolsburg"):  x'n  DT)?h  mmp  '©  oder  ein  Geschichts- 
buch mit  besonderer  Beziehung  auf  die  Geschieht«  u.  Literatur  der  Juden  in 
Oesterreich,  Ungarn,  Böhmen  u.  Mähren  u.  s.  w. ,  von  1741  bis  1801  reichend, 
nebst  vielen  Original  -  Dokumenten.  Als  Fortsetzung  des  Buches  Vxn^p  mix? 
von  Men.  Man  b.  Salomo  (soll  bereits  früher  Brünn,  1791  erschienen  sein), 
das  seine  Erzählung  mit  1740  schliesst.  Erster  Theil :  Brünn,  1S01,  8;  Kopust, 
1808,  8. 

Der  2.  Theil  ist  wahrscheinlich  nicht  erschienen. 

Nachutn  Trebitsxh  (R.  in  Nikolsburg):  E-:s  oder  Commentar  zum  vtt&ig 

•»^Vyn-"'  Ordnung  Mo'ed;  mit  dem  Texte  und  dem  Commentar  m?n  "i?~J;  v»n 
Dav.  Frankel  (s.  d.)  zusammen  gedruckt:  Wien,  1821,  f. 

 :  ™^  Vy  yzp  oder  Glossen  und  Scholien  zu  Mos.  M  a  i  m  u  n  i's  Jad  ha-Cba- 

saka.  Nur  der  erste  Theil  mit  dem  Texte  ist  gedruckt :  Wien,  1835,  f. 

Ue  b  e  r  ihn. 

Vip  od.  Trauergedicht  u.  Leichenrede  auf  den  Tod  des  INnchum  Trebitsch. 
Hebräisch  und  deutsch:  Prag,  1842,  8. 

Job.  Phil.  Treffentlich :  Diss.  pbilol.  de  ycHi  Leipzig,  1700,  4. 

•S.  P.  Tregellei :  On  a  passage  in  the  Muratorian  Canon.:  Jouro.  of  classical  and 
sacred  pbilology  1855  p.  37—41. 


I  >  Er  war  Brader  des  Josef  b.  Mose  b.  Josef  nud  Onkel  des  Mose  des  jungem.  Er  starb 
iu  Aegypten  au  der  Pest  im  Jahre  1587. 

2)  Er  rührte  auch  den  Beinamen  (ihajjalh. 
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Job.  Fr.  Treiber  —  A.  Treuenfels.  {43 


•Job.  Fr.  Treiber  (in  Arnstadt):  Üisputatio  de  Judaeorum  perversa  licenlia  accu- 
•atos  petulanter  traclandi  coram  judice  :  Jena,  10  '  •,  8. 

 :  Compendium  phra*eologiae  bebraicae  maxirae  syntarticae,  nueleum  pbi- 

lologiae  sacrae  bebr.  exbibens,  cum  appeodice  de  Poesi  Hebraeorum:  Arnstadt, 
1677,  8. 

 :  De  Poesi  Hebraeorum,  mit  dem  Vorigen  gedruckt:  ib.  1677,  8. 

Em.  TrenelliQS  (JC):  Rudimenla  linguae  bebraicae:  Wittenberg,  1541,  4. 

—  — :  ti  ,">,ria  ^tin  initiatio  elertorain  damini  i.  e.  Caterhiamus  hebraeu»  per 
interrogationes  et  respousioncs  de  fide,  praeeeplis  et  preeibus  ex  sententia  Chri- 
stianurum  praeeipiens.  Zu  Strasburg  verfasst  und  in  4  Abschnitte  getheilt. 
Nach  einem  grossen  Vorworte,  gerichtet  an  sj;?;  ^")-  'ssr,  führen  die  4  Ab- 
schnitte die  Namen  n:vex  -i7ü,  mxfcn  n?y ,  nVcpn  *»yp  und  rvnan  nrvs- 
Ganz  hebräisch:  Paris,  1 552,  8  R.  Stephan;  Strassburg,  1554.  8.  In  dem  drei- 
sprachigen Katechismus  (Hebräisch,  Griechisch  u.  Lateinisch),  der  .Leyden 
1591,  8,  dem  zweisprachigen,  der  Paris  1551,8  erschienen,  soll  das' He- 
bräische diesem  entnommen  sein. 

 :  Dodeca  Prophetarum  in  versinne  latina:  Heidelberg,  1567,  8. 

—  — !  Epistola  bebraica.  Beigegeben  den  »Rudimenta  linguae  bebraicae«  von 
Ant.  Chevalier:  Genf,  I5Ü0,  4. 

 :  Grammatica  chaldaica  et  syra.  Beigefügt  seiner:  Interprelatin  »yr.  IN.  T. 

hebraicis  lypis  descripta  ,  plerisque  locis  emendata  etc.  :  Paris,  1569,  f. 

—  — :  Biblis  sacra  etc.  latini  reecns  ex  hebraeo  facti  brevibusque  Scholiis  illu- 
strati  etc.:  Ff.  a/M.,  1579,  f.;  London,  1580,  8. 

Mos.  TrenchO':  ed.  am  x'r.  Pi:n?ri  'o  von  Is.  Loria  (s.d.),  nach  Cboj.  Vital's 
Bearbeitung  (s.  d.).  2  Tbeile  :  Venedig,  1611.-44,  4. 

*C  L.  F.  Trendelenbarg:  Num  Decalogus  sit  omnium  legum  moralium  corpus? 
Güttingen,  1769,  4. 

•Job.  Ge.  Trendelenborgl  Primi  lihn  Naeeabacorum  rraeei  textus  cum  versione 
syriaca  collatio  instituta.  Abgedruckt  in  Eichhorn's  Repert.  Th.  XV.  S.  59. 

 :  Chrestomathia  Flaviana ,  sive  loci  illustres  ex  Flavio  Josepbo  delecti 

et  animadversionibus  illustrali  :  Leipzig,  1769,  8. 

 :  Chrestomatbio  bexaplaris:  Lübeck  u.  Leipzig,  1794,  8. 

 :  Commentatio  in  verba  novissiraa  Davidis  2  S.  23,  I— 7:  Güttingen, 

1779,  8. 

 :  Die  ersten  Anfangsgründe  der  bebr.  Sprache:  Danzig,  1784,  8. 

Akiba  Trent  (R.  in  Metz):  D'B>         oder  disc.  Novella's  Uber  die  talm.  Traktate 

Sebaehim  u.  Menachot:  Metz,  1767,  f. 
•K.  Trentepobl:  Das  Hohelied:  Vechta  (GH.  Oldenburg),  1860,  8. 

 :  Das  Buch  Hiob,  übersetzt  u.  metrisch  bearbeitet:  ib.  1860,  8. 

•Job.  Ulr.  Tresenreiter:  Progr.  de  libro,  qui  vulgo  quartus  Esurac  inscribitur: 

Coburg,  1742,  4. 

Mos.  Arje  TrestlBa:  y'Vp  'qV  wp^zi.  Scholien  zu  Ben-Sceb's  Talmud  Lesebon 
'Ibri,  dabei  auch  solche  von  Jeh.  Behak  und  sodann  das  ^J»  von  Snl. 

Che  Im  o  (s.  d.):  Königsberg,  1859,  8  (404  u.  16  S  ). 

A.  Treu  (Sem.-L.  in  Münster):  Israelitischer  Haus-  u.  Schulfreund.  Organ  Tür 
Schule,  Haus,  Gemeindeleben  u.  Gallus.  In  Verbindung  mit  E.  Hecht  (L.  in 
Hoppstädten)  herausgegeben  :  Münster,  1858,  8. 

A.  Treuenfels  (II.  in  Weilburg):  seit  r*~x-i2  oder  die  kleine  Genesis  und  die 
noch  vorhandenen  Bruchstücke  desselben  griechisch  und  deutsch  u.  mit  Anmer- 
kungen. Milgetbeilt  LB.  d.  Or.  1846  N.  1  6g. 


1)  Er  *ar  Kabhalisl  und  Schuler  Is.  Lori»'s. 
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A.  Treuenfeli:  lieber  den  Bibelkanon  des  FI.  Josephos.   Erster  Artikel :  LB. 

d.  Or.  1849. 

•M.  G.  Treoge:  Seatentiam  J.  Clericl  de  arle  poetica  Hebrncornm  proproml : 
Damit;,  1744,  4. 

N.  Fr.  Tretge:  Unterricht  in  der  christl.  Lehre  für  einen  Juden:  Panztg,  176«, 8. 
Ahr.  Trefes  (b.  Gers.)  s.  Abr.  Treves  (b.  Sal  ). 

Abr.  Treves  (b.  Sal.'):  ema«  rsna  oder  Erläuterungen  über  Gebete  und  Ge?- 
bräacbe,  zumal  über  c**^  nsnsa.  Approbationen  dazu  haben  erlheilt  Jos. 
Karo,  Ab.  diTraoiu.  A.  :  Venedig,  1552,4  Bragad.t.i  (Bl.  361). 

 :  rio  oder  Gntachten ,  in  verschiedenen  Werken  aufgenommen,  als  in  ric 

von  El.  Misrachi  (p.  127—31):  Kstpl.,  1546,  f. 

—  — :  p-»x  od.  Srndscbreiben  über  eine  Halacha  in  Bezug  aufrn'.p  nto  rc*P2. 
In  Lewi  Ibn  Cha  bib's  rnr  (p.  3—12):  Venedig,  1555,  f. 

 :  roten  oder  ein  Gularbten.  Nach  einem  Aulograph  aufgenommen  io  S  i  m- 

cha  b.  Gersoo's  rrns»  'o  (p.  56):  ib.  1557,  4. 

Eires.  Treve«  (b.  Natt.  Hirz,  R.  in  Ff.  a/M.*):  am  «ptts.  oder  kabbalistischer 
u.  mystischer  Commcntar  zudem  Buche  Rut,  wegen  des  kabbalistischen  In- 
halts auch  rvr  V?  nrn  und  wegen  Behandlung  der  Abstammung  des  Psalmen- 
Sangers  c^T'in  lio*»  genannt.  Indess  ist  Eli' es.  Treves  nur  der  Herausgeher: 
Thiengen  (in  d.  Mark  im  YVÜrzburg'scben),  1560,  4  Jos.  b.  Eli'eser  (Bl.  32); 
überdruckt:  Krakau.  I5«3.  4  I*.  b.  Ah.  Proslitz  (BL  30 \\  Fürth,  172«.,  8. 

 u.  Jos.  Treves  (b.  Naft.  Hirz):  ed.  etn»  E3>  r&BP  ti-^o  oder  die  gewöhn- 
lichen Gebete  mit  Commentar  von  ihren  Vater  Naft.  Hirz  Treves  (y'v) :  Thien- 
gen, 1560,  4. 

Gers.  Tre?es  s.  Jos.  Kolon. 

Jak.  Trevet  (b.  Mat.  ba-Lewi):  ed.  an«  »wo  von  Jeb.  Leon  da  Mo  de  na  (s.  d.) 
mit  jöd. -deutscher  Uebersetzung :  Prag,  1615,  8. 

—  — :  arta  n^V  P.T-P.  oder  Abr.  Jegel's  Lekach  Thob  mit  einer  jüdisch-deut- 
schen Uebersetzung:  Amst.,  1658,8;  ib.  1675,  4;  ib.  1680,  8;  Wilmersdorf, 
1714,  8;  Jesnitz,  1719,  8. 

—  — :  ntrn  erj  s.  Jakob  ha-Lewi. 

Joch.  Treves  (b.Jns.  in  Italien •) :  corr.  a»ts  hg h  von  Thobijja  b.  Elfeser: 

Venedig,  1546,  f. 
 :  corr.  -neo  oder  an  w  «ntp  (ifJtJ)  von  Rab:  ib.  1545,  f. 

—  — :  corr.  k-ibo  oder  an  "a^  k-bo  voo  a-:  ib.  1545,  f. 

—  — :  corr.  kp?2x  von  Jiscbma'el  b.  Eli  sehn:  ib.  1545,  f. 

 :  N3*ir*axT  K™sj5  '?  CS!  ^.^'-t?*«  -ntttie  oder  das  itnlienische  Marhasor 

mit  einem  Co  mm.  Kuncha  de  Abisehona,  sprachlich,  inhaltlich  u.  kabbalistisch 
die  Festlieder  erklärend:  Bologna,  1541,  f.  Dabei  Pi.ke  Abot  mit  Maiinuoi's 
u.  Bertinoro's  Commcntnren. 


1)  Kr  fBhrte  sneh  den  Beinamen  Zarfali  (d.  h.  au*  Frankreich)  nnd  bIShete  zur  Zeit 
des  Jak.  Be-Rab  und  «les  L.  Ibii  Chabib.  Er  soll  narh  eigener  Ansauge  von  Rasehi 
abstammen.  Ein  Abr.  Tre  v  e  $  (b.  Gerson) ,  der  ebenfalls  Z  a  r  fa  I  i  beigenamt  war  und  um 
1572  bluhele,  war  Kabbalisl  nnd  schrieb:  I.  rinVsn  r-^?t  '0  Vr  'a  oder  Com»,  in  dem 
Werke  des  R  Percx,  wie  auch  Glossen  zn  Jeb.  0  h  a j  j  a  t  h's  Comm.  t.  Glossen  zn  Sefer 
Jezira  nnd  zn  den  Commcntaren  von  Rotarel,  Nachmani  u.  Abraham  b.  David. 
S.  Glossen  zn  m4.«  •'IVB. 

»)  Er  blOhete  in  der  zweiten  Hllfle  des  10.  Jahrhundert'*  in  Pf.  a/M.  als  R.  Jos.  Tre- 
ves halle  die  Druckerei  in  Thiengen  ,  n.  nnser  E  I  f  8ser  gab  mit  seinem  Broder  Josef  seines 
Valers  09  n^BP  -vr.ü  daselbst  heraus. 

.1)  Er  gehörte  znr  herOhmten  Familie  Treves  in  Venedig,  Bologna  n.  s.  w. ,  welche 
aus  SSddentschland  stammte  und  om  1550  bIBhete. 
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Joch.  Treves:  p^s  *nar  oder  Mard rchai  b.  Hillel's  mn^  r^Bnc*.  rite*r73j  M^sn  mit 
dem  Comm.  Sibche  Zrdek  und  dazu  noch  eine  grosse  Vorrede.  Spater  noch  mit 
Glossen  (svtt)  von  ls.  Aruvas(s.  d.):  Venedig,  Hi67,  12. 

 :  nie  oder  Gutachten.   Aufgenommen  in  den  Gutachten -Sammlungen  sei- 

oer  Zeitgenonsen. 

Jos.  TreTeS  s.  Kl  r  es  er  Treves. 

Jos.  Treves  (s  Sarilinn«»):  naiöp  oder  Gutachten,  abgedruckt  in  Jak.  Heil- 
bronn er's  aj5T"  r.Vrt;  rntr :  Padua,  1622,  4. 

In  CA.  -  Sammlungen  italienischer  Gelehrten  ßnden  sich  noch  mehrere  CA.  von  demselben. 

Is.  Tteves:  ed.  ns;>s  '©  von  Elfeser  Aschkenasi  (s.  d.).  das  er  auch  corri- 
girt  und  dazu  eine  grosse  Vorrede  geschrieben  :  Venedig,  1583,  f. 

Isr.  Chisk.  Treves1. 

Gedicht  über  ihn. 

Efr.  Luzza  tto:  -pt>.  Gedicht  über  seinen  Genossen  Isr.  Cbisk.  Treves, 
abgedruckt  in  Toldot  Gedole  Italia  S.  249. 


Men.  Treves  (b.  Abr.,  R.  in  Solzburg):  C-ne-x  rnfc  oder  eine  Art  Codex  über 
die  innern  Pflichten  ,  aus  T»-xt ,  Comm.  u.  Quellen  -  Angabe  bestehend,  u  .  wie 
Halacha's  ia  HC.  Orach  Chajjiin  behandelt:  Mähihausen  (im  Elsass),  1858,  8. 
(S.  184). 

Mos.  Treves  (R.  in  Venedig):    c^ee  oder  Decisionen,    ausgeführt  in  Sam. 

Aboab's  Vttnc»^  rvis:  Venedig,  170?,  f. 
 :  *rv?yn  mi  rot  oder  Decision  über  den  SabhatÖer  Na  tan  aus 

Ghazza,  als  Mitglied  der  Unlersuchungscomnmsion  abgegeben.  Aufgenoniuien 

in  V«;*r  -\^:  ib.  17U2,  f. 

Natt.  Hirz  TreVCS  (b.  Eli'cser*):  r.yn  y^Kn  rs^19  c*  "^"P  0,,er 

-  die  gewöhnlichen  Gebete  mit  einem  Commentar.  Dabei  auch  -r.r.*-  mit  dem 
Comm.  von  JT.  Lippm.  Muhlhausen  (s.  d.).  Von  seinen  Söhnen  Josef  u. 
EITeser  herausgegeben:  Thiensen,  1560,  4;  Berlin,  1703,  4;  später  gedruckt 
in  den  Machasnrim  mit  Comm.  tr^p  nn-rn. 

 :  cViPB?  oder  Glossen  u.  Scholien  zu  Bachja  b.  Aschers  (s.  d.)  Com- 
mentar über  den  Pentateuch.   Auch  durch  c-:r*q  u.  d—.-.kz  bezeieboet:  Per. 
rara,  1556,  4;  Krakau,  1593,  f.;  Hedernheim,  15 16,  f. 
Er  schrieb  noch  p*3»  'E  einen  Comm.  tu  Pirke  Abot 

Raf.  Jos.  Treves  (R.  in  Ferrara):  rs*;n  Vr3:3?  p;B  oder  eine  Deciaion  über  Cht« 
lizah ,  aufgenommen  in  Is.  Lamprooti's  Pacbad  Jizcbak  und  gezeichnet  vom 
Jahre  1573:  Venedig,  1750  flg.  f. 
Er  schrieb  auch  viele  andere  Decisionen. 

•A4.  TribbechOV:  De  Naluralismo  Judaeorum.   In  dessen  »Historie  Naturalismi« 

(e.  4.  p    ifi.  25). 

•J.  TribbechOV :  De  emphasibus  S  cripturae:  Halle-Magdeburg,  1698,4. 

Raf.  TribOSI  ppt  oder  eine  Decmon  über  die  Gehäuse  der  Teflllin.  Abgedruckt 

in  nVvran  nq.3»  'o  von  Chaj.  Ben  veni  ste  (s.  d.). 

Er  schrieb:  I.  nnan*  hw*  oder  kabb.  Comm.  über  das  Hochlied.    2.  ük,~i*\  hS. 

•Job.  Fr.  L.  Trier:  ed.  Edm.  Castelli  Lexicon  hebraicom  ex  ejus  lexico  bepla- 
glotla  etc.  2  Voll.  :  Güttingen  u  llclmstädt,  1790—92,  4. 


1 )  Er  war  Schüler  des  Mos.  Chaj.  Loszalto  und  literer  Genoase  des  Efr.  L  u  1 1  a  1 1  o. 

2)  Er  hei«st  bald  IVaftali,  bald  Hin  oder  Hirsch  Treves,  war  Vorbelcr  in 
Pf.  a/M.  and  hlllhete  in  der  1.  Hüfte  des  IS.  jahrhanderl's.  Er  starb  1503  im  Aller  von 
72  Jahren. 
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'Job.  Paul  Trier*.  Der  wahre  Gottesdienst  der  Engel  and  der  Gläubigen  im  alteo 
und  neuen  Testamente:  Ff  a/M.  u.  Leipzig,  1752,  8. 

 :  Der  Zustund  des  jüd.  Volkes  :  ib.  17  • 8. 

'Job.  Wolfg.  Trier:  Diss.  de  proportione  servata  in  legibus  inosaicis  de  incestn: 
Ff.  a/O.,  I72ti,  4. 

Ssm.  Trier:  rä-i»  ü7  «n'nn  n;na.  Die  Benedietionen  zur  Begrüssung  des  Neu- 
mondes ,  mit  einem  Comm. :  Rödelheim,  1752,  4. 
Gabr.  Triefte  (di  Maso,  b.  Me.  in  Padua'): 

Ueer  ihn. 

Dav.  Graz.  Viterbi  u.  Leone  Osimo:  G.  T.  Neerologia.  G.  T.  Ksratia  della 
pontata.  6  dell  Educationc  Israelita  a.  VIII. :  Vercelli,  1860,  8. 


Mos.  Triestlno  (b.  Gers.)  s.  Mos.  CheTez. 

B.  Wolf  Trietsch  (b.  Eli'eser,  R.  in  Kollin«):  kr  nn-n  •»:?»  'o  oder  Abband- 
lungen  über  24  n*ü»  des  Talmud,  als  Beitrag  zum  Verständnis«  der  talmudi- 
schen Methodologie.  Dabei  auch  os  "\\^.-  Erster  Tbeil :  Wien,  1821,  f. 

Elfeser  Trietsch  (b.  A.  Low,  b.  Pinchas- Selig,  R  in  Trietsrb,  Pilsen,  Rlaltau  I 
u.  s.  w. ,  zuletzt  in  St.  Nikolau*):  r.svzv         'o  oder  Auslegangen  tulroudi- 
seber  Agada's ,  vertheill  auf  die  Para*cba's  des  Peutateucb,  namentlich  in  so 
weit  Rasch  i  diese  anfuhrt,  zum  Theil  aus  Derascha's  (homil.  Vorträgen)  her- 
vorgegangen: Prag,  1S14,  f.  Franz  Job.  Scholl  (Bl.  93). 

 :  rnyn         oder  ein  grosses  Sammelwerk ,  enthaltend:  I.  -rn  niEC'-.P  od 

die  Glosseii  des  Jes.  di  Trani  (s.d.)  zu  Traktat  Kidduschin  u.  Taanit  in  Bruch- 
stücken ;  2.  nao-n  -btiR  oder  die  Novella's  des  JT.  Escbbili  (s.  d.)  über  Tr. 
Kidduschin;  3.  »sO"tt  "n  "'«HR  oder  die  Novella's  des  Jos.  lbn  Mi  gas  über  Tr. 
Baba  Batra ;  4.  n-:i>  yin  *e^n  oder  die  Novella's  des  R.  Nissim  (s.  d.)  üb. 
Tr.  Nidda.  Dazu  Scholien  des  Herausgebers  u.  d.  T.  anr  "U  :  ib.  1810,  f. 

 ed.  nstten  Rj*>s  'o  oder  •»•kh  a-.n  c^?e  von  Haja>.  Scherira  (s.d.) 

nach  der  Vened.  Ausgabe,  mit  seinen  Glossen,  genannt  aRt  n»  :  Wien,  1800,  4. 

 :  ed.  V«»*"  'o  desselben  Autor's,  mit  den  gleichen  Glossen  genannt  it 

ar;p  ib.  1800,  4. 

 :  ed.  D*impr  ■'öiCö  'ö  desselben  Autors,  mit  gleichem  Commentar  ge- 
nannt ant  njr :  ib.  1800,  4" 

 :  ed.  rvinVn  "'tsBzi«  'o  desselben  Autor's,  mit  gleichem  Comm.  genannt  -,t 

am:  ib.  1800,  4. 

—  — :  rrcSjR  -n*?  oder  über  die  Grundsätze  und  Principien  der  talmudiscben 
Discussinn  u.  Decision,  oder  ausrübrliche  Methodologie  des  Talmud'*  mit  zahl- 
reichen Beispielen.  Auch  KRriJ«?»  at  genannt:  Prag,  1807,  f. 

 :  hftwcxd  air)  s.  msan  ■'ny©. 

 :  a-r  n?  s.  n-yn       ,  istto  hj>;  'e  u.  s.  w. 

 :  tdR  Rj*ir  oder  über  die  Methodologie  des  Talmud's,  in  E^VVa  abgetbeilt, 

39  solcher  D^VVa  umfassend,  wozu  zahlreiche  Beispiele.   Dabei  ein  Index: 
Wien,  1800,  4  *  ! 


1)  Orb.  24.  Dec.  1784,  war  reicher  Privatmann  n.  Litcraturkcnncr ,  übersetzte  Is.  Tro- 
ki's  nrXK  p^R  In's  Italienische,  setzte  18.T0  einen  Preis  von  1000  fl.  aus  für  eine  jüd.  Ge- 
schichte, gewährte  Bildongsinsliluten  vielfache  L'nlerslGlzung  und  hatte  eine  grosse  hehr. 
Bibliothek.   Er  starb  den  0.  Mai  18fl0  zu  Padua. 

2)  Kr  war  Sohn  des  Kli'Pser  Tri  et  sc  h. 

3)  Er  halle  viele  Rabbioale  in  BBhmen  u.  Hlhren  bekleidet  n.  von  der  Stadl  Trietsch 
holte  er  seinen  Beinamen.  Sein  Grossvnler  Pi  n  c  h  a  s  -  S  e  I  i  g  (s.  d.)  isl  Verf.  von  TB  rnB* 
und  sein  Sohn  Wolf  Tri  elsch  (s.  d.)  von  rnin  -n*?  'O.  Er  starb  1840  in  St.  Nikolau.' 


Digitized  by  Google 


Elfeser  TrieUch  —  G.  J.  Trip. 


447 


Elfeser  Trietsch:  n?t         oder  discussive  Commeulationen  über  BC.  Jore  Dea, 

mit  zahlreichen  lit.' Nachweist».  2  Theile.  I.  Theil:  Wien,  1821,  f.;  II.  Tbril : 
Zolkiew,  1828,  f. 

—  — :  ttrr  hjrn  y:»  r\':v  oder  eine  Sammlung  von  Recbtsgutacbleu  über  alle 
4  Theile  des  Ritual  -  Codex.  Erster  Theil.  Dabei  D'C.n^  :  N'owodwor,  1788,  f. 

—  — :  an  n£*-i  ytzv  r'*.«  oder  zweite  Sammlung  solcher  Gutachten  über  die 
4  Ritualcodices.  Dabei  i^vun  ich  '"Vits  oder  Comtueutationeo  über  RC.  Cho- 
seben  Miscbpat  :  Prag,  I8ü2,'f. 

 -:  oder  homiletische  Vorträge  s.  xn  h^i-i  y^y  rSv. 

 :  B|fj*ti  i»n  ^*xa  s.  an  np/n  -,t?c  rn». 

 :  ^n-r  k*3  oder  Auslegungen  zu  den  talmadischen  Agada's  u.  Derascba's: 

Warschau,  1796,  f. 

 :  ^n»  V-ipT  oder  Abbandlungen  über  n^tnn  onü:;p ;  Lemberg,  1834,  4. 

Er  schrieb  auch  ütr«  r*mx  u.  np'OB  rsVr  die  wahrscheinlich  ebenfalls  ge- 
druckt  sind. 

•Jak.  Trigland.*  Diss.  theologico-pbilolngica  continens  defensionetn  iutegritatis 
codicis  sacri  adversus  nuperas  io  cum  ccusuras:  Leyden,  1703,  4. 

 :  Diathbe  de  secta  Karaeornra:  Delft,  1703,  4. 

Der  Traclat  ^"""C  von  Mardcchai  b.  Nissin,  vollendet  den  10.  Jali  1600,  ist 
eigentlich  die  Antwort  auf  Jak.  Triglaud's  Anfragen  and  bildet  aach  die  Grundlage  zu 
aeioer  Abhandlnng  »de  aecU  Karaeorom.«  Job.  Chr.  Wolf  (a.  d.)  hat  die  Arbeil 
Mardechars  übersetzt  and  nil  Noten  versehen  herausgegeben. 

•    .  ■    ■        *  I 
Deutsche  Lebersetzung. 

Jul.  Fürst:  Jak.  Trigland's  Abhandlung  über  die  Sekte  der  Karäer.  Ans  dem 
Loteinischen  io's  Deutsche  übersetzt:  LB.  d.  Or.  1843  c.  12  23.  39.  763. 
77f».  791.  827. 


 :  Dissertatiooes  tbeologicae  et  philologicae,  Sylloge,  ul  et  orationum  acad.: 

Delft,  1728,  4. 

—  — :  Trium  scriptorom  illostr.  de  tribus  Judaeorum  seclis  syntagma,  in  quo 
N.  Serrarii  (Mainz,  1604,  8),  J.  Drusii  (Franccker,  1603,8;  1605,8),  Jos. 
Sealigeri  (ib.  1603,  8)  opuscula,  quoe  eo  pertinent  etc.  2  Bde. :  Delfl,  1703,  4. 

—  Dispatt.  2  de  origine  sacrificiorum  :  Leyden,  1692,  4. 

 :  De  Josepho  Palriarcha  in  sacri  bovi  hieroglypb.  ab  Acgyptiis  adurato: 

Leyden,  1750,  4. 

Abr.  Trika  (R.  in  Aegypten):  rvonön  odec  Gutachten,  angeführt  in  D"rv  r»  n'ie 
von  Abraham  ha-Lewi.  2  Theile :  Kstpl.,  1716,  f. ;  ib.  1717,  f. 

•Vine.  Tfilles:  tnstitutiones  lioguae  hebraicae:  Valencia,  1606,  8. 

Efr.  Median  Trillinger  (R.  io  Italien):  n*3:cn  oder  Gutachten,  aufgenommen  in 
Jak.  Heilbronner's  sfcsr  nVns  rnvt  wo  selbst  eine  mit  dem  J.  1586  gezeichnet ; 
Padua, 1622,  4. 

Eh'es.  Trillinger  (b.  Jos.  Juspa,  Prcd.  in  Nikolsburg) :  -!T*«5  8t  r;vnm  oder 

homiletische  Vorträge  u.  Coinmentalioneo  über  den  Pcnlateuch,  herausgegeben 
von  seinem  Sohne  Josef  Trillinger:  Ff.  n.O.,  171 7,  4  Mich.  Goltschalk 
(Bl.  142). 

Jos.  Trillinger  (b.  Elie'ser,  R.  in  Leipnik):  ed.  -itt^Vn  -»xii  rooie  s.  EU^eser 
Trillinger.  w     "  :  *: 

•Joh.  Ant.  Trinins:  Scbediasma  bistoricom  de  conjugiis  proseMorum  Judaeorum: 
Helmstadt,  1744,  4. 

*G.  J.  Trip!  Die  Theophorien  io  den  Geschichtsbüchern  des  A.  T.  Eine  von  der 
Haager  Gesellschaft  zur  Verteidigung  der  cbrisll.  Religion  gekrönte  Preis- 
sebrift:  Leyden,  1858,  8. 
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•Jnh.  Glo.  TroitZSCh:  Etwa«  über  die  Propheten  und  ihr**  Orakel,  «ach  der  neu«?-  | 
>leu  hohem  Kritik:  Leipzig,  1785,  8. 

Jeh.  Troki  (b.  Ah.):  rnir;-  ytzp  hJ  Comm.  über  rnsr?*  r*rj:is  von  Jeh.  Gibbor. 

•F.  F.  v.  Trotlo:  Orientalische  Reise- Beschreibung :  Dresden,  1676,  4. 

Jos  Troki  (b.  Mord.):  rt'rtn  yiy  n-Kj;  oder  Auszog  über  die  karäiscben  Re- 
get o  von  Schechirta,  aas  Ädderel  Etijjabu.  Hioter  I)od  Mardecbai  gedruckt: 
Wien,  183»,  4. 

 :  c*»n:e  'o  oder  über  die  Gebete  ,  die  Vortrüge  aas  der  Tora  u.  über  gol- 

tesdienslli'che  Gebrauche  der  Karäer  io  Polen  u.  Litthaueo: 
 :  rti^sx  n^pn  hy  rns  oder  Com  in.  über  die  Einleitung  -V««: 

—  —  :  -jV  CjVxn  oder  ein  Gebet  religionsphilus.  Inhalts  und  worin  auch  die 
Iii  Glaubensartikel  behandelt  sind,  aus  IÜÜÜ  Wörtern  bestehend  und  io  jedem 
Worte  ist  He:  Ainst.,  t.  a.  24. 

—  -:  D^py  rn\p»  Vi  *n|  oder  Comia.  über  die  10  Glaubensartikel  der  lin 
räer : 

 :  rVrnsm         Vi  'b  oder  über  den  Abscboitt  über  die  verboteoeo  Ver- 

waudtsebaftsgrade  io  rn*?x: 

Is.  Serach  Troki  (b.  Ahr.,  Karäer  aus  Trok  in  Litlbanen'):  rtivcH  pttrj  (rorlalilium 
fiJei)  eioe  Streitschrift  gegen  dns  Christeuthnn ,  aus  zwei  Tbeilen  bestehend, 
wovon  der  erste.  5*»  Kapitel  bildend,  d«s  Judenthum  gegen  das  Chrislenthum 
in  allen  seinen  Tbeilen  vcrtiieidigt .  der  zweite  hingegen  die  Bücher  des  neuem 
Testaments  kritUirt  und  so  die  Elemente  ued  Lehren  des  Cbrislenlhums  ao- 
greift.  Er  übergab  es  kurz  vor  seinen)  Tode  1  59 4  seinem  Schüler  Jos.  Mali- 
nowski,  >ler  zugleich  das  Kapitel- Verzeichnis*  dazu  geliefert.  Siehe  Isaak 
(J  os.)  b.  A  brabaui  u.  Abron  b.  Josef  (in  den  Zusätzen). 

Ueber  ihn. 

Abr.  Geiger:   Isaak  Troki.    Ein  Apologet  des  Judenlhunis  am  Ende  des 
sechszebnten  Jahrhunderts :  Breslau,  1853,8. 

Sal.  Troki  (b.  Ah.):  schrieb  nfcy  V^bx,  i?jV  ^isr. ,  c-jyz»  crjV,  aittj  -p  , 

die  wahrscheinlich  gedruckt  sind. 
Srrach  Troki  s.  Serach  b.  Na  tan. 

Zef.  Troki  (b.  Mard.):  «msrn  -non  trrhn  e?.np  oder  über  die  Kalenderkunde 
der  Karäer,  io  Kürze  abgehandelt: 

—  — :  TC'fiiin  ri'^Vn  hy  rnw  oder  Gutachten  über  die  Halacha's  von  Schecbitha  : 

•K.  Hnr.  Tromler:  De  revereatiae  oseulo  ejnsque  vario  apnd  veteres  Hebraeoa 
usu:  Schoeeberg,  1748,  4. 

 :  De         Aegyptiorum  ad  Go.  41,  23.  Diss.  epist. :  Dresden,  1 740,  4. 

•Ahr.  Trommel  Concordantiae  graeeae  vrrsionis  vulgo  dictae  LXX.  ioterpretum. 
Leguntur  bic  praeterea  voces  graeeae  pro  hebraieis  redditae  ab  antiquis  Omni- 
bus V.  T.  interpretibus ,  quomm  noonisi  fragmenta  extant,  Aquila,  Syauacbo, 
Theodntiooe  et  alii* ,  quorum  maximam  partum  auper  io  lueem  ed.  B.  de 
Montraucon.  2TheiIe:  Amst.  u.  Utrecht,  1718,  f. 

Jos.  TroploWltX  (gen.  Bfrati;  in  Ratibor):  jran^an  n-*>r.  Solamit  n.  Eusebe 
oder  ein  Trauergedicbt  über  den  Tod  des  Kaisers'  L e o  p  o  I  d  II.  Aus  dem  He- 
bräischen Originale  vom  Verfasser  selbst  übersetzt:  Prag,  17V2,  4. 

Der  Cantate  von  Ramler  auf  den  Tod  Mos.  Mendelssohns  nachgebildet. 

 :  Die  Kartaunen  od.  gründliche  Wiederlegung  der  Gratbaauer'scbeo  Schrift 

über  die  Juden  :  Ratibor,  1803,  8. 


i)  Er  soll  1304  verstorben  »ein  und  das  Werk  ChissokEmoaoeia  Jahr  vorher  (1593  > 
beendigt  haben. 
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Jos.  Tropiowitz:  Vi«»  r^Vtt  oder  ei ■  grosses  ausführliches  Drama  »SauL,  in 
sechs  Akten  ,  nebst  einem  Anhange:  Wien,  1794,  8;  Lemberg,  1820,  8;  Kra- 
kau, 1822,  8. 

M.  TroplOWitZ  (in  Kreutzbarg):  Volkskolender  Tür  Israeliten  auf  das  Jahr  1847. 
Mit  Beiträgen  von  Dr.  Piorkowski:  Kreutzburg,  1846,  8. 

*Mart.  Trost:  Gratnmntira  hebraiea  universalis:  Hafn.,  1 6*27,  4;  Wittenberg, 
16.12,4;  ib.  1637,  4;  rev.  et  locupl.  cura  A.Sennertit  Wittenberg,  1643,  4  ; 
acced.  Sennerti  Hypotyposis  etc.:  ib.  1653,  4;  ib.  1655,  4;  ib.  1661,  4; 
ib.  1666,  4.  • 

Auszüge  aus  dieser  Grammatik  u.  Anleitungen. 
Job.  Baldovius:    Medulla  gramm.  bebr.  Buxlorßn -  Erpenio - Trostianae  in 
succinetos  tnbulas  perspicuas  cunones  et  paucas  observaliooes  contracta : 
Leipzig,  1636,  4  ;  ib.  166i,  4. 

Job.  Gezelius:  Compcndium  graram.  hebr.  Mart.  Trostii :  Dorpat,  1647,  8. 
Job.  Seb.  Mitternacht:  Compcndium  gramiu.  hebr.  M   Trostii:  Jena, 
1645,  8;  Leipzig,  1666,8. 

Andr.  Mylius:  Syntaxis  hebr.  in  compleraentum  syntaxeos  Trostianae: 
Königsberg,  1639,  4. 

 :  Manuduclio  in  grammaticam  Trostianam:  ib.  1648,  8. 

t   

.  :  Disputalio  de  mutatione  punetorum  bebraeorum  generali:  Wittenberg, 

1633,  4. 

•Andr.  Trotte:  Dispolatio  de  duplici  accentuatioue  Hebraeorum :  Leipzig,  1684,  4. 

\Nic.  Trotte:  Clavis  lingune  saoetae,  enntinens  grammaticalem  explicaiioncm  564 
versiculoruin  ex  libro  P*almorum ,  et  5(6  versiculoruni  ex  ceteris  libris  V.  T., 
in  quibus  omnes  radices  pure  bebraicae  V.  T.  cum  Donnullis  radieibus  chald. 
(occurrenlibus  in  libris  hebraicis)  inveniuntur,  et  in  boc  clave  juxta  gram- 
inaticas  regulas  resolvuntur  et  explicantur:  Oxford,  1719,  f. 

*\\.  G.  Trumph:  Pulvill.  et  pepla  Prophetissarum ,  ad  Ez.  13,  18:  Ilelmslädt, 
1713,  4. 

*J.  C.  Trasen:  Darstellang  der  biblischen  Krankheiten  und  der  auf  die  Medicin 
bezüglichen  Stellen  der  heiligen  Schrift:  Posen,  1843,  8. 

 :  Die  Sitten  ,  Gebräuche  und  Krankheiten  der  alten  Hebräer  historisch 

u.  kritisch  dargestellt.  2.  Aufl.:  Breslau,  1853,  8. 

•Job.  Tryllcr:  Oratio  de  studio  lioguae  sanetae :  Leipzig,  1592,  4. 

Tryphon  (derTanm.it). 

Jak.  Andr.  Danz:  Diss.  de  Tryphone  Jostini  Marlyris  callocotore.  Aufgenom- 
men in  :  Porergae  Goettingenses  a  Heumanno  editae.  Tom.  1.  Fase.  IV.  n.  5. 
p.  80.  91.  Giulio  Bartolocci:  Bibl.  Rabb.  II.  8»<2. 

Job.  Drusius:  Commentariis  de  sectis  judaicis  (IL  c.  11):  Arnheim,  1619,  4. 

John  Ligbtfuat:  Opera  omnia  (II.  p.  144):  Rotterdam,  1Ü86,  f. 

Adr.  Reland:  Job.  Hnr.  Oltonis  historia  doclorum  Miscbnicorum  etc.  cd.  Ile- 
laud  (Anist.,  1698,  8)  p.  129. 

B.  Carpzov:  Iotroduetio  in  theologiam  judaicant  ete.  (Leipzig,  1687,  f.)  p.  84. 


•F.  L.  Tschamer:  De  lectiooe  di  Israel  (^k-)W  *r©):  Bern,  1708,  4. 
Etfeser  Tschelebi  (*zhz)  s.  Jeh.  Poki. 

Is.  Tschelebi:  Vs«?>.  L'eber  Lesorten  bibl.  Wörter  mit  v  oder  «,  sei  es 

zwischen  K'ri  n.  K'tib  od.  zwischen  Aschkenasim  u.  Sefardim  :  Kslpl.,  1723,  4 
Jona  b.  Jakob. 

Sal.  Tschelebi  (-aVs,  b.  Abr.):  p'«*?  rrt-irrj  (5  u.  36  Bl.) ,  pw«  -ja  (68  Bl.) 
u.  c-rton  r.iw  'q  oder  352  GÄ.  (2  u.  26  Bl.).  Auf  Veranlassung  des  Schülers 
Sal.  Camoodo  (b.  Jak.)  und  des  Eidams  Is.  Alfanda  ri  (b.  Sal.)  zum  Drucke 
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gebracht:  Salonik,  1802,  f.  Jos.  Molcbo,  Chaj.  Abr.  u.  Saud  Aschkenasi.  Siebe 
J.  Fischel. 

Men.  Nach.  TschemoMe :  C«;-?  nisoa  oder  kabbal.  Commentar  über  deo  Penla- 
teuch  :  Lemberg,  1858,8. 

Jak.  Abr.  TscMron  {yrf*,  R.  in  Adrianopel):  trnBio  injsw  D^B^D  yjir;  oder 
Dnppclcomnientar  zu  dem  Werke  Tti*  oder  fnB'O  n?ar  von  Isaak  b.  Abba- 
Mare,  aber  nnr  über  eine  Partie  des  Baches  sich  erstreckend:  Kstpl.,  1757,  f. 

 :  B-nB^a  Knp#  s.  e^BO 

Abr.  Tschopik  (b.  Jeh.):  önnat?  -s«?  oder  Commentar  über  Mose  Mnimüoi's 
Jad  ha-Chasaka,  die  Halachä's  über  die  Opfer  betreffend:  Amst.,  1784,  4. 

Mos.  Tschopik:  ed.  aiu  na-ia  '?  von  Mos.  Nerol  (s.  d.),  seinem  Schwieger- 
vater und  Lehrer,  nebst  einigen  Znsätzen:  Venedig,  1713,  f. 

Sab.  TschoiSuik  (b.  Ab.):'  c^h^sV  cna  oder  weitläufiger  Commentar  über  die 
groteske  talmudische  Agada  von  xs-iPX  "a-t  -aa  ,  so  wie  über  andere  ähnliche 
Gegenstände,  in  kabb.  Weise  gedeutet:  Sklow,  1802,  4. 

•Fr.  TüCh:  Commentar  über  die  Genesis:  Halle,  1838,  8. 

 :  Coinmentalio  de  Lipsieusi  codice  Pentnteucbi  Syri  manuscripto.  P.  L: 

Leipzig,  1849,  4. 

 :  Commcntationes  gengropbicae.  Part.  I. :  De  Nino  urbe  animadversiones 

tres.  Accedit  tabula  Lapidi  inscripta  :  ib.  1845,  8. 

 :  Reise  des  Sbeikb  Ibrahim  el-Kbijari  el  -  Medeni  durch  einen  Tbeil  Palä- 
stina^. Progr.  :  ib.  1850,  4. 

 :  Comincntatio  de  MuiQttltoO  h  AQßi\Xots  \  Mak.  9,  2  :  ib.  1853,  8. 

 :  Quaeslioncs  de  Flavii  Josephi  libris  historicis  :  ib.  1859,  4. 

 .  Qaaestiones  de  Flavii  Josephi  loco  BJ.  IV,  8,  2:  ib.  1860,  4. 

Z.  Hi.  Tochffihrer  (b.  Sims,  .s  Krakau):  *aa  rVr?  oder  Commentar  zu  den 
Sprüchen  dar  Väter  (Pirke  Abot).  Mit  dem  Texte  und  dem  Commentar  Rasrhi's 
gedruckt  von  Laur.  Pradoto:  Venedig,  lf.60,  4  Geron.  Brapadini  (Bl.  106). 

Jak.  Tugendbold  (Censor  in  Warschau):  n^th  vre»  "yzit  xzyp  oder  Sommlnng 
von  Stellen  aus  alten  und  neuen  Schriften  über  das  Verhalten  gegen  andere 
Glaubensgenossen.  Hebräisch  u.  Polnisch.  Der  polnische  Theil  hat  noch  einen 
Anbang  über  Handwerk  u.  Gewerbe,  über  Sabbatäcr  u.  Frankisten ,  über  Jak. 
Frank  u.  s.  w.:  Warschau,  1844,  8. 

 I  -pK  -ja  oder  ein  kleines  ijracl.  Religionsbucb  in  jüdisch  -  deutscher  o. 

polnischer  Sprache:  ib.  1839,  8. 

   :  Der  alte  Wahn  vom  Blutgebrauch  der  Israeliten  am  Osterfest.    Aus  dem 

Polnischen  treu  übersetzt  von  einem  Freunde  der  Wahrheit:  Berlin,  IS.'tS,  8 
Veit  u.  Co.  (90  S.).  Ks  ist  der  Auszug  aus  dessen  Schrift:  Obrooe  Israe- 
liten etc.:  Warschau,  1831,  8  worin  eigentlich  nur  Menasie  b.  Israels  »Bettung« 
und  Mendelssohns  Vorrede  gegeben  ist. 

W.  Tugendhold  (Censor  in  Wilna):  Einige  Worte  am  Gründungstage  des  israel. 
Armen -Instituts  in  Warschau,  nach  Verlauf  des  ersten  Jahres  seiner  wnblthä- 
tigeo  Wirkung.  Gewidmet  Hrn.  M.  Rosen:  Warschau,  1840,  8;  unter  dem  Ti- 
tel p-u  Vy:B  in's  Hebräische  übersetzt  von  S.  J.  Finn  (s.  d.):  Wilna,  1841,  8. 

   :  Rede  bei  Eröffnung  der  R ose  n  t  h  a  l'schen  Schule  u.  s.  w.    Von  S.  J. 

Finn  (s.  d.)  in's  Hebräische  übersetzt  u.  d.  T.  mz* ^in:  ib.  1841,  8. 

 :  Rede  vor  dem  ersten  öffentlichen  Examen  in  der  Rosenlha  l'scben 

Sehnle:  ib.  1842,  8. 

Lewi  ToÜlo:  r^aien  oder  Gutachten,  abgedruckt  in  ah         -»38  von  Mos.  Ben- 

ve  n  is  t  e  (s.  d.). 
•Rph.  Tttkl:  Psalterium  copto- arabicum:  Rom,  1749,  4. 

Sim.  Lewi  Toliner  (b.  Elfescr):  D*MB»  hs  oder  hebräische  Grammatik:  Zol- 
kiew,  1810,  8. 
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•H.  Kr.  Tullberg:  Hebraisk  Sprikläre.  2.  Ausgabe:  Lund.,  1835,  8. 
 :  Hebraisk  Läsbok.  2.  Ausg.:  ib.  1841,  8. 

•Ol.  Fr.  Tullberg:  Hebraisk  Läsbok  med  Anmärknioger  ocb  Ordrcgister:  l'psala, 
1845,  8. 

 :  Gregorii  Bar  ilebraei  in  Psalmos  scholioruiu  specialen  e  cudd.  uiss.  etc. 

edidit ,  latine  reddidit  et  annotationibus  illastr.  0.  F.  Tullberg:  ib.  1842,  4. 

 :  G.  Bar  Ilebraei  scholiu  in  Jesaiam  elc.  ed.  et  aooolatt.  illustr.  CT.  Fr. 

Tullberg:  ib.  1842,  4. 

El.  Vita  (Chaj)  Tunis!  (b.  Nat.  .»Tunis'):  am  x'rt  -jn:  rr:^tt  oder  ein  grosses 
Sammelwerk  von  Novella's  (Wwn),  Glossen  (riBC'P)  u. '  B-ta^jiV  zu  talm. 
Traktaten.  Dabei  Novella's  zu  Baba  Mezfa ,  Glossen  von  Ascber  b.  Jecliiel. 
Novella's  ru  Tr.  Scbebuot  u.  Makkol  Erster  Tbeil :  Livorno,  1778,  f.;  zweiter 
Theih  ib.  1785,  f.  Siehe  Ascher  b.  Jccbiel  u.  El.  Vita  Burgil. 

Jak.  TUDlsl  (b.  Cbaj.  b.  Adonijja  b.  Is.,  .s Tunis,  in  Venedig*) :  ed.  svts  C7  rr.»:©« 
«nni  ic-in  oder  die  sechs  Ordnungen  der  Miscbna  in  Quadratscbrift ,  mit  dem 
Com  in.  des  Mos.  Maimuni  (s.  d.)  lur  ganzen  Miscbna  und  dem  des  Scbim- 
«c h o n  b.  A  b ra h a  in  zur  Ordnung  Sera' im  und  Tbohorol,  herausgegeben  und 
corrigirt:  Venedig,  1546,  kl.  f.  Marco  Antonio  Giustiuiani. 

Tunisi  hat,  wie  es  scheint,  blos  deu  Druck  der  Conimeulare  vorbereitet  und  durchcorri- 
girt,  da  am  Schlüsse  der  Ordn.  Tbohorol  ein  anderer  Currector  mit  den  Wollen 
schliesst:  na  aj;?:  ^xnr^a  ~"ith  is©  T©sl~  ~*V?n  ""T!^":  cv  n^t*'! 

-.■vsxw  "'S«  nssrl  hxr>  csnn  niese  ",b>"'  Vt  bi  'e  er  rvr.nu  'D  r^inw  c?n 
HB  "P~0~  O^Bir?  s:*it"i.  Wir  sehen  aus  dieser  Nachschrift,  wie  aus  dem  gereimten 
Vorworte  El.  Levila's  zu  Masoret  ha  -  Masorah,  dass  Tuuisi  spBler  zum  Cbrisleu- 
thum  übergegangen. 

 :  ed.  c*a-in  c?  «??3h  oder  der  Peulateucb  mit  Targum  u.  eben  so  die  5  Me- 

gillot.  Dabei  auch  noch  am  Schlüsse  ciirn  hy  -rcxis  (Abhaudlung  über  das 
Targum),  7  Blatt  umfassend:  Venedig,  1543 — 44,  8  Dan.  Bombergo. 

Diese  Ausgabe  scheint  blos  von  der  um  1527  daselbst  überdruckt,  aber  nicht  von  Tunisi 
selbst  eingerichtet,  zumal  wenn  wir,  nach  Lcvita  (I.  c.)  zu  »chlicsscn,  aunchmen 
müssen,  dass  er  1538  bereits  uls  Christ  \crstorbeu  war. 

 :  ed.  niV-na  rhsnjsc  oder  die  grosse  rabbinisebe  Bibel,  in  4  Folioba'nden, 

begonnen  den  25.  Kislew  1525  und  beeudigt  den  24.  Tiscbri  1526.  Erster 
Bund:  Pentaleucb  mit  Oukelos  -  Targum  u.  j.  Targ.  1  u.  2,  mit  den  C  omni  eli- 
tären von  H  as  c  h  i  und  I  b  n  E  s  ra  ;  zwei  ter  Band  :  die  ersten  Propheten  mit 
Targum  ,  mit  den  Commenlaren  von  R  a  s  c  b  i ,  Dav.  K  i  m  c  h  i ,  Leon  de  B  a  n  o- 
I  e  s  (aaVi) ;  dritter  Band:  Jesaja  mit  Targum  und  den  Couiff.  von  Hascbi 
u.  Ihn  Esra;  Jeremijja  u.  Jecheskel  mit  Targum  und  mit  den  Commenlaren 
von  Hasch  i  u.  Dav.  Kimchi;  die  12  kl.  Propheten  mit  Targum  ,  den  Com- 
mentaren  von  H  a  *  c  h  i  u.  Ibn  Esra;  vierter  Band  :  die  Psalmen  mit  Targum, 
Rasch  i,  Ibn  Esra  ;  Sprüche  und  Jjjob  mit  Targum ,  Rasch  i,  Ibn  Esra  u. 
Ralbagi  Daniel  mit  Husch  i ,  Ibn  Esra  u.  Sa  a  dj  a;  Esra  u.  Necbemja  mit 
Rascbi  u.  Ibn  Esra;  die  5  Megillot  mit  Targum,. zweitem  Targum  zu  Ester, 


1)  Er  führte  auch  den  Reinamen  Burgil,  wie  auch  sein  Vater  N  a  I  a  n  diesen  Beinamen 
führte. 

2)  Er  kam  aus  Tunis  nach  Venedig  im  1.  Viertel  des  Iß.  Jahrhunderts  (1520)  zu  wandern,  u. 
wurde  von  dem  berühmten  Drucker  hebr.  Werke,  von  Dan.  Bombergo,  als  Cnrivclor  und 
Herausgeber  angestellt.  Er  war  grosser  Kenner  der  Masor«  und  der  hebr.  Grammatik  uud  zu 
seiner  masoretisehen  Arbeil  in  Mikraot  Gedolot  hat  er  ciue  grosse  Auzahl  hebr.  Masora-HS. 
verglichen.  Auch  war  er  ein  lienuer  des  Targum  uud  der  rabbinischen  Literatur,  l'eber  seine 
doch  nicht  genügenden  Arbeiten  über  Masora  s.  El.  I.cvila  in  Mas.  ha  -  Mas.  p.  7;  Wen. 
Lonsanoin  Gr  Tora  Ii ;  J.  M  o  r  i  u  in  Ex  ereilall.  Biblicar  p.  384  flg.,  550  flg. ;  J.II.  Miebac- 
hs im  Vor»,  zu  seiner  Biblis  hebraea  (Halle,  1720)  c.  i ,  §.  5. 
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mit  Rasch  i  u.  IbnEsra;  die  Bücher  der  Chronik  mit  dem  [Comm.  von  R a - 
schi.  Dazu  noch:  I.  ntt-ijin  oder  Vorwort  von  Jak.  Tunisi,  wobei  nuMr; 
n-sitnb,  über  Masora,  K'ri  u.  K'lib,  die  Unterschiede  zwischen  Talmud"  ü. 
Masora  in  Bezog  auf  Bibelfext  und  Anordnung  der  grossen  Musora  besprochen 
wird.  2.  Iudex  der  Kapitel  der  ganzen  Schrift.  3.  Index  der  Parascha's  nach 
der  Masora.  4.  Die  kleine  Masora ,  zur  Seite  des  Textes  der  Schrift.  5.  Die 
grosse  Masora,  tbeils  ober-  u.  unterhalb  des  Textes,  llieils  in  allnbelischer 
Ordnung  am  Schlüsse  des  Bibel werkes,  mit  einen  belehrendem  Nachweis  von 
Tunisi  als  Einleitung.  6.  Tabelle  der  verschiedenen  Lesungen  zwischen  Ben- 
Ascher  u.  B  e  n  -  IN  a  f  t  a  I  i ,  zwischen  Ost-  u.  Wesllander.  7.  Fragment  aus 
Ben-Ascber's  Buch  über  die  Arcente :  Venedig,  1526,  f.  Dan.  Bömberg«»; 
zweite  Ausgabe  begonnen  1517  und  beendigt  den  4.  Tischri  I5i9  in  4  Foliobän- 
den, aber  verbrssert  u.  vermehrt  mit  Ibn'Esro's  Comm.  zu  Daniel,  Kimchi's 
Comm.  zu  Jesajo  u  Chronik,  Jes.  di  Trnni's  zu  Richter  u.  Samuel,  Kimcbi's 
Comm.  zu  Esra  u  IS'echemja ,  Ba'al  ba-Tburim  zum  Pentaleuch.  Bevnrwortet 
von  Corn.  Adelkind:  ib.  1547 — 49.  f. ;  überdruckt  als  3.  Ausgabe  durch 
41iov.  di  Gara :  ib.  1568,  f.;  4.  Ausgabe  in  4  Foliobänden,  durchcorr  ight  und 
bevorwortrt  von  Jeh.  Leon  da  Mo  den  a  (R.  in  Venedig),  der  mehr  als  301) 
Fehler  der  frühern  Ausgaben  verbessert :  Venedig,  1617 — 18,  f. ;  5.  Ausgabe  be- 
sorgt von  Job  Buxtorf  mit  lat.  Vorworte,  mit  vielfachen  Weglassungen  man- 
cher Commentare  oder  neuen  Anfügungen,  auch  mit  einer  andern  Abhandlung 
über  die  Accente:  Basel,  1618—19,  f.  Ldw.  König. 

Jak.  Tunisi:  ed.  min  n:tx  oder  nptrtn  -t»n  von  Mos.  Maimuni,  u.  zwar  Text 
und  dazu  noch:  »I.  -rsN-in  n'ASr:  oder  Kritiken  von  Abraham  b.  David 
(s.  d.);  2.  n^aixrrs  nirarj  oder  Kritiken  von  MeYr  ba- Rohen  (s.  d.),  Schü- 
ler des  Me.  R  o  t  h  e  n  b  u  r  g  (s.  d.) ;  4.  T7  V -ritt  von  ST.  b.  Abr.  Ibn  Gaon; 
5.  nrwtt  ■:-»».  In  2  Banden  herausgegeben  und  corrigirt  von  Dav.  de  Piz- 
zightone  (b.  Eli'eser)  u.  Jak.  Tunisi:  Venedig,  1524,  f. 

Tonisi  schrieb  zu  dieser  Ausgabe  eine  Vorrede.  Am  Schlüsse  des  ganzen  Werkes 
(Bl.  767)  folgen  6  nopagioirlc  Billler  mit  Varianten  u.  Nachträgen.  Der  Comm.  1\Bfl 
713BX5  ist  nach  einer  fehlerhaflen  türkischen  HS.  angedruckt. 

 :  cia->r>r:  hy  oder  Abhandlung  über  das  Targum,  7  Blatt  stark,  in 

dessen  Ausgabe  des  ewin.  e*  vaift:  Venedig,  1543—44,  8. 

 :  nnw»n  V?  -itjkw  oder  Vorwort  u.  Abhandlung  über  die  Masora, 

seiner  Ausgabe  der  rnVn-ra  nixipia  beigefügt  (s.  d.).  Diese  hat  Claude  Chap- 
p  e  1 1  e  (Cappelanus)  theils  wörtlich,  tbeils  in  lateinischer  Lebersetzung  wieder- 
gegeben in:  De  mari  Rabbinico  inhMo  (part.  III.  c.  4):  Paris,  loY>7,  12;  ganz 
in's  Englische  übersetzt  von  Binj.  K  e  n  n  i  c  o  1 1  in :  Tbe  stole  of  tbe  prinled  be- 
brew  text  of  Jje  old  Test. :  Oxford,  1758,  8. 

Er  hat  wlhrend  der  Zeit  seines  Lebens  u.  Verweilens  in  Venedig  bei  Dan.  Bombergo  ver- 
mnlhlich  eine  grosse  Anzahl  aller  Werke,  welche  diese  Ofb'rin  geliefert,  herausgege- 
ben, aber  da  man  sie  selten  zu  sehen  bekommt,  so  lüsst  sich  dieses  nicht  mit  Be- 
stimmtheit angeben.  Die  Ausgaben  von  man  (Vencd.  1345,  f.),  Np'^Stt  (ib. 
1345,  f.),  K-EO  (ib.  1543,  f.),  «ntO  (ih.  1545,  f.) ,  Kä*,P!3P  Eyrc  (ib.  154.%  f.), 
B^n  «n-ttt  (ib.  1546,/.),  KmttsT  XPnOB  (ib.  1546,  f.),  TinTtt  (ib.  1545,  f.), 
rnjsy  (>h.  1547,  f.),  ny.nn  aa^-i  (ib.  1347,  f.) ,  nucrj  '•v.-ct  (ib.  1546,  f.), 
nnnnn  V?  -pa-i  (ib.  154«,  f.),  xzv  m-nn  n:«?-^  (ib.  1543,  f.),  ajir?  yj 
(ib.  1546,  r.),  K3*nn  nie  (ib.  1545,  f.),  x£9  (ib.  1547',  f.)  n.  A.  mögen  wohl'  gros! 
senlhcils  durch  Jak.  Tunisi  veranlasst  nnd  vorbereitet  worden  sein ;  eben  so  hat  er 
den  bab.  u.  jerus.  Talmud  edirt. 

Jiscbm.  TQDisi  (ba- Koben):  Vns»n  'o  s.  Jischma'el  ha-Kob e n. 
Natan  Tanisi  s.  iNat.  Burg  iL 

#Adr.  TüTneb :  ed.  Pbilonis  Judaei  omoia  quae  exlaut  opera.  graece.  Oefters  auch 
zusammen  mit  Dav.  Hoeschel:  Ff.  o/M.,  s.  a.  f. ;  Genf,  1613,  f.;  Paris, 
15  40,  f.;  Ff.  a/M.,  1691,  f.  SiebePhilon. 

 :  Pbilonis  Judaei  du  vita  Mosis  libri  tres,  latine:  Paris,  1554,  8 
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Jak.  Tüii  (b.  Jos.,  .s  Tos  in  Kborasso  •) :  «cna  örjni?  cy  nn-n  oder  der  Pen- 
tateuch  mit  einer  neuen  persischen  Uebersetzung  in  buchstäblicher,  ängstlicher 
Weise,  grossentheils  mit  Beibehaltung  der  h«-br.  geo„'r.  Eigennamen  und  nach 
Anleitung  des  Onkelas-Targum  den  Text  w  e<lergebend.  Zusammen,  u.  in  bebr. 
Lettern,  mit  dein  hebräischen  Text,  dem  Oukelos-Targum,  mii  Sa'ndja's  arabi- 
scher Uebersetzung  u.  dem  Commentar  Rascbi's,  gedruckt  bei  Eh'eser  b.  Gerxon 
So n ci  n o  u.  beendet  im  Druckeden  I  ft.  Scbrbatb :  Kstpl.,  1  h  16,  kl.  f. ;  mit  ara- 
bischer Schrift  ist  Tusi's  persische  Ueber>etzung  des  Peolateuch,  mit  einer  lat. 
Uebersetzun; ,  aufgenommen  in  »Biblia  polyglotla  Anglicaoa«,  nach  HS.  etwas 
verbessert:  London,  1653 — 57,  f.  (im  IV.  Tbrile). 

Vgl.  darüber  II  u  el  i  u  s  ,  de  claris  interpretihus  p.  107  ;  Rieh.  Simon,  bist.  erif.  p.  307. 
—  Uebcrsrlzongen  der  sSramllicht  p  andern  biblischen  SrhriDen.  grossentheils  in  bebr. 
Schrift  uud  mit  dem  bebr.  Text ,  finden  sich*  hs.  io  der  Pariser  Bibliothek  (eatal.  iro- 
prime,  ms.  hebr.  n.  St  (Gn.  u.  Ex.  mit  bebr.  Text  nach  jedem  Verse).  35  (Lrr.  Na. 
u.  Dt.  in  gleicher  Weise),  38  —  i7  (n.  4t  zwar  enthalt  Jes.  u.  Jer.  in  hebr.  Sehr.; 
n.  40  geschrieben  Itf.O,  eolhlll  Daniel,  mit  Varianten  aus  altern  IIS. ;  n.  45  eben- 
falls Daniel,  dabei  eine  apokryphische  Geschichte  des  Prnpheien  Daniel;  in  n.  40  dTe 
per«.  Uebcrselzang  von  lliob  o.  KL.  Jer.'s  enthaltend,  hat  auch  den  An  füllt;  einer  pers. 
Elegie  oder  n:*p  für  den  0.  Ab;  Fond  de  St.  Germ.  -  des  -  Pres  n.  2?i  (die  Esler-Me- 
gilla,  hebr.  o.  persisch  und  dabei  eiuen  rabhinischen  Kalender  in  pers.  Sprache,  bis 
1522  reichend,  angefertigt  im  Jahre  1290.  23(i  (enthalt  die  apnkrypliischrn  Bücher  in 
pers.  Uebersetzung  u.  hebr.  Schrift  Charakter,  geschrieben  IWK).  Das  Buch  Tubit  ist 
in  abweichender  Weise;  Judil ,  Bei  u.  Drache  stimmt  mit  der  Vulgala,  das  Buch  der 
Makkabler  ist  nur  das  0*.STTj:k  riVitt  hehr.  u.  pers.,  die  opokr.  Gesrhichie  Daniels 
in  ms.  n.  45  ist  aus  einem  unbekannten  Targum  gezugen  und  dabei  eine  lange  Pruphclie 
des  Daniel,  nach  dem  ersten  Kreuzzng  verfassl ;  513  u.  daselbst  n.  lt.  15  (Jes.,  Jer. 
und  Ez.  bis  10,  4  in  arab.  Neskhi  -  Schrift ,  aus  ms.  n.  4t  von  Jean  P.  Vecchiclti 
Iranscribirl.  Dabei  auch  die  (Jcberselzung  der  KL.  und  des  Buches  Barurh);  514 
(Version  der  Psalmen)  in  persischem  Schriftcharakter.  De  Rossi  hat  in  .Ms.  Hiob,  KL. 
U.  Makkab. 

 :  Proben  aus  der  gedruckten  Pentateuch  -  Uebersetzung  mit  der  in  einer  HS. 

(Gn.  4,  23  u.  2t ;  49.  I  —  i),  wie  auch  die  Mitteilung  von  Jes.  cap.  5  aus  cioer 
HS.  In  Sal.  Munk's  Notice  sur  R.  Sa'adja  etc.  :  Paris,  1838,  8. 

Ueber  diese  Uebersetzung. 

Sal.  Münk:  Version  persanc.  Ueber  die  gedruckte  pers.  Uebersetzung  fdes 
Pentateuch  und  das  Verhältnis  zu  drr  in  Ms.  vorhandenen.  Ueber  die  Ueber- 
selzungen  der  ganzen  Bibel  und  der  Apokryphen  in  HS.  der  Paris.  Bibliothek. 
Proben.  Persische  Kinot  (n*:**;)  ;  jiid.  -  persischer  Kalender.  Eigcnthümlirh- 
keiten  der  pers.  Bibelübersetzung.  Abgedruckt  in:  »Notice  >ur  R.  Sa'adja 
etc.:  Paris,  1838,  8  (Seile  62-8'). 

E.F.K.  Rosenmüller:  De  versione  Pentateucht  persici  commentatio :  Leip- 
zig, 18H,  4. 

•John  Tnrey:  Discurse  concerning  tbe  Messias.  In  3  Kapiteln  u.  zwar:  1.  über  die 
Typik  u.  Propbetien  des  a.  T.;  2.  über  die  Geburt  des  Messia  ;  3.  über  die 
doppelle  Natur  des  Messias  :  London,  1685,  8. 

*J.  Alph.  TarretiDi:  De  sacrae  scripturae  Interpret,  tract.  bipart.  rcslit.  per  G. 
Teller:  Ff.  a/0.,  1776,  8. 


1)  Er  blühetc  wahrscheinlich  im  13.  Jahrhundert  und  hatte  Kimchi's  Commenlar  bereits 
bei  seiner  jüdisch-persischen  Uebersetzung  gesehen.  Die  Uebersetzung  der  übrigen  biblischen 
Bücher  u.  der  Apokryphen  mögen  auch  von  ihm  herrühren  u.  erst  spater  interpolirt  worden  seiu. 
Tüsi  halle  aber  schon  filiere  persische  Ueherselzungen  benutzt.  Von  den  ganz  allen  Ueber- 
selzungeo  wissen  wir  uiebts  mehr.  Theodore  t,  der  s)r.  Bischof  des  ."».  Jahrhundert1*  (De 
curundis  Graecorum  effeclibus)  gedenkt  bereits  einer  solchen  und  Maimuni  in  Jggeret  Te- 
roan  meinte ,  dass  schon  vor  Muhammed  die  Tora  ibersetzt  war. 
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*J  Alph.  Turretiüi:  Disp.  tbeologica  de  veritate  religionis  judaicae  (Cbristianae 
ex  doctrioae  praestantia  et  circumstantiis,  item  ex  miracuiis  et  propbetiis:  Gcaf, 
1717,  4. 

 :  Cogitationes  et  disscrtationes  theologicac.  3  Bde. :  ib.  1737,  4. 

 :  Opuscula.  2Tbeilc:  Braunschweig,  1725—26,  8. 

•Sam.  Turrettin:  Oratio  inauguralis  de  antiquitatum  hebraicarum  utilitate  et 
cautionibus  in  earutu  studio  adhibeudis:  Genf,  1718,  4. 

•Fr.  Tnrri&nl:  De  sola  lectione  legi«  et  propbctarum  Judaeis  concedcnda :  Rom, 
1555,  4. 

*C.  Tuynmana:  Fackel  der  Nederduytschc  taele  (darin  ist  das  Holländische  mit 
dem  Hebräischen  verglichen):  Layden,  1722,  4. 

•Olaf  Gerh.  Tjchsen:  A  diologoe  between  a  learned  Jew  and  a  Christian  etc.: 
Bötzow,  1763,  8  (38  S). 

 :  Die  Auferstehung  der  Todten,  aas  dem  Gesetz  Mosis  bewiesen  von  R. 

J.  Lebb.  Aus  der  bebr.  HS  in's  Deutsche  übersetzt :  ib.  1706,  8  (S.  46). 

 :  Von  den  rra»  nmw  (religiösen  Gastmähler)  der  Juden.  In  den  ge- 
lehrten Beitragen  zu  den  Mekl.  -  Schwer.  Nachrichten,  J.  1768,  St.  43—45. 

 :  Nachtrag  zu  des  Hrn.  CR.  Teller  Beitrag  u.  s.  w.s  Rostock  u.  Leip- 
zig, 1788,  8. 

 :  Die  Erbfolge  eines  Ehemannes  in  den  INacblass  seiner  ohne  Kinder  und 

Testament  verstorbenen  Ehefrau  u.  s.  w.  Ein  GA.  für  Jak.  Marcusc  und  Hi. 
Jos.  Frankel  in  Berlin:  Rostock,  1804,  4;  in  der  -Jurist.  Monatsschrift«  von 
Mathes  Bd.  2.  H.  5  (Berliu,  18Ü6,  8)  aufgenommen. 

 :  Kann  ein  vor  einem  chrisll.  Gericht  von  einem  jüd.  Ehemanne  nach 

christl.  Gesetzen  errichtetes  wechselseitiges  Testament  vorherige  bündigst  sti- 
pulirte  Erbverlra'ge  desselben  vernichten?:  Rostock,  1806,  4.  (In  einer  Streit- 
sache von  Sal.  Joel  v.  Halle  und  den  Erben  seiner  Frau  geb.  Popcrt). 

 :  Ueber  die  zweckmässigste  Einrichtung  und  etwa  nöthige  gleichförmige 

Verbesserung  der  Feierlichkeiten  eines  gerichtlichen  Judeneides.  Abgedruckt  in 
Nettelbladt's  Arch.  für  die  Rechtsgelebrtheit  u.  s.  w.  Bd.  1.  (S.  272— 83)  : 
Rostock,  1803,  8. 

 :  Ueber  die  Erweiterung  der  staatsbürgerlichen  Rechte  der  Juden:  ib. 

1812,  8. 

 -— :  Dialecti   rabbinicae  elementa   cum   eclopis   ex  optimis  Hebraeoruiu 

scriptorom  ex  Lexico  Rabbin.  selecto :  Bützow,  1763,  8. 

 :  Abbreviaturarum  bebraicarum  supplcmentum  primum :  Rostock,  1768,  4  ; 

suppKmentum  secundum  :  ib.  1769,  4. 

 :  Dispulatio  de  Peutatcucho  Ebraeo  -  Samarilano  :  Büt/ow,  1765,  4.  ,Die 

Geschichte  des  Streites  über  den  hebr.  -  samar.  Text  findet  man  in  Rosenmül- 
ler's  Handbuch  für  die  Literatur  der  bibl.  Kritik  u.  s.  w.  2.  Bd.  (Güttingen, 
1798,  8)  u.  in  Gesenius  Comm.  pbilol.  crilica  de  Fcotateucbo-Samaritanu 
origine  (Halle,  8,  1815)  p.  22—23. 

 :  Beurteilung  der  Jabrzahlen  in  den  hebräisch-biblischen  Handschriften: 

Rostock,  1786,  8. 

 :*  Tentamen  de  variis  codicum  bebruicoruui  Vet.  Test.  Mss.  generibus 

a  Judaeis  et  non  Judaeis:  ib.  1772,  8.  ' 

 :  Das  befreiele  »»Tentnmen«  (Zur  Verteidigung  seines  Tentamen  gegen 

Angriffe  von  Bruns,  Schnurrcr,  Dathe,  Michaelis  u.  A.):  Rostock  u. 
Leipzig,  1774,  8. 


1)  War  eine  Zusammenfassung  seiner  Sludirn  Blier  die  liilil.  Kritik  des  A.  T.'s  und 
gegen  Keuuikolt  gerichtet ,  uud  sollte  tiew  eisen  ,  das»  die  grierh.  l'cberseUung  der  LXX 
aus  hcbrSisch  griechischen  Handschriften  geflussen  sei. 
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#Oluf  Gerfa.  TjChien:  Versach  cioer  richtigen  Geschichte  deren  ältesteu  Über- 
setzungen heiliger  Schrift.  Erste  Ablbeilung:  voo  der  sogenannten  griechischen 
L'cbersetzung  der  70  Dolmetscher.  Abgedruckt  in  »Gelehrte  Beilrage  zu  den 
Meklunb.-Scbwcrin'scben  .Nachrichten.«  Jahrg.  1771.  St.  43. 

 :  Erster  Anbaog  zu  dem  befreieten  Tentamen:   Rostock  n.  Leipzig, 

1776,  8. 

 :  De  delectu  veterum  Hebraeorum  Diss4  F.  (1.  Kapitel  über  das  Kriegs- 
wesen. 2.  Ueber  die  zum  Kriegswesen  gehörenden  Ausdrücke.  3.  Ueber  das  Auf- 
bieten zum  Kriege):  Bützow,  1763,  5. 

 :  Bemerkungen  über  die  bei  den  ältesten  Hebräern  üblichen  Trauerge- 
bräuchen. In  einer  Einladungsscbrift  abgedruckt:  Rostock,  1785,  4. 

 -:  Don  Ignacio  de  Asso  y  del  Rio's  Abhandlung  von  den  Neuschrecken; 

übersetzt  und  mit  einem  Anhange  von  den  bibl.  Heuschrecken  begleitet:  ib. 
1787,  8. 

 :  De  linguae  pboeoiciae  et  hebraicae  mutua  aequalitate.  Abgedruckt  in  : 

Nova  Acta  Reg.  Societ.  etc.:  Upsala,  1815,  4. 

 :  Elementale  syriarum  sistens  Grammaticam ,  Chrestomathien)  et  Glossa- 
rium subjunetis  novem  Tabulis  aere  expressis:  Rostock,  1793,  8. 

 :  Physiologus  Syrus  sive  hbtoria  atiimalium  XXXII.  in  S.  S.  memorato- 

rum,  syriace:  ib.  1795,  8. 

 :  Von  den  Sekten  der  Sabäer  und  Nossairier.  Abgedruckt  im  »deutschen 

Museum,«  Nov. -Heft  von  1784. 

 :  Die  Unächtlieit  der  jüdischen  Münzen  mit  hebr.  u.  samar.  Buchstaben 

bewiesen  :  Rostock,  1779,  8. 

 :  Refutacion  de  los  argumentos  qnc  el  Don  Francisco  Perez  Bayer  ha 

alegado  nuevamente  en  favorde  las  monedas  Samaritanns:  ib.  1786.8.  Es  ist  ge- 
richtet gegen  die  Bayer' sehe  Schrift:  »De  numis  Hebraeo-Snmaritanis :  Va- 
lencia, 1781,  4.«  Eine  anonyme  Gegenschrift  gegen  Tychsens  »Refutacion«  er- 
schien u  d.  T.  Carla  latina  del  Seunor  D.  Olao  Gerardo  Tychsen  al  II.  Sennor 
D  Francisco  Perez  Bayer  con  sn  Troduccion  Cnstellena.  Se  annade  la  Refuta- 
cion de  los  argumentns  etc.:  Madrid,  1786,  8  (S.  45). 

 :  Vindicatio  refutationis  hispane  scriptae  ab  Anonymi  hispani  objectioni- 

bus:  Bützow.  1787,  8.  Eine  Gegenschrift  Bayer'«  beisst :  Numorum  hebraeo- 
samahtanorum  vindiciae  :  Valencia,  1790,  8. 

 :  De  numis  bebraicis  diatribe,  qua  simul  ad  nuperos  Hl.  Fr.  P.  Bayerii 

objecliones  respoodetur :  Rostock,  1791,  8;  Madrid,  1792,  8.  Gegen  diese 
schrieb  Bayer:  »Legitimidad  de  las  monedas  hebraeo-samaritanas,  confulacion 
de  la  Diatriba  de  Dn.  0.  G.  Tychsen  :  Valencia,  1793,  8. 

 :  Disquisitio  de  lingua  pboenieia  ,  qua  induetis  exemplis  e  mnnumentis 

et  numis  enm  et  hebraicam  unara  eandemque  esse  probatur.  Angefangen  1782. 
Dabei  auf  einem  Altarblatte:  Inscriptiones  phoeniciae  sculptae  ab  0.  G.  Tych- 
sen, 1786.  Dahin  gehört  noch  dessen:  »Recensus  numorum  phoeoiciornin  adhuc 
eozuitorum  (Bützow,  1786)«;  »Novae  explicationis  tituli  in  numis  Melitentihus 
perieulum«;  »Von  den  bisher  verkannten  zu  Malaga  geprägten  phüiiizischen 
Münzen  (1801»)«;  »Heber  alte  hebräische  Inschriften  mit  assyrischer  u.  phöni- 
cischer  Schrift  nebst  Erklärung  drei  der  Letzteren. «  Diese  u.  ähnliche  Abhand- 
lungen sind  tbeilweise  abgedruckt  in  Sammelwerken. 

II  e  b  e  r  ihn. 

A.  Th.  Hart  mann:  Oluf  Gerbard  Tychsen  oder  Wanderungen  durch  die 
mannigfaltigsten  Gebiete  der  biblisch  -  asiatischen  Literatur.  Ein  Denkmal 
der  Freundschaft  u.  Dankbarkeit.  1.  Bd.:  Bremen,  181«,  8;  2.  Bandes  erste 
Abtheilung:  ib.  1818,  8;  2.  Bandes  2.  Abtb. :  ib.  1820,  8;  2.  Bandes  3.  u. 
letzte  Abth.  •.  ib.  1820.  8.  Merkwürdige  Beilagen  zu  dem  0.  G.  T  y  c  h  sc  n's 
Verdiensten  gewidmeten  literarisch -biographischem  Werke:  Bremen,  1818,8. 
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456  Thom.  Chr.  Tychscn  —  Eis.  Tyrnau. 


*Thom.  Chr.  TjChsen:  De  numis  bebraeo - saroaritanis  ignotis  cbaracleribas  in- 
scriptis,  Commeniatio.  In  dein  8.  Bd.  der  kön.  Wissenschaftlichen  Gesellschaft 
zu  Güttingen  (p.  12'2 — 29). 

 :  Dp  numis  Hasmonaeornm  paralipomena.  Daselbst  Bd.  XI  p.  152 — 66. 

 :  Grundriss  einer  Archäologie  der  Hebräer:  Göttinnen,  1789,  4. 

 :  Oisquisitio  de  Josepbi  auctoritate  et  usu  in  explicandis  libris  sacris 

V.T.:  ib.  1786,  4. 

 :  lllustratio  Joelis  cap.  3:  ib.  1788,  4. 

•Job.  Gfr.  Tympe:  Forma  (Typus)  verborum  perfectornm  bebraicorum,  chaldaico- 
rum.  syriacorum  alque  arabicorum  communis  et  barmoaica  in  labulis  eompcndio 
exhibita  et  descripla:  Jena,  1728,  8;  adjecta  omnium  pronominum  separatorun  j 
rormo:  ib.  1732,  4. 

 :  Progr.  quo  indistinctaro  antiquorum  Ebraeorum  scriptionem  esse  rerens 

commcnlum  Morinianum,  cerliludiui  divinarum  literarum  longe  perniciosissi- 
mum  ostendit:  ib.  1730,  4. 

 :  Tabulae  universae  accentuationis  bebr.  -chald. ,  tum  pros.  tum  metr.: 

ib.  1740,  f. 

 :  Geneseos  prima  quinque  capita  et  partem  sexti  hebraice,  et  singulornm 

vociim  ruti<»nem  Grammaticam  secundum  prineipio  Danziano  exposuit  in  osnm 
auditorum  :  ib.  1727,  8. 

—  :  De  cultu  divino  ad  stata  lora  restricto,  iode  a  primis  ejus  au«piciis  ad 

rectum. usque  tabernarulum  :  ib.  1728,  4. 

 :  Schediasma,  quo  ilerandae  editiones  Concordantiarum  Ebraeo-Chal- 

daicarum  Chr.  iNoldii  novamque  Conc.  pronomiiium  etc.:  ib.  1728,  4. 

 :  Forma  Arabicorum  verborum  perfectorum  descripla  elc. :  ib.  1728,8. 

 :  Excrc.  prima:  Tabernarulum  divinae  praesentiae  sedes  :  ib.  1731,4. 

 :  Diss.  I.  et  II.  de  drscensu  nobis  ploriae  in  sanctu*rium  ante  consecra- 

tionem  Aaro  n  is  facto,  advrrsus  Talmudistus  et  veleres  Ebraeorum  commen- 

latores:  ib.  1731,  4;  II.:  ib.  1733,  4. 

 :  Job.  Andr.  Danzii  -psi-rn  s.  interpres  hebr. ,  chald.  ete.  ex  emenda- 

tione  J.  G.  Tympii:  ib.  1755,  4. 

 :  Chr.  INoldii  Concordaniiae  partieulorom  Ebraeo-Chald.  V.  T.  etc.  re- 

cens.  et  annoiationibus  auxit  elc.  innres  a«tjecit  etc.  Dabei  noch:  »Concordan- 
iiae pronomioum  separat.«  von  Sim.  Benj.  Tympe  etc.:  ib.  1734,  4. 

•S.  B.  Tympe:  Vita  Dav.  ultima  2  S.  23,  1—7  illustratur:  Leipzig,  1721,  4. 
Siehe  Chr.  Xo  I  d  e. 

Ei*.  Tyman  (um  1470):  nsvn  Vitt  fc-injtt  nco  oder  über  die  Ritualien  des  Fro- 
zen Jahres  in  den  polnischen,  russischen,  lillauischcn ,  böhmischen,  mnbri- 
srben  u.  deutschen  jüdischen  Gemeinden.  Zuerst  erschienen  :  Venedig,  1616,8 
Biagadini  (Bl.  72j'.  Dem  ->cr)  -r,o  heigedruckt:  Dyrbenfurt,  16110,  4;  beson- 
ders: Prag,  I64Ä,  4;  ib.  1668,  4  ;  zusammen  mit  einem  "sep  -no  :  Amst., 
1688,  4;  Lublin,  1571,8;  Amst.,  1661,4;  Berlin,  1703,  4;'  Amst."  1647,  4  ; 
Dyrhenfurt,  I7U0,  4;  Ff.  a/O  ,  169H,  4;  Krakau,  1592,  4;  Zolkiew,  1696,  4; 
Basel,  s.  a.  8;  Venedig,  1591,  8;  Lünevilles,  1846,  8  ;  in  jüdisch  -  deutscher 
Uehcrsettung:  Amst.,  1662,4;  Ff.  a;M.,  1674,  8;  Venedig,  1681,  4;  Amst., 
1707,  4. 

 :  D^r;  rr.rnx  oder  eine  Morallebre  in  132  Paragraphen.  Dann  noch  einige 

asketische  Anweisungen  u.  d.  T.  WtesV  f^*>5?  ^»n  hnnx.   Mit  dem  Vorher- 
gehenden gedruckt:  Venedig,  1616,  8  u.  «.  w. 


1)  Der  Text  Tyrnau1»  ist  hier  bereits  mit  Anmrrknngen  versehen  und  am  Schlosse  ist 
noch  das  Büchlein  fi^h  M-rn«,  4  Bllllchen  slirk,  beigedruckt. 
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R.  E.  Tyrwhitt:  Ptolemy's  Cbronology  of  ßabylonian  Reigus  cooclasively  vindi- 
cated  etc. ,  witb  elucidations  of  connected  poiots  in  Assyrian  etc.  and  Israelite 
history.  Abgedruckt  im  -Journal  of  tfae  K.  Asiat.  Soc.  18tiü  p.  106. 


r. 

Sam.  Dcedi  s.  Oceda. 

*Fr.  v.  Ochterlti:  Die  Babylonier  in  Jerusalem.  Dramatisches  Gedicht :  Düssel- 
dorf, 1830,  8. 

•Aliart  Uchtmann:  oV«?  n:*ha  cnm  latina  interpretatiooe  et  versione  atque  cum 
animadversiooibua  pbilologicis  illustratum:  Leydeo,  1650,  8. 

•Job.  Udal:  Grammalica  et  Lexicon  linguae  bebrsicae.  Ans  dem  Englischen  UdaTs 
von  Pet.  Martini  iu's  Lateinische  übersetzt:  Leyden,  1593,  8. 

 :  Praxis  sive  Exeercitalio  grammalica  in  Ps.  I.  25.  68.  Mit  Pet.  Martini1» 

Grammalica  bebraica  gedruckt  u.  d.  T.  Tbe  key  of  Ibe  boly  tongue:  Levden, 
1593,  8;  lateinisch:  Antwerpen,  1603,  8;  Bern,  1618,  8. 

Blasio  UgOÜno:  Thesaurus  antiquitatum  sararum  bebraicarum  cum  indicibus  et 
fig.  aen.  34  Bände:  Venedig,  1741 — 1769,  f. 

In  dieser  grossen  Sammlung  sind  eine  Anzahl  lalmndischer  n.  rabbinischer  Werke  im 
Originale  mit  lal.  L'eberselzung  abgedruckt;  ebenso  eine  Anzahl  zerstreuter  Abhand- 
lungen über  hebr.  Poesie ,  Archäologie  u.  ».  w. 

•Salm.  Iii.  Uffhausen:  G-nrvr:    >3  oder  yhs:  's  s.Salm.  Z.Hi.  Offen  hausen. 

*L.  J.  Uhlaud:  Annntationes  ad  loca  quaedam  Amosi,  ioprim.  bistorica.  Pars  I 
et  II.:  Tübingen,  1779-80,  4. 

 :  De  bist,  restaurati  post  dilnv.  orbis  ab  exitu  Noae  ex  arca  usque  ad 

dispersionein  gentium :  ib.  1761,  4. 

 :  De  ordine  valicininrum ,  qnae  in  sedeeim  propbet.  scripta  extant,  chro- 

oologico.  P.  I.  et  II. :  ib.  1778,  4. 

 :  Aonolatt.  in  Iloseac  cap.  III.:  ib.  1787,  4. 

 :  Annotatt.  in  Uoieae  cap.  5.  6,  1-3:  ib.  1789,  4. 

 :  Annotatt.  in  Hoseae  6,  4—11.  7,  1  —  16:  ib.  1790,  4. 

 :  Annotatt.  in  Hoseae  c.  8:  ib.  1791,  4. 

—  :  Annotatt.  in  Hoseae  c.  9  :  ib.  1792,  4. 

Heber  Stellen  dieses  Boches  llosca  bat  er  eigentlich  12  Abhandlungen  veröffentlicht. 

 :  Dissertatio  exegetica  in  Hagg.  2,  1 — 9:  ib.  1784,  4. 

'Aug.  Ge.Uhle:  Heber  Moses  Mendelssohn^  «Jerusalem,  politisch-religiöse  Macht, 
Judenthum  u.  Christenthum«:  Hannover,  1784,  8. 

•Fr.  Uhlemann:  Instilutiones  linguae  Samaritanae.  Aceed.  Cbrestomatb  samar. 
c.  glossario.  2  Partt.  :  Leipzig,  1837,  8. 

 :  De  varia  Cantici  Canticorum  interpretandi  ratione:  Berlin,  1839,  4. 

—  — :  Hebräische  Sprachlehre:  ib.  1827,  8. 

—  — :  Elemenlarlehre  der  syrischen  Sprache  etc. :  ib.  1829,  8. 

 :  Anleitung  zum  Ueber»elzen  aus  dem  Deutseben  in  das  Hebräische  für 

Gymnasien.  1.  u.  II.  Cnrsns.  I.:  Berlin,  1839,  8;  II. :  ib.  1841,  S. 

•Max  Uhlemann :  Handbuch  der  gesammten  ägyptischen  Allerlhumskuode.  Erster 
u.  zweiter  Theil  •  Geschichte  der  Aegyptologie  u.  Archäologie :  Leipzig,  1H57,K; 
3.  Theil:  Chronologie  u.  Geschichte  der  alten  Aegypter.  Mit  2  lithogr.  Tafeln: 
ib.  1858,  8. 

 :  Israeliten  nnd  Hyksos  in  Aegypten;  eine  historisch  -  kritische  Unter- 
suchung :  ib.  I8"i6,  8. 


Dibl.  judiiica.  III. 
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458  Jak.  Dan.  Ulamo  -  Joh.  Jak  Ulrich. 


Jak.  Dan,  ülamo  (b.  Abr.  ,  H.  der  Talmud -Tora  zu  Ferrara  *):  ^:xx  r^*»-} 
-psjj  oder  Decision  über  den  Priesterseegen  (cbs  n*"1*?:)  zu  Ne  Via  am  Sübue- 
tag:  Venedig,  1715,  4  Bragadin!  (Bl.  8). 

 :  ?pny  *py  oder  II  Paradiso,  eine  hcbr.  Dichtung  ans  277  Strophen  über 

das  Paradies ,  wie  die  talmudiscbe ,  midrasehische  und  sobaritische  Ueberliefe- 
rang  es  dargestellt.  Nachdem  diese  Dichtung  Trüber  wie  Tofte  'Aruch  einzelu 
erschienen  war,  wurde  sie  mit  doppeltem  Cuinm.  u.  einer  deutschen  Uebersetzung 
mit  Tofte 'Aruch  zusammen  von  M  o se  b.  M  a  1 1  a  tj  a  gedruckt:  Metz,  1777,  4. 

Eine  ausführliche  Beschreibung  dieser  Dichtung  fiodcl  sich  in  D e  I  i l  isc  IT  s,  »zur  Ge- 
schichte der  jüd.  Poe.ie«  S.7S. 

 :  cjiob  oder  bolachische  Decisionen  ,  abgedruckt  in  Is.  La  in  p  ro  n  t  i's 

pris-;  -rrg:  Venedig,  1750—1813,  f.;  in  cr.zt  r?aa  n'©  (von  Pincb.  Vita  de' 
PI« Ulli):  ib.  17  ;,  f. ;  ein  pos  gegen  Necb.  Cbajj  un  ist  abgedruckt  in  dem 
polemischen  Werke  ^  rt1rrj''1r  :  Amst.,  1714,  8. 

Eine  besondere  Sammlung  von  halach.  Decisionen  u.  d.  T.  p*r3B  ifl  ist  noch  bs.  vor- 

 :  D">tr»Bü  D-n^r  oder  religiöse  Lieder,  als  rosn  ns>>?  ein  Pijjuth,  viele 

CSittTö  u.  s.  w.  In  verschiedenen  italienischen  Ritualien  abgedruckt. 

 :  Dn:j»s  anal»  can:«  'o.  Ueber  die  synagogalen  Gebräuche  der  deut- 
schen Gemeinde:  Venedig,  s.  a.  8. 

•J.  L.  Uldei  De  censu  judaico :  Göttingen,  1735,  4. 

*Ulfllas:  Die  gothische  Bibelübersetzung,  mit  einer  gramm.  -  wörtl.  lat.  Ueber- 
setzung, einer  Sprachlehre  und  einem  Glossar  von  F.  K.  Fulda  u.  s.  w. : 
Weissenfeis,  1805,  4. 

—  :  Veteris  et  novi  lest,  versioois  Golhirae  fraginenta  quae  supersunl  etc.  ed. 
H.  C.  de  Gabel e ritz  etc.:  Altenburg,  1 830,  4. 

*K.  ülimann  u.  FW.  K.  Um  breit:  Theologische  Studien  u.  Kritiken.  34  Jahr- 
gange: Hamburg,  1828—02,  8. 

Lion  Ullmann  (R.  in  Crefeld) :  Der  Koran.  Aus  dem  Arabischen  wortgetreu  neu 
übersetzt,  und  mit  erläuternden  Anmerkungen  versehen:  Crefeld,  1840,  12. 

—  —  :  Rede  beim  Antritt  seines  Amtes  etc.:  ib.  1836,  S. 

—  — :  Trauerrede  zu  Ehren  des  verstorbenen  Hrn.  Low  Carlsburg:  Coblenz, 
1835,  8. 

Jak.  üim  (R.  in  Friedberg) :  ed.  hu  yjo  von  Scbeflel  Horwitz  (s.  d.)  mit  ei- 
ner Approbation:  Hanau,  1612,  f. 

Natt.  Hirz  UlmaMi:  q^arj  nran  oder  eioe  ausführliche  Metaphysik,  namentlich 
in  Bezug  auf  das  Judeulbum  :  Haag,  1781,8. 

•Joh.  Ulmann:  Tractatum  sex  Talmudicorum  sire Mischnae  lat.  vers.  (Nämlich  die 
Uebersetzung  von  ma-ia  ,  n-har ,  rvrp-o  ,  -pt:  ,  rv.y.a»  u.  s.  w.) :  Strassburg, 
1663,  4.> 

*Fr.  Frd.  Ulmer:  Diss.  de  caleudario  veterum  Hebraeorum :  Altdorf,  1746,  4. 

 :  De  philosophia  Rabbi  M  a  i  m  o  n  i  d  i  s :  ib.  1 746,  4. 

*Fr.  Nie.  Ulrich:  De  neecssitate  Hebraicae  linguae,  maturius  addiscendae:  Rudol- 
stadt, 1742,  4. 

•J.  C.  Ulrich:  De  linguue  hebraicae  inter  Christianos  ante  Reucblinum  cullu: 
Halle,  1751,  4. 

•Job.  Jak.  Ulrich:  Speciuieu  phraseologiae  biblicae  ad  promovenda  hebraicae  lit- 
teraturae  studio,  ex  priini  libri  Mosaici  capitibus  concinnatum:  Zürich,  1756,  8. 


1)  Er  war  Begründer  uud  Mitglied  der  Gesellschaft  D,~^2?  CSnr; ,  Schüler  des  Is. 
Lo  mpr out i,  ausgezeichneter  Prediger,  Dichter  u.  Ttlumdisl,  und  starb  am  1.  Tag  Sche- 
bu  ol  1557. 
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Joh.  Kasp.  Ulrich  —  Ephr.  Sal.  Ungcr.  459 


'Job.  Kasp.  Ulrich:  Diss.  de  XII  fontibus  et  LXX  palmis  ab  Israelilis  in  Klim  re- 
pertis:  Bremen,  1728,  4. 

 :  Sammlang  jüdischer  Geschichten,  welche  sich  mit  diesem  Volke  in  dem 

dreizehnten  und  in  den  folgenden  Jahrhunderten  bis  auf  17<*>0  in  der  Schweiz 
von  Zeit  zu  Zeit  zugetragen  ;  zur  Beleuchtung  der  allgemeinen  Historie  dieser 
Nation  herausgegeben:  Basel,  1769,  4. 

•Tit.  Ulrich:  Das  hohe  Lied;  Berlin,  1845,  8. 

'F.  W.  K.  Umbreit:  Das  Bucb  Hiob  übersetzt  und  ausgelegt:  Heidelberg,  1824,  8; 
2.  A. :  ib.  1832,  8. 

 :  Der  Knecht  Gottes.  Beitrag  zur  Christofogie  des  A.  T. :  Hamburg, 

1840,  8. 

 :  De  veteris  Testamenti  prophetis  elc. :  Heidelberg,  1833,  4. 

 :  Christliche  Erbauung  aus  dem  Psalter:  Hamburg,  1835,  8. 

 :  Kobeleth's  des  weisen  Königs  Seelenkampf:  Gotha,  181S,  8. 

 :  Lied  der  Liebe,  das  älteste  und  schönste  aus  dem  Morgenlande, 

übersetzt  und  erklärt:  Göttingen,  1820,  8;  2.  A. :  ib.  1828,  8. 

 :  Praktischer  Commentar  über  die  Propheten  u.  s,  w.  und  zwar  Jesain, 

1.  u.  2.  Tbeil:  Hamburg,  1841  —  42,  8;  I.  Band.  2.  verm.  u.  verb.  Aufl.:  ib. 
184li.  8;  2.  Bd.  Jeremia  :  ib.  1842,  8  ;  3.  Bd.  Hexekiel :  ib  1843,  8;  4.  Bd. 
die  kleinen  Propheten,  1.  u.  2.  Tbeil:  ib.  1844—46,8.  Der  allgemeine  Titel 
ist :  »Praktischer  Commentar  über  die  Propheten  des  alten  Bundes  mit  exegeti- 
schen und  kritischen  Anmerkungen«,  begonnen:  Hamburg,  1841,  8. 

 :  David  u.  Jonathan.  Lied  der  Freundschaft,  das  älteste  und  schönste 

aus  dem  Morgenlande:  Heidelberg,  1844,  8. 

 :  Grundtöne  des  alten  Testaments:  ib.  1843,  8. 

 :  Coheletb  seepticus  de  sumino  bono:  Göttingen,  1820,  8. 

 :  Philologisch -kritischer  u.  pbilos.  Commentar  über  die  Spriirhe  Sa- 

lomn's,  pebst  einer  neuen  Lebersetzung  u.  piner  Einleitung  in  die  mnrgenl. 
Weisheit  überhaupt  u.  in  die  hebr.  Salora.  insbesondere:  Heidelberg,  1826,  8. 

 :  Erinnerung  an  das  Hohelied.  Sendschreiben  an  H.  E.  G.  Pau  l  u  s  : 

ib.  1839,  8. 

—  :  Was  bleibt?  Zcitgemässe  Betrachtungen  des  Königs  u.  Predigers 

Salome  über  die  Eitelkeil  aller  Dinge.  Lebersetrt,  erklärt  und  in  ihrem  wobl- 
geschlossenen  Zusammenhange  entwickelt:  Hamburg-Gotha,  1849,  8. 

 :  Das  Evangelium  im  A.  T. :  Theol.  Stud.  u.  Krit.  1849  S.  93  —  105. 

 :  Die  Einheit  des  Buches  Koheleth  :  Studien  u.  Krit.  1857  S.  1  —  56. 

*H.  Umpfenbach:  De  baptismo  seu  immersione  Judaeorum :  Jena,  1672,  4. 

•J.  Ungar:  De  primaeva  lingua  hebraica :  Marburg,  1716,  4. 

Ephr.  Sal.  Unger:  Das  Wesen  der  Arithmetik  zur  Beförderung  eines  gründliebcn 
Studiums  dieser  Wissenschaft:  Leipzig,  1820,  8. 

 :  Die  Algebra  für  Geschäftsmänner,  oder  Anleitung  zur  Algebra  und  zu 

ihrer  Anwendung  auf  die  wichtigsten  Gegenstände  des  praktischen  Lebens: 
(     ib.  1828,  8. 

 :  Anleitung  zur  Berechnung  der  verschiedenen  bei  Staats-Lotteric-An- 

lehen  vorkommenden  Aufgaben,  erläutert  durch  die  Berechnung  der  Werthe 
der  Loose  u.  Promessen  vor  jeder  Ziehung,  bei  der  österr.  Anleihe  von  1820 
bis  1840,  russ.-polo.  Anleihe  von  1830  bis  1854  u.  s.  w.  :  Gotha,  1832,  8. 

 :  Abbandlungen  über  die  wichtigsten  Gegenstände  der  Arithmetik,  be- 
sonders für  Kaufleute  u.  Rechnungsbeamten :  Leipzig,  1829,  8. 

 :  Handbuch  der  Arithmetik  für  diejenigen,  die  nicht  blos  mechanisch 

das  Rechnen  erlernen  wollen.  1.  Tbeil:  reine  Arithmetik.  2.  Theil :  ange- 
wandte Arithmetik :  ib.  1815,8. 
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Epbr.  Sal.  ÜOger:  Anleitung  zu  dem  Gebrauche  uud  der  Berechnung  der  Loga- 
rithmen  Eine  Beilage  zu  alleo  logaritbmiseben  Tafeln:  Erfurt,  1822,  8. 

 :  Einfache  und  allgemein  verständliche  Anleitung  Tür  Lotteriespieler, 

über  das,  was  sie  zu  beobachten  haben,  um  in  jedem  Falle  ihren  Vortheil  anf 
das  zweckmässigste  wahrzunehmen :  ib.  1831,  12. 

 :  Zusammengesetzte  Gesellscbaftsrecbnung  und  ihre  Berechnung  mit 

Vortheil:  ib.  1814,  8.  (Ohne  Vorwissen  des  Verf.'s  gedruckt). 

 ,  Das  Primi en geschäft  des  königl.  Seebaudcl-Inslituts  in  Bertin,  verbun- 
den mit  einer  Nachweisung  über  den  Stand  desselben  uml  über  den  natürlichen 
Werth  der  Piämienscbeiae  in  jedem  Jahre  besonders.  Mit  einer  Tabelle:  Gotha, 
1832,  12. 

 :  Ilandbut  b  der  ebenen  u.  sphärischen  Trigonometrie.  Mit  3  Kupfer- 
tafeln: Erfurt,  1821,  8. 

 :  Uebungeo  aus  der  angewandten  Mathematik.    1.  Bd.:  Hebungen  aus 

der  reioen  und  angewandten  Stereometrie.  Mit  nKpft.:  Berlin,  1830,  8.  2.  Bd.: 
Hebungen  aus  der  Statik  und  Mechanik  fester  Körper.  1.  Abth. :  ib.  1831,  8. 

 :  Praktische  (Jebungrn  für  angebende  Mathematiker.   2  Bde.  u.  zwar 

I.  Bd.  mit  12  Figurentnfeln:  Leipzig,  1828,  8;  2.  Bd.  u.  d.  T. :  Die  Lehre  von 
dem  Kreise.  Mit  6  Figurentafeln :  ib.  1829,  8. 

 :  Arithmetische  Unterhaltungen,  bestehend  in  einer  systematisch -geord- 
neten Sammlung  von  800  algebraischen  Aufgaben,  verbunden  mit  eiuer  Anlei- 
tung, diese  Aufgaben  mittelst  der  einfachsten  Regeln  der  Arithmetik  zu  lösen: 
Erfurt,  1832,  8. 

 :  Vollständiges  Handbuch  der  Arithmetik.  Mit  einer  Sammlung  von  1000 

Uebungs-Aufgaben  u.  s.  w.  2  Bde. :  ib.  1834,  8. 

 i — :  Arithmetische  Unterhaltungen,  bestehend  in  einer  systematischen  ge- 
ordneten Sammlung  von  mehr  als  900  algebraischen  Aufgaben  u.  s.  w. :  ib. 
1838,  8. 

 :  Anleitung  zu  einer  einfachen  Auflösung  aller  Aufgaben,  welche  bei  der 

Berechnung  des  Inhalts  der  verschiedenen  Bottiche,  bei  dem  Bau  derselben 
u.  s.  w. :  Leipzig,  1833,  8. 

 :  Praktisrhe  Anleitung  zur  Auflösung  geometrischer  Aufgaben  und  zur 

Erfindung  des  Beweises  geometrischer  Lehrsätze  etc. :  Erfurt,  1843,  8. 

 :  Die  Geometrie  des  Euklid  u.  das  Wesen  derselben  erläutert  u.  s.w.: 

Erfurt,  1833,  8. 

 :  Uebungen  aus  der  angewandten  Mathematik  und  besonders  für  Tech- 
niker u.  s.  w.  2  Bde.:  ib.  1831—34,  4. 

 :  Uebcr  den  mathematischen  Unterricht  in  den  Realschulen,  nebst  Be- 
richt über  die  Realschule  zu  Erfurt.  Progr. :  ib.  1836,  4. 

 :  Handbuch  der  mathemalischen  Analysis.  Vier  Bande  mit  Kupfer- 
tafeln. 1.  Bd.  Anleitung  zum  Buchstabenrechnen  u.  zur  Auflösung  der  Glei- 
chungen vom  1.  bis  zum  4.  Grade,  nebst  Anwendung  dieser  Theorie  auf  die 
wichtigsten  Gegenstände  der  Arithmetik  n.  Geometrie:  Gotha,  1824,  8.  2.  Bd.: 
die  Lehre  von  den  Gleichungen ,  Functionen  u.  Reihen,  und  ihre  Anwendung: 
ib.  1825,  8.  3.  Bd.  :  Lehrbegriff  der  Differentialrechnung :  ib.  1826,  8.  4.  Bd.: 
die  Integralrechnung  und  ihre  Anwendung:  ib.  1827,  8. 

 :  Neue  Sammlung  von  Abbandlungen  über  die  wichtigsten  gemeinnützi- 
gen Gegenstände  der  Arithmetik:  ib.  1832,  8.  , 

 :  Die  Feuer  -  Versicherungsbank  für  Deutschland  zu  Gotha  u.  s.  w. :  Er- 
furt, 1842,  8. 

 :  Nähere  Begründung  des  Verfahrens,  welches  die  anf  Gegenseitigkeit 

beruhenden!  Feuer- Versicherungsanstalten  bei  der  Berechnung  zu  befolgen  ha- 
ben :  ib.  1845,  8. 

 :  Leitfaden  für  den  Unterricht  im  Kopfrechnen  etc.:  ib.  1841,8. 
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Ephr.  Sal.  Unger:  Handbuch  der  'Staats -Lotterie -Aolehen  u.  s.  w. :  Leipzig 
1841,  12;  2.  Tbeil :  ib.  1S46,  12. 

 :  Die  Grundsätze  des  gesammten  Versicherungswesens  etc.:  Erfurt, 

1844,  8. 

•Job.  Gfr.  Unger:  Dias,  de  papyro  frutice,  ad  Jes.  19,  7  :  Leipzig,  1731,  4. 

 :  De  columnis  Jonrhin  et  Boas  ante  teraplum  Hierosolymitanum  erectls, 

ad  1  Reg.  7,  15— 22  :  ib.  1733,  4. 

 :  Comraentatio  de  Quietis  terrae,  ad  Ps.  35,  20:  ib.  17G0,  4. 

J.  Jak.  Unger:  Die  Grunds'aulen  einer  wahrhaft  freisinnigen  Verfassung.  Fest- 
prcdigl  u.  s.  w. :  Igtau,  18  )2,  8. 

*Sal.  Glo.  Unger:  Anmerkungen  über  den  Horas  oder  von  der  Weissagung  Da- 
vid's  und  der  Starke  ihres  Beweises  für  die  Göttlichkeil  u.  Messianität  Jesu : 
Leipzig,  1784,  8. 

 :  De  auetoritate  librorum  V.  T.  in  familia  dei:  ib.  1785,  4. 

 :  Die  Schriften  des  alten  Bundes,  ein  sicherer  Leitfaden  u.  s.  w. :  ib. 

178",  8. 

 :  De  tbermis  Sidonis  Jos.  11,  8  et  13,  6  memoralis  pauca  disp. :  ib. 

1803,  8. 

 :  Lutberus  aactoritatem  libroruni  Mosis  apud  Cbristianos  vindex.  P.  I. : 

ib.  s.  a.  4. 

*G.  Unmb:  Zug  der  Israeliten  aus  Aegvplen  nach  Canaan.  Ein  Beitrag  zur  bibl. 
Länder- nnd  Völkerkunde.  Mit  einer'Karle :  Laugensalza,  1860,  8. 

 :  Das  alte  Jerusalem  und  seine  Bauwerke.  Mit  8  lilh.  Plänen  u.  8  lilb.  Ta- 
feln: ib.  1861,  8. 

S.  F.  ünselt:  De  locorum  V.  T.  in  N.  aeeommodatione  ortbodoxa :  Leipzig, 
176«.,  4. 

•A.  Unterrichter:  Die  Kinder  Israels  oder  religiöse  Gebräuche  der  Juden:  Wieo, 
1S20,  8. 

Casp.  Unterrichter:  Herroencutica  bibüca  catholica  etc.:  Weinbrück,  1846,  8. 

Muh.  Cph.  Unzer:  Anmerkungen  zu  der  Schrift  des  Hrn.  Dohm  über  die  bürger- 
liche Verfassung  der  Juden  :  Altona,  1782,  8. 

•J.  Upbagen:  Parerga  historica:  s.  1.  1782,  4. 

*Hnr.  UranittS:  Compendium  grammaticac  brbraicae:  Basel,  1541.  8;  ib.  1545,  8; 
Köln,  1545,  8;  denuo  recogu.  ac  lucupl. :  Basel,  1548,  8;  Köln,  1559,  8;  Basel, 
1568,  8;  Köln,  1570,  8. 

—  — :  Puerilis  institntio  literar.  bebr.  ea  ..  complertens  ,  qnae  ad  rationem 
recte  legendi  pertinent.  (Als  Vorstufe  zum  Compendium):  Basel,  1551,  8. 

 :  De  usu  et  officio  literar.  servil.,  de  nominnm  diversitatc  et  punetorum 

motatione  apud  Hebracos:  Köln,  1570,  8. 

Sal.  di  Urbino  (b.  Abr.  b.  San»,  .s  Urbino1) :  t»*ic  ^r.h  oder  eine  Synonymik  der 
bebr.  Sprache,  alfabetisch  eeordnet,  worin  'Arucb,  Ibn  Gannacb,  arnb* 
Ueber^etzung  des  Pent.  von  Sa'adja,  Ibn  BaTam,  Menachem  b.  Salnmo, 
Mos.  Nacbinani,  n-'Vycn  'o  von  Ibn  Ba  fa  m  ,  Sa'adja,  H  a  j  a  ,  Ihn  G  b  Ä- 
jäl,  Ibn  Labratb,  IbnSnrükn.  A.  citirt  werden,  gewidmet  seinem  Leh- 
rer 'Obad ja  u.  vollendet  im  J.  1500:  Venedig,  1548,  4  Marco  Antonio  Gin- 
atiniani  (Bl.  118). 

Siebe  Hrm.  Sam.  Reimarus. 


1)  Er  bl&hete  um  1500.   Ein  Seeharja  Jcdidja  di  Urbino,  Eukel  des  Jechiel 
Trab olti  (s.  d.),  hinlerliess  erneu  Band  mt. 
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üri  b.  Ahron  (ba-Lewi,  Typogr.  io  Amst.1)  n%a  «j-n  i.  Uri  Pböbos  (b.  Ah. 

ba-Lewi). 

üri  b.  David  Polnoh:  rnin  n*«  s.  Uri  Po  In  ob  (b.  Dav.). 

Üri-Feiwel  (b.  J.  Low):  was  n-«  oder  Erläuterungen  u.  Discussionen  zum  talm. 
Traktat  Makkot:  Amst.,  1723,  8. 

üri  Feiwcl  Dobrowiucr  (b.  Sol.  .8  Dobrowino):  h^z  nn:«  s.  Fciwel  Dobro- 
wincr. 

Das  nthv  rvViStt  ist  von  seinem  Vater  Sa lomo  Dobrowincr. 

üri  ha-Kohen:        njfle»  od  Erläuterungen  zu  talm.  Agada's :  Anis  leid.  1830,  8. 

üri  Pböbos  Cbalfan  (in  Berlin):  ex  nj  s.  U.  Pböb.  CbalTan. 

üri  Pböbos  (b.  Ah.  ba-  Lewi,  Typograpb)  s.  Uri  Pböbos  (b.  Ab.  ba-Lewi). 

Üri  Pböbos  (ba- Koben,  R.  in  Metz):  rrr.-q  nsVn  s.  Uri  Pböbos  (ha-Kohen). 

Üri  Pböbos  b.  A.  Low:  &Va  enn»,  rrn'.x  *v*fh\  *r£>cn  c>no  s.  Uri  Phübos 
(b.  A.  Löw). 

Uri  Pböbos  (b.  Simon,  in  Beelen):  ivaxn  o?rr  s.  Uri  Pböbos  (b.  Sita.)  u.  Ger- 
son  b.  Ascher. 

Es  ist  ans  CJS^SH  0*,rr  von  Gers on  b.  Ascher  (s.  d.)  ausgezogen. 

Jak.  üri  •  Scheraga :  W  ajjy;  rr^  oder  Coinin.  zu  Jjjob:  Ff.  i/o.,  1765,  r. 

•J.  L.  Urlaub:  De  fconrevorta  puoctorura :  Weissenfels,  1712,  4. 

*Ge.  Ursin:  Antiquitas  Hebraeorutn  sebolastico-academica  :  Hafo.,  1702,  4. 

J.  H.  Ursin:  Analectorum  sacrorum  libri  duodfeim.  2  Voll.:  Ff.  1668 — 70,  8. 

•Job.  Ury:  Origines  bebraicae  genuinae ,  od  loca  Bibl.  rectius  intelligentia ,  pri- 
ma decas:  Leyden,  1761,  4.  * 

 :  Pbarus  artis  grammaticae  bebraicae,  Ulis  tanlum  utilis,  qui  in  addiscendo 

lioguarum  plurimarum  jam  oper.  posuerunt.  Accedit  nominum  divinorum  expli- 
catio:  Oxford,  1784,  8. 

Ü8i«l  (Vat-ijp1). 

Bar.  UsiSl:  irascrj  oder  Gutachten.  Io  Me.  Katzenelnbogen'»  GÄ.  -  Samm- 
lung aufgenommen  :  Venedig,  1553,  4. 

Jak.  Usiel  (A.  in  Venedig  u.  sodann  auf  Zante"):  David,  poema  heroico  por  Doctor 
Jacob  Usiöl.  Ein  Heldengedicht,  das  in  einer  Nachahmung  Tasso's  deo  Psalm- 
dichter David  zum  Gegenstände  bat  und  in  12  Gesängen  auf  440  Quartseilen  in 
einfachem  gefälligen  Style  bebandelt:  Venedig,  1G24,  4  Barezzo  Barezzi 
(S.  440/. 

Er  schrieb  noch:  1.  rne'iVrj  VnriB  oder  über  Traumdenterei ,  wie  Jak.  Aboab  be- 
richtet.  2.  K'DtalWl  niMBt  ^60.  Medicinische  und  Philosophische  Schriften,  die 
nach  Jak.  Aboab  noch  in  den  Hluden  seiner  Erben  waren. 
 :  -Avh  n:r«  s.  Is.  Usiel. 


1)  Uri  halle  einen  Sohn  David  (s.  David  b.  U  r  i  -  Ph  5  b  o  s) ,  der  schon  1681  zu 
Amsterdam  druckte.  Ein  anderer  Sohn  war  Ahron,  der  die  aus  Spanien  ankommenden 
Au  us  im  beschnitt.  Uri  wurde  zu  Emden  den  24.  Taramus  1514  geboren. 

2)  Der  Familienname  Usiöl  sollte  eigentlich  '  U  z  z  i  8  I  geschrieben  werden,  allein  de 
Barrios  uud  andere  spanisch  schreibenden  Autoren  schreiben  diesen  vorzüglich  unter  Se- 
fardim  vorkommenden  Familiennamen  nur  so.  Der  Familienname  Usiöl  kommt  seit  dem 
15.  Jahrhuuderl  unter  dem  span.  Juden  vor.  Josef  o.  Schern  -  Thob  U  s  i  8  1  waren  Schu- 
ler des  Isaak  Aboab  von  Kastilien  nnd  hatleu  sich  iu  Folge  der  Vertreibung  nach  Fls  be- 
geben. Samuel  b.  Joser  Usiöl  aus  FAs  war  Arzt  u.  Rabbiner  iu  Salouik  u.  Jeb.  Uli  öl 
lebte  zu  Venedig.   Abr.  Usiöl  io  Algier  war  hebr.  Dichter. 

S)  Er  gehörte  zu  den  ans  Spanien  Vertriebenen,  lebte  als  Arzt  um  IfiOO  in  Venedig,  wo 
er  1624  sein  Heldengedicht  drucken  liess  und  starb  (nach  Aboab)  1620  auf1  der  Insel 
Zante. 

4)  In  diesem  Epos  (f).  Gesang)  lÄssl  der  Dichter  eiuen  spanischen  Seefahrer  zu  den  Hofe 
David's  nach  Jerusalem  kommen,  wobei  er  das  alle  Spanien  beschreibt. 
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Jona!.  UslSli :  (Jonatao  b.  Usiel)  s.  TorgVDL  (ounn). 
Jos.  USÜI  s.  t  siel. 

I*.  UsiSl  (Pr.  u.  R.  derspan.  Synagoge  zu  Amst.*):  *sy»  oder  eioe  kurze 
bebr-  Grammatik,  über  die  Nomina,  Verba  a.  Partikeln  sieb  erstreckend. 
Mit  einer  kürten  bebr. -spanischen  Terminologie  and  herausgegeben  von  Isaak 
Nechemja:  Amst.,  16*27,  8  Menascbe  b.  Israel;  überdruckt i  ib.  1710,  8 
Sal.  Proops  (b.  Jos.). 

Handschriften  von  ihm  über  Poesie,  Erllalernng  hebrlischer,  schwieriger  Wörter  n.  s.w. 
sollen  sich  noch  erhalten  habe». 

Sara  ÜSlSl:  ed.  na«  nV**  von  Jo.  Ibn  Scbo'eb,  mit  einer  Vorrede :  Venedig, 
1577,  f. 

Sam.  Usi61  (b.  Jos.)  s.  Usiel. 

Scbem -Thob  Uli«  s.  Usiel. 

Jeh.'UliSli:  vjxMjrn  rra  s.  Jeh  ad  a-*Usi  e  I. 

Abr.  Ibn  Usque  («peix ;  Schriftsteller  u.  Typograph  in  Ferrara*):  rhV  tfntlQ 

o'n  D3j  öVi  oder  Gebete  und  Lieder  zu  Neujahr  u.  SÜbnetag  uacb  sefard.  Ritual, 
mit  spau.  Ücbersetzung :  Ferrara,  1553,  4. 

—  .  — :  ed.  die  Psalmen  in  spanischer  Uebersetzung :  ib.  1553,  12. 

—  .  — :  ed.  rvtnnNn  -.»K13  von  Jos.  Ja'abez  (s.  d.) :  ib.  1554,  4. 

—  .  — :  ed.  rCi^Mn  -tko"'  von  demselben:  ib.  1554,  4. 

—  .  — :  ed.  0""»?i3  ■n*.BO  oder  Geschichten:  ib.  1554,  8. 

—  .  — :  ed.  D^nn  -rx  von  Jos.  Ja'abez:  ib.  1554,  4. 

—  .  — :  ed.  -«'■»  n-x  von  Chasd.  Kreskas:  ib.  1555,  4. 

—  .  — :  ed.  xh^xV  xmn  ^p*V  rmsi  von  Menachemb.  Seracb:  ib.  155  4,  4. 

—  .  — :  ed.  rrxBi  nns»  von  Abr.  Almalik  (b.  Jeb.):  ib.  1556,  i. 

—  .  — :  ed.  a-n?x  ras  'o  von  Jos.  Ibn  Scbem-Thob:  ib.  1556,  4. 

—  .  — :  ed.  v«*"  von  Jed-  Pen>ni»  «»»*-  von  Fwnces:  ib. 
1552,  4. 

—  .  — :  ed.  rnTEO  tö?  V?  's  von  Josef  b.  Ch ajj  im :  ib.  1556,  4. 

—  .  — :  ed.  Consolacaon  etc.  von  Sam.  Ibn  Usque:  ib.  1553,  8. 
_  .  — :  ed.  ^tt»rj         von  Mos.  Nacbm&ni :  ib.  1556,  4. 

—  .  — :  ed.  rrte&ft  Tsina  von  dem  Gaon  Haja:  ib.  1552,  8. 

—  .  — :  ed.  rviarr  rr-xitn  von  Charisi,  c^esh  ^wts  und  rtrn  von  Ibn  Esra : 
ib.  1552,  8.T  " 

—  ,  — :  ed.  B^naarj  ^fcVo  von  Jak.  di  Faoo:  ib.  1554,  8;  ib.  1556,  8. 

—  .  — :  ed.  röiB  C7  rrsayern  von  Sim.  Daran  (b.  Zemacb),  dazu  noch  -r.xa 
msTprn  von  Is.  A  I  c  b  a  k  k  im  :  ib.  1553,  8. 

—  .  — :  ed.  "j*o*3a  tvröis.  von  Binj.  Tudela:  ib.  1556,  8. 

—  .  — :  ed.  rr:5Kxn  'o  oder  die  Verteidigung  des  Judentbums  gegen  die 
Philosophie  von  ST.  lbo'S^bem-Tbob:  ib.  1557,  4. 


1)  Er  gehörte  zu  den  ersten  Gelehrten  der  Amsterdamer  Gemeinde.  Duv.  Zarfali  de 
Pi  n  a  besingt  ihn  in  einem  Sonett  neben  Jos.  u.  Dav.  Pa  r  do,  S.  L.  M  o  r  l  c  i  r  a,  u.  Menascbe 
b.  Israel  bezeichnet  ibn  (Lib  de  termino  Vilac  p.  236)  als  seinen  Lehrer,  den  er  im  Predigt- 

|  inl  gefolgt.  David  Cohen  de  Lara  (.s  Amst. ,  K.  in  Hamborg)  war  ebenfalls  ein  Schüler 
des  fs.  Usdel;  ebenso  Sal.  Jeh.  Leon,  welcher  zum  Lobe  seines  Lehrers  ein  span.  Gedicht 
gewidmet.  Er  war  ausgezeichneter  Prediger  u.  auch  Dichter ,  Mathematiker  u.  Grammatiker  u. 
de  Ba  r  rios  schrieb  ein  »Vida  de  Isaac  UsieM*  in  Prosa  und  in  Versen.  Er  starb  den  2.  April 
1G20.  Seine  Enkel  lebten  in  Polen. 

2)  Er  gehörte  zu  den  ans  Portugal  Exilirteo ,  wie  auch  sein  Verwandter  Sam.  Ibn 
Usque. 
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 •  V 

 T-  

Abr.  Ibn  ÜSQUe:  cd.  üb  /uiV  rvttttt«  'ob  rVabn  od.  Kritiken  über  das  Sefer  Erna, 
not  von  Ibn  Sehem-Thob  (s.  d.)  von  Mos.  Alaschkar  (s.  d.) :  ib. 
1557,  4;  vou  Bar.  Eh' es  Cbascbiti  zum  Druck  vorbereitet. 

—  .  —  und  Duarte  Pinhel  (aus  Lissabon ') :  ßiblia  en  Lengua  Espafiola ,  tra- 
duzida  paiabra  por  palabra  de  la  verdad  hebraica,  por  rauy  excelentes  letrados. 
Vista  y  examinada  por  el  oficio  de  la  Ynquisicion.  Con  Privilegio  del  Yluslris- 
simo  Sennor  Ouqnc  deFerrara. —  Die  vollständigen  heiligen  Schriften  des  alten 
Testaments  wörtlich  aus  dem  Hebräischen  in's  Spanische  übersetzt;  begonnen 
nach  1543  u.  beendigt  den  14.  Adar  (März)  5313  (1553)  u.  gewidmet  dem  Her* 
zöge  Hercules  II.  u.  der  Donna  Garcia  Nasi:  ib.  1553,  8  Abr.  Usque* ; 
diese  erste  Ausgabe  wurde  sodann  zu  Ferrara,  1630,  f.  wörtlich  überdrurkt, 
aber  mit  Anhängen ,  wie  in  Amsterdam.  Ueberdruckt  wurde  dieses  spanische 
Bibelwerk  Amst.,  1611,  f.  (den  20.  Jjjar  vollendet):  Venedig,  1617,  4;  von 
Menasehe  b.  I  s  r a e I  (s.  d.)  an  vielen  Stellen  ausgebessert  und  von  Fehlere 
gereinigt,  wie  das  Vorwort  von  Menasehe  anzieht:  Amst.,  1630,  f.  Giilis 
Joost;  überdruckt  mit  einem  Index  der  Haflbara's,  einer  Angabe  der  Kapitel 
der  biblisrhen  Bücher,  eine  Tafel  über  die  ßichtcr,  Könige  und  Propheten  nach 
cV*s»  -ho,  und  mit  einer Eintbeilung  der  ganzen  Schrift  in  54Theile:  ib.  16(6,  f. 
Gillis  Joost;  mit  einer  neuen  Vorrede  und  mit  Verbesserungen  von  Sam.  de 
Cazeres:  ib.  1661,  8  Jos.  Atbias. 

Zorn  Pcntateuch  ist  diejenige  wörtliche  «panische  Uebersetzung  benntzt ,  die  sich  in  der 
vielsprachigen  Pcnlalencfa  -  Ausgabe  (llcbrlisch,  Targam,  Neugriechisch  m.  Spanisch) 
Kstpl.,  1547,  f.  (Eli'eser  b.  Gersou  Soneino)  erschienen  ist,  da  diese  (Jeberselzong 
sich  hier  wftrllich  wiederfindet.  Diese  Uebersetzung  ist  aber  noch  Itter  als  1547,  da 
sie  schon  in  Spanien  vor  1492  von  Juden  gebraucht  wurde. 

Einzelne  Theile  dieser  Uebersetzung. 

Menasehe  b.  Israel:  Humas  (tsfc-.fi)  b  cinco  libros  de  la  Ley  Divina,  juntas 
las  Hapbtaroth  del  anno.  Con  uoa  perfecta  glosa ,  en  forma  casi  de  Para- 
phrase ,  lleoa  de  Tradiciones,  y  Explicaciones  de  los  antiquos  Sabios  etc. 
Der  Pentateuch  in  der  span.  Uebersetzung  von  Usque  u.  Pinhel  und  dazu 
die  Hafthora's:  Amst.,  1655,  8. 

Auf  dem  Titelblatte  sind  Glossen  aus  den  hebr.  Commenlarcn  in  spanischer  Sprache  ver- 
sprochen ,  aber  nur  der  weitläufige  Inhalt  der  einzelnen  Kapitel  ist  gegeben  worden. 
In  gleicher  Weise  wollte  Menasehe  die  ganze  Bibel  in  2  Binden  edireu. 

—  .  —  :  Humas  de  Parnsiotb  y  Aftharoth  ,  traduzido  palabra  por  palabra  de  la 
verdad  hebraica  eo  Espanhol.  Dabei  sind  Anmerkungen  an  der  Seile,  um  die 
affirmativen  oder  negativen  Mizwot  zu  bezeichnen:  Amst.,  1627,  8. 

Jos.  Fr.  Serrano:  Der  Pentateuch  in  span.  Uebersetrung  nacb  der  Ferrara'- 
schen  Ausgabe,  aber  mit  eigenen  Veränderungen:  ib.  1695,  4  Mos.  Dias. 

Die  Psalmen  in  span.  Ueberselzung  aus  dem  Bibelwerke  von  Usque  u. 
Pinhel:  Ferrara,  1553,  12;  in  neuer  Ausgabe :  ib.  1620,  12. 

Jak.  Lombroso:  trnB  B?  fSn  Libro  de  Ladino  de  los  vierbos  caros  de  loda 
la  mikra,  intitulado  snj?  etc.  oder  die  vollständige  hebr.  Bibel  u.  s.  w.  (s. 
Jak.  Lombroso)  und  dabei  eine  span.  Uebersetzung  schwieriger  Stellen  u. 
Wörter:  Venedig,  1588,  4;  ib.  1618,  4;  ib.  1639,  4. 

Ein  Gedalja  Cordovero  widmete  dieses  Bibclwerk  einen  SalomodeXcrcs  u.  das 
Werk  hiess  daher  rrto'b»  J5«m  und  die  spanischen  Uebersetzuugen  rfc'VfcV  tnjs. 


1)  Pinhel  war  1543  noch  in  Lissabon. 

2)  Die  Ucbersetzer  sind  eigentlich  nicht  namentlich  genannt ;  denn  es  heisst  nur  por 
m  u  y  excelentes  letrados  d.  i.  durch  sehr  ausgezeichnete  Gelehrte  ,  jedoch  sind  Usque 
u.  Pinhel  die  Uebersctzer.    Vou  dieser  Liebersetzung  sind  zwei  verschiedene  Ausgaben  ,  die  . 
eine  für  Juden  auf  Kosten  des  JT.  Athils  (b.  Lewi) ,  die  andere  für  Christen  aur  Kosten  des 
Hier,  de  Vargas  besorgt  worden.  Nachschriften  kennzeichnen  die  eine  oder  andere  Ausübe. 
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Pentateuch  in  spon.  Ueberaetzung ,  ungleich  mit  dem  sefard.  Gebetbucbe  (-hd 
nVcp):  Amst.,  1 705,  8  Is.  de  Cordava. 

Is.  deAcosta(R.  in  Amsl.):  Conjecturas  aagradas  etc.  «.  Is.  d'Acnsta. 

  • 

Abr.  Ibn.  üsq«e:  nvwpa  -»Va  ^Sn,  eine  bebr.  Bibel  ohoe  Punkte,  mit  vielfachen 
Varianten:  Ferrara,  s.a.  12. 

Er  »oll  auch  noch  verschiedene  Bibelwerke  in  fremden  Sprachen,  auch  lateinische  n.  italie- 
nische Schriften  gedruckt  haben. 

Sal.  Ibn  Usque  (in  Ferrara,  s  Lissabon):  Poesias  varias  del  Poeta  Pclrnrcha, 
auch  :  Los  souatas,  canciones,  mandriales  y  sexlinos  del  Petita  Fr.  P  c  t  r  a  r  c  h  n, 
traduzidos  en  lengua  Castellana.  l.Tceil:  Venedig,  1567,  4.  Auch  der  2.  Thril 
soll  daselbst  erschienen  sein. 

 :  Eine  spanische  Canzone  Uber  die  seehs  Srhöpfuogstage ,  gewidmet  dem 

oachmuls  canonisirlen  Cardinal  Borromeo.  Abgedruckt  in  einer  span.  Gedicht- 
sammlung: Genua, 1573,  4. 

—  — :  Esther,  ein  Drama  in  span.  Sprache,  zusammen  mit  Lazar  G  r  a  t  i  a  n  o  be- 
arbeitet. Veröffentlicht  von  Jeh.  Leon  da  Modena  (R.  in  Venedig)  u.  der  ge- 
lehrten Sara  Copia  gewidmet:  Venedig,  1019,  12. 

Gtaalii  m  seiner  «Bibliotl.ec«  volanu»  gedenkt  dieaes  Draw.'s. 

Sam.  Ibn  UsqU6  (in  Ferrara):  Consolacam  as  tribulacoes  de  Ysrael,  por  Sara. 
Usque.  Einpressa  en  Ferrara  eo  casa  de  Abraham  Abea  Usque  5313  etc.  Diese 
Tröstungen  bestehen  ans  drei  Dialogen  zwischen  l'cabo  (Jakob),  Nnmeo 
(\ahum)  u.  Z  i  ca  re  o  (Seeharja)  und  zwar  in  dem  1.  Dialog  über  die  Unglücks- 
fälle während  des  I.  Tempels  ,  im  2.  über  die  während  des  "2.  Tempels  und  end- 
lich im  3.  Dialog  über  die  Leiden  Israel'»  bis  auf  seine  Zeit.  Aus  68  Kapitel  be- 
stehend: Ferrara,  1553,  4  Abr.  Usque  (Bl.  272). 

Kin  Verzeichnis«  der  Kapitel  Riebt  Wo  IT  in  BH.  MI.  p.  1072  flg.   Es  hat  davon  auch  eine 
spanische  Bearbeitung  existirt.  Bride  waren  nach  dem  Index  Expurgatnrii  verboten. 

•Jak.  UlSer  (Usher) :  Diss.  epistolica  ad  Lud.  Cappellum  de  varianlibus  Textus  bc- 
braici  lectionibus:  London,  1652,  4  ;  abgedruckt  in  dessen:  Syntaginn  de  graeca 
versione  tmv  LXX  interpretum  :  London,  1655,  4;  Leipzig,  1695,  4. 

 :  Historia  dogmatica  de  scripturis  sacris  et  vernaculis :  London,  1689,  4. 

—  — t  Syntagnin  de  graeca  versione  lüv  LXX  interpretum;  cum  libri  Estherae 
editione  Origenica  et  vetere  graeca  altera.  Acced.  de  Cainanae  in  LXX 
editione  superaddito  diss.  etc.  Im  J.  1607  verfasst:  London,  1655,  4;  Leipzig, 
1095,  4. 

 :  Annales  veterls  et  novi  Testament*!  una  cum  rerum  asialicarom  et  aegy- 

pliarum  rhrnnico  et  temporis  bistor.  prineipin  usque  ad  extr.  templi  et  rei  puhl. 
jud.  produeti.  Acced.  3  Opusc.  de  Chronologia  V.  T.  Darin  auch  :  De  aetate  et 
conditione  scriptorum  sacrorum.  2  Parti. :  London,  1650  u.  1654,  f.;  Parts, 
1673,  f.;  Bremen,  1686,  f.;  Genf,  1722,  f. 

Schriften  an  und  gegen  ihn. 

Arn.  Boote:  Epistola  ad  Jae.  Usaerum  de  textus  bebraici  V.  T.  certiludine  et 
autheutia:  Paris,  1650,  4. 

Ldw.  Cappellus:  Epistola  ad  Jac.  Usserum  etc.:  Salmuria,  1652,  4. 

•Aemil.  ÜSSermann :  Succincta  explieatio  locorum  quorondam  difficiliorum  Pen- 
tateurhi,  quoad  sensum  litteralem,  mornlem,  polemicum,  allegoricum  et  anti- 
lopicum  ex  contextu  praeeipue  locis  parallelts  ac  lioguis  adornata:  München, 
1767,  4. 

 :  Compendium  syntaxeos  hebraicae,  una  cum  analysi  libri  genescos  etc. : 

Salzburg,  1769,  8. 

•T.  UsilDg  s.  Algreen-Ussing. 

J.  C.  Utheniis:  De  mensura  peecatorum  impleta.  Gn.  15,  16  (Mr.  23,  32):  Wit- 
tenb.,  1720,  4. 
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460  Mos.  Utiz  —  Fr.  Valentincr. 


Mos.  Util  (b.  Elfeier.  Typogr.  in  Prag):  ed.  KXtt  htaa  von  Man.  Hendel: 
üerascha's  über  den  Pentoteucb    Prag,  1585,  f.     ?  \ 

 :  ed.  r^rh  ^Vä  von  Sara.  Laöodo:  ib.  1609,  f. 

 :  ed.  Mos.  Aiscbeicb's  Comm.  zu  den  5  Megillot :  ib.  1610,  f. 

In  gleicher  Weise  druckte  er  bis  HB8,  gewöhnlich  mit  Abr.  Lemberger  (s.  d.)  zus. 
Jos.  Utting  s.  Jos.  Otolengo. 
Sara.  Utling  s.  Sara.  Otolengo. 

•Cnrjus  Cornelius  Uythage:  p'iTps  -^a  tv-p  (rtN^-ip)  de  lectiooe  8.  S.  scripto- 
rumque  Rabbinorum  absque  punclis:  Leydeo,  1680,  12  (S.  24). 

 :  Artificium  iovestigandarum  radicura  bebraicarum  brevissimis  prae- 

ceptis  comprebensium  exemplisqne  illostratum  el  coosilium  de  studio  Rabb.  etc.: 
ib.  1682,  8. 

V. 

*W.  Vaeck:  Mösts  Canticnm  Cygnenm :  NSrdliogeo,  1861,  8. 

•Fr.  Vairiio:  Simbolo  della  venota  del  Messia  Giesu  Christo  Figlivoto  di  Maria 
Vergine,  Salvator  del  Mondo,  nel  qnale  si  prova  eon  aatorita  de'  Profrti ,  coo 
detti  delle  Sibille,  e  scritture  de  Dottori ,  esser  vern  la  sua  venuta:  Monreale, 
1622,  4. 

Mob.  Vaenraens:  Pbilonis  Uber  de  divinis  decen  oraculis,  quae  summa  sunt  le- 
gum  capita,  latine:  Paris,  1554,  8. 

Jak.  Nunes  Va«X  (b.  Is.)  s.  Jak.  Nuües-Vaez. 

Is.  Nunes  Va6l  s.  Is.  N  ufies-Vaez. 

Abr.  Faei:  Arbol  de  vidas,  en  il  qual  se  contiene  los  Dinira  mos  oecessa- 

rios  ,  que  deve  observar  todo  Israel ,  d.  h.  Raum  des  Lebens,  welcher  diejeni- 
gen Gesetze  enthält,  die  ganz  Israel  zu  beobachten  bat:  Anist.,  1692,  8. 

*Aug.  Vagetin:  De  columnis  aeneis  templi  Salomonis  Jachin  et  Roas:  Wittenb., 
1696,  4. 

*J.  G.  Vaihinger:  Zur  Aufhellung  der  naebexiliscben  Geschichte  des  Volkes  Israel. 
Erster  Artikel  :  Theol.  Stud.  u.  Krit.  1854  S.  122  — 3U.  Zweiter  Artikel  1857 
S.  87—93. 

—  :  Die  dichterischen  Schriften  des  Alten  Rundes,  dem  Rhythmus  der  Ur- 
schrift gemäss  metrisch  übersetit  nnd  erklärt.  1.  Rd.  Hiob:  Stuttg.  1856,  8; 
2.  Rd.  Psalmen:  ib.  1856,  8;  3.  Rd. :  die  Sprüche  nnd  die  Klagelieder:  Stutt- 
gart, 1857,  8;  4.  Rd.:  der  Prediger  und  das  Hobelied:  ib.  1858,8. 

•J.  Vake:  Oraculum  ad.  Zach.  12,  10:  Wittenberg,  1735,  4. 

Jos.  Ibn  Vakar  s.  Jos  Ibn  Wakar. 

Sam.  Yalansi  (b.  Abr.)  s.  Sam.  A  Iba  la  n  si. 

•Jak.  Perez  de  Talencia :  Quaestiones  qninque  contra  Judaeos  de  Christo  repara- 

tore  generis  bumaoi.   Dabei:  Bxpositio  Psalmorum  Davidis:  Leyden,  1512,  f.; 

ib.  1514,  f.;  ib.  1517,  f. 
G.  Talentin  (s.  Rreslau,  Prof.-ia  Bern):  Handbuch  der  Entwicklungsgeschichte 

des  Menseben,  mit  vergl.  Rücksicht  der  Entwicklung  der  Säugethiere  u.  Vögel: 

Rerlin.  1835,  8. 

 :  De  funclionibus  nervorom  cerebralem  etc.  libri  IV:  Hern,  1839,  4. 

 :  Repertorium  für  Anatomie  u.  Physiologie.  Kritische  Darstellung  fremder 

u.  Ergebnisse  eigener  Forschung.  6  Rde.  a  4  Hefte  von  1836—41.  1.  Bd. :  Ber- 
lin, 1836,  8;  2.-6.  Bd.  :  Bern,  1837—41,  8;  7.-8.  Bd.  ib.  1841—43,  8. 

 :  u.  Job.  Ev.  Purk  i  oje    De  pbaenomeno  generali  et  fundamental!  notos 

vibratorii  contioui  in  membranis  etc.  :  Breslau,  1835,  4. 

 :  Grundriss  der  Physiologie  des  Menschen  u.  s.  w. :  Braunschweig,  1846,  8. 

 :  Lehrbuch  der  Physiologie  des  Menschen  eto.  2  Bde.:  ib.  1849,  8. 

•Fr.  Valentiner:  Beitrag  zur  Topographie  des  Stammes  Benjamio.  In  der  Ztschr. 
d.  d.  m.  Gesellsch.  1838.  S.  161. 
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Karl  Valentinor:  Leber  die  Aufrahme  4er  Joden  in  den  cbristl.  Staaten:  Altona, 
1840.  h. 

Leon  de  Valentis:  D-niD  rnjk«  od.  eine  poetische  Darstellung  des  Purimfestes  und 

Belobung  des  Weines:  Metz,  1817,  8. 
Dav.  Y&lenzo  (Arzt  u.  Astronom  in  Italien):  n^taTö  nno  oder  Liederordunng 

für  die  Vesper  des  Sabbat:  Livorno,  s.  a.  8  (Bl.  40). 

 :  Calendario  Ebraico  eo  lengua  ltaliana,  del  5421  su  al  presente  5446:  ib. 

1686,  4. 

•Cypr.  de  Talen:  Die  Uebersetzung  der  Bibel  a.  und  n.  Testaments  von  Cass.  de 
Hey  na  verbessert:  Amsl.  1602,  f. 

Sal.  ValerlO  s.  Sam.  Valerio. 

Sam.  YaleriO  (b.  Jeh.,  Arzt  auf  Korfu,  dann  nahe  bei  Palras  auf  Morea'):  -r 
oder  Commentar  zum  Buche  Baier,  im  Style  Maimüoi's  abgefasst,  mit 
Benutzung  des  Talmod ,  der  jhd.  u.  cbristl.  exegetischen  Werke,  der  philoso- 
phischen Schriften  der  Juden  u.  Araber,  der  klass.  Literatur  u.  der  medic. 
Schriftwerke.  Beendigt  den  10.  Adar  1579  auf  Korfu.  Von  Ahr.  Saeobi  auf 
seine  Kosten  dem  Drucke  übergeben:  Venedig,  1586,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  112). 

 :  -tJ-ittV  -jim  oder  Commentar  zu  Daniel ,  welches  Buch  der  Schrift  von  den 

griech.  Juden  abschnittweise  allsabballicb  von  9.  Ab  bis  zum  Sukkotfeste  gele- 
sen wird  ,  mit  Erwabnuzg  der  orientalischen  Sitten  zur  Erläuterung.  Vollen- 
det in  gleichem  Geiste  im  Dorfe  rw-nsasxn  bei  Patras  auf  Morea,  den 
2I.Schebath  1580.  Von  demselben  Abr.  .Saccb i  herausgegeben:  Venedig, 
1586,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  112). 

Er  schrieb  noch:  1.  pc?  'o  Ober  die  Leidensgeschichte  Israels;   2.  CSH  'S; 

3.  msittn  rpa.  Diese  3  Werke  verfasste  er  vor  1579. 
*J.  J.  P.  Valetoni  Senats  der  bebr.  Spraakkuost:  Groningen,  1850,  8. 
Js.  Lewi  Yall  (A.  in  Verona  u.  Modeoa) :  rvruM  viv  od.  3  Briefe.  Die  zwei  ersten 
aus  Verona  im  J.  1680,  der  dritte  aus  Modeoa  1677.  Abgedruckt  in  Mos.  Sak- 
kutto'a  ttNn  r.niax :  Livorno,  1780,  4. 

Mos.  Dav.  Yali  (R.  u.  A.  in  Padua*). 

Er  binteriiess:  1.  einen  kabbalistischen  Commentar  üb,  die  ganze  Schrift  in  8  Bda.  wo- 
rin die  Theorie  der  Kabbala.  2.  D^SU^  pia.l»P  od.  Palenik  gegen  das  Chrisleo- 
thon, in  7  Abschnitten,  bebr.  u.  ilal.  3.  Com:  üb.  die  siebzig  D^npFt. 

(Je  b  e  r  i  b  n. 

Efr.  La  z  a  1 1  o :  tp©  od.  ein  Gedicht  zum  Lobe  V a  Ii  's  und  Tr  e  ves.  lu  des- 
sen D^jt;}  -oa  (n.  30)  abgedruckt :  London,  1760,  4. 

Joch,  de  Talladold  (JC.  in  Valladold*):  Concordia  legis.  Häufig  angeführt  in  Al- 
fooso  de  Spina's  »Fotnlitium  fldei-  (p.  117.  155.  1G9.  170.  171.  173  u.  183):  u. 
in  der  Nürnberger  Ausg.  p.  86«,  118*  u.  s.  w.):  Nürnberg,  1494,  f. 

—  .  —  :  Declaratio  super  Aben  Esram  in  decem  praeeepta.  Daselbst  angeführt  (p. 
87»»):  ib,  1494,  f. 

P.  du  ValM6  (A.  u.  JC.  in  Metz  ; 4). 

Ue  be  r  ihn. 

Discours  aux  jnifs  de  Metz  sur  la  conversion  du  sicur  Paul  du  Vallie,  appelle 
le  docteur  Paulus,  fils  ain£  de  Isaac  juif,  medecin  eelebre,  dit  le  docteur 
des  juifs:  Metz,  1658,  8. 


1)  Siehe  LB.  des  Or.  1843  c.  666  u.  608.  Ein  Sal.  Valerio  soll  einen  Cotnni.  ober  die 
8  Megillol  geschrieben  haben  (Sabbatai). 

2)  Er  war  Genosse  des  Mos.  Chaj.  Lnixatta,  lak.  C  h  a  s  a  k  n.  des  Isr.  Chisk.  T  r  e  - 
ves,  berühmter  Kabbaiist  u.  SchrifUleller  u.  st.  1777. 

3)  Er  führte  aneh  den  Namen  Job.  de  Podico  s.  d.  Eio  anderer  Juan  de  Va  Ma- 
il o  I  i  d  in  splterer  Zeit  war  Dichter. 

4)  Er  war  Sehn  eines  jüdischen  Arztes  Isaak  in  Meli  a.  konigl.  Artt  bei  der  Garaiaofl 
in  Neaf-Briaane  nnd  spielte  als  Cenrerht  die  Rolle  eioes  Jodenfeindes. 
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L.  Casp.  Valkenaer  —  B.  Varicourt. 


*L.  Casp.  Valkenaer:  Diatribe  de  Arislobolo  Judaeo,  pbilosopbo  peripatetico 
Alexandrin».  Nach  dessen  Tod  v.  Wesseling  o.  von  Luzac  herausgegeben: 
Leyden,  1806,  4. 

*Fr.  Garcia  de  Talle:  De  nativitate  Mosis  et  lege  adversns  Judaeos : 

•Job.  Vallensis  (.s  Anton):  Grammatica  bebraica:  Paris,  s.  a.  (vor  1545),  4 
Chr.  Wechel. 

 :  Opus  de  prosodia  bebraeorum  in  IV.  lihros  divisum :  Paris,  1545,  4  Jac. 

Bogardus. 

•Theopb.  Vallensis  *.  Enchiridion  linguae  sancUe  s.  ebraea  grammatica  :  Leipzig, 
1631,  8. 

Jischm.  Valmotono  (R.  in  Ferrara1):  CKpse  od.  Decisionen,  aufgenommen  in  1s. 
Lampronti's  Pacbad  Jitcbak:  Venedig,  1750—1813,  f. 

•Tom.  Valperga  (di  Calusio):  Prime  lezioni  di  gram.  ehr. :  Turin,  1805,  4;Prime 
Lezioui  etc.  con  prefazione  ed  emendazione  di<A.  Peyron:  ib.  1826,  4. 

 :  Notilia  librorum,  manu  typisve  descriplorom,  qui  donante  Thoma  Valperga- 

Calusio  etc.  (Verzeicbniss  von  mehr  als  Tausend  VVerken  ,  die  in  die  Turiner 
Bibliothek  gekommen).  Ausgearbeiteter  Catalog  von  Amadea  Peyron:  Leip- 
zig, 1820,  4  (S.  90.). 

In  der  Valperga' sehen  Sammlung  waren  auch  die  hehr.  Grabschrirten  ron  Toledo,  welche 
LuxzaUo  u.  d.  T.  Abne  Sikkaroa  herausgegeben. 
Ab.  Valtera  (Pr.  in  Venedig*):  ntjpa  od.  Gebetaus  tausend  Wörtern  bestehend, 

in  deren  jedem  em  Scbin  vorkommt :  Livoroo,  s.  a.  8. 
Cbaj.  Valtera  (b.  Mos.  b.  Ab.  .s  Venedig,  in  Ancona  u.  Sinigagüa)  :  n^er«  r~xt 
od.  eine  Reihe  von  Gutachten.  Daraus  einige  in  njjT*  ctsj  rn»  von  Sims.  Mor- 
purgo«  Venedig  1742 — 3  ,  f;  io  thV  ero»  tv\v  von  Dav.  Pardo:  Amst., 
1756,  4. 

Meseb.  Valtera  s.  Ah.  Valtera. 

•Gerard  Valtwick  (JC.  .s  Ravenstein,  Gesandter  Karls  IV.  in  der  Türkei):  ^ 
qrin  oder  ein  hebräisches  zierliches  Gedicht  über  die  Nichtigkeit  des  Jaden- 
thums: Venedig,  1539,  4  Dan.  Boinbergo. 

JT.  Valvason  (R.  in  Venedig):  t^at  -in.  Hebräische  Gedichte  zur  Einweihung  der 
Talmud-Tora  in  Venedig,  wo  jedes  Distichon  vom  Ecbo  begleitet  ist.  Rühmend 
wird  auch  in  demselbeo  des  Beoedelto  L uzz a  tt  o  ^Predigers  in  Venedig)  u.  des 
Sim.  Luzzatto  gedacht.  Es  sind  darin  Gedichte  v.  Schalem  de  L  e  v  i  t  i ,  Mos. 
Mortara,  Abd.  M  o  n  j  o  n ,  Mos.  51  o  j  a  u.  A. :  Venedig,  1672,  f.  (Bl.  24). 

•Barlhol.  de  Valverde:  Admooiliones  contra  Talmudem  : 

•Job.  Chr.  Vampel:  Der  Prophet  Hoseas  erklärt:  Dresden,  1793,  8. 

 :  Die  12  kleinen  Propheten  erklärt  :  ib.  1793,  8: 

 :  Die  Propheten  des  A.  T.  erklärt  und  grossentheils  übersetzt:  ib.  1795,4. 

 :  Will  die  Bibel  selbst  Für  eine  unmittelbare  götll.  Offenbarung  gelten? 

Pirna,  1807,  8. 

•Aug.  Varen:  Lectio  academica  de  Targumim  Ookelosi ,  Jooathanis,  et  eo  qood 
cxsUtin  Hagiographis:  Rostock,  1644,  4. 

 :  Disp.  de  Targumim:  ib.  1644,  8. 

 :  Disp.  de  Messia:  Rostock,  1667,  8. 

—  —  :  Examen  decem  characterum  Messiae  contra  Abarbanelem:  ib.  s.  a.  4. 
*F.  C  YarenhOTSt:  Accentuationis  bebraicae  usus  i  Jena,  1704,  4. 
*St.  Varga:  Interpretado  bistorica  vaticiniorum  selectorura  V.  T. :  Gött.,  1804,  4. 
*ß.  Varlconit:  Die  Juden  und  die  Judenfrage  :  Pesth,  1861,  8. 


1)  Er  sl.  c.  IftOO. 

2)  Er  war  Zeilgenosse  des  Mose  Sakkuto,  Jos.  Nizza,  JT.  Valvason  n.  sein 
Bokel  war  Chej.  Valtera,  der  iu  Lampronti's  Parhad  Jizehak  angeführt  ist.  Bin  Me- 
acbullam  de  Valtera  schrieb  ein  Werk  üb.  Edelsteine,  Gold-  o.  Silber-  Schmelzung  a.  ».  w. 
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•Mich,  le  VMOr:  Tractalus  de  vera  religiooe  (gegen  Spinoza):  Paris,  1688,8. 

Siehe  Spinoza. 
—  .  — :  Epistola  de  eritica  Rieb.  Simonis:  Paris,  1689,  8. 
Mosas  le  Yassear:  Grammatica  bebraica:  Sedan,  1646,  8. 

*Fr.  Vätabll  (eig.  Gaslabled):  Jonas  com  eontmentariis  Kimchii  a  Vat.  recognitis, 
adjectis  Scholiis  Masorae  et  varias  lecliooes  per  Job.  Mercerum;  Paris, 
1567,  4. 

 :  XII  prophetae  minor,  cam  comm.  Kimchii  etc.:  Paris,  1539,  4. 

 :  Habncuc  cum  commentariis  R.  Da  vidi«  Kimchii  a  Vat.  summa  cura  et  dili- 
gentia recognitis,  adjectis  iusuper  scboliis  Masorae,  variae  lccüooes  etc. :  ib. 
1559,  4. 

 :  Malachias  cum  Comm.  Kimchii  etc.  :  ib.  1618,  4. 

 :  Biblia  bebraica  punctata  cum  Kimchii  commentario  in  propb.  minor: 

Paris,  1539-43,  4.  12  Theile. 

 :  Annotatiooes  in  Psalmos,  subjuoctis  Hug.  Grotii  notis  etc.  ed.  Vogel: 

'  Halle,  1767,  8. 

•Job.  Sev.  Yater:  Handbuch  der  hebräischen,  syrischen,  chaldaiscbeo  u.  arabischen 
Sprache  :  Leipzig,  1802,  8;  2.  A. :  ib.  1817,  8. 

 :  Grammatik  der  hrbr.  Sprache.  1.  Curaus  für  den  Anfang  der  Erler- 
nung: ib.  1801,  8;  ib.  18»7,  8;  durchaus  verbessert  und  mit  einem  kurzm 
Lehr-  und  Wörterbuch  vermehrt:  ib.  1816,  8. 

 •  Zweiter  Cursus  für  obere  Schulklassen  u.  Universitäten.  Vierte  Aufl.: 

ib.  1807,  8. 

 :  Commentatio  in  Jes.  e.  Iii  Halle,  1801,  4. 

 :  Observalt.  in  aliquot  locos  prophetarum  minorum :  Halle,  1805,  4. 

 u.  Th.  Rick:  Arabisches,  syrisches  u.  cbnldäisches  Lesebuch:  ib. 

1802,  8. 

 :  Commentar  über  den  Pentateucb.  Mit  Erlauterungen  zu  den  einzelnen 

Abschnitten,  der  eingeschalteten  Uebersetzung  vor  AI.  Gerdes,  merkwürdiger 
krit.  u.  exegetischer  Anmerkungen  u  einer  Abhnndlung  üb.  Moses  und  die  Ver- 
fasser des  Pentateucb:  Th.  I— III :  Halle,  1802—5,  8. 

 :  Hebräische  Sprachlehre,  nebst  einer  Kritik  der  Dranz'scheo  Metbode : 

Leipzig,  1797,  8;  2.  Ausg.  umgearb. :  ib.  1814,  8. 

 :  Hebräisches  Lesebuch:  etc.  2.  Tbeil:  Lpz.  1799,  8;  ib.  1809,  8.  6. 

A  :  Halle,  1834,  8. 

 :  Arnos  übersetzt  u.  erläutert,  mit  Beifügung  des  hebr.  Textes  und  des  gr. 

der  LXX,  nebst  Anmerkungen  zu  letzteren  :  Halle,  1810,  4. 

*\V.  Vatke:  Dir  Religion  des  Alten  Testaments.  Erster  Tbeil:  Berlin,  1835,  8. 

•Maureau  de  YaoClOSC:  De  l'incompatibilite  enlre  lc  Judaisme  et  l'exercise  des 
droits  de  cite:  Paris,  1819,  8. 

Sal.  Veanano  (in  Livorno) :  ed.  ttzn  ttV^n  od.  Ritual  für  den  Sterbetag  des  Simon 
b.  Jochai  (s.  d.),  verfnsst  von  Je  hu  da  lia-Lewi  aus  Maghreb ;  Aogebäogt 
sind  kabb.  INovalla's:  Livorno,  1819,  8. 

Abr.  del  YecchtO  (b.  Sabb.) :  na:«p  od.  Gutaebteo ,  aufgenommen  in  nai  r':v 
Vftjflqj  u.  Sam.  Aboab  (§  19) : 'Venedig,  1702,  r. 

Er  schrieb:  I.  raT2r  V?  'B  od.  umfassende  ErlHoterung  des  Ehepakt-Formolars  in 
gramm.  o.  halachischer  Beziehung.  2.  Cn^=N  'o. 
Sab.  Elcb.  del  Yecchio  (c-r-trnc,  b.  Eliscba,  R.  in  Livorno,  Aneona  u.  s.  w.,  später 
in  Casale'):  rvon?ri  Q^ob  od.  Decisionen  u.  Gutachten,  zahlreich  aufgenommen 


1)  Er  war  Genosse  von  Is.  L  a  m  pr  on  l  i,  Chaj.  Jos.  Dav.  Asolai,  Abr.  Segre,  M- 
Z  aha  Ion  u.  A.  und  war  Lehrer  des  Sal.  Dav.  del  Veebio  (R.  in  Logo).  Ein  Sam.  del 
Vecchio  schrieb  nwi«  «tK»V  od.  Zusammenstellung  der  ■•  C"V^a  aus  den  altern 

Decisoren. 
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in  Is.  Lauipronti's,  seine«  Freundes,  Werk  pnjr  iPi,  gezeichnet  M=v,  6  Bde.: 
Venedig,  1750- ISI 3,  f. 
Sab.  Elch  del  YeCChto:  n-nirp  '3  od.  zwei  Gutachten,  ia  Sims.  Morpnrgo's  ns* 
n^n^  et»  eingerückt,  tr.  zwar  in  Ablb.  Orarb  Cbajjim  §  15  u.  16  u.  Ablh. 
Cboschen  Mischpath  §  9  :  Venedig,  1742—3,  f. 

 .  — :  od.  Gutachten ,  eingerückt  in  V«tö  D"»»rj  Pto  von  Cbaj.  Jos. 

Dav.  Asu  1  a  i ,  im  1.  Tb.  §  16  :  Livoroo,  1795,  f. 

Er  hinterliess  in  Ms.:  1.  D'C^n  od.  Novella's  Hb.  lalm.  Gegenstände;  2.  üVj:«  1*9  'C 
fib.  die  Gebole.  S.  CipT  P?*  'o.  S.  tp-.n  pinan  od.  Bir^P. 

Sal.  Dav.  del  YeCChlO  s.  Sabb.  Eleh.  del  Veccbio. 

*Fr.  Vecer:  ed.  p«3«  ^na  bebraeo-hisponice,  von  Jos.  Victorin  (b.  Dav.): 
Venedig,  1G5I,  8. ' 

'Nie.  Vedal:  De  Deo  Synagogae,  contra  Barlaeum,  librt  tres:  Warderwik, 
1632.  4. 

Jos.  de  la  Vega  (b.  Is.  .s  Espejo  im  Königreich  Cordova ,  in  Amst.  u.  Aotwerpen) 
s.  Jos.  Pen  so  (b.  Is.).  # 

Ldw.  Comp,  de  Vell  (JC.) :  3*ts  tr^h  doctrina  bona  s.  more  dialogi  inter  praeeeptorem 
et  diseipulnm  Catechismus  doctrinae  judairae ,  bebr.  c.  vers.  lat.  etc.:  London, 
1079,  8;  Franerker,  1690,8.  Siebe  Abr.  Ja  gh  e  1. 

—  —  .  —  :  Oratio  de  originc  et  praestanlia  linguae  bebraicse:  Heidelb.,  1671,  4. 

Charle  M.  de  Vell  (JC.  .s  Metz,  Bruder  des  Ldw.  Comp.):  Epistola  ad  Rob.  Bayle 
contra  R.  Simonem  :  Paris,  1714,  8. 

 . — :  Explicatio  lileralis  Cantici  Canticorum  ex  ipsius  scripturae  fontibus 

Hcbraeorum  ritibus  et  idiomatihus  veternm  recenliorumque  mooumenlis  eruta: 
London,  1679,  8;  Paris,  167u,  12. 

 .  — :  Comni.  in  Joel  um  :  Paris,  1676,  8. 

 .  — :  Comm.  in  Prophetos  minores:  London,  1680,  8. 

 .  — :  Epistola  ad.  Maioburgium.  Französisch  :  London,  1685,  4. 

Mor.  Feit  (Bucbb.  in  Berlin) :  Saint  Simon  u.  der  Saintsimonisraus :  Leipzig, 
1834,  8. 

 :  Der  Entwurf  einer  Verordnung  über  die  Verhältnisse  der  Juden  in  Preus- 

sen  und  das  Edikt  vom  11.  März  1812:  ib.  1847,  8. 

 :  Gedichte:  Berlin,  1836,8. 

*C.  W.  M.  van  der  Velde:  Narrative  of  a  Journey  tbrough  Syria  and  Palestioe  in 
1851— 52.  2  Bde. :  London,  1854,  8. 

 :  Map  of  tbe  Holy  Land  etc.  (8  Blatter  in  Kalliko-Mappe) :  Gotha, 

1858,  8. 

 . — :  Le  Pavs  d'Israel.  Collection  de  eent  vues  prises  d'aprcs  nature 

dans  la  Syrie  et  la  Palesiine  par  v.  d.  Velde  pendent  son  voyage  d'exploration 
geogr.  en  1851  et  1852  (Text  in  Pol .) :  Paris,  1857,  f. 

 .  — :  Plan  of  the  Town  and  Environs  of  Jerusalem,  construeted  frora 

the  English  Ordooance  Survey  and  measurements  of ,  and  with  a  Memoir  of  Dr. 
Tob  I  er:  Gotha,  1858,  f.  J.  Perthes. 

 .  — :  Memoir  to  aecompaoy  tbe  Map  of  the  Holy  Land  construeted 

by  etc  :  ib.  1858,  8. 

Jeh.  VeleZ  s.  Jeb.  Ibn  Kalaz. 

Jac.  de  Andrada  Velosino  (im  Haag*):  Epitome  de  la  verdad  de  la  Ley  de  Moyses 
(von  Saul  Morteira),  redozio  a  melbor  eslilo  Jacob  de  Andrada'  e  Ibe  vere- 


1)  Cr  wurde  in  Pernambuca  geboren  und  begib  sieb,  als  diese  Prorias  bolllndiseh 
wurde,  aU  Anl  uach  dem  Haag ,  spiller  nach  Antwerpen. 
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centon  doctisshn.  reflexons.  Dieser  Auszag  der  Morteira'seheo  Apologetik  ist 
wahrscheiulich  erschienen  :  Anist.,  !6  •*,  8. 

Er  schrieb  gegen  Spinoza :  »Thetdogo  ReIigio*o  contra  el  Thcolopo  Politico  de  Den.  de 
Eüpioosa«  u.  Aepuesla  al  doclusinio  Is.  Jaqnelot  iolilalado  »Dissertation**  nobre  el 
Messias.«  (Ist  jetzt  noch  vorhanden). 

Is.  Velosino  (R.  u.  Philos.  in  Am<t.):  Rede  zur  Einweihung  Hit  grossen  Amster- 
damer Synagoge  der  Sefardim  (IG75),  in  spanischer  Sprnche  gehalten.  Mit  den 
andern  bei  dieser  Gelegenheit  gehaltenen  spanischen  Reden  (s.  Is.  Sakkuto, 
El.  Lopez  u.  A.) :  Amst.,  1675,  4. 

*J.  Velten:  Baptismus  Proselytorum  judaicoruro  e  monumentis  Ebraeo-talmudicis 
erutns:  Jen»,  1720,  4. 

•Job.  Casp.  Velthnysen:  De  Canone,  als  Diss.  secunda  (über  den  Canon).  In  dessen 

»Observations  on  rarious  Subjects«:  London,  1773,  8. 
 :  De  Eliae  Busilae  carmine  Part.  I  et  II :  Rolterd.  1789—90,  4. 

 :  Der  Amatbyst.  Beitrag  bistoriseb-kritischer  Untersuchungen  über  das 

hohe  Lied  in  näherer  Beziehung  auf  die  Geschichte  der  Menschheit:  Braun- 
schweig. 1786,  8. 

 :  Jeseias,  des  Propheten,  Zeitengemälde,  od.  Trostbuch  für  d.  Volk  Got- 
tes, im  Ausz.  nebst  2  Beilagen:  Trostgesang  u.  hebr.  Trostbrief  an  die  jüd. 
Nation :  Stade,  1803,  8. 

 :  Dornap  mat«  a.  epistola  consolatoria  ad  gentem  judaicam  etc.:  ib. 

1803,  8. 

 :  Exercitationes  criticae  in  Jobi  c.  19,  23 — 29  :  Lemgo,  1762,  8. 

 :  Comparatio  paradigmatum  verbi  regularom  Cbaldaici  cum  Hebraico. 

Syr.  et  Arab. :  Heimst.,  1780,  8. 

 :  Expositio  bymni  Jes.  26:  Heimst.  1778,  4. 

—  —  — :  Merklieber  Einfluss  portugiesischer  u.  spanischer  Juden,  Chaldäer 
und  Hebräer  in  Begleitung  phöniciseber  Seefahrer  auf  den  Anban  Hiberi- 
ens  und  des  langen  Striches  der  Schottischen  Malroseninseln,  auf  die  feinere 
Bildung  des  Ossian  und  auf  die  älteste  ursprünglich  sehr  fromme  äebt  schot- 
tische Freimaurerei:  Leipzig,  1787,  8. 

 ":  Von  den  Cherubinen  o.  von  der  in  der  bibl.  Poesie  angenommenen  Bil- 

derlebre  der  alten  Hebräer:  Braunschweig.  1764,  8. 

 :  Catena  caotilenarum  in  Salomonem.  Duplici  interpretalione,  restrictinne 

altera,  altera  liberiore  expressit  et  modulalionis  bebr.  notos  adpnsait:  Heimst., 
1786,  8. 

 :  Das  Hohelied  begleitet  mit  einem  vollständigen  Comm.  und  historisch- 
kritischen  Untersuchungen;  auch  u.  d.  T.  der  Scbwesternbandel,  eiue  morgenl. 
Idyllenkelte  :  Brauoscbw.  1786,  8. 

'Lambert  van  Veltbuysen  (A.  in  Utrecht) :  Tract.  moralis  de  natnrali  pudore  et 
digoitate  hominis:  Rotterdam,  1676,  8. 

—  .  — :  De  cultu  naturali  el  origine  moralitatis:  ib.  1680,  4. 

—  .  —  :  Dissertatio  de  usu  notionis  in  rebus  tbeologicis:  ib.  1680,  4. 

Slmmlliche  Schriften  sind  gegen  Spinoza  gerichtet. 

*Wlb.  Vel?0d:  Parallele  juris  divini  Judaeorum  ac  juris  civilis  Romanorum  :  Ley- 
den,  1591,  4. 

Gerb.  Veltwil  (JC):  Itineru  deserti  i.  e.  carmen  de  diseiplinis  judaicis  et  earum 
vanitate:  Venedig,  1539,  4. 

'Herrn.  Venema:  Lectiones  academicae  ad  Ezecbielem.  P.  I.  (r.  1 — 21).  Heraus- 
gegeben von  J.  H.  Versebuir:  Leuwarden,  1790,  4. 

 :  Commentarius  in  Psalmos.  6  Theile:  Leuwarden,  1762—7,  4. 

 :  Comm.  in  librum  propbetiarum  Jcremiae :  Leuwarden,  1765,  4. 

 :  Dissertaliones  ad  vaticiniam  Dan.  c.  2.  7.  et  8;  ib.  1745,  4  :  comm.  ad 

Dan.  4—12,  13:  ib.  1782,  4. 
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'Herrn.  Venema:  Sermones  academicae  sive  commentar.  ia  libr.  proph.  Zach.: 

Leawarden,  1789,  4. 
 :  Comm.  ad  librum  Malachiae:  Leawarden,  1759,  4. 

Is.  VetüUra  (.s  Pesora) :  poc  od.  eine  halacbiscbe  Decision,  abgedruckt  in  n-rtn  ciVr 

von  Men.  Ch.  Cases :  Livoroo,  17**,  4. 
Mard.  Ventura  (in  Avignon  1770):  nTJp-rx  er^-pi-  =**  ni>  *v.tr.*o  Priers  des 

jnurs  de  Roscb  Hnschana  et  de  jour  de  riippur,  ä  l'usage  de  Juil's  porlagais  au 

Espügnols  traduites  de  PHebreux:  tNizza,  1773,  8;  neue  Ausgabe:  Paria, 

18l.i,  |2. 

Dabei  auch  die  Uebcrsclzung  des  n*a*>n  *it**a  r.  Iba  Gebirol. 

 .  ,r,  VsV  ?-2»n  -»*•  Lied  halb  französisch.  Abgedruckt  in  *"**ci*-"*  -na  voo 

Avigoon  Theil  I :  'Avignon,  17«»7, 

Auch  «ei»  Zeitgenosse  Mardachai  Aslrui  iu  Garpertras  «chrieb  halb  hebräische  u. 
halb  französische  religiöse  Lieder. 
Mos.  Ventura  (.s  Tivoli)  s.  Mos.  Venl.  Tivoli  (b.  Jos.). 

Sab.  Ventura*):  chv  od.  Disc.  Nüvella's  üb.  RC.  Oracb  Chaj.t  Amst. 
1775,  f.  • 

*Ge.  Venikj:  Prosaische  Arcentualiou  der  Hebräer,  nebst  einer  kritischen  Hi- 
storie der  Accenle  :  Magdeburg,  1/3 k,  8. 

•D.  Venikj:  Möns  domus  dotnioi  praeparatur  et  elevatur.  Jes.  2,  2—4;  Mich.  4, 
1-3;  Wittcnb.  1691,  4. 

•Faust.  Veramlo:  Diclionarium  Unguae  saoetae:  Venedig,  1595,  4. 

*Ot.  Verbmgge:  Uiss.  de  triebotomia  in  libros  Mosaicos  elc. :  Lingen,  1713,  8. 

 :  Observationes  philologicae  de  nominutn  hebraeorani  plurali  numero.  Acced. 

orationes  tres.  Groningen,  1730,  8;  ed.  2.  cur.  Chr.  K.  v.  Windheira:  Er- 
langen, 1752>  8. 

 :  Oratio  de  statu  Judaeoram  tempore  exilii  Babylonici.  Seinea  »Observatio- 
nes pliilol-.gicae  etc.«  angehängt:  Gröoingeu,  1730,  8. 

•Car.  Vercellone:  Variae  lectiones  Vulgnlae  Inlinae  Bibliorum  editionis  quas  C. 
Vercelloue  digessit.  Tom.  I.  complectens  Peniateuchum  :  Rom,  1860,  4. 

Ibn  Versa*). 

Jac.  Abenhasar  Verga  s.  Ibn  Verga. 

Jeb.  Ibn  Verga  (.s  Sevilla-):  VNnfc*  V?  *.*o*-         n-nu*  t&TKV  rs**  V? 

oder  Bericht  über  manche  Religionsverfolgiingen  und  Bedrängnisse  der  Juden  in 
den  christlichen  Ländern.  Als  Grundlage  von  seinem  Enkel  Sal.  Ibn  Verga  zu 
seinem  mir**  1:2»  genommen.  S.  Sal.  Ibn  Verga. 

Er  schrieb:  1.  *:8**N-eV*<  's  oder  Commeutar  zu  cl  -  Farighini'a  (844)  Elemente  der 
Astronomie  (nrnpn  n'-i-O*),  die  schon  früher  in's  Hebräische  ubersetzt  wareu. 
8.  ^l'nsstn  'O  über  die  Conslruirung  neuer  aslron.  Werkzeuge.  Iu  die- 

ser Weise  noch  mehrere  andere  Werke. 


1)  Er  war  Schuler  des  Dav.  Pardo. 

2)  Die  spanische  Familie  Ibn  Verga  im  13.  u.  16  Jahrhundert  ist  in  der  Geschichte  der 
Juden  bekannt.  Ausser  deu  vorgeführten  J  «  s  e  f ,  Salomo  u.  Jchuda  gab  es  noch  ein  Jo- 
sef Ibn  Verga  in  Valona  ,  dessen  Sal.  Allnas  (Vorr.  zum  Ps.  -  Climen.)  gedeukl.  Ein 
Mefrlbn Verga,  Schüler  des  Jos.  Fasi,  Ring  als  Exulant  später  nach  Italien,  wo  er  von 
Kaubern  erschlagen  wurde.  Ein  Samuel  lbn  Verga  war  Zeitgenosse  des  Mose  b.  Josef 
di  Trani.  Ein  Jacob  Abeuhasar  Verga  lebte  1603  in  Haag.  Uebcr  die  Schreibung 
Verga  s.  Frankel,  Zlschr.  18«  S.  153—51. 

3)  Er  Idüliele  iu  Sevilla  in  der  letzten  IISlHe  des  15.  Jahrhundert1* ,  hatte  Einüiiss  bei 
den  Crossen  und  wendete  ihn  für  seine  Glaubensgenossen  an.  Spüter  verfolgt  Ouh  er  nach  Lis- 
sabon und  dort  bcmlchligie  sich  seiner  die  Inquisition  und  er  sl;irb  im  Kerker.  Er  war  Kah- 
balisl,  Mathematiker  u.  Astronom,  und  die  Geschichte  über  die  Leideu  der  Juden  war  ei- 
nem seiner  Werke  ingehingt.  Sal.  Iba  Verga  war  sein  Enkel. 
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Jos.  Ibo  Yerga  (b.  Sal.  .»  Sevilla,  in  Adrianopel'):  t)Ov»  m-)»»  oder  Regeln  u. 
Bemerkungen,  sowie  eine  ausführliche  Methodologie"  über  den  Talmud,  «um 
Verständnis*  seiner  discussiven  Form:  Adrianopel,  1554  ("-»),  4;  Mantua, 
1593  (r.rvzv),  4  (ßl.  41). 

Dieses  Buch  wollte  der  Verfasser  aufangs,  am  auf  »einen  Namen  anzuspielen,  "^»"OS  ya» 
uenneu  und  giug  dann  davon  ab,  um  nicht  hochmOlhig  zu  cracheinen. 

—  .  — :  Tina  uaip  s.  :jor»  rvnx». 

—  .  — :  ntnv  oder  ctof»  -»tri  V^n  rjrrn.  Gebet  des  JoseT  Ibn  Vergo.  In 
einigen  Ausgaben  des  rnvr  es»  von  seinem  Vater  angefügt.  Siebe:  Salomo 
Ibn  Verga. 

—  .  — :  rn?rn  üa»  'oV  nittäto  oder  Zusätze  zu  seines  Vaters  Scbebcth  Jebuda, 
theils  von  ihm  selbst,  tbeils  von  andern  schriftlichen  Millheiluogrn,  sowie  auch 
ein  oitK  niroK«  nto»  o?t!5".p  von  Schern -Thob  Sanzolo  o.  s.  w.  s. 
Sal.  Iba  Verga.  ' 

Jos.  Ibu  Yerga  (in  Volona)  s.  Jos.  Ibn  Verga  (in  Adrianopcl). 
Me.  Ibt»  Yerga  (in  Italien)  s.  Ibn  Verga. 

Sal.  Ibo  Yerga  (Arzt  .s  Sevilla,  in  der  Türkei1)  tsatö  u.  s.  w. 

A.  Textausgabc n. 

rn:r^  tsa»  oder  kurzskizzirte  Aufzählung  der  Drangsale ,  Verfolgungen  und  Lei- 
den der  Juden  in  der  Zerstreuung,  und  zwar  64  solcher  Leidensgeschichten 
vorführend.  Diesen  Schilderungen  sind  öffentlich  gehaltene  Religionsdispüte, 
mehr  oder  weniger  verkürzt,  beigefügt ;  sodann  folgen  Beschreibungen  übrr  die 
feierliche  Einsetzung  der  Resch  Galuta,  die  Ucbcrselzung  des  letzten 
Briefes  vou  Versa  rio  an  den  König  Alfonso,  die  Beschreibung  des  jertt- 
salf mischen  Tempelsund  seiner  Herrlichkeit,  des  Eintritts  des  Hochpriesters 
in  das  Allerheiligste  u.  s.  w.  Zur  Grundlage  nahm  Salomo  das  von  seinem 
Grossvater  Don  Jehuda  Ibn  Verga  einem  seiner  Werke  angehängte  -wso 
riiTis  rvittB  nxp,  welches  ganz  ausgeschrieben  und  auch  darum  diese  seine 
Arbeit  Schebetb  Jebuda  genannt  wurde.  Ausserdem  enthält  es  noch  in  seiuer 
jetzigen  Gestalt,  I.  nicer:  oder  Zusätze  von  seinem  Sohne  Jos.  Ibn  Vergo. 
2.  chn  "-^"o  rv.y^K*:  "iE*>£  'p  oder  Erzählungen  von  christlichen  Königen  u. 
von  den  Leiden  der  Juden  unter  ihnen,  von  Schem-Thob  Sanzolo,  von  Jos. 
Ibn  Verga  angefügt.  3.  runn  von  Jos.  Ibn  Vergo.  4.  t?pr->p  rh  ana  oder 
Schreiben  von  DooCbasdai  b.  Abr.  b.  Chasd.  b.  Jeh.  K  re  *  k a  i ,  von  dem 
Rabbiner  zu  Saragossa  an  die  Gemeindeo  von  Avignon ,  in  Betreff  der  von  Se- 
villa ausgegangenen  Verfolgungen  in  Spanien  im  Jahre  1391  ,  verfasst  den 
20.  Marcheswan  1392.  5.  rts-s  c-i  ans  oder  Schreiben  des  San«,  farca  über 
eine  Judenverfolgung  in  Spanien,  aus  seinein  handschriftlichen  D^rj  iip»  entnom- 
men. 6.  -neo  rnTa  V?  nrj;,  namentlich  über  die  Verfolgung  von  1391,  aus  einer 
alten  HS.  bei  Abr.  Firkowitzsch  mitgelbeilt.  7.  nc?  r,fe;;»  von  Sabbatai 
ha-Kohen  über  die  Judenverfolgungen  in  den  Jahren  1648  u.  1649  in  Polen, 
rin  rnp  genannt.   Die  ed.  prineeps  unter  Sultan  Suleiman:  Adrianopel, 


1)  Er  blBhete  in  der  1.  Ittlfle  des  16.  Jahrhundcrl's  zo  Adrianopel,  war  Schaler  des 
Jos.  Fast  uud  Zeilgenosse  des  Tarn  Ibo  Jachja  (s.  d.)  u.  des  Arztes  Mos.  flamon  (s.  d.). 
Salomo  Aluias  io  seiner  historischen  Eioleituog  zum  Comm.  über  die  Psalmen  führt  ihn 
noler  den  Gelehrleo  Adrianopera  auf  und  den  er  grkannt.  Als  er,  bereits  alt,  seinen  ein- 
zigen Sohn  verlor,  schrieb  er  dieses  Werk  hier.  Er  stammle  wie  sein  Vater  Salomo  u.  sein 
Ahn  Jehuda  aus  Sevilla.  Es  gab  übrigens  noch  einen  iltern  Jos.  Ibn  Verga  in  Valona, 
den  Sal.  Alhi&s,  der  Verwandle  beider,  ebenfalls  uorh  gekannt  (Vorr.  zum  Psalm-Comm.). 

2)  Er  lebte  'zu  Ende  des  15.  Jahrhundcrl's,  gehörte  zu  deu  aus  Spanien  u.  Portugal 
Vertriebenen  und  er  mag  sich  mil  seineu  Sohne  iu  der  Türkei  niedergelassen  haben.  In  seiner 
allen  Heimath  halte  er  io  Auschen  gestünden,  da  die  Gcmeiudco  Spauicns  ihu  gewlhlt ,  dir 
AuslftsuDgsgclder  für  die  Gcfaugeueo  iu  alalaga  xa  sammeiu. 
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1554,  4  (Hl.  54)');  unter  dem  Drucke  der  censirenden  Inquisition,  mit  Weg- 
lassung der  span.  Ausdrücke  und  deren  Vertauscbung  mit  Hebräischen,  mit 
Weglassuug  aoticbristlicber  Stellen ,  nach  dem  Tode  des  Arztes  Mos.  Hamon 
herausgegeben  nach  einer  andern  tbcils  defecteu  theils  bessern  US. ,  am 
Schlüsse  folgt  noch  rpnr;  n*tn  u.  s.  w. :  Sabbonctta*)  s.  a.  (vermotblich  1581 
=  mir  t:2c),  4  (Bl.  53);  oacb  der  2.  iucorrectcn  Ausgabe,  mit  den  Beigaben 
am  Schlüsse  und  beendigt  den  9.  November  1CU8:  Prag,  1608,  4  Gerson  b. 
Jos.  Bez.  Koben  (Bl.  50);  nach  der  eil.  princrps  herausgegeben  von  den  Brü- 
dern Habel,  Abraham  u.  David  Ibn  Dannn,  im  Hause  des 'Imm.  Benve- 
niste:  Amsterdam,  1655  (t:pwi),  8  (Bl.  88)  mit  dem  Anh.  n.  7;  in  gleicher 
Weise  mit  Anh.  n.  7:  ib.  1709  (*t3i*tat>),  12  Sal-  b-  Jos-  Proopa  (Bl.  64); 
nach  Wolf  noch:  Fürth,  1724,  8  Abr.  Bing;  bald  mit  Quadrat-  bald  mit  Raschi- 
ds dir  ifi  gedruckt,  mit  Weglnssung  antichristlicber  Stellen  u.  des  Schlusses  von 
rtBJ  r^ts  und  überhaupt  sehr  incnrrect  u.  defect:  Grodno,  1774,  12;  Zolkiew, 
1804,  12;  Warschau,  1841,  8  Hi.  Jak.  Bamberg  u.  Co.  (Bl.  63);  nach  der 
Grodnoer  Ausgabe  mit  einigen  Anhängen:  Lemberg,  1846,  8;  mit  Zugrundlc- 
gung  der  erl.  Arasl.  von  1709  ,  verglichen  mit  altern  Ausgaben,  namentlich  mit 
einer  bis  §.  41  reichenden  HS.  des  Scheb.  Jeb.  in  Wien,  in  genauer  Herstellung 
des  Textes  und  Angabe  der  Varianten,  und  dazu  die  oben  (in  7  Nummern) 
erwähnten  Beigaben,  ausserdem  noch  2  Register  über  die  Personen-,  Lander-  und 
Städtenamen,  herausgegeben  von  Me.  W  iener  (b.  Dav.):  Hannover,  1855.  8 
(S.  139  u  XII).  Diese  beste  Ausgabe  wurde  vollständig  nachgedruckt  von  Iii. 
Edelmann:  Königsberg,  s.  a.  8. 

Er  schrieb  noch  ein  Werkchen  ta^S»  t:3C  Ober  die  Judenverfolgungen  so  Toledo,  das 
•her  jetzt  nicht  mehr  vorhanden  ist.' 

B.  Jüdisch-deutsche  U  eberse  Im  n  gen. 
toa  rruro         oder  das  Buch  Schebeth  Jehuda  in  jüdisch-deutscher  Sprache : 

Krakau,  1591,  4  Isaak  b.  Ah.  Prostitz. 
K%a  oder  das  Buch  Schcbetb  Jehuda  in  jüdisch-deutscher  Sprache: 

Amst.,  1648,  4  Jeh.  Low  b.  Mard.  u.  Sam.  b.  Mos.  ha- Lew i  (Bl.  76). 

Cop.  Lewi  u.  Jak.  Hirsch:  cd.  x^a  n-r^rr  t:2»  in  gleicherweise  erschienen: 
Sulzbach,  1700,  4.  T  : 

Elj.  Gütz  (b.  Jak.,  Chasan  in  Komorn) :  Die  Ruthe  Juda's.  Eine  jüd. -deutsche 
Uebersetzung  des  msrp  ü2»  von  Sal.  Ibn  Verga:  Amst.,  1700,  8  Sal.  b. 
Jos.  Proops  (Bl.  87)'.    :  *" 

C.  Spanische  Uebersetzung.- 

Me.  de  Leon :  cd.  Vara  de  Juda  (mir^  üso)  v  traduzido  en  lengun  espafiola  por 
M.  Del:  Amst.,  1640,  8  Em.  Benveniste ; 'überdruckt:  ib.  1744,  8. 

Diese  Uebersetzung  besitzt  die  Bibliothek  des  jüd.-theol.  Semiaars  in  Breslau. 
D.  Lateinische  Uebersetzung. 

Ge.  Gentius:  (mw  tat?)  Historia  judaica  et  res  Judaeorum  ab  eversa  Aede 
Hierosolymilana  ad  hoc  fere  tempora.  (Mit  Benutzung  der  ältesten  jüdisch- 
deutschen  u.  der  span.  Uebersetzung):  Amsterdam,  1651,  4;  ib.  1654,  4; 
ib.  1680,  4.  —  Eine  kritische  Ansicht  über  diese  Uebersetzung  giebt  Me.  Wie- 
nerin seiner  hochdeutschen  Uebersetzung  XX  flg. 

Ausser  dieser  lat.  Uebersetzung  giebt  es  noch  eine  Iltere  von  den  Cisterienser-Mönche 
llonoriua,  die  ms.  geblieben. 

K.  Hoch  deutsche  Uebersetzung. 

Me.  Wiener:  Das  Buch  Scbevet  Jehuda  von  R.  Salomo  Aben  Verga.  Aus  dem 
Hebräischen  in's  Deutsche  übertragen,  mit  einer  Vorrede,  mit  Anmerkungen  u. 


1)  In  mittlerer  Qusd  rat  Schrift,  ohne  Bezeichnung  der  Blltter,  sondern  nur  der  Bogen.  Zu 
dieser  Autgabe  hat  Jos.  Ibn  Verga  die  Ergänzung  n.  2  drucken  lassen  (1M4),  die  ohne  Bo- 
genxeicheu  angefügt  wurde. 

2)  Auf  dem  Titelblatte  steht  falschlich  Adrianopel. 


Digitized  by  Google 


Sara.  Ibn  Yerga  —  Joh.  Hnr.  Verschuir.  475 


Registern  versehen  und  mit  Zusätzen  bereichert:  Hannover.  1856,  8  (XXVII 
u.  286). 

Diese  beste  Uebersetsung  ist  wort  -  und  sinagetrru  ans  dem  rom  Ueberselter  herausgege- 
benen hebr.  Text  gemacht ,  mit  Beoalzung  der  Lesarten. 

F.  Uebersetsnngen  einzelner  Stucke. 

Joh.  Andr.  Eisenmenger:   Neu  entdecktes  Judentbum.   (Im  2.  Theile): 
Fl*.  o/O.,  1700,  4. 

Joh.  Jac.  Schudt:  Jüdische  Denkwürdigkeiten  etc.  (Im  1.  Bande):  Ff.  o/M. 

u.  Leipzig,  1714,  4. 
Men.  Mann  b.  Salomo  (ha-Lewi) :  hs^'v  rr^xä  (u.  zwar  30«,  46b,  51b,  65b, 

71«,  7Nk,  82«,  87b  88«  u.  92»»):  Amst  ,  1743,  8.' 

Jos  Zedner:  Auswahl  historischer  Stücke  aus  hebr.  Schriftstellern  (p.  96  flg.): 
Berlin,  1840,  8. 


Sam.  Ibn  Yerga  s.  Ibn  Verga. 

•Terlng".  lieber  das  Verhältniss  der  Christen  zu  den  Jnden  u.  s.  w.,  mit  Rücksicht 
auf  Galizieo,  Polen  und  Ungarn.  Arch.  für  kalbol.  Kircbenrecht.  Neue  Folge, 
2.  Bd.  1.  Heft. 

•Job.  YemeuÜ:  Nomeoelator  interpretum  et  commentotorum  in  Scripluram  Sa- 

cram  :  Oxford,  1642,  4. 
 :  Catalogus  Interpretum  S.  S. ,  juxta  numerorum  ordinem,  qui  exstant  in 

Bibl.  Bodl. :  ib.  1735,  4  ;  früher  von  Tbom.  James  herausgegeben. 

•Albr.  Mono  Ter  PoorteM :  Diss.  I  et  II  de  urbe  Nino  et  rebus  Assyriis :  Witlenb. 
1696,  4. 

 — :  Fasciculus  Dissertationen  ad  Tbeologinm  maxime  exegeticam  et  philo* 

logiam  sacram  pertioentium ,  ad  illustranda  varia  veteris  ac  novi  instrumenti 
aliorumque  scriptorum  loca :  Coburg,  1739,  8. 

 :  Diss.  I  et  II  de  locis  parallelis  veteris  et  novi  Testamcoti :  ib.  1729,  4. 

 :  Progr.  de  scriptis  Ezecbielis,  diviois  vati  ad  Cod.  Babyl.  de  Sabatto 

c.  1,  4  et  Josephi  Orig.  Jud.  10,  6 :  ib.  1728,  4. 

 :  Tabernoeula  dei  in  Ephrata,  ad.  Ps.  132:  ib.  1729,  4. 

 :  loitia  Bethiebemi:  ib.  1728,  4. 

 :  Fata  Bethlehemi  ex  2  Paralip.  11,  6;  12,  4;  Mich  5,  1 :  ib.  1728,  4. 

 :  Eadem  ad  Esdr.  2,  21 ;  Neb.  7,  26:  ib.  1728,  4. 

 :  Numos  census  pretium  pro  aoima,  ad  Ex.  30,  12—16:  ib.  1723,  4. 

—  :  Jubilaeus  llebraeorum:  ib.  1730,  4. 

 :  Progr.  1— IV  ad  coofessionem  Hebraeornm  veterum  de  praestantia  Odei : 

ib.  1730,  4. 

*VVIh.  P:  Yer  Poortenn:  Diss.  Calor  sub  nube  torrenle  Es.  25,  5  in  versiooe  Hie- 
rooymi  vulgataque  obvius,  ad  textum  Hebraeum  reique  ipsius  naturam  expeu- 
sus:  Jena,  1743,  4. 

"C.  G.  Yerrifider;  Music  used  in  tbe  Services  of  the  west  London  Synagogue. 
Principally  composed  etc.  by  Salaman.  Tbe  ancient  melodies  harmoni>ht'd 
and  tbo  wbole  arranged  etc.  byVerrinder.  Vol.  I. :  London,  1861,  8. 

•Auber  de  Vers6:  L'impie  convaineu.  (Gegen  Spinoza):  Amst.,  1681,  8;  ib- 

1685,  8. 

•Job.  Hör.  Yershuir:  Diss.  de  Paranomasia  orientalibus  moltom  adamata,  quae 
est  octava  in  ejusdem  dissertationibns  pbilologico-exegeticis  :  Franecker,  1773,  4. 

 :  Diss.  critica ,  qua  lectio  codicis  Ilebraei  in  loco  celeberi  Dcuteronom. 

27,  4  defeoditur  et  lectio  Samaritani  textus  tanquam  spuria  rrjecitur:  Fro- 
necker, 17G7,  4;  eingerückt  in  dessen:  Disscrlatioocs  philologico  -  exegeticae  : 
Franecker,  1773,  4. 

 :  Dissertationen  pbilolngico-exegeticae  :  Franecker,  1773,  4. 
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*P.  Verwahren:  Lapides  Septem  ocolorum  pro  expiaod.  peccat  ,  Zocb.  3,  9:  Lpz. 
1716,4. 

•Abbe*  Verworst:  Conrs  complet  d'auteurs  sacrls,  poavant  servir  de  Coors  de 
versions.  Appendix  nde  servibus  Hebraeorum  «  Texte  bibl.  modiße  pour  Pusage 
desetasses:  Paris,  1859,  18. 

Abr.  TetigDO  (.s  Venedig):  Astronomischer  Kalender  Für  das  Jabr  1626  n.  s.  w. 
In  spanischer  Sprache  :  Venedig,  1626,8.   Er  hiess  auch  Abr.  Vici  no. 

•P.  J.  Veth:  De  geschedenis  van  den  Semistischen  taalstamin.  In  der  hol!.  Mo- 
natssebrirt:  De  Gids,  Nov.  u.  Dec.  1861  S.  659.  83*. 

 :  Beknopte  Hebr.  Spraakkunst  voor  de  Gymnasien  etc.:  Amst.,  1847,  8; 

ib.  1852,  8. 

 :  Inhond  der  bebr.  Spraakkunst,  v.  P.  J.  VethA  door  J.  J.  B.  Goal: 

Amst.,  1818,  8. 

*Joh.  YiCCars:  Decapla  in  Psalmos,  sive  corom.  ex  decem  Unguis:  bebr.,  arab., 
syr.,  chald.,  rabb.,  etc.  una  c.  speeimine  lioguae  coplicae  etc.:  London,  1639, 
f.  ;  ib.  1655,  f. 

*Fr.  Viccios  :  De  linguae  bebraicae  antiquitate  et  utilitate  :  Witteoberg,  1654,  4. 

•Mart.  de  Vitfana:  De  iaudibus  lingnarum  ,  hebr.,  graec.  etc.  lo  spao.  Sprache: 
Valencia,  157 4,  4. 

Abr.  ViclnO  s.  Abr.  Vesigno. 

Ge.  Conr.  Victor  (JC):  Höre  Mutter,  schaue  darauf!  d.  i.  christliches  Gesprach 
Victors  v.  Oetingen,  des  bekehrten  Juden,  mit  seinrr  Matter  Pelle  in  Nürdliu- 
gen,  den  25.  Juni  1660  gehalten  etc.:  Nb'rdliugen,  1681,  12. 

•Victor  ?0n  Garben:  De  vita  et  moribus  Judaeorum:  Köln,  1509,4;  Paris, 
1511  ,  4.  Diese  zwei  Ausgaben  führen  verschiedene  Titel  und  weichen  in  man- 
chen Stücken  von  einander  ab. 

—  .  — :  Propugnaculnm  fidei  christianae.  (Disputationen  zwischen  einem  Chri- 
sten und  einem  Juden  enthaltend):  Köln,  1518,  4. 

Jos.  Victorin  (b.  Dav.)  s.  Fr.  Vecer. 

Jeh.  Cbaj.  Cbisk.  della  Vlda  (R.  in  Ferrara*):  nimrn  od.  Gutachten,  u.  zwar  die 
eine  in  Dav.  Terni's  D^yita  'ig  •'npy :  Florenz,  1803,  f;  eine  andere  in  "ins» 
5na  od.  die  Bräuche  in  der  Synagoge  zu  Ferrara:  Ferrara,  17*  *,  8. 

Er  schrieb:  1.  hiw  ein  Band  Galachten.  2.  rvsJcVrt}  Ö^ttt»!»  D"»*-"»»  Lieder  u.  sy- 
nag.  Dichtungen.  3.  tvnoifm  od.  Vorreden  xa  Werken. 

Vidal«). 

Vidal  Ibn  Alrabbi  s.  Ab.  Alra bb i. 

Vidal  Profiat  (in  Canet  bei  Perpignan,  Bedarschi'i  Freund)  s.  Bedarscbi. 
Vidal  Caslari  s.  Vid.  Caslari. 
Vidal  b.  S  a  I  om  o  s.  Men.  MeYri. 

Cbej.  Vidal  (b.  Sabb.  Augil,  in  Salonik):  6*»rjrr  uroq  od.  Derascha's  Tür  alle 
Sabbate  u.  Feste  des  Jahres;  dabei  auch  viele  Leichenreden:  Salonik,  1791,  4. 
Don  Vidal  Benvenistes.  Don  Vid.  Benvenist e. 
Don  Vidal  Salomo  s.  Menach.  MeYri  (b.  Sal.) 
Kreskas  Vidal  s.  Kreskos. 
Nat.  Vidal  (b.  Sam.)  s.  Nat  Fei  bei. 

Messer  Vidal  (aus  Tolosa  in  Katalonien) :  nie»  HMö,  s^r  \>z  'b  u.  s.  w.  siebe 

Vid.  Tolosi. 
Messer  Dav.  Vidal  s.  Dav.  Vital. 


1)  Er  st.  den  28.  Siran  1806.  Er  folgte  in  Rabbinate  dem  Jak.  Mos.  Ajiseh. 

2)  Der  Name  Vidal,  wie  Vidas,  Aslruc,  Bonan,  Boodna,  Bonet  n.  A.  waren  bei  den  Juden 
in  Katalonien  n.  der  Provence  üblich,  oft  neben  den  bebr.  Namen. 


Digitized  by  Google 


Vidas  —  Elijja  de  Vidas 


Yldas'). 

El.  de  Vidas  (b.  Mos.,  in  Ssafot*):  rrsah  rv»i«n  oder  ein  Sillenbuch  in  ausge- 
dehntestem Sinne,  in  5  Abschnitte  (o*n;v)  und  diese  wieder  in  Kapitel  zerfal- 
lend, n.  zwar:  I.  nxn»n  n?»  in  13  Kapiteln;  2.  ttarrNH  i?«  in  12  Kap.; 
3.  nrrtjnrj  nyö  in  7  Kap. ;  4.  nwn^n  ijw  in  17  Kap. ;  5*!  rrijyn  Sämmt- 
liche  Abschnitte  aas  Talmud,  Midrasch,  Snhar  u.  ethischen  wie  asketischen 
Schriften  in  eigentümlicher  Weise  gesammelt  und  verarbeitet,  und  im  Jahre 
1575  vollendet.  Zu  dieser  eigenen  Sammelarbeit  bat  de  Vida  s  noch  hinzuge- 
fügt das  Werk  arr  rvv:»  oder  das  Moral-  u.  Sittenwerk  von  Isr.  Alna- 
qua  (b.  Jos.,  in  Toledo),  welches  aus  5  Traktaten  besieht,  nämlich  aus  pne  ' 
rvursn  in  10  Kapiteln,  D":a  V^a  jj-b,  *}P>;i  «sie  p-ia ,  V«;"""1  V^"7?  un^ 
endlich  ynx  'b  in  4  Kapiteln.  Nach  diesen  Zusätzen  von  den  5  Traktaten 
Alnaqua's  folgt  na-j  nan  nach  Art  des  Moralbuches  rn4n  "bJfa  zu- 

sammengesetzt u.  eigentlich  Alnaqua's  Traktat  y-\x  rprt  ergänzend  und'  aus 
15  Abschnitten  bestehend,  die  wieder  in  Kapitel  zerfallen.  Der  2.  Abschnitt 
dieses  Chuppat  Elijjahu  stellt  alle  Moralsprüche  u.  Sentenzen  zusammen  ,  die  in 
Talmud  und  Midrasch  nach  Zahlen  v.  3 — 15  vorkommen.  Hierauf  folgt  n-ö 
ha?  K1»Vr  eine  Zusammenstellung  elbischer  Ermahnungen  in  20  Kapiteln.  End- 
lich folgt u.  zwar  1.  Abschnitt  in  2  Kapiteln,  Zusammenstellung  der 
Moralsprüche  des  Talmud  ,  welche  mit  o*:vh  anlaufen;  2.  Abschnitt  in  2  Kapi- 
teln ,  über  die  Sprüche,  welche  mit  Vi-a  u.  r^r.i  beginnen.  Alle  diese  Bei- 
gaben sind  aus  schon  bekannten  Sammlungen  genommen.  Zuerst  erschienen: 
Venedig,  1579,  4  Giov.  di  Garn  (Bl.  421);  übcrdiurkt:  ib.  1593,  8  (Bl.  3«1); 
Krakau,  1593,  4  (Bl.  418)  und  die  Zusätze  von  305  an  sind  noch  in  beson- 
derer Ausgabe  erschienen  (s.  Isr.  Alna  qua);  als  3.  Ausg.  wird  bezeichnet: 
Berlin,  1703,  4  (Bl.  202):  an  vieleo  Stellen  nach  einem  Cod.  des  Jecb.  Meli 
(Verf  's  des  ar?  *rvi3l?)  verbessert:  Auist.,  1708,  4  Nal.  Foa  (Bl.  326,  ohne  In- 
dices);  wiederholt:  ib.  1717,8  Snl.  b.  Jos.  Pronps  (Bl.  340);  Prag,  1694,  4 
(nach  Eisenmcnger) ;  zusammen  mit  y-ptt  -,a  von  Abr.  Ibn  Esra:  Kstpl., 
1736,  4;  mit  kurzeo  Glossen  (rna) :  Dyrbenfurt,  1786,  8;  Zolkiew,  1792,  4; 
Amst.,  1776,  8. 

—  .  — :  nan  sh»*jk  narr  oder  ein  Moralwerk  und  dazu  Sentenzen,  von  unserem 
Vidas  wahrscheinlich  nur  zusammengefassl.  Siebe  rxah  r.,«N~. 

—  .  — :  na-i  *n»Vt«  "ho  in  20  Kapiteln,  ebenfalls  von  di  Vidas  verfasst,  über 
Almosen,  Gebet,  Busse,  Gesetzesstudium,  Haltung  der  Gebote,  gute  Werke, 
Sabbat-  u.  Fcslfeier  u.  s.  w.   Siebe  mesn  r^ettn. 

—  .  — :  eV*  -m  s.  nran  rrwxn. 

—  .  — ;  c^n  nixsin  oder  Auszug  aus  dem  grossen  Werke  wsth  r^cxi ,  vom 
Verf.  El.  di  Vidas  selbst  angefertigt,  mit  einigen  Bereicherungen  über  die 
Gebeimsinnigkeit  der  Gebete:  Prag,  s.  a.  8;  Krakau,  s.  a.  8  Is.  b.  Ab.  Prostitz 
(Bl.  81);  Amst.,  1650,  12;  Dyrbenfurt,  1693,  24. 

A.   AnszDge  aus  diesem  Werke. 

Jakob  b.  Mardecbai  (.s  Asli,  mit  dem  Beinamen  n»wiB  Pavieti)  :  -tt*j5 
rt«ah  rr»K")  oder  neugefertigter  Auszug  aus  de  Vidas'  rnssn  rrexn,  zur 
Belebung  des  moralischen  Wandels.  Dabei  na*9n  V'Jtn  von  Is.  Loria  (s.d.); 
raw  \3*J»p  von  Abraham  ba-Saken  (ha-Lewi,  in  Jerusalem),  «a-ix} 
von  Abr.  Z  aha  Ion  (s.  d.):  Venedig,  16U0,  8  Dan.  Zanetti  (Bl.  155); 
Basel,  1603,  8  (Bl.  136);  in  anderer  Form :  Venedig,  1605,  8  Dan.  Zanetti 


1)  Ist  wie  Vi  dal  in  der  Provence  gewöhnlich.  Ein  Vidas  od.  Anridas  war  Dichter 
und  lebte  als  Zeitgenosse  des  Sal.  Ibn.  Ad  rat  u.  Jedaja  Penini. 

2)  Er  war  Schüler  des  Mos.  C  o  r  d  o  r  e  r  o  (s.  d.)  und  berühmter  Habbalisl  xu  Ssafcl  im 
16.  Jahrhundert  und  starb  zu  Chebron,  nachdem  er  von  einer  Ungern  Reise  nach  Polen  zurück- 
gekehrt war;  er  hinterliess  3  Kinder. 
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(Bl.  36);  o.  d.  T.  nsjtn  rrcrn  riM»*n :  Krakau,  16fi7,  8  (B1.  128);  besorgt 
von  J.  Löw(b.Jak.)  rfrotos'cbiner:  Wandsbeck,  1688,  8 (Bl.  128);  Ff.  a/O., 

1691,8;  ib.  1702,  8  Abr.  b.  Ah.  SeUer  (Bl.  119);  Amst.,  1725,  8  Jos.  Daj- 
jan  (Bl.  102);  Zolkiew,  1806,  8. 

Jech.  Meli:  anr  -»hrs!?  oder  Compendium  des  Boches  mepft  tvvKn  und  von 
seinem  Schwiegersöhne  Dav.  de  Portaleone  (b.  Moi.)  zusammen  mit  "j*2tj 
c-ia  und  wx-in  nanan  gedruckt:  Mantua,  1623,  8  (Bl.  132);  Fürth,  1693,  8 
(Bl.  72);  Venedig,'  1705,  12  (Bl.  96). 

B.   Uebersetzungen  einiger  Stucke  desselben. 

JeauMorin:  Caput  ultimum  ex  rravn  •ny©  Eliae  de  Vidas  bebraice  et  la- 
tine.  In  dessen:  »Comroentarius  de  sacramento  poenitentiae  (p. 668 — 72)«  ab- 
gedruckt: Paris,  . 

Dav.  de  Lara:  nxn»n  ir©  oder  der  Abschnitt  Uber  die  Gottesfurcht  aus  dem 
Bache  rrc:n  r»oxn  in's  Spanische  übersetzt:  Amst.,  1633,  4  Menascbe  b. 
Israel  (Bl.  200). 

—  . — :  naitjpn  n?»  oder  über  die  Busse  aus  demselben  Werke  in's  Spa- 
nische übersetzt:  Leydeo,  1666,  4. 

Er  versprich  such  79?.  gn  n?»  zu  übersetzen. 


Sam.  de  Vidas:  na^K  'itt  wn»  od.  Commenlar  zu  den  Klageliedern.  Zusammen 
mit  rv*vrS3  rrnttx  gedruckt:  Salonik,  1596,8. 

Er  schrieb  auch' Ulm.  Kovella's  in  Bez.  Aslbkcoasi's  Schitlot  angeführt. 
•Pierre  VidOVe:  Alphnbetum  bebrnicum  :  Paris,  1531,8. 
•Em.  Vieira:  Coinpendiam  grammaticae  hebraicae:  Leydeo,  1725,  8. 

•M.  VietoHs:  Üoctrina  sacra  de  judieibus  a  Deo  per  Mosen  coostituti.  Ex.  18, 
21—23  :  Wittcnb.,  16*6,  4. 

•Alph.  deVigDOlei:  Chronol  ngie  de  l'bistoire  saintc  et  des  bistoires  etrangers, 
qui  la  concernent  depuis  la  sortie  d'Egypte  jusqu'  a  la  captivite  de  Babylone.  T.  I. 
et  II. :  Berlin,  1738,  4. 

Pierre  de  Vlglioles:  Jenn  Clnqarbre  (Quinqarborcus)  de  grammatica  bebraea  opus 
cum  ootis  Vignolii:  Paris,  1609,  8. 

 :  Quiquarborei  lns'itutiones  linguae  bebraeae  ete.  c.  annotationibos  et  inter- 

pretatione  Vignolii:  Paris,  1609,  4. 

•Vilale  Medid:  Omelie  fatte  alli  Ebraei  di  Fircuze ,  e  altri  sermoni :  Florenz, 
1584,  4. 

*Joh.  Bapt.  Villalpendo:  In  Ezech.  Explanationes  et  apparatus  urbis  ac  templi 
Hieroslymeitani  commentariis  et  imaginibus  illuslratus.  3  Voll.:  Rom,  1596— 
1604,  f. 

Manuel  Fernandos  de  Villa-Real  (.s  Lissabon,  Consul  in  Paris):  El  color  verde  a 
la  divino  Celi» :  Madrid,  1637,  8.  In  ähnlicher  Weise  bat  zu  derselben  Zeit  Is. 
Cordoso  in  Madrid  äb.  die  grüne  Farbe  als  Symbol  der  Hoffnung  und  Zeichen 
des  Sieges  geschrieben. 

 .  — :  Diacursos  politicos.  (Als  Fürstenspiegel,  mit  Benutzung  der  »Discor- 

si«  von  »Principe«  des  Macliiavelli).  Erste  Ausgabe  u.  d.  T. :  Epitome  Genealo- 
gico  del  Emiuentissimo  Cardenal  Duque  de  Richelieu  y  Discursos  politicos  sobre 
algunos  actiones  de  sa  vida :  Pamplona,  1641,  4  ;  2.  Ausg.  u.  d.  T.  El  Politoco 
Christianissimo  0  Discursos  etc.:  ib.  1642,  16.  Von  diesem  Werke  ist  auch  eine 
französische  Lebersetzung  von  seinem  Freunde  Fr.  de  Greneailles  1044  u.  eine 
italienische  1646  erschienen. 

•P.  Vülaume:  Vereinbarkeit  der  Juden  mit  andern  Nationen,  mit  Bezug  auf  die 
Buchholz'scbe  Schrift:  Moses  und  Jesus:  Hamburg,  1804,  8. 

•J.  Bpt.  Casp.  de  ViUuiSOli:  Nova  versio  gracca  Proverb.,  Beel.  Caotici  Cant., 
Ruthi,  Tbrenorum,  üanielis  et  selectorum  Pentateucbi  loeorum  ex  unico  S. 
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Marci  Bibl.  codice  Veneto  nunc  primum  ernta  et  notulis  illustrala:  Strassburg, 
1784,  8. 

•Giov.  Mar.  Yincencio:  II  Messia  venuto.  (Aas  100  Predigten  bestehend).  2  Bde.: 
Venedig,  1659,  f. 

•Job.  Paul  Yindiüg:  Disp.  politico-philologica  de  Judacis :  Groningen,  1633,  4. 
 :  njajrj  cxh  'ew  latine  cum  notis:  Oxford,  s.  a.  4. 

'Em.  Jos.  Pd.  Yingoy:  Herve  Estoico  o  el  Hombre  libre;  Discurso  in  que  se 
praebietc.  escrito  in  Griego  porFiloo,  traducido  al  Espao  etc. :  Madrid,  1789,*. 

Tb.  Vlolet:  Historical  Docnments.  A  Petition  agaiost  tbe  Jews,  presented  to  tbe 
King's  Msjeslie  and  tbe  Parliatnent  etc. :  London,  1861,  8. 

Chan.  Yita  s.  Cban.  Elcb.  Chaj  C  o  c  n. 

Bioj .  Vital  (ha-Kobcn,  R.  in  Rrggio)  s.  Binj.  Alessandro. 

Cbaj.  Yital  (b  Jos.  Sofer,  ba-Koben,  .s  Calabrien,  in  Ssafet'): 

A.  Die  Gesammlwerke  VitaPs  zusamraengefasst. 
Chaj.  Vital:  D^nn  yy  n^o  oder  grosses  und  umfassendes  Werk  der  Kabbala 
und  deren  Tbeorieen  in  weitester  Anwendung,  nach  den  mündlichen  Millbei- 
lungen  seines  Lehrers  Isaak  Loria  (s.  d.)  u.  zuweilen  auch  nach  denen  sei- 
ner Genossen  niedergeschrieben.  Dieses  Gesammtwerk  umfasst:  1.  rv.nX'.N  'o 
D"»*ri,  aus  21  cwn"  oder  Abhandlungen  bestehend,  worunter  ■plc"fc  C~x 
u.  andere  D-B-rn,  In  cnr?  abgetbeilt;  2.  B'iri  'o  aus  3  Büchern  bestehend) 
von  denen  das  erste  20,  das  zweite  8  und  das  dritte  Buch  23  Abhandlungen 
enthält;  3.  rv^jn  nje  'o  aus  zwei  Theilen  bestehend,  nämlich  xn  rv^sn  'o 
oder  erster  Tbeil  dieses  Werkes,  aus  62  Abschnitten  p'.ro,  (rv,:;s,  c-^jy 
c-y»)  u.       n*s*sn  'o  aus  33  Abschnitten  bestehend :  4.  c^aian  's  in 

t  -  -  «  '  •      1  ...... 

drei  grossen  Abtheilungen,  nämlich  am  »n  D* vi'Jn  'o  in  58  Kapiteln  u. 
:n  EP^uVan  'o  in  15  Kapiteln,  jedoch  auch  bald  in  43,  bald  nur  in  36  Ab- 
schnitten gesammelt;  5.  D*>>rjn  79  tpa  od.  mystische  Auflegung  der  Schrift  und 
der  talm.  Agada's ,  in  verschiedene  Abschnitte  (eps)  getheilt;  6.  cctjtV  in  4 

Abschnitten.  Dieses  Gesammtwerk  Loria's  u.  VitaPs  in  wenig  geordneter 
Weise  wurde  nach  einer  fast  200  Jahre  alten  HS.  herausgegeben  von  Is.  Sa- 
tan o  w :  Z  .lkiew,  1772,  f.;  Korez,  1785,  f.;  danach :  Sklow,  1800,  f.;  Do- 
browne,  1804,  f.;  Sdilikow,  1818,  f.;  Laszow,  1818,  f. 

Diese  Ausgabe,  ans  6  Werken  bestehend,  soll  der  Sohn,  8 am.  Vital,  nach  der  er- 
sten Recenaion  seines  Vaters  geordnet  u.  redigirt  haben.  Hingegen  hat  Me. 
Popers  (a.  d.)  in  D^Pjr:  yy  ?pn  die  letzte  Reeeosion  besorgt  Diese  Verschie- 
denheit betrifft  vorzüglich  das  n^pnrj  welches  in  die  Lehre  der  KabbaJ« 
einrührt. 

B.    Die  einzelnen  Werke  VitaPs  nach  Loria. 

 :  D*»rj  rv!-2pt*  'o  aus  21  covin  bestehend,  nämlich:  I.  n-»h  yy  rtv^prj; 

2.  n^^pn  t3'J»V »  3.  rtVrti  rnx  n^-njirr.  Diese  3  Abhandlungen  beissen  nyy 


1)  Er  wurde  zu  Ssafet,  wohin  sein  Vater  Josef  ans  Calabrien  sich  begehen  halte,  1.513 
geboren  (Sef.  Chesjonol)  und  führte  seihst  zuweilen  den  Namru  Chaj.  Cala  bi  ete.  Im  Anfang 
des  Jahres  1571,  nnd  zwar  2»H  Jahr  alt,  studirte  er  bei  Ij.  Loria  pnxrr),  dem  gt-ftviten 
Kabbalislen  seiner  Zeil,  die  Kabbale,  da  dieser  sieh  damals  zu  Ssafel  aufgehalten,  und  als  sein 
Lehrer  an  der  Pest  den  5.  Ab  IA7Z  zn  Ssafet  gestorben,  war  er,  kaum  32  Monate  SehQler  des- 
selben, als  bedeutendster  Kabbaiist  anerkannt.  In  der  aonstigen  jüdi.«eh  -  theologischen  Wis- 
sensehaft waren  «eine  Lehrer  Mos.  A  Ischeich  und  Jos.  Karo,  die  beide  in  seiner  Ceburts- 
atadt  Ssafet  lebten.  Im  Jahre  158t  lebte  er  in  Jerusalem  u.den  tO.  Elul  130«)  wurde  er  daselbst 
von  seinem  Lehrer  Mose  A  Ischeich  rite  als  Rabbiner  ordinirt  VT  "}T  riv  m*P 

■psOHS  ^"1).  Von  Jerusalem  ging  er,  durch  eine  Verfolgung  von  Seiten  des  Pascha  Abu  SaiGa 
veranlasst,  nach  Damask,  wo  sein  Sohn  Samuel  Rabbiner  war.  Vital  war  der  einzige  Schü- 
ler Loria's,  dem  er  gestattete ,  die  esoterische  Lehr«  niederzuschreiben  nnd  daher  werden 
VitaPs  Schriften  zugleich  als  die  L  o  r  i  a's  angesehen.  Erst.  Dienstag,  d.  5.  Ab,  1Ö20  zu 
Damask,  77  Jahre  alt. 


480  Chaj.  Vital. 

rvns^jjnr: ;  4.  yicij?  Dnt*  i?p ;  5.  y*;^  P">r!?  WIM  6.  yiJK  ^n«  thn^ ; 
7.  kux*.  K2X  thn-  ;  8.  yxiss  nen  und  so  noch  bis  Abscbniit  21.  Angeb- 
lieb  redigirt  von  Jak.  Zeraacb  nacb  der  leinten  Recension  Vital'«:  Korez, 
1783,  4. 

Es  befindet  sich  vielfach  in  Handschriften,  als  n.  922  Q.  Opp. ;  wit  Glossen  von  Mot- 
S  a  k  k  u  l  o  (mri")  cod.  Mich.  u.  23 ;  mit  Glossen  von  Nat.  8  p  i  r  a  ;  ib.  n.  27  n.  tS. 

Chaj.  Vital:  b*td  in-tn  nco  oder  Untersuchungen  über  einzelne  Gegenstände 
der  Kabbala,  aus  3  Werken  besli-hend,  und  zwar  20  +  8+23  Abhandlungen  am' 
fassend.  Dieses  Werk  mit  den  51  kabbalistischen  Abhandlungen  ist  picht  be- 
sonders gedruckt  worden ,  sondern  iu  dem  Gesammlwerke  D-»nn  yy  'o : 
Zolkiew,  1772,  f.;  Korez,  1785,  f. 

Von  diesen  D*Z>--n  giebt  es  hs.  C-SülK  u.  vgl.  ms.  Mich.  n.  143  (geschrieben 

1691)  n.  n.  151  (geschrieben  von  Mos.'Sakkuto*).' 

 :  tjps  hf?  rr.HK.  rz-is  oder  eine  mystische  Abhandlung  über  die  400 

Scbekel  für  die  Duppelhöble  :  Korez,  1 80 4 8. 

 :  m:i*  ■pjtn'i  B"'"*>Vn  i?9  oder  über  Prophelie  u.  heiligen  Geist ,  in  20 

Kapiteln  abgehandelt,  über  Busse  in  11  Kapiteln  ,  eigentlich  aus  D**»n  y?  "Hi 
genommen:  Korez,  1783,  4. 

 :  fVuV^ü  '<?  odcr  das  Bncb  von  den  Seelenwnnderungen ,  einen  Tbeil 

des  grossen  Werkes 'Ez  Chajjim  bildend,  u.  zwar  1.  ttn  D-VsaVan  'o  oder 
erster  Thcil  dieses  W'erkes;  2.  n'n  'an  'o  oder  zweiter  Tbeil  dieses  Werkest 
beide  Thcile  aus  58  Kapiteln  bestehend  ;  3.  an  C'V-safearj  'o  oder  3.  Tbeil 
dieses  Werkes,  15  Kapitel  umfassend.  Gesammelt  von  Me.  Popers  (s.  d.)  in  43 
Abschnitten,  aber  aus  der  HS.  des  Mard.  Ag' in  i  nur  36  Kapitel  habend,  mit 
Anmerkungen  von  Me.  Eiseustadt  u.  Dav.  Grün  hu  t  (s.  d  ):  Ff.  a/M., 
1684,  4;  Zolkiew,  1772,  4. 

 :  c^t;i*J5  cV'^*  oder  Bruchstücke  und  Ergänzungen  zu  Sef.  ba-Qilgu- 

lim,  angeblich  als  4.  Tbeil  von  Cboj.  Vita  Ts  yy  BS3.  Mit  dem  Vorigen 
gedruckt:  Ff.  a/M.,  1684,  4;  Zolkiew,  1772,  4. 

Das  Werk  Gilgulin  ist  noch  hs.  vorhanden:  1.  nach  den  Mitlheilungcn  Is.  Loria's 
allein;  2.  mit  nir.an  von  Nat.  Spira;  3.  mit  den  Zusllzeu  von  Chaj.  Vital,  ge- 
sammelt von  Eisenstadl  und  mit  mancherlei  Glossen.  Das  nittW3  "»Vsafca  von 
Men.  'As.  di  Fa  uo  (Prag,  1648)  ist  in  gleichem  Geiste  coneipirt. 

—  — :  r-::;n  'o  oder  das  Buch  der  mystischen  Meditationen,  einen  Theil  des 
grossen  Werkes  'Ez  Chajjim  bildend  und  aus  zwei  Theilen  bestehend:  1.  'o 
tin  ni?:n  oder  erster  Tbeil  in  62  Abbandlungen  über  die  Gebeitnsinnigkeit 
der  kEulogien  und  der  Rituale  u.  s.  w. ;  2.  in  n^rn  'o  oder  2.  Theil  des 
Werkes,  in  32  Abhandlungen,  über  das  Sabbat-  und  Festi  itual.  Nacb  den  Auf- 
zeichnungen Vita  Ts  herausgegeben  von  Mos.  Trencbo  (».  d.) ,  eitern 
Schüler  Loria's:  Venedig,  1624  {O'hv  :'*),  4  Brngadini  (Bl.  65);  mit  Er- 
gänzungen voo  einem  gewissen  R.  Petacbja  in  Ff.  a/M.  :  Hanau,  1624,  4; 
mit  C*c:  n&ji;  über  Is.  Loria:  Kstpl.,  17*0,  4  Ahr.  Fraoco  (Bl.  77);  Jes- 
nitz,  1723,  4! 

Die  hier  verzeichnete  Ausgabe  Hanau  scheint  mit  der  zu  Venedig  ideolisch  zn  sein. 
Man  nolerscheidet  fünf  verschiedene  Recensioucu  dieser  rv,:?5,  nXmlicb  :  1. 
n*:jin  belilell,  voo  Sam.  Vital  nach  den  hiulcrlasscueu  Schriften  des  Vaters  re- 
digirt, n.  die  nach  Asalai  sich  in  Jerusalem,  Aegypten  n.  Aleppo  befindet.  Dabin 
geburcu  auch  die  von  Chaj.  Vital  selbst  oder  von  seinem  Enkel  Mos.  Vital  ge- 
machten Abschriften;  2.  die  vou  Mos.  Sakkuto  redigirte  u.  glossirle  Kecensioo; 
3.  die  Recension  voo  Nat.  Spira,  mit  seinem  Comm.  in:  nWiXtt ;  4.  die  Re- 
cension der  Rabbiner  in  Maghreb,  mit  den  Glossen  von  Abr.  Asnlai  aus  Marokko 
und  des  Jak.  M  artig  i;  5.  die  Recension  von  Me.  Pnpers  u.  d.  T.  D^»n  yy 

—  — :  evn  ■'U^jtV  oder  Erläuterungen  talm.  Agada's,  aus  den  mündlichen  Mit- 
tbeilungen Lo  ri  a's  von  V  i  I  al  aufgezeichnet,  mit  den  eigenen  B-o-rn:  Ko- 
rez, 1785,  4;  mit  andern  Stücken  zusammen  gedruckt,  als  mit  "nxn  -na». 
^  ni,  ni*rytN:  Livorno,  1785.  4. 


Digitized  by  Google 


Chaj.  Vital  —  Dav.  Vital.  481 


Cbaj.  Vital:  n4Jtun  *l£5t:')  rrrn  "t5?j»9  oder  mystische  Deutungen  pentateuchi- 
scher  Stellen  und  Erklärung  der  Gebote  von  L  o  r  i  a  ,  mit  den  cri-n  V  i  t  a  I '  s 
bereichert.  Nach  der  Rednction  von  Me.  Popers,  aacb  als  'a  rp  n.  'a  r^a  des 
Buches  D»»nn  yy  tpa:  Zolkiew,  1775,  8. 

lu  der  Redactioo  von  Sam.  V  i  t » I  heisst  dieses  Werk  PiSTSH  a.  B*i?5C9n  njrtj 

und  giebt  es  davon  vielfach  verschiedene  Bearbeitungen. 

—  —  :  6«nn  yy  ^"^t  oder  Einleitung  in  die  Wissenschaft  der  Kabbala  in 
50  Abschnitten,  nach  den  Aurzeichnungen  Cbaj.  Vital'*  aus  den  Miltheilungen 
Loria's,  als  erste  Recension  des  D*»rjn  yy  'o  von  Vital  zu  Damask  gefer- 
tigt. Daraus  ist  der  Abschnitt  c^r,n»n  gedruckt  :  Korez,  1783,  4.  Sonst 
uur  als'Ez  ha-Cbajjim  gedruckt  nach  der  Red.  von  Popers. 

HS.  dieser  Recension  sind  von  1079  u.  1717  vorhanden.  Me.  Popers  bat  daio  einen 
Comm.  yrnT  nix  geschrieben. 

 :  ü**r:  yy  «na  in  i  Abschuitten  oder  Theilen,  nämlich  :  I.  rrVsp-  rvcis  ; 

2.  riat^sn  ■»«jt;  (ms.  Opp.) ;  3.  -*^">r:  rrr* i  nx/aar*^  ;  i.  r^srn  15p.  Aus  dem 
Werke  der  Meditationen  von  Me.  Popers  bearbeitet  und  zusammengestellt : 
Korez,  1785,  f. 

 :  o*»nrj  yy  q-.a  oder  eine  Zusaramensle  lung  der  Vilal'scheu  Aufzeich- 
nungen aus  Loria's  Mittheilnugcn  von  Me.  Popers,  betreffend  mystische 
Auslegungen  von  Bibelstellen,  Deutungen  lalraudiscbcr  Agada's ,  über  Pro- 
pbetie,  über  E"*-v:rr  u.  c^-aVj,  u.  s.  w. ,  in  G"a^*vp  gelbeilt.  Dabei  auch 
Com oi.  zu  Sifre  de-Zeni'uta  u.  s.  w.  Davon  ist  '1  sp ,  die  c^a'-a  enthal- 
tend ,  gedruckt  :  Ff.  a/M  ,  1684,  4  ;  Zolkiew,  1772,  4;  'ai  'a  tp  als  vzy$ 
rva'in  u.  rrvn  •trjiV,  nach  Asulai  als  'x  sp :  Zolkiew,  1775,  4. 

 :  nc-,Tp  -nsrp  über  Lohn  u.  Strafe  u.  über  die  Vorbereitungen  zur  Heilig- 
keit: Kslpl.,  1734,  8  ;  zusammen  mit  r-zi  15 «j,  wie  jenes  aus  C^nrj  yy  ge- 
nommen: Sulzburg,  1758,  8;  allein  :  Zolkiew,  1810,  8. 

—  — :  tr.'s  od.  eine  relig.  Dichtung,  beginneud  "tsV  tv  u.  gezeichnet 
!           nach  einem  alfab.  Akrost  ch  ana»  nE2s  -p  -,r:3  c-fi   Abgedruckt  in  y>x  -ns«: 

Atnst.,  1671,  4. 

Er  schrieb  noch:  1.  B-wn-rr  oder  kabb.  Abbaudiuugeu ,  die  noch  nicht  gedruckt  sind; 
2.  nx-nn  n*2  oder  ein  rrva*  -~0  filr  das  ganze  Jahr,  in  25  Kapiteln;  3.  -irjt 
?*p~V'    4*  r"'~"rT1?    3*  "3^  »    6-  C-»^n  über  Bibel  u.  Agada;    7.  xhtt 

C'.yo  als  Einleitung  zu  D^"!""  yy;  8.  tvw  oder  halachische  Gutachten;  0. 

oder  Homilien  über  den  l'eutaleuch  in  kabb.  Weise  (Di~iE) ;  10.  E*C1~S"T  od. 
disc.  Novella's  über  lalmudische  Halacha's  u.  über  Tosafut;  11.  niaTTn  'o  oder 
seine  Selbstbiographie,  in  ausführlichster ,  phantastischer  Weise,  die  Asulai  ge- 
sehen; 12.  -n-,V  ninan1)  0*n£Xtt  oder  Abhandlungen  und  Scholicu  zu  Sohar: 
13.  i'm  -ans*:  fi^:';  14.  H-rc{  «ja.  shn-. 


Dav.  Vital  (Atzt,  b.  Sal.  ha- Rufe,  .s  Toledo,  in  Patras'):  niip  nna  oder  ein 
kunstvoll  gedichtetes  Werk  über  die  613  biblischen  und  7  rabbiniseben  Vor- 
schriften (zusammen  620  =  nrs)  ,  worin  die  620  Buchstaben  des  Dekalogs  zu 
Au  fangen  der  Verse  benutzt  werden.  In  den  beigefügten  Erklärungen  der  Ge- 
bete und  bei  den  Nachweisen  aus  dem  Talmud  und  aus  den  Schriften  späterer 
Decisoren,  wird  Maitnuni's  Zahlung  in  Sefer  ha-Mizwot  besprochen;  ebenso 
werden  daselbst  die  Kalenderberechnungeu ,  die  Ge»etzvnrschriften  über  die 
Lungenschäden  der  Thiere  mit  Zeichnungen  und  in  Denkversen  gegeben.  Nach 


1)  Er  war  Dichter  und  Arzt,  Schwiegersohn  des  David  ha-Koben  auf  Korfu  und 
«tan«!  iu  Verbiudung  mit  dem  Leibarzte  Suleiman's,  Jakob  Tarn  Ibn  Jach  ja.  1492  wanderte  er 
•  css  Apnlien  Knhbrien's  in  die  Türkei  ein,  Hess  sich  iu  Patras  wuT  der  Insel  Morea  nieder, 
verlor  daselbst  bei  üelegeuheit  eiuer  VeiTolguug  seiue  bedeutende  Habe  und  namentlich  seiue 
kostbare  Bibliothek  und  verfasste  1535  sein  Ketcr  Tora.  Siehe  LB.  d.  Or.  184fl  c.  198  flg. 
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einer  HS.,  von  Ahr.  b.  Mo«,  zu  Arto  angefertigt,  wurde  es  gedruckt:  Kslpt. , 
1530,  4.  Klieser  b.  Gerann  Soncino  (Hl.  128)  Am  Schlüsse  ist  ein  Lobgedicht 
auf  Dav.  Vital  von  Salomo  Ibn  Mazzal-Thob. 

Dav.  Vital:  w*j  OPStt  oder  Exposition  über  die  13  Glaubensartikel,  aus  dem  Deka- 
log und  aus  den  rabbioiseben  Schriften  entwickelt.  Angehängt  sind  einige  refi- 
piöse  Lieder  un'd  Dichtungen  (c^tbi  B'a'ncTB) :  Venedig,  1546,  8.  Antonio  Giu- 
stiniani  (Bl.  108). 

Lateinische  Ueberselzung. 

Job.  Hnr.  Wolf:  Aureolum  Davidis,  h.  e.  R.  David is  Vital,  Hispani ,  Kxpli- 
catio  Symboli  judaici  seu  XIII,  quot  numerant,  articulorutn  fidei  judaicae, 
hebraice  cum  versione  latina  et  annotationibus  e  rarioribns  qnibusdam  hac  de 
materia  scriptis  libris  rabbinicis  edendam.  Aus  diesem  vollständigen  Werke 
hat  J.  Ii.  Wolf  ein  Spccimen  herausgegeben  u.  d.  T.  Praefatin  ad  librum 
-Tt'*?  Cl^Stt  hebraice  et  latine  cum  eruditis  observatiouibus :  Gera,  1726,  4. 
Früher  i bereits :  Disp.  singul.  de  tredeciro  arlirulis  fidei  judaicae ,  allatis 
simul  judaicis  ac  christianis  scriptoribus :  Leipzig,  1081,  4.  Derselbe  gab  auch 
heraus:  Obser.vntiones  succinetae  ad  cundem  I i b>  ITiim  spectantes ,  allegatis 
simul  aliorum,  corundemque  praecipuornm  Habbinorum  libris  etc. :  Gera, 
1729,  4. 

 :  yrrm  rt^a  oder  ein  Gehet,  in  dessen  jedem'  Worte  ein  (rr)  He  vorkommt. 

Abgedruckt  in  dessen  Werke  t-i-tV  Dpp«:  Venedig,  1546,  8. 
—  — :  raisjp  öfter  Gutachten.    Aufgenommen  in  BP  "^n»         von  Tara 

Ibn  Jach  ja  (s.  d.)  §.  168:  Venedig,  1622,  f 

Jos  Vital  (aus  Calabrien*):  p'o  oder  Gutachten  über  Schreibung  der  Tefillin. 
Gerühmt  von  Men.  'As.  di  Fano  in  dessen  n*.s  (z.  B.  §.  38):  Venedig,  s.  a  4. 

Mos  Vital  (b.  Sam.  b.  Chaj.  b.  Jos.,  R.  in  Aegypten2):  n-ie  oder  Gutachten,  auf- 
genommen in  Abraham  h  a-Le  w  Ts  «n  c^-i-i  p|>  Piw:  Kstpl.,  1717,  f. 

Sain.  Vital  (b.  Chaj.  b.  Jos. ,  in  Damask3):  c-njij  n:ic»  oder  acht  Abschnitte 
über  die  Kabbala  ,  aus  den  Papieren  seines  Vaters  nach  der  ersten  Recension 
geordnet  und  die  Einleitung  in  die  Kabbala  bildeud.  In  der  grossen  von  Me. 
Popers  veranlassten  Sammlung  c,?p  yy  (s.  d.),  nach  der  2.  Recension  Chaj. 
Vital'«  gearbeitet:  Zolkiew,  1772,  f.;  Horez,  1783,  f. 

Er  schrieb:  1.  p*»-^t  oder  Homilien  ;  2.  tthnn  rnxjtttV  ;  3.  DMS  nsta  p'© 

C*Tj  oder  eine  Sammlung  von  97  Gutachten  '(dabei  auch  5  Gutachten  von  seinem 
Vater,  ms.  Mich.);  4.  C«r:  PICpH  oder  ausführliches  Werk  über  rtS^nj  ",-tS>  ; 
5.  Vs~S"  r-"^n;  6.  DT  DE  oder  hulachische  Drcisiouen. 

Dav  Viterbt  (.s  Mantua)  rnbiaV  cx  od.  über  die  Masora,  nam.  für  Gcsetzrollen- 
u.  Telilliiiscbreiber  etc  :  Manlua,  1748,  4. 

Dav.  Graciado  Viterbo '.  Discorso  detlo  nelP  oratorio  raaggiore  il  di  23.  Maggio  1840 
occasione  della  prima  solenna  dislribuzione  de'  premii  d'inroraggiamento  ai 
giovani  israelitichi  che  si  educano  alla  arti:  Padua,  1840,  8.  S.  Gabr.  Trieste. 

•Camp.  Vitringa:  Aanleydinge  tot  het  rechle  Verstant  von  den  Tempel  etc.  (ge- 
gen Joh.  Koch):  Franecker,  1687,  8. 

 :  'A  rechte  verstaut  etc.  verdeedigl :  llarlem,  1693,  8. 

 :  Arcbisynagogus  s.  oüservatt.  nov.  illustr.  quibns  veleris  Synagogae  consti- 

ttitio  tradilur :  Franecker,  1085,  4. 


1)  Er  war  berühmter  Schreiber  (Snrer). 

2)  Kabbincr  iu  Aegypten  ,  der  Halachisdus  und  Kabbalistisches  geschrieben. 

S)  Er  wurde  seinem  Vater  zu  Damask  geboren,  wo  er  spül er  als  Rabbiner  fangirle.  Rr 
war  Schwiegersohn  des  Joschijja  Pinto,  der  ebenfalls  Rabbiner  in  Damask  war.  SpXler  ging 
er  nach  Aegypten,  wo  er  gestorben.  Ausser  seineu  rabbinischen  Schriften  und  der  Redaktiou 
der  Papiere  seines  Vaters  schrieb  er  auch  Werke  über  andere  Wissenschaften,  die  aber  nicht 

gedruckt  wurden. 
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*Camp.  Vitringa:  Typus  doetrinae  propheticae,  com  Hypotyposi  hisloriae  et 
Cbronologiae  sacrae:  ib.  1708,  8. 

 r  Hypotyposis  hisloriae  et  cbronologiae  sacrae  a  M.  C.  usque  ad  fiotin  sae- 

culi  I.  p.  Chr.:  Kranecker,  1708,  8;  ed.  2.:  Lenwarden,  1716,  8;  ed.  nova: 
Kopenbageo,  1774,  8. 

 :  Conim.  in  Jesaiam  cum  prolegotninis.  lusertae  saut  operi  notitiae  gentium 

BXte rar.,  Rabyloniorum  etc.  et  tabula  tnpogr.  antiquae  Moabitidis :  '1  Bde:  Leu- 
warden, 171 i — 20,  f.;  ed  nova,  praemiltjtur  laudatio  funebris  in  memnrinm  au- 
ctoris habita  ab  Alb.  Schaltens.  2  Partt. :  Basel,  1 7:4*2,  f. ;  u.  d  T.  »Auslegung 
der  Weissagungen  des  Jesaia«,  auszuglich  von  Fr.  Büsc  h  i  n  g.  '2  Theile  :  Halle, 
1749-51,  4. 

—  —  :  Observationes  sacrae  sive  reconditae  hehraeorum  philologiae,  brrvi  et  suc- 
rineta  recensione :  Rost.  1706,  8;  übservv.  sacrar.  varia  quae  huc  pertineut 
coinplectuntur,  libri  VI:  Franecker,  1711,  1712,  1719,  4.  (Das  1.  Buch  ist  be- 
reits früher  4,  das  2.  u.  3.  Buch  3,  das  4.  Buch  2  Mal  ini  Drucke  erschienen): 
Jena,  1723,  4. 

—  — :  De  Deccmviris  otiosis :  Fraoccker,  1717,  4. 

—  —  :  Libri  tres  de  Synagoga  vetere:  Franecker,  1696,  4;  Weissenfeis,  1726,  4. 

—  — :  Commentationes  ad  librum  prophetiarum  Zachnriae  quae  suprrsuol,  ed. 
Hrm.  Veneina:  Leuwarden,  1734,  4. 

'Camp.  Vitringa  fil.:  Dissertnliooes  sacrae:  Franecker,  1731,  4. 

 :  Job.  Mayer'*  Gedanken  üb.  die  letzte  Weissagung  Ezechiel'«:  Ff.  a/M.  u. 

Lpz.  1759,  8. 

Siiucba  Vitry  (b.  Sam.  .»  Vitry) :  •nu,,i  -rma  od.  ein  Machasor  von  S  i  m  c  h  a  , 
dem  Schüler  Raschi's ,  bebandelt:  1.  y^s?  rx^nj:!!  rrVcn  -s-n;  2.  die  Gebetord- 
nung  nach  deutschein  Ritual  mit  einigen  Abweichungen  j  3.  PO  *5">n  u.  pxt?  •:•-» ; 
i.  Auszug  aus  llilchot  Sabbat  aus  nienpn  spater  eingerügt ;  Vp"V"r  r-'^  m'1 
Conim. ;  Morgengebet  des  Sabbat  mit  Comm.,  viele  Pijjatbini  hebr.  u.  aram., 
zwei  rivcn  vor  den  ßeraebot  zu  der  Haftbara  ,  worunter  Eins  2*jc?  u.  3  rv^en 
bestimmt  nach  der  Haftbara  recitirt  zu  werden:  5.  ntmst  od.  Tischlieder  für 
den  Sabbat  u.  Sabbatabcnd.  6.  ?fem  ©in  «tö  -n.  7.  ns:n  -r*  u.  -ho 
P"-»«79  *a-*x.  8.  n'53>s*.  c*-y>E  mit  den  Liedern;  9.  rriVo«  10. 
arn  D'-jx^n  ya  u.  dabei  die  n":3*j?;  II.  Zehn  Kapitel  aus  Tr.  Derech  Erez, 
Perek  Gan  Eden  u.  rr©ttn  "jVe  mcnVc ;  12.  "jv^a?  "V"""?  u'  ^'"'G*8  ous 
rxnrrr  'o ;  13.  Die  Halacba's  über  Aboda  Sara,  Jen  Nescrb ,  Gittin,  'ctüü 
niat;  14.  Vato  p»3TP  n-.oVn ;  15.  V"!~  p1"r5t')  "^r?*  ''-ni  16-  31"1?  r*"i^r!  i 
'c*  l"!?*  pioVh  u.  s.  w.,  wie  über  den  Inhalt  ausführlich  S.  D.  Luzzatto 
in  Kerem  Chemed  III.  mitgetbeilt  bat.  Angeführt  werden  in  demselben: 
die  GÄ.  der  Geonim,  die  Halaehot  Gedolot ,  -jsp  'q,  GA.  von  Rnschi,  Tbob- 
'Elen  u.  Tarn,  u.  von  den  alten  Dichtern  werden  angeführt  Sirann  Keifa  u.  Ela- 
sar  Ha  Ii  r.  Aus  diesem  Werke  sind  mitgetbeilt  aus  dem  Anhange  der  Poesien 
das  Verzeichnis*  der  Dichter  u.  Proben  aus  dort  stehenden  Poesien  :  Kerem  Che- 
med IV.  S.  24—26  u.  das  C-jn-tt»?  C-ksp  'q  ib.  S.  181—200. 

Binj.  Lewi  de  YittorlO'): 

Kr  schrieb  xu  l.ani|irunli'«  Werk  auch  eine  tlaikamah. 

Ue  be  r  ihn. 

Is.  Rar.  Rodrigues  (Lewi,  b.  Jeh.):  Trauerhomilic  iu  span.  Sprache  aul  di  u 
Tod  des  de  Vittorio:  Amst.  1719,  4  (S.  15). 
Is.  Viva:  s.  Is.  Vita  CantariuL 

Jos.  Vivas:  Gedicht  als  Elogium  zu  der  Ausgabe  des  Jad  Maimünk's:  Ksipl., 
I50Ü,  f. 


1)  Hur  bekannte  U  r.i  Lovi,  welcher  1694  eiue  kleine  Karawane  »pMi.-porlug.  JurtVu 
von  Kiudcu  nach  Amst.  gebracht,  uanntc  sii-h  aoeh  de  Vittorio.  | 

til  » 
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Mos.  Vl?e  (b.  Jos.)-  Hebräisches  Elogium  üb.  den  Sobar,  abgedruckt  io  der  Ausg. : 

Manlnn,  1558,  I. 

*Chr.  Viweg  (Viewer):  Hodogeta  didaclicus  ebraeas ,  nova  methodo  nnivena 
hujus  linguae  fundauienta  tioa  cum  praxi  decein  horarum  spatio  felicissime  ab- 
solvens:  Jena,  16S5,  8. 

 :  Hodogeta  didaclicus  linguae  cbraicae  major:  Zeitz,  1688,  8i  Hod.  ebr. 

ostendens  haoc  linguam  saoctam  discendi  metbodo  faciü  iatra  duas  septimaoas: 
Erfurt ,  170ß,  8. 

 :  Phosphorns  veleris  Testament!  sive  syntaxis  hcbraica :  Zeitz,  1690,  8. 

*C  J.  v.  d.  Vits !  Disputatio  de  Bzrae  libro  apocrvpho  vulgo  quarto  dicto:  Amst., 
1839,  8. 

•\Vlb.  van  Vloten:  Sp-cimen  pbilol.  contin.  descriptionem  codicis  versionis  sama- 
ritano  -  arabirae  Pent. :  Leyden,  1803,  4. 

 :  Theologie  des  Bijbels  etc.  3  Thcile:  Amst.  1803,  8. 

*M.  G.  Voekerodt:  Historia  societatis  et  rei  literariae  and:  diluvium:  Jena, 
1687,  4. 

•Gisb.  ToStias:  Bibliotbcca  Studiosi  tbeologiae :  Utrecht,  1644,  12.  Dabei  ein 
Index  der  Bücher  über  die  heilige  Schrift. 

—  — :  Diss.  de  tempore  nativitatis  Christi,  de  Judaismo ,  de  generali  conver- 
sione  Judneorum.  Im  2.  Theile  seiner  »Disquisiliones  seleclae.«  5  Partt.  :  Ut- 
recht, 1648 — «9,  4. 

*Ge.  Job.  Ldw.  Vogel:  ed.  Adr.  Relandi  comp.  Antiquitatum  Hebraeorum:  Halle- 
Magdeburg,  1769,  8;  früher  von  Job.  Eberb.  Rau:  Herborn,  1743,  8. 

 :  Anfangsgründe  der  bebr.  Sprechkunst ;  mit  II  Tabellen:  Halle, 

1769,  8. 

 :  De  codice  Bibliorum  hebraicorum  Helmstadiensi  Diss. :  Helmstadt, 

1766,  4. 

 :  De  locis  qnibusdam  Peotateuchi :  ib.  1766,  4. 

 :  Num  lingua  hebraea  dives  an  pauper  dici  mcreatur:  ib.  1766,  4. 

 :  .Fr.  Vatabli  aonotatiooes  io  Psalmos ,  subjuortis  Hag.  Grotii  notis 

etc. :  ib.  1767,  4. 

 :  Die  Sprüchwörter  Salomons  umschrieben  etc.  :  Leipzig,  1767,  8. 

 :  Institutio  hebraica  in  scholis  suscipienda :  Halle,  1767,  4. 

 :  Intcrpretatio  grammatica  cap.  53  Jesaiae  :  ib.  1768,  4. 

 :  Alb.  Schultensii  versio  integra  Proverbiorum  Salomonis,  et  in  ea- 

dem  Commenlarius,  quem  in  compendium  redegit  et  observationibus  eriticis  au- 

xit:  ib.  1769,  8. 

 :  Umschreibung  des  Propheten  Jesaias:  ib.  1771,  8. 

 :  Umschreibung  der  propbet.  Bücher  A.  Ts.  Jcremia  :  ib.  1771,  8. 

 :  Die  Weissagungen  des  Propheten  Ezechiel:  ib.  1772,  8. 

 :  Die  Weissagungen  der  12  kleinen  Propheten  :  ib.  1773,  8. 

 :  Alb.  Schultensii  Commentarium  in  librum  Jobi  in  compendium  re- 
degit et  observationes  criticas  atqoe  exegeticas  etc.  T.  I  et  II :  ib.  1773,  8. 

 :  Hagonis  Grotii  annotationes  in  V.  T.  emendatius  edidit,  et  brevibus 

dilucidationibus  auxit.  Tom.  I:  ib.  1775,  4:  fortgesetzt  v.  Job.  Cph.  Doe- 
derlein,  Tbeil  2  und  3  :  ib.  1776,  i. 

 :  Observationes  criticae  in  varias  quasdam  lectiones  codicis  bebraei 

scripti  Bibliothecae  academicae  Heimst.:  Halle,  1766,  4. 

 :  Diss.  de  matribus  lectionis  librariorum  olim  arbilrio  relictis:  ib. 

1767,  4. 

 :  Moderamen  in  versioncra  codicis  bebraei  contra  Meintelium :  ib. 

1765,  4. 

 :  Diss.de  dialecto  poetica  divinorum  carminum  veteris  Testamenti : 

Helmatädt,  1764,  4. 
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Ge.  Job.  Ldw.  Vogel:  Diss  ,  inscriptiones  Paalniuruni  serius  aüJitas  vidcri :  Halle, 
1767,  4. 

 :  Freie  Untersuchung  über  einige   Bücber  des  alten  Testaments: 

ib.  1771,  8. 

 :  cd.  Ladw.  Cappelli  criticam  sacram,  sive  de  varii*  quae  in  sacris  V. 

T.  libris  occurrant  lectinnibus  libri  sex.  Recensuit,  multisque  aoimadversiotiibua 
auxit.  Tom us  primu«,  tres  priores  libros  continens :  ib.  1775,  8;  Tom.  see.  tres 
posteriores  libros  Continus:  ib.  1778,  8;  den  3.  Bd.  besorgte  uacb  Vogel*«  Tod 
Job.  Gfr.  Scharfenberg:  ib.  I78l>,  S. 

•P.  VV.  ?0gel:  Depoenitentia  bestiarum  Nioivitica  Jon.  3,  7.  8 :  Greifsw.  1709,  4. 
 :  De  voto  Jepbtae.  In  J.  G.  Biedermjnn's  Scbol.  Selecta  II.  I.  250  Hg. 

•P.  Job.  Sgm.  Yogei:  Aufsätze  theologischen  Inhalts:  Nürnberg  u.  Altdorf, 
1795—99,  8. 

 :  Comni.  de  canone  Eusebiann  :  Erl.  IS09 — 12,4. 

'Val.  II.  Vogler:  Commentarius  de  rebus  naturalibus  et  meiliris  quarum  in  S.  S. 
ßt  mcnlio:  Heimst.  1682,  4. 

 :  De  religione  judaica  et  Judaeoram  conversione  :  Heimst.  IGkO,  4. 

•All».  Vogt:  Del  ciae  sacrae  seu  vocum  aliquot  hebraic.  empbases,  et  ex  iisdem 
in  cuntionibus  sacris  salutares  doctrioae:  Greifswald,  1606,  8. 

de  VogüS:  Neu  aufgefundene  jüdische  Münzen:  Revue  Numismatiqae  1860 
p.  280—92. 

'Voigdt:  Andeutungen  über  eine  künftige  hebr.  Synonymik.  Ein  Programm:  Kö- 
nigsberg, 1833,  4. 

•C.  C.  Voigt:  De  ntes  et  ->:-n  :  Bremen,  1741. 

*G.  II.  Voigt:  De  Josepbo  et  Maria  Salvat.  parentibus:  Jena,  1667,  4. 

*A.  Voigtländer:  Der  Mosaismus  als  eio  Werk  der  Engel  dargestellt.  In  Keil'f 

Analekten  IV,  1.  130—44. 
•J.  A.  VoigtlSnder:  Eatwickelung  des  Christenthums  zur  Welt-  und  Staalsrcli- 

gion  in  Fragmenten  nach  Spinoza:  Halle,  183",  8. 
•Abbe  du  Voisin:  L'autorite  de  livres  de  M.»i*c,  etablie  et  defendue  contre  les 

incredules:  Paris,  1778,  8. 

•Jos.  de  Voisin:  Annotationes,  quibus  R  a  y  m  u  n d  i  M  a  r  t  i  n  i  Pugionem  fidei  in 
prooemio  illuslraotur.  Damit  gedruckt:  Paris,  1651,  f.;  herausgegeben  von 
Carpzov:  Leipzig,  1687,  f. 

—  .  — :  Theologia  Judaeorum.  Pars  I:  Paris,  1647,  4. 

•Nu-.  Yoitberger*.  Arcanum  puoctationis  sive  Tractatus  de  punclis  sive  vocalibus 

Hebraeorum:  Hof,  1615,  12. 
*H.  Volkmar:  De  nominibus  diviois  n*ns  et  T" :  Wittenb.  1679,  4. 

•V.  Gust.  Volkmar:  Das  vierte  Buch  Esra  und  über  apokalyptische  Geheimnisse 

überhaupt  :  Zürich,  1858,  8. 
 :  Handbuch  der  Einleitung  in  die  Apokryphen.  Erster  Theil:  Judith  u.  die 

Propheten  Esra  und  Henoch.  Erste  Abth.  Judith  :  Tübingen,  1860,  8. 
 :  Beiträge  zur  Erklärung  des  Buches  Henoch  uacb  dem  Aethiopischcn  :  in 

der  Z.  d.  d.  m.  G.  1860. 
 :  Die  Compositioo  des  Buches  Judith.   Tüb.  tbeol.  Quartalsclirifi  1857 

S.  441—98. 

 :  lieber  apokalyptische  Geheimnisse,  das  4.  Buch  Esra  im  Besondcro. 

Züricher  Monatsscbr.  1858,  S.  333—92. 

 :  lieber  die  katholischen  Briefe  und  Henoch.  In  der  Zeilscbr.  für  wis- 

aensch.  Theologie  1862.  I.  Heft. 
 :  Einige  Bemerkungen  über  Apokalyptik ,  über  Esra  IV.  u.  lleoocb  im 

Besoodern.  In  Zeitscbr.  fiir  wisseuseb.  Theologie  von  Hilgenfeld,  1861,  1.  II. 

S.  83-92. 
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*P.  Yolkmath:  Der  dreieinige  Pantheismus  voo  Thaies  bis  Hegel  (Zenoo.  Spinoza. 

Schölling):  Köln,  1837,  8. 

•Chr.  Wlb.  VolUnd:  De  jcjuniis  Sabbatieis:  Rostock,  1724,4. 

 :  Vetos  Teatamooluin  nec  legale  oec  evangeliura  sed  paedagogicom  foedus 

fuisse  :  ib.  17  47,  4. 

 :  De  Sandaligerulis  Ebraeorum :  Wittenberg,  1712,  4. 

Moli.  Cph.  Yollbeding:  Handwörterbuch  der  jüdisch-deutschen  Sprache,  nebst  Er- 
läuterung jüdischer  Sitten ,  Gebräuche,  Kleidungen,  Festtage,  Zählungsart  u. 
dgl.:  Lpz.  1804,  8. 

•J.  G.  V.  Yollbeding:  Versuch  einer  metrischen  Psolmenübersetzung:  Zerbst, 
1806,  8. 

•Job.  C.  Yollborth:  Commentatio  in  Mt.  2,  16,  veram  esse  infanlicidii  ßetblehemi 
historiara,  non  obstante  Josepbi  silentio  :  Göltingen,  1788,  4. 

 :  Ezechiel  auf^s  i\euc  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  und  mit  kurzen 

Anmerkungen:  ib.  1787,  8. 

 :  Commentalio  thenlogico-exegetica  de  saerificio  farreo  Hebraeorum,  cum 

similibus  aliorum  gentium  ntibus  comparato :  Göttingen,  1780,  4. 

 :  Die  12  kl.  Propheten  aul^s  neue  aus  dem  Hebräischen  übersetzt  und 

mit  kurzen  Anmerkungen  begleitet:  ib.  1783,  8. 

 :  Erklärung  des  Propheten  Husea.  1.  Ablh. :  ib.  1787,  8. 

 :  Daniel  aufs  neue  aus  dem  Hebräisch-Chaldäiscbeo  übersetzt  und  mit 

kurzen  Anmerkungen  begleitet:  Hannover,  1788,  8. 

—  :  Primae  lineae  Grammaticae  Hebraeae  inusnm  tironum  etc :  Lpz.,  1788,8. 

 :  Jeremias  aufs  neue  aus  dem  Hebräischen  übersetzt,  mit  kurzen  An- 
merkungen :  Zelle  1795,  8. 

•L.  D.  Yollhagen:  De  Apostolis  Ebraeorum  :  Greifsw.  170i,  4. 

 t  Judaeoruui  lectio  »Audi«  (new),  ex  Talmude  et  Rabbinorum  scriptis  eruta  : 

Lpz.  1703,  4. 

•C«  F.  Yolney:  L'Hebreu  simpliße  par  la  metbode  alpbabet.  :  Paris,  1820,  8. 

 :  Voyage  en  Syrie  et  en  Egvpte  etc.  2  Bde. :  Paris,  1787,  8  ;  4.  Ausg.  : 

ib.  1809,  8 ;  deutsch  in  3  Tbeilen Jena,  1788-90,  8. 

'Cph.  Voll:  Von  dem  Armenrechte  der  Juden,  besonders  no  das  Reicbskammerge- 
riebt:  Wezlar,  1788,  8. 

*F.  M.  A.  de  Yoltalre:  Le  vieillard  du  mont  Caucase,  aux  juifs  Portugals,  Alle- 
mands  et  Polonais:  Rotterdam  1777,  12;  Lausanne,  1785,  8. 

Eine  Gegenschrift  gab  heraus  Binj.  Mussafia  Fidalgo  u.  d.  T. :  K*s»ys  du  veillard 
du  raoul  Lihaiiou  pour  senir  d'Examen  i  certaincs  asserliuus  do  livre  du  Veillard  da 
mont  Caucase. 

*llav.  Voorda:  Oratio  de  sapientia  regis  Salomoois  juridica  :  Leyden,  1782,  4. 
*.!oh.  van  VoOTSt;  Diss.  de  lingua  nmniuin  prima:  Flensburg,  1675,  8. 

—  —  :  Syulngma  Miscellaneorum  academicorum :  Rostock,  1652,  8. 

 -•.  De  hebraismis  N.  T.  couim.  I.  Philologia  Sacra:  Lcydeu,  1665,  4  ;  Diss. 

de  hebraismis:  Arost.,  1665,  4  ;  cum  Camp.  V  itri  ngae  auimadversiouibus  cura 
J.  F.  Fischer:  Lpz.,  1778,  8. 

—  .  —  :  De  uotabili  correctionum  Masoreticarum  genere:  Leyden,  1678,  8. 
*\Vlh.  Hör.  V00T8t:         rv;2t  R.  Dav.  Gansi  i  i.  e.  res  inde  ab  orbe  condita  ge- 

stae  lat.  convers. ,  ubservationibus  latinis  munit. :  Leyden,  1641,  4. 
 :  Disceptatio  de  sermone  dei :  Freistadt,  1646,  8. 

J.  L.  Yoorzanger*.  rpen  jnj?  hevattende  alle  in  der  Bybel  voorkoinmende  woordeo, 
die  by  letterverzetting  geenc  andere  beteekenis  annehmen  :  Amst.,  IS47,  8. 

*C.  H.  Voten:  Kurze  Anleitung  zum  Erlernen  der  hebr.  Sprache  für  Gymnasien 
und  für  das  Privatstudiura :  Freiburg  (in  Br.),  1853,  8;  2.  Aufl.  :  ib.  1854,  8; 
6.  Aufl. :  ib.  1860,  8. 
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#C.  H.  Voscn:  Rudimeata  linguae  hebraicae  etc.  Eine  lateinische  Aussähe  des  Vor- 
hergehenden :  ib.  1860,  8. 

*Did.  VOSS!  Mosis  Mairaouidae  de  idnlolatriae  Über  cum  interpretatione  lat.  et 
notis:  Amst.,  1669,  4. 

*Diou.  Voll:  Coneiliator  sive  de  convenientia  locorum  S.  S.,  quae  pugnare  inier 
sc  videntur.  Eine  unvollst,  lat.  Uabersetzung  vou  Menarche  beo  IsraeTs  »Ei 
Conciliadoro.  l.Th.:  Amst.,  1633,  4;  die  übrigen  Theile  :  ib.  1667,4. 

•Ch.  J.  VOM:  De  Iheologia  gentih  sive  de  origine  ac  progressu  idololatriae  etc. 

lib.  I  et  II:  Amst.  ttiil,  4;  Ff.  a/M.,  1668,  4;  Amst.  1669,  4. 
 :  Cbronologiae  sacrae  isagoge  sive  de  ultimi  mundi  antiquitalibus,  ac  im- 

primis  de  temporibus  rerum  bebraearuni :  Haag,  I65U,  4. 

•Jak.  Alb.  VOSS  (Prof.  in  Utrecht):  Oratio  pro  libro  Estheraei  Utrecht,  1775,  4. 

'Is.  VOSS:  Traclatus  de  LXY  interpretibus  eorumque  translatione  et  chrono- 
logia:  Haag,  1661,  4. 

 :  Appendix  ad  libruni  de  LXX.  interpretibus ,  contioens  responsioues  ad 

objccliones  variorum  theologorum :  ib.  1662,  4. 

 :  De  Oraculis  Sibyllinis:  Oxford,  1679,  4  ;  Leyden,  1680,  4. 

•Jul.  v.  VOSS:  Die  Hep  Hep's  in  Franken  und  andern  Orten:  Teutonia  (Berlin), 
1819,  8. 

Gegen  seb  ri  ft. 

S.  L.  Wolff:  Wieder  Juden.  Sendschreiben  an  Hrn.  Jul.  v.  Voss,  veranlasst 
durch  die  Schrift  »die  Hep  Heps  in  Franken« :  Berlin,  1819,  8. 

l.ncas  Vraese:  La  vi«  de  Spinoza  par  un  de  ses  disciples:  Amst.,  1719,  8;  neue 

verm.  Ausg.:  Hamburg,  1735,  8. 
 :  L'esprit  de  Mr.  Spinoza,  c'est  a  dire  ce  que  croit  la  plus  saine  parlie  du 

monde  :  Amst.,  1719,  8. 

"Hnr.  Vranias  s.  Hnr.  Uranlas. 

SM.  de  Yriei  (A.  in  Dordrerht):  Specimen  med.  de  hepatide:  Leyden,  1S07,  8. 

#Sam.  de  Vries:  Alle  de  Werken  van  Fl.  J<nepbus,  verlaalt  van  L.  Bos.  Dabei 
ist  Hegesippus  von  de  Vries  übers.  Dordrecbt,  1665,  f.;  ib.  1678,  f. 

'Emo  Luc  Vriemoet:   Orat.  inaug.  de  variis  gentilium  ipsorumque  Christia- 

norum  quorundam  erroribus  ex  ignorantia  rerum  orieotalium  maximam  partein 

ortis  :  Franecker,  1731,  f. 
 :  Diss.  de  terrae  filiis  (y-ixn  *izy)  apud  Hebraeos,  ad  illustranda  varia  S. 

S.  I«.ca,  in  pritnis  Joh.  7,  49:  Utrecht,  1719,  4. 
 :  Dis«.  de  Schiloh,  Judae  illustri  germine,  Gn.  49,  20,  qua  de  insignis 

illius  vocabuli  etymo  et  significatione  disseritur:  ib.  1722,  8. 

 :  Antiquitatum  Israeliticarum  theses  controversae.  Erster  Bd.:  Franecker, 

1732  -34,  4;  2.  Bd.  :  ib.  1736— 9,  4. 
 :  Diss.  de  ritibus  in  jurejurando  a  veteribus  Hcbraeis  inaxime  et  Grae- 

cis  observatis:  Utrecht  1735,  4. 

 :  Oratio  de  convieiis  Gentilium  et  Christianorum  quonindaiu  in  Judaeos, 

quae  appendicis  loco  libro  primo  observationum  ejus  miscellanearum  addidil: 
Leuwarden,  1740,  4. 

 ;  DUs.  de  Aulaeo  adyti  tnbernaculi  Levitici ,  ejusque  ratione  litterali  ac 

mysterio:  Franecker,  1715,  4. 

 :  Thesium  contraversarum  ad  antiquitales  Israeliten*  et  selecln  loca  V. 

T.  decade»  150:  ib.  1749,  4. 

 :  Diss.  selecta  veteris  Testament!  praeeipue  ex  Decalogo:  ib.  1753,  4. 

 :  Ad  dicta  classica  theologiae  dogmalicae  V.  T.  selecta.  Tom.  I-  ib.  1743, 

8;  T.  II:  ib.  1747,  8;  T.  III:  ib.  1757,  8. 
 :  Grammatica  Hebraea  Altinginna  et  syntaxis  Buxtorfiana  con- 

traeta;  cui  accedit  designatio  dictoruiu  Vel.  Test.,  quibus  nititur  tbeologia  dog- 

matica:  Franecker,  1733,  8. 
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#Eroo  Luc.  Vliemoet:  Arabismus,  exbibeos  Grammaticam  Arabicam  oovam  ad  me- 
thodum  llebraicae  Altingianae  et  syntaxeos  Buxtorfianae ;  et  moaumenla  quae- 
daiB  arabica,  cum  nolis  iniscellaoeis  etc.:  ib.  1733,  8. 

 :  Thesium  ex  philologia  sacra  et  orieotal.  specimina  quatuor:  Utr. 

1735  -7,  4. 

 -:  Diss.  I  et  II  de  jucunda  fratrum  concordia  ,  ad  Ps.  133,  1.  2:  ib. 

1736,  4. 

 :  Schediasmata  bina  de  Simsone  apud  cxteros  vix  obvio,  et  de  favis  a 

Simsone  repettin:  ib.  1738,  4. 

 ■:  Observationen  miscellanearum  argumenti  praecipue  philologici  et  tbeo- 

logici,  quibus  niultis  locis  sacii  codicis  etc. :  Leuwarden,  1740,  4. 

 :  Diss.  de  Psalmi  87  inscriptione,  argumenta  et  dispositione  prophetica : 

Frauecker,  1741 ,  4. 

 :  Tiroeinium  HcbrRismi  coraplcctens  breve  Glossarium  praeeipuarnm  vo- 

cum  Hebraearum  ,  et  dicta  quaedatn  Veteris  Testauienti  ad  praeeipua  dograala 
thenlugiae,  hebraice  et  latiue:  ib.  174*2,  8. 

*S.  Vriemoet:  Adootationes  ad  dicta  clasaica  selecliores.  T.  I — III:  Franecker, 
1743-58,  8. 

•Hnr.  ValpiUS:  Nomenciator  Davidis  ad  solos  Psalroos  pertioet :  Rostock,  1628,8. 

•Coejus  Com.  Vythage:  Artificium  investigandaruui  radicutn  bebr. :  Lcvden, 
1682,  8. 

 :  Consilium  de  studio  rabbinico  deque  ettmpendiosa  ad  Rabbiuismi  Cogni- 
tionen) via.  Mit  dem  vorigen  gedruckt:  ib.  1682,  8. 


w. 

•L.  Wachler:  Der  Untergang  des  Reiches  Juda.  Ein  Versuch  vou  J.  K.  H.  M. 
Sch  nie  id  le  r,  eingerührt  o.  empfohlen:  Breslau,  1831,8. 

 :  Diss.  inaug.  de  Pseudo-Phocylide :  Rinteln,  1788,  4. 

•Job.  Ge.  Wächten  Der  Spinozismus  im  Judeothuni,  oder  die  von  dem  heutigen 
Judenthum  u.  dessen  geheimer  Kabbala  vergötterte  Welt ,  an  Mose  Germa* 
no,  sonsten  Job.  Peter  Speeth,  von  Augsburg  gebürtig,  befunden  u.  widerlegt.- 
3  Theile:  Amst.,  1699,  8. 

 :  Elucidarius  cabbalisticus  sive  reconditae  llebraeorum  pbilosopbiae  re- 

censio:  Rom  (Halle),  1704,  4. 

 :  Naturae  et  scripturae  concordia.  Coinmentatio  de  litteris  ac  numeris 

primnrvis  etc.  :  Lpz.,1750,  4. 

•Luc.  Wadding:  De  linguae  bebraicae  origine,  praestantia  et  utilitate.  Der  bebr. 
Concordauz  v.  Maria  de  Calasio  angehäugt:  Rom,  1621,  f. 

*Andr.  Ge.  Waehner:  Antiquitates  Ebraeoruin  de  Israelitica  gentis  origine,  fatis, 
rebus  sacris,  civilibus  et  domesticis,  fide,  moribus,  ritibus  et  consuetudinibus 
antiquioribua  et  recentioribus  exponentes.  2  Voll.  :  Göttingen,  1743,  8. 

 :  De  prosei) Iis  Hebraeorum  etc.:  Gröuingen,  1743,  8. 

 :  Gründliche  Grammatik  der  bebräischeu  Sprache.  Nebst  Tabellen  :  Gott., 

1735,  8. 

 :  Diss.  de  nV«cn  D;  seu  de  inari  Asphaltilc:  Heimst.,  1712,  4. 

 :  Diss.  de  regione  Ophir  (tb-s)  :  ib.  1714,  4. 

 :  Diss.  de  rrxrn,  seu  de  festo  encaeoiorum:  ib.  1715,  4. 

 :  Diss.  philologica  in  2  S.  8,  2,  qua  David  Moabitarum  victor  crudelium 

eximitur  :  Gott  ,  1738,  4. 

 :  Progr.  philo!,  de  Eudorensi  praestigiatrice  :  ib.  1738,  4. 

 :  Diss.  philol.  de  prunis  in  capite  inimici  ad  Prov.  25,  22  et  Rom.  12, 

2U:  ib.  17  SO,  4. 
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♦Andr.  Ge.  Waehner:  De  eraditiooe  Jadaica:  ib.  1741,  4. 

 :  Progr.  de  valle  speclaculorum  Es.  22,  1  :  ib.  1741,  4. 

 :  Dias,  de  Melcbisedeco  Cbriati  lypo  Ebr.  7,  1—10:  ib.  1745,  4. 

 :  Epistola  ad  Erylhropolium,  quae  contendit,  Hierosolyniam  coelestem 

cum  prisca  Melchiscdeci  Hicrosolyma  coininutari  qod  deheret  ib.  1750,'  4. 

•Job.  Cph.  WageOSeil  (geb.  1633  zu  Nürnberg,  gest.  als  Prof.  zu  Altopf  1705): 
Exercitotiones  »ex  varii  argumenti  (darunter  Chaj.  Büchner' s  hehr.  Gedicht,  das 
hebr.  Büchlein  ciVra  ran?«,  Palachja's  aiao  u.  a.  m.):  Allorf,  1098,  4. 

 :  Belehrung  der  jüdisch-deutschen  Red- u.  Schreibart.  Darin  einige  jüd. - 

deut.  Bücher,  0*7i3  'tj  deulsch,  drei  Lieder,  der  Aufruhr  Viucenz  Fettmilch's 
u.  r\m%  RVinan  v.  Künis;  Arthus'  Hof,  Hilebol  Derech  Erei,  viele  Geschich- 
ten u.  s.  w.  2.  Ausgabe:  Künigsb.,  1G99,  4. 

 :  Denunciatio  christiana  ad  omnes  imperantes,  qui  Judaeos  babent  sob  ju- 

risdictione  sua  :  Alt.,  1703 — 4,  f. 

 :  Tela  ignca  Satanne,  sive  arcani  et  horribiles  Judaeorum  adversus 

Christum  deum  et  ehristianam  religionem  libri.  Darin  sind  1.  Lipmann's 
Gedenk-Gedicbt ;  2.  das  alte  N  i  z  z  a  c  b  o  n  ;  3.  die  Disputationen  desR.  J  e  c  b  i  el 
mit  Nicolaus;  4.  die  Disputationen  des  Nacbmoni  mit  Paolo;  5.  Is.  Troki's 
Cbissuk  Emuna;  6.  Toldot  Jeschu.  Snmmllich  ins  Lateinische  übersetzt  und 
widerlegt.  Dabei  Maatissa  de  LXX  bebdomadibus  Danielis,  adversus  Marsbami 
explicationem :  Alt.,  1681,4. 

—  —  — :  Hoffnung  der  Erlösung  Israels,  2.  Ausgabe  mit  noch  andern  Werkchen 
u.  d.  T.  Benachrichtigungen  wegen  einiger  die  gemeine  Jüdischheit  betreifenden 
Sachen:  Leipzig,  1705,  8;  verbessert  und  vermehrt:  Allorf,  1707,  4. 

 :  Denunciatio  christiana  de  blasphcmiis  Judae<>rum  in  Jesum  Christum 

(s.  oben):  Altorf,  17<>3  f;  3.  Ausg.  in  der  Sammlung  »Hoffnung  der  Erlösung«: 
Lpz,  1705,  8.;  in  S  c  Ii  u  d  t'  s  jüd.  Denkwürdigkeiten,  Th.  2.  S.  339  eingerückt: 
zusammen  mit  Tboin.  Claussen's  Taufpredigt  bei  einer  Jüdin,  Hamburg,  1721,  4. 

 :  rtü-o  'o^  sive  tract.  talm.  Solba  de  nxore  adultcrii  suspecla  bebraice 

cum  versionc  Iniina  et  excerptis  Gemarae  ex  libro  apy?  -py,  addito  perpeluo 
commenlario,  eoque  amplissimo  et  Iuculento,  in  quo  mulla  sacrarum  liierarum 
ac  bebraeorum  scriplorum  loca  explicaniur  etc.  Dabei  am  Schlosse  Correctiones 
Lipmannianae  u.  jüd. - dcu'scb :  Ein  hübsch  Lied  von  Lipmann  Cbasan  (Prag 
n.  a.  8.).  Altorr,  167  f,  4.  (S.  88  u.  123 J.) 

—  :  Dispulatio  cireularis  de  Judaeis  :  Altorf,  1705,  4. 

—  :  Diss.  de  infuudtbuli  sui  occasione,  consilio  el  instituto:  Altorf,  1693,  4. 

 :  Rerensio  Ii  bei  Ii  hebmici  ctV«^  mcrj^ic  et  Petachiae  itinerarium  0»ao 

rrnrc  'n)  etc.  In  den  Exercitationes  sex  etc.  :  Altorf,  1698,  4. 

—  —  — :  Bericht,  was  es  mit  dem  übel  beschrieenen  Gebete  der  Juden  A  I e n  u 
(?:ty)  u.  s.  w.  vor  ein  Bewandniss  habe:  Lpz.,  1700,  8. 

 :  Rabbi  Mose  Stendal's  nach  jüd.  Rede-Art  vorlängst  in  Reimen  gebrachte 

Psalmen  Dnvid's :  Lpz.  1700,  8. 

♦Andr.  Wagner:  Gesch.  der  Urwelt,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Men- 
schenrassen u.  des  mos.  Scböpfungsbericbtea.  2  Bde. :  Lpz.  1844 — 5,  8. ;  Nach- 
trag zur  Gcsih.  der  Urwelt :  »b.  1815,  8. 

•C.  L.  Wagner*.  De  jure  Sabbathi:  Halle,  1702,  4. 

•Fr.  Wlb.  Ldw.  Wagner:  Sal.  Bennet,  Israei's  Beständigkeit  etc.  Aus  d.  Engl. 

übers. :  Darmst.  1835,  8. 

II.  Wagner:  Die  Reform  des  Judenlbums.  Ein  Organ  f.  d.  Rabbiner-Versammlung 

Deutschlands.  I.  Jahrg. :  Mannheim,  1846,  4. 
•Joh. Wagner:  prp^r«ni?,  quae  Mich.  Neander  (a.  d.)  redegit:  Wittenb., 

1581,  8. 

•Joh.  Franz  Wagner:  Meditatio  philologiea  et  exegetica  in  primum  Psalmum  : 

Heimst.,  1755,  4. 

 :  Psyrhologiae  biblicae  apeeimeo :  Osoabr.,  1775,  4. 

•Job.  Ge.  Wagner:  Enist.  gratul.  de  33  trpa  i.  e.  de  reverentia  magistro  debita, 

ex  Rabbinorum  placilis:  Lpz.,  17  4. 
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Moh.  Jak.  Wagner:  Von  der  Wichtigkeit  der  bebr.  Sprache  für  die  katholischen 

TWteologen:  Bamberg,  1806,  8. 

•Pet.  Chr.  Wagner:  Diss.  inaug.  de  lapidiboa  Judaicis:  Halle,  1724,  4. 

*Hnr.  Balth.  Wagnitt:  Uebrr  die  Phanomeoa  vor  der  Zerstörung  Jerusalems.  Eine 
Untersuchung:  Halle,  1780,  8. 

•Aug.  Chr.  DI.  Wahl:  Bibel  u.  Natur,  in  üffentl.  Vortragen  vereinigt.  3  Tbeile: 
Erfurt  1784-6,  8. 

'Chr.  Ahr.  Wahl:  Clavis  librorum  veteri»  Testament!  apocrypborum  pbilologica  : 
Lpz.,  1853  flg.,  8. 

 :  Historische  Einleitung  in  die  sammtl.  Bücher  der  Bibel  u.  s.  w. :  Lpz. 

1802,  8. 

*Sam.  Fr.  G.  Wahl:  Altes  u.  neues  Vorder-  u.  Mittelasien  etc.  Lpz.  1795,  8. 

—  —  — :  Allgemeine  Geschichte  der  morgenländiscben  Sprachen  u.  Literatur  etc.: 
Lpz.  1784,  8. 

—  —  — :  Observation?*  philol.-crilicae  super  Psalt.  Odariol33:  Lp.  1784,8. 

—  —  — :  Habakuk  übersetzt,  mit  Anmerkungen  :  Hannover,  1790,  8. 

Zad.  Wahl  (b.  Ascher):  "w»a  cy  rroa  n  nxn  od.  die  Ethik  des  Bachj  a  (s.  d.) 
mit  Scholien:  Sulzbacb,  1691,*  4. 

Er  übersetzte  diese  Elbik  auch  ins  Jüdisch  -  Deutsche.  Er  schrieb  nach  seiner  eigenen 
Angabe  Scholien  so  "j:n,  zu  den  4  Thunro,  zu  den  Grammatiken  D*~tts?  "pW?»  '1-=,3 
u.  ^"?rm,  zu  den  philosophischen  Schriften  "jh  rwn,  Y|,*r!.  rv&B,  HnTO,  'c, 
rrr.y  !  zu  oV»j  ps-na  u.  s.  w. 

•Aodr.  G.  Wahner:  Antiqnitates  Ebraeorum,  s.  Wa ebner. 

•Dav.  Ot.  Wahrendorff*.  De  resurrectione ,  speciatim  Jobi,  cum  Solere  facta,  ad 
finem  libri  Jobi  secundum  LXX  meditationes ,  quas  in  luctum  publicum  couscri- 
psit,  nunc  autciu  etc.:  Göttingen,  1738,  4. 

J.  H.  Wahrendorff:  Nov.  de  codice  ebraico  e  Fl.  Josepbi  lib.  emend.  hypolhes. 
a  G.  Wbistono  propagata :  Gott.  1736,  4. 

Trcom.  Wahrlieb:  Darf  ein  Jude  Mitglied  einer  Obrigkeit  seyn?  Minden,  1843,  8. 
 :  Die  Judenfresser  und  Presser  etc.  2.  Aufl.:  Wesel,  1844,  12. 

Jeh.  Wahrmann  (ha-Lewi):  r"!pP7nri  rs-y«  od.  System  der  Tropen,  als  Beitrag 
zum  ästhetischen  Verständnisse  der  hebr.  Sprache ,  in  3  Abschnitten:  1.  über 
Entstehung  u.  Bildung  der  Tropen  ;  2.  über  die  Tropen  in  der  Poesie;  3-  über 
die  Tropen  in  der  Prosa  :  Ofen,  1836,  8. 

 :  Mosaische  Religionslehre.  Im  Auszuge:  Ofen,  1861,  8. 

•Du.  Guildf.  Wait:  Jewish  oriental  and  classiral  antiquities;  enntaining  illustra- 
tioos  of  tbe  scriptore*  and  classiral  records  from  oriental  sources.  Geueral 
Parallels:  Cambr.  1823,  8. 

•Jan  van  der  Waiyen:  De  antiquitate  literarum  Judaicarum:  Franecker,  1696,  4. 

 :  Bilibra  vcritalis  et  rationes  de  verbo  dei,  librae  Rittangelii  obversa  : 

Freistadt,  1700,  8. 
 :  De  Xoyqt  dissertatio:  Fr.  ayW.,  1698,  8. 

•Job.  Conr.  Wake:  Recriminatio  actinnis  in  nuperos  Christi  accusatores ,  sive 
dissertaliones  duo  contra  Nizzachon  (ynas)  vetus:  Jena,  1699,  4. 

—  :  De  necessitate  trium  lingoarum  orieotalium,  dis*. :  Regeusb  ,  1702,  8. 

 :  Aoalysis  linguae  bebraicae  ac  chaldaicae  cum  tabulis  pronominum, 

verborum  ac  nominum,  quibus  in  fine  adjiciuntur  nonnnllae  tabulae  practicae 
illorom  causa,  qui  viva  doeenliom  voce  destituuotur :  ib.  1710,  8. 

 :  Nachweis  dass  die  alte  deutsche  Sprache  grossentbeils  keltisch  od. 

ebaldä'isch  war:  Regensburg,  1713,  8. 

•Rob.  Wakefield:  Oratio  de  laudibus  et  utilitate  trium  Jinguarum,  Arabicae,  Chal- 
daicae et  Hebraicae,  atque  idiomatibus  hebraicis,  qnae  in  utroque  Testamento 
inveniuntur:  London,  1524,  4. 

 :  Syntagma  de  Hebraeorum  eodieum  incorraptioue ;  item  ejosdem  Oratio 

Oxonit  habita,  una  cum  qnibusdam  aliis  lectu  oc  auootatu  noa  iodignis:  ib. 
152Ü,  4. 
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Don  Jos.  Ibo  Wakktr  (b.  Ahr.  .*  Toledo):  tirvn  t>*  od.  ein  Lied  üb.  die  Göltet- 
eiuheit,  beginnend  Tf-nit^ca-sa  rnapt«.  Nach  einer  HS.  des  E  1  i  e  »er  Asch  - 
kennst  abgedruckt  in  r.&B.n  'o  nicb«|foln.  Kit.:  Venedig,  1591,8.;  ib.  1599, 
8.;  nach  deut.  Rit.:  Hanno,  1611,  8.;  ib.  1623—5,  8. 

♦C.  L.  Walbrecht:  Biblisches  Wörterbuch  etc.:  Gött.  1837,  8. 

•Alb.  Ge.  Walch:  Progr.  de  colto  asinino  priscis  qaondnm  Jodneis  temere  afflcto: 
Schleusiogen,  1769,  8. 

•Chr.  WIb.  Fr.  Walch:  Diss.  de  Deo  Ebraeorum  montann :  Jena,  1747,  4. 

j  — :  Diss.  de  Feiice,  Judaeae  procura lore  :  ib.  1747,  4. 

 :  Diss.  de  onctiooibus  veter  um  Ebraeorum  coavivulibus:  ib.  1751,  4. 

 — :  Hisloria  Patriarcharum  Judaeoraru,  quurum  in  libris  juris  romoni 

mentio  fit:  Jena,  1752,  4. 

 :  Diss.  de  lege  Leviratus,  ad  fratres  nou  gernianos,  sed  tribulos  refe- 

renda,  ad  Dt.  25,  5:  Gött.,  1763,  4. 
 :  Diss.  de  culpa  Adaini  nou  felice  :  ib.  1767,  4. 

*G.  F.  Walch:  Calendarium  Palaestione  Oecouomicum.  Mit  einem  Vor»,  von  J.  D. 

Michaelis:  Gültingen,  1786,  4. 
•Job.  Ge.  Walch:  Monarchie  der  Hebräer,  von  dem  Spnnier  Don  Vincente  Mar- 
ques de  San  Philippe,  mit  vortrefflich™  philologischen  u.  politischen  Betrach- 
taugen beschrieben,  aus  der  franz.  L'ebersetzung  nach  dem  span  Original  ver- 
bessert, in  die  deutsche  Sprache  übersetzt.  Erster  Theit:  Nürnberg,  . 

*J.  G.  Walch:  Miscellanea  sacra  s.  commentaliones  ad  hist.  elc. :  Amst.  1744,  4. 
•K.  F.  Walch*.  Progr.  de  privilegio  dotis  Judaeae:  Jeoa,  1785,  4. 
•Mich.  Walcher:  Officio*  biblica  noviter  ariaperta,  in  qua  perjpirue  videre  licet, 
quae  sntu  rognituque  necessaria  de  S.  S.  in  genere  et  in  specie  de  libris  ejus 
I.  canonici*,  II.  apocrypbis,  III.  deperdilis,  et  IV.  spuriis:   Lpi.,  1636,  4  ; 
vermehrt  :  Wittenb.  1668,  4;  Lpz.,  1 703,  f. 
•Ad.  Fr.  Walcker:  Reflexio  theologica  contra  spem  vanam  bebraicae  gentis  circa 

venturum  Messiam  :  Prag,  1743,  8. 
*Sam.  Gli.  Wald:  Curae  in  bistoriam  texlus  vaticioiorum  Danielis.  Specimen  I.  : 
Lpz.,  1783,  4. 

 s  Spicilegium  variarum  leelionum  codicum  IV  V  ex  T.  hebr.  Vralisl.  : 

Lpz.  1784,  4. 

 :  At.  Flaminii  in  librum  Psalmoruro  brevis  explanatio  etc.,  reeudi  curavit 

et  praefalus  est  etc.:  Halle,  1780,  8. 
"Joh.  Gli.  Waldin:  De  visitatione  Dei  in  tertiam  et  quartam  gener.  et  exercitalio 
benignitatis  ejus  in  millesiroas  geueratiunes  Ex.  20  et  Dt.  5,  9.  10 :  Jena,  1756,  4. 
•Job.  Wih.  WaldSChmtd :  Diss.  de  jure  Judaeorum  ioter  Cbristianos  vivenlium : 
Marburg,  1718,  4. 

Is.  Levi  Will  s.  Is.  Levi  Vä Ii. 
Mos.  Dav.  Wäll  s.  Mos.  Dav.  Väli. 

"Cbar.  Will.  Wall:  An  examination  of  the  aneient  orthography  of  tbe  Jews  and  of 
the  original  stale  of  the  text  of  the  Holy  Bibie.  4  Vis. :  Londoo,  1835—41,  8. ; 
vermehrt:  ib.  1857,  8. 
Mos.  Wall:  The  Hope  of  Israel.  Meoascbe  b.  Israel'*  »die  Hoffnung  Israels«,  ans 
dem  spanischen  Originale  in's  Euglische  übersetzt  n.  dem  Parlamente  in  Eng- 
land Rewidmet  :  London,  1651,  4. 
•Will.  Wall:  Notae  in  N.  T.  et  variae  lecliones  :  London,  1730,  *. 
*J.  Wallenlas:  Annotationespbilologicae  etcriticae  in  librum  qui  inseribitur  007 in 
ZnXouüv.  Greifsw.,  1786,  4. 

E.Waller:  Welche  Motive  können  dem  neuen  Judeugesetze  zu  Grunde  liegen? 
Berl.  1842,  8. 

Abr.  Wallerstela  (b.  Ascher,  R.  in  Schnettach):  en-o*  -netos  od.  Deraseba's  über 
den  Pentateocb:  Fürth,  1757,  4.  (Bl.  109.) 

 :  ennri!»  rnrrs  od.  Paragraphen  -  Index  über  alle  vier  Ritualcodices  nach 

alfab.  Ör'dunng,  dem  Folgenden  beigedruckt:  ib.  1761,  4.  (Bl.  III.) 

 :  ennqx  j>-t  od.  Ethik  nach  biblischen  n.  rabbinischen  Principien ;  in  18 

Kapiteln':  ib.  1761,  4.  Dabei  Brna«  njnc. 
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492  Josua  Wallerstein  -  Fr.  Andr.  Walther. 

 .  __  

Josua  Wallerstein:  Scberirae  quae  dieitnr  Epistola,  bebr.  com  cooversione  latina 

et  annotalionibos  et  eritici*  et  exegeticis  iostructa.   Disa.  ioaog          19.  Dec. 

1860  . .  publice  defendet:  Krotoscbia>  1 860,  8.  (IV  u.  60  S.  tat.,  23.  S.  hbr.). 

Abr.  Wallich:  rr^B-j  'ot.J.  Löw.  \V  al  I  ich. 

*Cpb.  Walllchl  Mayerisebe  Synagoge  (Job.  Fr.  Mayer)  tu  Greifswalde,  worinnen 
die  jüdischen  Gebole  sammt  ihrem  Gerätbe  zu  finden  sind,  von  den  Rabbioen 
vorgestellt:  Greifswalde,  1711,  12;  Bruunschw.,  1711,8. 

Jeh.  Low  Wallich  (b.  Abr.,  in  Ff.  a/M.)»:  nwt^n  «.  Harroonia  Wallichis 

Medica  auituae  et  corporis.  Aus  des  Vaters  ntK-cn  'o  gezogen.  In  jädiscb-deut. 
Sprache.  Dabei  ein  Traktat  üb.  die  Fieber  der  kleinen  Kinder  u.s.  w. :  Ff.  a/M. 
1700,  8.  loh.  Wust. 

 :  f^Swn       Tberiaca  coelestis  Wallichiana  d.h.  himmlischer  Tberiak. 

Titel  u.  Vorw.  deutsch  u.  der  erste  Abschnitt  des  Buches  hebr. :  s.  I.  (Ff.),  1713,8. 
Durch  einen  grossen  Brand  verlor  der  Verf.  seine  Bücher,  o.  Armuth  verhinderte  ibn  mehr 
heranszogeben. 

 :  Dankfest,  zugleich  auch  Friedens-  und  Freudenfest  des  grossen  Adlers 

u.  s.  w.  wegen  der  am  13.  April  1716  geschehenen  höchst  glücklichen  Geburt 
u.  s.  w.  Erzherzogs  v.  Oesterreich  Leopoldus:  Ff.  a/M.  1716,  8. 

Mit  bebr.  Ledern  u.  deutsch  umschrieben,  letzteres  alleiu  u.  d.  T.  Judisches  Frankfurter 
n.  Prager  Freudenfest:  ib.  1710,  8. 

Mos.  Wallich  (b.  Elies.  .s  Worms):  ^hvjz  od.  Kuhbuch,  d.  b.  die  Fabeln  des 
Berecbj  a  ha  -Nakata  u.  des  1s.  Ibn  Sah  ula  in  deutscher  Bearbeitung  mit  Ab- 
bildungen :  Ff.  a/M.  1687,  4.  (Bl.  58);  unter  dem  Nameo  Kuh -Buch  früher 
bereits  erschienen. 

•Fr.  Ulr.  Walter:  De  adparitione  Dei  symbolica,  ad  1  Reg.  19,  Ii— 13 :  Marburg, 

1727,  4.  . 
 :  Diss.  philol.  |— HI.  ad  Epist.  Jud.  9  de  Michaele  cum  diabolo  litigante 

de  corpore  Mosis:  Rinteln,  1727 — 29,  4. 

 :  Ad  Jobum  37,  7:  num  eo  chiromantia  probari  queat:  ib.  1729,  4. 

 :  De  poena  flagellorum  et  scorpionum,  in  1  Rng.  12,  14:  ib.  1731,  4. 

 :  Diss.  de  oraculo  Jud.  5,  14  etc.  quinam  per  regeotes  sive  coovocaotes 

ealamo  scribae  intelliguotur?  ib.  1734,  4. 

 :  Diss.  crit.  tbeol.  in  locum  Job.  8,  6 — 8;  ib.  1736,  4. 

 :  De  duobus  eolumnis,  quibus  posteri  Setbi  sua  inventa,  ne  vel  eluvione 

vel  exustione  perirent,  inscripsisse  dicuntur:  Hersfeld  1736,  4. 

 :  De  verbis  Hillelis  in  Mischoa  Patr.  IV;  qui  multiplicat  legem,  raultiplicat 

vitam:  ib.  1736.  4. 

 :  De  diclo  Pbilonia  Judaei  in  libro  de  somoiis:  ioseitia  est  brotae  naturae 

cogoatum  dedecus  etc. :  ib.  1737,  4. 
 :  Progr.  de  Josepho,  futuro  pastore  et  lapide  Israelis,  Gn.  49,  24  :  ib. 

1734,  4. 

Job.  Walter:  Die  Zerstörung  Jerusalems.  Ein  Epos.  Augsb.  1838,  8. 

*C.  F.  Walther:  De  Jubilaeo  Judaeorum :  Sodini,  1762,  4. 

•Chr.  Walther:  De  studii  linguae  hebraicae  necessitate :  Köoigsb.,  1645,  4. 

 :  De  duabus  tabulis  lapid.  Mosi  in  monte  Sinai  datis:  Königsb.  1679,  4. 

*Cph.  T.  Walther:  De  ellipsibus  ebraeis  etc.  diss.  Halle,  1724  ,  4;  denuo  ed. 
observationibus  novis  munitis  et  dissert.  adjecit  Chr.  Sc  hott  gen:  Dresden- 
Lpz.,  1740,  4;  denuo  ed.  I.  C.  F.  Schulz:  Halle,  1782, 8  ;  ex  ed.  Scböttg.  denuo 
ed.  J.  E.  P  r  a  tj  e  ,  2  Partes :  Lpz.,  1783,  8. 

•Fr.  Andr.  Walther:  Diss.  de  vera  origine  pbrasium  sacrarum  videre  et  gustare 
mortem,  ex  historia  Gn.  2,  16.  17;  3,  6.  7  derivata  et  a  diversis  objectiooibus 
vindicata,  ad  varia  N.  T.  loca  explicaoda :  Giessen,  1745,  4. 

 :  Geschichte  der  Wellweisheit  der  Hebräer:  Güttingen,  1750,  8. 


1)  Vgl.  üb.  ihn:  Srhudt,  jBd.  Denkwürdigkeiten  II.  408. 
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Fr.  Rud.  Walther  —  Will.  Warburton.  493 


•Fr.  Rod.  Walther:  Probe  u.  Ankündigung  eioer  Uebersetzung  der  kl.  Propheten 

mit  Anmerkungen:  Stendal,  1788,  8. 
•Job.  Ge.  Waither:  De  MeycdamJtto  Palaestioae  cum  Cellarii  et  Relaodi  dis- 

ceptalione:  Lpz.,  1792,  4. 
 :  Prgr.  de  Aulone  Paloeslinne:  Lpz.,  1744,  4. 

 :  Abhandlung  von  dem  Zeiträume  zwischen  dem  Ausgange  der  Israeliten 

aus  Aegypten  u.  dem  Bau  des  Salomonischen  Tempels.  In  Baumgarteus  Samm- 
lungen. Tb.  II  S.  313-488  (1748). 

*J.  H.  Walther:  Auserlesene  theo  logische  Abbandlungen.  1.  Bd.:  Lpz.  1774,  8. 

 :  Commeotatio  de  immortalitole  animarum  a  Sadducaeis  negata  :  Ncu- 

brandeuburg,  1776,  4. 

 :  Die  Weissagungen  Jesaiae  übers,  mit  Anmerkungen:  Halle,  1774,  8. 

'Mich.  Walther:  Grainmatica  linguae  sanctae:  Nürub.,  1643,  8. 

 :  Diss.  de  antiquitate  vocalium:  ib.  16'*,  4. 

Waither  -  Philipp  (JC.) :  INeuvermehrles  deuiscb-bebräiscbes  Wörterbuch,  darin 
ein  vollkommener  Bericht,  nach  welcher  Weise  das  Hebräisch  zu  schreiben,  zu 
lesen  n.  leicht  zu  erlernen  sei:  Hamburg,  1732,  8. 

•Brian  Walton:  Apparatus  chronologicus,  lopographicos  et  philolngicus,  quo  prae- 
ter varios  aliorum  traelatus  W a  1 1 o n i s  prolenomena  de  Unguis,  inprimis  de 
lingua  Hebraea,  de  edilionibus  item  et  versionibus  Bibliorum,  Graeca  praecipue 
et  Vulgata,  variis  Srripturae  lectionibus  et  Masora  continentur.  Dem  I.  Theile 
seiner  Polyglottenbibel  angefügt:  London,  1653,  f- ;  besonders  hgg.  v.  Job.  Hnr. 
Heidegger:  Zürich,  1673,  f.  Waltoni  Prolegomena  cum  praefalione  nova 
ed.  Job.  Aug.  Datbe:  Lpz.,  1777,  8.  Es  ist  auch  davon  eine  franz.  Ueber- 
setzung  in  besonderer  Ausgabe  erschienen. 

 :  ed.  Edmonti  Castelli  introductionem  ad  lectionem  linguarum  orienlalium 

cum  praefatione  sua  (1.  Ausg.:  London,  1652,  12):  London,  1655,  Vi.  Die 
»Praefatio«  allein  u.  d.  T.:  diss.  in  qna  de  ling.  orient.  etp. :  Davenler,  1658,  12  : 
Rotterdam,  1700.  8. 

Walton  benutzte  su  sei  neu  Arbeiten  die  Einzelabhandlungen  v.  Pearsoo,  Castelli  n.  A. 

*Joh.  Wandalin :  Diss.  theologico-philotugica  de  propbetis  et  propbetiis:  Hafu. 
1676,  4. 

 :  Discnssio  spei  speeiosae  de  conversione  Judaeorum:  Hafn.,  1702,  4. 

•Pet.  Wandalin*.  Catalogus  trecentorum  vocabulorum  Danicorum  ex  hehr.  ling. 
origioem  duceotium  :  Hafn.,  1651,  4. 

'Com.  v.  Wänen:  Specimen  pbilol.  de  linguae  hebraicae  etc.  :  Leyden,  1759,  4. 

Elj.  Gottschalk  Wanfrieden :  nso  n^aa  od.  Leichenrede  über  den  Hintrilt  des 

R.  Soul,  Hab.  in  Amsterdnm,  nebst  Erläuterungen  vieler  Schriftverse :  Amsl. 

1790,  8. 

P.  Tb.  Wangenheim:  Die  Perle  von  Zion.  Eine  Festgabe  zum  Beginn  des  neuen 

Jahrhunderts  (5ÜÜ0):  Lpz.  1839,  8. 
 :  Der  Prediger  Saloinoois  nach  labalt  a.  Zus.hang  praktisch  ausgelegt  : 

Berlin,  1856,  8. 

 :  Der  Jude  des  19.  Jahrhunderts.  2  Bde.  :  Lpz.,  1835,  8. 

 :  Ben-Lee,  od.  eine  Einoncipation  der  Juden  ist  nicht  denkbar:  Lpz., 

1840,  8. 

Siehe  in  Bibliothek  der  Romanen. 
*J.  H.  Wapler:  Philologische  u.  kritische  Fragmente  s.  J.  H.  Wepler. 
Jak.  Warburg:  Diss.  inaug.  de  p  aralysi :  Berlin,  1795,  4.  • 
Is.  Jer.  Warburg:  Mediciniscbe  Beobachtungen:  Bresl.  1789  —  90,  8. 
R.  Warburg:  Tentamen  bistoriae  elepbaotin»is.  P.  I.:  Kala  morbi  ad  medium 

saec.  XIV.  usque  adumbraos.  Diss.  inaug.:  Halle,  1827,  8. 

•Will.  Warburton:  De  divina  legaliooe  Mosis.  Englisch  u.  d.  T.  The  divine  legatinn 
of  Moses  demonstrated.  3 Theile.  Londoo,  1737— 42,  8;  3.  A. :  ib.  1758,  8 ;  5.  A. : 
ib.  1788,  8;  in  deulscher  üebersetzuug  v.  Job.  Chr.  Scbmid  in  3  Bdu.:  Ff.- 
Lpz.,  1751—3,  8. 

 :  Remarks  on  several  occasional  rcflections,  in  answer  to  the  Rev.  Middlcton, 

Pococke  etc.  serving  to  explain  and  jusliTy  divers  passages  in  the  divine  legat. 
objected  to  by  thos  learned  writers:  London,  1744,  4. 
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494  0.  Warholm  —  J.  G.  Wasmulb. 


#0.  Warholm:  De  literis  textus  MHMti  hebr.  iasolit.,  quantitat.,  form.,  situs  et 

punctat.:  GreiTswald,  1764,  4. 
•C.  Warliti:  De  modestia  Script,  in  rebus  verecund.  elc. :  Wittenb.  1702,  4. 
 :  De  senio  Salomoneo :  Lpz.  1700,  4. 

•Hör.  Eh  reo  fr.  Wdinekroi:  Entwurf  der  bebr.  Alterthüroer:  Weimar,  1782,  8; 
2.  verb.  Ausgabe:  ib.  1794,  8  ;  3.  gänzlich  umgearb.  o.  verb.  Aufl.  v.  Dr.  A.  G. 
HolTinano:  ib.  183*2,  8. 

 :  Cnmmentatio  pbilol.-hislorira  de  Palaestinae  fertilitale  praecif  uisqor 

illius  dolibus  cum  Aegypto  coniparatis:  Greif»w.  1778,  4. 

*Adr.  Wamer*  Der  Juden  Bad-Stub,  darinnen  eig.  der  Juden  heimliche  Praktik  u. 
Schrluieostücke  öffentlich  bewiesen  werden  etc.  In  deutsebeo  Versen:  Halle, 
1611,8. 

 :  Geschichte  de»  Exjudcn  Joh.  Pfefferkorn,  der  zu  Halle  verbrannt  wurde. 

Mit  dem  vorhergehenden  gedr. :  ib.  1611,  8. 

*Levin  Warner:  Diss  de  fide  Karaeorum  et  de  primaria  ioter  eos  et  Rabbioos  eon- 
troversia  etc.  ex  MS.  Leyd.  1126.  Io  Woir«  BH.  IV.  1086  mit  den  Kxcerpleo 
abgedruckt. 

 :  Diss.  de  vitae  termioo  etc.  Amst.  1641,  8. 

W.  Warnhelm:  cicrr,  nx-op  od.  wissenschaftliche  Aufsätze  in  bebräisch-tolmu- 
discher  Sprache,  enthaltend  Geschichte,  Exegese  u.  Dogmatik.  Dabei  rnss 
cViyn  od.  kabbalistische  Weltanschauung  von  ls.  Ibn  Lätif  (s.  d.);  zum  ersleo 
Mol  zum  Druck  befördert  v.  S  G.  Stern:  Wien,  1860— 2,  8  (S.  128+41). 

In  dieser  Sammlung  Sind  ausser  reproducirten  kleinem  Pieceo  auch  noch  aufgenommen  : 
1.  Simon  Ibn  LAhi's  (16.  Jahrb.)  Lexldion  »chuieriger  Wörter  im  Subar.  Z. 
'3*2X2  nn-r  od.  Machlrlge  n.  Bemerkungen  ta  Loosmo'i  Maarich  von  Cbaj. 
Abr.  DI  i  r  a n d a  ,  der  auch  ein  *}*CX3  rP2  O^pJ'p  zum'Arucb  geschrieben.  3.  Ein 
Abschnitt  aus  der  handschr.  Pesikla,  als  Probe  einer  vollst*) ndigen  Ausgabe,  mit 
Anmerkungen  von  Sal.  Buber.  4.  Fünf  noch  nie  gedruckte  Gutachten  der  Geooim 
(lUja,  Scherira,  Nathronai).  5.  Abh.  über  «nj;'*'?  CX  v.  Chaj.  Pollak. 
6.  Bemerkungen  zu  Lewyaobn1«  »Zoologie  des  Talmud«  von  neifmann. 

Gabr.  Warschauer:  rrVaja  B*tri:rrV  'o  od.  acht  verschiedene  Aufsätze,  zorKabbala 
gehörig,  u.  zwar  1.  y:xa  "xn  2n*c  c*z;*.rtV  od.  eine  Erläuterung  über  den  Got- 
tesoamen  von  42  an  Zahl  (2»  et).  2.  fsw  ivv  üb.  7:22-13  nfcy*c ,  über 
•;-crn  iro  von  Jos.  Chiquitilla  (s.  d.).  3.  2113  c«  ^-tV  od.  metrische  Dar- 
stellung der  gebeimsinnigen  Bedeutung  so  vieler  Gebete  u.  Gebote  von  Schern- 
Thob  b.  Abraham  (s.  d.).  4.  *:*xVx  *,:*Vb  ,%z  od.  Abb.  über  die  Geheim- 
nisse der  10  Srfirol,  v.  einem  Anonymus.  5.  X2*ito*  2py?  'n  F?6Pj  od.  Gebet 
des  Jakob  de  Segovia  (s.  d.)  üb.  die  Glaubensartikel*.  6.  "psn  'e  od.  das 
Buch  üb.  die  Intuition  von  einem  Gann  Cbamai.  7.  rrnno  od.  geheimsinnige 
Erläuterungen  über  yhtV)  n.  s.  w.  von  Jos.  Chiquiti  IIa.  8.  et  cnurr.p  od. 
Abhandlung  von  Schem-Tbob  b.  Abraham  (s.  d.)  über  Nachmini't 
mrpn  pito  :  Warschau,  I798t  8. 

•Joh.  Paul  Wartha:  Grammatica  Hebraei  Cbaldaeique  serraonis  cum  compendioso 
Lexico  Hebraeo  Chaldaico:  Steycr,  1756,  8. 

*Casp.  Waser:  Archetypus  grammalicae  hebraicae,  duobus  praeeipue  partibus, 
etymologia  et  synlaxi  absolutus.  Acces«il  prosodiae  loco  troctatio  hebraeo-latina 
»de  ratione  carminura  hebraicorum« :  Basel,  1600,  8;  bedeutend  vermehrt:  s. 
1.  c.  a.  8;  a.  I.  (Heidelberg)  e.  a.  8;    Basel,  1612,  8;  Ff  a/M.,  1625,  8. 

Der  Traktat  de  ratione  carminum  ist  das  16.  Kap.  aus  «^n  V^V,  das  uafter  ver- 
schiedenen Namen  vielen  Grammatiken  beigefügt  wurde. 

 :  Traetatus  de  antiquis  numis  Hebraeornm,  Chaldacorum  et  Syrorum  :  Zürich, 

1603,  8;  aufgenommen  in  Crilicae  sacrae  Anglicanac  VI.  p.  925  flg. 

 :  De  antiquis  Hebraeorum  mensuris.  Das.  VI.  p.  1033  flg. 

•J.  G.  Wasmnth:  De  jejujiiis  Hebraeorum  :  Kiel,  1680j  4. 
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"Mt.  Wasmuth  (Prof.  in  Kiel):  Institutio  metbodica  accentnationis  bebr.  solide 
perfeetiuni  et  facilitati  restitulae  regulis  50.  confirmatis  perpetua  iaduclione 
exemplorum  biblicorum :  Kiel,  1664,  4;  ib.  16C6,  4;  Hamb.  u.  Rostock,  1669,  4; 
Kiel,  1675,  4;  Lpz.,  1695,  4;  von  H.  Opili  bgg.  :  Lp*.,  1714,  4.  Siebe: 
llebraisrau«. 

 :  Smegma  bebraeum  defrirans  pudendam  barbariem  iovectam  nuperis  quo- 

rundam  falsis,  inipiis  et  scandalnsis  assertionibus ,  partim  linguae  sanclac  Stu- 
dium oon  esse  necessarium  Presbyleris  ecclesiae,  partim  textus  bebr.  Hieras  et 
puocta  non  gaudere  authentica  origine,  nec  incorrupla  iolrgritalr ,  partim  ac- 
eeotuum  mioisterium  vel  nullum  vel  iocertum  esse:  Kiel,  1666,  4. 

 :  llebraismus  facilitati  et  intrgritati  suae  restitutus  i.  e.  1.  nova  graromatiea 

etc.  2-  accentuatioois  bebr.  inslilutio  melhodica  etc.,  3.  viadiciae  S.  S.  etc.: 
Kiel,  1664,  4;  ib.  1666,  4;  ib.  1675,  4;  Hamb.  o.  Rostock,  1669,  4;  Lpz., 
1695,  4;  ib.  1714,  4. 

 :  Defensio  doctrinae  accentoum  biblicorum:  Kiel,  1670,  4. 

 :  Jaoua  Hebraismi  noviUr  aperta :  ib.  1670,  4. 

 :  Die  besten  Mittel  zur  Rekehrung  der  Juden:  Kiel,  1685,  4  ;  mit  einem 

Anhange:  »De  speranda  Judaeornin  conversione«,  aus  Hävern  ann:  Ff.  -  Lpz., 
169i,  8. 

 :  Programme  intimatorium  panegiris  bebr.  oratoriae  etc. :  Kiel,  1666,  4. 

 :  Pro  saoet.  bebr.  textu  vindiciarum  Anti-Cappell-Walton.  Pars  I,  qna  ori- 

sjinaiis  autbentia  divina  tarn  accentuum  et  vocaliuui  quam  et  ipsarum  lilerarum 
assentur  etc.  Pars  11  qua  necessarius  accentuum  usus  etc.  demonstratur :  Kiel, 

1669,  4. 

 :  Pars  III.  Hebraeomastix  s.  Anti -Conringius  apologet. ;  acced.  juJicia  et 

saürugia  doctor.  celeber.  adveraus  Conring.  et  Cappell  :  Kiel,  1069,  4. 
 u.  Chr.  RuVei  Cirrular-Rriefe,  die  Bekehrung  der  Juden  zu  befördern :  Kiel, 

1670,  4;  unter  dem  Titel  *»n23  "pns:  (victoria  christiana):  Kiel,  1681,  4;  Gies- 
sen,  16S4,  4. 

* 

*G.  Was«:  De  non  confundendo  C-3TK  rna  seo  fossione  aurium  divinit.  facta  cum 
-,TX  ?3n  »eu  perforalione  auris  berili:  Ff.  a/O.,  1727,  4. 

Mos.  Wassermann  (Rab.-Caod.) :  Ein  Wort  zu  seiner  Zeit :  Stuttg.,  1828,  8. 

 :  Lieber  die  Kategorien  u.  die  Art,  wie  dieselben  abgefasst  werden  müssen. 

Eine  pbilos.  Abb. :  Tübingeu,  1831,  8. 

Jos.  Wassertrillingen  (R.  io  Ansbach):  D-ö/nn  od.  Novella'a  zu  talm.  Trak- 
taten :  . 

Z.  HL  Wassertrüling  (.s  Boskowitz,  L.  in  Hotzenplotz):  tfrvBBft  it:  od.  die  Ge- 
schichte Daniel'«  u.  seiner  Genossen  etc.,  ein  episches  Gedicht  in  8  Gesängen: 
Breslau,  1860,  8.  Sulzbach  (XII  u.  189  S.). 

 :  ssrVx  n-nn  od.  die  Verherrlichung  des  Wundermannes  Elischa  :  Bres- 
lau, 18  • -,V" 

Abr.  Low  WasiiliszOK  (b.  A.  Low  b.  JT.  Lippm.  .s  Sklow,  io  Wasziliszok): 
vkh  *,n*Ni2  'o  od.  Lomiiieutar  über  das  Werk  ~,r.*hx  kip  von  Eliija  ha- 
Bah  Ii,  sowohl  üb.  »tan  als  kuht  ;  dazu  eine  grosse  Einleitung:  Wiloa-Grodno , 
1834.  4;  Sdilikow,  1835,  4. 

 :  oma»  r-i  'a  od.  Cumm.  zu  Midrascb  Mischte,  mit  dem  Texte: 

ib.  1833,  8. 

 :  O'^rsr:  t»x  od.  Cumm.  zu  den  r:a->,  nebst  dem  Texte,  in  5  Tbeiten  : 

Königsb.  IS»,  8. 

 :  D~na!«  yy  'o  od.  die  Agada's  der  beiden  Talutude,  gesammelt  in  apy?  yy,% 

nebsf den  Erläuterungen  Raschi's  u.  dazu  einen  Comm.  mit  Namen 'En  Ab- 
raham. 4  Theile:  Königsb.  1818,  8. 

 :  -v»n  ngrlkj  od.  Comm.  über  das  Hocblied :  Warschau,  1840,  8. 

Er  schrieb  noch:  1.  anj  ^581?  oder  Comneotalionen  über  SchritUlellen ;  2.  yy 
an  OrrcK  Aber  die  Agada's  du  jerus.  Talmuds;  3.  .Tin  Vym  oder  Comm. 
iu  Midrascb  Cbazit. 
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J.  G.  le  Water  —  Chr.  Wechel. 


•J.  G.  te  Water  s.  P.  Fr.  Jabtonski. 

J.  Watermann:  Salomo  of  Leeren  der  Wijsheid,  teo  dienst«  der  Israel.  Jeugd ; 
bevattende  eene  Verzamelung  van  de  ineest  noodzalike  Voorschrifteo  ler  bevor- 
dering  van  Godsdienst  eie.  :  Amst.  1859,  8. 

 :  Beredeneerd  Hebr.  n.  Chald.  —  iNedrrd.  Wordenbnek :  Rotterdam,  1859, 

8.  Eine  Kritik  der  I.  Lief,  dieses  Wörterbuches,  das  ans  Fürsi's  WB.  nachge- 
druckt ist,  befindet  sieh  in  »»Gid's«  (de)  1860,  Febr.  p.  262—84,  unterzeichnet  G. 
V.  v.  Il-g.  u.  ist  auch  besonders  abgedruckt. 

 :  Zedeknnde  gegrond  op  de  gewijde  Oorkonden  ;  ten  gebruike  in  de  scholer 

en  huUgeziuimen,  bijz,  ten  Dienale  der  Israel.  Jeugd.  2.  Aufl.:  Amst.  1860,  8. 

 :         ns-np  -i5*V  ofeerste  oefeningen  in  bet  Hebr.  lezen  etc.:  Arnhem, 

1847,  8. 

 :  na*  nt*»np  -H-ttV  ?p<r  of  leerwijze  om  Hinderen  bet  Hebr.  te  leeren  lezen, 

benevens  ecn  Aanbängsel  over  de  verscbilleode  vakken  van  ooderrigt  etc. : 
Amst.,  1847,  8. 

 :  Lertien  Leestafels,  beboorende  by  bet  onderwijs  in  het  Hebr.  lezen  in 

piano,  op  groot  pap. :  Arnhem,  1847,  f. 

 1  Letterkast,  te  gebruike  by  het  onderwijs  in  bet  Hebr.  lezen  leeren:  Kem- 
pen, 1*49,  8. 

 :  Lelterplank,  beboor.  by  bet  onderwijs  in  het  Hebr.  etc. :  ib.  1849,  8. 

 :  Hebr.  Oefeningen,    met  de  noodige  spraakkunstige  aanwijzingen ;  ten 

dienst«  der  Scholen  etc.:  Haag,  1850. 
Lewis  Wa/I  Memoires  sur  l'elat  des  Israelites:  Brüssel,  1818,  8. 
Sal.  Weanano  s.  Sal.  V  e  a  n  a  n  o. 

"Anania  Weber:  Advcntus  messinnus  dudum  factos,  et  contra  Judaeos  praefraetos 
a  quatuor  criteriis  maxitne  publicis  et  claris  demonstratus :  Leipzig,  1645,  4. 

•A.  Weber :  Die  vedischen  Nachrichten  von  den  Naxalra  (Mondstationen)  (mit  Bezug 
auf  die  biblische  u.  jüdische  Anschauung).  l.Theil.  Einleitung.  Berlin,  1860,  4. 

•Chr.  Fr.  Weber:  Doctrina  aevi  prirai  ae  prisci,  praecipue  Mosaici  de  Ente  summo: 
Stuttg.,  1828,  4. 

 :  Hegesippus  qoi  dicitnr  sive  Egesippus  de  bello  Judaico  ope  codicis 

Casselani  recognilus.  2  Hefte:  Marburg,  1858,  4. 

•Gfr.  Weber:  Diss.  de  exjudaeis  Christianis:  Berlin,  s.  a.  4. 

M.  Weber:  De  encaeniis  templorum  jodairor.  et  Christ. :  Lpz.  1683,  4. 

•Loc.  Weber:  Kaiila  we-Dimna  (rütt-ii  n^^s)  verdeutscht  u.  metrisch  bearbeitet: 

Ff.  u.  Lpz.  1802,  8. 

*M.  Weber:  De  patrnm  graecorum  auctoritate  et  non  in  coostit.  versioo.  graee.  V. 
T.  lect.  genuina.  Parlte  II.  i  VViltenb.  1796,  4. 

•Rob.  Weber:  Die  poetischen  Bücher  des  A.  T/s.  Neu  aus  der  Grundsprache  de« 
Hebräischen  verdeutscht  u.  nach  dem  jetzigen  Stande  der  historisch -exeget. 
Wissenschaft  in  Einleitungen  u.  fortlaufenden  erklärenden  Anmerkungen  aus- 
gelegt. 2.  Bd.:  Stultg.,  1853-60,  8. 
Der  1.  Bd.  ist  noch  nicht  erschienen. 

*T.  W.  Weber:  Hermann  der  Praemonstratenser  od.  die  Juden  u.  die  Kircbe  des 
Mittelalters.  Mit  einem  Vorworte  v.  W.  Lahn  :  Nordlingen,  18ol,  8. 

*Chr.  Wechel  (Typograph  in  Paris):  ed.  Alphabetum  hehraicum  cui  additus  est 
Abdias  propheta:  Paris  s.  a.  (1 533— 4),  8.  Aus  Guidacerus'  hebr.  Gr.  entnommen. 

 :  cd.  Peculium  Aguthii  (G  u  i  d  ac  e  r  i  i).   Darin:    De  lileris  hebraicis  ;  de 

punclis ;  de  accenlibus;  de  quantitate  syllabarum ,  deque  vera  liog.  hehr,  pro- 
nunciandi  ratione  etc. :  ib.  1537,  8. 

 :  ed.  Joh.  C  a  m  p  e  n  s  i  s  grammaticam  bebraicam  ex  variis  El.  Levitae  libel- 

lis  congestam  etc. :  ib.  1539,  8. 

 :  ed.  Joh.  Valen  s  is  grammaticam  bebraicam.  ib.  s.  a.,  8. 

 :  ed.  Joh.  Drossaei  grammaticam  quatuor  lioguarum,  graecae ,  latinae, 

gallicae  et  bebraicae:  ib.  1544,  4. 
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•Chr.  Wechel:  ed.  Alpbabetam  bebraicum  et  quadriling.  cum  gramm.  Jo.  Drossei : 
Paris,  s.  a.  (I544\  8. 

 :  ed.  Instituliones  gramm.  bebr.  A  I  a  n  i  Restaldi:  ib.  1536,8. 

 :  ed.  Nie.  Clenardi  Tabu  Ii  in  Gramm,  bebr.:  ib.  1534,  8. 

 :  ed.  Compeadium  Gramm,  bebr.  cx  Eliae  libris  per.  S.  M  ü  n  s  t  e  r :  ib.  1545, 8. 

 :  Exodus  bebraice:  Paris,  1536,  4. 

 :  Decalngus  bebraice:  ib.  1530,  8. 

Beruh.  Wechsler  (H.  io  Oldenburg  u.  Birkcnf):  Mallet  u.  die  Juden.  Einige 

[Solen  zum  Texte  einer  Predigt:  Hamburg,  1858,  8. 

 :  Das  Bild  des  edlen  Weibes.   Predigt  u.  s.  \v.  :  Oldenburg,  1844,  8. 

 :  Lieber  jüdische  Schul-  und  Lehrer- Verhältnisse.  Ein  Vortrag  u.  s.w.: 

ib.  1846,  8. 

 :  Die  Auswanderer.  Ein  Vortrag  u.  s.  w\ :  ib.  1840,  8. 

 :  lieber  relig.  Trauung  u.   derea  Bedeutung  im  Judenthuine  u.  über  die 

Trauergebräuche.   In  Geiger's  Ztschr.  IV.  315.  352. 

•Car.  Cbr.  Frd.  WeckherllD!  Hebräische  Grammatik  für  Anfänger.  1.  Theil :  For- 
menlehre mit  einer  in  Kupfer  gestorbenen  hebräischen  Vorschrift:  Sluttg.,  1 797, 
8;  verbessert  und  vermehrt  mit  einem  Beilrag«  zur  Methode  u.  s.  w. :  ib.  1798, 
8;  3.  Ausg. :  ib.  1818,  8;  4.  Ausg. :  ib.  1832,  8. 

 :  Hebräisches  Lesebuch  Tür  Schulen:  Stutig.  1797,  8;  ib.  1806,  8; 

verbessert:  ib.  1818,  8. 

 :  Zweite  Ablbeilung  mit  einem  Anbange  grammatischer  Fragen  u.  Be- 
merkungen für  gebildete  Schüler:  ib.  1824,  8. 

 •  — :  Zweiter  Theil:  Syntax  der  bebr.  Sprache:  Stuttg.,  1805,  8;  verb.: 

jb.  1819,  8. 

— '  :  Materialien  zum  üebersetzen  in  die  bebr.  Sprache:  ib.  1810,  8; 

verb.  u.  vermehrt:  ib.  1820,  8. 

•Mich.  Wecklein :  Momente  praeeipua  ad  liberalerem  V.  T.  interpretatiooem  etc.  s 
Dnisb.  1806,  8. 

 :  Teoiamen  historico-criticum  circa  diversas  de  oracalo  Jesaiae  52,  13—53, 

12  sententias:  Würzb.  1801,  8.* 

*WI fg.  Wedel:  Centnriu  exercitationum  medic.-pbilol.  sacrarum  et  profanarum  : 
Jena,  1686,  4  ;  ib.  1702,  4. 

•F.  \V.  F.  v.  Wedel- Jarlsberg :  Entwurf  der  bürgerlichen  Gesetze  der  Juden  nach 
Anleitung  der  heiligen  Schrift:  Kopenhagen,  1769,  8. 

 .  — :  Versuch  der  genauesten  (Jebereinstimuiung  der  biblischen  Zeitrech- 
nung mit  der  Profangescbicbte  :  ib.  1786,  8. 

*Laur.  Weger:  Diss.  de  verbo  dei  (x-ic-te):  Königsb.,  1682,  4. 

*Gfr.  Wegner:  llorologium  bebra  cum  cum  isngoge  :  Ff.  a/O.,  1678,  8. 

 :  Programms  de  computo  ecclesiastico  et  accentuatiooe  bebraea:  Ff.  a/O., 

1680,  4;  in  »Syntagma  disputationum  Francofurtensium«  abgedr. :  ib.  1700,  4. 

 :  Specimcn  aualysis  bebr.  de  verbo         etc.  Eigentlich  Fortsetzung  der 

Dan.  Fessel'scben  Arbeit  » Advcrsariae  sarrae  etc.«:  Ff.  a,0.,  1670,  8; 
ib.  1690,  8. 

 :  Syntagma  disputationum  Francof. :  ib.  1700,  4. 

Efr.  Wehl!  (in  Prag) :  nVsn  od.  die  täglichen  Gebete  mit  einer  deutscheu 

Uebersetzuug :  Prag,  18'  -,  8. 
•WlTg.  Cph.  Wehner:  Diss.  de  republica  Hebraeorum  :  Wittenberg,  1657,  4. 
Sam.  Weibesch  (rz— )  s.  Nat.  Feitel. 

•Joacb.  Sam.  Weickhmann:  Diss.  de  fontibus  verhatis  sacroe  in  rivulis  profanis 

sparsae,  ad  Lactant.  üb.  7.  c.  7.:  Wittenb.,  1739,  4. 
 :  Jobus  resurrectionis  oon  typu»,  sed  professor.  Progr. :  ib.  1759,  4. 

 :  Carmen  Jacobi  mortalitate  decedenti»  de  Scbilo  novissirais  übe- 

ratum  scrupulis  etc. :  ib.  1766,4. 

*K.  Fr.  Weidenbach:  Das  Buch  Hieb  aus  dem  Hebr.  mit  Anmerkungen  v.  H.  A. 
Scbultens  etc.  Ans  dem  Holländischen  übersetzt:  Leipzig,  1797,  8. 


Bibl.  jadaica.  III. 
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Job.  Fr.  Weidler  -  Gust.  Weil. 


•Job.  Fr.  Weidler:  Disputatio  de  corruptis  legum  bebr.  rationibus:  Wittenb., 
1713,4. 

 :  Disputatio  de  Fanntismo  judaico  :  Wittenberg,  1715,  4.  •. 

*J.  Weidmann:  Chronologische  Folge  der  bibl.  Geschichte,  von  Erschaffung  der 
Welt  bis  auf  den  Untergang  des  jüd.  Staats:  Crefeld,  1833,  4. 

Paul  Weidner  (JC.) :  Sermon  der  Juden  zu  Prag  1561,  den  26.  April,  iu  ihrer 
Synagoge  gehalten:  Wien,  1562,  8;  ib.  1569,  8. 

—  —  :  Loca  prueeipua  fidei  chrislianae  latine  colhecta  et  explicata  ;  ib.  1559,  4  ; 
acced.  epistola  bebr.  ad  R.  Jebudain  ,  Venet.  habitanftra  ,  cum  vers.  lal.  :  ib. 
1562,  4. 

*Ge.  Weiganmeler :  ri*2n  Index  abbreviaturarum,  inslitutionibus  lingnae 

bebr.  subjunetus  :  Strassb.,  1592,  f. 
 :  Praecepta  linguac  hebraicae  per  quaestiones  et  responsiones  resolutae:  ib. 

1602,  8. 

—  — :  Txr:  Institutiones  hebraicae  linguac  per  tabulas  digestae,  libri  III: 
Strassburg,  1592,  f;  mit  Nachschriften  v.  Laur.  Fa  b  r  i  c  iu  s :  Wittenberg,  1609,  f. 

 :  r*2ri  *cxn  Tractatus  continens  et  explicans  abbreviaturas  omnes.  Mit 

einem  Yorw.  v.  V.  Letten  baur:  Tüb.,  1604,  4. 

Mos.  Weigersheim  s.  Mos.  W  eikersheiin. 

Natan  Weigersheim:  Diedyskratischeu  Heproductionsfleber der  letzten  Jahrzehnte 
als  Weltseuche ;  nebst  einem  Hindeuten  auf  die  merkwürdigen  Ereigneissc  u.  s.w.: 
Berlin  1834,  8. 

—  — :  Das  kalte  Wasser  für  immer  u.  s.  w.  :  Berlin,  1839,  8. 

'II.  E.  Weijers:  De  literarum  somit,  diseiplina:  Leyden,  1833,  4. 

Mos.  Weikersheim  (ba-Kohen  b.  Paishof?):  2ht  ^:i2n  od.  Commentar  über  den 
Tr.  Schekalim.  Am  Schlüsse  sind  einige  Gutachten  (rr.c)  angehängt:  Fürth, 
1785,  4. 

 :  r't-o  s.  arr  ^ran-r. 

•  T 

A.  Weil:  Franz.  Elementarbuch   Tür  meine  Zöglinge  u.  Schülerinnen:  Cassel, 

1827,  8. 

Ahr.  Weil:  Kallati  u.  sein  Freund  od.  Erörterungen  einiger  der  wichtigsten  Lebens- 
fragen :  FC  a/M.  1836,  12. 

Charles  de  Weil  s.  Charl.  de  Veil. 

| 

Gust.  Weil  (Bibliothekar  u.  Prof.  in  Heidelberg):  Wsih",  r.Vvs  t)Vx  nxro  od.  Tau- 
send u.  Eine  .\acbt.  Arabische  Erzählungen.  Zum  ersten  Male  aus  dem  arab. 
Urtext  treu  übersetzt.  Hgg.  u.  mit  einer  Vorhalle  von  Ang.  Lewa  Id.  Mit  2000 
Bildern  u.  Vignetten  v.  F.  Gross.  4  Bde.  :  Stuttgart,  1837 — 42,  8. 

 :  Dieselbe  Uebersetzung  mit  Gratis-Beilagen  von  lfiO  Bildern  vom  feinsten 

HoUslich,  gezeiebuet  und  gestochen  von  den  berühmtesten  Künstlern  Frank- 
reichs. 41  Bdchen.  :  ib.  1841  —  42,  16. 

-  — :  •n^rrcT^x  arrrVs  qx-iUN  od.  Samachsehari's  goldue  Halsbänder,  von  Neuem 
übersetzt  u.  mit  kritischen  u.  exegetischen  Noten  zur  Erklärung  der  von  Hrn. 
v.  Hammer  inissvcrstandcuen  Stelleu  des  Textes  nach  einem  in  Kabira  aufge- 
fundenen Manuscripte  :  ib.  1836,  8. 

 :  Die  poetische  Literatur  der  Araber,  vor  u  unmittelbar  nach  Mohammed. 

Eine  historisch-kritische  Skizze:  Stuttg.  1837,  8. 

 :  Historisch-kritische  Einleitung  iu  den  Koran:  Bielefeld,  1844,  8. 

 :  Mohammed  der  Prophet,  sein  Leben  u.  seine  Lehre.  Aus  handschriftlichen 

Quellen  u.  dem  Koran  geschöpft  u.  dargestellt:  Stuttgart,  1843,  12. 

 :  Die  biblischen  Legenden  der  Muselmänner ,  aus  arabischen  Quellen  zum 

ersten  Male  zusammengestellt:  Ff.  a/M.  1844,  8.  In  englischer  Uebersetzung 
u.  d.  T.  The  Bible,  tbe  Koran  and  tbeTalmud ;  or  biblical  legends  of  the Mussul-  i 
mans;  translated  from  tbe  German,  wilb  occasional  ootes:  London,  1846,  8. 
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Gast.  Weil:  Geschichte  der  Khalifen.  Nach  handschriftlichen  grossentbeils  noch 
uubenutzten  Quellen  bearbeiiet.  3  Bde.:  Mannheim,  1840—51,  8. 

*    «Hnr.  Weil  (  s  Ff.  a/M.,  L.  in  Strassb  ) :  Das  klassische  Alterthum  fiir  Deutsch-» 
lands  Jugend.   Eine  Auswahl  aus  den  Schriften  der  alten  Griechen  u.  Horner: 
Berlin.  1843,  8. 

 :  De  Tragoediarumgraecarum  cum  rebus  publicis  conjunctione  :  Pari«,  1844,  H. 

Hrra.  Weil:  Offner  Brief  ao  Se.  Hochebrwiirden  den  Herrn  Pastor  Haegcr  zu  Stade  : 
Hamburg,  1846,  8. 

Jak.  Weil  (L.  in  Ff.  n/M.):  Fragmente  aus  dem  Talmud  u.  den  Rabbinen.  Versuch 
eines  Beitrags  tu  den  Aktenstücken  für  die  Beurtheilnng  dieser  Werke.  2  Band- 
chen.:  Ff.  a/M.,  1811— 12,  8. 

 :  Sendschreiben  an  Hrn.  Dr.  Gabriel  Rieser  in  Hamburg:  Ff.  o/M.  1832,8. 

 :  Das  junge  Deutschland  u.  die  Joden:  Ff.  a/M.  1836,  8. 

 :  L'eb*r  die  Notwendigkeit  einer  Reform  des  Conscriptiousgesetzes  in  VVür- 

temberg:  Rotweil,  1841,  8^ 

 :  Die  erste  sächsische  Kammer  u.  die  Juden:  Hanau,  1837,  8. 

 :  Wagener,  S  t  a  h  I ,  die  Juden  u.  die  protestantischen  Dissidenten.  Mit  be- 
sonderer Beziehung  auf  »Wagen  er,  das  Judentbum  und  der  Staat«  u. 
»Stahl,  Rede  über  cbristl.  Toleranz«  u.  wider  Bunsen  :  Ff.  a/M.  1857,  8. 

—  -:  Bemerkungen  zu  den  Schriften  der  Herren  Proff.  Riihsu.  Fries:  Ff.  a/M. 
1816,  8. 

Jak.  Weil  (R.  in  Nürnberg1) :  mnicrv,  oder  eine  Sammlung  von  Gutachten 

iu  193  Nummern.  Angehängt  sind  :  1.  -^•nn  :v=Vrr ,  die  auch  beson- 

ders erschienen;  2.  rvoVro  vn?  ö^*""  od.  einige  Novella's  aus  dem 
Buche  n-T-iJS  v.  A  I  e x.  Koben;  4.  Glossen  (c^p*^:)  von  Menach.  aus  Merse- 
burg (1360) ;  5.  ein  ausführlicher  Index;  corr.  v.Mesch.  Kaufmann:  Hanau, 
1610,  4;  früher:  Venedig,  1549,  4  Corn.  Adelkind;  ib.  1623.  4. 

 :  rrv-ta?  r-irr.w  'n  oder  die  Halacha's  über  pft-rzü  rstrnb  ,  die  der  GA.- 

Sammlung  in  den  3  Ausgaben  angehängt  waren;  besonders  aber  ohne  jeglichen 
Comm.  blos  mit  kurzen  Glossen:  Venedig,  15i|,  8;  mit  wenigen  Noten:  Prag, 
8.  a.  4  Mose  b.  Gerson  :  Basel,  1609,  8  (Bl.  16). 

 :  n^*-2  rfeVn  allein  mit  einigen  Glossen   v.  Salomo  Jizcbaki,  und 

«.tan  17:  Mantua,  1560,  8.  Jak.  b.  Naft.  Kahen  (Bl.  S);  mit  Noten  u. 

io  einem  Gedichte  v   Dav.VituI:  ib.  1 570.  8. ;  ohne  dieses  :  Venedig,  1605,8. 

Die  angeführten  Halacha's  mit  Kommentaren. 

Sal.  Loria:  p^p-tn  P^n»  'b  oder  Jak.  Wei  Ts  Halacba's  u.  s.  w.  mit  Com- 
mentar:  Venedig,  1601,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  10). 

Z.  H  i  rsc  h  b.  I  sa  a  k- Ja  k  0  b  (.s  Krakau):  n^-ra:  p.iü-rjc  '0^  T'-jn  in  glei- 
cher Weise  mit  dem  Texte:  Basel,  1611,  4  Conr.  Waldkircb  fBl.  2  i) :  Kra- 
kau, 1577,  4  Is.  Prostitz  (Bl.  38);  ib.  1631,  4;  ib.  1652.  4  Narbmn  b.  Ma- 
noach  (Bl.  2  i) ;  ib.  s.  a.  4 ;  s.  1.  1723,  4  (als  die  5.  Krakauer  Ausgabe) ;  Amst., 
1745,  4;  Zolkiew,  1705,  4  Uri  Phobos  b.  Ahron  ;  ib.  1693,  4;  Prag,  1604,  4; 
ib.  1625,  4;  ib.  1691,  4;  ib.  1707,  4;  Ff.  a/O.,  1703,  4  (Bl.  16);  Ff.  a/M., 
1700,  4  (Bl.  19);  ib.  1712,  4;  Homburg  v.  d.  H.  1711,  4  Siligraauu  Reis 
(Bl.  16);  Amst.,  1715,  4  Sal.  Proops  (Bl.  16). 

Mos.  Isserl  es:  rrnsn  od.  Noten  zu  Wei  Ts  Halacha's  über  Scbccbitha  u.  s.  w. 
Mit  den  Glossen  des  Z.  Hirsch  b.  Isaak-Jakob,  dabei  17:  'r.  u.  ntrnin 
r^spa  u.  endlich  auch  C*»?tt  v.  Isaak  b.  Abba-Mare,  io  alleu  Ausgaben 
zusammengedruckt,  z.  B.  Krakau,  1577,  4.  ;  ib.  1580,  4. 

Jebuda  b.  Jccheskcl:  mirp  cnV  rva  oder  Glossen  zu  W  c  i  Ts  Schlach- 
tungsrcgeln  ,  zusammen  mit  Text  und  llirscb's  r^nsn  :  Zolkiew  ,  1793,  4. 

Binj.  Wolf  Wi  n  tcrni  tz  (b.  Me.):  -,c;:a 1  V:aa  oder  Jak.  Wei  Ts  Scblacbtungs- 
regeln  mit  dem  Comm.  Gebul  Binjamin  :  Prag,  1703,  4;  ib.  1723,  4;  Wieo, 
1816,  8. 

1)  Er  bl.  im  13.  Jabrh.  u.  w«r  Schüler  de*  J  a k o b  Le  vi  ("virns)  Mol  in. 
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ßlijja  b.  Abraham  (ba-Lewi,  R.  in  Wengraw) :  r»V«  ph3»  oder  Commen- 
tar  zu  Jak.  Weil's  Schlachtungsregeln  und  damit  in  letzter  Recension  ge- 
druckt: Prag,  1705,  4. 

Abraham  b.  Chajjiui:  Dri-sax  nVaxi?  oder  Com  in.  über  Jak.  Weil'»  Ha- 
lacha's  über  Schechitha  u.  's.'  w.:  Lublin,  1685,  4 ;  Ff.  a/M.,  1713,  8;  Hanau, 
1719,  l»i  (Bl.  30).  In  den  letzten  zwei  Ausgaben  führt  es  den  Titel  p^hs 
n-.sp*  p-p^-ai. 

Lieber  mann  b.  Josef  (Schocheth  in  Prag):  aiü  nat  oder  Commentar  zu 
Jak.  Weil's  Pj^-a*.  rrtrnw  'r.  ,  mit  dem  Texte:  Prag,  1028,  4;  ib.  1646,  8. 
Kaddisch  (R.  iu  Samlcr):  i>snx  oder  Commentar  über  Jak.  Weil's 

Schlachtungsregeln  ,  geschöpft  aus  GÄ.  und  andern  Schriften.  Mit  dem  Texte 

gedruckt:  Anist.,  1682,  4. 
Schmelka  Schammasch  (b.  Cbaj.):  p^-nas  p-trpr  n-ro  oder  das  Buch  Jak. 

Weil's  mit  Anmerkungen:  Prag,  s.  a.  4  ;  Amst.,  i668,  4. 
Sa  in.  Perlbef  ter  (b.  J.  Bar,  .s  Prag) :  -s'rtf  hrJn  oder  Anmerkungen  zu  Jak. 

Weil's  r-p^ai  n-ttTio ,  mit  dem  Texte  gedruckt:  Wilmersdorf,  1620,  4; 

ib.  1670,  4. 

Mos.  Braunscbweig  (b.  Mard.):  hat  ^pp  oder  ausführlicher  Commentar 
über  Jak.  Weil's  Werkchen,  und  zwar  zu  piüttü  in  drei  verschiedenen 
Abhandlungen:  1.  Pa*n  "Tpr;  2.  a^n  ^pat ;  3.  p-»2  "»nat.  Ebenso  zur  Ab- 
theilung r-jr-a  in  drei  Abbandlongen :  1.  p-tar:  "ppp;  2.  n*arj  p-a;  3.  pnrra 
p-^a  :  Prag,  1604,  4. 

Thobijjn  b.  Samuel:  nja:u  *pai[  oder  Commentationen  zu  Jak.  Woil'i 
pjj^ai  n^no  \ri '  zusammen  mit  dem  Text:  Amst.,  1683,  4. 

Samuel  b.  Mose:  Vx-xo  nar  'o  oder  die  Halacha's  über  rt2*rr©  u.  rrp^-a 

.  .  |         iT  .  . 

von  Jak.  Weil  (s.  d.)  mit  Commentar  u.  Erweiterungen:  Posen,  1729,  4; 

Ff.  a/O.,  1756,4;   Nowydwor,  1796,  4;   Dubuo,  1794,  4;  mit  Noten  von 

W  o  If  b.  J  ose  f  (.s  Berlin),  dem  Verf.  von  ax;n  r»-n*T :  Dyrhenfurt,  1822,  4. 
Dav.  Grünbut  (b.  Natan) :  ->N'n  a*ü  'o  oder  Erläuterungen  zu  Jak.  Weil's 

Schlachtungsregeln  und  mit  denselben  gedruckt:  Ff.  a/M.,  1702,  4. 
prr:r  rh-.v  oder  Commentar  zu  Wei  Ts  Schlachtungsregeln  und  damit  gedruckt: 

Fürth,  1727,  4. 

Ausserdem  ist  dieses  für  die  Praxis  sehr  bequeme  Büchlein  noch  vielfach  commenlirt 
U.  herausgegeben  wordeu.  Vgl.  uoeh  r.Tts  ■}*£"  ,  D—jV^n  'V.^*  u-  *•  w« 

Deutsche  Bearbeitungen  und  Auszüge. 
Alexander  b.  Mard  echai:      er  rrp'-ras  p-trhs  od.  das  Werkeben  Weil's 
in  jüd. -deutscher  l'ebersetzung:  Amst.  1087,8. ;  Dyrhenf.  Iti95,8.  Sabbatai. 
Saiu.  Z  a  r  f a  ti :  niapa  ai3  u.  dabei  p-e^ü  *zizo  u.  rn» :  Venedig,  161 1,  12. 

irl.'  ..  .... 

Mos.  Elsa  ss :  Die  Schlachtungsregeln  in  jüd.-deut.  Sprache.  Hanau,  1718,  f. 

MeYr  b.  Zebi  (b.  Pesach,  .s  Darmstadt) :  xVa  ai'o  Weil's  Schlachtungsregeln 
in  jüd.-deutschcr  Sprache.  Ff.  a/M.  1720,  8. 

Jedidja  Thia  Weil  (R.  in  Karlsruh):  -iao*>  rrarnsn  '9  uy  tv  rn*r;  od.  die  Pc- 
sacb-llaggadah  mit  dem  Comm.  Marbeb  le-Sapper;  dabei  auch  die  Vorschriften 
üb.  Pesacb  (d-3"")  u.  sonstige  Collectaneen :  Karlsruhe,  1791,  4. 

Karl  Weil:  Hr.  Prof.  v.  Mohl  in  Tübingen  u.  die  allg.  Rentenanstalt  zu  Stuttgart. 
Eine  Prüfung  der  Mo  hl 'sehen  Schrift:  Erörterungen  üb.  die  allg.  Rentcnanstalt 
zu  Stuttgart:  Stuttg.  1838,  8. 

 :  Deutscher  Courier,  zur  Jubiläums -Feier  des  Königs  Wilh.  v.  Würtem- 

berg  etc. :  Stuttg.  1841,  8. 

 :  Konstitutionelle  Jahrbücher.  1 —4.  Jahrg.  von  1842 — 46:  ib.  1842 — 46,8. 

 -:  l'eber  die  Zulässigkeit  der  Juden  zum  Bürgerrechte:  Stuttg.  1827,  8. 

 :  An  die  hohe  Ständeversammlung,  ehrerb.  Gesuch  der  Israeliten  des  König- 
reichs Würtemberg:  ib.  1845,  8. 

L.  Well  (Ben  Lewi):  Les  matines  de  Samedi.  Livre  d'educatioo  etc.  Avec  intro- 
duetion  par  S.  C  u  b  e  n,  3.  ed. :  Paris,  1859,  12  (XIV  u.  418  S.). 
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Ldw.  Coup,  de  Weil  s.  Ldw.  Comp,  de  Veil. 

M.  C.  Weil:  Einsegnung  eines  isr.  Knaben:  Berlin  1814,  8. 

Me.  Sira.  Weil  (od.  Me.  b.  Sincba,  R.  in  Berlin)1:  Opfer  des  Dankes.  Predigt  etc. 

Aus  dem  Hebräischen  übersetzt  v.  J.  'L.  Auerbach  :  Berlin,  1809,8. 
 :  Denkmal  der  Tugend.   Predigt  dem  heil.  Andenken  I.  M.  der  Konigin 

Louise  u.  s.  w.  Aus  dem  Hebr.  von  dems.  übersetzt:  ib.  1811,  8. 

Mos.  Me.  Weil:  Nr*jrn  xn-ix  od.  eine  religiöse  Dicbtuog  in  aramäischer  Sprache 
mit  deutscher  Lebersetzung:  Karlsruhe,  1773,  8. 

Nclanrl  Weil  (b.  Naft.  Iii.  b.  Mos.  Meir,  .s  Prag,  R.  in  Karlsruhe,  Baden,  Dur- 
lach *) :  -x:ri:  *¥"9r  od.  Glossen  u.  Cominentatione  n  zu  Ascher  b.  J  e  c  h  i  e  I '  s 
(t?s-)  r"=Vn  *p3s  üb.  vier  Talmud-Traktate  von  Ord.  rrns  u.ers::  Karlsruhe, 
1755,  f  (Bl.  30-2). 

—  — :  C*»r:  z^r:  od.  kritische  Scholien  zu  dem  RC.  Orach  Chajjira,  so  wie  zu 
dessen  Commentatoren  s«s  u.  tü.  Herausgegeben  von  seinem  Sohne  Sim.  Hi. 
Weil:  Fürth,  1779,  4  (Bl.  46.);  Livorno,  182(1,  4. 

 :  an  -xsro  rn-n  ms  od.  Sammlung  von  Gutachten,  ertheilt  an  berühmte 

Männer  seiner  Zeit,  39  an  Zahl.  Hgg.  von  seinem  Sohne  Sim.  Iii.  Weil:  Fürth, 
1795,  4  Zirndorf. 

 :  2*n  Vsona  rvvn  od.  Derascha's  üb.  den  Pentateuch ,  in  halacbisch  discus- 

siver  Weisel  Hgg!  von  Sim.  Hi.  Weil:  ib.  1795,  4.  Zirndorf. 

Sim.  Hi.  Weil  (b.  Netanel,  in  Karlsruhe):  ed.  e*»rt  2^P3  seines  Vaters:  Fürth, 
1779,  4. 

 :  ed.  kW  Vx::?:  rriP  seines  Vaters:  ib.  1795,  4. 

 :  ed.  an  Vs:r:  r-y.n  seiues  Vaters:  ib.  1795,  4. 

Sims.  Weil  (b.  Low,  .s  Wallerstein) :  rxnr  rrr-ssn  'o  d.  b.  der  erhabene  Glaube 
oder  Versöhnung  zwischen  der  Philosophie  und  der  jüd.  Religion,  hebräischer 
Text  von  Abraham  b.  David  aus  Toledo,  nach  einer  HS.  der  Münch.  Bibl. 
zum  ersten  Male  hgg.  mit  einer  deutschen  Lebersetzung:  Ff.  o/M.  1852,  8. 

J.  H.  Weilberg  (in  Bukarest):  Israelitulu  Romann.  Der  rumänische  Israelit,  ein 
Wochenblatt  in  rumänischer  u.  französischer  Sprache.  Den  3.  April  1857  be- 
gonnen: Bukarest,  1857,  f. 

Fr.  Ragstadt  de  Weile  (JG.):  r,xm,iz  nc/;  Tbeatrum  lucidum,  contra  accusationes 
Judaeorum  (Leber  Messias  Jesus.  Ausführliche  Geschichte  über  Sabbatai 
Z  ebi  u.  s.  w.):  Anist.  1671,  12  (S.  160). 

Dieses  Roch  heisst  auch  :  »Tractalos  de  vero  Messiaa. 

Job.  Jo.  Weiler  (JC):  Leberzeugung  der  Juden,  gesprächweise:  s.  I.  1724,  8. 
 :  Grundfeste  des  Glaubens:  Bremen,  171 1 ,  8. 

Alev.  Weill:  Lettrcs  fraternelles  a  L.  Veuillot  (gegen  den  »Uoivers«) :  Paris, 
1858,  8. 

— -  — :  Rothschild  u.  die  europäischen  Staaten  :  Stuttg.  1844,  4. 

 :  Siltengemälde  aus  dem  elsässischen  Volksleben.  [Novellen:  ib.  1843,  8. 

—  —  :  Der  Staat  u.  die  Industrie:  ib.  1843,  8. 

 :  Slaatsentwürfe  üb.  Preussen  u.  Deutschland:  Darmst.  1845,  8. 

—  —  u.  Edgar  Bauer:  Berliner  Novellen  :  Berlin,  1843,  8. 
 :  Novellen-Kriinze.  Mit  Beilagen  rlc.  2  Bde.:  Lpz.  1844,  8. 

E.  Weiman:  Der  Traum  bei  den  allen  Hebräern.  Eine  archäologische  u.  philo- 
logisch-theologische Abhandlung:  LB.  d.  ür.  1846  u.  10  flg. 

*Dav.  Weimar:  x--«r;  •«ry  p-tip  doctrina  accentuationis  bebraicoe,  in  sex  regulis 
accurate  et  succiuete  demonstroto:  Zriz,  1681,  4;  studio  et  cura  Gfr.  Mathe- 
sii:  Lpz.,  1687,  4;  ib.  1709,  4  ;  Jena,  1717,  4. 


1)  geb.  1744  zo  Lissa  n.  grst.  deu  14.  Febr.  1820  zu  Berlin. 

2)  Kr  unterzeichnete  sieb  ISel.  Weil  Aschkanasi  aus  Prag.  Kr  war  Abkömmling  in 
achter  Stufe  von  K.Jak.  Weil  aus  Nürnberg,  Schüler  u.  Schwager  des  Abr.  Brod  (s.  d.), 
bei  dem  er  in  Prag  gelernt.  Sein  Nachfolger  in  Karlsruhe  war  Jedidja  Thia  Weil.  Er  st.  1700. 
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*Dav.  Weimar:  Usus  accentuationis  bibl.  per  25  locos  etc.:  Jena,  1693,  4;  ib. 
1708,  8.;  3.  Ausg.  v.  Fr.  Andr.  Halbauer  besorgt  u.  d.  T.  Usus  acceutuat.  , 
biblicae  per  25  locos  V.  T.  luculcnter  ostensus,  praeinissa  ejus  Ütontivoxtas 
dcmnustrationc  etc.  :  ib.  1720,  4. 

 :  Mysterium  in  infaUibili  accentuum  biblicorum  mioisterio  detectum  etc.: 

Zeil,  1681,  4.  Mit  »usus  «accentuationis  etc.«  gedr. :  Jena,  1 69ä,  4. 

 :  Solida  demonstratio  de  vera  Decalogi  divisione  et  infaltibili  duplicis  accen- 
tuationis prinripio  :  Zeiz,  1681,4. 

*Joh.  Mich.  Weinrich:  Historische  u.  theologische  Betrachtungen  der  merkwürdig- 
sten Altcrthümer  u.  gelehrten  Dioge  :  Coburg,  1 725,  8. 

 :  Comparatio  poeseos  Germanicorum  cum  illa  Hebraeorura  veteri.  In 

Mise.  Lips.  Tom.  X  p.  76  Hg.  abgedruckt. 
H.  Weintraub  (Cbas.  in  Königsberg) :  vi  p*>a  "n*»»  od.  Tempelgesänge  für  den 

Gottesdienst  der  Israeliten  componirt  u.  bpg.  3  Theile:  Lpz.-Kouigsb.,  1860,  4. 
*Fxz.  Jos.  WeiOZierl:  Klagegesänge  des  Propheten  Jeremias  in  Versen  etc.:  St.  a. 

Hof,  1805,  8. 

 :  Sprüche  der  Weisheit;  aus  den  beil.  Büchern  der  Denksprüche  des 

Predigers,  der  Weisheit  u.  Siracbs-Sohns  ausgewählt  u.  in  gereimten  Versen 
übers. :  Augsb.  IS2I,  12. 

Benj.  Weiss:  The  Song  of  Songs  unveiled  :  a  new  Translation  and  Exposition  of 
tbe  Soug  of  Salomon  :  Edinburg,  1858,  12. 

•Chr.  Sain.  Weiss:  Epistola,  qua  veterrs  interpretes  graecos  literarum  hebrnica- 
rum  magistros,  linguarum  quoque  cognatarum  in  hebraica  moderatores  esse  ex- 
cmplo  verbi  aVa  doeuit:  Lpz.,  1763,  4. 

#F.  E.  Weissbach:  Das  hohe  Lied  Snlorao's  erklärt,  übersetzt  u.  in  seiner  kunst- 

reicheo  poetischen  Form  dargestellt:  Lpz.,  185^,  8. 

*C.  Weisse:  Hob.  Lowth's  de  sacra  Poesi  Hebraeorum  etc.  cum  notis  etc.  ed. 
E.  F.  C.  Roseomüller;  insunt  et  C.  Weissii  de  metro  Hebraeo  etc.:  Lpz., 
1815,8. 

Jos.  Weisse  (ba-Labao,  b.  Israel):  p^sn  od.  Anmerkungen  zu  den  zwei  ersten 
Theilen  des  srrV :  Prap ,  1610,  f.  Ebenso  zu  TM-ki  yia  >  "i?5»  ">*'.  «afc 
pV=p  s?=V,  -.riv:  shaV,  u.  s.  w\ 

Jos.  Weisse  (.s  Plamcnau,  R.  in  Gaya  *) :  vn  'oV  ^cn  's  na*»  V?  ap2tt  od.  Ab- 
handlung üb.  Raschi's  Cmnni.  zur  Chronik,  gerichtet  an  H.  Fasset;  üb  den 
wahren  Verf.  u.  seine  Zeit  u.  s.  w. :  Ker.  Chem.  V.  (S.  232—244) :  Prag,  1841 ,  8. 

__ —  :  Biographische  Einleitung  zu  c^t?  PjTia  über  Jedaja  Pen  in  i  (s.  d.).  In 
der  Ausgabe  mit  Uebersetzung  v  M.  E.  Stern:  Wien,  1847,  8. 

 :  s'r  CJ  n*sra  'o  die  Bücher  der  Konige  mit  deutscher  Lebersetzung.  Den 

Comm.  dazu  machte  \V.  Meyer.  In  der  Präger  Bibelausgabe  v.  M.J.Landau: 
Prag,  1836,  8. 

 :  t:K3i  KP  D?  nvc'rr  —a-r  'o  od.  die  Bücher  der  Chronik  mit  deut.  Ueber- 

selzung  u.  hebr.  Comm.  In  gedachter  ßibelausgnbe :  Prag,  1836,  8. 

Ausserdem  hat  er  kleinere  hebr.  Arbeiten  geliefert  in  dem  Sammelwerke  C"P?n  ""1122. 

•WeiSSen-Becker:  Die  Christen  u.  die  Juden  od.  Richterspruch  der  Vernunft 
üb.  das  Lehen.  Dichten  u.  Trachten  der  Juden  :  Ff.  a'M.  1810,  8. 

#Abr.  Ebb.  WeiS8manii:  Institutiones  tbcologicae  exegetico-biblicae :  Tübingen, 
1789,  4. 

Mard.  Weissmann  (Chajut)  :  na^cn  Vwo  od.  talmudische  Sprüche  nach  alfabeti- 
schcr  Ordnung,  durch  gereimte  u.  kurze  Gedichte  erläutert.  Dazu  noch  metri- 
sche L'eberselzungen  aus  fremden  Sprachen  :  Tarnow,  1860,  8.  Nur  als  Speci- 
men  gedruckt. 


I)  geb.  den  23.  Nov.  1812  in  Piumenau  bei  Prosnitz,  wurde  R.  in  Gaya  o.  Kostetet,  seit 
1855  in  Waag-Neustadl. 
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Mos.  Weisswascher  (b.  Katriel,  .s  Prop,  Heraasgeber  u.  Drucker'):  ed.  er  sh;rn 
'■ssi  •''c-i  Ci>-r  der  Fcutateuch  mit  Targum,  Rascbi  u.s.  w.,  begonnen  v.Efrnjim 
b.  David  aus  Padua  u.  fortgesetzt  v.  Weisswascher:  Mantua,  1589—90,  8. 

 :  ed.  x-rin  -sn*  od.  Methodik  des  Talmud ,  im  Auftrage  der  Brüder  Is.  u. 

Sal.  Norzi :  Mantua,  1593,  4. 

 :  ed.  isns  -jnVr  v.  Bach  ja  b.  Ascher  (1.  d.):  Prag,  1595,  4. 

 :  ed.  -z-zr-r,  p.nix  v.  Jona  Geruodi:  ib.  1595,  4. 

—  — :  ed.  D*V»  nt?  von  Schalomb.  Schema  rja:  ib.  1596,  8. 

*lgn.  Weitenauer:  Trifolium  Hebr.,  Chald.,  Syr.,  per  quod  possis  intra  aliquot 
horas  cum  Hierolexico  auctoris  cxplicare  cauooem  biblicum  etc. :  Augsburg, 
1739,  S. 

 :  Job,  Psalmi ,  Prov.  Salomon.  et  Siracid. ,  ex  hebraicis  graecisque  fonti- 

bus  ad  meutern  Vulgatae  et  lat.  sermonis  dilucide  explicans:  Augsb.,  1757,  8. 

 :  Hexaglotton  seu  modus  addiscendi  intra  brev  iss  tempus  liuguam  galt.,  ital. 

hisp.,  graec.  bebraicam  et  cbaldaicam  etc.  :  Kr.  a/M.,  1756,  4. 

 :  Novae  gramraaticae  biblicae  methodus  :  Ulm,  1756,  8. 

 :  Libri  reg  um,  Paralipomenon,  Esdrae,  Tobiae,  Judith  et  Esther  etc.:  ib. 

1773,  8. 

 :  Libri  Machabacorum  cum  commeutario  literali,  quibus  addita  est  diss.  de 

doctrina  morum  e  sacra  Scriptura  :  ib.  1773,  8. 

 :  Moyses,  l.Bd.,  das  1.  u.  2.  Buch  enthaltend.  Verteufeln  u.  mit  Anmer- 

kungeu  versehen":  ib.  1779,  8. ;  2.  Bd.,  das  3.  4.  u.  5.  Buch  enthaltend  u.  s.  w. : 
ib.  1779,  8. 

—  :  Josua,  die  Richter  u.  Ruth  u.  s.  w. :  ib.  1779,  8. 

 :  Der  Köoipe  1.  Bd.,  das  I.  u.  2.  Buch  enthaltend  u.  s.  w. :  ib.  1779,  8.; 

2.  Bd.:  ib.  1779,  8. 

 :  Salomon  u.  Sirach's  Sohn  u.  s.  w. :  ib.  1780^8. 

 :  Esaia,  Jeremia  und  Baruch  u.  s.  w. :  ib.  1780,  8. 

 :  Ezechiel,  Daniel,  Osea,  Joel,  Arnos,  Abdia,  Jon»,  Micbaea  :  ib.  1780,  8. 

 .  Nahura,  Habakuk,  Sopbonia,  Haggaeus,  Zacharia,  Malachia  u.  die  Macca- 

bäer :  ib.  1780,  8. 

 :  Liber  Psalmorum  ex  hebraicis  graecisque  footibus  etc.:  ib.  1759,  4. 

 :  Lexicon  biblicum  etc.  :  Augsb.,  1758,  8  ;  Venedig,  1S6«»,  8. 

 :  llierolexicon  linguarum  orientalium ,  bebr.,  chald.  et  syr.,  in  quo  radices 

iraperfectae  omnes  integranlur  elc.  Augsb. -Freib.,  1759,  8. 

 :  Prophetae  majores  et  minores,  cum  metapbrasi  ex  Hebraicis,  Chaldaieis  et 

Graecis  fontibus:  Augs.  1768,  8. 

 :  Octoteuehos  s.  Moses,  Josue,  Judices  cum  comiuenlario  literali  ex  Unguis 

primaev  is  :  Angsb.  1773,  8. 

•K.  L.  Weitzel:  Die  christliche  Passafeier  der  drei  ersten  Jahrhunderte  etc.: 
Pforzheim,  1848,  8. 

*Edw.  WelbSI  Essay  to  find  out  aod  a<  certnin  the  true  or  original  reading  of  Ihe 
He^brew  text  in  all  places,  where  it  uow  difTers  from  the  LX\  versioo  ,  or  from 
tbe  Samaritan  Pentateuch  :  Oxford,  1720,  4. 

 :  Scripture  authentic  and  faith  cei  tain:  London,  1686,  8. 

•F.  lili.  Welcker :  Die  Elegieen  des  Jeremias  in  griechischem  Versmaass  übersetzt : 
Giesscn,  1810,  8. 

*L.  van  Weide:  De  testamentificatioue  Hebraeis  veteribus  ignula  :  Lirecht,  1760,  4. 

E.  Weller:  Welche  Motive  können  dem  neuen  Judengesetze  zu  Grunde  liegen? 
Berlin,  1842,  8. 


2)  Er  gehörte  xor  Familie  A  1 1  sc  h  u  I.  In  den  Jahren  1009 — 22  treffen  wir  ihn  in  Gemein- 
schaft mit  Mose  b.  Bezalel,  Gersebom  b.  Bexalel  and  L o m b e r ge rr  als  Ducker. 
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•Jac.  Weller:  —  x;»n  tsj>V  Spicilegiom  quaestiooum  Ebraeo-Syrarnm,  publice  red.  | 

Fr.  Chr.  Bücher:  YVitlenb.,  1673,  8. 
 :  De  linguae  bebraicae  ambiguitate  contra  Hunlleum:  Wittenberg,  1631,4.  i 

 :  Disp.  ao  puocta  hebr.  literis  coaeva?  Witteob  ,  16",  4. 

•Job.  Gfr.  Weller:  Einzelne  Abhandlungen  ans  der  biblischen  Philologie  n.  xnr 
Erläuterung  einiger  wichtigen  Stellen  der  heil.  Schrift:  Lpz.  1737,  8. 

 :  Versuch  die  Bedeutung  einiger  hebr.  Wörter  genauer  zu  bestimmen. 

In  dem  vorherg.  gedr.:  Lpz  ,  1757,  8: 

 :  Erklärung  der  zwei  hebr.  Wörter  "V»a  u.  nxs.  Mit  obigem  gedr. :  Lpz., 

1757,  8. 

 :  Von  den  Redensarten  der  Bibel  in  aneigeotlicbem  Verstände.  Mit  obi- 
gen gedr. :  Lpz.,  1757,  8. 

—  :  Unterschied  der  hebr.  Wörter  nxn ,  :nn  o.  Ves.  Mit  obigem  gedr. : 

Lpz.,  1757,  8.  . 

♦Ed.  Wells:  Historische  Geographie  des  A.  u.  N  Testaments  in  4  Tbeilen,  über- 
setzt mit  Anraerkungeo  v.  G.  W.  Panzer:  Nürnberg,  1765,  8. 

Blas.  Welscher  (b.  Schalom  ha -Hohen,  II.  in  Kremnitz'):  rrVnrj  trna  od. 
Comm.  üb.  den  Pentateurb.  In  dem  Werke  seines  Sohnes  Mos.  Nerol  (•"  d.), 
genannt  a*e  rj-a  'q,  bruchstucklich  gedruckt:  Venedig,  1713,  f. 

•B.  Welte:  Das  Buch  Job,  übersetzt  u.  erklärt:  Freiburg  i.  Breisgau,  1849,  8. 

 :  Die  Enlstebungszeit  des  2.  od.  Scrubbabeliscben  Tempels  in  Jerusalem. 

Theolog.  Quartalschr.  1851. 

•Job.  Bapt.  Welter:  Epitome  Scripturae  sncrae,  bexamelro  memoriati  contracta : 
Brüssel,  1684,  8. 

•Helfr.  Bhd.  Wenck:  Rede  von  der  Unsterblichkeit  der  Seele:  Darmst.  1774,  8. 
 :  Siegeslied  der  Debora  u.  des  Barak  :  ib.  1773,  4. 

'Ge.  Wend:  Disquisiliones  tbeologico-politicae  de  republica  Hebraeorum :  Thorn, 
1696,  8. 

Mos.  WengrOW  (b.  Jesaja  .s  Wengrow)  s.  Mose  b.  Jesaja. 
Pinch.  WengTOWer  s.  Pinchasb.  Asriel  (ha-Lewi  .s  Wengrow). 
•Cph.  Wendler:  Prodromus  Bibliothecae  Theologicae  etc.:  Jena,  1721,8. 

•Job.  Marq.  Wenk:  Praecepta  quaedam  Grammaticae  Ebraeae,  juvenibus  Pbile- 

braeiselc.:  Idstein,  1743,  8. 
 :  Dictorum  probantium  codicis  Ebraci  grammatice,  philologice  et  tbeologice 

tractatorum  speeimen  etc.:  Ff.  a/M.  1753,  4. 

•J.  G.  WenriCh:  De  Poeseos  hebraicae  atque  arabicae  origine,  indole  mntuoqne 
consensu  atque  discrimine.  Comm.  a  reg.  inscr.  lit.  acad.  Paris,  praemio  or- 
nata :  Lpz.,  1843,  8. 

*J.  IL  Wepler:  Philologische  u.  kritische  Fragmente.  4  Hefte:  Cassel,  1781  bis 
1786,  8. 

 :  Diss.  inaug.  de  Cherubis  angelis  tonaotibus  Hebraeorum :  Marb.  1777, 4. 

 :  Progr.  Nachricht  von  den  anf  der  Cassel'scheu  Bibliothek  befindlichen 

morgenl.  Handschriften:  Cassel,  1778,  4. 
 :  Versuch  üb.  das  Stillsteben  der  Sonne  u.  des  Mondes  (Jos.  10,  12 — 14) 

u.  einiger  andern  Stellen  des  A.  T. :  ib.  1780,  8. ;  holländisch  :  Gouda,  1782,  8. 

 :  Gedanken  üb.  die  Ursachen,  weswegen  die  Syrer  den  Hebräern  o.  Ara- 
bern in  der  Dichtkunst  so  «ehr  nachstehen.  In  den  Mem.  de  la  Soc.  de  Aot.  de 
Cassel  T.  I.  S.  307  flg. 

Sal.  Werbluner  (b.  El.  .s  Roscin  *) :  ed.  tjpa  rr»rtn:i  t)?a  *"*ic?  od.  der  Doppel- 
commetar  zum  More  Neb.  Mose  M^imuni's  von  Jos.  Ibn  Caspe  (s.  d.),  einem 
Grammatiker  n.  Philosophen  aus  dem  13.  Jahrb.  {Vach  den  HS.  zu  Leipzig  v. 
München.  Mit  einer  Einleitung  von  Rapb.  K  i  r c h  b  e  i m :  Ff.  a/M.,  1848,  8. 


1)  Seine  Nachkommen  führten  den  Familiennamen  Nerol  (s.  d.). 
*)  geb.  in  Kowno,  gest.  in  Prag  1854. 
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Sal.  Werbluner:  ed.  t)0»  r»Jpaj>  od.  Bericht  üb.  Iba  Caspe's  Schriften,  von  ihm 
selbst  angefertigt.  Linter  dem  Titel  rrcbv  PpxV»«  Proben  n.  Berichte  ous  den  zum 
Drucke  vorbereiteten,  ans  verschiedenen  Bibliotheken  copirten  Schriften  Ihn 
Caspe's  enthaltend,  in  -ab  onü::p  «-"^"P?  eingerückt:  Lpz.,  1846,  8. 

El.  Mard  Werbel  (L.  in  Odessa):  -1-21  rnVsn  od.  eine  romantische  Erzählung  in 
4  metrischen  Gesängen  dargestellt,  dem  Talmud  (Ta'anit  5)  nachgedichtet: 
Wilna,  1853,  8  (S.  70). 

Denselben  SlolT  hat  Mos.  Lask  0.  d.  T.  y-iN  -»a^aa  behandelt. 

i    .    .. ,  ...... 

•Job.  Grr.  Wercnan:  De  D^nc*!©  -wa*  «eu  de  ablatione  scribarum  diss.  singnlaris: 
Lpz.,  1715,4. 

*Pet.  Werenfels:  Dissertationes  tredecim  de  velamine  Judaeorum  cordibus  impen- 
dente,  cum  legaiur  Moses:  Basel,  1692  flg.,  8. 

•A.  v.  Werlhof:  Biblische  Numismatik  od.  Erklärung  der  in  der  heil.  Schrift  er- 
wähnten alten  Münzen  von  Celeslino  Cavedoni.  Aus  dem  Italienischen 
übers,  u.  mit  Zusätzen  verseben:  Hannover,  1855,  8.  Zweiter  Theil,  Nach- 
träge: ib.  1856,  8. 

•Chr.  Werlin:  De  Iaudibus  Judae  Go.  49,  8—12  celebralis:  Hafn.  1838,  8. 

•Job.  Wernborner:  Tabula  inlra  sex  horas  ad  textus  hebraiei  explicotionem 
ducens :  . 

"Andr.  Conr.  Werner:  Dissertationes  tres  de  purilale  fontiom  Hebraeorum ,  speci- 
atim  ex  libro  Josua  elc.  I. :  Jena,  1720,  4  ;  II.  u.  III.  :  Stade,  1 725—26,  4. 

 :  Diss.  de  Samaritanis  eorumque  tempio  in  moote  Garizim  aedißcato : 

Jena,  1723,  4. 

 :  De  vntis  veterum  Israelitarum  ex  anliquitate  Judaic. :  Slade,  1737,  4. 

 :  Diss  de  veritate  doctrinae  divinae  de  Christo,  ex  Judaeorum  partim 

testimoniis,  partim  erimioationibus  et  calumniis  eornm  illustrata  et  confirmata: 

Slade,  1729,  4. 

 :  Diss.  de  Bethlehemo  apnd  Hieronymum:  ib.  1769,  4. 

#C.  G.  Werner:  Geschichtliche  Auffassung  der  drei  ersten  Kapitel  des  1.  Buches 
Mose:  Tübingen,  1829,8.  Mit  eiaem  Anbang  üb.  die Aecbtbeit  des  fünften  Buches. 

'Fr.  Werner:  Diss.  de  vana  spe  insignis  Judaeorum  conversionis  simnltaoeae  ante 
diem  extrcmum  adbuc  exspectaudae  :  Lpz.,  1741,  8. 

•Wlfg.  Cpb.  Werner:  Disp.  de  republiea  Hebra  eorum :  Wittenb.,  1657,  4. 
•Ern.  Fr.  Wernsdorf:  De  fontibus  bistoriae  Syriae  in  libris  Maccabaeorum : 
Lpz.,  1746,  4. 

 .  Diss.de  Septimia  Z'enobia,  Palmyrcnorum  Augusta :  Lpz.  1742,  4. 

 :  Diss.  de  Deo  hominis  manus  obsigoantr,  ad  Job.  37,  7  :  Wittenb.  1756, 8. 

 :  Diss.  cessantis  bynini  viodemialis  poena,  ad  Jes.  16,  10  et  Jer.  48,  33: 

ib.  1767,  4. 

•GIo.  Wernsdorf:  Vindiciae  oratioois  domioicae:  Wittenb.,  1708,  4;  ib.  1714,4; 
ib.  1717,  4. 

—  — :  Diss.  pbilologico-critica,  qua  sententia  Jo.  Clerici  de  arte  poelica  Ebrae- 

orum  propooitur  et  illustralur:  Danzig,  1744,  4. 
 :  Oratio  au*picatoria  de  cognatione  Spartanorum  et  Judaeorum,  ac  praecipue 

de  epistola  Arii  regis  ad  Oniam  Ponlificem,  ad  elucidandum  locum  1  Macr.  c. 

12:  ib.  1744,  4. 

 :  Diss.  de  cullu  astrorum  a  Deo  genlibus  profanis  olim  concesso,  ad  Dt.  4, 

19-20:  ib.  1746,  4. 

 i  Disputationes  academicae  ed.  C.  H.  Zeibich.  Vol.  I.  Wittenb.  1736,  4. 

 :  Abb.  von  der  allgemeinen  Bekehrung  der  Juden  zum  Christentum  :  Danzig, 

1748,  8. 

 :  Diss.  fabularis  bistoria  de  Baccbo  exMosaica  baud  conficta,  contra  Huetium 

aliosque  :  ib.  1753,  4. 
 :  Commcntatio  de  ßde  librorum  Maccabaeorum,  qua  Frohlichii  annales  Syriae 

eorumque  prolegomena  ex  institoto  examinanlur,  plurima  loca  libror.  Maccab. 

aut  illustrantur  aut  emendantur,  itemqae  ehronologia  syriaca  et  jodaea  passim 

eorrigitur:  Bresl.,  1747,  4. 


Bibl.  jadaica.  MI. 
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•Glo.  Wernsdorf:  Gründlicher  Erweis,  das»  Hr.  !.  F.  Buddens  in  seiner  sag», 
nannten  Abfertigung  der  unbefugten  Beschuldigungen  den  von  ihm  wegen  der 
Cabbala  entstandenen  Verdacht  nicht  abgelehnt,  sondern  vielmehr  mit  anitbssigen 
Lebren  gehäutet,  auf  der  allen  reinen  Theologorum  Beifall  sieb  fälschlich  be- 
rufen etc.:  Wittenberg,  1709,  8. 

•Job.  Chr.  Wernsdorf:  Oiss.  de  uoelione  Messiae,  ad  Ps.  45,  8  :  YYitlenb.  1744,  4. 

 :  Diss.  rpi.U.  ad  J.  G.  Carpzoviom  de  elogio  filiorum  tonitrui ,  ad  Maec. 

3,  17:  ib.  1754,  4. 

L.  Wertheim:  De  l'eau  froide  elc.  :  Lpz.  1811,  8. 

M.  Wertheim:  A  enncise  German  Grammar  etc.:  Carlsr.  1833,  8. 

 :  The  Students  Assistant  in  the  Study  of  German  etc. :  München,  1846,  8. 

Simson  Werthelm  s.  Sims.  Bacharach  (.s  Worms). 

Zach.  Wertheim:  Versuch  einer  medizinischen  Topographie  v.  Wien  :  Wien,  1818, 
8.  Mit  5  Tabellen. 

J.  Wertheimer:  Bin  praktisches  Handbuch  für  die  Erziehung  des  ersten  Kindes- 
alters u.  s.  w. :  Wien,  1832,  8. 
 :  Dramatische  Beitrage  :  Wien,  1838,  12. 

Jos.  Werthheimer  (in  Wien):  Jahrbuch  für  Israeliten,  mit  vielfachen  Beiträgen. 
Neue  Folge.  Jahrgänge  1854 — 61.  Darin  Rückblicke  auf  das  jedesmalige  verflos- 
sene Jahr;  Ehrentafel  österr.  Juden  mit  Rücksicht  auf  neuere  Leistungen  in 
verschiedenen  Lebensstellungen.  Ehrentafel  bezeigter  cbristl.  Liebe  gegen  Ju- 
den :  Wien,  1854—  öl,  8. 

 :  Jahrbuch  Tür  Israeliten  5023  (1862—3).   Mit  Beiträgen  von  Baerwald, 

Prankl,  Graetz,  Herzberg,  Frankel,  Joel,  Keyserling,  Lede- 
rer, Szanto,  G.  Wolf.   Neue  Folge.   Neunter  Jahrg. :  Wien,  1862,  8. 

 :  Die  Juden  in  Oesterreich.  Vom  Standpunkte  der  Geschichte,  des  Rechts  o. 

des  Staatsvortheils  in  3  Büchern.  Erster  Band  :  Lpz.  1842,8.;  zweiter  Band  : 
ib.  1842,  8.  Ist  anonym  erschienen. 

Me.  Werther  (b.  Sim.):  roicn  *5^i»  od.  Gebete  zur  Förderung  der  Busse,  ent- 
nommen aus  rft»  u.  Bnnas  rvna :  Prag,  1698,  4. 

Bar.  Bend.  Wesel  (R.  in  Breslau):  ^pna  -rtptt  m©  od.  eine  Sammlung  von  Reebts- 
gulachten  üb.  die  RC.  Erster  Tbeil :  Dyrbenf.  1755,  4.;  vermehrte  Ausg.  von 
seinem  Sohoe  Mose,  mit  Zusätzen  u.  d.  T.  -ums  PSOin :  Amst.  1771,  4. 

Mos.  Wesel  (b.  Bar.  Bend.)  s.  Bar.  Wesel. 

•J.  Wessel:  Farrago  rerum  Iheolog.  oberrima:  Wittenb.  s.  a.  4. 

 :  Dissertatiooes  sacrae  Leid,  ad  selecta  quaedam  V.  et  N.  T.  loca:  Leyden, 

1721,  4. 

*Pet.  Wesseling:  Epislola  ad  H.  Venemam  de  Aquilae  in  scriptis  Pbilonis  Jud. 

fragmentis  et  Piatonis  epislola  XIII :  Utrecht,  1748,  8. 
 :  Observatiooum  variarum  libri  etc.  (über  die  griechischen  Versionen) :  Amst. 

1727,  4. 

 :  Diatribe  de  Judaeorom  Arcbontibus,  ad  inscriplionem  Berenicensem  ,  et 

Disserlatio  de  Evangelii»  jussu  Imperatoris  Aoastasii  non  emendalis  in  Victorem 
Tuaauoensem :  Utr.  1738,  8. 

 :  Diss.  de  origine  atqtie  u«u  numorum  apud  Hebraeos:  ib.  1750,  4. 

 :  Diss.  in  Epislolam  Jeremiae  :  ib.  1752,  4. 

 .  Disserlatio  Herodotea :  ib.  175.H,  8. 

Beruh.  Wessel?  (Tonküustler  in  Berlin):  Salamith  und  Eusebia,  eine  Cantate, 
gedichtet  v.  Prof.  R  a  m  I  e  r  auf  Mendelssohn'«  Tod  u.  von  Wessely  in  Musik 
gesetzt:  Berlin,  1787,  4. 

Diese  Caulaie  wurde  den  3.  Mai  1787  tu  Königsberg  von  dar  Gesellschaft  dar  hebr.  Li- 
teraturfreuude  (CEDStS)  bei  der  Todlenfeier  gesuugeu  u.  xur  Eriuaerung  an  Meudelaaoha  | 
aufgeführt.    Unter  den  nahe  aa  500  Zuhörern  war  auch  der  Philosoph  Kant.  LB. 
4.  Or.  1850  c.  413  flg. 

Euian.  Wessel j:  Literarischer  Nachlas«.  1.  Heft.  Mit  dem  Bildet  Hamb.  1827,8. 
Er  übersetzte  auch  die  Moaa.de  dea  Nafl.  H.  Weasely. 
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Mo«.  Wessely  (b.  J.  Bär  in  Berlin ') :  Sammlung  der  Schriften  des  Mos.  Wessely, 
bgg.  zum  Besten  der  Wittwe ,  darin  vorzüglich  eine  Abk.  »über  das  Finanz- 
wesen«: Berlin,  17«8,  8. 

 :  Anmerkungen  in  der  Schrift  des  Herrn  Dohm  3b.  die  bürgerliche  Verbes- 
serung der  Joden  ete.  Altona,  1782,  8:  in  der  Sammlung  aufgenommen  s  Berlin, 
1798  8. 

Naft.  Hera  Wessely  (b.  Issaehar  Bär,  ia  Berlio  o.  Hamburg'):  noNi  oAp  ^ 
oder  Sendschreiben  an  die  Sstsrr.  Joden  Ober  die  Reformen  des  Kaiser'« 
Josef  II.  und  ober  dessen  Toleranzedikt  (19.  Joli  1782),  wie  auch  über  eine 
Reorganisation  der  jüdischen  Schulen:  Berlin,  1782,  8. 

Deutsche  Uebersetznug. 
Dov.  Priedlinder:  Worte  der  Wahrheit  und  des  Friedens  an  die  jüdische 
Natioo.  Aas  dem  Hebräischen,  den  mssn  diV*  -nan  von  Naft.  Hers  Wes- 
sely, In's  Deutsche  übersetzt:  Berlio V  1798,  8V  Eine  Probe  daraus  hat 
Zed  o e  r  gegeben. 

Italienische  U  eb  e  rse  t  s  o  n  g. 
Elia  Morpnrgo:  Wessely's  Worte  des  Friedens  und  der  Wahrheit,  aus  dem 
Hebräischen  in's  Italieuische  übersetzt:  Görz,  1783,  8. 

Französische  Uebersetznng. 

Instructions  aalataires  adressees  aus  eommaoaotes  joives  de  l'empire  de  Jo- 
seph II:  Paris,  1782,  8. 


 :  V*tn\p*  r\*zb  a*ia  3*3  oder  Sendschreiben  an  die  Rdbbinen  zu  Triest, 

in  Soeben  der  Angriffe  auf  das  Büchlein  ciVv  "3^:  Berlin.  1782,8. ;  ib.  1785,  8. 

 :  yy  oder  Sendschreiben  über  dasselbe  Thema  0.  Vcrlheidigung 

des  Systems  der  Reorganisation  der  Schulen.  Dabei  verschiedene  Decisionen 
über  diesen  Gegenstand,  als  von  I«.  Pormigini  (b.  Mos.)  in  Triest,  Sam 
Jed.  Norzi  (b.  Elfes.),  R.  in  Perrara ,  Simcha  Calimarii,  Ahr.  Cbaj  (b. 
Men.)  Krakovia  o.  Ahr.  Paeifieo  (b.  Is  ),  alle  3  RR  in  Venedig,  Cbaj. 
Abr.  Israel,  R  in  Ancono ,  Isr.  Binj.  Bassano,  R.  in  Reggio ,  El.  Mor- 
purgo,  R.  io  GSrz,  Abr.  Cbaj.  Reggio  das.  u.  s.  W. :  Berlfn,  1784,  8. 

—  — — :  n*a*.nn  oder  Verteidigung  der  ausgesprochenen  Erziehungsansichten 
gegen  die  Angriffe  der  Rabbinen  der  alten  Schule,  in  20  Kapiteln  abgehandelt: 
Berlin,  1785,  8. 

Dies«  4  Schriften  lind  oairr  dem  Namen  trrsFStt  nachher  erschienen,  so  dass  pfO/tV] 
als  +r*m  3T»=>tt  gilt.  Eine  Vertheidignng'  dieser  Sendereihen  übernahm  aoch  Saui 
Berlio. 

—  :  yn  ivpn  •n^H'C  oder  Verteidigung  der  rabbinischen  Tradition,  nament- 
lich io  Bezog  auf  Lohn  u.  Strafe.  Abgedruckt  zuerst  im  Sammler  (öatoc)  vom 
Jahre  1788  (Bl.  97  flg.).  Besonders  abgedruckt  v.  Sabbatai  b.  David  aus 
Janow:  Berlin,  1788,  8;  Wien,  s.  a.  (1795),  8;  in  den  D"3is  cranss  aufge- 
nommen: Wien,  1827,  8;  in  den  DT*n  ^si  nochmals  uberdruckt:  Wien, 
1828,  8  (S.  2U8  flg.). 

 :  0-3*.*  csFStt  oder  die  erwähnten  4  Sendschreiben,  wobei  noch  eine 

5.  Abb.  vi  -vspn  uberd rockt  ist:  Wien,  1827,  8. 


1)  Er  war  Broder  des  bekannten  Naft.  Hers  Wessely,  geb.  15.  Hirz  1737  in  Kopen- 
hagen u.  gest.  17U7  ia  Berlin. 

2)  Er  wurde  za  Kopenhagen  1725  geboren,  wo  sein  Valer  BIr  Weisel  Factor  war; 
SpSler  kam  er  nach  Amsterdam  ,  hierauf  nach  Hamborg  und  ron  da  nach  Berlin ,  wo  er  Freund 
und  Geoossc  Mos-  Mendelssohn's  war.  Im  Jahr  1801  zog  er  wieder  nach  Hamburg ,  wo  seine 
Tochter  verheiratbet  war  and  wo  er  den  23.  MSrz  1809  gestorben.  Er  ach  rieb  sich  rollstlndig 
Nadah  Herz  Weisel  b.  J.Blr  b.  Mos«  b.  Josef  (dieser  Jetziere  floh  ans  fi  a  r  i  im  Jahr  1648) 
b.  Ahr.  b.  Jos. 
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N«ft.  Herz  Wessely:  Vxwrj  'o  r^*n  'o  oder  eine  Sittenlehre  nach  den 
Grundsätzen  des  Judentbums,  zum  Gebrauehe  für  den  Jugenduuterriclit.  Begonnen 
1782.  Erster  Tbeil  in  6  Abschnitten  (o^e)  und  in  45  Paragraphen  (crio), 
vorzüglich  die  Wissenschaft  von  der  Seele  (et »n  ri?3ri)  behandelnd.  Zweiter 
Tbeil  in  12  Abschnitten  u.  60  Paragraphen,  speciell  cetn  r:n  genannt,  behan- 
delt die  Seelenkräfte  und  die  aus  ihnen  fliessendeo  sittlichen  Eigenschaften. 
Dritter  Theil  in  12  Abschnitten  uod  48  Paragraphen  bebandelt  die  Kraft  der- 
selben, welche  den  sittlichen  Menschen  zu  treiben  hat.  Dazu  ein  Scblusagedicht : 
Berlin,  1784,  12;  Wilna,  1819,  8;  Zolkiew,  18-  ,  8;  Lemberg,  1818,  8. 

Zu  diesem  Werke  bat  der  Verfasser  Anmerkungen  und  weiter«  Ausführungen  uoler  dem 
Titel  3^  "^Jintt  geschrieben. 

 :  Vurj      'o  oder  ein  sehr  ausführliches  Werk  über  bebr.  Synonymik, 

vorzüglich  über  das  Wort  nrsh  in  weitester  Bedeutung  in  der  Schrift.  Das 
ganze  Werk  ist  eingetbeilt  in  o^-nn  und  D*:-.fcrj  und  besteht  aus  drei  Bänden, 
deren  jeder  tva  heisst.  Der  Gesamuülitel  ist  y.i^h  'p  (s.  d.)  od.  yssirj. 

 :  y:3^H  oder  der  Libanon.  Eine  Anzahl  umfänglicher  Werke,  welche 

die  Erforschung  der  hebr.  Sprachwurzeln  in  weitestem  Umfange  zum  Zwecke 
haben,  namentlich  die  Entwickelung  der  Begriffe  und  deren  bermeneutiscbe 
Anweodung,  verbuudeu  zugleich  mit  der  erschöpfendsten  Synonymik.  Erster 
Theil:  »n  b:  *jj  in  3  Abibeilungen  (cna).   Erste  Abtbeilung  (rxKnn 
bietet  Abhandlungen  u.  Regeln  über  die  Wurzel  csn  und  über  die  damit  ver- 
wandten Begritfsbezeichnungen  u.  zerfallen  in  10  Abschnitte  (c^-.-n)  u.  diese 
in  120  Kapitel  (nuiVn),  wobei  zugleich  ein  Tbeil  der  mosaischen  Gebote  ent- 
wickelt wird.   Dazu  noch  eine  umfassende  Einleitung  u.  d.  T.        n*.3»  ,  eine 
Probe  aus  einer  bebr.  Synonymik  bietend.    Als  Buchhalter  bei  Bi'nj.  Feitel  in 
Amst.  hat  er  diesen  Theil  edirt:  Anist.,  1765,  8.  —  znhv:      oder  zweite  : 
Abtheilung  dieses  Werkes  ("»aarn  rvsn),  in  13  Abschnitten  (c**^n)  u.  180  Ka- 
piteln (rvsiVn),  erläutert  weitläufig  in  philosophisch  -  traditioneller  Weise  alle  I 
Schriftstellen,  worin  die  Wurzel  erh  vorkommt  und  dazu  wieder  eine  grosse 
und  umfassende  Einleitung  u.  d.  T.  -jin  worin  diejenigen  Wörter  erklärt  . 

werden,  die  Mischformen  bilden.  Zum  ersten  Mal  gedruckt:  Amst.,  1766,  8. 
Beide  Theile  zusammen  überdruckt:  Berlin,  17",  8;  Lemberg,  18",  8;  Wien, 
1829,  8;  Warschau,  183S,  8  D.  L.  Sklower. 

Die  drille  Abiheilung  dieses  Werkes  ist  handschriftlich  geblieben. 

 :  71:3V       oder  weitschichliger  Commentar  zu  den  Pirke  Abot,  die  als 

Grundlage  der  Ethik  angesehen  werden:  Berlin,  1775,  f. 

 :  yr  rj*"}  'a  ej>  nt^»  ruasn  oder  das  apokryphisebe  Buch  »die  Weisheit 

Salomo's«  in's  Hebräische  übersetzt ,  mit  einem  ausführlichen,  weitschichligen 
Commentar,  genannt  Ruach  Cben  :  Berlin,  1780,  f.;  die  blosse  Ueberselzuog 
ohne  den  Commentar,  aber  mit  kleinen  Scholien  versehen  von  Uri  Hi.  Rubin- 
stein: Zolkiew,  1805,  8;  dieselbe  Ueberselzung  sammt  der  Vorrede  Wes- 
se ly's  und  dem  Schlussworte,  mit  einer  deutseben  Uebersetznng  von  M.  E. 
Stern  (s.  d.):  Prag,  1853,  12. 

 :  K^n'i  "U?oV  i*J<3  oder  hebr.  Commentar  über  Leviticos,  die  rationelle 

Wort-  und  Sacherklärung  mit  der  Tradition  vereinigend,  vollendet  1782.  Ab- 
gedruckt in  Mos.  M  e  nd  e  lsso  h  n's  Pentateuch  -  Ausgabe  (s.  d.),  genannt  'o 
B*.V*ri  n-a-rs  und  besonders  gedruckt:  Berlin,  1782,  8;  in  der  Gesa  in  int  aus- 
gäbe des  Pentateuch  überdruckt:  Wien,  1791,8;  ib.  1809,  8;  ib.  1817,  8; 
4.  Ausgabe  daselbst:  ib.  1832,  8;  6.  Aufl. :  ib.  1846,  8 ;  Prag,  1801.  8;  Fürth, 
1806,  4.  Dabei  ist  auch  eine  Einleitung  ?n  Hrx. 

In  Bleicher  Weise  noch  in  vielen  andern  verschiedenen  Ansgaben  des  Mcndclssohn'schen 
Pcolatcuchs. 

 :  rnitsn  vv©  oder  die  Mosaide,  eine  epische  Dichtung  über  die  Ge- 
schichte Mose's  uod  des  Auszuges  aus  Aegypten.  Achtzehn  Gesänge  in  5  Tbeilen 
zerfallend  und  in  5  Bändeben  herausgegeben:  Berlin,  1789—1792,  kl.  8;  Prag, 
1809,  8. 
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Natt.  Hers  Wessely:  pVrt  rn«Bn  vy©  oder  sechster  Tbeil  dieses  Epos, 
3  Gesänge,  noch  dein  Tode  Wessely'*  und  ans  dem  Nachlasse  herausgegeben  v. 
seinein  Soboe  Salomo.  Mit  der  Approbation  von  Is.  Bernays:  Prag,  1 829,  8. 
M.  J.  Landau. 

1.  Versachte  deutsche  Ueber  s  elx  u  n  g. 

G.  F.  Hufnagel:  Die  Mosaide  in  18  Gesangen,  übersetzt  aus  dem  hebräischen 
Scbire  Tiferet  benannten  Original  von  Hartwig  (Hera)  Wessely. 
1.  Heft:  Berlin,  1795,  8.  2.  Heft  v.  Spalding  übers.:  ib.  1795,8. 

Der  Sohn  unseres  Dichters  Imninnel  Wessely  hat  die  übrigen  Theile  der  Mosaide 
metrisch  übersetzt;  jedoch  ist  es  mir  unbekannt,  ob  sie  gedruckt  erschienen. 

2.  Proben  französischer  Uebersetzung. 

Michel  Borr:  Proben  aus  Wessely's  MosaTde  In  französischer  Uebersetzung. 
Abgedruckt  in  Mercure  Etranger  1815.  Besonders:  Paris,  1815,  8. 


 :  139«  oder  Klagelied  über  das  Hinscheiden  Friedrich' s  II.,  Königs 

von  Preussen  (10.  Sptbr.  1786),  mit  einer  deutseben  Uebersetzung  von  Lazarus 
Benda  vid  (s.  d.):  Berlin,  1786,  8. 

 :  -jn  frn  s.  rbs'Vti  r^n. 

 :  y-\  VVna  s.  »-ip»i  'o^  n;«a. 

 :  D-aroa,  C"»t>»  u.  s.  w.,  worunter  üb.  Synonyma,  Lieder  auf  Kaiser 

Josef  II.,  Leopold  v.  Braunschweig,  LudwigXVI.,  Herz  Medelsheim, 
Dav.  F  r  i  e  d  I  ä  n  de  r,  Itzig  J  a  f  f  e  u  s.w.  Abgedruckt  iu  den  D"B&kk. 

 :        V*.p  oder  Threnodie  auf  das  Hinscheiden  Mos.  Mendelssobn's: 

Berlin,  1786,  8;  wieder  abgedruckt  iu  der  bebr.  Zeilscbr.  tj»«»  vom  Jabre 
1786  P.  81  flg. 

 :  nftnQ  1^*J  "nein;  oder  Beriebt  über  die  Juden  in  Kocbin:  Berlin, 

1789,  8;  iu's  Deutsche  übersetzt  von  Bruns,  im  Hepertorium  Tür  die  neueste 
Statistik  u.  Geschichte  I.  p.  383 —  410;  das  bebr.  Original  nochmals  abge- 
druckt im  q»K«  von  1790;  mit  Parissol's  chw  rennt«  rnax  herausgegeben 
von  lsr.  Landau,  wo  noch  andere  Sachen  aufgenommen  sind  :  Prag,  1793,  8. 

 :  ^>pbj  n-bhty  oder  Commentar  zur  Genesis.  Aus  dem  Nachlasse  Wes- 
sely's von  seinem  Sohne  Salomo  herausgegeben.  Aber  nur  ein  Bruchstück 
dieses  weitscuichiigen  Commentar's  ist  gedruckt:  Hamburg,  18i2,  8. 

Ueber  ihn. 

Dav.  Frie d  r  ich  s  f e  I  d  :  p^st  -ist  oder  Lebensgeschichte  Naft.  Hera  Wes- 
sely's und  Schilderung  seines  Charakters  und  seiner  literarischen  Thhtig- 
keit:  Ainst.,  1809,  8;  Auszüge  daraus  io  tjOto;  v.  J.  1809  S.  230  flg. 

Mich.  Berr:  Notice  sur  Wessely,  poele  bebr.  du  XVIII.  siede,  avec  quelques 
passages  de  son  poeme  de  la  MosaYde:  Paris,  1815,  8.  ;  früher  im  Mercure 
Oranger  abgedruckt. 

Abr.  Meldola:  e*n«xn  Vp,  -tboh  od.  Threnodie  üb.  Nafl.  Wessely;  dabei 
auch  eine  kurze  Biographie:  Altona,  1805,  8. 

Elj.  Carmoly:  Wessely  et  ses  ecrits.  Aus  seinem  Vetnzr  ni-iV'n  ausge- 
zogen und  französisch  wiedergegeben:  Nancy,  1829,  8. 

Wolf  Aloya  Meisel:  Leben  und  Wirken  Wessely's.  Eine  biographische 
Darstellung:  Breslau,  1841,  8. 


Sal.  Wessely  s.  Naft.  H.  Wessely. 

Wlfg.  Wessely  (Pror.  in  Prag):  Wer  ist  nach  den  Grundsätzen  des  österreichi- 
schen Hechts  zur  Vornahme  einer  jüd.  Trauung  berechtigt?  Mit  Rücksiebt  auf 
das  mosaisch  -  laiin.  Ehererbl:  Prag,  1839,  8. 

 :  Ueber  jüdische  Kirche  u.  jüd.  Kircbenrechl :  LB.  d.  Or.  1841  n.  12.  13. 

 :  Das  ethische  Element  im  jüd.  Rechte:  LB.  d.  Or.  1844  n.  34  flg. 
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Wolfg.  Wesselj :  Ueber  Heilquellen  «od  Bäder  und  den  Gebrauch  derselben  bei 

deo  allen  Hebräern.   Abgedruckt  io  den  Oesterr.  Blättern  f.  LH.  o.  Kunst, 
Beiblatt  u.  i.  w.  1844. 

 :  lieber  die  Geineinschaftlicbkeit  der  Beweismittel  im  österr.  Civilproeesse  > 

Prag,  1844,  8. 

 :  Die  symbolische,  mythische  und  allegorische  Bedeutung  der  Taube  bei 

den  Hebräern.  Israel.  Jahrb. :  Wien,  1846,  8. 

 :  naittK  a*P3.  Biblischer  Catechismus  oder  Leitfaden  forden  ersten  Reli- 

gionsenlerricbt  der  israel.  Jugend:  Prag,  1840,  8.;  2.  A.  ib.  1846,  8.;  5.  A. 
ib.  1856,  8.  0.  Ausg.  ib.  1858,  8. 

 :  nVcn  od.  die  Gebote  io«  Deutsche  übersetzt,  mit  jüd.-deut.  Schrift : 

Prag,  1841,  8.;  mit  deot.  Schrift:  ib.  1844,  8. 

•Arn.  Hnr.  Westerhof:  Hieroglyphiea  od.  Denkmäler  der  alten  Völker,  nam.  der 
Aegyptier,  Chaldäer,  Pbonicitr,  Juden  u.  s.  w. :  Lpz.  1744,  4. 

*Ant.  Westermeyer:  Das  alte  Testament  o.  seine  Bedeutung,  dargestellt  mit  Ruck- 
sicht auf  den  modernen  Unglauben.  1.  Lief.:  Scbaffhauscn,  1860,  8. 

•Tbdr.  Westbans:  Dos  beil.  Land.  Zum  Versländniss  der  bibl.  Geschichte  etc. 
Mit  Kärtchen:  Soest,  1846,  8. 

 :  Palästina  od.  das  beil.  Land  zur  Zeit  Jesu,  in  geogr. ,  refig  ,  häusl.  » 

bürgert.  Verbäilnisseo  etc. :  ib.  1846,  8. 

'Harth.  Westhemer:  Bibliorum  pbrases  sanctae,  ex  piis  juxta  ae  eruditis,  Inm  primi- 
corum  quam  reeentiorum  Tbewlogor.  lucubratioaibus  adcurate  et  ad  verbum  qui- 
dem  excerplae.  Secliones  II. :  Hagenau  1528,  8. 
Der  Titel  ist  sock :  Tropornm  in  sacr.  lib.  usus. 

*Sim.  Westley  *.  The  true  Christians  daily  delight  (Eine  Suroma  der  Bibel  in  Ver- 
sen): London,  1623,  8;  unt.  d.  N.  Microbiblion  :  ib.  1629,  8. 

•Job.  Rud.  Wetsteln:  Disputatio  de  propfaelis.   Io  Nov.  Iii.  Heimst.  1702,  p.  127. 

•W.  tf.  L.  de  Wette:  Kritik  des  Israel.  Geschichte.  Erster  Theil:  Kritik  der  mos. 
Geschichte:  Halle,  1807,  8. 

 .  — :  Lehrbuch  der  hebräiscb-judiseheo  Archäologie  nebst  einem  Grund- 

riss  der  bebr.-jüd.  Geschichte:  Lps.  1814,  8;  ib.  1830,8.;  3.  AuO.  ib.  1842,8.  ! 

 .  — :  Aufforderung  zum  Studium  der  hebr.  Sprache  u.  Literatur.  Zur  Er- 
öffnung seiner  Vorlesungen:  Jena,  1805,  8. 

 .  —  :  Beiträge  zur  Einleitung  in  das  A.  T.  Erster  Band  u.  d.  T.  kriti- 
scher Versuch  üb.  die  Glaubwürdigkeit  der  Bücher  der  Chronik,  mit  Rücksicht 
auf  die  Geschichte  der  mos.  Bürhrr  u.  Gesetzgebung.  Hin  Nachtrag  zu  den 
Vater'schcn  Untersuchungen  üb.denPent  :  Holle,  18U6, 8.  Zweiter  Bd.  n.  d.  T. 
Kritik  der  isr.  Geschichte  u.  s.  w. .  ib.  1807,  8. 

 .  — :  Commrntor  üb.  die  Psalmen  :  Hridelb.  1829,  8. ;  mit  hinzugefügter 

Uebersetzung,  4.  verb.  u.  verm.  Auflage:  Heidelberg,  1836,  8. 

 .  — :  Ueber  die  erbauliebe  Erklärung  der  Psalmen.    Eine  Beilage  zum 

Comm. :  ib.  1837,  8. 

 —  .  — :  Die  heil.  Schrift.  A.  T.  obersetzt.  3.  Ausg.  3  Theile :  Heidelb. 

1838—9,  8. 

 — ■  .  —  :  Die  bibl.  Geschichte  als  Geschichte  der  Offenbarungen  etc.:  Berlio, 

1846,  8. 

—  —  —  .  — :  Lehrbuch  der  historisch-kritischen  Einleitung  in  die  kanonischen 
u.  apokryphischen  Bücher  des  A.  T. :  Berlin,  1817,  8.  ;  ib.  1823,  8.;  ib.  1829, 
8.;  ib.  1833,  8.;  5.  Aufl.  ib.  1840,  8.;  6.  Aufl.  ib.  1845,  8. 

•Will.  Wetton:  A  füll  Answer  to  what  the  Authors  of  Christianiry  as  old  as  tbe 
localion,  and  tbe  letter  In  Dr.  Waterland  have  odvanced,  enncerning  the  Confo- 
sion  of  Languages  at  Babel,  proving  it  lo  bave  been  miraculous  from  the  essen- 
tial  difference  between  them ;  wtlb  an  Enquiry  iato  tbe  primitive  Language,  be- 
fore  tbe«  wenderfoll  Event  :  Loodoo,  1732,  8. 
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'Job.  Chr.  Fr.  Wetzel:  Hebriische  Sprachlehre:  Berlin,  1796,  8. 

*C.  Theod.  Wetzkei  Cyrus,  der  Gründer  des  persischen  Reiches,  war  nicht  der 
Befreier  der  Juden,  sundern  der  Zerstörer  Jerusalems  o.  s.  w.  :  Bautzen,  1849,  8. 

Salm.  Wetzlar  (b.  Sim.  .s  Wetzlar)  i  ajm  nrn^pn  od.  ein  Moralbuch  in  61  Kapi- 
teln abgehandelt,  worin  auch  üb.  Unsterblichkeit,  Zukunft,  Glückseligkeit  u.  s.  w. 
In  jüdisch -deutscher  Spracbe  um  17*28  verfasst  u.  gedr.:  Amst.  1731,  8.  Sal. 
Proops  (Bl.  74). 

Josoa  Wetller(b.  Ah.):  y.»x  tatt  od.  Co  mm.  zu  den  KL.  Jer.'s  u.  über  einige 
r*t3-j? :  Sklow,  1797,  8. 

•Job.  Gfr.  Wetzstein :  Reisebericht  über  Haoran  u.  die  Trachenen  nebst  einem 
Anhange  üb.  die  sabäiscben  Denkmäler  in  Ostsyrien.  Mit  Karle,  Inschrifteolafel 
n.  Holzschnitten  .  Berlin,  1860,  8. 

 :  |bn  Koreisch's  nVxoi  od.  Sendsrbreiben,  u.  d.  T.  Proben  aus  R.  Jebuda 

Ibn  Koreiscb  Anweisung,  das  Hebräische  ans  dem  Arab.  zu  erläutern.  Die  Ein- 
leitung allein,  mit  deut.  Uebersetzung  u.  Comm.  :  LB.  d.  Or.  1842  IM.  2. 

*El.  Weybenmeyer:  Diss.  pbilol.  in  dictum  Jesaiae  7,  20:  Ulm,  1708,  4. 

 :  Diss.  de  bebraea  pariter  ac  graeca  lingua  :  ib.  1710,  4. 

 :  Diss.  de  literis  ebraicis  ac  graecis:  ib.  1712,  4. 

 :  Theses  pbilol.  in  Jocobi  Patriarchae  vaticinium  Gn.  49,  10:  ib.  1714,  4. 

 :  Theses  pbilol.  in  dictum  classicuro  Mal.  3,  1 :  ib.  1716,  4. 

 :  Theses  philol.  in  dictum  classicum  Hag.  2,  6—9:  ib.  1719,  4. 

 :  Theses  pbilol.  in  unicam  pericopen  Cbaldaicam  Jer.  10,  11  :  ib.  1722,  4. 

 :  Tbeses  pbilol.  de  versione  Velens  Testament!  graeca  LXX  interpretum  : 

ib.  1726,  4. 

 :  Tbeses  pbilol.  in  Ps.  22 :  ib.  1730,  4. 

 :  Theses  pbilol.  in  Esaiae  53,  4:  ib.  1733,  4. 

Louis  Weyl  (gest.  9.  Sptbr.  1851)  u.  II.  JolOWiCZ:  Abr.  Bascb's  Leben,  nebst  Proben 
seioer  Dichtungen.  Zur  Erinnerung  für  seiue  Collegen  u.  s.  w. :  Berlin,  1841,8. 

•H.  M.  Wheeler:  Hebrew  for  self-instruction:  London,  1850,  8. 

•Will.  Whlston:  A  large  Appendix,  to  prove  Iba!  Arislaens's  bislory  or  tbe  Version 
of  tbe  Pentateuch  by  the  72  interpreter*  ,  still  extant ,  is  genuine.  In  dessen 
»Literal  Aecnmphsbment  of  Seripture  Propheciew.  London,  1724,  8. 

 :  De  impletione  propbetarom.  Englisch:  Cambridge,  1708,8. 

 :  Records  of  tbe  old  Testament :  ib.  1722,  8. 

 :  Sermoos  and  Essays  etc.  !  London,  1709,  8. 

 :  Tbe  genuine  Works  of  Flavius  Josepbu*,  translated  fron  tbe  original 

Greek  aecordiag  lo  Havercamp's  edition  (s.  Josef  b.  Mail  at  ja)  etc.  ete. 
Illastrated  wilb  new  Plans  and  Desrriptions  of  tbe  Tabernacle  etc.  Together 
witb  proper  nntes,  Observation»  etc.  To  wbirh  arn  pre6xed  VIII  Dissertations 
ete.  2  Bde.:  London,  1737,  f. ;  in  5  Bdn. :  Dublin,  1741,  8;  in  Ü  Bdn. :  Edin- 
borg,  1751,  12;  in  4  Bdn. :  Loodon,  1755,  8  u.  s.  w.  Siehe  Josef  b.  Mal- 
ta t  j  a. 

 :  An  Essay  tawards  restoriog  tbe  true  Text  of  tbe  Ol  l  Testament,  and  for 

viodicating  the  citations  made  thence  in  tbe  New  Testament.  To  wbich  is  sub- 
joioed  a  large  appendix  etc. :  London,  1722,8;  ein  Supplement  zu  diesem  Werke 
u.  d.  T. :  A  Supplement  etc.  proving  tbat  tbe  canticle  is  not  a  sacred  book  of  tbe 
O.  T.  nor  was  originally  esteeraed  as  »uebo  erschienen  :  London,  1723,  8. 

 :  Literal  aeeomplisbmeot  of  Seripture  propbecies  :  London,  1724,  4. 

Gegenschriften. 

Moses  Marcus  (JC):  Defeoce  of  tbe  Hebrew  Bible  in  answer  to  tbe  cbarge 
of  corruplioo  traugbt  ogainst  it,  by  Mr.  Wbistoo  in  bis  Essay  towaris  the 
restoriog  tbe  true  Text  of  the  Old  Testament :  London,  1729,  8. 
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Ant.  C  o  1 1 1  n  :  Discoorse  of  tbe  Gmunds  and  Reagans  of  tbs  Christian  Religion. 

(wo  im  2.  Tbeile  eine  Widerlegung  der  Wbislou'scben  Schrift):  London, 

1729.  8. 

Dav.  Fr.  Megerlin:  Vanus  pseudo-criticae  Whistonianae  triumphus  de  reati- 

taendo  codice  bebraeo  V.  T. :  Tübingen,  1729,  8. 
Witt.  Wall:   Notae  in  IN.  T.  et  variae  lecliooes  (io  der  Vorr.) :  London, 

1730,  8. 

Will.  I  tcben  e  r  :  Defeoce  of  Ibe  Canon  of  tbe  Old  Testament:  London,  1723,8. 
Jo.  Gill:  Expositio  canlici  etc.  Englisch:  London,  1728,  8. 
Ge.  Wlb.  Overkampf:   Diss.  de  Judaeis  frustra  a  Guil.  Wbistono  nliisque 
corroplioois  hebr.  sacr.  codicis  instmulatis  :  Greil'sw.,  1739,  8. 

Joh.  Kr.  Cotta:  Diss.  de  oova  bypolbesi  Guil.  W  bistonii  de  codice  bebraeo 
ex  Kl.  Josepbi  libris  eraendando :  Göltingen,  1736,  4. 

Job.  Glo.  Carptow:  Vindiciae  criticae  codicis  sacri  bebraei  contra  G.  Wbis- 

tonura  x  Lp*.,  1721,  4. 
Ge.  Chr.  Knupp:   Dissertatiooes  doo  de  versione  alexandrioa  in  emeudaoda 

textus  bebraei  lectione  caute  adhibenda  1. :  Halle -Magdeb.,  1775,  4;  II :  ib. 

1776,  4. 

Joh.  Ch.  Reinelte.  Progr.  de  variis  cansis  dtssensus  versionis  Alexandrinae 
ab  Archetypo  :  Magdeb.,  1771,  4. 


Thom.  Whiston:  The  remarkable  Life  of  Uriel  Acosta,  an  eminent  Free- 
tbinker:  London,  1740,4. 

'Jos.  White:  A  lelter  to  tbe  right  reverend  tbe  Lord  Bishop  of  London  (Lowth) 
soggesting  a  plan  for  a  new  edilioo  of  LXX:  Oxford,  1779,  8. 

*Aodr.  Cpb.  Whjid:  Specimen  versionis  Arabico-Samaritanae  Penlateucbi  ex  co- 
dice Bibliolhecae  Barberioiaoae  cum  animadversionibus  doctissimis  adiectis: 
Rom,  1780,  4. 

•Job.  Cbr.  Wibel:  Consilium  de  procuranda  nova  editione  Masorae  parvae  uaa  cum 
addito  specimine  eandem  Masoram  quoad  tria  priora  geoeseos  eapita  exbi- 
bente:  Nürnberg  n.  Wilmersdorf,  1736,  8. 

 :  Vorrede  zu  Pbil.  E.  Christfcls'  2.  Theil  des  neuen  Judenthums,  nebst 

Anmerkungen  :  Ansbach,  1733,  8.  Zum  1.  Theil  des  alten  Judenthums  v»  dems. : 
Schwalbach,  1739,  8. 

 :  Sammlung  allerband  zweideutiger  Redensarten,  darunter  die  Joden  ihre 

Lästerungen  zu  verbergen  gewohnt  sind.  I.Tb.  Fortgesetzte  Sammlung  v.  alten 
u.  neuen  tbeol.  Sammlungen,  ib.  Theil  40,  S.  412.  2.  Tb.  Recension  des  jüd. 
Buches  J  a  d  K  o  I  •  B  o  ib.  S.  166.  Genealogisch-biblische  Anmerkung  üb.  1  Cbr. 
7,  12:  ib.  S.  832.  Nachricht  von  den  jüd.  Druckereien  in  Wilmersdorf  u.  den 
daraus  zum  Vorschein  gekommenen  Büchern  :  ib.  Tb.  43,  S.  505. 

 :  Sefer  Jad  Cbarusim  recens.  cum  excerptis:  ib.  Tb.  43,  S.  688. 

 :  Uebersetzung  einer  unter  denen  Juden  in  vermischter  ebräisch  und 

jiidiscbdeutscher  Sprache  gedruckten  Schrift,  den  zu  Stultgard  hingerichteten 
Juden  Jos.  Süss,  als  einen  neugemachten  jüdischen  Heiligen,  betreffend,  mit 
Aoinerkungen.    In  »Krübaufgelcsene  Früchte,«  1738,  Beitr.  6.  S.  249. 

 :  Nachrieht  v.  einem  richtigen  Beweis  wider  die  Juden  in  der  Genealogie 

Christi:  ib.  1742,  S.  256. 
 :  Anmerkungen  üb.  die  4.  ägyptische  Plage,  Arob  genannt:  ib.  S.  244. 

 :  Erklärung  üb.  die  bei  den  Juden  gewöhnliche  Beuenuung  einer  Hoch- 
zeit »Brauloft«  :  ib.  B.  3.  S.  93. 

 :  Eröffnetes  Vorhaben,  einen  die  Judenscbaft  im  römischen  Reiche  ange- 
benden Codicem  diplomaticum  zu  ediren.  In  »Gelehrte  Zeitung«  v.  J.  1748,  S. 
339. 

 :  Vollständiges  Verzeicbniss  der  die  Judenscbaft  im  rom.  Reiche  betref- 
fenden ungedruckten  Documente:  ib.  1754,  S.  105. 
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Gc.  Wied  —  Mc.  Wiener. 


*Ge.  Wicel:  Oratio  io  laudem  bebraieae  linguae:  s.  I.,  1534,  8;  Leipzig,  1 558, 
8;  Köln,  1535,  8;  angehängt  an  v.  d.  Hardt'«  Progr.  quo«  ad  philolog.  Ho- 
seae  etc.  philol.  cullores  invitatl  sunt:  Heimst.,  1704,  4. 

 :  IdiomaU  qoaedam  liogoae  sanetae  in  scriptaris  V.  T.  observaU:  Mainz, 

1542,  8. 

 1  Duo  oposcnla  de  fnntium  bebraieae  liogaae  etc.:  Lpz.  a.  a.  (1704)  8. 

*B.  H.  Wichmann:  Die  Aufnahme  jüdischer  Lehrer  in  cbristl.  Lebrervereine. 
Beitrag  zur  Lösung  der  Streit  Trage  in  Hamburg  :  Altona,  1860,  8. 

•Gfr.  Joacb.  Wlchmann:  Epistola  ad  J.  F.  Hirtium  —  qua  in  hymnum  Davidis 
(c.  16)  breviter  commentatur:  Jena,  1775,  4. 

•Joh.  Ot.  Wichmann:  Rede  bei  der  Taufe  eines  Juden  :  Hamb.,  1747,  8. 

•Job.  Cph.  Wichmannshausen:  Donatio  positionum  de  Targumim  :  Wittenb., 
1703,  4. 

 :  Diss.  de  aspergillio  Hebraeorum :  Wittenb.,  1719,  4. 

 :  Lingua  bebraiea  de  Cananaea  triumphante  :  ib.  1704,  4. 

 :  Disa.  de  Samaria :  Wittenberg,  1714,  4. 

*Rdl.  Fr.  v.  Wichmannshausen:  ansn  nata  nseV  in  annum  boaum  scribaris, 

Judaeor.  formulam  solennem:  Wittenb.  1742,  4. 
*J.  B.  Widebnrg:  Matbeseos  biblicae  s  eptem  speciniina  :  Jena,  1727 — 30,  4. 

 :  Von  den  jüdischen  Schicksalen  in  den  Abendländern  nach  dem  Unter- 
gange des  jüdischen  Reiches  bis  auf"  die  gegenwärtigen  Zrilen.  Abgedruckt  in 
dessen  Vermischte  Anmerkungen  aus  dem  Staatsrechte  o.  der  tieschiebte  :  Halle, 
1751,  8. 

•Mich.  Wldemann:  Biblischer  Gedäebtnissordner,  in  2Tbeilen:  Lpz.,  1706,  8; 
Amst.,  1722,  8. 

 .  Biblischer  Inhaltordner,  io  8  Tbeilen :  ib.  1712,  8. 

 :  Nützliche  Gedächtnisskunst:  Lpz.,  1706,  8. 

*Abdia  Wldmar:  Disputationes  adversus  Judaeos  de  vero  Messia :  Marburg, 
1617,  4. 

*K.  W  Wiedenfeld :  Was  von  der  Behaaptung,  dass  die  Juden  Christenblut  geniesaen, 

so  halten  sei:  Elberfeld,  1834,  8. 
 :  De  homioe  saoetae  Scripturae  interprete:  Lpz.  1835,  8. 

•Job.  Hör.  Wiederhold:  Disa.  quae  exhibet  juris  privati  Hassiae  soperioris  apeci- 
men  de  Judaeis  :  Marburg,  1769,  8. 

*Cpb.  Mt.|Wieland:  Gedanken  v.  der  Freiheit  üb.  Gegenstände  der  Religion  zu 
philosopbiren  :  Lpz.  1789,  8. 

A.  Wiener  (in  Posen):  Gottesdienstlicher  Vortrag  am  Geburta-  u.  Huldigungstage 
S.  M.  Fr.  Wilb.  IV.  in  der  Repräsentanten-Vera,  zu  Posen:  Posen  1840,  8. 

Jos.  Wiener  (b.  Simcba) :  j  od.  Coromentar  üb.  RC.  Oracb  Cbajjim  u.  üb. 

den  Comm.  an-ian  -p»  (v-  Aor-  Abele)  zu  demselben.  1.  Theil :  Prag,  1774,  f. 

2.  Tb.  ib.  1776,  f.  " 
Mor.  Wiener:  Selma,  die  jüdische  Seherin.  Traumleben  u.  Hellsehen  einer  durrh 

animalischen  Magnetismus  wiederhergestellten  Kranken:  Berlin,  1839,  8. 

 :  Herbstrosen.  Erzählungen  u.  Novellen:  Bresl.  1840,  8. 

 :  Die  Proselytin.  Charaklergemälde  neuerer  Zeit.  Berlin,  1834,  8. 

 .  q&  Wandkalender  derjüd.  Zeitrechnung  v.  J.  5494—5743  (1734—1983) 

in  tabulariseber  Form.  1  Bogen  gr.  Folio:  Berlin,  1834,  f. 

Me.  Wiener  (b.  David  ba-Kohen,  .s  Glogau,  L.  in  Hannover)  :  Regesten  zur  Ge- 
schichte der  Juden  in  Deutsehland  während  des  Mittelalters.  Erster  Tbeil : 
Hannever,  1862,  8. 

 :  Die  Juden  unter  den  Braonschweigiscben  Herzögen  Julius  u.  Heinrich 

Julius.  In  derZeitscbr.  des  hislor.  Vereins  für  Niederaacbsen  1861,  S.  244 — 
306. 

 :  rntan  ^«Hij  od.  Wörterbuch  znm  Pentateucb ,  nebst  grammatischem  An- 
hang. |.  Heft:  Genesis:  Hannover,  1850,  8. 
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Me.  Wiener  —  G.  Cph.  Wilder. 


Me.  Wiener:  ed.  rrw  tsatj  'o  von  Sal.  Iba  Vcrga  (9.  d.),  nit  den  früheren  u. 
neu  hinzugekommenen  Beigaben  a.  Herstellung  eiuea  bebr.  correcteo  Textes:  j 

Hannover,  1855,  8. 

 :  Josef  ha-Coben's  Kssn  p»j|.  Aus  dem  Hebräischen  (ed.  Letteris)  ins  Deutsche 

übertragen,  mit  einem  Vorworte  (üb.  die  Lebensweise  u.  Schriften  des  Verf  ),  Mo- 
len (141  spracblicbe,  sachliebe  und  literarische)  und  Registerversebenu.mil 
hebräischen  handschriftlichen  Beilagen  bereichert:  Leipzig,  1858,  8.  Osk.  Lei- 
ner (XIV  u.  226  u.  30  Seiten  Beilagen). 

■ 

—  — :  Das  Buch  Schevet  Jebuda  von  R.  Salotno  Aben  Verga.  Aus  dem  Hebrä- 
ischen ins  Deutsche  übertragen,  mit  einer  Vorrede,  Anmerkungen  u.  Registern 
versehen  u.  mit  Zusätzen  bereichert:  ib.  1856,  6. 

♦G.  G.  L.  Wiese:  Religimispl.ilosopbie  od.  das  Verhältniss  der  Vernunft  zur 
Freiheit:  Hildesb.  18U4,  8. 

*C.  Wiesler:  Die  70  Wochen  u.  die  63  Jabrwoeben  des  Propheten  Daniel:  Güt- 
tingen, 1839,  8. 

#Ge.  Fr.  Wiesner:  De  scholis  et  academiis  veternm  Hebraeorum:  Heidelberg, 
1782,  4. 

•Joh.  Sam.  Wiesner:  Dlat.  philol.  I  et  II  de  profanalione  nominis  divini  a  Syntaxi 
HebraeoTuin  depulsa,  ad  interpret.  Gramm.  Danzianae  §  14:  Erlangen,  1755— 6,  4. 

—  :  Progr.  de  mediatore  generis  hnmani,  propbet*  sicut  Mose,  ad  Dt.  18, 

13.  18:  Erlangen,  1756,  4 

 —  :  Peotas  dictorum  veterii  Testamenti,  in  quibus  nomen  divinum  Jofijo/'nf 

causa  non  adesse  osleodilur:  ib.  1758,  4. 

 :  R.  Lipmanni  disputatinnis  super  Nachumi  1,11  recanaio:  ib.  1760,  4. 

 :  StclUm  a  Jacoho  orituram  et  sceptrnm  ex  Israel  surreeturum  non  Davi- 

dem,  sed  Messiam,  ad  i\'u.  24,  17:  ib.  1762,  4. 

—  —  — :  Locus  Gm.  1,  2>>  a  Lipmanni  detorsionibus  vindieatus:  ib.  1762,  4. 

 :  De  Messiae  morte  in  medio  diemm  suorum  nihil  in  se  babenle  incongrui. 

Couiment.  Anti-Liptnann. :  ib.  1764,  4. 

—  s  De  deliberalione  Gn.  11,7  obvia  in  divinas  taatun  personas  conveni-  , 

enle.  Comm.  Auti-Lipninnniana :  ib.  1767,  4. 

Er  hinlerlicss  noch:  1.  eine  vermehrte  Aasgabe  von  BaKlorPs  hehr.  Abbreviaturen.  I. 
eiue  coaiBieDtirle  Anagabe  des  "|*riX3  v.  Lipmaoo.  3.  Supplement  in  der  eh« Id.  Gramai. 
von  Dana.  4.  Verbesaerle  grammatische  Analyais  der  Bücher  des  A.  T. 

Jos.  Wiesner  (KR.  in  Nachod):  Scholien  tnm  babyl.  Talmud.  1.  Heft.  Berachot: 
Prag,  1859,  8;  2.  Heft,  Sabbat:  ib.  1862,  8. 

Jeh.  WigS  (in  Polen):  rrön<?  od.  Homilien  o.  Moralvorträge:  Lublin,  1599,  f. 

•Ge.  V.  WigTam:  The  Englishman's  Hebr.  and  Cbaldee  dneordauce  of  tbe  old 
Test.  2.  Vols. :  London,  1842,  8. 

L.  Wibl:  Lea  Hirondelles.  Poesie«  nllemande.«,  traduites  en  francai*  avec  un  Essai 
sur  la  Lilerature  juive  par  P.  Mercier:  Parin.  I8t»0,  H. 

 :  De  gravissimis  aliquot  Phoenicnm  inscriplionibus.  Comm.  pbilol.-critica  etc.: 

München,  1831,  8. 

 :  Romantische  Dichtungen  :  Heidelb.  1833,  8. 

 :  Gedichte,  Mainz,  1836,  8. 

 :  Geschichte  der  deutseben  Natioaallileralur  v.  ihren  ersten  Anfangen  bis  auf 

unsere  Tage  (1.— 5.  Heft) :  Altona,  1840,  12. 

 :  Englischer  [Nevellenkranz :  Hamb.  1839,  8.  - 

'Wilbrand  v.  Oldenburg:  Reise  nach  Palästina  und  Kleinasien,  lateinisch  u. 
deutsch,  mit  erklärenden  Anmerkungen  u.  einer  Biographie  des  Verf. 's,  bsgg.  von 
I.  C.  M.  Lau  rent.  (Aus  dem  J.  1212) :  Hamborg,  1859,  4. 

*G.  Cph.  Wilder:  Soholia  pbilologica  et  critica  ad  selecta  a.  s.  loca.  Ed. 2.  emend. 
etc.  cura  W  i  I  d  e  r  i :  Nürnb.  1 793,  8. 
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•Jak.  Fr.  Willershausen :  ßibliolbeea  dispotationum  theologico-pbilologicarun» 

in  V.  et  N.  T.  :  Hamburg,  1710,  4. 
•Chr.  WildVOgel:  Disp.  de  Judaeorum  reeeptione  et  tolerautia:  Jena,  1700,  4. 
 :  De  juramenlis  Judaeoram  :  ib.  1720,  4. 

 :  Duodecas  leg.  de  Judaeorum  receplione  et  toleraulia:  Jena,  1730,  8. 

Fr.  Wilhelm  (JC,  Lector  d.  bebr.  Spr.  in  Rinteln  *):  Greuel  der  Verwüstung  des 
beil.  Jerusalems  durch  den  jüdischen  Talmud,  d.  i.  kurze  o.  gründliche  L'eber- 
weisung  der  Greuel  dieses  Buches ,  so  von  verzweifelten  Habbiiieu  vor  Alters 
ausgebreitet,  voller  Gotteslästerung  u.  Juden-Tand,  wider  das  Gesetz  Gottes 
strebend,  auch  wider  sich  selbst  streitend  :  Kassel,  1671,  8. 

 :  Lästerung  der  Juden  gegen  Christum:  Rinteln,  1682,  8. 

•\Vlh.  Wilhelm:  Aulhentia  veteris  Testament!,  argumentum  detuonstratioois  cri- 
ticae  contra  Pseudncrilicos :  Conslanz,  1768,  8. 

•Jak.  Wilhelm!:  Bleinentalehebraicum  de  recta  legendi  bebraica  raliooe  :  Wiltenb., 
1539,  8. 

«Joh.  Glo.  Wilhelm!:  Versuch  einer  poet.  Uebcrselzung  des  Hohenliedes  Salomn, 
nebst  einigen  biezu  dienlichen  Anmerkungeu  :  Lpz.,  I76i,  8. 

•Chr.  Fr.  Wilisch:  Diss.  de  Müs  Levitarum  .  Lpz.,  1708,  4. 

 :  De  cminentia  et  diguitate  summi  apud  Ebraeos  pontiGcis:  AHiiahcrg, 

1709,  4. 

 :  Expositio  voti  Jephtaei,  ex  Jud.  11,  40:  ib.  1709,  4. 

—  :  Epinicia  paschalia  ex  Je».  49,  24.  26  de*cribens:  ib.  1713,  4. 

•Chr.  Gbld.  WUlSGjT.  Diss.  Naidia  veterum  s.  de  acdiculi*  porlalilibas.  IV  I  et 
If:  Lpz.  17IÖ,  8. 

 :  Hnr.  Bnd.  Starke'*  Lux  grammaticae  bcbr.  etc.  cum  suppl.  cd.  Chr. 

G.  Wilisch:  Lpz.,  1737,  8. 

 :  Diss.  de  philosophia  Patriarcharum  anlediluviauorum  :  ib.  1717,  i. 

 :  Diss.  de  Jona  in  pisce:  ib.  1721,  4. 

#Aug.  Lbr.  Wilke:  Epistola  de  solenui  magistrorom  prorootione  in  Judaeorum 
Academiis  cetebrala :  Wittenberg,  1758,  8;  vgl.  »»Vollständige  Nachrichten  v«u 
kleinen  akademischen  Schriften  vom  Jahre  1759.«  Pent.  3.  p.  67  flg. 

 :  "Yi/'of  scriptorum  divinorum  e  Loogioi  excelsa  disciplina  duabns  disser- 

tationibus  expensura,  diss.  I.  et  II  :  Wittenberg,  1758,  4. 
 :  Progr.  de  regundis  finibus  conjeclurae  crilieae  in  texlu  V.  T.  bebrairo  : 

Wittenb  ,  1767,  4. 

*Dan.  Wilkins:  Parapbrasis  Cbaldaica  in  libruro  priorem  et  posteriorem  Chroni- 
corum  auctore  II.  Joseph,  Rectore  Academiae  in  Sora,  nunc  denium  e  ms.  Can- 
tabrigieiisi  descripla  ac  com  versione  latina  in  lucein  misoa:  Ainst.,  I7J5,  4. 
Diese  Parapharasc  erschien  mit  lat.  Ucbersefzuup,  weilllaßger  Eiulcilang  u.  mit  Solea. 

 :  Quinque  libri  Moysis  propbetae  in  lingaa  aegypt.  Ex  Ms.  desciipsit  ac  lat. 

vertit:  London,  1731,  4. 

Abr.  Wilkomir  s.  Abr.  Lichtstein. 

•Ge.  Andr.  Will:  Dis*.  de  Netbinaeis  (csto),  Levitarom  Tamulis,  ex  sacrae  po- 
lissimum  ocriplurae  foulibus  institulis  :  Allorf,  1785.  4.  »"früher  v.  Christfels: 
ib.  1757,  4. 

 :  Typns  pronominum  Ebraicorum,  quae  suffixa  dicontar,  et  forma  clas- 

sium  temporumque  verborutn  perfectorum  in  tabulis:  ib.  1750,  f. 

•Job.  Helvich  Willemer:  Diss.  de  tunica  Adami  pellicea:  Witlenb.,  1680,  4. 

 :  Dispulatio  de  Sadducaeis:  Wittenb.,  16S0,  4. 

 :  Diss.  philolog.  de  Essenis:  ib.  1680,  4. 


1)  Er  übrte  auch  deu  Beinamen  C  h  r  i  s  1 1  i  e  b. 


05* 

Digitized  by  Google 


5IÜ 
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*Pbit.  Hör.  Willemen  n^-ttn  na  com  versione  lalina  in  usum  inolieram  ed. : 
Schweidnitz  o.  Lpz  ,  1734,  8;  mit  einer  Abb.  von  Job.  Jak.  Rimbach:  De  usn 
librorum  precum  Judaicorum. 

•VV.  Williams:  Commentary  on  tbe  book  of  tbe  Prophet  Isaiah:  London,  1857,  8. 

Karl  Gli.  Wllllch  (JC.  .s  Sandorair):   Wahre  Erleachtang  der  gesegneten  Kind- 
«chaft  Abraham's  u.  wahrer  Weg  zur  Seligkeit  etc.:  Halle,  1719,  8. 
Es  ist  eine  Art  kleiner  Katechismus,  so*  einem  grössero  Werke  gesogen. 

•Arth.  Willis:  An  elementary  gram  mar  for  the  usc  ofSbrewbury  school:  Lon- 
don, 1834,  8. 

Jon.  WiUhelmer:  Wegweiser  der  Erziehung  lar  isr.  Ellern:  Wien,  18C2,  8. 

Bioj.  Willstätter:  Rede  am  Grabe  des  Rabb.  El.  Willstatters,  gehalten  zu  Karia- 
rube  :  Karlsr.  1843,  8. 

El.  Willstätter:  Das  Gotteshaas  eine  Befördernngs-Anstalt  des  höheren  Lebens 
n.  des  gegenseitigen  Friedens,  dargestellt  in  2  Predigten:  Rarlsr.  1840.  8. 

 u.  Oberratb  Epstein,   Rab.  J.  Ettlinger,  Lehrer  M.  Rosenfeld:  rnta 

D*mp2?  0",»">23.  Die  beilige  Schrift  in  der  Ursprache,  besonders  zum  Gebrauch 
für  Schalen.  In  Heften  ausgegeben  :  ib.  1836—38,  8.  Der  Pentaleuch  allein  :  ib 
1837,  8. 

 :  Abriss  der  gesammlen  jüdischen  Theologie:  ib.  I.  a.  8. 

 :  Predigten  bei  verschiedenen  Gelegenheiten:  ib.  1820,  8. 

Epbr.  Willstätter  (R.  in  Bühl,  zuletzt  in  Gailingen):  Allgemeine  Geschichte 
des  isr.  Volkes.  Von  der  Entstehung  desselben  bis  auf  unsere  Zeit.  Bin  kurzer 
Abriss  nacb  den  vorliegenden  Quellen  u.  grössern  Werken  der  Geschichte  u.  a.  w. : 
Karlsruhe,  1836,  8. 

L.  Willstätter:  Rede,  Personalien  u.  Gebete,  am  Grabe  des  Dr.  Is.  Hoeba  tit- 
ter (14.  Febr.  1858):  Karlsr.,  1858,8. 

 :  Rede,  gehalten  nacb  der  Beerdigung  des  S.  Ab.  Schott  v.  Randegg  (17. 

Jan.  1859),  nebst  Personalien  des  Verewigleo,  verf.  voo  dessen  Sohn  L.  Scholl: 
Karlsrohe,  1859,  8. 

 :  Zwei  Predigten  für  den  Versöhn  aogstag  u.  das  Laubbüttenfesl:  Karlsruhe, 

1860,  8. 

Ahr.  Wilna  (b.  Ela*):  Erps:'!  rrc^n  Bar  n*«K~z  rn.}K  od.  die  bekannte  Agada 

zor  Genesis  in  63  Abschnitten  (früher  Venedig,  1618,  4.);  Zolkiev,  1800,  8  ,  mit 
kritischer  Vorrede  u.  Glossen  :  Wilna,  1802,  8. ;  danach  j  Lemberg  1850,  8. 

 :  «pp»Br:  h?  jvrjn  od.  die  Noten  seines  Vaters  Elijja  üb.  d.  Pesikta  zu- 
sammengestellt,  nachher  von  WolT  Isser  (s.  d.)  edirl :  Sklow,  1806,  4.; 
Breslau,  1831,  4. 

 :  -n^K  -151  s.  El.  Wilna. 

Abr.  Wilna  (b.  Sat.  Salm.*):  nrnn  rvVyt;  od.  über  die  Vorzuge  des  Gesetzes. 

Ein  Moralbuch.  Hgg.  v.  Koppel  b.  M  a  r  d  e  c  h  a  I  (ba-Kobrn  .s  Suwalk) :  Kö- 
nigsberg, 1858,  8. 

El.  Wilna  (b/Asriel  b.  Mos.  Meiseis):  n:**  ,  r-J;  x-pa ,  rn»  EJ  nVtjp  'o 
rn*n  rvr  w;**«  =P=«,  tr.*\x  s.  ft  I  ij  j  a  b.  'A  s  r i  e  I. 

El.  Wilna  (b.  Sal.  Salm,  ha -Koben  in  Wilna'):  rr»rt  rnk  vv  Vj  -»k*  oder 
Commentar  zu  RC.  Oracb-Chajjim.  Text,  dazu  noch  mit  dem  Comm. 
von  Abr.  Abele  (*.  d.).  Zum  Drucke  befördert  von  seinen  Söhnen  u*. 'sViorm 
Enkel,  voo  seinen  Schülern  Mendele  u.  Israel  Aschkenasi;  dabei  eine 
Einleitung,  worin  die  b-^ä  zusammengestellt  worden,  nach  denen  El.  Wilna 
seine  Scholien  angefertigt:  Sklow,  1803,  f  ;  Wilna,  1846,  f.  ;  ohne  Text  beson- 
ders gedruckt :  Wilna,  1860,  f.  Rom  (Bl.  55). 


1)  Viele  Sihriflco  teincs  Valens  hat  er  zun  Druck  vorbereitet ;  allein  sein  Sohn  Jakob 
Alose  ans  Slunin  hat  sie  gewShnlich  edirt. 
S)  Er  war  Bruder  des  Gaoo  El.  VV  i  I  n  a. 

S)  Geb.  seinem  Vater  Kai.  S  a  I  m  a  11  (b.  J.  ßlr  b.  El.)  den  15.  iNisaa  1720  ia  Sels  bei 
Brisk;  Mioe  Utero  Vorfahren  waren  Mos.  Bibkes  (..  d.)   n.  Mos.  Krlaier.    Seine  4 
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Von  dem  Heraasgeber  sind  die  DnjIJlV  in  den  4  RC.  »it  den  D"»"yiKa  verflochten  worden, 
obgleich  sie  nicht  inMmmen  gehören.  Supercoumeolare  hüben  dazu  geschrieben : 
1.  Menachem  Eli'üser;  2.  Eli'eser  Landin  (.s  Grodno) ,  aber  beide  sind  noch 
nicht  gedruckt. 

El.  Wilnt:  n*n  rnv»  9v  V?  nwj  oder  Commeotar  über  RC.  Joreh  De' ab,  dazu 
Text  and  die  gewöhnlichen  Commentare  -fv  u.  tu.  Von  denselben  herausgege- 
ben :  Grodno,  1806,  f. ;  beigegeben  unter  dem  Tilel  K-jn  -nxa  der  umfänglichen 
Ausgabe  in  2  Tbeileo :  Königsberg,  1859,  f. 

—  — :  nryn  *,a»  v'v  ^?  -rctta  oder  Commentar  u.  Glossen  tu  RC.  Eben  ha-Eser, 
herausgegeben  von  seinem  Enkel  Jakob-Mose  aas  S  Ion  im.  Dazu  bloa  der 
Text,  ohne  andere  Commentare:  Wilna,  1819,  f.;  mit  den  Commentaren  njsVn 
P^irrx^  u.  Vttrcv  ma,  mit  Randnoten  vom  Herausgeber  und  Nachweisen  der  Quel- 
len der  nwtrY:  ibi  1819,  f.;  mit  noch  andern  Beigaben:  Halberstadt,  1861,  f- 

 :  eastt  -,«h  f'v  V?  utta  oder  Commentar  über  RC.  Cboscben  Miscbpat, 

herausgegeben  mit  Text,  den  Commenlaren  ■j'c,  tü  u.  V^Vs  u.  mit  besonde- 
rer Hinstellung  der  fttiJiV  :  Wilna,  18  •  •,  f. 

 :  B^ynt  'o  *cl>c;-!*  V?  r'iran  oder  Anmerkungen  zu  dem  jerus.  Talmud, 

Ordnung  Sera  im,  ursprünglich  seinem  Exemplnr  beigeseb rieben,  mit  Beifügung 
der  Glossen  von  Dav.  Loria  (s.  d.),  und  auch  zu  Ordnung  Mo'ed  vollständig 
von  Dav.  Loria,  herausgegeben  von  seinem  Sobne  Sam.  Loria:  Königsberg, 
1858,  8  (Bl.  36).  Viele  dieser  Glossen  waren  bereits  aufgenommen  in  lar. 
Aschkenasi's  irAqrrj  PK»  und  sollte  bereiU  über  den  ganzen  Jeruscbalmi 
Trüber  zu  Wilna  um  1800  gedruckt  werden. 

 :  ürrjVx  r4:»  oder  ein  Commentar  über  die  Mischna  Ordn.  Sera' im,  beste- 
hend aus  ?jinsj  'B,  -.»)>  th-ia  u.  C-'ir.jtV ,  jedoch  zu  Berachot  nicht  vollstän- 
dig, dabei  auch  namyn  n:w»  V?  T.xa,  aus  seinem  Commentar  zum  Talmud  Jeru- 
scbalmi entnommen  und  dem  »3sn  'o  (von  Seracbja  ha-Lewi)  beigedrnrkt 
(Sklow,  1803,  4).  Herausgegeben  von  seinem  Schwiegersohn  Mose  b.  J.  Löw 
aus  Pinsk.  sammt  seinen  D^rth :  Lemberg,  1799,  f.;  Kopust.  1805,  4  ;  mit 
(Voten  von  Höscbel  Reines  aus  Grodno:  Wilna,  1832,  4*  ib.  1842,  4;  in  den 
grossen  Mi«cboa-Ausgahen :  Lemberg,  1824,  8;  Altona,  1845,  4;  Berlin-Stettin, 
18C0,  4;  Seder  Sera'im  besonders:  Stettin,  1860,  4. 

In  dem  Texte  des  Comm.1«  sind  Corrcctionen  Ton  Ch.j.  Wo  toi  in  (s.  d.),  dnreh  fn  be- 
zeichnet. J.  Frankel  aus  Lemberg  schrieb  ein  kritisches  n*n$r  rj:V  n.  IVtSKVrj 
dazu;  vonBglich  aber  hat  sieh  sein  Schuler  Israel  A  sc h  k en  a si  in  yP"»rj  V^pE  um 
den  Text  verdient  gemacht. 


—  —  :  «a^  sn»V«  oder  Commentar  über  die  Mischna -Ordnung  Tb  o  h  o  rot ,  da- 
bei noch  r:xc*.t:"*V^r,  herausgegeben  u.  geordnet  von  seinem  Schüler  MeVr  La- 
sar Wilna:  Brünn,  1802.  4.  Jos.  Rossmann  (Bl.  44);  Wilna,  1832,  4;  ib. 
1852,  4;  in  den  grossen  Mischna  -  Ausgaben :  Altona,  1841—45  4;  Lemberg, 
182t,8;  Berlin -Stettin,  1860,  4. 

Eine  andere  vielfach  vollständigere  Handschrift  dieses  Com». ,  nach  der  Mittheilung  des 
Schillers  Bunera  ans  Sklow,  besitzt  Josua  HSsehel  Levin. 

—  —  :  rr»"i;s*r]  nio^ts  m»:»«  hv  'a  oder  Auslegungen  zur  Mischna  nach  An- 
deutungen  der  Schnft<tellen  entwickelt,  die  sein  Schüler  Isr.  Aschkenasi 
(b.  Sam.  »•  Sklow)  gehabt  und  io  seinem  *)nVvn  nxa  anführt.  Hat  sieb  nur  noch 
io  max      'b  erhalten  (s.d.). 


jüngeren  Brüder  waren  Abr.  Wilna  (s.  d.) ,  J.  Blr  Wilna,  Meir  o.  Mose.  Seine  ala 
Schriftsteller  bekannten  Schüler  waren  Chij.  Wolozin  (s.d.),  Salm.  Wolozin  (s.  d.),  Sal. 
Wilkomir,  Saadja  der  Schwager  des  Salat.  Wolozin,  Sal.  Toltschin,  Hirsch  Semia- 
titz,  Verf.  von  n^pn  ni»V>")ic ,  Binj.  Sklower,  Sincha  Bunem,  Isr.  Aschkenasi 
n.  Me.  Wilna.  Seine  Sühne  waren  Abr.  Wilna  (b.  Kl.)  n.  A.  Lüw  Wilna  n.  sein 
Schwiegersohn  war  Mos.  Piusk.  Er  st.  den  19.  Tisch ri  1797. 
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Bf.  Wilna:  -pst  KflM>'.f»  V?  frimn  oder  Glossen  über ToMlta  zur  Ordo.  Sera  Ym,  Mo* cd 
u.  Nuschim,  v.  Kl.  Wilna1«  Enkel  J  a  k  o  b-M  ose  .s  S I  o  o  i  m,  dem  Sam.  A  bi  gd  or 
(b.  Abr.  .s  Stoniin  ,  in  Swislnz)  übergeben  u.  in  dessen  *»*"n  cy  NPEpiP  'e 
nxco*P  kb p  (s.  Sani.  A  b  i  gd  o  r  u.  C  b  ij  j  a  b.  A  b  b  a)  u.  s.  w.  zor  Ordn.  Se- 
ra;Yra:  Wilna,  1841,  f.  ;  rar  Ordo.  Moed:  ib.  1842,  f. ;  Traber  bereits  zu  fv; 
mit  dem  Comm.  Tanna  TosTaah:  ib.  1837 — 39,  f.;  ohne  den  Comm.  von 
Sam.  Abigdor,  sondern  blos  Text,  Glossen  des  Kl.  Wilna  o.  mit  einem 
Commentar  (mns)  von  Jona  b.  Gerson  (s.  d.).  Zu  Sera  im  allein:  Wilna, 
1799,  4. 

 :  «rflin  rnrü  oder  aosrdbrlicber  Cammentar  (rfiit)  'D)  über  die  TosiTta  zur 

Ordn.  Thohorot',  auch  phri  «an  ?h;Vn  genannt,  nach  der  Redaclioo  des 
genannten  Schülers  Meir  Lazar  Wil  na  ,  der  auch  eine  Vorrede  gegeben.  Da- 
bei ein  Comm.  anr  -t:  Zolkiew,  1804,  4  Mard.  Rubiastein  (Bl.  72). 


S  i  n  c  h  a  Bu  Dem  Skiowe  r. 

 ;  jr-rs  rc,x  oder  textkritisrhe  Glossen  zur  KpVs»,  welche  angeblieh  von 

J  isc  b  ma'el  b.  E  I  i  s  ch  a  (*.  d.);  in  der  Textausgabe  mit  dem  Doppclcommentar 
r^ttn  •n'na  u.  F'.-*-  von  ls.  El.  Landau  (.s  Wilna,  in  Duboo) :  Wilna, 
1844,"  f.  'S.  J  isc  h  ma'el  b.  E  lischt.  Unter  dem  Namen  nt^xrj  nna«  sind  El. 
Wilna's  NpVpttn  Va  Vy  n'nan  gedruckt  und  zwar  nach  der  Redaktion  von 
Dunem  aus  Sklow:  V\  ilnn,  18  •  •,  4. 

 :  nir.an  rnx»  s.  p-ta  pe-k. 

 :  3n*Vx  M3«»  oder  Glossen  n.  Scholien  zu  Tract.  Schekalim,  abgedruckt  in 

seines  Schülers  (Isr.  Ascbkenasi)  Vnp1?'-  Minsk,  1812,  f.;  Trüber  be- 

reits, wenn  auch  iueorreet ,  in  der  Talmud  -  Ausgabe ,  besorgt  von  Jeh.  Low 
Ben-Secb:  Wien,  1806,  T.  Sodann  in  den  spätem  Talmud- Ausgaben. 

—  — :  orn  Va  Vy  rvnan  oder  textkritische  Noten  über -den  ganzen  bab.  Tal- 
mud. Von  El.  Wilna  ursprünglich  am  Rande  seines  Talmud-Exemplars  ge- 
schrieben oder  mündlich  seinen  Schülern  gelehrt.  Bis  jetzt  nur  unvollständig  in 
den  Talmud  -  Ausgaben  :  Wien,  ls06,  f.;  Slobuta ,  1817  —  22,  T. ;  Prag, 
1830,  T. ;  ib.  1839—45,  8;  Kopust,  18  -,  T. ;  Wfien,  1847,  f.;  Czernowitz, 
1841  —  47,  T.,  und  so  noch  in  den  meisten  Talmud-Ausgaben. 

 :  rviisp  tViroötts  s'-n  r^a«!  rvox  Vy  'a  oder  Commentar  und  Scholien  zu 

Pirke  Abot,  ferner  zu  Abot  des  R.  Natan  und  zu  den  kleinen  Traktaten  als 
SoTrira ,  Semachot ,  Kalla,  das  grosse  n.  kleine  Derecb  Erez  u.  Perek  ha- 
Schalom.  Voo  seinem  Schüler  Men.  Mendele  geordnet  und  herausgegeben: 
Sklow,  1804,  4  ;  in  der  Talmud  -  Ausgabe :  Kopu-st,  18  •  *,  f. ;  die  Scholien 
od.  Glossen  zu  Abot  des  Natan  sind  aufgenommen  in  El.  I)  e  l  i  a  l  i  tz '  s  rva« 
f-wio  -»a*  ey  :'-n,  wo  in  dem  Comm.  in»Vx  die  Lcsarteo  El.  Wilna's  er- 
läutert werden:  Wilna-Groduo,  1833,  T. 

—  — :  C2nb  rnin  nap  od.  kurze  Zusammenstellung  von  Torat  Kohanim  od. 
Sifra  (etnto),  als  Commentar  zu  Leviticus.  In  ün;V«  P")~ec  desselben  abge- 
druckt: Dohrowna,  1804,  T. ;  Halberstadt,  1859-  60,  8;  in  der  Ausgabe  von 
*1?>f}  nnt.x:  Kopust,  1818,  4. 

Handschriftlich  ist  von  El.  Wilna  noch:  1.  K^EC  Tita  oder  Comm.  IM  Sifra;  2. 
KnBD  n'irarji  -najj  oder  Auazug  u.  Correcliouea  zu  Sifra,  bs.  bei  seinem  Sohne 
Abraham  Wilna.  (b.  El.) 

 :  xS-j  "»jinB  Vy  n«n>n  od.  lextkritisebe  Scholien  zu  Pirke  de-R.  Eli'cser  (s. 

Kli'eser  b.  II y  r  k a  n  o  s).  Abgedruckt  in  der  Ausgabe  dieser  Pera  kirn  mit 
dem  Commentar  (n*xa)  von  Dav.  Loria.  Warschau,  1854,  4. 
 :  NPpparj  Vy  pwjrj  od.  textkriliscbe  Noten  zur  Pesikta.  Von  seinem  Sohne 

Abr.  Wilua  zusammengestellt,  wie  er  aueb  für  sich  die  Pesikta  geordnet.  In 
der  Pesikta-Ausgabe  von  Wolf  Isser  (b.  Isr.  s.  d.,  der  von  Jakob-Mose  b. 
Abr.  b.  El.  Wiloa  die  IIS.  u.  die  Noten  erhalten):  Sklow,  1806,  4  ;  Breslau, 
1831,4. 
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El.  Wilna:  KtMTj  »an  eV.»  -i-t:>  V?  rVrrirn  «rixa  od.  die  Auslegung  und  Scholien  zu 
dem  sogenannten  grossen  und  kleine  Seder  'Olaiu.  Von  seinem  Schüler  Mm. 
Mendele  hgg.  mit  dem  Texte :  Sklow,  1801,  8;  mit  dem  Commentar  tjc^  yv 
u.  Vermehrung  der  Correclionen  von  Cbon.  Sundel  (b.  Jos.):  Wilua,  1815,  8. 

 :  nfi-i?  rtj»«  'a  od.  Commentar  zur  Mischna  'A  rüg  ah  in  Tr.  Ililojiin  ,  s. 

nintt  iVV  rhnan. 

 :  rvn'e  aVV  n4r:>n  od.  Glossen  zu  den  32  hermcoeutischen  Regeln  des  Gnli- 

liiers  Jose,  so  wie  Einiges  zu  den  13  des  R.  Jischmael.  In  K^sr  'o  von  Se- 
rachja  ha-Lewi  uod  damit  abgedruckt  das  Vorhergehende :  Sklow,  1  *03,  4. 

 :  ma»  rrtr  hy  ©-.na  od.  Commentar  üb.  verschiedene  höchst  seltsame  toi- 

modische  A'gada's,  bald  mystisch,  bald  ethisch  ausgelegt,  nam.  1.  Uber  die  Agaila 
v.  Rabba  bar  bar  Ghana»,  in  ethischem  Sinne.  2.  üb.  die  in  Raba  Ratra  75  u.  s.  w. 
Voo  aeioeu  Söhnen  hgg.:  Wilna,  1800,  4. 

 :  ©R-tfi  •'»it»  od.  kurze  Remerkungen  über  Aseber  b.  Jeehiel's  "p.OB 

rroVr:,  davon  ist  Einiges  aufgenommen  in  den  Talmud-Ausgaben:  Wien,  1800, 

f.;  K'opust,  18--,  f.;  Slobuta  181 7-22,  f. ;  Prag,  1830,  f. ;  Wien,  1847,  f. ; 
Czernowitz,  1841  —  47,  f. 

 :  ütvVx  rn^x  od.  Commentar  ob.  den  Pentateuch ,  gew.  in  grammat. 

Sinne,  aber  zuweilen  auch  in  mystischer  Weise,  zu  Leviticus  i»t  der  Comm.  ein 
Auszug  au*  B^anb  rnm  j  i°  einer  grossen  Pentateuch  -  Ausgabe  aufgenommen, 
worin  Text  mit 'der  grossen  und  kleinen  Masora,  die  Targumim,  die  Commen- 
tar» voo  Raacbi  u.  'Ob.  Sforno,  Norzi's  *v  nrisc ,  ferner  treiv  rnijio 
ob.  die  Masora  von  Uri  Seberaga  Pböbos,  V^Vs  rrrs«  od.  Comm.  hb. 
die  Masora  u.  s.  w.  2  Rde.  Resorgt  von  geuanntem  U.  S.  P-höbos,  dem 
Schwiegersohne  El.  Wilna's:  Dobrowna,  1804,  f.  ;  überdruckt  mit  Adderet  Elij- 
jabu  u.  mit  Weglassuog  vieler  anderer  Dinge:  Ualberst.  1850 — 00,  8. 

 :  top»}  'oi  «ijVjc  rv^K  od.  derselbe  Commeutar  zu  Levitieus,  mit  Text, 

Rascbi  u  s.  w. ,  dabei  auch  Scholien  (D^m^)  von  Jeb.  Lüpscbitz,  eine 
Zusammenstellung  der  Gebole  aus  b«?  nixn  'o  u.  s.  w.  (Lemberg,  1702,8): 
Kopust,  1818,  4. 

 :  rv^r;  rr:arn  ynxn  pt.x  'd  od.  topographische  Beschreibung  von  Palä- 
stina nach  der  biblischen  Angabe  in  Numeri  u.  Jo*ua  uod  die  Beschreibung  des  salo- 
monischen u.  ezechiersebea  Tempels  im  Buche  der  Könige  u.  Ezechiel.  Mit  den 
betreffenden  Schrift-Texten  u.  (Uschi,  hgg.  von  seinen  Söhnen  u.  v.  seinem  Schü- 
ler Men.  Men  de  le:  Sklow,  1802,  4;  in  einer  Auagabe  der  Propheten  mit  rnsü 
"W  v.  Norzi  (s.  d.)  und  den  beiden  pi-r:rö  (v.  Dav.  Altschul)  u.  s.  w.,  mit 
Zusätzen  von  seinem  Enkel  J  a  k o  b  - M  o  se  aus  Slonim  (s.  d.):  Wiloa-Grodno, 
1820,  4:  ib.  1838—42,  4;  ib.  1843,  4, 

 :  "^»n  rvan  mran.  od.  Comm.  zur  Aufklärung  desJerbesk.  Tempels,  Ez.  c. 

40—47  ertnuternd.  Dabei  auch  rran  pnix  :  Berlin,  1822,  8. 
Benuixt  ist  dieses  in  rvar:  «,;:a  von  Dav.  A  1 1  s  c  h  u  1  («.  d.). 
 :  rrzn  n-:^  s.  ynKn  rn«. 

 :  pspan;  W  Comm.  u.  Scholien  zu  Jesaja  bis  Kap  13  and 

zu  Ilabakuk,  corrigirt  und  erläutert  von  seinem  Eokel  Jakob-Mose  aus  Slo- 
nim: Wilua,  1820,8;  ib.  1843,  8. 

 -.  n:^  V*       od.  Commentar  u.  Scholien  üb.  das  Buch  Jona.  Zusammen 

mit  seinem  Comm.  zo  talmudischea  Agada's,  nam.  zu  denen  des  Raba  barbar 
Cbanab:  Wilna,  1800,  4;  allein,  gedruckt:  Warschau,  18  •  •,  4  ;  Prag,  18«3,  4. 

 :  *Vzj»  hy  «hiB  od.  Commentar  zu  den  Sprüchen  Salomo's,  in  grawm.  u, 

kabbal.  Weis«,  besorgt  v.  seinem  Schüler  Men.  Mendele.  Mit  dem  Texte,  wel- 
eben  der  Ausleger  in  3  Theile  getbeilt:  Sklow,  1798,  4;  Prag,  1815,  4;  War. 
schau,  1838,  4. 

In  der  1.  Ausgabe  ist  die  Auslegung  in  Kap.  SO  u.  31  »cggeUssca ,  welche  besonders 
erschienen  war. 
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El.  Wilna:  ?n*Vx  -yi  od.  Comm.  zu  Jjjob  bis  Kap.  7,  niedergeschrieben  und  redigirt 
nach  mündlicher  Miltbeilung  von  seinem  Sohne  Ahr.  Wilna  n.  bgg.  v.  Abr. 
Barisch  Flohm  (s.  d.):  Warschan,  1854,  4. 

 :  D'-yarn  -p«  hy  '»  od.  Commentar  üb.  das  Hochlied ,  beendigt  in  Serhei,  u. 

«war  in  doppeller  Weise  ausgeführt:  1.  nach  dem  Worlsinne;  2.  in  kabba- 
listischer Weise,  dazu  Text  mit  Rascbi  beigefügt  :  Warschau,  1842,  4. 

Es  eiisliren  iwei  verschiedene  Abschriften  davon,  aber  nur  die  eine,  wo  die  einfache 
Erkllrung  vorwaltete,  ist  gedruckt. 

 :  C<s»n  «na*  b*  'b  od.  Comm.  üb.  die  Bücher  der  Chronik  mit  Scholien 

von  seinem  Enkel  Jakob-Mose  aus  Slonim.  Mit  Text  u.  s.  w.,  mit  Zeit- 
tafeln üb.  die  Priester  u.  Könige  u.  s.  w.  :  Wilna,  1820,  4;  ib.  1843,  4. 

 :  h^B  hv  m>n  Vy      od.  Commentar  zur  Pesach-Haggada ,  nach  müodl. 

Mittheilungen  an  Osternbendm  von  seinem  Schüler  Mea.  Mendel«  redigirl  u. 
dazu  noB*>  D^r:a  von  El.  Wilna.  Mit  Jos.  Cbiquitilla'a  Hag.-Comm.  r;tz 
rjs»B  (a.  d.)  u.'dem  Texte:  Grodno,  1805,  4;  Lemberg,  1807,  4;  mit  Beifügung 
des  Comm.  aus  ia  ,  wie  auch  des  Comm.  irm  rVnV.n  v.  Abr.  Dauzig  (s, 
d.):  Wilna,  1818,  #. 

 :  hppV  D-»>n5e  a.  rnan  V?  'B. 

 :  ar?2ö  °d.  Commentar  üb.  das  Hochlied  u.  üb.  die  Propbetie  Habs 

kuk's,  zus.  gestellt  u.  mit  einigen  andern  ColtecUneen  aus  seinen  halaebischea 
Novella's:  Prag,  1811,  4. 

 :  n-var  nto  V»  'b  od.  Commentar  zum  Buche  Je z  i  ra ,  von  seinem  Schüler 

Men.  M endete  durch  Mengnng  der  Randglossen  mit  dem  eig.  Comm.  u.  nach 
einer  mangelhaften  Abschrift  bgg.,  mit  Text  und  den  Cnmmentaren  v.  Abrah  am 
ben  David,  S'aad.  Fajjumi,  Mos.  Naebmani  u.  Eli'eserben  Isaak 
aus  Worms:  Grodno,  I80ü,  4. 

 :  Km7")r  «ntp  Vjr         od.  Commentar  üb.  Sifra  de-Zeni'ula,  nach  einem 

Aulographon,  zum  1.  Mal  hgg.  mit  dem  Texte  von  seinem  Enkel  Jakob-Mose 
aus  Slonim  (b.  Abr.),  nebst  einer  grossen  Einleitung  und  mit  einer  biogra- 
phischen Skizze  Üb.  El.  Wilna  von  seinem  Schüler  Cbaj.  Wolozin  (s.  d.). 
Mitlbatig  waren  bei  dieser  Ausgabe  Mard.  Wilna  (gest.  in  Palastina),  Abr. 
Simcba  Amzislaw.  Angehängt  sind  D*t3*j»> :  Wilna-Grodno,  1819,  4  (Bl.  59). 

 :  nnbn  Vi  ■hms  od.  Commentar  über  den  Soba  r  (s.  Simon  b.  Joehai), 

aber  als  Vorläufer  nur  üb.  den  3.  Theil  des  Sobar,  voa  seiaen  Söhnen  edirt,  mit 
einem  Vorw.  von  Chaj.  Wolozin.  Am  Schlüsse  noch  einige  ens*)r*>:  Wilna, 
1810,  8. 

 :  *n*l>K  p^JJ'T  od.  hebräische  Grammatik,  mit  Erläuterungen  vom  Verf.  des 

nbjsV  n=Vn,  vonZ.  Hirsch  b.  Menachem,  dabei  nyn  üb.  die  Buchsia- 
ben'^ViK:  Wilna-Grodno,  1833,  8. 

 :  v^gtt  V'tt  'o  od.  400  Regeln  (c*^s>)  über  Trigonometrie  und  Algebra, 

aus  dem  bandsebr.  Nachlasse  gesammelt,  in  12  Abschnitte  gesondert  u.  mit 
einem  Comm.  verseben  v.  Sam.  Luknik  (b.  Jon.).  Dabei  eine  Einleitung,  ge- 
nannt nnin  yy*  v.  Jakob  Mose  aus  Slonim :  Wilna-Grodno,  1834,  4.  (VII. 
u.  31  Bl.). 

 :  r?B:nriV  ü"hy  'o  od.  Brief  des  El.  Wilna  an  sein  Haus,  gefertigt  auf 

seiner  beabsichtigten  Wallfahrt  nach  Palästina.  Mit  Naebmaai's  Brief  ge- 
druckt und  in  deutscher Uebcrsetznng  v.  Lippm  Massebacher:  Fürth,  1 859, 8. 

Diener  ist  frfiber  aehon  o  fl  in  Rossland  n.  in  Galisien  gedruckt  worden  ;  auch  ist  er  io'i 
Jüdisch  -  Deutsche  übersetzt  worden. 

Handschriftlich  siud  noch  von  ihm:  1.  rvnV'flM  rVtBIpP  'o  oder  die  Kalenderkunde; 
2)  rtSlSpn  über  Astronomie;  9.  rrv.n  nfcrjuj  'o  oder  Zusammenstellung  laiin. 

Lehren  nach  Zahlen ;  4.  tnj>  r-nrj  'O  oder  Commfüber  eVrin  u.  zu  ann  tnT 

Ober  Rul,  und  noch  einiges  Andere;  5.  tnh  nm  hl  mVa,  von  welche»  sich  nur 
Einiges  erhalten ;   6.  Ktt-t;  KXn  io*rx  ^y  -»«a ;    7.  tOttvn:  Kpfn  V?  -wni ; 
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8.  rv^S^n  "»gni  r^nXH;  9.  Commentar  über  Tikkuoe  Sobar;  10.  Der  vollsllndige 
Conmenlar  10m  Sohar;  11.  Doppelcomnienlar  mr  Eitcr-Megilla  ,  der  «ine  nach  dem 
WorUinne,  der  andere  in  ethischem  Sinne  erkllrcnd ;  12.  Scholien  (C^jrV)  zu  Mai- 
nt&ni's  Jad  ;  IS.  Conmenlatiooen  zu  den  tala.  Agada's  über  Berachol, '  Krubin,  Ncgilla, 
Baba  Batra ,  Sabbal,  Baba  Kanma, '  Cracbin,  Beehorol  u-  Bosch  ha-Schana,  zun  Theil 
aoch  mystisch  erllulernd;  14.  Commentar  über  Sifra ;  15.  Commentar  Ober  Sirre; 
16.  -«xiVpw;  V?  nixa  oder  Comm.  über  den  jeru«.  Talmud. 

C  e  b  e  r  ihn. 

Mard.  Bär  Wilna  (in  Wilna):  an  nv9?  'o  od.  die  Führung  nnd  Charak- 
teristik El.  Wilna' «  in  seiner  Lehr-  und  Betschule  und  die  daselbst  ei nge- 
fiihrten  Gebräuche,  tbeils  nach  eigener  Anschauung,  Ibeils  nach  den  Auf- 
zeichnungen seines  Schülers  Saadja  (st.  iu  Jerusalem).  Dazu  ein  Anbang 
^a^nw  ^^ar:  od.  Erklärungen  zu  Talmudslellen  u.  zu  Decisoren  :  \\  iloa-Grodno, 
1832,' 8  (S.  67);  früher  bereits:  Zolkiew,  1808,  8;  von  Elijja  Perez  Wilna 
(b.  Isascb.  Bär)  erweitert,  mit  Zusätzen  nnd  Noten  n.  d.  T.  an?  nn:«  'p 
von  Bär:  Wilna,  18 ••,  4. 

3n*\)K  rrn«  od.  Traucr-Homilie  üb.  El.  Wilna  u.  dabei  Erzählungen  u.  Be- 
richte über  ihn.  Angeschlossen  ist  •vfyrj  ibo^s  u.  vta  hrp  od.  Tbrenodie  u- 
Trauerlied  auf  das  Hinscheiden  El.  Wilna1«:  Warschan,  1798,  12. 

Mose- Wolf  b.  Eli'eser  (R.  in  Bialystok):  in  nia  hy  od.  Leichenrede 
auf  El.  Wilna,  nebst  Charakteristik  u.  Biographie.  Abgedruckt  in  dessen 
Derascba-Werk  an«  n-n?» :  Bialystok,  1824,  f. 

Jeh.  Low  Edel  (b.  Mos.,  R.  in  Slooim) :  Kaan  od.  Trauer-Homilie  auf 
El.  Wilna  u.  s.  w.  Als  achter  Abschnitt  in  dessen  rnrrp  "^tx  'o :  Lem- 
berg, 1802,  4  ;  ib.  1829,  4;  Zolkiew,  1819,  8.  Dabei  auch  eine  r'sy  '. 

Hillel  b.  Wolf:  ■?»  rvtt  nspn  od.  Leichenrede  üb.  das  Hinscheiden 
des  El.  Wilna.  Aufgenommen  in  seinem  Derascba-Werk  ".r.iq  -ja  VV->n: 
Bialystok,  1804,  4. 

■»aaen  Knjj-;  od.  Traner-Homilie  üb.  El.  Wilna,  nebst  biographischen  Miltbei- 
' hingen:  Altona,  1799,  8. 

Josua  Höscbel  Lew  in  (b.  El.  Woir  ha-Lewi  .8  Wilna):  «rV«  rVi*V?  'o  od. 
ausführliche  Biographic  und  Charakteristik  des  sogenanuten  Gaon  El.  Wilna. 
»     Unterstützt  von  Nachman  b.  Z.  Hirsch  (s.  Grodno),  Dav.  Loria  (.s 
Alt-Bicbow),  Abr.  Simcb.  Amzislaw  (b.  Nachmao),  Jak.  Hi.  Meyen- 
burg, mit  zahlreichen  Beiträgen.  In  4  Abscbuilte  getheilt:  1.  nj»n  ni»Vr  üb. 

den  Zweck  der  Biographie  u.  üb.  die  Biographik  überhaupt.  2.  D?on  rv.Vang. 
Zeit-  u.  Ortsverhältnisse  v.  El.  Wilna,  von  seinem  Wandel  u.  seiner  Führung, 
üb.  seine  Studien  u.  seinen  Verkehr.  3.  itvVk  rvVs  od.  seine  specielle 

Biographie.  4.  n-p  r»V*  od.  Verzeichniss  seiner  Schriften,  der  gedruckten  wie 

der  handschriftlichen:  Wilna,  1856,8.  Jos.  Rub.  b.  Mrn.  Man  Rom  (M.  00); 
nachgedruckt:  Steltin,  1862,  8. 


El.  Perex  Wilna  (b.  J.  Bär):  ed.  a^  nvytj  'o  in  erweiterter  Form,  mit  nn:c  'p 
a-tf  v.  seinem  Vater  Bä  r  :  Wilna,  18-"',  4." 

Hi.  Wilna  (b.  *Asr.) :  rn?rr  er:V  rra  od.  Zusammenstellung  der  Halacba's  od. 
Dinim  zum  RC.  Jore  De'ab  ,  geschöpft  aus  den  spätem  casuisliscben  Schriften 
nnd  aus  den  Gutachten.  Dabei  auch  :  Zolkiew,  1733,  f.  Dabei  noch  eine 
Recension  von  "as  r-.t:?  ;  überdr. :  Poloob,  1804,  f. 

 :  tax  rritj»  od.  Zusammenstellung  der  Dioim  zn  RC.  Cboscheo-Miscbpat,  ge- 
sogen aus  den  'Poskim  u.  Gutachten:  Jesnitz,  1722,  f. ;  Poln.  1805,  f. 
Siebe  obenZebi  Hirsch  b.  'Asriel. 
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Jak  Wilna  (b.  Binj.  .«  Wilna4):       ™  *•  Me.  Popers  (s.  d.):  Ff.  a/M. 

1709,  4. 

Me.  Lazar  Wilna  (Schüler  des  El.  Wilna):  cd.  et  red.  tn^r:  n^rtü  seines  Lehrers, 

mit  einer  Vorrede :  Zolkiew,  1804,  4. 
Mard  Bär  Wilna  (  s  Wilna):  annwts  'o  üb  Kl.  Wilna  (s.d.):  Zolkiew,  1808, 

8.  Wilna-Grodno,  1832,  8.  " 

Pincb.  Wilna  (II.  in  Wilna):  rt»»n  »«h  'o  od.  das  Testament  des  Pinch.  Wilna: 
eine  Ermahnung  zur  Moral.  Dabei  auch  »nir!  'o  od.  homiletische  Auslegungen 

biblischer  Stellen:  Wilna,  1820,  8. 

Von  ihm  sind  auch  folgende  Bücher  rorhanden :  1.  OhSB  r>ya>  od.  Co  mm.  zn  Ijjob. 
2.  nVfipn  «ine  od.  Coojiu.  Ober  die  Gebete.  S.  Mc«  "nBO  'B  od.  Comm.  Ob.  die 
llücher  Ijjob,  Sprüche  u.  Psalter.  4.  rVlVjJlO  'h  '|  od.  Comm.  üb.  die  fünf  Megilloi. 
ö.  tt-vfi  1112  '0.  Alle  diese  sind  wahrscheinlich  gedruckt. 

Sani  Wilna  (b.  Jos.  b.  Ahr.)  s.  Saul  Katzenelnbogen  n.  Hi.  Katzeneln- 
bogen. 

•Edw.  Wilson:  Eine  Gleichheit  zwischen  David  n.  Titus  Mar.  Torqnalus.  Eng- 
lisch in  Jour.  oTSacred.  Lit.  1849.  II.  S.  74  flg. 

•Charles  Wilson:  Elements  of  hehr.  Grammar:  London,  1829,  8. 

»John  Wilson*.  Tbc  seriptures  genuine  iaterpreter  asserted  etc.:  Cambr.  1678,  8. 

 :  Hebräische  Grammatik  in  marattiseber  Sprache,  litographirt:  Bombay, 

1830-1,  8. 

Für  die  Rcui-Israel,  angeblich  Abkömmlinge  der  10  Stimme,  bearbeitet. 

•K.  WÜJOn:  Tbe  volnme  of  the  books  called  Apocrypha  with  critical  observatioos : 

Edinb.  1801,  8. 

*Kr.  Wimpina:  Farrago  miscellaneoram  :  Köln,  1531,  f. 

•Hör.  Winand:  Quaeationes  biblicae  ex  Isagage  Pet.  Paladii  formatae :  Steiolurt, 

1602,  8. 

"Chr.  Em.  v.  Windheim:  Diss.,  qua  literae  epenlheticae  Hebraeorum  ad  rationem 
su am  revocanlur,  illaeque  voces ,  quibus  iuessc  putaotnr,  resolutae  ele. :  Er- 
langen, 1752,  8. 

—  —  .  —  :  Rieb.  Pococke's  Beschreibung  des  Morgenlandes  u.  einiger  andern 
Länder.  I.  Tb.  Aegypten  :  Erlangen,  1754,  4.;  vom  gelobten  Lande,  v.  Syrien 
u.  Mesopolamtco,  Cypern  u.  Candia  ;  ib.  1754,  4.;  2.  Tb.  v.  den  Inseln  des 
Arehipelagus,  Kleinasien,  Thracien,  Griechenland  u.  s.  w. :  ib.  1754,  4. 

 .  — Job.  JackSOn'S  rhronol.  Alterthümer  der  ältesten  Königreiche  v.  Anfange 

der  Welt,  durch  5  Jahrhunderte,  worin  die  wahre  bebr.  Zeitrechnung  des  A.  T. 
vor  u.  nach  der  Snndflutb  wieder  hergestellt  ist  u.  s.  w.  Aus  dem  Englischen 
übers. :  ib.  1756,  4. 

 .  — :  Die  Vielweiberei  des  Lamecb.  Erlang,  gel.  Anz.  1752  N.  11. 

 —  :  Anmerkung  üb.  die  Bdtg.  des  Wortes  tpM :  ib.  N.  11. 

 .  — :  Heber  n?B,  das  Befreiungsopfer :  ib.  N.  28. 

 .  — :  Diss.,  qua  Prosthesis  ad  rationes  revocatur:  ib.  1751,  8. 

 .  — :  Diss.  de  dualitatis  ratiooe  nominnm  hebraicorum  maxime  appellativo- 

rum:  ib.  1753,  8. 

 .  — :  Epist.  in  Dt.  6,  4:  Halle,  1743,  4. 

 .  — :  Commentatio  philologico -crilica  de  Hebraeorum  Waw  cooversivo 

Foluri:  ib.  1744,  4. 

 .  —  Palr.  Delany:  historische  Untersuchung  des  Lebens  u.  der  Regierung 

David's.  Aus  dem  Englischen  übersetzt.  3  Tbeile :  Hannover,  1748—9.  8.  Im 
2.  Bd.  steht  eine  Vorr.  voo  Mosheim. 


1)  Gr  luhrte  eig.  den  Namen  Jakob  b.  B.  Wolf  (.s  Wilna).  Sein  Sohn  Hirsch  b. 
Jakob  (R.  in  Amst.)  gedenkt  seiner  im  Vorw.  zu  seinen  GÄ.  (Amst.  171Z,  f.). 


Digitized  by  Google 


Chr.  Kru.  v.  Windheim  —  J.  P.  S.  Winklcr.  523  I 


•Chr.  Eni.  v.  Windheini:  Sendschreiben  an  meine  Zuhörer,  v.  der  Erleichterung 
der  Erlernung  der  morgenländischen  Sprachen:  Güttingen  1750,  4. 

 .  -:  Diss.  in  Da  nzianam  Grammaticam  hebraean  etc.  Siehe :  Diss.,  qua 

Prostbesis. 

 .  —  :  These«  pbilologicae  selectae:  Erlangen,  1753,  4. 

 .  — :  Diss.  philcl.  in  locum  difficiliorem  Hoseae  10,  10:  ib.  1754,  4. 

—  —  .  —  :  Diss.  de  signifleatione  fornall  s.  Trartatus  pbilologiens,  quo  nominom 
bebraeae  lingoae  sigDiOcatioaes  ex  ipsarnm  fontibas  erounlor  el  illuslrantur, 
sacroqae  textut  V.  T.  bebr.  nova  lux  aecenditnr;  ib.  1753,  8. 

 .  —  :  ed.  Ot.  Verbrugge's  Observalt.  philol.  de  nominum  bebr.  plurali  etc. 

ed.  altera  :  EH.,  1752,  8. 

Mob.  Ge.  Beaed.  Winer:  Grundlinien  einer  Methodik  des  Eleroentar-Unterrichts 
in  der  bebr.  Sprache  u.  Ankündigung  einer  errichteten  bebr.  l'ebuogsgesell- 
schaft:  Leipzig,  1819,  8. 

 :  Ueber  die  Annntb  der  bebr.  Sprache:  ib.  1820,  8. 

 :  Cbrestomatbia  Talmndica  et  Rabbinica  :  ib.  1822,  8. 

 :  Untersuchung  ob  die  hebräische  Sprache  leicht  zu  nennen  sei:  ib. 

1823,  8. 

 • — :  ed.  Job.  Simonis  Lexicon  mannale  bebr.  et  chald.  ed.  quarta,  recen- 

suit  et  emendavit,  moltisque  modis  auxit:  ib.  1828,  8;  in's  Englische  übersetzt 
von  Ch.  Seagar  (a.  d.):  London,  1832,  8. 

 :  De  Onkeloso  ejusque  paraphrasi  Chaldaica  diss.:  Lpz.  1820,  4. 

 :  DeJonathanis  ioPent.  paraphr.  ehald.  Specimen  I :  Erlangen,  1823,  i. 

 :  De  versionis  Pentateuchi  Samarilaoi  indole  diss  :  Lpz.  1817,  8. 

  :  Comra.  de  versionis  N.  T.  syr.  usu  critico  caule  iuslituendu:  Erl. 

1823,  4. 

 .  Grammatik  des  biblischen  u.  targnmischeo  Cbaldaisiuus :  Lpz.  1824, 8. 

Zweite  durchaus  verb.  Aofl. :  ib.  1842,  8. 

 :  Cbaldäisches  Lesebuch  aus  den  Targumim  des  A.  T.,  mit  erläutern- 
den Anmerkungen  u.  einem  vollst.  Wortregister:  Lpz.  1825,  8.;  2.  Ausgab«', 
besorgt  von  Julius  Fürs  l:  ib.  1863,  8. 

 :  Biblisches  Realwörterbuch,  zum  Gebrauch  für  Studirende,  Caodi- 

dafen  u.  s  w.  2  Tbeile:  Lpz.  1820,  8.;  2.  Aufl.  1833—4,  8  ;  dritte  verbesarrle 
u.  vermehrte  Aufl. :  ib.  1813,  8.  ;  holländisch  nach  der  1.  Aufl.  v.  J.  Corel  Ii. 

•Ehr.  Winheim:  Drei  Gespräche  zwischen  einem  Juden  u.  einem  Christen,  einem 

Priester  u.  einem  Laien  :  Köln,  — ,  — . 
*Marq.  Theod.  Winkel:  De  maxima  omninm  Metbusalae  aetate  :  Herborn,  1760,  4. 
 :  De  causis  aetatis  Mrtbusalae:  ib.  1762,  4. 

 :  Disq.  specialer,  cur  maximam  omoium  aetaleui  adeplusMelbusala  etc. i 

ib.  1762,  4. 

•J.  D.  Winkler:  Animadversiones  pbilologicae  et  critirae  ad  varia  sacri  endicis 
utriusque  foederis  loca.  P.  1. :  Hildesh.,  1750,  8. ;  P.  11. :  ib.  1751,  8. ;  P.  III. : 
ib.  1752,  8. 

 — :  Von  dem  Nutzen  der  jüd.  Alterlbümer  u.  ihrer  Kenuluiss.  Zur  Erklärung 

der  heil.  Schrifi.  Zu  Bodenschat  z's  Erläuterung  der  beil.  Schrift  N.T.  aus 
den  jüdischen  Altertümern :  Lpz.  u.  Ff.  1756,  8. 

 :  Vindicatio  sebolae  divi  Samuelis  propbelicae:  ib.  1754,  4. 

 :  De  Lue«  evang.  medico:  Lpz.  1756,  4. 

•J.  M.  Winkler:  Specimen  quaestioois  de  syriaca  carminis  Deborae  versione, 
Scholiis  Bar-Hebraei  additis:  Breslau,  1839,  8. 

•J.  P.  S.  Winkler:  Illustre  Jesaiae  vaticinium  c.  18.  illostratur:  Jena,  1728,  4. 

 :  Untersuchung  der  Geschichte  Ca i  n 's  u.  insonderheit  des  v.  Gott 

demsclbigen  gesetzten  Gnadenzeichens  etc.:  Wernigerode,  1753,  8. 
 :  Erörterung  der  wichtigen  u.  schweren  Stelle  1  B.  Mose  49,  10: 

Quedliob.  1771,  8. 


f,f,  * 
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•Job.  Fr.  Balth.  Winkler:    Diatribe  tbeologico-arohaeologica :  onn  sacr 
cruenta  ante  diluvium  fuerint  ignota?  Rostock,  1744,  4. 

ificia 

Jooat.  Winkler  (b.  I».  .»  Nikolsburg) :  s.  Sal.  Wickler. 

*Ml.  Jak.  Winkler!  Diss.  bistorieo-critica  de  statu  politico  et  errl.  vcterum  Pa- 
triarcharum  et  hebraeorum  ia  usum  sacrae  bermeneot.  tirooam:  Grata,  1784,8. 

Sal.  Winkler  (b.  Is.):  ax      V?  o^np  od.  Zusammenstellung  der  Psal- 

men, alfabetisch  oacb  dea  Anfangen  ihrer  Verse  geordnet.    Zus.  mit  Janataa  , 
Winkler  (b.  Is.)  u.  Jebada  b.  Mose  Sal.  bgg. :  Wilmersdorf,  1717,  12.  Hi. 
b.  Chaj. 

•Nie.  Winmann:  Oratio  de  laudibns  linguae  bebraicae:  Aogsb.,  1538,  4. 

S.  Winter  (in  Pest):  lllustrirtes  isr.  Jahrbuch  für  Ernst  u.  Scherz  aurdas  J.  5620 
(1859—60).  Mit  Beiträgen  von  Bauer,  Beck,  Coosiant,  Deutsch,  Dux,  Kbrentheil, 
Frankl,  Friedraann,  Horowitz,  Jellinek,  Kompert,  Letteris,  Reich,  Roaeuzweig, 
Schwarz,  S.  Szanto,  Winter,  Zirndorf  u.  s.  w.  1.  Jahrg.:  Pestb,  1859,  8. 

Binj.  Wolf  Winternitz  (b.  Me.,Schocbetb  in  Prag):  -j^aa  V:na  od.  Commentatiooen 
zu  Jak.  W  ei  Ts  Weikchen  üb.  Scbechitha  u.  s.  w.,*mil  vielfachen  ergänzenden 
Noten:  Prag,  1796,  4;  Wien,  1816,  8. 

D.WintemitX  (Arzt. s Prag):  M  aimonides'  Diätetisches  Sendschreiben  an  deo  Sultan 
Sa  lad  in.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Medicin  für  Aerzte  und  Freunde  des 
klassischen  Altertbums, mit  kritischen  u.  sacberkläreodeo  Noten  :  Wien,  1843,8. 

Winternitz:  Lebrspiel  Tür  kleine  Kinder  v.  4—6  Jahren.  12  Aufl.:  Wien, 
1859,  8. 

♦Dan.  Winzer:  ed.  Schikardi  Inslitutiones  linguae  bebraicae,  recenlissime 
dilucidationes  qoasdam  regularom  adjecil  et  cum  praefatione  sna  illustr. :  Lpz. 
1678,  8.;  ib.  1685,  8.;  ib.  1689,  8. 

•Fr.  Winzer  et  Aug.  Schott:  Libri  saeri  aotiqui  foederis  in  lat.  traosl.  Bd.  1 
(Pentateueb) :  Altona,  1816,  8. 

♦Jul.  Fr.  Winzer:  De  libro  Kohelelb  (r^n|j)  11,9—12,7.  Tres Partes:  Lpz.  1818 
—  19,  4. 

 :  De  philosophia  raorali  in  libro  Sapientiae :  Witteob.  1811,  4. 

 :  De  Saeerdotis  officio.  Tres  Partes:  Lpz.  1825 — 6,  4. 

 :  De  aureae  aetatis  spe  Judaeorum ,  cujus  a  primis  iude  temporibus  ad 

aetatem  Christi  in  libris  eorum  vestigia  deprebenduntur.  Disp.-hist.-philol.  P.  I.  : 

Lpz.  1800,  4. 

Winzheimer  (Arzt)  :  Ucber  die  organische  Harnröhren-Verengerung  u.  die  versch. 
L'ntrrsuchungs-  u.  Heilungsmetboden  derselben.  Mit  4  Tafeln:  Erlangen, 
1832,  4. 

•Bd.  Wippennann:  Die  altorientalischen  Religioosstaaten  :  Marburg,  1851,  8. 
•A.  Wirsing:  De  Scbilo  Gn.  49,  10:  Alt.  N.  1785,  4. 

•Mich.Wirth:  Das  Büchlein  Ruth  (rw-t).    Ein  Familieogemälde  nach  der  beil. 

Schrift:  Nördlingen,  1834,  12. 

•Sam.  Wlh.  Wirthgen:  Materialien  zur  practischen  Einübung  der  hebr.  Sprache 
für  den  I.  Cursus  nach  Anleitung  der  kl.  Grammatik  v.Gesenius:  Lpz.  1825,  8. 

 :  Hebräisches  Uebungsbucb  für  den  1.  Lebrcursus;  enth.  Uebungsstürke 

zum  Lesen,  Vocalisiren  unpunetirter  Wörter,  Uebersetzeo  aus  dem  Hebräischen 
u.  s.  w. :  ib.  1S25,  8. 

♦Job.  Conr.  Wirz:  Diss.  de  consilio  pacis,  ad  Zach.  6,  13:  Utrecht,  1712,  4. 

Abr.  Nat.  Wischnitze:  ew;»  yui  od.  Novella's  üb.  lalm.  Traktate,  Decisoren 

u.  Gutachten  :  Neuwied,  1735.  4. 

El.  Wischnitze  s.  Elijja  b.  j.  Löw. 

Is.  M.  Wise  (R.  in  Cincinnati):  The  Israelite.  A  weekly  Periodical.  Devoted  to 
tbe  Religion,  History  and  Lilerature  of  the  Israelites.  Jahrgänge  v.  1854  —  8: 
Ciocinnali,  185 4 — 8,  f. 

Der  Jahrgang  beginol  dabei  Bit  dein  1.  Juli;  am  1.  Juli  1858  hat  der  fünfte  Jg.  begonnen. 
WScbeoUich  erscheint  ein  Doppelbogen. 
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Is.  M.  Wise:    Deborab.    Allgemeine  Zeitung  de«   amerikanischen  Jndeatbums. 

2  Jahrgänge  1857—8:  ib.  1857—8,  f. 
Alle  14  Tage  ein  Doppelbogen. 

 :  Deborah.  Ein  Beiblatt  zum  »fsraelite«,  gewidmet  den  Töchtern  Israels. 

3  Jahrgänge  von  1856-8:  ib.  1856—8,  4. 
Wöchentlich  t  IS'uumcr. 

 :  The  Bssenre  of  Jndaism,  for  Teacbers,  Pupils  and  Tor  Selfinstruclion  : 

Cincinnati,  1861,  8. 

Pincb.  Wissoki  (b.  Sam.):  onse^  wjv.k:;?  io  drriTbeilen:  1.  Commentar  üb.  die 
für  jeden  Tag  der  Woche  bestimmten  Psalmen  u.  zwar  in  dreifachen  Erklärun- 
gen; 2.  Commentar  über  njs  '&» ;  3.  Derascba's  für  Sabbate  n.  Festtage,  nebst 
Erläuterung  der  Haflhara's.  Siehe  Pinc ha  a  b.  Samoel. 

Jak.  WistinitX  (b.  Chaj.  Phöb.  ba-Kohen):  ap*:  ynr  od.  Commentar  üb.  die 
Sprüche  Salomo'a:  Wilna,  1800,  4. 

Hi.  Witebskl  (b.  Sim.):  d-:j:t  rn-rn  od.  Novelle'*  üb.  den  RC.  Jore  De'ab  bia 
nach  nn:  'n.  Angehängt  sind  Kea  •'räih  od.  Novella's  üb.  Talmud,  Decisoren 
u.  Gutachten  üb.  die  Talmod-Ordnungen  Sera' im  n.  Mo'ed:  Sklow,  1802,  4. 

♦Fr.  Theod.  Wlthüf :  Meletema  de  leprosoriis  veternm  Hebraeorom :  Duisb.  1 756,  4. 

 :  De  Amasi«  Deos  Edomaeorum  secum  abdncenle,  ad  locum  2  Chr.  25, 

14:  Lingen,  1768,  4. 

 :  Oposcula  philologica,  historica  et  tbeologica,  aotebae  seorsura  edita, 

nunc  vero  auetius  recusa :  ib.  1778 — 9,  8. 

Joch.  S.  Witkower:  nn^r  -\*v  od.  Lied  zur  Vermahlungsfeier  des  Dr.  J. 
Isaacsohn  (R.  in  Rotterdam)  u.  Amalie  Ettlioger  aus  Altona :  Altona,  185»,  8. 

Lewin  WitkOWSkl  (.a  Goesen):  rvra"<*:  od.  dramatische  Darstellung  der  Ge- 
schichte der  ersten  Menschen,  mit  Einreibuog  von  »der  Tod  Abels«  von  Ges- 
u  e  r :  Bresl.,  1816,  8. 

Ahr.  Witmund  (b.  Simson):  tom  r^r»  od.  Comm.  über  Abot  des  R.  Na  tan: 
Amst.,  1717,  f.  ' 

Mos.  Witmund  (b.  El.  Nat.):  ntji  nih-H  od.  die  Sprüche  Beu-Sira's  in  jiid. -deut- 
scher Sprache :  Amst.  1661,8. 

#Hrra.  Witslus  I  Miscellaneaeorum  sacrorum  libri  quatuor  seu  Tomus  I  :  Utrecht, 
1691,4;  vermehrt:  Leyden,  1695,4;  Tom.  II.:  Levden ,  1095,  4;  Utrecht, 
1700,  4;  beide  v.  Mark.  bgg. :  Herborn,  1712,  4;  Leyden,  1736,  4. 

 :  De  doplici  Philonis  verbo,  contra  Maogeium  erudite  disput.  In  dessen  Mis- 

cellaneae  sacrae  I.  u.  II.:  Leyden,  1736,  4. 

 :  De  tbeoeratia  Israelitarum.  In  Miscellaoeae  etc.:  ib.  1695,  4. 

 :  .1coJ(xd(f vlov  sive  libellum  de  decem  tribubus  Israelitarum.  Abgedruckt 

io  dessen:  »Aegypliaca« :  Amst.  1683,  4.;  Basel,  1739,  4. 

 :  Judaeus  ehristianizans  circa  prineipia  fidei  et  S.  S.  trinitatem  :  Ulrecht, 

1661,  12. 

 :  Aegyptiaca  s.  de  Aegyptiorum  sacrorum  cum  bebr.  collatione  libri  3.  et  de 

decem  tribubus  etc. :  Amst*.  1683,  4.;  Basel,  1739,  4. 

*\.  J.  Witt:  Auch  ei«  Wort  über  Juden -Emancipation.  Zweite  verbesserte  Auf- 
lage :  Altona,  1841,  8. 

 :  Der  neue  Jeremias  od.  die  Angst  der  Kinder  Israels  war  gross.  Ein 

Narbtrag  zur  Schrift  »Auch  ein  Wort«,  io  Erwiederung  auf  den  »neueren  Juden- 
fresser«« des  Herrn  Cbristern:  Altona,  1842,  8. 

—  —  — :  Der  neue  Jeremias:  Altona,  1840,  8  Gegenschrift:  Ein  Wörtchen  über 
denj»oeuen  Jeremias«  des  Hrn.  Willi  Altona,  1841,  8. 

*Corn.  de  Witt:  tres  dissertationes  ad  clariorem  Proverbiorum  Salomoois  elaci- 

dationem:  Amst.  1762,  8. 
•Dan.  Witte:  Kurzer  Begriff  der  ganzen  heil.  Schrift,  darinnen  der  vornehmste 

Inhalt  eines  jeden  Buches  etc. :  Boizenburg,  1717,  8. 
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Karl  Witte  —  Marc.  Woeldike. 


♦Karl  Witte  (Vater) :  Israel,  od.  der  edle  Jode,  eine  wahre  Geschichte:  Lpz. 
1805,  8. 

»Minna  Witte:  Die  Psalmen,  in  einer  Auswahl  metrisch  bearbeitet:  Hannover, 
1838,  8. 

•Hennig  Brh.  Witter:  Diss.  de  Porgatorio  Judaeorum:  Heimst.,  1704,  4. 

 :  Maimooidis  «nhn  vvtß  s.  de  novilunii  initio  etc.  bebr.  et  tat.:  Jena, 

1703,  4. 

Prosper  Wittersheim  (in  Strassburg) :  Memoire  sor  les  moyeus  de  bater  la  rlgc- 

neration  des  laraelites  de  PAIsace:  Metz,  1825,  8. 
 iLa  (Mythologie  en  miniatare  :  ib.  1827,  21. 

 :  Anrelia  et  Valerius,  Episode  de  la  dictature  de  Sylla,  an  de  Rome  609 — 

675.  2  Voll.:  ib.  1827,  12. 
 :  E«quisses  morales,  oo  preeeptes  mis  en  aclioos,  ouvrage  destine'  ä  develop- 

per  les  Sentiments  etc.  2  Voll  :  ib.  1829,  12. 

—  — :  Elegie  sur  la  tombe  de  mon  jeune  ami :  ib.  1832,  8. 

•Job.  Sigm.  Wittich:  Hebräische  Sprachlehre.  Tabellarische  Uebersicht  der  Zer- 
gliederung der  hebr.  Sprache:  Wittenb.  1802,  8. 

 :  Kurze  Anleitung  zur  Auffindung  der  Stammbuchslaben  in  der  arab. 

Sprache:  ib.  1798,  8. 

 :  Grundzüge  der  cbaldäiochen  Sprache:  ib.  1801,8. 

 :  lnterpretatio  loei  arabici  ex  opere  Aviceonae  de  soperfoetatiooe :  ib. 

1803,  8. 

•Cph  Wittig:  Anti-Spinoza  *ive  esainen  ethices  B.  deSpinozae:  Leyden,  1690, 
8;  in  holt.  Sprache:  Amst.  1692,  8. 

♦G.  Mich.  Wittmann:  Annotaliones  in  Pentateucbum  Moysis:  Regeasb.  1796,  8. 

Jos.  Witienhatuen  (b.  Jeh. ;  mit  Beinamen  Veit)  s.  CPCSXtt. 

Joslein  Witzenhausen  (b.  AI.  in  Amst.):  Die  heil  ige  Schrift  in  jüd.-deut.  Sprache : 
Amst.  Iti79,r.  Jos.  Athias  (b.  Abr.);  verbessert  ed.  2:  ib.  1 087,  f.  Imm.  Athias 
(b.  Jos.);  ein  Specimen  daraus  im  BH.  IV.  p.  193;  mit  deut. Typen:  Wandsbeck, 
1711-12,  4. 

 :  Ein  schön  Maasse  ^Geschichte)  von  König  Artus-Hof  u.  Ritter  Wiedo- 

wilt  in  deutseben  Reimen:  Amst.  1683,  8.;  in  bebr.  Leitern  u.  transcribirl  in 
deut.  Lettern  bei  J.  Cph.  Wagenseil  in  Belehraug  u.  s.  w. :  Königsb.  1699,  4.  ; 
für  sich:  Hanau,  1710,  8.;  mit  der  Beigabe  »Ansprach  vorder  Bärmutter«  (wie 
es  scheint  aus  iv*B3         übersetzt) :  Wilmersdorf,  1718,  8.;  Prag  s.  a.  4. 

•Tbom.  Witxenmani:  Göttliche  Eulwickelung  des  Satan's  durch  das  Menschenge- 
schlecht: Dessau,  1792,  8. 

 :  Die  Resultate  der  Jacobj'scben  und  Mendelssohn'scben  Philosophie,  kritisch 

untersucht  von  einem  Freiwilligen:  Leipzig,  1768,  8. 

*J.  F.  Witzleben:  Adam  quasi  Deus,  Gn.  3,  22:  Zeitz,  1700,  4. 

•Eni.  Wratislaus  Wlb.  Wobeier:  Psalmen,  dem  Könige  David  nachgesungen: 
Winlerlhur,  1793,  4. 

♦Max  J.  Wocher:  Die  hebräischen  Nominalformen  nach  Ewald1 8  System  erläutert 
u.  in  Paradigmen  dargestellt:  Tübingen,  1832,  8.  * 


*Marc.  Woeldike:  Cap.  secundum  ex  Tr.  Berachot  latioe  vertit  et  cum 
tiooibu«  noonollis  adjectis  edidil :  Hafn.,  1738,  4. 

 :  Tractatus  talin.  Cbagiga  cum  Gemara  Hierosol.  latine  versus  notisque  il- 

lustratus:  ib.  1735,  4;  andere  Tbeile  dieses  Traktat*  in  gleicher  Weise:  ib. 
1736,  4;  ib.  1737,  4. 

 :  Explicatio  oumini  cujus  da  in  Jodaeo-cabbalistici :  Hafn.  1736*  4. 

 •:  Mos.  Maimooidis  Tr.  de  eibis  vetitis,  in  tat.  linguam  versus  notisque  illu- 

stratus:  Hafn.  1722—34,  4.  Sechs  Disputationen. 

 :  Dicla  classica  veteris  Testament!:  ib.  1735,  8. 
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Em.  W.  Wohlwill  (Scbul-Dir.  in  Seesen1) :  Bemerkungen  über  den  Standpunkt  der 

hamburgischen  isr.  Freischule:  Hamburg,  1830,  8, 

 :  Ueber  den  Begriff  einer  Wissenschaft  des  Judeulbuins.  Einleitender 

Aufsatz  in  »Zeitschrift  für  die  Wisseoschaft  des  Judculbum  «  v.  Dr.  Zu  Dt.  1. 
Bd.  Berlin,  1823,  8. 

Hier  führte  er  den  Namen  Immanuel  Wolf. 

 :  Die  Bedeutung  des  Lebens,  geknüpfet  an  den  Anfang  u.  Scblususatz  des 

Kobeletbs.  Eine  Predigt,  vorgetr.  in  dem  (Hamburger)  zu  Lpz.  bealebendea 
Tempel  Bet  Jakob:  Lpz.  1822,  8. 

*R.  Gfr.  Wolde:  Notilia  codieis  Alexaodrini  cum  variis  ejus  lectionibus  omnibus. 
Reeudendam  curavit  Gli.  Lbr.  S  p  o  b  n :  Lpz.  1 788,  8. 

Z.  Iii.  WoidUlaw  (b.  J.  Low,  Darscbau  in  Woidislaw):  rmttV  rnte»  od.  zebn 
Derasrha's,  aus  einer  grössern  Sammlung,  welche  100  enthalt,  gezogeu:  Ber- 
lin, 1801,  8;  Wien,  1822,  8;  Rödelheim,  1828,  8;  Wilua,  1834,  8. 

 :  "ox  y^H  od.  eine  Sammlung  voo  Derascha's  od.  Homilien  mit  deo 

besoudern  Aufschriften  a^jn  -r»»,  nrnsttn  t*jt  u.  s.  w. :  Prag,  1786,  4. 

•Fr».  Woken:  DiatribedeMagistriscollectionuro  (iv.eiok  v»7a)  :  Wittenb.,  1727,4. 

j  :  An  Moses  Genesin  c  Scbedia  Patriarcharum  collegeril?  ib.  1727,  4. 

 :  Diss.  de  utilitate  novae  Peotateucbi  Samaritani  editionis:  Witteoberg, 

1728,  4. 

—  — :  Alloquium  ad  eruditos  de  utilitate  novae,  quam  parat,  editionis Pentatencbi 
Samaritani:  ib.  1720,  4. 

 :  Selecta  sacra,  quiboa  varia  ad  sacri  codieis  exposilionem  theolog.  artem 

crit.  et  aotiquitatt.  sacras  facientia  exhibentur.  2  Tbeile:  Wittenb.  1718,  4. 

—  — :  Meletemata  aotiquaria  eaque  pkilol.-critica,  quibus  oououlla  s.  cod.  loca, 
ut  et  historiae  biblicae  ae  ebraeae  monumenta  expenduntur:  ib.  1730,  4. 

 :  Liber  de  Ellipsibus  e  textu  biblico  bebraieo  sollicite  eliminandis,  quo 

Ellipsiuui  exempla,  quae  specie  quadam  reliquis  praestant,  expenduntur  et  ab 
omni  coostruetionis  defectu  liberautur:  Wittenb.,  1732,  4. 

 :  Programme,  quo  ad  Jobuin  publice  audiendum  invitat,  et  de  praejudieiis 

quibusdam  criticis  in  Jobi  lectione  evilandi  mooet:  Wittenb.,  1729,  8. 

 :  Diss.  1  in  Prov.  22,  20:  Wittenb.  1728,  8. 

 :  Commeotatio  exegetico-eritica  in  Caoticum  :  ib.  1729,  4. 

 :  Diss.  de  usu  Fl.  Josepbi  in  V.  et  N.  T. :  Sedin,  1720,  4. 

 :  Meditationes  privatae,  quibus  varia  sacror.  biblior.  dicta  obscura  vel 

soviler  explicaotur,  vel  a  perversiooibua  liberantur:  Lpz.  1716 — 18,  4. 

 :  Adnotationes  exegeticae  in  propbetiam  Haggaei.  Adduntur  vindiciae  bistor. : 

Lpz.  1719,  4. 

—  — :  Samaritani  Ensebiaoi,  quatenus  ad  vindicandum  textum  bebraeum  praecl- 
pue  faciunt.  (Die  Mittheilung  des  Ens.  in  seiner  Chronik  üb.  deo  samar.  Pen- 
tateueb  u.  s.  w.) :  Wittenb.,  1731,  4. 

 :  Pietas  critica,  quae  V.  et  fi.  T.  textum  origioi,  integritati  et  divinae  sim- 

plieitati  vindicare  laborat.  Pars  I.  de  hypallagae  vitio.  Pars  II.  contra  synehyses 
vocum  et  seclionum:  Wittenberg,  1718—20,  8. 

 :  Textus  V.T.  origioalis  ebr.  ab  enallagis  liberatus:  Lpz.-Witteob.  1726,8. 

*Ge.  Wolde:  De  anno  Hebraeorum  jubilaeo.  Commentatio  praemio  regio  ornata: 
Gott.  1837,  4. 

•Da v.  Wolder :  Donatus  bebr.  cont.  Rudimeota  lioguae  bebraicae  libr.  IV.  P.  I  et  II  i 
Hamburg,  1590—91,  8. 

Wolf  b.  Barucb  (.s  Naumburg)  s.  Wolf  Naumburg  (b.  Barueb). 

Wolf  Boskowitz  a.  W.  Boskowitz  (b.  Sam.  Lewi,  R.  in  KoIUo). 


1)  Seit  1858  Direclor  in  Seesen;  st.  2.  Wän  1847. 
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Wolf  aus  Dessau  (b.  Abr.  Natan):  nan  nes  u.  Grundsätze  der  jüd.  Religioo  t. 
Wolf  Dessau. 

Wolf  b.  Josef  (Lehrer  ia  Dessau)  s  Wolf  Dessau. 

Wolf  b.  Israel  Isser  (.s  Wilna):  «hncü  r-nw  oy  T12-1  Kppoa  od.  die  Pesikta 
mit  kurzen  Glossen  und  Commentationen  s.  W.  Isser  (b.  Isr.). 

Wolf  b.  J.  L  ö  w  (.s  Rosieue)  s.  Wolf  R  o  s  i  e  n  e  (b.  J.  Low). 

Biuj  Wolf  o.  M.  Rapaport:  Vk^V  rrn*  od.  Discossiver  Commentar  Ik  den 
Traktat  Makkot:  Pressbarg,  1839,  4.' 

'Chr.  v.  Wolf:  Bened.  v.  Spinoza's  Sittenlehre,  ans  dem  Lateinischen  übersetzt: 
Ff.  a/M.,  1744,  8. 

—  .  — :  B.  v.  Spiooza's  Sittenlehre  widerlegt:  ib.  1844,  8. 

—  .  — :  De  dilTerentia  nexus  rerum  sapieotis  et  fatalis  necessitatis,  nec  non  syste- 
matis  harmoniae  praestabililae  et  bypothesiom  Spiooane  lucnlenta  eommen- 
tatio  etc. :  Halle,  1723,  4. 

'Chr.  Glo.  Fr.  Wolf:  Scbeiliasma  pbilologicum  de  divortio  Jndaeorum,  varia 

Scripturae  sacrae  loca,  inprimis  Mt.  19,  8  9  illaslraos:  Lpz.,  1739,  4. 
 :  Diss.  de  Urim  et  Tbnminim  :  ib.  1740,  4. 

 :  Diss.  philol.  de  modo  vaticioandi,  quo  usus  fuit  Bileam,  ad  Nu.  cc. 

22.  23.  24.:  ib.  1741,  4. 

 :  Diss.  de  promotione  Judaeorum  academica  :  ib.  1741,  4. 

 :  Diss.  de  Chiun  et  Remphan,  ex  Am.  5,  25— 27  coli.  Act.  7,  42  43: 

ib.  1741,  4. 

 :  Nova  disquisitio  dicti  difficillimi  Esa.  53,  9:  ib.  1742,  4. 

 :  Meditatio  de  libro  recti  et  bellorum  (-.c»n  'o ,  rncr&a  'd)  Nu.  21, 

14;  Jos.  9,  13:  2  S.  1,  18:  ib.  1742,  4. 

•Cph.  Wolf:  Regulae  bermeneut.  ntQl  rij  ioodwapfae  sive  owmvptaf  usu  et 
abusn:  Lpz.,  1723,  4. 

 1  Commentatio  philologica  de  parentbesi  sacra ;  ace.  diss.  de  usu  et  abusu 

av^aitog  oomioum  divinorum  etc.  cum  praef.  Chr.  Fr.  Boerneri:  ib.  1726,  4. 

 :  Examen  regularum  bermeneut.  ab  A.  Calmeto  commeodatur;  acc.  de 

genuina  locutionum  etc.:  ib.  1733,  8. 
 :  Epist.  crit.  de  Hebraismis  Ulpiaui  etc.:  ib.  1739,  4. 

El.  Wolf  (Arzt):  Abb.  über  die  ägyptische  ansteckende  Angeneotzündong  u.  ihre 
Verbreitung  in  Italien  etc.  v.  H.  0  m  a  d  e  i  a.  Aus  dem  Italienischen  übersetzt 
mit  Anmerkungen:  Fr.  a/M.  1820,  8. 

 :  A.  W.  Philippus  Abh.  über  die  Verdauungsschwäche  u.  ihre  Folgen,  die 

sogenannten  nervösen  u.  gallischen  Beschwerden ;  nebst  Bemerkungen  üb.  die 
organ.  Krankheiten,  in  welche  sie  zuweilen  übergeben.  Mach  der  2.  engl.  Ausg. 
übers,  u.  mit  Anmerkungen:  Ff.  a/M.  1823,  8. 

 :  J.  Howship's  praktische  Bemerkungen  über  die  Zufälle  der  Erkenntnis» 

u.  der  Behandlung  einer  die  wichtigsten  Krankheiten  der  untern  Gedärme  u.  des 
Afters.  Aus  dem  Englischen  übers,  mit  Anmerkungen:  Ff  a/M.  182 4,  8- 

 :  Job.  Wa  I  len's  Abh.  von  den  Alpendrücken  ,  dem  gestörten  Schlafe,  er- 
schreckenden Träumen  u.  näcbtl.  Erscheinungen.  Aus  dem  Englischen  mit 
Anmerkungen:  Ff.  a/M.  1820,  8.  ;  2.  Ausg.:  ib.  1824,  8. 

Elk.  Jos.  Wolf  (in  Mannheim):  Von  den  Krankheilen  der  Juden:  Mannheim, 
1777,  8. 

Ferd.  Wolf:  Dom  Antonio  da  Silva,  der  Verfasser  der  sogenannten  Opern  der 
Juden  (Operas  dos  Judos).  Er  behandelt  den  als  Auhäoger  des  Judeolhums  den 
19.  Oct.  1739  zu  Lissabon  verbrannten  Dramatiker,  der  seiner  Kunstprodukte 
wegen  gleich  GilViceute  der  portugiesische  Plautus  genannt  wird:  Wien, 
1860,  8. 

G.  Wolf  (RL.  in  Wien)  :  Actenstücke  zur  Geschiebte  der  Juden,  gesammelt  in  den 
Archiven  zu  Wien, Venedig,  Mailand  n.  Maotua.  In  ba-Maskir,  Jg.  1858  S.  16.  69. 
130.  Jahrg.  1859  S.  35.  71.  Jahrg.  1860  S.  17.  52.  73.  91  ;  Jahrg.  1861,  S. 
42.  149. 
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G.  Wolf:  Ferdinand  II.  u.  die  Juden  Nach  Aktenstücken  in  den  Archiven  der  k.  k. 
Ministerien  des  Innern  u.  des  Aeussern  :  Wien,  1800,  8  (63  S.). 

 :  Geschichte  der  isr.  Cultusgemeiude  in  Wien  (1820—60):  Wien,  1861,  8. 

(S.  208). 

 :  Lazarus  der  Hebräer,  Leibarzt  der  Kinder  des  Kaisers  Ferdinand  I.  Eine 

histor.  Skizze.  In  der  »Wiener  mediz.  Ztschr.«  1860,  n.  47. 

*Glo.  Jak.  Wolf:  Diss.  epist.  in  qua  ostenditur,  bomines  Mosi  velustiores  sponte 
sacra  fecisse,  neque  praeeepto  quodam  divino  instilutos,  sed  pio  gratoque  auiino 
edoctos  sacrificaudi  rituni  didiciisei  Lpz.  1782,  8. 

H.  Wolf  (A.  in  Hamburg):  Abh.  von  dem  Gebrauch  der  Brech-  u.  Purgirinittel  in 
jetzigen  Krankheiten:  Hamburg,  1790,  8. 

 :  Abh.  von  dem  .Nutzen  der  span.  Fliegenpflaster  in  soporösen  Wechselficbei  n  : 

ib.  1785,  8. 

 :  Abh.  von  der  im  Altonner  Hospital  im  Juni  1814  epidemisch  gmssirenden 

Krankheit:  ib.  1817,  8. 
 :  Bemerkungen  üb.  die  Blattern:  Altona,  1795,  8. 

 :  Praktische  Bemerkungen  nebst  Krankheitsgeschicbten :  Hamb.  1811,8. 

 -:  lieber  das  Wesen  der  Fieber  sowohl  nls  üb.  ihre  nächste  Ursache  u.  über 

die  Classification  derselben.  Nebst  Beitrag  z.  thierischeo  Magnetismus.  ?.  Aufl. : 

ib.  1818,  8. 

 :  Ideen  üb.  Lebenskraft,  nebst  einigen  Krankheitsgeschichten  etc. :  ib.  1806, 8. 

 :  Krankengeschichten  nebsl  Bemerkungen  elc. :  ib.  1802,  8. 

 :  Verteidigung  der  frühen  Beerdigung  der  Juden  :  ib.  1788,  8. 

J.  Wolf  (b.  Josef,  L.  in  Dessau1) :  TsuVn  ■"v.o-  od.  Elementarbuch,  rbtt  nr^ip, 

m*rs:  rm:tt,  N*n       Vx»:^f  s.  Wolf  Dessau  (b.  Jos.). 
—  — :  n!s^tt  nfjSip  sechs  deutsche  Reden  in  der  Synagoge  zu  Dessau  u.  eine 

bebr.  Uebersctzung  derselben.  Siede  Wolf  Dessau  (b.  Jos  ). 

*J.  A.  Wolf :  De  agnitione  ellipseos  in  interpretatione  librorum  sacrorum.  I — XI 
Partes:  Lpz.  1800—1808,  4. 

M.  C.  Wolf:  Apparatus  Pbilislaeorum  bellicorum  1  S.  13,  5:  V.  1711,  4. 

 :  Juvenci  labiorum  Hos.  Ii,  3:  V.  1711,  4. 

*J.  F.  Wolf:  A  manuel  of  hebrew  grammar,  wilb  points:  London,  1839,  8. 

Jer.  Jak.  Wolf:  Diss.  inaug.  med.  de  vomitorum  uso  in  febribus:  Gült.  1780,  4. 

•Joh.  Cpb.  Wolf  (Prof.  der  orient.  Sprachen  u.  Rector  des  Gymnasiums  zu  Ham- 
burg*): D*ins  -neo  n$?  s.  historia  lexicorura  hebraicorum.  Acc.  Appendix  de 
Lexicis  biblici*,  quae  noinina  hebraica  aliarumve  linguarum  in  V.  et  IN.  T.  obvia 
lalioe  exponunl:  Wittenberg,  1705,  8. 

 :  De  usu  talmudicae  rabbinicaeque  leclionis  elenchtico:  ib.  1706,  4. 

 :  Dan.  Fesseiii  Adversariorum  sacrorum  libri  decem  iu  quibus  aliquot 

mille  S.  S.  loci  illustrantur,  cura  J.  Chr.  Wolfii :  Ff.  a/M.,  1723,  4. 
 :  Metbodus  Hebraismi  nova:  Hamb.,  1716,  4. 

 :  Bibliotbeca  Hebraea  aive  notitia  tum  auetorum  hebr.  cujuseunque  aeta- 

tis,  tum  scriptorum,  quae  vel  bebraice  primum  exarala  vel  ab  aliis  conversa 
sunt,  ad  noslram  aetatem  dedueta.  Accedit  in  cnlcc  Jacobi  Gaflarelli  index  codi- 
cum  cabbalisticorum  manuscriptorum  quibus  Joh.  Picus  Mirandulanus  Comes 
usus  est.  (Nach  einer  Ansprache  »ad  lectorero«  bis  S.  27,  worin  die  Hilfsmittel 
zu  seiner  Bibliographie  vorgefahrt  «erden,  folgt:  I.  Tabula  Epocbarum  illo- 
strium  apud  hebraeos  aus  Ba  rtolocci  bis  p.  81  :  2.  Excerpta  ex  R.  Simcba  b. 
Gcrson  rrcv  'o  u.  dann  3.  die  Bibliographie  der  jüd.  Autoren  in  alfab.  Ord- 
nung, zuweilen  auch  der  getauften  u.  christlichen  Verfasser  jüdischer  Schriften 
od.  heidnischer  u.  islamitischer  Schriftsteller,  sofern  sie  in's  Hebräische  über- 
setzt worden,  in  2231  Nummern  (ein  alfab.  Index  der  bebr.  Bücherlitel  folgt 
sodann).  Ala  erster  Band  :  Hamb.-Lpz.,  1715,  4  Chr.  Liebezeit  (S.  1161). 


1)  *t.  17.  Marx  185ß. 

2)  Geb.  21.  Febr.  NW3,  gesl.  25.  Juli  1730. 
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*Joh.  Cph.  Wolf;  Bibliotheea  hebraea ,  pars  II,  qnae  praeter  bisloriam  scripturae 
sacrae  vetcris  lustrnmenti  codicunqne  ejas  tarn  editornm  tumMss.  tradit  noliliam 
Masorae,  eorumqoe,  quae  ad  lexica  et  grammatiras  perlinent,  Talmodis  item  otri- 
usque  tum  vero  Bibliotbecam  Judaicam  et  Antijudaicam  aperit,  ac  post  eoarra- 
tas  paraphrases  chaldaicas  et  Cabbalam  scripta  Judaeorum  Anooyma  recenset: 
Hamburg,  1721,  4  Tbcod.  Cbpb.  Felgner  (S*.  1484). 

Der  «nie  Band  sollte  ursprünglich  der  einzig;«  bibliographische  sein,  and  erat  als  er  andere 
Gegenstände,  namentlich  für  die  Bibclkuudc,  zu  bearbeiten  sieb  entschlossen  halte,  ent- 
stand der  2.  Bd.  Der  reiche  Inhalt  des  Z.  liandea  ist  in  seinen  llauptnmrissen  bereits 
in  dem  Titel  gegeben. 

 :   Bibliotheea  Hebraea,  volumen  III.,  compleclens  accessionas  et  emea- 

datiooes  ad  volumen  primum  lotum  et  parlrm  seeundi,  quoad  de  scriptis  Anonymi* 
e.xponit,  pertioentes.  Inseritur  R.  Schemuelis  fil.  Davidis  Jenisrl,  Judaei  Karaitar, 
itioerarium :  io  appendice  vero,  praeter  speeimen  vrrsioni*  Penlateocbi  Graeco- 
barbarae  a  Judaeis  factae ,  supplementum  larunae  libri  Chisuk  Emu  na  una 
cum  lectinnibus  quibusdam  variaotibua  ex  Ms.  exbibetur:  Hantb.-Lpz.,  1727,  4. 
Felgner's  Brben  (S.  1226). 

 :  Bibliotheea  Hebraea,  volumen  IV.  et  ultimum,  comprebendens  accessiones  ; 

et  emendatiooes  imprimis  ad  volumen  secunduiu  tum  vero  ad  lotum  opus  perti- 
nenles  una  cum  indieibus  auetorum  et  rerum.  Inserunlur  binc  inde  opu«cala 
quaedam  rariora  et  alia  adbuc  non  edita,  quoruro  nonnulla  ad  nos  rt  conmen- 
tarios  Karaeorum  biblicos  spectant ,  una  cum  epilapbiorum  Judaicorum  speci- 
mine  selerto:  Hantburg,  1733,4.  R.  Felgners  Witlwe  (S.  12*26). 

 .  Notitia  Karaeorum,  bausta  ex  Trael.  Mardochai,  qui  ex  ms.  bebe.  e. 

versione  lat.  notis  et  praefat.  de  Karaeor.  rebus  scriptisque  editur  etc.  Hamb. 
I7.»l,4. 

 :  ed.  J.  Lund  ,  die  alten  jüd.  Heiligtbümer  etc.,  mit  Anmerkungen  hgg. : 

Hamb.,  1738,  f. 

Ueber  ihn. 

J.  II.  Seelen:  De  vita,  seriptis  et  meritis  J .  C.  Wolfii :  Slade,  1717,  4. 

Petersen:  Geschichte  der  Hamburger  Stadtbibliothek  :  Hamb.  1838,  4. 

tnlrr  den  milgetheillen  hebr.  Texleu  ist  1.  das  erj  "ppn  nach  einer  IIS.  der  Waracr*- 
scheu  Sammlung  in  der  Leydner  Bibliothek ;  t.  Fragment«  aas  andern  karüsehen  HS. 
desselben  ^ber  die  Karlcr ;  3.  Proben  einer  lat.  Uebersetzung  von  Simone  LazzaJlo's  | 
»Di  s  cor  so  circa  il  stato  de  gl'Hebrei  ed  in  particular  dimoraati 
nell'  iuclita  eilta  di  Veuetia«;  4.  Job.  Henchlin's  lat.  Uebersotzaag  tob 
Jns.  II  asub  i's  tjOS  m_  TJ3,  mit  dem  Texte ;  5.  In  der  Rubrik  üb.  die  jüd.  Grabsehfiflen 
kommt  zuerst  eine  Uebersicht  Qb.  die  Personen,  welche  üb.  jfid.  Grabschrifleu  geschrieben, 
dann  folgen  Grabsehriflen  aus  Furth,  Krakau,  Glogau,  Ff.  a/M.,  die  später  (jgolioi 
aufgenommen. 

•Job.  Hnr.  Wolf:  Diss.  de  articulis  fidei  Judaicae:  Lpz.,  1681,  8. 

Leo  Wolf  (A.  in  Hamburg)  :  Die  Gefahren  der  bisher  borolgteo  Maassregeln  für 
Verhütung  der  Kuhporken:  Hamburg,  1822,  8. 

*M.  Wolf:  Die  Urgeschichte,  od.  I  Mos.  1-6,  8,  «in  apologetischer  Veraueh  : 
Hambarg,  186U,  8. 

Mich.  Wolf  (in  Lomnitz):  st^JJlßV  yiettn  od.  der  erste  Sprachunterricht  im  Hebrä- 
ischen, nach  welchem  ein  Kind  auch  von  mittleren  Fähigkeiten  in  14  Tagen  he- 
bräisch lesen  lernen  kann.  Nebst  einigen  sprachlichen  Vorbereitungs-Uebungen 
zum  leichlern  liebersetzen  der  th£  xnjiic :  Prag,  1843,  8:  Lemberg,  1854,  H; 
ins  Holländische  übersetzt  u.  d.  T.  Het  eerste  Lees  ele.  door  S.  J.  van  R  o  n  ke  I : 
Groningen,  1846,  8. 

•Phil  Wolf*.  Spiegel  der  Jaden  (Briefe  aas  dem  A.  T.  für  das  Christenthum) :  Dan- 
zig,  1554,  4.  Augehängt  ist  ein  Gehet  der  Juden,  in's  Deutsche  übersetzt;  ferner 
eine  Erklärung  des  Schern  ha-Meforasch  :  ib.  1554,  4. 

Rebekka  Wolf  (geb.  Heineinann):  Kochbuch  für  isr.  Frauen:  Berlin,  18",  8;  2. 
A. :  Berlin,  1858,  8. 
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Sab.  Jos.  Wolf  (A.  in  Bertis ')  :  Wider  die  Juden.  Sendschreiben  en  Jul.  v.  Voss, 
veranlasst  durch  die  Schrift  »die  Hep-Heps«  n.  s.  w. :  Berlin,  1819,  8. 

 :  Ausverkauf  meiner  schriftstellerischen  Arbeiteo:  ib.  1823,  12. 

 :  Die  Kunst  krank  zu  sein,  nebst  einem  Anbange  von  Krankenwärtern 

u.  s.  w. :  ib.  1811,  8. 

 :  Launea-Pastete,  als  2.  Gerichtchen  der  Tripotage .  ib.  1816,  12. 

 :  Aus  dem  Leben  eines  reisenden  Schauspielers  u.  s.  w.  Aus  dem  Spani- 
schen übersetzt:  ib.  1821,  12. 

—  —  :  Streifereien  im  Gebiete  des  Ernstes  u.  des  Scherzes.  1.  u.  2.  Bdcben. 

Mit  einem  Vorw.  von  Lippra.  Mos.  Büschenthal:  ib.  1818  —  19,  12. 

 :  Der  Tandler  ed.  Fruchte  gut  gelaunter  müssiger  Augenblicke:  ib. 

1822,  12. 

 :  Tripotage,  bei  verschiedenen  Gelegenheiten  eingebrockt  und  zubereitet 

u.  s.  w.  im  J.  1814.  1.  Gericbtchen :  ib.  1815,  12. 

 :  Freimölhige  Gedanken  üb.  die  Verbesserung  der  Juden  in  den  k.  preuss. 

Staaten.  Von  einem  Juden,  mit  Zusätzen  eines  Christen  :  Halle,  1792,  8. 

 :  Maimouiana  od.  Rhapsodien  zur  Charakteristik  Salomon  Maimon's.  Aus 

seinem  Privatleben  gesammelt:  Berlin,  1814,  8. 

—  :  Sendsehreiben  eines  Christen  an  einen  hiesigen  Juden ,  üb.  den  Verf. 

der  Schrift  »wider  die  Juden«:  ib.  1820,  8. 

Sal.  Jak.  Wolf:  Beweis  dass  der  Walzer  eine  Hauptquelle  der  Schwache  des 
Körpers  u.  des  Geistes  unserer  Generalion  sei :  Halle,  1797,  8. 

 :  Beweis  dass  eine  leichte  Kleidung  der  Gesundheit  vorteilhafter  sei; 

mit  mediciniscb  theoretischen  u.  praktischen  Bemerkungen  :  Halle,  1798,  8. 

 :  Erörterung  der  wichtigsten  Ursachen  der  Schwäche  unserer  Generation 

in  Hinsiebt  auf  das  Walzen:  ib.  1797,  8. 

 :  An  Dr.  Herz  üb.  die  Kuhpockenimpfung  in  schwächlichen  Subjeeten ; 

von  einer  Seite  beurtheilt,  die  bisher  noch  unberührt  blieb:  Berlin,  1802,  8. 

Seeb  Wolf  aus  Sitomir  s.  Wolf  ^  i  t  om  i  r  (R.  der  Chasidim). 

W.  L.  Wolf  (in  New-York):  Das  Abracadabra  des  19.  Jahrhunderts,  od.  Habne- 
mann*s  Homöopathie.  Nach  dem  Englischen  für  Deutschland  bearbeitet  v.  Dr. 
War  bürg:  Hamburg,  1836,  8. 
Mob.  Hör.  Wolfart:  De  jurameolis  Judaeorum  judicialibus  canüonibusque  in  iis- 

dem  vel  adhibendis  vel  improbandis:  Ff.-Lpz.,  1743,  4. 
Phil.  Ldw.  Wolfart:  Art  u.  Ziel  der  öffentlichen  Stimme  in  der  preuss.  Juden- 
frage: Potsdam,  1844,  8- 
 :  Ueber  die  Emaacipation  der  Juden  in  Preussen  :  ib.  1844,  8. 

Gegen  ihn. 

Herr  Geheimerath  Wolfart  u.  die  Juden  :  Berlin,  1843,  8. 


*Mart.  Casp.  Wolfburg:  Supplementum  partis  II.  criticae  sacrae  ab  Ed.  Lei gh  cum 

observationibus  suis  :  Flensburg,  1717,4. 
Ph.  Wolfers  (in  La m forden)  :  Die  Bescbneidung  der  Juden.    Eine  Anweisung  für 

Bescbneider,  Aerzte  u.  Wundärzte,  sich  mit  dem  Ganzen  der  Weise  bekannt  zu 

machen  u.  selbst  die  Handlung  kunstgemäss  u.  nach  gesetzlichen  Vorschriften 

vorzunehmen:  Lamförden,  1831,  8. 

 :  Diss.  inaog.  de  Seirrho  et  Carcinomale:  Gölt.  1800,  4. 

Wolff:  Geschichte  der  Juden  in  Schlesien.  Abgedruckt  in  den  scblesischen  Provin- 

zialblättern  für  die  Jahre  1842—3,  8. 
Abr.  Alex.  Wollf  (R.  in  Kopenhagen)  :  Der  Prophet  Habakuk  mit  einer  wörtlichen 

u.  einer  freien  metrischen  Uebersetzung,  einem  vollst,  pbilol.-krit.  Comm.,  nebst 

einer  Einleitung  üb.  hehr.  Poesie,  Metrik  u.  s.  w. :  Darmsladl,  1822,  8. 
 :  V*w  m*n  od.  die  Lehre  der  isr.  Religion,  bearbeitet  für  Stadl-  u. 

Landschulen  :  Mainz,  1823,  8. 


1)  aL  Febr.  1832. 
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Abr.  Alex.  Wolff:  Einige  Worte  tu  das  Publikum  üb.  mein  Religionsbuch  :  ib. 
1826,  8. 

 :  Rede  gehalten  beim  Antritte  seine»  Amtes  als  R.  zu  Glessen  :  Giessen, 

1826,  8. 

 :  Die  vorzüglichsten  Tugenden  eines  weisen  Volkaherrscbers.  Predigt: 

ib.  1827,  8. 

 :  Abschiedspredigt,  gehalten  in  der  Synagoge  zu  Giessen:  Rödelheim, 

1829,  8. 

—  —  — :  Predigt  beim  Antritte  seines  Amts  zu  Kopenhagen:  Kopenb.,  1 8*29,  8. 

 :  Drei  Predigten  an  drei  nacheinander  folgenden  Tagen:  ib.  1829,  8. 

 -:0m  Eedeu  hos  de  mosaiske  Troesbekjerdere ,  oversat  af  det  Tydske : 

ib.  1829,  8. 

 :  Ist  denn  Gottes  Macht  zu  geringe?  Predigt:  ib.  1829,  8. 

 :  Predigt  am  Tage  der  Vermählung  Ihrer  kön.  Höh.  der  Kronprinzessin 

Caroline  etc. :  ib.  1829,  8. 

—  :  Rede  bei  der  Jahresfeier  der  Prämiengesellschaft  u.  s.  w. :  ib.  1830,8. 

1  :  Eine  andere  Rede  bei  der  Jahresfeier  u.  s.  w. :  ib.  1831,  8. 

 :  Einweihungsfeier  des  isr.  Gotteshauses  in  Kopenhagen  u.  s.  w.  :  ib. 

1833,  8. 

 :  Rede  an  der  Carolinen-Schule  zu  Kopenb.  gehalten:  ib.  1835,  8. 

 :  Rede  am  Grabe  des  Hrn.  Sal.  Trier:  ib.  1837,  8. 

 :  Gebet  am  Grabe  des  Hrn.  S.  Davidson  u.  s.  w. :  ib.  1837,  8. 

 -:  Die  Laubbüttenfeier,  als  Festred«  u.  s.  w. :  ib.  1833,  8. 

 :  Vier  Predigten  auf  Veranlassuug.des  Regierungswechsels  in  Dänemark: 

ib.  1840,  8. 

 :  ra»  nVi?  od.  Predigten  auf  alle  Sabbate  u.  Festtage  drs  Jahres.  1.  Heft : 

ib.  183*,  8. 

 :  Drei  Vorlesungen  als  Einleitung  zu  Vorträgen  üb.  das  Judentbum  in  der 

Idee  u.  in  der  Erscheinung:  ib.  1840,  8. 

 :  Worte  am  Grabe  des  Hrn.  Lewi  K a  I  i  bs i  u.  s.  w. :  ib.  1840,  8. 

—  :  Rede  bei  der  Einweibungsfeier  der  mos.  Freiscbule  für  Knaben  zu  Ko- 
penhagen :  ib.  1845,  8. 

 :  Gt  bet  am  Grabe  des  im  75.  Jahre  seines  Lebensalters  dahingetretnen  o.  i 

s.  w.:  ib.  IS45,  8. 

 :  roexj  crV»  rnr?  od.  die  Stimmen  der  ältesten  glaubwürdigsten  Rab- 
biner üb.  die  Pijjulhim.  LB.  des  Or.  1841  n.  23  Hg.;  besonders  erschienen: 
Lpz  ,  1860,  8. 

 :  'S?**":  r?on  od.  die  isr.  Gebete  forden  Gottesdienst  zu  Kopenhagen; 

geordnet  u.  mit  dänischer  Urbersetzuug  versehen.  Auch  mit  einem  dänischen 
Titel  verschen  :  ib.  1858,  8. 

 :  Agende  for  det  mosaiske  Troessomfunds  Synagoge  i  Kjöbnbava :  ib. 

18**,  <S . 

 :  Bibelbistorie  for  den  isr.  Ungdom  etc. :  ib.  1843,  8. 

#C.  Wolff:  Das  Buch  Judith  als  geschichtliche  Urkunde  vertheidigt  u.  erklärt, 
neb«l  eingehenden  Untersuchungen  üb.  Dauer  u.  Ausdehnung  der  assvr.  Ob- 
raacut  in  Asien  u.  Aegypten,  üb.  die  Hyksos,  üb.  Phul ,  Lud,  Elam  u.'s.  w.: 
Leipzig,  1861 ,  8. 

F.  ß.  Wolff:  Praktisches  Handbuch  für  Juweliere  u.  s.  w. :  Glogau,  1814,  8. 

♦G.  C.  Wolff:  Bileam.  inpium  contra  C.  Democrilum  *isl. :  R.  1796,  4. 

H.  Wolff:  Verteidigung  der  frühen  Beerdigung  der  Juden  :  Hamburg,  1788,  8. 

1s.  Wolff  (Lehrer) :  Lehrbuch  der  vervollständigten  Arithmetik,  mit  Anweisung, 
Aufgaben,  welche  bis  jetzt  nur  durch  Logarithmen  berechnet  werden  können, 
ohne  solch«  durch  die  4  Speries  nufzulüseu.  Mit  den  Logarithmen  von  I — 1000 
Berl.  1824,  8. 
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la.  Wolff:  Lehrgebäude  der  deutseben  Rechtschreibung  nd.  oeue  Regeln  der  Ortho- 
graphie von  dcut.  klassischen  Schriftstellern  u.  vom  Spracbgebraucbe  abstrabirt: 

ib.  1820,  8. 

J.  Wolff  (JC.  u.  Jodenmissiooar) :  Researches  and  missionary  labours  among  the 
Jews  etc.:  London,  1835,  8. 

 :  Missionary  jouroal  and  memoir  «ritten  by  bimself;  revised  and  edited  by 

J.  Baylurd:  Loudon,  1824,  8. 

 :  Missionary  joarnal.  Voll.  III:  ib.  1829,8. 

 :  Journal;  giving  an  aceount  of  bis  missionary  laboors,  from  tbe  ycars  1827 

to  1831,  and  from  1835  to  1838  :  ib.  1839,  4. 

 :  Narrati  ve  of  a  mission  to  Bokhara,  in  tbe  years  1843—5,  2.  Ed.  2  Voll.: 

ib.  1845,  8. 

♦J.  Wolff:  Observatio  pbilolozica  ad  verbum  k-s  Gn.  1,  1.:  Rostock,  1705,  4. 

*J.  G.  II.  Wolff:  De  origine  et  futilitaic  sententiarum  Judacorom ,  qood  nesciri 
debct,  undenam  Mess.  Tutor,  sit.  Job.  7,  25 — 9:  Halle,  1702,  4. 

M.  Wolff  (R.  in  Colin  u.  dann  in  Gothenburg*):  Die  philooisrbe  Philosophie  in 
ihren  Hauptmomenten  dargestellt:  Leipzig,  1849,  8;  in  umgearbeiteter  Aufl.: 
Gotbenburg,  1801,  8. 

—  — :  El-Senusi's  Begriffs  -  Entwicklung  des  mubammedanischen  Glaubensbe- 
kenntnisses, arabisch  u.  deutsch,  mit  Anmerkungen  :  Lpz.,  184*4,  8. 

 :  Mose  ben  Maimon's  aebl  Kapitel  (o^jj-ib  P3ta»)  als  Einleitung  zu  dem 

Comm.  üb.  Pirke  Abot,  arabisch  u.  deutsch,  mit" Anmerkungen  :  Lpz.,  1863,  8. 

0.  A.  Wolff  (Pr.  in  Kothen):  Eine  Leviratsehe  und  drei  rabbinisebe  Vota:  Kö- 
tben,  1800,  8. 

*0.  Wolff:  Versuch,  die  Widerspruche  in  den  Jabrreihcn  der  Könige  Juda's  u.  ls- 
rael's  sowie  andere  Differenzen  in  der  biblischen  Chronologie  auszugleichen. 
Theol.  Stud.  u.  Krit.  1858  S.  025—088. 

•Pbil.  Wolff:  Reise  in  das  gelobte  Land.  Mit  einem  neuen  Plan  von  Jerusalem : 
Stuttgart,  1849,  8. 

•Phil.  Nie.  Wolff:  De  aucloritatibus  et  divina  vocalium  et  accenluum  in  V.  T. 
origine:  Giesseo,  1740,  8;  ib.  1744,  8. 

Wolffberg:  Mortara  od.  das  Ereigniss  in  Bologna.  Nach  authentischen  Quellen 
erzählt  :  Slettin,  ISj'J,  8. 

•Job.  Wolffiog:  De  antiquilale  et  origine  literarum  hebraicarum,  punetorum,  vo- 
calium, accentuurnque  :  Coburg,  1675,  4. 

'Dietr.  Sit».  Wolffradt :  Diss.  cril.  de  origine  atque  indole  roe*  Keri  et  Ch'tbibh,  sub 
Kaempferi  praeludio  habila  :  Rostock,  1739,  4;  in  Job.  Oelrich's  Collcclio 
onusculorum  bislorico-philologico-theologicorum  I.  II.  fasc.  I.  p.  29. 

S.  Wolffsohn:  Der  Zahnarzt.  Ein  Sendschreiben  an  Mütter,  denen  das  Wohl  ihrer 
Kinder  in  dieser  Hinsicht  am  Hirzen  liegt :  Berlin,  1829,  10. 

 :  Anleitung  f.  Pflege  u.  Erhaltung  der  Zähne  u.  s.  w.  Berlin,  1840,  8. 

Sam.  Bernb.  Wölfl  helmer :  De  eaussis  foecunditatis  Ebroeorura  ooonullis  codicis 
sacri  praereptis  oitenlibus:  Halle,  1742,  4. 

Abr.  Wolfssohn  (eig.  Ab.  b.  Wolf  .s  Halle,  Prof.  an  der  Wilh.-Schule  zu  Breslau  ')  : 
■nxa«  K*n  Q9  nr^x  od.  die  Klagelieder  Jeremias,  ins  Deutsche  ubersetzt  u.  mit 
einem  hebr.  Comm.  (v.  Jo.  Löwe)  versehen,  wobei  auch  eine  ausführliche  Ein- 
leitung: Berlin,  1788,  8. 

 :  -iixai  n'n  O?  -pc»  od.  das  Buch  Esther  mit  einer  deutschen  Uebersetzung 

u.  hebr.  Comm.  (v.Jo.  Löwe)  u.  ebenfalls  mit  einer  hebr.  Einleitung :  ib.  1788,8. 


1)  Geb.  1824  in  Meserili,  wo  sein  Valer  Rabbiner  war. 

Z)  Er  hiess  eig.  Ahronb.  SeebWolTu.  schrieb  sich  aurh  Ah.  Halle.  Erarbei- 
tete in  Gemeinschaft  mit  Jo.  Löwe,  G.  Salomon  o.  s.  w.  u.  Ed.  Kley  war  sein  Schuler.  Er 
wurde  Prof.  an  der  Wilhelms  Schule  zu  Breslau  u.  starb  den  SO.  Mlrc  1835  in  Fürth  in  einem 
Alter  ton  70  Jahren.  Gegen  ihn  schrieb  Tbob.  Feder  sein  a^nn  t:n?. 
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Ahr.  Wolfssohi:  Tu*ai  an  D»  rm  od.  Rat  mit  deutscher  Uebersetzung  u.  bebr. 
Commentar  (v.  Je.  Löwe);  data  ebenfalls  eiae  bebr.  Einleitung:  ib.  1788,  8. 

 :  IMjfl  kd  C9  -n»  od.  das  Hohelied  mit  deut.  Uebersetzung  a.  bebr. 

Camm. :  ib.  1788,8.  Die  Uebersetzung  iat  voa  Mos.  Mendelssohn  o.  der 
Comm.  in  allen  5  Megillot  heisst  nns» 

 :  -r«2i  xn  03»  av«  od.  das  Buch  Ijjob  mit  deutscher  Uebersetzung  u.  hehr. 

Commentar.  Spatere  Aufl.:  Prä*,  1791,  8;  Wien,  1806,  8.  Die  erste  Ausgabe 

giebt  die  Uebersetzung  in  bebr.  Lettern. 
 :  -3«:»  kd  BT  k»  od.  das  1.  Buch  der  Könige  mit  hebräischem  Commentar 

u.  deutscher  Uebersetzung :  Breslau,  1809,  8. 

 :  r^V»  od.  hebräisebes  ElemenUrbuch  für  die  jüdische  Jugend,  auch  die 

gramm.  Elemente  enthaltend,  mit  einer  Vorrede  von  D  a  v.  Fried  I  ä  n  de  r: 
Berlin,  1790,8;  Breslau,  1799,  8;  Wien,  1800,8;  Prag,  1806,8;  Wien,  1814,8. 

 :  yiiyp*  Jeschurun  «d.  unparteiische  Beleuchtung  der  dem  Judenlbum  neuer- 
dings gemachten  Vorwürfe.  In  Gemeinschaft  mit  Gotth.  Silonon  bgg. :  Bres- 
lau, 1804,  8. 

 :  hkss  ^tas*«  finnig  cy  srnttn  od.  die  Haflhara's  mit  deut.  Uebersetzung 

u.  bebr.  Commentar,  in  Gemeinschaft  mit  Is.  Knebel,  Jech.  Enchel,  Dav. 
Theodor,  A.  W.  Friedlander,  U.A.:  Berlin,  1790,  8. 

 :  Exegetisch-kritische  Anmerkungen  über  Hsbakuk's  Vision  :  Breslau,  1806,8. 

 :  Uebersetzung  der  zwei  ersten  Kapitel  des  Habakuk.  Abgedruckt  in  »Je- 

didja«.  Bd.  2.  S.  107  flg. 

 :  Leichtsinn  uad  Frömmelei.  Familien-Gemälde  in  3  Aufzügen.   In  hebr. 

Lettern  :  Amst.,  s.  a.  8. 

 u.  Jo.  Löwe:  t)8t?ttrj  od.  der  Sammler,  eine  hebr.  Monatsschrift,  begründet 

1784,  ober  v.  Wolfssohn  ist  der  Jahrg.  ▼  .  1 797  erschienen :  Uresl.,  1797,  8. 
Wilb.  Wolfsohn  s.  Roman,  Drama. 

J.  WolfSOü  (PG.  in  Brieg*):  Rede  beim  Gottesdienst  am  Geborts-  u.  Huldigungs- 
tage un«ers  Königs  Fr.  Wilb.  IV. :  Breslau,  1840,  8. 

 :  Predigten  für  warme  Religionsfreunde:  Dessau,  18*20,  8. 

 :  Rede,  gehalten  am  1.  Nov.  1836  .  Brieg,  1836,  8. 

 :  rj^Vn  od.  Lobgesinge  in  hebr.  n.  deutscher  Sprache  zur  Einweihung  der 

Synagoge  zu  Ratibor:  Breslau,  1829,8. 
 :  Das  Buch  Hiob.  Mit  Beziehung  auf  Psychologie  und  Philosophie  der 

alten  Hebräer,  neu  übersetzt  u.  kritisch  erläutert.  Gewidmet  Dr.  Jul.  Fü  rst : 

Leipzig,  1843,  8. 

•Cph.  Wolle  I  Diss.  de  usu  et  abusa  synngogae  veteris  in  interpretatione  Novi  foe- 
deris, et  in  enmparatiooe  diseiplinae  eccl.  Jeso  Christi  et  Apostolicae  in  N.  T. 
propositae  cum  cerimoniis  synagogicis:  Weissenfeis,  17)6,  4.  Eigentlich  mit 
Vitringa's  Buch  »de  Synagoga  vetere«  gedruckt. 

 :  Diss.  philologica  de  Regulis  XXX  hermeneuticis ,   ad  clrcumspectam 

Scriptum«  sacrae  illustralionem  ex  auetoribus  profaois  ulilibus,  praeeipue  ratio- 
num  mnmrntis  illustrativ:  ib.  1723,  4. 

 :  Commeotatiopbilol.de  porenthesi  sacra.  Aecedunt  duae  dissertationes : 

I.  de  usu  et  ahusu  av^ijattog  nominum  divinorum  saerae.  II.  de  loco  Gn.  14, 
14  contra  Spinozam.  Cum  praef.  Boerneri:  Lpz.,  1726,  4. 

 :  Diss.  de  ignnto  Judacornm  et  Atheniensium  deo  (r?*nt<),  ad  illnstranda 

loca  Ex.  3,  14;  Act.  17,  23:  Lpz.,  1727,  4. 

 :  Kurze  Auslegung  des  Predigers  Salomo,  aus  d.  beil.  Grundsprache  aufs 

neue  übersetzt  u.  s.  w. :  ib.  1729,  8. 

 :  Von  der  Notwendigkeit,  Beschaffenheit  u.  Nutzbarkeit  einer  gründl.  bebr. 

Sprachlehre  für  die  Schrift  forscher.  Als  Vorr.  zu  Meiner:  Die  wahren  Eigen- 
schaften der  hebr.  Sprache:  Lpz.  1748,  8. 
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Cpb.  Wolle:  Examen  regularura  kern,  ab  A.  Calmeto  commendat.  etc.  :  Lpz. 
1733  8. 

 :  'Betrachtung  üb.  die  Worte  des  Weisen  Agur  (-ru*)  Spr.  30,  IS  19  u.  s. 

w. :  ib.  1729,  4. 

 :  Diss.  de  siogulari  facto  et  falo  Lothi,  ad  Gn.  2ft,  26  :  ib.  1730,  8;  ib. 

1749,  4. 

 :  Diss.  de  eo,  qood  sublime  est  in  bis  Mosis  verbis  yfvto&to  <ftos ,  ad  Lon- 

gio.  7itQ\  t/i/'Of :  ib.  1735,  4. 

 :  Epist.  crit.  de  Hebraismis  U Ip i a  n  i  etc. :  ib.  1739,  4. 

 :  ed.  Comp.  Vitringae  de  Synagoga  vetere  libri  tres  etc.,  qnibas  tom  de 

nominibas,  stractara,  origine,  praefeclis,  ministris  et  sacris  Syoagogarum  agitnr, 
tarn  praecipoe  ad  formam  regiminis  et  ministerii  earam  in  ercl.  cbrist.  translatam 
esse  demonslratur.  Cum  Prnlegomenis.  Ed  altera.  Dabei:  Diss.  praelim.  de  usu 
et  abosu  Syaagogae  veteris  in  interpretaliooe  novi  foederis :  Weissen  f. ,  1726, 4. 

—  —  Regula«  hermeneuticae  (36)  tuqI  xtjs  tooduva/jJttg  sive  ouvuvvptas  osu  et 
abusn  :  Lpz.,  1723,  4. 

♦Dan.  Wolleb:  Nene  Uebersetzung  der  Psalmen  David's,  mit  Beibebaltong  der 

übl.  Melodien:  Halberst.  1751,8.;  Qnedlinb.  1763,8. 

Ad.  Edm.  Wollhelm:  De  nonnnllis  Padma-Purani  capitibus,  textom  e  cod.  Ms. 
bibl.  reg.  Berol.  edidit,  versione  latina  et  annotalionibus  illuslravit:  Berlin, 
1831,  8.  Sonst  noch  polemische  u.  ästhetische  Schriften. 

*M.  WollltSCh:  Jobns  liberos  suos  saactiBcaus,  Job.  1,  5:  Greifs*.  1705,  4. 

Chaj.  WolOlin  (R.  in  Wolozin1):  tr»rjrt  vi:  od.  Auszüge  ans  seinen  Schrillen  üb. 

mystische  Auslegung  u.  üb.  Moral ,  in  Kapitel  eingeteilt:  Wilna,  1824,  4; 

ib.  1837,  4. 

 :  sr.»hn  ni3»  'oV  ms'jpn  od.  krit.  Einleitung  in  El.  Wilna' s  *n»b*  rviaä. 

Abgedruckt  vorher  in  yp-.ft  yVpn  v.  Isr.  Aschkenasi  (s.  d.);  sodann  mit 
kv:  Minsk,  1812,  f. 

 :  vvVk  rVi:w  'ph  rnrtin  od.  Glossea  zu  El.  Wilna*s  Schenot  Elijjahu,  durch 

rn  bezeichnet  u.  damit  gedruckt :  Lemberg,  1799,  4;  Wilna,  1832,4;  ib.  1842,  4. 

—  — :  »rwanajn  «ntp  V?  «nan  -V!K»  hn  rnc^jjn  od.  Einleitung  zu  El.  Wilna's 
Comm.  üb.  Sifra  di-Zeni'ula  u.  damit  gedruckt:  Wilna,  1820,  4. 

 :  n'osern  ni^Kt;  od.  eine  Sammlung  von  Gutachten.  Daraus  sind  einige  GA. 

abgedruckt  in  air«  n^K  (v.  Mose-Seeb  b.  Eli' et  er),  Abth.  naVn  ptty 

(Bl.  54c):  Bialystok,  1824,  f"). 

Er  schrieb  noch:  D^rj  rn-t  'p  oder  Comm.  za  Pirke  Abot,  der  draekfertig  ist. 

 :  D*2r*w  n^sT  od.  Polemik  gegen  die  neu  entstandene  Sekte  der  Ghasidim. 

Zusammen  mit  cnix  n'a-jrj,  mit  onS-i^  u.  Irin}*]  gegen  diese  Sekte.  Zuerst 
gedruckt:  Olexaitz,  1772,  8. 

Ueber  ih  n. 

Mose-Seeb  h.  Eli'eser:  msi  -p^**         od.  Trauer-Homilie  auf  das  Hio- 
scheiden  des  Chaj.  Wolozin.  In  dessen  ttlg         ,  Abth.  N.  9:  Bia- 

lystok,  1824,  r. 

Dav.  Tevele:  lapn  od.  Trauerbomilie  auf  Chaj.  Wolozin,  in  dessen  'o 

Iva  od.  Derascha's  (N.  9)  aufgenommen:  . 

Hi.  Katzenelnbogen:  njjen  Vrjj  od.  Klagelieder  üb.  das  Hinscheiden  des 
Gelehrten  Cbaj.  Wolozin.  Angehängt  ist  D-o?*  Vrrj  :  Wilaa,  1821,  8. 
Salm.  WolOlin  (in  Wilna'):  trtnnh  od.  disc.  o.  homilet.  Novella's.  Abgedruckt 
ioo-iK  niiV'.n  v.  Jecbeskel-Feiwel:  Dyrbenfurt,  1821,8. 

1)  Er  war  Schuler  des  El.  Wilna  u.  balle  spSter  selbst  viele  gelehrte  Schüler.  Er 
war  Schwiegervater  des  Josua  Itöscbel  Levio,  der  ihn  m ,  d.  h.  ""SpT  "icn,  nennt. 

1)  Bin  grosser  Theil  der  GÄ.  ging  bei  einen  Brande  zu  Grande.  Ein  kleiner  Theil  ist  hsg. 
,  S)  Er  war  Bruder  des  Chaj.  Wolozin  n.  ebenfalls  Schüler  des  El.  Wilna.  Siehe  Ober 
ibn  nw;n  $>-q»  im  Vorworte,  D71*  *»h  im  Vorw.,  ytjr        tob  Jen.  Low  Marga  liot  p.15», 
in  -,UJ5  u.  s.  w. 
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Ueber  ibo. 

Jecheskel-Feiwel  (s.  d.) :  ^tk  rvnV'p  od.  Biographie  des  Salm.  W o  1  o- 
zio  (inWilna),  nebst  Mittheilunge'n  aus'den  bioterlasseoea  D^nJi,  mit  zahl- 
reichen Scholien  -  2  Tbeile:  Dyrbenfart,  1821,  8. 

Kiocn  3.  Theil  bat  ein  Enkel  des  Salm.  Woloiin,  Schalotn,  R.  in  Janischok,  vorbereitet. 
Eli'es.  K  oll  in  (K.  in  Kollin):  iaon  od.  Traaer-Homilie  üb.  Salm.  \Voloiia, 
vorgetragen  in  Kollin.  Abgedruckt  in  dessen  »^nn  -i^k;  nrfj :  Prag,  1792,  4. 

*G.  Wolters:  De  literaram  stadiis  ab  arabica  potios  quam  ab  bebraica  lingua  ia- 
eboandis  :  — ,  — ,  4. 

•J.  H.  Woltersdorf:  Stadium  linguae  bebraicae  ad  ipsos  N.  T.  libros  recte  intel- 
ligendos  maxiine  necessarium  etc.:  Salzwedel,  1790,  4. 

*Ldw.  v.  WollOgen:  Edw.  Leigh's  Critico  sacra  u.  s.  w.  ins  Französische  über- 
setzt u.  vermehrt.  Nur  der  erste  Theil  ist  erschienen:  Amst  ,  1703,  4. 

"K.  Chr.  Woog:  Hippolyt!  fragmentura  ad  Prov.  9,  1 — 5  de  sapieutia  domum  aibi 
aedificante,  gr.  et  lat.  editum  :  Lpz.,  1762,  4. 

•Tbom.  Woolston:  Old  apology  Tor  tbe  trulb  or  tbe  Christian  religion  against  the 
Jews  and  Geotils  revised :  London,  1705,  8. 

•J.  G.  Worbs:  Ueber  die  Freundscbaftssymbole  der  Morgenländer.  2.  Aufl.: 
Görlitz,  1810,  8. 

•J.  \V  WÖrleitt:  Encyklopödisches  Handwörterbuch  der  biblischen  Grund-Realien 
z.  gründlichen  Erklärung  der  heil.  Schrift  nach  dem  gegenwartigen  Standpunkt 
der  bibl.  Exegese.  1.  Bd.  A— G :  INürnb.  1829,  8.;  2.  Bd.  H — Z.  mit  synchro- 
nistischen Tafeln  der  hebräisch-jüdischen  Geschiebte:  ib.  18*29,  8. 

"Chr.  Worin:  De  corruptis  antiquitatum  hebraicarom  apud  Tacilum  et  Martialem 
vestigiis  lib.  I  et  II.  :  Hafn.,  1693—4,  4. 

 :  De  corruplione  antiquitatum  hebraicarum  apud  Tacitum.  Eine  Abhandlung, 

aufgenommen  in  Blas.  Ugolino's  Thesaurus  antiquitatum  hebraicarum  sacraruai, 
Tom.  II.  Scheint  nur  das  erste  Buch  des  vorigen  Werkes  zu  sein. 

*Olai  Worm:  Literatura  Danica  antiquissima,  vulgo  gothica  dicta  (mit  Bezug  auf 
die  hebr.  Sprache):  Amst.,  1636,  4  ;  verm.  Ausg.:  Hafn.,  1651,  f. 

Ah.  Worms  (R.  in  Meti):  tm  ni«  ■^•x«  od.  discussive  Novella's  üb.  talm.  Trak- 
tate. Erster  Theil:  Metz,  1790,  4. 

 :  an  -rx  "ntatJ  od.  zweiter  Theil  dieser  discussiven  Novella's.  Von  seinem 

Eokel,  dem  Drucker  Spira  (s.  d.)  hgg. :  ib.  1791,  4. 
 :  yjw  nxa  od.  dritter  Theil  des  vorhergehenden  Werks:  ib.  1819,  4. 

 :  iviish  yin  tj  od.  vierler  Theil  des  obigen  Werkes:  ib.  1822,  4. 

 :  ■jrts— ja  '?  od.  fünfter  Theil  dieses  Werkes :  Metz,  1827,  4. 

 :  nrrrts       od.  sechster  u.  letzter  Theil  des  Werkes:  ib.  1831,  4. 

Ascher  Ansehet  Worms  a.  Aach  e  r  •  A  n  sc  bei  (b.  Wolf). 
Bar.  Worms  s.  Baruch  b.  Isaak. 

Elas.  Worms  (xrtt-jtt)  s.  E I  a  s  a  r  b.  J  e  h  u  d  a  (.s  Worms). 
Jeb.  Worms  s.  rVieoto. 

Si  in.  Wolf  Worms:  De  causa  immunditiei  speciali  contra  Ebraeos :  Giesseo, 
1768,  4. 

Ascher  Anscbcl  Wormser  (b.  Woir,  A.  in  Ff.  a/M.)  s.  A  sehe r- Ansehe  I  (b. 
Wolf). 

•Will.  Wotton:  Miscellaoeous  discourses  relating  to  the  tradilions  and  usages  of 
the  scribers  and  Pharisees  in  our  blessed  Saviour  Jesus  Christus  lime.  2.  Voll.  : 
London,  1718,  8. 

 :  naw  hebr.  et  aoglice  cum  erudilis  amplisque  notis  :  London,  1718,  8. 

 :  -pan*  hebr.  et  anglice  etc. :  ib.  1718,8.;  eig.  im  2.  Tbeile  seiner  »Mis- 
cellaoeous«. 

•F.  Marl.  Wouters:  Dilucidationes  selectarum  sacrae  scripturae  quaestionum. 
VII  Ptes.:  Würzb.  1773-4,  8. 
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•M.  Wower:  Syntagma  de  graeca  et  latiaa  Bibliorum  ioterprelatione  :  Hamburg, 
1617,8. 

 :  Di ss.  de  LXX  iotcrpretibus.  Dabei  die  Vorrede  Walton's  zu  C  aste  IT* 

Introductio:  Rotterdam,  1700,  It. 

*C.  Wraj:  Tbe  Jews  admitted  to  the  Christian  Parlament :  London,  1859,  12. 

•C.  II.  G.  Wright:  rvrxna  'o.  Tbe  book  of  Genesis  iu  Hebrew  witb  a  crilically 
revised  text,  var  readings,  and  gram  in.  and  crit.  notes :  London,  1859,  8. 

Jos.  WHght:  Israel  in  China,  an  inquiry:  London,  184*2,  8. 

*W.  Wright:  The  bookof  Jooah  in  four  Oriental  versions,  namely  chaldee,  Syriac, 
Aelhiopic  und  Arabic,  with  glossaries :  London,  1857,  8. 

Z  Iii.  Wronke  (b.  Abr.):  t>$\>  nrjsv  s.  Hirsch  b.  Abraham. 

•F.  Wucherer:  Historia  creatioois:  Jena,  1753,  4. 

♦Job.  Wülfer  (.sNürnb.):  C^t?  bebraice  et  latine  cum  aroplo  et  erudilo  com- 
mentario  perpetuo:  Altorr,  1680,  4. 

 :  Theriaca  judaica  ad  examen  revoeata  s.  scripta  Sam.  Fr  Norenzii  el  Sal. 

Zebi  Offenhausen,  nunc  primum  verb.  lat.  justisque  animadv.  elc.  Acc.  Is.Viva 
(Cantarini):  Vindex  sanguinis:  Nürnberg,  1681,4. 

M  J.  de  Wolf:  Moses  Mendelssohn  en  Samuel  Israel  Mulder  of  Lets  an  de  Neder- 
landscbe  Israeliten:  Ams(.  1826,  8. 

Sim.  Wulff  (.s  Kurlaod) :  Versuch  üb.  Verbrechen  u.  Strafen  :  Dorpat,  1816,  8. 

 :  Kune  Nachricht   üb.  die  im  April  1824  begründete  Anstalt  u.  s.  w. : 

Mitau,  1824,  8.;  2.  halbj.  Nachricht:  ib.  1825,  8. 

♦Fr.  WÖllaer:  Ueber  die  Verwandtschaft  des  Indogermanischen,  Semitischen  u. 
Tibetanischen:  Münster,  1838,  8. 

R  J.  Wunderbar  (L.  in  Riga):  Betrachtungen  über  die  aus  Russland  nach  dem 
Chersun'schen  Gouvernement  wandernden  isr.  Kolonisten  -  Familien :  Milau, 
1840,  8. 

 :  Geicbichte  der  Juden  in  Kurland  etc.  LB.  d.  Or.  1847  N.  8  flg.;  1849 

LB.  c.  406  flg. 

 :  Deutsches  Elementar-Lebrbueh  Tür  die  isr.  Jugend.  Zunächst  Tür  die 

hebr.  Krön-  u.  Privatschalen  des  Dorpat'scbeo  Lehrbezirks:  Mitau,  1853,  8. 

 :^'zh  nx-.enn  ntpn  .  Biblisch-talmudiscbe  Medicin  od.  pragmatische  Dar- 
stellung der  Arzneikunde  der  alten  Israeliten ,  sowohl  in  theoretischer  als  prak- 
tischer Hinsicht.  Von  Abraham  bis  zum  Abschlüsse  des  bab.  Talmuds  (2000 
v  — 500  n.  Chr.).  Mit  Einscbluss  der  Staatsarzneikunde  u.  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Theologie.  Nach  den  Quellen  in  gedrängtester  Kürze  bear- 
beitet. Erste  Abth. :  Allgemeine  Einleitung ,  mit  Einschluss  der  Geschiebte  u. 
Literatur  der  isr.  Heilkunde.  Materia  medira  u.  Pbarroacologie  der  alten  Israe 
liten:  Riga,  1850,  8.;  zweite  Abth  :  Macrobiotik  u.  Diätetik  der  allen  Israe- 
liten: ib.  1851,  8.;  dritte  Abtb.  :  Pathologie  u.  Chirurgie  der  alten  Hebräer : 
ib.  1852,  8;  vierte  Abtb.:  Therapie  u.  Sympathie  der  alten  Israeliten:  ib. 
1853,  8.  —  Neue  Folge.  II.  Bd.  Erste  Abtb. :  Staatsarzneikunde  u.  gerichtliche 
Medicin  der  alten  Israeliten:  ib.  1857,  8;  zweite  Abth.  Forts.:  ib.  1859,  8; 
dritte  Abtb. :  Gerichtliehe  Medicin  o.  medicinisebe  Polizei  der  alten  Israeli- 
ten: ib.  1860,  8;  Vierte  Abtb.  Forts.:  ib.  1860,  8. 

 :  n'x  "TJKJ5  .  Kurze  Auseinandersetzung  der  Gebräuche  des  isr.  Kul- 
tus nach  Schulcban  Äruch  Oracb  Cbajjim.  1.  Curaus:  Riga,  1852,  8. 

 :  Orientalische  Bibliographie  inländischer  (russischer)  Bibliotheken. 

Abgedr.  in  der  au  Dorpat  erscheinenden  Zeitschrift  „Inland"  J.  1851,  N.  14. 

22.  30.  53. 

 :  Neu  herausgekommene  hebräische  Schriften  in  Russlaad,  bibliogra- 
phisch vorgeführt  LB.  d.  Or.  1848  e.  G73.  690.  705.  737.  785. 

*Ch.  E.  W fittiche:  Esoterice,  od.  Ansiehlen  der  Verhältnisse  des  Menschen  zu 
GoU.  Nebst  neuer  Erörterung  unserer  heiligen  Urkunden  der  Geschichte  der 
Menschheit.  2Theile:  Zerbst,  1818,  8. 
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♦Ge.  Wünsche:  Anweisung,  die  Ordnung  u.  Zahl  aller  Bucher  u.  Kapitel  der  Bi- 
bel auf  leichte  Manier  ins  Gedächtnis*  zu  bringen  :  Bautzen,  1684,  8;  Lübben, 
1728,  8. 

•J.  WODSChäld:  De  engnomine  Josephi  Aegyptiam:  Wittenb.  1669,  «. 

*Andr.  Würfel".  Historische  Nachricht  von  der  Judengemeiude,  welche  ehehin  in  det 
Reichsstadt  Nürnberg  angerichtet  gewesen,  aber  anoo  1499  ausgeschabt  wor- 
den: Nürnberg,  1755,  4.  Mit  einer  Karte. 

 :  Historische  Nachriebt  von  der  Judengemeinde  in  der  Hofmark  Fürth, 

so  mit  Uebersetzung  u.  Erläuterung  ihres  Tckanos  -  Büchleins  (tVBpn):  Ff.  o. 
Prag,  1754,  4. 

 :  Diss.  in  vers.  1.  cap.  1  Genes. :  Alt.  1791,  4 

Joel  Wut  (b.  Jos.  .s  Dessau):  nnta  c»  cV»  npns  das  Ruch  Becbiuat 'Olam  v. 
Jed  Penini,  mit  hebr.  Commentar  u.*  mit  einigen  Notizen  über  Bedaraobi's 
Leben  :  Fürth,  1807,  8. 

*J.  0.  Wflst:  Bssai  snr  la  doctrine  de  Jesus  Christ  conecroant  le  Mosaismc  : 
Strassburg,  1839,  8. 

J.  A.  Wjlle:  The  modern  Judaea  compared  witb  Ancicn  Prophecy.  New  ed. 
London,  1858,  8. 

#Dn.  Wjttenbach:  £lementa  bermeneuticae  sacrac  proposila  :  Marburg,  1761,  8. 

x. 

AliXabiUV  ib.  Jos.  aus  Moncon  in  Aragonien'):  esftnV  tresn  nra«  n-.Vt«»n  'o 
t3HpM  oxwiu  oder  die  »Quaestiones  disputatae  de  aniina«  von  Thomas  v. 
Aquinu,  aus  dem  Lateinischen  in's  Hebräische  übersetzt.  Daraus  ist  nsx»n 
«Etn  nesta  rP7"0»rn  rrar»~  nach  einer  Hamburger  HS.  mitgelheilt  von  Ad. 
Jellinek.  Mit  einer.  Einleitung  (1.  Thomas  von  Aquioo  ;  2.  die  Lebersetzer 
der  Werke  des  Thomas:  Is.  A  b  r  a  v  a  n  e  l ,  Mns.  Almosnino;  3.  Ali  b. 
JosefXabillo;  4.  BarucblbnBarucb;  5.  Albertus  Magnus;  6.  die 
jüd.  u.  cbristl.  Kabbalisten  im  13.  Jahrb.):  Leipzig,  1853,  8.  Auch  u.  d.  T. 
Thomas  von  Aquino  in  der  jüdischen  Literatur.  Aus  der  vollständigen  hebr. 
Uebersetzung  Xabillo's  von  Thomas'  »Quaestiones  disputatae  de  anima«  citirt 
Baruch  Ihn  Barucb  (s.d.)  in  seinem  grossen  Kobelet  -  Commentar ,  Theil 
aj5J?->  n>rp,  zahlreiche  Fragmente  (u.  zwar  Heb.  Jak.  65«,  71»,  96%  97c,  117«, 
1I8\  11  y):  Venedig,  1599,  f. 

Er  übersetzte  tob  Thomas:  1.  das  vollständige  Werk  der  »Quaestiones  disputatae  de 
nnima«  (ms.  Hamb.),  woraus  hier  die  fl.  u.  7.  Untersochong  gedruckt  ist;  2.  n*tt22  'xs 
Vttn   oder  Thomas'   Abhandlung  Ober  die   SeelenkrSfte  (de  animae  farutlatibus) ; 

5.  'tOBnrri  nvnn  'o  oder  über  das  Eutslehen  u.  Vergehen  (de  generatione  et  eor- 
ruplione);'  4.*VV'iSa  nttK^j  oder  Ober  das  Universale  (de  universal. bas).  Rümmer 
2,  3,  4  ebenfalls  HS.  io  Hamburg).  S.  *3»n  V?  ^ttXi*  oder  ein  Werk  aber  die  Phy- 
sik von  Job.  Vasaris,  in  der  bebr.  Uebersetzung  des  Xabillo,  vollendet  den 

6.  Febr.  1472  in  Moncon  in  Aragonien  (ms.  Orat.  o.  190  zu  Paris).  —  Don  Isaak 
Abravanel  übersetzte  1.  Thomas*  Abhandlung  »de  apiritaalibus  creaturis«  ans  dem 
Lateinischen  in«  Hebräische  u.  Mose  Almosnino  in  dessen  rjb  'pSKtt  (117")  be- 
riefalet  uns  ,  dass  er  diese  Ueberselzang ,  wie  auch  Abrav.'a  Comm.  zum  More ,  nlhal 
besitzt;  2.  dessen  Abhandlung  »de  crealionea.  — Jeh.  b.  Mos.  Romano  (blübete  12X8) 
übersetzte  von  den  Wcrkeu  des  Thomas :  1.  m-nane  oder  die  Abhandlung  »de 
ideis«  (de  Rossi);  I.  V=sn  r;srx  '»  oder  die  Abhandlung  »de  asaecatiooe  iolcl- 


1)  l^V^an  ist  Xabillo,  was  C b a b i  I j o  ausgesprochen  wird. 

2)  Er  blübete  in  der  2.  Hälfte  des  15.  Jahrhunderts  zu  Moncon  in  Aragonien  und  sludirle, 
wie  er  selbst  sagt,  nur  darum  das  Lateinische,  um  die  Arbeilen  des  Thomas  in's  Hebrä- 
ische zu  übersetzen.  Ueber Thomas  selbst  siebe:  Haertel,  Thomas  von  Aquino  u.  seine  Zeit: 
Augsburg,  1846,  8.  Die  Familie  Xabillo  verbreitete  sich  naeh  der  Vertreibung  aus  Spanien 
(2.  Aug.  1492)  nach  Italien ,  Aegypten  u.  Palästina,  u.  Eliscba  Xabillo,  Jeh.  Xabillo, 
Simou  Xabillo  werden  genannt. 
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lectosc;  3)  0^tj»m3  'tz  oder  die  Abhandlung  »de  parabolis«.  Siebe:  Thon««  von 
Aqnino,  Albertos  Magnus,  Aegidius  de  Rosa,  ßoetbius. 

Eliacba  XabUlo  (in  Italien'):  W+t         od.  die  Pesaeb-Haggada  mit  Coinmenlar : 

Livorno,  1794,  8. 

 :  CnV  ^1  od.  die  Vorschriften  u  Formalare  üb.  den  Tiscbsrgen  (y.Tttn  nana) 

u.  die  rv.a-a  überhaupt,  mit  Com  in. :  Livorno,  1794,  8. 
 :  D-a-an  n?fiv  od.  Sammlung  von  religiösen  Liedern,  mit  den  Liedern  voo 

«einem  Lehrer  Dav.  Pardo  (s.  d.)  zu«,  gedruckt :  Livorno,  1793,  8. 
 :  msps  rnia»  od.  Gebetorduung  nach  dem  sefard.  Ritual,  mit  Comm. : 

Livorno,  1794,  8. ' 
Jeh.  XaMllO  a.  Jeb.  Cbabillo. 
Sim.  Xabtllo  s.  Sim.  Chabillo  (.s  Alexandrien). 

Fr.  Safer  (JC.  aus  Nikolsburg*) :  Lieber  die  abergläubischen  Gebräuche  der  Juden 
in  der  Zeit  von  dem  Sterben  bis  zum  Begraben.  Lateinisch  u.  deutsch  erschie- 
nen :  Hamburg ,  1 720,  4. 

John  Xeres  (JC.  .s  Sophia  *j :  An  Adresa  to  the  Jens,  containing  bis  reasons  for  a 
leaving  ihe  Jewisb  and  ambraciug  the  Chr.  Religion:  London,  1711,  8. 

•Ferd.  Ximeoes  (de  Aragon):  Doctrina  calbolica  para  instruraon  e  confermecaon 
dos  Filis  e  extiocaon  des  Seitas  supcrsticiosas  e  em  particular  de  Jndaismo:  Lis- 
sabon, 1625,  4. 

•Franc.  Ximeaes  (de  Cisneros) :  Introductio  artis  grammaticae  hebraicae.  (Nach 
Job.  Reuchlin's  hehr.  Grammatik  bearbeitet.)  In  der  Polygl.-Bibcl  Bd.  IV:  Al- 
cala,  1515,  f. 

 :  Le.xicon  bebraieum  et  cbaldaieum.  Oer  complntensiscben  Polygloltenbibel 

beigegeben:  Alcala,  1515,  f.  Siebe  AI  Ton  so  deZamora. 

 :  Biblia  bebr.  cbald.  gr.  et  lat.  nunc  priuiuui  impressa.  In  Complutensi 

(Joiversilate  (Alcala  de  Henares)  de  maudato  et  sumtibus  Fr.  Ximeoes  etc. 
industria  etc.  6Theile:  Alcala  1 51  i — 17,  f. 

ir. 

♦Ge.  S.  Teates:  Is  it  desirable  to  admit  Jews  ioto  Parlament.  An  essay:  Liverpol, 

1858,  8. 

•Tb.  Teatei:  A  concise  hebrew  gramm.  etc.  etc.  London,  18",  8. 

♦Pierre  TOOÜ;  L'impiete*  vaiocue  (gegen  Spinoza):  Amst.,  1681,  8;  ib.  1687,  8. 

*Edw.  Toang:  Die  Nacbtgcdankeo  (englisch:  Night  Ihougts),  ans  dem  Deutschen 
ins  Hebräische  übersetzt  u.  d.  T.  n\'h  "J^arj  v.  Mos.  Frankfurt  (b.  Mendel 
.s  Hamburg).  Abgedruckt  in  Meassef  1809'. 

*M.  P.  Toaag:  Alphabetische  Liste  aller  gelehrten  Juden  u.  Jüdinnen,  Patriar- 
chen, Propheten  u.s.  w.  von  Anfang  der  Welt  bis  auf  unsere  Zeiten,  oebst  einer 
kurzen  Beschreibung  ihres  Lebens  u.  ihrer  Werke:  Lpz.,  1817.  8. 

Ahr.  Gabay  Tlldro:  emast  ~*  od.  ein  kabbalistisches  Gedicht  über  die  613  Vor- 
Schriften  (Asharot),  bgg.  von  seiner  Gattin  Sarah  Yzidro  in  Bayoooe:  Amst., 
1758,  8. 

•Aug.  Ld».  Zachariä:  Uvuxqiois  super  Ioco  Jer.  31,  22  etc.  Iu  Bibl.  Brem,  nova 
Class.  IV.  Fase.  2. 

 :  Schediasma,  in  qno  de  versione  Graeca  Alexaudrina  Inci  Jer.  31,  22 

quaeritur.  Daselbst:  Cla.*s.  V.  F.  2. 


1)  Kr  bl.  gegen  Ende  des  18.  Jabrh.  u.  war  Schüler  des  Dav.  Pardo.  —  Der  Artikel 
Eliseba  Cbabillo  Bd.  I,  S.  IM  ist  iu  streichen. 

2)  Er  hiess  als  Jnde  Salomo  Gel  mar,  wurde  zuerst  in  NikuUburx  katholisch  getauft 
und  ging  dann  1710  in  den  Lutheranern  über.  Die  Bücher  bat  er  lateinisch  edirt. 

3)  Eig.  Jona  b.  Jakob,  .s  Snphia  in  der  Berberei,  durchwanderte  Spanien  o.  Portugal, 
wurde  getauft  1709  u.  kam  nach  England. 


68' 
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Ghf.  Traug.  Zachariä  —  Abr.  Zedig. 


♦Ghf.  Traug.  Zachariä:  Programme,  quo  viodicatur  iinmunitas  tcxtus  bebrairi  a 
laeunarum  suspicione :  Bützow,  1764,  4. 

 :  Diss.  de  quaestione,  oon  decalogus  sit  omoiom  legum  maralium  corpos? 

Göll.,  1769,  4. 

 :  Freie  a.  erklärende  Cebersetzung  der  Psalmen  :  ib.  1773,8. 

 :  Einleitung  in  die  Ausleguogskunst  der  beil.  Schrift:  ib.  1779,  8;  ib. 

1787,  8. 

 :  Diss.  de  ezteroo  prophelarum  V.  T.  babilu  :  Sodin.  1756,  4. 

 :  Vorr.  zu  Waltber's  Ueberselzuog  der  Weissagungen  des  Propheten 

Jesaiass  Halle,  1774,  8. 
 :  Von  deo  Gesetzen  einer  Uebersetzung  bibl.  Bücher:  ib.  1774,  8. 

♦Just  Fr.  Zachariä:  Diss.  I. :  Commentatio  solemois,  comma  f  ecnndum  quinti  Hoseae 

capitis  explicaos:  Kiel,  1731,  4. 

 :  Progr.  de  usu  linguae  Ebraese  in  pbiiosopbia  :  ib.  1736,  4. 

 :  Diss.  justara  popuü  Israeli lici  a  Hehabeamo  descisceotis  caossam  de- 

fendens:  ib.  1737,  4. 
 :  Diss.  de  re  militari  veterum  :  ib.  1735,  4. 

 :  De  Samaritaois  eorumque  templo  in  monte  Gerizim  aedificato:  Jena, 

1723,  4. 

 :  De  ritibus  scbolasticis  Judaeorum  :  ib.  1745,  4. 

 :  ed.  Job.  Hör.  Othoois  Lexicoo  llabbinico-philologicum  (cum  sapplemeo- 

tis):  ib.  1757,  8. 

Zacharias  b.  Berechja,  der  Prophet,  s.  Secbarja. 

•H.  P.  Zacher:  De  ebraicae  linguae  lacititate:  Erf.  1708,  4. 

Abr.  Zachib  US-Shorta  (b.  Chajja,  ba-Sefardi  ba-Nasi)  s.  Abrah  am  b.  C  hij  ja. 

Abr.  ZaCOtO  (.s  Lissabon,  A.  u.  Pbilos.  in  Amsf . ')  s.  Abr.  S  a  k  k  u  t  o. 

Abr.  ZaCütO  \  b.  Sam.  b.  Abr.  .s  Salamancd)  s.  Abr.  Sakko to  (b.  Sam.). 

Is.  ZaCUtO  s.  Is.  Sakkuto. 

Mos.  ZaCUtO  (b.  Mard.)  s.  Mos.  S  a  k  k  ■  t  o. 

Rar.  ZaCUtO  s.  Raf.  Sakkuto. 

A.  Zacutut  (Lusitaous):  Opera,  s.  A.  Sakkuto. 

Zaddik  Formoo  (b.  J  os.,  in  Morea)  s.  Zad.  Formon. 

Jak.  Zaddik  (b.  Abr.  iu  Palästina»):  V*nto?  yni<  naig  od.  ausführliche  Karte  vou 
Palästina,  mit  Verzeichnaog  der  Berge!  Flüsse,  Seen,  Bäche,  Städte,  Dörfer, 
Denkmäler,  Strassen,  auch  mit  Angabe  der  Schlachten,  wichtigen  Begeben- 
heiten o.s.w.  Dazu  auch  ia  einem  besondern  Büchlein  die  lat.  Erläuterung 
Amst.  1621,  f. 

Mor.  Rob.  Zaddik')  (b.  Isai  Gaoo  zu  Sora  824  —  6):  ni:rtrn,  n-Vx»  od.  Gut- 
achten. Aufgenommen  in  p-rs  ^tv  rSxt  ( III.  4,  15.  IV.  1,  U«)  :  Salooik, 
1792,  4.  LB.  d.  Or.  1849  c.  187.  ' 

Abr.  Zadig:  Beweis,  dass  ein  vom  Rumpf  getrennter  Kopf  sogleich  das  Bewuast- 

sein  verliere  etc.:  Bresl.  1803,  8. 
 :  Geschichte  einer  19  lag  igen  Vergiftung  io  dem  Kastell  zu  Cassel  etc.: 

Hannover,  1814,  8. 

—  — :  Diss.  inaug.  sistens  duabus  quaedam  contra  inOammationes  occultas  io 

febribns  putridis :  Halle,  1788,  8. 
 :  Geist  der  neuesten  mediz.  Literatur  in  Frankreich  z.  Besten  deutscher 

Aerzte.  2  Stück :  Bresl.  1799,  8. 
 :  Plan,  nach  welchem  die  Einimpfung  der  Pocken  in  eioer  ganzen  Proviuz 

allgemein  eingeführt  u.  s.w.  werden  könnte:  Bresl.  1797,  8. 
 u.  G.  F.  Friese  in  Klose's  Archiv  der  prakt.  Heilkunde  für  Schlesien  u 

Südpreussen.  I.— 4.  Bd.:  ib.  1799—  1804,  8. 


1)  gl.  31.  Jan.  M42  zu  Amat.  im  Aller  v.  67  Jahren. 

2)  bl.  zu  Anfang  des  17.  Jtthrli. 

3)  Pur  Z  a  d  d  i  k  sieht  zuweilen  Z  «  d  o  k. 
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Abo  Amr  Josef  Ibo  Zadik  (Daj.  zu  Kordova  im  12.  Jahrb.):  -,tj]5  übte  '?  oi.  der 
Mikrokosmos,  ein  Beitrag  tor  Religionspbilosopbie  o.  Ethik  voo  Josef  Iba  Zadik, 
einem  Zeitgenossen  des  Jehoda  ha-Lewi.  Aus  4  Abschoitleo  u.  einer  Ein- 
leitung über  Inhalt  o.  Zweck  des  Werkes  bestehend.  Aus  dem  Arabischen  ins 
Hebräische  übersetzt  vou  Mos.  Ibo  Tabön  u.  zum  ersten  Male  bgg.  von  Ad. 
Jellinek.  Mit  einer  Einleitung  in  8  §§  üb.  die  Bedeutung  der  jüd.  Literatur 
in  Spanien,  über  Leben  u.  Schriften  des  Autors  v.  Mikrokosmos  u.  s.  w. : 
Leipzig,  1854,  8  (XXIV  u.  76  S.). 

Das  Werkeben  wird  von  Maimuni,  Jedaja  Penini  n.  A.  sehon  citirl  als  Inbegriff 
der  Naturwissenschaft  n.  als  philosophiacbe  Erllaierang  der  Religion  a.  s. w.  Dükes 
bat  auersl  Einiges  daraas  milgethcilt  (LB.  d.  Or.  1849  c.  289);  Zanx  bat  in  Sachs' 
relig.  Poesie  (S.  289)  eine  kone  Inhalisanzeige  davon  gegeben. 

Zadok  b.  Ascher  Wahl  s.  Zad.  Wabl(b.  Ascher). 
Zadok  Setzer  s.  Zad.  Setzer. 

Abr.  ZahalOQ  (b.  Is.  .s  Spanien'):  tcsV  8Bn«  od.  Heilung  für  die  Seele,  ein  Mo- 
ralbucb,  worin  zur  Busse  u.  Reue  ermahnt  wird  u.  wobei  die  Bussregeln  des  Is. 
Loria  mit  noch  andern  asketischen  Abbandlungen  mitgetbeilt  werden  (^:ipn 
rrVap  -«aro  -n««  ro^wn).  Dabei  noch  das  Werkchen  K'jn  N*Va  :  Vene- 

dig, 1595,  4  Giov.  di  Gara. 

 :  Q^svih  "n  od.  üb.  den  jüdischen,  christlichen  u.  mubamedanischen  Kalen- 
der: Venedig,  1594— 5,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  17). 

 :  D^n'^K  55p  od.  grammatischer  u.  pädagogischer  Comraentar  zum  Buche 

Ester,  aus  verschiedenen  Commenlaren  gesammelt  u.  vollendet  im  Monat  Ijjar 
1593  zu  Bagdad:  ib.  1595,  4  Giov.  di  Gara  (Bl.  39). 

Jak.  ZahalOÜ  (b.  Is.  .sHom  ,  A.u.R.  zuFerrara*):  B**hn  -ijth  od.  ein  ansfuhr- 
licbes  medicinisches  Werk,  in  13  Bücher  gelbeilt  (I.  die  Erhaltung  der  Gesund- 
heit. Gesundbeitslehre.  2.  die  verschiedenen  Fieberarten  u.  deren  Heilungen. 
3.  Untersuchung  des  Urins  und  der  Zunge.  4.  Die  Gifte,  Gifltränke  u.  Heilung 
der  Vergifteten.  5.  Diagnostik.  6.  Die  einfachen  u.  zusammengesetzten  Heilmittel. 
7.  Die  Kopfkrankheiteo  od.  die  Theile  des  Kopfea  u.  Heilmittel.  8.  Die  Brust- 
krankheiten. 9.  Die  Eingeweide-Krankheiten.  10.  Aeussere  Krankheiten.  Chi- 
rurgie. 11.  Die  eigentlirben  Frauenkrankheiten.  12.  Die  Kinderkrankheiten. 
13.  Die  den  körperlichen  Leiden  entsprechenden  Seelenkraokbeilen  (jedoch 
ist  n.13  nicht  gedruckt).  In  katechetischer  Form  behandelt  u.  anstatt  der  Ein- 
leitung ist  die  Frage,  ob  die  Heilung  durch  Menseben  vom  relig.  Standpunkte 
zn  gestatten  sei ,  eindringlich  u.  durch  Gutachten  behandelt:  Venedig,  1683,  f. 
Vendramina  (Bl.  94). 
Es  ist  eigentlich  nur  ein  Theil  eines  grössern  Werkes  rnashn  ISPM  . 

—  — :  rVota  rvisV:nio  '0  od.  Auszug  aus  Bacbja  b.  Josef sChobat  b a- 
Lebabot,  eingetbeilt  in  30  Lektionen  auf  die  30  Tage  des  Monats  (s.  Bacbja 
b.  Josef):  Venedig,  1665,  8  (BI.68);  bgg.  v.  Dav.  Saugers  (s.d.),  mit  Bei- 
fügung noch  anderer  Gebete:  Amst.  1701,  8;  Ff.  a/M.  1708,  8. 

Er  schrieb  noch  :  1.  ajsy?  nferijs  '0  od.  Comm.  üb.  die  3  ersten  Bücher  v.  Maimuni's 
Jad.  2.  3j57?  n'yn»*»  'o  od.  Comm.  über  Jesaja.  3.  3}57?\>  r*CS  •JPP  od.  De- 
rascba's  Qb.  den  Penlateuch.  \.  2py*  od.  Indices  üb.  den  Jalkulh.  5.  retn  ")$*K 
üb.  Bosse,  als  Comm.  zu  Ps. 51.  6.  D^pnnn  l4»  od.  Anleitung  zur  Homiletik.  7.  He- 
brlische  Ucbersetzang  von  Thom.  de  Aquiuo's  „Summa."  8.  ninj  "Vnx  Comm.  zum 
llochliede.  9.  ajjy?  r^HJ>  Comm.  za  Hobelet.  10.  Vk»3*  h*  Vwvn  Uolersuchun- 
gen  üb.  Daniel.  ''l0.  ajjjn  Woh^»  .  II.  C^wrj  iXiN  'O  üb.  Metaphysik  und 
matbemat.  Wissenschaften.  12.  ">hx  ?a-,W  Dcrascha's.  13.  r^lüP  od.  Gnlachlen,  ab- 
gedruckt in  2j3jn  nQ9  ni©  von  Natanael  Segre,  in  rem  ftv  ,  in  pnz*  *rrj9 
v.  Lamprooti  u.  s.  w.  Ausserdem  hat  er  Schriften  Ober  Rhetorik,  Philosophie  u. 
Astronomie  geschrieben. 


1)  Er  bl.  im  16.  Jahrb.  u.  war  Talmadist,  Aslrolog  u.  Dichter,  führte  aber  ein  Wanderleben . 

2)  Geb.  1630  zu  Rom,  wurde  er  daselbst  Dr.  der  Philosophie  n.  Mcdiciu  u.  als  A.  u.  R.  zu 
Ferrara  starb  er  den  17.  Elal  1C03. 
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Jom-Tb»b  Zahalon  (b.  Mos.  b.  JT.«):        np*?  s.  JT.  Sehalon. 

Jom-Tbob  Zahalon  (b.  Akiba,  in  Kstpl.*):  rva^rpi  itVkv  od.  eine  Sammlung  von 
Gutachten.  Dabei  Cthtn  od.  Novella's  zu  Tr.  Baba  Mezia  e.  5,  6,  eorrigirl 
v.  Jos.  b.  Sal.  Isr.  de  Leon:  Venedig,  1694,  f  Vendramina. 

 :  cw'.m  s  nvo. 

Nor  eis  Tbeil  der  Galachle»  Ut  gedruckt.   Er  schrieb  noch  rtex  -^tt  Coamentar  ober 

-,pj  pisk. 

Mard.  Zahalon  (b.  Jak.  b  U.,  A.  o.  R.  in  Fenara*):  Pinna  pV«  od.  Gedicht  üb. 
die  Ueberschwemmung  in  Ferrara :  Venedig,  1707,  8. 

 :  "pVx«  y>st5  p»  od.  Gatacbteo  üb.  die  Modulation  dea  Prieeteraegena.  Mit 

andern  GL  zua.  von  Nerhemj  a  b.  Baroeh  bgg. :  Venedig,  1 7 15,  4.  BragadUi. 
Sonst  noch  -VÜ  in  der  Einleitaug  za  ^1?  yr»,  CA.  in  prnr  in?  . 

*J.  A.H.Zahn:  Hübscbmann's  geschwinder  Hebräer  etc. ,  mit  einem  An- 
bange: Interprea  bebr.,  bgg.  von  Zahn:  Eisenach,  1751,  8. 

Jos.ZiJJaCh  (in  Jerusalem*):  pi2«.»P  Gutachten,  aufgenommen  in  Vs*-i  P^n«  p'-sr 
v.  Jos.  Karo:  Salooik,  1831.  f. 

Von  ihm  sind  noch  handschriftlich:  1.  p'i»  od.  eine  grosse  GA.-äanmlung.  1,  P,~»©  '0 
tjor  ein  kabbalistisches  Werk  üb.  t);nsn  P>}2P,  n.  zugleich  Comm.  su  rn*:r 
verfassl  zu  Jerusalem.  3.  C~5n  über  Kabhala. 

Eins.  Zajjäg  (ix*s):   D«n-»  oder  religiöse  Lieder,   und  zwar:  I.  "rpV  -xAjc ; 
2.  "»rn"»^  ""ps*.  Abgedruckt  in  tp  r.t*  (Sammlung  slylistischer  Proben  v.  Brie 
Ten  u.TGedicbten,  v.  Ibn  Adrat,  i\is"siin  Ge  r  u  u  d  i  ,Na  c  h  m  a  ui ,  la.  Loria, 
Mos.  Alaschkar,  u.  A.)  :  Venedig,  1564—76,  4. 
Bär  Zambef :  ed.  D***V3  'fc»       pxapie  rrav  od.  die  dise.  Novelle*«  od.  das  be- 

'  T  I         .-  -         -  .-  .  •V.   :  -r  • 

rühmte  Sammelwerk  v.  Bez.  Aschkeoasi  üb.  Tr.  Nedarira,  aus  eioer  alten 
HS.  bgg.  u.  mit  Noten  versehen:  Berlin,  1860,  f  (2  u.  68  Bl.) 

Alf.  deZamora:  Indrodoctionea  hebraicae.  1.  Grammaticae  bebraicae  libri  tres. 
2.  IVominum  ac  verborum  bebraicorum  dictionarium  cnpio.«um.  3.  Declaratiooes 
vocabulorum  artis  grammaticae  et  eoiumentatorum  biblieorum.  4.  Catalogua  ju- 
dicom,  Regum  et  saeerdotum  atque  propbetarum  veteria  legis.  5.  Tractetu*  de 
ver«  Ortbographia  bebraicae  deseriptionh.  6  Epistnla  auctoris  ad  inGdeles 
Hebraeos  urbis  Romae,  manifeste  redarguit  eorum  perfidiam:  Aleala  de  Heoares, 
1526,  4. 

—  .  —  :  Epistola  ad  infldeles  Hebraeos  urbis  Romae.  Mit  seinen  »Intreductiours 
hebraienea  zusammen  gedruckt:  Aleala,  1526,  4. 

—  .  — :  Tractatus  de  vera  Ortbographia  bebr.  seu  de  punetis.  Mit  seinen  »Intro- 
duetiones»  gedr. :  ib.  1526,  4. 

—  .  — :  Vocabularium  breve  nmnium  primitivonim  Hebraicoruni :  ib.  1526,  4. 

*Jac.  Zanach  (  s  Lübeck):  Bibliotheca  tbeologira,  tarn  auclorum,  qui  in  saneto  biblio 
hocusque  scripserunt,  quam  materiarum  :  Mühlbausen,  1591,  4;  fortgesetzt  bis 
zum  Jahre  1666:  Fernesl  (?) ,  1666,  4. 

•Mi.  Zanchins:  De  natura  dei  sive  de  divinis  attribotis  libri  V:  Heidelberg,  1577, 
f. ;  ib.  1590,  4. 

•Fr.  Chr.  Zange:  Die  Dcnksprdche  Jesa  des  Sohnes  Sirach,  ein  Lehr-  o.  Lese- 
buch für  Leser  aus  allen  Ständen:  Rudolst.  1797,  8. 

 :  Einleitung  in  die  Schriften  des  A  u.  N.  T.'s  zum  Gebrauch  Tür  Schal- 
lehrer: Kisenach,  1795,  8. 

*Ant.  Zanoiini :  Quaotiones  c  Scriptum  sacra.  Dabei  eine  Abhandlung  üb.  das 
Alter  der  bebr.  Sprache  n.  von  der  babvl.  Sprachverwirrung  u.  a.  w. :  Padua, 
1725,  4. 


1)  Er  sladirte  bei  Isr.  INagara. 

2)  Um  1G0Ü  war  er  noch  jung. 

3)  Sohn  des  Jak.  Za  balou,  der  hier  als  Schriftsteller  aufgeführt  ist. 
i)  Kr  war  Zcilgetio*se  des  Jos.  Karo. 
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Ant.  Zanolini  —  Jos.  Zarfali.  543 


*Ant.  Zanoli&i:  Lexicon  bebraicum:  ib.  1732,  4. 
 :  Lexicon  Cbaldaico-Rabbinieum  :  ib.  1747,  4. 

 :  Ratio  institutioque  addiscendae  linguae  Cbald. - Rabb. -Talmudieae  com  i 

aingnlarum  Dialectorum  exemplis  etiam  latioitate  donalis.  Acced.  Peregrinalio  j 
Pe  ta  cb j  ae  (a;aq)  cum  ioterpretatiooe  :  ib.  1750,4. 

*G.  F.  S.  Zantbier:  De  genuina  ratione  qaae  a  legibus  mosaicis  matrimonialibus 
dispensari  oequeat :  Marburg,  1785,  4. 

Abr.  Zanti  (ba-Koheo,  R.  in  Venedig'):  Cnna«  r|~a  oder  eine  metrorhylh- 
raische  Paraphrase  des  Psalters,  mit  einer  rhythmischen  Angabe  des  Inhalts  eines 
jeden  Psalms,  in  5  Büchern.  Am  Schlüsse  jedes  Buches  Gndel  sich  ein  metri- 
sches Gedicht  mit  gleichen  Reimen,  in  welchem  die  Anfange  der  parapbrasirten 
Psalmen  verarbeitet  sind.  Besungen  haben  dieses  poet.  Werk  Josef  Piatita 
in  Ancnna,  Sab.  Marini  in  Padua,  I.«  l'acifico  in  Venedig,  Is.  Vit.  C  «  n  t  n  - 
rini,  Mard.  Firaresi,  Jac.  Aboab.  Mit  dem  Bildnisse  des  Autors  :  Vene- 
dig, 1719,  4. 

Das  Schlassgedichl  eines  jeden  Theiles  od.  Ruches  heisst  B^-tt2a  nr;3tt  u.  die  angefug- 
ten prosaischen  Betrachlungen  heisson  rsino  ">rnB. 

 :  D-nnaa  rnj*  s.  onnax  ntn*. 

 :  raro  -«rns  s.  cri^as«  n$na. 

 :  c*«m  "ras  od.  eine  Sammlung  v.»n  Derascha's:  Venedig,  1700,  T. 

 :  ~~*  ~  *J5"i9  od.  das  bekannte  Büchlein  Pirke  Schira  iu  Versen  pnraphra- 

sirt.  Mit  seinem  crnan  runs  gedruckt:  Venedig,  17t 9,  4. 

Zarfati«: 

Ah.  Zarfati  (b.  Is.  b.  Vidal  aus  Pas  ") :  «a*  tps  'oh  rrajsn  od.  Einleitung  zu  Zuf 
Debascb  von  seinem  Grossvater  Vidal  Zar  fa  t  i  (s.  d.),  das  er  bgg. :  Anist.,  1718, 
f.  Sal.  Proops. 

 :  nims«  aa'»»  od.  Erläuterung  des  letzten  Kapitels  in  den  Sprüchen  über 

das  Lob  dTes  togrndhaften  Weibes.   Abgedruckt  in  ea-  6p  a  seines  Grossvaters 

(5.  BIJ):  Anist.,  1718,  f. 
Ben  Zijjon  Zarfati  (R.  in  Venedig):  Cpos  Decisionen,  abgedruckt  iu  er;  -;Vs  'o : 

Venedig,  1608,  4;  in  nrcrrVr  tvaibt;  :*  ib.  1606,  4. 
El.  Zarfati  (b.  Sam.  ba-Levi):  poa  od.  Entscheidung  gegen  den  Sabbatacr  IN'cch. 

Chij  Chajjun  (s.d.).  Abgedruckt  in  '*V  rrr:V>;  :  Anist.  1 7 1 4,  8.    S.  noch 

Vidal  Zarfati. 

Jos.  Zarfati  (b.  Chaj.  R.  in  Adrianopel  *) :  tjO"  "t*  od.  ein  grosses  Derascba-Werk, 
vier  bis  fiiuf  Derascha's  od.  Homilirn  Tor  jede  Sidra  u.  ausserdem  Derascha's  fiir 
die  Festlage,  bei  Beschneidungen,  Hochzeiten  u.  s.w.:  Venedig,  Itilti.  f.  (iiov. 
Cajun  (Bl.  287),  besorgt  v.  Wo  I  f  b.  Samuel  Jersle  ben,  aher  nur  2  De- 
rascha's für  jede  Sidra  ausgewählt,  anstatt  der  5  bis  7,  u.  mit  noch  audereu 
Weglassungen.  Amst.  1700,  f.  1mm.  b.  Jos.  Alhias  (Bl  186). 

Er  schrieb  noch  :   1.  S)pv»  CK^  od.  Derascha's  ub.  die  Claubcnssfilze  de*  Judeulhams 
(cod.  Üpp.).   2.  tjOV  "ja  od.  Comm.  über  den  Penlaleuch  nach  dem  WorlverslSuduisse. 

3.  D'ri&N  aVs»  od.  ISovella  zu  den  talm.  Traktaten  Schebu'ot,  Jebamol  u.  AbudM-Sara. 

4.  S)C^  fuc^  (cod.  Opp.)  od.  30  CelegenhciU-Derascha'a.   5.  C*ri}x  =~rii. 


1)  Er  wu'de  1670  geboren  o.  slarb  1721)  als  K.  in  Venedig.  Seine  Eltern  stammten  aus 
Candia.  Er  war  Arzt,  Philosoph  u.  Dichter. 

I)  Diesen  Beinamen  führleu  viele  in  der  Literatur  od.  sonst  berühmte  Männer,  die  aus 
Frankreich  stammen  od.  von  dort  bei  Verfolgungen  verlrieben  wurden.  Der  Arzt  Josua  Zar- 
fati, dessen  Leichenillein  iu  Padua  vorhanden,  gehBrl  zu  deu  aus  Frankreich  im  J.  I3U5  Ver- 
triebenen, wie  auch  sein  Sohn  Ra  fael.  Ein  J  e  h.  Z  a  r  fa  I  i  w  ird  rühmlich  in  der  (JA.  Sammlung 
des  Me.  de  Padova  erwähnt.  Ein  Raf.  Zarfali,  Schüler  des  Jos.  II  a  z  u  b  i  ,  schrieb 
einen  gramm.-hialor.  Comm.  zu  Ijjob  (cod.  de  Hosai). 

3)  Siehe  V  idal  Zarfall. 

4)  Er  stammte  aus  Fas  u.  war  R.  io  Adriauopel  zur  Zeit  dcsJcb.  Ihn  Kalis. 
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Job.  Zarfati  (in  Amst.'):  ed  "px  "i  '»ü^m  die  Novrlla's  v.  Jos.  ba-Levi 

Iba  Mig  äs  (s.  d.)  zu  Tr.  B ■  b  l  B •  l  n  :  Amst.  1702,  4. 

Jos.  Zaifdti  (JC.  aus  Fa«,  in  Rom*):  D"r*.n>n  r?a>s  od.  die  Verwirrung  der  Judeo, 
die  Hauptabschnitte  des  Cbristeothums  aus  der  Bibel  u.  den  Schrillen  der  allen 
Rabbiner  bewiesen  :  Rom,  16..,4:F»bianoFiocchi  in  seiuem  italienischen 
Dialog  üb.  den  Glauben  hat  sein  Material  daraus  genommen. 

 :  c«Vr  r-ix  od.  Sendschreiben  an  die  jüd.  Gemeinden,  nani.  an  die  zu 

Rom,  omihoen  zu  beweisen,  dass  der  Messias  schon  gekommen  sei:  ib.  16..,  4. 

Jos.  Zarfati  (b.  Sam.  in  Venedig) :  o-asnai  a-x/as  "T1"1^  n>?TP^  ^'or*'ort  Iu 
einer  neuen  Ausgabe  des  bebr.  Codex:  Venedig,  I :»28,  f. 

Is.  Zarfdti  (b.Yidal,  in  Maghreb):  *;':n  V?  cern  od.  Auslegungen  zu  einzelnen 
Stellen  der  Schrift.  Aufgenommen  in  C3t  t;-.*  seines  Vaters :  Amst.  1718,  f.; 
in  c^r.o  r\xc  üb.  die  Ester-Megilla. 

Men.  Zarfdti  (b.  Ah.  b.  Seracb,  R.  io  Alcala)  s.  Me  na  ehern  b.  Scracb. 

Me.  Magino  Zarfati  (.s  Frankreirh,  in  Venedig):  Gespräche  n  Abhandlungen  üb. 
den  Nutzen  der  Seide,  über  neue  Verfahrungswege  zu  deren  Fertigung  u.  überb. 
über  neue  Erfindungen,  gewidmet  dem  Papste  Sixtus  V.  In  italienischer 
Sprache  abgefasst:  Rom,  1588,  8. 

Sam.  Zarfati  (b.  ..  b.  Vidal  .s  FasV  h«vcv  ^rea  od.  Scholien  zu  El.  Misracb  i's 
Supnercomineiitar  üb.  Raschi,  namentlich  zur  Verlheidigung  N  a  c  h  m  a  n  i  's  u.  A. 
und  dabei  auch  crP".-ri  üb.  Talmud-Stücke.  Beigegeben  sind  die  Glossen  v.  sei- 
nem Grossvater  Vidal  Zarfati  (s.  d.):  Amst.,  1718,  f.  Sal.  Proops  (b.  Jos.) 
Bl.  07. 

Dieses  Werk  zerfllll  in  5  Theile  o.  zwar  1.  zu  Raschi  a.  Niehmni  Sb.  den  PeoL ; 
2.  Novella's  über  Kclubot,  genannt  CCXH  Pi:iy  j  3.  IVovella's  üb.  Aboda  Sara 
u.  d.  N.  C^'BD  rc;?«;  4.  Ilemerkungcn  seines  C.ross\olers  üb.  El.  Mi»  rieb  i; 
5.  Einiges  v.  Vidai  Zarfati. 

 :  Vx*««  ^ar  od.  Novella's  üb.  talm.  Traktate,  Gutacbiea  u.  s  w.  Dabei 

noch  V"1"8?  a?P*"r  0,8  Nachtrag,  sämmllich  aus  eioem  grösseren  Werke  ge- 
schöpft: Xmst.  i(>99,  8.  Mos.  b.  Abr.  Mendez  (Bl.  51). 
—  — :  D»an  run?  s.  ^xrcr  "E**-* 

 :  o^bo  rtVps  s.  Vxiie»  "fc*«"- 

Er  schrieb  noch  yn*rj  nVsah  '0  . 

U  e  b  e  r  ihn. 

Sam.  de  Avila  (R.  in  Mäknes):  nBon  Leichenrede,  Biographie  u.  Charakteristik 
io  dessen  Vxrnc»  -jtx  (p.  34  flg.):  Amst.  1715,  f. 

Vidal  Zarfati  (R.  in  Fas*):  ra**  t)*x  od.  Commcnlationen  üb.  den  Pentateucb, 
den  Praller  u.  über  Ester  u.  Rut.  Von  seinem  Enkel  Ah.  Z  a  r  fa  t  i  (s.  d.)  edirt : 
Amsterdam,  1718,  f.  Sal.  Proops. 

 :  cxnr:  V?  nSisrt  od.  Scholien  zu  El.  Misracb  i's  'rr-.tur  'o  ,  mit  seines 

Enkels  fexfleo  "pfle:  v.  Sam.  Zarfati  gedr.:  Amst.,  1718,  f.  Sal.  Proops. 


1)  Der  Herautgeber  starb  noch  1702  Tor  \ollendung  des  Druckes,  wie  aus  den  Vorwort 
der  Typographcn  ersichtlich  ist. 

3)  Kr  lebte  im  1A.  Jahrb.,  stammle  aus  Fas,  ging  iu  Rom  zum  Khrislctilhum  Gbcr,  hielt 
unter  Papst  Julius  III.  Reden  wider  die  Jude»  u.  st.  c,  1700. 

S)  st.  1713  JU  H.  iu  Fat. 

4)  Kr  gehurt  zu  den  herühmlcii  jüdischen  (ielehrirn  iu  Maghreb  u.  war  Enkel  de»  alten 
berühmten  Vidal  Zarfati,  dessen  Stammtafel  bis  auf  Jak.  Tum  führt  Seine  zwei  Enkel 
Ahrou  u.  Samuel  Zarfali  sind  in  der  Literatur  bekannl  u.  sein  Urenkel  El.  Z  a  r  f  a  I  i , 
Schüler  des  Chaj.  Ibu'Athar,  war  al»  R.  zu  Fa»  eilt  Zeilgcnussc  des  Asulai.  Vidal  war 
übrigen»  (lenosse  v.  Ah.  Ihn  C  hajjim  (s.  d.),  dem  Verf.  v.  "^n«  aV,  ■j'-irsj  U. 
-p-x  rv.-tt,  indem  er  mitlhm  zusammco  in  Fas  fungirle. 
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Vidal  Zarfaü  —  Zebi.  545 


Vidal  Zarfkti:  rn-prj  V;  rviij  od.  Commeotar  üb.  dea  Pentateurb.  Daraus  bat 
Einiges  aufgeaommeo  Cbaj.  Jos.  Dav.  Asulai  in  dessen  qor  -DO  (üb.  Moral). 
Scheint  aber  nicht  gedruckt  zu  sein. 

Er  schrieb  noch:  1.  "TtP  nc«  od.  kurzer  Conmeolar  Ob.  Midraach  rabba,  den  Asulai 
io  einer  HS.  gesehen.  I.  K^ED  hy  'b  od.  Comm.  Ober  SitTra.  3.  jrvprj  'b  od. 
vollständiger  Comm.  iura  Pentaleuch,  Iis.  bei  Asulsi. 

Mard.  Zarmon  (R.  in  Almaskar,  in  Magbreb1):  n«Mg  üb.  Bibel  u.  Talmud, 

Novella"^  u.  Auslegungen:  Livorno,  1787,  4. 

Jak.  Zaror:  pss  od.  eine  Decisioo  über  die  Ketzerei  des  Necfa.  Chajjüo,  io 
■»'•»V  mcrrVio  abgedruckt:  Amst.  1714,  8. 

Rof.  Sal.  Zaror:  p^a  "»m  rn»  od.  Sammlung  voa  Gutachten  und  dabei  Scholien 
r«  den  Ritual -Codices :  Livorno,  1748,  f. 

■a 

 :  PI»  od.  Gutachten  u.  dabei  von  San.  Kreskas:  eparia  panrgyrische  Schrei* 

bea,  gerichtet  an  Raf.  Sal.  Zaror,  abgedruckt  im  4.  Th.  der  yain  (II,  §  10  a.  a.) 
in  dem  Sammelwerke  V^Slsn  trJi :  Amal.  1718,  f. 

Ibo  Zarzab  s.  Ihn  Carca. 

Jak.  Dav.  Zausmer  (b.  Is.,  R.  in  Zausmer  hei  Krakau):  rryio»r  »jni  od.  Com- 
mentar  üb.  die  Masora  der  Schrift  nach  dem  Muster  El.  L  e  v  i  t  a's  in  n^hiV  ^na», 
zunächst  über  die  Masora  im  Allgemeinen  u.  sodann  specielle  Betrachtungen  üb. 
die  des  Pentateucb.  Dabei  Erklärungen  der  masor.  Formeln,  Abbreviaturen 
u.  s.w.:  Luhlin  1616,  4;  von  seinem  Sohne  Jeb.  Is.  Heu  tscbin  (s.  d.)  bgg. : 
ib.  16  4t,  4  (Bl.  1*2);  sodann  :  Amst.  ,1650,  4 ;  besorgt  von  Binjamin  b.  Jechiel 
Michel,  zugleich  mit  ?2K-»r  rn-n  isua  y.  einem  Anonymus  v.  J.  1681  :  Amst., 
1703.4.  Casper  Sten  (Bl.  17)  ;Sulzbach ,  1715,8  (Bl.  18);  besorgt  von  dem 
JC.  Ant.  Margarita,  ohne  rrvn :  Halle,  1711,  4  (Bl.  12).  Mos.  b.  Abr. 

 :  rt-noitn  ^BJO  od.  Ermittelungen  u.  Auflösungen  masoretischer  Schwie- 
rigkeiten, oft  in  allegor. Weise.  Mit  dem  vorigen  Werke  gedruckt :  Lublin,  1616, 
4;  v.  seinem  Sobo :  ib.  1645,  4,  besonders  mit  yati-in  rnift  *vi«a:  Amst.,  1651, 
4  (Bl.  8). 

Jak.  Zausmer  (b.  Sam.):  aj;j»  r^a  od.  eine  Sammlung  von  174  Rechts- 
gulacbteo  üb.  alle  vier  Tbeile  des  RC.  sieb  erstreckend:  Krakau,  s.a.  f.; 
Dyrhenlurt,  1796,  t  (Bl.  128). 

Er  schrieb  ooch  ein  W  erk  a}:??  . 

Zebi  s.  Hirsch. 

Unter  dem  Namen  Hirsch  (s.  oben)  werden  viele  als  Autoren  genannt,  obgleich  die  hehr. 
BQcherdlel  Z  e  b  i  ("OX)  haben. 
Zebi  b.  Abron:  nv»n  ap_  s.  Z.  Hi.  Koideoower. 
Zebi  b.'Asriel  s.  Z.  Hirsch  b.'Asriel. 
Zebi  b.  Chajjin  s.  Z  Hirsch  b.  Chajjim. 
Zebi  b.  Cbaoocb  s.  Z.  Hi.  S  a  n  d  e  lea. 
Zebi  b.  Jakob  s.  Zebi  Ascbkenasi. 
Zebi  b.  Jeracbmiel  s.  Hi.  Chotscb. 
Zebi  b.  Josef  s.  Z.  Hirsch  b.  Josef. 
Zebi  b.  Jos eT  b.  Zebi  s.  Z.  Hi  rsch  b.  Josef. 
Zebi  b.  MeVr  s.  Z  Hi.  Sittel 
Zebi  b.  Naflali-Mose  s.  Z.  Hi.  Horuitz. 

Dav.  Zebi  (b.  Jecheskel)  :  -as  n^n  od.  Commentar  üb.  deo  Pentateuch  :  Fürth, 
1798,  4. 

Zebi  b.  Meir:  aran  -tfrn?  oder  Briefsteller,  für  deutsche  u.  bebr.  Briefe  ver- 
fasst:  Ff.  a/0./l789,  8 1  ib.  180?,  8. 

Zebi  b.  Menacbem:  «njjc  ni"a,  rr?*ie*>  C3!  ,r:*V?*  P^TH  *•  Hirsch 

b.  M  e  o  ac  h  e  m. 


1)  War  Zeitgenosae  des  Jak.  Ibu  Nalm. 


Bibl.  judaica.  III. 
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Joh.  Zechendorf  —  Cph.  H.  Zeibich. 


♦Job.  Zechendorf:  Cireuli  eoojugationum  ad  linguam  hebraicam,  chaldatcam,  syria- 
eam  et  arabicam,  facillimo  labore  addiscendas :  Zwickau,  1626,  4. 

 :  Brevis  manadactio  ad  ling.  hcbr.,  syr. ,  arab.,  tarcic,  Germ.:  Ham- 
borg, 1641,  4. 

*C.  Zeddel:  Annotationuin  in  prophetas  niin»res  specimen :  Halle,  1830,  8. 

Jos.  Zedner  (b.  Jonatan  b  Sal.  .s  Glogau,  jetzt  Scriptor  am  Br.  Mas.  in  Londoo): 
Auswahl  historischer  Stücke  ans  hebräischen  Schriftstellern  vom  2.  Jahrb.  bis 
auf  die  Gegenwart.  Mit  vocalisirtem  Texte,  deutscher  Uebersetzuog  u.  mit  An- 
merkungen. Für  Theologen  u.  Historiker,  so  wie  zum  Gebrauche  in  hohem  jud. 
Lehranstalten  :  Berlin,  1840,  8. 

 :  Jachja's  bebräische_Grammatik.  In  ha-Maskir  1859,  S.  110  flg. 

 :  cn^ax  tp/t»i.  Abraham  Aben  Ezra's  cominentary  on  the  bnok  of  Esther, 

afler  anotber  version.  (Diese  zweite  Recetisioa  des  Ibo'EsroVhen  Co  mm.  xur 
Ester-Megilla  nach  einer  alten  HS.  in  der  Harleiflii'schen  Sammlung,  cod.  2t>9). 
Dem  Buchhändler  Abr.  Asher  in  Berlin  zu  seiner  silbernen  Hochzeit  gewid- 
met: London,  1850,  8. 

 :  Die  Sammlung  hebräischer  Druckwerke  im  British  Museum.   In  ha-Maskir 

1859,  S.  88—90. 

 :  Zur  Pseudoliteratur.  Arabischer  Commentar  zu  Ester-Megilla.  In  ha-Mas- 
kir 1861,  S.  49. 

 :  Die  Editio  prineeps  des  Meor  Enajim.  Das.  S.  79. 

 !  Ueber  den  Wortton  in  der  bebr.  Sprache.  In  einem  Prülungsprogiamm  der 

isr.  Schule  zu  Streliz  gedr. :  Berlin,  1817,  8. 

Zefanja  b.  Kuscbi  (Prophet  zar  Zeit  Josia's  (zwischen  630  —  24  v.  Chr.). 

■ 

Zur  Einleitung. 

Joh.  Arn.  Nolle n:  Disa.  exeget.  praelim.  in  propbetiam  Zepbaniae:  Ff.  a./O. 
1719,  4. 

Exegetische  Schriften. 

C.  F.  C  ramer:  Scytbiscbe  Denkmäler  in  Palästina:  Kiel,  1777,  8. 

P.  Ewald:  Der  Prophet  Zephanja  übersetzt  u.  mit  Anmerkungen :  Erlangen, 
1827,  8. 

F.  A.  Herwig:  Beitrag  zur  Erläuterung  des  Propheten  Zephanja.  In  Bengefs 
Archiv  I,  575  —  638. 

Dan.  v.CÖUn,   Observationes  exegetico- crilicae  in  Zepbanjae  vaticinia: 
Breslau,  1818,  4. 

J.  E.  Faber:  De  aoimalibus,  quorum  fit  mentio  Zepb.  2,  14:  Göttingen, 
1769,  4. 

C.  G.  Anton:  Cap.  III.  Zephaujae  verbis  et  novae  ejusd.  vera.  18.  exponendi 
ratio  :  Görlitz  1811,  4. 

J.  Dietr.  Wiockler:  Ueber  III,  12.  In  dessen  »biblisch  -  exegetische  Unter- 
suchungen« II,  221  flg. 

•J.  F.  Zeffel:  Diss.  exhibens  vindicias  rov  EL.I,  ad  locum  Dt.  27,4  contra  Kenni- 
cottum:  Halle,  1766,  4. 

•Job.  Jak.  Zehend:  Der  Glaubenskampr  Jakob's,  üb.  Gn.  32,  27    Bern,  1744,  8. 
 :  Die  Absichten  Gottes  etc.,  über  Esaiae  26,  9:  ib.  1755,  8. 

•Job.  Val.  Zehner:  Unvorgreiflicbe  (*edai*ken  üb.  das  I.  Kap.  des  1.  Buches  Mose, 
welche  einem  der  stärksten  Eiowürfc  wider  das  1.  Buch  Mose  begegnen.  In  einem 
Sendschreiben  an  Hm.  Dr.  Fabricius:  Schiensingen,  1730,  4. 

 :  Das  hohe  Lied  Salomonis  reimweiae  erklärt :  ib.  1763,  8. 

♦Cph.  H.  ZeiblCh:  ed.  Gli.YVarosdorfii  disputttliones  acedemicas  Vol.  I :  Wittenb. 
1736,  4. 
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•Hnr.  Auf.  Zeibich:  Progr.  de  velo  Hieroaolymitaoo ,  Christo  morieote  scisso: 
Gera,  1757,  4. 

 .  Von  dem  Grabe  Mosis :  ib.  1758,  4. 

 :  Progr.  de  Cyro  rege  regom  :  ib.  1756,  4. 

 :  De  veoto,  praeseotiae  divioae  doruineulo  :  ib.  1758,  4. 

 :  Pr.  de  Iburibulo  au  reo  :  ib.  1768,  4. 

 :  Pr.  de  radiante  Mosis  facie  a  ciocionoram  cornibus  defVnsa  :  ib. 

1764,  4. 

 :  Pr.  1,  II,  III  de  censibus  Hcbracorum :  ib.  1764 — 0,  4. 

 :  Pr.  de  circumcisionis  origine,  ab  Aegypliis  minime  derivauda:  ib. 

1770,  4. 

 :  Prograramata  duo  de  iniraculo  Mamiae  Israeliticae :  ib.  1770—1,  4. 

 :  Pr.  Isaaci  ortus  io  Tabula  Orionis  vestigia  :  ib.  1776,  4. 

 :  Pr.  de  Fl.  Josepbo,  Vespasiano  Imperium  romanum  vaticioante  :  ib. 

1781,4. 

*K.  Hnr.  Zeibich :   Neue  deutsche  Ausgabe  der  Psalmen,  mit  Anmerkungen: 
Eilenburg,  1724,  8. 

 :  Unterricht  v.  der  heil.  Schrift,  alten  u.  neuen  Testaments:  Wittenb., 

1726,  8;  Lpi.,  1722,  12. 

 :  Diss.  philol.  I  et  II  de  Cbnldaicae  versionis  veteris  Testament!  apud  Ju- 

daeos  auctorilate:  Wittenberg,  1737,  4. 

 :  De  illustribus  utriusque  foederis  vocibus  riirVjf  ox(a  Ortvarov:  ib. 

1739,  4. 

 :  Diss.  de  lingua  Judacorum  bebraica  tempnribus  Christi  alque  Apostolo- 

rum :  ib.  1741,  4. 

 :  Diss.  de  codicum  V.T.  orientalium  et  occidcntalium  disseosionibus : 

ib.,  1742,  4. 

 :  Pr.  de  sepultura  in  terra  saneta  a  Jacobo  et  Josepbo,  Patriarchis  mori- 

bundis  expetita,  ad  Gn.  47,  29—31  etc. :  ib.  17  42,  4. 
 :  Diss.  de  quaeslionibus  abstrusis  reginaeSabae  Salomoni  regi  propositis: 

ib.  1744,  4. 

 :  Diss.  de  prelio  mortis  saoctorum  in  oculis  Domioi ,  Ps.  CXVI,  15  :  ib. 

1746,  4. 

 :  De  sacerdotum  Mempbitieorom  et  Heliopolitanorum  dissidio  in  enarraudo 

itinere  Israelitarum  per  roare  Erylhraeum  commentatio :  Witteob.  1751,  4. 
 :  De  Cantico  Cauticorum :  ib.  1760,  4. 

 — :  De  ritu  adjurandi  summum  Hebraeorum  nontiOeem  ante  r.xpiationem 

anuiversariam,  ad  illustrandum  cod.  Joma  1,  5.  In  Nov.  Mise.  Lips.  T.  IV, 
p.  442  flg. 

 :  De  quaestioue  rritica,  num  Kadytis  Herodoti  rede  venditstur  pro  metro- 

poli  Palaestinae?  ib  V.  p.  98  flg. 

*Joh.  Gfr.  Zeiske*.  Diss.  de  aelerua  filii  dei  generalione :  Lpz.  s.  a.  4. 

 :  Exercitatio  in  I  Macralmeorum  Übrum:  Sorau,  1726,  f. 

 :  Meletema  de  Immanuelis  aliinento,  butyro  et  melle.  Io  den  »AnalecU  ex 

omni  melior.  iit.  genere,»  T  I.  p.  199  flg. 

 :  De  Herodis  Mugoi  «uccessoribus  :  —  1741,  f. 

—  :  Progr.  de  votn  pro  pace,  ex  Ps.  80:  ib  1718,  f. 

 :  Pr.  expendeu*  Ezecbiae  pro  paee  volum :  ib.  1749,  f. 

 :  Pr.  nptalum  tvDavaa(tts ,  Bileami  exemplo,  Nu.  23,  10:  ib.  1750,  f. 

 :  Pr.  de  toedere  sali»  ex  antiquitaie:  ib.  J760,  4. 

Josua  Zettels  (.s  Sklow) :  iv»-h  n*xiArj  od.  Glossen  in  |s.  Corbeil's  nV*a  *T*?- 
Mit  dem  Texte  im  ?.  Theile  bgg.  v/lli.  Ilurwilz  b.  A  Low:  Kopust,  1820,  4. 

 — _ —  —  — — — —  ■  
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Mos.  leitels  (b.  Josua  .«  Sklow):  n'p  V?  n«ta  mit  »aarj  'q  v.  Saraebja  ha-Leri 
gedr.  :  Sklow,  1803,  8. 

•Job.  Arnd.  Zeitfachs:  fotrodactio  (Wegweiser)  in  veram  seosum  et  usum  S.  S., 

abi  historia  librorum  biblicorum  eadem  fere  modo,  quo  fteimanous  usus  est, 

traditor:  Ff.-Lpz.,  1712,  8. 
 :  Biblischer  Wegweiser  od.  Einleitung  in  den  wahren  Sinn  n.  Gebrauch 

der  heil.  Schrift  n.  zugleich  Geschichte  der  bibl.  Bücher:  Ff.-Lpz.,  1/08.  8; 

vermehrt  u.  d.  T.  Exegetische  Theologie:  Halle-Lpz.,  1722,  4. 

B.  ZeltliB(in  Kurland):  Les  Mysteres  et  Mytbes  des  anciens  Heb  reu  x.  24  Li- 
vraisons:  Paris,  1846,  8. 

•G.  Zeitm&nn :  De  birci  emissarii  duetore,  Lev.  16,  21 :  Jena,  1701,  4. 

Mos.  Zelach  (b.  Chaj.,  in  Jerusalem):  ed.  esVtn  ni-u«  od.  die  Correspondenz 
von  u.  über  Mai  muni:  Venedig,  1660,  12. 

•Franz  Zeleny :  Institutiones  linguae  saoclae  cte. :  Prag,  1756,  8. 
 :  Ordo  radicom  bebr.  et  derivatio:  ib.  1759,  8. 

Zell:  Alttestamentliche  Studien.  Tüb.  theol.  Quartalschr.  1853.  S.  591-601. 
Mos.  Mendel  Zell  (.s  Altona) :  nttxn  T!»2  r-ut«  s  t;ss>£n. 

Mos.  Is.  Zelle  (Lehrer  in  Hamburg):  K^p's  sryra  od.  hebräisches  ßuehstabir-  u. 
Lesebuch  nach  grammal.  Regeln;  übereinstimmend  mit  den  bebr.  Tafeln  dessel- 
ben Verf.'s:  Altona,  1832,  8;  ib.  1839,  8. 

 :  Hebräische  Lesetabellen:  ib.  1832,  f. 

 :       rn»?  od.  religiöse  Lieder  u.  Hymnen,  wie  auch  einige  in  Prosa  u.  noch 

einige  sonstige  poet.  Versuche:  Hamburg,  1857,  8. 

»Andr.  Cph.  Zeller:  Abrahami  b.  David  ^ain  -na-  yrpt  hebraice  cum  Iatina 
versione :  Stuttg.,  1724,  8. 

 :  Commentatio  de  schedula  incendiaria  sacra  Judaeorum  :  Stuttg.,  1722, 4. 

•Cph.  Zeller '.  Historia  Scripturae  Saerae,  qua  in  genere  de  ortu,  progressu  et 
fint  scriptioois  sacrae,  de  scriptoribus  sacris  etc. :  Ulm,  1701,  4. 

•Ed.  Zeller:  üeber  den  Zusammenbang  des  Essaismus  mit  dem  Grieebentbom. 
In  den  Tübinger  theol.  Jahrb.  1856,  S.  401—433. 

•S.  G.  Zeller:  Der  neue  Komet.  Betrachtungen  üb.  die  Bewegung  der  Juden  in 
jetziger  Zeit  u.  über  die  Aemterfrage  am  Rhein  insbesondere,  u.  Darstellnng 
der  Entwicklung  der  Juden  unter  den  Völkern:  Berlin,  1845,  8. 

Sam.  Vita  Zelman  (.s  Triest*):  Primi  discorsi  di  Rab  Zebmao  poblicati  e  tradotli 
da  S.  V.  Zelman  Triestino:  Triest,  185»,  8. 

 :  La  paroled'on  ignoranteci  dotti :  Triest,  1855,8.  (Gegen  die  Demagogen.) 

 :  D^n"1»  od.  Lieder,  als  iro«  aV,  m'tnV  "i^ta  üb.  seinen  Schwiegervater 

Ahr.  Chaj.  b.  Cologne,  Vir  njahV  n-»  u.  s.  w.  Abgedruckt  in  D'pjyj  "T-1*- 

•Gust.  Ge.  Zeltner:  Diss.  de  Beruria  Judaeorum  doctissima  foemina:  Altorf, 
1714,  4. 

 :  Adolescentia  reipublicae  Israelitarum,  scu  de  judieuin  temporibus  etc  : 

Nürnberg,  1696,  8. 

 :  Disp.  de  Josephi  silentio  bistoriae  evangelicae  non  noxio:  ib.  1696,  4- 

 :  De  impedimentis  et  adjumentis  conversionis  Judaeorum  praeeipuis:  Ff. 

u.  Lpz.  1735,  4. 
 :  De  juramentis  veterum  Hebraeorom  :  Jena,  1693,  4. 

 :  Bnneas  quaestionum  pbilologicarum  sive  de  gravissimis  philologiae  sa- 
crae eapitibus  meditationes  :  Ff.  u  Lpz.,  1747,  4. 


t)  Geb.  1808.  Seine  Grabschrinen  sind  abgedruckt  in  C^3K  v.  Abr.  Lnuatto 
(Triest,  1851,  8.). 
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Gast.  Ge.  leltier:  Genaue  Untersuchung  des  jüdischen  Wahnes  von  dem  Tekupha- 
Blut  u.  noch  seltsamem  Vorlebens,  dass  daraas  ein  sonderbarer  Beweis  für  die 
chrisll.  Religion  zu  nehmen  sei:  Ff.  o.  Lpz.,  1734,  8. 

 :  Deborae  ioter  propbetissas  erudilio:  Alt.,  1 708,  4. 

 .  De  foeminis  ex  bebraea  gente  eruditis.  Disserlatt.  II.:  ib.  1708,  4  ;  ib. 

-     1717,  4. 

 :  De  eradita  virgine  jadaea  per  transennam  docente,  cum  commentatiun- 

cnlo  ad  modium  in  Sinear  deportatam,  Zach.  5,  7  sq.:  ib.  1717,  4. 

 :  De  Rebecca  Polooa  eruditarum  in  gente  judaica  foeminarum  rariori 

exemplo:  ib.  1719,  4. 

 :  Dias,  de  Alexandra  Jndaeorum  regina  tanquam  speeimine  sapientis  ex  hac 

gente-foemioae  ad  illastratiooem  historiae  sectionum  Judnicarum  :  Altorf,  1711,4. 

Zemach  b.  Cbajj  im  (Gaoa  von  Sora  88tt— 896  ') :  *:-r.  ttVx  rivs  Gutach- 

achten über  Cid  ad  io  Bezug  auf  seine  Erzählungen  von  den  hebräisch  reden- 
den zehn  Stämmen,  auf  die  Abweichungen  vom  Talmud  u.s.  w.,  als  Antwort  auf 
eine  Anfrage  der  Gemeinde  in  Keirawao,  mit  welcher  er  überhaupt  in  Verbin- 
dung stand*.  Mit  Kldad  ha-Dani  gedruckt.  S.  Eldad  ba-Dani. 

Zemach  b.  Paltbai  (Gaon  zu  Pura-Badita  871—890*):  tv^rn  rrVst?  od.  Gut- 
achten, aufgenommen  in  der  Sammlung  pix  "-,7V  rns  (III.  1,  13.  14.  15.  16. 
2,  24.  3,  1—1«.  6,  30.  31.  34.  IV.  I,  14.  Yy  8.  9*  25.  26.  27.  28.  29.  30.  3,  3. 
39.  44.  46.  4,  1.  2.  3.  4.  5.  6.  20.  6,  12.  13.  7,  2.  3.  4.  5.  6.  7.  8.  9.  10)  :  Salo- 
niki 1792,  4.  LB.  desOr  1849  c.  189. 

Er  schrieb  auch  einen  ?p"i7  zum  Talmud ,  woraus  Miltheilaogen  in  Jachasio ,  gesammelt 
von  Rapapart  in  dessen  Na  tan,  Aum.  II.  Von  diesem  Zemacb  soll  auch  das  Seder 
Tanaim  herrühren. 

 :  ^)-i7  od.  alfabetisebe  Erklärung  dunkler  Wörter  im  Talmud,  geschicht- 
lichen, ooomatischen  u.  antiquarischen  Inhalts.  Aus  Juchasin  von  Sakkulo 
zusammengestellt  v.  Rapapart  in  seiner  Toldot  des  Rabbi  INatan  (Nrn.  11.): 
Wien,  1829,  8. 

Zemach  b.  Salomo  s  Zern.  Daran. 

Jak.  Zemach  (b.  Cbaj.  .s  Portugal,  io  Safet"):  rnxei  -vaa  'o  über  die  mystische 
Bedeutung  der  Gebete,  nach  den  Schriften  des  Is.  Loria  u.  des  Chaj.  Vital 
geordnet.  2  Tbeile.  Ist  die  kürzere  Becension  u.  diese  selbst  unvollständig  u. 
verstümmelt  bgg.  v.  Josef  b.  Abrabam-Elie ser  aus  Jerusalem :  Amster- 
dam 1712,  8.  Is.  b.  Abr.  de  la  Pina  (Bl.  16  —  24);  Zolkiew  s.a.  8. 

Der  Herausgeber  hat  das  Ms.  aus  Jerusalem  mitgebracht  u.  Abr.  Jizchaki,  der  damals 
als  Sendlins;  in  Amsterdam  war,  hat  absichtlich  Vieles  vor  dem  Drucke  gestrichen. 
Der  Verf.  Jak.  Zemach  hat  eioe  sehr  wcilschichtigc  u.  eine  sehr  kurze  Kerension 
davon  gemacht  a.  nur  die  kurze  ist  gedruckt. 

—  — :  rxia  Vis  od.  ausführliche  Einleitung  in  den  S  o  b  a  r,  in  die  grosse  u. 

T  T  »         r  * 

kleine  Idra,  sowie  Auslegungen  zu  denselben,  mit  Benutzung  des  Sohar- 
Commeotars  v.  Chaj.  Vital,  begonnen  1648,  nachdem  er  24  Jahre  früher  be- 
reits den  Stadien  obgelegen:  liorez ,  1785,  4. 

Er  schrieb  noch:  1.  CV»>*n  ny©  od.  die  allgemeinen  Canones  der  Mystik.  2.  2}55J?V  'tn 
od.  ein  kabbalistisches  Werk,  nach  Receptionen  v.  Sam.  Vital  zu  Damaskus.  3.  n3*lhs 
BB3  od.  ausführliches  kabbalistisches  Werk  über  die  D*V*i^>  ,  in  2  Recensioueu. 


1)  Rr  war  Nachfolger  und  Halbbruder  des  Gaon  Nachscboo  und  halte  starken  Verkehr  mit 
den  Gelehrten  von  Kairawan. 

2)  Pardes  2t b.  Diese  Stelle  lautet :  W-PB  iODmo  KMO  Vo  rc«©*  rx*  '  1 
mesm  n*.n         vi-n-ja  na^na  V©  rrspTin  D*ttsnn  hzb  . 

■)  Es  gab  3  Gaooim  mit  Namen  Zemach,  nsmlich  I.  Zemach  b.  Pallhui;  Zemach 
b.  Chaj  j  im,  Gaon  zu  Sora  um  899 — 906;  3.  Zern  ac  Ii  b.  Kafuai,  Gaou  zu  l'B.  931 — 937. 

3)  Er  kam  ans  Portugal ,  wo  er  wahrscheinlich  Scheinen rist  war  uud  daher  p~3»  "\i  ge- 
nannt wurde,  u.  war  Genosse  v.  Abr.  Asulai  u.  Sam.  Vital.  Me.  Popers  war  sein  Schüler. 
Er  st.  gegen  Ende  des  17.  Jahrhunderts. 
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Sal.  ZemiCh  (b.  Sim.)  t  nx^a  eine  in  aram.  Sprache  abgetaute  Dichtung,  gerich- 
tet an  einen  Nalan  Hagar  (s.  d.).  In  ems*  yxp  v.  is.  Akrisch  («.  d.)  ge- 
druckt: Kslpl.,  1534,  8  ;  Breslau,  1844,  12. 

*Ge.  Gfr.  Zemisch:  Dias,  de  analogia  linguarum  et  interpretatioais  subsidio  :  Lpz., 
1758,  8.;  in  Sylloge  Comeolt.  theol.  ed.  J.  Pott  et  Rüper ti  (VII,  185): 
Heimst.  1706,  8. 

Dav.  Zener:  ranen  od.  Gutachten,  abgedruckt  in  Jch.  Minz's  GA.:  Venedig, 
1553,  4. 

*Ge.  Pet.  Zenkel:  Diss.  de  natura  Scripturae  cbaracteristico- benristirae  et  exi- 
steotia  :  Jena,  1740,  8. 

 :  De  naturali  raethodo  permulnndi  Hebrnrornm  vocale* :  Jena,  1740,  4. 

 :  Mcdilatio  ad  locum  illustrem  Vct.  Test.  Ps  40,  7  8.  institutum  d«  salis- 

factore,  sensum  naturamve  humanam  mnxime  personali  indurnte:  ib.  174  4,  4. 

 :  Beiträge  zur  Verteidigung  der  mosaischen  Religion.  2  Bde. :  Gotba- 

Scbleiz,  1752 — 6,  8.   In  Heften  erschienen. 

 :  Commentarius  grammaticus  Ebraeae  liuguae  oder  ausführliche  Erläute- 
rung der  hebr.  Sprache,  insbes.  zum  richtigen  n.  leichten  Verständnis*  der 
Da  n  z'scben  Gramm,  u.  a.  w.  1.  Theil :  Jena,  17  48,  4  ;  2.  u.  3.  Theil:  ib. 
1749,  4. 

 :  Elementa  bermeneulicae  sacrae  metbodo  naturali  conciunata :  Jena, 

1752,  8. 

*A.  Zenker  (Frau) :  Norotr  (AI.  V.),  Meine  Reise  nach  Palästina,  aus  dem  Russi- 
schen übersetzt.  2  Theile  :  Lpz.,  1862,  8. 

*J.  G.  Zenker:  De  synouymis  dei  hebraici  n^Ksx  et  yp's»  :  Lpz.  1673,  4. 

*J.  J.  Zentgraf:  Diss.  de  Joanne  et  Jambre:  Strassb  ,  1669,  4. 

♦Gerb,  v.  Zeschwitz:  Profangraecität  u.  biblischer  Spracbgeist.  Eioe  Vorlesung 
üb.  biblische  Umbildung  hellenischer  Begriffe,  besonders  der  psychologischen. 
Mit  Anmerkungen  bgg. :  Lpz.,  1859,  8. 

♦Er.  Sam.  Zickler:  Diss.  philologico - exegetica  ad  valicinium  Jacnbaeum  Gn.  49, 
12.  multo  nigrior  acutus  vino  et  dentes  (acte  candidiures:  Jena,  1744,  4. 

—  —  — :  Diss.  I  et  II  hislorieo  -  exegetica ,  religionrm  bestiarum  ab  Aegyptiis  i 
consneratarnra  exponentes,  ad  illustrauda  quaedam  S.  S.  lor a :  ib.  1745 — 6,  4. 
Umgearbeitet  o.  d.  T.  Diatribe  de  Aegyptiis  bestiarum  cultoribus :  ib.  1756,  8. 

 :  De  divina  Jeremiae  ad  officium  propbeticum  vocatione,  ad  illius  ipsius 

1,5  :  ib.  1748,  4. 

—  :  Chaldaismus  Danielis  propbetae,  in  quo  ralionem  vocum  grammatieam 

seenndum  prineipia  Danziana  exposuit,  in  usum  auditurum  :  ib.  1749,  8. 

 :  Diss.  exegetica  statum  crclesiae  novi  foederis  primaevae  a  Jer.  3,  14  sq. 

praedictum  exponcos:  ib   1747,  4. 

 :  Diss.  I  et  II  fata  eccl.  N.  F.  primaevae  a  Zach,  praedicta  14,  4  5  exhi- 

henfei :  ib.  1752,  4. 

 :  Dias,  naturalem  Dei  notitiam  eamque  adquisitain  eviueens  Ps.  19,2 — 7: 

ib.  1751,  4. 

 :  Entwurf  einer  Kircbengeschichte  des  allen  Testaments.  1.  Theil  nebst 

einer  Landkarte  von  dem  rotben  Meere  in  d.  Land  Canaao  :  ib.  1773,  8. ;  2  Tb. : 
ib.  1776,  8. 

*J.  T.  Zickler:  De  ratinne  dtiplicis  acrentuntimii.«  decalogi  et  quideui  in  aperie 
invesligaU  :  Jena,  1749,  4. 

Zidkijja  b.  Abraham  ha-Rofe  :  u&r.  ^a»  s.  Zidk.  de  PI  e  tos  i. 

M.W.  H.  Ziegenbein:  Jo«.  Pries  tley's  Comparison  of  the  insiitntions  oT  Moses 
uith  ihose  of  the  llindon«,  and  other  ancient  nntinns  etr.  (  Mntihiiinbcrlntid 
1799,  8),  in'-»  Deulsche  übersetzt  u.  d.  T.  Vergieicbnng  der  Gesetze  Mnsis  mit 
denen  der  lliinfu's  u.  änderet  alten  .Nulionen.  Aus  dem  Englischen  übersetzt: 
Brauuscbweig,  1801,  8. 
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+Catp.  Ziegler:  Dias,  de  singularibus  juribus  circa  Judaeos,  maxitne  in  Germa- 
nia ;  Lpz.,  1722,  8. 
 :  De  juribus  Judaeorum:  Wittenberg,  1684,  4. 

»Wr.  K.  L.  Ziegler:  Neue  Uebersetzung  der  Denksprücbe  Salomo's :  Lpz.,  1791,8. 
*C.  S.  Zlegra:  De  serpcnlibus  ignitis  Na.  c  21  :  Jena,  1732,  4. 

»Chr.  Ziegra:  Ueber  die  Aufnahme  der  portugiesichcn  Juden  iu  Hamburg  In 
Sammlungen  von  Urkunden  zur  baroburgischen  Kirchenhistorie  der  neuern  Zei- 
ten :  Hamborg,  1770,  8. 

 :  ed.  A.  V.  Kennerieh's  hisloria*  h-kritische  Nacbweisung,  da<s  die  Europäer 

Abkömmlinge  der  Israeliten  sind:  Hamb.  177h,  8. 

•J.  C.  Ziehen:  De  Abrami  evocatione  ex  Cr:  Jena,  173f>,  4. 

♦Job.  Wllh.  Zierold:  Analogismus  uominum  H  rcrum  ex  Ps.  I.  seeuudum  quodvis 
verbum  Ebraeum  iu  barmooia  et  aualogia  uaturae  laudatum  denionstrala  :  Star- 
gard,  170t,  4. 

 :  2ü""r:  -1x2  od.  deutliche  Erläuterungen  der  heiligen  Schrift  aus  der 

Redeulong  der  hebr.  Buchstaben  in  24  Noratellungen  (nach  C.  Neumann): 
Leipzig,  1713,  8. 

 :  Der  Prediger  Salomo  aus  der  Bedeutung  der  Buchstaben  etc.:  Leipz., 

1713,4. 

 :  Der  Prophet  Obadja  aus  der  Bedeutung  der  Buchslaben  u.s.w.:  Slar- 

gard,  1719,  4. 

 :  Der  Prophet  Joel  aus  der  Bedeutung  der  Buchstaben  etc. :  ib.  1720,  4. 

'EulhyuiiasZigabeilM  (im  12.  Jahrb  ):  Comm.  in  die  Psalmen  David*«  und  in  10 
Liedern  der  beil.  Schrift.  Lateinisch  v  Phil.  Paulus:  Verona,  1530,  f;  Paris, 
1545,  4  ;  ib.  1560,  8;  griechischer  Text :  Venedig,  1530,  f. 

Men.  Zijjun  (b.  Sal   Ge witsch,  Paj.  in  Krakau'):  nteha  od.  22  Dc- 

raseha's,  tbeils  üb.  den  Auszug  aus  Aegypten,  tbeils  üb.  die  Fest-  u.  Kast- 
tage: Ff.  a/M.  1677,  4.  (Bl.  72).  S.  auch  Men.  Zij.  Gewitsch. 

Men.  Zijjon  (ha  Koben,  R.u.A.  io  Triesl)  s.  Mcnachem  Zi j j  o  o  u.  M«  n.  Zij. 
Porto. 

Mos.  Zijjon :  natu  od.  Gutachten,  abgedruckt  in  Vxittlb  -15^  ri©:  Venedig, 
170».  8.  ' 

Men.  ZlJJftni  ( b.  Me.  .8  Speier,  dih.  beigenannt  Spira1):  i3?»:s  od.  kabbali- 
stischer u.  mystischer  Commentar  über  den  Pentatencb,  gezogen  aus  n-v:r  'o  , 
im,  -i^rsan  'o ,  ennn  n«o ,  n:*53»n ,  cV?kj  nna  ,  nnryn  pinVn ,  a*,u  cp'nrTs 
aus  dem  Comm.  NaehmanPs  u.s.w.:  Cremona,  1560,  4.  Vinc.  Conti  (Bl.  116). 

Die  Druckerlaubnis*  von  Seiten  der  Inquisition  ist  v.  21.  Mlrz  1530  dalirl.  Das  kabbali- 
stische Werk  a,:*aX  "J'CS,  das  noch  iu  Bibliotheken  liegt,  wird  vou  Eiuigeu  auch 
unserrai  Men.  Z  i  j  j  u  11  i  iu  gesell  rieben. 

Mos.  Zilld:  -,ttk  r^tts«  od.  isr.  Glaubenslehre  für  die  1.  u.  2.  Klasse:  Pest, 
1860,8.;  dasselbe  in  ungar.  Sprache  u.  d.  T.  Hittan  az  izraclita  nrpikolak 
etc.:  ib.  18«i|,  8. 

 :  n-,2  r.ts  od.  hebr.  Spracblebic  für  ist .  Volksscbulcu ,  in  2  Curseu  :  ib. 

1801.8. 

♦Patr.  ßened.  Zimmer:  Untersuchung  üb.  den  Begriff  u  die  Gesetze  der  Geschichte, 
üb.  die  vorgeblichen  Mythen  im  I.  Buche  Moses  u.  über  Offenbarung  u.  Heideu- 
tbum:  München,  1818,  8. 

S.  Zimmer  iia  Heidelberg):  Versuch  einer  Würdigung  dir  Angriffe  des  Hrn.  Prof. 
Fri  es  auf  die  Juden  :  Heidelberg,  1816,8. 


1)  Br  st.  in  Altona  16*7. 

2)  Er  war  Schüler  des  E I  a  s  a  r  aus  Worms. 


Digitized  by  Google 


552  Fr.  Alb.  Zimmermann  —  Maier  Zipser. 


♦Fr.  Alb.  Zimmermann  (in  Breslau):  Nachriebt  von  dem  anter  dem  Namen  »Wil- 
helmsschule« zu  Breslau  errichtetem  Institute:  Breslau,  1791,  8. 
 :  Gescbiebte  u.  Verfassung  der  Juden  in  Schlesien:  ib.,  1791,  8. 

*Pr.  Gli.  Zimmermann:  Diss.  bistorico-critiea  scriptoris  incerti  de  canone  libre- 
rum  sacrorum  fragm.  a  Muratorio  repertum  exhibens  etc. :  Jena,  1805,  8. 

*J.  B.  J.  Zimmermann:  Heb  räisebe  loterpretationslebre :  Bonn,  1835,  8. 

*J.  F.  T.  Zimmermann:  Commeulatio  de  Baplismi  origine  ejusque  usu  bodierno: 
Gott.  1816,  4. 

♦S.  F.  Zimmermann:  Specimen  de  diseiplinae  Mosaieae  pretio  m  ort  Ii  temporario, 
deque  acces^ionibus,  per  doctrioam  Propbetarum  deineepa  ad  illam  factis:  Kiel, 
1808.  4. 

•Viel.  Zlnck:  Diss.  biblica  in  Ex.  4  de  admirabili  transitu  maris  Brythraei.  Acced. 
chroiiologia  sacra  Pentateuclii :  Augsburg,  1778,  4. 

 :  Cnmmentarius  in  tres  libros  Salomoois,  Proverbia,  Ecclesiasten  et  Canti- 

cun  Cantirorum,  ac  in  librum  Estheris  :  ib.  1780,  4. 

•Fr.  C.  Zink:  Di*s.  historico-critica  de  Tberapeutis :  Lpz.,  1724,  4. 

*G.  Zink:  Darstellung,  wie  die  erste  Hauptbedeutung  eines  hebräischen  Grund- 
wortes in  alleu  andern  Nebenbedeutungen  enthalten  sei :  Frisdorf,  1694,  4. 

*Pet.  Fr.  Zino:  Exempla  tria  insignia  uaturae  legis  et  gratiae,  seu  Philonis  He- 
braei  vita  Josepbi ;  ejusdem  vita  Mosis  etc.,  Istine  :  Venedig,  1575,  8. 

 :  II  ritratto  del  vero  e  perfetto  gentiluomo  espresso  de  Filone  Ebreo  etc. : 

ib.  1574,  4. 

A.  Low  ZiOZ*:  pteitan  nc^h©  nnsVn  Vy  D^ahnn  od.  Novella's  u.  Discussionrn 
üb.  die  llalacha's  von  Schechila-Ritual  u.  Tberefot.  Dabei  auch  Novella's  üb.  Tr. 
Sabbat  (bis  p.  7)  u.  üb.  Tr.  Gittin  (p.  47)  u.  dann  o-ssani  niottrn;  Warschau, 
1859,  4  (Bl.  163). 

 :  nipe  ü»  od.  über  die  Halacba's  von  den  Ehescheidungen,  verbunden 

mit  ans  h%  mxa  od.  Commeotationen  üb.  das  Werk  -jnqa  a^ts  v.  Efr. 

Salm.  M  a  r  ga  I  iot  (s.  d.)  :  Warschau,  1812,  f. 

 :  yxa*  an:  hv  -,*.xa  s.  ^»fc»  t3>. 

 :  rar  '«      rca  ^g^h  s.  o-c^h . 

 :  D^jim  Pi*«»n  s.  CPÖVTri. 

 :  -jn  t£n  od.  Derascha's  ub.  den  Pentateucb .  Zolkiew,  1802,  f. 

 ;  rnsrr  rr-i»  nu  rn»  od.  Gutachten-Sammlung:  ib.  1827,  f. 

Er  liess  auch  drucken :  1.  v,Vxn  *)>»;   2.  tt*  PrjBtj ;  S.  n^vrj  riSna  über  die  IV- 
sacb-Haggada;  4.  "DCJn  k'?TC  8b.  den  Peotateoch  Q.  die  5  Megillot;  5.  HJnVn  a*l3  ; 

ö.  *,-«:ip  an::  7.  vc 3  ra»»E  rnw:  8.  rviann»™  aVna  ntea  *n  Var  cc^n. 

Maier  Zipier  (b.  Jak.  .s  Balassa -Gyarraat  in  der  Neugrader  Gespan nsebaft,  R.  in 

Stuhlweissenburg,  jetzt  in  Aechnitz  *) :  Zur  Biographie  des  R.  Maier  Eisen- 
Stadt.  Als  Ergänzung  zu  dem  Aufsätze  üb.  Ungarn.  LB.  d.  Or.  1847  e.  380. 
440.  459. 

 :  Die  jüdischen  Zustände  in  Ungarn  unter  der  150jährigen  Türkenberrscbaft, 

in  II  Nummern,  u.  d.  T.  Notwendige  Hinzufügungen  zu  dem  im  Kalender  u. 
Jahrbuche  Tür  Israeliten  auf  das  Jahr  1847  befindlichen  Aufsätze:  Die  Schicksale 
u.  Bestrebungen  der  Juden  in  Ungarn,  seit  dem  elften  Jahrhundert  bis  auf  unsere 
Zeit,  von  Lcop.  Low.  LB.  d.  Or  1846,  c.  569.  590.  678.  764.  781.  791. 
Jahrg.  1847,  e.  33.  87.  185.  Vgl.  Zach.  Frankel,  Ztscbr.  f.  d.  relig. Interes- 
sen im  Judenthum,  1846.  S.  395,  LB.  d.  Or.  184G  >'.  48. 


I)  Er  fahrte  auch  den  Beinamen  T  com  im. 

Z)  geb.  den  14.  Ang.  1815  war  er  Schiller  des  Orts  -  Rabbiner«  Wolf  Boskowiti, 
dann  sludirle  er  bei  Maier  Eisensladt  in  Prossnitz  n.  in  (Vikolsborg  bei  Naehum  Tre- 
b  lisch  nnd  bildete  sich  zvletzl  durch  deu  Umgang  mit  L.  Schwab  iu  Pest. 
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Maier  Zipser:  Rafael  Meldola,  ein  Bild  der  jüdischen  Zustande  in  Italien  zu 
dessen  Zeit.  LB.  d.  Or.  1847,  c.  571.  580.  597.  629.  059. 

 :  Kritische  Untersuchung  üb.  die  Originalität  der  im  Talmnd  u.  Midrascbim 

vorkommenden  Parabeln  u.  Sentenzen  u.  zwar  in  der  Agada.  LB.  d.  Or.  1347  c. 
733.  749.  764.  781.  796.  812. 

 :  Die  ungarische  Sprache  u.  die  Juden.    Bei  Gelegenheit  der  Besprechung 

von  »ElsÖ  Magyar  zsid6  naptar  es  evkbny«  u.  s.  w .  (Kalender  u.  Jahrbuch  für 
ung  Israeliten,  auf  das  Schaltjahr  1848.  Herausgg.  v.  Peslher  Vereine  z.  Ver- 
breitung der  ungar.  Sprache  unter  den  vaterländischen  Israeliten.  1.  Jahrg.): 
Peslh,  1848,  8.  LB.  d.  Or.  1848  c.  145.  173.  185. 

 :  Die  talmudiscben   fremdsprachlichen  WorlerklÜrungen  nach  Dukes  und 

Jclliuek.  Eine  Skizze.  Daselbst  e.  633.  646. 
 :  Literarische  Analektcn:  üebersetzung  einer  in  spanischer  Sprache  abge- 

fassten  Widmung  im  Werke  «ntt  an  Jak.  Pf  reyra  gerichtet,  u.  Beitrag 

zur  Biographie  des  Chisk.  da  Silva.  Das.  c.  667. 
 :  rrxsn  od.  Analeklen  u.  zwar:  I.  Der  Vogel  oi-s  XQMita.  2.  t-;Vjn 

u.  fotqoyQoXhov.   3.  flillelu.  »eine  Lehrer.    4.  Der  niehtgriechisebe  Hond 

PRD9«    5.  Die  Scptuaginta  u.  die  Talmudlcbrer.    6.  Der  Abgeordnete  Hittel 

u.  der  Midrasch.  7.  Eine  (Jngenauigkeit  (bei  Jost).  Das.  n.  43—51. 
 :  Der  ISaturpbilosopb,  eine  Erklärurg  des  m«e  ps  .   LB.  d.  Or.  1850  c. 

277.  305.  326. 

 :  Zur  Charakteristik  der  Hillel'schen  Schule  u.  deren  Lehren.  Auszug  aus 

einer  grossem  Abhandlung.  Das.  c.  3U. 

 :  üeber  die  Erbfähigkeit  des  weiblichen  Geschlechts  noch  dem  Evangelium. 

Das.  c.  345. 

 :  lieber  das  jüdische  Kalenderwesen.  Eine  Kritik  des  Luzzatto'schen  Wer- 
kes: »Calendario  ebraico  per  venti  secoli«:  Das.  n.  30—34. 

 :  Das  Todesjahr  des  R.  Meir  Katzenelnbogen  in  Padna.  Das  e.  367. 

 :  üeber  das  Heilen  am  Sabbal.  Das.  c.  368. 

 :  Eine  Chanuka-Predigt.  Abgedruckt  in  Jewish  Chronikle,  Vol.  VII  N.  12. 

 :  üeber  das  Wort  »Tempel..  Das.  n.  14. 

 :  Üeber  das  noch  bis  jetzt  unerklärte  rrcüia.  Das.  n.  16. 

 :  Ueber  die  Wörter  e*C2  u.  c^38.  Das/n.  22. 

 :  Ueber  ynt:t:tt.  Das.  n.  24. 

 :  Eine  Scene  aus  dem  ungar.  Kriege,  n.  30. 

 :  The  Talmud  and  Ihe  Gospels.  Veranlasst  durch  die  Reden  im  Parlamente 

am  I.  Mai  1851  von  I  n  g  I  is.  Das.  bis  N.  39.  Besonders  erschienen  u.  d.  T.  The 
Sermon  on  tbe  mouot:  London,  1852,  8. 

 1  rj>»n  '»  od.  Verteidigung  einer  vorgeoommeuen  Ehescheidung:  Stuhl- 

weissenburg,  1852,  8. 
 :  Liebt-  und  Schattenseite.  Predigt:  ib.  1852,8. 

 :  Zur  Zoologie  des  Talmud's:  In  Ben-Cbananjah  1858. 

 :  Zur  Geschichte  der  Sabbatfeier.  Das.  1859. 

 :  üeber  die  Ostrichtung  unserer  Tempel.  Das.  1860. 

 :  Zur  Geschichte  der  isr.  Gemeinde  zu  Belgrad.  Das.  1859. 

 :  Neue  Ansicht  üb.  die  Benennung  der  Makkabäer.  Das.  1860. 

 :  Gegenprotest  in  Angelegenheit  der  Philippson  sehen  Bibelausgabe:  Allg. 

Ztg.  des  Jndenth.  1860,  n.  21. 
 :  Festfeier  zur  Vermählung  des  Grafen  Cziraky:  Alba,  1845,  8. 

 :  Zum  Gedächtniss  des  seligverlebten  ehrw.  Lehrers  R.  Jos.  Flesch,  R. 

zu  Wesprim:  Alba,  1854,  8. 

 :  Worte  der  Trauer,  gesprochen  am  Sarge  der  Frau  Ehrlich:  ib.  1854,  8. 

 :  Das  Leben  u.  Sterben  des  Frommen.  Trauerrede  auf  R.  Low  Schwab: 

Pesth,  1857,  8. 
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Maier  Zipser  —  Joh.  Hör.  Zopf. 


Maier  Zipser:  Worte  der  Traner,  gesprochen  am  Sarge  der  Frau  R  geb.  ß.  zu 

Pesth:  ib.  1857,  8. 
 :  Hesped  üb.  L.  Königsberger,  R.  zu  Steinamanger:  Wien,  1862,  8. 

Ue  be  r  ihn. 

Maier  Zipser,  eine  Biographie.  Abgedr.  in  »Betb-El.  Ebrentempel  verdienter 
ungarischer  Israeliten«.  Von  Ig.  Reich.  4.  Heft  (S.  1—30):  Pesth,  1862,4. 


*G.  Zirkel:  Untersuchungen  über  den  Prediger,  nebst  kritischen  u.  philologischen 
Bemerkungen:  Wurzburg,  1792,  8. 

Herrn.  Zirndorf:  Gedichte:  Lpz.,  1860,  8. 

Herrn.  ZirndQrfer:  Erster  Unterricht  in  der  Geometrie  Tür  Gymnasien  u.  Real- 
schulen ;  mit  eingedruckten  Figuren.  2.  Aufl.:  Ff.  a/M.,  1857,  8. 

 :  Leitfaden  bei  dem  ersten  Unterricht  in  der  Algebra:  Ff.  a/M.,  1857,  8. 

 :  De  chrooologia  fabularum  Euripidearum.  Disp.  ab  Academia  Marburgeosi 

praemio  oroala:  Marburg,  1839,  8. 
 :  Kurze  Accentlebre  der  griechischen  Sprache,  mit  Aufgaben  für  mittl. 

Gymnasialklassen:  Frf.  a/M.  1840,  8. 

S.  Zirndorfer:  Diebtungen:  Ff.  a/M.  1840,  8. 

-t  — :  Benjamin  Israeli,  od.  5  Jahre  auf  den  Galeeren.  Sillenroman  ans  der 

neuen  Zeit.  2  Bde. :  ib.  1839,  8.  f 
—  — :  Hermine  od!  der  Aprilabend  in  Frankfurt.  Ein  Roman  :  Hanau,  1844,  8. 

Abigdor  Zividal  (.s  Venedig1):  ~cb  od.  eine  Dccision  in  Bezug  auf  das  Frauen- 
bad in  Rovigo.  Abgedruckt  in  nrrrVr  rrarij  'o  bgg.  v.  Is.  Gerson  (s.  d.): 
Venedig,  16üfi,  4.  S.  Natanael  Trabotti. 

 :  tva«.»p  od.  Gutachten,  abgedruckt  in  Hei  l  bronner's  s^y?  n^m  r.'.v 

(n.  24.  27): 'Padua,  1622,  4. 

Ueber  ihn. 

Joh.  Leone  da  Mo  de  na:  ison  od.  Trauerhomilie  üb.  Abigdor  Zividal.  In 
dessen  n^r,"  abgedruckt  :  Venedig,  1602,  4. 


*J.  C.  H.  v.  Zobel:  De  notione  miraculi  divin.  biblic. :  V.  1797,  4. 

 .  — :  Einleitung  in  d.v  bibl.  Bücher  des  alten  u.  neuen  Testaments  etc. : 

Lpz.  1807,  8. 

•N.  E.Zobel:  De  lapsu  primorum  hum.  geoer.  pareotum  a  Paganis  adnmbr. : 
Altorf,  1739,  4. 

*A.  Zobell:  De  coofusione  linguarum  Babylonica:  Wittenb.  1664,  4. 

»Chr.  ZoSga:  Disp.  de  vocalibus  hebraeorum,  disp.  sing.,  Morino  opposita :  Leip- 
zig, 1695,  4. 

 :  De  sententia  Rnbbinicn-Talmudica  circa  Buccinam,  Diss.  I:  Lpz.  1712,  4. 

♦Joh.  Fr.  Zöllner:  Ueber  Mos.  Mendelssohns  »Jerusalem«:  Berlin,  1784,  8. 

♦Joh.  Hnr.  Zopf:  Introductio  ad  lectionem  cursoriam  Veteris  Testameoti ,  cont. 
praecognitae  lectiones  biblicae,  de  auetore,  auetoritate,  argumenlo,  et  de  acopo  : 
cujuscumque  libri ,  uoa  cum  partitione  et  nnaly»i.  Accedit  quadriga  diasertalio- 
nom  :  Lpz.,  1763,  8. 


1)  Er  war  Zeitgenosse  des  Ben  Zijjon  Zarfali  a.  Jeh.  I.Bw  Saraval  und  war  Mitrab- 
biner in  Venedig,  wo  er  den  2.  Marcbesdwan  1601  starb; 
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•Job.  Hnr.  Zopf:  Erörterung  der  Frage,  ob  des  jüdischen  Geschicbtsrhreibers 
Josephus  merkwürdiges  Zeoguiss  von  Jesu  Cbrislo  bebt  oder  untergeschoben 
sei :  ib.  1739,  4. 

 :  Quadriga  Dissertationoui :  I.  de  versiooe  LXX,  qnos  vocaot,  interpre- 

tum.  2.  de  serpeule  protoplastorum  seduclore  etc.:  ib.  17(33,  8. 

 —  :  lolrocluctio  in  Antiquität«»  sacras  veterum  Ebraeoruio ;  cum  aliqaa 

typicarum  evulutioae  coojuncta:  Halle,  1734,  8. 

—  —  — :  Diss.  de  Jcpbtse  in  filiam  mitigata  crudelitale ,  qua  ipse  Jepbta  ab 

äv9Q0)noftvo(aq  criiuine  absoliilur:  Essen,  1730,  |. 

 :  Diss.  de  Pseudo-Samuelis  ex  I  S.  c.  28:  ib.  17  47,  4. 

 :  Coinpendium  Grammalicae  llebraeae  Danzianac  etc.  :  ib.  1748,  8. 

"?.  Zdpfl:  Ein  Wort  über  die  Emancipation  der  Bekenner  des  mosaischen  Glaubens 
in  Baden.  Von  einem  cbristl.  Badenser:  Karlsr.,  1831,  8. 

1s.  Zoref  (b.  Mnrd.  Mat.  in  Italien):  ra-.cp  Gutachten  aufgenommen  in  T\\%n  frh* 
v.  Mcn.  Cases  (s.  d  ):  Livorno,  17..,  4. 

Saui.  Zoref  (Goldschmidt,  ha-Lewi ,  in  Posen)  :  t]psV  t)*xis  od.  Auszug  u.  Index 
von  rrnsn  p*rr.V  "3  3  (n'Vs).  Angehängt  ist  aru?  (ein  Auszug  aus 
aT^rr  -ins«)  u.  Dnian  C^?as?  pra-.cp  :  Ff.  a/O.  1081,  4. 

 :  an-T?  n-.r  od.  Compeudium  des  Werkes  M  i  bc  b  a  r- b  a  -  P  e  n  i  n  i  m  v  Sal. 

Ibn  Ge'b'i  rol  (s.  d.).  Zuerst  mit  Hazref  I  a -Ke  s  e  I*  gedruckt :  Ff.  a/O.  lt>81, 
4,  Beckmann;  besonders  gedruckt:  Offenbacb,  1710,  4;  zusammen  mit  p*a?«?P 
t3"n52P  trsaw  besorgt  von  Benjamin  b.  NaHah  M«se  u.  Elieser  b.  Mardachai 
Reckendorr.  ib.  1716.  4. 

 :  D-ttSh  S"?a?  n*a-rn  od.  Moralscutenzen  der  70  Weisen,  als  Antworten 

auf  Fragen'  eines  Königs.  Mit  Mazref  etc.  :  Ff.  a/O.  1681,  4:  mit  Kur  la- 
Sabab:  Ottenbach,  1716,  4. 

•Pet.  Zorn:  Hecataei  Abderitae  eclogae  seu  [fragmenta  integri  olim  libri  de  Histo- 
ria  et  antiquitatibus  sacris  veterum  tlebraeorum  cum  notis  Josephi  Scaligeri  et 
coramentario  Pet.  Zoran  perpeluo :  Altona,  1730,  8. 

 :  Historia  Osci  Judaici  sub  imperio  veterum  llomanorum.  Dabei  noch  nach- 
trägliche Bemerkungen  zum  vorigen  Buche:  Altona,  1734,  8. 

 :  Diss.  de  Baptismo  Proselytor.  judaico  sacrament.  V.  T.  juxta  Lightfootom  : 

Lpz.  1703,  4. 

 :  Historia  bibliorum  ex  hebraeorum  diebus  festis  et  jejuoiis  illustrata  se- 

lectissimisque  observationibus  adornata  :  Lpz.  1741,  4. 

 :  De  antiquis  aenigmnlibus  in  coenis  nuptialibus  Hebraeorum,  graecorum  et 

Romanorum  usu :  Lpz.  1724,  4. 

 :  De  epitbalamiis  sive  carminibus  veterum  Hebraeorum  nuptialibus:  Ham- 
burg ,  s.  a.  4. 

 :  De  sebolis  publiri*  quas  antiqui  Judaei  prope  lacuum,  amn.  et  fluviorum 

crepidinibui  etc.  exstrux.  (Act.  16,  13):  Ploenae,  1716,  4. 

*S  Zorn:  Soloecismi  casuum  ab  Ebraismo  sacri  codicis  depellil :  Halle,  1739,  4. 

H.  Zucker:  ed.  crear  P3*xn  von  Abi -Ad  Sar-Schalom  Basila  (s.  d.):  Lem- 
berg, 1858,  K.  "  ; 

B.  Zackermann  (L.  am  R.-Semioarin  Breslau):  lieber talm.  Münzen  u.  Gewichte: 
Breslau.  1862,  4. 

*F.  Jer.  Züllig:  Der  Cherubim-Wagen,  d.  i.  der  Jehova-Tbron  Ezechiels  u.  s.w. : 
Heidelb.,  1832,  8. 

♦Dan.  ZÜQdel:  Kritische  Untersuchungen  üb.  die  Abfassungszeit  des  Buches  Da- 
niel: Basel,  1861,  8 

JT.  Lippm.  Zum  (b.  Mcnacbem,  iu  Berlin'):  Gutacbteu  üb.  die  Beschneidung:  Ff. 
a/M.,  184  4,  8  (16.  S  ). 


I)  geb.  den  10  Aag.  I7»4. 
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JT.  Lippm.  ZOHX:  Kurse  Antworten  auf  Kultus-Fragen.  (Verfaul  in  J.  1843  aar 
Aufragen  der  Regierung  im  Auftrag  des  Poscner  Gemeindevoratandes.  Nonn.  IX. 

ist  französisch  im  (Jnivers  Isr.  I.  104  ):  Berlin,  1 8 & 4,  8. 

 :  Vortrag  zur  Feier  der  Huldigung  Fr.  Wilhelms  IV. :  Berlin,  1840,  B. 

 :  Traurede,  gehalten  am  8.  Oct.  1839«  Berlin,  1839,  8. 

 :  Namen  der  Juden.  Kine  geschieht  liehe  Untersuchung:  Lpt-,  1837,  8. 

 :  Die  Barajla  Samuel'*.  In  ba-Maskir  1862  n.  25  S.  15—20. 

—  :  Die  Ccnsur  hebräischer  Werke.  In  ba-Maskir  1858.  S.  42 — (4. 

 :  Der  Zürcher  Semak.  Das.  S.  83  —8t»,  102—101. 

 :  Etwas  über  die  rabbinische  Literatur.  Nebst  Nachrichten  ub.  ein  altes 

bis  jetzt  uiigedru.  ktes  bebr.  Werk  :  Berlin  1818,  8  (S  50  u.  2). 

 •.  Zeitschrift  fü r  die  Wissenschaft  des  Judenthums.    Herausgegeben  von 

drin  Vereine  Tür  Cultur  u.  Wissenschaft  des  Judenthums  (Mitarbeiter:  Em. 
Wo  b  Iwi  1 1  u.  d.  N.  Im.  W  o  I  f,  Eduard  Gans,  Dnv.  Fried  landrr,  La- 
zarus Bendavid,  Ldw.  Mark  us,  L.  Bernhardt),  redigirt  v.  Dr.  Zunz. 
Nur  1  Jahrg.  in  3  Heften  .  Berlin,  1822—3,  S. 

Darin  sind  von  Zunz:  I.  Ueber  dir  iu  den  hrbrSisch-jüdisrhcn  Schriften  vorkommenden 
hispanischen  (und  proveocalischeo)  Ortsnaiueo  ji.  11t  (vgl.  Jost,  Geschichte,  \  1,373; 
LB.  d.  Or.  I,  39.  40).  —  1.  Sa  loaio  b.  Isaak,  genannt  Rasrhi.  Kine  Biographie 
p.  277.  Siehe  weiterhin.  —  3.  Grundlinien  in  riaer  künftigen  Statistik  der  Juden  p.  523. 

 :  Salninon  b.  Isaak,  genannt  Rasch  i  (Biographie  und  Charakteristik).  In 

der  Zeitschrift  S.  277  —  381.  Unter  dem  Namen  ^"r^a^  rrb'ite  rrnV-n  (Lebens- 
geschichte des  Salonio  Jizchnki,  genannt  R  a  sc  Ii  i).  nebst  einer  Schilderung  seiner 
Schrillen  ins  Hebräische  übersetzt  von  Sims.  Bloch  (ha-Lewi),  u.  durch  zahl- 
reiche Anmerkungen  bereichert:  Lemberg,  18*0,  8. 

 :  Predigten  (sechzehn)  gehalten  in  der  neuen  isr.  Synagoge  zu  Berlin: 

Berlin,  1823,  8  (X  u.  208  S.) ;  2.  Auf)  ib.  1846,  8. 

 :  Rede,  gehalten  bei  der  Feier  von  Mos.  Mendelssohns  hundertjährigem 

Geburtstage,  den  12.  Eiul  od.  1U.  Sptbr.  1829  :  Berlin,  1829,  8  (15.  S.). 

 :  Beleuchtung  der  »Theorie  du  Judaisme  etc.«  v.  Abbe  L.  A.  C  h  i  a  r  i  n  i : 

Berlin,  1830,  8. 

 :  Die  gottesdienstlichen  Vortrage  der  Juden  ,  historisch  entwickelt.  Ein 

Beitrag  zur  Alterthumskundc  u.  biblischen  Kritik,  zur  Literatur-  u.  Religions- 
geschichte: Berlin,  1832,  S. 

Der  aus  2t  Kapiteln  bestehende  Inhalt  ist:  1.  Einleitung.  2.  Dibro  ha-Jamim  od.  die  Ba- 
cher der  Chronik.  3.  Midrasrh.  4.  Hagada.  5.  Targumini.  6.  Hagada  iu  den  W  erken 
des  Midratch  u.  derHalacha.  7.  Ethische  Hagada.  8.  Geschichtliche  Hagada.  9.  Grheiat- 
lehre.  10.  Specicllc  od.  Auslcgnngs-Ilagada.  II.  Pcsikla.  12.  Jelamdruu.  13.  Pcsikla 
Rabbati.  14.  Die  übrigen  peutateurhischen  Midraschiu.  15.  Die  nicht-pcnlaleuchisehen 
Hagada's.  1«.  Baraila  derabbi  Blieser.  17.  Einzelne  HagadVs.  18.  Rabbi  Mose«  ba- 
Darschan.  Rabbi  Tobia.  Jalkul  des  R.  Simson  ha-Darsrhan.  19.  Organismus  der  Ha- 
gada. 20.  Vortragswesen  des  Allerthum*.  21.  Jüngere  hagadische  Eni  Wickelungen. 
22.  Vorlragswesen  im  ersten  rabbinisehen  Zeitalter.  23.  Vorlragswesen  im  zweiten  rab- 
bio.tr he.,  Zeilaller.  2i.  Gegenwart.  —  Das  2.  Kap.  ib.  Chronik  ist  in'a  Französische  Über- 
setzt v.  S.  Gaben  in  seiuera  Bibelwcrk  ßd.  IX.  u.  Kap.  U.  üb.  Gebrimlehie  io  Bd.  XI. 
S.  102  —  9  ist  hebrS.sch  wiedergegeben  v.  Jul.  Fürst  .in  Vor»,  zu  Ari  Nohen. 
Eine  vollständige  hehr.  l'ehersclzung  besorgte  Dav.  Karo  (in  Posen)  u.  d.  T.  rp22 
Vk^sT;  ,  die  ungedrurkt  geblichen. 

—  :  Vorrede  zu  R  e  b  e  ii  s  t  e  i  n 's  »das  Lied  der  Lieder  od.  das  hohe  Lied 

Salomo's«-  Berlin,  1831  ,  8.  Unter  der  L'eber*rbrifl  »die  Auslegnng  des  Hohen- 
lieds« io  M.  Letteris  Wiener  Vierteljahrs  Schrift  |8n3  I.  p.  45. 

 :  Predigt  üb.  Religiosität,  gehalten  io  dem  Kreise  einiger  Freunde :  Ber- 
lin, 1817,  8  (S.  II). 

 :  Zwei  Predigten  gehalten  bei  der  Einweihung  des  in  Leipzig  nach  dem 

Gebrauch  des  Tempelvereins  zu  Hamburg  n.  s.w.  eingerichteten  Betsaals  Betb- 
Jacob,  am  Schlnss-  u  Freudenfeste.  I.  Predigt:  Erweckung  zum  Fortschritt. 
(Die  2.  Predigt  ist  v.  J.  Wulf)  :  Lpz.,  1820,  8. 
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JT.  Lippm.  Zunz*.  Zu  der  am  Sonntag,  13.  Octbr.  1833,  stattfindend™  Feier  der 
silb.  Hoebzeit  a.  der  25  jähr.  Aralsrübrung  des  S.  M.  Eh  reu  be  rg  u.  |.  w. : 
Berlin,  1833,  4. 

 :  Samuel  Meyer  Ehrenberg  etc.  Bio  Denkmal  für  Angehörige  u.  Freunde. 

Als  Ms.  gedruekt:  Braunscbwelg,  1854,  8  (3.  50). 

 :  Damaskus,  ein  Wort  zur  Abwehr  Lpz*  Allg.  Ztg.  1840  N.  152;  franz. 

im  Arcbives  Israel.  1840,  p.  426.  471. 

 :  Thefillin,  eine  Betrachtung.  Jabrb.  f.  Isr.  bgg.  v.  Isidor  B  u  sc  b  ,  Jhrg. 

II  (1843—4)  p.  133.  Nachm.  K  r  oeb  mal,  Jahrg.  III.  Eine  alte  Stimme,  tbeil- 
weise  nach  Sal.  Aleini,  Jahrg.  IV.  S.  77.  —  Ein  gefundener  Brief,  Jahrg. 
V  S.  163.  -  Sterbetage  (v.  Januar  bis  März).  Das.  Jahrg.  VI.  S.  88. 

 :  Stenographischer  Berieht  üb.  die  von  Zonz  im  4.  Wahlbezirk  von  Ber- 
lin am  1.  Fbr.  1849  gehaltene  Rede.  Fliegendes  Blatt:  Berlin,  1849. 

 :  Die  Principien  der  Demokratie.  Ein  im  8.  Berliner  Volksvereio  gehal- 
tener Vortrog:  Berlin,  1849,  8  (15  3.). 

 :  Die  Organisation  der  Israeliten  in  Deutschland.  (Zugeschrieben  dem 

L.  L.  HelUilz) :  Mogdeb  ,  1819,  8  (S.  70) ,  3.  Aufl. :  Aosbacb  u.  Soest,  1837,  8. 

 :  Aoalckten.  I .  Jose  ben  Jose.  2.  Abraham  ben  Isaak  u.  Abraham  ben 

David.  3.  Kalonymos  ben  Kolonvmos.  4.  Jebodo  ben  Moses  Romono.  Abge- 
druckt in:  Wissensch.  Ztscbr.  f. "jiid.  Theologie  v.  Abr.  Geiger.  2.  Bd.  (S. 
304-330):  Ff.  o/M.,  1836,  8. 

 :  Aoolckten  (Forlsetzung).  5.  Joob.  Dos.  3.  Bd.  (S.  30— 58):  Stuttg., 

1837,  8. 

 :  Aoolekten  (Fortsetzung).  6.  Rom  v.  Jobr  1270  bis  1330.  7.  Namenkunde. 

Daselbst  4.  Bd.  (S.  188—205):  Stuttg.,  1839,  8. 

 :  Aoolekten  (Forts.).  8.  Die  Gersonideo.  Dos.  V.  Bd.  S.  35. 

—  :  Literatorhistnrische  Ergänzungen  u.  Berichtigungen  zu  A.  Tboluck's  de 

ortu  Cabbaloe.  In  Lit.  Anzeiger  bgg.  v.  Tboluck  1838  S.  113. 

 :  Addilaraenta.  Zusätze  zu  dem  Katalog  der  hebräischen  Handschriften 

der  Leipziger  Raths-Bibliothek,  beschrieben  von  Fr.  Delitzsch.  Dem  »€ata- 
logus  librorom  Mannscriptorum  qui  in  Bibliolheca  Senatoria  civitatis  Lipsiensis 
asservantur«  beigefügt  etc. :  Grimma,  1838,  4. 

 :  D^arrst  D'joa:  rrpp.  Die  24  Bücher  der  heiligen  Schrift.  Nach  dem 

„  masoretiseben  Texte.  Unter  der  Redaction  v.  Dr.  Zunz  übersetzt  von  H.  Am- 
be i  in  ,  Dr.  Julius  Fü  rst ,  Dr.  M.Sachs.  »Ausser  der  Redaktion  übersetzte 
er  in  dieser  Bibel-Ausgabe  die  Chronik  u.  lieferte  auch  eine  Zeittafel  «  •  Berlin, 

1838,  8.  Die  Zeittafel  in's  Hebräische  übersetzt  v.  S.  Finn  u.  d.  T.  p*:» 
:  Konigib.,  1817,8;  franzosisch  im  18.  Bande  der  Cahen'scben  Bibel; 

englisrb  u.  zwar  üb.  die  Genesis  in  der  angefangenen  englischen  Bibel  von  de 
Sola:  London,  1844,  8.  ; 

 :  Notes  on  Benjamin  of  Tudela.  Traoslated  fram  the  german  by  the  Edi- 
tor. Im  2.  Theil*  des  Asher'schen  Beojamin.  Berlin.  1841,  8.  Vgl.  die  Zus.alellong 

dieser  Arbeiten  LB.  d.  Or. 

* 

 :  Essay  nn  the  geographica!  literature  of  tbe  Jews  from  the  remolest  ti- 

mes  to  the  year  1841.  Abgedruckt  in  A.  Asber,  Tbe  Itioerary  of  Benjamin  etc. 
Vol.  11.  (S.  240-317)  :  London,  1841,  8. 

 .  Tbe  Geograpby  of  Palestine  from  jewisb  sonrees.   Daselbst  abgedruckt 

in  Vol.  2.  (S.  393-44»).  London,  1841,  8. 

 :  B,Ä"HKn  yo  n*^iw  od.  Lebensgescbichte  des  R.  Asarjo-Bo- 

najnto  de' Rossi,  nebst  einem  Abrisse  seiner  geistigen  Tbätigkeit,  seiner  Zeit- 
genossen u.  seiner  Schriften.  Abgedruckt  in  Kerem  Chemed  V.  (p.  131 — 158): 
Prag,  1841,  8.  Dazu  Anmerkungen  v.  S.  L.  Hapaport:  ib.  159 — 163. 

 :  9"\  pviVipV  p*!EOin  od.  Zusätze  zu  der  Biographie  de*  Rossi's.    In  18 

Paragraphen.  Abgedr.  innerem  Chemed  VI  (S.  119-121):  Prag,  1843,  8. 
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JT.  Lippiu.  Zinz:  Zur  beschichte  a.  Literatur.  Erster  Band:  Berlin,  1845,  8. 

Die  7  Abhandlungen  daselbst  sind  :  t.  Die  jüdische  Literatur.  2.  Zor  Literatur  de«  jüdi- 
schen Mittelalters  iu  Prankreich  u.  Deutschland.  Einleitendes.  Glossatoren  (Tosafisien)  : 
E leget tn  (Commeulaloren) ;  Grammatiker  (l'n Delatoren) ;  Sittenlehren  Cbaraktcrisuk. 
3.  Bibliographisches.  Daten-Beslimmungen.  Sammlnngeo  n.  Verzeichnisse.  Drucker  n. 
Drucke  v.  Manlua  (1476 — 1662);  Druckereien  iu  Prag;  Annaleu  der  bebr.  Typogra- 
phie ron  Prag  vom  J.  1513—  1657.  4.  Das  Gedächtnis»  der  Gerechten.  5.  Die  jüdischen 
Dichter  der  Provence.  6.  Geschichte  der  Juden  iu  Sicilien.  7.  Münzkunde. 

 :  trVsn.  Catalog  weribvoller  bebraischer  Hands«  biiflen,  mit  Anmerkun- 
gen, enthaltend  einige  Untersuchungen  üb.  einzelne  in  den  HS  rrwähnte  Auto- 
ren u.  Auszüge  aus  denselben  :  Berlin,  IS50,  12.  Besprochen:  Serapeum  1851 
p.  42  60;  1852  p.  25. 

 :  Ueber  E  I  as  a  r  Ka  I  i  r.  Auszuglich  in  Kerem  Chemed  VI :  Prag,  1841,  8. 

 :  7Vz-~7-.  oder  Vorwort  zu  Nacbman  Krocbinars  ytixr.  mrc, 

Lemberg,  I8."»l,  4. 

 :  Beiträge  in  der  Sammclschriit  J  e  d  i  dj  a  v.  J.  Heinemann  u.  zwar: 

I.  Predigt  II.  17—22.  Die  Sommernacht  v.  Klopstock,  bebiaisch  übersetzt.  III. 

63.  —  3.  Küsrbenlbal's  Nekrolog,  ib.  p.  265.  —  4.  Leber  Masora  IV.  265. 
 :  Beiträge  im  Almanaeb  v.  Heinemann:  I.  Perlenschnur  aus  Mibcbar  ha- 

Peninim  v.  Salomo  Ibn  Gebirol  im  I  (Berlin,  1818)  p.  196.  —  2.  Die  Sprache 

der  Thier«  im  III.  ib.  1821  p.  56. 
 :  Ritus  der  Synagoge  xu  Avignon.  In  Allg.  Ztg.  d.  Jndentb.  Jabrg.  1838 

N.  144.  147.  151.  Jabrg.  1839  Num.  3.  12.  18.  20.  21.  30.  72.  75.  83.  8S.  89. 

90.  103.  Jahrg.  1810  Num.  11. 

 :  lleisst  Rascbi  Jarobi?  In  Isr.  Annalen  v.  M.  Jost  Jabrg.  1839  Num. 

il.42.  Lit.  Bemerkung  (  Marbasor  Avignon).  das.  Num.  43.  Jabrzablen,  ib. 
Jbrg.  1840  Num.  12  —  14.  Eine  merkwürdige  Medaille  Num.  17.  18. 

 :  Die  synagogale  Poesie  des  Mittelalters  (I.  Psalmen.  2.  Lieder.  3.  Piut. 

Selicha.  4.  Selicba  Dichter.  5.  Zwei  neuere  Jahrhunderte.  Beilagen,  26  Num- 
mern. Zwei  Verzeichnisse):  Berlin,  1855,  8. 

 :  Die  Ritus  des  synagogalcn  Gottesdienstes,  geschichtlich  entwickelt. 

Auch:  die  synagogale  Poesie  des  Mittelalters,  zweite  Abtbeilung:  Berlin, 

1859,  8. 
Josua  Zanzin  s.  S  o  u  c  i  n  o. 

Is.  Ibn  Zu  (b.  Elia  ha- Sefardi)  s.  Is.  de  Leon. 

Jak.  Ibn  Zur  (b.  Rüben,  R.  in  Fäs  •) :  ^  yt*  'oh  r^zr'pr.'t  r*^2Cn  Approbation  u. 
Vorrede  zu  dem  Werke  Chefez  Adouai  v.  tbaj.  lbu  A tba  r  (s.  d.),  Amst.  1732,  F. 
Er  schrieb:    1.  C21  rrsns  'Btt        C^sh-H  Novclla's  üb.  die  Traktate  Berachot  n. 
Baba  Mezia.    2.  tvaswp  od.  gutachtliche  Antworten  an  Efr.  Azbau  (  b.  Is. ,  R.  in 
Maghreb).  3.  C^eni  od.  DeraschaV  4.  "1E"D        od.  ein  ausführliches  Werk  über 
rvnü©  -n-iq  .   5.  nvUK  eine  Sammlung  von  Briefen  in  po*l.  Styl. 
Is.  de  Leon  Ibn  ZüT:  nnot«  n^ae  s.  de  Leon. 

Mos.  de  ZUTdi  (b.  Jeb.  Maroli ;  Härder  .*  Kstpl.):  rna«  od.  rhythmisches  Schrei- 
ben, dem  Werke  n-wr  v.  Jeb.  Poki  (b.  Elieser)  beigegeben  u.  damit  ge- 
druckt: Kstpl.  1581,  4. 

Er  ist  von  Mos.  Bigi  zu  unterscheiden,  wonach  der  Art.  .Mos.  Big'i  oben  zu  streichen 
nüre.  L'user  de  Zurdi  schrieb  noch:  1.  nsr  V^N  Commenlar  zu  den  Klageliedern. 
t.  nr»  .  3.  nea  -nm .  4.  nes  e-n  Bin .  5.  nta  v%*  Gommeatar  6b. 
den  Peutatcuch.  6.  r.V'a  "H»  .  7.  f!t;tt  TtJ.  8.  nett  rix«  über  die  Kalcnder- 
wissenseban  ( trhn  Wn;;  )  ^  in  Abschnitte  und  Kapitel  gelheilt.  Ö.  n»tt 
10.  Commenlar  üb.  die  Einleitung  rw«K  v.  Ah  ron  dem  Ersten. 

■ 

I)  Er  luugiric  zusammen  mit  S.  Ibn  AI  bar  und  spHlrr  mil  S.  Ibn  AI  bis.   Ein  Mose 
Ibn  Zur,  ans  Kastilien  stammend,   schrieb:   I.  Eine  poetische  Einleitung  zu  O*rot  Chajjiss  | 
v.  Vital.  2.  nh*£  "ns-r  ,  Coinpeadiuu  aus  Oarol  Cbajjim.  3.  ncicV  roVn  kabb.  INovdla's. 


t 

Digitized  by  Google 


Mos.  von  Zürich  —  J.  H.  Zylius.  559 


Mos.  von  Zürich  (hl.  1360) :  '•p'iKa  "^*<r*  rv;2r»H  'o  od.  erweiterter  Auszog  des  Bu- 
ches der  Gebote,  aocb  pico  aos  Zürich ,  rvsttt  'o  so»  Zürich,  'o  genannt. 
Siehe  darüber  JT.  Lippmann  Zunz:  der  Züricher  Semak  (pso),  d.  i.  das  Züri- 
cher kleine  Bach  der  Gebote  v.  Isaak  C orbeil  (s.d.).  In  ha-Maskir  I.  (Jahrg. 
1858)  S.  83  u.  102. 

Elies.  Hi.  Zweifel  (b.  Dav.  ba-Koben):  B"3*%  od.  Scholien  zur  h.  Schrift, 

zu  dem  Gebelritnal,  zu  lalm.  Agada's,  Moralieo,  Sprüche  u.  Lieder:  Wilna, 
1838,  8;  Rom  (2  u.  132  S.). 

 :  Vsfch         od.  Sittensprüche,  aus  Cbobot  ha-Lebabot,  Menoral  ba-Maor, 

Schebelh  Mussar  u  s.  w.  gezogen,  in  jüd. -deutscher  Sprache :  Wilna,  1862,  16. 

•Joh.  Kph.  Zwinger.'  Gründlicher  Erweis,  dass  noch  eine  ansehnliche  Bekehrung 
der  Jaden  vor  dem  jüngsten  Tage  zu  erwarten:  Basel,  1685,  12. 

•J.  H,  Zyliua:  Specimen  metaphysicae  bihlicae  :  Rostock,  1702,  4. 
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Alfabetisches  Verzeichniss 

der 

in  der  Bibliotheca  judaica  aufgeführten  hebräischen  Bücherlilel. 


Allgemeine  Bemerkungen.  Die  Betetet»*»*  ->eo  (o')  vorBücheriiielo  isi,  wo  sie  ohne  Si5rnop 
fehlen  kann,  weggelassen,  wessbalb  jede  Schrift,  die  sonst  auch  mil  dieser  Bezeichnung 
vorzukommen  pflegt ,  unter  de«  «werde«  -ich  ergebenden  Slicbworle  za  suchen  ist, 
x.  B.  int  -\EO  unler  nnt.  Dasselbe  ist  auch  der  Fall  bei  Ö^fcSsp  (abgekürzt  'p) ,  sowie 
in  der  Regel  der  Artikel  ( r, )  in  der  alfabelischen  Folge  ausser  Acht  geblieben  ist. 


X3X  1.  6. 
pi3x  II.  43  ff. 

rnj  t|?  sft«  'b  ty  rrox  III.  312. 
in:  "•ani  n*12**  (ba-Babli)  III.  19. 
-iP3  -»an-*  man  (Lisser)  II.  253. 

'TT  "    '•     ,  T 

ttv.B  DJ  "p*!  p:ax  II.  2  51. 

B^n?«a       cv  yn  rva»  III.  518. 

eVi*  rna»  I.  33. 

^ax  Hl.  53i. 

ntV  <3x  I.  252.  II.  199. 

3*3x(n)  III.  310. 

ajsy:  "Pix  v.  Akiba  Bär  I.  27. 

aby  -psx  v.  Sinigaglia  III.  339. 

n-n;  Va»  aof  M.  Eger  I.  224.  308. 

—  —  auf  Jak.  Emden  I.  213.  244. 

 -    Abr.Tiktio  11.212.  III.  4SI. 

 -    Jak.  Lissa  I.  285.  11.22. 

-im  Va»  auf  Kaiser  Praai  1.   I.  179. 
III.  393. 

 auf  S.  Katzenelnbogen  II.  1 80. 226. 

nwio  V3X  auf  R.  Mos.  Sofer,  v.  El.  Lipp- 

maon  l.  233.  II.  251  ;  v.  Kloger  III. 

349  ;  v.  Stern  III.  349.  386. 
T>*  Va»  II.  74.  III.  511. 
Ihn"  yjx  v.  M.  M.  Büdinger  I.  136. 

 v.  ISat.  Cbajjim-Sohn  I.  160. 

 v.  Jak.  Isr.  Emden  I.  240. 

an  ihn  yax  v.  Heilpern  I.  215.  372. 

II.  304. 


■jnn-px  v.  Israel  b.  Jehuda-LSw  II.  148. 

 v.  Kaliscber  II.  16.. 

 v.  Kalnnymos  b.  Kalonymos  1.322. 

II.  166.  III.  72. 

 v.  Menachein  b.  Salomo  II.  353. 

 v.  AI.  v.  Sonnenfels  III.  355. 

nw'»  ^p?  C9  •jhi  -,3X  v.  M.  Eisensladt 

1.  227.  II.  166. 
X3t  -,3X  1.  2. 

lax.  III.  107. 
3p?:  13»  III.  372. 
mp*  "px  II.  355. 

yjx  I.  240.  III.  321. 
ntVn  13»  v.El.b.Naian  1.234.  III.  348. 
_  _L  v.  Job.  Heeser  I.  367. 
nr-jn  -,a»  I.  63.  III.  323. 
p'x  V?  -iTij  "}3x  III.  56. 

-iV  V?  it4!*  "px  Hl.  56. 
CB^O'.VBn  "j3X  I.  270. 
nta  -)3X  II.  264.  III.  393. 
crjto  yax  II.  379. 

rx?pp  -,ax  I.  24.  < 
y.ntT  -:.3X  (I.  39.)  II.  281.  (III.  132.) 
yen  *33x  I.  96. 

D*X!!>«  *33X  II.  '264. 

p-is  «:3X  1*  84.  395.  II.  143.  III.  208. 

t-?p  \33«  I.  9.  II.  224. 

erj«  rpx  II.  13. 

neto  p3x  I.  176. 
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B-nBte  P3x  f.  185.  III.  26.  205. 

VöVi  n;?ai<v.  Jos.  Karo  11.176.(1.281.) 

 v.  Machir  II.  285.  (III.  317.) 

 v.  RciftniDD  III.  144. 

«%a         ppa«  (v.  Machir)  II.  285. 
•fn  H-iix  I.  232. 

I.  238.  II.  97. 
V*nto»  yni«  rna«  III.  55. 
rrrKna  n-ax  III.  19. 
D^*3n  rro-^n  b*  n»»Kna  rna«  III.  516. 
■»atn«  ma«  I.  360. 

I  :  r        -  r  -; 

rve»  rna«  III.  318. 
\>*my  rrax  II.  20.  82.  III.  240. 
■^V«n»n  -raVpn  rvna»  II.  97. 
ait»  rna»  v.  Barach  b.'  David  I.  89. 

 v.  Mose- Wolf  b.  Elieaer  III.  521. 

 v.  Mose-Seeb  III.  535(2). 

 v.  Rrzeminiez  I.  193. 

Bn:psw  r^a«  III.  351. 

CnttKti  rnaiTv.  Samosc*  III.  231. 

 v.  sYark  III.  378. 

hnnzy  r^as«  I.  50.  II.  26.  III.  213. 
rvwtna-t  t*n-tjK  II.  256. 
yra*  III.  248.  ' 

n-u«  Aboab's  I.  4;  Abolafia's  16;  Zebi 
Aschkeoasi's  64 ;  Bedarscbi's  96;  Bi- 
gi's  116;  Jos.  Borgo's  127;  Briele'a 
132;  Caotarioi's  141;  Cases'  146; 
Chiquitilla's  175;  Christians  178; 
Francesco  Medico's  287;  Gabr.  b.  J. 
Liw's  312;  —  Jakob  b.  Abrabam's 

II.  13;  Jehuda  el  Cbali's  34;  Joser  b. 
Isaak- Jedidja'a  115;  Sam.  Israeli  s 
152;  Kreskas-VidaPs  209;  Levison'a 
238;  Lorki's  262;  Maimnoi's  290  ; 
Nacbmani's3I2;  Buxtorfs  324;  Mar- 
galiot's  328;  —  des  Mos.  Nachmain 

III.  7.8(2);  des  Jeb.  des  Plaos  106; 
des  Mos.  PozziMaroli  118;  des  Sal- 
rooo  b.  Jerocham  204 ;  des  Samuel  b. 
J.  Low  239 ;  des  Samuel  b.  Salomo 
241 ;  zweite  Ibos  Sarok  249 ;  'm  Sam. 
Ibo  Taboo's  404;  Abr.  Treves'  444  ; 
v.  Mos.  de  Zurdi  558. 

Tfc»Q  nntt  rna«  III.  252. 

t)Ot<Vit  rna.«  I.  176.  278. 

ntaos?»  bvt  rna«  II.  241. 

rroiitt  B^?.n»rj  Vi«  rn>«  III.  27. 

-ir'a  rfm  Wir^n  II.  217. 

nnj^n  hvi  rna«  I.  264. 

rn^rr  V»  rnat«  I.  47. 

I^Knt«  rv&nyj  h«  rna»  I.  80. 

V-srt»         V«  rna«  III.  402. 


T^a«3  ^np      rna«  I.  215.  II.  134. 

III.  410. 
B*j5^5t  •n'iDK  man  II.  202. 
bV*  rnh-m  rnan  i.  276.  II.  217.  311. 

III.  25Ö.  509: 

B^*  h?«  rnat«  III.  325. 

wsiin  ■«»  rna*  III.  548. 

^•nan  rna«  III.  71. 

bV^  nj^a  rnat«  III.  72.  ed.  I.  185. 

m^bt*  n-a  rnat«  III.  252. 

B^rj  ^*a  rna«  II.  165.  ed.  II.  25. 

III.  260.  k  Va  I.  164. 
rn^a  rna«  III.  132. 
rntea  rna«  zu  Vtn»:a  rn^n  II.  237. 
■}tt*n  -t*  rna«  II.  144. 
tt*:n  rna«  III.  62. 
^»ajrj  rna«  I.  157. 

B-ttKan  rna»  v.  Abron-Abrabaio  I.  21. 

(411.)  ed.  II.  1. 

 v.  Jak.  Slbrno  III.  318. 

BD^  rna«  v.  Jos.  Sofer  III.  348. 
phsr  rnax  II.  141. 
lato*1!  rnai«  II.  253. 
•vnsn  rna*  I.  185. 

*«tf>  rna*  11.311. 
nng  nprja  'o>  rnat«  III.  255. 
B^rnBrjrng  -nn       rnat«  I.  33. 
nB}  wa^  rnat«  II.  313. 
antn  ytei>  rnj«  I.  164. 
iBao  rna«  v.  Sal.  Alemi  (el-'Ammi)  I. 

33.  246.  III.  35.  310. 

 v.  Mos.  Chasid  I  170. 

1B»rj  rna«  v.  M.  Ch.  Lazzotto  III.  203. 

 v.  Jeb.  Iba  Taboo  III.  402. 

teo^Hh  ^Van  -iö«  rnat«  I.  165. 
«isaV  n©i*n  rnat«   v.  Mos.  Nacbmaoi 

III.  6. 

•\ivwn  roxVe  rna«  III.  137. 

rra/n  n?rrVe  rnat«  II.  171. 

™»s  MgnVte  rna«  I.  216. 

na^*rj  n^aK  II.  328. 

»?^«<"?  MPonrr:   n-)B.o>5  nna« 

Vxn*^  I.  328.  III.  137. 
rnohBr:  nna«  II.  378. 

TT,'-  V  •  • 

r^-rtön  nna«  I.  385. 
B^aDiarj  r^nr»  V?  n-ar*  II.  311. 
»»an  'o  ia^  ^?  n^a«  III.  193. 
Ba'win  nan  V?  nn»«  III.  240. 
B"»nüBn  nna«  v.  Saad.  Asnekot  I.  65. 


Bibl.  jndaica.  DI. 
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p-uk  v.  Büdioger  I.  135.  ed. 

 \.  L.  de  Valentis  III.  467. 

n^-ty  B'nnB  pi*k  III.  233. 

fiB/nn  p-uk  v.  Abr.  Liobtstein  II.  246. 
—  —  v.  El.  Wiloa  III.  518. 
«njsn  p-\>k  v.  Ledier  II.  227.  228  (2). 

 v.  Mos.  INacbmaai  III.  6. 

niN3j?n  rnjL«  I.  155.  III.  188. 
n^eBSTüi  rcariV  ea»nn  p-i»k 

III.  403. 

ni-nan  p-uk  c*  Ka'snn  m»x  I.  122. 
III.  71. 

pjfnr->«  1.254.  11.258.  III.  106. 289. 

D»n  p-^k.  1  25. 

Di^w  p-uk  III.  544. 

O^siV»  pn*K  III.  142. 

rti'iii  ni^  I.  207. 

iio»n  p-uk  II.  310. 

Vk«ow  pi>r  II.  44.  152. 

D*-iV  D'W  p-uk  III.  72. 

nns^iprj  p-uk  III.  202. 

D-W  p»pp  pi>k  11.248.  III  183.245. 

■pa^n  pi»k  II.  311  (2).  312.217.232. 
'248.  284,  302. 

ppVp  pnj|«  III.  174. 

Bnwpsp  p*i>«  III.  471. 

nfinp  p-»»K  III.  31. 

pa^ttpn  p-i»k  v.  Gerondi  I.  327.  ed. 
368.  II.  359.  III.  6.  35.  503. 

 v.  J.  J.  Latif  II.  224. 

 v.  S.  S.  Ledier  II.  228. 

ro5i»p  p^jäk  v.  Scberira  III.  200. 

p<n$st  Abeodaoa's  I.  2  ;  Meir  AbulafiVs 
16;  Sal.  Ibo  Adrat's  20;  Jos.  Iba 
Akhoin's  27;  Cbaooch  ba-Lewi's  164; 
v.  Cbasdai  b.  Samuel  168;  Jch.  el- 
Fakhar's  271  ;  —  des  Kalooymos  b. 
Todros  II.  167;  D.  Kimchi'a  186; 
des  Jak.  Loaoz  233;  -  Mard.  Na- 
tals III.  23;  Is.  Sam.  Rfggio's  140. 
141;  Ghazzati's  185;  Ibn  Sahula's 
196;  Mos.  Suzin's  399;  Jos  Tarno- 
poler's  410;  (©Vc)  J.  L  Vali's  467; 
v.  Ch.  Wolozin  535. 

rmari  p<n»K  II.  236.  237. 

mmp  pTok  II.  312.  III.  59. 

aVn  KP  nw'-  p^k  III.  140.  (II.  75.) 

y.B*  p^>«  I.  397. 

oattin  rrt-w»  I.  371.  (16.  271.  III.  8.) 
ed.  Mos.  Zelach  III.  548. 

■ptnn  p^k  I.  327.  III.  35. 

an-!  »17  ntn  pn>»  I.  2.  II.  366. 


Txnn  p<n»K  III.  201.  467. 
Diisttui  pin»K  III.  131. 
C-Pth  pniK  III.  428. 
pi'm  p*na«  über  m4«  II.  309. 
■»ate^an  nwo  'iV  pun  P*naK  II.  312. 
pra?öPi  Pin*«  des  As.  Figo  I.  260. 
p*ta:»p?  cpOB  Piia»  III.  30&. 
KPEnn  kp-i»k  III.  501. 
tj'jprj  in»  II.  36. 

P^JsV^K  Da-flP» .^^prj  "p-ttt  I.  148. 
■•Va'w  C7K  III.  336. 
Pinn-  ptt*TK  III.  II. 
kW  III.  330. 

t»ai  k-vik  Commentar  dazu  II.  383. 
Ktctn  Ka^  «77»  ed.  I.  155.  II.  116. 
«n^rr  «pai  k-vt«  III.  330. 
p'umjsn  PiTJK(n)  III.  330. 
3P«Vn  pi^k  v.  Bescbiätscbi  I.  114. 

—  —  v.  El.  Wiloa  I.  210.  III.  5I5\  519. 

 v.  Elijja  b.  Kalonymos  I.  236. 

 v.  Reccbi  III.  137. 

 aaf  El.  Wiloa  III.  521. 

kijj»?  'oh  ip*Vk  Pi^K  III.  517.  519. 
p»k  pan«  II.  180.  III.  130. 
•nt'panK  v.  Ch.  J.  D.  Asulai  I.  67. 

 "  v.  El.  Flekeles  I.  283.  284. 

III.  189. 
■ton  pan«  III.  20.  525. 
■jp^in«!  pan»  I.  261. 
ühw  pan«  I.  38.  ed.  289. 
■ji.a  pan«  v.  Heilproo  I.  373.  III.  213. 

—  —  v.'  Simeha  b.  Josoa  III.  325. 

KP  ^»Jt  pan«  v.  Jech.  Landau  II.  217. 
o»n  pan«  I.  340. 
ornat?  VnH  I.  10. 

ni7  Vnk  v.  Dav.  Deutsch  I.  207  (3). 
— '—  v.  Dav.  Meldola  II.  349. 

 v.  Dav.  Racbby  III.  127. 

 v.  Dav.  Rokizao  III.  164. 

 v.  Dav.  Samos«!  III.  232. 

tpi-  Vnh  v.  Josef  b.  Blieaer  I.  252. 

II.  54.  III.  402. 

 v.  Josef  aas  Potkamio  II.  133. 

zpv:  Vnk  v.  Albo  zu  c^j»>  '0  I.  32 

III.  322. 

aVn  KP  aj?y:  Vnk  v.  Jak.  Dubno  I.  213. 

ed.  IL  269.  270. 
3ßr?  Vnk  v.  Mor.  Frankel  I.  293. 

—  —  des  Jak.  b.  David  II.  17. 
 v.  Josef-Jakob  II.  114. 
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aj»M  Vnx  v.  Isaak  b.  Jakob  II.  142. 
— *—  v.  Koppelmaoa  II.  203.  III.  322. 
Vanan  Vnx  II.  202. 
-o»*-:  Vnx  v.  Bär  b.  Low  I.  85. 

 v.  Bär  Löweosteio  II.  270. 

 v.  Perlhefter  III.  500. 

nfiti  fenx  v.  Abrabam-Samael  I.  10. 

—  —  v.  Josef  b.  Michel  IL  132. 

 v.  Urbioo  III.  461.  (251.) 

ntoa  Vrsx  v.  Jakob-Mose  II  23. 

-  —  v.  Ahr.  Mose  Lwow  (I.  379.)  II. 
284. 

rvnyn  Vnx  I.  10. 
eVi*  \nx(n)  I.  27. 

m-rr  ^nn  v.  Job.  Carpenlrasi  I.  145. 
II.  147. 

 v.  Jeh.  Nagar  III.  II.  126. 

cn  vsnx  I.  125. 

•jrtanix"::  eunp  pnix  III.  422. 

na  an-x  II.  281.  III.  48. 

oirr "an-x  I.  216.  II.  67.  III.  322. 

r  ; 

p-rat  UBS7X5*  üb»».  an*x  II.  387. 
bri-tt  s.  Vrx . 
rjjist  III.  168. 

n"»rj  nrx  v.  Serach  Koddisch  II.  159. 
D^.rjn  n*:x  v.  Jak.  Zabulon  III.  541. 

nxix  II.  306. 
Tiasn  nsix  III.  428. 
-^f™  V-*^         v.  Abr.  Buchner  1. 134. 

__'  J  v.  Jol.  Fürst  I.  307. 

 v.  W.  Robertson  III.  162. 

•vom  naix  v.  Blumeoreld  III  132.314. 
_I  _  v.  Mos.  Elnaqu«  I.  240. 

 v.  Nat.  Gbazatii  I.  333.  III.  185. 

 v.  Ibo  Kaspi  II.  306. 

 v.  Mos.  Noehmani  III.  3. 

 v.  Isr.  SarooSc*  III.  232. 

^njixn  nco  wna  -xrj3  nxix  II.  37. 

D-ncon  nxix  I.  282. 

D-enin  I.  105.  II.  23,4. 

^Vn C-snin  nx-x  III.  321. 

o^rt  pinx*x  v.  H.  J.  Michael  II.  209. 

373.  III.  179. 
 v.  Cb.  Vital  II.  258.  III.  479. 

O-T-Vjp*  344. 

*aW  nix  II.  209. 

i  -i 

P3iioxn  nix  I.  290. 
npox  -i«  I.  126.  II.  46. 
np»'  nix  I.  279. 


bn>  nix  III.  305. 
tisarj  nix  I.  227. 
p^jj'i  nix  III.  378. 
yinj  nix  III.  22. 

«nrj  nix  v.  Ch.  Bochner  I.  123.  317. 

—  —  v.  Kollier  I.  227. 

—  —  v.  Löwe  b.  Bezalel  II.  266.  ed.  393. 

 v.  S.  Margaliot  II.  330. 

V*"p.  'o»  V?  «HP  nix  II.  164. 
Choa  V?  xnp  nix  II.  164. 

nnirn  V?  «7h  nix  II.  164. 

moahr:  nix  III.  179. 

onaah  nix  v.  B.  Katzenelnbogen  II.  178. 

_  — '  v.  Tischwitz  III.  432. 

B^.rjn  nix  v.  Luzki  I.  23. 

 v.  Ibn  Atbar  I.  70. 

 v.  Cb.  Bochner  I.  123. 

 v.  Chajjim  b.  Bezalel  II.  258. 

 v.  Sal.  Margaliot  II.  330. 

 v.  Jos.  Jaabez  II.  I.  167.  III. 

159.  463. 
mcrjn  nix  I.  66. 

arj  nix  Jeb.  Abudientc's  I.  13  ed.  III. 

■«  nix  v.  Girasi  I.  335. 

 v.  Sforno,  ed.  Lozzatto  II  281. 

III.  319. 

 v.  Kreskas,  ed.  Usqne  III.  463. 

nt»rj  nix  v.  Abron-Simoo  1.  26. 

 v.  Cbasao  I.  167. 

 v.  M.  Löw  III.  113. 

 v.  Hirsch  b.  Chajjim  III.  113. 

rmjp  nix  v.  M.  Cb.  Jizebaki  (I.  249.) 
II.  78.  104. 

 v.  J.  B.  Wolf  II.  39.  134. 

VxntP  nix  v.  Isr.  Gans  I.  317. 

—  —  v.  Isr.  Jafe  II.  7.  III.  331. 

 v.  Isr.  b  Jonatan  II.  148. 

 v.  Isr.  Senderlich  III.  311. 

intapiV  nix  I.  15.  II.  385. 

C«nt)»V  nix  v.  Fürstenthal  I.  77  308. 

—  —  v.  Kidlitz  I.  226. 

 v.  Peiser  III.  70. 

 v.  Seebi  III.  305. 

nypaV  n*x  II.  366. 
-jla  p;V  iix  I  358. 

a->»  pyi  ^ix  v.  Joch.  Kimcbi  II.  186. 

—  —  —  v.  Job.  Müller  II.  406. 
n^Xttn  -ix  III.  344. 

waa  n*x  v.  Jos.  Chamiz  I.  163. 

—  —  v.  Liebermann  (I.  110.)  II.  248. 
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R>i  ni«  v.  Lippmann  !.  255.  II.  251. 

 v.  Uri-Feiwel  III.  462. 

anjfjj  ii«  v.  Mos.  Cordovero  I.  187;  ed. 
dessen  Sobo  ebeod. ;  ed.  M.  Bassola 
I.  94;  ed.  Meiseis  II.  347}  ed.  Mos. 
b.  Josef-Mose  II.  397. 

 v.  Kabana  II.  161. 

dV<i»  ni«  v.  de  Vidas  III.  477. 

 v.  Low  Margaliot  II.  329. 

 v.  Me.  Margaliot  II.  329. 

Dir?  ni«  v.  Ibn  Chabib  I.  151. 

 v.  Elijja  aus  Mantaa  I.  237. 

 v.  Fonlanella  I.  286. 

 v.  Peoiel  III.  71.  ed.  II.  265. 

n;V»  rsa  -n»  IN.  113. 

n»»  "3B  ni«  II.  392. 

ty."**  "rtH  v-  Ibn  Chabib  II.  177. 

 v.  Meir  b.  J.  Low  II.  39.  344. 

 v.  Popers  III  113.  (I.  167.) 

harrst»  ha  ni«  I.  143. 

Ii«  v.  Ibn  Abi-Simra  I.  3.  ed. 

Mos.  Chagis  155.  (170.)  320. 

 v.  Leon  Polcbo  III.  110. 

Vaten  ni«  I.  168.  273.  II.  88.  III.  56. 
D"3*n  ii«  I.  246. 
rnim  n4«  v.  Asulai  L  69.  II.  74. 
—  —  v.  Bär  Meserüz  I.  85. 

 v.  Bär  Ledier  II.  227. 

 v.  Lonsano  II.  256.  (I.  235.) 

 v.  üri  Pbiibos  III.  95. 

 v.  Uri  Polno  III.  III. 

 v.  J.  L.  StatU  III.  346. 

■}i»sa  hh  -vi«  I.  259. 

ani«  II.  51. 

rnawn  nini«  I.  129. 

hn»«  »•  hn«. 

■»tw^i  "ni«  I.  8. 

ö->Vh>  o^ni«  ('o)  III.  305. 

D*»m  o^ni«  v.  Aruma  1.  48.  II.  59.  72. 

  v.  Abr.  Ab.  Bacharach  I.  75. 

 v.  Jon.  Kybenschütz  I.  262.  (II. 

199.)  ed.  Isr.  Eybenscbütz  I.  263. 

 v.  Pb.  Hamburger  I.  359. 

■»«n^n  ^nn«  II.  286.  378. 

r»2«  rv«  ('o)  I.  108.  ed.  368.  II.  2. 

rv-ja  -vi«  I.  26. 

■jinät  ni«  III.  345. 

rr»»n  Mini«  (0)  III.  317. 

nry-V«  ni»ni«  III.  11. 

pha1;  'yi  ni»ni«  I.  226. 

^?>tm  rj*in  ni«ni«  Co)  I.  256. 


-ah  n$n-  wo«  nnm«  III.  198. 
ninn.m'v.  Albarg'elloni  I.  31. 

  v.  Is.  Kimcbi  II.  187. 

•nh  •»»3«  arjsca  ninn?«  Co)  I.  222. 
1t jn  *n»V«  «sanV  ninnT«  III.  197. 
na-nV  ni-int«  I.  311. 

1  t  ;  - 

rr.V*n  'b  ü7  Minnr«  I.  320. 

«es  nnst«  III.  386. 

V«tt5C  itk  I.  73.  ed.  III.  122.  (544.) 

?y*p  \jtk  I.  107.  (153.)  ed.  Sal.  Frauco 

I.  289.  ed.  Gabbai  I.  312. 
Tunan  ^nih«  III.  285. 
«*nn  •n'htA.  67. 
d^ntt  njh«  III.  396. 
t|S«*n  mn«  II.  196. 
■nernsTV«  amV«  fc)«it3«  III.  498. 
ai»«  II.  67;  (Text)  v.  Gesenius  I.  332; 

mit  Comm.  v.  Mor.  Löweothal  II.  271 ; 

v.  J.  Wolfcobn  III.  533.  534. 

tinha  ai»«  II.  241. 

foa  ai*«  il.  23. 

«'Va  cinB  o»  ai»«  II.  325. 

^p.Vtr»*  o*"1'^  2*8i*      69.  282. 
-itj'ac?  Bansn»  ai»«  1.  123.  206. 
D^«a  üy  av«  I.  415. 

•        •  • 

-r«ai  n;aw«  D?Ann  dj>  ai>«  v.  J.  L. 
Jeitteles  II.  52;  v.  Ottensosser  III. 
58 ;  v.  Is.  Sataoow  252 ;  v.  Ahr.  Wolfs- 
sohn 533. 

*:K»n  Diann  d»  ai"«  I.  285. 

niVa-!ja  nrr«  III.  48.  ed.  II.  2. 

D»n  "»«  I.  220. 

-w«a*  «n  ct  na-*«  v.  Lbwisohn  II.  74. 
 v.  Jo.  Löwe  II.  269. 

Ytl  ^^o*"•  «  ^nan  nan* 

III.  396. 
v\w  W  Co)  III.  520. 
nir^e  nV«.  I.  44. 
D^V«  HL  313. 

-,W  ed.  Jos.  Schalith  III.  260. 

i-Bijn  iV*  HI.  *7- 
i>»Vrno  hv         III.  114. 
B*an«  nV»«  v.  Sal.  Alkabez  1.  39.  III. 
213'. 

 v.  Libowitzer  II.  245. 

 v.  Oliveyra  III.  46. 

•*>»>3  t\**  v.  Elchanan-Jedidja  I.  229. 

 v.  Mard.  Jare  II.  28.  (III.  157.) 

ed.  Eis.  d'ltalia  II.  156. 
 v.  Me.  Lelleris  II.  234. 
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tph-ix-rta  n»*»  III.  198. 
p-ia?  rB/K  III.  518. 
vramta       II.  109. 
ata  V«  m>  -p3Kp  ^«  HI.  338. 

Vx  III.  411. 
rnrj  n^>x  I.  144.  230. 
evysnrj  r?a  (r£x)  v.  J.  L.  Jeitteles 

II.  52. 

D^nwirj  -»sa  nfex  v.  Efr.  Lazzatto  II. 
277.  (III.  254.) 

mnan  m  (n|«)  III.  56.  (I.  131.) 
D-na^n  nVx  III.  78. 

"H»ia  nix  III.  338. 
n^ftun  nVx  I.  144.  (II.  25.) 
nisnen  n^x  I.  155.  ed.  II.  147.  301. 

III.  406. 

Bnx  ri-r^in  nix  v.  Baroch  b.  Baruch 

I.  89.  III.  217. 
W  *»>Vk  II.  (99.)  100. 
msa  ■j'&x  v.  B.  Alessandro  I.  33.  II.  74. 

 v.  Jon.  Eybeoschütz  1. 262.  II.  74. 

 auf  El.  Flekeles  1.284.  III.  375. 

 aar  Jech.  Landau  II.  217. 

 v.  S.  L.  Liepmannssobn  II.  249. 

n3»»n    naottn    Pisa    ■j'iix    auf  Hirz 

Scheyer  III.  269. ' 
xtanr  5nj*>x  III.  78.  335. 
«an  w;\x  v.  El.  Wilna  III.  517. 
nan  >.n»Vx  v.  Elijja  b.  Wolf  I.  239. 

HI.  149. 
■»3p  pVh  «an  snjljx  III.  518. 
•»BxaVx  -isnoVx  II.  57. 
rva  t)Vx  v.  Sal.  Blogg  I.  123. 
 v.  Elijja  ba-Lewi  I.  236. 

i*>  tl^C?)  v-  Josef  b-  Mardechaill.  116. 

—  —  v.  Jos.  Troki  III.  448. 

■)i»n  qVx  III.  372. 

mj^  t)Vx  II.  328.  ed.  III.  358. 

*7>e  -ja-r  xrva  xb*>x  III.  341. 

«rs«  '5-1  xrra  xbV«  II.  285. 

mim  -b^x  III.  11. 

rt33»  *eVx  II.  91. 

VI        ••  1  " 

^n,£"  :N  "i5*"1'?-«  in.  138. 

^68. 

mVinn  Vj»  tj^c^n  I.  368. 

n^aj?n  Vx  tajnrj  rnton  Bx  HI.  139. 

"ty"  Bx  v.  Coucbi  I.  185. 

 v.  Jos.  Heilbronner  1.  371. 

H3*3*>  BN  I.  185. 


mtncfe  ex  v.  Rof«  III.  163. 

—  -  v.  Viterbi  III.  482. 
»7J5*V  En  I.  135.  ed.  III.  352. 
X^iXl  B^XttX  I.  37. 

•jä.x  nsrcx  II.  316. 

im         '  n;«»  II.  13. 

mcnn  r»i«x(ri  'ö)  III.  501. 

1*:x  roiex  v.  Uri  ha -Hohen  III.  462. 

 v.  Mos.  Zilid  III.  551. 

E^sh  njr»x  ('o)  I.  92.  ed.  III.  555. 
rtf"*»'  v-  Naft.  Beoet  I.  103. 

-  v.  Sam.  Benzion  I.  109. 

 v.  Gedalja  b.  Abraham  I.  233. 

meisn  nsnsx  II.  368. 

B-rrwerj  P3-icx  II.  408. 

B-nsin  p;icn  III.  164. 

rri»nm  fitabiKg  'o)  I.  267. 

B^xa  cv  nijni  nisnrx  I.  105.  268. 

max  I.  220. 

nsm  -psx  III.  133. 

rvninü  n«nw»  v.  Binj.  Wolf  I.  119. 

 v.  Abr.  Cbajjuo  I.  160.  20.  175. 

II.  310. 

 v.  Israel  II.  147. 

 v.  Wolf  Leitmeritz  III.  330. 

 v.  de  Vidas  III.  478. 

rxx  ■ne«  v.  Finn  I.  280. 

—  "—  v.  Rebfass  III.  143. 

 v.  W.  Tugendbold  III.  450. 

nra  "nicx  v.  Bär  b.  Petacbja-Mose  III. 

331.  329.  1.  86.  396. 

 v.  Engel  1.  245. 

 v.  Horwitz  u.  Steinschneider  I. 

408. 

 v.  Cbajes  II.  88. 

 v.  de  Rossi  III.  171. 

 v.  Witlersbeim  ed.  Hadamar  I. 

^  352. 

am  xV»  nra  ■»na»  v.  Sataoow  III.  253. 
mjt  ■»■ncM  III.  59. 
mim  inseii  III.  164. 

vyqn  v.  B.  Beer  I.  96. 

—  —  V.  Jakob-Lissa  II.  22.  74. 

 v.  Nacbman  II.  345. 

 v.  Sarcho  III.  246. 

üt'3  *n«x  III.  226. 

B?3  -nax  v.  Abron-Berecbja  I.  22. 

 v.  Cborin  I.  176. 

 v.  Galliano  I.  (266.)  315. 

 v.  d'lllescas  II.  91. 

nB/ns  VW  l  281. 
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->BW  "hbk  v.  Nafl.  AlUebnl  L  44.  ed. 
II.  167. 

 v.  Naft.  Aschkenasi   I.  64.  ed. 

II.  385. 

 v.  Elijja  b.  Chajim  I.  236.  ed. 

III.  386. 

 v.  Hirz  b.  Simsoo  I.  402. 

 v.  H.  Homberg  I.  406. 

 v.  Naft.  Spira  III.  373.  edd.  II. 

167.  III.  372. 
B^.pp  ->n>jK  III.  24. 
nB^a  rnttf.  Hl-  349. 
namom  wck  v.  Maimuni ,  hebr.  u.  ital. 

v.  Aruvas  I.  55.  II.  303. 

 v.  Pel.  Beer  1.  97. 

 v.  M.  J.  Landau  II.  218. 

v-  Algasi  I.  37.  (69  ) 
_       v.  Drobüscber  I.  212. 

 v.  Duboo  I.  213. 

yns»  ntt»  ('p)  II.  228. 

Itraa  prjpicK  v.  Friedburg  1.  299. 

 v.  Lichtenstädter  II.  245. 

 v.  Beoisch  b.  Low  I.  104.  ed. 

Hirsch  b.  Cbajjim  I.  395. 
W  aVa  n»sx  III.  178. 

T  T  •  T" 

pinicr  I.  170. 

pb^ok  tpoe<  I.  207. 

npini  isbh  Co)  v.  la.  Düreu  I.  218. 

 v.  Gerondi  1.328.  ed.  Asarja  56. 

 v.  Mos.  Isseries  II.  155. 

 v.  Baruch  b.  Isaak  I.  90. 

•jp-tKH  nnrn  -vsbk  I.  328. 

fclit  nnrn  -nett  II.  261. 

n-nttK  PB/p»  III.  179. 

B-iiii  peW  I.  389. 

B^spT  PB">pN  v.  Iba  Adrat  ed.  May  1.20. 

il.  336.  *' 

 v.  Bez.  Ascbkeoasi  1.61.  ed.  May 

II.  336. 

B-ttBtt  pb*ok  v.  Israel  b.  Isaak  II.  148. 

(\'.m.) 

 v.  Pressburger  III.  121. 

rn-rv  PE"pK  II.  116. 
■pss:  peW  I.  389. 
B^>a  PB-p«  Co)  I.  (154.)  155. 
rtaiV  rre."'  III.  122. 
njppn  -tck  III.  75.  (I.  15.) 
arVqoK  III.  254.  S.  bbk  «Vw» . 
-ram*  qp»  111  ,17'  edd-  H«  1,4  ,87' 
386.  (IH*  WO 


rrvmen  mVpiBK  I.  409.  (II.  402.) 

KP  Ü9  ">POK  III.  533. 

Tin-»  Vk  Bkpek  III.  242. 
•nüüt       v.  Pardo  III.  67. 
— '—  v.  Penso  III.  75. 
-anan  <<flj  II.  398.  III.  95. 
B^Vns  p->B!t  I.  339. 
rryrr  T*.*  ('?)  220. 

B«»tt*  DDK  Ü.  237. 

ntoJf  i^nB«  III.  448. 

rtcfiw  yrn**  v.  Algasi  I.  38.  ed.  395. 

—  -  v.  Saloroo  b.  Israel  111.225.  ed 
I  395. 

 v.  Abr.  Sason  III.  250. 

Ptta^P»  bebr.  III.  109. 

Blairs  Pranst  v.  Abr.  LichUteio  11.246. 

  v.  Isr!  Samos<5  III  232. 

B-m»  »an*  v.  Valvason  I  288.  11.388. 

391.  Iii.  261. 
annP  »a-iK  v.  Bär  b.  Elcbanau  I.  84. 

edT.TBls.  Lissa  II.  252. 
B""yiü  »anx  II.  241. 
pio:a  *an«  v.  Brisk  L  132.  397. 

 v.  Papprnheim  III.  65. 

Boa  Vp«?  p^n»  sa-N  III.  480. 

bvwo  nya-^K  III.  15. 

lax  "n^tt  ny^iJJ  II-  216. 

B^io  n^aV«  Ii.  14.  15.  ed.  Binj.Wolf 

119.  ed.  Kaufinano  280.  ed.  Soocioo 

III.  355. 

^Vrj  rnw;  'n*>  a^-r?  p*»*}*  Hl.  285. 

p*in»  »tjpj  a^a-t«  III.  20. 

nra^  a^ran«  III.  339. 

•^«n  '-\h  kp'bVk  Prunn  1.  356. 

tfwo  *p-«t(p)  II.  199. 

•ok  "»p&tc  BttiiN  I.  170. 

ViaV  nn»  I.  29. 175.11.  30. 75. 165.  III.  6. 

B^n  hnfc»  III.  40. 

Vato«^  pVj»V  e"«*p  Pnk  III.  456. 

B^rj?  Pn«  II.  229.  ed.  167. 

-lisr»  pnh  v.  Krezeminiez  I.  192.  II. 

15.  155.  III.  148.  149 
 v.  Jak.  Chagis  I.  154.  (233.)  III. 

122. 

 v.  Abr.  Ch.  Rodriguez  III.  162. 

B-n»"»  m«  III.  445. 

e^p-na  p-i«  II.  326. 

E^p  n*nnK  v.  Abraham  Reuben  I.  10. 

—  —  v.  Asrber  ben  Jeebiel ,  übers, 
v.  E.  Heller  I.  60.  377.  ed.  Jona 
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Landscbreiber  II.  220.  ed.  Priseck 
III  122. 

o^rj  Pirnx  v.  Elieser  b.  Isaak  I  233. 
ed.  II.  2T. 

 ed.  Jehoda  ho-Nasi  II.  48.  (III. 

341.) 

 v.  Eis.  Tyraau  III.  456. 

*pni*n  D">»rr  nin-i«  ('?)  I.  24. 
ntr  rrn-s«  III.  525. 

;  e 

B7^?  p'.rn»  über  Is.  Leria  II.  260. 

d^-'tji  Pihn»  ed.  Mardechai  -  Zemacb 
11.327. 

on-a         ('o)  II.  384.  ed.  Jul.  Fürst 

I.  307.'  III.  139.  332. 
Virn»  III.  293. 
Dna;  7p**  I.  108. 
tnp^  I.  64.  III  18«. 
■jsa^n  I.  37.  (26.) 

n^crr  y-m  ('?)  I.  44. 

7-515'  Cd)  v.  Hi.  Brod  L  133. 

 v.  Halberstadt  I.  358. 

 v.  Hirscb  b.  Blrajim  I.  395. 

 v.  Hi.  Lippmann  II.  252. 

 v.  Mocbiaeb  II.  382. 

 v.  Woidislaw  III.  527. 

tr»rtj3  -p»  I.  169.  II.  271. 
D-wrJrJ  ftfejlj  Co)  II.  320. 
D"|PB\p  PC-)«  Iii.  142. 

vh  v.Cbaj.  Alfaodari  1.34.  ed.  Jona 

b.  Jakob  II.  103. 

 v.  Dav.  SaiDosc*  III.  231. 

—  —  v.  Is.  Simonson  III.  338. 

17       p*  t«  III.  33. 

ü^r.irt         v.  Abr.  Schick  III.  270. 

  v.  Jos.  Nacbmoli  III.  8. 

 v.  Wasziliszok  III.  495. 

mparj  ritat«  III.  9. 
■?■»  *n  I.  36.  249. 

D^-na  pi^ps  *>?  tjo*»  ^1*3  mm  <■>  *»« 

m?n»i  I.  153. 
nean  V<ia«m  I.  353. 
6*33*  VtoeK  I.  282. 
on;nt«  Vvn  v.  Abr.  Oppenheim  I.  63 

 v.  Abr.  Brod  I.  132. 

 v.  Efr.  Chajjnt  I.  162. 

 v.  Mardechai  b.  Low  II.  326. 

 v.  Oser  b.  Meir  III.  56. 

 v.  Abr.  Rovigo  III.  178. 

 v.  Jos.  Teomim  III.  416. 

 v.  Tbabjaaa  III.  430. 
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rto**«  hv?H  II.  245. 

-V»«  II.  199.  I.  201.  III.  154. 
417.  ed.  Gersoni  I.  330. 
•'p'an  p-hs»$  III.  157. 
Vicn  üii«  I.  211.  (298.) 
pwn  II.  10. 

2 

'3  v.  Cb.  S.  Slooimski  III.  346. 
nirrVo  'a  v.  Srgelraessi  III.  307. 
DvjV'a  v-  iekobTam  III.  467. 
p-sisp  'a  v.  Raschi  II.  89. 
caxsiV  pna-.wp  '3  II.  312. 
^oitt       axa  III.  108. 
*oitt  a»a  II.  314. 
n«>  vgl.  «rnt . 

itso^-iNs  naVnn  'oV  in  -jan  -waa  III. 
428. 

aam  ni^ntt«  -wt<a  I.  320. 
■jEikn  -mTa'  III.  270. 
nisVn  i;t«a  I.  249. 
mW-nica  III.  517. 
D-nns  ria^n  -naa  I.  249. 

kwti  «an  thv  -rrpV  pinjm  iuu  III. 
519. 

manjrrn  «vixa  ztt  pisrtJin  v.  Daren  III. 
463. 

inh  -M»  t.  Jos.  Seizier  III.  347. 
y'a«nn  p-v*  niKa  I.  384.  III.  545  (Tf. 
^K»3ni  -n«a  II.  401. 

73»  7*p*r»V  "n«a  I.  84. 
^-n  -nV  Ptt»h^  'r&  -rua  I.  226. 
p^tt  aVn  mvn»  Pins  III.  5. 

vhyio  V'R  'pV  -nsa  II.  274. 
-la-psa  npp*>  nwa  II.  28. 
d^st,  /?V  n^a  I.  406. 
^oxtix  -n  V»  PiaVnn  *tb  mit*  I.  328. 
Pi3*«hn  '0*9  nixa  I.'218. 

1«2  III.  508. 
Vit»  Pi3pa  'oh  -wxa  v.  Eis.  Steio  III.  379. 

 v.  Krzetmniez  I.  190. 

p'iha  'oV  -™<3  II.  251. 

T  ••  I 

"T«  V??»  'öV  "TtKa  I.  192. 
rrYiprj  V?  -fwn       n«a  I.  41. 
n-5*»rj  -ii«a  II.  307. 
p*5ttn  n?xa  v.  Feiwel  b.  Davld-Seeharja 
II.  105. 

Da'ttnn*>  V"%TtT}  plVia  ni«a  III.  253. 
II.  303  (3).  304  (9).  (I.  372.)  — 
Uebers.  von  Tobon  III.  402.  —  Aos- 
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gaben  v.  DresDitz  I.  212;  v.  Mendels- 
sohn u.  Jaroslav  II.  28;  v.  Neumann 
III.  30;  v.  Sataoow  III.  253. 

^?  "nM^  I.  46. 

^niun  n»a  II.  325. 
ätto  n«tta  I.  193. 
pinnrnh  Vi  nuna  I.  87. 
npon  V?  nina  I.  314. 
nrVn  V?  nsna  III.  520. 
■j^oa  ans  by  n«,Ra  III.  552. 
PI*»      V?  nwa  I.  9.  II.  77. 
VKjxtrp  V?  nsna  H.  52. 
p?™  ^pa»  ^Vnr  by  nsna  II.  239. 
pana  by  nina#  III.  67. 
p>snyp  P5»a      nsna  III.  517. 
p-cnna  npo      nsna  I.  213. 
pnnr  'o  V»?  -««^  III.  198. 
Kjvu-oxt  h^bo  Vy  nsna  III.  520. 
map;  Vj?        by  nwa  I.  147. 
npon  pfea»  V?  yaNin  *»nB  V?  -wtta 
I.  308. 

pnlpV  "MDn      V?  nina  v.  Mos.  Albelda 

I.  32. 

 v.  Mos.  Almosoino  I.  40. 

 v.  Kneisel  II.  193. 

np  by  nwa  v.  Mos.  Zeiteis  III.  548. 
pVpfj  V»  najta.  v.  Galicbo  I.  314. 

'  y.  Samuel  b.  Meir  III.  217. 

ntjjp  -jaH  y'v  V?  n^Ka  III.  517. 
ts-»p  rnh  ar'«7  Vj  -ana  III.  516. 
tsien  i»n  *"»  V?  -w»a  III.  517. 
pin  p-)H  *v  V?  nwa  III.  517. 
o-cviP,  pIeoIpI  V?  n?,«a  II.  381. 
hob  pIboIr  V?  nr«a  I.  190. 
rn'ipn  by  -w«a  v.  Mos.  Nachmaoi  III.  2. 

 v.  Meodelssoho  II.  365. 

nYp  "'Jsiob  niKa  III.  165. 

DnpnBrj  -Mna  II.  408. 

nito«  ne  by  nafrp  nn«a  I.  252. 

napn  K-pj  tri«»  'o  by  yamn  n^na 

III.  141. 

pnlpp  by  pann  nüt<a  ed.  III.  434. 
pVp^  d-n^n  nvb  -naa  III.  319. 
«n<n  ^njrib  "«Na  I.  193. 
kp  mm  nnlpp  nwa  III.  406. 

IT" 

•vttVflV  n-.Ka  I.  375. 
npow  by  nt»  Dianp  ni«a  I.  278. 
öaionnV  yv^x  'bn  *ym*  III.  204. 
nntor»  pltt^pp.  -nwa  v.  Isaak  b.  Natan 

II.  144.  " 


rr1»p  plon^p,  "»nwa  v.  Tebrisi  II.  306. 
np*p  -nnKa  von  Bar  b.  Seoior-Salman 

"i.  86. 

 v.  Bär  Ledier  II.  227. 

i3Bt»rj  -jtjp  ^»a  III.  447. 

pb-  -nwa  ('c)  II.  8. 

ipok  'pi  Plfe»  "■nwa  I.  157.  II.  106. 

*3*y$  ^*«a  li.  {il7.)  325. 

■»»n  -nwa  v.  Jos.  Krzemioiez  1. 193.  ed. 
Ahr  Heida  I.  368.  ed  Meissel  II.  346. 

 v.  J.  M.  M.  Abigdor  II.  82. 

 v.  Nat.  Spira  III.  373. 

»•m  "*")yv  "»n/ma  II.  396. 

c^na  v.  H.  Salomoo  III.  226;  v.  Nat. 
Spira  373;  v.  Naft.  Hirz  Treves  445; 
v.  Jeb.  Lüpscbitz  519. 

pfen}>  ^a-ja  ö^niKa  I.  293.  ed.  III.  322. 

piaMDP*  D-nina  III.  312. 

K-wn  ->~\yv  'öV  B"^»a  II.  154. 
vrax  D">-)üKa  II.  82. 

nn'ipn  V;  >V"\b  ci-p&x  II.  154. 

aicon  by.  D^-jnKa  II.  253.  261. 

rav  by  cn^xa  I.  356. 

rfeibvb  nwn  D^n"»n  'i©«?  Hl.  175. 

at3-n  iKa  v.  Jch.  Ascbkenasi  I.  62.  II. 
~173.  III.  56. 

 v.  Mos.  Mat  II.  334. 

 v.  Jes.  b.  Abraham  II.  57.  III.  153. 

 v.  Perlbefler  III.  78. 

 v.  J.  W.  Zierold  III.  551. 

BP  y'v  by  aü/n  -wa.  y.  Mo».  Frankfur- 
ter I.  295. 

p'frttVn  -in?  I.  73. 

nyipn  -m*  II.  334. 

Dnnat?  -i»a  v.  Abrabam-Bar  I.  6.  (II.  41) 

 v.  Abr.  Grate  I.  342. 

 v.  Abr.  Lischkar  II.  252. 

nV'arj  n«a  v.  Löwe  b.  Bezalet  II.  267. 
~-  v.  Mos.  Ribkes  III.  153.  I.  57. 

173.  174. 
a*i3  -wa  I.  87. 

a^  n«a  v.  Jak.  Berlin  I.  110. 
-  —  v.  Jak.  Goldcnthal  I.  337. 
pha->  nxa  v.  Isaak  b.  Elijja  II.  141. 

'(185.) 

 v.  Is.  Ibn  Schangi  III.  262. 

»hV  -iNa  v.  Is.  Iba  Schangi  III.  262. 
-Hin  ^nV  nna  v.  Nissim  Ibn  Gamil  I. 

315.  (16.) 
 v.  Abr.  Belais  I.  98. 
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bto  n«a  II  f.  343. 
D-,.p  HI.  433. 

 v.  Bär  b.  Leyser  |.  85. 

_  v.  di  Bozzolo  I.  12». 

 T.  Choj.  Seebi  III.  305. 

 v.  Jak.  Spira  III.  372. 

 v.  Bär  Teller  III.  413. 

r«a  -ixa  v.  Mos.  Sattele*  III.  247.  ed. 

Jen.  Bäk  I.  8t.  ed.  Sabb.  Bass  93. 
p?y  nxa  II.  247. 
p-a^nn  -ma  I.  72. 
ya?  nxa  v.  Bar  b.  Leyser  I.  85. 
 v.  Ab.  Worms  ed.  Kfr.  Hadamard 

I.  352. 

 v.  Neugröscbel  III.  30. 

 v.  Ah.  Worms  III.  536. 

B-yfn  P^-ma  III.  262. 

Tpa  toa  II.  2(1. 

«npa  Kaa.  II  87.  392. 

«y-stt  xaa  II.  86.  392. 

«osp,  «aa  II.  43.  86. 

|-inx  -tj2  III.  416.  ed.  II.  261. 

»S>*  ^aa  v.  Jes.  Horwitz  I.  410.  (409.) 

II.  325. 

 v.  Jesoja  b.  Simcba  II.  63. 

 v.  Jos.  Wieoer  III.  513. 

njrra  ^aa  III.  130. 

•-rj>  -naa  v.  Ab.  Berechja  1.  109. 

 v.  A.  B.  da  Modena  II.  382. 

-|**rj  praa  II.  132.  334.  (HL  II.) 

TMrnn  Pp/ia  II.  327. 

«"»".an  p^a  v.  Abroo  ba-Levi  I.  25.  (20.) 

 v.  Jos.  Karo  II.  (15.)  I7f*. 

 Cp)  v.  Abr.  Cb.  Scbor  III.  284. 

pvrts  -jpra  III.  78. 

Vaiji  D'2-a  I.  54. 

n^a'(n)  I.  151. 

wnj  t^a  I.  183.  II.  200. 

(miV*  na4a  II.  283.) 

anjn  yna  III.  346. 

teca  cy  Bn«n  T>atjrrj  pa/na  II.  18. 

p*rj  pjMna  II.  338. 

B>'cr  pj-rii  III.  72.  (I.  96.  313.  32?. 
367.  II.  201.  III.  432.  502.)  III.  73 
(4).  ed.  Jakob  Naftali  II  24.  ed.  Pra- 
cbe  HI.  118.  ed.  Proveneale  123. 
Deutsch  v.  Kroo  II.  211.  Fraozösisch 
v.  Pb.  d'Aquine  I.  48;  v.  Mich.  Berr 

III.  73.  Mit  lat.  Lebers.  III.  457. 

■war  dV>  pa«ha  v.J.  Wust  III.  73.  538. 


->?»2  cy  c^iy  pa^na  v.  Ottensosser  III. 
59.  73. 

tma  dt  cVfc  nrna  v.  J.  Low  Ben- 

Seeb  I.  106.  III.  73. 
 v.  Josef  b.  Salomo  II.  133. 

 v.Jos.  Lissa  11.252.  111.72. 

 v.  |bn  Chabib  in  72, 

 v.  Is.  Monlesson  III.  73. 

 v.  Sal.  Salman  III.  73.  204. 

 v.  Mos.  Dobruschka  III.  73. 

o-issrr  ->•«  'a  cy  oVy  nj-na  III.  73. 
ynj  3ta  pynn  yy  'a  =y  ch'.y  rrrta 
III.  72. 

-,t:pf  «hna  cy  c^y  ra-pa  HI.  72. 
lag  t^nB  cy  nV*ty  Pa^a  aoooym  III. 

72;  ed.  Jos.  Sal.  Soncino  III.  354. 
kp  cy  eV*y  pa/pa  v.  Jos.  Hirschfeld 

I.  400. 

 v.  S.  Scbwabacher  III.  298. 

 v.  M.  E.  Slero  III.  387. 

o-wnan  na^a  III.  270. 
nVajin  nrH2.  I'1  '41. 
aaV  ina  L  410. 

o-p.yV  r:a*a  v.  Jun.  Eybenschülz  I.  262. 

 .  v.  As.  Figo  I.  280.  ed.  Mos.  Suk- 

kuto  Hl.  202. 

 v.  Is.  Fitizi  III.  174. 

 v.  Dav.  Nieto  III.  33. 

 v.  Priseck  III.  122. 

Ott*  rana  I.  196. 

»npa  p5«a  II.  91   1.  396. 

-CE^I  P3"»2  I.  121. 

nara  II.  42.  85.  392. 
^■nar»  p-a  I.  232. 

«nn  n:?  III.  342.  edd.  I.  119.  II.  15. 
c-«rj  pnfc  inp  p*a  III.  343. 
y'x  tnp  p-a  III.  343. 
•cn  "B'.rt  p-a  111.  343. 
tb-p  P-a  III.  343. 

TT  •  * 

c*-ra  '"i  hv  tnp  n^a  III.  343. 

-         r  t        •  " 

rvat«  p*a  v.  Hammelburg  I.  360. 

-  —  v.  Meiri  II.  346. 

 v.  Mose  bea  Israel  II.  398. 

 v.  Is.  Ropapott  III.  131. 

yitj  n^a  III.  170. 

Cn-ias«  p^a  v.  Abr.  Daozig  I.  195. 

—  —  v.  Cb.  Abr.  Israel  II.  150. 

 v.  Abr.  Sussmaon  III.  398. 

■prjN  p*a  v.  Abroa- Isaak  I.  24. 


Bil  l,  jnduka.  III. 
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Ihr«  n-a  v.  Abron  b.  Samuel  I.  26. 

—  v.  Uaak-Aharon  II.  139. 

 v.  Ab.  Mireles  II.  380. 

 v.  Ab.  Surugun  III.  397. 

nstan  n-a  v.  Is.  Bär  Levinsohn  II.  237. 

—  —  v.  S.  D.  Luzzatlo  II.  (162.)  282. 
Vx  n-a  I.  241 

E-n'^N  n-a  v.  Abr.  Bedarttchi    1.  96 ; 

commeotirt  v.  Olteusosser  III.  59. 
 v.  Herrera,  übers,  v.  Aboab  I.  4. 

386.  III.  330. 

 v.  M.  di  Trani  III.  441. 

rphrr  n-a  II.  (41.)  16.  271  (2). 

n-a  II.  328. 
nn-han  n-a  I.  45  ed.  III.  388. 
n*:»n;  to*^?  ^7  "7*n2n  n-a  II.  345. 
nnsä-  V?  n-rran  n-a  II.  346. 
so::-  V?  rsynan  n-a  II.  345.  III.  41. 
ni>«  h?  rn-nin  n-a  II.  345. 
ntroi  n-ra  o— hs  V?  m-nan  n-a  II.  346. 

TT  r  ■  f  :  r      •    ;  - 

na»  V?  m-han  n-a  II.  346. 

t.-h  n-a  ('o)  v.  D.  Tevele  III.  535. 

n*?«n  -r-n'n-a  ('o)  I.  213.  ed.  III.  376. 

o— r«     ^?  -n-  n-a  II.  16. 

v*  n-a  III.  130. 

hxvcrp  ht  yit  n*a  II.  318. 

VVn  n-a  v  Hille!  Aschkena»i  I.  62;  ed. 

Mos.  Aschkenasi  I.  64. 

 v.  Hillel  Tismenitz  III.  433. 

stik  ^Vn  n-a  ed.  II.  24. 
n-a  ed.  II.  24. 
V?  Hn  n-a  II.  174. 
■!??  n*a  v.  Ch.  Jos.  I).  Asulai  I.  07. 
 v.  Abr.  Broda  ,  ed.  Jakob  Joel  b. 

Jehuda  II.  19. 

 v.  Is.  Rapapnrt  Hl.  130. 

rrrrt-  n*a  v.  Jeh.  Ilorwitt  I.  99. 
—  v.  Jehuda  b.  Nissira  II.  49. 

 v.  Jeb.  Landau  II.  217. 

 v.  Levinsohn  II.  237. 

 v.  Jeh.  da  Modena  II.  383.  (I. 

151.  III.  122. 
-lBiOH  "PS-n-  n-i  I.  241. 

so-,-  n-a 'll  .  ' (56.)  176.(156.  III.  153. 
284.) 

^J5?-        v*  ^"^b- Lissa  II.  21. 

—  _  v.  Jakob  b.  Mose-Abr.  II.  23. 

 v.  Abr.  Laak  II.  223. 

 y.  Miro  II.  381. 

 v.  Jakob  Sehor  III.  284. 


vm  a}>y;  n-a  v.  J.kob-Fciwel  II.  18.  25. 

 v.  Cri-Scberaga  Hl.  462. 

ysasrj  -»?:  n-a  II.  10. 

pna-  n-a  v.  Elj.  Gatiaio  I.  319. 

—  —  v.  Isaak -Eisak  II.  140. 
Vk^ij-  n-a  I.  84. 

—  —  v.  Chaj.  Altschul  I.  43.  ed.  III 
122. 

 v.  Isr.  Aschkenasi  I.  63. 

 v.  Isr.  Chtomilow  I.  179. 

 v.  AI.  Ettbauseo  I.  259. 

 v.  Joscba  Falk  1  272. 

 v.  Beoveuiste  I.  108.  ed.  Fraoco 

289. 

 v.  Isr.  Spira  III.  372. 

vi5  n-a  v.  Levi  b.  Salome  II.  243. 
"•■jsn  n-a  v.  Elijja  ba-Lewi  I.  236- 

 v.  Jes.  Horwilz  I.  411. 

n-an  n-jini  -fsn  n-a  ('s)  II.  213. 
rntn-  cnV  n-a  v.  Hirsch  b.  Asriel  I. 

T394.  II.  174. 

 v.  J.  A.  da  Modena  II.  383. 

 v.  Jehuda  b.Jecheskel  111.499. 

 v.  Hi.  Wiloa  III.  521. 

•vkis  n-a  III.  117. 

ninK  n*a  II.  329. 

t>-*-ra  n-a  III.  131.  317. 

-■y~o  n-a  v.  Is.  Gatinio  I.  319. 

 v.  Meoacbcm  b.  Mose  II.  352. 

ac-x  p-a  III.  I. 

n-a  1  359. 
rn?r;  p-2  I.  67. 
er:«  n-a  II.  8. 
Vr*?'  n:»  III.  MI. 
nssn  -a-na  -jr.ys  n-a  I.  349. 
p*-j:*Ta  Tcxi  n-a  I.  349. 
pcon  n-a  \'p)  I.  262. 
neorj  n-a  v.  J.  L.  Beo-Seeb  L  105; 

neu  bearb.  v.  Stern  III.  387. 

-VN-;jrn  p-a  II.  50.  od.  Hl.  251. 
n-a  v.  I.  Bär  I.  84.  III.  372. 

—  -  v.  Perez  b.  Mose  III.  77. 
D-?nj>n  eip  n-a  I.  161.  247. 
-an  "n-a  Ii.  48.  201. 

ns'nn  n-a  ('o)  I.  285. 

ntihv  n-a  II.  251. 

Vimb»  n-a  III.  95.  517.  (II.  327.) 

«nn»  «"innig  hxüai?  n/»a  I.  201. 
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c-ny»  p-a  I.  127. 

niop  rra  v.  Fioreotino  I.  281. 

—  —  v.  Sal.  Hcoa  F.  379. 
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D*enh3  e^arr  I.  41.  II.  74.  ed.  III.  248. 
snsas?  üy*P?  B^aj-r    I.  103. 
163.269. 

■»s»  s-üiip  E'p"P5  c-ia-  I.  J03.  147. 

II.  275.  III.  505. 
nanpa»  c*na»r  I.  10. 
"•bV  «3*5   I.  68. 
najaWiu?  II.  217.  173. 
nar.x         I.  49. 

S.  "Vt  . 

n%  s.  C-ttjrr  vj^ij  . 

-roi  aavt  I.  108.  37.  38.  107. 
•o^nio  th  II.  326.  284. 
D-N-nn  II.  191. 
ate  vyr,  I.  134. 
tm  -p**?  »I.  217.  ed.  219. 

üb»»  »yn  I.  285.  46.  182.  259. 
c-Vs  tnr  II.  90. 

rrwr       -}Kr~  IL  36. 
k?t?  -ja  n?tt  -a-  i«r-  I.  257. 
ncx        III.  I. 

-ronä-T  III.  4.  224.  I.  19.  20. 

«••rn  n:-t  1.  189.  ed.  II.  104. 
iprt}  T!©st  ^3^t  III.  315. 
njj-na  rr*  ed.  II.  25. 
nxnn  ppj^a  -a*»*:  I.  180. 
O^tjn  p^narp  "3""j  III.  57. 
»Jp^  I.  411. 


pSaiiew  •«a-'n  I.  356. 
rrva  "<3'tt  Iii.  315. 
-njM  tjvj  III.  240. 
n»a  -*;t3         II.  25.  III.  499. 
-ibsn  -173  ^3-n  II.  89. 
j  n-rayn  V?aV»  173  "ptj  II.  137. 
rnwo  -r*  v.  Josef  b.  Scheraga  II.  134. 

 v.  Nissim-Seracbja  III.  67. 

13tn  fr*£         II.  247. 

p'meto         I.  296. 

npf"ta*  nö-nt»  -3^  III.  500.  (428.) 

rvj'ne  *z*v  I.  23. 

nVen         "I-  35.  I.  327. 

rraVrn  e«a-ij  III.  499. 

c:rt»  V?  III.  46.  47. 

\sts^  II.  42. 

rrnx  ■pMp^  III.  106. 

nutifinn  yx,?  III.  492. 

"kT5?*Vs«  ptett?  v.  Eis.  Ascbkeoasi  f.  62. 

 v.  Elieser  Lasi  I.  233.  II.  223  (2). 

 v.  Eis.  b.  Jehuda  1. 233.  ed.  II.  1 47. 

 v.  Eis.  b.  Samuel  I.  234. 

 v.  Eis.  Lüpschütz  II.  275. 

 v.  Eis.  Szebwzyn  III.  401.  II.  155. 

Vi;  TJ  III.  57  (2).  I.  22.  281.  III.  114. 

Vk»:9  ('0)  deutsch  mit  Comm.  I.  206. 

—  ed.  Rob.  Stephan  III.  385. 

•»na*  kp  ny  V«»a^  III.  87. 

nicaw    Danina    n:»na.?  «y>  V«*a, 

II.  52. 
nc-m  nj^i  III.  346. 
pinr*  py?  III.  351. 
e-3j>T  P?*  III.  41.  II.  253.  (I.  186.) 
mjan  py^  III.  108. 
i5»*p  n??  II  253. 
ö«cui  -neo  pt^t  III.  529. 
cwvrjj  py?  v.  ßinjamio-Simeon  I.  117. 

 v.  Dav.  ba- Koben  II.  194. 

 v.  Rar.  Hoben  II.  198. 

 v.  Cbaj  Levi  II.  243. 

•rvVx  p--p-  III.  520. 

pa-a,  nryat)  ny-  P^H1? 

K^»«  III.  545. 

T  Ii  * 

■vtspa  «nfs«  y.vh  p*.ip^  II.  244. 
«;05-i  ytsh  pi-rp?  II.  242.  • 
Vi  ^»rj3T|  II.  84.  381.  ed.  III,  58. 
-»©rp  nniprj  «^ra*  ('p)  II.  57. 
ant  rsia-?  III.  498. 
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«h-h  v.  Gio.  Batlista  I.  94;  v.  Bez. 
Lowe  II.  267,  edd.  145.  327;  auf 
Kaiman  Porjea  II.  219;  v.  Mos.  Mior 
II.  380. 

niaa  »n*  auf  Chaj.  Wolozin  III. 
535. 

»rj  zm-  II.  398. 

laon  «■!-.-  auf  Maria  Theresia  11.216. 

—  —  auf  Kairo.  Porjes  III.  114. 
ms«  _^aV  «n-ii  I.  135.  rd.  352. 
niyiarn  anV  III.  324. 

'eV  eiTi  I.  278. 
Vs-or:  rts»V  »iit  III.  143. 
rtanzj  na»V  sh-.i  II.  77. 
na*.wn  n^»V  zh-.*i  II.  267. 
na?»n5>  sn^  I.  171. 
n*t3  rin^  II.  267. 
nena  th-n  I.  373. 

msÖBn  hy  vi-,x  v.  Israel  b.  Mose  II.  149. 

—  —  —  v.  Jeh.  Lerma  II.  233. 
rvnarn  rn»*  V?  zn-.*  I.  17. 
t^arn  V?  «h-n  I.  110. 

rrrtnn  V*  zh-n  II.  267.  ed.  395. 
niVa^n  -jj-jb  »rn  II.  76. 
t5B»*3  v»s  Vinn  II.  198. 
eiert  ntp)  w-nti  I.  309.  II.  364. 
RP*,3ttTrci  nt-i  II.  184. 

t       r    -   :  •       T  r  : 

Vtt/rtcti  znntj  III.  95. 

■»0*3  ^"D^  *,n,j   II«  IW« 

D^yo*  nsBP  zh~n  I.  244. 

t)0^  an  "'zhnn  II.  181. 

D-zh-vn  v.  Israel -Mose  II.  149;  v.  J. 
Bär  Ledier  227  ;  v.  A.  J.  S.  Licht- 
steio  2  46 ;  v.  Mirkes  380 ;  v.  S.  Mor- 
tera  391 ;  —  v.  El.  Trietscb  III.  447. 

trznim  czh-n  v.  Eger  I.  224. 

crpsrri  Vai  czh-r:  I.  278. 

nzp-iBi  nzj-ni  I.  272.  III.  343. 

"ai-tt  nz>*-n  I.  31)0. 

V»a  nfc-n*  III.  416. 

a^n  III.  305.  (500.) 

njrc«  7p*  v.  M.  M.  Büdinger  I.  136. 

—  —  v.Me.  Iba  Gabbai  1.311.  ed. 395. 
 v.  Kafka  II.  159. 

 v.  Sira.  Lichtensteio  II.  245. 

 r.  Chabib  Toledaoo  111.  434. 

 v.'Simson  b.  Jebada  III.  338. 

Vn>n  mir«  T\nv.  I- 

rt$R         II.  258.  ed.  III.  202.  (329.) 

B:  a^  n?31*        »,-  272. 


OflOT«s-tt«  *!«  71K         II.  282. 
Vsbn  7p*  III.  25. 
nnacrjn  *p-  ('o)  II.  90. 
D^nrj  7p  i  v.  Jakob-Lissa  11.22. 
— "—  v.  P.  Polozk  III.  III. 
D^rj  ?p-  II.  88. 

 v.  M.  di  Lonsaoo  II.  255.  III.  23. 

 v.  Löwe  b.  Bezalel  II.  267. 

—  —  v.  Cb.  Löwenslain  II.  270. 

 v.  Cb.  Lüpscbritz  II.  275.  rd.  343. 

 v.  Samuel  ha -Koben  III.  238. 

 v.  Cb.  Ostroh  III.  57. 

->.qrc  rriaini  c»n  rp^  II.  227. 
rxart  "rin^i  v.  Mos.  Cb.  Luzzailo  II.  278. 

—  —  v.  J.  L.  Pocbowitzer  III.  108. 
-,o>m  a'tan  th^  II.  345. 

ca/ü  "$1'  v.  Abraham  b.  Reuben  I.  10. 

 v.  Mos.  Chasid  I.  60.  II.  220. 

 v.  Jusbal  b.  Guinpa  II.  157. 

 v.  El.  Land-Sofer  I.  10.  II.  220. 

^  rp^  v.Mardecbai  b.  Sabbatai  II.  326. 

-nxjVn  d:  ij-?*t  III.  122. 

•vp»rj  H?.V.  v-  «I-  M.  Eppstein  I.  246. 

 v.  Hirscb  od.  Hirz  b.  Jonatan  I. 

395.  (401.) 

 v.  M.  Jos.  Spira  III.  372. 

Spu  v.  Jos.  Hansmehl  I.  362. 

—  —  v.  Jakob-Naftali  b.  Jehoda  11.24. 
 v.  J.  b.  Elieser-Chajjim  II.  62. 

—  —  v.  Kalonymos  b.  Kalon.  II.  166. 
mih  aii  v.  L.  Seh.  Cases  I.  146.  ed. 

Jeboda- Samuel  II.  50. 

 v.  Hi.  Cbotsch  I.  177. 

n35ttt<V  tf^jn  I.  207. 

na*  ns-ng  rp*t  Hl«  *96. 

vi$t\  y.vh  7p*!  III.  270. 

7fV*n         v.  J.  Ben-Rabbi  I.  105. 

—  —  V.  Me.  Kiscb  II.  190. 

 v.  P.  Polozk  III.  III. 

 v.  Elieser  b.  Mose  III.  137. 

rrvix»  7p?.  IL  302.  III.  168  (2). 
ntra  7p*»  »I-  399. 

■»ein  7p*  III.  376. 
rtaVo  Tim  II.  211. 

Q"*.^  V?  7p*      K.  Afeodopulo  I.  20. 

 v.  Eis.  Liebermann  II.  248. 

 v.  Chaj.  Vilal  III.  481. 

o?-?!"  n^'!  Hl-  58. 

rwin  tl?v!   HL         II.  274. 


Digitized  by  Google 


na«,  _  nlrun . 


na*  nVap  rpn  I.  413. 

ih^en  rj-p  v.  Cbaj.  Alfandari  I.  3*  (2) 

_  _  v.  Cbaj.  Cbaikt  I.  162.  78. 

 v.  Alex.  SÜMkiid  Iii.  39«. 

h*»'»  *j-n  III.  51. 

mspa  !TO*h»n  Tp*  III.  499. 

T  T I :  T      •    :  -      '  V 

rvs^sp         II.  286. 

dxb  n^  '  l-        **•  II  402. 

«n«>n  "S-;?  v.  Dav.  Meldola  I.  99. 

  v.  Weisswascher  III.  503. 

th  II.  349. 

ruo*i  ^n-;  ('o)  I.  150. 
■msVn  ■^-t*0",,r  "on-  II.  349. 

^sn-:  III.  46. 
•vnt?n  *an*  II.  6i 
vw^n  ■»sn-r  II.  161. 

V»^  -an?  II-  188. 
hK  ntitt  'Sng  II.  155;  vgl.  d.  folg. 
-r  nihs  -sni  II.  155.  15.  (272.).  ed 

I.  192. 

c?3  -»sn*  v.  M.  Ibn  Cbabib  I.  153. 

—  —  v.  Hirsch  b.  Cbajjim  I.  395. 

—  —  v.  Sam.  Kalwary  II.  168. 

 v.  Sal.  di  Oliveyra  III.  46.  47. 

y.vh  «B"iis  CT  oyh  •»an':  1.  370. 
Pto'jjim  -i^bh  «rn?  1.  168. 

^j5Pn  tt-v  t>w  rVirairp  tibbh  ^nr  1. 396. 
p-rx  ^anr  v.  Jos.  Semiatitz  III.  346. 

—  —  v.  Mendel  Szerszower  III.  317. 
■p»*  ^a-n  II.  398. 

w-!j5  xrsrrp  •o'v;  I.  31. 
ntr-)j»rj  -o-h  III.  301. 
n^'nai  ro^h»  I*  ttS. 

■hoVph  rs-H  I.  140. 
naawrn  -<an-  Hl.  176. 
ni»  l^n  r.  Mos.  Albelda  I.  31. 

—  -  v.T  Mose  b.  Isaak  II.  398. 

ntn^  v.  Bar.  Austerlitz  I.  73;  v.  Is. 

Cbajjut  162  (ed.  II.  395);  des  Chan, 
b.  Jehnda  164;  des  Is.  Chasan  168; 
v.  B.  W.  Friedburg  299  ;  v.  Lippm. 
Heller  377 ;  —  v.  J.  A.  da  Modeoa 
aber  Kalouymos  II.  165;  v.  Mose  b. 
Lasi  399  ;  —  v.  Mos.  Nacbmani  III.  6 ; 
v.  Abr.  Nansicb  16;  v.  Is.  Sakkoto 
201. 

3*na  rphV  r.yy,  III.  35. 
nsaV  mo-r  I.  14f. 
e*t2B»tt  'bV  tot:  I.  224. 

•  t  ;  p  ;  TT; 

V^-ian  nzyh  n«n^  III.  273. 
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raw^  ntanr  I.  224. 

mpy  nnte  hi'fiB       ntj-vr  II.  26. 

r»Wn  v.  Mos.  Galante  I.  314;  v.  Je- 
huda-Lüw  b.  Cbaaocb  II.  38;  v.  Jo- 
saa-Kisak  136;  v.  Jos.  Karo  176; 
v.  S.  Jeb.  Katzenelnbogen  179;  v. 
Sam.  Landau  219;  v.  Micbael  b.  Elij- 
ja  273  ;  v.  Sal.  Molebo  387 ;  —  v  Bd. 
Kobinfton  III.  162;  v.  Salono  b.  Maz- 
zal-Tbob  225;  v.  Me.  Schiff  272  ; 
v.  Mos.  di  Trani  441  ;  v.  Jeb.  VViga 
514.  S.  auch  pi*-n  'o  . 

T  ; 

■naa  rttiv  I.  312. 
nsn-n  pitn-:  I.  236. 
■pn  nis;^  a-  III.  289. 
OTiVrr.  pitnr  v.  Sam.  Landau  II.  219. 
minrr  Vy  n*©n-  v.  ST.  Ibn  Sehem-Thob 
III.  26*6. 

 v.  Josua  Ibn  Schoeb  III  282. 

pi  I.  162. 
rvr  p?  III.  262  (2).  ed.  II.  103. 
^Pip^  riA  II.  54. 

Vnn\rr  m  I.  97. 

»ti  < 

p^-rirri  r»«ho  wj  III.  107. 

O^vtn  n-  I.  328.  33.  246.  ed.  III.  310. 

»ns  oy  D*«sn  Iyh  III.  35. 

n 

Cn  -  rrtaVl.) 
iVh  ^an  Van  III.  73. 

Hnpvr!  r:arr  I.  369. 

O-ntei         man  III.  351  (2). 

e^-v**«  V-VV  mar!  v.  W.  Heidenbeim 

I.  369. 

 v.  J.  G.  Jacobson  II.  5. 

cmd-hb  '3  6»  rnan  II.  397. 

ir-ia.  th  Vy  'b  oy  rmrj  II.  142. 

«R  ^Vs  'b  oy  man  II.  384. 

hOB  V©  n^ar;  v.  AI.  Ben-Baruch  I.  101. 

—  —  —  V.  S.  Blogg  I.  123. 

 v.  S.  Cabeo  I.  139. 

 v.  J.  Fürst  I.  306. 

 v.  W.  Heidenbelm  I.  369 

»■na  oy  ttQB       rrarj  III.  61. 

mos  hat  's  oy  nos  rnar  III.  260. 
napV  na^is'n  'b  oy  dV  rv.xr.  III.  500. 
pns^'  rj^»  or.ua^p  oy  hob  V»  n-j>n 

Hl.  252. 
höB  pn»n  nederdnitsch  II.  405. 
ninan  v.  Jes.  Berlin  I.  110. 

—  v.  HÖschel  zu  Coocy's  a«o  I.  190. 


73 

Digitized  by  Google 


578 


rnnan  —  mi-in«  n=>bn  . 


I 


r-njr  v.  M.  Dato  zu  crnen  z*>09  I.  197. 

»  -  "i 

—  v.  Josef  b.  Samuel  II.  133. 

—  v.  Mus.  Isserle»  II.  15Ü.  326.  III  499. 

—  v.  Jak.  Luzzatto  II.  277. 

—  v.  Tarn  Ilm  Jacbja  III.  19. 

nitrm  n-nan  v.  Josua  Zeiteis  III  547. 

n'an  ninan  III.  343. 

ovn  ninan  III.  24.  518.  (I.  155.) 

■penn  n*nan  II.  295. 

dt?  nn*x»  'oV  c^nixa*  n*nan  I.  222. 

am  ^nitaV  coi-ni  nin;n  I.  201. 

TT  ;  *  "  :  ' 

yn'x  am  *n?:sV  ninan  I.  04. 

II         »  T 

a'n  am  ■'"v.üV  nman  I.  G4. 
niiiq  a"^  ninan  III.  519. 
niana  'a«V  ninan  III.  343. 
nnin  hsto^  ninan  II.  204. 
«rj  r?i  'oV  ninan  I.  34. 
D"1«»  cnV  'o*>  ninan  '  398. 
n^aas  nni»  'oh  ninan  I.  377. 
nana  ppy  'oh  ninan  I.  410. 
nip-naü  niü"»n»  'oh  ninan  I.  390.  III. 
499  (2). 

™3*>       rri«$*3  Hl.  53'r» 
-»Si  ninan  III.  398. 
ni*ai»*»  ninan  II.  344. 179.295. 111.452. 
oVm      ninan  I.  156.  (III.  24.  518.) 
n-»  cjoi-»  n-an  ->5t3  i>?  ninan  II.  267. 
■"tt^jn-r  V?  ninan.  II.  96. 

o^j-it  'o  "^bit  ?a>  n*nan  III.  517. 

• » j    ••    •  i  ■        -       » - 

den  Va  Vj>  ninan  III.  518. 

r       -  t  - 

xn>a«n  ho  hy  ninan  III.  518. 
xtjpqBn  hy  ninan  v.  El.  Wilna  III.  518. 

ed.  W.  isser  MÖ. 
x"  t  ^r)^  hy  ninan  IM«  518. 
rrn*  -,nV»  hy  ninan  II.  156. 
•j'öt  xpeo*p  hy  n*nan  III.  518. 
xxn  ninan  III.  67. 
-itjn  -,3«  na  hz  I3"1  'cm  ninan  I.  19. 
■pann  'o  s.  unter  'o  . 
•vaaa  yan  39 
oh  -,i-an  '('o)  ed.  I.  222. 

-aV  T  an  auf  Raf-  ,i"heu  11  198- 
C-wx  in  III.  468. 

D"3J?T  i"!"  Hl. 

»-ijj ^n-in"  I.  28.  II  206. 

na-inn  I.  257.  (141  )  ed.  395.    S.  auch 

na-i-in  'o  . 
ih*r,  nan-tn  III.  298. 
x»^>x  rnnn  III.  495. 


capt  nnnn  v.  de'  Rossi  1. 52  (2).  III.  171. 
_  v.  Witebski  III.  525. 

rpx  nnin  I.  127.  128. 

nn-tn  v.  Asr.  Brill  I.  132. 
_  _  VI  |a.  Josbel  II.  107. 

 v.  Abr.  Se&re  III  307. 

 v.  Simon  b.  Samuel  III.  336. 

nric  V-x-n  v.  Mos.  Attalas  I.  34. 

—  —  v.  Mos.  Mal  II.  334.  edd  3% 

III.  213.  217. 
tjVk  1*1  I.  128. 
m=Vi2  nin  I.  392. 
Vx/nx  vn  III.  396. 
Ttis'Un  II.  168. 

e-^sn  vna  ^V-n  v.  Mos.  b.  Isasehar 
IL  398: 

a-tn  flfcfcl  v.  Abr.  Chajjut  I.  162. 
_  _L  v.  David  b.  Isaak  I.  199. 

 v.  Is.  Salauow  III.  253 

-pw»  *}in  III.  137. 
an  -[in  ('q)  III.  8. 
•pn         nxnin  III.  18. 
nyy  nxnin  I.  343.  373. 
-qa  nn-n  III.  129. 

rvnin  s.  Jehuda  ba-Nasi  II  43;  Sal. 

Jizchaki  II.  87. 
NTPn  n*nin  v.  Jeh.  Ibn  Bai  am  I  81. 

 v.  Josef  b.  Jacbja  II.  114. 

y»in  I.  413. 

nisywin  v.  Jos.  Thob-EIem  III.  424. 
rnB  e»  niaysm  v.  Sim.  Duran  ed  Us- 
qüe  III.  463. 
Va-n  I.  62. 
zr^n  Va-n  I.  31.  ed  III.  251.  (189.) 
rvVa'-n  Iii.  330. 

-nt?  --a  VV^n  I.  393.  (III.  521.) 
xn  ,,a*!ntt  n?*n  II.  90. 
xan  xVnVn  Ii!  55.  ed.  III.  469. 
^Vx  nia-Vr:  I.  38.  ed.  311. 
pna*  n-r^n  III.  117. 

tri'  '  "I 

üh:y  n-a^n  v.  Jescbua  ba-Lewi  II.  64. 
'176.  II.  125.  154.  III.  14. 

 v.  Me.  Meiseis  II.  347. 

 v.  Dav.  SaraosV  III.  231 

c-p  n^Vn  v.  Gabr.  Polak  u.  Luzzatto 

III.  109.  I.  74.  87.  268.  II.  21. 
x'n  enr  nia->Vn  v.  Sehulmann  III  294. 
xa»  n*a^Vn  I.  39. 
nsinnx  naVn  I.  J846. 
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n-vna  psVp  v.  Pinchas  b.  S.  Wolf  III. 
102 

 v.  Uri  Cahen  I.  139. 

 v.  Uri  Pböbos  III.  95. 

p»»«*»  P35P  I.  396.  III.  520. 
ntsr  P3^p  v.  Mo».  Arnarillo  I.  41. 

 v.  Mos.  Lwow  II.  284. 

•^e»  nwh  psVp    v.  O».  II.  Scborr 

Hl.  285. 
pp/3D  rraVri  III.  428. 

P'=Vri  des  Jörn- Thob  Escbbili  1.249 
p?3*>p(p  'o)  s.  unter  'p  . 
nÄH»  p*3t>r?  s.  p*V*-r»  p-oVp  'o  . 
p*süp  p?3t>p  v.  Ascher  b.  Jechicl  I. 
59.  87. 

 v.  Jak.  Cbagis  I.  154.  22  313. 

vVs  ^sfcrs  cy  -oneVn       pia'->p(p  'o) 

'l.  295 
pisiap  PisVp  II.  161. 

Vat»  p^pM.  298. 

yiK  'p  1.  230. 
n-J«  'p  i.  397. 

 v.  Compiegnc  de  Veil  II  297. 

nfcvjsi  'p  III.  499. 

»7p*rj  pjra  'p  II.  298. 

rrphan  p»a  'p  II.  298. 

rr-Visa  'p  III  5. 

pbps  p^Pttt  C'^sa  'p  II.  298. 

p-a\a  'p  I.  249.  II.  409. 

Vis*  'n  III.  284. 

pry^T  'p  v.  Geoz  II.  296. 

 spao.  v.  Dav.  de  Lara  II.  299. 

C3»np>  p^^j  'p  I.  295. 
*h  cy  rvun  'n  II.  299. 
nVrj  'n  III.  5. 

pari  ^«n  'p  I.  184.  II.  297. 

na.3h  'n  II.  373. 

pi'70  'n  I.  20.  II.  3  HL  224 

a:c        'n  III.  5. 

n*»^Th  es»  ata       'p  I.  262. 

■hm  cv  'p  I.  184.  II.  296. 

rveup  p-10-;  'n  II.  190. 

pynn  'n  II.  295. 

«npiüH  "?3  'p  II  298. 

pvvox  n*V3K>?  'p  II.  297.  295. 

pnas  'wm''n  II.  298. 

p'v'tt  'p  v.  Seb.  Scbmid  11.296.  111.278. 

-  —  v.  Cbr.  Waltber  II.  296. 

 v.  N.  Pappenbeim  III.  64. 

op/pVchV«-)  czka  'p  II.  298. 


D^lBfc  'n  II.  298. 
tr»:?  Püp«  'p  II.  298. 
r-3  'n  v.  Is.  Düren  I.  218. 

 v.  M.  Nacbmani  III.  5.  I.  7. 

 v.  Sam.  Kollin  III.  288. 

o-n-j:  *n  III.  5. 
Pinna  'p  I.  1  49.  154. 

C?*  pV^Bi  'p   I.  II. 

nnjri  'p  III.  499. 

V)-p30  'p  II.  298. 

nyt  n^iaj»  'p  v.  J.  B.  Carpzov  II.  296. 

 v.  Dion.  Voss  II.  296. 

psü«  t)p3  C7  Datnp?  p-hj  'n  II.  290. 

ensnrn  v=??,       H.  297. 

POB.  'n  III.' 148. 

rren»  p?g  'p  II.  298. 

p;ani*  p»ns  'n  I.  397. 

»-hP  «h^p  'p  I.  184.  II.  297. 

 v.  Mos.  Maimuni  II.  310.  105. 

236.  295. 
rw«  'p  II.  296. 

pn^p  'p  II.  296. 
nirn:»  'p  II.  49. 
P17-OW  'n  v.  Ditltuar  II.  297. 

 v  Mieg  II.  297. 

no^h»       II.  284.  326. 
-i*apa  nu-p»  'p  II.  110. 
pp^na-  pü-p»  'p  v.  Mc.  Mein  II.  34"». 
III.  499. 

p-p->-T3i  p-ü^n»  'p  v.  Eldad  ha  -Dani 
I  230. 

 v.  Jak.  Weil  III.  499.  500(2). 

rrtBnui  Ptt^h«  'p  II.  137. 
tnPa  prent:?  piü^p»  'p  III.  415. 
Vavi  Patt»  'p  II.  298. 
D^g«  'n  II.  297. 

nyn '  wig  'p  v.  S.  S.  Ledier  II.  228. 

 v.  R.  Clovcring  II.  296. 

p-^yp  'n  v.  J.  B.  Carpzov  II.  297. 

 v.  Compiegnc  de  Veil    I.  1 8 i . 

II.  297. 

py.p  'or  ptitx?  v>dp  'p  II.  296. 
paiwp  'r  v.  C,  N.  II.  296. 

—  —  v.  J.  Hilperl  II.  296. 

 v.  R.  Clovering  II.  296. 

 v.  J.  Ulimann  II.  296. 

—  —  spanisch  v.  Dav.  de  Lara  II.  299. 
V*p  I.  176. 
PH1CT1  Vip   II.  2. 
p:V?ip  v.  J.  Wolfson  III.  534. 
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aain  -pon  I.  153.  HL  539. 
na?  yrcn  I.  38.  «d.  289. 
inrj-Vs  in  III.  201. 
nntjn  nansn  |.  225. 
rriK^jH  nanjrj  ('p)  II.  151. 
D*»rrn  nansn  I.  40.  cd.  II.  I. 
roVsn  nanin  ('5)  I.  164. 
»Vn'n  rarsn  II.  35|.  III.  115.  478 
D-nnsVi-jn  ran:n  II.  349.  64. 
rmron  des  Jos.  Dubuo  I.  187.  213. 
n#¥  I.  10. 

B^ans«'!  rran^rj  I.  401.  II.  21. 
b*-}V*  rhar^rj  II.  H9. 
top*  Kinp,'  -np.  v?P   u.  man:n 
III.  248. 

Mcnascbe  Cbefez  I.  172. 

— v.  LampronÜ  II.  216. 

i'i  yBh  'pV  rtß^prn  ™«P"  Hl-  558. 

ap»:  Vnk  'p\s  moson  III.  374. 

nnVn  'p  npB-»n  ^?  rtttspn  III.  123. 

o-3in  pjs  '0  Vf  rncsprj  III.  123. 

rris^viT!  nwspn  v.  Cb.Terractoo  III.  418. 

neaprr  tu  Vk^zp  -li«  III.  133. 

 b*va*  \?a  Hl.  8. 

 D^k  'p  in.  245. 

 D*W*T  nia-\h  'o  v.  Jak.  Rotuauo 

III.  165. 

 v.  Samuel  b.  Said  III.  241. 

 v.  As.  Seebi  III.  305. 

—  -  *npn  1J3  '?  H.  115. 
 *a's  nVhj  'p  III.  398. 

—  -  Dhjtt  na»*  'p  III.  133. 

—  -  Dlttot  t*  I.  279. 

 n*ft  ii?sa  nsta>»  u.  'p  'a  n«oip 

II.  391. 
 ?jbim  rnto  II.  12. 

 V?2  u-  T1'5*  rvnoha  II-  398. 

 Vmiov  "nan  njhp  III.  339. 

....    »  .  . 

nnoaor  v.  Dav.  Oppenheim  III.  50. 

—  v.Sam.  de  Fas  III.  237. 

rraaon  zu  ppima  rvn* ,  zu  onb  , 

zu  V»™P  "»^l  Hl.  168;  zu  Weil'* 
n-p-na?  mts^riw ,  zu  Reiseber's  ph 
3p?:,  zu  L.  Jafe's  pa*  npi  III.  371. 
iBpri  auf  Akiba  Fraokfurt  1.  27.  11.267. 

—  auf  S.  Caaes  I.  147. 

—  auf  1«.  de  Castro  Tartas  I.  149. 

—  auf  Cbadida  I.  153. 

—  auf  Jakob  b.  Abr.-Barucb  II.  13. 

—  auf  Jos.  Karo  v.  Albelda  II.  177. 


nsjon  a.f  S.  Kollio  II.  200. 

—  auf  M.  de  Mercado  II.  368. 

—  auf  Franz  I.  v.  J.  8.  Reggio  III.  146 

—  auf  Samuel  b.  Mubchar  III.  241. 

—  auf  Dav.  Ibn  Schaagi  v.  Biga  111.261- 

—  auf  Mos.  Jos.  Spira  III.  372. 

—  v.  Tevale  auf  Cb.  Wolozin  III.  535. 

—  v.  El.  Kollio  auf  Salm.  Wolozin  III. 

536. 

—  auf  Sam.  Zarfati  III.  544. 

—  auf  Abigdor  Zividal  III.  551. 

HR  *j  rvno  by  iBpn  III.  521. 

can  iwob  by  ^Bon  III.  110. 

D-n^an  bSp,  iBpn  III.  109. 

tcaei  rv-iyn  II.  234. 
» 

-i-Van  rVr4K  V?  n'i-urt  v.  S.  D.  Luzatto 
L  229. 

 v.  Is.  S.  Reggio  I.  229. 

km  D^vun  dv  by  tvnyn  I.  305. 

npp:m  v.  Dormitzer  I.  211.  II.  88. 

rrntaBn  's  HI.  141. 

pii-iüB!rj(n  'p)  I.  395. 

«Va  -nsa  ay  rvneBn,  II.  273. 

i'.Nat  "TSBtK  Diane  cy  rVittcn  III.  534. 

yanya»  rinbpr  I.  HO. 

ona»  nVan  1.  195. 

mo^pn  zu  Buxlorfa  Bibel  I.  130. 

—  des  Diofalto  zu  Tikkuu  Middot  ba- 
Mefescb  I.  209. 

—  zu  Ro'scb  Josef  II.  v.  Sal.  Ibo-Esra 
I.  258. 

—  zum  Sobar  v.  Imm.  b.  Gabriel  II.  91. 

—  zuD.  Clod'a  bebr.  Bibel  II.  231. 
«rvunaa-i  ttnBp  by  K-fan  tm\  bn  mo*pn 

ni.535.T 

n?Vn;  P5»  tx*  "»rp5?  »•  *«• 

n:»«r)  "pnna  monpn  I.  154.  II.  46. 
rno»n  V?  -ittatwi  ma^pn  III.  452. 
nisn  nvrrtt  'p\  »-ati  n»^p"  1-160. 

g*t»;>  "»7pr!  v-  P«5'-  ,af«i  H.  11. 

^n«  -.anp/^mijV  mo^pn  1.  226. 
Cynt  TipV  nio^pn  II.  292. 
T<Vp?N  'ob  maipfj  III.  338. 
*Hpü  V»?  "'pn^  'üb  nttnprj  III.  203. 
cynt  'pi  ma^pn  I.  165. 
crin  12  'ob  rrn^p«  1.  172. 
D-it^m  cnb  'pb  rna'jpn  III.  40. 
nie«  Dh^»  'oi  rna^pn  III.  40. 
rpan:  ny>»  'pi  nta^prj  III.  29. 
nana  ri»Vantt  'pV  rwpn  III.  9». 
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W5T  tpx  'pV  rrc^m  III.  543. 
nxah  p-BNn  '©V  mo^pn  III.  123. 

piaB  'pV  n^pn  III.  535. 
»a«  'th  mjnpn  I.  146. 
rvnnta  'p  mi>*n  'bV  nr^j»n  II.  292. 

'o  napBn        n^-pn  II.  292. 
O'aipp*  onraa,  nntpV  ma^prj  III.  544. 
Cynt  -nöw  nic-rpn  II.  292. 
nnipn  bvh  5*  nx^pn  1.  252. 
mc^pn  zu  iTj»n  law  III.  184. 

—  -  oVi*  P3PK.  III.  225. 

—  -  Vkibb  it'h  I.  164. 
 Vksbb'  -on  1.  4. 

 naixst«  TP*  v.  Fi»  I.  279. 

 1  — v.  Saaiuel  b.  Isaak  111.238. 

 -njn  n|<  III.  262. 

 tb        II.  222. 

 arta  Btp  nns  I.  315. 

 nsK-ir»  II.  231. 

 1tt*n  -a/aa  nnns  III.  558. 

 VjVlj«  rnaa»  III.  184. 

—  -  piVru  piK^pic  III.  452. 
 piKa^an  mRiis  I.  156. 

 BBBttP  P-3-P3    I.  34. 

 ms»  P^»p  III.  340. 

—  -  -irp»5  na-«?  I.  172. 

—  -  ra»  nW  II.  101. 

 pa»?  P3.E*  v.  El.  b.  Natao  III  .  348. 

—  -  HP«  pjnp  II.  320. 

—  -  aovi  -na*  p-hd  II.  320. 

 am  tm  p'ib  v.  Mose  di  Traoi 

III.  442. 

 Ith  t)Oima.  ivn;  m'l  III.  262. 

 et»  "n*«  II.  264. 

.  - »    ••  -. 

»np»i  'p  Vit  Vwaana«  PB^p:n  I.  185. 
onnatt  Vok  we^pn  II.  326.  III.  178. 
rnipn  V»  -w«a  P>9?p:n  III.  139. 

cnB/to  HF»!  •'S'"1  ™8?Fn  M 
nnamsn  pie^pn  III.  248. 
Bnnai?  V*«  'p  PB-jprj  II.  326.  III  178. 
o*»n  -npc  'p  nijnpn  I.  75. 
B'",mj  7?       WB^pn  I-  75. 
Va«  in  ill.  49. 
"  in  III.  335. 
Vttnan  in  III.  52. 
niwn  nn  III.  127. 
trvrcs  pio-nn  II.  226. 
n*a»n  gegen  Sal.  Heoa  I.  379 ;  v.  Jos. 
Weisse  III.  502;  v.  Maier  Zipscr  553. 


piawn  zu  rtt^n  pnta  'p  III.  79. 
"PB5K5  P^n  v.Meaacben-David  11.352. 
^OB^Kn  'pV  p*a»n  v.  J.  B.  Baruob  I.  92. 
-»annm»  BB.sn  5?5j  ('o)  5?  pi-*n  III. 

315.  5.  452.  I.  7.  II.  295  (2).' 
oW  ■»»•;  «Vi*  hy  nfe^rj  Hl.  123. 
nAnen  hy  puBn.  I.  174.  II.  307. 
b'b  'nV  Pia***  'p  5?  rmBn  I.  30.  Iii. 

266.  ed.  464. 
-okb  pnar        pirsnn  'o  5»  p-^bh 

(cpnj  I.  7. 
ajj>:  pm«  'p      piaBn  I.  193.  III.  148. 
Baxnm»  'piare  'o  5*piiBn  II.  302.  232. 

III.  7. 

pitth^tt  P*aB«.  'p  5aj  p^p  III.  117. 
oaSsn^  nmp  n:vn  'o  hy  p'aBn  I.  6. 

p-nitoarj  5jra  "njn  "J^!       '?  ^»jrj 
I.  7! 

B«nn  !>?  p-i*n  III.  541. 
o-a/ipp-i  Pia«»?  III.  552. 
p-!pa«pn  II.'  241.  II.  188. 
pnsr  p^npn  III.  277. 
D-3»nni»  PiVajPn  I.  202. 

r?«    o         in- 187. 

Viiiij  -^1  v.  ST.  Iba  Ardoleal  I  50.  56. 
-  -  v.  Nissim  b.  Jakob  III.  36.  1.56. 

B-VB1   B-B"1»B1   1*»^   Wn-J    S.  P-VCT 

VI?"1!3        "3»*"  wii  Kim  II.  293,  s. 

ntaan  'o . 
c-b;  n-tp  nsB*n  tpni  Kin-i  II.  293,  s. 

■itotttn  'p  V 
o^«s?p       Cp)  I.  412. 
D-i?n*n  biijb  nnt>  ini  I.  170. 
n^m-V  pkt*  I.  26. 
inbn  i5  a»m  II.  223 
rrt-n*  t>>}  I.  164.  II.  15 
cn^a«  Bo*"*  III.  546. 
nea  5h»i  I.  41.  ed.  II.  396. 
pbb  apa»3  II.  401. 
pmr  npy>i  I.  380.  III.  252 
ni»  BhB'5  I.  313.  III.  73. 
pbb  Vnpn  v.  Mos.  Attalas  I.  34. 

 v.  Mose  b.  Menachem    II  399 

III.  330. 

ap*:a  pPin»  Bpr;i  III.  109. 

(aäU  b-i  I.  343.) 

ma*i  v.  P  Kimefai  II  185.  187.  III.  6. 
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rj«n  v.  Jechiel  b.  Joser  II.  32  (2). 
-  v.  Mos.  Nacbm.ni  III.  6.  164. 
D-tsaijrn  pp^  hisi  I.  164. 

orsm      rrisi  l.  27.  II.  253. 

I.  142. 

c^r  rüsi  I.  157   II  155.  ed.  III 
122. 

D^phn  t>5  itisi  II.  254. 

nVapn'rttph  V;  his-i  III.  332 

ViV-sob  h«i  II.  187.  III.  6. 

p'-n         III.  6.  164. 

0-<">n  n*ap  tritt  II.  65. 

CpoiVBn  DS[  -JnSrm  h«?  III.  110. 

DTnsi  v.  Sal.  Loria  II.  261. 

pp/n  MBrsi  II.  167. 

D*noahV  tji  I.  50. 

Kh  DnsphV  n??  I.  67.  ed.  III.  III 

ah  enash^        II.  189. 
• » -» - 

■jnsn  a«n  II.  223. 

T 

mv  't  des  Jak.  Meldola  II.  350. 

nSw  'r  des  Dav.  Isr.  Meldola  II.  349 

p^p*  a«r  III.  305. 

rrnpn  rj»n  n«t  I.  171. 

rn<in  ptit  I.  42. 

nsrVttn  -nt  I.  135. 

ai  nat  v.  W.  Allscbul  1    Ii.  II  31. 

 v  W.  Büchner  I.  135. 

 v  Uri  Lipj.m.  Frankel  II.  334 

V«;3a  hat  I.  343. 

ait/hat  II.  248.  III.  500. 

HOB  hat  v.  Abravanel  I.Ii.  ed.  11.331. 

 v.  Fr.  Alb.  Chrisliani  I.  178. 

D*icV»n  hat  ('p)  v.  Mos.  Galante  I.  313. 

ed.  III.  II8.| 
hnmv  ha?.  Co)  III.  210.  500. 
mans  "hat  III.  428. 

^»  I.  182. 
pn*  "»hat  v.  Is.  Aruvas  I.  55. 
_  _  v.  Joch.  Treves  III  145. 
ysx-i  *hat  I.  293. 
CttV»  "'hat  v.  Jak.  Beck  I.  95. 

 v.  M.  Cordovero  I.  187. 

m*tn  "hat  II.  261.  ed.  I.  231. 

Chat  v.  Jebuda  ba-INasi  II.  41  ed.  Sal. 

Jizch.ki  II.  87.  Lat.  übers,  v.  (Jimann 

III.  438. 
nt  I.  142. 


inV  "T  Hl.  198. 

i5*h}-  nt  v.  Abr.  Bibago  I.  115. 

—  —  v.  M  Frankfurter  I.  295.  II.  76  77 
na-P  ant  I.  38. 

«a»  an?'  III.  327. 
pfciY«  am  I.  201. 

nnt  III.  329  edd.  II.  24  104.  343.  III 

170.  373.  (II.  276.) 
na*K  -im  III.  335. 

rj>nn  nm  I.  217.  320.  ed.  III.  289. 

«hh  -im  III.  335.  ed.  Isaak  Ii.  Abraham 
Yl.  138.  ed.  M.  M.  Margaliot  II  310. 

 v  Low  Notao  III.  193. 

rvn  *>?  nnt  I.  232.  III.  444. 
Britta  t?  nnt  I.  68. 
o^nrin  -."»P  -im  III.  335. 
K3^3P  im  III.  253. 
man  "int  I.  66.  313. 
rwn  ha:t  I.  65.  73. 
nrjit  s.  nm  . 
■hw  tn  II. -39. 

yi?  rr.i  v.  Ahr.  Abele  I.  I  III  328 

—  -  v.  Sal.  di  Oliveyra  III.  47. 
cnna«5  nist  I.  239. 

m5t(n  'q)  s.  unter  'c  . 
niax  rv^t  II.  82.  382. 

t  j 

nn^sm  'o  ».  uolcr  'o  . 
nvBfixi  Dinars«  rrnn  njps"  *<at  I.  340. 
dVit  ist  auf  Dav.  Slrcliskcr  III.  393. 
p^x  -iat  über  Naft.  \Ve*sHv  I  304. 
III.  509. 

 üb.  Raf.  Kohen  II   179.  198. 

nsna^  p--3j  -et  auf  A.  G.  Tiktin  III. 

491.  107. 

"P!  ('?)  Hl  52. 
a?  -ist  v.  Musatia  II.  408;  v  N.  Hin 

409  ;  v.  Eis.  Lisser  ib.  ;  v.  Dav.  b. 

J.  kbV  397.  409;  v.  Delitzsch  409. 
D"3pt  cjtj  an  nst  II.  265. 
np»  n-vp  mat  I.  195. 
■piat  ('q)  s.  unter  'p  . 
-<B©a  V"i2t  v.  Mori  b.  Mose  II.  390 

 v.  Mori  Schlesinger  III.  275. 

 Cp)  v.  Ela.  Flekelcs  I.  283. 

"jaV  v^St  v.  Jak  Cbapis  I.  154 

ed.  II.  147. 
 v.  Abr.  Misracbi  II.  381.  <dd 

171.  III.  433. 

 Cp)  v.  Mos.  Cbagis  I.  155. 
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•jinriK  ci"V  -p-iaT  v.  Jakob  b.  Abraham- 
Salomo  II.  13. 

 v.  M.  W.  Jeitteles  II.  53. 

yiriN  fnar  v.  Ahron  b.  Biojamin  I.  22. 
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Hpn  V?  B^B?-n  v.  Is.  Zarfati  III.  5 S 4 

aj:?-  nnn  v.  Jak.  Dessau  I  20ö.  II.  35. 

— v.  Jak.  Nunez-Vaei  III.  41  (2). 

=J5>;  rVirh  II.  i6. 

n-saVn  pra-P  I  76  ff  edd.  322.  II.  24. 

343.  brarb.  v.  J.  R.  Fürsieutbat  I. 

308,  v.  M.  E.  Steru  III.  387;  spanisch 

über*,  v.  Jos.  Purdo  67. 
■^n/cp  ro**       ~py~3   p-aaVr  p%a*p 

I.  77. 

xSa  r>aaVn  rra-P  v.  Is.  Tobias  I.  78. 
III.  433. 

 v.  Sam  Posner  I.  78.  III.  118. 

 v.  Mos.  Steinhart  1. 78.  III.  381. 

 ed.  Pmops  III.  122. 

*:--;nV  'Va  rv.aaVn  rra-rt  I.  78. 

T       r   :  f  : 

-i-NS  cy  niaaVn  r*aih  I.  77.  III.  490. 
e-nü«  ßy  riaaVn  piain  I.  162. 
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»'V  ftiini  -wxb  dj>  n*235n  r*3-r:  1. 78. 
n-nasn  rrs»  c*  Piaasrj  rrz*n  III.  433. 
py-i  nr:rt  II.  21. 
•vso  nr.n  v.  Abr.  Füriba  I.  310. 

—  —  v.  Abr.  Porto  III.  113. 
in  nrh  I.  167. 

trh  v.  Joda  Divan  ed.  Jona  b. 
'Jakob  II.  10i.  1.  316. 

 v.  Bar  Frank  I.  290. 

•vo;  rniih  v.  Mos.  Lask  II.  '224. 

—  —  V:  El.  M.  Werbel  III.  305. 
yhsn  II.  87. 

D^eii";  n-ns-n  III.  263. 

xjvqrna  -n^n  II.  276. 

rem  edd.  II.  116.  327.  331.  336.  354 
(2).  395.  396  (2).  III.  47.  385.  (Kürst 
1.  307.)  Vgl.  rvvn  %»"c:n  n»sn  . 

x'Vs  reih  v.  Bresch  I.  131.  11.84.  ed. 
III.  322. 

o*yy         wmh  I-  369. 

ns^aV  ?t*  rem  I.  369. 

D^h  -vpx3  reih  I.  375. 

iDisn  rnT>  wgih  III.  105. 

icisn  yy  reih  I.  369. 

nre  1X3  D9  wein  ed.  I.  395. 

mnctn  cj>  eigin  ed.  III.  411. 

piiüBm  »n  0»  reih  III.  41. 

wno  cs>  renn  II.  1 45. 

C«»i-ib  =s»  reih  v.  Hi.  Chasan  ed.  I.  1 67. 

  ed.  Salome  b.Matlalja  111.225. 

D^-*->rn  *=x-ii  oatn  e*  trein  III.  50. 

'•Ol  «tön  D3>  win  III.  3 46. 

Bia-in  c>  rein  III.  451. 

-WX21  DlilP  D7  rem  III.  227. 

'a  ein  «nc»  reih  ed.  III.  434. 
o^emB  '11  nnb»i  eianp  cy  rem  I.  395. 
•xm  tia-jp.  B*  reih  ed.  I.  223. 
«^-50  Cirip  t»  re^ri  II.  354. 
'121  »c-i  diä-p  CJ  reih  III.  503. 
""ntoi  ^3»tti-.  'P  D>  reih  I.  286. 
-ei;  D^a-ir?  'a  c»  renn  I.  286. 
D*nDio  vjip  *rein  v-  !*•  Fremsla  III.  120. 

 v.  Rodriguez-Mendez  III.  163. 

w  Ptt-n  II.  253.  (I.  255.) 
D"3/nct3tt  tepih  s.  tee'n  . 
Vsjxi'-^n  v.  M.  S!  Freyatadt  I.  299. 
VwBQ]  -»pinfo)  r.  Mo».  Ch.  Luzzatto 

II.  279.  III.  332. 
pih  a.  pn  . 
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3-vh  I.  397. 

pwwhg  arm  III.  136. 

(pyn  psn  I.  1 1 1.) 

i*x;  pin  v.  J.  Cb.  Bacharach  I.  75. 

tnn  vx*  piti  II.  164.  III.  536. 

n^ssp  onin  v.  Abigdor  b.  Simcha  I.  2. 

 v.  Mos.  Mendelssohn  II.  366. 

neispri  nrn  I.  68.  II.  400. 

V»Jt  mn  III.  136. 

■t»t*V  yim  v.  Ein.  Flekeles  I.  283. 

 v.  Sam.  Valerio  III.  467.  I.  41. 

Dihs  ym  v.  Ela.  Nacbum  II.  47.  171. 

111. 11': 

 v.  Hachum  ba-Elkoachi  III.  9. 

njna*  yth  III.  42. 

nj'ttx  pun  v.  Isaak  ben  Abraham  II. 

*  1 38.  64.  117.  III.  448. 
—  —  v.  Marco  l.uzzallo  II.  277. 
nwp  htm  I.  48.  edd.  III.  260.  42$. 
jonsvi  hp  x»:rn  I.  236. 
T?«pm  ('0)  1.  171.  ed.  III.  289. 
mV-n  v  Jak.  Reisrber  III.  148. 
rp»  -p  «n  I.  254.  192.  III.  477.  ed. 

II.  101. 

nmsr  npPTTo  rrnh  III.  349. 

">inx  nvrvx  Vj»  mm  I.  255. 

1»  m»rw  V?  mm  I.  255.  II.  252. 

xrnm  (nc^ü)  v.  Mos.  Ensheim  ed.  1. 341. 

vre»  nnm  I.  57. 

ennax  *»n  II.  1«i3. 

"»ri  I.  196. 
n^r»  n?t:»5  *»rj  III.  341. 
n»3*u         III.  321.  425. 
pni^  -^rj  II.  82.  382. 
nre  -»n  I.  284.  III.  90. 
qW  *»rt  v.  R.  M  Balla  ed.  II.  104. 
vre»  "»»ri  III.  133. 
iöPt  cm  ('o)  I.  315.  16. 

3V  errj  II.  38.  302. 
n^ni  nrspn  m:3n(rj)  I.  301  (4). 
13*3X  ennrx  P>?3n  I.  142. 
c-tx  nttsn  I.  196. 

n^sri  I.  314. 
x-i»o  -.3  jeirr»  mc3P  I.  105.  III.  341. 
x'n  D3»  x-vp  "^3  ypin>  n^an  III.  387. 

n^rj  W-  2*5. 
rv3«  Pijpn  v.  Manoach  Hendel  ed.  1.80. 
nire«  n«3h  Co)  I.  227. 


Digitized  by  Google 


588 


,  IWjhR  rosti  Co)  —  rta«  -höh . 


iswan  neah  ('o)  III.  137. 
•«ai  ninEnn  MQan.  III.  537. 
nto*»  neah  v.  Sal.  Loria  II.  261. 

 1  ('oj  des  Salomo  b.  David  III. 

219  ff. 

■jh  hi-i     09  ne'fct»  neph  III.  221.  508. 
-tsir«?  ttinn  D»  rrto'^r  heah  III«  221. 
D'Bn»n  nesn  III.  458. 
o^in  ^a^srV  osns'os  oprieah  III.  116. 
^m>3  ■»«  v?"  V?  Es-Bi>n 

"  K  100. 

isan-r  itjsxfeh  III.  416. 

D-Ja«  ^Vn  II.  247. 

D^ann  dt  c^njin  rp.iVh  I.  114. 

ort  *»Vn  I.  241. 

p\>h  des  Chr.  Gereon  I.  330. 

Vi"»?*  P^H  !•  217. 
rrwp  *sa  p^>h  I.  153. 
pip^n  pVh  II.  185. 
*i? "  pVn  1.  217. 
3!5?-  pVn  I.  217. 
i;5jn  pVh  II.  185. 
la-'Oi«?  p^>h  I.  217. 
I^ns«  pVh  III.  328. 
■pfo^  'ae.  ^sw  pVri  II.  320. 
pjsn'he  hfcVh  v.  Mos.  Alscbeicb   I.  41. 

edd.  II.  147.  III.  248. 
 t.  Mose  b.  Isask-Jehuda  II.  398. 

III.  95. 

 v.  Gottbold  Salomoo  III.  227.  II. 

309  (2). 

 v.  Mos.  Scbädeles  III.  257. 

 v.  El.  Wiloa  III.  517.  1.  389. 

nre  -ieh  II.  401. 
■»33t  -reh  III.  545. 
rm»  n*reh  I.  III.  314. 
o~»-n  nVeh  ('o)  I.  333.  (175.)  III.  185 
(2).  27. 

■»aa  n?en  v.  Hi.  Golscb  I.  177.  III.  335. 
— '— "v.  Hi.  Lokatsch  II.  274. 
h*w  -weh  ('o)  II.  27. 
rtVae  weh  edd.  III.  354.  384.  385. 
n'n  DJ»  Pi-i«  weh  II.  405. 
-nna-i  «Vi  o»  n'Äap  weh  II.  268. 
rtatf  «eh  v.  Iba  Ädrat  I.  19.  III.  3. 
laVA  tri*  weh  III.  4.  37.  I.  2*9. 
rVjiijjB  weh  II.  69.  282. 
DaenV  ™»wn  ©eh  II.  312. 


rrv-n  "»we:h  nweh  vgl.  we"ih  . 
-I  —  —  v.  Philippsoo  III.  87. 

 v.  Rob.  Stephan  III.  385. 

oa-wiua  rnir,  <wetft  nwen 

P-jjm  I.  122. 
r,r\  ct  rrrtn  "•tetfi  "weh  II.  404. 
Q'ss  "nncB  nsjeh  I.  177. 
o"K  t)5>»  D*äeh  II.  406. 
rr.»:^»  D*nv)  o^weh  1.  98. 
met  Vipi  noie  Vipi  rrvw  o^wer: 

III.  244. 

3-«  -)h  v.  J.  Matteredorf  II.  334 

 v.  Thobijja  b.  Abraham  III.  427. 

ed.  I.  368. 
•pwVn  -;h  III.  406. 
npe»  ^ih  II.  195. 

rn'ae.  -ai  tpin  I.  191. 

 v.  Jes.  Berlin  I.  110. 

 v.  Mos.  Bndinger  I.  135.  352. 

 v.  Ch.  E.  Cb.  Coen  I.  182. 

 v.  Sal.  Troki  III.  448. 

n?iV  ^pih  vgl.         -jpjh  . 

 v.  Mose  Beuden  I.  102. 

 v.  J  H.  v.  Seelen  III.  306. 

*:w         ipih  v.  Moa.  Banden  I.  102. 

rrnaar         ipiih  III.  31. 

tfi-WfJ  rpih  1.  387. 

■jt3pr  ^pih  v.  S.  Dessaoer  I.  207. 

_L  —  v.  Jona  b.  Mose  II.  104. 

 v.  J.  B.  Ledier  II.  227. 

 v.  S.  London  II.  255. 

na»  hBW  ipin  I.  139. 
Va*3  naih  I.  168. 

p^an  hi;h  v.  Mos.  Chefet  I.  172.  ed. 

II."  386J  ' 

 v.  D.  Franco-Mendex  I.  290, 

 v.  S.  J.  Mnlder  II  405. 

 v.Snol  b.  Dav.  111.255.  ed.  1. 368. 

D<tH>M  "l?h  1.  16.  73. 
on-oitV  nph  v.  Abr.  Asnlai  I.  67.  III. 
330.  ed.  103. 

 v.  Ahr.  Flohm  I.  285. 

 v.  Abr.  Horwitx  I.  409.  II.  309. 

 v.  Abr.Tbobjana  III.  430. 

Vijttew  -iph  I.  73.  ed.  34t. 

rix  Wh  v.  Ch.  J  D.  Asalai  I.  68. 

 y.  Is.  Jaabea  II.  2. 
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"'17  ",npl3  v.  Dav.  Cbassao  I.  171. 

v.  Dav.  Pardo  III.  67.  I.  173. 
^  -«non.  v.  Jos.  Jaabez  II.  I. 

—  -  v.  M.  M.  Margaliot  II.  330. 
rrtnv>  10h  v.  Sabb.  Chassan  I.  171. 

182.  (259.)  II.  16. 

 v.  Is.  Meiseis  II.  347. 

 v.  Esra  Sussman  III.  398. 

Pia«  "TpB  hl  riwip  -joh  v.  1s.  Mei- 
seis Ü.  347. 

an  -,ph  v.  Sim.  Lirhleosteio  II.  245. 

  v.  SimsoD  b.  Jehuda  111.338. 

Ä  yoh  |.  70. 

D^riooq  toBh  I.  337.  217.  III.  268 

nan  in»*>»  rBh  III.  477. 

c-srm  r|H  II.  350. 

pps  rvnaisn  III.  214. 

nwo  rrtnjrtscri  III.  434. 

Törtrr  ^an  I.  263. 

"TT         )         —  • 

enwt»  ■•sn  III.  351. 

nwnnrj  nan:n)  III.  398. 

n-Wrvnan  III.  264. 

t)CS-  ph  l!  132.  II.  132.  III.  149. 

apjn  ph  III.  (148.)  149.  (2.  150.)  ed. 

Ü.  147.  (132.)  173. 
Vk-™-<>  ph  v.  ls.  Baracb  I.  92.  111.339. 

—  —  v.  Chan.  Cases  I.  1.6.  III.  323. 

 v.  Isr.  Landau  II.  217. 

niBO^n  C9  V^n^pV  ph  I.  168. 
■tn/ph  v.  Nal*.  Burgil  I.  137. 

—  -  v.  Nat.  Feitel  1.278. 

trenn  B^n»*]  rVnta  ph  I  226. 
niV.n*  niain  -pja  o^»n  II.  161. 

n?n  II.  180. 
7f-n  *jn  II.  180. 

UBett        II.  180. 
nt»  *)?h  11.  180. 

D-alt3  D^n  ('p)  III.  149(2).  II.  132. 
rrtJBnn  rrvhan  hy  rrppn  III.  142. 
■•an"»'  oirstassi  iv.t-tn  n'rrph 

H.  48. 
asn  rnn*pri  III.  511. 
pttttn  nvpn  1.  134. 
Vw>n  nn^ph  II.  330. 
(«ß  lg»  E  105.) 
aV  «nph  v.  Jos.  Chesan  II.  174. 

—  —  v.  Mc.  Lelleris  II.  234. 


Tjnamj  nan  III.  167. 

noBn  njm  III.  105. 

rrtmti  njm  II.  180. 

rvna  ops  rnggti  a-h  I.  131. 

rr.»B-B  a-^rj  11.  63. 

fnft  anh  I.  277. 

cnna  rnanrt  III.  535. 

c-rse  nsnn  I.  306.  III.  222. 

cnsnn  v.  Hi.  Sonterbauseo  III.  350. 

rvö  p-rrtp  V?  o-nnn  I.  256.  126.111.71. 

V«nn  ynh(n)  Hl!  231. 

stnnji:  MTJEnh  1.  221. 

o-isjn  y!a»n  Cp)  I.  30. 

rrisVruBn  T>aim  ('p)  L  6. 

wojh  v.  Mich.  Creizeoaeh  1. 191. 

 v.  M.  M.  Levin  II.  236. 

n?a>n  y!at>h  ('p)  I.  6. 
0*>i»5n5t?n(nj  III.  274. 
(üBbtt  v?h  III.  343.) 
rrio^ö  pwr»  v.  Joeb.  Alleraanno  I.  39. 
1 1 f .  2i3^ 

 v.  Sal.  Cb.  Cremieux  I.  192. 

 v.  Sal.  Daran  l.  216.  III.  208. 

 v.  Sal.  ba-Lewi  II.  244  (2). 

 v.  Sal.  Müller  II.  407. 

 v.  Sal.  Pappeobeim  III.  64. 

 v.  Gabr.  J.  Polak  III.  109. 

 v.  Sal.  B.  Rubens  III.  179. 

V:*  H'-  l81-  cd-  0«  395. 

Ö 

•innK  mnta  III.  76.  II.  137. 
«njsn  nnrö  v.  £arca  I.  142. 

—  —  v.E'.  Wilna  III.  518.  (1.  173.) 

edd  II.  343.  III.  522. 
naV  an:  I.  295.  63.  III.  153. 
üti  ato  I.  131. 
y^xr.  aia  III.  373. 
d?ü  a*o  v.  M.  N.  Dribyo  I.  212. 

 v.  El.  Levita  II.  240. 

pj-vi  oyxs  ans  III.  47. 

e'iwr  3«  III.  65. 

vialn  a^  I.  77.  III.  232. 

V.?  a«3  I-  67. 

rma^n  nato  II.  256. 

•»ato  od.  nja/its  (*p)  III.  425. 

«%a  n»a^  ('p)  II.  317. 

cpos  -»OBüta  1.  333. 

n»»n  "ja«  nns  v.  Jakob  b.  Ascher  ed.  I. 

341.  (II.  179.) 
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np— lB/i  Hp-n*;  Cy  yn'x  -wo  I.  272.  II.  15. 
13Kn  to  v.  Abr.  Lichtsteio  II.  246. 

D-M  TO    I.  138. 

ß-»rj  rnfc  to  II.  16.  ed.  I.  185. 
np^ci  nsin?  bj  mt  to  I.  272.  II.  15. 
niiisn  'b  cy  n»  -wo  II.  16. 
i'-i  mt  To  II.  16. 
njjna  -wo  I.  157. 

np-nei  np--n  es  o*h  to  I.  272.  II.  15. 
O&n-  to  I.  158. 

"?ü  nnvToll.16.edd.  I.  185.  III.  79. 
rp-?Bi  np,-,*r  oy-f-  to  I.  272.11.15. 
«nn  rra  ejr  to  II.  15. 
Boi-  r*a  09  to  II.  13. 
rnos.  to  I.  157.  ed.  311. 
■)3K  -TO  II.  264. 
TO  Iii.  517  (2). 

anj  .to  I  330.  (336.  II.  98.  174.  199. 

Hl.  52.  93.  154.  416.) 
rn*  hi  ant  -to  I.  201. 
hK  Vt  artj  -to  I.  200. 
o'n  V?  ant  -to  I.  201. 
■i-  V?  artj  -to  I.  201. 
71  TDh?  an»  «»TO  II.  174. 
HB»-  -TO  II.  265. 

■pw  a-o  v.  E.  S.  Margaüot  II.  327. 
III.  1. 

 v.  A.  LbV  Pioczow  III.  102. 

T?f«         I«  278. 

Boa  rn-a  v.  Josef  Sal.  Jcrusebaltni  I. 
24.  II.  56. 

 v.  Abr.  Galiaio  I.  318. 

Vo  v.  S.  S.  Horwilz  I.  412 

n-T«  Vo  v.  Jos.  Iba  Goja  II.  325. 

 v.  J.  Low  Margaliot  II.  329. 

-       v.  Saul  b.  David  III.  255.  ed. 
I.  368. 

»w&:  Vo  III.  133. 

TW&l  ^  H.  249. 

--  M8?Ö  ^O   III.  182. 

b-tjw  tepo  II.  196.  HL  160. 

u»9  II.  276. 
c,?i?.t  =?o  II.  409. 
CJIDTO^  d?o  H.  109. 
■}«  d?o  II.  321. 
^isrj  o?o  II.  52.  I.  100. 
V>t>*  o?ü  I.  87. 
e^rI  HI.  197. 

D-onan  III.  47. 


rn*wjn  -oro  v.  J.  D.  Zaasmer  III.  545. 

ed  I.  384. 
rnbo  nsyo  I.  126.  II.  266.  346. 
rvtxun  .«o  v.  Menachem  b.  Mose  he- 

ßabli  I.  74.  ed.  Abrabam-Levi  9. 
 des  Maimuni  commeot.  v.  Abr. 

Bachner  I.  131. 

 v.  Elkans  b.  Jerocbam  I.  210. 

 v.  Is.  Lorio  II.  259. 

 v.  Jos.  Cbiquitilla  ed.  D.  Hi. 

Scbrf,i/.e|  III.  288. 

 v.  Meo.  di  Recanati  III.  135.  ed 

Isaak  b.  Elijja  II.  141.  ed.  Jak.  Luz- 
zato  277.  ed.  Isr.  Sifroni  III.  322. 

injs*n  -s?o  Co)  I.  81. 

na?ö  -o»o  I.  361. 

rn-n  -tt»o  v.  Isr.  Is.  Bardaeb  I.  87. 

am  «n  nrn  -o*o  v.  El.  Kahaoa 
II.  161. 


n-nioro  v.  Jebada  ba-Levi  II.  35. 
a-P3         v.  Abraham  ba-Levi  I.  9. 

 v.  Nat.  Mannheimer  u.  Jak  b 

Woir  II.  26.  I.  234.  III.  113. 

 v.  Is.  Israeli  II.  151. 

ntth»!  i-  v.  INissim  b.  Roben  III.  38. 

ed.  D.  Hi.  Sehrenzel  III.  289. 
KTi*rj  -ä?o  'aa  b-s^  a-  I.  81. 
tu*  a-  v.  Dav.  Meldola  II.  349. 
"jnbn  Vwp  niV«p  a'-  III.  255. 
rwnap  Va;  v.  Sal.  Algasi  I.  38.  154. 
II.  64.  176. 

 v.  Sim.  Daran  I.  217. 

 v.  Elieser  Trietsch  III.  446. 

htea-  v.  Sal.  Jizcbaki  II.  86. 
B-TTHtt  a-  III.  9. 
a\>  vi-  II.  318. 

I.  379. 
Bnnai«  n-  III.  539. 

B^p^a«  -r-  v.  Jos.  Galliaoo  ed.  Meir 
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—  -  v.  Ged.  Lüpsrhütz  II.  275. 
 v.  Senior  Sachs  III.  193. 

D*5;n  S]32  v.  J.  J.  Carmi  I.  143.  285. 
(Iii.  102.) 

 v.  Salm.  Loria  II.  260. 

n34,<  ■>t:a  v.  As.  di  Fano  1.  275.  274. 

 v.  Jona  Landschreiber  II.  220. 

 v.  Senior  Sachs  III.  193. 

t-H»?  -eas  I.  18.  III.  271. 
«PSW  «oa  II.  342. 

HJO-JP-J  «83   I.  III. 

-117  «aa  I.  68. 
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rfc-c  xpa  1.  127.  (III.  335.) 
Dnirn  »82  1.  68.  III.  20. 
1«  rraV  mxaa  I.  102. 
D".3%?  r*oa  Cp)  I.  283. 

p;*Ttt  CSS  '  III.  101. 

poa  I.  1*6.  II.  195.  III.  415. 
-inss  pps  v  Bend.  Gaithain  I.  312.  ed. 
'll.  219. 

 v.  S.  Ab.  Margaliol  II.  330. 

 v.  Josijja  Pinto  III.  101. 

pv*.s  t)pa  III.  104. 

rvBJ-n  ppa  III.  104. 

nnx  t)5  I.  69. 

•psn  t|5  II.  163. 

nns  pa  v.  Abr.  Heilput  1.  372. 

 v.  Is.  Ibn  Gabbai  1.  311.  II.  II. 

(III.  312.) 
rvax  ^->b  V?  nnj  p?  I.  311. 
am  n*BS  II.  196. 
ppa  nie?  I.  147.  II.  75. 
D^nsn  n*sa  I.  152. 
j-nin  "VPEa  v.  Estori  ba-Farhi  I.  259. 
—  —  v.  Jak..  Luzzatlo  II.  277.  ed. 

III.  322. 
e*Trna  v.  Ch.  Wolozin  III.  535. 
n?n*~a  v.  Jebuda  ba-Nasi  II.  43;  v. 

Sal.  Jizcbaki  87;   lut.  übers,  v.  Ul- 

maoo  III.  458.  Sonst  s.  n?n^S  'p  . 
nn^a(n)  v.  Gabr.  J.  Polak  III.  109. 

Sonst  s.  rvai-np  'p  . 
t«h  B-a  ed.  S.  A.  Goldenberj?  I.  337. 

Iii.  132. 

»td  na?.  ren  ens  ('p)  v.  Senior  Sachs 
Yll.  193. 

^■»rprj  na  ix  CT*  njs  -r*h  c-;S  Cp) 

v.  Senior  Sachs  III.  194. 
ntth  Ena  v.  Ch.  J.  D.  Asulai  I.  69. 
i-j»  v?  cna  I.  410. 
rrtsfe©  eis  v.  Sal.  Geiger  I.  325. 

—  v.  Abr.  Meiseis  II.  346. 
am  xn  nt>s  e-,a  v.  Sal.  Haas  I.  349. 
viVei  -nna  ('p)  I.  262. 
rin-EicVx  rv"HxVx  axna  II.  151. 
nxixpnrxsxi  nx:x*x^x  axna  I.  267. 

III.  401. 
nxspnsx^x  axna  II.  151. 

ViskVk  axna  I.  316.  III.  402. 
*>iaVx  axna  II.  151. 
•jx*aVx  axna  II.  57. 
■pvxm'X  nVxVrVx  axna  I.  166.  II. 
304  f.  III.  404. 


aiVpVx  >"x^D  ^Vx  rt-x-rr&x  axna  I. 

76.  III.  402. 
nxanVx  axna  II.  131. 
yv?x  mss  -e  V-V>-:Vxi  runVx  axna 

b-h-h*  II.  36.  III.  2  42. 
d:«sVxi  -i-.-mVn  axna  II.  152. 
nx^aVx  axna  II.  57. 
nx-EaVx  axra  II.  289. 
rrVVx  axna  I.  316.  III.  402. 
•ixac^x  axna  I.  267. 
pnVnaicVx  axna  I.  316. 
nxma»Vx  axna  I.  316. 
nx>sxpieVx  axna  1.  106. 
cxnaxVxi  yp:*x  axna  III.  2  42. 
ix-cVx  axna  I.  164.  II.  47.  292. 
xB*na?x  axna  I.  316. 
p-a  h^xhr       ?ex:Vx  dV*x  axna 

-a-n  -n:i  I.  202. 
p:yVx  axna  I.  257. 
n?rn  nV">  p-rx  axna  III.  498. 
xnsxVx  n-a-m  axna  II.  151. 
aaVx  cV?  *e  ViseVx  axna  I.  163.  II.  313. 

naiV-ip-»  xr-B  heoxVbsx  ■'Vr  -nVx  axna 

eVxyVx  c-ip       I.  316. 
•aVaVx  «vn       t-Vx  axna  I.  268. 
n>x-V?K  axna  II.  301.  III.  103. 
m-üEnVx  msVx  axna  II.  57. 
D-:inVx  axna  I.  81. 
yaVn^x  axna  I.  316. 
h-psnsx  axna  I.  316.  III.  402. 
^•nynVx  axna  I.  270. 
Vtc-Vx-;  a*npnVx  axna  I.  316. 
nvonVx  axna  I.  316. 
pxVaxVx  nxVax  axna  I.  322.  III.  402. 
yx-iV?  im  axna  I.  257. 
-:y«V»  p-nh  axna  I.  81. 
ans  v.  Abr.  Maimuui  II.  290. 
r&ajn'!  ana(n)  II.  348.  206. 
i^n  t^Vx  ana  I.  230.  ed.  II.  147. 
ni'-asn-  ana  v.  Messer  David  I.  202. 

—  —  v.  Jedaja  Penini  III.  71. 
nc  ana  v.  Sani  Berlin  I.  III. 

—  —  v.  Jak.  Sch.  Koben  II.  195. 

 v.  Mard.  Löwenstam  II.  270. 

pxx  i-,ai  no-  ana  I.  178. 
Vx-ir^  ana  II.  244. 

ie:o  usn  nnas  ana  II.  203. 
»pc-p  m  ana  III.  473. 
nana  »'-»  ans  III.  473. 
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(■n«  -ons  II.  35.) 

oattiV  in}?  "«ans  II.  311.  312. 

nta^iei  «Hjj  •'ana  !.  323. 

■nun  -na?  ^ans  U.  259.  III.  277. 

rrio'^  -»ans  I.  207.  ed.  II.  148. 

nnnsi  n^nn  D-ana  I.  162.  III.  188. 

rptt^«  aana  III.  47. 

***r£  a»ns.  in.  280. 
na*ns  ('o)  I.  411. 

niaans  v.  Jeboda  ha-Nasi  II.  42;  v. 

Sal.  Jizchaki  II.  86. 
B^ainh«  Drains  I.  292.  90.  II.  317. 
Vk-vb"  nasra  III.  12.  II.  1. 
en$       n*!pa  III.  90.  I.  281. 
ta.  ona  v.  Jeaaja  ha-Lewi  II.  63. 

  v.  Sim.  Labi  II.  215. 

nta  nSans  v.  Ia.  Me.  Frankel  1. 151.292. 

 v.Eisenatadt  I.  227.  II.  164. 

 v.  Me.  Margaliot  II.  329. 

 v.  S.  El.  Edelea  III.  104. 

 v.  Sam.  b.  Jakob -Josef  III.  238. 

tpi"*  naha  I.  132.  II.  132. 
trea  nana  II.  115.  306.  (I.  193.) 
ymo  «fr  o^g  naha  I.  273. 
an?  nn.s  II.  10 i. 
tjo"-»  ins  I.  193. 

nina  nns  v.  Joaefon  mit  Bildern  I.  17. 
fl.  112. 

 v.  lar.  Abr.  BSriacb  1.  88. 

 v.  Dav.  de  Lara  II.  222. 

msitt  -ins  v.  Dav.  Iba  Abi-Simra  I.  3. 

—  _  v.  Wolf  Bocboer  I.  135.  321. 

 v.  Sal.  Iba  Gebirol  I.  320.  Ueber- 

aetznngen  321.  Deutach  ausserdem  v. 
Joa.  Hiracbfeld  400.  III.  74,  v.  L 
Stein  380  ;  spanisch  35.  472. 

 v.  Mann  ben  Salome  II.  320. 

 v.  J.  C.  Schwabacber  III.  298. 

n^V^n  yirVa  msV»  ins  Gebirol'a 

I.  321. 
•y^ht  nn.s  I.  161. 

ato  dv  -ins  v.  lar.  Baal -Schern  I.  74. 
ed.  Jakob-Joaef  II.  19. 

 v.  Abr.  de  Kolonia  II.  201. 

 v.  J.  G.  Liske  II.  252. 

 v.  Schern -Tob  Melammed 

III.  234. 

 v.  Scbem-Tob  Iba  Gaoa  III.  3. 

rn4!*  nna.  v.  Ahroo  b.  Elijja  I.  23.  II. 


rnin  nns.  v.  Sam.  de  Avila  I.  73.  ed. 
III.  122. 

 v.  üVacbman  Berlin  I.  111. 

 v.  Braodin  I.  129. 

 v.  L.  M.  Lampert  11.215.  ed. 

I.  152. 

—  —  v.  Simaon  Modon  od.  Saesone  da 

Modeoa  II.  386.  III.  244. 

 v.  Dav.  Vital  III.  481.  ed.  352. 

(II.  302.) 

 v.  P.  Wiloa  III.  522. 

D,T»?n  nnns  II.  24«. 


^v*,     tt-»»  &  (»  w.  (3). 

II.  132. 
D^Va  a%  III.  330. 
n«»  a%  v.  Jose  ba-Gelili  II.  108. 
(mssrj  n^ns  a%  I.  7.) 
niax  a^  v.  Sal.  ba-Lewi  II.  244. 

 v.  El.  Scbalitha  III.  260. 

Viru«  aV  I.  159. 

m-ut  a>"  v.  A.  Low  b.  Josoa  II.  264.  ed. 
I.  330. 

 v.  J.  A.  da  Modeoa  II.  383. 

aV  III.  260. 
iy*  aV  I.  69. 
ean  aV  I.  50.  III.  217. 
D^»Sh  aV  v.  Cbaj.  Arbich  I.  49. 

 v.  Hi.  Katzenelnbogen  II.  178. 

ata  aV  v.  Jeh.  Bäk  I.  80. 

 v.  laaak  b.  Eljakim  II.  140.  I.  49. 

V3«  al»  III.  25. 

rjteto  aV  I.  39.  II.  302. 

ntrcte  a^  III.  325. 

an  6&»  a>  III.  260.  an  ib. 

naj  na-ol»  II.  177. 

Unat»  v.  Mard.  Jala*  II.  7. 

rn;>»  "jawt  xnzh  II.  7.  8.  III.  135. 

"»Ein  "hr  »«V  H. 

rn*«n  ^  II.  8.  edd.  II.  268.  III.  257. 

VW"!*!  Ta  W=V  »•  7.  ed.  385. 
iinn  waV  II.  7.  ed.  385. 
noV*  tha*>  v.  Mard.  Jafe  IL  7. 

 v.  Jos.  Benveniate  I.  320. 

■jynw  V>  fhaV  II.  7.  ed.  385. 

arJT  r,"1-t33?  7.  ed.  385. 

nnjs":  r|i  «ha«»  II.  8.  307. 
■ptAn  nn«w  «ha*>  II.  7. 
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rAan  waV  II.  7.  ed.  385.  Hl.  78. 
rtf-tjj*  -n«  ''«naV  II.  7.  8.  ed.  167. 
-nfc  ■»wsaV  (2)  I.  261. 
rrtB^B  rp^  V?  -n»  I.  261. 

-,*33!>(n)  III.  508. 
rnset  ti^\>  I.  69.  87. 
a-?nn  tanV  I.  278.  III.  533. 
ttaV  v.  Dan.  Koben  I.  195;  v.  Jer.  Hei- 
nemann 374;  v.  Menachem-Simson 

II.  353;  v.  Mose  b.  Samuel  401  ;  v. 
Simon  b.  Chajjim  III.  327. 

am  »Vi  tn»  mV  I.  241.  380.  II.  46. 

rr)xri  mV  L  379. 

B">V»Bn  -«3*5»  mV  II.  268. 

B^san  mV  I.  189. 

pvipin  mV  III.  428. 

cr»hn  h»V  I.  123.  III.  170. 

papn  pj»V  mV  II.  336. 

rnn  pawVrjiV  "I-  ,4r 

■n'Sn  ps«V  mV  III.  142. 

Vt*n*r  y?  '•tok'O  1^8. 

B^nictos.  mV  I.  152. 

E^Vima  yih  ciownjn  e^bbp  mV  I. 

338.  III.  51. 
B^V»Bn  mV  v.  Mich.  b.  Hirsch  Jonatao 

IL  r373. 

 v.  Mos.  Satn.  Neomann  III.  31. 

nSr^V  v.  Sal.  Blog*  I.  123;  v.  Uri  Caben 

139;  v.  Abr.  Conato  185. 
nv*»n  ptaiV  v.  J.  I  J.  Sireni  III.  322 

(321). 

irnan  pnmV  ("3»)  v.  Jes.  Horwtti  1. 410. 
p^jrrn  Pk.mV  III.  489. 
tae'pp  n?  rrVpn  rviseV  PtonV  ed.  III.  374. 
a»ppi  a'icpri  Pia«V  p*mV  III.  374. 
"y?a*n  ptrV  I.  362. 
rvn*  mmV  I.  241.  262.  ed.  III.  288. 
rjjisnn  pimV  III.  196. 
^»■jt^V  nswnrj  pimV  III.  403. 
■jn  pmV  v.  Imm.  di  Beneveoto  I.  103. 
"edd!  II.  24.  343. 

 v.  Elijja  ha-Lewi  I.  237. 

 v.  Salm.  Gottl.  Stern  I.  254. 

III.  141. 

 v.  Hin  Henocb?  I.  383. 

 v.  Jehuda  Löw  b.  Sam.  Gerson 

II.  39.  134. 

_  v.  gfr.  San.  Sanwel  III.  244. 

a'm  an  -jn  p:i.V  v.  Bfr.  Hekseber  I.  376. 


Vk-Vb-V  na.TV  II.  32. 

tßf  p^nV  '('p)  I.  241. 

B"ya«  bpV  I.  70. 

an  BhV  III.  238.  ed.  162. 

njnen'orA  II.  74.  III.  44. 

rnirr  bpV  v.  Job.  Ajas  I.  26. 

—  —  v.  Jeh.  Lerma  II.  233. 

»a'»V  epV  ('p)  I.  242. 

n;vio  bpV  v.  Mos.  Lüpscbütt  II.  276. 

_  v.  Abr.  di  Bolon  II.  295.  III.  415. 
'11  'a  pVh  natin  EhV  Abr.  di  Beton'* 
I.  228; 

B^pVrr  'i  ri3B>5  bpV  Abr.  di  Botoo's 

a'm  xn  n?»»  BnV  v.  Abr.  di  Boton  I.  128. 

ed.  Sal.  Leon  Templo  III.  415. 
piat«  Vi  n?e»  epV  II.  276. 
B^p  s  epV  I.  24». 
B^.no  ErV  v.  Sal.  Algasi  I.  37. 

 v.Jos.  Tay tazak  111.412.  ed.  233. 

k'h  B^an  BhV  II.  180. 
an  B-^n  BP.V  ed.  II.  180. 
K-iro  ton-^  B^ssn  EhV  IL  180. 
v'  V|  B->3Bn  EhV  IL  174.  (III.  202.) 
nfa'V»  bpV  IL  245. 

B-ttib  EhV  I.  242.  (380.)  ed.  IL  148.(46.) 
am       b^*  EhV  I.  242. 
p^n  V?  B-jigw  En1»  I.  242. 
D^tj  BhV  III.  448. 
rn*n  W  I.  409. 

ninn  b^»»V   >L  280.  edd.  I.  214. 

HL  289.'  ' 
yorj-VaV  I.  II.  20.  III.  78. 
B*me*n  -re*V  I.  94. 
nöütt  m  I.  358.  ed.  352. 

»attn  «h*sV  II.  158. 

-<nitV  v.  Dav.  Sakknto  da  Modeoa 

IL  383. 

 v.  Jeh.  Nae>r  III.  II. 

 v.  Jos.  Jaabez  III.  208. 

B-ni^tt  •nvth  I.  106. 
naa»  nK^p  III.  496. 

Bma«  nayV  h»3ioV  I.  183. 
ch-yh  III.  336. 

B'rA  1. 38. 

^  V  38. 

B•«^Bls■!  •'jbV  I.  16. 

lannn  n^äapV  I.  249.  III.  4. 

EnnaJt  va-eph'  III.  302. 
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-iisn  -u-y-s  II.  263. 
mii«  ^7*  I.  278.  III.  96. 
n^KX  nrjrV  v.  Bär-Meseritz  I.  K5. 
—  —  v.  Abr.  Brody  I.  133. 

 v.  J.  Bär  Ledier  II.  227. 

o^nex  ^üijiV  ed.  I  352. 

5  I.  296. 
D-r-t  "tr/.pt;  III.  153. 
•ose  Dan  I.  64. 

-im  -07V  III.  335. 
f-o«  "ösjiV  II.  84. 
D-in»  "1:7V  III.  302. 
«j-jhtt  ^7*?  III.  32. 
~k*1|2  "pn'««  ^tttjt^  I.  74. 
ks«:p  "i-n-itt  nswV  I.  74. 

r  t  j  •     '  «  I 

Itt  "»cnp^  II.  331. 
l-rbifrT  ••1:7?  I.  16. 
-iv ;  M37fc  III.  100. 

*>?  arts  hp*>  '0  -B7V  III  427. 

O^gn  «1:7*5  II.  89.  ed.  III.  78.  (I. 
166.  169.) 

trcinc  ^75  III.  213  (Hochlied.)  217 

(Hobelet). 
DTi-iB  II.  377. 

*  T    I  *•  I 

«137V  v.  Hi.  Baschwitz  I.  92.  111.72. 

 v.  Hirsch  b.  Cbajjim  |.  395.  * 

B^BipMb  -.137  V  v.  Mos.  Bamhuda  I.  82. 

 v.  Jak.  Ben-Rab  I.  109. 

 v.  Gabr.  Esperansa  I.  250. 

 v.  Meir  b.  Lewi  II.  344. 

 v.  Sims.  Ostropolie  III.  57  (2). 

I.  22. 

 v.  Me.  Popers?  III.  114. 

nxn  r.r.zv  ^rt\>  I.  39.  II.  110.  ed. 

III.  463. 
*-ixnV  0»  vqvpb  II.  258. 
own  «137^  Loria's  v.   Sal.  Scblomiel 

II.  260. 

 Loria's  v.  Cbaj.  Vital  III.  480. 

 v.  Michael  b.  Hirsch  Jooatan  II. 

373. 

3*1:  ce  'X2"p\  III.  265. 
rvvn  ^7's  II.  228  (3). 
rvüran  ^J^i  nn-n  III.  481. 

D'X'a?  rn*n  "-Es."?*  II.  258. 
D-trnn  ^7*5  II.  39. 
dn  «b  V?  n-Vrtrj  "trpV  III.  524. 
D*?n  nr?^  1.  367. 
?pn  u,;?V  II.  259. 


!  0*t»ji9  v.Jak.  Abendaao  1.2;  v.  Jeb. 
Ajas  26  ;  v.  Mard.  Benet  102 .  v.  Ela- 
sar  b.  Jebuda  228;  v  Jak.  Joscha  Falk 
'272  ;  v.  Mos.  Frankfurter  295  ;  —  v. 
Jakob  b. David  II.  17;  v.Jak.  b.  Satomo 
26  ;  v.  Abrnbam-Seeb97  ;  v.  Jos.  Kar  a 
170;  v.  Meir  aus  Schwersens  345;  — 
*  v.  Salomo  b.  Binjamio  III.  205;  v. 
Thodroa  ba-Lewi  428.  439  ;  v.  El. 
Wilna  520  (2).  S.  auch  ctrpV  'o  . 

nVa^s  D^pV  ('0;  III.  494. 

cw  ryr  crrsV  I.  67. 

=*H*qnnV  cn-5*:*  0^7^  ('o)  II.  227. 

rvj>ü2t>"  -t3B:»»  '0*  c«tr,pfe  I.  274. 

rv&a*n  nts»  c-ü^\  III.  330. 

rvyoie  ntSÄ  D^rjA  I.  91. 

3csnV  c*»n  -Up«  'eis  e^pV  III.  63. 

='5HP  'BTC  On?*pV    II.  92  - 

rn-prs      rn  ve-na*;  S"»twj»V  I.  163. 
yni  "^xri  anc  n*c:jrV  I.  357. 
mroc«  V?  e^pV  III.  102. 
a-:*o  c*t3«7>  III.  239. 
31t)  hp*  v.  Rud.  Bernhard  I.  112. 

 v.  Elies.  b.  Manelcl.  233.11.251 

 v.  Abr.  Jagel  II.  10.  142.  215;  ed. 

Isr.  b   Abraham  147;  lateinisch  v. 

Ludw.  Comp,  de  Vr.l  I.  185.  II.  10. 

III.  470;  v.  Laur.  Odbelius  II.  11,  r. 

Herrn,  v.  der  Hardt  eb. ;  jüdisch-deutsch 

v.  Jak.  Trebes  eb. ;  hochdeutsch  von 

Ge.  Klausser  ebM  v.  Fr.  W.  Bock  eh.,  i 

v.  K.  Anton  eb. 

 v.  Mos.  Särteles    III.  247.  ed 

Mos.  b.  Bezalel  II.  395. 
—  —  v.  Mos.  Nagara  III.  13. 

 v.  Jos.  Sorsa  III.  246. 

 v.  JT.  Scbalom  III.  261. 
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III.  396. 
2-j  -n-s  'a  ed.  I.  80. 
n*s<2  cy  »n  2-ü  nrpt  'a  II.  24. 
o-ns  es  2iu  -irr»  'a  II.  145. 
V»*aB  'a  III.  44"  (139.)  ed.  289.  (1.345.) 
C--N2  ~'r~      NPsn  hx-xv  'a  111.397. 
pveVp  'a  I.  238. 
•»es  s;:ap  'a  II.  90. 
b-Vp  'a  II.  90. 

Kttünan      III.  409.  ed.  Jakob  Bäk  I.  80. 
Ted.  Josefb.  Meschullain-PhöbosII.  132. 
ed.  M.  M.  Krochmal  211.  ed.  Mi:ir  b. 
EIYajim  313.  ed.  Sal.  b.  Mazzal-Tbob 
III.  225.  ed.  Jos.  Iba  Scboscban  286. 

c— X2       ny  Na*n:p  'a  III.  396. 
rx^pn  nvrya^i  men-ns  II.  48. 
c*a*-tsna  (Familie)  III.  171. 
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xnfa  xni-rüe  v.  Jak.  Isr.  Emden  zu 

rnf.a  tvus  ri»  L  2i_L 
 v.  Jos.  A.  Friedender  zu 

Ki=n  »msis-na  I.  lüL  (247.)  III.  3i 

4t.  184. 
fiVn«  ('p)  v.  &L  Bassola  L  94. 
—  V.  Mos.  Kimrhi  II.  IÄL 
h;^i  iVatf  ^fcrng  II-  IM*  L  2ÜL  ed. 

Binjamin  b.  Jchuda  L  117.  ed.  Gers. 

Soncino  III.  311. 

yn  ttms  III.  (508.)  509. 
yitn'tr  ">~io  III.  15JL 
V^-trna"  II."  21. 

^nrnq  L  2JL  L  12fL 

R»™  if.'  2 in.  in.  aal 

Vwra  II.  2JJL  III.  3JUL 
rviaxao  nrrs*.«  II.  258. 

▼         *.*  W  i 

n:\sV  y-.ra  II.  236. 

r 

wa  "33^  yr-s  v.  Mos.  Belinfanle  1. 99. 

 v.  Mos.  Pbilippson  III.  8JL 

htr^oi  rsa  yyna  L  121. 

Vni  in.  Iii 

pnsr  PitVra  v.  Jeh.  Bäk  L  8iL 

 v.  Is.  Katzenelnbogen  II.  17JL 

-lay  y'sh  tVHO/w  L  39. 

Van  ni-roTO  L  3JLL 

D"nn  "td'x  II.  211 

ncan  i-otis  III.  24ftj 

13?  vt?V  *-:3"C  L  288. 

Sjv^n  t]»TO  II  iüi,  2JJL  III.  iL 

na*x  v.  Josef-Juspa  b.  Naftali  II.  116. 

Sonst  s.  ns-an  'o  . 
ax  na-e  L  29Ä.  III.  2JLL 
>S37-  -isro  v.  Haja  b.  Scberira  L  15JL 

2M. 

 v.  Bar.  Scbbnfeld  III.  281 

 v.  El.  Iii.  Zweifel  III.  5.Ü2, 

rurVtta  Vscn  noie  L  3JUL 
o^E-si^sr;  ^nsna  L  165.  6_1  IM.  322. 
nvr:»n  •na*.»  L  182. 

Ty^ia  v.  Dav.  Oppenbeim  (III.  50.) 
I  I  .  4SL 

 v.  Dav.  Meldola  II.  349. 

E^yrtt  Tyitt  ('o)  III.  81, 

ycpt  "iy*tt  ed.  Sal.  Jizcbaki  LL  8JL 

 v.  Israel  Mose  II.  1 49. 

*  vr»to  III.  H.  II.  261. 
nnp  II.  3JLL 

nrin        L  208. 


ny-api       ('o)  L  212. 
M  N"c  III.  AKiL 
yassa  n-n:  L  GiL 

-    -VT  V" 

tp-;  r.~i~c  v.  Sa  in.  Detmold  L  207. 

 v.  Dav.  öttensosser  III.  5iL 

T;*,"~  n-na  v.  F.  Fr.  Engelsberger  L  245. 

^nay  yxh  tpn  rnra  L  37  j. 

C^'sV  rnie  L  1 36. 

njj-aV  n-i-o  v.  M.  J.  Landau  II.  2JÜL 

3Ö7.  L  15* 
rpTS^j  nn*»a(rj)  v.  Abr.  Bucbner  L  134. 
pjo-^V  rnrc  II.  287. 
rrppiy  r.-."o  L  136. 

rn^sn  r.ya  L  IM,  L2JL  II.  ML  III.  02. 

-405. 

B^iosr:  0710  n-)"H3  L  166. 

C33:  n-;*"»  II.  3J15.lf.  Hebräisch  übers. 

v.  Jeh.  Cbarisi  L  166 ,  v.  Sain.  Ibn 

Tabon  III.  404.   Lateinisch  übers,  v. 

Aug.  Jusliniaiii  II.  3ilL  322 ,  v.  Job. 

Buxiorf  30".  A11  spp.  mit  Coniment.  v. 

Mf.  Franzoni  L  297  ,    v.  Ilaf.  Jak. 

Fürstenlbal  L  3iliL  II.  307j  v.  Mos. 

Narbonni  IL  305,  v.  Israel  b.  Abraham 

lifl. 

H.  3l>7. 

■^f^h^x  rrry~  «Vi  a*='35  nn*nc  III.  209. 

1- ,  .  -  .. 

y^shVs  hVnVt  -es  xirr^  i'n  c*,333  n-ina 

III.  2iÜL 
t-rn  c*3*3:  n-i*w  III.  3(Ui. 
n;r'-n  r--a  cj^-.r'o  cas:  n-.-c  II.  23G. 

3U7. 

—Na  cy  c-333  rnHo  III.  211. 

c*ctie    '3   ay   caas  ni«   ed.  M^os. 

Corfu  L  188. 
E*r--3  ay  caas  r.y'a   ed.  Is.  Abr. 

Eucbcl  L  26Ö;'! 

 ed.  Tbobijja-Foa  III.  i2&* 

K-.pio  n--ic  III.  5  48. 

p-ra  n^ia  v.  Mich.  Cohen  L  182. 

—  —  v.  Saloino  b.  Elieser  III.  i2L 

 v.  Jak.  SLIower  III.  3AL 

narr;  «^b  nn*«  L  104. 
ü-o-n  y-vra  II.  liL  LLL 

n-y»*is  II.  IM,  ed.  III.  152, 
Cix  r.*tt  II.  254. 

t  t 

r*a^ep  to  v.  Mar  Sar-Scbalom  III.  247. 
rx-!S«  nario  II.  SiL 
3njn  hSTiq  II.  369. 
3);y;  nxTtt  II.  318* 
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rnsa  nana  III.  100.  77.  406.  I.  61. 

ri;nn?  nn»  III.  385. 

hb.;  o-.s  nin»  ('p)  I.  242. 

rr?STtt  v.  Maid.  Löwenstam  II.  270. 

-sr  (I».  Sa».  Reggio)  rri.n:  HI.  Ul. 

ntV  itttt  III.  67. 

rn*nV  -i-ttt»  v.  S.  Arepol  I.  50.  (168.) 
'ed.  ll.  396. 

 v.  Is.  Caotarini  I.  141. 

 v.  Dav.  b.  Menacbem  I.  200. 

 v.  Jeb.  Low  Jeitteles  II.  52. 

 v.  L.  H.  Löwenstein  II.  271. 

 auf  Napoleon  I.  II.  336. 

 v.  Dav.  Meldola  II.  349. 

 v.  Cph.  P.  Meyer  II.  370. 

tB  -rnsns  auf  die  Krönung  Napoleons 

I.  II.  336. 

 v.  Meir  b.  Samuel  II.  345. 

fc^KB^aV  Tt  ntan:  1.  138. 

D^n^cT»  v.  Bar.  Auerbach  1.  72;  v. 

Jak.  Scb.  Koben  II.  195. 
tr-vicT»  («■<)  v.  Jebuda  ha-Lewi  11.35. 
*2r\yyp  *mr»  III.  385. 
irsn  'o  narja  III.  285. 
rrsrjia  v.  Jak.  Tain  III.  407. 
V-rrr«  rna.mj  I.  166. 
njwio  n^x  rnatiis  I.  336. 
nett  -ja  Miarr»  I.  100. 
Bjvt  nnarpo  ed.  III.  85.  407. 
B^awrn  rnarna  I.  166. 
"^rin  rr?r«3  HL  285. 
eh:»  rn*r}B  III.  248.  ed.  85. 
Bicytan  n:»»»  b*  m-jb^  III.  407. 

p'"p".~  7>\f}  SP"1?5?  66,  ed* 

388. 

E"nnB  rnahtt  II.  93. 
B-ftn  nnarno  III.  373. 
nVnpö  rrvw  rnahtt.  I.  319. 
n»iB  n^arro  I.  102. 
nien  -»ny«?  rnarnj  I.  379. 
■j-irni  nabr?  rnam?  II.  92. 

Vkwub  rvnah«  II.  92.  ed.  Is.  Salaoow 
Hl'  253.  ed.  Blies.  Sooeino  352.  ed. 
Gerson  Sooeino  353. 

B-B^n  »irr«  III.  230.  313. 

rnw  pfc'irna  I.  73. 

örpa«  mms  III.  491. 

-p»n  mns  v.  Abr.  Scbick  III.  270. 

 v.Wasziliszok  Ul.  495. 


•Vimö  v.  Jer.  Heinemann  I.  374;  —  r. 
Jak.  b.  Nartali  II.  24(2);  v.  M.  J. 
Landau  218.  219  (?) ;  v.  Mardechai- 
Zemarh  327;  v.  Meir  b.  Rfrajim  343; 
v.  M.  N.  Meiseis;  v.  Mose  b.  Bezalel 
395,  mitCommeniar396 ;  —  v.  Gabr. 
J.  Polak  III.  1U9;  v.  Mos.  Sehädelea 
257  ;  v.  Cbaj.  Schwarz  299;  W.  Ger- 
son Sooeino  353;  v.  Jak.  Tain  407. 

III.  444. 
"tsswx  n'm*  I.  116. 
«Va  nttn»  v.  Asch.  Ansehet  I.  46. 

•»np'n  nirn«  III.  483. 

^'«n  -ho"  V»       n*n»  II.  259. 

ttn  E»  raar?  mtb4«  Va?  "rtth»  III.  191. 

h»  "hb/kV  i'iTnij'  II.  321. 

•v.bb  ci*i  n:Bn  B«*>V  "Vitrin  I.  374. 

i       t  r  -  :f  1  ' 

nwB-is  Eanw«  3"i  mV  nitrne  111.472. 

o'n  B*  sVi  m\>  Stritt  III.  463. 

kb  nrttit«  III.  307.  '* 

n:»n  ^jite  Vatt  n*im»  I.  293. 

naan  Vaa  TfttW|  v.  Mos.  Msy  II.  336. 

-IL-  -1  v.  Abr.  Spire-Levy  III.  374. 

-nmio  II.  395. 
tniB  os  Btt  -lithtt  III.  397. 
-te^  anaa  n'tna  II.  24. 
iKiatt!)  B>nwic  nitritt  I.  135. 
•"pBtj  -r.m*  III.  250.  316. 
&  eb  iWna  ('o)  I.  2. 
bVib  c»  nitre.  II.  397. 
B^tta:/)  B^Bvis  bb  nitha  III.  373. 

BB.'-wtniQ  ill.  387.  ' 
y-iüs^Bip  n'itri»  II.  244. 
«•Ä-i-i  -ntntt  II.  224. 
B^mc  v  III.  9. 
nana  p^tms  I.  69. 
yVn,rno  il.  156.  (I.  6t.) 
-n«  «rar!«  II.  HO.  III.  163. 
Tin*  nsh»  I.  219.  III.  231. 
bw!>k  rar;»  II.  215. 
b^b*  romp.  III.  1.  ed.  II.  104. 
-l»«  r»3h»  I.  44. 
Vk-i©*  nihia  I.  290. 
"iB«\s'»  n:rio  I.  290. 
■»■iV  n:n»  t.  Bär  Frink  I.  290. 
— V.  Hi.  Horwita  L  409.  411. 
myj»  nshi;  II.  49. 

TJ9K1  nsnij  v.  Reuben  Ascbkeoaai  III. 

"178. 

 v.  Renben  S.  Sana  ose  III.  233. 
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■ja*»  nphtt  III.  5. 

Vpin  p^ar:«  II.  200.  ed.  III.  288. 

T"VS  "DP^  ^ •  271. 
aV  ^pm:  III.  408. 

•njrn»  II.  271. 
tnh  nnr  III.  159.  418. 
n?ry  p-atna  I.  310. 

V1?.*  "'s»  !■ 
nvf^N  na«  ('o)  1.  114. 
C'-Ex  rraa  II.  328.  I.  34.  50.  cd.  III. 
358. 

■fn  reio  III.  34.  159.  ed.  I.  34 1. 

rnürn  man  v.  Jeh.  Ajas  I.  26. 

—  -  v.  J.  Low  Oppenheim  III.  51. 

nsWr  na»  I.  88. 

rica  na»,  v.  Bär  FrÜok  I.  290. 

 v.  Mos.  de  Krakow  ia  II.  207. 

 v.  Mos.  Mat  II.  334. 

 v.  Mos.  de  Milbao  II.  378. 

 v.  Mos.  Premsla  III.  120. 

V^aw  ms»  II.  327. 
nc«  a-ca  I.  307. 
-nwa  ^tfltt  III.  409. 
ytx  MVJK  bv  Eng  s*tsa  II.  195. 
a}:?:  ^aypa  II  2Ö2. 
pns'l  -a?t:a  III.  375. 
B^nBO  PfiBtaa  ('o)  I.  242.  III.  232. 
nxa  «<a  II.  252. 
am  ^a  II.  409. 
B»n  ■»»  II.  409. 

:pso  ^a  v.  Mos.  Ascbkenasi  I.  63. 
naaa  *a  v.  Sam.  Dav.  Lozzatto  11.282. 
nna  ->a  III.  137. 
rjpip  "»  I.  220. 
^»rj       III.  553. 
n^-a  II.  372. 

c»tj  B*a  s.  aacb  B^h  B"a.  'o . 

 v.  Cbajjim-Friedebarg  I.  157. 

 v.  Blijja  b.  Chajjiu  I.  236. 

 v.  Cbisk.  da  Silva  III.  324. 

Di-rrru  B-a  I.  220. 
V»p_thi  B?a  II.  179. 
B^a*  B-a  II.  326. 
B^£  B-a.  Co)  II.  243. 

-ns-o  III.  12.  1.  47. 
«nicTc  II.  377. 
«a-a^p  "S/a  I.  110.  III.  48. 
aiüjn  B*sno  III.  559. 

r     t  • 

njja-j  rj^a  III.  431. 


trän  kv»?  ('o)  v.  Mard.  Slawitic*  II. 

83.  111.  345. 
 v.  Mard.  Merkel  II.  368. 

nnnn-  *aaa  II.  33. 

rnt$j:nn  p:iaa  II.  178. 

^*K"jrn  nr*«  ('?)  II-  178. 

ptaa  v.  Jehuda  ho-Nasi  II.  43;  v.  Sal. 

Jizcbaki87;  ed.  Moseb.  Abraham  392; 

mit  la».  Uebers.  v.  Job.  Coccejus 

1.  181. 
Wae  II.  185. 

0"VV2.  p-xoipi  «vis  E*  V-hva  I.  367. 
-b"  VVaa  11.  253.  ill.  218. ' 
VVea.  v.  Carya  I.  142. 

 v.  Isaak  b.  Benzion  II.  140. 

 v.  Sal.  Ibo  Melech  II.  350.  ed.  Jak. 

Fidaoqne  I.  280.  Com  in  dazu  I.  2. 
 v.  Meo.  Bonafos  I.  125.  ed.  Is. 

Sataoow  III.  253.  (II.  310.) 

KP-oa  II.  76.  I.  295.  III  444. 

rrnttrj  ">n?na  B5  KpVaa  II.  77. 

rrönan  B^niB         E»  KpVea 

ninarj  ->iattn  II.  217. 

KtTOB.  "ricaa  III.  340. 

nV«a  "n-taa  III.  261. 

inx-^x  nsna»  II.  187.  III.  402. 

apaa  v.  Jakob  b.  Jehuda  II.  18;  v.  Jak. 

Landau  217  ;  v.  Is.  Sam.  Hepgin  301  ; 

—  v.  En-Sehaltiel  Booafot  III  63; 

v.  S.  J.  K.  Rapaport  132;  v.  Is.  Sam. 

Reggio  142;  v.  Jak.  Reifmano  143; 

v.  Jeh.  Sarcho  245;  v.  Os.  H.  Schon- 

285. 

tthx  apaa  II.  339.  144. 

«■sj?)»  arca  v.  Elijja  b.  L'ow  I.  237. 

—  —  v.  EI.  Wiloa  III.  520.  214. 

nia^m  nxa  apaa  I.  189. 

,    ...    -  j  • 

■jKöVon  n?a  apsa  II.  313. 
Bi-yi*  prann  apaa  III.  50. 
mnV  apaa  II.  332. 
Vwnfcr  -asnV  apaa  I.  300. 
nrsVt<  -nVa*  apaa  III.  258. 
pi-nin  «n-p  'o^  apaa  III.  132. 
in»V«a  apa»  v.  El.  Alfandari  I.  34.  ed. 
Jona  b.  Jakob  II.  104. 

 v.  Elijja  b.  Asriel  I.  235.  II.  256. 

 v.  Elias  Levila  II.  241. 

na^a  aijea  III.  63.  I.  214. 
rwnji  apa«  |.  in.  398. 

vn  'oV  i'xn  'b  nan  h*  apaa  III.  502. 
Jnrv)  0^->3iö3i;  II.  48. 
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b-s^juh  nisten  'o  hv  anaa  III.  132. 
-rrVa  'o>  rteW  an=a  II  f.  132. 
r:»nnn  ans«  III.  183.  245.  II.  311. 
n^aaj  *anaa  v.  Is.  Busch  I.  138.  II.  195. 
_  _  v.  il!  S.  Neuinaon  III.  31. 
E*anra  über  Saal  Berlin  ed.  Sa!.  Rosen- 

-  r  - 

Iba!  I.  1 1 1 ;  v.  Jak.  Eichenbaum  225  ; 
—  v.  Jakob  b.  Machir  II.  22;  (2)  v. 
M  Lelleris  234;  v.  M.  Ch.  Lozzatto 
28U;  v.  Sam.  Dav.  Luzzatto  282. 
301.  I.  258;  —  v.  S.  J.  L.  Bapaport 
III.  132;  v.  Is.  Sam.  Rcggio  142;  'a 
v.  Ch.  S.  Slonimski  346;  v.  Chisk. 
Teomim  416;  v.  N.  H.  Wessely  509. 
n^A«i  E^anaa  M.  Ch.  Luzzatto's  II. 
279. 

est»  E^anaa  v.  N.  Herz  Wessely  III. 
507. 

th->  Bnaa  v.  Abi-Simra  I.  4. 

—  —  v.  Dav.  Cbassan  I.  171.  249. 
 v.  D.  Viial  III.  482. 

err  D"*vrh  E^anaa  I.  103. 

rr-:  t)5  ttV»  III.  312*  I.  311.  II.  41. 

D-3En  tea  ('o)  I.  215.  324.  347. 

■*-!*n       X*Va  II.  39. 

yxn  xVa  III.  375. 

r^sxV*(n)  (Philo's)  I.  334.  III.  90. 

-axVa  II.  318. 

-r«n  -)3X  ^sjia.  tao-wV  -p"»»  npxVa 
I.  46. 

*"".*<Va  III.  30. 
natr-a  naxVa  v.  Mos.  Cbefez  I.  172. 

—  —  v.  Mos.  Serach  Eidlilz  I.  226. 
t-rf-in  narha  naxVa  v.  Schaloin  Blein- 

kur  I.  120. 
nsottn  nsxie  II.  381. 
■)£o>in  nsxV.a  III.  136. 
«npr  pst<Va  v.  M.Toledano  II.  83.382. 

III.  434: 

x'n  en^n  nrxVa  v.  Ela.Flekeles  1.283. 

nfc-jw 'naxVa  1.147.  III.  505. 

-,ax  ruft»  ill  246. 

Vxo  naV^a  III.  449.  ed.  II.  237. 

yvrn  niVa  I.  371. 

-v.xs  e?  y*a~n  nVa  II.  163. 

E-V»a  nanVa  v.  Jch.  Low  b.  Josua  II. 

38.  263.'lli.  489  (2). 

 v.  Ahr.  Choj.  Mohilcw  II.  386. 

na*h  ra!":?a  III.  6.  ed.  Jona  b.  Jakob 
T!l.  103.  ed.  Abr.  Roman  III.  164.  (I. 

63.  216.  II.  185.  187.) 
n»»™  nxann  nahVa  II.  50. 


rnsra  nahVa  Cp)  I.  9. 

^  niahVa  v.  Isr.  Jafc  II.  7. 

 "v.  Abr.  Maimuoi  II.  290. 

 v.  Mos.  Naebmani  III.  5.  315. 

I.  35. 

 v.  Salmon  b.  Jerocham  III.  204. 

 v.  Abr.  Sutro  III.  399. 

 v.  N.  Trabotti  III.  437. 

nttrjV»  III.  543.  545. 
<*i  an'nV  *->h  r-anVa  I.  162.  132.  III. 

las: 

Ca*  n*anVa  ('o)  I.  83.  ed.  II.  331. 
ntax-r  "hv  v.  Jos.  Iba  Cbajjun  I.  160. 
ed.  IL  2. 

 Cp)  v.  A.  Low  b.  Mose  IL  265. 

rnsorn  *>a.  I.  283. 
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an  npin  nfcy«  v.  Masud  Chaj.  Rokacb 

III.  164.  Ii.  75. 
cj^  n»yi;  ('o)  I.  188. 
•^as  "na?  nwytg  III.  186. 


n-i*n  nfcy*  11.48.  1.233.357.  III.  341. 
c^ypyn  n»y«  I.  370. 
■»•>  -w»  vgl.  *i  ntoyi?. 

—  -  v.  Gedalja-Mose  I.  323. 

 v.  Akiba  Bär  b.  Josef  ed.  Josef 

Juspa  b.  Naftali  II.  116. 
a-p-ns  "by»  I.  240. 
DN-ti?»n  v»ytt  ('o)  I.  139. 
n^fcytt  v.  Äbba-Mare  III.  499. 
pvfcya  s.  unter  -,e.O. 
V«n£  *aV«  yc  c^boi  Pi»'?»»  1.329. 
nns?t  II.  42. 
n-na-n  p^te?»  Co)  III.  90. 
nB>*(n)  II.  156.  155. 
•jp^rr  -,a  nsa^tt  v.  Jon.  Altar  I.  42. 

'278. 

p-iein  •'cVew  II.  286. 

n-o^o  pVa»  I.  282. 

e^ns«  PiVyctt  v.  Is.  Abravavel  I.  14. 

 !  v.  Nech.  Mc.  Lacbmann  II.  215. 

 v.  Jo.  Polak  III.  110.  ed.  Dav.  Hi. 

Scbrenzel  289. 

B"n  "B-.Ett  III.  24. 

■ps*sn  n»Ctt  I.  40. 

>»ntr  "px  PBtt  III.  540. 

ntc-tnn  nnaaVxn  nntts  I.  57. 

•n^  p"a  PPBtt  III.  231. 

na'y  P-a  nrc«  III.  30. 

Kittjn  nPEtt  v.  Sal.  Finzi  I.  281.  lat. 

mit  Anm.  v.  B.  Rittmeier  III.  161. 
-intn  npfitt  v.  Mos.  Galante  I.  314. 

—  —v.  Abr.  Rovigo  III.  178. 
c»n  npc>3  II.  193. 

r-^n  yit?V  nPE/c  II.  147. 
n-rViyn  nPEtt  III.  137. 

p-»:©7tn  ^nB  hp-t«  II- 

rrchv  nns*  III.  222. 

Vi-ran  -rnVpn  PPEtt  I.  92. 

nrox  r?»  V«  rjPEQ  III.  140. 

BaonnV  npjnn  -vV  rjPEtt  II.  299. 

nsrisn  rjr.E^'lI.  292. 

■o^-ten  'oV  rjPE«  III.  58. 

-tn-Vpr?  ^V-y:»  V»  npB>s(n  'b)  III.  57. 

cd.  Jak.  Goldenthai  1.  337. 
rrfai«  hv  npB>?  I.  184. 
rjPEi?  zu  yaw  -ii<a  II.  142. 
npB«  zu  B\v:p  neVtb  II.  400. 
casi^-V  p^npEja  II.  299. 
imn  p-nrBtt  1  286. 
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"ItT?"       f1^1?1?^  I.  71. 
DiVrirro  ;o\>  pinPB»  I.  153. 
pnhPE»  zu  nUi  p;e*  des  Jos.  di  Traul 
Ii!  23. 

pihPBtt  zu  M"»»  v.  M.  Lublin  II.  230. 

t  i  * 

t»  m'sl>  pThPt»  I.  107. 
n«io  paatt  Cp)  I.  196. 
■nn  pTt'aia  v.  Dav.  Abi-Simra?  I.  3. 
v.  Dav.  AUachul  I.  43. 

■p»a  P^s»  I«  43. 
n-nia  v.  Dav.  Altschul  III.  519. 
prnttn'  -v-att  III.  518.  II.  77. 
vnsn  Pia«  I.  196. 

f    '."TT  -    t  ' 

ne»  Pistt  I.  196. 
cwi  Pia»  I.  49. 

Dan  ni«  v.  Bar.  Heilprio  1.  372. 

-  —  v.  Bar.  Hi.  Skahl  III.  314. 

■fing  na»  1.  25. 

wttV'pi  WEsn  P5«»att  III.  345. 

rtp-nn:»  Ptosis  III.  231. 

nrtPrj  y^n  psoatt  II.  359. 

•htj»  psostt  ('o)  I.  56. 

picEs  Vstt  v.  Jeh.  Is.  Hentschin  I.  384. 

_  11  v.  Dav.  Svevi  III.  399. 

rv«i  r*»  4- 127- 132- 14L 

146  ) 

nynr«:  Ire*»,  II.  325. 
na  PE:stt  I.  34.  III.  398. 
^  II.  208. 

V»pp;  nastt.  II.  198.  III.  43.  (I.  399.) 
rncsnV  tna«  II.  339.  III  231. 

T    ;    T  T        I  ••    I  - 

bqsV  tpaio  ('o)  v.  As.  de  Rossi  III.  173 
(2).  ed!  Hi.  PbilipowsLi  85. 

 v.Sam.  Zoreflll.  555. 1.410.  322. 

D-«vitt?  Patt  III.  373. 

ptasttV«  riysoa  "t  nVxptt  II.  303.  III.  402. 

nsttttV«  p->»Vm  rrc-tp«  II.  291. 

pi-ints  "HD*«  ■)«  P-.wVn  ritt-rptt  II  29 1 . 

tr*^  mnoh»  yo  hn»^«  ntt-rptt  II.  291. 

*jV*>  *?ptt  I.  128. 

t:jc  ölptt  III.  158. 

pVr.p  Vvtpw  I.  56. 

Vstn»-»  mptt  v.  Mardechai  b.  A.  Low 
fl.  326".  247. 

 v.  Menasche  b.  Israel  11.357  (spa- 
nisch). Ilebr.  v.  Mardechai  b.  Mose  u. 
Eljakim  b.  Jakob  326.  357.  Jüdisch- 
deutsch v.  Chaj.  Arbicb  I.  49.  II  357. 

 v.  Jeh.  Sallaro  III.  229.  437. 


^pna  -rptt  v.  Bar.  Kalai  II.  162. 

—  —  v.  Bar.  Ihn  Jaisch  III.  213.  217. 
p^nbi  ai»K  hy  nma  -rptt  II.  12. 
»nw  Vj»  rpna  -i:pr  II.  12. 

rc^an  nnptt  ll.  2*20.  1.  222.  III.  417. 
.  E^h  niptt  v.  di  Bozzolo  I.  129. 

—  —  v.  farca  I.  142.  252.  II.  54.  402. 
ed.  Sani.  Cnses  I.  147.  ed.  Jakob  b. 
Naftali  II.  24.  ed  Miiir  b.  Efrajiro  343. 

 v.  Cb.  Koben  I.  1 58.  ed.  Sal.  Proops 

III.  122. 

 v.  Sal.  lbo  Gebirol  I.  323. 

 v.  Jakob-Lissa  II.  21. 

 v.  M.  H.  Seligsberg  III.  310. 

•oa  p-^My?  B,*fJ  "»i5^  3*7. 
nxarj  Tptt  v.  J.  Bär  b.  Petachja  I.  86. 
Iii.  330.  ed.  Mose  b.  Bezalel  II.  396. 

 v.  Chajjiiu  Koben  I.  158. 

 v.  J.  Low  Pochowitzer  III.  108. 

am  Hfl  o-»rj  o*tt  ^p«  III.  61. 

jjsia  "^ptt  I.  359. 

d^nstt  ^ptt  ('o)  II.  242. 

-iStttt'i  hjjtt  ('o)  I.  355.  31.  edd.  III. 

T250.  446* 
Platin  n3B»tt5  "iSttttn  r?;»tt  ('o)  ed.  III. 
322i " 

D"Xinn  yptt  III.  157.  ed.  II.  136. 

Cjb  Vjtt  1.  343.  (176.) 

yin*  hy  *j»tt  I.  25. 

7»p»(n  '0)  I.  74. 

D^ax  nsptt  I.  82. 

tt-iptt  v.  Ldw.  Philippson  III.  87. 

tniBtt  enptt  I.  369. 

Bni.Bio  «^ptt  HI-  450.  II.  137. 

e-ij?  «np«  I.  H4.  314. 

—  —  V.  S.  Cahen  1. 139.  ed.  Efr.  Hada- 
mard  352. 

 v.  Elijja  b.  Asriel  I.  235. 

 v.  Jak.  Scbalom  Koben  II.  195. 

mljvrjk  p-iK-ip«  III.  551.  I.  83.  168.  187. 

II.  79.  183.  241. 
vip  ^»iptt  v.  Chaj.  Abulaßn  I.  16. 

—  —  V.  Efr.  Cbajjut  I.  162. 

 v.  Sal.  di  Oliveyra  III.  47  (2). 

 v.  Sal.  Plessner  III.  107. 

 v.Jos.  Samigo  111.231.  ed.  Ascher 

Forios  I.  286. 

ant  n»p^  II-  34L 
■m'-vh  n'tt'  11.  324. 
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o^BBwn  nxia  v.  Sal  Abigdor  I.  3.  6. 
185. T 

 v.  Jak.  Pietosi  II.  58.  25. 

vh  nn",«  I.  56. 

V.^n'nxna  III.  127. 

C-Tin-^rj  ^--t  nana  I.  278. 

Vttprrp  nana  v.  Jech.  Glogauer  I.  336. 

—  —  v.  Jech  Landau  11.216.  (III.  371.) 

Va-rrr  rujpa  v.  Ah.Sim.  Spira  III. 
371.  Excerpirt  v.  Jech.  Kindeies  II. 
189. 

■^na  rmna  v.  Bär  b.  Naftali  I.  85. 

 v.  Isaschar  b.  David  II.  146. 

 v.  Jeh.  Kahen  II.  196. 

inbn  rana  v.  Dav.  Bachner  I.  134.  II. 

197.  " 
ansn  nana  II.  322. 
rhan  ''V^V         ^"V?  219« 
no;a  nxna'  (4o)  I.  383.  ed.  II.  327. 
Diso  n»*i)s  II.  309. 
ö-o^rj  D^jitt  nx-itt  ed.  II.  347. 
nrrtaw  ov?rar:a  C:pa  nana  III.  331. 
ro  insn  "fr*  rsK-ja  II.  194. 

*Tt  «ST*  H«  82. 

Dt&k  niKia.  v.  Ldw.  Carreto  I.  146. 
_  _  v.  Meir  Iba  Gabbai  1.  312. 
ajas?.:  rr.xna  II.  328. 
rvma4.*!?  n*iX")^  v.  Mos.  Alscbeicb  I.  42. 

ed.  Jäkel  b.  Mose  II.  13. 

 v.  Mose-Seeb  b.  Elieser  II.  401. 

«h  ni«a4.*rj  rietna  v.  Mos.  Alscheich  I. 

41.  ed.  Jos.  Ibö  Saruk  III.  248. 
a'n  rViKarxn  rrttoa  v.  Mos.  Alscheich 

1.42. 11.72.  ed.  Israel  b.  Abraham  147. 
■jnwn  rnKna  (*o)  II.  151. 
y;s?n  r\*»"(»  I.  69. 
neoV  nana  II.  218. 

rata  ni'Va-sa  v.  Sam.  Care«  1. 142.  252. 

—  —  v.  Jekutiel  b.  Nacbum  II.  54.  III. 
402. 

n'a'ita  n*!*Vanio  Cp)  v.  Jak.  Zahalon  III. 

541.  1.  78.  266.  ed.  Dav.  Schweigers 

III.  302. 
mtan  ni»Vjna  I.  396. 

«Wfi  I.  418.  II.  302(2).  III.  7. 
nyvp  Kn-sa-a  III.  49. 
Spnitn  -a-na  II.  325. 
Vitjh  *?^a  II.  325. 
m»  ^-c-rva  ('o)  I.  340. 
■>as  -na  1.  396.  III.  432. 


nstthtn  naa-ia  v.  Is.  Abravanel  I.  12. 
ed.Jos.Scbalitb  III.  260.  ed.Thobijja 
Foa  427. 

 v.  Ah.  Airandari  I.  34. 

 v.  Ascher  Ansehe!  I.  46. 

 v.  Abr.  Nansicb  III.  16. 

wf-rn  '>  natsian  nasna  v.  Sal.  Chelmo 

i:  172.  - 

ec:V  Na-?B.  v.  Jos.  Lasch  I.  60. 

—  —  v.  Raf.  Jampele  II.  27.  I.  77  (2). 
380. 

 v.  Is.  Loria  II.  258.  39. 

 v.  Nalan  b.  Samuel  III.  22. 

 v.  Raf.  di  Norzi  III.  40. 

 v.  Abr.  Zahalon  III.  541.  477. 

II.  21. 

2m  tm        KBna  ('o)  I.  231. 
yx)  »ana.  v.  Mos.  Ibo  Cbabib  I.  153.2. 
336. 

 v.  Landau  II.  88. 

 v.  Raf.  Koben  II.  198. 

 v.  Sal.  di  Oliveyra  III.  47. 

 v.  Jak.  Pardo  III.  67. 

y.vh  KB-ia  ('p)  I.  123. 
a?ya  Rfca  III.  164. 
-Q-i  «sa  III.  29. 

-  :        r  - 

TiV.tt  **Q  Co)  I-  257. 
-»na  t<xa  I.  92.  II.  342. 

•  TT         r  - 

va-aa  nxfea  III.  15. 
n©a  rata  I.  42.  II.  215. 
rvma«  aafca  III.  209.  543. 

r  ■  1 

Vapa  rpntoa  III.  12. 

ftos  nvafca.  ed.  Mard.  Tama  III.  408. 
226.  1.17. 

 v.  Jos.  Ibn  Kaspi  II.  306. 

^x>a  v.  ISaflali  b.  Samuel  III.  11. 
•jivkV  Wtea  III.  127. 
-mV  ^s'»e  III.  66. 

•  T   I  * 

"1*?  V^rtoa  JI.  405. 
aV  -hu/ya  I.  394.  ed.  II.  324. 
T»a©tt(n)  III.  283. 
ia  i^swa  III.  381. 

rrtanVa  rv>a»a  III.  245.  (116.437.543. 

55'4.  1.  281.) 
art  rraaea  III.  417.  (416.) 
ona?  -ja  rtca  II.  393. 
rvia^na  oa^ra  II.  264. 
nahVa  rpwa  III.  430. 
Knnan-j  «nwa.  I.  36. 
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yinx  pn»»  I.  281. 
msn  I.  109. 

"yw"  III.  343.  ed.  II.  167. 
vea  na-«»»  I.  278. 
V5»>?(n  'o)  s.  unter  'c . 
pV»  reo«  II.  390. 
ajjy;  pisxo«  v.  Jakob-Ahron  II.  14. 

 v.  Jak.  Ibn  Najam  III.  16. 

ns-^w  Vt«  III.  502. 

"sfc-rjn  -5"?  "I-  '95-  Me>  Franzoni 
I.  297.'  ed.  Gers.  Soncino  III.  352. 
(I.  169.) 

m:»a  v.  Jeschaa  b.  Sira  III.  340. 
*\irq  III.  206  ff.  ed.  R»b.  Stephan  384. 

Hebr.  u.  französ.  v.  Sal.  Cabeo  309. 

Vgl.  nfc's»  -Wtt  u.  rrchv  -»Vwn  -\po  . 
nui«  ■'Vctt  II.  195. 
amVn  t]o»  ^»ts  III.  254.  (283.) 
ns-n  ncx  I.  108. 

V*^a  III.  208. 

toa  ^Vwa  v.  Jakob  b.  Mardechai  II.  23. 

—  —  V.  Is.  Goldschmidt  III.  208. 
o*»sn  "hv/o  I.  328. 

-»s»*50  1.  144. 

mxai  pjsrjm  es»  III.  386. 

o*-!ja  •'u^V  cy  'Vbo  II.  141. 

c-ratt  -»cr;»^  's  cy  -»V«»  II.  147. 

-T32WX  y.vh  oy  -<Vwtt  III.  208. 

-pal       'a  ey  -Vria  ed.  III.  434. 

n'p  es»  ^wis  II.  405. 

^msn  eiann  es         1.  286. 

D-Vino  ^«a  II.  210.  ed.  Jos.  Schalith 

III.  260  (I.  126.) 
tssck  f«Va  c^r.w  *Vwn  II.  203.  III. 

322. 

p^p^i  e^»n  «ve  -<Vett  III.  205. 

vi    j  •  -  •  .... 

D-sa-'P   DJ»   p^nbi   C'i^n    -r»  ">V»tt 

c-c-.-b/i  III.  205. 
rrtcfio  ^V»>3  III.  206  ff.  Vgl.  ^t»  uad 

—  —  ed.L.  H.  Löwenstein  11.270.  III. 
208. 

 v.  Salm  Aschkenasi  III.  72. 

p^Vcx  n^pjrn  ey  r/chxt  III.  158. 

c^r»'('c)'v".  Mos.  Wall  ch  III.  196. 

492.  II.  210. 
py^r«  yvewa  I.  (13  )  14.  (15  )  ed.  III. 

252. 

DiV*  y-icr»  III.  435. 

p-an  p-vsdxj  v.  Sal.  Ibn  Adrat  I.  20.  25. 

 v.  Mos.  Pereies  III.  76. 


«ihn  Pnise»  II.  148. 

«"ür1?  Pi^-"*-  I.  40. 

nens  nVirctita  II.  222. 

r\*h  rvHBSTa  ('o)  I.  99. 

DP?  WM  v.  Jak.  Isr.  Emden  I.  242. 

—  —  v.  Jecbiel  b.  Petachja  II.  32. 
nar»  III.  168.  ed.  II.  103. 

n-i-p  njec  11.294  ff.  ed.  Abr.  Ibn  Jaisch 
ebend.  ed.  Dsv.Pizzighton  295.  rd.  Me. 
Katzenelnbogen  ebend.u.I/9.  ed<1.  drei 
Anonymi  293  ed.  l)av.  Nunez  Torres 
ebend.  ed.  Israel  b.  Abraham  148. 
ed.  Jak.  Tunisi  III.  452.  Deutsch  v. 
El.  Soloueyzcek  349.  II.  2'J9 

-rn,  an,  an  p"vp  ps©»  ed.  Sal.  Leoo 
Templo  III.  415. 

tt%2  n-i-P  p:»to  Co)  v.  El.  Soloweiczyk 
Ii.  2il9.  III.  349. 

caa-inV  p-iip  n:r«  ('o)  ed.  Noach  Chaj. 
Hirsch  I  397. 

 ed.  Me.  Katzenelnbogen  II.  179. 

PV3BC  ed.  Abraham  b.  Reuben  I.  10.  ed. 

Isr.  Götz  341.  II.  40.  ed.  Menascbe  b. 

Israel  40.  356.    ed.  Josef  b.  Israel 

40.    ed.  Sam.    Perlhefler   III.  78. 

Hochdeutsch  v.  Juh.  Jak  Rabe  u.  zwei 

Anonymen  II.  45. 

pian  Pi»3«a  mit  grieeb.  u.  lat.  Hebers. 

v.  Herin.  van  der  Hardt  I.  3«3. 
PPS  tj?  'b  cy  nv:»s  II.  385. 
7.3i  aj5  c-iB  cy  rv:sia  I.  239. 
R-natnai  eaetn  'a  cy  pi»s±e  II.  25. 
w'-ini  ä'-p  tr.-.a.  cy  nv:ss  HI.  451. 
cci-ib  cy  p'.»3un  II.  40. 
o^n       p*.»:»«  I.  311. 
?p»Vx  p;s?«  III.  518. 
p^ns  n'3,  p;cxj  I.  246. 
ntvhx  *sn*  p;rn  I.  86.  III.  56. 

 v.  Lasi  b   Josef  II.  223.  ed. 

Mose  b.  Lasi  309. 

 v.  Elieser  Nin  III.  35. 

 v.  Elieser  Slonimer  III.  345. 

 v.  Elieser  Trillinger  III.  447. 

cd.  sein  Sobn  ebend. 

*?r>9  I  224. 

c^.n  p:r«  II.  41. 

c«an  p;sp3  v.  Mos.  Chagis  I.  155.  cd. 
Israel  b.  Abraham  II.  148. 

 v.  Joser  aus  Samosc  II.  133. 

n^-r-oh  P;ra  III.  136.  (137.) 

wV» -2?  pjö»  v.  Elieser  Lasi  1.233. 

 v.  Elieser  Jebuda  I  233. 
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tr*n  v.  Mc«ch.  Salm.  Kohcn  Ii. 

197. 

 v.  Zern.  Landau  II.  219. 

 v.  Mos.  Porto  III.  117. 

nja-rn  uswx»  nrnsn  1:9»»  1.  300. 
pisx  bi«»  ('o)  II.  378 
Dnrtn  t3|wx:  III.  4.  224.  I.  19. 
anrs  übw»  III.  75. 
tn^n  -jisV  tJB»is  II.  329. 
pna.  t:?«»  III.  319. 

BiVw  üb»»  v.  Jak.  Isr.  Emden  I.  242 
(2*1).  ' 

 v.  Sana.  Romanelli  III.  164. 

y-ixr:  tcs««  I.  196. 

'•.•TT  - 

D-inn  •,bbtc*c  20. 

C"CSttn  "ubb>:  I.  369.  81. 

rrxnrn  n:BStt  ('0)  v.  Haja  b.  Scberira 

I.'  356.  ed.  Is.' Albarffelloni  31.  ed. 

Kilos.  Trietsch  III  446. 
niJ?=»n  "»üaett  I.  355.  ed.  III.  250. 
E*-Kern  n:Bett  ('o)  v.  Hnja  b.  Scberira 

f  355.  ed.  Is.  Albartfelloni  31.  ed. 

Elieser  Trielscb  III.  446. 

o*übwts  I.  318. 
n^Wn  V?  Vp.e»  I.  141. 

v^bj?  io« 

ncsi  p-ib«  ('0)  v.  Kalonymos  ed.  Jak. 

Goldenthal  I.  337.  II.  165.  308. 

 v.  Is.  Athias  II.  299. 

V*p**(n)  II.  283. 
V2  342. 
nten?  apx:  I.  242. 
ecsV  p:ptt  III.  201. 
©a^tt  pntt  III.  65. 
■jttantriB  II.  241. 

rjfl.»  HI«  418. 
Vav»  pspw  I.  398. 

pjpig  II.  143.  382. 
nsns  p'iang  I.  86.  324.  377.  II.  9.  III. 
T56  (2).  179.  ed.  Dav.  Iii.  Scbreuzel 

289. 

mcn«  "i»>*ir«  III.  47. 
crW  npis  ill.  340. 
w;  pr»  II  248. 
?i;rntt  I.  95. 

1 

«n"*?a  I.  28.  III.  330. 

—  —  v!  Mose  b.  Reuben  I.  77.  II.  401. 

ap**  rrma  I.  37. 


Vk«w  -,tcm  III.  3. 

y-x  ^tck:  II.  224. 

"^n  ™*aa  I-  10-  0.  258. 

ke*bj?  itrr?  pn*23  I.  10.  ed.  Dav.  Hi. 

'Schrenz«!  III.  289. 
b>  «run  1^3  n|«7  "v™,  "«V;"  Pioaa 

trh-iB  III.  253. 
b-3*,p=i  Eitras  v.  Herxheimer  I.  387. 
c-s-txn  E-K-35  ed.  Rob.  Stephan  111.385. 
toa  n-5-cxn  onraa    t.  Mich.  Adam 

l!  18. 

rn  05»  B-ateMn  B-iras  t.  Sal.  J.  Mulder 

11.404. 
pnsn  Mi  II.  248.  I.  110. 

-r«  (*D)  III.  549.  170.  (1.  10.140.) 
ed.  Jos.  Al£isr  1. 38.  ed.  Josel"  b.  Abra- 
ham II.  109. 

('Ott)  v.  Jehuda  ba-Nasi  II.  45. 
nra'v.  Sal.  Jizcbaki  II.  87. 
VTTT  ^-.i  II.  193. 

D-n-ia  v.  Jehuda  ba-Nasi  II.  42;  ed.  Sal. 

Jizcbaki  87. 
qov  ikbs  ans  II.  206. 
yij-c  nn:  III.  232. 
yx*M  nrj3  I.  5. 

ins  III.  472. 
kbvb*  «nn?  I.  220. 
pfctti  pinrsa  III.  449.  247. 
rrean  pAa-.a  II.  339.  255.  I.  23.  95. 
trAp  nna  I.  10.  ed.  Mos.  Almosnino  40. 

ed.  Me.  Frantoni  297. 
■jiaaV  yq  o-Vn:  III.  107.  1.  91. 
rrrJta^  noia  ed.  III.  78. 
rnsnYua»  'oV  pncoia  III.  473  (2). 
E^hn  rs>  tpa  III.  481.  1.  21.  II.  259. 
piVpp         III.  282. 
nr.o^  -jpia  I.  360. 
y-c-in  -vra  III.  232. 

•vra  v.  Jehuda  ha-Nasi  II.  42.  ed.  Sal. 

Jizcbaki  87.  Lat.  übers.  III.  458. 
-,*iwe»  ins  III.  340. 
ytrcv  nnni  I.  171. 
p-,-r-.ttP  in  III.  495. 
ö-rprj  -n:  v.  Jecb.  Mich.  Glopau  I.  336. 

cd~.  Israel  b.  Abraham  II.  147.  (113.) 
 v.  Chr.  Ludw.  Schlichter  III.  276. 

B5P3  III.  9. 

(■jivx  Vp?  III.  78.  I.  150.) 

Vs»x  ^ps  v.  Kai.  Affendopulo  I.  20. 

—  —  v.  Dav.  Asulai  1.69.  Ii.  74.  III.2I4. 
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nyron  V>P3   v.  Hi.  Katzenelnbogen  aof 
*Ch.  Wolozin  III.  535.  IL  178. 

par  ferjj  I.  120. 

tirtn?  Vn?  II.  178. 

bwr  Vps  I.  69.  223.  HL  U. 

pnie  Vns  I.  69. 

tipt  ^h;  I.  86. 

rva«  nVnj  v.  Is.  Abravaoel  1.  14.11.292. 

 L  v.  Mesch.  S.  Koben  II.  197. 

 v.  Meir  b.  Elijja  II.  343. 

1»*sa  riVij?  v.  Binj.  b.  Daniel  I.  117. 
__T_  v.  B.  Wolf  Hamburger  I.  359. 

 v.  Isaak-Wolf  IL  146. 

D-»rj  rVhs  ('o)  I.  409. 

pVps  v.  Jak.  Naftali  Gnesener  I. 

336.  172. 

 v.  Jakob-Abrabam  II.  13. 

 v.  Jakob  b.  Abron-Binj.   II.  14. 

381.  ed.  M.  N.  Meiseis  347. 
 v.  Jak.  Hfilbronner  II.  179.  1.371. 

—  —  v.  Jak.  Naumburg  III.  25. 
hx^iy  pVps  v.  Asriel  b.  Mose  1.  66.  ed. 

Jebuda  b.:  Mose  II.  39. 

 .  v.  Piocbas  b.  Asriel  III.  101. 

p?P3  v.  Hi.  Cbotsch  I.  177. 

—  —  r.  Z.  Hirsch  b.  Josef  I  395.  (IL 
23.)  ed.  Mos.  Sakkuto  III.  202. 

 v.  Z.  Hi.  Tuchführer  III.  450. 

r.y=w  rV*5  III.  234.  95. 

ttnrn  K-rrns  nyrc  pVh?  III.  234. 

ftrcv  nVns  ed.  Dav.  Hi.  Scbrenzel  III 

289.  "'" 

ani  km  ^amw  P^Pa  III.  70.  ed.  Israel 
b.  Abraham  II.  147. 

n»-«V  ttps  l!  333.  III.  186.  ed.  Jona 

bi  Jakob  Ii.  104. 
I1!»»  PUSP3,  V.  Meo.  Zijjon  Gewitscb  I. 

332.  1H.  551. 
■p»*  pi»P5  v.  Sam.  Papenberg  III.  64. 
qosn  pbps  (HL  2.)  ed.  Jona  b.  Jakob 

Vi.  104. 
P*P3  «P3  ('0)  I.  161. 
ppicto  Vb  rtjpca.  III.  325. 
Itan  *tj3  III.  106. 
-son  yü3  ('0)  III.  143. 
Ö"<j?e5fw  *t:a  v.  Bär  Pinsker  III.  104. 

—  — "v.  Abr.  Nat.  Wischnitzc  III  524. 


esttya  •'rüs  v.  Sal.  L.  Heilberg  I.  371. 

325!  II.  170.  293.  312. 
 v.  Cbaj.  Jak.  Sluzki  III.  346. 

Bnr*w?  ",?ü3  v.  Nat.  Sim.  Kalkar  IL  164. 

rnsna  PV3  II.  154. 

Tin  T3  II.  195. 

Kinn  ■'E**3.  III.  440.  I.  69. 

t)ev  -pris  I.  153.  35.  III.  3. 

rr-H3  i?  tjpi-»  ^.«3  I.  153. 

*8«w  -gra  III.  544(2).  2.  II.  84.  382. 

B*J5V>£3  v.  Mos.  Amarillo  I.  44;  v.  M. 
Hendel  3*0  ;  —  v.  Marderhai  b.  Jakob 
II.  23;  v.  Jouatan  b.  Joser  105;  v.  El. 
Levila  241  ;  v.  Menachein  b.  Merse- 
burg 352;  —  v.  Ah.  Sahooi  III.  189. 

D*pvx3  des  Dav.  b.  Josef  zo  pV-s»p  p-i*p 
I.  199. 

0^n*t:        r>*n>r,i  B*pi*3  1.  5. 

tt"n  V?  ant  *n«:V  B-pus  I.  292. 

T>n  'o«V  b,5?*3  I.  73. 

cVwfcarj  'o?  B-js«aa  v.  Me.  Eisenstadt 
I.  227.  ' 

 v.  Dav.  Griinbut  I.  345. 

en:;rj  "na*  'oV  b^jji»?  I.  229. 

TjVni?  '0>:  C^-.»3  III.  120. 

■c^-visn  'ph  B^ttS  II.  351. 

Ens  an  "»pbw  'oV  B*j3«ta  II.  23. 

k-th  ^jj»  'oV  o^nus  I.  218.  II.  8. 

C"»7»  'oV  cp«3  II.  241. 

yVn*'qV  c-p^3  III.  443. 

tfnr?V  P^Vnn  'O  V?  B-jsflas  III.  440. 

cs'tt-in  V?  n-p.tt3  III.  19. 

Ennax  n*a^os  ('o)  II.  257. 

"SPi-»  ia  ^s?*w  'ni.  pi-ipoa  III.  329. 

ph-i"ttt  E'J.a.  L  50. 

VKnci  prvtaT  e-ars  I.  274.  11.258. 

rth^hn  B?b  II.  252.  ed.  Dav.  Hi.  Schän- 
zel III.  288. 

c^-ta»  fcyb  ed.  III.  289. 

B^aw  E^b  III.  417. 

n-ttn"'  piapEa  II.  392.  I.  147. 

p*iinn  p-xVes  III.  58.  I.  255. 

n-'fiO  ?;Bb  I.  158. 

im  ©es  I.  134. 

n»n  we:*i  tit  ce3  I.  283. 

C-«»Pr;  SE3  III.  535. 

rxonn  »E3  II.  232.  I.  175.  ed.  1. 

rrvrr  ©E3  v.  Mos.  Frankfurter  I.  295. 
'ed.  Sal  Proops  III.  122. 

 v.  Jeh.  Low  b.  Israel  IL  39. 

trp-*  rteps  III.  177. 
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D'BiJt  PBb  v.  Cbaj.  Alfual  I.  36. 

 v.  Jeh.  Messer  Leon  II.  231.  ed. 

Abr.  Connto  I.  185. 

■>Vpe:  *-V-.pb3  397- 

trV-.PE?  v-  Nafl.  Hirz  Treves  III.  445. 

nft&V  nV»K  *-Vpe3  I.  397. 

•psn  ?2»  *Vpe5  I.  326.  335. 

Vs?c*;  rs3  v.  Löwe  b.  Bezalel  II.  267. 

ed.  Mose  b.  Bezalel  393. 
 v.  Isr.  Sainosc  III.  232. 

■j4hB3  Co)  »•  unter  'o. 
•>3B  yns*  II.  40  4. 

tjorn  n-rpj   v.  Sabbatai  ba- Koben  I. 
20 1.  II.  98.  199. 

 v.  Abr.  Lafiado  II.  221.  III.  214. 

 v.  Jos.  Iba  Kaspi  II.  301. 

pix-s  -12*  c-ss  7;:  I.  8. 
■w»st  nn^s  III.  308. 
-rssn  pnp:  III.  276. 
D-rji»  -13  II.  209. 
Vs-ar  ->3  I  1.  200.  ed  156. 

-5  I.  227.  ed.  330. 
■'h-'TÄn  13  I.  190. 

mie  ns  v.  Mos  Pisante  I.  320.  (217.) 
■  II-  105. 

 v.  Löwe  b.  Bezalel  II.  267. 

 v.  Samuel  ha-Koben  III.  238. 

rnnp  -0  I.  85. 

-!*ttn  -13  ('p)  v.  Jak.  Isr.  Emden  I.  212. 
»m  nh  HB«  n?  v.  Bar.  Bendel  I.  102. 
cnx  Pttes  v.  Abron-Samuel  I.  26. 

 v.  Abr.  Danzig  I.  196. 

-in  Pttws  IL  383. 

D^P  PK33  v.  Menascbe  b.  Israel  II.  356. 

 v.  Abr.  Cbaj.  Oppenheim  III.  49. 

*y*?n  1^2?  ne»?  L  411.  ed.  II.  396. 

P3-*S5t  2VI3  Iii.  510. 

D«h "a"P3  111.501.  I.20I.ed.S.  H.  Weil 

in.  501. 

nxor;  3^3  I.  185. 
•vs-n  2-P3  I.  395.  401. 

TT"  T 

y,B?n  2-P3  I.  390. 

(n«2h  pia"P3  [zh]  I.  7.) 

P2t^  p^ps  v.  Abron  b.  Natao  I.  25. 

—  —  v.  Pincb.  Ilorwitz  I.  411. 
t3B»*n  p*a-p:  v.  Cbaj.  Alpa>i  I.  37.  II. 

T56   ed.  Sal.  Franco  I.  289. 

—  —  v.  Jakob-Lissa  II.  22. 


09*0»  p-n'-Pi  v.  Hi.  Katzenelnbogen  II. 
'178. 

 v.  Löwe  b.  Bezalel  IL  267. 

 engl.  v.  AI  M'Caul  11.337.  Hebr. 

v.  Stanislaus  Hoga  I.  404. 

 v.  Is.  Natao  III.  22. 

 v.  Samuel  ba-Lewi  III.  239. 1. 189. 

BiWn  po-ps  (4o)  IL  365.  28.  283.  I. 

213.  406.  III.  508. 

0 

('o  =  "ISO ,  welche  vor  hebräischen 
Bücheriitela  gewöhnliche  Bezeichnung 
trotz  ihrer  in  diesem  Index  geschehenen 
Beschränkung  auf  wenigere  Fall«,  wie 
an  längs  bemerkt  wurde,  doch  immer  noch 
oft  genug  beizubehalten  gewesen  ist.) 

pVb  pko  III.  40.  (I.  60.) 
o*»rj  rnfc,  w»V  Ken«,  pVb  pno  ed. 
il.  25. 

cV.rp  2?20   III.  79.  ed.  Dav.  Olteo- 
sosser  59. 

"JH^'B  '"5  a»aq  111.79  ed.  Elj.Carmoly 
"l.'uä.'ed.  Naflall  b.  Mose  III.  II.  ed. 
Dav.  Hi.  Schrenzel  289.  (489,  2.) 

"Mt»31  np  Q3»  n-PPa  '-1  2:20  III.  59.  80. 

0*(5""»r?  *T)rJ5  2*20   III.  326. 

naxüVx  rriVaa  ('o)  I.  166. 

13 an--  kp'^AO  II.  45. 

•wno  v.  Cb\  Aroheim  I.  54;  v.  M.  J. 

Landau  II.  218. 
2>  yan  -i-j-rq  II.  220.  III.  417. 
y^y  -iv-o  I.  242. 

P2»  V©   -IÜ-TO    I.  157. 

mm 

•nVtma  nVtP  -n-o  II.  258. 

T  -  V    '  J 

«hm  127  psbp  *t>-tö  III.  444. 

pj*-j  ynt«n  PN^tt  ^a  th->B  c*  p^bp  n--?o 
III.  445. 

p'iVbp  -vnq  ed.  Gers.  Sonrino  III.  353. 

tosi-i  ins«  p*>EP  n».*:o  III.  198. 

to  ey  pitEp  -w-ro  v.  AI.  Behr  I.  98. 

p-tEP  ""v-q  II.  184. 

n-ro  v  El.  ba-Saken  III.  198. 

Cnn2«j  -ho  II.  168. 

pnrtT«  -ro  I.  218. 

nan  -.tvVx  -no  III.  477. 

kü-ti  N2-*  in-»x  iTO  I.  34.  ed.  Jona  b. 

JakobH.  103. 
nana  -170  II.  389. 
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Misns  -nn  v.  Binj.  S.  Godenes  L  331. 
—  —  v.  Wolf  Heidenbeim  L  37JL 
t:>         v.  Jos.  Kolon  II.  261. 

 v.  Efr.  Salm.  Margaliot  II.  327. 

t:>n  nrfi  v.  Josna  Benveniste  L  107. 

 v  Mich.  Juspa  II.  L5_7_.  III.  ftL 

rJspVnj  -j-^3.        II.  Hl. 
p*,-r«in  n-10  v.  Jecb.  Heilerin  L  372.  ed. 
Low  H'ilprin  373. 

iT  WjBTttV  nininn  asa  III.  19JL 

■>"?  ed.  Hi.  Edelmann  L  222. 

 ed.  Mose  b.  Jose  II.  397. 

*j»ü-.BU  mann  -hp  L  liL 
cm»»  V-rV»  mann  -hp  L  222. 

...  r  r  -  "         *.-  - 

pp.B  V»  man  -hp  III.  160. 
rsyrrj  -np'l.  aSL4L  II.  273. 
nnctnn  mja  IL  ULL  III.  LH. 
""mn  -np  II.  Ul. 

BnttT  rnn  v.  Cbijja  b.  Gabriel  L  123. 

 v.  Saad.  Longo  II.  255. 

snni  üy  Cjnt  -hp  L  237. 

-na  IL2H5.  ed.  Dav.  Hi.  Schreozel 
III.  28iL  ed.  Isr.  Sifrooi  322. 
n5»n  p*paw  VpV  rfnaff*  -hp  L  54. 
tnnB  oy  p-nav  ro  III.  397. 
O/man        355  L  36JL  IL  5JL 
•n»Vn  -hp  II.  iL 
•nVm  nri^  nie  IL  260. 
ceoia  c^V  -hp  IL  389. 
Vrran  pae>        III.  421* 
cn-ttta  -hp  III.  467. 
nh'Vtt  ro  L  371 . 
p-pV»  *no  III.  185. 
npiren  no  III.  198. 
rr-;*:iV,i  nnnpn  "'Vtp.tt  -ho  III.  423. 
n:«a  -hp  L  127. 

17 en  -hp  v.  Löwe  aas  Ostrob  II.  263. 

 v.  Jak.  Scborschiaa  III.  286.  356. 

-hp  III.  'ifil- 
prn-io  -hp  L  3  IQ. 

mrV*n  rinsvi  p*3->*»  c»  prrrVo  tb 
pp  )na«ü  -np  »i  V?  -ju^  -nßa  D^i 

NT'*TQ-i"">T  I.  25. 

rm.37  -hp  v.  Deb.  Aacaralli  L  5JL 

 ('b)  v.  Mos.  Cordovero  L  187.  II. 

187. 

 (2)  v.  Jak.  Isr.  Emden  L  242, 

 v.  Jose  b.  Jose  II.  108. 

m-3?n  -hp  v.  Jak.Sebalom  Koben  11.195. 

t      -1  » 


aVa  mia»  -hp  L  5_L 

r'ini  n*EipP!)  "nsjn        L  liL 

«an  ßVij?  re  IL  107. 

Kr?  üh\y  nio  IL  Hilf.  (I.  6LJ  Hebr. 
mit  Lieber«,  n.  Comm.  v.  Job.  Meyer 
208;  besprochen  v.  J.  Fürst  iiHL 

ei-iB  c»  «an  taV-j  ito  v.  Jak.  lar.  Em- 
den IL  108. 

 v.  EL  Wilna  II.  10K. 

fmxa  ri©  P.J>  trR^  dVj»  no   v.  Ch. 

Sundel  IL  1118,  III.  3JLL 

p"a*p    n?i«i    kjcitj    ks->    dV«>  -ho 

D^nrca»  I.  242. 

•  T  I 

nVasn  -hp  II.  150. 

TT»-- 

nü-nw  'n  arpV  naj?  -hp  L  2112. 
nn-np  340  L  ÖJL 
yK-iKj^cip  rac  IL  521.  32JL 

nJ7?o      "^7°.  L  266. 

rrp'na!)  piyp«  355  III.  500. 

pia^hp  rqa  v.  Elj.  Götz  b.  Jakob  L  340. 

 hebr.  u.  lat.  v.  Willemer  III.  5JJL 

■m^  mji  L  113  IL  21L  III.  412. 
0**7**»}  c-'SfP  mj2  IL  43, 28L III. 421. 
nVßp  -hp  v.  Chananel  L  163. 

 v.  J.  N.  Mannheimer  IL  321. 

 v.  Mose  Rafael  IL  4M. 

 v.  Dav.  Pardo  III.  6_L 

 v.  Hirsch  b.  Chajjim  III.  \  13. 

 v.  Is.  Satanow  III.  3Ü2. 

 zum  span.  Penlateacb  III.  4fi5. 

p-C'sn  p?np  in:«  n^EPn  -itp  L 
40t. 

p^pVü"1»  canptt  pVep  tb  III.  436. 
qpv  -ips  'b  py  nsEP  ran  III.  185. 
p*^EP  -inp  v.  Ahron  b.  Josef  L  24, 

 nach  italien.  Ritual  L  4iL 

 v.  Saadja  Fajjami  L  266. 

 v.  Elj  Götz  b.  Jakob  L  aiü, 

— -  —  v.  Menascbe  b.  Israel  II.  3^8. 
D*p',*Jp"H  Pinan  er  piV.  p  tp  III.  120. 
»•ns  ü?  P'iVEp  -17p    v.  Salui.  Ledier 
II  228. 

 v.  Z.  Hi.  Sandele«  111.321. 

nss  vpp  33a  HL  349. 
3i*a  n*»»p  ntp   v.  Wolf  Heidenbeim  L 
370. 

 v.  M.  J.  Landau  IL  218. 

 v.  Sal.  Löwi«obn  IL  271. 

nnna  •ntp  v.  IL  Cohen  L  182. 
—  —  v.  HL  Rapaport  III.  13JL 
 anonym  III.  130. 


Bibl.  jodaica.  III. 


rinnt:         —  ■»•m  »so. 


018 


am  «n  rnrtü  ^70  ('p)  v.  Elcbanan  b. 

Samuel  I*  229*fl 
p-vp  "n-jp  Ul.  2. 
riVu»  v!  Jos.  Ibo  Esra  I.  257. 
otni  prro  II.  66.  179.  292.309.  1. 165. 
^>p-n  nns  praso  I.  38. 

.-Tf         t  r 

-rxVpr:  pvaro  I.  348. 

_  J_  v.  Mose  b.  Daniel  II.  396. 

v»  -r,o  v.  David  Amsterdam  I.  198. 

 v.  David  de  Lida  II.  247. 

ph*"».  P"na  t'o  II.  210. 
-nann  -1*0  III.  6. 

Vswrjn  -*o  I.  »75.  II.  30.  165.  III.  4Ü4 

-nrpn  nie  I.  170. 

enr  *v.o  II.  383. 

ras-)».  "Jio  v.  Jos.  Chiquitilla  I.  175. 

paa-ren  -rio  ('p)  v.  Abraham  ha-Koben 

Tl.'  194. 
•mbip  -»10  IM.  247.  (286.  356.) 
n«»sn  -ro  I.  1. 
D»n  n*o  I.  254. 
mii  nVn*  nta  I.  168. 
raicpn  -no  I.  327. 

p<iWv.  Jos.  Chiquitilla  1.175.  III.  494  ; 
v.  Mos.  Sakkulo  111.201;  v.  S.  Ostro- 
polie  ed.  Dav.  Hi.  Schreuzel  289; 
v.  Gabr.  Warschauer  494. 

(pixttn  ••irtp  Piro  III.  231.) 

an?'n  n-ro'  ('0)  I.  163. 

rni'pn  ni-ra  III.  494.  (2  f.) 

ni^nrj  nira  ('0)  I.  170. 
*>-t*io  I.  228.  II.  138. 

T  T 

"*-no  II.  138. 
nüto  v.  Jehuda  ha-Nasi  II.  42  ;  ed.  Sal. 

Jizcbaki  86. 
y-to  mo  v.  J«*h.  Arj.  da  Modena  11.383. 

'ed.  Abraham  b.  Salomo-Chajim  I.  10. 

ed.  Mose  b.  Bezalel  II.  396.  ed.  Jak. 

Treves  III.  444.    Latein,  übers,  v. 

Aug.  Pfeifer  II.  384,  v.  Tbora  Hyde 

ebeod.  Deutsch  v.  Fr.  Alb.  Cbristiaoi 

ebeod.  u.  I.  178.   Jüdisch -deutsch  v. 

Ascher-Aasebel  II.  384. 
pnip^  a*p  v.  Ahron  b.  Menacbem  I.  25. 

 v.  Ascber-Aoscbel  I.  57. 

n^cn?  era;p  III.  19. 
kpobt  «os?»o  II.  402. 
rn»*2j-iBn  ^«s»o  III.  138. 

»    F    -  - 

nii3*in  *3P0  ^s-tt-o  II.  25. 

c-wo  s.  auch  e*i*©  . 

—  v.  Natt.  Hirz  Treves  III.  445. 


»»fett  Kpy-o  III.  265. 

reo  v.  Jehuda  ba-Nasi  II.  42;  ed.  Sal. 
Vizchaki  86. 

iiyr^  v.  Chr.  Dav.  Bernard  I.  112. 

 v.  Dav.  Sereiro  III.  316. 

nn->Vo  v.  Simon  b.  Mescbullam-Salmaa 
Dl.  336. 

D-o-TpV  rrtrVo  III.  373. 

D*e*nj5  hy  nn*Vp  II.  330. 

mrrVo  jüdisch-deutsch  v.  Jak.  Teplitz 
ed.  Jeb.  Bäk  1.81,  ed.  Henoch  381  ;  — 
v.  Ab.  Kara  II.  1G9  ;  v.  \.  Koben  198; 
v.  Sabb.  ba-Kobeo  199;  v.  Mos.  May 
336;  jüd. -deutsch  ed.  Mose  b  Bezalel 
3U4,  mit  Coinm.  eb. ;  —  v.  Dav.  Op- 
penheim III.  50 ;  v.  Gers.  Soocino  353 ; 
v.  Ah.  S.  Spira  371  ;  v.  Abr.  Spire- 
Levy37l;  v.  Jos.  Tbob-Elem  424. 
S.  auch  r^n'^p  'p  . 

piP^Vp  '3  v.  Segelmessi  III.  307. 

tos  p*rpVo  ed.  Mardecbai -Zemach  II. 

327. 

c*:*ttTC-  p*p*Vo  I.  62. 

rirani  -w«a  cy  pp  D*ae*»-;i  2-5  pirr« 

111.252. 
'oi  *}t*b  ans«  rv*rVo  I.  308. 
»a^npix  p-TA  hy  ptpVo  I.  377. 
mB  B*  piP'Vp  v.  Auerbach  I.  71. 

—  v.  Sabb.  Bass  I.  93. 

 v.  Mos.  Biidioger  I.  135. 

 v.  Mardechai  b.  Jehuda  11.325. 

_.  y.  Mose  b.  Bezalel  II.  395. 

 v.  Mose  b  Josef-Bezalel  11.397. 

 v.  Z.  Hi.  Suudeles  III.  397. 

-vasie  'b  ßy  p'in-Vo  II.  206. 

n'p  e*  pmvVo  v.  M.  E.  Slern  III.  387. 

 v.  Jak.  Teplitzer  III.  417. 

-nto*.  k'p  cjp  pM-pfep  II.  195. 
-ip'aV  o^-ttre  pip-Vo  III.  185. 
Pp.'ferv-sn  yVo  III.  315. 
nV-Va  p^b  v.  J.  Löw  Pocbowitzer  III. 
108. 

 v.  Abr.  Meo.  Porto  III.  116.  (I. 

193.) 

pp:teV  pVo  v.  Jos.  Chaj.  Karo  II.  177. 

—  —  v.  Efr.  Ah.  Loria  II.  257.  , 

 v.Jak  Reiseber  III.  149. 148. 150. 

nV;Va  nnitt  pVb  II.  239. 

T  W 1  • 

0**p  Dp  v.  Men.  Asnrja  I.  56. 

—  —  v.  Chajjim  b.  Zebi  1.  159. 
x»rT|  t«*p  III.  447.  I.  180. 
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a«o  III.  353.  Vgl.  Vviä  riare  'q . 
nq*ttq(rj  'p)  I.  152. 
cttsn  ntmro  II.  197. 
■jns  p'a-cp  I.  127. 

•>5*q  u.  e*a*q  a.  auch  -wo  u^e-ns-e. 

^^iisn  •nursi  "cwo  II.  325. 

rvB^ta  rsttp  III.  500. 

"Oma  'MB  II.  324. 

D*5*q  zu  En  Jakob  II.  334. 

p'tso  III.  559.   S.  -jag  r*»Q  'p. 

V^TOS      43.45;  lat.  v.  Job.  Coccejus 

I.  181 ;  mit  Rascbi  II.  86. 
t»x;V  -yoso  I.  69. 
C'Spjp  III.  2S0. 

risc  r'sjo  v.  Sal.  Duron  I.  216. 

—  —  v.  Dan.  Terni  III.  418. 

e*-wa  m:»o  I.  178. 

^a-xnn  tii  -i:eo  III.  179. 

D"»nn  -n£p  III.  476.  „ 

p'xVsr:  75  rn=-Vn  -stq  III.  186.  251. 

nixVE»n  -nao  I.  131- 

rn?to  v.  I«.  Satanow  III.  253. 

-10-»  "mao  III.  59. 

B-??«  ""vap  III.  463. 

SSar;  rnsVfitt  ^«BO  III.  132. 
sp  v.  Natan  b.  Isaak  III.  22. 

Dnnia»  'o  I.  15.  ed.  Mos.  Frankfurter 
295.  ed.'Klieser  Toledano  III.  434. 

n^x  'p  III.  398.  II.  117.  140. 

■voxn  'p  v.  Jak.  Landau  II.  216.  ed. 
Salm.  London  255.  edd.  Sal.  u.  Gers. 
Soocino  III.  355. 

y->;,x  'p  III.  2i8. 

tr^'n  r-jN  'p   ed.  Dav.  Hi.  Schremel 

III.  289. 
n=n«  'o  II.  296. 
o^v  T«  'p  III.  319. 
minn  'o  I.  170. 
Ci':?r.  mni«  'o  I.  81. 

ni»ni»  'o  vgl.  m»ryiR. 

 _  v.  Akiba  b.  Josel"  I.  28.  II.  165. 

 v.  Saad.  Bechor-Scbor  I.  95.  IL 

258. 

rrsn  rr>n/t8t  'q  I.  175. 
^»«-i  ni»v  nvryx  'p  L  160. 
prirni  'q  I  319.  Vgl.  ni-int«  . 

-nV«  '?    I    230.   ed.  Dav.  Hi. 

Schänzel  III.  289.  Jüdisch- deutsch 

L  230.  Vgl.  n<jrj  n^x  . 
kwt  wi»^k  'o  I.  239.  IL  7.  8.  III.  78. 

T  T    ■  **  — 

335. 


rrnnn  hy  "»rnn:  n»:>t<  'q  IL  381. 
«in  rsWx  'oT  v.  BL  WlIna  III.  517.  ed. 

Meir'b.  Elijja  IL  343.  (41.) 
KttiTi  «an  nr.*hit  'o  II.  103. 

'p  II  338i 
■»OKE^n  'q  ed.  J.  Bar  I.  84. 
IK-vpUrt  'q  IL  20  (III.  138.) 
nsnoim  'p  v.  Paul  Fagius  I.  266. 
miau  'o  v.  Scherira  I.  22. 
Vriaani  niittKn  'p  III.  6. 
n-i'pnm  rtrexn  'o  II.  213. 
rn«r  n:-tsx  'p  IL  163. 
-im  '":w-Vn:nsn  '0  I.  245.  (IL  13.) 
msnn  nj-icsn  'o  III.  501. 

ITT        r       ■  i  r 

roncNn  'o  111.266.  ed.  Abr.  Ibn  Usqne 

46:i:T 

ma^ni  rii-cxn  'p  I.  267.  III.  401. 
t:w''v  P-:-.ttXH  'q  ed.  III.  463.  (266.) 
m-rrro  r-.-itt»  'o    v.  H.  Lax  II.  226. 

T  -. 

Vgl.  m-rnt^  miu  . 
niweso  rvcx  'c  v.  Chr.  Freudenreich  1. 

298*  Vgl.  n:«s;  rrp»  . 
l-n'r  n:oV  rvV  er  an  p*qsn  'p  III.  84. 
an  tpp«n  'q  HL  85. 
V»xn  'o  v.  Abr.  Kalmankas  IL  165.  ed. 

*    ..  v 

A.  Low  Kalmankas  ebend.  cd.  Salm. 
Kalmankas  ebend. 

Vr?*n  xn'arxr:  'p  I.  3.  6. 

Main  'o  IL  241. 

r  t  - 

■«»-nan  'q  III.  72. 
rran  'o  III.  27.  330.  (II.  35.) 
-Oharj  'p  11.239.  ed.  Jakob b.  Naflali24. 
-;h?  'q  I.  75. 

nn-ij.ni  e-.-ifi  ct  nrrr  r^ria  'q  III.  140. 

(Ü.  338.) 
crrin  'q  IL  228. 
V^p»*  n-a  'p  des  Isr.  Benveniste  I.  108. 

ed.  Franco  289.  Sonst  s.  ha-i'v  rra . 
r*i-is?*aa  'o  I.  172. 
^^■'n■,  -,a  'o  IL  3. 

■j*5  ",a  'p  v.  Ah.  Worms  III.  536.  ed. 

EPr.  tiariamard  I.  352. 
K-vp  -ja  'q  s.  Kn^p  ^ . 
rramx  "3a  'p   v.  Jon.  Eybenscbutz  I. 

262'.  ed.  Gabr.  Eybenschülz  261. 
v^rt  m*as  'o*.  vttr\  -Vra  'o  ed.  Sam. 

France* "I.  287.  (7.  20.) 
P^l^  'o  I.  93. 

rv»xna  *p  v.  Wright  III.  537.  Soo*t 
s.  r-rst^a  . 
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rpna  'o  I.  90.  Hebr.  v.  I».  Säckel  Fran- 
kel ebend.,  v.  Sal.  Plessner  91,  v. 
Is.  Siebenberger  ebeud.  u.  III.  3*21. 

•vohw  *nna  'o  I.  92. 

rvnan  'p  v.  Abraham  b.  Isaak  I«  8. 

 L  y.  Hurwilx  I.  418. 

 v.  Jos.  Kitncbi  11.187.  III.  6. 164. 

am  «n  mnan  'p  v.  Elijja  b.  Meir  1. 237. 
p«.ana  'o  1.4 

a*iü  nana  'p  v.  Mos.  Nerol  III.  28.  ed. 

Mos.  Tacbopik  450.  (50 4.) 
VxVaa  ewa  'p  I.  115. 
n'5W»n  'o  III.  7. 
tr'n-an  'o  I.  125.  III.  253.  252. 
nA-ton  'o  I.  270. 

T 

P*irnt:t3\>  'p  I.  170. 

D-v'Aan  'o  1.21.  II.  259.  III.  480. 

-tt>*  'p  Iii.  51. 

■pn  'p  II.  141.  257.  III.  122.  ed.  Mose 
'  b.  Bezalel  II.  395. 
y,?*n*  'p  I.  187. 

■»»rn  «ri  'o  I.  106.  189.  ed.  Jona  b. 

Jakob  II.  104. 
cs-fln  'p  v.  Men.  di  Reemati  III.  136. 

'?  v.  Binj.  Nabawendi  III.  15. 
tyy^hti  p'»u^  'p  v.  Eis.  Lüpscbütz  II. 

275.'  Sonst  s.  ntrp»«  . 
pHj5<i  'p  v.  Job.  Fortius  I.  287. 

 v.  Mos.  Kimehi  II.  188. 

pi^p^p  'p  v.  Ibn  Gaonacb  I.  316. 

Vt  D^i»  'n  ann  nan©  P«J>T3  '? 
198.  ' 

W^ri  'e  v.  Pinch.  Wilna  III.  522. 
D^rmn  'p  v.  Cbaj.  Vital  III.  480. 
CW-i*  'p  v.  A.  L8w  b.  Meir  II.  265. 
rnwni   'o   des  Jes.  Darscban  I.  196. 
Sonst  s.  rvun^r . 

T  1 

n*»ntn  'p  v.  Uachja  b.  Ascher  I.  76. 

Sonst  s.  n*«n*. 
-rV»jnn  'p  I.  114. 

^Tin  '0       257.  S.  auch  nan-rn . 
ein  TjVn  '?  »•  o-"cp  fiWi- 
an  -jti  'p  Hl.  8. 
ncoton  'o  I.  272. 

fr  " 

piVa/n  'p  III.  330. 
rrcVsnn  'p  I.  316. 
p.-'y-cnr  'o  III.  407. 
Bij>  ma-Vn  'p  v.Gabr.  Poluk  u.  Luzzatto 
III.  109?  Sonst  s.  D-ip  ma^n  . 


p-aVnn  'p  v.  Is.  Alfas!  I.  34  f.  (153.) 

173'.  (II.  324.  III.  5.  315.) 

 v.  Is.  Ibn  Cbajat  I.  332. 

rrVvT»  piaVn  'o  v.  Sim.  Kahira  II.  161. 

(5U:.  302'."'lir.  132  )   ed.  Jebnda  b. 

Jizcba*  II.  35.    Coroment.  v.  Sal. 

Schalem  III.  260. 
•*obV»  «nV  pra^np  'o  III.  64. 
vVa  •»{*\p<ii  cv  "CKB^k  *nV  p^aVnn  'o 

1.295.  '  " 
tjAV  piaVnrj  'o  ed.  Tbobijja-Foa  III. 

428.    '  ' 
pipioa]  rrtaVn  'p  II.  50. 
pjpjn  'o  I.  60. 
nsirnap  pahsp  'p  II.  151. 
pia^up  pamn  'p  I.  164. 
trymp  'p  I.  316. 

piitscnn  'p  I.  395.  Sonst  a.  pintetP  . 
ntoen  'g  v.  Pinch.  Horwila  I.  411. 

 v.  Mos.  Maimani  II.  297. 

"aa.-i«rj  '?  II.  239. 

wfcnn  'p  I.  316.  Sonst  s.  m>*n. 

n»ier?n  'e  I.  316. 

TT.'' 

Csp^pav  'p  II.  151. 

ca»-!n\>  npmn  -p  'va  't  'p  II.  295. 

rwa^n  'p  III.'  5.  4. 

nma«n  'p  II.  243. 

roVjp  -s;:»«)  rrvat  'g  III.  305. 

•rriwen  rifa«?  rrys*  'p  III.  110. 

p'ma^rj  'p  I.  79. 

"p-is»n  'p  v.  Jischm.  ba-Koben  II.  78. 

 v.  Bokrat  II.  82. 

 v.  Isaak  b.  Noacb  II.  144. 

V^t  'q  v.  Dav.  Meldola  II.  349. 

Pisn-atn  'p  v.  Sam.Aboab  1.5.  ed.  la. 

Jescburun  II.  65. 

 v.  Sam  ba-Sardi  III.  245  Anm. 

P^nat  'p  v.  Cbaj.  Chaika  I.  162. 

 v.  M.  Kloppsiock  II.  192, 

pha-  »;m;  P^iatn  'p  I.  142. 

DnxT  'o  II.  297.  (I.  87.) 

Vaant  «o  III.  317. 

DP-jaet  n\  'p  ».  Dnna.«  »nt . 

o^-.t  'p  II.  297. 

piapan  'p  II.  215.  Iü6. 

"jitn  'o  v.  Jak.  Landau  ed.  Mose  b.  Be- 

z'alel  II.  396. 
am  km  yi-Tn  'p  III.  252. 
^pth  'p  I.'  171.  ed.  III.  289. 
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O^ttn  'o  v.  Chajjim  b.  Bezalel  I.  157. 
ed.  Dav.  Hi.  Scbrenzel  III.  289. 

 v.  B.  H.  Ascher  I.  258. 

 v.  Frankfurter  I.  296. 

 v.  Jebuda  II.  33. 

 v.  Sal.  Kluger  II.  193. 

 v.  C.  Rebfuss  III.  U2. 

-toni  d,»h  'o  I.  315.  16. 

V  VI  '  *  *" 

meann  'o  v.  Barach  b  Samuel  I.  91. 

v.  Jeh.  ba-Chasid  I.  170. 
?pinn  'o  v.  Ahron  ba-Lewi  1.25.(110.) 

ed.  Isaak  b.  Jakob  II.  Iii.  ed.  J.  A. 

da  Modena  385. 
■}T3pr  spsri  'q  v.  Jona  b.  Mose  II.  104. 

Sonst  s.  ",t:j:  "^«h. 
 v.  J.  Bär  Ledier  II.  227.  S. 

auch  -jtft  spih. 
ynsjn  pa_:n  'q  II.  278.  279.  Soost  a. 

p'asri. 

msshrn  pvrqnn  'q  I.  169. 

yen  'q  L  163.  II.  142. 

caro  c-j»n  'q  s.  tra/ra  c,,i^- 

n-vphn  'q  I.  183.  Sonst  s^  rrrph. 

tjvrnn  'o'  l.  65.  ed.  II.  257. 

=vk  'q  V?  rnhri  'q  I.  85. 

rünrKj  'q  II  298. 

he;-)  an:  'q  II.  328 

'»h'a'iö  'q  I.  345.  III.  500. 

C-ttJan  'o  I.  170.  Sonst  s.  unter  ü. 

n-n:  -rsr  'q  v.  Is.lsracli  11.151.  Sonst 

s.'  a«ps  ts;. 
T-n  'o  II  294. 

vcnr  'c  III.  200.  edd.  III.  85.  293. 
yEns-n  'q  s.  ■jnrqV». 
BOV»  'o  v.  Ch.  Jos.  Dav.  Aanlai  III.  545. 
(I.  68.) 

lia  -,a  tjq^  'q  s.  y**^. 
nins^  'q  ed.  Jak.  Bäk  I.  80.  Sonst  s. 

n«iiw»n  'q  II.  151. 

rnV  'q  i.  27.  93.  361 .  III.  330  Latein, 
v.  Job.  Pistorios  333.  Latein,  mit 
Comin.  v.  Riltangel  160.  (I.  16.) 

«pt?-3St  k-ieo  aar  n-rsr  'o  I.  28. 

smi  er  m*ar  'c  II.  258. 

C*oi~ib  c?  rrn«2*  'q  ed.  II.  25. 

np»n  'd  v.  Raf.  Meiseis  II.  347. 

—  —  v.  Mos.  Dobruschka  III.  73. 

ns->  'o  v.  Low  Drieseo  I.  212. 


nxn»n  'o  v.  Jona  Ge.rondi  I.  327.  356. 

'Iii.' 6.  ed.  Mendel  b.  Natan  II.  359. 

 v.  A.  Low  b.  Chajjim  II.  264. 

«h-iB  aar  nsn»n  'q  (Gerondi's)  v.  Mos. 

Nigrin  III.  35. 
CK-"1  'o  I.  234.  ed.  Bioj.  Ascbkeoasi 

116.  (III.  75.) 
rrvn  'o  II.  28.  I.  120. 
kö-.t  Vk-»'  'o  II  6. 

'O  S.  W  5?»"'. 

iv*n  'o  v.  Abr.  Ibu-Esra  1.  251. 

r    T  - 

 v.  Jeschoa  b.  Jehuda  II.  64. 

 v.  Seracbja  ha-Jcwani  11.66.  III. 

313. 

 v.  Jos.  b.  Gorion  II.  III.  ed.  Jeh. 

Bäk  I.  81.  ed.  Jos.  Fasi  277.  ed.  Jona 
b.  Jakob  II.  103.  Jüdisch-deutsch  20. 

 v.  Jak.  Tarn  III.  406. 

rnsm  "!»»n  'o  III.  30. 

•  ii    i  •  * 

ah-s?'  «nir  's  s.  abr*  «h»*. 

I  .j-       ......  i  ..  ;  - 

-Paart  'o  I.  170. 
C-n?x  tiaa  'o  s   E^n'Vü  -itaa. 
■npan  'q  s.  ^-ipa. 
nnrsn  'q  I.  1  i5. 

piran  'o  v.  Is.  Loria  II.  259.  ed.  Israel 
b.  Abraham  1 47.  (III.  262.) 

 v.  Chaj.  Vital  III.  480. 

a'm  s'n  r'i'tr.  'q  v.  Is.  Loria  (11.259.) 
ed.  M»s  Trencho  III.  443. 

p'«i  n-5EP  nr:*2  'o  v.  Meir  b.  J.Lüw 

II.  344. 

rV'-ian  pc:a  'q  I.  106-  148. 

yrx  h*  rrVi-ran  pq:a  'q  v.  107.  ed.  Abr. 

Ihn  Gabbai  311. 
nx  V?  "t-ran  rosa  'q    I.  106.  ed. 

Abraham- Gcdalja  8.    ed.  Jed.  Ibn 

Gabbai  311. 
«Vi  V?  nVron  rosa  'q  I.  106.  ed  Abr. 

Ibn  Gabbai  311.  ed.  Sanwel  b.  Jakob 

III.  244. 

an  «Vi  Vy  rrVVian  rasa  'q  1.  1«>7. 
■v      rAvun  no:a  'o  I.  107.  ed.  Jona 

b.  Jakob  II.  103. 
p-nssn  'o  I.  228. 

prp^na  'q  v.  S.  de  Chinon  I.  174.  154. 

II.  64    ed.  Me  Heilbronu  I.  371.  ed. 

Jos.  Poresch  III.  114. 
na-pa  'q  I.  41  1.  (409  ) 
D-c:a?r!  'q  s.  a-ciaV. 
nrajiijn  'q  III.  4.  I.  249. 
Dnrj?*»  'q  vgl.  überhaupt  n-eijrV 
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'o  v.  Is  Loria  II.  259. 
 v.  S.  Ostropolie  III.  58. 

 v.  Warschauer  (III.  494.)  I.  163. 

175. 

mxurj  'o  v.  A.  M.  Cardoso  I.  142. 
—  —  v.M.  Maimuni  II.  292.  47. 

 v.  Serachja  ha-Lewi  III.  315.  5. 

Vi-un  -.itosn  'o  v.  Josef  b.  Jakob  11.114. 
III.  163. 

 v.  Serachja  ha-Lewi  III.  315. 

T!?  ni»»n  '■  mrn  n-rxrj  'p  v. 
Josef  Alfual  I.  36.  II.  292. 

ii  293.  ri  •; 

nyns  -ho  n:o*rj  'b  tc,m  i-tucn  'o  I.  36. 
II.  292. 

VIT!5  1-0  w»*"  'b  K-.rn  iwun  'o 
E.  104. 

et;  -ho  H5»ttn   'b  tt-.rn   nteun  'p 
L  29.' 

ETB-ijj  rs  nstnsn  «rna  kwi  niiwn  'o 

I.  39.  il.  293. 
B-yiT  ito  Tsun  'o    v.  Jeh.  Cbarisi 

1.164. 

mrxM  'p  v.  Abr.  Ibn-Esra  I.  256. 

 v.  Serachja  ha-Lewi  III.  315.  5. 

1.  35. 

Barths  'o  v.  Abr.  Ibn-Esra  L  255.  II. 
188. 

 v.  Woir  Heidenhein  I.  369. 

D-^xttn  'p  II.  151. 
r^aaus»«  'p  I.  256. 
nrssrj  'c  I.  24.  (II.  56.) 
c-.na^rj  'o  I.  256. 
cjrnian  'p  III.  62. 
c^nixrj  'o  1.  22. 

T«n  'o  v.  Jakob  b.  Isaak  II.  lü.  82. 
ed.  Samuel  b.  Muse  III.  240.  Sonst  s. 

B*n»«tt  TA»  'o  v.  San.  Jos.  Koben  II. 
199. 

nio  mVmd  'p  I.  245.  252. 
nr-£77  'p  III.  253. 

Vson  io:o  'o  N-.rn  ri-.ifcn  'p  III.  508. 
tao*n»V  ninsn  's  I  38. 
rtna  BT  ^ea-j»&  mT«xH  'p  HI.  253. 
yr-zn  'p  v.  is.  I»*er  b.  Wolf  II.  154. 
 v.  Mos.  Muimuni    II.  310  295. 

(133.  I.  80.  III.  262.)  Deutsch  v.  El. 

Solowe) czek  III.  3l9. 

 y.  Sim.  Oppenheim  III.  52. 


EoannV  «rr?  's*c  C^Sttts  n2n«i  y^n  's 
II  295. 

B-ttitnrn  o^sarre  'p  II.  152. 
p'*o  &%m  'p  Iii.  272. 
0">"nEin  ETtSrpo  'p  II.  151. 
ninViian  'p  I.  256. 

-i«»*n  o  v.  Sal.  Ibn  Gebirol?  I.  254. 

ed.  Jona  b.  Jakob  II.  104. 
 v.  Jeh.  Ibn  Kalaz  II.  163  ed. 

Jakob  b.  Naflali  24. 

^7V£"     11  3HI  h-  (MI.  54*) 
=r?;  r'?~?  'a  ny  -rnT*n  'p  ed.  Jona 
b'.  Jakob  II.  103. 

njtrntn  'p  II.  109.  III.  163. 

E^n  c*tt  'c  v.  Cbaj.  Horuitr  III.  409. 

Sonst  s.  C">n 
"3»  c-m  e«w  'p  v.  Ch.  Horwitz  111.409. 
B"*«rxj  'p  II.  56.  I.  37. 
"25»  '?  l'll.. 321. 

ViVoe  'p  ||.  185.  ed.  Gers.  Soocioo  III. 

352. 

•r-ßisri  'p  III.  439. 

rvxrjV«  'p  s.  r-xrjVic. 
rx-hxn  *'o  II.  278. 
iuo— >nV  nsr:>*xn  'o  I.  338. 
Vx'iVe  'e  v.  t.hiskijja  b.  Abraham  I. 

176.  Iii.  317  (1). 

C-pVtt  'p  S.  B'SV». 
B*an:a  'o  v.  M.  W.  Christian!  deutsch 
1.  180. 

 v.  Abr.  Clausener  I.  180. 

 v.  Juspa  Hahn  I.  355. 

 v.  Jakob  ba-Lewi  II.  21. 

 v.  Jos.  Troki  III.  448. 

H5»n  bits  B«ar:itt  'p  III.  456. 

ntfeen«,  c-p-^a  dj  B-anata  'c  I.  401. 

rn^n  'p  II.  28. 

n^-aun  'p  II.  322. 

B^ypttn  'p  II.  151. 

-ißp-sn  'p  v.  Abr.  Ibn-Esra  I.  256. 

 v.  El.  Mi*rachi  II.  381.  ed.  Gers. 

Soncioo  III.  353. 
B-nBöttn  'p  III  245. 
™Vr*n  'p  III.  63.  S.  auch  mVyis. 

n-!"p7Tc  'p  s.  auch  rv»'o:?*£. 

  v.  Sara.  Ibn  Athar  I.  71. 

  v.  Is.  de  Leon  II.  232. 

 v.  iNissim  b.  Ascber  III.  35.  36. 

->Nb»n  'p  II.  387.  ed.  277.  III.  197. 
nmsn  'p  II.  155.  156. 
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-ttsVpn  -Vwoij  V©  '?  "1.35.  ed. 

Jak.  Guldenlbal  1. 337.  Sonst  8.  Ppb». 
P'Xfcn  'q  v.  Ahron  b.  Elijja  1.  23. 
—  v  Joserb.  Jakob  II.  114. 

 v.  M.  Maiiiiuni  II.  301.  232:  295. 

311.  312.  III.  7.  Hebr.  v.  Iba  Tobon 

403. 

 v.  Nechunja  b.  Kana  III  27. 

 v.  Sabbalai  ba-Kohen  III.  72. 

 v.  Mos.  von  Zürich  III.  550. 

rp'jtja  naipa  rns^n  'q  III.  559. 

Vvra  Pix«  'q  v.  Mo»,  de  Coucy  I.  189. 

.ed.  Ger».  Soncino  III.  353. 
errc^-V  n-stj  'q  II.  302. 
-,epr  ris»  'q  I.  186.  II.  54. 
PE-aisn'  'q  III.  194.  II.  25. 

»v~^  '?  '"•  ^8. 

-iieeü  np»  'q  $.  n=e«i  njiia. 

r.:j.'zr:  'q  I.  4M. 
n*y,s^;  'q  I.  163. 

r*»Vintt  'q  s.  '»ai  p*»V>H3. 
^-n*n  'q  II.  324.  I.  35.  (410.  III.  77. 

275.) 

•^--vc-  a*  ^5--)«n  'q  I.  102. 

D*j;*i£2  c?  ^-.^n  'q  III.  431.  ed.  ib. 
P22"!«  'q  I.  175. 

ysrisn  *o    I.  355.  31.    ed.  Elieser 

f  rietsch  III.  446. 
•»Vcx:  'q  vgl.  ••Ve«  u.  pto^o  "'Ve». 
•w-sr-;  Ba-irp«  'c  1.260.  111.207. 

D-Vr»  'q  v.Mos.  Walch  III.  190.  492. 
II.  210. 

-P«  nrqa  'q  I.  237. 
c-?:i  -ncna  'o  v.  Dav.  Gans  I.  317.  ed. 

Ur.  b  Abraham  II.  148. 
prna  ena  'q  I.  161. 
kxxiih  'q  II.  310.  I.  160.  III.  109. 
d-ds-  'q  III.  35. 

Vx-»-  pti^t  c*yj  'q  I.  274.  II.  258. 
P-tt-75  'q  II   109.  III.  163. 
«Bsp  'q  v.  Jeh.  Charisi  I.  166. 

 v.  Abr.  Ibo  Chasdai  I.  169. 

 v.  E*ger  |  224. 

 v.  Moses  Mendelssohn   ed.  Dav. 

Friedlander  11.363.  1.301.  (III.  253.) 

 v.  ST.  Ibn  Palaquera  III.  63.  ed. 

M.  C.  Bisselicbes  I.  120. 
picsnn  »bbh  'o  s.  pcsnn  sc:. 


y*iit3  'O  v.  JT.  Lippm.  Miiblhaasen  II. 

63.  403.  ed.  Th.  Hackspan  I.  352. 
 (das  alte)  II.  404.  403.  Vgl. 

'■an  vn«. 

t-:a»n  'q  II.  114. 

•v.jnn  'o  v.  Jeh.  Chajjug  I.  160. 

 v.  Mos.  Chasan  I.  168  Anm.  2. 

 v.  Jos.  Chiquitilla  I.  175. 

 v.  Ibn-Esra  I.  257. 

 v.  Ab.  Ibn  Sargado  III.  246. 

(  II.  165.) 

V-nn  -17 in  'q  III.  246. 

'q  II.  297. 
p^qn  'q  III.  165. 

p:rrVo  'q  ed.  Abr.  Spire-Levy  Hl.  374. 

 in  jüdisch -deutscher  Uebers.  v. 

Jak.  Tepliit  ed.  Jeb.  Bäk  I.  81,  ed. 
Ilenacb  381 . 

nsiatti  Ei-^p«  p*h"«Vq  'o  v.  Elcbanan 
ha-Koben  I.  229. 

 v.  Wolf  Heidenheim  1.370. 

rr.-z?  'q  II.  298.  I.  185.  372. 
«an  Way  'o  I.  275.  III.  77. 
Kai  n-!-27  '0  I.  275. 

r  -        r  -« 

nitp  n-:-2y  'a  1.  107.  ed.  289. 

» *     »  -1 

-n2?r!  'o  v.  Mos.  Maimuni  II.  310. 

 v.  Abraham  b.  Chijja  (I.  6.)  cd. 

Hi.  Philipowaki  III.  85. 

 v.  Samuel  b.  Jachja  Jehuda  III. 

2  42. 

ttWtil,  'q  ed.  Eis.  Belin  I.  99.  (360.) 

 ed.  David  b.  Jakob  I.  199. 

 ed.  Jak.  Markaria  IL  331.  ed.  Hi. 

Kalooymus  II.  167. 

 v.  Simon  b.  Meschullam -Salmau 

III.  336. 

P^r-y  's  I.  22. 

ttyy  'q  s.  k-t*. 

yjp         's  III.  403.  541. 

-:t:?n  'o  v.  Jak.  de  Boton  I.  128. 

 v.  Isaak  b.  Abba-Mare  II.  137. 

(I.  207?)  ed.  Jos.  Ibn  Saruk  III.  2*8. 

ed.  Dav.  Hi  S.  hrenzel  289. 

C— .E-0  -r'^yr.  'o  s.  B*-ie:o  Tic*. 

'•ßi  p-rt:?  'q  s.  '13,1  P"it5- 

yrn  'q  I.  163  (2).  III.  494.   Sonst  s. 

'•Dl  -,V3». 

'Iii  V?  'q  s.  unter  Vy. 

p:y  'q  I.  257.  Sonst  s.  p:rr  unter  7. 
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B*njty  'p  v.  Josef  Albo  L  32,  ed.  Gers. 
Soocino  HL  352.  Deutsch  mit  Comm. 
v.  W.  u.  L.  Schlesinger  225.  L  32, 
Sonst  s.  c*n*y. 

•  w  ■ 

V^rc  yy  'b  ey  e*nj*y  'o  Li 
^Ttyn  'o  s.  7rny(n  'o)  unter  y. 
B'vesn  *p->y  'o  L  373. 
ya-x*  c^nxyr:  'o    ed.  Gers.  Soncino 

III.  3  .V.l.  Sonst  s.  yanxi  cn'cy. 
D^ryn  'p  v.  Jeb  Barcellooi  L  82, 
—  —  'v.  Ai.  de'  Rossi  III.  17JL  9JL 
•,«TEr;i   M*"Br   'p   s.  "^niBn-i  rnsr: 

unter  t. 

rt**\sr.  q  L  m  (II.  4JL)  Hl.  2L 

eVW'p  L  353.,  20. 

B^Jan  'c  ed.  III.  331. 

rvreir:  roTJ*«  cn»  D-VyBn  's  L&L 

0^n?n  'p  v.  Sal.  Jizrhaki  II.  82, 

_I  _  v.  Jednjn  Penini  III.  IL  Lit.  aL 

 v.  Ah.  Ihn  Sargado  III.  241L 

T^pch  'p  III.  24Ä, 

etasn       III.  315.  !L  (517.  519.)  518, 

'II."  iu's. 

Vftj  n*n  'o  L  212,  III.  IM, 

■j— isn  's  III.  ~>~>9. 

pinx  'o  L  255,  II.  IM. 

K5-q  -jaV  yo«ftn  'p  II.  2Ö2. 

nVssn  *s  s.  nVap.. 
■  ti-  -  « 

pimyr»  '5  II.  IM, 

nci-p  15  II.  297.  Sonst  s.  n»?-ra. 

PshJ?  'p  s.  nVr-jS. 

nivp  1$  II.  7JL 

r'h'prt  la  L  3JiL 

na-c^n  la  III.  2ÜL 

nsj;n  la  III.  22, 

r:;tn  la  L  23JL 

n-:s-2n  la  IL  2JUL  L  12,  184.  185, 
-ir»nm  a:-ijt  In  L  316. 

t  r  -  *  j  '•• 

yav-.p  la  v.  Jak.  Bäk  L  8Ü,  ed.  Jeh. 
Bäk  &L 

p-a-nj:  la  L  3fiiL 

p^-oy  y.vh  ^n*  nx-njtn  'p  III.  121. 
D-nk  ^  L  2L  (28L  Iii.  57.)  58,  LLL 

rrfean  !a  IL  312, 
■ptn  'o  L  23_L 

rattn  la  III.  9_* 

a-es-iB  'a  cy  px-s-\  'o  III.  48, 
c>rrr|  V»  yvH~\  la  III.  S2, 


n»r->n  la  L  121,  S.  auch  n^n-i(n) 
unter  n. 

hgf-t  .la  L  228, 

Vn-t-i  la  L  228.  ed.  Isaak  b.  Abraham 

II.' 138.  (76.) 
D-rnn  'ja  L  228, 
n»«n  *o  III.  421, 

rr;n  B^tsyn  'p  v.  Is.  Aschkeoasi  L 
fiÜH.  182,  III.  6-  164.  ed.  Jona  b. 
Jakob  IL  142, 

nxiEn  'o  II  IM, 

r  i 

n-KnE"!  la  v.  Bär  b.  Gumpel  L  8JL 
 v.  Ahr.  Wallieh  III.  492, 

'p  L  228, 

n^j:-n  'p  v.  Jona  Ibo  Gannacb  L  316. 
Hebr.  v.  Ibo  Taboo  HL  402. 

 .  v.  Isaak  b.  Elasar  IL  L41L 

rrairri  p^jn«  'p  s.  sonst  rvarttfn  rsVite. 

 v.  C.  Ihn  Chabib  L  152, 

 v.  Mos.  Mini  II.  38IL 

•<-r  sx«*.t:  cshV  tTtsn  ntsc  n*iVK»n  la 

irpx  iilIuL 

mnVxa  'o  L  12,  S.  auch  mpVx«. 

ctV©  rV-x»  '?  03?  n*rVxw  la  L  1 10. 

Nnny^»  aw  'p  a,  '»  a». 

-a»  'a  HL  2Ü4. 

erssrn  la  III.  18, 

wt',v  'p  IL  29-8, 

o*3ii;"'a  hy  'p  L  25, 

^«aaj  'n  Vp  la  L  41. 

■jnVin  'p  III.  IIS, 

C«n  'p  v.  Abr.  Ibn-Esra  L  254. 

 v.  Gabr.  IL  Lippmaoa  IL  24L 

-,t:j:  a*u  C«  'p  L  IM,  . 

^««sw  'p  »•  auch  Vx*rö. 
-ixaei  ca-,Ptt  '«  Vk*c»  'o  Ulli 

t       ;  t      *",  : 

»Va  Vxrtt»  la  IL  3_LL 
e?tt»n  15  L  244, 

ricarn  'p  v.  Klieser  b.  Samuel  L  23i 
rifle©  la  v.  S  b.  Gersoo  HL  221,  522, 

I."  1 1  .  (IL  261.) 
i^vcg  la  III.  lfi, 
c- iy*n  'p  s.  auch  D^ny©. 
—  —  v.  Is.  Alfasi  L  (35!)  36. 

 v.  El.  Bondi  L  125, 

 v.  Is.  Düren  L  218,  (IL  261.) 

yirywr;  'p  L  210. 

c-«7»ri  la  v.  Jona  Ibn  Gannacb  L  316. 
Hebr.  v"jeb.  Ibo  Taboo  III.  442, 
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cw^am  'o  v.  Dav.  Kimchi  II.  185.  ed. 
F.'S.Lebrecbt  227.  ed.  f.ers.  Soocino 
111.353.  Vgl.  unten  p-rA  c-enarrj  'q. 

 v.  Danaseh  Iba  Labralb  III.  249. 

 v.  Is.  Satanotv  III.  251. 

piV*  D^B-um  'p  I.  115.  ed.  Bieseutbal 
et  Lebrecht  II.  227.  S.  auch  vorher. 

 r  ed.  Jesaja  b.  Elasar  II.  62. 

 ed.  Sam.  Latif  II.  22i. 

o^ipn  'q  I.  81. 

pri^p  'q  III.  30.  SonH  ».  p:-£-p. 

msanni  nTn(n  'o)  II.  238. 

rvaaferj  nna^h  p-vp  'q  I.  76  If.  Sonst 

s.  'vn  p-vp. 
pnam  n»npn  'o  v.  Saadja  Fajjumi  I. 

268.'  ed.  Jos.  Schalilb  III.  260.  ed. 

Mos.  di  Trani  412.    Uebers.  v.  Be- 

recbja  Krispia  II.  210. 
^iioshp  'd  I.  166.  ed.  III.  285. 
D^KXttBn  piVnpn  'o  HI.  405. 
pV<b*>p  'q  III.  71. 
nsrcpn  'o  II.  76.  165. 
»'ap  'o  v.  Jeehiel  b.  Jekoliel  11.31.  ed. 
'Sim.'ha-Lewi  III.  335.  (284.) 

 v.  S.  Ledier  II.  228.  227. 

rttBPrt  'q    I.  169.  63.  322.  III.  196. 

Sonst  s.  rjiBP. 
itsq^tyV  n-.BPn  'q  I.  166. 
nfcBPrJ  'q  v.  Elijja  b.  Asriel  L  235. 
—  —  v.  Josua  b.  Jehuda-Samuel  II.  136. 

 v.  Asr.  Meisel  II.  346. 

M5»n  Vsa  n^BP  'q  ed.  Hos.  May  II.  336. 

— '         —  ed.  Abr.  Spire-Levy  III.  374. 

■ft  o>  nißp  'q  v.  Abigdor  Sofer  1.  3. 
«rna  ar  n^BPn  'a  v.  M.  Düsseldorfer 

I.  219. 

 v.  Isr.  Mi?.  Frankel  I.  292. 

 v.  Sabb.  Bass  II.  245. 

 v.  Elijja  b.  Asriel  III.  516. 

n»BP  'o  v.  Büchel  1.259.  S.auch r^Ep. 
K^njün  insttS  p*&bp  'q  I.  315. 
rnB  OJ  pi'^BP  'q  II.  203. 
-maiM  o*-£itt  fln*  yjjji  *nn»  mpep  'q 

II.  '  399.  S.  auch  'w  npsp. 
mmpn  'o  I.  90.  S.  auch  nwip. 
ni.npin  'o  v.  Sam.  ha-Sardi  III.  245. 

ed.  Mose  b.  Bezalel  II.  395.  I.  88. 
(280.)  Sonst  s.  ptonP. 
©■»wnpn  'q  I.  257. 

73W *'q  L218.ed.III.289.  Vgl.  ya»n. 
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rrarcpn  'q   I.  268.  II.  210.   Sonst  a. 
na^tcp  u.  p^siep. 

r  S 

3?  137  K7BB   III.  125.  corr.  v.  Joch. 

Treves444. 
Tirn  x-jed  1.  381. 
xp'j^si  k-ibo  III.  330.  1.  93.  II.  35. 
3};y^n  xrvjpsjn  «^Bq  v.  Jak.  Temerles 

Hl  414.  ed.  Dav.  Tartas  411. 
«na  cj?  KPtjriS"!  X7EB   (v.  El.  Wilna 

III.  520.)  ed.  Jakob  Mose  b.  Abraham 

II.  23. 

"-iBp  III.  126.  ed.  Hi.  Horwitz  I.  409. 
"corr.  v.  Joch.  Treves  III.  444.  Vgl. 

3"\  "31  s"\BO. 
•oxb^k  *nBO  I.  8. 

r   1  -       •■  1  • 

»i^njj-BK  "nBO  I.  292. 

an  -an  -neo'  III.  126.  corr.  v.  Joch.Treves 

444.Commeotirtv.  Dav.Pardo67. 126. 
pwpn  ^EO  ed.  Dukes  I.  214.  Vgl.  160. 
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x;o?:n  "n/rty  I.  331. 
t3"5»t»  D-py  II  196. 
n-ibjrn  -jjy  -iny  I.  22. 
n^xj  c'Vy*  nnn'y  III.  532. 

B 

C?  =  *«■.) 

ml  lat.  v.  Gnisius  II.  41  ;  bochdentsch 

v.  Rabe  45. 
•v*rn  iKB  Co)  II.  312.  III.  108.  (I.  99. 

195.  277.  1*1.  U0.  III.  15.) 
aj?y;  ikb  III.  119  (2). 

»xnn  nxa  I.  69. 

"Sn^n  riKi  1  63.  III.  517. 

•jjj-viBni  nnB(n  'p)   v.  Saadja  Fajjumi 

I.  267.  Hebr.  v.  Berechja  Krispia  II. 

210   ed.  Jak.  Isr.  Emden  I.  213.  ed. 

Jochanan  -  Salomo  II.  97.   ed.  Josua 

Scbalitb  III.  260. 

(3"voarr  -,rnB  III.  160.) 
I  oby^  r'^-.t  II.  22. 

•  HB   I.  69.  68. 

I  t^y*  hb  III.  431. 
p~x  Vy*B  v.  Sabbalai  ha-Kohen  II.  199. 

ed.  Israel  b  Abraham  II  117.  III  72. 
 v.   W.  Tupondhold    III.  450. 

Uebera.  v.  Sau.  Jos.  Fion  I.  280. 
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2"n23>  rtj3*B  I.  256. 
ayE(rt)  III.  109. 

qq'n  pn-a  v.  Jos.  Jossei  II.   Mi.  135. 

cd.  Israel  b.  Abraham  147. 
 v  Jos.  Samigo  111.230.  1.00.  ed. 

Mos.  May  II.  330. 

 v.  Jos.  Taytazak  III.  i  12.  218. 

 v.  Jos.  Ten  mim  III.  410. 

p*c*?2*,  r-:rcT3  11.250. 

pha^  -.!-.£  v.  Is.  Chaika  I.  78. 

I    T   ;  •        -  - 

 v.  Is.  Vita  Cantarini  I.  141.  ed. 

Dav.  Tartas  III.  411. 

 v.  Ls.  Chajjut  |.  102. 

 v.  I.i.  Coriat  I.  188. 

 v.  Is.  Lampronli  11.210.  (178.  III. 

308  ) 

rnbjtn  er.«  II.  117. 
nc»  p-vüb  I.  26. 
•n»Vtt  "B  I.  208. 
-,xpnEVx      I.  2ö7. 
rr^x  ib  II.  383. 
-iX2n  -»b  III.  372. 
B^Ö'j  ^b  II.  198. 
xas'-B  ('o)  III.  26. 
u-£bv  ^3  II.  27. 

p-HJ*.  "B   II.  10. 

B*:ts  ^b  v.  Akiba-Bär  u.  Seligmann  Lew  i 
I  27.  III.  310. 

 s.  Ascher  b.  Jei  hiel  l.  58. 

ü-»b  v.  Ch.  Vital  III.  481. 

waix  nrx  b**e  I.  333. 

~  •    .•  .. 

E^üü'i  v.  AhroD  b.  Josef  I.  24;  v.  Sit. 
ba-Babli  75  ;  v.  Elasar  ba-Kalir  228  ; 
—  v.  Kalnoymos  .s  Lukka  II.  107  ;  — 
v.  Serarh|a  ha-Lewi  III  310;  v.  Jos. 
Ibo  Sole  349;  v.  Jus.  Thob-Elem  424. 

cnta-ar?-  c-j!s»B(n)  II.  373. 
Iite^itt  b*b-*b  II.  206. 
p«irrVp-  d-ci»b  I.  328. 

B— '«1  B*t:**E  III.  100. 

e-ic  -^Vb  v.  Jakob-Lissa  II.  22.  74. 

•  —  ..." 

 v.  Me.  Lelteris  II.  234. 

 v.  Mos.  Porto  III.  116.  437.  543. 

rynaa  tttSB  III.  231. 

y.t-\r.  pVe  v.  Bez.  Cobryn  1.  181. 

  v.  Men.  As.  di  Faoo  I.  275.  188. 

314.  II.  23.  ed.  Simon  b.  N.  Herz  III. 

328. 

 v.  S.  S.  Horwilz  I.  41 1. 

nn-n-  p"a  p^Vb  II.  233. 
ü'Ve(h)  v.  Senior  Sachs  III.  193. 
-  v.  JT.  Lippu.  Zun«  III.  558. 


xb— ih  x?bVe  I.  376. 

W      ■  -,  T    ;    :  • 

rre-xr-  «sb  II.  3  47. 

n-"s  «:b  v  Low  A.  Falk  I.  273. 

—  —  v  A.  Low  b.  Mose  II.  265. 
x^-T  rv-ix  -»sn  MI.  437. 

X2-  rv-x  -5B  III.  437. 

i  -     .  |  -    _  . 

:n  *:3  I.  69. 
rrcrt  ">:a  I.  09. 

T  -  ... 

»■»»rrp  \"B  I.  272. 

(yprrr  r>t"  I.  299.) 

tt'a*  p2  *>y  ys-rr        I.  271. 

-ry-tt  -no  rsp  P2C  p-2-12  Vy  ytj'P"  *:b 

I.  271. 

rvrawt  r«iatt  r*v  V?  j^-rr  I.  271. 
■j-tc'.tj;-  y-iz:.  r*2-ps  Vr  ytj-r:*  rss  1.271. 
pns*.  •'rB  v.  Is.  Chajjut  I.  162. 

—  —  v.  Isaak  b.  Elijja  II.  141.  ed.  Isr. 
b  Abraham  147. 

 v.  Isaak  b.  Saloroo  II.  144. 

V2tt  VE  III.  25. 

*lV»  "?V  Co)     -28-  IM-  330. 

ptcj2  *ob  v.  Mose  b.  Isaschar  II.  398. 

—  —  v.  Mose  Prcrosla  III.  120. 

2m  xn  c-aEn  nx-xi  prr       11.  96. 

E-yn-  nc  i'r  ^?  d":ep  nx^?  r*ct  *:e 
IL  330. 

Vpns  -no  *p  Vy  e-:ep  nx**«-,  t-.vtc  *:b 

II.  330. 

c*rj  -ro  *p  V;  c^rarj  pxiwi  p«a  »:e 

IL  330. 
ve&p        III.  408. 
n2n  *:b  ('p)  IL  350. 
an  P2n  \:b  ('p)  II.  356. 
rvahv  "OB  I.  44. 
prt-jr  b-oe  IL  65.  (I.  155  ) 
p-B;  B-sa  I.  4M.  IL  328. 
(p-tb*  b*oe  1.  389.) 
pr-i-aoK  cae  IL  342. 

P-S-X  ?S"1X  OJ5SB.  IL  159. 
pnp:  PJB  IL  144.  135. 
h'r.i  MOB  I.  243. 

r        ■  v 

VS?*r  rit-B  I.  107. 
2-ncs  IL  42.  85. 

«"S  a?"  «^r02.  n- 150 

"Pan  KP-;^pB  II.  160. 

th-iEü  p*n.\n  bt  -P2-i  xrp*OB  III.  528. 

«h-B  By  "«Pan  xpr^OE  IL  13L 

ppE  v.  Is.  Barki  I.  88;  v.  Is.  di  Castcl 
148;  v.  Elijja  b.  Menachera  237  ;  — 
v.  J.  J.  de  Lattes  II.  225;  v.  Is.  de 
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Leon  232.  —  v.  Sabbatai  -  Eicha  nan 
III.  184  ;  v.  Sanguiaetti244;  v.  Astrok 
Ibn  Schangi  2 < » 1  ;  v.  Jech.  Trabotti 
437  ;  v.  P.  Trabolii  438 ;  v.  Raf.  Tribos 
4  45  ;  v.  Is.  Ventura  472;  v  Kl  Zar- 
Iali5i3;  v.  Jak.Zoror545;  v.  Abigdnr 
Zividal  554. 
V'.f,  pöE  I.  272. 

v*'"!?"]  ü*  1:372  pps  123. 

nav?h  *,:5?a  ppa  III.  445. 
c**5?  "ü^a  pos  III.  34  4. 
aV&p  p?B  Hl.  231. 

-,n:  i::?a  ppE  III.  445. 
^5n  pps  III.  123. 
nsVr:  ppB  II.  46.  41. 
rs*5H  poB  II.  267. 

na?»n  apa  ,  -,-nj  x-v-e  V»  mo  pps 
III.  267. 

r-^y       pps  III.  1 10.  I.  27.  II.  267. 
pianp  *ppB  III.  439. 
uan  -pps  I  20. 

p«=^n  -pps  v.  Abraham  b.  David  I.  7. 

—  -  v.' Ascher  b.  Jecbiel  I.  58.  (376. 

III.  501  519.) 
 v.  Men.  di  Recauati  III.  136. 

p^s/si  nt?T«  vV'bp  '»n  ^ppB  111.439. 
n»h  -pos  I.  20.  II.  3.  III.  224. 
rrapsn  *j5pD  I.  20. 
-so  's.«  ^08  III.  439. 
crihxn  "tJXJp/-  'poe  III.  136. 

P^EO/P  *pOB  I.  59. 

Cp^B  von  Mos.  Galaule  I.  313;  —  v. 

Jeschua-Sain  II.  65;  v.  Is.  de  Leon 

232  ;  v.  Sa  in  da  Modena  340;  —  v. 

Jos.  TarBopoler  III.  410;  v.  N.  Tra- 

bolti  437;  v.  Jesaja  di  Trani  439;  v. 

Mos.  Treves  445;  v.  ülamo  458;  v. 

J.  Valmotono  468;    v.  Ben-Zijjon 

Zarfati  543. 
C3P31  D-pOB  v.  Josua  lleschel  I.  3H'J. 

 v.  Isr.  Isserlein  II.  154. 

pi'm  B-pos  v.Jeh  Low Saraval  III.  245. 

  v.  Jos.  Taytazak  III.  412. 

rwww  B^ppB  v.  Jak.  Firinon  I.  281. 

 v.  S.  E.  del  Vecchio  III.  469. 

p^a«  hy  D"pöB  II.  31. 
Kpppa  s.  unter  xpp^pa. 

II.  361.  I.  116. 
p-a  Vj»b  s.  unter  Vana. 
Vkp.  *j>|  Co)  I.  160.  25«. 


p^flfn  P^rax  cns  D"<VyE(n  'p)  1.  81. 

am  ttr,  pex  p?jtb  II.  180. 

Vtt-v  V»9|  II  23!  1.188  314  III.  124. 

ed.  Simon  b.  N.  Herz  328. 
=PT  "STCJfB  I.  199. 

«n  P5?i'('p)  v.  Isaak  b.  Jekuda  II.  142. 
cd.  Jak.  Bäk  I.  80.  ed.  Salm.  Bürger 
137.  ed.  Jebuda-Lbw  b.  Joel  II.  38. 

TlV?"  r>?J?s  1  212. 

nmeann  n^j?8  III.  479. 

ni  OT-iB  I.  209. 

nashn  d--ie  IL  392. 

Ci'X^  cnnE  des  Mos.  Cordovero  1. 187. 

(86.  314.)  ed.  Mos.  Bnssola  94.  ed. 

(ied.  Cordovero  187. 

 v.  ST.  Ibn  Scbafruth  III.  259. 

onci»  o^-b  III.  75. 

n^S»P  rt  -n?-iB:  I.  155.  12.  41. 

trs-iB  vgl  -KKS. 

"PI  P43K  *:-.B  III.  19. 

n:r»       ^n:3-i3N  'e  I.  13. 
rrntan  Vs>  Vk:3-ok  's  IL  219. 
ca4.B»n  C'tra:  hy  Vxiana«  'b  I.  178. 
aasn  P'n-tx  'b  IL  145. 
a4;*«  'b  s.  auch  unter  ai»N  's  'b  und 
av»  Vy  'e. 

 v.  M.  Arama  I.  48. 

 v.  Jos.  Kara  II.  170. 

S.  Jizchaki   IL  80.  ed. 
Aquiue  I.  47.    S.  auch  ipok  by  'a 
und  -ipon  psaa  'o. 

p^äx  'b  v.  Sal.  Ibn  Ad  rat  I.  20. 
cV.y  pppa  'b  s.  auch  nV>  pj^ha  'o  'e 
uod  y'a  'b. 

 v.  Jos.  Fraoces  I.  287. 

 v.  Jom-Tob  II.  101. 

 v  i".  Moulesson  IL  389. 

Vxp^rv  ^:a-  vnibp  -,::a  'b  III.  398. 

p-»>tt  'P  5?  rrjgsrn  Vya  'b  I.  15. 

ptVepni  p-anan  'b  I.  15. 

■ppsn  r5na  's  IL  261. 

Vttptri^  *Vi3ii  ?r*n*  -»^aa  'b  III.  398. 

a-»»n  ^3-  e  v.  Raschi  IL  80.  S.  aueh 

n^e;n  -»nar  *y  'b. 
V«:         '?  Hl.  231. 
^k»:^  'b  I.  12    S.  auch  Vk»:^  V»  'b. 
n;ann  'b  cd.  Löh  b.  Ahron  IL  264. 
P3B      P^»n  'e  s.  anch       ~*:>n  'b. 

 v.  Jos.  Chiquitilla  I.  176. 

 v.  Jos.  Krzenioiez  I.  193. 


um  'I  v. 

d^Aquine  I. 


Digitized  by  Google 


632  D3»-inV  iznnn  »Tip 


eanannV  «r»hr?  shrp  'n  'b  III.  43. 
xtmrs  73»  *??  n^-.ocnn  'b  1.  262. 

'b  zu  ciB-Mr.  rxitt  u.  ^mn  'o 

r.  Tu». 

cr-ax  ynt  'b  III.  28Ü. 

ein:  *,*Tn  'B  v.  Abravanel  III.  10. 

 \.  Mos.  Alscheicb  III.  10. 

 v.  Abr.  lbn  Ksr«  III.  10. 

 v.  Sil.  Jizchaki  III.  10. 

 v.  Dav.  Kimchi  III.  10. 

jasin  ryr.  's  s.  auch  'w  p-vr:  Vy  'b. 

 *— "v.  Chajjim  b.  Bezalel  I.  157. 

 v.  Jekutiel  b.  Nachum  II.  5». 

p'Vi«  wen  'b  s.  auch  r-bt  'n  V7  'b. 

 —  v.  Mos.  Al  chfich  I.  42. 

 v.  Jo«.  lbn  Jaclija  II.  4. 

—  -  —  v.  Sal  Jizchaki  II.  79. 

 v.  Jos.  Kara  II.  170. 

 v.  Samuel  b.  Meir  III.  239. 

 v.  P.  Wilna  III.  522. 

n;*n:  «y,  Vk ^  'b  a*  p-Vj*  rcn 
11.79. 

yatsn  nhxc  rrc  'pV  cxxiu  'b  III.  I. 
rrssttK  »nsy!  pv:iO*r:  'B  II.  292. 
o^p»?  D*y-t  'o  »icV«3-p  'b  III.  342. 
»n  n-»4.»V  ntenjsn  na  'b  III.  405. 
c^Vs  'b  I.  58. 

nsrVhi  e*  '01  na-nan  'b  I.  217. 
r42x?'  'b  II.  3 46. 

oac-nV  yrann  piV«  nsxaV  'b  II.  363. 
n*r*"3i  n'ö^htD  pia^nV  'b  II.  248. 
•st:p  c'f^y  ittNttV  'b  II.  265. 

n-»os«na  'oh  'b  II.  80.  S.  auch  '■ 
p-wxna  '0. 

'»  11  80  Sonst  s.Vk»:?  V?  'b. 
2rtwT'oV  'b  II.  80. 

n^arjn  V*"»  'oV  'b  II.  80. 

T  | .        ..      ...  .. 

n:^  'cV  'b  II.  80. 

■oxV?  *c?     II.  80.  S.  auch  -a^Vic  V?  'b. 

rtatttn   oV  'B.  I.  142. 

rr-ta-j  'ci  'b  II.  80. 

0*10?  'ö^  'a  II.  80. 

n^stjj         'b  l.  60. 

c^^.bü  nja*  '»  Hl.  273. 

na*n  'b  a.  auch  na^K  V?  'b. 

 v.  Sal.  Jizchaki  li.  74. 


'n  'b  —  tniraa  'c . 

•  •>  •         •  •  M 


na^tt  ri*xc  'B  v.  Mos.  Almosoioo  11.74. 

T  -  •  : 

 v.  Jos.  Kara  II.  74. 

 v.  Abr.  lbn  Esra  II.  74. 

 v.  Jos.  Iba  Jachju  II  74. 

 v.  Joel  Ihn  Scbocb  III.  282. 

 v.  Sam.  de  Vidas  III.  478. 

nnas  p.Vix:  'e  III.  250. 
(  p-.Vpb»  's  II.  146. 
p'exna  '0  rran  tnnr  'b  11.88.  111.56. 
piit  ptittn«  'a  v.  Sam.  lbn  Tabon  II. 

308.  305.  III.  405. 
 v.  Is.  Satanow  II.  306. 

ü*r*rj  'b  I.  252.  II.  402. 

c%aaj  rn-x  'b  s.  auch  c^aaa  n-y«  V>  'b. 

 v.  I)nn  Is.  Abravanel  I.  15.  II. 

306. 

 v.  ST.  lbn  Scbem-Tob  II.  305. 

III.  266. 

 v.  Proßal  Duran  II.  305. 

 v.  Is.  Salanow  II.  306. 

V«"*"  'B  I.  287. 

mWrj  'b  v.  \afl.  Hirz  b.  Meoacbem  I. 
401. 

 v.  Mard.  Loria  II.  106. 

cjnrtn  V>y  pitftn  'a  II.  260. 
rn«c*n  'b  v.  Jch.  Is.  Hentscbio  1.384. 
Vgl.'nnb^n  V,  'b. 

 v.  J.  D.  Zausmer  III.  545. 

pin-o«n  'b  II.  242.  III.  277. 
» - 

p-ax  'o«  'b  v.  Men.  As.  di  Faoo  1.  274. 

 v.  Jos.  Jaabez  II.  I. 

 v.  Mos.  Maimuni  II.  293. 

p^2>:  's«  'b  II.  49. 

pa»  '8«  'b  II.  33. 

p"»«-ia  -s?y;;  'b  I.  256. 

^«>s  'B  s.  auch  hy  'b. 

-  -  v  Men.  Mari  li.  346.  III.  208. 

 v.  Jos.  Iba  Jachja  III.  208. 

 v.  Sal.  Jizchaki  III.  208. 

C^r"^  H~}iy  3m"X  "'VtriB  'fi  II.  4. 

e*?^!  nnp  V?  ca«-iV  njexr!  'b  v.Jeh. 

Charisi  I.  165. 
 ed.  Tbobijja-Faa  III. 

427. 

pVn  pnth  roetar  'b  II.  292. 

n^srun  'b  II.  88. 

pimai  e^-it       p*»jt>i*n  'b  I.  58. 

mnny  p:»»=      III.  51«. 

%  'S  n»B  Pii»  b  II.  293.  III.  403. 

an  pjBtt  'b  III.  289. 

D'jra:  'b  v.  Jos.  Kara  II.  170. 
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trs'nh«  D^M^aa  'b  v.  Sal.  Jizcbaki  II. 

79.~S.  auch  'ij  '3  V?  % 
->03>  "npi  nn/nn«.  c,«*23  'b  v.  1s.  Abra- 
"vanell.  12.  edd.  El.  Son'ciuo  u.  Josun 

b.  Gerson  III.  352. 
n^aippi  D^aa  'b  v.  S.  Jizcbaki  II.  T9. 
D^aicK")  o^R/aa  'b  s.  auch  'n  '3  V*  'b. 
 v.  Is.  Abravanel  I.  12.  edd. 

El.  Soncino  u.  Josua  b.  Gerson  III.  352. 

 v.  Sal.  Jizcbaki  II.  80. 

Vxaa-ia«-?  csSck-j  c-.yaa  'b   ed.  Jak. 

Pidanq'ue  I.  280. 
■'ashj  'b  III.  2. 
-aina  'b  III.  253. 
■rto  ^-na  pVbpp  tüto  'e  III.  136. 
m-as  To  'b  I.  187. 

pta'on  'b  I.  171. 

ai»«  'o  'b  III.  240.   Sonst  s.  avs 
und  ai»«  V*  'b  und  ai»«  'o  hv  'B. 

uyy  rrn»  *°.  '?        153«    Sonst  s. 

cVa>  pa-pa  'b  u.  y'a  'b. 
n^aVn  'p  'b  v.  Sal.  Jizcbaki  II.  88. 
—  — '—  v.  Jonalan  b.  David  II.  104. 
rrvap  'p  'B  a.  auch  nn*s-<  'p  V?  'b. 

 v.  Jeb.  Barcellooi  I.  87. 

 v.  Botarel  I.  128. 

 v.  Elasar  b.  Jehuda  I.  228. 

 v.  Saadja  Fajjumi  I.  267. 

 v.  Jakob  b.  Nissim  II.  25. 

 v.  Mos.  Naebmani  III.  6. 

 v.  Jos.  de  Saporta  III.  244. 

 v.  Ab.  lbn  Sargado  III.  246. 

^Vx-s*  pha-»  'nfc  nn-a^  'o  'b  II.  285. 
•üCT-.JO  n:^«n  'o  'B  II.  133. 

S.  aucb  -vw  'B 


^BK  'o  'b  II.  187. 

...  .    .  - 

u.  ^n:  55»  B. 


-  : 


»nTJ  'p  'B  a.  aucb        h*  'b. 
—  —  —  v.  Sal.  Jizcbaki  I.  250. 

 v.  Abr.  lbn  Esra  I.  250. 

 v.  Mos.  Kimcbi  I.  250. 

 v.  Simeon  I.  251. 

 v.  Jos.  lbn  Jachja  I.  251. 

Cicn  "nan  K"U3>  'o  'b  v.Jos. Kara  11.170. 
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Heiilenheiin  I.  370.  Hebr.  u<>d  lat.  v. 
L.  II.  d'Aquine  1.47,  desgl.  v.  Hasen- 
müller  36.">.  Hebr.  und  spanisch  v. 
Jos.  Victoria  ed.  Fr.  Vecer  III.  470. 
Deuiscb  mit  Comm.  v.  Dav.  Fried- 
länder I.  301.  Latein,  mit  Anm.  v. 
Pb.  Harlmann  I.  365.  Franz.  uod  ital. 
v.  Ph.  d'Aquine  I.  47.  Ital.  v.  L.  della 
Torre  III.  436. 

rr::«  "S-sb  mit  ear-ip  r-:-,B  III.  35t. 
•'phvH  P*ax  *pns  v.  Isaak  Schnlom  II. 
145. 

«p|e  v»-a  P'ax  *p^s  v.  Mos.  Belmonte 
f.  100.  ' 

earnm  -<'«n  'b  cy  p'iax  "p-iB  ed.  11.2  4. 
kp  cy  p^ax  ipnB  III.  386. 
?n»Vs  ^p*iB  II.  240. 
V-i-t»-  Iva  -nxa  cy  x-.n  "pna  I.  232. 
prsa-p  -piß  v.  Jischmacl  b.  Klischa  II. 
75.  165. 

 v.  Simon  b.  Joebai  III.  330. 

rmisnrj  ^pna  II.  310.  III.  408.  125.  I. 
312. 

-lona  «pna  II.  236.  237. 

nöe  "pna  I.  40.  ed.  II.  |. 

n«5B->n  n^arra  nr«  *p-,B  II.  313. 1. 163. 

rrviz  «p-;B  III.  318. 

wVx  ^an  ^pna  ed.  Mos.  Misquita  II. 

381.  ed.  Thobijja-Foa  III.  428. 
N3*p.*  «a^  ^pnB  III.  113. 
p-v»\nB  I.  208.  II.  II.  136.  146.  III. 

336.  543. 

 v.  El.  Levita  II.  240.  III.  349. 

px-ßnp  ni;ana  e^ns  II.  313.  163. 

'«»ö*'»»  c:p-E  (a'i  1.81. 
*aw  V»  ö'pnE  III.  204. 
*ya>tt  p^n  r?n»  I.  155.  313. 
nrvhH  pj;na  I.  281. 
D^yfmHB  ('0)111.167. 168. 11.103.303. 
Cipar  pena  III.  397. 
•nayp  mHs  II.  350.  ed.  349. 
xnp^t  vn^tjwg  III.  285. 


rvl^rn::tt''3,,)  b^üwb  I.  228. 

r  :    -.  -     -T  '  t 

pto-nt  cübb  I.  150. 

t  :  *  t 

rrvnn  *>y  D*u«E  I.  190. 

na*  n©B  v.  Wolf  Dessau  I.  206.  III.  528. 

—  —  v.  Jch.  Arj.  da  Modena  II.  383. 
 v.  Jak.  Reifmann  III.  143. 

cpV  p|  v.  Chajjim-Abraham  I.  77.156. 

—  —  v.  Elischn  Xabillo  III.  539. 
rjVttrr  DJPE  III.  96. 

pnax  Vy  cjpb  I.  10. 

cp*p  ^n-,ps  1.  308. 

Vrxn  ppb  v.  Abraham  b.  Löw  I.  9. 

—  -  v.'cban.  Eich.  Ch.  Coen  I.  182. 
sn  Vp'xr  pps  v.  Jeb.  Löw  Olianow  III. 

46. 

n*an  ppb  III.  431. 

*na*  PPB  I.  255.  357.  II.  186  188. 

c:*y  ppb  v.  Cb.  Jos.  D.  Asulai  I.  69. 

 v.  Elieser  b.  Men.  Manes  I.  233. 

 v.  Jak.  Isr.  Emden  I.  243.  262. 

 v.  Ben-Zijj.  Raf.  Frizzi  I.  305. 

 v.  Mos.  Jakar  II.  12. 

 v.  Jos.  S.  Natansohn  III.  23. 

 v.  Mos.  b.  Uri  Scheraga  Bloch  III. 

329. 

 v.  Elies.  Stramburg  III.  392. 

~ia  HPB  zu  VsT-ia  t;y  III.  276. 

p-pp  hPB  II.  311.  284.  302. 

naii'P  hPB  v.  Gabriel  b.  Josua  I.  312. 

 v.  Gabr.  Schossberg  III.  286. 

paispr:  hPB  v.  Abr.  Lichtstein  II.  246. 

t         t  m  V 

p^sp  -hpa  II.  279. 

Vr  -PPS  v.  I.  Bär  b.  Petacbja  I.  86. 

—  —  v.  Mard.  Slaritz  III.  3*8. 
pta  -ppb  III.  76. 

Q-nys  *PPB  v.  Dav.  de  Lida  II  2  47. 

—  —  v.  Sal.  Loria  II.  261. 

 v.  Efr.  Salm.  Margaliot  II.  328. 

■»aa  pVp:i  naicp  "PPS  I.  226. 
c^y»ü  p*p*pb  II.  229. 
r.iztir.  -.rar:  rr.'nß  II.  292. 

ain  p~*pb  II.  144. 

n:»«sr:  «ma  pp-pb  II.  291.  I.  165. 

, .  .  .  * 

pn*a"  'o  r«-.B  pp-PS  II.  25. 

n^^p-  rns  pp*pb  I.  269. 

p'?a.P:  9-pb  v.  Jak.  Cbagis  1. 154.21 7.  320. 

 v.  Mard.  b.  Elieser-Jona  II.  324. 

ed.  Abr.  Heida  I.  368. 

*»tj*  yq  »prPB  I.  161. 
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P'ra'&P  ynPB  v.  Haja  b.  Scberira  I.  357. 

ed.  Abr.  Ibn  Usque  III.  463. 
 v.  Sal.  Almoli  ed.  Is.  Montalto  II. 

389. 

niV»n  ynpB  II.  218. 

pSran  aanp  nis^ai  puro»  ieo 

I.  267.  II  210. 
n'innia  ptb«  e-1?»^  •j't-iPB  I-  269. 
apan  -p«rs  I.  25. 
—  -  v.  Zebi  b.  Meir  III.  545. 
■na»  ™  -,;nwa  ^«pb  I.  10. 
•v»n  i^üpe  II.  109. 


ni^n  prt<s  v.  Alex  Ben-Baruch  I.  101. 
(y.*a  P-:a)  n:-snü  ns-KS  v.  Jakob  b. 

Isaak  M   19*.  ed.  Mos.  May  336. 
Ü"V"?T  1»*  11128t.  ed.  Cbajjim  b.Oser 

I.  T58.  ed.  Israel  b.  Abraham  11.147. 

p^»?  -oa  auf  Hi.  Hohen  II.  195. 

 auf  Rar.  Koheo  II.  198. 

«Hb  *aa  1.  395. 
p-ikep  «aa  I.  396. 

öns  nx(r)  I.  161.  Sonst  s.  t?Pi  tan  'o. 

*aa  "ia(ri)  I.  161. 

'■sai  ma  s.  '-ai  m*a. 

ömsp  p*-a  I.  2*26. 

*«-n  pna  III.  323. 

B«*hV  np-ra  ('o)  I.  318. 

B^ttp  pp-ra  II.  74. 

■pro*-  -ins  III.  355. 

naprj  -ins  I.  379. 

nsra  Joel  Aratschislows  I.  45;  Elieser 
Tb."  Isaak'»  23:« ;  Wolf  Fischhofs  282  ; 
Scbeflel  llorwilz's  412.  (ed.  III.  289); 
—  Israel  b.  Elieser'a  II.  1 18 ;  Jona 
Landscbreiber's  220;  —  Selke's  III. 
310. 

•jttpV  nasrm  nx»a  III.  110. 

I  t  r  :        r  t  ;    -  i        t  r 

pteua.  v.  Lisensk  ed.  D.  Hi.  Schrenzcl 
III.  288. 

-ntos  I.  70. 
"5iV>n  ntr-Vx  'n  ptojj  I.  233.  ed.  III.  289. 
•paij  iaN  rvrrr  'n  pxja  III.  402. 
T'oh  num  'n  pjna  I.  176. 
-ibioiskV  ps'i"'  'n  ri*"a  I.  10. 
©a^nn  ptna  I.  74. 
■ropn  nw»  'n  rx*,a  I.  10.  170. 

•    T    -  -  -  ¥  - 

inan  ^pes  'n  pxja  II.  198. 


»51:  o;a  III.  54t  (2).  209. 

nE-s(n)  v.  Erler  I.  248. 

—  v.  El.  Lippin.  Silbermaon  III.  323. 

prsV  nBia(n)  I.  2 18  (3). 
c-prn  p;a~  II.  345.  III  263. 
mryp'  nta  II.  332. 
y^Kn  p-i'.s  v.  Dav.  Abbasi  I.  I. 

••701  r^p"?"  "T1*1*  P*"5api  VI**"  ryx  ('s) 

'crr==-V  ^n«  v.  Abraham  b.  Cbijj« 

I.  n\  3.  II.  105. 
p-^sr  p«iapi  7"**<n   rnia  (*o)   v.  El. 

VVilnaVn.  519  (V).  II.  30. 
sHp'zn  p-a  p-v.a  I.  377.  236.  II.  31. 
rv:r:>r:  CS  c^pier:  r*a  rns  I.  341. 
p^*o»r:  pi-i:a  I.  14.  ed.  D.  Hi.  Schrenzel 

III.  289.  ed.  Thobijja-Foa  427. 

cWn  p-v.a  III.  49t. 

D-W?  P*f  III.  to0. 

rvna  s.  p-pa  'o. 

rta'Vun  nrpa  I.  135. 

tnnptti  t^Vis  -,pp»  I.  178.  II.  384. 

trra  r:--S  I.  129. 

•t  ,  T  - 

rrra  v.  B.  Eulenburg  ed.  Jeb.Bak 

 v.  Bär  b.  Leyser  I.  85. 

 v.  Sei.  L.  Liepmannssohn  11.249. 

 v.  Menachem  b.  Serach  ed.  Isr. 

Sifroni  III.  322. 
KPns*5  n^jtü  tp-»^  nva  v.  Meaacbem 
V.  Seruch  11.353  1.79.  ed.  Isr.  Sirrooi 

III  322.  ed.  Abr.  Ibn  Usqae  463. 

P^  -aa  pn^at  I.  288.  243.  III.  167. 188. 
•jvx  (Zeitschrift)  I.  191.  II.  135. 
snPn  n-;»a  I  338. 

r  r  v  1 

■>Vttwn  «Vr!  -,va  II.  36. 
na«a  V?  njp  cesV  r.»s  II.  216. 
p-ana  V?  n;p  cbsV  v"*  "  216. 
na-an  d-pob  p*ana  V?  rtta  II.  216. 

T    ••  •  t  :  r  : 

c-pob  V?  p*Va  II.  216. 
"5i»a  III.  551. 

n;P-)T  'n  pnVinV  £*v*x  III.  315. 
-aa  Vais  ra-a'  Iii.  186. 188.251.  1. 243. 
■)«N3  n*a  I.  176. 

°**VS."  2**« 
n^y*$n  Vs  ('0)  I.  409. 

t=Wn  Va  I.  192.  254. 

-Va  I.  14. 

Tin  Pisa  v.  Dav.  Gans  1.316.(358.)  ed. 

Jos.  Jak.  Kaufmann  II.  180.  ed.  Voorst 

III.  486.  172.  I.  317. 
 v.  Dav.  Nagar  III.  II. 
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■rn  h^x  v.  Dav.  de  Pomit  III.  III. 
_T_  v.  Job.  Reinhold  III.  147. 
cmanV  hxx  III.  346. 

t  »  |  -  ;         -  V 

cn?»  rns*  II.  353. 

pvjs  hxx  II.  384. 

na^Vx:  tpa  Cp)  III.  16. 

Vtn  nsatasc'  ('o)  v.  Sal.  Chelmo  I  172. 

—  —  v.  Mann  b.  Phübos-Uona  II.  321. 
crr:«  nj.xsst  II.  358. 

Tn  p|x  v.  Dav.  Deutsch  I.  207. 

— T—  v.  Me.  Randegger  III.  129.  (142.) 

Ppys  1.  141.  III.  46. 
nyB*(n)  II.  231. 
nnxcp  rn-ES  H.  202- 
n;a?x  III.  546. 

h3*B  njca  v.  Is.  Auerbach  1.72.  111.74. 

—  '—  v.  Jos.  Cbiquitilla  I.  174.  175. 
III.  520. 

 v.  S.  Donolo  I.  211. 

 v.  Elies.  b.Natan  1.234.  III.  348. 

ed.  Isaak  b.  Abron-Samnel  II.  139. 

 v.  Jakob-Josef  II.  19. 

 v.  Josef  b.  Elieser  II.  III. 

 v.  Sam.  de  Pisa  III.  105.  218. 

 v.  Schliffers  III.  276. 

 v.  Schneller  III.  281. 

 v.  Bened.  Scbottländer  III.  287. 

 v.  Jos.  diTrani  111.440.  ed.  Mos. 

diTraoi44l. 
«nh  h3*B  njB*  v.  Jos.  Krzeminiez  I. 

'193."*' 
t»b  "pBS  I.  70. 
D^h-<B?  c»2  I.  243. 
tjoarj  tj*!-i3r  III.  346. 
C^rjn  n'sns  v.  Mos.  Cbagis  I.  155.  ed. 

Israel  b.' Abraham  II.  148. 

 v.  Cbaj.  Chaika  I.  162. 

 v.  Abr.  LSwenstam  II.  269. 

 v.  Chajjim-Jakob  II.  300. 

 v.  Menasche  b.  Israel  II.  355. 

-rtns  v.  Jak.  Cbagis  I.  154. 

 v.  Jakob-Lissa  II.  22. 

 v.  Abr.  Sabba  Hl.  183. 

d*i-hb  -ri-tt  III.  283. 
tjVa  -ns  I.  370. 

•jia-rj        111.62.  ed.  Jak.  Bäk  1.80.  ed. 

Salm.tondoo  II.  255.  (384.) 
D"hw»  -na  III.  46. 
mo-'ttflrn  "nst  III.  492. 

t  :  -  t  -       •  i 

trovia  DTiBn*Xü)  I.  334. 


? 

Viian  ii5K^(n)  III.  339. 
«rp  ia>  yi3K;t(H  'p)  II.  262. 

^p:i  32   III.  298.  ed.  260.  (I.  17.  5S. 

II.  41.) 
n»*n  as  II.  200. 

TT-  r 

**vv  V?  ^p;1!  ap  III.  261. 
d^p  V?  *p5i  ap  III.  261. 
nnin^  yiap  III.  448. 
en?5ri  Ps-ap  III.  494. 
t)pa  n's?ap  v.  Caspe  I.  147.  ed.  Wer- 
bloner  Iii.  505. 

 v.  A.  Low  Spira  III.  371. 

T^ap.  v.  Isr.  Sarug  III.  2*8.  II.  265. 

nVaj  n  'o)  v.  Abraham  b.  David  I.  7. 

II.  107.  (HI.  200.) 

pno  *i  pVap  II.  165.  III.  248. 

'b  es»  Pap  pVap  H.  321. 

e-n?si  yaj5  1.29.  (216.)  372.  11.224. 

III.  550.  ed.  A  Günzburg  I.  215.  III. 
410. 

D*3»ia  -h*         75j>  III.  198. 

v  h*  yap  v.  Leop.  Dukes  1.215.  11.353. 

—   v.  Nachuin  Trebitscb  III.  442. 

rnxpn  p'nap  II.  51. 

v--hr,  «hrp  des  Maimuni  mit  Corom.  v. 

A.  Low  II.  263.  Hebr.  und  lat.  v.  H. 

B.  Witter  III.  526. 

-iiarn  -npi  «nhn  «hup  III.  448. 

D»n  wmp  III.  272. 

nynp  ('p)  II.  297. 

na^n  npnp  II.  197. 

rnp  c»i-rp  II.  269. 

••'Bsip  II.  86. 

a'rn  h'x  pp-.rp  II.  246. 

*b  n$rtpt  IL  243. 

-,niarj;  w-rjj  n^sx-tg  II.  211. 

",i*EN  tiJ  c^rvp  pitt^p  bebr.  v.  Sam. 
Schuliam  III.  293.  ed.  El.  H.  Silber- 
mann 323. 

D^in  irrp  v.  Jak.  Jeh.  Leone  IL  233. 

 v.  Abr.  Löwenstam  II.  269.  364. 

 v.  Is.  Jaabez  III.  213. 

«np  III.  217.  I.  89. 

B^TP..  w^P  HL  214. 

nVrtJ?  HL  215  ff.  Mit  Comm.  u.  Hebers, 
v.  Dav.  Friedländer  I.  301,  v.  L.  Herz- 
tod 388,  v.  Joel  Löwe  II.  268,  v.  Dav.  ! 
de  Pomis  III.  112. 
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r\h>r\p  v.  Leop.  Stein  III.  380. 

zp7*  nVn}3  v.  Isr.  Jak.  Algasi  1.  37. 

IN.  60. 
nöiw  nVnp  II.  363. 

«hn  Dunrn  i«j  o»  nVnJj  ('o)  v.Sam. 

'Auerbach  III.  '217.  I.  73. 
"iix  nVnp  III.  51. 

ri?r?7?  v*  ^a^-  Albaali  I.  31. 

—  —  v.  Jak.  Zahalon  I.  79.  (III.  541.) 
 v.  Barucb  b.  Baruch  I.  89.  III. 

217.  ed.  Jeb.  Arj.  da  Modeua  II.  385. 

 v.  Mos.  Galante  I.  313.  III.  217. 

 v.  Jakob  b.  Isaak  II.  20. 

 v.  Jakob-Lissa  II.  21. 

 v.  Jak.  Luitatto  II.  277. 

 v.  Jak  Pardo  III.  67. 

 v.  Jak.  Rodriguez-Moreira  111.163. 

nstt  rVrrp  v.  Mos.  Frankfurter  I.  295. 

48.  82.  II.  4.  72.  74.  79.  183.  22». 

346.  III.  3.  208. 

 v.  Mose  b.  Abraham  II.  392. 

rrchv  r*np  II.  255.  ed.  I.  123. 

■pme-;  niVnj>  III.  302- 

■•pa— top  I.  9. 

trrf>N  Vip  III.  171. 

xnp  na«  Vip  I.  403. 

Tih3K  Vip  aufM.  Sofcrv.  Goldstein  I. 

338. 

rvn«  Up  III.  111. 

Diaia  Vip  v.  Abr.  Galante  ed.  Is.  Gerson 

I.  330.  ed.  Heida  368. 

 auf  M.  A.  Ginzburg  v.  W.Tugend- 
hold  I.  335.  Hebr.  übers,  v.  Kalm. 
Sehulmaon  ebend. 

 auf  M.  S.  Koben  v.  B.  W.  Ham- 
burger I.  359.  II.  197. 

 v.  Jak.  Dubno  II.  75. 

—  —  auf  Louise  v.  Preussen  II.  234. 

—  -  v.  L.  H.  Löwenstein  II.  270.  74. 
 v.  Jo.  Ibn  Schoeb  111.282.  1.  313. 

II.  74. 

«sa  Vip  auf  Will.,  v.  Nassau  v.  Höch- 

"städter  I.  403. 
rnr»a  Vip  I.  243. 
me^i  V'.p  III.  549.  330. 

t  t  r  I 

AAih  yicn  Vip  II  226. 

rrwot  Vip  v.  Jak.  Eicbenbauui  I.  225. 

—  —  v.  Zern.  Landau  II.  219. 

 v.  Bened.  Scholtländer  III.  287. 

n>?  Vipi  -jnri  Vip  HI.  436. 


mm  Vip  v.  Glogauer  I.  336. 

—  —  v.  Jeh.  Moscato  II.  37.391. 
 v.  Jehuda-Löw  b.  Josef  II.  38. 

Vip  v.Abr.  Cattani  1.150.(9.)  11.77. 

 v.  Ferdinand  I.  279. 

Vip  II.  104. 
ajjj;  Vip  v.  Jak.  Zahalon  I.  79. 

—  —  v.  Jak.  de  Castro  I.  149. 

 v.  Jak.  Dubno  I.  213.  II.  75. 

 v.  Franklin  I.  297. 

 v.  Jak.  Koppel  Margaliot  II.  328. 

 v.  Is.  Loria  II.  258. 

-f*aa  Vip  v.  Is.  Akrisch  I.  30.  276.  III. 
258. 

 v  Abr.  Sasoo  III.  250. 

ttVa  nteatt  Vip  III.  258.  417. 
nsic  Vip  III.  244. 

Vipa  r.yv  '-.yv  c*»«h  ,  nsvo  V*p  ('p) 
N.386. 

1  :  '        I   :  r 

D^asrns  Vip  I.  278. 

c-pa:  Vip  v.  Abr.  Galante  ed.  Is.  Ger- 
son l.  330. 
•ns  Vip  v.  Fürstenthal  I.  308.  II.  75. 

 v.  Me.  Letleris  auf  Trebitscb  II. 

235. 

 v.  Dav.  Samosc  auf  Fr.  Wilh.  III. 

III.  232. 

 v.  Tob.  Gutm.  Prsiedbors  auf  El. 

Wiloa  III.  124. 

 auf  N.  Trebitsch  III.  442. 

 auf  Mos.  Mendelssohn  III.  509. 

 auf  El.  Wilnalll.  521. 

Vsp  Vip  III.  141. 

r.y^ri         Vip  III.  387. 

-ran  nrjn  m-ran  Vip  II.  348. 

aj?»;  Vip  Vip  v.  Jak.  Hamburger  I.  359. 

«nip  Vip  v.  E.  Altscbuhl  I.  43. 

_  _  v.  Mos.  Pinner  III.  103. 

K*npn  Vip  v.  Jos.  Heilbrooner  I.  371. 

ciVo  «nip  Vip  III.  386. 

renn  Vip  III.  201.  II.  47. 

C^ien  öi-o  nin  Vip  II.  178. 

nn«»  V7  v.  Sal.  Dobno  I.  214. 

 v.  Siiucbo  Rapaport  III.  133. 

 v.  L.  della  Torre  III.  435. 

■ptow  Vip  v.  Jak.  Raf.  Fürstenthal  I.  308. 
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«n      pV.n  -ibio  bpp  pi©  III.  34fL 

an  »m  p^>n  -tt*o  ann  pi©  III.  248., 

n»  pVn  nijio  ann  pi©  III.  348. 

»n  pVn  ib^o  erjn  nS©  III.  248. 


■jaKn  -wo  p'i©  L  417. 

a-^ns  nH£  rn»  IL  24JL 

sn»VK      pi©  IL  272. 

■pah  tjov  p'i©  L  6Ä. 

r?ai  v=:        L  21Ä.  ed.  III.  4M, 

cV»  mna  n'"»  II.  39JL  ed.  IM,  III.  12L 

isjsTn')  rosa  nir  IL  179. 

rrio'bw  d-»?.  ni»  L  41, 

n|ns  nna  ni»  IL  196. 

nröf  ai  riW  III.  2üiL 

ans«  en^>  rnc  II.  15&, 

an  cnV  nie  v.  Abr.  di  Boton  L  l2Su  ed. 

Abr.  b.  Ab.  di  Boton  ebeod.  ed.  Abr. 

Ibo  Gabbai  3JLL  (IL  334.) 
min  -tnV  nie  L  93u 
am  k'd  a^ni  T"»»  nito  IL  3lJJL 
mWKnio  "PjjTj  piw  L  24, 
a^-caa       n'-sr  L  259. 
rx»  Vattt  Kiw  L  24,  ed.  II.  1Ü2, 
n:p»5  n*i»  nie  III.  418t 
nsVnntt  n'iw  L  256- 
rjnnmo  Kio  L  IM. 
t«ma  "»nrna  n'*»  ed.  III.  29JL 
•p^ip  •»nma  n':o  L  173. 
h^na  riiv  IL  21. 
ön'mo  rft»  ed.  IL  395. 
•<3Knaio  cn'mc  rfi»  II. 
nni  ann  ann  kVi  •ju'nmo  nnw  HL  2ÜL 

(I.  319.) 
b^dk  roott  nS»  L  5iL 
tjp/p  rraic  n'i»  III.  IS, 
E-'pw?        n'*S7  IL  2Ä2, 
B^an  B*'»  Kit?  v.  Raf.  Meldola  II.  350. 

(349.)  ed.  Dav.  Meldola  ail  (187.) 
hxv        n'-w  IL  347. 
H"»an  Kvt:  rfiV  IL  327. 

T   :  r         t  f 

im  bpb»  piw  III.  4M, 

B^ttan  ^3*3;  mrtsta  p'.e  II.  2Ü 

np-ti'V^tt  p'i»  II.  22JK 

•JKttt»  V^yio  p'W  L  285. 

yhip  vst»        III.  512, 

Vtjnto'»  nnpic  p'iw  L  2ÄL 

^Va  nip«  p'-i»  v.  Baruch  Ralai  (IL  162.)  ! 
ed.  SaL  Iba  Esra  1.258.  ed.  Abr.  Iba 
Gabbai  ÜL  ed.  Is.  Jescburun  II.  65. 
ed.  Sal.  Kalai  113 

 v.  B.  B.  We«el  III.  5Q6. 

ytt^sa  pn«i?  p'-.©  v.  B.  Ab.  Aschkeoasi 
l.T  61 .  Iii.  241,  ed.  Abr.  Goudehaax 
L  24L  III.  314,  ed.  Jak.  b.  Abroa- 
Benjamio  IL  14, 


n©»  p»»ta  p'i©  II.  3.9JL  ed.  IM,  (189. 

III.  25^ 
ptehVw  p-a©«  p'i©  ed.  L  330. 
aban  Pias©»  p'i©  II.  171. 
p-i*  t3|»tt  pi©  II.  34S. 
Vana©  -ob©»  p'i©  II.  L6JL  ed.  ebeod. 

(179.  334.) 
na  nnsn^a  ania  Kit»  II.  212. 
t«npa  Kinna  rn?n-»a  ania  p'*©  II.  217. 
?©fcrV  nVnj  p'i©  III.  S54.  ed.  II.  IM, 

(I.  60^'  " 

nVhi  rn©  1.371.  II.  197.  111.554, 
pja©  pVpj  pi©  III.  214, 
«m  cipa?  nam  pi©  III.  2, 

*s  Ptt©a  Kl«  L 
prahn  p*3-pa  p'i©  III.  L3iL 
e"*m}  ns^eo  nie  L  271. 

•  T  "I 

Vftrr  neo  p'i©  v.  Josua  Hüscbel  L  389. 

■  v.  Josua  Taroopoler  III.  410. 

tn**n  'o  p'i©  II.  2ÜL 

■>:«nan  nnra»  p'i©  III.  GJL  ed.  L  394. 

tiai^a  piia;  p'i©  v.  Jos.  Almosoino  L 
ÜL  ed.  Jak.  Ibo  Foroa  28iL  ed.  Jona 
b.  Jakob  iui  II.  103,  an  IM, 

aj?*;a  pvt»  p'i©  L  128. 

V>»rc©  pVa»  n'i©  II.  180. 

138©»  yy  Ki©  IL  320. 

11*  n-j  p'i©  L  LQ2. 

ajsi :  -p*  p'i©  III.  308, 

nö*»h»n  piain  V?  p'i©  III.  448. 

oatnn  piai©V  Va»  p'i©  II.  2HL 

D^Pttn  p»hpi  n^tun  UM  '?  n'1*»  L_3JiI, 

»©in-  pTCT  p'i©  II.  L3JL 

c*io  -iii  p'i©  L  2JLL 

mn»  -3B  P-©  II.  264. 

Tp'n*  ■»:»  Pi©  v.  Jos.  Chandali  L  l£L 
SH.  207. 

 v.  Joseba  Falk  L  212, 

am  am  »n  n©»  -«aB  p't©  L  LOJL  ed. 
289.  III.  IM. 

am  am  «n  pii-ios  d^b  p'i©  L  227. 

an.  111.  m 

ha  rrtVK©  c*:s  p'i©  L  227. 
•jhrx  rnpg  mja  pi©  III.  7JL 
U>i©  hnß  rv©  II.  65, 
y-xn  -na  p'i©  II.  3Ü2. 

p^a  ^b  p'i©  III.  545, 
pkisp  -na  p'i©  II.  329, 
man  m^aj  n  ©  III.  IM, 


p-ts  mca  p'i©  v.  M.  M.  Krochmal  11.21t 

 v.  Meoachem-Meodel  II.  3ä2. 

tpsn  ni->a  rfi»  L  312. 

apsn         m©  L  12* 

injix  5<ip  pi©  L  2M, 

v)V  -ja  V*rp  p'i©  ed.  II.  IM. 

Vn©  V;p  m©  II.  263. 

ncxn  psop  p'i©  II.  24JL 

n»s*  -jan*  p'«©  LLL  2fi_L 

m©xn  -janj?  nS©  II.  3j»L 

nah  m^p  nS©  II.  IM,  ed.  L  341. 

Vkiio©  -,np  r!:»  L  2M. 

■»hnt»  k'-i  ni©  ed.  II.  159. 

©Mi  ni©  ed.  L  297. 

-ca©«  ©»-;  ni©  II.  386. 

t}©V»  an  m©  II.  181. 

tan-in  n'-©  ed.  III.  194. 

niainhxn  tann  r'i©  L  1 

nS3i©t<nn  ra-tin  rn©  L  3.  ed.  311. 

an  -a  *n  nr©  ed.  L  258. 

aV  '{  in  Kir  L  2JHL 

-.a^K  «a*p?  'n  ni©  L  22L 

©aV-i  tfm  ed.  III.  234. 

won  rf«  II.  lifi.  ed.  a47_  Q79.  26JL 
L  237.) 

ynaia  ■»n  «'->  m©  ed.  L  311. 

Cacnn  rfw  II.  3J2. 

•p  m*  II.  225. 

V©-i  m©  II.  2Ä2.  ed.  ÜVL 

nVx©  -tt©-)  rn»  II.  14JL 

rra  rn©  m©  II.  347. 

n^-,M  nax©  pS©  v.  A.  Low  II.  26.1. 

...  -  - 

 v.  A.  Low  b.  Ascher  II.  264. 

am  «Vi  yasr*  pV»©  m©  L  243. 
tjo'p  P"-!«©  pS©  II.  LLL  325. 
am  31T!  «n  a};y:  P53©  p'-©  III.  149(2). 
#$m\  *©  r  ©  III.  184.  I.  199. 
1*t*as  P3-©  p'*©  IL  219. 
n«>©  -;hV©  m©  II.  312. 
-ton  -,©©  p'i©  III.  Lfi2, 
am  »n  rjpin  -^xs©  p'i»  III.  447. 
p^na  «ha©  p'i»  IL  aM.  III.  307. 
D^vun  pini«tt  ^ajc  p't©  II.  Ltti,  207. 
L  24Ö, 

CnBK  naj©  p''.»  L  313.  ed.  II.  3JL 
ajo'tp')  ny©  Ki»  L  107. 
"•Vpbj  L  3JÜ.  11.  17JL 

p"tjjt  -na»©  Pi©  III.  541L  549. 
Bn*«        ri't©  L  L55,  ed.  II.  14Ä. 
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cts  pi-iVip  p'*»  ed.  III.  39JL 

T    T  t 

sx->  nicy'in  p'ts  III.  347. 

p*cx  pn-p  pr»  III.  25Ü. 

-rorr  n^in  p'i»  L  168« 

MB»  pntp  pS»  II.  IM. 

xp  5x:p:  p-v.p  pib  v.  Net.  Weil  III. 

5J1L  ed.  s!  IL  Weil  ebend. 
-as  p-»xep  n:»  L  397. 
r.oni  V»  icjjp  nie  L  240. 
1»~p  P«rip  pS»  II.  154. 
-<rn  Srn  ani  x'p  panx«  naicp  p'-»  L 

P^'WPI  Cttirr  -.t:  PlVx»  II.  ML. 

•      .  -  T  -  ?  .        ~  i 

oxrcit:  DSPp*  «ebp  nee»  p^V«»(n  'o) 

■JS'pX  "-s  III.  538. 

■pan  Vux»  piVx»  a'"1  III.  '255.  ed.Chajjim 

b.  Seruk  L  LäJL  Q5.  II.  Li_L  3Ufi.) 
am  x'p  c=n  riVx»  III.  215.. 
yzx*  pVx»  I.  3M,  (243.) 
mip  n^snan  P^x»  II.  1 98. 
nxcsn  pVx»  L  Iii  II.  L48. 

Tri*         ■  : 

pipVx»  ('o)  ».  unter  'p. 

p^'ax  prP5xu;  II.  171. 

3**  nx»  III.  211, 

an  w  "nto  ix»  III.  126. 

pnip";  P"nx»  v.  J.  Low  Janowix  II.  27. 

—  —  v.  S.  J.  Löw  Rapaport  III.  L1L. 

 v.  Jeb.  Taytaxak  III.  112, 

tp^  P*nx»  v.  Josef  b.  Jesrbua  III.  LH, 
,      I.  233.  (II.  64.) 

 v.  Jos.  Ibn  Verga  III.  HL  L  IM, 

(II.  64J 

ajsy?  rpnx»  v.  Isr.  Jak.  Algasi  L  3L 
eil.  Jona  b.  Jakob  II.  UL 

 v.  Jakob  b.  Joel  II.  1<L 

 v.  Jak.  Matalon  II.  334. 

^xntn  n^so  v.  Isr.  Cbromilow  1. 179. 

 v.  Israel  ha-Lewi  II.  1 49. 

'  v.  Man  b.  Salomo  II.  320,  III. 

442.  475, 

 v.  Isr.  Ries  III.  15L 

x"Va  Vxn'»-  p—w»  II.  1 12. 

Stüh  P*BOiP  th-lB  tVlX»  III.  I  (2). 

xpptw»  a»  ('p)  v.  A.  Low  b.  Josef  II. 

 v.  Blieser  Trietscb  III.  446. 

p^ae  II.  41.  8i  Lat.  übers.  III.  4M. 
nyrrfp«»  II.  77  (2).  III.  12, 
a}?»:  p-jao  L  UL  ed.  341, 
rtxninn  pa»  II.  216. 


->b.öp  Pa»  L  214. 

pob  pa»  L  182.  II.  7.S, 

■nxn  «»Pa»  II.  28JL 

cryan  -»pa»  L  7_L 

cVes-p  -pa»  L  9JL  II.  UL 

p^n*  t:a»  v.  Jeh.  Ajas  L  2JL 

-I  —  v.  Abr.  Kastro  II.  Hfl. 

 ('o)  v.  Ibn  Verga  III.  413.  (H. 199  ) 

ed.  Me.  Wieoer  ili,  Lat.  424,  Span 
eb.  Hochdeutscb  eb.  Jiidisch-deutscb 
L  HL  III.  474  (4). 

x"Vs  p-iip":  t:a»  III.  Iii  (4). 

ns-c  üa»  v.  Elijja  b.  Salomo-Abrabam 
'L  23JL  ed.  Jona  b.  Jakob  II.  103.  (I. 

im 

 v.  Jak.  Isr.  Emden  L  2_A3_.  (171.) 

niB'tt  ua»  III.  473. 
^xn»»»  ua«  L  193. 
nB*o  ü3»  ed.  III.  289. 

V^a»  v.  Hirx  b.  Jooalan  L  3S5^  AÜL, 

—  v.  N.  Cbaj  Chacbam-Zebi  HL2ßi 
x'p  i»»p  V*>a»  v.  Saul  Scfaifkeseb  JJUL212, 
P5«x I.  33,  ed.  III.  122, 

Ffni  ^'•2»  L  367. 
dV^  ^Vaw  L  121, 
-^ae  III.  4M. 
nTiB  II.  42. 
(n^Va  PT2«  II.  338.) 
•j-sxp  prPiV  p-^a»  L  213.  282. 
up*>  ■»Vaö  v.  Elcbanan  ha-Koheo  L  23. 

—  —  V.  Zidk.  de  Pietosi  III.  IM,  (19, 
28i.  II.  31.) 

hftw  >aw  L  295. 

r^fev  ya«  L  14,  (249.)  ed.  II.  1Ü3. 

pi^*p  p^aw  Cd)  II.  HL 

Vpw«         Hl«  3-ü, 

C"57  pya»  v.  Ged.  Ibn  Jacbja  II.  3_ 

_1  _  v.  Mos.  Nacbmaoi  III.  1*  197. 

D'ut  p>aw  III.  114. 

c-nttp  cyaw  III.  178. 

Dinxtca  nao  ('p)  II.  35JL  ed.  3liL 

tjp^  na»  IL  338_.  IM,  33i, 

n"y»iB  na»  L  155.  Hl.  188, 

p;P*.V  -«-la»  v.  Jak.  Isr.  Emden  L  244. 

262.  "  : 

 v.  Jecb.  Mich.  Niemerow  III.  32. 

ed.  Salm.  Kalamankas  II.  IM. 

 v.  Saad.  Longo  II.  255. 

 v.  Oa.  IL  Scborr  III.  285. 
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pa»  II.  12,  4i  Mit  Sal.  Jizcbaki  &L 

Hebr.  u.  engl.  III.  530. 
cnx  nn*  v.  Nachm.  Bischka  L  12JL 
 v.  Piocb.  Horwitz  L  411. 

—  —  v.  Nachman  u.  Sabbatai  III.  2. 

 ('p)  v.  Jos.  Saal  Natansohn  III.  2_L 

v\  na«  II.  L 

*te*  na«  III.  33JL 
»Va-n  KPa»  L  177. 
•rraVp  Pjaw  III.  285. 

»y:  «wi»  Cp)  III.  202. 
D-nV-n  *t>hte  III.  Ii  13i  cd.  II.  LLL 
DioV  üte  I.  2i4. 
W»rr  -»Vte  L  23JL 
rrafenl  III.  2M. 

soJT^to  p*<*!>te  III.  448. 

nswc«  -rate  v.  Jeb.  Low  Ben-Seeb  L  103. 

n,5'««  iß1)«  v.  Sal.  Almoli  L  4JL 

 v.  Jos.  Ergas  L  2i7. 

 v.  Mos.  Landsberger  II.  220. 

 v.  Is.  Düren  II.  20L. 

 v.  Elj.  Seldau  III.  30JL 

rvnan  "rate  y.  Jeb.  Davidssohn  L  203. 

 v.  Salomo  b.  Israel  III.  225. 

Va-i^  niete  L  7JL 
tj»n  -rate  L  176. 
paw  nate  II.  247. 

tos  np>!>  D-ntste  II.  iL 

ntoU  nste  II.  iL  1AL  III.  2JUL 

e^ete  ^o)  II.  298. 

y-uja  D-tipte  L        LOL  III.  18& 

pinte  tete  III.  L 

pna»  tete  II.  350,  III.  OL 

tapV»  "jjyte  III.  3ÜL 

■mV  D^ete  III.  OL 

ap**  nivte  v.  Jak.  b.  Elchanan  L  233. 

—  —  v.  Jak.  Faid  L  3JHl 

 v.  Jak.  Kimchi  II.  186. 

D^p»j»n  psete  v.  Mos.  Alscbeieb  L  12. 

Iii?  213.  "ed.  Josbel  b.  Hirscb  II.  1ÜL 

 v.  Jos.  Teomim  LLL  4lfi. 

KgSs^n  »nte  L  Z2. 

ng^ai  ms^rte  v.  Sim.  Bapt.  Burgmann 
L  i37.' 

 v.  Mor.  Wlh.  Cbristiani  L  12& 

 ('p)  v.  Jeb.  Lbw  Eidlitz  L  220, 

 ('o)  v.  Binj.  Sen.  Godenes  L  337. 

pi-wo*  nSVsKio  nns  mrrte  L  20. 
riip^iy  pStrrte  v.  Mos.  Isseries  II.  L5JL 
 v.  Meir  b.  Hirsch  II.  313. 


p'p'na*.  pto'Pte  v.  Schinelke  Scham- 

inascb  III.  261 . 
 v.  Jak.  Weil  III.  19JI  f.  L  3_LL 

II.  202, 

t<Va  p^mai  p-t^hte  III.  500. 
rnspa  p*p  "tai  P^-rte  III.  500. 
x?  c?  n-p^-ra";  r'ü'M  III.  500. 
josn  ",p"'«5  D?         rrc-ho  ed.  II.  347. 
yr  Cprte  L  4jL 

K-nna  saa  'sie  V?  nxaprs  mte  L  OL 
«yaic  xaa  'oiz  tjp  raap»  ntte  L  OL 

r      ■    :         r  r         .   -  — "  ,*r.t  ff 

jotp  xaa  'oc  Vs  paapa  rra»  L  61. 

na'a  's«  V?  naapa  raä  L  00,  20,  ed. 
Mos.  May  II.  336. 

pap*.  niniaai  c*Pat  'p»  5?  paspio  ntte 
rrtm»  'Da  L  0Ü  III.  100,  4Qfi ' : 

piaipa  '019  Psapic  mte  L  00,  ed. 
Jona  b.  Jakob  IL  LOL  ' 

enns  's«  V?  naap»  ma»  L  ILL  ed. 
Z'amber  III.  5Ji» 

n*T3  'oa  hy  pxapa  rr^r  L  ß_L 
ntaio  'oa      naaps  nab  L 
VT?1"!??  'P^  ^?  ^^.spß         L  61  ■ 

's*  ^?        L  ÄJ-  III.  3. 
niateni  mV»®  rj»  III.  176. 
ri'Tsö  v.  Chasdai  b.  Samuel  L  169 ;  v. 

Jes.  di  Traui  III,  i  U .  S.  auch  '?  &>y 

u.  te  «rcn. 

nte-i  P*a?"v.  D.  T.  Schiff  III.  21L 
n^pn  ^?  ntatp  v.  |s.  Aboab  L  ä.. 

 v.  Mos.  Galante  L  314. 

ns-o  "Ii»»  L  68. 
ht<  nana  *t*b  L  7JL 
in  nsna  ^nr»?  L  7JL 
mrm  '^«»«  L  23IL 

ff  ?  r  — "  1_ 

*vi  "l^ite  II.  22JL 

nte  v.  Gid.  Abudiente  L  L5  ;  (2)  v.  Dan. 
Betilios  9H  ;  v.  Is.  ßelinl'ante  fiü  ;  v. 
Is.  Chasan  168 ;  v.  Abr.  di  Cologna 
183;  v.  Dan.  Jebuda  195;  v.  Wolf 
Dessau  206 ;  v.  Elcbanan  Frankfurt 
229 ;  v.  Elieser  Mendel  auf  Montefiore 
234  ;  v.  M.  Isr.  Foa  285j  v.  W.  Hei- 
denbeim3i9;—  v.  P.  B.  Jagel  II.  11  ; 
v.  Jakob  b.  Abr.-Schalom  I3j  v.  Jakob 
Tarfon  26j  v.  M.  Cb.  Jizchaki  78_; 
Leons  des  Hebr.  2M  ;  v.  Saad.  Longo 
2ä5  ;  v.  M.  Ch.  Luzzatto  210;  auf  M. 
Cb.  Luzzatto280 ;  auf  Napoleon  330  ; 
auf  Sam.  Jafe  v.  Meir-Cbajjim  Jiz- 
cbaki 342j  v.  Mos.  Merari  368j  v.  JT. 
L.  Mühlbausen  404; —  gegen  M.Nacb- 
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mani  III.  8j  v.  Binj.  Nachrain  8j  v.  D. 
Ch.  Viterbo  auf  J.  Ch.  Pardu  67j  v. 
Men.  Puluslro  110;  v.  Gins.  Rafaele 
138 ;  v.  As.  de  Rossi  173 ;  v.  Salomo 
b.  Mazzal-Thob  225j  auf  Isr.  Ch. 
Treves  Aiüi  auf  M.  D.  Vali  467. 

tb  auf  -n*  p>aV>  p*xss  III.  293. 

tb  auf  B-;;-g  ptktq  III.  2i8. 

-i"»  aofhasjB  P3EX  v.  Jos.  diTraoi  II.  VL 

yth»  tjVx  tb  L  fii 

c-stok  tb  L  9JL 

Vek'c  niiix  tb  III.  176. 

rt:«han  bi-ib  pVhPrja  tb"  II.  291. 

w-:j5  pb'b  pit|?'»  T.oa  tb  L  319. 

pu^bV  ">PBa  1"'»  L  150. 

yi»*.  na  tb  III.  119. 

ncah  "aV  pjm  tb  III.  259. 

D'Vin  tb  v.  Dav.  de  Lida  II.  2_4_1  (2). 

 v.  Oa.  H.  Scborr  III.  2Ä5. 

ant  tb  II.  27JL 

n*ayn  paJOfcV  n*»nrT  tb  III.  LL 
B-^ah  tb  IL  226. 

-i*K3*  kp  CT  P'i»3>n  "^t)  L  352. 
btp  tb  v.  Dav.  Sa  m  ose"  III.  232. 

T  T 

psjp  tb  r.  Sara.  Phöbus  III.  9JL 
n^an  P?:rjt  tb  v.  Sal.  Blogg  L  123. 
pdüPP  tb  v.  Jeh.  Hofe  II.  49. 

—  —  v.  M.  Ch.  Luzzatto  |I. 

r«,rv  tb  v.  Wolf  Büchner  L  l_3_j>  III. 
59.' 

 v.  Gottlieb  b.  Abraham  -  Israel  L 

 v.  Jos.  Grodno  L  344. 

 v.  Jebuda-Jachja  II.  IL 

 auf  M.  di  Castro  II  405. 

 v.  Is.  Satanow  III.  2iL 

 v.  Wittower  III.  525. 

rvrrr  tb  L  186. 
jt^rr'  n-ö  II.  L1L  III.  309. 
•'pTrp       bv  tb  IL  9JL 
m»n  tb  v.  Abigdor  Sofort  L  3- 

-  —  v.  Wakkar  III.  49_L 
■nstn  üb*  tb  II. 

■naSP  tb  L  171. 
pV->»  n— \zh  tb  L  IL 
rH**na  n'iaiV  tb  III.  25JL 
PBPh;?  tb  II.  280. 

pn?*n  bvV  n*»»  v.  E.  Mos.  Büschentbai 

i.  118,  ! 

 v.  Abr.  di  Cologna  L  183. 


pa»p  Bv<*>  vt  III.  263- 

ou'n  \»a  Vj  a*V  tb*  L  347. 

")S/ib  TB  desJosef-Juspab.  Naft.  II.  LUL 

ptpV  T»»»  tb  v.  Jak.  Tarfan  III.  4±flL 

Ksn        -a  aj?>:  B*p;  "tt  tb  III.  308. 

ti-jV  rhVjnen  tb  L  202. 

sö  »B^  J^tyD  Tt  III. 

•jisto  T»  III.  2ÜL 
r&ajm  «bs  i>j  -v«  L  28JL 
«Vco  tb  v.  Wolf  Büchner  L  LÜ 
•o-na  »3  -bb;  tb)  L  Z5L  III.  22. 
psbs  vb  li.  324. 
msr  tb  III.  ßX 
pvpijrn  V?  tb  L  270. 
mann  fln»t  hv  tb  L  9f». 
BTcytsp  hy  tb  III.  3JL 
B^tts»  a'"»  V?  tb  IL  263. 
■ptt-in  Vi?  tb  III.  28JL 
nmBnn  hy  tb  L  liilL 

T         I  r 

HB  pTlB  V?  TB   L  126. 

Vtb  pa«sri  V>?  tb  III.  142. 

-n«ai        BT  tb  v.  Ahr.  Wolfssofao 
III.  53X 

■»3B  MBB  TB   L  fi6_. 

V»a  tb  HI.  3JÜL 
n-\j»i»n  tb  L  2fiL 

B-tbh  TB  III.  2_9_3ff.  Von  Laurentius 
Petraua  II.  225;  v.  Joel  Löwe  268 

rüfytb.  iB»  B^TBn  tb  v.  Salman  b. 

Jakob  ed.  Abr.  Heida  L  368. 
»Va  E"T»n  n«B  III.  263. 

T«a  B3»  B^TBn  TB  ed.  Hi.  Edelmann 

I.  222. 

 ed.  Oa.  Sforno  HL  319. 

B^B^nB  "'iB  BT  B*>T»n  TB  III.  214. 

B?inn  B9  B^tbh  tb  L  289. 
T«ai  -«TsaB«  Biaip  üy  BiT»rj  tb 
III.  2LL  ' 

n^np  tb  v.  Hi.  Katzenelnbogen  II.  178. 
—  —  v.  Samuel-Bri  III.  2Ü 
ni'ipn  t»b  v.  Michael  Chasan  II.  373. 
nnaip  tb  v.  Bacbja  b.  Jacbja  L  7JL 
IUI  III.  21L 

 v.  Jeh.  ha-Chasid  L  170. 

B-oa-in  \>y  r»3iVp  tb  III.  2Äi 

•  »  *  t       -       r  : 

jttijp  tb  v.  L.  della  Torre  III.  435. 
PBtP  ptb  v.  Is.  Säckel  Frankel  I.  292. 

t  r  -j  t 

 v.  Ah.  Mos.  Lwow  IL  284. 

•nni»  ptb  v.  Daw.  Birs  L  12JL 


- — — — — — — — —— —~- — — — — 

■  ■  »         »  • 


inbs  n-vMD  aof  S.  L,  Rapaport  III.  393. 
ms"?5  iri'«'  L  333- 
ninawm  rvnt»  III.  2üL 
hk  V?  nVrrirj  nosa  -»n-t  L  107.  ed.  311. 
(HI.  261 .) 

-n  V?  nVnan  rosa  ■«■v*«  L  107.  cd.  II. 
1Q3. 

>sn  Vj  nViian  Posa  ■,t,w  L  1U7. 

Va«  "-vy  v.  Gins.  Almaozi  L  39. 

wnan  i-iiv  II.  270. 

w  p"a         v.  Weintraub  III.  502. 

ni-i  -.-v»  III.  222, 

rrtB^nn  •"y*©  II.  3_3_L 

nsBPn  p^a  pa.Jh  •"v©  III.  L5i 

HTTP  II.  2J&  III.  3IUL 

-nh»n  v.  Sam.  ha-Cbasid  L  Hü  f. 

Hl.  4*5.  Mit  jüdisch-deutscher  Debets. 

von  Bar.  Blogg  L  170.   Metrisch  von 

Eppstein  und  Stern  ebend.  Darüber 

Landauer  u  Dukes  171. 

 v.  Jos.  Hirscbfeld  L  MlL 

n'p  et  "wh»q  iyt  III.  3Ä1L 
ynwh  «nn»  II.  100. 
TOSn  -n"©  L  170. 
f**Sr\  II.  137. 

IM  t»©  III.  3JL 
niVynan  ^ni©  L  3JL 

p<no,J>3  ■*■}"<©'  v.  Jeb.  LüwUarniisa  1.318. 

 1  v.  Witkomski  III.  525_ 

•p»»  ^n»©  L  404. 

xnp  pb©  •»n-«»  II.  226, 

ni>nn  ">yy  v.  Wolf  Büchner  L  L3_L 

 v.  Jer.  Heioemann  L  374. 

 v.  IL  Somerhnusen  III.  350. 

n>BP  ■•■v©  II.  331. 

P-}8BP  ^T?  v  N-  Wessely  III.  5J1Ä, 
■>»©  pVn  nnKBP  i^-tp  III.  5JUL 
c**r©  v.  Todr.  Ahulsfia  el-Läwi  L  1_7_j 
v.  Jos.  Iba  Akhnin  2_6_;  v.  Jose  Alcasoli 
32;  v.  Sal.  Alkabaz  39_i  v.  Is.  Belin- 
lante99;  v.  Cbijja  el-Da'odi  173;  v. 
Fr.  Dooato  211  ;  v.  Is.  Detmold  2112; 
v.  Sal.  Duboo  214;  (2)  v.  Jak.  Fran- 
ccse  288j  (3)  v.  Gebirol  320.  f . ;  — 
v.  Jakob  b.  Mose  II.  23_j  v.  Jebuda 
ba-Lewi  36j  v.  Is.  b.  Jebuda  142;  v. 
Jos.  Kimchi  187j  v.  El.  Lcvita  24J  ; 
(2J  v.  M.  Cb.  Luzzatto  280;  v.  Sam. 
Dav.  Lazzatto  282;  v.  Nach  Manrabi 
2M;  v.  Mos.  Moja  3_M;  v.  Abr.  Monjon 
388;  v.  Mos.  Mordi  390^  v.  Mos. 
Mortera  3ÜJ  ;  —  v.  Obadja  b.  Uziel 
III.  41;  v.  Mos.  Pisa  IÜ5;  v.  Ibo  Pal- 
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kar  IJOj  v.  Ah.  Pollak  Ul_j  v.  Chaj. 
Jos.  Pollak  Ui;  v.  Jak.  Low  Pollak 
III;  v.  Jos.  Ibo  Sahl  195j  v.  S.  S. 
Salkind  2n3  ;  v.Scbalom  b.  Isaak  2Jü  ; 
v.  Seracbja  ba-Jcwani  31  t ;  v.  Se- 
rarhja  ba-Lewi  310 ;  v.  S.  J.  Sioi- 
gaglia  3i0;  'a  v.  Jak.  Tarn  i0_7_;  v. 
N.  H.  Wessely  509;  v.  Kl.  Zajjag 
542;  v.  Sam.  Vita  Zelman  SJLiL 

ntrh©  "»jtijb  b*-i*©  III.  202. 
nVrten  ü*yö  v.  Ibn  Esra  L  25JL 

 v.  S.  Ibn  Gebirol  L  321, 

 v.  Jehuda  b.  Sabbatai  II.  5JL 

 ed.  Sab.  b.  Mazzal-Thob  III.2Ü 

nit'hi  D"n*©  des  Ibn  Esra  ed.  Gabr. 

Hi.  Lippmann  II  252. 
BTrm  B^e  III.  111. 

VT         '  • 

entere?  eye  v.  Mos.  Alaschkar  L  3JL 
ed.  San.  de  Perugia  III.  7JL 

 v.  Jebuda  ha-LewI  II.  3A. 

n^^Vtti  c*-ii^o  v.  Abr.  Gavison  L  319. 

 v.  Imm.  y  Rosales  III.  167. 

D*t»»Bi  fyv  v.  Is.  Ibn  Ghajat  L 

 v.  Is.  ba-Lewi  II.  2AL 

 v.  Ulamo  III.  45A 

nisrri  wy?  v.  Josef  Ibn  Abitur  II.  109. 

nisc^nj  niha»iv  on'»  II.  3JL 

n^s-p"!  rvn*»h  d^tb  III.  308. 

n^Bnn  n^a  naihVi  d^tb  III.  107. 

o^-hb  rmsb*  ö">-rw  L  381 . 

csaptt  D"3"t  II.  308. 

rs;n  V?  fi-n>»  L  L3A 

tn^.n  ytä  «pn  V?  D-n-w  III.  L>3_. 

p"3">s*r:  h%  C^n'W  L  9JL 

e^sit  D-n-c  II. 

nta  ryys  v.  Abraham-Samuel  L  HL  ed. 
David  b.  Mose  2J11L 

 v.  L.  della  Torre  III.  ±3JL 

övrt^  tvyj  v.  Dav.  Samosc*  III.  232. 
n\ptt  pn"W  II.  347. 
■fw  HI.'iiL 

taj?V  pn=©  L  12A  412.  ed.  Z.  Hirsch 
b.  Abraham  394.  ed.  Dav.  Hi.Scbrenzel 
III.  289. 

(n^a»  III.  335.) 

t.{  ranV©  L  IüL  24L  III.  188. 

c^v(n)  des  El.  Challan  L 

-ipok  B?Vw  v.  Is.  Mard.  Gerson  L  3HL 

 v.  Me.  Letteris  II.  21L 

niarj  Bi^©  L  1AL  III.  IM.  5_iL 
D^w^"  Di^»  III.  442,  II.  9JL 

•  -  T  t 
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yaix  ",nV^  v.  Bacbja  b.  Ascber  I.  7JL 
"ed.  UnWolf  Sollt  III.  203.  ed.Weiss- 
wascher  5ÜL 

iai*a  ifiVo  L  7JL 

?:3a  l»7^  N.  ÜÄL 

■vrrü  inVip  III.  (HL 

cai»  -jrjV«j  L  IMl 

c^tso        "1^?  L  172. 

^5iy  IfiVo  v-  *Ies'  Bei»«  L  1 1 Ü. 

 v.  Mich.  Krcizenach  L  191. 

 v.  S.  S.  Ledier  II.  22&, 

 v.  Jos.  Karo  II.  173.  cd.  Leon- 

Levi  231.  ed.  Dav.  IVunes-Torres  LLL 

iL  (153.) 

 v.  Is.  Loria  II.  2M*  ed.  Dav.  Hi. 

Scbrenzel  LLL  2&L  ed.  S.  L.  Templo 
ALL 

nt»n  -}3x  ^ny  II.  172.  ed.  Mos. 

b.  Beratet  396  ' 
sorri  ynx  y»  II.  172. 
D"«h  n^x  ^ny  -<rhv   II.  172.  ed.  M. 

J.  Landau  219.  ed.  J.  Lowe  2>>8. 

■fa  n'x  90  II.  112, 

aipn  ixs  er  n'x  jo  (2J  II.  17.1. 

yijs      cy  n'x  y'o  II.  173. 

rruia  rtohr-  cy  nx  y'o  II.  173. 

-■,*r?        ^y  n'x  y'o  II.  173. 

Cfia/sn  cy  C*>»n  nnx  yo  II.  172. 

pap  pW")  -p^p  pV:y  oy  nx  y'o  IL  173. 
tw  •  »  #  f 

hu  n^hji        fi^P.?  c*.  >">K  J»  II-  I73- 

D^pin  'i  "^iiy  "jnVp'  II.  172. 

1:80*5  -|on  n*"1*  I*'?*?  L7_l. 

»m  ynx  nan  rn^  "?niy  -,nVo  II.  172. 

pyi  "*jth  cy      y'o  IL  174. 

•,oj»n  ity-Vx  ?o  ^n;  "l^o  L  54. 

•''ix  Vo*  ?piy  -jh*5»  II.  258. 

D*5Bn  yjajjj  L  2JUL  43. 

ntaVp  ^nVo  IL  380. 

ciiaan  ^>\>o  v.  Josua  Boas  Barach  L3JL 

 v.  Jak.  di  Fano  L  22L  ed.  Abr. 

Ibo  Usque  Hl.  4M. 
 v.  Abr.  de  Porlaleone  III.  114. 

ed.  Eis.  d  ltalia  IL  136. 

mrrVw  III.  2M, 
nio>w  III.  203  ff.  22X 

Vxni-;  sfo  ntti»  l  m  III.  11L 

«t«n  Piiai  n«5t  L  309.  IL  3üL 
am  x'n  ru-na  -»«Vo  ('o)  IL  L9JL 
ma         HL  2JiL 
i^as  ittV»  ('o)  L  Z1L 
n-rn  «naVy  (*p)  L  28JL 


T    -  —        •  I 


p<nax  eVö  v.  U.  Lewi  Vali  III.  467. 

T  » 

mipn  pirt«  m'oy  0V0  II.  7_1* 

naiapa  mVx»  0V0  III.  liL 

praö  0^0'  v.  Abr.  Lukalsch  II.  274. 

 v.  Mos.  Nacbmani  III.  L 

pvrn  no*.Vo  v.  Mos.  Ensheim  ed.  L  liL 
D^arsic  noVö  v. Serach  b.  Nalan  111.313. 
Carito  r.vhv  v.  Jos.  Isaschar  b.  Elcha- 
nan  (I.  116. 

 v.  J.  Bär  Kremsier  IL  2J1& 

c*8»:c  r.-shv  II.  9JL  2_UL  L  2fiL 
n:»*xn  ^arj  nVeV»  III.  6JL  II.  Ak 
nVijri  rVeVp  II.  1.  L7JL  L  23JL  ed. 

TSal.  Proops  III.  L2i 
-,^nx  co  L  2JL 
c^bx  co  II.  32JL 

o-i^rt  co  v.  Ben-Jakob  L  lü^HI.  11L 

 v.  S.  Scbleitstädi  HL  275. 

x'n  cV>:"r»n  00  v.  Ch.  J.  D.  Asolai  LfiL 

ed.  Chaj  Pollak  III.  LLL 
a'n  c^cn^  -ryi  '0*  x'n  cVitan  co  L  6JL 
•«:o  pbri  cV/nin  co  v.  Cb.  J.  D.  Asutai 

L  G_L  ed.  Raf.  Kircbheim  IL  IM, 
ö-tn  co  v.  A.  Low  b.  Meir  IL  2fiä. 

—  —  v.  Chaj.  Dav.  Penso  III.  IL 
a}:y:  co  II.  Ii  iL 

ajsy':  Vnpi  a}sy;  00  II.  liL 

oniD*r*  co  Hl  38a. 

a'm  x'n  Vx»»«  co  III.  203. 

c'^*y  co  v.  Ascher  b.  Jechiel  L  58. 

—  —  Cp)  v.  Biscbka  L  120. 
Vxiaö  co  III.  240. 

'nai  Vxi»o  s.  auch  'ui  Vxnao  '0. 
nn^o  nV»x  'b  cy  '31  'x  !>R?at  Ilf.lU. 

r       :        tt -  : 

nixas  "»nsox  ciikip  cy  '31  'x  Vxrcs 

III.  235! 
-rcxai  x'n  oy  Vx-stto  II.  52. 
o^np  ö?i8Ö  ('p)  HL  3JL5L 
(xai  XÖ51SÖ  L  87.) 
y-xa  pisy  L  L5JL  ed.  II.  103. 
Tüan  pico  v.  Ahroo  b.  Cbajim  L  21, 

—  —  v.  Sal.  Loria  IL  261. 
C131  Piso  IL  241. 
C*E-itn  p-xo  L  400. 

njna  p*i3P)s  cy  ipox  '»i  nai  ni:o 
I.  86- 

c-o-inn  0^5»(n  *o)  L  1JL   ed.  Wolf 

Heideobeim  370. 
pia»n  pii"»tto  L  329. 
Pap  nyav  IL  ÜL 


aten  -xgv  L  45.  ed.  II.  24.  (65.) 
->iK*V  1«»  H.  323. 
nruii  -psw  III.  15Ü.  L4Ä  (2).  143. 
nittun  ->c»  v.  Mos.  Siros.  Bacharach  L 

 v.  Meir  Glogauer  L  336. 

-ran  -,x;w  L  3. 

nritrag  -jico  L  160. 

PT5?  T?®  H.  191- 

ytVv  yav.  v-  Ahr.  Abele  L  2* 

 v.  Jos.  Sason  III.  230. 

 v.  Is.  Susoii  III.  397 . 

•arjV  na«»  L  51. 

B"JJ"<B  rute»  Maimnni's  II.  309  Hebr. 

v.'lbn  Tabou  III.  üUL  Deutsch  II.  333. 

(III.  533.) 
Ba»-^  B-piB  n:*T3?j    franzüs.  II.  310. 

Lat.  322. 
B"ny»  nsfcö  III.  482. 
aby*  'rcv  L  31.  ed.  II.  liLL 
•Olp  I.  3F»7. 

nfcfcw  rat  L  31.  ed.  III.  32S. 
KP-ih  Npynw  I.  132. 

nie»  s.  "fetti. 
txtr  ed.  L  341 . 
*npn  y>»\>  «xs©  L  287. 
njjn*  «tt»  v.  Jak.  Isr.  Emden  L  24  i . 
—  —  v.  Jak.  Gasset  II.  133. 
 v.  Siros.  Morpurgo  II.  1 78. 

p,<PU??B'!  yiwie»  II.  278. 

nnsttsn  ns»(n)  III.  387. 

ist  ■utj«P,>  B»  ^st«  Cp)  I.  10  t.  67. 

•vn  -rä  p*i3«  L  280\ 

*n»\n  p^»  III.  5_LL  L  224.  II.  iL 

n^»Pj  n*isw  v.  Chaj.  Cbasan  L  167.  Da/u 

diemcTpn  v.  Elijja  b.  Salomo-Abrabain 

231L  'T 

 v.  Chaj.  Judeines  II.  137. 

n-nar?  pimV  -u»  L  4JJL  343.  III.  555. 

rrt-tfamn  -5»  III.  Mi 

B'V"1»'?.  n^.Ktt  -s»  II.  L3JL  L  134. 

B^ßy  rsw  ('o)  L  13J. 

(rr-njV  rrt»s*  L  397.) 

s.  ?pny 
rx:p  H.  7JL 

Paria  ny«  L  18. 
nsmo»  ny©  III.  3. 
B")?bk  "•?«?  L  223.  389. 
«n  -iw«  V»53A3  nix  nrg  L  &S.  62. 
ah  nw*  «aan  -hdk        L  53.  62. 
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nrrjan  -iy»  L  7JL 
VPwar:  üb  L  Ii. 

f        T  •  -        -  - 

K^H*"  165. 

v»n  ps«Vea  ny«  II.  1. 

-.«•»sä  -;yw  L  353. 

hvcxr.  -i?»  III.  6.  5.  ed.  453. 

y?y      ny©;  III.  1  fi5. 

B*?E*"  ->y»  I.  353.  II.  IM, 

©B«n  yatjh  ~.y»  L  78. 

pV^x  nyi  L  32.  III.  213. 

pttN  V©  orcytsr:  nyw.  III.  CiL 

rnirp  iy»  III.  13S.55Ä.  LI  16  ed  El. 

TMaroli  II.  aai, 
A  ny?  L  ÜL  ed.  III. 
ftoi"  i?w  L  7JL 
-:?insn  ny«  L  ü 
njwuni  Tip?»n  -und  II.  221. 
n'»y?jn  T)rr  n?w  L  78. 
c-Vh'n  is?»  III.  481. 
Pisiy  "|üJ»P'i  Bvwh»n  ny^  III.  480. 
nsn»n  ny«?  v.  J.  Mich.  Eppstein  L  1HL 

—  —  v.  Dav.  de  Lara  II.  22_&  4ÜL 
ny"32n  -i?i  L  ZflL 

snpn         ny©  III.  422. 
T»n  pa»Vtt  iy©  III. 
7p*n  -ix»  v.  Is.  Nun.  Belmunte  L  U1IL 
öX  (II."  52.) 

 v.  Mardechai  b.  Samuel  II.  321, 

r^npE^n  ny©  II  161. 
u^tiq  ny©  II.  1 34. 

III.  41L 
^pb?  n?»  L  a9_L 
nupBn  -i?»  L  175. 

p^a-'n  "js-iBi  "nptri  nyw  ed.  II.  347. 
b<*rj  f?  nj«  L        III.  ÜML 
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2u: 

 v.  Jos.  Ibn  Jacbja  II.  L 

 v.  Abr.  A.  Low  Kabaua  IL  1  fi I - 

 v.  Jeh.  Low  Sluzkt  LLL  216^ 

 v.  Samuel  ba-Kubea  IlL  238. 

nix?tni  nnip(n)  III.  380. 
riK-BiaiWrn  nnipfr;)  III.  139. 
nnx  Vi-i  Vy  p«?a  p-i-p  L  hSL 
•t"»V  r.nip  L  8JL 

r 

caiPS"!  c^x'^i  nnin  ed.  Meoascbe  b. 
Israel  II.  13 L  ed.  Pbilipiisuu  IlL  &L 
edd.  Döilerleia  uod  Meissner  145.  ed. 
Josua-Salotuo  Soncino  35  L.  ed.  Theile 
419.  edd.  Eppstein,  Kttlinper  u.  Ro- 
senlVId  51 6.  ed.  JT.  Lippiii.  Zunz  556. 
Vgl.  -j'sp. 

pnneBP  cy  n-np  IlL  1  üb . 

r  1  "  t 

p— <-Vtr.'  P"5;.tt  »ttP  cy  -n-.p  ed.lll.15JL 
nVa^ni  apsn  cy  nmp  IL  3i8. 

r-V*£n  'tu  c^tt'Anp  cy  nnp  L 

278. 

ns  Vy?»  nyp  L  IQL 

-isj5  'b  cy  piaain  p*a*h  p-.-np  ('p)  L 

7T7.  LiLL 
c-xn  pnrp  III.  IL  ed.  2JÜL 

»    T  • 

D'n?»  r:*p  ('0)  IlL  1ÜL 
«niEtt  C'rtVx  pn»P  L  3<>9. 
r:ittxn  p-^p  L  2M0. 

Vx-is*  P-a  PJ'ttX  pn^p  v.  Jer.  Ileine- 
maiio  L  37  i.    ed.  Wolf  He  Idenheim 

17JL 

Ptt«  p^np  v.  B.  IL  Auerbach  L  TL 

 v.  Dav.  b.  Abraham  -  Scheinarja 

L  im  IlL  3 IL 
cwxn  p"*p  L  44. 

(nsjgO)  P-an  p^-p  L  2iL  (25.  147.)  2_jJL 

rputn  p*an  p-»p  L  2JL  (25.) 

Vts*  P^rl  IL  2_L 

nett  p~  P";*P  L  345. 

r^aaVn  pia^P  r^p  v.  Bachja  b.  Josef 

l/lfiff.   Ilebr.  v.  Jos.  Kimcbi  II.  18^ 

v.  Jeh.  Ibn  Tabon  III.  402. 

pxtihp  p^4p  IL  L5JL  (I.  22_  HL  21& 
III.  148) 

Prä  P*aVn  (rx^P  pnip  =  )  h'p  IL  155. 


83» 
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ixj»n  pkbp  p^p  III.  401. 
D*»n  p*yp  v.  Mos.  Edrei  L  222. 

ani  ani  »n  o*»P  p-iip    v.  Chajjim- 
Sabbaiai  L  L5JL  (IL  II.  177.) 

 v.  Abr.  Chaj.  Schor  III.  28_L  ed. 

M.  N.  Meiseis  II.  312. 

top  rontn  e*»P  pnip  II.  253. 

caP  p^p  L        ed.  III.  202. 

r  t 

15h  PniP  v.  Is.  Jaabez  II.  2  (2).  L  151. 

(II.  7L)  ed.  D.  G.  Reyna  III.  152. 

(208.  211.  217.) 

 v.  Blieser  Trietsch  III.  446. 

Kaplan  ^ttJü  m*ip  III.  501  ■ 
*o-ib.  onp  es»  ^  rrvn  III.  453. 
nwttP      P->:P  v.  P.  L.  Harwitx  1.  418. 

 v.  Mos.  Nachmani  III.  6. 

t)0*!-  Pnip  L  295^  II.  114. 
Virp/ijr  ptp  II.  IM.  III.  43. 

D^n=  1.272.107.11.199.(111.519.) 
a*t3  PgV  rn^P  LL  IH  44*-  «V  cj>  eb. 
p"na*  piip   v.  W.  Mayer  L  IÜ5. 

iilaiiZ 

 v.  Jak.  Scb.  Hohen  II.  IM. 

Ph5*n  pnSp  III.  323. 

C^iaan  pri:«  pn*ip  III.  323. 

p»to  pnip  v.  Mos.  Alscheich  L  42.  ed. 

Ll  Gerson  33iL  ed.  Sal.  Proops  III. 

122.  ed.  D.  G.  Reyna  152. 

 v.  Ch.  Arnheiin  L  5L 

 v.  Wolf  Heidenheim  L  3M. 

 v.  Herxheimer  L  387. 

 v.  Mos.  Kerner  II.  L82. 

 v.  Saul  Mortera  II.  391. 

D^soas  pnip  Co]  L  156. 

ani  an  Vtoro  pi*p   v.  Net.  Weil  III. 

501.  ed/S.  iL  Weil  H»end. 
n»i?n  pn4p  v.  Isaak-Aharon  II  139. 
 v.  Mos.  Isseries  II.  I  55.  ed.  Mur- 

derbai-Zemach  327. 

•jüj5  pn»p  III.  406. 

p^:^n  p-vp  1.244.  (288.)  III.  186.(187. 
II.  280.) 

B*ttV»n  P^ip  ('?)  v.  Dav.  Asulai  L  69. 
(70.) 

 Co)  v.  Jak.  Reischer  III.  118(2). 

rrPp(n)  v.  Sen.  Sachs  III.  L9_L 
pi-srn.  :vPp(p)  s.  pnen^  njhpn  'o. 
p*:*pp  s.  ,m.ii  p*&Pp. 


■p-sn'1  trän. 


Vksic»  -na*»  P^h;p  II.  318. 

mcsp  pV^p  v'  J*^-  Chagis  L  151.  ed. 

Sal.  Proops  III.  122.  (II.  AfL  6_Lj 

 v.  J.  Frankel  L  291. 

"rtespp  s.  ^it:2pp  'q. 

ntPP  v.  Abr.  Cansino  L  140;  v.  J.  J. 

'Verga  III.  123. 
m-p*  pa  *»:i:pp  II.  215. 

»       :  -■      -I  -   

t|OT  "tt"";  -7?  pjhP  III.  423(2). 

P*ehP  v.  Is.  Loria  ed.  Is.  Jüdels  II.  157; 
v.  L.  Loanz  253  (I.  2_7Jj  v.  W.  Maver 
337  ;  —  v.  Rüben  b.  Isaak  III.  LZÄ. 

P4»^?-!  p^Pp  v.  Is.  Loria  II.  258. 

ei*— Vaa  pitpp  L  21_. 

Htz'i  P2-p  III.  417. 

P?<!  a-e«w  («0)  III.  3M. 

o-:a-p  P3*.ap  II.  377.  L  115. 

• » - 1    -  i 

D"tt*p  P210P  L  362.  II.  23ß. 

P53T-t3*CDp'lI.  IM. 

p»tt  rtuVn  II.  392. 

C^P  Co)  ed.  David  b.  Uri  Phöbus  L20J. 
ed.  Menascbe  b.  Israel  in  UL  u.  in  21. 

II.  354.  S.  auch  o^pp. 

«oa  cip  v.  BI.Levita  11.211;  v.  Mieb. 
Merkcrlibicb  11.368;  v.  Mos.  Stendal 

III.  381. 

»•na  05  C?P  v.  Jak.  Rokaeb  III.  HL 

jrn  'B  c?  D*Vp  ed.  Jak.  Landau  II.  21f>. 
ed.  EI.  Leviia  212. 

*?jaa  -**Vp  ed.  Bärmann  b.  Jebuda  1. 88 
ed.  M.  i.  Landau  L  1830  u.  2.  1840 
—  46  II.  218.  ed.  Samuel  b.  Alexander 
III.  203.  ed.  Isr.  Sifroni  322. 

«l$>fr\-t  tbdVp  II.  51  9JL  L  305. 

■JOJ5  rriB  Oy  ^toVpm-;  -t"s«Vp  II.  9JL 

■«•as  yvh  n-rtsVp  I.  105. 

"Vass  yvh  i«s^p  L  404- 

-ia»  P«"*np  "WbVp  III.  121 . 

nn-P  tx?p  lat.  II.  2M. 

x*rr  i«xa  *-it5Vp(r:)  II.  270. 
-,^PS  -f'ttVp  IL  384. 

nf^  op  II.  2JL  LLL 

V-'aD  ri-JNttP  II.2M.  3Ü1L  Hebr.  v.Sam. 
Ibn  Tabun  III.  40 5 

T^pyn  p^ar:  pswp  IL  213. 

nn«p  II.  81. 

t4p  II.  43. 

*  T 

C;t  C"cp  v.  Abraham  b.  Dawid  L  L 
ed.  Binj.  Motel  II.  ÜLL  (III.  3lfi.) 

"v^-  c',;?^  v-  M  M*  ,'u,',in'5k'  IL  213. 
—  —  v.  Israel  b.  Mose  III.  33L.  ed.  Ka- 
lon.  b.  Mardechai  II.  107. 


izpn  n«tan  n-Vin  — 

*      T    —  T    m  — 


*Vwtt      rnn*  t=-»n  II.  L45L  III 
D*inp  V?  v-nh?  c*»p  II.  LÜL 

"BS  K"S1SP   III.  133. 

m*2i  irr  v.  Mos.  Cordovern  L  1  87. 


Vi  13.  313.)  ed.  Mos.  Bassnla  HL  ed. 
Jehuda-Samoel  II.  ML  (III.  310.) 
c^B'  pttp  v.  Mos.  Choj.  Luzzaito  II. 

 v.*Binj.  Motel  II.  4M,  (L  2-LL  L 

L  L2JL  'UL  2ÄL  315.) 
ot£*  ■Ol  xjp  L  215,  (368.)  ed.  Jak. 

Bäk  Ü1L  (III.  495.) 
rr.'v  prniap  III.  Ifi9. 
K^nsP  ed.  K.«ra  di  Fano  L  274. 
Vx  prcrhsp  L  5iL 

-f:n  ed.  Menasrhe  b.  Israel  1635,  1639 

und  ohne  Punkte  II.  3;t4.   ed.  Dav. 

Nnnes-Torres  III.  iL.  ed.  M.  Rosen- 

feld  IMx  cd.  Gers.  Soncino  3ü3  ed. 

Rod.  Stephan  in  L  u.  in  In.  3JÜ  Vgl. 

C-2-P21  o*x*23  rrvp  D.  »Jnxi 
NT 2  33p  v.  Jak.  Blitz  L  L2JL  ed.  Uri 

Phobus  III  «Li* 
 v.  Witze nhansen  und  Me.  Stern 

III. 

riTp:  *Va  -{:p  v.  Abr.  Ibn  Usque  III. 

Mi 

Iris  C3>  *{:p  v.  Lombroso  II.  23 i.  III. 
ÜLL  ed.  Jeh  Arj.  da  Modena  II.  385. 

3^7  *  *pv .  tjs  'b  ns  "fsp  II.  LI. 

cuipi  *«n      f' :p  ed.  Dav.  Nunes- 

Torres  III.  iL 

P-3-V??  P1EOP  II. 

Vxnfcrs  rs-?*p  v.  Is.  Bär  Lrvin^ohn  II. 
237. 

 v.  Süssk.  Raschkow  III.  13JL 

rvchv  p*v;jp  L  I  fi8. 

HTC3PH  P1-l*rtt1  P"C*V?P  ('d)    III.  12A 
185. 

rrean  rrittaVsng  v.  Jakob-Lissa  II.  2JL 
— '  —  v.  J.  S.  del  Median  II.  332. 

 ed.  Samuel  b.  J.  Bar  IIL2JLL  (II. 

2ft0.) 
p-:yp  II.  i2.  8<i. 
trx'pnsEr  III.  344. 
^p"-*  p-.xep  L  263. 
*3»-jn  P-)NEP  III.  IÜL  ed.  L  39 1 . 
SO'%  P")XBP  II.  8_3_. 
-py  p-xep  II.  L7JL  III.  LÜL 
Vxnsr  P"}XEP  v.  Isr.  Lhromilow  L  17'.'. 
_  L_  v.  Sai.  Doran  L  211L  Iii 
 v.  Sira.  Duran  L  217. 


Vx-to*  p-ixbp  v.  Isr.  EybenscbülzL_2nX 
_ "_  v.  Isr.  Jale  II.  iL  L 

 v.  Jak.  Sch.  Koben  II.  L9JL 

 v.  Löwe  b.  Bezalel  II.  2fiL  ed. 

Jak.  Bäk  L  «iL 

 v.  Isr.  Lüpschülz  II.  276.  iL 

 v.  Adam  Mardinct  II.33XIII.  Llfi. 

 (Rothschild)  v.  A.  M.  Mobr  II.  3SJL 

r.vxb  p^xep  v.  Mos.  Hirsrb  L  397. 

 v.  Isr.  Landau  II.  218. 

rrw^  pnxEP  L  L7_&  IL  3_7_L 
•23t  p-ixep  v.  S.  S.  Gundersheim  L  3_LL 
_  v.  Hirsch  b.  Nissan  L  31L 

 v.  Hi.  Lüpschütz  IL  284. 

*2sn  n^xEP  v.  Abr.  Meiseis  II.  346. 
v-$r.  p-^xep  III.  22JL 
Vs*>2©  P"XEP  IL  200.  ed.  ib. 
*2*pn  P-'XEP  III.  386. 
n-igp  s.  nisp  'o. 

2-t  -P-.ap  v.Fr.  Donato  1.210.  320.  321. 
v.  Klieser  b.  Natt.  Hirz  L  212, 
III.  ÜL 

 v.  Jech.  Meli  IL  3iL  III.  41Ä.  ed. 

Jehuda-Samuel  ML  ed.  Dav.  de  Por- 
taleonc  III.  Lii.  (I.  &JL  266  ) 

 v.  Mos.  Alsebeicb  cd.  D.G.Reyna 

III.  ÜL 

r:VEP  v.  IV.  Chasan  L  168  ;  v.  Elieser 
h I  Isaak  233 ;  —  v.  Jak.  Jaszowa  IL 
29 ;  v.Jischm.  b.  Elischa  76;  v.Sam. 
LntiT224  ;  v.  Mardechai-Zeraach  327  ; 
—  v.  Pnllhoi  b.  Abbuji  III.  jii  ;  v.  Mos. 
Sakknto  201.  202  ;  v.  Sam.  Schotten 
28G.  Sonst  s.  n*EP  'o. 

c"->sis  p'^xa  V?  rVEP  IL  280. 

n-rri  nSEP  v   Mos.  Kronik  II.  212. 

n2T  tiVep  v.  Jeb.  LHw  Ren-Seeh  L  1 06. 

_"  _  V.  Abr.  Danzip  L  IM. 

nrieV  ptep  v.  Mos.  Almosninn  L  ML. 

rd   Jos.  Jaabez  II.  L  ed.  Samuel  b. 

Mose  HL  2ÜL 
 v.  Mos.  Scbidlow  III.  27JL 

rvVj  fiapV  hVep  HL  ft. 

WO  P5EP  IL  m  (boll.). 

tno  ~\tr  II.  M5  (boll.). 

xV  er  pVbp  v.  Mich.  Merkerlibich  II. 

n-2r>  rtVEP  v.  Barnch  b.  Baruch  L  8iL 

t   »  I ,         t  - 

P-Vep  v.  >alan  111.19;  v.  J.  Abravanel 
7H-  v.  Rah  126j  v.  Dav.  Tevele  il>L 
Sonst  s.  p«?EP  'o. 


Diaitized  bv  Gooch 
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pix*)»ai  n*.5BP  v.  Liebennann  b.  Low  IL 
2  i8. 

 v.  Reubeo  b.  Isaak  III.  llfi. 

n:^n  rsn  nimv  pi^ep  ed.  Üav.  Nielo 
THI.  Ii 

c^i'i:  pisep  v.  Saadja  Fajjumi  I.  266. 
crBi  r*'-EP  v.  Mos.  Nachmani  III.  L 
D'3r:npi  P'^ep  v.  S.  Ibo  Caspe  L  I  47. 
Vs-itr  r*rcn  v.  Jer.  Heioemaun  I.  374. 
c*nr*  niSBP  v.  Jehuda  Jair-Leon  II.  3i. 

 v.  Jeh.  Arj.  da  Modena  II.  3JÜL 

>e<n'«r  *:a  -t;*V  prsijp  III.  11 
x*b  pvjbp  IL  179. 
p-iK-Vj  p*sep  III.  L2. 

T  l 

pinp  ans»?  nswn  pi?tp  ('o) 
I.  23JL 

iD-x  i-a-si  p*airn  r^nntt«  p*!Pp  pvjbp 

III.  303. 
t\*\*  r?BP  III.  33JL 
VBVx  tjV«  psbp  IL  221* 
»jn  Vn  p*»b  psep   v.  Jak.  Is.  Emden 

L7JL 

\:a  p>e.p  ('o)  IL  22. 
^-l^rr  p£bp  v.  Schalom  III.  261. 

 v.  Sal.  Ibn  Verga  III.  HL 

O^nn  1T"!~  ^ep  ('o)  III.  III. 

^P"  t*\$R  !•  246. 
nnyp  n-ip  !p*7  pifip  L  235.  379. 
-rivn  pVep  ill.  2L^ 

KP  C?  "}t2^  s-  pVbp  v.  Benj.  I|üt:|i«lädlrr 
L  ÜLil' 

 v.  Dav.  Olleusosscr  III. 

59. 

v.  Joel  Anspach  L  iiL 

  ('d)  v.  Edelmann  L  122. 

 v.  A.  A.  Wolir  III.  5.3JL 

ixVa  h^v  psep   v.  W.  Wes^ely  IIL 
5iiL 

pt::s;n  c*")r«  'K-?®*  r^or  IIL  191. 

yni*  P?BP  v.  Weh  Ii  III.  19_L 

C"»n»i  p>BP  v.  Jak.  Lsr.  Emden  L  24  i. 

  v.  Dav.  Meldola  IL  3JJL  und  v. 

Jeh.  Pisa  IIL  Ifii 

ns-Vs  p^ep  ('p)  III.  il  (12). 

nett  p?ep  IL 

rrvrr  'n  pVbp  II.  iLL 

N3*y«r  apj?  -an  P?EP  III.  307.  i 9 1 . 

n;s*m    r^EP  in.  2L 

•«"i-'  -,b  ^yis«;  S  p5Ep  III.  3J£*L 
btn  -voep  L  27». 


p-j-ieVk  fivth  |-;:5:n  -tdep  L  269. 

rwrwÄx  -voep  L  269. 

■wii  -rat  -i-oEP  L  270. 

n**««  -toep  L  26JL 

?p-w  npEP  III.  201. 

■^ny  y^7i  rpis  ppep  «*d.  Abr.  (Joud- 

cheaux  L  311.  37  t.  S.  auch  rrPEP  'o 

»w.  -  ■  ■ 

Pinn:»»  vi«r»  IL  239.  L  liil.  * 

?7*n'r-?P  Hl-  2JLL  IL  2!üL 
na^n  ir-an  y.pp  ('d)  II.  28JL 
p-XP  -j'pp  ed.  Abr.  Heida  L  368. 

  v.  Josef  b.  Salotuo  II.  LH. 

 anonym  ML  185. 

D^n  yj*p  HI-  L8JL 
i:r'5«  ysp  HI-  2M. 
nm  Piya»  V-V  y;»p  L  187. 
nV-V  ypp  I.  ÄlSL 

sEan  p^xs  -jipP  v-  Sal.  II»"  Gebirol  L 
321.  Hebr.  v."  Jeh.  Ibn  Tab6«  111.  402. 
ed.  Jos.  Aschkeoasi  L  6JL  ed.  Jak. 
Markaria  II.  331 .  ed.  Jos  Schalilh 
IIL  26JL  (I.  IL  LÖJL  169.) 

pa»  "xsio  "jipp  L  4JL 

CBi?rj  -,ij»p"i  c^nhio  17p  L  102 

CnEio  vpP  v.  Sal.  Dubno  L  213  IL  366. 

  v.  Sal.  Duran  L  216. 

 v.  Itzig  Premsla  L  ^HL 

 v.  Sam.  Jafe  IL  8. 

 v.  Abr.  Girou  IL  137. 

 v.  Schalom  Meserili  IL  36*.». 

DinBiO  N^ptt-!  C'-Bto  -j^p  III.  4.'0. 
CB'.Vh  vppl  o—x-o  V'^p.  ^LLL 
nniyp  -,?^P  L  361. 

ci^  VpP  IL  äiL  3JJ  ed.  Abr.  Vila 
Ortona  III.  5JL 

CNnp  "ji^P  III.  ft3U. 

(•np'  y^p  II.  133.) 

rre< — jp>  -,5jrp  III.  185. 

er»  VaV  nx^ps  -j-^p  L  333. 

y-cp  px*-p  v-  -leB-  Cohen  L  l«S2. 

 v.  Mos.  Cordover«»  L  1K7. 

 ed.  Abr.  Heida  II.  M&, 

 v.  Is.  Loria  IL  2_ÜL 

n-aaiw  -,-^p  v.  Sam.  Otolengo  III.  SÄ. 
—  —  v.  Mos.  Sokkuto  IIL  2ÜJL 
Pinü»  -j^p  L  2S1 . 

Vfitth         I-  ^  Hl-  L2X 
rntw  n»Vo  -,-!»p  II.  226. 
pbw  P"v*:»  yfT\  v.  Jehuda  b.  Mose  11.39. 
 v.  Mos.  Jak.  Kaufmann  II.  jJUL 


Diaitized  bv  Google 
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btr  ^i*n  I.  196. 

TT       ••  I 

n?t  "<3*;»p  v.  Mos.  Braunschweig  f.  130. 

III.  500.  ed.  J.  Löwe  II.  268. 
nnr  III.  335.  (I.  177.) 

 ed.  Mos.  Basvola  I.  94. 

 ed.  Imm.  di  ßenevenlo  I.  103. 

 ed.  Jakob  b.  Naflnli  II.  24. 

 cd.  Meir  b.  fcfrajim  II.  3.3. 

 ed  Chr.  K.  v.  Rosenrolh  111.330. 

n*n»n  e*  -irrt  ^pp  v.  Jak.  Jeruscbalmi 

IL  56. 

 v.  Is.  Loria  IL  259.  (258.) 

ppsr  nxa  's  e*  nri  "»snpn  III.  III. 
fi^Ete  ^»pP  v.  M.  AbulaGa  I.  16.  III. 
285. 

Pap  nnjrrj  v.  Abraham  ba-Saken  I.  10. 

"85.  II.  23.  III.  477. 
 v.  Is.  Loria  II.  257.  (mit  Comm. 

ebcnd.)  258.  (26.  I.  274.) 

 v.  Mos.  May  II.  336. 

 v.  Goudcheau*  Abr.  Spire-Levy 

III.  374. 

P!3i*?p  ^aijyn  v.  Bär  b.  Petacbja  I.  86. 

 v.  Meo.  As.  di  Fano  I.  275. 

 v.  Bar.  Heilprio  I.  372. 

 v.  Is.  Loria  II.  258.  (1.84.  11.23. 

39.) 

 v.  Sabbatai-Zebi  III.  185. 

 v.  Me.  Wertber  III.  506. 

C*3ipP  v.  Mard.  Merkel  II.  368. 
•Am  oiB-ra  O^TMCn  Cttpp  IL  52. 
-©'na  ta^-iBi  0-37»  IL  83. 
D"»»"iri  c*35pp  ('o)v.Mos.  Cbaj.  Luzzallo 

IL  279.' 
 zom  c-rh  nnT  III.  335. 

TT 

P3»rr  p$/:pP  IL  242. 
■j-Vtn  y?pp  1.63.11.96.111.518.(535.) 
räÄ'p^p"  I.  328.  169.  III.  176. 
yamn  n^pn  I.  218. 
nö)c-t  «papp  III.  265. 
iB/i©  jpp  III.  416. 
inb  *BpP  II.  199. 
p^pn  hv  ts-m  cnanp  III.  48. 
piVaia  «tth  oianp  v.  Jooalao  b.  Usiel 
IL  106.* 

 v.  Jak.  Koppelmann  IL  203. 

ed.  Isr.  Sifroni  III.  322. 

p-^pn  hy  ips*!"  BunP  IL  105. 

■hnB  dj»  »'ai  p'a  ■»»V«»-!':  Dn-jp  1.  305. 
IL  95. 

©ViB  D3j  p'aa  'a  ^p  I.  305.  II.  95. 
■ni  09  cVfc©        "'p  I.  305  (2). 


«hnsi  es»  e*snT  mo  *p  I.  305.  IL  95. 
ttrns       o-Vjiw  "»'p  I.  237.  II.  95. 
rryn  •)S^j5  C3>  a-V^w  ^P  IL  96. 
r,üii  -Vptt  Ci3")P  II.  242. 
D-oi-nN-)  d^3*wk-;'b-n-3:  D.jnp  II.  106. 
•hpi  a^3*-iPxi  c^cxn  a*joa:  c^-np 
"no?  III.  1*9*. 
toa  -ipcn       ^3©  D*anp  III.  59. 
a*>  "an  Neranp  IL  206.  348. 

••  j        t      :  - 

pra-ip  II.  42. 

TjVtt  p'ymp  I.  290. 

nos»  "P  ed.. III.  384. 

•vüta-i  np  =?  nc»         II.  52. 

:.-'-r  III.  283. 

P^a»  i^'-ip  I.  202. 

^b»p  II.  241. 

?3©p  v.  Sin.  Duran  I.  218. 

 Co)  v.  Simson  b.  Zadok  III.  338. 

ed.  Dav.  Hi.  Schrenzel  289. 

naiep  v.  Abraham-Zarrati  LH;  J.Jak. 
TA Hand uri  3  4;  v.  Bonfed  126  (III  63); 
v.  Jeb.  Bride  132  (III.  188  );  v.  Sal. 
Cbasson  1 7 1  ;  v.  Jeh.Cordovero  187  ;  v. 
ST.  Falko  273 ;  v.  Jeb.  di  Fano  274  ;  v. 
Jak.  el-Faragi  276  ;  v.  Feiwesch  b. 
Hirz  278;  v.  El.  cl-Fogi  286;  v.  Ga- 
briel b.  Elijja  312;  v.  Jed.  Galante 
313;  v.  Sal.  Gavison  319;  v.  J.  M. 
Glogau  336;—  v.  Jecbiel  b. Jakob  II. 
31  ;  v.  Abr.  Ibn  Ismail  147;  v.  Sal. 
Kalaz  163;  v.  Kapusi  169;  v.  Sal. 
Karo  177  ;  v.  Jos.  Knzbi  181 ;  v.  Isr. 
Kimchi  187;  v.  Hirsebel-Lö'bel  gegen 
Kaf.  Koben  198;  v.  Jos.  Korkos  204; 
v.  J.  J.  de  Lattes  225;  v.  Is.  ba-Lewi 
244  ;  —  v.  Ch.  Asus  Nacbmanj  III.  8; 
v.  Nacbschon  b.  Zadok  9;  v.  Mos. 
Narbooni  17;  v.  Hirschel-Löwel  43; 
v.  Jos.  Pardo  67;  v.  Is.  Pardo  68;  v. 
Cb.  di  Pesaro  79;  v.  P.tachja  79;  v. 
Pböbos  b.  Hirz  94 ;  v  Abr.  Pisa  105  ; 
v.  Jos.  Piso  106;  v.  Sal.  Poki  109; 
v.  Sabb.  Premsla  120  ;  v.  Dan.  Prin- 
cipal 121  ;  v.  Rafacl-Kspcreal  128;  v. 
Hafael  aus  Lublin  128;  v.  Jech.  Lan- 
dau 188;  v.  Samuel  b.  Mose  240;  v. 
Isr.  Scbaehna  257  ;  v.  Jak.  Schniom 
261;  v  Schem-Thob  Alias  266  ;  v. 
Secharja  b.  Abron  303;  v.  Ch.  Storno 
318;  v.  Ob.  Storno  319;  v.  Is.  Jech. 
Tardiole  410;  v.  Jak.  Taylazak  412; 
v.  Abr.  Treves  444;  v.  Jon.  Treves 
445;  v.  Abr.  del  Vecobio  4«9;  v.  D. 
Vital  482  ;  v.  Dav.  Zener  550 ;  v.  Mos. 
Zijjon  551  ;  v.  Is.  Zoref  555.  S.  auch 

P31«P  'O. 

d^»ep'  ^"rsa  raitp  I.  229. 

-T  ;    •    j  T  1 
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-swsp  napsa  lars  rn?w  III.  267. 

na-»«  psiep  I.  283. 

nna:  p3*.sp  III.  366. 

V:v*n  P.-T-«  V?  ps-ibp  I.  244. 

"2-n  o*:-:*c:s  rwr»  -tcnu-  V?  paiwp 
II.  48. 

Vnpt*  peip;  Vs>  psicp  II.  198.  III.  43. 
c*r:;n  V?  nsicp  III.  314. 
trp?£pp;np  V?  ^xp  'p  ps-.cp  ed.  1.338. 

maitr  v.  Doo  Is.  Abiavanel  I.  15;  v. 
Mos.  Caslcllaz  148;  v.  Jak.  Ibu  Cbabib 
152;  v.  Ab.  Ibu  Cbajjiiu  159;  v.  (»ed. 
Iba  Cbajjun  160;  v.  Cbaoaael  163; 
v.Jeb.  ba-Cbasid  170  ,  v.  Cbofni  176 ; 
v.  1).  Conforte  186;  v.  S.  Ibn  Dauou 
195;  v.  Elijja  ha-Lewi  237  ;  v.  Sal. 
Iba  Ksra  258;  v.  Dan.  Estrosa  259; 
v.  Jak.  el-Fasi  277;  v.  Jos.  Faai  277  ; 
v.  Figon  280;  der  drei  Finzi28l  ;  v. 
Jos.  Firuiou  (2)  281;  v.  Chisk.  Foa 
285;  v.  Is.  Foa  285;  v.  Ii.  Gersoo 
330  ;  v.  Haja  b.  Scberira  357  ;  v.  Hilai 
b.  Chauanjn  393;  v.  Hirscbel  -  Lbbel 
399  ;  —  v.  Jehudai  b.  Nacboinn 
II.  51  ;  v.  Abr.  Jeruschalini  56  ;  '2  v. 
Rasrhi  89  ;  p's  v.  Kasclii  89  ;  v.  Josef 
b.  Jehuda  Schaloiu  1 1  i  ;  v.  Mard.  Kalai 
163;  v.  Mos.  Kalai  163;  v.  Is.Cbe». 
de  Kaudia  169;  v.  Kapsali  169;  v. 
Jos.  Bar.  Kares  178;  v.Jeb.  Katzen- 
elnbogen 179;  v.  Me.  Katzenelnbogen 
179;  v.  Sani.  Kinicbi  189;  v.  Mos. 
Koben  197;  v.  D.  Ibu  Lab  214;  v. 
I*.  Iba  Lab  214;  v.  Dav.  Lachuli  215  ; 
(2)  v.  Sal.  ba-Lewi245;  v.  S.  Ibu 
Major  316;  —  v.  Maim.Nagar  III.  12; 
v.  Sam.  ba-Nagid  15;  v.  ftatrooai  b. 
Hilai  24;  v.  Dav.  INavarro25;  v.  S. 
INawawi25;  v.  El.  Obadja  44  ;  v.Sul. 
Ibn  Oehna  45;  v.  Ia.  Oppenbein»  51  ; 
v.  ST.  Polcbo  63  ;  v.  Palthoi  b.  Abbuji 
64  ;  v.  Abr.  di  Pesaro  79;  v.  Jak.Pragi 
1 19 ;  v.  M.  Abr.  Romanin  165 ;  v.  Abr. 
Kotbenburg  176;  v.  Me.  Rotbenburg 
176;  v.  M.  8.  Rotbenburg  176;  v. 
Mut.  el-Ruja  180;  v.  Salmou  b.  Jero- 
rhnui  204;  v.  Mar  Sar-Scbalom  246; 
fs  v.  deins.  247;  T»  v.  dems.  247  ;  v. 
Dunasch  Ibu  Librath  249;  v.  Saul  b. 
Höschel  255  ;  v.  Scheuiarja  b.  Jakob 
265;  v.  Scberira  b.  Cbanauja  267;  v. 
Jak.  Seligmann  310;  v.  S.  S.  Storno 
320  ;  v.  Simcba  b.  Samuel  326  ;  v.  Si- 
mon b.  Malcbi  -Zedek  335  ;  v.  Sam. 
Taylazak  413;  v.  Ab.  Teomim  416;  1 
v.  Ahr.  Toledauo  434 ;  v.  Jeb.  di  Trani  | 


440;  v.  Jos.  di  Trani  441  ;  v.  Abr. 

Trika  447  ;  v.  Bfr.  II.  Trillinger  447; 

v.  Le»  i  Tuillo  450  ;  v.  Bar.  Lsiel  462  ; 

'3  v.  S.  E.  del  Vecchio  470  ;  v.  della 

Vida  476  ;  v.  Jos.  Zajjach  542;  v. 

Abigdor  Zividal  554 
-.ix  *c3xa  pisiwp  I.  372. 
p?i*n  7372  p*2*wp  III.  331. 
c*:*x>p  p:s-rp  v.  Sal.  Kabuli  II.  159. 
-  —  v.  Jos.  Thob-Elem  111.423.  (1.25. 

95.  266.  357.) 
sn  nyyw  crxjn  Pi3*ep  I.  405.  III.  79. 

C5Ts-!j!  s«:-x>  pi2?en  111.423.  (1.357 

II   167.  III  132.) 

ju^p  2ps»  canon  n:»«7P  III.  423. 

prrn-!-.  naiBP  v.  Sam.  Primo  III.  121. 

ppsipi  p-sibp  v  Zebi  Aschk'eoasi  1.64. 

c*^ob-i  p*3;rp  v.  Abr.  Segre  III.  307. 

-.Tjrp  -,2K  Vy  ^'a  nnsoi  p-.3s*p  II.  172. 

cyi  rp-ra  W^rt  Prawi  nia:cp  11. 176. 

■<32c  ssp  p-a!WP  I.  64. 

•jp  -,p  praücp  III.  162. 

C->12"!J*>  P'3D«P  II.  185. 

-,»tu  p^jd  'nV  piaicp  I.  266. 

C3tt-»V  p-)2t»P  ('a)  II.  312. 

t«-!sVis  pia:cp  II.  89. 

-rVsp  pi-ii«  by  Pia?ep  I.  229. 
iT  - 

»sVxp  ivn  V?  pia^cp  I.  268. 

csui  pd*e.p       pisibp  III.  249. 

©btp  pi3?.ep  ('a)  v.  Ascher  b.  Jecbiel 
I.  60. 

qov  exn  p*a?tp  I.  250. 

-^*6t  N3-p?  'p  p:35tP  ed.  III.  289. 

OTC-siij?      piat»p  II.  167. 

rnan  piaiw  II.  2l!  176. 

l'-in  p-s?tp  ed.  Goudcbeaux  Abr.  Spire- 

Levy  I.  341.  III.  374. 
D-xsn  e^a»  p:a^«P  111.555(2).  1.322. 
nc*  -,'2  triastifj  I.  218. 

p-t*  -ja  Ytwb  p*.a?ep  III.  338. 

pjtibp  v.  Sims'.  Bloch  I.  122.  II. 

356.  365. 

 v.  Dav.  Ottensosser  III.  59. 

pvi,rp   vn»  V«P»"  P3P»P    V.  Franko- 

Meodez  I.  290.  "ed.  Wolf  Heideoheim 

370. 
7P>»p  I.  248. 
pSta»  3J«p  III.  167. 
abJ-  pic«  -ipp  I.  79. 
niawro  mbttv  -j-ipp  III.  176. 


Druck  Ton  Breitkopf  und  Hirtel  in  Leipzig. 

.  —  ■  — —  —  : 


Digitized  by  Google 


33ei  bem  unterjeicbneten  Verleger  erfebcint: 

3Ut$emetne 

mit  bcfonbcrcr  55criicffid>ti^un^ 

beö  ©eifietf*  unb  (Sulturlebenä  ber  Golfer  unb  mit  93enufeuncj  ber 
neueren  $efcr/td?tltcf)en  gorfd;un^en  für  bie  gebübeten  £t<inbe 

bearbeitet  tten 

Dr.  (Beorg  SBeber, 

Sßrcfcn'er  unb  3*ultirectcr  in  $ci  t  cl  fcerg. 

©rftet  —  oiettec  ©anb. 

gr.  b.  brofd?.  7  Il?lr.  20«  9t  gr. 

Die  bi$  jefct  erfdjienenen  erfieu  ticr  JBänbc  enthalten: 

1.  öanb.  <5ffri)id)tc  bre  Ülorgenlaitbee.  1  Xfclr.  26±  9lgr. 

2.  33anb.  törfdjidite  brs  flrUfiufdjen  Dolkce.  2  Xbir. 

3.  Söonb.  Uömifdjc  törfdjidjtc  bie  ju  (Enbe  5er  ttrnubltk  unb  (örfdjtdjtc 

brr  ttlfronbrinifdj-ljrücnifdjcn  UJclt.  2  Iblc. 

4.  Jöanb.  05efd)id)te  be*  römtfdjfn  ftaiferreidjö,  5er  Dölkfrttinn&rrung  nnb 

ber  neiun  Staatenbilbiingfn.  2  xtiir. 

#anb  5  unb  G  werben  ba«  Mittelalter  umfaffen  unb  jwar  ber  5.  23anb  bie 

öcfflidjte  (Siiropoi  bis  $u  beu  ^obeiifloafenf^en  3eiteit,  bei  G.  «öanb  bie  folgenben 
3ai;r^unberte  biö  jur  Deformation. 

Obgleich  bereit«  bie  au«ge$eicbnetficn  3^itf^tiften  bie«  neue  Söerf  auf«  ©ärmfte 
empfohlen  f>abeit ,  bürfte  e«  bei  »on  3ntereffe  fem,  bie  Urteile  ber  treffe  bei  bem 
erfdjeineti  iebe«  neuen  Öanbe«  ju  oerfolgen  unb  giebt  bie  23erlag«t;anblung  naa> 
fiebenb  biejenigen  iöefpredmngeu  ber  „flttgemeinen  ©eltgefdjicbte",  welche  ib>r  bereit« 
in  biefem  Safere  wieber  über  bie  bi«  tefct  oorltegenben  »ier  Sänbe  jugefommen  fmb. 

Sic  „©eftfälifcbe  3eitung"  (1863.  9er.  7)  fagt : 

„Der  ißcrfajfer  ift  buref)  feine  #anbbüdjer  ber  (Befcbiebte  unb  öitcraturgefebiebte 
in  ben  weiteren  Äreifen  auf«  oortbeilbafteftc  längft  befannt;  wa«  jene  au«$eidjnet, 
eine  acht  freifinnige  tiefe  ^CuffafYun^  be«  ©egenftanbc« ,  ftnbet  ficb  wieber  in  bem 
großen  2öerfe.  Da«  Material  ber  ©efa)ia)te,  namentlich  ber  alten,  iji  iu  ber  neueren 
3eit  bureb  bie  großartigen  arebdologifeben  unb  linguijiifcben  ßorfebungen  aujjerorbent* 
lieh  geworfen ;  biefe  ftüUe  be«  <5toffe«  ift  b,ier  jum  erften  *Wale  forgfdltig  gefammelt. 
ablehret ,  ©erarbeitet  unb  wa«  bi«b,er  nur  eigenem  ber  ftacbgelebrtcn  war.  wirb 
bura>  ffieber«  ffieltgefcbicbte  ÖJemeingut  oder  ©ebilbeten.  ßine  d  b  n  l  i  <b  c  ffielt- 
gefliehte  bcfi&t  noet)  feine  anbere  Literatur.  Die  politifebe  ©efebidyte 
tritt  hier  natürlich  auch  in  ben  Sorbergrunb  ;  aber  ber  ißerfaffer  gebt  über  tiefen  engen 
Ärei«  weit  hinauf,  er  oerfolgt  ba«  ganje  gefcbicbtlicbe  Öeben  ber  Sölfer  in  feinen 
oerfchiebenen  flu«jtrablungen ,  bie  getjUge,  reltgiöfe ,  inbufhiefle  2eben«fdb/igfett  ber 
93ölfer,  unb  bietet  fo  juerjt  eine  würbige  ffieltgefcbicbte  in  bem  €inne,  wie  ba«  3beal 
6cbiüern  unb  28.  o.  £umbolbt  »orfa)wcbte. 
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Die  DarfteUung  ift  eine  an gehende .  der  Stil  edel  und  gefchmacfvotl.  frei  von 
ädern  Sßijarrcn.  Kompilationen,  wie  fte  leider  die  neuefte  3"r  8enu3  fcnnt,  ift  na« 
türlich  da«  ©erf  eine*  fc  bedeutenden  #iftorifer«  nicbt  jujujd^len ;  die  ungewöhn« 
lieh  rafcbe  aufeinanderfolge  der  vier  erften  93ände  ift  nur  dadurch  ju  erflären.  da§ 
der  Serfaffer  befanntlicb  eine  ftaunen«werthe  9lrbeit«fvaft  bcfifct  und  mehrere  Decen« 
nien  hindurch  fchon  die  Vorbereitungen  ju  feinem  ©crfe  getroffen  hatte. 

Da  fein  Äenner  dagegen  3weifel  erbeben  wird,  dajj  die  ©eber'fcbe  ffieltgefcbichte 
die  befle  aller  populären  ©eltgefchichten  ift  oder  fein  wird,  fo  fann 
gebildeten  Familien  nicht  genug  die  9lnfcbaffung  derfelben  empfohlen  werden  ;  fie  ge» 
»innen  damit  ein  dauernde«  ©ut,  und  tbunwohl.  nicht  die  Vollendung  abzuwarten, 
um  nicht  dann  durch  den  nicbt  unbedeutenden  $rei«  $urücfgefchrccft  ju  werden."  — 

Die  „Süddeutfcbe  Jeituug"  (9?r.  35.  v.  20.  3an.  1863)  berietet: 

,,©ir  erachten  e«  für  ein  ©lud,  dafe  ficb  ein  SWann  wie  ©.  ©eber  der  ftief» 
mütterlich  behandelten  und  oft  mißhandelten  ©eltgefcr)ichte  mit  fo  andern  ©eichtet" 
und  einem  bewundernswerten  ßifer  annimmt.  511«  Schulmann  und  $ädagog, 
der  fein  ?eben  junäcbft  dem  Dienfle  der  3ugenb  gewidmet  hat,  begann  ©eber  einen 
fieitfaben  für  den  @efcbicbt«unterricht  ju  färeiben.  91uf  den  Heineren  mit  Beifall 
aufgenommenen  fieitfaden  folgte  ein  größere«  fiehrbuch  der  ©efcbicbte  in  jwei 
ftarfen  bänden,  da«  fct)on  über  die  Sdmle  t>inau«  in  weitere  Ärcife  ju  dringen 
wufjte.  Dajj  c«  in  wenigen  3at)ren  neun  Auflagen  -erlebt  t)at r  beweift  am  beften. 
wie  allgemein  man  feinen  ©ertt)  fcbäfcen  lernte.  Die  CSinen  rühmten  die  flare  und 
verftändlicbe  DarfteUung ,  ändere  die  muflerbafte  ©ruppirung  und  Ueberftcbtlichfeit 
de«  Stoff«,  wieder  ändere  den  glüeflieben  Xact,  womit  da«  ©efentlicbe  vor  dem  Un* 
wefentlitt>en  hervorgehoben .  die  politifebe  ©efcbicbte  mit  der  Religion .  Literatur, 
überhaupt  mit  der  Gultur  in  Verbindung  gebraut  ift.  51Ue  aber  mußten  die  warme 
Segeifterung  anerfennen,  womit  der  Verfaffcr  den  gewaltigen  Stoff  durchdrungen 
und  belebt  hat.  Schreiber  diefer  tyiWn  wird  nicht  der  öinjige  fein ,  der  ftch  früh 
durch  die  fieetüre  von  ©eber'«  Vucb  für  einen  troefenen  ©efcbicbt*unterricbt  auf  der 
Schule  entfebäbigte  und  gerade  dura)  diefc  Cectüre  juerft  für  da«  Studium  der  ©c* 
fliehte  begeiftert  woiden  ift. 

Seit  ein  paar  3af>Nn  ift  endlich  da«  #auptwerf  ©eber'«  „die  allgemeine  ©elt« 
gefchichte"  (in  jwölf  ©anden)  im  Grfcf)einen  begriffen.  Vier  ftarfe  Vände ,  die  ©e« 
fliehte  de«  Altertum«  bi«  jum  Untergang  de«  römifeben  fteieb«  umfaffend,  liegen 
bereit«  vor;  man  fann  alfo  annähmt  fchon  über  da«  ©anje  urthcilen. 

5lUe  die  Vorzüge,  die  an  dem  größeren  Cehrbuch  gerübmt  wurden,  treten  hi« 
noch  deutlicher  ju  Jage.  £öor  allem  aber  mufj  man  den  eifernen  ftleifj  bewundern, 
womit  der  Verfaffer  überall  in  die  Specialforfcr)ung  einzudringen  fuchte.  Da«  ©erf 
ift  in  dem  vorliegenden  Drittel  feine«weg«  blofje  Kompilation  ;  namentlich  die  ©e» 
fliehte  der  ©riechen  und  Dtömer  jeugt  von  felbftdndigen  Ouellenftudien  und  befundet 
den  9|i!ologen<  der  mit  dem  9llterthum  fchon  früh  vertraut  war.  Aber  auch  in  «n* 
deren  ©ebieten,  j.  93.  in  der  ©efchichtc  der  Völferwanderung  und  der  germanifchen 
Staatengründungen,  ha*         Serfaffer  nicht  an  Detailftudien  fehlen  laffen. 

ÜKöge  e«  dem  verehrten  Serfaffer  vergönnt  fein ,  mit  derfelben  9lu«dauer  und 
Umficht.  und  vor  allem  mit  derfelben  @eifte«frifcr/e  und  £erjen«freudigfett  feine  5lr» 
beit  durch  Mittelalter  und  die  neuere  3«t  hiuburch  der  Vollendung  entgegenju« 
führen.  Da«  deutfehe  Eolf  wird  dann  ein  ©erf  haben ,  da«  auf  feine  Bildung,  auf 
die  Belebung  de«  btftorifchen  Sinne«,  auf  die  Verbreitung  wahrer  Slufflärung  und 
ächter  Humanität  nicht  ohne  fegen«reict;en  Ginftu^  bleiben  fann." 

Seipjig,  5iprii  1863.  SBÜ^flm  engelmottii. 


Txud  von  'Puitlopf  unt  *ärtfl  in  «fipna. 
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©ermmts'  SSerfe 

roeldie  burrf)  oflc  9ur${janblungen  ju  bcjiefien: 


dinfeitung 

in  bie 

(l&efdMte  bts  nctw^eljtttctt  3a\)t\)nnbttts. 

gr.  6.  brofdj.  1.  Iblr. 


®efd)ict>te 

bei 

neunzehnten  3abrlmnberte 

feit  ben  QBiener  ©ertragen. 
1— 6.  »anb.  gr.  8.  brofd;.  15  Iblr.  15!Rgr. 

I.8b.  I.  SU  $erfteUuna  ber  »ourbonen.  —  II.  Xer  fiHener  Gcngref.  — 
III.  Xie  Scactionen  ton  lbl5— 20.  1.  ißorberettenbe  geiftige  «eivegungcn. 
2.  C  tfte  vre  1*.  1855.  2  1b.lt. 

2.  „     3.  Italien.  4.  iranim.  S.granfreid).  6.  Xeutfdjtanb :  las  93clf  unb  bic  Boltttbeite. 

Sic  Qin;e(naatcn.  Ter  iBunbeftag.  $rcu$cn.  Sübbeutfdje  4<erfaffungen  unb  «tantt 
7.  Suilanb.  »X^lr. 

3.  „     IV.  Xte  Revolutionen  ber  romanifeben  Staaten  in  §üb*(fur opa 

unb  Smerifa.  1.  In  Unabbdngigfeit«fampf  im  fpanifdien  «merifa  bi«  1V20. 
2.  XU  fpantfebe  Revolution  von  IS2U.  3.  $ortua,icflfdMbra11(ianifd)e  Revolution. 
4.  9)eavolit.  Revolution.  5.XieRopalift.  Rraction  tn  5ranfreid>.  li>5b.  ilbix.  &9lgr. 

4.  „     1.  •ÖAIfte:  v.  U nterbrüef ung  ber  Revolutionen  in  Stallen  unb  Spa* 

nien.  1.  (Sinleitenbe«.  2.  (f nglii&e  3uftänbe.  3.  Cefterreidjifdje  3ntervcntion  in  3ta* 
Iien.  4.  &ranjöfifd>e  3nvafion  in  Spanien.  1M9.  l  J$lr.  27%  9Uar. 

2.  Hälfte:  VI.  Unabbangigfeit  von  Hmerifa.  1.  »Ueno«  «Vre«.  2.  ßolum* 
bien.  3.  91eufpanien.  4.  $«ru  unter  b«m  ed>u&e  von  Gftile  unb  Columbien.  5.  «er* 
baltnif  ber  unabhängigen  Staaten  be«  fpanifdjen  Hmerira  111  tfurepa.  6.  «olivar« 
fJRonofratie.  7.  «raftlten  unb  Portugal.  !».  Rüd*  unb  i?orfd>au  auf  bic  Unabhängig* 
fett  «meTifa'«.  -  «Jtadjtrag  u  b  e  r  bie  ffür  ftenvereine  in  Sroppau,  Saibad) 
unb  iö  c  r  o  n  a.  IMiO.  1  Iblr.  27'/,  «Rar. 

5.  «.  „     ®ef*id»te  bei  Bufftanbe«  unb  ber  UBiebergeburt  von  ©ricdjenlanb.  2  Ibeilc.  1801.  62. 

4X^Ir.  15«Hgr.. 

lieber  biefeä  bebcutenbfle,  in  großer  fittlid?er  fluffaffung  gefd)riebene  ©e« 
fd)td)Uwert  ber  n  e  u  e  fi  e  n  3  c  i  t ,  weldxe  mdjt  allein  in  Dcutfdjlani  bie  aUfci» 
tiafte  Wnerfennung  gefunbtn ,  bat  felbfl  baä  $u«ilanb  uttbeilen  muffen ,  bajj  ber  ©er« 
faffer  eine  ©efdjidjte  im  3ntereffe  ber  aRenfdjbeit,  nwbt  einer  einzelnen 
Partei,  ober  einer  Kation  ober  Älaffe  von  SWenfdjen  geftferieben  babc. 

2öeld?er  ©eifall  bem  berühmten  ffierfe  aud?  auperbalb  2>cutfdjlanbä  ju  Ibeil 
geworben,  bezeugt  eine  Uebcrfcfcung  in  bie  b,olldnbifd)e  Syradje;  eine  italie« 
nifd)e,  inJJcnebig  mit  ©enebmigung  ber  öfterreid)ifd)en {Regierung crfd)einenbc ;  eine 
fpanifdje,  weldje  foeben  vorbereitet  wirb;  fo  wie  bie  $ef<fnd>te  beä  gried)ifd)cn 
Slufflanbe*  oon  3-  5-  SWinfien  in  ©erfaiüe«  in  ba*  $ran  jöfifdK,  unb  »on 
$  eroanoglu  in  ba«  9ieu  gried)ifd?e  überfept  wirb. 
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Dritte  Sluflafcc. 

2  ©dnbe.  brof*.  $rei«  nur  3  Jfjlr. 
©ebunt>en  3  £f)lr.  20  9tgr. 


1.  SBanb.  iöorrebe  uu  1.  unb  2.  Auflage.  —  (Jxnleituna,.  —  ©bafefpeare  in  ©trat« 
forb.  —  6&atejpcare'$  befä)reibcnbe  Ükbid?te.  —  ©bafefpeare  in  ßonbon  unb  auf 
bei  SBüljnc. 

Dramatifetye  Didjtuna,  r-or  ©bafefpeare.  —  «Wpfierien.  SWoralitäten.  3»ifd>en. 
fricle.  Sieberaeburt  ber  alten  Äunjt.  töomantiföc  Dramen.  SHeuaeburt  be$  enali- 
fdjen  Äunftbramaä.  £ifiorien.  Die  SBübnc.  —  ©batefpeare'S  erfle  bramatifcbe 
öerfudje.  —  Jituä  Anbronifuä  unb  «peririeä.  —  ^einrieb,  VI.  —  Die  Äomöbie 
ber  jnunaen  unb  bie  ©iberfpenftijjcn. 

3>r>eitc  <fletiobc  ber  bramatiföen  Didjtuna,  ©batefptareä. 

1.  Crrotifcbc  ©tücfe.  Die  beiben  Seroncfer.  —  Verlorene  ßicbeämübe.  — 
fcnbc  gut,  VLUti  gut.  —  6ommerna$t*traum.  —  {Romeo  unb  3ulie.  — 
Der  Kaufmann  Den  SBencbia,. 

2.  £ifiorifd?e  ©tücfe.  {Riebarb  III.  —  JRicbarb II  —  ^einrieb IV.  2lbU-  — 
^einrieb  V.  —  Äönia,  3ot)ann. 

3.  fiuftfpicle.  Die  luftigen  Kleiber  »on  ©inbfoT.  —  ffite  ci  eueb  gefaQt.  — 
Siel  ßärmen  um  «Riebt*.  —  Drei.Äönig$»2lbenb  ober  wa«  ibr  wollt. 

4.  ©bafefpeare'*  ©onnettc. 

2.  ©anb.  Dritte  tycriobe  ber  bramatifdjen  Dichtung  ©bafefpeare'*.  SRaafj  für 
SWaaü.  —  Dtbcüo.  —  $amlet.  —  2Racbetb.  —  Äönig  8ear.  —  6i>mbeline.  — 
Iroilu*  unb  (Jrefftba.  — -  3uliuflf  Gäfar.  —  Antonius  unb  Gleopatra.  —  Gorio« 
lanu*.  —  limon  ron  »tbcn.  —  35er  Sturm.  —  Da*  fflintermäbrcben.  — 
^einrieb  VIII. 

©bafefpeare**  Gb  araf  tertftif.  ©ein  ©d>onbeit*ftnn.  —  ©eine  angeb- 
liche {Regell  ofiafeit.  —  ©ein  Äunflibcal.  —  ©ein  3citaltcr.  —  Der  fittliefce  ©oifi 
in  feinen  fflerren.  —  Die  bramatifeben  ©attungen.  —  Die  ©runbjüge  feiner  fttt* 
liefen  Wnftbauung. 

Da*  bcr&orragenbftc  SBcrf  über  ©bafefpeare!  ©elbft  bic  ©nglänber  baben 
barüber  fagen  muffen  „baß  (9crr<inu*  feinen  Warnen  mit  bem  be*  beur* 
feilten  Dieter*  für  alle  3<»ten  berfcblungen  babe.* 

Der  (prei*  be*  Söcrfe*  ijl  fo  überau*  tittig  gefUUt,  76  Sogen  nur  3  £&lr., 
bafj  jeber  ©bafefpearelicbbaber  ftcb  biefen  unentbebrlicfcen  (Sommentar  anfebafren 
fann. 

Ginc  englifeb,  c  Uebcrfeßuna  erfebien  foeben  unter  bem  Xitel:  Shakespeare. 
Commentaries  by  Ms.  Fanny  Bunnett.  2  Vols.  London,  1SG3. 
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®ef«td)tc 

ber 

fcetttf$ett  Sichtung* 


Vierte  aanjlicfy  umgearbeitete  Auflage. 
4  »anbe.  gr.  8.  9  Iblr. 


1.  ©anb. 

I.  ©puren  ber  alteflrn  ©idjtung  in  $eutfdjlanb.  II.  ©irfungen  ber 
OJÖlferwanberung  auf  ben  gefäi#tlid&en  93otfögefang.  III.  £ie  $i<$tung 
in  ben  £änben  ber  OeiflUdjfeit.  IV.  Uebergang  ju  ber  ritterlid>en  93oefie 
ber  £o$enfiauriföcn  3«t.  V.  «Blüt^e  ber  ritterli<$en  Sorif  unb  (Spopoe. 

2.  93anb. 

VI.  Verfall  ber  ritterlichen  $)tdjiung  unb  Uebergang  jur  VoIWpoefte. 
VII.  Qlufna^me  ber  bolfötljümlidjen  $)idjtung. 

3.  93anb. 

VIII.  JÄücftrttt  bri-  $t$tung  au«  brm  03olfe  unter  bie  ©eiferten. 
IX.  Eintritt  be*  Äunfl^arafter«  ber  neuern  3eit. 

4.  »anb. 

X.  ffiiebergeburt  ber  SMdjtung  unter  ben  (tinflüfien  ber  religi&fen 
unb  »eltli^en  SRoral,  unb  ber  Äritif.  XI.  Umjturj  ber  fonbentionelien 
aMdjtung  burdj  Verjüngung  ber  »Jlaturpoefie. 

5.  93a  nb. 

XI.  ftortfefcung.  XII.  Ueberftdjt  ber  fronen  $rofa  (föomanlitera* 
tur.)  XIII.  (S^ilter  unb  ©oetfce.  XIV  <Homantifd)e  $i$tung. 


9Wit  biefem  ffierfe  beginnt  btfanntlid)  bie  0cfa)i$tfd)rcibuna,  unfetet  bcuKAen 
2>iä)tuna,,  in  ber  bie  erfie  no*  unübertro  ffene  Stelle  einnimmt. 
JBeinabe  allen  Siteraturgefc^idbten,  bie  feit  30  3abten  erfefcienen  ftnb,  bat  baä  SBcrf  al* 
Duelle  bienen  muffen. 
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(Sefammelte  flehte 

!nftonf#e  ®#*iftett 

a,r.  8.  2  X)\u 


3n$alt: 

93orrebe. 

©orrebe  $um  3.  ^T^eite  ber  ©efäi^te  ber  beutfdjen  »Jcattonat*8iteratur. 
$iftoriföe  »riefe.  OJeranlajjt  bur<$  Herren  unb  ba«  Hr#i»  bon  ©<$loffer 

unb  SBenfct.  1832. 
Ueber  bir  fyfioriföe  ®röjje.  (2(r<$ib  bon  <5<$loffer  unb  33etxf)t.)  1832. 
<5W$ufye  ber  3«$funf*.  Entwurf  u«b  %iobt.   1836.  (8 U.  Unterhalt. 

«latter.) 

Ueber  beutföe«  unb  franjöffföe«  Unterric§t«n>efen.  (Sit.  Unter^.  SWal« 
ter.)  1833. 

$lan  jut  Reform  bfr  beutföen  Untoerfftaten.    Sin  SKinifimal6erl($t, 

(Seutfdje  3afcrb.  1835.) 
Einleitung  in  bir  beutfdjen  3atyrbüdjer.  1835. 

Uebrr  ®d>loffer'S  unitterfal^iftoriföe  Ueberficfct  ber  ©eföifye  brr  alten 

©elt.  («Deutfd&e  3a$rbw§er.  1835.) 
Ueber  «Börne1«  «riefe  au«  «Pari«.  ($eutfd)e  3a$rbüdjer.  1835.) 
UebeT  @d)infef«  Entwürfe  ju  einem  ©enfmal  für  grriebric^  ben  ©rofen. 

(Ebenba  1835.) 

Ueber  ba«  »ofaifgemalbe  ber  QUrranberfäladjt  in  ^embeji.  ($eibelb. 

3a$rb.  1832.) 
Ueber  ffiilba'«  ©ilbenwefen.  (tfeibelb.  3a$rb.  1835.) 
Urbrr  Probert's  ancient  laws  of  Cambria.  (£eibelb.  3af>rb.  1831.) 
Ueber  @$mtbt'«  aragomfefce  ©rföüfyr.  ($etbelb.  3a$rb.  1831.) 
Ueber  Ertaub'«  «Wac^iaorU.  ($eibelb.  3a$rb.  1834.) 
Selbflanjeige  ber  ©efdjidjte  ber  beutfdjen  National  *  Literatur.  ($rtbeli. 

3a$rb.  1836.) 
Ueber  «Dahlmann'«  «Bolitif.  («it.  Unter$.  ©I.  1836.) 


tftiebnü  (Sttiftotf  ^c&loffer- 

(Sin  Stcfrolog. 

ar.  8.  15  W«t. 


fieibjig,  2^>rit  1863. 

SEBillj-  ©ngelmann, 

Serla$«HiHm«. 


Xrnd  »cn  ©reitfopf  unt  $Artel  in  8ci*|i9. 
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